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VORWORT. 


Später  als  ich  beim  beginne  meiner  iheilnahme  an  diesem  werke  für  möglich  pe- 
faalteo  faaUe,  und  diesmal  oacb  fast  rünfjahriger  Unterbrechung,  liefere  ich  den  schluss 
■mer  «rlieit,  ««4  dodi  Irete  ich  IHilier  mmA  von  dtrseiben  «irM,  ak  anfangs  meine 
äbridrt  war.    eioe  liagere  erkrankong»  der  ich  im  Jahre  1859  verfiel,  criciarl  baidaa. 
weniger  bedmtcnd  in  ihrer  unmiltdl»aran  Wirkung  »h  besorg^nisse  erregend  in  ihren  symp- 
tomec.  nöthi^-tc  sie  mich  mif  lftnff»Te  r.eil  zu  ntijjsllicher  rücksichlnahme  tuif  meine  gesiin»?- 
h«t  viriil  t)e*»cliraDkte  dadurch  den  iiuf  diis  \v()rlerbuch  2U  verwendenden  bruchtheil  meiner 
tluUgkeit  so  sehr  auf  ein  miumium,  dnss  die  arbeit  zeilweise  guiiz  stockte,    erst  seit 
haaa  jahresfriait  sind  alle  jene  achatlen  wieder  gänzlich  entflohen  und  mit  voHer  rüstig- 
Vsl  Wb«  ich  den  lalilan  wintar  der  volleodang  dieses  bandaa  widmen  können,  in- 
nri^hea  aber  hatte  herr  professor  >1  (i II e r  schon  lange  die  von  ihm  bearbeitete  parlia 
fcwhiossen  ,  und  ,  um  die  bfeiidi^unfr  dv«  {r!\nipn  so  schnell  wie  möglich  zu  bewirken, 
iitte  er  sich  mit  dankeniwerther  gefalligkeil  hereil  erklärt,  die  schlicssliche  nnsiirbeilung 
des  oadaoglictisten  der  mir  zugewiesenen  buchstahen,  des  S,  welches  allein  einen  niiüiäigeü 
band  flkHea  wird,  abenftdla  noch  an  ftbemahmen.  bareita  in  Torigen  jähre  tet  das  erste 
hell  Ton  ihn  herausgegeben  worden,  nnd  ao  werden  denn  mehr  als  drei  viartheile  daa 
Werkes  ihm  verdnnkl  werden. 

Zur  oriefi?i(Tiinjj  über  meine  arl)eil  hiibe  ich  wenijr  tn  saq-en.  über  den  zustand 
Bod  deu  Werth  des  \nu  Benecke  hinterlassenen  materiaies  hat  bereits  üfM^t-r  in  der  vor- 
rede zum  ersten  theile  sich  ausgesprochen,  anch  ich  bereits  auf  dem  nmschlage  zum  ersten 
halle  diasea  bandes.  von  den  bnchslaben  des  vorliegenden  Iheilea  (If — ^Jl}  war  das  P 
einigermassen  ausgearbeitet,  im  If  der  artikel  IH^£RE;  alles  übrige  material  war  wenig 
fraclithrinjrt'nd  ,  be>chnUikle  sich  auf  einige  weniire  n;ichsllie{?ende  nnlizen  und  Iiemmle 
die  arbeit  öfter  als  es  f«ie  forderte,  da  es  fortwährend  zwatiff,  an  drei  oder  vier  ver- 
schiedenen stellen,  meist  erfolglos,  naebzusnchen,  und  so  die  autmerksamkeit  zerstreute 
and  die  mhe  dar  flberlegung  störte,  nie  habe  ich  Bmedte*»  anfkeiehnnngen,  wie  sie, 
TO«  aafanffe  diaaas  Jahrhnnderta  an,  mir  vorlagen,  theilweisa  noch  ans  einer  seit,  wo 
der  unterschied  von  ai  und  ei  C^t  und  0»  ^'^n  s  und  s  ihm  noch  unbekannt  war,  wH 
noch  Scherz-Oherlin  als  aurfnnl!*t  jjalt,  wo  das  Nibelungenlied  noch  nach  Ulyller's  oder 
ear  Bodmer'i  abdruck  citiert  werden  muäi>te,  nie  habe  ich  diese  aufr.eichnungeu  ohne 
innige  hochachtung  fttr  den  verstorbenen  zur  band  genommen,  dem  die  feinere  begrifTs- 
bcalinnan^  der  miHalhochdenlsehen  spräche  so  viel  verdankt  sein  reiches  und  so  sce«» 
leavoliea  wissen  verrieih  sich  auch  Iiier  oftmals  —  anweilen  fast  rdhrend  — ,  aber  eine 
tnch  nur  annähernd  genögende,  eine  nor  nennenswerthe  vorl^ifre  zur  ausarbeitung  eines 
Wörterbuches  waren  sie  selbst  Tür  ihn  nicht  ß-ewesen,  der  doch  überoll  halle  zwischen 
den  /eilen  lesen  können,  t^esthweii^e  für  andere.  hofTentlich  wird  man  daher  auch  da, 
wo  mau  noch  immer  fortfahrt,  unsere  arbeit  unter  Benecke's  namen  zu  citiereo,  endlich 
t«  der  nojgemesseneren  Verweisung  „mhd.  wörterboch**  sieb  beqnemen.  dnreb  die  aHeinige 
neaanog  von  Benccke's  namen  wird  unsere  Oberwiegend  selbstständige  arbeit  XQro  scheine 
einer  blossen  bearbeitung  herabgedrückt,  wog'egen  wir  ein  recht  haben  za  protestieren. *3 
Weiteres  und  höchst  beachtenswerlbes  matenal  erhielt  ich  von  Müller  jrleich  bei 
äbemabme  der  arbeit;  manches  hat  Weigand  beigesteuert,  auch  Frant  Hoth  und  herr 
dr.  CreceUus.  für  die  mittheilung  der  abschrifl  des  alten  arzneibuches  ans  dem  anfange 
des  13.  jnhrb***}  nnd  für  die  aushiagebogen  der  millslidt-klaganfnrlN'  Genesis  nnd 


Fiirenlham  Rpn»*i  l(r's  sind  fast  alle  citate  an>;  ffoHmör's  minnfsincfni,  forner  die  nn''  d'^r  Mnrtinn. 
ihre  aaniudung  aber  verursachie  grosse  rntthe,  da  llciici  ke  stet«  nur  die  sfile  ^meisl  selbst  ohne  hei- 
fi^mir  Teo  a  and  k)  dtlart  batle.  oft  «iiich  die  dtite  nicht  zutrafen,  namendieb  ist  mir  da«  letttere 
\<v\  d(  r  Miirtiii.f  anf?ffallf>n.  >pit  irh  ili^'si'lhp  fiabe  benutzen  können,  nnd  irh  hin  f.T?l  ?ii  d*'i  v.'rmnthnng 
{•drangt,  dass  Benecke  zuweilen  statt  der  bklter  dar  bandacbriA  die  seiner  abscbrift  citiert  bat. 
**)  Di«  hs.  hat  elaa  sehr  amsUndJiche  «od  unbequem  wa  dliareDde  «intheUaeg.  anbngs  habe 
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Exodus  bin  ich  Diemer  tu  dank  verpQichtet.  dennoch  darf  ich  wohl  behaupten,  dass 
dw  btoptsiehlichsle  Biiterial  tUdo  durch  mich  sosaniiieogebraeht  worden  ist  vcrhill- 
Biasnissif  den  neisten  dank  sekdde  ich  bereits  gedruckt  vorlieipenden  eribateo,  so- 

n&chst  wieder  Benecke  wegen  seiner  anmerkung-eii  und  Wörterbücher  zum  BoaerioS|  tnm 
Wigalois  un<!  Iwpin,  dnrnnch  und  vor  allen  \V.  Wackemagely  der  nWc  einem  lexico- 
graphen  wümm  henswerthen  eiffcnsilntflen  in  einer  weise  in  sich  vereinigt,  dass  msn  fast 
bedauern  muchte,  dass  das  tiuUelhocUdeutsche  Wörterbuch  nicht  von  ihm  uusgegangt-n  sei. 
ihn  wie  Benecke  hebe  ich,  ich  darf  wohl  sagen,  systematisch  geplündert,  und,  wie  es 
aiebt  anders  fieng,  meist  ohne  sie  zu  nennen,  dafür  aber  habe  ich  den  dem  flossar 
tu  Wackcrnngprs  lesebuche  verdankten  belegen  nicht  dns  zeichen  ihres  ursprunge^i  ge- 
raubt; so  manches  sirh  s-pgen  die  anfiihrimp  Huer  antbologte  in  einem  rein  wissen- 
scbaftUchen  werke  einwenden  liess,  ich  habe  mich  nicht  gescheut,  das  lesebuch  als 
qndle  n  ciHeren;  wo  es  nOtbif  achiea  daneben  nril  angaiic  des  siArillsteilers ,  den 
die  betreffende  stelle  gehörte,  so  mOge  noch  lange,  wenn  vielleicht  das  lesebnch  sehen 
nicht  mehr  benutzt  werden  wird  C^ine  neue  bearbeitung  existiert  ja  jetzt  bereits},  durch 
dipüp  citnte  das  hpwTiss^seiti  Iphertdii,'  erholten  werden,  wie  viel  die  entwicklun?  unserer 
wissensrhafl  jeiieni  wtrke  Wackernagel's  verdankt,  nächst  Benecke  und  Wackcrnagcl 
sind  Sckmeller  und  Frisch  ^  das  neuhochdeutsche  Wörterbuch  der  brüder  Grimm  und 
das  WetgauiTt  sn  nennen;  nnerwShnt  darf  ich  anch  Zi«manm*$  namen  oichl lassen,  dessen 
frdlich  flOchtige  und  unsnverlttssige  compilation  doch  in  erzielung  eines  fast  voUslindigen 
Wortschal7P<;  pine  nicht  gewöhnliche  um.^irhl  bewiesen  hat.  was  in  nnmerkungen  and 
in  Jac.  Grimmas  meisterwerk ,  der  grammalik,  vorlag,  ist  gewiKsenhafl  benutzt  und 
ebenso  gewissenhaft  citiert  worden,  namentlich  ist  die  hinweisung  auf  kleine  von 
Ladmam  gegebene  nolisen  hie  nnd  da  wohl •  AberAngstlicb  beobachtet  worden.*} 

Die  benntiteo  qnelleD  haben  wir  seit  dem  schlösse  des  ersten  bandes  wesentlich 
vermehrt»  namentlich  durch  herbeiziehung  prosaischer  und  miltetdeutscher  denkmüler. 
dennoch  ist  nach  dieser  rirhtung  hin  noch  mancher  mongel  zu  spüren,  hisloriker,  na- 
mentlich zur  erklärung  von  Urkunden,  und  des  deutschen  rechts  beflissene  werden  noch 
oft  das  wArteihach  vergeblich  sn  rathe  sieben,  dem  vollslBndig  abznheiren  war  mitten 
in  der  aibeit  nieht  »ehr  möglich,  die  ganse  anläge  des  Werkes  tmg  tn  sekr  noch  den 
Stempel  jener  zeit,  wo  man  ein  halb  dutzend  mhd.  srliriftsteller  für  die  allein  berech' 
tigten  und  ausreichenden  reprfisentanten  der  mittelhochdeutschen  sprnrhe  und  liftcr^tur 
ansah,  auch  müssen  uns  die  keuner  des  deutschen  rechtes  ihrerseils  erst  elwas  mehr 
entgegen  kommen;  wir  haben  ebensoviel  von  ihnen  wie  sie  von  uns  zu  lernen,  viel- 

ich  <lipsi'!bc  dennoch  hcibehallen,  spStoraber,  und  mit  mir  Müllpr,  die  seilen  der  ah.schrift  .inpepeh^.n. 
möge  Diemer  bei  der  hoflentlicb  bald  erfolgenden  herausgäbe  die  gute  haben,  mit  rücksicbl  auf  diese 
dtale  im  mhd.  werlerbueh  di«  aelten  seiner  «bsehrin  aniufreben,  etwa  am  obem  rande  in  der  weise, 
wie  io  Lachmann's  ausgäbe  des  Wülcfialni  dh-  seilen  der  Casparson'si-hfn  ausg.ihc  atiffdeiitel  sind. 

*)  Um  so  ungerechlfertigler  ist  es,  wenn  Müüenhoff  mir  kürzlich  den  vorwnrf  gemacht  hat,  ich 
bebe  Lacbmann  aUltsehweiiend  anagesehrleben  (nimlich  Laehm.  xa  Iw.  6046:  s.  194«»  4  ff.  diesea 
bandes).  dass  die  6  stellen  nns  so  lifkrinnlcn  nnd  allsoiiii:  lirnulzton  gfilirhlen  wie  Ercc,  Iwein 
und  Lanzelet  sieh  in  meinem  eigenen  materiate  vorlinden  uiub^u  u,  liegt  auf  der  haud;  dasa  sie  an 
der  angefftlniflii  fteHe  nMil  abgeaehrieben  sind  sondern  sieh  ailmihlich  znsammengeftraden  haben, 
ht'^enf^t  noch  im  drticke  die  ciascbiehiint:  dos  cit.ites  ans  dem  Erec,  durch  weNhe  mm  das  fol- 
gende incorrect  geworden  ist,  was  ich  bei  <ier  correctur  nicht  beachtet  habe;  das  bezeugen  ferner 
die  chate  ans  dem  Iwein  nacli  der  seilen-  nicht  verszahl.  endlich,  worin  liegt  das  eigeothamlich« 
nnd  der  werth  der  anmerkung  Lnchmann's?  in  der  hinweisung  auf  finc  beslimralcre  und  fcinerr 
nUancierung  der  bcdeulung  mit  in  den  von  ihm  angeführten  6  beispiclen.  und  gerade  diese  nuan- 
ciemng  ist  in  meiner  zusammenntellung  anbeachtet  geblieben:  sie  stehen  mitten  zwischen  verwandten, 
der  Sachverhalt  ist  also  dtr,  dass  ich  Lachmann's  bemcrkang  übersehen  habe,  und  hieraus,  aber 
aneb  nur  hieraus ,  durfte  mir  Müllenhofl*  einen  Vorwurf  machen  ;  dann  aber  hätte  seinem  ladel  die 
apilte  gefehlt,  auf  die  es  ihm  stets  besonders  ankommt,  die  hämische  Verdächtigung  meitu's  characters. 
Qbrißen^  will  irli  diese  gelegenheit  nicht  vorübergeh'  n  L-i'  -^cn,  ohne  noch  anf  folgende  fernere  mhd. 
belege  aufmerksam  zu  machen:  Genes,  fundgr.  2,  t>4,  13  u.  23,  namentlich  aber  Cunr.  v.  Megen- 
barg  333,  27  n.  31. 
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fac^e  vermache  haben  mir  bewieseo,  wie  schwer  es  eioem  laien  wird,  die  altdeytficlieo 
feehilbcgriffe  genügend  so  deflaierea,  die  fibcrgünge  der  bedentoogeii  klar  aod  acbarf 
n  calinckday  and  ausser  Uome$er*s  vorzOglichen  arbeitea»  die  doch  vom  aiederdeat- 
lebfft  {tus^ehen,  lag  Itcine  ausgiebige  quelle  der  belehrung  vor. 

Nicht  alles  im  Innf»'  dor  arbeit  nvw  fr^-diienene  matcrial  i>l  soTorl  systomniisch 
beeuUt  worden,  es  huUe  dies  der  |r|t>icliniai»i»igkeil  dej»  werkes  eintriig  gcthaa  und 
die  hersUfUiuig  eines  suppleaieatbaudes ,  der  nach  einigeo  jabreu  unamganglieh  npüi- 
«cadig  acin  wird,  fast  ersehwerk  daher  ist  aeil  der  vermehreag  der  quellen  oach 
den  schlösse  des  ersten  bandes  keine  weeenüich  neue  eingetreten,  in  dem  enrihnten 
Boppleaneutbunde  werden  auch  beri(  hti^uageni  von  mir  aeihsl  wie  von  anderen*)  ge> 
tedeoe^  ihren  gei-igneten  pintz  tiiidcii. 

lUt  recht  ist  die  auordnuug  uacb  worifumilieu  beduuerl  wurden,  sie  erschwert  die 
Wartaag  n  verdrieaalieber  weite,  und  sieber  wtrde  ee  weder  Mäller  noch  mir  ein- 
gefaÜM  sein,  sie  anzunehmen,  wftre  der  fdan  des  werke.s  von  uns  ausgegangen,  da 
äe  «i>cr  einanal  nicht  so  ändern  war,  so  lasse  man,  um  sich  in  etwas  mit  ihr  zu  ver> 
whaen,  nicht  unhiachtet,  dass  sie  bei  einem  Icxirjtlischcn  werke,  welches  zum  ersten  male 
<(«o  spracbsloff  zu  sammeln  zur  aufgäbe  halle,  nicht  ohne  nutzen  gewesen  ist  ich 
veaigMcM  mnna  frei  brennen»  dass  die  ausarbeitnag  mancher  arlikel  minder  voUstindig 
iMgc  fallt  n  ada  würde,  wenn  ich  nich^  geswongea  ein  ganses  wortgebiet  in  susammen- 
häageader  arbeit  zu  erledigen,  nach  vorwärts  wie  nach  rOckwirls  «nT  hicken  im  malerial 
der  einzelnen  artikel  uufmi  rksam  geworden  tf  di»-  e?  nnn  durch  eifriges  suchen  aus- 
taluUeB  galt,  und  was  so  der  herstellung^  zu  fiulc  kam,  wird  nicht  minder  der  hennl^nn? 
tu  gnie  kkonunen  hei  etwa  vortinüiichen  lucken  in  der  enlwickcluug  der  hedeulungen 
aad  febranebsweisea.  fewiis  wird  ein  durcblanfen  der  gcsammlen  Wortfamilie  jedesmal 
dca  Schlüssel  zur  lösung  einer  etwa  unirurtcrt  gebliebenen  Schwierigkeit  bieten,  auch 
vereinfachte  es  in  mrutcher  beziehung  dw  nrlx-it,  man  brauthle,  wns  man  im  hauptar- 
tikel  eiiinu^l  >  rortert  iiatte,  citate,  die  man  dort  aiislnhrlich  gegehen  hatte,  nicht  bei  allen 
folgenden  arlikc-lu  zu  wiederholen,  ein  wink,  den  man  auch  iur  die  benutzung  beachten 
«ole.  ein  alphabelischer  index  wird  die  Unbequemlichkeit  des  gebraucbes  wesentheh 
■indera,  um  so  sMbr,  wenn  er,  wie  ich  hoffe,  möglichst  vollständig  gearbeitet  wird, 
d.  h.  nicht  bloss  die  im  wörterbuche  ang(.set/.l<-n  correct  nrillelhochdeut.sclien  formen 
tofnimml,  sondern  anrh  die  wesentlichsten  entstell  irti^'en  derpelben,  namentlic  h  in«  pro- 
Mischen  «rhriflen,  \Me  iauOreus^e,  iaulmu  tte|ben  louprisCf  kocsilber  neben  quecsüb&Tf 
rtüi  neben  risi")  u.  s.  w. 

In  der  aehreibung  und  aafillbning  der  beispiele  bin  ich  in  der  regel  den  ausgaben 
gefolgt,  die  ich  benutzte;  selbst  Karajan's  Tsichner  habe  ich  nicht  in  den  österreichischen 
dialect  zurückrihcrsetzt  und  der  li)bgesj»nfr  ntif  die  jnnL-fran  Marin  erfcheint  Iiis  zum 
Schlüsse  als  Gotlfricd's  werk  ciliert.  indes-  bin  ich  in  er.nlerer  beziehung  nicht  immer 
3leichmässig  verfahren,  und  nameotUch  mitteldeutsche  quellen  wird  man  zuwcilcu  in 


*j  So  I.  b.,  woraa/  hr.  dr.  Lucae  aulmcrk^ni  g«macht  bal,  das»  Muntalsdtsche  fälschlich  als 
«MM  tohttlitmi$  erklürt  ist  statt  iitoiw  sihatieuf,  ittf»  a,  156  io  dem  artikel  merre  der  reim  vnr«: 

ro#rrr  Iw.  TS33  mir  i  r)tK<inK'"n  liflin:  ich  liiTcits  heiui  <'rscbeinen  des  ersten  Ii- fl'- n.ichg«'tragen ; 
«it  vurliegtndetu  beflo  iol  die  aiiaatiuie  s.  741^^  31  zuruckzonehmcD,  da!>$  gerüMe^  gerühte  to 
idk  nut/e  gehöre,  di«  bisher  tarurrabrlen  beispiefe ,  s.  h.  van  Wtifsnd  im  dentscbcii  irtkrterbaeb 
t.  420,  wid'  r Iivi'  ii  dte?>t\  ItisI  ri  uohi  ziemlich  ailgcnii-in  getheilte  aiifslidhing  hiebt,  da  sie  dämmt- 
htk  oiederdcul^he  waren,  ahcr  Buuer.  9(>,  &2  geruchi:zucU  Lt-weisi,  da««  i«riauu's  auuabme  %r, 
%  18  md  208  da*  riebiige  getroffen  hat.  vgl.  den  artikel  geruoeftede  unter  ith  rvoeAe,  wohin 
Beserk«  im  Wörterbuch  inm  liumr iuH  fal^ddich  jene  »teile  viTui<  «i'n  li  ille. 

**)  iHe  bauUger  und  lucial  äugar  tiach  bestimmter  rcgel  errul(;eDdi'n  lanlvcräodaniagca,  wie 
ftm  fSr  rwin,  rmuek  I6r  rä^eA,  Mp  (tr  lip  u.  a.  sowie  tniillirtte  f&t  louprtte^  femer  dl«  mittel-» 
'l^ri-rfi.  ii  I  iiiti»  Statt  der  mill(dhorhdeiit'-rh(  ii  o".  ?  für  wk  ir  n  a.)  brauchen  rKilnrürli  nur  iir  dfn 
&Ulrri  besonders  b«rttckj»icbligl  tu  werden,  wu  das  uort  durch  bie  etwas  auffallende!>  oder  rrcmdarliges 
«Uoft;  ün  allgemeinen  mass  hier  voo  jedem  benntier  kcnnlniss  der  lantverhftitnisse  verlaagl  werden. 
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mittdboehdenlwlwr  Orthographie  angefiUwl  laiu,  ohn«  fcbadeo,  hoffe  ich,  fOr  den  haupt- 
iwech  dea  werkea,  ala  deo  ich  die  aDtwioklang  lud  daratalhuif  dar  bedantungen  und 

gobräuchs weisen  aiiaah;  zuweilen  halte  da  atrenges  festhalten  an  der  vorläge  sogar  das 

vorshindniss  HMtzlo«*  prscliwerl,  z.  b.  wenti  ich  peschrieben  hülle,  millpn  unter  hoch- 
deubt'lieii  beispieleu,  wie  die  haudtrchril't  des  mühlhauüer  rectilsbuches  [it  enpht  noyt 
ob  mm  emi  man  dii  beUesiro  vir  endm  inprenti  ...  €iide  in  wil  mm  a  van  nicht 
gloifbet  da»  w  wm*  «Ii  eaphiB  iMPyf  Aammiii  Aa6i  il  a.  w. 

Nicht  immer  sind  die  worte  an  der  ateUe  abpehundelt  wordan,  WO  aie  ihrer  or- 
ganisch rit  lilii,'eii  form  nach  hingehörten;  wo  zwei  formen  vorkamen,  zo^  irh  es  vor, 
die  bearbeitun^'  bis  zur  alphabetischen  stelle  der  letztem  hinauszuschieben ,  um  der 
Vollständigkeit  des  materiales  um  so  gewisser  zu  sein;  denn  das  material  war  sieht 
in  der  weise  geordael,  daia  aan  im  staade  geweien  wäre,  weil  vorana  daüdbe  m 
benntseo.  ao  findet  nao  madtminc  unter  mmkeiime*)^  ndisr«  imler  rMtr»  erör- 
tert, wie  wohlgelhan  dies  war,  beweisen  einige  mängel,  die  durch  verwerfen  der 
notizenzettel  nach  vorwärts  sich  bei  snlchefi  Worten  eiiijestellt  haben,  bei  denen  ein 
hinausschieben  der  bearbeitung  nieht  muglicii  war.  so  verdriesst  e«»  mich  nicht  wenig, 
om  nur  ein  beispiel  anzugebea,  dasa  mehrere  belege  f&r  6enffieii  (z.  b.  Jeroschia 
17X  e)  mir  bei  abhandhrng  dea  worlea  unter  RONS  ideht  vorligeo,  da  aie  fUacUich 
noler  RU  gerathen  waren;  was  ich  dort  gegen  W.  Grimm  aoa  all  veramlhang  «aa- 
geaprot  hen  habe,  hätte  ich  so  mit  beispielcii  hcwcisen  können. 

VVeun  einige  nmlc  citate  unerledij^t  geblieben  Minf,  sc»  Irage  nicht  ich  die  schuld, 
sondern  es  war  nur  uuiuuiijiicli ,  die  genannten  weriie  einzusehen,  z.  b.  Westenrieder s 
beitrage,  CaspaTS0B*a  Willdialm  and  einige  andere,  einige  male  fiel  aaeh  meine  arbeit  in 
«Ue  teit  der  bibliolhekaferien,  und  obwohl  ich  die  liberalilit,  mit  der  aiir  aaa  deraelben 
ganze  reihen  von  buchern  auf  unbestimmte  zeit  belassen  wurden,  nicht  penag  rOhmen 
kann,  so  war  der  apparat,  den  ich  zunächst  um  mich  hatte,  doch  niemals  ein  lückenloser. 

Ursprünglich  scheint  Benecke  die  absieht  gehabt  zu  haben ,  alle  eigennameo  bei 
mhd.  dichlem  ebeafirib  auAntffthren.  aber  vcdUindlg  w«r  adne  aaamdm^  wir  in  bamg 
aaf  Wolfram'a  werke,  waa  darflber  hiaasalag,  war  aieht  der  rede  werth.  ieh  habe 
daher,  damit  nun  aiohtf  wisse,  was  man  in  dem  buche  zu  suchen  habe,  mich  auf  die 
Wolframischen  eigennamen  bescfininkl ,  diese  aber  auch  vollständig  und  mit  anführung 
sämmtlicher  stellen  gegeben,  ganz  wie  Ueoecke  es  vorhereilet  halte,  alles  übrige  ist 
fortgelassen  und  ich  bin  so  weit  gegangen,  z.  b.  selbst  bei  dem  AtUno^  des  Nibe- 
lungenliedes aar  die  alelle  dea  Paraival  sa  eitleren,  die  ihn  erwihnl. 

Ein  verxeichniaa  der  neo  benutzten  quellen  i.-it  dem  3.  bände  vorangestellt,  dem 
ich  höchstens  hinzuzufügen  habe,  djiss  ich  für  Oberlin  stets  Schert  ciliert  b;ibe ,  da 
weitaus  das  meiste  und  beste  von  diesem  isl,  da&s  or.  ir.  das  öhrinper  weislhum  (tir. 
3,  607  fgO  bedeutet,  und  dass  das  von  mir  schon  erwahnle  anneib.  Diemer' s  im 
dritten  baade  voa  HflUer  nodi  nieht  benntit  worden  iat  alle  aonstigen  nenen  dlate 
(s.  b.  Coutad  «.  Mege»barg  a.  a.}  erküren  aieh  adbat 

So  Qbergebe  ich  denn  diese  meine  arbeit  den  genossen  und  den  freunden  unserer 
filteren  spräche,  der  jetzi'.'en  uu<l  der  komnien-lf^n  generation,  mit  der  bitte,  bei  ihrem 
uiliieile  eine  billige  berucksichligung  der  be^uu(icren  verhallnisse  nicht  ausser  äugen 
zu  lassen,  unter  denen  dies  werk  entstanden  ist,  in  welchem  es  galt,  einen  vor  mehr 
ala  30  jähren  von  euiem  anderen  entworfenen  plan  im  interaaae  der  anohe  niehl  na« 
aaageflUirt  in  laaaaa. 


*)  Semit  «riedigl  sieb  der  vonrarf,  dea  ffaepC  gaclanbt  bat  deswagan  ariMbn  an  m»u 
Leipzig,  den  6.  flln  1863. 

F.  Z. 
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a,  <M  fUUufer  ImU,  enisprieki  wi  äem 
wmwtmäten  wiem  dm  üMgen  deut- 

iAm  tjfracken  u.  dialeeien  «n  allge^ 

»tinen  ebeiifaUs  einem  m ;  gerfenüber 
dfm  I  ftnrf  r,  neben  n  stehend  ^  dock  5 
[rmer  und  lebendiger  ais  dieses  (^ent^ 
fmftauf  dem  9eHüUlmi»  der  media 
m  IMwt»}  tmd  «oft  mit  It^ialem  bim' 
iad,  tcäkrend  n  mit  guUuraUm  nnd 
btrjnaJejt.  i»  der  ßerion  ist  es  mhd.  10 
t'neih  durchgehends  m  w  ijeachwächl 
imd  tergröbertf  mit  ausnähme  des  da- 

(9m  dtr  94iwfi9a,  dodb  auch  hier 
mmeHen  wem»  amek  meUeicht  nur  der  15 

(nusprmeke  nnrhij^'heitd .  s.  Hahn  zu 
OlU  iO.  W.  (irimm  zu  Vrtd.  165,  16. 
r^eng.  LXXXIi ,  Gr.Hud.l.  M.  Haupt 
m  Bmg^.  43.  Fromumamm  mHerb*  470. 
Uekmam»  wm  NibeL  856,  1.  (dem  Gr.  20 
4,  576  beistimmt;  anders  W.  Grimm) 
Rückerf  zu  W.  tjast  hm  (f>ersuckt  eine 
iAerstcki  der  verschiedenen  fäUe^y 
Wtekemagel  in  Haupts  ieUschr.  7, 
Ua,  MM.  2  mtd  mm  bmeler  üiekoft^  25 
MHi  diemstmannenrecht  s.  29,  «.  a. 
tmslmitend  wie  inlautend  reimt  es  »«- 
ff-filfn  auf  M ,  ohpp  ffa^t  liierh)  sich 
duüeciische  eigeiUaaUtchkeU  ui  cer- 
f^tiem  scheimt,  so  im  dm  NibeL  123,3.  30 
SmgeOL  «80.  784.  4117.  WatOL  63,  3. 
Bün.  /,  1.  III,  9.  X,  1.  XV,  63.  «. 
ffshn  SM  Stricker  s.  A',  9 ,  Lachman» 
i«  Itr.  ti20f»,  meine  amtjahe  rfps  ncrr- 
rentchiffs  s.  283'^ /f.  «.  dagegen  35 
Smmct  t«  fWa  307.  in  mm  lAdbl 
M  m  mmtUm  «mW,«.«;  Mni. 
«  aUgemeinen  noch  s.  Qt,  1,  386. 
feteh.  d.  d.  spr,  234  if.  238.  <^^2, 
565.  ffaAn  25.  40 

VKOHictiü  ».  ^r.  soIm  von  Clamiäes  vet- 
km.  Fmnt,  17&  220.  683.  IT.  84. 
mr§L  Mr.  9383. 

*tc  sftn.  «ier  sokn^  knabe.  goth.  magus, 
tfxvov,  naXg-  nlis.  magu  puer,  /IImis.  45 
mäf »         uögr.  tgL  Gr*  3,  320. 
Ol  L 


2,  426.  Diefmb,  §.  wb,  2,  2.  ahd.  und 
wdUL  mar  moeh  im  mfummmtteimmgm. 
mach  Gr.  2,  27  =  gmdim,  m  dem 

anomalen  zeiftrort  magaii  posse,  vakrv, 
gignere.  r;/l.  (ira/f  2,  629. 

ina^rtit  slf.  jungfrau.  —  golk,  ina- 
ga|>8,  natf&ivog.  aluL  Hm  gm*  nagadt 
mmd  daher  amek  mach  mhd,  magede 
nebm  negede  ipm  magedhi  («.  so 
Af«r.  magcHp:  iinffcsflg-rrlr ,  s.  Gr.  I, 
33 i.  daneben  uiegtie  g.  sm.  XLVIll,  5. 
!wsammengeiogem\s^Aj  ^e».  meide,  scÄon 
im  12.  /A.  s.  INitf.  3, 171  mide.  egl 
Gr.  1,  676.  Diefenb,  g.  wb,  2,  2.  mo- 
viertes  femininum  ton  dem  matemUmm 
mar,  s.  Gr.  2,  236.  3,  322.  —  1. 
nrgo y  in  eigentlicher  bedeutung,  ohne 
hinsieht  auf  stand  oder  terhäUms  iu 
eimer  gebieierim*  ich  wil  noch  neit 
beltben  Mbel.  586,  3.  Mmic  frowe  und 
manic  iiieit  das.  25,  2.  263,  'L  t;l2, 
2.  magct  riiidc  wip  das.  f  "*  I  ,  1. 
1826,  4.  niauec  maget  uiuic  wip 
Iw.  11.  magi  noch  wip  /».  22,  u.  ö. 
wie  dBi  gmUn  nflge,  da;  ein  nagt 
ein  kint  gebar  Bert,  120 ;  Camilla  wird 
angeredet  froiiwe  mn?et  En.  8922  0>ei 
Elim.  241,  9.)  «.  vrouwe.  der  meide 
lant  Lawb.  4685.  itubesondere  wird 
»o  genammt  die  jungfirm  Mmrim,  Diemer 
229,  ^ft.egLg.em,  XXXVI,  13  f. 
maget  an  ende;  maget  aller  megede 
ebend.  25.'  VVVV,  10.  c^/.,  ron 
Christus  ffesa(/t.  (ici  megde  kint,  sun, 
baru  g.  sui.  XLVlil,  ä.  30  ff.  gerne 
verbunden  mü  nnoter ;  anoler  nnde  maget 
«fft  1 1 2, 1 .  diu  magil  nngeborne  Diemer 
229,  8  ist  die  Eva.  2.  in  übertra- 
gener  bedeutung  a,  auch  von  männem, 
die  ihre  keuschheii  bewahrt  haben. 
da|  weiz  wol  der  werde  kriät  daj 
er  noch  Iftter  naget  ist  JKod.  2420. 
Hnnrich  der  heilig  keiser,  der  beleib 
mngel,  rein  und  täusche  bl  der  6  Oberl. 
974.  !?l)pr  S.  Kelix  wfirH  mit  dem  swert 
ersiageu  m  dem      lare,  do  starb  er 
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mag:!  ebetid.  rr  helc  ein  frowe  ife- 
nuiil  S.  Küiiigual  und  bleip  er  und  die- 
selbe frowe  reioe  inagel  uus  an  ir  b£- 
der  um  ebend,  die  lebelen  tls  h^- 
licliche  mitfinander  dy^  fsi  megde  bliben  S 
Iii  (l(T  ('  ebend.  wir  bciHc  nocfi  gar 
lüler  maget  waren  safft  Siffutn-  nm  sich 
und  Schiomtulander  W.  TU.  ;J8,  14. 
ich  bio  vor  allen  mannen  mai^et,  and 
bin  den  wihen  bi  gelesren  frauend,  10 
217,  ahsicli  flieh  unklar.  b,  über- 
haupt unter Iclzt .  unberührt,  rein,  mit 
vor  {j.  Gr.  4,  677.):  si  ist  vor  allem 
vateche  meil  grauend,  507,  8.  diu 
muo;  gar  atn  vor  wandet  meit  eAenif.  15 
573^  4.  dft  s\al  ein  lewe  d^  maotes 
unde  vor  srhaiide  ein  mnffel  Warlb. 
kr.  Docem  mtsc.  l,  127.  mit  von: 
si  ist  von  valscben  dingen  meit  frauend. 
535,  10.  oAf»e  präpos.  aller  werlde  20 
ivdren  Ihie  miio^en  micb  mag-el  la/,en 
stand  auf  der  leiste  von  Rolands  heim, 
pf.  h.  117,  14.  diu  erde  diu  was 
rein  und  maget  Genes,  fundyr.  l,  '2U,  1. 
dannoch  was  diu  erde  dn  nagt  Pava.  25 
464,  13.  e$  wird  iM^enonimM ,  es 
habe  die  erde  ihr  magetuom  rerloreu. 
nh  Afirf:-  hhit  auf  sie  rann.  '.).  die 
dienenii,  tn  beuetamg  auf  ihre  yebie^ 
Urim  CvroBwe).  ir  magt  Ap.  82.  84.  30 
und  machte  ime  eine  hAsvronwen  von 
BfA  und  aMwfatr  kilulere  von  sn6  und 
sprnrli  ,nu  miislii  ouch  liiiben  gesinde*, 
und  riiuc'lite  ciiu'  maget  und  einen  knechl 
myst.  215,  7..  Anastasia  die  gute  drie  35 
megede  ald«  bi  ir  hele,  die  an  iegeli- 
eher  siele  dienstes  wiren  ir  bereit 
Prrs.-f.  K.  .32,  r>7.  nnd  auch  sonst 
gatn  ffctröhnUch  :  und  diene  hedeutung 
schhe$$t  nicht  einmal  die  erste  stets  40 
tu  sieh,  so  heisst  es  hei  Jeros^.  hsgg. 
9.  Pfeiffer:  der  Preusse  kauft  das 
Keifi,  des  lu'll  er  si  als  ciDC  mait  (:vor- 
sait )  29 ' .  der  iinterscfued  con  dicrne 
und  maget  irirä  ton  Hermann  ih>h  45 
Friltiar  so  angegeben:  ein  dime  heikel, 
die  omme  aast  dinet  oder  ASb  genlde; 
aber  ein  maget  heilet,  di  nmme  Idn 
diiict  iif!'!  iimnic  ko«t  vrff^f    112,  9. 

dieitestuia^et  stf.  dtenstmagd,    dö  50 
sprach  si :  ,ich  bin  hristeo  and  bin  vrl 
von  geborte  abe  «Qc{  mtii  gesiechte 


wol  l)('7.M<?f'  .  <i'id  hin  *'in  maffft  "iises 
berreu  Jt-.su  Knsli.  du  :>pri«<li  Quin- 
cilnus :  ^vie  mac  Asl%  besten ,  da;  du 
vrt  bist  unde  doch  ein  maget  bist  und 
hddest  dicli  alse  ein  dinstmagetf 
myst.  8'  7 

g^ürlolmeit  stf.  kammerjungfer.  das 
machte  wol  diu  vrouwe  schin;  wauie 
si  ftf  ir  palas  bl  ir  gurtelmeide  was, 
si  legete  abe  ir  Mr  gewant  si  gienc 
ouch  tugentlicbe  für  ii-  «riii  tclmeidc  slän. 
,vil  lieben,  also  wil  k  li  i^mi,  uitdr  iirniuul 
iiden.'    die  heil.  Elisab.  Diut.  1,  37(i. 

muotemicit  stf»  wm  der  Jungfrau 
Maria  gesa^.       §,  sm.  XXXVI^  15. 

iiia(>;etlirll  stf.  die jungfrduUchkeii. 
da/,  ttcf.eichint  dfne  mnirelheit  lied  an 
d.  jung  fr.  M.  tm  leseb.  195,  27.  diu 
reiiiiu  kiusche  magctheit  g.  sm.  894. 

RingütboFre  adj.  jungfräatieh,  diu 
magetbaTiu  bröt /*rtr». '20*1, '27,  die  nach 
drr  hrnnfiif/rhf  ttovh  juiifffrau  ist. 

laufet lit-ii  (idj.  junt/fraolich ,  für 
eine  Jungfrau  passend,  wegen  des  niclU 
etngek'^ane»  umlauts  tgl.  Gr.  1,  363. 
daäe^en  megeliich  mysl.  271,  25.  meit- 
lieh  und  maidelicli  Diemer  384,  4.  elliu 
maglHch  ^re  W.  Tit.  19,  3.  in  nu-il- 
Itchen  zübtcn  si  schämte  sich  ein  teil 
JVSM.  569,  1.  der  Jungeste  danioder 
der  ist  so  lobeltcb,  in  magetlieben  sllh- 
ten  sihe  ich  den  degen  ri(  Ii  Ae&sl  ms 
ton  Dannrart,  l^ibel.  394,  14  in  BC. 
vgl.  MS.  lly  139.  —  EU  deme  fünften 
mdle  lobet  mau  in  umme  sine  maget- 
Itcbe  kAscheit  16,  2  maget 
1,  a.).  ich  spriche  ouch  von  megetll- 
eher  iiiterkcit  iiiid  spnu-fi ,  man  solle 
alle  gegen w II r(i keil  ilithen  und  nrsaihr 
von  mauneu,  reht  als  ein  struiiwia  ihhii 
soHe  striten  mit  eime  flurtn  ritler  mysl. 
271,  25.  her  hate  oncb  lAtere  meit* 
liehe  küsilicit  glich  den  engelm  myst. 
144,  32.  und  gelobite  dö  iiicitliche 
küscheitzutrageu  bi;  in  den  tot  das.  196, 
21.  diu  gebar  die  sunne  der  wnrhell 
mit  maidelicher  reioecheit  lWeiMr384>  4. 
mit  meilltehen  zeichiii  si  ofllnlich  hrrAmete, 
da/  er  .si  ni   inthirimctc  Jerusch.  130*, 

iiiag-etiiuin  stm.  statt  niagel-tuomi, 
s.  Gr.  1,  379.  daneben  maitum,  mei> 
taom  mgsk  37,  37.  Nih,  763,  4.  die 
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jm^friulktUMif  äie  jungferschaft,  der 
Mtm  g«waa  IHb.  783,  4.  « 
Clindll  solde  haben  mit  ifewall  mtn 

mijptuoin   Port.    1 95 ,  25.  mai?etiiom 
omtn  dejlorare ,  Voc.  v.  142Ü.  also 
wb  lu  der  reiuen  niagt  seote  Marieu 
ie  fdlewoflieiie  ininvei  und  die  vollen'^ 
bneoe  tfaniieheil  iree  reinen  magein» 
MS  Le$fs.  pred.  37,  24.  wider  der 
laiknsiheil   was  sie  gcsalbet  mit  Hcni 
l]iK  de»   reinen    magetumeü,  ehend. 
47, 1  die  bescribuoge  der  werlde  die 
iit  drier  htnde.    elteKcJw  sint  besehri- 
lu  dem  ecble,   etlcUche  zu  der 
liinhcil,  etteliche  zu  dem  mairelume, 
e^xiid.  AI.  17.     du/,  {  ihels  hlut)  be- 
iwo  ir  {der  erde)  den  ma^etuum  Die- 
Mr  10,  26.  si  behutent  ir  chuäke  uade 
ir  Mfeluo»  Dimn»  281,  4.   die  «r- 
il(ii|»rechen :  amme  sine  j  unc  rrowdtchen 
reinfkeit,  vvhh   hc  ein  jinuTrowe  was; 
vao  der  maiUim    Ireil  di  krune  über 
>Ue  Uigeude.    wan  hat  mau  alle  tu- 
gcaie  veriom,  di  omg  Bsn  wider  er- 
hfigm;  wer  äber  den  nafetum  verlftael, 
dea  mag  man  iiumere  wider  irkrigen 
mpt.  :n,  37.  diu  durch  die  gotes  miniie 
ir  mageliiom  uiit  ir  Irfiidc  ctip  Par».  43.'>, 
15.  d.  k.  alle  freude^  äie  nie  in  ihren  jün- 
fwea  jmkrm  hätte  geme»$9»  können, 
tgL  dia  aclMene  maffel  Martne  hie;... 
si  künde  wo!  gevellen  mit  rehter  josl 
ie  riler  nider.     beidiu  vordes  und 
neb  sider  an  riUM^cliefle  ir  mag-etuom 
^ife(e  nUsrltclien  ruom  lft^a/.234, 2U. 
kl  in  mbl  für  eben  mom  ad  Irliege 
ich  floht  HO  c  h  r»  agelaon  sagt  Part.  455, 1 
dtr  emsiedel  Trevrizent,  d.  h.  wenn  es 
mcht  rvhmrediij  klatfffe.  sn  tritrdf  ich 
ench  tagen  y   dass  nur  fluchl  ebenso 
fteed  ist  wie  wterhörte  fte6e,  ick  bin 
«knaeweuljp  em  sage  mie  e«n  jimgge- 
uäe.  dem  lieMe  erwarp  Ida  magetoom 
»n  rilerscliefle  maneg-en  ruom  Pnrz.  ?7, 
II.  «frt.N-j;  ich  mich  ihm  nicht  ^.inii  irrihf 
yaif.   der  erde  den  mageluum  buiiemeu, 
ir  aigalBom  waa  vervam  PSor».  464, 
i&  t$.  din  Yerlnren  alt  ir  magelaom 
iVirf.  7,  13.  vgl.  MS.  ff,  103. 

magtuonilirli  ndj.jnntf fraulich,  ma- 
SclaomUcbe  iiu  ik  »V.  fit,  38,  1.  m. 
iritewe  ebead.  Jä,  1.  vgl.  M^.  ii,  2ul. 


mngezojjl^c,  uiagtzog-p,  ineizogt*, 
meizo^mie,  meiaebluome,  inage- 
deliuor,  meitmuoter,  magetrciaes. 

das  zweite  wort. 

5  Mc^j^dcbiirr  I^S.  1 ,  127.  a.  Gr.  2,  606. 

inagediii  stn.  iusammenyeiog.  inei- 
dln,  demanW.  anmaget,  s.  Gr.  2, 238. 1 72 
und  wegen  de*  meist  unlerbtiebenen  tm- 
lautes  Gr.  1 ,  332.  doch  findet  sich  auck 

10  mt  irctin /f'sf/^. '2S7.  14.  545,  27.  megdtn 
das.  48(i ,  i  Ö.  die  lange  de$  f  ist 
gesichert  durch  reime:  min  sin.  IMOel. 

2,  i.  500,  2.  «.  a.  magelein:  alein 
(stare^  Wigam,  5973  ist  mundarilieke 

15  eigenheit.  unter  den  epischen  gedieh- 
ten  findet  es  sich  hüußii  in  denen  aus 
dem  kreise  der  naltonaicn  überliefe- 
rung,  seltener  bei  den  s.  g.  höfischen 
diektem  {aber  «.  6.  En.  343,  15.  Sree 

20  2G.  1541  Flore  .l.'Si).  (i7!j:j  [nur  in  B] 
Wi(jnm.Ti'M'.\.),  hanfifjn  irieder  beiden 
Ujrihern.  ("Iiint  «jc'bur  (in  magediii  lied 
auf  d.  jungfr.  iW.  im  leseb.  lyb,  17. 
in  den  NibeL  2,  1.  324,  2.  344,  2. 

25  378,  2.  500,  2.  545,  1  u.  so  tn  der 
Gudrun  u.  o.  JTS.  1,  38.  b.  39.  a.  2, 
60  Tanhuuaer.  Ernst  30  b.  troj.  24193. 
Müller  A.\7/,  135.  uuder  andren  me- 
geliiteii  Uiuu.  1033. 

30  mngetlin  ain.  und  megetUn,  awao»- 
mengek,  mmtlln,  demtmi/ia  mi  maget.  a. 
Gr.  3,  671.  megtli  tirguneula,  «oc.  o. 

3,  II.  $.  Gr.  3,  670. 

lueidel  «/i«.  detmnuttc  &u  luugel.  s. 
35    Gr.  3,  670.    er  hie}  der  kindel  \areü, 

din  di  meidel  wären    Frl.  i60,  4. 

femella  ein  jungfraw  ei  feauila  diniL 

meydel  Diefenb.  gl.  121. 
MAC  (i/oth.  mag,  pL  nuigiim.  ahd.  mac 
40    Graff  'Zt  604.  Diefenb.  g.  wb.  2,  l.j 

9.  unawL,  m  den  präteritopräsent.  ge^ 

hörig.  Gr,  1,  851.  —  prds.  ichmac, 

mach  C-gesBch  En.  10207,  bei  BUm. 

276,  8.  vgl.  mach  ich  im  versausgange^ 
45    /fr.  4098,  und  Lachmanns  benterkung 

daiujj  du  maht  (^bei  Wolfr.  und  ilartm. 

«ieki  im  resm"),  auiehl  myst.  206,  5, 

(n^en  maht,  ebend»  263,  I.)  magt 

MS.  1,  27.  a;  bei  folgendem  dn  fäUi 
50    das  t  zuiteilen  fort,  i.  b.  nnen  mah  du 

daiiiif  leren?  iSolker  ps.  49,  17.  vgl. 

luuiitu  Iw.  27,  285.    er  muc,  nuich, 
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mnck  Nibel. 'H  '.m,  4.  in  C.  wir  inügen 
troj.  14.  H.  mageii  nur  noch  im  i'l.jh. 
Gern,  60,43.  57, 13.  nwfen  Vhr,  Tritt, 
206.  (:le|ren766.  1668.  262Ö.  3069. 
klage  1036.  Er.  5768.  Stricker  :i,  127")  .5 
ir  mfiffet,  mugel,  mugt,  mugent  ftr.  101. 
niaget  Diemer  348,  28.  meg-el,  nieel 
iVi^e/.  2253,  1.  roail  Diemer  237,  11. 
si  mflgen,  tadeUu^  nag»!,  mafent 
(:lug:cnl  Ftor«  68.  Frmtenl.  73,  7.  10 
iugent  //«(;o  r.  f-firff/m-^r  Itpii  Mart. 
im  Icsfih.  7fifl,  9  )  niaift'ii  Diemer  363, 
2J.  mun  O^un  ^«r/.  4.  Mus.  1,  28.  b. 
JIS.  1 ,  28.  b.  ieseb,  761 ,  1 3)  nuni 
Osttnt  A4'tf/I^  t»  der  Marfma).  präi.  15 
ich  molite  hei  den  meisten  Cvnmohtcr: 
tohter  a.  Heinr.  59fl,  bei  einigen 
(iHcAl  Wolfr.^  mähte,    :  uhte  Erec  3442. 

3817.:  slvbte  il8.imUeii: 
Höhten  Laus.  6615.  mahlen:  belruliten  20 
Wigal.  2026.  heiPfeiff.  56,  2.  <//in5 
mihnlich  im  Höre,  s.  Sommer  iU  382,  und 
in  der  Mar.  %.  h.  60.61.  63.  64  ii.  ö.  kl. 
1021.  i\ibel.  1987,  2.  231:5,  4.  ronj. 
prä*,  mOgt  C  Ittge  Ap*  290  ),  p/ur.  mUgeo ;  25 
daneben^  doch  seltener,  mvge ,  meinen 
(  : siege  /tr.  47.  261.  271.  rVr. 
764.  2577.  2901  )  und  moife  my.s/. 
14,  24.  221,  1.  prät.  luöhte  meisletis 
(M  Bafimam  Uets,  s.  Lachm,  wu  f«.  30 
2088},  »ellener  mohte  («A  V'Sr*- 
ooti  rttWi.  im  IffA.  s.  Lachm.  a.  a.  o.') 
und  fiel  dmen ,  trefrbr  im  ind  ni;ihlo 
seilen.  Mitrctleii  inchte  i^au/f'allend  im 
rem  stets  :  geslehle  Fhre  667.  1683.  35 
3831.  7067.  7123.  TrwI.  il6S.  [Ma$$m, 
39,  lO]  Gregor*  1107.  1326.  sonst 
noch  ausser  dem  reiniNibel.'lMX.  f.), 
auch  nuihte  V.   Trist.   11U2.  (sVassrn. 
527,  II)  (ieties.  fundgr,  2,  41,  25.  4o 
ti»f.  mügen,  doch  audi  tmgen  Otufen 
Flore  3287.  und  aut$er  dem  reim  i.  b. 
iMlicf.  1977,  3)  wirf  mrsrrn  rc/f.  Gr. 

1,  963 — 964.  332   -342  an  mehreren 
stellen,  —  ich  mac,  ich  kann^  bezeich-  45 
iwl  «III  eUgememen  die  <^Jeeti»e  mög- 
UMteii  i'e^L  Lachm.  avatm»  s.  287) 

«m  fjPfjensatM  m  ich  kan.  ichii  mac 
noch  enkan  /«.  fl.  En.  I(»2(i7.  !^1S. 

2,  87,  b. ,  vgl.  TAwva  kan,  si  muo;,  si  50 
mac,  äi  sol,      wil  dem  stinder  helfen 
«8.  2,  224. «.  ambe  da}  da  ln  ni 


rae^i  odo  ni  chiinni  odo  ni  weile  mih 
bcdeiicheii  Pe^  3,  420.  si  mohten  noch 
enkunde»  Er,  886.  ii.  so  d^/for  iMMMnf- 
iicA  mflfen  «md  kami«n  muammm^" 
stellt,  im  eimelnen  aber  erfordert  die 
bedeutung  genauere  eitftriclihntij .  die 
am  einfachsten  nut  der  aufzuhlung 
der  constructioHUDeisen  verbunden  wird. 
1.  ich  mac  ohne  ohjeei  a,  te&  M»  bei 
kragen,  du  wcisl  wo!  fla;^  ich  niene 
mac,  dass  ich  sehr  schwach  fiiti.  hrhr. 
4.  d.  wie  mne  min  wip,  quamodo  calet 
ebend.  7 1 .  c.  wie  mac  Hiidebrant  ro- 
seitg.  1927.  ich  aniiac  nibt  «.  to.  2, 
57.  ich  eoinac  rehte  nimmer  m£ 
3 ,  161.  er  Tragle  si  ub  ire  valer 
lebete,  ub  er  gcsunt  wäre,  oder  \^i 
er  malile  kehr.  66,  30.  si  gpräclicii, 
da;  er  wole  mähte  er  befinde  s»cA  mohl 
Genet,  fundgr.  2,  41,  25.  uns  dbi; 
die  tiarllrhe  gomen  ir  m<iede  helen  Ober- 

knmeil  UH'i  in  Hin  r<»«  n«!  ninlifcti  f.atiz. 
6615.  die  \>  ii.»;  iiinif  .■"■iccli  und 
mocht  als  übel ,  da^  i»ie  kuo  dem  tode 
aibeilel  OberL  1059.  ward  aiech  and 
mocht  gar  übel  ebend.  swer  gnot  si 
der  belihe  guol  die  w?le  er  nniffe  und 
liig-p  MS.  2 .  1 52.  b.  iitui  halx'ti  si 
dar%iiü  hraht  da;  si  nibt  enmügen  und 
ano  wäpene  nibt  lügen  En,  6547  (BtOn, 
181 ,  33).  nag  ienan  ba;  denne  er 
Bon.  46,  48.  b,  iek  gelte,  da^;  mac  im 
niht  7.e  i'mre Frl.  12')  »?  ktuist  du  disen 
meisler  crhitcu  da;r  )ict  kumme  in  dtnen 
orden,  s6  mochte  diu  ordcn  deste  ba^ 
mysl.  131,2.  %  mü  daiht  einem  4Aer- 
legen  .«eifi,  iä»  bemingen ,  obe  du  ne 
Itiir  sl  so  gcmag  er  imm-  /\.  7.  .3.  (ffo/. 
temer  36'',  2.  ),  e/f/entluU  rrnhl  -  ge- 
wachsen sein,  cgi.  leseb.  100,  26  v>o 
suiBciont  eis  bei  TaÜon  übersem  wird 
durdi  gimugtin  in,  ebenso  in  Harim. 
(ircfjnr  im  feseb.  321  ,  (  diii  liebf 
unri  füll  Ii'idr  die  molilrn  im  beide  du^ 
er  der  läveln  vergaß,  hieran  lehiU  sich 
der  folgende  g^fnmdk,  3.  mü  genit, 
Ce;  mac  vU  Ithl  des  nindea  F^L  270,  0.) 
tMu(  wmteilen  mit  folgendem  abhängigen 
saJie.  mil  nrferohne  dativ^mweilen  auch 
ohne  geint  tr,  vieiU  in  fragform  oder  mit 
einer  mgation,  mne  hnnn  ich  dosu,  da~ 
für,  dam  kamt  ich  itickn,  warMW  den 
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M,werktt»m  dafür  Tri$i.^^32.  (_2b0, 1 4) 
ffi;  Big  ieb  Vir.  Tri$i,  1654.  wer 

■acim  des  Bon.  37,  46.  wer  mac  ir  des 
dmd.  5^.  •^"i    "      mng  ich  des  Titur. 
\.  \1.    WA^  maif  ich  des  ?  e?,  wa«  von  5 
ikio^u  taerte         TU.  156.    wai;  mag 
ich  In  wie  mte  herre  Dielricli  mil  St- 
imle  bcf^t  DU  sich  ?  Bit.  1 05.  a.  wa^ 
moikie  si  swa;  ir  gescliacli  /'ar«.  271.  3. 
«a?  luoht  ich,  dn?,  ir  nn  im  missefn^y  1)) 
ic.  154.    b(i\ ei>i;iieat  raioe  siiiue  dafj 
wa^  nag  ichs ,  gebenl»  iu  in|B«i  muc 
ITA  62,  «2.  f^.  Jir&  1,  121.  b. 
wi{  BSC  si  des,  wil  ich  mmlle  Wmii 
MS.  1.  61>.  a.     w»7,  mnr  er  mir  des,  15 
4a{  nin  sin  vor  deti  andern  ullen  «n 
u  eioeo  ist  gevalleoV  Trisl.  1022,  ist 
m  MM  9€^mklf  wer  mag  iai  4irre 
biintheit  ihl?   wer  kann  eimat  dmfUrf 
Trhi  1TTS5.    wa?,  mnlil  ich,  svvn/  f^r  20 
mir  ''    (ier   rede    i(  h  dot  li  uiischuldit' 
bio  {/.    FrMi.  2,i^4.     wer  mac  im 
dcaae  ob  «r  geieit  wirt  in  aoJiedelidheB 
^  §.  $m.  i  094.   dean  nag  ieh  nidit» 
du  »amidU  meine  schuld,  beitr.  1 ,  139.  25 

4.  mit  eittcm  objecte.   a,  einem  nll- 
jiememen  suöstaniivischen  oder  pruHo- 
muuden.    so  fasse  ick  die  defiuUk» 
freien  esUleiu  t»  der  Marl,  266 
ar  aiac  guot  und  übel,  und  ebento  wer*  36 

oMr/i  rfci"  ■Pfeilen  %u  nehmen  sein, 
vo  «  37  oder  iiilil  himutritt  y  s.  die 
oben  auyf führten  LeisffieUt.  b,  mit 
äeem  infUtMo*  Heeer  imm  aber  feh- 
len m,  memm  er  nm  dem  eerhergehem^  36 
den  %»  ergdMen  ist,  oder  aus  dem  zu- 
inmmenkange sich  erffiebt,  i.b.  wieraohle 
ich  gek^reo  mio  herze  an  zwöue  man? 
ick  enmac  ooek  enkan  £«.  16207,  vgL 
h,  191  «.  0.  oder  m  kan  ich  leider  40 
anders  noch  enmac  id,  h.  tuon}  wan 
ai  dtr  werlde  st^  g-eclntret  ^IS.  '?.  "^T,  h. 

wenn  ettie  bewetfutnj  bezeichnet  wird, 
im  diesem  falle  genügt  angäbe  der  rick~ 
ImifwiebeidetsmuiluHremiAemtt,  Ida  46 
eanac  nieman  &^  noch  in  !e$eb,  176, 
13.  da:^  t-r  fiiinncn  nifit  emnnlile  Trisl. 
83'«.  flone  moliif  'itr  iinst  viir  noch 
Wider  iw,  50.  du  er  üi^  muht«  das,  51. 
«BM  iah  war  ich  nMdita,  ieh  heia  «ane  60 
hebt  NiheL  576,  %  im  darft  niht 
fktm  da^  d«  in  ir  hcrae  enifial 


Waith.  55,  31.  dai^  wort  mac  niht  hin- 
wider  In  Winsbeke  25.  trir  mOaemdie 
fälle,  in  denen  dae  eu^feet  etm  pereHmK^ 

chex  ist.  sondern  ran  denen,  in  welchen 
es  niipprstnihrh  ist.  bctde  male  kann  der 
m  mm  Uegende  begrtff  der  macht  und 
möglickkeit  auf  eencMedeme  weite  be- 
dingt $mn,  und  damnekmodißeierteidk 
die  bedeutnng.  i ,  mil  persönlichem 
suhjeci.  es  beieirhnef  a.  ich  rermag, 
habe  die  kraft,  bin  im  stände  ver- 
möge der  mir  inmewokmenden  fähig- 
keiL  er  tel  im  awa;  er  mohle  Triti. 
373.  d«:^  leisten  wir  oder  wir  eamefen 
V.  Trisf.  Tfiil.  niht  si  dn^  erwenden 
iiM-goti  ehend.  (5H8.  si  mai'  wol  sus 
eriwingen  da  min  eines  hunl  IXibeLßO^  1. 
awa;  golden  Rlnf  hundert  ratnre  mOgen 
Irageti  ebeud.  2.  707,2.  KHi  i,  2. 
sin  mohleu  nilil  tu-rlierg^rn  a\U-  in  der 
slal  1303,  1.  jaue  niuhlen  si.  der  sinne 
vor  j&nier  nibt  gefaabeu  ehend.  963,  3. 
mOge  er  e;  verimgen  Triet.  7764.  do 
enmohter  ffamr.  691.  die  aich  nihi 
erwern  mugent  einer  flöhe  iugent  Mart, 
leseb.  7fiO ,  9.  alle  pine  di  du  irdeo- 
keo  macht  mysl.  206,  5.  b,  ich  habe 
wrsaehe,  du  nuiht  wol  vreuden  walten 
MS,  1, 195.  n.  die  ich  wol  immer  ba;^ 
mac  Itp.  295.  dA  von  vil  sOre  er- 
M  hr;:hle  als  er  von  schulden  mähte, 
Wie  rr  auch  mit  recht  erschrecken 
konnte  kl.  1021.  von  scbuiden  wir 
wol  immer  m^gea  U.  Tritt.  208.  alle 
sine  trabte  die  er  gehaben  mähte  Trist. 
15900.  ir  dewedcrCi;  enmalit<>  o-fhahpn 
rnow»'  noch  ai^eniHrh  das.  11Ö89.  du 
soll  nul  großer  duuiibcrkeit  dä  st&n  und 
mabt  mit  größer  aadlht  und  stteiekiit 
und  mü  grAter  minne  apreehen  msftt. 
263,  1.  sol  ich  mtnen  11p  von  einer 
me'il  verüp'jrn,  so  mno^fn  ellin  wfp  dar- 
uach  immer  mere  tragen  gelfen  muot 
Nibel.  621,  3.  ir  mnget  vil  gerne  min- 
nen  ir  vQ  w»tlicben  Up  dat.  1086,  4. 
ir  muget  mich  gerne  griiezen  und  ge- 
ben bolenbrol  das.  1156,  3,  1202,  4. 
1432,  4.  1853,  2.  siner  snelheile 
mähte  er  sagen  danc  das.  l!/b7,  2. 
icb  mae  wol  waiM  balde  dat.  674, 
1.  2259,  2.  2181,  3.  wa;  mac  ich 
aagan  nrtra  dlflt.  2070,  1.  wir  amh- 
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ten  michel  ferner  stn  in  stürme  {61 

das.  '2049,  1  nicht  eigentlich:  wir 
troff fpn  fteher .  sondern:  wir  könnten 
mit  weit  mehr  rergnügen ,  wir  hätten 
ur$ache,  dies  vorzaaieken;  wie  gleich  ü 
darauf  e;  mehle  goi  erbarmeii,  es 
könnte  gotl  crfxirmen.  cldder  der  si 
mohtrn  vil  hi"ni  das.  130?),  3,  die  stie 
itfs  fioiiif/f'  iu  (Irr  fa(jc  irami  in  mertge 
besitzen  5«  können,  ebenso  rieh  iiiide  10 
kOene  mobte  er  vil  wol  sin  da»»  82,  1. 

AteJ^  ^^toren  namentUek  die  v«r- 
htudungm  mit  ircine,  bei  denen  man 
schwanken  kann,  ob  man  (Urs  fetztere 
wort  zu  mügen  oder   auf  den  nfihnn-  15 
ffigen  infinitiv  beziehen  soll,    lai  rniiget 
ir  hören  gerne  NibeL  398,  2  (tu  DM}. 
1661,  2.  Dieir,  fi,  9S7(k    da;  man 
gerne  hcprcii  mar  !w.  1 0.  (^weitere  hei- 
spiele  s.  nfipn  ) ;   öfter  in  ir  miiirH  in  *20 
Ifcrne  läi^eii  leben  Wigal.  7957  gehört 
geruc  offenbar  zu  mugcU    ebenso  ter- 
dieuen  die  adcerbiaim  hettkamungen 
übte,  wol,  von  schulden  besondere  auf- 
merksamkeif .  die  bnfd  dem  rw.  mac  25 
bald  dem  fyeifjeselzteu  inf.  angehören. 
c,  ich  habe  ein  recht,  es  ist  mir  er- 
taubt,   da-^  mugt  ir  wol  mit  6ren  tnoo 
ffibet,  102,  '9.  673,  4.  gewant  da;  si 
nnt  ^ren  mügen   tragen  das.  63 ,  3.  30 
Ich  mac  wol  jffi'Mi   das.  .TIt4,   I.  jn 
mag  uns  Gunther  aimnicr  hin  begehen 
das.  643,  4.    jane  mag  ichs  nili't  ge- 
lten, ich  muo;  mil  in  sirlten  da», 
2115,  I.   nn  elag  ich  gole  mtn  nnge-  35 
mach,  da;  ich  nA  niht  ersterben  mac 
lir.  77.    d,  ich  kann,  wenn  ich  mUl, 
es  steht  mir  frei,    von  kiiiMier  recken 
striten  muget  ir  nu  wunder  ha»ren  sa- 
gen NibeL  1,  4.  944,  t.   man  mohte  40 
miebel  wnnder  von  Stfride  sagen  da». 
23,  7.  30,  2.    ir  magel  vile  wol  ver- 
stanten  Diemer  348 ,  '2^.    da  mnit  ir 
die   gnies  martyr  ane  versleu  ebend. 
237 ,  1 1 .    ab   wir  heniäch   erkennen  45 
mngen  Tri»i.  1948.  nft  mugt  ir  licereo 
Rabenschi.  335.    sd  dn  noch  nihi  ge- 
sliir<Mi  niafit   Trist.  3652.    da/   e?  dir 
eiiffel  tnohten  sehen,  künden  si  r.imierdc 
spehen.  W.  Wh.  313,  15.    man  mac  50 
scboiiwen  tat,  SI.  alsö  gerne  mac  ein 
maa  flbete  tnon  alsÖ  wol  /».  100.  dn 


hftst  mich  des  wol  innen  brftht :  möhtestu, 

du  hülfest  mir  n.  Heinr.  f^3ri.  s?n  mohte 
niht  erbften  Hagene  der   rl<'c-<Mi  yihel. 
1998,  1.    d€U  fragende  muget  ir  ent- 
spricht dem  »iame  iiacft  unserm  opta^ 
tiee  ,tAr  möget\  d.  h.  ich  ftütuehe 
dass  ihr.    muget  ir  da;  gefiiegen  NibeL 
84!^,      iu  cid.  mugel  \t<   in  ir  herr.e 
schie;cn,  dsi/  ir  werde  mir  jfeliclic  we 
Waith.  40,  37.  muget  ir,  edeliu  küne- 
gfti,  iuwer  wunden  teilen  oder  die  mtne 
heilen  ^kend.  41,  1.    mugel  ir  umbe 
sehen  ebend.  52,  19.  mugt  Ir  in  durch 
ffdi   hin  Kr.   5474.    mugt    ir  wnrten 
ebend.  S0(»7.   iiiii^l  ir  wunder  sehou- 
wen  MS.  2,  74.  h.   süeze  Minne,  mabt 
dn  binden  die  von  der  ich  bin  grün- 
den, diu  mtn  sende;  herze  bnnt  Gotlfr. 
f>.  Seif,    an  allen  diesen  stellen  setzen 
fjichmnnn    und    Ilanpt  frdtfPZpicherK 
lienerke  aber  erklärt  dief^ellien  für  stö- 
rend und  fasst  alle  jene  ausdritcke 
rein  adhartatie.,  vergL  faeeb*  229,  9. 
Wolfr.  l.  7,  29.    37.  Wigal.  leseb. 
4(]:i,  IT.  4f)n.  41.  osterspiel  ebend, 
<i.      afirr    iii  fwrutksicbtigen 
scheinen  doch  die  gan»  ähnlichen  ad- 
bor^Uioen  ausdrücke  mit   wan,  die 
offenbar  frayeform  »nd,    wan  mtiget 
ir  armen  minnen  soihe  minnc  als  ich 
Hnrtm.  f.    ?  !     !    r  ,7    Parz.   C\  ,  ?.'). 
liencrlics  niirn.    z-uiii   /t.  2214  und  die 
Stellen  im  wh.  ttiw  hr.  ."».  s.  won,  e, 
e»  i$t  an  sicrA  möglich  y  da»$  idk;  e$ 
i»t  mrArscAeMÜcft,  das»  ich,  «s  komm 
si>4  ereignen ,  dass.  du  maht  wnl  ha- 
ben wär  Mf>eL  102,  5.    du  maht  wol 
g-enpscii    das.  601  ,  5.    wie   möht  er 
knener  gesin  das.  1883,  4.    ich  mac 
Verliesen  wol  min  banl  iw,  92.  sone 
mCht  niht  lebendes  drA;  koman  Im.  56. 
unz  Qf  den  lac  da;  ich  wider  haben 
mac  mtner  froiiwen  hulde  Iw.  20:1.  «sine 
möhtens  im  gemeren,    in  wa^s  andere 
niht  ged&hl  Iw.  1 04.    hieran  schliessen 
»idk  die  sleflen,  mi  dmieiimügen  nur  eine 
conjunetieiteke  bedeuhmg  verleiht  :  m 
rÄtcnt  liebe  frouwen  wa^    ich  singen 
müge  so  da;  er,  ir  tilge  Af5.  I,  50.  a., 
und  die ,  in  denen  es  optativisch  w 
stehen  scheint,  vgl.  Gr.  4,  80.  bei  die- 
»an  amdf§ekan  de»  mmaeka»  ttt  tiet» 
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itt  ausgelassene  fich  ttwuche'  Mn^ 
uaitdenken.   möhle  ich  rle.s  ifil  conie/.en 
MS.  I.   t!)5  .  h.    moiit    ich  ifetra^en 
tifieo  H.   TiL  2,  1.  möht   itli  ver- 
•üfM  des  Wimen  xtl  WaUL  39,  6.  5 
ktonien  f^agetoeise.   wie  mdblen  »ich 
fCiMmcl^n  immer  beide  be;  Nibel.  1 540, 
I  »TP  müht«'   mich  fmern?  /fr, 
«fr  mötitc  (hl/  ve-rkloe-fii  //r.  '2Ht>.  «Z/^* 
ikese  stellen  dürfen  wtr  yeuau  yemtm-  lU 
mm  nirAl  <for«A  tMMr  4itMte*  über" 

Bären  «n  der  bedeutung  ehtas  gerne 
nifu  n((fr    frinhfn  .   ßndct  sich  eni- 
Hüudeit  hereitS:  an  fifiiih.  4öö  miij^et  15 
ir  jenes  viebches  ilit  ?  ji.  vgl.  L.  AlexJO.a. 

heHe  ts  de;  ungentNche  boi  de;  we- 
dff  DU  noch  nie  iie  eprach :  dir.  ist  des 
irfi  niht  ne  mach.  tigl.  er  isi  der  wunnc 
*»i  «al.  daj;  er  erjen  ne  mach  Genes,  '20 
fnägr.  '2,  Iii,  '2t).  «ian»  auch  von 
eedfm  gegenstättden ,  etwas  gerne 
hAm^  tmögen.  da;  ich  nil  smig  ir 
beider,  keines  müge  enbem  FtL  424, 
i.  Tf)  ffüMi.  erkiärmtg  mekt  rieh-  25 
/ijr  IS/. 

2,  mi/  unpcrsunUchem  subjecl  kann 
in  wort  tigentHek  nur  i»  d»  bmlm" 
ln§  e  mmI  e  gtArameht  werdm;  iriH 
9ber  durch  veränderten  autdmek  de$  30 

^rliiitkens  ffrnntmnlisrh  ritt  mipersön- 
hrhes  snhjfrf  an  die  slfllc  des  lot/isrh 
pnmnUcUen,  so  können  auch  dte  ub- 
lifm  heäentmngm  $Mt  ßnäm^  4ek 
fikte  beiapiete  der  tereekiedenen  be^  35 
inlungen  an  mit  amnedime  wm  d, 

für  trffrltr  mir  hrin  qfiitz-  fnhpre- 
rkendfit  (»n'/z/'nHicnittel  zur  tuitui  tst. 
hier,  wo  gerade  der  wiUe  in  den  ror- 
ierynmd  irUt,  kann  4ot  seltene  eor-  40 
AsMien  niekt  onftnUeiid  »ein ;  der  be- 
yn'jf  springt,  trenn  die  eanstruction 
fit>pfts(nifirh  fr/rd.  piqetfilich  mil  nofli- 
rekdigketl  tn  v  uher.  a.  ef.  rervuKj, 
i^Oe  kraft,  sa^e  wajj  niuc  in  gewer-  45 
ne  die  nraislendhafl  and  dto  haole? 
ht.  28.  diu  so  einvaltec  sint  da;  si 
nR9  alten  wfbe;«  rit  gchriiigen  mac  zv 
»'^«rtäl  Ar.  112  iiu  Sebent  ir  wie 
^it  gev\iu  ietiiun  geriehen  mege  /w.  50 
W3w  b,  es  ist  Ursache  vorhanden. 
Mr  wm  Mmm  ntn  laben  nihi  wol  m- 
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lUiresfn?  /|0. 170.  die  weit  mag  imnu  r 
riliwen  der  sfhrriifn  Hclchcn  lol  Mhrl. 
1137,2.  r,  ea  ts(  recht,  erlaubl.  sone 
sol  icli  da;  iiiht  gerne  sehn  daj  in  ein 
schade  mac  i^cbehn  #».  1 65.  ich  wil  in 
harte  ffeme  sehn,  swie  da;  mil  vuoge 
mac  gesebehn  /i0.292.  d,  bilden  könnte 
man  etwa  am  man  muhle  michel  wun- 
der v(in  Sivride  sagen  IS'ibel.  2.'J,  2 
das  beispiel  miehel  wunder  muhte  von 
Slvride  werden  gaseit ;  ebenso  da:^  möble 
lihte  sin  getlu  u.  a,  e,  mögUdikeit  an 
sich,  wahrscheinUchkek.  selch  vrende  nie- 
mer  werden  mBc  der  mnn  7.c  den  zilon  pflar 
iw.  lt.  er       dit/.  Niiireitäl/.ei)  iitii/,  dne 
bröl  und  tkuc  win :  e/n  mohl  et  du  nibl 
w»her  stn  iw,  148.  dies  let%tere  bei- 
spie/  ist  /Wr  den  u$tlersehied  tan  a  und 
e  lehrreich :  nach  u  ttitrde  die  stelle 
heissen:  es  ttar  so  ijul.  dass  nicht 
besser  sein  konnte ;  nach  e  hcisst  sw  : 
die  umstände  gaben  es  nicht  besser 
Aer.   e;  mac  also  beliben  uns  an  ir 
beider  tot,    da^  wir  niht  komen  in 
Etzt'Irn  hnl  IS'ihef.  1  !.">!,  2. —  fassf  man 
dir  verschiedenen  bedetitungen  tusam- 
meti .  so  lasse»  sie  sich  etwa  so  sy^ 
siematisiaren.  l,  es  ail  die  mögSchkeit 
des  erreii^emtorkandeUf  weit  die  kraft 
tftt  tsl  (1 ,  in  bemg  auf  die  eigene 
kraft  des  subject'^  —  a.  2 ,  in  bezug 
auf  die  äussern   ccrhdltnisse  ~ 
11,  die  freil^U,  die  erlaubms  isi  duy 
es  kdngt  nur  »odk  mm  nteinem  «atlten 
ab  (1,  kein  gaset*  steht  entgegen  ^  c. 
2.  keine  hindernisse  stehen  entgegen  = 
d.).  III,  e<  ist  veranla^sttff;/  da  (  =  \>^. 
rrnrickrlfrr  trird  die  nuanviciumi  der 
Iii  äealuugen  durch  das  hinstUtreteu  ron 
ueyalionen  und  die  uauetennf  in  fray- 
form, — über  den  inf.perfecti  tiach  dem 
präteritnmeou  mügen  (toie  fast  durch- 
ffehetids  hei  nl/ett  präteritoprastnfibus^, 
wo  mr  jetU  sayen  ^ich  hätte  konnen\ 
eergl.  Gr.  4,  1 7 1  /f.    dö  muht  ir  oucb 
geaaisaa  sin  Jw.  14.  ir  enmdcblent  niht 
ha;  ferochen  üin  iw,  276.  ich  mOhte 
gevrumet  hin  diu  mirrr  fw.  20 r>,  der 
mnlitc/,  gerne  luui  vcrmiten  Pari. 
22.  dü^  mohl  ir  gerne  han  ver<lagel 
Pari.  464,  6.  mohl  ich  da;  &  gewi;;eu 
hto  Bart,  191,  11.  si  möhte  wol  hei- 
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serinne  sio  gewesen  Wigal  734,  wie  im 
mgUtehm  ah«  ni^hl  htve  Iwen. 

magcn  stm.  die  macht,  ahd.  mtkin, 
mekin  Graff2j  620.  mit  micfioU  m  ma- 
genc  kom  da;  her  zesameiie  pf.  A.  6,11.  5 
mit  dem  aller  meisten  magcue  dcis.  l  i 
19.  da^  so  grui^em  roagene  anderhalp 
tüsent  man  ie  getonten  besUn»  man 
scribf'/,  wol  zcmnrp  das.  1 76 ,  25.  sö 
getan  mageii  nc  gesHnnttt  le  sich  nie  üT  10 
there  erthe  das.  204,  10.  vurhtct  ue- 
hcio  ir  grölen  magen  da»,  206, 23. «.  «9. 
ri  habeten  an  da$  aelbe  vdt  Af  geala- 
gen  manec  gesell  oilenan  aesamene  mit 
pizeclicheme  magene  sine  heten  forhle 
nehein  Diemer  77,  10.  sincn  magen 
geituU,  bedeutung  mugel  ir  viiideu,  ob 
ir  in  weit  aaocbe&f  gescriben  an  den 
buochen  tfoc  84,  21.  si  gewunnen  ein 
mahtec  magen  Inm.  II  2.  acfioH  in  dm  20 
T>orher geh  enden  beUptelen  bestand  die 
macht  mehrmals  in  der  menge,  geradezu 
üet  teiMtm-e  bmieuiet  da»  «orl  m  dm 
folgenden  beispielen :  nn  aagel  man  ans 
van  Silber  und  van  goldc,  sw  er  da?  sien  '^5 
Wolde,  des  lac  da  ein  vil  michel  magen 
Rotlu  415.  tgL  kehr.  99.  d.  101.  bd.  — 
a»dem  »abttantiem  t&rgt»$tu  (wobei 
e»  »nipattoii  In  mAn  maä  m  mein,  ahd. 
magan  und  megin,  iusammmgetogea  30 
irirrf^  rerstärkt  es  den  begriff,  wie  das 
engl,  main,  unser  haupt-,  t>gl.  Gr.  2, 
467.  506.  553. 

ina|renkrafl,übennageiikra(l|ma- 
geiistrengc,ineiii6treiige  ».dos  Mpaiie  35 
wori. 

voiciua|>eii  stm.  heerrshaufc .  hve- 
resmcLcht,  die  masse  des  heeres  (^volkj. 
die  vil  tlnriicben  gumen  nnder  deme 
volcmagene  die  bnoben  aicb  seaamene  40 

Roth.  754. 

niajjciill«'!»  (idj.  mcgenlich,  riuinlich, 
machligf  gcwaUtg.  ir  niciulich  uiigeutuch 
iw.  67. 

magcoUcLe  ad».  mU  votier  macht.  45 

Er.  5210  von  Lachmam  gebessert  und 
SWB7,  sl  luilien  solde,  von  di  tii  rrlrit  he, 
des  iiaiu  si  magealiche  alle^  üclbc 
nuoc;  in  der  hs.  stellt  im  augstlidie. 

me^ine  «laa.  l.afnrt,  iimicA%  aoAl-  50 
retcA  machen,    den  ir  gewalt  den  haal 
dtt  vaalegealcrcbelandegem^geni  fmdgr» 
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1,  79,  2.  2.  refies,  sich  m.  sich  eer- 
makromf  »tark  loordoa.  wie  aioh  der 

belle  vrost  megene  immer  stärker  werde, 
tod.  (jehüff.  »In  nfps  chint  begun- 

dcn  nn  ire  gcburlc  sich  megineu  Gen. 
fundgr.  2,  29,  19.  der  ir  gewail  hat 
sich  vesle  gcmegcnt  fundgr.  1,  114)  39. 

gcmegiiicaiw.  »iarkt  mächtig,  %aki- 
reich  tterden.  got  geruoche  dich  ffese- 
eincn  und  Ur/f  di<  Ii  so  ^emeginen,  risi^ 
du  mit  liule«  kvtüv  Kumcst  zuo  dinem 
erberehte  Gen.  fundgr.  2,  40,  35.  nich 
dinea  vater  aeginen  mao^eat  dn  geoM» 
ginen  das.  82,  19;  beuchen  sich  diese 
utellen  auf  krofi,  marhf .  oder  uJU- 
reirhe  narhkomm eusritiifl Y 

liialit  stf.  gen.  mehle  und  indecU- 
nobel  mabt  a.  6.  /a».  42  C:nabt1  fmd 
im  ptar.  M  der  altern  spräche  noch 
mähte,  mähten  rrjl,  Gr.  1,  341.  (IT6. 

2,  204.  *.  b.  Gen.  fundyr.  i,  (iy,  M. 
Diemer  1 Ö4 ,  24.  —  1 ,  korperkraß. 
der  ne  wart  ni  neheiner  ain  genO;  der 
mil  listen  oder  mit  mähten  ainen  willen 
ie  so  volbrahle  Diemer  184,  24.  hie 
\on  so  liH'lcn»;  alle  ir  maht  vil  nach  ver- 
lorn arnie  ir  siu  Trist.  2436.  er  woide 
den  lac  geruowen  eteswd  und  wider 
komen  ae  einer  maht  fWal.  9073.  ani 
mahl  WILS  kranc  Mbel.  1012,  10  im  C. 
mil  niK  lu'lrc  malil  Mhel  -V."  ( ,  2.  sns 
lac  diu  lr()\\t'  äiif  malil  \i  tyal.  4898 
(127,  34J.  e^  gap  im  alsü  gr6|^e  malit, 
da;  er  vrdllche  vacht  da».  5001  (130, 
180  Sarecke  hatte  macht  des  IIIxs  /br- 
lis  erat  rohnre,  Jerosrh.  ed.  Pf  M  f^. 
wiiorlis  inu'  maht  und  der  lip  siu  Lampr. 
Alejc.  17.  b.  uu  was  vil  harte  kleine 
eines  armen  Übe»  maht  Greg.  3491.  du 
saget  mir  rdile  mlnia  vater  mahlen  nb 
er  lebe  Gen.  fundgr.  2,  69,  32.  über 
m«ht  am  allen  kräften  da  von  gäbet 
über  mahl  Stricker  /!',  170.  er  tranc 
vU  vBste  über  mahl  das.  K,  4.  trinket 
vaste  aber  maht  da».  159.  Karl  84.  a. 
90.  a.  117.  a.  121.  a.  leseb.  559,  6. 
vgl.  Gr.  3,  156.  2.  stfirknntj.  H6  quam 
der  heiliire  etiirel  t»  uiitlernacht  tm  ime 
und  brächte  ime  eine  luacht  von  dem 
himcle  mysf.  122,  1.  3,  maehtt  iraft, 
anstrengung,  eavtögen  etwas  m  thun. 
der  kOnec  awoor,  dti  er  in  vieraehen 
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llfeo  und  rehtr  nn  sanl  JöiianiieiS  naht 
Bt  alier  siacr  mahl  zuo  dem  brunneH 
nUt  hMMB  /«.  42.  d«  lief  er  al  die 
■fet  widtr  la  kove  mit  frdker  mäht 
«  Brink.  1732.    ich  mionete  ie  von  5 
mim  maht  /w».  270.  dich  prist  jua- 
fcr  saht  mins  tobes  göm  Frl.  286,  3. 
4^  di«  wtemge,    dm  h§dmuung  ßkri 
Wmkem,  im  ^ioMor  mm»  iMek  oi»,  ■ 
das  citQt  269,  25  aber  iit  verdrudaf  10 
wrj/.  jedoch  J.  Grimm  *um  n.  Rfitih. 
"23  fiske  diu  maht.  —    5.  yemta!>a. 
e;  ift  deiine  ouch  nit  guut  su  er&ene 
«I  Mckl  oder  den  bOch  ObetL  976. 
■d  warf  mich  dd  mit  eim  steine  üf  15 
mm  mvih\ .    also  da^  ich  besorffp ,  rin^ 
kIi  miiifs  Ii  [ms  niemer  vnt  vrö  werde 
ins.  iQiihl   luguea  eot*.  1429.  fall  im 
Ml  dcM  knie  is  sin  Mtebt,  hm  Sdm^ 
kr  %  547.  f>gl.  gemäht.  20 

aoialit  stf.  mangel  an  kraft.  <ir.  1, 
676.  2.   204.  7oö.  er  viel  und 

Wik  gdac  iu  amaiit  Engeih.  0303.  rgL 
Gr.  d.wk.  U  276. 

geaiaht  ttfi  p^Mi*,  giMihli  plnr.  %& 
testicuii,  ciriliay  tgl.  Graff  2,  615. 
Srhmel/er  2,  ."47,  rfer  rs  mt7  rccAi  %m 
Bufeo,  nicÄ^  &u  machen,  steüL  siae 
fcai^bte  sint  vil  nulu  zu  irainUiome 
JMiu  3,  33,  6.  ipater  («mm  s«-  30 
erst,  und  ob  überhaupt  schon  mhd?^ 
thU  das  neutr.  ein.  ryl  Gr.  2,  742. 
die  tchon  m  fien  ijl.  trenr.  *{,  5  roi» 
Hoffm.  m  den  /undgr.  I  ,  371.  it.  als 
9mlt,  ungewtue  f&rm  gimakti  viri^  35 
ii  kmm  figUek  der  pinr«!  seiii, 
fhenso  in  den  übrigen  dort  nnr/effthrfen 
itellen.  —  gf^mcrhl  der  l'rawcn  Diefenb. 
gi  130.  so  abu&we  auoh  im  coc.  cun 
Ut9.        Mm.  gemocht  40 

ii9Mn  eoc.  o.  1,  186.  esr^l.  msIiI,  5. 
horpgouJlt  s^.  wie  nhd.    nu  was 
iih  (!(r  nnn'itK'  pllir  siner  herismachl 
ui  der  reise  gar  geswacbk  Jerotch,  ed. 
ff.  61.  c.  45 

niuiiAlit  sJf.  feftMocMM'l.  si  viel 
ells  in  unmaht  /«.  57.  in  brahte  dicke 
ifi  unmaht  din   swarze  Maerimu-  Pnri. 

.  20.     liH/    si  d&  nach  ir  uuniiilit 
$emas*threr  etUkraftimggemo^  eü  mue-  50 
•M  die  nnlH  Gregor,  308t.   sus  Isc 
m  in  der  onmalil  und  ine  sime  lenfe 
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Trist.  1302  (34,  24.)-  Üp  "nH  herze 
ir  waren  ersteinet  von  ir  unmaht  H.  Trist. 
6520.  want  si  niht  eaMMblen  noek 
KU  strite  tochten  vor  uaniaekt  and  vor 
miulekcil  Jemsch  ed.  Pf.  H4*.  da?,  sich 
ir  tiiahl  darnider  sliu  iitid  .sie  die  un- 
machl  dicke  twaoc  Pa»s.  A.  3 1 ,  45.  lui- 
SMckl  eitasis  Diefenb.  gl.  117.  —  von 
den  wunden  wart  im  unMahl  i4MS.2090. 

^volcmaht  sif.  gmmdktU,  eAroM. 
Luneh.  26. 

laahtbuto,  bevoUmarhtiyier,  gesand- 
ter. HaUaus  1 285  /f,  OberL  910  ff.  WaU- 
ruff  51.  fiMt  obm  /.  i.  183.  dngk 

nalirl><>f(<<teluifl»  tif,  getamdttekt^ 
Haitaus  12ä6. 

Diahtlicli  adj.  mut/lirh.  ist  OAMt- 
setien  nach  dem  folgenden. 

uona«httieha4^.  «MMd^ljdb.  isigole 
ihl  UBMahUich?  Gen.  fundgr.  2,  32,  1 1. 

inelitro  adj.  mclilic  (oArf.  •  ic). 
Gr.  2,  303.  krdfiif/.  mnrbjii/i  ir  herzog 
ift  ein  mehtic  kürseuitirc  Hemm.  t>.  Zw. 
im  Iese6.  686,  11.  und  hie;  davon  ein 
aünusener,  swie  er  vras  ein  aiektee  nun 
Fnw.  K,  138,  49.  er  besamiute  mit 
wrr  nhir  uu  ein  nebUo  her  Jßroaeh*  ed, 
Pf.  H5''.  126»'. 

&mehtee  adj.  schwach,  Gr.  2,  303. 
wnehtee  unde  krane  Tri§t.  15609*  «nens 
UDsynnick  vel  emechtig  Di$fsmb*  ^  24. 

f^'f-   d.    jrh.   /,  '>7'i. 

aliuehter  adj.  iHriip  de?«  almehliffen 
uaters  Diemer  3bo,  29.  bei  den  geist- 
Ijchei»  tekrifUteUem  nicht  untern,  tgl. 
almektikeit. 

ebenni«'lile('  adj.  i/leich  kri^lkg^ 
gleich  vermögend.  MS.  2,  1.19.  a. 

uumelitce  adj,  schwach  an  kraft^ 
machte  vtrttmuL  si  begonden  regio  ir 
uuMehligen  hende  JeroscA.  «f.  1^  84*. 
dar  nmbe  git  man  dem  vatcr  den  ge- 
walt,  daij  mnn  nit  wC-iw  da^  er  unmeh- 
tijrcr  dt'iiiR"  diT  smi  mgst.  1,  297, 
34.  ein  unmehlec  huon  MS.  1 ,  80.  b. 
si  seic  unmehtic  nider  MS.  f ,  133.  a. 
so  st're  er  in  wunte,  da;  er  uuMektec 
da  belac  Jerosch.  ed.  Pf.  142.  c.  de- 
nien'-  unmet  lilijf  Diefenb.  gL  91.  txiion 
luiniui  lilig  das.  1 1 3. 

volmdifec  adj.  \ ,  völlig  imitmtda» 
fl)  wOrde  vofaneklig  ae  keuaraide  alle 
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die  Sünde  die  du  ie  ^elSte  m^si.  269, 
95. — 2ybm&llmächtigt.vgLSckm.2,  547. 

mchtekeit  s<f.  der  viler  hftk  drin 
iredruckel  ein  nngebome  meehti^dl 

mgsf.  I?.'),  3.  5 

nmriitrkoit  stf.    ameacia  amechttg- 
keil  Diefenb.  (^i.  14. 

almehtekeit'  $tf,  vetarllche  alnech- 
kikeit  hdt  K^g^in  der  s^le  in  deme 
80  si  trc^rhnffiu  wart  mtfsf.  !'25,  7.  10 

aliiieliU'rlicli         der  höre  alneh- 
lecliche  goi  Diut,  1,  407. 

mmieliteD  HPV«  mmmMwar^tUum» 
nnd  er  nnmehlen  begvn  Pa$$,  76,  40. 

mug  adj.  saum,  fükH  Pfs  aus  15 
einem  voc.  vet  nn.  rffl.  Oherl.  loTl. 

iiiiig^r  $tf.  und  mo^ft*.  macht,  kraft, 
welche  daua  zu  der  zeit  unn  an  die 
alat)  do  man  hin  liescheiden  lial»  itom- 
nen,  die  sollen  ganx  nuge  und  madii  90 
haben,  da.^  jnrnmeul  aufzunemrn  Odert. 
1071.  disor  bru'ff  so!  ktiii  nwj-t'  «»ficr 
macht  haben  das.  1 OOO.  wir  Itubi-u  ihm 
gewall  nßge  md  macht  j^ei^ eben  ebm^ 
das.  es  aolleo  die  andern  bebollfen  ain  95 
mit  ir  mof^e,  r!n^  si  (in  hüben  ebendas, 

nmjylos   adj.  kraftlos,  anuuetnen 
tceyen  de»  folyenden  subst. 

miigeloae  stf.  die  kraßlongkeii,  die 
mftgelose  falagalio  Pieior.  30 

inii(>^elidl  a^f-  möi^elich.    1 ,  was  ge- 
schehen kann.    Aar,  ist  rdilo  dem  i^e- 
Hrhe,  als  obe  ein  kint  iiii.s  solle  sa^pn, 
ob  e;  müglich  wtere,  die  wüe  eir  in 
stnre  muoter  übe  ist  beatojen  Berik,  35 
faveft.  658,  10.    dem  menacben  dem 
ist  miiq-flitfi  ze  sterbone  nllir  tnirrlirli 
ijlauhe  28 10         2,  mozn  grund  und 
recht  torhanden  ist,  bilUg.  s6  diulite 
mich  gerellic  nnde  migelich  da;  gool  40 
fetibte  wmre  se  hove  nibl  nnmmre 
im  leseb.  704,  29.  Johanue5  slrafele 
Herodem  und  sprach :   i^  enist  dir  nihl 
mügelich  zu  habene  dines  bruder  wip 
mgst.  1,189,15.    die  blatte  Ues  er  45 
nfheben,  mid  sprach :  were  nit  rebt  das 
men  mit  fUssen  solte  dreltcn   uT  das 
(Tu^re.  dns  müglicher  den  lule»  in  ircn 
herzen  solte  slon  Oherf.  1071.  mög- 
liche richtet';  de^  rntmllk-hcu  und  müge-  50 
Itdm  rechten  (^g^n,  entgegengeht 
dem  wirittm  recA^a^  Am»  1060.  —  3. 


und  wann  sie  gessen  und  schlafen  wol- 
len, so  soll  er  den  herren  legen  unter 
ein  mflglicb  bett,  nennt  ann  ein  ge^ 
schunden  bett,  und  den  knedllen  ein 
bürden  slroh  (ir.  ir.  I  7''" 

iinmü[yr*li(*h  adj.  iinnuirriu  Ii  Ser- 
cai.  2 1 93.  1 ,  was  nicht  geschehen  kann. 
da;  da;  wmre  unmfigdich  a,  Heüsr.  234. 
und  was  da;  doch  unniügelich  das.  390. 
do;  w»r  unmn<r«'li<  Ii  Mhcl.  fiTf) .  "2. 
ritt  fedest  harte  iittriiujji-elieli  für  "itimuge— 
liehe;,  du  sagst  etwas,  das  nicht  stati 
finden  kanm^  a*  Hemr,  187.  2,  mos 
sieh  niekl  bewdltufen  lässig  überamM 
gross.  s6  rehtr  iittiituLrelich  gehArle  ich 
klage  nie  mcre,  als  it  li  fin  hän  vemo— 
men  Mbel.  2173,  2.  du  si  üi'  Ilten  und 
niiit  runden  dd,  du  wart  ir  wuof  nn- 
megelich  Sweet,  2193.  wan  e;  ira- 
mfigelichen  swa^r  ist  von  der  unniiiirc- 
liehen  wllen  die  e;  liit  Berth,  im  leseb» 
66'2.  2S. 

iiuuiii(>;eiiL*iii'ii  adr.  mchi  m  be- 
wältigen^ überaus,  e^  das  udetst  amge- 
fiikrte  bmtipieL  —  si  bete  so  starken 
rinwen,  da;  si  unmdgdich  vü  geweinde 

Berth.  U.1. 

iiiii{|;f*ii(l(*  part.  adj.  kruftuj,  yesuntt. 
wol  kreflec  uMdemugendePas«.  /r.440, 20. 

onanngendc  «Mfr.  mmensö^ead., 
machtlos,  zu  jungtst  dO  er  sieh  sn 
swach  vftlle  unde  nnmiiirindp  f  :tiiij^iii(le ) 
Jerosch.  105.  a.  er  zöch  unniugiode 
commoius  dannen  das,  78.  a. 

wolpiugendc  o^*.  bi  den  wolmn- 
genden  torste  ersieh  nibt  me^en  Puss. 
H.  40fi,  74. 

iiiii;;<*iil  s/f.  gen.  mügende  wid^  mu- 
gent  {^lasst  sich  ein  nom.  mügcude,  den 
Beneeke  anmtsetten  geneigt  warf  nack~ 
leeisen?  Mart,  289).  lana  man 
vermag,  starr  ist  ir  mugent  Frl.  1 1 2, 
8.  in  liistel  desle  hm,  te  tuon  uAch  si- 
ner  mugent  das.  401,  13.  der  griindp- 
löseu  güetc  ein  cadeluse  mugcnl  das. 
FL.  13,  30.  von  goles  mögende  ifSH. 
3,  339.  b.  die  dä  habcnt  in  ir  mn- 
ffonf  die  erzengele  her  mierftns.  1434. 
«1(17,  was  gernff/e  siner  lugrnt  und  ai- 
ner  götlichen  mugent  g.  sm.  1692. 
barmnnge  sehaorda;  mit  ir  mugent,  dnreh 
ihre  kraft  MS.  2, 233.  b.  in  vdiif  sm* 
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m  ?t8t  alli^  d«^  dar  ie  jr^worl  rrHf 
kmt  and  rou^ent  und  allir  meiuii^keii 
kekr,  14.  b. 

■Dgeiit  $im.?  im  schaffe  iltA  in  dl- 
Der  juirrnt    aA  dl^  lUn  mii|reiU  MS^  2»  5 
231.  b.  (ins  tras  dn  rrrmn(/nf? 

niiifyrnirr  adj.  da/,  slerki>t  und  daj 
ptj  fflugenti«^  d«5  opfcr  mir         /faw».  i. 

wmgtmthmt  »tf.  1 ,  »emita*^  tgl. 
Oberl.  1071,  w/irA  Pei.  ?,  cermögen,  1 0 
f^gkeit.  da;  lirhl  drr  v:li)ric ,  du/  si 
nf  erhebt  ob  »Wv  ir  naltirtich  niii^ent- 
M  H,  Suso  im  ieseh.  885,  16.  wao 
Mft  das  ftbenntdrlieh  gul  einre  iefdi- 
<k(B  cnatiir«!!  ipbe  mdi  ir  migcnbeit  15 
OleH.  1071.  herze  iinde  muat  da^  ist 
4^  inslo;;  siner  geburt  in  siner  iMigenl<- 
Mt  Eckeh.  bei  Oberl.  a.  a.  o. 

ibermac  v.  ajMm.  überlegen  sein. 
s«fr  den  andern  flbennac  der  sMaet  in  20 
la  dien  anc  Kart.  289. 

vprnia**  r.  nnnm.  I ,  rermögen,  im 
iJnndr  sein,  dö  spnicli  tT :  ffot  ver- 
mal* das;  wol  mjf>/.  131,2.  nihl  tugcu, 
Bült  venniigen  Tauler  tm  teteb,  866,  25 
21.  2,  re/ler.  aich  V.  n^beikraf- 
ten  sei»,  die  wile  ich  mich  vermac  MS. 

1.  fi**.  a.  h,  sieh  auf  ettras  rersiehen. 
des  lerle  er  me  ziingen,  iif  da;  er  an 
dalanfen  aicA  ilaate  ba;  vermochte  Poai.  30 
ir.505,27.  miY^nie.,  ehMB  be~ 
ittien.  der  vorgenannten  hcih'geii  sich 
der  mertx  vermag  Dancr.  ed.  Strobel 
11.3.  Pfft.  f  15. 

verniügfcii  ud/.    du  bist  ein  riKer  35 
dkalhaft  nnd  ein  ▼ermöiren  jüngelinc 
frqi.  f,  190.  Oberl.  1758. 
llc  ftm.  prn.  mages  Gr.  I,  66f>.  ^eilen- 
r^nrnfidier  Gf.  7  ,  R?').   ^ro/A.  m<*ir?, 
ewiüm.  iVeA.  6,  18.  Diefenb.  g.  wb.  40 

2.  2.  MNM^Aii  fthr.  seÄmitfA,  mAgen 
JTam  164.  NibeL  289,  I  «.  10T6,  1 
in  A.  Bit.  39,  b.  Gudr.  602,  3.  706, 

3.  799,  4.   c«//.  5cAtR.  1,  555.  (r7r. 

1,  6821  —  es  erbet  ein  igelich  man  45 
iiaea  mag  unz  an  die  sibenden  sippe  sal 
Sdmtp.  e4,  Lanbg.  §.  3,  b.  Saekam^ 
^i$gd  nnd  Schwabenspiegd  »eidten  in 
ittreff  den  hcnfnrts  dieser  rerwandi- 
sckaft  pon  einander  ab-  dil  is  de  50 
irste  sibbe  lale,  di  man  to  magen  re- 
hoMl:  bmder  fcindere  unde  analer  bin- 


lfA€ 

derc  Sarhsensp.  ed.  Horn.  I.  3.  fl.  dage- 
gen :  vnd  hei^enl  die  chinl  geswistrige 
vnt  hebent  die  ersten  sippe  zal  die 
man  lemagen  rechenl  SehwAmup*  ed. 
JLoafft*  §.  3.  —  Venn  es  in  stat.  vet.  Ar- 
ffPttf  n.  t'34U  hei  flalfnus  t2!>6  und 
danach  hei  Oher/in  911  heisst:  dis 
sint  die  mage :  bniderc  u.  brudere  kint,  u. 
sweatere  kint,  eheimea  kint,  mmnen 
kini,  velem  kint,  baaen  kint,  vnd  alle 
die  nähere  sint  denne  die,  ist  dort 
dem  tiiüiammenhange  nach  nicht  eine 
defiHttiOH  von  mac  gegeben^  sondern  et 
9indßr€imembwmd9r»faäam  iämmi- 
IMnen  «Igen  die  nMstmkeramgekoben. 
—  nleman  (fetrQwe  deme  der  atne  miga 
gerne  ergreme  Wemb.  r.  Kim.  ^4^  die 
btutspenrandtschap  wird  noch  starker 
betont  durch  hinwfügung  von  geborn. 
«.  6.  Stephanua  nn  febom  mae  Ptue. 
K.  273,  65 ;  und  so  der  rersclmäge- 
rftnrj  gegenübergestellt  alle  niint*  jre- 
borue  niagc  und  mine  swagere  bei  Haftnus 
1295.  die  ghsse  um  Sachsenspiegel 
dagegen  reehnei  utr  magearhall  mmer 
der  vermmdiedtafi  dwr^  gebart  ovcA 
düe  durch  schwagerschaft  und  gerat- 
tersrhaft .  rtjl.  Sehm.  2,  '  was 
heisst  Pari.  520,  3.  der  würze  unt 
der  Sterne  mic?  der  wllne  mac  {jsohn^ 
könnte  e$  keUsen,  in  beutg  anf  516, 
15.  nAer  wie  der  sterne  mac?  — 
ouch  bete  si  (  FdmurffHiO  matfe  tief 
in  der  helle :  der  tiuTei  v>as  ir  geselle 
Brec  5202.  nii  uini  dirn  ze  mftge 
nnd  hilf  im  Bree  5483.  —  oft  «er- 
banden  atü  vrinnl.  so  mdge  und  IK- 
linde  man  lfl/,«'n  troj.  kr.  vrunde 
nnd  mnsv  Pass.  h.  lÜ.J,  'i."».  fOT,  44. 
4(5,  22.  r.orn  scheidet  friurit  und  mäge 
gQOl  Bon.  34,  1 9.  mic  bilfel  wol  friunt 
verre  be;  Waither  79,  24.  der  nnder 
sv^  enzic  magen  einen  rHiint  gelruwcn  hat 
feseb.  .1S8,  .30,  icli  7.e  frrnnde  mir 
erkurn  den  nidcrn  mär  der  ^ren  gert 
rür  einen  höhen  aander  tugenl  Wkub. 
28, 7. «.  a. — nock  käitflger  aBUterierend 
mit  man.  mäge  unde  man  IVibel.  49,  1. 
tn2,  4  4:^8,  3.  «f.  ö.,  in  der  klage, 
im  arm.  Heinr.  v.  s.  w. 

geriuae  slm.  wohl  verwandter  von 
männHeker  eeite^  vgl.  awartmlc,  knn- 
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keltnäc.  beispiele  führen  an  Haltaus 
676.  Schm,  i,  61.  —  ei  tuoc  demum 
ber«ditu  ad  Aisiun  a  lancea  traiiBeat 
BalUnu  1706. 

konemac  stm.    verwandter  durch  5 
diefran.  Nibel.  697, '2.  1351,  4.  1851, 
2.  Riffr.  12186.    keiimaff  aniiiis  roc. 
o.  2,  't  4.  gehört  hieher  aflinis  kelmagt, 
wtb«  lugt  oackebAr  jji  Jf.  4,  236? 

kunlieinUc  «An.  wrwasäter  van  10 
weiblicher  seile,  vgl.  germäc,  swerlmiic. 

lulrnKM'  stm.  biut$renpandter.  sol 
ei)  bieten  seinem  lidemagcn  oder  ne- 
ven  vuii  erst  Gr.  w.  l ,  755.  vallcr- 
mage  gesippe  und  Udmig«  OberL  929.  1& 
der  ausdruck  kommi  wohi  her  von 
der  Zählung  des  tertcandtschaftsgra- 
des  nach  den  geler»  kfn  rom  köpfe  bi» 
ut  dem  ende  des  nutnifingers. 

mnoteimic  stm.   verwandter  vun  20 
mHiUrlieher  teUe,  vgl  vatennAc.  seikr 
käußg  in  den  reektibüehemf  gesessen 
und  treisthümem.    cogBiilufl  muolar- 
mag  voc.  o.  2,  14. 

na^cliuac  stm.  verwandter  tm  sie-  25 
benien  grade,  <fer  ausdruck  entsprang 
am  der  übUchen  a6adMAmf  der  mt^ 
wOftdtschaftsgrade  »ocA  den  gelenken 
mm  köpfe  bis  ium  ende  des  mil/el- 
fiagers,  bei  dessen  nagel  die  venrandf- 
tckaft  aufhorte.  diu  sibendeii  kml 
sttet  formn  an  den  oagel,  da;  hei;enl 
nagdmlge  Sekw^,  eä,  Lassbg.  §.  3,  a. 
seikr  häufig,  eine  andere  definition 
des  frortes  sucht  Haltaas  1401  x,u  be~ 
gniiidrn.  danach  sollte  es  bedeuten 
jftericaudter  von  mütterlicher  seite'\ 
wt^t^einUdi  i$i  nur,  dou  da$  wart 
tmoeUe»  aUe  ailge  bü  w  den  nagd- 
■Igen  hin  heteidmet. 

gpilmnc  sftfp  t^enrandter  von  treih- 
lieher  seile,  fuhren  RA.  470  ohne  be- 
leg an;  es  wird  entsteUt  sein  aus  dem 
folgenden,  wie  auch  spUle  iloll  epiii- 
del  9orkomwU  und  gerade  bei  mt- 
wandUekafUbeteiekiumgeu.  ogL  OberL 
i536. 

»piiidelm»«*,  !«puiii(>tiii»('  stm.  das- 
selbe, vgl.  kunkelmitc ,  germac ,  swert- 
nftc.  —  die  nestcn  tpinsel  nogen  sollen 
aich  zcu  der  gerade  halten  JfalfoiM  1706. 
Oberl.  1537. 


gcspinnmäc  stm.  daaeläe,  führt 
Ziemann  «.  f.  »pilmAc  an. 

nwcrtm^e  •Im.  wrwmtdter  wm 
mdmnlieher  seile,  vgt,  BaUaue  1667. 
OberL  1464.  1609. 

vatorniuc  stm.  verwandter  rott  rä- 
terlicher  seile,  muotermäc  etUsprechendy 
und  ebenso  häufig  wie  dieses,  agna- 
tu3  valtermag  voe,  o.  13. 

vercbmAc  $im,  naher  aerwamdier, 
der  wa;  des  prtnzen  verich  mag  OmAar 
7,  1!>.  vgl.  verchgenü:^. 

>ormac  stpm?  vorfahre,  ahuherr. 
du^  VN  äi'ii  ir  vormagea  betragen j  Gudr. 
1063,  3.  vgL  ahd.  altnAc. 

zitiHmac  für  unanan,  loeim's  ihcA# 
verschrieben  ist,  Gr.  w.  I,  96. 

ma('s<*hart  stf.  (Gr.  1,  37*0  dane- 
ben RiAgescIiari ;  im  15.  jh.  auch  n\&^ 
gerischaH.  eerwandlschaft.  MS.  1, 126Ji. 
das.  2,  146.  —  Cnagcachaft  üt  dreier-' 
/ei.*  eiiie  kommt  eon  gebart,  die  aitdre 
von  schirngersrhaff,  die  dritte  von  ge- 
ratlei  srhaft.  (flösse  mm  Üachsensj)  I , 
3. )  das  wort  be^etvlmet  1 ,  das  verhaU- 
nis  der  einander  verwandten,  daa  ist 
der  bouiD  der  magaciiafl  OberL  973. 
magschart  hat  iren  Ursprung  von  unver- 
boHen  hcyrattrn  ehend.  rut^cx  l»jifl  ist 
'M\  t-iit  selb  wiihäi'M  vrv  ebend.  im  SCCUsleD 
grade  der  oiagüchuH  ebend,  —~  2, 
dia  aermnuffen,  da»  aerwandle  ge- 
echlecht  selbst.  Lanrendua  der  gute 
von  Yspanien  was  gebom  ^rlicher 
35  miiT'  M  ltfin  Pass.  K.  374,  T ,  d.  h,  am 
vornelimem  geschlechte. 

ecuiacad{j.  möge  habend  (^Gr.  1,744). 
EdchgcmAc  o^*.  dervomehmemaga 
hat.  WaUh.  19,  17. 
40       gemagc?  sit  wir  sin  sö  nähe  ge- 
m^^v      .  TU.  95,  2.   ist  dies  im^'. 

oder  ? 

Ijeinii-ye  adj.  verwandt  (Cr.  1, 748}. 
inagchdi  oenDOMb;  fiArt  Zieatmm 
45   am  ahne  beleg. 

MACH,  gehört  es  ui  demselben  stamme 
mit  machen  facere?  rrjl  Srh melier 
2,  543.  Gf  2,  632.  Diefenh.  y.  wb. 
2,  4.  Gr.  2,  735;  an  tetHerer  steile 
50  vermulhet  J.  Grimm  eim  uraltes  nah 
aedifieum.  —  im  vaterunser  107  Aal 
die  sthmarimer  As.  das  1 3. j A.  nüt  wwlBn 
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<r  ie[  vil  niantcc  hnfv  snche  uns  armen 
MO  Dmche,  wv  die  yothtUscke  h*.  des 
H.jk.  hmt  no  geamche. 

Kck:  gleich,  entsprechend,  wie  noch  5 
bti  Olfried  ni  drank  ih  thes  isrimachon 
2.  8.  52.  f>gl.  das.  1 ,  9,  32.  und  therä 
■iaaa  g^imab  da*.  2,  6,  46.  audar  wun- 
tw  tiMieno  «imtelMS  il«t.  5,  12,  16* 
ii  Smer  ieäeutimg  hat  e$  sich  mhd.  10 
mir  rtorh  nn  *renifjnf  sfeltm  a(a  sub- 
staaUrtsi  hes  netitrum  erhalten,  me  ge- 
saiide:»   gemach :         enwarl  in  Utseol 
Jim  nie  des  ifenrtdes  fenuieb,  dt;  mto 
tt  dctt  stes-ereifen  Mcb^Hbr«  <9.  2851.  15 
natnentUch  aber   in    dem  ausdrticke 
wundere    g'emRrh .   irr?«  p'niem  minder 
gleich  »st.         in  hiersulciu  i^iscach  mi- 
«üKs  wndiris  gimaeh  Dimner  1 08, 24.  ia 
4er%tt  feachach  ariehdea  wanden  gemach  20 
gMitier  ev.  fundgr.  1,  1.30,  8.  ih  «ade 
mine  beide  halt  \w\cn  da  wundiris  ife- 
nach   Her.  51S9.    7.\vö  fr<Miw<»n  q-e- 
kwester  saarteu  da  wunder:«  genuioli  Flore 
8,  243,  wfl,  4a$,  4100.   bore,  berre,  25 
wanden  geniacb  Smvat.  2707  und 
Hatrpts    (inm.  datu  zeif<;rhr.   T) ,   1 57. 
si  jähen   ?»inc  jrevriesrhen   nie  solhes 
i^noders   gemach   Trist.  8250.  2, 
daroM  mhriekett  tiek  Sie  hedmhmg:  30 
fMMäiekf  wie  M  Otfir,  Iba;  was  len 
oppbcr  fimah  2,  9,  .59.  bequem ,  an- 
genehm .    vnhlhekagend  ( njl.  g^pJtrhe, 
gefaüe).  das;  wart  dem  kiude  liep  unde 
gemacb  km$erckr*  11.  b.    inie  wmre  35 
im  rede  lieb  und  gemacb  Omes.  fintdgr, 
2,  44,  26. 

g'Cmneli  «/m.  H    sfr»    die  rfihr .  he~ 
qnemUrhkrit.  hehayhrfikcit.  p/lcijf.  m 
hki  der  i^eniach  eiu  ende  genunien,  den  40 
am  bie  Ibogte  IMedig4r  JVi60t2t»5,2. 
di  naht  gemach  mhi  was  niht  guot: 
von  jiorjrfTi  li'it  irli  unfiTcmncIi  franend. 
433,  13.    man  brühte      7<e  ruowe  und 
scbuof  ia  ir  g^emach /V»6W.  25i,  1.  man  4.5 
tflbaef  ia  guot  gemacb  JVaAaJL  127,  3. 
247,  3  «.  A.   man  sehnof  Im  gaoten 
gemach  von  kleidern  von  sptse  nnt  von 
bade  l*r.   1.3(1.     si  .schijofpn  ir  pemnrh 
gönnten  sich  ruhe^  Nibel.  1300,  1.  1764.  50 
t.  die  geste  füereu  an  ir  gemach  te. 
i.  w  fMl  cemtch  tOMi  Aa. 


166.  sie  TuoHen  in  «II  sin  l  <  nmrh /W«. 
227,  25.  gemach  het  ich  ulda  die  naht, 
ieb  fiiJkia  mMt  ans,  pramtmd,  224, 21. 
an  gemacb  komen  Mn,  a«  mfta  ^aftaii 
/a««en  Nibel.  608,  3.  mit  gemache 
gelebeii  //r.  ma?»   fcf  in  ze  ge- 

mache swa^  man  guotes  mohle  do5.  215. 
mir  geschiht  gemach  das.  45. 283.  ge« 
madi  gewinnen  da«.  74.  203.  ae  ge- 
macbe  stuont  sin  rin  das.  12.  do  vlO|(  0; 
dcmc  slcirie  ein  wn^sjer  lustsnm  ireniic  das; 
sich  in  7.u  gemache  Inioc  thnen  zur  la- 
bung  floss,  Fuss.  K.  222, 4.  selbe  du  nu 
aealTe  wa;  ich  dir  tno  ae  gemadie  Gm. 
fkitägr.  2,  44,  9*  si  heten  an  dem  bette 
harte  kleinen  gemach  Nibel.  R 1  5,  4.  hnbe 
din  geninch  lass  gut  sein,  Pass.  h.  241, 
70.  so  hielt  e;  das  kind  daran  wo! 
sin  saht  da;  e;  niwan  swelmi]  nam  die 
spise,  die  im  onch  beqoam  so  wol,  ab 
ob  er,  dicke  sdge  und  sich  r.n  gemache 
xttge  %um  rfrqniirjen  genösse,  Pass.  K. 
7,  12.  diu  ros  si  wolden  dnnnen  xie- 
hen  an  gemach  s«  ruhe  führen  NibeL 
77,  1.  369,  3.  sO  het  ich  mtn  genmeh 
getAn  so  hätte  ich  mir  ein  gemächli- 
ches leben  rersrfiafft,  Porz.  7,  23.  dö 
min  ougen  ?i  ulrersl  ere;ilien  (wol  der 
Kit!  da;  was  min  gemach),  sa;  ich  ir 
sonder  hoole  nftben  MS.  1,  116.  b. 
sH  nrir  da;  smtden  gemacb  da;  mir  sIt 
au  ir  geschach  diu  übele  huote  hflt  be- 
nomen  büchl-  2,  95.  —  «emftr  nnd  otich 
gemnch  Nibel.  1317,  4.  si  sciiuolen  tr 
koste  ze  gevdere  nnt  ze  gemache  im, 
240.  gemach  «mtf  6re  aiiMMMfar  oft 
entgeffetif/eseM;  heupMg,  beiSommtr 

in  Ffiire  38,  die  auch  frer/fff  der  sya- 
onytiid  roll  g-emnch  fseriltr  leben,  möe- 
zic  leben)  von  tnteresse  sind :  cgi.  auch 
oben  Cre  s.  442,  42,  ii.  fi^auend.  588, 
11  da;  ander  ist  diu  öre  hie,  dk  man 
e  vn.«;!  mit  iimbe  gic.  dn^  dritte  gemnch, 
dn;^  Vierde  guot.  ndch  disen  vieren 
(^das  erste  war  gotes  hulde)  al  der 
«not  sin  di  iender  lebendic  aint»  si  ita 
alt  od  si  ihi  Idat.  —  da^  ewige  ganuidi 
Seligkeit,  Patt.  K.  49,  49.  geistlich  ge- 
mach geistliche  pflege,  das.  40?  57. 
vieischlich  gemach  sinnliches  kor- 
ptrMeket  wohlbekagmf  das.  619,  53. 
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schiuheal  ouch  defieiiif  arbeit  »och  vrosl 
noch  ungewiter  noch  bcEsen  wcc  nocli 
mdiiBde  des  w«gM  noeh  vrelw  des  1t» 
bei  noch  die  verre  noch  die  lenge  der 
*stt  noch  ntangel  der  nötdurfl  noch  va-  5 
renl  gemorho«  ftnfst  MI,  27.  b<Bser 
gemach  &chimp(hvhe  anlhuligkeU,  Wi- 
goL  27.  —  släfes  gemach  Pow.  K,  40, 
25.  —  compendium  breoi«  dtclio  vel  ge- 
nwcb  fwnerl.  4,  64.  10 

(]pciiiacfie  strr.  ich  lebe  gemüchUrh. 
swÄ  sö  der  hohe  t-del  man  geomchet 
unde  earuochct  MS.  2,  210,  a. 

ipeamch  Um.?  «ünmer,  d^r  itH  w> 
nuM  uek  pß^  tmd  mÄl.  ein  werc  15 
g-adem  ^-ostall  nnt  ^etAn  als  armer  liute 
ffemacli  Zip.  228.  den  hsuiiasch  dö 
nurnen  und  Iniogen  in  in  ir  gemach  Wi- 
gaL  142,  26.  hin  ftiort  er  n  cestunt 
in  stn  hdmlich  gemach  a.  Hehr,  1181.  20 
er  flöh  von  dem  gemach  W.  Wh.  276, 
30.  an  ehfif/eo  sieüen  zeigt  sich  die  ent- 
steh nng  dieser  bedeutung  noch  so  klar, 
dass  man  über  den  sinn  ungeiciss  sein 
kamn.  dd  riten  «i  le  hftae  dan,  und  25 
in  bekom  d&  w!p  noch  man  . .  da;  si 
d;^  riinmcn  rjtcn  sach  un:;  si  erffrincn 
ir  iri  ni  u  h  /tr.  291.  und  da;  ich  ze 
bü\vefi  uiiit  eugreif  dö  mir  begoudc  eat- 
springen  von  airtol  min  bart|  deanrao;  30 
ich  UQ  mit  arbeilen  ringen,  weiatn  wie 
der  igel  sprach  ?  „vil  guol  ist  eijfen  ge- 
mach."  Spereogel  im  leset.  215,  21. 
cylL  Schmeüer  2,  542  ff. 

hAsgenticb  sin.  wohmmg,  sin  gotttt  35 
breit  gewall  der  auocfate  hl  dir  Maria 
ein  engez  hösgemach,  wofür  gleich  dar- 
auf gadem  stellt,  ff.  sm.  1251.  vgl. 
das.  \'XXV,  30.  e^  \va.*<  iimbe  in  also 
ge^lall  durch  Sinei»  auiUis  sache  da;  er  40 
mit  hAagemache  verre  von  den  Inten 
weich  oll  rMer  Mta  er  feines  Aand- 
Werkes  wegen  weit  90n  den  teute», 
Pass.  37,  3. 

pris»geuiacb  stu.  kustbares  utnmer.  45 
wtp  imdecitcher  iren  dach,  >vip  tritt' 
vren  bach,  wip  aeoflecUdier  hmhe  ein 
prisgcmacli  FrL  310,  10. 

iin{>(>tt)arh  a^j.  unbequem,  uvan- 
genehm,  laUigy  den  gemach,  die  ruhe  50 
$töreaä.   duo  er  da;  geaach  duo  wia 
eg  ine  nngimah  üen,  fimägr.  2,  75, 


32.  dö  Porii.s  disen  brich  tresach ,  dö 
was  ime  da;  vii  ungemach  L.  Alex, 
ita  |0m5.  257,  8.  da;  weler  wnrt  nioö 
nngemach  iw,  33.  da;  iat  mir  nnge- 
mach  /tr.  40.  42.  84.  da;  waa  in 
ungemach  !\'ibeL  1 857,  3.  im  was  ein 
ungemach  zupflege  in  deme  klu^ler  We- 
sen, beide  singen  unde  lesen  was  im 
gar  ein  twancaal  Pa$»,  K,  228,  50. 
ey ,  dachte  si ,  mix  hte  Ich  den  aoun 
herum  an  s\mtt  kleide,  min  ungemarhe^ 
leide  mii:>le  mir  entwichen  gar  Pau.  A. 
336,  2b. 

ungcmacfae  aä», 

iiiigcBinch  Um,  «.  ain.  da»  gegem 

theil  ton  ?emach.  1 ,  unnihe.  vor  pi- 
iier  ve><perzite  huop  sich  gröz  ungemach 
iarm  und  wwuke,  da;  von  uanegca 
redcen  Of  don  hove  feachach  JVi6*  757, 
1.  dö  aeile  man  diu  ma»re,  da;  man 
riten  sach  Pranhilde  vrinnde:  dd  huop 
sich  ungemach  von  des  voikes  krefle 
das.  529,  2.  ich  sach  in  grö;en  un- 
gemach von  unmanlichen  ungehaben  be- 
g^n  Qreffor.%2iA.  2,  was  diemke 
tiäri,  unbequentfichkeit .  fast ,  unbe- 
haglichkeit,  ubelbeßnden^  leid,  di  naht 
gemach  min  was  nihf  ß-iiol  vor  soriren  leid 
ich  ungemach  frauenä.  13.  vreude 
An  ungemach  Min  Iw,  34  ai  Uten  unge- 
mach Nib^  653,  %  ir  habet  erfilen  hinle 
vil  grö;en  ungrcmach  das.  1914,  2.  des 
Ilde  trh  ffrö^eii  utiL-^enKuh  huchl.  2,  101. 
ein  leil  beguad  ir  semften  dö  ir  grö;er 
ungemach  iVIfr.  1195,  4.  ai  verkOt  lelt 
nnde  ungemach  iw,  121.  diaen  nnge- 
nach  aol  dir  :rot  veriiieten  Iir.  209. 
nach  unsremruhe  streben  Iw.  29,  sin 
ungemach  hcercu  unde  sehen  iw.  170. 
267.  ir  meiulich  michel  ungemach 
§w,  07.  149.  da;  aaMahllcbe  nnganwch 
Iw,  123.  seilen  mir  ie  liep  geschach, 
mir  gcscha-hen  dr?7,<'r  nniremacli  Vrid. 
4,  16.  mir  tet  disen  uiii^cmarh  herzog 
Johaos,  iuwer  veter  ÜUucar  tm  ieseb. 
824,  29.  und  er  in  ungenmch  m  oAii- 
•  madii  ieoaU  in  umnäht)  viel  als  im 
eesvvunden  were  iroj.  22264.  ich  luon 
iu  ungemach  ich  falle  euch  iur  last, 
Pari.  20,  18.  durch  wa;  tuost  du 
ungemach  «dUlfaf  da  dineme  chnneihife 
M90d*  ^atdgr*  2,  88,  45.  dO  hie;  ai 
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Hsijenen  filerfn  nn  sinen  ungemach, 
kkm ,  er  es,  unbequetn  hatte ,  im 
(fifätgmss,  Kibel  2293,  1,  tmt  an- 
fidiMf  M  den  ffemökmhehen  tmiäruck 
miättM^  siD  gemach  vüeren,  s.  r.  gemach.  5 

fjrmarlisrtin  mhnj.  »jemächhch.  kunt 
|tmi(h>ani  iisi«  h  mir  Pa$$.  34,  '2Ü. 

uu^euiach«»aiu  unbequem,  waruoibe 
hit  4i  nu  gemamtik  cw  imgWMcha—ie 
kMM  Am.  IT.  347,  47.  10 

^nuariilirli ,  geoicchlicli,  adj.  u. 
odr  \  .nihiff.  ftpifnem.  diu  naht  iTt^mach- 
ttcii  ende  nani  j t  auend,  485,  1 1 .  ge- 
■dlidl  te.  206,  2L  2,  »oAm.  md 
■Üe  dn  wild«B  lier  «If  genwolilich  15 

ä  skliiir  in  kitM  M  Oberl.  r>ia. 
— rom}»endio8e  ffeimthlieh  mmerL  4^  65* 
fwnarh  a.  e. 

^eiiH'fLlicbenatfr.  I, Ärgern,  der 
Im  Mch  alio  Mifele  dt;  der  coafmn  IM 
tu  der  stat  g^rmechÜrh  r.«  der  erden 
trat  PflÄS.  »H  ßerm.  7,  25?<  "2,  wiV 
r»/)^.  bedachtsam,  lang»am.  \\»\\  herein 
alt  üao  was  unde  ungesprich«,  »ö  sprach 
kr  UddiMieB  nnd  femechlteben  m^&t.  35 

UDgcmecklich  adj. unbequem,  kMg. 
der  hl  >olliM'  mHchtf  pHost  von  un- 
femeihlidier  klage  i'ass.  A.  lüti,  16. 
öa  ungemechHclier  flchade  sie  ra  einer  30 
mH  betreif  Aw.  644,  7.  do  »ta 
dNK  iHrrt  ü  frewach  de«  ungcnM^i- 
<-Kfn  Schaden  da  mit  da;  Int  im  vep- 
liden  Pai^s.  2  21.  71. 

aüneclich  adj.  u»ä  udv.  uUmaii-  35 
Üd^  lon^nnni.    ilmeolicii  mit  den  atnen 
crilapfte  si  den  büdin  l^r  ('2  ieilm 
vriffT  unten  er  Ii/,  nicht  weain  im  sft 
eiih)  Jernsrh.  ed    Pffif  4»;. 

>iiCiA£L.N  N.  pr.  e*u  sarazeuenyutt.  w4  40 
iil  m  din  «ieM  Ire,  die  Hidtniel  nnd 
ladM^te  90  Innge  liefen  her  gest6n? 
^geAH'ii.  der  name  ist  aus  dem  propke^ 
fn  Daniel  II,  38.  ^^9  deiim  autem 
Mauiim  in  loco  sito  veoerabiUir.  Lmeim.  45 
jener  stelle. 

ikcii  («M.  medite  47/:  2,  639.)  mm. 
I,  955.  fcnnhl:  naht  Amis  1524. 
23.^0.  2401.  s.  Hahri'i  einteit.  zum  S(r 
l'lore  S.  1085.  u.Sommers  ausffilir/n  hr  5Ü 
enm.  an  dieser  stelle,    nach  ihm  ist 


des  e  </i>  ^rfnrachunif  des  ih  nicht 
eine  unregelmäsuykeii ,  sondern  auf 
mündtidtm'  mMprache  bermhmd,  dm 
ri»  hm  dieklerm  ertcjfcei'nl,  die  aidkmie 
gewaht  ireieht  und  äkmkdm  geUmItm; 
ähnlich  ist  es  mit  (fem  praeter,  mähte, 
anders  aher  hei  dem  prü^.  müht,  das 
steh  nur  be$  dtchtern  Ittuiei,  Ute  auch 
briht :  pfliht  md  dmyleiektn  M  er-- 
tauben,  wie  Tkomutm,  A,  oAm  od- 
terbialpräpositiou.  [.mitacc.  a,  her" 
vorbringen,  der  uns  nilil»'  HU  ge- 
nachel  Waith.  20,  18.  des  maciil  der 
Bämo  onob  keine  vmcht  JerateL  Pf.  i\\ 
eriMfe»,  ancA  eoni  nMNeefee»,  doel 
imM  erfl  in  tpäteret  «a/,  pgL  meinen 
commentnr  tum  narrett^rh.  49,  10. 
tnsch   2,    ti;ir'.    Schmeiier  *2 ,  540. 

b,  betnrken.  amteUeu,  machen.  pgL 
Lachm.  m  Iw.  2053.  Gr.  4,  597.  vreode 
nnde  »pil  macheu  Iw.  181.  da;  machet 
ir  vil  gnJ^^t  ii  .«^c  linden  Strick.  9 ,  "22. 
«swfl?;  du  IMc.««  iKieh  ir  niiiinon  Unge- 
maches, i\üt  nut  dO  dir  dai^  madies 
Tüirh.  wm.  219*.  der  nur  den  lom 
gemacbel  hit  IM.  Ttria.  2084.  fö 
machet  er  appigen  /.orn  a.  Reinh.  1764. 
opfer  machen  En.  "2307.  28  Hl.  wun- 
der m.  das.  2890.  Wirtschaft  m.  das. 
41 2d.  weo  m.  I«.  194.  weter  m.  da$. 
284.  «.  a.  m.  gemaoiiel  vrinnt  le  nOt 
besl<\t  dä  lihte  ein  mAc  den  andern  Ut 
fV/rf.95,  16.  njl  MS.  '2,  246.  b.  Kanz- 
ler, c,  vermachen,  stirbt  ouch  ein 
man  an  bberben  und  ein  fruweu  lat, 
nnd  nOt  eiannder  genmeliel  Imnt  Or.  w. 
1,  3.  ein  gotshnsman  mag  sioer  doch- 
ler  nüt  machen  das.  1,  312.  rfff.  Halt- 
aus 12^:»  //"  *rn  noch  eine  reihe  von 
beisptelen  aufgefiihrt  mm'den.  d,  in 
die  gewalt  liefern,  wur  tIeUe  brmgmt, 
mnehe  mir  Rnoianden  pf.  Km9iir.99y  14. 
ich  gemaeiie  dir  Ruolunden  das.  93,  27. 
Gr.  4,  638.  ?  mit  acc.  und  pn'i- 
dicat.  letzteres  tsl  a.  ein  partictp.  dies 
findet  sehr  selten  statt  (jeeit  seltener 
«Ii  hei  tnon).  wie  nae  der  bilde  trOet 
von  saaden  maehen  ineh  erldst  Barl, 
242,  21  stn  güete  mache  dich  erlöst 
V  t  r  11  liehen  schänden  y.  Gerh.  H37b. 
da!(  si  aiü  gew6re  des  rkbis  widirsa- 
ehin  nnd  die  vortaibit  nmeUn  Jetoeek, 
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ly.  35^  vgl  Gr.  4,  127.  b.  das 
prääicat  ht  ein  adj.  riclie  machen 
Mb.  1210,  4.  1354,  4.  Iw.  135.  holt 
üi.  das.  l  id'.ij  2.  Ime  m.  das.  1313,2. 
Innik«!  D.  Amk  im  U$eb,  658, 5.  ge-  5 
Mal  n.  bleich  unde  r6t  m.  I».  54()4. 
2203.  «.  s.  iP.  Gr.  4,  G25.  iinschiU- 
dec  m.  ItD.  83.  t>yL  l.oclim.  zu  Ite. 
2053.  und  die  von  ihm  angeführte 
sieUe  aus  dem  görlitzer  recht§bmeh0.  10 
e.  frM,  Ml  em  tuhtt.  wer  toi 
■iell  riller  nuidiai?  Part.  147,  23. 
da;  ich  iiicli  morgen  an  dem  la^  beide 
riller  maihe  Trist.  12744. 

3.  tmt  te.    t&  riUer  madiea  Hib.  15 
1693,  3.   leine  rkhen  hemm  m.  I«. 
135.  seine  tdren  <fat.  136.  er  hAlnir 
gcnuicliet  mine  huobe  zeiner  wiee  «los. 
169.  tgl.  V.r.  4,  mw. 

4.  reflex.  mit  adp.  oder  prap.y  eine  20 
richtung  einschlagen,    niil  den  machte 

er  eich  dm  Jtro$di,  Pf.  t56\  53K 
von  der  yeetio  eitb  herab  maehle  bHI- 
dir  ConnU  Swdb  da«.  96<*.  sich  hin  ab 
machiti  rfr/s.  65*'.  si  machlin  sich  hin-  25 
wek  das.  tiü*.  hin  zi\  si  sith  mach- 
liu  das.  101^.  heteii  üich  hitit'ur  g:e- 
mahl  bcidiu  rtter  inde  Aroaweo  die 
den  kampr  wollen  schonwen  ioii».  5174. 
sich  U'  vroudeii  ninchen,  sich  erfreuen  30 
Trist.  .">'J'-*f;  sith  gegen  einander  ma- 
chen nuj  einander  losgehen  Kab.  36.  a. 
vüii  LiUuuwui  hich  machtin  reckia  üi 
gesundirt  wol  vtnie  «nde  hnndinJerotcA. 
Pf.  144".  er  hlle  sich  mit  andächt  in  35 
di  kirche  hin  ?cmachl  dee  grabis,  di 
gol  inne  hu-  dnn.  l47^ 

5.  mit  fuigendcm  dä^j  bewirken,  der 
machet  da;  mau  küssen  mno;  lf«AJk. 
43,  38.   bdUn  aunno  reitel  «Hie  nui-  40 
chet  da;  der  muot  nAch  Werder  liebe 
üfswinifel  das.  47,  8. 

6.  die  Ursache  i>oh  etmas  sein,  c/, 
mache  ir  imsUBlekeil  Iw.  77.  da;  machet 
aüD  unwerdekeit  äa$,  206.  da;  madiete  45 
da;  er  in  bAt  dos.  138.  da;  hll  der 
pfaiTen  wal  gemachel  WtUth.  25,  22. 

7.  vohl  deni  fron*,  nachgebildei : 
biuolec  swei;  im  machte  warm  Pm». 
385,  22.  90 

&  m  der  fclgtmiM  910U0:  er  wolle 
10  Indo  vin  se  ataM  fadtbie»  er- 


Fmden  wie  e;  mahle,  wie  es  ihm  gimge, 
die  Benecke  anführt^  »s/ mahle  wohlprn- 
teritum  m»  ich  mac,  s.  o.  B.  mtl 
adeerbialpräposiHon,  1 ,  a  n  e  na— 
eben  jMtfMii»  awrerillniigbeii  Otgl  *no 
macbeii}«  lat  aber  da;  ein  schteniu  ma« 
frct  tanzet  unde  lachet  und  sich  schone 
iin  niHi  liel ,  sei  tfiht  man  des  si  si  xe 
bail,  si  werde  inereu  uinunerHit  frauend, 
619,31.  2.  0f  machen,  refies.tich 
9uf  dm  wg  maehen.  d6  bigmd  er 
sich  üf  machen  Er.  4000*  S  da;  sich 
Krec  ftf  maclile  ilf  den  wec  das.  402'» 
durnttch  17,  sich  vf  mnchle  und  i^u  iu 
ab  6  woi  gesunt  i'ass.  k.  22,  bl.  xc- 
hanl  er  aich  Of  naiAle  md  gie  bin  «o 
atn  gebet  da$,  46,  13.  hl  von  n  aieh 
Ofnachtin  und  näch  den  vlndin  giciltili 
Jerosrh.  Pf.  »7'  halde  er  aich  öf 

machte  nndc  ille  suudir  sparn  das.  J^*". 
3.  ü;  machen,  reßex.  ansuchen,  du^ 
ai  sich  A;  maeblm,  irspeblin  «de  aoh- 
lin  dee  beria  aal  nnde  anebl,  wt  grd; 
di  mochte  sin  gearhl  JeroscL  Pf.  98*. 
want  er  h^tc  sich  ii7.unt  ö;  gemaeliil 
in  der  Muni  mit  den  Samen  in  hervart 
das.  141*.  nft  machlin  sich  di  brüdre 
(i;  von  Kungiflberc  da».  81*v  nft  bftle 
sichouch  0;gemaebl  neialirKarinitfrd-> 
;ir  inaclH  des.  167^.  —  für  das  uitter- 
siändlnhe  wipenroc  und  s!n  kr6ne 
machte  in  114  schune  Erec  2568  0er— 
mmtisel  Haupt  a.  a.  0.  nam  in  ü;.  Be^ 

Um  am*  nkM  fSt'mZffläL'*''^ 

zwo  machen  rüsten,  zur  echt  machen. 
si  machlin  ire  w.ipin  r.ft  .lerosch.  Pf. 
30'.  du  Ii;  er  di  tochter  schdae 
naeben  nyif.  IAO,  12.  vrowe,  ieh 
geblle  Ach  nnd  bile  Hefa,  da;  ir  icb  aO 
machet  alsA  i;  mir  und  Och  füget  das. 
243,  17.  du  machtt^'  sich  der  hAbist 
tä  ;'^ne  der  kardindle  wiüen  und  ao— 
gile  luil  in  das.  223,  13. 

CBtnoehe  ano.  (oM.  urtnaebOn  dit- 
•oeiart,  Of.  2,  647.)  oerneeftla»,  dena 
machen  migegengesetsU.  dem  niht  a« 
Hvnp  vmmv^elich  ist,  er  k«n  von  nihle 
ni<u  iten  \il  vn  inlmachit  swa;  er  wil 
lUar.  himmeif.  17. 

gonnolio  «Mk  dniaaita  wm  naeben, 
doob  aämtt.  ftBiihM  lafli  tot.  JT. 


üiyiiized  by  Google 


17 


MAcrnnrns 


y&i,  45.  fi  f oucbe  ein  unbiiliche  sacbe 
NM  Im,  68.  cn  gemichel«  Bteaier 
74»   fl  «Ohl«  «B  b- 

das.  237.  ich 
ia  VoOea  kruj^n  Walik.  32,  13. 
das.  92,  22.  100,  8.  ich  gemache 
ia  Rnoiaodeo  pf.  h.        27  ».  oben 
■Nftn  l,d. 

Termache  «psi.  1.  §dMf0  w^» 
far/.  286.  2.  mache  zu  nichfe, 
swer  edelsleiu  in  kupfer  Ie?en  Wolde, 
da  Bite  wtrde  wete  vermachel  Mü.  2. 
flSLi.  3.  AMJciiliMfMi  mal  leftiilk 
iil  CM  ku  oad  eiM  henae  and 
Uli  tn^wi^e  vederen  al  z&  nüe  nnd 
stfn  wol  vorniachil  Kinder  unser  vrowen 
aileit  But  iaeae  mysL  169,  10.  waooe 
i|  y  x4  Paris  vonnachit  in  einer  kriital- 
hl  itB.  185,  35.  ^  »mperrm^ 
muken.  da;  loch  solte  vermachet  sla 
la»s  ';0'2  >  ."j.  schenken,  abtreten, 
täiergebtti  ,  ;<i<7/;  /*^oss  inirA  -s-pm^i» 
<0de  durch  ein  lesiamerü,  soudent  auck 


5 


Baltaas  1872,  vo  beispieU  aus 
dm  des  iA.  jk.  angeführt 
Tolmadie  «.  u.  voL 


lAak  iffe  diiCB  taetd  iiiclrt«  gut  di 
verit,  und  Affe  disen  tac  sö  wider- 
machle  her  si  trtfst.  109,  1 R.  weder 
irt  nv  merre :  der  alle  dmg  von  niute 
Mfele,  ald  du  si  zerbrachen  der  uu 
«MciMlrte?  doM,  297,  26. 

mdicr  stm.  schöpf»  fOl  der  erde 
■acher  Mart.  79. 

biutelmacher  stm.  bursarioa  pew- 
Idnachef  Diefenb.  yi  56. 

enaiaclier  «im.  aleldwfla  crei" 
Mwhcr  vd  crcmebter  Diefenb,  ^19. 

e^^enmarli<^r  stm.  koch.  Leys.  fred. 
5,  13,  der  vnrslen  eizenmacher. 
liuomiacha:re  stm,  kupplet,  wib- 
vel  Inomacliere  teno  jMitrl 


16.  21,  22. 
lutanduBM  «IM.  MmÜbt.  Vulkla 

der  wise  der  mere  der  giiote  lisUna- 
cbsre  Trtst.  49.32.  goi  harte  Ustna- 
chcre  Geo.  43.  b. 

iMbeunaclMr  sIM.  eceBoCMlor  ein 
M«  mwInt  Dkfmtb.  dL  245, 


schuocilinacher  «Im.   «utor  cori- 
•riw  99C.  0.  17,  7. 
stnolmadieraANi  aedarins  eia  ttal- 

nacher  Diefenb.  gl.  247. 

vrulomarlüiT«'  s/m.  er  weste  wol 
da;  sie  ^üte.s  kiiii  wären  die  ündena- 
chiere  üiiil  Ulr.  887. 

aaluMclie^  vagaentaria  Mlbnacfce 
iMweil  42^  62. 
10        niachiing'P  sff.     ob    diser   tag  si 
guol  zum  kouf,  /u  huwi'ii  ,  krieg,  ma- 
chung der  ee  tirant  narreasch.  65,  25. 

veroiadiiinge  sif,  agnaii'hMj: 
venaaclinng  d^  baesi  Gr,  w.  2,  III. 
15       gclbmacht  part.  selbi^mßcht.  ir 
seihmachtir  strik  warf  si  in  HortUohia 
schrik  Jerosch.  Pf.  69*=. 

nn vermacht?  wo  ainer  aia  uiignoss 
wyb  hatt  oder  ayaipl,  die  kayaea  ffe<* 
96   Mayader  hatt  unad  aavecMacht  iil  Mt, 
Qr.  It.  1,  295. 

{jeniecbt  stn.  vertrag,  da  haben 
di  niayer  ein  gemuchl,  wie  man  den 
daM  iabringen  soll ,  äff  sieh  geaonen 
25  Or.  «.  1,  397.  vgl  Haltm$  637,  wo 
mehr  beispieleam  dm  iA»Jk,  Mfg9- 
führt  sind. 

machide  stn.  ehegemahl,  gatte.  so 
dia  luppera  gehiea  eeoi  m  s&  MacUde 
30   fo  iSI  ine  liebe  fimdgr.  1,  28,  29. 

,g«inachide,  geinechide  stn.  vgl. 
Gr.  2,  248.  Gf  ?,  638,  Schmelier  2, 
542.  ehegemalü,  mann  wie  fr  au.  ich 
gibe  dir  ein  gemachedin  da;  dir  helfe 
55  aicfe  sla  iKeMer  6,  26.  ao  dir  vipera 
geUea  sol  zu  ir  gemachede  ist  ir  Uep 
unde  wol  Karaj.  88 ,  2.  so  sin  zit 
chumit  da;  er  chint  wil  s^iwinnen,  so 
nimel  er  sin  gimachide  fundgr.  1 ,  26, 
40  37.  tergl.  fmtdgr.  1,  371.  b.  waaaa 
do  man  dir  gab  din  gemechedc ,  da 
fwure  du  im  triuwe  und  warheit  Berth, 
80,  unt.  dins  eben  crislen  ge- 

Meehde  uit  begern  das,  93.  nin  truwe 
45  ist  dw{  labk  ^peneebede  atirbet  dloi .  4i^l. 
ftgeoMchide  Hu.  4M*al5a; 
^UMgr.  1,  364.  a. 

MACliHKTi': ,  MAUMKTK,  .vi.4HL.HeT£  mcist  oknc 
50    auslautendem  e,  doch  auch  nom,  If eb- 
nete Ctrete  W.  Wh,  ^JJJj^*^^'*'' 
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beten  W.  Wk.  9,  8.)  W.  Wh.  9.  II. 
17.  88.  t06.  193.  215.  217.  291. 
310.  339.  358.  383.  399.  408.  449. 
MACI9  0m  gewOn  Mmi,  69. 
MADK  smn.  goth.  iiiaih,  oM.  mado.  tgl. 
Gf.  2,  65H  ein  wurm,  bei  Frl.  254, 
IT  ein  bu  s(t  ninden  filadenV  woraus 
doch  kaum  tite$e,  JetU  dtaieiUisch  ye- 
bräuehUcke,  form  »ekon  für  mM. 
gefolgert  werden  darf  da  PrL  reime 
mit  überschlagendem  r  sich  nurh  sonst 
gestattet,  im  Prtss-  srhetnt  das  tcort 
als  fem.  gebraucia  zu  sein,  die  mich 
in;  abgniode  des  lodeB  drucket  als  eine 
»■de  Ogeladcn}  Poit,  74,  63.  in- 
triuwe  diu  ist  reht  als  ein  boeser  ma- 
den  der  hi  oin  obj  kdml  Frl.  254,  17. 
da;  dich  wzen  die  maden  Helbl.  1,  1212. 
dem  Übe  lonet  si  mit  maden  MSH.  3, 
•  4*29*.  io  rinwen  ftseo  in  Qob)  die  niden 
WnuMe  73,  7.  gedenkiätii . . .  wnno 
du  wirdist  svenne  du  irslirhis!  ?  bose 
wurme  viidr  ni  i  Ir  n  tjlanbt  on  leseb. 
24.5,  19.  larniui  made  sumerl.  38,  15. 
ttrni»  made  dtu.  18,  70.  48, 8.  terma 
ein  nttde  Diefenb.2\\.  tannus  vermis 
f'in  made,  vel  piscis  ein  Schleie  Die- 
fenb.  268. 

iiiadevmee,nia4it!vviilcc«.icli  villb. 

in€del  m,  1.  wimdimL  als 
ein  kleine;  »edel  Um  fekrochen  were 
cod.  pal.  341,  355.  2.  kleines  un- 
bedemendes  dinfj.  trh  vcrsnig  sin  niht 
nn  'medel  Suchenw.  I ,  b5.  eiu  ritter 
«mb  drei  bilMiny,  ein  banr  nnb  eb 
meilel  OherL  1016.  Gr»  3,  733  giebt 
dieser  erkUirung  den  tonug^  während 
Frisch  I,  653*  und  nach  ihm  Srhem 
ipberlin)  medel  für  uietallia  obolm, 
medielas  nummi  nahmen,  '40 

mnde'SiM.  Mn  teUmadewGr*  t,  954. 
maosr  S.  NAtoKR. 

llADnv     si  f|iir^meo  üf  droniedArien  und 
Of   madyan    and    öf  beifanden  nujst. 
48,  16.  misscersländttiss  der  eigenna- 
4M  iKidiaa  el  Epha  Beaku  60  ,  6. 
Pfeiffers  anm.  m  jener  steBei 
HACDALKN  i  heisst  LUdn,  '1096  Maria  snn- 

dcrin  von  Magdalo. 
MAGDKBiAc.  die  gtündung  dieser  stadi 
^«M  im  g.  Gerk.  $0^%i^' bticMeb^ 
Hkiser  OOe  (den  rdltjn  keiser  lit^'^an 


in)  und  seine  gemahUn  Oltesfebe,  no-  '> 
ihrem  iode  Saut  ütlegebe,  sttfien 
SSneAse»  0«/  ihr  eigen  der  h.  jwtgf^ram 
m  «Are»  eün  rekket  erabiitmn  Mlfgäe" 
6    bnrg  genannt,   mr  fUrtfensöhne  üfur- 
ft(*tf   dort   knrkerren ,   und  ein  füret 
enötschof  und  zugleich  einer  der  kur- 
fürsten.     der  kdser  wuKe  mau  dar 
sin  fennnl.    von  des  bisebovcs  haal 
10   «nq»ldenc  er  Wchiu  l^hen  dä.   mit  deo 
flirrten  wnrp  pr  sn,  dn?  si  ir  eigen  g"»- 
bvn  tlran  uad  e;  emphiengeu  wider  dau 
mit  rebter  naimes  l^henschafk. 
MAfti  srnn.  «ML  mego  Gf  2,  653^  4mr 
IS   mögen.    s6  niige  itt  vol  sd  iingioli 
^'öl  Boner.  63,  40.    dö  schuof  im 
atn  mag  unfrüide  Mamer  im  leseh.  604. 
24.  ande  danach  en  sot  man  nit  zestuut 
essen,  bij  der  mage  itel  werde:  da^ 
20   sol  man  kiesen  bi  der  dnnneds  der 
speicholter  vnde  bi  der  gerunge  de:> 
tnasren  mein,  naturl.  im  leseh.  771, 26 
sU>machu<?  mag:  f'oc.  o.  1 ,  86.  stoma- 
chus  mage  sumerl.  17,  26.  30,  TZ. 
25  "ventricnhis  nage  dss.  20,  2$. 
.mnpcstt  er  s.  das  »weiie 
nio|^('lrrli  hieher'^.    tini   mich  dnr— 
zuü  hueuerieberu  und   megeiecb  buch 
t.  g.  speise  27. 
SOliiCB^  nm,  4kd,  mAgo,  Gf  2,  692«  ^M<M*. 
fii{mBv.  moAn.  papaver  mag«  snülsHL 
12,  54.  39,  69.  der  den  knnt  erschla^ 
^cn ,  sol  ihn  mit  magren  oder  wafzen 
uQScIiuUen ,  so  hat  er  den  iiunt  bezalt 
35    Gr.m.  3, 7 1 5  Qhieher?).  —  frühe  schon 
9erkarUineä«i,$ek9nbe6D9emir7»,  18. 
papover  man  simmtI.  '58,  32.  ttdft 
Diefenb.  201. 

veUinajje  swm.  feMmohn.  papauer 
reitmage  sutnerl.  23,  27. 

«iniBikopf,  müg;eratc,  uiag^es^me, 
inAittAtee,  miMtagel  e.  dne  smafe 
wort. 

M*CK>-  S.  ich  MAC. 

4j)iag»:h  aäj.  ahd.  magw  Gf,  2,  656.  wsa^ 
ger,  /«.228.  Pm200,21.  £laM.445S. 
fiBto.  252,  2i2.  «agir  Unflkte  'niace. 

rare  Diefenb.  173. 

tot  magrer  adj.    ir  pferi  witSn  töl» 
50    mager  Iw.  185. 

'^mtffBn  SM.  itk  «NM*«  mager. 
da|(  dtt  dkwn  ^  'nMfM  Und  kesli-- 
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geä  ye$t.  Rom.  168.  tgL  Li.  3,  627, 
9.  15. 

{cincgcre  mm,  leA  maek»  wutger. 
U  3>  Wt,  lt. 

Lvtmann  auf. 

■■jBif.  4er  stein  liget  in  dem  Liber- 

»ef .  ...  er  ist   peheiren  magiies  ...  '  ^ 
der  iiuim  ist  \on  sulcher  art,  du;^  manic 
weafche  mao;  beciageii|  sivaj  kiete  mit 
tei       Wslageo,  dfe  tiohet  er  an 
wk  ■!  fewvlt  frtMT  3212/f.  hmbi^ 
etfai  meines  sa^te  er  ouch  in  die  15 
waaL    der  stein  wart  mir  also  beknnt, 
da^  er  da^  Isen  zuu  5ich  zuel  unde 
■aufeo  ftf  dem  mer  muet  vaieruns. 
1223.  wird      eompass  ffehramda,  im 
/■irf  1253.   so  der  meniere  sich  ver-  20 
ift   ondr    r1"T7  pin  wifJerwint   im  »irl 
ende  du/  <li'i  naht  ane  g'St  unde  er  der 
jterae  niül  enhM  er  kao  sich  iiiiil  be- 
lAtea  ba;,  er  ginget  wa;;er  in  ein 
1«;  nde  wirfei  eine  nttden  drin  nnde  2S 
wtset  ir  des  maiftTes  schin:   der  stein 
d»^  isen  ziuhel  zwo  sich,  da:^  ist  zwar 
iMfte  wttoda^icb ;  syftn  er  eozucket  den 
^ein,  so  wirl  din  nAlde  des  inrin,  da; 
ria  Mch  dicke  nrnme  drlt  nnde  danne 
teilte  besi^t  sngegte  im.  leitealeme 
4m.  1468 
KAJIAL  s/n.  die  dem  rjoth.  mai»l  ayoQce  ent- 
spreckeude  form  niadal  behauptet  sich 
wekm  mkd»  «r  •»  ea^eniMMiiM  laie  35 
Mmdulg^T,  Medalhart,  9gl.  Gf.  2,  706  jf. 
tiftfi  tn  dem  worte  medili ,  das  üfassm. 
Index  zu  Gf.  142.  c    statt  des  über- 
keferten  nodili  tn  fragm.  theot.  ein- 
M.  CG  f.  2,  1050)  MmMAeK.   soiuf  40 
fater  es  mahal,  «oMio,  pmeHOffüttim, 
foedms,  Gf.  2,  650  ,  wweilen  %usatn- 
m^/feu>gen  in  mäl,  «r/e  m  Mälberg, 
MiÜinia,  malschaz  u.  o.,  s.  w.  maheleo 
wmd  Dil.       J,  Mm»  m  «etüM^ikr.  /*.  45 
4,  «L2,  559.  —  mkd,  tehMiU  äa$  warf 
«ir  midk  ms  aNUftnifm  «nd  »usam- 
m^*ftztinffer}  vonakommen.    doch  vgl. 
d'f  hfi^pu-le  hei  Haliaus   1299,  die 
mar  am  neuerer  ieit  stammen ,  aber  50 
ßr  üe  futUmmr  ks  der  mitllem  teit 


MARAL 

mülbote  swm.  dm"  das  mahal  an- 
kündigende  gerichübote,  9^  J.  Grmm 
m  uUschr.  f,  d,  a.  1,  206. 

maheiriDe,  g^emehelrinc,  uialiel- 
srliaz  ,  {yrmeliel.scliaz ,  malielstat, 
in.'dM'ltar ,  lUAbelviugerliii  s.  das 
Xiuretle  wori. 

he^emkl  it».  gehegtes  gerkht,  9gL 
äA.  851. 

wpitinalu'l?  item  sol  der  vurspreche 
trat»^en,  obe  man  >n  yet  eyu  waitmal 
halden  süile  von  dem  murde  Gr.  ip.2, 212. 

mahele,  mebele  «m.  oU.  «tlialöii 
«ml  mihaljan  6/1  2,  651.  «m  wtfer- 
Mckiettder  hedeutungen,  der  akd.  meist 
noch  hfrvortriU,  ieigt  sich  mhd.  nicht 
mehr häufig  ist  die  form  mälea  ,  wie 
schon  ahd.  häufig  mAlön.  1.  lade 
9or  genäUf  o^bt:  sefse  geridtlUdk 
fest  (?).  Ferners  weisen  vnd  erliennen 
wir  vnserm  hern  alhie  zween  freyer  ee- 
muhlter  tagh,  \f  welchen  tagen  ein  je- 
der gehocuer  zu  liomeirangen  olin  ge- 
bott  in  hoff  daaelbat  ersdieinen,  nnd 
seinen  linss  Hebern  soll  Gr,  w,  2,  260. 
•2.  rermähfe.  terlohe.  div  sol  wesin 
sin  hruth,  ich  wcni  simo  gimehilot  si 
üiemer  113,  16.  danite  mit  dem  ringe 
der  man  spulgel  sin  wip  ntalulea  buch 
Mo».  291  etf.  jrsssm.  aber  in  geistli- 
olier  vrouden  wirt  er  getrAwet  und  ge- 
mfilef  myst.  23,  V.\.  dt5  Marlä,  J^su 
mütcT,  y^äs  geroillet  Jü.sepe  das.  28,  20. 
mehelo  ze  briule  r^^  inaheiscbafl  und 
gemehele.  —  des  tocbtir  slme  sitne  nAw- 
lich  eine  kune  was  gemdlit  zu  der  d 
Jerosrhin  IHO.n  mflte  —  niahelle  rfas. 
149.  d.  wie  rehle  gelich  ist  es  dem 
vingerlin,  das  ich  mioer  frowen  gab, 
da  idi  si  nndieit  OiarL  975. 

mahelange  ttf»  wrmdkkmf,  imtIo- 
6««^.  Dittf.  1,  3G9,  ron  der  itemdk' 

lunq  der  hei!  Elisabeth. 

maiieUchaft  s//*.  dasselbe,  ei  welch 
ein  sefie  malidsdiaft,  da$  in  so  gro- 
ger liebe  eraft  swein  gemediedcn  vnder 

ein  was  gefuget  da;...  IHut.  1,  369.  se 
slffter  bröt  alhie  gemehell  ir  herr.e  sro- 
vestet  und  gesteiielt  mit  siaer  miuue 
vingerlio,  diu  mahclschaft  sol  stste  sin 
Mmrt,  48. 
gennliabcbnft  elf.  4asi«i5s;  ditt 
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sUele  gemahelschaft  der  Ewigen  \röu- 
deo  B^rf.  366.  dia  gcBulwlKlnft  wsre 
gnot,  doch  M>  wer  mir  ba;  ze  muot 
da;  ich  kiusche  mdchte  WheaMa$tm»Al, 

s.  140  b. 

Ijemalielc  swv.  rermuhle,  verhhe. 
wanu  des  rkhts  mau  oder  frauwe  sich 
femtlbeB  welle  su  eines  Mdem  hera 
laden       ip.  1,  775.       aiic4  mij^s^. 

{jemchrif  5?rp.  mit  siiiem  bliiol  er  uns 
g-emeheile  zc  bnuleo  MS:i,i  61  a.  Marl.46. 

veniichcle  »w».  von  Benecke  auf- 
gefOlul,  doch  okt»0  beleg, 

mthcl  stm.  der  gemahl.  Diut.  1 ,  368. 

jypinulH'l  stm,  derjenige,  dem  eine 
flau  verlobt  ist,  wenn  gleich  die  ehe 
noch  nicht  voUbogen  tst.  G.  GferA.  31 75. 
lMf6.  873,  28.  eig.  4er  Muommenge- 
tprwkene. 

g^emalielc  $mm,  dasselbe,  ahd.  ga- 
niuhalo.  der  gcmabele  hie;  ioaeph  Dit- 
mer  '^30,  5. 

g-euiahcle  $if.  und  !,wf.  iumammen- 
gez.  gemäle,  vtrhbtef  gaUm,  dej  er 
M  sin  gemaJiel  $em  brämtclMt  hie;  a. 
Heinr.  339.  and  im  selben  ze  einer 
zarten  minneclichen  g-emahei  «serwellel 
lese/).  H7 1  ,  ich  hieij  doch  hievor 

sin  lieliiu  geutahel  das.  B73,  4.  siner 
gemaheln  er  do  pflac  a.  Heiur,  im  leieb, 
357,  30.  mit  vrowen  Lavinen  der  lie- 
ben L'^i'mAk'n  sinen  Eueit  im  leseb.  28  ?,  2". 

liatit  j; ciiialiol  die  yattin  ,  frau  iur 
i4iUi€u  hand?  die  eine  lat.  Übersetzung 
des  S^.  giebi  das  hanlgenal  wieder 
durdk  oxorem,  desponsitam,  ejfi  Ho- 
megerf  üb.  d.  heimath  nach  altd.  recht 
f.  'J  t!vd  im  iG.jh.  rrird  unter  hand- 
<^riii;il  rijic  frau  zur  linken  Hand  rer- 
slauden.  übrigens  s.\mii^tmi\  unter  mäl. 

triltraianci  sl^.  lieft«  irofil.  fl.  Aeanr. 

im  leset,  344,  14.  358,  34. 

bantg^einahelscliaflsi/'.  das  hände- 
reichen des  hräutigams  mit  dessen  qe- 
löbniss  nach  vorgesprochenen  trorlen 
tt/id  der  übergäbe  der  sgmbole,  na- 
memäkk  de$  rittges.  ArtCis  die  drliec 
meide  gab  Türsteo  wert  mil  segene  dl 
der  pfafTea  und  mit  geirrten  Worten, 
als  man  solde  mit  hanl^emahelschefle, 
ab  man  s\  aui      ze  sanienc  legen  wolde 


TU.  1747.  tgl.  Homeger,  ub.  d.  kein 
noch  aftd.  reebt  t.  10. 
Hmr»  nom,  fr.  gemahHn  Gurtgr 
Schwester  90n  Ehkunat,  matter  m 
5  Sehionalulander.  Part.  178.  W.  Tit.  4i 
126  (diu  talfinette  Mahaude).  127. 

MAHE  SWP.  S.  ich  M.£JE. 

luniLDii*  fieti  III  der  g,  em,  1897  dt 
As.  B.  s.  ctiumr. 

lOMuti.NvNnE  Stf.  —  rnnssrnie.  rller,  sarjand 
diu  ^ro^e  niab!nan<!e  Pnrz.  646,  30.  gei 
dem  urvar  üf  den  anger  sieht  reit  diu  gru^ 
roachinaiide  da$,  662,  27.  diu  trftrg 
nainnante  doi,  794,  4.  danncn  reit  un 

15   getaUin  maUnante  W,  Wh.  794,  4. 
MAHMiMFi  iN  m.  Yon  Manpocil  der  mahnn 

mellii  Fan.  Stil,  '24. 
MAUSE  (?)  f,  diu  mabse  lie  si  wandcLs  fi 
fragm,  22,  130  bei  aufkdkhmg  de 

^9   eigensehuflen  eines  eottkommeneH 


käjk  sfrr  trh  mähe.  ahd.  m.lhaTi  tgl.  Gf 

1,  U6b.   suiden  unde  mfPti  O»»") 

2,  166.  a.  Ottocar  5Ü0.  b.  verwerf 
25   Uche  ichreihmg  seigen:  meigen  /r(g 

1275,  weil  diese  ei  um  mtf  ergo» 
sches  ei  reimen.  Gr.  1 ,  969.  mciei 
Oberl.  1019.  auch  m^wcn  findet  sich 
und  da;;;  selbe ,  da;  si  d«>  ...  mil  arbei 

30  sewetin,  andere  da;  möwetin,  s4  da; 
in  bilsil  nnbis  wart  JereidL  39*.  hii 
drischc  ich  da;  du  häsl  gemtt  Olf^ 
geO  Frl.  110,  18. 

luaditTf»  sfni.    rfnnehrn  tniciicr  utU 

35  auch  geschrieben  nieder,  aulfdUend  me« 
der:  leder  lr<^.  12603.  fWm  146.  a 
der  mdher,  als  ob  tftsent  nider  seha^ 
fent  ir  segenstsen  Ottoc.  500.  b.  ma- 
der  der        crus  nhsrhncit  H.  leilsckr 

40  3,  32.  mildert?)  Hehnbr.  1058.  fc- 
niseca  niadere  sumeri.  7,  47.  frugiseci 
ein  mader  Diefenb,  gl  191. '  neiaoi 
eyn  medo*  #0e.  ex  quo  «.  1469.  vedff 
oder  Schnitter,   niessor  Broik  1467« 

45    Biecfor  Gr.  tr.  t,  35  m.  ö. 

mal  s/n.  geti.  ni  idps,  pbtr.  maedcr, 
Oberl.  1016.  1.  das  mühen,  essol- 
len des  gericMi  lent  in  der  gtMriifa 
arbeti  des  mds,  sduMti  oder  wynuneli 

50  in  gemeinen  Sachen  Terachont  werde« 
Oberl.  97  t.  7.  das  gemähte  oder 
iu  mäkende,  das  heu,  die  wiese,  der 
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VjKste  auH  was  äte  kunst  iu  mähen 
käi  hÄa  ich  Frl.  170,  15.  was 

if  im  vcMe  ist  von  Ml  nnd  mal  6r. 

».  1,  36!.    die  voi  B«nik«i  bin!  das 

fTthl  das  si  mil  ir  svineri  mug^cnt  va- 
rtro  durch  deu  OUper^  ...uo  ml  und 
a»k  uoM-hadlicli  das.  51.  also  das 
iam  «mletii  sol  varao  af  sin 
■och  of  siB  ad^er;  aoeh  af  sol 
uF  not  das.  1 ,  S'24.  ouch  ver- 
fennri»'«  vil  w  nM  und  neder,  florli  ge- 
neüialämg  w  ul  geDiisr^amlich  OLeii.  i  u  1 6. 

<^ie  yewokniichere  form 
mom^wohmr  Siek  nock  4i9 
formen  oonet  Oge«oumel),  omet,  üchmI 
(:fei>liiefn«'t  )  erkalttn  haben,  rtß.  Gr. 
?,  785.   fandtjr.  I,  358.    dte  iiach- 
»du,  da*  *meüe  aiakea,    ljudd  ire- 
wmm  gl.  mee.  7,9.^  SBhi.  57.  b. 
iaid  I  spachO  Am.  I9f .  s.  5Ai/(i^r  I, 
99.  Schmetler  t  ,   .53.     ircn  pfi'rdcii 
»der  rossen  aiu  fert  «minat  (ir.  tr.  1, 
1^.    der   bruuDe  iiiter  als  ein  glas 
rtioarf  woV  nil  fraaneai  dcad  MSH. 
3,  334.  o.    aia  Aioder  bois  vad  ain 
fiioder  embl  Gr,  m,  1,  911.   unter  der 
hhrentWn  hmth  ...wird  vcrslütiden  weiB» 
Lora,  haier,  roggeji,  heu>\,umbd,  vich... 
fir.  m.  1,  291.    jeglichen  kirman  sol 
cäi  capt  bcfridl  sio  nacs  S.  Galleo  tag 
dw.  i,  4ia.  syi  OkmrL  40. 

n|-rtioiimit  f/nmmet .  die  cor- 
mahl  (?),  das  er$te  {J}  mähen,  vgl 
Sdmeller  2,  55ü.  i^uccidium  gruomdt 
Homo  8»  253.  da;  keio  darf  vor  deai 
asdem  kttae  fribcil  aocb  IbrdeO  aa  wei- 
den haben  sol ,  us^ennmen  bannelztnia 
und  re^hlen  irriimait  Hr.  w.  2,  177. 
nacJiiuat  fuhrt  iLteniami  als  sif,  auf, 
tage  mit  $m.  mat  a»  eksm  laga 
ßtmmkt  mird,  fSArt  Ümams  mf,' 

ynwemäi sin,  mUseydie  yemähitcird. 
wald  Wasser weid  wismad  arkrr  5tn< i<  »nd 
iletii  Oberl.  2047.  vergL  fiUli.  .32,  5. 

milde  swf.  der  schnöden  beim  mähen, 
ti/ß.  Weatmr.  Mir,  7,  80.  ob  eiaar- 
wdü  am  bftw  fleren  desi  sadera  dareb 
«in  2Tf»5s,  so  5ol  er  ein  madcn  Sf  h!nhcn 
tttiid  dardiirch  füren  vnsd  m  nit  grass 
1,  93. 

80  beide  aie 
lam*  146|a* 


*usten  Gr.  w. 
g^etoaeje 


iibenna'je  strr.  drüberweg  mähen  ? 
oder  auf  die  fremde  »iese  hiaüber- 
mähsm?  osurpare  terran  alterias:  des 
andern  agcher  inzvnen  alder  \^eraren 
T)    aldir  .'^iiu*  Nvi.se  iibirniHien  a//rf.  I,3fi6, 
lUKKL  stm.    von  dem  makel  wil  ich  kla- 
gen FrL  26,  18. 
lutunniic  Siek  «dasdhvsrf.  agg,  m^ce,  «An. 
nekir.  JVii».  21 ,  9.  9gL  Diefmb. 
10    ».2,  58. 
MAI.  ftfft    f!oth.  mi\.  ahd.  wtteUen  malia! 
geschrieben  ,    wohl    entstanden  aus 
mr^ntmgtieker  Schreibung  maal;  w- 
ummtnftittm  oder  wrwmidtsekafi  mU 
15   Babal  darf  daraus  nicht  gefolgert  »er- 
den, rgf   Crr   } .  ",(19    H.  %eilschr.  2, 
559.  tihtr  den   iuweiU'ri  rorkommen- 
den  plural  mMe  s.  Ettm.  iu  FrL  248, 
7.  —  ousge*eiekm$ter  pmUit,  dm 

29  u>ie  der  %e%t  nach.  I.  drifidk  a» 
noch  in  eif/enllichsler  bedeutung,pwnkif 
der  ins  aut/e  (jefasst  wird,  uetpunkt. 
ze  nugelen  vieren  üf  den  .  schilt  dä  sol 
dta  sper  gewiaaea  lial^  od  dl  der  behn 

25  feslriekel  ist:  dfai  awei  sint  rcbtii  rittcra 
m&\  Winsbeke  21,9.  di;  Inioe  sitei- 
nem  mAIe  und  seinem  zil  g^emoinor  ger 
Trist.  4532.  b.  reichen,  maij  Je 
nach  dem  lUMommenhange  in  gutem 

30  oder  seUimmem  turne,  tt  den  goffea 
habt  II  rinder  här,  an  den  sHea  Üe- 
harte!;  m;1I  Diemer  190,  2.  er  liete 
Gahmuretes  niäl  sah  aus  trie  G.,  Pan. 
400,  Iti.    iwer  varwe  im  treit  gelichiu 

35  mM  d«f.  474,  21.  d6  Imoe  der  starke 
Parziväl  ninda*  aiiede  lit  noch  erblicbea 
niill  das.  f>'r.] ,  2.  die  worhieii  tieldes 
mäle  Frl.  "24^  7.  herfienfjen  thaten^  an 
denen  man  lielden  erkennt  ?  oder  sind 

49  beides  aille,  wie  Summier  wm  fester 
steOe  asmimeU,  wundem?  Uber  dem  emf-' 
faOemdem  phr.  aiite  j.  Bim.  a.  a.  o, 
daj  zwerc  sIhoc  si  mit  der  geisel,  daj 
ni  mäl  6i  von  gewan  Er.  57.  135. 

45  blüote«  mil  Porz.  301,  30.  si  traogea 
aile  bttagers  nM  dae.  15.  doeh 
sehe  ich  aa  ir  ete.slichem  gerne  ein 
schänden  mül  WaUh.  30,  2  1  si  hH 
von  dir  lasters  mil   U.  Trtst.  701. 

50  menda  mal  Tel  fleck  io  libris  eoc.  ex 
quo  9.  1469.  e.  ftssomisrt  so  ge- 
tuumt  der 
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m  M  «dk  iler  hndd  dea  Yorfea. 
lUSrÜni,  di  tt  gakoullt  habin,  an  eineni 
nÜfl  gelegin  bi  einem  flie^,  da;  da 
hei^it  di  Th.,  von  dem  flicke  bi  vil  ma- 
len bi;  .  . .  Oberl.  979.  dti;  beide  ge-  5 
richte  uf  dem  berge  und  Ihale  allhie 
XQ  Halle  flollen  nach  iren  allen  mahlen 
vnd  grenzen,  wie  vor  illeta  gewest,  ge- 
acheiden  sin  und  hUbfn  Hnltaus  1298. 

d.  <rhirfuck,  zierath,  uavientlich  an  10 
der  rustuuy.    sin  beim  tfiii  scbill  was 
ad  veraniten  da;  nienen  dran  köa  kei- 
nhi  raii  Pan.  275,  2.   ein  awoi,  da; 
bete  g:uldiiiiu  mal  Lattz.  367.    er  bri- 
chet  üf  den  helmen  diu  licht  srhinendt-n  1  5 
m&I  Mb.  1943,  4.    v^l.  gultmAI  und 
hlaehmlL      2.  «a»  der  »eit  gebrmudU, 
»eUpm$tki.      a.  im  §emH»  a^l.  Gr.  3, 
!  .'?n.  des  mAles  eo  tempore,  troj.  .'J830. 
3864.   .'3368.  7238.   7.->42.   10270.  g.  20 
sm.  1029.  Engelh.  2445.    eines  mÜes 
einmal^  aliquandOf  und :  mit  einem  male. 
cia  uAb  auf  eine»  seAla^  er  drt  se 
tdda  «lät  Bon.  91,  75.    nu  kam  er 
?MnPs  ni:Mps  hin  für  den  siechen  jitnjrc-  25 
Ii  MC    Eiujelh.  .'')840.     des   erren  mäles 
und  erre  mäls  augsb.  str.  19,  138.  af- 
ler  nllea  poitea,   da;  volc  sach  afler- 
mAUs  wie  Thomas  were  ein  guter  man 
Pas$.  247,  fin.  rv/.  Oherl.  20.    ^  m.1-  30 
les  anlea.        ru'  kom  e  m^!'»?'  7-uorim 
nie  rm/.  I4bh7.    nach  miiies  naclüter. 
wan  er  IrAwete  i^  nAchmila  ba;  zu  vin- 
deae  «lyalL  60 ,  29.   all  milea  jNMfle«, 
später   einmal.    Vir.  1 1 42.    sit  des  35 
mA)p<  sff7  der  zeit,  seitdem.    sH  des 
millcs  kam  ich      ir  minne  banden  nie 
US.  2,  72,  a.    da;  sit  des  mües  ouch 
ergienc  Pa$$,  K,  428  ,  35.   d«  «ich 
nimmer  amene  aintmäls  mSr  gerüeret  oa-  40 
teruns.  37.    olle  die,   die   sintmr'»ls  an 
dise  werlt  ifehorn  sinl  Hutk.  pred.  71. 
sint  deei  mkle»  sintemal ,  ditweiL  m\i 
des  miles  da;  er  mich  vrialet  bftt  und 
min  gebeilet  htt  hi;  an  diie  sll^  80  ge-  45 
Irinvc  i(  h  inif  wol  Leys.  pred.  31,  38. 

b.  im  diiiic,  von  präpositionen  ab- 
himgig.  mit  dem  mäle  eo  tempore, 
hob.  720.  aini  dem  mAle  ex  quo  Die.. 
fmk^gL  116.  atn  hcrtegnmmea  muo-  50 
tes  pflae  sintemdl  nf  die  kri.sleniiett  UeL 
thrütu  3015.   aini  dem  müe  da;  taet*! 


IlAi 

der  tnvd  alao  m^ftalliebe  md  owwe» 
liehe  tat  an  av  sehne  taya.  113,  24. 
aini  dem  mlle  da;  got  ist  aller  weride 

ein  ursprinifT  hetfinnt  die  jüngere  Be- 
arbeitung des  deiilscfieHCutOj  vgLmeine 
amgabe  s.  84  ff.  Qcwn  deus  sU). 
der  de«  nUde  «la;  aeiMeai.  Le§i,  frtd. 
71,  36.  sieder  dem  mdle  da;  der  guote 
herrc  >'>n!e  Johannes  <Inr  quam  so  wart 
dß^  wiitie  laut  gebe;;^irt  das.  78 ,  4. 
und  er  malen  bisiteilea.  Trat.  3ti71. 
von  de«  «Ale ahbaldy  eeUdem (?>.  von 
de«  «Me  er  si(h  ouch  vlei;  Jerosch. 
32.  d.  die  ron  Pfeiffer  angeführte  steife 
genügt  nidhi  mr  erhellung  der  be- 
deutung.  ze  male  simuL  du  bist  der 
himel  nnd  erde  treil  ae  aüle  in  dlner 
hende  MSB,  3,  40».  a.  fiBar  bnwlert 
undc  m^re  ez  wol  zemftle  trnoc  Kib. 
1511,  G.  linde  habe  siu  die  Spiegel 
denne  alle  ze  male  vür  dich  entgegen- 
gexelU  dem  sich  in  iegliche;  sundü'bAr 
«fil.  403,  17.  b^äfKgmd:  sätuUek. 
eig.  auch:  alles  su  gleicher  teii,  cnf 
ein  mal.  des  bleib  ir  Ak  nihtes  niht, 
wand  er  ir  zumale  nam  Pass.  K.  <i'2, 
47.  des  soll  du  mich  ze  male  erläo 
HeML  1,  1910.  ai  hH  mieh  ze 
mile  9ma  alkm  ßlS.  2,  21.  b.  in 
deme  enlsinkene  Nvirt  der  creist  ^ole 
zu  mAle  gela;en  und  wirt  gotes  eigen 
mysi.  26  f  12.  und  wirt  vergeben  di 
aclHiIt  dea  fiegcfftres  antarreder  ein 
teil  oder  an  mAle  dae,  23»  10.  die 
Oraten  geben  b(>se  wider  gut,  dise  sint 
rn  m31e  böse  das.  73,  22.  wanne  er 
zu  male  ittunl  näch  gotUchen  willen  und 
suchte  da;  lülerste  das.  187,  35.  und 
heb  mich  drnf  also  bedacht  da;  ioh  sa- 
male  ein  opfer  bin  Pass.  K.  385,  37. 
cgi.  das.  103,78.  257,  3.  Diut.  1,403. 
alle  ze  m;iie  Verstärkung  von  ze  nulle, 
dö  quam  ein  leo  und  zurei;  in  alle  zu 
mlle  myst.  24,  33.  Poaa.  K.  257, 
41.  zuo  dem  mdle  dtmak,  m  jemr 
leit.  di  hirlen  waren  zu  dem  mäle  gar 
hfilic  und  innie  mgst.  160,  7.  dem 
was  er  zuo  dem  mile  ein  willekomeuer 
Ttiatan  IWifc  5268.  le  eine«  «Ue 
oonlraAterlMi  aeimUe,  aeimAI.  «.  W 
at»  mal,  ein  maly  smeL  ae  einem  müle 
annor  Üi  im  hetlifen  mfaan  laiwdt.  ps. 
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At9f  WO  cotk  trw.  teimäi  hat.  da; 
wk  liaodl  umü  solde  gesehen  frauend. 
m,  ^l.   tcnil  n  dMi  wMm  «te- 

mal  im  tnonaiy  Sih.  682.    zeimAl  in 
i^f-m    järe    Entjefh.   r>r)M7,   r<;/.  HauptS  5 
tiÄft*.  ;«  dtfsrr  slrltc  .  . .  da/  si  piiiHche 
iBiuer  muexe  älerbeu.    Huu  2>(urbe  si 
ummt  «irifoh,     Mte  ir  Idl  cia  «de, 
tber  SOS   aiml  er  nimmer  «ode  Mfsl. 
;JSü,  23-  r<jf.  Pass.  K.  6,  72.        ß.  em-  10 
maf,  fin^f,  aliquando.       wären  schif- 
lule  «ioiil  in  nuten  üf  dem  mer  Fau. 
IL  II,  47.   ow  nder  badi  Mg«!  abo 
IM  tffg  CoMlMrtiao»  wie  im  sei- 
■il  wart  ein  sie  das.  211,  15.    sm  15 
^vAern   male    Pasi.  A'.  30,  36.  3. 
Ott  aufyesetUe  speue,   die  mahUeU. 
9k  4a»  wort  nuü  ia  dieser  bedeutung 

r';/.  norA  frr.  !  ,  679 ;  ^r/n»»r  der  reim 
Biaie  :  quaie  tn  der  Slart.  lescl).  75b,  35 
hemdst  lan4fe»  k  und  auch  die  hedeu- 
tmg  ^ngt  tkh.  $tMKU  *sang, 

inekt  m  hrntjekmem,  so  96d  auf  ein-  25 
wuä  an  speisen  aufgetragen  ward,  die 
mit  gröxir  qnäle  irrltent  da  diu  male  diu 
si  di  iiüfll  vertert  ieseb.  750,  3a  i^Mar' 
Ihm}.  —  «»4011  MM  fotgemde»  Mmam- 

ggudhlten  hedeuhmgtm»  9§L  Gr.  2,  509. 

«nctiinl  5ln.    ßecken^  tmMtWWUlL 
vgL  5chmeUer  %  563. 

blachmai  stn.  melhperUenmg.  ei- 
MK  gnWWii  Mph  gr6i  nde  fwir  d«r  35 
MB  sUiadeo  blaobnAI  L.  >4fe«.  493. 
von  rotem  golde  mit  blamäle  verblcn- 
ket  TttureL  vergL  Frisrh  I  .  1 02  c. 
SckmeUer  1,  233.  futuLgr.  i,  36  Ü.  b. 
golOelflü^  ia  wvn»  wli  feUahmUM  40 
■ü  flÜMTe  WiUir.  11,  6.  mit  pimdi- 
■lailtem  silber  bescbligen  m  einer  Ur- 
kunde vom  jakre  1479,  im  Schmd- 
ier  a.  a.  o, 

klnotMil  sAi.  mm  dmvk  bka  be-  45 
Mtkkne4er  pimkk 

ffilltinc   «nd  Va«tmar  zehiwen  if^  die 
foUmil  pf.  Äuonr.  174,  6.  Alias  Ii,  f. 8. 
9ergL  W.  Grimms  am»,  m  lelUtrer  50 
tfrifa^  4m  JIM*  tM«r  ff^MrlL 


HAL 

hegC*in*l   $.   O.  MAHAL. 

hungermal  «/n.    »eichen  ton  Atw- 
das  wirtsehafl  lif «I  ad! 

IriakM  Bad  mit  e^jeo,  dM  wir!  eia  teil 

verjrc^^eri :  fnt  m  it  si  lifnet  kein  hnnger- 
m«l  Geo.  IH4t).  ryl.  das.  4421.  aller 
hungermile  ao  iu  sich  eine;  niht  erbdt, 
•i  wireBwiiADe  Mde  rdt  Post.  IT.  120, 70. 

laateniiU  s/n.  »eichen  dertehämde, 
der  nie  lastermäJ  uiischein  itf^S.  1.226.  a. 
diu  kcrge  mtin?en  nmlHs  lastermäl  be-> 
vilhel  ißo  tu  lesen)  das.  2,  231.  a. 

msk^mII  Um.  (Mm  im  feU»  dn 
pferdeM,  sta  ort  wm  swan  aii  eia 
kol  mitgerechtin  marchmSlin  ^.£.100. 
tgL  anm.  s.  73.  En.  I4S.  15  fg,  Wi- 
gett.  68,  4(1  fg,  Flore  27  43  fg. 

nahliuAl  sin.  ceua  obsooium  voc.  o. 
10,  151. 

pfcfiernial  sin.  rritelliim  est  pipera- 
linm  i'iri  pfelTermal  Diefcnh.  >/!.  !  :52 

sclii'i  I  ciikVI  a(n.  ein  räum  einen 
schritt  lang,  als  muss  genommen. 
lehritoaid  pama  stanarlL  12,  65. 

si^pemÄlsAi.  cogMiiiü.T,Wk.  IOOm, 

^  ri.stniäl  sin.  »eitraum  bis  zu  einem 
termin.  si  baten  da^  er  dä  wäre  le- 
ken  tag«  fristnale  Genes,  fundgr.  2, 
35,  1 1.  alek  den  IHitmlie  emer  naht 
«Irais6.  Str.  ort.  26. 

vürdcriuAl  und  vürdermAlc  noch 
ein  mal  vordennAI  Entechrist  (fundgr. 2") 
134»  3.  33.  da;  si;  nimmer  m6  für- 
dermii  getaute  Er.  4265.  ist  daj(  du^ 
nHrdemll  llat  MdUL  1,  1025.  sol  teh 
dem  vdrdanaAle  lehn  der  ilt  mich  keia 
ahtc  cnhäl  Iw.  293.  Qogl.  die  L.  anm. 

Iw.  r.  8080).  ob  siu  michs  ftirder- 
male  crlat  Lan».  5904. 

wandelmAl  iCa.  fMmrkmfl»  mml. 
ab  Up  sd  minaecUeb  der  aie  waadefaall 
gewan  MS.  2,  43. 

w^tmai  sin.  grobes  fmUemhich,  cgi. 
OberL  1953.  ein  zoname  im  ouch  wart, 
da;  au»  ia  atnia  WälaiAl  ia  dem  lande 
abir  al  oftdi  eiaim  grobia  tOche,  da; 
er  ia  kargim  rüohe  dnl  di  brüdre  tra- 
pin  hf;  Jerosch.  71.  o.  aitch  nh  nhgahe. 
(jebranrhi  und  SO  metst  neben  beslhaupt 
aufgeführt.  vgL  RA.  368.  was  von 
nw  Miel  ia  deai  dorffe  uch  voa 
heahlnBMB  ader  beetheaU  adcr  böte 
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watmale  Oherl.  a.a.O.  unH  r\^v]\  sime 
dode  ein  besthaupt,  und  i'irlit'he  frauwe 
zween  phennige,  die  sleen  eim  bütlel 
zu,  and  naeh  iran  dode  em  walmile 
Yon  gebwein  Gr,  w*  1,  825.  5 
mehr  beispiele  RA.  364  /l^. 

zittcriDÄl  s/n.  vertigo  inpetigo  zit- 
termal  voc.  o.  36,  12. 

mAlboom,  mÄlsteln  s.  da»  mmiI« 
wort,  ^  10 

mrlic  «r</;.  ein  Mieften,  ein  maf 
fraffend.  dia  keincs  muidelt  nwlige 
Enyelh.  884. 

hangermaelie  ad/,  ieichen  des  hän- 
fen Uragend»  BngM*  133  (o^/.  Haupts  15 
<mm.  SU  dieser  tiM),  da».  3138. 
Iro/.  257. 

8 ü n (1  e n TiT np  1 1  < •  rj af/.  zeichen  der  suude 
tragend,  mtt  sunden  befleckt.  Win$- 
Mte  76,  6.  ^0 

UDmielic  im^.  unbefleckt,  ohne  ma- 
kAMartA».7S3.  (W.Grimm  zur  7.  sr/im. 
1429  ritiert:  Marl.  49'.  284'  .)  da<  rein 
Opfer  heilige  äneatle  flecken  unmelic  Rud. 
'  wettekr.  gieii.  At.  «.  100.  ML  79^  35 
▼ristmielic  o^,  fHstnftlig  IMipora- 
U»  6et  Gf.  2,  716. 

wniidelmsellc  flrfj.  mit  tndel  be- 
haftet, sin  junger  Up  sin  werdej  le- 
ben was  niergent  wandelmelic  Engelh.  30 
844.  ir  der  /»den  geloube  und  oucfa 
ir  6  »int  beide  wandelma^lic  und  ist  vil 
jBfnr  Untsrrlic  der  ntuwp  christenliche  sile 
g.  $m.  1421).  da^  du  nrht  wnndelmrlic 
Ton  keiner  Sünde  wvre  das.  1772.  r^/.  35 
W.  Grimm  mm.  ut  t4'29.  «a»  Aetwl 
/VaiTm.^LF,  314  suo  Kdiewindelmelig? 

inalr  $irv.  goth.  mftljan,  ahd.  mAlön 
und  niAieu  C/".  2,  717.  Diefenb.  n  frh. 
2,  16.  60.       1.  ich  male,    ein  hils  40 
gemAlet  gir  von  golde  Im.  51«  de» 
kmut,  des  wtslkher  rtt  den  nnbehanc 
gemälet  häl  leseb.  603,  35.    nu  wil 
ich  geliehen  diz  hrts  eines  keiscn?  pfliase 
wol,  da;  schöne  gemälet  wesen  50I  mit  45 
'   maniger  varwe  nnderscheit,  mit  golde 
•Ol  t;  »tn  trieft  eofenm».  1168.  den 
■an  noch  mälel*  für  dt;  iamp  in  der 
gestah  eines  fnmmes  und  ouchj  kriu;e 
in  sine  k\i\n  den  erbarme  da;  dA  wart  50 
getän  Par%.  105,  22.    der  linden  ge- 
stide  di$  m»  von  UMMneB  nad  von 


^rasc  der  hr)7  ^-eroilete  wase  den  ie 
linde  gewaa  Trist.  17184.  etwenne  bö- 
er  kloBster  onde  munster  und  vil 
•nden  nnde  nUdel  vH  gezierde  oder 
glt  gr^e  gibe  vrinnden  unde  dürftigen 
myst.  313,  2,  wo  ich  Pfeiffers  erkfä- 
rung   nicht   biUige.     malen  depitigere 
Diefenb.  gl.  t>2.       2.  entwerfe  im  geitte. 
e;  »inl  nber  tteler  Mre  entwerAuge,  dn; 
im  di;  iierse  mtM  wie  er  ein  prtlit 
»t  nnde  viie  er  die  undertäne  vrolte  be- 
rihten  nnde  nAch  treu  stellen  nfysf.  312, 
25.  die  verborgen  unlugende  an  dem 
menschen  mllent  ir  iegltchiu  ir  apgot 
mit  gedeniten  da«.  313,  8.   wir  evilin 
vassin  andrin  sin  bi  den  vorgen antin 
drin    boj^in  kochrin  strdlin,  und  da  bi 
uns  mälin  dri  dinc  dar  üfsich  ebin  ein 
icUch  geistlich  lebin  stiilio  mü;  Jerosch. 
19*.  '     3.  fekmktke.   pfll  w«  sitsest 
du  dl  vor  m!nen  ongen  BÜerin?  wiltu 
dich  ha^  malen,  danne  dich  der  nimehtigfp 
gothäi  gescbafTen  Bert.  20.  4.^en»e 
ab  (tgL  mtWanun,  mähteinj.  den  pusch 
mil  wesin    a;;irn  liolsem  und  mit  «Uir 
sttgebornnge  eb  vorre  da;  abegentk  isl 
OAeri979.  der  hindert  das  vorgen.  clo- 
ster  an  den  vorf  esc hrebin  tcrmen  \  iu\  en- 
den, und  ryzit  die  mal,  da  si  mil  ^cmMet 
stn,  neddir  mit  frevelicher  lorst  ebenda. 

5.  »db*ei6e^  damioch  »0  ntfte  er  nnde 
»direip  Conr.y4/!. 764  wovon  wirklichem 
malen  vi  cht  dir  rede  ist.  hin/  d;'i  ze 
m;Ue  zeimc  memoriAle  sineu  nameii  mA— 
len  dä  weltckr.  d.  Rud.  v.  Ems,  bei  W. 
Grkmnj  4&er  deolkofte  mnei»  ».  78,  mim, 

eniiAle  al»  eines  nlleres  vll; 
ein  bilde  mit  den  varwen  iwein  hele 
ermfdcl  Pass.  130,  39- 

verniiie  swv.  bezeichne  mit  gret»- 
tttmvm.  (Httrl  1756. 

ODdennUe  «ve.  «MleiveAretfta; 
mthrmals  bei  Ihd.  von  Bm»,  <hch,  wie 
es  scheint  y  nur  hn  diesem,  vgl  Yil^ 
mar,  die  2  recetisionen  s.  25  fg. 

milaere  s/m.  der  maier.  reht  der 
mMer  isl  ...er  sehepfe  slnin  bilde  bn^ 
MS.  2,  228.  b.  nie  mäler  »d  Iranstic 
wart,  der  in  entworfen  hete  hn^  McU 
84,  37.  vgl.  IHarleg.  16,  1.  pictor  ma- 
ler  90C.  o.  18  j  36.  malere  pictor  gL 
5WBc33.t.  —  asUr/wnd^.  1,38a. 
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m^m  w?f?n  m»*lere  Pass.  tl2,  37.  g-ot 
r  wise      ler  das.  1 1 2,  72.  de»  hs- 
beat  die  m^ler  «nen  vUj  «a/enifiA.  1 163. 

■AkriaBe  ttf,  solii  wt  ein  nile* 
riMe  C99L  ich  «lle  nr.  2)  Uftr,  st  5 
ritterschan   sclia^n   unde  rein  gepinselt 
unde  g^emAH  Fr/.  380,  lö.  u.  Bert.  20 
so  MM  einer  fr  au,  die  nch  ge- 

«ir.  32.  33.  f  18.  vgl.  fkmdgr,  1,  398. 

j^f^ftinl  aHj.  ffirh  ( tfaitr.  rf^<chieden 
fcn  dem  partictp  gcm;iU't).  der  ober 
soam  was  gtmlA  Sert.  4U4.  diu  burc 
wm  fcall  lom.  3540.   Indler  Ift 

■od  sendile  riebe  und  j^emAle  Er.  377. 
OB  ddin  twt'hrl  \^  nl  jremäl  Part.  237, 
10.  »In  swert  wül  ecmM  dos.  22^,  10. 
«welch  mmn  111  hl  von  herzen  noch  voo 
MMile  fliiiget,  dl  iM  der  Itter  valwli  %f> 
TCrdMlict  iB  fenAlen  echrin  im  etneii 
wütsehönen  färben  prangenden  schrein^ 
MS.  t,  15'2.b  IUI  sfifh  er  K;>hHfi  den 
got  üf  euQ  grileo  gcmül  leuchtende» 
greifen  W.  ITft.  441 ,  5.  — •  Mir  tor-  35 

lieht  geinil  =  liehtgeverPars.8n9,8. 
«Hl  pfeUel  lieht  j^mäi  hellfarben,  Fan. 
243  ,  3.  W.  Wh.  Ifi,  5.  svverle  lieht 
füDiÄl  Ifliiiende,  das.  263,  13.  Stoiye  30 
«i  Mt  fonll  te.  706,  t&  Partivll 
der  lieht  gemll  das.  717,  30.  sin  wtp 
diu  lieht  genial  732,  2.  742,  28.  tgl. 
619.  ?>.  froiiw  1T1  lifhf  2fm-\\  754,  16. 
Candwirämüra  diu  Ucht  gcmai  das.  801,3.  .io 
ir  fcfiiiH  de;  liehl  «cmAle  W,  TU.  43. 
ae  laM  4er  liehl  gcMiiett  K  IWal.  847. 
9gl.  Emst  21.  a.  —  rieh  femdl 
f'/^r/  Ziemann  aus  Porz  an  ohne  ge- 
naues dlat.  rot  g  e  m  ä  1.  geniste  rut  4ü 
gemil  sckmamr.  1001  (so  sm  lesen').  — 
rftch  fcnlL  CamMedM  aaget  rAcfa 
f eM« kimUkk^  Pari.  793,  9.  —  v«ch 
F  «•  m  1 1  Feirefi;  der  vteh  feaill  Pan. 
ib'K.  2.  810,  ro.  45 

l^euiicldc  stn.  das  gemaide.  iir.  2, 
M8.  INt/eni.  y.  ip*.  2,  «0.  —  ITi- 
fsL  8306.  tow  68.  e.  g.  sm.  583. 

g^m^l?*»  y^.    wpmc  irli  in  ertrtchc 
diz  gotes  gcm»*'l^c  glirlu  rafcrum.  1282.  50 
cy*»  <iai.  1310.  vgl.  (iraff  2,  718. 

ktntgeaatf  Mm.  i5er  «njrr«ti^/«dl« 
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form,  ahüfnmmung  und bedeuhinp  dieses 
Wortes  war  man  bis  auf  die  neueste 
neu  durchaus  im  utsklaren,  diese  punkte 
amersi  festyesteBt  wm  haben,  i$i  äa$ 
verdiemt  Homegers,  in  semer,  im 
form  wie  meihvde  classischen  ae<k~ 
demischen  abhandlunq  ..über  die  hei- 
math  nach  altdeutschem  recht,  tos- 
heeemien  #5er  A  kamigemal,  Ber^ 
Um  1852."      1.  dme  wors  enekeimt 

folgenden  formen:  bantgemal,  hant- 
f  emahel,  Imtitmnl,  hiintmahnl,  hiiiitm;i  hr|e, 
hantgemtelde  ,  haiitgeinif  le ;  eine  Schei- 
dung aber  nach  den  stimmen  mahal  und 
wM  tH  nieht  mmtmehmem,  «te  fmOem 
eielweftr  alle  im  tetUerem  worte  trotz 
der  auffallenden  haußijkeil  der  Schrei- 
bung niHhal  selbst  bei  srmsf  rnrrerien 
Schreibern,  es  ergiebt  steh  dies  aus 
dem  Memkmgem.      2.  e$  heäemi$t 

e.  4Aerkmmpt  em  dmrek  die  kmmd 
bewirktes  Zeichen,  rrir  ähnlich  gesagt 
mrd  nagelmal.  rgl.  MSH.  3,  161.  a, 
wo  es  pmn  gekreuMyten  heiut  do  er 
die  hantgemel«  empflenc  durch  die  wir 
crioBael  ete,  «mI  «Ai  M  1,  258  jf.  »e 
ei»  dmreh  schlüge  und  stösse  gegebe- 
nes Zfirhen  h;i!Tlm:'i|  qennntit  frird.  doch 
so  dass  es  bereits  doppetsuiutg  auf 
die  folgenden   bedeutunyen  hinweist. 

b.  dm»  hmmdMeken,  in  ^uem  m§~ 
DMeriplam,  chirographum  übersetU.  c. 
das grundstück,  von  trelcherti  ein  .<rh of- 
fenbar freier  sein  handzeirhenals  haus- 
zeichen  fuhrt  (.r^/.  über  das  inslitut  der 
hmumsmrkemmmdden  gebrauch  gemmmi 
edier  mälker,  mommek  eim  mm  eimm$ 
grundstücke  haftendes  »eichem  wmgfeidi 
dem  heiif't^r  zur  beglaubiijitng  seiner  Wil- 
lenserklärung dietityllom.  a^  a.  o.  10.), 
eines  voHfreien  freies  gut,  die  grtmd' 
imge  der  freUieit  msi  deg  nmmm, 
her  rensitz,  »Ummgut,  familiengut ,  im 
Urkunden  mfinsii«  nohtliv  vjrl ,  prirdinm 
liborlalis ,  bontitn  avituin.  ton  stellen 
mild,  dichter  werden  durch  diese  von 
Hwmeger  ment  emkriekeUe  Meetmmg 
namentlich  die  feigemden  drei  erklärt. 
dajj  sint  dev  drev  fi^eslahte  (rnr?  dem 
söhtien  Noahs)  dev  gesteot  mit  diir» 
oahte,  eine;  da^  ist  edele  di  hant  di 
haotgaaahelc,      eedcre  lUfe  Irtt  i 
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trnpenl  sich  mit  gute,  di  driten  da^  sint 
dieiiesüuan  also  ich  uirfioaieo  hau,  drunder 
wwdw  chiuclite  JNmmt  15,  3  /f.  da; 
er  in  niht  gar  verstiege  ui^  kl  iIdm 
landes  lie^e  hnntgeinelde,  da^  rnon  möhte  5 
seht!  H:hou  der  hcrre  müe^e  jehen  siiis 
nameu  und  stner  vriheit  Pan.  G ,  17 
C«^  mm4  die  folgendm  tene).  d«r 
■ile  WM  fö  gflIftB,  le  HAne  wvmu  m- 
cIwiB  edel  man,  er  ne  worbte  ime  ein  10 
tiantg-em«Ie  {al.  gemeld ,  g-emahcl)  da^ 
mau  imoitr  von  im  sagete  ze  tntere.  do 
qaam  i;  ali»uä,  da^  der  kunic  Ut^lius 
«■  fpilhAs  worlMt,  so  er  ba|  m  dorlle 
von  guoteme  marmelsleine  kaitttdir*  td.  15 
Massm.  1  l'^'-J  ff.  mehr  hpispieh,  nament- 
lich aus  Urkunden,  s.  hci  Hotiifyer  a.  a.  o. 
MAL  siv.  (erat  spul  scimack.  vergl.  das 
tdyW  m  treppelmel.)  Gr.  1,  935.  2, 
S4k  fi!r«jf  2^711  ■  ick  mahle,  die  steine  20 
sint  i^ar  0^  erweit,  da  mit  man  slifet 
unde  meit  und  mAret  unde  weiset  Stri- 
cker $,  45.  da^  yoldent  kalb  er  in 
•iwd  diicb,  da;  boubet  er  dnam  trudif 
er  bis  e$  nalea  kleiae  Dieeier  54^  10.  25 
ich  drasch  und  muol,  ich  buoc  lind  unt 
niht  harte  Frl.  FL.  12  '27.  der  ouch 
h  zer  müU  kumt  der  sol  ouch  e  malen 
SchtDsp.  hg.  von  Lassbg.  2%t.  vgl,  Ssp, 
2,  59,  4.  di  biUmi  eiaia  krigis  som  30 
in  etore  nid,  wer  dä  sin  korn  som 

irSÜB  eoHe  malin  Jfiroftrh.  68".  einen 
Stab  macht  er  hol  und  schulte  den  eu- 
büinen  vol  gemalenes  goldes  Pass,  K, 
19,  80.  der  wisle  de;  der  kwig  vob  35 
Frangrich  hili  einen  also  grö;en  berg 
mit  g^emalnenie  golde,  als  einre  in  der 
weite  ist,  uud  ist  der  gemein  aller  raen- 
«chen  ....und  wirt  den  liuten  an  erbeit; 
wu  e;  ist  genialen  golt,  uad  nan  darf  40 
<(  wt  boawen:  aitD  grifot  ninwen  drin 
uid  nmet  wie  vil  man  wil,  reht  als  der 
in  simelme!  ^rifet  wi/s/.  '288 ,  \  R. 
die  xw^u  die  malol  iii  lougeii  goll  MSH. 
3,348.8.  vgUGr.  tLmyihoL  XXXVIII  ff.  45 
498.  1227.  die  berg«  ermOele  hleiiie 
Hmulmt$  er  s«  Uaub,  Er,  8431.  si 
maint  niirh  der  keiser  muol  •  des  ri- 
chefi  sint  die  kiien,  so  wirt  in  der  kern 
MS.  2,  171.a.  er  kumt  mir  in;  ge-  50 
Mrae,  da;  ich  Hin  ite  iwrdOnie :  den- 
MMbadtnbgckOne.  JCSff.  3,  267»  7. 


mel  stH.  getK  n)eh^  es,  aUä.  meio  Graff 
2,  712.  Gr.  1,  679.  2,  188.  1. 
ptM.  von  hmger  littens  gru;e  not, 
melwe  macbtea  si  eia  brdt  Born.  74>  22. 
far  mele  sumerl.  42,  51.  farina  mel 
»oc.  o.  10,  116.  nvmerl.  ö,  18.  dü 
hinellscbe;  brut  (^Chrtstus),  dü  dft  ge- 
Mcea  «iirde  bi  im  aller  reiairteii 
nuioler  übe,  aiit  der  bilte  dee  beiligeii 
geistes,  di  der  lOteriste  braMlA  dlOB 
guotes  gelemperl  und  le  samerte  g-emi- 
schet  wart  zuo  dem  melwe  nicuülicher 
natOre,  also  wi;  und  also  lu&tUch ,  da; 
die  beitigea  eagd  nnd  eUe;  uaaer  lie-' 
be;  himelische;  gesinde  von  dhr  ge- 
Splset  unde  gelrcestet  wirf  Wtgti.  376, 
.15.  —  blasen  nnd  mel  an  dem  munt 
hau  da;  mag  uit  vvui  einander  ge~ 
aOn  Iwe5.  835»  20.  mti»m  ee«- 
metUor  um  nairrmmAff  41,  27.  100» 
15.  —  2.  staub  ^  kekricki.  man 
sprichet,  wer  von  vorchten  stirbt,  da; 
der  im  selber  da;  erwirbt,  da;  mau  in 
iOl  ia  »d  begrabea  Bon.  32,  29  (jogL 
RA,  895  Ml.},  ntn  gebeipe  wd  «it- 
nes  t6ten  llbei  ml  Irq^.  bei  Oberim 
1025.  als  eiri  winde'*  mel  zerstieben 
tote  vom  tDtnde  aufyereyter  staub, ebenda. 

brimel  sin.  mehl  ««  brei.  siu 
apUel  lieber  aaibe  brtaMl  «raa  ebi  apUle 
nmbe  böaen  fragm.  38,  120.  eiaen 
Bester  brymrl  Gr.  tr.  '2,  \2. 

krideuM'l  geschabte  kreide^ 

oder  ein  besonders  feines  und  weisses 
«leM?  Boeh  wt;er  denae  ete  kilde- 
me\  Iroj.  13989.  dm.  19871. 

simelmel  stn.  feistes  m«W,  w6»  et 
^fi  semmein  gebraucht  itird.  amolnm 
simelmel  toc.  o.  10,  67.  rebt  aU  der 
bi  aiiaelBiel  grifet  mgU.  288,  18. 

atoupmei  Ha.  dt»  ftimtU  wM, 
vgl.  fundgr.  1,  392,  8. 

treppelmel  stn.  wo  ein  ansswen- 
diger  mselte,  and  queme  ein  hobman, 
so  soll  der  müllner  deu  Ireppelmehl  neb- 
BMB  aad  deai  habaiaa  eo  vU  mriea, 
dass  er  seinen  kindera  eia  fcuoh  baakco 
koadt  (rr.  ir.  2,  5fi«) 

weigmel  sin.  tceiienmehl.  kecsilber 
gaffer  wei;nel  mit  altem  saierwe  strdcb 
sie  aa  HM  1,  1147.  fdot  weiaaiei 
aee.  Oh  10,  80. 


Digitized  by  Google 


MAL  S7 

ndUbkrtd,  idcUmmud,  mtlfc4er, 

milfon  s.  das  ztreite  wort. 

meibic  arfj.  mit  mehl,  mit  .staub 
beieckii  «u  staub,  zu  asche  geworden. 
lyi  nmrrmttdL  34,  31.  —  be$onden  ff 
IV  beachim  tH  itir  jmiUiiehB  mm- 
dnck  melbig^er  muDt  von  dem  %eugniss 
m  betreffe  eines  ver^lorhenen.  üf  töte 
buk  nod  meibigen  muut  ubürwisen.  tgt. 
Holums  1330.  ti.  s.  moltic.  10 

Mim  =B        fiUnrt  Zimmm  mtf 
«im  Mfg.  vgl  «.  »11101. 

melm  sfm.  der  staub,  gotk.  malma 
PBWk.  Uraff  '2.  713.  Cr.  1,334. 

391.  666.  2,  14t).  3,  379.  ei  wie  15 
Büw  ia  bcUen  'stoup  da;  fiur  nad  der 
lü  flariw  ndm  Aiydi.  4783.  Binigw 
Mb  den  Mch  man  Hahlen  durch  den 
fflplm  Urf.  chron.  1085.  da  dirrth  iir- 
lottges  nil  geworlen  wite  wart  der  melm  20 
(:helai)  Pass.  389,  91.  solde  er  ouch 
ii  üiIlB  weteu  gewäpe«!  und«  hdine, 
id  Nhoof  er  in  done  »etae,  da;  umb 
rfa  fe  gedMIe  Fm     375,  56.  f  er^/. 

Tnm.  f.  146.  b.  -  -  rrrts  oftpr  ftpr<:?fi  25 
siindrr  melme  C*'^^^  ifiMi  uuf  helmej 
fiob.  237.  518.  660.  754.  792.  Dietr. 
tt72?  pmnm:  oAMü^em;  täte  «A«r 
MftNcftdif  diete  dedMlMM^?  Jl«fi. 
vemvIiUl«  etn  tw.  meinen ,  im  safide  30 
iTfitfn ,  zofjem,  Vffd  dämm  melme  stf. 
die  iogerung,  aber  er  fügte  selbst  himu: 
^aäes  nur  geraiJieu.'^ 

■ulwe  ttf,  Gr,  1,  404.  %  i9%  M 
nUw«  Grmgf  2,  7)2.  Mtf6f.  da  ne  35 
madi  in  der  rost  frei^^en  ,  noh  di  mjl- 
ven  e^^en  glaube,  im  leseb.  247,  3, 
da;  pRhaltet  ime  got  vor  der  mileweo 
■te  Tor  deme  diebe  Ditmtr  354,  2. 
U  wfdUM  ab  «■  nilwe  eis  klr  tfor-  40 
«0r,  Mi  ktfk.  693,  18.  tO  kleine  ein 
mitw'p  nie  ffemnol .  flin  wandel  ttorh 
kleiner  7.  sm.  iOH,  (.'in  imlwc  gc  ubcr- 
truege  eine  nuibe  wäre  schwerer  au 
fmrithi,  Ai  167,  10.  45 

■mI  am.  dmi^en  nmlle.  die 
rfarifcig.  e<  m<  »tcA/  der  muI^^  erfe,  4er 
rft«  prdc  höhff  fntd  aufwirft,  es  ist 
mebt  grosser  als  em  ßnger,  Berth.  .il6. 
ich  bia  gelouleo  als  eia  mol  (:  sol)  umbe  50 
«1  1^  cio  kalbe;  j&r  Smgelk.  1338. 
«dio  eaara  aol       «•  iO»  30.  fiel- 
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lio  mol  sitmeri.  16,  18.  vgl  Ora/f  2, 

719.  i/ier  das  immertpährende  por- 
wärtskriechen  des  inolie,  bis^  er  (in  eines 
kötUges  haus  kommtf  worauf  d$e  steUe 
OM  ileaa  BngA  mupielt,  vgl.  Bertis 
a.  a.  o. 

vechoiol  stm.  bunte  eidechse.  rtellio 
vechmol  Mrme  fflofsen  1^^35.  95. 

moUe  stf.  und  awf.  auch  miiUe,  molde. 
Uraff 'Z,  713.  goth.  mulda.  staub^  erde, 
mrdkodm,  die  enlnogea  ei  didte  and 
vrantea  ei  sao  der  melden  Diemtr 
14h',  14.  er  hie^  den  wert  belragrn 
mit  römisker  multeii  nise  sie  dar  nach 
sweren  aoideu  da;  die  belede  guoten 
Affe  rdMeiker  erde  stooadeD  Mar,  63,  b. 
60.  b.  der  riebe  wir!  flooo  di  wider 
den  gut  Af  die  molte  Lan».  4535« 
da;  ze  molten  wurde  din  mnitp  Serv. 
1720.  stieben  dö  begun  diu  molle  von 
den  8trä;en  i^tbeL  196,  3.  diu  molte 
Af  der  8tri;e  die  wUe  aie  gdae,  ein 
eUbe  sam  e;  brdnne  das.  1276,  2. 

moltbret,  moltwcrf,  mnlwcrf  t. 
das  Moeite  voort. 

moltic  arfj.  stänbig,  besiauht,  mi 
Mtaub  geworden  ,*  abwechselnd  mU  mel- 
big  •»  demjmtrj^ktkm  omänidtemt^ 
liger  Mnl,  mollige  Mtagea.  tgL  HaUamt 
1338.  reform.  d.  Stadt  Nürenb.  1522 
bl  44.  vgl.  auch  Schmeller  2,  572. 
RA.  880.  ein  solches  zeugniss  geschah 
über  dem  grabe  des  verdorbenen;  die 
eott  Seimttäüsr  eu  et*  9»  tchtiabiit  4mI6*> 
pHerte  erklärung  ,,den  mtmä^oäer  koA 
habend*^*  missbillige  ich. 

inül  stf.  und  swf  die  mühle.  ahd. 
muli  Graff  2,  712,  noch  im  voc,  o. 
mulendinum  aiola  nuiU  10, 56.  «fL  MSH. 
3,  347.  b  if.  ieb  eawil  nihl  weriben  le 
der  mül,  di  derileiii  a4  rinscbeiit  mbe 
gat  und  da^  rat  so  mnng«  unwise  hät 
WaWu  H5,  13.  niht  ^fuot  ist  xe  gigen 
in  der  muiu  gedoexe  HeUtl.  3,  192.  vgl, 
«ie»  barpfe  1,  636.  b.  andeffs  iwar 
frovwe  Balde  ut  br  nuoler  KwaaelMe 
werdoit  durch  die  mäl  gezäckel  und 
ir  lop  crebräcket  Pnr%.  !  44,  1.  —  alle 
mor'dt'i-  oder  die  den  plilitng-  roubent, 
oder  niuie  oder  kiicheu  oder  kiicliiiove 
ßeluDsp.  kff.  9*  L9mh$.  174»  a.  dni 
mli  bü  oacb  beuernbt  duBC  aidiin 
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hiufir  das.  '240.  -  in  der  miilen  er  si 
Ue;  Massm.  ged.  d.  IZ,  jh.  vgL  Pilai. 
148.  b.  91.  VOB  der  «Hht,  dv  die  Mdln 
KS.  2,  15  «.  b. 

kuuipfmiil  slf.  Waekemagelimglos- 
sar  erklärt  das  tcorf  für  pumpfmül, 
gumpmül  mühlwerk^  um  toasser  her  auf - 
M^mtpen  idoek  wergL  «bm  kcmpp  1, 
911.  t  md  madAer  vlddemdl}.  der 
trunc  besmkle  plödern  als  da;  wa;;er 
t^f  flfn  nAdern  \\f  nlten  kumpfnitlen  luol 
ifiemsciitp.  im  leseb.  581,  6. 

preifermül  ttf.  prelfermülii  uud  lutir- 
aeMeia  der  faAn  ich  wergent  kein  fragm. 
38,  t.  pfeffeimili  ptperis  mola  roc.  o.  7,92. 

«»((Hiptniil  fiff.  die  feyenMe,  filhrt 
Zievann  an  ohne  heleg. 

vludcrmül  stf.  Frtsch  1 ,  279.  a. 
mßhle,  die  mehi  kmf  «mf  »mrge  k&L 
9gi.  kuropfmfil. 

mülliunt  5/m.  fehlt  oben  1,  738,  b. 
nolossns  die  canis  molendinalie  nflUiinl 
Diefenb.  gl.  184. 

mülrat,  mnlrötscl,  ufilschftteU, 
miilsteui,  miilfUifi.  $,4asMim0iie 
Wort. 

inüIn.Tro  sfm.  nhd.  mv\C\)\v\v\  Graff 
2,  712.  der  muHer.  daneben  dte  for- 
men ittuUer,  moltier.  vgl.  IßSH.  .3, 
348.  a.  /f.  nMUtor  moltor  neUer  eoc.  o, 
10, 49.  molitor  aohier  Diefenb.  gl  184. 

/HOiniillcr  $trtt.  drr  oberste  kneeht 
de»  müilers.  Oberlin  2126. 

mtUnaerume,  müUerin  stf  I. 
die-mäUerin;  so  Aeinf  JIvta,  weU  $ie 
«Im  kern  der  fOlAeU  gedroschen^  ge^ 
malen  und  m  himmelbrot  gebacken  hat. 
ff.  $m.  XLVIy  25.  2.  kupplurim» 
muUeno  md  trüUem  Bert.  384. 

mill  Mpo.  eermeHme,  ahd,  miiyan 
(hrugf^t  71i.  eiMM  nOl  ieb  dia  Bl 
JMMr.  1251. 

vf  rmiil  «iw».  »erreiben.  ahd.  farmul- 
jan  Graff" 2,  T\  1.  tgl.  Doc.  misc.  1, 

zermüUcstrr.  dasselbe,  dem  sittiigeii 
•Ml  Bill  da;  hoobel  aeraitilca  mffst. 
313»  13  m  A. 

n^TioIeht  a^.  setzte  Benecke  aus 
roseny.  2,  b.  Cl57)  hier  an.  ein  junc- 
frouwe  nulebt  uade  swaiz  lowräe  den» 


«1/  grossem  munde  rerseheti,  gemeint 
Ml  sein,  entgegengesetit  den  röten  mun- 
deÜB  dereeSben  Urophe,  wie  fwan  dem 
oeckU  gemälL 

5  miilm  fahrt  Ziemann  ohne  beleg 
auf  fUs:  stanbichte  erde,  dtmpfere 
ausspräche  fitr  nielm? 

gemal  ste.  ao  kleine  ein  aulwe  ak 
f  emnol  g.  sm.  307. 

1 0  übemal  «ia.  mit  einer  släubigen, 
hfirnifjen  ma^f^e  »herziehen  ?  etswA 
man  des  wol  iiiiieii  wHrl,  unl  viel  daj 
goll  in  den  piiuol  da;  e;  uie  rosl  über- 
■mol  W,  Wh,  188,  33.  egL  mülou. 

ISiLu.  lfm  framösiidhe  naL 

vennaldiL»  swr>.  verwünsche,  ver- 
maldit  Oraiische  si  W.  Wh.  12,  10. 
dirre  vermaidUe  mein  Pari.  526,  11. 
fli  wftren  in  ir  wtae  au  vermaladl- 

39  fat  Jfiarf.  ML  57.  der  Udn»  fota  ge- 
benedlt  von  der  dit  vormaledlt  wart 
jt'mirlich  durch  iren  nit  bebanl  beaulwit 
aii^e^pil  Jerosch.  Pf.  IGO'*. 

malle  «If.  kUeiges  gefechl,  d6  huob 
36  aicb  frA^e  nalteb  Ibaam.  dmUam.  1, 
146.  b.  hie  wart  ein  grö;  malle  er- 
knnt  das.  147.  b.  beispirfe  aus  Con- 
rads troj.  kr.  führt  Oberlin  !)82  an. 
diu  inalie  va5le  gie  enlwer,  suä  uud  su, 
80  Uli  imde  ber  frameed,  83,  0.  ift  die 
Rialie  rant  er  vär  ttiuf  da  gewimU  er 
in  einem  furnei  Zttrei  rocie,  4m*  409, 
23.  vcr'il.  Gfio.  14.  I). 

lualate» ,  malade ,  nuJctach, 
35  ■lalax,  nals  krank,  mlL  nalaliu, 
altfir,  matadeuz,  betonders  eem  an»- 
satte  gebraucht,  da;  ich  morgen  ge- 
want  \y'\\  kgvn  an,  als  ich  sl  ein  sie- 
cher mau  uud  vil  gar  maidtes  U.  Trist. 

40  3161.  got  sprach:  sU;  in  den  scbo; 
dtehaal,  di;  nerbet  «tgeaNHie^  dinwart 
BMlätes  oMf.  41,  DLXVri.  vil  [wart] 
reiiif»  der  mfilAdeti  Diui.  1  ,  479.  fi 
reingele  di  mnliiden  das.  t  ,  4öy.  da 

45  pidget  go(  Amicus  das  er  maieisch  wart 
der  aeela  trotte  im  lateft.  984,  19i 
eergL  dat.  22.  derselbe  keiser  was 
mala;  unn  warl  in  dem  tonfe  ^«»sünd 
06er?.  982.  die  frauw  wart  wie  ein  mall*, 

50    wie  ein  Q;  setsiger  Oberlin  9S3.  eergl 
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maUt*»r{e  ^tf.  auch  mah'kiric,  ma- 
Üiic,  maliUie,  iriüh  Isi hie,  aussatz.  der 
reilleget  Constunlm  vou  der  niaUlerie 
BritA,  elr.  5«  IT.  nodb  mdbr  forwttm 
mä  MqpM»  fakH  Okerlin  9S2  am, 

mAi\n^ny<  n.  propr.  fän$  m  Ttrrämmrm 
keer  W.  Wh.  438. 

HALAKbi  I».  propr.  emes  koniges  in  W. 
Wh.  44a. 

■luio  ?  dmm  «hag  hwm  we.  o.  41, 

78.  dtmn  anlMg  dus.  41,  T9. 
Xalarz  n.  propr.  Temmerw  aolm  W. 

Wk,  32.  aöö.  372. 
MAUTOxs  f>.  propr.  fürst  in  Terramere* 

haer  W.Wk,  438. 

Wh.  32.  -288 

■*UB^ ^TTi  B??  n  propr.  Par%,  517.  r)20. 529. 

MALUKii  und  MiLTEH  s/n.  Gtüff  2,  727. 
«RM  «MM,  md  tmmr  mkkt  eig/mÜMi 
mm  ab  «mriktit  rorhandmeij  tamäera 
eme  gewisse  zahl:  aber  die  nnzahl 
der  einheilen  derseibenwird  (fesrhu;amkt. 
nach  dem  ^Ssp.  2, 1 6,  3  sind  32  sehläge 
dct  koDinges  adder;  im  Sm^  aar 
Z9;  ogL  RA.  767.  aaek  64  kmmai 
als  %ohl  des  multer  mr.  mallrum  mal- 
ler Por.  o.  8,  8.  vgl.  Oberlin  983  und 

■  984.  (2  maUer  kaese)  Frisch  1 ,  637.  a. 
drteec  malder  simeleq  L.  Alex.  47.  a. 
eim  S9treidemm ,  bHräeMMi  grümer 
mb  «te  «d^9W  CmHUidt      imIii  i»- 

tnmmefthfinfjenf^'^  trif  matt  anqennm- 
meiiy  als  wäre  es  so  tiel,  w/f  auf  ein- 
mal »um  mahlen  hingegeben  ttird.  rergl. 

AMk  0,0,0,  angeßkria 
%g  vom  jähre  1441 :  was  «jn 
man  eine  stige  hinauf  traisren  kan  an 
rocken  oder  weiz«n,  das  sol  ein  nialter 
»eio).  auch  hier  wird  die  grosse  des 
MMw  oanekMom  amgagahon,  vgl 

maiter  filtere).  Pfkeh      O.  0, 
benzfthl,  hoUmass  n.  tt,") 

nialdersac  s.  das  zteeite  wort. 
JOLKB  stf,  Gr.  2,  31 1.  ahd.  malaha,  fram. 
wie,  Oroff%  7)0.  ogL  tmm,  %,  mar- 
rensch.  32,  7.  fmdgr.  1,  382.  es  be- 
»eichnet  1  eine  kisie  (ist  diese 
bedeuttmg  swher  erweislich?}.  2, 
«m«  Marne  tasehe.  nicht  iaanar  Im- 
IM  ritk  düa  'M^Mt  4n* 


dfuen  bedeutungeii  klar  auseinander 
hallen,  maihe  vel  bulge,  zobern»  Dml, 
3,  150.  zaberna  maIhe  vel  pulge  au- 
asarl  33,  17.  listareioi  mtSkt  dae, 
S  16,  9.  manlica  tascbe  vel  maIhe  das. 
t  f  ,  69.  die  balgen  und  die  malhen 
Helbl.  15,  Ct^Ct.  wir  viieren  mit  den 
Walben  liderioe  nialben  das.  14,  52. 
der  liifte  hie;  doreli  der  gerndca  Mde 

10  die  BMdhea  ton  4m  iteHen  imn  WoUL 
25,  36,  wo  aber  Lachaumn  wohl  mU 
recht  bessert  die  stelle  von  den  mlr- 
hen.  —  umb  ir  der  Nürnberger  mille  frä- 
gel  varnde;  volc  :  da;  kan  wol  spehen : 

IS   die  eeftee  mt,*  ir  Mibe«  eehiedeo  dinie 
lo^re  Am*  84,  19.   ad  füllet  nan  in 
(fen  herren  die  mnlhen  MS.  '} ,  68.  b. 
min  maIhe  ist  worden  Itere  das.  69.  b. 
MAUCLi^iKR  n.  propr.   Pari.  401.  male 

20   InelinafHf,  dtsforlM,  der  haekUsaf 
ogL  Geras.  9,  15. 
lUtTt  Ttame  merp/f(m«e.  Gra/7'2, 723.beta 
malt»  sumerl.  40,  Ii     slriplex  malta 
das.  ÖO,  35.  mcrcunalis  malta  das.  62, 

35    12.  bett  bioM  vel  malta  das,  21,  39. 
MUS  $lm.  dat  asah.  Or,  %  214.  bndnm 
mal;  mmarL  3,  3.  42,  58.  49,  59. 
brasinm  ein  matce  Diefenb.  gl  54.  in 
deai  üunier  was  dar  brAht  malsea  nnd 

30  meles  nucbele  mabt  vieiacb  und  ander 
ipfie  genuoe  Uri,  eAfm  10990.  ewer 
■Blees  pfifl  die  wile  e;  ligt  durch 
derrcn  öf  dem  släte,  der  lobe  min  hier 
un^  er  besehe  wie  im  sin  wursc  ge~ 

35    rite  MS.  2,  228.  b. 

mal;  adj.  kraftlos ,  himtehmekand 
(jsarwaadt  mit  ndHe  mad  emeiaett).  ir 
scide  an  kreften  wurden  mal^  Mart.  50. 
vertjl  leseb.  1 46,  3 1 .  mid  Gr.2, 995.  Graff 

40    2,  714,  verschieden  von  nialz=maUte«. 
valse  «wo.  icA  asaUe^  dörre  su 
atoU,   da;  er  da;  irkiach  aahe  und  des 
wei;ea  malze  da;  ich  dl  hciae  finde 
bier  HelbL  1,  «oo. 

45  in<»l7.aerp«/m.  der  brauer,  der  brau~ 
knecht.  braaiator  ein  melczer  Diefenb. 
Sß.  54.  fwe.  erof.  1432.  md  dfUr, 

melsIiAB  stn.  fehlt  oben  1 ,  739. 
hranham.  meieshans  braiiatona»  INe* 

50    feitb.  gl.  54. 

MAME,  MAMMK  swv.  ?  dtts  woTf  8 etile  Ben. 
mtf  mm  doi  folgernde  Mmn  parUd^ 
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^leirhkiinf/rnde  aäjectiv  »u  begründen. 
Wacktnuigei  aber   im  gtossar  mmmt 

4N(I  SMS  ttntf  IMttl» 

aktL  mammunti  Graff2,  129  ff.  da;  Uer 
bt  sconer  \aiaweunt  vil  mamendi  Diut. 
.  3,  23.  er  gerilktet  (jUri^f)  die  na- 
umäm  CüiiM«)  in  dntra  irtoldo  te. 
34y  12.    die  menmiii^ten  wMk  |M.  10 

91.  vgL  Schmelier  2,  575. 
incmuiinticheit    stf.  mansueltido 

mituib.pM.  1 1 .  co4.  ireüir.  mildecbeit 
Mail  Um,  im  MMufer.  MB  ifrtdum  md 
.HMD  dmkem,  «Im»  ^pnetoMli»  15 
denkende  wesen ;  das  wäre  eine  schöne 
etfmoiofpe :  ptelleichf  i$t  min  man  nuiu- 
nei  dte  wurtei  von  man,  co»  miod, 
mens,  manoi  u.  m*  Biefenb.  g.  wt,  2, 
30w  Ortff  2,  738  /f.  «9t  maolAs.  —  90 
decUnation  entweder  mannea  (s.  b.  lu>. 
13.  67.  93.  116  132.  166.  WaUk. 
27,  26.  41,  21.3  manne       b.  iw.  26. 

92.  246.  etc*  imd  als  gen.  plur.  das, 
233.  WM.Qiß,  »0.  34»  34.  43,  27.)  25 
MBneB  C«.  ^-  /»  48.  »  1,  4.b.) 
oder  inderlinnheL  nom.  und  ftrr.  piur. 
immer  maii ,  ii>e  mauner  {rom  Jahre 
1429  ftihrt  j^eamn»  ein  bei^nei  auf)y 

vorfnanliD  mnm  (liiAmmt}  JerotdL 

Pf.  39  .  Gr.  1  .  P30.  686.  des  man 
Iw.  84   III.  260.  (oh   nur  im 

reim?^,  umegcm  kucaco  nmi  Fan.  198, 
22»  im*  283.  Co^'-  M  17.  68.  81.  09.  36 
977.  283.».  60  ^  dwünilbra  mm 
MI.  75, 3.  KL  578.  Bit.  58,  a.  56,  a.  (Mr. 
2656.  (664  ,  }  wo  mno  mronim  zm 
man  manto  retmi).  m  der  votkspoeste  ist 
der  terkurUe  gen.  pktr.  üb^haupt  40 
mM  Mdtem,  vgk  Laekm,  mt  NU,  95. 
dm  daL  iplmr.  Man  mt^        56.  a. 

90.  a.  V  o-  ffnffcn  bemerkt  im  (j}o9- 
sar  zu  den  i\i/>i'/  ,  dnss  mau  uur  in 
der  bedeuüm^  iehemnmHH  un  piur.  45 
mtmdmdmrUek  etL  beiderM  ^ 
Mi»  miB^tktn  neben  eknemdur  vob 
manne  ze  man  W.  Wh.  78 ,  1  nach 
Casp' Lachm.  n>aii  /,<-  raun,  später 
dringt  auch  dte  schwache  ,fornt  ein^  50 

^4I  4fa  flUftrWMwr  mn».  —  dm 


beigesetzte  adjeciirum  steht  tm  nomi- 
natie  meist  tmfiecttert,  Wacker- 
Mfti  im  ^btMT  f.  an.  s.  4.  m 
miukf  64cl  Muif  cifn  sun,  ImBm  Muif 
jimc  Muni,  tlire  ■nn,  en  nfdrivre  man, 
fr?  man,  friim  mnn,  ein  wtse  man;  6«»- 
spiele  bietet  jeder  schriftsteiler.  1. 
der  mensch,  ad  and  ist  dehein  man 
«oeh  nilit  Im  fevidcre  iw.  80.  diii 
fOeje  boumbluot  sach  deo  man  rehte 
sCie^e  lachende  an  Trist.  567  der  5i- 
tech  j^merlichc  schre  bescheidenliche 
•b  ein  man  Wigal.  2590.  6043.  ein 
iegiich  nan  tm*  120.  äoe  wIkmmbI 
nan  lodi  stn  gebet  dm,  28.  flft  4m. 
16.  26.  27.  56.  72.  100.  105.  132. 
24<t.  f7,  wuolis  ze  worte  und  wart  ein 
luau  CO»  Christus  ^  W<üth.  5,  29.  etu 
fot  der  ie  gewcMnde  «■it  eii  mm 
■loh  ■MucachHelMr  arl  dm.  5,  32. 
unde  swa;  der  nan  in  gaote  Uiot  da; 
ist  ourh  g-iiot  iin<l  wol  get.ln  Tri^t.  144. 
rgl.  das.  4763.  der  gemeine  man  die 
ientCy  HalbsHter  im  leseb.  921,  9.  2. 
der  moMiy  entgegengestm  mmohl  wtp 
und  frouwe  trie  jüngling,  manne  noch 
Wiho  Qdat.}  niemandtm ,  hr.  264.  man 
unde  wip  jedermann  iStb.  969.  .1  zigl. 
Waith.  67,  22.  sö  wip  so  man  das. 
102,  14.  ä  heif«  wip  n  heifM  mmt 
du.  73,  24.  tgL  das.  9,  17.  91,  9. 
14,  31.  48,  32.  81,  31.  weder  engel 
dort  hie  wip  noch  man  Gfr.  l.  2,  24. 
wand  e;  ist  iwer,  manne,  aite  eure, 
dm"  wimur,  tilf«  4a;  ir  ■»  tMwim 
wip  dl  nüe  fWM  triegmt  Jlr.3847. 
gegen  frowen  nnd  fegaa  munat  6fr.  L 
3,  12.  froowen  ?fiete  msrmen  kuraber 
hüe;et  MS.  1 ,  4. 1).  diu  kindes  muo- 
ler  worden  ist  In  aUer  manne  mitewist 
fr«ttft.  4^  24«  —  Ml  «r  wwda  nniVil. 
1854»  1.  war  uodbe  Ide;  ich  dich  ein 
man?  man  so!(fe  dich  noch  vinrlrn  dl 
heim  bt  fitulorn  kinden  W.  Wh.  (i7.  16. 
als  gremschetde  mm  maimesaUer  ward 
dmr  fitt$neklag  angesekm.  ftg/L  Fritek 
1,  630.<e.  d6  ich  ae  Taraii  war! 
eio  man  ritter  mit  iwerr  helfe,  und  ich 
gewsn  Schildes  «mpt  .  .  .  wa^  kost  ich 
du  die  kunegio  W.  Wh.  66,  7.  67,  10. 
9$L  atn  «eHMf  amb  wardM,  wmm  im.  6* 
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mn  mich  vflr  efn«n  man  /ic.  29.  er 
wa«  ein  beh  ge  maane  Entfelh.  4728. 

an  Im  B7.  «!■  ItHtar  dhi  iMie  ma 

Hvni  man  Atft.  964,  3.  tgl.  das.  566, 
S.  6^1,  4.  79*1,  4.  951  ,  3.  1*218,  I 
«.  o.  An  alle  man  beUbea  Boh.  58. 
i|  MUH  «ia  wteWB  «Imb  nn  hie  w 
in  altea  Üloa  IToiM.  106,  24.  bdlbe  10 
ieb  anc  man  arm.  ff.  im  leseb.  :?4o,  15. 

6.  ra<.<iU  lehnsmann.  du  wart  Julian 
des  leidea  vaiaodes  man  von  tel  aba 
«r  fa  ttrte.  voB  «gota  fr  iicli  lUa^ 
der  lOBfe  «r  widefMftte,  den  tüw«l  er  15 
ino  sich  ladete,  Nercoriom  kAa  er  ze 
harren:  f^es  \irlos  er  l^n  nmi  sele  fer/ir. 
65,  b.  so  wil  ich  werden  luwer  mau 
■Mi  wU  in  4eisten  triawe  WigaL  7192. 
Ml  Uk  uMa  Wkm  W9U 1«  hin,  ick  uril  20 
«erden  iuwer  man  und  leisten  sures  ir 
fwl  doi.  8585.  drr  kaiser  Olli)  rroffle 
mnn  dar  z,u  Magdeburg  sin  genant  von 
des  bischüves  haut  ^.  üerhi.  206.  em- 
fUck  mM  M  Mtn  Ar.  4477.  4517.  ^ 
4547.  ti  «wuoren  hulde  und  wurden 
man  Trist.  5'29i.  ich  cib  in  mine  loh- 
ler mit  mnnncTi  unt  nul  mäe^en  Wiffal, 
4197.  häufig  iutammeagenantU 

mkgtm^mi»  ms,  1^  aic  «M  30 
war!  Vidi  rinirilBlMii  «ta  WlgwDiir 
üt  wlbes  man,  d.  A.  nacA  dem  offeih- 
haren  zmammenliange  dieser  <(eUe,  er 
mard  rüter,  «mn  n'/lw  geschUtgen. 
Wigam,  14.  b.  nn;  er  wart  stn  selbes  35 
Wtm  dm*  I5.  'a.  4lt  Unntot  dn  Lae 
Ite  selbes  man  stn  aiaMa  Lan%.  6693. 
werde  ab  er  sin  selb*»*»  man  WaUh.  106, 
35.  vgl.  man  werdeji  allein  — -  ;  i//er 
«mieii,  mUer  2.       <).  dienst"  40 

IMM»^  MWrraaild.  imicograpken  ßk- 
w§m  MwraUmUer  4mw§H9  maadiäut- 
matmwd  lefinimami  als  synonfm  auf; 
(fennorh  ftielt  Hms  mitteialter  beide  eku- 
im  em(  d«s  $iratg$$e  von  euumder  45 
Bk^flNi^  (Oh(  AMNM'dMto^^^iaNkM  AaAMmJ^ 
'4»4i«Mis>miii  «Mli  dAiaa  iseiraraii  w- 
dm»  djcMtmaum  *  taam'afcwsls  (jNib, 

Hn,  3        A  man,tftj//  eifcn  man,  «Arr 
vgLauch  C 1 6^4  ),»o  nahe  freilieh  diemög-  50 
ÜcMmi  4«r  •en^duskmg  Hegt,  «ie 


MM 

di>  s»7f«  AM/'  den  umiencffied  acÄ- 
lele,  seijpf  U.  «.  LicAfm^ani,  der  m 
4ar  -htttlH^dtmng  aMaa  MniiWi  Aa 

^aMMMMl  diM^aiMIIIM  fttOHStfttKI^ 

ailUt  nmen  griiven  IHea  gir  Ma  ieh 

Ipenant,  swa^  ir  kom  dar:  na  nenn  ich 
in  die  dtenestman  66 ,  9.  7.  über- 
tragen: dimer,  doek  *mgi  auch  hier 
dm  «niar  5  am  dtr  4nlr.  mgefitkrta 
tahyiri»  dass  die  bedmihmgc  Umsmann 
zu  gründe  lag.  «In  srntrs  man,  nim  dtne 
gerte  onde  scinte  sie  phystol.  fundgr. 
ij  32,  25.  dö  spraeh  der  viandes  d«s 
fmi^ab  man  pf,  ;iMr.  tai  lMa5.  330, 20. 
'^B^p^Acv  IJSfc^J^  ^k^fta  ^Äb^^^L  ^^^^ 

/9stf6.  893,  14,  lei  J.  von  Königsko- 
fmy  das.  931,  19«.  tf.  8.  mi^n  dos 
impersoneJIe.  vgL  Or.  3,  8.  dafür,  doclt 
seilen  y  men  M'/A.  rosenkr.  4.  mysf. 
S07  ,  85.  OMea  1037.  Bin  Utear 
III,  23  ivgl  anm.  doni).  365,  14. 
me  das.  366,  13.  windb.  pf.  im  leseb. 
249,  16.  auch  wan  $.  dies  tntrt,  nnd 
dafür  bei  Honer  wen;  auch  mrd  man 
apoeopieri  awiaV  arabät  In  «rne  Ul, 
daeh  hAt  man  MS.  2,  193.  b.  a. 
mii  voraufgehendem  artikef,  nnd  dann 
auch  in  obliquen  casus,  jemand,  iwfl 
s6  der  man  naht  unde  tac  den  tdtvient 
vor  oagaB  Ml,  da;  ial  dla  111,  dia 
alliaa  gOt  fWH.  1643.  wai;  «ot  der 
man  muo^  harte  vil  an  disem  borge 
«brrst  fion  (fa<;.21S.  der  man  der  hoiiwe 
sine  wu  Jeder  thme  es,  daher  m  der 
%  phr.  forigefahren  werden  katm  wi-> 
dal  nda  vterai  IM  3047.  pgk  ia 
der  aan.  awiino  den  man  mos«  eimm 
stn  willp  tnmr  de«;  tilirs  \mt  rr  HS  pe- 
nuoc  das.  620.  swer  dem  manne  leide 
tmte  wer  einem ,  dcu.  0421.  —  6e- 

mrkktdimg  mH  fa.  nnd  Ober  dag  Wla 

ie  der  man  ?tnp  reisekappen  an  und 
sdjen  ftf  ir  or»  also  jVder  seine,  Trist, 
5325.       b.  oAfM  artikeL       a.  dat 

Oal  MttMi  dkl  dimaieMi/Wtoii  siaM^ 

•ad  dafür' bedarf  es  keimer  belege, 

dl«  subfsMnUre  nnhir  dieses  unbestimm- 
ten subjectes  dritter  person  des  Sin- 
gulars erkmbt  m  der  altem  spräche^ 
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für  em  vorhergehettdes  aiao  als  auch 
in  bMiekung  auf  dasselbe  das  mtMuUcke 
fromomm  dtr  drittm  penom  m  MftM. 
dM  oljai  moht  man  e!^en  swie  vil  od 
«waa;  er  wolde  Er.  8739.  mm  rUpt  3 
beste  i^edienet  h^t  dem  tm^wissen  manne 
so  huete  sich  danne  da;  ern  ihi  be~ 
iwtdw  1»,  146.  —  MMMalni  wird  bei 
«•MMN  mU  man  eingeführten  aUgem^- 
nen  ausspruche  die  condiiiontUpartikel  10 
fortgelassen,  wir  boBren  ofte  sagen, 
nan  mfige  ze  vil  verlragea,  da^  mun 
dMte  Win  in  hll  £s.  2,  609.  ß. 
dä$  verbim  »Mi  im  phted.  da^  mui 
turn  und  palas  pranden  Gudr.  1534,4.  15 
Cso  liest  die  hs:  lande),  den  lobelen 
man  \vll(  n  hehr.  94.  d.  oder  ist  in 
beiden  faiieu  der  plural  ein  cerseheu 
de»  »dir^Sb»»;  bmrie»e»  wird  dm- 
selbe  freilich  durch  den  raim  ks  der 
Gudrun  nicht,  da  in  diesem  gedickte 
oft  ein  n  im  retme  uhersrhiäyt ,  aber 
iu  vergleichen  ist  aö  uuizin  man  d^r  mite 
ibl  wu  BÜSM  äBl  de  syUogism,  im 
luäb.  122»  10.  9.  Ml  smiHm  im-  25 
dem  substanOcen  sirnt  %dkim  bestimm 
mung  hins^gesetUf  in  uneigentlicher 
eomposUion^  vgl.  Gr.  2,  605.  niauuea 
maot  Pars.  1,  5.  nich  mauM  kumber 
C«var  Par%,  673,  17.  mumes  hett  MS*  30 
1,  124.1».  memm  vcft  WigaL  io8. 
Gr.  '2 ,  CyOf>.  so  kommt  nuch  neben 
maokutuii'  nir  niiiiHusikuniie /iiemer 296, 
19.  3b  1,  iy.  über  maaiie»  oanie  «?^/.Qame. 

■laoMrc  M^.  1000».  t.  «an-  35 
Mf  fdki§9  mtumbar.  ein  magt  vollen 
manbsre  o.  fleinr.  -147  m  A.  2. 
«cm  mdnulichem  geschleckte,  im  und 
sinen  maubar  leibserbea  verschreiben  wir 
■cht  fvldfii  n  nehlem  mniklini  OkarL  40 
988. 

manhaft  adj.  matuthaft.    aö  man- 
hafl  als  ir  alle  zit  alle  an  nllen  fliniyfeA 
sU  Trist.  6073.  swie  manhatt  er  duch 
were  Iw,  125.  si  sint  sö  manhaft  das.  45 
233.  234. 

manliaflikeit  stf.  tapferMi,  fettig- 
keit,  siandkafligkeit.  er  lArel  uns  man- 
haAikpit  <ies  ^f'miü!<;  und  vollehertiUi^ 
hi}  au  (iu«>  ende  mjfsl.  118,  6.  5ü 

mnbat  »tf.  Gr.      676.  2,  46a 
1«  di»  kiipftrkäL  ilwke  iinds  Mbat 


Iw.  188.  kraii  unde  manheit  das.  59. 
189.  tugeol  aide  manheit  dta.  155. 
■il  annheil  lohliclMB  pHs  bcfin  da«. 

128.  wlnes  ein  becher  vol  gtl  mir 
manheit  das.  39.  der  tac  äeb«'t  man- 
heit unde  >vjft'ii  das.  1K).  wa?  nmiIct- 
sluende  ir  mauheil  und  ir  miUe  WaUlu 
12,  29.  witM  Wide  miriMit,  dar  soo 
Silber  ad  dtf  goH  d«i.  13,  6.  di^  er 
daK  m^rre  teil  bczwanc  mit  manneheit 
und  mit  witzen  Berth.  im  feseb.  670, 
24.  vergl.  WigaL  2425.  418-4.  5536. 
aogebimhi  ainiiMit  Fere.  174, 25  Ci^^ 
IT.  GrwMi  Ml  Vnd.  38,  13).  twaa 
db  manheit  w(ehet  PrL  61,  10.  2. 
die  männliche^  tapfere,  gewaltige  that. 
ein  einec  mensche  sit  nilil  vernam,  wi 
der  rilter  liiu  bequaui,  der  dirre  man- 
heile  pllae  Pom.  K,  161,  13.  ttn  hene 
dA  von  vreode  gevie  als  im  dehein 
manheit  te  tuonc  wurde  vfir  ß-pltit  Wi- 
gaL 3423.  3.  das  maimesaUer. 
alsö  tetlit  man  des  menachea  lebtage 
in  vier:  da;  £nle  iit  #b  Idnlheit,  ju- 
gwl,  maakeit  und  da^  aller  «mm.  m- 
turl  im  leseb.  772,  22.  4.  das 
abhängige  Verhältnis,  in  welchem  man 
m  einem  hohem  sieht,  dessen  man  man 
wird,  er  wolde  wc^deo  sin  man.  Wi- 
gamor  Bpiacli  iia,  henre,  ir  all  da 
kfinec  als  iel^  'e;  were  mir  zuo  groe;- 
iii'h.  inwer  manheit  ich  nilit  e-er  H^i- 
yam.  59.  a.  tgl.  Oberl.  y89.  5. 
inbegriff  der  mannen  eines  herm.  ich 
keime  ab  beiepiel  mer  die  leemi  ia 
Qn  des  säch»,  lekmr§ektt  25,  1 6.  Man- 
heit alle  sincs  gutes,  Vfk  Momegm 
erklärung  im  glossar. 

immanheit  stf.  feigheit,  untnänn- 
lidm  betragen.  mH  auohcil  BMilch 
gAele  aol  Man  niht  Un  verderben  nnde 
in  unmanheit  sterben  Barl.  220,  12. 

luanschaft  s//".  bei  dichtem  findet 
sich  dieser  tm  lehnrecht  y<m»  geläu- 
fige ausdruck  nicht  gerade  häufig,  vgl. 
Halm  ms  OUe  414.  Samamr  a»  Fhre 
4872.  1.  homagiumf  der  leknseid, 
die  lehnshildigung ^  die  eigenthümürhe 
yrcise ,  in  welcher  der  mann  iiei  der 
verietktmg  *u  leJmrecht  die  treue  ge- 
Mi,  aiaaweisef  diaiei  dar  Mfieikmg 
ms  die  iimtiatmmtm  im  hffitfihi  wiekt 
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mßmUi,  9$L  Münugm-,  S.w.  2»  I, 

SM.  BoUam  131 1.  g«ol  in«c  uerherre 
jdzcn  einem  man  »ne  mBn!?(  Iiüfl  Sehwsp. 
ktf.  Lsiby.  LH,  94.  b.  üwer  die  liende 
ntktX.  durcU  maoschafl  LoUengr.  163.  5 
itH  «oder  ktoge  ir  krtee  dareh  ■■ane- 
Nhifl  ze  Idne  von  sfner  heiide  enpfien- 
ftn  \y  VIT?.  !) ,  30.  ihv,  die  lieode 
und  diu  /jitiiff  >nir  hieteii  reiitc  inati- 
tchaSl  kröne  tTil.  «.  da^  er  m  mich  10 
kaaer  muiacliafl  begert  151.  b. 
m  bMea  iaw  ir  naasdiafl  da»,  172.  b. 
und  btntet  sine  mansch» ft  .  .  .  .  hA  cn- 
pb.'ihel  in  re  mnii  F/orr  .s.  4ö72.  ho- 
aagium  holdun^  vel  maoschafl.  oma-  15 

MMcbafl  vd  holde  lKiffii6.  ^ 
147.  2.  ^  fetmirwie,  lehmtpfliekt 
jdkl.  die  dweh  »«»chaft  niroen  st» 
Des  geboles  war  I.ohefu;r.  110.  dem 
(<Jen?^  ir  Dianschiiil   von  äinem  vater  20 

veratmäht  da$.  Iii.  wer  im  were 
iMMithift  nod  Mhen  oder  museheft 
nylbfeB  beten  von  im  Ol/e  414.  nra- 
schart  und  It^ben  HnJtnus  1310.  man- 
sciiart  sehuldi^  siu  das.  1311.  miiii-  25 
Schaft  ood  Verbindlichkeit  doi.  manschafl 
Mdc  dienst  4faw.  3.  mbegri/f  der 
■■»um  «iMt  A«fTi»,  flfflM  urkmdM 
teit  dem  14.  ^A. ,  dem  13.  jA.  norA 
fremd,  tql.  ffomeyer  a.  a.  o.  die  er-  30 
i>^re  iitausciiull  lo  der  pflege  Würzen 
geie;;en  Haliam  1312  und  1313. 

■anlidi  a^»  $eUm  nmlieb  Gr,  i, 
M3.  365.      Sitieken  Karl  mtodlidi 
JlO*.        !.  (fem  rhnracter  des  «um-  35 
nes  (jemass.    manlichiu  wlp ,  vvtpHche 
0UIQ  Vi  aUh.  HO,  20.  sin  manliciiiu  kruA 
behielt  den  prla  in  heidentchift  Par^ 
15,  18.  manlichio  krtfl  tw,  260.  ntn- 
Hebe  tit  üeben  das.  llfi.  s\  gevietijfcn  40 
manifchen   s'm  das.   142.    er  hele  Up 
Bod  maalti'beu  muot  TriU.  5944.  mao- 
Idb  lri«w«  BätL  12,  28.   iiil  iMiheit 
■wirb  gtet»  An.  220,  10.  des  lo- 
bss  ilfd  anenlicb  da;  alle;  Irlant  seile  45 
von  stner  maulir-itc  Trisl.  13114.  mit 
Manliclien  sorgen  hc.  26.').  —  niaiilich 
^  ffegeiUkeil  tnm  muotwiilec.  ^naulicb 
«irt  sidi  mrebter  III,  treil  deo  lonn 
m  HMles  monde  folgt  micki,  wie  das  50 
reib  wohl  Ihn  f.  dem  antriebe  der  iei~ 
äemckafi,  dar  iame^  d^  «•^smiwms, 

n,  I. 
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IftS.  2,  127.  a.  fewenk^  nimmer  ta^ 
an  in  (den  wtben^  da;  ist  reht  manit« 
eher  sin  Porz.  172,  12.  ■ —  ouch  ob 
si  inenlich  rebt  begki  unt  vruhl  i^eblrt 
f^L  150,  13  erklärt  Bttm»  das  er- 
fUltf  was  der  mann  «b  $eim  recht 
beanspruche»  kaim,  2»  Jedermann. 
Otfrieds  mannnllli  oder  mwmvWh .  die 
er  auch  dichl  neben  einander  $et%t 
1  f  23,  8.  1 2.  manlich  im  die  vreude 
mm  der  im  dd  tUer  beste  geiam  /«. 
11.  rad  da;  mlalicb  dA  jach  em  ge- 
swhe  schmner  tjost  nie  das.  260.  trohl 
utmöthig  hat  Haupt  Kr.  1 1 40  und 
2547  das  überlieferte  manlich  ^eän</er/ 
m  aMoneglich.  der  tbel  singet  der 
•iflgt  vil,  aiealtdiea  er  erKNibea  vil 
Bon.  82,  60.  des  aam  menlicb  war 
das.  29,  5.  er  bedarf  eins  n  iU  n  «t- 
mels  wol ,  der  menlichem  \  erst  hieben 
sol  den  munt  das.  53,  78.  pgl.  trickers 
Karl  112.  a.  Tirk,  Wh»  8,  414.  b. 
allermaoaelieh  Bmtt  34.  a.  mld  fimägr, 
1,  371.  a. 

inaiiticlie,  iiiaiiliehrn  ade.  i. 
auf  matmUchef  tapfere  weise,  man- 
Hebe  gebArcn  142.  sul  wir  be- 
stAn  die  beiden  mialtcbe  Jfat  III,  39. 
grir  vil  manlicben  zuo  büchl,  1 ,  738^ 
2.  jedermann'''  und  h]*'  difnf«'n  im 
also  wol,  du;  sig  meiilichen  liep  liulle 
der  seele  trostf  im  leseft.  983,  4 ;  oder 
•H  Mar  dos  «da.  edtreSbfehhr  $km 
dee  a^'.? 

nniiiaiilicli  adj  tinrnrinnlieh,  feige. 
wiinsrhen  was  uumaiilich  ie  bücbi.  1, 
120'j.  wun  dei;  unmanlich  were,  wei- 
aen  ich  aiht  Yerbvre  dot.  1,  3T5. 

liianiieclich  adJ.  daaebm  mennee- 
lirb,  eigentlich  inannegeHch ,  rgl.  oben 
1,  972.  !>.  ahd.  allere  mantio  io  ga- 
lib,  maiino  galih  Graff'  2,  751.  Gr.  3, 
53.  vgl.  fundgr.  1,  371.  a.  jedermamtf 
die  geernnmlkeU  aU  der  gleieharHgen 
&uhslan%en  und  Übereinstimmung  der~ 
sf'fhm  hezeichnend .nv.umn  truWh  alle  man- 
ner  und  jeder  einzeln  [anch  mhd. 
findet  sich  noch  uUcr  manne  gelich  in 
L,Ale9,  le»eb,  264,  1.)  dd  vsor  man- 
niditicb  beim  ce  slnem  hlka  Diemer 
180,  10.  mannecblicb  stnem  vriimde 
gestit  h'araj,  3,  25.  meoBecUcfa  reit 
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Ydre  /«.  17T.  ilo  sprtch  meooegeltch 

Lam.  2976.  incnDedich  im  wol  Sprach  - 

das.  21  G().  (lirrß  rede  mctigeliclier  er- 
scitrac  das.  &"2.")9.  und  nien£»-elifh  nieme 
swea  sö  er  gerle  das.  5602.  —  aller  5 
■enneiflich  ifo«.  8461.  aller  maDneg^ 
lieh  Pari.  51  y  8.  diese  nivht  seUene 
Verbindung  mit  aller  ?s/  ?unhxtirkiiuij 
der  ursprünglichen  couslruclion ,  /r»> 
auc/i  in  aller  neltlecliclic,  aller  tegeUclie  1 0 
«.  a.       oA«w  1,  972.  b. 

Gr.  2,  468  an,  doch  ohsut  beleg,  diu 
u>ort  fehlt  oben  I,  759. 

luuu^clt  stn.  fehlt  oben  1,  523,  b.  1^ 
1.  $tipenäiim  mililaref  docA  wohi 
ent  m  wrhmdeu  des  IS.jA.  betegbar, 
vgt,  Hakans  1.306.  Oberlin  989.  2. 
if>re<ififiir(a.re  (?),  welche  beim  anf- 
nehmeii  zum  leheiismnnn  ein  für  alle-  "20 
mal  oder  jährlich  erleyl  iterden  mussie : 
SO  fährt  ZiesMtnn  aus  Westenriedert 
Mitägm  342  am, 

mang-tiot  stn.  fehlt  oben  I,  .591.  u. 
es  ist  —  manl^hen.  rgl.  Haltans  I.'i07.  25 

maDhilcieli  stm.  oder  stn,?  die 
vermäklung,  fehlt  oben  l»9<i0.a.  wanne 
ne  venmlle  alle  maihleeh  Leffs.  pred. 
10],  22.  im  glossar  setU  Legser  die 
form  manhllkh  und  als  stn.  an,  dorh  :\o 
tgl.  oben  1  ,  960.  a.  hUcicli :  auch 
bielea  die  übrigen  von  Leyser  ange^ 
/fttriM  sieUe»  gehileich*  a»f  das  neu- 
trale geschlechlseheml  wleiien  er  schnof 
eltcfi  ;^p|iileicli.  3.i 

iiiaiilioiihel  stn.  manrfphim ,  führt 
Ziematm  auf  ohne  beleg,  twr  ahd.? 

manlds  a<^.  muthhs  {fehlt  m  der 
aufuAhmg  der  autammen^etumgen  mit 
lös  oben  1,  to:{4.  h  l.    dö  wart  der  40 
werde  knuhc  luaiilos  in  sinem  herzen 
Häiiler.  \,  23,  65. 

maiisterbe  MM».  fShtt  Zieatann  auf 
Ohas  beleg. 

mainvip  sin»  fährt  Hemann  amf  45 
ohne  beleg. 

umuküniic,  manleUeiK  uiauiicli 
das  menschenbild j  manmuot,  luau- 
alagc,  manslaht,  maimlaliter,  mui^ 
sleggc,  mniiwerls,  nuinsitec  f.  das  5o 
wmeUe  wort. 

ftckennan  </«f».  ackerbauer,  aralor. 


colonns,  niricola  Diefeub.  gL  35.  71. 
240.    dö  quam  iinc  ein  ackennan  m 

und  «[»riH  h  iHf/<f^  i  "4,  :]().  noch  siie- 
zer  (ietnie  dem  dur.sicMidiytMi  ackernuiiinc 
ein  kail  urbpriiic  Frl.  ML.  1();,2.  k.iiii 
was  ein  ackennan  Genes,  fündgr,  % 
36,  2.  Gott  heisst  der  wtse  ackennan, 
der  der  werlt  alrt^st  bei^an  talenau, 
2977.         ,j.  sm.  XXVllI,  1. 

ahiuaii  stm.  alter  er falwener mann. 
dA  sack  er  silien  <U  einei  man,  der 
was  grä,  sin  blr  von  alter  an^wt;... 
so  het  derselbe  altmaii  einen  schofkur- 
<«Mi  an  Er.  281.  altmannes  rede  slH 
liihl  ze  var  Pari.  163,  16. 

ambeUnan  stm.  terküru  amman.  Gr. 
2,  447.  wie'  es  scheint^  m  dieser  eer- 
hUnung  eine  verringeruni]  der  bedeu- 
tung  itirofrierend .  Wackern.  d.  hast, 
bischofgr.  12,  anm.  I.  der  ein  am!  zu 
terwaUen  hat,  me  voll  fr  et  (tmt  «w»- 
nahme  der  ventailer  der  4  obethof" 
Satter,  die  aber  doch  nicht  der  tursten 
gendr,  waren,  njl  U  M 7/  ?I2.  (>J. 
oft  nicht  einmal  rttlcrfiürtitj.  vgL  am- 
hcUiule.  doch  im  plur.  auch  ainbet- 
man.  »wenn  der  kerre  bof  oder  koch- 
feall  hil  so  suln  die  vksr  nnq>tmatt  iriv 
nmpl  verdienen  nAh  dem  rehte  jds  Hcs 
lioves  gewonlici!  si  Srlursp,  Lffssir  LF. 

11.  Wackernuyel  zum  basier  bisckofs- 
recht  vemtuthety  der  plur,  ambUinle 
bezeichne  die  utAaber  der  hauedmtWt 
ammanne  die  niederw  beamtemf  a,  a,e, 

12,  anm.  1.  —  officiali«  onicial  ald  ampt- 
man  n>r  o.  3(t,  5.  (»tliiiiili«!  umplman 
Diefciib.  gL  I  9.5.  bei  ntterbürtigen  ist 
es  =B  dienestman,  die  ja  alle  ein  amt 
verwalten  oder  doch  »hm  »ageboren 
sein  njussfen.  rgl.  Schwsp.  hg.  Lasasb. 
LH.  III.  ütchh.  reirhsqe<rh.  j^.  ;U4.  4 
AHfii.  o.  es;  mac  vil  wol  eiu  amtoiaii 
nto  Verliesen  al  die  ^  sin  fronend. 
235,  19.  234,  15.  225,  17  der  bei 
mir  ein  amt  verwaltet  a.  i.  bei  mir 
marschallsdienste  thut.  ein  lierr  Ii*-' 
einen  amman //e/W.  8,  !!>.').  die  rursU  n 
weren  einem  ir  geuö^  gerner  underlän 
dan  keime  des  kllneges  ambaUnntt  W. 

Wh.  212,  6.  öf  wise  Wt  tuiiip  am- 
bahUnan  FrL  270,  17.  »in  kueht  der 
Jue;  fiUejer  der  was  «jnaiaii  über  ailej 
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lin  foot  Grimk.  ^ed.  1 ,  132.  PatU 
Ar  an  gvwdtif  mm  d«me  da;  bere 
was  aodertan  tuteJotqilif  den  er  ge^ 

kditft  halte .   zc  ambfman :  nl  du/^  er 
hfl«'  (ia/j  bfvalch  rr  auo  ».iiicr  ^:e\\  eltc  .'j 

loie  al  (la^  wäre  undertiin  da^  ter 
iae  sille  £eiwa  Gm«*,  fundgr.  1,  55, 
33.  einen  bebreisken  amblmao  <las. 
57,  T.  sin  miIit  Al)raIuiFn  i'isrAle  sl- 
oen  fuiunrm  der  gietch  darauf  scalch  10 
gOMOM  tctrdy  Genes,  fundgr.  2,  33, 
3«.  43.  9sL  Ottoeor  im  leteb»  S'H,  28. 
m  der  Mut.  1%.  t.  Uekt  dtr  »mmui 
flitfer  vi^^etuom  «imI  irtrd  r»n 

diesem  daniher  ztjr  rede  qesffllt.  dass  15 
er  M«r/(i  ^4«  erforderliche  zahi  fhrhe 
geliefert  habe.   vgL  Schmetler  1  ,  .j7. 
fittcot  anbctmo  mmerl  20  ,  33  rfer 
mnmUtr  eme»  bouemhofes,  das  aU 
amtsfehen  eines  fürslen  oder  ftiffes  ge-  20 
nassen  wird  :  noch  jetzt  in  oherdealscli- 
lattd  aniblbauer,  ainniaii ;  ebenso  werden 
m  der  wuwk  Brimdmtburg  die  päekter 
McA  Mitmann  genatmt.  ekusißriert  ttur- 
iensämmlfiche  ämter  unter  die  4  hofäm-  25 
ter  des  mt^r'irhnlr   »nihs;f'7.c ,  kaiiuTare 
imd  scbenkc,  sm  denen  bei  Stiftern  «u- 
weäem  »och  hinwukam  da»  oberwgt- 
mmL  da$  amg.  32.  b.  MdhU  ahMlUeh 
»»genau  den  lomarte  itatt  dn  mar-  30 
icbalc  auf. 

ambetmanlt^hen  $tn.  fehlt  oben  I, 
!^9ö.  b.  amlslehen,  ein  ton  einem  of- 
ßM  odsr  fliMMlartelM  «tMt  fiBnIm 
oder  Stiftes  genossenes  gut.  9gLSckmtp,  33 
hg.  I  fjs^b.  LR.  110. 

aiimiaiiitieisl(>r  s.  das  letUe  toiI. 
anniuaii,  ariuau  stm.  armer  manu. 
Gr,  %  629»  Laehm,  m  /».  4791.  6266. 
icMiutors  wird  9»  gmamnt  der  bauer,  40 
der  nicht  frei  ist,  der  leibeigene  RA. 
312.  Gr.  ir.  1,  4ir>.  Halfaus  54.  (|)nu- 
peres  aut  nisiici  dtpl.  an.  13613-  doch 
auch  jeder  ungHekUehef  bedauenH' 
wertke,  9gL  am  muf  Kite:  anmui  nac  4S 
■ikt  frifc  alo  doch  so  lebt  er  garoe 
hinrp  als  veme  Ls.  3,  hint  fröe 

W3«:  ich  pin  ktinig-  nu  fnn  i«  Ii  (  in  ar- 
BuiQ  gr.  roseny.  27.  a.    e^^el  duI  mir 

noMB  dea  ich  !■  sa  phm  hin  ko-  60 
In»,  1,  33.   a|  wart  d4  harte  g«ot 
fallB  vra  aMncfen  ktcBCH  amnan 
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Pm%,  70, 8.  ach  ich  annan  ondeAwt  dt$, 
321,2.  ich  armman  verlorne  eDpfieiuchnit 
aome  Hartm.  (Sreg.  3459.  duo  verstiiODt  er 
antMHi  (  Äff  am}  da^  er  übele  het  getan 
(lenes.  fundgr.  2,  1 9, 1 7.  wes  Mn  ich  ar- 
manin  gezigeu  Dioclet.  tm  leseb.  9G2, 18. 

gerki^er  küchen- 
knecht?  Benecke  termmihete,*  boots- 
knecht,  irie  schon  Wackemayel  im 
glossar.  man  i»cliuui  dem  vurslen  solch 
gemach,  da^  vil  gar  uooiere  siuem  asch- 
man  feweaen  w»re  Bmim,  Greg.  2866. 

barmao  «An.  lai  phr.  barliirte  md 
barman,  erstere»  gewöhnlich  s.  o.  liule. 
lefzlerrs  mir  in  der  bei  Schmeller  1, 
IH4  angeführten  Urkunde:  eorum  qui 
paraianni  dicunlur.  —  eme  ort  halb- 
freier,  wie  e$  «cAaml  nur  an  beiOmm- 
I0i»  diaiMllMClliii^  (s.  b.  tribus  tem- 
poribus  in  üntm  arnnt  et  soconl  dies 
Ires,  urk.  in  den  HA.  .MD)  rerpßich~ 
teier,  entgegengesetzt  und  getrennt  von 
dem  tkgn  man ;  nur  tu  boirieekem  tu*- 
künden  y  tgL  reichliche  betitele  bei 
Schmefler  1,  1S4.  Ä/1.3in.  und  oben 
bar  s.  J,  8Ö.  bardiu  s.  1,  368,  ferner 
barscalb,  barwlp.  —  auch  barbae  er- 
«cAciNl  nach  HA,  und  Sd^midler  m.  o.  o. 

baacman  «Im.  ein  berrc  atneo  knap- 
pen bat,  der  mohte  wol  ein  baseman 
atn  Helhf.  15,  2.') 9:  die  hs.  liest  \m7^- 
man,  und  Jac.  Grimm  in  den  anmer- 
kungen  sti  dieser  stelle  sagt:  Pa^man 
ist  ein  ötterreidiueker  name,  vgl.  ?bi- 
ntansdorf  fpeiaA.  3,  694. 

hptemaii  sfm.  I,  ein  betender, 
der  für  andere  betet,  tjeistlicher.  du/ 
si  iinincr  werden  erlöst  von  der  heile 
gründe,  swa;  ich  dea  aefeiia  künde, 
des  wserc  ich  gerne  ir  betman,  wan  ich 
ir  \Anes  in  wol  gan  büchl.  1 ,  263. 

2,  ein  tu  bete  (^abgäbe}  verpflichte- 
ter, s.  beteliule  oben  s.  i,  1038.  cgL 
hele  o.  1,  171. 

bidermaa  tiai.  ein  im&eadkoIrcNM* 
«MmM,  ein  ekrenmmmf  ein  eehr  hänßg 
vorkommendes  v»ort,  tr  eich  es  den  an 
seinem  rechte  und  seinen  ehren  mll- 
kommenen  mann  beieichnel.  Eichhorn 
d*  $t.  md  r.  gesck  aufi.  2,  §.  349, 
mwi.  d.  i?>t.294,  afiM.2.  Oberlini5^. 
— cniaUiBt  wol  bidermannen  Frt85, 6. 
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da  klst  doch  vil  fehopret  dt;  bider- 

manncs  erbe  in  allen  Iniiden  Iii  Otn.  s. 
136.  vffi.  MS.  1,  18y,  a.  frauend.  68, 
4.  Cloi.  ckron.  96.  Ecke  ibe$  K.  e. 
d.lL)  14.  Lanirin  85.  rosengart.  D.  907.  5 
«.  «.  a. 

bAman  stm.  ein  ackerbauer,  s^O" 
nym  mit  gcbQrc,  vgl.  bOliul<-.  rusticus 
aifricola  riiritola  ItiHiman  roc.  o.  10,2. 
coloiiuä  bumun  das.   10,  5.     culuiius  10 
bttun  MNMrJL  52,  44.    •fnrius  i 
agricolator  iode  agricola  pawmsD  IKe- 
fenb.  gl.  i  7.  vgl.  fundgr.  1  ,  36'2.  b, 
irh  wil  iu  sas^i  n  iitnlie  den  bftjnan  swa; 
er  nach  der  piuhle  un  solde  trageu  15 
st  swara  oder  gri:  nibt  anders  irlou- 
bete  er  kaSitr  Kart  dl.  ginn  dft  inebeOi 
da;  gecimit  sinem  leben:  sllim  ria- 
derln  schuoch,  dimil  ist  de^c  geniioc 
siben  eile  ce  hemede  unn  ze  bnich  rü-  20 
feil  tucii.    isi  der  gßre  biuder  uder  >  iir 
t6  bAt  er  atB  Awere  veriom.  sehs  tage 
U  dein  pfluoge  uno  ander  arbeit  ge- 
nnogp,  an  dem  sunncntnffc  sol  er  ce 
kirchcn  gän  den  gurt  iti  der  Kant  tra-  25 
gen,  wirt  da:^  swert  bi  im  vundeu  man 
•Ol  m  Yttcrea  gebunden  «lo  dem  kircb' 
sQne,  dl  habe  rann  den  gebftre  onn  alahe 
ira  hftt  tun  fair  abe.  uni  ob  er  viant- 
schaft  tra^'<',  sA  were  er  sich  mit  der  30 
gabeln,    da?  rcht  mzie  der  kuiiic  K»rl 
kehr.  BO.b.  cgi.  lüassm.  ausg.  3,  1002/V/. 
—  ein  viier  bttnan  o.  H^nt,  269 :  da:^ 
wn>  ein  frier  bfiunan  der  vil  selten  ie 
gewan  deheingrösj  unL'^mHcli  <!«/,  andere  35 
büren  doch  geschacii ,  die  wirä  geherret 
waren,  und  si  die  nibt  verb^en  beidiu 
nit  »Hon  and  mit  bete,   et»  iokher 
enirüAlett  aUo  eiffmiUdi  aaidl  stiure 
und  bete  an  den  herrn,  dem  sein  land  40 
fffhiirte.    nach  dem  scfnrah.  ffittdr.  ht 
fia^  wehrgeld  eines  freien  bauern  (^emes 
P^rmkeiOf  der  mehit  weUät  hatte  ah 
etne»  mMwiMi,  1  pfimd  6  JMItr,  etnef 
kottrmaniu\s  nur  1  pfund;  der  freie  45 
bauer  stand  also  höher,  r<}!.  HA.  '^\'C'^. 

der  ubile  human  der  lievel  Griesh, 
pr.  1,  277.  uufthoL  940. 

burnunn  tlm.  Aiir^leiPoJbier»  auf 
der  bürg  wohnender  9a§ßU  Ceowhtnre-  50 
Italien)  des  burgherm.    er  steht  nnffr 
dem  burcrehl,  vgl,  Schmiß* leUur,  i-iö. 


149.  weder  an  inne  dier  firam  Une  noch 

an  iren  eren  noch  an  irme  gude  noch 
an  irme  gesinde  noch  an  iren  burch- 
mannen  noch  ua  iren  iiiaunen  {vasaUen^ 
vgl.  man  3.}  noch  an  ireu  dinstman- 
nen  noeh  an  ireo  luden  noch  an  gein 
dat  gut  dat  B\  ane  boret  Höfer  2^0. 
des  herren  gesindf  i^mptman  burgmnn 
oder  ditnstnian  Scherz  —  iihrigens 
steht  für  iMircniau  beinahe  iiau/itfer 
bürgere,  vgl.  Schwsp.  a.  a,  o. 

dienestman  um.  ist  m  imieraekied 
iwischen  dem  plural  dienestman  tmif 
dienestlinle?  in  der  hedenfnng  nr.  1 
erinnere  ich  mich  nur  selten  dem  letz- 
tern begegne  m  tem,  der  ueUeickt 
«nr  für  nr.%  gilt  QvgL  dagegen  das  über- 
wiegen det phir.  anbetliate).     1 .  dienst" 
mann,  der  firft  rti  den  dienst  eine» 
andern  bcjchfn  hat.   diese  dienstman- 
nen gehörten  ium  gesinde  des  herrn^ 
Sehen  237.  taoreii  imsAl  veBfrei,  mtü 
aumahme  derer,  die  die  A  höcheiem 
ho f am t er  bekleideten  ,  aber  sie  waren 
turmerfahig,  also    ritler  genöj;,  und 
dies  hob  sie  mclU  nur  über  die  ei- 
genliiile,  f  oiufem  aadt  über  die  freien 
bauem.   daher  wird  für  die  comdk- 
meren  statt  dienealniaa  «micA  dieoenl- 
herre  fjesrh/f:  lierro^en    ^räven  vrien 
linde  dieuesUierreii  3IS.  1 ,  1 88.  b.  tnehr 
beispiele  vgl.  Haliaus  2197.  Wachem, 
d.  bisdk,  imd  dsensiOL  redU  m  Baaet 
s.  14.  Oberlin '23(\.  alle  dienstmannen 
gehörten  iv   rfif  kategorie  ertief  Jeue-r 
4  hu f amter -y  der  dienf^dna im  konnte 
nicht  nach  seinem  gutä unken  dat  ter- 
hi^inis  m  seiaem  kerm  tösen,  aon. 
dem  musste  frei  gelassen  werden ,  Ja 
der  pfaffenfürst  durfte  nicht  einmal 
freilas$€u\  überhaupt  irnr  nicht  bloss 
sein    heerschiid  geniedert,  sondern 
seiM  redUUchen  besiehungen  warett 
dnrekaas  analog  denen  der  eigeoliutey 
wenigstens  im  \  3.jh.,  sie  durften  da- 
her verschenkf  rertaiffcltt  irerdf^t.  kirt 
der  ton   dienstmü/inen  rerschteäener 
herren  wurden  getheilt,   sie  konnten 
selber  keine  hängen ,  ja  iberaU  kein 
M  freim"  disposition  st^iendes  eigen  | 
haben,  alles  dies  mit  ausnähme  der  \ 
oberste»  inkaber  jener  kofdmter,    im  ' 
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tmukm  war  ihre  rechtliche  UeJkmg 

iAf  verschieden^  und  Ssp.  wieSchwsp. 
Ifftnfn  daher  die  ef>f'rirkfnn>j  dien  fr 
ei.  das  recht  der  dienstmnniten  Iness 
hoveKU  Mil  Ar  Mkm  empfingen  sie  5 
Im  Mwdnft   übrigem  konmie  mmr 
üthelmre  9iMf  vom  semperfrlen  incl. 
«nfviirts,  dien$tmnnf}pji  hahen^  dir  mil- 
klfreien  haHen  /»«r  eigen  liute,  rgl.Eicli/i. 
§.  .U4.  anm.  tia.   —  ich  lause  eine  10 
rähe  wieküggrer  eteUen  fotge».  Nie* 
MD  MM  eigen  Jiute  hthen  wm  vrten, 
lind  dio  ?ol<ihfiser,  iille  dienstman  hci- 
leni  eigen  an  (\rr  .schritt,  da  \on  mii- 
l^ea  51  oibt  eigene  itute  haben,    hurt  15 
flio  diciNiInn  an  ein  fotehöi,  und  giht 
erhb  eigen  linl«,  die  »inl  iihs  got> 
buses  eiifeo.    giht  ein»  riiri;l<Mi  dienst- 
msn  pr  habe  eiffeii  \h\U\    i\r<   ist  riifif 
a  jiflt  des  fursien  eigen  :^vhwsp.  ed.  20 
iont.  68.  c.    die  vier  {Inhaber  der  4 
if^lMter)  die  »fielen  von  Me  rehte 
vri«  liute  sfn,  die  mügen  wol  eigen 
iintf  hnlvn   dn<.  fi').    hat  ein  diensl- 
aian  rie5  er  neuel  eigen  liule  die  mag  '^5 
er  niiil  irei  gelassen,  si  bestond  in  nicht, 
n  MBd  des  heiren  eifen  de*  er  »t| 
«edi  vier  dienstaMin,  die  diM  bncii 
nmmct.    kein  pfafTenfürste  mag  seinen 
du'tijtruRn  frei  srelns*:en .   er  mag  einen  30 
weihs^el  wol  nul  im  tun  unib  be^sening  und 
Mqil  er  ein  boaeera,  der  bisdioff  der 
üdi  in  konHudy  der  nynnnel  leinen 
wechssde  aü  reehl  wider  das.  308,  /. 
diemlman  nement  erbe  und  erbent  als  35 
vrie  liule  nah  allem  Innirebte.    e/  mne 
>ker  ir  eigen  niht  gevalleu      ir  berren 
fcwiR,  ob  ii  nit  erben  blnl.  ei  rnngen 
ofc  nit  ir  ei^en  gegeben  noch  verkoufen, 
w«n  wi(!,-f  ir  'jvmrr,  {  rf.  h.  die  mit  ihnen  40 
mier  demselben  herrn  stehenden  dienst- 
inte, vgL  Wachem,  d.  bisch,  und  dienstm. 
fteht  m  Bu$a  «.  10.  tmm,  9).  d^ 
<ii  M  ein  faisel  seit  von  der  diensl- 
ivnne  rehte,   da;  ist  da  vnn  da;  ir  45 
fehl  so  manicvaltic  ist.    die  p fallen  fnr- 
^  htot  dienstman  die  bant  eiu  rebt. 
^  Mssen  dieostlute  die  da  gefurstent 
^  dK  bot  ein  ander  rebt   der  k»- 

fnnlen  dienebnan  die  bant  oneb  5  a 
m^eT  reht.    da  von  knnnen  wir  niht 

bescheiden  ir  aller  rebt  da*.  158. 


9gL  Menr.  Itl.    Iftt  eb  hem  tlnen 

eigen  man  vri,  der  beheM  vrier  lant- 
sfe7(T»  r»  hf     er  mar  fftrbaz  niht  an  .«i- 
ner  vnheit  kumen,  und  iat  ein  tetgen 
furste  sinen  dieostaian  vri,  der  von  ril- 
lerlicher  art  gebom  iat,  die  bebailent 
mitd  vrtea  reht  das,  166.  dienstmannes 
eig-en  mae  nimer  rhomen  in  den  kunic- 
lieben  irewalt,  noch  ö;  ir  berren  gTwaU, 
iiocb      ir  gotshüser  gewalt,  ob  si  sieh 
verwnrebenl  an  ir  rebte,  nocb  eigeni 
liute  eigen,  da;  vellet  ir  bnren  an  des 
si  da  -sint  das.  4t).    alle;  da;;  ^ul  da« 
der  berre  sinein  dienstman  übet  ze  hovp- 
rebk',  da  sol  er  ho  verebtes  ab  pblegeu 
und  [nit]  Idbenreblea.    nah  faoterehte 
aol  iegelieb  dienatann  gebom  truhseae 
sin,  oder  niarschalc  oder  kamerer  oder 
schenke  (rrfl.  Eichh.  d  sf  und  r.  ge$ch. 
§.  344.  anm.o.,  Wackern.  a.  n.  o.  13"). 
swenn  der  herre  hofoder  höhgezit  bill, 
80  anin  die  vier  amptann  irin  ampt  ver- 
dienen neb  dem  rehte  ab  dea  liovea 
ß-pwonheit  sf  das.  lehewr.  III.  —  da; 
sin   (lev   drev  ireslnhle  Qnarh    den  3 
söhnen  l\uaiis)  dev  gestenl  mit  dur- 
nabl«^  eine;  da;  ist  edeie,  di  bant  da; 
liantgemahele,  di  andern  trige  lute,  di 
Iraq-ent  sieb  mit  di  drilen  da; 

sint  dienestman.  nlso  ich  vimumen  hAn; 
daninder  wurden  kneble  Dtemer  15,  5. 
gegen  diese  begrüitdtmg  dtr  im/MAeü 
erklärt  M  der  Ssp.  3, 43,  3,  daklm- 
gegen  hebt  er  faU  mtfeh  mehr  ah  der 
Schitsp.  die  zusammen fj eh örigh eil  von 
dienstmannen  und  eiyenieuten  herror 
a.  a.  o.  und  veranlasst  dadurch  den 
gtoMioior  m  der  mm/Mtmh^,  dnss  der 
dienstmmm  dedk  mkht  eigentlich  eigen 
fri .  urifrr  nr}derrff  de^hnfh  ^  ireiJ  nein 
dienst  nicht  auf  dem  nunine,  sondern 
auf  dem  gute  liege.  —  dte  dtenstman- 
nem  tier  geittiieken  fürslem  $tt»dem  em 
remg  ^eM^  denen  dies  reuA»  md  AdAer 
ah  die  der  laienfürsten.  ausführlich 
und  f/riftfdfirh  handelt  über  die  rer- 
tcickelten  rerhalinisse  der  dieustmannen 
Wackemagel  «um  bisch,  und  dienstm. 
reeki  m  BnseJ;  namenOieh  s.  8^15, 
worauf  *u  verweteen  ich  mich  f-efjuHge^ 
da  die  mcisfcff  andern  mir  hrkunnten 
darsleUunyen ,  ».  b.  selbst  die  Etch- 
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homt  in  gein0r  Ornat»-  und  redtU- 

geschickte  §.  344  tticht  ohne  unge- 
nauigkeUm  sind.    Benecke  cHiert  als 
toichHg:  Hochstetier  specimen  juris  gerro. 
SMtg.  1T80,  da$  ick  nicht  habe  er-  5 
lamgem  käimem.  —  im  beaug  ax^  tmr^ 
nierfähigkeit  und  rilterbürtigkeit  sind 
sie  den  freien    wöUiff  rffeichsffliert'!, 
dennoch  unterscheiden  die  divhttr 
auck  hier  bei  außaJUunyen  stets  ran  10 
den  fi-mm  fmd  9on  den  Mtnsmonnen^ 
«ddbe  Utttere  einfach  man  heisseity 
rgl.  ff  am.  Ssjj.  3,  278.  trälirend  hei  den 
dtenstmannen   der  zmatt  des  wortes 
dienst  nicht  fehlen  darf  Ciuaaund  liieost-  15 
man,  niil  manaeB  node  dtenstmiiDneii, 
uaptldle  dtenstmannen  und  man  Mftr 
oft),  rangordmmgen  .hei  dichten*  wäh- 
len (im  ganzen  entsprechend  der  Ord- 
nung der  lieersciulde)  so  auf:  ich  lä^e  20 
ouch  niht  durch  kfincges  ha^  noch 
dnr  die  fürilen  ob  «i;  wolden  tnden ; 
woUen  min  danne  gravcn  wero  imc! 
al  die  v  r !  e  n  die  umbc  siiit  geses^^en  üb 
die   7,pinBndpr    woIUmi  swern,    darzuo  25 
die  werden  d  i  e  u  c :» i  ni  u  u  der  ich  nibt 
aol  verge;;en,  ond  oach  die  slarkeo 
BteUe  MS.  2,  122.  a.    keiaer  kOnge 
grÜYcn  vricti  dieiipstman  IffS.  '2,  215.  b. 
kuneec  ,  lürslen  ,  gnn  r  ii .    \v\i-  Iumtcii,  30 
dienslman,  pt'afleu,  iiiuiulic,  kuufmaii, 
gebüK  WS»  2,  122.  b.  fMen  grftven 
bcrsogeD  vften  unde  dienesUnaii  loiu. 
838t.-  und  wie  lebendig  es  im  bemUBt- 
sein  blieh,  dass  die  dtenstmannen  nicht  35 
voUfrei  seien.,  zeigt  der  bei  dichtem 
so  häufig  wiederkehrende  gegensatt 
wm  vri  mnd  dienestmao.   swer  ao  des 
edelnlanlgrAvenrAtesi  dur  sine  bübschcit, 
er       dienslman  oder  Tri,  der  man  in  40 
Wniili.  85,  18.  yrt  oder  dinistman  pf. 
huour.  3ü4,  7.  vgl.  Karl  4J84.  Scherz 
237.  hie  vri  dl  dienestman  dort  eigen 
ür  di;  ein  riit<  r  ftf  da;  eis  knehl  MS» 
2,  1 38.  a.    ein  herre  von  ßrhnrte  vri  45 
da;  Her  ciu  dieneslinan  ein  riltcr  niid 
ein  kuclit  doch  si  darzuo  ein  eigen  man, 
wie  da;  geschehe  des  wundert  nan 
noch  wip.   ein  vrt  gebort  niht  geirren 
kao  ein  herre  der  enal  doch  wol  der  50 
6ren  dienestman  das.   —   dir  fiirsten 
nod  ir  dicueüUnau  die  to  wären  under- 


tin  enpfiengen  wot  den  werden  degen 
Wigal.  9308.  9856.  den  grafen  Morale; 
begleiten  drin  hundert  dienestman  und 
ein  sin  gendj  das.  87 1 3.  der  er»— 
bischof  con  Köln  sagt  ut  dem  guten 
Geriiard:  din  sun  der  ist  ein  konfman 
und  noch  ein  harte  stolzer  kndil,  der 
sol  dienstmnnnes  reht  «  npfilhen  unde 
leilen  swert,  in  rtterscheUc  ^^erden  wert 
g.  Gerh.  3370.  -  fiirslen  grä\eii  frieii 
gar  hin  ich  genant,  swa:;  ir  kom  dar: 
nu  nenn  ich  iu  die  dienestman  frauend. 
fift,  9.  l>pi  schUdernnif  des  Inrniers  in 
Frisaih  {12 "2  4).  Uirich  zahlt  dann 
auf:  Hertnil  von  Ort,  von  \\  ildon  Herl- 
ntt,  der  von  Stid»enberc>  von  Nvorekk 
her  Reiopreht  CnH  ititera  inl,  da;  was 
ain  rchi),  her  Ruodolf  von  Rae,  von 
Kiingesperc,  von  Kranperc  her  Ilermaii, 
u.  s.  v>.  am  Schlüsse  der  uufuihluny 
sagt  er:  nu  htn  ich  iu  die  gar  ge- 
nant, die  dl  für  wären  tt;  bekant  da; 
si  eilen  solden  hän  .  .  .  dann  fährt  er 
fort:  nn  nenn''^  ir  Ii  in  die  ritten  (die 
Tornchmen  dtenslnuinnen  t/ellen  meJi-r 
als  die  einfachen  ritter)  gar,  waj  ir 
kom  nnder  acbilde  dar.  der  hAcbge^ 
mnolen  Ober  al  was  rdit  s^hunderi  an 
der  r.nl  68,  1.  9.  fie  Verden  aber 
nicht  einzf'ttt  nainhnft  qeninrhf  freie 
und  dtemlmanuen  turnieren  utUer  ein- 
ander, 2.  der  dkmer,  bn  aeiidet 
ona  allen  englischen  seham  unser  h^rre 
seine  diorustnian  fleimt,  fi  j^eui.  leb.  im 
leset).  ■2'2'2,  17.  Iierre  firebielet  über 
mich,  hwaz  ir  gebietet,  daz  bin  ich, 
iuwer  jseger  und  iuwer  dienestman  da; 
bu  Ich  ala  Ich  rehte  kau  Trist.  3373. 
iwer  ha;  ist  gegangen  über  iuv^eru 
gewissen  dicnstman  sagt  luiein  terbind- 
Uch  5W  Gawein ,  fw.  273.  ob  si  dir 
ein  wile  erbtin  du^  du  »hi  ir  dieuest- 
omn  büehL  1,  1567.  sag  ir  ich  sl  ir 
dienestman,  dienstlicher  dianate  nndorUlu 
Porz.  199,  II.  ich  bin  ir  steter  dienest- 
m;ni  mif  Iriuwen  unx  an  minen  löl 
frauenä.  .>(>ü,  2.  ich  wU  ir  aller  (der 
wthe)  dienestman  und  ir  kempfe  inuner 
weaen  Wigal,  9616.  der  vrouwra  dienst- 
man  ist  ein  namentlich  im  frauend. 
häufig  vorkommender  ausdnirt;  ron 
dm,  der  sich  gegen  die  fraue»  so  zu 
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hrfra^en  tteiss.  wie  die  vitlerliche  sitle 
wmickle.  er  was  der  vrowen  ipiur.) 
^lenslnwn,  mit  rchteD  IrinwcB  attdertin: 
IT  was  in  holt,  er  sprach  io  wol  8, 21. 
1)1469,23.  499,  9.  ~  jfoles  dienst-  5 
man  Srf.frz.  236.  des  liuvels  werder 
dieoilniau  ßari  i'JT,  II.  diu  siie7.e  minne 
svesKo  Süll  ir  dienstoianue  glt  MS.  1, 
45.1.  «yt  der  iren  dienstmaD  in  dem 
eben  amjefiätrten  beispiel  MS.  *2,  138".  10 
i\s\  mioes  Iirrzen  künej^in  und  ich  ir 
lolif«  (nt'iH'slriiaii  das.  '2.   h»4.  n. 

«iiiuMiiaii  sitn.  der  yern  hIsheisiUer, 
oder  auch  nur:  fähig,  das  ding^  das 
firiek  Ml  6etiioA«ii.   was  der  vogel  15 
Dil  zwden  dinginaniien ,  vor  den  also 
das  bekennlnisse  ersi  heben  isl ,  in  ffp- 
rihte  bexiug-Jt  Ha  Ii  aus  T.y2.  des  muss 
der  ricbter  selb  siebende  seiner  diiig- 
iHOBe,  oder  andfier  erbarer  leut,  die  20 
m  arlheil  Sode»  mögen,  gezeug  sein 
Sehen  242.  so  versieht  es  tcohl  schon 
der  rf.  der  ahd.  ahhandl  de  stjllo- 
'jismtSy  der  ad  rhelore»  übersetU  sprah- 
nanniQ  unde  dingmannin  leseb.  12  t,  20*  25 
vad  da;  die  clager  bebaben  mit 

iwein  dingmannen  Schtrsp.  178.  öfter 
in  Gr.  irr/  -  der  plural  laufet  auch 
dlDcliuU;  {fehlt  üben  1,  1038.  a.J  tgL 
Malta  IIS  a.  n.  n.  30 

(luriiiiuu  stm.  der  dorßetDohnery 
isaer.  man  schrfbil  von  eime  dorf- 
naone,  der  bäte  gesniten  in  der  eme 
da;  her  mude  was  und  legete  sich  zn 
slafende  myst.  206,  34.  vgl.  MS.  H.  3,  35 
252'  .  3,  223*.  Mth.  38,  4.  villauu» 
vÜKng  dor Allan  Kone  8,251.  rusticos 
dorfana  mmmtI.  41,  78. 

eman  gtn,  der  dkemoiu»,  gatte.  e; 
müfe  debein  ^mnn  M  strur  liu.'ifr()>vt'ii  40 
eeligen  ane  beul)t.suii(lt'  Bert,  im  leseb. 
680,  30.  tgl.  Griesk.  pred.  2,  18.  der 
emao  der  gesibet  sio  wirtinne  das»  1, 
41.  anrilns  fman  «oc.  o.  2,  66. 

ebeomnn  thn.  fährt  Heman»  unf^  45 
dbdk  beruß  er  iieh  mr  auf  MS.  1 , 
n?  h.  tro  ebenre  eine  falsche  lesart 
für  hiderbeii  ist  iWaUh.  35,  20.). 

edeluiaii  stm.  edelmann ,  aältger. 
tMtsckieden  als  compositum  in  Branis  50 
urrenscJMlf  "^^i  58:  wer  noch  gnl 


sytt  erc  liiireul  kan  den  halt  ich  für 
ein  edelman.  schon  früher? 

eigeoman  sfai.  leibeigener*  da;  ich 
etgenmannes  wine  soide  sin  Nib.  765, 2. 
scruiis  cigenman  toc.  o.  34 ,  60.  er 
Wolde  niht  ein  pig'enman  in  der  heiden- 
scbefle  wesen  Pass.  k.  142,  3().  der 
phtral  lanta  »oU  stete  eigenliste. 

erepmnn  stm*  so  steht  fronend. 
637,  19  er  was  för  wär  min  erpp- 
man,  er  was  mir  heinllch,  ich  im  holt, 
mit  dienst  het  er  da;  versolt  da;  ich 
gein  im  was  valsches  vri,  sagt  Wrieh 
9on  dem  PUgerin  von  Kars,  der  ik» 
tpdier  gefangen  nahm,  es  ist  woM 
crfu'fTr'K  qemeint ,  der  Besitzer  eines 
eriiiehens,  erbrechtgutes,  vgl.  Schnel- 
ler 1,  102. 

gcman  a^.  mit  mannen  eerseAa». 
Gr.  I,  744.  Cr'//,  gemäc,  gebar,  ge- 
hant, geba;;  u.  a.)  ich  bin  gevrinnl  unde 
gf'nian  Trist.  9194. 

gu^cliiiaii  stm.  einfaltspinseiy  ich 
stuout  glich  sam  ein  gogelman  der  vor 
kein  slat  erkande  MS.  H.  3,  296^.  n^f. 
göl  ein  einfältiger  mensch  Stalder  1 ,4fi3. 

(ymnjirlman  stm.  Ififfsprirnjer.  pos- 
senreisser,  tgl.  das  engl,  ^ambul,  und 
oben  gumpcliiule  1,  1038.  der  Vierde 
ist  gar  ein  gtimpelman  MS,  2,  240.  a* 
gumpeln  und  Irenen  mit  pardt  als  ein 
giimprimnn  lleidelb.  hs.  341  ,  129.  b. 
ff//.  Warkertf   Hl.  103,  anm.  22. 

lio\  ejj^iiui|M'liauii$/m.  pussenreisser 
bei  hofe,  dl  swto  hovee^umpefanan  an 
einander  sendenl  brief  //«  f/  ^  13,  2. 

^piotiiian  stm.    dem  bidcrnian  rtit 
aprerheud,  doch  bleibt  das  erste  trorl 
metsl  adjecttp.  vgl.  RA.  294,  anm.  1. 
Gr,  2,  645. 

heremnn  stm,  der  krieger.  cgL 
RA.  292.  dar  rident  zvenzich  dusint 
mile  scl^tne  hereman,  daj;  dor  nnvet 
mach  vure  besten  Roth.  3556.  ime 
volgeten  sine  hereman,  zvei  dusiot,  da; 
isl  war  da».  5084.  im  mnose  durch 
not  entwichen  manich  berr  man  Diemer 
138,  18.  mit  sinen  hermannen  JSrociL 
3884.  reral.  das.  4449. 

liiMiix'tinaii  stm.  1.  die  haupt- 
person,  hauptheld,  im  gegensaln  der 
geseUeo.   slt  die  gesellen  sini  bereit 
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mit  b«scheideiinelMr  Hcheit,  wie  ge- 
vihe  ich  nun  min  sprechen  an,  da;  ich 
den  werden  hoitbetmHn,  Tristundni,  be- 
reite 7,e  siner  swertldle  Trist.  4590. 
bi  Ariüs  dem  lioubetman  Pan.  763,  23.  3 
htuplmm  der,  loalcfter  dem  kdtrfer  aU 
perkäufet  gewahr  leisten  mus$  Gr,  w, 
3 .  346.  bei  getheilten  gütem  der, 
durch  den  der  bodemins  entrichtet 
werden  soU,  das.  2,  1 83.  (^danach  zu  1 0 
verbessern  oben  houbetliule  2.}.  2. 
der  attßikrer  im  kriege,  beten  wir 
ein  honbetmnn,  wir  solden  vmdc  w^- 
nir  spnrn  Parz.  24,  30.  Moysen  iere« 
houptmun  Griesh.  pred.  2,  124.  häl  15 
er  rehten  mannei$  miiot  der  unbeschei- 
den honbetman?  HtHbU  1,  782.  man 
bracht  in  vor  den  houblanaiii  der  onder 
deme  keisero  was  Pass.  K.  63,  40.  si 
rantin  \i|  dräte,  daj  si  ir  houbillAte  .«:nn  20 
der  Osch.  Pf.  15*.  —  übertragen  hou- 
betman  der  wftren  suhl  Pan.  162,  23. 

hovemm  Um.       1.  der  ah  inge^ 
thide  an  einem  hofe  lebt,    ob  da  xe 
hove  wiere  ein  knabe  Dieterich  genant.  25 
'ja*  Spruch  ein  rittcr  alzchant,  der  was 
ein  aller  liovenian  EngeUt.  1279.  und 
an  deraelben  stunde  kam  Marke  und  »tn 
Tristan  undemit  in  manec  hoveman  ge- 
ranl  zuo  demgevellc  Trist.  .14r)n.  ebenso  30 
Diut.  1  ,  382 ,  3.  und  Alejctm  des  K. 
r.  W.  776.    noch  gerner  bin  ich  ein 
gebftr  dama  ein  armer  hoveman  der  nie 
bnobegelt  gewan  Hehnbr.  1107.  2. 
der  ein  gehöft  bewofinrrirfr  iorirrzutn  35 
hofe  gehörige,  unter  fiofrer/it  ziehende ?) 
bauer.    Yenantius  der  patrilz  hat  ein 
dorff  gehabt,  darinnen  wont  einer  sein 
bofinan,  der  hat  eben  aun  5cAers  686. 
(He  Ivlöstcr  vrowen  Iialen  einen  hofeaMH  40 
üf  deme  lande  fnyst,  76,  26.  und  ebenso 
237 ,  9.    hofeman  colonus  toc.  mit. 
houeman.  accola  ackermau  das.  lioüiiian 
hindanits.  i.  roaticus  qni  colit  fundos. 
Diefeitb,  ^  mit  dem  wsat»  „«o  noch  45 
an  mehreren  orten  der  Wetterau.*^ 

■ —    cfff,  linveliiile. 

giseiitoNciuaii  stm.  stelitertreter 
auf  dem  hofe.    welcher  nicht  teiber 
damf  sitset,  der  hal  recht,  nf  seinen  50 
gütem  einen  geisselhofman,  es  sey  inn^d 
oder  Imecht  an  hallen  Gr.  w.  3,  413. 


hooteman  siw.  der  Utters  «ddtor. 
des  keckeres  hutman  Uea  er  sahaat  er- 
töten Pass.  K.  296,  44.  rer(iJ.  das.  21, 
20.  512,  57.  auch  der  glockner  voird 
so  genannt  Massm.  Alex,  s,  77. 

hAsmui  sin».  1.  der  dem  die 
pflege  de$  haute»  lAertragen  itt,  oben 
an  der  ziiiiieti  .staont  ein  s6  starker 
hftfinHn,  ob  al  diu  werlt  kumen  dar  an 
Meie  (iiiieh  des  turnes  pin,  daj  er  sie 
mit  eaieui  vinger  sin  wo!  alle  hete  ge- 
worfen UH  ealerun».  583.  der  starke 
hdsman  der  ir  pflach  C^er  Maria^  deren 
pifjenschaften  mit  denen  eines  hauses 
cerglichen  werden)  da^  was  der  heilige 
gcisl  das.  644.  2.  eif»  hausbewoh- 
ner.  inquiltnus  husman  «oe.  o.  iO,  6. 
incola^  pagamu,  9gL  Seherm  715.  — 
i>gl.  hiksliute. 

iciiiaii  zählendes  pronominahuhsl. 
ahd.  eoman,  ioman  Graff  2,  747.  iiber 
io,  io  =:  goth.  aiv  und  die  muammen- 
eetwng  de$$elben  mif  man  e^L  Gr,  3, 
51  und  ie  oben  \y  743.  die  moeita 
silbe  ist  bald  tieflonig.,  ico  dann  das  frort 
als  stumpfer  reim^  wte  hr.  llo  ge- 
wuii :  ieman,  erscheint,  doch  stnd  diese 
reime  netten,  bald  wird  sie  mm  un~ 
betonten  men,  wodurch  das  wort  fähig 
irird ,  ah  klingender  reim  (gebraucht 
SM  werden,  irie  Waith,  ti ,  ü.  40.,  II. 
tgl.  Gr.  1,369.  und  uiLniuu. —  gen.  ie— 
mannes  Nib.  III,  3  (tu  C,  ienans  in  A,") 
«las.  1481,  3  Cm  iemens  in  F.)  ie- 
mens  das.  4^7,  2.  dat.  iemanne,  ie- 
mnn  Trist.  2196.  und  iemen  fir.  ?8. 
44.  61.  80.  204.  acc.  icuiuu  und  ie- 
men Qafid.  tomannan  Graff"  a.  a.  0.3, 
vgl.  /v.  213.  Iet*tere  form  itt  die  ge~ 
inihnlichere  im  dat.  wie  aee,;  aut  dem 
doppelten  n  der  obliquen  casus  ent- 
wickelt sich .  irie  ähnlich  beim  infini- 
tiCf  ein  d,  welches  schon  im  1 4.  Jh.  in 
den  nom.  imd  oee,  übertritt.  M  da; 
er  dft  begrifTc  voalilowin  unande  (:  landet 
Jerosch.  Pf.  131''.  ieniunt  im  leseb. 
1015,  12.  im  15.  yA.  irtrd  hau  fir/  ein 
s  angehängt  f  so  ».  6.  fast  ohne  aus- 
nähme durch  alle  eutut  bei  $,  Brant 
iemans,  wofür  ^eidueitige  htt,  und 
drucke  togar  iemaati  telun,  e^  mei- 
nen eomment»  s.  narren»^  bi,  2. 
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9f,h^  rfffirf  rff><  «"^  —  1.  irgend 
m  mann,  Jemand,  in  poüliretu  trte 
aegativemy  selbstständigem  ttie  ab' 
irtjjfffitspfte.  swa;  iemmi  reden  künde 
ilW.  $3,  4.  lebt  ienen  übermüetert  ' 
des  env^fi'J  niht  m\  das.  Of),  7.  du 
rfh(<  (1111/  wrfjetty  dasj  dich  Iiilzrl 
itman  i)a^  (ianiif  ich  gelubco  kan  iVaUh. 
69,  18.  da;  geloobt  mir  Itltiel  ienian 
Im.  110.  nnd  enwet;  auch  nihl  ob  ie-  10 
men  mac  abö  litbcn  tac  (^elehii  das. 
274.  EwAre  oh  Hu/,  lernen  sagrcst,  so 
ist  lemer  gesciieiden  diu  vriontechart 
vdr  um  beiden  das.  44.  —  wönic 
icnn  kaum  jemand»  ir  sull  merken  15 
eio  verborgen  wofi,  da;  wening  imen 
Aor=lvn  mag  wys/.  142,  20.  —  mit 
dem  yemtit  des  plnrafs  Terhanden. 
häA  ich  getriuwer  ieiueH  t\tb.  1 46 ,  3. 
hebl  ir  iemen  vrinnde  dat.  144^2.  «.d.  20 
f^l  vi!  drite  von  mir,  wand  ich  der 
#ren  wol  cnbir  da?  niii  liii  };n;Mlo  ihl 
geschehe  da;  ich  iemcn  guuler  ane  sehe 
nU  so  süntllcheii  ougen  Greyor.  3340. 
da;  ir  grd;en  nnrftl  ienen  mvder  bete  25 
geaebca,  dft  was  in  leide  an  geschehen 
Iw.  229.  kome  ieman  armer  linte  her 
Trist.  2089.  und  luol  er  da;,  so  sorge 
aiht  wa;  ieman  arger  von  im  gibt  Bon. 
53>  84.  81  nldent  da;  ob  iemen  guo-  30 
ler  lieb  geschehe  MS,  I,  61.  b.  tgk 
Qr,  4,  739.  so  iü  auch  ander  neben 
ieman  ah  gen.  phtr.  (aAd.  anderro  rrjf. 
ioman  menniskon  Graff  "2,  zu 
fassen,  und  wäre  icli  ander  icnicii  »15 
idai.')  alsd  onnivre  maaigen  tac  MS» 
I,  63.  b.  versagt  iu  ander  iemen  iVüft. 
348,  12.  r,jl.  Gr.  4,  4r)n.  2.  im 
nhhnn'pfien  salze  stellt  es  uemlich  hnn- 
(ig  siait  nieman,  wie  ebenso  iht  statt  40 
iihi,  ie  tiatt  nie,  iendcr  slaü  niender, 
nesKWilÜcA  nach  v»nen,  9gL  übe»  i, 
744^20.  ich  wene  man  dä  iemen  Ane 
weinen  vanl  Nib.  90?  ,  2.  diu  ros  diu 
sali  ir  lÄ;ett  desle  suntltr  da;  des  45 
ieaien  wene  wir  vUehen  üi  den  wegen 
dos.  1533,  3.  des  ir  di  habet  willen 
idi  w«n  e;  iemen  tuo  das.  1761,  1. 
si  hrtes  vaste  hasle  dci;^  i«'nieii  kuiide 
sehen  das.  1311,  3.  dai^  mich  d«^hei-  50 
ner  vaiscbcit  iemen  sihe  dar  an  Iw.  288. 
ich  wil  M  teilen  d  ich  var  min  Tamde 


CMot  lind  ('i?ens  vil,  dn;  iemnn  dfirfe 
slrilen  dar,  waa  den  ich;  hie  beschei- 
den wil  Waith.  60,  36.  da;  er  d  vil 
wol  bewerte  nnd  ouch  bestelle  den  wec, 
da;  iemen  drfiflTe  habe  der  in  her  wi- 
der velle  das.  26,  15.  trink  ouch  in 
der  m:^7,e  so  dei;  ieman  mi8se\allc  M6. 
2,  68.  a.  du  soll  deu  gürtel  so  be- 
wara  da](  stn  iemen  werde  gewar  Wi- 
goL  39,  33.  so  da;  des  iemen  mnote 
da;  er  dar  in  k<>re  das.  113,  27.  ein 
man  sol  6  vil  rchle  erspehen  da;  sin 
iemeu  werde  gewar,  t  er  mit  tougeu 
dingen  dar  kome,  da  e;  im  geschaden 
mac  Am.  143,  2.  frouwe  nemet  des 
gounic,  da;  ieman  bdlbe  hinne,  der  iu- 
wer  dinc  nihl  miniH-  V.  Trist.  IT).').}, 
ich  wfpne  ieniaii  erkunde  t^i  das.  14<i7. 
du  üuU  hiuwider  zuo  im  gen  su  da; 
aich  atn  iemen  müge  TersMn  fraumd. 
im  leseh,  829, 24.—  3.  tendii^lem 
ist  ic  nrnn  ,  5.  h.  geschiu  h  it-  mnn  ge^ 
schab  einmal  jemandem ,  d.  h.  jedes^ 
mal  so  oft  jemandem  geschah  kein 
frflmekheit,  e;  was  im  dem  Keü  doch 
von  henen  Imt  /».  39. 

uleiuan  wählendes  pronomiMolsubtL 
ahd.  n«''oman,  nioman  aus  ni  Vornan 
Graff  2,  748.  die  zweite  sUbe  bald 
Heflamg  nieman:  dan  Iw*  55.  124.: 
kan  das.  218.  c^i  S.  w  Fhre  519. 
bald  tonlos  n iemen :  rieHMfl  Im*  211. 
Witifff  "^335.  7620.  gen.  niemannes 
Trist.  5330.  AVA.  1698,  4.  1724,  3 
im  AB^.  1732,  3.  IVaUh.  16,  16.  nte- 
mans  Im.  10.  160.  niemens  im.  16.  dat. 
niemanne  Trist.  5895.  Aiss. /f.  9,34.21.3, 
76.  MS.  1 ,  183.  b.  nieman  Waith. 
80,  11.  98,  17.  AVA.  114,  4.  161,  4. 
(jn  C,  uienien  in  A.}  Iw.  252.  263. 
niemen  I».  43. 48. 203. 204. 210.  aee. 
niemanne  glaste  tm  leseb.  247,  13. 
AiA.  in  C  2074,  4  (ahd.  n^omannan}. 
nieuiHu  !tr.  I  "  h  nirmcii  fte.  48.  ii.  ö. 
anscluebung  etnes  i  tm  14.  jh.  wie  bei 
ieman,  vgl.  leub,  937,  17.  941,  2.; 
daraus  niempt  lt.  1,  428.  2  ,  669. 
wnf^gung  eines  s,  niemans,  niemants, 
niemanlz  rhcnfalh  frie  hei  ieman. — nickt 
irgendjemand,  niemand.  —  l.  als 
einüge  Verneinung,  der  niemen  un- 
gespottet  lie;  Im.  48.  da;  was  nieman 
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erkaiil  da».  252.  diir  wider  solle  nie» 

man  streben  Waith,  (i,  23.   nieman  iihi 
dich  vroiideri  wallen  das,  "21.  IT.  ii.  s.  ir. 
2.  mit  ciiit'r  beigesetzten  rerneiinnu/. 

a.  mit  d  e  Ii  e  i  II  und  k  e  i  u.    da'^  sich  5 
niemeo  kdret  an  deheinen  stnen  spot 
/».  17.    däfür  kan  nieman  keinen  liat 
WiUth.  56,  7.  (\a/,  mir  mit  steine  nie- 
man keinen  seliadeii  tiinl  das.  III.  .$.">. 

b.  mit  ne.    wände  iiieii  nieniHii  vw-  K' 
sibt  lui.  54.  jäoc  iiiac  iiiuiueu  >vi;;en 
wol  äo»,  110.  »0  eniat  oueh  niemen 
äa$.  154.  unde  envanl  dä  nieman  se 
hiis  das.  158.  sone  saget  niemen  das, 
lö.J.  nunc  hülfe  im  nieman  iut/,  das.  15 
292.  mich  enminiietnieinHu  leider  Waiili. 
25,  6.  Ahl  ist  nieiueu  alt  (^as.  51,20. 
das;  mich  enmac  «^broesten  nieman  das, 
120,  21.—  iiiiMUiuis  wen  min  Iw.  160. 
ouch  entrfiwichs  niemen  >vaii  du$,  150.  20 
ejf  euBpriche!  nicmani«  munl  wnn  das.  I  (5. 

e.  nüt  u  i  h  l.    sweUti   herre  nieman 
nibl  versaget  Waith.  80,  tl.  da;  im 
nieman  nihi  gesprecben  mnc  das.  102, 
37.  nieman  h:it  niht       1,  4.  b.      d.  25 
mit   nie.     nie    iiit-man  I^IS.    1,    1.  a. 

e.  mit  niemer.  iiicmer  niemen  bc- 
vinde  da}  Waith.  40,  U.  T.  mit 
noch,  den  mac  nieman  gesehen  noch 
gevinden  /».  53.  284.  Ane  si  kan  mV  30 
mcn  hie  codi  dort  genesen  Waith.  (>,  'l. 
8it  iuch  nieman  sihl  noch  nieman  ha>rel 
das.  79,  4.  dil  noch  niemnir  in  ffj'trat 
das.  1 1  4,  2 1 .  g.  mit  u  i  u  \n  h  ii.  ej 
enwei;  nieman  niuwan  der  ganAn  /».  35 
89.  dane  Iftt  sich  ouch  niemen  an  niu- 
wan ein  verlegen  man  das.  262.  \von 
dA  gewinnet  niemt  n  ütite niuwan  scliuiule 
das.  8'2.  3.  mit  eniem  (jenitit.  vgl. 
Gr.  4,  739,  und  iemau.  aller  die  dd  40 
wAren  da;  in  dA  niemen  geaa.ch  Nib. 
411,  4.  ich  habe  niemen  m4ge  ifa«. 
1025,  .*].  (7«  lülzel  inAge  <«  C.^ 
tgl.  das.  759,  2  C?)  lIMtJ,  > 

niemen  guoter  WigaL  7000.  1013.s.  45 
MS,  1,  59.  b.  181.  b.  si  hete  nieman 
kunder  Flore  516.  da^  ai  ae  n^le  nie- 
man gnoter  scheiden  sol  Waith.  18,33. 
der  mir  noch  niemnn  {dal.  sg.}  guo- 
ter toiu-  MS.  1,  IHl.  b.  du  minneat  50 
niemau  guuler  MS.  1,  59.  b.  du  sack 
man  ander  niemen  Nib.  437,  6.  in  sel- 


ben noch  ander  niemeo  geben  da».  1084, 

4.  —  öf  niemen  anders  Iw.  124.  C^^JL 
df!<  Gr.   4,  .')4(J.         4.  rer- 

scineden  con  nie  man.  so  erknnde  ich 
nie  man  .siues  muotes  fester  nie  einen 
momi,  Flore  S,  240.  da;  nie  man 
schmner  geaacb  /«.  30.  doch  gehabet 
aich  nie  man  ba;  das,  52.  (jpgl-  da;;  e^ 
nie  will  .simc  iriu^lc  b»:^  erhdl  da<.  MO.i 
diu  nie  ttiaii  vho  gerne  ^»('li  dus.  I MK 
da^  nie  manne  an  liebe  bu^  geschach 
WtUlL  110,  11. 

ininan  tim.  einlieger ,  miethsmann, 
mquilinus.  vgl.  Schmeller  1  ,  71  />/. 
im  phtr.  iiiliute.  oben  1,  lu.<'^  jm- 
summen  geworfen  mit  dem  folgendeii. 

iuuiaii  stm.  der  eingesessene,  in 
Innern  gemeutdaoerbaade  begiUerte,  ist 
er  mn  einman  er  verbuaset  IX  Schillinge, 
ist  er  nhiT  ein  atissman ,  er  verhnsset 
nil  Ifaltaiis  \Oii.  dem  innmann  und 
dem  v^manu  ebend.  pro  homiiiepossessio- 
nalo  el  inlraneo  ejusdem  parochic  quin- 
qne  libras,  pro  extmneo  vero  el  non 
possessionato  ete.  ebenda. 

liatiiian  slm.  <rnot  man  kolinan  leseb. 
H;{5,  9.  der  im  kollie  .^tecki?  oder 
hangt  es  mit  dem  udj.  kit  66se,  schlimm, 
Mumtfne»,  eon  dem  kitspreehe  ge- 
bildet ist? 

kalcriiiaii  stm.  so  lesen  einige  hss. 
und  der  alte  dniek  des  Renner  für 
lalerman,  ir.  m.  .«f.  rgl.  mfffh  471. 

liireluuaii  stm.    ahgekunt  kirman, 
phw.  kiriiule  (fehlt  obe»  t,  10383t 
eingesessener  einer  gemeinde,  einem 
kirman   3  ß  und  dnem  nssmaii  5 
Gr.  ir.  I  420. 

kiesemaii  stm.  arhiier  wilkurcr  oder 
ein  auserkürer  der  nach  seinem  wiDen 
thttl,  kysemaon  Obermann  Diefenb.  gl, 
35.  egL  kieaer. 

klo.sterinaii  stm.  mönch.  er  w>pn' 
llhte  ein  klostcrman  od«T  ein  kloseuiere 
mit  minnene  swa*re  trarn.  1178.  er 
mag  gotes  riler  gerner  wesen  dann  ein 
betrogener  klOatemmn  Gregor  1363. 
9yl.  Renner  3921.  ich  bin  leider  niht 
m  \\h  al.s  von  rehte  ein  klu.stcrman 
Amis  im  feseh.  554,  !).  icij  weiij  wol 
umb  den  orden,  ich  bin  ein  kiöslcrman 
JlojcM^.  M»  Iese6.800, 9.  egL  klOilerUvte. 
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koueman  sOn.  abgekürU  koman. 
Atmtmm,  Lt.  1,  451.  vgl.  fundyr.  1, 
379.     wo  noch  mehr  steUm  eUieri 

werden,  da^  du  kamen  miT  dann  mich 
SM  eueoi  chomann  npmc«t  gesl.  Rom.  5 
8%  fvrba;  hAn  ich  niemont  holt  denn 
■aaen  rechten  cboman  das.  1 1 H.  im 
pfar.  koaeliale,  iros  obm  fehlt,  9gl. 
Frisch  I,  5Ö7*. 

konfinan   s/m.  pi  kourman  Trist.  10 
11. 'iÄ  tt.  ö.  und  konflinle.  kaufmann, 
kaMdelsma»»^  der  »u  lande  und  teas- 
m  wmker  reiset  ^  <  um  in  der  fremde 
wearem  eimtutamfem^  oder  die  woareit, 
die  er  mit  sich  führt,  iu  verktutfen^  15 
fr}!,  koiifliiilr    ohen  I.  1038.1).  mcr- 
kator  kofniun  vor.  o.  2(i,l.  fm|>»)(iiis 
ckoofinao  sumerL  41 ,  50.  ncgucialor 
cnkmflmB  JHefoob,  ^187.  —  Aei»«/ 
Md  «Mi  amäesiger  hamä^tmatm,  dm"  20 
Ml  koufgadcm,  einen  laden,  hat,  kouf- 
irr»'«''    r^/.  12 4,    »ro  die  he- 

wuhner  von  Passnu  koiiflmU'  (jenannl 
werden ,  das.  978,  4  i/i  C,  wo 

die  bewohmer  9om  Wörme  wo  hekeen;  25 
heiie  outte  tUiU  «Jb  egMnfm  «mmt- 
tMar  daneben  bürgere,  im  Amis  heisst 
ein  solcher  rerknnfer  der  wirl,  während 
der  juwelenhandier,  der  keinen  laden 
hat,  koufman  heiasi.  Amis  lähU.  30 
deeeortteUvng  des  henmreUeiu  Steint 
uberaU  «te&  mit  dem  worte  terbemden 
im  habe»,  was  freilich  nicht  ausschliesat, 
dn<^  fiff  kourman  irgendtm  seinen  ei- 
yentiicken  truhnsitz  hat,  und  dies  na-  35 
türlich  in  den  Stödten,  vgl.  Pan.  1 83, 
1$.  —  iAr»  mUertehiedliche  Meidmg 
mtd  hmkunff  wird   erwähnt,    an  här 
nod  an  wAt  s(  hiiof  er  si«  h  :\}^  ein  kouf- 
man Amis  205«.  r///.  t  V^'i.  20Mf».r204.  40 
Gudr.  292,  l  fg.  Pan.  352,   15  fg. 
544,  23.  Tmf.  3097.      fihr  kottAimn 
«ini  «mA  wehsdm«  feeogl,   dort  silst 
«■  wehielere:   des  market  mno;  hie 
werden  ?nol  (auch  sagt  man  sin  mar-  45 
ke(       kgvu  Trist.  2159).   sin  soum- 
fchrtn  aiüt  so  bebuot,  dins  rittcrs,  Icer- 
•dUB  swealer  ntn :  er  wH  ir  MUie  gou- 
mü  ein  Pars.  353,  26.   ob  4iu  ora 
Teile  sin  und  ob  In  flitten  soumschrin  50 
^s:t  iuffpr  ^^('r<?('/  krilmgewant  Cauch 
kottlrit  genannt  Tritt,  2161.  7577.}, 


HAN 

wir  frouwen  koufenj  aUebant  das.  360, 
15.  era  gewan  nie  mfloxlfen,  tln  Itp 
f  elrnoe  nie  wehAetpfosen  dos,  363,  26. 

auch  werbender  man  kommt  für 
koufman  ror.  die  wfrhciuicrt  man  steh- 
len Tristan  •2'>!Mi  \>  ie  kuodc  tiu  wvr- 
beiuier  man  ein  kinl  so  schdne  erzogeu 
hin  Friff.  4090.  fi  nimen  wnoeher 
daran  srai  sw6ne  wwbende  man  Iw. 
263.  —  nnd  marschant.  (^ebenediet  si 
da^  lant  von  !?:ote,  dd  dehein  marschant 
erisikh  si)  Ui^^enlricbe;  kint  das.  3127. 
3097  sagt  Tristan^  sein  tater  sei  ein 
konßnin,  der  wol  nleh  atner  ahle  kan 
der  Werlde  leben  schone  uude  wol,  ich 
meine  aber  «l.s  ein  koufniüii  sol. 
nn  komen  dicke  koufman  von  vrem- 
den  känicrichen  dar  das,  3106.  u.  t.  v. 
1»  kMreff  der  i^m  t,  «w  kouflint«  er- 
wdhntenbedeekimgvgLSehiB^t.ldr,  194. 
dn  iegelich  man  ist  gdeites  vri,  swer 
stns  guotes  genenden  wil.  dehein  sre- 
Icile  isl  reht.  isl  aber  iinrridt'  in  dem 
lande  unde  niuotet  ein  kuuiiiiau  gelei- 
tes,  du;  mag  im  ein  herre  wol  ge- 
ben, wen  gebe  dem  herren  oder  näl^ 
er  sol  im  sinen  srhadeii  abe  legen, 
swa;^  dem  kouftnan  schnden  sresrhiht, 
den  sol  im  der  gellen,  der  in  dä  gelei- 
tet —  dass  der  koufman  dem  ränge 
naeh  mUer  dem  bftman  simd,  se^ 
das  unter  diesem  warte  angefSkufe 
wehrgeldy  und  überhaupt  (/alt  trenif/stens 
in  den  anijen  des  ritters  der  knufnuin 
nicht  mettr  als  jetu  etwa  ein  hausie- 
render handelsjude,  das  lehenrecht 
des  Ajp.  2,  I.  ordnet  die  des  Mm- 
rechls  darbenden  so  Oft.*  papen  wif 
dorjxT«'  koffliiHe  etc. 

koiiiniaii-rliiiri  s//*.  |.  (las  ge- 
werbe,  dte  hanätierung  des  kaufmauns. 
konfbiaaacball  tuon  mit  bröt,  wln  etc, 
wie  sie  ir  stand,  wesen  und  namnge 
auf  gewerbe  und  handlhierunge  der  kauf- 
mannscbafl  gesetzt  llaltaus  1 070,  2. 
die  fcaare.  dö  Miren  konflüle  durch 
den  wall  unde  sähen  den  esel  dd  sien 
«nd  Birnen  in  and  legeten  dar  ftf  ire  konf- 
jnanschaft  nnd  vnrtin  in  mil  in  heim 
myst.  211,  22.  dd  qaämen  di  selben 
kouflule  niil  kamt^len  und  mit  größer 
koufmauächad  dos.  34  und  39.  beide 
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bedtutungen  unmittelbar  Mh$m  «tMn- 

der  y  beispiele  bei  Hnffam  a.  a.  o. 
C  kauffmanschaft  (inm  mit  brot  wyu 
Oeisch  oder  ander  kaulTiiiaoschafV}.  — 
iU  koufnanschal  meremommmt  Jertudt,  5 
Pf.  128'  wu9r  mori  oder  das  fol" 
gende? 

koufinanHeliatx  s.  das  dritte  wort. 

krii$tcniuaii  s/m.  der  chrisl.  das 
wort  ist  wohl  JMsammengesetU  mit  dem  10 
a^.  krisleB  ehnslUeky  9gL  noch  im 
Pass.  K.  der  cristene  man,  den  criste- 
ncn  liulen.  nie  krislcnman  gesach  so 
jttiinerliche  schar  Waith.  124.  T.\.  der 
was  etsweniic  eiu  krii>lcuniuu  gewesen 
myst.  146,  19.  der  crialenemaii  Pau* 
K.  20,  i3.  crislenmao  das.  570,  87. 
vil  rTi  .ini'ij er  Werder  kristeiininii  Ostr.  1 1  Ol). 

iiur/.inaii  stm.     waiif  er  «as  ei» 
kurzmau  CkuaboU}  Leys.  pr.  I  VO,  28.  20 

lantman  iftn.  t.  der  mue^mer 
des  hmäes,  Enialen  aafel  ein  lantman 
Brmt  43.  a.  so  einer  andern  wente 
B^7,m  die  lanlliiite,  die  eingebomen  des 
landeSf  Genesis  fiiiid(jr\  2.  C^l ,  I.  'i.  '25 
der  landbewohner  im  ytyensaiie  ium 
slatnum.  S^,  3,  24.  so  dtiereH  fimdgr, 
1,  381,  lÄemann  und  Beneeke^  doch 
trifft  dos  rrfaf  nicht  zu.  der 
eilufesessene  eines  (/ririasen  bezirks,  der  30 
mit  den  rechten  und  pflichten  eines 
sMiMH  tersekene ;  nameniHch  mrd  das 
wort  gebrmidU  vo»  den  anm  besudte 
der  gerichtstage  berechtigten  und  ver- 
pflichteten ,  so  dfiss  es  ttynnnym  ge-  33 
braucht  wird  mit  dincniati  utid  mit  bi- 
derman.  der  lantman,  der  gemeine  lant- 
man RA.  769  fg.;  ist  kieker  Mt  stehen 
die  stelle  im  Vrid.  108,  14:  swer  sin 
kint  niht  ziehen  kan ,  da"^  ihthri  \\]  40 
lihte  ein  lantman  d.  h.  nnr/eratheue  kin- 
der  falkn  dem  yericlu  in  die  bände? 
4.  der  eingesessene  desselben  bessr-^ 
kes  oder  landes,  der  landsmann.  dit 
selve  mnl  dun  en  Innlman  beiirksgenosse  45 
dem  andern,  of  he  ine  beklaget  in  enem 
utwendigen  gerichte  S^.  3,  87,  2. 
patriola  vcl  compalriota  eb  lantman 
EKefenb,  ^  203.  prouincialia  lanimvi 
das.  226.  provincialis  lanczman  gl.  M.  oO 
4,  235.  vgl.  fundgr.  I  ,  .381.  u.  min 
lantman  W*  Wh.  300,  13.   minen  lant- 


»■II  b$M  1,  906.    manc  sin  lantman 

von  im  des  eihl  fronend.  201,  3?.  rgk 
208,  29.  e/,  wäre  Innlman  oder  mAc, 
der  tjoste  poinder  gein  im  maj,  dai^  der 
deheiner  nie  gesa;  Pars.  434^  14.  Ke- 
ber  lantman,  ir  stt  mir  Kep  durch  da; 
lant  danne  wir  beide  sin  gcborn  Amis 
569.  min  lantmtin  ist  hie  ein  ?«st  l.s, 
2,  233.  si  sprach  lantman  vergip  mir  . 
das.  2y  228.  vgL  Trist.  3933.  got 
grfle;  dicii,  dn  Neber  landtnunm!  kmnen 
bessern  gesellen  ich  nye  gewan  wem 
gr'fsK  Im  leseh.  I  (t  1  I  ,  34.  er  sfcre 
lantman  oder  s^ast  bei  HaltttHS  1170.  — 
vgL  ianlliute. 

Inntmaitne  swe,  erhefo  smk  be- 
ürksgenossen.  werdnnt  si  die  söhne 
aber  gelandmannot ,  d^  sie  sich  jre— 
schident  und  da/,  srnl  leiient  Gr.  ir.  I, 
312.  sint  diu  kint  gelaotmannot  ald 
nssgeschmden,  als  beraten,  so  teilt  eine 
mit  dem  andern  not  das.  1,  314. 

la^inan  slm.  fährt  Ziemium  «mf 
ohne  beleg. 

IcliPiimaii  stm.  der  lehnsmamif  der 
belehnte ;  findet  sich  wohl  kaum  vor 
dem  14.  jh.  und  mtdt  da  nur  sehr 
sellaii»  tndem  eigentii^  der  ein  fache 
name  man  genügte  zur  Unterscheidung 
des  tasd/fen  com  dieiij^lmiui  tiud  ei— 
genman.  das  wort  scheint  in  nieder— 
denüdten  gegenden  sttenl  aufiukom^ 
wten,  e;  wmre  Mhenman  oder  kaeht 
livl.  chron.  11453.  di  bure  was  eime 
lemanne  C^^eodatario  d.  lat.  orig.')  ir-> 
kant  zu  erbe  Jerosch.  Pf.  113*.  — 
häufiger  findet  es  skA  in  glossen; 
sdton  in  dm  gioss.  Jmm  in  Nierup» 
symb,  lenman  fcodalis.  tgl.  Graff  2, 
740.  vasallus  lehenman  gL  M.  4,  238. 
vasallns  ein  leenman  Diefenb.  ijl.  2H0. 

Ieitc8inau  stm.  fühter,  Wegweiser. 
r^te  als6  Ifile  di  in  «ne  vremden  lande 
sint  und  veriisen  iren  leitesman  myst» 
51,  8.  der  meislir  <riip  in  einen  lei- 
tisman,  der  si  vArin  solde  dan  Jerosch. 
Pf.  12 IS  vurba;  si  du  strichin,  un^ 
si  heimelichin  nSch  ir  Mtmanris  spor 
qnämin  an  da;  burgetor  das,  13T".  er 
was  den  eristenin  ü:c\än  ein  vil  getrtiwe 
leitisman  widir  di  «rotis  viande  das.  126». 

nialinan  stm.  so  viel  wie  dincman. 
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ffi  MA,  768,  der  aar  geridUtoenamm 

kmg  gehörende  fr^,  vgl.  rountinui. 

niarrniaii  'i/m     der  tjrenztr achter y 
markgraf.    tyL  Ur.  2,  Öü6.  iu  wird 
Bmdiger  im  der  klage  1359  genannt.  5 
wgL  MabemeUaekt  im  ieteb,  807,  32. 
Büerelf  5069  «.  pr.  rateag,  D, 

mietnian  .<fm.  ihr  for  hknarbeUet, 
conducticius  miflmuti  sumerl.  41,  51. 

mittermau  »tm.  nUmsleriale  mittlem  1 0 
ramgesj  führt  Ztemtmm  aaf^  sieA  auf 
Wetiemrieders  glottar  354  bemfeaäf 
meichfi  mir  nicht  iu  geböte  steht, 

miintiiiaii  stm.        1 .  der  ^rhnlz,Ung, 
mit  mälman  als  seinem  geyemaU  aliit-  15 
ierieread  eerkamdea,   servos  «t  liddo- 
M9  et  liberos,  iiataMmi  et  nantBiniDt 
€t  omefl  ntrini^e  sexus  homincs  ejui- 

dem  erclesia"  Scherz  107'»  so  majj 
der  liouhllierre  des  ffules  wol  Nor  (lern  2Ü 
iu«a{fer  uud  zweieu  liubern  einen  blul- 
ffaMMwn  oder  «nalautt  eeUen  ui  sioe 
«tat  dem  hofe  gehorsam  zu  sein  Gr. 
«?.  1,  731.  2.  der  schutzherr  CO- 
iDUodiborduü  muntniau  sumerl.  28,  3.  ^5 
9gL  Sehen  1078.  überhaupt  t>gL  RA, 
iiUBaUamt  l31Ji.Seher*  lOlBMmO- 
Ur  %  507.  fundgr.  i,  384.  Ii. 

■umtnansckaill  ^f.  das  eerhält- 
ni$.  in  dem  ein  mimliiltD  tgl  30 

fuaägr.  1,  304.  1>. 

obeman  stm.  Schiedsrichter.  Paris 
BMI  «dl  der  flriMiweii  krieges  an  ad 
da;  er  drunder  (ihmau  und  ein  schei- 
der trolle  sin  troj.  14"        ■  r'jf.  Frisch  35 
1,  040.  c.  dafür  spiUer  auch  üIk  t innii. 

orloiau  s/m.  der  schkissmunn,  der 
mm  ende  folgt,  der  amseklag  gebende, 
der  felUe  m  der  ungleiekem  amahi 
abstimmender,  dessen  stimme  entscheid  40 
det,  u-enn  hts  dahin  Stimmengleichheit 
war.  Ückmeller  1,  112.  so  war  6. 
der  kömig  eom  Böhmen  aU  sdsenke 
dee  rekke  der  orlnan  bei  dem  waMem 
de»  deuiedken  kömys.  r>/f.  meime  mug.  45 
des  narrensehiffs  125^    iT  I. 

|»harrcmaii  stm.  1  .pfarrer,  mha- 
ber  einer  geistlichen  stelle,  der  bdbest 
sok  lite  biadiof  fiD,  do  pbanwwi  se 
K  u  m  e  FrL  128, 12  ißaewtri geradem  SO 
=  habest  Ml  nehmen,  scheint  mir  aus 
dieser  einem  sleUe  miehi  gemUgemde 


eeiwUasemg  eoriumden  ms  »eim),  2. 

der  eingepfarrte,  das  gemeindemitglied^ 
der  tur  scehorqe  de^  tfeistüchen  ge- 
hörende, so  scul  der  ewartli  mit  den 
gotes  Worten  siuen  phiremaD  pewam 
Diemer  348,  11.  pfaman  parrochiaiiw 
Diefenb.  gl  203. 

plicfTernian  s/m.  hei  Surhenwirt 
3i,\6A  fg.  persotiificatiun  der  brühe, 
wie  Wackemayel  im  giossar  richtig 
erktärtf  mieki:  pfefferhOßdler,  «ta  das 
märterbuds  ms  Smdtemm.  fäleehUch  an« 
giebt.  die  stelle  lautet:  (\er  phefTer- 
man  hat  vil  verspart  an  mHim-cni  held 
wolgepom,  der  zu  deo  Wappen  ist  er- 

kom  der  pfefferhIt  ad  grött  kraft, 

weuD  er  darnach  getniaken  hit,  da;  er 
weut  er  bab  den  gral  erfoblen  all  her 
Purziviil. 

|)II('{|riiian  slm.  der  pfleijer ,  der 
jemanden  m  seiner  pflege  hat.  ich 
ßmde  eiHeri:  Maeem.  Aiest.  t.  72^.  die 
%ahl  aber  trifft  mieki  ms. 

Tai  man  stm.  der  rathgrhrr  als 
Markes  ri'itman  tfehörten  Trist.  «582. 
sonst  auch  rAiliute  tm  p/tir.  MS.  2, 
134.  a.  ein  atn  rAlman  dd  sprach  Fmi. 
K.  683,  54. 

reitmnn  slm,  fSkri  Ziemamm  msf  obste 
beleg. 

riiejeinaos/i».  rüderer.  gL  Jun.  279. 

sackinan  stm.  1 .  der  trossknecht. 
eb  aackman  oder  troaaer  Aet  un- 
ser kleider  ftiorte  Ehingen  16.  2. 
der  rauher,  plünderer ,  der  fremde 
Sachen  wie  ein  tros.^kurdif  einpackt, 
vgl.  Schmelier  3,  I U6.  sackmun  macheo 
depopulare  Melber.  do  ai  Bnockhom 
gewannen  dd  machten  si  aackman  in  der 
etat  uii(]  (Alen  schaden  in  den  hüsern. 

satenian  stm.  die  mittelsperson 
bei  übergaben,  vgl.  RA.  555.  Haltaus 
1584  fg.  in  halberstädteT  mrkmmdem 
erseheistt  das  wort  1257»  salemanii 
teelatani,  vmd  1303.  speeieU,'  test»» 
mentsexecutor. 

»at/man  sfm.  vgl.  Haltaus  1593, 
wo  es  sgnongm  steht  mit  gezeuge,  tesHs. 

sehlelmiui  stes.  derrdmber=aM~ 
chipre.  ich  hAn  zwSn  schftchman,  der 
haii^^etainerbarraban  görl.  erang.fnndgr. 
t,  174,  23.  {ßiemer  250,  21.)  do 
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hden  ä  m  fehanfta  iwkcfcw  iweia 

fchAclmiMiBeti  das.  176,20.  dö  sprach 

der  andere  srh;khmBn  da$.   ITH,  27. 
egL  gUiube   I8(i<;.   1880.   1897.  Pas- 
siatuü  33,  34.  die  swelf  schdchman  5 
39,  9).  Marl  37.  —  der  plmr,  tmiet 
mtch  schAehlmte  s.  i».  1,  1039. 

acliarnian  stm.  rgl.  Haltam  1601, 
Mim  kriegsdiaut  verpßichieler  mini- 
Ueriale  10 

gcheideHMUi  iimMliUdirichter^H0U~ 
ms  1606  mu  mm»  mHBumdedet  iA.Jh. 

schidenian  stm.  dasselbe,  er  gienc 
\AiIIc>clich   viid   herülunlich  hioder  drie 
schideiiiHii.    <lie  liaiil  \ns  also  g^eschni-  15 
üeu.  Motte ^  ieU&chr.  f.  d.g.  d.OR.Ö,  4, 4ö(i. 

scbifmm  Um,  ichiffer.  navita  nauta 
i»cliifman  toc.  0.22,  3.  vgl  Nih.  1494,1. 
Ulr.   1144.  BarL  I5ö,  20.  g.  Gerh. 
l'>5r>.  Vh:  Trist.  Siüi.  !J21.  950.  my«A  20 
233,  22.  leseb.^  928,  14  fg. 

aentmao,  aiotman  lAn.  ßShrt  2te- 
«Mm»  mit  WUrd.  532  «n,  ti6er  <<te 

bedeutung  in  neeifel  laumd. 

j*i*:^man  stm.  d<>  \y»rl  ein  hole  ge-  25 
sendet  und  sagele  philippus  dsi^,  da;  er 
bewaren  hije  ba;  sine  burch  tantotüa 
ood  fürt  dar  mil  her  aol  aaaM  die 
burdi  in  sine  gewalt.  da  warea  die 
rede  man<  *  liT  It,  cf^  wäre  der  ses^manne  30 
wille,  day  inliu  sie  (Inderin  stille,  wie 
si  sich  Tun  imc  genügen  uul  in  laäler- 
iKh«  betragen  IHm€r  195,  34. 

apilman  Um,  4er  spMmmmy  fah- 
render sanger  und  musikant    ( nicht  35 
spileaiun  (ir.  2,  423.).   auch  (foukler. 
Qf  der  gigeu  A<6.   19U0,  3.  mintus 
S|Hliiiaa  itaneri  49,  53.  tgL  s  p  i  I  w  1  p. 
verende;  vole  Er.  2168.   toter  fiun- 
pelnian  spilman   werde»  msammenge»  40 
$tellt  5    <rMtit|»«'lfHfni.  —  d(fch  werden 
auch  hofische  spielleule  erwahiU.  Tri- 
stan sagt  ich  mos  ein  höfscher  spil- 
man 3561.  7564.    lende  an  sftaea  Ii- 
sches  ort  si^en  sine  spilman  nnd  an-  45 
drrlialp  sin  kappcl  ui  f'arz.  13,  17.  de» 
kunt'g'es   spilmnii    tfeirnnien    zc  tuscnl 
marken  i\lib.  1314,  1.  $$Hd  abgesandte 
da»,  1379,  2.   Volker,  darch  da;  er 
Tideh  knad«  waa  «r  der  apilman  ge->  50 
nant  das.    1417,  4.    vgl.    1416,  1. 
1441,  4.  1903,  3.  1938,  3.  2241,  1. 


—  aagea  aiida  al^m  oad  ancUedtebea 

springen,  di  waa  idler  Künste  kraA, 

von  allen  ambfipti  nui^tprsrhnf! ,  Hif 
aller  besten  spilman ...  driu  tCiscnt  unde 
mere  Er.  2153.  er  zoch  abe  sin  ge^ 
waal  and  gab  e;  den .  apUmannea  Äo- 
$mtg.  999.  9^.  1002.  Osw,  987.  oh 
Roas  ium  uneikampfe  geht,  gehen  spil- 
man torans,  Wigial.  7423.  df»  vasret 
es;  sich  da;  vor  im  pflac  ein  spilman 
eines  aintee.  awa;  da  was  gesamtes 
vor  dem  kuaige  in  deme  aü,  di^  Ingele 
gar  Or  sin  spil,  wand  er  ouch  vaal  idle 
sanc.  bcwüen  ie  über  unlanr  wart  der 
tuvel  genHiit.  so  hub  der  kuni<-  ir>  üT 
die  hanl  und  segeale  sich  kruzewis 
Pü».  K.  346,  15.  —  Ml  gHmdUek- 
slen  handeU  über  die  apilmMi  Wacker^ 
nagel  in  seiner  Uteraturgeschichte  s. 
1 02  ft/.  1  !  ^.  rijK  anrh  s  p  i  1 1  i  u  t  e 
und  Zapperl j  Uber  äaitcus     ien  1855. 

spriii^naa  siai.  ftd  m  foro  4i- 
j^mtai;  RA»  746.  rketorktek.  121,  20. 
(synonym  mit  dincman). 

stiiiriiiaii  stm.  Steuermann,  gu- 
bernator  stiurmaa  wc.  o,  22,  2.  somsI 
8liormeister. 

aondeniMn  slm.  annderiiflite 
J14.  313. 

^iiorfiman  stm.  derjenige^  welcher 
auf  der  Jd'jd  das  trild  aufsuche,  so 
suit  ir  mir  üben  cmeu  suuchman  — - 
ich  Ithe  in,  weit  v,  viere  den  wd  iai 
bckaiit  der  wall  und  ouch  die  altge 
sw.^  tliti  tiiT  ffilnt  A'i7>.  856,  3. 

hiioiiinaii  stm.  '^rhied'^nchler,  frie- 
denssttfter^  cgL  UaUaus  1766.  im  phsr, 
■oonliate,  imm  o6i»  1,  1039  feMt. 

aweatemaA  slm.  soroiina  aweater- 
nmn  voe,  o.  2,  54. 

tat4>rniaii  stm.  als  ich  s-eiescn  hün, 
abgote  unde  latennan  Renner  \  U843, 
tgL  mgüu  470  fg.  und  oben  katerman. 

tatemenliD  Sin.  dMMfia  des  vor- 
ktrgehenäeUf  Bmmer  p,  134'\ 

lohloriTian  shn.  g-ener  filiaster  toh* 
Icrnian  iiel  eiden  ror   o,  1,  51. 

toruei^uiaii  stm.  Uebkuber  ton  tur- 
munm*  hisi  du  da  lanaer  oder  eb 
lorneyMnaa  oder  ein  Inderer  oder  ein 
spiler  oder  ein  fraj  Bert.  266. 

trütxelnMui  sMi.    der  dolmeUcA. 
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un  aineii  trülzelaiaii  oder  gelaitz- 
■i  MO  toOttk.  9,  kaü.  Friedr,  »eit- 
tdr.  5,  264.  das  mort  tat  enUteUmg 

des  rom.  truchemnn ,  weiches  am  dem 
inrki<rhen  lerguman,  der  erkläret-,  com-  5 
»etUatar  etUUanden  ist:  es  ist  also 
<Htflt<  wort  Wh  tragemuiit,  rgL  meine 
mag.  d.  MrrMwdL  ni  80,  5. 

überm  an  sim.    medialor  seu  ar- 
supremus.  Schmeller  2,  5'2<i.  und  1  ü 
3,  580.  —  im  pL  überliule,  »eas  oben 
1,  1039  fehä. 

nmtm  $tm,  mured^erH^tr  «mmm« 
iMUbtter.    wardl  ein  uiiiiiaan  gefcrir- 
fen.  «0  solle  man  ine  lii'ht'mr  rw  Auw  15 
in  rit-n  slock        »r.  :{.8.'{  1.  tyl.  das.  i,  öüU. 

ü^maii  sitH.  ein  wann  von  ausser- 
kalk  eitle  beitpieU  flütrem  um  fwndgr. 
I,  39€.  b.  euch  lamtii.  —  Mi  pl. 
(i^liate.  rffls  oben  t,  10.1!»  fehJi.  20 

«i7wartinau  sim.  dassel/if.  ri/l.  Sehen 
bü,  der  ein  beispiei  vom  jähre  1274 
uifiBkrL 

ytked^/emen  tm.  kaeipfMieitderf 

der  junge  vödeman  Helbl.  1,  351.  2.1 

^  p  11  eil  I  a  II  s/M.  der  $ckmder*  ürattb. 
ür.  ari.  87. 

Tihcuiaii  sim.  bestialitatis  rem,  führt 
iimetm  enfam  Rtipr,  beir.  UL  §*  1 30. 

TOgvtman  «Im.   eifgem-  oder  im«-  30 
mann  einer  rofftei .   hn   ffrf;rn<:ntz  rje- 
gen  andere  unSerlJuinen  der  coijtei  so 
genannt,  vgl.  HaUaus  197^  und  oben 
vogetlinl«. 

▼oraun  «IMl  1.  der  tormann*  35 
narrensch.  rorr.  23.  2.  was  heisst 
das  teort  (in  der  fohjcnden  slelh  '*  so 
«ollen  die  herreii  ku  enie  (,dem  ücIiuK- 
kissen)  sprechen,  di«  er  belMe  reide 
«d  l«M  den  (Hudedigcn')  mui  fhane,  ^0 
er  solle  forman  wn-iieii  viid  das 
5alc  der  ?choIlheis  lifimreiden  vnd  VOI» 
dem  man  ritht«Mi  6V.  «?.  2,  240. 

vrevciniaii  stm.  1 .  kühner  matin, 
fen.  437,  12.  %  übeUkdter,  hö-  45 
tewickt,  Pass.  K.  497,  33;  das  wert 
isf  keine  ei  ff  etil  flehe  zusammensetutng^ 
sottderrt  trie  hei  arniinan .  bideroien, 
edekiaii  tst  das  adjectic  nur  ange- 
tekkifU  50 

vriiuui  «Hn.  1.  em  /^gigifaiie- 
MT,  fiteier,    frintn  Hbertw  gL  bei 


SehmeUer  1,  608.  nach  hlocker  ent- 
spretkenddemh^fwlaXkee.  egi^Sekmel- 
ler  o,  a.  o.  im  Helmhrecht  sind  der 
frininn  713,  17*2.")  und  das  frlwii»  7  i') 
und  lii'M)  ini  diensle  des  äffen  Hehn- 
brecht.  nelleichi  war  dieser  an  freier 
Meier,  wie  der  im  a.  Hemr,  und  komUe 
unter  semai  knechten  etnen  oder  den 
andern  frei  lassen  hiezu  sfinimt  die 
definition,  die  Ziemann.  ich  weiss  nicht 
von  tcem,  abgeschrieben  hat  {vielleicht 
m»  den  von  ihm  cUierten,  mir  nicht  wn- 
gängfiehen^  brnh-ägen  Wettenriedersf}  .- 
ein  baumann,  der  von  niemand  als 
ron  der  landf^ht-rrlichen  gesetzlichen 
obriifkeif  nlihiinijt ;  eilt  baumann,  der, 
seinei'  person  nach  freif  wegen  eines 
fireiwUHgen  eerlragi  wn  gewiesen  dien-- 
sten  rerbunden  war.  %  der  scharf» 
richler,  tgl.  Schmeller  a.  a.  o.  ffaliaus 
509.  (wann  zuerst  ttnchweisbar'f^ 

volgvrimaii  siin.  ein  man  der  ei- 
gen i«t,  eol  9  ß  besaeran ,  aber  ein 
volirrrimaD  beewral  60  ß»  Gr»w.  1, 366. 

^  ridenuui  ehn,  friedensslifter.  vil 
sctiiere  knm  ein  vrtdeman  MSH.  3,  256''. 

vriiiiiiiiaii  stm.  ehrenmann,  bieder- 
mann.  als  ein  vrununau  mii^selrit,  so 
erschreckenl  al  slniu  Iii  Vrid.  90,  7« 
nielleicht  vmm  man  mt  sehreiben  ? 

^iir^^lnian  stm.  princeps  rnsallus, 
fnin  t  /.n  mmn  auf,  dabei  Guden  4,  122 
cilicrend. 

ivagcnman  «fm.  fkdirmann,  dO 
hOrter  kernen  anen  wagen.  d6  in  der 
wa^enman    erfach  AeMA.  tS67.  e^ 

ücherz  19\>:{  ftj. 

waltiiiuii  stm.  1.  der  bewohnet 
des  Woldes,  wnt^oner,  forstet,  vgl, 
Gr,  w»  3,  430,  wo  waltaMB  dem  för» 
ster  entgegengesetzt  ist,  und  das.  3, 
477  trn  forster  und  waldleute  nehen 
einander  stehen.  2.  ein  wnldrjeistf 
ein  satyr.  der  wallnian  im  Iwetn  59^. 
622  heisst  wilttOre  440,  und  Boner. 
91  setit  waltman,  wo  Stricker  wall- 
«cbraL  vgl.nnfth.  4'»  f    zrilschr.  5,500. 

wandolmaii  I.  ein  schöff'e, 

der  das  urtheil  ändern  kann  ?  er  suU 
Inn  «reten  iqip^ieren  n  ebira  bnrg- 
Man  nnd  wm^man  Qr,  w.  2,  565. 
%  reitender,  piiger.  da  eia  wandet- 
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■m  in  ton  oder  Ahm  ia  den  kinpel 
ventorbe»  soll  er  den  herm  koemodig 
sin,  doch  in  ffnedif  ferdincknais  Gr* 

».  2,  481. 

>vApeninan  sitn.   gemaffheter.    er  5 
Dam  mit  im  ein  rote  vumf  vnd  sw^itzic 
wApinman  Jerosch.  Pf.  131.  c.  - 

-wartmaii  Hm*  i«r  auf  der  warte 
il^kimdtdu^Urjreeognoieiererj  vor- 
poUmh    na  sih  da;  du  des  nilit  cnläst  10 
dune  schaflest  dincn  wartman  W.  Wh* 

233,  5.  Tffl.  daa.  33:1,  16.  335,  21. 
er  Wolde  l'urum  be»Uu.  des  inurgenis 
alsi;  tagete,  di  wartnan  n;  do  dravelea 
von  iewedere  menige  unde  bescoweten  15 
(Ii  (loffcno  L.  Alex,  im  lexeh.  '259,  18. 
da  ß^cvieiigen  sie  (_die  Judith)  die  wart- 
man, die  von  dem  iier  waren  gegan 
JHemer  t62,  18.  vergL  Lam*  3739.  — 
•  Gr.  10.  1,  656  heutt  to  eim  fskrmmm,  ^ 
lf«r  angeiteUt  ist  zu  warten,  das  er  die 
Ifit  und  körn  und  pferd  da  über  führe 
um  siiien  Ion. 

n  a;;criuan  s/m.       1.  ein  sc/Uffer 
=  seMflnan,  mamttre.    J7einr.  IWü.  35 
4080.      3.  ein  beim  waaer  oiipe- 

sieUter.  ein  wasserman,  der  was- 
srr  It'ilc  iiti«i  >viN»>  uf  die  ucker  alleot- 
halben  geliihlidi  Gr.  tr.  I  177. 

n  ccDiau  stm.        1.  der  reisende.  30 
fundgr.  l,  397.  b.  ein  hingeeoder  weg- 
nan  oder  Ivuffel  ge$L  Rom,  139.  2, 
ki/rtkenbote.  vgl  SchmeVer  4,  46.  ÜM- 
monn  citiert  Wstrd.  (i.54. 

'«viMflcuian  itm   (ir.  2,  508.        1.  35 
Jäger.  Esnn  was  ein  weideman  Diemer 
22,  4.    Gawänes  strä^e  üf  einen  walt 
gienc :  dar  saader  weideman  und  aptse 
verre  nit  in  den  IVir».397, 27.  warum? 
«jw  ihm  viUbrät  zu  schaffen?   odrr,  40 
um  ihm  den  tret/  zu  zeigen  ?  tcahr- 
scheinlich  trohl  aus  letUerm  gründe. 
d6  nam  er  stae  weidenMtn,  den  der  wall 
kunl  was  En*  130,  34.      2.  fiteher? 
er  kon  des  tbnts  an  einen  s^.  dft  he-  45 
ten  ifeankpr!  weidemnii     «len  wns  dir/ 
Wajjer  utiderlan.     Wtukern.   an  gios- 
sor  iieht  herbei  weidling,  ein  fischer- 
AoJkiiyipeld^iDorlidk  im  eommentmr  mm 
marrmitdiiff^  1,17  fäUchUeh  mU  wtde  SO 
muammm^itelU  habe. 


wmuasln.  gtmikrfmmm,  hürge? 
Scker%  1988.  im  pbtr.  werHnte. 
wcnanan  sfm.  Gr.  2,  508.  ahä* 

werahman.  ein  handfrerker ,  ron  ver- 
schiedenen gexrerben  gesagt,  besonders 
aber  ton  den  arbeHem  in  er*  und 
meloliL  der  wercnen  in  ein  waffm^ 
Schmied,  TrUL  WZ%$dimied^gest.  Rom. 
36  C^'i  werchmnn,  ein  smid.  rgJ.  drie 
werj>rmnn  smidc  vnn  ziinherliile  Clos.  ehr, 
79).  Chs.  rAr.71)  :  meister  Ciawes  Karle, 
der  vonSlrasbnrir  werkenan,  veiliraBt » 
<gar  ein  sebOae  ritterhAs  M  mtM  der 
eerfertiger  de$  belagermgsgeschiUies 
gemeint  Qbei  Königsh.  Werkmeister"). 
tgl.  kon.  s.  32.  Welsch,  gast.  29.  l. 
—  goldschmiedt  Trist.  10978.  scUos- 
ser,  ifsMir.  7W*r.  6013.  banmeiiter, 
Pau.  244,  78:  einen  wercnaa  der 
im  einen  palas  mache. 

holzwrrcman  stm.  Zimmermann. 
carpent«riu.s  wagner  vel  holzwerchmao 
tmnerl.  3,  74. 

wrritman  sin,       1.  mensch  tmf 
der  vel/.     c^n  lebet  niihein  weltman 
kein  mensch  auf  der  welt^  Rüth.  23.  h. 

2.  der  sein  hen  an  die  weit  hängt. 
dia  werft  stritel  s^re  aleb  gaole  wilse 
aad  ^re.  ich  wei;  wol  da^aie  werR- 
man  der  drier  diaye  genuoe  ffewaa 
Vrid.  31,  4. 

wcrtman  stm.  ehrenmann.  so  htet 
er  nibl  wertmaanes  sin  fronend.  649, 
16.  da;  sint  werlnannes  sinne  dae. 
650,  16.  gnot  w!p  man  nie  gezür- 
nen saoh ,  ob  wertman  nAeb  ir  belfe 
sprach  Parz.  7(»fi,  1 0. 

wicuiaii  stm.  kampfer ,  vgL  leseb, 
130,  6. 

wlnnian  s/m.«MM5Mier,i0e«asebeiift«^ 

Tgl.  >v  !  n  1 1  n  t  c, 

/.uliuuii  stm.  führt  Ziemann  aU 
caussidicus  auf,  ohne  beleg. 

zcntman  sAn.  der  in  da»  Meni- 
gericht  gekM,  daran  soll  man  fra- 
gen den  gemeinen  ccnthmann,  d*  i,  die 
gemeinde  der  »entleute^  sebOpfea  aad 
ccntvoick  Gr.  w.  1,  470. 

zimberman  s/m.  faber  lignarius 
carpealarltts  nauaemea  «oc.  o*  12,  1. 
«rebilectus  cindienaan  sumerL  49,  34. 
9gl*  MmgL  54»  —  oncb  siaiberboawer 
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i  srni/  cor.   —  der  j;immerm»ii  miioir 
virtni  \«ie  i-r  mit  der  barteu  nach  der 
dn  müe^e  suideu  W,  Wh.  394,  13. 
ik  ütA  die  dickeo  nOre  bridicl  d«r 
bickel,  und  zimberman  den  zwickel  bli-  5 
Wel  dlircli   (Jt  ri   hrrttri   nnirrf  (ins.  o4, 
M       (iiT  liimei  ttrnberniuii  ist  ffoH, 
Muri.  79.    u  miii  lieber  herre  J^su 
Molk,  6  Ante  amn^xiger  rOicbeit,  cia 
OMcmn  tller  der  wette  infil.  263,  10 
■5.  u  ö.  vgl.  g.  sm.  \LVII.    swa;  ie 
BIO  gemachen  kan ,  dune  {ijott)  slst 
ieliie  der  zinibermaii,  da;  muo}  man 
gw  verloren  hiln  KaH  41.  b. 

tuMiaa  «Im.  der  snu^ieto  pea-  15 
larius  ein  czinsnan  Diefatb.  ^  201» 
zinsliule 

zuoDiau  slni.  ili'v  mau  deu  eiu  »ip 
200  ir  Schern  mau  gewinnet,  $0  von 
Stidter,  AmU  383,  «rftfdto-l;  tfoi.  20 
193.  406.  €;  näet  ein  iegeiich  wfp, 
tÜQ  einen  ztinmau  hdt,  ob  man  in  bi  ir 
{>f£it  Stricker  15,  197.  da;  er  er- 
9^eu  iiele  vürw4r  sin  wip  und  iren 
naia  foff.  K.  153,  7.  t>gL  SckmeUer  25 
313. 

mennin  stf.  motiertes  femininum 
^»  man.  du  man,  mennin  e;  (^das  vceib, 
Uta}  nach  dir  hie;  Frl.  159,  6.  tyL 
Oraff  l.  -i^S.  fundgr.  1,  383.  b.  30 

■tmuiiie  tl*tB/l  daudbß,  da  Mtria 
bot  £a  ammioDe  Fm.  146,  54. 

menriol  «^»,  ohd.  manDÜin,  tgl.  Graff 
l,  75 J.    das  mannlein.    und  sprach 

gelwerge  zuu :  '  wenige;  nieimel,  35 
lif  <Meh  duo'  Hmmr.  TriaL  5294. 

nennin  adj.    ein  mennia  wtp,  ein 
wlbio  man  MS.  1,  KU.  b. 

mennisch  adj.  menschUchf  r///.  (irafj 
i,  753.  mhd.  kommt  es  vohi  kaum  40 
wk  tor.   wm  ikm  abgeleitet  tM  die 
ftlsrnden  bikkmgeiL 

mpn>chc  swm.  der  mensch,  Gr. 
l,  6h2.  2,  374,  ältere  form  noch 
tteaiiische  Diemer  340,  13  meneschc  4j 
kao  imert  30,  1.  später  oft  im 
"<ni.f  arbfirH  mcMcb  (:  trascb  »  dämtd^ 
iS.  2,  233.  a.  I«s6.  As.  Barlaam 
treibt  immer  so,  und  Rudolf  reihst 
^hemt  nach  66,  39  so  gesprochen  m  hü 

—  Par»,  462,   14.  »in  edel 
iNMr  arl  dnrdi  uu  19  nenscben  bilde 


■AN 

wart  das  24.  ouch  wart  nie  menschen 
sü  wi'  das.  4G9,  14.  tgl.  Waith.  15, 
14.  24,  26.  36,  14.  Maria  der  ereu 
sehrfn  in  dem  du  nemebe  wnrde  Cr/V. 
L.  2,  11.  erstuont  er  meneebe  nnde 
gol  Rnrl.  7.').  30.  der  mensch  wart 
in  Jerusalem  das.  HO.  sone  wurde 
oiemer  meiuche  zwiveihan  HS.  2, 224.  a. 
aber  aUe  mewcben  kint  Barl  55  ,  28. 
soMi  wird  menschen  kini  ^eeseHaveh 
wm  Christus  gesagt,  vgl  g.  sm.XLVUI^ 
5.  —  nur  als  schu>.  masc.  braucht 
das  Wort  Konr,  e.  W.  vgl.  Haupt  »u 
SmgeUk.  784.  andere  ichwanken,  einige 
brauchen  nur  das  neutrum.  darauf 
ist  noch  genauer  »ti  achten. 

iiienscli«»  swjfi.  daneben,  doch  selle- 
ner, stH.  vgl.  Gr.  I,  (iS2.  2,  .174  und  ' 
3,  323.,  wo  das  tcori  geradezu  als 
$tn.  angeeetU  wird,  dagegen  tgl. 
Grimm  zu  Vrid.  19,  25.  Grimm  Friedr. 
253.  ist  in  er  vnrhtc  da;  gol  minnisce 
woKh  verlilig-eu  Diemer  340,  13  ein 
stn.  iu  erblicken?  —  zwei  menuiach 
Par»,  464,  27.  ein  mensch,  da;  dft  sol 
M  sUn  Barl  62,  29.  rehte  als  eb 
heubluome  lehrt  dn;  mensch ,  anders 
nilit  das.  213,  21.  zentfisent  mensche 
Pass.  K.  29,  89.  —  gotes  gebot  nibt 
Qbergdt  wan  da;  meikscbe  er  ge- 
schaffen  htl  Yrid*  S,  12.  din  mnoter 
da;  meosclie  gel^  dae.  21 ,  3.  swie 
vi!  da?;  mensche  7no  der  welle  ^loles 
habe  und  e;  gedenke  wie  ey  schoidea 
muo;  dar  abe  MS.  1,  178.  b.  dem 
menschen  da; . . .  Fast.  2, 71.  da;  mensche, 
swenn  e;  von  hinnen  vcrl  Frl.  345,  1 3. 
anne;r  mensche  Pass.  K.  29,  85.  tgl, 
mgst  167  ,  10.  186,  14.  267,  10. 
SchmeUer  2,  ÜOI.  meinen  commentar 
mm  narrentek.  narr,  109. 

arnimensche  smM.?  wipMciMiebar 
mensch,  da;  wir  armeunesjren  pred. 
im  leseb.  194,  25.  der  vor  des  ein 
amimenscb  was  das.  224,  5. 

Itl^termciiHdie  emm,  ?  eenobila  kh>- 
stermönsehe  «oe.  o.  29,  20. 

vclttiiensclie  swm?  aumätuger,  der 
rfe!renf)f  von  ffer  gemeinschafi  der 
mtnschen  leben  muss,  tgl.  Scher%  1715. 
velbiech  das.  1714  and  384. 

menschailieil  etn.  dn  ktbnt  nes- 
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tcheoheiles  Pun.  781 ,  14.  fekU  obm 
1 ,  651  woU  mü  ahdcki,  denn  ei  tfl 
nidä  eigenlliche  lusammensettung. 

iiiciispltpnronnc  QPass.  h.  588, 64.)» 
uu'iisrhoinvisc  (das.  71,  65.)  s.  das  5 
iweite  Wort. 

ueDnescIiUcli ,  inen§€lilScb  a^. 
vhtr  die  Idmgere  form  tgl.  Lackm.  mu 
Itc.  424.  1 .  menschlich^  dem  men- 
schen angemessen,  ihm  angehörend.  Gr.  1 0 
1, 365.  sc»  geheilt  er  meiiiieschlich  ciiuune 
Karaj.  74,  19.  ein  man  näcli  men- 
nesebltcber  arl  Waith.  5,  3X  wider 
meoDeschlichen  Ust  das.  4.  25.  sin 
menschlich  bilde  was  imdt'rs  hmlc  wilde  15 
/tr.  25.  menscblichia  meisterschail  Barl. 
210,  24.  mensch  in  menschlicher  ge- 
tll  Bark  66,  27.  di  «ndere  ml  ge- 
mint  aensltebe  tagende  mffst,  161,  19. 
2k  dem  masme  eigm,  des  minne  ich  20 
nie  nn  mich  g-pwan  rnif  tTi«'nnf><;r?f[?rIt(*r 
lapte,  so  dass  fr  vnr  als  mann  bei~ 
gelegen  halle  l'an.  25. 

menschliche  ade.  auf  meusdtUeke 
weisB.  ei  truoc  in  menscUlcben  gar  25 
Barl.  6G,  33.  erstorben  was  diu  menisc» 
heil  diu  menscbelicb  ersterbet  wart  dctii. 
75 ,  25.  ich  bin  knnicii  an  die  stat 
dX  got  meuiiesdilichen  trul  Wallh.  15, 
3.  vgl  nnmensdiUclie.  30 

iiiiineiischlich  adj.unmenscläich.  vn- 
menslich  inhiimanus  Diefenb.  gl.  155.  der 
heidin  unmenschliche  t;U  .ferosclt,  Pf. 
14*  b.  dise  unmenschliche  Idl  27.  a. 
der  nnmenacbiidie  nein  da$.  75.  b.  35 
'  nnmennehliche  ad»,  aufumnaud^'' 
Udk»f  übermenschliche  weise,  von  des 
heiligen  geisles  krofl  noii  «leni  ein  mapct 
liphaft  unmenschliche  ein  kint  eupbiench 
nnde  menschliche  mite  gienc  taierum.  40 
2987. 

nenschelinfln.  eui  IdeMMr  mewrA. 

bomuncio  bomidlwi  ein  menschli  mc.  o. 
3,  3.  homunlio  menskil  stimerl.  4ii,  17. 

iiipnsclicit  stf.  1.  der  ausländ  45 
aU  metisch,  diu  kiut  wart  dorl  ver~ 
hottwen,  sin  menscbeit  sieb  ergap  WaIHk. 
77,  1 5.  diu  menseheit  muo;  verderben, 
Sit  Iii  Nvir  den  lun  erwerben  das.  77,  24. 
er  im  gelorsle  nicht  scoiiwen  V(»r  siner  50 
menniskheile  ze  der  gru^tn  ^uUicile 
JBsod.  fandgr.  2,  91,  16.  diu  goUIche 


menscbeit  Barl  67,  16.  19.  75,  24. 
alsns  vert  diu  mennischdl,  hnite  freode 
morgen  leit,  das  mensclüiche  leben, 
hos,  Pan.  103,  23.  sönde  der  ich 
niht  enlie^  in  der  juffende.'  des  diu 
menscheil  uiicii  belwanc  dlS.  2,  172.  u. 
die  memMdte  miter,  scihsoeMett. 
da;  gotes  snn  die  mensclieit  bit  an  sich 
genomen  das.  224.  a.  ha^te  got  der 
menscbeit  niht  das  223.  b.  diu  brn?de 
mennescheil  Marta  lüH.  Vrtd.  68,  14. 
zuoversibl  zuo  der  menscbeit  an  der 
memddi^m  kraftf  entgegen^euist  der 
aneemdk/  «u  goU.  2784.  2. 
die  fjeaammtheit  der  menschen,  sicher 
.<icl>cit>f  mir  diese  bedealiinrj  in  der 
fuigenäeu  stelle  s«  gelten,  es  tcird 
Marks  mgeradei.'  Lob  al  der  ncn- 
sehenheile  gar  Ze  himefarti^e  ein  werde 
kOniginne  Ein  spiegel  glauE  der  engel- 
scbar  MS.  ?    1-20.  b. 

moiischeiiiju'ri*  adj.  dii^  pol  ie 
wfirde  menschenbtere  3,  351.  b. 

mcnncbe  swe.  wum  mensche»  ma- 
ehe»,  wM  mir  m  der  folgenden  stelle. 
er  heilet  ein  gemeiischel  got  und  heitit 
ein  gegotit  mensche  myst.  27.  '2S.  rfrn!. 
ähnlich  im  gegensat^  iti  etnaudiv 
gebildet:  gemannet  ors  und  georsd 
man  Hemr.  Tritt*  1649. 

naenachnnge  *tf*  die  menschwer- 
dung.  incarnatio.  vgl.  fundgr.  1,  383.1). 

iiiaiHf«'  Tfrr  1.  iniransilir.  a. 
nehme  erneu  mann,  wer  das  ein  kiiid  iiian- 
noti  oder  wiboli  oder  sus  houbtunMicb  st- 
ehen Icti  Or.  m.  1,  16.  mait  of  «if  die 
da  mannent  buoyssen  ere  genoissen  das. 
2,490.  in  der  urstend  wirl  nran  weder 
willen  noch  mannen  Scherx,  !<i>7.  !>• 
als  lehnsmann  ätenen,  mit  dat.  der 
pers.,  snnder  mannes  beife  dln  lip  dei 
gebar,  den  dem)  alle  Icttnege  mie- 
sen mannen  ;  ouch  dient  im  der  enir^l 
schar  MS.  2,  170.  h.  >  (ransitic 
a.  versehe  mit  ein  cm  rhemaune.  nu 
hät  si  sich  gemauucl  die  schcene  nM" 
gedein  Haugdieir.  210,  3.  eeütehr»  4, 
425.  gemanneC  eerheirathetf  Sdter»961* 
Ssp.  1,  13,  1.  b.  geselle  ah  mann 
hei.  unt  wierc  dan  gemannet  niang^er 
ljül€«  ir  gehör  MSH.  3,  283'.  ^• 
tersehe  mit  männern,  mit  krieger» 
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MM  ickutze,  bemaane,  di  selbiu  vestin 
Mfattl  muiBfllui  si  in  der  dl  nit  vil 
w^rtrüi  ctwk  Jerosck,  Pf,  36.  b.  vil 

stirk  iremannit  diseberrn  hildin  ire  liove 
das.  6T.  d.  er  nonh^  Sltirkinberr. 
mniiinde  si  swituie  rini  iirüdnn  utid 
ft>iB<ie  (Uis  97.  h.  di  burc  vuii  den 
itti  fOBainiit  was  n  fr6«r  wer  das, 
Ij^T.a.  «ji  5dber»  988.  d. 
cmei«  B«t7  einem  manne,   nii  was  da; 

der  Bau  Heinr.  Tnst.  lt)4D'.  Ziemann 
führt  noch  an :  o/s  lehnsmaan  in  pflicht 
MdmwMf  mmI  reßexw;  meh  mm  Mm- 
Mfer  jemandes  mw^mi. 

nng^rmannet  parL  a4g*  wm&rtke- 
lida.  Ssp.  3,  45,  2. 

entmanne  stov.  der  männer  (jrei" 
Ir)  benmbm.  ma  bntten 
38M  pfert,  di  intiMDnil  Mie  ir  fwerl 
Jtmek.  Ff.  162.  d.  «^ich  manm-  2.  d. 

ennannf  stet?,  fa^^e  rnufh.  (haffly 
753.  da;  volc  von  einie  ficncke  vir- 
uigit  harte  dicke  unde  irscamit  sich 
itir  leide,  oiide  innamul  andirweide  und 
Urim  daane  ba;  daa  ^r.  swenoe  der 
bcft  wirdil  atr,  so  imaanit  er  von 
dm  wiindin  und  geiigit  Qndir  standin 
Athi^  (\  137.  tqL  W.  Grhnms  anm.  s. 
ii.  und  65.  der  degeii  gar  ermaule 
^  er  in  angeraate  Aifer.  10.  a.  der 
fÄ(  muä  ein  teil  erschrac  iedoch  er- 
■aaoete  er  dräte  Marienl.  1 6 ,  37.  du 
der  aide  ermannete  er  grein  unde  zan- 
oele  das.  25,  259.  Zacharias  der  guote 
erannnete  gegen  in  vürba;  Pa$$.  34G, 
98.  dd  cmaanele  her  ridir  Jeroich. 
Pf,  53.  a.  noch  im  Theuerdank  cap, 
3B,  70  steht  drr  crmniil  rr  ^^■ir^e^. 

geiuaimc  swt.  werde  ium  mann. 
OD  se  im^r  gemannen  W.  TU.  40,  4. 

ibermeniie  tmo,  dbennaiite,  «6er. 
MMM,  ßkrtZismam  amf,  mtdeUiert 
KmrL  217. 

\  ermann«»  sirr.  e'w  atisdntrk  des 
iehnreciiti,  der  rer>r!i>edene  bedcittiui- 
gen  kat  ije  nach  activer,  passiver 
«mI  wfM»»  tamOmtliio^  i  leeiefte 
mifoiiU  Mrte  M  Jfatow  1873/"^. 
wi  a^.  die  mam9,  Oraff  2,  794.  uns 
If  den  huof  swanc  im  dhi  man  Parz, 
256,  22.   bcid  an  der  varwe  und  ao 


der  mau  Irut.  434,  39.  Eracljus  hei 
im  eniaehaoht  oad  het  gegriffea  in  die 
nan  Brad,  1S35.    er  reit  ein  pfmit 

wolg-etän :  un;  Af  sin  l<nie  reicht  im  sin 
5  man  Wiffal.  65,  17.  da;  win^ifer  ore 
und  sin  man  din  wi»ren  rot  zidului  var 
das.  tili,  1.  er  lie  die  Schenkel  sine  ic 
rebte  ftiegea  fein  der  man  dof.  217,  1. 
neben  der  mane  vlagen  diu  hein  Gre- 

10    gor  1433.  Lachmann  zu  den  fiib.  216, 
1  hat  das  itort  für  sclnrarhea  fettii- 
ninum  gehalten^  u>o»u  mhd.  kern  yrund 
torhandeu  ist. 
mnD  nm.  f  da;  winsler  dre  und  der 

15  mane  wären  im  Mfj^  als  der  snd  Bn, 
148,  18.  f/i  der  thal  scheinen  alle  hss. 
in  dieser  lesart  übereinzusiiimmen,  und 
hierauf  wie  auf  die  lesarten  Wigal.  65, 
17  wid  69,  1  an  B  iNMl  C  hin  nahm 

20  BmMcke  noch  t»  «einer  oh«^.  det  W$- 
gat.  ein  swm.  der  mane  nn,  welches  er 
Wif/af.  ■>  1 7  1  sogar  gegen  die  hss. 
in  den  texl  seiUe.  ihm  folgte  Gr,  1, 
666.668.  tergl.  Pfeiffer  zu  Wigal.2n,  1. 

25      {j^cuinn  cm^.  mit  mdkne  verteken. 
dd  geschieden  die  bnade  einen  fremden 
hirz  hindan,  der  was  reht  ab  ein  ors 
peman  Trisl.  \1'29*^. 
MANvciiKi  die  Mantitcheer.  Herl.  302. 

30mai>chi  s,M.\iNcid  etue  guldmünie.egLSchmel- 
Ur  2,  594.  Oruff  2,  808. 
mahvIti  «I/I  die  fusswaschmng,   beda;  er 
gatPle  bis  er  gethan  halte  dir  mandate 
so   wa?  df'/    f'77rn   srcsoten  jourh  g-e- 

35  braten  Genes,  fundgr.  2,  31,  45.  be- 
tonders  die  am  gr&ndonnerstage.  d6 
gol  an  dem  anUft;etage  ä;e  mit  einen 
iungem,  nnd  mit  in  die  mandate  hat 
bej^angen  Griesh.  pred.  1,  1*'.  —  ron 

4ü  dem  s.  g.  mandatum  pauperum  am  sams- 
tage  tor  dem  pahmonntagey  das  von 
einer  ahnotentpende  begfeUH  mar,  ti # 
du  folgemde  t lelle  an  Mnf eften.  nnd  wan 
Maria  Magdalena  die  fliege  nnaers  herren 

45  gester  snibot  mit  ier  salbe,  und  si  och 
twuoch  mit  icren  zehern,  so  begdl  un- 
ser iiatliger  valer  der  habest,  als  gester 
waa,  oncfaain  nnnditnnd  da  gibet  er  den 
armen  aia  almnoaen,  wan  die  armen 

50  sint  ouch  füe;e  des  almehtigen  goles 
Grieth,  pred.  ? ,  1 27.  —  vergl.  Otfr. 
4,  Ii,  12.  Dtut.  3,  65.  Graff2,  816.— 
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diese  bedentung  des  worles  numdäle 
kommt  daher  y  weil^  wenn  ain  ytHU" 
dotmwitoge  naeft  ab^ffung  d«$  mm- 
^dteiM  dis  fmamaadmitg  beginnt,  der 
ekor  die  antiphon  cmhebt  mandalum  5 
novitm  do  vobis*.  s.  Griesh.  pred.  2, 
XXX.  Scherz  985.  Sckmeller  2  ,  595. 
HANDB  Site,  fulgl  aus  dem  subsi.  maudunge. 
«dboM  aiÜL  aber  ü$  das  urtprün^idie 
mandjan  Mi  mendaD  ^awortfm.  Graff  iO 
2,  808  fg. 

tnaniliinge,  nicncliiii||;e  slf.  freude. 
nach   werltUcheu  arbailen   werdent  si 
febitel ...  dt  ti  di  ewigen  mandonge 
vindcn  pf.  Konr.^08,  23.   si  Irunchen  15 
unde  habeten  micTiel  mandung'e  Diemer 
48,  10.    vil  michel  mandiing'e  yfos  da 
das.  231,  20.  ich  pringc  iu  ein  mau- 
dimge,  diu  ist  gcmeioe  das,  271,  21* 
9gL  Mar,  fimdgr,  2,  148, 1.  vil  man-  20 
dünge  sage  ich  dir  das.  15G,  35.  er 
git  mir  mimdunnre  vil  das.  1H7,  *25.  vgl. 
fundgr.  1 ,  ;jöi  b.    das^  öl  waü  ein  be- 
seicheoiuige  geislUcher  manduuge  Serv. 
520.  eapfach  dla  idn  di  su  bimele  nod  25 
var  in  die  maudunge  und  in  die  vroade 
dinfs  herrin  des  almeclititfi-n  /. 
pred.  124,  fi.  mendunge      /re*r.  Ho/} in. 
1 9.  cy.  fundgr.  1 ,  382.  b.  —  m  a  n- 
deDUBf       3,  394.  30 

meiidc  stpc.  freue  mich,       t.  in- 
iransi4it,  mit  gen.    dai^  er  sin  werde 
mendende  Genes,  fundgr.  2,24,  16. 
48,  8.    übe  si  des  bimilriches  sculten 
mangeloo,  da^  si  auer  «fim  werit  erdn«  35 
munaen  nuenden  das.  32»  31.  nu  aieo- 
den  und  wesen  frö  das.  1,  24,  0.  10. 
31  ,  1 «Ics  ruendent  in   dem  himile 
di  engtlibclien  menige  das.  1,  140,  3. 
^aabe  1621.  3167.  3217.    neadcn  40 
und  sio  gemeil  fimdgr.  2,  62,  1.   da  ] 
iun  der  was  seth  geoennet,  des  elleu  j 
geslalile  mcndnit  Diemer  II,  ' >  I .  Je- 
sus wirl  er  gcnenuel  di-s  liiiii  \svii  mcii- 
det  das.  230,  24.       2.  reßexit}.    da  45 
OMudeat  sich  auer  die  ade  and  da; 
fleisk  Diemer  383,  6.    da  mennent  si 
sich  inne  aneg.  Ui ,  7  2.    wie  si  .sich 
mandt'ii  (ienes.  fundgr.  2,  Ü9,  27.  des 
begiuueul  st  sich  menden  glaube  1621.  50 
SO  frevret  aich  vnd  mendet  bddia  enia- 
met  aei  vnd  lip  Mar.  faaägr*  2,  160, 


31.  niiii  killt  wil  dich  dren,  das;  men- 
det sieh  in  mir  fuadgr.  1 ,  i42,  it. 
sich  vreuweo  unde  menden  Lams,  4694. 
—  aUt  ffem,  dea  mahl  da  dich  meadca 
5  Geites.  fundgr.  2,  48,  8.  du  soH  ei- 
nen sune  gewinnen,  des  sich  manige 
meudeot  fundgr.  1,  131,  24.  elÜu 
werll  aich  sin  mendet  das.  133,  8.  des 
ellia  werit  aidi  mendet  das.  141,  30. 
10  vil  maniger  aich  din  noch  mendet  das. 
158,  44. 

obciimendr  sirr.  mitfreuen,  soebeo- 
meadent  ime  alle  himili^ke  chre(le/«i»djpr. 
1,  28,  5. 

15  fpemCDde  siev.  fireue  mich.  nA  di- 
ncr  g-nAdeii  wis  ^emaut  da;  ich  aücii 
der  ifcnieiidc  baclil.  I,  1700. 

iiiteriueiide  swe.  wände  ich  sprucli, 
necbeineB  nhermendenl  nur  viande  mine 
20   wmdb.  ps.  ead.  kree.^  in  dar  aader» 
hs.  steht  da;  iht  ettewenne  ubermendea 
mir   viente    inino  ( ne  fftf^mdo  saptT' 
gaudeatil  nuln  iiiimici  tnei). 
mcudc  stf.  ahd.  meudi,  Graff  'l,  810. 
25    «Ii«  freiide.  aolhermende  mno;  ich  dingea 
Mr.  1,  12.    die  allen  /uo  den  jungen 
gewunnen  groi^e  meiidc  Lanz.  7699.  do 
der  goles  böte  schiel  ö;  disem  eilende 
/.uu  der  öwigen  meude  Servat.  208. 
30      UMBdnliet  s.  o.  umier  Uel  1,  985, 
u,  9gl,  Wackent.  Üf.  gesch.  226,  7. 

niriulcnierc  stm.  fehlt  oben  iinler 
berc  1,  Ifl.'.  ein  berg  bei  Rom,  lal' 
moQS  gaudii  genaniU,  kehr.  ed.Ütemer 
35  446  ,  27.  vgL  dasu  Massauums  cem- 
mentar  s.  988.  oaf  jenem  berge  beMe 
Karl,  nach  der  kekr.f  3  tage  ehe  er 
Rom  angriff. 

iiiendeltac  lJueher  ? ),  meuciciiira- 
40   ben  $.  das  sweite  wort. 

MAKML  Sim.  S.  MAHTKL. 

lIAimSL  stf  ahd.  mandala  Qraffly 
eine  frucht.    amigdalum   mnndel  nux 
lonffa  rar.  o.  41,  5!»,    das  deutsche 
45    Kort  ist  u>ohl  entstanden  aus  dem  ^ 
temsehen,  weUeiehi  dareh  eermUie- 
hmg  des  ilalienischm  amandola,  mao- 
dola ,  «Tie-   Frisch    1  .  638*"  annimmt, 
tras  heisst  sue^e  ei«  roiip  der  mandel 
50    was  Fri.  FL.  20,  25?  vgl.  W.  ürimw, 
emL  smr  g.  am.  XXXiiL 
mnadelbotiiD,  mmdelhcmc,  man- 
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dflnn;, matidcfri««.  moiHlelfac,  man- 
dflwecke  s.  das  ucette  wort, 
txsm.  Uf.  ein  *ahlenmass  ron  15  em- 
ieUm.  urspr^gSck  ^  und  tu  Obet" 
ieutseUand  noch  jetU,  in  der  emdte  5 
fin  hau  ff  ron  1  ö  iforhen,  deren  eine 
Vi  die  mttte  ijeselU  wird,  die  übrigen 
ärum  herum  gelegt  werden.  sollte 
imm^  das  wort  mä  mnilel  attsMi» 
wmkängen?  tgl.  Wächter,  gttntormm 
1039.  Ecrard  s.  /&r  Salica  s.  tOI. 
•iToniiis  rill  ruondel  koren  vel  ein  Itunt 
hnr  Diefenb.  gL  36.  kopitcz  vel  raan- 
iä,  trehoiiiM  «oc.  «nü. 

MunufiöM  Mif,  dir  kaa  din  naadngdre  15 
wol  drehen  ander  dtner  lOr  §,  Mi.  1320. 
die  mandragora ,  der  nU  ann  .  wtrlis 
m  paradies,  rgl.  physiolotfus  (fundgr, 
1,  20.  26}.  Frauenlob  la$$t  die  jung^ 
firm  iogm  iMSIf.  239.  b.)  «ich  20 
brteea  von  seafte  der  alrüncn  witrt  M~ 
ff'i  >hirrh  '^o  '«liczrn  smnr.  ryl.  W,  Grimm 
j«  jener  stelle  der  y.  $m. 

XiBK,  MAN  stPT.   Gr.  I,  954.  ahd.  iiwinon 
Md  nasAii.  Graff  2,  767.  Diefenö.  g.  25 
vh.  %  8*2.  83.  man  slaM  manen  (:  an) 
Jf.s\  2,  53.  b.  -  t.  erinnere.  2. 

ermahne  hesrhirore,  führe  zu  ijennifhe 
3.  ^ret6ff  Ol»,   da  die  constructwnen 
^biek  iM,  M  M       beiipiele  im  30 
Mgenden  mekl  naek  dem  bedaUmgem 
gesondert.    s\  manete  s!  mit  gdkwrit 
nnl  mit  munde  /ir.   17+     sif  ö"*Tnanl 
da$.  76.   er  wart  bi  (in^^eiiH'  tfemiml 
das.  182.  hie  bl  s!  er  au  micli  gemant  35 
WM.  21,  9.   vgl.  mgtt   146,  24. 
FMs.  K.  615,  59.    so  stt  durch  got 
ffemnnt     da/  ii        slahel  niemen  wan 
den  einen  mnn  AVÄ.  1775,  6.  —  da^ 
ros  maote  er  mit  den  ^porn  Erec.  4744.  40 
dkl  <m  wurden  itre  inde  vaste  mit 
dea  «pom  gemant  dat.  9104.  aieman* 
leo  ire  pferde  mit  harten  spnrnsrhlägen 
Pontus  und  Sidonia.  tfrassh^  rfnick  von 
1539,  a.  101  ;  mau  konnie  diese  form  45 
/ir  da»  prälerüimt  ta»  mennen  m  Aal- 
im  9ernlidkt  Mao,  doiM  aber  Aof  we- 
nigsten$  seAon  (/f>  aüferr  j^yrocA«  dto 
form  minnferslnrffien,  cgL  ermnnen.  — 
«t/  gen.  d.  objectesy  voran  jemand  50 
gemahnt,  oder  wow  er  ermahnt  wird ; 
ifL  Or,  4  ,  633.  er  mnl  in  Sffridcs 


Nib.  1452,  3.    e^;  mande  si  ir  leide 
das.  1637,  2.  ryl.  1701,  1.  1722,  3. 
riweo  uode  leidesi  mant  in  do  i>ia  tut 
das.  2252,  1.  mrenn  dich  unser  herre 
dincr  ariden  emante  dir  ungtey  wie 
gk/cklich  du  bist.  Gregor  2fi7!).  des 
all  ir  von  dem  kunegc  mit  (rnoteri  tiiu- 
wen  gemaul  das.  524,  4.  vgl.  561,3. 
695,  2.  1206,  4.  n.  d.   des  mieh  diu 
aventiure  mant  mar  so^,  W»  Wh*  16, 
21.   diu  was  des  Hhte   joremant  Trist. 
1907   inul  mant  in  tugenlHrher  art  diij; 
er  IUI  hülfe  in  der  not  Pass.  h.  61,  72. 
—  mit  präpot»  nn  tälanc  weset  ir  ge- 
mant umbe  iuwer  curia  TriU.  2958. 
der  mane  in  nmb  min  Idren  Waith.  85, 
19.  fjeiröhnlicher  ist  an.  tgl.  Waith. 
21,  y.  wemysiens  seit  dem  14.  JA.  rffi 
beispiele  bei  Hallaus  1302  fg.  —  mit  h 
mant  sitzen  ir  vit  werder  gruo;  WalA, 
109,  4.  er  mant  in  ileo  Jfar.  215. 
Cr.  4,  !»!».    -  (h's  manle  er  in  üf  si- 
iiLU  eil,  (In/,  er  sin  jroU  im  wolde  ^e- 
ben  Pass.  h.  1    57,  —  der  dä  von  örst  ru- 
versicht  tu  apere  und  an  sebiUe  und  an  wl- 
panemanelenndxuweritttcher  £re  giobita 
myst.  13!>,  13..  vertrauen  erwecken^ 
vnith  einflössen.  —  biten  und  rnFinrn 
Wigal.  246,  4.   die  miune  bit  ich  unde 
man  MSh.  1 ,  39.  a.  wb  gebeten  nnd 
gemant  Pom».  128.  a.  —  dea  wart  vU 
manic  wilder  geist  von  ir  gemünjet  und 
gemant  troj.  kr.  !o'?fi,  rtjl  larhrn. 
SU  /».  8131.  ' —  Juristische  anirendim- 
gen  des  Wortes  s.  bei  llaltaus  1302 fg. 
Cdie  9ehÖff(B»t  die  vataUea). 

iiianiin(rc  itf,  die  ermahmmg^  6e- 
schwörende  bitte,  aufforderung  Gr.  1, 
H74.  2,  362.  in  bedwnnc  diti  linre 
manunge  Iw.  182.  in  dirre  manunge  {^e- 
beO  was  got  lu  im  geneiget  Fan.  K. 
235,  4.  diu  dritte  kestegunge  von  gote 
ist  ein  mannnßr  Barl.  37!).  T.  keinir- 
hande  Irre  noch  manfnii'-p  der  s^likeit 
si  kuiuic  entzin  von  irrekeit  Jeroich. 
Pf.  ll.b.  aieki  *9erkaimmf  dar  »e- 
ligkni ,  wie  Pfeiffer  eriääri^  iondem 
^  ennahmng,  an  ihr  sedenkeilwa  deic- 
hen .  te  einer  manunge  und  r.e  einem 
vorbilde  leseb.  727,  3.  —  Cdie  Schor- 
fen) gingen  oss  und  berieden  sich  . . . 
und  quamenwydcr  an  garichle,  da  hiease 


Digitized  by  Google 


HAMB 


54 


HARB 


sie  der  egenant  H.  v.  W.  um  der  ma- 
nange  komen  Gr,  w*  1,  570;  die  be- 
dmUnng  Am«  JurisHsehm  omdmdt» 
Ml  minmkkir,  imdere  juristische  an- 
wendungen  deiwork»  tgi  beiUalkm 
1303  fg. 

manissG?  darauf  nach  rechtliclierma- 
nisse  ui  recht  erkinnt.  Gr,  w,  2,  790. 

ermane  tiiw»  erinnern,  ermahnen, 
antreiben,  er  crmanot  sein  pIVrd  mit 
deti  sporn  Pontus  und  Sidonia,  strassb. 
druck  toa  1539,  s.  46.  vod  ermanet 
adn  pferd  dot,  72.  —  mit  aee.  mtd  geiu 
dO  wart  sin  herse  des  ermaot  /w.  149. 
9gL  IS'ib.  563,  1.  find  die  höchst  miss- 
Uehe  lesart  in  A  2299,  4,  im  löne  iu 
got,  Kriemhilt,  ob  mich  iuwer  Iriuwe 
des  ermaot,  die  der  t»dnderer  aU 
armteUgen  noihbehelf uuammenklaubte. 
die  kreft  in  86  ermanle  ermuthigte^  da; 
er  wol  konde  erlügen  diij  liei^e  vtter 
enbn3;en  und  sin  niht  atzu  vil  crschrac 
Pass.  h.  123,  72.  —  ir  wert  schiere 
dmmbe  ermant  dl  Yon  flick  iwer  ge- 
müete  scnt  tu  rede  get^lUf  Par*»  443, 1 4. 
diu  heidenschafl  wart  dea  ermaat  W, 
Wh.  38,  28. 

Semane  swv,  wer  einen  geisüichen 
B  treil  md  eicht  einen  geialllchen 
gmnt,  des  gcmanet  mich  alse  «nea 
Pfenniges  der  dö  innen  kupferin  ist  nnd 
ö^en  uhfTiriildi'l  niyst.  145,  40. 

\  cvmanv  swv.  ahd.  veroianön,  vemio- 
n&ü.  Gra/f2,  769.  1.  abiagen,  ab- 
Mmem,  ewa  der  hamd  «mm»,  st am 
dem  sinn  schlagen,  verschmähen.  vgL  Gr. 
2,  852.  diese  heffefthiti/j  i<f  nhd.  nud  in 
der  hosten  mhd,  zeit  fo^i  altetniierr- 
sehend,  got  minnisce  wollii  verliligen, 
want  nnaer  vorderen  wUen  vermanlen 
sin  gebot  Diemer  340,  1 5.  du  vermo- 
n«'lis  kunnincüclien  hirat  liianei  1044. 
ich  gebar  kint,  si  vermaneicn  mich 
fundgr.  34,  7.  got  er  frauelichen  ver- 
nuinet  Gene»,  ftmdgr.  2,  21,  10.  4  er 
unaern  lierrea  mit  der  nngehoraam  ver- 
mant  fundgr.  66,  12.  egl.  das,  68,  18. 
122,  4.  utjpt^rt'  ^rotc  si  vermanent,  ei- 
nen huhcn  Si  aue  beteiit  Exod.  fundgr. 
2,  86,  21.  dar  nach  ein  recke  b^re 
anch  ao^ete  nut  einem  vancn,  der  da; 
nicht  wolt  venoMen,  er  mticale  komen 


in  den  slreit  Dietr.  9270.  ouch  geh 
ime  die  himelische  8«elde  dines  vater 
erbdan^  dammb  er  da;  0fne  bete  ▼er- 
mant Utan.  883.  2.  emmlmen,  er-- 
5  innern.  der  mensche  hat  dri*  l  U  ic  vor- 
manunge  zu  tiiginden.  zu  dem  ersten 
vormanet  in . . .  zu  dem  andern  male  so 
vorman^  dar  engel  den  mraschen  . . . 
an  dem  dritten  male  so  vormanet  got 

10  myst.  159,  33  /V/.  dnrnoch  do  alles 
gereil  wass,  Ditterich  vormante  dl  frnu>\  e 
um  das  gelobde  Crescentia  im  leset, 
990,  33.  eiortarl  Yorman^  DiefetA. 
^  IIS.  horlor  vormanen  das,  146. 

15    egl.  comm.  t.  narrensch.  s.  296.  a. 

ireriuafMinpx'  slf.  I.  ren^rfimnh- 
mng,  verachlung.  da  er  spnchit,  da/^ 
wedir  diu  martere  noch  dirre  werltc 
vermannnge  noch  ahnnoaen  vmme  etge 

20    leseb.  187,  33.  vgl,  fundgr,  1,  367,b. 
2.  ermahnttng.    aufforderurr'j  der 
mensche  hAt  driorhir  vormauunge  zu 
tugitideii  tngst.  td9,  J2. 
müi^en  mp«.  erkmem,  egl,  060»  ich 

25  mane  tum  schluss,  und  eAd.  bimttnigdn 
(oaff  2,  779  (O/fr.  4.  19,  471 

sipiii.  f/olh.  nuMin,  ahd.  niäno  Graff" 
2,  794.   selten  fem.  cod.  paUU.  361, 
7 1     betender»  n^en  dee»  hmmc.  annne, 

30  «.  b.  din  mine  onde  onch  der  aunne 
OMffb.  4lK  den  sunnen  und  die  m&nen 
MS.  2.  1  fi7.  rrj!.  Gr.  3,  350,  und  un^ 
ten  um^uiiuie.  1.  der  mond.  tnohte 
ich  ir  die  sterncn  gar  mänen  unde  sun- 

35  nen  i'eigene  hAn  gewunnen  WelUi,  52, 
36.  wer  bftt  den  himel  gexiret  mit  den 
fernen  und  mit  der  sunnen  und  mit 
deme  mauen  mf/.s7.  254,  31.  oiichsthein 
der  meine  zuo  der  zil  vii  lieht  und  vil 

40  kllre  Triit.  13502.  onch  leitet  in  dea 
mänen  schin  über  snö  und  Über  graa 
das.  13570.  ein  teil  schein  den  wöl- 
kendes Hehlen  inänen  breheti  Ntb.  I  560,  1. 
sam  der  liebte  mäne  vor  den  Sternen  stit 

45  den  acUte  wb  MIerildw  A  den  wölken 
gll,  dem  alnont  ai  vil  gelldie  voraMuii- 
ger  Trowen  guot  dm,  282,  1.  alsam 
der  lieble  mAne  vor  «I<mi  sternpit  slat 
das.  760,  3.  rehle  alsam  der  liehte  maae 

50  in  den  Sternen  dicke  swebct  leseb.  6 1 2. 7. 
der  Mnnen  gan  ich  dir  sö  schtne  mir 
der  mlne  MS,  1, 18.h.  d4  mtne  müine 


Digitized  by  Google 


MANE 


55 


fcUae  min  dun  der  mäae  schloe  bi  der 
fMMM  äoM.  1 »  30.  4«  mSa  laelieii  lUt 

<d  bi  sunneo  der  m^ne  das.  1,  10.  a* 

(}a7  ?irfi    !r»'lic'iet  rehle   als  nrs  tind 
mioe   Waltii.  IS,  1 1>.  uumat.  5 

sireoneder  niikiie  riugelda;  er  heikel  Meie 
i»ial  diu  i!t  vil  Wunne  MS.  2, 7,2h\  rint 
der  Stnl  des  pabslis  dne  bleib  acbt  uiide 
znpnr.ic  in.'iiic  Jerosrh.  Pf.  173.(1. 

niHiidc  swm.  u.  sclinn  slm.  rt/l.  utU.,  iO 
mokl  aus  dem  torhertgen  corrumpiert. 

1.  iler  m&mdj  Inna  nonde  Diefenb.  gl. 
174  der  mönl  geriet  gnr  tcböne  Of 
gia  Boner.  im  leseb.  852,  25.  dorle 
^.t  ()»'r   mMiidp   ftf  /tf««f6.    1021  ,  41.  15 
daraus  unser  nhd.  wurt.        2.  der 
«MMl.  die  in  behieli  in  ir  diu  nade 
da  wol  drie  maade  bare  Pan.K.  96, 82. 
da  er  vollen  driiz^ii  jar  siben  mande 
and  leben    totre  gi'IilHtr  <ias  2f0,  2B.  20 
da^  bi  eines  inaiides  {so  slfhl  tjedruckf) 
bluF  der  Criiileu    stibetizeii  tusent  lac 
dat.  259,  48.   OT  eine  voribenanle  alt 
Iflite  or  einen  mindiii  (:volandin}  Je- 
rosck.  Pf.  158.  b.    di  3'.\ntracbt  stunt  25 
vir  manden  und  zwei  jar  das.  173.  c. 
iwei  jaer  uud  zweue  maudeu  Vrescentia^ 
tHA.  61  1,  308.  dee  mlndes  den  die 
üute  haiil  gananl  Dmi,  t,  409. 

niXDinne  swf.  und  stf.  und  mvnin.  30 
f^LGra/f2jl95.  der  mnnd.  er  ^wrU  in 
den  bymelen  der  »lernen  eine  uil  nii- 
cfaele  menege  di  mauiuneo  unde  den 
roaiwn,  da^  teC  er  nna  ze  mtime  Die- 
mer  5,  21.  diu  maenin  iix  li  der  sunnc  35 
das.  25.  im  glnnhci  !eht  118. 
mpnia,  der  ters.  aber  rerltimji  der  niane. 

underniaue  mem.  iuterluuium  unler- 
oane  mmerL  10,  27. 

volmaene  stn.  der  Vollmond,  ahd.  40 
volmäni  Oraff 'l,  l'^V>.  t(jI  Cr.  1,348. 

UiMiilin  •■•/fK  neiyerüti  moiilin,  lu- 
Biile.  ad  mudum  iuue  laeU  in  sertis 
viigianm  JMfter. 

maenec  a4§»  mondsüekUg*   Innaticna  45 
roc.  1429  bei  SdmOler  2,  583. 
tm  rerschipfifft 

uiauec  adj.  einen  monat  dauernd. 
neasuraus  manyk  Diefenb.  gL  180. 

numbeh  m^'.  manisch  nnreinekeit  50 
WMtinn  fahrt  Ziemamm  mw  ^anen 
9m         1418  an. 


wnioAorie  führt  Ziemann  unter  mAn- 
hof  am,  doch  okme  behg, 

mAnhof,  mAnschiii,  mincnecli, 
mdiitacy  aftermdiitac,  f.  dot  wmeite 

wort. 

nidnot  stm.  gen.  nianudes,  spater 
wrkürti  mlnet  imd  mint  tgL  Grojf 

2,  795.    Gr.    I,  346.  667.   2,  25.5. 
ffot/i.  lll('■llu^s.  der  mannt,    so  der  mfl- 
nöt  ane  ifi'il  dn/,  oIh*/  /ili?»/,  «^lät  l)te~ 
mer  6,  1.    »us  lebt  er  ein  niauöt,  da^; 
in  keinerlei  alachte  nOI  von  flrenden 
gescheidcn  aioht  Wigam»  1216.  ich  tnon 
blnamen  iucb  den  töt.  und  must  ir  ei- 
nen mAnAt  von  mir  lieen   Gfo.  3584. 
einen  mdnol  werte  die  brüUi;i(  und  die 
hOcIiaU  Bu.  leMBb,  290,  38.  — 
die  dmhekm  momeOPMtmeH  eer^Jl  Irr. 
gesch.  d.  d.  tp.  1 ,  19  fg.  ich  Jbfte 
hier  eine  zn^ofvmenslefhinij   der  mhd. 
mvnatsnamen  folyeit,   denen  tch  mr 
leichtern  Orientierung  die    von  Karl 
dem  Groaen  gegebmen  wnramfiende* 
letUere  lauien :  Jan.  winlutnlnAt;  /eftr. 
hornun''":  "ts.  lentzinniAnnt :  nprt.09\t\rm.\ 
mai  >Minieiii. ;  jtim  l)r;u  lir»i. ;  juii  heu- 
wim. ;  aug.  aranm. ;  sept.  w  ilum. ;  oct. 
windumem.;  nov*  berbisUn.;  dee.  hm^ 
\agm.  mit  recht  tadelt  man  an  ihnen 
die,  mit  anmahme  des  februar,  durch- 
n  eh  ende  wsammensetiung  mit  niAnöt 
und  die  schlechte  tertheilung  ton  her- 
biatm.,  wintam.  tmd  lenihnilnöt  ilw 
«Oll  LifianAsrofi  in  der  »eitiekr.  6, 3A9fg, 
mUgetheUte  ealendarkm  giebi  folgernde 
nnmen:  jenrrer  linrmitic  moreze,  nprelle, 
iiieie,  braeiiin. ,  hi)\>  ('m.,  ouge^sl,  sept. 
fuleni.,  oct.  windein.)  nov.  winlerm.  Qdie 
3  leltiem  motuUe  aneh :  1 . 2. 3.  herbat- 
manot)  ,  dec.  volrät  oder  auch  winlerm. 
eine  frankfurter  hs.  zählt  folgende  im»- 
me»  in  rersen  an  f.-  iiartmant,  bornung, 
mercze,  apprilie,  niey,  bracbmanl,  enie, 
augesl,  sept.  fblmant,  od»  herbslmanl, 
not.  wiuterniant,  dec.  alachtfloanl.  iloa 
heiligenleben  des  Hermann  ton  Frits- 
lar  nennt  :  hurtm.lnde,  homune,  merze, 
aprelle.  meit>,  brdrhm^nde,  houmünde, 
owest,  sept.  owestitt,  oct.  herbesimlnde, 
1MW.  wintenainde,  dee.  leaeemtede.  Camr, 
9,  DaneroliUieim$  namenbuch  U^ert: 
jemer,  hornig,  merlse,  abrelle,  meyga, 
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brorhmonet,  hoM-monet,  ougslf.  ?pplem- 
ber  (.die  ogstinj,  octob.  lierbestmoaet, 
nov,  wintermoaet,  dec.  bartmonet  eine 
niederrkeinUeheki.  de»  15  Jh.  in  Henne' 
bergen  archiv  1,  76  bieiet:  harde-  5 
maint ,  spnrkoL   wr/f ,    pprillc,  mry, 
brAmiunl,  liciiujaiut,  aiist ,   sept.  cvimi- 
maiut,  octob.  berfst,  rtop.  airehilgen- 
naint,  d^c.  stat  Andreismaint.  da»M 
kommen  noch  an»  Josten  «.  a.  fSr  10 
jan.  jSrmloct,  barmanoth;  volbonie  bei 
Herw    r.  Frfhinr.    Pftiilus  wfirt  hekSrt 
in  detii  Nt/Ihornfii  iti  dfine  s('ii)en  jAre 
m^st.  7;i,  G.  des  Paulus  bekehrutty  fallt 
aber  auf  den  2ti. Januar.  Pfeiffer  endU  15 
dai  wort  «meil  an  dieser  stelle  mit 
februar  lu  erklären^  da  der  '25.  jan. 
VllI  kdl.  fehruar.  sei,  wozu  ich  jedoch 
keui  ähnliches  beispiel  kenne,  dage- 
gen steht  91,  1  Yülborn  wirklich  für  20 
f^mar  tmif  Joe*  Grimm  irrt,  wenn 
er  getch.  d.  d.  $pr,  1,  84.  anek  Mer 
das  wort  nfy.  Januar  nehmen  irtU :  es 
werden  nnjst.  !M)  und  91  ye(/enuher(je- 
stelli  die  ersten   40  fasieniage   und  i«* 
die  wrkergdtenden  40 ,  jene  auf  ge^ 
bot  de»  pop»te9  und  notwendig  wn 
haUeny  diese  freitn'Iliff  ron  den  beson- 
ders heiligen .  di  heiiig^e  kristeiihf  it  hAl 
virzic  tage  gesnlzil,  di  Iniireti  in  den  30 
horoung  uad  in  den  merzen  und  die 
muj  WML  fasleii  von  iiAt  und  Yon  gfebole 
des  btbistes.  aber  di  Ireten  virsic  lou- 
fen  in  den  bartmänden  luid  in  den  vol- 
born,  und  di<!e  sint  nicht  gebotin  zu  35 
vastene,  sunder  di  alden  einsideleu  und 
di  kläsen^re  di  da  sitzen  über  mer  in 
deme  heiligen  lande  ond  in  Ceciljen 
nnd  lunne  Rdme,  di  vasten  si  \(>r  der 
rechten  va?to :    do  vone  sint  si  here  40 
komen  iti  dülsch«'  laut,    schon  dieser 
Worte  wegen  kann  man  schtcerlich  über 
den  jamutr  zurückgehen;  deutlicher 
wird  das  a6er  noch  dnrek  die  km% 
vorhergehenden  worte^  m  denen  der  45 
temtin  dieser  fasten  genauer  bestimmt 
wird:  ir  sull  wi^^^cn,  wer  d;!  vnslrt  di 
virzic  tage  di  unser  herre  Jdsus  Kri^Uis 
vasleU^  der  aal  andidien  an  deaie  xvelf- 
ten  tage  Qi*  t.  der  6.  januar) ,  n&d  50 
di;  heijit  di  wuatenungc,  und  di  r  liste 
tac  ist  «ante  Valentlnes  tac  (ß,  14.  fe- 
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bruar^.    also  ist  sicher  volborn  das 
eine  mal  für  Januar ^  das  andere  für 
fehrwur  ^braneid,  ob  da»  mort  werk- 
Heh  fär  binde  monate  gebroucHi  wirdf 
oder  für  welchen  eigentUekf  vermag 
ich   nirhf   zti    eut^^cheideti      für  fehr. 
oder  rifti)--.  erscheint  rclniüncl,  für  Juni 
und  Juli  br.kiimiU,  brdcbhoz,  brächot, 
brichel,  brochal;  hcnwat,  houwots,  lio- 
waca,  bfiwet,  heuet,  heoget;  outest 
wird  auch  auf  September  übertragen^ 
als  der    ander  ougst  oder  nug^estin; 
dies  letztere  wort  ist  als  femininnm 
»tt  nehmen,  wie  deutlich  aus  Conrads 
namenbüeMein  hervorgeht,   der  wm 
»qften^er  §agt:  die  ögalin  iat  die  recht 
mutter,  wann  sie  zitliirrt  den  win  und 
das  obes  und  fnrl  es  in.  vgl.  Sehen 
449  unter  fulnionat.    september  wird 
auch  genannt  herbeat;  notember  auch 
wol&non,  looprfse,  lawbreiaa,  wnd  de- 
eeni6«r  bertimAnot ,  hartmon  C«^'^  der 
Januar  sonsH,  Cliristmonel.  am  durch- 
gehendsten sich   gleich  bleibend  sind 
die  numen  brachmäinot  und  hornung, 
bei  den  übrigen  traten  neben  den 
dentseken  namen  die  hteinisehen  mn 
oder  gar  mehrere  deutsche  schwankenin 
gehrauche,  heumnnet  und  erne  schwan- 
ken  so  zwischen  Juli  und  august,  herbsl- 
münct  schwankt  zwischen  ociober  und 
nooember^  weiter  wwitdhen  september 
bis  november,  noch  weiter  Mwisehen 
September  bis  december,  winlermAnet 
zwischen  notember  hin  javHnr,  fa«p- 
niünet  (s.  «.}  ztHschen   detttuher  und 
Januar  u.  s.  w.  wunschenswerth  wäre 
eine  genmiere  erörterung  dermoMU' 
namen  und  eine  feststellung  ihre»  ge^ 
brauches  in  den  verschiedenen  gegen- 
den  iu  verschiedenen  Zeiten,  bei  mhd. 
dichtem  finden  sich  die  monate  hor- 
nunc,  merze,  aberelle,  meige,  ouge&te 
uemUi^  häufig  genannt ,  die  übrigen 
fast  gar  nicht.  —  embotismus  est  ao- 
peraddicio  mensium,  das  dreie/.ende  ma- 
net  Diefcrth.  gl.  107.   -     hri  dm  rfiri 
folgenden  Zusammensetzungen  tst  überall 
die  form  nlndt,  die  noch  im  später» 
ndtd.  oi^ndt,  tdt  reknt^  angesettt,  an" 
bekümmert  darum ,  oh  die  belege  sie 
in  jedem  einzelnen  falle  der  snuanuneO' 
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läumg  besiätigen^  oder  ob  nur  rer» 
iSmmgm  twrkmiaiem,  vMfaek  tritt 
die  terkünung  mtode,  mAnt,  mdn  dii^ 
hei  der  man  kaum  etttickeiden  kann, 
Ith  ste  am  oUioe  oder  au$  mioöt  etU-  5 
itandeu,  * 

anwiiiidt  «Im.  ßkrt  HeKuum  atu 
Watemrieder  an  oji  migmt,  Uberem- 
stimmenä  mit  KmU  de»  grouem  mmm- 
gehun'f  10 

bUiiiüuut  stm.  manatf  in  dem  die 
90»  bremeen  gequält  «erte.  er 
Wgnde  Mej«ii  ala  er  bi  den  kdejen  in 
dMübismaDÖt  wa?re  wolfund  geis  53 1  .r^^^. 
emn.  Reink.  s.373.  oben  I ,  !  c^.  Srhmcl-  15 
ler  I,  208.  —  welcher  monut  ist  dies  '* 

briclimanot  s/m.  durckgehenäe  be- 
weUSmmg  des  Jmim,  Mchon  mter  Karl» 
d»  frOMSen  namen  .  der  monat,  in  wel- 
chem gehracht  trird.  njL  br;Ulie  erate$  '20 
umbrechen  des  bodens.  nach  der  erndte. 
der  erst  lag  des  brochmooats  genant  zu 
hÜB  junioa  Gr.  1 ,  409.  tgL  auch 
Jerütck,  Pf.  7.  c  40.  b.,  143.  b.,  md 
Diutiska  1 ,  400.  die«<er  friungen  soll  25 
die  eine  iM'hpn  zu  brächet  Gr.  «?, 
1,  S43.  brsmaud  das.  2,  688.  andere 
abkSrwmtgem  «.  Gr.  ge$ck  d.  d.  tpr.  1 , 84. 

luurlmAndt  um,      1.  derjmmar; 
ton  hart,   welches  gefromen  schnee  30 
bedrttfel,  tgl.  Schmeüer  2,  24 1 .  Grimm^ 
gesch.  d.  d.  spr.  i,  85.  90.    »les  liarl- 
oians,  KU  latin  genant  januariujj  Gr.  w. 
3,  381.  vgL  Seher*  618.       %  de- 
eember,  cfi.  bvrtimänöt  Graff^  2,  T97.  39 
harlmon  Gr.  gesch.  d.  d  ^pr.  I  .  85. 
harlmonet  Conrads  namenhuck,  renjl.. 
mch  Sehen  618.  Frisch  1,  419.  a. 

3.  fOrMor  C?}  .  «o  bekm^tet  (Frisch 
1,  419.  a.  widenpriehi  niehO  Sehen  40 
618;  aber  die  angeführten  bchpiele 
heveifen  für  jnnuar  ^  in  welchen  so- 
woiU  der  tag  des  Paulus,  des  ersten 
MMintfers,  wie  der  tag  der  bekeknmg 
des  ofosteb  Pauke  fOBi»  egL  jedock  45 
lim.  wärterbud^  2,  60.  Gr,  gesek. 
d.  d.  fpr.  87. 

liriliii:ino(   stm.    de<  einher  ^  fithrl 
Ziemann  aus  WaUra/f  36  au. 

berbeslminöt  stm,  bei  Karl  d,  gr,  60 
der  weember ,  sonst  meist  der  octe- 
btr;  wo  tertckiedene  kerbstmonote 


angenommen  und  dieselben  getähli  wer- 
den, ist  der  erste  der  September  f  ge~ 
meini^dk  «dÜUf  man  dann  drei^  ki» 

ztrni  rwrember,  doch  auch  4,  bis  ium 
iicrciiififr .  so  im  vor.  o.  47,  15.  — 
in  der  uchuii  ivuiendin  der  ersün  her- 
bisUneodin  irhAb  sieb  käme  Ladewlc 
von  Prankriche  in  den  sUe  tndicblUcbir 
bclevorl  Jerosch.  Pf.  107.  n.  do  man 
den  herbi.^lni.Wide  du^  drille  idus  nande 
das.  10.  d.  und  tfach  Pfeiffers  angäbe 
der  September. 

LöinnAndt  stm,  meistens  der  juUtiSt 
wie  schon  bei  Karl  d.  «p:  in  dem  hcti- 
n)findc  so  man  list,  daj^  diT  otist  kuril- 
lic  i.sl  Jerosch.  Pf.  186.  c.  ebenso  hou- 
niAnde  dajt.  lOB.b.  hcBmanot  Julius  foc.o. 
47, 12.  jnliiu  hooinonl  october  berbctt- 
mont  gl.  M.  6,  436.  —  rfocA  cwoft 
augusl  scheint  so  genannt  su  werden. 
aiig'ii'itti.s  niorrr  des  reichs  hewmond 
Diefenb.  gl.  45. 

Jarminöt  stm,  der  Jamiary  Gm^t 
2.  7!)  5.  Gr.  gesdi,  d,  d,  spr,  84. 

laAciJianut  stm.  Januar^  im  kölni- 
schen und  an  der  Ei  fei.  r/fl.  Gr,  tfesch. 
d,  d,  spr.  87.  im  luederl.  luumaenl^ 
vg^.  Gr,  in  der  »ttlielr.  7,  464.  tfoa- 
sMe  wort  in  derse^en  bedentmtg  fiUtrt 
Ziemann  als 

[i\7,mhnM  $tm.  nm:  Wallraff  48  an. 
desgleichen  dasselbe  wort  ist  nackJac. 
Grifnms  termuthung 

leseemibiöt ,  myst.  12,  1,  wo  » 
freilich  den  december  beiei^nei  und 
daher  eon  Pfeiffer  geändert  ward  in 
|pstrm5nAl  rie«;tpmÄnde)  ;  biege  gen  er- 
klärt sich  Gr.  tn  der  %eitschr.  7,  464. 

Grimms  anmdu  die  richtige,  so 
würde  auch  der  name  lasemilnöt  ge^ 
schwankt  haben  »wischen  december  und 
Januar :  über  die  etgmologie  des  Wor- 
tes tergl.  Grimm  a.  a.  o. 

wlexmkwkX  lAn.  Md  eben  käu/ige 
AeaeteJIfHMf  fSr  aberdie. 

owestmAiiut  stm.  der  august.  bin- 
nen dem  ouwestinände  0  lande}  Jerosek, 
Pf.  155.  b. 

rcboianöt  stm.  der  februar,  eon 
Scher*  1272  fälschlich  ßkr  septemker 
erklärt,  cgi  RA.  824.  die  kelier  sa- 
genl  all  xier,  da;  miner  frowen  nmuinn 


Digitized  by  Google 


KANB 


58 


■ANBC 


0.  nch  ain  vogt  zem  jar  habint  dnl 
gericht,  ains  uF  mitten  rebmanot,  dar, 
ander  ()f  mitten  maigen,  da^  dritt  iif 
den  ersten  berpstmanut  aschach.  keller- 
geriehi,  $üß$9  der  mame  mMeUi  sem 
aus  dem  folgenden  vorte?  * 

retmdnot  .s7m.  1.  der  märz. 
r'//  Scherz  1 2S>  und  1295.  unbe- 
slnnnil  isi:  uii  dem  zetiienden  tnife  in 
redtinonede  des  jares  do  man  zalt  1404. 
Gr.  «.  1,  175.  d0$  wärde  Mtm  agt, 
Hredmunad  bedeutsam  stimmen,  der 
ebenfalls  den  mnrz  he^^rirtmet,  vgl.  Gr. 
mylh.  'UM.  (ir.  yesch.  r/  d.  <pr.  I. 

2.  der  februar.  nur  dtese  beiietitumj 
sckeitU  dem  namen  in  der  folgenden 
sieUe  der  appen»eüer  ekrenik  s.  174 
urndtommen:  in  dem  redimonel  die 
puren  kamen  fft>iirl,  rif)  der  mprr.enmo- 
net  ffiens;^  lior/Ji  an  uiueni  morgen  fru 
do  .zundentz  Korschacb  an.  über  die 
eigmologie  des  wertes     Gr*  1N9M.  o. 

8lalitiiiAii6t  stm,  december,  in  der 
oben  angeführten  frkftr,  ks,  StAer* 
I4I'2  nennt  ihn  ah  ruim*>ff  ffe<  fn>rem- 
ber,  was  «ti  dem  ays.  blOtniunud  stim- 
men würde. 

voilcmiiidt  stm,  1.  s^tember, 
Diutiska  1,  409.  432.  mgst.  1,  73. 
6.  anm.  futemonot  in  Liliencrons  ca- 
lenffnrlfun ,  fulmant  in  der  frkftr.  hs. 
auch  lifi  Sehen  449.  2.  ortoher, 
vergl.  ^r  /ftri  449,  wo  jedoch  itcischen 
den  attgaben  em  wider^tmek  vorhan- 
den ist  und  mindestens  einmal  der 
Fnlmonnt  noch  de$t  September  bezeichnet. 

wiiideniiuiot  stm.  october^  ent- 
stellt  aus 

u  iudumemaiidt  stm,  der  monat 
der  Weinlese  Ceindemite,  eer^  win- 
denen,  windemer,  windemung< ).  sehen 
bei  Karl  d.  rjr.,  und  nodi  ü»  Lilien- 
erons  calendarmni. 

winneiiiaoot  stm.  und  ^vuniiemü- 
n^t  stm.  mai^  menatt  in  welchem  das 
wiesmUand  bestellt  wird-egkSehert^OBl, 

wintttinanot  stm.  sefneankt  zwi- 
srherr  rtf'remher  {  m/rrtdar.^  frnnkf.  hs^^ 
II.  r.  tntzlnr,  Mone  t»,  436.,  namen- 
bucht, a.  1435.},  december  Ccalen- 
darimn)  smd  jaamr  iKarl  d.  gr.^. 

wolfmindl  stm»  mtreemfm*  eoettb. 


1445.  Mone  8,  249.   dodk  aueh  für 

december.  uff  dornslag:  noch  Lacie  nnd 
Otfiüf  ( [  .i.derenih.)  den  19.  tag  wollT»- 
muaullus  ücherz  2055. 
5  waoneiiiAndt  stm.  s.  Yrtnnrmbn6%. 
uianedeelich  adj.  sö  waohs  er  fär 
sich  alle  vart  mänedecliches  eioe  spanne 
Lam.  7543.  für  mi^nötffelfrh. 

niaiiotsiocli  s.  das  zweite  wort. 

IOmvnec  collectices  pronominaladjectivum. 
goth.  nuimgs,  dktf.  manag,  Ore^ 
t»,  756.  Gr.  1,  745.  2,  293.  später 
:,usammenfjeznffen  manc ,  manch ,  mii 
unorganischem  unilaut  menec,  mänc, 

15  menc.  die  form  manic  ist  nur  ortho- 
graphisch von  manec  wUerschieden ; 
dafür  maning  migst,  251 ,  21.  «tel, 
mancher.  \ .  im  Singular,  a.  un- 
ßecf'crf  mir  hn  nom.  ,  finrh  rfn  urhert 

20  suhslant.  meistens.  \\\  inanic  töre  Waith. 
35 ,  35.  manic  mensch  das.  3Ö ,  14. 
mintc  gäbe  das.  20,  17.  manw  hene 
das.  113,  6.  manc  lop  das,  77,  22. 
manec  achcener  list  das.  105,  4>  manic 

25  ander  man  das.  120,  28.  manec  ciiol 
riltcr  hr.  lu,  lt.  16  u.  ö.  iuweifett 
auch  wo  das  aäj.  für  sich  aUein  steht. 
manec  binlel  d'dren  dnr  Iw*  18.  vergL 
Ladunanus  mm,  av  iw.  251,  wo  mehr 

30  bei  spiele  angeführt  sind.  h.  ßec- 
tierf.  vil  maneger  hell  Nib.  1207,  4. 
mantL'iii  schcBniu  meil  das.  3'J6,  2.  da/, 
dit'  bluomen  meneger  treit,  desl  mir  leil 
leseb.  643,  12.   maneges  mannen  heil 

3S  Iw.  132.  vil  maneges  beides  maol  Nib, 
282,  4.  got  werte  in  des  und  anderes 
maneges  Diut.3,  94.  maniires  si  in  vra?r'*'- 
ten  leseb.  170,  9.  vil  mauiger  muoter  kiiit 
das.  1 9, 4.  ich  muojmich  entwenen  maae- 

40  grer  wänne  iralM.117,  2.  in  manegem 
lande  /».  113  «.  ö.  vor  maneger  stiinl 
rffis.8.").  mancfrem  wibe  Waith.  70,  ^.'i. 
ist.  du  sacli  tfUHi  si  <li  brüdre  inlnfiai 
mit  manchem  schartiu  pfile,  der  dä  bi 

45  korair  wtle  manchir  manchin  in  sich 
slanc  Jeroseh.  Pf,  178.  b.  er  mB-> 
chel  manic  hene  hb  Waith.  17,  36. 
80  manec  arme;;  maire  Fayen  hr.  llo. 
wir  5nlen  trinken  muneffe;   knnnen  U . 

50  Wh.  326,  15.  manigen  tac  lange 
seit,  mgst.  227,  27.  manegen  gnet« 
liehen  aegen  dns.  23«  109.  vil 
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im  Mit  GoUfir.  lobget.  45,  11.  mt- 

aeren  schoenen  lip  Waith.  41,  17.  on 
miiei^  slat  das.  71,  '2.    miuH-eP  zW 
das.    108,  5.       2.  I»*  plural.  wer 
malL  ab«r  die  menige  die  vielen  die  mir  5 
dMflM   in^egine  Gm§§ii,  fundgr.  2, 
4d,  38.    nan  sol  iucli  hie  bereiten  - 
numeir^r  Mnt?ren  lit.  230.    .so  miuipjfer 
luvende         jV.V.  1,   1 1.  b.    du/,  wirt 
Doeh  maneg^er   froweu  schttde  10 
44^  33.  ich  h<ere  im  manef  er  dren  je- 
kn  rfflw.  71,  19.  Btl  er  sd  aianeger 
lifCBde  pflac  das.  84,  12.   te  mane- 
|r*»Q  tfififfii  'Vf7>.  1     \f)ri  mnnpffrn 

l?odfn  \Va(th.  1^,  l.  zc  niaiieifen  stiiii-  1  ."j 
drii  /»r.  I2i*.  mit  «unudcii  maiiiffen  ricf- 

fea  81  se  himile  jE^onT.  fund^r.  2,  90, 
36.  in  neaiiriu  laut  iVi6.  22,  3.  1149, 
1.  aune^u  wunder  das.  102,  4.  ma- 
negni  wunler  Diemer  275,  21.  metii-  "ZO 
fin  das.  361,  23.  menifiru  344,  25. 
nenegea  275,  21.  des  einen  hdt  ver- 
dro^ef  nieh  na  nanege  tage  Wallh, 
93,  33.  3.  mit  ffenUh.  vgl.  Gr.  4, 
436.  hoher  wünsche  maiicffer  AiA.  ^üi),  '25 
3.  der  isl  \  \\  meiiifiii  tnirt-rksHit  Wallh. 
53,  20.  ah  gemtiv  tst  mtceilen  auch 
dm*  bei  aaMe  oft  erschemehde  ander 
m  /tofiM,  »,  4.  ander  naaegen  nian 
JVai.  479,  2.  dagegen  ofi  dueh  tut-  3^ 
mmatir.  mnnic  man  ninJcr  Lampr.  AI. 
885  M.  manef  wih  ander  />////.  .'J,  «iH. 
■mhic  ander  lant  Lampr,  AI.  1275. 
■IflL  o4m  nnd  aaderea  amrigra.  4. 
£tee  tingitlar  ao«  aianee  foigt  mmeUen  35 
das  prädicat  im  plural.  mauec  riter 
kurteiä  die  künglo  hänt  mit  ziihton  brnlit 
Far^l^n,  14.  —  sich  riiemel  maniifor, 
da:;  si  rtchc  herren  und  gewallige  haben 
Leys.  pred.  7 ,  33.  6.  eoe^arath,  40 
«r  hflie  mangeni  riter  dA  hatte  ikrer 
McA  NieAr  W.  Wh.  151,  7.  von  ma- 
B^erm  unfremache  dfhf'itiin  nrjficr  tnöhle 
lehn  /it.  1.53.  si  briiigiiil  itnutiMiti  irri'- 
tuni  des  weiliul  sie  habiii  ruiii,  welber  45 
■it  sinne  mengim  volger  gewinne 
Emteekr,  fundgr,  2,  117,  24.  noch 
ist  der  gezierde  mS,  e/,  enwart  nie  sU 
Boch  ^  maneper  list  fiinden  Flore  S. 
4222.  der  liuvel  hii  durh  sinen  spot  50 
■moegern  merteliere  danne  got  Vrid. 
67,  24.    vil  nanegern  er  getcttel  hlt, 


wei;^t,  denne  gehetlet  Reinh.  1916. 
80  da  manigerme  dine  bicht  seist  als 

Übersetzung  von  pfiinhus  Letfs. 

pred.  34,  12.  so  Mill  ir  doch  wi^^en 
da^,  da;  nie  maneger  ouge  na;  von 
86  6^  genonen  helden  wart  als  an  der 
sdben  hervarl  Latuelet  6020.  Reimer 
18838.  Tilure!  mrr.  S,  3  C">an?er 
jjr~).  Herffort?  vergl.  (ir.  :\  ,  ^  fg. 
Lachm.  tu  Iw.  4026,  W.  ünmin  «u 
Vrid.  67,24.  Hahn  mt  Lameiet  6918. 
bei  Schmeller  2,  581.  6.  «6er  ma- 
nec  mit  folgendem  adjectiv  vergl.  Gr, 
4,  48H /*,/  :  .•).')/>/.  tro  beispiele  der 
terscluetl t'iicn  freisen  he'ifiehrarhl  sind. 
auffaUeuä  ist  niutiigeii  ubil  arl  a.  lieinh. 
1660,  wo  der  sonsHge  ndtd,  epra^" 
g^oMck  manigen  art  dbel  fforgetoge» 
haben  würde,  egL  anm.  an  JeiMtr  stelle. 

7.  nhf'f  manigen  endo,  maniger  hanl, 
manicrciki,  mancheisil,  manicslsht.  mnn- 
chenvegen,  manigenwis  vgl.  das  itreife 
wert'  8.  manee  itoerMt,  muüiplex, 
egl.  GötHng.  geh  mh.  1838,  549. 

maiirr\ arh  ,  inanor^  alt,  niancc- 
valde.  iiiaii('c\ alden,  manecvelde- 
kcit  s.  das  zweite  wort. 

unDiancc  adij.  mcht  eieL  darnach 
über  nninanegen  tacb  km%e  »eit  MtrJU 
her,  Diemer  199,  3.  des  ginc  er 
dannen  niit  (inmani^rcn  mannen  Herb. 
15486.  ich  plliu-  ir  unninnr^en  lac  Ito. 
135.  ir  habt  mir  in  disen  unmangen 
tagen  iawer  6re  nnd  iawer  wMceit  ad 
manige  wie  an  mich  gdeit  Triit,  5774. 
ir  biiwet  rehte  als  die  hri,  die  laage 
w<^nel  sitren  dA ,  so  weret  ez  vil  un- 
manigc  niuiil  ralenttis.  X\T}\). 

niPiii^je  Ulf.  goth.  itninugei,  ahd. 
manag! ,  menigi,  Gra/f  2,  765.  Gr.  1, 
364.  2,  288.  675.  menie:  venie  Diut. 
504.  vgL  myst.  61  ,  30.  Jerosrh.  Pf. 
öper.  Legs.  pred.  103,  "iti.  "^'^  noch 
munijhre  Legs.  pred.  152,  schon  menge 
myst.  137,  34.  die  menge.  —  xuo 
deme  chnnige  and  Kaller  ainer  menige 
Erod.  fnndgr.  2,  95,  33.  d6  gie  ditt 
kuiiiginne  mit  tjrö^^rr  menp?e  daii  A'/A. 
1804,  1.  des  ir  diu  meißle  mrnoffe  gibt 
das.  1082,  4.  in  A.  owe,  wan  w»re 
wir  di  bi  dem  lieben  gesinde,  bt  der 
hHtUdien  menige  mytt»  363^  8.  ad  ge-> 


Digitized  by  Google 


MANEC 


00 


HANGE 


Uoiu  senfle  ist  io  geistlicher  menige 
nilit  geaMiiie  bl  difmilten  dat.  331 ,5. 
Sante  Anthonios  vlAch  di  menie  und 
machte  sine  klöse  verre  von  den  an- 
deren in  den  walk  das.  61,  39.  dö  die 
römischen  fursten  sähen  di  grölen  meuje 
der  vtende  das,  131,  34.  —  pkirai.f 
her  herbergete  do  «Her  vordere«!  mil 
den  sineii  hcleden  inzuskcn  den  mcnigcn 
Roth.  2652.  der  Soldan  vorterbite  Ar- 
menien mit  stnis  heris  meniea  Jerasch, 
Pf,  106.  d. 

menig^  dosMe.  :vroiiweltn 
Mart,  145.  aber  langewin  das.  220. 
uvd  fort  schirankend.  :sin  MS.  I, 
38.  b. ;  mehrfach  im  Flore,  im  Lan- 
»eiet  5489.  im  £recl 698.  9656;  sonst 
tckemt  es  dm  käßtdie»  dkhter»  für 
perultet  gegoUem  m  kabemt  vgL  Eoupi 
«t  Er.  XV. 

i^orfmrnijyo  stf.  die  dorfgemeinde, 
die  dorfeinwuhner.    so  Gr.  to^  1,32t. 

kirchmenige  stf.  l.  die  kirch- 
spielgemeMe.  tot  olTocr  kurchmenig 
Cr.  IT.  3,  655.  2,  die  versammbmg 
der  krrrhfjänger.  von  ir  iTnjjer  nn- 
gebacre  diu  kircbmenege  dar  zuu  dranc 
5err.  2515.  diu  kirchmenge  an  ir  brüst 
slnoc  nnl  lobtco  got  gemeiiiltch  da», 
2538.  vgl.  das.  2886. 

Iaiitinpni(i^c  stf.  einen  g-nl^en  hof 
ergewHn,  diu  lanUneaege  2uo  im  sluoe 
Lanz.  8383. 

scliifiueiiigc  sif.  die  flotte,  fuJirt 
&mnmm  amff  doch  okne  beleg. 

strlttcliifmenige  stf  die  flotte, 
diaaii  slrilschifiiieiigi  ooc.  o.  22,  34. 

tag^emcnijfo  stf.  führt  Gr.  2,  926 
aus  Rud.  veltchrnnik  an.  schiere  wart 
ich  inne  dfi/  (t  an  sincn  sinnen  sich 
gar  het  verwaaUeldt,  da;  machte  der 
tagemenge  ndl  MüieAr.  1,  521,  3052, 
dü  groeee  menge  der  tage,  die  höhe 
des  alters  fda;  alter  bei  in  Oberkomen 

das.  30  631. 

l»cineni{|o  s>rp.  mit  einer  menge 
bewältigen,  und  do  di  cristenin  ilzund 
si  hemeoigt  hätin  gur  Jerosch.  Pf.  9H.c. 

ftbianiieiiig^e  ewe*  mU  ekser  menge 
iAerwinden,Sbeniumnen.  d6  wartkimic 
Adolf  geval^  den  in  stille  vtentüch  her- 


zog Aibrccbt  von  Osterrich  ubirmenigte 
ande  sHke  Jereeek*  Pf,  151.  i. 
KiHCjERB,  «im.  händler^  wm  ka,  mengo. 

mengäri  mango  gl.  trer».  12,  37.  men- 
5  g«re  gl.  SBlas.  33.  b.  tgl.  Frisch  1 , 
638.  c.  fundgr.  1 ,  368.  b.  SchmeUer 
2,  599.  gehört  hierher  duv  thuaint  ma» 
ingeri  di  giwisi  er  «Hi  nid  «mir  leri 
Diemer  III,  21? 
10  vln'^Miaug^er  stm,  fiaehshändt^, 
iichmeiler  2,  599. 

vlcischmangcr  sim.  fleuchcer kau- 
fer, mtgtb,  itr,  16.  Ul.  122.  123. 
124.  127  ifi  den  fundgr.  1,  368.  b. 

15     Vieiscmcnp'f'rr  Innistn  ff!,  j'/fl.  3'>4. 

watniaii^cr  stm.  tuchhändler.  vgL 
SchmeUer  2,  599. 

witemaiig^er  Um.  koMäm^Uer.  9gL 
Sehmeller  2,  599.  4,  201. 
20       menkele  stov.  handeln,  kleine  ge^ 
»ekäfle  machen.  Ziern  ff  ff  v  cttiert:  strassb. 
ttr.  2,  119.  vgl.  SchmeUer  2,  600. 

mcnkelaere  5/m.  führt  Ziepumm  mtf 
oAne  beleg. 
25      vcrincnkclc  «wp.  wHimtdde  keim^ 
lieh.  vgl.  meinen  comm.  i.  narremsek, 
102,  79. 

MküGF.  su)f.  eine  «mrfmaschine ,  belage- 
rungsgeschütz,  mit  laeleAeM  «ferne,  fener 
30  u.  a.  in  die  bmrg  get^leudm^  wurden, 
mit.  mnng-anum  und  mang^nnn ,  vgl.  du 
Fresne.  Scherz  !J86,  ebenhcehe,  katzen, 
mangett  mugent  ir  da  niht  erlangen 
KS.  1,  89.  e.  md  hellen  für  die  »tat 
35  bncbl  nn  den  grOndennnd  in  der  hoe 
mengen  niide  ebcnhoe  feschntze  phe« 
delere  «.  s.  tr.  Herb.  14138.  mit  mtin- 
g^en  würfe»  üt  in  di  burch  Lampr.  AI. 
22G7.  manec  mange  drin  warf  Serv, 
1774.  die  mengen  vesle  1)4;ten  äae, 
1796.   zwo  unde  nbensicb  mengen  mit 

gcseiJcl  di  wurden  in  dri  g^elt  ikt  nnde 
wurden  getriben  zu  der  burch  Lampr. 
Ai.  1353.  Äle9€mder  wirft  domii  grie~ 
ekiaeke»  fener,  er  ne  darf  in  sinin  men- 
gen (,sic^  nicmir  seil  gesponnen  pf. 
Knonr.  2<>2,  10.  mangen  hie/,  er  rih- 
ten,  selten  unde  mannen,  und  ebenhö- 
hen  spannen  und  hie;  die  trlfoe»  dir  %6 
50  Bn.  189, 2.  pielercre  nnd  grd^e  mnn~ 
gen  H^i^  274,  4.  da;  kyst  «ntwerc 
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virt  verbniDl:  ir  ebeiiliocho  iiude  ir 
mngea,  swaj  &f  redero  kooi  gegangen, 
ifd,  katsei  ki  den  gnbea,  die  kiude; 
ivtr  luo  diD  wol  fcbiben  Pan,  206, 1. 

et  were  yrort  oder  schuss,  taratit  oder 
■ragen,  das  mohte  nilil  dar  gelang-en 
Georg  5736.  du  sAlieitö  ü^eii  vur  dem 
graben  mit  gezimber  höbe  erhaben  phe- 
tor  Bude  naagen  ODd  RMaigen  swcnket 
langen  Bit.  5926.  diu  btnra  WM  diu 
beste  Mir  slfirme  und  \i\r  matiL'»»n  fw.  tfi5. 
—  v/^  gienecn  »f  in  slfg^t*  grO/^,  die 
wäm  wol  maugeuäleiiis  genöij;.  sus 
antwurt  ioi  d«a  luidM  wiK  '^ich  wmn 
dich  mangen  wurf  verbirt:  wm  dl  für 
ist  min  triwe  pfant.  betest  el  vride 
\ori  mincr  fiant,  dirn  brtpche  inangen 
itvveukd  hrmi  houbel  noch  den  ficbeo- 
kd/  Por«.  212,  9. 

■ttngCBftteiiii  Duuigensweiiliely 
■MBgCIlWiirf  $.  das  weite  wort. 

ermangle  S»rr.  hpztrhnif  mit  tcurf- 
gescküti ,  sritteise  mtt  iiuuii>'fti  in  den 
grund.  keine  öury  ist  so  fest  er  ue 
htt^e  dieh  cmiygeB  sie pf.  /f«fMw*.262, 1.  25 

obcrmuigc  nn>.  auftrügen,  der 
stein  der  wart  ^cleil  i'if  ciiuT  \\;l<yc 
sim^,  mil  IhsIps  bini^  soll  iniiii  in  ül)er- 
mangeo  Fri.  iül,  ü.  vieUeicht  so  ge- 
uamutf  weU  BiaiigeMteiae  «Ii  jwvieAle  30 
dienten? 

Mridermanfre  sm.  so  liest  die  pa- 
riser ks.  in  der  eben  ntniefnhrten  stelle 
des  tri,  wo  die  andern  kss.  über- 
Mangeo.  35 
HumL  «Im.  em  akä.  mankul,  mangol 
setU  Gr.  2,  117  cm;  doek  ist  das 
suh<;f(it{ttr  ^e!fi<f  hfl  correcten  mhd. 
kaum  schon  heletjhar.  in  einer  Ur- 
kunde com  jähre  14U2  bei  Sehen  986  40 
/bMlef  aidk  manCf  welches  ieA  jedoch 
kietemßm  all  «Alf.  smbUamUe  »seht 
anzufiefzeri  wage. 

iii.iii||;-('le  s»rr.  alid.  niaiigalÜH  Graff" 
2,  607.  tergl.  Gr.  4,  675.  oeheines  45 
gaotea  du  ne  maogel  Ir^neiis,  fundgr. 
2,  39,  10.  nbe  ai  dea  himilriohea  acol- 
ten  mangelon  dea.  52,  30.  78,  1 5.  der 
liebele  r.«!«-  der  newil  ich  mang^elen 
Eiod.  fundgr.  2,  97,  40.  der  maugel  50 
kb  la  achnlde  /».  203.  V.  Trist.  2030. 
dbm  gaagea  anngeb  da  OIr»  ti84. 


61  MAlUm 

ambulandt  usu  carebis.  ich  h.lii  durch 
dich  gar  vil  zuo  lange  gemaugell  sin 
JHoeki,  3082.  —  Am  döater  gemen- 
gelt  mamgetl  Ls,  2,  213. 

5      mangle  sw»,?   ieh  klage,  da;  wir 
dtn  mangen  OMapfangen')  Frl.  80,  13. 
MAN«;KLKnR>  s.  u.  k 0 m  C^i  Ö62). 
MAKiJiKL  /inndschellenf  aMUNeo«,  fHkrt  Zie^ 
manu  an  aus  Pez. 

iLi.^ULT?  MEU«OLT?  Mfci.NOLi<  ?  da  tanzet 
linchart  aade  alieb  fridelOi  dieboU  bm- 
noit  ronboll  die  vil  aunugen  sücb  dm 
vogellosee  maehent  MS,  %  147.  a.  ear^ 

Gr.  2,  331. 

jiA>pnnnT  n.  propr.  oheim  ton  Con- 
dwtramurs.  Pan.  186.  190.  ti»  Tit, 
KaniUöl  23. 

mjfiiL  fiM.  dafür  «neb  aumdel  Owaa- 
20   del  Jt$.2, 214.  a.  vgl  Gr,  1, 305.}  akd. 

mautal  Graff  2,  8 1 6.  aus  mit.  mantellus. 

!.  der  mantel,  kleidunfj<$tttck  der 
munner  wie  der  frauen,  am  halse  mit 
einer  spange  iusammengehalten.  pal- 
linm  auintel  ttmterL  31,  44.  palUimi 
palla  colobiaai  peaula  mantum  mateUaai 
mnntelhis  mnnlc!  ror.  o.  13,  43.  — 
Tristan  der  nfini  in  un  die  haut,  sin 
bereitschatt  uud  sin  gewanl,  da}  was, 
als  e;  do  moble  ata,  eia  vfl  anae; 
föckellB,  beacbabeo  aade  veraK^eii,  wb 
unde  zerij^eo,  da;  truoc  er  Aoe  man- 
tel an  Trist.  3997.  ir  sult  für  sfdfn 
hemde  haUperge  tragen,  und  für  die 
riehen  mentel  guote  Schilde  wtt  Nib. 
1792,  3.  ottcb  gap  ir  aie  deheiaer 
zuo  sin  selbes  höchgeztt  aö  aiaaegea 
riehen  mantel  lief  niifh"  w?f ,  rutch  so 
g"uoter  kIHder  das.  I.iü9,  2.  under 
dem  niHudel  ein  kürseu  Frauend.  348,  5. 
des  maalei  aiu  doeh  ane  swiet  dO 
wart  er  ir  alaO  tief,  da;  er  ir  verre 
nricli  ^rienc  Lam.  r>!)07.  slnen  mantel 
lie^  er  sltfen  nider  ze  den  fiiezen  Hug- 
dietr.  teitschr»  4,  428.  —  man  sol  den 
maalei  kOrea  ab  d}  weier  gät  MS.  2, 
230.  9^  Ddaehel.  aiaa  aol  deaana- 
tel  k^ren  als  ie  die  wiade  sint  gewant 
Trist.  10430.  r^.  cowm,  ».  narrensch. 
2,ß.  Vrid.  Xcill  und  CX.  —  under 
den  mantel  nemen  bedeutet:  im  smmen 
tekm  JMbMe«!  iMi  bhu  wm  fifmeBf 
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$ondem  auch  von  königen  und  fürsten 
fjesnfjt.  Tf}!.  RA.  I'io.  >  nicht  ivt- 
mer  icürlUch ,  sundern  zuireileu  nur 
bildltcU  verstehen  f  liet/etoU  auf^ 
n^meUf  tröHen.  er  vie  ai  unter  sinin 
BiBDlel  er  Irufilc  die  froiiwiti  pf.  Kuonr» 
254,  16,  Karl  95.  a.  si  nam  in  under 
iren  maiitel  gr.lhid.  ,  7.  pine  iionne 
tpricht  iu  Christus:  du  tiüst  inicli  un- 
dem  maiilel  gemmen,  hie  mite  ist  mir 
wider  icomen  swa;  icii  Mo  durch  dich 
hin  geteit  bei  W.  Grmm  m  gr.  Rud. 
/'\  7.  man  halle  hiezu  die  xahlrei- 
vlicfi  nbbtldungen  der  Maria,  wie  sie 
alle  stände  der  iceU  unter  dem  säume 
ikrei  nuMlek  schäitend  wnammeli, 
do  nu  Aftirdinf  aaeh  wi  i;  so  Air,  do 
floch  her  undir  den  mantil  der  edeln 
lantffravin  leben  des  hrH.  Jjidrriij  10.2 
ist  ehetifüth  wohl  nur  bildlich  iti  ver- 
stehen, dagegen  gam  eigentlich  Kuiicl 
88$  der  küngin  undr  ir  msndels  ort 
Pan.  88,  9.  ai  bat  Rennewart  zno  xir 
aitien  nidr:  ir  manteb  swanc  se  umb 
in  ein  teil  W.  Wilh.  291,  4  H  '-  kam 
geslicheii  Engellrül  über  grau  und  über 
krüt  bin  gegen  Eugcibaiie.  er  wart 
von  ir  vii  zarte  empfangen  an  dersel- 
ben Stele,  den  roantel  Cda;  mantdiin 
Haupt^  si  ülTe  tele  und  empfieng  in 
drundcr.  si  vtiorl  in  dan  bpsnnder  fif 
einen  seuften  niatraj  ein  w{>nic  iiiu  dan 
baj  Engelh.  3108,  —  2.  in  der 
spraeke  der  baukunit:  die  beMeidung, 
he  macbte  üm  den  lern  einen  vier- 
eke(  hU'ti  mantil  von  merniilslciiien  Cres- 
eerifia  all.  blf.  1.  301,  tgl.  W.  Wacker- 
nagel  nt  d.  ieitschr.  6,  297  fg. 

berwemaiitel  sim.  ao  vil  hfiwea, 
ab  nf  «»nen  achtelligen  berwermantel 
geligen  mag  (!r.  tr.  1  ^  369.  duss  er 
in  sol  gen  AK  11.  habern,  und  süI  das 
als  wol  gewanct  sin,  dor  in  schülti 
ul  cui  bcrwertzmautel,  aU  meng  ageu 
darur  blib ,  ab  mang  ///  ß  boI  w  den 
habem  bessern  das.  1,  28. 

IcQolniantel  Um.  spenula  ciiolmanlil 
quamniuliercsin  «»«Im!*'  portan!  fjf.V  '.'[iO. 

kiirseoiuautel  stm.  iiiulok':»  Urack 
1487. 

mantelort,  iiiantebiinor  s.  das 
aweale  mirf. 


mantellin ,  mcntelin  stn.  kleiner 
mantef.  rt/I.  Graff  2,  817.  dn^  hemde 
t»luoiU  \il  gar  7.e  lube.  üi  Iruac  eiu  iiian- 
telÜD  dar  obe,  da;  was  vil  guot  schar- 
5  lachen  rAt,  dar  ein  liehle;  ftioter 
b6l  ie  willen  unde  bliwen  schtn:  da; 
was  diirdiliiilitio  licrmclfn  Engelh.  3100. 
für  den  regen  wn«  niin  dach  ein  rock 
und  ouch  ein  muuleliii,  diu  kdiideii  bot- 

10  ser  oiht  gesin  teseb,  634,  13.  die 
geischel«re  giengent  den  vnncn  odcb 
ie  zwene  nnde  zw^ne  nutleoander,  und 
lu'ltciil  alle  mcnleiin  nn  und  Iiüete  ttf 
mit  rölen  (Tiucpn  leseb.  9'M , 

15  «leckeiucnlciui  tin.  uiemen  ist  s6 
Abel,  em  gm  daj  ^n  tibde  ein  decke- 
martelln  mfige  haben,  da;  ato  schände 
nilit  gar  blecke  myst.  349,  31. 

lail/iiH'tilclin  situ  Renner  21784. 
vgl.  1,  8(1  (i  kolf.e. 

mantcli'  suw.  ahd.  maiitaion  Uralj 
2,  817.  bededte  mit  einem  wunO^, 
oder  wie  mit  einem  manteL  SwI  -cia 
milier  hcrrc  libes  wandelt,  klagende;  lop 

25    vür  hellewerre  \\\v\    nnibe  in  geman- 
delt  dnj;  er  schone  iil.stigel  MS.  2,  225.  a. 
MA.NTCL  Stf.  ahd,  maulala  die  kiefer,  fuhrt 
Ziemann  auf^  doch  ohne  beleg,  eergl, 
Sckmeller  2,  603. 

30  iiiantclacli5/i}.  ein  föhrenwald,  führt 
Ziemann  <nif.  ebenfalls  ohne  heleq. 
beide  tcorte  entnahm  er  wohl  aus  Gra/f 
2,  817,  wo  die  Ortsnamen  manlalaba, 
mantalabi,  wnd  ad  dno  mantala  an^^ 

35    fährt  werden  Cvgl.  Gr.  2,  312  fg-X 
und  au$  SchmeUer  1.  (iO.'J  />/.,  tro  noch 
mehr  heispiele ,  doch  nicht  eigentlich 
mlid.,  beigebracht  werden, 
MARiH»  sfm*  der  die  abgäbe  m  manlMr 

40  kom  erhebt,  vnd  aol  jeglieh  hnbe,  die 
erbe  ist,  geben  in  denselben  hof  vier 
viertel  mantzer  kom,  vier  viertel  ha- 
bern u.  s.  w.  dasz  erst  ditig  soll  be- 
ailzeu  der  meyger  und  der  gebiitlel  vod 

45  des  mantielera  sehaffncr  obe  er  darto 
kuml  Gr,  w.  1,  71  i. 

manzclkoru,  maDterkom  s.  man- 
gelknrn  unter  k  n  rn. 
HAH  m.  der  nachtalp.  Eifenmärchen  56. 

50  tgl.  das  engL  nightmare.  von  der  wur- 
mI  MAE  hemnten,  muüMiUtem  9^ 
Graff  2,  819.  Dißfenb,  g,  wb,  2,  46. 
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nah  (mar  japm.  fukrl  Ziemaim  auf 

ohne  beleg, 
mute  f.  dassetbet  ahd.  man  Graff 
819.  9gL  Früeh  I,  64^.  b,  wo 

et»  beispiel  aus  einem  rocab.  eoil 
1482  anijeführf  trird.  tulo  diciliir  sa- 
^oa  marv  ("orir.  m  den  fundgr.  1, 
383.«.  Brem,  ttörlerb.  3,  184. 

meire  «ipv*  bef0$ligeni  an- 
if  unffibf^Hdi  wM  zunickhal^ 
/«.  srol  marwete  (:  varwele^  si  in  sin 
senfle;  mirmejocb  Martina  71.  diu  sele 
Wirt  gcDicrvid  (:vennelj  io  da}  vil 
Mdle  Binae  joch  te.  3$.  die  pfiffen 
de  nch  far  generweC  hftnt  se  goles 
schar  das.  6.  xno  der  hdle  gemcrwel 
(  vt'rwfO  das.  177.  es  sol  ottcli  Hn 
me)t;r  ^uu  M.  in  eim  ^itall  /.wri  die 
besten  rinder  an  sineo  pflüg  nterwen 
«b  er  ir  bedarf.  Crr,  ip.  1 ,  309.  das 
siebt  man  noch  ineimvelae  der  do  Ut| 
do  die  rince  inne  stunden! .  daran  die 
schiff  fft^mrrtt  wurden  Scher:^  lu32,- 
r^.  üai.  mc-rrcQ.  Item  wer  im  ström 
der  MosseDeo  geenckert  belt  vnd  das 
Mkfi  Byt  an  landt  envnrt  oder  an  e)'n 
ander  schyff  g^emcrdt  were,  den  mag 
i'iicli  niemands  knmeren  vor  scholl  Gr. 
V-  '2,  247.  noch  jeiU  sagt  man  im 
Smutibmtg:  den  Boss  anmeren,  ligna 
(dSgan  ad  liUw,  Frnck  1,  659.  c. 

g^emar  stet,  dasselbe^  was  merwcn. 
unorganisch  ijeknrztf  form  mit  nirkftm- 
laut.  dÄmit  wil  i(  Ii  von  dir  vtirii  und 
HO  den  cni>leo  mich  gcmaro  lltV/i. 
3,  237.  d. 
■ercB|io8ten  ».  das  AeUe  wort. 
mnrrc»,  nirrrc*  strr.  ziigerp.  swnnr 
der  e,<t'l  gelh  so  sclzel  er  t-iiion 
balde  nach  demc  anderen  und  enmarrei 
nliL  also  ensolla  euch  niht  marren 
Ufi,  pr.  15%  —  die  erUe  nd.  an 
Cübt  gedruckte  bibel  übersetzt  morari 
merren,  rgl.  Niesert  in  seinem  büch- 
ktn  iiber  diese  bibel.  unlange  merre- 
IM  si  dl  mö  Uigerten,  Diut.  1 ,  357. 
nde  nerrete  njwit  lange  hUeb  nkkt 
lange  am,  Lampr.  AI.  71.  b. 

marrunpp  stf.  ahd.  mnrrunofa  Graff 
2,  830.  das  hiuderniss.  die  zofßerunij. 
>»rringe  mora  gl.  Bern.  224.  a.  fundgr. 
t,  383.  b.   da;  tv  al  sobant,  wnne 


mnrningc  machet  großen  schaden  Leyt. 

pr.  44,  10. 
MAR  a4j.fi.  aaarwcr,  marewer.  ahd.  maro, 
marawi  Graff  2,  831.  agL  SduneOar 
5   2,  608.  reiff  märbe,  »ort.   von  ine 

so  habe  wir  varwe,  von  imc  so  pir 
wir  manvp,  von  ime  «o  pir  wir  gruone, 
von  imv  so  pir  wir  chuone  Diemer 
356, 1.  ein  veister  kese  der  was  mar 

10  IJelmbr.  873.  .  maranren  teneros  Bind. 
1,  495  u.  ö.  ein  aiarawe[(  chalp  dat* 
3,  65.  r(jl.  mnrwv. 

merwc  «irr.  mache  iart,  vetch.  er 
kluoc  slttoe  tmoc  den  brucb,  des  men- 

16   scben  ungevnoc,  in  todes  tranc  gener- 
wet  Fr/.  KL  12,  16. 
MAR\>xLiF.z  n.  pmpr  duc  Marattglie;  von 
Bre\igarie4  oder  Privcgar;  Par%,  354* 
384  388.  395.  772. 

20JURACI?  fliege  ei^  umme  den  spi;  als  ein 
maracb  hüdd.  e.  g.  tp.  9. 
MAnr  und  March  stn.  gen.  marhes,  mnrkes. 
ahd.  marnli ,  marli,  <iraß  2,  H44.  so 
dass  die  sptram  der  dem  warte  or- 

25  ganiteh  mdtommmtde  comonaai  iU, 
ßr  den  war  orAograpkitdi  die  otpi- 
rata  und  abusite  die  tenuis  hin  und 
wieder  eingetreten  is/,  tgl.  Gr.  2,  311. 
im  reime  fast  stets  mit  starc  gebunden 

30  m.  35,  1.  37,  1.  209,  2.  834,  1. 
898, 1.  1221,  2.  1657,  1.  klage  1774. 
ff.  ö*  das  rossy  streitross,  gawt  ge^ 
tcöhntich  int  mffr'^rpos.  selten  dagegen 
hei  höfischen  dichtem,  rgl.  Lachm.  zur 

35  klage  1774,*  es  findet  steh  bei  dtesen 
fuur  Atki§B96,  £  101.  £aiMefell968. 
4460,  zweimtd  im  WigahUf  und  •» 
Heinrichs  kröne ,  auch  hei  lyrikem, 
z.  b.  wa?,  liilfet  da^  tmiii  tra-fft'n 

40  mit  sneliem  marke  rennet  Spervogel  HiS. 
%  226.  b. 

Biarehmül,  mnracbnlc,  mnntnl, 
marstat  5.  das  zweite  wort. 

iiiprirlH',  incrlie  strf.  ahd.  inorihn, 

45  merha  (irajf'lf  844.  die  stuie,  mühre 
equa  merhe  sumerl.  37,  4.  48,  40. 
»eAr  M^^ide  tgl.  fundgr.  1 ,  383*** 
Is.  3,  400,  48. 

merhcnsuii      das  zweite  wort. 

50MARC  Stn.  das  zeichen,  dö  vaut  er  eines 
marcbes  nnscbtn,  da;  er  wol  rekanle 
*dbr.  Diemer  391  >  14*    ntt  hat  din 
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vrowe  Sfplikhcit  allen  wis  nn  in  ereleil 
ir  vil  8lwli§:e;;  niarc.  er  was  sciioene, 
er  was  stark,  er  was  getriu  ande  guol 
9fe,  Gregor.  1065.  e;B  wart  deheia 
kint  nie  m^re  also  schoene  oiid  alsö  5 
Stare,  Mfllfer  an  im  truoc  dp?  marc  da; 
an  sjuem  valer  lac  Tfirh.  H  tih.  160.  a. 
e<//.  Lackmann  in  der  ieUschr.  5,  44. 
ma  IMit  der  mcmnente  wert,  ir  g^r^ 
steDge  und  ir  sigeswwt,  himelzeichen,  10 
g-otes  marc,  wir  krislen  hau  dav;  kriiiije 
Fr!  Kf.  \9,  14.  «md  ?n|  ein  icti^liih 
gtioii  gemerkt  sin  iinl  hetbiiog  isen. 
an  wdHchem  geliet  imuii  du^  mire  nit 
llndt  tmgib.  ttdr,  c.  319.  vffL  Sdken  15 
999.  fundgr.  1,  383.  Schmeller  %Gt3. 
6  J  4.  underschreven  und  gelekenct  mit 
einem  niereke,  des  ick  to  dem  umbte 
der  openbaren  schriverey  und  nolaria- 
les  plege  lo  bmicende  •»  einer  wrhmde  20 
von  14.') 3  bei  Haltaus  1315.  wenn, 
iras  sehr  wahrscheinlich,  marke  (s.  h.) 
das  tat.  margo  •*/,  so  mirde  du/,  marc, 
das  »eichen y  eine  abgeleiiele  und  erst 
datrek  «leArere  begrifftüberiragunyem  25 
eermitleltB  form  mid  Mleuhu^  um* 

hiniarc  stn.  ^reimetefte»,  grenze, 
tgl.  Schmeller  '2,  614, 

niarczei  s.  das  tweite  wort. 

marlte»  marc  ttf,  dML  aiardM  <Snitjf  30 
2,  846.  ifoUL  marka  limee.   •   1.  die 
Cdwck  Midkm abgesteckte?  doch  siehe 
mare)  grenze,  ptipfnneen  wart  vil  Hchone 
da;  minniclichekiulut  «Weier  lumie  marke 
Cudr.  13,  1.    si  kOmen  üf  die  marke  35 
Ar«6.  176|  1.  dd  fiindene  Of  der  marke 
•Iftfende  einen  man  das,  1571,  3.  zwi- 
s<  Jif^?i  mctischpit  nnde  grole  stikn  ich  relile 
inmiUen  üf  der  marke  Frl.  Kf.  ?0,  10. 
in  eontinioterrarum  nosUurum  quuii\ulgu  40 
marcha  dicitur  6e» /folteiff  1316.  tergL 
RA.  496.        2.  das  grenzland.  se 
Norwu'pc  in  der  marke  A'*7;.  682 ,  3. 
dirr«'  m;irrh  hcrre ,   als  die  Biirgiuiden 
die  buinsche  grenze  betreten^  iMb.  1 4b5,  45 
4.  «0  Meitefi  die  iMeA  wmI  fMcJk  «or- 
gesehobenen  grenüänder  DentseUatidt 
gegen  den  osten  marken,    von  Bran- 
dinburch  der  marke  Jerosch.  Pf.  88.  a. 
lene  (_wohl  gen.)  marke.     3.  die  iab-  50 
gegrenUe")  «nterabtheilung  eines  gouei, 
9ergL  EA,  496;  muck  wtkt  tgium§m 


mit  gau  gebraucht,  diu  marche  Geseo 
Genesis  fundgr.  2,  78,  20  und  das. 
72,  1 8.  in  deme  goawe  Gea^  (6o$en), 
dmmüberhmipi:  bewirk,  lOttderei»  egl. 
HaUattt  1315.'  d6  der  kOnic  Gunther 
so  vil  der  hfirg-e  sach  und  uurli  der 
wilen  marke  AVA.  372,  2,  ico  frethch 
auch  noch  gren%land  gemeint  sein  kann, 
da  ja  itenttein  unmiiMar  amf  der 
grenze  gedockt  wird,  im  dm  gediddea 
ist  überhaupt  n'trht  immer  zu  entschei- 
den, ob  die  bedentunif  '2  oder  3  in 
anwendung  »u  bringen  tst.  ».  b.  eine 
wite  marke  die  Nuodnnc  4  besa;  iVt6. 
1840,  3.  8wa;  «fie  marke  nntzes  hit 
die  ich  hÄn  vonme  riebe  W.  Wh. 
178,  8.  —  nehein  lanl  ist  so  chleine, 
man  ne  mu;e  i;  denne  teilen,  marche 
unde  bislum,  grascefle  unde  herzochtum, 
da;  teilet  man  chlaine  Diemer  280,  9. 
do  quam  der  keiserliche  böte,  der  ge- 
Mnilifre  der  starke,  in  des  tuvels  marke 
bewirk,  Vass.K.m,  24.  r^A  da$.  .'')35>,  44. 

4.  das  der  gemcmät  i^tlioreude  ge- 
fammteigenUum,  im  gegensat»e  tom 
priralbesiiie.  RA.  494  fg.  5. 

da  der  wald  soiroh!  zur  gren%e  sich 
hfs(>tif1fir<;  pifjnete,  als  auch  meistens 
geuieindeeigenihum  war,  soheisst  marke 
oß  geradem  §o  eiei  wie  wakL  e^  RA, 
497.  Haitame  1316.  Seken  1000.  6. 
markgericht?  recktshandel?  vgl.  Gr.  w. 
2,  2<i():  Mid  so  ein  parthei  binnen  Ro- 
mellanifcr  >ugtei  misse!  oder  notigh  zu 
marken  hell,  so  soll  der,  so  es  von- 
notten  hel|e,  au  vnsera  hem  meyer  da- 
selbst geben,  dem  bürgen  geben  ;  alss- 
(Irut  soll  der  den  purtheien  ein  tagh  an- 
si'l7.en  Mid  so  in  der  guttc  in  ein  fhoer 
ein  ntuik  uige^tUl  wurde,  kost  die  in- 
aatiung^  ein  sesler  weina;  wurden  der 
auch  in  ein  Fhoer  zwce  oder  drei  inge- 
setzt,  kosten  i>\v  nucFi  nnr  ein  sester; 
M  erc  ess  aber  ein  anfeil  mark ,  diescib 
kostet  zween  sester.  vnd  so  die  par- 
Iden  in  der  gutte  begertlen  Yttd  aagefiui' 
fen  hellen  la  marken,  soll  ess  nit  durch 
aburkunden  streiltigh  gemacht  werdoi 
Gr.  w.  2,  260.  vgl.  hoveroarke. 

gcinarkc  stf.  swf.?  district.  bei» 
spiele  egL  bei  Haliaus  638»  w»  der 
plarat  $ekm  iektmck  erreleinl. 
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b^emarke.  klagen  um  lehen  ge- 
Wfli  vor  den  iehtiskervH,  es  wäre 
im  nmb  ein  anwandl  amb  aineu  htig 
9krtuA  ÖB  hagaareh  Gr*  «u  1,  2t2. 

bc^^arke  stf.   geschlossene  y  em- 
jdf^e  mark :  rgl  Gr.  fr.  3.  488. 

ItoUuiarki*  stf.  f^luii,  auf  dem  man 
hUt  Mm  darf,  der  gemeMmDoU; 
bebfitk  Im  Hakaus  954.  10 

hovpmapkn  stf.  mhegriff  von  gü- 
leru ,  die  iu  pinem  adeUchen  sitz  ah 
kof  gehören  und  deren  ntUm*eisende 
kkmtrUm  grmdeigaiA§m§r  imdim- 
gm  der  mMerm  gerieltlaburkeU  mitr-  15 
vorfen  sind.  Schmeller  2,  613.  — 
jetzt  noch  hei<<^f  in  Baiern  horrnnrch  ein 
fiUrmmmilgertclU ;  vgl  marke  nr.  (>, 
mi  mehr  bei  Haitaus  937. 

■arcboon,  marmftve,  wMregrk-'  20 
TIMM,  marcgrirscTiaft,  iiiarcmaii, 
inarrpein,  marcu  lil  ,  roarcHctuMilr, 
mre^ehiilde,  luarcstcin,  iiiarc- 
äteeke,  uiarcvelt,  marc^  uotcr  (kis- 
krf)  9,  doM  9m§He  mork  et  fehle»  26 
MW  tokkeis  mmmmeßtBhmgem  oben 

marcdlene^t  stm.  Walkero  ciiii  in 
Greri;  nec  non  V'olt  kmnn»  filio  suo  villam 
in  UirUdürl  ciini  umaibiuj  uUinentiis  tarn 
jve  aoolaueo  quam  eUam  marchdienest  30 
mriali  wb  tttnlo  jwli  feodi  jure  p«r- 
petao  possidendaa  «rk.  «.  1247  bei 
Haltnm 

wmevAmv  $in.  murkyenvht.  hetupttk 
ter$chtedener  anwenäungen  dieses  war-  3;> 
Itt  /Urr  amt  HaUam  1316  fg. 

inanerkc  iiw.  grew^e  an.  ahd,  MM- 
^•srknn  und  anamerkiin  Hra/f  2,  851« 
twlinmo  anetnerciie  sumerL  4,  82. 

gemerke  stn.  aJtd.  gamercbi  Graff  4u 
2f  849.  gemarkung ,  nirk,  stallt  ftf» 
Mtfea,  ude  wird  Ii6eh,  wird  gooUidi 
ii  dinern  fiendo  gemerchen  N.  7,  6. 
*mdb.  18.  so  ?iiol  vrifU*  wHrt  noch 
üe  an  allen  gemerkeu  HeibL  14,  75.  45 

it  zw^ne  griveo  dem  rtnUcbM 
IOMrO  wadialMieD*r«roM*.i7: 174.  d. 
er  Türte  si  b«i|l  ia  pottaiehe  fcnerke 
das.  t32.  b.  von  den  gemerkin  des 
bndis  zu  Prü^in  das.  26.  a.  dirre  !anHf  50 
femerke  durchzdch  der  Tarlreit  slerke 
d  It  «iwe  TCiM  te.  151.  a.  uad  dA 


er  so  hin  kiimin  was  mit  de«  heris  starke 
ttii  deti  laudis  gemerkt:  das.  135.  c.  — 
ungremendes  land.  confinium  gemer- 
che  fUHMrl.  5,  46. 

iiierkwre  s/m.    der  bewdimer  der 

mnrk,  dir  firniritt/ipif,  die  rorpfirntion 
drr  dum  licrfcli litf/fn ,  namentiivh  in 
Westfalen  und  am  HUem.  Gr.  une.  und 
iomi.  —  wir  erkemeii  einao  Iwrra  voo 
J.  vor  den  hüchstea  und  olwnten  Blr- 
ker  (hieher?)  Gr.  w.  3,  745. 

i?nn(M'k:ere  stm.  der  zur  mark  ge- 
körende mdrker.  Gr.  ww.  (i.  b,  2, 232} 

A^meriuere «im.  dernidU amr e»mk 

gekihrende,  iSr,  wo,  mtd  sonst. 

morkerdlng  s.  das  ztreite  wart. 

marke  x«Pf.  I.  zeichnen,  bezeich- 
nen; gren*ieichett  setien,  so  führt 
ZietKume  omf  ohne  bde§.  2.  pro- 
cetBieren?  eergL  das  oben  tm  Gr,  w, 
i,  260.  mtgefi£r$e  beiepiel  «Mür  wirke 
nr.  n. 

merke  stf,    beacldung^  bemerkung, 
mtgemnerk^  9ktiekL  IMftan  ■•■ 
ner  vAre  noch  k«iier  ilakle  nerke  war 

Trist.  13505.  hie  mite  b^aad  er  Bil- 

jen  ei?ifti  warf  nnd  einen  fwanc,  dem 
het  er  mik;e  rehle  in  der  merke 

gegeben,  da;  er  Tristande  an  fta  leben 
solle  sta  fcfaagen  des*  15023.  ]l4roll 
fiior  wafeiicii  sich,  mit  dos  (>:ewvfeBe 
\\\\  1«  !i  iKu  h  mif  siner  sterke  mines 
herben  rke  noch  miuci»  sinneü  S|)ilze- 
i>ehe  ttiil  ui^he  merkender  spehe  niht 
sMaqirea  aock  leslee  de«.  6508.  irs 
hcraen  vesteavnge  truc  des  gelouben 
stt'rke  sunder  iwlvels  merke  Mnr.  hitn- 
melf.  415.  si  hitin  wo!  di  merke,  «iai^ 
ai  mit  keinre  sterke  di  burc  kuudui 
gewinaia  Jerotek,  Pf,  79.  e. 

wintflierlte  af  eheniscus  niSBiOB 
ventilogium  wintmerki  eoc.  o.  22  y  40. 

merke  adj.  rer<f(itfdig ,  achtsam. 
der  was  merke  uude  \sis  Herb.  15965. 

merke  swv.  ahd,  markjan,  merken, 
Grm§f%t  851.  Gr,  1,  948.  2,  280.  1. 
beachten,  acht  haben,  da;  man  e$  bit- 
lich unde  wol  mcrIuMi  iinde  hn*re!i  sol 
SUd.  99.  und  merkel  da;  laut  üet 

Üicher^i  1U32.  ich  wil  uoch  meit  be- 
üben,  ir  MÜ  wol  amkea  da;  iVsl.586. 
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merkel  wa^  idt  sage  das.  349,  1.  351, 
1  On  *>b  mao;  ze  rehte  merken  wil 
#10.  18.  mkü  eDwelle;  netltei  te.  18. 
diu  merket  guoles  mannet  rite  IKoAft. 
'ifi,  25.  diu  rnrrke  discn  sanc  und  kipse  5 
(It  iiiit  das.  4y,  "2.  HU  nu-rkc,  wa/,  mir 
(iur  une  mLssevalle  das.  33,  15.  uu 
■erkest,  wer  mir  da;  verk^re»  nAgc 
rfos.  33y  19.  In  den  rmeu  i-r  nvoI  mac 
merken  wa  mir/,  lioubel  iac  </«>•.  40.  !).  10 
er  merke  ob  sicli  ein  dorn  darbreilc 
das.  103,  24.  uu  bcerel  uade  merket 
ob  4«lM  tuo  itos.  66,  9.  dij  hU 
spd  bt  u  nerkenne  bUnt  das,  85, 32. 
•ebl,  4o  geschach  ein  wunder  da,  da;  15 
ouch  zu  merkene  wol  ist  Pnss.  K.  61, 
51.  IUI  merkit  eiu  bispei  uuser  vrowen 
fuffst.  82,  13.  diz  gebcu  unde  diz  bu- 
ton  der  bnrtegouai  narete  an  ir  Pom. 
K.  27, 23.  disen  zwivelitchen  mut  marcte  20 
«n  in  der  ritter  gut  das.  103.  fifi.  — 
miramUiw:  ich  hau  gemerket  der 
Seine  unz  au  die  Muore  Wnl/h.  :i\ ,  17. 

—  cooridenure  Herken  iHefenh.  yi.  75. 

—  Mikent  an  (präpoiiiion}  die  amei;  25 
MS.  2,  166.  a.  161.  b.    si  beguudcn 
merken  gar  mit  den  ougeu  dieke  nn 
mich  g.  Gerh.  5381.  da;  worl  bcguude 

er  zuo  der  frist  merken  ft  f  ir  hdbe  gunsl 
S»gM.  1895,  iPoHoMpi  /Ür  merken  m  30 
ifei»  Jtef  hat  ziehen;  tgl.  die 

anm.  s.  dieser  stelle.  2.  irahrneh- 
mertj  bemerken,  do  bete  der  fabch 
riltcr  gcmerkei,  wan  der  konig  betrue- 
bet  was  so  betnibl  sich  oncb  wilbebnus  35 
i$r  taefe  Urosf,  tm  fesa6.  987»  3^  3. 
beurtheilend  und  ffti<^!egend  rerstehen. 
»wer  6b7j  niterc  merken  kan ,  der  saut 
umtdiuldig  gar  ir  lip  leseb.  294,  20. 
au  Ich  gewan  den  aMol  da;  icb  began  40 
xer  weride  diufen  aMrkea  Obel  nnde 
gnot  Wallk,  123,  19.  ist  dinem  sinne 
ihl  snel  zemcrelien  dl/,  bispei  leseb. 
594,  18.  —  yedu'hle  beurtheilen.  die 
wol  guotin  mwre  kunnen  merk^  tibtea  45 
aagen  leiad.  606,  15.  4«  aliMm  /ür 
mnyehörig  kmrHieilen,  tadeln,  vorrntT' 
/Im,  jmd.  iur  rede  stellen  wegen  einer 
sacke,  da;  in  da/,  niemen  merken  sol 
Iw.  IG.  si  turblct  des,  mau  merk  ir  5o 
sie  MfM  a^el  «mmmi  ter44ieki€  mu, 
firamtd,  102^27.  ialt  Mle  dea,  man 


merke  c;  mir,  man  verdenke  es  mir, 
fraumd.  396, 1.  5.  «jcA  emprdgeu, 
im  iume  Miaiim.   atner  rede  aam  sl 

war  unde  mnrhie  si  ouch  gar  arm.  H, 

im  lesch.   '.]']'■],   I>*.  vtff  einem 

marc  rerse/irn  ,  leicinien,  bthtuhueu. 
dqL  Auysb.  stäir.  IG.  82.  fundyr.  1, 
383.  b. 

bemerke  mpv.   fiArt  Zimmmm  auf 

ohne  beleg. 

geinerke  strr.  )  bemerken^  wa/ir- 
uelMten,  woi  gemarcte  Farztviil  die 
rteheit  unl  da|;  wnnder  grd;:  darcb 
aubt  in  vrAgena  doeb  vcrdrd;  Pars. 
leseb.  414,6.  wie  kündecliche  er  da; 
verdeckttr  krin  mit  listlicher  gelichsen- 
lieit,  du;  jucli  er  selbe  küme  gemerken 
kau  die  lüeinvüegeu  Sünden  slouflocher 
mpL  331 ,  27.  ab  icb;  recht  geaMr- 
kcn  kan,  so  sint  sin  ie  woi  zwenzic 
tage  Pass.  K.  '28.'),  r»H.  mI-c  irli  ir 
nnderseheide  gemerke  wider  uruie  Iur 
y.  sm.  im  Itseb.  702,  13.  2.  cer- 
aldkan,  bemrAeUen.  ob  wir  gemerkea 
kfiaden,  wir  sin  in  houbetainden  meo- 
gen  t^e  ^^elegen  leseb.  651,  10. 

jycnicrlic  stn.  1 .  dos  mcrkieichen. 
si  eumuc  in  bilden  noch  in  formea  noch 
io  gemerkea  nicht  begriffen  werden  fl^al. 
126,  %.  (ßgL  W,  WaekertmgeU  gloMtör\ 
ist  die  hausmarke  gemeint?^. —  ßeck^ 
srlimiilzßerk.  menda  i.  niarula  in  lihris 
non  emenduta  c^emerk  Diefenb,  tjl.  1  t>Q. 
meudtt  gemerkch  toc.  r.  1429.  rgl. 
SehmeUer  2,  619.  Frisch  1,  659.  2. 
die  prüfung,  beurtheilung,  das  ins  auge 
fassen,  zielen,  si  !r;ifen  vil  rehte  beide 
ndch  ir  gemerke  Erec.  G;)I5.  A  suzir 
got,  nim  in  gemerc,  wa;  er  den  vieii- 
d«B  dln  gev^rc  bit  gelio  ptnitchcf  werc 
Jeroeek.  Pf»  171.  b.  ein  brüdir  da; 
gemerke  man  zä  im  mit  einem  pHie 
(nahm  ihn  (ntfs  kot  tt)  rf«s.  3.5.c.  80.  d. 
lieiuritb  uuQi  5iu  gemerke  \uii  des  arm- 
brosUs  Sterke  das,  86.  d.  na  muge  wir 
ht  aadir  ein  wnndiibenidi;  wmidir  kt- 
sin  mit  gemerke  dcu.  130.  c.  —  zu  dem 
dritten  mäle  lernet  man  kunste  von  hörne 
und  von  geiaülcheme  gemerke  mgst* 
219,  33. 

merkaere  tim,  1.  oufpasser,  na- 
mmitfirl  /^ei  itirikiiaridlfliiii^  eaMaon 
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ittminnesängern  eielyesclwl/ene  ktasse 
roi  Ituten.    vor  den  nierka  reii  knii  tiu 
liemaB  liep  gescbeheo :  wuii  ir  buote 
liriofct  naoegeB  wcrdeu  Üp  Waith,  96, 
16.;  ioeft  muh  somti     ft.  von  4m 
^arisäem  gegüjff  die  CMthu  Mr> 
hn'!itrhf  fratjen  vorlegen,    er  sprach 
we>hil(le ist  liie ergraben?    des  keisers', 
»pritiieu  die  iiierkere  WaUh,  1 1 ,  26. 
2.4trbemikeiler  tau  ffediekim^ 
im  mm  »eme  poe$im  Mir  prüfmg 
Torkffte.    in  den  spatem  mehtersän- 
gfrsehulen  tmr  da<;  irisiitut  der  tiierkcr 
utistdudiij  uryatusterl.  — -  nü  Itete  ich;, 
ob  icl  Wesse  ob  nir  neisler  Hesse  von 
SM^bnrc  der  schribfere  wolde  disiu 
mere  prtsen,  ob  si  wirren  gfuot.  idie 
Atentüre  antwortet.  )    jA  «  r  benamcii 
ji  er  tttot.    er  hAt  htNsi  lu-idenheit 
11^  swi  er  gelihle  be^^ern  wil,  daj  er 
le  rdite  be^on  sol,  dl  kamt  sin  Ober- 
bocits  wol,  was       be^^^eruoge  holl'. 
«'1  rfun  vriuot  Vasolt  und  iiiider  mer- 
kipre-,  (lif  wol  guotiu  ma  rc  kuiinen  mer- 
ken Uhleu  sagen,  min  luikunst  an  iu 
wtragen,  sd  wil  tcb  nieh  arbalen  mid 
luxer  mere  brüten.  Rud,  W.  v.  Ori 
Ifseh.  f»Ot).  !  /"v    -(»  icli  ucru  dasj 

man  euot  rnrrkiT  sclzel  in  den  laiuleii 
da  vor  man  singen  soU  bewern  MSH. 

407.  a.  da}  eine  ist  daj^  wir  ans 
tote  ba;  htieten  an  allen  dingen  da; 
die  merkiere  dpstc  miiiner  viiiden  an 
uns.  "Ii'?  sie  uiiii  Mikereii  mi/st.  ?6. 

incrkduu^e  stf.  die  aufmerksamkeitf 
das  «eftttolaii.  ir  snHit  mit  nerkung« 
liehen,  in  welchir  wtse  da;  beilege  lant 
olle  si  TOB  haut  in  hant  mit  wandehmge 
kamen  Jerosch.  Pf.  146.  c. 

nierklirli  adj.  1.  bemerkbar. 
eio  erlbideo)  der  zu  Strosbuig  merke- 
ich  was  Ch§.  chrm,  HZ.  3.  6e- 
dcalrad,  ttirhliy.  di  Prüzin  wären  oach 
gewon,  du4  si  seidin  Ülin  icht,  was 
iclil  merklich  eeschicht ,  si  wiirfin 
trslin  ire  Xö^  Jerusvh.  Pf.  28.  c.  wir 
mcMb  kvide  ein  teil  merUIcbir  dinge, 
<ü  io  der  weiide  ringe  manchirwegin 
sin  irgAn  das.  146.  a.  alsus  \n  ab  und 
abe  ffinr  merklich  von  itrolis  ande  an 
öetn  heUigen  lande  unz  si  nicht  mt^  be- 
UUia  4m*  149.b.   dis  ist  AMrcltcben 


da;  her  sprichit:  ligende  myst.  165,  27. 
den  enwirl  ich  nienier  merklichen  holt 
NUh,  21,  2.  noLubtlis  nolus  merklich 
Ditfmb.  ^  189.  3.  *um  tadel  ge- 
5  fiei^f,  hidebiiekiig.  gcseH  du  bist  min 
un^enride  da;  du  bist  sd  mcrkelich.  wa; 
wil  du  der  trebüren  rieh?  -.irl!  Hie 
kneppisfhen  liiiii,  dn;  solln  ungeineidet 
lün  Hellßl.  3,  IUI.   da^  du  hu  utiduldec 

10    und  so  reble  meildteb  bist  dm*  3, 387. 
ich  wart  nie     merklich,  bSde  arm  unde 
rit  li  si  s^eding-tcn  wol  mit  mir  das.  10,  ti7. 
MARC  gen.  marges         ahd.  marag  Gruff 
2,  b44.  meduUa.  marg  toc.  o.  1,  162. 

15  41,  25  (wm  bmme),  marcb  snaieHL 
1 1,  36.  30,  82.  46,  72.  marfc  Diefenb. 
gl  179.  abdomilum  est  pinguedo  la- 
tens  in  ossibus  mareck  das.  2.  erdwang 
ime  die  buf,  da;  march  suizle  dar  u;, 

20  same  in  iaus  erdorrete  sua;  er  gclusles 
hdle  GmuMt  fkmdgr,  2,  47,  41.  stn 
gebeiue  unt  stn  mar«  BroeL  1428.  si 
ne  hiinl  in  ir  ffeheiue  nicren  nehein  marc 
Lampr.  AI.  tm  leseb.  '27)1,  i'.i.  seht 

25  s6  gup  er  im  du;  murc  da;  in  dem 
beine  stekele  trej.  im  Ineb,  714,  16. 

ruckeuiarc  stn.  r§ekmmark.  mg- 
marg  eoc.  o.  1,  163. 

MARC,  MARKE  Stf.  mit.  marf  8 ,    aliü.    niiu  rb 

30  sehr  selten  f  vgL  Gr  äff  2,  Ö46.  mark, 
ein  haXbes  pfund,  wie  raaoige  mariie 
sie  wa>gcD  oder  wie  manig  pFunt  BerA. 
im  leseb.  f!7l,  8:  son.s7  im  sing,  meist 
die  abgekürzte  form,  auch  der  pfural 

35  kann  marc  Ututen,  unde  man  gap  ir 
du  vnre  fa&r  bnndert  Idtige  marg,  wanne 
M  in  Wolde  nibt  nemen  danne  gereile 
gell  mjfff.  244,  40.  rgl  Amis  2308. 
Silber*;  n\m  ich  von  im  dan  da;  Fünfzic 

4U  lüseut  marke  wac  g.  Gerk.  1177.  zehen 
marc  von  golde  die  hei;e  ich  dir  uu 
tragen  Kih.  241,  3.  er  teilte  es  flne 
wige  slnen  Triunden  gnuoc,  bl  fünfhundert 
marken,  und  eleslichen  ba;  rf«.s.  3, 

45  der  einer  mare  »rriii  ,  dem  wart  so  vil 
gegeben  da;  die  urmeii  alle  tuuusen  frce- 
Iteben  leben  dm.  484,  3.  ombe  stne 
sdle  wart  manic  lüsent  marc  gegeben 
(!a^.  inor»,  X.    sin  wrrrc  minner  niht 

50  einer  marke  wert  das.  1063,  3.  Werbet 
und  Sweiidin,  des  küneges  spilman,  icb 
¥r»n  ir  legticbcr  ser  bdbatt  gewan  wol 
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te  ttteDt  mttAm  oder  dinnoeh  ba;  ((of. 
t3Ji,  3.  an  der  koste  was  er  wol 
tfisent  marke  wert  äa$.  1640,  ^  dem 

bolcn  liie;  er  geben  wol  hundert  marke 
wert  (iudr.  460,  1.    wir  gebeo  dir  ze  ^ 
dtner  var  uut  ze  diner  Up  nar  zwö  marc 
von  rftlem  gold^  die  habe  dir  von  Isolde 
Triaf.  82i7.    so  nemet  ein  ors  da;  ich 
hin  be?3;er  dcnne  hundert  marr  Wignf. 
6064.    oh  er  tt^scnt  marke  heilet  in  10 
siner  arke  vil  vasle  beslie^^en  das.  66. 
da;  pfert  was  wol  drfer  marke  wert 
fToM.  104,  U.    der  kOnee  Meh  mir 
gdl  se  dri;ec  marlMB  äa$.  27,  7.  marca 
est  qd  genus  pernni(p  ein  mnrk  Diefenb.  15 
gl.  177.    marca  mark  voc.  u,  2t»,  44. 

MARDER  stm.  daneben  mader,  mart.  vgl. 
Graft  %  868.  4er  marder,  detten  feU 
wum  mUUlpehwerke  gAärte»  martallus 
mnrdir  sumerl.  48,  \.  mnr\ns  mnrder  20 
das.  28,  1.  mfirlrix  mbi  lcr  roc.  o. 
38,  75.  murdarus  vel  murlanis  ein 
morder  DUfnth,  gL  178.  martarina 
marder  seifadbr.  S,  415.  nn  vert  ent- 
wer  ir  habedanc  als  ein  marder  den  ^5 
man  h4l  in  eine  lin  ffebnnden  frauend. 
424,  27.  aiii  mader  gehurt  in  den 
rechtn  w^ldpan  Gr.  w.  3»  661. 

bncilinnracr  Um»   sqninis  altä. 
1,  349.  vgl.  352.  30 

merdoriu  and  moderiu  adj.  zum 
marder  gehörig.  Gr.  2,  178.  den  weh- 
sei er  d<^  gerne  nam,  uut  eine  garnasch 
nlrderin,  des  selben  ein  kdrseniln  Pm%, 
588»  17.  tgl.  Mart.  117.  vnn  was  Cdes  35 
mantels  vedir)  als  ich  in  sog-e  enweder 
eichurnin  noch  merderin  noch  vehe  vnn 
hermin  Diulisk.  2,  122.  mederln  vgL 
fundgr.  1,  383.  a. 

lim  «H^'.         mtri)  Graft  2f  821.  Gr,  40 
1,  748.  M  jedermanns  munde ,  sei 
es  in  ehren  oder   in  Unehren,  be- 
kannt, berühmt .  berui  /ttifft ,  der  rede 
toerih,  beachiensicerlh,  wichtig,  theuer 
«fuf  werlhf  Heb.  lebende  we»m  so  ^  45 
wie  dinge  können  mere  sein,  dia  linde 
raffre  WaUh.  94,  24,    min  pftrt  niarc 
.  das.   104,    16.     der   siie^e  miere  lac 
Pan,  774,  30.  Lachmauns  bemerkmg 
m  iHk»  21 ,  das  adj,  tmet  habe  tm  50 
13,  jabrk  amfetamge»  »m  teraltm,  so 
wie  die  damit  verbundene  vergleiektmg 


wUt  mnterm  'hbeeam*  lasse  iek  auf 
sieft  bemken»   dau  dae  warf  m  dm 

mund arten  noch  lebt,  zeigen  die  wb, 
vgl.  Stald.  Idiot  ?,  19'>.  .S>/*m.  b.  wb. 
2,  60.5.  I.  praedtcatwes  mtere.  als 
solches  u>ird  es  mclU  selten  —  auch 
wohl  mßeeüert  —  dem  tabtt,  »oeA- 
ge$et»t.  Icroten vile mBiTeExod.fwnigr* 
2,  100  hochberiihmtf  kroferf  fi»' 
dieses  beitcort  zu  verstehen  mn^s  man 
mit  dem  vf.  des  buches  vertraut  sein,  er 
Uebt  es,  mUanler  die  enäkkmg  darek 
ein  tpäseeken  wa  würsen ;  nirgends  aber 
verweilt  er  so  lange  als  bei  dieser 
frosrhpinqc.  die  frosrhe.  die  er  i» 
seinrr  bihel  fand,  yeitiigten  üitn  nicht} 
er  maclUe  krolen  daraus,  und  §e  4a- 
tekreibt  er  dann  jm  mekr  ab  10  sa- 
len,  «Nis  diieiea  krötenheer  nicht  hatte. 
$.  101.  z.  5  hehsen  die  kröten  helde, 
und  so  nennt  er  sie  schon  im  mraas, 
mit  dem  stehenden  bemorte  der  helde, 
kroten  Bunre.  diu  ni»re  vrowe  Dido  £«• 
2000.  diu  bnrc  niKre  En.  3.  c  Höne 
diu  m©re  Crf^.3615.  der  degen  mare 
he.  282.  ir  helde  maprc  l^ib.  375,  2. 
die  beide  miere  das.  652,  '2.  Pflr.,  Hi- 
gal  9428.  ou  löne  dir  gol,  Iriao,  «I 
mere  hell  gnot  m.  1992,  1.  Etzel, 
der  kiinec  m»re,  der  berühmte,  kl 
l. '>.■{.  dich,  magrer  helt  ^ol  lieber  guter 
mann,  kl.  449.  ob  er  den  heideo  m«rt 
möhte  widerrilen  ßu.  5826.  iwÄse 
mm  weU  und  breil  bekamUe  karge 
wehselere  /».  263.  zwt\  gespüen  miat 
die  einander  herzlich  Heb  traren,  mS. 
1,  195.  a.,  womU  zu  vgl.  SIS.  2,  10»,^. 
und  Nith.  54,  3.  xwo  gespil  ir 
beguodeo  sagen  (,Waekeniaga wettobr, 
s.  56.)  trüt  gespile  nwre  traute,  hebe. 
MS.  1,  195.  a.  za^e  m»re  aUbekannte 
memmr^  !\'ih.  2080,  1.  If- 
bnttres  mufrt'.        1.  o  ti  n  e  beigesetzte 

dal.  d.  pers.      a.  lebende  wesen, 
nnde  awre  oilfte*«wif  wart  stt  der  kfeK 

man  Nib.  21,  5.   lune  ist  B^cr  ff* 

1,  lä.}.  !!.  s.  unmffre.  b.  dinge.  scaJ- 
den  märin  de«  kustbaren,  Gen.  ff'^if*^ 

2.  51,  16.    swie  höch  sl  »In 

und  wlten  rnnre  weU  und  braH  be- 
kaanit  MS.  %  232.  a.  drirec  oder  iD*r« 
dttoc  Mir  dkl  eOeiinmre  iü  904.  »wte 
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«iten  nijrre   were  sin  gröiiu  nuiiihcit 
Wigai.  6382.    de«  wart   der  schade 
wm  Ki.  9206.  d5  wirt  da;  MUer« 
ivt^  da;  da;  her  flatranm  wvre 

^1.       2.  mii  dath  d,pmt.  fot  wart  5 

nff  nihl  «•'•  üpp,  sd  mipre  hIs  im  ist 
icmuolekheit  Gfr.l.^^  II.  tin  ljrt(ki'- 
iii       scA^j^n   daj  si  ute  cieiieiu  ge- 

Md  da;  b  s'Uile  aiere  wider  da;  aalba 
vm  WigaL  2216.     als  ia  beiden  10 
»Trt  der   lip  ze  oihte  msere  La»». 

hif  mfiget  ir  wol  merken,  wie 
matt   uij&crai   Herren   ist ,  da^  Leys. 
frei.  67,    1.  —   mir   ist  als  nuere 
da;  si  gewifcBl  ftot  ali  ob  sie  bld;e  15 
üntlm  Au  SMie  w/  mir  io  (i«?^»  wie 
das  andere j  mir  isl  es  einerlei ,  Nib. 
423,  5  in  C  —  das   tweite  glied 
der  vergleichung  wird  ebenso  wie  bei 
der  älmhchen  redensart  'när  ist  als  20 
■ege'   üfi  venekwiegen.   t^l.  mm, 
m  Btrh»  2103.    da^  was  ine  alsi) 
watrt  (als    ob    si    olTeii    wirre  1  /fr. 
1709.    »wer  piht,  die  ^,wo\.  den  gerii- 
4et  ^eben,  die  möhten;  alse  mere  dem  25 
licii«!  stojen  in  deo  munt,  der 
MS,  2,  210.  b.   Biir  isl  alsö  amre  da; 
ich  si^  aÜUe  dage  AiV/t.  2,2.  mir 
wire  alsd  m#re  da^  ich  Narr  issus  wf*r*' 
Herh,  11209.    dem  sio  lip  wäre  mare  30 
um  tebe»  Ueb  wäre,  Genesis  fundgr, 
%i  Zig  34.  Mdk  t»  der  Uro^urger 
■aadart  Sehen  1029.    da;  lie;  ich 
«de  iwre  komen  MS,  1,  179.  a.  (wenn 
nirkt  etwa  des  st.  dajr  zu  lesen  ist').  35 
m  do  dln   »Imuosen  g-eben  will,  da^ 
etOBache  odit  ma;re  deu  liuteu  Leys.  pr ed. 

22.  —  «c»  adeer6,  das  mire 
tMMM  mta$ß,  mein  kh  niekt  an  he- 
hgetty  wenn  nicht  die  folgende  stelle  40 
fj  enthnff  ■  «o  ?ab  er  im  mit  dem  swerlc 
einen  »iacb  der  wss  mire  gröj  Diemer 
na,  16. 

bmum  «Mff.  köchst  mcre  dL  A. 
Mir  wcA«^;  e^  ofte»  1,  ISO.b./j^.  45 
bor.  io  «is  anmere  bedeutet  'keilut 

*'^nrhhtnfj  iterth\  SO  bomi^re  'der 
imksten  beachtung  Vierth  . 

iiatmaere  a^;.  ti.  «ti^sA  o^/.  Or.  2, 
Sekmetier  2,  516.  606.  50 

lebcMH«  iobemmre 
«Ign«  JRi.  225. 


unmaere  adj,  das  gegentheil  ton 
msre.  L  pradicatiees.  der  dntte 
ftilot  «BiHMre,  dem  sr  Mu  M  kern 
Cs.  Sorf.  121,  7.  aweane  er  den  drit- 

lea  an  sach  vil  küme  er  im  gvotes  jach 
[so  diehs.  des  freih.  von  Las<^h.]  n.  s  tr  i. 
der  so  leil  und  also  swa n  \>ii>-  <\rs 
iiianoe«  ougen  gar  Bari.  12(i,  27.  U. 
attritutioei*  1.  oAm  l^e^esslilm 
dat*  d.  pen.  aneh  ca  ist  nieman  sd 
unmepre  terhasst  so  der  nit  spottarc 
Genes. ^  fundgr.  2,  29,  14  maniger 
ist  unmaere  da  r  gerne  liep  waere  Vrid. 
110,  3.  swes  leben  ist  wandelbere, 
des  I4re  iai  üble  nnamre  bkäbt  leiekt 
unbeachtet  i  Vrid.  70,  1.  der  samer 
würde  luimere,  ober  zailen  rJlen  wffre 
das.  1 17,  6.  ob  mivi  niht  j^iindp  wrj're, 
si  soll  doch  sta  uumscre  durch  \  ti  nianege 
unreittikheit  die  man  von  der  sünde  seit 
dos.  40 ,6.  %  mit  datiü  d.  fers, 
mir  ist  ein  dinc  unmaere  bedeute  a. 
es  isf  mir  zuirider,  ich  hasse  es;  b. 
es  ist  mtr  ton  keiner  irirhtirjkeit .  ist 
mir  gleichgiUig,  däucht  mich  nicht  der 
rede  der  euere  werth.  —  da  diese 
bedmOmtgem  des  «ones  Isisftl  t»  shmii- 
der  übergehen  f  so  lasse  leb  die  bei- 
i^pjffe  tirirjpsrhlerien  folgen,  si  tel  wi- 
der in  dei  i^rii  ire  dei  ime  waren  um- 
nure  Gen.  fundgr,  2,  56,  31.  daj  man 
ie  von  aüaBea  apiaeb,  wie  gewallie  sie 
w4re»  da;  was  anir  ailia  nnmCre,  dar 
ar  eoable  ieb  nihl  ein  best  Bn.  10925. 

in  unmare  sin  zuo  df-r  Plri^fe  und 
zuo  gebot  straft  nicht  und  befehlt  nicht, 
ieitschr.  f.  alt.  2,  90.  ist  im  der  gast 
unaMare  tmaider,  im,  105.  der  aol  ia 
sta  unmvre  ala  ein  verraUare  /».  120. 
da;  im  gar  unmcre  gleichgiUig  al  diu  £re 
w«re  diu  im  anderswä  möbte  ?esrhehn 
Iw.  72.  swarir  keret,  da^  isl  mir  gar  un- 
mere  gilt  mir  gleich,  das.  250.  227. 
aweane  iM  nn  der  tOl  niml,  da;  isl  ndr 
harle  anm»re  ML  2695  a.  d.  H.  bin  icb 
dir  aomere,  des  enwei;  ich  albl:  ieb 
minn<'  dich  Wnffh.  50,  19.  der  muoj  ie 
der  poles  nunin  sin  unmaTC  Gfr.  l. 
2,56.  sichi  gol  wü  dich  licpiich  drumbe 
tnaalen  an  der  atal,  dl  im  vil  rieber 
liole  wirf  anmmre  er  sie  mdU  asm^f 
Gfir»  A  3»  10*  wie  gerne  ich  mil  firOt- 
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dtü  wmn,  w»r  uolWlide  nibt  sd  w«rt! 
M  ist  des  riehen  fMide  immsre,  uium»re 
fiwer  ir  r.e  rehle  gert  MS.  1,  153.  a. 
C  so   tsl    wohl   zn    lesen :    denn  die 
w>eüe  und  vierte  ieiie  müssen  m  den  5 
fiktf  UrofiAefi  dicMf  tiedet  immer  mU 
dmiudbe»  morte  anfangen,  mit  wel- 
chem die  erste  und  dritte  ^eile  endet). 
swie  liep  ei;  €  w»re,  ei  wirt  im  (iaiiii 
UBinere  Vrid,  107,  19.    froide  mioein  10 
herm  mno;  unmer«  »tu  MS»  i,  44.  b. 
ich  farhie  ich  got  imiiwre  sl  von  sän- 
deo  angezalt  MS.  2 ,  239.  a.    mir  ist 
vil  iinnmre  gleichgiltig,  wirt      ir  be- 
kam isib.  942, 2.  svizt,  geweinde  Kriem-  15 
bilt,  unmaBi«  wu  ir  dai(  Nib.  1040,  2. 
d«;  ilt  in  gar  namara  ata  dmnm  kümmert 
aieh  McM,  Oite  116.   IM  iu  ttDinere 
sin  zuo  der  slräfe  und  r.tin  irehnt  be- 
handelt die  frauen  nnmer  (jlimpßich,  20 
»Qn$t  riebet  ihr  bet  thuett  tticUis  aua. 
»eUtekr*  f,  oA.  1,  90.   im  ist  unnwr« 
dtn  gebot  er  achtet  nicht  darauf,  BarL 
14,  2.'1.    Sit  iliii  arC)/^  jfiiol  ilir  ist  un- 
inHTc  dir  keiner  heachtuntf   trerth  ist,  25 
Barl,  iöl,  20.  iu  demselben  sinnen  den 
'mür  isl  naaMsra'  hat,  sagte  wum  iwcA 
^iMtt  anaisre  habea.   dea  aiaot  aiwan 
se  tugeode  sl<M,  der  nlle  aatageade  ua-^ 
ma?rc  hdt  Trist.  30 

uiigeiuserc  a4j.  äanelbCf  H.  Trist. 
3492. 

uniUKre  f^.  gleiekgiltigkeitf  mä 
welcher  man  ehMt  ansieht,  ''ciuruoch* 

isl  sippe    der  uiimrrr  iiMier  Hann  c/  35 
der  liebe  si   MS.  2,   l+l.  a.  ijernnja 
neigung.  er  volgete  iroe  swar  et  u  leile, 
waad  er  se  bdabail  unainre  hfti  (/Ir.  606. 

mmiierefaw.  prtU.  unmart«.*.      1 .  bin, 
werde  unma;re,        dem  dat.  d.  p.  dai^  40 
ich  der  unmiere,   diu   mir  \\n\  hehagl 
MS.  1,  44.  b.    uiimtere  ich  ir,  da}  ist 
aiir  lait  MS.  1, 67.  b.  »wem  aller  darch 
dea  aapfea  kÜac  aamsrenl  ritlerlfehiu 
dinc,   der  treit  hin  hein  vil  Uhle  ein  4.5 
trunken  houbet  MS.  2,  1 38.  h.    sit  ich 
der  Yun  tage  te  tage  unina>re  diu  mir  liebet 
unde  liebet  wallen  stunden  MS.  2,  1 82.  b. 
flur  swachet  uad  uamerel  alle;  da;  mta 
oagesiht  Tritt,  12028.  da^  im  da;  leben  SO 
s>v;1rlc,  sin  eigen  Up  umniarli'  Trist.  7282. 
vgl.  Engelh.  5219.  —     uiima;ret  nur  a» 


eiaen.  efL  mmtem  ieh  wtmmn,  —  2. 

ich  unmere  einen  ei$temi  mache  amnere. 
ob  hie  wf'rde  frouwen  sint,  den  soitu 
nilit  iiiiiufpren  mich  Par^.  695,  27.  »ol 
diu  vremde  mich  gegen  ir  umnaeren? 
des  getrftwe  ich  nihi  MS.  2,  182.  b. 

3.  kalte  färmmaue.  da^  ir  ianreäe^ 
(hl  gerne  unmipret ,  da;  adnem  hersea 
swajrcl  Ttist.  14073. 

I^l-otinmare  .ttrr.  hrinr/e  jemand  in 
üblen  ruf.  da^  ir  durch  mich  immer 
tawer  Aioat  ganrnmet  oder  ieaMB  be- 
swa>ret  and  ha;;et  darch  dea  willea  aita 
Tritt,  14099. 

iirmxTC  adj.  mittels  der  verstär- 
kenden pftrtidel  ur  gebildet,  s.  Gr.  '2,  787. 
urmarige  itticUte)  almachlich  gcU  Diut. 
3,  484.  haben!  ai  großer  rileracafi, 
gol  gibet  ans  urmare  craft :  si  werdant 
hinle  iiiisrr  fii/sc  liauiel  pf  Knonr.  206, 
26.  dise  gertiii  wW  ich  dir  geben,  die 
solttt  in  diue  hant  nenien,  tuostu 
aware  dhi  sriehea  armare  Bxod.  fundgr. 
2,  94,  38.  der  elefaat,  da;  unnar« 
Uer  Uder,  H.a.  des  nieman  ne  wei; 
ende,  noch  ;Mio'r''!i<r«'  nim'  liat  und  ane 
orthaben  slut  da^  u*>l  urmare  das.  19.  a. 
34.  b.  diu  *  urmare  scar  das.  85.  d. 
golif  ereeagil  here . »  .  no  heWt  uns 
da;  vir  ge.«iigen  aa  dem  slaogen  ur- 
mvren  der  mit  sinen  volgwr»  !!  Iii  (  be- 
vor M'ider  iuth  vaht  litanei  fundgr. 
2,  223,  2t».  vgl.  Massmann  gedickte 
det  XlLjahrk,  «.49.a.409.  Lmu,  1530. 

witmttre  im^'.  tetUe  Beneeke  <m, 
okne  kefegstelle,  etwa  MS,  1,  179.  a*f 

mm'rc  stf.  die  ei'/ensrhnff,  r ermöge 
der  ein  lebendes  trrsen  oder  etne  sacke 
mvere  lieb,  theuer^  tterth^  wiclitig  ist. 
eg^  naauare  t^,  mwte  Hbido  amor  ^ 
ad,  Ptob. 

masre  sm.  pr4U,  aiArle,  maeke  he.- 

kannt.  d<>  die  liule  veniämn  da;  wun- 
der, si  Ilten  e;  fif  ma'reii  Serv.  314.5. 
cgi.  Sehen  99Ö*  1031.  ich  mu^rc 
mich  mache  nUck  berühmt,  sumcüche 
verleite  dia  fihermaol  da;  ai  aich  wol- 
len mären  in  die  werlt  wlle  Cettet, 
fundgr,  2,  29,  21. 

majorer  stm.  'f  tgl.  der  deuttehe  Cato 
t,  43,  301.  u.  anm.  dtau. 
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kocre  mm.  fimäs  ich  mtfgefäkrt^ 
M  «Am  Mby. 

vfimaere  npv.    auf  dof  adj.  mere 

'.«rückte fuhr f .    berühmt  machen  ,  «m/* 
rfrtj  sm6.<^.    da/,    ma're    zurückgeführt  5 

iiüW  machen^  auspUnuiem,  rerrathen 
9r,  1, 950.  4,  698.  —  [e;  begmde  in 
Urnen  venndren  an  den  die  e;  hclten 
Ziian  Herb.  1<)!H;}.  njf.  die  anm.y  in 
der  Beuerke  s  renuuthtiny ,   da$t  un-  10 
u^ttB  Mt  iesen  sei,  erwähnt  ist.]  — 
ilh  «d  ir,  ir  bMer,  «eU»  ntk  kmde 
lim  fcnuBraii  kumd  gekm  als  op  si 
bffie  wrren   Df  ein  insi^el  gednukel 
uid  if  .ih5  Ii  er  ahe  ermicket   II'.    Wh.  15 
'Z74,  lö.  da^  er  ir  dinc  lülbffirete  und 
e(  nl  dl  vemuerete  Tritt,  13616.  da; 
er  den  wena  vmA  d«;  wtp  md  aOer 
■eist  sin  selbes  Itp  sö  bete  beswieret 
qbI  le  libele  verineret  iihcr  Itof  und  20 
ui)cr  Iniit  Trist.  14944.    ir  Ueniler  an- 
gebt was  ie  sä  si  wasreii  im  vernueret 
«  TrkL  17330.  jask  berre  far  alt 
B»ret  habt  eueh  vtrraA^m,  Flore  ^4.  b. 
Tü.  39,  284.  25 

vermairet  partir.  adj.  berühmt,  be- 
rückt^  frisch  642.  a.  AnliocbiA 
4«  vcni4rtotia  atete  eim  «m  de  fe- 
MfiarÜM  ekUatibimy  Jerotek  ff, 
106.  d.  30 

unverma:rf  t.  sn  bin  ich  «nvamn- 
ret  hie  Konr.  AL  565. 

■cre  substant,  dieses  sl.  subst.  er- 

aAd.  äusserst  häufig  ah  neutrales  iporf,  35 

se/feii  weibliches.  ob  dem  rcr- 
sektedeuen  fff^rhlerhte  eine  verschiedene 
htieutmg  ium  y runde  liegt  ^  ob  ieit- 
ibar  Mbr  mmliwt  äarmtf  ekißw 
Ut«M  (Steider  tagt  dialeetoL  246,  ai-  40 
»i^M  Schmeiiem  ist  mere  «in  ««16- 
Itckes  »rorO .  verdient  nniersnrht  zu 
werden.  aÜem  m  seiw  melen  fallen 
tmi  die  dmsaer liehen  unterschei- 
A«9MM*ei»  det  ungekan  med  de»  45 
ihwals  so  wie  des  geschlechtes  ent- 
weder nicht  rnrhandrn  nder  unsicher, 
wd  es  bletbt  nichts  übrig,  als  von  der 
Bedeutung  des  Wortes  auf  sie  iu 
iriMÜfiteii,  mtd solche  wereinAung  kam  50 
tmeken.  —  ein  femmmea  mmn  iet 
^tnUe  beteUigi  und  wntelr  dm  mdi* 


mmn,  von  dem  et  mmitlelbar  gebildet 
wmrde,  emfgefiUurt,  ftr  meUere  wnter^ 

enekung  seheint  es  am  bequemste  m 
sein ,   die  hcr^piefe  c  n  t  $  c  h  i edener 
feminine  Curaus        schicken  und  auf 
diese  die  beispiele  folgen  »u  lassen^ 
m  weleken  da»  wert  «ewCral  iet^  oder 
sein  kann,      l.diu  maf^re.      1.  llta 
eigetischaft,  Termönr  ^tefchcr  l  ineper- 
son  oder  eine  sacke  lieb,  theuer,  werlh. 
wichtig  ist ,  s.  das  at^ectU}  mere  und 
«unBre.      2.  da»  rede,  ber  Fanivll, 
W8D  (wene  wurmm  meht')  aaft  ir  mir 
and   bescheidt  mich   einer  mere,  do 
der  trfirg«  vischere  s»7,  äne  freiide  und 
ine  tr<)st,  war  umb  im  niht  siufzens 
hh\  eri6al  Pora.  315,  26.  wilent  vrägt 
icb  einer  mvre,  wa;  vir  trbrea  aenlle 
waere  MS.  1,169.  b.  »«1»  gleich  einer 
pUwal  sein  kann  f rittl     so   ist  es 
doch  kannt  moijiuh.  nnm  ^^f)!rhpri  hier 
amunehmen.    darf  man  aber  daraus 
*eUie$ie»f  dau  tarnte  «  rede  immer  fe~ 
mkdn  ist?  muh  Fmn,  207,  5  ieh 
ffihp  von  im  der  mffrp,  er  was  ein 
merkiere  scheint  mir  (fenit.  sp.    5.  auch 
zoubermere,  bettemere.    auch  m  der 
redemari  dareb  geriblee  onare  kelle 
iek  mmrt  fSr  ein  feminin  tmif  mt- 
»tehe  es:  weU  er  in  der  eaehe  den 
richterlichen  ausspruch  xn  thnn  habe^ 
Par*.  527,  5.        3.  das  iras  mir  im 
sinne  tag  tmd  liegt,   si  i_die  gedanke} 
welbmt  aoeh  alle»  wider  aa  die  aHeii 
mere  und  wen  (/.  went)  da;  icb  ttOcb 
frßide  pfli'ß^e  VS'.  t,  7'>  n    {eine  rer- 
wechseffiftff  ton  diu  mit  die  tst  mir  am 
dem  abdruck  dm'  Ueder  des  a.  item- 
mar  niekt  erümerUeh;  msd  mmn  mird 
milhtn  auch  hier  fnmnsn  eemi),  4* 
die  künde,  das  ergebniss  einer  er/nrn- 
digtmff.    länt  mich  an  discn  r.}\pn  heim 
mit  der  mere  rilen  fragm.  WAIV,  a. 
egL  ».  23.  136  derselben  endhlung, 
5.  ein,  wie  edion  dae  teremau  mrigt^ 
faiteke»  einio   mere.    men  seile  mir 
ei  IIP  m«re  frngm.  XX  XU.  a.  das  ahrr 
tpenifistens  beweist,   dass    ehmi  mn're 
dem  Schreiber  eben  so  wenig  fremd 
war,  al»  dem  Adringitdien  dialeet 
der  Elisabeth  (Dmml  1,  439.  460). 
An  miUddenltehen  tekeint  dberkat^ 
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d«f  fm,  tm&nt  weiter  mm  tkh  ge- 

'  griffen  w  haben.  §o  «nehemt  et  «dir 
häu^g  bei  Jerotch. ,  auch  bereits  im 
Passionaf.     II.  da^  m»pre,  r/m.  ma?- 
res.  MieUeHf  in  «eichen ^  nach  aus-  5 
»eriiektn  kennmeiekem  am  «r- 
AeUmf  än  wort  «mA  fmnimm  »ei» 
köntttet  finden  g^ekfeUs  ihren  fiat^ 
hier,    auch  ist,  v>o  es  möfjlirh  $r>ar. 
bezeichnet,  ob  das  wort  im  sg.  sieht  10 
oder  im  pl. 
fL  alt  gern  eine  $,     l.mwrtf  im  wei- 
te»^ rimse,  bezeichnet  alles  was  einer 
dfiTT'  andrrv  miftheüt,  sei  p$  mündlich 
oder  schrtftUchj  umnHtrihar  oder  durch  15 
einen  dritten,  einseUtg  oder  im  gesprä- 
eke,  e§  bedeutet       1.  «mm  im  ge- 
spräehe  milgetkeilt  teird.  hier  sind  9or 
allem  die  so  gewöhnlichen  amdrücke 
mjprc  sng'en,  hnpren  6Cc.  zu  merken,  für  20 
welche  wir  jetzt  dieselben  voUwörier 
sagen,  toreQ  4Cc.  brtmekem  «irriM» 
okne  «M»  aeeisaatie  Mnißtgeii»  der 
in  4w  mm  Mite  Otte  496.   &6  Me^ 
Acr    künf^r    Hräte   wllc   sagen   maere  25 
behniint   machen ,    l.ampr.   AL  72.  b. 
doch  sag  ich  dir  ein  iiultc  Üc.  «fUl  ich 
dir  eistet  tagen,  Iw,  29.   ouch  nffwli 
ia  ein  nwre  1«.  101.   nu  seile  er  im 
•    mrrre,  wie  sagfr  ihm.  rrf>,   hr.   103.  30 
weit  ir  ein  vremdr       ic  hoTcn ,  da^ 
wil  ich  iu  sagen  etwas  sehr  sonder- 
beret,  /«.  171. .  ererkaade  in  bt  den 
naere  nnde  en  wette  doch  wer  er  wsre 
Iw.  211.    alle  sin  nmbpvttrt  die  hcter  35. 
■   in  dem  mere  als  e/,  im  !retroiimel  wa're 
t>on  der  sprach  er  so,  dte  sah  er  so  an, 
Iw.  136.  näch  den  meren  schrei  der  gast 
nachdem  ihm  das  naekgerufm  war, 
.  tekrie  er,  Pier*.  248,  i.   «wie  vil  ich  40 
gesage  gno!fr  m?pre,  so  ist  nirman  der 
mir  sage,  wt'niie  ein  ende  werde  miner 
swa^re  JUS.  i ,  68.  b.    mich  bctwang 
ein  mwre  dt;  ich  von  ir  h<hrte  ngen, 
wie  ai  ein  frowe  wa^re  diu  sich  schöne  45 
künde  trniren  dag.    ich  wri/  diu  inren 
m;»'re,   da:^  die  lieben   niem^n  in 
^ren  siht  MS.  i,  3Ö.  a.    da;  man  seile 
nwre  wie  wnnderiicb  er  wme.rfaeoii 
^  tprieke,  KrM.  140,  25.   ich  wiale  50 
.  gerne  ein  msHre  möchte  gern  bewie- 
\  tm  häre9%  da^  Adam  onachnldic  waere 


VrO,  7/6.  e{  hcerl  «In  Hfenmi« 
didte  boMin  ramre  der  kordier  an  der 
wand  kört  seine  etgne  sehand,  Vrid. 
118,  26.  e;  leidete  Liudg-Rste  do  er 
da;  mere  bevant  Nib.  167,4.  du  hast 
din  dtnen  mere  deane  reden  se  hove 
le  lite  gesagt  Nib,  207&,  4.  da;  ist 
ein  schade  kleine,  dä  man  naget  mcre 
von  eime  degene  da  wo  man  von  einem 
tapfern  spricht,  Nih.  !H91,  2.  swer 
sich  an  Iroume  wendet,  der  enweij  der 
rehten  mmre  niht  le  sagen^  wenn«  e; 
in  lea  ima  voHedtehen  ald,  der  weitt 
nirhtj  wann  tolle  ehre  zn  ertrerben  sei, 
Nib.  1450,  3.  ich  truu  mich  doch  der 
msere  des  was  ihr  hier  aussprechet 
da$  ir  mir  alt  sd  holt  m,  156,3.  eine 
Wesse  mht  der  mere  wusste  nickt  wi; 
man  Ai  wolde  tuon  Nib.  2460  H.  bcese; 
mfpre  «6/«»  nachrede,  WigaL  373.  2388. 
wir  Süllen  guoUu  ma>re  von  den  reinen 
wiben  sagen  dat.  738.  adl  mmren  ver- 
triben  si  den  tae  tfaa.660.  mü  mani- 
gern  guoten  mxre  vertriben  si  die  nel^ 
ben  7.\\  das.  2283.  Ho  sei!  er  ir  ma»re 
und  knrr-et  ir  die  stunde  das.  1924. 
wa;  da  uiuire  wart  getiagt  under  in 
von  gnolen  dingen  4271.  mü  acUmpr- 
lIchcB  mmre  heoam  er  ir  ir  swmre  das. 
11602.  WH?  flem  wihe  wa*re  weit  ir 
dar^  selbe  m.iTü  hwren  daij  wil  ich  iu 
sagen  das.  6435.  eines  nahtes  ej  ge- 
schadi,  dd  het  er  mit  Trislande  vü  und 
maoiger  iwnde  rede  unde  masre  gelriben 
Trist.  13487.  ir  offenltchiu  msre  was 
sie  öffentlirh  sprachen  diu  begundens 
uader  sluiidoa  mit  kiebeworten  uader- 
weben;  man  aach  diehe  in  ir  nftren 
Ideben  der  minneo  werk-  von  worlen 
Tritt,  12994.  ein  belle  al  umbe  er- 
graben mit  hnorh.staben  und  aeiicn  ouch 
diu  m?ere  daj  benennet  wa;re  der 
goUnue  Minne  Trist.  16727.  so  wirl 
des  nueres  vi!  gelesen  to  kdrt  nuin 
aOentka&en  'wmn  THatan  hie  gewe- 
sen ,  uns  enwrt're  niht  ze  dirre  frist 
sö  misselungen  aLs  ei^  ist  Trist.  14125. 
ich  borte  des  gerne  miere  wä  der  künic 
wave  möekte  gern  mitte»,  Bit.  5985. 
der  im  sagte  mmre  wer  da;  geainde 
waere  Bit.  5999.  iu  mac  der  Troae- 
fsre  der  ma^  aohiere  hto  veijeheo 
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^  habe  gesehen  Bit.  6023.  er 
Mglt  4»  n«re  ob  noch  fwol  wmn 

wi;  in  irescheheo  wi^re  BU.  4529.  mit 
Urea  tel  si  im  do  kiint  B!(.  4422.  5 
da{  sie  Termeldel  wsreii  le  hove  mit 
im  mtmm  Bit.  4434.  du  solt  im  sa- 
§m  mmn  4«$  4ii  «b  rinwcsmre  wel- 
kit  iener  oiin  ik  Bm^.  14,  33.  und 
5«?ft<"r!  im  m?»«re,  wie  der  künic  10 
w*re  betruebet  [  so  Lassb.^  das.  285, 
23.  du  er  diu  maere  «buä  veruam  da$. 
Mlf  M.  ^  nui  m  nunfen  Itodea 
»agi  iDsr  von  siner  wiM»  tprickt  von, 
Su'irhentc.  s.  18.  b.  —  tgl  auch  die  15 

bcttemaBre,  hovemsere,  liigema^re, 
muDivre,  wehsebnsBre.       2.  «odkrtcAl, 

trmpmi.    Malogretit  befinde  etgee 

rio  nsre  von  großer  stier  fware  Ab.  20 

12.  »A  bilel  in  pin  mirre  volsajren  das. 
15.    dö  versweic  er  iuch   da?,  m<£re, 
di{ . .  dM.  75.    im  was  komeu  msere 
dm.  119,   «are  gehnrei  wer  er  ko- 
mm vm  te.  124.  whn  hörte  dl  te  95 
hovp  «!fl<r<»n  von  iu  debein  da^  mrvre, 
da;5  iin\  <  r  ibt  wiere  das.    1 R'?.  ouch 
was  m  muweliche  geseit  vou  dem  riaen 
im  Hetmt  Ulr,  mmn^  wie  er  er- 
dqM  wcre  dm*  210.  de;  st  dewe-  30 
dere;  envant  den  nim  noch  diu  m;r>re 
er  ze  vinden  wäre  das.  213.  der 
Ba.>re  vreute  «ich  diu  magt  das.  216. 
vehe  sl  wi^en  maere  war  er  gekßret 
wäre  doa.  217.  doie  bete  sl  debein  35 
Mm  iIbÖ  gerne  verooBen  das.  292. 
diz  msrp  nnchricht  mnnegen  valte  Tiin- 
der^  ors  Pari,.  60,  18.    ein  ni;»'re  iti 
.  Stichel  ab  ein  dorn  das,  66,  i.  an 
im  ervert  im  rtmivll  dia  verfaebwi  40 
ure  MbH  gril  dm,  Ah%  30.  en- 
den wer  diz  maer  noch  unvemnmn  das. 
450 ,  !  *4.    do  hie-^  sin  valer  Slg^emunt 
iiuodeo  5ineu  mau,  er  wolde  höchzite 
■t  heben  frionden  hjin.  diu  masre  man  45 
M  Iberte  ii  üder  kflaege  leit  Nib, 
28,  3.   40  TO  tdl  des  vergen  Gelf- 
rite  komen  mit  gewissen  ma'rfn  (fns. 
1536,  1.    dA  wart   vrowen  Prünhilde 
gesaget  mit  nueren  da;  unkuude  geste  da  5u 
keasD  waren  dm,  392,  5.  leb  eiwd; 
■Uder  Mm,  wie  ^  oder  wie  «.  86. 


1»  einen  kunt  tuon  der  rehten  masre  dat. 
149.  dO  er  die  gewissen  nnre  vemam 
von  der  nioler  itk  fdt  fmrim  httUf 
dats  Ü9  todt  sei,  W^gA  9648»  sO  wil 

irh  hl  enl8liei;en  ein  verholne^  ina?re 
das.  5656.  e;  macheut  leidiii  m:i>re  ^il 
dicke  herze  swaere  Vrid.  125,  26.  guo« 
tio  euere  ieb  hAn  vemoiiea  da;  ein  Spie- 
gel aller  miner  wunne  mir  ist  konm 
MS.  I.  17.  a.  bntpn  sach  man  flen 
die  dem  kflnige  sajften  m;rre  da/^  ^ar 
erfüllet  w^ere  sin  lant  mit  fremden  ge-> 
Sien  BU.  5816.  3.  mUmertmftiim 
Präge,  ich  bat  mir  segen  ma>re.  ieb 
sprach  bistu  libel  ode  gnot?'  /«.  27. 
wa/  lins  firffes  wcrre ,  der  maere  en- 
durtet  ir  nilit  ^ern  das.  I  68.  4.  der 
ninre  vrftgco,  fragen,  sprechen  si  vrfi- 
get  in  der  nuore,  wie  er  der  lionMn 
wwe  dmt,  138»  er  vrftgele  den  wirt 
ma-re,  wa;  im  geschehen  waßre  das. 
1  68.  er  vrÄifete  sl  miere  waz  ir  g-ewcrp 
wtere  d(M.  215.  si  vrftgel  in  muire  ob 
im  ibt  kill  wmre  imbin  dat.  219.  - von 
den  eilenden  woH  er  den  portenaere  gerne 
vrAg-en  mriTe  das.  229.  do  sprach  der 
wirl  inu're  j.nn  zim,  wa^  er  kiinde  beilr. 
67.  do  bat  der  kuuiges  zunge  Egi- 
dimn  der  mere  Fosi.  K,  457,  7.  — 

irrfabrg,  die  »ick  verbreitet,  was 

«•in  iine«'viipo'pr  sin  und  \Miüh«i  ein  «n- 
geluubc  au  in,  ctn  keUerie  behende  (so 
woU  an  lesen)  diu  sprach,  dai^  kein 
■nieode  en  den  Mnten  w»re.  de; 
Settie  valsch  ma^re  vil  dicke  wart  me- 
nget s6  dem  keisrr  siehm  ^faf-  271. 

6.  etwas  erdichieies.  i'/^  ist  war  uud 
uiht  ein  msre  Atnis  1 .  c.  tgLi  Wackem. 
kUgtek.  s.  144,  3,  wo  ninlr  MpMs 
amgefiAti  sM  Ihin  entern  simie 
bedeutet  ma^re  das  wat  mats  aüenthal- 
ben  kört,  gerückt,  ru/",  in  »etchem 
jmsand  steht,  rumor  mer  tumerl.  1 5,  41. 
er  Wolde  rebteerinuinen  ob  da;  sdbe  mas- 
re wir  ode  gelogen  wmre  Ar.  1 00.  nft  jecb 
tes  ein  ieglieh  nun  wie  er  veriorn  wie- 
re  ■  dfl/  W8«  eif!  irenge;  mf»'rc  in  nllem 
dem  \i\ui\r  (ins.  1  j').  ifh  iiiolile  millem 
muute  mil  iibe  und  mit  guote  gevru- 

mel  bin  din  mmro  de;  ieb  erknder 
wmre  dm»  206.  din  beeien  mmre  wer^ 
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dent  wit,  (!ft^  jariiote  maere  ff-Mcre  grlit 
Vrid.  136,  1.  er  hie^  sagen  zu  marre, 
da;  Trittau  da;  kint  wa'te  Trist.  2023. 
da;  nuvre  hArta  er  vlie^en  wit,  da;  si 
tttochten  die  kriaten  «laA.  «Ii^.  167.  vro  $ 
Mioiie,  ich  ie  höhte  inwer  masre  MS. 
1,  Ifi.  a.  er  befunfip  in  ma're  brin- 
o^cii,  er  w;»Te  ein  /.ouheru're  Trist.  ?^33t. 
jä  ist  du;  nia>re  e  doch  Kejungesl  miit 
wan  er  iat  t6l'  MS.  i.  IST.  b.  158.  10 
a.  nmUr.  dane  habe  si  der  werden  mas- 
re, diu  sint  guot,  da;  sie  stille  und 
ofTenbriTe  rehte  luol  MS.  I.   163.  a. 

///.  da;  oder  im  plur.  diu  more,  die 
meistens  rythmisch  abgefasste  enäh-  15 
kmg  einer  dietUtwOrdii^em  begehenkeiif 
mner  avcntiare.   Hartman,  ein  Oawe- 
rc,  der  tihtc  diz  m;i'rc  lir.  f  o.   d.1  uns 
noch  mit  ir  ma're  der  ciiahltnuf  ihrer 
atentiure  sd  rehle  woie  wesen  sol,  da  20 
lAten  in  diu  were  vil  vol  te.  11.  ein 
aioiieo  wtp  diu  dis  nsre  f  eschriben 
aihi  Pan.  337,  3.  ze  machen  nem  dis 
m.fTf  riM  m;(n  (Irr  Aventiiire  pruevcn  kan 
und  rime  kunne  sprechen,   beidiii  sa-  '^^ 
meun  and  brechen  das,  337,  23.  mich 
bäte;  Helen  Kyut,  wand  im  dto  Aven- 
tivre  gebdl  da;  ea  immer  man  gedvhte 
6  e;  d'  Arenliure  brxhte  mit  Worten  an 
der  maere  gmo;,  da;  man  dervon  doch  30 
sprechen  mwo?,  Pnrz.  453,  5.  (da  M-tre 
iUer  als  lebendes  wesen  erscheint ,  so 
wird  num  geneigt,  der  maere  für  den 
genU.  de$  Bg,  wu  kalten.)  KyM  Alz  mas- 
re begnnde  suochcn  in  lattnschen  buo-  35 
chen :  ze  Anschouwe  er  diu  mn^re  vant 
Pari.  455,  3.  12.   hie  hüt  d»7^  msvr 
ein  ende  Nib.  2316,  4.  hie  hevet  sich 
än  m»re,  da;  w»r  vO  redebnre.  ditse 
alte  marre  bat  ein  tiht^ere  an  ein  bnoeh  40 
»chriben  kl.  1 ,  9.  L.  der  rede  meisler  hie; 
da/,  lililen  jmi    dem  ni:vrr  rfn^.  T2.  L. 
nu  wil  ich  iu  ein  miere  nagen  \x\s  e; 
mir  ist  geseit  Wigal,  131.  si  las  an 
einem  bnoeh  ein  mnre,  wie  Troje  se-  45 
fborel  wmre  WigaL  2714.  ich  wil  da; 
ma-T  volenden  hie   n!?  mich?,  ein  knappe 
wi;;en  lie,  der  mir;  ze  tihten  gunde. 
niwan  eines  von  sinem  munde  empAe 
ich  die  aventinre:  di  voawaa  nur  tia-  50 
re  da;  nuera  an  manigen  coden.  mtn 
ein  wii  teh  wenden  an  ein  ander  (m- 


dere  drenfrurf)  und  wi;;ft  dn^  diu  ynrl 
von  mir  erritr n  ba;  der  gang  der  be- 
gebenheit  genau  verfolgt^  nie  aus  dem 
angt  eerloren  wird,  WigaL  tl<l86.  ich 
aonge  gerne  habcaehen  aanc  imd  aeit 
ouch  guote  mapre  MS.  II.  2 1 3.  a.  tu- 
genlliche  von  den  m:«'nMi  slichcn  süt- 
sam  weggehen,  wenn  uns  das  was  vor- 
getragen wird  nicht  gefäUtj  der  dent- 
sefte  Co/o  e.  2T,  6.  der  din  aelbe  mwe 
vant  in  kriecschem  geübte  gnedmck 
niedergeschrieben  tc  latine  er;  rihto 
Barl.  4,  28.  37.  ze  Irost  uns  sundie- 
ren  wil  ich  diz  m<ere  tihteu  durch  got 
in  tittsch  berihtea.  der  iM*hap  «Kaca 
msBrea  wil  ieb  in  Haacher  sangen  weaea 
Barl.  5,  14.  23.  399,  25.  400,  8.  13. 
17,  401.  dö  i«  Ii  <1n7  m  ere  enbarte  voa 
dem  eiroten  Gerlinrte  Barl.  402,  7. 

B.  eimelne s.  [maere  als  genitic 
mm  «jfieni  titiittmifif  regiert,  die 
Avenlinre  bringet  e;  an  der  mmre  gmoi 
Pari.  453,  9.  nrhap  dea  nmrea  JSaril 
5  •2:i]  l.  maere  mit  rnn  m  v-re  re- 
giertem gemtive.  1.  eines  s^uhsUtn- 
tiees.  eines  swaire  rihten  durch  geribtes 
maere  durdk  ridbiarMeii  «wtqMwdb» 
Pun,  527,  &  ioder  i§t  dieses  darch 
geribtes  miere  oben  I.  besser  erklärt 
geribtes  hnlbeti  tr  m.rre  als  fem.  anin- 
seken'i)  de.s  willen  mvre  inhaU  des 
willenSy  Pass.  h.  130,  84.  vgl.  des  ge- 
lonben  m^  das,  346,  30.  aenftei 
maotei  wmn  saaßmalk^  PrL  tOO»  4. 

2.  eines  personalpron.  da;  man  sin 
.sng:le  m;ere  nni  ihm  erzählte,  Bit.  7139. 
eben  so  eines  demonsfr.  oder  relal.pron. 
ein  kint,  des  disiu  maere  aini  dessen  ge- 
seilte euek  hier  ersäkU  wird^  Pars, 
455,  22.  ich  bdrle  des  gerne  ma>re  wl 
der  kunic  wrere  möchte  gern  hören, 
litt.  5!l8ö.  //.  mit  prnn.  possesstP. 
demon.  sin  miere,  inwer  ma?re  die  er, 
tftr  andkU,  im.  15. 17.  din  dftien  mm 
deine  «aorfe»  Nib,  2078,  4.  mit  nünen 
m.'nre  meiner  anihhmgt  fVis/.  73.  ich 
d  höhte  inwer  m.tTe  etiern  ruf,  MS.  /. 
16.  a.  ///.  m;cre  mit  adjectit.  ditze 
alte  maere  kL  9.  L,  des  morgens  siut  ez 
nndrin  nuer  a«afe#  die  saeke  atiders, 
AiodbMa.  a.  80.  a.  nrme;nimrB 
aber  mrmtaky  Im.  110.  be;;er  m«ra 
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i)«uere  nachnciden,  das.  241.  bcesiu 
tm  teUkmmt  nadtriditm,  4m.  81. 
er  komen  wäre  nmb  «ader  bcBM 

Bjpre  in  schlimmer  absieht,  sieben  sin  f. 
543.  mit  b(£j»em  m;iMT  Itc.  H!>.  im  n  'dit^lc  5 
boeie  xcattt  das.  119.  böses,  das  man 
mma»  sagt,  Vrid,  118,  26.  ÜMe 
Mdmd«t  WigaL  373.  tdüfir  warl 
breit  da;  ma^re  da  war  ein  m«D  ^e- 
hnndpn  clr.  rerbreitete  sich  das  fje-  !0 
Titrkt,  sieben  as/ä/*.  555.  an  ende  haf- 
ten m^re  tu  wahrhafter  enähluny, 
N$L  JT.  I2y  5.  nilik  fluk  gansem  nire 
ArdMif  tMt,  äoi.  975,  22.  ein 
ffnee^  myre  in  allem  dem  lande  15 
fr.  l'iy.  lehn  hört«'  sjijfen  von  iu 
defaeiD  d«i^  mare,  da^  da$.  162.  de- 
loa  iMBre  Am.  292.  diu  mit  gl  Ich  e  in 
nrre  diu  8ch(BnSte  dd  wa>re  eimtim-^ 
Müg,  mit  jfpmriiH'rn  mtindc,  /Vir  die  schön-  20 
$te  erklärt  icurde,  Erer  1757.  ifrim- 
Be{  Biere  schreckliche  tiachricht,  kL 
1123.  giiolUsimiMe*rMto*,Jb.S9. 
^wio^KrM.  136, 1.  nit  manigeiii  gno« 
len  maere  WigaL  2283.  wir  sulle«  guo-  25 
Ua  maere  von  den  reinen  wihcn  sasren 
IKi^ol  73b.  an  Trevriiciil  erverl  Par- 
BviJ  diuverholnen geheim  gekaUmen 
WK  odMO  grdi  Fors.  452,  30.  «an 
verhoiiM;  nuere  enlsUesen  IFi^al.  S666.  30 
diu  inren  rn;t>r<-  trns  nur  im  engem 
kreise  bekannt  ist,  3IS.  f.  .18.  a.  si 
«eitiaikuodiu  Ria;reiVi/>.  Ö41,  4.  ii,unl- 
M6m  Huere  seit  tob  im  der  viddffre 
Ü2152.  L.  nA  was  dem  giiolen  wtbe  35 
von  des  bübestcs  Hbe  ein  unkunde; 
m;»T<'  da;  er  ir  sun  wa*re  eine  unbe- 
kamue  sacke  ^  sie  wusste  nichts  da- 
foii,  Gregor.  3673.  leidio  mmt^ktttrü- 

MdMeibleii.  hiBMn  m  2105,  40 
4  da;  sint  I  o  p  I  i  c  h  e  nsre  Smochenw. 
114.  b.  ob  das5  selbe  m:pre  wAr  odc 
^elofcn  wirre /»p.  100.  mit  iiiuwcii 
■seren  verlribeu  si  brachiett  sie  htn  den  , 
ii»J«i.224.  offenlicliio  iBKreiMssje  45 
$kk  öientlich  sagten,  Trut.  12993. 
mit  ordenlichem  mdre  in  gehöriger 
enablunrf,  Pass.  K.  337,  73.  redeb.e- 
re  m«Te  kL  i.    diu  rehten  mxrft 
tarn  Mgei  ridblj^  herida  aitMte»,  50 
M  143.  409.  der  rditeii  mwe  vnje- 
kcBU473.  wgLNii.  1450,3.iehtBpf- 


Mchei  mxre  unierhaltendes  gesprach. 
Bok  MhüiipItclieBi  nare  beaui  er  ir 
ir  sware  WigaL  11602.  eu  »eae- 
li(  fie^  mrrre  eine  erzäbhing.  die  von 
schmerzlicher  Sehnsucht  spricht,  Trist. 
97.  diu  starken  mu're  wUen  vlugeu 
Serttt.  459.  5  6  e  ;i  b  mnre  gtit»  «orfe, 
,  tröiüidtenaeiiriehlm,  finmmid.  396, 1 1. 
im  was  da;  aitere  durch  stoen  jfesälen 
swaßre  Ire.  163.  da;  ma»re  was  mir 
tiure  an  mani^en  enden  es  fehlten  mir 
hin  M.  wieder  die  voUsländigen  nachrich- 
Im,  WifoL  11691.  trOcIichin  Bwre 
enählungen  erdichteter  beijebenheiten^ 
Bar!.  5.  I.l.  10,  17.  1  14,  l").  da; 
seihe  V 11 1  .s  (  h  ma  re  irrlehre,  «  shtf.  27 1. 
da;  der  satel  mit  vollem  niare  vU 
scbcaner  wasre  Eree.  7759  •olbtämUg 
geschildert,  diu  vorderB  aianre  imm 
sie  früher  gehört  hatten  ,  Trist.  HT-IG. 
well  ir  ein  vrenule  sonderbare  moire 
hoereu,  d«;  wil  ich  iu  sagen  Iw.  171. 
dO  wuodirl  die  bnrg»re  dlrni  frOBi- 
dea  BOffire  kL  1766.  £»  ich  wei;  da 
vremde  m.  Vrid.  98,  20.  miere  als  na- 
friuntlich  diu  muo:;^  ich  h-ider  seiMlrn 
kl.  \  330.  L.  da;  mittre  i»l  w  r  ude 
g&lügen /tc.  100.  wer  diu  maget  wasre, 
des  höre  gewnre  wArhafU  wert',  ai 
was  MArii  gaaant  Barl.  65,  2.  als 
unwerdiu  msere  diu  jrcfnori  ich  noch 
nie  miTi'  kl.  1321.  L.  tut  des  verjfen 
Wttü  (jeipirate  komen  mit  gewissen 
aupreajVift.  1536,2.  do  er  dia  geinssea 
Buare  vernaai  von  der  muoter  sin  s»- 
chere  nach  rieht,  dass  sie  todt  sei,  Wi- 
gal.  !iG4o.  diu  bresen  maure  wer- 
den t  w  i  t  da;  guote  muTe  schier  gelit 
Vrid.  136, 1.  «in  lAaenan«  hcsrt  dicke 
bflBSiu  nuare  «etae  sdbaiMfe,  Vrid.  118, 
26.  dd  wurden  disiu  mere  w  i  t  meü 
verbreiteten  gerüchte  dem  hcrren  Elsen 
gcseit  ki.  1750.  L.  sIl  ich  den  zwi- 
vel  U;en  sol,  lä;e  ouch  si  d  i  e  « w  1- 
velllobea  »«re  MS.  /.  151.  b  Cäbo 
feuL)  die  sehwankeitdm  redm,  tV, 
mrerf*  mif  präposifion.  1.  ron  wel- 
cher mtere  abhängt,  au  dem  maTe 
tihlen  in  der  niedergeschriebenen  eruik- 
lang  melden ,  ML  23.  dea  sebüt  Itaort 
er  darch  diu  ausre  da;  er  cm  rller 
wcre  WigtiL  6161  damit  bmm  aaAe. 
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b  t.  er  erkande  in  M  dem  msere  er  hatte 
von  dem  ritter  mit  dem  töwen  gehört, 
/w.  211.  in.  stn  umbevart  die  heterin 
dem  msBre  soft  er  tm^  da$,  136.  mit 
ils  st  nll  htuam  maere  mo  im  ^eaen-  5 
det  waere  da»,  89.  sus  vertriben  st  bei- 
de mit  niuwe«  mn'ren  den  ta<"  dos.  '224. 
Wigal.  Tlb3.  ir  wart  gesag^et  mit  ma'!- 
ren  daj  wurde  gemeldet,  I\ltb.  392,  5. 
dd  WM  lAt  des  vcrfw  GdpfrAle  komeu  10 
mit  gvwiafea  mmn  Kib.  1536,  2.  mit 
m.'i'ren  kiinl  tuon  Bit.  4422.  mit  den 
m£BreD  ze  hove  vermeldel  das.  4434. 
nach,  näch  dem  msre  als  mir  die 
vTOQwen  hlDt  gesag^t  wfolge  änu»  15 
WM,  Im,  MO.  nAeii  dei  marai  schrei 
der  l^st  nachdem  ihm  da$  nachgeru- 
fen war,  Parz.  248,  1.  dn?  i<li  nAch 
dem  mtere  um  es  mit  getrissheit  »u 

.    erfahren  f  um  nachricht  w  holen  ze  20 
der  helle  der  hote  w»re  AI.  vflr 
mnre  segen  JVi6.  1520,  3.    zao.  sa- 
CPten  in  7.p  m:t're  Gen.  fdgr.I1.  50,  2f 
sagien  ihm  Barl.  285,  23.  Lamprclil 
saget  uns  ze  m^ere  wer  Alexander  waere  25 
XfMyr.  ^JL  16.  a.  er  lue;  da;  sagen 
se  m«re  «r  lisss  das  gerMt  eerlrsf- 
letty  Trü/.  2023.  einen  ze  mffire  in  den 
ruf  brincon    das.  8334.     e/wax  von 
einem  sagen        i.  12^    Boner.  52,  30 
72.  53,  12.  18.  57,  81.    da;  sol 
verswigen  sin  «nd  nihl  lemsre  werden 
hrlhl  freuend.  51,  11.       2.  die  90» 
maere  abhängt,    um  he.   nn  dem  »»rvert 
nu   Pnrzival  diu  verfiolrien  m;iTe  umben  35 
gräi  Parz.  452,  30.    und  er.  wa;  d& 
m«e  wart  gesagt  ander  in  von  goo- 
ten  dingen  1  4271.  von»  6«- 

treffend,  sagen  ein  maere  von  größer 
siner  swaTc  /w.  12.  ichn  hörte  Ah  40 
ze  hove  von  iu  dehein  da;  m^re, 
da;  dat*  162»  in  was  geseil  von  dem 
risen  mmre,  wie  da$.  210.  von  den  el^ 
lenden  woll  er  dm  portenare  gerne 
vrigen  mapre  das.  229.  man  saget  maf>re  45 

.  von  einem  degene  Nih,  1891,  2.  ein 
miere  da;  ich  von  ir  horte  sagen  MS. 
t,  '68*  b.  da;  kint,  von  dem  dio 
mmre  erhaben  sint  Barl  20,  28.  V. 
m<ere  als  suhject  oder  als  object  im  50 
sg.  oder  im  plur.  mt?  einem  rolluorle 

,  verbunden,  dö  ich  da;  muire  enbar te 


bekamU  machte  von  dem  gaoten  Gerharte 
Barl  402,  8.    der  maere  biten  Pass. 
K.  457,  7.    da;  maere  do  b riefen 
•d^ben  began  ein  schrfher  K  2154. 
Atr  i«  maere  bringet,  dtt(  bin  ich 
IfalCfc.  56,  14.  einen  ze  vcwcrt  in  das 
gerede  bringen  Trist.  8334.   diu  Aven- 
liure  g€b()l,  da^  es  immer  man  gedach- 
te, ^  e;  d'  Aveutiure  briebte  mit  werten 
■n  der  maere  gnio;,  da;  man  dervra 
doch  sprechen  muo:;  Pan.  453, 8.  da; 
m.Tre   volle  (AossA.)  hrinjren  Rar!.  4, 
36.    ze  m;1ren  bringen  hehmnd  ma- 
chen ,  Lampr.  AI.  3578.    mehr  bei' 
spiele  Mb  6e»  Pommer  m  Phre  1535. 
wA  da;  ich  der  soeben  mmre  von  der 
werden  sol  ge da  gen  diu  mich  dOhlen 
ir  gebffire  MS.  1.  156.  a.  ich  verdape 
diu  mxre  Iw.  38.    der  zweier  den  dis 
maere  hie  dienet  Rmnfr.  bl  21.  b. 
die  ünte  vrieschen  mmre,  da;  sr- 
fukrm,       2110.    die  armen  wo  den 
rfchen    gefricschen   nrh   diu   mri-rr  l'f 
1850.  s.   223.  ach    <»\\r    dirn-  in;»'re 
gelreischt  man  diu  iu    da;   lant  das. 
509.   ich  wil  da;  mare  votendea 
hie  WigaL  11686.  der  mmre  cndnr^ 
Tet  ir  niht  gern  !w.  168.  diz  maere 
gil  vorbilde  Barl  4,  37.  hie  h  .H  daz 
mwr  ein  ende  Ai6.  2316,  4.   alle  sin 
nmbevart  die  beter  in  dem  masre  eise; 
im  gAronmet  wnre  im.  136.  lue  hebet 
sich  ein  mere  kl  1.  da;  kint  von  dem 
diu  mapre  erhaben  sint  Barl.  20,  28. 
vgl.  Lan%.  1358.    weit  ir  ein  vremde 
maere  beeren  Iw.  171.  Yrid.  118,  26. 
Wiged.  6439.  vg^  msre  sagen,  ich  ie 
höhte  inwer  maere  pries  endb  ammer, 
MS.  I.  16.  n.    in  mac  der  Tronegapre 
der  ma'rc  schiere  han  v  e  r j  e  h  c  n  ob 
er  Bit.  6023.    als  da;  maere  giht  Trist. 
4557.  er  erkande  in  bt  dem  maere  im, 
211.  mansach  dicke  in  ir  msercn  kle- 
ben der  minnen  werk  von  Worten  Trist. 
12999.  ime  wb«  k  o  m  e  n  rnntre,  wie  Iw. 
119.   dö  was  f  it  (Its  vergen  Gelpfralc 
kümen  mit  gewissen  mieren  Nib,  1536, 
2.  dO  da;  mcre  0;  ipiam  Aa.  1916. 
schiere  kam  ze  ma>re  stn  witze  und 
sin   wfshrit    Eracl.    1583.     ich  k;i>m 
es  in   da^   niiere,   da?    7'ris/,  14844. 
da;  guote  maere  geruckt  schier  gelil 
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Yrid.  \:if>  ?  so  wirf  <Us  m.Trcs  vil 
i'tlesen  umher  ijetraijeti  »a-rt*  e/r.' 
JmL  14126.  ein  ücho^uiu  maget  vor 
r  ht  tt  «IM«  imoch  eil  Msre  Wigal 
2714.  swer  diz  nuBf«  |6M  BarL^y  17.  5 
geloubet  mir  ein  mmro  /ir.  93.  da^ 
bfidiii  wip  uiide  man  ^^elouben  wil  der 
Di.rre  kL  279.  der  reitftf,  dem  wat 
emigt  $agem,  iäu  geloubea  wui  dem 

^  17.  a.  ze  machen  nem  diz  inH*re 
ein  man  d»*r  «ventiure  prüefeD  kan  nnd 
Jim  kuiine  sprecliea  Pan.  337,  23. 
ir  ietweder  dft  niht  wesl«  da^  si  v  e  r- 
■eldet  anfekimiigt  w«rcn  se  iKive  15 
■I  dm  Mm  im.  4434.  do  er  die 
fewisseD  ina>re  vernam  von  der  muo- 
kr  sla  Wiffal.  9649.  di>  er  diu  m;»*re 
iliiu  vernam  Bari  285,  34.  5,  3.  ze 
lalhe  er;  C^a^  m.)  rihte  te.  4»  30.  20 
diz  Mere  in  liiiieb  C£«t5.)  beribten 
das.  5,  16.  ma're  sagen.  1.  mit 
äus$erlic h  entschiedenem  fjesrhtech- 
tt.  sio  ma?re,  des  h  begumieu  \vif>re, 
voliagoi  Iw.  15.  ich  hörte  sagen  dehein  25 

mm,  da;  An.  162.  du  hast  die 
dinen  maere  le  hove  ze  lüte  gesagt  iVift. 
2078,  4.  sid  hörten  Iridiu  macre  die 
»tokcn  elleude  sagen  Nib.  ?I05,  4. 
«uejtu  nuere  einen  mit  süejen  m.freii  vun  3U 
Uzender  «dt  mmo  A'MMmf.  376,  11. 
die  boten  sages  di«  n»re  U.  1884w  ja 
ensol  ich  diu  maere  sunderlingen  nibt 
sagen  (ins  17^3.  ein  mjvre  sagen  als  t\ 
nur  u»t  gcseit  WigaL  13t.  ich  mäei^e  35 

ia  ze  tiute  sagen  fioHL  5,  9.  baocb- 
Milee  seilen  di«  mm  IWM.  16727. 
bnden,  gesten  disia  möre  diu  sag  ich 
MS.  If  »O'i  a  2.  mit  öf/f  «fr- 
iich  iiiii'iilscl'it^dt'iicm  (jeschleclitf.  rier  4U 
kuoic  iue^  witeu  sagen  maere  bekannt 
swelc»,  Lampr.  AL  72.  b.  er  saget 
HS  se  auere,  wer  Aleiander  wäre 
lamp.  AI.  16.  n,  doch  sag  ich  dir  ein 
m  pr»'  zur  nachrichty  Iw.  29.  101.  ich  45 
t)«t  mir  sagen  maere;  ich  sprach  'bistu 
...f  isn.  27.  oft  seile  er  hn  nxtre,  wie 
mäkUe  er  tlm»  dns.  103.  swi  mm% 
sät  ze  nuBre  das  von  mir  wagß  MS.  I. 
12.  b.  swie  vil  ich  gesngp  eiioter  m.Tre  50 
Ms.  I.  68.  b.  da^  nnui  seil«*  iii;»'re, 
«ie  wunderlich  er  wiere  Vrid.  14ü.  25. 


v>B^  d.1  mjpre  wart  (gesagt  under  in 
\oi\  ifuülen  ding^en!  Witjut.  4871.  der 
im  üHgle  liut're  wer  dai^  ge»iode  wa^rc 
BU,  5999.  dn  soll  in  sagen  anre,  da; 
dn  em  riawe8a>re  wellest  stn  BarL  14, 
33.  —  ich  seil  onch  g^note  (nicht 
guoliul  m.i're  MS.  II.  213.  a.  dajj  im 
für  miere  sagten  diu  wilden  merwlp 
Nib,  1620,  3.  dOersebaldilie  mm 
ander  die  burgm  kL  1381.  WigoL 
2702.  zehant  erschollen  ma>re  rrtsf. 
1141.  dö  dair  ze  micre  erschal  in  den 
landen  überal  üreyur  G87.  ditze  alte 
mere  bat  ein  tihlsere  an  ein  buoch 
sebrlben  M  10.  der  biaehof  Ue; 
schrlbendisiu  mere  mit  latinischen  buoch- 
staben  in  tatehr.  spräche,  rfnx.  "2146. 
mit  bfpsem  msrc  gesendet  iw.  89. 
diu  diz  mere  geschriben  siht  Pan. 
337,  3.  nn  tsl  BlinsdieflAr  in  der 
stnt  te  maere  Fiore  1733,  doch  vgt, 
Sommers  anm.  tugendlohe  von  den 
mflpren  sltchen  (die  der  tmndernde? 
Sänger  ertählt)  der  deutsche  Cato,  s, 
27,  6.  ich  wil  in  entsli e;en  ein  ver^ 
liolne;  nusre  WigoL  5656.  dd  sprach 
der  wirt  miere  zuozim,  wa;  er  Intnde 
beitr.  R7.  Kyöt  diz  m;i>re  hegunde  suo- 
chen  in  latinsrhen  buochen  Porz.  455, 
3.  du  V  e  r  s  w  e  i  c  er  iuch  das^  mirre 
Im.  75.  als  dis  nuere  swnor  fn^eA. 
3009.  als  sich  von  im  da;  mere  er- 
swanc  Pnss.  303,  3.  der  tihte  diz 
mifre  das.  I  0.  der  rede  meister  hie:^  da; 
tihten  an  dem  ma're /rü.  23.  getihtet  mane; 
silhlt  dicke  in  Ünscber  zungen  das.  2155. 
2172.  dis  maere  tihlen  A^JL  5,  15.  sas 
vertriben  si  beide  mit  niuwen  meren 
den  tar  /ir.  224.  Wigaf.  6R0.  2283. 
d»J  het  er  mit  Trislande  vil  nnd  mnni- 
ger  haude  rede  und  m<ere  getriben  Trist. 
13488.  da;  mmre  wttnmme  trat  Posa. 
22t.  n3.  ilh  hAn  die  liute  betrogen 
mit  trftclichen  m;i'rf'n  Barl.  5,  12.  kunt 
t  u  ü  n  diu  rehteu  ma?re  kl.  i  43.  und 
tet  mtre  üz  da;  si  der  keiser  vorsant 
bete  mgit*  147,  9.  ob  ich  in  Idfba; 
flehe  dis  nuere  mil  rehter  sage  Pim, 
402,  4.  da;  maere  vert  f.  vliuget. 
an  dem  ervert  nu  ParzivAl  din  ver- 
hulucu  miiTC  umben  j^r:ll  Part.  452. 
29.  viiere  s.  unten,  daj  st  deweder«^ 
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envant,  den  man  noch  diu  luore  \va 
er  zo  vindea  wuire  Vir.  'Uli.  der  diz 
selbe  mmn  Vial  m  krieehtcben  felihte 
JVori  4»  %S.  rller  noch  giMn  nie  ge- 
vant  erfuhr  diu  m&sn  kl.  1 397.  da  vin-  5 
de  h'h  >vol  diu  miore        1737.  d<>  er 
da/,  ni.i're  bevaut  AVA,  1 117,  4.   owi  lai- 
diu  Dumare  di  nu  fligent  in  di  laut 
pf,  Kmnr.  258,  33.  du;  nuBre  dd  ve- 
iere  gcwra  von  der  fronen  wolgetaD,  tO 
wtten  Tiior      se  ga;;en  Maria  144. 
rfjf.  anm.  zn  Herbort  13704.  Grimm 
viijtiiol.  s.  70.'{.  anm.  zu  Vrid.  l.'Jti,  .'{. 
t'Ual.    .iay.  4Uj.   Eh.  yiöö. 
dö  fmfoa  disid  nuere  tod  laodo  le  lande  15 
JVt6.  1392,  %.  1530,  1.  e6  da;  nuere 
ie  verrer  vting^  Vrid.  1 36,  3.  du  Oageo 
diu  m.i'r«*  <la^  er  komm  wa'revou  hüseze 
hrtse  Wiyal.  1147.  dn^  nm-ri'  horte  er 
vliegeii  wtt  da^  si  suachleii  die  kristeo 
•■efr.  tK/.  157.  et  vrlget  in  der  nwre, 
wie  er  dar  konen  wasre  1».  136.  er 
vrügele  den  \virt  niaTO  wai;  im  gesche- 
hen wmre  das.  i  68.  er  vrAgelc  »\  m.Tre 
das.  Iö8.  er  vrAgete  si  mare  wa^  ir  '^5 
gewerp  wuere  das,  215.  si  vrüget  iu 
nuere  ob  tni  iiil  Innl  waBre  mnb  in  da». 
219.  von  den  eUenden  wolt  er  den 
portena^re  gerne  vrägen  ma^re  das.  229. 
nÄch  grun/»'  er  in  der  m;»'re  fri^gen  be-  30 
^unde  Iii.  1Ü74.  da;j  gesindc  gähte  si- 
der  durch  fragen  der  msere  wh  der  küok 
wnre  da»,  1780.  and  Mgel  ai  der  m»- 
re  ob  ir  da;  lieb  wa>rc  das.  1 787. 
fragte  von  sinon  landen  tind  von  den  ^'^ 
Wiganden  Pikolf  der  m;t»re,  ob  uoch 
gesunt  wdTc  diu  kuiii^inne  Dicllint  Bit. 
4309.  der  kflnic  d6  fragte  nuere  wb; 
im  geachebcn  wäre  da».  4529.  ich  frd  u 
mich  doch  der  msere  dass  ihr  mir  sagt 

dal  '^f^'*  *'^^*> 

ich   mohte  gevrnmel  Mn  diu  maTe 

da^  ich  erkander  wiere  iu>.  205.  gol 

der  nOe;^  vAeyen  in  Umm  dei  nor^ 

gms  be;;er  nuere  dauer  getnnstet  wäre  45 

das.  241.  diu  ma>re  och  AlOgteft  anders 

wri ,  dii^  Ä7.  1         dit!  mjpfc  man  do 

luorte  iu  ander  künege  lant  ^'^h.  '28. 

3.  ir  offeolicbiu  msBre  diu  beguudeDü 

ander  alnden  nnl  kiebeworten  under  50 

weben  Tritt,  12994.  ich  wiste  ger^ 

00  ein  awra  (Jw.  217.)  da;  Adln  nn- 


ü(  liuldic  wa»re  Vrid.  7,  6.  ich  wei^  eio 
vrcmde  nuere  awi  mtnne  veile  wsere 
dia  ueBM  eine  nlten  achilline  vOr  ebiee 
jungen  pfennine  Vrid,  98,  20.  eine 
Wesse  niht  der  mwre  wa;  mnn  dä  wol» 
de  tuon  Nih.  '>4<50.  H.  dir.  m:»'n^  brAIi- 
te  her  in  tiuschiu  lant  de.s  ordeos  von 
Zitels  ein  man,  von  dem  ich^  atier  er- 
ste gewan  C»o  £«ai5.}  Barl  5,  6. 
Am  dem  tortldtemdm  folgte  da»»  im 
der  äUern  zeit  nw  wtmige  stellen  sich 
finden,  in  denen  mvre  als  femininvm 
über  allen  iweifel  sicher  steht,  der 
uutersclUed  wischen  der  bedemkmg  des 
fem,  u.  aeair,  jcMiI  der  im  »eim^  dm»» 
er»tere»  die  rede  ^e»eiehmeif  dem  mei 
der  miuheilungy  letUeres  die  nachridit^ 
das  object,  den  inhalt  der  miftheihtnfj  : 
doch  Idsst  auch  dieser  unterschied  steh 
nicht  strenge  durchführen ,  namentlich 
wird  der  pker,  de»  meatr.  oft  =  rede 
gebrtmekL  »pdter  betfimaif  mamtemi^ 
lieh  im  miUeldetiitekem,  da»  fees,  käa- 
figer  >u  werden, 
niserliii  stn. 

abcntmifrliii  sin.  [Gr.  iL  4ai>.]  ich 
iril  dnrcfa  knne  wtle  den  ntderen  m  btle 
ein  Abentnuerltn  weisen  fragm,  XXt,  n. 

l>ettcni»*rc  stn?  stf?  gespräck  im 
bette,  des  nahtes,  dd  Marke  aber  loc 
siner  bettemaere  mit  ir  pflac ,  er  leit  ir 
aber  mit  Träge  sine  stricke  uud  sine 
Mge  rWfff.  14032. 

^iimpclnuere  ata.  hurletke,  nätrri^ 
sehe  rede,  dfniu  gumpetaueie  nnt  aö 

ablh.»'re  Helbl.  8,  7.58. 

lio\eDia>r«  stn.  was  man  bet  hofe 
»prickt.  wa;  sint  iezen  JeiU  hoveinH^re  ? 
diain  nere  sinlnihi  gnot  tt./.  402. 403. 
der  hdvische  hoveba*re  tie  siniu  höre» 
ma're  undt  fi  ( mdiu  zaheiwortelin  un- 
derwilen  fliegen  in  Tristan  228t).  6e- 
richt,  der  über  einen  hof  gegeben  wird. 
awft  nutB  von  herren  höven  disiu  bove- 
mmte  Yermmt  MS,  2,  134.  b. 

kiagenuere  ein.  klayende  rede,  st- 
nitt  ^^loffemüre  sagende   Trist.  18656. 

!aii1tna*r<'  5/r?.  cm  niHTf»  des  daj 
lant  Yol  \sL  dix  selbe  laatmu^re  Trist. 
6918.  C3929.3  KaH  125. 

Uateniuere  am,  IWfl.  15332  mit 
diion  laitanuBfe. 
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bhgturre  fito.  die  lolMsmere  dd 
fcrnan  vou  in  geonoger  harte  wH  /^om. 

i.  2-20,  16. 

lri{»^eiiiiuere ,  hieemaTe  sfn.  sif? 
1.  luiicaÄr«  rede,  Lampr.  AL  Iii.  b. 
X  ktgemkmfitr  htrieki.  sieh  mit  eime 
ttlfitfrc  bereden  /».  139.  dii  giio- 
le  UfCWBcre  /w.  140.  wart  ^ewar 
tiatr  lägem-^re  Bari  190,  36.  9»gL 
frL  Zoih.  Bon.  84,  76. 

aiamatre  itu,  neutf/keily  auch  ge- 
btant  da^niuwe  miere,  s.  o.  owi  laidiu  nu- 
mmt  di  ■«  ligenl  in  di  laut  |»A  JTiNNir. 
25d,  33.  nanigfla  n  in  vrngoten  nach 
alm  MUiAre  wa;;  sin  gewerf  wa*rc 
/"rfiyr.  34,  rf«s.  r)4,  15. 
II  Ireulen  alle  der  liebeu  niuma^re  sich 
tmgfiik.  4027.  vernain  daj;  boe^e  niwe 
■are  AmiB  3429.  diu  Keben  nitiwe 
■nc  Sen.  22^7,  aus  vartriben  at 
beide  mit  niuweo  BHnreii  den  tac  iw, 
224.  ein  ni\>c^  mxre  was  vernomn 
franeud.  Tri,  14.  si  saffcleii  inu* 
wäre  diu  äUircimu  uevinare  Dieiner 
53,  29.  die  würu  des  niumisrcs  vru 
LaM.  7711*  ai  gewunnaa  michelhar- 
lat^  von  adJhen  wiiaiiere  das.  6767. 
9§L  der  deutteke  Caio  i,  34,  131  tt. 
die  nnm.  dazu. 

•iaj^-fiiiii'rc  sin.  iiwer  rede  die  mag 
wul  wur  siu,  es  ist  nicht  eyu  sageiiia>- 
re,  ir  ait  wol  an  aahlbere  Georg  2796. 
a^L  Seker%  1348. 

achiffeniuere  sl».  icA  finde  da$ 
Wori  nolierty  doch  ohne  beleg. 

üchinipriuäure  slf  ^(n'f  {$.  o.  s. 
71.  b.")  narratiu  jovosu  ^  srherzrede. 
stt»  heguudeti  s^i  riten  Irtbeude  ir  bchiiupr- 
mm  «M  diam  paJtaocre  Trki.  15635. 
aA  wir  di  aehiaipMre  Jere$ch.  Pf, 
139.  e. 

H«>nf>iiia?rp  iim.  TriH,  21  i.  IrM- 
O'eriuhlung. 

Mpelniaerc  s/n.  eräichiele  enältluttg, 
eüd.  wald,  2,89.  r^/.  (KocAem.  UUc- 
fmlut§99tk.  144»  2. 

sunderiua:rc  s/n.  /IMiH  ZiaaMMUi 
«M^  docA  ohne  beleg. 

tni'^eiiina'^re  s/n.  vaischiichia  Irn- 
fetBiaTt-  /roy.  52 18. 

wa^eriuasre  &in.  ich  horte  ie  sa- 
KCB  TOB  Uiden  vür  atn  wo^ermwre, 


da;  ze  Gi\ei-s  in  den  berge  ein  wite; 
künicrich  erbowcn  wanrc  Gudr.  1 1 28,  3. 

ivr!is«'lm:»'i'c  ^tn.  trfchselgespräch» 
sNvigel  iwers  weliscirn j  ic  Porz.  422,  3. 
ü  &hnü  wehseima;re  he^mider  wider  in 
hAo  #10.  269.  —  sagten  al  dat,  224. 
Triti.  12984. 

sommaere  $tf?  Trief»  13059  aar«- 

10       zouIx'riiiÄTc*  slf  ?  zauberrede,  si- 
uiu  zouherma^re  din  üebej  kint  verkä- 
ret  hät  BarL  190,  33. 
maereahalp.  t.  dda  awaila  «orl. 
MiafiARiTK  Cnach  Waekenutgel  iai  gioeaar 

15  srikwacA.}  /*.  die  perle.  cy(.  <rr.  2,  231. 
^o/A.  markreitus,  aus  d^wi  ^r.  fta^a^t- 
Tt/?  (r/zA  frr.  1,  48.)»  letL  niarfirarila, 
enUtandeUy  welchem  ieinerseü»  uach 
daa  FKnaHf  MiadMeftlidbr  angäbe  (9, 

20  35  vox  barbora  e^  9,  56.)  okme  ueei- 
fel  ein  deutsches  wart  a»  gründe  lag, 
sicherlich  die  altere,  noch  nicht  der 
lautpersrhiehinn/  untenmrfene  form  di'$ 
spatern  \\\vv'y\  \v:/^i'.^  das  uuch  maier  noch 

25  häußy  pei  le  bedeuiel,  uiiä  das  oben  1 , 
578".  «i  90»  W.  Waekemagetimgh»' 
mr  CCCLXXXi  »ekwerUek  mit  redU 
eine  umdeulschung  des  gr.-lat.  leoriet 
genwmt  ist  Qdann  tmirde  die  vox  bar- 

3ü  bara  de$  Plinius  auf  das  skr.  niiira- 
kata  sfch  beueUen},  begründeter  sehend 
die  obige  eon  /.  Orimm  Or»  i,  162. 
«HN.  «I.  3,  380  mifgeuettte  amtiekt, 
eergl  ge$dk.  d,  d.  ipr.  233.  vnd  Die- 

35  fenb.  goth.  vb.  2,  54.  fg.  —  Sich,  diu 
wuniieklich  stnt  ^lenzet  hin  von  dursla- 
tfcnem  goide,  si  liiihtet  hin  von  edlen 
inargariten  leseb.  883,  2Ü.  besonders 
wm  der  ßungfran  Maria  gebrauehi, 

40  balaaatte,  aiargarlte,  ob  allao  BMgden 
blat  du,  maget,  ein  magt,  ein  künegiune 
Waith.  4,  36.  diu  fn£?eiif  s<hn<»f  da^ 
unser  g^rieii  an  sich  nain  die  hohen  nrt, 
da;  im  diu  margarite  wart  üf  erden  hie 

45   gesellek  g.  aai.  1010. 

nari^ariel  afai.  dotaatte.  et  kaieti 
i»  der  anrede  an  die  jungfrau  Maria 
pris  h(ichgelobtrr  niargariel,  dla  b«r- 
fnung'  siet  FrL  287,  8. 

biiWiRGüAJiz  nom.  propr.  Ter  ramers  söhn,  W, 
Wh.  288. 

IUR«OT,  gern*  mamottbs,  nom.propr.f  kö- 
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nig  von  Poiüdani,  W.  Wh.  35.  41.  98. 
351.  3i^5. 

HAiouT  name  diM*  baumu,  nargral 
Süd  flfMboiui  lUibl  ir  numigefl  sdiet^ 
dtnunb  ein  questenboutn ,  ein  liac,  ma-  5 
ne€  mandelris  gibt  oiu-h  du  siiezeu  smac 
Liihenffr.  154.  es  tsl  irohf  der  granat- 
apfelbaum  gemeint,  cyL  lUtirgiamboum. 

muH  nam,  propr.  f.  —  bei  Otfried  tkeib 
m  der  kirckkehem  form  Maria,  tkeili  10 
m  der  mehr  deutschen  mkujX,  vgi.  Lachm, 
ab.  ahd.  hefonnng  s.  21.mhd.  mitfjerin- 
gen  ausnahmen  nur  MarJ.i,  das  ieiUe  a 
ovcA  m  e  geschwächt^  Alarje :  lactwarje 
g,em*&i0.damMek»aekäecli$iieri.^  15 
j  4MicA  Mi  g9erdiekiu.wiimeile»  daet  d» 
itmmmet  umgelautet^  aUo  im  phtr.  die 
Merffpn.  vgl.  heispiele  bei  Schert  1 032. 
der  name  teird  in  beuehung  gesetU  zu 
dem  tut.  muria.  bi  dhiem  nameti  ist  da^  2(1 
■lerbewIlMdeiilicIi  noswordan,  got  sprach 
von  sinem  ordeii  und  onch  von  slncn 
bilde,  du^  elliu  WR7,^er  wilde  zein  an- 
der sollen  spähen  und  eine  »tot  Ix^v.lhen, 
dä  Riau  si  sament  siehe,  und  swenne  25 
da;  geschehe,  da;  si  zein  ander  quie- 
nm  dl,  sd  1iie;e  man  ai  nailA.  w«i 
nac  da;  nü  ae  diäte  stn?  niht  ändert 
wan  der  name  dtn,  Mariä,  kcisertlche 
fruhl  w.  t.  IT..  ff.  sm.  934.   y44.  947.  30 
—  dass  ton  der  Verehrung  der  jung- 
frau  Maria  Wolfram  von  Eschenbach 
fiel  oncA  nacAf  «in  tporl  ciMfotfen  Idtesl, 
während  der  Tiiurel  voll  davon  ist, 
hat  Lachmann,  zu  Walther  §*  199*  35 
amff  ),  zuer.^f  bemerkt. 

MAiUAUUX  twm.  propr.  ^  em  fürst  in  Ter- 
ramer»  keer,  W,  Wh,  438. 

MAan,  8t,  mom.  propr.  $k  Morest  der 
gehuttpatron  von  Venedig,    dä  muoaan  40 
sande  Marken  Vene^jän  mit  solde  wem 
und  durch  den  kuinber  vil  vertern  W, 
Wh,  241,  6. 

maKtr  tAn.  vgL  Gr.  2,  234.  ««•  laf. 
mereatua,  tfoAer  amek  wmeeäem,  doch  46 
bei  dem  mkd.  dkktem  kaum^  merkt 
vqt  comm.  zum  narreu%ch.rnrr.  1 18.  in 
spatem  hss.  zuweilen  mtt  abgeworfenem 
et,  markj  inarck,  selbst  merck,  m  eiiift- 
genf  namesüMek  mHUMeuUekm,  kts,  60 
mii  mugmeorfenem  k,  mari  \meUer- 
mdttk  dar  mArti  mmi%^mmrkt  noch 


jelU ,    irie    ]yr(f/ajid  mätltetU.\  1. 
der  pUili,  auf  weichem  verkauft  wträf 
mark^lai^   fonun  BMichel  emmrL 
2»  ir  anlt  nudi  ftaren  an  den  maikal 
EracL  588.   er  tuortayn  vf  den  markel 
d«>  7,u  Rorae  in  der  großen  stal  EnenkeU 
weltbuch  in  l^assm.  ausgäbe  des  Era- 
cUuss.l'SSf  102.  eioei^  ist  mir  vun  im 
geseil,  da;  ein  luiden  le  atner  all  knne 
Of  den  nulrk«!  wll  nnd  hei«  vetle  einen 
knappen  das.  137,  10.   der  kfine  hele 
einen  schalTier,  der  was  getriwe  nnd 
erb;tjr  das.  137,  21.  vgl.  Ualtaus  1320. 
fg,       2.  marktflecke»,  mau  soi  dehei- 
n«n  marhat  naher  den  andern  legen  danM 
Tber  awo  mile  Schwsp.  143.   dia  bnvc 
stuont  besunder  und  ein  market  druo- 
der,  dA  kdmen  si  in   geriten  Iw.  224. 
dieser  market,  handelsplaUj  heissi  un- 
mittelbar darauf  eine  stat;  nu  gehör- 
te ein  vrowe  diaen  tom,  din  waa  fl; 
der  etat  gehorn;  vflr  die  ein  alrl^e 
rehtc  gienc,  als  er  t\vn  hnrcwec  gevienc 
das.  i.  6126,  —  nu  ii>t  Lanzelet  bereit, 
im  ist  von  Ptüris   geseit,  e;  si  ein 
schceniu  hure  vasl,  erbdwen  da;  ir  niht 
gehraat   darunter  lae  ein  aMricel  guot, 
dA  bt  ein  beide  wol  geblnot  vonblno- 
mcn  alder  weite  Lanz.  5429.    vnd  var 
hinze  dem  hrtse  als  du  ^vol  weist  vnd 
bin  über  naht  in  dem  murket  der  bi  dir 
lit,  na  bit  ieh  dich,  da;  du  des  iht  laal» 
du  koaieat  dar  an  mir  frmmd*  im  ie- 
seb,  623,  24.       3.  der  auf  diesem 
platte  getriebene  handel    dA  man  des 
mälcs  veile  vaut  swa;  mau  kr4mea  wolle, 
swes  man  bedürfen  solte,  des  allM  was 
dl  market  JTonr.  troj.  142.  e,  nnde 
e;  ae  atrl;«  Teile  treit  onwi,  dca 
market  schalTe  wir  Tritt.  12301.  doit 
sitzt  ein  v  ot  hst  I,t  rc  ,  des  market  muo^ 
hie  werden  guot  l'an.  353,  27.  nie- 
mer  wirt  der  market  guot  wan  sd  man 
tdrea  lehaden  Inot  Yrid,  83,  13.  alao 
da;  alle  die,  ^  dteaelben  twen  nrntclit 
anchenl  in  vnsem  vnd  dea  reii^  Tride 
vnd  Sicherheit  sein  sollen  urk.  vom  jähr 
1330  bei  Haltaus  1005.,  vgl.  daseUet 
mehr  bei^iele.    swer   deheiu  niweii 
market  alift  ane  nnaer  woil  vnd  nne 
nnacr  nachkomen  irito,  dn  mne  rancr 
mnfcal  watdcn,  vnd  all  wir  fsbiilaB 
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vwl  sa^pT  boleii  dar  senden,  so  sol  er 
iü  «isniien   brechen   Schwsp.    3(>4,  /. 
Kuma  mag    erheben   oiuwe  roerkede 
im.  t93t.  b.      4.  die  mm  verkauf 
maritime  waare^  da*  womii  mum 
äerkl  hält,  kandel  treibt,   nu  da;  die 
fremeden  koufman  ir  ni^rk^t  hrlen  fl? 
sreleil.  vi)  schiere  >v«rl  ze  huie  gesell, 
wa^  (ii  koufrales  wäre  Trist.  2159. 
S.  4er  freie?  eo  deutet  Seher*  1033 
tfn  fc^jemde  beispiel:  möcbtent  si  tber 
des  mercktes  mit  einander  nit  überko- 
mfn.  wer  dnnn  f1«'i?s('!bpn  koulTel 
oder  vcrpfendet,        iaiit(tiil  ri>  die  leil- 
;eao$»ea  in  dr>gen  maualeu  durnoch 
fckci  md  u  nch  Iomb  neuetut.  burg- 
h  *- 1427.  doch  teheiHt  mir  die  be~ 
dentung  3  ausiureichen.  —  sicher  ttar 
ietuere  miek  die  mr^pnimffkche  diegea 
Wortes. 

geg^nmarket  slm.  austauschitan- 
itt,  gegenseitiger  hasutA  swcr  an 
den  gegenmarket.  tuot ,  die  gevasfen 
Im  wir  umbc  srnot  W.  Wh.  302,  28. 

j^öinnarket  stm.  f/nnnuirkt^  ländli-  25 
f*«-  markt  oder  beurksinarkt.  «wiu 
iaht  in  geumerkten  Juden ,  «In  da;s  ir 
kckcrikhe;  Staden  dem  ciiivtltifeii  sa- 
«lat  vor?  HelbL  2,  1093. 

jarmarl;ct  s/m.  Jahrmarkt,  nundi-  30 
ne  jarmarrKrhl  mess  ror.  a.  I4'29.  nu 
feM:bab  da^  ze  einer  zeit  da;  ein  jar- 
aaclft  Yüd  rtit  die  frau  mit  irem 
km  sno  dem  jaraarcht  gest.  Born, 
TS.  9§L  HaUaus  1004.  35 

rosmarkot  stm. pferdemarkt.  cqwer- 
ret  etr.  ein  ror^marck  Dtefenb.  gl.  109. 

ifudcimtatViei  stm.  k-ödebnarkt,  ten- 
Itauvfct  Mtq^  MC.  mrmt,  1422.  tea- 
ttMrirt  asop«  dae.  tondebiarck  tendela  40 
Ditfmb.  gl.  270. 

markelrrht,  inarkftsc'lieflTcl.mar- 
kftsehir,  ijiatketstat,  markettae, 
inarkeUeile^  uiarketvclt,  markct- 
mI  f.       ameite  morl.  45 

market«,  niarlKc  am.  Irdfta  Aon- 
ML  besiinder  wan  da  gesehen  wurde, 
dm  er  am  irdische  gut  ewige  gut  mit 
ümichtiger  bedechtnusse  markete  bei 
Leiber»  1003.  Ziemiam  däert  noch  5ü 
WmkMweder  348. 

(CMifltte,  gfararlte  mw.  ämM&$, 


welich  fragner  an  dem  mnrtlifng  vor 
non  iehl  kaull,  hi^  dy  hurger  all  ge- 
marrhtent  Traunst.  siadturdn.  a.  1375 
bei  Sekmeäer  %  4. 
Siuaifs  «IM.  Cpilk  W.Wh*  50, 23.3  fi^»». 
marqua,  am  fnitteUateiaüdtem  mar- 
♦  hensis,  markgraf. 
MAKi.A.Nz  propr.,   kiitiec  von  Jericop 

W.  Wh.  3.'»L  aya.  3^4.  395.  396.  397. 
IOmabiou.,  MOUiiL  Qdoeh  btateree  eeUener) 
tim,  ahä,  marmil,  mannid  Graff  2, 
859.  der  marmor ,  ein  marmorstein. 
alabastrum  jrlent/.ender  marmel  vor.  o. 
45,   11.  mnniior   iiuirmel   das.  4.'),  10. 
15    oiit  marmel  waä  gemürel  dri  viereke 
Swerrame  fSan.  JSsaeft.  407,  30  (pgl' 
Nib.  388  ,  3.).    nnd  uaden  was  der 
eslerich  glat  un^  lAter  unde  rieh,  von 
grüenem   marmel   als  ein   gras  Trist. 
20    16719.    darob  so  lag  ein  mermel,  dar- 
uuder  was  ein  vrspruug  und  dabei  guo* 
ter  warten  vil  WolfiL  424»  4  (%eii$ehr. 

4,  450>  er  teigic  im  einen  altentein,  da; 
was  ein  marmel  unde  schein  von  slrt- 
men  manicvalten  Serv.  !'»:•>  >  (zeifschr 

5,  109.}.  der  sarc  was  röt  ein  mar- 
mel Frl  234,  9.  —  da  bist  der  gan- 
len  atele  ein  narmd  nnd  dn  qnider 
g.  sm.  523.  da  bial  ein  mannet  gegen 
mir  unde  ein  flina  der  atele  Bn^elh, 
4356. 

marmci»?  si  rünte  im  einer  slahte 
wort  dar  in  aln  öre  beide  dA  TOn  er 
lao  der  beide  viel  in  mannela  vnd  enU 

alief  Konr.  troj.  79.  a.  si  wurden  mar- 
mcls  hingoleit  vil  harte  lange  wüe  dos. 
fol.  171,  bei  Scherz  1 004.  —  es  ist 
wohl  adcerbiaiiseh  stehender  genitiv. 
heket  e»  aber:  marmorartig?  oder 
iit  am  aj^enes  tobet»  marmel  s«;f»or,  ri- 
gor, deliqnium  aiueaukmen,  dat  mit 
marveln  (s.  m.)  zusammenhängen  wur- 
de? rtfl.  Gr.  1,  391.  2,  334.  anm. 
beachte  übrigens  merweistein  —  marmel- 
alem  Im  eoe*  o,  1419. 

manneUtein,  mermel  stein,  mar- 
melateinin,  munieltül  a.  daemeeite 
wort. 

inarniolin  oder  mermeliu  adj. 
marmorn.  tgL  Gr.  2,  178.  und  ob  dem 
bnmne  afü  an  harte  Bieritcher  atein» 
udorialil  mü  fiermi  marmeWnen  tieren 
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Ifr.  30.  dir  türue  würn  rM  marmelin 
uud  stuuodcn  gegeo  der  suuaen  schio 
Otm,  1585.  die  waA»  die  lint  menw- 
Kn  ^ere.  m  lMe6.  21 6,  25.  und  aber 
der  estrich  dabt,  twie  herte  ntfinelln 
er  si  Trist.  17122. 

MAH?f,i?MK  $tm.  Gr.  2,  t'2f).  das  fram, 
marinier,  miitell.  nianuuriu:^,  der  Schif- 
fer; oft  MdkoH  yeküfzt  in  ntraer  u, 
m  Mü^demUdUand  umkmtmä  ner- 
nrnre,  memcr.  er  gcbdt  den  inariia>reii 
da;  si  den  ündtn  w.rren  tiAch  ir  wil- 
len uiidertän  Grey.  Iü5ü.  iu  der  be- 
sten tiube  d&  alle  marno^re  schifTent  uf 
and  abe  OAi.  7  t,  3.  die  legele  nider 
Ilgen;  dnreh  die  benanten  «wäre  t6 
spiArhen  die  mernare  Pass.  379,  57. 
als  der  merni^rc  tiiol,  swamie  5Ö  er  sich 
verirt  nnde  ein  widerwini  im  wirt  tia- 
leruns.  1467.  als  ^icolaus  iuiien  wart, 
wa;  in  den  achilTen  w^re  Itomeo,  beide 
heb  er  sich  durch  vnunen  hin  zu  den 
nem^ren  Pass.  K.  12,  39.  die  mer- 
n<^re  aber  sAhen  ein  nnder  5fhif  dort 
nihen  das.  14,  1.  die  winde  uuder- 
griffen  die  schif  mit  wtndes  vlagen,  so 
da}  die  nern^re  Ilgen  darnider  in  grd* 
gen  Torchlen  dag*  419,  82.  er  was 
der  obirste  erkant  ubir  die  mcm^re 
.terosch.  Pf  55.  a.  swer  an  dem  ende 
wol  gevert,  den  hat  vro  Sa'lde  gereU 
sd  ze  Stade  köret  der  marner  aö  lobe 
in  stn  heil  US*  2,  205.  b.  —  d^  ei- 
gentliche  hnker,  der  pa$r&n  de»  ickif' 
fes  itird  besondrrs  sf)  fjpuannt ,  z.  b. 
in  der  triener  rneerfaJut:  einen  man 
den  würfen  wir  \il  drdte  mit  gemeiuem 
rAte  defli  kiele  Aber  den  bort,  als 
wir  helen  vor  gehört  und  der  nnmer 
nns  jrrbul  Kolon.  69,  530.  —  troi 
heisst  das  vor t  in  der  fohjetidev  stelle: 
«wenn  Mi  irekra'l  der  äbcnUiiui,  da^ 
krüt  wol  marner  Iriulen  kau  Frl.  303, 
14.?  tgl  BUmäOtn  «um. 

MARHAJi  fährt  Ziemam  »  BÖra^  m,  antf 
Wigamur  ^erweuend,  doch  okme  ge- 
mmer ZV  rtfieren. 

MAJiROcn  nvm.  propr.  Marocco.  Parz.  1  5. 
561.  W.  Wh.  73.  i^4.  96.  236.  357. 

mimoitir  afm.  eine  «Mpaniidle,  flMNirj- 
ecke  gotdmemef  miUeUat  narrobotwus, 
nwmbolinna.   den  konie  von  firanftte 


er  mit  creftin  so  hevill,  dsr  er  im  vi! 
manche  zii  ru  2;insc  niiuilc  gebin  sU 
teglicb  in  di  kaniir  atn  gohia  iMvt 
marrottn  JerotdL  Pf,  39.  d. 
51IARS  1.  nom.  propr.  name  des  pkm^eiu 
na  hcle  diu  w!le  des  erbifeii.  da^  Ksrs 
oder  .lupiler  w^ren  komen  wider  her 
al  zoruec  mit  ir  loufle  Par^.  16%  5. 
2.  mu  bedeM  dät  wort  MS,  i,  25. 
tO   a.   ad  ist  der  ander  der  dca  tMe» 
durch  81  gort  und  luo  lallen  marsen  vert? 
marschtlftt:  nom.  propr.  name  einee  res- 

ses.  IV.  Wh.  5n.  57. 
MARsiuK  nom.  propr.    i.  Tybaldes  aheim 
15   den  Rvolanl  enrinoe   W,  Wh,  221. 
Marssiyen  her  da».  465.  2.  name  eia»» 
tandes.  von  Martine  inte  an  Kankiws 

W.   Wh.  300, 
M-VHSH.JKS  nom.  propr.  nmur   des  maun- 
20    sehen  königs,   den  Kurl  besiegt ,  pf. 
Knonr, 

Manm  iJf.  ahd*  marlara,  nartira  Gnf 

2  ,  857.,  das  tat.  martyrium.  Gr.  1, 
674.        1.   da^  hlutzeugniss,  specieU 

25  die  passion.  da  Paulus  sprirhit,  da^^ 
weder  diu  martere  noch  dirre  wflrite 
vemaannge  noch  alraooaen  vrane  alge 
An  die  minne  leaeA.  187,  32.  VIvlaas, 
der  mnrtcr  dm  mag^  ie.slich  rller  manen 

30  got,  äweua  er  sich  selben  siht  in  n<'>t 
W.  Wh.  49,  12.  ouch  sagen  uns  diu 
msre,  da;  dirro  schächsere  geneaoet 
waere  Geamaa  unde  der  iweier  daer 
was  die  zuo  beiden  siten  in  der  mer- 

.in  tere  ziten  bi  Crisles  erftee  liinj^en  Fnsi. 
4H,  -2*).  )?ol,  von  dir  reden,  ^ot,  M-n 
dir  sagen,  I6rt  dine  hören  marter  kla- 
gM  nnd  I4rl  aae  tragea  ze  heraen  anl 
le  sinne  GoUfr.  ML.  //,  35.  Unvol- 

40  ant  was  noch  da;  leit,  da:;  mit  der 
martere  bitterkeit  beille  Anaslasien  A'«>s. 
K.  35,  1 6.  nu  merket ,  da;  ein  »lur- 
Icre  st  au  werken  und  an  willen;  die 
let  den  üb  alUIen,  da;  er  töt  davc«  ge* 

45  llt  dis  het«  an  in  M  atner  iH  Sie- 
pfaanna  der  guote;  oueb  iat  an  vestem 
muote  nnd  Sne  werk  ein  marterät,  die 
wol  an  im  hebnben  h;U  Johannes  der 
vil  reiue ;  su  ist  der  martere  ouch  eioe 

50  nul  werke  nnd  toe  wiHen;  anafiesHe- 
rodes  villen  die  kiat  nad  in  den  Iii 
faesnibesi  die  libt  wiDeo  konden  habea 
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ttd  hch  durch  goi  lägen  töt  da$,  46, 
98.      2.  das  kretiz  ah  zeichen  der 
fuüom.    BU   bindt    die  muritr  wuivT 
ib:  mit  rehte  sol  des  riehen  van  du^ 
Ihm  tag« ,  dar  iftdi  gmilm ,  dA  5 
wer  häL  wart  ta  mtriteii  W.  Wk» 
m.  21.  t(jl.  martel.       3,  di>  ^iw/, 
ite  marter.     ine  kan  im   n.^ch  sfner 
scbiilde  keine  marter  vinden  Waith.  85, 
12.  deanoch  wart  maoicvalt  sin  mar-  10 
1«  aa  dam  km$a  genlrct  te.  37,  7. 
jl  wü       ifi«  BMrter  letzen  dtu.  37, 
15.    die  marter  und  die  »rbeit,    die  si 
so  sieb  idben  It  it,  rlir  sul  dich  eiipßn 
/ff.  69.    diu   niar.Hcbalkin  Florete,  diu  15 
triavt  and  4re  böte,  diu  leite  aiarler 
■  ir  Up  TrkL  9867.    mde  u  der 
Mrtcr  bat  er  docli  ettCB  Baolaolabe» 

llfftm  dn^.  76ö(». 

iiiartel  $tf.  fia^^efhe :  r  u.  1  tcerh-  20 
sä»  me  in  liiurper  und  körpel  ti.  a. 
afL  fir.  2,  119.  der  atm  gewas  ut 
hride  alch  AdAmaa  acholde  aiit  atner 
Hitei,  di  er  leit  Vrid.  9,  23.  wsnet 
if  da^  er  die  marlele  umh  sus  lite  Berlh.  l'y 
im  leseb.  G12j  21.  slaul  üf  durch  der 
raaen  nartel  ere  Ued  der  geiseler,  le- 
«i  934,  1.  28.  ud  er  CAmelm) 
trieb  ilD  «wen  4$  «ad  doil  ri»  kinder 
lai  qmah:  4  Ure  Jean  Chrial,  aieeh 
rfi*»*«'  martel  an  und  verwisse  iss  mir 
m  kieb.  985 ,  25.  wanne  si  in  di 
iurcbett  solde  giü  ad  Iruc  sie  eine  türe 
tadan  iffa  ihm  hmlüte;  waue  si 
bridla  Tor  miaat  herrea  martele  itUu 
WK^f  s.  o.  BMirier  2.}  86  nam  si  di 
bOaea  und  sat^.te  selber  nider  myst. 
242,  3f.  die  Imtten  in  irem  vauen  vn- 
lere  berrea  marlc-i  homgsh.  bei  Sehen 
lOM.  40 

vrdacnarter  $tf.  die  marter  4m 
kerm.  Luc.  hl.  17.  bei  Schert  440. 

martarc,  marlt*rn;re ,  dafür  entck 
■urtcf,  Diarierer  u. ,  mit  eintritt  ton 
\  fwr  r,  Boartelaüre ,  marleler,  auch  mit  45 
wmtamt  Merler,  merlerer,  merteler,  alM* 
An  ^«  ielL  martyr,  m«/  deutscher 
(»äsiibe  MTMAen,  oAd.  martirdri,  Graff 
2,  857.  1.  der  bfutneuge,  horn- 
brieder  und  murtere,  als  ich  iu  beschei-  50 
4m  wil,  »ciiuUeubrüeder  uud  die  mit 
im  mrtCB  Oll  dl  eng eg«  alle  gar 


dn  wint  MS.  2,  153.  a.  nilter  ffirste 
und  marlerer  unib  ho  Watth.  32,  32. 
hint  nemeii  diu  war  mit  lobe  die  mar- 
teraere  Gotifr.  lobyes.  39,  8.  da^  er 
vü  dar  eider  tdt  Wide  wart  aoe  in  der 
ainera  diireh  got  eia  merlersere  Pau. 
44,  29.  dö  sluc  man  in  di  houbit  abe 
bl  der  stat  m  Paris,  da^  dA  Iiei/et  der 
berc  der  merterere  (der  Monlmartrej 
tergL  Gr,  myth.  180.  u.  XXXUL^  m%st. 
218,  29.  ai  wlfcn  nerlerdre  md  aiat 
aut  röten  kleiden  von  der  werlde  ge- 
acheiden  Pass.  K.  H,  46.  vgl.  das.  34, 
2*2.  14>^.  manic  schone  meriilere 

Uar.  himelj.  1447.  der  tiuvel  hät  durch 
slaen  spot  manegern  mertelcre  daaoe 
got  KrM.  67,  24.  wende  ich  das  tin' 
Yela  martira>re  w  as  Massm,  dmhm.  82. 
die  sXlgv  siiit  üf  und  nider  uns  marti- 
Ittfren  allen  mit  Velsen  vervallen  Trist. 
17089.  ich  wei}  wol,  e^  ist  ein  alte; 
nwe,  da;  ein  ame;  minnerlta  iat  reiit 
ein  nrarlerttre  Iate6.  754,  26.  aA  mer- 
kent  wa;  ouch  .sv^ere  die  armen  mar- 
lera're  hie  leg^elicln'  lidtMit,  die  bl  der 
e  sitzinl  Martina  im  leseb.  765 ,  33. 
ir  wi^^el  beide  selben  wol,  da;  ick  bin 
mailelBr  genO;,  wan  ntnin  arbeit  ia(  ad 
grd;,  da;  idi  voa  leid  am  inuner  aa- 
gen.  ir  seht  mich  Af  und  abe  tragen 
wa;;er  holz  korn  unde  mist,  und  swa; 
teiprllch  luonne  ist  uf  einer  hoben 
bürge  Renner j  im  leseb.  780,  i).  2. 
tfer  quahoU  Uidmtde,  si  jAhen,  da; 
da;  w«re  ein  armer  marter»re,  ein 
tOtwunder  spilman:  ''wol  hin,  ir  seht 

im  wol  an ,  er  slirbet  morgen  oder 
noch,  und  in  der  marter  hAt  er  doch 
einen  muot  s6  lebelichen,  io  allen  ktt- 
nifiltohen  enUnde  nun  ein  hcne  nht, 
da$  alao  grö;er  ungeschiht  möhte  ge- 
nemrn  so  kleine  war    Trist.  H^T<\. 

inart('ra>riiiiii>  f.  die  bltUieugin.  sie 
begonden  an  got  vaste  muoten,  da;  er 
sie  brshte  inne,  wA  kege  atn  marlerft- 
liane  (pmH»  Afra}  Vbr.  1002. 

■inrter,  nanrtel  asn.  iMcAe  »um 
märtyrer ,  martere,  ohd.  martorön, 
niartolöu  Graff  2,  858.  liemann  führt 
auch  merteln  auf,  doch  ohne  beleg. 
der  sieh  des  wolle  wcrigen  er  ne  lic;e 
aieh  Birtiren  iimrek  hmdmMmi) 

6» 
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Genesis  fundfjr.  IL  50,29.  knsl  Mrli 
ze  marterenue  gap  Spenogel  im  laeb. 
^17,  14.  der  Inuiie  hie;  nit  vllje  be- 
reiten nani^  bände  w^e  alte  naa  in 
martyren  foltern  wolde  kaiserckr.  im 
ieseb.  201,  10.  ein  ^v^p  ich  marlerAii 
begran  sagt  das  fieber  tum  fiok^  Bon, 
im  leseb.  844,  29. 

dardunarter  stB9.  martere  iUenB, 
tSh  an  stnen  ichcenen  Up  so  roten- 
vann'  und  dnmartrel  Smo  im  Inefr. 

875,  25 

nmrh'rät  stf.  martijruim.  das  blul- 
ieugntss,  die  marter,  quaL  Gr.  2,  252. 
eine  mUieideutscke  biidung.  awer  aber 
endel  bie  ain  leben  an  der  marteret 
dnreb  g^ot  Pass.  4,  29.  die  zcichene 
siner  maiteral  das.  if'T.  \9.  so  salin 
an  der  marterAt  din  irdescli  leben  uii- 
derdrumea  das.  245,  Ii.  mit  dwec- 
Itcber  marferAt  dat,  318,  54.  vgl  Pose, 
K,  44,  89.  47,  7.  65,  31.  7«,  75. 
101,  9.  di  schar  intpfangin  hi^ie  schone 
der  niiirtirAle  krniH'  Jfrn«rh.  Pf.  87.  C. 
die  heiiliM  in  vorlt'ibctitj  und  des  Itbis 
sterbetiii  mit  pinlicher  marlirdt  das. 
146.  a. 

marteruDge  Hf.  äoaelbe,  wand 

61  vil  (Irlich  ür^ah  in  der  marlerunge 
ir  leben  Pa^^s.  K  f>'^>K  r», 

inarlrriiii'fo  ndj.  qnniroil.  fehlt  oben 
1,  mich  hät  din  haut  geslellet 

in  abo  marterbcren  ptn  dai;  icb  nibl 
vrc^eh  mac  geftn  Kom:  troj.  41.  c. 

marterlicb,  merterlicli  ad$^  wem 
tkartjfrinm,  zur  passion  rjehörirj,  qual- 
voll, aber  vierrec  tage  vor  sinem 
marteriichen  tage  du  chom  er  io  betba- 
niam  Diemer  349,  4.  sprich,  Chriatua 
hit  nicb  bergeaant,  den  das  merterli- 
che  bant  g^ehnnden  an  da;  crucc  hftt 
Pms.  102,  37.  da;  ander  teil  wil  er 
(_Chrisius^  mir  sieben,  du/,  er  mit  mer- 
terlicbcr  oöt  verdienet  lial  Pass.  A.  404, 
96.  ab  ob  er  offen  Bvbe,  wa;  an 
Cristo  gescbtthe  in  slaer  merlerlicben 
nöt  das.  368,  7.  dar  n§ch  muos  er 
^Paulus')  dicke  komen  da  er  märlerli- 
che  not  gewan  Serc.  1295.  vil  ma- 
nigvalde  nöt  di  er  mertirlich  in  but 
Jeroeeh,  Pf,  113.  c.  in  «tner  nerter^ 
Itcben  nöt  g,  am.  1968.  ain  beilee  Up 


ranc  nndc  valit  mit  marterUcbtn  Hmetn 
ie  Konr.  AL  Üolf  wo  Mastmann  fuUck- 
lieA  natiurUcben  UeeL    äat  man  kt^ 

5    lingsfßort  Konraäs,  eergL  Haupt  um 
Engelhart  '2 !  40,  wo  die  sietfan  aef- 

gezühlt  ireydi'ii. 

tuartcriiclic  adt,  dasselbe,  den  lip 
fO  marleritcbe  ^dn  Eoar,  M,  925. 
Cv^t  da$  aorkm-gekeade  wart), 
ieb  nit  manegen  wöwen  in  den  s\t  e- 
belsßwen  nKirtiTÜrhrn  hvU'  n-phadel 5«T. 
3543.  der  heiit  lutc  inid  inarteriiche 
aagsivoU  wie  ein  gemarterter  nef  Koar. 

15    AI  1037. 

mnrtcMburde  eif.  die  edkmereiat 
marter,  fehlt  oben  I,  154.  der  «di 
vvol  h.lst  lan  irrsig-en  in  mtner  aiartcre- 
burd«'  Pass.  Ä.  183,  46. 

20       uiarift bilde ,  marterkriiuvvcl, 
mnrter^erüst ,    marternaCi  niar* 
tertchnft,  martelTar,  marCenvo- 
che  5.  da»  iweifa  wart, 
MXKTi'v   v;f^  j,  MPHTix  n.   propr.  terrfln- 

25    che  Ls.  2,  ti68.  669.  Stricker  rri.  Hohn 
V,  s.  20.    so  müejeo  die  tumbeu  an 
Saat  HarlinI  nnd  ala  seMa  da».  3,  43a, 
93.  sant  Hartlns  vAgaUa  da»,  3, 543, 160. 
lUKTsciTE?  vier  wochen  nodi  den  ostera 

30  nn  der  miltewochen,  so  die  rualofel 
oder  <lie  martsche  iat  zu  Stroaburg  Cht» 
ehr.  100. 

MiBVKL?  ridi  M  marrel  legen,  sieb  Jiir- 
fdea  tieb  t»  de»  miatmtdUt^  leg^n; 

35  beitpiek  bei  Sckm%  1004.  vgl.  Stal- 
der  ?  l'iS.  Sil  marmel?  gewissemat- 
sen  tersft  inert?  vgl.  men^'elslein  — 
marmelsteiu  roc.  o.  1419.  s.  oben  mar- 
niels.  eder  käagt  e»  mä  der  wand 

40   nur  »ueaamem?  c.  o.  63,  6.  fg» 
IIARVETLK  nom.  propr.  name  einer  bürg. 
(:gc\\e')  Par*,  653  ,  36.  ogL  Scbastd 
marveil. 

MASANZK  m.  als  der  masantxe  der  dori 
45   al6t,  der  meialer  der  »ict  dai  brit  her^ 
ab  keidelk,  hs.  341.  U  361<  td 
von  einem  pfaflen,  der  wart  dar  aficli 
zeinem  äffen.)  r^,   milleU.  massRntin« 
moles,  congenes,  massanus  rusticiu,  Vv- 
50    fr  eine. 
MASflan  alf.  niAieft«  im  gam,  im  naftj 
aUa.  mdftvi,  akd.  nnaea  erai%  871 
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dirube  (am  netie)  wirea  geleit  edele 
steia«  fenuoge,  ie^Hcher  fiiogc  d;)  sich 
di«  nascheD  strihten ,   kriu^ewi^  sich 
fchüiten  Er.  7722  nach  Haupts  vor' 
mffkUt  kentdkmg;  die  *f.  Uent  5 
sittHhs:  tnaae   Ulrichen ,  kreideweu 
schidiinn.    Haupts  eigene  Zweifel  an 
fmer  her^tfUnng  werden  wokf  durch 
(he  füllende   stelle  aus   dem  Lan- 
ulä  wlkg  beseitigt:   du^  ueUe  was  10 
VM  lidcD  oiid  von  folde  hurte  wol  ge- 
^lri^kel.    öf  die  mascheo  wftrn  geschi- 
cliel  £rul(iine  ka*;lcn  reine,  darinne  edel 
resteioe  von  alder  weit  da:^  beste  Lam. 
8512.  —  vgl.  Frisch  /,  Ü47.  a.  15 

■esche  schwv.  prät.  maschte,  mache 
mnekem,  Bemedte  fihn  dig*  wori  mitt 
M  okme  eme»  beleg  beizufügen ;  amek 
die  /frammatik  führt  es  1,  949  nicht  an. 
Mum'i  ciiüWn.  sinneri  4,  51  /.  nascön.  20 
li^  pcf.  inicht  swm.)  Gr.  l,  684.  ahd. 
Wim  Graff  2,  861.  i.  narbe, 
Us  wmndmaL  cicatriz  mase  ttmerL 
35,  51»  IMD  Bihet  die  masen  slner 
"■nndm  Griesh.  pred.  !,  153.  die  von  25 
dem  phlüster  getiibeti  die  uberhuop  e/ 
Biieo,  so  de;  man  die  Üch  eben  sach 
ab  dl  sie  wunde  geschach  Er,  5144. 
m  mkatn  dier  enpfieqfel  d6  durch  den 
ftib?  t  Lt-M,  die  I;U  mich  oh  der  nasen  30 
Khcn  \y.  Wh.  »V?  1.  \va7,  liilfel  aller 
anllist,  Sit  diu  wunde  so  tief  und  ver- 
borgeo  ist?  ...  ein  rlcher  hdrre  mir 
oMt,  er  wolt  adr  bao|6tt  mlne  ndt 
od  lie  nisen  nnehen  heil  Iese6.  %74,  35 

fg.  wir  enpfiengen  alle  mäsen  Cvon 
«B«B  slanfi^en^  das.  697,  15.  so  sa! 
ber  wiseo  die  wunden  oder  die  mäseo 
ob  sie  heil  sin  S^.  /,  63,  1.  m  L. 
'  ifl  dos.  I|  68,  3.  mil  wunden  nnde  40 
■I  alieo  Xbm*.  Irqf.  U.  211.  be$ 
Schert  1010.  darnach  schlug  der  teu- 
M  den  biscliof  P'orsfmi  als  pitlerlirfi, 
^  er  dif  masf'n  triitf  bis  lui  sein  ende 

Sehen  ebenda,     ain  wuuücii  die  45 
nt  heO  In  mlnen  und  in  ineil  Ireo. 
4136.  —  m  hei  oneh  vil  der  nlsen 
tffle  Omuehe  enphangen  mil  wür- 
j    N  von  den  mangen  und  von  f?en  drl- 
.     ^"cken   \V.   Wh.  222,  14.,  wie  man  50 
jttu  tagt^  eine  festun g  pockennarbig 
*tteafc       2.  der  fleck ,  meisi  i» 


übertragenem  sinne,  wie  schon  in  den 
fohjenden  heidev  stellen ,  obwohl  aus 
thnen  auch  der  gebrauch  des  Wortes 
im  eigentlichen  tmne  hervorgeht  (tgL 
pfBto  nnd  mAu  natremek,  21,  ß.  auch 
niitJk  1,  647i>3.  dir  ein  niuwe; 
reine;  kleit  got  din  schephvre  angeleil, 
<\97,  soltu  bchiielen  wol ,  wen  «J  nihl 
inasen  haben  sol  Barl.  175,  25.  da; 
er  der  sele  gewaut,  den  lip ,  behalte 
reine  von  «fiBdeUcben  meine,  du;  sine 
brDtlouflichen  kleit»  diu  süber  wftren  an- 
^eleit,  iender  mAscn  solden  liän  das. 
298,  11.  ir  kftscbliebe  lügende  bleib 
genzlich  äne  masen  Pass.  K.  6(1!),  (i9. 
die  gewunnen  reiuiu  herzen  t^under  mk- 
sen  C/iRr.  495.  wArheit  Ine  mitseo  Dka. 
%  164.  ein  visch  genant  ist  cöte,  der 
suuder  alle  mAsen  in  sich  verslant  Jo- 
nisen g.  sm.  I  fi  1 7. ,  r(il.  W  (trimms 
anm.  iu  dieser  stelle.  Mana  »sl  wuw- 
dels  vrl  und  mäsen  bid;  MS.  2,  121.  a. 

mcrtermAM  w/t  ipHMlMHiMle  det 
mdr^frer/Aums.  do  enpflenc  er  vU  ma- 
nig  martermlsen  MS.  1,  134.  a. 

strlchiiiasc?  litor  hei  Dasgpodinttf 
vgL  Ziemann  s.  438,  hieher? 

BÜndeniAse  swf.  flecken,  mit  denen 
die  wSnde  mn$  be$€hmut*t  (vgl.  die  bei' 
spiele  mise  2.},  in  folgender  steUe  nodt 
mit  festhattnuff  des  ursprilnijlichen  bil- 
des  ()n/^  din  barmunge  heil  die  selben 
süodeniääen  Helbl.  10,  32.  Csunden- 
mosen  die  Aa.) 

mince,  misclit  e^f*  fleckig,  nach 
Friieh  U  647.  b. 

in^se  swr.  ich  beflecke*  Bemeeke 
citiert  Mart.  76. 

swv.  dasselbe,  die  iroweu 
gönt  dann  gern  ino  atrdasen  das  man 
sie  desl  baas  kdnn  bemosaen  narrensek, 
110^  69.,  meine  anm.  zu  dieser 
Helle,  ein  weysscr  sliirtz  oder  Schley- 
er, der  einen  kes/,el  anrüert  oder  an- 
gerüert  wirl  mit  beniaseten  henden,  von 
dem  anrOeren  wir!  er  bemaset ....  be- 
niaael  nnd  befleckt  bei  Sehen  1010. 
tgL  Udlers  118.  Frisch  1,  647,  c. 

vennÄst»  strr.  heßecke,  beispiele  bei 
Sehen  [757,  freifirh  ers^  cfws  spate- 
rer ieii,  doch  noch  die  alte  form  ver- 
misgöt  mtfweisend. 
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verm^snn^e  stf.  beflecktmp.  nnl 
alsö  wSuic  da;  liebte  oage  iht  m  une 
bilden  mac,  alBÖ  wönic  roac  diu  iütcr 
■Ale  ilit  in  ir  erilden  keine  Temimnff 
teeft.  891,  2Z  m  tpälenr  seif  Ter^  5 
nÜlginif,  1^.  FmrA  1,  647.  e. 

unvermaset  part.  adj.  ohne  nar- 
ben,  ohne  irundmale.  di>  man  si  \vi- 
der  lieruj  (aus  <;fem  kerker)  nain,  d5 
wmreDt  ei  C^i^  mättgtWt  äie  man  10 
gegeUeU  if.  mi/  ^«teAeiolMfMNi  Met 
gefoltert  hattet  ^anz  onvcniMUfAt 
ZdrrA.  jaArA.  47,  30.  frei  and  unver- 
mnsg-et  von  Insler  bei  Frisch  I,  647.  c. 

MASKL  sif.  ahd.  oiasaU  Graff  2,  874.  cfie  15 
webeneUiekte.   flemeo  ntwl  MMiert 
33»  39.   masela  das.  B,  75.  JM  nem- 
Irum,  rertjl.  Schmeihr  2,  623. 

MASER  stm.  nhd.  rnnsur  Gr  äff  '2.  >^15. 
1.  ausicueks  oder  knorren  an  akor- 
Jim,  kirsdi-  u,  nussbäumenj  birken 
u.  a.  9gi.  SekmeOer  %t  ^^3.  tnber 
maser  sumerl.  18,  5i.  31,  21.  maBir 
dof.  45,  20.  ^^ltbf'^  r-nrtex  maser  das. 
16.  28.  r^/.  nUd.  bl.  I,  351.  2.  'i-^ 
ein  pokal,  vielleiclU  aus  einem  \m- 
ler  geferigi?  vil  süe;e  Utgeliiiiue ,  ir 
Wik  fdlleB  uns  4eo  Bneer  Helmbr,  1005. 

nicserin  a4g,  MeserlDe  Depfe  9M, 
d.  d.  o.  176.  30 

iiia»eroht  adj.  knorrig,  tuberowa 
naaerochter  sumerU  31,  22. 

maserdn  jwe.  knorrig  werdm,  ex- 
tubero  maseron  »merl  6,  57. 

MASKT  CJf^S*  2,  177.        lio«  iScAera  «.  35 
Ziemnnn  ah  fifjenes  rrnrt  aufführen^ 
lelUerer  zweifelnd,  ersterer  es  =  raä- 
^esät  erklär endy  ist  von  cuiJiagen  rich- 
Üg  in  ml^e  wrbmert,  vgL  MSH,2, 258.  •. 

mm  f.  die  mmke.  4$t  dat  wort  mhd,  40 
nachweisbar? 

taliiiasge  f.  larve^  gl.  Hrm  'ü'?n.  1». 
€gl.  futidfjr.  1 ,  393.  b.  Üchmelier  2, 
640.  Graff  2,  877. 

XASSI  8wf.  (?vergL  fundgr.  1  ,  383.  a.  45 
«.  dagegen  da$  mten  am  Konrads 
iroj.  angeführte  beispief)  ahd.  maasa 
stf  Gm  ff  2,  8()1.  miftelf.  massa.  menge, 
niasse.  ein  fi'ile  masse  Mart.  115.  der 
fiule  ei»  maäse  das.  (.• ''«55*^3  —  6^-  50 
$onder$  metaOmaae,  metaUkhimpen 
Nicod»  26.  a.  f^.  fimdgr,  1,  383.  o. 


in  kftpf(*rtn  ß-esmtde  bare  sich  diu  Wol- 
des inp«5P  ff.  sm.  1019.  der  starke 
Wandels  vrie  ein  masse  gro;  von  biige, 
dia  awcre  «ad  nngefliege  wie  ..  die 
cackel  er  tf  Xbnr.  img.  bl  187,  M 
Udlers  1011. 

t)linY?«<(se  swf.  bleiklutnpen.  der  afln- 
den  liliiiinsae  litanei  21. 

|>-t>Uma8SC  svif.  guiäkiumpen.  der 
eine  Inich  ia  der  bant  die  ^Hauom 
wolgebraat  Mar*  208. 
MASSBiitE,  MEssRidK  stf  Hilf  dom  roM. 
aiaisnie  (mit.  mansionadal,  rmi  mai?on, 
maiisio.   rfjl.   Gr.   l  ,   Dt»,   n.  mclmie. 

1.  alle  mm  hause  emes  fursten  ge- 
hörende penonen^  die  den  kofdeet 
n»  dae  gefolgt  ausmachenden  dienet 
tf.  tmatten ,  =  Ingesinde :  sine  boten 
Sander  fl'i   Gasthier    der  Oriman 

mit  «rro^er  inH.s.seuic  lac  Pars.  65, 
i  3.  ein  grd  man  mich  wol  cnpQenc  ab 
tet  ein  nasseate  Ovaleehes  vrie)  des. 
457,  7.  Ane  vrAge  ich  vemim  wie; 
dirrn  masscnic  st«H  dna.  im  leseb.  414. 
15,  nu  t-u4  der  kunee  Arlüs  uudc  \oa 
üime  hüs  sin  mnssenie  gar  Iw.  252. 
nO  gertlochet  ir  hemiber  gAn,  ir  aod 
inwer  auntente  Triei.  2923.  tergL  des. 
10581.  na  wil  ich  prüeven  einen  U» 
von  rillerschafl  und  oiich  von  cdHn 
frowcn  £rhin7, ,  vil  schtBiie  mcgde  «u 
bcereol  Od^nule  miere  darujo  werder 
Icnanien  mA  und  auch  dAbI  ein  ecbOBie 
nnaaente  sl«  MS,  %  12.  a.  dO  hm 
pich  die  nMssenie  dA  -^e  himel  das.  214. 
b.  ffot  ^re  den  wirl  die  gesle  gar,  got 
6re  die  massenle  das.  221,  b.  2. 
einer  aus  dem  kreise  der  massenle, 
wie  anek  Ingesinde  eUemo  tmweUen  eee 
einem  ein»ekten  g^randn  wird,  en 
fdnte  CPlr^ttiiKüas  der  hie;)  mtn  mw- 
scnie,  vor  zageheite  der  vrie,  ui^  durch 
avenlinre  rcil  Part.  27,  25.  er  was 
doch  masseiiie  alhie  das.  150,  11.  A»l 
du  hie  nunaente  eis,  da;  ensage  ia  nilit 
deheinen  wts  dae*  626, 21.  <*IOn  m 
Torie,  der  >Towen  massente  Lant.  376. 

lanlruMssonio  stf.  die  herren  atts 
dem  laude,  dte  mm  yefulffe  emes  fur- 
sten gehören.  Tristan  der  schikte  al  M 
haut  eine  lanimaeeente  wider  heun  le 
Famenle  TiisL  18935,  dafir  Idem  a 
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18105:  Trbtau  vou  Pwrmenie  unde  «ine 
burtfeseUen,  die  riten  vieode  vdlen. 
■ifi  am,  Qruff  3,  881.  der  mast.  bei 
mkd,  iiekiar»  /Me  ich  doiwortmiehi, 
ihrmB  gekeimt  dafür  die  folgende  tu-  5 
sammmsetzunff  zu  stehen ,  für  die  ich 
noch  ein  paar  lieispie/e  beibrinr/e ,  da 
yhea  1,  228.  b.  n$tr  ei»  etnutfes  un- 
eigeMÜiekm  angefOkri  ttf. 

■uwtboofli  «IM.  der  wutttbttäm.  die  10 
oustbouine  wurden    vesle   unde  guot 
Gudr.  265.    si**  s.'ilicii  ilif  ?ro;ren  mast- 
i>uufu€  hiuli  fii'  rugeu  Em$t  3184.    es  * 
steic  deä  kielei»  verge  deo  maslbouin 
Uo  M  berfe  itos.  3204.   dort  itthiii  t& 
die  Matboom  als  der  will  da$.  3218. 
die  mastböom  üss  den   kielen  M  der 
werden  schif  di  \-iv\vn  das.  ;V24r».  ri/e 
hss,  schreiben  meistens  nur  masboum. 

XA^i  iif.  s.  uaier  maz.  20 

Mism»  ut  der  mauijr  (Rentamt  ti»  eMem 
keOmitMuek  e.  i,  1400.  QSimeMr 
ks.  nr.  992}  bL  120'. 

jü«Tf>,iEHT  nofn.  propr.  Porz.  I"*»  I +.  mIs 
Otts  diu  avenliiire  tfii'lit,  mjii  Kultu  tun  Ii  von  ^5 
Haj»lhettt  keiu  ücliillare  eitl würfe  iu  baj. 

aa  ei»  penUdiM  warly  mii  amdem  am- 
Abrücken  des  schack^^ielt  OMgebürgert. 
tgL  Hffde,  de  scaeUfud.  s.  151.  Wach- 
ler,  tflässnr  i:tn5.  auch  unser,  ahd.  30 
noc^  nicht  belebtes  f  mhd,  aber  schon 
käufiger  torkommendes  u.  seitdem  weit 
vanmeigtei  a^feeHa  leiie  ick  wm  iUe- 
sem  ausdruck  ab,  der^  «fie  die  bei- 
spiele  lehren,  früh  schon  vielfach  ge-  35 
kreucht  tmrd.  itn  folgenden  '^oudt-re 
ich  ton  einander  die  {^scheinbare)  tn- 
lerjection^  das  subUemtiv  u.  das  ad- 

mal  aiaa  ort  aoa  inierjection,  ent-  40 

standen  ans  terkünun(j  des  attsdrurk<^  ■ 
da  bist  mal.  —  (imnis  enim  ni:illiiin 
claoial,  mallaoi  bibi,  niattum!  rarm.  bur. 
s.  248.  eto  veiit  bauer  dem  künege 
gyiiebel  imI  Boa,  16,  46.  wer  liefti»  45 
Üp  da;  Bener  bdt,  der  mac  dem  an- 
dern sprechen  mnt  das.  77,  40.  dhirm 
ruomf  ist  jt*  "^proi  heti  mat  das.  Hti,  3U. 
da^  MOS  Ulkt  spreche  inat  der  lievel  MS. 
if  187.  I».  im  wart  an  hOfacr  wuone  50 
anl  dl  von  geaprociieo,  ad  nua  gibt 
Aifaa.  2148.  e{  opnA  da^  luge- 


Iticke  mat  ir  hohem  sadden  vcide  das. 
3191.  allen  ir  fröuden  mat  wart  di 
gesaget  simder  acbAcb  H.  Triti,  1560. 
a^  wil  icb  in  aafeo  aul  MS.  %  16.  a. 

da;;  in  diu  S;elde  sprichet  mat  MSH.  3, 
337'"'.  da^  IT  im  fnilff  jin  der  sfat,  so 
r.er  werlde  sprii  het  rmil  bei  üchen 
lul2.  scboch  malt  isi  im  gesprochen 
Veit  Weber  im  leteb,  1054,  36. 

mat  »Ha,  gea.  mates  C"oc4  Wattker 
111,31.'  im  reim  endUint  der  gen. 
nichf :  tinrh  beachte  man  das  doppelte  t 
tu  dem  mitleUat.  tcorie  tu  den  ans  den 
carm.  Our.  ange%ogenen  stellen  u.  die 
a^ei^orm  de»  adj.').  aiatbiai  anifert, 
ai  via  oidla  patet  rarm.  kmr,  248. 
fliuch  den  mat,  ich  sage  dir  acbAcb 
ßfS.  2,  4T>.  b.  Hncn  zitdivri  mi  des  (ral- 
l^en  mal  an  den  das  t/araus  warben- 
den  galyeu,  Hon.  57,  93.  des  warf 
in  dca  gelOckea  rat  reble  in  den  Ewigen 
mat  Karl  12.  a.  unz  an  atnes  (ebenes 
mat  Reinm.  r.  Zir.  MS.  2,  128.  b.  deiat 
males  biio/,  Waith.  Hl.  31.  er  eine 
tuul  iu  alk  n  mal  das.  1  1 4,  22.  des  ist 
miuer  früuden  mat  U.  Trist.  1314. 
dA  tttot  ir  mtme  gebreaten  mat  dat. 
908.  man  tele  in  Cplur'O  aller  fröu- 
den mat  Konr,  troj.  bl.  302,  bei  Sehen 
101'?.  aldn  ti't  silier  ki-rHc  mat  der 
hell  >ou  AuscUouwe  machte  seiner  kraft 
den  gar  aus,  ubenoand  Um,  Pari,  41, 
17.  der  aweier  tAt  der  freude  mat 
tnot  in  ir  beider  riebe  W.  Wh.  255, 
26.    da  isl  in  mal  Reinm.  d.  a.  MS, 

I,  C\X.  b.  nach  der  h$.  B,  Kuhreud  C 
hier  hat  da  ist  diu  mut,  tras  Ziemann 
verletteUf  eia  fem,  diu  mal  onawefte». 

mat  adj.;  jd.  ßeet.  mate  u.  matte,  t. 

II.  —  ich  ordne  die  beispiele,  wie  sich 
aJfmalig  die  rucksirht  rmf  das  spiel 
per  Herl,  die  allgemeinere  einbur(jer- 
ung  des  at^ectivs  mrd  hauptsächlich 
dvrdk  oriirrfdenftgie  »darifttt^er  be- 
«•rftt  vicloa  ab  boale  geaMt  qai  dum 
fit  flcbacb  rocb  et  hie  mat  rarm.  bar. 
s.  ?4(>.  sfrpius  est  mattua  scrvoram 
lurbinc  scpttis  das.  2 48.  er  ist  mat 
zu  wem  mau  spricht  schacb  Ls.  3,  564, 
136.  wie  werata  ao  bald  achocb  und 
BUdt  «orrenadb.  47,  54»  lat  aber  er 
aio  des  eogelten  da;  aie  aich  Aoe  ads^ 
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se\ä\  Ist  >inden5  s6  ist  sin  ?re  m«t  MS. 
2,  126.  b.  si  mnchen  unser  t'rc  mal 
Marleg.  25,  306.  —  ledig  uude  niat 
JToii.  9,  la  allef  trdsles  mal  oAiie  olfe 
irösiende  hoffnung^  das.  1),  46.  niil 
kalten  küeleii  brunnen  sach  man  die  ge^ 
triuwen  erfrischen  und  pminvcn  ir  Was- 
ser seiger  unde  mal  honr.  trvj.  (391 6. 
da;  er  toub  unde  mat  solde  machen 
gar  da;  wort  Fdjf.  ^55,  53.  der  dtn 
gewinnen  mflge  schaden  oder  an  ge- 
sunde werde  mal  daa.  288,  24.  willii 
niht  leides  werden  mat,  tiio  Pass.  h. 
17,  lü.  und  machte  in  als  davur  mat 
und  siech  au  dem  lebene  das.  62,  7. 
wand  im  stn  wt«h«t  wart  sd  mat,  beide 
verirret  und  geblaßt  das.  83,  86.  swer 
gegen  im  (dem  tevfef)  zu  kämpfe  ß-c^t, 
dem  ist  das  kru/.e  h;trU"  unof.  wund  e/, 
in  hat  vil  gemuot  und  niucUct  in  noch 
Til  dicke  mat  tf«f.  275,  39.  die  an 
genMen  werden  mat  das.  369,  65.  do 
die  heidenschaft  die  slat  >  erterbeten  und 
si  wMffl  nuit  im  gute  und  ouch  an  lu- 
ten  das.  445,  69.  die  torsten  under- 
sldu  des  niht  durch  vorchte,  die  si  an- 
trat, sie  stand«!  vor  im  also  mat,  da; 
si  sprachen  nicht  dawider  das.  602, 
iO.  si  wären  slrites  mat  geworden 
Hrl.  chron.  2156.  die  .uidern  vlüchtic 
unde  mat  jagcten  hin  7,e  lande  das. 
7673.  d6  sittcn  orden  sach  sö  mat 
wesin  dirre  goUs  helt  Jtrottk  Pf,  7.  d. 
want  ir  BMcb  was  wordin  mat  dos.  51. 
d.  wan  e;  vcstenunge  mal  was  qma 
non  herif  fmf  fininitum  ^  das.  81.  a. 
dA  er  ouch  ideih  des  lebins  mat  das. 
III),  b.  si  mactilia  des  lebins  mat  al- 
li;  da;  dft  vant  ir  swert,  da;  mit  wer 
was  mannis  wert  das.  144.  a.  su 
jungtst  wart  si  also  mat,  da;  alle 
Wollust  von  ir  trat  dfls.  154.  b.  — 
flecHert?  herr.oge  Olle  von  Briin- 
swic,  der  als  ein  sö;e  vruchtis  zwic 
di  brftdre  in  der  alt  86  mnte  nut 
tröste  wol  irlabit  hate,  ndch  He,  Je- 
rotck.  Pf.  37.  d. 

niate  n.  matte  ndj.  nebenformaur 
fsorhertjeitendeu  bei  Jeroscliin.  nicht  ad- 
terbf  wie  Pfetjfer  s.  1  94  annimniL  dö 
mit  Aehte  swinde  des  Iflvils  fesinde  da; 
lant  dmchYarin  hatte  und  gemacht  s6 


matte  Jerosth.  Pf.  48.  b  mph!  si 
dächte,  dn^  di  ndt  gar  solde  werdin 
mate  OrAle}  das.  124.  a.  —  gehört 
AteAer  das  leMe,  als  fieeHmie  form  an- 
5  gefiährte,  beispiel  des  torigen  oAsufses  ? 
Mklt  twf»  dock  nichi  überall  ganz  aiehery 
fi^der  nach  furm  noch  nach  qrsrhhrhr 
die  triese ,  pralum.  .swelch  mHte  ^^t 
gemeine  der  gras  ist  gerne  kleine  Vrid.  ^ 

10  120,  27.  tgL  RA.  522.  ich  sag  in 
von  der  sdben  malen  {^auf  der  das 
turmer  gehalten  wird)  Lata.  2671. 
(tergl.  Hnnpt  in  der  recension  der 
Haknschen  au$g.  des  Lan^kl,  hatle- 

15  sehe  lUt.  itg.  1845,  sp.  116.)  üf  der- 
selben nuten  dos.  3327.  ^ergL  Gr. 
Friedr.  s.  254.  m.  Scherz  440.  — 
ichn  »  iste  war,  i(  Ii  .»^preehen  solle  nAch 
l*ide .   sij   da;   gcschilit    d»/,    sl  midi 

20  an  der  mateu  siht,  dn  wir  einander 
snln  sehen,  als  ich  die  wiseo  beere 
jehen  Flore  S.  2326.  i6er  dfete  oialf^ 
der  seligeti  vergL  Sommers  ofM«.  mi 
dieser    .stelle   n.   Gr.    mtjth.  782.  — 

25  das  wori  is^t  besonders  im  schwäki- 
scheii  zu  hause. 

biUmntc  $mf.  utd  soI  ' nemen  so 
vil  höwcs  von  der  hiltorntten,  als  M 
einem  berwermanld  geligen  nug  Gr* 

30     if.    1,  -AV^'J. 

iuuiiiu*inat(%  iiKinsinatf»  f.  beispie- 
le  von  diesem  m  etgmoloyie  n.  bedeutuug 
dimAcAi  worie  §,  M  5eAm  990  fg. 
BBUisinatewise  f,  doaselfte,  s.  ebenda. 
35       ostemiate  f  tgl.  Seken  1172. 

pfaflrciiiuate  f.  den  pfaffen  gehö- 
rende tctese.    prutorum,  dictorum  pfaf- 
feumate  bei  Sehen  991. 
SfJiAfinnte  swf  für  die  tckofe  be- 
40   tHrnrnU  wie$e.  die  gensweide  neben  der 
schdübiatten  bei  Schern  990, 

slpjycfMcMte   f.   führt   Ziemann  auf 
als:  achrrnidss,   ohne   heleg.  keines- 
falls gekürt  das  wort  iiieher,  sondern 
45    isl  niederd. 

▼rAnerante  praimn  fmiUeum,  vgl 
5cA«r«  440.  )/.  fronewise  Haltmit  543. 

M'andeliiiale  eine  wiese,  dermmea^ 
brauch  vmffeht^  s.  Sehen  1937. 
50       Hi^euiaie^  At/A.  32,  5.    da  mite 
er  nur  trat  nlder  al  min  wisemnt 
ul  wehi  wisemlt  n.  gASrt  av  nage. 
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KAWB 


■atemeicr,  aMtetchrcckc  i.  dm 

sgeite  trorf 

umov;  nwm.  propr.,  tu  der  Gudrun  der 
$tti  der  Heyelintje.  vergL  über  die 
kfe  de»  arte*  Joe,  Grimm  m  der  s«tt^  5 
idkr.  2,  3.  „es  erinnert  an  ein  ni>-> 
derrheinisches  Mediolanium  des  Ptole- 
mdus,  das  man  im  mümterhchen  Städt- 
chen Metein  an  der  Vecht,  zwischen 
Horstmar  u.  Bentheim  ^  wiederfindet,  10 
Ütor»  urktmätn  uensten  n  Httellia 
ilMmr,  Brukterer  s.  321  f;/.').  Peit- 
tingert  tafel  gibt  nach  Retione  ein 
Malilon»' .  der  i^entfraphus.  Racertrias 
nach  Helioue  ein  .MuleHionc  an,  wel- 
tke  formen  dem  Matelane  noch  näher 
ridbM.  PteHome  ««fwn  andere  »esl- 
hcher  nach  YneUtein  ».  MaHlene  m 
die  (jeijeud  ron  Rijiishurf/en.  die  aftn. 
uhfrhefentfig  schetnt  ooj»  keinem  ähn- 
bchen  ort  tu  wissen.^* 

Mitten  9tf*  tr.  §wf.  Gr.  1,  437.  maieria, 
w  wÜ  ich  in  des  orlhabeD  becKn  cban- 
den  unde  sa^en,  da;  ich  die  materig^e 
nit  himilisj^em  heriß:t'  und  diu  slarckfn 
mare  al  desle  ba;  beware  '^far.  5. 
swer  die  materie  wi;;eo  wil  \\a  von 
düu  buch  sage,  der  vindet  die  male* 
fie  alle  g«aierket  nach  einander  melick. 
g.  td.  Rückert,  s.  403.  diae  malerien 
(ron  Tristan)  er  hdt  (fesprenrct  in  so 
bphte  Will  H.  Trist.  23.  C7,  isl  gekrie- 
nel,  g:aidin,  glan^;,  g-espicgell,  lüter|  sun- 
der aeitfans,  mAtirjcn  gana  am,M»em 
meke,  PrL  134,  15. 

miterlich  a4).  materiafia  materiich 
Diefenb.  gL  28  h 

nnraatorielicJi  adj.  \v»t  aber  da; 
da;  goit  ab  unmalerieiicli  und  ab  klein« 
Ife^  w#re  nnd  geiatlich  wAra  vereinet 
Hm  nnr  in  nitnen  engen  f  a6  wÄre  da; 
goh  mtn  ntysi.  286,  31. 

w<TfRTn.LF  eine  art  pfeile.  kodier  wol 
kezog:en  gefutt  mit  malertclku  Lam. 
8727.  vil  dicke  d^  vlugen  schefle  undc 
pidie  lade  aulrelle  Bneit  €854.  oergL 
tafiumardle*iquereman4,i6S  antrat. 

üma  alM.?  (.egf.  Enr/efh.  3111.)  stf.? 
{tgt.  Pan.  683  Iii  <fv.'f  {tgl  Mh. 
347,  2.^  mittelL  m  iii  i  liiiin.  mit  volle 
SefüUtes  ruhebett,  matratie.  matra;: 
m;  far%,  353,  5.  683,  13.  —  palnlla 


ein  dicke  matra;  bc  undenn  iUlnege  aldft 
er  saj,  dar  Af  gestept  ein  pfdle  hrrit 
Par%.  683,  13.  sin  kaniera'r  tniof  dar 
zehatil  ein  kuller  unde  ein  matra;  darüf 
der  atolae  werde  aa;  da*.  353,  5.  d<^ 
gie  at  nit  den  degenen  dl  aiaelbeaa^ 
matra;  diu  rtclien  l;1?en  allenthalben  an 
dem  Vietze  nidrr  Mh.  :U7,  ».  si  fuorle 
iu  dan  besunder  üt  einen  ^enften  nui- 
tra;,  ein  w^nii:  hindannen  ba;:  dar  üf 
was  in  gebettet  Bngeik,  91 1 1.  ir  güe- 
te  flröut  ie  ba;  nnd  ba;,  ir  gfleto  wtrt 
5!n  matera;,  s«)  wirt  ob  im  ir  gdete 
sin  derkf'ljM  Iien  MS.  \  '}' 
löMATKtu  nom.  propr.  Terramers  söhn,  W. 
Wh,  32.  288. 
KATanof?  febriAiga  matrenn  eoe»  o.  43,  90. 
XATRiBLEi;;  nom.  propr.  kAnec  Matribe- 
lei;  dl  ScandinAviA  W.  Wh.  98.  257. 
20     :{4R.  4r>(.  463.  4fifi. 

MATTAUKL  HUI»,  propr,  kuncc  von  Tafar 

W.  Wh,  74. 
HATTi  f.  die  moile.   linea  ein  matte  Die-i 
fenk.  gl.  273. 
25matte  swf.   eine  strohdecke.     mHtta  vel 
mnllula  malle  .sMW/rW.  II,  «18.  Benerke 
cttitrt  ülrassb.  stdtr.  art.  85.  -—  ich 
mache  na   pabaen  matten  bei  Sehen 
1013.  dSnaae^e,  mr  mii  emgeiretemer 
30   knUeeredMtmg,  iü 

iMätzr  sirf.    er  neicret  sieh  uf  ein 
malzen,  die  hei  er  von  biii*<f'n  ü^efloch- 
Icn  bei  Sehen  1013.  vgi.  Staider^,  20  A, 
MAVn  f  geroimene  mifeft,  am  der  kd$e 
35   geataeks  irard,  iftdIseMMife,  epiasenua 
Cflcmm  laclia)  matten  INe/biA.  ^  108, 
rrjl.  die  artm.  dnzff 
MATisALKü  ««IM.  propr.  mter  des  Josweii^ 
W.  Wh.  33.  98.  34y.  386. 
40iiAtxi  /.  iM^dNier^s  broi.  mats  polenl. 
pogati  polenia  noe.  Mem.  o.  1482. 
«er^.  malzenkuoche  oben  1,  856.  b. 
nialzcnliuoelie  s.  das  zweite  wort. 
m\lh!n   nom.   propr.    mit   den  schcBnen 
45    schenkein  Maurin  Pan.  G62,  19.  mit 
den  liebten  acheokebi  b»  Hanrln  Lam. 
3052. 

Sipe,  schreie  me  eine  Aolse»  doch 

ourh   ron  andern    thieren  'jehraucht. 
üU    iriiiu  kalze  Fr!.  304,  4.    dn  low  fieng 
un  ae  maweii  0  brawen j  und  ircleu  lun- 
der  neh  mdWietf.  der  aniiq.  ge$eOtdi. 
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c»  Zittriek  2»  68.  i.  tmr^L  Uuh. 
i. 

MAE  s/n.  <fr>  Speise,  das  mnhl ,  Graff  2, 
904;   gotlu  mnts  d«  -  iiia/cs  pfle- 

gen speise  zu  sich  nehmen,  hehr.  10. 
a.y  ll.b.  diz  ungesalzen  ma^/to.  143. 
and  geherbergel  ein  mtQ  dft  ins  der 
Wirt  wol  gan,  deme  gexinet  desle  b«; 
sin  schimpf  unde  stn  ma;,  ouch  enwirt 
diu  Wirtschaft  nimmer  g-tint  ane  willi- 
gen mnot  das,  I  ().").  ja  isl  mmiec  Iri- 
welusez  va^^  da;  anders  nihl  enba'te, 
wu  da;  c;  lieber  4an  stn  m«;  frea- 
dewende  h»te  bücKL  1,  1853.  man 
gap  in  volleclichen  trinken  unde  ma; 
iVii.  1755,  kitiscli  was  dln  ma;, 
kiusch  was  diu  traue  GoUfr.  lobg.  2B, 
9.  wa;  was  sin  tranc,  wa;  was  sin  mn^ 
Dioclet.  4592.  wd  der  gehiirtc ,  da; 
Ii  anales  iemer  tac  enbi^et  FrtmenL 
93,  18.  der  apfel  rdt  sin  ma;  das 
fleisch  des  apfels  wia  ob  dem  kerne 
Fr/.  KL.  G.  2.  —  eines  nahte«?  er  ein 
herliih  inass  sinen  fiirsten  trab.  Dyl. 
Scker*  lOüö  fg.  comm.  zum  narremch. 
IfO*,  71.  ao  man  genomeo  hat  daa 
ma«i  80  aaf  man  deo  gniias  immt0imcA. 
ilO%  211. 

rJclima?;  stn.  wird  1,  414.  b.  an- 
geführt^ doch  liegt  mar  iteme  büeg- 
stelle  vor. 

oahlma;  st»,  golh.  nulitumals  stm. 
do$  abeitdetfat,  noch  dem  nahtmasse 
Clof.  ehr,  100. 

nia^^anc,  ma^Qen6%,  maz^salis  f. 
das  zfreile  wort:  I,  n.  fehlt: 

uia^ieidc  $lf.  nhä.  nin/jeidi  Grnff 
2,  172.  9ü4.  der  ekel  vorm  essen. 
sweme  di  apise  widerat^t,  £  he  si  in 
den  mnnt  neme,  der  hftt  di  ma;1eide 
Pictor.  284.  b.  9gL  fundgr.  1,  383.  a. 
wird  dem  man  roaaaleide  buoea  Xa.  3, 
564,  139.  dazu: 

iiia^^leidce  adj.  if.  nia^leidckelt 
$tf.  die  beide  aber  erst  bei  Piciorius 
belegt  aM. 

gemäße  fm».  ahd»  guna;;o  Graff 
2,  904  fg.  der  Hschgenosse.  er  a; 
vil  mff^licheii ;  ids  er  fleisch  genullte, 
einen  pema/,/,('n  er  hetutzte,  wände  so 
er  voa  tisiiu«  gienc,  die  messe  er  sanc 
Vbr.  45  i.    mau  sol  ouch      so  gäben 


ubi^  da;  maa  mit  dem  femn^mi  iht 

grtfe  in   die  scha;;el  mit  der  hant 
welsch,  qn^f,  nath.  h^.,  im  leseb.  505, 
17   liei  Huckert  steht  geselle  508.  unn 
5    (iabi  5011  wir  merchen,  de  man  die  ge- 
messen die  se  dem  eaaende  komen  son, 
de  man  die  ladon  aol  CrieaJb.  pred.  l, 
47.    so  sol  man  die  gemassen  ze  dem 
essen  infiieren  das.  1,  48.  fergl.  funä- 
10    gr.  1,  371.  h.    -  wnht  mir  i^er schrie- 
ben steht  nia^i^e  slatl  jft'inti^^e  im  Lie- 
ders. 1,  540,  128.:  meugtich  bi  siuem 
maaaen  C^emeHil  iit  UsehgeiMBse^  gelag. 
maat  elf,  il  ein,  akd.  etf.  Graff  % 
15    882.  die  fetlmathmg,  das  dazu  dk' 
nende  futter.    ir  bom  Irr it  srhale,  obe^. 
nutze/,  niasl  Frl.  UVi,  1  s.  vgl.  Sehen 
1  ü  1 1  fg.  namentlich  die  ecker  so  ge- 
nannt,   beschert  uns  got   ein  eckher 
20   nnd  ehi  gmiaa  Gr*  m.  1,  414* 

himelnraat  etf.  stn.  ?  himmelsepeiief 
kimmelskosL    von  Jdricho  du  himelmast 
wird  Maria  genannt,  FrL  286,  8.  egL 
g.  sm.  A'  V.VA'. 
25       iiia»tilariii  s.  das  zweite  wort. 

mnstic  adj.  fükri  Zimmm  auf^  dock 
ohne  beleg. 

meste  stfi  führt  Ziemann  auf  = 
sagifia ;  hefef^t  ßnde  ich  es  weder  ahd. 
30    noch  rnhd.,  alter  a  darf  trnhl  fjef'^hjert 
werden  aus  dem  folgenden  compostium. 
nicslswin  s.  das  ueeiie  wort. 
nalzmeate  Meier  P  aaliman  ein  lalei- 
meate  Dtefenb,  gL  24t.   aaUnrnn  dki- 
35    tor  vaa,  ubi  reponitur  sal,  salczva;  oder 
saleamesle  Cmir.,  fundgr.  l,  388.  a. 

meste  swv.  mache  fett.  Gr.  1,  949. 
2,  202.  ahd.    du  bist  gemestet  harte 
wol  Gregor  2741.  eime  gemiasten  frü; 
40   gellch  dae,  2756.   wU  man  die  w4rh«i( 
mealea  Frl  378»  9.  nyJL  dos.  116, 11. 
iocrassare  mesten  Diefenb.  gl.  1 52.  sagi- 
Otre  mesten  das.  241.  vffl  Graff  2  ?^82. 
nicHtun^e  stf.  pastura  mesUinge  s»- 
45    tnerl.  13,  63. 
luunlir  «om.  propr»  mtfer  4tt  lasalie; 

med  Brickns,  Pom,  56.  400. 455. 585. 
MAZALTER  ahd.  mazaltra  Graff%f  913.  vgl 
Gr.  2,  332.  massholder,  nrer  mnrcUra 
50  alt.  hl.  1.  350.  acer  maztdter  snincrl. 
45,  54.  iicer  guuderebo  vel  maxaitfa 
das.  1,  40. 
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TOMche  «99.  koke  ab?  Am 
flfa  wir  sprechen,   des  ne  sal  VM  nit 

Tfrmechen,  wir  ne  suln  in  jemer  eren 
^o>m  losore  gfnuhe  3700.  oder  »5/  die 
iieüe  cerderhtj  u.  etwa  zu  leseri  ver- 
ssecben  =  versnulhen  ?  wie  die  parti- 
tifialftrm  vcnnMehl»veniiiiliel  $elum 
dUL  wfrkatmi,  vgl  Graft  6»  8^3* 

■GKi  n.  propr.  W.  Wh.  193.  372. 

wf'WF  ein  schelttDort  (Ziegenbock?'),  ein 
e$el  zuo  eim  löwen  sprach :  erol  grüe^ 
dich,  bruoder  recke!  du  muhl  wol  sin 
«1  neekcl'  vil  spolteB  er  «i  in  be- 
pB  Barn,  14,  d. 

moM.  üf.  M,  mldlU  «raif  2^  707.  eine 
kleine  mäiue,  norA  rjeringer  ah  ein 
heller,  mit,  melallia  =  medilallia,  franz. 
demilaille.  rtfl.  oben  medel  vnfer  nuule 
s.  18,  a.  futtdgrubeu  1,  3^83.  a.  trinch 
t»  653.  a.  iSc*«»  1016.  <«r.  3,  733. 

WtmvwmM  Mif*  katilia,  Mane  ZAO,  neder- 
mn  kiOortOy  da$.  24  t. 

«Brs  em  edehtein.  Par%.  791,  29. 

1XA£M£.  in  Lycitiinscheit  dccimam  et  jus, 
quod  dicitur  niedeme,  infra  Scheidesleiiie 
et  isenbacb,  com  jähr  1334,  bmHaU~ 
am  1334^  rad  wanche  er  geeefaet» 
iehaidt  vod  bindea  soH,  «o  soll  erden 
MbnlUicisen  £u  W.  tu  huis  vnd  holT 
fMehen.  vnd  soll  ime  sacr**"  >  das  er 
komme,  vnd  warl  von  wefeu  meines 
gn.  h.  V.  Tr.  medems;  vnd  ist  es  dan 
nch,  das  der  sohidlhiie  kompt,  wol 
vid  gvt,  ao  gibt  naa  ime  die  vn^  färbe. 
Cr.  w.  3,  772.  vgl  m  e  d  u  m  s  g  at^eber» 
1017,  fcas  erklärt  irird  nh  -  pensntin 
nnnifn  frumentnriit :  noch  jetzt  soU  in 
Hessru  mi)eddum  torkommen,  üchen 
f.  t>.  medem  1016  hält  hiewt  das  mit. 
■edcaa  agrorum,  vgL  da  Camga:  telo- 
■n  ceasoales,  tribtrtaai  atqae  medentai 
■grorum  cum  fiscaiaHiiomubiii.  düeiicb- 
ligkeit  dieser  zusnmmenstelhnf/  mrd 
bestätigt  durch  die  Urkunde  i;om  jähre 
1083,  die  üraff  2,  708  anführt:  est 
•ateoi  medena  septena  de  agris,  tribu* 
\am  vcro  elc.  Graff  tergleidU  äa§  ffoA» 
mmPm  dtS^ov.  mcibkil 

ttCEuisTEL  $.  DISTEL  oben  1,  367.  b. 
ÄHME  stf.  ~  mahinande,  ii>;i?serHe,  frant, 
maisoie,  maihnie,  maiDie.  {jim  »ort 


andkaiai  im  firaivk  in  dea'  aanekie- 
daattm  fommi)  »  deoa  sal  la  roi 

et  sa  mehnie!  künig  und  stne  massenie 
die  gehalle  ^ol  der  ^iiotc  Triü.  3257. 
5MKIDP.M  s/m.  geschiracht  (  ?  ."s.  m.)  meiden. 
männliches  pferd,  hengst  oder  wallarh. 
Gr.  3,  325  tennuthet,  es  sei  dies  die 
urbadeaiaag  des  gtk.  mühna  QööiQov, 
ogL  da$  aorhergeheada  mbdimb),  ags. 

10  mädum,  altn.  meitfm,  alb.  mithODi,  weit 
im  hohen  allerthumerorwgsweisepferde 
geschenkt  trurden  (  tgl.  Gr.  3,  452. 
511.).  auch  Benecke  billigte  diesen  ati- 
$ammmUMng,  hMt  aber  nicht  die  be- 

15   tfeiiAiii^  für  die  teniitteladet 

sondern  res  pretioea,  opes,  und  diese 
ursprünglich  =  pferde  - ,  tieh  -  geld. 
Friifch  1,  f)5.".  b.  vergleicht  ans  der 
L.  Alatn.  equa  medianti.  hos  medianus, 

20  also  ein  pferd  Don  mittlerem  werthe, 
was  dareh  einige  der  amaßArenden 
beispiele  bestätig  an  werden  sehaiat, 
Zieaumn  endUdk  »seht  herbei  das 
goth.   c•am.'^i^s   rt^QttvG^ivog ,  nimmt 

25  aho  die  hedeutung  spado  ah  die  ur- 
sprunylivhe  f  doch  wohl  mit  unrecht. 
dem  beide  vil  versmiuen  balüich  wart 
gewonaeo  eia  meidetn,  dea  er  ledie  sOcb, 
darüf  er  jagte  aade  flOch  Dietr.  2904. 

30  stnen  nieidem  nam  er  an  die  haut,  dd 
mite  streich  er  durch  da?  lunt  da^.  '2'>08, 
die  lulmen  harte  schiere  die  guoleii  mut- 
dcni  Uli  ir  hant  das.  3153.  der  vogt 
voB  Bern  gebcia  vU  manegea  maidem 

33  node  marc  das*  5915.  er  bies;  oach 
xiebeo  snelie  dar  vll  nanegeo  aiaidem 
wolgestalt,  er  ffap  die  rosse  unjrexalt 
das.  f>ri(;r>  iri^t  du  mir  deu  nieidem, 
Huopit'hte  /.einem  eidem  bin  ich  tamier 

40  ver^igen  Helmbr.  325.  (236  Mess  das 
pferd  ein  hengest,}  mir  gäbe  eia  berre 
Uhler  slaen  meideo  b;eai  stalle  MS.  % 
119.  a.  und  ¥rer  in  dea  rfll  gekoren 
M  Mrt,  f]n-  ein  ros  habe  oder  einen  guo- 

45  Im  jnrnJuu  von  zehen  marken  wert 
strassö.  stdir.  bei  Scher»  1040;  eine 
andere  hs,  sePU  hinter  meiden  iioeb 
Ammi  oder  einen  lönfar,  eine  dritte 
oder  einen  hangest,   du  er  ein  ros 

50  oder  einen  meiden  haben  sol  ebenda. 
wer  zwei  lAsent  pfunde  wert  Jiet ,  der 
sol  ein  meideo  haben  lunb  20  pluot. 
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er  warf  in  .'>ne  stegti^reif  üf  flen  starken 
meiden,  den  rilter  wol  bescheiden  honr. 
troj,  bl.  200.  mayden  oder  ausgesniten 
pferd,  spado,  equitt  cMtratns  eoc.  1482 
Cf^  $€h0n  976.)*  <Ntt  emem  eoc.  6 
1429  f9krt  Zimaifu  noch  auf  eabsl- 
lus,  vilis  equus;  siahender  meideni  vel 
traber  succn5?8riiis.  ferner  citiert  Z. 
Mon.  Boica  9,  1 28,  too  kunig  Ludttiy  um 
einem  meidan  mir  13  ti$  15  pfemdge  10 

während  «m  ros  mit  32,  SO  hit 
60,  ein  zellenpfjpril  mit  30  pftmd  he- 
Zfthff   irirrf.    rfff.   Fri^rfi   1  ,   t'i'>~i.  a.  ti. 
b.,  wo  ilci-  [III  !    in  seinem  icerthe  nach 
mit  20  st  iiäitnycn  zwischen  dem  pflaoc-  15 
pfert  (12  mJUUm^)  «.  dem  on  (30 
tehiOmsi)  oufyeMt  wird.  Staider  % 
193  führt  maiden  auf  ais  iuchlhengst. 
häufig  erscheint  das  wort  in  den  ffe»s 
thnmem.   ein  vos'l  i^ol  oiicli  linbeii  eiucu  20 
meiden  älande  in  dem  dingbuve  drie 
woche  Yor  mmgiliten,  und  drie  woche 
dtnneh,  und  ein  kneeht  dobi  Gr.  w. 
1,  709.  der  fürt  sol  als  wit  sin,  da; 
einer  ein  ^^  isbom  für  sirb  tjf  einen  mei-  25 
den  nemcu  sol  der  24  \^n)^:  si  Gr»  w. 
1,  303.  vgl.  2,  519.  3,  044. 

snelmeidon  tim.  snebneiden  pnle- 
ftidva  «oe.  o.  38,  56. 
MKTR,  MEiGE  sum.       1.  der  mot:  malus  30 
maye  ror.  o.  47.  10.  häufifj  von  den 
dichtem  gefeiert  als  monat  des  friih- 
lings  und  der  wonne  ^  u.   auch  über- 
fragen mir  beteieknung  der  höchsten 
firende  gekraucht,  seht  an,  wa;  dem  35 
meien  Wunders  ist  besdierl  Waith.  51, 
14.  der  meie  bringe  uns  al  sin  wun- 
der das.  46,  tfi.  in   einem  meien  an 
dem  morgen  Iruo  das.  46,  1.    mir  was 
die  wlle  ab  ieh  enatiileo  in  den  meien  40 
wme  das.  118,  35.  liljen  unde  rdaen 
bittomen,  swA  die  liuhlen  in  meien  tou- 
wcn  durh  da^  srras,  und  kleir.cr  vofrele 
sanc,  da'^  ist  gein  solher  wünuebernden 
fröide  kranc  das.  27,  21.  g£n  wir  zuu  45 
des  meien  hAhgeiite  das*  46,  22.  hie 
isl  des  meien  hdhgeftt  MS.  2,  28.  a. 
frauend.   397,  1.    seht  der  schflene 
muo^  min  blüender  meie  s!n  MS.  2, 
209.  a.   si  froit  als  diu  sumerzit  e-e?en  50 
des  werden  meigen  blüete,  ach  wa^  der 
Miden  gll  US,  1,  23.  a.  mlner  fren- 


ffen  meien  zit  frauend.  505,  8.  din 
aablie  si  ein  meien  z!t  Winsbekin  1, 
8.  man  beert  der  turteltöben  singeo 
eridingen,  wol  rini^en  näeh  afie^^es  anaeo 
borden  Frl.  FL.  3,  6.  da;  jir  iü  ge- 
teilet an  vir  stucke,  da;  erste  ist  der 
meige,  der  reirit  alle  di  alden  wnrr.elen 
myst.  59,  3.  dü  man  sacb  meien  dach 
blüele  maneger  hande  MS.  2,  226.  a. 
hkt  ist  meieo  daeh  latdbl,  «sti  lAemanm 
meintj  lauhdaek  kn  fiHMiing,  sondern: 
des  maien  decke^  gewand.  2.  bir- 
kenreis.  dem  (Jorkf  das  weib^  mit  ring- 
lin ,  krenzen,  meieu  Mumer  geuehm, 
1519  güiL  tgl.  beitr.  1,  193,  /X 

meioine,  meicnteidiiic,  meien- 
garte,  meienoHwe,  meicnrcg^en, 
meienris,  melensmalz,  meiHprache, 
meiensrhin  Ttteieninc,  meicnzwic 
8.  da9  iweite  wort. 

meie,  mcig^e  sw.  1.  mos  wer- 
den, in  dem  walde  und  ftf  der  grttenen 
beide  mmel  e;  so  rebte  wol  M$.  1, 
1 62.  b.  swd  sich  liep  ze  liebe  zweiel^ 
höhen  muot  diu  liebe  g!t;  in  der  bei- 
der herzen  meiet  er,  mit  vreuden  alle 
zit  frauend.  420,  19.  2.  wie  «m 
«UM*,  MI  fHMifiy  yehtduren,  stdk  6«^ 
huHgen,  ftvk  sein,  dner  spilt  dner 
reiget  einor  wunnet  einer  meidet  Mart. 
275.  si  spiTenl  und  reiirent,  si  wnnnent 
und  mt^ij^eiit  Dmf.  2,  148.  ja  gerne  wil 
teil  dar  meieu  g^u  da  ein  senedcr  sie- 
che SOS  enbonden  wirf  MS,  %  209.  n. 
nn  was  e;  in  den  tagen  lanc,  sd  allej 
da/,  meig-et,  da;  rchte  freade  seigel 
Vir  fr.  l"i}5.  mir  ze  stiure  diu  gehiore 
meu'l  tii>rntvnltee  ba;  Frl.  l.  7,  5. 

criiieie  swv.  erfreue,  solt  ich  Uau- 
gen  dar  sö  (Her  da;  ouge  mtn  enneiea 
sieh  dort  mit  ir  üehten  ongen  kür  MS. 
2,  209.  a. 

mcipribare  ndj.  dem  mni  entspre- 
chend, freudenreich.  Artiis  der  meien- 
bare  mau,  swa;  man  ie  von  dem  ge- 
Sprach,  teinen  plinxten  da;  geschach, 
odr  in  des  meien  blnoraenitl  Pars. 
281,  16. 

ineJjreseh  seltner  meisch  adf.  zffm 
mai  gehariij.  Tif  einem  snmit  gruenc, 
als  in  meigescbem  walde  Tit.  143,  l. 
der  sdbe  pfdiel  wsre  grüener  dan  ein 
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■eijisch  srvis  Trist.  2547.  mciscln«  [ut- 
tfr  fundyr.  J,  W^'A.  n.  an  eiiieni  im;i- 
^esdien  diage  \jaituyericht)  dreieicher 
mM.  s.  tl. 

■cigelioc?  tneh  sibMii  in  dflwel-  5 
kct  gericlit  zu  Saapicli  lüt,  die  heiaieoC 
mciiEreliufr  ^/r.  ip.  J,  41.1. 
ii£i£H,  M>:if;KH  s/m.  ohd.  mtior,  Graff  2, 
843.  das  iat.  major,  uvch  im  16.  jh. 
ßmdei  tieh:  et  wird  ir  olMfiter  meyer  10 
•der  Major  geotiiat,  Sehen  1040.  der, 
iem  die  oberm^meki  des  hamesy  he- 
wirthsrhaflnnii    des   gutes  anrertraut 
isl,  tfilicus  \   edle  waren  meier  des  ko- 
tUgs,  freie  die  der  edien,  knechte  die  15 
der  freiem;  aber  ielbMi  meier  mti  dem 
jfamfe  äer  wifireim^  haUen  Aurck  ihre 
kamgemall  eimen  rang  tor  i!>'n  iAri- 
gen  knechlen,  ti(/l.   /H    .tl ö  fg.  ein 
mt'ior  irnr  es.  x,n  drm  der  arme  Hein-  20 
rieh  sich  iog,  a.  Ueinr.  295.  da;  was 
cm  frier  bflätn  der  vil  Mllen  ie  ge- 
w«B  ddieia  grö;  ongemacb,  de;  andem 
Mkrea  doch  geschach,  die  wirs  geher- 
ret  wären.   iumI   si  riiht  vcrfi^reu  2."} 

beidia  mit  .slmre   iiii  l    mit    hcle  üa$. 
26d  fg.  auch  itberinnjen  gebraucht: 
flu  mot  waa  aller  lügende  meiger  FtL 
80,  9.  auch  spröde  denelbe  redU  auf 
den  din^hofen  neben    den   liuobern.  30 
p<  ?i;ibpn  aiicfi  alle   aiulerc   »limho>f  ir 
Ijtsoli'Atrl  Mtclii   l'ur  (liüeii  (liticlutf  zu 
zieheu,  auch  vuu  dem  mcyer  vud  liuo- 
bera  vrtein  an  empralien,  vnd  ao  sie 
dea  Yrld  nil  berichte  ao  mdgeo  meyer  35 
vnd  die  faaober  die  vrtel  bei  dem  hoff- 
herren  erfahren  vnd  erholen  Stäb.  Als. 
185*/,  s.  '.y.i  fg.  (larvnil)  ist  der  meyer 
^huldig  den  liuubera  ir  gepot  verge- 
bena  za  thuO|  beaonderB  in  geriehlahen-  40 
dein  das.  72.  vgl.  das.  s.  35.  u.  4iaif- 
führlich  tcird  gehandelt  über  seine 
steUung  ah    richterliche  person  das. 
38  fg.  selbst  eine  ari  belelmungsrecht 
scheint   ihm  zugestanden  ut  haben.  45 
wer  gueter  empfahet  tob  deai  neier, 
der  gibl  ?oa  ieglichem  sester  einen 
Pfenning-  zuosatz  dem  meier  vnd  den 
hiiobern.  rlir  hei  im  seind  das.  47.  vgl. 
malemeier.  unde  swa  des  golshüscs  mau  50 
bltt»el  {stirbt},  dä  sol  man  nemeu  dea 
kdtett  vihca  bonbel  oder  atn  baate  cleil 


■/.f  \n!le,  liet  er  vihes  mit.  unde  swä 
em  meiger  hübet,  der  flt>s  «jotesliöses 
isif  der  gii  zw£ne  velle  deme  gul^shüse 
vonne  Übe  da;  beate,  darnich  da;  be> 
ate  TOHBM  aanbachte  da$,  a.  31.  — 
colOBoa  villicaa  ooe.  1419  nach  Zie" 
mann,  der  auch  attf  WeHenr»  beHr. 

7,  324  rcnrt'ht. 

diacLoveuicier  stm.  dasselbe,  nUi 
betonäerer  rüMekt  auf  die  ridaer-' 
lieA«  AäägkieU  de»  meiert,  nacb  aol- 
chem  gedenke  sol  der  dinchofaMier, 
weleher  von  der  frawen  abli.<;.sin  mit 
>>illen  eines  vogtes  t>olle  angenommen 
vnd  geseUt  werden,  sambt  einer  frauw 
abtiaain  anbtlaal  mii  aUen  hobeni  ao 
einiii  gebnrandea  ort  ^afaen  Stöb,  AI' 
tat.  185%  f.  51. 

Iiovpinoier  s/m.  dasselbe,  so  aber 
ein  huber  xuvor  und  ehe  er  stirbt  in 
seiner  krancheit  nach  dem  hofmeier 
achickl  vnd  aicb  dardi  denadbea  aük 
aelbandenn  oder  drit  auf  drei  acbritt 
aus  seinem  hana  auf  die  allment  ftteren 
luesxt  \nd  so  er  der  kranke  IpfHjj  r^- 
lussen  ubo  loss  ohne  einige  steur  viid 
ohne  fallen  wider  in  sein  haus  kombt, 
er  aterb  oder  nil»  ao  aeisd  aeiae  eibea 
in  beide  weg  weder  val  M>cb  nichla 
schuldig  Stob.  Akat.  185%  5.  32.  itom 
wan  ein  sach  von  disem  hof  zu  Z.  gohn 
G.  gezogen  wiirt,  so  sol  der  liofmeyer 
zu  Z.  dem  hofmeyer  zu  G.  den  zug 
wiaaenlluift  aiachen,  vnd  aiäi  aril  «iii- 
ander  einea  tagea  veryleicbaii,  daranf 
daa  auggericbt  fdMiten  aoi  wo'den,  da- 
mit der  meyer  ?ne  G.  seine«  huebern 
vnnd  dann  der  tiieyer  zue  Z.  der  par- 
Ibeyeu  deu  gerichlstag  wü:»i»e  bei  zeit  zue 
▼erkOndeD  vnnd  sne  gebiaten  deu,  33. 

holanneier  alw*  fävrtZiemaiem  auf 
als  lodtengrObtTf  «mf  WeMr,  30  «er- 
u>eisend. 

matcnieicr  stni.  prafectus  pro  Iis. 
so  baut  wir  Cremer  Ileiulzeu  von  \V. 
empbaofan  an  eineai  uattneyer,  do  ad- 
her  in  der  gegend  die  Blatten  sn  ver- 
lihen,  zinse  zu  fordern,  un  zu  verston, 
ob  es  not  sig^  an  dioge  und  an  ringe 
Sehen  1013. 

uotmeier  stm,  exaclor.  gl,  Pet,. 
Hakmu  1437. 
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saismeicr  »Im.  *ab€nf§r  beamier 

beleg. 

»edelmclcr  stm.  'ein  baumann,  der 
einen  freien  hof  vencallet,  zeif-,  leib- 
oder  erbpachler  darauf'  fuhrt  /.ie- 
muuM  mit,  die  form  aHmrit  mm  We^ 
$imir.  beür,  7,  323  belegend, 

waltotrdmcier  fin.  wiieher  der 
iraldungen.  das  ampt  des  walrJps,  das 
die  wallstroineipf.  iiiu!  muh  (Ihs  vorst- 
ainpl,  das  die  vorsliuLisltT  elwaii  uf  dem 
Wilde  bi  Nuremberg  gehabt  haben  Sehen 
1932|  wo  noch  mehr  boitpMe  «.  iU 
terkünte  form  waitttroaer  mtge^ 
führt  werden. 

meicriniip  sif.  die  frau  des  meier/. 
der  meier  und  diu  meierin  Oumb  in} 
arm.  Heinrich  1437.  uft  in  den  veis- 
Mnern,  z.  b.  Gr»  v.  i,  U 

neiertiiom  tlii.  amif  $toUmtg  des 
meiert,  im  gap  der  kanic  ze  löne  ein 
meigerluoni  in  sin  ^ewalt  honr.  troj. 
38.  ein  nicif-rtTrom  des  jires  vierzic 
pfunde  ffalt  etaltt  uviite^  das.  42.  r.  der 
buf  und  daj  ineierluuiu  oft  verbundeHj 
beUpiOe  bei  Seher»  1041. 

meiere  sw.  aU  mmety  olr  9or»to- 
her  ichaUen.  das  redlenl  sye  oucb  dort, 
dn  sye  .sprochenl :  i<t  rs  snfh,  das  wir 
in  also  lond  nieygerii  Schern  1041. 

meii^rie  stf.  was  meieriuom.  do 
sprach  er  in  im  «eibs,  was  sol  ich  ihau, 
wea  fflciD  herre  wil  hianenien  tob  mir 
die  SMigery  oderschaffiiery  Scher%  1041. 

vvrtnriprc  svw.  übergebe  einem  mei- 
er. du  habest  ^nt,  das  habest  dn  ver- 
nieyrrcrcl  vnd  habest  im  DHU  u.  io  gelt 
Schtn  1758. 

S$  giebi  eine  reäteeon  muemmen^ 
ietumgen,  «»  desu»  mewr  da»  ente 
wort  mumachtf  meieramliet,  meiere 

tlmi*,  rmMfediiifliof,  ineHTflmcjruot, 
ineienliin  liiiU*,  lueier^iKtt .  nieier- 
hol  ,  mrierlehcu,  nieicrhiiiiiielle- 
lien,  die  als  an  sich  selbst  verstand' 
Kek  «.  «mI  eni  i»  ip  Jlen  queUem  vor- 
kommend OtgL  Seher*  1040  fg.")  bei 
ausfiihrung  des  zweiten  wertes  keine 
aufnähme  gefunden  haben.  niriertJH* 
kenne  wh  nur  aws  der  späten  (infuh" 
ruug^  die  ücher&  1041  mülheüt. 


ort— 

mo$orana  L.  lehn   acht  niht 
meig^rnmmeo,  pardi:»epfel,  negelin  UeIbL 
1,  4()<i.  rgl.  Schmelier  2,  5.56. 
oMEiL  stu.  ijotk.  niail,  akd.  meil  Graff  2, 
720.       1.  macuia,  der  fleck,  beson- 
dert 90»  wmtdeuden  gebramehL  tf 
beiden  amen  wart  dA  aeil  Ceom  gegen 
einanderrennen  beim  tumier~\  fraumd. 
10     »l  .'S,   >*;.  {pgl,  diu  tjost  dd  dunh  die 
Schild*  !)rach,  da^  manij  Af  bei(!pn  ar- 
men sach  das.  219,  20.}    diu  tjust  mit 
hurt  alsö  ergie  da^  beide  schilt  und  bei- 
din  kme  ein  aader  niorten  di  ein  teil} 
15    86  da^  die  knie  von  smerzen  msA  ge- 
-^vnnncn  und  die  schilt  sich  klaben  das. 
'277.  I>,    swer  hei^ej  bech  rtiercl  meil 
er  daunen  viierel  Vrid.  1  IN,  6  ( frf>  frei- 
lich meü  eine  verttuilhung  iV.  Urwims 
20   ist}  die  hss.  Hete»  in41,  u.  das  würde 
an  sieh  erträgliek  sein,  vgL  oben  «. 
2t.  b.,  wenn  nicht  meil  der  in  diesem 
Sprichwort  hergebra eitle  ausdruck  zu 
sein  srhiene  f  vgl.  das  zweit e  heispiel 
25    tirUer  iiieiüge).    sine  wun(ien  die  sint 
heil  uue  mästa  und  ine  meil  Geo.  42. 
b.  dn  biet  der  Spiegel  Aue  neil  mgst. 
366,  28.    er  ist  ein  schein  des  ewigen 
liehtes  vnt  ein  Spiegel  dne  meil  Lefjßer 
30    pred.  5.  31.    Urkunden  on  allen  prc- 
chen  und   nieil  bei  bvhmeUer  2,  .'»64. 
—  wiuder  dimu  meil  diu  verderbeot 
gar  den  wd(  Hiä^  38,  1  ivgl.  ich 
meüe).      2.  der  tadet,  der  ßeek  in 
35    übertragener  bedeutung.  vor  allem  meile 
ist  er  behuot  ffelhl.  1,  526.    der  prie- 
ster  was  trar  äiie  meil  und  ledic  nller 
busheil  U  n/.  1!5,  15  C4  }9y  ).    so  se- 
hen wir  in  an  daj  wir  aue  meil  wer- 
40   den  Legs.  pred.  5,  33.   daj  wir  gel 
Minnen  ftne  hmU  nade  Ine  aller  Jeie 
wancb  eatenms,  434.    ein  tau  wart 
uns  ffeireben  £u  Irösl  in  alle?  meil  le- 
seh.  973,  30.    sunder  meil  ist  sin  heil 
45    MS.  2,  34.  tt.    gar  unbew ollen  meiles 
das.  2,  20.  b.  iuse  mich  mit  heile  von 
dea  vteischea  meile  Jeroseh.  Pf  126.  c 
dea  ist  dln  triowe  in  meilei  zol  Frl 
L.  K,  3,  9.    ie  groe^er  wirt  der  sün- 
50    den  meil  Winsbeke  Tyi^,  1 .    ob  sie  Wa- 
get suiulen  med  Helbl.  h»,  3(>. 

meil  stm,  't  dasselbe,   sü  i^i  er  reioe 
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ia  lUe  laeile  Genesis,  f und  ffr.  2,  20, 
Hl  durch  diiie  küske  und  diirtli  dine 
rnae  du  dich  beluJte  au  oiaile  kehr. 
tLDimmr  92,  14.  vfl  kttdie  oade 
vü  nöbe  alle  btee  fluiie  da«.  1 1 9,  5 
3.  «.  ö.  vgL  W.  Grimms  anm.  Mi  Vriä. 
118,  6.  pf.  Kuonr.  '205,  M. 

ditipmcil  s/«.  brandmarkuntj  we- 
ge»  d$e6stahiSf  fulurt  6chmeUer  2,  564 

§i€k  mf  Wttlmr.  beUr,  7,  63.  tO 
86.  1139  berufend:  die  dlupmail  an^ 
legen  MMm,  (ier  äiebttäklß  mter  72 
pfenniffen  begangen. 

mit»6ejiieil  5/».  »um  schaden  ijerei- 
ckender  fleck ,  schade,    suadei*  irley  15 
mar  off  ■nawiel;  suder  cadvc,  ra- 
nre  oad  auaniail  Haltaus  1352.  Ctgt, 
mgemeiWgei  u.  unvermeiliget.) 

wandelmcil  sin  ßeck .  der  durch 
Wandel,  iodelnswerlhe  eujenschaßy  ent-  20 
Uauden  i&t.  der  nie  wandelmeil  ge- 
waa:  er  itt  idoMilie,  seliceoe,  guot,  licp- 
Hcfc  f^n  frauend.  577,  1.  durch 
waodekneiles  tücke,  los  ich  ir  oiht,  si 
smeichet  mir  mit  slaugen  art  in  »ncr^ir  25 
/>/.  253,  16.  vgl.  der  gcjjchuol"  die 
klärefi  »o  waudels  vri,  da^  sie  nie  meil 
bemorle  MS»  1,  190. 

Bopilmiiot  s.  das  zweite  wart. 

meile  su>f.  bet  WilUram  diu  meila  39 
32  2.  im  acc.  pl.  meüun  (iraff  '}  720. 
dasselbe  was  meil ,  sottohl  etyeulUck 
wie  übertragen,  die  heideniskin  mei- 
tto  Di  Beulen  onaieh  nielit  noreinen  Ge- 
mnitf  fimdgr.  2,  5t,  10.  si  wAren  liu-  35 
ler  unt  reine  Ine  rosl  unl  Ane  mcileii 
pf.  htfionr.  205,  9  (vpofUr  \V.  (irnnm 
UHiwthig  ine  meile  vorschlägt),  min 
fnindiane  da  bist  gar  schoae  und  kein 
■ayle  ifll  an  dir  £ey«.  pred,  37»  18.  40 

meil  m^*f  enduiti  mit  t»  der 

znsa  m  m  ensetznng  : 

niortmril  ndj  dtirch  c/iieti  mord 
befleckt.  muu  den  murUneilen  bl 

4m  I4teii  siht,  ad  bivotent  im  die  won-*  49 
daa  m.  965,  2. 

b^ieekeu,  inquinare,  ta- 
deln, dä  b?  was  ein  gaile  diu  ieir li- 
ehen mpüft  kröne  1882.  «wer  micli 
(iarumbe  meilet  Titurel  U,  630,  2.  der  50 
wiader  Ul  die  beide  gemtiiet  ijfitt.  45, 
1.  irinler  dA  Ual  atte}  daj  geneUet 


da^  den  lichten  .sumer  stuont  in  hüb- 
sdier  ougenweide  MSU.  3 ,  2(i3.  b. 
üwekh  wip  die  sinne  treit,  die  vai^ch 
nhl  Ut  «ereilet  HS,  1 ,  66.  a.  di« 
bt  Iftter  ab  ein  glaa  ao  aie  der 
touf  erhaschen  bit,  die  meilet  unser 
brocder  lip  mit  nngetiiner  niisselat  amtß. 
2.  u.  t7,  2.  {frdiiijrt'  bull  sich  meilcl : 
swd  üch  da^  herze  tcili-l ,  da  ist  diu 
Uebe  gespalten  HM»L  2,  8,  163.  2ie- 
nMNm  täiert  moeh:  aUath,  prsä.  17, 
51.  —  sMie  gemdlle;  ben  «r  treit 
kröne  113(i. 

uuo^cniciii't  pari.  adj.  uubeßeckt, 
ungelastert.  uugemeilet  blib  diu  ere 
FrU  L  XI,  3,  11.  ine  tt;  nibt  enge- 
meilet  tü  nanec  laster  d«.  447,  11 
{MS.  2,  156.  a.}.  ein  ungemeilte;  kint, 
ein  noch  durch  keine  süude  beflecktes 
kiud;  ein  solches  hat  er  emchlagen 
u.  damit  mubert  er,  kehr.  12.  b.  t>gL 
dne.  15.  a. 

bciueil(>  swv.  beße^e,  mtehre.  di 
heidin  si  Qdie  gefangenen  frauen^  undir 
sich  an  der  buitungr  triltin  uitd  unknsch- 
lich  bcmeiltin  Jerosch.  /'/.  114.  a.  vgl. 
Grimms  wtbch.  I,  1459. 

«nmeile  aipe.?  oneb  M  ndeb  nibt  • 
cmneilen  sd  man  der  sünder  aih  sol  vor 
gOlea  genht  verteilen  MS  Fl.  3,  467.  a. 

nuveriiieilct  part.  adj.  unbefleckt. 
wir  son  wibes  namen  6reu,  dä  diu  wip- 
beit  unvenneilet  si,  diu  ist  wandels  vrt 
MS,  1,  200.  b. 

ineiliM*  a4}'  befleckt,  der  Airstcn 
rat  und  ir  ^^ewalt  isl  ppslall  als  ein  mt-i- 
iig  hant  von  bluole  röt  MS.  2.  220.  b. 
da}  siu  nane  beiUih  werde  uude  uiergen 
mailieb  «afarMM.  914.  doch  wären  sie 
BMÜieb  dnt.  321. 

BusaemcLIcc  adj.  durch  flecken  rer~ 
darben,  nicht  mehr  geltend,  hie  vcl- 
.schit  sich  da;^  aide  worl,  daij  wart  mis- 
scmeiJig  dort:  dai^  ein  man  uud  siu 
vlp  BoMen  beben  einea  Up  Geo,  4583. 
9^  Gr.  2^  303. 

niortmcilcc  04f.  d^cA  einen  mord 
befleckt,  stn  /nnirf  cifer  jrnllcn  hat, 
er  Iphendec  ri,  luorlmeilec  imu.  ein  ur- 
spriuc  aJler  BÜsset4l  MS.  2,  150.  b. 

umcUae  a4j.  fleekmäo§,  Dyoni- 
iiua  dar  beillfc^  vor  gole  der  vmei-* 
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]if6  Pau^  K.  544»  2.  vor  gole  dem 
omaieUigeD  Cappotitiom  w  gote)  dat. 
579,  40.    nu  seht  den  mnoMifigäi,  den 

lütern,  flen  schflncn  dos.  no4,  38.  hei- 
lich heilich  heilich,  henegot,  unmeiHcli 
bist  dü  taleruiis.  941.  sol  gutes  name 
heilieh  m  uns  werden  unde  unaeilicli 
das.  4501.  von  allen  Aedien  »fifiafiiiy 
Scher*  1847. 

meilcg'f  strv.  ahrf  [^r  Q]mci\\g6\\  Gr  äff 
"2,  7'20.  bcßerke,  beachadige.  da^  er 
dich  gesihatfen  hät,  daj  er  dich  ndch 
im  gebildet  bftt,  de;  er  die  flfehnftese 
sfner  heiligen  driveltikeit  an  dich  geleit 
hAt,  da;  er  die  selbra  gUchnfliae  an  dir 
behail«'!!  häl,  daj  diu  mV  gemeilicTPt 
wart  fNyst.  371,  73.  swer  an  da^  pech 
ruorel  der  wirt  dervon  gemeiliget  Leys. 
pred,  2j  34. 

nngeineileget  pari.  adj.  die  düere 
form  erscheint  noch:  ein  lämbel  er  ge- 
\ie,  cm  lamb  ungemeilig-At,  als  im  der 
engil  gebot  Maria  fundgr.  2,  1 57,  27. 
ein  kiut  ungemaiiigöt  d^l  du  mit  hAst 
gezottberöt  kekr.  Dtem,  79,  23.  nn- 
gemaihgte  brief  oder  hongik  ofl,  v^t 
SchmeUcr  '2,  5R5. 

b<'iiH'lie[y<'  strr.  heßecke,  entehre. 
ouch  sach  mau  si  bt'meiii{^iii  in  man- 
clür  unvl6ligin  tdt  altir,  palliu  und  or- 
nlt  Jerotdt.  Pf*  96.  d.  got  und  di  hei- 
ligen di  lach  er  siis  bemeiligen  dos. 
147.  b.  wnnt  si  gliili  der  erden  di 
kirthiii  erar  vorlili^t'liii,  di  heilikeit  bi- 
milgetiu  das.  180.  u.  wers  dritt  Cge- 
bot)  nil  wil  bemailigen,  der  aol  den  feir^ 
tag  heiligen  äU*  oolecMan.  M  Sdun^ 
(er  2»  565.  rgL  Grimm  wtbch.  I,  1459. 

vrriiH'ih'jp'  5wr  contaminare,  be- 
ßecketiy  heschadiyt'ii.  sich  mit  fluoch  und 
scheltworten  vermniligeu  bei  SchmeUer 
2,  565.  vermalgeu  colliaire  maculare 
ooc  1429.  die  nil  der  keteerte  Ar- 
rianorum  vermalgel  wArcn  5rA<'r5  MTtG. 
es  sol  sich  kein  kiiecht  mit  solchen  dicn- 
sten  vermaihgL'u  das.  die  eins  ziTslreu- 
teo  verruochtCD  lebens,  nicht  guii:>fdrch- 
llg,  eondem  einei  vennailigten  atandta 
tfoi.  die  äUere  form  ßitdei  tiek  ouek 
bei  diesem  trorte  noch:  o  du  vermal- 
p^W  crrntfir  ,  du  verfluocbong  dca 
almehligeQ  goles  Scher*  1756. 


niiTeraieilcgpct  part*  ai^»  nnver- 
nailigte  brief  nnd  inaigel,  cß,  fL 

Schmeller  2,  565.  Ziematm  cUwtt: 
Steinh.ioveVD  hl.  4n     t'h^  cruter  leu- 
5    mund ,  ein  iiiivermailigter  standt  Sehen 
1756.  tHfl.  das.  1864. 

meilnnft  adj-  führt  Ziemmm  naf, 
doch  ohne  beleg;  wM  umr  «n  Greff 
2,  720,  Schmeller  2,  565  eiiksommen. 
IOmeilan?  fili|)«Midiih»  meilan  ror.  o.  43,84. 
WKn.A>z  (jeugr.  name.  W.  Wh.  14.  M3, 
MKiLK  svof.  fron»,  muille,  der  pauzernny. 
die  »eilen  begonden  röten  von  blnote 
iw.  264.   man  aach  in  tno  den  xllin 
15    einin   halsberc  ane  \iiorin  mit  rieaiin 
niul  mit  smiorin  g-estrickel  ruo  den  mtti- 
liii  an  i>iiiir  fcintailiii  Alh.  94,  51.  die 
mailin  wAreu  wordiu  warm  dem  kuo- 
nin  juogelingc  dat.  95,  100.  ooch 
20    wart  brAht  an  die  stat  ein  siere  richiu 
sarwät  mit  dicker  wij^er  roeile  (so  beide 
hss.    also    stnrk?^   unde   diu  vioIcUe 
riche  und  gcwifre  kröne  2845. 
MEILER  sim.  der  hulisfoss ,  durch  dessen 
25   verbrennen  der  köhler  die  kohlen  ge- 
winnt,   so  tunst  ich  als  da  mdler  st 
enbraüt  MSH.  3, 292.  b.   meyler  pyra 
roc.  rratisl. 
MEIN  5.  magen  in  mac  oben  8.  a.  es  mö- 
30    gen  jedoch  hier  ein  paar  Misä^te  plaH 
finden. 

inciiilicli.  mit  mcinllchcn  sorgen,  d. 
f.  krcniu-cii,  ^rhhiffi  La^hmomm  /«I.1236 
tor  >'fnft  nnmlii  lim- 

35  luciuiiciii* ;  die  cermuthuug  magen- 
llcfae  Er.  5210  imnmI  Lachm.  tu  Iw. 
7236  tmrüdt  wtd  eorrigimri  daftr, 
dem  im  angealliche  der  hs.  siei  iidAar 
anschliessend,  unangestliche. 

40  mrineelicli  lufj.  fehlt  oben,  v.  ohne 
schaden ,  denn  für  nicinecUcb  l\  tgtiL 
4453  CliO,  29),  mMet  Lan^  m 
Im,  7236  alt  krdfliff  ^klärte,  UetiPfeif- 
feTy  auf  die  handschrifUieka  überliefe' 

45    rang  ^estiitU,  richtiqer  «romcinfrüclH-. 
meine  5icr?=  iiief?cu( .  tric  Ettmvl- 
ler  M  tri.  293,  7  mit  grosser  wahr' 
tehmaUehkeii  vermulhet.'  vor  dem  be- 
wart inch,  4  da;  itn  apil  mit  vaUcbeit 

50  meine  sich,  die  eveiUualiier  wm  B. 
vorgeschlagene  änderung  meile  aai- 
pfiM  Mich  nicht,  da  der  mm»  all; 
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•iM  Üdk  9or  Umm  aeki  die  vfl 
■I  fl  aiht  flcbadeo  mOfen*  tkB  m>,  He 
mfuiäiener,  sich  ut  machl  emporge" 
schrangeii  lutbm,   lÜe  form  meiDe  i$i 

mujnitussig.  5 

ükeroicinsatiir        kieher?  über- 
mfe  am  kraft?  ndimwlkk^  §&ndam 
wM  Ml  nein  im/Sm.  t.  dowAu* 
vm,  Mir  scheinbar  %v  gründe  Hagender 
ttamm  bei  den  folgenden  warfen.  10 

g^emeine  adj.  goth   frnnr'Mns,  ahd. 
giowim  Graff2t  782.  »*>  billigen  äurch- 
mm  du  mutidtma  W,  WackemageU 
wm  shtuMT  CCXXX,  der  die  form  ga-> 
mim*er§^imstmr^tu,e»i^eehend  tS 
dem  hf.  communis  =  com-onis,  vgl. 
das.  CCÄIV  u.  Gr.  2,  752  fg.,  so  dass 
genau  genommen  die  enhoickhmg  der 
hier  MUMMMtm^yiu/rilffii  werte  schon 
wOar  «■  käite  gegeben  werden  ioBen,  20 
ik^enigen  bUdungen^  in  denen ^  na- 
m^tUrh  nfederf!.,  die  nifhe       fehlt  h. 
die  sUhe  iiKiii    UHU    anscheinend  inil 
der  prälension,  der  eigentliche  siatnnt, 
ine  ursprünglichere ,   einfatkere  Ml  25 
iCHiy  amftriHf  kikmen  ßgüek  aU  9er~ 
^knmehmgeuy  spätere  künungen^  oder 
imeorrecte  bUdungen  mfgefasst  wer- 
den.      1.  Bti  einer  person  oder  sa- 
ehe  gehörig,  oder  unter  sich  iusam-  30 
umgeMrig,  gemeinsam,   tnhl  uad  €re 
ilt  ir  gemeine  sie  besUti  wnekt  u.  el- 
re,  Jf5.  1  ,  17.  b.    den  hirten  was 
ooeh  gemein  die  hirten  betraf  auch, 
Bon.  93,  6.  dem  wurme  ist  diu  werlt  35 
gemdne,  ant  bltbel  si  doch  reine  Vrid, 
14»  6.  wie  soMe  ein  nngefttefcr  ntn 
Bit  frowen  ilik  gtmeinee  hftn  MS,  i, 
A7.  b.    Tin<:fr   !op  was  gemein  allen 
Wangen  Wahh.  85,  26.    fuoge  vil  iiu-  40 
tea  sol  iemer  »ia  gemäwdas,  1 16, 16. — 
■it  gemeinen  rite  AfMenei^eM,  tmlir 
tiek  dbereimHmmendem,  Nib,  92,  % 
217, 1.  Bon.  70,  26.  mit  gemeinen  nate 
in  übereiniHmmendem  sinne  si  versage-  45 
ten  di  helfe  Lvdw.  krzf  3957.  —  Hö 
sprach  der  wolf  "^nu  sU  gemein,  und  bihte 
ieciar  d»  indem  iweia/  freM  mtam- 
ateoif  eereinigi  enefty  AeteA*  s*  393$  17^ 
•oUmeht,  wie  Wackemagel  im  glossar  50 
s.v.  annimmt  •  rftrkhnffs!n<(  rdch  mitthei- 
iend.  ir  herxe  wären  reine,  m  rehter 


ninne  gemeine  Koria,  fmdgr,  2,  194, 
15.  ir  leben  was  vil  gemeine  dA,  ■§ 
wAren  mit  einander  vri),  unde  hdhten 

ir  gcmürte  mit  vil  ?pmeiner  giiele  Tri- 
stan 1361.  --  willu  in  i^oles  dienst  tre- 
ten, s6  saltu  vil  unde  vil  beten,  da^  ist 
m  tagenden  gemein  Pas$.  K,  348,  57, 
nieAf  esnfaA  =  den  fugenden  fenein» 
sum  tugendlUiftsein  gehurhj.  sondern 
durch  7M  irird  der  begriff  des  Zweckes 
ausgedrückt :  das  gehurt  zu  dem  be- 
streben ^  tugendhaft  iu  werden.  2. 
mii  jemand  amgdumd,  aeriraai,  auehf 
Je  «aeA  der  H^lnng  dee  einen  Ikeilr, 
herablassend,  Witolt  vorht  den  heilan^ 
des  wart  er  over  alle  die  lant  gemeine 
stt  den  recken  Roth.  44'?4  er  was 
tu  gute  reine,  dem  volke  gar  gemeine, 
einen  geltclien  ebene  Herb,  136.  von 
hdbem  erde  die  kliren,  ires  lebenes 
reine,  den  Hüten  doch  gemeine  an 
helfe  mit  ir  ?ule  Ludtr.  krzf  1243.  er 
hie^  in  sin  ijemeine  und  seilen  wesen 
eine  Wigam.  4301.  tgL  Sckmeiler  2, 
587  u.  gemeine  «mier  leb  mm.  3. 
nicht  bloss  einem,  sondern  ntdkreren  auf 
gleiche  weise  gehörig,  so  werden  al- 
lein und  gemein  oft  gegenühergesteüt, 
vgl.  comm.  t.  narrensch.  51,  34.  bruo- 
der,  nu  lAt  gemeine  die  eie  stu  die 
dSme  sini  Reinh.  im  leteb,  209,  15. 
drt  geedlen  kftmen  dberein,  da;  e;  sold 
alle^  sfn  g-emein ,  ir  zerung  unde  ir 
spise  guotfioft.  74,  *?.  rgi  8,  2.  minne 
sol  sin  gemeine,  sü  gemeine  da;  si  gö 
dur  cwei  hene  und  dur  dekeiae;  mö 
ITdSA.  51, 10.  ein  gemeines  Mhea,  ein 
lekent  dae  mehreren  gemeimekafiUek 

verliehen  ist,  fendum  commune^  Halt 
aus  639.  die  zwone  zolner  sollen  eine 
gemeine  truhen  und  darza  ir  ieder  einen 
•Dndem  iMsei  haben  MMmetfir  2, 
587.  von  gemeinem  gnole,  ....  der 
guot  mit  iemanne  hit  gemeine  Zürch, 
richtehr.  die   vischweide  ist  fr! 

und  gemeitie  dei-  st(  te  uberal  or.  weisth. 
609.  si  waren  uugescheideu  unze  au 
den  genuineB  lOl,  ihrer  beider  tod, 
Greg.  3769.  unser  gemeine  eriege, 
unsere  Streitigkeiten  ^  die  wir  unter 
einander  haben ,  ör.  vei^th.  607. 
—  hieker  stellt  man  wohl  am  [itg^ 
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Uehae»  die  kttereuante  umsehreihtmg 

des   begrifft  die  Konrad 

mit  hülfe   vtner^    Wortes   bildet-  <»b 
sin    drivall    ij^ulheit    einlich  gewesen 
were  dd ,  sin   heilic  niuni  der  hmie  5 
alsO  gesproehea  suo  der  reinen  'ich 
wU  oiachen  einen  menschen  näcb  den 
bilde  mtn'.  s!t  got  unser  trehUn  sprach 
iifu  li  g-eniHnnn  sarhon.  seine  worte  prahl- 
te entsprechend   einer  yemeiusamkett,  Ii) 
einer  anihetlitahme  mehrerer ,  einen 
menschen  suln  wir  mseben',  son  was 
ooch  niht  aleine  sin  golheit  vil  reine 
5tlt>.  2947.  vgl.  gemeiniciieit      4.  zwei 
parteietf  auf  (jleiche  weise  mgetcandt,  13 
unparteiisch,  oiii  scliirmiT  wilewen  «nde 
weisen,  guot  unde  getiteiuer  ricliler  üt- 
toeoTf  M  HttÜam  640.   die  sollen  eid 
se  gol  nnd  den  heiligen  swereri,  unser 
ie^^lichem,  einem  als  dem  andern,  gelich  20 
Fürderlich  und  j^cmein  f.e  sin  ebenda. 
also  sind  die  gerillte  nil  glich  noch 
gemeine  das.  638.  wir  haben  ein  ge- 
meine glich  gerihle  eftenifa.   da;  wir 
ouch  nu  selten  vinden  ein  sA  gemeinen  25 
rihter  allen  liuleii  an  g-ev.rr  Teir/tn.  30!). 
g-p?iieine  liule  tcerden  liesonders  die  su- 
perarbitri  genannt,  die  erzählt  wurden, 
ipem  die  mm  beiden  parteien  gewählte» 
$ekiedtHehler  sieh  nicht  ekugen  kern'-  30 
fe»,  H^taus  a.  a.  o.  vgl.  auch  das*  €50 
fg.    stammt  die  Int.  bezeichnung  com- 
munes   persona   aus    dem  deutschen 
wartet  oder  daher ^  weil,  wie  es  hiess: 
iiil  dno  8«ttt  «na  peraoon  communis  35 
Cel  comnnniter  se  Innere  debenO,  oder 
ist  dies  letUeret  wie  ich  glaube  ^  eine 
spätere  unrirht'uje  deutung  des  aus- 
drucks?  beisptele  s.  bei  Haltaus  (>40. 
—  streitige  gegenstände  werden  einst-  40 
leeilen  einem  dritten  anneiirnnt,  d.  h. 
in  ein  gemeine  hanl  legen,  bei^piMe  bei 
Hattaus  638  fg.  SchmeUer  2,  587.  Jol. 
in  commnnem  manum  (-ninrnillere.  5. 
allen  ohne  unterschied  t/evteinsam,  für  45 
alie  be&tifHmt ,  aUen  geJiörig ,  überall 
nerbrtitei,  wm  näen  ausgehend,  alt- 
gemein^  swelch  mate  isk  gemmne,  der 
gras  ist  ^erne  kleine  Vrid.  120,  27. 
s6  schelle  man  ir  keine  und  »i  ir  lop  30 
gemeine  das.  103,  16.    iu  solde  ver- 
sm&hen  da;  gemeine  »ich  gkhtüt  oji 


dem  alle  Ami  haben\  im,  175.  der 
gemeine  tOt,  der  niemanden  scfcsnf, 

bürff!  1,  i  ri:?  >  (oder  auch  hier:  un- 
ser beider  y  wie  Greg.  Mi'}9^.  Golfrid 
eines  gemeinen  iödes  üturp  Ludw.  kremf. 
54.   der  gemeine  Idl  hÄt  si  genomea 
Hahn  ged.  91 »  47  {odet  heitit  «s 
auch  luer:  der  gemeinsame?^,  mume 
ist  ein  gemeine/  worf,  nnd  doch  ung'C- 
meine  mit  den  werken  W  aith.  14.  fV 
alle  führet^  das  wort  un  mmuief  aber 
menijfe  nersiehen  dem  dienei  der  mtene. 
ich  sage  in,  wa;  um  den  c*»icinea 
schaden  tuot  das.  48,  25.    nü  mögen 
si  doch  bedenktn  dir  wemeinon  n^t  das. 
58,  23.    und  ob  der  euier   .slirbt,  sö 
werd  ein  ander  zehanl  mit  etuein  ge- 
meinen rfttc^  an  dem  Jeder  birger  uA 
betheüigt,  an  sin  stat  erwelt  Heimb. 
handf.   278.     wir   hän   mit  gemei- 
nem räte  geselzet  Zürch.  richtebr.  24. 
wanne  sie  snilen  kein  ^ut  haben  mit 
sundirheit,  und  ir  gemeine  gut,  da; 
ist  des  biftistes  und  der  krislcnheit 
mtfsL  213,  11.    die  dritten  sint  gar 
arm :    die    hänl   niuwen    des  gemei- 
nen ireheles ,  das  ein  jeder  in  seiner 
gewalt  hat,  das.  279,  38.    also  got 
einen  gemeioeu  Influ;  Üit  in  aUen  kr£- 
alftren,  wan  da;  (ftr  inmochle  nichtge- 
burnen  noch  keine  krdalftre  mochte  iwM 
gewirkeii   iinrfi    sich   bewegen  suoder 
den   gemeiiK  ri   indn/,    golis   das.  142. 
1 5.  e;  was  ain  gcmuiner  liiunbd  et»  aü- 
^ewcii  MrMMs  gerücht,  Zirtk 
jahrb,  90, 19.  vnigwn  i.  maniftnlire  |e- 
mcyn  machea  EH^imL  gjL  268.  —  iber 
die  hcf^nttunqvon  dfi?  £remeine  reht,  Wt^ 
che^   Uli  (je<n'malM    iu  particularera 
rechte  u.  &u  prieUegien,  äb&r  ton  rer- 
aehiedenen  getetuammhmgen  gesagt 
wird,  vf^  Bekam  641  fg,  —  waine 
di  sSle  orame  dise  stucke  geverl  ia 
da^  vegeflCtr,  so  ge\i*innpt  si  nimmer 
ruwe.  tdrecbte  pfafTen  und  turechte  icieo 
sprechia,  ui  ruweu  üilu  aller  söJeo  tage 
und  In  der  gemeint  wocheo  w»tftL  935, 

heilige  gemeine  wache;  sie  fing  am 
nächsten  sonntage  nach  Michaelis  an 
u.  durch  die  game  woche  irurüenfur 
atie  Seelen  messen  geleeea.    ia  der  ge- 
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mm  w«elMB  im  /.  1387,  FrM  /, 
iM.  a.  «.  mamenmek  Schert  520  fy. 

—  gemeine  liep  da^  dimkrt  mich 
tmwi  leit    W^/iAA.  71  ,  It».  |{t'- 
■ewe  wip  widersUit  werdes  riUers  Hp,  5 
fli  imr  i«rf0r  Aetf  kml,  üe  M  je- 
im  timgMi,  firmtemb.  650,  S.  9^ 
iu»         !0.    dl)  Ving  ti  der  HcMer 
nnrf  hiij  si  opheren  den  npirntcn ,  oder 
her  ^^tll(ie  si  macbeo  i.n  einer  trt-ineinen  10 
vToweii  allen  luleo  myst.  21,  '2U.  tyL 
MM.  «.  flidhr  AMipt«!»  M  HuUmu 
€41.  fdUi«  520.  Stkmelier  2,  587. 
«r  kie;  m  fttercn  in  ein  gemeine  hiis, 

rf>  /f*;r/*    freV    frf^/fi'  nnrh    ciff    hnrclel  15 
„ei«  oljentiivhes  lums  '  mmieii  :  dass 
Urfmcine  hm  uuck  kememcys  mdlmen- 
ätg  eimm  wmUUcktn  htgriff  emthäU, 
hmemt  dm»  composUum  gemetiihte,  s. 
0.  1,  738.  a.  hei  5t7i<T%  355.  vffl.  da».  20 
nl'.i.     da?,  g-etnpine   frawen  haus,  im 
jähre  l.il»."».  hei  Haltaus  646.  6*. 
/kr  a/^  eiHiferichtet ,  gemein  cerständ- 
Uek  du  ül  die  gemiiiste  glose  iibir 
dii  ^wuigdiuin  und  di  frobiste,  di  idi  35 
dar  über  gehört  habe  myst.  34 ,  30. 
tyL  die  nrnn.   f»eidf'  frorfe  sind  hier 
noch  fern  von  tadelndem  nebenbegriffe. 
do  ander  vnlge  ist,  ab  der  vater  von 
hMridbe  altt  Mgca  wort  noge  ge-  30 
Ipl etile»  ia  der  s^e,  dt^  b  die  s^le 
Bit  enpfinrle  oder  wij^^c.    diz  merket, 
dise  lüle  siiil  /\a  r  irrlf^ie.  di  einen  sint 
geaeiae  iüte  und  grübe  lOte  ....  i}  siut 
asder  lüte,  di  sint  vemimflige  Mite  und  35 
■■I  •ttütel»  wonde  u  der  iorekeik  im 
•lle...«fsr.  44,  22.      6^  gewöhn- 
lich, nichJs  besonderes  bedeutend 
da?;  s<*  in^einein  ist  worden,  da^  die  liul 
euiander  morden;  da;  ist  e  gar  seit-  40 
aw  gewoMo.   da;  geMÜlit  na  alle 
WodMH  d^  hak  BiM  nr  iUeUit 
in  fir  mm  gemeine  tAt  Teichn.  307. 
i  was        ein  irro/ii!  srhaul,  der  ein 
lügnsr  was  genant.  ist  uü  g-emei-  45 

aer  louf,  da^  halt  nicmen  ahtet  drouf 
dM.  300.  elwm  wao  ir  femias  ge- 
Mhny  'woMI  malt  mir  um  ■iihaici'» 
na  leracM  wasser  läppen  Hättl.  1, 
29,  76.  7\  nfh  rmfastendy  sämmi-  50 
lieh,  ijcmniiml.  er  i^wiule  eine  gr6?e 
10 k  von  der  gemeiaea  pikfheit  Pas». 


MEIN 

h.  45,  45  Cm»  MdpSeilenMjfe  ieko» 

'^aus  der  niederen  geisllichkeit*  heis- 
$en  könnte y  vyl.  die  licdent.  rtr.  8.). 
desselben  frides  XMirl  da/,  gemaiii  hirit  fro 
Zitrch.jahrb.Öiif  1.  der  gemeine  lantman, 
die  wrsammUmg  der  wmm  bemdm  des 
geridU»  terpflidtMe»  «.  bmreehHfftmt, 
vyL  HA,  769.  weitere  beispiele  ter- 
(jh'ichv  her  SrfniicUer  *2 ,  aHT.  under 
al  dem  liiile  gul  gebe  dir  beil  biute' 
üprucb  ein  gemeiner  munl  jedermtUMes 
mumd,  Br.  753.  er  vant  dü  beiine  mit 
gemeinem  munde  mnwaa  kurter  nnde  apot 
arm.  Hemr.  im  kieb.  355,  14.  nfl 
sprach  ein  frenieiner  mimt,  e^;  wjrrc  reht 
unde  zit  das.  J.')??,  1(>.  d«»  nntwnrlni 
siue  liuie  mil  gemainem  munde  ZurcU. 
Jahrb.  75,  5.  ri  nntwnrtea  na  der 
Stande  mit  gemeinem  mnade  JTm  i  1 0, 36. 
sie  sprochen  all  mit  irmeinem  mnadt 

hftlffti)  int  h'trh  fi.'n  7.  7*'.  tmr 
ycmemdc  ycliurty.  tii  uixTliiire  de.s  ^vi- 
tes  sol  er  legen  binU  eineüi  genieinen 
piderben  bnrger  an  MerAn  «er.  Uadtr. 
419.  er  .sol  diu  pfant  heijefl  antwor- 
ten hinz  einem  gemeinen  gastgeber  aa 
Merän  ehendn.  hier  heisst  trerneinc  au- 
genscheinlich :  s,ur  stadtyememde  ye- 
hörend.  8.  mtr  grossen  menge  gehörig^ 
da»  medrigm^  sMMlaii,  amer  «aetf ere» 
^wfe  mtgehörend,  en  igt  aia  vrlge,  ab 
di  si^le  in  eime  {rrmcincn,  gewöhnlichen 
niedern,  gr.Ule  der  trnaden  da;^  ewig-e 
wort  gebern  muge.  oder  ab  si  bedorfe 
eines  snoderttchen  giadis  darzu  myst, 
22,  34;  dljeM  slaUa  itt  Mrrekhj  mm 
de»  libmrgamg  der  bedmOmäg  von  5 
m  8  t-M  rerauschaulichen.  etelielie 
s|)rechen,  unser  vrowe  di  lege  noch  in 
deme  gemeinen  böse,  dd  si  aosen  her- 
res  inne  gebar,  wan  si  alaO  ana  was 
da;  ale  helne  herberge  gebaban  moebte 
das.  51,  12.  hier  kann  gemeine  nur 
(irmlich,  niedrig  heissen.  du  wart  dn^ 
gemain  volk  sprechen  Znrrh.  jnhrb. 
^a,  17.  dfliT  gemeine  volk  ouch  des 
Yerdru;,  da^  ik  hntan  niU  enstriteii 
M».  krmmf.  1550.  ai  rd^tfai  onde 
jaiten  di  gemeine  dtt  dar  (if,  da;  si  in 
vorevler  gCif  sich  von  dem  kunege  spll- 
tin  Jt'i  osrh.  Pf.  1 39.  c.  man  snch  si 
mddir  bouweu  der  gemeinen  dite  vil 
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das.  156.  c.  das  dfltel  frömbde  ge- 
8le*:  so  redl  der  feamie  mn,  da» 

ttl  an  ^pridm&rt  im  wUte,  leub.  9»1, 
9.    der  tdel  wolt  vornen  dran:  die 

andern  emeitieu  knechte  mnsletul  da-  5 
binden  släu  das.  92^,  34.  9.  aUen 
preisgegeben.  als  der  bischof  ton 
BädmMm  ^  diß  aekl  erklärt  ward, 
Momg  man.'  ae  worden  gemaket  geaMioe, 
grol  mde  kleine,  kleine  onde  grot,  de  10 
mag  man  nlle  slan  dot :  sc  sind  ge- 
meine so  ein  huod ,  an  on  ^chal  inen 
oicbl  breken  tor  stuud,  bei  Fnsck  l, 
656.  1.  ^ 

gemejnhds  a.  4o»  »meit»  mori.  15 

g^cmeine  adv.  1.  auf  gememtame, 
auf(jleivhe  weisen  einer  wie  der  andere, 
zusdunueri.  iTi$ffesamTnt.  alle  dine  mage 
sint  mir  gemeine  holt  IS'ib.  SOG,  3. 
dd  sprAehen  sie  gemeiBe  cfof.  1079,  1*  2Q 
gemeine  des  begerten  si  Ludm,  hrmstf* 
272.  die;  mit  in  s6  stille  habent  gemeine 
Waith.  10,  16.  heiliger  krist,  stt  dA 
gewaltic  bist  der  Werlte  gemeine  das. 
123,  28.  sich  fröit  al  diu  weit  ge-  25 
meine  te.  52,  20.  «yi,  MS.  1,  198. 
b.  bit  in  frouwe  reine  umb  die  loi- 
stcnheit  gemeine  Vrid.  13,  22.  waj 
tuot  diu  werlt  gemeine  gar  das.  30, 
23.  ich  iiän  me  tugende  eine  dünne  30 
eile;  da;  gemeinci  divoa  da  ie  gehdr- 
leet  sagen  leieft.  561,  29.  si  vrlgtea 
alle  gemeine  sä  frauend.  330,  22.  6 
wris  der  pfaffen  h'^re  bi  den  werken 
reine,  du  sint  si  aber  anders  sö  ge-  35 
meine  sie  msgesammt  sind  so  gesinnt, 
das  «nrdrte  wOrken  sehen,  onrehte 
lioien  sagen  ffnUt  34,  29.  te  riten 
giengen  si  gemein  06b«r  ein}  Bon.  26, 
Vi.  da;  solde  si  gemeine  han  gespt-  40 
sei  alle  dri  das.  74,  110.  ir  sult  uns 
geweru,  des  wir  gemein  gar  au  iucli 
gern  firmmd,  170,  4.  dft  schryen  aUe 
gross  und  klein :  sein  blat  sei  Ober  uns 
gemain  HätU.  2,  83,  91.  in  lörte  s!a  45 
vil  heilic  art  und  sir»  g'Br  heiliwp  tug^enl, 
da;  der  vil  8üe;e  sine  jugent  in  alleo 
vllr  gemeine  z6ch,  insgesammi  vor  ih- 
rer eUer  emfen  madoe  er  auf  Mine 
Jugend  aufmerksam ,  nnd  sprach  em  50 
Wtt^re  uibt  so  buch  an  alter  und  an 
witaen  SOe,  545.  wo  aller  üi  manee 


ruler  munt  bül  im  dä  kus  gememe  tri. 
35,  12.  gemeine  mit  al  der  pfrflwit 
in  beweinde   die  krislenheit  M». 

kretnf.  55.  —  si  karten  vil  gemeine  s»- 
sammen,  einer  trie  der  andere  mit 
einander  an  den  rinc  EngeUt.  4756. 
hin  £uo  dem  tempel  bi  der  zit  getierel 
wol  enwiderslrll  kam  der  hehlen  ae* 
gede  scher  dnrch  ehw  wisen  wuaMvar 
gegangen  vil  gemeine  troj.  bl  106.  e. 
ir  gnuoge  sich  üf  macheten  und  wan- 
den vil  gemeine,  ir  priesterinne  reine 
diu  hfete  si  gewecket  dtu.  124.  b. 
HamfU  mm.  m  Bngelk,  4756.  —  % 
getDöhntich  (?},  «9^  dae  m^t^eHe  er. 
6**.  ein  ieglich  man  mag  gar  genuin 
den  vflter  und  die  mnoter  lAn ,  und  so! 
zu  ganzen  fröider  han  ein  v^  eiblich  bild 
Hälik  2,  1,  38.  den  adel  tautzen  M 
genmin  tfns.  1,  29,  34.  C'^der  tteml 
Sek?  emer  wie  der  andere?^ 

algppmemc  adr.  cgi.  oben  al.  nnf 
ganz  gemeinsame  »eiset  insgesammi. 
diu  lichame  erreine  uns  von  sOadeo  al- 
gemeine  Vrid.  181  »19.  and  irarSt 
diu  andern  vogellin  al  gemein  rw  am 
sehaden  Bon,  23,  7.  sus  hAst  dft  il- 
gemeine,  ganz  auf  diesrlbf  treise  ttif 
der  Zimmermann ,  tf/l.  r.  IS,  gezim- 
mert mich  aleine  unde  dir  ein  hQs  be- 
reitet eatermu.  23.  si  spriehcn  alge- 
neine  IMmM»  1,  16.  dees  mume  eoA 
hier  wusammen faltend  mii  alle  gemeine 
frauend.  330,  vgl.  den  tempel  wm- 
lens  all  erfmaitj  llaizl.  2,  1,  7ti.  Joth 
nam  e;  Marke  in  siuen  sin  unde  aiarkt 
e;  algemeine  SWit  14971. 

DBgcBiciiie  Mff.  1.  woran  man 
keinen  theil  kai,  flremd.  diu  werlt  unde 
ir  wo!l!i??t,  diu  wart  ie  lenzer  ie  me 
vil  ungemeiner  in  dan  e  Paus.  K.  426, 
98.  im  was  naht  unde  tac  alle^  ud* 
gemeine  «r  rnnssfe  wUkle  daeem^  WigeL 
leseb.  463,  14.  den  valschen  sol  slo 
min  top  vil  ungemeine  frauend.  417, 
15.  2.  nicht  gemeinsam,  sus  tri- 
beu  si  swei  (die  nicht  beisammen  sind) 
die  stunde  bin  mit  ungememcni  Mde 
■n  sMremHem  kämmet,  Triit.  19301. 
Hwdn  gesellen  giengen  öber  velt.  doch 
Wfis  ungemein  ir  gelt,  ir  ifdcr  «oH 
da^  Sine  hAa  Born.  Ö8,2*   lol  <^«f  '^^ 
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nkmdkt  lang«  ztt  wem,  vil  senede  swcr« 
midi  dem  tdde  MS.  1,  44.  b.  diu 
mir  freude  g-ar  enban  Uin\  sippc  ist  5 
ttofemetne}  imchL  1,  1750.  3.  une- 
Mä^  tdekt  0kiet  fiMMt.  dH<r  st- 
ehet abekutt  tt  Aktrs  sachte  dt  vor- 
loft:  vil  berren  was  di  eine,  di  wären 
SB^meine  »mH  lebeten  in  zwfirnht  Je-  10 
rosch,  Pf.  1  4'^.  V.  4.  parteiisch  ge- 
$kmi,  führt  Ziemann  an,  auf  Wencker, 
teto  «refc.  403  ttrmeUmtd*  rgl.  ge- 

nnjyemoine  $lf.  die  ungemeinschaft-  15 
lickkei/.     ein  dinc   verblute   ich,  da;^ 
ist  angemeioe,    da;    diu    frowe  ibt 
wcifle  nnd  der  mtt  It^e  ^ra^.  XXXI  1^ 
195. 

goneine  af,      1.  der  aniheil,  die  20 

f^rmein^rhaft.  an  nüen  guoten  dingen 
h.in  irh  wol  gemeine  Waith,  70,  30. 
dem  Wirt  ze  jungest  gegeben  der  engel 
guwipt  ^fptr».  Im0^.  217,  3.  diu  kilck 
«tiolt  tihl  HÜ  der  tymitit  geneite  25 
hin  Reinmmt  9,  Zm.  teseb.  685,  17. 
;r  If're  hät  gemeine  mit  der  werlde  und 
mit  g^ole  Trisf.  SO  1 4.  diu  minne  mit  in 
hit  gemeine  Mai  1^4,  6.  von  aller  werlt 
fOHiiit  Siek  aib  herta  m  beiill,  wtade  80 
■ieh  ir  freude  gtr  beviH        03,  28. 

ir  gemeine  erwasgaMMMttliNlio.^/'. 
7963  51  wfirden  wolerWst  von  «Her  IpiHe 
gemeine  Fass.  K.  11.  R9  wi^^et  da; 
BÜr  ir  gemein  sunderiich  genide  git  35 
dtt.  623,  74.  dt;  er  in  tUet  ftclien 
■ht  mohte  litldeB  die  ftmeia,  er  kotmU 
wicht  gleichen  schritt  hebten  .  p$  voll" 
händig  den  andern  fjhick  thun^  Pa$s. 
K.  405,  21  ivgl.  dte  worte  vorher:  40 
des  libes  wart  er  wol  gesunt,  s6  da; 
«  Modile  irttdem;  iedoch  mil  den 
»dem  mochte  er  nicht  wol  geMtltichtfl 
fdialden  dnrdi  atn  unkrafl}.  e;  sol 
oufh  nieman  mit  ander  ieman  O^erhal-  45 
ben  der  stat  pflihtteil  noch  gemein  noch 
ftselleschaft  niht  haben  mer.  stdir.  423. 
X  die  9m§md9,  der  rielikr  der  ge- 
UMu  (:«ber  cb)  Bm,  71,  31.  di  ge- 
■aine  nnser  lieben  getriinvcn  biirs-.vre  50 
leWienne  wien.  handf.  283,  von  der 
feauiBe  der  stat  werden  sa  dem  rite 


erwtH  twtiHile  mm  dM.  280.  iO  lol 
in  diu  gentine  dtnuo  ImMmi  dtonoeli 
flier.  adtr.  424.  der  gaistüch  stit  acht 
mein  nit  sör ,  hit  der  Ädel  srhand 
für  £r,  die  g'emain  hftt  ires  herxea  ger 
von  mir  gcricht,  durch  sölieb  geschieht 
nt;  ich  hieciug  sein  Hdiü.  1,  28,  100. 

gemeinde  $if,  9gL  Or.  %  245.  ahd. 
gimeinida  (Trajf  2,  785.  1.  die  ge^ 
meinschafi.  gab  fr  »ms  gimanidi  herti 
der  beiiii  Diemer  95,  21.  tgl.  die  an- 
merkung.  herre  got  so  gedench  min 
durch  ere  dines  fleieket  utd  dincf  Mu- 
tes dem  ich  hiute  gemaint  han  das. 
.383,  12.  der  ban  nimt  im  al  der  kri- 
stenheit  gemeinde  und  oller  s.elden  teil 
Winsb.  54,  4.  disiu  gemeinde  die  ge^ 
wteuuchaft  mit  diese»  isl  boese,  ich 
wil  ir  gerne  beben  ril  Trist.  16618. 

2.  die  gemeindey  diejenigen,  mit  de- 
nen man  hht.  di  krdatftre  itt  nnt7p 
der  gemeinde  myst.  205.  10.  wer  in 
der  gemeinde  munt  mit  arger  hinderrede 
liuni  Bmu  53,  73.  e^  HaUam  646  fg. 
YOr  nne  den  vogle  und  den  rtte  und 
aller  der  {gemeinde  hüiU  rechte  5eiL 
Vfl ,  24.  offenen  vor  nller  der  ge- 
meinde dm.  26.  ein  ganz  gemainde 
von  Zürich  Ziireh.  jahrb.  74,  27. 

mdnde  stf.  die  gemeMe,  wd  f4>- 
gea  u;  toq  den  itte  und  von  der 
neyiide  wol  cehen  Zitt.  jahrb.  25,  24. 

l'-ei« einer,  gpcmomilor  s/m.  thei!- 
haber^  der  mil  jemandem  gletehe  ye- 
meinschafi  an  einem  dinge  hat,  ge- 
niri'iiifiifl/WlifAor  nilAfliifuir  c  5.  an 
«HM»  mUn,  eaMT  erhsehaft.  9^  5et- 
spiele  aus  dem  14.  jh.  bei  Haltaus 
649  fg.  quilibet  socins  operis  qui  vul- 
gariter  gmainer  dicitur  Mon.  Bote,  f."), 
245  bei  Schmeller  2,  588.  —  gite- 
keil  gencinder  hit  in  bure  ledorfund 
in  der  stat  Soft.  9,  35.  dnr  da;  du 
möchtist  deste  bar,  allein  e^^en  die  sptse 
min,  du  woldest  äne  gemeinder  stn 
das.  45,  30.  —  wo  ainer  ain  ungnoss 
wyb  hat,  die  kaynen  gemaynder  hatt 
■nd  nnTemtcht  iit  Or.  «.1,  205« 
—  das  tDort  ist  noch  jetU  in  der 
Schteeiz  im  gehrauch  m  der  bedett^ 
tung  associe,  rgl.  Stalder  2,  20.^. 

gemeine  swt,       1.  habe  antheily 
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gemeinschaft.  mit  den  du  jfinu'inis, 
ingegen  gole  du  si  uuretiii»  credo,  im 
kteb,  246,  10.  ob  «r  mit  d«ii  beiden 
geneinte  fimdgr.  1,  103,  5.  ä$gl  mU 
dem  blossen  dtv.  eioem  gemdnen,  rgl.  5 
das.  1  ,  37*2.  a.  'l.  einem  ettras 
mUtheilen.  woUe  si  mir  gemeinen  ir 
wcrdca  gruo^es  meinen  IHSH.  3,  468", 
b.  du  bisi  da;  edeliste  guot,  dn;  sich 
ils<)  gemeinen  mac  und  mite  geteilen  10 
dea  du  will  tinjaf.  3fifi,  .'JH. 

Wmpiiie  «rc.  ich  theile  zu,  theile 
mit,  set%e  cor,  bitte  an.  hteher  ?  \Va- 
ckemagel  erklärt  sich  dafür,  cgi.  akä. : 
propoiitiones  pirtnog«,  alii  dicuni  pe-  15 
meinungo,  wemo  pieten  wir  sie?  ireiiio 
bemeinen  v^irsii"?  utlciitc  illi  quem  rnn- 
vinrere  volumUi$  de  sylfog.  im  Irsch. 
1 1 3,  38.  da  werde  er  verleilet  dcmc 
lavele  beneiaek  ff,  Kwnr,  87,  24.  20 
wa;  leides  nur  got  bemeinde,  d^  ich 
teste  wart  gcbom  Türk,  Wh,  182.  b. 
—  übrigmu  vergl,  bemeiiie  tm/er  ich 

bcnicinungc  slf.   die  miUheÜungy  25 
wnetwng;  übeneiximg  det  laL  pro- 
positio     «yiioiiyni  mit  bietange,  vgL 

die  ^en  angeführte  stelle  mu  de  ' 
log.;  schtrerlich  ist  Warkemageb  er- 
kliurumj    qpvieiuplotz    richtig.  30 

gcmciiiiciicil  stf.  mehrheit,  im  ge- 
gematte  an  eineeheit,  der  eiuheit,  11- 
gllr  in  ranikeil  iÜaria)  got  hhi  dln 
einikeit  liep  vur  gemeinikeit  MSH.  3, 
468*.  h  rijl  dn<.  nhen  unter  irof?ifine  35 
fir,  3.  atigeführie  beispiel  au»  hon- 
rad$  Sihe&ier. 

^eiueinlieh  «ff.  1.  ^«meiM- 
ickaßUchf  allgemeim,  nu  quam  dort 
her  vil  ebene  die  gemeinllche  nnt,  ich  40 
mdne  der  gcwi.^se  \M  Pass.  A.  (i09, 
79.  ein  gcmcinlich  iiii<remach  Nicoiao 
dd  gescbach  au  vatere  matere  beide; 
die  leiste  hineaeheide  von  der  werlde 
sie  nam  das.  7,  65.  vergleiche  das  ad-  45 
cerb  gemeinliche.  2.  nicdrh) ,  der 
grn$$en  menge  zvgehnremi.  die  was 
ouch  ofTenlich  getan  vor  der  gcmeiuli- 
eben  diet  Pass.  K.  429,  1. 

(rcinanllclie  md»,  gemeattduifUiek,  50 
insgesammi.     Tristan  afnlte  so  ho- 
veadillohe,  daj  in  genetneliche  di  frem- 


den aber  «ns^Uien  Trist.  '2272.  swa^ 
gcoffinbtlret  sol  werden  in  der  söle  da^ 
ofBnblrC  sich  in  bilden,  nnd  diae  bilde 
Bimit  da;  gehngniaae  nnd  gibet  si  der 
Vernunft,  und  di  vemunfl  reichet  eif 
vorl  d'-ni  willen,  niid  hIsiis  wirt  i/  «r«'- 
tragt-ti  ^'Cineinlich  iti  die  sele  gemein- 
schaftlich  con  gehugnisse  vemunfl  und 
Wille,  my$t,  1 5,  22.  geneinlich  klmeiis 
aber  ein  Boner  342,  68.  TteMBiet 
gemeinlich  ir  dit'l.  wcs  unser  mut  Ur- 
kunde eil  Pnss.  h.  .J>*,  72.  —  und  Fe- 
licem  den  guten  mau  gemeiniich  brach- 
ten daran,  da;  er  ir  biacliof  solde  We- 
sen doi.  06,  66.  oder  ist  gonoinlidi 
hier  das  adj.j  welches,  das  co^eüee 
ftuhject  vertretend,  mit  dein  pfurnt  des 
pradicd/s  verbunden  irird?  kitmm^ 
auch  sonst  noch  cor,  dass  das  subject 
de*  pluralt  fehlt.'  der  heno^  nam  die 
etat  In,  nnd  sehwuoren  im  dl  genain- 
lich,  arm  und  rieh,  als  ir  herrea  ZüTck. 
jahrb.  ?^5,  .32.  —  aber  diz  ist  crspro- 
rhen  uciiuinürhe  gilt  gern  ein  $ntn  (trolil 
nichtf  w$e  Pfetffer  tinntmml,  im  aU- 
gemeinen')  von  dea  Inginden,  di  di 
sint  gewnnnen;  aber  von  den  In  ge- 
sogenen lugenden  spridiit  St.  Aognati- 
nus  mfisf.  V}     nach  df^*  '•chnll- 

liei^eu  klaffe  sol  der  voil  rcliüii  ee- 
meinliche  armen  und  rieben,  auf  glei^ 
ehe  weise,  ekite  mntertekied,  elute  mb- 
wohl  «n  der  reiheitfotget  ör*  weisiktm 
608. 

jypmc'iiilirlipn  adp.  dasselbe,  der 
valsfhe  kiiiiic  iTt'ti  vri  hrij-nnde  rerbe- 
nen  also  mit  in  gemeiuliclien  du  Pass. 
X.  284|  04. 

«igcnteinliehc  ade.  1.  mege 
sammf.  und  dunh  des  willen  sint 
wir  ullirt'matnl'i  h  bereit  aller  band  mar- 
ter  zu  eniphahcu  Zürch.  jahrb.  44, 
35.  mit  solchen  tagenden  was  be- 
huot  Benedietna  der  vatar  gnol  algenein-  ' 
lieh  da;  leben,  da;  im  ze  lebene  was 
gegeben  Pnss.  K.  231,  4.  dem  ritter, 
der  in  im-^rhrtM ,  h'ditjcle  er  olle  sine 
bant  und  gab  m  Iragene  im  iu  die  bant 
algemeinlicb  die  keten  das.  562,  16. 

gememecUeh  M(f.  m.  min.  1.  ennf 
gemeinsame  «mm,  «om  einem  wie  dem 
«Midem.  ein  sagen  geHMincciahe  dem 
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ritter  voigte  daiinc :  si  b4ten  alle  ge- 
Icte  gol,  da;  er  sin  gedahte  Wi^aL 
44i3  (116»  20).  die  well  gemeiMUch 
ick  fliMh^  §mm  «.  gar,  HäüL  1,28, 172. 

I^oinpinsam  ndj.  nji  (rrnff  2,  ISü.  5 
mfi'l.  finde  ich  ff  ntrht  weder  bei  dirh- 
ier»  aock  prosatkern,  pyl.   über  dte 

Hm^  m  Smfdk  1185. 

gemeuftaine  sif.  die  gemeinsamkeit,  10 
gemeimschaft.     h!s  Hitke  er  \n  Hip 
kamt  and  er  die  g^erneinsami  mit  uii  ii.U 
Zurek.  richiebr.  70.  so  blibel  er  in  der 
gnide  mtd  in  gemciafini  der  kristenlieit 
Mfü.  2T4,  t&      X«r/6A  78.  a.,  i04.b.  15 
da;r  ir  die  burger  gemeinlichen  der  slat 
v\  M Hilmsen  mident  und  miden  he^ent 
nii(  aller  gcmeinsain ,  wie  die  geheilten 
vom  j.  1353  bei  HaÜaus  651,  wo 

AM  1,  656.  b. 

gcmeuisainr  sttr.  habe  theil  an  et- 
was, ffentein^chaft  mif  jrm andern,  da^ 
ist  uorecbtc,  da;  er  geineinsamele  mit 
onrecbten  Uuten  Leys.  pred.  63,  12.  25 
•fC  BaUmu  661  «.  Kart  ML  4.  a. 
uid  s6  er  inie  ^eoieinsamct  mit  koofenne 
■Id  mit  verkoufenne  Zürch.  ruhfrhr.  70. 
specieU  u.  ohne  weitem  t.maU:  «n- 
mcktige  gemeinschaft  haben,  du  hülst  30 
Jttda  geneiüsaaien  gemacht  fomieati 
fiBmä,  MM  M»  1483,  M  FH$ek  1, 
156.  b. 

|rcn»pin«amiinfi^o  stf.  fcrnirtitn).  du 
bist  narhgevolget  der    getiiemi>arnun^e  35 
des  hauses  Ahab,  bibel  von  1483,  6et 
AM  1^  656.  b. 

gmciiiscfaAfl  Uf,      1.  gemmn 
ickafi.    er  enwolde  gemeinschart  haben 
nihl  mit  ir  H.  Trtsf.    das  iederman  sin  40 
gemeiiischafl  mit  ir  teil ,  dnim  i^ie  umh 
wenig  gelt  sl  feil  narrensch.  50,  5. 

gm§M$t  vd  Ml  dis  plne  fevaHen 
d»icmuMfcill  der  etat  für.  mlir.  424. 
—  mfheil,  den  mm  tb  femeinder  Hai,  45 
rgi  HaltOHS  65 1.  7  das  anrt  des 
ium  Schiedsrichter  erwählten,  lantvogt 
in  Swäben,  ein  gemein  man  mit  glichen 
hmIi  eteii  eb  bla  ich  indi  der  ge- 
Miiecbill  TOB  ir  beider  teil  emeiKehcr  50 
bttt  \^  €?en  Terlangen  «ade  engemwaen 


vermeine  swv?  das  ahd,  flnneinm 
trimmt  Waektmagel  für:  nieki gemein 
ieim  teen.  e^JL  die  «o»  Gral^%  782 

angeflUurte  steUe  aus  dem  pf,  Kuonr» 
Genehm  «troltp  iemer  sin  vermcinpt  der 
mit  sinen  eiden  verriet  die  krislpiieii  und 
die  heidenen ;  hier  macht  die  analogie 
M»  Yermeieeane  ea  mehneheiiili^dan 
des  wart  kieket  fdOre,  dMh  egt.  atteh 
VM'meine  unter  ich  mrinr.  ausserdem 
führt  Frisch  1,  n5f»  nnch  aus  Jero- 
SChiH  an:  vernuMiicn  =  tfetvein  machen. 

vcrmciii»<auie  swv.  schliesse  aus  der 
gemeituae^teit  mm,  Aue  •»  adU  «. 
bann,  der  saltc  üf  de;  nen  eile  Inrch- 
diehe  so!  vemieinsamen  Clos.  ehr.  7. 
ebenso  Mart.  1 45.  di  solt  man  alle 
morgen,  swA  man  sie  vvesse,  under  der 
messe  verbannen  und  vermeiusamen  Ot- 
toeer,  kei  Baltmit  1875. 

▼ermeiiieaiBet  pari.  adj.  vormein- 
sampte  stinde  stat.  d.  d.  ord.  fg. 
die  Sünde  der  '^fidnmilerei.  hieher? 
sie  Mg  unwiderrufitch  vertust  des  Or- 
dens mach  sich ;  heisst  sie  denkeXb  ao? 
oder  gdiört  4m  wert  mt  wta  mefeef 

vcnneuisuiie  stf  die  aussekÜetmmg 
rttif!  riftrr  f/fmftvsrhnfl.  die  excnmmu- 
uicaiwn,  achterklarung.  mit  banne  und 
mit  vermeinsame  name}  machet  er  die 
rede  veeto  Sentit,  232* 

▼ernwiiieaBiinge  ttf,  deeteXbe.  »4 
hören  wir  danne  banne  flberbHine,  wir 
h<Vf^n  alle  stunde  venieiaeiBeiige  IHe- 
mer  280,  15. 

Termeinsclialic  swv.  gemeiiuchaß 
kabeik  dl»  d»  fiiBett  dief  in  die  bell, 
wen  de  niit  ir  (fitnern  mmOekOgem 
frauenummer^  venieiiieehefilt  dieb  MW- 
remsch.  50,  17. 

ühermrinsami»  strr>.  dies  dunkle 
wort,  welches  Berlh.  88  stelU  {s.  un- 
ter MMO»  nefas}  yehüri  tckwerUek  kie- 
Aer»  demi  die  erklOrrnng:  übereortkei^ 
len,  d.  h.  über  den,  jedem  gemeinsa- 
men ,  anthcil  sich  zuwenden,  so  dass 
durch  diese  übertortheilung  die  gfeich- 
hett,  die  gemeinsamkeit,  aufgehoben 
wird,  wage  idb  Mit  rnffmeteOem 

«faDOQd«  ttf,  die  gemeiitdetrift,  die 
gememdeweidcy  eompascuus  ager,  com- 
MMM  patauu  äber  die  etgetoiogie  itt 
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4.  guek,  d  OA.  1,  a88  ikof  «oN 

aus  dem  ceUitchen  erklären  woÜen; 
dagegen  ist  Jac.  (trimm  mit  recht  auf- 
getreten in  Haupts  iettschr.  8,  389  />/.  5 
er  entschied  sich  für  die  ableitung  üon 
feadoe:  «IgaiiieiM,  algendnde,  wie 
mr klick  nodb  «m  paar  latUe  endkeimt; 
die  silbe  ge  sei  abgeieorfen,  wie  in 
bemeioe,  vermeine,  im  ahd.   meinscaf  10 
u.  namentlich  öfter  im  niederdmtscken. 
daneben   tauchte  aber   bereits,  weil 
äat  wort  hatifMdUidk  Cdoek  nickt 
oMMiMeMdieHi)  dmm  ffidbcHe»,  aUo 
Sdmaben,  angehört,  die  termuthung  t5 
auf,    es    möge  mit  dem  rf}!kf!ffamen 
Alamaonen  selbst  Mtsammenhangeiiy  ur- 
tprüngUd^  tlMmmiida,  die  allen  mdn- 
nmm  Cdinaas  mrsprüngUck  veniärktet 
■ins  oder  mannans)  wstehende  (m  %0 
umgekehrter  weise  hatte  früher  schon 
Frisch  1,  17.  h.   fim  namen  Aleman- 
aen  abgeleUet  von  almeinde  alinand), 
«le  u  im  wordL  keiut  «laBennlngr, 
■HiMimiiig,   alBOMilligs   nörk,   allra  35 
jntBlM   afirk,  tgl.  RA.  497.  aber 
Grimm  schoh         noch   ziinirk ,  weil 
jene  form  des  Wortes  nicht  nachweis- 
bar sei,  und  „ausserdem  sich  ihr  noch 
aadarn  entgegen  mrämkt/',  im  dma-  99 
ickm^  wMerk,  dagtgmt  1,  237  kai 
sich  derselbe  neuerdimgi  gam  entschie- 
den für  die  letUere  etgmologie  Ca'a- 
mannida,   alae^imannida)   erklärt^  nur 
(smt  dem  eintreten  der  form  almende  35 
n*  «bneiiide)  aina  irrigo  ktMumg  auf 
gemeine  schon  in  aUer  %eU  wngdbend. 
ich  (heile  diese  annähme  fueftl,  fon- 
dem  halte  die  herleihmq  ron  »pmciTie 
für  die  rirliinjp^  das  e  atatt  ei  tst  aus  40 
der  Schwächung  des  accentes  erklär" 

leAflMif  amek  $omt,  9gL  »,  k.  Diemer 

95,  21.  das  wort  ist  zuerst  nachweis- 
bar in  einer  urktmde  rom  jähre  1  1  48,  45 
tgl.  Haitaus  19.  im  foi<)ende>f  ordne 
ich  die  beispiele  entsprechend  der  oon 
mir  fikr  He  waknekainlidure  gehal- 
IMM  aljfmtUogie ;  dabei  bedamra  ich, 
dass  mir  Mone's  oben  genannter  auf-  50 
safz  nicht  ztir  hond  iftf,  der  tiele  bei- 
sptele  iu  enthalten  schetnt.  Winpiaeo- 


iibat  dt«l  kttttHmn  mum  af«4  W«l- 
kcnbcro  in  proprielalMi  el  Jote  illo, 
qood   vulgiriler  dicitur  algemeine, 

perpetim  possidendum  et  tenendnm  ad 
comnuiiu  in    ipsonini    utilitatc (it ,    tm  j. 
1223,  bei  Haltaus  18.   comnunia  pos- 
van  Bive  algnenilaai  (jUa  laL  urimn 
den  daeUmeren  da»  wort  latemkek') 
und  nochmals  in  doutioiie  praedictae 
aigmaudae,  rom  /  f241.  Hnnpf*!  ieü- 
schr.  8,  31*2,  t>(j(.  in  campo  liiürum  vel 
pascuis,  quem  coiumune  vulgariter  (d. 
A.  Ml  der  kmdessprache,  auf  denUek') 
ippellant,  tm;'.  1299^  Baltaus  19.  pas- 
cua  communitalts ,  qnae  vulgariter  al- 
mein a  vocaiitur,  im  J.  1231,  ebenda. 
de  dictae  villae  immiuiilate,  quae  vul- 
gariter dicitur  almein,  ünj.  1294,  ebenda, 
compascnnin  i.  e.  tentonlce  alneiada 
vel  gemein  Weida,  tm  j.  1207,  H.  teih 
sehr   «,  391  C^gl.  hei  Notker  si  com- 
pascuus  oger  est,  ist  diu  wridn  fremcine). 
cum  agris  pratis  pascuis  silvi^  aquis  et 
alüs  alaMiadia,  im  j.  1148,  Hattmu  19. 
qui  almaifldaw  praeter  volootateai  cifi- 
tatia  aibi  attraxerent,  tm/.  1277,  das.  1& 
compBScmim    almeinda,    im  j.  I?n7, 
Haupts  ieitschr.  8,  392.  vgl  daselbst 
noch  meAr  beispiele,   quicunque  extra- 
neaa  voll  habere  eoamiui<kw»D,  qu«  val- 
gariter  alamade  dicitar,  aai  j,  1239, 
Or,  W,  3,  343.    am  gewöhnlichsten  i$l 
die  form  almpiiHe,  almfMit.   licebil  etiam 
fralnbiis  Iniitici  t    tt  nurn  in  almcnda 
villae  eoduui  jure,  quod  licilum  est  ^il- 
lania,  im  j,  1268,  hü  Holum  18*  dj-* 
selben  leak  walk  weide  waaser  vod  aD 
atmend  genutzet  vnd  geoosseo  babea 
bitz  auf  disen  heutigen  tag  das.  19. 
es  soll  ouch  kein  pfafT  noch  geistlich 
person  die  Strassen  vnd  ainienden  for- 
baa  nicbk  vberbawen  ebenda*  de  ie- 
cia  commttnibus,  quod  dicitur  mende 
ebenda,    darnach  brach  man  deo  ber- 
ren  ire  drinkesliiben  abe,  die  do  waren 
gebuwen  uf  die  almende  Clos.  ckron. 
102.    allmend  Gr.  w.  1,  398  if.  d. 
ilea  die  wilden  diere  acink  in  dengde- 
tem  der  harren,  oder  in  menutaa  gie- 
tern ;  seint  sie  in  nienians  ^etem  son- 
dern in  der  alment,  so  seint  sk  des 
der  sie  faltet  bei  Sehen  28.  gam  eer- 
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itrk  «imande  mtd  almulh  bei 
Mm  29.  —  mctk  SekmtUer  % 
m  RA,  49B  9.  h€tmt4en  PrM 
f,  19.  a.  fg^  wo  tmmeniUck  »kt*  reihe 

empoüffa  angeführt  $md  ^ 

aiuieiKle  5irF.  pricata  bona  ri  com- 
mnio  facere  et  consumere,  Wur$ti- 
m  bei  Frieeh  I»  19.  t. 

almeniler  Um,  der  dm  kkm  ekMt 
alimend  oder  des  ^emetneii  fäMer  «M-  10 
pfdtffjen.  Frhrh  t,  19.  a. 
MiLSs/M.  M.,  äueh  selten,  sin.  tgl.  Gr.  3,  494. 
Sdm,  2,  586.  u.  besonders  Frisch  l, 
135.  cfy,     i.mreehi,  nefas;  fakek- 
hmi,90fitr«dkem,ßmgMtm,  imhetreider  IS 
rtjmoloqie  ersehet  W.  Wackemagde 
Bemerkung  im  glossar  als  die  annehm- 
ItchsiBy  dMs  das  wort  zu  itli  inciue 
tick  verkaUej  wie  Uu.  mentiri  zu  mens. 
—  tedtt  Bflb  wmmtrl  17,  50.   bd-  20 
am  Min  dms,  6,  44.  ~  dm  wirt  an 
io  iferochen  der  hdhe  meia  vd  dkl 
schiht,  dpt7  man  den  tnihs;f'7«»n  sihl  von 
in  ze  löde  erlemplen  Otte  197.  ich 
^waD  da^  herze  nie  da;  icb  den  meia  25 
criahte,  da;  idi  le  fidile  bniUe  TaM- 
lleUn  trOgemaere  iTonr.  /reif.  5210.  er 
sfraeh  'die  werlt  sol  riuwen  dirrc  ver- 
mald?!?  mfin*  Par%.  526,  11.  sunder 
allen  mein  honr.  troj.  12.  c.    An  allen  30 
meia  MSH.  2,  310.  a.  än  aOen  valschen 
wb        6.  b.  twenie  §6  da;  hane 
M  dm  MB  ir5.  2,  8.  a.   wol  be- 
hoot  vor  allem  vabchem  meine  Gfr,  L 
2,  40.    ob  den  sin  mein  versdret  35 
m.  1 1 02.    der  ouch  sem1!chin  mein 
Too  sime  brildere  leit  Jerosch.  Pf.  66. 
b.  reine  bewiil  tor  cHan  mdae  Posf . 
K.  78,  34^    9jl  Bml  174,  40.  271, 
34.    da^  er  der  sCle  gewant  den  Itp  40 
behielte  reine  von  sflndelirhpm  meine 
das.  298,  8.    der  ie  vor  allem  meine 
«M  reine  das.  394,  38.    er  möhte  vil 
derte  ba;  koam  von  einem  »eine  seine 
lAlden  abbüssen ,  Gregor  3171.    da;  45 
■ein  da^  wir  uns  hiule  der  Werlte  ha- 
\m  vor  verstoln,  da^n  ^-il  niht  md  s!n 
veriioiii  Gregor  272.    dm  mennischeit, 
ÜB  leil  den  tOt  dar  uns  &ne  gediende; 
mm  BmrL  75,  31.  der  6  mein  nnde  50 
aAaade  fMeb  Konr,  treu',  bl.  181.  c. 
■na  «de  aorl  fabrinwen  JTnr«.  270. 


mein  und  mort  tuon  Vir.  Fürterery  bei 
SehmeUer  2^  586.  aus  heten  si  ge- 
atellel  amn  nnde  nwrt  se  Troie  trt^, 
12985.  «i  Iriben  mein  unde  mort  dar- 
inne  das.  12919.  tgl.  RA.  7,  wip  du 
der  adle  hiiotest  vor  des  mciaes  mort 
Frl.  308,  5.  ai  begiengen  an  im  vU 
elinden  nnde  acinee  Sih,  223.  fon  ir 
eehiel  er  sttnden  bar  nnde  awinea  blO; 
ITeMT«  AL  241.  ~  da/,  ich  des  niti 
meines  swer  MSH.  3,  188.  a.  der  ^yb~■ 
;ecUchen  meines  swert  driesh.  pred. 
1,  76.  dai(  der  ail  meines  st  und  niht 
wir,  hei  Schmaler  %  586.  vgL  Swsp. 
L,  171.  u.  367.  I.  —  snnder  nwinee 
aebam  g.  sm,  1525«  die  prophdten  nei* 
nes  bnr  Stir,  -Ifl.^R.  dA  wrs  der  rftl 
mit  meine  von  den  recken  ^etän  !\'ih. 
911,  4.  sunder  mein  Otte  54.  troj.  bl, 
112.  a.  133.  b.  Ine  nMin  5üla.  1661. 
Oft',  l  2,  47.  MS.  2,  14.  Jeroiek.  Pf. 
128.  c.  Engelh.  422.  vgl.  Haupts  anin, 
hü  «Her  slahtc  mein  troj.  bl.  154.  a. 

—  pl.  verlilige  alle  unse  mein  litan. 
1028.  si  woldin  ubir  ein  mit  räche 
andin  dise  mein  Jeratdt,  Ff,  103.  d. 
(Pfeiffer  erklärt  dä$  wort  am  dieser 
stelle  für  femininitm,  vgl.  vnten^.  Ett- 
mittler  findet  nurh  in  der  stelle:  mh 
meine  t;H  versperren  den  wille  Frl  412, 
17  einen,  plural;  doch  ul  mar  die 
gan»»  Miette  iMt  klar$  wmm  E.  aber 
himmf^tgt,  dm  pktral  «ra  meine  habe 
er  nur  hier  gefunden,  so  sind  ihm  die 
folgenden  uteflen  entgangen  :  ait  ein  be- 
slo^^eii  wip  luot  soIhemeinefr/.274, 12. 
die  soll  man  alle  steinen  von  (wegen) 
8Ö  getinen  aieinen  Bokm  ged,  31,  9. 

—  2.  unghick,  Verlust,  niederlage,  6e- 
sonders  im  kriege,  ohne  dass  dir  eh- 
renhafügkeit  des  Siegers  damit  ange- 
iweifelt  werden  soU.  &i  stallen  rich- 
teten an  grd;en  mein  ouch  dh  an  den 
Uagern,  «fie  aie  alnogeh  tOt  aiad  da; 
Tie  Ludw.  kremf,  1051.  grO;en  mein 
lel  den  heiden  Alber  und  ungemach 
dtu.  2301.  an  den  heiden  worhle  gro- 
;en  mein  der  mealicbc  von  Arnstein 
das.  4442.  mör  als  hunderl  der  In- 
nern töt  Ton  dem  einen  werke  (bela- 
gerungsmaschine  der  kristen)  beC  die 
etat,  das  acbaddicb  mein  aie  aMbtan 
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nilit  wol  geÜden  nu  das.  5361.  grö- 
leo  flwio  er  (ifor  landgraf)  Ut  mil 
gar  Benlioher  werche  Ut,  als  man  spri- 

chet  gar  nnerforht«  an  manigem  weii- 
rhpn  manne  jB:eworht  rf^s.  f>R7?>.  mein  5 
er  begte  an  den  hfidon ;  in  diT  herte 
ouch  was  im  ein  gut  geverle  der 
reller  (ßer  heilige  Oeorg),  des  er  niht 
cnsaoh  das.  6957.  nach  einer  bedeu- 
tenden Schlacht  werden  die  teichen  der  10 
gefallenen  bestattet :  da  hrisat  es : 
grÄvpn  frten  edele  knaben,  wm  sio  lA- 
geii,  gehaben  den  meinen  sunderlicli 
sie  wurden,  e;  was  jftmerlicli  an  al- 
len teile  an  in  sehen  da;  main,  da;  15 

vras  iresrhrhpn  nn  der  erwelton  rit» 
tersrhiift  i'i^  drn  criston.  (uich  flf-r  hv\- 
den  crafl  loc  manic  tüwcr  iitter  t«»t  das. 
747t.  «011  dieser  bedeutung  des  wor- 
■  iet  keime  ich  keilte  beiepiele  bei  «fi-  90 
dem  dichiern. 

iiifni  offfr  nioino  ^ff.^  ri/l.  das 
oben  an$  Jernschin  anr/efuhrte  hri'^pfcl 
tmd:  was  ain  grosse  main  OUocar 
kei  HiUkm  1336.  95 

memo  oder  ndst  e4$,  Qraff  % 
7t9.  tgl.  Gr.  3,  494.  ßUck^  he- 
trügeri<rh  vi!  meiner  riHo  \virt  gr- 
sworn  ^hirt.  '270.  da^  der  eit  rein 
si  und  naht  mein  Schme^r  2,  586.  30 
dd  swuor  onch  in  der  beide  dri^cc  eide 
an  dar  il^  die  U«;  er  atta  nein  stt  Hjnip. 
7167.  WHT  da;  ein  eit,  ich  hie;e  in 
mein  MS.  2  ,  13.  n.  r^A  Knrf  hl  t !). 
er  mac  mil  im  wol  keirijthen,  lio?;  .solbe  35 
mac  mau  wol  tuoii  umbe  ein  meinen 
eit  Smef*  iMb*  99.  Sbik  (X,  £ast^^ 
hii  duflkr  nmbe  ein  auln«  die 
nil  neinen  rsoten  sich  habral  gcnnrai- 
net  Hahn  ged.  48,  26.  4ü 

mcin<*  üdt.  ahd.  meino  iitfr.  4,  17, 
28.  der  mir  dicke  meine  swerl  llartm. 
h  14,  13.  vgl.  Haupts  anm.;  auek  bei 
Reinmar  eo»  Imeter  sMine  swem  MS. 
%  117.  a.  45 

iininriiu'  adj.  ahd.  nnmcinn  nhne 
falsch  f  lauter,  der  eit  si  rejuc  unde 
unmeine  S$p.  3,  88,  3.  tgl.  HA.  29.  30. 
des  awuoren  si  ine  eide,  die  lie;en  si 
nnnrine  Roth.  824.  60 

tinmoiiie  stf.  reinheit,  lauterkeil. 

meüieU,  ueineide,  meineidec, 


meineider^einkouffineiiirat,  meio- 
reif,  meiaawenere ,  meiiiswerde, 
ncunswiMir,  meinAwueree,  mb- 
sniiorllst,  meintAt,  ineinfaste,Bcia- 

l<L*tcc  s.  d<u  iteeite  frort. 

jycmcinc  ndj.  sptUere  form  für 
meine,  der  eil  »ol  sein  reine  und  »iciit 
geneine.  egkRMmu  UkSdiem.e.  mis. 

g^mi^inc  stf?  der  gnote  spise  ma- 
chet und  sie  darnach  swachet ,  da;  er 
Icit  vergift  darin,  diu  muo;  aizehant  f^in 
unga'be  und  gar  unreine :  dai^  machet 
din  getaeiae,  dl  mite  si  ist  gemiscM 
Oeolrg  S004*  gekm  dae  wert  m  die- 

keif,  oder  zu  rnmein  rnmmvm^.  w. 
heh$t:  die  gememMomkeU ,  die  bem- 
schung ? 

Yfrmmt  $me.  thraff  2,  782.  eet- 
derbey  befleiß  ämrk  nein,  dag  di  Mit 

solhem  meine  verlneinet  hftst  der  iPtfe 
leben  fiffrf.  f  :n,  23.  von  sänden  nibf 
vel-meinet  das.  298,  24.  ich  bin  oihi 
der  einer,  vermeiater  unde  unreiner,  die 
dine  göle  büsn  an  ta.  SO,  9a  «et 
hü  tocil  Tarairfnei  m  aInden  ud  u 
schaden  Belbl.  2,  1179.  si  nftitin  e;- 
jin  (TT^n  vf>r  brdl,  (if  Ha^  si  wnrdia 
nicfit  iiilrniil  noch  mit  der  hädiasobsft 
vorraeiiit  Jerosch.  Pf,  6.  b.  dö  wur- 
din  an  Fkaneriche  dl  i;rtHigen  ver- 
brtnl»  wnnt  daa  wart  Ikf  ai  bekaat,  da; 
81  mit  vorgift  vormeint  di  wa;;ir  htün 
nnde  intreint  das.  147.  n.  di  rnstin 
.si<  h  mniu  hirvvis  vorrnrintiii,  daj  heiiigc 
lanl  mlremUü  das.  I4y.  a.  —  seialrew 
die  isl  varbOsal»  fMnnel  in  des 
laoelM  Aie*aM0.  21,  139.  das  wert 
ist  in  SüddeuUchhnd  noch  jefJ  n^- 
braurhfirh  n.  hedeutet:  Cfnen  durch 
tmiberei  besrlutditjen ,  ihn  behexe*' 
f>gL  SckmeUer  2,  587.  Primem 
im  fhaar  m  Stuhemt*  s*  •>  MeK 
1,  436.  a*  «.  maekker  inneiaa  anler 
ich  nEiNR. 

iinverini»iii(*t  pari.  ndj.  ohne  mein, 
der  ie  vor  allem  meine  was  reine  aoiie 
un vermeinet  BarL  394,  39. 

meinedidi  o^f.  iek  keimemrdet 
fel/^etide 

meincrÜrhcn  arfr.  fnhrh ,  ndbrü' 
ckig.   wir  saln  doch  niht  alle  meiaec- 
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lictuQ  liiuü  i\tbei.  1153,  2  in  A.^  4a- 
M  C: 

%  780. 

nhcnneinsaiTK^  .wr.  üherfrcfff  an  5 
boskeit?  ir  tiufel,  ir  tinTfl  .  im  .srlianil 
ioch.    wanne  ir  ein  :»uudtT  imd  ein  ver- 
rat»- «id  eu  Tomler  tUer  sfiodeD  stt 
ftwescB,  90  Biget  ir  iueli  des  iciiier 
wol  ffffblMTP ,  dai^  iuch  dirre  ^eloufle  10 
kristenmcTisrhp  überschalket  uiid  lihor- 
mcm-^sMTipl  im  runden  hat.    des  mur/cl 
ir  halt  lemer  iaster  und  scbaode  liäii, 
du;  die  sttiide  cio  feloaft  duteoBcaiche 
wol  fctar  bellte,  d«r  ir  nübesUn  fe-  15 
Mrrek  Berth.  88.  iek  äeuie  die  warte: 
an  'ffhnfkf it  «.  mein  übertreffen  :  dan 
noch  iuHiii ijc^fphj  irird  nn  suii(J»'ii,  ht^ 
eut4riu'htiyt  ätese  erkiarutiij  mclit. 
wum  MM».  «W.  Meiqju  <?ra/f  2,  785  Z*^.  20 

mtmitf  es  Hege  allen  hedentungen  tUß" 

ses  Worten  der  he(fr>ff  ffes  qei<('fnen 
nahens,  hmnetgens,  der  tjemetnschaff 
Mt  gründe;  er  stelUe   es   aUo   mit  25 
««MiM  tuttmmm,   mker  faltek,  da 
mäm  m  guneioe  nur  icheÜkmr  eme 
stmnmsilbe  ist  Qs.  o.}>  richtiger  scheint 
Wackemagels  annähme  im  (/lossar,  die 
es  mit  manen,  minne,  niendeii  zum  ia-  30 
i^tmcken  meo:»,  meuum,  moiieo  stelÜ, 
1.  teftm,  timtm,   ich  aiiuitt  ein 
dl  MIM  ich  hiA  MS.  1,  66.  b. 
dar  TTOwen  herze  sich  du  spien  mit 
jlmere,  da?  fi   meindf  Prrvs.  H.  417,  35 
4L       2.  se«/e  ijeäanken  auf  eftras 
richten,  etwas  bedeitkeny  berücksichli- 
fM.   tch  rdnB,  Bdne  MmA»  da;  ich 
dich  llir  alle  nowmuimtMS.  l,  192. 
a.  herxe  da;  meinestu  an  mich  damit  40 
meinst  du  mich,  bückt.  1,  1243.  da; 
»«ine  ich  an  die  froawen  min  Waith. 
92,  17.    niene  meine  lileine  miae  Idage 
da«.  47,  31.   WOB  ri  aoll  den  aaller 
meinen,  su  ist  andon  oiht  IT  aht,  daa  45 
da/  sie  ein  kleinnet  macht  undc  minnc- 
bruf  rrriiitrt  Teichn.  259.        '.i.  jnnnnd 
ms  auge  fassen,  aufs  körn  nehmen,  sei- 
nen sum,  seine  gedanken  auf  ihn  rich^ 
kmitme$etkmung  gegen  ihn  k60€»*  oiil  50 
•ddejM  lad  mit  steiaeo  hegaadeo  t»B  die 
ttoacD  ower  ia  qaaoi  §6  albea  HaL 


mm 

rhron.  171.  Hit  dort  rilel ,  drr  mei- 
net mich  Ludu>.  kreu«f.  2715.  ich  wil 
•ehea,  wie  ani  die  oieioen,  die  wir 
dort  sehen  dtu,  3452.  oach  mit  der 
Durin^e  fursten  quam  der  andere  Sar- 
rocin  mit  crafl  als  er  meinte  in,  zu 
samene  ritterHch  geriten  das.  5765. 
sie  erhAbcn  gegen  den  vlDdeii  sich,  die 
aa  da;  vrol  Biaretea  wie  diae  hema 
meinten  sie  das.  5870.  mit  wArhcil  Mfil 
ich  die  lielini  meinen  W.  TitureJ  34,  2. 
deich  in  mil  lobe  iht  meine  Waith.  105, 
31.  wen  si  dä  mit  metuen,  da;  enh(Pr  ich 
niemea  sagen  iVIAei.  1713,  4.  di  wi- 
reo  nnbeaeheidea,  da;  ii  oach  lie^ea 
achowen  an  dirre  juncvroAven ,  die  ri 
mit  arcrn  meinten  Pff^^  K.  If7,  27. 
si  mit  un^^emlden  dnrnmhe  meinen  bei 
Haltaus  \  her  Ott  von  Liechten- 

ateia  der  tugenthaft  imde  der  rain,  dea 
ich  anl  dteaale  meia  OHoeor,  hei  Malt- 
aus 1337.  dö  der  kflnic  wart  fft'wor, 
da;  si  in  lihel  meinten  Oiioc.  im  le$eb. 
827.  2a.  da;  ich  niht  erkennen  mag, 
wer  mich  rehle  im  herzen  trag  oder  wer 
BÜoh  aadera  neioet  Teidlm,  64.  4.  spe- 
eiäU:  jemamdm  m  gater  abiidU,  au$Ka- 
6e,  ms  auge  fasseUf  eine  gut/'  ,1^ Innung 
gegen  ihn  hegen,  ihn  liehen,  op  mn-h  mit 
hinznffirftmr)  eines  dies  genauer  nus$pre- 
chettden  iusai^es,  s.  b.  mit  triuwen,  mit 
odooea  «.  a,  QtgL  oben,  odl  lobe,  oül 
dieoate}.  ao  die  brftdere  da;  geallbeB, 
du  si  heim  chAmen,  da;  er  in  eiaea 
füre  si  alle  wolle  meinen  mit  aller  slehte 
minnen  Genes,  fnndffr.  7 ,  53,  «.  si 
iiieiueul  dich  mil  ganzen  Iriuweu  kleine 
IFioM.  10,  15.  sweane  ein  wtp  von 
beraeo  mdMt  den  der  ir  wo!  lebt  ae 
lobe  das.  93,  2.5.  die  ich  mit  st.Tlcn 
triuwen  her  s^enieiuet  h«n  das  H4,  3. 
da;  ich  si  gar  von  herzen  meine  das. 
99,  3.  der  gast  wirt  schiere  gewar, 
wie  in  der  wir!  nriael,  idoIi^  ge- 
sinnung  der  toirt  in  besug  auf  ihn  hat, 
ffr.  105.  ir  habt  be.«:f  lii  iti(>t  vil  wol 
wie  ir  mich  meinet  das.  290.  die  ich 
vor  allen  wiheu  meine  MS.  1,  196.  b. 
die  ich  in  dem  herzen  minne  und  in 
rehter  Kebe  meine  dm.  1,  204.  b.  hilf 
da;  diu  reine  mich,  als  ich  si,  lieblicb 
meine  doi.  1,  200.  a.  ai  iai  die  ioh 
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mit  ganna  triiiwfii  nehie  dat.  1,  4.  b. 

wrpre  an  der  minne  vnlsche?  ih^ ,  da 
mite  ich  iucb,  mins  herzen  frowe,  meine 
das.  1 ,  33.  a.  wanne  er  daj  selbe 
kloster  mit  gauen  waren  triaweo  meivte  ^  5 
iMdm,  25,  7.  da;  er  da;  klostir  ond 
di  person  darinne  also  gütlich  gemeint 
hatte  das.  55,  3.  arme  liule,  die  uns  mit 
willen  meinent  und  mit  gestanden  sint 
Haltam  i  337.  s6  er  doch  sein  volk  10 
mit  treuen  meioete  das.  so  sollen  und 
wotten  wir  einaader  mit  guten  und 
recht»  tivwen  metnen  dat^  nn  gele- 
gen dich  got,  mit  triwen  ich  <Kch  meine 
H(Ui.t.  I,  8,  48.  in  lieh  ^nr  nnver-  15 
dro^^en  ie  ein?  da?  imrlfT  meint  das. 
t,  11,  139.  in  einigen  dieser  bei- 
Mpide  wird  amek  ohie  den  augaU  das 
worf  bereits  die  bettimmie  bedemMmg 
=  minnen  haben  ^  denn  sekm  firOhe  20 
zeigt  sich  jede  nähere  beatimmung  im- 
nöth'ffj.  ein  wip  nihf  wijjen  mac  wer 
si  meine  Waltli.  \  4,  .^7.  du  bist  aller 
hebest,  daj  ich  meine  das.  42,  28. 
^  Ueine  mebe  midi  dm,  47,  20.  da;  25 
ich  ai  gar  Yon  henen  meine  dtu,  90, 
3.  der  ie  getrinwen  IHnntgewnn,  im  le 
wei;  wie  man  den  meinen  sol  Trist. 
7501.  mit  swem  sin  ieman  ihl  getrane , 
den  muos  er  äne  sinen  dnnc  vor  allen  30 
dingen  meinen,  uude  er  da  wider  in 
einen  dat.  1 1446-  do  erkante  wo!  din 
wtse  magel,  da;  er  ir  frouwen  meinde 
sie  merkte,  dass  er  eerUebt  $ei,  /». 
73.  si  knn  alle;  wan  da^  eine  du/  «si  35 
mit  ir  meint  mich  nicht  meinet  als  ich 
si  gemeioet  h^n  MS.  l,  186.  a.  ach, 
ich  meine  da;  vil  reine  wfp  Am,  1, 
lOe.  a.  Deidamie  AehOIctt  euvaitoelt- 
ehe  meinte  troj.  bl.  95.  und  waBre  si  40 
ein  maget  niht,  ich  möhte  denken,  da; 
ir  lip  mich  wolde  meinen  als  ein  wlp 
gemeiuot  wirt  von  einem  man  der  si 
von  grande  iiieiuen  iiau  troj.  15927. 
die  ich  in  henen  meine  HäitL  1,  38,  46 
27.  hie  a<le;e  wnrt,  dort  hmderiiety 
hie  mainen  und  dort  wenden  Suehetm,  6, 
63.  —  dnhrr  off  mit  minnen  aUitte- 
rierend  nisamwengesteUt.  die  ich  in 
dem  herzen  minne  und  in  rehter  liehe  SO 
meine  MS.  1 ,  204.  b.  dAvon  begun- 
deoi  mder  in  aieh  meinen  nnde  min- 


nen ndt  hemeUchen  sinnen  Triei,  Ulf. 

minne  und  meine  pnderswÄ  das.  i  i  787. 
da?  ich  ir  frc  miiine    iinde   meine  Uir. 
D.  Licht.,  leseb.  636,  3ä.    deo  minnet, 
den  meinet  mit  bersen,  mü  nmot»  «lat. 
638^  18.  di  an  gol  gelonhent,  di  ia 
meinent  nnde  minneat  bei  Haltaus  1337. 
die  gar  mit  triuwen  hate  ^eminnct  tind 
eemeinet  in  froj.   70.  d.    wil  meinen 
unrie  mHinni  das.  172.  c   wan  ich  en- 
wil  iuch  uuch  ensol  niht  meinen  noch 
nrinnen  das,  133.  a.      5.   eissem  et- 
was tmffenekm  wiaebe».  ieh  bin  kei- 
ser  ine  kriine,  sunder  lant :  dn{  meinet 
mir  der  mnot,  der  gestuont  mir  nie  ?d 
Schrine  MS.  1,  56.  a.    ob  mich  j^mert 
nai-h  der  hören,  die  mtn  herae  mdaet 
mir  das.  204.  b.    slt  ra!n  hene  ai  mir 
meinet,  dl  ron  moo$  onch  iok  ei  min- 
nen ebenda.       6.  etwas  im  name  hie- 
ben,   wa;  ich  hinte  predigen  pflegi», 
da;  verp'^t  mit  dem  galme,   wa;  aber 
ich  mit   dem   halme,  mit    der  vedero 
meine  ich,  schribe,  da;  hoffe  ich  e;  ie 
blibe  notse  Ober  manegen  tac  JKarian- 
leg»  11.  ieh  nenne  e;  niht,  ick  meine  jcn^ 
dO  weist  e;  vol  Watth.  70,  28.  joch 
meine  ich  niht  die  huoben   noch  der 
herren  p^r>]t  das.  125,  6.    li^p  nnd  lie- 
ber, des  enmein  ich  niht  das.  42,  27. 
e;n  st  ein  wol  bescheiden  wtp  der  mäne 
ich  niht  dat.  Ol,  7.  da;  er  die  ge- 
trinwen 0;  den  Yalaehen  kie;e  auockent 
joeh  nwine  ich  hie;  si  werden  dort 
vil  ^fr  ?P5Tmdrrt    rfn^.  30,   22.  nn 
fürht  ab  ich,  da;  er;  mit  valscbe  raeine 
Waith.  71,  24.    s6t  ffline  triawe,  da; 
ich;  meine  dat.  74,  27.   ta  i^  dl 
meine  da;  att  ir  As.  271.  weihen  Iweia 
meinet  ir?  dat,  158.    ich  meinte;  hio 
ae  deme,  der  dnrch  mich  bestnnnt  Hie 
n6t  das.  282.    die  rede  meinder  nien- 
dcr  ad  er  verstellte  sich,  fw.  61.  ir 
kene  meind^  niender  so  das.  107« 
▼on  freiten  et  weinte  ond  sprack  all 
al;  onck  meinte  dae,  162»   man  mdU 
in  gerne  schouwen  swÄ  er;  in  gaot 
meinte  Lam,  4435.       7.  brahsichtigf^, 
beiwecken,    dd  sach  der  junge  Gisel- 
her  sinen  sweher  g^n  mit  üf  gebundem 
helme.    wie  moht  man  dö  veralte,  wa; 
er  dl  mite  mekite  Nib.  210Q,  3.  d« 
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ist  aller    vornunfUg  wesen ,   und«»  diz 
adael  j^ot  iii  iilleii  sinen  werken  ieseb, 
AjÖ,  6.    uucü  meiueu  uud  welleu  wir 
M  Stkr6.  a4|  6.   er  nemle  di  Heb 
fCB  Ikinhwihoni  n  füren  Ludw.  15,  5 
24.  er  meinte  da;  gotliche  ^bot  vol- 
komraeolich  in  siner  jug^ent  zu  hviHen 
diu.  17,  2H.    unde  meinte  er  wolde 
nch  geleit  haben  vor  eine  siat,  genant 
Yefene  dm.  41»  lt.  tnd  mtm%t  lo  10 
ahow  fcin  BnignuKai  d<u.  43,  lo. 
nt  meinten  zu  stritenc  wider  die  bei- 
den das.  52,  12.    ein  teil  hliehcii  und 
Beinten  den  tum  zu  haben  StuUe  m  der 
ieitsckr,  8,  314.  ai  meinten  ftaAm«ii  iich  15 
MrbeMer  werden  mmn  marreiuek.  3t, 
34.  Abob  nemt  H^er  gesmahen  das. 
33,  83.  do  raeini  er  erst  hüben  alle  lant 
das.  56,  30. —  wa/  meinti  itiwer  reise? 
AiA.  398,  4.    höre  aus  keiser  und  ver-  20 
oin,  waj  üiut^r  kaaSi  Ue  metuet  Pom. 
f.  67,  69.  —  nidiei  wnnter  ei  nam, 
wi;  ter  got       wolle  meinen  W€U  goU 
ämii  beuoeckte,  Gene^.  futidgr.  2,  (54, 
31.        8*.  hedeuleji,  einen  sinn  haben.  25 
etaer  ze  dem  andern  sprach,  swer  den 
fcMchtDfeo  ceel  Mch  '^nioh  wundert, 
«a;  da;  mmm'  Rom,  63,  47.  Mg  «n 
trüt  geselle  min,  wt|  neinet  dirre  bitte 
schin   das.  59.  10     wp/  meinet,    <h'f  30 
diu  keie  diu  lüt bescbaiicii  und  bescbora 
dof.  59,  3d.    wa;  meint  daj,  da}  du 
Uat  geUa  wdOnar  mm  Mtgt  m  äm 
üir  mm§nHmdliekm  tefro^Ni,  d&$, 
91,  33»   mir  wahset  etewa;  hier  an,  36 
di^  rainne  meinet  unde  mnn  Trist.  1  066. 
der  bouni  ist  hol  Ii  gar   kleine,  sag 
•D,  waj;  daj  meme.'   herre,  da;  mei- 
■et  grd;e  Mcfe  Mbr  46,  96.  'lieb' 
di|  mImI  cn  Yormolleiide  mtmIn/-  40 
li{yil  wag  «fal.  14,  33.    wa;  wil 
<i\f  sn  ucb  meinen,   wie  kommt  ein 
unn  tn  euer  betragen,  f'ass.  H.  102, 
65.    wa;  meinet,  da^  min  uugen  80 
icke  icbotwet  ■tn  gespil  hrcj.  97.  d.  46 
igi  161.  e.  Ir  intenl  mir  sagen  lae 
Spot,  wa;  meinet,  da;  in  der  maot  so 
tiini  ae  allen  stunden  ^lore  S.  no68. 
—  S**.   eine    Bedeutung  unterlegen^ 
imtk  etwas  andeuten  f  sage»  woUen,  50 
aa  Mratatoi  gebm.  nad  meinte  dobl, 
•eilt  dtirtk  iki§  'i€k§nkaflif  wm- 


dmg  andeuten,  da^  etc.  Zitt  jnhrh.  5, 
6.  &ag  au  schenk,  wa/  meinest  du, 
da;  da  bist  gelacbet  au  Bon.  61,  53. 

9.  ^Men,  wälmm^  ein«  mriOU  hm- 
gen,  ist,  da;  eine  meinen!,  da;  icb 
dir  bän  erzeij^et,  noh  si  niene  geloubent 
da^  icb  dir  hün  eroug-et,  so  ftc.  fnndgr. 
2,  94,  2.  da;  slet  seilenden  frowen 
WOl,  ali  kh;  meine  Waith.  61,  15.  'na 
BMC  incb  got  wd  etinren  nül  einem 
alsd  tiuren\  ''meinstu;  s6Y'  '?ronwe 
jA*  Ift  74.  etliche  meinten,  er  würde 
si  wider  heim  senden  J^id^r.  3,  "28. 
also  ist  den  wiben,  diu  leit  meinent 
vertriben  U,  3,  .558,  56.  einer  flach 
ber,  der  ander  bin,  dO  er  meiol  wol 
verborgen  sin  leset.  1053,  i%  da; 
hett  ich  nit  gemeint,  ein  spriehwitri, 
narrensch.  12,  2.  rtjl.  meine  anm. 
und  wel  die  besten  meinen  sin  o-;)nt 
aiben  wo!  Of  ein  quinlin  narrensch. 
10,  33.  99L  mektB  mm.  m  dUur 
stelle.  10.  behmifUn.  dar  alch  an 
dem  kindlin  tag  zuo  wichen  nachten 
zucen  die  von  Lurern  hRimlirh  und 
uämeu  Külteuburg  in,  ungewarnÄter 
Meb...Ali6  baob  aich  di  der  krieg 
mit  der  bOiaebaft  von  Oeaterrteb  nnd 
den  aidgendfen  mit  rauben  brennen  und 
erstechen,  swie  iedennan  den  andern 
geschadgön  mocht;  wan  der  börschafl 
vügt  und  ra:t  sprilcben ,  der  frid  waere 
Mrbroeben,  da;  aber  die  von  Lucem 
nit  meinten,  bekampMen,  das  sei  nkki 
d&t  fatt,  Utek,  Jahrb.  95,  16.  ein 
anderes  beispiel  steht  das.  94,  31. 
die  Züricher  ha  hm  Rappersitil  mit 
list  etHMhmen  wollen;  als  das  aber 
nkM  gelingt,  legm  ria  wkk  m^fk  kf^ 
mm:  M  ward  Rappemrtl  nit  Inge- 
nommen  von  den  aidgend;en,  und  ward 
diu  sach  vertrucket,  da?  die  von  Zürich 
mainten,  e?  w.vr  nit  wflr,  si  haetin  sin 
nil  muut  geiian.  11.  verursachen,  der 
grunä  »§im,  Hkom  bei  iVoAer.-  da^ial 
diu  enoM  (da;  meiniti;)  f$»  60, 10.  M 
HaUemer  1,  235.  a.  da;  ir  ietweder 
gesa?,  da;  enmeinde  nihi  wan  da;  da- 
von tear  die  «rsaehe  einzig  und  allein, 
da;  diu  sper  niht  ganz  beliben  Iw.  2öü. 
da;  ieb  ai  iO  lange  veibir,  da;  en- 
mebwl  mbl  wan  CMcr  änte  bnotn  ffft 
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2,  104.  a.  ir  häat  <^re  uode  guot,  da; 
neiaet  bIdcb  hcmn  mol  mm,  B.  618. 
dt^  er  d«  ^ten  genas  da;  meinte 
da;  e;  spalte  was  Hahn  ged.  113,  4t. 
der  Zeltstange  ich  nihl  gewuoc:  da;  5 
meinet  uogefüegiu  diet,  di  geloobenl 
mir  des  nueres  niel  LameL  4863. 

meinen  Um.  die  bedaOimg.  er  bie; 
Unsen  lieben  herren  biden  da;  er  iti 
Wolde  erscheiiRii  dit  wuiidtTliche  niei- 
iMH,  die  bedeututttj  dieses  wiinders, 
da;  sich  wisete  daran  Pass.  335,  24. 

meine  stf.       1.  die  beäemhmg,  der 
eigenHieke  smn.  er  bedAhle  und  be- 
fach  andlclieB  mde  Ideine  dee  aelbeD  15 
Wortes  meinp :  sus  bcg-and  er  sich  ver- 
siniien,  Tanieir  da;  wa;re  minnen,  I  anieir 
bitter  y  la  meir  mer:  der  meine  der 
dOht  in  eio  her  Tri$i,  1200.  UartoMiD 
der  Omware,  wie  der  nil  rede  figierel  30 
der  aveotaiire  meine  das.  4623.  no 
\&i  iu  da;   eDtsIie;en,   durch  welcher 
slalilc  meine  diu  Tossiure  in  dem  steine 
l>elihlet  wa.>re  als  si  wag  das.  1692ij. 
OQch  hil  e;  guoto  meine,  da;  diu  feiiiwe  2^ 
als  «De  in  dirre  wOetten  wilde  lae  da$. 
17075.  vater  attn  und  heiHger  gcist,  ir 
alier  dricr  meine  da;^  bist  titi  irnt  uUeine 
Mar.  himmelf.  ll'.i.       '2.  der  tjcdanke. 
min  herze  was  verdaht  vil  gar  üS  iuwer  30 
minae,  dO  gieno  eht  in  le  ainne  din  bl- 
aobaft  alaA  kleine»  da;  niender  inwer 
meiBe  wo  miner  rede  was  gewant  froj. 
21189.    si  enhabent  aller  vnl5rhp  kfi- 
neu,   wan  da/  si  kunm  ii  \v(  Hieii  ;ine  35 
meine  und  äue  uiuui,  ohue  dass  ihnen 
§0  an  aiimit.  ati  wmAiH,  THtt.  13905. 
3.  abtiehf,  moeek,  in  gnoter  meine 
ich  warne  iuch  alle  standen  FrL  400, 
2.   swa;  goi  rkr  weite  zeichen  gll,  40 
dn;  tuot  er  lu  (kr  meine,  du/,  sich  der 
gloube  Flerke  mit  UitUuka  2,  247.  4. 
üed«.  trinlen  ad  gar  eine  mil  bcTMl!- 
cher  meine  iwin  alaO  ninaecttcbe  amn 
Engelh,  1100.    w  enhete  an   slnem  45 
wibe  noeh  niinne  noch  meine  norli 
der  ereu  keine,  die  got  ie  tfevverdeti 
iie;  rrisl.  17733.    da;  si  mit  ir  meine 
ndeb  nibl  mainel  ab  icb  si  genuinet 
bin  MS,  1,  186.  a.  50 

iiieiniin|jc  stf.      1 .  bedeututtff,  sinn. 

nade  dajec  dofib  eBwerkik  nihl  die  aai- 


nunge  dirre  geschibl  eaiermu,  4594. 
2.  mmeki,  din  heilie  acbfill  iai  ein 
gin  so  mans  nüch  dem  texl  verslät  und 
die  ii;\6s  darzuo  niht  hAt  ...  davon  höu 
ich  mich  ff»'vli/^en,  swa^  mir  knml  von 
luiDsteu  \ur,  da;  ich  rchte  bescliuu  und 
apir,  wa;  din  meinnng  drüber  si  Teidm, 
55.  3.  oMeki,  da;  w«r  gans  atn 
mcinong  Z§rch.  jahrb,  43,  38.  ir  bmi- 
nun^e  was  girde  mijst.  202,  6.  und 
wüste  doch  woi,  da;  sin  raeinunge 
valsch  was  le$eb,  »63,  7.  do  ofiln- 
barte  der  edele  Ibnle  finen  getniwen 
mannen  eine  meinnnge  Iwto.  27,  4. 
Wtf  öflüch  schiebt  stn  meinnng  n^Tor 
dem  man  sich  licht  hüteM  kan  narrt^t^rh 
39.  a.  sin  meinnng  ist,  er  wolt  g-em 
snuehen  das.  llo'*,  18.  es  wier  guu- 
ter  meinnng  tu  ^nlar  mMdU  gesebe- 
ben  Aronl  s.  204K  4.  JMe.  da; 
ist  minne  und  Duimuge  der  krdalAren 
leseb.  >^*51  21. 

ineiju-elu  ii  ndj.  iteitend.  ich  hin 
den  nmui  an  im  erkant,  der  midi  ze 
boten  bftt  gesant»  md  arkene  in  des 
benen  wol,  sw4  müe  ein  ritler  immer 
aol  atn  meincliche;  mdnen  lüterilche  er- 
scheinen ad  rehte  leinem  wIbe  firmmä. 
52,  30. 

immeiiiec  a^j.  mumtarMf  Greg. 
bL  130,  fmkri  Utmmm  am. 
bemeke  imn.  mameii.   mit  deme 

h&se  sint  bemebet  die  in  deme  bte  aint 

leseb.  '2")!.  'i7.  rrj!.  nurh  bemeine,  be- 
mcinuuge  unter  ^^enieine  convmmis.  die 
Schmeller  2,  586  geneigt  schemt^  im- 

gemeine  m.  mm  meinem  wie  Innnt 

da;  mich  ir  ougen  gnio;  noch  nie  ge- 
meinen Wolde  MS,  1,  167.  n.  (  wolff*« 
muss  statt  wolden  gelesen  ircrden.) 
swie  da;  diu  vil  reine  guule  ue  ge- 
meinen woMe  mben  sin  Itf.  1,  198. 
b.  dn$  iob  in  minam  aimw  nibt  dingea 
kan  gemeinen  noch  geminnen  wan  iuch 
einen  Tri^t.  i;]919.  gip  mir  die  list 
da;  ich  in  kurzer  fiist  aisum  gemeine 
dich,  sam  din  erwelteu  kiat  WaUh, 
123,  32. 

gcoMine  Uf,  Alt  dn  gewin  ein 
niinne  und  ein  frt'mf'i'if'  Gottfr.  Inhrj.  :n,  8. 

([^emeiae  m^.  gtMu^  im  Me  mt- 
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MfpL  do  was 

fk»  »cheideo  diu  zwei  gemeinen  MS, 

1  '<^.  b.    ob  er  Kome  an  diu  zwcn- 

1.  (  jjr,  lia^^  tT  gemeine  uude  outh  ge- 
Mue  werde  MS.  2,  142.  «.  »m  der 
tkl  ibeneiMuu$  du  BoBtkim 
äimnkmr  h$»  comonw  ifircift  geneine, 
emigiert  aber  gewinne,  wie  die  san- 
^aBer  hu  wirkÜch  hat.  leset.  144, 
14.  tyL  oben  g-emeine  romfuunis,  nr.  2. 

f ermpine  firr .  ?  es  >  ein  i  h i  die»  wort 
^lem  3   slämmeu   eiUmckelt  sm 

«»  4er  j*w<iniciii/i  «it  (von  gen- 
om).    2.  verderbe  durch  mein.  3. 

a  ich  meine  gehörend ,  triff  doppelter 
Mcutungy  wie  sie  bei  der  rorsiibe 
nt  tmstent  erscheimt.  a.  nclüe  die 
mm  dtnom  ab,  »ckhge  writ  ant 
im  $imt,  m  diuifr  h9di€Vhm§  tttUe 
ick  folgendes  beispieL  sie  lie^^en  varn 
kiot  uode  wip,  liate  lant  friunde  Up, 
öde  arheileti  sich  sßre,  die  weit  si  «^ar 
lefBJfuideu  tuirl.  114,  1 ,  iro  icit  Be- 
wtdiu  auHuhaie,  >ermeiueu  bedeute 
Amt  '/ttr  wuSm  mrUärm* ,  mdä  MÜ- 

^^^^  ^^Ä^I^J*  J!  ^PB^J^P^I^JäBÄ  ^B^IP^IJP 

deakeu,  zume$tmL   Heina  Innen  tröst, 

du  liebstes  ain ,  zu  disem  neu  (jAr) 
ich  dich  vermain  gelütke  Steide  ere 
ttwi  wuime  //a/t/.  2,  >ib,  2.  die  er- 
Uenng,  <U€  HaUaus  m  ghssar  giebi: 
jiHaanrf  elwof  amo6tuehm  C«»  gMtm 
«m€)\  ßko  vümSffmkd  verneinen 
=  btkexeti  0*  ^0 )  i^ffi  schwerlich 
das  richtige,    vgl.  dageijen  SchmeUer 

2,  58fi ,  der  beide  trorfe  mit  recht 
imemuuder  halt.     aulfaUend   ist  m 

■mlrtenrfei  beitpM  der  «ec,  dich, 
im  mMptvckmi  geläcke  eft,  der  ge- 
iMi§  9m  «Aiala,  «m  toUit  dir  er- 

warfen. 

lQ.iEL;/n. ?  fwons  rvnerisY  im  ?f'hl  au 
if  fue^e,  die  oiacheul  es  so  suc^c,  seht 
M  it  beioel,  reit  brün  iftl  ir  meioel  MS. 
)i  €3.  t.  vt;  aini  ir  beinel,  Kndin 
^1,  reit  bnkn  iai  ir  neinal»  ir  aiiael 
^fcdrolle  das.  67.  a. 

liL^iu?   MKoioLT?   9ifL  MAHOLT  oben 

61.  b. 

■uirii  Aom.  prupr.  heriog  tou  Atro- 
flilHla  Pm.  770. 


Miiscn.  nete  vel  neyach  vel  kobalt»  nnd- 
sum  90C.  arnlKi/* 

MKisK  s//*.  «flmp  «ffe«  9ogehy  parus.  pn- 
rix  meise  sumerl.  12,  50.  47,  47.  coc. 
5    o.  37|  9ti.    pariK  ein  meyse  Diefenb. 
gL  209.   din  meia  mac  niht  vertriben 
von  den  dcsI  den  nrn  Ls.  3,  564^  HO. 
a^  de  minina  nwiaa  super  aquilarum 
magniludinem  excrescere,  bei  Schmetler 
10    2,   <»'2H.   rr//    Frisch   1,   036.   v.  ein 
mais  lel  ein  koliien  shv  da^  die  weit 
SU  gar  crtuU  eine  rede  von  hübscher 
füge,  SManiP.  45,  14. 
benoctae  nf,  wer  da  fbhel  eyn  ber- 
15    meysen,  der  sol  geben  ein  koppechte 
hennen  Gr.  w.  1,  499.  vgl.  RA  nsT 

boimitnrisf  stf.  und  vor  ein  boum- 
mei^e  ein  hubeurechtc  heune  mit  12 
hinkein  iU.  588. 
20      kolcmeise  sf^  ynd  wer  eine  kole- 
neyae  ilenge  aait  lymen  oder  nit  ala- 
gegani,  der  sal  Toaerme  herrn  geben 
eine  falbe   henne  mit  sieben  hfinkeln 
Gr.  w.  1,  535.  r///.  HA.  587, 
25       äterzmeUe  stf.  wer  ein  stertuueise 
faket,  der  iat  uvb  leil»  und  gnt  und  in 
n.  h.  ungnadt  Qr,  w,  2,  153. 
zngcinicisc  stf.  u. 
zap  lnuMsellti  sin.  führt  Zimumis 
30    avf  jedoch  ohne  beletj. 

MJiiSK  swf.  das  tragereif,  gesteli  zum  tra- 
ge» auf  d§m  rücken,    clitella  cistella 
neiaa  mmerL  4,  4&    aareina  neiae 
bürde  das.  15,  07.    sarcina  meisa  vd 
35    ref  JJiuliska  2,  237.  b.  vgl.  fundgru- 
ben  1,  383.  a.  SehmeUer  2,  628.  Statr^ 
der  2,  20.5. 
MRISK  swo.  ich  spalte,  fuhrt  EttmüUer  «u 
FrL  124,  II  m;  sek  keime  dm  wart 
40  «ioll,  &  flamMiAal  an»  nlaeneorden 
Nitk,  21,  8  em  starkes  verbmn  ntae, 
neis,  mirn.    htem  sfpüf  E.: 

uniueiälii-li  adj.  iinirrbrechlich.  der 
helle  hamer  unde  ir  zung  siul  gar  un- 
45    meislich  Frl.  124,  11.  soUte  hiew  ge- 
bär m  die  maiaea,  aciMHa,  edmUi^tmf 
SekmeUmr  2»  028. 
MRisus.  dA  wiren  meiske  more  ff,  Kmomr, 

253,  24.  sollte  meiste  %h  lesen  !>ehf  ? 
äOMKiST  adj.  mperlatw  zu  im  i  .  ;/i>fh.  m.iisls 
i^ium  comp.  miäSf  mauuj ,  ahd.  midist 
(Sra^  2«  884  fg,  meU  m-sj^rüngUck 
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utm  stamme  mag  (tde  magous,  magi^i 
tUyas)  gehörend,  m  im  meh  der 
^^^^t^ff^f  Bilul  ÄJ^sk  ffAviHBl^y  ^((t^^  ^H^ti^^^  ^fftw 
wor$  der  ImUversckiebung  unlenoorfen 
ward  M.  ein  (ihleitendes  il  in  sich  auf-  5 
genüiinucn   hat i    der   diphthong  tritt 
dwck  und  nach  ausfaU  de*  g  ein. 
9gL  Or,  3  ,  608  fg.      i,  9q»  der 
gröuey  der  fuamHta  wie  der  quaU- 
tat  nach,     die  meisten  die   (jröutem  10 
altd.  ir.  3,  IW .  dü  kom  der  hole  moc 
in  den  luom  alterseine  zc  der  zwelf- 
bolcii  dem  mebteo  Serv.  1145.  si  sach 
den  egelichen  gciBt  der  dl  le  helle 
Iii  der  neiet  Bah»  ged.  56,  14.   wu  15 
er  ist  mit  den  meisten  merterdren  ge- 
hört zu  den  grössten  di  di  kristenheit 
hit  myst.  78,  23.    dem  minsten  und 
dem  maisteil  Suchen».  28,  76.  der 
neble  lOn  Mm  Hemr,  im  leeeb.  350,  20 
32*  min  aeistia  ndt  /10.  170.  de;  ift 
neMT  meiste  ndt  Waith.  7,  14.  dAvon 
Imop  sich   der  meisle  strit    Waith.  9, 
22.  siii  meiitin      i  re  /«r.  ')().    da;^  ir 
geselle  Riwalin  ir  herzen  fräude  mue^e  iö 
ilo,  ir  neiite  trdil,  ir  beste  leben  IWH: 
1081.   der  doch  gew^  den  meielen 
bi  Etzelen  hät  Nib.  2075,  4.  —  swer 
ie  taot  da?  meiste  mefsfenfheilSf  in  der 
hauptsache  i^icie  d»/j  meisleii  Vrid.  164,  30 
7.3  ringen  nach  gut  und  der  wkea  rftt 
Teidm^  263.    merkel  en  da;  meiste 
küH  MM  die  hat^liodte,  er  nno;  FH. 
1 0,  5.    SOS  trite  ich  an  da:;  meiste  mtn 
komme  ich  auf  die  hauptsache ,  das.  35 
235,  7.    des  min  munt  dich  mi^jel  Üf 
da^  beste  und  üf  daj  meiste,  erkl^t 
dich  /ttr  dat  heUe  «.  AMsto,  to. 
FL.  6,  20.  awl  fewall  da;  reht  begöt, 
d;\  kumt     zuo  dem  meisten  aufs  hoch-  40 
sie,  das.  97,  12.  das  ist  die  mriste  stat 
in  der  weite  und  ket  wol  LX  miieu  mbe- 
griffen  bei  Scher»  1022.  —  dö  sprftchen 
si ,  di;  kint  wire  entweder  jdrig  oder 
snm  meisten  zweijdrig  oder  dA  bifflien  45 
mffst.  39,   37.       2    von  der  zahl. 
diu  meiste  menege  die  majorität.  swen 
diu  meiste  menege  mit  rehter  kür  suo 
dem  rll»  «nraR  wiem,  kandf.  200.  et 
WM  in  gelrinwe^  dM  ir  div  meiste  me-  60 
nege  gibt  «ib.  1082,  4.    diu  meiste 
meneg«  eunoebal  wies  crwiibet  gnot 


Wakh.  31,  15.  vfl  der  meisler  zai 
FrL  341,  12.  —  kiermmek  kmt  epdler 
der  fUrnrel  die  mdslen  die  kedetlkmg: 
j»ittrM,  angenommen ,  die  der  dkm 

aprache  noch  fremd  ist. 

meiste,  meist  adr.  en/.  acc.  des 
aäj.  aeulr.  tgL  Gr.  3,  lo^^.  er  futte 
des  weijM  di  seeehe^  so  des  meiste  in 
mible,  io  Msl  irgemd  kimeim  AoMtfr, 
Ceaeeity  fundgr.  2,  67,  10.  mnnee 
mfln  rinijet  Hfir  r)^ch  so  er  meiste  mar 
HO  sehr  er  nur  kann,  Jv,  108.  wen 
du  mioes  dioges  weist  also  vil  su  ieman 
meist  dat*  285.  die  fercbwomlen, 
die  meist  hAt  verhonweii  des  kfcncn 
Slfrides  hmit  Nib.  238  ,  4.  üeil 
meistecT  swa^  zwelf  ksnzweg'enf  m^'x- 
feU-  ( ifU'ist  .4)  höchstens,  mtt  vuUer  j 
lastf  mulilea  Irageu  das.  1062,  2.  swa^ 
twei  hondett  mesfo  meiste  (jneiil  ii) 
mugen  tragen  da»,  1620,  3. 

almeist  adv.  hauplMdichy  beson- 
ders ,  meistens ,  der  mehrzahl  nach. 
almeist  die  rcemschen  fiirsten  her  sint 
geifl  im  komeu  W.  Wh.  396,  24.  aus 
ihm  entlekni  das  wort  wie  so  vieles 
andere  der  ef.  von  Lwispigg  Arem- 
fahrty  der  es  üemUeh  häußg  gehreettkU 
unde  wie  er  mit  den  sincn  aJmeist  ge- 
gen den  Sarracinen  bechumberi  da  w.Tre 
Ludw.  kremf.  3613.  und  di  wären 
abneisi  der  sitaen  dat.  4103.  abocist 
^dsslSMttsab  ieb  die  aelbeo  neb  dos. 
5469.  ahneist  so  worden  da  erslagcn 
di  vinde  das.  5675.  «Imeist  ersla^en 
wurdeu  sie  das.  6209.  übrigens  er.- 
sckeint  das  wort  selten. 

«Ucnneist  adi.egjLsiL  mwsffsn  ge^ 
schrieben  aOermeis,  aettaf  fsrM'Mf 
(iweii^D  MS.  1,  07.  a.  verstärktes  meist, 
so  ist  da:^  min  ullormeiste  klng'e  Wafth. 
91,  2.  das^  minneste  werc  was  geiich 
dem  aOermeiatra  mys/.  281,  2.  der 
hU  der  tttgmide  aUcimeiat  JTA  1,  07.  a. 
der  ime  aOcfmeist  gibet  mühlk.  reektb, 
42,  24.  —  veiifr.  sing,  als  subst.  (joder 
ist  es  das  adcY  vgl.  ein  ähnliche 
beisfiei  aus  Bari  unter  meistec}  der 
linte  aHeimcisI  verga;  sker  bete  nnd 
Itimen  niht  fori.  88,  8. 

allermeiste  adv.  des  tonfes  krafl 
ist  atteimeist  an  smMoi  gar  trOatliab 
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fjrf.  97,  12.     sIt  derselben  stat  le 
Hirime  ir  g-evtiore  allermeist  an  den 
rtDfarieo  leit  irien.  handf.  288.  al- 
kmM  TOD  Worten  «ytl.  316,  21. 
nri  er  tDeraMiil  kao,  w>  amth  immmr^  5 
mMK,  rechlb.  50,  2!.    diu  aHermeist 
fwnndel  hat ,  diu  wil  ze  nller  vordrisl 
|k  Teicha,  117.    s^'er  ;ill<  iineist  des 
rekteo  tuot  ndch  got  und  der  wisen 
mt  ia«.  263.    und  wAren  tllermeut  10 
ftiade  Kote  »eitfekr*     d.  &  8,  314. 
BOtfcSI,  meiAteiiec  i.  dag  wmU» 

rort. 

meistoc  adj,?  ahd.  erscheint  es 
smcoU  nh  adj.  trie  adr.  rxjl.  Graff  %  15 
^$fy.y  auch  mhd.  nimmt  Wackenui- 
$d  im  glot$mr  da»  woti  ab  adj. ;  tgi 
dmm  4kt  mUen  am  dem  Barl  ange- 
/ttrfe  $ielU*  tm$er  ihr  tM  «itr  mtr 
^»^n^ifh  bekannt,  in  denen  mcislec  tf»-  20 
uceifeihaft  adr.  ist,  rtjL  Gr.  'l.  303. 

meistee  adr.  am  huchslen;  mei- 
dm,  tittermei»t.  der  obe  di  andern 
mt  sd  da;  st  in  meistee  am  kOek' 
üen  «rten  Pass.  K.  676,  63.  —  ej  25 
siot  doch  alle;  meistee  kint  Porz.  356, 
3.  ^  w8m  Aach  nllc/  meistee  kint  das. 
35".  II,  die  muosen  wunt  beliben 
oder  meistee  tot  Mb.  230,  3.  tgi  238, 
im  C  ftfk  ist  in  meisHe  allen  be-  30 
kau  WM,  107, 16.  da;  meiatiealle, 
(fie  der  lebenl,  an  miiinen  Iiang'ent  unde 
klebenl  Trist.  12'22:i  i  s  ist  von  ^iirte 
der  naliir,  da;  meislig  alle  crealur  mit 
fli;e  minnent  iriu  kint  Bon.  43,  2.  —  35 
m  was  ir  meistee  lebende  und  gote 
widentrebemle  Bark  269,  27. 

tbnciatee  adv.  mm  grössten  theU, 
allermeist ,  besonders,    als  iiet  si  dich 
behdetet  almeistic  an  ir  arme  er7,o«?en  40 
H'.  Wh.  B2.  28.    ze  rehler  tjosl  hei 
w  gcrait  vier  und  zwdnzec  riter  nidr, 
nt  i6ch  ir  ora  alaieifllte  wtdr  Pm%> 
16.  HD  gie  da;  toIc  alneiatie  tbe 
IWit  11662.   diz  was  unlideba^re  dem  45 
"foWp  und   almeistic  den    die  gieng-en 
Luilir  knf.  1556.    er  sluc  tot  almei- 
»Uc  die  das.  1 628.   sin  gemute  brante 
M  do  almeistic  ftf  den  jungen  Pass, 
t  121,  49.   almeiBlie  ant  fedanken  50 
d^  t90|  3.   abneistec  von  des  tiavels 
itl  iaf.  324|  45.   doch  wandern  wir 

0,  I. 
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almeistec  nach  den  Otiten  Ititen  alle  tXt 
das.  331,  24.  vgl.  das.  485,  58. 

mestcrig?  meistens!  do  huob  sich 
an  f  anl  Panls  bekerde  t»g  ein  gros  erd- 
piden.  die  gieng  mesterig  dnr  alle  lanl 
Griedt.  ehr.  36.  gehört  da»f  nur  aus 
dieser  sleU^  hekatnile,  v^ort  kieher? 
fi.  ist  es  überhaupt  richtig? 

mcistcr  stm.  ahd.  meistar  Graff  2, 
886.  Qr.  %  121.  luhmtfmrm  meinster 
fese6.  961  4ibertekr.  A^.  324.  3.58. 
400.  man  kann  schwanken,  ob  das 
wort  eine  directe  herühemahme  des 
tat.  magister  in  die  deutsche  spräche 
ist,  oder  oh  es  selbatsiaudig  abgelei- 
tet ward  aus  meist.  schon  in  den 
äUeUen  denkmoim  wird  et  häußg  für 
magiater  f  eftrandhl  ti.  dttreh  lües  er- 
klärt,  auch  scAeml  /är  cfiese  annähme 
das  fehlen  f/fs  leortes  im  gothischen 
«u  sprechen,  das  lat.  mi'LMsfrr  hafte 
im  mütelalter  einen  weiten  umfang 
9on  Bedeutungen  erlangt  {tgl.  du  Gan- 
ge');  fa$t  tAtte»  oüen  mii^priekt  da» 
tfeiifscAe  meisler,  da»  aber  sein  ^e- 
biet  noch  erweitert  hat,  wobei  das  ge^ 
fühl  eives  tuf^firnntenhanq^  mit  meist 
mehrfach  thulig  yetresen  zu  sein  scheint, 
dieses  anlehnen  an  das  lateinische 
wart  and  die  aämdlige  enMd^aRg 
einer  bedeutung  an»  der  andern  mt 
verfolgen,  ist  am  wenigsten  aufgäbe 
der  mhd.  lexicographie ,  da  die  mhd. 
perlnde  (ins  wort  bereits  fnsf  durch- 
gehends  ausgeprägt  überkommt,  der 
allgemeine  begriff,  der  im  mhd.  das 
wort  b^erre^,  isl  der  det  Übertref- 
fen» ^  überlegenseias  u.  damit  der 
auctorität,  des  mtusgebendseins.  dies 
knnr>  heriihcv  einmal  auf  der  inteUi- 
genz  u.  den  fahigkeiten,  zweitens  auf 
der  macht,  der  persönlichen  wie  der 
amtUeken,  einer  person,  dheraU  wird 
es  ffedaekt  mit  beMmg  auf  andere, 
die  geriager  an  Mlefitj^ens  oder  madkt 
sind,  wo  die  jemandem  zugestandene 
wnrhf  anf  seiner  höhern  intelligent 
bei  tihl,  kann  man  schwanken,  welchen 
dieser  beiden  begriffe  die  Vorstellung 
festgeh^dten  hat,  s.  b,  bei  mcisler 
Munmeitter,  A.  meiater  be»eicknet 
m  allgemeinen  da»  4berlegen»ein,da» 
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erretchilidlieii  dfs  höchsten  in  scmcr 
twtf  mU  danebea  ausgedruckter  i/e- 
Miehumg,  da;  icb  aa  <ler  tteto  ndücr 
sie  gtwtMf  jemamdm  der  9U€k  iAet'- 
troffen  hätte,  MS,  1,  181.  a.  er  mm  S 
vil  \>  ul  min  meiater  slo,  mir  überlegen, 
teseb.  50G,  21.  wa;  hilfet  hersctiaft 
unde  lisl  sil  dtLi  der  vluch  sin  meisler 
ist  Vrid.  74»  3*  d«s  Umm  tebt  der 
inwer  Bdslcr  mftge  ib  AÜ6.  443,  3.  10 
ick  lila  wol  erfanden,  da;  du  kaust 
fronwiMi  meistcr  stti  tha.  f^^2G,  4.  dd 
beguiidc  negeii  der  iiieister  soldf  sin 
dui.  589,  1.  unters  saoges  lueister 
Wukk  108,  6.  tgL  Qudnm,  im  Imek,  15 
523,  30.  der  JfonMr,  dm».  694,  3. 
ir  aller  meister  der  von  Eschenbach 
i/.S7/  '>  (>.  a.  dariimbe  sol  der  meister 
lidi'ti  ledeu  man  in  sinem  mÜ7, :  künde 
er  baj  su  tste  er  ba j  ....  alsti  sol  der  20 
kanilee  OHn  ftae  strATen  ntden  Uo  die 
minner  können  dia  er  Teaekn,  131. 

^,  ohne  d(is<  das  momeitt  de$  ibar~ 
treffen*  u.  uberle/jenseins  besonders 
hervor yehoben    tcirä:    meister   durch  25 
itttelUyeta  u.  fahigkeiteH.       a.  den  la- 
Mnitfhfn  iUei  eiaffister  als  beMeUA^ 
ntmff  emes  bestimMUe»  aeedemieeken 
greidet  wiedergebend,  nmeersifäisleh- 
rer.    mapsler  meister  eoc.  o.  32,  12.  30 
dÄ  für  her  zu  Paris  und  las  di  vir  bu- 
cker  senteuciaruni  sü  kunsliclii  heii,  da; 
man  ui  autchle  ku  aieistere  a^il.  100, 
25.   e;  krieg«nt  die  meisler  von  Paris 
ellewanne,  welich  etc.,  Berlh.  139  fg,  35 
alle  meisler  zu  Orlanse,  zu  Monlpase- 
iier,  zu  Salern,  zu  Padawe,  zu  Bononie 
d(u.  426.    zwelf  meisler  sint  erhaben 
se  Pari*  ia  der  scbaole  sdüeftr.  4,  497 
fy*    dnrck  nnU  eiaem  meislere  wart  40 
zu  Paris  trewisel  Pas'^.    K.   585,  6U 
die  Studenten  lerent  vetz  nlieiu  was  un- 
nütz und  nit  Iruclilbar  \&\.    das-  selb 
den  meistern  dem  magistem,  dem  am- 
aerjtftfteltf Aren»  ouch  gebrut  «MfreascA.  45 
27,  10.    meister  in  den  siben  künslen, 
im  j.  I.lfi.'i,   bei  Sehen  lOl'I.  mei- 
ster MMi  hiiiien   sinnen,  d.  i.  magisier 
tenteiUiarum,  Petrus  Lombardus,  eben- 
dm.   eiaer  vrlget  mick  der  nsr,  weai  50 
eia  aieister  geiicka  waer  ia  dea  edlen 
kOnalea  drto,  ia  der  loyk,  pkUotopMa 


UWT 

und  ouch  in  rhelorika  ?  dö  sprach  ich: 
den  gelicbe  ich  sa  sunderiicke  seinem 

man,  dtr  TersUboi,  goakeb  kaa  

aft  äata  koam  der  acknal  ki  die 
acknaaea  und  in  rät,  di  man  grft^e 
missetät  mit  den  edlen  künstcn  taot 
Teichn.  277.  iinde  da  wart  erslagen 
eiue  gfdifi  zal  von  bischofcu,  vuu  doc- 
loren,  meistern  and  stadeatea  aad  voa 
aaderen  volke  hei  Seken  1023.  BMi- 
fler  der  göteb'chen  liste  fuhrt  leemumn 
auf  ah  magister  thfofnqinp ,  auch 
erklärt  er  meister  vom  lantrcbt  für 
doctor  juris,  e^  hikhmeister.  b.  ieh- 
rer,  wmd  Mpar  «.  teMhkrer,  enie^ 
her.  ad  al  dIa  aMMler  kie  kt  dir,  der 
neme  dta  war  aad  kiete  din  TIrieL 
2252.  «iner  meistere  gebot  ime  grar 
ztt  herzen  kam  Barl,  25,  4.  er  leite 
sinen  meistern  für  wise  frage  uiidc  fre- 
Med«  kOr  dm».  2»,  23.  Radolf  voa 
Heekiagea  deaadkea  ailaea  kiaden  aa- 
nes  raeialary  Imt.  paeda^ogna  fraefatt 
Friderici,  bei  Sehen  l(»2:i.  ß.  das 
rorbild,  musier,  rffl.  Wackern.  hdb.  d. 

0.  itit.  108,  iii.  min  meister  \un  der 
Vogelweide  der  mom  Singenberg,  MS. 

1,  154.  a.  ad  mOeae  ich  minen  mei- 
ster klagen,  von  Veldek:  der  künde; 
ba^  W,  Wh.  76,  24.  min  meister  her 
Waliber  der  Mamer,  im  teseb.  693, 
37.  auch  der  uo»  Brenneberg  nennt 
WmWtmr  ada  ncialer,  a.  WmOterm,  kdk. 
d.  d,  UtL  243»  36.  ailii  meister  ha- 
benl  h  gesungen ,  do^  die  w  ahter  w6 
in  mit  werken  haben  gelnn  d\r  dtrhter 
cor  mir,  die  meine  vorbüder  gewesen 
sind,  framemd,  509,  14*  egi  emek  mu- 
ten aiekileriaae.  '  e*.  der  gehrmmek  de» 
Wortes  »ur  bezeichuung  einmal  der 
höhern  gelehrsrnnficit  .  eines  hohem 
academischen  graüt'>  ,  und  dann  fies 
lekreus  u.  unlenceisens  iug  nach  steh 

die  mmmemimg  auf  die  philosopkem  «. 
»dtrifitieUer  de»  mitertkmmu  a.  tiffirf- 
mltert,  eom  denen  die  letOerm  meie^m» 

ftirkürh  mairisfri  waren,  alle  nher  ton 
den  1  tackkommen  ais  leiirer  der  spä- 
tem gmteratümen,  esU^recheud  der 
mmetoritätemUebe  de»  miftelmHer»,  aar- 
ehrt  «.  o/k  geradtm  Iftrer  gemmmmt 
«mrda«.  phihioph,  gelekrter^  weiter» 
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schribet  nin  philnsopitüs,  nm  niaisler, 
m  oiappa   muruii  zurch.  jahrb.  41^  1. 
m  ieng  den  gewaltigen  geMrloi  miitf  r 
Bftidni  no  Rdn  Am.  50»  25.  der 
frd;   philosophiis ,   meisler  Aristotiles  5 
fffian!,  Tfiehn.:)^.   Si'^npr.l  der  m(M<5lcr 
\ih  das.  4(1.    niHii  horl  0  von  meistern 
Mgeo,  daj^  siej  guui  würfen  in  bach 
(smekti  «bo  itf  OrvCet)  da«.  302. 
kl  didi  neiiter  Ypocni  Ami.  1,  17.  10 
na  was  oach  meisler  Clinsor  gdnden 
h<<eh.   745,   1.    frr/f.   das.  746,  14. 
/-uc^ff .  'A.  1 . ).    meislpr  Feharf,  der  mei- 
tter  i>isciiüf  Aiiirechl  das.  öbU.  der 
fr6;e  nudiler  Albrecirt  prediger  ordcna  15 
Watkem,  kM.  d.  d.  Uu,  332,  17. 
ias.  2t.         otic^  die   sibea  wisen 
ndster  ti.  f»t>/(»<  andere,    ein  meisler, 
der  hie;^  Maru  bei  Scherz  1022.  So- 
craies  der  meisler  spricUt  ebenda.  —  20 

sprechen  oncb  die  mitler  wol  'ntk 
dcme  wort  eil  bttdiari  tuotl'  Bon, 
torr.  30.  ein  meisler  las  'troum  unde 
spicfirelglas  daj;  si  zem  winde  ht  der 
sisle  sio  gezall'  WaUk,  122,  24.  lie-  25 
gent  unser  meisler  oiht,  sö  ist  er  hie 
ond  dort  verirl  MS»  t,  157.  a.  als  die 
neblere  0;  decrMes  unde  0;  decrclA- 
IcB  bahent  gezogen  Strsp.  im  leseb. 
731.  10.  die  kluoge  meisler5rh!if>,  <lie  30 
a)  metster  mit  ir  kraft  liänt  belihtei 
aad  crvnra  Ttiekm,  54.  ein  kluoger 
■eitler  aeil  da;  ncre  dos.  61.  ab  die 
■Hier  hänt  gesetzet  das.  88.  die  mei- 
tlcr  spreehent  ouch  dabi,  da;  die  s61e  35 
im  hirne  si  das.  100.  su  gar  vremde 
daj  e}  kein  meisler  nie  besan  das.  2U7. 
«an  ein  wiaer  neialer  gibt,  'da;  der 
«Iw  gvdailige  allen  dingen  angeaif  e' 
dat.  296.  dd  was  ein  grö;  weriffich  40 
■daler  von  der  heilifren  schrifl  mtj9f. 
130,  36  fy.  darumbe  wiere  er  der 
beste  meisler  gewesen  oder  schriber, 
der  ie  if  ertriche  quam  dat.  15,  13. 
ein  mei&ter  t«Mt  und  list  Teiekm,  33.  45 

gtiekrier,  weiser  überhaupt,  einer, 
der  in  der  irissenschaft  oder  kunst 
emen  hoken  grad  der  Vollkommenheit 
errmcht  hat,  mcht  blou  von  schrifl- 
uribna  dar  aaryaayentoY.  »eitler  50 
vom  lankeehl,  racMnnd^,  M 
Mm%  102a    BMialnr  det  «etlimt 


astronom,  ebenda,  ein  sinnericlicr  man 
der  meister  ist  und  sprechen  kau  Wigai. 

53.  da|  ich  ae  hanl  der  hnoche  ein 
wiaer  meialer  at  Amüy  im  Ittaft.  555, 
17.  wA  Ittr  iat  der  meister  gnot,  der 
wol    weir,   nnde   übel  luot?  Teirhn. 

54.  biut  ist  einer  künsterich,  der  bu- 
wist  mich  eines  rosre,  sd  ist  morn  ein 
hredigsere,  der  Idl  disen  neialer  idder 
nnd  bawtet  mich  andere  dat.  62.  nu 
wist  ir  wol,  da;  noch  meisler  kfinste 
vol  sint  den  großen  hoven  b!  das.  272. 
maneger  vrtigel,  wer  ich  st,  ob  ich  ein 
meister  müge  sin  ode  ein  knoll  der 
mdaler  vin  dat.  102.  da;  »an  Joden 
wnoeberaer  aelal  Air  hlaoge  meister  hie 
dos.  300.  nu  sage  mir,  meister  Troo- 
gemnnt;  zwei  nnd  sibenzig  lant  die 
sint  dir  kunl  leseb.  832,  30.  (ffgL  Waith, 
85,  33.)  —  bei  namen  ttirklich  le~ 
bmäer  ttl  «Mm  nieki  $idur,  ob  da$ 
wort  vor  tAntf»  eifie  academiseho  würde 
bezeichnet  oder  im  allgemeinen  ein 
ehrenlitel  des  (jelehrten  ist:  s.  h.  mei- 
ster Conrad  von  Marporg  Ludw.  46, 
24.  mit  meister  Otlen  haut  unsers  obe- 
rialen  achrlhmta  «Pte».  kmtdf,  206. 
tpoeiloU  werden  meisler  genannt:  cu 
geistliche,  der  wird!?  her  meister  Hans 
pfarrer  711  Sant  Mauricien  Ae»  Scher» 
1023.  hieran  mag  gedenken  wol  der 
meialer  der  got  dienen  toi  Bon,  %,  38. 
aun  Hat  von  einem  plUTen  daa  ....  der 
aMwIer  bracht  mit  liste  zuo  (es  ist  der~ 
selbe  gern f int)  rfns.  94,  21.  ß,  ärttp. 
des  ersclir:u  uh  und  der  meister  gar, 
der  aru,  frauend.  109,  4.  ich  hörte 
aagen  ein  meialer  gnol  w«r  le  POtieo 
dat.  100,  22.  alle  meialer  geheilent 
niemer  m£re  mich  MS.  i,  161.  a.  und 
suocht  oufh  dä  dnrch  eejiist  der  wfsen 
arzate  list.  den  besten  meister  er  dä 
vant  arm.  Uemr.  im  leseb.  326,  15. 
die  meitlere  aaglen  sd,  den  ooat  dä 
wmre  niht  sta  wesen  Ltfchn.  krmnfi 
8021.  an  dem  lufle  ich  mich  ergie  ein 
wHe  riAeb  der  meisipr  ri>!  Helhl.  4,  527. 

y.  kunsindUer.  Henecke  cttiert  Mart. 
289.  d.  dichter,  u.  iwar  in  dreifa^ 
eher  kinsiehl,  a,  aU  wrfnuer  eines 
hndkes.  des  buochei  metaler  aprach 
da{  4  ''dem  trinwen  tuot  unirinwe  w4* 

8* 
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IdagB  547,  C  der  rede  meisler  hie; 

da:^  uuch  Uhteu  an  dem  ina>re  das.  78. 
des  heilet  in  da^  hiioch  lohen  und  sId 
Qdes  buches )   moislrr  Cristjan  kröne 
16941.   der  avenliure  meister  was  Tm/-  3 
151.    ich  bin  diu  Aveiiliure,  diu  des 
mit  fl^heotllcheD  siten  wil  die  ^regem- 
den  biteo,  de;  st  Büch  nibt  verk£ren, 
und  minen  ineister  l^ren,  der  mich  bi; 
her  gelihlel  h&t  Rud.  WL  r.  Ort.  im  10 
leseb.  602,  30.  vgl.  das.  603,  11.  u. 
605,  9.  noch  bei  Flacius  in  der  vor- 
rede wm  Otfried  iteki  der  meister  des 
buches  /ttr  'wrfiuter,*      ß.  ab  qwUe 
etuei  ander»  didttartf  aU  erster  er-  15 
Zähler  der  sage,   der  meister  der  dich- 
ter ^  der  mein  getoährsmann  ist  Qder 
von  üem  ich  die  rede  han  das.  7487") 
euliege  Er.  8200.     des  hdrt  ich  im 
den  Deister  jehen  dat.  7298.    des  20 
hdrte  idi  im  den  meisler  jehen  dos. 
7892.  0>gl.   Lachm.  «u  Iw.  5426.} 
Wando  fler  lu*r  ffnrlman  gihi,  da^ware 
gar       dem  strite        enwwrc  frouwe 
Enite  ze  Karidöi  diu  schdnstp  maget,  ^5 
als  im  stu  mdster  het  gcsagei  WiyaL 
6313.   der  meister  saget,  da;  ungelo- 
gen stn  disin  mmre  klage  1680, 
ob  uns  die  meister  niht  eniugen  Lanu 
4079.   aber  den  au/fallenden  plural  30 
vgL  Lachm.       Iw.  s.  505  anm.  y. 
der  iUchter  überhaupt  (vgl.  oben  San- 
ges meisler),  tu  dtr  aarede  mar  der 
bürgerHeke»  stände»,  da  der  adelige 
h^rre  tituliert  wird,   je  mehr  sich  die  35 
poesie  der  (/elehrsamheit  ztttrrvdef.  um 
so  gebrauchlicher  wird  der  na  nie  nui- 
sler.    h^r  Volknant  habt  irs  erc,  du^ 
ir  die  meister  irren  weit  ir  meister- 
lichen Sprüche  Waith,  18,  2.  in  brvbie  40 
ein  meister  ba;  xe  mare  danne  tOsent 
snarrenzsere  dös.  81,4.  (rgf.  Wachem, 
hdh.  d.d.  litt.  10'2,  IT).),  ebenso  wer- 
den bei  Oitokar  die  fiedler  an  konig 
Manfreds  hof  von  den  meistern  unter-  45 
sdUedM,   md  uater   den  letUem 
e^bttthäüge  diekter  eerttanden,  e^i 
Waekem.  a.  a.  o.  101,  8.  iedermati 
stn  Pfenning'  zeit  umb  die  knn.st ,  diu 
im  gcvelt ,   r/  si    s^onklHT   oder  törn  50 
oder  mei.*>ltT  ii^erkorn  Teichn.  '299.  ein 
meister  las  WaÜh.  122,  24.    uu  h(£re 


ich  aber  die  iNsten  jehen,  die  d6  bt 

stnen    {Veldeke's')    jdren  und  sittier 
meisler  wären  Trist.  4734.    er  sin^r't 
abo    hö  ob  allen  mei<!lprn   hin  leseb. 
519.,  9.  der  meisler  singen  gigcu  sa- 
geu  MSH.  3,  45.  a.    dä  kSre  ich  ftf 
des  meislers  slA,  der  4  sane  von  der 
ncbelkHt  MS.  1,  157.  b.  ich  wolle  hall 
gerne  da;  man  lieder  di  von  fange, 
ist  iht  giioter  meisler  hie,  da/,  sie  niw- 
wen   !tanc  dd  von   singen  Bertk.  im 
leseb.  680,  17.    und  ist  ir  zwdre  doch 
niht  vil,  die  nut  getihle  frdoden  spfl 
den  Unten  bringen  unde  geben,  amn 
siht  der  meister  w4nic  leben,  die  singen 
oder  sprechen  wol  Konr.  Iroj.  im  le- 
seb. 703,  23  fg.    nwr  ,  der  ist  kleine, 
die  rehkr  meister  kun.si  wirden  narli 
ir  Wirde  leseb.  747 ,  23.    dt  werde» 
meister,  die  vor  ans  hint  gestrichen  ftf 
der  kfinste  pfkden  MS.  2,  218.  a.  idie 
ganie  Strophe  ist  wichtig  «.  merkwür- 
dig f)  .    in  allen  diesen  beispielen  he- 
ziebi  sich  der  name    meister  soirahl 
auf  adlige  wie  auf  bürgerliche  dich- 
ter; ander»  ist  es,  wo  nicht  die  AMUf, 
sondern  der  tUei  in  belraeki  kommt; 
da  heisst  es  her  Hartman  von  Onwe, 
her  Wolfram  von  Eschenbach,  her  Wal- 
ther von  der  Vogelweide,  aber  mei«tfr 
Gotfril  von  Sträijburc ,  meister  Kiionrat 
von  Wir;6ebtiic.    eine  auffallende  aus- 
nakme  ist  es,  wenn  Bmdolf  im  Wil' 
kdm  sagt:  als  uns  meisler  Weither  seil 
von  der  Yogelweide  MSB.  3,  615.  b. 
frerrffjpr  nnffaUend  ist  es,  wenn  Vri- 
daiik  bald  als  her  bald   ah  meister 
genannt  wird.     man  nannte  aber  die 
bürgerlichen  dichter  darum  mü  einem 
titelf  den  sonst  die  gelehrten  führten 
is.  o.  c*.  «.  c*0»  *«Ä  <fe  öfter*  wirk- 
lich geleimte  waren  u.  weil  an  ihnen, 
die  rnntf  nicht  von  sfande^  iregen  be- 
rufen iKicli  durch  jutjenderiiehung  da- 
zu befähigt  fand,  die  dicktkunst  mehr 
ab  studimm  ersekien.'  Wackenukaadk. 
d.  d.  Hit.  101,  a  egL  dam  107,  45. 
109,  53.  späterhin  als  die  ausubung 
der  sangeskunst  in  den  Städten  einen 
lunftmässigen  character  annahm,  nä- 
herte sich  der  nanu-  wnsivr  auch  iner 
dem  in  den  haudtcerkennnungen  da* 
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"»»y  rerhundmen  hegriffe^  er.  hfzeirh- 
neie   nun   die  Stellung    inneriialh  der 
tckule  u.  mmsie  durch  vorgeschriebene 
Imüungen  ervarftaitpflrrfM.    e.  Mml- 
kr.   9$m  er  entworfen  va^re  an  ein  5 
penniot  von  ^uotes  meislers  lisleo  Nih, 
285,  3.  geschichter  Handwerker,  swer 
wol  ein  hüs  gezimhert  h<H,   dA  prtset 
naa  des  meisters  rat  Barl.  154,  38. 
der  licrzoge  vieng  ein  brnyg  an  sao  10 
Micken  über  den      gdn  Harpen,  nnd 
hite  vil  meister  die  im  dar  tun  rieten 
andc  im    da;r  wH^/rr  m.1:5en   und  die 
brufg  haifen  »laltea  uude  machen  mrch. 
jakrb,  89,  8.    die  neuter  du  bei  den  .15 
idUMenMMdUneii  an^MlItoii  er  treip 
Uidm*  kreuif.  5015.  hieran  schUesst 
neh       r.  der  zünftige  meisler,  dir  auf 
wrgeschriebene  tcetse  erprohte  u.  die 
rechie  etnet  innungsmttgUedes  getcäh-  20 
rmde  ködute  $tmfe  der  handmerker" 

seM  dem  junge,  knecht,  knappe  «.  ge- 
selle,   rfie  tuochmecher  mit  nllen  mei- 
sten! uud  knappen  zitt.  Jahrb.  24,  2.  25 
wie  er  meister  werden  sol,  der  an  dem 
tnlWMfce  kneekl  iil  idM.  rteJUeAr. 
61.  Wir  neifller  werden  wil»  der  sei 
geben  tn  netflerrecht  ....  nympt  abir 
eyn  goieUe  eyn*«  m«>!<ier>  loduer,  der  30 
nl  ....  geben,  uud  ^al  siue  mcisterschaft 
beweisen  ab  hirnach  folget  freiberger 
Udir*  289  fy.    ein  iglich  newter  eal 
oihl  mir  nun  neiiten  dtan  drei  geaei- 
leo  und  einen  jangen  haben  dat*  35 
welch  knerht  auch  von  einem  meisler 
scheiden  v>  il  ebenda,    wenn  ainer  mni- 
ster  werden  wü  unsers  hantweriis  münch. 
Mr,  447,  6.  —  gehärt  Ideker:  wenn 
die  kist  werden  ae  meister  und  ai  eigen  40 
brot  essen  <rr.  w.  1 ,  1 47  ?      C.  der 
üherfpffen    ist  an   macht   u.  getoalt^ 
in  semer  gettalt  hat,  lierrscher,  torge- 
HtUer.  —    fürsleo  meister,  den  fur^ 
sfM  eMTeaeliler,  Überlegeiier*  WaWu  45 
85,  5.    si  fürhtent  mich  ala  ir  meister 
Bild  ir  herren  Iw.  28.    ir  söldet  her 
nad  meister  sin   «lies  des,  des  mich 
beriete  gol  ßon.  94,  18.    da^  ich  der 
radc  niht  meister  bin,  sie  nichi  recht  50 
m  meiner  gewaU  habe,   WigaJ,  38. 
4h  ille  din  iai  bcsnochl,  da{  ai  »ei- 


HBIST 

strr  si  de?  Ifhrs  Teichn.        .    nu  moht 
der  griisv  nw  nie  im  .Hcilieii  meisler  ge- 
sin  Er.  6515.    got,  herre  uf  der  erde 
nnd  in  dem  a^»  meiater  in  apgründe  g. 
tm.  XXYUl,  i  4.    der  alier  dinge  mei- 
ster ist  das.  XLVIlly  2.    e;  enist  niht 
natörl?ch,  e:;  mtioj  komen  von  himel- 
rtch,  von  dem  meister  der  nat&r  i  etcim, 
43.    wilst  du  hie  bruoderschaft  enpban, 
dn  wirdeal  meiater  Aber  die  brilen 
JleinA.  687.    der  da;  het  erkunnet, 
der  möhte  meister  sfn  wol  in  al  der 
werlde  über  islichen  man  Nib.  10R4, 
2.    meiater  Uber;  laut  Par*.  49,  2U. 
tgl.  Grimm  ut  Reinh.  687.    der  fürhtet 
aber  der  goteahfkae,  ir  meiater  werde 
kranc  Waith.  10,  35.  — ein  han  floug 
fif  stnes  meisters  misl  Bon.  1 ,  3.  der 
bunt  j;prach :   min  lieber  meister  spieet 
mich  das.  59,  15.    i;  das  thier  wisct 
mit  grö^eme  ainne  ain  meiater  der  di 
mite  kan  Lampr,  AL  im  leteb.  258,  27. 
vil  orse  loufen  dä  entwcr  ine  ir  mei- 
ster bin  nnde  her  Ludw.  krenzf.  3!?;  5. 
stünde  ein  wagen  mit  pferden  äne  hüte 
und  wlirden  di  pfert  luufcn  oder  g£n 
mit  dem  wagen«  Wide  teteo  einen  aeha- 
den,  den  mOesen  die  pfert  gelten,  oder 
ir  meiater  mn;  davor  antworten,  wolde 
er  sich  ir  imderwinden  freiherr/er  $(dtr. 
282.    siü  meister  was  im  ( liem  miilc) 
wol  erkant,  ein  ruoteu  truuu  er  in  der 
han^  er  trmp  in  vaate  Ben,  40,  7.  — 
wa;  mac  der  haven  apreehen  wU  in 
sin  meister  brechen  Vrid.  6,  23.  des 
Inndes  meister  lirl  ehr.  2013.  meister 
bei  den  ßayelianten ,   cgi.   im  leseb. 
933,  37  fg.   934,  4  etc.     ein  fürsle 
der  mae  wol  geneaen,  wU  er  se  rehte 
meiater  weaen  Vrid,  72,  19.  ~  dd 
truogen  si  ze  schiffe  ...  Hagene  der  was 
mfi.^ler,  des  fuorter  ftf  den  sanl  Nib. 
1512,  3.  —  führ  er  y  leiter ,  dem  et- 
was ancertraul  ist^   so  redet  Isolde 
den  TruUm  t»  meiater  inmI  meiater 
Tristan,  Tritt,  11574.  11602.  —  an- 
führer.    wer  des  heres  meister  wrere 
oder  houbtmnn  vfT  der  wart  Alph.  144, 
4.   du  was  aber  ein  meister  der  rit- 
terc  in  deme  here  des  kuniges  Maximi, 
der  hate  ander  ime  tAaint  ritlere  mysl. 
130>  40  fg*  betond^  wird  meiater 
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fftnaumi  der  vorsi&kw  eines  ritteror- 

di^nf.    des  diulschen  hAses  meistcr  fir!. 
rhron.    1971.    si  weiten  eiuen  under 
in  zuo  meister  wider  in  diu;  laot  das. 
t9f5.  die  knmenliiire,  die  meii  onch  5 
meiBler  heilet  d€U,  4326  «.  ö,  bi; 
da;  er  den   höhen  meister  vant  das. 
3149.    der  höhe  meister  \ii  wo!  sath 
das.   3152.   (vgL    hoch  meistcr).  der 
niaisler  und  die  pruoder  des  liaili^en  1 0 
spiUls  von  Jerusalem  iürck  jahrb.  G9, 
8.  9$l»  70,  7.   der  mtister  tob  Rodis 
and  yU  aoder  dos.  69,  37.   ooch  der 
gewalt  der  spital  bruder  het,  der  mei- 
ster  von    dem  templo  f.udw.  kreinf.  1 
7884.  —  Vorsteher  innerhalb  einer 
iunftf  gemeiniglich  waren  ihrer  zwei. 
weno  nner  miisler  w'd  werden  luisers 
htntwerelis,  so  sol  er .« .vier  per  schnoch 
macbeil  liBr  die  zwdn  maister,  die  an  20 
steur  und  an  der  ler  sint  (trohl  die, 
denen  die  ka$$e  u.  die  außicht  nber 
das    meistertcerden    antertraut  tsf) 
münchn.   sldlr.  447,  ti.     und  zweoe 
neistere  euUen  il  halieii,  di  soUeii  di  25 
burger  selbe  Uese«  ete.  u,  ebenso  iPie- 
derholi  bei  jeder  mnung^  freiberger 
stdtr.  273  f>f.  to  auch  in  Basel,  trn 
ebenfalls  die  rTw  istere  enbfefjengcsetU 
werden  den  oberslen   uieisterco,  vgL  30 
Seher*  1023.  —  «leA  die  obersien 
vortteher  der  birgerMckafi  werde» 
meister  ^mmmiiI,  Inf.  maxister,  dodk 
meistens    mit   specieller  hin'iufiifftmg, 
wie  bürgermeister,  stetemeisier,  amman-  3.") 
meister,  s.  u.  die  composita.   wenn  es 
nun  in  der  fretburger  Urkunde,  die 
Schreiber  2,  59  fy.  mUlheUt,  heiui: 
■wem  rnndem  footen  friundeo  deo 
meistem  schultheissen  an(!  rieten  dirre  40 
n;1<li   irpsrhrihen   stete  Sfr;i^l)nr^  Basel 
Colmar  Slet7:slat  Rinftideu  ßaden  Walds- 
buot  and  Brugg  enbieten  wir so 
sind  auch  hier  unter  meister  wohl  die 
oberste»  oorsteher  gemeint,  nicht  etwa  45 
sdemtUehe  rnrnftgenosse»;  der  attge^ 
meine  name  mei^r  ist  ttohl  nur  ge^ 
frfihU ,  fret!  in  den  rer$ehicdenev  f/r- 
nannten  Stadien  dte  ober  s/t  n  n)i\^/<  fi  ri- 
eben tierschieden  speciaUsierte  namen  50 
fSArie»,  tme  obe»  angegeben;  doch 
kommt  üueh  sonst  mcisler  allein  vor, 


besonders  in  Sirassburg  statt  sIetelDei- 

ster,  rfif.  Srhfri  1023. —  der  Porste- 
her  jedes  coilegiums  kann  meisler  ge- 
nannt werden;  so  heissen  der  rector 
u,  die  lehrer  eines  gjfmmatimms  der 
meieter  und  seine  gesellen  bei  Sehen 
o.  a.  0.  da^  hottbet  und  der  meister 
undcr  den  fünf  mannen  ebenda,  mtrh 
in  ländlichen  gemeinden  kommt  der 
name  tor ,  rgU  Seherz  a.  a.  o.  — 
schliesslich  wird  meisler  aU  ehrende 
beseidmimg  unter  mnedle»  Merhaeipi 
gebraucht,  der  flehende  name  ßr 
den  alten  Hildebrant  meister  llilde- 
I)r;int  kann  hier  ztrar  nicht  als  bei- 
spiel  dienen ,  reil  die  dichter  seine 
Stellung  als  Waffenmeister  u.  erüeher 
Dietrichs  fest  halten  C*«  «0» 
Liedersaal  i,  280  rede»  wwai  gebfirea, 
die  arm  sindj  einen  andern,  guoles 
riehen ,  an  mit  meister ,  das.  65|  70. 
egL  übrigens  die  composita. 

„ll^^^sler  stm.  stalt  meister,  WOh.  d. 
H.  2,  207  [W,  Wh.  464,  11],  den» 
so  ist  wohl  statt  miester  sm  lesen*  aaeh 
VeUeek  hat  diesen  rems  Bn,  9003 
[243,  19.].  das  ist  nicht  die  einsige 
spur ,  dass  der  hatri^rhe  dichter  sich 
nach  Veldeck  gebildet  hatte  [cgi.  W. 
Wh.  76,  24:  sö  müese  ich  minea  mei- 
ster klagen,  von  Veldek:  der  konde; 
ba;.  der  w»re  der  wüce  ooch  oibl 
sd  la;,  er  nand  in  ba;  denne  al  mta 
sin,  wie  etc.],  er  borgt  ihm  noch  an- 
dere niederdeutsche  tcendmi  qen  n.  reime 
ab.  Wtlh.  2,  177.  b.  [  ir'  W  h.  396, 
13.  die  ausgäbe  von  Casparson  itocft 
n  las.*  s6  grö;en  grim  C^o  ist  tteU 
gmn  SU  lesen')  van  woWen  mansm 
ouffe  nie  gesach.]  kolven :  wolves 
~  Fn.  TO^^S  [195,  22  want  si  wä- 
ren in  gram  als  den  wilden  wolven], 
Pars.  4878  [164,  7]  gesagen  staU 
slhen:  pflegen  =  SneU  1175.  1197. 
108«  ete.  [46,  37.  47,  17.  44,  28]. 
daher  relml  auch  Wolfram  wie  Vel- 
decke  uo:  u,  niht;  lieht,  desgleichen 
ch  :  e  ffr.'^  ich  hielt  diese  nnfiz-  eines 
so  gründlichen  kenners  der  spräche  u. 
eigenthiimlichkett  Wolframs  für  wiA-' 
tig  genügt  bier  esamsdulie», 

obwohl  mindesms  an  einer  stelle  CW» 
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13),  tram  der  feinen  6e- 

mrhing  Benfrke''s,  die  lesarf  der 
tmeler  hanäschr.  etidetU  spatere  cor- 
rtttmr  ui,  über  464,  1 1  wird  man 
ktm  mtit  »ickerheit  enticheiäm  kä»-  5 
tm;  Lmrkmtm»  hat  hier  die  inart 
ier  htnem  u.  äUem  handtchriften 
terlassen,  aber  mit  recht  nennt  Pfeif- 
fer die  reime  grä:  dä  in  lop  flick- 
^vrttr.    rtff.  5«  Jeroschin  XIII,  anm.  10 

iueUterkiiap|ie ,  uieis(er|)faffe, 
■nttmeht,  mcistenanCi  meistef- 
•chütze ,  mcUterauieer,  meister- 
ipnicb,  melstersluoT  s.  das  zweite 
rort.  es  fehlen  im  erffen  hande  die  15 
fot^enden  drei  x,usaminenselx,unfjen 

mdstcrbredi^aire  $ttn.  synonym 
■ÜMisterpfafle.  ür  hieben  pfafTen,  swä 
ir  ill,  ir  meipterliKdifare  jlf5.    236.  a. 

«CMtciqcger  «Ml.  9gl,  alid,  20 
3,  112. 

mctsterkiiiist  »tf   sanc  und  g^tgcn 
mei^w  [ kiiiixt,  der  fJnvenagtey  Müller  '2, 
luHier  dem  tretdank  s.  35^  fff.  diu 
■Bitertanisl  vor  aleii  aogera  nu  ist  25 
A{  erkora  MS,  2,  6.  a. 

ammcifttcr  slw.  die  hSekste  wi^de 

,»,•?  fifr  sfadfr^rfierf  rer^raHtttrtj  in  Str'nss- 
burg:  zMsammenffezoijfit   ttus  iinmiaii- 
oKuter,  oder  ein  selbstslandtges  wort  30 
wbahtmeister?  vgL  ammanmeister. 

bercmeistcf  Um,      1.  der  eoT" 
gesetue  eime§  bergmerke$.  der  rAt  einer 
iegdichea  perestat  hdt  zu  setzen  eiaen 
jwworen  percmeister  schemn.  hr.  ar.  35 
I.   fia/  i«t  von  Hern  hercmeistere.  der 
b.  liai  üuch  gcniite  und  gewalt  frei- 
kr$$r  etdtr.  265.   da;  sal  der  berc- 
mutar  rihten  le  rekle  da»,  266.  2. 
teryteetaUr  4ber  die  Weinberge,   Ine  40 
Hie  n'einberge.  <\er  gcrihte      ir  pf^rrli- 
maisler    gehöret    wien.  handf. 
ob  ein  man  iiebai)et  in  der  sciirnnnc 
oder  vor  deo  purgern  ein  gülte,  und 
tmgd  aaf  fliaeii  Weingarten  te  pfände,  45 
«d  bringet  des  gerfliteB  boten  la  dem 
perchraaister,  so  so!  der  perchmaister 
sie  alle  Widerrede  und  ane  alle  miete 
deai  ftelbet»  manne  den   weing^artcn  ze 
pfände  geaatwurten  ebenda  u.  s.  w.  50 

UckebiMsister  jAn.  1.  der  emf- 
ulur  bei  dem  bukebpü  JfUk.  16,  1. 


2.  in  Zürich  hms$t  der  aufseker  über 

das  strassenpflasler  u.  über  die  Pfla- 
sterer $0 ,  M.  dies  worl  wird  auch  fi- 
gürlich gebraucht,  vgl.  Frisch  1,  ^2.  b. 

jMracmeiater  ttm.  jägermeitler,  TU, 
33.  126. 

bleichmeiKter  slm.  magister  «Ibiuo- 
ce  ein  bleichnieister  Diefenh.  gl.  175. 

briiiniiMstcr  slm.  privmeister  cau- 
ponarius,  fnadgr.  1  ,  361.  b.  caupo 
privmaister  sumerL  42,  70. 

bri;;elineister  alM.  doeh  ist  er 
priuehneisler  discn  winder,  ein  oeder 
goiich  lebt  in  dem  lande  ninder  MSH* 
3,  26 1^ 

biimciBtcr  slm.  opifex  bämeisler 
Hone  6,  344.  iignarius  ein  bawmeister 
Diefenb,  272.  Rnodolf  Hanne;  scirno]- 
lierre  der  propstie  se  Zflrlch,  Jobtnaes 
Hains  Sinower  bümaisler  sfireA.  jiArb, 
77,  1. 

hiiocIiiiieiMter  slm.  schriftgelehrter, 
also  sliiont  ain  buochmaister  üf  unde 
wolt  UMäern  herreu  versuochen  Griesh, 
jMred,  1,  94.  d6  sprach  er  se  den 
bnoelunaistMii  and  se  den  tthsenasren 
dat.  114.  egL  me&r  beispiete  bei 
Sehen  194. 

burjj^rmolsh  1  sim.  1.  der  ror- 
Steher  einer  Stadigemeinde  ^  der  bür- 
genehaft,  anno  domini  HGCCXXXYl^ 
an  dea  sibenden  lag  des  briebets,  be- 
icbneb  ein  gT6;er  ftlonf  ze  Zürich  in 
der  slat.  der  rflt  wart  geendn'tt  und 
entsetzt  ..  und  wart  der  erst  burgermai- 
gter  ffesHzl ,  liie?  Ruodolf  Brftn  zurch. 
jahrb.  74,  21  fg.  vgl.  76,  14.  da; 
wir  nnsem  lieben  borg em  von  Basel 
...  aller  jergllob,  di  wile  so  wir  leben, 
ein  burgermeister  and  ein  rat  geben 
basL  recht,  beil.  VII ^  4  tom  jähr 
1337.  (_der  erste  burgermeister  in 
Basel  ist  1253  nachweislichy  Wachem, 
baal.  recht  §,  8.}.  swer  su  purger- 
maister  erweit  wirf,  der  sol  da;  nihi 
widersprechen  und  sol  sich  sein  niht 
setzen  münch.  stdtr.  464.  dö  schrei 
der  keiser  'her  burgermeister  von  der 
Sitlaw!'  litt,  jahrb.  29,  29.  vgl.  das. 
31.  wir,  die  burgermeister,  die  rete 
und  die  gemeine  dw  stete  Ck»rücs  Sit- 
tow  ete,,  daa.  41,  3.   wer  da;  nibt 
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meid«!  den  burgermebler  oder  den  imr- 
gera  fireiberger  ttdtr*  174.  mach 
Sehen  1023  wäre  der  name  in  StraO' 

btirff  ^rhnn  ror  dem  jähre  \'}'2\  ge~ 
bruuclilich  yeicesen  n.  in  diesem  Jahre  5 
mii  dem  namen  sletemeister  veriauschi 
merdem*  %  der  tortteher  einer 
dorfgemeinde ,  in  Sehwabem  u.  am 
Rhein,  vgl.  Haltaus  198. 

cwpmrister   ('mcistrr    $tm.    der  10 
priesler.    der  Troiäre  prtsler  «nde  ir 
öwemSster  En.  243,  20.   (244,  14 
sieAl  daßr  «wwteO 

erzmeUter  s/m.  alchimista  eroxma- 
cher  vc!  errzmeisler  Diefenb.  gl  19.  15 

hoi'limclster  stm.  1.  der  ober- 
ste vorgesetUe  eines  geistlichen  rilter- 
ordens.  er  wart  ze  hucliiueisler  er- 
wdt  lr0JL  chran.  9773.  der  hdneister 
des  ÜoedieD  ordcns  Griesh.  chron.  38.  20 
linde  wart  darnach  hoe  meister  in  Pru- 
len  Ludtr.  7,  28.  der  wh«  ein  hoe 
oieistir  des  dulschin  urdins  das.  41,  3. 
der  hohemeister  von  sente  Johanne 
Lud»,  kreiaf,  1154.  von  dem  spitale  25 
tODte  Johaonis  sie  emphie  der  hohemei» 
stcr  das.  922.  Chunrot,  von  dem  dut- 
scheii   liiVs    f!er  Iiomeisler  d<fs .  3572. 

2.  ein  doctor  der  theologie  oder  des 
redto.  MOtche  Aoim/en,  auch  wenn  30 
sie  niehi  ehdidi  gtAarem  wuren,  m 
den  deutichen  orden  aufgenommen 
Vierden,  es  enwßre  danne  ein  hnrh- 
nieister  von  der  schrifl  oder  von  rechte 
stat.  d.  d.  ord.  232.  35 

houbetmeister  sAm.  on/fllbrer.  dd 
wart  hoobelneister  Rtnolt  von  HttUn, 
der  keiser  bevalch  iai  sinen  stnrmvan 
Alph.  424,  1.  des  wnrflrn  115  in  do 
g-enomcn  zwelf  hoiihetniuisler  Hi  drr  7.:\,  40 
die  mit  ir  fuoren  an  den  stril  6Uvesler 
2703. 

hoTcmeister  sAn.  em  kodtgeetell- 
ter  bemnter  bei  hofe^  auf§eher  der  die- 

ner schaff,  ceremonienmeister,  der  zu-  45 
gleich  die  honneurs  iu  machen  hai.  der 
biflchof  den  hovemeister  hie;  e;  also 
ahlen,  da;  ein  rilter  and  ein  magetmil 
einander  «aen;  der  hoveneister  sagt» 
da;  er;  snellecltcben  wolde  trabten  lo-  50 
hengr.  24.  h'fpzn  passt  archilriclinus 
bofmeister  Dtefenb,  gL  35.    der  bep- 


log  adnekm  üben  liollmialery  neiM 
berren  tu  CBphaben  Roemiiuk  reiee 

149.  Wolfo  von  Steinbaim,  des  von 
Wirtemberjsr  hofmaister  »ürch.  jahrb. 
93,  7.  der  hofemeister  hat  hei  nacht- 
quarlieren  die  ieche  ut  beiaäieuj  fuhrt 
Abo  das  reitefrasse,  Imdm,  51,  19. 
dae  kalte  sonsl  der  mateekaU  an  6e> 
sorgen;  so  mag  es  kommen ^  dass 
wohl  hovemei-iter  auch  ah  nehenbe- 
%eichnHn<j  fur  msrschalc  gebraucht  vrird^ 
nämlich  lui  Dioclet.  4771.  bei  einer 
mMUens  vor  dem  kaieer,  die  deas  raik 
«.  dem  Memftem  tmr  aehUehkmg  ihrer 
misshelligkeiten  gewährt  wird,  liest 
der  liofTemeister  die  beschwerdeschrift 
der  tui>ihiiualier  cor,  iitt.  chron.  26, 
26.  für  die  henogin  con  Jauer  tet- 
dtagen  bei  den  Städten  Im  derLausÜ* 
ihr  bofericbter  und  ihr  hofemeister,  das, 
39,  33.  das.  52,  24  wird  das  boITe- 
gesynde,  wie  folgt,  aufgezählt:  hoffe- 
meister  camermeister  marscbalc  kochea- 
meisler  kalneruieister. 

erbhovemeiatcr  sAr.  er  wolt  ein 
erbbofmeister  im  land  an  Behem  auiclMB 
Rozniitals  reise  196. 

buobemoisf rr  stm.  magister  ho- 
barum,  der  äeu  uns  von  den  hübnem 
eintreibt,  huebmaister  in  Oesterreich 
«nde  mflniniaisler  an  Wien,  urk.  ou 
1356,  bei  Baltant  960. 

jag^<*rHCister  stm.  jdf/frmnsfer.  lei- 
ter  n.  anordner  bei  jiKjden.    er  hie; 
dem  jagemeister  sagen  Wirtemb.  20. 

jcgermeister  sAn.  1.  dasselbe^ 
doch  gebräuekliekar.  nn  da;  der  hir; 
gevellet  wart,  der  dA  jegermeiater  >vas, 
der  stracte  in  nider  Of  da^  jjras  7r/>7. 
2787.  do  nam  ein  jpffcrmfi^frr  <  luen 
guoien  spiirhunl,  er  brühte  den  herreu, 
dA  sie  vO  liere  fiinden  Nib,  87«,  1  an  d 
2.  dermeister  im  waidmerk.  §0  wkrd 
Sifrit  genannt,  vil  manec  goldes  zein 
7e  beiden  sinen  sllen  dem  küeneo 
germeister  schein  At6.  895,  4. 

Itamermeistcr  stm.  einer  aus  dem 
hofgesindCf  der  die  onfeiekt  über  dU 

ÜcA  ^ß^atker  kamerere  genannt,  tgt 

bovemei?l«'r.  —  Ho  hiesch  er  sinen  ka- 
menneiäter  und  hie;  iinde  gebül  im 
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■«dkh,  dt;  er  gdden  mide  Intalen 
filh^  wi;  da  TOrtln  ande  vonert  win 
Ität.  51,  11  fg. 

fcplncrnK'isti'r   f!m.     auch  dafür 
yagte  man  früher   einfacher  keln;iTP.  5 

kalaernieUter  iUL  jaltrb.  b'I,  24. 
i,  kof  enfluter. 

tirdmeister  $im,  der  Mrsteher 
der  öconotnischen  cerkäitnisse  einer 
kireke.  »ho  da^  man  dieselben  brief  10 
10  remeiner  hund  iniii*  legt'ii  sul  hinz 
im  chirich  mai^ler  za  allen  hailigeu 
n  Wmt  mrk,  t,  j,  1365,  bei  Sekm% 
789. 

kuchenmeister  stm.  einer  der  15 
mqf$fheneren  hoßfnmten.  archicociis 
tta  kucUeomei^ttT  Diefenb.  gL  35.  tgL 
IT.  Wh,  286,  1.  Pan.  637,  2.  m 
ämm  Mim  «telfeii  uf  da»  wen  syn- 
oflym  «Ml  koch ,  bezeivhnet  also  ein  20 
niederes  amt.  in  den  ISibel.  aber  tcird 
Rüino!{  \\PT  kttcheiiiiieister  neben  den 
4  kocksten  hofamtem  genannt  y  u.  er 
Irdt  Jkia^,  nocA  iMeAr  ii6er  m  der 

iMl  tf»  dm  wrdergnmd,  diete  2$ 
ICMNiden  ehrenvolle  steUuntj  lüsst  nek 
auch  sonst  nachweisen :    heispiele  ans 
dm  ^3.jh.  hat  gesammelt  W.  Wacker», 
das  ba$l.  recht  u  14.  —  im  jakt 
1409  wtttekit  WmtM  temm  kückem-  ao 
mmttt  umf  reUor  der  prager  «m»- 
tertUät ;  spätere  geschichtschreiber  ha- 
dnriri  einen  höhn   erblicken  irol- 
If^i.  steh  fr  tmf  unrecht,  dfnn  Wentel 
koMte   Mi/ti  eine   derartige  absieht  35 
kekea.  —  vaL  übrigem  bovemeuter. 

loDstofelmeMtcr  eim.  egL  Seher» 

ai9. 

^üTitnirt'^ter  Stm,  gemeindernrsfe- 
her,  fuhrt  Ziemaim  aiäf,  Westenr,  85  40 

laHlmeiAfer  atm,  der  hoekmeieter 
M  frenuen,  Jeroeeh,  Pf.  25.  a.  30. 
i  fg,  im  lat,  de»  origital»  nipater 
tome  Pruschiee.  45 

lehmeister  s/m.  gebildet  zum  wort- 
tftel  mit  lesemeUter.  lieben  kiiit,  die 
gtMMB  pfaffcD  md  die  leeemeister  dis- 
prtwcil»  weder  bekeaUitiie  mCrer  unde 
«Mir  it.  aber  wir  wellen  nu  alhie  50 
mtn  von  Hen  lebmeistero  ßertk,  im 
teteb,  865,  12. 


l^renekfer  »im,  Miime  ist  Ufemet- 
ster  reiner  nten  MS.  2»  142.  b. 

lesemeiAler  stm.  lat,  lector.  lehrer^ 

professor  der  thp'>Jn*fie  n  pJnfo^ojiliie, 
sowohl  an  den  umvei  stiaien  {  myst.J  UQ^ 
17}  wie  tnden  klosterschuleH,  tuiment- 
kek  da»  ktttere,  vgl  da  Fretae  »,  «. 
lector.  Cyaeeepior  mi  numatterO» ... 
kodieque  apud  monachos  plerosque 
ri'/pf  nf>fnett  Irc^ori»;  nd  prnfe^$orem 
theuiofjifp  et  phthsuphue  sujnificandiini.^ 
vgl  die  stelle  aus  Berth.  unier  leb- 
Beieler.  bnioder  Albrecbl  der  leie- 
meister  »eittekr,  8,  234.  der  prior 
zuo  den  predigern,  der  lesemeister, 
mci.«trr  Martin  bei  Sehen  917.  zuo 
der  sdiirole,  dA  der  heilige  geist  lese- 
nieiüter  lai  Eckhart  bei  Sehen  ebenda. 
wa;  £rre  Mrer  vor  ^cbriben  ist  in 
diseme  bliebe,  de;  sitit  antweder  md» 
slerpfafTen  oder  sint  lesemeistere  Cdie 
nicht  predigten  ^ehaften^  myst.  i,  "23. 
her  Jobannes  von  Lebenberg,  lesemei- 
ster zu  Budissin  ÜU.  jahrb.  51,  25. 
JoAofmes  Paulit  ^  'edwmpf 
ti.  erfuC ,  var  lesoneisler  m  Thaan  «c 
dann  in  VilUngrn. 

listnicisf  er  sfm.  künstler,  fuhrt  Zte- 
mann  auf^  Waär.  50  citierend, 

tnochmackermeiftter  slm.  jutt, 
jakrb,  12,  28. 

ammanmcister  stm.  die  höduie 
trfirde  in  Strassburfj.  s\  die  Strass- 
burger  sazleti  umh  III!  mei^^ler  muh 
der  alten  gewonheit,  und  eiiiuii  umniau- 
indster,  der  ein  hoobet  solte  stn  der 
nntweriie  dos.  eArott.  101.  ijpdfer  tritt 
gewöhnlich  die  einfachere  form  am- 
meister  ein  =  ambahlnieister,  rf.  i.  ma- 
gister  olTu  ioriim ,  ryl.  Scherz  38  fg. 
Sehen  nimmt  es  für  eine  terkür- 
umg  au»  anmanmeisler. 

münsemeisf  er  »im,  der  die  mänse 
gepaekiei  hat,  sonst  auck  mönaatre  ge^ 
nanttt  C«-  dasselhe^,  so  sol  er  (der 
hischoff)  die  mtinze  versiiofhen,  unde 
da;  alsd.  der  schoitei;;e  uitl  zwein 
oder  dritt  biderben  mannen,  nnverwient 
mde  ine  wi^ende  des  mOnzenunsters, 
sol  gan  in  die  münze,  und  d4  der  mOnze- 
meister  ist  bereitende  und  u;  zellende 
pheaninge  ba$L  recht  8,  3  /jp.  tgl. 
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das.  7|  5.  die  mtmixineistere  zu  Vri- 
berc  ndln  gi;eo  lotie  iÜber  firmber§er 
Mtälr.  i80.  di  Bauuidstere  habea  Mcb 
fewilt  aber  ine  genchte  nicht  si 
fielen  Hen  rirhtor  bi  in  Iiaben  wa;  si  5 
tun  wollen  das.  Zdl^vgLflgd.  u,müi»ch, 
sidir.  7,  57.  7,  85. 

obmcislcr  «An.  mifteker»  erord- 
■el  imo  einen  obnditer  Eumicus  ge- 
heissen,  der  in  uiT  wartel,  das  sie  end-  10 
lieh  sollcfi  Hrbeili-n  leseb,  1057  1'» 

ratcsuieisicr  s/w.  Vorsteher  des 
rathetf  büryermeister.  di  rdtis  meistere 
onde  di  i^le  brAfihtio  iwn  kenin  (tum 
hegrähniss  LudmigO  ...  ODch  brüchle  15 
itslich  hantwerc  sine  sundim  kerzen 
Lt/fffr.  30.  wir  rätismeister,  r^te 
und  ganze  greine  der  statBrrord,  bei 
Scken  1267. 

rAtmcister  «A».  raikmaim.  item  20 
iin  ibl  sol  och  da  selbund  rodaauler 
setzen  und  warzu  dcro  der  amman  von 
des  ^otzüus  und  dej»  ühlts  und  dtis 
landes  wegen  bedarf,  darinne  sond  die 
rodnuiister  dem  •■unaa  gehorsam  und  25 
hilffidi  iciii  Or.  w,  1,  18»  fg. 

rclitmcMter  sim.  kennet  des  recht** 
nu  haben  v»*ir  geladen  für  uns  jurislen 
und  (geistlich  rechlmaisler ,  die  uns  hei 
iren  trewn  beweist  haben,  i>.  j.  13t>2,  30 
bH  Sehen  1274. 

rittenneuiter  itm.  hefMMber  über 
ritter.  Eustacbins  was  ze  Börne  des 
chaisers  Troyiani  rittenMiiter  geek  Born, 
166  fg.  u.  0.  35 

rotcuic'istcr  stm,  anfuhrer,  der 
eitt  heibt  vis  ildl  und  rot«neiilerd«r 
diet,  do  man  Cbristimi  verriet  Pom. 
109,  78.  mit  schal  wir  zosrten  &;  der 
stat.  islich  rotmaister  bat  die  s]nen 
vil  vast  ii(  sieh  sehen  frauend.  HZ,  1  if. 
swer  ze  rottenmeister  was  bekant,  die 
Wim  genomep  wi  eiset  rit  IT.  Wh. 
290,  28. 

salmcistcr  stm.  aulanus  eyn  sal»  45 
meister  Dtefenh  (ß,  45.  anliens,  in- 
hal)il:iti)r  aui.f,  >el  qiii  hahet  poleutiam 
in  auia,  t>oc.  bei  Scher»  1350.  Frisch 
2,  143.  b.  erkUrt  4«e  wort  Avdk 
kepmertchalL  50 

sancmcistcr  flMi.  canfor.  bmo- 
der  kiverer  ist  da  aancmeisler:  weme 


der  iht  tuon  sol,  da^^  une  sin  meister 
hei^et^  da;  wider  dmm  wUlea  iat,  bo 
bcfUuwt  er  ze  kiTeteiide  nnd  le  äa- 
geade  eta  hnades  metti;  e;  möhte  ein 

juden  verdrie^pn  ffteh.  mO.'I,  l".  do 
man  uiube  gegin^  und  wider  in  da/, 
Cluster  quam  . .  do  hub  der  smi^mi.i&ter 
aa  za  migcBe  des  vere  des  edtos 
Ludw.  50,  31. 

scharmclster  stm.  amfiArer  einer 
khinem  heeresabtheihtng.  der  harren 
ücUarmeisler  da;  volc  do  fuorten  dao 
Nib.  198,  1.  Hagene  der  starke,  der 
maoM  Mbaimcttler  ala  tfat.  171,  4. 

sdiciraiinelster  stm,  führt  Zie- 
mann Oll,  auf  Wallr.  75  eeneeisend.  Is^t 
die  erktärunfj  aher.  die  er  gieht:  ein 
schaffe,  der  ausyedient  hat  ,  rtchttg'i 

sehifmeistcr ,  schelmeUlcr  üm, 
gmbermator  iMew,  iekiffkleiUter,  ilea- 
ermanm,  dd  sprach  der  kinic  Gun- 
ther 'wer  sol  sehifmeister  sin?  Sib. 
366,  4.  II.  öfter,  den  sehifmeister  öie- 
men  sach,  so  verderbt  das.  452,  !• 
A  die  ursprünglichen  werte  dea  nr~ 
gen  aach  doch  Maes. 

schiraundoter  stm.  fechtmeister, 
tfff.  schirmen,  do  kr^m  ein  schirminfi- 
5!er .  W Ten  er  begaa  Waten  den  vii 
kucDcu  Gitdr.  360,  t. 

achaolmeioter  «lai.-  der  iribaffi*- 
rer»  der  direetor  emer  iehde,  dm 
lehrer  einer  trivialschule  oder  einen 
eintellehrer  heieichnet  es  (»ie  hevtf 
allein}  Mar  leg.  lo ,  58.  Hah»  geä. 
101,  73.  Pass.  K.  43,  19.  »eUsckr. 
S,  309.  meister  Wlgaal  der  sdnd- 
mciMer  mer,  Odtr,  419.  eme  häkert 
Stellung  mahsn  der  schnobneister  i» 
Wien  ein,  er  hatte  unter  firh  fifff  9^- 
sammte  Schulwesen  der  sdidt.  da  du 
bestimmungen  über  ihn  für  die  ctAW' 
getehiehte  beeonden  tirferemmtf 
to  laste  iek  die  gmte  etetle  aus  der 
wiener  handfeete  wmjßhre  l  'i^^ 
gen:  seit  da;  von  alter  gewonheil  d«"" 
fiirsten  in  Oesterreiche  also  herchomeB 
ist,  da;  wir  die  schule  ze  Wienoe  Wf 
leiben  soften,  doch  wallen  wir  oad  be- 
stmtea.da;  vesttcUiehen  se  einer  m- 
derlicben  geaaden  den  purgem  nn<^ 
dem  f«t  Ton  der  stal,  die  scbuol  tt^  > 
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Wmm  vtirba;  ewichlich  ze  verleihen, 
wmi  »  dleo  imlB  und  alle  Are  io  der 
iW  tehete  svla.    m  «ilii  li  tiich 

jrra  chiades  «acs  schuolmaister  sehaf- 
(ea,  de5       m\t    und  ^re  haben  an  S 
fhonst  '.lud  «n  eren ,  50  si   in  allerbe- 
steo  luuner  viudeu  und  liabeu  uugen, 
ib  li  niBbe  ir  neuide  dritatlig  1er- 
ange  got  aotwurU»  evln,  ob  von  der 
iMHUg^e  ir  dehaioer  raisseriet    wir  10 
w<»II*»n  auch  di  lemunge  der  lernten  ße- 
Buchiich  beniochen  ,  da  von  diu  w  eis- 
hüi  gechundet   wirt   der  Ctirüleiiiiait, 
«d  da^  ungderl  aller  von  ohiolbait 
wirf  fewnset  und  gelert.  so  gebea  wir  15 
vtHrn  (j^ewalt  dem  echulmai^ter,  da  ze 
Sunt  SIephaii  der  pfarrerkirclicn ,  der 
voo  dem  r4le  der  slat  d«  wirl  ^t^selzel 
ze  sdinlmaister ,   auder  achuoi  under 
mk  ac  aUften  in  der  alat,  nnd  doch  20 
da  51  erleich  und  gewonleieh  sein*  aUe 
dl  schule,  di  in  der  etat  sint,  di  suln 
dem5elben  maister  andertienich  sein  mit 
ziase  uad  mit  zuht  chüusUicher  bewa- 
möge,    swer  da  wider  dehain  schäl  25 
ie  aoBcr  chirchea,  oder  in  aeiBeBi  hanae 
hiel  wider  des  maisters  wiHen  and  der 
pnrßrer,  da^  sulti  die  porg-er  wenden 
mit  allen  Sachen,    swnr  darüber  vrevel- 
Lichen  taete,  den  weilen  wir  buejen  an  30 
kfte  and  ooch  an  guote.    der  aelbe 
wfcaohnaiatec  Ton  aant  Stepban  aol  nk^ 
ien  von  einen  aehnolseren  alle;  da;  an- 
der in  zcsrhihr  ane  dn/  da  gel  an  den 
k)t  und  iiii  tiie  lern,    chintlich  tunipheit  35 
uebei  ofle  unzimlich  boshait,  doch  so 
wahicnl  wilae  mil  den  Jarea.   da  von 
wcDen  wir,  ob  ein  ichnoler,  der  ander 
dm  pesem  ist,  sinen  frennden,  bi  den 
er  ist,   hnimlirh  iht    enphtien't    «eines  40 
ruotfs,  oder  ain  scbuoler  dem  andern : 
dtj  $o\  der  maister  nhtea  mit  « tareben 
fum  siegen,   war  aber  dio  gelat  so 
gn»;,  das       ^  naiater  dea  achulefa 
ao^^eol»  10  man  in  denne  begriffe,  da;  45 
?olt  man  ^ein  im  rihteri  nls  denne  reht 
i%t_    swelich  scIiuoUt  uni^'cvüerich  und 
tui^evuigich  dem  schuoimaister  wolde 
M»,  der  aol  die  alal  rannen,  oder  er 
vifie  ein  lale.  awer  in  dar  ober  be-  50 
britet,  der  sol  dem  rihter  febes  zwai 
pbat  wd  an  die  alal  awal  phont,  .also 


ob  er  in  vrevelUcheo  und  wi^enlichen 
behattet  drei  tage  wider  den  naiater 
und  wider  die  pnrfer.  Ireit  ein  aebno-- 

ler  8 wert  oder  me;;er,  den  aol  der 
•«chnolmaister  darumbe  berj^tm.  weit 
er  der  bei^s^erunge  niht  viir  g-iiol  haben, 
HO  sol  in  der  schuolmaiäler  dem  rihter 
antworten}  der  aol  in  dame  bu;en  nach 
rehk  awelich  aehnoler  apUl  in  der  ta- 
bern,  der  sol  niht  mere  mögen  Verlie- 
sen, denne  er  beraiter  Pfenninge  bi  im 
habe,  .sein  g'ewant ,  .'^eiiieu  buocb  oder 
auder  »eiiieu  phaut  sol  im  uiemau  uc- 
neO)  awi  vi!  er  verlinaet.  de  mH wel- 
len wir  crwcren,  da;  meman  mit  in 
spil^  uad  in'e  lerniinc:e  de:>ter  vlei;;iger 
werden,    tripn,   handf.  f^.  wir 

werden  mehrfach  (jelerjenkeu  habeUf 
auf  das  in  dieser  stelle  nufgeiheiUe 

BIM'rfId'MUMjfJMHMUMft, 

siechmeister  sA».   derjemge  CoM' 

ter  den  mönchen^,  der  dir  kranket^  aw 
besorgen  hat.  vgl.  Scherz   1 497. 

sieclimeisteriii  stf.  der  mensche 
wart  zu  hant  gesuiit,  uude  von  größer 
6lmnlikeit  bat  ai  iBrigUtti)  di  eptiaala, 
da;  si  sichmeiatertn  moste  sin  in  dem 
siclihuse  mtfüf.  77,  14.  dnss  man 
den  siechen  in  dem  siecüenhfmsp  (febe, 
waä  die  siechmeisterin  am  aller  besten 
dünke  ^cAera  1498. 

spetmeiotcF  s«ak  rteiherireier  tfea 
eorsj/»efu/en.  er  sy  recht  meiater  oder 
spettmeister  Scherz  1  n'.VA. 

g^oltsmideiueUter  Um,  freiberger 
Hdtr,  289. 

otodelmeMter  afai.  besUur  aanet 
alotfet,  euier  ktrb9rg§.  er  fnorle  in 
in  einen  atal,  und  des  andern  tages  do 
%M\  er  iV/  rwcri  pfcnninge  und  ffab  die 
dem  ^tudelmaisler  Uriesh.  pred.  1,  95. 

äteriimcistcr  stm,  i.  astronom^ 
ntOigrkmdiger.  elementnriua  ateramei- 
iter  Diefenb,  gl  106.  2.  areMr- 
mann ?  Trist.  MüU.  7286,  wß.  Gr.  2, 508. 

st€»!eineislt»r  y/m.  (ftp  ztreilhöchsle 
würde  in  der  stadiischen  Verwaltung 
m  Strassburg.  si  giengen  zuo  dem, 
der  dea  mllea  aletemaialer  waa  €Cm 
dbroo.  100.  9gL  Seken  1570.  diif 
wort  erteheimi  ober  ameh  im  tmg$hur- 
ger  üaäiretibi. 
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§tiurmebter  stm.  Steuermann.  Tri- 
sUii  den  stiurmebter  bat,  da^  er  sich 
gegei  d«r  hoobditat  u  DenreUkie  wwte 
IWH.  7401. 

tanxinrMtpr  stm.  cotivla  taiUUBU-  5 
slcr  sumerf.  26,  45. 

teiupiiuieister  stm,  hockmeister 
des  ordms  der  temp^herrem.  der 
tenpUneistor  her  Wahker  von  SpelIeD 
iMdtf.  kreiaf.  3652.  iO 

vcmcmpistcr  sim.  der  narhrickter^ 
henker.  d<'n  snldt*  miin  henken,  do 
quam  oach  kcmwerUg  der  vememeister 
Hude  hatte  bereil  strenge  ib  sIdco  ken- 
des  Lwfo.  9,  26.  15 

TTUleHiekter  ttm,  schütter^  hehü- 
ter.  nii  soll  du ,  Walllier ,  nevc  mlo, 
vridcmeiäl€r  mioeä  iaiides  sin  BUer» 
7dd.  vgl.  Nib.  144,  3. 

WftMunckter  üm,  4tr  dbdeeker*  20 
wir  weisen,  wenn  vonnölliett  isl,  gil- 
ben leiter  und  räder  enfonriclilen,  so 
«(>!!  der  iiachrichter  am  ersten ,  mch 
ihm  der  wsisenmeisler ,  darnach  der 
centhgrati  und  cculhbullci  an^^reifTen  und  2o 
heben  Gr.  m,  i,  470.  Aiieh  2^ 
425.  «. 

worciiieister  stm.  opifex  werck- 
meister  üiefenb.  gl.  l!»7.  faber  ein 
Werkmeister  in  herler  malcnc  ror.  o.  30 
11,  I .  dai(  werc  hoere  ich  grüe^^en 
nul  Worten  vU  sOe^en,  den  Werkmeister 
man  sns  Iii  der  alle;  gemechelhAt: 
den  grüe^et  ir  undüre  und  lebet  mit 
frfmd^T  Eebdre  wturn.  2027.  —  beson-  35 
äers  von  dem  terfertiger  von  krieijs- 
maschinen  gehraucht  u.  von  denen, 
weMte  ai»  leUm»  Kömigth*  s.  322.  vgl. 
ondk  wercman.^ 

antwcrcmeister  stm.     mit  gutem  40 
ralc  lind  wissen  unser  eldisten  gcswor- 
nen  Imiihverg'meyfster  zilt.  jahrh.  üd,  19. 

wuoeheruieislcr  stm.  ein  8chuU- 
heiss  soO  ench  da;  gross  vicb  leihen 
(d,  k,  jemanden  mit  dem  amte  des  45 
hirten  über  das  grosse  vieh  beleihen') 
mit  der  burger  rilh,  und  soll  dor  hirt 
ihm  ein  rind  hfieten  «m»onst  ;  und  sol  ein 
wuochermeister  da;  klein  vieh  hinleihen 
mil  der  bwger  rith  Gr,  w»  50 
wardtieiteieht  der  Jumge  mtmacks  des 
«isAes  WQOcher  geiuumi? 
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zalnieii^ter  stm.  rechenmnster, 
führt  Ziemann  auf,  doch  ohne  beleg. 

Kcdiemeistcr  Um.  fireiberger  slätr. 
290.  gewiu  sind  hierunter  diejemgen 
meister  gemeint,  die  das  münchen. 
stdtr.  baeichvet  ah  solche,  die  ud 
der  stiure  und  au  der  lere  seien,  du 
die  innun^aste  führten*  Tcrstedctt 
sieh  die  leehmmsler,  die  unemml  rat 
snde  glllC  der  kirchen,  hei  Sekmäbr 

4,  219.  pronirator  spti  orconom"» 
ecclesi<i',  qui  vulgariter  zechmaister  lii- 
cilur  das.  220.  vgL  xecbe. 

sideÜBCtster  tim*  apitm  Mt^ 
sfer^  MaUarim,  eoe.  «.  1482^ 

tinsmeif^ter  stm.  irüxitarins  dm- 
meister  snmerl.  49,  30.  (Ziemaffn  flieht 
an:  qua,'slor).  ■ —  äerjenuje .  weichem 
ein  zinsman  erbezins  m  leisten  sdmi- 
dig  i$t»  so  tri!  der  dasmeisler  vor 
geriehte  vnd  spriehel  niso:  her  riebt«, 
an  dem  httse  hab  ich  rechtis  erhecioMS 
nIso  vi!  fiMe  jar,  und  habe  den  s^eliaM 
in  ffewalt  und  in  gt?were  jar  und  Uc 
ti.  s.  w.  freiberger  stdtr.  i58  fg> 

stthtmebter  ttm.  pedagogus  da 
cioehlmeister  Dirfenb.  gk  205.  er  ku> 
soo  des  küneges  iiielilBMiister}  hä 
Scher*  2120. 

zu nfl meister  stm.  tnbuous  luoii- 
mersler  voc.  o.  34,  2ö. 

mebtcriln  sfn.  sich  meisterÜB,  aack 
dunkel  wol,  din  knnsl  din  auef  mh 
neigen  FrL  171,  12. 

rnoiiferlicli  adj.  smweilen  anck 
meinslerlicb,  s.  b.  Waith.  18,  3  i«  X. 
den  regeln  der  kunst  etttsprechenä,  mä- 
tierkaftf  wrtrefßich  gemMteL  aa  des 
(hmmeerk')  was  niht  Tergej^en  sira;  it 
meisterlichen  dingen  louc  Lam.  4783. 
der  ffiin^p  listmach.i're  den  halsberr  dnrcfi 
sin  heude  lie;^  gän  schon  und  nach  mei- 
sterlichem Site  Trist.  4937.  näck  wA- 
sterUekem  orden  was  da;  goit  des  pM- 
les  tach  OUak.  s.  595.  diu  antwerr, 
diu  man  geworht  hat  slarc,  nicb  ««- 
stcrlicher  ahl  Ludtt.  kremf.  6344.  d«-* 
einer  ein  mei.sterlich  werc  nackt,  (U} 
tuol  siu  kunst  bei  Scher*  1024.  ^ 
isl  da;  4re,  da;  man  die  meistep  ino 
sol  ir  meisterlichen  spräche  Waith,  f^, 
3.  din  liet  din  w4rcn  meisleiUcb  mit 
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ir  fta  ear  sinn^rlch ,  dävon  si  gerne 
Bwneirer  sniu  frauend.  564,  1.  Wol- 
fena  und  Kiiasor,  diser  zweier  tibte 
it  wiMcilich  erkavi  ime».  748,  24. 
■Mb  ofdonnge  ancr  iMisterltclieii  und  5 
nof  ^esetiSeB  rede  und  oration  da», 
1040.  1.    dävon  sint  die  wcrc  krefli- 
fer,  die  von  dem  glouben  kument,  dunn 
iwere  meisteriidie  worl,  die  von  den 
Men  tial  gMomn  *e»  Sd^  1034.  10 
— anlnliau  ndttcrficb,  Torgram  Die- 
feiA,  ffL  46. 

mpi^tfTlirhc,  mpislerllolion  adv. 
dasselbe,    den  forderungen  der  kunst 
H.  Ktsutuchaft  enisprechmä.    dä  bi  15 
Ueof  ein  gestdoe  TOD  eddcM  helfeii- 
IdM  eifnlicB  mculerlldie  TriH.  2225. 

hie^  der  kunie  richc  wurken  mei- 
sterliche einen  wannecUchen  palas  Barl. 
23,  8.    er  hie^  slo/,  vun  golde  riche  20 
«irkea  meisterliche  das.  47,  2.  —  diu 
Ii*  «Im  getihtet  wnderitch,  die  rtne 
gCHtaflk  Mcisleritch :  din  wift  kund  be;- 
;er  Bibt  gestn  frauend.  444,  13.  swie 
mel^iternchf«  vr  Ithten  kan  Rud.  Wilh.  25 
f.  OrL  im  lesel).  605,  33.    von  Ke- 
■enlt  der  wise  mau,  der  oieislerlichen 
tibta  keo  da*.  OOS,  7.   uad  d6  gap 
ime  der  lesemeister  (imiMriiMlilBiIrtfr ; 
derselbe  häU  hier  in  gegenmari  der  30 
Studenten  eine  disputatiofi)  e'mc 
stion,  da^  her  ime  Hnhverten  solde,  und 
ht^irza  alle  di  pfafTeii  di  io  Kolue 
wWe.  her  ■otwerlete  dann  sd  mä~ 
Hetöchea  wol,  de;  I;  eile  vorwooderte  35 
mpt  10f>.  1'). 

nieisterlos  adj.   eines  lehrers  eni- 
l^kreud.    nü  si  din  schuole  ineister- 
Ui  to  mlner  stat  Waith,  101,  33.  ohne 
fonkher,  grd;  wes  der  neisleriteai  40 
klage, ...  da;  ä  ine  biaehof  wlren 
Serv.  376.  —  unerzogen ,  ungezogen, 
yigeOos,  zuchtlos.     mio  tumber  mei- 
sterlAser  muot,  der  ist  der  mir  dfi  leide 
IM er  wO  dea  er  niht  wellen  solde,  45 
<b  er  bedenken  wolde,  wa;  fuoge  w«re 
■nd  ^re:  nane  aikel  aber  er  niht  ro^re  ' 
v^tu  sin  selbes  willen  nn  Trisf.  1043. 

iQeister«*cliafl;  sif,      A.  die  eigen- 
*^fi  eines  meistert,       1.  in  intel-  50 
bMbr  rMaicMl    a.  ikddble  «00- 


lehrsam keit ,    betragen   etc.     dA  is^re 
ich  Af  des  meistcrs  slä,  der  6  sanc  von 
der  nebelkrä;   viiide  ich  niht  meister- 
Bchelle  dft,  sd  köre  ich  mich  herwider 
ai  MS,  1,  157;  b.    anlde,  aeh<Bne» 
güete  hint  die  meisteraebafl  sd  alre  an 
wrh  g-i'leit  ffa^.  1,  156.  b.    den  vo- 
irt  It  II  erklino-el  ir  sanc  mit  nieisterschafl 
das.  1,  37.  a.    ir  unstete  häi  die  krafl 
nnd  an  ir  bdnbt  dl  her  die  oMister- 
acbalt,  da;  ai  nie  gebant  der  triwen 
hafl  frauend.  417,  25.    c;  hll  din 
starke  gotes  kraf>  mit  wundcrHchcr  mei- 
sterschafl    ?ecirgg-et   wol    der  slernen 
krei;  M^.  2,  Itiö.  a.    wol  dem  edeüi, 
der  nil  iflhten  kan  enttaHeD  ite  edel, 
aO  de;  era  mH  rehler  meiaterachelle 
Ir&l  das.  2,  241.  a.    si  vfthten  onch 
mit  meisler^rliaft ,  wände  si  künden 
vil  wol   Wigal.  5()(l.     ern  trüwel  an 
im  niht  viudeu  aisü  grO^e  meisterschaft. 
dl  waa  kanat  und  krafl,  avUe  nnde 
nanheil,  din  hei  gol  an  in  geldt,  dl 
mit  er;  alle;  überstreit  das.  2892.  ge- 
worhl  mit    g-n^^er   meisterscbnn  r/f/?. 
4471.    dar  ni  mit  meisterschelte  eiu 
brücke  was  gesUhtet  das.  4519.  ich 
hei  4  bievon  neiaterachaft  eeralaiMf  ea 
aufs  beste,  nii  hAt  e;  aber  kleine  kraft 
Trist.  353.').    ich  bedarf  wol  meister- 
schafl,  sol  ich  daz,  wfP2;-esl  ersehen  Iw. 
183.    dine  guiles  kuusl  was  ie  lebende 
in  wemder  meisteraebafl  Barl.  1 ,  6. 
ao  nenaehta  nimir  ni4r  be;;er  tugint 
gewinnen:    der   D:^   ^cniimener  din^e 
h.lstu  von  meislerschaf  iist  Roth,  im  le- 
set. 234,  24.    mit  §d  guoter  spnirhe 
kraft  da;  ich   mich  der  meistersclial^ 
und  der  hdhen  wlsheit,  die  er  an  Cües 
hil  geleil  niht  geliehen  wil  noch  aol 
Xltd.  Wilh.  9.  Ort.  im  leseb.  605,  25. 
—  bi  disen  zelten   sint  die  liiile  s6 
cl!!ni5(irh.  da;  niemen   niht  erdenken 
kau,  dane  welle  ir  iegUcher  an  seine 
ehnnal  la;;en  sehen,  unt  deheber  mei- 
aleraohefte  jehen,  4  ai  gealahen  ir  yalaeh 
darzu  d.  K  »Umand  ton  ihnen  ertheiU 
jetzt  einem  werke  das   !oh  der  roü 
kommenheitj  ehe  er  es   nicht  durch 
seine  mgeoen  mthaien  verfälscht  oder 

Hahn  ged,  103,  30.    die  apriehan, 
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dhe  smi^en  liet,  da?  man  in  meister- 
st hefte  jach  leseb.  744,  29.  der  von 
Escheobach,  der  wol  meisteri^chefle 
sprach  von  Paniviles  mtoheit  JImI. 

OH,  im  l0$ab*  603,  19.    der  wol  5 
gQOtiu  mxre  ze  nciilerscbefte  tihten 
kan  das.  605 ,  '20.  — ■  u-i  CHngesor 
unde  Wolfram  von  Escliinbach  hertlicli 
wedir  einander  reUeu  ilf  meisterschaft 
tMi  den  köekttm  preis  unbe  d«;  ge~  10 
lieble  IM».  3,  3.   üf  meisterschaft  tih- 
ten das.  !) ,  6.    di  da  Sprechens  und 
tihteos  üf  nieistersrhafl  wol  ervam  wä- 
ren das.  9,  13.   d»i  s'i  umbe  di  mei- 
slerschaft,  zu  gei^innene  unde  zu  vor-  15 
Uieae,  oul  wwrfebi  spihi  woldin  tfm. 
9,  28.    des  gewonnen  di  rumfe  ime 
di  meisterschaft  ane  ffam.  10,  \.  Clin- 
gesor  bf!runsle  mil  Wolframe  von  E. 
zu  sludireu  umbe  di  meisterschafl  der  20 
geübte  unde  gesenge  unde  koode  io 
Biht  flbcrwiiideii  das.  11,  31.  —  «« 
Röne  ist   alles  valscbes  meisterschaft 
Vrid.  1."i3,  7,    -  bei   den  handver- 
kern:  die  iur  erlangung  des  metsier-  25 
grades    nöthige    vollkommetiheit  der 
kirnst ferligkeit.  cia  ieglicher,  iferiM«- 
tfer  werdem  wUS^  sei-  ehie  neislencheft 
beweisen  als  hirnäch  folget  freiberger 
stdir.  290.       h.  hmsf.  rjrfehrsnmheif,  30 
knnstfertff/keit  überhaupt ^   ohne  duss 
damü  der  begriff  einer  besondern  höhe 

tei^mdm  isi.    wkt  vhl  tamsl  und 

meisterschal^,  wer  möhte  ketzern  wi-  35 
derstAn  Teichn.  63.  ir  (der  prediger^ 
meisterschaft  macht  mich  wild  und  irre- 
baft,  äa^  diu  l^re  ist  ungelich  dus.  62. 
eil  lifabar  gnoter  booch  »d  ncisler- 
echiift  dos,  303.    e;  hit  nieneii  die  40 

•  nebterschaft,  de;  er  iht  von  im  selbem 
tuo  da  f.  '20i\  or  ist  gebacken  (^Chri- 
stus als  hitnmeisbrot)  mit  der  hitze  des 
heiligeu  geistes^  mil  der  meisterschaft 
der  golee  wlahctt  mgsi.  376,  33.  des  45 
heiligen  geistes  meielefsdiaf^  öfters^  s. 
h.  leseb.  251;  9.  590,  39.  so  sind 
m  Lampr.  AI.  kunst,  list  und  meister- 
schafl Synonyma,  oft  kann  man  bei 
den  beispielen  schwanken ,  ob  sie  «»-  50 
fir  •  oder  b  gekörem,  iek  habe  oASe 

.  M^pM,  •»  dmtm  dtt  begriffdetsu^ 


p^rhHten  nicht  fiestimmt  ausge$chlfy<f~ 
<:fn  ir^ar .  mil  unler  a  yestelU.  • —  tiu^ 
lel  ich  ane  meisterschaft  ohne  eigene 
kimst  «.  fertigksiif  berllche  mil  dtnec 
kraft  Wigai.  7120.  dl  TOn  heb  ich 
manig  bischaft  genincht  ^n  gröie  mei- 
sterschaft Bon.  torr.  4'2.  got  der  finc 
meisterschatl  die  werlt  alle  werden  hie?, 
er  schuf  sie  dmrch  sein  blosses  wort, 

Wigal  3992.   miner  frowea  neieler^ 

Schaft  getehrsamkeit  ^  wie  wunderliche 
guote  kraft  ir  arzeiiie  haete  Trist.  7941. 
mit  mioer  grüben  meisterschaft  kaa  uk 
dem  siechen  sine  kraft  wider  gebca 
Bon*  68,  7.  ir  emreOel  iiwer  eui- 
sterscheft  breehen,  sagt  der  arme  Hein- 
rich zum  ante,  leseb.  326,  40.  gol 
hat  geleit  sine  kua&t  und  sine  kraft, 
vii;  uad  sine  Bieisterschaft  an  diseo 
loblichen  Up  Im»  70.  erde  finr  ws^er 
hift  lieite  regen  hitse  doft  getenpcrt 
hftt  die  eines  kraft  in  golltcher  tm- 
ster^rlnift  Bari  7,  6.  ?.  mit  rftck- 
sicld  auf  die  einem  betwohnende  kraft 
und  machtsteilung.  a.  iiberlegenhetU 
der  joeh  den  willea  haete,  da;  er;  gerne 
taete,  wer  biete  dannocb  die  Icrell  ere 
doile  «tfiie  iÜter  sich  ergehen  Itusen 
(Wrrv  meisterschaft?  wan  er  sint  dri 
starke  mau  /tc.  löfi.  ern  künde  sich 
gefristeu  uie,  ern  mue&e  dultca  nieister- 
eebeft  von  der  etarken  nune  WigaL 
4160.  wa;  half  dd  sin  sterkl  und 
ouch  sin  kraft,  wan  si  im  erzeigte  ir 
libcs  meisterschaft  Nibel.  620.  2.  be- 
hübe er  die  meisterschaft,  su  wird  kh 
siü  vvip  das,  402,  3.  b.  herrsckaft, 
macht,  oherkerrseknßf  oberste  leiieag, 
eorsteherschaft.  regimen  meistarKliift 
Diefenb.  gl.  '234.  auclorilas  meister- 
schaft, gcwnll  das.  47.  ef.  aUgemein. 
der  tumbe  ma»,  der  sime  Übe  meister- 
schaft niht  hattea  kan  MS,  1,  180.  a. 
Chirsstee  htt  in  allMr  aeislerMhaft  alle 
creatiare  WigiU,  6876.  die  Juden  ge- 
loubent  an  die  jreschafl  bn?  Hnn  an  5'n 
{gottes,  des  meisters  <i<T  iintür )  nm- 
sterscbaft  Teichn.  43.  sü  künde  <>tuu 
der  vogel  guoter  ■eiaterackeile  jeben» 
wmgeii,  dass  sem  .kerr  sieh  uimer  wohl 
MfetteMms»  Me^  Jfö.  2^  73.  a. 
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msi«-  in  iii w  erreo  din  meisierschnft  und 
ilia  jnuotc  iw.  28.  vU  »toUer  isi  min 
wiitwictoR  teM  dia  «oa  66,  12. 

f,  vom  htamttn  u,  wMtmirägem, 
fhtttiehen  «.  weUUchen,  vorgeteMen  5 
überhaupt,  der  lo*re  ah  köniff  sagt 
ka  der  tkeüuny  der  licuic:  den  an- 
dern teil  gil  mir  niiu  kruii  und  miae 
gr^«  Bfiftenckall  Born.  8,  20.  in 
ieo  tagen  faor  er  vürba;  in  ein  insilen,  10 
Aogii  heilet  da;,  dd  phlac  Alewich  der 
Beisterscafl  f 7r.  1 0^4.  da*  lai.  origi- 
nal kal:  ad  nionai<leniiiii  Insulanense, 
qaod  Augia  dicitur,  \enit,  ubi  tunc 
liMpBiit  donaici  gregig  vir  venenuidiif,  15 
K—if  Alawicus,  coram  gessiL  durdi 
wa;  ist  in  (den  pfaffeii)  diu  meisler- 
scbsft  gebeo?  Hetnr.  r.  yem.  leb.  im 
lesek.  222,  2.  specieU  getagt  ton 
4er  Wirde  dm  hockmeisters,  dai^  amt  20 
in  BdsliraclHifl  JoroidL  Pf*  105.  a. 
—  mnk  riter  gemdt  die  vui  vertao- 
fhen  frertc.  etlichen  mruis  n^fwcrte: 
manejTcr  wtirf  sin  ouch  vcrzigeu.  si 
■uoslen  mit  ueisterschefle  ligen,  &a  25 
viopb  MOBMi  ti  reit;  hiüai  hier  nil 
m  mf  befeki  ikrer  oUrm?  Wm  112, 
20.  —  >'.  ton  lehrem;  hier  heisst 
mfisterschafl  oft  f/eradeztt  die  unter- 
veisuHg^  zuclU.  ^iioler  /uhte  ze  niiA^en  30 
sol  er  si  ni^t  erlaben,  refsunge  ze  ma- 
aeger  sliuit,  s6  wirl  din  «ciitertclwft 
kni,  da;  II  in  Mtant  elewa;  mam. 
Mn  «id  nekiencliaft  abt  giiol. 

«wer  ab«>r  cinnertchen  mnol  vom  nnpc-  35 
iioruer  lufcnt  hAt,  des  giU  \ur 

allen  ritt,  der  \üti  tnt-i&lerschelte  kumel 
tni»  6453  fg.  ich  eaprähe  gerne,  als 
ich  toi,  iwer  saht  and  iuwer  neisler- 
scbaft  /w.  1 5.  nu  ist  diu  werlt  valsch-  40 
srt.  onde  i^^t  äne  meisterschaft  zucht- 
ios  beidtu  iiute  unde  lant  Wigal.  23G8. 
iwer  sinem  rosse  des  verhenget,  da; 
^  eine  frooweo  besprenget,  ich  w«ne 
wol,  da$  ata  wip  ouch  äne  meistersdiaft  45 
bdib  w,  gast,  im  leseb.  503,  21.  nn- 
mttelhar  hieran  schltefist  sich  6.  ge- 
*eUf  amordnung.  do  selbes  si  von 
■KT  etele  wegen  dehein  meisterschart 
leeh  etdeanng«  baban,  hei  Seher»  1024.  50 

metaphorisch,  der  niinne  nieister- 
icWi  i«.  65.  66.  116.  WigaL  4154. 


der  tug^ende  mif$t.  181  ,  2Ö.  dirre 
weride  vetite,  ir  sUtlc  und  ir  beste 
nnde  ir  frenrta  magenkralt,  din  atiit 
ine  meisterachafi,  die  uf  ahme  mgeme 
kraft y  ohne  dauernde  machte  arm, 
Heiur.  im  le$fh.  ■»,'}4,  14,  an  dir  (dem 
weitij  ligl  gru>sr  hk  islerschult.  unHi;es- 
sig  gross  ist  dtiti  gewalt  leseb.  1U12, 
37.  c  kraft,  Wirkung,  vom  ar%e- 
meiea  u.  »Mmem  fean^*  der  würzen 
krafl  und  aller  steine  meisterschaft  MS. 
1 ,  1 95.  b.  aller  knlte  meisterschaft, 
die  würze  und  aller  steine  kraft  tcein- 
schm.  im  leseb.  576,  28.  gehört  hie- 
her  Bom,  66,  12?  die  temme  eagt 
»«Ol  winde:  sö  wont  mir  tagent  bf, 
dA  mite  ich  wol  erziiis:en  mac  0I7,  da^ 
ich  wi!  ör  einen  tac.  da^  tuost  du 
niht  mit  diut^r  krafl.  vil  stolzer  ist 
1^  meiaterscbafl,  denne  din  grd;  un- 
fCslOemdieiL  B.  eoUeelim  w.  jier- 
fdfilirA,  die  gesammtheit  der  meitler, 
verschiedeti  je  nachdem  meisten  ter- 
schiedenes  bedeutet.  1.  rou  yelehr- 
ten.  du  sprach  des  keisers  meister- 
achafi Bom,  87,  16  die  ge$ammien 
gelekriem  mm  kofe  de»  kaieen.  mm 
tu  dir  dine  meisterschaft^  die  da  weist 
an  h(*»Iier  kraft  gelart  wcscn  in  der  e 
Pass.  A.  71.  81.  ?  ran  lehrem. 
er  were  hie  oder  dort,  ül  velde  oder 
in  wnlde^  sd  waa  er  dren  ie  beide,  da^ 
er  fmb  Of  wtibeit  hievon  er  iclbe 
hflt  gcseit,  dai(  boume,  blumen  nnde 
gras  sin  meisterschaft  mit  ß-ote  wo« 
Pa^s.  h.  402,  24.  3.  rnn  den  oberuj 
nametUUck  geistlichen,  ist  er  ein  pl'affe, 
atne  neiaterBebafl  mI  in  dannnbe  rehl- 
verligen  kulmer  raeAl  F,  65.  do  di; 
diu  meisterschaft  vemam,  dO  lobten  si 
der  vrmnven  mnol  Hahv  f}ed.  s.  1 W. 
i^geisiluhe  suid  (jememt:  si  könien  ze 
dem  tempel  gar  j.  da^  si  ze  hove  ktC- 
nien  nnde  ir  neiatenchaft  Temsmen 
ebenda,  ir  naisterschafl  ir  dö  geböt 
ebenda,  nu  wollen  aber  die  meister- 
selnif!  und  die  prelaten  den  nuz  haben 
von  iru  uiiderläncn  Legs.  pred.  109, 
28*  sO  wir  undert4nigen  aber  da;  se* 
hen  unde  veraenen,  da;  die  »eiater- 
schefle  s6  werben,  da;  sie  die  bisch- 
tUBi|  die  aptif  c,  die  probialif  e  und  die 
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kirchcn  knulin  das.  31.  viiidel  man 
einen  helbciiu^  ui  diiier  gewull  an  ur- 
IwKf  dlner  meiftenMlMfl^  dtner  s^le  wirl 
■iener  lil  Berth.  tm  leseb,  665,  1. 

4.  die  diensthemekafl.  gienge  aio  5 
diem  oder  ain  chnecht  von  irer  maister- 
scbafl  münchen.  sldtr.  138.  ob  nin  die- 
ner  oder  dienehmie  der  muiaUistliali 
dienl  da«.  206.  da|  iit  ani  eio  grö^ia 
itewt;,  da;  da;  vihe  alne  nautcfaehafl  10 
erchennet,  nnt  der  sunder  gotes  slnes 
achepheres  nicht  erkennet  L^s.  pred. 
i,  20.  du  vorchtes,  da?  er  dich  mehle 
zü  diner  meisterschaft,  und  du  aUo  zu 
worta  nogcal  werden  da$,  31»  10.  15 

C.  eine  Verbindung ,  mm/V,  geteU- 
schaft,  doch  ton  den  gesetzlich  auto- 
risierten Innungen  verschieden.  die 
meislerschefte  wurden  melmehr  oft- 
mals strenge  verboten,  daj  nieman  20 
kein  znnft  noch  gasdlesohall  noch  mei- 
st ersdiaft  . . .  machen  sol  in  dirre  atat 
»tt/  r/j.  richtebr.  43.  da^  nieman  wer- 
ben noch  tuon  sol  cnhcin  7.nnfl  noch 
meisterschafl  noch  geseilesi  tialt  mit  eiden  25 
mit  Worten  noch  mit  werken  ebenda. 
awer  dekein  meislcradiaft  aM  geselle** 
achefl  wirbet  ald  machet  ebenda,  arm 
srhiurd  volc  fine  f.al ,  kranke  Hut,  pü- 
mi ,  hnntwerkliut  und  versehult  bcps  30 
vulc  ...  machten  sich  gur  raisig  tif,  und 
lief  in  vil  anO|  alsö  da;  si  geseHeschaf- 
ten  maehteo  nnd  nalatendiaft  nnder  in, 
vnd  hAtcn  ie  XXX  odOk-  L  oder  iXXX 
i)i.\ev  ttls  ir  denne  was  ain  lu>Mp!riinn  35 
zürch.  Jahrb.  t!9.  21.  vgL  Schmellcr  i, 
644.  ist  es  ursprünglich  etneterbmdung 
von  meistern,  kanifierkUe^Oen,  oder  üt 
ei  «HM  wrbmdtmgj  die  ehk  shmh  «or- 
stand  y  eine  meistersciiafi  («•  obm  6,  40 
3.3,  wähU? 

inoislerschcftec  adj.  die  meister- 
schaflj  die  herrschaß  führend,  liep 
linde  wol,  der  aweier  #r  ist  meistere 
selieme  FrL  118,  11.  45 

DeiHtcrschefte  swv.  habe  in  der 
gmpaitj  bewirke  etwas  durch  macht 
oder  knnst.  seht,  pfalTcn  meisterschef- 
ten,  wer  künic  weiten  sol  tri.  411, 
17.       daxu  ßm.  «UM.  50 

mciatertnom  sm.  die  UeUmuf,  die 
würde^  dae  ami  ekut  neisler*  cio 


lOOBT 

leglich  meisterluni  dirre  stete  höret 
des   bischofra   gewalt,   was  die  lat. 

Iwin  er  da:;  melsterdnom  urgebeo  drin 
jAr  vor  .«^imr  tnde  Clos.  ehr  an.  104. 
des  dfilsciiin  nrdiiis  meialirlrtm  Jerosch. 
Pf^  8.  d.  das  wart  isi  nie  gUiehbe- 
detOend  wdt  nieislerscliafti  khrreirk 
fOr  den  mdendded  tsl  /sroseAm,  wel- 
cher einfach  sagt  da;  roeisterldm,  aber 
stets  AsTj  awt  der  mesj^tersrhaft.  jenf$ 
ist  das  amt  seibei- ,  rneistersclinft  üt 
die  durch  das  meisterUiom  erlangte 
tfijHHifftfl/T  rfftfim,  det  ee  bMeidtL 

meinter  amn.  akd,  meialarön  GraS 
2,  889.  1.  führe  den  Oberbefehl, 
herrsche,  reffiere.  die  hervart  meister- 
(ile  alle  l'aligan  pf.  huonr.  247,  28. 
diu  {jder  priesterschafl)  maht,  diu  net* 
sterl  nnde  nelt  kemdd  «.  eerHudd^ 
Frl.  9,  17.  die  valle  meisterte  ein 
lieftelin ,  die  thilrklinke  regierfr  ein 
drurkrr .  Trist.  16995.  2.  bevtrke 
durch  ubermaclU  (?  oder  gehört  (utd 
die»  beispiel  einfach  unter  nr,  3?}« 
awie  manliaft  er  doch  wasre...dscft 
meisterte  vrou  Minne,  da;  im  ein  kran- 
ke*^ wip  verk^rte  sinne  iinrlc  Up  Itt. 
125.  3-  effnis  hmistlich  herstellen, 
eine  kunstUche  emnchinng  treffen., 
dmm  diberhei^^:  verfertigen  ^  etnrM- 
len.  der  wirt  hd  die  knnsi  nnd  des 
sin  da;  im  dl  von  {eom  dem  faütkor) 
nibt  iirecs  war:  wander  meistert  e; 
dar  Iw.  49.  da;  was  des  gelQcItes 
rat.  e;  het  ein  pfaiFe  gemeistert  dar, 
Ton  rOtem  golde  was  e;  gar  Wigel> 
104a  da;  tor  het  Roa;  gemdslertdir 
das,  678^  von  golde  dar  üf  grnm- 
slerl  was  ein  trake  ,  als  er  lebete  daf. 
73IS!).  den  sarc  liet  grcmeistert  dar 
liua;  als  er  gewalles  pQac  das.  8242. 
da;  gewdhe  hei  gealeislert  dar  Roii; 
durch  sinen  bOhea  nvol  da»,  8317. 
swer  wol  ein  hfts  geniMStert  hfit,  (i<^ 
priset  man  des  meislers  rät  Barl,  l^^f 
37.  dix  meistert  alli;  allirmeist  der 
vil  heilige  geist.  der  ist  ze  insl  aad 
se  lerist  alUr  meistere  be;;i8t,  der  mei- 
stert alle  di  dine,  di  dA  gut  unde  reht 
siat  gkmbe  1712.  ~~  nmekdetn  die  eor- 
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moeikampf  des  Eneat 
mt  dem  Turnus  f/e'^rfttMert  sind,  ftnsst 
es:  du'^  meislerde  Lalimis,  diese  anord- 
wmgeu  traf  «r,  En,  308,  8.  Cl 

dt}  vihe 
der  91  alle 
A  fMeiilm  kan  wamung  1364» 

mei-it^riniir  stsicf.,  iiielstenn,  iiiol- 
stcrin  sif.  1.  die  äa$  höchste  m 
etuer  tacke  ieistei.  lie  bul  meisteria 
n  wftee  nkt  Jr&  1,  196.  a.  e^ 
wart  ait  alo;  ad  awuiievall,  da;  vor 
lir  (der  ^finne^  srestüeode,  diebe  mei- 
stentHif  Waith.  JjS,  33.  ir  (der  nach- 
tigaUen)  meisteriiiu«  kan  e:^  wol ,  diu 
voo  der  vogel weide  Trüt.  im  leseb. 
446,  a  Pallaa  der  kflute 
mg.  1976.  a.  AemwiarMi, 
ia,  vors/eAartei  «irl  arfn  vrouwe 
Ifinne  relttp  ir  meifterione  hIs  sf  min 
rdt'n  i.sl  /».  68.  froawt;  äluine  gc- 
waiUj^  meistemoe  MS.  2,  88.  b.  — 
aanftAarte  w  ainMi  Afeafar,  Li.  1, 
938,  202.  3.  Itknrim,  eraMbar- 
M,  tnf»(äterin.  or  apradb  le  der 
m^istpriMTip  lät  in  dise  %TOiiwen  s!n 
be>i»lii  ÜH.  tm  teseb.  283,  33.  er 
Mole  etil  Ikkwer  houbilgoU  ir  meisteriiuie 
ie  gibe  and  le  ariaae  te.  286,  26. 
ir  aMarteriMie  (:  sinne) ,  dia  ai  alle  ztt 
aad  alle  wege  bete  in  ir  Idre  unde  in 
ir  pflege  Trist.  tl98.  ach,  herze  ke- 
bm  inei:>terin  C  schiii)  das.  1216.  4. 
anitH.  so  heisst  .^mive  meuteriuue, 
wti  dm  Ümm  ktUf  «.  Jarek 
kmtsOkkemiMeiiueklifert.  do  sprach 
der  hdl  anverzagt  zuo  siner  meistcrinne, 
der  allen  kfineginne  Pan.  582,  9.  tgL 
das.  591,  27.  593,  21.  5.  ehrende 
anrede  gegen  freuten  f  wobei  es  nicht 
mmgr  kkr  iO^  wddM  der  ^mmm 
ten  verhäUnisse  der  verbindliche  am- 
druck  hervorheben  will,  der  herzöge 
bat  ii  sinpn  sun  It^ren,  er  hie^  si  mei- 
sterin  durch  des  kindes  trüte,  s6  nan- 
(ea  st  alle  des  herzogen  lute  kehr.  73. 
k  eftamo  •»  det  ,fre$aitehem  Cre- 
seenlia  he  hie;  di  frowe  meisterinne 
dorch  di  liebe  sines  kindes  >  alsd  Ilten 
•Ile  die  sinen  feseh.  993,  23,  der 
$anu  hof  nannte  sie  mtt  demselben 
^trerbiet^m  lUMen,  mU  dem  das 


kind  sie  anreden  awssle.    hier  tsl 

a!<io  fehrpnn  fjenietnf.  —  Gmrnn 
nennt  dte  Armre  so,  tccil  sit^  srut  arx4 
gewesen  ist^  sie  aber  fasst  den  na- 
6  aMK  Hl  4fr  iedei^m^  aaw  Aarria^ 
gekieleHts,  d6  aprach  er  'lironwe  aad 
meisterin,  mir  hlt  krafl  onde  sin  iwer 
iH'lff»  also  ireg'eben ,  dn?  u-h  {rrriifne^ 
nun)/  Ith  leben  .    diu   Ivuiiri^iti  sprach 

10     muuj  ich  su  spehn  daj  ir  mir,  hirre, 
habi  TerjebA,  da;  ich  iwcr  neialeriBW 
at,  aÖ  kdaaal  diae  froawen  drt*  Para. 
590,  27  fg. 
MEiSTRRS  name  einer  stadf,  frauend.  1157, 

15    21.  1^2.  31.  165,  8.  e«  Mestre 
in  der  nahe  con  Venedig. 
Hut  mummengeiogen  em  lusar,  a.  dijat 
«ort,  o6<ii  s.  1.  a.  dort  feUem 
mercBMit  elf.  die  Sireite,  BngOL 

20  2222. 

«ntmeidig^e  StßV.    devirgimwef  im 
j.  1418,  bei  SchmeUer  2,  559. 
uiT  geUn  woki  wim  eerbabtameM  mt. 
166,  vgL  Gr.  1,  1025.  2,  15,  su  wel- 

25  ehern  das  starke  vb.  midan  stektteOi, 
der  übrigens  sehr  zerstückelt  u.  auch 
in  betreff  seiner  nrsprüufjUchen  bedeu- 
tung  unklar  ist.  tgL  JJiefenb.  g.  wb. 
%y  9  fg.  aiUL  aridbaial  et  «ocl  «i 

80  folgenden  bildungen,  deren  utrückfüh- 
rung  auf  mei,  meien  (».  o.),  die  Benecke 
für  irahrsrheinlirh  hielt  tr.  die  V.  d.  Ha^ 
gen  m  wb.  zmn  T nslan  s.  392  bestimmi 
annimmt,  sicher  mchi  gestattet  ist. 

35      gemeit  a^.  et  itidteeekme 
fei  das  gotk.  gamiids  eerkrUppeU, 
stammelt,   leiblich  schwach,  tt^ifowi' 
fiivogj  dtvcOTTjpog,  ahd.  gimeit  Graff"  2, 
701,  hebes,  obtusus  y  tanus,  stolidus^ 

40  stuUus,  schwach  an  geist,  thöricht,  wie 
dm  angek,  gaaiftd.  diete  hedeidmg 
^eJkf  über  •»  die  von  insolens,  jaclans, 
superbus,  hilaris^  laetus^  die  mhd,  al- 
lein noch  erscheint,    die  spräche  bie- 

45  tet  noch  mehr  beispiele,  dass  die  be- 
griffe leer,  dünkelhaft,  leichttimug, 
atob»  ^tkSeh  eiek  berdkren  u.  in  ein- 
ander überg^ien,  vgL  Gr.  2,  15.  56. 
88.  747.  750  anm.  SchmeUer  2,  552. 

50  646.  Diffenb.  g.  wb.  2,  9  fg.  J-  Grimm 
in  der  Mttschr.  6 ,  14.  Wackemagei 
im  ghuar  CCXXX,  der  grieek,  fwS- 
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tag,  (dtviäog,  CbI.  notare,  mutus,  mo- 
tttu  vtTffUidu.  A.  «0»  lebenden 
mesm  gebrauchL  1.  froher  Stim- 
mung,  er f refft.  n.  mit  genitit  des 
(frundfi; ,  t^r freut  ttl>er  efwas,  zttfrie-  5 
den  damit,  eioe  juaclruuw  sctiuiie  die 
Will  in  M  lAoe,  er  was  ir  harte  g«- 
neit  Herb.  1613.  dt;  icli  nngevon^en 
kumen  bin  unde  ungeblaat  vod  Krie- 
chen, dar  ich  was  geaant,  des  wil  ich  10 
immer  sin  ^emeil  das.  2075.  der  l)luo- 
meu  was  ich  ie  gemeit  MS.  1,  49.  ii. 
der  hdrre  was  des  vil  gemeil  ATiS.  290, 
1.  des  wart  diu  naget  vil  geneit 
WigaL  2221.  der  rede  wnrt  K;pdra  15 
gemeit  Heinr.  Trist.  6004.  üf  ir  strö- 
s«c  leit  si  sich  d6,  des  wart  gemeit 
diu  hungrig  flö  Bon.  48,  130.  des 
was  der  böse  bonl  geneil  dtu.  69, 
20.  des  was  er  gar  geneit  das.  82,  20 
7.  der  gewaft  was  er  gemoil,  du;  si 
im  mohten  uiht  entgaii  Pass.  h'.  32, 
82.  der  vrüige  was  er  gemeit  das. 
186,  21.  h«  ohne  gemHe.  id  en- 
konde  dehab  awsre  Obeigta  ooeh  \A\,  25 
er  enwvre  aUe  zU  gemeit  Herb.  3052. 
bt  dem  wcge  f^nch  >i  stSn  ...  ein  schar 
diu  kom  vil  trüriclicben  dar  . .  ,  ^nder- 
halp  der  strafen  stoont  eia  schar  harte 
Ihriderleke»  fiehl  ood  aieher  vor  leide  80 
...  si  wiren  sclitoe  geUcH,  in  wl;er 
iraele  gemeit  Mdria»  fimdgr.  %  193, 
40.  ir  Sit  inwrr«:  maotos  vil  gemeit 
Diemer  8ö,  26,  cgi.  die  nnm,  wir 
suln  sin  gemeit,  tanzen  iacheu  unde  35 
singen  WM.  51,  23.  kont  in  triffi 
mdb»  flndei  mm  bei  emek  mit  siliten 
stn  gemeit  das.  43,  31.  der  wei; 
Ititzel ,  wa;  da^  si  :  gemeit  das.  1 1 7, 
1 2.  wer  sol  tanzen,  wer  sol  spnngen,  40 
wer  sol  dur  die  frouwen  sin  gemeit? 
wer  sol  sieb  se  Midea  Iwiagen?  KS. 
\y  160.  a.  bite  in  iebdae  wesen  ge- 
meit und  Id^en  alle;  nngenfiela  dos. 
1,  39.  a.  der  kristpnmftn  was  vil  ge-  45 
meit,  da/  er  dtMi  juden  dort  betrouc 
Pan.  A.  2ü,  la.  dd  diu  sache  die 
urtache  wart  hin  geleit  shies  anersen, 
dO  wart  er  geneit  Born.  47,  52.  sold 
in  ein  engel  sehen  an,  er  dencht  io  50 
herzen  sich  fremait  Sucheittr.  28,  173. 
SO  wart  luo  kein  war  so  guot.  noch  so 


vflleh  an  se  ichowMi,  ab  die  laHa 
ItbiofeB  firoweiii  die  mit  sahlenaiat  ge- 
neit diu  krdm,  diu  ist  nii  geleil 
ZUG  der  vasnaclit  snnderlieh  Teichn.  17u. 
so  tachents  alle  und  sint  k'cnieit  das. 
247.  —  si  wären  beide  fruideoreich, 
ir  grflejen  ir  dmdMii  was  gemail  8e- 
ehim.  46,  61.  ich  kenne  kein  mpo- 
tes  bei^ieif  wo  dies  ads,  ton  der 
kfindhinff  einer  person  «.  nicht  von 
ihr  selbst  gebraucht  wäre.  c. 
mit  vrö  etc.  verbunden,  des  was  ku- 
■ee  Ettel  vrd  mA  omsb  geneit  KU. 
1102,  2.  dea  was  si  vrö  und  aacb 
gemeit  das.  342,  4  t»  C.  des  v«^ 
si  fr6  unde  gemeit  arm.  Heinr.  m 
leseh.  351,  18.  ich  bin  vr^,  dÄ  bl 
gemeit  MS.  1,  32.  a.  er  ist  gtiueit 
nid  darim»  vr6  firmmmd.  496,  17.  — 
konent  aie  nir  se  hilse,  des  bw  ich 
vrn»ltch  gemeit  Nib.  1586,  4.  ofTfü- 
bnr  Wolde  ich  gar  mit  fWiideu  sin  pre- 
meit  MS.  1,  12.  a.  2.  beieiehnä 
es  in  aUgememerem  sinne  eine  tobmH' 
werthe  eigenschaß^  filr  die  der  be- 
griff 'firok*  Imsge  nichi  mehr  aus- 
reicht^ tnenn  diese  weiterf  hedevteng 
des  fcortes  auch  aus  ihm  herrorqt- 
gangen  ist.  man  muss,  um  dte  ab- 
weigung  dieses  gebrauch»  4»  «orftf 
s«  eerrtsftmi,  afeb  vtrgegewmärUgi», 
weichen  wertk  di»  lebemmuiAammf 
des  n'ffFrthums  auf  die  fjfhohenere. 
elastischere,  iu  thaten  doppett  aufge- 
legte stimmmg  des  gemüthes ,  wie  sie 
die  firendet  der  frokmm  kenemfit 
legte,  wie  fKüde,  boebgearihtla  sie.  je- 
ner teit  faet  ffendem  fBt  eine  tugend 
galt,  f/  frie  die  bezeichnunr^  der  geko- 
benen  freudigen  Stimmung  oft  über- 
geht in  die  einer  stattlichen ,  maen- 
Udim  ersctm'mny,  «.  umgekehrt.  vgL 
s.  6.  h6r  «.  bdehgcamot  so  *M 
auch  gemeit,  das  wir  in  vielen  fdÜen 
noch  wiederrjehen  können  durch  le- 
bensfroh,  freudig y  frohgemvUh  ,  *»- 
vermerkt  die  aligemeinere  bedeutuag 
m  ''sfaMScA,  meitmkaft,  sekäm\  /«  « 
sndMn^  mf  wkM  riUermäuige  hrtiit 
angewandt,  geradeku  als  '^iuchtig\  *-  b- 
Aristotflps,  der  gcmait  in  allen  k«nslen 
was  teseö.  961,  41,  t*.  mrd  schon  i» 
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dtr  er&len  iei4  der  mhd.  poesie  so 
um  üekendeu  beiaamen^  dass  selbst 
Artende  9»  augenbUeke  des  todt» 
Mfil  fOMit  ffenannt  werden,    die  bei" 
sfiele  mögen  das  im  einzelnen  deut-  5 
hcher  r  er  anschaulichen,    um  dies  zu 
erleichtern^  stelle  ich  vorauf       a.  ge- 
mäl  M  Verbindung  mit  andern  adjec' 
iHM.  vil  fiiote  rittor  g«neil  PUb. 
145,  4.    vor  BtxdeD  dem  künege  ein  10 
inpwinde  reit,  vrn  und  vil  rfche,  h  li  b  s  c  h 
aade  e- meil  das.    1282,  2.  Geniul, 
m  rilcr  k  u  e  o  e  uode  geiiieit        1 1 6, 
ii  das.  148,  4.    Volker,  eio  degeo 
kine  Wide  goneit  das,         4.  dA  19 
■okle  feden  niht  mAre  der  recke  kAene 
nnde  genieit  hpisst  es  wm  dem  ster- 
benden Sietjfriedy  das.  939,  4.  daif 
bete  wol  gedieoet  der  riler  küeoe  und 
ftneit  das.  932,  4»  die  kflenan  kelde  20 
gemil  das,  397,  4.  iGe  kaenen  fil- 
iere gemdt  das.  804,  4.    die  küenen 
rffken  gemeil  das.  1945.  4.    die  helde 
küeoe  unde  gemeit  das.  10;JG,  4.  die 
riter  küene  unde  gemeit  das.  1656,  4.  25 
M  qirtch  TOT  ^Ineii  Ulfen  der  recke 
ktatt  «id  gemeit  wm  dma  slet^smde» 
hrmgf  das,  2003|  4.    zwelf  juncfrou- 
wea,   die    wären  rtche  urit  geincit 
Wüfal.  10353.    er  jach,  dii^  er  mu  30 
aar  uie  gesehen  delieine  fruweu  htele 
v(tt  Übe  nad  oiieh  von  wttte,  von  pherde 
nd  von  gereitep  sO  sehiBae  und  aö 
gmeite  Erec  8074.   si  sint  noch  un- 
betiKungen  die  s  11  eilen  ritler  p^emvit  35 
Nib.  !837,  4.    er  was  slner  inonheit 
beide  stolz  uiide  gemeit  das.  2850. 
cnm  vridee  fi  dd  gelten  die  stoben 
rittet  gemeit  Nib,  2024,  4.       b.  al- 
lem stehend,   es  wird  gehraucht       a.  40 
fon  männem.    er  ist  ein  hell,  m'ü  tüh- 
teo  vü  gemeit  C^'er  mag  noch  specteÜ 
tom  frohshm  die  rede  sein^  vgl.  WaUh. 
43,  3t.   dkaSek  sM  auf  etner  s«j- 
lekeMlH/b  msischen  1  ti.  2  das  oben  45 
am  Schlüsse  ton  1 ,  b  aus  Suchenwirt 
angeführte  beispiet)  leseb.  690,  31. 
der  selbe  jangeling  gemeit  graf  Rud. 
M  Useb.  269,  10.  vgl  das.  42.  da; 
16  konen  wanren  rner  vÜ  (wol  Ä)  80 
imeit  liib,  SO,  2.    ir  helde  vil  ge- 
■eil  redai  Cknamm^  m  976» 


die  um  Siegfneäs  lud  trauernden 
beluugen  an.  du  erbettle  zuo  der  er- 
den vil  manic  riter  gemeit  dat.  1467, 
4.  die  zwine  recken  gemeit  dof.  1723, 
4.  vgl.  das.  130,  2.  152,  2.  306,  2. 
360,  2.  384,  t.  454,  2.  652,4.  663, 
2.  ÜÜ5,  4.  858,  1.  973,  3.  1149,  2. 
1302,  2.  1804,  4.  1815,  l.  1856,  2. 
1952,  t.  2241,  4.  frilrentttckett  lae 
ein  riter  vil  gemeit  nn  «ner  frowen 
arme  Waith.  88,  10.  manec  rller  ge- 
meit, wol  gekleit  und  geriten  Wigaf. 
9266.  Kurvenäl  der  helt  gemeit  Hemr. 
TrisL  3387.  der  ritter  wol  gemeit 
Bon.  75,  11*  eime  rillere  geneit  gab 
er  die  selben  fronwen  ^oss.  K.  34,  28. 
der  RomiRr  vog^ct  vil  gemeit  das.  282, 
17.  der  keiser  vil  gemeit  das.  282, 
26.  er  hie;  die  altherren  mit  im  und 
mit  der  vronwen  gutt  Mai  219,  30. 

ß.  wm  firaaea.  ino  iaeobes  bette  si 
leite  ire  diu  vil  gemeite  Genes.,  fundgr, 
2,  43^  20.  du  8[)rHch  der  kiinic  Gun- 
ther swester  vil  j^emeii  Nif).  566,  1. 
do  pOac  niuwan  j;imers  diu  frouwe  vil 
gemeit  das,  1168,  2.  eine  kflnegiane 
gemeit,  der  sebttne  man  nibl  geUebes 
vant  WigaL  9636.  die  juncfronwen 
>il  gemeit  w^^en  stolzliche  bekleit  Barl. 
296,  17.  griAd  frnw  gfcmait  HätU 
1,  27,  169.  wünsch  mir  gut  nacb^ 
fran  gemait  leseb,  972^  28.  M» 
thieren.  ein  junkherre  reit  Af  ebne 
pferde  gemeit  Lam.  468.  da;  Uni 
brühte  sin  heselfn  gemeit  mit  ime  fragm. 
XXlIIf  92.  ein  kal/i',  die  vil  mange 
müs  vieng,  diu  was  sloiz  und  wol  ge- 
meit Ba»,  96,  7.  B.  wm  saeim, 
tieblich  ^  angenehm.  Beaedta  eerni- 
thete  diese  bedeutung  bereits  bei  eM- 
gen  ffrr  ehen  unter  A,  2,  ß  11.  y  an- 
geführten betspiele,  tcohi  vat  unrecht 
Xdoeh  vgl.  ungemeit  tir.  2).  auch  den 
Hderea  tefteanl  mir  das  ad§,  abpen&m- 
liehen  wesen  beigelegt  tu  werde»,  ja, 
irh  r;!aul>e,  dass  seihst  bei  den  sack- 
hciten  gegensländen  yr<pninffHch  eine 
aknUcke^  gewtssermassen  persomficie- 
reade,  wirstelhmg  waltet,  der  winter 
wU  die  boome  velwea  die  di  Unre 
wären  vi!  gemeit  die  froh  u.  munter 
grwUe»,  MS,  1,  30.  b.   af  der  liebten 
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heide  breit  hftt  der  mei  qds  vür  ge- 
3preit  manig  blfienelin  gemeit  dtu,  1, 
13*  b.  ffwie  dio  somer  wonoe  ist  vO 

gemeit:  dd  bi  dulde  ieb  seoediu  leit 
das.  l,31.b.  klciniu  vog'clin  singenl.  5 
mit  den  wil  ich  fröuweo  mich  der  ge- 
meitew  zlt  das.  2,  92.  a.  —  aber  auf 
die  folgenäm  iei^fieh  UuH  tUh  eme 
Moldie  hegriffitSherirogung  nidii  mekr 
mmMdeitj  u.  feaeit  bedeutet  in  ihnen  10 
das,  worüber  man  gemeil  ist,  wir  rin 
ähnlicher  Übergang  der  bedentutnjen 
bei  lustic  stattfindet,  beide  guot  unde 
geneit  wären  die  stegerdfe  Bree  7668. 
vil  gttot  was  da;  panel..,  dl  kmide  15 
niemen  an  ersehen  leders  doea  nagels 
breit:  was  guot  unde  gemeil,  als 
dem  snlcle  ^-ezam  das.  7G'J8.  guot 
unde  gefuege  was  da;  fürbüege)  starc 
aade  yü  gemeit  dat.  7731.  icli  aetie  20 
ir  üf  eta  woaiieeltahe  guldta  krdae  oad 
dar  üf  ein  guldin  IveOKÜii.  wa;  ist 
diu  kröne  unde  dn^  gemeit  kreoxcUo? 
Suso,  im  leseb.  885,  24. 

borgemeil:  ad^.  gar   m  fröhUchf  25 

firmek,  9gL  Gr.  %  550  fg.  die  aehate 
heilet  tiAcheit,  sia  ist  des  strites  bor- 
j^emeit  ...  ir  ist  zuo  slrile  Iiitzc!  o-;U'h 
Diutisha  I,  295,  iro  kaum  nötlug  ist,  30 
für  siu  iu  lesen  sin  =  si  ea ,  s.  oben 
i,  151.  a. 

ungemeit  o^f.  1.  vnfrok,  um~ 
Mmfiriedm,  60fe,  %ornig.  des  wären 
sie  sin  nagemeit  maufrieden  mit  ihm,  35 
Herh.  4120.  er  sluoc  üf  Hagenen, 
des  wart  er  uogemeit  Nib.  1500,  2. 
kh  bin  dtnaa  achadaB  ODgemeit  BngiA. 
5749.  JAaO  din  wart  dea  imgeawil, 
da;  mit  ir  umb  den  apfel  streit  Pallas  40 
troj.  1974.  2.  Itäs^Vich,  $cheus$lich. 
swie  Stare  der  ritcr  w.i  ie,  diu  selbe 
frouwe  ungemeit  truoc  m  iun  als  einea 
aac  Wigal  6384. 

enneite  sva.  tdl  avartfa  ganeit^  ar-  45 
iola  «MC*.  dO  er  wider  iraudte  ande 
quam  ein  w^nic  zu  kraft,  dai(  er  sich 
Äf  gerichlen  mochte  mys,t.  I ,  .5.  so 
vemmthet  Pfeiffer  i/i  der  anm.  iu  die- 
aar  alatta.  50 
man  aia;  lyoA.  mäitan,  akä.  mafßti.  9gk 


gen.  si  rou  da;  si  gemei;a;en  abgt- 
$ehmtlen  die  schAaen  gerlen  hxten 
Marutf  fimdgr.  2,  169,  41.   der  boan 

iat  geaiei^^en  das.  210,  38.    holz  mais- 
fcn    TinH    hacken,    im  j.    1464,  bä 
SchimUer  2,  6*2  7.    das  trort  wird  be- 
sonders häufig  vom  fällen  des  hohes 
gebraucht,  vgl  Sehm,  a.  a.  o.  —  mit 
awerlen  und  auf  apie^ea  dvrdk  die  hdaie 
aie  mieten  Dtelr.  6566.    sie  stächen, 
sie  mieten  mit  swcrten  und  mit  spielen 
das.  W30.3.    sie  wurfen  und  sie  stiegen, 
mit  swerten  sie  die  tiefen  wunden  mie- 
;eD  Rab,  692.   den  sach  man  die  tie- 
fen wanden  meinen  da».  713.   aie  sti- 
cken, aie  niiejen  die  edeln  brunne  liett 
mit  swerten  and  mit  spielen  dtu.  770. 
owe,  wie  sie  Af  einander  mieten  bei- 
denliiulp  mit  swerten  and  mit  spielen 
da$.  995.    grimmeclich  sie  üf  einaader 
Blieben  dm.  641.  —  tditwar^  «tf  ^ 
bedaUung  bei  FrL  379»  9  Ul  anch  de; 
meinen.    Edm.  rrrmuthet :   lasst  miek 
das  so  deutlich  darstpHen ,  wie  durch 
ein  bildtoerkf  das  man  meisselt :  oder 
etwa,*  kldeln?  —  sd  man  den  boun 
nider  neiget,  ad  iai  er  wanibcijee 
pf.  Kuonr.  71,  25.        meinen,  a^  (. 
gesträuch^  tgl.  Sehm.  a.  a.  o. 

abeinei^e  stv.  tchiage  ab^  9ßL 
SchsneUer  2,  627. 

ilbeniieige  m.  fäUe  holt  auf  dem 
gnmde  memet  naetiars,  vgl  Sckmd' 
ler  a.  a.  0. 

xormoho  «f/r.  schneide  a6,  fnhrf 
'lit'Uionn   au{\  Poe.  1,  210  citierend. 

nicr-^e  swvi.  {_akd.  mei;o  Graff  2, 
911.}  lapicida,  fuhri  Ztemams  mift 
Olm»  b»üg.^ 

ateumei;«  imm.  steinmett.  latbo- 
mns  sleinmei^c  sumerf.  1 0,  68.  lapi- 
dicines  steinmci^en  das.  10,  f>f). 

meijiioge  stf.  die  abhoUung,  fuhrt 
Z.  auf,  mokl  nach  Schmaler  2,  627. 

nbemc^nng«  a^.  9gL  SekmeOer 
a.  u.  0. 

mei^  stm  der  finfz<;rhfaff,  hohah- 
trieh.  beisptele  u.  zusammensetiungen 
tgL  bei  Sc^eller  a,  a.  o.  ferner  Hr. 
w.  3,  698  OMAraidk).  dm.  2,  629. 
630  u.  ö. 
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Si^melfer  n,  fi.  o.  2.  das  instm- 
maU  utm  behauen ,  namentlich  der 
äme.  celte«  mai^el  sumerl.  26,  42. 
12,39.  9gL  SckmeUer  a.  o.  0.  ümm 
4m  mmäantes  wmn  sondieren  der  mm^ 
im,  tgL  narrensdk  Hl  23,  15  11. 
i^.  \  '.i.  ckarpie.    so  setzt  Haupt 

w  Engelh.  1  925  die  orrjani%rhe  form 
dieses  mortes  an,  das  nur  m  späte- 
rer niedersehriß  Cmaisel,  busmQ  er- 
UUen  istf  «.  smek  SekmeOer  4,  173 
sekreibt  das  wori  maiszel,  giebt  Um 
otio  ein  ohirohl  er  2,  627  fg.  ein 
$  statt  des  annahm,  wie  auch  Sial- 
äer  ihuif  der  2,  194  das  worl  auf 
■uche  wmückfükft-     die  enWcimg 

Mf  den  eorhergehendeti  ist  unkkur  m, 
nffalfend.  eine  nehfriform  des  Wor- 
tes is{  vi  e^el  (^:  rei^el,  wie  Haupt  En- 
$elk,  1 926  wohl  mit  evidem  cot^iciert), 
in  wMtt  ako  da$  i  ge, 
idteini,  ngkSekneBer  4,  173; 
sekeinlich  ist,  wie  smeh  Haupt  a.  a.  o. 
eanimnit,  das  m  ursprünglicher  er/s  das 
w  (tgl.  »an  fiir  man),  denn  die  form 
mit  m  hat  weitere  bildungen  getrie- 
ben, egL  SeksneOer  1,  «28.  naiiMl 
des  wunden  henm  mtn  Ij;  1,  39,  11. 
di;  81  verheilen  künde  kein  salbe  noch 
kein  wei^el  Er^r^elh.  1925,  vgl.  auch 
RA.  629.  Haliaus  13:^7  ff^.  —  die  an- 
nähme, das*  mei^el  m  dieser  öedeu- 
tmg  eekam  fHdm  ft 
btiarf  noch  der  hettöHgmng. 

steinmei^el  stm,       1.  steinmeU. 

2.  insirument  T^tm  behauen  der 
Utine.  toL  SchmeUer  2,  627. 

me^elin  stn.  instrument  des  wund- 
mute.  Bit  aditlfai  in  die  wwdcn 
Hachen  narremtek,  38,  1«. 

meißele  bearbeite  mit  dem 

nw^d,  anrh  mm  wundarU  gehraucht 
ein  scherer  meisseU.  schnidt  die  wund, 
doaüt  der  siech  bald  werd  gesunl 
MnwMdb.  23,  15. 

■lei^liDC  Um,?  ein  bckUott,  dn 
MftBwin  er  ze  des  Pibers  tdritn  kün- 
ficttchen  0:5  br^hl:  mei^Unc  nnHc  wür- 
ile  kan  er  machen  wol  di  van  üelb- 
Bng  15,  308. 


NKi.nffoR  nnm.  propr.   einer  der  drei 

komge,  \V.  Wh.  307. 
MKLUK  swt>.  alid.  melden  u.  melddn  Graff 
2|  723.  autnakmmeeite  melden  :Mhel- 
5  teil  Wm.  105,  21.  Paee,  JT.  589, 
93.  :8ellcii  MS,  1,  19.  b.  l.  ver- 
ralhen ,  angehen,  iimbesehen  er  be- 
gan,  Ohe  da  »  «vre  ieman,  der  in  mohle 
■leldeo  txod.y  fundgr.  2,  88,  38.  die 

10  kenerlre  die  eieldiB  aidk  JloA.  tu  Je. 
teb,  230,  20.  die  ninse^  die  sieh  idbe 
melden!,  tragen!  si  schellen  WaUh.  32> 
28.  si  begonden  alle  einander  melden 
dos.  105,  24.    ich  melde^  öf  genade 

15  vU  lieber  vriuot  dir  sagt  ChrUnüiiU, 
ab  fse  dem  Hagem  Siegfried»  eerwnnd- 
harkeU  cerrätk,  Nib.  844,  1.  äoe 
Wolde  doch  niht  melden  die  site  vonir 
lant  das.    1802,  3.     dannoch  ist  ein 

20  ander  not,  daij  ir  lieblich  munl  sö  rot 
mich  Zorne  melde  MS.  2,  89.  a. 
swe$  hene  tougen  wider  den  fti* 
wenl  Ytliehes  bit,  da;  enge  e%  uemer 
verlät,  e^n  melde;  mit  dem  bliche  Wi- 

25  gaL  4251.  da;  er  vor  melden  sich 
bewar,  f-ich  in  achf  n  eh  nie,  dass  er 
nicht  ver ralhen  werde,  frauend,  im 
ktelb.  629  ,  28.  f^f:  da»,  630,  18. 
iehct  de;  ir  neldens  iuch  bewerl  dae^ 

30  633,  24.  er  sprach  ""und  melde  C= 
meldete")  uns  nicmen,  sö  sagete  ich  dir 
£roriie'  Qudr.  im  leseb.  526,  27.  seht, 
aisü  kam  der  reine  feieuä  it  felde,  mit 
Worten  ich  in  melde  irei,  3647.  dl 

35  von  aoit  dn  niht  melden  mich  Bern* 
84,  28.  da;  du  mich  oiht  salt  schei- 
den noch  in  der  Mchte  B>r!den  Pass. 
JT.  589,  94.  in  rechlir  trQwe  pflicht 
melUn  si  den  brüdrin  di  geschieht  Je- 

40  roidt.  Pf,  141.  e.  dft  melle  er  l>t  na- 
min  eile  di  dl  hllen  üf  die  valscheit 
geräten  das.  14t.  b.  du  vorchtee, 
da;  er  dich  melde  zu  den  1  fiten  oder 
EU  diner  masterschaft  Legs,  pred.  31, 

45  10.  ich  habe  ein  heimelkii  diuc  wider 
dieh  in  sprechene  and  dieh  TUhalichM 
SU  bitene,  da;  du  mir  dar  im»  volgeat 
und  mich  nit  inmeldest  myst,  161,  38» 
swd  ein  nider  man  wirt  rieh,  lebt  er 

50  wol  mit  stner  habe,  d»;  man  in  lobt 
üf  und  abe,  da;  ist  dick  deu  andern 
lom,  die  Ton  add  sini  geborn,  die  dl 
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iprecheok  ...  imd  meldenl  stnen  UW" 
vanc  Teichn.  701.  e;  ist  als(^  heime- 
Ifch  d^i  ...ich  habe  sorge,  sage  ich 
euch,  da;  e;  zu  leutbor  worde  und 
mocble  gemeldit  werdin  »itt,  jahrb.  35,  5 
16.  da;  ir  m  Goilies  konet  «n  der 
bedemeniiige,  da;  icht  gemeldit  wurde 
and  jene  g^cwnmt  "wnirden  das.  .I.t,  2fi. 
dem  sagete  Amelius  sio  iieiniclirhkeit. 
Z1I  eim  tage  bewtste  er  untr(ivvc  und  10 
melte  in  vor  dem  konig  leteb»  983,  t7. 
wer  auch,  du  mder  deo  stalrtsseii  de- 
heiner  ^r  bdAmbdet . . .  dass  er  nit 
frig-  wfir,  so  mag-  ein  jeklicher  liofjfln- 
ger  ..  ('inen  solichen  wol  mäiden  und  15 
den  heissea  ufstan  and  vernichten  so 
lang  bis  daa  er  aieli  besetot,  dass  er 
fryg  aige  flr.  v.  1,  24.  —  tradere 
■Mlden  smierJL  39,  07.  2.  ausspre- 
chen. srewaU  mft?  melden  undorslAn,  20 
gedanke  muo^  mim  ledic  ungevangen 
lä;en  gän  MS.  2,  127.  b.  die  bedev^ 
tmg^  tpekAß  tfm  mari  Jbeiife  kai^  ean« 

machen  f  9Brkündigen,  ßndH  nd^  m  25 

der  äUern  spräche  kaum  schon,  da- 
her tch  EUmuilers  erkläruny  s,u  tri. 
9,  17  din  (der  prUUerschaft)  maht, 
dia  neiMeft  onde  tteft  'Um  herrtchi 
wnd  eerkütuiei  heatutande»  mächte*  30 

melden  sin.  ergieng  an  ir  Uben 
ein  melden  2,   19.  b.  f^ph^i^ne 

gehört  nicht  dazu :  es  sind  nufgege- 
heue  endreime.)    vor  melden  vor  mer^ 
ken  mac  dieh  oieniii  wol  ernem  M8,  35 
2,  127.  b.  i^L  Ai  315y  16. 

meldaere  itm.  ahd,  nddlri  Gr  äff 
2,  724    verräther,  angeher.  delator 
meldere  sumerL  6,  43.    proditor  mel- 
dere  das.  14,  44.    denselben  solde  40 
Man  ab  eiaeo  meider  des  capittela  von 
dene  ordene  IrdbeB  Hai,  ä.  d»  orä* 
166.    er  Tdfhlel  melder  noch  ur  Im; 
MS.  1 ,  24.  a.    vnfsrhe  raete  der  argen 
melder  unde  ir  nil  MS.  2,  9!.  b.    die  45 
melder  merkeut  unser  site  das,  2,  258. 
a.  —  hei  Taäm  heUet  Mae  neldAri. 

meldoBge  s/f.  verrath.  delalionel^ 
donge  svmert.  6,  47.  vgl.  Haliaus  1339. 

I^emelde  swo.  was  melde,  nnd  ist  der  50 
Spiegel  SU  geboiit,  da^  er  in  im  selben  halt 
und  gemeldet  wes  man  walt  Tetckn.  Iü2. 


nDgemelt  jMrH  «(f*  wwernrl^ia. 

ttl  da;  hüben  angenelt  Jeroseh.  Pf. 
54.  a.  er  geb6t  da;  si  dft  legea  na* 
gemelt  (mehi  orfr.^  das.  55.  c. 

vermeide  stet,  augeben^  terralken. 
der  vater  wei;  in,  da;  si  fennddMa 
Beniamin,  er  schalt  sie,  dass  wie  das 
Vorhandensein  des  B.  dem  Joseph  ter- 
ratheny  Genes.,  fundgr.  2,  65,  13. 
ich  hflpte  wol  bebfietet,  da;  ich  oibl 
vermeldet  haete  sinen  Up,  sagt  Chriem- 
m,  m.  1652|  1.  dd  wart  Peter 
dilatnnl  veraieldet  Bahn  gei,  105,  81. 
swA  er  reit  in  dem  stiirme,  dÄ  vermel- 
det in  der  Hüflejrrfn  Alph.  431.  von 
sinem  helmc  gieng  ein  glast,  der  ver- 
melde (prät.')  IT  den  gast  Trnt,  9364. 
het  ich  mit  io  nibt  gt;  aldä,  ieh  «tr 
für  wAr  vermeldet  aA  firmend.  Ml  k- 
seb.  631,  28.  swtg  stille  unde  ver- 
meld mich  nirht  Bon.  27,  11. 
schier  er  d6  vermeldet  wart  dem  apte; 
mnb  die  selben  vart  muost  er  gröje 
bno;  enpAo  te.  85,  45.  ai  wart  nf- 
mddit,  da;  ai  kriaten  wäre,  und  si 
vcrjach  i;  offenb^rlirlien  myst.  63,  34. 
vor  froid  was  ich  erblichen ,  als  sich 
da;  noch  an  mir  vermelt  UeUii.  2,  47, 
4t.  gaot  waehter  alt  heller  tnimt, 
fot  Ilde;  dein  immer  p0efei,  da$  di 
mieh  nit  TonneMeat  dae.  1,  15,  2t. 
—  vermelden  noch  verrfiegen  Ired,  hL 
105.  b. 

vermelden  sAi.  e;  enist  aber  kaio 
▼eimelden  in  ma  nodi  Itain  eiacbreckm 
wir  ketmem  weder  verraA  noch  fiertkt, 
wireh.  jahrb.  44,  20. 

vennoldserc  fiai.  Mrr^ttier.  pro- 
ditoi  !>lone  235. 

imvcrmcldet  ptart.  aäj.  mterra- 
Um,  ä  befiben  noremeidel  dea  Io- 
;en  Mnolea  röt  m  1564^  1.  dA  er 
normddet  winde  stn  tinde  sieber  si- 
ner  dinge  Trift.  13494.  ich  hoff,  dl? 
unser  lieb  bleib  onvermelt  Hnfi!^  1, 
86,  11.  unvermeldet  si  kömeu  dar, 
da;  ir  deman  wart  gewar  Mei  164» 
19.  wenn  der  waehter  verkfiodt  den 
tag,  das  sie  dann  onvermeldt  durch 
hBg  konien  in  der  aehwirtie  bia 
heiler  9,  10. 

meit  s/m.?  alsus  kam  er  ze  vdde 
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Ii  lÜMIflhNi  aeM«  JbfiM.  Mm. 
ilf,  33  OrnnteC).  —     wts  nnwage, 

mr  minoe  ptege,  da;  or  im  Isege 

iff'fdrs  last  Wo^fr.    lieder  f>,  34.  Ai«* 
meldes  für  mddeos^  vj^/L  Lacbm. 

■dde  «I/.  1.  terrathf  angebe^ 
ni,  MrrA/ker«i   melde  kuit»  diu  sel- 

ten  ie  gelac  MS.  2,  iül.  a.  der  melde 
lüf  uiht  fröide  gil  das.  1,  27.  b.  und  d6 
der  tac  zerstceret  warl  von  der  vinster- 
aiise  gT^Tj  und  diu  naht  berziio  ^ef\a^, 
dä  kerte  suuder  melde  diu  vruuwe  Inn 
CM»  YeM«  Iritf*.  10492  «werrolfteft, 
mhtmtrkt.  ü  qetoiii  Moder  PMlde 
onwi;;ent  gar  gestiir/.et  üf  den  argio 
vkkhl  Jeroarh.  Pf.  I).  ehr/ oiirh 
aiht  ba^  mohtea  siu  vor  aller  melde 
bebuot  Mai  184,  5.  du  er  unvermel- 
del  wiDde  sin,  dd  bete  im  misselinge 
ir  sirieke,  ir  neide,  ir  arebeit  «n  diaen 
adbes  pfrt  feltit  Tt-ist.  13497.  ai 
Torfaten  die  melde  Ernst  30.  a.  si 
forhlen  melde  und  oiuh  den  drö,  bei 
Sehen  U)>h.  seht,  du  erhub  sich 
seid«;  diu  mauege  schaude  hat  erjaget, 
dtai  koaer  Oedo  wart  gesaget  Patt. 
f.  393,  32.  vgl.  Smehrnm,  26,  30  fy, 
—  so  ^'i;;et  äoe  neide,  ohne  {.lüg- 
nerische) amgeherei.  Benner,  im  le- 
seh.  777.  ?0.  —  die  t/eliefife  selber, 
Kenn  Uir  der  itebhaber  zumder  tsly 
gtebt  ihtt  wohl  a»,  um  ihn  sich  vom 
fefllM  a»  tdtßfflm,  wo  «enl#Jb  icA  die 
■ictaffieiirffii  afottm.  mir  erwendel 
ff  bdde  aic^nan  wan  ir  melde,  si  taol 
mir  alleioe  den  kumbcr .  flen  ich  muo; 
Iraecn.  war  umbe  solde  ich  daiHH'  von 
ae4i  merk^i'ren  klagen,  nu  ich  ir  huute 
«bo  lutzel  entgelde,  «In»  iSer  flierÜEer 
a  aMidar  kai  tr  sontt  nichi  av  kia- 
p»,  ja  er  wfiltseht  sich^  wie  es  wei- 
ter heisst,  er  wäre  in  der  läge,  sie 
fürchien  %u  mfis^e/i ,  WS.  1,  J^l.  b. 
tgl.  auch  die  darauf  folf/enden  slro- 
pkem.  dBTZuü  hat  vru  Sit;lde  uu  ai  ge- 
«Wl  ad  YÜ  allerer  gttele  und  aenfte- 
liü^  da;  iaii  anb  die  aekolde  von  ir 
Ol  end u!dc  melde  noch  kein  ander  ber- 
leleit  MS.  2,  89.  b.  2.  genickt, 
qrrede ,  in  gutem  ttie  bösem  sinne. 
Steide  wi^pfaa  vil  s^e  ^eidia  stille 


«od  libeilftt  Xianr.  >flav.  912.  er  Uet 
atii  grd^e  aielde  von  aineai  naeheaten 
kfinne  HdbL  2,  930.  ob  wir  k.Tmen 
des  ze  melde  rfc/??  4,  .328,  nu  h<p- 
5  reat,  >vi(;  dn/  hucbe  sich  da;  er  ze 
melde  kam  troj.  lt»162.  iu  oiTenlicber 
melde  dat.  bL  160.  3.  ihmMc^ 
kmdt?  6  wol  dich  der  liepllcheo  melde 
W.  Tit.  103,  4.       4.  personificiert^ 

10    sowohl  in  der  bedcutung  '  an  geh  er  ei 
wie   gerückt  .    ich  wei^  >vol  y>ie/^  ze 
büve  slAt,  da  Fron   Melde  spehent 
und  miuL  ut  uUcr  dinge  war  frauend. 
47,  30.  nü  hei  diu  frowe  Uelde  firno 

15  feaaot  ze  velde  nnen  gariAn  heaehen, 
wa;  Erecke  wa're  geschehen  ze  #ren 
und  ze  prise  Kr.  2515.  und  vermäit 
iü  ouch  Melde  jAim>.  3.'J46. 

mclderidi  $.  das  zweite  wort, 

20  meldec  adj.  angeberitiA.  ich  hin 
elnveldeCi  aO  biet  du  halt  nnd  meldec 
...die  wasneot  ich  sl  schuldec  da;  du 
sd  unduldcc  und  aO  rehte  merklich  bial 
Hellßl.  3,  383. 

25mklde  stf.  ahd.  roelda  maltn  Grafjf  2, 
723.  atriplex  melde  sumerL  21,  19. 
53,  6.  meld  Diefenb»  gk  43.  mdda 
9oe,  0.  43,  20.  greaolocamia  melde 
sumerl.  57,  2 rgi  aUä,  bL  t,  352. 

30    SchmeUer  2  73. 

MKUACA.NZ  iwni.  propr.    snh»  des  königs 
Poydicoujuuz   Van.    125.    343.  356. 
357.  359.  381.  386.  387.  583. 
HBUANZ  fum.  propr,  roia  Hexans  de  Bar- 

35    bigcel  Pars.  665.   kfineo  Meyana  von 
Li/,  Porz.  .?44.  348.  353.  383.  384. 
38.5.  388.  38».  390.  3!)1.  392.  393. 
39.5.  396.  418.  646.  673. 
.  MKLLictibH  ?  euripus  mellicher  sumerL  7,  1 1. 

40]iiL0CHlns  ein  etfelifetn.  Fora.  781,  28. 
HtLoate  alf.    die  melotfie.    der  minnen 
m^lodie  Trist.  4813.   die  engel  ^ngen 
ir  melodie  leseb.  977,  1. 
MEMOHTK  stf.    myst.  129,  28. 

45Bi£r<K  swc.  ahd.  menjau  u,  mendn  Graff 
2,  771.  mtUat.  minare,  UaL  fr.  menare, 
mener.  4ock  iü  die  bedäunHg  det 
deutschen  wortes  enger,  tie  iti  faU 
dureham  beschränkt  auf  dat  leiten 

50  und  vorwärtstreiben  f/f^  eingespannten 
iugvieheSf  vgl.  Srhmeller  2,  589.  Frisch 
1,  635.  b.    sus  meat  ir  gart  ietwe- 
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ders  pfluoc  MSU.  3j  429.  a.  ich  kan 
fuor  Btoen  mit  den  ftri  tfm.  3,  ^9. 

b.  da;  ment  sam  ohsen  tuot  dn  garl 
FrL  105,  14.  starke  Hute  menten  diu 
merrindcr  mit  garten  W.  Wh.  352,  9. 
mit  sweriea  aa  den  furi  gement  doi. 
437,  23.  «wie  vil  der  ochse,  sd  er 
gebei;il  iflt  onder  dtf  joch,  tf  slabe, 
ern  mach  sich  des  dht  crweren,  der 
in  dA  meinit,  cme  steche  in  alsö  dicke 
als  er  wil  feijs.  pred.  82,  35.  ioh 
häDS  an  minen  stock  gement  Waith. 
34,  10.  rgl.  Lachmanns  anm.  diu 
Moewe  den  sehn;  wnoi  neneii  Pan. 
24t,  20.  vaste  ment  io  dan  der  winl 
er  segelt  datiun,  Part.  55,  16.  den 
wirl  sin  triwf  mente,  da^  er  sich  wi- 
der Bunie:  wan  jilmer  ist  ein  scher- 
prer  gart  das.  90,  9.  si  menete  und 
köpfete  fragm,  XL/,  386. 

menne  swd,  diese  form  des  vor- 
aufgehenden  vbs.  belegt  Benecke  aus 
Marl.  65  diu  rinrier  mit  dem  parlo 
roeoaen,  und  zog  hiew  das  präl.  mante 
in  der  livländ,  chron.  sie  mauten  ein 
wlnie  ba;  ir  pfert  5083.  miAndMiii- 
Uch  aber  gehört  «lies  mante  *u  maiMii, 
vgl  dasselbe  oben  s.  53.  a.  [wo  noch 
hinzuzufügen  ist  Athis  E  1 3'2.  1  (Vi. 
tanz.  5300.  EngeUu  47  64.  Ludtc, 
kremf.  5160.]  u.  ermanen  das.  54.  a. 
—  MoBiB  meirnea  iiadbf  ein9  nur  or» 
Ütographische  ungenauigkeit  semf  wie 
auch,  Waith  34,  10,  C  gemennet 
Uest.  —  für  ni(  tiiient  Hahn  ged.  26, 
76  ist  wohl  mendent  zu  lesen:  in  sei- 
ner igottes")  beschiude,  dä  meonent  si 
neh  inne;   0^  «i^        n^ne  *tf^ 

^emcnc  siw.  dasselbe  wie  mene. 
oh  ich  dir  ie  gemente  oder  den  phluoc 
ge deute ,  die  rinder  vor  dem  pfiu^ 
leUetCy  Helmbr.  307. 

inenaere  stm,  der  ochsentreiber. 
Ternl  neuer  hinre  sariint,  all  wOleko- 
men  dem  aloke  se  inende  MS,  2, 
138.  a. 

luenluielity  menwec  s.  dat  MomU 
Wort. 

mene,  meni  stf.  1 .  die  fuhr^  das 
fiAtwrk.  ein  paumian  der  aeia  aygene 
roen  habe,  im  Jahr  1461,  bei  Schmelz 
kr  %,  590,  wouM  moek  wtilsre  bm-^ 


spiele  m  tergleicken  sind.  2.  em 
firoktdtmut,  der  im  leisien  wm  fkkrm 
be^U,  «^i.  Mm.  a.  ».  o.   die  aMO« 

nen  fahren  sönt  dem  gotshüs  sinen  win, 
5  da^  si  ir  waijren  und  geschirrc  als6 
bereiten  und  wege  und  stejfp  hp?tsern, 
da;  si  bereit  sin  ze  varent  eic.  und  ze 
6.  git  BMB  1  %  meny,  od  le  A.  swo 
menina.  —  bedarf  dber  daa  goHthlbt 

10  der  menina  nüt,  so  so!  man  ime  dmftr 
Pfenning  gehen  Gr.  1,  339  fg.  und 
wer  einen  pftug  hat ,  der  sol  meinem 
berren  zwo  meny  thun  vIT  sinre  ge- 
fHiode,  alao  daa  yeder  pRag  awo  mmf 

15  ttoe^  uid  wan  man  dieadbe  BMa»  thn^ 
80  etc.,  Stöber  AtsaHa  185*/^  s.  74. 

menit  stm.  stf.  $tn.  fr<r<?  diu  mene, 
rgt.  SchmeUer  2,  591,  wo  überhaupt 
der  game  reichhaltige  artikel  menen 

20   2,  589  fg,  maekgdeum  m 


mencl  stm.  =  gu^  /tthrT 
auf,  ohne  hele/j. 
Mii.>CE  swt.    vgl.  Gra/f  2,  806.   einen  hd. 

25  verlornen  stamm  voraussehend ,  der 
im  mA.  mang  tieh  noch  erhaltm  A«f. 
Qr,  2)  295.  miiehe,  menge,  thue  ms 
einander,  vereinige,  got  bät  in  eime 
{reistlichen   sinne  Qals  er  den  Tobias 

30  sehend  machte}  di  speicheln  siner  gtit- 
heit  gemengil  mit  der  erdin  unsir  idi- 
ttcheo*  menachhest  Ludio.  10,  22.  dd 
di  her  begandin  mit  kraft  zusaada  apres- 
gin  unde  in  strtte  (sich?)  in^ngin,  ein 

35  sloub  üf  dranc  Jerosch.  Pf  105.  d.  dA 
zw^ne  mit  doander  zfiment,  die  z wi- 
schin g£nt  mengende  und  werrinde,  die 
tragin  da;  vcrigiftdaae  in  der  aongmi 
Legs,  pred,  77,  12.    weleb  man  nf 

40  dem  hantwerke  ronfwoüe  yn\  ander 
mengen  der  sal  si  von  erst  den  mei- 
stern wisen,  mengit  her  si  aber  under 
ane  der  meister  wissen  etc.,  freiberger 
ttdir.  292.  —  gcmeaget  Ingen  Itaaf 

45  tragen,  diu  ander  Imoe  gemengdgrtcm 
röt  wi;  gel,  gesprenget  was  ander  ein 
ander  swarz  nnd  blä,  getempert  in  sphs 
varwen  da,  gemischel  durch  einander 
Ls.  3,  57,  29.  Suchenw.  28,  29.  — 

50  ir  grüe^en  and  da;  daniten  min  saeh 
man  mit  zuht  gemenget  sin  firmmi» 
205,  30.    di|  der  bem  knnn  warf 
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mit  ?irh  tn  Christo  m<»nß'ete  Paff. 
3,S^.  60.  er  Wolde  dä  ab  di  andrm 
a  fotü  dindi  sich  meogin  Jerosch,  Pf. 
IIT.  A.  —  dftvoa  ist  air  diki  imh«* 
hk  frmmd,  137»  16.  /»w  ^Ml 
^  angeredeten  einer  lüge  %u  irifcew; 
Aam/  •  //Ww  einmischen  von  «nge- 
körigem,  uutmhrrm?  ricfUiger  wohl: 
dem  unschenirayen.  cgi.  das  beüpiel 

wtkf  wm^Bt  n*  noBgwte*  —  dio  cp— 
titchii  mI  den  vogtao  so  aMbachte 

Magen  6  nnwe  becher  und  12  ouwe 
Khossele,    Yi  ^  pfeffera  and  ^/^  S 
wfhses  Gr.  tr.  1,  709. 
uaderuieoge  mischen,  dä 

leil  »I  IfidATMlbaikidttairier- 
Cf«ipfiMl)  ITar*.  fT40. 
^mcB^  sM.    di  wart  ^ealagea 
nn*!  ?etSn  von  Menden  nnde  frnindpn. 
da,',  des  meres  uoden  von  g-ertieiige  wart 
truebe  Herb.  —  societäUeon^ 

•aar  M  äm  iekäfem,  tgl.  Fritek  l, 
m,  a. 

QBTernienget  pari.  a4f'  juncfrowe 
r)dtit  vile  «I56  da;^  onberhafUc  ist 
CMier  unvCTtnenifit  mtfsf.  100,  36. 

menger  sim.  fnedensstörer  ^  mm- 
tAmiräger  {cgi  ^hm  i9$  hätpid 
aai  layi.  praid.  77,  12^.  der  ein 
ligener  and  ein  menger  were  su  zw!« 
\i»h\  der  bßrger  and  der  8lil|  mjdtr 
hei  Haltaus  1340. 

giftmcnger  sim.  gtfimischer.  vgL 
IMmI  1,  658^  e. 

hileaneiiger  ilM.  eeaMiittrias  kaick- 
Mager  Ditfenb.  gl  65.  AMar  od» 
m  man^re  (06011  60.  hl? 

menfyerip  stf.  friedenssiorunff..  sici- 
tekentrageret.  vun  meogerei  tü  zwei- 
Inhl  M  B^ktm  1)40. 

aiengcr  ««a.  Gr.  2,  138.  Bleh 
biba«  nnae  aeogern  begnad  and  ooch 
^tfh  mengem  pltiemHn  Tor  adoer  aa« 
irMht  Ls.  1,  376,  48. 

HACEK  S.  itA5G.4.RE. 

Maa  Man,  propr.   Maanor  der  Ma 
was  fcnali  daai  lialiieh  rede  got  tat 

bekant  Fr<.  159,  13,  sicher  der  Mannas 
des  Tacitus,  vgl.  Gr.  mffAok  «.  205. 
(2.  «.  3.  aufl.  s.  319.) 
Mmcmwm  stn.    eUtfr.  meogier,  das 
eia  pelit  aMBiolriawv,  da; 


l;en  vor  deai  balla  aia  Aaiiir.  Triti, 

858. 

MK.N!<>kKiE  Stf.    die  eersurgung  des  tisches. 

TriA  17036. 
5iiDrrA  f.  eime  pßmM,  amoratio  alava 

mmerl  21.  21.   «yi  Qn(f  2»  708. 
Frhrh  1,  f"'.'*.  c. 
MKK  für  wir,  hesstscti.  rt/l.  zciischr.  3,  481. 
MICK  stn.  goth.  marei  swf.  ahd.  mari,  meri 

10  sA».  II.  m,  Gra/f2,  819.  (h^i 
BnM  31,  a.)  da*  aiaar.  dicb 
erde  und  ooch  da;  mer,  finr  lufl  und 
oach  die  winde  Gott  fr.  ML.  2,  18.  er 
Mgtic  sinen  schifmaa,  wanne  ^i  quK>- 

15  meo  ab  dem  se.  da;  mere  tuot  mir 
karte  wO.'  Vit.  Tritt,  2922.  «eadiiffei 
Or  da;  MT  Waük.  27,  9.  Triti.  8621. 
Of  .dem  mer  das.  29,  5.  eatpfallea  ab 
in  <ifi/  mer  ein  «ilpc  rfrts.  77,  24.  r^f. 

20  dte  anm.  und  Haij.  Germania  9,  III. 
da;  höhe  mer  die  offene  see,  tagst. 
226,  6.  ttef  bl  des  wiMea  naree  froat 
Qol^^.  lai  Ittth,  435,  15.  des  wUdea 
meres  breite  das.  436,  20.  rü;e8che; 

25  mer /TaW  88.  h.  rfn^  haffisrhe?  oecia- 
nom  dicilin  marc  oni dentale,  wütende 
mer  Viefenb.  gl.  iü4.  —  unier  mer 
«irtf  ptntamdtm.'  die  oUattif)  von 
Rotett  no  dem  Rine,  von  der  Elbe  uns 

aO  an  da;  mer  Nibel  1184,  2.  offenbar 
rtrhfifjer  liest  C:  vonme  Roten  zuo 
dem  Hiue  Af  bi  Elbe  un^  an  da;  mer, 
getneinigUck  aber  das  mitieUäneUsche 
mttr,  doi  safir  dm  krtmfakrtem  dbtr 

35  ^ottaJfta  besonders  bekannt  war.  diu 
cristenhait  hie  disent  dem  mer  särcA. 
jahrb.  49,  37.  er  was  bischof  «no 
Ippone  encnt  dem  mer  das.  50,  7.  da; 
Sterben  (1348}  huop  zuo  dem  ersten 

40  aa  eaael  den  nar,  daralcb  kaa  ag  b 
wabekia  bnt  dat.  71,  35.  die  kddeo 
Uber  mer  Ludw.  kretaf.  485.  —  über 
mer  vam  heisst  ohste  weiteres:  eine 
pihjerfdhrt  ins  gelobte  land,  naiueuf- 

45  lieh  emett  kretatug  uniernehmen  i^cgL 
atarfart).  dA  gap  ime  got  die  galde 
da;  er  varen  wolle  Aber  ner  aifsH  244» 

7.  und  wolten  alle  über  mer,  und  mach- 
ten kriuz  an  sich  sdrcA.  jakrb.  69,  15, 

50    cgi  Ludw.  52,  7.  «.  ö. 

endeluier  stn.   ocean.    Notk.  71^ 

8.  9gL  Friteä  1,  227.  a. 
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kldtenner  st»,  da;  wilde  Meber- 
mer  Orenäel  368.  1733.  $,  da$  fol- 
gende wort. 

Icbcrmer  Hü.  ei»  fabelhaftes  ge- 
fittrUehes  geronnenes  mmr^  •»  wet" 
ehern  die  sehiff'e  nicht  ton  der  stelle 
können,  s.  altd.  wäld.  2,  mus. 
für  altd.  litt.  1 ,  293  fg.  Haupt  m  der 
neitsdur.  If  27Ö.  dos  erste  wort  ge- 
kM  mm  »Imime  Up  coaguluMy  libere 
g«rinne,  IdMn  k^ar^  vgl  fftilfftr  t» 
der  allgem.  monatsschrift  1854,  s.  459 
fg.  die  sage  rom  Ifbermcr  ist  wohl 
orientalischen  uripi  uitys,  vte  auch  die 
erwähnung  einer  gaiu  ahalicheH  sage 
bei  Bm^rnnkt  «om  fMa  (ßmj,  1173), 
der  es  mare  concrelum  nanl,  «wJkr- 
scheinlich  macht,  rgl.  Haupt  a.  a.  o. 
2  Ii  Ii  es  wird  gedacht  in  der  nähe 
des  tnaffnetberges.  nis  der  edel  age- 
steiu,  lier  an  sich  grü;  unde  kleio 
tMkct  gir  in  cUe  wer  in  den  wfldm 
lebermer  Heinzelin  ML,  1736.  dw 
stein  ligl  in  dem  labermer ,  er  ist  ge- 
heimen Magnes  Emst  3210.  in  fnor- 
ten  fiber;  lebermer  der  wilden  grtieii 
cw^ne  MS,  2,  207,  a.  noch  breiter 
tfome  de;  wiMe  lebemer  tfot*  2,  154* 
•.  da;  lant  11t  an  dem  lebermer  Wigal. 
8595.  Palakers  ist  sin  eigen  und  Iii 
M  dem  lebermer  IffS  2.  1 5 


10 


15 


20 


gendes  mer  poc.  o.  46 ,  79  u.  80. 
occeaatis  wendeimer  sumerl.  48 ,  80. 
der  selbe  garto  stat  ostene  an  der  Werlte 
orte,  da;  tiefe  wentalMre  dar  ■bere 
gal  toef.,  ^mdgr»  3>  1<»  39.  — eyl. 
weadds^. 

wprl<lemer  sin.    treftmeer.  Graff 
i.  82(».  —  übertragen,   das  nie  er  der 
tceUUchkeit,    Franciscus  i»olde  über  da; 
rote  weildeteer  Väkm  der  berfisea  ker 
515,  97. 

westermer  stn.  her  wende  ht  den 

westermere  En.  5052. 

nierlHii^,  merdirj),  nierdorn,  me- 
regarl,  uier^rie;;,  uierliabe,  mer- 
liumc,  neiliiiBt,  aerkalp,  merltaftse, 
memcit,  amriBMiw,  nemveclkel, 
merolise,  nicrphossp  (?),  mcrrlnt, 
merro!« ,  inerrouber«  menichoip, 
Itters c he rpl in,  mcrsnecke,  iiierf^pin- 
ne,  mertitat,  merstillc,  merswcrt, 
BMffswiB,  Biertropfe,  mcnrar, 
vart»  merfetne,  merwatieve^ 


wip,  mer^Ttinder.    die  vorsetmmg 


(I. 


die 

gewöhnUche  glosse  tst  mare  aiorUium, 
vgl.  Haupt  a.  a.  o.  Sehen  868.  Oraff 
2,  820.  —  iAertregess  wkr4  4ie  be- 
menmmg  emf  da»  rolle  «eer,  das  2 

Mos.  14  dem  Pharno  so  verderblich 
geworden  war.  do  luerten  si  die 
Israeliten  ein  micbel  her  rehte  durch 
da;  lebenner,  Barl  itt  der  laibacher 
he*  eyfi  die  ghuem  asm  Bmrl  «.  ams 
Wigal.  m  alle  stürben  Ane  wer  in  dem 
roten  lebermer  hei  Scherz  888.  —  über- 
tragen ftf  dem  wilden  lebermer  der 
gmntldsen  werlde  s weben  g.  sm.  142. 
s.  das.  euü.  XLIV,  24.  üf  der  Sonden 
Mbenoer  ooieroM.  1343.  egL  MS,  2, 
154.  ^a. 

Ojitcrmer  $fn.   so  wird  das  srhrvarzc 
•  meer   gennimt.    da;  ostermer,  darin 
die  Tunow  gäl  Scher»  1172. 
wcodelnaer  s/n.  (rro/f  2,  820.  am» 

nl  em- 


25    dieses  trorles  bezeichnet  nicht 

eine  äuecte  beüehung  auf  das  meer. 
oft  scheint  es  nur  fremd  s»  ötäeu- 
§eHf  ipoy  fweltetTy  ^Aetr  dete  oieeri 

30    Setzungen  fehlt  oben 

mrramscl  stf.  mertila  vor.  0.  40,  4f . 
MKB  Atfr.    tnnke  ein,  mische,  ruitre  um, 
speise  (jDon  flüssigen  qfeisen  gesagt)^ 
speei^:  eue  mur  nmektt  weU  eme 

35  eufpe  das  gewöhnliclte  abendessen  mt. 
da;  ere  in  (d/r.  p/.}  ir  becher  mer 
Frl.  158,  17.  da;  ich  sül  guotcr  spfse 
lebn,  iro  dürft  mir  uiht  wao  \\i)7;pr 
gebtt  ujid  brOtes,  da;  ich  drlo  gemer 

40  W.  Wh,  135,  1.  der  aerogrive  aikl 
m6re  mhener  splse  g eite^  waa  awanef 
brot  er  merte  in  ein  wa;;er,  sweone 
er  tranc  das.  176,  12  mit  waa;;er 
er  einen  copf  uam,  dannne  merte  er 

45  sin  bröt  Legs.  pred.  153.  merea. 
ptot  an«  wein  eaaeo.  Ufere  oec 
theut.  ü.  1482.  dO  nnser  herre  mit 
einen  jüngeren  merte  zeilschr.  1,  282, 
455.    dö  er  duo  gemerte  mit  sinen 

50  jungeroQ  leseb.  299,  41.  du  er  at>~ 
tmdes  mit  in  merte  glaube  977.  des 
doiMtags  airte  col  mäh  el«ai  jte- 
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foif  häi  Sdken  103f.  9gL  fimdgr, 
I,  383.  b.  Diefenb.  g.  ttb.  2,  39.  Ett- 
mülfr  SM  Frl.  158,  17.  Srfwrz  inni. 
friscA  1  ,  646.  a.  fy.  SrhmeUer  '2, 
614.  Graff  2f8A5,  äa$  wort  ist  mel- 
hUki  wm  dem  lat,  nereodi  o^iiMm. 
ädeHkek  Kot  rieh  niren  kneieB^  HA~ 
ren,  mährte  Müchaley  noch  erhalten, 
s.  Frisch  a.  a.  n.    rrjl.  die  folgenden 


1I£R£ 

tun  Cie^pi>t»  M  forte  frtve  fü  fli 

jejonium  sostinere)  Kero  S8,  90.  Mer- 
ot.  prol  in  »ein.  v!f>a  tnfrata.  wein- 
wal.  wehisup  ror  thevt.  r.  14M.  da^ 
sol  der  h^re  merut  sin  iyemisckt  aus 
«d»  «.  broi).  da;  ist  iver  der  mm» 
m  Mjlidbr.  1 »  282,  453.  do  etoonl 
er  Hf  ?0B  deme  nerdde  imeb.  300,  3. 
winmrrt  s/m.   weinhaltschale,  fUiri 


Worte  und  merend  bei  Srhm.  ?.  fito.  10    Ziemann  auf  doch  ohne  belrrj 

Vertragen :  etwas  einrühren,  an-  mkrabjax  Mom.  propr,  Terramers  söhn 
iHfimk   iocendere  ein  meren  foe.  «.  Wh.  32.  288. 

1429  41  23.  d.  mwoT?  die  feiilde  du  eeele  wel  linet, 

gcmer  swt>.   dasselbe.  $,  dM  hei-        da;  er  eim  ohsen  sÜnde  ab  nimet,  mer- 

$piff  W    l^ft.   1  M.'.   1  15 

mening^e  stf.  abendessen.  unser 
berre  crist  siaen  jüngeren  sagete:  due 
Mnmge  vor  vwer  mnde  di  iiA  arit  ui 
hake  getiB ,  di  sidtir  Mch  Bir  hegm 


1013.   do  sBi  T  mit  k  an  der  20  riem. 


hnl  und  nndrr  ^virtf.  pebrire  unde  hirte 
di  vergebent  alle  :-iiinlc  da.  da^  ist  nier- 
gen  anderswA  Vrtd,  150,  26  C31640. 
If.  Grimm  m  der  mmMfhtm^  m&dtt 
mtT  dm  eltfir,  nnfpaed  Mpom, 


msfmeritiatn.  W&ekenui^ 


rjff  im  glossar  zftm  fesrb.  rermuthet 
'  iniiiir  (?")  nu^  marlmt  mürabeth  C^gL 
nntteUat.  marbotinus  maravetU). 


mcratc  sif.  abendmaht.    des  nac li- 
tis do  QQser  herre  zu  siner  murale  sa; 
Leus.  pred.  77,  25.  Me  Badit  Ist  Odi    MftRE,  mAr,  Ml  «Itor  coa^fMrolie  eines 
der  abent  da;  noscr  herre  aa  der  «er^  25  eerCprsM»  pesttfias,  der 

ate  sa;  mit  sinen  jungem  den  zwdf 
boten  das  f'l.  und  si»7  mit  feinen 
jonfrern  an  «ler  merale  ebenda,  mcrala 
gL  bei  Schm.  2,  614.  tgL  Qraff2,  846. 


Mic  {gehörte  (vgl.  meist),  ffoth.  maiza, 

nifiis,  fthd.  MiAro,  nirr,  (irnff'2.  ^'.^2  fg. 
eine  srhetdunrf  der  formen  mere  «. 
m£r  in  adj.  u.  adt.,  entsprechend  dem 


nerde  stf.  Qam  dem  wtrigen  «er-  30   gaA,  laAisa  it.  »Iis,  Üisf  wich  eeham 
khntf)  ßduige  jjpeife  am  «eM»  «. 
hrot.    suppa  merda  trnmerL  17,  27. 

gehört  der  nmdrurk  te  merde  sitzen 
hieher?   ich  führe  die  beispiele  beim 


ahd.  nicht  mehr  dmrchfiUuren. 
drei  formen  n4re,  mir,  niO  sind  nicht 

äffen  dichtem  fffeirh  qefäufiq.  z.  h.  im 
Iwein  kommt  nur  raßre  und  m6  vor. 


folgenden  warte  an,  für  welches  die  35    m  md  «5t  das  r  apocopiert,  tgl.  Gr*  \, 


ffHtere  wedwMeheudkhkeit 

mtrt  sM.?  Um,?  C^erHrmmg  am 
■er4tf)   flüssige  speise   aus  hror  v. 

wein :  nfyfndmrthf.  rrjf.  Gr.  2,  248, 
ro  es  fiir  jirnir.,  u.  b'cbnieflcr  2,  6\A,  40 
wo  es  für  masc.  erklärt  wird,  merl 
coena  gl  Hoffm.  15,  15.  se  atDeme 
«erede  HeHt,  80,  17.  er  bat  aieb  des 
Mrdis  Ma^eo,  ihn  «u  entschuldigen, 


343,  387.  es  eMU  jmp  ab  mAtlmM^ 
efoeÄes  nemirmn  «.  «Ii  mie,,  tde  ak 

adj.    ich  trenne  im  folgenden  von 

einander  1 .    morp    nf^  adjertiv. 

1.  als  substantivisches  neutrum. 
3.  als  adverbium.       4.  als  con- 


wakret  mihr  a^,  eompanUh  anvil. 
gröiter,  bedeutemier,  vom  räume,  der 


dn^t  er  die  einladung  nicht  annehme,  45    zahf  u.  dem  werthe.    obe  sie  die  fürhse 


Gfue>.,  fundgr.  2,  81,  20.  gol 
»iUet  mit  in  zemerde  das.  81,  11.  du 
■ser  ber  aeiBerde  gesa;  pf  Kmomr, 
TO,  12.  er  edtsfief  ti  sbier  broste  in 


mvr  werdenl  WUlir.  XX,  11.  gut  h&% 
noch  m6ren  pris  an  dich  geleil  MS.  2, 
96.  b.  ein  sehade  wirf  dcsle  nira 
Itttmpr,  i4JL'72.  a.  mit  ni4reni  hide  £s. 


sinem  mcrde  semi.  13.  Jh,  hei  Sehm^  50    3,  12.    der  nie  mdr  schunijpbeBtiur  en- 


ler  2,  614. 
merot  $tm.  dasselbe,   merod  mijc<- 


phienc,  niemals  eine  rjrnssere  nieder- 
lage  erlitten  hatte,  W,  Wh,  443,  15. 
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eiii  mnn  enhAt  niht  vrouwcn  holl  der 
niht  ir  lop  tuot  mere  (:  ^re")  Fri  388, 
8.  min  alter  smerze,  den  mir  tuol  diu 
hin  min  dan  ieb  Mfige  iragen  Bad- 
M  LVI,  i ,  4.  dtne  plne  liirt  nir  5 
mif  was  ein  Wirtschaft  myst.  176,  23. 
der  minr  dem  itiAren  dicke  schal  Bon. 
16,  45.  der  mer  dem  miuren  sol  ver- 
trageo  das.  21,  53.  der  miiir  dem 
n^rcB  eatwtdwB  wA  dn.  77,  36.  si  10 
taol  Ottch  innren  liutoi  ieseb.  374, 
36.  —  hct  ich  hie  guol  und  ere,  dar, 
naem  ich  für  da;  mßre,  dar  umbc  ich 
iemer  durch  da;  jär  dm  tieveb  zite 
Ute  WaUh.  107,  2^,  gewährte  man  mir  15 
kitr  §kte  ekrenhafU  ettUmg,  io  watde 
iek  dm  glän»endm  amaiehim  gema 
entsagen,  die  das  strapatenreiche  trnn- 
derleben  bietet:  so  sagt  Wallher,  im 
begriffe  ton  Oesterreich  abschied  w  20 
nehmen.  —  m  der  spätem  geriekiB' 
ifraehßy  det  15.  Jh,,  keiut  daj  n^r 
diB  wtßforUdL  wildtiltel  gaag,  ea  ist 
das  mir,  vgl.  comm.  zum  narrensch. 
2.  sehiu^annm.  man  dunckt  allein  vnn  25 
macht  das  mer,  man  erhebt  seine  ein- 
falle durch  m^orHät  um  bescl^iss^ 
«orrtfiwdfc.  %  %  der  imerpotaHoiL 

mere  m^r  nft  iiAtkmikfMei  mi- 
4§elinables  neutrum,  mehr.       \.  mit  30 
einem  genitiv  terbunden.       a.  im  no- 
minativ,    di  pfaffen  stnten  Si^re,  doch 
wart  der  leien  mSre  Wakk  9,  29. 
daanoeh  ist  der  wegawcieadai  mlre 
A».  26,  19.    die  da;  rehte  singen  st(B-  35 
rent,  der  ist  ungeliche  möre,  danne  die 
e;  gerne  hcBrent  das.  65,  10.    dä  muo; 
noch  mere  trostes  siu  d<u.  92,  18. 
der  oogenweide  ist  di  nihi  dat. 
76,  35.  iriit  nun  ihl  mh  da;  Irage  40 
ich  loagCD  d4ss.  74,  35.   dA  wart  ir 
michcls  m^re  Nib.  2054,  2.    wa;  sol 
des  mßre?  der  rede  ist  tiu  genuoc  IS'ib. 
1728,  1  II.  ö.    wa;  sul  der  rede  möre 
Im,  96.   io  iil  nihI  möre  witze  kuat  45 
ainwaa  dia  eine  doM.  135.  all  da;  ao 
im  niht  mere  blödes  schda  wan  da; 
houbet  das.  24,7.    \i\  schiere  ■wnrt  des 
einen  rrn"  das.  65.    w;ere  ir  sclij^sluiil 
m6  gewesQ  das.  133.    ir  leides  wart  50 
bO  michel  mä  doi.  229.  265.  esa 
BMhia  aie  mCm  aib  ür«  3554.  dane 


itt  Dimere  sorgen  an  Trist.  10593. 
niht  solde  sin  ir  1  ebenes  d6  mt  Lampr. 
AI.  23.  b.  ir  stirbet  verre  mdre  die 
■ibi  niaaent  MS,  1,  13.  a.  iai  wift 
der  helle  desle  mit  das.  2,  93.  b.  ir 
ft-eude  C^en.)  was  dö  michels  m»^  dnnnp 
ir  dävor  wwre  Wifjaf.  2281.  ir  jÄuu  r:^ 
wart  dö  micheis  me  danne  sin  davor 
wiere  gewesen  das.  3226.  der  wfirde 
ai«re  dane  le  vU  Jmii  1549.  nilit 

IrAalea  im  geschach  Pass.  K.  35, 
1.  des  wart  der  hSren  vrionde  sidcr 
mt^re  verlorn  I\'ib.  1538,  4.  dö  si  da; 
gehörten,  d6  garte  sich  ir  mer  das. 
1707,  1.  der  acbtiig  genas  nihtalie 
daaae  adit  nan  Älpk,  170,  1.  dlea 
muose  ouch  mdre  liate  jehen  Par%,  707» 
14.  doch  mit  plurn!  des  prädicats: 
nnd  sJner  ma?e  more  im  tüten  guoten 
willen  schin  Fan.  765,  26.  bi  im 
8ä;en  möre  der  slnes  vater  manne  Gudr. 
1388,  3.  dd  der  kiade  aitee  geaehea 
fielen  da;  Gudr.  1318,  2.  ir  wÄren 
verre  more  myst.  224,  8.  b.  iwi 
genitiv.  diune  darf  niht  m^re  haote 
aiuwaQ  ir  selber  ^ren  /v.  112.  oach 
enbedorfl  er  mdre  aiobetlMit  das.  173. 
Bum  hit  nur  gnotea  gejehen  dat. 
275.  die  aande  wiren  in  lanc  einer 
clAfter  oder  Lampr.  AI.  fin.  b,  vil 
m^re  vrciiden  ich  ir  gan  danne  ich  mir 
selben  gunde  MS.  1 ,  82.  b.  si  be- 
dorllen  sin  dannoch  mö  das.  2,  93.  b. 
wea  gerl  er  ni^ra,  wan  da;  ich  im  hol- 
der bin  das.  1,  79.  b.  e.  aai  da- 
/ff.  mir  und  m«^re  liutes  mno;  wol  in 
ir  dienste  leiden  JUS.  2,  73.  a.  mere 
siner  friunde  tele  man  e;  kunt  Gudr. 
244,  2.  mit  vil  Volkes,  denn  er 
vor  ie  gehept  hlle  aM.  /M,  83» 
26.  d.  iffi  accusatiü»  dem  hnhe 
ouch  liie  niht  lonrs  mtTC  Waith.  20, 
29.  da;  er  vil  mere  wüauectlcher  dioge 
hit  das.  64,  15.  so  ich  ie  m6re  zfihte 
b&n,  a6  ich  ie  nunre  werdekeit  bejage 
da$.  Ol,  3.  ich  wci;  wo!  ir  habet 
airftle  m^.  das.  40,  36.    wa;  wil  sis 

das.  58,  17.  vgl.  60,  22.  wei; 
ich  de«  ein  teil,  so  wist  ichs  gerne  mi 
das.  69,  2.  diu  hat  vorwe.  mu  das. 
61,  34*  er  Mch  noch  des  rdlen 
goldei  mb,  03,  3.  d4  IHcB  4  der 
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ftMe  Me      beJtfM  da«.  1 68,  2. 

n  snlt  rr  mich  der  m.rr<*  m»*re  wi^jen 
Üi  das.  1679,  1.  ine  muc  ninnV  ver- 
fiesea  freuden  denme  ich  hftn  verlurii 
hn.  91%  28.  der  leide  andieb  mh9  5 
ler  nrtle  dd  gewtn  «to«.  3346,  % 
müd  er  der  stnen  leide  ie  mSr  onde 
■Ir  ffsiht  f/ns.  »o?:?,  4.  ir  hini 
(Jofh  me  kuitlf  cirm.  Hetnr.  «S,i8.  wi- 
De$  eiu  becber  vol  der  gU  m^re  rede  10 
fide  Bodieit  denne  im,  39.  toha  me 
ii  fcbklen  mite  windeb  noeli  irt  4at. 
9t.  lehn  hftn  niht  kindes  m^re  das. 
'M?.  (inr  er  im  dpr  (»ren  bi^t  ein  ln!:^<'l 
merp  danne  g^enuoc  das.  "278.  hei  ith  15 
ir  leides  Die  geUii  da«.  68.  daae 
vndcr  oie  Mft  fiele  waa  eineo  dnigea 
Mli  äu,  136.  ei  eoUilieif  krelüfer 
ätft  wA  daane  da«.  261.  im  hAn  ich 
•.or^ifii  m*re  denn«  ir  an  manne  ie  20 
\>jrl  fffsphen  Parz.  460,  14.  si  h;U 
gaiuer  lugeade  michels  mere  MS.  2, 
16«.  b.  kh  Ud  dee  willen  nfn  niU 
■In  den  16  tU  dat»  1,  81.  b.  ich 
bin  ntht  vil  der  vreade  mhr  von  ir  25 
wan  eine  das.  1,  7.^.  b.  wa/  wil  ich 
sin  mere  das.  1,  G?.  b.  ninn  vaiii  dk 
gmbtet  wol  dri^ec  oder  mere  vil  aft- 
kHbbcr  belle  Mr.  1339,  3.  der 
Uft  dct  M^r  draee  ich  gel^n  WifjaL  30 
53.  nnt  vaocte  ime  hdber  öreii  niS 
dannc  Bari.  \9,  97.  er  gcwan  rirheit 
mi  danne  da^;.  2i,  5.  noch  Üleo  si 
in  spoies  mi  das.  72,  24.  ist  ir  vil, 
irir  diu  (lathH))  ir  slahea  M».  35 
bM^.  3019.  da;  si  dester  glim- 
pfo  ZOO  der  puntnos  ha^tin  wrch.  jahrb. 
62,  14.  s4  mdr  s!n  ein  man  besitzen 
liot  80  mtnr  er  slAfet  unde  niot  Teicha. 
64.  2.  oAne  genitit;  hieher  gekört  40 
eeel  der  aeeviotiv  det  «ummi.  lei- 
der ieb  enkan  niht  mi^re  wea  da;  Obel 
wort  nnsa'lic  Waith.  7.^,  27.  ich  klaj^e 
iu  mi're  das.  40,  27.  dar  kArff  ich 
■^r  dan  eine  mlle  vou  der  slr:i^e  das.  45 
104,25.  vienec  wochen  und  niht  ml 
in,  5,  37.  tienee  jir  oder  mk  dot* 
Hy  27.  ich  schicke  in  tteeel  adle 
QBd  dannoch  mt^  für  Trflne  dnf.  19. 
17.  Har  wei^  ich  wol  und  wei/  noch  50 
nc  das.  24,  2.  diu  gab  ich  undc  hat 
Mcb  m£  das,  25,  8.  d&  tuont  si  niht 


wan  da;  da«.  83,  22.  da;  and 
onrh  n\f^  vt^rlraf^e  ich  dn?,  62,  15, 
die  iiiugeu  mir  wol  g^ebieleii  iiit^  das. 
Tl,  34.  wol  uf  hie  wirt  m^r  getAii 
HÜ,  193,  3.  Ben  eol  me  M6re  sagen 
rfea.  691,  3.  916, 1.  crwinb  er  dteee 
namen,  sone  gert  er  niht  Herdas.  401, 
2  ich  sage  in  niht  m^re,  wie  er  der 
vioiiwrn  pflac  das.  58,'1,  1.  si  fnor- 
ien  doch  uiht  mere  tiiuwuu  lüseul  mau 
dot,  196,  1.  eam  ei  ie  lebene  Mien 
niht  mir  wan  einen  lee  te.  43>  3* 
doae  het  er  niht  m6re  wan  dee  Schil- 
des ranl  das.  925,  2.  wa;  sol  ich 
m^T  gelouben  das.  2271  ,1.  s»  reit 
dri  mlle  oder  /w.  115.  wa^  vru- 
■el  ob  ieh  dir  nilre  eage  itee.  30. 
lehn  kan  dennnbeaihi  geeegen  m^re  wan 
das.  296.  sine  wei;  ter  werlde  w^ft 
wan  das.  25M.  ich  wei;  ir  zwAne 
unde  otM'h  niht  me  dat.  155.  sagt 
mir  uuure  noch  me  da«.  232.  luot 
weder  nfaire  noeb  wA  4m,  381.  tao 
dem  beeke  mht  doe.  31.  danewae 
ze  tuon  niemAre  Er.  2806.  14;  alle 
reHe  imuI  tim  nimAr  (niht  ftr.  593 
in  aUen  handschr.) ,  minen  herni  den 
bite  Trisi.  4388.  dä  für  entouc  ze 
iagen  nfanf  re  pf.  Kmomr,  338,  33.  dibt 
eint  ttsent  aide  mA  MS.  2,  252.  a. 
d^st  m(  noch  d^st  min,  da;  ich  grfl 
bin,  das  ist  weder  mehr  noch  weniger y 
das  ist  gleichviel,  das.  1,  20.  a.  ich 
kan  noch  da;  ich  ie  kuode  ode  mere 
da».  I,  73»  a.  mlre  denne  iw6  eint 
bl  mineo  allen  I6l  die  niht  minnen  wei- 
den das.  t ,  13.  a.  ich  hin  m£  ze 
ttionnc  danne  blimmcn  klagen  daf.  1, 
68.  b.  ich  enkau  niht  mere  das.  1, 
80.  a.  ich  spriche  im  niht  m6re  wan 
de;  er  nieh  eibl,  da;  linnel  iln  Ire 
das.  1,  83.  a.  ich  wei;  niht  m%  dttt» 
1,  81.  h.  der  lügen.Tre,  der  m^'r  ge- 
hci^et  danne  vil  Stricker  2,  5.  si  be- 
ten m^r  dannc  genuoc  Aar/ 61.  a.  vil 
splse  und  dannoch  mhe  Anus  1836. 
ei  konfen  einen  Inen  oder  ni6  6oslL  r. 
5,  5.  ai  eattle  mit  ir  tosint  marc  an 
ilnem  silbir  nndc  wfte  me  Ludtt.  1 4, 
27.  si  Mären  gar  lange  dA  gewesen, 
etliche  vier  li^ent  jdr,  etliche  driu  tü- 
aent  jär,  etliche  mit  alder  minder  Griesh. 
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pred.  1,  138.  er  Uit  aiar  MHUn  wA 
M  sohaflen  Teidm,  64»  der  taot  wa- 
der minr  noch  m^r  dl  «■  koufnuin 

das.  170.    stirbpl  ein  nif^n   und  blibet 
(ieu  huieti  si  iiuldig  me  weiuie  sui  gut  5 
Werl  ist  /(tt/r;^  r.  4,  63. 

B^r  nft  «nf  fl^wr^iaftr  ^ 
te»^.  doi  golk.  kmmt  mm  mgmn 
tdotrb  miie;  ein  solches  geht  aber 
der  ahd.  «.  «lAd.  spräche  entweder  i  0 
jfrins  ab ,  orffr  es  ü<  doch  mtt  dem. 
fietUr.  des  adjecUos  so  cermischt,  dass 
ß»  iMi  «Mifcr  miögHek  istf  beide  for- 
Men  <N(f  Diwomfiir  mi  AflltM»  Mcilk 
tm  «n^foeAm  dten^  das  neutr.  more 
slo//  eines  adverbs.  1 .  tw  höherem 
grade,  tliz  merke  oücli  Ak'Aimdcr  noch 
mer  ditaue  eiu  ander  Lampr.  AI.  74. 
b.  fi  ilB  m£  daBue  Hlb«  vemget 
Waith,  45,  3.  dd  twww  in  dee  I4dei  30 
leit  mttt  dan  s!n  zageheit  Iw.  48.  n 
heten  sich  släf«»n  o^«'leit  durcli  e^e- 
selleschHfl  danne  iw.  12.  dö  niinnet 
er  :>i  dtäle  ine  das,  67.  ir  rite:»  und 
ir  14re  gevolgel  at  Blre  das  aller  ir  3$ 
vrouweD  das.  74.  dem  ir  den  vater 
het  erslagen,  dem  vü^e  eich  des  nilit 
mtVe,  wie  er  ia  alle  iuwer  {•re  benot»me, 
daiine  si  d A  luol  das.  40.  si  verg-ul- 
teo  uude  i-  daii  mau  si  bal  das.  30 
2^2,  e{  enfrnmt  lagent  noeh  ^  fttr 
den  tdt  nihi  mdre  dann  ungeburt  und 
unlugent  arm.  H.  720.  sie  schrei  ic 
m&  unde  leseb.  572,  29.  nu  tuont 
si  e;  alle  deste  MS.  1 ,  67.  b.  35 
m^r  umbe  öre  sol  ein  mau  sorgen  denne 
nnibe  ander  guol  diw.  1,  79.  b.  er 
Iftrct  dicb  nach  acbandeo  leben  m^re 
danne  ze  vil  das.  2,  148.  b.  dannoch 
vröut  sich  michels  me  swer  firrs.  1,  40 
31.  b.  da^  ich  si  mit  reUteu  triu- 
wen  meine,  danne  ieman  vinden  künde 
lal  d^  1,  78.  a*   die  gehogede  wart 

im  YtU  und  WQCbn  bn  driin  if  mrre 
Pass.  K.  24,  72.  so  ^Mirden  si  ie  mere  45 
behaflel  mil  der  lohesuht  das.  40,  50. 
8ü  sie  die  ihre  schonkeU  underbracbi 
ie  diu  schdner  man  sie  aach  Imiim» 
krmmt»  4998.  ieh  aehUt  ubi  an  pdf- 
Ibb  a2r»  dan  da;  sie  ze  Sünden  l^r  SO 
gebcnt  Teichn.  252.  also  bordent  minr 
nofib  flkär  nii  iüa  pMen  sacban  der 
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wall  du»  304.  aas  iol  goln  ge- 
boraaai  ibi  degna  den  bilen  bdb.  r. 

5,  65,  4.  —  Mar  woU  m  ttellen: 

ibt  me  danoe  man  gczelleD  mac  ...  iht 
me  mac  mpn  g"ezellen,  so  trenir^  ...  so 
ujemg,  Überi.  bthleb,  2.  ausserdem, 
tioek  dßm,  da;  guol  and  weltlieb  Cre 
nnd  golea  balda  ntea  (iMcib  mjmm, 
wohl  richtiger  als  die  bedeutung:  noch 
einmn!^  je  wieder^ ,  die  Simrock  iv 
setner  ubersetznng  dem  worte  a»  die- 
ser stelle  beilegt^  obwohl  sicA  der 
ffftbifft  des  iradtfrifclirt  ittr  dtßu  üusleo- 
iw^  anßBkrm  IteiO  acsamDa  in  cia 
bene  bomen  Waith.  8,  21.  ich  bite 
si  nihtes  m£r  das.  56,  23.  >va;  wil  si 
mrre  das.  59,  35.  durch  xwei  hrrzt- 
uud  durch  deiceine;  m£  das.  Ol,  12. 
wa{  nMO  icb  in  stoa  sagen  /«.  38. 
icbn  wei;  wen  icb  die  sobnlde  nlre 
gebe,  fr  fr»  aonaf  nocA  amsser  mir, 
das.  Mio.  nennet  mir  danne  mö  die 
y.wi'iit',  ireiitT ,  fahrt  fort,  das.  156. 
wa^  mac  ich  sprecheo  merc  das.  274. 
d4  gniO|let  ir  mich  nnd  oncb  dA  nie- 
men  nftre  dat.  53.  nnnn  beben  wir 
niemm  mftre  der  uns  tfirre  räten  das. 
194.  e;  was  niemen  b!  in  m^  das. 
47.  dochn  woUer  ime  niht  mc're  tuon 
dehein  uuere  das.  102.  mü^eo  si 
dir  leben  nnd  mA  debeben  wlbe  büthL 
1,  1914.  ir  gdtcbe  was  dehelniu  mh 
I\'ih.  325,  2.  wes  si  dä  m^re  pflägen, 
desn  knn  icli  niht  gesagcn  das.  12G1, 
1.  swer  m«r  dar  mite  si,  der  loa^re 
ich  niene  wei;  das.  1441^  2.  sine 
beten  in  iO  w»ga  debeben  aiaregrftveB 
■^r  dof.  13€5,  4.  Hegne  unde  nie- 
man  m?r  das.  1 1 47,  4.  sol  ft^  dem 
hüsc  iemen  komen  mi^r  das.  1933,  2. 
do  was  deheiue;  mere  das.  1504,  4. 
noch  brahle  im  diu  maget  linwtl 
wis  ala  ew  an«  WigaL  4084.  des 
einen  unt  delteines  m6  wil  icb  «n  mei- 
stcr  sin  SIS.  1 ,  67.  a.  wo^  sol  irh 
ir  mTre  künden  das.  1  ,  38.  a-  äa^ 
gcschach  niemanne  me  das.  1,  69.  a. 
wa;  bedarf  ich  Irdiden  das.  i,  77. 
n.  was  Moff  >^  l^dea  da». 
1,  61«  b.  wa;  bedarf  icb  gnoter  han- 
delunge  rffi«?.    t  ,  75.  n.    ist  iht 

mUe  ccjMBnes,  giebt  es  noch  .^smU 
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elmu  schönes y  das.  f,  59.  b.  und 
v(^de  17,  niinaii  srr  ld|eu  Uiti  inyst. 
ilj  21.  er  eiiböl  im  OKcfa  mt^re  /er> 
«r,  iMfr.  iUr  4^.  b.  tfnrmo  ver- 
sa Mch  Blre  weiter,  das.  4%  t.  5 
■ock  sprach  {^1  bie  mfr:  ^ebet  etc., 
kitlm  r.  5 .  23.  Ti^S.  nn  merke  nu  r 
Le^s.  pred.  51,  41.  gesc-tiikl  von 
tettMuue       dehein  sckade  mäklL  iSdtr» 

itn  Ml  0i^M  tiriraiiidefi  und  geset^ü^ 

dkem,  &.  6.  kühn,  recht  2,  85.  .1. 
länqtr .    ferner,   fernerhtn .   von  der 
fortäauer  oder  Wiederkehr  »ä  der  »«- 
ktmft,  wieder hoUf  noch  nnmMi,  «.15 
ywilifc    wH  er  «eh  vemldes  n&re 
IfiUL  114,  5.    ich  wolle  ir  gerne 
ättttn  mf'  das.  117,  16    Qoder  steht 
m»'  hier  ^fttbstantitisch?).   gehf*rt  kie- 
ker  \iaUii.  8,  21/  e^/.   üben  utUer  20 
%  und  BMC  «ter  ktaee  äch  icHsr  fcka- 
mtmf  Ul  er  iotfli  mtoe  in  rilws  Mineii 
fv.  123.       ir  mich  so  beslüeodet 
(fös.  276.    wie  wol  ich  mt're  (Ist?  hf- 
war!   iV»7*.  H»»H,  4.    ob  si/  vei-imhle  25 
mere,  wa^  kuniiej^  «i  vervuii  das. 
3.  4t|  idi  mkt  Milie  dage  fernerhin^ 
Mtt.  2^  91    swa;  er       lebeoa  in 
«eUe  geben,  da;  solden  si  im  kiLS(  !i( 
lAcn  Pass.  K       27.    die  Cristcn  »tat  30 
Bi^r  un^renöt«  t    \nn   itt  Ludw.  krev*f. 
5i>2t».    del  er^  vur  du^  m«i  mi\  man 
■Ohl  #f  di  wel  verbieten  batl  rmski 
i2f  20.   ude  ao)  in  den  hiten,  da; 
er  adfelte  dinc         M^e  mühlh.  rb.  35 
32,   10.     «6«-  die  Verbindung  mit 
icmer  rerf^l.  unter  diesem  worte.  in 
bedmyenäeu  nebensäthen  leugnet  Lachm. 
im  Im.  770,  a.  395)  die  99t^mdmg 
flau  te  tk  iemer  mit  mc^r.  —  ich  ge-  40 
bite  dir,  du  böser  geisl,  da;  du  6; 
Tarest   und    vortm6   nimmi^  schadest 
(iikeime  meiisclien  mffst.  77,  10.  vort- 
■^r  sali  du  uiht  heilen  vorld;eu  dos. 
17,  30.   and  eine  atnl  euMl  vof(  nire  45 
iBBuner  runden  werden  io  dene  himde 
rffls.209,  I.    des  niahtu  vurder  mi^re 
fewinnen  micbel  ere  Pass.  K.  29. 
e;  enmac  nechein  sla  vraml  iiechcine 
«ardernnge   sintmä   Of  in   gehiü)en  50 
mSUL  ttdir,  20»  13.  9gL  4m,  38,  7. 
•de  dichte  in  eine  Itoe  eint  vof 


der  mrre  Lampr.  AI.  74.  b.  ouch 
da;  ieman  vorba;  mAr  wolde  Toren 
über  mer  Ludw.  kreu^.  3702.  b. 
mit  D€g9tiomf  di$  ofü  weis  geirmmt 
am  kann*  ieh  Wttne  diu  iiahi  welle 
uns  niht  wem  mrr  I\'ib.  1787,  2. 
ichii  kttU8  niht  an  gesehen  rner  das. 
2153,  4.  Siu  wuldcu  der  kleider  aiht 
B^re  dA  ic  hova  Iragen  da«.  1374,  3. 
dnne  bat  er  niht  ni6re  ä»,  t,  74.  b. 
ich  wil  mich  an  ir  Indien  niht  m^re 
lAti  JtlS.  1  ,  38.  a.  ufirie  weinl  iiihl 
mt're  iw.  79.  wander  heU  mtli  d.1 
nitii  &a  aümeu  out«  das.  190.  und 
envihtan  »nwnl  mim  te.  305.  teh 
belibe  hie  nhiwct  män  dm.  205.  ir 
endurfet  niht  anigen  doB,  53.  da; 
er  sis  nilil  nu-  wolde  hiten  das.  206. 
IM;  iu  geschehen  nilit  nu  re  Waith.  1 H, 
4.  und  iM  dodi  in  den  järeu  wol,  da^ 
er  aibl  wehiel  da»,  27,  3.  ich 
vril  niht  m^r  din  bllageaeUe  atn  da*. 
38,  8.  ich  hin  gedrungen  unz  ich 
niht  mA  dringen  mac  das.  2ü,  7.  dd 
von  sol  da;  herze  mfn  niht  senen  näch 
vaUchen  fruiden  uie  das.  42,  14.  deoi 
ewneg  ich  niht  venagen  da$,  113, 
34.  wMus  5eaclle  hm  lyhl  dm  wUeT" 
schied  von  aon  and  nihil,  der  ongett- 
veide  ist  dn  niht  m' .  nichts  der  au- 
yenwetde  ist  iumjcr  da,  Waith.  75,  35. 
nie  tgU  i,  745.  u.  u.  Ii.  wau  er  en- 
trOwt  nie  mk  gelehen  Mr.  6338.  le 
wnide  wert  nie  gebiten  Greg,  2363. 
da;  er  ie  zuo  nie  roAre  und  vil  küme 
mohte  leben  Trist.  9079.  der  sin  vil 
li<'ihverli|^er  sin  der  schadet  nn.s  nie 
mi're  A7.  694,  ih  ae  wil  under  ime 
vreaen  nie  Gen^^.,  fundgr.  2,  11, 
22.  doa  antalonlirtscA«  ne5e»  dem 
adverbialen:  ine  wil  dit;  laater  und 
dit^  leit  mit  in  nimAre  leiten  :  ine  Ilde 
dirre  unere  nich  dirre  zil  nimere  Trist. 
16584.  87.  (vyL  tuUeu  niemere}.  doue 
bell  er  niene  »Are  Meria  104»  du 
enscolt  nien  merc  zu  unserem  opfer 
gAn  das.  21.  ir  Are  ist  genicket  und 
berih!et  sich  nirnmerr  das.  171.  dd 
bestuout  da  uiemen  mere  /tr.  281. 
ond  dAroAch  ffir  die  selben  frist  hAt  er 
le  eker  gtnist  dehein  gedinge 
MIM.  B,  241.  er  helle  Iniie  InhiBBge 
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mt'  <\tt7  er  Ludte.  56,  24.  die  sieb 
des  mil  aihle  wider  mohten  berihten 
noch  iii£  wieder  irhuiu  Luätc.  kretuf, 
3328.  He  ttrkMhmg  mit  ttiemer 

1.  6«»  diMm  worU.      4.  tornO,  mt^  5 
tP^ter  UM/  bestimmter  beüekung  mf 
die  nergangenheit    früher  schon  u. 
bei  Verneinung    früher   noch  nirli(\ 
oder  yaw,  oUgemeiHt  ohne  rucksicht 
auf  beUimml9  usü,      i.  oUgemtkL  10 
90  «1  Mar  4m  mftra  mr  m  99rkmim§ 
mit  einer  negation  bekannt  oder  im 
t&t*en,  deren  sinn  doch  ein  nerjafirfr  ist. 
[aber  solUe  man  nicht  bilden  dürfen: 
dü^  mac  wol  mi'  geschehen  stn,  so  e4-  15 
wo»  kam  md^  tomaimodttorgekommM 
teilt?]  die  iOer  baten  etdeo,  die  ie  mh 
gewm   dehetMi  fcAnefeB  kfinne  Nib. 
355,  2.     die  oller  grcpziste  nnf .  die 
näch  liebem  maune  ie  mv  wip  gewan  20 
1045,  1.    und  wordeo  diu  schoensten 
w!p,  din  er  ie       gesach  Ab.  251. 
du  treisl  da;  iclierpflMe  gewuil  da; 
■lir  ie  n6  wert  hAuA  Barl.  9,  8. 

ich  wn^np  onrh ,  mfinfMjfr  liU  ieman  25 
mrr  ^tTiiiuneii  luil  Ludw.  kreuz  f.  ^101. 
mit  ausgedruckter  negation:  nie  sonst, 
weder  fMer  noch  später,  e;n  wni 
voK  dce  nodi  all  voUecNchcr  fiAdixIl 
ime  lende  nie  m^re  97.  schrpner  30 
tronm  fnwjirt  me  rnr  Waith.  94,  37. 
daj  nie  k( m  inünch  zc  k'Ve  so  8«^re 
mt  geschrci  dos.  104,  3.  mich  be- 
twaae  nie  mi  kein  wip  alad  dae,  109, 

2.  e;n  wurden  nie  degene  milre  ge-  35 
nrioniMt  ba;  Nib.  317,  4.    e;  eowart 
tte  aoone  mit  so  vil  trüben  das. 
1055,  1 .    also  höher  gisel  gewan  nie 
kfinic  mir  das.  249,  2.   jäne  wart  nie 
groe;er  aolden  Af  Tleade         gelin  40 
te.  2067,  4.  ji  gap  der  jnnefron- 
wen  hanl,  da;  man  sö  grd;er  müte 
m^'T?  ?e?ach  das.  1067,  3.  er 
künde  niht  gcsagen,  da;  man  sö  ri- 
chiu  kleider  gesaehe  i  e       tragen  das.  43 
780,2.  e;n  gebdt  nie  will  »Ire  etme 
gaale  groe^er       he.  23.      b.  q»e- 
efoll  auf  die  Vergangenheit  bezogen, 

&.  posidr.   früher  srhon.  sfins.1  schon^ 
schon  öfter,    ich  hän  die  strä^e  gevarn  50 
me  Nib.    WiUich  begonde  in  strftfeD: 
'das  ^  BBir  ni6geUn'  AIpL  260,  4. 


er  hät  mir  vor  mA  strtt  entboten  und 
flöcfi,  du  ich  wAnd ,  er  söU  mit  nur 
fechten  iürch.  Jahrb.  63,  35.  —  it 
bete  aolchen  dIcMal  adlen  £  gelln,  ^^ 
er  den  üegereif  gebebt  ie  halede  ailr 
Nik»  383»  15.  man  s6  guoten  hin  ich 
Sellen  mt*  i^esehpn  MS.  i,  n.  ß. 
mit  einer  temetnung,  sonst  noch  mcht, 
früher  noch  nie.  da;  voic  zu  lief  unde 
gie  darcb  aehonwea,  nie  ob  in  dq 
nibt  ml  bei  geaehen  Ladm,  kremf. 
4586.  anlch  jsrrd;  schatx  unde  U^dle 
fin  v>ffrl  in  Dorinjfer  bnt  tiüit  m'  ge- 
sehen Ludv).  14,  '20,  was  freUtch  auch 
allgemein  genommen  werden  darf 
Droowa,  icb  nae  wol  jebeo,  da;  Uk  ir 
deheinen  nCte  bebe  geaaben  iWH. 
394»  2.  Ortwin  sprach  ''wir  InbeB  ia 
aller  wile  iinTe  nie  gesehen  peste  sil 
^enif'  das.  1124,  3.  %vie  mac  da^ 
komen,  da;  ich  vun  in  niht  hän  vcruo- 
ncn  nnd  da;  ich  ineb  nie  gesicli 
im,  205.  er  kom  divor  nie  ailre 
nähen  dem  valle  das.  260.  sine  beten 
nie  nuTC  in  also  knrr.en  slinHen  sÖ 
vollen  gelt  viinden  das.  264.  mir  be- 
nam  deiswlr  nie  roere  ein  man  also 
a^  nine  werttcbe  nabl  dee,  272. 
ai  geMcb  in  nie  mA  AoMa  ikmmAmt 
gesehen,  und  w  as  manne  ungewOD  FItrt 
im  leseh.  'iG.  :V}.  ich  geeprach  in 
nie  sö  nälu  n  ino  noch  nie  griff  icb 
sie  so  scharf  an,  MS.  1,  66.  a.  dO 
atnak  ein  aterre  ober  deai  IdOatere,  der 
nie  mtr  geaaben  wna  MfNL  101,  21. 
—  in  det  heute  gawt  geläufigen  bi' 
dcnlung  ton  'nicht  mehr  —  jetzt  niekt 
mehr,  schon  nicht  mehr'  kommt  das 
wort  mhd.  wohl  noch  seUen  tor.  aber 
dt»  14.  joML  kesmt  aebo»  Mepiile, 
wie  feiernde:  dar  vint  man  leider  we- 
nig m^,  dnranbe  st/^t;  nu  wandiriich 
nmhe  di  A  Indfp.  21  ,  Tl.  diu  alle 
abgestorben  siut,  da/  \on  den  ifeschlech- 
ten  nieman  mö  lebt  zurch.  Jahrb.  65,  31« 
mte  ooi^iMcüo«.  «iar,  aMMltra, 
mir  C5ei  eitteeMbikmgeiO  mg.  woU: 
fdelmehr,  mehr  noch.  rgl.  Graff  2, 
833.  gl.  Möns.  s.  367.  das  hoUänl 
maer.  t>gl.  fundfjr.  1,  383.  b.  Sehen 
1016.  —  im  pf.  huonr.  ia2f  S  best 
A  nar,  wo  die  pfdker  ke»  wan  hei: 
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H  wer  mähte  da^  g^etuon  wsd  der 
IM  folM  snn,  vgL  tarl  36.  a,  «. 
mm.  Mim  hArle  die  mil  mm  sie 
wodtf,  da;  sie  da  kill  iold«  gebero 

in  dirre  werlde  Ane   mannes   künde.  5 
imr  si  Wirt  gelart  und   yesterket  von 
dem  engele  Leys.  jjred.  25,  30.  lang 
lade  grO;  niaMlHlloQge  wo  iwiacbeo 
fot  aad  den  Inten  daranune,  da;  Adam 
%  da;  ob;  da;  im  verboten  was.    mSr  10 
onser  hcrrc  Jhcsus  Cristus  der  legele 
hiQ  al  die  al«!e  vintschaft  da».  ."3,  19. 
sdidoe  an  sincr  nienscheil,  mcr  \ü  äcUii- 
aer  an  alDer  gotheil  da$,  163,  1.  nn 
viadflt  BMB  mal  geackrilian  da;  er  der  IS 
ftiiAe  mann  im  etangeUmm  eineo  pfen- 
nif  onrehte«  frnoto-^  helle,  mt^r  er  Ite- 
hitll  e^  unreiit,  aber  das  irar  unrevlU^ 
das$  er  sich  seines  gutes  nichi  ent- 
ämerte,  mgit,  265,  5.    dy  liweir  Un-  20 
^  mogtn  akbt  verkoafen  dea  drytacn- 
dea  kpides  teyl  an  deme  steynhuse 
irne  synen  willen,  mer  \<  sul  !)eh»l«lea 
syn  lejl  nach  dem  \oi^c  kiäni.  rechtb. 
4,  75.    der  niaa  üüI  vor  gericbte  nicht  25 
radcn...,  mer  vrogit  yn  der  riehler., 
her  mna  wol  aprechen  das.  2,  34.  vgl. 
das.  3,  130.  auch  im  hresL  rechtb. 
44.  4'.  y^'^     ober  doch  nicht  bloss  in 
miUeiäeutsrhen  Sprachdenkmalen,  son-  30 
der»  auch  in  oberdeutschen  y  ».  b,  in 
im  t§reh.  jaM.  45  ,  29.   nn  enial 
■ht  anzimlich  le  glonbeii ,  da;  nnaer 
herre  die  hailigcn  mnrtrer  lliu  hlia-  mnrh- 

dn/  ;*in  solicher  schatK  und  hört  nit  35 
m  amer  slal  oder  vaterlande  belibe; 
mlbi  e;  was  billicb,  da;  diaer  admts 
ia  «ü  lender  nad  atel  |etaUt  wurde. 

at^nchatx,  m^rteil  t.  iat  wmeite 
wort.  40 

ieiner .  immer ,  Imer  adr.  der 
äcceni  ruJtt  auf  der  ersten  sUbe  u. 
dat  %  der  amaiten  uf  in  folge  deuen 
gmekmädU,  dodi  ertt  mM. ;  nnr  awM 
scheinbare  ou<;nnhme  ist  eSy  wenn  s.  45 
6.  Pari.  497,  2  dfi<  mcirum  imf'r  he- 
ieugl^  denn  hier  ist  imer  so  nel  wie 
ie  mer,  entdeckend  dem  noch  öfter 
mmmmemgüekMmim  nünire  nfan^r 
jUr  nilit  mire,  nie  e^  mekrfadi  56 
unter  mire  mid  wiUem  nimire.  die 

^P^^^^^^^Ä^^^  1^HIB^^(^       iHftm^B^r  ll^^^l^H^Kl^  ^^K^Ä^k^B^^ 

Dl  I. 


iiUnijendy  erstere  freilich  wohi  nur  zu 
dem  gleich  gebildetem  niemer,  letUere 
aber  mtek  amf  andere  werte,  egL 

Gr.  3,  224»  die  form  imer,  von  den 
Schreibern  >iehr  oft  geschrieben,  wird 
auch  mein  fach  durch  das  metmm  be- 
wiesen ^  tgl.  i.  b.  Sommer  «ti  Flore 
871.  La/dmmm  ut  heein  998.  anmei- 
lan  ftmäet  meh  auch  geeekrieb^  iemmer. 
01»  entsprechendes  äiv  mäis  findet  sich 
im  f/othffrhen  nicht,  ei'ferftltrh  'jfm'igt 
das  icort  le,  um  den  beynf}  der  nn- 
begrewUen  teHüchen  ausdehnung  aus- 
MfMelran,  aber  mei^  wo  et  »ieh  am 
die  fortdaaer  im  die  aakamft  handelt, 
tieh  die  tontellung  der  mederiMtr^ 
des  auch  femer  andonern^  zu  jener 
einstellt,  so  verband  man  m  solchen 
fallen  mU  iu  twch  Hier,  so  dass  also 
iomtV,  iamftr  eigemllieh  am  die  tUUe 
des  goth.  thananu'iis  trat,  das  oncA  aU- 
täck$isch  noch  erscheint,  Ihnnmer  nm- 
fditit  «o  erificbt  Steh  die  (ihd.  reifcl, 
die  Olfrted,  so  viel  ich  weiss ,  cottse- 
quent  durch  füitrt :  bei  der  vergangm^ 
keit  u.  gegenwmrt  wird  io  gebramekt, 
bei  der  Zukunft  iami^r.  so  einfach  itt 
die  regel  mhd.  nicht  mehr,  ja  es  sind 
schirankunfff'fi  pluriffrfffn,  die  das  auf- 
stellen ausnahmeloser  regeln  im  ein- 
Melneu  unmöglich  machen;  nur  so  viel 
aleAf  ti6er  dos  eerldlrniss  wm  io  an 
ieoMr  feit,  dass  sich  ie  nie  in  da»  ge- 
biet drängt,  fiir  trelches  iemer  ur~ 
s}>rnnrflich  gebildet  wardy  in  das  der 
Zukunft;  dagegen  hat  iemer  um  sich 
gegriffen  j  wie  doi  in  der  geschickte 
der  tprach»  die  jüngeren  bUdungen 
meistens  thun,  u.  hat  nidit  blote  im 
die  hrzrirhnung  der  fjegentrart,  son- 
der» siifjiir  irf  die  dfr  tergangenheU, 
bereits  iur  ieii  des  noch  correcten 
mtkd.,  eieh  eimgedrdmgt.  mocA  aer- 
wiekeüer  wird  die  eimktkt  in  dem  ge~ 
brauch  von  ic  u,  iemer,  weil  bei  com- 
ditinnahn  '^ntzqpfiifjev  nicht  das  wirk- 
lich gesetzte  tempus  entscheidet  ^  son- 
dern erstf  welche  zeit  die  auflosung 
dettelbem  ergiebt;  dabei  feUt  ee  nidkf 
am  miMMAaie»,  die  wieder  dem  cA»* 
racler  einer  regel  bekenmem  hobem, 
wae  M  dieter  beaiekmg  von  ie  «» iemar 
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gilt,  gilt  in  gleicher  iteise  ron  nie  w. 
niemer.  —  ie  sowohi  wie  ienier  vber- 
setien  wir  auf  doppelte  teeiie,je  nach 
der  nainr  det  mOtei,  m  tMicAem  tfo 
jteAe»;  um  emfaeheH  1010  bedmgtm  5 
pomtitien  haupt$at%e  oder  dem  nur  lose 
angefügten    nchenmiitze    hcde^tfrj}  sie 
natnlich    jederzeit,  stets  ,  mi  iifga" 
titen  satzej  itn  bedingenden  affirma- 
üoem  mebeimt*e,  in  dm  «ine  hedung'  10 
mg  imokriermtdem  attgemtkiem  rdalh^ 
scUze  (swer  u.  das  allgenwi/M  deO  ti. 
im  fragesat%e  bedenfcn  nie  nnser  ^je- 
mals .     i$t  daijeffcn   der  bediuf}ende 
nebensati  negativ,  in  sich  selbst  oder  15 
mm  hatpUalte  am$,  ao  keinen  ie  u, 
iener  wieder  ^jedenek*»  jenet  Ut  dae 
laf.  Semper,  amplius,  dies  das  lat.  ao« 
quam,    «»s  $ind  das  nicht  rersrhfpdene 
bedentungen,  nicht  rermiflrrutigen  der  20 
ursprünglichen^  sondern  äu^  neuhoch- 
detiitcke  drückt  mtr,  wie  ebeiieo  dae 
lateiniiche,  die  verschiedenen  anschaa^ 
fingen  y  die  denelbe  he^ff  je  nach 
den  beziehungen,  in  die  er  tiesleflt  ist,  25 
gewährt,  durch  ter&chieäene  warte  aus, 
der  begriff  ist  aber  in  beiden  satz- 
gruppem  dereelbe,  ndmiiek  der,  dtut 
die  amutge  gdle»  eoü  90m  der  ge^ 
sammten  %eitdauer  ohne  grenze,  auf  30 
sie  bezogen  werden  soll  ohne  aassrhlusf 
irgend  eines   t heiles   derselben.  —  es 
ist  Lachmanns  verdienst  y  namentlich 
das  eerkdlmü»  wm  ie  ».  nie  aw  iener 
«k  niemer  enertf  grOndlich  erwogen  m  35 
haben    in  seinen   anmerkungen  stnn 
Iw.  770.  771.  813.  894.  998.   15» 2. 
fi575.    am  anschnnlichsten  hoffe  ich 
über  den  gebrauch  von  icmcr  nach 
beiden  riefiungen  hin  m  orientieren,  40 
trenn  ich  die  hauptsächlichtten  sai$ge- 
bilde  durchgehe;  dabei  stelle  ich.  was 
di'v  nrsfirnnqlichen  rcffel,  wie  sie  oben 
ausgesprochen  ist,   entspricht,  voran 
«•  lasse  die  ausnahmen  von  derseWen  46 
gesondert  folgen,  nur  den  gebrauch 
von  it'iiu  r  beim  prösens  sehe  ich  schon 
nihd.  als  allijemein  giiltiif   t  nrfien  io) 
an.     es  bedeutet        1.  jederzeit, 
immer.         a.   w«   positiven    graden  50 
hauptsatse  und  im  abhängigen  oder 
angeknöpften  solae,  wenn  wm  eimer 


beginnenden  oder  znhünffirjen  fhälig- 
keil  die  rede  ist.  in  der  erialtliing  tsl 
beim  abhängigen  satze  naturltch  das 
MHkdtfbrin  MIM  kauptsaliu  mottgoheed- 
der  ie  wu  und  ienier  leben  nr> 
heim  bei  Laekm.  tu  Iw.  770.  da^ 
if'mcr  «»'lir  rnflc^e  sin  Wnfth.  loo,  IS. 
miuen  guotca  willen  <l(  n  habe  lemer  ir 
dos.  100,  2.  doch  was  der  schandeo 
■bd  TÜ,  d^  ich  didi  icMCr  fchekeD 
wii  das,  101 ,13.  des  it  dir  iaur 
top  gesag^et  das.  3,  27.  WtB  ieh  wil 
iemer  dnrrh  si  frnide  m^ren  das.  119, 
2.  gut  trt'be  ir  iemer  guoten  lao  dus. 
119,  17.  den  kumber,  den  ich  durch 
ei  h&ii  geUten  bA  innge  nnd  ieaer  tii5 
ilden  moo;  das*  120,  20.  der  Mlw- 
luere,  derst  iemer  iuwer  toe  wän  dos. 
12,  4.  dö  schA^  mir  In  min  bene 
da/,  mir  iemer  nähe  11t  nn?:  ich  getnoD 
des  er  micU  bal  das.  1  i  9,  ',i2.  den 
boBsen  soll  dt  iemer  gerne  nnheinKeh 
wesen  das.  37,  31.  man  eol  iemer 
frikgen  von  dem  man,  wie;  amb  sin 
hcrr.e  sl<'  das.  103,  6.  des  si  irol 
iemer  gerel  Iw.  ti7y8.  äne  recken 
minne  wil  ich  iemer  sin  Nib.  15,  2. 
immer  Ine  eorgen  eoit  ir  mtncf  Vkes 
sin  dos.  70,  4.  da;  dienich  immer 
umbe  dich  das.  159,  4.  der  nns  >il 
nrmeti  löste  von  iemer  wernder  hrin- 
uendcr  brunßt  Gottfr.  ML  2,  14.  dar- 
umbe  80I  dir  sin  bereit  mit  iemer  Wen- 
dern Idae  se  himcd  ein  riebe  lurdne  BerL 
278,  39.  ad  wil  ich  nmmer  sin  mit 
dir  ein  nmmer  wernde:r  nmmer  Ditiliska 
1,  474.  «lie  müeii^ei)  iemmer  iinde  ieni- 
mer  briotien  in  dem  aitoven  der  biUiTüu 
helle  Griesk  pred,  13d.  vgl  Haupt  in 
der  %eiisehr.  4,  557.  e;  ut  Ueie 
ein  tac,  den  ich  wol  iemer  hs^^en  mw 
Iw.  7440.  ditz  ist  diu  stiird»-  die  i^h 
wol  ienier  heilen  muc  niiner  vreudru 
dstertac  das.  8119.  der  ich  alle  loine 
tage  guotes  jach  md  ienier  gihe  Sarttk 
Ueder  15,  17.  —  si  htm  des  wn- 
dellchen  mnot,  da;  di;  serganclicb  iniot 
iemer  were,  des  doch  nihl  enisl  Barl 
10,  15.  si  wünschten  da^  sfn  wilie 
in  iemer  trüege  dar  Nib.  25,  3. 
Wold  ich  mieh  s6  mit  ir  erkteen,  di; 
wir  iemer  Ainnde  mOesten  stn  des. 
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VI  6.    der  5uU  ir  sagen  den  dienest 
au      da;  ich  imer  welle  sin  swie 
■irj^itttet  CSotefint  klage  1341.  wfl 
ikkmm  wvwD  vr6,  da;  wir  iener  in 
4m  forgen  niht  enlebcn  IfaAft.  42,  5 
32.  nantc  herze  des  begert,  da;  der 
Int  iiüfl   dia  kurzewlle  immer  wert 
IMfiKir.    25.     doch  auch   von  der 
^e^tcarl  aiiem,  ohne  beslitnmte  rück- 
■rtiiatiM  Mf  die  mikunft,  wo  dmm  10 
/^fiel  «Mslk  ie  Btehen  könni»,  ladU 
MM  icheint    diesm   gebrauch  90n 
ffmer  nurC'')  znrjehen  zu  tcoUen^  wenn 
hedeiid't    jedesmal y  so  ofC  i^'ß- 
Itt.  ^94j,  &.  b.  iemer  als  e;  danne  15 
itit,  als5  so!  man  daone  singeo  Waith, 
48^  Ii.   t6  sie  den  wstt  libt  gnioneD, 
1*  Willi  icBer  röt  das.  42,  22.  si 
MtgcCieaier  ab  ich  klage  tfoi.  71,  6. 
ab  «H  verei^^et  iemer  m!n,       mnn  mir  20 
dinken  sül  <ia«.  tOO,  15.    ebenso  ich 
s^he  iemer,  swemie  ich  mac  imd  ouch 
l«lir  MS.  1,  TO.      iemer  tb  ick  k-^ 
ffta  ivü,       seit  mir  da;  hene  mlo 

kh»  eriier  ebenda,    doch  diese  25 
Beschränkung  genügt  nicht,    schon  das 
wm  Lachmann    ebenfalls  nvfjeführte 
heispiel  da;  was  billlrh,  man  sol  iemer 
Dkb  dem  hove  leben  Waith.  36,  4 
fi^  tie*  dieter  regel  iwr  »dkr  iMM|.  30 
(Aj  ehmuo  e%  iat  min  aite,  dag  maa 
mich  iemer  bl  den  tinralen  finde  dat, 
35,  8.   mir  mum  <fer  iemer  lieber  stii, 
irr  mir  ist  ^uot  das.  26,  11.  vollends 
aher  nicht  in  ihr  begriffen  sind  bei-  35 
ifide  wie  ich  hün  temer  höhen  mnot 
md  enhabe  doeb  hendiebes  ntht  dat. 
41,  30,  mich  nimt  iemer  wunder  wa; 
an  wlp  an  mir  habe  ersehen  das.  1 1 5, 
3$.   des  mtn  her7.e  inneclicben  knm-  4ü 
kr  lldet  iemer  sit  das.  119,  23  (  über 
tgL  unten  ß).    «tan  wird  tcohl  mge- 
hn  wAs$enj  dau  auf  dem  gebiete  der 
jtgeemart  der  gehrauek  von  ie  «. 
iemer,  in>  sehr  nahe  liegt y  schwankt.  45 
Benecke  scheint  nach  einer  noiiz  mhd. 
iemer  für  regel  beim  pmsetis  gehoUen 
a«  haben  ^  ie  für  ausnähme.  —  flit- 
tars  steht  es  mit  der  Vergangenheit. 

tfeJkl  iemer  nur  aamakmeweke  50 
•  HPei  /ältlni  (wom  noch  mt  eergM- 
^r)>  ^JtdaehMde'wutehiam' 


MftBB 

schliessen :  es  bedeutet  numlicli  dann 
a.  jedesmal  [ie  in  dieser  bedeulung 
i.  /«.  3333.  Er,  7169.  Par%.  639, 22j. 
hier  dteirt  die  mtammemetumg  mit 
mßr  wohl,  die  Wiederkehr  deutlicher 
hervorzuheben,  immer  man;  an  lie^, 
her  und  dar  e?  vnsje  stic;  Georg  3690. 
dA  schre  man  inuiier  ffAf!  das.  154. 
immer  swenner  si  au  sach  i'arz,.  531, 
22.  immer  ala  dicke  er  trat  dat.  567, 1. 
GftwAn  einen  rtler  wol  gevar  immer 
8chuor  seiner  Trouwen  clAr  das.  669, 18» 
swfl  der  pflasler  keine^  lac ,  dä  was 
immer  pfto^er  srnac  W.  Wh.  451,  24. 
mit  gedanketi  wart  si  des  iu  ein,  dft  ir 
der  riter  vor  erschein,  da;  si  die  stat 
#rte  imd  imer  dar  kiilt  s6  man  den 
stmbd  morte  jCrOiis.  4243.  wen  der 
selbe  guole  kneht,  swä  er  den  snmer 
hin  verlreip,  den  winter  er  immer  beleip 
bi  Arlüs  massenie  das.  7071.  ih  vahl 
immer  ze  vom  Lampr.Al.  3610  (.4160). 
nns  da;  A  the  weiirte:  twcnne  ai  ver- 
einte, aO  was  da;  iemer  ir  aite  Konr, 
9,Heimtf.  von  U.  fr.  himmelfahrt  190, 

—  diese  bedeutung  behält  dat  wort 
auch  in  solchen  safzetf ,  fro  an  die 
stelle  von  jedeneif  aoitst  die  bedeu- 
tung jemals  eintritt,  swa  da;  immer 
wart  gesclirit  Georg  1226.  8¥rer  dir 
immer  kom  ae  jagen  dat,  1308.  aoit 
ab  ich  mit  sorgen  iemer  leben,  swenne 
anHor  liMte  wfrren  vr6  MS.  1 ,  74.  a. 
auch  hier  erscheint  daneben  ie,  5.  b. 
iVt6.  136,  1.  /i».  4627.  ß.  seitdem 
jederzeit,  es  ist  dies  eine  Übertragung 
det  ttandpunetet  der  erwäkkmg  auf 
den  erzählenden.  darnAch  fl!;ten  sich 
iemir  alle  Karlinge  pf.  Kuonr.  270,  28. 
di  tristen  flurcn  unter  in  do^  si  imer 
klag^eten  di  wiie  da^  si  lebeten  das, 
281,  17.  da;  mau  uns  dervou  seit, 
swer  dft  wonle  «nen  tac,  da;  er  nie- 
mer  rioire  plae  nnd  imer  (hsliche  wnrp 
unz  an  die  stunt  da:;  er  erstarp  Lan*. 
238.  di  jTf'^piln  die  Yblis  hate,  mit  den 
siu  gicnc  bhinmen  lesen,  die  sint  iemer 
Sil  gewesen  durch  ir  willen  Sne  man: 
ir  keiniu  Freude  nie  gewan  das.  8974. 

—  auch  hier  t»  dentälien,  wo  iemer 
'jemaU*  bedeutet,  di  von  bnop  sidi 
der  mäale  airtt  der  6  waa  oder  iemer 
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Btt  WaiA,  9,  23.  y.  m  beadUm 
mmI  famer  die  Udtmif  t»  dmen  um» 
sim»  mflmU»,  mehi  mm»  präierUum,  ge- 
hört (tgl.  anck  anm.  zu  Up.  s.  4f)l}. 
si  pehie^en  im  zc  (Ven  sin  lop  icinir  5 
le  mvreii  pf.  Kuonr.  124,  4.  mit  allen 
sioen  mauneo  swuor  ir  dö  Rfiedigdr 
mil  In  wen  immer  dieoen  Nib.  1198^2. 
ichn  moht  niht  imer  dä  geligen  /tD.764. 
ja  wind  ich  freude  dn  ungemerli  un-  10 
an^cstlichcn  imer  hfm  (ins-.  »iMI.  hier 
enlsprichl  der  geln  aucit  durchaus  der 
allgemeinen  regel,  denn  hier  muss  der 
entUUettde  de»  Uan^fun^  der  endft- 
hmg  ehmehme»,  Ideratu  aber  ent~  15 
$fehi  woU  die,  mehrfach  als  ausnak- 
vtp  ftnftreteude,  regel,  dass  dif  voth- 
wendig  einen  inßniiiv  tri  sieh  führen- 
den praterUa  Cmoltte,  soidc,  künde} 
da»  adterb  auf  den  infiniiiv  Mt  betie-  20 
hen  liebe»,  ».  6.  er  mohte  stneo  sasl-» 
den  iemer  sagen  danc  AV/v.  300,  2.  oder 
ist  in  diesen  und  ähnlichen  stellen  über- 
all  der  conjunctiP  atnunehwen?  was 
allerdings  Lachiinmus  ditsicht  zu  sein  25 
tclteintf    anm.  :,u  iw.  s.  396.  397. 

b.  «m  patiiiee»  kam^iiahe  eme«  eoii- 
ililioiia/efi  tattgefßgn»  warn»  mi  die^ 
Hm  das  Präteritum  des  coßfunctits 
steht,  so  steht  immer  iomcr,  ireif  der  30 
sinn  solcher  sütie  in  die  zukunft  hin- 
einreicht,  g-erne  slief  ich  iemer  dä 
Waith.  94,  38.  min  lop  waer  iemer 
boyestete,  dA  maa  etesweone  hovetichen 
taete  dae,  30,  9.  er  soll  iemer  bilde  35 
gießen  das.  45,  25.  wester  da;  si  in 
s.'»'ho,  die  er  in  licriren  Ininc,    dd  het 

er  kurzwil»'  ifüiiic;  g'enuoc  AVA.  133, 
2.  bcun  plusquamperfect  des  cunjunc^ 
Het  hat  iemer  mdu  MiaUf  aber  aaeh  40 
nieki  ekmai  mm  ie  mut  bitker  frei- 
qviels  bemerkt  wor^a,  e^  Lacke», 
ift  fir.  s.  der  anmm.    hieran  ist 

es  keine  austialime,  wenn  es  heisst  uiide 
nitiesen   iemmer  unde  iemmer  da   i>tu  45 
.  gew  eseu,  bete  si  gut  niht  dannen  erloeset 
Grieik  pred.  i,  138.  (egL  3,  c,  d.) 

c.  im  bedingende»nebe»saise,  sobald 
derselbe  negativ  ist;  das  geaauere  über 
den  gebrauch  von  ie  u.  iemer  rf/f  im-  50 
ter  3 ,  c.    die  negaiion  ist  enthalten 

a.  im  nebensatie  selbst,    bct  icbs 


KERE 

niht  Inmer  sehiDde ,  würde  mir  iMt 
damermde  sekattde  beeorslekesSf  ir  sol- 
det  flieseD  da;  leben  m,  2249  »  4. 

[dofjer/en  ie  •  niemor  werde  min  rht,  ir 
wille  enwa-re  ie  iiiiii  i^chot,  ich  müsse 
verloren  sein,  tcenn  nicht  ihr  wille 
mir  stets  ein  gebot  gemesen  ist, 
5481.]  ß,  im  kauptsaise,  aber  die- 
ser wmss  earangehen.  ern  l(unde;  niht 
verswenden,  sold  er  immer  leben  I^ib. 
717,  2.  einen  schaden  clajre  'ich,  <i^7, 
si  niht  lanfi-er  vrist  mit  mir  solde  uiabe 
gi\u.  c;  was  ze  schiere  getäu :  iclin 
nioehle,  solde;  iemer  stn  /ie.325.  das 
eemLaelmasM  «oeA  «eiler  m^eMgeae 
beispiel  Gudr.  844»  1  soMil  mir  nicht 
hicher  zu  gehören^  sondern  entireder 
unter  die  indirectcn  frnqesfilz-e,  deren 
allgemeiner  regel  es  ganz,  entsprechend 
lautetj  oder  unter  die  fälle,  too  iemer 
für  niemer  steht  C<*  ^  ^ 

blasse  eerstdrhmg  sekeisa  iener  «i  be- 
wirke»  an  de»  stellen ,  wo  weder  in 
positiven  Sätzen  die  hedeutung  jeder- 
zeit j  noch  in  negattren  oder  fra^fsaizen 
die  jemals*  passiv  wie  in  folgenden: 
nü  kumet  mir  daj  abd  wo!  da;  ick 
enitt  sirtte  sd  da|(  ich  iemer  btte  oatA 
nur  einen  äugen  blick,  überkasipt  MCft» 
/fr.  G()5'2.  da^  ich;  iemer  einen  lac 
s<il  fristen,  dest  ein  klage,  diu  mir  ic 
bi  dem  herzen  lac  Waith.  1  U,  15.  so 
zimet  in  da;  beiden  wol  da;  si  enxtt  strf- 
ten.  wes  umgen  si  iener  bllcn  ?  /m.  5960. 

3.  Jemals,  je^  irgend  eismoL  i* 
im  negativen  hauptsatie,  mag  derselbe 
bedingt  oder  utihedinqt  sein  (im  er- 
stem falle  treten  für  den  gebrauch  ton 
ie  ».  iemer  die  regelte  von  1,  b  ein), 
ebeaso  mi  dem  mar  lose  angeknüpfte» 
abkd»gige»  satte,  ween  derse&e  eine 
»egation  enthält,  kein  narr  alTe  esel 
oder  swin  kuml  iemer  ewiclich  in  den 
himel  narrensch.  14,  32  ( der  zusati 
von  fcwi(Ii<  h  ist  fiir  die  grundbedeu- 
tung  des  Wortes  mteressant.  s.  <>•)• 
der  herre  was  als  erbarmeheniCf  di; 
er  wenic  iemer  Annm debeiaen  ii*^ 
menschen  von  sime  höse  lie;  gän  un- 
getrn  stf  t  mysf.  '2^,7,  '21 .  h  im  fra- 
gpsdl'^e,  dem  bedingten  ine  unhedtn(ften 
C«ur  tst  »ff»  ersteren  darauf  im  achten, 


Digitized  by  Google 


0j  nach  aiiflusuug  der  satz  ettca^  rer- 
gageaes  [wo  ie  erfordert  mrä\  oder 
dMc  gegenwärtiges  u,  sutkünftiges  aus- 
iffida,  kämm  vird  jener  fiMmtrho»- 
mm),  da  der  abhängige  fragesalt  5 
»er  einp  fnse  anktiüpfiinff  tsl.  (jleicher- 
rme  auch  in  diesem,  triuff  der  haupi- 
sati  posUk)  oder  negaitv  sein;  nur  ist 
eeek  Her  er$i  die  oußötung  de»  ab' 
hängigem  eaite»  im  etomde^  ßher  die  10 
hmgehärigkeit  ton  ie  oder  iemer  Mf 
entscheiden  wie  mac  fli  irmf-r  wcrflen 
rül,  der  uihl  herzeliihcr  riuwc  hjl? 
Waith.  6,  7.  ist  aisu,  wie  sol  min 
iemr  werta  rit?  4«.  90*  22.  wirde  15 
ieh  icner  ein  sö  SttUc  nao?  Am.  99, 
34  wie  BöMra  sich  versuocheD  Iemer 
hflede  ba;  Nib.  I54f>,  I.  wie  kninl 
ein  einic  recke  gestrileu  iemer  baij? 
(ifli.  1084,  2.  wer  w^»r  der  sich  ad  20 
grö;  ubeil  iener  genttme  chucii  lach 
u,  cme  waere  inwer  man?  /«.  1919. 
wie  kfind  ein  wip  durch  rArho  iemer 
vreisÜcher  luon  Nib.  1849,  4.  wer 
sott  tu  danne  iemer  iht  prcklnw-en  Waith.  25 
41,  12.  wie  muhte  mich  sin  huide 
Umr  sanfter  ane  komen^lN^Aer  5, 126. 
—  et  diht  oacb  maneger  ^d,  die  ir 
Hagnen  hant  hete  gar  benomen,  ob  im 
da^  ouch  immer  ze  leide  mohle  komeo  30 
Mb.  1332,  4.  erne  wijsse,  übe  si  in 
iemmer  gesieheu  Gettes.y  fundgr.  l,  45, 
43.  Heide  der  eomocide  ob  sie  iemer 
IT  da;  mcr  mit  ir  krin^e  kcemeD  Gudr, 
844,  1.  dagegen  doch  soll  dü  gedeii-  3$ 
ken  y\o\  obe  ich  ie  i^-etrrnle  fuo;  von 
miner  stalle  Wafth.  §0,  10.  c.  im 
bediagenäen  Hebematie,  sobald  der- 
fObe  afjßrmalie  iff.  dae  vUwori  sieht 

«.  laa  tniiieaCia  de*  präseme,  dft  40 
verliiiscst  mich  gar,  ob  dü  iemer  man 
felobest  neben  im  Iw.  1817.  und  so\ 
ich  mio  »rbeit  iemer  uberwinden,  so 
nuoj  ich  iu  vinden  das.  5829.  da^ 
idi  im  ir  tommnot  Yerlrlbe,  ob  ich  45 
ifmer  mac  das.  7893.  gewinne  ich 
iemer  liep,  da^  v>'il  ich  hiihen  eine 
Waith.  70,  J»^,  owe  ji\  hei  ieh  ba; 
geswigen,  soi  ich  iemer  su  gehgen  das. 
118, 11.    weit  ir  immer  gewinnen  edel  50 

s6  Dcort  die  selben  fk<onwen  Nib, 
1084,.  2.  aolt  dtt  imoier  heneBltebe 


zer  werlde  werden  frC)  dos,  IG,  2.  kom 
"wir  immer  wider  heim,  daj  sul  wir  noch 
mit  triwen  stn  das.  1942,  4.  ß.  im 
eoegmcH»  des  prdeene.  nod  gevihe 
ri  mich  iemer  an  deheiner  lOge  MS, 
1,  70.  a.  »wie  frömde  er  mir  iemer  sl 
das.  1,  70.  h.  7->vare  ^  verüiis  ich  daj 
guot  und  wage  den  lip,  6  si  immer 
werde  sin  w!p  i».  4470.  y.  im  in- 
dieoHe  dee  friterilmmi.  hier  wird 
stets  ie  erfordert,  vgl.  Waith.  56»  34. 
ftt.  .13r)n— 1357.  Lachm.  zu  fw.  s.  398 
der  anmm.  d.  im  ninjauctir  des 
präteriiums.  hier  ist  m  unterscheiden, 
ob  daaelbe  dem  $imm  eine»  prOeens  u, 
^Omn  geieakri.  m  diesem  falle  eleht 
iemer.  er  hete  acluere  da;  vernomen, 
möht  ich  iemmer  ffirbai^  knmn  Porz. 
634,  I  er  weste  sich  si)  wise,  ob 
e;  immer  künde  ergftn,  da}  si  sich  den 
r^ken  überreden  raOese  Mn  Nib.  1163, 
3.  kOndens  in  immer  briagea  hin  mit 
deheber  alahte  sinnen,  si  möhten  sin 
gewinnen  gr«*i/cn  Trumen  und  (re  Trist. 
2*298.  vil  gerne  ich  wolde  loben  die 
uaht,  crgieng  c;  iemer  sö,  weun  es  je 
MO  käme,  framemd,  31»  2.  gesigte  ab 
deheitt  man  iemer  disen  beiden  an,  ad 
waeren  wir  aber  erldst  iw.  6370.  er- 
gieht  daijerjen  die  nuflösiwfj  den  sinn 
der  rerf/aiiyenheft  ^  so  sieht  ie  fs.  h. 
oh  er  le  kraft  gewuuue,  diu  was  au 
atoem  llbe  klein,  tDeni»  er  je  früher 
kraft  erlangt  hatte ,  die  hatte  ihn  in 
diesem  äugen  blick  rerlasseuy  Nib.  589, 
B.  tgl.  das.  1209,  1 ).  nur  fiel  den 
terbert,  die  nothwendig  einen  in/in itio 
bei  sich  führen  f  steht  auch  in  diesem 
falle  wükr,  aolden  ri  in  immer  vinden, 
mdre  es  ihnen  je  möglich  gewesen,  ihn 
zu  finden,  dn^  beten  .si  oucii  du  <?«'tAn 
Iw.  1294.  des  beq-unden  .si  .sü  vi!  {jc- 
sagen,  und  wuU  er  immer  verzagen  von 
geheimen  nnd  von  starker  drd,  sd  w«rc 
er  versagel  dO  Br*  8692.  die  er  in 
atme  herzen  trooc,  möht  die  sfme 
g^emiiete  deheines  wibes  güete  iemer  be- 
nomen hän,  da;  hete  ouch  sl  bcnamen 
geläü  Iw.  6509.  min  herze  den  ge- 
louben  hät,  soll  ich  oder  iemer  man 
aoHU  jemand  beltben  aln  durch  Hebe 
oder  darch  der  ninneo  rit  ad  wmr  ich 
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noch  al  umbe  den  Ria  MS.  1,  94.  a. 

ndhte  ieh  ir  die  fltenwn  gtr,  mlnen 

unde  suDDen,  zeigene  hdn  gewunnen, 
da;  war  ir,  so  ich  iemer  >vo!  jrevar  5 
Wal4k.  52,  38.    den  guoten  willen  hän 
ich,  sd  mir  iemer  müeze  liep  geschehen 
dof.  131,  33»      e.  Ml  oflS^eiittfMMii  re~ 
latinättm  mit  twer  «mmI  dem  unbe- 
stimmten der.    f/fter  das  terhältniss  10 
Fon  ie     iemer  gelten  dieselben  regekiy 
wie  unter  c.    swer  sich  durch  sincn 
herren  sftmet  iemer  tac,  der  eflet  sich 
MS,  2,  93.  b*    und  aw»%  ir  uüner 
vritinde  immer  muget  gesehen  iVift.  1355»  15 
1.    wie  selten  ich  da^  wip  iemer  Re- 
prise ,  diu  einem  also  vrumen  mHn  ir 
hulde  iemer  widerseil  Iw.  5-177.  ob 
icli  al  du^  kund  und  wist,  da;  ie  was 
und  iemer  ist  TMm.  54.  er  aol  swero»  30 
dise  fltat  ze  iwhaltene,  swü  er  iemer 
allermeist  mnhfh.  <frffr.   50.  '21. 

e;  swachel  manec  bcjesc  man  den  bider- 
ben  sw4  er  iemer  kan  Iw.  2486.  diu 
sohanil  sieb  des,  swft  iener  wtbes  seliaiB  25 
«eschiht  WM.  91,  8.  —  Aaefter  ge- 
hört  der  gebrauch  de$  r^aün  mcü 
tnperlativen.  diu  aller  jrrfpzisle  n6l, 
diu  immer  in  d^n  stiirmen  künde  sin 
geschehen  l.  {tgl.  3,  c,  ö.)  30 

L  im  abhängigen  ioUe,  sobM  der 
kaupUat*  et»  negaiwer  oder  em  fiTüffe-^ 
Mi»  (direcier  oder  indirecter')  isty  doch 

ewe  sehr  etnje  ^tm.   da  bei.  trar  lose  35 
angeknüpften  satieti,  me  ».  b.  allen 
indireelen  fragesMte»,  die  »egaäo» 
des  ham/a$alae$  keiften  «mßun  omf  den 
abhängigen  saiz  hat.    s6  bin  ich  des 
än  Hnfr«*<l  g'or  da^  mir  iemer  herzeleit  40 
mit  dinein  >villt'n  vidervnr  Waith.  50, 
15.    doch  iäl  ir  deheiiie,  der  versagen 
mir  iemer  w£  getno  das.  53 ,  24.  e$ 
«Dwirl  m!n  rat  noch  mfn  maot»  weder 
Hinte  noch  nimmer,  da;  ir  iuwern  ne-  45 
ven  immer  von  inwerm  hove  kiVet  Trtsl. 
14086.    da;  ich  iemer  keiii«Mi  lac  tiAch 
mime  herren  leben  sul,  da  mile  enist 
nir  doeh  nibt  wol  /la.  1894.   s6  he- 
teot  ir  des  gerne  rlt  da;  icb  iemer  50 
wurde  ir  man  das.  6807.    e;  danket 
de  andera  imde  Büch  vU  Übte  uninage^ 
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lieh  da;  iemer  mmue  unde  ha;  also 
besilMii  efai  ta;  dat.  7017.  sone  wci; 
ieb  wieeh  ir  minne  iemer  gewinoe  doM. 

7794.    ichn  habe  gedingen  noch  wAn, 
dB7,  ich  in  iemer  vinde  in  mmeme  ge- 
sinde  das.  7865.  —  wie  moiite  da; 
geäio,  da;  iemer  künec  gegerte  der  he- 
ben tohter  nk  iVü6. 1614,6.  e;  ww- 
dert  mine  sinne,  war  in  geriete  diseo 
wAn,  da;  ich  immer  wurde  iuwcr  wip 
Iw.  2347.  —  nach  welcher  regel  aber 
bedeutet  iemer  'jemals  in  scUaen,  wie 
dem  folgenden:  min  herze  ist  leides 
überladen,  da;  ich  Af  inweren  schadca 
immer  soi  gedenken  /«•  .746 1  ?  hier 
lässt  sich   die   bedefthitirj  doch  wohl 
nur  dem  sirmf  rnfrwlnuen .  ebenso  tcie 
bei  den  folgenden  beispielen  der  ge- 
brauch für  memcT.       4.  siMaeifeiiifaftt 
t»  Mdugigen  sdfsm  mii  dem  ee^fme- 
iw  iemer  für  niemer,  tote  ibt,  ie,  ieaHD 
für  niht,  nie,  nieman,  namentlich  häu- 
fig nach  waeneu,   doch   nicht  aHein. 
vgL  oben  2,  41,  40.    so  sint  m  ze 
manhaft  da;  in  iener  dehein  van  dca 
sige  mflge  bebaben  an  im.  6375.  ich 
winde  sö  starc  w»r  min  Up  da;  iemer 
mnpel  ode  wip  mir  freuden  hrt^Pi  h*'- 
na'me  Porz.  8t0,  16.    si  wandt  [i.  -  El- 
tens einen  (ac  von  einander  sin  gesve?eD, 
da;  si  iemer  niOhten  genesen  g.  frM 
100.  da;  si  in  bnoteo  ftf  denn  wage, 
da;  er  iemer  ges.che   debeiDe  sache 
sm.rhe  Barl.  30,  15.    der  ruoche  mich 
hphüeten  so,  da;  mine  viende  iemer  vrö 
werden  sigender  kraft  au  mir  das,  299, 
6.   da;  da  sd  wol  bebOetes  nuch,  da; 
leb  ftf  dirre  erde  gesebaat  iemer  werde 
das.  307,  6.    dem  bevalch  er  stn  ge- 
sinde  und  ander  sin  dinc,  dn?  sines  dio- 
pes  immer  rinc   von    einander  kayae 
Trtst.  7358.    ich  wände  da;  ich  iemer 
bloomea  rdt  gessbe  an  grttener  beide 
WaiA.  114,  32.    den  ^dt  ä  aliea 
an  den  Itp  da;  se  immer  ritters  wurden 
Iftt  Pnrz.  im  leseb.  395,  3.    gehört  hie- 
her  Gudrun  H44 ,  l  ?  diu  sw^re  mir 
also  dicke  uaheu  au  dem  herzen  siat, 
da;  ieb  iemer  tae  vrO  bdlbe  äS.  1, 
65.  a*  sage  im  durch  den  wiUen  mta 
da;  er  iemer  solhes  iht  geiuo  diYOa 
wir  gescbeiden  sin  dat,  i,  71.  Ji. 
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Beispiele  ton  den  terbindungen  iemer 
mm,  iemer  t«e  QmU  verschiedenen  be" 
imtumgen  je  nach  der  im  wummm^~ 
hmtf  dtm  morf»  iener  siilwmiMmleiO 
«.  Am.    wiekUgtr  ist  die  abermaäge  5 
fusammensetzung  mit  mrrp,   die  ur- 
sprunglich  in   manchen   fallen  iiofh- 
weiui*^  wird  durch  dte  Schwächung  u. 
ftrtdljfemeiHenmg  desbegriffs  t>ou  iemer, 
ydUfiiMi  Oker  omcA  ikreneUt  wieder  10 
beträchilick  MbgetekwidU  wird,  das 
rerhaltniss  von  ie  m^re  sw iemer  mitreist 
wie  das  von  ie  m  iemer.    dem  bedin- 
gemdeu  nebensaUe  hat  Lachma$M  die 
kmmfügung  vom  n^re,  oiA  Mi  ie  «.  15 
iHMT  gern  «hgetproekm,  egL  mmm, 
m  Iw.  s*  395.   im  folgendem  wmdere 
ich   nnr   die  hauptgruppeji.  i<»m('r 
flirre  bedeutet       I.  immer  fernerhin, 
forlwahrendf  stets  von  neuem.       u.  im  '^0 
gradem  ku9^tmhe  u,  im  ebhanyigem 
$Mtte,  des  ich  utt  Ml  Mtn  ende  imner 
Mte  se  weiQoe  h4o  Nib.  1727,  4.  «6 
mflgeo  clÜM  hernäih  immer  m^rp  Iras'on 
gelphen  rauot  ^ejjen  ir  manne  das.  Uli,  io 
3.  seht,sdwa*re  icli  iemer  mi're  frü  W  aith. 
109,  10.  dk  wart  ich  espfingea,  da;  ich 
luB  Helic  ieMMvd4lfli.39,25.  siii  iener 
M^r  vor  aDee  wiben  ein  wemder  trdsl 
le  fröiden  mh  das.  I'JI,  1\.    wie  ?ern  30 
ich  dem  stige  iemer  mt  re  nige,  der  in 
her  £uo  mir  gelruoc  iw.  5838.  der 
lae  si  gMi^et,  ich  ha^  in  iemer  M^re 
dme.  7307.    Mir  iai  unauare  der  Up 
immer  m^re :  wand  ich  alte  än  ^re  das.  35 
4457.    doch  IIA  \vh  kiimber  immer  mi* 
das.  7601.    da^  led  du^  klauit'ii  iemer 
mä  WigaL  24'2(>.    des  hiku  ich  frum, 
dm  trmj  im  iwtTel  iaaner  m^re  framemd. 
44^  24.    dii  muost  unser  vater  sin  un-  40 
ner  m<^r  die  wUe  wir  leben  Mai  241, 
VK    Hoch  er  in  oranger  minne  sUt  mios 
herzen,  lebende  iemer  me  Bon.  58,  51. 

uns  nn  nnde  ummerm6  Ludw.^iy  10. 
aa  der  erUMmmg  i$t  dm  eerkäUmitt  45 
de$  abhängigen  satzes  zum  haitpt$ai»e 
massgebend,    er  hatte  keine  truchtunge 
JJ^,\  f.p  Df)ringenlant  ummer  mer 

^Ide  geseheu  Liidw.  56,  25.       b.  in 
hgpmÜMiscken  satten,      «.  im  beding-  50 
im  kmfüaiBe.   gewtliuie  ieb  daj  fttr 
■Ibmi  mni,  i4  atAcade  ich  Of  voft  dirre 
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n6t  oni  were  ouch  iemer  m<^  gesunt 
Waith.  54,   10.    mines  herren  hulde 
du  bietest  immer  n£r  verlorn  l^ib.  2208, 
4.   der  aieh  laalera  konde  achamen,  der 
iuele  benamen  die  iiute  gevlohen  iemer- 
m«^  fir.  *2(!33.    und  ob  ct,  hIsö  ksme, 
SH  iiel  erii  immer  ni<Te   Fr.  idT.  cy; 
muhte  duch  einen   zagen  uumer  mt  re 
vergln  da$  er  geloraSe  ai  bestftn  das. 
5390.    ob  nieh  diD  gsAde  enbunde, 
iah  wier  dir  immermO  bereit  swes  ich 
iredienen  kurule  biichl.  1,  1663.  ß. 
für  den  bedingenden  nebematt  leug- 
net LacUm.  tu  Iw.  s.  393  die  hi$au- 
fügung  eom        a«  ie  « .  iemer.  c. 
6eaoiidera  erwdhmmmg  eerdiemt  mmeh 
hier  iemer  m6  =  ie  s!t,  stets  ton  da 
an,  8«  dem  auch  das  präleritum  tre- 
ten darf,    den  tue  ich  ere,  dT»  ich  die 
vil  guoten  irrste  sach.    sit  immer  mite 
gab  diu  naht  mir  leil  and  nngemacb 
flrouemd.  30,  17.   alt  waa  ai  aair  iemer 
m^re  in  ir  herzen  gram  MS.  1 ,  65.  b. 
si  gelntipttn  an  di  namen  dri,  m'm- 
ten  alle  gütliche  Ic^re,  und  IdiuUii  in 
imir  mi^re,  da;  er  diu  wunder  m  in 
hele  getlo  pf,  Kmemr,  11,  21.  dea 
erfroote  sich  der  herre,  da;  furler  ieaür 
mere,  also  lange  sd  er  lebete,  er  aich 
lageifcheri  dS  mile  scsrenete  das.  "257, 
4.    si  besäßen   da  ir   eijjen    hint,  da 
mau  Sil  iemer  mere  vaui  Ireude  näch 
dea  hersea  gir  WigaL  11608.  da; 
Inuken  ai  von  dtuatea  gir,  uod  aMn» 
ten  einander  immer      Vir.  Trist.  3451. 
si  weindcn  und  sehruwcn,  ir  zelierc  si 
befir»^?,*Mi,  die  >vielen  uudc  Uu^^eu  vor 
ir  ougeii  ununerm«'*  Diutiska   1,  475. 

d.  jteM  ea  bet^jdde,  im  demm  iemer 
m^re  mmi  imßmUie  g^iärif  der  wm 
einem  präleritum  abhängig  ist?  2. 
jemals  wieder^  je  noch,  jemals  ferner. 
da;  beste  da;  man  ie  ge^prach  oder 
iemer  mi^  getuot  MS.  1,  65.  a.  owd 
aol  aber  aur  iemer  m£  getiubten  dwcb 
die  naht,  noch  wt^er  danne  eiD  aii§,  ir 
Up  MS.  1,  56.  b.  da;  welle  got  nit, 
dn;  ich  oder  miner  diener  kainer  da; 
pfärd  iemer  mer  liher.sehrite  %urch. 
jahrb.  57,  30.  wer  mohte  da;  erltden 
iemer  m^,  wer  mächte  doi  nur  lUMaft 
aMMi  ^mgembUek  ertragen,  WaUh.  90, 
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16.  sol  ich  iu  immer  mir  gesehn  Pan. 
536,  5.  ich  gunde  e;  Quoten  frouweo 
niet,  da;  i«eni6  kcDme  der  tac  Jr5. 
1,  94w  a.  —  M  'jtmab  $eUdem'  US 
McA  da»  fViUmitum  gestattet,  ei^  >vns  5 
diu  le<!lp  frAbe  tWv.  sider  immer  mn  hol 
deheinem  dei^ene  von  Becidi'iren  Kuede- 
g6r  iVi6.  2134,  4.  swer  detieinen  eit 
Mbrtch,  iwA  maii  deo  iemer  ge- 
Mch,  der  was  migeiueiiie  WifoL  2149.  la 
di  iiiir  kmiatea  man,  di  ie  beschcin  di 
snnne  odor  imer  niAr  jrewunnen  di  kunin 
macedoncs  Lampr.  AI.  '2424.  (2070). 

3.  nie  wieder,  doch  nur  in  ab- 
hängige» sdtte»  mU  dm  em^tmelh.  19 
ieli  wen  bA  grdger  JAmer  m  beiden 
immer  mAr  ergS  M6.  2055,  4.  zwjir, 
Fromve  für  elliu  wip,  wirnenl  ir,  ob  ir 
mich  tcelent,  da;  ich  iuch  iemer  mi'r 
beschouwe?  MS.  1,  57.  b.  —  dd  als  20 
tdk  da»  krem  nahm  wAnde  ich  si 
C«MM  9«Mk«0  xe  gote  alsA  beste- 
tea,  da;s  iemer  fuo;  ü;  s!me  diensle 
m^r  gelrri'len :  nA  wellenls  aber  ir  wil- 
len hän  iVS.  1 ,  72.  a.  falsch  ist  Wdflh.  25 
120,  14  in  C  iemer  mer  staU  tuinmer 
B^,  wie  B  rtehHg  Hest.  —  die  »ehwa»' 
iMft^,  «peidk«  11»  dem  ifehrauch  ton 
ie  IL  iemer  eintreten  ^  seit  die  mhd. 
rcfi'^f  *w  veralten  anfangf,  Ins  euffUrh  30 
die  nhd.  gehranchsweiseti  von  je  nnd 
immer  fesliykeit  erlangen ,  verdienten 
wohl  einmal  gränd&eh  erforteht  zu 
werden,  tie  beginnen  kanm  vor  dem 
15.  jh.  35 

iernerkuo,  iemerlebcn,  ieinpniot, 
ieiiu'rrichc,  icmerrinl,  icmertol 
(jiarrensch.  60,  4.  109,  2)  s.  das 
MMÜe  woN, 

immer  tm».  da;  diu  kurzewfle  ini-  40 
mer  wert;  des  mohte  nihl  sin,  muo; 
pich  allfv  enden,  än  die  <jok's  IriniUl, 
diu  ist  ^^eimniert  sd,  da;  sie  niht  endes 
hdt  Lohengr.  25.  der  ewicleichen  im- 
merl  und  der  ie  was  An  anevanc  Sm-  45 
eÜento.  4if  894. 

nicm^rp  ,  nimniA  ,  entstanden  aus 
niht  (^ettca  auch  dem  dies  rcr  Ivel  enden 
verstärkenden  nie  ?)  und  raere ;  nicht 
iu  verwechseln  mit  nie  mdre  '^niemals  50 
»onst*  t  obgleich  auch  dies  mneeilen 
amammen  gesdurieben  wird  (jioeh  er- 


sclietnt  schwerlich  die  form  ohne  r). 
während  nie  m^re  miter  die  über  de» 
gebraadi  nem  nie  Oe)  geUendm  ge- 
telse  /Still,  wird  nieni^re,  ninunA  oAne 
unterschied  der  tempora  ^eArmwAl, 
rrjf.  Ja  ehm.  zu  Iw.  j.  998.  »uweilen 
wird  das  wort  (je trennt  geschriebeny 
so  dass  es  scheinbar  mit  jenem  nie  mcre 
gan»  mMumnenfdüi  Qbeispiel  s.  mier 
niAre),  aber  die  loertehiedene  regd 
tiAer  den  g^raueh  der  tempora  ver- 
räth  auch  dann  noch  schon  äusserfirk 
den  unterschied,     der  ton  lieijt  auf 
der  »weiten  silbe   u.  verhindert  die 
»ehwOehung  de»  ^,   »eU  dem  15. 
aber  wird  er  mardekge»ogen  «.  am 
die  form  mmmt  mit  völligem  verhüte 
der  letUen  sUhe  rerkürU  tu  nim.  so 
erscheint   diis    wort   5.   h.  bei  Seh. 
Braut,     oh tr deutsche  diaiecte  habe» 
die»  wort,  auf  koeten  wm  nicner, 
lein  behauen,  e»  beteiehnei      i.  niehf 
mehr,  von  der  quantität.    einige  bei- 
spiefe^  die  das  r  erhalten  .  sind  schon 
oben  unter  mC've  aufgeführt,    hie  flisl 
numme  lisce  iniie  äii.  Reinh.  720,  vgl 
J.  Grimm»  anmerk*  da;  eine  sprach 
si,  nnd  onch  nimmt^  Trist.  1393.  und 
da;  der  enge!  des  Volkes  oucb  niemmä 
ze  töde   sluoc  Griesh.  pred.  1 ,  27. 
Laurencius  tet  nimme,  wand  da;  er  üf 
ir  houbet  greif  Pass.  K.  379,  32.  nnat 
rente  er  dA  nrnt  wen  eine  marc  pAw- 
mge  Jerosch.  Pf.  93.  b.    ouch  volgete 
om  der  edele  lanlffr-lvc  Lodewiir  "hir 
den  vort  mit  dren  riltern  unde  nimnv 
Ludw.  42,  3.    geschiet  des  nicht,  s6 
halde  ich  von  dir  nimme  da».  81»  9. 
onob  dyngen  sy  halfen  geridU  eise  laoge 
bis  nymme  tcu  dingen  isl  hdmer  recht 
2,  ITj.       2.  nicht  länger,    enifdet  in 
ninn^re  Os^rc)  Trist.  13719.  ^ehanl 
enbilel  min  nimt^ ,  entrinnet  wider  über 
das.  8725.   nein,  herre,  Arhiel  incA 
nind,  dan  isl  nimAre  sorgen  an  dsi. 
10592.    ine  Ilde  dirre  unere  nfich  dirre 
zit  nimrre  das.   Ifi586.     da;  rat  (l' 
niemer  iiinlie    frie,  e^   gesliiont  ander 
dem  burgetur  Wigal.  6888.    dö  *•* 
dA  beitens  nimm^  Pass.  K.  14,  36. 
Tttget  nns  Yiirba|  ninunA,  da;  ynf 
tee  wort  verlAn  da»,  37,  50.  fvn 
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MEXE  153 

des  w^nde.  Silvcstrr  konde  nimm«*  da^. 
n.    und  vorlme  brante  man  numme 

lii  bucber  Greg^rius  mys/.   104,  '2tj. 

^  üll  des  BUB«  predien  Am.  105, 
4  9fL  193»  12.  249  ,  27.  251,  17.  ft 
Mr  rerA/  12,  19.  Mmt  rsdU  4, 

11.  ich  hin  mich  nupertn  hem  pr?e- 
bcn,  ich  wart  Diemor  üf  weriUlch  leben 
Tetckn.  295.  aber  was  ich  yeU  nym 
mag  tkooa,  wO  ick  ealplidlen  nym  mos  10 
wmrmueL  5,  17«  bit  das  die  sd  nym 
bUbeo  mag  äma,  31,  21.  rgf.  das.  45, 
26  fg.  It.  die  anm,  3.  nickt  irie- 
der.  h«Tre.  ih  ujid  iwer  cnpitiin  suln 
aimme  uüh  ime  gau  aU.  lieinh.  1742.  15 
R  jähen,  da;  gfeimder  auwr  delieiaes 
Xtf  mnm^  se  Imde  käme  iVIft.  1529, 
3  CMc^f  tu  >l,  docA  erträgUdi, 
mmerfräglicli  dacferjen  287,  4  «.  1716, 
4).  ilA  enkom  er  iiimm^r  tn,  kam  20 
MCÄ/  nieder  iunem,  Trist.  14303.  dir 
fpvl  sId  lUit  nimm^  slat,  du  erkmg^ 
dis  adeMiMi  trtfltoiHfcf  «idtl  mmfer. 
f^rmmtd.  36,  16.  r^f.  oiicA  48,  10. 
er  wirt  ni^^mAre  vehfens  vr?  ,  dü/  er  ID  25 
der  schranucQ  seil  ledeni  mao  die  wir- 
h«t  Teicha.  7. 

memetf  numner,  nimer,  ath,  was 
Uer  kädmg  «.  form  wm  iemer  gili, 
giit  tmch  von  memer;  desglMchen  ist  30 
ff'?«  rerkäitniss  von  niemer  zu  nie  gleich 
dem  ron  iemer  zu  ie.    die  entwicklnng 
der  bedeutungeu  ist   einfacher,  ich 
mdtre  im  folgende»  die  BleBemj  wo 
memer  ßUei»  sleftl,  die  wo  e$  mit  mtoe  35 
u.  die  wo  es  mit  Modk  andern  nega^ 
honen  (ffti$«pr  ne)  eerÜnnden  isf.  \. 
nietner  aliemstekend.         1.  uicmals, 
durchaus  nicht,  von   beginnender  u. 
wdtmflifer  Migkeif,      e.  Im  gra-  40 
den  kaiipl$atie  wie  abhängigen  satie. 
ich  wei:;  wol,  sin  gellch  wart  nie  iinde 
niminer  enwirl  Wh.  v.  Tegernsee  bei 
Larhm.  wi  fw.  s.  395.    di^  hellische 
hoi,  da;  noch  nie  ne  wart  sat  noch  45 
wmer  werden  ne  mae  Lompr,  Jf*. 
7176.  kh  so!  tob  nmane  nimmer  gwin- 
n«n  keine  not  Nib.  15,  4.    ich  sol  si 
mideti  beide :  son  k«n  mir  nimmer  mis- 
s^iji  das.  17,  4.    eiilriweu,  spradi  do  50 
b^e,  da;  wirdet  nimmer  getAn  das, 

1683,  4.   e;  wirl  nimmer  getin  dat* 


■Abs 

?0  4?,  4  5olher  missewende  ein  helt 
nu  nimmer  bririt  das.  922,  4.  wir 
Yolgen  ime  und  kumen  niemer  ftiO{  ft{ 
slnem  spor  WaUk»  33,  14.  dl'  TOBe 
knme  icb  niemer  dm.  56,  Ii.  sd  wirst 
dA  niemer  wol  iremuot  da$.  10  t,  4. 

mich  dunket  da/,  mhi  niemer  \v»Tdf  rAt 
das.  113,  3().  lind  wirt  nur  niemer 
wider  das,  117,  11.  niemer  werde 
min  rAI  /».  204.  vob  dem  st  tkmet  wirt 
geswBohet  da$.  67.  da;  ick  sIbs  knide 
niemer  gewinne  das.  153.  sd  gelige 
ich  niemer  tAt  das.  230.  ir  Sünden 
bürde  der  mac  nimmer  werden  pfant 
Teickn.  9.  swie  e;  den  andern  wol 
behagt,  e;  gevelt  ia  allen  nimmer  Ais. 
215.  man  sol  fllrkteB  fotes  sorn,  nie* 
mer  sOndeB  üf  A\\  gOet  dae*  225  (wo 
Karfffffuf  unrichtiij  mem^T  arrentitiert : 
umyekehrl  muss  es  dnx.  "295  dH;^  er 
iiimm(^r  mac  gevarn  heissen  statt  nim- 
mer), got  ingibet  sieb  aommer  genn- 
lieben  der  sMe,  di  s^le  enkabe  «yff. 
179,  36.  den  glouben  an  Crisfom 
laufen  wir  niemer  ziireh.  jahrh  44, 
20.  und  sol  oucb  er  die  mi'ire  iiu  mt  r 
gebiecheu  iürch.  richtebr.  Gü.  - —  da; 
si  die  Awigon  frOnde  besitseat  diu  uem» 
mer  nodi  niemmer  kaa  zergän  Griesh. 
pred.  I,  76.  da;  gol  si  seine  erbar- 
mung kaineni  sünder  niemmer  noch  niem- 
mer venihen  wil  das.  1,  27.  ryl.  Haupt 
in  der  ieilschr.  4,  557.  da;  geuimt 
n  aiemer  tae  Yon  anr  vergaot  MS, 
1,  64.  b.  doigL  dns,  i,  174.  a.  da; 
gepris  ich  nimmertac  Teichn.  290  u. 
das.  296.  gewuldic,  da/  ^\  nimmer 
stunt  dar  au;  mit  willen  kumen  Su- 
chenw.  9,  48.  b.  int  condiiionalen 
tatigefüge,  ct.  tm  Minsen  heu^i'- 
tnt^;  sfeAl  hier  das  präter.  des  conj.^ 
so  steht  rerjeltnassif/  niemer,  heim  nicht 
zusammenyesehfrir  pnileritum  sogar 
nothwendig ;  ja  diese  letsUere  regel  steht 
so  festy  dau  man  auf  sie  hin  in  der 
guten  mhd»  weU  emendieren  «. ,  «pemi 
es  sonst  etwa  nicht  erkennbar  ist,  fest" 
stellen  kann,  ob  indicalir  oder  conjunc- 
tip  tnrhnnden  ist,  z.  b.  nie  niemen  wa're 
so  untrO,  gesmecket  er;,  sin  leit  zerg6 
WigaL  10369  ist  statt  wmre  an  6ei- 
$em  wart»  und  in  den  lM$9n$  analog 
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lautenden  $teUen  Iw.  1312  ejn  dortl 
de  wlke  leider  geschebn,  tmd  Brw 
5596  dodn  dorfte  er  ninner  nilitfe- 
Uagen  ttf  dorfte  rforl  i/er  indicaiw, 
hier  der  conjttncttr.    vgl.  Lachm.  zu  5 
Iw.  s.  396  fg.     ir  cnkünde  in  dirre 
werlde  nimmer  leider  [sinj  geschehen 
Nnk.  13,  4.    ir  innden  ^Hriu  n«re 
namer  Mder  g estn  ddt.  237,  4  (ddcJk 
vgl.  iemer  1 ,  a.         ^9^-  251,  4.  530,  tO 
4.  67*2,  4.  7>4^  4.    doch  enwOrde; 
■immer  getan,  niwan  da^  das.  1059, 
1.   söne  wurde  mir  daruiube  nimmer 
seheken  gellii  dat,  2118,  4»  wnrdeo 
disiii  oiare  se  Rlne  geseit,  dan  ddrf-  15 
lest  oimmer  gerlten  Id  Gunlheres  lant 
(ia!(.  57,  3.    jan  dorften  mich  din  zwelfc 
mit  strtte  nimmer  beslan  das.  117,  4. 
si  möhteus  vol  gealteti,  ej  wurde  nie- 
ner        WM,  121,  38.  ond  gölte  20 
ein  ftioder  guotes  wines  tAsent  pAint, 
dä  slflende  ouch  niemer  ritters  becher 
l.rre  das.  20,  15.    des  soll  er  niemer 
bttu  geddhk  das.  34,  6.    durch  reht 
nooii  durch  gtiete  enhetc  sie^^  niemer  25 
geÜB  /w.  7707.  t%  verdteoten  niemer 
tiüsent  wip  die  gnide  dier  mir  habt  ge- 
t:^n  f/rrt.  8005.    wan  da^  frou  Saelde 
ir  stiure  gap,  sd  möhte;  nimmer  s!n 
geschehen  Er.  9901.  —  nu  ist  er  sd  30 
gnsdec  und  96  guot  und      reine  ge- 
ninot  de;  er  memer  knode  eO  mtnegem 
söe;en  munde  betflHclutt  dnic  versegen 
hr    r).'55'>.   —  rrtir  das  zusammenqe- 
setzie  plusquamperfcci itm  ge$tnttpt  nir,  35 
o^er  es  erscheint  selten,  z.  h.  wester 
■idi  liii^  em  wwe  ker  nie  komen  Iw. 
4048.  «pIL  Ladum.  «.  a.  o,      ß,  m 

tf,  wetm  die  auf'- 
löiung  das  präsf^fs  oder  fnhtrum  er-  40 
giebt.  ob  mir  halt  uimmer  wurde  ir 
gruo;  ich  gib  im  strlt  Pari,  536,  28. 
er^teM  iie  da»  präimrüm»,  so  steht 
nie,  a.  5.  de;  im  lieber  wme,  wwrer 
nie  komen  dar  Iw.  2849.      2.  no»  ^5 

der  Perqnnqenhcif  kann  Tiirmpr  7Jur  in 
3  fallen  fjebraucht  ir  erden.  a.  trenn 
es  bedeutet  keiti  mal,  jedesmal  mcht\ 
fyi.  laekm,  m  J»,  $.  403.  nO  hale 
er  eine  gewonbeit,  de;  er  nimmer  da;  50 
vermeit  em  gienge  schonwen  zuo  dem 
■er  WUk.  «.  Or.  3»  161.  e.  de;  wai 


MSRE 

sin  site  nnd  onch  sin  muot  da;  er  Di- 
mer des  verga;  embttedmi  Hntencto- 
we;  Im».  9085.    dar  eniffen  di; 

tier  k^rte,  als  e;  din  gewonhiii  Urt«, 

du  Her  schäme  anfror  hc   niemer  wart 
dehein  tnc  e^n  kneme  dar  le  lUrsdbcii 
stnnt  Wigal.  4622.    besonders  deui- 
äek  man  aaeb  si  nimer  nagemnol,  wm 
ie  mit  scboNien  TrOoden  lebm  lean 
4021.   an  bele  der  kOnec  die  gewoa- 
heil  da^  er  nimmer  deheinen  eit  bi  ?i- 
nes  vtttor  selc  swnor  ffr.  894.   sin  ^t- 
wonheil  was  du^  mmmer  dchcin  maa 
geiaeb  £ir.  2723.  kitktr  Genes,  fmdgr, 
%  49,211^       ß.  wenn  es  heiut  '^iwe- 
flioli  seUdern  =  nie  stL    si  koaden 
in  auch  zu  Berne  nimmer  voln  chfn 
Alph.  16,  1.    näch  eime  din^e  jimert 
in,  dai^  er  wer«  etswit  da^  man  ooch 
wtp  enwesle  wl  nnd  niemer,  feMaa 
er  ferigegmtgei^f  bOrle  nuere  war  er 
komen  wsere  Iw.  3219.    dä  wart  \il 
leide  getän  manegem  stolzen  manne  der 
niemer  ne   quam  danne   Lampr.  AI. 
M'.  4715.    den  einen  ich  0;  saote, 
niemer  er  wider  le  mir  wanle  Aaes^ 
fundgr.  2,  68,  44.    mit  roinnen  si  stell 
seiden,  noh  niemer  after  diu  samciil  ge- 
biegen  das.  2,  49,  21.    unde  darzuo  h  it 
er  verswom,  da;  er  si  niemmer  noch 
niemmer  angeruofti  nmbe  chainer  sl&hte 
nOl  Orieik,  pred.  1,  27.  y 
niemer  zum  aa^nflia  m  hetMten  id, 
da^  urloup  man  uns  <rnp,  hirr  nns  ntf- 
mer  chomen  iu  di  stat  Genes.  ^  fundgr- 
2,  64,  22.    dar  über  mohte  dehein  ros 
borwol  oder  nimer  komen  Lam,  7045. 
ich  getir  wol  wAgmi  mtn  itbrn  aad 
nimer  von  iu  entwichen  an  velden  noch 
an   t?rhen   7"«;/».   Wh.  ?4T.   r.  H 
uimmer  in  Verbindung  nnt  m  e  r  c,  rtjL 
oben   iemer   m^re.     die  greme,  dte 
Laehmamn  filr  ienmr  m^re  eufst^t 
fm  ffkr  niemer  mlre  /or«,  es  ierf 
auch  an  6flifiwjeinfew  «gAgnfdften  iU- 
hrn.  irenn  auch  nur  srffrn,  rr/f.  Larhn. 
zu  Iw.  s,  395  fg.    me   irirder ,  doch 
tuweUen  mich  blosse  Verstärkung  von 
niemer,  a.  5.  m  297  ,  4.      1.  ei 
gradem  hmipMt»em  med  ahhäegif«» 
sä/sen,  von  einer  begimmemden  oder  sk- 
ksbtßige»  tkäUgkeU.  got  Uae  in  ain- 
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mtt  mhc  ze  Tenemurke  in  da^  Innt 
AtÄ.  297,  4.  ich  schiffe,  da^  si  iuch 
ir  Bioae  gesämet  uimmer  mer  dat. 
Hif  3.  ich  wcM  ■muDcr  r«eke  de- 
kner  ra^r  fetael  b6  f^g«  ■ciwcle  5 
äst.  849,  3.  enwelle  got  von  hi- 
nele,  ir  verneinet  messe  nimmer  mtV 
das,  4.    mit  aUü  grüben  ercu 

da}  wsUich  nimmer  m^re  ergt^  das. 
34^  4.  Terlilbel  ir  in  der  bade,  ir  10 
verwiDdet  e;  nimmer  mikr  Alph.  02,  2. 
wir  i^ewinnen   niemer   mrre  deheinen 
berren  »l.«<'>  guot  arm.  Heinr.  496.  da; 
q  mir  oiemerm^  geschehe  Barl.  108, 
6.       räume  die  etat  und  körne  nim-  15 
mtmtr  Mm  wiem,  handf,  392.  da; 
mma  ZOrieh  enhein  vorstal  wer- 
den sni  zärch.  richtebr.  67.    unde  die 
hnvf5lat  sal  nimmirmt'  bebüvvet  >verdeii 
muhiL  stdtr.  31,  18.    da;  stel  zu  ur-  20 
hnde,  da;  nimmer  mit  scbol  ndt  diser 
iM  geroheiieo  voa  den  eelbtii  kMer 
m,  jakrb.  50,  33.  —  M  «MdÜ^^ 
idlzen  in  ffer  erzrihfnnrj  triff  natürlich 
für  niemer  das  terhäUniss  mm  hnupt-  25 
saUe  aU  matsgebmul  em.    dä  du  ur- 
loop  lUBBe,  dte  triwe  geloMeel  mir,  da; 
de  Boaer  atre  AT  mItM  iektden  wol- 
lest rilen  Alph.  27,  2.    und  erbarmete 
in  vil  s^re  dn?  rr  si  nirmrr  mt-re  le-  30 
bende    solle  gesehen    arm.  II.  1220. 

2.  tn  hypotkelUchm  sdtu»,  o. 
«I  bedingten  haupl$abii$  mk  dem  eenj, 

s.  f».  s.  396.   sO  Würde  nngetrinwer  36 
rit  von  Sebich  nomer  m^re  getän  Afyh. 
71,  4.    aber  legtens  ir  vli^  üf  die  ed-  " 
Ja  in  dem  iani,  si  Uten  oimmerm£re 
MbMH  Teidm.  10«  wieiesta  wie 
M»  aaUbe  glty  dft  emmoditest  Maiune-  40 
ten  iiiwinr  mk»  an  gebeten  Türk.  Wh. 
109   n     nnde  99t  ich  iemer  di  bl, 
ichn  bejfu^^e  in  nimer  mere  Iw.  771. 
waer  ich  gewesen  zehen  j&r  bi  dem 
kramen»  ieka  begü;;e  ii  nner     doe.  45 
<77.  nie  adre  Aomi  Amt  ildbeiiMii 
WMHMMMftfsefele»  ^luqmamperfeei  ab 
fm  hedin<jend(*n  nehensftfze^ 
noch  seltener  als  »m  hauptsatze.  Lackni. 
a.  a.  a.  «.  395  fg.    Hagnen  ahte  ringe,  50 
leiidelier  numer  mir  JVüft.  1902,  1. 


terganffenheit  kanm  niemer  mf^re  ver- 
bunden werden  a.  venu  es  bedeu- 
tet 'niemais  seitdem*  =  nie  sU  Cwef- 
eftee  GoUfiried  »,  b,  mü  Jeitem  üb" 
weeheeln  lässt).  bekpiele  simd  tiiekt 
seifen ,  obwohl  es  nicht  allgemein  ter- 
breitet  gewesen  zt/  sein  scheint,  cgi. 
Lachm.  anm.  ium  iw.  s.  4u4.  m  ge- 
sehen einander  niemer  m£  Gregor.  484. 
ichn  gedfthl  an  incb  niener  Am. 
3478.  sine  wurden  aber  ninuner  mft 
so  hcinlicli  sös  v  v^  Arcn ,  nochn  ^e- 
wunnen  nie  zir  froiide  sit  so  guole 
State  86  vor  der  zit  Trist.  1 7706.  da; 
slt  niemer  mer  geschacb  WigeL  4861. 
ei  engesiUieB  ebander  niwaer  md  C/ir. 
Trist.  3167.  sno  ir  vater  lande  kom 
diu  fronwe  nimmer  me  Nih.  493,  4. 
ich  gt^ueli  dich  uimmer  m<^  das.  867, 
3.  si  geiebte  dodi  nimmer  mkx  sd 
VNBÜche  stttnt  da$.  1187,  4.  di  von 
der  kOnie  Etxel  frOnde  nianier  § e- 
wan  das.  2023,  4.  iMilepe  ^ei^ele 
tgl.  bei  Lachm.  a.  n.  o.  b.  menn 
niemer  mere  ^nm  inflnitit  gehört,  dd 
s!  ir  liebe^  kint  von  in  gefrumten  so 
gesunde;  hin,  nienMr  mb  le  aekanc^ 
in  den  tdt  arm*  H,  1035.  er  was 
der  «Vsle  der  ie  ersluont  niemer  ra^re 
ze  sterb Pride  myst.  ?n7,  2.  III.  nie- 
mer u.  II  K-III  i  r  tiit  r  tu  Verbindung  mii 
andern  negattonen.  ne  findet  sich  so 
kdußgt  dam  die  tarkergeheadem  $teUe» 
kmreidumde  beupiete  Uefem,  da;  er 
■iauner  keinen  eit  swuor  Iw.  42. 
>vandirh  niemer  werden  kan  sla'te  de- 
heinem  wibe  das.  249.  ern  sprichet 
nimmer  mt&re  dehein  iuwer  £re  das. 
173.  aine  teBle  ir  uemer  nikl  nüte 
tfof.  212.  der  ir  ann  nieder  nikl  ver- 
anim  Waith.  78,  33.  ick  gelache  nie- 
mer tiilit  das.  120,  f).  wa;  ob  er  hie 
heime  lu  niemer  mTre  niht  gewirrel 
das.  29,  21.  niemer  niemen  bevinde 
da;,  wan  er  nnt  ick  dae»  40,  14.  da; 
i;  ninuner  nnnine  mS  zn  nnszi  werdi 
wedir  rickleri  noch  nimtne  mühlh.  rechtb* 
31,20.  wie  solffe  mich  vermiden  nian- 
srer  ha^^en  zungeu  gilt ,  diu  niemer" 
u  i  w  a  u  arges  siifi  Bon.  mrr.  62.  da; 
regen  noek  der  annnen  klie  nieaMr  dar 
divek  kuni  /».  30.  von  dem  at  niemer 
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wirk  geswtehel  noch  ipui^ret  das,  67. 

idn  ^e^\^nne  g-emach  nochn  werde  vrd 
niemor  mo  dm^.  '203.  da^  ir  im  nte- 
mer  m*''  gcluot  en  weder  übel  noch 
gttOl /ir.  87.  gehäufte  negation:  dunii  5 
da;  die  bure  h^re  ne  mohte  nie m er 
mdre  niemen  gebAwen  Lompr,  AL 
32.  a. 

m^ircp  adj.  comparativ  von  mtre, 
wie  bejjer  von  hnj^.  ahd.  niri-'T  Gm  ff  10 
2,  839.     f/rösser.    merör  tioli  niimitr 
ist  ouh  ir  ueheiü  Diemer  S'l,  iu.  dii 
begagenl  ime  ein  m^rdr  srbeil  da** 
i9Sf  9.   «6  sUk  uttwirde  m^er  uDde 
grce^er  danne  wirt  Engelh.  5600.   dem  15 
genüefret  »n  kranken  unde  an  kleinen 
dingen,  der  diu  m^rern  guoten  nilit  er- 
kant  hät  myst.  396,  29.  er  jagte  in  nach, 
irslagen  sie  wurden  von  im  daj  merer 
teil  Lud»,  krmnf,  137.   dem  u^retD  20 
liebte  Diutiska  3,  43.  «eür  beispiele 
vgl.  bei  Sehen  1030.    auch  dm  lat» 
major  natu  tth-ff  durch  merer  ttirderge- 
geben.  - —  ausnahtnswe/sr  starke  form 
bietet  ein  m^rer;  lieht  äud.  weltchr,  25 
eon.  Af.  11.      124.  b.  —  m  tpdier 
%tU  des  15.  Jk  ein  innren  ntseheii, 
€b€t  eine  sacke  abstimmen  lassen,  «m 
die  majorität  zu  erfahren,  vgl.  comm. 
tum  narretisrfi.  '2,  srh!uf<nnm.  — -  ich  wil  30 
dich  lä^eii  piuigen   mit  vü  incrre  ptne 
wanne  du  noch  gehabet  hdst  myst.  13, 
4.  in  den  kerker  gieng  ei  nül  mfrre 
vronden  den  ob  si  su  wirtocbeften  solde 
gegangen  haben  myst.  85,  19*  an  die^  35 
$PTf  stellen  scheint  m('rrc  nur  orlho- 
graphtsch  verschieäeu    ui  sein  von 
mere. 

m^rer?  od»,   länger,  ich  wust  ej 
n^rer  den  ein  jir  Bu.  5387  m     die  40 

■ührigen  handschrr,  lesen,  «.  ohne  Mmet- 

fr!  Ttrfilir).  mT-re. 

iiH-rre  (mt  rre?)  adj.  comparnflr  -f/ 
mer,  zusammentje^ogen  aus  miVere,  der 
schwachen  form,  doch  auch  für  das  45 
mtßetnierie  mirer  stdtend,  mit  verkün- 
iom  e  (ßien?  worauf  bendU  die  annah" 
mo  eines  kunen  e  ?  der  gewöhnliche  reim 
«Nif  herre  6<rt0eMl  kattm^  s^bst  bei  dich- 
tem,  die  hrrre  vcrre  reimen"),  nur  nd-  50 
jectitisch  gebraucht,  ffrösser.  auch  hier 
erscheini  (s*  ^*  mererj  ausnahmsweise 


die  sktrke  form,  wie  nSht  ein  wund« 
merre;  geschehen  Vrid,  17,  iX 

die  anm.  W.  Grimms,  er  was  men 
danne  ieli  Iw.  3().  da?;  ir  rilerschfi 
dd  deste  merre  waere  das.  66.  ii 
mdhtet  schände  merre  niemer  gewinn« 
das.  285.  da;  merre  teil  Pom.  344 
12  QMekmann  acceuimert  m^rre).  d] 
minnem  und  die  merren  En.  412< 
dim  merreii  soll  entwichen  deinem  ror 
geseizien,  Cato  63.  vgl.  frclouben  di* 
Worten  seiner  merern,  bei  Sehen  1  ua  I 
nO  wee  nnwert  und  wee  ii4t  war!  i 
eer  Werlte  merre?  (:  herre}  arm.  H 
427.  e;  enwart  nie  frtade  merr 
C:  herrc)  danne  in  hpiden  w»s  epschei 
beu  das.  14(15.  von  dem  (iult  er  mer 
ren  spot,  danne  er  gewoa  w,ere  Greg 
im  leseb,  313,  23.  er  sol  sin  de: 
minre,  wis  dd  der  merre,  er  sol  wMei 
knebty  «ris  dft  s!n  berrelf5.2,  148.  b.  mj 
enmag  man  keine  merre  {jtark  ?3  IdtOtkei 
gedenken  wan  die  IQlerkeit  Marien  fnys.f 
18,  22.  also  ist  uu  geschriben  undr> 
gesail,  von  welchen  küngen,  oucb  am 
teil  von  ainem  kaber,  ^e  m^rre  {sa 
aecentukrt  BUmdUer)  ZOrich  nuA  ein 
tailder  andern  geslilt  worden  sind  UircK 
jahrh.  42,  '25.  doch  haben  wir  al- 
wegen  tfetaun  mit  iuwerm  willen  der 
merre  lall  das.  51,  12.  —  da^  ander 
deist  nocli  merre  0  herre)  Trist,  1467, 
hier  wird  das  wort  orthographioekä 
entt^htng  f8r  das  o^^eeHeiseke  m^re, 
fem  au(^'h  üben  mßrer),  wie  amek] 
sonst  noch  öfter  in  den  bnrtd^rhr.  SO', 
gar  da,  wo  der  reim  selber  die  e»t-\ 
Stellung  corrigiert.  mere,  merre  «.  merre 
werden  nicht  immer  genau  ati  uii-, 
ierseheiden  sein,  ist  klUeree  viel-  , 
kiekt  bloss  da  anwunekmen,  wo  es  fbr  \ 
unßectiertes  mSrer  steht? 

nier'.slc  sfiperhifir  su  mc^re,  adj.  u.\ 
ade.    der  mrresle  lierre  in  der  nn^II, 
bei  Schert  1031.    der  meresle  kreuz- 
gang  das.    8^  sl  murale  nrnble  Greger 
555. 

m^re  fm>.  ahd.  mbrbü  Qraff  2,839* 

vergrössem,  erhöhen,  vermehren.  I. 
transitiv,    ich  wil  den  buburt  meren 
Nib.  1825.   f.    do  wns  aver  gemeret  ' 
des  künic  i:.lxeiett  nöt  das.  2079,  4. ' 
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4^iriiir  und  dem  künege  mftret  un- 
«rAi  dkl.  2085,  t.   honderl  degene, 

ämk  m^T  ich  iuwer  schar  äa$,  704, 
l  $10  krioze  vil  gehöret  hät  maneges 
v,f  i:em.  r»'f  Walih.  77,  29.    dA   ^-rcif  5 
Ii h,  ab  etil  h  ri'  Uml,  zer  wiiistern  haut 
rrti  io  die  gluut,  uod  tu(*rle  ie  dem 
MiIMb  tdnl  dat.  123,  23.  des 
«M  dh  16p  geaiM  dat,  5,  18.  deo 
sekin  nto  7rMl.  84.    geniochet  10 
inireni  prfs   an   in  briflfn    mtTen  Iw. 
223.    'iif  kröne  nllcrli(  lit  r  ( k  ji  wolde 
irtweder  mt  reii  mit  dem  uaderu  das. 
lU.   diu  magt  begonde  m^mn  dem 
jüfn  riller  stncn  pris  m^aiL  4040,  15 
iii  tkdkt  wart  s^re  gemt^rl  Ludw.  60. 
4.  ooch  maiot  etlicher,  da;  der  selbe 
Aitiser  die  stat  vast  g-emßrcl  hab  wrrh. 
jdhrh.  42j  23.    du?  er  da^  gotcslnis 
uo  der  aptie  mörte  das.  49,  15.    su  20 
kM  ever  sia  «nd  krtll,  wie  er  ktösler 
Ma  nftrt  Tei^Jlii.  303.   alae  ri  ge- 
K^rt  and  geminnert  haben  miihlh.  tidir» 
44.  15.    ir  zai  der  rathslente  miDoern 
and  ooch  andren  toten,  h  and  f.  2dO.  der  25 
käbfst  selbe   den    uagelouben  mOret 
Haiti  34,  25.    man  sluog  man  vie 

pniide  dorcii  den  gdooben  m^ren 
M  den  dtristliehen  glauben  oussw- 
Vei/ni,  Sttchento.  15,  140.  die  zu  30 
I  r  70«  kc'^rent  uiul  dich  mit  flijje  m^- 
r  nt  Hffhf}.  fjeri.  159,  13.  die  reise 
■rreu  5ie  beschleunigen,  WigaL  4488. 
in  kionen  hundert  ibulen^  mftren  Tfeo-> 

a^r  wnn  aine  Stiehmm.  28,  115.  35 
dt  kr  Mnich  von  wa;;cr  .si,  sö  mcrl 
ii;  wi;^  xwir  sö  wU  Teichu.  2\0. 
—  durch  Stimmenmehrheit  ent?,cheiden. 
im  handel  mt-ren,  über  dte  sacke  ab- 
tfmMen  lassen,    e;  ist  gemi^rt,  e$  »5/  40 
dM  fMi$9riidi  euttehiiden,  tgt,  6m- 
trkkf  doch  ent  teU  dem  15.  j%.«acA- 
jnnuüa,  Im  com«,  mm  narrensch.  2, 
«4fif.tsfinm.        2.    reffe.rir.  laut 
*iü  ir  cigeu,  des  mt-rle  sich  ir  schar  45 
H.  2026,  2.    dÖ  mi'rte  sich  ir  varwe, 

si  vor  liebe  gewan  das.  525 ,  4. 
■tk  hiat  der  lande  fdit  se  kove  wol 
ina^t  WM.  107,  5.  da;  rieb  io- 
w?T  hv  breite  aade  m^  /».  1 12.  da?  50 
*cii  dehein  m!n  f-re  mit  imvprin  lasier 
^  dos.  276.    ich  sehe  au  im.  sich 


tagende  and  6re  mftren  MS*  i,  132.  b. 
bt  in  begoade  tick  a^reo  die  Crislen- 

heit  Lttdtt.  kretaf,  294.  ir  boskeit 
m<^rl  sicli  Teicha.  9.  weit  ir  iuch  an 
wirden  nu  rcn  nnd  werdn  ein  reliter 
edelman  das.  iiiO.  3.  itUransitm. 
al  der  welle  vreude  merel  iue  mich  al 
eine,  d€it  ein  ndl  MS,  1,  160.  a.  dk 
von  ir  wbheit  n^rel  das,  1,  84.  b. 
dd  von  mir  lange  senediu  «wrore  im^ret 
IS'ffh.  "4.  4.  hifrvnrh  hatte  Vfeiffer 
vtelleiclU  dte  lesart  der  hs.  A  tinfdni 
können  ich  sich  da^  dines  herzeu  klage 
von  mir  n^ret  alle  tage  Heimelin  ML, 
1514.*  auch  JSn.  320,  26  Cli950 
hat  die  golhaer  ht,  ir  vorckte  begonde 
m^ren. 

nirrcn  stn.  das  zanehrrten.  o  tag 
deinmeren  Uiut  mich  k^reu  ^ia/»/.  1,  1,50. 

gemere  swc.  grösser^  mehr  machen, 
erhöhe»,  ti  rOsen  breaaet  naa  ein 
wa^er,  aö  man  da;  gem^rel,  nade  ei- 
nen valschen  tropfen  anders  Wägers 
drin  pcreret,  trenn  man  mit  anderem 
ttüsser  mehr  daraus  machen  toiU,  MS. 
2,  2ü4.  b.  wer  mit  fremden  lobe  kan 
sin  lop  gem£ren,  daj  gAt  abe  Bon.  67, 
53.  wie  er  im  sinmi  prts  gemtrla  1». 
117.  mtne  bant  bAt  inwem  prts  ge- 
m£ret  das.  276.  im  sine  6re  gem«^rcn 
das.  104.  da^  er  sine  ritterschall  su 
starke  gem^rte  Trist.  355.  nu  haben 
wir  michel  reht,  swa;  wir  iuch  rnuiitcii 
getren  nnd  iuwer  liep  gemdren,  da; 
wir  da;  nibt  ankeren  WigaL  6100.  ir 
(Judiäi)  snlt  vor  minen  herren  gin,  da; 
ir  werdet  g:em(^ret  unde  [von  ime  wol 
?eret],  ouoh  triaket  nade  e^et  JHemer 
169,  12. 

vcrm^rc  swc.  dasselbe,  ahd.  &r~ 
$dtemt  farm^a  tai  eoeaMariut  S, 
GaOi,  aber  aaek  nar  an  dieter  emem 
stelle,    die  mhd,  dkhier  schemem  sich 

de<i  Wortes  gam  zu  enthalten,  u.  seihst 
dir  mir  hehnnnten  stellen  des  {\,  jh. 
Sind  naht  ganz  sicher,  mer  vermeret 
was  stn  werdicheit  über  den  Niluni  und 
Uber  da;  rote  ner  Lud»,  krmuf.  94 
tsl,  obmoht  mftr  bm  mtttn  auch  ionti 
noch  vorkommt  Cs>  o.},  doch  »oAr- 
seheiulfchrf  verm:»>r('t  ah  \ fmit^r^l,  und 
diu  selbe  giiX  eenenum  des  ersten  von 
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den  rotten  Juden  kam,  und  was  verme- 
ret,  alsmansnit,  mi{  unkea  :iürch.j ah 
71,  27  könrUe  auch  zum  stamm  meiu 
mischeUf  ruiuen  gehören^  obwofä  hier 
ytvmiMwohi  das wahnduäUiekmv  ist. 

m^rer  «tm.  der  vermehr  er,  wr- 
grösserer.  namentlich  $eU  dem  lA.jh. 
als  überse/zuuff  de$  tat.  ati^slus  {als 
iusammenlianyend  mit  aug-ere^  im 
Uiel  des  deutschen  königs,  cesar  ein 
■wrer  des  rddies  Diefimb*  gL  66.  wtn 
>vir  dem  rirli  zuo  geh6rteii|  4e8  der 
kiiij^f  (  Carl  IV)  aiti  heschirmer  sin  solt, 
und  .«ich  oucli  schraib  ainen  mArer  des 
rtches  utrch,  jahrb.  85,  9.  wir  Karl, 
VOD  gots  gnaden,  romischer  keiser,  czu 
alfoo  eseitoi  merer  des  reidii  vnd  kn- 
■ig  oo  Beheni  zUi.  Jahrb.  33,  7. 

mcninji^p  stf.  die  tennehrung,  ver- 
grussentny.  aui?mcntnm  meriiiie-  Diefenb. 
gL  4S.  in  rehtem  giouben  und  mit 
m^runge  der  gnädeo  wiliseii  Mftf.  268, 
30.  BOf  oaeh  idtclie  toginl  MI  tob 
AbflDe  adnmge  breit  Jerosch.  Pf,  21. 
d.  8U8  sin  gewachsin  ati  m^rungre  des 
ordins  vurbezeichenunge  das.  5.  <l  vmvh 
aol  deu  wandelunge,  di  nuimerujige 
vod  di  n^rnoge  des  rätes  geschehen 
aiik  TBiani  wi^ien  rtle  Tod  willen  wim, 
kamdf.  990.  der  konig  merkte  die 
m<Vtir!ge  der  ynwonpr  tind  di  grose 
cxuvart  der  geste  Utt.  jahrb.  3,  15.  — 
ich  wei;  die  nü^e  woi  und  der  me> 
ntnge  nibl  HSH,  3,  468^.  b.  «Mimnef 
du  Siütte,  ah  $ie  gefiragt  wird,  wie 
ktnge  die  weit  noch  stehen  werde. 

g^cniArs?»!  f>-on>«'rsalc  stf,?  $tn,? 
increniculuui  gemcrsal  s/nnerl.  10,  ',V2, 
angmentum  gemersale  das.  2,  40.  tgL 
fundgr.  1,  372.  t. 

maoiL  Um.  oom  kiL  nirgn.  akd.  mer- 
gU.  mergel.  mergel  g)'psus  gL  ßo- 
rian.  18,  tgl.  fundgr.  1.38.}.  b.  mer- 
gel domit  man  acker  dünget,  giarea  roc. 
thput.  o.  14ä2.  vgL  Schmelier  2,  616. 

atmiHiir  ttf,  dt  iciiriieit  dlnee  golltchen 
breliens  in  einer  gotttcheo  nMdila, 
morgenröt,  äbentröt  mgsl.  369,  34. 

MKHKK  s.  utiler  M\RC  düs  zeichen 

M£KLiN  stn.  aus  lal.  meriila.  die  am  sei. 
diu  kleine  reine  uuhtegal,  diu  troscliel 
nnt  das  nerlio,  unl  ander  wnltvdfeHn 


Trist.  16893.  dd  bt  lobent  diu  meriia 
nnd  die  zfsel  Niih.  im  letefr.  512^  0. 

Mt'iKKK  s.  murre  unter  mah. 

MKRHil,  MliHWE  S.  WUer  MAB  HOChiolpf  Wie 

5  mter  mn  «Me. 

vgL  Gr.  2,  213.  \.  die  wäre,  sign- 
onym  f/ebraucht  mit  koiifsrhntz.  er 
Christus  cliom  her  in  dise  werlte,  unl 

10  nam  deu  merz,  der  da  hie  was  und  gab 
den  siMn  dar  widere,  den  er  #  hei. 
nn  wa;  blt  disiu  werft  anders  nii»in 
mtiop  unt  arbeit,  und  da/  der  mennisr 
an  dise  werll  xaiipcslen  unt  rnrheiten 

15  unt  wider  le  dem  tode  geboren  wirt 
den  choufscatz  den  nam  der  gottes  üu 
hie,  des  enhet  er  e  oiht  darwidere  faal 
er  in  eben  gotlichen  chonGsoalz  gege- 
ben, da^  iüt  freude  unt  geiiade  unt  «.in 

20  selbes  lip  Hnth  pred.  63.  sam  eiu 
choufman,  want  der  veri  in  vremdej 
laut  nnl  nimt  den  merz  di,  des  tt  k 
niene  bete  te.  got  gehe  in  den  nMr- 
ket,  da;  man  si  nül  fOÜen  wir.  Wirt 

25  sin  gelücke  gnot ,  er  mac  stnen  men 
vil  Mol  vorkonfen  Ai/A.  28,  4.  2. 
schmuck,  kosibarkeii,  si  sitzet  aU 
ein  ketaerin  beheakat  mit  ir  nnne  MSH. 
3,  336.  b.  des  Uingel  dir  der  «ngcl 

30  d^i,  und  spredien  zuo  dir  süe^e  worl: 
du  tiurer  merr,  du  hirnmelhorl  Georrj 
2761.  (Ih^  was  sante  lohatines.  uii- 
geborner  verstunt  er  sich  des  bi  sincr 
muler  hcfxen,  das  Ton  dem  tinran  hmt* 

3S  leo  Otho  Mcft  fdkipael?)  die  ann- 
dmre  und  die  notigen  dem  tievel  selten 
anLM  'ciiren  Maria  fimdgr.  2,  l&Z,  27. 
vgl.  mus.  i,  70. 

mcrzelcr  stm.  der  Verkäufer,  mti- 

40  teU,  merceihnina.  mango  neneler  «oc 
0.  26,  3.  snidw  die  geiiefent  vi!  nnd 
och  die  mertzler  Ls.  3,  561,  21.  Au 
neben  die  form  metf,eler.  penestirijs 
ein  hücker,   metzler  oder  vnderkeurtcr 

45    gemma  151b.  vgl.  Frisch  i,  659.  c. 
m  erzener  sAm.    finde  icA  ange- 
fahrt ah  =  mender,  entsprechend 
dem  rniiM,  nereenarios,  diek  ckme 

beleg. 

.'jUmerzk  swm.  Gr.  2,  215.  auch  merce 
geschrieben,  SUe.  5166.  1.  der  mo~ 
mat  «db«w  Buveins  merti  mc  o«  47, 8. 
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ra  4em  Arsten  tag  im  merzen  t/Qreh. 
joh^.  H^,  Vi.     ah  mnnnt  truher.  rer- 
(imerUchtr    wiUeruHy    f>ji    dcni  meie 
aUge^H^getU.    her  meie,  ir  luueset 
Mna  ili,  A  ich  ntn  Drowen  dA  ▼«rifir 
WM,  4«,  30.       jrjr.  I,  31.  b. 
vtolneh  im  mienea  g.  sm.  859.  Am$. 
f5.  b.       '2.         tm  mdrT^  ffehrautes 
htfr.    wei^eu  bir  und  oucli  «nstt'io  bir 
mit  mercsen  %iU,  jahrb.  21,  21.  vgl, 
üe  mm.   hem,  du^  bir  wirf  didte 
bflie  wd  Mcht  der  «tat  Mbedes  ao 
ireo  merczen  da«.  28,  6.    da;  man  die 
■enen  dester  ba$  vencheiikea  möge 
rfflj.  28,  12. 

laerzisch  o^/'.  Gr.  2,  276.  mmh 
•dr»  fifcdrwul,  m»  tffr  wtUenmg: 
tkengCj  kaU.  jft  wiren  die  kalten 
meruschea  winde  Qmdr.  1216,  4*  ej^l 
Start.  84. 

Mk&ii  04»  {/em  franwsischett  herüber- 
gtHowmen  u.  /ur  gcnide  m  beiden 
i$imtungen  dieses  «orfet  g&brmieht. 

1.  ({a;iA-.  mer/.r  dit  la  puzele,  uode 
sprach  vil  .srhemelirhe  Trist.  IX'2.  2. 
(jnade.  '  im*  ruoche  zwftre  ist  diu 
U)t\  TrislHD  :»prach  oicrxi  bele  Isol  . 
'I,  flbeler  mn,  sprach  Uot,  i,  vnde 
ferderrta  Bent?  «ent  gehceret  niht 
tuo  dir,  din  leben  da;  lä;es(a  mir 
Trist   10?0fi.   Tgl.  das.  lOI'Mi. 

irii-i  /.n"  sijpr.  danke,  dä  wart  ge- 
laeniet  wuuder  von  der  hovediet  Trist. 

ms. 

graneni  «.  Ter^meruercB  #. 

I,  565.  a. 
sif.  das  lat.  massa  nfffaflkfnmpeit. 
'iTi'i^it  sTüsse  üf  mich  vielen  ab  glücude 
Busse  die  widen  Seit.  349G.  man 
warf  aei  af  aiaen  aiibo;.  der  aeie  wo! 
iBMlMt  ae  eiaer  nriliae  nan  da  slaoe 
Bdm  jwii.  54,  22.  —  dann  bezeichnet 
a.  ein  bestimmtes  mefnif.  ir 
iiiktT  Wiiren  vdii  Isen  nihl  ge.slagrTi, 
^00  glockeu  tipi^ie  go;;ea,  von  spani- 
ttbeai  neaae  wArea  al  fabwiden,  du; 
im  gaoten  beiden  die  mafnAles  nürt 
fetebaden  kondeo  Gudr.  1109,  3.  b. 
<w  bestimmies  tnass  an  metnff  von 
des  geres  »wak^re  hoTct  wunder  sagen 
mrdebalp  messe  rfBs  dar  zuu  geslagen 
Müc  419»  %  maek 


mittkmhmg  Hm^ts  ßnd§t  es  jicA  t» 

dieser  hedentung  OticA  M  dtom»  HT- 
kunden  (febrauckt. 

inessiiic  «/».    etn«  metaUmischung, 
5   AroNea.  aarieakm  aMMinit  mmmi,  % 
43.  51,  23.   nwaauf  Ufo/M.  ^  45. 
«ricaicum  messing  das.  1 1 0.  emgo  di- 
citur  sangwissuga  etc.  egel  vel  messing 
rot  irrugo  ein  egel  ebenda,  tgl.  die 
10    anm.  doiu,    si  Jiaoleu  in  da;  erste  jAr 
dritt  bnndert  aiare  meaaiDges,  da;  ander 
ailber,  da|  dritte  «olt  TWsl.  6951.  ie 
noch    möht    unser    m^sinc    ze  rd- 
tem  ^olde  werden  das.  6320.  tgL  das. 
15    12607.  12611.  12675.    missinc  nnde 
kopfer,  der  da;  werket,  der  ist  ooch 
ein  bamerldopfer;  doeh  ao  wirl  fe- 
meikel  auaaiac  bi  dem  goMe,  awer  da; 
prüevcn  kan  IlfSff.  3,  53.  a.  zuweilen 
20    findet  sich  geschrieben  mössinc  statt 
mes£mc,  auch  möschinc,  s.  6.  MS.  2, 
173.  a.    goit  sUber  mceschinc  bli  ind 
aia  kupfer  atahel  and  iaen  da;  ter- 
awtodet  ooch. 
25        «löscliin  adj.  von  hmnce.    uf  wel- 
chem pferd  der  biscliofT  zu  derselben 
zit  bis  aa  die  stat  te  Basel  ritet,  das 
aoH  der  milld  marachalcfc  nemen  nit 
dem  aonai  and  geüg,  iai  ca  joch  aM^ 
30   aeUtt  5dft  rttkt  bmL  VHi,  1. 

MISSE  stf.  aus  dem  mittelL  missa  [ite, 
missa  est  concio].  die  messe,  auch  die 
form  misse  findet  sich  in  allerer  »et/, 
von  dIn  aciilen  wir  nhdian  mh>  deaa 
35  wa;;er  den  wfn  awenne  nun  die  »iaae 
finget  Genes.  ^  fundgr.  2,  28,  19*  ^ 
die  gehräurhe  hri  der  messe  stfmho- 
Usrh  austjfdciifci  m  einem  fjfdirhlc 
des  12.  jh.  m  der  ieiischr.  1,  27  u  fg. 
40  nnde  anndirficb  qnam  her  äff  da;  anipecfat 
der  heUigen  mease  ende  beynnato  A; 
der  mil;e  wol  unde  geistlich  0;  zu  le- 
gene  alle  sttirke  und«»  erherkeit  der 
heiligen  messe  an  iiu'Ss*'!?«'\n  ündt' ,  nn 
45  gelute,  an  singen  unde  an  iesin,  uichtes 
nieht  u;  ge8lo;;ia  UUkf,  i%  12.  der 
bibest  ZOO  der  nmae  greif  Jini  238^ 
5.  dö  er  s!ne  Arste  Ttrt  dem  heiligen 
geiste  mit  einer  messe  leiste  Itr.  ?41. 
50  das  wort  steht  bald  mit  bald  ohne 
artikeL  du  si  ü;  dem  müosler  nach 
kon  «eflln  m,  301,  1.  nlch 
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messe  l<<*rlcn  wir  sA  enbii^on  vil  vra?- 
Hche  gute  (Jerli.  '2536.  oh  j>i  /,u(t  dem 
müusUir  ze  me^se  woldeu  gäa  dm.  1 788| 
3.  dd  nun  se  messe  solde  gftn  Tritt, 
,  3681.  er  hörte  dne  messe  fruo  Iw.  5 
,  181.  do  si  gehörten  messe  Nib.  THG, 
1.  der  kciscr  messe  vernam  gute 
Gerh.  636.  gole  man  dö  zen  eren 
eine  messe  saue  dtu.  34,  1.  zuo  dem 
mflnster)  dft  man  die  messe  sane  dat. 
594,  3.  man  wolde  messe  singen  dat. 
98^',  2.  wi)\  hundert  messe  man  des 
tag^es  s;iiK  r/rr^.  '»95,  3.  dö  man  die 
messe  saue  das.  llü-i,  1.  gote  und 
in  die  messe  sanc  ein  bischof  rclniclich  i5 
gemaol  Mai  83  ,  26.  die  messe  sanc 
der  bebest  gaot  das.  238,  12.  do  di 
messe  ifesung-in  wnrt  Ludtc.  51,  3.  dö 
messe  was  gesungen  Rud.  Wiih.  1956. 
dö  jnesse  halp  gesungen  was  das.  1753.  20 
dd  mau  messe  hie  gesang  gtUe  Ger" 
hard  3493.  dA  diu  messe  was  «esnn- 
geo  dat.  3595.  di  liftrten  bihte  und 
sungen  messe  und  Irlsen  und  j^abcn  dem 
Volke  gotis  lieham  mysl.  22'.],  22.  man  25 
sprach  vil  messe  gotc  und  in  Ludw. 
h'ttuf,  2886.  ab  man  in  messe  vil 
gespracb  dat.  2892.  ais  snin  vO  messe 
in  gespradi  dos.  7176.  ab  man  messe 
gesaoc  und  gesprach  das.  7453.  30 
—  diu  höhe  messe,  das  hochamt. 
dö  man  die  höhe  messe  sanc  m^st. 
,  116,  20.  —  tehon  im  15.  jk.  mtÖm^ 
det  tick  mit  dem  warle  aaek  der  he- 
griff  ton  Jahrmarkt.  nundine  jar-  35 
marckrht  me.';«  toc.  r.  1 429.  vgl.  das 
Beispiel  aus  der  wien.  hattäf.  uaier 
liehtmesse. 

messadiel  ti.  miasaehcl  sAm.  mess- 
gewmd,  $taek  Scker*  1034=snw8s-  40 
lachen,  missachel  hin,  her  wtipcnroc, 
hin  buoch,  her  schilte  breit  MS.  >, 
240.  b.  der  messachel  bezeichenl  die 
groje  und  die  gaaie  minne  uusers  lier- 
rcn  Sdien  1034.  45 

mesflegegenre ,  mensekappe , 
messetac ,  uicssegcn  sete ,  messc- 
gcwaiit,  niessczit  s.  das  zweite  trort. 

bete  messe  ttf,  drijec  betemesse 
koloci.  138.  50 

hAmcsBC  ttf,  die  kod^mette,  dat 
kedumt  oder  die  friefüeke  matte  aar 


dem  hohen  nllare  an  sntin-  ttnd  fest- 
lagen, tgl.  oben  hölie  iiu.^sc.  beson- 
ders in  mitteldeutschen  ickriften ,  *. 
h.  dem  ttatat.  d.  d,  ardeat,  in  prin- 
cipio  da;  (^wangeliam  vil  hör  sokUt  di 
prafTm  vorba;  mc^r  näch  der  hömesse 
sprechin  Jerosch.  Pf.  182.  a.  da^  si 
keine  processien  g^n  noch  hömesse 
singen  soldin  Ludw.  50,  !^1. 

kinnesse  ttf.  verkiknt  am  Idrdi- 
messe,  bedeatet  1.  dat  fett  »um 
andenken  der  eimteihnng  der  kirche 
des  orts.  aber  der  viiij^er,  du  mite 
her  Unsen  herren  wii»cle,  der  ist  zu 
Keine  zu  deme  klöstere,  und  disen 
wiset  man  an  senle  Johannes  tag»  uid 
an  der  kirmesse  und  anders  nidit  myst. 
145,  17.  dw  ^v^l^l  ein  kirmesse  bi  io 
eime  HfnTp  h*  l  ulen.  du  sich  da  bine 
schüfen  die  lülc  durch  den  aulU;  Mar- 
leg,  22,  40.  dedicalio  lurmesz  Diefeeb. 
fL  89.  %  daa  ma  dem  tage  jdkr- 
lich  gehaltenen  markt,  an  welchem 
(im  kirr  hweihfest  »/cfeieri  wird,  9gL 
die  stahlt,  d.  d.  orä. 

jai-kiruie^se  sif.  in  disen  tempet 
lie;  er  Selsen  woi  sweif  alt^,  ia  den 
ist  jftrkirmesse  atgtt,  230,  1. 

klilieimcsse  stf.  finde  ich  aufgt^ 
führt,  ohne  citat.  es  itn  d  Maria  eer- 
kündigung  gemeint  ^rm.  tgl.  mgst. 
lUi)^  11.  Hitckert  x,u  Luätctg.  $.  IIS. 

kehtmeeM  ttfi  Uektmatt,  itt  det 
fett  der  reiaigung  Marid,  d,  %  ft- 

hruar ,  so  genannt ,  tceii  an  diesem 

tage  die  Uchte  oder  kenen  in  firr 
katholischen  kirche  gnceihi  irerdeu,  vfl 
denen  procession  gehalieu  wtrd.  aucu 

ans«  lieben  frowen  tagk  poriiealfoaiB 
sn  dntca  liehtmesse  genant  %eitt€kr.  6, 

307.    ör  unser  Tronwen  tag  der  MeM* 

mes  Griesh.  pred.  38.  ze  unser  m- 
wtn  licblnie^;^  zürch.  richtebr.  7fi. 
darnach  üi  die  Uechtmisse  des  selben 
jän  würdi.  jakrb.  81, 13.  und  m  al- 
len liechtmess  lagen  ist  mnn  gebudctt, 
kerzen  ze  geben  in  unser  frowen  kir- 
chen  basl.  recht  beil.  Vllf,  28.  sn^ 
vor  vnser  vrawen  läge ,  ze  der  hhl- 
messe,  siben  tage,  vnd  darnach  sibes 
tage  sol  ottch  der  jarmarehle  werdeo 
begangen  wie»,  kamdf.  294.  dsfadbe 
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Uch  der  licchtmisse  ist  gcnaut  Pags. 
141,  56.  u»d  das.  137,  55. 

fÄlcMMSte  ttf,    me9§e  flBr  tuum 
mUorkemem.    des  morgins  wart  ein 
sdemesse  bestalt,  dar  zu  ophirten  alle  di  5 
da  melc  zogin  Ludw.  R3,  4.   da^  si  sel- 
ne&se  spra^cheo  in  Ludtr.  kreuz  f.  4593. 

tagemesse  stf.  des  morgeas  dö 
■ui  aettu  sno  den  mflai ter  helle  ge- 
mg«ai]i  d6rligcncueCtot.cibron.  127.  lo 

rastenmessc  stf.  czalen  zu  Franck- 
fort  in  der  faslenmesa  O.  Hui.  1. 

Tfoniucssc  tif.  »ohl  =  humeAse, 
c  5dbtfrs  440. 

Tr6uiitt88er  ilhi.  äer,  »eleAer  ili^  15 
ntaMua  ÜM,  5db«r»  440. 

vroompsse  stf.  u.  swf.    früh  messe, 
vor  einer  vruoQiesse  die  man  dem  kü- 
■cge  sanc  Nib.  150,  3.    dö  mau  vruo- 
wm  gcMoe  ^  <varft.  727.    die  20 
■Ageal  kouTeo  nAeh  der  Ihiomeasen 
flCB  gUMken  MüsrAr.  6^  413.  ab 
bnec  hinz  da^  mnn  die  fruomeüsen  «sinket 
oder  sprichet   das.    414.  aftermalen 
nach  der  fruomessen  ebenda,    eine  vni-  25 
MM  halden  JaroidL  Pf,  188-  b.  vgL 

YTttomestter  stm.  der  dÜe  /Hift- 
«essen  des/.  5cAeri  443. 

Tmomcsscrie  stcf.  cgi.  Scherz  443.  30 
MBSSUiiEKK  stm.  daneben  mesattre,  mes- 
aeaer.  et  Adf  Mir  de»  eorAer^eleii- 
de»  «perle  imto  m  tdu^ffm,  »imä»m 
ist  das  miUMU,  aunsionarius,  auch 
ßmdet  sich  sorjar  noch  die  form  mens-  35 
ner.  edilmi^  mansionarius  mensner  voc. 
0. 29,  52.  kusteTf  kirchHer,  sacrtstan. 
vgL  hihter  rwekS  5,  42  «.  die  mmn. 
im  ghtgar,  er  treit  den  muot  vii  buhe 
ilsam  ein  stolzer  messeam«  MS.    76.  h,  40 

Vrid.  7(K  15, 
yy.iy.  >lm.   t'tilijn  fcheiid  dem  yrteck.  fiidv. 
ahä.  melu.  meth  ^  neben  dem  bier  das 
ibtefe  dmreh  ktmst  smbereiieie  geirOnk 
der  Qtrmamm,   e^  W.  Wackem.  tu  45 
der  teiisehr.  6,  261  fg.  '^gedickte 
df$  II.  a.  12.  jh.  nennen  meth  und 
«ein  noch  gam  geläufig  neben  ein- 
Mder  ais  gleich  angesehene  geiräake 
muk  M  kimehaßlichen  gasimähbm:  50 
die  höfischen  efdur  des  13.,  aho  auch 
die  Köf§  ditm'  leA;  kmmm  de»  eielfc 


beinahe  gar  nicht  mehr,  und  eA  ye^ 
hört  »u  den  eolksmässigkeiien  des  A'i- 
bt^gmUi§d99,  ddet  er  hier  sogar  et» 
fürsdidtes  IrMe»  isL  mum  ^erlieu 
ihn  nun  mehr  den  niedem  ständen,* 
die  reihenfnfge  der  getrnnke  ist  wtn, 
mete,  bier.  waj^er  bier  mole  win 
Freidank  9,5.  über  den  einfachen^ 
im  Denlsekkmd  eneugten,  wein  hin~ 
aus  gehe»  die  mu  ihm  fabricierie» 
künstlichen  ge tränke,  vgl.  Wack.  a. 
n.  o.  -  medo  mel  voc.  o.  19,  36.  math 
ütefenb.  gl  179.  eini  cisternam  vulli 
meddis  und  wiius  I^imer  109,  3.  mete 
nade  wla,  mOra;  aade  lAtcrlrane  ^osAe 
2468.  gegea  dem  nete  siVe^  bier  hat 
ir  g-eschenkpl  mtme  nevcn  Eugelh.  3892. 
für  der  süp/pd  wmine  mete  der  sorgen 
ejjich  triiikea  Engelh.  21 16.  dem  wirte 
wee  dia  arbeit,  die  er  von  grui^er  ar- 
aiaol  leit  dA  wider  eOe;e  als  eia  mele 
Br.  425.  man  scbancte  deti  geeaadea 
mcl  und  jruoten  \^  }ii  Ai7>. '2 5  1 ,  3.  mta 
sold  iinr  siben  soiime  met  und  lüter- 
traue  habeu  her  gefiieret  das.  909,  2. 
dea  feetea  Ue^  er  ecbeakea  mete  den 
fil  gaotea  aad  dea  beetea  wla  Am. 
1127,3.  gepigroentet  cläret  abam  dea 
mel,  den  uin,  da?  mora?  W.  Wh, 
177,  5.  dti  hie^  er  nemeu  den  scher- 
man  die  spise,  mürHj^  mete  und  win 
Mai  185  ,  39.  es  Ml  eaiA  aiemeal 
diaiaea  mek  eckenkea^  er  heb  ia  vor 
zwier  oder  ainsten  zuo  dem  minsten 
abgezogen;  und  sol  auch  chain  met 
durch  m\  sac  lassen  münch.  stdtr.  408. 
her  sal  mchl  Inukeo  da^  lu  vrölidi  machej 
da;  ist  wtn  noch  mele  noeb  bir  mgst, 
143,  31.  bier  nade  mete  U9L  ehron, 
937.  der  süe;e  met  der  lüter  wtn 
muo7,  in  da  vil  liwer  sin  warn.  263. 
da^  vltLscIi  oder  der  visch,  b£diu  der 
met  uüt  der  win  das.  2461.  iwer 
■et  «ad  iwer  wtn  nino;  da;  hei;e  fiar 
sin  Am.  3361.  wie  wU  der  ein  hdnre 
sin.  dem  da  herschet  mel  nnt  win  te, 
gast  4,  2.  vgl.  Helbl.  7,  b32.  s«lc 
ist  der  man  der  sich  des  weol  da;  er 
näch  woUust  sich  niht  seot,  näch  wine 
■Mie  aieh  sarler  sptse  Bemier  119.  b* 
—  vgl  Sckmeäsr  2»  648.  Frifeb  1, 
654.  b. 

11 
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mctckrut,  mctcwirzc  s.  das  zweite 

honidüete  Um.  sä^e  ain  ob  ho- 

Tiirmpte  Pnnfal.  I  3 1 3. 
METKBE  f.  meiere  febrirug:«    samert,  56, 
48.  57,  5.    melissa  das.  57,  59.  name 
einer  pflanze. 

VETTflfB,  MITRIIE   Sif.   «9/.   Gr,  171. 

später  auch  verkürzi  mett!, 
nhd.  zeit  mptte  gntnrden  ist,  evtsfnn- 
(Ipn  mr^  hrf.  mnhü'wA  ,  <rr.  Iiora.  die 
fruhmesse,  die  ersic  der  sieben  horae 
eanonicoe*  sHe  tage  siben  slunt  lob^ 
dich  vil  manich  niunt  sc  vespere  Joch 
ze  mettine  Diemer  .1!54,  12.  hin  ze 
meltine  e  dav;  p7,  wurde  tiu-  94.", 
3.  unx  si  aber  deu  morgen  hin 
mettine  gie  das.  1189,  4.  dd  si  gieiig 
voD  melÜB  MS.  2,  185.  b.  vdioll  d« 
ains  ze  metteti  fiii,  drd  tag  naoal  du 
sein  schaden  hin  Suckemc.  40,  Itl« 
diu  vo^relin  singen  ir  melten  in  dem 
gehage  Mutzt.  I  ,  •) ,  14.  du  salt  in 
disen  Sachen  unz  an  die  mettene  wa- 
chen Poif.  JT,  9,  78.  herre,  ir  sah 
ftf  stSn  ond  SU  der  mettene  gin  fefe6. 
994,  16.  machten  beide  den  ge- 
sanc,  den  man  sin?el  in  der  mellln 
myst.  116,  '27,  iro  iihriffem  nicht 
nöthiy  ist  ah  nom.  nielll  ammetzen. 
dagegen  ertkekU  die$e  ferm  er  be- 
ginnel  xe  amgende  ein  hundes  metti 
leseb.  90.3,  "21.  ti.  wa;  hilfel  iuwer 
motli  jrni  (Hott fr.  p.  Nif.  45,  15,  wo 
Haupt  unnothiy  mette  in  den  text  ge- 
setzt hat.  in  welche  tageszeit  die  met- 
ttne  fdUt,  üt  tus  verschiedene»  seate», 
•II  verschiedenen  gebenden  u.  bei  den 
verschiedenen  orden  verschieden  ge~ 
tresen.  —  vgl.  Scherz  1037  f'/. 

uiettinp^lockc,  incttiiislenic,  mel- 
ti^sf iriie,  mcttinstandc  5.  das  zweite 
vorl. 

pfnrreniettine  stf.    ei  sol  dehein 

pcche  fiur  hoben  /.wisrhfn  fiuTq;l(>cken 
und  pfarremeltein  nmnch.  <^!dtr.  7,  72. 
das  ghssar  erklärt  dies  für  mtternacht. 

tecttiliiieli  otff.  vone  hnote  der 
ttcmBltchen  teindh.  600.  der  eod,  iree. 
'hät  hier  von  der  boote  metttneo,  «ror- 
itits  scIiTrrr^ch  ein  adjecH»  mettlu  j^- 
folgert  werden  darf. 


MKTKB  swf  nom  propr.  für  MargereAa 
oder  fibr  Meehiädf  ei»  leftr  gmtthe- 
Keher  nnme  namenifidh  fifr  fhmen- 

Zimmer  geringem  Ktnndf^.  nnfvnrfer- 
5  innen  etc.  rql  MS.  1  ,  14.  a.  KeUer 
87,  17.  narrensch.  61 ,  27  vnd  cUe 
unm.  —  dann  appellativ,  veräck^k» 
benenMMff  etmu  fimnenssilmmere.  Ba* 
taen  Mnt  onch  an  nantn  fM...dacl 

10  sollen  crber  frowpn  m?r  vprzThpn  nsr- 
rensch.  vorr.  114.  renjl.  mehr  bei- 
spiele  in  der  anmerkung.  si  schia- 
gent  Iftten  vor  der  tOr,  ob  gucken  weB 
die  meti  bar  für  de»,  0^,  9.  —  di 

15  BoR  ribf  gelouben  an  zouber  noch  u 
metsen  noch  an  die  nabtfrooweB  Sdien 
21  S.  V.  ;iijc!(*islep. 

dorfuieUc  swf.  dorfmädchen. 
*  die  mm,  «tf  «arreiiscft.  vorr.  114^ 

20iaTint  sinn.  ahd.  Meko  IShiif  3>  911* 
wn$  eAl  älteres  mar.jn  rorautamOm 
scheint,  ire-^'^hnfh  Srhmclfprs  annahmt 
2,  660,  das  wort  gehöre  zti  mei//. 
schwerlich  richtig  ist^  obwohl  auch  Graff 

25  o*  o.  ffiei;o  «.  melBO  vntamemHeHt. 
ndid*  Ml  es  mir  «oeA  eriudtms  in 

stemiDctze  swm.  dasseibe  vas 
steinmei^e.  steynmelc7-p  biblitts  vor.  trat. 
1422.    ein  .««leinnietcrr  mit  sioer  bicken 

30  zeitschr.  8,  313.  stcinmctseo :  seUeo 
Ottee.  S67.  c. 

■Bctziiere  ttm.  1.  fleischer  (rker- 
ka?re  ^«irl.  166.  168.  177).  d*  sub 
die  jiiden  den  mezziern  ireben  von  ieg- 

35  lichem  sehafe  (>  pfenninge  und  Silin  die 
mezzier  da^  selbe  fleisch  und  swa;  die 
jnden  nflit  von  den  mesaieni  neaicat 
verkoaren  »ürch.  richlebr.  65.  e^  das. 
83.    ein   metziger   Clos.    chron.  68. 

40'  Innistn  melrsrer  vor,  o  10,  ffil.  '2. 
henkerknecht.  so  m  der  Marl,  an  den 
angeführten  stellen,  gehört  slattoecU 
ttßd  metter  helfen  das  ittd  hclMB  CM* 
rdtfeni)  €r.  w.  %  226  kUher? 

45  mrti^jp,  metzrj^c  sfcv.  schlaehtea, 
swA  Juden  mezzgent  und  abng  IMsch 
habent  z^rch.  ricktebr.  83. 

htiiät,   HMfa  'SM  ^{  °MWa  'iRtiiMft 

60   honfen  fts;^B}j|>  der  *ttH%aie  <in  «ia 

snndem  g^adcnie  zftrrh.  rirhfehr.  ^T). 
vgL  das,  66.   metiig  oder  ietscbpncli 
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■Rdhun  ßrack  1487.  wider  die 
«Mfe  Imle  affoii  liii  at  den 
«IB  Oml  dm.  TT.  «M*  jem  m 

mrtr.olf  510«.  MeMockU,  s,  äm  fol-  5 

r.fkdc  irort. 

jttetzeler  s/m.  fieiscker.  als  die 
MtMkr  «teAca  aad  meUelcB  Gr,  to. 

iir  M  MiMy  meUiare  ^dUiri^  ti.  ^e-  10 
«s  nfimilick  m  mUM  «loeUa- 

räs? 

mxtg^trt»  Gra/f  Z,  ^i'lfg.  waht schein- 
IbI  Mlil^dtii  MI  m^ahs,  mej^sahs  15 
tfraf  6,  tO,  «lio  trtpfiingkek  äm 
■euer  Mm  Mrioliwite  der  speisen, 
tAd.  ersi^eint  nur  noch  die  form 
moffx.  cnltcr  cuHellus  messer  voc.  0. 
T.  15.  doeh  mrlu  mm  zerlegen  der  20 
spme»  oUetH,  sondern  muh  schneiden 
c  iUdteu  überiumpt  mmä  muh  als 
Mfb  geirtmekt.  AM^sar  BOok  iwert 
Afti  78.  6  ich  ei  volgi^  ad  stiche  ich 
tdA  in  min  herze  ein  me^rer  r  Tr/^/.  25 

swer  nin  «wert  oder  ain  iaugej 
■e^,  ain  guippea,  ain  stechme^i^er, 
ai  maidoie^^er  Ireit,  der  geit . . .  müaeh. 
Mär*  f.  2TS.  da;  er  da;  swert  oder 
^  »e^^ar  von  iiB  tuo  ebenda,  swer  30 
die  hiDgen  me^^er  taug enlichen  in  den 
k.«en  freit  ///t.t.  s.  27 *J.  swer  ain  me;- 
\üi  trtti  (ier  8ül  ain  swert  darzuo  tra- 
feo  da*,  s.  203.  vou  erioubeuae  mes- 
m  äM  «wart  aArdb.  rkkiekr.  2%  ich  35 
«iid  aft  gevrtgt  der  vrtf :  'waa  ich 
vbt  lang!«  meir^er  traf'  TaiflAii.  136. 
«la^  ich  niht  lan^iu  me^^er  vfier  ebenda. 
<wfr  ffpn  pfafTrn  wolt  verbieten .  da^s 
fiiat  swert  mni  nie^^er  hieleii  das.  246.  40 
i$  81  mit  sw«Fte  eder  mit  meiere 
«M.  HAT.  85»  89.  «nd  awart  imde 
wgw  Mte  ar  'tragm  freibstger  4tdir. 
)65.  nmer  «in  lange;  nieder,  da;  ein 
!tffhmf77eT  hei;t  in  der  hosen  treit  45 
kemh.  hü»df.  277.  die  die  langen 
M^jer  »Uheot  und  geficbüUe  macheut 
iMl.  Ml.  di^  langer  me;;ar  trä- 
fet Mü  «a  cM  -iria  Merlsgen  -eei», 
MeniUoh  tpriehwMUek  wm  der  fhm  «0 
ifhaueht,  die  das  regiment  im  hmue 
f*eL   alB  nl^  dia  Iii»  miob  aller 


fluide  uud  luiuer  t>iuue  gur  beiicrt,  si 
Irril  da;  tenger  mejjer  and  sAnel 
awanaa  ich  MUkh  weaao  wü  JfS.  2, 
129.  b.   ob  a$  Morgct  alad  kvme, 

da;  ich  einen  man  nieme.  der  möht 
mir  nieiiicr  versno-en,  icli  woll  dii^  leii- 
ger  mc;;er  tragen  Ueüeis.  2,  507, 
142b  iuwer  man  iiich  des  iiüU  gemei> 
atera  kaa  im  tragt  da;  langer  me;;er 
USH.  3,  216.  a.  tm  15.  ti.  IB.  jh. 
sehr  häufig,  winter  hdt  da;  m^er 
bi  der  hefir  hfitr.  \,  1«).")  —  das 
messertrerfen  war  ein  fjcf  ahrliches 
kampfsptelf  dfu  i.  b.  Wolfdietrich  ge- 
gen «MMii  ktidm  h^ekt,  da  kis» 
grosse  gesekiekMehkeit  gek&rtey  so  ge^ 
kraucht  Gottfr.  im  Tristam  dies  bild 
ron  der  kunst  des  Blickers:  wie  er 
diu  inez/i^iT  wirfet  mil  behcndecUoiien 
rimen!   Trist.  4712. 

liacine;;ei'  st$i.  arluiius  hakiaes- 
aar  aoe.  0.  7,  77. 

haofme^er  «In.   wokl  eks  mstru- 
ment  der  schmiede  beim  beschlagen  der 
pferde.    ahscidium  hofTmesser  cuUer 
JH.  Ü,  21  ti.   hufmeaser  das.  8,  255. 

mortmcs^a^er  stn.  su  gelriu  ist  im 
kein  man  er  kib  ein  morlme;;er  an 
IMftiL  2,  1254. 

rcbme^er  sfn.  instrument  zttm 
beschneiden  der  teeinsiä^*  fiibc  reb- 
messer  vov.  o.  1 0,  37. 

schabciue^^er  sin.  scalpeUiun  sca- 
bemez;er  sumerL  35,  68. 

aclicidciBes^eraAt.  .wtetser  im  eimer 
sekeiäe,  aol  gekem  kn  meMer  und  kn 
aekwerdt  und  nar  aia  ickaidtmesaar  aol 
er  an  im  tragen  Gr.  tr.  3,  RR7. 

gclieMleiino'^7,(>rlin  sin.  via  kleine^ 
ßcheidtnesserlin  Dioclel.  ü500. 

acjiermcs^s^er  sin.  rasiermesser.  di 
auwkien  cwd  radare,  di  gingen  gegen 
aioaoder  and  wlrao  vol  achema^ere 
yeatacket  mysi.  256,  19. 

srlnii(ni(*77er  s/??,  fin;  schinfme/- 
7rr  im  ;irs  hiin  trar  im  15.  jh.  ein 
hüujiges  Sprichwort  ^  welches  so  viel 
keieiietv,  wie  iml  einem  flus  im  grabe 
gekem,  wgt,  eoam,  sms  eutrreiieek, 
5,  P  u.  afiik. 

stoclmic^fer  stn.  messer,  das  man 
ak  waffe  MM»  stechen  gsbraMokte, 

11* 
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•  das  trafen  eines  solchen  war  m  der 
iiadi  mtr  einigen  gestattet^  vgl  münclL 
Udtr,  f.  275.   ilen  apad  qtteDcoiiqne 

inTm  ambilum  civitalis  cultellos  lOBgW, 
(jiii  dic  ilur  misoriror,  s  l  e  r  h  m  esscr,  5 
cinfiT'il'^  8iis|HM)sn«  HeprelK'iisus  fuerit, 
(liibit  jüdiLi  luium  taientum  brünn.  stdtr. 
94.  swer  ein  langej  niejjer  daj  ein 
»tecbme^er  beißet  A«M.  kandf.  277. 

stichine^^er  flu,  äo$$$lb0,   pngio  10 
clnnieali»  stichmesser  wc»  o.  23,  20. 

woidcme^ijcr  stn.  Jagdmesser^ 
hirschfäntfcr.  lausv/,  mv/jer  sleclime}'- 
^er  wiii(iiiit^/,t'r  munch,  sidlr.  s.  275. 

wercme^i^cr  sAi.  ftlisorimi  esl  cul-  15 
teOns  nitoris  werknesser  Diefenb,  pJL  20. 

me^^ersticb  9,  dm  vmeiie  wart 

mc^^erlin  stn.    er  spielt  den  apfel 
ebene  als  ein  ei  mit  äinem  mez/rrline 
enzwei   und  bdt  da^  eine  sliirke   dar  20 
nül  bovelicber  zuhle  gar  EiujeUi.  558. 

nip^^^eraere  «m*  wr fertiger  wm 
kUngmu  Seker%  1036. 
MKZZOL  nam  det  nordwindes  beim 
Tanhuser.    von  IVorten  kinnt  der  me^-  25 
;ol.    seht  da;  ist  der  zweifle  wint 
MS,  2,  68.  b. 
incH  f.  Htir. 

migkIh^,  menitL  nam.  propr.  mit  Owe- 
reo  venre  nncte  Michtde  10«»,  404.  30 

'  ir  was  als  der  5ele  der  von  Michä«^Ie 
wirt  der  hellewi^e  rAt  Erec  3650. 
du  edler  engel  sand  Michäl  CrselJ  be- 
biiet  sie  vor  der  helle  quel  Suchenw. 
27,  32.   h«r  Micbtb^l  WM.  79,  9.  35 

MICHEL  a^j*  goih»  mikib,  akd,  nichit 
Graff'  2,  622.  derselbe  siamm,  su  dem 

f.ifyac  und  mn^fui«?  gehören,  (fher  ff  fr 
lautrer schiebntifj  untei'worfen  gewesen, 
gross.  1 .  eigentlich,  a.  ton  per-  40 
iMMi,  dodk  mdU  vben  käufig.  er 
was  eim  liiere  geltcb,  niebel  nnde  eis* 
lieh  /it.  2.5.  der  michel  knabe  das, 
iSn.     ein   michel    man    Wigai  I22G. 

b.  von  thteren.  da;  zierliche  marc  45 
guot  unde  schceae  michel  unde  starc 
A16.  383,  i  0.  kein  man  scbcenej:  pbärt 
nie  gewaiL  ej  was  le  niebel  Docb  se 
kranc  Eree  1425.  em  niebd  ras 
Lamel.  8110.  c.  von  sacken,  ein  50 
starke;  ruoder  michel  unde  breit  Nibel. 
1500,  1.    sin  junger  Up  wart  Imde 


michel  uude  gro;  Walther  27,  5.  i 
hie;  wurken  einen  sare  von  ailber  am 
von  golde  niichel  nnde  ttarc  Nik,  979 

2.  sin  g^r  was  vil  michel,  starc  undt 
breit  das.  S'V2 ,  >,  eine  burr  mictie 
unde  wol  gttfiii  Erec  7820.  ein  mi- 
chel ftur  brach  Pass.  K.  14,  40 
do  warf  der  tuvel  abuihanl  eine  nkbaii 
want  nider  an  der  mttre  dae,  225,  58 
2.  ^hmirogem.  a.  von  der  mA/ 
nn  ist  YOr  der  ttir  ein  michel  diet  /« 
63.  h.  bedeutend  überkaupt.  mi- 
chd  arbeit  hr  »39.  206.  214. 
ungebeere  Waith.  9,  36.  dü;  Ai^. 
1295,  1.  gedrano  dat.  34,  2.  driit- 
gea  dos.  207,  1.  «re  he,  216.  241 
Nib.  30,  3.  gAhen  /er.  174.  gtiot 
Nib.  249,  3.  1086,  2.  1212,  3.  TrisL 

92.  kraft  Nib.  129,  3.  lop  Sih.  144« 
troj.  bl.  232.  c.  gelüste  Geriests,  fundgr. 
2,  49,  32.  gemach  Iw.  219.  iinge- 
nach  Wellk,  96 ,  31.  he.  149.  aia- 
heil  dos.  210.  4032.  nAC  A». 
6-2.  201.  Barl.  89,  30.  nbt  /«.  69. 
221.  248.291.  unreht  ffm;.  157.  rit- 
lerselinO  rfrts.  97.  sagen /k'.  li^.  scliade 
VVi^a/.  4957.    Schande  Pass.  K,  273, 

93.  8lr  M  251.  Sterke  Aift.  1493, 
2.  strit  WaUL  107,  6.   alrlten  dsiL 
106,  26.    teil  Iw.  1.51.  Sucken».  27. 
4!>.    tu^fenl  Iw.   134.  238.  tumpheil 
Barl.  4l>,  12.    vrurae  Genesis,  fund^. 
2,  50,  22.    vuoge  Iw.  9«;.  wallge- 
velle  dos.  146.    wunder  HWM.  2I>,  4> 
iVü6.  23,  2.  ITorl.  18^  11.  £^  4,  2. 
wfinne  WaWt.  95,  4.  alt  WM.  133, 
7.  TeicAii.  12.  —  beeond^re  erwäkmmg 
verdient  der  fjenitir  det  nrvfntms  m'- 
chels ,  der  zu    coiuparatiten  geseM 
wird,    michels  ba;  kchmk.  1 1.  b.  «ie 
da  dl  mile  vcrUesest   nndids  mtn 
WM.  19,  19.  dO  rivwcs  nndi  aa- 
chela  barter  danne  ich  dich  das.  63, 
2.    sie  verlröege  michels  ba?  ein  schel- 
ten das.  112,  31.    dd  war  ir  michel« 
m^re,  die  trunken  ouch  da;  biuol  A*^- 
2054,  2.    der  leide  nüdiels  m^re  dcf 
Ülrste  d4  fewan  dos.  2240, 2.  wkMt 
ridier  MS.  1,  25.  a.   nicbeb  ba;  das. 
1,  4Z  b.    nu  mnote  Marken  s^re,  die 
jaeri^re  michels   mere  Trist.  17314. 
freude  was  do  michels  W^oL2'i^^- 
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r  fimtf  wairt  A6  niolMb  m6  da$.  3226. 
kmdk  frenl  ncfc  nicbda  iiitee  MS, 

31.  b.    doch  ist  der  michels  mdre 
Ae  widersUnt  der  Idre  ^arf.  135,  37. 
io  wart  g^etanzet  michcls  mö  Bon.  10,  6 
\  da^  zierl  rilters  ordcu  michels  ba; 
Satkenw.  9,  37.    michels  bu^  idi  preise 
onb  A»,  45,  68.  (JaUek  dagt- 
fm  ut  9okl  da^  mich  des  aüdiflls 
mader  nam  «Ist.  23»  128.)  dä  wflrde  10 
im  Wichels  ba^  gr^sprochen  Teichn.  290. 
—  auffallend  i$t  da^  uns  micbeler  UU- 
Uer  was  Hahn  ged,  15,  3. 

■idhel  ath,  da;  was  nichd  reht 
MA.  7€,  2«  da;  sind  io  recken  iiü->  15 
cbel  ba;  «loa.  1152,  4.  michel  harter 
Iw.  113.  166.  michel  das.  229. 
wir  lelen  michel  ba;  Wifjnf.  >3Hf;. 
■icbd  VHsler  Lampr.  AI.  im  Irsch. 
4.    sö   mac   er   micht'i   wirs  gevurn  20 

nicliel  ur.  M  mtm  Graff 
(18.  die  grosse,    da;  wir  dh  b!  er- 
kennen, wa^  dni  michel  unde  dm  al- 
mahl  aride   diu  bärtttOB)  mac  getuOD  25 
Mffst.  341,  24. 

flucbelic  a^j.  bedeuiend*  [solUe 
m  nehdlteh  temf  9ot  Qraff  %  627 
a»  dag  folgende  vor/.]  &f  sinen  köpf 
« tia  sluc  eineo  micbeligen  slac  Pass.  30 
K.  IW  ,  *>7.  unde  tr?hin  dannen  mit 
micheligim  goidin  und  mit  grö^n  vroi- 
dia  Jerosch.  Ff.  49.  a. 

■iebelliche  tmv.  ahd,  nieliinichAn 
Graf  2,  627.  mitdke,  modto  grats,  85 
rrß.  Scher%  1042  und  der  herr  ni* 
ihelicht  Jüsoe.    nnd  wir  werden  ^e- 
nucbeücht  io  dem  numen  iinsers  Rottes. 

Termichelltclie  sttc,  pergrossere, 
teruehre,    donuub   vermicbelicbt  der  40 
leir  dieie  ictone  mir  bti  5eften  1758. 
aba  $m,    «mem  f«m  bMlbetSy  etma» 
m^iassen^9trkimnf  entehren  (tUehi 
fif^rntUch  .•  ntistrpfrhen  .    trr>  Warker- 
naijei  tm  glossnr  fuisflzf.    dtr  jetU  tn  45 
im  Worte  hegende  absichtltchkeU  liegt 
fifHer  weder  in  mlden,  noch  m  ver- 
■Ucn.        «.     die  atat  atfden  JiMr- 
aai  1335  «  Dan  orbis  carere).  1. 
troai.   mit  mich  nihi  lange  Waith,  89,  50 
'    5ol  ich  dich,  firowe,  mfden  eines 
Unc  dau  89,  9.    ichn  wolle 
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fröide  durch  si  mlden  elas.  120,  13. 
nürt  wildea  ntde  atnen  achu;  das.  18, 
26.  sd  mit  mir  da;  boubet  das,  50, 
31.  ich  aol  si  miden  beide  Nib.  17, 
4.  da;  miden  solden  die  recken 
dcts.  973.  3.  d;!  von  er  Rüedegeren 
meit  das.  ii45,  4.  da^  ir  dise  burc 
nitel  /«.  226.  da;  man  in  allentlial- 
ben  leit  nnd  nie  man  durch  die  wun- 
den meit  Trist.  7964.  mit  die  rehten 
slrjk;e  Ulr.  Trist.  1392.  slt  ich  dicke 
lieblich  blicke  mlden  niuo^  heifr.  t, 
256.  wan  ich  die  vil  guoleii  inidcii 
muo;  MS.  1,  204.  a.  die  ich  d4  mlone 
nnd  mlden  mno;  das.  1,  34.  b.  nnd 
bat  ft  mlden  disen  schämen  Ptiss.  K. 
102,  33.  des  wil  ich  hie  dich  mlden 
das.  590,  9  erklärt  Küpke :  daran  wiH 
ich  dich  hier  hindern,  dtf  stelle  ist 
schwierig,  aber  für  diese  bedeutung 
de»  Worte»  keeme  kh  keim  moeUe»  6m- 
^iaJL  seht  da;  mno;  ich  ltden  durch 
mlden  ein  wtp  MS*  1  {  60.  a.  näch 
compli'le  incil  er  e^cn  Ufr.  422.  da; 
sin  nicnsclicil  h^r  und  klAr  den  tot  hie 
miiosle  lideu  und  da^  in  künde  miden 
diu  gulheit  ie  darunder  g.  sm.  1702. 
—  da;  alegelor  nihlenmeit,  e;n  sohrieto 
taen  unde  bein  /ip.  49.  da;  bar  be- 
gnnd  nihI  meiden,  e;  gab  durch  di 
seiden  achein  Suchentt.  24.  144  (fehlt 
hier  der  accusativ  oder  yenitiv  des 
objects?  s.  tt.).  —  sii  wise  erkenne 
ich  nhien  lip,  der  mldet  apotles  9er- 
»ekoni  mit  ^ott»  eilin  wip  Par*,  697, 
24.  egL  Gr,  4,  636.  sö  ger  ich,  da; 
du  mit  r&nen  midesf  muh  Winshckin 
28,  10  in  C  15/  verderbniss  für  mit 
rieineii  biudcät  mich.  2.  refle^riv. 
vgL  Gr.  4,  35.  und  weit  ir  iuchs  niht 
mlden,  aO  wiri  in  leide  gelAn  Nib, 
1758,  4.  ain  annut  wart  an  im  su 
grO;,  da;  er  aich  nicht  aleine  meit  der 
gAbe  näch  eowonheit  Marleg.  20,  35. 

3.  intrau s  »xt  genitie  des  objects. 
unde  ich  des  nihl  miden  wolde  ichn 
hdhte  ir  lop  MS.  1,  50.  b. 

^pemide  »te,  dtüte&e.  golnuralne 
genlide  verre,  ob  ich  iemer  welle  ge- 
miden,  swa;  ich  aol  durch  iach  llden 
Ulr.  Trist.  1407. 

vermide  s^.  dasselbe,  mcht:  eer- 
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meiden  i  der  befjriff  des  ahftichtftrhen 
Uegt  in  dem  alten  vsorte  nicht,  vermide 
für  vermite  Qconj,  prätJ)  myst.  16, 
Z2,  Tennideii  pari,  $taU  TemüteoFaM. 
K.  81,  58»  evitare  vomciden  IHtfmib.  5 
gl,  1.  Irans.       a.  mit  acc. 

der  person  (^selten  der  sache^:  bleibe 
einem  fern.  wil  er  mich  vermi- 
den  iii«re  WaUk  114,  3.  sol  idi  U- 
dM  ai  vernldcQ  MS,  i,  204.  9gl,  10 
rfot.  t,  196.  ».  und  1,  1.  8.  habt  ir 
die  not  durch  in  rrliffn,  iiiwer  wlp 
und  iuwrr  kint  venmU n  alse  ir  d;*i  je- 
het,  SU  luDg^e  vrisi  Trtst.  4148.  ver- 
mide «r  iaoliy  sd  iai  min  rtt,  da;  ir  in  15 
g«nie  riten  III  Ift^  3929.  dl  tod 
der  tdl  nuch  vwmeit  das,  4965.  wond 
er  snel  wns  ?eritt'ri ;  fiicrtiitc  s A  hdc 
er  ouch  vcrmilfii  beide  Iiiindc  uodc 
knechte,  war  ilmen  weil  torausgekom-  20 
men,  K*  151,  34.  da$  ww  Cub 
leil^  di;  got  sti  opfer  temeit  ikm  fem 
lfieft>  Btäkn  ged,  20,  18.  woU  ir  an- 
ders goüs  zom  vermtden  Ludw.  (18. 

23.  e;  ist  ba;  ein  Würt  geüten ,  diui  25 
alle   Baelekeit   vermiten   Teickn.  140. 
dfl|  in  mte  tfoel  iiUit  dl  Teraieit,  ikm 
msiki  fem  Mel,  da$  ww  xewiir  um 
keideii  lelt  frmend*  261,  15.  dd  nam 

er  war  daj  er  den  biinci^  fcpon  im  30 
rit  sd  da;  sin  tjost  in  niht  vermit  da$. 
275,  8.    gesteine  si  niht  vermiten,  diu 
tD$  den  krdnen  gäben  glast  Srnditmo, 

24,  149.   den  gesell  wat  koMe  niht 
vermiten  Par%.  668,  15.    er  vermidel  35 
ittvrer  hulde  entbehrt  sie,  Otte  <U6. 

b.  mit  acc.  der  sacke:  unterlasse, 
eig.  auch :  bleibe  einer  kandlung  fem* 
da;  iott  dft  Temldeo  to.  50, 23.  dü 
toH  eine  redt  Termtden  ias.  70,  13.  40 
Di  mnosen  rede  vemitden  still  schwei- 
f/en.  MI),  124,  4.  und  w.vrc  cht  niht 
wm  da;  alleine  drinn  vermiten  Waith. 
31,  8.  si  ennioht  e;  niemer  hän  ver- 
autea  17, 19.  da;  e;  ir  Ttendea  w»ro  45 
be^r  Tertrilet  «a  ««r»  leaaer  /für 
ihre  feinde  gewesen,  weim  es  wnter- 
blieben  wäre,  Nih.  232,  4.  «wa;  si 
Site  h^len,  der  wart  vil  w^nic  vermiten 
das.  1279,  4.  vgl  das.  1364,  3.  1436,  50 
2.  1813,  4.  2247»  4.  da;  iai  «lad 
Utaol  vaimilett  ftpi  177.  19«.  da;  ai 
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die  dörperheit  vermiten  das.  261.  wolt 
Ir  vcrmiden  dise  reise  durch  mlne  bet 
WigaL  1805.   sin  riten  er  dar  tn  ver- 
ineil  te.  6765.    tU  Mne  kh  dt$ 
vermide,  ich  anio;  ti^  iu  ze  tiate  Mgen 
Barl.  5,  8.    war  ein  Hl  an  in  vermi- 
ten an  ihnen  rergessen^  Äar^.  219,  20. 
würde  diu  huuhgezit  vermiten,  unter- 
blieb sie,  das.  284,  40.    daa  ai  dar 
nieht  veiwileo,  wan  daa  ai  aneRe  rüeo 
Bon.  100,  19.    vermitten  be;;er  wer 
gesin  das.  49 ,  81.    her  tnt ,   An/^  ir 
vermiti'ii  hctt  des  edchi  sterben  lenger 
Suchenw.  16,  174.    swa;  ich  het  leid« 
erliteo,  da;  wart  dä  wol  vermilea  B4tU. 
1,  13,  70.  ooeb  Wolda  tr  nibl  ver- 
miden,  er  wolde  pine  ltden  Pan,  K, 
81,  8.    s!n  krafl  wart  onch  pur  ver- 
miten, du  er  Icit  otig-cst  iinde  not  das. 
81,  .58.    er  mu;  vermidea  stn  leben 
und  Ugea  tdt  dm.  86,  59.   dd  apraeh 
hdt  Heiaie  'icb  het  e;  billieh  TatauteB, 
da|K  ieh  durch  solich  streife  wer  gein 
Bctn  gertten'  Afpfi.   11,  1.     d«r^  ist 
alle;  uu  vemiUen.    da;  man  wilent  hie; 
ein  i^chant,  d«;  ist  nü  ein  6re  genant 
Tekh».  309.    Froleailaiia  nie  vtmeit 
Ire  und  werlUteben  pria  iri^^.  H  157. 
si  lidet  grö;en  ungenaeh,  da;  ir  da; 
vermitet  nnd  niht  für  den  dorn  ritH 
Vir.  Trist.  \  437.  —  da/  si  die  5ue;en 
stricke  ir  mnccitchen  bhckc  veraMten 
and  Yerbsren  TWif.  17723«  du  ver- 
flrtdeal  «nd  Terbiral  iref,  IL  B7.  d.  — 
ein  wifen  sö  seherphe^  da;  e;  nia 
meit,  swä  man?  sluor  i>f  hfhtu»  IS'fb. 
8!)6,  '2,  dass  es  me  fehilt-,   me  mn- 
tmrksam  bliebe   die  erkldrung  „a«s- 
wksk^  a6^*  ut  fOtolu  dH(  awert 
nehaii  M  venniil  pf»  Kuemt,  169»  16. 
—  het;  anders  iemen  mir  geaagt,  der 
vojtf«^  wurde  im  niht  verjehn.  d<»*r/  eines 
tatres    WiTre    R^schehen :    wh»  sweU  h 
min  böte  ie  baldest  reit,  die  reise  er 
awlne  tage  Vcnwil  Fmn.  169,  ft6,' 
dttM  Irtaif  eff^nb&Fi  er  IraiicAAs  aw 
dieser  reise  twei  tage,  ober  wie  kommt 
dieser  sinn  heram  ?  —     ir  des  woeret 
vermiteo  ich  w  urde  an  lu  fforochen  Erec 
1036. —      2.  reflexiti.  der  melleae  du 
dich  varadl,  MMmmafw  dfal  Maell  aoR 
aiv,  Maile  Hr  fifm^  Hilt*.  T4.  b. 
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miilun|T^e  stf.  perlegenhet4 ,  pudor. 
»fuhrt  ditetnann  auf,  dock  oh»e  beleg. 
wifti«  «.  iftn.  (jegL  Mhd.  di§  phnd- 
fm»  noft}  mM$t  da$  lai»  mnscos, 
MttfBL  mntoi.  wechselnd  mit  der  H 
/bm  mos,  schon  ahd.  t<jl.  Uraff'ly  868. 
■iiicus  mies  uel  ftisi  rn  roc.  o.  43,  132. 
Buscom,  quud  m  Miua  uaäcilur,  mies  $u- 
•ari  iU  4t.  lad  las  xaMunene  mit 
4er  Itttt  nifiB  imd  Bwa^  er  Undes  vant  10 
Im,  207.  da;  broa  zehant  ab  ein  mies 
WigaL  433  t.  beidiu  mies  unde  grm 
brtcli  er  für  sinen  rf<jÄ,  wi- 
idiee  mies  vuu  üeii  ou^en  6ttcA/.  1, 
811.  der  io  das  n^^Mlt  von  den  on-  15 
fw  wol  gebieaeo  kao  Aocsn^.  5.  b. 
nies  moosartiges  haar  lockohte  hieag 
ir  ft;  den  oren  Em.  85.  vi.  (27ü80 

miesbart  s.  das  ureue  frort. 

gemiesc  stu.   »gl.  gtmünQ  gemost  20 

SMHMi  «h/,         o^e  beleg. 

mie»e  «»rr.   vermoosen,    swä  ir  nu 
kiesel ,   fh  /   diu  inure  niieset  uol  die  25 
slexue  siui  ^erireu  M;arM.  1772. 

f  traucae  im.  mü  aMOs  «Harste- 
iaa.  ir  attge  aini  Tenaieaet  Hart.  57. 
der  trewen  stra;  vermiefiet  gar  Suchenit. 
21,  127.  im«»  w3reo  dio  ören  vermic-  30 
sei  mit  moosartigem  haare  bedeckt, 
Iw.  26. 

ann  nif.  auela  O^aif  2, 104.  ie<le 
fofta»  aai  aie  Mrdtailer  laAii}  beuth^ 
kmg,  oder  ekte  eapMio  benepoleniiae.  35 

i.  betahkmg,  lohn,  uh  wil  Hbcr 
Biel«  ;  wiri  min  Idn  iht  guol,  ich  sage 
ia  vil  liikte  da;  iu  samfle  luot  Waith. 
U»  18.  Ine  grd;e  laiela  taoa  ieb  da} 
das.  56,  25.  aiht  ensU  dur«b  kranke  40 
miete  fwr  geringe  bezahtung  veile  das. 
bl,  17.  do  gAbens  im  ze  miete  Aar, 
Mibdunges  swert  Nib.  94,  1.  die  süit 
dar  ambe  haben  miete  richiu  kleit 
das.  241,  2.  vier  and  swelnaea  bonge  45 
gkp  si  im  se  nüete  da$,  522,  2.  so 
fib  ich  dir  xe  miete  von  golde  ein 
boac  ^^l  rot  dm.  1490,  :\.  ich  böt  im 
ze  miete  goll  und  ouch  gewant  das. 
1645,  1.  tifl.  1843,  2.  1962,  4.  da;  50 
idi  td  gnot^  nnele  den  12p  ihl  veile 
Ute  Iv.  18».  i9fL  ieb  aokenk  enck 


gold  und  srAbes  miet  Val.  Holl  118. 
a.j  dem  jumer  wart  ze  miete  sin  hosh- 
ater  ataol  geaetiel  klagt  263.  da;  er 
debeme  »iele  möble  gebieten  odw  ge- 
geben, e;  engienge  im  niwan  an  da^ 
leben,  f^ifh  das  leben  zu  erkaufen  war 
nicht  inugUckf  Trtst.  7 '2  2 "2.  er  chund 
nicht  berrcn  triegen  durch  alte  wöt, 
dnrcb  kranke  miel  Su^enm,  19,  57. 
ir  widerlegt  mit  reicher  miel  HähL  2, 
33,  134.  '  nnde  suln  uitch  böde,  der 
rül!  r  itufl  der  marschülcii  (rfie  die  ein~ 
quarlierungen  bestimmen)  dchain  miel 
darumbe  enphähen,  si  herbcrgeii  als 
aimlick  und  piUich  sei  mieii.  kandf,  285. 
wann  nein  berren  die  purger  gew  eisset 
sind,  da;  man  überall  in  dem  land  und 
in  den  steten  durch  des  rechten  willen 
Kub  und  miet  geit  und  nimpt,  darumb 
weUeu  sie,  da;  hie  in  der  stat  uiemant 
cbain  gnol  gab  nocb  nem  durch  des 
rechten  willen  manch,  stdtr,  273,  un- 
itr  der  Überschrift:  da;  man  chain 
miet  nem  umli  <Ip/  woit  f^l  ze  sprechen. 
durch  das  cerfahf  ea,  vor  dem  in  die- 
sen beiden  betspielen  gewarnt  wird^ 
kam  dos  «orl  miete  tu  mUeredit  uad 
beMOH^aele  am  2.  bestechungy  was 
noch  bestimmter  ausgedrückt  irird  durch 
val  sehe  miete,  fln/  (fu  <!ur  vnl.>iche 
miete  der  gar  vcrÜuoLiUen  liit-le  liebe 
»eilest  anders  nibt  Barl.  278,  21.  dar- 
lunb  da;  ich  den  berren  aait  chain  tag 
und  nam  chain  valsche  miet  Sucheam, 
22,  119.  aber  frühe  schon  hat  miete 
allein  diese  bedentung.  gerihtes  äne 
miete  phlegen  fundgr.  1,  201,  8.  der 
hof  hdt  manege;  veile,  ze  Rome  ist 
dicke  miete  wert  Vrid.  153,  6.  awer 
onan  schoeneu  wi;en  man  von  Rdme 
Wolde  schrien  an  durch  har,  für  einen 
moren,  und  einen  mureu  durch  miete 
hän  für  wi^,  swer  da;  also  lange  Iribe, 
da;  wi;  mau  swar;  und  awarj  nan 
wt;  dnreb  miele  beUbe,  ad  beten  si 
doch  beide  darnAch  ir  rchlen  varwe 
MS.  2,  144.  a.  der  wMvr  wil  niht 
^uiHiPii  uns  liebe.-i,  wanne  er  wolde  sin 
bCvSpunneo  ntii  miete  Mü.  1,  3.  a.  da 
vor  dem  rihtasre  vervibel  mieia  kleine 
BarL  94,  5.  w4  der  Tervfaiocblen  diete^ 
diu  die  Übeln  durch  die  niete  gar  an 
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dem  flbeln  dSilH  aide  rcM  mndile 
rihtel  dea.  95^  2A.  4er  dareh  giol 

den  liuten  liiicrr  r .  den  ntQ  dur  miete 
triugel  das.  '255,  3fi.  wnn  flif  herren 
bieten  heil,  da^  sie  rehtes  gerihtes  pfl;i'-  5 
^en,  sich  der  miete  und  g^he  verwa'- 
gen,  da  mit  diu  wfirheit  wirt  verzogen 
TeiekMr  268.  se  hof  doreh  ehainer 
niete  gUb  woU  er  dem  rftt  oicM  pre- 
chen  ab  Suckenw.  1 1,  223.  miel  frdnt-  10 
schart  al  wörhrit  umbkt'rl  narrensch. 
4fi,  58.  die  iiemen  gäben,  schenk  und 
miel  das.  56,  81.  tgl  eomment.  zu 
46,  58.  und  das  nit  lassen  umh  kei- 
Derlei  nyde  oder  nede  schöffeneid,  Gr.  t5 
«.  %,  37  t.  3.  die  terdigmiff  (7). 
er  häi  den  fotl  mordncher  miel  mit 
gri^^em  j.^mer  funden  Svchenir.  20,  III. 

mietfgern ,  tniptliirto,  iiiiclliiihv 
iiiie*<»«'tat,  miptsckaz,  niietscIiÜiler  20 
f.  das  iweUe  wort. 

boteomietes//.  belohiumg  de$  Ao- 
le»  für  eme  gutßnmdgkeU,  ob  ich  le 
botenmiete  iu  geben  sott  min  golt  NÜ>. 
520,        si  hie;  ir  knmera>re  uleh  der  25 
botpnmifte  gin  das.  521,  4. 

iinifdiieti»  stf.  mitfjift.  Wil  er  die 
brulmicle,  mac  im  sam  erg;lu  iViÄ. 
1865,  2.^ 

lumniete  sif.  die  abgebe  de§  bette-  30 
haefit  fMeh  dem  tode  eines  hörigen^ 
so  genannt  f  ireil  der  herr  das  recht 
der  auswahl  hat.  das  wort  kommt  üM- 
fiens  nur  in  niederd.  gegenden  rar 
u.  iuutet  verschieden  kurmiethe,  kur-  35 
mede,  oomindl  Gr.  «.  2,  146.  kor- 
meA  da$*  3,  744.  kOmond,  komoyt 
das.  2,  39.5.  vgl  Haltaut  1122  fg. 
RA.  364.  318. 

knrniictcc  ndj.   dir  der  nhqnhe  der  40 
kurmicte  unterworfenen^  ebenfalls  nur 
M  niederd.  gegenden.   kcermiödig  Gr. 
w,  2,  481.   ebomadiig  dat,  3  ,  838. 
^  HiOUm  1123.   RA,  318. 

rAtnuctc  ff^.  6efleetaii^  tferrdJfte?  45 
oder,  belohnungy  die  man  dem  rathe, 
d.  h.  dem  <!nrffrrnffer,  gleht?  SUrecke 
und  der  Hületi.steni  im  xe  rAlmicl  wor- 
den ist  HelbL  5,  86.  e;  ist  dem  rieh- 
ter  alles  choot.  giPbst  du  ze  rätmiel  50 
laysent  phont,  ein  weil  dir  nicht  verlo- 
gen wiri  5ticibeii».  42^  115. 


odiui^aimiele  fl^  tdbMBdlele- 
Mahhmg,  beUeekaag.   der  schindeunid 

sam  umb  ein  bön  enphieng  er  nie  fw 

umb  ein  hÄr  Sttchenw.  10,  38. 

sfocmicte  stf.  bez,ahlung  der  buitei 
für  bewachung  eines  gefangenen,  ir 
stokmite  mugen  si  nemen  als  recht  i»l 
fireiberger  stdir.  265. 

tötmiete  $if.  iet  e$  dasselbe  w» 
konniete?  der  flüflen  Windel  nimt  gol 
Mnd  sie  böP7en  an  der  sfnt,  da  def 
armen  wirt  wol  r;\l  . . .  ir  habt  diu  ff- 
riht  ze  höhe  braiit  und  die  verQuocbko 
tötmiet  Helbl.  2,  1039.  tgL  \Mh\Si%, 
tdtpflichtig  501  HaUem. 

wnndelmicte  jff.  beeMmg 
Jemaadet  rügung?  her  edufber,  näslt 

!>fTPi^:  er  si  dienslmsn  rlUer  koehl, 
M  hribet  si  an  des  fürslen  reht  (bülkh 
>virt  dem  sin  wandelmiet),  da^  er  in  die 
gitekeil  verbiet  IlelbL  2,  633. 

widermiete  tlf.  rüclaakkmg,  aU- 
dereergeUuag.  slt  nit  eUrker  bri 
gereit,  da;  ir  geldit  di  widennite  der 
urein  heideniflchin  dite  JeroseL  ff» 
15.  b. 

wiimn'iulfh'  stf.  weideverpaA- 
tvng^  und  die  dafür  gegebene  packL 
tgi.  Sehen  2067  f;  «.  wvnnemnde  md 
Haltaut  2129  i.  e^  wonnnict. 

miete  swv.  ahd.  mieten  imd  mielt^i 
(iraff  2,  704.  I.  lohne,  besolde. 
mietet  mich  dAmite  Iw.  18.  wan  ir 
mich  herre  mielel  mit  vil  höhem  i^ne 
lllr.  Trist.  1402.  waj  wir  deu  güki 
rolen  nn  soldeo  loben  erbieten  nid  m 
daran  nieten  Patt.  K.  577,  66.  ph«f' 
Ten  sint  der  leien  kneht,  nOe^  in  *' 
Sit  sin  gereht,  naht  und  lac,  swan  sie 
gebieten,  dr^  von  sol  man  si  bilHch 
mieten  Tetviin.  241.  wir  vam,  5i»i 
iiep  ist,  und  nemen  des  deheine  vrist, 
niwan  awenn  ir  gebiMet,  and  ob  irmi 
onch  mietet  dA  nrite,  da;  ir  waa  vr6 
alt  ilfa»  202,  8.  2.  besteche,  er 
aprach  'ich  bin  gemietet',  ihr 
mich  berahff  ich  rrerde  euch  jetit  "'^^ 
rerrathen  ,  >v/7/  der  xrdcitier .  1^^-  ^> 
3.  a.  wir  wa-nen  da;  ir,  die  hiiicr  ta 
^ grabe  Christi,  gemitet  seil,  da;  ir  ^ 
lie;et  geacheben  Hahn  ged.  113,  70. 
des  nieten  ai  Jndam  Patt,  58, 25.  w 
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di  u  rAte  gäo,  die  vier  miet  ich, 
iirffmmg^  mit  BclMbet  liort  Svidutm», 
13t.  ann  kirt  sich  nilil  tn  ne- 
in, nan  riebt  dem  Herren  als  dem  knebl 

F't'11,  1.12.78.  3.  miethe,  dinge. 
Hich  in  dem  jAre  nam  keiser  Kurl 
iatt  slal  den  zol,  den  sy  gemitet  hnl- 
ka  oad  ir  gelt  dor  uf  gegeben  hallen 
«ft/dM.  Ii,  4.  dese  stat  miiste  4y 
odk  Mytn  ober  ino  dank  tfot.  33, 
2.  —  ein  ieg-Hch  man,  der  ein  hfts  ge- 
mitet  h.il  und  wirt  da  rinne  ist  freiber- 
fer  stdtr.  IGO.  swplrh  man  mielil  ein 
hof  oder  w'A  husgenoje  sm  das.  270. 
—  hat  ein  man  gesinde  gemielit,  ij  si 
bell  oder  nnit  4m,  080.  wen  Mne 
«oMlIe  boten  aini,  umt  gedmgenm 
dtauAotm,  ebenda,  genietter  con- 
äurh^  mmfirl.  5,  61. 

iingemifh't  pari.  ndj.  hH  ein  mnn 
rejinde,  i;^  si  kneiht  oder  mait,  dl  in 
>iaeu  brüte  sin,  he  habe  si  gemietet 
ei«  nageMietel,  di  hei;en  stn  gewalt, 
ib6  da;  be  Yor  ai  klagen  nnd  antwer- 
IciMe  ab  be  nÜ  freiberger  sidtr.  281. 

mletxTestm.  miethlmg.  dö  tel  der 
öi5chof  ma^re  nihl  als  ein  mitiiTo  der 
r3  le  stuilt  vliuhet  als  der  wolt  tuo 
iiitket  Ulr.  917. 

Metmige  stf.  ond  von  der  mytunge 
*r  ciolle  gab  ooeh  do  deie  atal  ober 
^  vir  banderl  nnd  swenesie  aehock 
den  keiser  uit.  Jahrb,  31 ,  29.  nacb 
des  briffea   der  Biytange  <foa. 

25. 

trmicte  verdiene ,  erkaufe^ 

^tUeeke*  swer  alle;  muo;  ermieteui 
^  aae  nibl  tiI  gebieten  Vrid.  77,  26. 

reine  mnge  llt  sich  nicht  ennieten 
^S.  2,  143.  b.  da7,  er  mit  alHIe  noht 
w  gf»tf  fTTulpten  fuhrt  Ziemotm  am 
^jüngeren  Ttturel  an. 

vermiete  sirr.  verdinge,  mercenurius 
^taait  knecht  ader  vordingt  Diefenb. 
^  180.  dO  vemite  her  sich  einem 
■ttne  und  bnte  ime  ainea  vihea  manie 
jfr  a^  233 ,  28.  hAt  ein  man  jAr- 
i'M  an  einip  hrt.se  oder  woran  i/  ist. 
*H  mnn  aller  ja'reglicli  vermilct  frei- 
Wjer  stadir.  160.  irvordirt  ein  mnn 
andirn  erbe  also  da;  i;  im  gewal- 
^  and  geeigint  wirt  vor  gelt,  do 


mag  her  in  laben  ader  i;  vonniten 
Mner  redkl  3,  106. 
iniiCHT  et»  ffemaekiar  lUMie.  Hiesnnt 
harte  küme  guot  erwirbet  MS.  2,  93.  b. 

5    Ufte  aber  ist  er  zu  erkläret}"^  grmeinl 
ift  pirirr,  der  sich  ahquält  im  dtenste  an- 
derer,   [steht  es  nicht  für  man  iezuüt?] 
MiJK  ein  weiblicher  name  MS.  1 ,  14.  a. 
MiLcn  iff,  akä,  mihih  Gra/f  2,  721.  vgL 

10  Gr,  %  33.  286*  a«  demMmt  ttamm 
wie dailai,mu\gco  gehörend,  milch,  und 
milch  und  krnl  sullenl  und  muflfenl  si  kon- 
fen  meran.  stdtr.  413.  du  ifimmc.  ein 
golt,  ein  edelslein,  ein  mihli,  ein  rote; 

15  belfenbein,  ein  honicseim  in  herzen  und 
in  mnnde  Goilfir.  o.  Sir.  ML.  2, 8.  dd 
iener  traf  aO  ebene  Of  den  hals  die 
wnnde,  dö  lief  vor  bhidea  nnde  die 
milch  vnde  nam  iren  swanc  da^  si  iinz 

20  uf  den  rilter  spranr  der  im  sin  leben 
dü  vergö;,  darnäch  blul  von  imt  vid; 
Pass.  191,  56.  dö  flö;  nach  iieiiecli- 
eher  art  von  atme  kioaeben  übe  g«ot 
gar  wt;hi  milch  Mr  rdte;  blnot  PontaL 

2.5  2100. 

milrhkrrif ,  nnlclikübt^l ,  milch- 
rüm,  ntilchsac,  nnlrlisiiial/,  miich- 
fttra/e.  iiiilchvrieilei,  milcliwi;,  s. 
das  :,tceiie  wort. 

30  bütermilch  stf.  pottermilcb  ori- 
gallnm  90c,  Prot.  1422.  putirmileh 
bobnlta  Conr.  in  den  fundgr.  1,  362.  b. 

ef^elmilch  al/.  esula  minor  Diefenb. 
gl,  III.    nnme  einer  pflanze.  — ■  esels 

35    mileb,  }ii>!vl>  von  eselUy  narrensch.  6ü,  18. 
kuhi'liniicli  stf.  p f erdemilch  ^  loa 
equarum^  vgl.  bei  Frisch  kobel  ca6aA- 
Im,  alifla.   ir  tranc  in  aldin  stten  was 
oacfa  drileb,  wa^r  mete  kobibnilcb 

40  Jeroteh.  Pf,  wo  Peier  o.  Dmb,  hat: 
pro  potri  hnhrnt  $impUrem  aqnamy 
meUicraium  seu  mcdonem  et  lac  equa- 
rum. 

sle^elmilch  stf    butlermilch,  im 
45   ooe.  9.  1429. 

alemileh  alf.  /ttftri  Eiimismm  «• 
ai^  =  slegelnilch,  ona  eiMN»  eoe.  «. 

141f). 

vvolfniih'li  s//".  name  einer  pflame. 
5ü    esula  maior  v>olfmikh  Diefenb.  gl.  III. 
aocira   woluesmilch    sumerl.   54,  30. 
eaola  wolneamiioh  dos.  56,  62. 
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■ulcbe  sip*  mtOte,  miilgwi  mikhe 
mmerL  11,  74.  «U«  «{Hr«!«  iif 
or^aniicA  richtige  ^  aber  st  enckeimt 
ichon  mhd.  dafür  auch  milke,  male. 
—  Ruodoir  malch  sin  kno  MS.  2,  I  •»(>  b,  5 
kuü  Brünne  spnu-h  zum  sUere  micli 
woU  är  diser  riviere  ein  herr  gemulckeo 
hallen'  HüXbnOer  tm  U»$b*  932,  7. 

■lelcherume  $tf,  mdkerm*  ladi- 
cioatrix  nalkeryn  Diefenb.  gl  163.  10 

melch  adj.  milchgebend,  er  li^it  scAT 
UDCla  kao  melche  Genes,  fundijr.  '2. 
41.    melke  küh  und  feisle  schwiii  ieseb. 
1028,  7.   vacca  inuläuria  eiu  meike  ku 
Diefenb,  gl.  279.    cwelf  melken  kae  15 
filr.  «.  1,  483. 

melkcte  ilf.  da»  meüum,  9gi  DiuL 
1,  390. 

molrlirn  stn.  milch  und  alles  teas 
aus  milch  yetuaclU  wird.  (I<  s  selben  2ü 
tageä  chunden  wir  iu  mit  ]iuiuiü  ze 
uasten;  want  wir  aber  sin  in  den  ta- 
gen do"  hdligen  nntenda,  eo  erlooben 
wir  in  dt;  molcben  se  einen  mlle  in 
dem  tage  fundgr.  1,  77,  13.  vgl.  dM*  95 
1,  384.  a.  dd  hdt  diu  hdrschaft  da; 
relit ,  dii?  si  umbe  mittf^n  Oiig-slen  ne- 
men  sol  al;  da;  miilcheii,  dn;  in  fiitill- 
halben  tagen  in  den  selbtsn  gadeu&lellt-u 
mit,  und  ist  da;  araldien  sc  dem  min-  30 
iten  eines  pAindes  werl  Urb,  96,  28. 
d&  sol  diu  ht'rscIiAft  nemen  ji^rglich  von 
ein^m  rehle,  du/,  si  dA  hat,  fünf  mikl 
da;  mul(hrn,  und  ist  da;  mnlrfirri  j(^r- 
glich  \\o\  eines  pfiindes  wert  das.  1)7,  35 
28.  tgL  Stalder  2,  213.  Cr.  ic.  i,  4. 
semn  molken  Diefmb.  gl.  248.  beknicn 
mnlkeo  düM.  49.  o^.  die  amm,  will 
dn  nns.  tintsch  verdolchen  schenk  uns 
niht  süre;  moklien  MS.  2,  215.  b.  40 

inolcliCii(lic*p  s.  d€U  zweite  frort. 

gei;iiiolcli  &tm.    gaissmulch  capri- 
mulgus  Uone  8,  495.  Ziegenmelker. 
MtLK  $tf,    M.  mVh  Gr  äff  2,  IVb  fg. 
«m  dem  lat,  millit.    omek  der  (fem,  45 
plnr.  pfiegt  keim  n  anzunehmen  ^  vgL 
Laekm,  »a  Iw,  554.'  dar  kerie  ich  tn(^r 
dan  eine  mtie  von  der  str«1;c  Waith. 
104,  25.    si  fuoren  zweinzec  milaA^i6. 
370,  2.    niht  vul  eine  mile  Iw.  19.   ir  50 
hüs  was  di  vil  küme  in  einer  mile  da». 
iZU  U«  isl  eil  brnnno  nAken  M  Über 


kurier  Bilo  drt  da»,  29.  or  logrt 
•ander  lle  nni  er  kAme  eine  alle  ki 

üf  da;  wunnecllche  hOs  Beinr,  Tm 

1 582.  eine  mile  weges  gehen  ieitsdit 
8,  30*).  ich  denke  underwllen,  oh  ic 
ir  nahe  w.i're,  wa;  ich  ir  wolle  sagei 
du^  kurvet  mir  die  mllen  MS,  1,  95.1 
—  das  ist  die  misse,  wie  bnf  d 
daicse  reckte  maile  ist»  adersei 
schol,  die  do  bebelt  ktmiges  messe:  A 
rechte  daicze  mail  kuuiges  nasse  di 
schol  vir  ceker  lens-e  haben,  vnd  iiii 
ei  ker  lenge  sul  haben  czwcliff  geweiidt 
das  sint  acht  vnd  vierzig  gcwende,  va< 
iedes  gewende  sol  haben  dreissig  mess 
roten,  so  schol  iede  raten  behalt« 
fvnlTesehen  waldelen  ader  icchln  hoki> 
elen,  das  ist  ein  rechte  daicse  anili 
kiinig-es  masse,  vnd  wann  man  die  mes- 
sen >vil  ftder  schol,  so  soll  mao 
zaile  aulcgeu  an  derstattor,  in  welche 
wageulaise  man  wU  brünn.  suitr.  s 

die  gr5se.    der  berc  hftte  wol  det 

grö;e  mlle  ftf  in  di  höhe  myHL  iiS^ 

'29.  rgl.  dir  anm.  imz  si  si  hüten  voi 
dem  var  wol  eine  grö;e  milc  br.tlil 
Trist.  59,  33.  mtgegengesetu  ist  äk 
welsche,  du  was  ir  korsewUe  wa 
eine  wdsoke  ndle  Tri»L  TO,  38.  M 
iac  ein  wusle  kireke  vor  der  etat  wol 
eine  weliche  mile  mgst.  214»  26.  i^ 
li^el  von  dirre  kirchen  eine  welsch« 
mile  das.  216,  8.  nu  ritens  eine  wtle, 
wo!  eine  welsilie  mile  Lanz,  46fi2.  — 
auch  ÄttUbeUtmmmhge»  wird  mil< 
gebrom^  dl  kc  er  mn  er  sliefe  oa 
alsO  lange  wOe  da;  man  swd  nUe  SMbh 
gAn  oder  rilen  EracL  1053.  and  sol 
man  ie  enzwischen  eim  liotenne  unz  um 
andern  also  lati^f  heiten  hIs  Hsz,  msc 
wisscrlicli  gnn  nmelil  ein  liiilhiu  miir 
zürch.  rtclUebr.  7  7.  dock  auch  kiümer. 
ahms  sUef  ich  aia  wtl  wol  or  ain  hil 
mtl  l».  3,  83,  28.  nad  ficUen  disal 
einander  ze  ros  und  se  fito;  wd  aii 
mtl  in  die  nacht  zürch.  jabrb.  81,  ?• 
(Ettm4ilier  erkidH  hier.*  wmei  tte»- 
den.) 

bauuiile  stf.  1.  der  beurk,  M' 
nerhalb  dessen  kein  fremder  heeid 
mo€k  gemrbe  treibem  darf,  tgl.tkebar. 
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fui.  A  leuftch.  kandeU    1 ,  883. 

2,  1 ,  95.        %  dOM  w§kkiäd 
d  pridUttetirk,  9gL  Ock$  2,  1,  89. 
1  ier  bereiek  dM  markUekati»»» 
■far  hiwBs  in  diesem  mume  vgl.  Fi-  5 
teker  a.  n   o    ."S.'J.    $o:  vomnn'  /.n]le 
»I  «fer  bi>i  liol   vride  hern  menlickeiue 
u  rien  sioie  geleite  oder  der  banmile 
kd.  nek$  10»  2.  r^/.  Waekemagels 
«M.  to.  «.  35.  10 
lAi  MM.  propr.     sekwetierMokn  de$ 
mtrkgrafen  Wilhelmy  rauomen  sun  Vi- 
uns,  W.  Wh,  U.  21.  9:i.  120.  1.51. 
I7f.         254.  381.   396.  4.50.  4.54. 
smsk.  name  eines  ßsches.    milUng  me-  15 

Imnis  Brack  1491. 
mktwm. propr,  tob Nomdjenteshi Fori. 
7TI. 

mns^j.  ahd.  nilli  Gr  äff  2.  725.  1. 
frfifiebiff.     larg-us    milde   Diefenb.   gl.  20 

f!rfj>sili>i  mild  r/os.  88.  d«n  sfst 
whl  daukes  niilU*.  dir  ist  nibl  knnt  wie 
■n  wt  gdbe  erwirbet  prls  und  ere. 
tak  ■■  4en  nilleB  Salatin:  der  Jach 

kliwfes  hflode  dOrkd  soHen  «In  25 
Wifth.  19,  23.  tfieif  eiggiuehaft  ge- 
U>^rie  im  mUtelalfer  m  den  Mtandes- 
'^  lendtn  der  vorvehmmy  tmd  sie  giehi 
l'äf  da$  lob  oder  den  tadel  eitif^  sol- 
«4«  im  mtmde  der  sänger  um  so  mrhr  3ü 

mimM  nb ,  je  mehr  diese  auf 
^  fMgeUgkeii  der  tornekmen  in 
^rtnf  ikret  lebeimmieHudtei  ange- 
MMfR  merem.  fr  gll  aO  rtehe  gdbe 
•  ..id  milten  kamerrpre  gewan  noch  35 
kMefkae  aie  AV6.  48fi ,  8,  hdufirjrr 
kiMme  des  Rüdiger,  der  \re(jesi  seiner 
itnmtgiU  und  freigebigkeit  gefeiert 
«H,<  deck  amek  MUtT  allgemem  oU 
«^de  beuidtMmg  9on  9omehmen  40 
gtbraucht.  die  h^rreii  wdren  milti-,  von 
srlp  hi'»h  eebom  IVib.  5,  1 .  vil  michel 
ffn;»fle.  da;r  ir  mich  ruf)chol  ^rnp/fi», 
brsl«  tohter  mill  rfrts.  3!)9,  2.  du  ru'f 
•ftaRÖchcn  diu  küneginoe  milt  wo  mir  45 
<Mi  kidts'  da».  963,  1.  so  Alphart 
wSkt  Alpk,  124,  2w  238,  1.  378, 
*•  —  si  Wolfen  der  scliilte  einander 
^*ne  iniJte  Iw.  261.   si  was  ir  guotes 

Wif]nf.  IM  75.    milde  dines  gniis  50 
i«^.  AI.  M.  30.51.    r///.  das.  3581. 
<A.  3.  XÄXll.  3.  mildes  herzen 


||ILI£ 

muot  freigebigkeit  t  Pass.  K.  282,  2. 
da  bist  mil  aniwnri  nicht  in  Mild  5«- 
cAeiuP.  28,  50.   bis  rechler  Irin  her- 

wider  milt  HätU.  2,  36,  34.  mit  aller 
tugent  ist  si  milt  dds.  t,  94,  10.  milde 
am  gute  Ludw.  8,  4.  n.u  ft  rtrhcr  koste 
milde  rtf  helmen  und  ui  .sihiKie  Ludw. 
kremf.  18  t  ü.  milch  und  hoiiigeä  ist 
da;  lanl  mik  ISToftii  ^tf.  42,  a  all  in 
selben  lildder  milde  wnekt  eisek  reirJU 
Jb'dk  mtl  kMdens,  MS,  2,  36.  a.  Ar- 
tus was  rrouwen  milte:  sölher  gäbe  in 
nibt  beville  Rarz.  730,  II.  frrö^er 
siege  waren  si  milte  Wigam.  317.  — 

2.  gnädig^  barmJierzig,  vgk  Diut.  2, 
13  C^.  unter  milte  sJ/l}.  alae  nu  der 
allir  mildeste  fnrste  entaub  onde  erfcande 
Ludm*  60,  8.  got  der  miltuste  rihtcr 
und  l(pser  aller  der  weit  Mirch.  jcUirb. 
46,  3 1 .  !to  mrd  schon  im  gfossar  S. 
Galli  s.  \hH  humiimis  durch  milli  ge- 
geben, sunfl,  wohlgesittet,  des  kunigs 
san  was  nu  wol  gclCrt  iu  aller  weiss- 
hait  nnd  was  ein  nulter  knab  worden, 
hei  Seker*  1045.  der  ^ückgebraHck 
der  rUterkreUe  Aal,  «eAeiiil  es,  die 
urspriingliche  nlf gemein  efhhrhf  be- 
deutnng  des  worfes  nur  für  eine  ieii- 
long  zurückgedrängt,  vgl.  libermilte, 
uumille,  milte  stf.  und  miitekeit. 

splaemilte  ö^'.  nUf  tpei$en  frei" 
gebig.  dapaiUs  esl  ille,  qni  libenler  dat 
dapes,  speismild  Diefenb.  gl.  87. 

tiimpniÜte  odj.  unerfahren  frei- 
gebig, terschwenderisck*  prodigus.  egL 
fundgr.  1,  394.  h. 

überoiiUc  adj.  überaus  freigebig, 
übermu  mikie.  dK^  er  den  kranken 
was  bereil  aut  dienstlicher  arbeit  durch 
den  fibemilden  got  Pass.  K.  96,  19. 

umniUea«^'.  mbarmhenig,  harther ^ 
ziff.  /frfvfrnifj.  Af  dir  selben  f  U  dd  kam 
<ior  b<i's  unmilt  nchter  Decius  zua  den 
betlgeu  mrch.  jahrb.  46,  35.  ebenso 
das.  47,  2.  swSne  lewen  wilde  grtm- 
«ic  md  wmillde  Lata»  1736. 

»Ute  stf,  akd,  arittt  dies  suksiun^ 
He  hat  dem  allgemeinen  begriff  der 
herzensgrife,  müde,  freundfirhkeit  mehr 
behalten  als  dff'!  ndjprfir .  <ilifr  nnrh 
der  ganv  speaelie  der  fretgfbtgkeit 
aUT  ritierUcher  fugend  ist  eöUtg  aus- 
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jfehtideL  1.  henmugüte,  fremtd- 
KekkeÜt  wMmoüen,  gnade,  der  nnoste 
ligMi  Ml  zehant,  wand  er  dekeine  milte 
vaol  an  sfner  hende  danne  Otte  18. 
Constantin  lusst  sich  durch  den  an-  5 
hfick  dn"  mfitter  der  w  erscMatjcndi  i> 
kinder  mr  bannhenigkeii  sUmtnen: 
swa;  man  lobes  niu^et,  da;  wehsei  nnde 
fliu^el  von  hdher  nilte  bniiiiieii*..diireh 
wa;  enmaehe  ich  danne  mich  lAter  mit  10 
d^r  milte  niht  und  reine  mich  .  .  .  war- 
umbc  Ir;  ich  mich  nüit  sehen  so  rehte 
miiles  muotes,  da;  ich  irs  kiuschen  bluo- 
tes  unschuldich  hiule  werde  Dml.  2,  1 3. 
ich  sol  mich  la;en  twingen  die  milte  15 
an  diaeii  dingen.,  «awer  ein  knehl  der 
milte  wirt  ond  ir  gelmwen  dienest  birt, 
der  iat  ein  herre  mit  gewalt  aller  tu- 
tende manirhfall.  hie  sol  ich  nii  {»-p- 
denken  zuo  nlsö ,  dai^  ich  den  kiiHlcii  '20 
tuo  milt  und  erbammiige  svhm  das. 
2,  16.  2.  freigebigkeit.  diu  gip 
der  milte  beide,  der  mitte  iön  iat  ad 
din  Sit,  din  wftnnecllcbe  widergit  dar 
nAch  man  si  geworfen  hat . .  .  swelch  25 
kiinec  der  mille  gchvn  kun,  si  git  im 
da;  er  nie  gewan  Wnffh.  17,2.  des 
Rirslen  milde  d?^  Oslerriche  froit  dem 
stiegen  regen  geliche  beidiu  liule  unl 
euch  da;  laut  dat,  21,  1.  nmb  ir  milte  30 
vrftgel  vamde;  vole.  die  selten  mir, 
ir  malhen  adiieden  dannen  lere  dat, 
84,  18.  ros  undc  cleidcr,  da^  sloup 
in  von  der  hont,  svim  ?i  7,e  lehne  lie- 
len  niht  mer  «an  eiiitii  Uic.  ich  w.en  35 
nie  ingesiitde  gr(£;er  milte  ie  gepflac 
ffib,  42,  4.  e;  wart  von  io  din  gibe 
le  bove  nibl  verdeilr  tr  vii  grO^er  milte 
wart  dA  danken  getdn  das.  716,  4.  jd 
gap  der  fronwen  hanl  do^  man  sö  grd-  40 
;er  mille  mere  nie  rrrsnt  h  dff}t.  lDfi7, 
(In/  srhunf  (l(  s  kuiie^^es»  mille,  da; 
man  lu  ullea  gap  genuoc  das.  1275| 
4.  des  geslnont  dö  vil  der  degene  von 
milte  blO;  ftne  deit  dat,  1310,  4.  dd  45 
wart  dl  getln  tob  des  wirtes  milte  da^ 
verre  wart  g-eseit:  er  gap  stnen  gesten 
beidiu  ros  unde  kleil  dn<i  i.  dä 

»ach  man  hoher  herren  werc  mit  großer 
milde  oflTciibar,  ain  herre  für  den  andern  50 
dar  di  806  des  schatses  raomte  Suehmm. 
4>  95.  die  milte  isird  dem  gefordertem 


riHertugendm  tMt  beignäHiU;  so  ß 
dem  ekk  oß  verhumdem  auiiheit  i 
mHlOi  trinwe  und  milte,  milte  und  sta 
«.  s.  flP.    die  tehönsie  u.  edelste  de, 

nfflort  des  frorfa:  im  rjerjeftsnfz  zu  n 
engen  und  eigennHlhitjcn  nuffnasH. 
seiner  Zeitgenossen,  giebt  Thomasm^ 
letUen  tecAe  mmms  weUekem  ^ 
dat  fati  mir  dber  dietet  themta  ke 
d^:  din  milte  ist  des  rieben  »sol 
schtn. 

»tra^eninilfo  stf.  freigebigkeU  ^ 
gen  fahrende.  Frl.  138.  17. 

milte  swc.  ahd.  mi\i}mGraff2jll 
irans.  ti.  intrans,  der  ag^teta  ■ 
miltet  g('^n  dem  Isen  Framemt,  47, ! 
swer  vierdnac  lop  mit  marken  äberfi 
let,  der  hät  ouch  getort  und  niht  p 
miltel  !frS.  2,  130.  b.  do  begund  < 
niilten  .sa  /.ehanl  und  lie;  ein  teil  si 
wöeten,  bei  Scherz  1045. 

übcrmiltc  swr>.  jemand  an  arife 
II.  gmade  Ubertrefflem,  gro;  ungmiu 
wendest  da  anr,  mein  höchste  sierl  m 
kan  dich  ühermiltea  HdiaL  1,  133,44 

vrrmilh'  swr.  mit  milde  beileffn 
sag  an ,  lieber ,  wa;  hastu  vemüU  lu 
vergeben  7^5/.  Honi.  1 3. 

ukillliclie  adt>.    ahd.  miltUbbo.  I 
knnde  millltebe  mit  gr6;ett  ^ren 
m  1632,  3  «n^,  dagegen  mCtA 
decliche. 

miltekeit  stf.  \.  sanfte,  freund 
liehe  gesinnwKj.  niansueludo  funäß 
1  ,  383,  b.  diu  keiserllche  werdckei 
Q;  miltekeit  entspringet  Pass,  K,  6C 
41.  nnd  wtste  i;  stner  bdcM 
wertione  nnde  spraeb  ü$  grA;cr  BBid6 
keit  sines  herzin  zu  or  Lud».  57,  1'> 
barmhenigkeit.  ach,  mHtekeit,  diu  all« 
8wa»re  rin^-ef  Gotfr.  ML.  2 ,  49. 
er  iu  von  dem  lot  behuol  hat  dur^in» 
miltekeit  Bon.  13,  2Ü.  dö  im  derii 
kein  miltekeit  erzougen  woU  das,  \% 
25.  gedenk,  wie  der  gewaltig  st,  ^ 
miltekeit  niht  wonet  bl.  gewalt  erbenndc 
haben  sol  das.  21,  50.  vgL  dar  Tl. 
67.  (hl  voi  e;  lr»!te  durrli  sin»  unnn*- 
zigen  luiitekait  und  ir  »eleu  loste  s«rfi 
jahrb.  46,  32.  2.  freigebigkeit.  dap- 
silitas  largitas  mildickeit  DkfaA*  f> 
3&  mit  goto  ist  Ire  nnd  nuHelNit  - 
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öiaiter  man  ze  gebeue  isl  aavervd- 
NtM.  687,  16.  ¥0«  siner  ■uUdtdlc 
«i^in  idi  blD  dieke  enpbngeii  Intf. 
mk$eb.  710,  ^   ouch  pflac  ergrA- 
(ff  Biltekeit ,  wand  sin  herae  was  im 
jffil  ?eleill  an  g^otes  nrmen ,    die  er 
ßtk  k^  erbarmen  mit  einer  sielen  mil- 
den haol  Poms.  K.  202,  21.  man  jach 
in  fiete  mide  miltofcwt    den  siechen 
(b  ftt«  WM  bcnit  Vkr,  384. 

■wniltekeit  s//.  1.  inpielif  nn* 
■Mkdt  Diefenb.  gl  150.  2.  man- 
c?l  flff  freigebigkeif,  nn  fröu  dich  Ha:^ 
UDOuitfkeit  die  dine  miitc  nie  versoeil. 

WH're  bereit  zc  gebeiioe  swer  e& 
leniocbte  Gotfr.  lobges.  46,  1. 

■ütediek  «4;.  freigebig,  er  BiM 
iwiIm  foote  mit  harte  nildeettelier 
hol  Fett.  £.  8,  23.  der  brnnne  slnes 
benen  alsö  höhe  üf  erdo;  do^  zu  den 
r«£pD  M7  v16^  ein  bach  in  mildecUcher 
^  Mar  leg.  24,  415. 

Bultecliche;  uuitecUchea  €tdv,  1 . 
frtigebig.  wirf  voii  dir  wltedloke  IfflAI. 
17f  nildedlche  er  in  bdt  pheOU  imde 
Mt  golt  ud  geemide  L.  Ales,  im  leseb. 

14.  den  nötdorfligen  teilte  her  da; 
litüche  g-ut  mildedlchen  mete  Ludto. 
t",  17.  als  er  ouch  milteclichen  g-ap 
Uim.  kretaf.  1838.  dö  her  giii  blut 
■Mfdichen  gego;;en  hä%  an  benden 
«iü  fa;en  myst.  81,  32.  er  treib  von 
bof  die  epreeber,  geiger  und  alle 
nnd  gab  sein  gut  miidigliobeD 
den  innen  lenlen  Hägens  nsferr.  ehron., 
hfi  Warkern.  kdb.  d.  d.  !.  s.  117,  17. 
du  was  diu  milt«  ein  lantsite  und  schall- 
etea  ftf  einander  mite:  dd  von  muosen 
ii  ^ben,  ood  »losen  nUtieneben  leben 

»äüäg.  dö  sprach  der  Itünic  lobesam 
til  harte  millecliclie  also  £'n^e^2413. 
W  stnont  der  ohse  leides;  vri,  miltecll- 
cbea  als  ein  »cht  da^  hat  gcnomen  ei- 
Ms  slif  und  4riii  vil  saufle  erwecket 
idSib.  5113.  sondliMen  nen  be  di 
jvgMa  aebnikinder  rmnllieb  en  amen 
■n  aade  koste  itsiiche;  mUdeeUch  an 
üea  nont  Ludw.  54,  33.  ir  sollet  en 
tia  m'^ldeclich  eatpbaen  Cretc  im  iete6. 

■ultelauc  tu{j.?    den  siechen  sin 


gäbe  was  bereit,  und  die  da  wftren  ge* 
vangen,  allen  Outen  mille- langen  Dir. 
387.  dat  oHguuU  $9mdkri  Aeinei»  oef- 
tehlus». 

5  Miltemar  s/i».  allegorischer  name: 
personifirafion  der  tutend  der  ritfer- 
licfien  fretgebigkeit,  »eben  (jollu  b.  Er- 
wart, Getriurdt,  Adelgdr,  Mauhalt  iS^ti- 
ckm».  ii,  105.  andere  aUegoriMche 
10  am  niUe  gebääeft  namen  HUIengraoj, 
HUtendieneati  VUlenrAt,  Xiltenvriimt  t. 
BelbL  %,  1338  ftf. 
mUtnnme,  milteYnr  a.  da$  tmeUe 

irorf. 

iöMiLWK  67/1  milbe  s.  o.  unter  mal  s.  27.  a. 
es  fehlen  dort  aber  die  folgenden 
alaSan.-  tinea  ndlwe  eoe.  o.  39,  56.  m- 
flierJL  18»  72.  29,  11.  48,  10.  tinee 
tnebellan  Tel  milwin  roc.  o.  36,  3. 

20    tynen  mylwe  zmtschr.  5,  415. 

IjeiiiiUve   stn.     slauhrolkcj  fälwl 
Ziemann  auf,  doch  ohne  beleg. 

milwe  SIPO,    ait  mehl  oder  staub 
nMcJten.  e;  milwel  sliioe  gr6;e  kunst, 

25  grO^e  wa^er  wlten  mnat  Qeer$  4006. 
da;  dä  gebrenoit  iai,  onde  milwe  e;  vil 
Ideine  Dtti/.  2,  271. 

znnniiwe  ave.  dattelbe,  vgL  Scher» 
2098. 

30M1LZ8  stn.  ?  oder  stm.  ?  idte.  dem  miUe} 
ahd,  bUu  Graff  2,  728.  wie  9,  d. 
Bogen  ün  ferterM,  mm  Tnetan  an- 
gßebtf  heiiU  et  dialeeHteh  noch  jetu 
der  mib.  Schmeller  seM  unbedenklich 

35  (]vt'/m\he  an  2,51  A.  d<>  w^Vi.  spien  milze 
suffier/.ao,  75.  16,40.  milcz,  Diefenb.  gL 
256.  miltz  mc.  o.  1 , 88.  spien  et  lien  milce 
sumerl.  46,  66.  ren  milzi  sumerL  15, 
40.  enoaton  mibe  tumerL  61, 65.  mUs 

40  nnd  Inngeo  löal  er  abe  Triti.  2979. 
milze  onde  Inogen  eneit  er  dd  dat» 

3006. 

liiMi>T  m.  nom  prnpr.  Wti!i;js  scliwcrtj 
palrotii/m.  zu  Mime,     dann  appeUativ 

45  für  sciiicert  gebraucht,  er  treget  einen 
Mimminc,  der  snldet  ala  ein  aehmre 
MSH.  3,  251.  a.  CNÜkariy  bei  iaef- 
ekem  in  derselben  kedesUung  auch 
mskenino  ertekeini,  «.  o.)  egk  Gr,  2^ 

50  352. 

mLx  gen,  sing,  des  pron.  der  ersten  per- 
ton»    goÄ.  meina,  ahd.  mia  Gr  äff  2, 
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5t2.  wa5  willu  iniu  Horl.  i8,  1.  3()'2, 
2,  mifi  tüsent,  tausend  voa  metnef 
mt,  «■»  «HfttAmlPP  oft  «ipspottiiofi  Mi- 
wg$$eM:  ^edeidie  nta  vil  ame>  ssn- 

daeres  Äar/.  5,  20.  gemoohe  dich  er-  5 
barmen  min  menschen  jtrmen  f/htuhe  '.i  1  1  5. 
II.  (iHvk  bei  Substantiven,  min  armer 
KriemhUto  iiul  !sib.  997,  4.  eben- 
to  Hin  aeHm  «.  selber  Jbimif.  nln 
MlbeB  ttdt  W.  Wh,  17.  TOI  ntn  10 
mHmb  «rebeit  H^o/M.  72,  38.  mit  min 
selbes  guolc  A'iT».  1093.  4.  miii  sel- 
ber (fem.}  her/.e  MS.  1,  IHI.  b.  min 
selber  zuht  Fan.  275,  30.  369,  16. 
tgL  Gr*  4,  da/tir  UdiimmtÜm  13 

/ttlwIUÜeik  ntnes,  h,  von  lotMs  sei- 
bes  banden  Lampr.  AI  5937.  lallieB 
selbes  !i|>  das.  24ir>.  hänfifj  beson- 
ders in  (Irttkmaleni.  div  niederd.  far- 
buny  haben  f  i.  b.  hotiier.  vgl.  Gr.  1,  20 
782.  amek  fmes  stehi  so  dtmeben: 
mtn  flims'  basi  Im,  134.  m  wimd  dies 
die  eimigm  fälle,  in  denen  das 
pers.  pronomeri  heim  suhatanliT  nicht 
in  das  possessive  nh  er  geht,  und  es  2ö 
ist  falsch  anmnehmen,  dass  das  dem 
Substantiv  nachgesetzte  min,  wie  Crisl 
tierre  tiAn,  4»  genuin  499  mgeseMecht' 
Udten  pronommu  sm,  et  uf  die  «n^ 
fiectierie  form  des  possessif>s.  vgl.  Gr.  30 
4 ,  340  {gegen  Benecke  im  t/losrnr 
%twi  Iw.  s.  268).  —  statt  min  tritt  im 
laufe  der  ieU  miiiei-  ein  ,  das  im  nhd. 
«einer  durekgedrungen  itk  mieht  wt- 
eerddehüg  ist  mlner  selbes  WimH,  MS,  95 
%  22.  b.  doch  erscheint  mincr  auch 
schon  bei  Herbort .  s.  h.  von 
miner  wecfcn  Liid^r.  ö7,  28.  und  uik. 
von  1355.  vgl.  Rückert  ^u  Ludw.  s. 
141  «.  —  soOU  fidk  tm-  15.  IL  16.  40 
jü.  die  form  mtnen,  neiBen  Mdm- 
se»  laue»?  deinen,  sonen  finden  sich, 
egl-  comm.  zum  narrensch.  59,  24. 

min  pron.  poss.  mein.  1.  un- 
flecUert.  der  künec  mia  h^rre  Waith.  45 
1^7,  7.  Ueber  min  her  irirt  g.  Gerh, 
ntn  slter  kldsenosre  WM.  10, 
KB.  nln  senediu  ndt  Up,  161.  ntn 
mcrsttu  nöt  das.  170.  min  vrouwe 
meine  gebieterin .  Iw.  l.J.  17  w,  ö.  50 
'  min  scTifpne  wip  /tr.  152.  nun  relilej 
erbe  das.  212.  acc.  des  fem.:  min  se- 


neile  ndl  /ir.  74.   min  guote  salbe  «foi, 
140.    al  min  öre  <ias.  181  «.  o.  — 
Heber  hcrre  süii  /«».  275.  <lin  made 
mtn  dw.  206.   vnmwe  mtn  itss.  57 
s.  o.  unter  Min  pen.  des  pers.  pron. 
dfli^  min  behielt  er /^«r  5  ^'2*2.  vgl.  Lachm. 
anm.       2.  (pf//-  <fin  oltfn  1,  4ü2  b.j 
flecUerL       a.  £iar4'.    miuer  sin.  rj|l 
Gr.  4,  480.1.adl«i  sKln.5S4T.  «iu 
mundes  lop  »Ins  berten  sIr  Ifell. 
54)  1».   te  alnem  ebenkrlsien  de».  36, 
7.    mit  mime  S8n?e  das.  49,  17.  in 
minen    welschen  M;lirin  ^5.  34,  II. 
miiien  minnecltcheo  strii  das.  74,  12. 
lihte  Wirt  mk  nlei&  Ahl  75,  4.  du; 
idi  so  nwi  verstto  ir  rede  md  li  der 
mtner  nibl  das.  71,  2&    miner  freira 
minne  das.  84,  7.    zun  der  jungeo  bI- 
ner  swr«ik'r  colocz.  p.  161.    die  B*?np 
froide  das.  Ii,  2«.    swaij  si  det»  mi- 
ncs  ruocbet  /w.  212.       b.  fcAMci 
lieben  kint  diu  mtnen  eedses.  ji.  i$l 
herr  silke  Smo  im  leseb.  678, 12.  cii 
Herr  mlne  das.  881,  24.    den  m\m 
Waith.  86,  21.  —   mi^  für  mines  m 
schireiierischen  diaievte.  i.  b.Bo».  M. 
26.       vor  dem  verküraten  her,  dos 
iler  mmse  folgt,  hat  ntn  «0  isen^  iw 
non  «Bi  freeeämsclipn  monsicor  tSMie 
eoUe  mmd  eigemtUche  bedeutmg.  ^ 
maq  nur   ausser   der    rede  oder  m 
derseUien   als  ravuitr  stellen.  ebeasQ 
steht  es  mit  dem  verkunte»  vroa  mt 
emesi  maesem:  nln  vre«  =:  nsdiBe; 
ff»  die$ee^  faüe  eteki  mmh,  wenn  die 
rede  ton  mehreren  amsgeht,  ntn,  nickt 
unser,    mirn  ist  niht  ungemaoh,  s»'»i 
min  her  Keii  spricbet  Iw.  41.    sns  «as 
min  her  Iweiu  sere  bedwungeo  doi.  71. 
Bite  ber  iweio ,  uü  gti  dm  de».  73. 
wie  nüy  ndn  ber  Mdt  de».  99.  min 
ber  SaietlD  MS.  1,1 83.  b.    si  sprächen 
atlf»  hesnnder  "^eir  ist  der,  den  111  in  vrou- 
we  nemeti  sol'  das.  95.    si  ^prttcllen 
...  da;  uns  mm  vrouwe  iht  giwles  too 
de*.  1 94.  Cebeneo  stafe#  miu  juncfraim 
de»,  38.).   nln  vron  lliane  de»,  9$ 
emtter  der  anrede,   und  nb  «<Nt 
Lunete  das.  162  m  der  anrede.  — 
aar  werkle  niac  niht  süeijer«  sin  dia 
ein  worl  da^  heikel  min  Vrid.  31*  7« 
zwei  Icleiniu  wort  min  unde  dia  begu- 
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den  $^re  wcma  bMorthalp  die  herren 

Hiü  Orl.  Hntc  iirnle  laut  die 

mh'.er)  mit  jtreiiaden  s!»  wan  zwei  klei- 
m  wort  min  unde  dlo  diu  briuwent 
nchd  wnnder  üf  der  erde  MS.  2,  45.  5 
9fL  W.  Grtmm  mm.  m  Vrid. 

It,  7   (s.    aaS)  U.  COMM.  MM  MT^ 

rmsch.  42. 
mfabalp,  miMstluilp  «.  4at  Mwile 

m>r/.  10 

nur  datw.  mweiieH  reimend  auf 
'm,*,L  Midlealw  :iricr  IT.  Wk  23i, 
M.  Int:  nler  Bm,  «8,  4.  6m  dicA- 

tem.  die  dem  niederd.  rieh  utneigen^ 
iifkt  auch  mi,  z.  b.  beim  H^ttboU  mi: 
«k  ich  gi  C«a^3  ^Z«!»-  2,  18.  a. 
mich  aecusatin  des  pron,  dar  er- 

M  MB  ^a/f  2,  79a  igL  Gr.  3»  SO 

589.  srmi  ^rt/.  minus  (fehörend.  die 
9hd.  form  haf  das  romparnttre  s  ah- 
gaeorfen*  nihd.  nur  noch  seilen  und 
ftü  mr  m  deste  min  (eo  minus) 
Um^  1396  u,  ö.  mtm  wird  a  $eka»  ft5 
iurdk  das  adjectitrisehB  nrimcr,  min» 
ersetii.  r>gt.  Gr.  3,  594.  auf  der  «n- 
drrn  seiie  erscheint  min  an  einigen 
tklkn,  xto  man  das  nentr.  des  ad- 
jecties  erwarten  sollte,  der  füriilet  ie  30 
•n  vde  MO  wtlkek.  $tM  im  Im05. 
5M,  25.  und  hit  der  sui  dtaia  wto- 
beit  min  C^der  sin)  Teickm,  4m  fmeb. 
908.  15.  7\vplf  Wochen  min  drew 
^DUe  jnr  Smlwmr.  18,  534.  in  ^5 
s&  CriMi  järiii,  du  der  vorgan^in  wi- 
tii  Miiiil  iwohindirtiehMre  ntn  (:h»- 
fia)  Jerotek.  Pf.  0.  a.  id  wurde  Mlit- 
<SeD  deste  min  Biterolf  10450.  11599. 
'1f?5t  nie  noch  drst  min  ,  daran  liegt  40 
»icÄ/5,  rfrt5  ist  (jlctrliijiiltiff  ^  !}IS.  1, 
20.  «.  d&  mine  miaue  schinen  min, 
du  der  mlB«  «Mke  bt  der  smoeo 
im.  f,  90.  b.  —  aA«r  24%  8 
(neu  nb'e  bessern  handschriften  rieh-  45 
'«Vr  minner  ttOU  th»  m  D  ttb^rim- 
ferlen  min. 

miBner  ad/,  cowi;*.  daneben  schon 
fNle  minder  «.  minre.  <^o/A.  Bunaiza, 
MdL  tdisiro,  MMOr  At^f  %  -800.  SO 
mA  Aair,  m  6et  atrere,      M  Mr- 
MMan  4«r  5«6raiidl  di»  monm  ah 


HIN 

«V^nlKolM  md^ectitsy  als  »MiralM 

tttiiton/ie«  11.  adcerbiums.  l. 
adjectic.  t.  kleiner  an  grosse,  ge^ 
ringer  an  xmUL  milles  muotasi  minre 
vfl  dM  ein  getwerc  Waläi.  27,  2.  ob 
icb  ir  bdbM  werdekeil  nil  «tiea  vü- 
leo  woHc  Ifi^eu  minre  ein  aJd  ob  idi 
wolte  da^  .si  größer  si  MS.  1,  67.  a. 
als  Thiiricus  der  ktin?  die  minderen  stat 
büwel  zurch.  Jahrb.  42,  13.  bi  Thu- 
rieoa  der  alten  und  der  niiudrea  stat 
4faf.  43,  la  —  der  minre  teil  in  dem 
räte  sol  dem  m4rea  leile  folgei  atfrol. 
richteltr.  35.  da;  miuner  urtail,  das 
wrtheÜ  der  minoritaf,  münrh.  atdfr. 
451.  —  so  ui/ersetii  es  äub  iutemtsche 
nunor  uaUi.  dii^eti  iiuieu  brediget  saut 
Jieob  der  minder  •«reA./flbr«.  43^  3a 
dirre  ifteob  Ini  der  mimiere  Jieob  ond 
was  bruder  Symdttifl  ud  JAde  nwl 
8«*j)is ,  und  wären  unser  vrowen  swe- 
sler  kint  myst.  126,  5,  die  minoriten 
werden  nuauer  brüeder  getMmnt.  ein 
Moner  brader,  der  de  pflac  mit  Fran- 
einoo  muigM  tac  wMdem  Pom.  JT. 
361,  43.  d6  kon  ein  minner  bruoder 
dar  Tfirfirt.  üHi,  viml  ich  si  under 
den  prediern  {^duaunicanenO  ?  j«-  vind 
ich  si  under  den  mindern  braodcrn? 
ja  lu9k.  901,  25.  vgl.  Scheu  ia45. 
MS,  3»  335.  3.  geringer  m  «IwmI, 
an  macht.  swA  man  nocb  ninner  Vol- 
kes siht,  den  tuot  etswenne  vrendo  wol 
Part,  242,  9.  er  wil  stn  der  minre, 
WI8  du  der  mÄrre  jWä.  2,  148.  b.  der 
minr  dem  mdreu  dicke  schat;  ein  vent 
dem  klinege  spriobel  mal  Mim.  16,  45. 
der  minr  dem  mftien  eMwtohm  id  doi. 
77,  3 G.  der  künec  und  diu  köne^n, 
eineij  her  da;  ander  hin,  rftci  imd  jtink- 
herreu,  die  miureu  uml  die  merren, 
frouwen  und  juokfrouwen  Ueiur.  Trist. 
5334.      U.  mAamtimiMches  nwtnm. 

a.  dhw  peiaMe.  96  ivmm  leb  aun- 
ner  danne  ein  kint  WmUh,  121,  37. 
wir  fliesen  deste  minner  von  Liudeg-Ares 
man  ISib.  177,  3.  dä  verliuset  si  mite 
ffliuuer  noch  m6re  wan  Up  g^uot  joch 
4re  AieM.  2,  773.  ejn  spiichct  nie- 
men  minre  dmme  ieh  Jb.  99.  da$  driHe 
tefl  Ode  minre  mb  ir  eibelMies  doM. 
36a  sagt  mir  mtatt  noob  «4  wan 
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da$.  232.  toot  demite  weder  minre 
noch  wen  4a$,  281.  ende  besteten 
in  eis  einen  man,  der  minre  noch  miVe 
niwan  ir  aller  tire  mit  im  dd  fnorte  hin 
ze  grabe  Trist.  1689.  gein  wibes  giieX  5 
nie  niiiiner  verge^^en  wart  an  muoter 
fruhl  Tiiur.  130,  2.  unde  sol  niht 
ninre  iemeene  wdionffen  denne  einen 
einer  batL  recftf  11,  7.  die  minner 
kfinnen  dan  er  Tetehn,  131.  b.  mi7  10 
gemüö.  so  ich  ie  mdre  zühte  hdn,  so 
ich  ie  minre  werdekeit  bejage  Waith, 
91,  4.  und  ob  man  al  die  welle  böte 
versolt  {ron  dem  schale},  siu  wsere 
minner  niht  einer  marlte  wertiY»6.  1063,  15 
3.  wende  stn  wert  doch  niht  minre, 
swie  ^  nen  von  dem  sehaize  Uraoe 
dßi.  475,  12  in  C.  unde  ie  minder 
der  ist,  ie  minHor  der  pIcp;^  und  krieg 
si  under  ein;Mi(lLi  iiabcn  miigen  zitrch.  20 
jahrb.  51,  20.  und  ob  des  wities  nüore 
ist  mer.  stdtr.  421.  au  wirt  siner  hä- 
ren nüner  reicÜff.  16.  III.  atherb, 
ich  wil  eile  bcese  harren  dester  minre 
flehen  Waith.  28,  33.  geheime  minre  26 
und   grüe/f   hn/   das.  fn.  rrvmet 

ir  iucb  minner  an  dinc  dinge  und  dirre 
ma^re,  irh  w.pn,  e^  i«  guol  wa?re  Trist. 
6338.  ich  kuu  uiht  wiji^eu  wa  ich  bin, 
nnde  wci;  noch  minre»  wer  ich  sol  d«s.  30 
7607*  e;  duldet  minre  velschen  maot 
denne  da;  mer  die  iinden  tuot  Gotfr» 
ML.  2,  37.  ich  wil  dem  tuvele  sines 
Spottes  minner  volgen,  dan  rr  frert 
Pass.  K.  219,  73.  Georgius  der  gute  35 
des  trdstcs  wart  s6  rechte  vrö,  da^  er 
mimer  den  ein  slr6  6f  shien  lib  d6 
echte  dat,  260  ,  62.  di  werit  im  dd 
verter  starb,  wand  er  nam  ir  minner 
war  da«.  594,  17.  und  alle;  da;  mich  40 
anlanget  kümret  mich  dester  minder 
%ürch.  jahrb.  54,  30.  unser  leben  ist, 
miuner  mer,  als  der  sich  verloufet  sdr 
in  eim  weide  und  gdt  in  wän,  da;  er 
ninderl  wei;  dA  ven.  bit  er  glück,  er  45 
trifl  de;  sU,  minner  mir  isl  nnserm  spil 
rsaeftfi.  222.  —  mit  genUiv  des  masses. 
ein  grA  luoch  sol  sin  7.weier  eine  breit 
und  sol  ^^•c£^cn  fi  \>ci':iu,  eins  Vierden 
teils  mim  t'  *,urch.  nclitehr.  56.  ist  50 
e;  eins  :»echs2ehindin  teils  uiiader  an 
der  breiti  etoula. 


minnest  »mierl.  goth,  ninnists,  nl 
nunnist  e^  Gr.  3,  612.  germgü 

der  miojtföle  der  under  uns  ist  «jp 
254,  13.  düchte  er  sich  dariai 
wesen  den  minnesten  tu  gen  den 
K.  406,  73.  arbeit  ist  mir  da;  mii 
nest  bucht,  1,  718.  des  kunnen  si  dj 
minnest  BU,  86.  e.  da;  meiste  ist  d 
de;  mumest,  dshl  de;  minner  da;  sid 
Georg  52.  b.  da;  ist  mir  da;  alla 
ndnnesl  Bilk.  TWslL  3019.  Etseln  frdic 
was  gewfltit  an  da;  minist  kl.  169 
H.  de;  minnisl  if67/.  1.  riie  schwä 
chung  des  a  sm  e  i»  da/  iagt,  wt 
geläufig  die  redensart  war,  nnde  Ie 
sIsO  den  nrinsten  teil  en  ein  veste  atfrd 
jalurb.  57,  4.  e;  wirenl  der  nan 
teil  von  Engellend  äoM,  91,  17.  in 
minstcn  und  dem  meisten  er  dicke  m- 
n;rhri/^("  friitnt  Surlienw.  28,  76.  Bei- 
lalieni  uul  uiiiit  du  bist  di  minst  uode 
den  fürstinn  das.  41,  503.  mit  da 
nunnsten  vinger  BtUA  2,  71,  127.  - 
<ufo.  wendich  wil  mtner  ^n  en  hmI 
lä;en  so  ich  minnest  mac  WigaL  2812 
siner  lugende  sinnen  minnest  was  s^- 
me;;en  ür  trinken  und  üf  e:^ta  fasi 
K.  401,  77. 

iuiiiiu'i-  stet.  altd.  miuuirüu.  Bin* 
nordn  Gra/f  2,  803.  1.  gering 
maehm,  terringer».  minre  herre  m\t 
unrecht  Diemer  381,  1.  da;  er  im  sii 
arebeit  mit  listen  hülfe  niinrrn  Lani 
7*245.  ir  habt  uns  gemerel  unde  mh 
geminnert  unser  leit  Trist.  r)833.  iit 
hab;  get^  ze  nunueru  miu  armoot  Wi- 
goL  3242.  der  incb  inwer  leil  lOBni 
ont  inwer  nngemech  Bon.  57,  47.  <iM 
er  nicht  wirt  geminret,  snnder  wechsfl 
in  gotes  lobe  Pass.  K.  381  -  8.  si« 
hei  er  dem  obristen  chcere  geminrfPrH 
sein  rre  Hahn  yed.  l.J,  64.  di  wir^ 
dikeil  Marien  uude  ire  macht  sal  ^ 
gote  nicht  geminret  werden  Imhv-  8^ 
24.  di  sohl  ir  lel  minnem  «ien. 
290.  si  wdtenl  den  gewalt  minrea 
und  glichen  Clos.  chron.  105.  df""' 
nutus  gcmynnert  Diefenb.  gl. 
ir  leide  sich  an  iu  minnerte  ulTer 
Pass,  K.  336,  37.  üf  da;  sich  ^ 
nerte  der  schade  4fas.  348  ,  80.  V^' 
mm.  m  KWd  82^  23.      2.  gif^ 
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vnVffl.     s>\eiirHr   m»^ret   witze  unde 
biA,  so  mmret  »iu  geselleschaft  Vrid. 
U,  33.  9fL  du  anm.  W.  Grimmt,  — 
ttMge  m  latten  sften  tlla6  yiiot«^ 
HOC,  swer  e;  rehte  erhcsrat,  dt;  im  S 
rii  kü  VITS  windet  und  minneii  gar  flln 
fjffprj.  der  min  sQe^e  wifp   rehtf  er- 
fiodet  Gudrun  377,  4.    is/  A»er  min- 
leii  aUramitiCj  oder  ist  d»i  sanc  sti5- 
/ed^  Wackemagel  im  glossar  sum  iO 
Imi  MMMl  das  entere  an,  9gL  auch 

 *  

(fODioner  s«dv.       1 .  transiih.  iwer 

arbfit  unt  iwer  bürde,  die  in  unser 
kme  sreminnern  wii,  isf  da?:  jretan,  da^  15 
ir  100  xim  chomet:  da^  sml  iwer  sunde 
iver  vil  mauicvalle  misscUl,  die 
wl  wer  berre  fMdmcii,  chomel  ir 
an  am  Math  pred.  7,  a  2.  •»* 
InauifM'.  wie  mahi  dü  iemer  verlAn,  20 
50  wir  alle  fro  sin,  da^  doch  der  sor- 
2«!  dln  niht  q-eminrcn  mar  rin  teil  Flore 
im  Usebuch  548,  16,  freilich  kann 
imck  hter  ntbt,  mhilf  sulject  sein. 

■ineniiige  jlA  veruUaierung.  dia  25 
miMuge,  diu  mmiermge  unde  dia 
■fange  mal.  kaaäf.  290.   icUehe  In- 
mde  hit  mioniTige  von  la;heit  Jeroidt, 

ff.  21.  d.  minninge  hihteh   hl.  7. 

miiiiienii^^sp  stn.   dasselbe,   m  al-  30 
b  mynnernizz  beczalen  ^U.  jahrb.  42, 
1.  Mcnns  oMk  rechi  44,  11. 

■u  mpeelao  diu  mitm  materl  63,  57. 

m  S//1    oA^  ninjt,  ninnüa,  minna, 
BUBBi  Graff%  771.  o6  auch  schwach^  35 
is/  schtrer  m    entscheid en ,    da  auf- 
drucke wte  7.e  minnen  «.  a.  wohl  ohne 
vteifei  der  plural  sind,  übrigens  würde 
m  tdmamkmk  tu  die  ichmaehe  form 
Ml  «HUMdk  MM,  dA  rnne  all  40 
pertoni/icaiion  schwach  deeKaieri,  muh 
m  akd.  zeigen  sich  im  gemHe  m.  da- 
Irr  eifftqe  rerein^lfe  $puren  der  scktta- 
chrn  form,     die  Itebe ,  ursprünglich, 
<M  dte  etgmologie   des  Wortes  (%ur  45 
«Wie/  nan,  die  auch  in  manen,  mei* 
■a,  lif.  «Mnfaii,  Mooeo  «fe.  w  iage 
iritf)  IL  iMM*  «Melf  tfmm  km  gt" 
hreeehe  »eigen  f  reim  gtiUig  gefasst, 
«Ii  fjedenken ,    erinnenin^ ,  im  mhd.  50 
ober  hesondfrs  roti    der  geschlechtli- 
cikai  hebe  gebraucht  u,  mm  selbst  mar 


bezeiehnmg  des  rein  sinnlichen  trie- 
bes  verwandt.  1.  andenken^  erin- 
nanmg.  tgl.  mgth.  2.  aufl.  t.  52  fg. 
e§  wird  gebrauekt.  :  beim  ge~ 
dädUnisstrunke.  besonders  pflegte  man 
ms  trinken  das  gedächtniss  des  Johan- 
nes und  der  Gerfrud.  tgU  wyth.  54. 
„Johannes  {^der  etangelist^  soll  ver- 
gifteten wein  ohne  schaden  getrunken 
lusben,  der  tAm  geheiligte  trunk  wte— 
darum  aUe  gefahr  der  uergiftung  ab^ 
wenden  i  Qerirud  aber  9er ^Me  den 
lekannes  über  alle  heiligen,  und  dar- 
um arheinl  ihr  andenken  dem  seini- 
gen hinmyeßfjt.  auch  galt  sie  für 
eine  frieden ssttfterin.*^  da  die  eigent- 
Uche  bedeutung  des  Wortes  in  dieser 
anwendung  schon  firUhe  nicht  mehr 
nerUaadan  ward,  so  gab  man  e$  tat. 
icieder  durdi  anor.  soleke  MteBen  nnd 
die  ältesten  uns  erhaltenen,  post  poscit 
viniini,  Gerlrudis  nmnrp  quod  haustum 
parütipat  nos  Itps  liudlieb  "2,  1  (52.  dia- 
boli  iu  amorem  viuutn  bibere  Liutprant 
6,  7.  da5et  wird,  wie  aneh  im  deed- 
tcAe»,  der  trank  Mar  bü  gemannL 
anoreqoe,  ut  moris  est,  osenlato  et 
epoto ,  laetabundi  discediint  Eckehard 
casus  S.  Oalli,  bei  Peru  2,  84.  per 
clamorem  poscnnl  Gertrudis  amorem  Hb. 
occtUt.  s.  fseitschr.  422.  den  cof 
f  an  «r  adt  im  wtiie  n&de  aegeate  dar^ 
iaoe  ein  vU  gnote  nriuie  glaabe  1001. 
er  gap  im  sant  Johannis  minne  unde 
enpfalh  in  der  himeü^rhen  küniginne 
Osw.  fifo.  1  127.  1225.  trinc  sant 
Johaus  nunue  Ls.  2,  262,  1809.  264, 
1869.  wann  he  dass  ymss  gisset,  so 
aol  nan  im  iuHclmdi«!  sand  Johana 
nyime  Gr.  w*  1,  564.  Cei»  noch  hdn- 
ßgerer  amedmdt  ist  sant  Johans  segen, 
9^  tm/er  segen.)  der  wirt  neic  im 
an  den  vuo;,  ze  hent  truoc  er  im  d6 
le  heiles  gewinne  sant  G(>rtriLlde  minne. 
Er,  4015.  varn  mit  sant  G^rtrüde  minne 
4bertragen  auch  auf  andere  heilige. 
ans  tranc  er  nnd  die  eine  den  gnoten 
aant  Merttne  le  lobe  und  ae  minnen 
unz  si  kömen  von  den  sinnen  Stricker 
5,  165.  stn  wip  diM  Krenknollinti  trin- 
kei  vil  in  gott.s  mitm  Ilelbl.  2,  1376. 
da  der  minnetrunk  am  ende  des  fe- 
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stes  fäUl,  die  mtfhebmg  desselben  be- 
zeichnet (vgi.  narremch,  $.  153^,  725 
fg-^,  so  wird  die  mUerbrechnmg  emes 
gaUmakU  oder  nUrkmupi  «iMr  «er- 
iommhmg  imreh  em  gmmeitd  »Ü  wU"  5 
dem  kumor  genannt  die  maame  schen- 
ken, trinken.  '  der  herrrofre  df)  hinc 
draiio  zeiQcr  kenienate;  da       der  ku- 
nic  zerate  bil  detue  palenzgrefen  sime 
Irute,  ottg  was  da  ne  ludCi  di  ig  ge-  10 
nwoia  nil  iokan.  derhenofe  ude  mn 
nM  di  •proBfeB  im  u  der  duren,  di 
kamerere  stunden  da  vure  inde  hatten 
il  ubele  bcwaret;  si  do  Eutien  di  suert 
inde  scauclea  t'iac  miuiie  heriog  Emst  15 
in  den  fundgr.  1,  230,  35.    nu  trin- 
km  wir  die  ninie  nnd  geltM  ikfMgef 
will,   der  junge  YOgt  der  Hftaaa,  der 
muo;  hie  der  ^rste  sin.     dö  slnoc  da; 
kint  Ortlieben  IIniren  der  hell  g^tiot  iVi6.  20 
1897,   100   nichi   eiwa   bei  miiiiie  «« 
Si^pUeren  ist  Siegfrieds,  —  eine  sym- 
hoUeierende  «.  Moro&siereiitfe  niaeii 
du$ig  eon  diesem  ausdrmck0  euMijbf  Aarl- 
Ao//  276  /j^.,  d«r  minie  uaud^eibt  25 
</*;rrÄ  win  dor  wäree  minne.  —  mehr 
bet:iltieie.  rnjl.  noch  in  der  mtßh   a.  a. 
o.  und  in  den  dort  s.  ijo  m  der  an- 
merktmg  esHtrtem  tehtrifims,      h,  bei 
gmchemkemj  mobei  maam,  wm  dortden  30 
tniuh ,  5a  hier  oft  geradem  das  ge» 
srlifiik   selbst  bezeirhnet.     niwan  sin 
goll  also  rol,  da^  f^ap  er  in  tx-  nuiine 
Nib.  1368,  1.    ueinel  vuu  uur  xe  miuiie 
CmiaBen  j4)  diie  g«tt  tU  gaol  da».  85 
U99,  2.  die  kiilie  dir  heU  le  nuimen, 
d«;  du  mla  friunt  eirt  te.  1574,  3. 
dils  swert  gab  er  mir  se  miiuien  Karl 
34.  a.    er  sante  ein  türe  üoubclgolt 
■  irre  meisterinne  ze  liebe  qimI  &e  miiine  40 
Bn.  341,  30.  !■  den  eete  bnd  er 
xewd  olbeDteD  mit  MitUekea  diagea  der 
magide  ze  minnen  Getm,  (fundgr.  % 
34,  2.    er  gab  ir  ze  minnen  zw^ne 
uringe  und  f.wöne   armpnuge  dm.  2,  45 
34,  17.    obe  er  sine  tnmue  ne  n&me 
dos.  2,  49,  2.   daiUMO  {ßom  Trier) 
mut  Haler  der  crdin  deo  wki  laate  verre 
■lü  tteimneu  rinnin  dee  liArres  al  7.e 
mintiei!  die   7v  Kolne   wi\ren  sedilhaft  50 
Aftnolicd  an  It'seb.   186,  5.    Ich  fuere 
diu  iioupt  Ulli  uiir  miuem  gut  ze  onu- 


nen  Karf  111.  o.  2.  liehe.  a. 
die  höhere  reitgtose  itebe.  ichn  tnon 
diu  rektan  werc,  icbn  h4n  die  wöreu 
MkNie  M  ühn  ekedmle«  fTaULM, 
6.  dn  CMmria}  biai  fewi»  der  hv- 
leetteken  moae  OellfK  IRL.  2,  5.  ar- 
miif)t  ist  gegen  goles  rome  diu  faoehsle 
suenennne,  ZMrischeti  ^ol  und  uns  flie- 
get si  die  minne,  die  keui  eiigel  (lie- 
gen kau  das,  3»  %  mm  dtr  alnc^ 
«e  CkriHms  kmtofm,  ikk  ßit  äe 
weit  %u  opfern,  kaiMt  Reimmw ». 
Zw.  MS.  2,  r2?.  h.  der  dir  mione 
tuot  bekaiit,  gotts  ireisl  ist  er  gcDanl 
dos.  123.  a.  der  mmne  schenke  i»t 
allermeist  der  übentte^e  gotes  gdil 
e6eii*k  dia  adaae  toi  goot,  dia  üt 
iiaaaen  glnot  aad  ir  fdaat  criesdieD 
tuot :  diu  aber  ze  sönden  wecket  muut, 
der  minne  suln  wir  wenken  ebenda,  u 
s.  fr.  Hüde  mir  lu  mine  siaoe  des  bei- 
ligeu  geistes  minne  ze  14re  gemoche 
eeadee  BmrL  4,  6.  w«Üch  mmtk  mA 
gole  wil  geben  ...  der  raock  vi!  man- 
ger  hertekeit  im  an  dem  anvang  ist  be- 
reit, e  da^  da^  Hur  der  mione  entiiiode 
sine  sinne,  und  im  trn^stlich  müge  We- 
sen beide  sterben  und  genesen  ßo»'  i, 
33.  doeh  kAlaa  ti  gro^  ndaae  le  gete^ 
aad  deg  kkaelBck  lebca  lieber  dcaee  ir 
aatöriich  leben  »mrek.  jahrb.  45,  11. 
—  dA  wont  ein  saelic  geisl  und  gola 
minne  {liebe  zu  goti)  bi  Waith.  26. 
swer  gute»  minne  wil  bejugeu,  der  muo^ 
eia  jagende;  kene  trageo  JIS.  2,  183. 
b.  wil  er  di  renea  aaaae  via,  ringen 
strlten  diu  beidiu  diu  muo|  er  hsben 
naht  und  tnc  nAh  der  gewihlen  minne 
ehe/) (1(1.  diu  i^M)ies  minne  ist  bäkge- 
muot,  dabi  dicmuelec  nnde  guot  ehende- 
dea  «elei  aiaBe  IHkade  äaly  die  »d 
■il  lieblea  oafca  UiM  afteadii.  «.  &  » 
wan  der  aenecb  aibl  wanca  bit 
gotes  fflina,  ze  rehtem  sit,  er  moo? 
regel  volgen  niht  Teichn.  25t».  no 
vemcmt  ^  in  der  minne,  als  aiir  sla 
got  verbeaga  Snf«.  5«.  der  biiibof 
bei  ia  ia  der  aiBBe»  de$  er  in  de« 
tuome  suflge  das,  1046.  swa;  wir  bio, 
da/  ist  dir  gereit  in  bnioderllcber  laione 
dir  lieink.  719.  sa^-^e,  bruoder.  in  der 
miiui«  das,  745.   ik  trage  dich  in  der 
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msw.  wnr  dn  duost  (fftfinne  rf«*.  887. 

mir  io  fk'r  iniiiue  Gregor  850, 
M  o/^na  diesen  sUlleu  kai  der  aus- 
Mt  eme  jftkllithw  Udmfng,  da 
m  mn  9tmam  \m  dm  fotai  aimi  6 
iKteo  ve4«r  md  penntt,  nnde  tno  dt; 
M  (^er  ttt  iogt  d§r  heilige  yi  lex  ins  «u 
letnem  äiener,  Alex.  <  jS,  b.  minnc 
e  l^^e  Mir  pßicht,  stat.  ä.  deutsch, 
tri.      h.  fremuUchitft,  Uehe,  aimei^  10 

jimum  und  ImtiM)  aiMie  ine  krafi, 

sone  wart  nie  ^aot  g'eselleschaft  /ir. 
191.  hie  lie^  der  Ipwo  sine  grimme 
uDil  erzeict  im  sine  muine ,  als  er  voa  15 
sime  itasM  alierbesle  mohte  und  eime 
tun  Mte  te.  t47.  keb  MioM  Ira^ 
1«  ipwiy  des  die  wO  an  «fieostes 

ab  bald  der  dieoesl  abe  gkt^  als 
Md  Ban  von  d«r  mirtne  Int  fion.  3t,  20 
♦4.    der  tot  liet  ir  minne,  <\^v  da  i.ttfr- 
kii  Sölden  kioge   122.     uuutte  dioes 
$ikm  dmr  egokmm  bftwfl  di  hdle 
HridlchaB  «tyit.  47,  9«   Uh  tcUe  dum 
nit  ninne  sfn  hamaach  and  swa;  er  95 
Ut  Lnnz.  2l)00.     des   wiiiKsrh  irh  dir 
fon  nimaen,  mit  herzen  und  mit  i»innen 
dos.  ilQi.       c  gütUches  uberem- 
Hmmm,  gütlM»  heilegimg  ««i«t  9Mt~ 
rm€tu.   dn  SMMe  nirdtl  niht  aliö.  30 
m  htm  wir  Bbt  m  »innen :  der  Eins 
nraoi;  mit  mir  hinnen  Trift.  fl8?9.  die 
F^halt  .»«(tl  LT  iiue  abe  legen  nach  min- 
oea  oder  A4cb  rechte  mühih.  stdtr.  53, 
36.  fljfi  4m,  94»  7.   «r  wolde     ime  35 
fCHM  baj^erea  oMi  buimo  lod  nftch 
nehte  das.  54,  33.  vgl.  Sehen  1047. 
SdimeUerl,  592.        rf.  rff?  rjeschfechi- 
Me  liehe,    nnch  hier  isl  die  hedeutuny 
des  Wortes  anfangs  geistiger  natur,  aU-  40 
9ikg  aber  drängt  sich  die  rücksicht  auf 
im  wmkM9  wo  im  äm^  9ordergnmd, 
iesi  $ekli§nUek  Cgtgm  mtie  4»  15. 
jh.)  das  wort  aus  der  spräche  ter- 
hnnnt  ttird  ah  unanständig ^  weil  das  45 
rem  smnUcke  bezeichnend,    eine  nur 
tkigermassen  erschöpfende  äarsteliung 
im  reiefti»  hkmu  w,  dm-  reiekm^ 

die  diesem  worte  dmreh  die  wa~ 
trtehöp fliehe  erfindungskraft  der  mhd.  50 
^iker  perliehen  sind,  hier  liefern  zu 
«oüe»,  kmm  mehi  beiihsichtigt  ww- 


den,  nur  die  haiipfpuncte' können  her- 
vorgehoheii  iceräen.  drir  sie  d;\  hei- 
jent  mione,  dtia  niewau  scncde  ieit 
WM,  88,  iO.  Btme  itl  «reitr  hu^ 
Beo  wtano:  toileM  li«  giUdM,  mmI  din 
minne  dk  diu,  €9,  9.  äne  recken  minne 
wil  ich  immer  sin  Ali.  15,  2.  soll 
du  immer  litizenliche  aer  weHde  wer- 
den frü,  da;  ge&chiht  von  uiatioes  minne 
das.  16,  3.  wen  liaet  von  zwein  men- 
•dnn,  da{  ir  hcn  aal  nÜMi  vcrilrielMl 
was.  da;  waf  e»  mui  md  ouch  ata 
wip  Bon.  Tilj  2.  —  mione  unde  kint- 
heit  sinl  einander  gram  Waith.  1 02,  8. 
der  pardus  wont  sta'te  der  lewinne  bi, 
flwie  doch  des  leweu  kraft  und  niiuiie 
be;;er  it  MS,  %  231.  aaa  iai  ir 
muni  eatuade  aiaae  nade  krall  ler  niaae 
Trist.  1313.  ouch  wn  er  von  dem 
wtbe  unde  von  der  minne  \il  nAch  tut 
das.  1325.  mmnt  IfVe(  manegen  man 
so  lauge  üüz  er  ir  uiht  enkao  Vrid.  ^iJ, 
9.  h«r  Wigakda  darch  tiM  ariiA  wr- 
aiflil  der  wtai  aiaae  frafcl^  da;  er  ir 
auaoe  aicae  eopflac  noch  bl  der  schO- 
nen  niene  lac  Wig.  DO.'iO.  dA  der  henre 
Sivrit  bl  Chriemhilde  lac  und  i  r  sn  niin- 
neclSche  der  juncvrouwen  püac  imt  sinen 
•deki  adaaea  Nib,  589^  7.  hm  wa;  ir 
vmi  dar  amiaa  ir  fU  gr6;aa  ckralla 
aatweich  das.  628^  8.  wctt  da;  wort 
mvnn  in  etlichen  «prarhen  nit  mer  rechte 
goUiche  eerberc  vnd  i^ymhche,  souder 
tieriiche  viehische  von  vnzymliche  mynn 
aauigt  sagt  der  augsburger  buthdru- 
ekmr  Oikmmr  1512,  Hmipi  a« 
Alraft.  977.  —  schonrnhAmmmlBn  min- 
ne  n-  liebe  einander  gegenüber gesteUty 
lelitere  dann  dte  rein  geistige  freude 
bcietchsiend.  swA  sich  vier  ougen  so 
rehte  gerne  sehen,  da  müej^en  ouch  zwei 
henea  vi!  holl  aiaaadarda  ..  dl  brea- 
net  diu  minne  vor  liebe  als  ein  gluot 
dennoch  großer  wunder  diu  minne  dfi 
tunt,  5i  l  it  ?ieh  mnnde  an  einander  ver- 
geben,  ulda  hat  dm  minne  mit  nifine- 
gerhande  fröide  sorge  und  trüreu  gar 
flberse^eu.  aidA  kM  dia  liaba  die  aditee 
fiherwegen  MS.  i,  AB,  h,  da;  ieh  ata 
80  herzecUchen  minne,  dh  istV^nlifar 
An  plle  schulde,  Amor  ist  din  vakel 
hei^  selhar  acBle  ich  nibt  enweij,  wä- 
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riu  liebe  ist  niinoe  ein  Überguide  das. 

1,  13.  a.  frou  minne,  ir  habt  ein  6re 
und  w^oc  decheine  firou  liebe  in 

gil  geselleschaft :  anders  wter  vil  dür- 
kel  iwer  krafl  Porz.  2!)I,  in.  wa^  5 
miniie  sl,  liebe  fruwr  min  du/,  sag'  ich 
dir,  als  iclt^  an  der  wcrldc  bevundea 
häa.  lieb  än  allen  valschen  wAn,  swi 
diu  wirf  vod  swder  henen  gir  abd 
da;  ein  man  minne  ein  wip  vor  allen  10 
wiben  gar,  und  da'ij  si  dünne  geliche 
var,  und  obe  da;  niiit  niiinie  si,  so 
gesU^  mir  nnht  noch  tac  Iroide  bi  JffS. 

2,  HZ.  a.  -    miaue  iai  geiribcn  uude 
gejaget  in  den  endetöslen  ort;  wir  ha-  15 
ben  ao  ir  niwan  da;  wort,  uns  ist  ni- 

v,  a\\  der  name  beliben,  unde  haben  ouch 
den  also  zelriben  ,  also  verwortet  unde 
veniamet,  da-j  sich  diu  mueilc  ir  uamen 
schumet  uude  ir  daj  wurt  uuinieret  Trisl.  20 
12284.  —  mione  trdl  von  laaterllehen 
nteo  femanicvallet  einen  sac,  in  dem 
si  ir  diube  und  ir  bejac  ir  selbes  munde 
v*T<fif  ntuie  e?^  le  strA^e  veilc  treit. 
üuwc  den  market  sthalTe  wir,  da^  >vun-  25 
der  Iribe  wir  mit  ir,  unde  welleu  des 
ttnschiildic  stn.  niune,  aller  henen  fatt- 
Dcgfn,  diu  vrle  unt  diu  eine,  diu  ist 
nmbe  kouf  gemeine,  wie  h  ih  wir  un- 
ser hdrscbaft  an  ir  gemadn  t  zinshaft  30 
Trist.  12296.  swä  man  nunne  veile 
treit,  da  koufet  gouch  UDSu;lekeil.  reb- 
üu  minne  vröude  hät,  sö  veiliu  minne 
IrAric  stüt  Vrid,  98,  11.  99L  dMdbU 
mehr  über  veile  minne*  die  minne  veile  35 
hAnt,  diu  wip,  ramscher  küncfftnnc  Up 
wart  dick  uüch  in  benenne  l  H  .  Wli. 
153,  l.  cgi.  MS.  2,  70.  b.  frauenbuvh 
GU,  30  fg.  Mmd  tmtm  veile.  —  dd 
wart  Joseph  innen  nei^wa;  unrehlere  40 
minnen  {crimine  petrimo,  Vlüg.  Genes. 
37,  2.")  dere  sine  bruodere  spult^eten, 
da;  man  nicht  scol  melden  Genes,  finniijr. 
2,  52,  40.  vgl.  ich  wa  ii  si^  dar  umb 
hat  geldn  da;  man  des  gibt,  er  minn  45 
die  man  frmend.  266,  6.  vgl  auch 
frauenimeh  614,  20  fg.  und  unten 
S o  d 0  m  a  und  un  e s  • '  e  (  vffl.  MS. 
2,  135.  b.")-  (lies  laster  brachten  dif 
kreuifultrer  aas  dem  0 Heule  nach  öU 
Deutschland^  auch  Helbliny  klagt  dar^ 
Uberi  m  Oeiierreich  schemt  es  etn« 


»eiilaug  wirklich  grassiert  iu  habea. 
—  nodt  üi  Über  dm  ^hrmA  «.  die 
«erMufuMj^  des  «orle»  smm^  m 

bemerken,  der  gmiUh  ist  entweder 
subjectiv  oder  objecttv,  u.  dieselbe  dop- 
yrlle  bedeutung  hat  je  nach  dem  u- 
sammeiütange  auch  das  daneben  sle- 
keitde  pronomen.  a.  subjecUc.  go> 
tes  hnlde  und  mtner  frouwen  anaae, 
darumbe  sorge  ich,  wie  ich  die  gcwinie 
WaUh.  84,  7.  da;  ich  erwirbe  miner 
frouwen  minne  das.  118,  27.  sone 
vveij  ich  wiech  ir  minne  iemer  gewinne 
Iw.  284  (ivoeimai).  da;  er  wider  hxle 
stner  frouwen  minne  Aw.  287.  ebemU 
288.  nu  sihe  ich  geme^  da;  nuch  iawff 
miune  niht  unminne  arm.  Heinr.  in 
leseb.  341,  27.  b.  objectio.  cjl 
oben  fifoles  minne.  si  lÄ^e  in  iemer 
ungewerl  e^  liuret  doch  wul  sioeu  Hp 
...swer  guotes  wibes  minne  hit, 
»cbamt  sieb  aller  misseUt  Wolth.  93, 
1 7.  lobe  ich  des  Ubes  minne,  deis  der 
leit  das.  67,  24.  dä  wns  ir 
iidi  so  gar  dem  wünsche  |ä[clicli,  da^ 
im  ir  minne  verkärte  die  sinne  Iw.  55. 
wie  gar  mtne  sinne  eins  andern  wlkei 
minne  in  ir  gewalt  gewnonen  hAt  dsi. 
249.  noch  wftrea  Im  die  sinne  vob 
siner  vronwen  minne  sö  manegeo  wts 
ze  verhe  wnnl  das.  283,  sö  gar  ver- 
stummet mich  ir  miooe,  da;  ich  bin  gai 
Ane  sin  Gotfr,  ML  1,  3. .  unde  m  des 
wtbes  minne  Idrte  Iese6«  147,  3.  der 
meier  und  sin  w!p  vil  gar  rergä;ai 
durch  des  kindes  minne  der  zung-cn  und 
der  sinne  arm.  Heinr.  im  h'^eh.  343, 
27.  -  vielfach  ersciiemt  das  wortim 
plural,  wofür  schon  die  bkker  mgt' 
fahrtms  bei$piä$  wukrere  Me§e 

Kahren,    et»  pMT  MägeiS  kü»  flSCfc 

besonders  zusammen gestelU  werden.  sU 
iu  mine  minne  sinl  starke  leit  AV^ 
591,3.  d<»  düble  ir  iewcdere  mit  miu- 
neo  an  gesigen  iVi6.  582,  2.  vgl  582, 
7.  da;  het  ir  alle;  Gunther  mit  slMH 
minnen  gctAn  das.  629,  4.  und  gwiiH 
nct  mit  minnen  der  küne^inne  ein  nr- 
!ouh  ülx'  das.  11 '2.  tgl.  das.  '2t57.  28o 
u.  o.  swtiB  muot  £e  minnen  steil  Gotfr. 
ML.  1,  2.  wände  erz  mit  dehcaiei 
nunnen  mohle  wider  gewinnen  Wigd, 
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Wi,  tos  fint  die  nioiie  nisltch,  din 
M  Ml  tnn,  dio  ander  rteh  da$,  6404. 

nicb  hen  und  mit  minnen  das.  2263. 

rql.    dos.    'ifin";    5 '2  43.     er  hcstiiont 
$ie  mit  micliein    minnen    leseb.   204,  5 
27.     er   saoc   vil  wol    voa  minnen 
arm.  B0mr.  leteb.  323,25.    diu  wd; 
vol  wi  si  flioehen  sol  der  niinieii 
mploiir   teseb.  446,  23.  egl.  MS.  1, 
I.  h.  das.  I,  2.  a.  rrfl.  \,  '20.  h.  und  10 
f.  1S>.  a.  —   ich  iasse  noch  einige 
besondere  redensarten  und  verbittdun^ 
Sen  folgen,  wer  die  frouwen  siet^  der 
ir  fert  xe  ninDe  Nib*  346»  3.  stt  beten 
in  le  ninne  diu  vil  wH>tl}chen  wtp  iat,  15 
21,  4.    hfl  irli  rm   dl   sinn»^.   daj  ei; 

le  miiJiH'  liellrn  ditv,  rrfuink'n  Chr. 
kl  10.    swer  minne  vliuht,  den  vliuhct 
f},  nd  iwer  si  jagt,  dem  ist  si  bl  Vrid. 
100,  9.   swer  dl  minne  pfliget,  dl  ers  20 
dock  aieaer  kan  Volbringen,  der  w:rre 
n1ser,  Üe^e  er  .«>  gar  lurnbcii  >v;ui  MS. 
1.1 'k').  b.   somi  heisst  der  minnc  jifle- 
gen  coire,  ».  6.  MyUer  3,  AXf,  349. 
di  maniger  minne  sinnet,  di  ist  ma-  25 
mgen  nngeminnel    TWsA   17809  JT. 
wio  Inmde  oucb  ich  nn  ninne  stein 
Parz.  8.  24.    dar  er  sfner  viendinne 
Irtioc  si'i  grojje  minne  Iw.  fit.    swa;  man 
der  werbenden  nAch  ir  minne  gesach  30 
Hib.  47,  1.  —  dö  dähl  öf  höbe  minne, 
fie6e  M  emer  kodkgebomm,  eomeA- 
»M,  d«;  Sigelinde  kint  IS'ib.  48,  1. 
hohia  minne  reizet  unde  machet  da;  der 
raaol  n.lch    werdcr   Iiel)e  ftf  swingel  35 
Waith.  47 ,   9.    diu  hohe  minue  gibt 
sencde  not,  doch  wol  im  der  der  sel- 
ben pfligt  frauen4.  59 ,  3.    m  fp  ,  din 
nl  reinen  Üben  die  nidem  ninne  trin* 
teilt  und  die  höben  hlnt  anwert  IfS,  2,  40 
71.«.  er  mrhte  gerner  swfo-f-n,  der  ni- 
•iert'  mifiiir  triulet  und  die   lM3lifi)  hAt 
HBWert  ebenda,   entgegengesetzt  ist,  me 
tdum  üe  lefWe»  heitpiHe  zeigen^  ni- 
der  in  ninne.  nideriu  minne  heilet  din  45 
lÄ  «wachet  da?  der        iiAch  kranker 
lifbe  rinirrt  WtiUh.  47,  .'.     rnfti  fterze 
ie  die  nidcnt  iniiuie  vii'u  h  franend.  58, 
32.  nideriu  minne,  an  freuden  tot  ist 
er  den  Ii  in  gesigt  im.  59,  2.   etl  50 
ds(  din  ntnnecltche  minne  als6  ver- 
tep  W$Uh.  48>  14.  din  swet  jungen 


senten  sieh  vH  tongen  in  ir  sinne  nich 
redelicker niime/n.239.  dsjistniht 

rehtiu  minne  Waith.  22,  5.  tuot  si 
w^,  sö  enliei/«'t  .««i  niht  ndile  minne 
das.  fift,  n.  liiijcMl  und  reine  minne 
Waith,  öl  j  II.  Sit  er  üf  sta-te  minne 
tragen  woide  wIn  Nib,  49,  2.  II  die 
minne,  din  diek  llt,  und  habe  die  ste- 
ten mione  wert  WaUk.  67,  29.  vil 

.«;Mi"/e    w;!>rp    minne,    hcrihtc  kninke 
siiiHt-  das.  Tf),  2"2.    sil  mnn  val.>5(  her 
minue  mit  sü  suchen  worlen  gerl  das.  1 4, 
25.  abervlOj^ige  ninne,  überfUet' 
tendey  $iat,  d,  dmUsek.  ord.  ick  sihe'n 
nAh  vre m der  ninne  ^ebreeherischer 
liebe  {r(jl.   comm.   z.  nnrrensch.  32, 
34)  varn,   der  sin         iiihl  kan  be- 
warn Vrid.  99,  21.    dem  pardus  sin 
nntflre  firdnde  minne  bringet,  da;  selbe 
tier  wottt  statte  der  lewinne  bt  MS,  2, 
231.  b.    ir  Up  sol  inner  wesen  frt, 
swa;  frömdin    minne  ffphei:^pn  $\ .  und 
tuo  8wa;  ir  man  dnnket  guot  frauenb. 
621,  20.    der  wÄren   minne  gibt  si 
ganzer  sta;tekeit  WaÜh.  67,  26.  er 
verndl  der  wären  ninne  frubt  WigaU 
9050.  — ■  nn  mOe;  in  got  vergelten  (riuwe 
unde  minne,  die  ir  nn.s  habt  ^t-län  Nib. 
21  1f',        luß-enl  und  reine  minne,  swer 
die  .suoihen  wil,  der  &o\  kumen  in  un- 
ser lant  Waith.  57,  11.    Irören  unde 
ha;  rftnten  gthes  da;  va;,  und  rtchaelen 
darinne  vrende  nnde  minne  fn.  273. 
der  minne  wird  gewöhnlich  gegenüber- 
gestellt ha; ,  am    ausführlichsten  ftr. 
257  fg.        3.  der  gegenständ  der  liehe 
wird  kosend  ebenfalls  niiiiiie  angeredet. 
dA  sprach  din  kuniginne  'konifait,  8fie;e 
minne*  graf  Rud.  /,  17.    lA  mich  in 
dinen  hulden,  süe;iu  minne:   da;  slH 
\\o\  mis  beiden  Titur.  114.  4  minne. 
miniie,  !n1te  minne,  swfc,  ich  wil  dich 
wagen  Gottfr.  t.  Neifen  52,  15  u.  24. 
liebin  minne  BUtab,  4»  d.  DkU.  i,  467* 
466.   Kybnrc,  mtn  sOe^  ninne  ffirik. 
Wh.  IHT  b.  vgl  Gr,  4,  317.  auswahi 
s.  287.  W.  Grimms  anm.  zir  f/raf  Rnd, 
/.  17,  wo  auch  auf  den  (jleichen  ye- 
brauch  niederländischer  dtvhter  hin- 
gmrieten  wird*   si  sprichen  "^keiserinne, 
vil  sfie;e  goies  minne,  ir  seit  erhoehet 
Ober  uns'  Steden«.  41,  1328.  nvi  da 
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gotes  minnel  wie  wo]  ir  mit  im  was! 
heil  werde  trcpsterinne!  leseb.  973,33. 
—  in  der  spräche  der  kmder  für 
'muiter  gebrauckl.  aber  ir  alten  mione 
und  elten  ir  floUcot  Tistan  und  antet  K 
betten  Danerotthmm  nmim^brndi  1. 112. 
fl^  fundgr.  1,  384.  a. 

Minne 5ir/^  personißcaHonder  ndnne. 
frowe  Winne  Waith,  14,  11  «.  ö.  fr«V 
ilinne  55,  15.    vil  mintieclkhiu  10 

MioM  tfdi.  55,  6.  genmleelteiiiii  Minoe 
•  doa.  55,  26.  wer  gap  dir,  Minney  den 
gewalt  das.  56,  4.  süe;e  Minoe  das, 
109,  25.  diu  gewaltige  Minne  Iw.  83, 
die  wanden  sluoc  der  Minnen  hant  das.  15 
65.  der  haj  rämet  vroun  Mionen  daj 
va{  doa.  258.  dd  spraeh  ieli  '^vron 
Hiime'  doi,  116.  wirt  mtn  vroa  MiDiie 
ir  meisterinne  dtis.  68.  ich  meine  aber 
in  Hf'm  (l'*>n**  dAlicr  von  Cil^röne,  dA  diu  20 
golinne  iMinne  gebiulcl  üf  und  innc  Trist. 
4807.  suoje  gebildet  ttberai,  iaue  üf 
gewoUeii  «nde  mal  geatellcl  in  der 
Wttto,  «b  il  dim  Minne  dnata  ir  aelber 
«inen  TederapU  das.  10900.  diu  Minne  25 
vcrt  ensprunge  Herb.  7r):]H.  der  Min- 
nen buocb  ist  das  hohelied^  caiilica 
catUicorum,  L^s.  pred.  37,  17.  vgL 
vmgA*  48.  Ii.  dammbe  apricbel  däii 
tftle  in  der  Vinnen  bncbe  «fif.  27,  9. 
npt  die  anm.  doch  auch  als  appeila- 
titmm  tnird  minne  in  diesem  ausdrucke 
rjfhrnucht,  vgl.  das.  39K  16.  in  dem 
biioche  von  der  minne  JUS.  1 ,  29.  b. 
so  dass  die  termuthung  gestattet  sein  35 
kmm,  MinBen  fSr  den  gen,  phw.  det 
appeUatitfums  tu  halten*  din  forme  hie; 
der  Minnen  kraft  Frt  ML.  13,  5. 
swer  Minnen  schilt  wil  vüeren ,  der 
jttge  ir  näh  Frl.  319,  1.  der  Minnen  4U 
Stern  da«.  317,  3.  der  Minnen  atrick 
Bn,  58,  15.  ietweder;  von  dem  nn<- 
dem  lie  sich  alie;en  in  der  Minnen  atric 
gute  Gerh.  3043.  ebenso  der  Minnen 
seit,  Strange,  vgl.  commeni.  wm  45 
narrensch.  13,  «.  der  Minnen  seilen 
strangeu  HeimeUns  ML.  2100.  cgi. 
Sommeri  «mh.  av  fUtre  814^  der 
Minnen  baut  MS.  1,  60.  a.  u.  61.  a. 

muinebant,in!nnebernde,  minne-  50 
blnot,  mlnnebrant,  minnebriit,  mui- 
aendiep,  minaenfadem ,  minn^er, 


minnegernde ,  minnegir ,  minne- 
glnot ,  minnehalp ,  ffliiinehuon, 
minneliet,  minneldn,  mtnnerät, 
minnericL,  mmnesauc,  minnescbu^ 
ttbnesen^er,  mimjeMager,  nine- 
nlnc,  namnespil,  mimietdt,  odane- 
trank,  minnef  rit,  minnetuc,  minne- 
var,  rainneveij)^e ,  minncving^erlin, 
ininneviiir,  niinnc»  erc,  minncwise, 
uiinuewuut,  luiunewurz ,  luinne- 
seichco,  a.  da$  ameüa  mori,  aa  fdh" 
Im  Moieher  smttmnsem9lamn§m  aa 
ersten  theile  folgende  drei: 

minnebrlef  <?/m.  Hdje^hrief.  nu  vinl 
man  leider  st  Uti  eiu  nuune,  sie  habein 
dem  berxen  einen,  wan  si  soll  deu 
aaller  meinen,  ad  lal  andern  niht  b  äh^ 
dan  da;  aia  ein  kleuHBl  auebl  nnd  m 
minnebrief  erziugt  Teickn.  259. 

minnpji^plt  stn.  liebesbelohnung.  sd 
woUe  si  sin  senede  klage  mit  minncfeltp 
büe;en  Ulr.  irisi.  2477.  vgl.  sie  wireo 
riebe  in  der  weit,  bele  aie  yeila  der 
minnen  gelt  das.  3542. 

minnelini  stm,  was  aur  liebe 
vereint fjt.  heftet  (vgl,  der  lim  der  ge- 
spenstigeu  nuune  Trist.  296,  38).  der 
6wic  minneliiB  der  iuch  beide  aüt  miiiae 
Maaiun«  twinfal  «fil.  880,  S.  der 
nunndim  der  gottteben  mninn  Tcniaet 
sie  das.  392,  34.  der  beilige  getst  bt 
ein  minnelim  ir  beider  eisunge  das. 
397,  17. 

Eine  amahl  weiterer  nusanrntm- 
setmmgen  fuhrt  Ziamasm  auf,  dod 
wird  im  äinm  das  erste  wartrkhUgif 

als  selbstdaUper  genitiv  gefassL 

hrttoderminnc»  stf.  die  geistlicke 
liriiderliche.  grosse  minne  zu  willigem 
ermute  und  rechte  bruderminue  gebe 
ans  di  heUigc  drivaldikeit  myil.  20, 27. 

erbemiime  sif.  eigme  asiimt,  Tri- 
atan  was  aber  mit  ninote  komen  irider 
an  sin  crbcminne  Trist.  19183. 

hcrziMiiinne  stf.  innigste  liebe,  er 
truoc  licrzeminne  xe  siner  viendinne  /«r- 
65.  herzeminne  unt  bitter  ha;  b«^«^ 
ein  fii  enge;  va;  das*  25&  hie  hnap 
aicb  beneminne  nAeb  atarfcem  gewiaae. 
at  minnelett  annder  bette:  dia  minoe 
stüont  re  wette,  e weder  nidcr  gelaefC 
dem  wart  der  tot  wiege  ßr»  9105. 
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Uippermiune    $if.  »chicät*Brm. 
immd,  9€kausp.  f.  i%0* 

k5(  >o  iniot  16  triatflMe,  trllaiBne  fe- 

«i.  434.  '20.  5 

uDUiiiiiic  -s//".  f/f/.v  fjt'qi'ntheä  der 
Ttckltn  ffliim^,  4M  tiweti  bedeu- 

imfe».  IM«  miaue  nh  singular  u.  plu- 
td  §dmeät  ■■■■■Bf  diu  iit  dtm  «in 
nU»  4er  reirter  Bnuie  ffcrlJTiS.  1,  4.  b.  iO 
4och  ist  reht,  da;  ein  vrouwe  sol  habea 
die  Irre  und  dl  sinne,  da^  si  i<icli  hiiete 
Tflf  UDtninne.     man  holtet  minnc  ofle 
di^ .  da/  man  uiitninne  lüe^e  ba^  swcr 
ir  iütl  uureiil  luut.  ich  i»chiU  die  miutie  15 
■M»  dn  iil  gmoi  wekeh,  pofl  6^.9.  a. 
ftdMM,  Utbhtigkmif  kia,   sol  von 
■■Miflcfaeni  munde  solch  unminne  €r- 
WaUh,  52,  6.    dis  duchte  sie  nn- 
maM  Htrb.  16835.  wie  min  lier  Tri-  20 
<tan  g^escheiden  ist  von  hinnen  iiiil  ilvn 
kttu^  uaminnen  Trist.  14832.  gol, 
m  dir  nden,  got,  von  dir  wgcn  Inn 
ii  Ai  henca  ninne  Ingen,  ud  knn 
lOMIMi  nnninne  ir  sfic^cn  porle  Gotfir.  M 
iL  2,  34.    scheidet  er  von  hinnen  mit 
sflheu   unminnfii   ftr.   173.     ir  brider 
unrainne  dte  itcischen  beiden  geUerrschl 
kaUt,  dm.  296.    ir  unminne  i£l  hie 
f ergeben  IKnl»  ftd*  59, 42.  höelivari  SO 
«MDS  gfledMit  Yfid,  29,  10*  diu 
nnfle  »finde  hei;et  nnninne  so  gote 
6iAie6.  %.  23.    e|  minnenl  gnaoge  un- 
minne, der  sin  ist  von  nnsinne  Vrid. 
liM  .  1.    hät  ein  burgcr  mit  eim  nn-  35 
dem  burger  ein  anmione  ald  eiu  uriuge 
«Mi  fkkukr.  30.  mnwdt  nndn  m- 
■■r  mhiel  twiscknn  Munden  ond 
hwluiu  Mys/.  ai5,  8.    ninne  und 
OQch  onmiane  Ml  mIo  lironwe,  diu  mir  40 
Irören  ?M ;  ir  unminne  mir  nilit  lAl  ir 
minnt',  an  der  min  froide  Iii.    teilte  miu 
gebu^ruuie  mir  ir  minueciiche  minne, 
M  wer  all  min  trAren  liin.  ir  unminne 
ndKt,  da;  ick  Mrie  bin  M8, 1,  32.  a.  4S 
Ut^Orimm  ternmtkety  Remkart  CXUI, 
M  wohl  kaum  mit  reeki^  äau 
•wrf  im  \  }  jh.  fjpfii}iß(jer  fjetre^tprt  sei, 
^  im  ij.        CS   erschemt  dort  tm 
Üoü  3607.  Marta   35.  103.  u.   im  5U 
teAerf  44.  1069.  1692.  1718. 
\iuuaa%mf.(?^  personificiari.  ik 


femdm  der  Minne.    Unminne  habe  un- 
ndmie  ...  en  nünne  gelde  Mt  Ünninfie 
nodi  ic  bejac  MS.  2>  167.  n. 
werltmiBiie  tifi    weUUekt  Hebe, 

da^  ich  nimmer  mAre  vro  werde  ode 
jSfewinnc  dcheine  werltminne  oder  de- 
hein  ere  buchi.  1«  1426. 

widerminncs//'.  gegenliebe.  minne 
snnder  widerminne  iviscben  xwein  bei;e 
ich  niht  gennnnel  gir  MS,  t,  107.  e. 

min  110  surr.  ahd.  minnön,  niinnfidn 
Graff  %  776.  A.  Heben.  1.  m- 
irans.  der  liebe  pflegen ,  liehen,  die 
nach  dem  gwoie  und  nach  der  jiciircne 
miuneiit,  we  \^  ie  miniieot  die  WaltJi.  49, 
36«  'die  flii  Telsebe  Binnenl  4m.  61»  6. 
swer  «Isd  minnen  kan,  der  bebe  ondanc 
doi,  90,  22.  sU  ieb  ndl  sorgen  minnen 
sol  das.  1 1  9,  27.  er  minnele  te  svrc  Iw. 
109.  s6  er  ie  s«"'rer  niinnel  Tri^l.  114. 
—  zwiu  lie//'  du  in  minnen  784, 

2.  vgl.  da»  beispiel  aus  Erec  unter 
berseninne.  —  div  ndnnet»  ob  in  mia- 
segilr  dem  tsl  et  lieO,  «am»  et  gekkehi 
filr  m^ek  tmfOUt,  Erec  722.  2. 
transitiv.  a.  von  der  höhern  refi- 
giösen  liebe,  der  >vise  minnet  niht  sd 
g^re,  altam  die  goles  hulde  und  he 
Walik.  22,  24.  minnet  gut  das.  36, 
16.  37,  29.  bttonäen  m  belraehi 
kommt  Mar  der  hämfigt  mudntek  der 
mystiker  diu  mnende  sMe,  der  maAr- 
fack  der  gegenständ  eigener  gedickte 
geworden  ist.  b.  von  jeder  frennd- 
sckaft,  leohlteoUsHy  mueigung.  lirlu 
kint,  got  umiue  dich  Eracl.  U44.  got 
minne  incb,  eina  beghUsungsformel, 
WigaL  2489.  armen  man  mü  gnoten 
sinnen  sol  man  tOr  den  rieben  minnen 
WmUh.  20,  23.  wilt  du  minnen  tdren 
jujorent  das.  60,  30.  sd  wurden  si  er- 
furht  uud  ouch  ffeminnct  das.  1 1* ,  25. 
dk  mit  si  fröide  soUeu  minuen  das.  98, 

3.  will  da  aber  da;  guol  u  a£re 
minnen  das.  23,  5.  die  Iriuwe  nnd  4re 
minnenl  Iw,  122.  leb  nunnete  ie  den 
liebten  tac  das.  270.  vgl  MS.  1,  182* 
b.  du  harphesl  aW*  .schone,  da;  ich  e; 
an  dirh  minnen  sol  Trist.  13358.  da; 
man  der  wibe  schune  lobe,  da;  minne 
icb  MS»  1|  170.  b.        c.  von  der 
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fen  derselben  y  eon  der  rein  gehtigen 
bis  zur  rein  sinnlichen,  die  ich  minne 
uud  uiht  erwerbeu   mac  Waith.  119, 
19.  bId  MnBt^  dar  niiuiel  udria  wtp 
äot.  70,  29.    ich  minne  ein  wip  das.  5 
121,  1.    ich  minne  einen  ritter  sUUe 
das.  113,  33.  die  ich  von  herzen  minne 
und  lange  hän  gelän  iS'ib.  135,3.  wie 
künde  daj  er^Au,  daj  ich  dich  miauen 
solde  da*»  284,  %  £re  and  minne  d«*  10 
lin  wtp  THst.  5032.  nrenne  ün  herze 
ein  liep  sö  minnet  XfS.  1,  204.  b.  -~ 
doch  wolle  si  den  harren  niht  minnen 
ttf  der  vart :  e?,  wart  ir  kurzwfle  iinx 
in  ir  bflks  gespart  A>6.  495,  1.  dö  ich  15 
81  wände  Binnen,  vO  e^re  sl  ndch  bant 
da*.  599, 3.  ieb  twin;  in  da}  wip,  da; 
ir  si  hlnte  minnet  da*.  603,  4.  Afdie 
Iriwe  min,  da;  ic?i  ir  mh\  enrnitiiie  das. 
605,  2.    daher   hetratiien  .    s(f!  si  in  20 
danne  minnen  iYi6.  1 145,  3.  daj  si  min- 
nen wolle  dAeHMi  nannea  Up  da», 
1160,  2.  tgl  1175,1.  1194»  1.  1201, 
8.   18,  3.    minnen  von  der  6  hindon 
JfS.  2,  209.  1).  ho  minnen /ratierjrf.  :U'.',  25 
18.        B.   beschenken.     .so    ph!  man 
eioir  kuniginne  ir  buUu  nunmu  üotk. 
im  l0f«d.  228,  21.   *oUt€  iMker  ge- 
härm  da»  obm  angeßhrta  ^atijpfef 
am  TWf/.  13358?  —  betundere  be-  30 
achhmg  r erdienen  noch  die  ausdrücke: 
miiineude  nüt,  die  notk^   welche  die 
liebe  terursaclUy  die  ein  minnender  %u 
tragen  hat,  Iu>.  7790.   WigaL  1185. 
der  minnende  nnain,  der  Uiietamitm^  35 
die  ihorheit  des  Uebeadan,  MS,  2,  47. 
a.  tgl,  Gr.  4,  67  fg.  —  des  sun  was 
ie  von  kinde  g-eminnel  nnde  mitesam 
fleinr.  Trist.  1228.    da^  muucltli  ge- 
muü  möHchL  180.  188.  a^o  =  geminne.  40 

gcDiinne  am».  datteUfe.  wie  soll 
ich  den  geminnen,  der  mir  Abele  tuet? 
Walih,  26,  10.  dft  von  tnr  ich  dich 
niht  gcminnen  das.  71,  18.  daj  ir  in 
in  iuwcrn  sinnen  unsanfte  muget  g^emin-  45 
neo  voriuwerem  allen  leide  Trtst.  10494. 
man  aol  in  uemer  m^  von  henen 
geminnen  kteh.  567,  26.  da*,  751, 
16.  Barl  105,  28.  367,  10.  377,  6. 
—  gütlich  beifegerf.  r>gl.  Scherz  522.  .50 

uiM^Tiiiiniie  swc.  reflexiv:  sich 
undermiuaen,  sich  gegenseitig  Uebea, 


der  geliehen  möe^en  zwei  w«en,  die 
sich  Uliderminnen  Eneit  10060  (272, 
153.  diu  uudermiuneteu  sich ,  ais  um 
din  Iventinre  sali  Fhre  S,  124* 

äbenninne  ime.  Übtrireff'm  aa  Ije- 
6e,  führt  Ziemann  an  aus  Wilh.  1,  36. 

iinmiiinr  sfrr.  das  fjerjerr (keil von  he- 
be beweisen  mi  silic  ich  gerne  da^  nnch 
iwer  minue  iht  uummue  arm.  H,  üw  leseh. 
341,  27.  er  mno^  aick  aehaBM»  aO  aai 
in  aibl  geonnümiet  nnd  nnmmren  MS. 
2,  210.  a.  awea  er  mit  ir  beginnet, 
dä  mit  ist  81  fenmninnel  frauenbadt 
623,  30. 

aDgeminnet  pari.  adj.  itnerfreu' 
ftdb.  diu  iai  ein  nogcarionel  lant  law. 
713.  da*  glo**ar  mm  Tri*lm  dätti 
noch  19048,  welcher  tmr*  jadock  dt* 

W&rt  nicht  enthnlt. 

mijiniere,  iiiiiiiier  stm.  der  terltebU^ 
der  Uebhaber.  hie  mügen  die  minoaere 
liiescs  an  dem  anere  IWalL  19367.  m 
dar  ir  werlde  minner,  aehet  alle  in  <£• 
sen  Spiegel  ber  Heiar,  Trist.  6847. 
ist  vil  maiii^em  minner  leit  ob  ieman 
siner  frouwen  dienet  ilf  ffenaidekeil  Jf5. 
2,  125.  b.  den  harren,  die  dA  mioaer 
amt  mit  anht  genanl  Frl.  149,  1.  dir 
a4le  «inner  iatalnnane^ari.  157, 1.  da; 
er  in  allen  sinen  tagen  ein  valscher  min- 
n.Tre  mit  zonherlisten  w.rre  das.  250. 17. 
ein  miniiLT  (ier  nhgfote  Pass.  K.  104,  78. 
er  wart  des  gelouben  ein  gewer  be- 
achirmer  luide  minner  Jerosch.  Pf.  29*  i 

aiimerliii  afn.  dmimOi»  m  aaa- 
nmre.  ein  arme;  minnertln  ist  rehl  da 
marterere  MS.  2,  105.  a.  her  minnfr- 
lin  und  luoderer  fragm.  \'\X  h.  da; 
eine  was  ein  minnerltn.  dp/  ander  eio 
luodera're.  der  luuderer  mo  dem  ana* 
ner  apraeb  da*.  15.  a. 

miiuienjuie,  nainnerin,  miaaeiii 
stf  die  Uebende^  UebhaberiOt  in  welt- 
lichem u.  geistlichem  sinne,  nu  minne, 
reiniu  minnerin,  dIn  min»»-  tno^et  nie- 
man  ba;  ülr.  XIL  ich  biu  ein  Itwia 
aflnderln:  maebe  aueh  ein  billige  aiB- 
nerln  iNSfsr.  263,  5. 

minne  arf;.  existiert  sdueerUch :  rrr- 
nigstens  beruht  an  allen  ton  Benecke 
citierten  sleüen  QIS.  2,  185.  11.  das. 
l,   115.  a.  und  2,  37.  a.}  die  «a- 
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näime  MMt  ßi^ecHm  m(  mmm  irr- 
Am. 

anininne  fi(f/.   lieblich,  fiUurt  Zie" 
auma  auf  ohne  beleg. 

gemiane  «ff.  m  Mb  vtrtindgiy  5 
fei,  iTMilidk,  freundUek  swelh  h^rre 
wQ,  da;  mao  in  lobe,  der  lebe  tobe- 
licbe.  st  manlich  milt  und  offenbar  {B^e- 
triuwe  und  gtir  g^eminne  iW5.  2,  211.  b. 
Sil  des  was  Braugseoe  und  htoU  von  10 
hemm  und  tos  siDW  sö  getriowe  asd 
fcwime»  dtt(  nie  nihl  nader  in  bei- 
den ir  dingps  wart  gMcheiden  Tr«/. 
12948.  der  hof  der  wn«;  ir  lobes  vol, 
?!  geminne  in  allen  das.  12955.  15 
aiemuetlicb  und  gemione  sint  sie  ans 
hie  gewcMD  iVWNl  7,  910.  da;  er 
ritnlelwr  ghite  stete  soclieode  il  in 
lagenden  verre  unde  b!,  da;  geminne 
P'ofc«'  kinl  Pass.  118,  12  nimmer  müh-  20 
tel  ir  jfenesen,  m\\  woll  ir  nihl  geminne 
wesen,  die  wahre  liebe  besUtend^  warn. 
784.  f|i  ab€H  gemeine,  mit  dem  es 
eBiUerierend  wutmmmgttUiU  wird, 
t,  III.  a.  25 

SBg'erninnp  adj.  nicht  in  Hebe  ver- 
eimpt,  unfreundlich,  er  ist  Übel  und 
ungeminne,  in  allem  sinem  sinne  ist  ni- 
vu  ba|  nnde  olt  warn.  450,  433. 

«nuiuie  «H|f.    MiMefti,  ungern  30 
gesdten.   vakündc  dicke  anninne 
mieJraftfi/«   sind  o/}  ungern  gesehen 
(T),  sus  reit  des  kOnec  LiMes  kinl:  be- 
libcD5  bete  in  nieman  hat  Pars.  351, 
13.    uukuude  sint  uuminne  Laiu.  8585.  35 

■noncbaere  ÜSeftKcA,  ItoftreicA. 
flin  Idat,  da;  ist  s6  relite  minnebsere 
VSff.  3,  218.  b.  sumeltche  borfira, 
(Ii  HA  vil  minneh^re  aadlcht  tu  gole 
beUo  Jerosch.  Ff.  3.  b.  40 

mimieliaft   a^;.    umb   den  ritter 
■iaaeliafl  Lam,  1826. 

«iBlIch  ß^*  Bit  Biinitdhefli  grao^e 
L  ille».  H»  Isseft.  262,  4.  minliche 
fiaje  gute  rede  su^e  fferh.  3193.  45 

minnesaiu  adj.  lieblich,  liebevolL 
ÜB  kiot  sd  rebte  minnesam  EracL  3346. 
ir  Up  was  sd  aunnesam  dos.  1890. 
tetb  sfai  anoter  miaaesam  Marleg.  l  o, 
US.  da;  er  da;  lieste  in  sagete,  da;  SO 
er  Wiste  in  eime  herzen  minnesam  Pass. 
184^  32.    lerae  oucb  von  J^u  Kristö 


minnesam  s!n  gön  dtnen  schaolgend;en, 
dinen  ebenkristen  my^t.  339,  10.  es 
wart  in  lieplich  erholen,  wand  er  was 
vil  minnesam  Pass.  K.  14,  87.  wie 
▼onenkttBMB  er  wsr,  wie  tageathaft, 
wie  aiiaaesani  dos.  220,  17.  waad  da 
tU  atiaaesaai  uns  bist,  bdUc  und  rdae 
das.  283,  7.  den  minnesfimen  benssB 
zu  einem  süssen  lab  (esi-h-  'i76,  6. 

minnesame  s//.  fuhrt  Ziemann 
auf,  doth  Olm  Mitg, 

DimiiDiicsaiii  nkht  wmn  Üe- 
ben  geeignet,  müb  mtd  poith,  Mdbf 
liebend,  und:  nicht  angenehm,  un- 
freundlich, unhehitch  dä  VBnt  er  ei- 
nen alten  man  uumiunesam  bi  einem 
jangea  wibe  MSS.  3,  408.  a.  onmin- 
nessm  se  sprecbeaae  Uah,  112,  14. 
ein  brot  er  iinminnesam  an  jenen  darf- 
ti^ren  warf  Pass.  K.  139,  34. 

ininiicsani«'elirlK7(^y.  liebreich,  dein 
hertz  berail  got  stdtticlicb,  mit  allen 
krefften  mynnsamclicb,  uss  gantzem  ge- 
rn« erwirdidicb  ITdUJL  2,  Ol,  7i. 

mümeMBilceit'flf.  JEsft«,  Uebrei- 
ches  wesen.  da;  man  erkenne  sine 
grdi^en  trcdnlt  unde  minnesamkeit  and 
barmlierrikeit  myst.  53,  32. 

inioDic  adj.  liebe  hegend,  ydt 
Wirde  ieh  mianic  den,  die  mieh  ia  aide 
SOlgM  Frl  126,  12. 

minnecltch  adj.  1.  lieblich,  an- 
genehm, lichörf  (eine  nctive  bedeu- 
tung  'liebend ,  liebevoll  finde  ich  mcht 
bestätigt.^  überhaupt  '^»ur  minue  ge- 
hörmu^.  der  Bunnecllcben  meide  tria- 
len  wo!  getaai  Nib,  3, 1.  er  traoe  in 
sfme  siane  an  minnecüche  meit  das. 
131,  2.  d''  «tuonden  in  diu  venster 
diu  minnedichea  kint  das  in 6,  1.  die 
frouwen  speben  künden  und  minnecUcheo 
Itp  dos.  550,  1.  nut  nuaaedtcheai 
kesse  dos.  868,  2.  vil  aiinaecneben 
dienest  Riiedigt^r  in  bdt  d(BS.  1262,  1. 
ir  minnecllcher  reden r1  er  munt  Waith. 
43,  37.  Ar  unde  minnech'chen  gruo; 
das.  (IG,  23.  minen  minneclichen  strit 
dos.  74,  12.  dienen  Af  minneclichen 
wän  dw.  94,  6.  dienen  fif  aBinnedt« 
chen  danc  das.  1 1 0,  6.  da;  roinnec- 
liehe  gnie^en  das.  36,  35.  iuwer  roin- 
neciicbe;  jä  das.  102)  12.  mit  dem 
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tawera  minnecllchen  lobe  das.  86,  10. 
ir  tU  minnecltchen  ougeoblicke  das. 
112,  17.  86  gebar  der  zit  nie  wip 
also  ittinneaclichen  Up  Barl.  6,  38.  tgl. 
BML  1,  9,  2.  wmI  1,  11»  %.  ir  htnit 
WM  wspreit  nicb  dem  miaacaeltdieB 
gote  Pai$.  K.  120,  8.  Saphii,  di  wn- 
nencltdie  migt  lAidxt.  kretnf.  60!  8. 
der  grao;  der  «arte«  frou\\en  und  ein 
mioDeclicb   auschouweu    Teichm,  158. 

den  uiiniMlldMitOB       Bmti.  Pf, 
302»  36. 

mumecliche ,  minnecUdieii  adv. 
liebUch ,  auf  freun{1Uche  tn^he ,  nnf 
eine  tre/sc,  wie  es  die  miiine  verlangt. 
er  trüslc  minnecUcbe  du  ir  beider  Up 
m  70,  2»  dO  amiA  s6  mniMeltdie 
da$  flifUnde  Idiil  te;  134,  3.  er  bal 
ui  niiiiieeltckeB  noch  bt  im  beattn  4a$. 
151.  3.  er  hie;  der  sturmmOeden 
minneclichen  pflegen  Alpfi.  .109,  4. 
Eckari,  des  hdses  herre,  bat  ir  tninnecü- 
cheo  pflegen  doi.  322,  4.  vgl.  MS.  1, 
197.  a.  sicli  mdi  nuuMcItcheB  «n 
Walih.  60,  16.  des  «idflni  alles  des 
wil  ich  in  minnecitch  erlS^cn  das.  105, 
35.  er  kuste  in  minueclicfie  dd  Barl. 
108,  25.  si  wert  uns  miuiieucliche  nüt 
frianbchafl  mione,  sunder  ha;  das.  246, 
18.  ai  gruü^t  nioweNehe  Halm 
ged,  88,  29.  swA  liebe;  w!p  bl  lie- 
bem man  sö  gar  minnecllchen  llt  Teichn. 
J  58.  —  auf  gütliche  loeise,  dem  rechts- 
gange  enigegmgesetU.  wil  der  cle- 
ger,  er  mtc  sich  auch  miiineclich  vor- 
mhlaii  ail  den»  diebe  Mnar  reeki  5, 
43,  4. 

nnmlnDCclIch  adj.  der  roinne  nicht 

entsprechend^  feindselig,  der  site  iat  in 
()estt?n  iche  utiuiiiHionclich ,  da;  schiene 
iruuweu  tragen  alle  iiüete  breit  üü.  2, 
189.  a.^ 

imauiiiiecliclie  Odo.  ftimUdig,  all 
di{  diu  aninnecüche  minne  alaö  verdarp, 

Sit  sanc  onch  ich  ein  teil  unminnecUche 
Waith.  48,  15.  Rda;  mit  zorne  zuo 
im  gie,  uomianecliche  er  in  enpfie  Wi- 
gßi»  7499.  ia  sone  yII  inminnedicb 
JerouA.  Pf.  59.  d. 
mmni,  entsleUt  aus  manni,  menni,  u.  »u 
man  gehörend.  ryl.  myih.  '2.  miß.  s. 
404  fg»     das  wort  kommt  nur  m 


vor : 

mereralnnc  stf.  meeneeib ,  dam 
überhaupt  vcUdes  v>eib.  es  findet  mk 
5  no€h  ahd,  da;  aamaan,  41.  tu  pjar. 
din  Beffenanaiii  fimdgr,  1,  19,  la  23. 
tgl.  fundgr.  1,  383.  b.  ih  S»  dm  da- 
spfhsl  vnd  in  der  mt/fh.  a.  n.  o.  ge- 
gebenen betspielen  fuge  noch  sireue 
10  mereminne  sumerU  17,  80.  ein  wisia 
memdiiiie  dia  waa  «in  kfiniginne  ba; 
dann  alle  die  nn  aint  JLmw.  193.  dia 
wtse  nenunne  doa;  3586.  vrab- 
minne. 

13       waitminiie  s//*.  waiäwetb.  tgl.  nK- 
reminoe,  w.  ftmdgr.  1,  396.  a.  awut 
mytti  A  A.  e. 
mmm  f.  ßrmtemmm.  MS*  1,  14.  a. 
MiNZK  sv>f.    mm»  ^mtr  pßanzcy  woU 

20    aus  dem  toi.  menta  enistandm.  nkd. 
miuza  Grafif  2,  BIS.    meola  miiua 
merl.  Ii,  43.    minze  das.  22,  6B. 
minae  dttt.  57,  64.   aiatae  9oe.  o. 
43,  138.    nepele  aunsn  aanmi  63, 

25  15.  balsamila  minie  das.  54  ,  73» 
mince  das.  54,  59.  myncz  vel  kraw« 
Diefenb.  gL  48.  den  venchcl  und  die 
Hunzen  g.  sm.  594.  minzenblat  koioi'^. 
74.    loa«  keisU  mir  ist  als  ein  aüatt 

30  jreiUL  1077?  4ie  *a.  IM.-  ato  aiaeai 
nnta.  —  mnaacb  aiynle  peatastmin 
Mones  qutÜm  291«  o.  tfl  tmMänr. 
6,  332. 

baobminzc  5tr/.  biahrnuntzeu  meoUi 
35    Melber,^  bei  Diefenb.  gL  180. 

blnunze  an/.  aiadiriiiBi  bimiat  «v- 
merl  59,  11. 

bmnnenmaize  svf.  balaaaula  biVH 
nenmOnts  toc.  o.  43,  37. 
40       kniseininze   swf     menta  krauwm 
inyiicz  Diefeub.  gl.  180. 

rcitiniiiie  sv>f  tgl.  Sd^mtUtr  3, 
'  losBUDie  mf,    maU  togn  nw- 
ninie  mmerl  23,  8.   oilgaM  nv- 
45    seminza  das.  63,  2t}. 

»igemiuze  «w/*.     o^mU  tigeaaiat 
sumerL  40,  35. 

eteuHBiBM  aaf.  nepela  atataviatf 
sumerU  58,  5. 
50       fieehniiuKc  sip/*.  mentastrinm 
minxc  sumerl.  40,  40.  neataatnai 
cisiiue  dos.  22,  65. 
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w3deaMC  «af.  «oloetnb  wQd- 
■ni  JtMwri  6t,  40.    wilde  minze 

ias.  4,  10.  colocasia  das.  21,  54 
mw/  5*1,  45.    menlafitrum  fias.  5«,  I. 

v»i;;eiuinze  it»f.  balsamica  mimmze  5 
mmerl.  55,  17.    wiy  nuoie  alba  menU 
im,  21,  31«    «iMlotUuB  w^n  wiusa 
M  61»  67. 

ifoL  sfm.    (/er  pokal,  hohes  trinkglas^ 
ohne  fnss.    mviol  ciathnB  sumerl.  42,  10 
68.    Sit  im  eia  lüler  miol  win  für  \>  er- 
4^  lop  niht  smeckel  frl.  131,  (». 
aMM  /Sttrf  «ocil  «»  fr  kao  fleuea 
MB  dördi  «Ben  kllrea  myol  Iftter  wto, 
und  citiert  Kaonr. ;  ü$  Emtmd  9on  15 
Wünhurg  gemeint? 

MIR  ABEL  m.  nom.  pro^,  ktiaec  voo  Avea- 
drojTi  Por».  772. 

numiL  «.  «Ml.  fr«i!pr.  An.  772. 

nui  m/.  «ymft«.  oM.  aim  ISr»/f  2»  20 
841.  9gL  90C.  o.  42,  40.    die  mirren 
opferten    sie    fbezeichenlirhe]    da?  sui 
meiisciieil  des  lödes  niht  über  wurde  Hahn 
$td.  82,  18.  pgl  Bari  68,  39/^.  in 
fawiftw  Mfcrioe  il  hi«s  9t  tnif«i  wo-  25 
Mli,  nirrM,  babiM,  ila  tfarIL  47,  23. 
hesomien  bildlich  gebraudU  ton  der 
jmgfnm  Maria,   du  irwelle  mirre  leseh. 
198,5.   dfi  ni irren  vo;  An  allen  schiinel, 
du  edeie  wirouclibühse  g.tm.  198.  tgl.  30 
MIT.  XLIIL   Mimo  trODf  «6m^ 

kllaum  «ff.  AmJUt?  m  atl  mm 
ipaüe.  ^gL  Helmbr.  in  der  %eUschr.  4» 
337,  445.    nach  P fei /fem  erkfänmg, 
zeit<rhr.  5,  471,  etne  suU  am  ochse»-  35 
klauen^  ähnlich  der  gei^liUe. 

mutkl  ahd,  mirtal  Gr  äff  2,  856.  erscheini 
i^Ä^Rjf  ^lA^^L        HsA^ta  ^^Hb^  j^ttc^^  fl^KffN^^ 

fm.-  40 
mirtelboum,  mirteiotöde  «.  «Um 

MiscHK  fior.  iihd.  miacjan  Gra/f  2,  877. 
9jlL  AML  HUfceo.  msidbra.  g«nuohel 
Wirt  ir  VMTwe,  fi  wart  bleicb  und  rOt  45 

1605,  2.  gemitchet  was  stn  HAr  mit 
mcT  jfHscn  varwe  das.  167?.  ?.  swarz 
00(1  gr\  diu  w.^ren  dA  nisö  geniischol  an- 
der ein,  da^  ir  dewederei^  dä  schein  ft  tst. 
109»  33b  and  Mhte  far  'mrwe  unde  ir  60 
Nth  als  «Oege  end  die  lAse,  elf  «m 
gadtcM  rOie  IVM.  17570.  «ia  sobel 


MUS  CHE 

der  wtt  nmt  fowadMl  g?l  WigßL 
828.   sta  hir  genitdiil  und«  reit  4m. 

2nT.  wo1(!p  er  «no  misrhen,  rfasfi, 
»u  lAr^T  and üc Iii,  tcoiiie  der  teufet  et- 
was {übles?  B  liest  sichj  mischen^ 
wollte  sie  von  ikrtr  «mdwht  abbringen, 
MM  21,  11.  99L  4iB  mm.  wmImi 
sich  begoedea  dar  und  her  die  CrtstLn, 
di  fienc  der  strU  enlwer  Ludw.  kreuzf. 
4427.  der  lustic  tiutscb  und  sch(en  la- 
tin  als  frischen  brunnen  und  starken 
win  gemischet  hdt  in  tue;  gedcene  Ren- 
ner 21.  e.  fwer  da;  triaeheB  ariaehet, 
swelherlay  triocheo  da;  sey,  der  g^cit 
dem  richter  zehen  Schilling  münch.  sidtr, 
335.  in  dise  rede  mischet  sich  di 
glose  .Iffi'scft.  Pf.  23.  a,  onch  künde 
er  i;  z^Mschiu  den  laiidiii  abu  mischin 
mit  wnndMleluii  liatta  te.  130.  0.  ^ 
dß9  prdl.  kmUi  mtkrfaek  ualei  dos 
pari,  geraist.  5.  6.  narrensch,  prolest. 
19.  C^emist:  gebrist)  und  102,  68. 
(rust:  misl,  miscet.'} 

miachele  swv.  ahd.  mischelön.  als 
an  den  oMflchtigaa  iat  gemiaelielOt 
dttt  fanae  liOl  Itteb.  304,  5.  noch  nist 
pehein  reda  so  luglich  si  nchabe  etwa; 
warheit  g^emisliH  iinrirr  sich  das.  304,  1  1. 

^»•pmisclu'  .s»PP.  was  mische,  komcnt 
liebiu  were  euzwischen ,  swä  da^  wirt 
abO  geaiielien,  da;  eiol  vrOoden  folfii 
?as  TeUskn,  158.  in  den  rll  er  aieii  ge- 
Biiste  C  listen)  pf.  Kwmr.  106,  2.  md 
gcmischete  sich  zesamene  mit  grimme 
di  mentj^e  Lampr.  AI.  im  lescb.  266,21. 

iinmiselie  swp.  swa;  sich  mischt 
und  unmisdiet  ant  swa;  sich  ä;  der 
miacbe  drischet  M.  FL  17,  1.  2^ 

nodcnniache  swe.  mserere,  führt 
Ziemann  auf,  Doc.  1,225  citierend. 

veriuii»clie  ii^e.  wer  knn  bespre- 
chen die  liebe  und  die  leide,  di  da  vor- 
mischet was  Ludw.  56,  19.  der  gesaog 
waa  mil  jamcre  wol  YOmiiadieC  tfot. 
63,  28. 

mische  ilf.  die  mischung.  mal^ije 
gerl  der  formen  mit  der  mische  (mi- 
schung der  complexe^  und  ouch  dar 
zuo  des  h(ehsten  Zirkels  vrische  FrL 
302^  15.  awaf  aleh  0;  der  aiiseba  dri- 
schet  FrL  FL.  17,  2.  (.vgL  FrL  ML, 
5,  6.) 
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MISSE 


mischevart  f.  dag  wm^Ut  worL 

miscluc  adj.    promiscmt  misdng 

t>oc.  V.  1429,  bl.  20.  c. 

MISEL?    min  wünschelruole  siinder  zwisel 
streich  ab  der  swarzen  helle  misel  FW.  5 
PL.  9,  18.  vgL  BmMen  mm^  oder 
tottie  M  MIM  folgtndem  wetie  gMrml 

mssKL  enitUmäm  mu  dem  tat.  misellus, 
besonder  ron  aussäi^gen  gebraucht, 
mhd.  gemeimglirh  nur  in  iusammen-  10 
setwngen  vorkommend.  im  toc.  o. 
'  36,  88  keim  lepra  niseL  mkd,  mM 
hprosus  Gralf  2,  875. 

miselsiech,    miselsuht,  misel- 
sühtic  5.  das  ztreile  wort.  15 

MI^KNCAB,  MISIC^K,   MISENCORÜE  Stfl.  U.  Stt». 

das    lange  mejs^er,   dtu   neben  dem 
iehwerte  ffetragm  ward,  tat*  niserieon 
^fliHHiiif.  eultello  loDfo,  niMrieon  diclo, 
invifiit  eum  brünn.  stdtr.  541.  der  SWert  20 
man  in  niht  gunde  noch  der  lanj^en  mt- 
sicar  HelbL  8,  879.   die  andern  vinger 
hiHen  sweif  umb  ein  starke;  misencar 
das.  1,  321.    er  treit  ein  mtsencordeo 
lange  f  da;  g^  hiodeD  verre  hia  dan,  25 
nnd  ist  kopferrdt  Nith.  21,  8.  stn 
swert  ist  wol  gesliffen,  ein  niuskar  er 
truog  MS.  2,  81.  a. 
MISPEL  selten  aUein  gebraucht,  wie  escu- 
lum  mispel  Diefenb.  gl.  III,  gemeinig-  30 

nbpelber,  mMpelbouin  t.  da* 

moeiie  »ort. 

W^<r.  S.  MESSE. 

MissK  stf.    das  fehlen  f  nichttreffen.    der  35 
pareliure  Flätö  und  Sibiil  diu  prophetisse 
fonder  fUierens  miase  ai  sagten  dA  vor 
Buneo  }är  Fora.  465,  24.   ei  tal  diet 
^  einzig  sichere  spvr  von  dem  Vor- 
handensein   eines    alten    substanfires  40 
missa,  welches  Gr.  2,  470  fg.  587  rer- 
mtUhet  toirdy  während  Gr.  3,  13  ein 
o^eelin  pormuleUL   vgL  Otfr.  V,  25, 
159.  soiifl  aneMM  doi  wart  nur  m 
akleUimgm  und  uamenUieh  kdmßg  ab  45 
erstes    wort    m  Zusammensetzungen 
(mit  subst. .   adj.  und  terbis ,  sowohl 
starken  wie  schwachett).  wo  es  verschie- 
denes bezeichnet:  Wechsel,  mannigfcd- 
Hgkeit,  ab$tandf  perkdurung.   tgl  da»  SO 
goth.  miasö,  akd,  misaa-,  niaat-,  mia- 
Qrai  2,  862  fg. 


miandbiote,  missebicten ,  in!s»e- 
breaten,  mSaaedenken ,  misaediht, 
misHediencn,  missediinlicn,  miHHc- 
jjan,  iiiisscßpebeii,  missog^ililir,  mU- 
üejclicu,  uiissc^riiVn ,  luisschabf, 
misaehaben^miaadia  (;^(>ii ,  miaa^e^ 
de,  miaselialten,  missehandeln,  iiiis- 
Bpli%rC)nBi88ehelle,iiiis8eliellen,niia- 
si'liclliincjc,  inis9eliofl*eniiii{|;e,  mis- 
seliiicteii,  missrkiinKMi,  mi!«.sela:;cn, 
luUseiickeu  Cc^.},  nitsHclingen,  mis- 
oelottben,  raiasenie/.eii,  mSssenAtcn, 
missepria,  misaepriseii ,  nuaaait, 
DiisaerAten,  miaacredeii,  naisaeritcn, 
iiiis8C8ag^on  ,  inlssesrlielicn  ,  misse- 
scliiilt,  niisseschiildic,  nii.ssc^eheiL 
inisspspreckeii,  misscslclicii,  luisse- 
atalt,  miaaeaUn,  miaaetragen,  mia- 
aetreten,  miaaetrit,  miaaetriowf, 
miaaetrinnrea ,  miaaetrdst,  misse- 
tru'strn,  inissetnon,  inisselal,  liou- 
belinissflat ,  missevallcn ,  missc- 
vellen,  iiiissevar,  inisHevarwe,  mis- 
scverwen,  miaaevam,  missevüe^eii, 
miaaewam,  miaaewcnde,  niaae- 
wendec,  misaewenden,  miaaezemen, 
missczam,  mlssezn'tiip  u.  a.  m.  Qden» 
die  be grenzung  ist  eine  zufällige)  l 
das  zweite  wort. 

es  fehlen  von  solchen  zusammenseti- 
magm  o5eii  die  folgendem  aiar: 

miaaeabte  ern.  wie  naakoekd,  aHda 
ai  s^re  misseachün  dft  dea  achaliia  Jt- 
rosch.  Pf.  44.  a. 

inissobarp  sirr.  betrage  mich  ubeL 
Kalpurnia,  diu  vor  dem  riebe  ze  Rdme 
ala6  aiiaaebftrte5c*ipa6eiHp.  £4MaA.245. 

naiaaebeil  afa.  unglüekf  umkeiL  la 
andir  misseheil,  da?,  von  in  da;  lant 
intpflnc,  so  slüc  ir  hant  du  iinde  vfnc  wol 
drithalbhundirt  crisliu  Jerosc/i,  Pf.  144.  c. 

miasemache  swv.  si  begauden  alle 
nftcb  awerten  grtfen  Idader  aieb  aaik 
den  aelben  ha;.  vU  aehiere  kam  da 
vrideman ,  er  sprack,  wer  den  strit 
erhebt,  der  miaaenncbet  mich  MSU.  3, 
266.  ti. 

niissciuuie  swv.  terschiedenartig 
bemalen,  diu  waot  was  w!;  eben  ande 
aleht,  da;  iat  der  dnmehte  rehl:  der 
wi;e  und  ir  einbaerer  schln  der  eaaol 
nihl  BNaaemälel  atn  rriii:  16970. 
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iuissHülicli, misiiclj  {welche  form  die 
kmr%  hn*  99nmi$km  nheiHun)  adj, 
1^  6r.  2»  S68.  t.  Mnekiedmmn^, 
mmmgfithig,  ti  fuorteo  misUch  fewaot 

tmekiedene  nrfen  (tichy  Gems.  fundgr.  5 
2.  54,  3*2.    mit  fiH>lithen  chrüten  ge- 
Kaclisea,  Genes,  funägr.  2^  'lA,  33.  er 
las  u  misllcbeo  buocli«»,  im  wumeker^ 
ki  Mdbeni»  arm.  H$6mt,  7.   tr  ttoo 
VH  tö  mislich,  hoch  unde  oidere  /«.  10 
i  616.  5133.    si  h;lle  in  kurzen  ztten 
imsliche  sinne  AV?.  lüHns.    mislich  wA- 
ttfk  &iae  gcdüüche  denes,  fundyr.  % 
58,  5.    sus  sint  die  minne  misUch  Wi- 
ftL  6405.   der  liole  rede  ist  Bblieli  15 
Barl.  28,  6.    er  geschuof  die  erde  in 
■islicher  uoderacheit,  die  si  mit  roaniger 
vtrwe  treit  das.  51.    mit  \i[  tnisUcher 
fmht  das.  ISO.    du  hast  allen  herzen 
gegehea  siu,  ver^tMü,  verouuAUch  leben  20 
■A  Maieitcb«  leiles  fUMi  doi*  3,  13 
iät$t  wdd.'  mit  der  guusi  venehimieH- 
wrÜgemf  mtgleichen  antheih.    da;  er 
mißlicher  not  j^enas  Iw.  106.  f'tellche 
begunden  liiileo  von  niisscUrher  geschiht  25 
Sero.  29.    ir  varwe  dm  was  mislicbi 
wäx  MMdevelteo  stuunen  slle;e  was  ir  sin- 
fCB  Bdm$ed.  03,  38.  in  einer  niisllclicn 
iduü^  SMMT  amdem  ab  der  eben  ge- 
nannten^ viode  wir  ?es(  hribcn  Pa$$.  K.  30 
2tUi,  38.   misllche  zuugeii,  verscfuedene 
iprachen,  Legs.  pred.  88,  15.  —  deo 
Ut  sin  hogebomer  «rl  stn  snges  herte 
licwarl,  dt;  nie  nislich,  me  et» 
eadsrer        i^kubt  kochgebomen  art  35 
angemessener  gedane  mif  HcfM'iru'r  los- 
heit da?  undprdrnTic  f.udtr.  kreuzf.  .'145 3. 
solUe  mishch  auch   als  adj.  iutceiien 
»Ao»  für  Siek  aUem  die  bedeuhmg 
itf  aimeidteiu  vom  dem  normalemy  40 
•Ik)  des  ungehörigem,  verderblichen,  un- 
rechten haben  ?  etwa  an  der  fohlenden 
%tf\k''^  der  vil  Hehle  lac  >vnrt  viusler  sam 
dm  aai^it,  die  turne  zervieien,  die  scöne 
pdas  legieugen,  die  Sternen  olTenten  45 
ach,  da;  weler  wnrt  nisfieli,  si  wolten 
äUs  wAnen,  dn;  di  wfle  wäre  da;  diu 
weril  verenden  solte  pf.  Kuonr.  241, 
C.  oder  heissi  diese  stelle  'wetter  und 
gevUter    rerschtedener    art    erhohen  50 
uck  ?        i.  unsicher, ungemisSf  sodass 
der  eusgang  aeraekiedem  sshi  Amni, 


dann  überhaupt  \tteifelhaft* .  min  riten 
da;  ist  mislich  kämm,  eieflSsieftl,  ktuus 
eieUeieki  meki  $iatißi»den,  im.  192. 
auslieh,  wenn  icb  die  scboawe  m(\  «n- 

pefr!<<;  »s/  es ,  trnnn  ich  dich  wieder 
scImuCf  Pass,  K.  230,  25.  mislich,  wann 
dar  ich  bekäme  das.  249,  78.  hettc  ieh 
ein  einee  guot  wort  Ton  dir  zom  ersten 
gdidrl^  misiieh,  wes  ich  tU  drAle  wor- 
den wcre  sn  rAle  das.  262,  43.  et- 
liche sprechen,  c^  s!  mislich.  swa;  deme 
wurme  ist  geseit.  diz  lä;  ich  der  be- 
scheideuheit ,  der  e;  höre  oder  lese, 
swie  sin  geloube  dran  wese  das.  330, 
54»  oder  iiabe  e;  vur  auslieh  nnde  lA; 
apoeriAim  e;  wesen,  des  in  dem  boehe 
ist  me  gelesen  das.  657,  22. 

miiiäcliviicCn) ,   miHlichefn)  fdc. 

i.  verschiedenartig,  mannigfaltig. 
mislicbe  sie;  ane  vieng  auf  verschiedene 
«eise,  En.  1353.  nusUcbe  si  dlhle  dos. 
10303.  d6  geriet  e;  mislldie  WigaL 
1989.  dA  sprechen!  die  meister  mislich 
von  myst.  275,  13.  —  da-^  ir  ?nht  noch 
ir  muot  n.1ch  schänden  nirnmer  entuot ; 
als  vruuu  Kriemhilt  gescbach|  der  von 
sehulden  nie  gesprach  misselkihe  dehein 
man  klage  77,  tollte  kier  die  bedem^ 
tuag  'übel*  anMmnekmen  sein?  sollte 
es  nickt  ttie  in  dem  oben  beim  affjcr^ 
tiv  aus  Ludw.  kreuif.  angeführten 
beispiele  ebenfalls  bedeuten:  andm's^ 
»ämUdi.'  ab  im  vorkergekmidem  am-- 
gedmUel  wl?  2.  tm^iHass,  meeifeU 
kaflf  noch  vom  wtfaU  abkdngig.  for- 
tuttu  misleieh  Diefenh  qf.  129.  fortassis 
mislich  ebenda.  Ziemana  führt  noek 
an:  voc.  v.  1419. 

aniMeltche  ttf,  die  Ungleichheit; 
fmkri  Ziemann  amf,  Beeardi  Fr.  er. 

944  cUierend. 

luissrclifit  stf.  Verschiedenheit,  si 
wären  an  dem  antlitze  vil  nAch  gcUch 
beide  ane  missecheide  Pass.  58,  20. 

missiclich  adj.  verschiedat.  wände 
si  missichllch  wAren  nnde  sint|  sO  holen 
si  unde  haben!  maniger  sieht  namen 
windb.  ps.  im  leseb.  249,  25. 

misse  swv.    ahd.  missjan  rrj!.  Ctrnff 
'2,  86G.        1.  verfehlen,  mit  der  wajfe. 
Turnuni  er  öf  du^  huubet  sluoc,  er  eii-  ' 
miste  stn  niet  BneU  12233.  Cnpfdd, 
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d!o  sirdle  min  misset  zaHem  m-Me  Porz. 
532,  n.  'i.  nicht  haben,  entbehren, 
und  swa  bi  der  habe  muten  C-  listeo3 
Eree  418.  iM  tob  iIb  wart  idimii 
JffMfii.  ilte.  f.  Td.  b.  da;  «r  alit  5 
misse  glanzer  wflrMcil  MS.  %  202.  b. 
ßA  Hn/  ifh  (?fner  ?ren  ntemer  miss<» 
hüete  ierktarie  Benecke  für  den  gen. 
des  $ubst.}?  MS.  2,  Ö6.  b.  sie  liefen 
aochen,  der  ri»  Bustea,  der  d«  vil  er-  lo 
■lagcB  lac  EmA»,  knmf.  74<f .  er  ante 
gern  ir  beider,  der  taatan  and  der 

besten  Parz.  37??,  f>. 

gemisse  sttv.  dassefhe.  oiich  jr^- 
missete  er  zu  der  stnot  zweiger  ba&l- 
harte  die  clagele  er  vU  harte  Herb. 
9143. 

vermiaae  swa.  e^/.  H^.  Grimm  m  pf. 
Kuonr.  1 62,  27  u. sti ii/Ms Cl 1 8.  5oiit- 

mertn  Ftore5'}4\ .       \  rer fehlen,  nicht  20 
treffen ,    f>eim  kämpfe  mtt  der  ianxte 
oder  tm  werfen,  aiu  ander  si  an  ran- 
teil,  der  Mdea  Temiate  ji/.  gimmr,  162» 
27.   Brfana  der  venaiate  Älkk  C,  118. 
sie  täten  eine  jnste  hnrde  ritterliche  25 
zwein  degenen  gellrhp ,  Ane  nrgc  liste, 
ir  neweder  Termiste,  beide  sie  wo!  sl;\- 
cbeo  l^itet^  201,  10.    du  irslehes  uut 
teraiiaMf  iiilM  48.   da;  er  hit  ver- 
nbaet  an  den  alage  ileniA.  818.  ir  30 
enwedere  vennisle,  beide  si  woE  alächen 
Lanz.  4474.  di  zwi^n  aldA  vermistrn  mm 
frauend.  187,  25.   ir  beider  niht  ver- 
miste ieh,  ich  verstach  M  iu  zwei  sper 
dios.  223/24.  ir  Termisscnt  min  Lan*.  35 
fl63.      2.  den  we$  Mf/dUe», 
«Mtuf  Mielf  ontreffm^  l^benekm.  er 
künde     in  wo!  undersagen,  da;  sie  niht 
vermisten,  und  da;  si  rehte  wisten  ,  in 
welche  kemeniten  Fhre  S.  5541.    der  40 
strä;e  si  vermi^lea,  da;  si  iülzel  wisten 
wt  ai  wlreo  Lam,  7037.  eine  atat, 
di  golea  wnuBer  Termiaaet  aifif.  30,  4. 
in  deme  grÖ;en  schnfle  vermi^enl  si 
din  alle  iiber$ehen  dich.  Rnther  im  le-  45 
seh.  230,  30.    und  >veklie  des  rechten 
Weges  vormissen,  der  dt)  get  zu  den 
alKren  dof.  247,  1 6.  darch  die  gotea 
^  mtnegea  tac  migft;  er  gicoc,  ao  er 
Termiste  dd  sin  spise  hleoc  iVirs.  485»  50 
27.    dar  zuo  hSn  ich  vermisset  g-wr, 
wer  kh  bio  lud  war  ich  var  i^cm». 


527.  3.  termisien,  entbehren,  da; 
An  vermisset  wa-re  ParzivAls  des  kuenen 
Parz.  704,  24.  ime  stüdach  sio  ver- 
ariaael  wart  W.  Wh.  70,  25.  vmirte 
ieii  dame  M  de»  üalaa  alB  adb«  JTS. 
t,  165.  a.  vermissenf  si  mhi  ander  iu. 
sö  verdenkent  si  niuli  s5  Inc.  %.  1516. 
einen  armen  wisen  m;in  den  verdrükl 
der  riebe  der  niht  enkau,  da;  man  sin 
vermisset  gar  und  Cbenill  de»»  da;  ist 
wir  wek^  gm$  iL  181.  b. 

vermissen  sAi.  das  ftenekm,  ier 
irrthum.  wil  er  durch  ein  venaifses 
bieten  nir  ala4  dk  waages  WM.  22» 
18. 

MissKL  Sin.  d*es  wort  erschemi  md^rmab 
im  dm  «aiMidaMm  wul  ickoimt  itar 
all  so  viel  miß  *tmmt'  9m  bsdemk». 

wir  behalten  an  uns  alles  miaae),  das  4er 
meiger  und  die  scHeffen  und  die  ge- 
meinde IjrUeti;  des  sie  nit  mochlee  über- 
kommen, des  wollen  wir  sie  berichleti. 
Gr.  tp.  2,  7.  daa  etwen  eyn  aiaaid  an 
eynander  lielteBl  ubIi  nanleui  oder  ge- 
merke  das.  2.  51.  als  aber  die  narck 
durch  mitsei  blib  lighen  über  tagh  and 
nacht,  am  wem  der  misset  ist,  ist  dm 
herrn  boisafeOich  das.  3,  787.  vod  &o 
tm  partM  Muaa 
flriaael  oder  neligii  ai 
2»  260.  i$t  MisBL  »m  ver^mdtenf 
MTSSETiRN  ?  findet  !firh  hei  Jeroftchin.  d« 
di  dit  sich  hate  missetirt  und  zu  dem 
fetslin  vornogirt  das.  125.  d.  nach 
Wackemagels  erklönrng  da»  mit.  mt- 
cHare,  imd  der  fkm.*  mtt  mkdmf 
des  gUmbtns  mit  tmglaubßn,  dmm  ah» 
fall  tont  glauben,  tgl.  Pf.  s.  303. 
MIST  stm.  (sin.?  s.  w  )  rgl.  Graff  2,  88^ 
goth.  mailistUR,  tgl.  Diefenb.  g.  wb.  2, 
12.  Wackem.  i»  der  «eilscAr.  7,  129« 
IV*  Gthmii  all  iliftia  2»  voW  va 
deaatette»  atoaMi  mit  dem  misffäs.  ni- 
han,  lol.  aringere.  der  mist^  jed»  »rt 
ro?f  unrath.  (hör  he^eirhnet  nrtr  de^ 
k(>ih,  lunc  nur  den  dunger,  m\s\  bei- 
des Wackern.  a.  a.  o.)  sterquiiioium 
anat  iMwerl.  16,  57.  flms  auil  aae. 

8»  20.  IKa/M.  $L  125.  cwea  aail 
mmirL  5,  25.  da;  wa;;er  vOevtedea 
mi^t  dem  liil^e,  da;  e/  wnr?  il- 
lee  imflites  bar  Brmt  2&.  b.  er  grebt 
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b  deo  swachcii  völen  m'iai  das.  13.  b. 

—  ick  müesle  biuwen  einen  misl  dem 

arsien  Jobe  vil  gelicb  Engeih.  6066. 

1^  arm.  Hemr.  131.  MS.  2,  257.  a. 
««k  «I  nkl,  ^  dir  aiHHiiike  iwft  5 
<kr  Iii  Im.  OL    böse  gestappe  unde 
mist.  buse  wurme  ande  maden  glaube  i 
2535.    uns  \9t  ttber  den  fAlen  mist  der 
pffUer  hie  gispruttl  arm.  Heitir.  730. 
der  ü^e  ist  guii  uud  iune  mist  heimer  10 
45.  I.  fwer  di^  hör  tti  dn  nifl 
itMl,  da|  irfitlel  iit,  der  vuidet  nio- 
im  stuc  Hemr,  r.  d.  Thürk  33.  ein 
gar  lÄtem  brumien  triiehet  ein  vil  Mei- 
ner misl  das.  4.5.    unreiner  dan  lo  der  15 
werU  iaderi  aäal  frauend.  624  ^  2, 
—  dir  wmn  dia  Inb»  tk  «fai  nifl 
AäkAF,2.   dlD  drd  III  «if  all  ein 
Ml  MnrrAr.  wieu.  hs.  10509.    ir  ] 
beste  WDnne  ist  ah  ein  misl  Winsbeke  20 
58  4.    der  beiden  dru  ist  um  als  ein 
uut  7tfr(.  H'Ä.  96.  b.    der  weit  be- 
«til  nne  wvt  än  aiH  IR$.  3»  256. 
k  Mktee  iTOnwea  ud  kflMfe  wer- 
dnl  swacher  mist  MS,  %  160.  b.  —  35 
ein  mist  si  imder  ir  vno/  nam  Reinh. 
203.    dn  /  misl  rr  dö  beg-Hpfte,  sin 
gevatar  im  eot wischte  da&.  209.  tiain 
OB  knjike;  nist  venmAheB  DiiU,  1, 
ata.  —  Bmecke  fiArt  mnA  die  be-  30 
itaimg  'mM*  a»,  docA  oAm  Aif^^. 

mistheüf»,  mistbcr ,  mislpfaf»«»!, 
mistUaven,  misllioiifc ,  mistkurp, 
Bustkrüawel  s.  das  zweite  tcort. 

ffOasemUt  ttm.  den  smähle;  sam  35 
tfi  IMMBMI  ÜMlMr  48,  7. 

lehoraiiftt  i/m.   swer  üf  dem  marcte 
IM  schormist  oder  andern  mist  oder  boU 
Kfen  mvach.  %tdtr.  K//,  83.  vgl.  Srhmpf- 
fer  3,  395,  wo  em  heispiel  an  fr]  (fuhrt  40 
wirdj  tn  weichem  die  sciiur  neben  molte 

aid  ktt  «rscAaMl,  ilMyliidU»  ir- 
wMmt  «ard»  dte  «uni  m  dar  Mimis 
icWaen  mm  tMfadka/faii  de$  dBHgen 

traHche.  45 

Zttmamn  auf,  dock  ohne  beleg, 

§L  135.   dia  iakar  vaal  aiyilflii  and 
«■gea  mämdh  Udtr.  312.  50 

miHtnngc  stf.    die  diii^lMf ,  6ai 
£cM<ar  2,  645. 


mlstel  s/n.  AieAer?  jimers  nistel 

verwüestet  bat  mine  fröude  unt  miner 
frOudea  griicae  sM  Marl.  160.  gam 
gut  erklären  wurde  sidi  das  »ort  laS' 

MfM  Ml. 

MISTEL  stf  ahd.  mistil  Graff  2,  890.  die 
mif^tef  vi?rus  aiistil  sumerl.  19,  69. 
nik^lt'l  (im,.  24,  8.  ©OC.  o.  41,  36.  vis- 
0  cum  muitel  sumerl  64,  14.  utca  mi- 
alal  dat.  3»,  63b  aaitnai  adutt  dw. 
46,  6.  Muilnni,  viiaaBi,  adHd  dm. 
60,  15. 

mistlin  ad^,    aus  mistelhoh?  er 
5    «ol  mir  450  reinisch  e»1den  unib  misl- 
liu  pater  uoster  O.  HuL  l.    em  nu&t- 
kin  patemaalar  aut  coralki  «danalit 
5at  SdbaiaBflr  3y  645. 
MITE  wmeilen  auch  bloss  mit.    «da^  aM. 
0    miti   Gffl^  2,    659  fy.    das  fjriech. 
(itXtt.  vgl.  Gr.  2,  762.    tren?^  dies  toort 
neben  verbts  steht,  so  mmnu  es  «ti- 
Mte  da»  idbaHiajMraKfaaHiMtals. 
wn$  em,   daeft  /Mü  auia  tolcAa  iiadkl 
5   alMML       1.  oAne  M^afatolen  doliv. 
ir  vo}»el  singent  iuwern  sanr ,  so  singe 
ich  mite  MS,  1,  166.  b.    .si  rcu-ri  oder 
tanzen,  si  tuon  vil  masegeu  witea  sehnt, 
toh  «Ue|  mil  fülk.  i%  10,  3.  .  be- 
0   fea  kiBdar,  dia  noch  oilil  gabdai  kmi- 
den,  und  die  frouwen  truogen  sie  nute 
zeitsrbr.  8,  311.     mine  gibe  nemet 
mitt    l'dxs.  K.   17,  70.     da^  andere 
buocb  mite  hill  stimmt  mU  dem  ersten 
5    at^erei»,  das.  690,  26.    daj  sie;  durch 
g«»l  lato»  and  dar  jaafani  taiMe  aute 
/«.  353.      3.  mU  hessnebtem  daffo. 
Cristus  teil  binnen  des  grö;  ungemach, 
deane  dt>  di  eleoiente        mite  d ollen 
0    Pass.  K.  545,  36.    er  \^iis  n-  Af  sol- 
che lugeot  getreten,  die  den  kraulten 
nita  doli  dat.  607,  87.   daa  bagaad 
ar  im  vil  a4M  la  ahge  aiite  gihen 
/w.  48.   der  wachter  ins  beiden  nita 
5    gan  Uätü.  1,  9,4     swe  im  doch  fu- 
meliche  durch  ir  genascbe  oder  durch 
vorhte  ze  angehcerde  mit  hellen  unde 
Tilachilchea  KapkAaaa  myst.  310,  1. 
waad  a$  bl  wol  cfae,  awa|  altai  Ka- 
0   ton  mite  hill  Faes.  K.  439,  85.  da; 
ir  den  herron  mite  jeht,  »wenn  ir  nn- 
TttOfe  von  in  seht  tramnL  251,  17. 
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hievon  ir  volg-e  im  mite  jach  Pass.  K. 
47ü,  T.  mile  riehen,  conregoare 
tgL  fuadgr.  1,  384.  a.  swer  ir  vieot 
ft,  den  wil  Ii  mte  ttntn  WM,  53, 
11.  daem  «Des  diBgci  Bnle  bId  tibi  6 
ehoM  MlffftM,  wugebcHy  gestatten  (v^ 
Ziemann  r  mite),  ir  ^  spchcn, 
weme  ir  iuwer  rnninet  Iii  hesj  jä  sö  tei- 
let mite  d(is.  1Ü2,  12.  sine  teilte  ir 
uener  uM  mite  /».  212.  mir  soIb  10 
6  nbe  britoder  teUen  mil  dia  Int  iHk. 
637,  7.  deme  teilte  er  mite  «Hieb  sin 
grnnt  Pass.  K.  7,  82.  mite  varn,  mem 
mitspielen,  mit  ihm  umgehen,  s.  6.  übele 
Pas$.  K.  63Ö,  43.  niht  rehle  müMk.  15 
<<d/r.  39,  37.  aarehle  das.  41,  11. 
•iM  käisßge  WMdtmg,  tgL  Tan.  jese 
▼ililel  in  hie  Di«neo  mile  /w.  245. 
wolt  er  ir  geleite  vollen  mite,  da; 
in  unfuog^e  nilil  ersluege  Waith.  82,  7.  20 
da;  ir  ein  tumber  volg^et  mite  das.  96, 
28.  daj  mir  suiii  ta  liiue  reckeu  vol- 
gtm  adl  iVjft.  59,  2.  '  mtneger  hande 
spbe  die  voorte  min  io  mite  dm, 
860,  2.  sine  was  an  ir  feU;e  ir  25 
selber  noch  der  werlt  niht  mite  Trist. 
964.  da;  sellie  sprächiii  offinlich  di 
Pogezinin  gemcmiich,  di  mit  gewesin 
wiriti  di  JerofdI.  ff.  34.  b.  danimb 
er  dt  bl  imd  mü  was  adrdl.  jakrb.  30 
70,  31.  IB  swelchen  aAtea  ÜMtor  rite, 
er  wo«!  im  vn'<te  mife,  irar  dicht  hei 
ihm,  seilte  ihm  hart  «u,  Herb.  8hH6. 
ir  wonte  zuht  und  öre  mite  leset. 
742,  22,  häußg.  —  muitakmtmme  35 
diB  ftHfOiUiaM  nut  Uaii  dm  Uoum 
datim*  swer  mit  ir  räte  mite  gicht 
nimmer  im  arges  ichl  geschieht  Pass. 
K.  361,  41.  3.  mU  räumlich ev  nd- 
terbieHy  dä  (der),  wä,  hie,  terbunäea,  40 
bfUä  msnitielbar  neben  denselben^  Md 
90n  ikmm  getrmmL  a.  dl,  der, 
letUeres  aber  nie  g§irMiU  und  sckmer- 
lieh  je  relativ.  a.  demonstratir. 
du  enschadest  niemen  mA  dA  mite  da-  4to 
durch  f  vermittelst  dessen  danne  dü 
dir  selbem  taost  Iw.  14.  vU  manec 
bescUnBel  sieb  dl  nile:  er  gibt  e;  s! 
des  hüses  sile  da».  109.  dl  mite  sihe 
ich  dar  roüre  und  dur  want  Waith.  50 
99,  30.  wie  HCl  da  mite  verliesest  mi- 
cheli  m6re  da».  19,  19.   du  verdir- 


■m 

best  dich  di  mite  das.  60,  ? 9.  nfi 
toot  demiite,  sprach  si  du,  weder  mmre 
noch  mö  Iw.  2dl.  d^voa  kan  er  ba^ 
dauM  Ii  dcfadte  gcblren  WoUk.  35, 
11.  oBde  bespraaoleB  die  Kaie  deraile 
kseb.  249,  15.  ir  sIt  gein  strtle  der- 
mite  bewnrt  Parz.  rfns.  414,  30. 
mite  bei  der  geletjculteti ,  iu  tjletch^ 
%eit  [in  dieser  bedeutung  stets  unge- 
trennt] wart  ouch  er  gesant  fi;  dem 
satele  als  en  sae  dm,  102.  dl  ante 
wart  oach  er  gesellet  ftf  da;  gras  da». 
177.  und  wirt  er  d4  mite  begriffen 
meran  ^tdir.  414.  und  hegrifel  in  der 
man  dü  itiUe  miihlh.  stdtr.  46,  29.  e^L 
das.  46,  37  ti.  48,  29.  unde  stont 
dl  nete  olilald  If  in  grö;em  griinw 
tMdm,  62,  8.  und  al  dl  mite  da;  er 
in  gesach,  mit  herzen  und  mit  mtiat 
er  sprach  Tri$t.  3935.  beachte  bei- 
spielc.  ine  dte  folgenden,  eine  friun- 
(itn,  swcr  diu  was,  da;  st  da  mite 
Pars.  478,  20,  da$  laue  iek  amf  tkk 
lemle».  da;  ist  an  mir  wol  wordei 
schtn,  di|[  BAe;e  di  mite  sin  bucU. 
Ij  r.no  —  d^  srhillet  «i  vil  mane?er 
mile  iv.  7  7.  da  gewinnet  nieman  mite 
dtis.  82.  da  i^ret  mich  mite  das.  1 72. 
dl  ist  mir  wol  gdtefl*  mite  des.  191. 
dl  besw«rl  si  maaefea  mile  WaUL 
57,  2(>,  (\h  ne  si  der  guote  wille  «He 
fpseh.  in. 5,  }.  d:>  holtet  ir  genesen 
mite  arm.  Ihmr.  tm  ieseb.   344,  32. 

ß.  rekttw.  dii  mite  e;  möhte  gnaoc 
Wesen,  da;  hie;  st  an  bi  strtcbCD  /«. 
132.  er  sol  stae  simie  blrea  nleb 
gewinne,  dA  mit  er  sich  wol  befage 
rfö-r.  "283.  diu  schulde,  dA  mite  wir 
sere  siu  beladen  Waith.  7,  39.  ich 
hän  ein  ma*re  von  ir  vernomen,  dA  mite 
icb  mange  erwerben  sol  dat,  61,  23. 
wdt  ir  wi;;en,  wa;  din  migeo  sib,  dl 
müiehsi  sihe  dur  dr  i  laiHte.  99,  2a 
—  snnr ,  dA  man  den  frowen  wnl  jre- 
iän  wol  mit»'  k^n  ffndlauh  im  ieseb. 
794,  22.  mit  swerle  oder  mit  me;;ere 
oder  mit  swelcher  hande  wäre  e;  sl, 
dl  eio  naa  deara  aadem  slneo  ine 
mite  geMmei  mßhlh.  stdtr.  36,  1.  mil 
unrehter  gewalt,  mit  sögetAnen  dingen. 
dÄ  ein  mensche  willen  hM  deme  ande- 
ren mite  ze  nemeae  Up  unde  öre  da». 
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H,  39.  <—  »mmeiiem  wird  dä  ausge- 
kim.  Uk  wm«  Bin  an  Unde  ncmr 

win  rinde  8Qe;er  wort  Bodi  rehter 
iHe:  si  mohte  nach  belwingefi  mite  Iw. 
238.   sd  yn\  ich  iu  vil  vtirder  sagen,  5 
wie  ^il  der  himel  ist  bu^  gemäht  unde 
wt»  er  werden  sol  uoh  volbrikht  unde 
wcifOlwteliltfedAlitMl0nMif.  116$. 
dl  o^gen  Wim  ir  beide  swtch,  tookel 
nde  ugestalt  mid  an  gesichle  verschalt,  10 
wand  si  niht  vollen  mite  sach  Pass.  K. 
62,  19.       b.  wä.  nü  wA  mite  möht 
ia  wesen  baj  Iw.  54.   nü  hiurcnt  frömde 
MdM^  wft  Mit  er  mich  ntt  zöget  WäUu 
104,  14.    wA  irfte?  nitne  gcdehle  15 
lUer  tutende  a^s/.  180,  23.  dartuo 
«0  iK-bfl  er  ouch  sie  swä  mite  er  ouch 
mühte  leseb.  329,  39.        c.  hie.  hie 
mite  so  überguider;  gar  /».  Ii.  hiemile 
triageat  ale  aiali  Bml  10,  18.    da;  20 
«arl  gakllMiat  im  Ue  mite  doa.  45, 
7.  hie  mite  waa  der  aom  ergAn  Iw, 
141.    hie  niilc  was  otich  er  i^ereit  da$. 
176.    hie  mite  schiedet)  si  sich  das. 
219.    hie  mite  so  kuud  ich  in  da;  25 
Waith.  91,  13.    hie  mit  ad  k«rte  Ri- 
vaHa  aut  deo  ataea  helai  IVwI.  400. 
bie  mite  ad  was  ouch  der  tac  komen 
das.  9703.     hie  mite  und  hier  under 
wart  vil  gesprochen  und  geddht  das.  30 
9780.  —  hie  was  frou  Lünete  mite 
Iw.  296. 

B^itedolii  iiim^  nutedda,  nSter- 
belinc,   luUelieüange,  ■üteleben 

(s/n.),  mitelidiinji^^e ,  mit<*{]^eiiie;e,  35 
mitepflikt,  mitorelsc,  mitcriiin;-tingfC, 
miteriter.  nilljrosellc ,  niilcslüj^jjel, 
miteleila;rc,  uiitcvart,  mitevolge, 
Butew aere,  miteweseB  (sAi.),  Mite- 
wiat  a.  im  wweUe  wtrL  et  ftUtm  40 
solcher  iMsatnmensettungen  (vgL  €hr» 
2,  762^  oben  die  folgenden  fünf. 

niitebarmcii  sin.  das  mitleid.  der 
■öderen  milebannen  brächte  si  in  ir  ge- 
■aah^  Pom.  X*.  644^  96.  45 

■itdUnkoi?  dO  uaer  nde  iraa 
kiilt  nn  mitedanken  in  der  brait  lafrM. 
Ulm  Pass.  K,  a.  752.  a.  gmtimame 
fedanken  ? 

Buteganc  stm.    das  mitgehen,    der  50 
Odum  aiht  beaak  wirt  An  des  willen 
■lagaiie  Poai.  K,  TS,  83. 

n,  t. 


mitegUit  stf.  überetnsfmmung.  idoch 
fot  an  Ib  woriito  ataaelbea  wito  wl- 
ficht  Pass.  K.  427,  79. 

miteg^Ue  iwm.    führt  FritA  1, 

382.  b.  aus  Tschudi  an. 

mite  Ii  (!(><•  adj.  mitleidig,  in  mit- 
lidigem  herzen  Jerotch,  Pf,  43.  c. 

■litetMB  o4§.  mit  dmm  wumgeniß 
eoaat»,  gnelUg,  iomft, 
müde,  er  was  ie  geminnet  nnde  ante» 
sam  Freib.  Trist.  1228.  mtn  mitsam 
grdnatin  bejac  Frauenl.  Fl..  20,  29. 
er  was  mitesam  genuoc  in  tugentlichem 
nnn«  Fnaa.  K.  54,  76.  den  waa  er 
gotig  nnde  BeteaaBi  I«Aa.  9,  %  gcin 
aUen  luten  g'utig  unde  metesam  (im 
original  afTabilis)  dm.  19,  20.  mete- 
sam under  luliti  Rothe  leben  der  EUs. 
tgl.  Rückert  iu  Ludw.  9,  2.  zum  an- 
dern beweia  iMht  od  «r  der  Mek- 
pauraeiwlli  aei  in  frenlÜeh  und  autaani 
W,  Grimm  t  Uumrfab.  &ai  d,  «eiffarf. 
s.  26,  10. 

mitesatne  slf.  die  umgänglichkeit, 
mit  allei*  slahte  gehorsame,  mit  briie- 
derltcher  mitesame,  führt  Benecke  auf 
ohne  beleg,  dock  wßknekdmUeh  am 
d&nMm  h9m,  am  welcher  dm  fol- 
gende wort  entnommen  ist. 

mitcsauiekeit  stf.  dasselbe,  ette- 
lieh  Sünde  gelichent  sich  den  lügenden 
so  s^re,  da;  man  sie  für  tugent  hAt, 
aO  ai  doch  weilieh  OBtngfnde  aink  abO 
ahtet  man  herlidi^t  für  gerechticheit, 
bittercheit  für  emathaflikeit,  vrölichait 
für  mitsamichait  von  den  42  tugem^ 
den,  hs.  des  hm.  r.  Meusebach. 

mit  prap.  goth.  mil>,  tihd.  mit  Graff 
2,  659  fg.  «M.  präpot,  a.  110 — 128. 
Or.  3,  150.  4»  819.  wdt  dmt  mrUM 
mnduniht  es  wweHen,  %.  b.  mittem 
ti.  auch  mitme  {myst.  180,  24)  =  mit 
dem  ,  mitten  =  mit  den.  bezeichnet 
im  allgemeine  das  terhäUniss  des  av- 
jamwaniaiii  mäkrmrtt  dhtge»  1. 
dm  timfadi/B  ntkenoimimdBrt^ ,  dm 
gndhehafUiche  verhäUiiiu,  beghiimg, 
Zusammengehörigkeit  von  personen  mit 
personen,  ton  personen  mit  sacheUf 
von  sacken  mit  Sachen,  einen  mit  einem 
besUn,  smammen  mit  jemand,  iw.  245. 
■ut  efateai  e;;en  dm,  23.  alt  ciaea 
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gin  dm.  23.  «.  der  ritter  mitteiD 
iaiiB  iIm.  196  9,6,   der  dc^  mitleni 

lewen  das.  282.    diu  vrouwe  mit  ir 
kinde  dm.  18'2.    mit  einem  siü  bei  ihm 
setHs  da^   79.   rtjf.  F.rec  1335.  1355.  5 
mit  einem  beiibeii  iir.  203.    mit  einem 
befU*  M  ikm  hMbmf  Mrte  3835. 
der  dei  lewen  mt  m  hM  te.  312.  ei 
ist  mit  atee  Tater  bei  m.  v.  belegn 
das.  223.     fli>   h<^ilig-cn  die  mit  tm*:  lO 
bei  uns,  in  umerm  kiuster  he^rahcti 
sin  Ludtc.  77,  10.  12.    ich  wii  iu  sa- 
gen ungelogen,  ich  bin  mit  vrowen  bie 
vor  ersofen  Ioml  1171.   tlwa;  mit 
einem  gemeine  hän  Waith.  10,  16.  53,  1$ 
34.    mit  dcH  ffrillrn  singen  das.  13, 
26.    do^  er  mit   stolzen  beiden  eine 
habe  vcrtuol  das,  20,  11.    gitset  er, 
si  gitsen  mit  im  alle;  lioget  er,  si  lie- 
gent  ile  mit  na  aÜ»  lagt}  wAd  triuget  20 
er,  si  triegent  mit  im  atae  trüge  das. 
33,  16.    wil  du  mit  recken  riten  Nib. 
58,  3.    riten  mit  her  S'2:\.        die  mit 
der  frouwen  §ricngen ,  ste  beyleUelen, 
das.  286,  1.    in  gesach  mit  küneges  25 
flibe  ue  ad  riumeffsii  mioi  4m,  1711, 
3.    «serden  MtArer^  mb§MU  tmer 
handhtng   durch  mit  verbunden  y  so 
stehf  zufreilen  das  prädient  im  phirnl. 
e^  wfiren  under  wilen  tinre  d»^  vieiscU  30 
mit  den  vischen  Iw.  229.  —  körnen 
d*  wil  scbildeo  m*  969,  1.   nit  bo- 
gen and  aut  ijrie^eo  liefen  ai  der  dos. 
90%  i.    der  ist  mit  aller  ^er  krefle 
komen  Waith.  46,  23.    swar  er  vert  35 
mit  ßtner  wönne  das.  51,  20.  gelOrter 
fürsteo  krune  mit       erweUer  tugent, 
Bkft  Mbt,  mit  kual^  ndl  gflete  da», 
107>  30.   de;  ist  aeneder  auot  mit 
gerender  arebeit  das.  1 1 7,  6.    ein  rtt-  40 
ter  mit  scliilte  Iu>.  62.    die  boiiffe  mit 
den  borten  Nih.  275,  3.    monege«  schaA 
mit  Schilden  das.  537,  4.  2U16,  2.  — 
MQ  wird  es  oft  auf  nähern  bestimmung 
etfiei  ^fenslmides  gebrawdii,    ein  45 
scbSdes  rant  mit  sptngen  Nib.  414^  3. 
bonge  mit  gestdne,  armringe  mit  steinen 
besetzt,  das.  522,  1.    ir  schif  mit  dem 
segele  das.  366,  2.    der  leu  mit  sinen 
witcu  keun  fw.  245.    becher  mit  wa;-  50 
;er  oder  mil  blere  dos.  39.   din  bdhae 
■ü  dv  ülben  dda.  131.      &  dos 


oerMMiff  der  gegettseitigkeit ,  det  in 

^0Hd^MN|^  SfiffftMlS^    Ito^CcAtft  ^MA^^tffl^ 

otf/*  beiden  Seiten  ein  actiüeSf  oder 
auf  der  eivm  ein  passives  ist.  mit 
I  HK  in  etwas  gehuben  iw.  80.  mit  eiaeoi 
striten  das.  29.  u,  ö.  mit  einem  Teh- 
ten  doi.  197  «.  d.  ndt  iftto  rin^ 
dos.  229.  mit  sorgen  fingen  dos.  51 
«.  d.  aidi  Biii  einem  mit  Worten  be- 
haftoM  dns.  231.  strtten  mit  frinnden, 
gegen  sie,  ^ih.  2  1  37.  3.  si  scIiO»^  mit 
snellen  degenen  umbc  minae  den  schaft 
dos.  325,  4^  404,  2.  dd  st  «dt  im 
fpllle  dot.  610,  1.  il  gelepten  nlo  aut 
kttniginne  ba;  dos.  1322,  4.  ir  nnll 
nüt  dem  vpr?pn  vil  bescheidenitcheo 
varn  das.  14ihcj,  4.  d«/  iiut  ^'w  mit 
im  dan,  trug  den  leichnam  forty  das. 
1005,  1.  mit  der  Ameisen  ringen  WaUk. 
13,  28.  dl  der  artte  klngeo  mae  den 
gewalt,  der  di  wirt  mit  ime  gestalt 
das.  in.  13.  swa^  gol  mit  der  welle 
be^e  das.  1  .  26.  känd  ich  swa; 
ieman  g^notei!.  kun,  da;  teilt  ich  mit  dem 
werden  mau  das.  IS,  22.  wcs  er  mit 
enir  pfla^ge  dos.  40,  13.  sO  ai  nicb 
nit  ir  reden  lit  das,  115,  23«  da; 
lömeo  taiflcge  liep  mit  Hebe  das.  70,  4. 
mit  \ven<  ';n!t  i)  h  mich  besprechen  das. 
97,  7.  mit  den  soH  dä  dinen  willen 
schaffen  das.  80,  22.  mit  einem  umhe 
gftn  i»,  22.  mit  der  er  enden  nibt 
en|»lao  dos.  241.  ich  gewan  nie  sc 
tuonue  mit  dehetuMl  nan  das.  27 1 .  ir 
hänt  80  mit  ir  i?evam  das.  122.  der 
michel  triuwe  und  cre  h.^t  mit  dir  be- 
gangen Trist,  5143.  3.  beifügung 
einer  mr  lumdhmg  kiinmkommtmdtn 
betlimwnmgf  ergdnmmg  des  prMeaiSf 
begleitende  umstände,  art  und  »eise; 
mity  unter,  in,  bei.  mit  .stnlbeiidcm 
hAre  Itc.  1  1 0.  mit  g^esehenden  ou^^en 
bliut  das.  56.  258.  man  tele  da;  a to- 
bet aiit  irolleni  eloaosen  und  mit  ge- 
bete  dos.  60.  ai  beleip  ndl  ungtknbe 
bi  dem  grabe  in  wildem  schmerz,  dae, 
67.  da;  er  mit  hulde  vilere  das.  71, 
8wa  mau  mit  worten  hie  ffesH^  hei- 
sammen  sass  und  sprach,  Iw.  119. 
er  eutwelte  ce  wer  mit  eiuer  lülzelen 
kraft,  wkmM  er  mir  noek  mmsjg 
lenle  kaU$,  dm»  143.    n  ldei|^  mil 
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kuner  bete  man  brauckie  sie  mchi  ian^e 
miüHm,  ita>.  »15.   Ii  iü  iäl  rehte 

?7^.    Meher  gehört  die  Verbindung 
akX  alle  $ö  dass  nichts  fehH,  töUig^  5 
qmtJirk ,   s.  o.  a!      (alle  i$t  in$tru- 
mfntalis  mte  noch  im  'bei  alle  dem 
dt;  er  <lä  heime  ftmde  mit  ^meinem 
Mtde  mowra  It^  mH»  tpot  mm» 
iiikr.  m  Imk.  359»  14.    dio  mit  10 
•egeüfdier  art  kiod«?  muoler  worden 
i>l  Wn!fh.  4  ,  l'i.    si  buh  ml  mil  gflh- 
ka  iuwer  ktinft  erbeitet   lios.   1*2,  2. 
der  bdiket  luil  sciiaiidea  das.  i  'd,  7. 

ler  Ml  bin  holl  tiit  rcMoi  trinreB  4«.  15 
14»  15.   als  OM  dii  tcliiilt  nit  w4r- 

kit  bescheiden  <ias.  21 »  30.  nüt 
M'lden  mfle3;p  ich  hiiite  ftf  «it^Mr 
24.  18.  oach  htktp  ich  ie  «iie  Inite 
des  mit  volge  j^en  das.  31,  1.  di  20 
iah  it  ail  YorhtoD  bat  äät*  3%,  8.  da; 
i*  lüKr  hcnaleil  idl  dliieii  wiUan  wi- 
kmt  d«t.  50,  Iß.  da;  er;  mit  val- 
seh«  m«ne  dai.  71,  24.  mit  valsiche- 
löscr  ^ete  leben  dm.  72,  0.    sU  er  2» 

maoger  lügende  mit  su  staeter  triuwe 
pSac  din.  94,  i%  dia  iah  ataten 
iriawai  her  gamaiMt  hin  doi,  94,  3. 
in  kfaeges  nmbelliite  nun  dl  mit 
trphi'iVn  vant  iViÄ,  H.       t-r  ich  30 

it  Bur^undeti  mit  dem  lebcne  min  le- 
hendig^  das,  41d,  7  u.  ö.    da}  ich 
ib  bota  frmt  nit  nmt  har  ia  «Mar 
hal  dos.  510,  4.   aoit  tdda  vallan  ia 
da;  blQot  das.  2219,  3.    sehefte  mil  35 
truBiuneii  in  splittern  sarh  man  vlir^en 
diu         r?<i4,  '}.    mit  küsse  scheiden 
das.  1640,  i.    stiften  mit  ruowe  das. 
U25,  3.    der  kunic  sprach  nut  hSr- 
Um  fitaa  dos.  318,  ^   er  isl  mil  40 
Mhimm  Itba  schön  ton  gestalte  das. 
^'^i,  10.    so  mil  Aren  das.  6,3.  mit 
ffyüden  rfas.   1 "? ,  3.     mit  flbermuote 
das.  ."SS,  -J.    Hill  .sinnen  dos.  27,  3. 
lA  Bi;e  das.  24,  1 .    deiswAr,  ich  hün  45 
ii  IM«,  uada  abtor  mit  gr6;er  nOt,  ge- 
Un  THA  1U16.  aba  «ir  ia  mk  ga- 
1(1  mit  güte  verwenden  mochlen  myst. 
^1.  2?     (fic  herfetthtnf}  (iie^cr  rerbin- 

Iii  eme  adverbiale,  ii.  ^chr  häu^  50 
^  tuksehreibt  sie  bloss  ein  adcerbmm 
Ni  aaeft  9M»  'aMi  /letss,  mtf  «iBeii, 


nui  muhe,  nut  bedacht  ).  tgL  Gr.  3, 
150f  #0  «af^asdlA  «Mrdaa  mil  »inna 
pmUiamr,  mit  lll^a  d%aiM»*,  mil 
snelle  MMlar>  auf  rüroe  comfiiade, 
mit  fffwalde  potenter,  mit  ^eiiuhde  ««- 
rerietU,  mit  dem  mäle  momento, 
mit  arbeit,  mit  draete  vehementer ,  mit 
namen  nomtiMilimy  mit  Tonen,  mh  gr6« 
Sern  voMeo,  mM  Urtai  filaalef;  4^ 
adt  fügt  den  gegtmHmd  kinm^  in  be- 
Mtg  auf  den  die  aussage  des  prädieats 
gilt,  in  betreff,  mir  isl  yAch  mit  der 
rede  /».  39.  mit  dem  irie?en  das. 
122.  die  tu  mit  kämpfe  üprecheat  an 
4o$,  ISO.  iah  verglaha  mieh  mil  lavaa 
rfoi.  157.  wag  hit  ir  Umb  aageaam* 
men  mit  iuwer  reise  das.  225.  «wie 
irh  mit  Worten  habe  gevarn  das.  280. 
nuiiiie  ist  uniremeine  mit  den  werken 
Waith.  14,  7.  SU  pilcgeut  die  knahta 
gar  aBhOveaakar  diaga  mit  wortaa  aad 
aut  warhan  oaah  An.  24,  4.  dl  ama 
altatnaau  iMivaltaiMi  t«ele,  mit  gebxrde 
mit  gewisser  rede,  mil  la-te  das.  30, 
1 1 .  mit  der  huveschbeit  bin  ich  nft 
verdruiigCD  dos.  32,  2.  mit  lobe  kroe- 
aaa  dos.  40,  24.  mit  gadtahaa  lira 
vara  doa.  41»  3T.  a4  wirl  A  til  diake 
eilende  mit  gedanken  als  ick  bia  das. 
44,  ir>.  dii^s  in  selben  wol  g-erallent 
mil  als  unffefnetjen  snrhen  das.  fi5.  20. 
da}  ich  sd  gar  erturut  biu  mit  miuer 
aaht  te.  90,  20.  mil  dea  fatriawaa 
altaa  aiiaa  faA  maa  aa  aar  warlta  var> 
iailan  das,  90, 2t.  dem  Ithl  gamaataa 
dem  ist  immer  wol  mit  Ithten  dingen 
das.  nfi,  14.  wir  sömen  uns  mit  den 
mreren  !^ib.  496,  3.  si  mugent  mit  ir 
raise  wol  dl  heiaM  ala  dat.  164,  2. 
ad  mdbtaa  sanlla  fin  adt  ir  ObaMrilala 
alle  Prünhilde  man  das.  421,  3.  awar 
sich  mit  hochvart  fiberlreit  Bon.  69, 
43.  swer  im  selber  Aber  toot  mil  böch- 
vart  das.  81,  66.  liebe  an  im  wun- 
der Cramt  mit  leDedicher  swiere  fr»/. 
601.      0.  mit  6aaa<dbia#  dm  Mfs- 

mittelsif  vermöge  einer  perton  oder 

iaeke  ge<;chieht  ^\  jehenl  alle  und  isl 
ir  wÄn ,  s\\;i/  undtT  in  y.weiii  isK  g'e- 
täu,  da^  ulie}  si  mit  mir  gescitehea 
IWift  i4«Ti.   hiir  aas,  da;  wir  mit 

13* 
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dir  obe  geligen  Waith.  3,  18.  mit  ir 
nm  8ol  ODS  wole  weicii  /«*  1 1.  swie 

lange  er  sich  dodi  firute  mit  stneni 
zouberliste  das.  56 .  da;  st  Iweinen 
nerte  mit  ir  vil  s-uolen  \vit7;en  das.  106. 
ich  moittü  uuUtim  inuolc  mit  übe  und 
mit  guote  gevruinet  hau  diu  marti  das. 
205.  dia  ros  worden  stre  mit  den 
aponi  gaionen  /«.  257  tehr  häufige 
redentarL  ail  ftnem  bluote  er  ab  uns 
twuoc  den  ungevuoc  Waith.  4,  3n  dA 
wart  mit  g-tiote  wunders  vil  begangen 
das.  25|  3t.  tugeat  iwer  sinne  mit 
roaer  gflete  da*.  36,  1 1.  slo  Up  wart 
nit  sdiarpfeo  domeo  far  versM  dat. 
37,  6.  awi  ich  nihi  verdieoen  kan 
einen  gmo^  mit  imme  sancrp  das.  49, 
17.  g(H  ir  alten  liüt  mit  sumerluten  an 
dos.  73,  mit  den  bluomea  spilt 

ich  dd  daß,  76,  12.  mit  dem  rade 
serbrechen  das,  85,  15.  nieman  kau 
mit  gerten  kindes  zuht  beherteu  dos. 
87,  1.  da^  mir  mit  steine  nieman  kei- 
nen schaden  tuot  das.  III.  35,  die 
möhte  ein  soldener  mit  j^inii"  N[)er  be- 
jagen  das.  125,  8.  liebe  mit  leide  id- 
net  m  17»  3.  2012,  4.  twingen 
mil  dem  swerte  tfoi.  06,  f.  waesten 
mit  brande  das.  175,  3.  slaheu  mit 
der  hant  das.  877,  1.  mit  jtijoIo  da- 
durch dass  man  es  vertheiU  ere  beja- 
gen  das.  30,  3.  mit  gäbe  das.  1070, 
3.  mit  boten  er  bat  und  ovch  gebdt 
dat.  J362,  3.  —  hidser  gMrea  moU 
die  folgenden  heispiele.  si  nam  in  selbe 
mit  der  hant  Pan.  24,  \.  er  hn\  nns 
mit  nnsern  herteri  vil  dicke  umme  ge- 
zogen Roseng.  624.  und  roufle  in 
aftn  en  wideralrlt  mit  sinem  langen 
barl«  OUa  295.  f>^£  dia  aam,  —  fer- 
ner: sin  herze  was  bese;;en  mit  wun- 
derlicher hocbvurt  leseb.  561,  15.  er 
was  bedwungen  mit  sieclieito  Iw.  im 
leseb.  369,  23.  6.  mit  bezeichnet 
dßs  gleichieitige  eintreten  eines  ereig- 
iMttea,  «ntf  sotml  »moeUen  dem  neUli^ 
chen  anfamgepmct  deetelben  (t.  «.  dl 
mite  I.  r.  mite  u.  unten  mit  dem},  von 
ir  was  allen  vröuH^^n  mil  stnem  tode 
widerseil  Nib.  949,  4,  —  dtc  rrr- 
stärkung  durch  samt  vgl.  unter  äie~ 
wtrU.       beeondere  erwdkmuig 


terdienen  noch  mit  diu  imd  mit  dem 
»  mittlerweUe,  »äkreitd.  mU  dii  het 

sich  der  stürm  erhaben  WigaL  10911 
mit  dem  s6  kam  diu  alte  müs  Bon.  43, 
5  50.  mit  deme  und  si  ouch  qn Urnen  vor 
den  bisrhof  vil  gut  Pass.  K.  17.  80. 
mit  dem  und  dij  sus  gescbach  das.  40, 
53.  «.  d/ler.  nut  dem  und  er  di;  %t- 
B|irach  ttaHm,  JeroteL  Pf,  120.  a.  — 

10    mit  wiu,  deist  von  mir  ongeseit  Vir. 
Trist.  1 577.    mit  swiu  sd  ich  nu  knnde 
in  gelieben  minen  Up,   da;  tele  idi, 
trosleluse;  wip  das.  1664. 
iemitten,  kmittaiit,  ibermiti, 

15   die  tkh  mögKekerweke  eigmehgadt 
W  HiTK  stellen ,  s.  unter  mitte. 
MITTE  adj,  golk.  midi-s  ahd.  milli  Graff 
7.  667  f(f.    in   der  mitte  befindlich, 
namentlich  gebraucht  bei  teitbesimm- 

20  ungen.  vgL  Gr.  4,  Sil.  dO  ün  der 
mitter  tae  kam  Banm.  Greg.  937,  doA 
9^  auch  mitter.  ej  was  wol  miliar 
tac  Nib,  1256,  1.  mitter  morgen  Pari. 
40,  21.    in  mittes  tages  schin  Barl 

25  278,  3.  n;\ch  milt^m  tage  ftt.  265. 
WigaL  255.  1223.  vgl.  Ludw.  kremf. 
2639.  nAeb  mittem  morgen  WigaL 
9485.  an  dem  mitem  tnge  Bahn  gel 
83,  68.    an  einem  mittett  tage  Trist 

30  18130.  m  mitleme  tage  mgst.  15,30. 
nach  mitten  morgen  fw.  24.  kuo  mit- 
teu  huumänut  iürck.  jahrb.  89,  2.  ztui 
mitten  ongaten  dat.  65,  15.  den 
75,  15  u.  86,  10.  umb  den  HuHa 

35  tnflr  das.  46 .  1 9.  Af  den  mitten  t«| 
Bon.  63,  25.  11  r  mitten  meien  <f'it 
82,  2.  umbe  den  mitten  lat  hr  1-3 
Trist.  8831.  umbeioen  mitten  tac  äat 
126.  129.   mnbe  Mllen  tae  he.  178 

40   «.  d.  ITi^  6460.   wol  vmb  niitt« 
tac  Nib.  1775,  1.     g^n    mitten  tsj 
Hätil.  1,  ?4,  79.    da  er  ftr  sine  vcnjt 
viel  und  sprach  sinen  millentac,  da; 
heilen  S'QxIc  ti%  Barl.  366,  22.    Ad  « 

45  quam  zu  der  mitter  nacht  %Ut.  jakri 
35,  33.  nfteb  mitter  naht  Diemer  11 
21.  WigaL  7245.  Yor  milier  ndd 
Alph.  336 ,  2.  do  quam  der  heUig 
engel  zti  müternnrht  tu  imc  myst.  121 

SO  37.  7.U  mitter  nacht  das.  147,  8.  I 
mittimacht  Jerosch.  Pf.  138.  c.  u.da 
158.  d.  diete  ta  hau/iy  angmumM 
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ittifform  ward  später  fälsckUch  ßr 
den  nominfTfir  ffrhafffn .  Ptelleirht  un- 
IfT  dem  etnßmse  des  adjectim  mit- 
kf.   das  iiUe&te  betspiel  die$er  fai- 
tdm  mmnimi  ßnde  idk  ■od»  di«  5 
Htoiadil  ITeJfar  161,  27,  wofitr  tt 
(i  älterer  *eii  keitst  umbe  mitte  oahl 
Wigal.   5514.     septentrio  mittemtcht 
norrJeii  roc.  r.  I4'2*J.  bf.  '2.  c.  rfjl.  Gr. 
l,  677.  —  doch  auch  nicht  bloss  bei  iO 
ttH^wtümmimgtn,   tob  uttene  atlale 
hm  vir  Ji».  55.   le  arillMi  Miel  ibe 

■itlpr    adj.   ahd.  miliar  Gr  äff  1, 
671.    der  ^fpistlichc  ernst  pot  den  mit-  15 
tern  wec  tuyst.  319,  9  (jücht  compa- 
raätf  me  Pfeiffer  «f  dieser  stelle,  und 

habe  dich  Mich  der  mllern  strd^en 
TeicAii.  62.  ich  setze  e;  M  ein  mitter  20 
lil  das,  215.  temperies  mitter  wetter 
tec.  p.  142'>  A/.  2.  c.  des  andern  und 
des  uültero  und  des  höhea  iai  sii  vil 
H  2, 173»«.  die  niltern  fHca  S!m|p. 
M  iiMft.  731,  37.  der  nüttere  vinfer  25 
in.  732,  31.  sd  heilest  die  andern 
mifer  vrfen  das.  730,  2.  —  r.e  mitleresl 
Ihuttska  3,  48.  GeiMM  fundgr»  2» 
16,  42. 

■ittcnmgie  ttf.  termUtthmf,  die  30 
MfCtt  aiht  seseneoe  fevO^en  mwiB 

■ü  des  imIXes  milterunge  myst.  360,  !. 

mit!*»  s//".  aAif.  mitti,  die  milte,  das 
gegtnthett  ron  ort.    dise  hie,  jene  dort, 
die  in  die  mite,  jeo  an  da;  ort  frauend.  35 
64,  32.  As.  hat  mitte,  Lachm. 

lelM       MTMt  nite.)  wirf 

io  die  mitte  dlnen  sin  Win$hek.  30,  8. 
und  ist  üuch  .sin  meisterschaft  aller  beste 
bi  firr  7.1t,  die  wtle  er  lif  der  mitte  !ft  40 
Tetckh.  1 1 .  in  der  mitte  enzwei  ^e- 
^ea  das.  75.  aber  sweoue  er  spri- 
cht 'ja'  oder  'tob',  iA  ist  er  eA  tt 
«kB  oBea  teil  fedigen  der  aiitte  end 
WMl  dft  ligen,  wil  er  eftle  OBd  £r  aiht  45 
seaken  dn^.  1  4'2. 

mitten,  später  mich  mitteiio,  ade, 
i»  der  mitte,  mitten  in  der  uut  Trist. 
WIt.  kk  nhe  die  bitlerQ  gaüen  mit- 
tai  iB  den  hoBefe  iwebea  WaUk  124,  50 
36.  du  rüerest  micii  mitten  an  da; 
henedM.  42, 26.  BiitlCB  is  da;  Imtm 


leseb.  305, 8.  —  di  herren  stunden  mit- 
tene  in  dem  mon?tir  ludtr.  .*?0,  ?'). 
nlle  di  miltene  iii  dem  Iifise  <^t>  ri  frei- 
berger  stdtr.  27Ö.  vgL  Gr.  3,  95.  ge- 
möMiektr  id: 

eiuiiitteB  Mfo.  0^.  iB  adtteB  9gL 
Gr.  3,  106,  IVO  es  /il*  dat.  pbw.  er- 
klärt frird  :  rnt)  difft^r  an^irhf  nhtrei- 
rhetnl  luill  W.  Wackerniujel  im  t/lns- 
sar  das  iweite  wort  für  den  dattv 
9m0,  du  tdmadum  mAu.  auttene. 
mkk  tmden  miädrf  «.  4.  Wagm  m 
wMtrhmd^  mm  Trkkm»  danach  w^ 
es  %usammengezogen  am  ie  mit  den. 
die  heachtung  des  nhd.  in  mittcmen 
(j>gl.  Graff  2,  868}  erhebt  die  annähme 
Wackemageh  wohl  über  allen  iweifeL 

a.  Ml  der  mUte,  liiadeB  vade  ia  nit- 
tea  DteaMT  74, 12.  auia  eol  die  awil- 
lichon  in  mitten  dur  den  grät  von  einem 
ort  unz  an  ds^  «nder  diirsnMen  zürch. 
richtebr.  57.  dt^  diu  prap  stuendeo 
drinae  in  mitten  Ulr.  Trist.  3683.  mir 
iet  eila  rede  eaautlea  iwei  geslagea 
Waük.  61,  33.  aar  was  die  wlle  ale 
ich  enmittea  ia  deai  neiea  wäre  dlat. 
1 1 8,  35.  st  viel  enmitten  under  st  ft». 
13.  st  vuorlen  in  durch  die  liute  en- 
Biitten  hin  das.  95.  des  liuniges  bfts 
eaBttttea  lae  Wig^  201.  li  was  eia 
brceheadia  saaae  eaadttea  ia  ntaeai 
herzen  das.  11562.  eia  rat  enmitten 
fif  dem  sal  das.  1040.  sus  wolte  si 
dem  strite  mit  einem  liste  entziehen  stn 
unde  viel  enmitten  dar  in  Trist.  18142. 
da;  ist  ze  höch  und  ouch  ze  nidere. 
awer  da;  wil  bewara,  der  var  eaadMeB 
Ua  MS,  2,  1 37.  b.  aad  gib  nir  atat 
en  mitten  in  dem  lienen  dtn  das,  1, 
171.  a.  in  mittfnl  in  d?iiem  harzen 
Berth.  86.  mir  ist  von  voriiten  geno- 
men  cn  mitten  üi^  dem  munde  da^  selbe, 
di;  ich  kaade  IWML  4855.  dea  aab- 
tes  wo!  eaaulleB  Nib.  1775, 1.  dO  dia 
naht  ir  halbe  vart  hatte  hingetribCB,  Bad 
jiüp  Hinr  stille  beliben  in  hniher  rnowe 
inniiten  ( :  sife Barl.  68.  er  iucj  in 
der  stat  in  miten  (:  siten}  gote  ein  mun- 
sier  Biaebea  das,  337,  23.  sam  er 
eaaiitleB  wolde  ia  dea  boaaigartea  rftca 
firee  8654»  Coder  gehört  das  betspiel 
m  h,7)  —      b.  müHermeik,  doch 
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fileq  8i  enmiUen  euo  von  ietwedeim 
tfil^  Mreß  2442,  vgl.  4*$  amt.  eami- 
iw  lilit  doH  IMT  te.  609tt.  «ii- 
«rittm  feil  Srap  uMw  jtM»  iMtr^wec 

£r«c  8B83.    da;  gevilde  iil  ritler  vol  5 

nnd  slgeni  ouch  enmiltcn  zuo  Wifjnl. 
'2596.  diu  kerzc  /einür  csrhtii  wirl 
^miit^  d6  si  lieht  birl  arm.  tieti^r. 
im  Imb,  324,  18. 

«mltiiiUcii  inN^  /ton  A<M^  in  10 
dpin^.  1^  <rr.  3, 106.  gan»  im  4tr 
mitte.  An  gesnch  ich  <=it7fri  pinen  man 
in  iilrni!tpti  linder  in  /«>.  419.  enal- 
miiten  kueii  7730.  in  alaiiUeo  pf. 
ITm^.  1192^  5179,  innalmilten  das.  15 
9374^  6T)3.  Mvittcn  Am.  4601.  vgl 
kßiMrehr.  2%  d.«  33.  68.  a.  i^tL 
Gr.  2,  ()28.  -  11  f  ein  höhe  er  dö  g» 
^  aUeo  mitten  wnder  sie  Kurl  8.  q. 

ie>  mitten,  ie  mittunt  adv.  mittler-  20 
«M«ie,  im^fckm'  in  betreff  der  eitf- 

wnokigi«  Mh^mki  mm,  9ffL  Grimm  3, 

4^15  fg.  bietet  sich  nur  cergkickimg 
mtmal  4<u  gQth.  miM'aiiei,  mf  der 
ßudem  Seite  ftfhr!  die  analogie  non  35 

tiähuii.  nohiuit,  u-'t\u>n  auf  niille.  ahd, 
erschetui  dui  wuri  m  mdu  eren  for- 

rnen  ^.  in  «nmt  mt  4ir  mM-  m^ht 
gmm  $Hmmmt4en  h^dmitmi$,  (k^ 

%  Ofl6  fy»  V,  Gr.  a.  o.  o.  schiltest  ao 
4l|  in  dar  iimb,  dn^  du  ie  mittunt  heubt- 
9\\ndv.  Iiiost ,  dtr^  du  spUest  Bertk.  62. 
und  titi^an  iomitlrnl  warten  in  ainem 
grasegarten  fundgr.  1,  312,  27.  tgL 
p^Hm-^m  irtffiraM«.4a.  und  fimdgr.  3$ 
i,  377.  a.  ie  mitei)  ^ieng  ouch  Bran> 
g^tcne  hin  Trist.  11690.  ie  mitten  gie 
ßranga'ue  zuo  Ulr.  Tri$t.  1457.  vgL 
TU,  ^IJ^t  112.  ie  initleu  unde  da; 
«««rl  Uite  gesfit  Erec  6145.  vgl.  das,  40 

«aaa.  §977.  d«r  wirt  ie  mitten 
Wgte  4^  (fOWen  niwiu  mißre  warumbe 
der  <rast  w  t^rp  mifc  ataeM  wibe  dar  ko- 

mea  (/^fs.  »306. 

eultiittewcgeii  adv.  inlermedte.  45 
want  i;  (ßaa  ktM}  ist  «Isus  gelegio 
den  landin  i^mittewefin,  di  Isl  w4c 
Updft  IVOl  und  Sttlch  ungeverte  dt,  4*$ 
Ztt  rosse  d<1  di  vart  iclichiiii  bere  Ist 
VQfS^luri  Jennrh.  Pf.  70.  b-  50 

mitteniiiliett  .«.//.    der  mitlelpunct. 
^e^lrum  Cuur.  ogl.  fundgr.  1,  384*  a. 


mittPnkfinae  $.  dw  weite  worr 
iuete4iüßte.   medius  meteno#te  su- 
mmi*  80,  69. 
fibcroitn;  mIv.    Mnniliebf,  jmt 

medium,  mit  ace.  und  mit  gen»  for-' 
bunden,  und  ist  doch  ein  mit  dem  va- 
tere  ober  mite?,  da?  wort  mgst.  3\,  'U. 
80  vli;ea  aüe  krt  atikea  ober  nili 
da|^  wort  «Inf.  31,  ftS,  die  «Mk 
4«;  M  fAfio  et  nnd  weide  qbir 
«il;  gnAd«  nnd  gl6rien  alaö ,  da{  ich 
edlie  bin  von  nntiire  Duc.  misc  t,  145 
M.  f  48.  also  sprich  ich  von  den  ver- 
tummctcu ;  da;  ist  ir  helle,  da;  si  ub«r 
m\l  totlicher  sonde  die  ä  getan  haben 
in  eelber  htlien  beronbet,  da;  diaenber- 
forpMOige  in  in  niht  ist  geschehen  das. 
149.  in  mitteldeutschen  Schriften  wird 
das  wort  bald  sehr  hänfiij^  namenttith 
im  15.  jk.  —  ryl.  Frtsch  1,  ÖGT.  «. 
fpo  noch  mehr  beisjHele  u,  auch  fo« 
einmit;  =  ennitleii,  nits  =  «iltai  mf 
gefuhrt  werden. 

niitnalit,  mitsumcrf  mittne,  raif- 
vaste,  niiltowalisen,  diu  mitnoclip 
U.  der  mitcrlic  s  das  streite  tcorl, 

miUel  adj.    ahd.    niiltii  Graf  2, 

671.  Ml  dmr  miHe  beßndkek  maü» 
niitller  9oe.  o.  1, 140.   der  mittel  nat 

ist  PW  S«?  le  spa-he  Waith.  84,  27. 
der  mittel  marsthalt  ,';f/s7.  rrrht  beil. 
Vllly  7.  ehemo  der  mittel  schenc,  dir 
mittel  truh£a:£e,  die  mittlen  amptlut, 
mUgegengnemt  den  «beraten  anii>iUtaB 
•ftenilfi.  —  bleibt  muoh  wmmikn  «a- 
ßtfütrt:  den  dienst  mannen  und  ni(- 
tel  amptlüteu  das.  VIll.  30,  doch  dicht 
daneben  den  oberu  oder  millen  ampl- 
luten.  und  di  von  ist  da;  ertricb  ein 
mittel}  trennend  ».  hindernd  «a  der 
mitm  Kwiaelwn  nn»  nnd  der  Maarn 
B&rth.  im  Useb.  663,  24. 

mittel  stf.  die  mitte,  ir  kleil  ein 
stdin  kittel,  ein  gflrtel  ohe  der  mittel 
fragm.  A'.Y17,  4"2-  jü,  herre  goU 
kau  der  rehlen  millel  voreo  lUS.  2,  93- 
I».  den  «nevang  und  oocli  da;  eade 
beide;  dtn  krall  in  iire  millel  Hit 
das.  95.  a.  Wippdune  wart  dl«  mit- 
tel Frauenl.  161,  18. 

mittel    sin.  l.   die  mifte  f3i 

glJ^ep    siut   pullen   den  mcusviiüiiciiiu 
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hunn??en  und  sint  b!  nidin  den  ffOtUchen 

tu|indeti  m  eiine  miltele   myst.  182,  7. 

U  di  nacht  di^  mittil  Uf  Jeroich.  Pf. 

59.  tu   du  hllt  er  vorwire  soin  Elbinge . 
m/m,  w  4m  aOhm  mVHH  «r       ftf  5 
ä»  aiunecht  gvp  da«.  152.  b.  ein  guot 
be^  schön  üf  sin  mittel  strichet,  und 
ob  d»^  mittel  im  der  güete  enlwicln't, 
m  bat  man  dot  Ii  der  lusl  erlabt  FrauenL 
398,5.    also  liilt  er  da^  miUel  au  ge-  10 
MMi  Min  rillm  boi^cra  Mde  g«- 
ftwn  JMv.  17»  6.      2.  iIm  In»-  ] 

rtW<  andern  fff^^/ensfarKlcf.  wAreti 
•füti'  iJ^t  littrsam  sunder   iiiiUei  unmUitl-  15 
W  ui  ollen  siaea  niauuDgeü  mjfst. 

(fjyli  lad  mkh  dioke  gehitdwl  lilit 
Md  mirittall  fwitakeo  nir  no4  f»ta 
das.  8,  23.)  di  tagende  geb«i  da  «i^e 
lind  fin  mitiel  an  ^ebrüchunge  vor^enc-  20 
liihrr  dinge  das.  t82,  3.    di  S^le  küs- 
•et  in  und  tuol  muut  au  munt,  dä^  ist 
da;  ailes  nittel  ab  iii  fwäaehMt  im  i 
od  gole  doi,  Vt%  20,  iao  nittd  n»- 
millelbmr,  münch.  stätr*  kifiL  1,  —  f»  25 
dem  heutigen  siune  des  Wortes.,  dem 
des  perbindenden,  vermittelnden,  scheint 
«  mhd.  noch  nicht  eormkommcn.  vgl- 
rennittele. 

■itteliiflAK  mätrmUI^  iiitUe-80 
bUer  da  mittelo  dran  frogm,  XiX,  314. 

mittelmik^e,  mittelniiezec,  miüel- 
mnot  mittelschiiltpr,  mittclswauc, 
mittelvaste,  mitteiTri,  mittelvriat, 
mUtelwec.  35 

«itteUw«  iMi.  wol  her,  ir  Mit* 
Itee  FrL  248,  16.  EUmdltttr  fm^ 
Mffta/,  es  möge  mietelere  »u  lesen  sein. 

nittcloile  5/11.  ?  die  miUe.  9$L  Gr. 
l,  'iM.  WUh.  3,  10.  40 

BiitlciuJe  sif.  akd,  miUiludi  Uraff 
2t  eil*  in  die  nuttelddo  er  qaan  Ant. 
f.  78,  14. 

hindernd  ämmi 

irken  treten.  An  h.^sf  mich  dicke  o-p-  45 
hiüdert  und  veriiiilleit  swischeii  nur  und 
|Oie  myst.  23.  unt  also  wenig  du^ 
Kidite  oqge  ioht  in  ima  erliden  nag, 
diA  wlHf  4m  Hkkr  klil  ao 
ir  «fItdMi  ktiM  vemAaaag  und  dig  si  50 
vermillen  mag  teseb.  891,  22. 

«RTcmiitteUeliMi  aw(i> 


©Äne  hinderni!<s.  dfkeine  kr^atiire  mtic 
iij  hindere«  noch  der  g^eist  selber  norh 
aunde,  wanne  wirkit  uovermiUiilichen 
und  unhinderlkhen  in  gote  myfl.  124,32. 

■uttelfli  fin.  da;  uHltltt  den  kfl- 
aege  mm  m  IGo,  t3.  pgL  da*.  ML. 
14,  1.  nach  EttmiUlers  erhlärung: 
dfift  in  der  mitte  iwisrhen  junfffrnu 
und  frau  stehende  toeibitche  weseu.,  die 
uncereiUiciue  y  die  nicht  mehr  junff- 
fram  ki* 

STtos  üf*  4U  mitekimgf  Mummmm 

settumg.    »6  man  den  apfel  ft;erleaea 
hielt  uahü  zuo  den  ougen,  s6  wart  dft 
sunder  luugeu  die  mixtftre  an  im  erkant 
troj,  1429.    undeu  geUch  lajure,  obene 
waa  mi  aiittn  goMbal  iM  aoMne 
in  eis,  dag  sidi  ir  iUtr  daMn  4{  lllr 
da;  ander  böt:  di  «wai  griene  noch 
r()l  noch  wl^  noch  swnr^  norh  gel  noch 
blu ,  unt  doch  ein  kd!  ir  hIUt   dA,  icb 
nteiiie:  rehte  purperbrün  Trist,  15834. 
izZE  si9.  goth.  nüta  nhd,  mupk  9gL 
Gr^  2,  891.  «r.  1,  938.  4,  606. 
nelior  i  ni^e  mmerl.  11,  72»  iids 
messe.        1.  in  eigentlichem  sinne^ 
ausmessen,    muh  b;H  ein  hnlm  g-ema- 
chel  vro,  icb  ma^  da^  selbe  kleine  atrö 
Waith.  66,  7.    ich  wolt  h6rn  Ölten 
flnMe  näcli  dar  lange  nefsen:  dd 
ich  mkk  an  der  ml^e  ein  laii  varfig- 
;en:  Wier  er  86  milt  als  laue,  er  bete 
tagende  vil  bese/ren     vil  schiere  ma; 
ich   nbe   den   lip   nkh  ^«iner   «^re :  dö 
wart  er  vii  gar  kurz  als  ein  verücbrd- 
ten  wäre} 44  ieh  deai  kinege  krtirte 
de;  aa;...  Au.  26  ,  33.  er  lilla  vU 
meister  die  im  da;  wa;;er  m4;en  und 
die  bnip^ff  hülfen  schlachen  und  mnchen 
zürch.  Jahrb.  89,  9.    dir  miiI  ijeme^- 
;eo  diniu  jdr  Waith.  1 7,  33.    swen  der 
rM  daribar  calael,  der  tel  dag  i»  der 
wilehni  meaaen  a«rdL  rtoMr.  66. 
▼4m  einem  iegttdien  vagü,  da;  die  wtn- 
mer^er  mit  wa;;er  mer/ent ,  f  uücnt  si 
ufiiicn  ?.e  lön  niur  einen  rweinziger 
mer.  stdtr.  42i.    dä  man  in  da;  Id; 
dä  ma;  Trist.  6065.    er  ist  der  werlde 
ennder  wIn  ein  Mek  geawgen  froiden 
iU  Wimbekin  17,  7.  da;  kom  ina;- 
^en  Pas.'i.  K.  12,86.    dis  kom  ist  uns 
geme^ien  iiade  der  iat  nikt  veif^itni  «ir 
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ma^en  ez  dort  uberal  berechenen  denn; 
keisere  hm  das.  12,  55.  —  schenhaft 
«OH  Woffhm  oK^^emamäi,  des  Wirtes 
filier  Bihl  g«MS,  al  vtOeiide  er  dea 
acker  nn;  Fer».  174»  30.  2.  miI  6 
schritten  messen,  gehen,  den  wor  zcr 
helle  mry-^en  Gfr,  i.  3,  6.  3.  ron 
eineni  gebrauche  bei  %aubermiUein.  ich 
vsn  da  bisi  veriiret  liio  dich  her,  II 
dieb  messen,  aisö  böge  iah  in  aa;  am  10 

er  alles  ^^^W*  ">)<1 

s\*'f!ere,  da^  ich  rehte    füere  As.  3,  9. 
si  sprach         habt  her  und  last  iuch 
me;;en'..si  mai^  in  nach  der  lenge, 
dd  was     im  ze  enge,  si  ma;  im  twer-  15 
lies  Aber  boobt  He.  Äblae«.  s.  141,  466 
CiiMni  lete  die  gMM  stelle;  es  wird 
«me    hesckvtörung  geschildert).  ob 
du  ie  ?eloubet6st  an  hecse  und  an  U- 
chenerin  und  an  seg^enerin,  und  ob  du  20 
ie  gesegnet  oder  gelächent  wurde  oder 
geme;;en  wurde  BidM,  46.  flieikr 
Merdftar  md  «6ar  üb  muAmtudiekß 
entstehmg  des  ausdrucks  und  des  ge- 
brnuchs  Gr.  myth.  1 1 1 «  /'7    »nrf  der  25 
[f/rn  fjffß  g  XLl  des  anhangs. 

t>gl.  auch  die  oben  angeführte  steUe, 
WM»  66,  7.  4*  eanwetta»,  an- 
mettefi,  ei^eiiltteb  mit  mttem  maue 
oder  nach  einem  masse  verkaufen,  90 
dann  überhaupt  zniheiten .  geben,  der 
vin  misset  gH  er  nil  das  recht,  wirt 
ers  überwunden ,  er  ist  des  valsches 
schuldig  MtrcA.  richtebr,  47.  oucb  sol 
flwii  den  trargem  Ir  kon  da;  si  koo-  35 
fent  dA  heim  in  ir  hüse  me;;en,  An 
aleine  den  die  hröl  vaile  habent,  den 
sol  man  da;  korn  mez/^en  üi dem  korn- 
markt mer.  stdir.  415.  ourh  so!  der 
veilfarager  nemeu  ze  löne  waj  er  mij-  40 
^el  nü  MOiiicher  eUenslabe  von  baa- 
deit  eUsB  friwes  tnoehea  von  dem  iun- 
geber  einen  Schilling  und  von  dem  kon- 
fer  onrb  einen  «chiÜins'  dn$.  419.  n. 
in  aiieu  diesen  stellen  ist  im  gniude  45 
die  bedeutung  noch  utsammenfaüeud 
Mir  NT.  1,  «eaf  4er  aüe»  eimiekiimg 
gmdu  dttt  mmenm  meütemgm  e^e* 
«AI  beamtm  anvertraut  ^  und  somit 
ton  ffem  eifjentliehen  nrte  des  käußi-  50 
clieu  ubcrgebens  getrennt  itar .  doch 
mcht  tmmer.     die  biurcgräveu  suUen 


rihlen  Ober  unrehlo/  mcz^en  dÄ  man 
trinken  mit  git  üwsp.  im  ieseb.  730,  15. 
iegitch  sdiif  do  hiM  aa;  der  acbcftie 
wol  drtbitndert,  UefmU  ßh  tm  mauj 
Pass.  K,  12,  76.  ein  ebenkreWc  rflckea 
da?  ieslirh  want  dem  tsen  ma5j  Frl. 
23H,  \u  jegliche  tcand  des  fasses  übte 
auf  das  eise»  gUUh  starke  anüehungs- 
kntft  aus  t  mau  Um  em  ^laidb  ktif- 
%es  fUekm,  dO  wart  im  top  aade 
in  schln  der  maneger  im  bdt  oodi 
ma^  troj.  23.  c.  ein  künic  der  hat  lie- 
biu  kinf,  juncfröuwclin ;  vor  jiürent  si 
niht  gekrcenel  sini,  und  wirt  iu  hdiua 
kröne  doch  geme^en  leseb,  740,  4 
(flder  a«  S,  a  an  tteUmf),  (Mm, 
der  ir  hene  im  beta;  ond  abö  rtehe 
tugent  ir  ma;,  da;  si  zno  im  an  mii- 
nen  bran  Pass.  K.  176,20.  sus  wolde 
ouch  g-ot  hie  breng-en  under  da^  r«l, 
der  drüiTe  sa;  und  vi!  hohe  schände 
ma;  dem  gvleo  biiebove  gotes  dei. 
244|  84^  ich  vril  in  aUen  rn^m  die 
aplae  nm  ir  werdel  sü  das,  382,  52. 
von  im  wirt  uns  g<»me77en  rTche  crfibe  in 
aller  lit  Pass.  K.  85,  38.  j?ol  lu  lr  im  in 
der  selben  zH  aide  sinne  in  siner  iugeut  ge- 
Be;;en  mitvO  bdber  togentifat.  110, 1& 
als  er  vor  in  gesa;  nnd  in  die  gelii 
l^re  ma;  in  ßde  Christi  informartt^ 
Jerosch.  Pf.  IIT  H.  durch  den  jrrö- 
'^en  apla;  den  niuii  iu  von  s-ote  m«5 
das.  60.  c.  und  tuost  sein  ganz  ver- 
ge;;en,  oacb  ddnes  herzen  lieb  nei- 
sen  einem  andern  geseUen  HdtU.  %  0» 
98.  sieb  an  diaes  kOneges  kleit,  der 
bl  uns  ist  g^esc^^en ,  daran  wil  ich  dir 
me;2;en  die  bischafi  al  envollen  Pns$.  K. 
82,  94.  —  öfter  auch  mn  srhlageß 
gebraucht,  schilt  und  heim  erklungen, 
die  starken  siege  er  hmi;  Alph.  206, 2. 
Üf  Eben  wart  gesehen  ein  alsd  ange- 
fllegar  slac,  da;  er  kam  von  den  ob- 
nen  leseb.  733,  9.  rql  das.  968,  42. 
her  Birlin  hAte  inie  geme^^in,  den  nicke 
Wolter  ime  inzwei  slahin  a.  Reiak. 
806,  mo  ^  frmiomm  e;  «r^öa- 
«e»  wM  mkAi  nöikig  m,  wMhkkt 
ist  in  diesen  letUm  drei  ttäSm  meÜ 
die  bedeutftnrj  dr<t  zufheihn^ ,  snndem 
die  des  ynifenden  ahiiic>^ctis,  des  ge- 
schickt erwogenen  ausfuhrens  die  «- 
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fntUeke.  $.  u.      ft.  tarn  tdUm  Mr> 

rirhfftnfjen  t/.  hnnfierupffen  ffchrmicht^ 
la  dencTi  ein    nni^:^    (jcudiunicn  trirdf 
$$:       ü.  com  schuetäer  u.  auch  un- 
km  kamimtHnm*   im  be;;er  ist  ge-  5 
■e^CB  Bwir  dam«  YcrhoweB  Ine  «■ 
WMeke  25,  f.  r^iL  Knd.  131,  23; 
in  beide»    hefspielen   teifjt    5fr//  das 
rort  noch  tn  ursprünqfh  hsfcr  bedeu- 
mag  neben  dem  snideii  gedacht,  eben-  10 
m:  &  U0tl:  ndit       m^i^  kiiische 
«Mü  «{  MS,      96.  «.    AbrcH«  na^ 
Itr  nde  sneit  <<as.  2,  94.  b.  durch 
die  Übte  in  dünne  sneit,  swer  in  cei- 
sem  tische  ma^  Pon.  233,  23  einen  15 
lucA  daraus   machte.        b.  uotn  Aiif- 
äeaäen  kuMtlerj  namentlich  metaphu^ 
mek  9om  gott  ai$  ieMpfsr,  9gL  mfik, 
20. 1199.    dd  sla  fewall  ir  bilde 
dö  leit  er  nsi  menig  model  troj.  19626.  20 
eot  der  wn«  in  fröiden,  do  tT  dich  «Is 
ebene  ma/;   (lfd.    von  Aeifen  8,  13. 
iBders  dcnae  got  ans  ma;  dd  er 
mAe  ibr  Mdi  gesa;  so^i  ^11«% 
Dms.  S18, 21.   d6  er  ir  llp  ab  diene  35 
m;  i)0e.  «MC.  2,  186.   der  an  si  sd 
fbne  mn^  Jf5.  1,  154.  b.    wer  kunde 
in  50  s^emez^ien?  Tit.  130,  I.        <•.  mm 
dichter.,    ursprungUck   vom  abmessen 
im  9er$fiuse,  so  M  Otfried  1,  1,  30 
11.  M.  41.  —  ich  knde  ivflien  spre- 
chen ba;;  denne  als  ich  sanc  gein  einer 
ma^  Pari.  3.37,  6.  cgi.  MS.  1,  23.  a. 
der  alten  liet  ist  gar  verffe^^^en  diu  dti 
wiren  schone  geme^ijen  mil  der  wi.st-  J.^ 
und  mit  den  Worten  Teichn.  298.  icii 
hin  nmwe  aaeh  fene^en  «nd  hei  eine} 
ilhea  verge;;eB)  da;  ein  ndldnrft  ist 
xe  schrlbfii  das.  198.   als  her  Prtdanc 
fist  «rpmf77en  das.  3?.        d   rom  <tin-  40 
gen  und  vvrlescn.    sw.i  ich  bi  der  bre- 
dige  sej  da   man  tlaj  evangi^li  rote; 
«d  da;  hciBc  gotes  worl  Teiekt,  S9, 
adar  fOi  dUt  Uitpiti  mUer  «r.  4? 
f|i  Üa  jfa«^  M  Jmroiek  Pf.  117.d.  45 

p  rom  sprechen,  er  verga;  des 
eide»,  den  ^  mair  sin  bant  ond  oucb 
sie  EUDge  Jerosch.  Pf.  48.  a.  dö  si 
wlren  komeo  hin  ande  verdnei  sd;en, 
il  ■  eunnder  md^en  tt  golea  loh  wtae  50 
WHi  P«ca.  IT.  127,  18.  manic  sniKbe^ 
iMinMi  Beiricld  ai  Bili$en  Sara.  777 


Cdia  beidm  ktmrm  beispiele  k&nmm 

auch  unter  nr.  4  fallen^.  HA  pi  nlsA 
sd^iii  kt^^^n  t  inandir  ma^in  dj  rede  unde 
wÄrea  %ru  Jerosch.  Pf.  74.  c.  als  mir 
din  iTanliure  na;  Fara^  311,  9«  — 
Üeta  raflU  «ancJUMfaiMr  ftadanlmi^eii 
j^atifi  oAne  end«  termehrt  laanlai»; 
übernll  tro  rf/r  Torslellfirirj  des  messens 
als  nebenbegrtff  vorhanden  ist,  kann 
diescTy  wenn  der  übrtge  zusammeti- 
kmg  das  genauere  der  handbtng  am 
die  Aoiid  giebt^  hetomden  kwmuge^ 
hoben  werden^  a.  h,  one  ^oale  Bie;;ea 
altd.  bL  if  337.  eneähmtng  verdient 
tinrh  6.  die  tropische  hedeutung : 
prüfen,  genau  belrtiihlen,  mU  dem 
wirklichen  oder  geistigen  auge,  eer« 
gileiekm  (wie  ja  jed$»  mntm  aaii  aar- 
gkieken  ist),  überbgm,  Mmkms. 
vgL  gotk.  mutön,  kti.  medilari.  etiifch 
dfn  inffpsinde  ich  ma;  da^  fj7c-esinde 
hie^e  ba^  Par%.  297.  1 7-  sine  ougen 
begunden  mejjeti  waaucu  liaj  ücbif  wer« 
Vit,  TH»k  946.  iai  ef  rehl  all  iah  c$ 
hin  ganeg^eo,  ad  hit  al  einen  rdlen 
tdaen  gc;;en  MS»  I,  25.  a.  er  hil 
geme^?,en  die  lösen  «nde  die  durnahlen 
das.  2,  127.  b.  d;V  was  geme^^en  niht 
der  vhde  W.  hh.  .i85,  23.  nianc 
rller  di  nt  rede  ma;,  tob  wen  der 
alrlt  dl  wwe  gailn  Fmi%,  755,  24 
tfwaarfa  aaina  9§rmMlkmgm.  der  kd- 
ner  nnt  sine  man  manegen  ende  si  ejj 
m^7en ,  weihe  etc.  überlegten  hin  u, 
her^  Mb.  327,  6.  tgl.  Parz.  424,  13. 
swi  man  noch  wtbes  guele  maj,  d4 
warl  ir  ie  der  habedane  WaUk,  92, 
15.  der  meistir  mil  itnen  geblteg^rin 
di  und  andir  sache  ma^,  di  den  br&d- 
rin  manchirwein  hertlich  wilrin  b!  ge- 
lein  Jerosch.  Pf.  133.  a.  nihl  lang^e 
er  dar  über  mai(,  dö  er  veruam  den 
willen  gotea  Fan,  57,  2.  —  7. 
varluMiMijfaii  mit  eMMi  a^ßctiü  odBt 
md9ßrb.  zwei  schapel  wol  geloobet; 
eine^  snzt  er  öf  sin  houbet ,  da^j  ander 
er  dü  wiler  ma^,  dem  jegermeisler 
bdt  er  da;  Trist.  3151.  ich  wil  si 
gellch  dar  annnan  meji^en,  die  iihi 
man  allenthaihen  gcilehe:  aiaö  laon  iah 
swnr  ich  k«Te  die  tngenlfaallai  acMan 
rtehe  MS,  1»  164.  a.  d»  ailje  warl 
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den  Iiuten  dä  umb  üf  geleit,  da^  mm 
»i  ebene  mmt  unde  trage:  nü  hab 
der  danc,  den  ebene  me;;e  und  der 
n  abeiio  Mt  WmUL  »9,  B%  den 
fdrilt  er  «bem  tu  sich  mm^  «Ii  er  ge-  5 
limet  waere  aa  in  Mai  84,  27.  ein 
höch  greme^^en  fröiflen  r.il  17, 
7.  —    8.  rerbindwujen  rmt  präposi- 
h(m&^.    des  lieldeä  ougeu  niM^en»  oIs 
fl|  dort  was  ergangen,  twte  Mlnr  an  10 
ir  wiBgea  (jmold  aeauati»)  dco  drit- 
ten «■  ir  kinne  Pm%. 
■ekilt  er  ebene  an  sich  m»^  ifffif  H4. 
27  (s.  o.y    d<i  Diäten  si;  an  mancifc 
slal  /'ar*.  424,  13.    dä  die  vogel  sä-  15 
{tu  ir  nac  gegen  sänge  ni/i;eii  #5. 
i,  98.      ieb  knpde  iftbea  epreelieo 
bi;  denne  als  ich  sanc  geia  iner 
Pän.  337,  6.    ir  sito  man  i^ein  prIse 
ma;  das.  275.  1«.    Heinrich  von  Vel-  ^0 
deke  sioeu  houm  mit  kaü&i  gein  iuwerm 
irde  mal  iUu.  292,  19.   mano  riter 
dA  ait  rede  aa;  4a$,  765,  24.  ieb 
wnlt  llira  Ollen  milte  näch  der  lenge 
me^^en :  du  hAt  ich  mich  an  der  m.lije  25 
ein  teil  verge^^en:  wiier  er  ad  müt  als 
lanc  er  hete  lugende  vil  bese;;en.  vil 
schiere  ma;  ich  abe  dw  Up  näch  sioer 
6it  WßUh,  26»  33.   nftdi  swiore  Bes- 
ten Ibrli  48.   n  hete  sö  gar  vil  hd-  30 
her  tugent,  da;  man  si  neben  ir  schcB- 
ne  ma^  Mai  76 ,  15.    nicht  lanoro  er 
darüber  mn^,  dö  er  vernam  den  wil- 
len goles  fass.  h.  57,  2.    siuer  ta- 
gende eiaiiCB  oyonest  wai  geme^^en  Af  35 
trinke«  und  ftf  e^eo  Ant.  K.  401,  77. 
den  Ueioea  schützen  den  niui^  ich  ze  inil- 
tem  man  mit  kranker  habe  dem  nervlich 
ich,  MS.  2,  237.  b.  ir  zahl  ir  rre  ir  lop 
ich  ie  zem  besten  mai^  da«,  l,  185.  b.  40 
direh  die  Itbte  in  dtae  iiieil  «ww  in 
BCHie  tiaeho  mas  Fam»  233,  23  (a. «.). 
iwi^  onn  an  rabeai  wibe  sol  ze  gan- 
Ten  tug^enden  me^^cn       ir  vil  siie^em 
übe  was  des  nindfr  h  res   g^ro;  ver-  45 
ge^ltn  W.  Tit.  ^J.    mun  hat  zuo  dir 
geroe;;ea  den  euaber  liebt  von  golde 
rlt>  dar  inne  he  den  wnaaebea  biOl  g, 
tm,  654.    gewaldec  vil,  wan  man  in 
ma;  zu  den  heften   nllp   stuiil  Pass.  K.  50 
31,  10?  hIs  man  nilil  pflU  in  nie^^en 
4rUebffii  dienest  zu  gespote  da«.  673, 


54.  nu  suit  ir  vurder  merken  di^, 
da;  sich  got  uns  suo  vatc»*  maj,  w«; 
er  dä  mite  gemeinet  hftt  f  flieri«i.2tl. 

nue^^en  sM.  •$L  die  $teBe  am  äm 
Smß,  M»  730»  15  litten  Iber 

nnrehte;  me;3;en. 

oag^niiif//(»n  sfn,  des  vürstea 
ou^nme//^ert  wa^  gegen  dem  iunde 
eme^eclieh  Mai  21d,  10. 

genüge  U9,  wo»  ieh  nüf^e^  iae 
hAn  des  nibt  veig'e;;en  ine  kttnne  wol 
geme;;en  beide  ir  bcrde  und  ir  site 
Fan.  114,  30.  nu  die  da?  Isnl  be- 
säßen und  e/^  under  sich  ueiii;i7cn  Trtst. 
4JÜ.  —  tao  ir  kau  ich  tuhi  gemc^eo 
MS,  1,  190.  n.  dabeiaa  bandn  w 
geaM^ea  nMie  der  frenia  attt  giükbe 
din  int  in  biaMlrtdie  Wig^L  11794. 
swa;  er  der  rede  vor  in  gema;,  Jfi 
wolden  ie  zu  vatere  in  nemen  Pass.  h. 
—  er  ist  ze  tjost  entworfen:  wer  kuade 
in  84>  g€me;;ent  IW.,  Isaai«  426,  9. 

iingenM|;«tt  prni.  m4f*  —  mbw 
Iraaiaiaf  du  wieder?  antw.  d«;  ist  an- 

dir  mü  heidiu  ungcioe^i^en  mahl  uod 
^wekett  WaMi,  10,  3. 

nie;;ti|ige  stf.  vgk  Graf  2,  900. 
diawnaio  aMaaug  DÜfmb*  gU  93. 

me^j^er  stm.  memmtisr*  dem  nas- 
ser sol  beide  der  olager  und  der  ant- 
w orter  (hei  grewutreitigkeiten)  Mta 
lou  geben  brünn.  stdtr.  s.  222, 

erdnie^^er  $tm.  geometer  geometra 
erdneaser  9oc  0.  31»  19. 

koTDmqt^er  slai.  dujmiga  öftat- 
liehe  beatme,  der  das  wu  earkaufende 
kom  etnmhfif ,  damit  kein  falsches 
mass  geyeben  werde.  ouch  sol  in. 
den  fremden  tterkamfem,  die  »ich  bei 
dtn^  Adlf^efti  ufebl  gaiittU^  Aatnit, 
der  komnM(^er  kein  kom  maxien  noeh 
aall,  DOcb  der  veillrnger  keil  toacb 
mt'rfen  mer.  $td(r.  425.  die  chomme;- 
^cr  i^iiW^w  sweru,  äu  geverd  ze  me^- 
^en  dem  arm  als  dem  reichen,  und  dem 
purger  all  dem  gast  nmcA,  üdtr,  479. 

Titnae^^cr  aftn.  49t  raikgeber*  n 
rMane^^er  Iae  sin  BelbL  4,  76. 

wtnmPi^^pr  sfm.  derjenige  beamte, 
der  den  vyein  abmisst.  d»?  die  ysia- 
me^^er  von  burgern  und  gadenkblirn 
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se  lüflt'   nemei«  sulieiit   voö  einer  um 
vinef,  swa  iie  die   oiei^i^finl  m  der 
ihr  fier  Bener  mt.  fi4lr.  491. 

niMfiffr  Ilm.   arijmeler  mmbkt  S 

rtawcr  ff>r  o.  31,  14. 

laai;  5//«.  ufas  mas$,  vtite  bestimmte 
qmtUtiai,  das  gefass  «um  messm  der- 
ffttiii;  ^od,  «rl  ««4  imIk*  6]^  toi 
■nridiflk  dtar  aohalMi  wU  da^  aiAi;  ID 
febeo  wie  er  wil  mermm,  itür*  417. 
md  sol  doch  i^eben  da/^  g-eswornc  m^^l^ 
das.  dn7  g'csatzte  nur/  (rffif.  4ir»,  «.  ä. 
umt)  unrehte/^  iu.i-^  manch,  stätr.  2Ö0. 
fww  tin  iiiurelik^  ni^  hit,      aey  ain  15 

A«i  M?  t>9i  EtimiiUer  mi  49,  12. 
dar  timbe  sol  ein  mebter  ItdM  iedcn 
MB  IQ  9ljiem  mä^  Teichn.  \  'M . 

komma'4  stu.    gefäss  num  tueuen  20 
i$s  korm.    swer   aui   unrechte;^  mii^ 
kH, oto  «m  unrcdUe:^  gelöl  «der 
^i^k^^iv^^^iii^^]^  ^^k^K^s^^  nt^i^^^^i^k^p  "flitis^s^^^B  ^^^^^^^^ %  ^S^^S^^^v 

iUemi;  Uhi,  fÜgdiigii,  ^Ijerf.  da^ 
«n  lidfm;>r,  m  irm  reitien  mngtllcheii  25 
libe  nihi  üiiIjUmI)  ij;  were  vol  der 
■üaoe  Leys.  pred,  '^6,  3^  wider  den 
M  «Hl  «Ine  lideiil^e  te.  96,  37. 
199,  93.   Mffi  Mw.  ib*««^.  7985. 

■lelniAf  itn,  gefäts  wm  Mime»  90 
4m  Wtekb.    rgf.  kornrniV/,, 

mlttelma^  stn.  das  mass  in  der 
mute,  iedooh  ist  hülie  uade  tiafe  dran, 
iirer^  rohtci  merken  ku,  mide  ein  mit- 
IdiMtai  a«r  no  MMrwi.  488.  sl- 
;?et  aUer  üß^  knR     nlltil  nli^  m 

oiin^^  ?tn.  fias  maas  für  eine  he- 
Uiaimle  quaniiiat  til  (^sicher  auch  das 
^/Üsf,  welches  für  diuelbe  emfferich-  40 
m  i$0»  ti  mM  iHMsh  liibfii  te 
ke^^el  dar  1«  alla  wtoA^  nd  ÖlmA^ 
kcfeichent  sint  meran.  s/J^.  499. 

trlncmA/  sfv.  gefäxs  wm  anmes- 
se» der  yeiranke.    anrehte^  mä^  an  45 

Mid«f  *M|«f ;  «ariaultf  a«  tfiaenll^  m 
der  amjfsfükrtem  M§B»  4»  münck.  ttätr. 

Übermaß  $fn.  wm  über  (1(f<  mass  50 
kummf^fk/.     aber  dilr  ist  iibtTiiiä/,,  bft- 
«u  ifiioti  und  uo^evuQc  Fmc^i».  175. 


vrAn*»m»3;  at».    tNiiatennass  n.  ge- 

Bioli  frviima^^  geuklMil  aalt  in^Mh. 
aMUr.  999.  aller  ■andilieli  a9i  aaeh 

fironma;:^  pfneohtcn  e^MMEot 

n  tnntrr/  $tn.  mass  awi  ilMiaiaaii 

des  iteiMs ,  r*;/.  ulmA/,, 

fundgr.  1,  398.  b.  Schmn,  kr.  mf* 
5.  ji  toon  ich  ala  ein  waienMUi»  der 

ata  wiakelmdi^  in   underli^  se  slnen 

werken  rihtel  Frl.  134,  3.  ein  win- 
keloiä^  ist  «ade  an  aUea  aackea  dßt, 

399,  3. 

BiaeKliii  «In.  et»  trinkgefAs*.  leriu 
BUBiltki  naehoi  toI  PrL  104|  14. 

rnAs^e  stf.  (^tpwen  finden  sich  auch 
«Ol»  schmacher  äßolmaHonS)  ahd,  mA^a 
Graff  2,  9*>'2.  1.  bestimmte 
grösse  mit  iU-r  eme  niidcre  teryli- 
cheu  wtrdj  etne  abge^tnUe  ausäeh- 

mm§  im  rmm  gewiiht  knfi»  äm  mm, 
imMU  aUgmMimf  «ja  mm  iaaUwaira», 

emgeführtm^  mßum  jeglicher  art, 

beide  kirnten  ton  heinpielen  habe  ich 
nicht  gesondertf  da  sn-  ja  prinripieU 
lusammenfaUen.  davon  ich  geaiä^eu 
mtfe  die  ml^e  ir  atieha  aad  ir  alege 
Im.  47.  er  Tolfel  Im  woi  elaaa  wor- 
fea  BiA^e  tfw.  148.  ir  aidt  ea  iu  ne- 
men  eine  mV/c.  ex  euch  zur  richt- 
schitur  (liCHCit  ltis!^cn  ,  das.  40.  näch 
aolher  richeite  als  m  der  künec  für 
leite  und  in  diu  mki^t  was  gegeben 
Trük  4503.  gol  hll  allaD  diag en  gabn 
die  aiA^e  wie  ai  aotten  leba  Vrid.  3, 
2.  got  uns  be^^er  m.1/,e  gU  danne  wir 
im  nie/,/,en  znUrr  r.il  das.  3,  3.  ja  ne 
mag  ich  niht  dar  mo  geben  ma^e  da^ 
ich  bin  nichi  im  stände  hoch  genug 
tmmueUagets,  me  «lal  ieli  dA  vire 
naeme  da^  iidi  didi  tagelichen  amhe 
pf.  huonr.  1 1 4,  24.  mit  geJtcher  mki^e 
gelten  I  n.  2,  <?14.  ich  >^oH  hern  Ot- 
len  iniUo  nach  der  lentre  nie^:^en :  dd 
lüt  ich  mich  au  der  mu^e  ein  teil  ver- 
ge^^en  ITalll.  90,  34.  anl  der  wige 
■ü  der  aal  aad  Ml  dar  aril^e  wim. 
hdftt9.  995.  VOB  im  hlt  man  alle 
wAi^e,  nriA^e,  eine  nnde  getote  hasL 
recht  3 ,  1 .  vgl.  das.  3 ,  3.  ungelig' 
aei  der,  der  «o  aoUich?  erdenkt,  da^ 
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1011,  2.  da;  irt  die  nasse,  wie  lan^ 
ein  daicze  rechte  mail  Ist  ader  sein  scbol, 
die  do  behclt  künio^es  masse  hrimn. 
stdtr.  47y.  —  er  ilte  sine  strafe  und  5 
oam  der  wege  m^yt  liio  gegen  Tene- 
marke  Etigelh,  386.  tgl.  oben  einen 
wec  ne^en  =  Um  mMrÜeMtgm,  — 
got  008  besser  mfl^e  g!t  daane  wir  im 
me^^en  saller  xtt  Vrid,  3,  3.  ob  ez  10 
den  Helden  \vH>rc  ze  kurz  oder  te  lanc  ? 
e:^  was  7j  rrhter  mkn^e  Nib.  359  ,  4. 
die  stegreite  wären  re  rehter  mä^e  er- 
lenget Pan,  im  leseb,  398,  10.  dö  $i 
k^ymeo  von  der  tttr  le  rehter  ml^e  ab6  i5 
herfftr,  mit  sllliten  iieie  diu  kllnegln 
dOM»  411,  40.  swenn  im  diu  volle 
mftr^e  kumt  ze  Lalran  Waith.  34,  1 1>. 
auch  der  mit  dem  mass  ffemesseue 
inhalt ,  z.  b.  ich  liahe  drei  gute  gul-  20 
dene,  gip  uus  darumme  deine  masse 
i^te6.  1020,  36.  —  nahB  liegt  der 
Übergang  i»  dm  begriff  der  ari  wtd 
weise  y  deim  das  für  jede  handkmg 
gesteckte  mass  bestimmt  diese,  got  25 
hät  allen  dingen  gebn  die  mAr^e,  wie 
si  sollen  Mm  Vrid.  3,  2.  mfn  wiüe 
ist  guol,  IUI  1)111  irli  lump:  nu  suil  ir 
mir  die  mä^c  geben  IfoAft.  43,  18. 
die  wlinne  nemeot  die  mä^e,  da:^  si  30 
nimer  koment  dran,  it  Vnlerin  der  kfiene 
man  in  gebialet  da^  si  komen  Lata, 
r)05f).  war,  op  m?n  wesen  We  geschiht 
du-  rna7,e  ab  dort  pt  im  Par%.  im  le- 
seb.  414,  13.  rcbte  in  einer  m^e  35 
den  beiden  vil  gemeit  von  sndblanker 
▼arwe  ir  roa  nnd  onch  ir  kieit  wAren 
vil  geitche  Nib,  384,  1.  d&  wart  nna 
von  in  geantwurt  in  solicher  m^e,  da^ 
leseb.  8.    er  lebt  in  des  vihes  40 

ma/,  Tetchit.  '283.  7.  eine  rrriffi- 
chene  und  richitff  befundene  t/n/sse^ 
eine  gehörige  grosse,  das  rechte,  ge^ 
biOirmde  mate,  ein  wip  dü  mir  min 
mfti^e  an  geacUbl  /«.  243.  dem  wnrfe  45 
und  dem  swanc  bet  er  sine  mA^e  an 
der  seige  und  an  der  Ut^e  rehte  in  der 
merke  gegeben  da/,  etc.  Trist.  1G016. 
«wer  scböne  in  siner  niAy^e  kan  gele- 
ben,  derst  ein  saeiec  man:  di)bi  mit  50 
spotte  maneger  lebel»  der  der  mfl^e 
bAhe  atrebel  Yrid.  114,  0.  der  rehte 


in  ainer  mli^e  lebet  nnd  ibennii^^el  wSt 
stn  zil  Wieb»  4t,  6.   schoene  und 
wlaheit  der  was  diu  nA^e  das  toU 
mass  an  si  geleit  Trist.   9Tm.  »Ii; 
lop  swie  kurz       si  mit  rede  gehvun- 
gen,      ist  doch  vollen  wlt  und  brei 
und  h4t  dähl  mä^e  und  wtriieil  KS*  % 
90.  b.  fronwe  Minne,  gewalleo  md- 
aterinne,  stt  dtn  wüle  an  mir  dekeii» 
mA^e  enkan,  i'n  mfie^e  aenede  n6t  nid 
werden  \y\hi^   !rp?en ,  da  du  mit  m- 
beschränkter  gewaU  näch  beherrschest. 
MS.  2,  88.  b.    ir  euht  stuont  ao  der 
ml^e  zil  Wigal.  9249.    aon  ich  wil 
dir  niht  mbte  engen ,  der  aiA^e  em  ifl 
gesl6^en  at  MS*  2»  256.  b.  dMn  aoif» 
glt  mir  tut  der  nil^e  zil  d<u.  1,  54.  k. 
nieman  Ü7,  der  mfl7,e  zil  kom  dar  dorff" 
deheinen  roup  Mai   124,  10.    e^  i.'t 
der  m.l7,e  zil   das.  158,  27.  sä 
da:^  Ruäl  beluelle  die   mas^e  an  dem 
gnote  Triti.  4516.   ieh  trnnke  gerne, 
dA  man  bt  der  mft^e  aebenket  IMi 
29,  25.  vgl.  das.  29,  30.    di  tagiade 
geben  eine  mü^e  und  ein  mittel  ao  ge- 
brAchnnge    vorgenclicher    dinge  uad 
eren  unde  geiuachis  mt^st.  182.  3.  — 
personificiert :   dä  sluunl  ein  hovesck 
aobel  Yor  der  ml^e  ala  in  dkl  H^e 
aneit  IWH.  10929.  —  awni;  ir  d« 
haldet  mA:^e,  was  ihr  dawm  mnterlasst 
(pgL  sich  mA^eu},  da^  ist  getröwcliih 
mir  leit  Pasf.  h\  256,  10.        3.  auf- 
znhiimf}  der  cerbiadtinf/cn  mit  präpo- 
sitionen  y  die  bedeutung  ist  bald  äu 
von  i,  bald  von  2,  überwiegend  tofr- 
lere.  er  bet  Ane  mA^e  guol  WigA 
8319.   Mte  Ana  m^e  /«.  145.  ie 
kleiter  Ane  mA:^e  wol  Ls.  2,  613.  di^ 
müet  micb   Ane  Nib.   2153,  4. 

des  vant  er  ;hie  m'tr^m  vil  Wigal.  8357. 
j\ne  mäTjen  scIiaMie  Nib.  3,  3.  i*.  s.  «• 
bl  der  mäy^e  schenken,  wem  WMtf 
29,  25.  30.  dd  man  da^  kint  gewah- 
aen  aach  in  der  mü^e  nmb  aibea  jir 
Barl  23,  13.  vgL  30,  8.  ai  ft»«» 
in  der  mü^e  da^  in  wart  wNf  ih* 
genomen  ^'^h.  )  1  04,  4.  in  m^^  »Is 
dinne  geschnb»  n  wu^  zürch.  jahrb.  43, 
15.  in  der  mäx;  da^  aieman  das.  1% 
31.  in  der  mä^  ala  ai  vor  g«*«*" 
waa  d0$»  86,  5.  in  nmaa  daa  leb  fff 
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kab  nrnreiueh.  «orr.  5. 
ID  oaer  mä^e  iVtit.  384»  1. 
■  JendlMV  BiA^e  aaii  ooch  liute  vaot, 
iic^  ffl  gene  nlmen  das.  1375,  1. 
^Boc  in  m?ner  mä^e  hoch  Walther  6 
67,  1.    gelich  in  solcher  m.l7,e  rehte 
tb        Wü^re    ein    müre   BarL  56, 
iL  der  diu  ist  in  solcher  n^yd 
kk  'ia        UgttHBU  nae  WäUh,  27, 
14l  m  adeliir  nü^a»  worde      ain  10 
biehtehin,  so  solde  man^  in  tun  zu 
Rimarsdorr,  worde/,  abir  ein  mpiflirliin, 
<o  so!de    man/^  in  tun    zu  Aldinhur^ 
Luim,  53,  1.    in  sulchir  niA;^e,  weane 
eiser  gestorben  so  solde  man  zu  hant  15 
ibm  ndan  ao  ahw  alat  enphän  dat, 
iS,  9.  ia  aolcher  md^e  waa  ain  labin 
govd  ad  den  adilo  gaatetm  aModiir 
Ue  toginden  aUd  da^  er  ^rd7,e  metelt- 
dwft  halle   mit  den   armen   das.  17,  20 
2().   in  welher  m;i^e  wirt  ir  gruoi^? 
ifiS.  1,  181.  8.    in  allir  nids^e  Lt<<ii0. 
71,  4.  ia  ebeoer  BA^e  Potf*  78, 

45.  er  lebl  in  daa  vihea  Teiekm, 
283.  daa  wAreo  ai  bereit  mit  vollec-  25 
ndHr  Blli^e  iVi6.  306,  2.    rehte  nAch 

mH^e  dä  ir  der  wec  gezeiget  wart 
lm.2M.  ieclichem  ndch  siner  mA/^e  basL 
nckt  i.  1 5,  tf.  ich  vräge  iuch  s  u  u  d  e  r 
ni^eo,  TTou  künegin,  wiest  iawer  nam  80 
fti  274»  13.  da^  n  Uber  die  m^e 
atamoaea  Torgaben  belle  Indb. 

46,  3.  der  mä^e  vil  /tp.  126. 
si  marct  in  iV/,   der  mfi/c  Trist.  9Ü97. 
^JT  si  mir  ü/,  der  mü^e  niht         f,  35 
^3.  a.        der  m.V/,e  güetltch  Ludw, 

45,  27.  der  mAi^e  gestrenge  das, 
6»  13.  fyt  tfof.  12^  12.  ft^  der  »A^e 
ite  kilt  aaäfcftr.  8»  306.  tt^  lueb. 
3(1,  36.  744,  10.  ein  ritler  der  40 
■i^ea  s:tiot  Ludw.  krcir.f.  5  n.M.  der 
ifh  was  gernde  Ü7,  der  malen  iUS.  1, 
IS.  b.  den  lip  jafewäjfen  sd  gar  üj^er 
■l^e  da^  ich  mich  slaheii  lä^e /if .  243. 
i^aO^e  rieb  THU.  11107.  r^/.  i^*  45 
^>  257,  24.  654>  12.  inl  t^er  mA- 
binich  SUv.  1095.  da^  ist  mir 
*^er  iDÄ^en  leit  das.  2644.  vgl.  Alph, 
347.  373  leseh.  288,  20.  diu  hnrr- 
•^^e  was  zweiü  mannen  niht  ze  in  V/c  50 
^>  48.  deweder  ze  nider  noch  ze  hü 
le  rehter  m^e  alad  als  a^  we* 


sen  aolde  dat.  259.  nähen  xe  gnoler 
Diä^e  aiaai&dl  iMiike,  itat.  129.  ein 
bore  deo  fimea  wol  ae  nAi^e,  die  ber^ 
bergen  solden  das  224.    ir  Up  anal 

\so\  ze  m.1;^e  MS.  1,  49.  b.  e/  was 
zr  reilirr  in;V/e  f^ih.  359,  4.  eine  strä^^e 
diu  was  ze  guuler  mäi^e  breit  Trist. 
2576.  ein  kastei  ze  miyb  höch  ge- 
hörig AoeA,  WigaL  10347«  den  kin- 
den  ze  aA^e  Of  der  wiaan  alrfl^e  Gr9~ 
gor,  1080,  dem  kindem  gleich  mtf 
der  Strasse  der  verständigen,  frott«- 
wen  die  mir  ze  mA5^e  wAren  MS.  1, 
62.  a.  kau  ze  rehte  oiich  wesen 
fro  und  trugen  gemüete  ze  ma^e  nider 
oode  bO  Wßlth.  44,  5.  alo  IrArea 
kaail  fliir  nibt  le  aiA^e,  gefäüi  mir 
mehi,  Tit.  92.  guot  iat  acbade,  dA 
mans  niht  hilt  ze  md^e  tro  man  es  im 
übermass  hat,  Gfr.  lied.  3,  6.  des 
ist  nu  ze  ma7,en  lanc  ziemlich  lang^ 
WS.  2,  151.  b.  ze  m^^en  breit  Wi- 
gal  7094.  er  faorl  ein  aper  le  nA^ea 
%r6T,  gMHg?  tÜM^f  fraamid»%i9, 
Ii.  9gL  noch  WaUh.  61,  9.  TriiL 
12477.  Stricker  bei  Lachm.  m  /». 
2137.  buch!.  1,  1080.  Boner.  56, 
15.  Pass.  h.  286,  51.  leseb.  755, 
20.  525,  40.  565,  18.  stat.  d.  d, 
ard.  glossar.  Suchenm.  24,  158.  — 
hm  dieuim  le  aiA^e  triU  «idhf  saite» 
d&t  m  mkd.  so  gewöhsäich»  wmUe 
am,  der  vufolge  es  *^ wenig,  gar 
nicht  bedetUef :  dir*  s-evielen  im  ze 
va^ijb  wol,  gar  ircnnj.  h'ou.  56,  15. 
der  ^uo:^  tuol  mich  ze  maj^e  vtü  MS. 
1,  183.  a.  da;^  mir  der  muot  sich  zei- 
ner  aiA^e  nAcb  ir  aeat  MS»  1,  181.  b. 
CHarim.  Mer  11, 29.}  die  tage  nat 
le  BlA:;en  lanc,  sifid  gar  mcA/  lang 
(die  rede  ht  ron  den  kurzen  winter-' 
tagend  y  Siricker  Halm  s.  10.  4. 
betspiele  mm  adverbialen  gebrauche 
des  geniiivs.  wan  der  mai^e  ich  ir 
Ue  aibe  (ala  ?y  ab)  W.  Wh.  144, 
19.  e^  bAt  mit  dv  and  da  arit  ib  aO 
guoter  mHi^B  pfliht,  so  «dlK^^  gemein^ 
Schaft,  MS.  2,  231.  b.  der  mä^e  als 
diu  MA^e  den  zobel  sneil,  weder  ze 
smal  noch  ze  breit  Trist.  10929.  der 
md^e  als  ich  hie  guotes  häu  das.  8858. 
4er  aiA^e  ala  er  ir  gerte  das,  9066. 
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tttod  d«;  si  gern  einander  edtclier  mA- 
;ei»  Bweil^ttllig  wnfden  Uidm,  30,  26. 

5.  dui  MMdbolfeti;  die  mAm^im^, 
4i>  AmIM  tu  MeklMi,  dM  rechte  mass 

tn  findm,  diejenige  etq^n^rhafl  des  5 
gpmfifhes,  termötje  derer  der  nicturh 
in  allen  dingen  mass  hait,  dte  (tusser- 
stü  grente  nie  ikherschreUet,  ansiands- 
9oUb  beteUidmMi.  84  Wt^  da; 
fciiMen      taot  danoa  Ml;«  te  nd-^  10 
hem  anltt;e  Pifal.  mrr.  17.    kund  ich 
dir  mn^e  als  ich  niene  kan,  wa»r 
ieh  zer  werlde  ein  saeiec  wip ,  rer- 
glände  ich  es ,  die  rechte  ma^^e  an- 
»ugebeHf      sagen:  so  muss  der  mann  15 
ai^t  iteim  er  fo  Mm  todf,  wie  er 
eek  MMs,  WM*  43, 17.   als  c;  diu 
mAf/B  US  ie  geb6i  das,  23,  10.  diu 
mk^t  warl  den  liuten  daramb  üf  geleit, 
dBi^  mm  Bi  ebene  niej^^e  und  trage  das.  10 
"29,  32.    ich  sol  ab  iemer  mincr  zühte 
II  einen  war  und  wünneclicher  »übte  pfle- 
gen Am.  61,  37.    fröide  offenbare, 
ttille  wä  eiaei  als  ^  dw  n^•  danne 
gezinrt  das.  91,  %6.   diu  MiiiDa  bele  S5 
BlanscheflOren  j^enOmm  den  besten  teil 
ir  mA7,e  Triff.  si  bevelhe  und 

Ifl/^c  ir  Ichen  au  die  mAi^e,  dS  besetze 
ir  stiiiie  mite,  da  ziere  mite  iip  unde 
sile:   mft^e  diu  hdre  din  bt^retUp  unde  30 
%n  fna*  18014.  ab  im  d!«  ml^e  ie 
dabna  gabOt  Wigal  11624.   mit  der 
mA^e  elKu  dlio  verenden  das.  2950. 
dhi  mfl^c  Woc  im  rrhtp  knnst  g^ein  dirre 
weite   nnd  le  pot  fiurl.  30,  8.    diu  35 
roA7,e  im  wol  underschiet  beide  sin  luon 
und  sin  Idn  Pasi,  IT.  1^2 ,  24.  da^ 
Uiit  greif  baina  b  die  Tracbt,  die 
Mgrenftlidle  tail^e  0i  äm»  Ml,  57. 
aubt  ml^  unde  scbain  der  berfe  nant  40 
mit  tri  wen  ^ar  Suchen  ft.  11,  9 '7.  dir^r 
eigenschafl  des  gemüihesj  des  charac- 
lers  11.  der  eniehung  galt  den  rttter- 
Uchen  kreisen,  deren  ideen  für  den 
§eh§ä  der  «lirf.  IfWerüHr  mattgekenä  49 
M»^,  oU  Mm  4er  torrnktiulm  tu- 
penieikf  deren  treffliöhkeit  unt  so  öf- 
itrer  gerühmt  ttird,  je  näher  die  rohe- 
ren hidenschaflen  jener  zeit  die  noth- 
wendtijheit   derselben  legen  mochten.  60 
9gl.  nameniUch  die  längere  stelle  ia 
4er  i0armng^  zeiuckr.  1, 447»  325  fg.: 


ditt  mt:^e  ist  reine  unde  guoC  unt  sMt 
ehe!  ntemeil  Mftten  niiot ,  si  g\t  da 
Übe  atote  ianill  iMt  tarwii«  iM  ftarft 

stindebaft  weit  ir  dne  kelld  "Wesen 
mit  f^f'r  m-}7v  miifrpt  ir  irenesen.  nu 
der  mA?^e  muget  ir  vrO  sin,  da^  dod 
nimmer  wirt  tcbtn  der  süffden  uoreiue 
keit  noch  deheines  irüeben  amotes  leii 
aweii  diu  m^e  emltfbt,  «ftd  ti>er  di< 
nl^e  srfffBl  all  eliif  Um  M  tr  teol; 
deif  ist  boBsttch  gemuot  u.  5.  tf.  — 
per^oviflciert :  frouwe  Mft^e.  aller  wpr- 
d ekelt  ein  filegerinne,  da/  5rt  ir  zc- 
w^re,  frouwe  Mdy^e.  er  salec  mao. 
der  luwer  lere  bAt!  WaUk.  46, 
BD  wei;  ich  wea  dirt  MA^e  beiMt  doi. 
47,  11.  awcr  der  lll;e  braebas  iril 
ir  «lrl;e,  de»  gefeliai  Wim  eta  a«ger 
pfnt  rfflÄ.  80,  6. 

in,i/}»f»ff er  adj.  nnt  doch  m^^haf- 
lec  künden  werden  nie  Frl.  FL.  16,  3 
s=me^ha(lec,  aögemesset^, 

aiA;el^  o^f.  PoratugHUU 
eom  folgendem  tuB$t* 

mA^eloso  »ifi  matUotigkeiit  aal 
mÄ^elöse  PrL  433,  8 

mii;  .se^5/  Ren  ecke  üL<  fidj.  an:  es 
lässi  sich  jedoch  nicht  nachtceiseu, 
auch  das  folgende  adverb  ist  mkl 
mu  dem  subsi.  gebildet.  viilMekt  md 
aUe  mü  aA;,  aä^e  gebUi^m  m^eeHn 
imr  immngiJimtem  formm  /Mr  mm^f. 

ni4;e  adv.  mit  ma^en.  ir  kaocl 
mä^e  «rern  •  ich  wil  ittch  des  nnd  för- 
ba^  wern  Pnrz.  fi,  '23.  icfi  erl^anHe 
md^je  vil  der  sorgen  e  mcht  eben  riel. 
MS.  1,  54.  b.  von  diu  so  darf  khs, 
■Ift^e  Idagea  TritL  124t7.  ir  aagd 
im  niA^e  daiAea        1993,  1  Ai  C. 

nila;en  ^^9.  (da^te  pluratis)  das- 
selbe, rgl.  Gr.  3,  137.  ir  muget  im 
mäT^en  danken  AV6.  15J93,  1  in  BA. 
dA  h;ilt  Stil  bannen  mä^ea  vil  (iromsch) 
Iwl.  chron,  1237.  er  hiit  des  houbet- 
gnolea  alle  mä^en  gar  9m  wenig ,  ItS. 
%,  178.  b. 

m4;enhoawaere  s/M.  modellseh^ei' 
der.    kein  bildesntder  noch  mönen- 
houwer  Ane  den  mAler  nihtes  ßchftITel. 
9om  jähr  1396,  be$  Scherz  106». 
die  von  moszen  snldent  ebenda. 

ebeomise  ttf.  akd*  ebanmi^a^ 


Digitized  by  Google 


UUIE 


UL  proportio  (liriimä^^e  sumerl.  28, 
St.  von  Lucifers  hdchvart  der  zehenle 
veneüft  wart  von  Biner  ebenmäi^e 
[(der  <jn(f    (urh.   4331).     des   viures  5 
l^rt/^er  iiiUe  kuu  uieoiea  ebenniä^e  ge- 
ict,  Aer  iff  «kijUi  Mi  trghsichm^ 
krL  ^H,  30«   4m  criiloi  nnd  dem ' 
kidea  bt  Eebenmili^e  hie  gegeben  t)a- 
ri^M  ande  Saales  leben  das.  342,  23.  10 
mts  lifr/PT»  fdel  rrU  burnet  im  als  ein 
htn^e  §luol,  da^  wol  ein  ebenmi^e  luol 
liea  viures   da^  du  hast  gesehen  Pass. 
f.  126,  36.       2.  Mrgleich,  ghick- 
Hu,  hkftL   alt  ich  fUi  ebeim^e  wU  |5 

lieben,  als  der  vithift  voa  diu  yi»- 
li«a  ond  der  meister  von  des  JoDgem, 
SOS  Sölden   si  sich  iundern  mm  nem. 
khen,  im    hufh.  2"2I  .  'Mi.     nii  so^e 
mt  \oii  <iirre  >veite  Uppekeit  noch  ein  20 
aider  ebenmäs^e  BarL  127,  15.    lä  dir 
m  dMomä^e  sin ,  da^  ein  totibe^ 
teipl  «fe.  dM.  220,  30.  der  dieii 
<iie  rede  I6rle,  nnd  die  ebetteU^e  lilrle 
in  Worte  an  de«'  ?r>mery  sin  ,  (fttd  das  25 
töri  tfottes  ruil   dem   sinnen  cer gliche 
»  der  parallel  dihü  »aemnnn ,  das. 

3.  8US  tuot  mit  ebeami^y^e  kuut 
<i  fewsre  wirbelt ,  da^  alfi.  durch 
Um  fvrmbti  Muri  ste,  dm»  108»  40«  80 
io  rede  ein  ebenmA^e  glt  der  kleinen 
«finde  dag.  176,  Ifi.  ein  ebenmA:^e 
i  h  in  sage,  dA  mite  ich  iuch  ze  wege 
trsge  rant.  941.  und  darnAeb  gap  er 
in  eio  ebeiiiHa;^e  und  sprach  Gtiesh.  35 
fred,  2,  99.  v^t  fiindgr.  l,  364.  a. 
^  ftgaiflnn  fHkn  eiMfinm  ebeomA^, 
fM.  cbennsi^e  auf,  doch  ohne  beleg. 

ebennA^e  ae^*.    er  ist  ime  eben- 
iB^e  in  irntlieber  sA;je  Uarim.  ©.  40 
2M.    Zietminn  führt  ein  a^^,  eb^o- 
Oll/',  do^A  o/iNtf 

bOTcm^e  tif*  die  am  kofe  ge- 
IrdbdUKdke  orf  «.  »«ne.  da^  golt 
«M  dar  in  feiraben  «iht  in  der  hove-  45 
ni^e  nicht  so  sparsam  wie  in  den 
Stoffen,  die  man  bei  hofe  ut»  gmekmke 
^Aeili,  Trht.  Ulli. 

niUeiuiä^e   stf.      der  mitt«linA;;e 
P%ra  ie  die  wüen,  oben  über  ge-  50 
Mil  icb  nie  die  wties  prlaen;  des  et 
IM  dia  nÜlebnJi^e  MS.  2,  137«  h. 


mittemi^e  0t*        ^  «Alf  miiu 

•Wischern  Mt^tim  diBgm^  9g^  ^mdgr. 

1,  384.  a. 

muotiiiili^e  5//".  ungefähre  Schätzung. 
einer  muoUiüi^e  nberein  koi&eii  tSeker* 
1088.  vgL  Hattam  1381. 

ülHSnai^e  stf.  wM  iOir  dt§  MUm 
AlbdMf^iabr.  «II  ttrcbl  er  Mcb 
der  übermA^o  WOiUfA.  80,  5.  die  setben 
naht  sich  beten  die  beiden  der  Äber- 
mA^e  gegeben  Ludtr.  krzf.  6420.  s6 
hAn  ich  ae  verre  gesin  in  <)er  fibfrm;\^ 
der  sttadea  Ttichn,  193.  der  wilde 
ber  wert  dea  boniges  fibermlt^  nniwirt 
gevangM  an  deti  hmrigigen  wege  Legt. 
fMd.  2t)  3«. 

nnnuk^e  stf  iauch  swf?^  alles 
ff cttöh »liehe  mass  überschreitende ; 
ausserordenl!/rhe  ijrösse*  dann :  un- 
mässigkea,  uHsch$rkUchkeit ,  uuuam- 
lichkeit.  ^  si  wotden  uamA^e  wider 
io  sMUeD>  9Se  «doAMh  mumratdmitli' 
dbet  gegm  ihm  ämfMms,  EHmut  19T, 
28.  anaer  geist  kan  nieman  erfüllen 
dan  gntes  ^^nmih^a  leseb.  H"fi,  38.  wand 
ei^n  wart  zware  weder  min  luiiit  noch 
min  swert  nieder  unniAy^eti  f  7*°/'-  phir.) 
wert  dait  si  iu  ie  geslüegeu  üiuc  iw. 
275.  ich  ttinhe  ««mo  dA  mb  bl  der 
wA^B  aobenkei,  «id  dl  ier  nMU^e 
nieoen  iht  gedenket  Waith.  29,  26. 
nnmAr^e  enlAl  mich  hm  not  das.  47,  4. 
unmfi/^e,  nini  dirh  hoidin  nn,  manÜchiu 
wip,  wipikhi^  man  das.  HO,  1  die 
wtsen  jebent  umi  ist  ouch  war,  da'^ 
kebl  nnmA^e  nie  gevaite  drli^ec  jAr 
MS.  i,  187.  b.  Ai  ton  ir  mbOde  be- 
gAt  und  onch  grO^  anmd^e,  dar,  ir  im 
weit  die  atrA^e  wem  in  stnem  lande 
Mai  163,  3.  unm;l7,  die  krenket  froo 
und  spAt  Suckow.  40,  1 43.  umb  die 
aelbeti  uumä7,,  da;^  sieb  ziuht  der  witzic 
hubt  mit  dea  kleidem  bai^  und  reht, 
dan  ein  bar  der  gouhikuin  TMm, 
312.  nüt  onm^ett  OHw.)  iUai^  061.. 
MS.  1  ,  187.  a.  ^  ib  soate  z'um- 
mAt^e  Hartm.  t».  (fl.  1787.  dnr,  ist  der 
s^le  Verlust  «wer  wollusl  ijl)f't  zo  um- 
roA-^e  Hartm.  r.  7/. ,  im  leseb.  '244, 
17.  den  miuue  kh  2uü  uumäxeu  En. 
9980. 

ii|if1^^  cd9t  nbaAfoF  AMMsio 
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seMe  er  stetes  an,  aber  das  sicher 

/bm  wakrtekemUeUrf  frmUdk  ia 
muek  Ml  entägen  un^enl^  vgk  Ühri" 

gens  auch  ma/^  und  ui!m:t'7p.  adj.  5 
avsserordenflirh  gross,  diu  verschnmpt 
unohh^e  gitekeit  IVaUh,  26,  21.  zuo- 
iiid:^er  wls  Pars.  99,  9.  wanoo  Hdest 
do  die  BoiiiAi(eD  waML?  pf.  Kmnr. 
64,  37.  10 

iinmä^e  ac^D.  immössi^.  ein  un- 
m;i7,e  g:rß7,er  stein  Borf.  75,  3'2 .  tro 
freilich  die  Lassbergische  hs.  uamä- 
:^eu  hat. 

imin^^en  ai».  0ig.  dl9*  pkir.  f^.  15 
fir.  3,  137.    die  tage  «nt  onaiA^eii 

tane  iw.  86.    unnS^en  kflene  Nib.  5, 
2.    anmü^en  schoene  das.  325,  3.  vgL 
327,  1.  950,  3.   unm.  wit  Porz.  403, 
20.    grd^  ßart  75,  32.  fruuend.  21H,  2ü 
27.  reine  9.  m  iSS%       taget  uo- 
■A^ea  adiiiie  MS*  1,  2.  b.  mmi.  e^r 
Teichn.  1,  304.    wol  Pass  K,  Z,  12. 
unma-^in  vil  Jerosch.   Pf.  125.  c.  r?/?. 
Ludw.  krzf.  Iu54.    kraue  reicAi».  311.  25 
vgl.  Suchenw.  21 ,  37.   22,  22.  28, 
73.    yvt  Teicha.  185.  9gL  Bon,  18, 
6.  34,  32.  61,  14.  —  rnwil  w  dem 
tm$  emem  adje^in  äb^ahierten  sub- 
Uantit  wird  es  gesetzt,    diu  ir  untn;1-  30 
^en  schrene  was  vil  witen  kunt  I^ib. 
46,  1,  rgl.  323,  1.  329,  15.;  6r.  4,  937. 
der  dine  uumA^en  zoro  der  h&t  uns  da;^ 
Itttt  verlfMii  S9od.  Diemer  146,  35. 
itt  auch  pf.  Kuomr.  64,  27  die  nnml-  35 
zeo  arbeit  hieher  w  ziehen? 

nnmk/hoU  stf    distemperaDtia  vn- 
mosheil  Vtefenh.  7/.  !00. 

imgema^  adj.    da:^  edei  glitt  uud 
da^  90U  isl  gto  ir  kür  ungeinA;^,  wft  40 
wtpltch  reine  geUi;  «f&,  £s.  1,  712. 

viioderma;  Coä«r  nili^e?  ^  an- 
ipa?,")  adj.  einer  frarjentast  an  masse 
gleich:  nur  ahd.  belegt,  Uieb,  112, 
4.  vgL  vuodermae;^ec.  45 

wisem^^e  stf.  modulatio,  führi  Zie- 
mmm  auf,  die  windh.  pitUmm  eHUrmiä, 

lideniae^e  stn.  gliedmasse.  argti- 
num ,  tgl.  fundgr.  1,  381.  b. 

jjelitieinses;«  stn.    dafiselhe.     also  50 
da^  alle  siue  gelideme/e  vorwundel  und 
gepineget  wiurdea  mgil.  71,  ö.  da^ 


du  mir  nemest  ein  gelidemö^^e  m!nes  li- 
cliames  dai.  76,  11.  d6  vant  her  alle 
eine  geüdem  Aze  gar  analagm  da»,  210, 18. 

mte%e  Uf.  da»  mass.  unde  eaitt 
iur  niht  diu  m.rzze  da^  ir  i^  aAlgct 
ezzen  Erod   Diemer  152,  16. 

iua.':^c  adj.  ahd.  mi^^i  Graff  2,  902. 
das  simples  erscheint  nicht,  gehört 
Aialer  da»  adoork  mi^e? 

«benmft^e  a^.  ebmmässig,  ahd, 
ebanmfl^i  eoaequaU»^  Graff  2  ,  902. 
im  glich  «nd  ebenntt^e  Sneham,  41, 
1506. 

geoiae^e  adj.  ahd.  gimäy ,  Grajf 
a,  a.  a,  augemessenf  gemä$M,  ab  in 
geaue^e  w«re  Jf^.  1,  188.  a.  den 

weder  fuol  noch  6re  geniap;^e  ist  von 
gebürte  troj.  23.  c.  Paris  dem  ist  nrh 
jBf^ewant  gemache  wol  und  rchle  dos- 
24.  a.  nu  bin  ich  doch  gar  gemse^e 
MS,  %  175.  a. 

iinfj^emae^e  adi-  amffemdu,  mekt 
m  vergleichen,  dem  bin  ich  gar  ud- 
güm^r^  an  höher  kunst  und  witzen  Hätzl 
2,  72,  186.  —  ttnpossenäy  uwuevthch. 

du  mir  uihl  gist  als  einem  unge- 
maei^en  man :  nu  bin  ich  doch  gar  ^e- 
mae^e  MS,  2,  175.  a.  der  oDgeam^e 
der  teufdf  Mari.  3. 

lionecmacs^e  a^j-  voll  honig^  ho- 
nigsüsSy  honifjnrtig.  da?,  Itonirmr?/ 
lant,  das  gelobte  land ,  in  dem  mild 
und  honig  fliesst ,  Barl.  57,  27.  diu 
honicnitt^in  zunge  htt  mir  gnote  ]kt 
vfir  gdeit  dat.  105,  34.  ate  hoaidi- 
mA^e  l^re  Pass.  322,  68. 

ri8Ptim?p^c  adj.  ßkrt  Z/iemoM 
auf,  doch  ohne  beleg. 

scLifma^^e  a^j,  schiffbar,  ein  wa^- 
^er  66:^  da^  was  scUllBni^e  mde  grt'^ 
g,  Oerh,  1280. 

uiiniac^e  adi»   ahd.   unm^i  Graff 

2,  902.  ausser ordfv flieh.  din  raiWe 
isl  broit,  wit,  mit  unm;i'/,er  ienge  MSE. 

3,  406.  b.  dise  vil  unoiit'^e  nut  Die- 
mar  Baad.  149,  7.  in  geschach  aa- 
Bw^e;  mon  dae,  155,  29. 

niiniae3;e  stf  muaduif^teil,  die  vlie- 
gen  ttren  uns  in  den  miint  zeiner  iegelifben 
slunt  zc  michelcr  tinmezze,  Irinchen  unde 
ezzen  da^  ist  uureine  Exod.  Dieti^ 
140,  13. 
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w  ifiri'in  ;>'7P    adj.     zufrider ,  führt 
litmana  auf  aus  dem  btlitebuoch,  f.  7. 

inckermaea^e  adj.  utckersüst,  iu- 
clflwrAf.  Crürt,  def  naae  isitvckcr- 
mtyt  f.  sm.  657.  ob  ich  te  ipeto  5 
|ms,  die  mich  sö  zackermspss  ge- 
deucht noch  lö  nun  UM,  2,  23, 
418. 

mxyte  adj.  akd.  mü^ic  Grajf  2, 
903.  ifL  Gr.  2,  303  «.  571.  mei-  10 
km  geidurUben  miychf  im  miederd» 
ittise.  1.  leicht  am  meMten,  klein, 
moderatus  messigk  Diefenb.  1H4.  du 
bist  michel  uode  nit'/^ich,  du  heldis 
Uiide  ieys ,  bist  fftots  u.  klein ,  haltil  1 5 

liffeil«  IMsiM»  78.  2.  gmän, 
d§o^mti^e,  gme^c  der  une  dir 
wol  ina?;ik  ist  und  liltet  teerischen  ge- 
nuok   rrr-^r  /7.  5330.  3.  mdssiy, 

riithnltsam.    der  ^  was  Si'i  vr;''/ic  und  20 

9 

du  aieh  wart  so  ma'i^ic  leseb.  587,  4. 
ae^c  wirliflJI  Mer  4««.  788, 2. 
■fhimy  «1  fiten,  niepf  n  Worten  Iiuto. 

8,  4.    er  was  ine7,ig-  tO  al  dem  des 
be  be^an  dnt.  !  7,   I  n  25 

mie^ikett  stf.  contineuliii  mpssi|jrkeit 
Diefenb.  gL  78.  modestia  inesickeit 
dos.  184. 

bnlnfaDiDK^ee  ai$,  anir  was  hal- 
semmae^ee  staete  Par%.  427,  17.  30 

bf*rrmap3^pc  odj.  von  dem  masze 
fine>  berffes,  einem  berge  ähnlich, 
fükrt  Gr.  2,  571  auf,  ohne  beleg. 

botmap^ec  ad^j.  eigentlich  wohl  =s 
feriUmas^ec,  mteräuiL  9gL  Hefters  1,  35 
178.   SckmeOer  1,  224.  Haltmu  1, 
180   Zinnann  ciliert:  Ludwigs  rechtb. 

hotnia'^rckt'if  ftff.  nicht  rar  dem 
ib.jh.  erscheinend,  njl.  UaUaus  1, 180. 

drimae^cc  ae{j.  triinodus  dreymesig  40 
Dtefemk.  277. 

einmap^ec  m^'.  nninodna  einBeasig 
Diefenb.  '2Sn. 

en^rlni:vi;ec  adj.    du  bist  ein  en- 
gdma'/ic-  wip  Mai  liU,  20.  45 

geuiae^cc  adj.  angemessen,    o  das^ 
iA  ir  lenissig  wir  HM.  2,  13,  6. 

gcri1itiiue;eea4f*  isatbotaitt^ec,  der 
gtriekübarkeit  uninworfen.   ob  einer 
fiTtic}ilmpssig  wer,  so  msj?  in  daslandgc-  50 
richl  dreimal  erfordern  mit  wahrer  tal  be- 
griffen oder  auf  in  bracht  6'r.  w.  3,  684. 

II,  1. 


honecma'/.ec-  adj.  mit  hoDichme^- 
jiger  xongen  Pass.  376,  3. 

i^nae^ec  ad^j.  igelmäuig,  stach' 
Sekt,  sin  igebns^ee  hir  M  racb 
Por».  521,  12. 

iideinae:;ec  adj.  er  ist  ouch  von 
der  ptTSchon  gant;  wol  g^estnlt  und  lid- 
mes5ig  gewesen  Ehingen  4. 

mUtclmaes^ec  tuij.  com  mittlerer 
grötte^  eo«  miUtanm  werüm.  er  ist 
ein  mittelmeji^ich  man  Pat$.  284,  25. 
stn  kleider,  die  er  tnic  wären  ouch 
mitelme/ec  Pass.  Ä.  42!),  34.  ich  hcte 
an  huhem  prtse  meistere  in  >\  lm  r  mei- 
slerschaft,  die  durch  kuustliche  kraft 
nicht  in  iren  jirai  nitelB^ec  wiren 
dm.  672,  52. 

riaciiiiiaB;«c  adj.  si  wIren  wol  ri- 
senm.T^ec  Biterolf  80.  a. 

ritfermapa^cc  adj.  ritterbürtig.  ein 
nltcrniiejec  kneht  MS*  1,  137.  b.  vgl. 
MM,  4,  65.  riilen  oode  riHerai^  jigen 
linten  Mm.  19,  17.  ritter  adir  rit- 
termesig  man  stat.  d.  d,  ord.  s.  71. 
als  sol  er  riUermissig  sein  ifdla^  2, 
51,  58. 

8igelina;3^cc  ac^j.  das  recht  habend^ 
ein  fie^  tu  führen.  vgL  Seher»  1498. 

nlegemae^ee  o^f*  »eklaekibar,  fskn 
Ziemam  «if ,  doch  ohne  beleg. 

swprtinapj^erarf;.  fähig,  Hn^schttert 
zu  fuliren,  die  arhrertleite  j,u  em- 
pfangen, unz  diu  kiat  siat  swertmae- 
^ec  Gudrum  940. 

fibennae;ec  at^.  üher  dß$  «att, 
übefiriehen,  wa^  hülfe  ein  übermsejec 
lop  gesungen  MS.  2,  90.  b.  der  doch 
niht  erkennet  s!n  überm8P:^igen  armuot 
Mart.  im  leseb.  755,  25.  die  sot  hiule 
riuwen  rotn  übermaejic  missetiit  Mai 
236,  23. 

unmae^ec  a^f»   oAne  matt,  tiner- 

messlichy  übergross,  immodestus  i.  sine 
moderHcion**  \nmcss\g  Diefenb.  gl.  150. 
got  der  ist  iinim*'7ic  leseb.  855,  37. 
von  diner  gruiUiusen  unmßs^igeu  guele 
SutOf  im  Itseft.  876, 23.  vgL  da$,  883, 
15.  da;  er  e;  Imt  durch  eine  nnaue- 
^igen  miltekeit  Uirch.  jahrb.  46,  32. 
der  soldilu  von  Rnhilo  hat  mir  unmä- 
i^igt'  ieit  gel««  Ludtc.  kreuif.  748.  diz 
umm£yge  wunder  wolde  er  niht  drucken 
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ander  Pass.  h.  317,59.  du  min  ouch 
liiuer  herre  war  der  umqii^^^igeQ  nöl  dat. 
182^  96.  mid  daoel  in  barle  sCre  der 
ummä^^igen  ^re  das.  18,  6.  die  Qm- 
mi'7,i?e  heilikeil  die  gol  bete  an  iB  ge<-  5 
leit  das.  60,  65. 

viiodermae^cc  a^.  icas  vuuder- 
mä:^(jß)  füderartig.  »wer  fuodermdsig 
Äre  nii  luuitvol  nihl  cagelten  wil,  der 
^re  isl  OKk  eia  teU  le  vü  JKS.  2>  130.  la 
b.  den  grossen  boum  he  von  mir  wag, 
der  wol  fudermessig  was  Georg  1826. 

"iviiihelmapj^cc  adj.  vgl.  Frl.  FL 
17,  29.  wmkelmass  entsprechend. 

suclienMe^ec  04/.  toM  inekeraun^e.  15 
dea  breiten  bmts  aalus  saao  mOeae  al 
zuckerma>;^ec  stn ,  der  dtn  ein  zihen 
M-.irfe  drin  W.  Wh.  62,  13.  VffL  alt, 
waid.  2,  243. 

njsei^ige  sm^.     moditicare  mesigen  20 
Diefeni*  ^  184»   ine^igit  ttwem  lom 
IifdiP»  39,  6. 

mae^i^unge  stf.  fujwt  Ziemann 
auf  als  tea^erameiUum^ ,  doch  ohne 
beleg.  25 

mae^eclicken  ade.  da/^  ich  den  su- 
aer  «lad  iil;ee1!obeii  klage,  so  wenig, 
MS,  U  9.  b. 

übemae^lichcii  o4e.    ad  mege 
des  wol  gar  übermsor^iclichen  vil  »in  30 
Swsp.  im  leseh.  727,  fi.    der  I6n  ist 
also  überma'zic liehen  grö:^  das.  727,  1  u. 

UMDK^cdidi  iM^'.  «I  odOi  fahrt 
Ziemann  auf,  doch  ohne  behg, 

mae^llcfa  a4i'  vas  sich  leicht  mes-^  35 
5*»w  /fc<f.<;/,  wm.-csrr)//,  «/r/j/  äbertrieben, 
erträijlii'h ,  /( ^w.  ffil)  uns  in<*7^lichen 
sihUim  Uitde  dar  über  niwil  mere  Ulan. 
1430.  ein  ais^lich  deehlMom  Smre, 
1615.  ein  aue^cb  böebel  des,  1596.  49 
be^er  ein  anssllcb  araii  mit  lUoge  danne 
^rÄ7,er  manne  gnuoge  Lanz.  6029.  ich 
naenie  ^  eint'  m;i>/licIio  snclie  mit  liebe 
unt  mit  gemache  dunnc  uugemach  utide 
arbeit  bi  mieheler  richeii  TrisL  11605.  45 
ein  na^tcb  aadie,  a«M  Meine,  Urcj, 
95.  c.  aio  nuBi^lidi  atigeti  »Irrel  niht, 
von  unmR'^Hchein  st?£fcn  swindelt  lihte 
AIS.  2,  137.  b.  nuej^icb  gelt  d4ts,  2, 
202.  a.  50 

mwgliehe  adv,  dein  kost  nütz  me;^- 
kieb  in  der  |iflicbl,  da^  du  aein  nfigal 


enphtoden;  kainn  tranc  den  \k  dich 
nicht  unm&s^leicb  überwindea  Suchmrn. 
38,  25X 

uiasa^lidMii  otfe.  mit  «um,  ma$t 
mit  leichter  ironie.  dö  dülite  den  hcr- 
ren  Hin  redp  mtp/jlichen  ^uot,  vichi 
sehr,  fitb.  6 Oy,  4.  sü  mie^licheu  wunl 
das.  1951,  1.  dö  was  in  nia^^Ucheo 
ki»  tfof.  192,  4.  342,  4.  —  amal  uad 
«tt^tcben  gr«)^  Trist.  9083. 

iininsps^lich  adj.    kein  mass  vtne- 
hallend,  überaus  ffross.    von  unm*^- 
liehem  stijfen  swindelt  ofle  MS.  2,  137. 
b.     durch  ir  uitmik>^iich  schaue  Mb. 
59,  %    Ahxaadcr  badahte  aich 
aduHlen  umnuic:(lich  IHemer  205,  f. 
dein  Ymniaii^lich  val,  in  die  höUey  Hahn 
ged.   53,  83.    ein  unnu'rlirh  !eit  Je- 
rosch.  Pf.  29.  b.    mit  i[iiinr/Iu  her  liahf  ; 
das.  126.  c.  in  beguiide  grilcueiauu-  : 
oil3(ticbar  xom  RaientekL  im  M,  ' 
818,  16.    die  vaa  hM»  namh^  i 
mtermeetlick,leseb.%9i,2l.  QWacken.  : 
im  glossar  seiu  an:  vnmiilkkO 
leseb.  587,  26. 

UJHuae^Ucbe  ade.  uiimc^ich  er  be- 
trftUl  wart  Mmttk^Pf.  46.  n.  wai^- 
leicb  scbimpfen,  aebertsen  Sitdiemek  11, 
128. 

Dnni9C3;IicIi«n  ade.  vil  harte  un- 
ma'7,liphen  ero;  AVA.  1006,  4.  1924, 
4.  der  gute  man  wart  unme^^Hcben  frü 
M»,  76,  30.  82,  15.  83,  3.  m- 
m£;llcben  a^  dat,  79,  26.  dea  w» 
umm^lichen  irile  Lmnfr,  AL  im  Itid. 
254,  27. 

mä^c   «icp.    ahd.  ni;"i7^nn  Graff  2.  i 
903.        1.  mass  und  hiel  stecken,  ab- 
meMsen,   Ue  mite  begonder  ml^en  mit  ^ 
beiden  einen  banden  die  rihte  wider  | 
Trialanden  einen  m  nrr  itnd  einen  swidc  | 
der  was  g^rrV^  unde  l»nc  ,  dem  !n  l  rr 
sine  mii^e  an  der  .'<eiß-e  nnd    an  den' 
lä;je  rehle  in  der  merke  gegeben,  (1^^ 
er  Tristande  an  s!n  leben  solle  sin  ge- 
gangen Tritt.  16016.    aaltreien  nade 
rftten  wU  ich   dtnem  tHtten  grwaode 
nihl  geliehen :  ich  wil  dar  zao  die  ri- 
ehen nr(nriühMjr7,e  ma7en ,  wan  ftf  ^^^^ 
himelslriV/^en  dnrndeli  vil  nmntc  sele  qoi" 
g.  sm.  599.    im  was  zu  reüt«  wol  lie- 
kant  wie  er  aollO  m^en  allk  laon  and 
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Bin  lA^^en  f»i  Inten  iin<!   aÜt'inf  /Vr«.  IT. 
53,  15.    einer  ulitlieu   \*  ii  kiiideu  sa- 
eiieo  is4  rr  werc  gemäht  imd  ir  zW,  über 
^äk  ti»  wirfcMmie  mgtt,  114,  28. 
4it  im  Utaierm  MipMt  mrfIrtiMdB  5 
hedemhmg  der  b0$ehrä»kUH§  hat 
die  allffem^m^r^  qelfnng  erlanrjt.  2. 
mm^    hallen    i/itf  ettras ,   sich  dessen 
ejUkaÜeUf  tnU  gen.;  isi  die  ttUrami- 
M  eMglrmmAm  di$  frUktn,  oder  lo 
die  ireßeäfiM?  fWM  wolde  ich  nngcf 
■1^0  fchweiffen^  MS.  2,  50.  a.  ir 
w^rt  mir  g;ür  iwo  hir  :   des  sol  ich  an 
111  RiV/pf»  Porz.  136,  '25.    an  den  stilt 
ir  lucli  la^en  und  boefies  schiiiipfei»  ma-  15 
;eo  Qoder  ist  iueb  emek  auf  nikyn  tm 
MMm?)  Wi0tU.  1159».      3.  0f- 
mm»  besckrUmkaty   amf  fiall  AHfl^M. 
fr  konde  v;il<?rhrit   riKlrrn,  er  vmste 
»a*  man  schlechi  neimt  zu   ntchf'^   zu  20 
machen,  schlec/Ues  tcar  mchts  an  Uim, 
Pan.  195,  5.    bii  in  da:^  ersliiensoro 
gilii  mitim  fliodcii  M^e»  osd  ainer  s(le 
mi^e  die  vil  hidM  wl^e  Barl,  386,  S. 
Udter  gehört  wohl  das  beispiel  aus  25 
Murners  nnrrenheschtt. ,    in  teelcheni 
ich  [narrensch.  zu  liü%  73)  eine  ver- 
derbte construciion  mulhmasste :  wenn 
ir  dl»  tftdwn  werdeal  mises ,  fo  wil 
kk  von  myni  bctoliwerea  lassen.       4.  30 
wer^iche.  sich  möhte  vil  ndch  der  iö\ 
fetni^ei  haben  ze   dirre  not  Gregor 
2470.   oder  zu  g^emM/,c?        5.  refle- 
xiv ^  bedeutung  wie  nr.  2.    vua  dem 
kuret^     sick  al^te  vfl  mkrefte  die  35 
d^  ttwod  M  kam  wieder  m  krdfie», 
W.  Wh.  59,  18       irt  «n  ikdt,  dt^ 
ich  mich  niht  kan  m^;en,  ine  minne  si 
MS.  1,Ö.  b.    gcnuog^e  Hute  m/^enl  sich 
froiden  grö^i  diu  bürde  dunkel  si  xe  40 
tfirftil»  dm.  i,  18.  «.   er  al^e  neb 
abd  d«r  ndniie  dx^  muni^e  niht  geiige 
da«.  2y  88.  b.    woldel  ir  keh  m^en 
übeler  geberde  her       mir  und  onch 
des  ha^^r^es  Triff,  i  0336.    da:^  du  mich  45 
des  erlabest  und  dich  dios  naeteoS  mä- 
yBdi  Kai  185,  10.   dm  Mlie  er  sieh 
wol  n^oi  dlBfl23l,  17.  ieb  wH  dir^ 
li^en  und  #il  nicl^  zomes  mä^en  das. 
226,  4.    ^  miigen  sich  §elten  hrnne  50 
maj;fTi    Irl.   384,  6.     übrig  gexierde 
sciudet  gar ;  «wer  sich  der  mä^et,  der 


tuot  wol  Boner.  96,  3.  rt/!.  glossar 
sum  vateruns.  woll  sieJi  mein  je 
m^en  Uäi^l.  1,  114,  3.  des  kund 
ich  mich  nil  ali^en  dat,  3,  6,  42.  daj^ 
dt  didh  hdthcit  ulkest  dät,  2,  6,  215. 
egiL  narrensch.  1 1  O".  73  «t.  anm.  da- 
Ml,  tto  mehr  hei^piele  aus  dem  1 5.  ti. 
16.  jA.  angefulirt  sind.  vgL  auch  U' 
seb.  558,  31.  978,  3. 

ungcmik^ct  adj.  pari,  da/,  lA:jel 
em$mAyA  Frl  III,  6  miudegemetsea, 
mtbe$ckränki^  ohne  ihm  ein  atau,  eia 
ziel  zu  sterkfri 

ebentnä/,v.  sicc.  äAd.  cpanmä^on  Gra^ 
2,  903.  Gr.  2,  671.  vgl.  88,  7. 
IKIOXr.  A',  11.  eergleichen,  gleich 
stellen,  nane  lebet  nimeo  den  ich  dir 
ebemnA^e  pf.  K.  258,  24.  die  sint 
den  wihen  und  den  kinden  geebenmä« 
rrt  Roth  pred.  43.  vgl.  glossar  %u 
Buriaam  4ü2.  ouch  sint  die  zwo  sa- 
che,  kiel  ülne  anker  unde  muol  ze  ebeu- 
n^emie  guot  frML  8100. 

gecbcnniÄ^e  nm,  daateHe.  wie 
er  getorste  sich  zuo  ime  geehenm^en 
En.  57.  a.  r205,  5.)  irli  m  il  dines 
libes  sämeii  den  slernen  geebenmä^en 
Genes,  fundgr.  2,  33,  25.  sweme 
Owe  ieb  dich  gA«unli(ett  dae*  81,  27. 
de^  tOe^e  guot  da^  deweder  ein  noch 
muot  noch  weltlich  rät  noch  wtp  noch 
man  der  welle  geebenmiysn  lian  Barl 
153,  34. 

gcinäs^c  swv.  1.  ich  gebe  das 
richtige  massj  messe  ridtUg»  divon 
ich  wol  geml^en  nege  die  m4|e  ir 
stiebe  and  ir  siege  fw.  47.      2.  atäS" 

Sf^e.  hritirje  nnf  vvlJ.  dur  dn^  enmnc 
ich  strenge  sorge  luhl  genialen  Woifr. 
Ueder  9,  2.  3.  vergleiche,  iroia 
■e  mobte  sieb  sir  ntbt  gemäßen  Dieater 
202,  6.  wer  mObte  sieb  geml^en  le 
siner  sterbe  danne  Engeth.A126.  4. 
halte  mass?  si  künden  nüit  irem;V/»'ii 
Bon  er.  25.  '27,  wo  aber  eine  andere 
hs.  tßohl  nchhqer  hat  »i  künden  sich 
detf  nibl  gtiiia^cu  {_denn  die  rekeemde 
weile  hat  4  hetamgeny.  5.  r^leaie^ 
mit  genitiv  oder  präposiüanen ,  ent- 
hnlfr  tnirh ,  sehe  ah  ron  ettcas.  swA 
ir  im  Ii  über  gemAi^en  und  enthaben  mu- 
gei  an  dirre  t^t  Trist.  12144.  sich 
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liegens  genia/^eii  sich  des  lügens  eiU- 
AdifMi,  Siridut  Hak»  i.  43  «.  «.  94. 
swB^  do  mich  ausseliaiidelt  htot ,  da:^ 

wU  ich  varn  lä/^en,  uuch  mäht  du  dihs 
ircmjV^en  biichl.  1,  10"28.  der  sich  übe-  5 
le^i  niht  gemäßen  kan  worn.  1  i8ü. 
Alexander  gemi^el  sich  es  du  uud  gieiig 
ilMm  bter  Jtuo  JHmer  195,  15.  und 
mg  sich»  Dicht  geoMSsen  »eiiseir,  S, 
317.  10 

mito(iiiaii;p  sttv.  schätze  ah.  die 
annaten  solieD  von  neuem  gemutmasset 
werden  Sehen  1088  fg. 

muotiiia^ung^e  slf,  absckäiwngt 
etnAeilung.    ein  mootmAssiiiige  imde  15 
teiiunge  tuon ,  vom  Jahre  1471,  hei 
HaUaus  13S1. 

uiiiiia^c  stPf.    nherscfireite  das  ge- 
hörige ma$s.    der  wiuter...  des  muo:^ 
er  sin  verwä|en,  da;  er  sus  kan  nn-  20 
mä;eti  MS,  1,  193.  b. 

vermine  swv.  stehe  tn  imteerhtäl- 
tuss.  da;  ich  dich  niht  vermäße,  da- 
Vitt  nicht  auffalle,  dass  ich  schön 
gekleidet  bm  u,  du  nicht,  Ls.  2,  6 1 3.  "^^ 

mae^e  swt.?  darf  man  auf  ein 
Moldte»  «orlsnA^en  eehUeeten  aus 
dem  beiden  folgendem  beiefiele»?  durch 
die  ummese^^en  Cdo^^^^cn),  wand  si 
iiilit  Wolde?«  mf/y^en  (tnav^cn?)  von  den  30 
suudcn  ir  1(1)(  n  Pass.  h.  3ö.  si 

ist  ungenome  und  mir  ouch  wider  z^me, 
des  soidettn  ir  niesen  Cn^^en,  mieten  ?) 
dich  doi.  182,  42. 

me;  s/n.    vgl.  Graff  2,  893.  Gr,  35 
1,  677.  im  ohd.  vfhsf  seinen  ablei- 
tvngen  sehr  hau/ii/,  seilen  er  mhd.  das 
mass,  womit  etwas  anderes  gemessen 
wkrd.   d4  ich  den  kflnege  brihte  'de; 
me;  Waith.  27,  4.  swie  got  dn  vol-  40 
leeUche^  me^  (:e;)  von  saelden  hib  fif 
e^  gewant  troj.  4.  b.   da;  man  d«( 
me?,  sol  halden  und  da;  selbe  me;  ie 
ze  vier  wachen  sul  empfelen  ze  hüe- 
lenne  und  xe  pflegenne  Ulreh,  ridU^.  45 
82.  Ober  ellin  ne^  nnde  gewege  Smtp* 
hm  leseb.  730,  16.   swer  si  bleichet 
smrlre  danne  da/,  me;,  der  g!l  von  ieli- 
chcm  slucke  ein  pfuut  ittrch.  richtebr, 
57.    als  vii  an  babern  lacerner  messes  50 
Orb,  190,  22.  du  wirl  vm  null  Wt- 
.  ler  mes  da$,  238,  14.  —  sÖ  oam  er 


siuer  reise  ein  me;  zuo  den  tintunea 
ftf  da$  se;  TrieL  5569.  Rde  sine 
yoBte  brihie  all  un  der  ongtR  me^  ge- 
dfthte  Pars,  295,  14.   er  bll  der  ak« 

schrifle  me;  erkennet  und  ir  niowe?, 
model  g.  sm.  141 '2.  du  mit  dem 
me;;e  geltcot  fuhrt  Ztemann  aus  dem 
Swsp.  auf^  ab:  die  bestimmte  frohn- 

me%  stm.  Coder  mez?^  hieher?  iwer 
frruv^hi  tfuol  ich  melt ;  Repsch  uiide 
Winlcrfelt,  Pulkö  unde  Rez ,  di  ist 
gru;  der  mez;  den  Iii  aL»u  abe  rtseu, 
da;  man  iuch  mfige  geprisen  HelbL  ti, 
24.  Amö  haUe  ich  tmtammem  cyatas 
mez  smmerl,  6 1 .  37.  die  bedealeej 
' pokaf  passt  bei  Helbling  wohl;  abe 
risen  ist  der  gewöhnliche  nftsdnick 
vom  uberlaufen  der  ßüsititjheti  mh 
einem  gefässe^  u.  dies  bild  kann  [yj- 
Hdk  war  beuMnung  der  freigebigkeU 
g^audd  «errfm. 

me^hafl  adj.  moderatus,  angt' 
messen,  führt  Ziemann  auf.  doch  ohne 
beleg,  ri/l.  me^hnflie  im  glossar  mm 
lesebuch,  nur  aJtd.  belegt. 

me;rttote,  me^sUt  e»  das  smsiu 
wort 

lioveine;  stn.  di  lit  ouch  ein  voret 
ze  Arnon ,  der  sriHet  ij  maller  habern 
hofmes  Vrh.  191.  (».  das  an  einem 
hofe  besonders  gebräuchliche  mass? 

ortmeg  iM.  tfiorfc  48.  perpeadica- 
Inm  ortmes  aoe,  o.  12^  15. 

Obernien  stn.  Memuus,  troj.  1  l'.c. 

vronmc;  stn.  die  huobrn  ^^elteot 
jtVItchcn  7.C  vog-etrehte  viii  multer  ker- 
nen frunmesses  Urb.  238,  13  u.  2ü. 
em  AeiaiMlerf  bei  dem  abgabem  e» 
dem  herrm  geliemdes  mass* 

winme;  stn,  wemmass.  vgl.  Sehen 
2038.  Cwinmeaae  »oU  meuiralerple- 
ral.^ 

wimues^ampt  stn.  felUi  oben  1, 
28.  das  am$  des  mekmmessers,  di; 
aini  diu  geaelaede  Aber  4t%  wtoBupaapl 
aur.  stdtr.  421. 

winkclniCT;  stn.  tcinkelmass.  schowe 
da;  winkelme;  der  srhiben  Fr?.  .3^15, 
1.  kunst  hät  des  guoteä  wiokeime} 
(:e;)  troj.  2029.  amussis  gL  jus* 
317.  9^  Beiorias» 
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me^llcli  a4j'  ahd.  häufiger,  9^ 
Sraff     806.  mhd.  mir  nicht  bekanni, 

srlig  es  tiegeti  mir  nur  die  folgen- 
den beiden  sielfeu  rar,  die  Wacker-  5 
M^el  im  gfotMor  Mm  hith,  tteneiek-' 
Met.  die  eine  am  der  Smeit:  die 
WM  bctalle  onme^licb,  kann  füglich 
nnrh  nnmJP/,1rch  sein,  (ffr  dfc  ffi.  ourh 
vv(.rr  s/att  wäre  schreibt.  entschei-  10 
dender  ist  die  stelle  in  dem  beispiel 
tm  frassj  hteh,  587,  26  durch  d»^ 
iDaM^Uclie  geben,  da  dieu  h$,  fitr 
4m  mmioMt  des  I  fond  «lelt  »  n» 
tehreiben  scheint.  15 

nies  stn.?  diese  form  setzt  Pfeiffer 
durchgehends  in  der  ausgäbe  des  habs- 
hirger  mrbarbueke»  ttn,  twaold  beim 
umfXex  wie  bei  den  eempo$iiit  hot~ 
mHt  TTÖnnids;  ich  sehe  den  grund  20 
h'pzu  nicht  ah,  da  die  fnnn  mrs  samt 
nu-lif  hflei/l  ist,  in  der  hs.  aber  s 
geicükniich  statt  ^  steht.  ich  halte 
des  wori  daher  #6ara0  /Hr  ne^. 

me^  me»,   aluL  ne^An,  modereri,  25 
führt  Zieeuum  am  Wsir.  betW.  7» 
tOl  auf 

ine3;;;eii  {odrr  niczEeo,  iiietzen?) 
Uf.7  ich  bin:^  aller  liimele  ine;^:^en  t'rL 
FL.  17,  20.  BnmOUer  erUOrif  eekä-  30 
fferin,  erkaUerin.  {fem.  nm  neUe» 
der  me$$ende?  vgL  kornmelse.  doch 
pih^fraue  ich  der  deuiantf  wie  der 

meinen  stf.    bezeichnet  im  brünner  35 
üdir*  beil.  $,  374,  150  ein  mau,  nach 
dem  hdringe  eerttaufit  werden^  iwer 
dl  viert  bering,  der  gibt  von  Her  maiz- 

«m  Twen  phrnnins".    Rossfer  im  f/Ioa- 
fnr  hriuf/t  noch  bei  garcina  «lecis  qui  40 
n)i>sen   dicttar,  prager  ioll^  im  1. 
bände.  —  sollte  es  eine  entsteikmg 
M9  dem  folgenden  werte  sein? 

■etse  ewm.  wm  ne^,  ein  bestimm- 
tes mass ,  womit  gemessen  trird .  ua-  45 
mentUch  ein  kleiner rs  knrnninss  ^  rfn<! 
avch  für  sah,  mehl  u.  dyl.  gebraucht 
wird.  Gomor  sd  hie;^  der  selbe  mezze 
Oidner  79,  5.  ton  romscber  erde 
memn  bat  in  zun  Täeren  einen  netzen  50 
(korD5  und  ander  spisel :  letzen,  ieil- 
tekr.  5,  286,  669.  egl.  Frisch  i,  662. 


«.  ^  dann  mam  überhanpt?  Htere 

und  kneht  sint  g'ar  se  fr!:  d^  leben 
sul  wir  setzen  in  einen  rehlen  metzen, 
da^  si  haben  doch  genuoc  IJelbl.  4, 
48  doch  wohl  dasselbe,  was  gleich 
darauf  $0  amgedrüekt  wird:  den  ritem 
sqI  wir  näeb  ir  reble  idicbeni  die  mk^e 
fd>en,  wie  sie  uns  ze  dienste  leben; 
wir  Silin  in  ze  hftse  ir«^n .  dn/,  diu  in  . 
rehler  mA/,e  slrn  das.  ö6  fg.  —  noch 
auf  tauschhandel  deuten  wohl  die  ful- 
gatden  bH^ide  Am.*  ein  gepfette  da:^ 
st  wo!  drt^ec  messen  wert  MSR.  3, 
276.  a.  da^  swert  ist  ouch  wol  drt 
und  drt^^ec  niezzen  wert  das.  3,  289. 
b.  —  vgl.  Schm.  ?,  «63. 

kornmctze  swf.  ?  kommetcze,  eyne, 
calamenUi  eoe.  erai.  1422. 

kornmctse  (mei^'^tf)  ewas.  der 
ö/fe$Ulieh  angesleUte  kommesser.  kein 
kornmezr.e  nnrit  s*n  knelil  mer.  ^fdfr.  4  t  F>. 

emiij;;^*'  str.  ist  es  mhd.  m  bele- 
gen? bei  den  folgenden  zusammen- 
tetMngen  &f  »arikdamtifenf  wm  06«» 
bei  ieh  niii;^e  eon  den  ei^aehen  tfe- 
ciellen  bedeutungen  diese»  aBgeateinen 
begriffs  gesagt  ist. 

n:\v\iun7;/,o  str.  si  8iiln  den  pfluog; 
iiiUhtnej^en  d.  h.  pflügen  ^  USH.  3, 
203.  n. 

nbermS;;«  sie.      1 .  6er  mn  esass 

hinausgehen,  wlp  dln  minnecltcher  lip 
äbermi^^^et  al  der  werlde  frniden  ztl 
MS.  !,  171.  n.  ein  ie^Iich  man  hiU 
(Ven  vil,  der  rehte  in  siner  miyt  lebet 
nnd  Obemi^^el  niht  sin  sil  Wiinsb»  41, 
5 — 7.  or  der  bnre  vil  maneger  sa^ 
der  nie  lugende  überma;  der  nie  die 
grenze  der  tugend  iiherschritt  ,  Mni 
02.  40.  — -  «wer  arme  Hute  oucii  uhcr- 
mi^^jel  äenner  2268.  2.  mit  den 
aagen  messend  lAerbUeken.  sO  da^ 
en;  bluot  flbemui;,  mit  den  angen  wm 
einem  %um  andern  mass,  Pank  288, 
10.  oder  heisst  es:  darii^'cr  irefi  se- 
hen, übersehen?  3.  iibermessen^ 
ausmessen.  Julius  niht  enverga^,  die 
werlt  er  alle  Oberma;^,  die  lant  aller* 
bände,  die  wi^i^er  in  dem  lande  ifer5. 
trcj.  14194. 

iimlieini^i;c  stv.   Tfjl.  was  bei  er- 
gesagt  ist.  tm  was  das  her  he- 
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se;i^^en,  mit  her  ul  uinbeine:^;i^cQ  TrisL 
5542.  —  der  die  himele  habe  bese^- 
die  erde  umbcme/^^en ,  die  reg^nes 
trophen  gcselet  SHmner  361,  10.  — 
iren  ganc  si  ummem«;^  zu  allio  den  5 
licfiamin  Jeroscit.  Pf.  4U.  d. 

ü/,nil//^e  Str.  ilele  worte  er  üt,mBi, 
redete,  schtcaiUe  er  üf  Ambrosius  leben 
Pa»s.  K.262f88.  der  da:^  opfer  ö^ma:^ 
ü^erUigtBflUerdadiledtii^  aan  als  er  g e-  10 
dichla  «IdA  fllr  in  brächte  das.  670,  36. 
81  belcn^  ft^ffcme^^cn  ^  das.  598,  3(1. 

u;{>;iMni^;;e  $tt.  nu  was  si  harte 
bese^i^en,  wie  si  O^geme^s^en  die  reise 
mochle  sö  hin  dan  Pass.  H.  643,  40.  15 

vemii^^e  «A>.  1.  faUch  meum. 
n  öbcraprAcbeD  ia  alfö,  da?,  er  den 
rehlen  wec  vermag  uud  dem  küutffe 
volge  jach  Fuss.  K  55,  62.  '1.  t« 
ende  messen,  ausmessen,  min  kiuist  20 
veruji^^cl  uiht,  wie  Uuhtet  himel  elc, 
MS.  2,240.1».  3.  refitxi»  init  $em. 
odtr  emem  ^kängigm  9ß(M*  um» 
kräfie  in  beiug  auf  etwas  abmessen^ 
ffcA  kühnlirh  m  etwas  anheischig  ma^  25 
chen.  sich  etwas  bestimmt  vornehmen, 
fest  iu  etwas  entschlossßu  sein,  es 
JSajjft  wohl  nieki  ursprüngiidi  m  äem 
wprfa  der  ^griff  der  «attiMAerfcftd- 
tHtng,  dei  übermiUhigen  erkühnens,  30 
der  sich  Jfrlnrh  hnhi  qeUend  macht, 
die  beispteie  ütesem  nnterscJurdp  ije- 
müss  iu  sondern  ist  schwierig  u.  un~ 
»ötkig,  ich  wil  iuch  aiit  ^er  gotaa 
krall  uad  ml  raiilar  ritteraehaft  norgen  35 
bestän  iit  dem  plAn  als  ich  mich  vor- 
me^^^en  hSn,  fest  erklärt  habe,  Wigal. 
2827.  dö  wir  uns  iirliiigfes  üf  unser 
widerwiuuen  verm^^ea  Gudr.  2.iö,  4. 
da;^  beata  ianar  von  ir  lugenden  40 
aage,  des  hfti  mtn  hena  iieii  gio  ir 
verme^^en  das  istmeiiß  fester  entsekhstf 
MS.  1  ,  27,  (lö  si  an  dem  morgen 
mines  t'^dt"^  sich  vcrma?,  mir  das  to- 
deswrtiieä  gebrochen  hatte,  MS.  1,  45 
55.  aper  nnda  krdna  ür  Driveb 
was  vil  flunegen  tac  beiiall«i  A  lich 
ieman  ir  vermae^e  amg*  14.  a.  f)gl. 
Schlegel  deulach.  musenm  1812,  !. 
29  t.  s\  ershioi^i'u  alle^  da^,  da^  sich  50 
wer  gegen  in  vermai^  Jerosch.  Pf.  1 58. 
a.   ick  kale  mich  veimie;{eo  fett  be- 


schlösse» >vic  ich   dtr  lieben  frotl\^en 
min  woUe  clagen  miuep  pin  unt  niaes 
herzen  nngemach :  dö  ich  dia  Heben  d4 
arsach,  d4  wiate  ich  war  komaa  was 
atte{  des  ich  mich  venna;  Amitr  165Z 
si  hÜDl  sich  des  verrae^-jen ,  der  sich 
H;j  iiih!  hueteu  wil ,  si  werfeu  im  der 
kneseu  stil  in  diu  ougcü  Bon.  8,  34. 
vil  käme  die  gote  ver^e{{ent,  dps  n 
aich  verme^^cnl  sa  tannde  «nb  4hM 
niaaettil  da»,  22,  24.   nnch  hin  ick 
mich  vermei^^en,  der  mnoz,  ft^  mloem 
hftse  pän  ,  den  ?nan  »^iht  hei;^   und  kalt 
g^ehan  in  sinem  niunt  c^as.  ül,42.  de» 
vermaßen  sich  genuoge.    dar  kfini^  Ai^ 
Ifta  was  ad  gnot,  da;  fr  daa  aelbca 
sich  vama;  Lan*.  7380.  7393.  ä 
verral;ea  sich   vil  tiure  versickerten  | 
heilig,  enwjpre  Lanzelel  dA  nihl  gevan-  \ 
gen  i\\s  in  was  ffesai?el,       iielen  doch  : 
gereche  bejagel  das.  6i4d.    de»  icb 
Mick  4ne  ai  nikt  verme;;ea  mae  atf  4e> 
kmiftm  9mr  mekt  fßtrtmem  kßm,  MS, 
i,  1.  a<    iah  vU  mich  nihles  varme^^ea 
nichts  rtfimftisen,  fundgr.  1.  l'iH  det 
vrinii/zi   11  Ii  mich  nieht  das  müsse  ich 
nur  nicht  an,  Genes,  fundgr.  2,  5^, 
41,   swea  ick  mich  verma^^e  wider 
nnaem  karren  gel  fv.  197.  iruhsaqc, 
sprich,  weg  vamu{|apt  dn  ^ch  frist. 
11230.    sich  sot  verm('7'<en  nihl  widcf 
nüch  diu  baut:  icb  bm  im  Uuucc  riche, 
a6  biatii  ktiacg<^^  man  ^tb.  U7,  2.  de^ 
aich  jene  Yemd^en,  durch  v^Hit^  mno- 
aen  si  da^  Mn  Am.  1731,  4- 
der  beiden  übermool,  die  sich  das  ver- 
nie//en  häat,  da^  9\  ellin  kristenlant 
wclient  uberriten  Mai  1 1 1 ,  29.  trin- 
ken undc  e^^^en,  des  wil  icb  mich  ver- 
me;(;^eu,  dai^  Uion  ich  ainliahen  ia«ni. 
598.   dea  voma$  aiah  dar  burger  aa 
geziugen  kulm,  racAf  5,  12  er  ßrbot 
sich ,  durch  zengen  zu  hrrrfifen  ;  vor- 
nu/,7,el  sich  jener  gelinge  hinwidtr  das. 
5,  43  erbietet  er  sich ,  gegeuzettgen 
wu  eieUmt,  awer  aich  aias  gawam  fcr- 
ni^el  se  atellen  tuSnekm»  »iäir.  145. 
ißUmecke^s  erklänmg  4iue$  letuem 
gebraxichs  des  Wortes  als    sich  selbst 
vor  gericht  mass  und  ziel  setzen ,  et- 
was iu  leisten  l  halte  ich  nicht  für 
richtig  y  u.  für  tmnöihig.    B*  eiikti 
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mach  Scr.   Hnin«w,  522.)  — -  (ins  drr 
hcUr  etUitukeUeu  bedeuiUMy  obyeLe^- 
kt  ist  die  folgende  eMme»dme§  Bei 
Wtifnmc  Wik  ndkl,  ob  er  wolle, 
»ol  helfe  venoe^^ea  Sehlomtulander  W. 
T't   ins.  1.  — .  ohne  gen.    hei  wie  si 
Mth  verma^^CQ  do  si  ouf  doi  ross  ge- 
fia^eo!    vil  micbd  was  der  ir 
Seed,  Diemer  160,  32. 

▼erai€^ai  edi-  peri,  vgL  Gr»  A, 
7Q.  der  »eh  einer  sacke  eermeeaem 
hilf,  fe^tmufhif) .  kühn,  ohue  tadelnden 
nelienbegrijf.  ein  herre  vi!  ^e^mc7/f'n 
in  eren  und  au  frumekheit  Massm. 
JUe9k  «•  45  b.  er  was  vil  vermei^^ea 
TriHL  594a.  ein  helt  vil  verme^ea 
Mr.  Trist.  934.  mir  ist  dlo  nitot  dlo 
herrp  f  rkaut  so  rchle  gam  so  vesl  und 
so  verme/7,en.  dn^  du  nihl  Iriuwe  und 
sUele  mahl  wrgenen  MS.  2,  90.  a. 
9gL  Ij  142.  b.  Friderich  üf  dem  wa;- 
(er  ud  dem  plloe  iii  er  ad  vermesjeB 
des.  %  59.  b*  io  Kriechcfl  wu  fe- 
se^^en  ein  kiinec  vil  verme^^ea  der  was 
penant  Philippus  Müller  17,  a.  nu 
was  leider  der  >eniuv,7,en  kaiiti;  Huo- 
doLT  gestorben  script.  med.  aeoi  EC" 
eeed  %  1507.  dm.  1483.  2000. 
Seron  manllch  gar  femiot,  vernieten, 
eiu  frecher  rilter  gml,  Marc,  s<hotier. 
Doch  jaoc  Ludw.  kreuzf.  Ho^ki.  die 
viode,  vt'rme^7,en  und  crwri:»'!!  d<i%. 
6198.  —  auch  von  frauen  gebrauciu. 
d4  ilriAe  ti  sie  wol  dmvbe  «Ii  ciii 
hflUiiDe  verme^^ea  Fast.  K.  117,  17. 
xuo  mir  sö  sprach  ir  rdler  munt  mit  guo- 
tem  muol  sermtntw  Suchenw.  31,  157. 
d«^  kiagi  ich  der  vermc;^^en  :  sprach 
dia  minoecUch  hernitch  Teichu. 

vcme^enbcit  stf.  MMbdl,  eni^ 
idlDMiiMr»  eenee$eeer  wmA,  di  von 
int  veme^^^eobeit  irv^it  wurden  «nd 
flohen  fitjfsl.  13*^,  di  mensürhe  ver- 
ine/7»'nlieit,  di  erhebet  sich  /,u  der  zil  und 
wul  dar  oach  nihi  fundcn  das.  138,21. 

venne^jfenlicti  ad$»  Jkito.  nan 
vindel  kcbea  jüofelioe,  der  aO  ver- 
Be^i^enlichiu  dinc  in  bauender  jugent 
volendet  habe  troj,  im  leseh.  721,  28. 

verinP7,7,enlifhe  m.  M'rine^'ijeii li- 
ehen aäe.  kühn,  verine^enliche  si 
Ril,  n  Ma  aMuUcbeA  aiaol  Bn.  9741. 


i  r  reit  vermc^^enlichf ii  dan  Wirjal.  443. 
vii  veruie^j^enliche  sprnuc  er  üf  da;^  ors 
sla  4m.  2988.  dd  sprach  vermeszent- 
liehea  Alpbart  der  jooge  degeo  Alph, 
5  105,  1.  110,  1.  die  Sarradn  riefen 
da  Izu  verme^^ench'rh  lAidu>.  krx,f.  5192. 
verme^i^eoclich  fteron  in  h '»hvnrt  leg^erle 
sich  das.  6072  Qäie  beide  male  er- 
teheinende    form    vermessenclich  ist 

10  idneerliek  ergemeek'),  eö  si  «4  gar 
verme;;enlich  unde  sd  uberUraleelteh 
•ich  uns  erbieten  das.  6092. 

uuvcruic/7<'n  adj.  pari,  koufltute 
riebe  und  uuverme;^^eo  an  dren  unde 

15  an  guote  livl.  chron.  128,  etwa:  un« 
HMkafi,  nieht  emf  fehike  weije  ge^ 
reAen?  egL  ich  vcrinii^^e  nr,  1. 

unvermcs^^colicfac  adv.    mit  feig- 
A«/C?)  von  Oesterreich  herzog  Leup- 

20  polt  laider  wart  ershig-en:  da?^  unver- 
mei^^cüleich  ge^chach  zuo  Ergau  in  der 
gegenl  &eehenm.  20,  173. 

TolmSg^e  8ie.  odttf  Miaiessei»,  9öl~ 
lig  ausme^m.    der  st  verviuochet  mit 

25  vliiof  he  volme7^7^en  WaHh.  11,  1 da3j 
si  tnil  lobe  iiiemen  Knii  \n|le  »lei^^en 
MS.  2,  121.  a.    dtiu  Zirkel  äeius  ge- 

walles  reif  Geomelria  nichl  votnü](^el 
SuAemD,  41,  186. 

dO       unToline^^eii  part.  adj.   v>e$  mdU 
tu  ende  ermessen  werden  knnn  .  un- 
erschop/hi  i>     sin  unvolmeij^en  imiie  tu- 
geni  die  bilc  ich  icmcr  W'insO.  57,  ö. 
widennii;;e  Jia.  meetend  anridr- 

35  gehem,  eergeliett»  dei  ne  wir!  ideht 
verge^^en,  newerde  ime  widerme^j^en 
Exod.  ftmdgr.  2,  9?  r  nr^vii  er  des 
versrij;:;^!,  vil  jj-ar>ve  erj  widermi;;et 
alhs^  in  sineu  scu^  Hartm.  o.  gl.  im 

40  leieb,  246,  23.  ani  Steoow  Glappin 
widerait^  leit  var  übe,  are  vor  gOl 
JeroBch,  P/.  91.  o. 

y\  ii^orm f7j,nn^i'  ^ff.    rgL  glost&t 
5um  .  nur  nhil.  belegt. 

45MüCkb  swm.  klumpen^  brocken,    du  wart 

In  oAeb  dem  nnose  gleh:  si  leleii  dai^ 
tn  brocbea  die  aller  groBSten  nocken 

und  truclen  die  hinunder  HätU.  2,  67, 
n>7;  ebenso  Diutisca  2,  84.  dnrtn 
50  sach  niHii  si  brocken  die  aller  fircisten 
mockcn  Ls.  3,  405,  228.  vgl.  Stai- 
der  2,  212.    Sekmdler  2,  S49. 
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bikUich :  phunpery  ungebildeter  mensch. 
•d  U^e  81  ü:  tockcA  mit  uogeslahten 
sockea,  Qod  Idase  do  redegcKUeo,  der 
ri  oibt  wöl  verfdlen  Lt.  3,  238»  42. 
MOCKE  Sief,  eine  sau  zur  zucht.  er  sal 
seine  verken,  mocken  und  faselschweio 
daheim  haUea  Gr.  u>.  i,  639.  iglicher 
habe  txu  iglichem  jare  als  voll  eckere 
toi,  drissif  swyne  iiod  eyneo  eher  und 
eyn  mockeo  das.  1,  500.  wann  volle 
mast,  darf  ein  walthübner  darein  trei- 
hrn  .10  srhwpine  und  einen  eher  und 
eiij  mocken,  öet  truch  1,  667.  b.  ti^l. 
SchmeUer  2,  54U  s.  v.  mockei  und  muck. 
KOCK!  ftw>  Sb^  nenteeki*  und  lacb  die 
SDfliertockeB  Cotfeä»)  ander  dem  beia 
mocken  Ls.  3,  371,  30.  e^  Sdkmef- 
ter  2,  549.  s.  u.  miVhe. 

MODEL  sin.  ahd.  motiul,  formufa ,  vyl. 
Graff  2,  707.  modeii,  vorbild,  mo- 
dukUj  ort  u.  leeiM.  der  elteD  aclirUle 
me;  iiod  ir  niawe^  model  C'rodd) 
im.  1413.  dö  rfa  gewaltir  bilde  ma^, 
dö  leit  er  an  si  manig  model  CroHe!) 
troj.  19627.  —  die  siben  planelen, 
der  ieder  siuen  louf  volendt  in  slner 
model  Cplur.?  oderfem.?^  reifimlTML 
2,  63,  33. 

modele  firo.  eine  form,  emem  mo~ 
duhs  geben,  die  dcene  die  sich  mo- 
deln Frl.  FL.  18,  3. 

modetscbibe  s.  das  tweile  wort. 

MODEM?  meii  spürt  ir  der  ptoMetem  arteil 
an  dem  iMidem  eione  PrL  364>  10. 
SUmiUler  i»  den  anm.  vermuthei  als 
bedeutting-  Standort,  sich  berufend 
auf  SchmeUer  2,  5.53,  wo  modung 
angegeben  und  als  der  ort  beim  ke- 
geUpieU  vgl.  Gr,  1,  326;  tceilere 
mtßlogien  t.  bei  Sum*  a.  o.  o.,  e^  emek 
das  eben  bei  model  am  der  Häht. 
angeführte  beispiel. 

MOiN?  ein  moyn,  ein  irch,  ein  hirz ,  ein 
rint  amg.  2".  mit  ihnen  soll  gepßugl 
teerden. 

MOL  s.  obem  a.  27.  a. 

MOLB  not».?  den  esel  molet  sin  stiaune 
MS.  2,  234.  b.  es  wird  su  lesen  sem 
meldet;  Ziemann^  annähme  molet  sei 
mälet  =  mälet  ist  nicht  »u  biUigen. 

MOLkb>  s.  oben  s.  170.  a. 

VOLLB  wu  HOL,  i.  o6ew  f.  27.  a. 


MO  LT  stm.   Hebenform  ^  dm  moUe  (oben 
t,  27.  b.3,  enekeiiU  bei  Jarotoftoi  1  ia.a. 
mbmam  eif,  din  goteUchia  auht  vioatcr 

lieht,  tac  unde  naht  gescheiden  bät  uod 
5  uf  geleit  mit  der  momeiile  ir  under- 
5rhfit  diu  zailen  stunden  zailer  ü\  u\ 
underscbeit  und  mi^e  gil  Rud.  v.  Em 
weltchr.  bei  Vihaar  s.  60,  22.  die 
kanst  iiit  in  beiden  mit  der  mAmente  ir 

10    alt  gewegen  g.  Gerh.  333,  wie  Haupt 
mit  recht  auf  jene  stelle  der  tceltchr. 
hin  hier  aus  den  terderbtem  lesarte» 
der  h$s.  hergestellt  hoL 
MO>iCiHC  s  stm.    das  einhom  ,■  so  heisst 

15  mh  Pmtieal;  im  Alexander  Lam>' 
freekU  wird  es  monosceroa  ^enonn^ 
5583.  ei  üt  das  griech.  ^v6*(go; 
u.  der  name  tcohl  durch  die,  dem 
grterhischen  entlehnten,  physiolain  nn- 

20    gebi^rgertf  obwohl  er  in  den  uns  er- 
haiiene»  gerade  nicki  wtrkommt. 
MOmma  avn.  rMaii,  miwire?  meaig^ 
lieh  monierte  sich  üf  den  Innwy  swiade 
Tit.  13,  196  u.  öfter. 

25M0NSCU0IE  5.  MlT^SCnOIK. 

MONSTRAKcii:  swf.    ein  banir,   eine  moD- 
atnmdeii  dar  ftff  gemilet  »eiteekr.  S,  310. 
MOfiTlm  af,?  geHrgige  gegeiuL,  d6  li* 
lena  Af  ein  monttne  Lam.  6565. 

30H0NTE  RVBELE  nom.  propr.  Parz.  573. 
MO?«zoiK  was  MO??scHOiE  r^^.  Scherz  1 063. 
MÖH  Stm.    plur.   mcere  u.   möre  lauck 
scksDoehl  f.  «.)    Ist  maants,  der 
moktf  tMkiops.    etyopa  mor  amncri 

35  42,  31«  die  alswarze  mdre  ai  hetes 
schar  srh  uip  Erod.  Diemer  160,  16. 
einem  möre  geiich  d.  h.  schwarz,  Iw, 
25.  128.  deme  möre  mysL  205,  27. 
des  mures  beio  das..  29.   vgL  lesA» 

40  257,  16.  260,  21  fy,  manee  swaner 
mdr  doch  lieht  gevar  W,  Wh.  34.  rgl- 
Par%.  19.  26.  37.  41.  43.  55  ^'>.  :^'»8. 
737.  —  dann  bildlich  zur  bezeichnung 
des  teuf  eis  gebraucht,    der  hcisce  mbie 

45    fundgr,  1,  25.    dö  begunden  berror 
lesen  am  jüngsiem  gerickie  die  awane 
möre  sin  untiit  floss.  JT.  139»  77. 
sah  er  sich  vor  gerihle  .slön  und  ssh 
wie  dar,  die  nioren  C?)  sio  sundc 

50    sile  üf  ein  wöge  leiten,  bei  Sehers 
1063.   vgl.  Mythologie  945.  — 
teksoartes  pferdf  cyJL  mcdo. 
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mht  MMR.  ter«tt«.  »gwijitoif 

wa§dmU9i:  dt  ia  Mdrai  mohten  sehen 

/*ar».  41  ,  6  (ip^  «»<r  d  hat  ma^rti). 
dtf  ist    ob  al  Mieren   lirr'  Jrts.  43, 

24CB<Bren  m  d.j.  voo  luurea  O^ren) 
ü».  398,  1«.    die  bAkb  Mdk  «» 

h«ilem6r  üm,   dar  icAwarM  </er 

*fi.'/p,  drr  leiifel  ffer  zehende  kfir, 
dar  ij^  <lini  heilemör  sia  valsch  vrr^fA- 
;eB  tk&i  Uartm.  Ued,  11,24.  sm  s  wür- 
fe; bvoeh,  da(  ine  der  hellemör  bAI 
ftf«b«e  WM,  33,  7.  dia  lica  ▼Insl 
tarnt  mhui  dm  hcDeBdre  MS,  2» 
MO.  B 

tnurkrüt,  mdrliutc,  inorvar,  iiior- 
gevar,  morvolc  &  </os  stce«^«  »arf. 
es  feMt  solcher  »usanunenseiumgen 
4ie  foigende^ 

MdrUnt  s/M.  Mttwrüama,  het  t\ 
fOB  mörlaode  Herborf  2174.  rtche 
itete  daselbst  sind  im  W.  Wh.  125 
Adranahöt  und  Arfibi,  berühmt  wegen 
ihrer  pfelle. 

■Menne,  mflertn  tif,  Mtkhfii, 
iUhmmnt  der  Mim  in  ir  herie  braeli 
leseh.  607,  20.  tgl.  das.  997,  iB  fg. 
Pen.  19.  35.  94.  ein  mcerinne  Je- 
tskranc  ist  Josweijes  tnttf^er  W,  Wh. 

m. 

■ÖtUirm  i^.  (:  unroüe;ekeiO  nüetUekre, 
k  ndeler  der  epilemaa,  der  beisicrle  et 
tkt,   uoder  aller  dirre  Idre  gab  er  ir 

one  unmüe/p'tpit .  Hip  heilen  wir  m<*- 
räliteit ;  diu  kunst  diu  leret  scliöne  site . .. 
moräiileil  da^  sfleje  lesen,  daj  isi  sa*- 
lae  nade  lelM  ete*  Triak  8008  fg. 

esel  mra|,  Birra^,  möm.O.  miitelf. 

vioQiB  mornttim  rrj!.  fJr(i[[2.  >^4r>  '^rhnn 
m  iTar/ji  des  grossen  capUulare  de  vil- 
U$  erwähnt;  entweder  der  gegohrene 
iaft  der  numlhurm  oder  wem  €ker 
mmdhmrm  abgnogm,  ngL  Waeker" 
negel  in  der  MeUsehr.  6,  212  fg,  «m 
sehr  beliebtes  gefränk  (frnvz.  mords}. 
morus  mülboum,  moratum  mor;^  Diut, 
3,  339.  moratum  möra^;  snmerL  63,  6. 
beide  mete  onde  win  mor^  unde  lüter- 
tnae  gUmke  2468.  dd  acbanete  naa 
dca  geatca  ia  wtica  goldea  achllen  mA- 


ra^  ande  «ta  iVSft.  2,  276,  5^  nöra;, 
wta,  atadpelCT)  rAt  Par»,  239,  1. 
aidra^«  wtn  und  lOtertranc  tmofea  drt 

fif  hrnHrn  hlanr  da^.  244,  13.  ich 
5  bruofl  eins  uudcrn  Irunkes  krafl:  dem 
gab  ich  die  meislerschafl  an  süeje  für 
den  möra;  It.  3,  333.  saae  goldla 
aebeaevas,  dar  in  waa  wla  aad  mdra^ 
Dleir,  4934.    m5ra;^  aade  Ifitertraae 

10  Wiffam.  4551.  lütcrtr^nr  unrl  mArt^r^ 
und  edelen  kiprischen  win  Tnst.  H. 
908.  mura^  klAret  und  guoten  win 
das.  4802.  mAni^  mete  unde  wtn  Jfot 
185  ,  39.  —  dea  bmI  dea  wla  da^ 

15  Bi6ra^  W,  Wh.  177,  5,  einige  hss. 
den  m.  vgl.  noch  Sehen  1005  u.  1063, 
fro  nnrh  mehr  ^feilen  angeführt  $ind. 
MOH(  HK  ,  MDHHK ,  MÖHR  swf.  ahd.  moratia 
Graff  2,  845.  möhre.    mm  des  ge- 

20  aolea  ala  grö^  ala  ein  norebe  buch  9, 
gut.  sp,  23.  fliege  e:^  umbe  den  spiz 
als  ein  marach  morchelförmigy  ebenda. 
d07  fiillf  iri  (He  morchen,  die  mnrrhel- 
fiinuif/en  s!iicke,  ebenda,    aho  iiiahtu 

25  auch  machca  morchen  von  hechedea 
aad  VOB  Icfaaea  aad  wA  von  da  wiH 
iAenda,  norcbeomos  dlaa*  C790  |mi- 
stinact  morhe  smnerL  12,  73.  40,  58. 
beucia  moren  sumerl.  54,  51.  55,  8. 

30  pastinai^  moren  das.  5^.  18.  tgL 
Schmeller  2,  609  «.  c.  mauracben.  — - 
awrcbe  aolaann  qaedrifofiaai  baeeiferaai, 
aacbtaehattea,  noe.  1482  ^e»  Sdlar» 
1064. 

35      nmr<>lipninAB,  mornchaÄBBe  t.  ddt 

Ztrrifr  \rort, 

kritzeliiiccr  pasünaca  eoc.  pro  iuue- 
wUm»,   cTÜsebaaera  pastlaata,  paatiraak 
aoe.  wratisl.  1422. 
40      naorchel,  morhel  $if,  oarioa  fta- 

ctns.  palmp  f^yn  fige  oder  morchel 
ror.  ex  quo  r.  1469.  mon  hel  bolehis 
voc.  vratisl.  baosia  bastinaca  morhelie 
eoe.  o.  43,  30.  acaaaria  naibel  nt- 
45   aMrt  23,  43. 

▼eltmofliel  stf   pastiaaca  ailvatiea 

veltmorhpl  ^timerf.  23,  2^^. 
MÖKCHF, ?  nur  münze.  durnAch  liejjen  si 
münzen  wispennige  mit  der  drf  hilbger 
50  koninge  wApen  aide  mörcbia  ind  oaeb 
bdler  Seher*  1064.  der  iii  iedeai 
baiger  vcrlUiea  aa  btteaiea  3  Börger 
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imti      rj;  fictren  Huppcl  Gr»  v.  2,  5§4. 
SßU  marc,  marke  yeiwrig? 

MfliiB  mf.  (jtf,?^  aau,  uuAümi, 
SiaUw  %  214.  iMrrMsdk.  w  72,  10. 
Sek$n  tOea.  ein  keller  sol  haben  swo  5 
moren  und  von  den  ferlin ,  die  do  von 
in  koineut  sol  er  eins  j;piseii  Gr.  fr. 
1,  709.  der  were  schuldig  von  igli- 
ekea  fwyat  4^^  und  ein  more  ledig 
Au.  2,  41.  —  Ml  Ute?  10 

MC»  Ii«,  ist  es  phtral  u.  ein  mmgßlar 
n6r  aTizftT}fhmen .  wie  Grimm  gesch. 
d.  d.  spr.  1,  31  behatipfpf'''  u.  ist  die 
bedeutung  teirklieh  m  spi  ünglich  — 
iekmaf%es  pferd,  me  Grimm  ebenda  15 
OMiliiiMl  CoÄn^  *•  ntey  mamrmy  ge- 
kärmd)?  99I.  ßbrigeM  Oraf  %  841, 
100  auch  ein  singuiar  moori,  mori  auf- 
geführt wird,  pferd ,  »amentlich  auf 
der  reise,  wm  rei/m  mir  zum  ffepack,  20 
für  manner  wie  für  frauen^  (jftirancht^ 
«Im  mAI  Mu  gam  $0  kräftig,  me 
4m  Mfft,  iMleAei  dm  ukwrbtmalf' 
mBten  wm  kämpfe  tragen  muesflt.  be- 
sondere hnrififf  in  den  ythehtnqen.  si  25 
nämen  in  di*  inn  re  mit  den  Schilden 
von  der  haut  das.  76,  4.   vgl  77,  3. 

<  531,  1.  7.  dO  hoop  nii  to«  den 
qiBreD  ntaege  Trowen  wolfetAn  Am. 
541,  4.  f>gl  655,  3.  754,  3.  1289,  1  30 
und  Tin.  X  f>>ri,  I.  1Ü31,  1.  «'wr^ 
ftlnfhundcrt  mrere  ifoldes  mügen  trugen 
du$.  313,  2.  m.  gaben  in  vil,  da|( 
ttiht  inohteB  tragen  tr  HMBre  heim 
le  M«  Am.  707,  3.  nie  gtlniogeii  35 
nore  86  manec  hMteh  fevnnt  Am. 
7?!  ,  4-  -  d/rhinfjpfjen  werden  sie 
beim  tumier  (jchraucht  ISib.  2. 
—  9Ö  gibet  man  lu  daj  rute  goU  pfellel 
■nde  adre  isiMrrAr.  85.  e.  dö  bie;^  40 
der  kinae  nsre  plieltel  nnl  nöre  mu^- 
^elti  und  nepfe  etc.  tlle  dir  vdr  toa- 
jir^'n:  d6  febel  er  efaen  ainett  dat» 
86.  d. 

MÖRENDE  nom.  propr.   eines  konig»  ^  W.  45 
Wh.  359.  413. 

MOBGUf  «fflk  pottb  nnnrgi»,  «ML  m>r» 
gen,  Graff  %  65»  ^f.  1.  das  m- 
breehen  des  tages  und  die  zeit  ton 
da  bis  ium  miftage.  er  kos  den  mor-  50 
gen  licht  Waiik.  88.  1*2  wachen  ge- 
ge»  dena  norgeo   Iruu  das.  105,  3. 


aa  dem  morg«  11  fmu  das.  46,  1  <\cr 
wil  mir  wider  morgen  beswa^ren  mmen 
■not  Am.  90,  Ii.  ans  der  Uefate  oior- 
gen  doroii  din  veniler  Sflhein  Nih.  589, 
7.  eine«  morgen  frno  dm§,  4741, 
1.  an  dem  zwelftf  n  morgen  das.  37  t. 
1  tffl.  72,  1.  ÖiO,  1.  ni^ch  mittem 
morgen  /ip.  24.  —  mir  git  manegcr 
guoten  morgen,  der  mick  lieber  scch 
begraben  T§iek»er  227.  —  der  bane 
aidi  eins  morgena  enibnndan  Ludw.  \ 
29.  des  and<>ren  morgens  reit  ier 
herre  Sifrit  AiA.  850,  1.  des  andern 
morpens  früeje  das.  1164,  l.^Ai>raÄ 
kniffen  sich  die  adoerbiaden  ausdruekty 
m  denen  tenduedene  eanu  de»  in6- 
afMÜnt  eerwmdt  werden;  m  ihue» 
mUtn  ist  die  bedeutttng  eme  iweifacie. 
tHrffirhfif  he^eiehnet  sie  überhäuft  dir 
ersie  haifie  des  tages  {gegensatt  ium 
abend),  speriell  dann  den  sMnacksi 
folgenden  tagesanbrmek,  «.  Mer,  aoa 
der  ereten  hälfie  mhgnikemt  den  fei- 
genden tag  überhaupt,  dieser  mkd. 
gebrauch  frrlrhf  mn  dem  nhd  freseni- 
lirh  ah ,  da  ir\r  u/«  m  der  enahiumj 
des  loortes  tu  der  »»etten  bedeutm^ 
nieki  bedienen.  mmA  mkd.  in  der 
weitere  gebnmk  nkkt  nßgemein,  «. 
benn  gemOe  «.  d&tie  rnkkt  gleich,  tgl 
auch  Srmiwer  zu  Flore  .i'Ml.  füso 
mane  und  cras.  a.  im  f^enitir. 
morgenes,  morgeoB,  momdee,  auch  oui 
arlUM  dnt  morgens,  amoi^fens.  e, 
meme.  dm  Ibnndca  nad  dan  mnigfaf 
dr.  w.  4S.  (s.  608.)  TOD  das  idi 
des  morarens  schieb  Irr.  von  mor- 

gens unzc  an   die  naht    Guär.  ü4.  a 
uade  sal      de.n  morgeoä  ü^ld^ea  muklli. 
stdir.  56,  15.    dea  morgena  StU 
BBBl  er  war  nnd  diant  gol  den  Ma 
Smehemo.lS,  100.   tot  tagl  er  adtn 
wider  kiimt,  des  morgens  sint  e^  andrio 
mair,  ad  ist  da^  houbet  im  s«'"  s>v;*r 
Azs.  28,  79.    loap  und  gras  ]ük 
^er  krafl  des  morgens  denne  geia  der 
naht  Teiebn,  20a   nnd  dA  a)  Bun- 
des firuo  wart  wOrek  jahrb.  89,  22. 
die  bedeuten  g  cras  ist  in  der  er  iß  ff - 
lang  oft   schwer  zu  frheiden  ron  der 
ei' fiteren  ,   5.   h.  nlr^"   -utichlen  si 
gunzeu  tue  und  kuudcu  den  vederspi) 
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iM  liOMB.  dar  kerre  lie;  ■iht 
tb;  iho  morgens  laiidtm  si  <|eq  habich 

wreb.  jahrb.  56,  31.  deR  morgen» 
scket  er  voa  das,  den  andern  mur- 
/fp,  IW'  45.    fwA  herben  Uep  bi  liebe  5 

fMn.  991'-    <<i  «Iko  unter 

der  immter^  bßdaUußg  nur  solche  bei- 
»ptefe  wusammen ,  in  denen    die  er$fe 
bedcu^umg  aufgegeben  u,  die  aUgemetne  (0 
'tag$  dar  tut/'  die  eigeniitche  gtmor^ 

i^cfm  1»  4m  wmegmm  wera 

I«.  241   am   folgeiulm   tage;  aber 
mar  in  der  ertnhltmg  ^  niehi  hei  dt-  15 
recter  ..eUhesttmmunq .  also  me,  me 
ffisff    morgen  .    abü  murades  brähl 
m  91  9ß  4^  IwMifff  VDD  Stri^bore 
i«r|4.         9«t  84.  pomdat  d«  die 
Mipu  4lf  Btaenden  das.  57,  10.    und  10 
mon4ea  an  d*""!  »*'?fL'r  ibcHt  (*(iniiff^>pr.irf^ 
WMi  dai   is   aiU/   tnwcc  (unmiUelhar 
9orh»  karfre^qg  er^uänO  das. 
93.  «mo  dMriol  MoecLXx^vi  fip  den 
iwMm  jit  «rliMlidiiisiiiiMi  noni-  95 
da  wwt  Wolh^it  ifwmow  das.  05, 

?4.  swer  ffs^  versÜTet,  der  Hl  morindis 
dhu  phunt,  der  isr  ^a^s  darauf  3  pfund 
i^mfe  verfallen,  busL  fectU  15,  2. 
•yi  /et«6.  940,  lA.  $42,  40.  943,  3. 10.  «0 

bi  f»  d^H%  aoffgca«,  Hora«.  in 
lÜi  fimm  «orfei,  mom,  «4% 
gki^bedentmd  erscheint,  ah  accuta- 
ür  w  fassen  oder  a/>  dafir,  mit  ab- 
f({H  d«9  itummea  e?  wohi  okue  iwei-  35 
f€l  ak  kti*i9re%.  «.  man«,  nane 
wfr^fß  wü  tno  9QiL  «.  47»  II.  mU 
mm  an  wfßbmdmg  fßU  m4mk  uU- 

adverbieni  mie  hiulo,  gester.    jA  s^inl 
fester  mop<^<»ti  C  sorgttO  En.  281,  34.  40 
uk*t€Tliclt  itn  Exod.  Dimner  148,  19. 
9gl.  euflivrgeu.    aiieitutehend  be*eich- 
wei  M  «w.*         eraa,  otmÜm  die, 
«Mf|ini,       fMgmidmt  läge,  einmal 
tnttfreehend   unserm    morgen    bei  45 
directer  %eitbe'ittmmnnf}.    du  soll  mor- 
gen gi^H  vor  dem  kiuiege  in  sie  11  Fxod. 
Diemex  ^43,  21.    da;  icii  lu  uioroe 
fndie  hh  86.  non«  iiid  Unta  dtu» 
BT.   MMftii  M  den  tec«  wird  ich  ÜO 
verbrant  dat.  153.    morg^ea  fruo  <fa«. 
IfO.  14a.  217.   i«H  aol  «mli  vitten 


lee  MffM  ktwWB  da$.  178.  dt  |eB 
lac  morgen  sorge  bAn         167,  an 

dfm  tage  morae  Trt#/.  1069.  er 
kufiiel  morgen  das.  1U48.  si  k^peat 
UU6  morgen  vruo  Nib,  727,  1.  ir  sult 
!■  aMiifea  bctfcn  ker  gAn  Am.  U62, 
I.  etl  Unelit  Uc,  ät  Morgen  dort 
Waith.  31,  20.  hiute  liep  morne  feit 
Vrid.  31.  16.  vgl.  das.  XCV,  fierre 
und  brunder,  morii  siillent  ir  «'rst  richt 
sehen  den  büw  «fircA.  jahrb.  57,  8. 
vett  er  liiole,  ieb  vel  Ithl  morgen 
TeMn.  264.  Iiinle  weeeo  »orM  eol> 
Wesen  Barl.  HS,  29.  egf.  B(m*  49,  76. 
wa;  hiut  ist  liep  da^  ist  morr>f»  leii 
das.  75,  50.  —  dartn .  entsprechend 
dem  fruM.  lendemam,  auch  ti|  der 
ewdtfcwif  0m  folgende!^  lofe.  ei«ea 
will  er  im  gep  warme»  allao  den 
tac»  die  saht  «He  darauo:  morgen  ffl 
^ruo  er  brfiht  in  dn/  Innl  vil  neue- 
gcQ  vjant  Exod.  Dtemer  148,  19* 
morgen  dö  e;  tagte,  dö  kom  /w.  94. 
e^t  to.  217. 241.  «.  Gregor  1 908.  er 
kom  morgen  an  dem  nmfanen  lag«  Im. 
177.  die  oaht  belejp  ai  onfrO  ^ad 
morne  nllcn  den  tac  crrwp  ff.  51 1.  des 
einen  si  si(  h  cnr  verwm  ,  ir^lebetes 
morne  deu  tac ,  dai^  si  beaamca  ir  le* 
bea  umbe  ir  hämo  wolle  geben  «loa. 
526.  de^  er  ai  ftmde  morgen  fmo 
Gregor  '2874.  morgen  d6  er  dannen 
icJiiet  das.  .3512.  ebenso  hnvßp  me 
bei  Hartmann  findet  sich  dieser  ge~ 
brauch  des  Wortes  bei  seinem  naeh- 
ahmer  Kanrad  Fleek  im  Flor§:  morne 
begondeaa  aihen  einer  alal,  Ue;  Beidae 
4m.  3322  ü.  dl  vgL  Sommers  bemer- 
kung  zu  dieser  stelle,  ferner  in  der 
gfifen  frau  Ii.  in  Uirichs  Tristan^  auch 
emmai  au  Barlaam:  des  tages  du  er 
Christus  momen  tags  darauf  leil  den 
Mt  nieb  dar  menaebeit,  er  e;  mil  den 
jüngere  atn  4lna.  173,  19,-  niemak  hm 
Wolfram  u.  Gottfried  ^  wie  Sommer 
a.  ß.  orte  bemerkt.  Q  ein  acker- 
mass;  die  arbeU  emfs  tm/rgens?  vgL 
über  dJiniiche  beüehmngen  s»ischen 
wfimmmu  p.  tagewmrk.  W»  Mm«  im 
wMirb.  2,  918  a.  f.  mnuf.  ji^etn 
d  jomalee  aiorgen  meiert.  44»  36. 
iaganm  norga«  4h>  %(^  9«  Pügen 
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arkir«  tns'er  ror.  praf  kAme  einis  hnl- 
bin  morgins  breil  Jerosch.  Pf.  17.  b. 

plniikstenuiurgcn  stm.  der  mor- 
gen des  pfingstfeUe$,  an  einem  pßok- 
tlennor^eii  saoli  »an  für  gta  JVtfr.  270, 
1.  di0  andern  hu.  biefm  pBoxtnar- 
iren,  phinETüttBiorgeii,  pflogeatmor^n, 
pGenstmorg^en. 

Yriiomorgcn  stm.  der  frühe  mor- 
gen, ans  ich  den  fruomorgen  sihe 
Marleg,  24,  342. 

ilbeniioijrcii  adt.  perendie  Aber- 
morgeo  sttmerl.  28,  4j. 

cnniorjn'n  arfr.  am  morijen.  hiiite 
enmorgeu  heute  früh,  frauend.  369,  19. 

enmonicn  adv,  (in  morgene)  am 
morsendm  tage*  der  harre  bie;  da; 
n  anmörnen  fnemen  fttr  da;  tabemakal 
Gtiesh.  pred.  101;  ist  das  n  hier  ii. 
in  mornrn  Rarf.  173.  19  später  nn- 
gehuHijt ,  oder  sieht  das  wort  in  be- 
üehung  lu  dem  uhd.  morgenoii,  mor- 
genun  Graff  2,  854?  vgl.  übrigem  at$eh 
hintan  etais  biole. 

morgen  «m(|*.  ich  keime  nur  die 
folgende  stelle:  nn  dem  morgenem  tage 
Exod.  Diemer  146,  19. 

|]ior{|;eDe  swv.  1.  terschiebe  auf 
margem.  craatino  fristen  ader  morgen 
SH^eab»  g^  %%  2.  es  wird  mor- 
gen, sf)  ei  morginet,  diu  ivsXe  sol  le- 
sen paternoster  Diut.  '2.  '?'K?  u  reßp- 
xit:  dtn  Abeut  nahtet  an  dem  lobe, 
din  schelten  wU  sich  morgen  MS.  l, 
211.  a. 

moi^nblic,  morgenbröt,  mor- 
eengftbe,  morgenhaote,  moro^cn- 
klnc,  morijeiilsricle ,  morgen  Im*  Ii  t, 
mor[^eTir68e,  morgenrol.  mor|jcii- 
roelc,  morgcnsanc,  morgcnscgcn, 
morgenaprachc ,  morgCMteme , 
morgenton  s.  da»  fmeHe  won. 

morgenec,  mornec  adj.  tumfoi- 
<jer}df>n  fnrje  rjehrircnd.  nn  dem  morg- 
mtrcn  tage  fjesta  Horn.  168.  so  kumt 
dann  erst  der  roornig  lag  narrensch. 
31,  22.  vgl.  die  anm.  wo  noch  tUe 
forme»  aMrgig,  normfig,  momderig 
«IIS  ipätem  »durifiU^Bem  ftefejtf  wer- 
den ,  auch  morni^en  =  prnrrasti- 
narr.  ----  sehr  verderbt  mnrirr '  so  gil 
ein  leben  3 und  der  die  pfeonig  nit 


ftf  S.  All  (Irr  ns-  tag',  der  gtt  ai  810- 
rig"  mit  3  <5  tir.  ir.  1,  357. 

iiiorgeiilieh  adj.    uns  an  den  mor- 
giiilichen  lac,  6fS  oii  tfa»  Jbelleii  morgen, 
5  pf,  Kuonr»  3, 3.  din  morgenltche  aanne, 
die  morgenunme,  Trist.  3 1 1 .  —  cn- 
sttnus  margenleirh  Diefevh.  r/f.  S?. 
MOHGOWANZ,  voKnwANZ  fioi»  propr.  des 
Sohnes  des  Terramer.  W.  Wh.  32.  9a 
IOmokhakt  nom.  propr.    eines  königs,  ff. 

fr».  46. 

MdnnOLT  von  Yrlant,  bHndesgenoi$e  des 
königs  der  Schotleny  Fridebrani,  Pen. 
49.  67.  73.  82.  8b\ 
15M0KHIITA?  emoroida ,  werza  vei  momüb 
sumerl,  22,  17. 

MORSUM  SAR.  ahd,  morttri»  morailri  Grajf 
2,  858.  der  «drser,  gefäss  tum  %er- 
stossm  tt.  verreiben.  so  nim 
20  geraten  und  sX^S?^  die  in  einem  morsvr 
Diem.  armeib.  h.  im.  u.  öfter,  mor- 
tarium  ein  morscr  Diefenb.  gl  185. 
mortarinn  norser  val  pfefferstain  aar. 
0.  7,  67. 

25       mornel  stm.     done^e^  endhtM 

mehrfach  in  glossen. 

morselstcln»  morseist oe^el  s.  dai 
zweite  wort. 
geMrt  kieher  sermfiraeB,  sennor- 

30   Bchen  ele*?  ogL  MDasti» 

MOHT  stn.  goth,  mai')rt>r,  oJML  morl  Crs/ 
2,  856.  das  nfte  w  trie  da$  r  hrf- 
chen  in  entnjpii  inirten  dieses  stamint> 
noch  witteiien  wieder  hervor ;  anfangs 

35  tekeimi  mich  hodideaiteh  dae  wort  wer 
neiOrwm  m  sem,  baU  drdmgt  »A 
das  maeemlinum  ein  u.  erlangt  tfiUr 
ftns  nh^rqetrichl  bis  zu  gän'Jirhrr  Ter- 
drängung  des  neulrums.    ich  stelle  d*c 

40  beispiele  des  masculinen  gebrauchs  unten 
besonders  wasamasm.  i.  geßisseat' 
Udke,  treaiose  todtimgj  mord,  me- 
dermetsdung.  ow^  ^velch  mort  dSt  ge- 
frnmet  wart  kehr,  im  leseb.  199,  2'2. 

45  dö  si  den  siin  vicniT'Mi  und  dn^  mort 
an  im  brgiengen  Hahn  ged.  9,  60. 
den  bcfammen  er  geböt,  da;  si  Idn 
da;  morl  E9od,  fimdffr.  2,  87,  tl. 
da;  grd;e  mort  Nib.  2023,  1.  B. 

50  er  hdt  vert  und  hiiire  mnneo'en  mnn  den 
töt  gelün,  die  wir  hie  bcslatel  \m\ 
zer  lindeo  dd  da;  mort  gescbiht  Lani. 


Digitized  by  Google 


HORT 


NORT 


3SI3.   auch  bei  Konrad  9.  Wünb. 
iimk  discr  morl  dir  niemnn  liiot  Bon. 
61,  24.  Tyi.  auch  zürch.  richtehr.  14 
ft.  15.  und  Sucheaw.  33,  33.  solle 
■ck  dii  erd«  lunb  db  mmi  liM  crlrugcn  5 
Seke  im  IM.  739,  6.  «fL  M.  »43, 
M.  Seken  1738  5.  o.  verficht,  man 
lifl  von  eim  der  tct  ein  mort  Teichn. 
4?.       "2.  rm^fcdiiir     ili  r   liufel  geriet 
uaj  muri  Cde«  sunäenfall)  lied  des  10 
t^il.  in  I0t06.  198,  14.   jaue  ge- 
lehih  sie  mhe  fw  getia  morl,  irem^ 
lose  kandhtngf  pf*  Kuonr.  im  leseb. 
'235.  24.    die  von  Rinnch  die  hAni  ein 
mort  getribeii  Halhsuter  tm  leseb.  931,  15 
16.   den  lempd  er  ouch  zert^türen  hiei^ 
darifitte  der  öwarte  liej  gescbdien  dsi^ 
TÜ  grd;e  muH  (cMmdl)  bei  Sehen 
1064.    oad  ist  Cdie  bestevlntny')  jettem 
ooch  ein  mort ,  der  mit  scheiten  siioX  20 
bejeit  Teichn.  "203.    owe  laid  und  grö- 
^ejj  mort,   nmo^  kh  si  aber  »amen 
ruft  der  »äc/Uer  in  eeruceifluHyj  dass 
^^B^^^       ^Äflm  äj^ä^^ä^h^ä^äh  ^^^^^^ 
tdtUt  «M,  tfdfdL  t,  23,  44.  25 

mort  s/m.  dasselbe,  im  plurat  er- 
ickektt  morde  ^esc6.  944,  4  1. 
wu>rd.  gelhs>eftl/iche,  treulose  todtung^ 
dam  eine  nieder metieluny  ii»  grossem 
mufange.    der  MOrl  feMhacli  30 

m,  2023,  1.  d4  hoop  lieh  eu  »ort 
ifl  griBM  «ide  grd;  das,  1896,  4. 
si  lH*lfn  ffro/fn  morl  g'eUn,  viele  ums 
leben  yehradU  ^  lir.  '245.  der  wurm 
(«tot  grujeo  morl  ii  i^ai.  9381.  da}  35 
n  den  OKirt  iKteii  Tti$L  12860.  da} 
■orde  gebare  and  tditore  w«re  <tog. 
1)603.  buoberie  mit  rotib  mord  nnd 
aDdenn  zurrh.  jnhrh.  'H,  2.  von  ir 
frören  ungehürleri  mords  >vc?f'!i  das.  40 

1.  mit  krieg  roob  mord  und  braud 
det.  92,  12.  mort  di  irgiene...  di 
deoe  au  tot  £«Mlr.  knf.  445.  si 
helten  grölen  nort  bigan  an  orsen  ouch 
sn  den  beiden  !iic  r/a^  '2(V25.  der  des  45 
lages  stifte  njtirl  iiii  iliii  hfiden  rffj.v. 
443b.  81  slutleu  au  tu  großen  mort 
de«.  5672.  der  morl  was  niht  kleine 
599.  e;  iel  ein  alt  iproehen  wort, 
idlen  a!  verswigen  morl  L$.  %  602.  50 
<}i  wart  .soitb  ritterschaft  getin,  »ol 
BiB  ir  geben  rehtes^  worl,  ai  mae  ffir 


w4r  wol  heijen  morl  W,  Wh.  10,  20. 
hie    wirt    morl    gct:\n    Gudr.   SS8,  l. 

2.  ntisseihal.  si  fluben  an  den  stun- 
den ,  do  &i  den  murt  i^eine  Verwundung 
mm  Mitt)  haCen  geUn  Alph,  289,  4. 
gthM  hieher  WaUk.  105  ,  20:  ai 
swnoren  hie,  ai  awnoren  dorl,  nnd 
pruoften  ungetrinwen  mort? 

mort  ansruf  der  klaye  und  des 
aUarmsi  ^ü^-  das  unter  daj  mort  am 
sehkuiB  mm  der  HdmL  ongeführU 
bmapieL  —  mort  und  wAfen  Ober  den 
hunl  geaehrowen  si  Frl.  93,  13.  der 
kurze  man  der  schrei  dil  mort  und 
oyme  Wiffal.  6710.  —  o  mordigauw, 
muräio,  er  fert  da  iun  leseb.  965,  9. 
9sL  Gr,  3,  219.  BA,  876. 

mdetfliort  Um,  mi$dmrmtt»ehmg, 
hUdkeh/  Martbaa  aUehant  ouch  trat 
mit  in  an  jenen  tempel  durl  und  vrumle 
vollen  mdcrmurt,  wand  er  bracb  nnde 
sluoc  unde  viur  mo  truoc  Post,  h, 
602,  2. 

mordee  oi^'.  wt(Srdmri$ek,  mord- 
9^9'       kene  hlnote  awenner  nihi 

te  Vehlen  vant:  ad  mordic  was  atn 
hant  Erec  9ü22.  swen  s!n  morligiu 
hant  an  deheinem  strite  überwHnt  Wi- 
gaL  7635.  dO  begau  da^  kiudelia  die 
aw4ne  mordige  man  aO  rehle  aOe^e  la- 
chen an  Iny*.  479.  mal  alad  Borligcr 
hant  Pass.  83,  67.  der  mordige  schade 
ist  dannan  von  kamen  Tauler  im  le- 
seb. 863,  24.  —  murdige  jegerhunde 
Scher%  1081. 

mordiach,  oiordeaek  04^  dM. 
■ordisc,  Grki  %,  856.  mdnMacA» 
schlimm,  mit  mordisken  sOalOD  GaiMt. 
fundfjr.  *3,  .")4,  39.  dn/  weih  stund 
allein  d«>rl  und  spracb  mordische  wort : 
wol  her  ir  tiufel  al  gemein  etc.  Hat%L 
%  52,  10. 

morüinft  a^,  der  Abele  niordsn^ 
ich  meine  der  morthafle  böte  Mai  169^ 
1.  itl  (!r)/  voU-  >viinder  nam  der  aMrt- 
hafleii  licrzenstT  das.  171,  1, 

morliicii  adj.  1.  mörderisch^ 
mit  wiord  umgehend.  Iii  bliben  den 
BiortUehen  sora  ÜHh,  815,  l.  dorch 
einen  morltlehen  ha;  du,  1850  ,  4* 
het  ich  an  iu  erknnnet  den  mortlichen 
eile  das,  935,  2.    der  auirtUche  161 
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■  nutg  in  wol  a-friuwen  äan.  'J'.l-^,  fi  m 
C  dar  dki  niorUiGheu  lüne  da^  io 
woite  hin  ersterbet  troj.  bL  89.  daj 
«MMlIolM  «Cv  te.  1^53.  morfltBliii  ämc 
m&tdtkatm,  WiifA  10123^  mortit-  5 
chia  botesLhafl  5^5/).  zwi*chin 
in  WM  niorlüchir  hu?  Jerosck.  Ff.  53. 
b;  66.  b.  weib  und  man  »ehai'f  er 
mortleich  swere  SuekeMo.  36,  74.  di- 
ser  MrlKohe»  ytr  mm  ia  Moae  ■ib»  liK 
WUT  OUocar  im  leseb,  826,  25.  wir 
nilgfw  disen  mortlicben  spot,  se/umde 
(i'te  durch  eine  mardthat  zugefügt 
vnrä,  niht  uberwinden  Mai  145,  21. 
e$  fico^  ^  der  gi'o^  nwrUich  iiuoibd  15 
von  d«»  jndiB,  da;  si  aUia  wi^er 
yergift  luBliill  «Mk.  JaM.  7J ,  25. 

2.  lAermts  schändlich?  die  selb 
^etilt  wtdor  g^ot  süntUdl  ttoA  MPtUcb 
Wae  le<eb.  9aa,  21.  20 

niortliehey  mortlicheo  aäv.  mit 
>  mtfdtt  amf  mMmitche  W9it9,  da; 
■toe  nftg«  ieaaii  mortllclie  btak  arili- 
gttt.  iVafr.  m,  a  wer  Mi  mok  des 
hiren  mon  nlsiis  mortHrhe  fme  j^etAn  25 
das.  yH4,  4.  da/,  ^.i'n  inorllit'lie  er- 
sliegen  Ti'isi,  S3ö2.  daj  du  in  mort- 
Kche  bäfl  eraiaffw  1Mb  p«A  20'y  45. 
sl  stafui  4i  numi  criotiB  nortliMi«  io 
d«9  todis  Jerosch.  Pf»  h>.  A  30 
begnndin  ramin  ?A  des  voo-rtis  mort- 
lich  (ins.  74.  r.  si  spi^Uü  di  kittdir 
morllichin  sä  üf  di  zöue  das,  If.  c. 
so  meii  in  lip  dr  oder  gvoi  mit  grd;er 
nnkotk  erstichel  und  norlltcli  «ich  «i>  35 
in  9«richet  Ammmt  im  786»  12. 
als  er  der  vestt  mortlich  geworfen 
W«rl  davj  er  le  töde  viel  941,  17. 

mortsam  adj.    morderüch.  der 
mortsame  slange  Trist.  9042.  40 

mrtg^r ,  morteirec,  niortgite, 
mortgiteCyinortgitltdi)  mortjg^ockei 
naortgrimme,  mortg-rimmpc.  tnorf. 
grB0oe,moPlhiint,niortmcilc,  mort- 
mcilec,  mortrache,  morträl,  juort-  45 
raele,  mortrse^e,  raor trecke,  mort- 
lilitep,  mortodlAch,.  nwtochaly 
m«rtolaDge,  Mttswcrty  naorttit, 
Borttsete ,  raorttdt ,  moptveige, 
morttval.  fehlen  ^ohher  zvaam-  50 
menseiiungen  oben  d»e  fvlijendfu  ^ech$ : 

mortUickea  Uf.  streUaxt.  mordux 


swert  und  »pie^  Surhertfr.  im  leseb. 
911,  1  r>.  der  trunt^  ein  ^veLsclien  kü- 
riscb  au  und  Iruu^  ein  murduxl  m  der 
kandl  dia  MMiy  im  Itoal.  097,  n. 

BOrtbrnal  aiai.  ir^tilfhiäf,  a- 
gentheh  verbunden  mit  friiMAtm 
(^nichi  bloss  räuberif^rh^')  anfeile, 
doch  auch  ohne  denselben,  ein  vrouve 
oiac  wol  ireo  lip  verwirken  mit  diebe 
odar  adt  BMiria  odar  flill  aiorlbnirft 
mMlu  stdir.  51 ,  21.  ämr  noribrat 
gehörte  ui  den  mterkannten  redUen 
der  fehde  und  wenn  ehr  unbetheifitilfr 
ebenfalh  unter  demselben  lit(,  >  >  koanle  . 
utUer  eerhaUnissen  der  eigeatliek  be- 
ten laav'rfaM.  tm^ütkritth  humitü  Amt* 
ikber  •«  §kur  raste  interessanter  be- 
sttitffnvrtfff^n  dos  miihlh.  ^tndfr.  .t.?,  ?7 /"r/.  , 

moi-H>i-aiiticr  stm.    der  mordbreti-  ' 
ner.    nucUcreinas  mortbrander  gl  Mtme 
4,  252. 

Mortiireiwe  mm.  ntordh^mndmh 

üben,  rerheere  mU  irmiul ,  vber*ieke  \ 
inil  hrand.    anno  nt  snpra  hol  her  Sie-  : 
miititl  von  Telczen  iti  Her  achten  stunde  ■ 
des  nacbtis  von  huisko  wegen  vor  den 
webirthore  Johaani  Lodwigisdorff  sei- 
aaa  hoff  oiil  dar  aehawi^  WÜcni  €n- 
txer  und  stet  vil  garlan  gaaMHlbnit ; 
aiii.  jahrb.  59,  23. 

moptlmriic   sirt».    dasselbe,    swer  \ 
den  anderen  moriburnct  muhlh.  sUlr.  '. 
33,  24.    swel  ein  man  drowet  sa  mort-  ' 
burnene  eiMn  andtrta  bare  ni  M-  ; 
bnsan  in  dise  sfat  dds.  53»  28.   swi^ , 
danne  schaden  von  deme  raortbaroeoe 
iemrn  ß:p«f!iiht,  den  endarr  der  man  nihl 
abelcfii^cn ,  dem  ^edrowet  t^t  das.  54, 
9.    geschehe  danne  deheiu  äciiade  voo 
deino  norlbniaana  aaidarai  fiocea,  dn 
aol  der  mao  za  rahte  nfribtaa  aaifo 
abelegen  deme  f^edrowel  isl  das.  54, 14. 

mortbroimer  shn.  swer  tag-es  o»ier 
nahles  heimliilien  Ijrfitnct,  er  Inugen 
oder  nil,  da<j;  beißet  man  murtbreuaer, 
den  aol  man  radebraobaa  Smp*  iMui* 
174.  a. 

morde  swv.   goth,  maur^^jan,  ahd. 

murdrjwn  ,  nmrdjRn  Gr  äff '2.  856,  da$ 
u  erscheint  noch  {j.  u.)  ,  meist  aber 
hat  die  nahe  liegende  beueitung  auf 
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■»I  äm  o  m  äie  $»ttte  desselben 

fdräm^;  der  umlami  ö  kommt  eben- 

fffih  ror,  s.  ».  ich  ermorde.  r^L  iib- 
nftttf  6>.  1,  9r>A.  ^  hinterlisiig  lad- 
kn,  tu  gru&ser  masae  nieäermeiieln.  & 

er  Borto  SMKte  den  ntnen  iebea  nan 

Mik  1837,  €.  nordit  ir  milv  tta(  ist 
IM  leit  Limpr.  AL  td,  W.  358a  sas 

bpffundwi  si  sich  utuler  in  ulahen  nride 
morden  starke  Trist.  441.  si  nunlni  10 
«  alle  ürc/.  eUrtm.  775.  swie  du  mich 
feil  Mordca  0  worden)  Pam.  K,  342, 
19.  ads  traiMn^e  ▼<»  in  III  ermordet 
Ogehordet)  OUb  189.  dt^  nonleD: 
erden  r^^  dm.  anm.  ei;  lie/  sich  mor-  15 
den  als  da;  vie  Ludw.  kreuzf.  2936. 
hi^  suo  den  swertea  griffeo  sie  und 
mnkm  Mi  die  habe  aieh  don  3»18. 
da{  die  ImI  doender  laordca,  da;  iat 
#  gar  sehfam  gewaaeB  T»cfm.  .107.  20< 
si  morten  im<1  sluogen  die  leiteliute 
wUl.  jakrb.  7,  17.  —  fi«;;  er  lie^  j.r- 
■ciikheo  die  aider  morden  ab  da;  vie 
Mb.  knf.  3943.  rahaol  er  aiell  do 
■adite  ia  der  bammelt  ordao  onde  be-  23 

nidermorden  aller  OSlIlgeilde  sweif 
Pnss.  FL  ^'21 ,  (>7.  —  rjehört  hielt  er: 
danimbe  er  harte  «tiTe  streil  den  iun- 
fCB  unde  morlen  Cmorle  in'O  mit  Sie- 
fen unde  Worten  fragm.  18,  152?  30 

nngciiMrt  a^.  parh   t6  ndht  er 
beibmi  «ngemort  Diode  f.  591. 

ermorde  Cermörde?)  der 
IrohsrPir.e  der  IiAt  in  morllich©  ermordet 
and  ers!3<Tpn   Trhf.   1*401       da?,  sise  35 
ermordel  iiteten  mit  jünier  und  mit  leide 
daik  19878.  da;  io  die  heideo  brnteii 
«marl  OdorO  Mai  142,  12.  aller 
unser  froaden  hört  ist  an  gar  mit  ir 
ermorl  dm.  205,  4.    jener  den  er  er-  40 
mordet  hat  iürch.  rirhtebr.   f  5.  dn^ 
her  den  keiser  Ii;  hermorden,  also  da; 
■aa  law  afae  kalt  abe  atacb  m§tik  175, 
t.  mii  am4fiebir  adt  ai  ato  talc  irmor- 
fitt  allintsam  Jerosck»  Pf.  136.  c.    dir-  45 
nordin  dn^.  100.  d.    oh  ich  min  vinde 
wmort  und  ersfn^clie  feichn.  125.  vgl. 
Ludw.  Ii),  2.  leseb.  i023,  9.  —  üher- 
ingm.-  du  bflüt  naa  die  reMen  booje 
niBuidtl...  die  habcnl  an»  die  pfcn-  50 
ni^rediger  nlsc   gar  ermordet  BerA, 
m  ItuL  %%A,  23.   die  wlaeiw  liebe 


dick  ermörl  (:zerstffirt,  tielleichi  tter 
heidet  ein  o)  getriwe;  mit  irm  list 
HäthL  %  "i^.  M4  docA  auch  als  ob 
er  ietxend  wurti  ermört  fthlört,  brül- 
Imi)  narreusch,  G2,  20.  o^/.  ich  er- 
aadrde. 

anordsere,  merder  stm.  der  Mör- 
der, dii  ist  der  raord;ere  C^swweJ 
der  diiien  bnioder  shioc  Tritl.  tOlftO. 
ir  uu5bt;iigeu  iiiurdaTe  C-  miere)  dm. 
128»0i.  ir  morder  Ana  trinwe  Ntk, 
1523,  7.  da^  er  wäre  gar  eia 
morda're  lfm  160,34.  der  tibele  mor- 
d.ere  { :  niierel  da».  168,  3».  WfL  Ot- 
torar  im  leseh.  824,  3.  664,  6.  21. 
780,  66.  ba$k  reckt  13,  2.  »ürck, 
rithieir,  ih,  mdwrihi.  alür.  4,  232, 
19.   lalro  morder  «ee.  o.  23,  8. 

nitmordaüre  sitn^  mörder  aus  kats^ 
teh§md!icher  mörder.  i?  Hiehent  vaste 
mit  im  (K;Un)  dA  hm  allr  iiitmordaTe 
in  die  ewigen  swa^re  UeUu,  7,  629i 

acbdchimordasre  stm*  rmubmörder. 
ätib%  and  roabftre,  Irirebaa  broamre 
ond  BeMehBWffda>re ,  mehiawiarev  and 
Iflg'cnrrre  warn.  448,  .lfi4. 

luiirdp  swc.  akd,  murdjan  Gr  äff  2, 
856.  sich  hiiop  ein  ghaune;  mflrden 
C:wardea}  troj.  25113.  %k  du  dahin, 
mich  amrte  Uhle  ein  man  ia  ataent  haroe 
MS,  2,  101.  a. 

i^rmiirilc  sipp.  si  woltent  ouch  er- 
mürdel  hün  Rnodolf  Brünen  den  bur- 
germeisler  zürvh.  jahrb.  76,  13.  wan 
wir  ab  derselben  feste  ermürdet  wirent 
Au.  1%  23.  der  aelbe  Kadmr  wart 
jmmmlich  ermirdeT  dtei  88^  t2.  dd 
hier,  er  in  dar  ermUrdea  Qriesk.  pred. 
1,  9^  und  b^te  si  ze  tdde  enmirl  (  g-e- 
burt')  troj.  14463.  tgL  er  mor  den  in 
ich  ermorde. 

aaMatUchoar«!»  «drAanjadb,  vie 
eaa  aidnler  leüraotliafa  er  aach  ndefc 
mflrdiclicben  an  MSH,  3«  294.  b.  er 
saeh  so  n>firdietichen  «/«ur^  3,  281.  b. 

Iiouljel  iiiimlec?  adj.  den  ruf» 
habend,  hoplmurdig  anlaater  17.  tgL 
Pfeiffer  das  tot  km^  It-,  15. 

Jlolder  2,  27.  —  kkkerf 

niiirdeling^ii  adt.  Kt>  mMer, 
oaif  kimtmikHge  «aiam  wir  wilUeib  ai 
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mit  ^rcu  ijetvvingen  und  wellent  Dit  mttr« 
ddiBfca  mit  in  werben,  bei  ScAar»  1081. 

ermurderdn,  ermordcrdD,  er« 
mordere  «nw.   hier  enekeint  dat  tmt 

dem  golh.  u.  ahd.  sonst  verschvmndene 
r  der  form  maurhrjan.  woher  aber 
das  6?  —  wiinde  si  mir  min  kint  er- 
muorderute  kehr.  Dientet-  382,  8.  jft 
hAI  din  vlltiidtn  d»i  chint  ennaorderet 
das.  376,  1.  da;  man  dio  Uute  alt 
da^  vi  he  martert  nod  ermordert  (ifor^ 
dert)  Georg  4107.  du  Uai  ennorderdt 
(:löO  Nib.  953,  3 

vermürdern  sipp.  enecare,  führt 
Ziemann  auf,  Doc.  /,  226  citierend, 

HORT  ad;,  mit  dem  vorhergehen  den  nicht 
dkrwt  amammenkängmd,  sonder»  asu 
dem  flrmuMiehen  entlehnt,  a,  noater 
sires,  il  est  mort  Owort}  Trist.  5488. 
todt.  wanden  wa»re  grewesen  mort  f  wnrtl 
von  im  Wigal.  7517.  ros  und  man 
ist  alle^  morl  (:  dort)  Trist.  9245.  der 
lac  vor  leide  in  liebe  mort  C^dort} 
Hektr,  TH»L  6448.  em  wore  dl  te 
atele  noit  Owort)  Lmus»  60.  ai  win- 
den sin  vor  leide  mort  Odort)  Flore 
2184,  Tfj!.  die  anm. 

mort  stni.  afi^  dem  fraiii-.  her- 
über yenom  tuen,  din  siin  der  spraiic 
vil  swinde  von  himele  uu  des  criaces 
otl:  darabe  ad  aprane  er  in  den  mort 
^>  am»  T56« 

MOnm  shn.  Gra/f  2,  859.  cementum 
morter  veJ  plaster  simerl.  3,  Hf).  du 
^rsfe  wart  an  iuch  ( eine  reihe  t>on 
Ortschaften)  g-eleil  ni(nl(T  unde  steine 
da  ihr  zuerst  aufgebaut  wurdet,  Helbl. 
15,  507.  da^  der  morter  stn  aolde, 
das  was  von  lltarcm  golde,  diu  nOre 
waa  sciKBD  unde  h^b  Hahn  ged,  63, 
81.  dd  ^vart  vermüret  da;  lor  mit 
kali(e  unfi  mit  steinen  grölen  unde  klei- 
nen, die  vcste  w^rea  unde  hart,  sint 
da^  der  mortar  trocken  wart,  son  mobte 
man  atn  niht  febrechen  BneU  227,  18. 
(8365.)  9^  Diemer  «.  112. 

MOa  1*1.  Gra/f  2,  868  fg,  flmr,  din  mo- 
ser  Exod.  fundgr.  2,  100,  44.  diu 
mos  Maria  fundgr.  2,  158,  :i 6.  I, 
das  mooSy  das  !at.  muscus.  rgl.  üie- 
fenb.  gl.  186,  u.  oben  mies,  welches 
in  dieser  bedeutung  gewöhnlicher  ist, 


u.  Schmeiier  2,  6i3.  isotus  est  nu. 
eua  cresoeaa  ex  'veloilale  lapldm  bö 
Diefenb.  162.  2.  mmpf;  die 
Bedeutung  ist  woht  oiia  dmr  nerlm 

5  gehenden  abgeleitet,  palus  mos  » 
merl.  49,  8.  Tdana  ferr;»»  mfps  mme) 
10,  67.  wn;  ir  well  trinken  ze  de 
mose  ioch  ze  dem  braunen  hxod.  funäg 
2,  99,  46.    Uber  diu  wa;;er  ioch  d 

10  baebe,  Ober  din  noaer  eitin  breit  nai 
lengin  dat.  lOO,  44.  ein  breite;  n» 
bit  e;  gar  umbevangen  und  mn  ei  W\ 
gal  4323.  der  nebcl  A;  einem  mnj 
gie  das.  6732.    über  ein    mos  in  •'i 

15    hoc,  dort  verre   hin   für  jenen 
Hahn  ged.  89,  47.    er  hit  in  erslifc 
Qttd  in  in  dis  mos  getragen  Trift  94IK 
eg^dae,  11959*   Ober  roneo  und  dni 
che;  nu»a  Pan.  im  leseb.  403,  3( 

20  ditrrh  mos  durch  disleln  und  durch  (ffr 
Heuir,  Trist.  3574.  uerder  dem  berg 
was  ein  mos,  dur  da^  flu;  ein  kue^ 
bach,  dä  man  mang  ror  wachsen  sid 
Bon,  83,  4.    da^  ai  bere  nnde  m 

25  Oroa)  deate  aebiere  moblen  Oberkoe« 
Lan*.  3814.  sw  er  nn  welle,  der  \m 
wie  e^  sluonl  umb  da;  mos.  dar  ufcf] 
molile  dehein  ros  b()r^^ol  oder  niniei 
ktnacn.    wir  hAii  mit  w  Arbeit  da^  \tr* 

30  nonten,  dn;  dä  ein  wiche]  s«'  »webd 
das,  7041  fy.  die  kllber  springen  dbcrd 
moaa  and  danoo  Ober  didTe  tbal  mi- 
rm  im  leseb,  1006,  14.  da^  vda 
mos  noch  mnore  siniu  wort  enmafif 

35  trtieben  Maria  fundgr.  2,  149,  3S. 
vgl.  RA.  3.  auch  im  narremckiit 
21,  ^  wird  piülz  und  moss  «itser  vofi 
«et»,  «.  fltcAl  miae,  wie  im  eemmm^ 
tar  angegeben  ist,  nochjetuineiv* 

40  deaiseken  dialeeten,  StaUer  % 
214. 

moftbcr  s.  dn$  ztreife  frort. 
moscp  adj.  sumpfiy,  rersumpft-  J^' 
bein  ort  an  stner  tugent  was  mia 
45   moaec  nocb  mnre  W,  Wh»  23,  9» 

moaeht  a^.  mit  meos  bemathsi»' 
eben  noaebten  boten,  eine  mU  90S9 
bewachsene  hätte ,  Pilatus  194. 
mosclioli  adj.    führt  Ziemann  auf. 
50    doch   ohne  beleg,    {wohl  nach  Grai 
2,  868  fg.^ 

Terniose  tire.  mit  meos  iAeni^i^ 
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wnncse.  er  ipracb  '^dto  ben  iit 
iranosel*  MS.  2,  6.  b. 

Ipcinose.  jjciiiiisc,  jyt'nilesc  stn. 
skd.  gimusi  Graff2,  868.  salsugo  die. 
jaanis  pl  snlsus  hinnur  lerriP  quia 
ipsan  sltfrüem   facit,   gemu^s  Diefcnb. 

242.  r^/.  anm.  gctuuoi»  daj 
M  UM  irO  tu  Uid  ^wcAeiiw.  4,  210. 
fonse  grebeo  unde  mnor,  baid  und 
gekaf  <^a«.  7,  184.  ein  weile  ^emose 
pUnilies  limos«,  bei  SchmeUer  2,  633. 
••■  i-szE  mf.  ungesäuerter  judeukuchen., 
Uhr.  atazab.  zu  Breslaw  üi  dem  turne 
inckei  man  gute  mosanzen  Osterspiel  im 
ktei,  1021,  30.  bielur  gMri  muh 
wohl  äat  oben  umerklärt  gebIMeue 

stn.?  auricalcum  mdsch  voe.  o, 
II.  28,  also  was  MBSSB  5.  o.  159.  a, 
«•'/  aber  ubersehen  ist,  dass  messe  in 
dttier  bedeutuny  nicht  femininum  ist. 
Bsr  «tfer  möst?  C<<  biremost)  s^.  Cp/. 
Mrte)  Gralt  2,  883.  eiosl,  ;mi^«r 
fikretkder  «et»,  «w  lol.  nraetam,  9gl 
Diefenb.  gL  186.  ooc.  o.  19,  30.  ^IL 
Tr«.  13,  29.  sie  wSren  trunken  wor- 
deo  VOD  dem  moste  des  heiligen  gei- 
\ks,  myst,  393,  10.  lieber  herbst,  du 
itfderbst  des  meieo  glänz  mit  dlnen 
■Qüeo  r«se  BätvL  1,  91,  248.  -  aono 
1370  dO  wert  der  wlmnOnt  alsd  belli 
iv,  der  win  an  den  reben  gefror  und 
wolt  der  selbe  wln  nie  vergesen  uni 
IQ  die  püngsten;  man  tranc  den  ganzen 
wiuler  moät,  der  was  suej^  atse  honec 
■ul  in  deni  sumer  ward  er  sQr  %ürch. 
jabrb,  91,  8.  —  9päier  wird  et  ge- 
ireuckt  »ur  be»eiekmmg  tfesieii,  was 
iß^rüngUch  Iii  bedeutet,  vgl  WadtM, 
w  der  %eilschr.  6,  271  fg. 

biremost  stm.  Ut,  Beyer  Irinken 
bcremO&t  (;  vrosl)  ffelhl.  3,  233.  birn- 
moü  MS.  2,  82.  a.  MSH.  2,  118.  b. 
ist  Waekerm  i»  der  «ettscftr.  6,268. 
271  fg. 

moslUc,  nostva;  i.  das  suteite 

tort. 

mösteiin  orffT  iiicchlcliu  ?  sin.  jun- 
5«"  most.  dar  (^aus  der  wundem 
die  der  mai  dem  herbst  beibringt^  s6 
•pnig  da  nOsleliD,  da;  wea  rc^e 
ieicUaBe/Sra^.30,188.  f^JLdM.239. 


gehäri  Mebar.* 
moatcrt  am,   rbilfleiaeb  nil  nuuterl 

Gr.  ».  2,  480.  5.  muslhart. 
MOT  stn.  niederd.  —  schwane  torf artige 
5  erdCf  moor,  moder.  vgl.  Frisch  1, 
671.  a.  dA  die  lieidin  durch  du^  mut 
gebrochiu  halin  üich  Jerosvh.  Pf  48. 
e.  aO  lange  treib  ai  diaen  airti  laa  er 
atorzte  io  da$  aM>l  das,  100.  d.  ai 

10  schulte  vaste  des  motüa  dem  vorscher- 
tin  turn  in  muut  in  nase  und  in  öro 
ebenda.  öjj  der  sunden  mole  enpor 
wegen  Pms.  K.  7)43,  2.  geseukel  in 
der  helle  mul  das.  544|  1. 

15      moderloch  Ataiker?  a,  ovcA  maoder. 
HOUWK  aJf.  und  smf,  eigeiUL  niederd^ 
dödi  auch  von  Hartmann  eo»  Außy 
zwar  nur  im  KreCy  gebraudU.  enud, 
bes»ffders  der  weite  ermel  der  frauen, 

20  der  t  tiien  so  grossen  umfiunj  hat,  dass 
er  ah  decke  dienen  kann,  der  eigent- 
Keke  koekdetUtcke  amdmek  dafür  isi 
alücbe.  9^  W.  Grimm  ms  AUtit  a. 
49,  anm.    aber  spracb  diu  joncfronwe 

25    '^hete  er  doch  mine  mouwe  an  den  ar- 
men sJnen*   Erieit  12035  (322, 
eine  mouwe  frird  auf  dein  Schilde  als 
ieichen  angebracht,  Erec  2292  fg^ 
Cocc.  cb  mowen).    ebenso  im  Lan*, 

30  diemt  die  monwe  alt  sekädMicheih  wie 
beiimdern  löwe,  adler,  paniher.  voi 
barme  ein  schilt  wi; ,  dar  M  ist  in  al- 
len \\\z  ein  mouwe  von  fobel  gemäht 
das.  63ü5.    W.  Grimms  ansieht  a.  a. 

35  0.,  der  ermel  sei  hier  die  hulft  des 
Schildes  gewesen,  kann  ich  nicht  thei- 
lern;  der  wutammeuhang  ergiebt,  dau 
sckildieichen  gemeitU  $imL  —  ae  einer 
hübscbeile  foorl  er  atdtn  nouwai  Lata, 

40  4433. 

MUviKHK  suw.  da;  sich  niuviert  miu  muol 
reble  als  des  meres  üiioi  büchl.  (,351. 

crmovicre  swt,  was  baneken.  üF 
im  oraen  aicb  emoviereo  aie  rileo  und 

45   atolsiereD  Ludw,  krtf,  2646. 

MUBEL  Stm.  das  fakrende  gut,  mittell 
mobile,  mnhilin.  res  mobiles ,  me/jrwa/s 
im  Hemicher  trri<ihuni  [an  der  mu- 
sef)  vom  jähr  1477;    ireu  miibe!  und 

50  guder  mit  im  füren  Gr.  w.  2,  242. 
erb  oder  mubel  ebenda,  eaa  ay  erb 
oder  mlibel  das,  2>  246. 

15 
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MCctn'  w/l  eine  den  fuss  lähmende 
krankheit  der  pferde.  mm  silil  die 
Mäje  slrAcheD,  ir  bein  dia  habeot  die 
mAehoii  FrL  335,  2,  vgl  BUmMer'9 
«mm..,  die  Weigand  in  der  teUscl^* 
6,  487  her  Ich  Ii  gl.  vgl.  Frisch  1, 
64f).  b.  iivfrr  m;iiirheti.  Pfeiffer,  das 
ras  tm  altdeutschen  13,  19  führt  eine 
genauere  erklärung  aus  Deigendetek 
auf:  dh  miaeh  eime  nauemde 
fBuehHgkeit  in  dem  ßttelf  wekhe  allda 
i^nmdtH  formiret,  daraus  schar  ff 
Wasser  flie<s('f  und  das  r^'fv  hincken 
machet.  de*  II.  Sachs  kommt  eine 
krankheU  der  meuciilür  eor,  vyL  Schmel- 
ler  3»  544. 

minchelnehe  «.  dat  wmeüe  wori, 

■Oghb»  ein  t»  der  dlteren  sjprache  nur 
seilen  in  ernirjen  ableihmgen  auftcM- 
chendes  trorf.  irelrhes  den  he<iriff  des 
versteckten  y  heimlichen  eitihali  ^  cgi. 
Gr,  2,  471,  wo  eintkimm  mak  mtd  2^ 

•  988  wo  miQkt,  nink  ^clam  occidere 
angesetU  wird,  doch  scheint  die  be- 
denfi/ntf  des  heiinhchm  ,  nicht  die  de<. 
tödtcns^  die  grundbedeulung  zu  sein, 
wenngleich  auch  diese  schon  frühe 
mtehektif  da  mü  der  keimUekkeit  der 
he$r$ltdir  hoÜMftea  abekhi  eich  leieht 
terkMeL  vgl.  mauehen  heimÜek  «a- 
schen  efr.  hei  Stnfder  ?,  ?00  /(/.,  ipo- 
mit  &u  vergleichen  maiuheln,  vermau- 
cheln,  vermucbela  bei  Frisch  i,  649.  b. 
MMMtehd"  hekiUichf  in  coa^otUüf  Sdkmei 
ler  2t  644»  Bmchsehi,  noeksebi  heim 
lidk,  M  boshaßar  ahücht,  herumscIUei^ 
eben  dn<;  545  w.  54(1.  mnnrKiMi, 
heimlich  bei  seite  gebrachter  torralh, 
das.  2,  548.  mocken,  mockeln,  muc- 
keMf  mackssen  verstohleiM  bem^fm^ffe» 
machen  oder  laaie  wm  sieh  geben^ 
dOi.  2,  549.  meiichling-s  clanculmOf 
bei  Frisch  1.  fifil.  c.  vgl.  Diefenb.  g. 
u>b.  2,  HO.  die  nbff.  rielleicht  zu  die- 
sem stamme  gehörenden  worte  vgL  bei 
Graff  2,  655. 

miachelingeii  adie.  Diachelingeii 
da;  er,  «In  abbel  nikl  stob  bei  Seher» 
1070. 

miiidieier  stm,  sicanus,  bei  Sehen 
1070. 

vcrmucken  verstecken  ^  und 


vernniiclipln  listig   auf  die  seite 
bringen  y  fuiirt   Ziemann   auf^  ä4)ck 
ohne  beieg, 
miDclielr«die,  mindieUwert  t 
5    dat  weite  «ort 
MI  CKE  strf  ahd.  mucca  ,  muccha ,  mu;^, 
niuca   (im ff  '2.  r»54.'  auch  mhd.  er- 
scheint niugg«',  muke.    culix  miike  su- 
merL  4,  23.     muoke   das.  47,  60. 

10  ein  nuicke  Diefenb.  gl  85.  mak  gL 
Mono  4,  93.  scintf^  muke  sumai 
28,  71.  ciaires  klein  much  gl  Mom 
4.  93.  diu  miicke  muo:^  sich  stTf  mflea, 
>vil  si  den  oiisen  überlüen  Vriä.  146, 

15  5.  die  mukeii  si  licheut,  di  oibendea 
si  Tenticheiit  letsA.  221,  1 1.  obe;  der 
k«uer  solde  swcra,  er  enkao  mA  Kü- 
ken Btbt  erwern  das,  533,  28.  wi; 
sol  «!»'r    niii<r<rpn  swil ,  was  soll  die 

20  mucke  mit  fusssohlen,  FrL  303,  13. 
darumbc  \orhi  ich  uiht  ein  mücken 
MSH,  3,  199.  b.  da;  dritte  wlioi 
ONikkeiit  di  ttloii  b  Vfl  nAt  Diemer 
38,  21.   di^  nu  diu  nng^e  ir  künec 

25  hät  Waith.  9,  10.  vlie^en  nflkea  vloebe 
bremen  ieseb.  535,  12. 

mucbeimei  mucnetze  s.  das  iwate 
wort. 

mncklin  sAi.  ein  brera  nil  ii  d« 
30   spionwep  Uebt,  die  kleinen  nOeldta 
es  behebt  narrensch.  83,  24 

g-ranemiickc  f.  curriculus  caraca 
grasmug  voc.  o.  37,  48.  filomeaa 
grasumeca  tmmerL  57.  Moeen 
35  gratemike  Mono  4,  93.  wer  vtt 
O^egen  wil  zuo  waM»  der  wirt  uo 
einer  ^rasmuck  bald  narren^rh.  :]3  90. 

iiiiiidcsmiicke   f.   ciuifes  huntmue 
voc.  o.  37,  34.    die  hundsmuckeo  die 
40    dd  hAnl  gednrei^et  Egypteoiaad  mt- 
rfHfcA,  %lf  33. 

winmucke  f.  winmg  bybio  roc.o. 
37,  'i^i.    bibio  gl.   Mone  4,  9.1.  tgl. 
bibioncs,  qui  in  vino  nascuolur  Isid. 
45    12,  8.   dmeben  id  e&X  musciones,  b 
bibendo. 

mCidb  tt4i§.  ahd,  nnodi  Graf  3,  €03, 

WoU  abgeleitet  von  mfiejen,  vielleicht 

nrsprünglich  muoh-adi,  5.  Gr.  2,  '2:V'. 
50    vgL  muowede  unter  hermiirde.  muäe. 
abgemüht  j  ermattet,  kraftlos,    ich  pio 
ain  armiu  mude  C^uiode  U}  ^ 
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thfTi  nfi^  ihrer  bntusstlosigkeit  eirm9~ 
dfudr  frnii ,  krhr.  Diemer  365,  5. 
udite  kier  der  begnjf  '  mtser'  herein- 
fidm?  mfledioc.  —   ich  bin 

Mode,  ich  MBte  nibt        ich  wolde  5 
gne  raoweii  pf.  Kuonr.  im  leseh,  269, 
3t.   mflede  ande  la^  leseh.  .'544,  '25. 
muüdiu  »  jp  tmdf»  chint  trag'entiu  schaf 
Bode  liol  Genesis  Diemer  67,  13.  do 
er  ze  lande  chom  alsö  maodir  dos.  66,  10 
2.  ein  gut  der  abd  nfleder  kmil  ge- 
ritea  /«.  2t5.     hie  nita  ipilan  ii 
(scfaifxabeO.    wanne  si  mude  f^espilet 
haben,   so   werfer»  si  mysl.    164.  3. 
unde  wenne  si  uf  einre  sUen  mude  ge-  15 
lefio  hatte  Ludw.  87,  2.         iiiet  er 
doch  Mhl  wMtm  vmH(  Teielm»  78. 
itfatigsri  BAde  werdw  Dißfenb.  gL 
154. 

miieilf»  stf.  ahd.  muod!.  müdigkrif.  20 
uaze  in  diu  müede  iiberjürie  (jrey.  nn 
le$eb.  320,  12.  als  von  größer 
■iede  ^MUB  Am.  320, 20.  to  hd  dia 
Miedo  henomen  dcD  Up  nnt  die  kraft 
/».  265.  diu  mfiede  verlie  si  ebenda.  25 
ril  der  pdeln  splse  si  von  der  mnode 
schiet  Z.  6,  6*.    in  wart  ir  mi- 

citel  muede  mit  Ireuden  vil  benomen 
dn.  114,  7^.  tb  e;  ir  nOade  ffemn 
dfliL  239,  7«.  dd  «sl  dem  mgtmAe  30 
dia  müede  starke  w6  das.  248,  3^ 
doch  het  ypwert  Gunther  nAch  müede 
lobt  lif  lif  sich  (hn.  360,  4^.  da^  e^^en 
ul  guut  ttucii  muede  Mai  Ö5,  27.  da 
kcfOttde  er  «hier  mflede  nlhea  MS.  2,  35 
224.  b.  dia  erde  uder  mflede  pfiffet 
Bari  155,  27.  von  mUede  er  bt  dem 
erabe  entslief  das.  391,  6.  des  dranc 
in  rro/,  (iif»  mude  txu  Ludw.  kreuzf. 
4112.  mit  frost,  mil  iutze,  mit  railedi  40 
mifsL  269,  19.  Waat  II  iieh  la  rfl 
^enunen  aieh  der  mhde  hMea  Jeroeeh. 
Pf.  159.  c. 

müedckcit  stf.  fessitudo  irmdirknit 
Diefenb.  gl.  123.  näch  der  trrn/en  45 
Budicbeit  die  ir  habt  gehabet  nu  fass. 
39,  9^  hei  Jiroaehhi  If.  19.  b.  — 
vor  groiier  mAedekcil  md  leide  leite 
ä  «h  nedcr  nde  eMcff  Ineh.  395, 
25.  50 

miiedlno  stm.  ahd.  muodinc  Graff 
2)  603.   tgL  Gr,  i,  352.  u.  mgihoL 


4.' 4.  ( alis.  iiiurlEi?').  unglücklicher, 
elender ,  /;6sfr  ntensrh  ,  bösewicht^ 
Schurke,  besonders  als  schmahwort 
gebraucht,  wie  wart  er  mndinch  ie  sö 
eit  Hak»  ged.  63,  33.  mfledhich  jl 
hlsto  der  triwen  in  dem  bercen  nibt 
das.  10.'),  2.  Aeneas  sagt:  ich  ar- 
mer mudiiu  .  Hn?  irh  diz  leide  tei- 
dinc  durch  mine  man  iobeie  En.  12526. 
vgl.  aU.  u>.  2,  6.  wie  mohte  ich  müe- 
diae  gefeben  ie  elaoe  grdge  riewe 
klage  Li,  846.  nu  bia  ich  mOedinc 
gegeben  ze  schaden  iemer  m^re  das. 
1076.  Wer  h;U  dich  miiedinc  beschorn 
Amis  245U.  ich  wil  iu  rehte  sagen 
wie  derselbe  müedinc  (Jupiter)  lebete 
ie:  er  wat  eia  velieber  anaanre  Barl 
250,  8.  wie  sich  der  müedinc  alle 
wege  bejngete,  da^  ist  mir  erkant  das. 
2.t2,  2^.  swpr  den  mfirdinc  heikel  got, 
der  muüij  verlorn  lemer  sin  das.  256, 
22.  Christas  legte  dem  tiuvel  einen 
■ngd,  dimil  era  betrone,  weaae  aiit 
sfnem  töde  wänte  der  mfledtae  C''^ 
teufeS)  wider  gewinnen  von  dannen  er 
verstÄ^en  was  pred.  133,  15. 

so  lit  der  alle  rmitümc  (der  unver- 
mögende) mit  ow^  und  mit  ache,  bei 
Sehen  1070.  mflding,  spraeb  ü  wi- 
der ia,  MBbe  da  adch  aflt  vor  der  kir- 
chen  stin  ebenda,  nu  möhte  doch  der 
nmotinjr  hi^n  gcdAhl  das.  f093.  der 
müding  w.rnet  hin  verspiU  Ls.  3,  546, 
268.  si  liefen  sine  bible  dett  müediuc 
Qäm  tie  m^ludUbtgm  im  begriffe  sind) 
dl  ipreehea  Bdmkr.  1001.  er  aiflc- 
dinc  MSH.  3,  438.  a.  sd  sitzet  der 
mudinc  aade  qailet  IFiernh.  «.  EbnmiL 
1107. 

niiiode  swv.  ahd.  muodSn  (7)  Graff 
2,  304.  fliAfe  mtrdmt,  ermattm,  dA 
begaade  der  heiser  maodea  Claodea) 
Karl  III.  a.    bi{  er  aMMiea  begaa 

Merh.  troj.  4405.  nnz  da;  er  mnodea 
began  £ree2631.  diu  mennisgeit,  die 
er  leit  vastende,  turstinde,  moodende 
g*  em»  £^  1* 

miede  sm»  athuler  raehli^  form 
für  mnode.  mfieden  er  began  TVift. 
1503.  .3.  vgl  1511,  4  in  B.  vgl 
Lachmanns  anm.  1 1 87,  2.  u.  Mari.  200. 

müede  swv.    ahd.  mtto<yao?  9gl. 

15* 
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(ttaff,  2,  604.  mache  müde,  uiide 
luuedeUi  lu  so  sere  TrUl.  9079.  also 
mttedetcii  si  bdde  den  jungen  hell  Alpk. 
273,  3.  alsn  sdra  ir  rauden  tut  die 
on  Ludw.  krzf.  2151.  mich  enmfledek 
nihl  min  gäben  lesteh.  57  7,  40. 

eriiiüvdc  swv.  müde  ic erden,  din 
lip  sol  in  geistlicher  üebutige  dicke  er- 
ntteden  Suto  Im  le$eb,  976,  38. 

vermücde  mm>.  macAe  müde,  diu 
ros  nnt  uns  vertnüedet  (kf  deu  verren 
WPiaren  .Yf6.  Z.  250,  5 also  vermiiede- 
leii  si  in  beide  Afph.  304,  t.  si  was 
vermüedet  sO  MS.  2,  167.  a.  ich  hän 
mich  vermaedet  gar.  IM.  ehron,  8478. 

hcrmncde  a^f*  $lraptu0n  auf 
dem  henuge  ermüdet,  da:^  was  ein 
S' fioniu  hervart...  die  hermnoweden 
loiite  die  chomeu  mit  der  bruute  ha~ 
raj.  43,  7.  do  chomeu  mil  der  broute 
hermaoede  lonte  dot.  26,  9.  iidme 
ir  liebea  frinnden  was  oAcli  deo  her- 
mdeden  Nib.  Z.  48,  Ii  die  her- 
mtiedeii  hcide  die  vooreo  in  da;  fawt 
(judr.  .")4(>.  1. 

kaiiipfiuiictic  aäj.  ton  der  an- 
%tr engung  Im  kämpfe  ermSdtt,  Gm- 
movlaos  stner  Mhar  tno  den  Icampf- 
müeden  reit,  herzenllch  er  klagt  ir  ar- 
hcif  Pdrz.  (I>91,  25.  Artus  und  G;hvan 
riteu  ür  deu  plan  zuo  den  kampfmue- 
den  zwein  das.  707,  7. 

echifmiiede  o4f*  mwudet  wm  der 
sdufffakti,  der  scUfniflede  En^ns  Bn, 
168,  5.  (59950 

strÜiiiiiodf  adj.  ermnttef  pon  käm- 
pfen. iMb.  1877,  1.  2163,  3.  2257, 
3.  ntttü  pUug  der  stritmüeden  Alph. 
464,  2.  man  sach  die  stritmüeden  ko- 
meo  Pen,  664,  2S. 

stiirmmüedc  adj.  ttas  slrtlmflede. 
da/,  der  Infi  erkiiele  mich  sturmmüeden 
man.*,  also  der  stritmüede  ft^  dem  höse 
spraac  Nib.  1876,  3.  vgL  2034,  3  und 
A^h,  309,  4. 

▼artmüede  a4f,  Aurlnmodi, 
s^JL  ieseb.  103,  11  (CkrigiM  m.  die 
samariterin^.  ermüdet  von  der  fahrt. 
sine  wollen  ninder  fürbn^  varcn  mit  ir 
vartmüeden  schuru  11'.  Wh.  3o2,  24. 

waUmüedc  adj.  müde  mn  der 
iwiMreiM.    er  moht  wol  walliiOede 


sin:  wand  er  het  der  strA^en  wtno 
gerilen,  aue  dach  die  nahl  dt&  tage» 
erbiten  Airs.  4S9,  14. 
wa^ermikede mßdeeememit 
5  wasserreise,  die  wa^^ermiieden  kdde 
Gvdr.  U)4,  2.  Latn.  7743. 

\^  »•»ypuiiit'dt',  necuiiifd«*  «flf?.  er- 
mudel  tun  der  reise,  ze  aiieu  zilcu 
sinont  offen  Ir  t6r,  wecoErfieder  ms 

10  fienc  selten  dA  für  Vir»  72«  «r  be- 
gunde  stne  cruckeo  harte  drocken  ab 
der  wegpmftpde  tnon  moo^  Hahn  ged. 
42,  47.  üfl  in  den  Nibeluntjen  er 
suohte  berberge  b6  die  wegemüede  Uiont 

15  454,  4.  cyl.  GÖü,  2.  1317,  4.  1571, 
1.  1756,  2.  din  vi!  wege^Oedin  sA( 
I»,  207.  nlich  sinem  slabe  bucte  sieb 
der  wpg-emüede  sariant  Heinr.  Trift. 
1187.    ich  bin  ein  wegemüeder  man: 

20    nu  Verl  mir  einer  vor,  der  rennet  swenne 
ich  drehe  MS,  2,  228.  b. 
Meui  stf.  ehd.mmM  Qraff%,  602,-  mM, 
wechseln  j,  b  tk  w  mitemander^  vgL 

Gr.   1,  436--    (tfifücrdem  (ritt  zuireiffr* 

25  verkurzunfi  cnt  mU  wegfaU  des  j  uiai 
dann  ruckumlaut  ^  ielUarer  auch  m- 
weUem  ekte  fortfaß  de»  j,  so  dau  die 
/brNMN,  m  demm  da»  vorf  «rtdUmf» 
sehr  mannigfach  sind;  vgl.  die  bei' 

30  spiele.  -  beschwerde ,  muhe  ^  betnü- 
hungy  lasty  noth,  Verlegenheit,  qual. 
plage  ^  bekümmemiss,  verdruss.  für 
müeje  führt  Ziemaim  oh  Mod.  boim 
12,  216  ad  ann.  1400.   dte-  bnbes  was 

35    spssle  nnde  ftuo:  d^  enirret  in  oebain 
muo,  slner  ruowe  wtis  hiz,el  kehr. 
in«*  257,  10.   vi!  muo  hnst  du  mir  t  i - 
lin ,  Ane  sculde  ist  e;  mir  ge^ciiebcn 
Diemer  74,  25.  ze  muoo  unde  zt  ndte 

40  teteb.  251,  21.  da;  si  den  dhU  lae 
mno  wellent  bte  dat,  220,  27.  was 
er  vil  gemuet  ^,  muwe  wuhs  imnu  mt* 
Ludte.  krzf  4951.  Niiharis  wa^ 
h;U  er  muohen  (i,  7  gehört,  obwohl 

45    vuraufgeht   wolder  si  geruowet 
wie  rehte  er  dame  t«le,  dock  tckwer^ 
Utk  AleAer,  da  der  enitfreekemde  raim 
SQochen  lautet,  dem  b^nde  gebin  na 
ein  teil  vomumfte  dise  mu,  dÄ  mil  er 

50  sich  bcvaniarin  sach  Jerosch.  Pf.  47.  b. 
mit  grö^ir  mu  C  2u}  <'<m*  77.  d.  ä/ 
nra  Irihii  4as.  55*  d.  muhe  dae.  1 19.  a. 


Digitized  by  Google 


ilU£J£ 


229 


MÜEJE 


wke  9gL  das  ghnar  m  dem  $tat.  d, 
t  wd,  möhe  onde  arbeit  litUt  dCM 
»lid  ziff.  jnhrh.  19,  Ifi  ^or  sine 
pflege  mue  und  vor  sine  erbeit  kulm. 
rtcki  4,  G'2.  dein  tiichgepaur  kiiml  in  5 
nne,  in  krieg,  in  sorn  «mb  sust 
ShAmm.  40,  304»  femtra  sander 
■Oe  glid  da*,  rm  les^,  917,  6. 
I<)n  &f  «enn  Ar  sloe  nie  «mt.  sAlTr. 
4'2H.    .  10 

gemiiejn:  $tf,    arumna,  fahren  lie- 
»edke  u.  Ziemann  auf,  ohne  beleg. 

Mftedoni  ».  d&$  wmeUe  wort, 

niellch  adj.  beschwerlich,  mühsam^ 
der  etnent  lästig  toird :  mit  dem  schwer  1 5 
'mtuijehen  ist.  fn«?tidiosus  muolicher 
siimeri.  8,  42.  sit  iiiemen  niht  gtiotes 
mac  ane  möe  gehsben ,  wa^  klage  wir 
done  tu  doi  tiiieii,  da;  e;  nflelteh  •! 
■td  fwm  «ys/-  309,  14.  n  h^ton  20 
naht  vi]  arge  und  vil  mfieltchen  tac  Nib, 
99^.  4.  vil  mürlich  was  ein  dinc  Iw, 
18?.  ir  Sit  ein  harti*  mflelirh  man, 
warumbe  rueret  ir  mich  an  Trist,  i  1576. 
ir  iM  Midi  nü  famcbe  llii:  dtowir  25 
ir  iH  ein  nAeltcb  nun  flrmiend.  A%  16. 
zwlre  ir  sit  ein  müellch  wip,  da;  ir 
den  üiMen  taot  sö  IV.S.  7,  54.  a. 
mit  strenger  bu^e  die  wedirspeniifen 
»lirbteit;  wenne  do  man  den  mulichin  30 
vorlreget,  do  wirl  di  crafi  def  orde- 
Mi  gciwecliit  Mtat,  dL  d.  ard.  s.  98. 
dii  Mffel  ^ou  ir  kindc  e;  si  müeUeh 
Ilde  neme  niht  rwo  Berth.  343. 

miieHclie,   iiiiielielien    adt.   be-  35 
»ekieerUch,  lästig,    vil  müeliche  e;  iu 
flltiWft.  1486,  %  oncli  was  der  selbe 
veife  Til  nOettcb  geal  m.  Z.  23T, 
i^  wsre  mlnen  Herren  aOelteb  le 
^CM,  würde  ihnen   hummer  marhen,  40 
tfih.  148.1,  ■?     ?/m7  d.  h.  schwer' 

lieh,  $0  ieichi  ntchl.  da;  künde  müe- 
llch  gvicbebCB  du.  694,  4.  1017,  4. 
2026,  4.   wir  wolt«  iueh  veriioln  hta 

doch  mfldicb  nobt  ergin  kk^  45 
33fifi  u.  ö. 

tniieji'sal  sin.  bemuhuncf,  heschtcer- 
de,  last,  perdruss.  Mart.  253.  nu 
kcswirte  ir  herze  gar  einer  bände  mae- 
Hl  Fmi.  6,  41.  biem  ti  naiil  Ober-  60 
fief  Pass.  K.  333,  '7  di  vinde  lÄ- 
|ii  md  berlü  »lAfis  pflAgio  nAeb  der 


■rbeil  nObenl  Jtrowh,  Pf.  tl5.  d. 
dl  von  in  oiich  grd;  milhesal  nfiob  ein- 

andir  wol  dri  niAl  jreschach  das.  9.5.  c. 
.sii.s  >\irt  er  bittende  {ein  heltferl  iiber 
al  unt  ist  der  liute  muesal  wamuny 
918.  ir  s!t  man  noch  kint,  niwaii  der 
Bäte  näesal  doi.  2201. 

niicje.Halir  adJ.  wm  miktal  ge- 
plagf  als  ein  mflesnliger  min  der  nie 
freude  rrrM  ;hi  Dirtr.  4255. 

niüejc  srr.  ahd.  muojau  Gra^  2, 
601.  das  schwanken  des  j,  h  und  w 
4M0  beim  tubei.,  de$gL  der  rMmm^ 
laut  beim  fortfoU  des  j  oder  auch 
ohne  denscthen  :  nuch  Verdickung  des 
j  tu  g  kommt  vor.  das  prät.  faulet 
selbst  bei  Hartmann  bald  muote  bald 
roöete,  vgl  Lachmann  zu  Iw.  749,  u. 
Nib.  Z.  s.  401,  mm,  miete  Barl  214, 
20.  222,  33.  278,  33.  mnote  dat. 
375,  39.  38fi,  18.  —  plage,  be- 
geh ir  er  e,  mache  kftmmerj  verdruUf 
heschwerde,  hrtrnhe ,  arqere ,  beun- 
ruhige, si  {die  fliegen)  ue  lAüt  uns 
gemowen  den  Ibent  noch  den  morgen, 
•wie  lanc  st  der  tee,  si  mnogenl  uns 
die  naht  Exod.  Diemer  140,  17.  da; 
si  fie  miionl  iu(h,  riamit  sie  euch  nicht 
pliiiji'u,  (fpvps.  funtiffc.  2,  72.  37.  jane 
muct  niicii  uiiil  waa  da;  ich  lebe  Iw. 

160.  ir  irrevarl  mnote  si  dae,  213. 
d6  muole  in  stn  nngemncb  das.  247. 
oncb  mnote  in  si^re  ir  arbeit  das.  232. 
do  enmnote  mich  niht  srt  s^re  das.  37.  • 
mtiel  iiirh  da;  da;  ich  »esprochen  h.1n 
iMIt.  12t,  2.  1346,  4.  da;  muet  mich 
Ine  ml^e  dos.  2153,  4.  jden  henren 
mnoten  selten  debeinin  beneleit  dos. 
45,  1.  da;  muote  den  porlen.fre  rffl.-?. 
457,  4.  ryA  "-oT.  3.  l. ')?.'),  Ii.  Ifill, 
4.  du/,  miiet  muh  so,  da^^  ich;  in  al- 
len ueiineii  wii  Waith.  63,  34.  da; 
mOet  mieb  imiedleben  s^re,  da^  dos. 
124,  28.  ds;  müel  die  nideren  dos. 
67,  2.  da;  tiuret  iuch  und  müet  die 
hptHrn  9rrp  das.  12,  23.  mtiet  des 
niannes  ha-nen  —  hie  g-et  diu  rede  en- 
zwei  das.  104,  5.  da;  mich  min  ar- 
muot  immer  mOet  (iblUet)  Pan,  242, 
30.  ob  den  bdnee  mflele,  doch 
lie;  er  durch  sin  güete  Heinr.  Trist. 
5273.  snn,  ob  dich  ds^  mtteje,  da^ 
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U  den  liulen  werden  «chln  Vir.  Trist. 
472.  da^  gebrehte  si  hie  mnote  (:  bluole) 
dos.  145!.    in   nmolen   harte  sere  ir 
thuwe  und  sin  ere  Trisf.  11771.  da; 
nflfiffll  Bich  vi]  s^re  BarL  202,  34.  5 
ab6  Buote  dea  b<^pst  diu  smAchtil  nnd 
der  muolwille,  den  der  Kaiser  mit  im 
gelriben  hAte  z-nrrh.  jahrh.  52.  alsö 
muole  nu  die  von  iiab.Hpuig  die  schm^cht 
übel  das.  55,  16.    daj  der  slanc  niht  10 
BMle  si  JM».  ib-sf.  5733.  ir  Irot- 
len  flueii  Bflet  das,  6096.   vil  s6re  si 
da^  muote,  da^  der  ritter  zuo  ir  reit 
WigaL  2481.    da/,  miiot  in  s^re  unde 
tprach  das.  4650.    da^  i>in  gemüete  15 
vil  gro'^iu  swaere  müele  das.  6021.  vil 
tto  nttote  in  sId  oageBaek  da»»  7930. 
dai(  Bin  gerader  niiol  dich  aiht  Buole 
KS,  1,  199.  b.    da;^  müeget  mich  und 
ist  mir  l»'it  Bon,  30,  13.    in  mtiete  s6r  20 
sin  u|i|M'k(  il  das.  39,  25.    dö',^  mueget 
herreu  undu  kneht  62,  lö.    diz  gro- 
bdtehe  onraht  Buote  in  harte  stoe  Pott. 
K*  13,  43.   da^  amel  m  harte  aftre 
da»,  32,  5.    die  vreude  was  in  tfler,  2$ 
den,  die  drinne  glüeten,  wand  si  die 
tttvele  müeleu  das.  237,  56.    da;  her 
die  sUt  muote  und  woide  si  gewinnen 
dat.  436,  34.   dia  vrerlt  BBOct  ani 
drioaltichlichen  Leya.  fred,  19, 6.   diu  30 
werlt  muoet  uns  ouch  alad  da^  si  uns 
martert  das.  19,  17.     der  rlchtuora 
muet  den  menschen  das.  22,  lö.  der 
tuovel  begraif  i>auleu  den   kunic  und 
BOOte  in  s4re  da»,  24,  5.    kooaich  35 
Saal  was  moowet  und  aere  bowert  von 
dem  bösem  geiste  das.  39 ,  22.  vgh 
auch   HaUaus  1368.     da^  mdet  die 
schoen  Hätil,  2,  8,  342.     das  muot 
mich  ser  in  hertzen  das.  2,  72,  125.  40 
dfaie  miot  honger  aoeh  dnnt,  hitie 
noch  vrost  leteb.  173,  2^   mich  Bnot 
da^  alter  a^e  das.  215,6.   dich  muel 
«tn  wise  iinH  sin   vclt ,   dir  ist  seine 
wtese  u.  sein  feld  ein  dorn   im  auge,  45 
Suchenw.  40, 200.    d»^  niuwit  mich  vil 
a^re  «nysf.  40,  34.  dk  nrawite  KArO» 
ncn  den  bdaen  Benaohen  da»,  14%  13. 
dia  mnwete  iren  man  251,  20.    si  tnu- 
llinde  unniil^in  \il  Jerosrh.  Pf.  1  'VJ.  a.  50 
—  da^  67,  in  an  ir  mvrc  datjiie  an  im 
selben  muete  (.:güelej  Trist.  li^32ij. 


dar,  m(iet  mich  an  dir  s^re  Bari  206, 
28.        dem  man  äne  unterlA;^  die  sttt 
mit  werfene  mute  Ludw.  knf.  5346. 
den  der  lantgrive  noch  starc  mit  strite 
Bnole  dA  da»,  2018.  der  mit  dikenae 
atarme  enlorete  niht  sie  muen  Po»».  K, 
91,  66.  ich  m  II  zwirne  ofene  wol  etten 
Iftyen  ande  ^^lüen  ,  und  uch  zu  tode  in 
im  müen  das.   107,  28.    doch  wisst, 
das  mich  myett    S'^O  von  eurem  myn- 
nedicheo  leib  Bdtal  2,  7,  93.  ad  mI 
aaa  den  i!p  mtiogen  ein  wenio  mit  et- 
lieber  arbeit  kseb.  771,  15.  —  o  wir 
iemer  gemüet  sin  mit  dem  golde  Mh. 
Lm.  1  074,  2.    die  wÄren  stn  s^rc  ge- 
niul  Ludw.  knf.  3282.    s5  gemüet  Ar- 
fax  den  berrei  tet,  da;  er  da»,  676C. 
und  wart  gCBflegt  stat  und  da$  gtncte 
Innd  mit  Aire  und  mit  erbeite  zitkjahrb. 
19,  17     da7^  si  von  keinem  weltlichen 
rihler  gemuet  schölten  werden  noch  u 
reht  vor  im  sten,  bei  Haüaus  1368. 
ao  mbmmt  t»  fa»t  dU  Mmam$tMt 
aia:  Wirde  aber  yBands  mit  brirfea 
aunder  gemnhet  unn  gemant,  hei  Stkm 
107'2.  —  mich  möet  da;  icli;  iu  aiuo; 
clagen  hr.  110.    si  müet,  ist  er  ir  le 
olle  bi  das.  Iii.    mich  müet,  soi  min 
IrOel  lergln  WaUk,  14,  13.  Bich  nd 
harte  einea  lafea ,  diMtr  tag  »dm»nl 
«fei  »akr,  Saekeam.  36,  52.  dea  har- 
ren muole,  (\f^%  si  niht..  Bon.  80,  6- 
joh  muowet  müi  vil  sore  ,  da?,  ich  dise 
rede  tuon  aal  Lampr.  AL  im  leset. 
254,  30.  onch  mnwete  e|  etliche  lit- 
tere  nnde  knehte  niht  ein  wenig  M». 
34,  1.    i^  muwit  im  und  tet  im 
Jerosck.  Pf.  90.  a.  vgl.  Alexandro  mn- 
wete da;  Lampr.  A!.  M.^  1695.  —  ar- 
me; wtp,  wes  muet  si  sich  WaUk.  57, 
38.  von  bdaen  md  von  fvoten,  «He 
beiden!  alt  aicb  mnoten  nich  der  kir^ 
eben  vil  hart  Pass.  K.  128,  28.  vil 
s^re  si  sich  niulen  (:  guten}  mit  suchen? 
den  guten  das.    198,  60.  Alexander 
wes  muowestu  dich  L.  Alex,  von  Mass». 
4804.   ir  mnowet  Ach  Ine  ndt  M 
im  lm»b.  287,  29.  aaeft  bamSktn,  vie 
nhd.  er  ti^  in  manin  tuir  bittinde  d^mA- 
ticlich,  da?  er  jrt'rfirhtc  mAhin  «ifli,  Ji" 
Iftte  mit  im  ncme  und  lü  hülfe  im  qai^flie 
Jerosch.  Pf.  110.  d. 
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gcmnot  part.  adj»  fitiftlM  gurao- 

ler  sumerl.  8,  4r». 
iing^emiiut    und    iiii{reiiiiiet  part. 

aäj.  unbeschwert ,  uuyemuhel ,  uube- 
heUigL  die  dunocb  wlreo  wol  gesonl 
■d  voo  ndten  ungMiiil  Patt,  K.  65, 
95.  Helena  lie;  du  <tia  andeni  imge- 
not  (ins.  ?74,  50.  vor  apdens  guol 
mich  1,'ot  lichuet,  da;  mtn  kiste  unge- 
muci,  uabekeUigl,  ungebraucht  y  lege 
fiielii.  147.  ti  qalinb  aobwlla  and 
oifMlUt  gar  vOQ  din  Jsro§ek.  Pf, 
121.  a. 

gemiieje  swv.  was  müejen. 
xomd*»  s\  9aS  sdre  da;  in  jfemuole  da^ 
liib.  Z.  ütt>,  1^.  da}  gemuet  vil  ma- 
Bie  wtp  Nik.  Im.  193»  4.  kein  val 
geanota  aych,  knuhlB  wM  im  »ak, 
tA  Harke  I10.  140. 

vermiieje  stev.    entkräften .  müde 
machen,    ir  sU  veimüete  beide  Giuir. 

MÜiiB,  MCOJi?  JM.  icA  njgy  aoM  rufe 
det  kuk  mmd  ähnRrhm  Magmidem  tö- 
ne»,   tgl  SchmeUer  %  538.  Frisch 

1,  672.  h  Tg!.  Iiicjcti.  a«?r  der  aUem 
zeit  kenne  tch  tutr  die  fo^eude  «u- 
sammenseUuug  : 

koliiBuoje,  liolzmiiowe  f.  cyL 
Orßfr%  604«  4i§  im  «alda  mwktmdtf 
khfjende;  holzmuoea  ulnla,  g«nus  avis 
gL  Zweit  32,  38  u.  öfter,  wohl  '  wald- 
enle  •  dann  waldgespenst  :  iamia 
hoizmuoe  sumerL  27,  44.  29,  74. 
hoUmowe  das.  10,  65.  tgL  fundgr.  l, 
377.  M  ward  gedädU  imgutaUtkier 
fraa:  holiBimHa  wilda:^  wip  5^  Möns, 
Iamia  mOBitnun  quoddam  mulicri  simile 
bei  Graffl,  604.  f>ffl.  auch  bolzvroawe, 
hokräne,  myik.  4ü4.  bei  Graff  a.  a.  o. 
steht  auch  die  form  boizrouowo ,  was 
m/  aia  aHMCMfiaiMi  tfhMimtm  üana^ 
nm  HOPF. 

MV6BLAB  im  pf.  Kuomr.  58,  1  »ame  des 
schfrerfe?  (^aneluns  nach  der  hs.  A, 
wahrend  FS  MiXAcm  habeui  vgL  W, 
Grimms  atm.  s.  320. 

waoL  datiis  nmmi,  42»  68.  9gL  mkü 
aftfl»  f.  187. 

itL  itn.  das  mauL  unden  von  dem  mftle 
de*  hirnrhes  nider  Trist.  287"?.  an 
den  mäl  des  pferdes  er  ane  vieng  Er. 


7315.  in  derber  rede  auch  für  4$m 
menschfifhen  miind  gebraucht.  finer 
dt'ii  aiideni  sere  versneit  dur  da^  mül 
MüU.  3,  241*.  ir  pooer  da^  was  klein, 
5  aiaar  hat«  ins  oiftl  geacbokea  Hatktuier 
im  leseb.  93t,  13. 

kiiomul  stn,   kuhmaul,    die  breiten 
scliuo  nh  die  kiionuler  StoUe  im  der 
teitsclir.  8,  318. 
10       mülulae,  mülstreicb  5.  das  tweite 
man. 

mule  am.  da%  daMfelfcen  gAle 
offen  da)  nftJe  Gemet*  fimdgr.  2,  78,  37. 

jcronle:  moule  Genes.  Diemer  tf>!»,  :^0. 
15  luulc  stcf.  das  maul,  diu  tier  brau- 
ten ir  inuleu  an  den  gluondigen  süien 
lampr.  AL  km  laM&.  260,  7.  {M.'^ 
4436).  mAU  fl/1  6«j  Graff 
720.  an  dero  nftlA  tawi  aOiet  man 
20    einen  stern. 

mCl  stm.  aus  dem  tat.  mulus.  das  maul- 
llüer,  der  maulesel,  vgL  Graff  2,  719. 
pbir.  atfnle  m  Um.  1211,  3  iwo  C 

^BÄ^^B^P^^  ^fc^^J^J^^  ^  ^J^J^^i^^  ^U^jj^^^  ^J^^^P^^ÄWP^^^ 

25   at  vindaK  dOne  minie  AV/A.  43»  2.  mu- 

Iiis  mnl  rop.  o.  38,  77.    sumerL  37, 
10.    über  den  hnot  eil»  zopf  ir  swnnc 
unz  üf  den  oiUi  /^ar£.  313,  18.  swer 
den  mAl  wil  vrlgen  nA  von  stnen  boeb- 
30  alaa  niAgen,  ad  naanai  ar  A  den  nbein 
denn  vater  oder  vrionde  dehein  Vrid. 
141,  1.    als  ein  unversunnen  mfti  stöt 
er  Lachm.  »u  Waith,  s.  15ü.    swie  e;, 
das  ras,  ein  kleiner  mül  st  Lai».  81 15. 
35    man  liset  von  eioem  mCtle,  das^  er  in 
einen  wagen  waa  Born,  40,  1.  da 
stunt  an  eines  phAles  säl  gebunden  ein 
scboner  möl   Ludw.  krzf.  3913.  wer 
sh\  mul  iimb  ein  sacpflf  gil,  der  selb 
40    Sias  lüschcü»  geaiu;et  nit  narrensch. 
98,  a.    si  gäben  res  unde  scbaz,  mftle 
unde  ravtt  Bmeit  im  leteb.  290,  19. 
in  roiae  nocb  in  mülen  Genes,  fundgr. 
2.  100,  33.    d()  diz  gescbach  dn  kom 
45    der  mi*il  Renner  im  leseh.  775,  29  fg. 
tgl.  stüi.  d.  d.  ord.  s.  176  fy. 

luiil  stn.  dasselbe,  der  eintritt  des 
mmUmUm  gnthhekii  naftim  dmm  mm — 
eMÜniiM  fäBt  mtM  erti  der  tp4i9rm 
50  zeit  *u ;  wenn  Wächter  im  glossar 
Notker  ps.  3!,  9  hifr  df»?  mt"!l  anführt, 
#0  üt  das  em  trrthum,  dte  hs.  liest 
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der  inu! ,  den  mit),  tgl.  Hattemer  i, 
107  a.  und  h.  das  erste  sichere  bei- 
spiel  «sl  bei  B,  o.  Sadtsaihäm  tm 
$eb,  1000,  1.  dO  sdch  raan  her  nil 
einem  seil  ein  Aberleslig  grösses  maol, 
ich  meint,  es  wer  ein  alter  g-aiil.  irenn 
e$  im  Wigal.  10709  heisst  diu  starken 
müle  truogen .  so  macht  das  e  des 
plurals  das  neulrale  geschlecht  sehr 
vmichery  niehi  anden  Uehi  u  mit 
Lud».  62,  29.  si  hiogin  di  liidin 
wedir  eit  obir  ein  mnl,  wo  ein 
für  einen  stehen  mag,  wie  zweifels- 
ohne in  der  angeführten  stelle  im 
narrensch.  89 .  a.  int  1 8.  jh.  aber 
ist  maul,  pL  luaulcr  nicht  selten;  vgL 
Frisch  1,  650.  b. 

mHAe  M0m.  doMs^e.  muiiis  nnle 
sumerl.  48,  46.  der  maule  deutsche 
hretier  s  giessn.  hs.  878  bl.  110". 

miilin,  uiiilinne  stf.  weibliches 
maulthier.  mnla  mulin  sumerL  37,11. 
tgl-  Grajf  2,  7  20.  einer  mülinne  volen 
For».  646,  2;  vgl.  bei  Friich  i,  650.  b. 

ininUin  On,  ein  Ueine$  numlAier» 
ein  harmblanlie^  mialttn  Cmüligin  F.)  leit 
diu  wol  getäne  Lan%.  4678. 

muirossel  (hieher?^  $.  doi  weite 
wort. 

muitribcr  s/m.  fehlt  unien  3,89.tu 
nmlio  «aUrfter  «oc.  o.  10,  12. 

MtLBOtiH,  mClibb,  Mii  BinBOmi  «pl  dae 

»weite  wort,  m  u  I  ist  entstanden  aus 
mär  und  dies  aus  lat.  mnnis.  vgL 
morber  (^fehlt  unter  her) ,  mfirbouin. 
MtLim  swf.  C?)  gehört  etgmoiogisch  woM 
m  maln,  der  mekürogy  dämm  alB^ 
meNi  eme  an  eon  gefOMen,  mmwii/* 
lirft  MMi  reinigen  des  getraides,  capi- 
sterium  mulde  Diefenb,  gL  60.  c^. 
muldenva;. 

MttWKRF)  mClwork,  mClwelk  tcrderbtc 
nebenform  für  iiiollwerf  vgl.  MS.  2, 
236.  b.  s.  da$  weite  wort,  moü  wann 
tst  da»  n  gedehnt? 

MVLTB?  peta  nnita  tunierL  i%  74. 

miildenva^  s/n.  s.  das  zweite  wort. 

MULTBR  strf.  (ist  es  Ml'OLTER?)  vgl.  Gm  ff 
2,  727.  tcas  milde,  capisterium  muol- 
tra  voc.  o.  10,  56.  muoltere  sumerL 
26,  1 6.    gallosa  muoltra  gelleta  swnerL 


26,  79.  darnach  hell  er  weder  muo 
ter  noch  den  drog  Hdtil.  1,  35,  i: 
da^  obe^  ^  den  nnltorD  ▼eikoafi 
ougth,  ttdtr.,  ffOurt  Ziemann  amf. 

51IVLTRR?  swie  breit  aber  iu wer  multer  sti 
diu  dA  ^elwc  schinent,  uol  dta  ring« 
lobte  pfri!  MSH.  3,  257.  b. 
MiLTfcH  atii.  inahllnhn ,  das  der  mnllt 
vom  gemalünen  getraide  als  lohn  fi 
10  McftMdft.  naldrnn  «oe. «.  1419. 
SehmeUer  %  573. 

MVLVIIIB,  MDLVI,  MTLVIHt.  Übet  A*0S  AmU 

wort  y  irelches  herrenloses  gut,  spe 
riel!  ab  intestato  rehcta,  %u  bezeichne 

15    schetnt ,    vgl.   Haltaus    l.'iTO,  Scher 
1073,  Frisch  /,  673.  a,  tctener  arck^ 
f  gesch.  1828,  $.  687. 
MCLcn  sAi.  dass^be;  gdUhrt  wn  Mh 
SehmeUer  %  575.  Scherz  1073/]| 

20       mulzerkorn  s.  das  zweite  wort. 
jnjwDKR  adj.    ahfi.  mnntar  Graff  2,  817, 
zu  MAMiK?    s.    üben  s.    52.  a-  Vfjrk 
auf  der  kut,  vigil,  alacer  ^  expeäüus, 
der  böte  den  bischof  tUfoode  nat... 

25  d6  wart  der  bischof  mander  Ovvodcr] 
Yon  der  menege  diu  dar  /.uo  ditea 
Serv.  1340.  si  wart  munder  C-  woih 
der),  erwachte.  Frl.  Ii e der  XI  3. 
mtn  wunder,  munder  ins  leben  trefaiä 

30  sunder  zunder,  Frl  KL.  4,  5.  sü  sU- 
fet  dienest  und  ir  bant  der  nrcrt  t 
waa  vil  nnnder  MS.  2,  21 7^  da 
nfn  Tritade  erschrocken  ist,  mta  trl- 
ren  worden  raunder  Waith.  29,  6.  s'» 

35  biu  ich  worden  munder  und  dem 
sIjU  erwachet  A'onr.  troj.  14116-  d«^ 
er  dir  niht  ersliche  dinen  himel  äne 
wer!  unde  hoch  er  dar  mit  einem  worte, 
Sant  Peter,  s6  stI  nunder  MS.  2,  93- 1> 

40    sanier  nnt  winler  was  er  vi!  munter 
fruo?e  ze  slner  howen  Geneeis,  fundgr- 
'24,  28.    —  übertragen:  lebhnff, 
aufgeweckt,   dä  wurden  beidenthalp  ^t- 
maut  die  rilter  albesunder  da^  si 

45    striten  munder  Konr.  troj.  25111. 
des  jnnch^rren  bete  din  mnwe  W- 
medtche  tele,  wan  er  si  dfthte  munder 
sin  besande  nerwunder  und  hier,  in  U- 
ren  schirmen  f.ani.  '}77.    möhte  er 

iJÜ  koufeii  .'lue  tfunl ,  er  wolle  ir  i»»^^" 
wunder:  und  wa-re  dar  f  gerne  nK»" 
der  daj  st  im  würde  gar      2, 302  k' 
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M  in^er  heil  besonder  biilQ,  vroawe 
■»dir  ßtSH.  3,  342.  b 

nnnder  swv.  ahd.  innDtiirjan  Graff 
%  817.  vgl,  Doc.  misc.  1,  220.  o«/- 
iMslfli,  »Hmier  madken,  ooch  wirf 
w  krtea  liii  geBimdert  dir  tt  alte 
ftut  #5  2»  203.  a.  die  heiligen  l^rer, 
di  Dunderea  wol  Hi  ?rif'  und  erwecken 
n  and  manen  si  dar  r.u  ,  dnr  mf/s/. 
17.  14.  Sanctus  Amhiusius  >ui{le 
mt^se  singen;  di  wile  man  dti^  ewan- 
pSam  lu,  d6  wart  ber  intoocket  VDd 
fer  10  der  bigrail  seilte  Merltnes ,  ood 
her  Staat  lange  an  deme  hörne  des 
slUres.  do  munderde  in  der  kappelAn 
Dnd  sprach  siiipret  vort*  das.  242,  2. 
—  TffleTir :  wir  soln  uns  mundcren 
voo  deme  släfe  der  sunden  Letfs.  pred. 
128,  2^  — 

emaiMler  nw.  oufweekem.  b6  er 
£e  i/tten  emnnidert  und  die  nbelen  ge- 
ändert Hahn  ged.  7,  53. 

vermimdcr  sirr.  dasselbe  ex  viel 
m  der  erden  nider  hin.  du  sprenget 
si  wa^^er  über  in,  da^  er  wart  ver- 
aicb  KtlOßr  alid,  ged,  184, 35. 
,  Mfmcffy  mmcR,  MfircH;  horch, 
Hwa^  letUere  beiden  formen  m  dmÜr- 
■dim«,  dl«  dem  niederd.  verwandt 
tmd  (roc  ej-  quo  v.  1469,  Am.  des 
roing. ,  pros.  Cresc.  u.  a.).  stm. 
der  manch  j  der  klostergeistUche ,  mit. 
■OMdms,  ahd.  nonib  Graft  %  804. 
laei  wm.?  ao  nacbst  dn  tanaen  nran- 
cfeea  and  nnnnen  les.  lOtl,  20  Ut 
«okl  terderbt,  teie  schon  das  metrum 
rermuthen  lässt.  —  ich  >>  urd  e  n)nn<  h 
Wafth  76,  21.  da^  nie  kein  munch 
it  k«)re  sö  s^re  mc  geschrei  das.  104, 
I«  äbO  oa^^er  aioost  ich  von  des 
■Mea  Kaebe  acbeiden  das.  104,  32. 
pfaleo  onde  mOnecbe  Nib,  Z,  160,  1. 
grlwcr  münch  Cislercienser,  vgl.  livL 
ckron.  6716,  Marleg.  21,  8t.  swnr- 
i^r  m.  Bmedtcliner ,  wl/^er  m.  Prä- 
•oHitr atenser,  Diefenbach  gl.  22\. — 
^itrtragen:  equus  castratus^  wcUlachf 
Fri$ek  %  668.  e.  et  acAetn/  tfos- 
Nfte  «ort  an  teni,  doch  ist  an  6e- 
ocbten,  dasf  es  Im  toc.  esa  9110  «. 
1469  Äejs.'i/.-  mnnnchns  monrh,  aber  ■ 
t*^tas  e)D  moynche.   gehört  hiexu: 


da  m.  gn.  herr  irebiiedt,  das  die  nacht- 
barn  gemeinlich  muesten  auszehen ,  so 
solli'ul  die  Herrn  von  s.  iMergen  zwien 
mouicb  oder  storren  geben  mit  zweyen 
5  knecblea  aiit  iweyen  neaaeokolbea,  die 
kern  von  Meyea  desselben  gleicheii, 
Gr,     2,  467. 

mirnecliliof,  iniineclilcben .  mü- 
nreltlip,  luüueclipfert  $.  da»  wweUa 

1 0  wort. 

hovciiiÜDech  slm.  manch,  der  bei 
Hofe  oder  «is  bei  hofe  lebt,  voo  hof- 
mflncbeD  and  voo  kloalerrittem  kan  ick 
niht  gesagen  Beimm*  9.  Zm,  MS, 

15    124.  b. 

miineehe  sirv.  mache  zum  mönch. 
mftgl  ir  mieh  niunclien  Frl.  .53,  13. 
wildu  hie  gemfinchet  sin  iemer  unz  an 
dtnen  tAt?  Heinhart  kn  teeeb.  207, 30. 

20  swie  dicke  ein  wolf  genOocket  wirl 
Vrid.  137,  19.  d6  lltea  si  sich  alle 
munechen  Diemer  319,  9.  der  habe 
rAt,  da'ij  er  «irb  miinrbc  vriio  Frl.  297, 
21.    da  munchten  si  sich  beide  Ifar- 

25  leg  'l\fA51.  genuoge  muachcnten  sich 
Barl,  6,  13.  er  solle  sick  mnncken 
da$,  17,  30.  sl  fsb  in  vrte  loobe 
da^  er  sieb  OBiincben  solde  JeroMck.  Pf. 
154  b. 

30        initTU'ln'c  adj.    zum  mönchsstande 
gehörig,     sinl  .siu  eiigel   siu  werdenl 
engil,  sint  siu  mouchccb  so  werdeot 
och  abaaie  neUiehr.  5,  422. 
mitnchiBch  a^,  da$$etbe,  der  bete 

35    munchisch  kieit  an  Marleg.  10,  18. 

miineclilicli  adj.  dasselbe,  dai^  er 
da/,  munichliche  kleil  dächte  liVyn  hü- 
ben Pass.  K.  219,  58.  an  lugenden 
bd  in  munchUcheme  iebene  das.  320, 

40  1.  awle  in  din  ^re  Afzacte,  s4  hielt 
er  dodi  s6  ebene  sich  an  den  nonch- 
llchen  strich,  da;  nie  dia  Kkne  im  ent- 
weich das.  598,  72. 

miinccliip  stf.   stand  des  manches. 

45  wan  er  wolle  sich  ze  der  municheie 
hin  gegeben  Ulr.  1217,  wo  das  lai. 
ori^mü  hat.'  ipse  aotem  sub  mo- 
nachicne  religioais  habltu  aoli  Deo  va- 
caret. 

50iiD5ne  9tf,   mnnke  vel  brey,  polenia  9oe, 

trat. 

muokel  $tn.   mahUeU?  '^wa;  hä\ 
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dich  so  lange  gesumet,  des  vr^  ich?* 
herre,  icb  tet  «n  muniwl,  dar  oAch 
gab  Biir  ein  kluakel  iuwer  vmmcr  nder, 
sebs  und  drj^ac  der,  Ewön  kese  und 
ein  spanvarc,  da*/;  was  vei^t  unde  slarc, 
ein  Schulter  und  ?rwö  hammen.  rgl. 
müng-gelen  wolillifhaylich  und  schuell 
kauen,  ütaldtr  2,  220. 

mmtlOH  mMii.  propr.  da»  auf  ekMm 
iteUem  berge  gtiegen»  Lion,  der  eU* 
der  fränk.  kÖmge»  M.  ist  der  berc  sA 
hoch ,  dort  hält  könig  Loys  hof-  W, 
Wh.  115.  121.  125.  12tt.  186.  198. 
199.  2ÜÜ.  212.  270.  281.  304. 

HUKäALV/EscHK ,  im  TU.  HunsalvAlsi-he,  d- 
I.  mons  Mlvalionis,  die  bürg,  auf  «ef- 
«ft«r  der  grb\  tick  befimdei.  Pwn. 
251.  255.  286.  316.  318.  330.  340. 
426.  433.  441.  442.  443.  444  445. 
468.  473.  474.  484.  486.  488.  489. 
497.  500.  580.  597.  679.  783.  789. 
793.  796.  800.  804.  805.  823.  824. 
TiL  13.  2«.  27. 

mmscHOTSf  mniffscHOTiy  morsgioy,  immk. 
propr.  W.  Wh.  19.  39.  41.  42.  50. 
54.  57.  90.  114.  116.  212.329.372. 
397.  414.  415. 

miNST  ä//".  die  freude :  zu  dem  allen 
muuuu  gehörig j  vgl.  Gr.  3,  517.  Die-- 
feab*  ^  w.  II,  82.  die  ir  niil  stte^er 
nnoste  sngel  ntlejdtehe  Diui.  1,  434. 
möhte  ich  mit  cime  hire  a!n  leben  itne 
erquicken,  möhtp  ich  in  wo!  geschirken 
zu  menschlicher  muuste,  wider  cIiikt 
plinste  Wolde  ich  es  niht  bcgeru  das. 
1,  430. 

mummst  stf{7},  umlmL  da;  ai 
dnreh  f  odca  dre  von  alftfe  ai  erwehten, 
iren  unmunat  ibe  lebten  Meem*  denket, 

ly  114.  b. 

MONSTER,  mCn.stkk  stn.  mit.  morfftsteriuBi 
($0  noch  im  vor  o.  4,  3b  erklärt^, 
ahd.  monasleri  Grajf  l,  805.  ttißs- 
kireke,  khtferktrekef  kmiptitireke,  vgL 
Seker»  1080.  Onich  tekom  iat  lor. 
beteichttei  monasterium  ofi  den  dem, 
w»d  ihm  wird  claustrum  entgegenge- 
üfM,  %.  b.  in  der  viln  Ueinriri  IV 
bei  Pertz  SS.  12.^  dise  drm  oppher 
sol  ein  igelich  gut  chiosterman  gole 
bringen :  goU  der  wisheit  in  dene  ea- 
pilalo,  wtroncb  inneellcbea  gebelea  in 


deme  munstere,  mirram  hartes 
dem  rewenlere  Leg»,  fred,  59»  11 
9^  Lud»,  50,  29.  an  den  aiaasten 
in  der  atak  Pass.  K.  23,  72.  S.  P^ 
5  lers  munster  das.  70,  Oä.  S.  Sophifr 
munster  i»  Constantinopei ,  daa.  Jnj 
87.  im  Nibelungenliede  y  und  and, 
sonst,  gleichbedeutend  mit  tuom,  ^ 
da»,  Z,  123,  2  «Mi  123,  3.  ixk 

10  mttnster  and  den  gotea  toom  Akeim 
518.  er  bewidemet  sfn  mOnsler  m 
Txmr  kArherren  zürch.  Jahrb.  49,  I 
zuo  Babenberc  erlich  begraben  in  dea 
miinster  das.  51,  38.    doch  wird  autl 

15    eine  blosse  Capelle  $o  genannt,  Pm 
K,  665,  22.  —  da;  nienuui  gfUnh 
gote  bOwea  an  deiceiner  atal  eia 
ster  r>  da;  er  gebat  den  YrOnea  blleii 
stiKle  Konr.  Silr.  l!r>l. 

20MiirfsrRFL  geogr.  name ,  W.  W'fi.  43S. 
MVüT  gen.  iii»ues,  pl.  munde  und  muMde 
»tm.    goth.  mun^s ,  Qder  plural  iit  is. 
gelk,  miekl  belegt^,  akd,  aioat,  fi. 
mmde  9ffL  Grajf    Sil  fg,  derami, 

25  muont:  atnonk  Pan.  405,  16.  ml, 
drin  ^-espr.Tchen  münden  (:  durcherüB' 
den,  volkiindenl  V.VW.  3,  413.  a.  Hem 
c.  Konst.  ed.  P/eiH'er  s.  128,  i.  m. 
roten  münden  5ttcAeni0.  10,  201.  umHi 

30  tcen  mit  den  mnnden  C:  enpfondea)  MSB. 
3,  262.  a.  Büt  den  mnnden  Oiw^) 
U.  Trist.  1714.  dagegen  ersdmd 
schon  im  stngular  der  umlaut,  öfter  it 
den  hss.,  doch  auch  in  reimen,  mit 

35    herzen    und    mit    miinde    (:  bluweode) 
schtcanrUter ,   aUd.  Wälder  3,  77.  — , 
1.  noai  meneeken,   dnrcb  dca  nart. 
gealonfet,  kinter  ge»cianekl\  Gmm, 
fundgr.  2,  45,  21.  ü^erhalp  de«  rnun-, 

40    des  tiir  ragten  im  die   zene  herfür  /r 
26.    zwCi  7,iini^ea  sl4at  unebene  in  euiea 
munde    Waith.   13,  4.      mit  iriuod««, 
munde  küssen  das.  74,  15.    er  spracb 
^  aehalkea  nnade  Im,  220.  den  «»< 

45  b^en  WaUk,  61,  18.  Slnide  dm 
küenen  vom  munde  braal  da;  bluol 
Nib.  Z.  70,  4.  die  kuster  an  den  «not 
dn^.  \  4.  die  sdle  von  item  maod< 
schiel  KeUer,  22,  16.    sinen  raaal  •» 

50    den  himel  setzen  narremck.  19,  '% 
vgL  die  «Ml.   die  wOe  er  aldl 
bele  vor  dea  tOdai  mnndeF(aifc£l^^ 
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6x  ij?  It^  tiuvels  muDde  slaheu  das. 

das  ffiossar.  —  o  lieblich  ge- 
ääd  la  rAter  nool  MS.  2,  190.  a. 
iM  ab  dfl  frowenstte^er  mml  A'aiMiirf. 

1.  dl  mant  als  eio  nbtii  flehcin  5 
lOD  rate  als  ob  er  brQone  der  was 
äfk?  find  niht  ze  dflnne  Porz    63,  16. 
kieiD  >  r  1  r  1 )  [ ( r  muiit   fraueji  d.   516,  12. 
30.    kieinvelhitzeröter  munt  das.  441, 
1&  433,  32.  434,  24.    kleinvelhei;-  10 
fte^Mt  4aa,  948,  13.  UdDvd* 
liqe  redeDler   mimt  llai.  575,  31. 
wöBde  ouf  en  blnl  sflet^eo  munt  /'on. 
?T3,  12.    die  nn7/en  rMi<»-<»ii  hSnl  stie- 
i?ü  muDt  Lohengr.  3Ö4,  r^/.  H'.  Grimm  15 
Hl  rnd.  32,  15  C-S.  J^C/Kj.    ich  ahte 
■f  ■nd«  miiine,  <<*e  •»  dlotie»  wor- 
«Ml  Mail,  niht  ein  ei  MS,  1,  45.  «. 
lörea  kene  litim  nrande!,  der  wisen  munt 
ii  herzen  ip^nde,  im  Reim§r  20 
mm  :?/  Vrid.  62,  10).   diu  minne  ist 
des  luren  ia  dem   munde  zam  und  in 
<i«  berzeo  wilde  WaUh.  iQ'l,  3.  ir 
verlogenen  munt  und  twerhe; 
Nki  Au.  59,  9.   da;  er  hlt  oogen  25 
■i  rikt  SQ(  h ,  und  onch  hftt  niiinl  und 
dh  ansprach  Bon.  38,  18.  —  er  gap 
«  ze  mnnde  da;  er  sprechen  künde 
Hohn  ged.  4,  6 1 .    si  befunden  eines 
MiiMles  jehen  Trist.  3474.   i>i  sprächen  30 
dfe  U  einen  munde  pf.  Kuonr.  190, 
i  ■  riefet  eile  mit  [einen]  nonde 
its.  192,  14^   si  sprlchen  alle  aant 
Bit  aiaem  nimde  dm.  217,  7.  si  spril- 
cImb  mit  einem  mnnde   ftp.    i  1'2  ,   rru  35 
Lachmanm  unnothttjer   tceise  cini  hcU. 
m  PariMol  mehrmcds  üs^  einem  munde 
'F*^^  —  gegen  nonde,  mOndUch, 
jwnaaüdi,  MS,  1, 192  b.   von  nonde, 
detwit,  41«.  /,  1.  n.  TOn  nnnde  se  40 
Had«,  so  dm$  beide  persönlich  ge- 
fjnträrfif^  sind,  strassb.  s/rf/r   art.  26. 
rql.  HaUaus  1371.    munt  wider  munt 
ebemda.   ich  wü  e;  iu  durch  den  munt 
tf  nkle  Irinwe  engen  Flore  5346,  tin-  45 
MrMn,  mnwnnirfwi.   angi  den  kfl- 
ne^  darch  den  mnnt  'ir  heiren  ist  in 
iu,  iht  kont?'  tmeh  d,  rügen  1025. 
p  wil  ich  e-erno  ^trlten,  sprarh  Rienolt 
iitfch  den  nmnt  gr.  roseri//.    )  .i66  m.  50 
«/Iter.   er  hat  durch  sinen  munt  gelo- 
l<t  Bngelh,  37t>4.    sö  liugestu  scbe- 


melich  in  dinen  munt  MSH.  3,  35 1 .  a. 
*—  lebt  ir  ode  habt  ir  rouot  iw.  90. 
den  toren  ist  niht  mdre  witu  kont  niu- 
wan  din  eine  onbe  den  nrntte.  126. 
si  nante  si  mit  gebnrde  ond  nit  nnnde 
das.  174.  schamende  sich  spradi  er 
alsd  'mm  hin  ich  mundes  niht  ze  dir*, 
wage  nichi  dich  umuredai,  Barl.  124, 
7.  mundes  rieh,  prahihansig?  MS.  2, 
129.  b.  —  durcb  wUlen  atner  lieben 
rief  Engelbert  wol  drfstnnt  'scbeaner 
roBsdehter  nnnt'  ß^geOL  2588.  snner 
ntn  mnnt  Ls,  3»  15.  2.  mm  HUe- 
ren,  dn/  viiir  schfl/^  dem  wurme  Or 
dem  munde  Iw.  14t>.  der  lewe  reute 
mit  dem  munde  das.  14ä.  do  iuster 
im  Cdem  bären)  diu  bant  von  füei^en 
nnd  von  nunde  Nib,  Z.  145,  3.  tgl. 
Pfeiffer^  das  roi  an  aUd.  5,  27.  3. 
mündung,  Öffnung,  Philippus  s^Hiehel 
nIsA  vile  alse  ein  noBt  der  lanpen 
myst.  126,  24. 

muntscliai,  muutvoile  s,  da»  »weiie 
wort* 

leekemnoBt  jIbi.  der  lecker  nnnde 
sunge  ist  snd,  swA  nnn  si  gerne  kce- 
ret  ms.  2,  147.  b.   iff  et  smohmimii. 

»eltung? 

siindermunt  slm.  dA  luor  manec 
sundennuiit,  der  niht  wcsse  wa^  der 
ander  sprach  W.  Wh.  399,  28. 

Iroug^emnot  sAn.  Uigenmvnd,  führt 
ZMaMMw  oMf  "MSOer  ill*  eUiwmd. 

vraj^munt  $tm.  fähehUek  m  den 
lext  geseiU  an  folgender  stelle:  er 
bcT-srwiht,  niht  wandels  vrt,  rehter 
vriV^munt,  ein  hase  Helb.  2,  515.  die 
hs.  bietet  frastmundt,  und  J.  Grimm 
hat  m  der  mn.  a»  dieser  steüe  dies 
wart  ab  dß$  HMge  mmehgmrittm. 
vgl  auch  gesch.  d.  d,  spr*  1,  129. 
CS  frar/t  sich  daher,  ob  vrA^unt  «irik- 
keil  zu  helegett  ist. 

miindelin,  mündel  stn.  kiemer 
mund.  ir  mündelin  da;^  si  doch  sd 
knsitcb  »10  nir  irsnde  JCSif.  3, 241.  a. 
dn  röte;  nOnddln  sckcener  vroowen 
wol  gemuot  TeleAn.  158.  ir  mflndd 
ist  50  rnrt  ffp^tellet  MS.  2,  21,  b.  vas 
aber  heisst  ebenda :  zwei  mündel  stdnt 
ir  wengeltnen  ba^  ?  rgl.  leseb.  620, 
28.  624,  12.  965,  19. 
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fibermundec  a4f«  fgkmätUig?  fe- 

denke,  wie  sere  ein  übermündec  ros  se 
schiechmi  ist.  isl  e^  des  mundes  unge- 
halten ,  so  eiimalitii  niht  mit  im  gewai- 
teii  MSH.  3,  437.  b.  5 

muntliclien  uäj,  •nUbtdUeh,  er 
rette  mit  im  mantliehen  dise  wort  iMdm. 
38,  32. 

Mtutzeiniindp   ftnr.  srfnnntndn. 
dÄ  von  läjen  all»  ir  smulzemunden  /V/M.  10 
in  den  beitr.  344,  Äll,  l.;  noch  jeiU 
düUeetiiek  in  Emern  sebmntsmaideD, 
Sehmeller  Z,  479. 
Uvm  s/m.C?)    die  hand.    ahd,  liemlich 
häufig,  rffl.  Graff  2,  815,  zu  lat.  mo-  15 
nas,  gr.  ^vri/,  afiv'vo).    mhd.  isl  das 
wort  in  dieser  hedeutung  nicht  mehr 
naehmeisbar,        Sdm^l$r  2f  598. 

geiniiiide  flu.   vgL  Graft  ^816. 
ein  mass  con  der  breite  der  hand~  20 
fläche,    dm    sfiffr<irf<!  an^qr^frecklcn 
daumcn   iinfi/ei-cflmcf ,   sjiunne.  Taust 
gemuudl   oder  spann,  palinus  roc.  t, 
1482.   Idc  ■emiflsis  s.  dimidii»  obnlus 
el  accIpilDr  pro  qnadam  nenanraf  qnae  25 
Yulgariter   dicitur  latitndo  pugni  ciim 
exlen5tf>nr  pollicis  s.  g"P munde  Conr. 
fund'ir.    1  .  372.  a.     item   der  mülier 
soll  kommen  und  soll  pringeu  einen  ku- 
chen  voo  aller  frucht  gemacht,  der  die  30 
mOle  mdt,  nnd  aoll  aeio  eines  ge- 
monds  dick  und  breit y  ^maierer  «>. 
ßA.  359.    (tgl.   einer  gp<5at7,ten  liant 
hoch,  Wstenrd.  beitr.  7,  H2 ;  SchrncJ- 
Ur  2,  598).    ein  brod,  eines  gemunds  35 
hoch  and  gemänds  weit  Gr.  w.  2,  130. 
ein  liengeltn  trfiblea  (wemiraubem)  aol 
an  dner  Stangen  von  zweien  banwarten 
g-etrfl^en  werden,  und  sol  also  lang  stn 
als  von  iren  n('h«;e1n  ein  gemünd  von  40 
dem   herd    {^eräboden^  isl  Gr.  w.  1, 
821.    hominem  longum  ad  rocnsuram 
VI!  gemondos  Mon.  boiea  5,  135 
1175).  doi.  12,  346  (o.  1172).  da; 
schiff  dermassen  zufassen,  dass  es  ein  45 
gmind  oder  5  zoll  obersalz  hab  und 
ein  naufart  auf  5  gmindt  taucht  werde, 
bei  Sehmeller  2,  598. 
mmr  sim.  «.  $if.  sv  lai,  nanimen?  mm 
9&ramfgekenäm  munt?  vgl  4en  im  50 
deutschen  recht  so  gewöhnlichem  ge" 
brmseh  hantspotestas,  iU.  447.  akd. 


nnnt,  gen.  monti  Graff  2,  813.  dai 
mitteil.  mundium  isl  aus  diesem  worle 

gehlMff .  tgl.  HA.  448.  1.  srhuh. 

schirm  :  tuieia,  wä  ich  in  erwtlle  den 
rebten  munt,  den  gewerten  oiunt,  «leu 
gewaltigen  moni  der  mmm  tu 
st^imäbitdken  9eriö6inim  aar  framt  im 
leteft.  189,  lt.  var  in  gotis  mande 
fnndgr.  1  ,  160,  34.  in  der  Trawei 
munt  in  der  frau  geicahrsam,  oitgA, 
stdtr.  bei  Schmelkr  2,  596.  —  1 
die  am  dem  gewährtem  sekmite  her- 
vorgehende aaeferiidtf  dae  recht  der 
einwilliffung,  die  erlaubniss.  eukein 
golcshüs  wip  sol  gei<j|!irb  werden  ire 
eines  probste«;  iirlntib  und  Ane  sine  munt 
Gr.  w.  1,  31  i.  gehört  das  folgende 
bei^nel  kieher?  da;  man  den  lelcp- 
pen  nnd  den  geswomen  des  keiaen  bhuI 
gebe  sn  reden  nnd  m  teilen  dem  ede- 
len  nnd  defii  n(i(M?e!en.  hei  Srhrn  10'6. 

reniiiiit  sin.  schutiy  schin».  führt 
Sehmeller  2,  596  an  ams  amb.  acln 
e.  1385:  dl  kam  N.  vor  gericbt  mA 
nam  seine  wirtin  in  sein  gemnnd  m( 
14  tage,  als  recht  ist. 

»iiiunt  adj.  nicht  vnfrr  fvfrl.  sui 
juris,  völlig  frei,  feierlich  frei  gelas- 
sen, vgl.  RA.  335;  extra t^eas  a  pa- 
trono,  vgl.  Graff  2,  813.    ^dkm  4«. 

balmuat  dm.  m»geirmter  pormwid, 
ftgU  Graff 'ly  813.  da;  ir  ir  rehtc  voffi 
Sit  unde  ir  genAdirh  vo^et  sit,  unde  'i?; 
ir  nil  pidetnuiil  ne  werdent  fchfrnh.  rer- 
löbn.  im  leseb.  190,31.  vgl.  Sehen  96. 

baluiundc  swe,  eritläre  für  dmen 
balmnnt.  vgl-  RA,  466.  man  sal  iie 
balemünden,  dat  is,  man  sal  ime  Tcr- 
d^Ien  alle  vormuntscnp  Sachsensp.  I, 
41.  unde  wirt  er  äberreit  da;  er  in 
ühH  tuot  oder  getAn  hät  an  ir  ^ote, 
man  sol  in  palmunden,  da;  er  niaier 
mftr  weder  phlegacr  noh  nieneBS  vor- 
munt  noeh  voget  mac  gesin  Smsp*  Lsbg* 
62.  swer  sine  triwe  niht  behaltet  &n 
den  kindcn  noh  an  der  frowen  der  er 
{)hli  i:  t  1  ist,  den  sol  man  palmunden, 
d.  1.  er  sol  dem  rihter  büei^en  mit  pheo- 
Hingen  oder  ^e  banl  oder  idben  pbant; 
diu  wal  atftt  an  dem  elagmr  nod  nit  la 
dem  ribter  Smsp.  Lsbg.  66.  c. 
Mmer  reeki  5,  56  C**  192). 
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verbalniande  svw.  erkläre  für  be- 
Irifmttk,  verlätmäe.  verreder  hci- 
^  wir  die,  die  mit  ir  rede  doen  ver-> 

yoaadent,  da:^  si  in  sagent  von  stser 

ffcnsleuhcil ,  also  d;r/,      saj^ent ,   er  si  5 
dB  sodoniite ,  ofler  er  habe  vihe  ^eiiii- 
rrioet,  oder  si  ein  keUer  üchwsp.  Lsbg. 
174.  a. 

kiiimuat,    Icndiniiuit  C?)  'A"* 
jchtfi,  Meekmg  dm'  Umdm,  küfUi»^  10 

buk?  ein  hemede  wi^  alse  der  sni^ 
luide  finrn  Icnimunt  in  einer .  bruch 
Hf-rni,  r.  Mederrk.  39,  4:  r^/.  >K 
Qnmms  tinm.  s.  84,  rff*/'  <i«s  alt/id. 
H^ulifano  öur  certfleuhuntf  herbeiuehi.  15 
ßrajf  2,  23d.  3,  521.  «Ml.  Ml  Vfid, 
in,  2    Ctin  lliitii  tuoeh  fiOr  diae 

vormitnt  sfm.  fu/or,  adrncahiSf 
füriprecher.  der  kiiide  und  der  fro-  20 
>*ro  plile^er  die  liei/^ent  elwiiii  ein  vo- 
|c(  dwau  eiu  phlegaer,  ttwaii  sicher- 
kl«  dwtn  voramit,  etwen  behiller 
j^Np.  L$bg,  59  «.  tf/kM*.  da;  her  nii- 
«r  fonrant  an  dem  jungesten  urteile  25 
*i  mifU.  177,  26.  ob  ein  witwe  über 
-T  vonnunt  klairet  Swsp.  Lsbg.  67.  si 
üA  nit  ir  vornuinde  klagen  das.  76. 
-  der  vogt  gewallhaber  und  fürmundt 
mnmek  71,  14.  30 

Tttmuide  SIMM,  datielbe*  akd,  fo- 
nauiodo  Gf^ff  %  814.  tutor  ein  vor- 
nuode,  ein  beschinner  Diefenb.  gl.  *279. 
l^rolKres  ein  Vormunde  das.  224.  so 
niw7  si  einen  vorfiiunilen  hal)en ;  mhtc  •^^'^ 
Ii  über  der  Vormunde  uurehte  niiie  mukUi. 
üär»  41,  11.  da^  was  dem  grAren 
way  TOD  Tripele  Reymunde,  wen  er 
Bwb  Tomiinde  was  des  rtches  Ludw. 
bfvif.  416.  er  wart  Vormunde  siner 
st^'ivistrcdp  lAidtr.  2,  4.  tijf.  d(t$.  3, 
i'j  der  (Twirdige  vatir  unde  hcrre 
*pt  Eckar^  ein  Vormunde  zu  Reiobers- 
biQB  dof.  15,  22.    da^  sin  swester, 

Tonrande  her  was ,  meinte  si  en^  45 
Mit  keines  vormaadeD  dat.  30,  24. 

Tormnider  tim,  äanelbe.  er  bette 
Itkoren  cxwene  vormunder  drT  monche 
Wf-  jahrb.  49,  3.  —  dem  clnsler  und 
^  probsle  des  Stiftes  furmonder  Gr.  50 
»•  1,  177.    vgl.  Schert.  454. 

vanumtsf&afl  af.    üueta,  sId 


MUNT 

Vormundschaft  diu  wert  niht  langer  wan 
mis  ir  man  wider  heim  kumi  Swp* 
L»bg.  75.   der  sol  se  rehte  die  vor- 

muntschafl  üf  l^en  mäiUl.  stdir*  40, 

34.  SU  miig^en  sich  die  Vormunden  m*oI 
von  der  vorinuntschaphl  ziehen  ,  »b  .si 
wollen  das.  55,  1  fi.  unde  shmt  dar 
uikh  wie  si  in  von  der  vürmuude^chart 
gedmnge  ImAo.  32,  5. 

▼ilrmunt,  vttrmttiider  vgl  vor- 
mnnt,  vominader. 

in  im  t!»o 

iuiinliiurrelil(.'.0,  iniintherre,  iniint- 
liiitc,  miintnian,  iiiiiutmanseliart, 
luuntst'halz  s.  das  itoeUe  wort,  es 
fekU  U  152. b: 

maniborscbnft  sl/*.  vanmmdiekafi. 
momperschaft  Gr>  «.  2,  €.  «pl.  IM- 
aus  2,  1374. 

miiiitliivrt*  adj.  hn  stände  sich 
gefh$t  sfi  vertreten  ,  ktmer  tutel  oder 
schutilierrschafi  mehr  unterworfen, 
ßhri  Hemann  mtf,  ohm9  b§hg,  9gL 
mdtss  Sehen  %  1077. 

inündec  odj.  mündig.   dai(  er  von 
Indes  wegen  abe  ginge  6  er  mündig 
\Mirde  Ludw.  30,  3.     da/,  man  ir 
pllege  unde  warte  in  erba>rer  hule  bi^ 
daj  si  muuüig  worde  das.  48,  8. 

aiimiuidec  adj.  wmündig.  Otia- 
ckerus  tii(  ein  son,  der  «ras  unmnodie 
am.  jahrb.  4,  1 0.  lernet  ader  tOtet  ein 
unmündig  kint  einen  man  kulmtr  recht 
3,  36. 

iiiiiiiiincliäcli  adj.  dasselbe.  len>et 
udcr  lötet  ein  uumundisch  kint  einen 
man  Mner  neki  3,  30  t»  der  AoT" 
ner  und  berksutr  hs. 

luiindelinc  ttm»  wtnmmd,  9gL 
Gr  äff  2,  815.  welch  herre  ein  will- 
hube  Irnt ,  der  snll  einen  edelman  han 
tzu  einem  moudelin^e  Gr.  v>.  I,  502. 
^  geistlicher ,  der  güler  erbt ,  soll 
dye  behauen  und  sali  eynen  mondeling 
Selsen  Aber  sich  nit  under  sich  Gr.  «. 

1,  500.   9qI  Sehen  %  1078. 
mniitaldcs//'.  otu  mnntwalde,  scAutt- 

befohlene ,  betngtete.  ich  bevillie  in 
mine  niunlalde  ziweren  Iriwen  schwäb. 
terlöbniss  im  leseb.  190,  27.  dafür 
als  Variante  muntadele.   vgl  Sehen 

2,  1079.   HaUmu  2^  1375. 
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mtintscliaft  stf.  die  Vormundschaft; 
vgl  Kraul,  die  tormnndschafl  /,       1 . 

mniifle  stm,  srhune.  alid.  miiiitön 
Gr  äff  2,  814.  vgl.  Sehen  2,  toi  6. 
SekmeBer  2,  596. 

bemande  tm,  he$ekiU»e,  Jtcob 
zöch  te  lante,  gol  in  bemittte  Genet, 
fvndffr.  2.  46.  33. 

miindat«*  stf.  freiheti,  ennnnlat,  ein 
abgesteckier  räum,  ist  ei  eine  miltel- 
deulsehe  hSUkmg  wie  bredigäte  u.  a., 
oder  i$t  es  aus  dem  lat.  nrnmilat  f0- 
bildet?  dae  letztere  ist  wohl  das  wahr^ 
.^rhpfnflrhere  ^  und  daher  rjehortf  das 
tritrf  i'itjentiich  nicht  liiehcr.  tgl.  Zöpß 
bamb.  stdir.  2,  §.  26.  Scher*  2, 
1076  fg, 

miuiaiter  sm.    bewokner  einer 

mundat^  freiheit,  emumtätj  Scherz 
%  1077.  Zäpfi,  bomb,  ildir,  iU.  2, 

§.  24. 

MINT,  wohl  MI  keinem  der  vor  aufgellen" 
dem  tfdmme  gekärig,  eandem  wahr" 
tdiemUek  w  manm.  Im.  nens,  mkgeb. 
mynd,  engl,  mind;  flfi  Gr.  2f  611. 
Graff  2,  815.    nur  erhalten  in 

vrastmiint  $tf  henhaftigkeit.  ahd. 
frasUnunti  vul  unsicherm  geschlechie, 
Graft  2,  813,  vgl,  Haupt  m  dm  her^ 
Umer  numaleberielUen  1856,  f.  571 
«MM,  zu  rers  54.  dfl  Hchisdt  diu 
minne  mil  ullrr  milirrowida  und  aller 
tugidune  »hIb  mit  st;Ucn  (st.lter  ?)  vras- 
munde  ahd.  schiid.  d.  hitnmeU  u.  der 
höUe,  m  Bm^lB  »eiUekr,  3,  444,  vgl. 
berUiter  mofuU^eriekte  «.  0.0.  reh- 
ter  vrastmuot  ein  hase  HelbL  2,  515 
(»eiVsrAr.  4,  258)  ,  wie  snt}<;f  rin  hase 
des  maotea.  durch  die  vrastmund  Otto- 
kar  828.  b.  vgl.  Gr,  gesck,  d.  d.  spr, 
129  (91)  ofiin. 

▼rastg^emande  0äe.  herekafi.  er 
taue  Biht  vnttgemunde  nAch  der  mo- 
penl  Lohengr.  176,  hei  Gr.  gesch  d. 
d.  spr.  129  C^O  omn.  ,*  das  citat 
trifft  tnrhr 

luiiiidtc  hieher?  seRAme  dn 
wuidarlist  gwdiaeh ,  der  erden  ein 
ftir  Abbrach,  da;  vil  der  erde  braa ;  ir 
fOt  tel  in  da;  kiiodec,  swelch  man  mit 
ganzem  willen  sfn  mit  vollen  >v;\feii  rite 
dariOi  des  viures  mäht  waere  dem  ge- 


legen: des  wart  dA  einer  mflndee.  bh 

lie:^  in  dar  alt  m^trrjh.  27.  a. 
Mr?fT\5K  geogr.  ntnitf.    Ldikuns  de  JHdd- 
Une  fuor  geiii  Gäwäne  Pars.  382,  1. 
5]icitn8p2>i  geogr,  ntme,  eans  «0»  fer* 
ramers  neun  kmdem  W,  Ifil.  34.236. 
288.    daher  er  eetbtt  der  von  Maa- 
tespir  das.  434. 
Mi'ifTuni  name  einer  bürg,    vor  Muiilori 
6iet6/ Galdes  tft  etn^fii  ^«rfi««r,  Par*.%^. 
MmTPnnL  üm.    der  ander  warm  Ua; 
Hnntumet:..  rebte  ab6  die  regenbofia 
in  ^er  aiaUe  blidie  gevar  wnt  dei 
seihen  wunncfl  bir  m.  f.  w,  W,  IKi 
15    426,  11. 
Mi  ^/.K  stf.    lat.  monet«,  oAd.  munaa  Qra§ 
%  805.  Boneta  mnti  «ee.  0. 26,  33. 
nnnne  fl«mert  1 1 ,  48.   moBae  das. 
27,  75.     percassura  müncze  Diefesk. 
20    gj,  208.  —  1.   das  nach  einer 

bestimmten    Vorschrift  geprägte  geld. 
dem  biscliove  erteilt  man  ouch,  swenne 
er  mnwe  herre  wirt,  da;  er  wol  ane  : 
geben  eine  ninwe  nfinM,  nnde  dHMi 
25    hin,  ob  er  iln  niht  wolt  enbero,  jaer-  ^ 
Heb  eine,    swenne  er  abir  eine  mit  rtt  , 
Sinei   hruoder,  der  grotshfts  dienstman  ; 
uude  burger,  t^j  g^git,  in  der  sware 
aide  in  der  gOele,  nla  er  ai  git. 
abd  sol  si  atln  ani  nn  du^  ende  aade 
niht  Ithtem  In  dem  gebrecbe  imeL  reebt  \ 
7,  2.    die  mtmre  711  Vriht*rr  sal  man  j 
niht  dicker  «iuirr\">  ridcn    rnu:\\  vernu-  j 
wen  anme  slage  und  an  den  pfenningeo.  | 
3^   wnn  m  einem  aiftle  in  dem  jlre  frei'  { 
herger  Udir.  180.  neben  acboe  gri-  | 
;er  Pilger  nOnze  siU.  jahrb.  33,  24.  ; 
die   mfintr    die   schwächert   sich  niht 
kiein   narrensch.   102,  44      die  illf  ', 
40    müntz  ist  ganz  herdurcli  das.  102,  41, 
OMNI.   mOnse  slaben  Berlk  W  ; 
alsO  wart  in  ein  geprege  ir  artnce  nbt  • 
gealagen  Lohengrin  s.  128,  1.    ick  ; 
hfpre  irennog-e  üute  klaren ,   rlf»r  triü- 
45    wen  münze  si  verslagen  Vrid.  44,  22- 
die  münze  versuochen  untersuchen ,  ol> 
eie  dm  geseUliekm  eorschriften  ml' 
epreehCt  dae,  S,  %,  mo  eme  tocM- 
bung  folgt  f  auf  welche  weUe  diet  ^ 
50    schah.  —  übrigens  scheint  mimte  ^ 
ausgeschlossen  %»  haben  ,  rrjf.  Srhrnel- 
ler  2,  60^  fg.  man  Uhet  eun  leU  muui 
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ub  folt  narrmick.  93,  20.    vgL  die 
am.  dni  fOrba^  nietnant  keinnt  pfen- 
mv[,  weder   alten  noch   neuen  ,  noch 
ckiaeflay  müuz  erseigeti  noch  ersao- 
cba  Ml  MMb.  iiäir,  #.  147.        2.  5 
äar  «rf,  wo  4a$  geld  geprägt  wird, 
WM  4m  81  koufeot  Silber  n  die  altatte: 
/js7  andt"r        man  alle^  weg^'n  7«>  vrAn- 
väge  in  der  münze,    ourh  sulen  si  en- 
keui  Silber  verkoufea  wuo  m  der  münze  10 
M  reets  7,  12.   er  eol  g4a  im  die 
■taie,  di  der  ataieMeiftcr  In  bcrei- 
leede  oode      zellende  |ilieoninge  dtu,  i 
Ä,  4.    titifle  brante  unr,  nn  die  münze 
Bude  die  selbe  zlle  berabe  ('tos.  ckron.  1 T» 
77.    der  wec  der  durch  die  münzen 
(s»/:?}  gii  M  die  flciMhbeM  MerM. 
sKtr.  42&   eweleh  wtitworhte  lilber 
brennt  in  die  mnnce  da^  mlrt  I6tec  ist 
freiherger  sfrifr.    180  «.  s.  tr.    ;iMeir  20 
Ußt  da^  in  die  münze  M  Yriberc  ge- 
hört das.  265. 

■ÜDihaoier,  mfiniieco»  müns- 
acielcr»  miüitpfeiiiiuicf  ^  atMile 
•erf.  25 

mim/p  ^rrr  ^Ai.  nonisdia  Graff2f 
806.  prägen. 

münzaere  s/m.         1.  rf^  weicher 
def  ^dtf  prägt  f  moa^riea  mtotoer 
•ee.  0.  26,  22.   mmefe  mmuri.  It,  30 
49.    der  voit  sol  meli  haben  »1  leite 
die  jaden  und  die  münze  ,  und  so!  se- 
Ueti  Eweir  munzere,  die  hei/^ent  busge- 
ao^en  or.  weist,  s.  (iOU.    der  müns- 
wbler  sol  rihten  hinlz  den  munssiero  35 
I  anr  OMb  fftlt  mimekiL  Udtr.  Vli,  85 
'    U  287.).         2.  der  getdwmAtUr. 
trapezela  munizcre  afl.  bl.  1,  352.  die 
nanssa  r  die  ir  wehsel  dar  iaoe  hetAO 
Roth  pred.  53.  40 
Mosn,  MODBR  Um,    in  fäulaiss  überge- 
gangener gegmUamiy  kotik,  fWteA 
1,  667.  c.  teiiei  0$  vom  tat.  mador 
«6.    leb  bin  zerg^änrlich  als  der  oioder 
snd  da?  ETf'wnnt  dn/  die  milwrn  e/^'/^ent  45 
nad  die  schaben  deutsch,  brevter  bl. 

igiesi.  ht.  nr.  878,  tgL  Havpts 
wUtekt.  e,  484),  «f  Mf  «et  «6er- 
idiM^  der  ttelle  Biob  13,  28,  moder 
aho  pntredo.  tabefactum  i.  putrefactum  50 
\<trmpflert  Diefenb.  gl.  267,  rrji  die 
M».    Umne  owter  oder  chotUg  Imm 


90C.  r.  1429  bl  1^  und  voc.  v.  1445. 
vergl.  motter  bei  Schmeller  2  ,  653. 
ahd.  motto  Graff  2,  O??).  muet,  mud, 
moud  be$  SchmeUer  2,  657  fg.  mu- 
)  dem  lri5e  uim^  SuUder  2,  216  (oder 
wi  dm  iMaro  nftdem?  pergL  Selmd» 
ler  meudem  2,  552).  —  gehört  hie- 
her  -  dio  pbcH  ich  in  den  ündcn  öf  des 
nieres  niuüder.  Hie  eüenthaften  degene 
Zügen  vil  gelicbe  au  einem  ruuüer  üudr. 
1174,  4. 
moderloch  t.  dm  siMile  vorJL 
mODKR  stn.  kleidungtttück ,  das  den 
ohern  fheif  det  hiheft  umftrhftesst,  mie- 
(ier ,  besouilcrs  pon  der  kletdung  der 
fruuen,  schnurietb.  ein  muoder  mu- 
deree  voe.  erol.  1422.  vodereele  Ba- 
der iumerL  SO,  22.  nnder  aU  aef 
einer  frtwen  hemde,  rnscin  »oc.  v.  1482. 
I  tgl.  Frisch  1.  671.  b.  Weinhofd  d. 
deutsch,  frauen  s.  430.  d«;^  muoder 
was  ze  rehte  breit  oberhalp  des  Vör- 
den gireii  Jfettt  1,  406.  dft  der  er- 
nel  eo  di$  anoder  gil  BeMbr,  211. 
zwischen  den  muoder  und  der  Hfen 
{^fü!tf!ftnff  am  hnhkrarjen)  von  ffolde 
stnont  cm  ii'-tc  breit  F.nqefh.  3f)^iR.  vil 
maneger  platen  muoder  konr.  troj.  bl. 
232.  in  wftn  din  elrltee  MMHier  ait 
iwerlen  abe  wH  geeniten  W.  Wh,  52, 
6.  Christ  kam  utr  erde  in  menscMt* 
chem  nmoder  V/rr/.  204  m.  nftrr.  des 
libes  mdoder  das.  211.  sin  herze  in 
den  ermein  stet,  da^  muoder  nibi  di  für 
gH  Helb.  1,  228.  six  unde  nai  Cd. 
*.  IM»*!.*  scMv)  diu  moder  MSB, 
3,  233.  a.  stelle  wol  da;;  maoder  mia, 
aller  fugende  meisterin  MS.  2.  f>5.  a 
ff«  ein  mann,  fpefrhcr  spricht^. 
die  des  tödes  verleitet  bat  und  sueit  an 
in  siner  varwe  maoder  ein  kieid  vtm 
teitier  färbe,  er  §rug  dee  iodet  ae^ 
chen^  Frl.  1 1 4,  5  ;  an  muoder  pulredo 
15/  5^1  letuermb€itpid  doch  wohl  mieki 
'    SU  denken? 

ükermiioder  s/n.  i?  )  das  übergewor- 
fene nUeder.  werfet  üf  die  stuben,  s6  ist 
e^  Meie,  da^  der  wiat  aa  dm  kiat  aialle 
waeje  dareli  die  ibemfeder  NUkari, 
)  beitr.  393.  vgl  Friich  1,  679.  e.  flber- 
müeder  modercala  sc.  in  camisia  mu- 
Uens  eoc  e.  1429  b»  SchmeUer  2,  554. 
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■com  nof,  mmtlenekmUar.  natertm 
■monM  9oe,  o.  2,  20.  muone  $»merL 
4t,  25.   PaniMih  mutter  und  Sigih- 

nens  mutier  trnretf  srfffrf";tem  j  also  5 
ist  Herzt'loide  Siyunens   muhme  und 
Schoystane   die   ParuvaU,  f^gU  Pari. 
249,  23.  252,  15.    Jtcobot  CrUles 
nuomeD  sun  Fan,  58,  12.  261,  19. 
ebenso  «Oft  Johmmet,  wan  her  was  10 
Krisli  mumen  sun  myst.  14r),  18  und 
das.   2'28  ,  20.     g-nles   muomen  barn 
Mus.   l,  43.    tgl.  Mb.  Z.   235,  A\ 
Heinr.  TrisL  2694.     ludw.  65,  15. 
Ludm.  krmrf,  4330.   matnielis  mne-  15 
■HSDChind  gt*  Mone  8,  250. 

miiemrlin ,  iniicmol  stn.  scheint 
ah  kn<;pndp  anrede  auch  zutteilen  ge- 
braui  lii  i>u  werde» ,  ohne  dass  der 
durch  muonie  ausgedrückte  stand  der  20 
wrwandtiehofi  torhamden  i$tf  §0  tktd 
atfiemel  und  gespil  synonym,  Mart.  21 1. 
vgl,  MS.  1,  85.  b.  si  gie  und  ilte  ze 
hant  dA  si  ir  meisterinne  vant  und  sprach : 
vil  liebe  iiiueHielJD  Ls.  1  .  228,  203.  25 
tgl  das.  230,  281  und  231,  311. 

muemelinc  slm.    wrmandter  wm 
mütmüdier  $eUe^  /KArl  Ummn  auf, 
dodi  tfAiie  beleg. 
WOR  stn.     mit  mare  rertrandf ,   sumpf,  30 
mornst ,  moor.     da/,   wnici  mos  noch 
muor  siuiu  vvorl  euuiac  getruubeii  Wernh. 
11.   ein  borwige^  maor  Lan*,  2916. 
d«(  ieh  oit  cflraiic  in  dem  mnore  Dio- 
ekt.  1978.    der  sant  bei  den  schiffen  35 
^ind  (lir/  muor  Suchen«.  4,  447.  r?Mrch 
bulz  durch  stein  durch  velt  durch  niuor 
das*  3,  96.   gemiese  greben  unde  muor, 
beide  imd  gehag  anii  aibl  enli^  dm. 
7,  184.  wir  üiren  in  Schlarsflen  lanl  40 
nnd  gstecken  doch  in  niiior  und  sant 
mnensch.  ioh,  h. 

muurcc  <nij.  u)i)rc!<titj ,  sumpfig. 
ein  reiger  tet  durch  lluüt  eolwich  in 
einen  moorigen  ttch  Part,  400,  20.  45 

mvonliüe  «m^*.  fiüiri  Zimmm  am 
am, 

mjos  stn.    im  pl.  müospr,  zu  mar,  raast. 
hrei ,   ffemiise,  speise,  mahl,  pulmen- 
luni  niuos  sumerL  14,  28.  das.  28,  43.  50 
puls  muss  Diefenb.  2'28.    puls  puloien- 
tum  sorbieinn  nnos  eoc*  o.  10,  146. 


—  ein  UDOS  von  einem  rise  mit  utao- 
ddnilche  wol  berat  Bwur,  48,  108. 
d6  er  e^^^en  began,  in  denselbea  awose 

chom  dar  ze  hüse  ein  sontige^  v{|» 

Diemer  243,  9.  do  sa^  er  7.e  moose 
das.  252,  24-  r^//.  g.  sm.  XUS,  V>. 
wanne  her  siu  muos  gebeten  tiate  und 
sin  br4t,  sö  sasle  er  «ich  nider  aadff 
Strien  node  a^  da^  mgtt.  214,  )f. 
wan  du  kilme  gewinnen  nabt  muos 
unde  bröl  ^5.  2,  188.  b.  im  v  nrl  vil 
seilen  phanne  gewerniet  da  mit  muose 
Konr.  troj.  im  leset.  714,  21.  er 
gieuc  ze  muose  Alex.  5588,  wgL  Bemk. 
CXlIi.  banger  guot  ce  muose  ist  ifcAll 
1,  1059.  swa^  man  von  muse  midmi 
pflit,  dos  lic^  er  im  geben  genuc: 
vieisch  iiiHM  «lirke  ooch  vor  in  Iruc 
durch  in  und  die  gesle,  wann  er  da^  vü 
wol  wesle,  wie  man  die  beide  halda 
mw(  Pm$.  K,  429,  96.  in  iren  himen 
e^i^ent  ouch  die  briiedere  swtoe  aade 
zwtbe  mit  einander,  dne  müeser  unde 
trinken  sunderllchen  stat.  d.  d.  ord. 
riT).  mus  als*^ gemüse  se^  oft  indes 
ueUlhitmern. 

apfcliDaos  sfn.  apfelmm»  tadif. 
gut.  ipeise  22  fg.   wirt  nprefannoB 
bönen  bluol  Frl.  196,  5. 

birnmiios  ^(n.  tfgl.  buch  v.  g.  «p.25.  • 

blnttMiiiios  sin.  lagana,  vgL  Doc 
misceU.  i,  203. 

brdtmnos  sin.  sott  bi^^en  ab  ao 
cdnem  brAlmuose  5iicA  g.  tp.  it. 
gemeint  isf  wohl  die  „brautsuppt,^ 
die  man  an  manchen  orten  am  lof 
nach  der  hochzeit  den  gasten  ins  kam 
SM  senden  pflegte,   cgi.  frisch  1,  1'2!). 

kUtcmiivon  $tn.  qmtttnmmf  M 
9.  g*  sp.  22. 

mnndelmiot  sAk  huck  u.  g.  sp.  23. 

mnrrfieiimiioA  sin.  morihthtuith 
buch  G.  g.  sp.  79. 

QU^^eiuuos  stn.   buch  v.  g.  sp.'l^- 

rinniuOB  sfn.   5«e4  e.  g.  tp.  23. 

vantenniuos  sin.  fmtempeue^wri' 

XIX. 

^  i  (»Imiios  sl».  mUckem^^eue,  huA 
t>.  g.  sp.  24. 

warmiios  stn.  wofä  warniaiuos, 
fund^.  1,  397.  a. 

witmuos  sAi.  mekAreif  wismune 
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eod.  trad.  Sangall.  13.  jh  r»jL  Ilde  f. 
f.  Arr  yesrh.  r.  Sf.  (iiiUen  I.  47  J. 
f.  Tubler  aypen*.  sprachich.  449.  1>. 

(wt^mios?} 
wissclmuos  sin.  9fei$e  «o»  MieA-  5 

uXkirscken,  buch  r.  ^.  tp.  25. 

znomiiesc  s/w.     zuweise,  romp?»- 
Rsndmm   (/.   conipaiiaticum}    znoiimi  »^e 
mmerl.  28,  44.     episumen  zuuitmust; 
mmerL  6,  73*    ebisoiiien  dat.  34,  45.  10 
9fL  Doe,  1,  226.   fimdgr.  1,  400.  a. 

OBBHO0ec  ai/y.    unessbar,  flUun 
i^ann  aus  Schutze  auf. 

miiuHe  swt.  ahd.  inuo^»Jan  und  muu- 
»on,  Graff  2,  872.  speisen,  in  15 
dci  idboi  bftses  dl  ir  ime  weh  nao- 
MB  Bsoä,  Diemer  152,  33.  nilich  ilft 
man  mile  muosit  diu  chint  Genes,  fundtjr. 
2,  7"^.  1.'.    rr/l.  Schrrz   fOHM       1  ns' 

iniioshart  (^VirA  /ia//f  eit  für  mies-  2U 
bart),  niuoshus^  muoskriit,  niiio»- 
•ih  i:  das  tmeUe  wert 
wmä  Mpv.   wie  fK.  Grimm  Mi  illAu  F. 
92  Wfkl  mit  recht  annimmt,  von  dem 
ffr.  uortffioo)  durch  rrrmiilehmtj  des  25 
rnmnntsche»    abyeleilrf.  musiviscUey 
ausgelegte  arbeit  anhnngen.  inveniuntur 
!■  antiquis  aedificiis  pagaDorum  in  nn- 
ATD  opere  divena  ffenera  vitri  TleopM- 
hu  pre^,  12  (Aei  Grimm  m,  «.  oOs  30 
de  vitro  crafco  quod    inusiviim  opus 
decorat  da^  I  n.   vfil.  Sclimeller  1,  fi.lT). 
dt^  rote  i^olt  (i«rub  schein    gemuoget  i 
oboi  an  deo  stein      Alex,  bei  Die- 
mer  203  ,  7.   dO  worden  die  sednen  35 
ndbogeB  im  da^  wa/;/,er  srezogen  md 
die  gemuoseten  sleiiie  das.  W.  1071. 
I.int  uns  wflhiri  eino  klnfl  van  edilin 
marmirsteine .  nut  golde  jfemiiosil  reine 
Ätk.  F.  62.   gemuusel  was  da^^  phlaster  40 
lak  falde  «nd  nil  geatelna  Tmtäakte 
50,  75.  das  kimebe  was  obane  geoM- 
chet  wol  ze  lobone ,  gemaosel  wol  mit 
eolde  En«>9352.   ebemla  8'240  (Fff- 
muller  224,  17)  sieht  in  der  herl.  hs.  45 
gemischet,  dte  golh.  hat  ebenfalls  ge> 
■Bosd ,  «nd  MM  MdcUs,  4m  samt 
üe  iisUn  mörükk  4kereiii»lmmen, 
letuerem  dem  ewmtf  geben,  obwohl 
tthriqens  auch  gemisrhpl   denkbar  ist,  50 
»tf  i'.  h.  auch  mit  golt  da^  pflaster 
uodtit  ist   gemeogel  vorkommt,  TU. 

U,  I. 


0113,4.  ein».  2— 4;  vgl  W  Grimm 
a.  n.  o.  man  brauchte  auch  den  lat. 
ausdruck  mixtiis  für  gemuoset.  i.  un- 
ier mnosiere.  obsi  so  feaiesle  {1* 
\  gaKuotel),  da;  lOhte  san  eitt  spie* 
gelglas  Mmmäus  1105  QH,  Germania 
*K  l'J.'O  —  ff»??  k!eidunf}^%(ücken:  mit 
Stickerei  rernereu.  nut  guldinen  Schrif- 
ten spashe  ge\>  ieret  ui^eii  gezieret  ge- 
)  SMOsel  aide  gesmelsel  SereaL  931. 
den  da  £  die  siden  ia  da^  heaide  ano- 
selcs  io  maafen  endea  wtlea  Hmnm, 
vom  gem.  leben  IHW.  ei»  jrnpn  gmo- 
siert  atlflsen  uiilerklnid  und  ein  weiss 
>  gmosirl  atiasen  wameslj  ein  underroc 
von  leibbrl»  gaMMierleai  stmet  Wetkmr. 
heUr.  5,  160  t9* 

naoaierc  swv.  dasselbe,  dia  snOre 
wais  gemuosierel  harte  wol  \nn  jrolde 
I  Lanz.  4110,  tro  Lachtnnnns  underung 
in  gczieret  von  W,  Grimm  w  Athis 
F.  82  terato  surM^aiBiSisii  in.  ein 
wol  ^nschat  tefelto  ae  gaotcr  aii^e 
kleine  von  widern  helfenbeine  gar  schdne 
,  ger.icrel ,  das;  wol  gemuosiprpf  \nn  Sil- 
ber und  von  g^oMp  wa.s  Rud.  A!t\r.  hl. 
7.  b.  Ctabulam  miAtam  auro  et  argento, 
kieioria  de  prelm).  ite«  ein  vorbei 
(feretUi)  ist  ein  henmg  darnm,  er  iiat 
einen  gemassirlen  roc  an  SimrwAe 
Rheinland  s.  280 ;  die  ßecke  der  fo- 

relle  .«inr/  ijp meint. 
MiüT  em  dem  got/i,  muljau,  engt,  io  meet, 
dem  niederd.  moelen  Qbegegnen)  ent- 
I  ^reelsfuler  timmm,  der  im  kd.  mir 
idtem  endiBmi,  dae  t  «M  imorgemi-' 
scher  weise  geblieben. 

tnuote  stf.     die  begetjnunij.  der 
sumer  kumt  /.e  muote  C^biuüleJ  amg. 
\    29.  a.     vgl.  unsere  redensart:  sich 
etmae  mt  geeMe  filhrem  ,  die  mU 
moot  aaiaiBS  mekte  gemein  koL  he" 
sondert:  die  feindliche  begegmmg  »mm 
kanipff.     r/fi   das    ztreimalltfe  rmiolt 
(    im  Hildebrandsiiede.    Lachmann  über 
das  Hildebrandslied  s.   1 1 .    diu  just 
wart  sO  kreftedlch  da;  dia  ros  Uader 
sich  aa  die  hihseo gesA^w.  der  amole 
was  erlü;»  der  filier  Yd^  unz  an 
I    die  stunt:    66    wart  si  im  kunt 
Krec  773.      AroM  dem   l'crsHü  dem 
\vus  iu  Ölungen  iaudcu  län  pris  ze  niuo- 
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ton  Cdot,  pktraUt)  und  ser  ^ost  1f. 
Wk  29,  13.   nun  sab  ooch  ■umegw 

an  der  kür  der  ze  maoteii  \«ider  g-e» 

worreii  )kU  das.  30  f,  22.    die  ellenl- 
liiiricn  gerleii       imioleii  wider  werfen  5 
Tu.  21  j  247.    vgl.  Benecke  iw. 
5331. 

mvote  MM»  iptMye  femdUdk  etU^ 

ye(jen.  dö  muote  in  mit  dem  swerte 
der  trnli?:r/,('  /ir.  198.  da  muul  ouch  10 
g^n  im  Hihvin  Biieralf  Ö692.  gen 
dem  Ijegiinde  muoten  der  truhs(B;^e  Sia- 
doit  das.  11901.  —  gehöri  MUr.* 
er  (jier  wolf)  gripfte  her  nnde  der: 
sd  sdre  vorhte  er  den  schrei  (iler  15 
gänse)  und  hc'n^  in  die  hdsc  enzwci, 
unz  in  dehciniu  niuole  trolf  und  gänse 
773,  im  Reinh.  s.  319?  wahrschein- 
licher ist  ttohl,  dass  maote  das  präl. 
9on  afiejen,  btiäitigemf  ärgern ,  iM.  20 

entmaote  dasMe,  der  dritte 
stich  ibeim  tumier)  ist  zentmuoten  ze 
rehlcr  tjosl  den  ?iioten  Porz  81*2,  13, 
kommt  in  hss.  hm  u.  wieder  für  muo- 
ten «or,  tgl.  Benecke  m  lus.  5331.  25 

moo^c  sif.    fPM  ainote,  mU  em- 
gßitrtkaMr  ImOvenelMmmg.  die  gieo- 
fen  in  se  nno^e  am§,  11.  e. 
«JOT  /^ofA.  möl^s.  ags.  m»Vl,  //A^. 

mnot   (jraff  2,  t)79.     schwerlich  mit  30 
d€m  eoraufgekenden  stamme  iuso$n- 
mengehörig.   J.  Mn«i  (Or.  2,  254) 
nmmt  m,  iote  /lir  die  wurM/iwr  nd 
4^*^  6/«t6e,  dau  ahd,  nnet  e/a//  muod, 
ags.  möd  sfn// möd  sf<»Ae;  würze l  scheiM  35 
f/?r?r  f/fls  flArf.   mnohfin   (agitore,  fla- 
gttare)  m  sein,  »o  dui-s  niuot,  maod 
für  maoh-ad  stände.    W.  Wackemagel 
feMtenl  rieh  4mi  m  »mü  nOc^e, 
gr.  (MC»  fLa9og  m  nanen^  glossar  mm  40 
leseb.  cccxciT.    tu»  ahd.  ist  das  teort 
fast  nur  neutrum :  /m  12.  jh.  findet 
sich  dies  noch  bet  Dient  er  76,  7  (diu 
wort  er  waiidelote  uude  uibt  d»i  muot} 
164,  14  Cvrowe  HO  habe  scoftes  niiot}  45 
«.  Esod,  DimMt  159,  25  0"  iiaen 
herzen  sich  huop  ein  vil  nnvrde;  neot). 
der  phtral  ist  selten:    vtl  lihle  erstAt 
min  trost  näch  swoireo  muoten  MS.  2, 
16.  b.    ieh  singe  mit  trüeben  maoteii  50 
4m.  1»  21.  a.  da^  petti  si  «ubealaoii- 
len  nit  amiign  mwtei  Qmtm*  fimägr* 


%  76,  14^  —  nuiol  hm»elmet  He  be- 
scha/fenheit  der  gedanken^  4er$t- 

fühle,  des  u>illeu  s ,  tmd  tmar  so, 
dass  diese  drei  thnUffkeiten  ungetreml 
gedacht  werden,  wenn  gleich  bald  die 
erste,  bald  die  weite  j  bald  die  äriile 
mehr  vorhemchend  erscheini,  Siri- 
ekm-  eagi  awa;  in  dea  naaacf  henca 
ist ,  da;;  wir  di  hei^ea  der  anaot  lorl 
1.  b,  wobei  nicht  zu  tergessen ,  dass 
da'4  herze  der  sifz  der  q  e  d a  nken  i.«/. 
diese  alte  bedentung  des  wories  Imi 
sich  in  der  nhd,  spräche  nur  in  «t- 
mgen  reimearte»  erhaUm  "aiir  ist  wol, 
übel  zu  muthe,  in  trankeaen  amtlw\ 
und  dann  in  Zusammensetzungen,  wii 
lioclmiiilli  elc. ,  itiewohl  die  letzifr» 
jeiU  meist  werblich  sind.  m  sem^i 
yelal  getßüknÜchen  bedeuiung  als  ge- 
geneaU  von  feigheil  oder  verie^ 
erscheint  das  u>ort  im  aiM.  erri  tfH 
und  selten,  vgl.  den  anhang  s.  252.  h. 
—  die  alellen  nach  der  vorherrschen- 
den seelenlhultykeit  zu  ordiwn,  inirdc 
die  übersieht  ersciiwcreu  und  gata 
Sirenge  gar  niehi  dtsrehrnfWuren  mm; 
die  nacheiehemd  eingehaltene  ordmef 
ist  diese: 

1.  muot  andern  sithst.  coordin. 

2.  mnotes  abhangig  von  einem  adj 

3.  iuuol  mti  ad^ectiven  verbunden. 

4.  niot  «Iii  dem  genitiv  eines  sttb- 
skmües  mw  be^eiehmmgder  eifmueheß, 

5.  muot  mit  einem  verbmm,  a.  ek 
subject ,  h.  als  nbject. 

(i.  miiol  mit  Präpositionen. 

obwohl  alle  diese  abtheilungen  etii- 
msder  keineswegs  aussclüiessen  y  so  *u 
äoeh  se  eiet  miglieh  eeresieden,  das- 
selbe beispiel  mehrfmeh  msfmfilhfen. 
es  wird  daher y  um  eine  volle  übersidd 
über  die  hier  qesammelten  Verbindun- 
gen zu  erluihjeu  .  iiothig  sHn  .  sämmt- 
kche  beispiele  zu  uberbitcken :  dock 
fehlt  wesenUkhes  in  de»  emtelnen  ab- 

1.  muot  mU  mtdem  tuheiamii- 

ten  CO  ordiniert,  ich  mohte  mit 
dem  munle,  mit  Übe  und  mit  giiot'^ 
gevrumel  hau  diu  m.vre,  da^  ich  tr- 
kander  wäre  /».  205.  wirt  min  ge- 
Meke  alad  g«ot  ad  nbi  herse  ii«  der 
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aooi  ebenda.      sr    K;m   mir  vfrsrren 
kne  und  den   niuui   Wailh.  37 ,  2U. 
k  Ufl^t  schdae  in  blBonc»  wls  in 
knci  wnd  m  muote  <rol0*.  Ib^d.  2,  9. 
li  nrt  sckrei  er  die  vogel  an,  er  gap  5 
n  herze  iinde  nmnt  .  als  noch  vil  dick 
iitr  kekc  (not  Honer.  44,  27.    die  din 
berse  miiuict,  der  Up  und   oiich  der 
fflttot  Nib,  Z.  60,  7'.   tue  %im  lud 
Im  wmA  Bamtr.  35,  60.   ich  Mb  den  10 
niiol  Süd  die  sinne  feweodet  an  die 
H'o/M.  110,  '20.     des  miiotrs  und  der 
'inne  Kuonr.  ti'<\j-  hl.  lij.i.  b.    ir  sin, 
ir  mmif  ir  g^cdeiikeu  kau  vor  mir 
mit  künste  wenken  MS.  1,  86.  b.    sin,  15 
Up,  kene  and  «1  der  nnot  MS,  2, 
209.  b.  kerze  wille  und  al  der  muot 
Waük  99.  .13.    da;  sin  wille  und  .sin 
munt  was  reine   unde  g-uol  /rr.  *2ü8. 
m  Wille  uud  siu  muot  der  was  ^ereit  20 
nihie  guot  Jw.  233.    also  wArens  uuder 
I  itt  twcui  Bit  wiUen  und  mi  muote  il 
öl  7fMl.  4536.   Itp  hen  nnd  «1  ntn 
sDQOt  kein  fröude  niemer  gewinnen  tuot 
Hol-}  1,  fi,  16.  ouch  ensparten  si  Itp  25 
Dwctv  den   njuol   Im,  201.     wie  selten 
ich  d«<^  wip,  beide  ir  muut  und  ir  iip, 
iMMf  geprise  dos.  203.   n  nlven  an 
in  bdditt  wnr  Itbcs  nnde  nrnotee  Wi^ 
,  fol  1559.    din  mir  den  Iip  und  den  30 
mnnl         belwimireii    WaUh.  110.  14. 
ir  was  vil   truebe  der  Iip  und  nl  der 
nooi  iVt^.  Z.  128,  4^.     diu  iip  hat 
fckene  ande  guote  jugent,  din  nnot 
wiAett  und  gute  tu^t,  snn  bislu  35 
badenthalb  behnot  MS.  2,  90.  nn  un- 
«pot  iawer  leben  und  onch  den  irniot 
US.  1,  180.  a.     mit  gedankcn  ich  ir 
sile  und  ir  muot  belrahle  gar  HS.  2, 
:  43.  k  iinin  worl  din  nntguot:  von  40 
den  scheidet  sich  der  rnnol  /«.  120. 
d«  fnidel  er  im  gnuoe  mit  worten  und 
Bit  muote  efa.«.  211.    da^  ist  sfn  rede 
Mod  ouch  .sin  muot  Wigal.  8344.  du 
i«a  er  ir  beider  war,  ir  {rebierdc  45 
vuie  ir  guotes  Iw.  166.    gebierde  Itp 
Mol  noie  JKS.  1»  180.  h.  mir  was 
icr  wiUe  haito  fnot:  done  aohten  mir 
dtn  werc  den  muot  an  im  niht  Vol- 
bringen /».  37.    da7,  er  nn  ollen  dinffen  50 
wii  volbring^en  mit  den    werken  sinen 
■aot  dm.  64.    y^^a  uiugeu  si  i&mer 


bilen?  dä  i.sl  diu  State  unde  der  muot 
das.  Zoo.  da^a  irle  uustate  uoch 
der  muot,  dane  wmrde  hmideluage  guot 
da$,  104.  irle  loch  etswenne  da)  gnol 
micbel  harter  deone  der  mnot  4af.'113. 
nieman  rilcr  wesen  mac  dri/ec  j.1r  nnd 
einen  lac,  im  gebreste  muotes,  libes 
alder  guotes  WaUh.  88,  3.  Viiä,  57, 
0.  wider  xe  gole  wenden  beide  s^le 
nnde  mnot  Nib.  Z.  103,  4K  dd  noh- 
lens  undr  in  beiden  wol  geltcbe  sin  ge- 
scheiden  de»«  muntes  snm  der  jAre. 
ich  vcrsiiic  mi»  b  wol  zewiire,  ir  herze 
wären  mißlich  Jto.  239.  in  enirle  ros 
noch  der  muot  das.  101.  u.  a.  dan 

on gen  dan  0;  muote  büekL  2,  673. 
der  alte  apmeh  dem  touc  an  mir  "^dan 

oupen  dan  muote'  das.  2,  723. 
sd  swaret  ir  r  e  unde  muot  Trist. 
Massm.  448,  34.  an  eren  und  an  muole 
das.  448,  36.  2.  der  gen.  muo- 
tes abhängig  eoM  «iNeni  a4ieelk*  ich 
gertes  gte  den  muotes  nrmen  niemer 
niht  genießen,  die  vreude  niht  in  selben 
koufen  umb  ein  halbe/,  ei  MS.  2,  2om. 
b.  belip  dines  muotes  derp,  bleibe 
bei  der  gesiimung^  Ls.  3,  586.  daj 
schnof  der  bideibe  maotei  htr  frmt- 
emd.  214>  4.  6h  mieh  enphie  der  nio^ 
tes  hir  das.  21.  er  was  bereit  des 
muotes  WigaL  21 '21.  3423.  er  mac 
wol  sin  des  muoles  rieh,  hochgesinnt, 
freigebig,  das.  76,32.  die  muotes  ri- 
ehen MS*  %  216.  h.  diu  vroowe  wnrt 
ir  nMMitas  riebe  alsam  der  tue,  wurd 
uhr  froh  darüber,  Wigal.  5221.  d6 
sprach  der  muotes  rirhe  Ludtc.  kreuzf. 
>41.  siues  muotf's  allen  liuteu  sieht, 
meulich  wise  di^bi  gereht  das.  349. 
der  fftrste  mnotes  veste  Bari  18,  32. 
ew  menlteber  helt,  sines  muotes  vasto 
iMdw.  kreuif.  2618.  des  muotes  Vier- 
eck e  niht  sinewel  MS.  2,  127.  a. 
liegen  unde  smeichen  des  pUegeut  die 
muotes  weichen  frauend.  1 48,  32.  — 
•i  mohten  sicherliche  wol  des  muo- 
tes sin,  da^  si  sich  wem  wolden 
Mb.  Z.  165,  7-.  3.  muot  mit  ad- 
jectiven  (^aUributit  oder  prddicatic) 
verbunden,  alter  muot  vgl.  tt.  junger 
m.  —  miaue  tuot  den  mao  niht  arjyres 
iuuoit^  MS.  1,  4.  b.    lä  guoteu  muut 
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den   boßsen   muol  von  dir  verlrtben 
UW/A.  37,  28.   da/,  wir  diene slhaf- 
ten  muol  ein  ander  müe^eu  tragen  Ite. 
273.   dt;  ir  vil  dienesthalleB  nnot  Ira-  - 
gel  Mwerm  gaste  das.  179.    ft;  ede-  5 
lern  mnotc  sprechen  Triti»  141.  mille 
xioret  edeln  muol,  das  hen  eines  edel- 
tnannes,  MS.  2,  201.  b.     ich  >vil  i« 
rüten,  ir  iiabet  einen  muot,  seid  ettt- 
wniandeny  da^  wir  jehn  geltche  /Vt^.  10 
Z.  59)  4^   er  vermochte  vil  der  riclie 
dnrch  eilen t lui  ften  myot  das.  4,2^. 
er,  muo7,  verderben  dirke  ein  cUrnllnf- 
ter  muot  MS.  2,  '216.  b.    «»rphor  niuot, 
hasHgkeif  (b^piele  habe  ich  nicht  iur  1 5 
AomQ.   ift  gerider  muot  MS.  % 
144.  e.   swer  gnol  wider  Übel  lllo^ 
da;  ist  goteltcber  amot  YrH,  107,  5. 
dn  vnrhtcti  si  vil  s^re  den  grimmen 
(iunlhcres  muot  iV<6.  Z.  22,  4'.     da'^^  20 
der  kOene  man  vil  grimmes  muolcä  wsere 
dtt$,  358,  7*.  in  vil  grinuieii  C^rioK 
megen  Ä}  miiote  dA  stnonden  die 
friunde  stn  das.  18,  5  ^    ich  wei^  wol 
da^  der  gnote  muol,  der  dem  so  !:mjr<"  25 
unrelite  tuot  bi?,  er  mit  übele  nn\iii!Ucc 
Cvrühtec?)  wirt,  dasj  der  noch  erger 
Obel  birt  dami  der  ie  fibel  ist  gewesen 
Tritt,  17895.   miute  gtt  guoteo  naol, 
macht  menschUcker ,  gutherügery  Wi-  30 
gat.  5465.  5478.     weder  wider  mich 
sin  muot  wa're  tihel  ode  guot  /».  27. 
sin  vviUe  und  sin  nmot  was  reine  unde 
guot  das.  208.       gereit  unde  gnot 
dat.  233*   din  mcbete  in  einen  nmol  35 
ce  velitea  ilark  unde  gnot  das.  195. 
guot  muot  zimt  edeki  liuten  wol,  'guot 
muot  machet  n.  $.  ».   ein  fjanzer  sprnch 
über  den   guolen   muot  amg.  48.  a. 

guotem  muot  der  wahtersanc  Hät*L  40 
1,6,  1.  vgl  moeh  besser  n.  trtge 
ich  tme  heinllchen  muot,  vertraut» 
freundtchaft,  Barl.  27,  If .    di  könegre 
kumen  in  h^rli ehern  muote  Nib.  7.. 
22y,  3^.    eij  gewan  nie  man  so  her-  43 
ten  muot,  em  taete  dock  etswenne  guot 
VriA.  136,  7.    pfconingsnlbe  wmder 
tnot»  st  weichek  manegen  herten  anuot 
das.  1 47,  1 7.  er  was  ir  erbolgen  durch 
ir  harten  muot  /».  268.    ich  trage  iu  50 
(Irumlje   lif' blichen  muot,    hin  euch 
busCf  feindltck  gesinnt^  frauenä.  ,i57| 


t2.  höher  muot  (rt/f.  (niiol  luvlieti) 
bedeutet  f.  hov/iticrut/e  denkuii'ji- 
art ,  stolze  gesianung,  erhobene  siiw- 
miing  des  gemüßiBt.  diu  nevte  ne- 
nege  enruochel  wies  erwirbd  ^ot: 
sol  ich^  also  gewinnen,  so  ganc  .«Ufn, 
höher  muot  WtiUh.  '.\ I ,  Ifi.  edel  uode 
rlche  sint  si  .^lunt-lii  lir,  rinr  zun  tragent 
si  höhen  muol  üus.  a,  frowc  ir 
wiH  niht  nider  lir^en  inwem  höhen  sNut 
durch  deheiner  siebte  gnot  WigalYt%. 
wie  sol  ein  man ,  der  niuwiui  .«ündei 
k«n,  gewinnen  hohen  muol?  W'allk 
123,  16.  sin  muol  sUiont  hüih  docb 
jdmersvol,  di  hedc  schanze  ich  iu  nen- 
nen sol:  hOchvert  rief  sin  mnnhcitr  ji- 
mer  l£rt  in  herteleit  Por%.  320,  I. 
junger  man  wis  höhes  muotes  tf5  1, 
!08,  a.  gehielen  fTincliel  höhen  irniDl 
da;^  vorhtlich  bele  nilil  enttif >f  Vwi 
78,  1.  ich  h<in  also  höhen  niuut  üb 
einer  der  vil  hdbe  springet  WoilA.  58, 
15.  wa^  wilt  dns  von  mir  wii 
höhen  mnpt  dat.  60,23.  nu  bräbl 
doch  einen  jungen  lip  in  ir  dienest 
darzuo  höhen  muol  das.  52.  2n  nkl 
des  arn  site  ir  ere  höhe  swemiel  ud 
der  muol  MS,  I,  83.  b.  dem  aber  da 
muot  kOme  an  die  huf  nfteh  dren  slflasA 
MS.  %y  146.  a.  er  spist  in  durch  A 
höhen  muot.  jrejV  er  edel  r)esiunt  trnr 
Buner.  13.  IU,  höher  muol  du  hviiii'tS 
mir  den  lip  ze  hoch  uud  ist  dir  ü«j 
herze  min  d4zuo  bereit,  wand  ^  i 
die  nidera  minne  vlOch  IRS;  2»  35.  i 
da^  eine  da;  was  hOher  mnbl)  da;  a» 
der  da:^  wa.«;  volle;^  Juotj  da/,  drite  wt 
he.'ieheidenlieit,  din  disiti  rwei  zescni''* 
siieil,  da^  Vierde  daj  v^«»  holsiher  >i] 
Trist.  4565.  si  werbent  huck  durd 
hohen  asuot  ftmtmd*  21,  17.  dS{  d 
si  M;est  diensles  vrt  fett  -dn;  Jr  im 
sö  höhe  stät  das.  22,  16.  2.  ff» 
qemiith,  getroster  sinn.  inVen  mi 
gewalle  h;U  geankert  in  mins  hertC 
grünt,  di  von  hoher  muot  mir  wiliid 
mnden  segel  Ton  mir  fAtM.  l|  56.1 
hOber  muot  des  trOrans  kttrö  "JIV.  3 
42.  b.  ans  schiel  ich  hOhes  mn«te 
dan  frauend.  19,  4  «.  m  häufig  hi 
Virich.  sin  höher  muot  kom  in  d 
tat,  er  ward  traurig ^  Par%»  195,  1(1 
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belib<»(  M  dfii  froiiwen  und  habet  hüben 
mDOt.  netd  (jelrosts  IVih.  Z.  *27,  3^,  u. 
ofier.  du  mm  mir  seile  er  wiere  tut, 
lehMt  viel  wk  der  »oot  vom  hcfsco 
ir  die  f^e  nin  MS.  1 ,  68.  a.  mir  '  5 
stit  durch  dn  wip  min  muot  hö  MS. 
2.  4?.  a.  ich  bin  an  hohem  muote 
vordi^u  kranr  uiule  un  rnnuien  also 
swach  Konr.  troj.  7911.  bislii  vru, 
f6  Im  idb  liMes  nvolM  M8.  %  38.  b.  10 
MS,  1, 193.  a.  des  wil  ich  liöhea  nao- 
(65  stn  Nih.  Z.  135,  4*  (darauf  bin 
kä  stoli?  des  frtnie  ich  mich?),  vfl 
MS.  2 ,  42.  a.  sUi  «uio{  der  vlmg^ft 
»i^ii  ho  alsam  der  edel  udelar  HS.  I,  13 
5.  k  Hin  nnot  swabt  in  der  attimen 
U  «Sl  1,  301.  a.  9gL  d0$.%,  10».  b. 
vlosl  sfnes  li61ieB  nuotes  a,  TU»  At. 
höhe  slfit  mm  mm»!  IHS.  \,  41.  a.  das. 
41.  b.  er  schuol  iti  sin  geleite,  des  20 
staont  in  höhe  der  utuot  iV«6.  Z.  25, 
iK  nuioeger  trflrel  d»  doch  liep  ge- 
sdiilil:  icb  bin  ab  teuer  bdben  naot, 
oad  enhabe  doch  herzeliebes  iiilil  HVi/lA. 
41,31.  da;j  si  mir  gU  kumber  [Irau-  25 
n'^f  /fl^p}  tinde  hi')lieri  muot  fw^rf  doch 
frohsmn),  gils  einem  rirlieii  man 
BQgemüete  das.  43,  2.  si  sprechcnU 
^  in  fröide  atoret:  niemeii  hetfe  in 
liihes  muotes  to.  45,  5.  wol  mich  30 
dt^  ich  in  hdhen  muot  mit  minrm  lobe 
gemachen  kan  das.  100,  7.  d.i  lit  ge- 
hist des  hcr7A-n  au  unde  gil  uuch  hohen 
ttuül  das.  103,  20.  Trowe  eolüt  iuch 
im  flibl  8Ö  vcrdrie^^en,  Ir  engebt  im  35 
hSbm  aMiot:  det  mugt  ir  und  al  die 
wol  genießen,  den  ouch  früide  sanfte 
U'M  das.  Ii;}.  10.  frowf,  gebt  im 
höhen  muot:  weit  ir,  sin  Irftrcn  ist 
verkeret  das.  113,  19.  er  gieiig  heim  40 
nd  bit  bObea  mot  Bontr,  61,  40. 
hibe  bdheo  muot,  Mi  gtlrotiy  firdUe 
HA  michty  das.  64,  21.  du  gewan 
der  wallet  höhen  muol  dfts.  66,  40. 
rg^.  42.  17.  si  scliimpteii  in  fröiden  45 
ud  io  hohem  muul  Suchmw.  31,  144. 
folgt  ir  amer  1^ ,  »6  habt  ir  frOid 
«d  bdbM  muot  HäiO,  1 ,  11,  88. 

3.  kodifakrt,  hochmuth,  in  schUm' 
•lfm  sitme.    guot  birt  höchvart,  höhen  50 
muol  and  g-ofe?  vil  verge:57,en  itf.V.  2, 
Ibd.  a.    mich  enwil  ein  wip  niht  an 


gesehen :  die  bräht  ich  in  die  werde- 
keit .  da/  ir  der  mu»>l  so  hohe  slal, 
dass  sie  sich  so  viel  embtldet ,  Wallh. 
73,  3.  —  dem  trag  icb  iemer  holden 
■mot  KHrf.  107,  t.  da;  er  im  gar 
nnbetrogen  ie  erbot  holden  muot  388, 
1.  der  UTi';  froido  \\  ider  brn'hte .  diu 
reht  und  geliioge  w;i're.  ...  e;^  w;»t  ein 
vil  hovellcher  muot  Waith.  65,  5. 
ii  bare  sieh  durch  ir  bO fachen  amot, 
mii  fernem  uuigefW,  Im.  133.  des 
bin  Ich  arm  und  minnc  däbi  rehte  liö- 
veschen  muot  MS.  2,  220.  b.  die  h(  Ii! 
üi^  üslerrfche  beten  ie  gehovii  ii 
muot  WaUU.  36,  7.  da;^  petli  si  um- 
beslttonten  mit  amarigeo  mnoteii  (mii 
,j  amer  igen  maote  miüiL  As.)  Oene- 
MU  ^mägr,  2,  76,  14.  hint  alle  liute 
jungen  mnot,  die  jtingen  alten,  <]v'i^\ 
nihl  guot  y'rid.  5'2.  4.  kurzen  muul 
und  lange/,  har  haut  diu  wip,  da;  ist 
ein  alt  gesproeben  wort  e0d>«lflt  341. 
vrowen  die  haben  kursen  mnot,  sagt 
man,  unde  lange;  hir  eolffo.  216 
(r<//.  ich  borte  ie  sagen ,  da?^  ist  >\  ;1r. 
vr(»\ven  die  habent  lunge*/,  h;'ir  und  d;'ibi 
einen  kurzen  sin  das.  129).  si  sagent. 
wip  hInt  kuraen  muot,  ddbi  doch  ein 
vil  lange;  hAr  Wimbekm  19,  I.  knr- 
xen  muot  und  laniri;;  bir  habent  diu 
meil,  Renner,  bei  ^'i/ernp  symh. 
(vgl,  vrouwen  tnigen  kurz  o:emuele  doch 
bi  langen  hAreu  Tifurel  5055.  die  vrou- 
wen hdut  lange:^  har  und  kurz  gemiiete, 
da;  ist  wir  Kn'tf.  183.  «Md.-  lOliel 
wibes  sin  die  lenge  vür  die  spanne  gdt 
Uage  Lm.  9.55).  dO  sprach  diu  kei- 
serinne  :  wir  frowen  haben  kurzen  mnot ; 
swht;  einer  ieze  nihl  int  sinne,  gerne  si 
e^  morgen  tuet,  bei  Sehen  1,  849. 
vgl.  W.  Grimm  9»  Vridank  i.  393. 
M.  Haupi  aur  Wütebekim  t.  75.  auch 
lat.  kommt  das  Sprichwort  vor:  cer- 
tum  est  IfntjTo^  e«*;«'  rrines  omnibus  sed 
hreves  sensus  muliti  Cosmas ,  vffl. 
scrtpt.  rer.  Boh.  1,  12.  iuliligcr  unde 
k  HS  eher  muot  Ludm.  21  f  16.  mit 
lachendem  muola  dinedd jnncfronwe 
sprach  J¥t(.  Im.  1106,  4.  mit  lachen- 
dem muote  antwiirlp  Htif'df?(V  das. 
1586,  wo  freilich  beide  male  ('  nninde 
Uest.    ieze  hän  ich  den  gedanc :  wa^^ 


Digitized  by  Google 


MUOT 


246 


MUOT 


hilfet  dai;?  der  maot  isl  kiime  eines 
tages  lanc  Waith.  114,4.  hievon  sin 
leider  maot  im  vldeh  Pa$9*  IST.  23, 20. 
hetens  mnea  geliehen  mvot  Vrid» 
77,  1.  er  was  lihtesmuotes  und  on-  S 
stote  Eneit  11307.  Irinwe  nnrle  man- 
lich  miiot  ü!S.  '2,  206.  n.  swit  ühel 
wider  ubel  tuot,  daj  ist  meuo  es  Ch- 
ile her  mnot  Vrid,  107,  3.  er  was 
■iltes  nuotes  WalA,  27,  2.  dn  bist  10 
mirze  ungenediges  muotes  fw.  209. 
hiute  s!  dir  widersagt:  dln  mnot  ist 
iteniuwü  !\'Uh.  48,  6,  6.  mit  wol 
beratenem  tuuote,  alles  wolUerwogmy 
ei»  t»  wrkmudm  tekr  kätißger  ans-  15 
ämdt*  diu  loMlMBt  an  den  Unten  reli- 
ten  muot  Waith.  81,  27.  dise  beide 
llAnt  rehlcn  muot  das.  1)2,  28.  si  tä- 
ten als  er  ie  phiac,  der  ie  rehten  mnot 
gewan  Iw.  269.  der  wirt  seilen  vrö  20 
unrehtes  nwotes  amg,  49.  b.  atn 
Wille  nnd  atn  mnol  waa  reine  nnde 
fnot  Iw.  208.  eb  reiner  muot  erkuchtc 
im  gar  da;  licrzc  und  sin  sinne  Wi- 
gal  ß09S,  din  mnot  s6  reine  in  dühte,  25 
da;  im  bt  dir  wart  sorgen  hnoi;,  du 
warst  eine  so  reine  seele^  y.  sm.  1276. 
die  beteverte  w»ren  guot,  verkArten  ai 
niht  reinen  nool  Vriä»  133,  18.  ar- 
mer Hute  reinen  muot  ntpm  ich  für  nller  30 
keiscr  gruot  rfas,  179,  2.  hilf,  daz,  wir 
gewinnen  reinen  mnot  das.  181  ,  16. 
reine^  herze  und  reiner  muot  sint  in 
aller  wmte  fnot  Am.  112,  21*  atn 
Wille  und  ain  »not  waa  gereite  nnde  35 
gnot  Iw.  233.  er  HAtc  einen  gereiten 
mnot  7,0  vli«'h('n!ie  da^.  4^  sus  gewan 
der  nrme  riehen  immi  W  ujal.  57.')!. 
er  lie  durch  sines  herzen  (nr  vUei^cu 
abO  rieben  muot,  freiyebiykeit ,  da;  40 
SOoeHer,  DmL  2,  7.  im  iat  atn  mnot 
Til  ringe  amg.  32.  a.  ich  möhte  nddi 
wol  Anfn  rilerlifhes  mnolcs,  fje- 
sinnung.  irie  sie  einem  ritter  üentt, 
Iw.  sin  Vater  was  ein  guoter  45 

nnd  nodi  ilne  reine  unoler  fM*  an  am- 
lig en  mnote,  flromm,  Pau,  JT.  6,  9. 
also  schal oliclien  muot  gewan  nie 
riter  dehein  /tr.  99.  viilsch  gesel- 
le dich  er  mnot,  der  sinn  eines  rer-  50 
rätherischen  freundes,  ist  2em  helle- 
ifaire  guot  Par*.  2,  17.    da;  neme 


mich  u;  senedem  muote  WaUh.  93, 
37.  seneuder  muot  mit  gerender  arbeit 
da».  117,  13.  e^/v.  114.  dakUO. 
MS.  1,  45.  a.  u.  ä.    der  alem  gll  ge- 

lücke  und  senften  mnot  Iw.  114.  er, 
waT!  ,  (ins  fünftes  rouotes  wider  Gfl- 
pfrätie  WMS  iMh.  Z.  246,  6*,  war  ihm 
ermmt^  erbittert  auf  iha.  si,  iUe  bei- 
den kämpfende»^  wiren  swiie  mm 
karge  wdiaehere  nnd  enttiben  0;  irn- 
rende  guot  Üf  einen  seltamnen  muot 
(in  mmderftrhem  f^inne)  Iw.  263.  von 
sinewellera  niuulc  ein  man,  ffffw- 
derUcher,  uwuiverlasstger  ^e<ifwiwy, 
MS.  2)  148.  n*  da;  entaorget  aorge- 
baften  nuol  THsL  79.  der  geOcb  ir; 
muot  ich  vinde  snel,  wlae,  starc  MS. 
1,  8fi.  a.  min  Stadler  muot.  hNän- 
digkeit,  gegensat-s,  v&n  wankeimnth, 
mac  an  ir  niht  wcaken  MS,  i,  1^9.  <. 
din  atsler  anot  dtn  bfleien  nmo;  MS. 
%  259.  b.  der  tmoe  le  gole  atntei 
muot  Bari  4,  26.  vgl.  Iw.  il2.  123. 
diz  siie^e  g-not  (das  immenrahmi(^ 
benimet  der  welle  u  n  ?  t  rr  t  e  r  mu  t 
Barl.  10,  40.  diz  macbete  im  &\m 
muot  ze  vehten  stark  unde  guot  h,^ 
195.  ae  lelit  vieng  er  einen  alaitai 
muot  nnde  enbracb  aich  von  iiiiniti;e-' 
walt  Ludw.  56,  21.  'manlfch'  v  ri 
sich  unrehter  IM ,  sfl  wert  sich  m  n- 
neclich'  unsüe-^es  miioles  swer  dfi 
hüt  MS.  2,  127.  b.  er  wier  in  »Wi- 
eb em  mnote,  5eadto*e  eAiemedlidte- 
kungtartj  der  ir  debeber  wm  gm 
mb.  Z.  87,  1  *.  der  an  reht  lip  unde 
guot  verdfrbrt  durch  sin  s wachen  diu ol 
die  annni  Hon.  5 ,  46.  sfn  Jiwacltfxj 
muot  alle  zil  üf  bösheit  stdt  äa$.  il,| 
58.  mir  ist  gea wollen  ie  der  MUrtl 
aldft  da^  berae  Hl,  nnd  iat  da{..iiA; 
hm  entrüstet  wmm,  MS.  2,  146.  b. 
vint  ich  an  LiirpoU  höveschcn  trö?t,  ^ 
ist  nur  rnin  imjot  cnts wollen  Waüi 
32,  16.  Iat  iuweni  sweren  maot 
tw»  76.  nlnem  awmcn  mnote  mit 
ringe  MS.  1,  186.  b.  awi  bema  awe 
iai  äae  giiot,  da;  madiel  Äcke  swsrm 
muot  Vrid.  57,  11.  swer  tnot  üW 
wider  gnot,  da^  ist  tiufei  icher  muui 
Vriä.  107,  7.  swer  sich  fruit,  so  er 
Obel  tuot,  der  hät  ein  ÜttveUichen  aurt 
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Im.  69,  46.   SU  da^  heise  isl  rdne, 

fRniie;  niht  bertieret  trlleber  maot, 
BHnt  iuch  lieber  vrfudon  an  die  diu 
injeben  herzen  reiiieul  MS.  1,  Q(y.\.  a. 
swi  nan  siht  scho;ne  froweii,  ^i^  kau  5 
Mcbea  maot  erirahten  and  leschet  alle; 
irta  WM,  27,  23.  flwa;  ir  der 
ymc  aagda,  ai  h6le  Irflebeo  maot  Nib, 
geirluwe  was  stn  muot 
t((r.<  ■?  f  4 .  I  ^  swer  wol  reit  unde  1 0 
uMc  tuot ,  der  häl  niht  gar  pptriiiwen 
mmi  Vrid.  123,  13.  betrogen  ist 
ir  aller  mnot,  die  sicli  selben  dunkenl 
gaot  dmt,  119,  &  des  gewan  der  kfl«- 
i»€  einea  Irdrigea  anot  At*6*  Z.  29,  15 
3^.  di  iMlen  an  ir  wol  s&hen  ir  vil 
trftr^'ffpn  muol  Nib.  Z.  188,  1  ^  den  Irft- 
ric  muot  beslricki't  h,U,  der  slrichc  wfp- 
kb  güele  dar  Wtnsb.  15,  18.  diio 
diod  Judas  tr&rigefi  muotes  Genesis 
firniß,  2,  68,  2%  fi  gruojtea  iniD<- 
ittttelie  darcii  ir  Ingenlhaflen  auol 

Lm,  1393,  3.  11^1  hiute  schtnen 
den  t  u  g  e  n  l  Ii  c  }i  e  n  muot,  d«^  da  mir 
halfest  hiunen  Ai^.  Z.  304,  4^.  sol  25 
Dil  iu  verderben  86  tugentlieher  muot 
das.  334,  6*^.  t  ugen  tri  c  ii  er  muot 
1$.  1,  30.  B.  aweime  toi  mb  tom- 
ler maot,  wiurfahrenkeUt  an  Irörea 
Ncb  Yolenden  MS.  2,  69.  a.  e;  daa-  30 
ket  mich  ein  tunibiT  miiol,  swer  im 
selben  schaden  tuol  i^ime  nach  gebür  ze 
Iwde  frirf.  G5 ,  22.  die  lierrn  Mni 
mtü  luiubeo  muot  das.  77,  4.  dem 
ttfn  aiat  al  die  geltch,  die  ¥rldieit  85 
taait  toe  nnde  gvot  veraaiUieBt  durch 
ir  taabcB  miiol  Börner,  i,  28.  beswas- 
rd  wart  stn  tumber  muot,  do  er  die 
bitterkcU  bevant  das.  2,  fi.  übel  er 
niuot  t(}i  unter  g-uoler  ni.  sanfte  g-ewun-  40 
nen  pol  machet  ii  b  c  r  i  g  e  u  muut,  hoch- 
fahrt, Vrid.  56,  22.  swelch  Aroowe 
Ut  üppigen  muot,  eUetkeii,  und  stel- 
let i^r  geiierde  grd^  Bomer.  96,  38. 
du  solt  dtn  herte  hän  bebttot,  da;  ftp-  45 
peclM  her  muol  nnde  üheliu  werc  be- 
«tien  Uli /fttri.  175,  3ti.  müneger  schi- 
wt  vor  den  frömden  guut  nnde  hät 
Mvaischen  muot  WaUh.  103,  11. 
Uka  ä  daroMler  atiit  sO  vaiiehen  anot  50 

Z.  146,  2K  di  ai  die  Nibduage 
it  valMbem  mooie  eopfie  dat.  265, 


4'.  gegen  ir  ieli  nie  valtohen  muot, 
unrechte  gesintmng ,  gewan  lUS.  2, 
42.  b.  wie  sol  ich  riehen  edeln  srlmlr 
mit  valsflicm  mnol,  mit  ungehonficr, 
unedler  gesinnung ,  crweschcn  das.  2, 
206.  a.  ouch  liAt  aicli  diu  gnote  mit 
einvaltero  mnote  td  gar  her  ze  mir 
Terlin  /».  280.  ein  wige  diu  gellche 
si  nnde  nnveiles  muotes  lUS.  2,  141. 
des  mannes  muot  sol  veste  wesen  als 
ein  stein  WaUh.  30,  27.  des  liän  ich 
vestcii  muot  ISib.  Lm.  309,  4  {jdo  C 
passlieher  willigen  Uesl).  ich  hAn  eht 
die  anovertibt  nnde  feste  eil  eben 
aniot  da;  ieb  ir  wil  mit  strlte  wider* 
ttdn  Konr,  Irq^.  21796.  in  vollem 
mnote  dar  was  er  siiochende  die  tjost 
Ludw.  kreuif.  3475.  ich  enga  b(  ini- 
nen  vrten  muot,  meine  Unabhängig- 
keit, umbe  keiner  slahte  guot  Krid*  131, 
3.  vgl.  ins,  2,  86.  b.  ein  herre  vriet 
-muotet,  mabhäng^i  durch  mwmA 
nicht  gebtmdm,  BS,  2,  204.  a.  sd 
wil  ich  c^:rpn ,  da^  ich  mac  haben  ,  mit 
vrigem  muote  Boner.  59,  TiT.  Avir  ver- 
jehen  mit  vrigem  nuiole,  ofjen  heraus, 
da;  wir  sint  Cristus  kuecht  zürch.  jahrb, 
44,  32.  hin  reit  diu  gnote  mit  vr  et- 
lichem moote  /m.  289.  gesunden  llp 
vroellchen  muot  BarL  3,  25.  du  kanst 
V  r  ü  i  d  e  n  rT c h  e  n  mnol  verktVen  Waith. 
109,  21.  dm  wirt  sö  vrendenrich 
der  muot  MS.  1.  5.  b.  man  gap  uns 
spise,  diu  was  guui,  dar  zuo  willi- 
gen mnot,  kmnUdikeiif  Iw*  23.  oucb 
enwni  diu  whrtschall  nimmer  gnot  Ine 
wilfigm  mnot  dos.  105.  des  hin  ich 
willigen  nrnot,  das  wünsche  ich  ton 
herzen,  (S'ih,  7.  47,  2'  {wo  die  än- 
derujig  in  vesten  tactlos  ist),  der  ninwe 
beseme  köret  woi...alsam  der  muwe 
dienest  tuet:  vil  willeo  ist  s!n  drster 
mnot  Vrid.  50,  15.  die  traogen  beide 
einander  aa  als  eben  willigen  nmot, 
da;  ir  deweder  übel  noch  guot  weder 
riet  norh  r;1(en  solde  wan  als  der  an- 
der wulde  Trist.  4523.  die  andern  d<> 
wol  harten  den  ir  ungwillit^en  (un- 
willigen Vulg.)  muot  Nib.  Lm.  1170, 
4  Cwo  C  firtUkk  passeitder  ir  tU  ln\- 
regen  ftetl).  '  des  bete  ich  willec- 
liehen  muot  WM,  49,2a  trunkan- 
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Imt  fdscliel  wUen  nuot  Vrid,  94,  1. 

manec  man  hät  wtsen  muol,  der  doch 
vil  lumpliche  tiiot  das.  85,  II.  ci^  cn- 
hät  niemaii  wisen  muut  niiiwnn  der  fio- 
tes  willeu  tuol  da$.  78,  9.  habl  ir  ab  5 
wiaea  innot,  deo  TolHDarel  /».  64.  dd 
rid  nir  ntn  iinwtt«r  moot,  der  mir 
vil  dicke  schaden  tuot  das.  32.  durch 
stnen  wislirhpii  muot  BarL  46 .  .^t. 
niuwan  durch  iuwern  verzagten  muot  10 
Jv>.  243.  der  jugeot  geliche  mit  uo- 
versigeten  mnote  W*  Wh,  439, 15. 
8WW  nmot  mir  ist  sd  vteh  gelieret» 
oa  SOS  Msd,  den  walge  ieb  bin  Waith. 
80,  1.  woi  gezogen  >vas  sin  muot  15 
!\'ib.  Z.  1 83  ,  6 z o  rn  e  c  was  ir 
muot  das.  71,  1^  des  bern  zorniger 
■mot  im  selben  dicke  aehadca  loot  VriA 
139, 9.  prüfet  oech  etneii  sehligea  vade 
UmdieD  muot  Ludw.21,  16.  sin  rouol  20 
wart  zwivel hilft  Itt.  183.  dem  ist 
ge  7-  w  ?  f  f  I  o  t  der  muot  Biferolf  788 1 . 

4.  muut  mtt  dem  yenitic  eines 
Substantivs  iur  nähern  besHmmung 
dar  ort  M,  weU»  4m  omolee.  —  dd  25 
gewan  er  aber  widere  rehten  beides 
■mot  yVi6.  Lm.  2262,  1.    des  Herren 
muot  Boner.  69,  46.    nu  vnnl  er  einen 
edelen  rät  in  klucij^^es  herzen  muole 
Pass.  h.  8,  2 1 .  du^  mac  uilil  sin  üäcli  30 
mtnefl  hersai  aioote  da$.  20,  40.  n 
hint  eile  Ii  in  des  nmot,  den  die  wftr- 
beit  xorn  tuot  Teickn.  313.    der  helt 
gewan  dö  widere  rehten  mann  es  muot 
Ai6-   Z.   355,  2^      wer    himelvarwet  35 
Sinnes  riehen  niauues  muut?  Frl.  SIL. 
28,  1.  ich  nmne  eins  wisen  mtnnes 
■mot  vör  sweier  rtcbcr  tdren  guot  Vrid. 
80,  16.    der  mit  r!ters  muote  nSch 
lohe  kundc  slrilen  Iw.  9.    er  l«o  ouch  40 
uuder  wiieii  scbin,  ob  er  noch  riters 
muoi  habe  das.  III.    disiu  viehu  sint 
tdren  nmot  VrUL  78,  2%    da^  er 
dnrcb  got  vilgarverga;  dirre  welle 
muoles,  das  hangen  am  irdischen,  BarL  45 
8,  '23,     tindt'   lÄ^en    dirre  yy<A\e  nmot 
umbe  da4  lemer  werende  guul  das.  10, 
35.    der  weite  unsteeler  muot  das.  10, 
40.    von  diu  habt  rehter  witse 
nmot  ilie  warmmff  193.   dd  sprach  u  50 
Zornes  muote  der  vil  kctene  man  Ifib, 
2.271,4*.  dö  sprach  in  lomes  mnote 


Gonlhcr  der  d^gen  das.  321 ,  3*.  5. 
BMOt  mit  einem  terbum  verbun- 
den,       a.  als  subjecl.     min  mnot 
bat  mich,  da^  ich   der  liebeu  kundc 
nara  ^i!^.       2.  a.    der  guole  muot,  6Ö 
der  ..,  birt  erger  dbd  dannedcr  Trist, 
17898.  im  gebreste  mnotes,  libes 
oder  guotes  Waith.  88,  3.  b.  vgl.  VrkL 
57,  9.     der  djUite  im  eine  werben 
des  kunir  ftunlhers  muot  A't6.  Lm.  324, 
3.    keiu  muot      niemer  me  durchden- 
ket noch  volsagetIRS.  1, 2.  a.  AieAer 
gekört  das  gmme  Oed  Ukr.  «.^tdUsn- 
steim  MS.  2,  38.  b.  frauend.  515  fg. 
der  muot  ist  bei  der  geliebten ,  sie 
nmarmt  und  kusst  ihn:    als  er  im  eiü 
vreudc  tthtet  in  dem  herzen  min  nat 
dir,  arm  and  bein  er  danne  vllbtel  im 
ind  dir,  dir  nnd  mir.  —  wcone  sol 
mit  tumber  muot  antrftrensich  volea- 
den  MS.  2,  69.  o.    swf^r  des  ihf  vor 
ougen  hit  dä  mite  der  muot  /.<  un- 
muo;^e  gät  Trist.  78.    ze  unrchte  sol 
din  muot  niht  geren  ander  Uitle  guot 
Vrid,  174,  17.     toe  gerader  maol 
MS.  2,  144.  a.    der  muot  höret,  id 
stoUy  MS.  2,  209.  b.    6ä  von  hüget 
mir  der  muot  MS.   t .  1 90.  » ,  dos. 
200.  a.    irte  iiuh  der  muot  Jw.  113. 
swelch  vrouwe  ir  muotes  irre  ver^  vet- 
teneendieek  itt,  MS.  2,  145.  b.  vea 
gedsnken  knmt  der  mnot  der  demllbe 
sanfte  tuot  WigaL  925.  ir  höher  mnot 
kom  in   ein  fnl  Pffrs.  195    10.  wlto 
Mn  lüui  t  II  (liiKii  imiot,  stn  sprunc  det 
vellet  dick  WaUiu  37,  25     ei;  lönet 
ietweders  mnot  als  man  ün  (fieiieft  laol, 
beide  Mmem  eat^ßredtend  Awi 
112,  19.    der  muot  riet  mir  !w.  32. 
der  muot  ringet  näch  Iw.  76.  herze 
sin  und  muot  ringet  dar  nAch  Piib.  Lm. 
381,  3.    trueber  muot  berfieret  d«( 
hene  MS,  l,203.a.  der  mnot  schei- 
det sieh  von  den  worles  im.  121. 
geschieden  sIb  des  mnotes  sam  der  jüre 
/ic.  239.    wa:^  ist  din  muot  Lwi/ir.  22, 
6.    so  ganc  slAfen,  höher  muot  H  fl//*- 
31,  16.    wesle  si,  wie  min  muot  stät 
/m.  69.    dar  stuont  ir  aller  muot,  ne 
mtmiekte»  atte  Man  mi  ^eAen,  Ai.  42. 
BÜn  mnot  st(t  mender  sd  da^  ich  dto 
72.  182.  an  im  stnont  al  ir  naol|  at 
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hatte  ihre  tfume  iw/fnutig  auf  ihn  ge- 

M,  /*.  145.  miD  naol  sUt 

tjß.  Uber  B.  CH^tfA*.  13,  3.  MS.  1, 

41.  t.  41.  b.  *2,  4*2.  a.    Mh.  Z.  25, 
7*)-    mm  mtwl  stät  uf  rre  »o//Ä.  90,  5 

m^tn  diclUeu  und  trachten  ist  dar- 
auf gerichtet  y  vgL  Boner.  28,  11. 
44.  58,  2.  72,  6.  74,  %  84,  2.  89, 
a  der  mol  sttt  üf  ein  dinc  IWtf. 
10395.  Mtn  nnol  sttt  aicli  ^MS,  10 
?.  146.  a.  Boner,  13,  19.  der  mnot 
8t;it  ze  luinne  •> .  IH.i.  a.  der 

mnot  &Ut  ze  blibi-noe  dö  lus.  71.  ze 
rikooe  Boner.  52,  55.  der  muot  stoi- 
Kl  mde  h4ret  JT^.  2  ,  209.  b.  15 
itrttet  aUer  tdren  muot  Blcb  demdi^ 
man  in  tiure  luot  Vrid.  84,  20.  mtn 
Kuot  swebt  der  sunni-n  In'»    >r.S\  1, 
2öl.  a.  f>gl.  2.  109.  b.    nur   ist  g-e- 
fwalieii,   gewachsen  f   hat  sich  ge-  20 
mtkrt,  ie  der  nnol  aldft  di;  bene  Itt 
mä  iet  MS.  2,  146.  b.  ad  ist  nir  ntn 
MOt  entswoUea   WaUh.  32,  16,  vgl. 
lachmanns  avm.  ^.  f  57.    H«/  der  muot 
■kh  wrrdtr  liebe  üt  swiugel  Waith.  25 
47,  y.    als  im  erteilt  slo  selbes  maot, 
YrUL  89y  17.  der  nnot  lobtt  in  Tor 
tone  f».  99.    der  aitot  tnot  dem 
ßbe  sanfte  WigaL  925.    Ii  j her  »not, 
du  twiDgest   mir  den  iip  r.c   höch  30 
MS.  2,  25.  9.     mir  viel  der  muot 
voone  herzen  üf  die  si^le  mtn  MS.  1, 
68.  t.  der  nnot  v  1  i  u  g  c  t  soellecliche 
A  aa  tfS.  1,  90.  a.  nta  aiaot  vtiuget 
aliO  b6  alsam  der  edel  adelar  MS»  1,  35 
5.  b.    ir  deheiner  muot  da   von  c  n  t- 
vlöch,  sine  swiieren  im  alle  hulde  (IT). 
aüe  waren  beieit,  WigaL  9551.  des 
Treal  sich  Etzelen   maol  liib,  Lm. 
1297,  4.   sO  eatweiet  im  aller  sin  40 
rooot,  so  gab  er  seine  /HS/Um 
ianken  gänzlich  auf,  Erec  978.').  vi! 
lihle  Wechsel  iu  der  muot  lurfic.  22, 
^5.    min  stiller  muut  nun   an  ir  niht 
veoken  MS.  1,  199.  tt.     Irüreii  mit  45 
gtmlle  kit  feaakwt  in  mlas  henen 
fiHI^  di  TOB  hoher  maot  mir  wild  et 
H^.  f.  86.  b.  im  wissagte  sfn  mnot 
Ir.  1 1 9.  Ottokar  719.   nn  dir  z  e  i  ?  e  t 
oir  din   muot,   daij  ich   dinen   worteu  50 
gloubeo  i>ot,  du  bist  giuupiicii  giuup- 
Ul  gnin  BmrL  38»  32.  iO  vertagt 


an  fruidea  maneges  muot  WalÜu  112, 
16.  dem  ist  geswIfalOt  der  maol 
Büerolf  7881.  b.  maol  kt  ^kj^ei. 
ich  mObte  mi(h  wol  4nen  rttteritebes 

mno^ps  /fr.  1  het  ich  verdienet 
den  mnot,  da/,  mir  ^cnäde  würde  ^(  hiii 
/(r.  290.  der  muot  ist  an  triuwen  uod 
aa  4reB  vereinet  MS.  2,  200.  b.  st 
wiren  aut  willeo  and  aiil  maote  al  ein 
Trist,  4536.  diu  minne  gtt  gnotea 
muot  Wiyal.  .^465.  5478.  diu  minne 
het  im  einen  mtiot  gegeben  dai;  er  den 
tdt  nihi  ciil^a^  Iw.  61.  der  stein  git 
gelflcke  linde  senlten  muot  das.  114. 
nader  allem  dem«  gnote,  M  ällem  dem 
rekhtimm,  gab  got  Josebe  di;  ae  maote 
da;  er...  Genesis  fundgr.  2,  56,  6. 
got  gab  deme  re  mnofe,  der  de?  char- 
chärcs  huole,  da/,  er  Josclx  gna- 
dich  das.  57,  22.  e^.  äte  adjec^- 
aerOixhwjmi.  awer  Mdee  itt,  der 
bAt  aibt  nnot  ntnl  umter  4m  s««- 
derbaren  moderedmuartem  aufgeführt^ 
die  Ls.  3,  327  zummmengesteUt  sind. 
die  jAherren  hihit  den  muot,  ai  lobent 
swa^  der  herre  tuot  Vrid.  50,2.  der 
Unvd  bät  dekeiaen  nmot  Ois  Up  nocb 
OlTe  gnot  Vrid.  28,  7.  nieman  aol  des 
beben  naot  4as.  48,  1.  ich  weii^  kei- 
nen rfehen  man,  dfi/  icli  sin  guot  unl 
^hww  muot  wolte  habeu,  awit  er  tuot 
das.  76,  25.  er  bette  borgennes  muot 
/«.  262.  laot  aibt  des  ir  di  hdiet 
nnot  iVi6.  Z.  322,  1 da  maoit  sea 
pfafTen  haben  maol,  äbM»  gtmogm  saaai 
Patt.  502,  1'2.  zem  marcgriven  hin 
ich  niunt ,  bei  ihm  will  ich  sein  und 
bletben,  W.  Wh.  257,  27.  wir  hAn 
sl  %hx  himel  muot  Tekkn,  222.  g^n 
Prsbsat  bin  ich  snelle  mnot  Sndumm* 
29,  141.  ich  wil  noch  haben  den  muot 
Waith,  za^  12.  du  j^eitig  mensch,  wes 
h;i«tii  mnot  Surhentr.  40,  179.  er  hab 
niuul ,  s<t  ernsllichen  darzuo  ze  tuon, 
dai^  man  wol  iuueu  werd,  da<^  im  leit 
st  sdrei^  jokrb.  90,  22.  lieber  bcrre 
war  hästu  muot  Teichn,  9.  iO  leig 
ich  dir  wo  C'-  ^'"0  du  bist  muot,  wo- 
hin du  willst.  Suchentc.  22,  '21.  wo 
hin  ich  biet  ze  riten  miidi  (i<is.  J!),  21. 
vil  ofle  häu  icii  den  aiuol,  ich  welle 
in  ein  UOater  uebea  du,  146.  go- 
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dinge  hoehet  mir  deo  muot  MS.  2> 
*   143.  a  miiine  hn>iir(  sciiedeii  muot 

MS.  1,  4.J.  a.    der  muol  wirt  erhcehet 
Bon.  41),  33.    luler  wio,  reine  unde 
guot,  der  junget  alter  liute  muot  Vrid»  5 
132y  17.   erkennen  eines  nnot  M 
207.    die  mm  hät  erkant  in  tlsd  slm- 
len  muüte  Irr.  IT?     Her  so!  den  muot 
an  niowe  selten  k«  ren  Waith.  105,7. 
kcrl  ich  minen  muot  von  ir,  wa  funde  10 
idi  deme  eine  riid        gettne  Au. 
il9,  7.  eines  hai;  bek^ren  se  seof- 
teme  nuiote  lu>.  82.    einem  den  muot 
bekiren  das.  182.    si  beRrrte  ir  muot 
das.  213.     nnbekrrtes  muotes  sin  15 
da*.  81.    ir  iiabt  deu  muut  8u  schöne 
Terkirel  rfot.  85.  ir  babi  den  muol 
an  mir  verkM  dt»,  970.   €re  unde 
foot  verkArel  muot  MS.  2,  2 IG.  b.  sus 
verk^rt  er  nrmer  liute  nuiol  Vrid.  173,  20 
7.    d«*i  k  (1  o  1 1  (■  II   an   deii  vitiden  die 
geste  wol  ir  muot  Ai/».  Z.  327,  I  ich 
k  Und  in  mInen  mnol  da»,  23,  4^.  da; 
katselt  den  muot  HS,  1,83.  b.  \h% 
iuwern  swmen  muot  Ivo.  76.   deu  muot  25 
nideif  I'i^en  Wifjal.  27{).    des  IiAn  ich 
allen  niiuen  muut  dar  öf  ^eleit  die 
mtne  tage,  habe  schon  lantje  im  sinne 
gehabt,  da;  ich  von  einem  man  gesage 
Sih,  30.   gedenket  ir  keiner  tompheit^  30 
der  mnot  si  hin  geieit  Iw.  64.  minne 
unde  muol  feil  er  darnider,  den  er  der 
meit  Isöte  truoc  Trist.  19172.  des 
ger  ich  an  iuch,  SIfrK ,   nu  leistet 
minen  muot         H.  214d.    diz  ma-  35 
ehete  im  sllien  nnot  se  vebleo  atare 
onde  goot  /m.  195.  m.  «.  «a.  durch 
minne  in  den  mnotnemen  Trist.  29144. 
disin  Wirtschaft  naeme  mich  senedem 
muole  Waith.  93,37.    der  muol  wart  40 
von  iu  genomen,  sie  waren  nicht  mehr 
.  vertagt,  THit,  141.  wft  nemt  ir  den 
nmot  WM»  52»  11.    da:^  mir  den 
■mol  beneme  von  ir  Iw.  69.  eines 
mnot  vernemen  Tri^t.   ^i)'2.     eines  45 
muot  p  r  i  s  e  n  Iw.  181.  eines  muol  p  r  u  e- 
fen  Ludw.  27,  16.    Volker  unde  Ha- 
gene  reden  dd  bcfan  mit  der  Hinnen 
kinege  ir  wflien  nnde  muot  Nib*  Z, 
309  ,  4'.    der  redete  apaeheliche  allen  50 
stoen  muot    das.   241  ,  7^.     idi  han 
gerihtet  minen  muot,  swaj  mir  an 


dir  gevallet  wol,  da^  mich  da^  itte; 
duiiket  guot  MS.  2,  259.  b.    si  knn- 
dea  wol  geringen   sinen  muot  mit 
siie^em  spil,  sein  hen  leidil  inacheu, 
9enirm$mt ,  außeitem ,  Wigai.  ivi 
dd  bat  er  in  ftf  dem  orse  errinfci 
sinen  muot:   46  er  üf  da;  rns  gtstn 
sins  jämer?  er  ein  (eil  verjra/  das.  8421 
nii  het  vil  wol  genüget  der  junge  riUr 
sinen  muot  das.  845      davon  ein  (eil 
geringet  wart  dO  der  frowen  mnot  Nik 
Z.  191,  51  ingL  Klage  im.  1882). 
ri  wart  vrö  und  wart  geringet  ir  der 
muoJ  MS.  1,  17.  ».    do  sa?t  er  den 
kuuege  tougen  sinen   mut»!    diis.  231, 
7^.    etoem  sinen  muol  sagen  itc.  162. 
Triti.  500.  nu  sage  mir  der  mmt 
muot  WaUk,  43  ,  27.   ich  aagele  Ar 
e  gar  deo  mnot,  da;  du  näch  mioer 
ifir  der  armen  bra-Iites  zweite  mir 
h.  203,  14.   des  liän  ich  ungresamiu  t 
minen  muot,  dem  kann  ich  nicht  bet' 
ttimmen,  MS.  2,  183.  a.  seiftet: 
ittwenn  muote,  teid  aieki  betnUt,  HÜ 
Z.  25,  2'.    da;  senitet  in  den  nuot 
IS'ib.  Lm.  .582,  3.   hi^  wir  gesenftertcn 
iuweni  muot  Ls    I.  358.    swenne  ir 
Cbmiern)  g:eral<;t  seUen  iuwern  muol 
nach  sciiilt  unde  sper,  ritter  tonlffff*' 
wOif  «eütdkr.  fi  a.  2,  Sa  goürte 
lirent  rebt  unde  a  i  a  h  e  n  t  mnot,  ! 
mitten,  Gregor  3638.    da;  enBorpet 
sorfreliyflf'n  mnot   Trist.   7  9.     si  eo- 
sparteu  lip  nueli  den  msiol  Iw.  201. 
guot  bischaft  sterkel  mauiges  maonet 
muot  an  lagenden  onde  an  amlekcit  ^- 
«er.  9orr.  32.    den  muot  stillen  =^ 
entsorgen,  ^oner.  93»  21.    er  wo!t 
V  e  r  s  u  o  c  h  e  n  iren  muol  das.  88,  11. 
da;  du  mir  iht  so   sere  beswiercst 
miaen  muot   WaWt.  bö,  Jü.  das.  90, 
12.    swvt  mir  beswsre  mlnea  bmwI 
WalA,  62,27.  mir  düble  vementa»* 
nege;  guot,  da;  hinre  beawsret  minen 
muot    Vrid.  109,  5.     da;  ich  ie  be- 
swArlc  ir  mit  rede  den  muol  A'»*- 
135,  6^.   swar  näcb  ir  iegeUchen  <i«^ 
herze  truoc  den  muot  iV$5*  2.  21t) 
4'.  9gl*  die  verhimhmgen  OM  maot 
mit  einem  adjectiv,  s.  6.  dieneathiftea, 
heimlichen,  höhen,  stn^tcn,  ebenwl'i- 
gen,  he;UGlieo  muot  tragen.  —  dö  g«* 
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d:<M  ir  !e«1ic?fer  mit  minnen  an  j^estjren 
(ien  minneclictifn  fronwen:  da;  trost 
in  wol  den  muol  Mib.  Z.  95,  3'.  sweune 
rawir  m»  gewehset,  der  tmM  in  4eo 
mot  te.  164y  S'.  da;  m  der  kflae*  5 
fiMM  dt  nite  trAita  den  muot ,  da;  ei 

ir  rile  eiig-eg-ene  das.   198,  7'  w.  n. 
wo!   jtiich  dione  oh  mir  diu  licrc  iu 
den  wunnen  trcestet  mineu  muot  MS. 
2,  49.  b.    alsus  Uröstras  mloen  muot,  10 
er  nad  mta  jQaefiroaw«  im,  36.  dt«  sd 
hit  getrüebet  miner  firoweB  »not 
Ffib.  Z.  151,7"^.  reine  schäme  valschen 
munt  kan  von  mis^fta  ten  zno  der  güete 
{\s  i  n e n  MS. 2,  iuö.  a.  t\f  hdhen  muot  15 
twingen  MS.  2,  42.  b.    dar  uach  ge- 
Tienf  der  cdde  fbnte  wider  cliiea 
■not  und«  zdch  in  fröiden  atnen  weg 
Lmim.  58,  8.    die  beide  reiten  wider 
in,  da^  man  reble  erfüere  des  edelen  20 
fürstcn  muot  !\ib.  Lm.  1 1 92,  1 .    v  i  n  d 
ich  an  dir  denselben  muot  Bari.  42,  3. 
er  half  in  wol  ervollea  in  rtnmie 
itneo  BMiol  Ifih.  Z,  31,  7^.   dl  von 
erfüllet  sinen  mnnt  nnd  volgelMlaer  2S 
l^re  Konr.  Iro;.  7141.    füii  wprc  moh- 
ten  den  muot  nibt  volhrintrt^n  iw. 
37.    mit  den  werken  den  muot  voi- 
briogen  4a»,  64.  danmote  volnle-. 
heu  mit  deai  guote  TrM.  4518.  /».  BÖ 
113.  er  volzoch  ir  muote  mit  übe  und 
mit  gnote    W'tf^al.   f>ü4fi.      diu  rede 
vreute  in  den  muot  Mb.  Z.  256,  6^. 
dai^  vreute  86re  ir  muot  Wüjal.  5350. 
ndl  Trenea  in  dem  maote  MS.  1,88.  b.  35 
er  liröil  vil  nanegem  alnen  mnot  Wallk, 
17,  33.    einem  den  muot  bewegen 
/it.   182.      niemun  Moide  sinen  muot 
gerne  wehsein  umhr  irnot  Vrid.  r»6. 
9.    da^  der  furste  wider  zegote  wen-  **^* 
d  e  t  beide  söle  unde  muot  Nib.  Z.  1 92, 
4^.   da;  er  wende  drabe  den  nmotlC^. 
2y  155.  a.   awer  wol  gewihel  iit  nnd 
nf  ein  andere  wendet  sinen  muot  das. 
?,  124.  h.    frowe,  ich  wei;  wol  di-  45 
neu  uiuot  Waith.  97,  23.    sil  ich  g-c- 
wan  den  muot,  da;  ich  began  WaUh. 
1S3,  18.  er  gewan  den  nnot  da;  er 
ifil  im,  932.  awer  von  wlhe  ie  mnot 
gewan  Trist.  1774   nfteh  Aren  nnot  50 
j^v^nnneu  hr.  tl".    mnot  «»■ewinnen  öf 
cineiuit^t,  s%e  beschitessen,  Trist.  10395. 


rijl.  Wirfül.  fi7?il:  rrjl.  auch  dif,  ud- 
jectitrterbittdunyen  herlen,  fitrn  ,  ri- 
eben m.  gewinnen.  —  getriuvven  muot 
erseigen  im,  106.  des  wart  vU  hart 
ersttroet  der  Bemsre  aniot  iVt6.  Z. 
347,  6^.  6.  muot  eon  präpoii" 
tionen  abhüiiffig.  ej  frumt  rlir  iin 
dem  muote  Waith.  23,  1.  nrni  im  ficin 
muote,  f>ün  niedriger^  unedler  denkunys- 
arty  MS.  2,  146.  a.  awer  riebet  anme 
gnote  der  armet  an  dem  mnole  YriA, 
56, 12.  ^t  hät  schnit  an  mtnem  muote 
MS.  1,  190.  b.  äne  muot  gehdrsam 
«in,  .so  dn&?i  es  nicht  ron  herzen  geht, 
Holter.  85,  '24.  ^i^liibede  ttion  ;\ne  sin 
unde  Aoe  muol  das.  35,  60.  swer  mir 
sprichet  ''herre,  herre*,  ob  di;  wort 
Ine  mnot  geaehiht  Barl,  1 05, 22.  s  welch 
man  wirt  äne  muot  ze  rtch,  ohne  dass 
ein  höherer  sinn  dem  höheren  stände 
entspricht,  WaUh.  81,  23.  mich  riu- 
wet  din  sorcllcb  von  mir  gAn,  des  bin 
ich  nmolea  worden  In  HättL  1,  20,  44. 
ai  mobte  dnreh  ir  mnot  rllen  awl  ai 
däbte  gnot,  nach  belieben,  WigaL  2301. 
diu  wtp  widerredent  durch  ir  muot,  «Uli 
eigensinn,  da;  si  doch  ofte  dnnket  f^ot 
Iw.  77.  ich  bete  iuwer  bulde  niuwan 
dnreh  ulimi  mnot  Tcrioni  im.  295, 
mtU  ich  meiner  leidemekaß  /Vr  da» 
twmieren  folgte,  dureli  ir  höveschen 
muot  he.  \:\:\.  Ms.  2,  '220.  b.  in 
n.  in  mit  dalir.  iu  dem  muote  ah- 
ten  Iw.  2 1 0.  er  gedähte  in  sbem  muote 
Iw.  68.  Boner.  50.  si  ist  mir  in  dem 
mnole  gebildet,  wol  veraigdt  nnde  he- 
alo;;«!  di  sam  der  achte  iat  in  der 
snnnen  MS.  1.  86.  b.  si  hete  in  ir 
niuotc  ze  hohem  ^vprde  Trist.  720.  si 
wonl  mir  z  allen  zileu  iu  dem  muote 
MS.  1,  45.  a.  si  ist  diu  beste  in  mi- 
nem  nmote»  nach  meiaar  maidU;  MS. 
2,  43.  a.  Iriemhilt  in  ir  muote  eich 
minne  gar  bewac  Nib.  Z.  3,  6^  in 
stnem  muote  8:ern  Iw.  ich  wil 

aber  sihl« n  ,  <»•/  ist  mir  in  dem  muote, 
ich  fuhie  einen  Irteb  daWy  MS.  1, 

202.  a.  ans  brihte  ai;  in  ir  mnole  te 
anone  nnde  xe  gnote  im.  83.  aint  ai 
in  ir  mnole  geliiawe  im.  106.  123. 

ich  minne  in  mtnem  muote  ein  dinc 
MS.  i,  4ö.  a.  diu  iäuaehekeit  diu  ie 
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bluolc  in  dinem  oiuole  MS.  1,  28.  a. 
ein  wip;  die  maa  Uit  erkaut  la  ais6 
t/UOtm  nmote  hh  113.   mir  tuol  ein 
forye      in  ntnem  niiote  IRS.  2, 46.  b. 
sich  Treneo  io  dem  nmote  If5.2,  188.  b.  S 
iii  minem  munte,  in  meiner  rorsteltung, 
in  derart,  trie  ich  es  mir  immer  dachte, 
=  gedanke^  sinn^  Gregor  1395  fg.  dä 
ft^t  ein  wilder  vtlke  in  stnem  muote 
WM,  37, 37.   er  ^hl  in  slM  MMote  10 
liib.  Z.  43,  5^       b.  in  vUt  nee»- 
$atit).    in  den  muot  gän,  tu  her^n 
gehen  j   besinnung  frechen,   l'rld.  37, 
1.    nemt  in  iuwern  oiuul,  wa^  itt  sl 
nutze  unde  guot,  überlegty  Iw.  81.    ü  15 
hei  in  in  ir  nnol  fenomen,  «r  was  ir 
in  ir  herze  konen  Trat.  724.  ouch 
bin  ich  in  den  muot  gesät,  da;  ich 
waetlich  werde  wert  swcs  ein  man  von 
rehle  p^erl  buvlil.  i,  1470.   c/,  kunit  in  20 
niinen  luuui,  tcti  komme  auf  Ute  ge- 
datdum,  Botttr*  85,  S.  ich  hone  in 
den  nwot,  komme  daramf,  dag.  47, 
21.    in  sinen  nmot  setzen,  auf  eimas 
denken y  das,  47,  .'  j.    durch  minne  in  "2 5 
den  muot  nemen  Trist.  29144.  ein 
ritter  der  mir  ist  ane  mi^e  kernen  in 
minen  aleteo  moot  MS*  1 , 41 .  h.  er 
f0ii/U)  aent  in  (dmii  wtetuehm)  ieaA 
in  den  muot,  da;  im  stn  leben  niht  30 
finnkr  iriiot  Vrid.  HS,  '2fi.     der  sendet 
mir  in  mluen  muüt  da;  übel  lä/,en,  tuon 
da;  guot  Teichn.  12.    icli  leite  den 
namen  vaste  in  mInen  muut,  prägte  Um 
MMM»  9§daeklm$se  fut  et»,  SU».  35 
4734.   li  wAren  mit  willen  und  mil 
muote  al  ein  Trist.  453 fi.    Tristan  was 
mit  muule  wider  konien  an  sin  erbe- 
minne  das.  19180.    mit  unvcrzaglcni 
muote  W.  Wh.  439,  15.    mit  \Tcelt-  40 
ehern  Binote  Iw.  289  «.  j.  «.   ai  loa- 
feat  sieh  ir  nnote,  wU  ea  ümtn  mm" 
faBt,  Iw.  28.   nlch  iuwer  selbes  muote, 
trie    ef    eitrh    beVtebt ,    Karl.    I  II.  h. 
wände  du  iiiht  bist  eutretuel  au  der  45 
kindeline  bluot  nüch  der  ^warten  muot 
Pieaa.  JT.  67,  72.   daz  ieder  nenach 
■leb  alneai  nnol  in  den  ipicfel  aieh 
erschout  Teichn.  192.    ieder  man  näch 
stnpm  mtiot  f/(75. '»I  i.     da7,  ich  mit  dir  50 
vereinet  wa:r  in  rehtcr  lieb  nAcb  mei- 
nem muot  HäUl  1,  7,  82.    si  vielen 


alle  ür  den  muot  iivl.  chron.  163.  äf 
seltsenen  muot  guot  ü;  entlihen  /». 
263.  (kf  hdhen  nnot  twingen  KS,  2, 

42.  b.  A{  edelen  nnole  apreeheo  IVtir. 
141*  diain  Wirtschaft  na'me  nieh  A; 
sendem  muote  Waith.  "  ?.  nieman  sni 
sloeren  die  miotie  üy,  dtin  muntf  M.S. 
ij  83.  b.  »II  bat  ich  ü:^em  muute  ku- 
men  in  tdrehlen  'ein  Post.  K.  6 57,  66. 
von  atn  aelbea  nnote  wa;  tnfeol  er 
an  aich  nnn  m.  im.  24.  2.  hie  aile 
wart  im  z  e  muote  nmhe  .«sine  leicbe  von 
Britün,  dabei  fielen  ihm  ein,  Trist. 
35.54.  mir  ist  ze.  muote  eines  dinges, 
ich  bin  wUlens  es  stf  thun ,  WigaL 
421.  dea  en  iai  mir  niht  te  anrale, 
des  bim  ieh  meki  gemmmt,  Nib.  Z.  10, 
3^  swes  iu  nii  sl  ze  muote,  des  be- 
wiset  mich  Trist.  1540,  vgl.  Iw.  223. 
des  was  mir  ie  ze  muole.  d»^  ich  es 
bete  gerne  dicli  gefrägel,  ick  hatte 
ickom  immmr  im  aMM,  tot  27,  4 
eine  varl,  der  nur  waa  ie  le  nnote, 
die  ich  schon  immur  torhaite ,  Barl 
:^H7,  2,  si  was  im  ze  muote,  er  wolt 
Sl  haben  hrl  28,  10.  häsl  du  e;  aber 
SUSI  ze  muote,  für  wAr  e;  tuot  dir  nim- 
»er  guot  BäUL  2,  76,  J3.  nir  wirf 
se  nmole,  te*  leieMieaae^  fnal.  10402. 
inie  wart  ze  muote  Geneus,  fimdgr.  2, 
27,  4.  Artils  n'ichhnole  muose  .•^Iftt« 
sin  ze  muote  Pars,  (itio,  22.  mir  ist 
wi>  ze  muote  MS.  2,  69.  a.  mir  ist 
wol  ze  muote  MS.  1,  5*  «.  aolde  ich 
aie  aehen  hie,  mir  warn  wol  ae  BMMte 
iViA.  Z.  218,  2^.  dd  was  ir  wol  ze 
muote  das.  228,  7^.  dem  wart  >tI 
wol  ze  muote,  dö  er  si  s-uh  fio«.  249, 
3^.  mich  döhte,  da/,  mir  nie  lieber 
wurde  daune  mir  ze  muote  was  Waltk. 
75,  18.  gamer  fHSidca  wart  nir  nie 
aA  wol  ae  nnote  doM,  109,  1.  —  da; 
ai  mir  stn  guot  ze  minem  muote  nieo 
schri*"! .  mir  nicht  zit  meinem  (froh-^ 
sinne  sein  geld  und  ijut  reriteh,  Waith. 

43,  7.  7.  muul  mu  pra^osHionen, 
die  ihm  folgen,  niot  nAeh  6reo  äffe, 
Af  ein  dine,  wider  einen e^  Äeesr- 
bindumgms  mU  dorn  eerMi  atte,  riagaa, 

iriMvjnnen  «.  n. 

$  c  h  l  u  $  $  b  e  m  e  r  k  ti  fi  ff  e  n.  1 .  tm 
mehreren  der  vorher  angeführten  stei- 
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■vor 


im  erfiebt  sieh  («^  miek  maölwille), 
im  maot   bwteUe»  dm  entsftrichi^ 

was  wir  jetzt  ftuficnVen  der  feiden- 
sckaft,  eigen$t$in  etc.  nennen,  m  die- 
sem sinne  satfen  wir  noch  ^  sein  mulU-  5 
Ml  MUini*>  4ittm  wkm  äeg  woriet 
«mtekawHek  tu  wmekemf  wtrghidie  m» 
die  folgenden  tfrüehe  Reinman  90« 
Zveier,  V.V  ?.  148.  b  (Der  muot 
was  wilent  lierren  knebt  u,  s.  ».}  und  10 
MS,  2|  125.  a  {ßÄn  berre  scbceoi  junc 
«■de  rici  u,  i.  2.  m  mm- 

elm  sleUm  iiQrfem  «er  naot  geradem 
dhrril  'irtmirA ,  begehren  y  forderung, 
ansprurh  übpr$et-en ,  rlnr  bedeutnng,  15 
(fi>  durch  das  verbum  muofptt  f  s.  «.J 
Rtic/i  naher  gelegt  ward,  vroinvc  ich 
■aole  des  in  miaen  muote,  da;  min 
gerader  niiot  dieh  niht  ennnole  (lür 
Mi  lästig  sei^  MS.  1,  199.  b.  man  20 
achte  noch  auf  folgende  heispiele: 
min  berzc  hiU  minen  sin  will  ze  jagene 
ül  g-esant .  der  verl  näch  mit  minem 
muote,  vil  gedanke  vert  vor  in  MS. 
I,  86.  b.  III  der  kttnee  da;  ungerih-  95 
tet,  so  habe  ich  zem  kciser  maot... 
dir  ist  minne  be;^^er  danne  reht;  ich 
bin  des  muotes  vr?,  ror  i)erirht  kann 
mmi  mich  nirhl  lieldnijm.  luine  welle 
gül  tia^  ir  tuch  sull  gciiuden  noch  an  30 
VBt  bewefen  nod  4ar  fil  fpr^fsa  triowe, 
der  wir  doeh  btteo  mnot  Nib,  X»  333, 
6',  Mif  -diB  mir  doch  rechnung  mach~ 
vil  manec  recke  tumber  des  lasres 
bete  muot,  da^  er  an  ze  sebcne  den  35 
vroQwen  wsere  guol,  bildete  sich  ein. 
Ii 'reite  beiBeHche  des  n  dl  h^le 
Mot  liibi  Lm.  669,  3.  der  mtitneclt- 
eben  neide  triulen  wol  gezam  in  nttOte 
küener  recken  ^'ib.  Lm.  3,  2  (^freilich  40 
iti  die  lesart  nicht  %weifeUos).  ern 
Irüle  niht  verenden  des  er  dd  h^te  muot 
Z.  48,  5'  M.  d.  3.  die  nkd. 
htdmOimg  s  connife  tif  mhd.  iteU 
nur  mittelbar  im  worte  enthalten,  9^  4$ 
».  b.  Georg  X9^ü  :  si  hSiil  s6  vi!  muo- 
tes:  ob  ir  muot  und  dia  rkheit  wurde 
ftf  eine  wAge  geleit  ,  die  beide  sinl  in 
solcher  kür,  da;  ir  muot  slüege  vttr. 

4^  ^«lu  und  gar  nMU  gtiUirmjm  50 
■raot  die  wörür  trünot»  beilllttb^ 
m  wdekm  m  emem  idto»  9orlMtf«- 


men  m  die  bildung  6di  getreten  ist, 
aramödi  heimödi,  9gL  em,  beim  mmI 

Gr.  2,  256  fg. 

iiiiietelin  jr/H.  si  si  übel  oder  guol, 
der  ir  ze  dicke  unrehte  tuot,  si  gevx- 
het  Itble  eitt  aflclellii,  det  mto  gerne 
tae  wolle  sto  Tritt,  17913. 

muot  adj.  QGr,  1,  744),  mhd.  nur 
mit  der  rorsilhe  ?p  ,  tm  ahd.  auch  in 
andern  »usammensetwngen  (^Gr.  i, 
663},  wie  hartmuot  Gralf  2,  695, 
Uncimot  dat.  %  693. 

maotc,  nfiete  adj.  (fir.  t,  71163. 
dietet  a^*,  Msek  wtit  der  porsilbe  Wt, 
war  im  ahd.  $ehr  qetröhnfich  nnd 
wurde  mit  vielen  au  dem  ir  ort  ern  au- 
sammengeseiU.  aus  diesen  adjj.  wur- 
den alsdann  weibUche  subsianÜB»  äuf 
t  gebUdti  (jdtdker  naekf  dU  mekmtrik, 
grottmnth  u.  a.}  .*  so  entstanden  aus 
fastmuoti,  diemnoti,  einmuoli,  lu;ilmnoti, 
mtriiilmnfili ,  hei/miioli  u.  a.  die  sub- 
${nnliva  diu  iai>tfnuoti,  diemuotl ,  ein- 
muüti,  iu;^ilmtioti  u.  a.  =  -animis,  -ani- 
nitM  i9gt.  Gr,  2,  572).  «eloii  tu 
mkd,  mtd  noch  mehr  im  nkd.  witrd 
der  ableitungsvocal  abgeschnitten  C** 
b.  diu  difmiiof ,  rqf.  Gr.  54^1  und 
so  mei.^iens  aaclt  der  innhmt  ijc^ilortf 
und  ein  Übergang  m  die  i  -  declina- 

diemflete)  «erm* 
Issfl  »J^..*  son/MA^,  ab»: 
mumiiädgy^  t,  imtm  die  Hif OMnemelSi- 

ungen. 

muotec  adj.  muthig.  (ir.  *2,  293. 
sun,  als  din  heim  genem  den  stric,  ze- 
bant  wis  maolic  unde  balt  Wkuh,  110, 
2.  vnder  bebne  nnotic  Art  EMt  13, 
53.  nie  ritter  s6  wol  muotic  wart  eis 
der  edel  äne  bnrt  Mai  in!>,  15.  von 
der  mutigin  freidekeit  der  alden  furstin 
Ludw.  10. 

muotekeit  stf  muth,  kiUmkeiL  ftn 
mntekeit  was  sb  gr«)^»  da;  vS  last 
uade  koBigffebe  mit  krieg«  tu  in  satten 
Ludw.  53,  29. 

miioteclicli ,  müctcclir?! ,  adj.  n. 
adt.  mit  rjutem  viuth.  s^^^'kh  lürste 
muüleclith  lar  gelien  tri.  84,  13.  wo 

away  an  dneai  sdunnen  ray  sieb  ane* 
leclich  Terbendelt  Min  0.  «.  Wofkmuu 
IM  kMb.  955,  6. 
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mnntlirli ,  miiotlich  adj.  anmu- 
Ikig.  g&ui,  (lurdiliuterl  muollich  cnist- 
lieb  blnoiie  FrL  ML,  99,  6.  and  m- 
ohel  sd  nfleUlch  (:ganlltcli),  da^ 
den  bimdvürsten  muo;  selben  näch  dir  5 
dürsten  g  ^rr»  590,  tco  B  minneclich 
liest  ^  aber  cgi  Lachm.  zu  Iw.  7248. 
den  kan  so  nmellich  machen  ir  vil  ru-* 
tar  mniit  (igüeUlcb  Itchen »  ri«r  $UbeH 
tuekm  lieft)  Jr5.  %,  20.  a.  10 

maotsam  ai^'.  wmtithig.  ir  kiiue, 
ir  mniit  ,  ir  varwe ir  lieh ,  da;  was 
so  reble  ntinneclich,  so  liepUch  und  sü 
muotsain  Trtst,  17593. 

■raote  «w.  ohd,  mitoldo  Graff  2,  15 
689.  699.   elhpaa  kabm  woth»^  bt- 
gehren,  hui  w  etwai  habm»  1. 
ohne  beifügvng ,  ton  wem  etvas  6e- 
gehrt  wird.         a,  mil  genitit  des  o/>- 
jecies.    Minne.  ,  sprich  da;^  diu  guole,  20 
der  ich  muote,  iht  leoger  lA^e  in  aor- 
gen  aaich  M$.  2^  54.  a.   noch  amote 
ich  drter  achüta  dat.     239.  a.  vüege 
ich  da;,  sö  tuot  si  swes  ich  muote  das. 
2,  66.  a.    IriH  sich  von  trt'^tr  scheide  25 
sust,  da^  vnlsche  huote  pfänden  iht  muote 
das.  l,  167.  a.    saslec  wip,  genäde 
•ende  nir,  all  ich  genMe  nvote  doa. 
1 ,  204.  b*     dar  junKi-  meier  muotct 
dta  das.  2,  75.  a.  Ai/A.        3.    dunh  30 
die  g-uolen  sol  man  baij  die  andern  t"ren 
daiiiie  MS  doch  muoten,  verdienen^  er- 
tcarleu  können?  MS.  1,  155.  b.  sö 
aolta  toon  dea  ich  maote  dq  AoHL  301, 
30.    aa  cnmuotat  aln  niht  mi^re  Mb.  35 
2278,  i  in  Ä.    er  sol  aller  cren  bil- 
Uche  muoten  unde  gern  Tn$t.  .'S 681. 
anders  sol  ichs  nibl  muoten  lllr.  Trist. 
621.    wa^  ist  iu  liep,  wet>  muolet  ir 
THti,  16228.   Itto  awea  er  dA  muote  40 
Pm§.  it.  130,  73.   ad  knait  nÜD  awe- 
ater  ouch  dar  und   muotet  des  hüses 
myst.  2G:i,  40.    muotet  ein  koufman 
dncs  eek'ilcs  kulm.  recht  5,  21.  ur- 
loubes  niuotea  stat.  d.  d.  ord.  s.  45 
C31D.  ad  da^  ai  ihtes  Ittriia}  naolen 
dos.  «.  46  Cl'),   ob  ai  ia  malcD  aitiMI. 
stdtr.  28,  14.    czu  dem  virdin  mole 
{dir  Zittaner  zählen  beseht  er  depuncte 
gegen  die    von   Ostril:>.  Oslrns,  ««/",  50 
die  sich  uual/hüngiy  zu  machen  ver- 
ittckm)  so  w)8t,  da;  eowar  ddem 


vnd  Norvarn  ir  byrrrtozf  at  hy  geholt 
liaben  iu  der  slal  vud  haben  der  geoiut 
(Mm  mm  dietelbB  angekaUm)  in  va- 
aem  rate  In  csugebea  (ßrgämmier 
infiniti»  m  gaanl:  der  herausgeher 
Jie^t  Y\\  rzntrebpn.  f^nrjf  nhrr,  den  buch- 
sltthen  nach  kunne.  tinm  auch  w  czu- 
geben  lesen:  die  von  iJun  auf  gestellte 
tfkUarung  ist  ge$ekrm^  tmä  tfraek- 
Ueh  mnmogUelOf  da;  habi  ir  iMt  ge- 
tan wol  by  sechs  jam  aiKL  jakrb.  45, 
15.  b.  mit  dem  nrc  de%  objects; 
im  14.  u.  \5.  jh.  uni  cdenhUch^  vurnal 
wen»  das  object  ein  a^Jectic  oder  pro- 
momm  üt,  in  frükanr  9eii  kmm  wakr- 
sdMnUek,  a.  6.  anuotel  ir  andera  von 
uns  iht  WigaL  2262  tü  iht  tckwerUeh 
objert  zu  inuolct  (tgl.  oben  das  bei- 
spiel  aus  :)!S.  2,  167.  a.  ).  man  sf»|  im 
zu  bürge  gebin,  mulii  he  iz  muiilh. 
ttdtr.  46,  35  Cwn^  tonst  is  mtd  '» 
noch  mmtertekiedm  wird,  t,  oj,  eftenio 
dot.  28,  29.  42,  12.  vgl,  amek  unten 
die  rechtsnnsdrücke.  c.   mit  der 

prap.  nach  ?  wer  solle  muoten  dö  nich 
s!neu  landen  Gudrun  1424,  4;  tgL 
Gr.  4 ,  840.  d.  das  object  würi 
dnteh  emen  taU  ausgedrückL  a 
mit  andeutendem  primomem  es  oder 
des.  des  endarf  nieman  muoten,  da;  si 
icmnn  an  der  erden  alle  knnl  werden 
En.  5438.  frowp,  teh  nmolc  des  in 
minem  muule,  da;  miu  gerader  muot 
dich  niht  mnole  (tm  nüejen) :  tost  ada 
wiUe  gaot  MS.  1,  199.  b.  die  staC  ■» 
sleinwenden  beslo;i^en  und  mit  haote, 
sö  dn^  des  ieman  muote,  da/  er  dtrlü 
kl  re ,  erii  gelle  sin  vil  serc  Wigal. 
4331.  und  C5  mer  wen  virstuude 
haben  geninl,  wy  da;  wir  in  hnUfai  da) 
atetefai&  vortUgen  aiM.  jtktk  38,  % 
§•  ohne  nmdeiaemdet  pnmmm' 
ichn  muote  mi^rc  von  in  delteitier  ^re, 
won  da;  ir  mir  «Ine  scliunicn  rehte  nen- 
net iwem  Damen  £rec  4467.  er  muo- 
tet, da;  naa  in  habe  tfaver  dcnae  er 
at  von  der  wirfaeit  myti.  322,  7.  ow* 
anfal  die  viere,  die  hierüber  gesettet 
sint,  sö  ir  zi!  fi^  gat,  dem  räte  kün- 
den, da;  ir  zil  si,  und  muoten  untle 
vordem,  da;  si  aber  hirüber  einunger 
Denen  unde  sol  ouch  der  rH  da^  tnan 
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hl  dem  «de  zürck.  richtebr.  74.  r. 
mit       und  inßnidp  ?   tgl.  unten  a. 

2.  »Iii  betfutjuiiff ,  i»ori  icem  etwas 
begehrt,  d.  k.  au  wen  ein  begehren 
foielM  wird,    Urne  ptnom  »tekt  5 

t.  m  datim.  BelHa  frende,  ich  wil 
<lt8  maoteo  dir,  da:^  du  dich  mir  nUit 
hTonhf  st  II/S.  1,  203.  a.  ich  wolde  ir 
^  MKidr  niuoicn  das,  1,  204  b.  ich  wil 
flimcr  frouwea  muoten  da^  si  nur  ge<-  10 
m4w  Ii  ^  1,  90.  a.  alr  «nl  w6lt 
icht  ir  MOtett  te.  1,  193.  tu  fOt 
wU  n  N ;  dtr  nuotet  dir,  da^  da  dich 
Icdeg-est  von  ir  Rnrf.  '219.  dar,  ir  mir 
ze  dirre  tAI  deheiuer  spräche  luuoUit  1.5 
Trist.  14725.  ich  wülle  da^  ir  muo- 
Iii  «it  iie^tr  ht^  ■itBwviit  Kamr, 
Inj.  21951.  des  os  feslernwart  ge- 
nat,  da^  mobteo  yvir  gerne  hin  fette 
Herh.  trnj.  15697,  tyl  die  unm.  b,  10 
m  accustUiv.  du  küebt,  dir  tuot  din 
)i«rre  uareht,  der  dich  an  deu  ruowe- 
Uf  eu  (ßomm^  und  feiertagen^  deheiuer 
uMt  amotot  B$rtk,  64.  c  «6- 
kingig  9m  pfUpotÜkmmt.  a.  an  35 
mit  dem  ac cus  ativ.  ich  ml  an  die 
rfinen  guoten  idoes  noch  genäden  nuin- 
len  ms.  1  ,  47.  a.  swa/;  ich  an  si 
IrtMtes  muote,  d«^  hat  «i  vor  uugemach 
XS.  %  103.  b.  dca  wO  ieh  oMUrten  30 
lade  fert  aa  didi,  fHonl  aid  geiella 
■la  Bmgtik  4458.  ite  befonden  an 
fot  vasie  muoten ,  da;  or  si  hrn>hte 
iiine  lllr.  1000.  ich  pÜc  iuk  fi  muot- 
an  einen  ircmdeu  mau  iieink.  s. 
339^  1131.  da  aolt  a»  aienaH  molea 
diK  den  ae  frivel  st  HM  %  6, 
308.  niht  anders  er  an  mich  maot 
rffjy  '2.  ?.  5'2.  oÄ  rt«f&  a  ti  mit  dem 
daiiv  rorkammf?  rrie  hei  vordem,  4U 
tgi.  Wackernagel  mm  basl.  recht  12| 
2(1.37).  jl  Ton.  nnoleliraii- 
doa  vn  loa  ürt  WigtO,  2203.  voii 
dtr  aal  ich  tiMea  raaolen  MS.  2,  25  b. 
ifhn  moote  m^re  von  iu  deheiner  «^re,  45 
wia  da;  Erec  4467.  dornoch  komen 
des  sones  geswystrede  und  muten  von 
TD  teUnnge  des  gutes  das  ir  vatir  yn 
|«laMii  bal  Mm.  r.  4>  83.  er  anio- 
Mdefaalbei  varadei habe ...»  sa  aal*  .50 
«vten  das.  5,  5.  von  deme  pristere 
ki  oaoh  das  nnotan  aal*  da}  bar  in 


olege,  die  ietUe  Ölung  gebe,  stai.  d. 
d.  ord.  s.  8R ,  A7//.  y.  z  e.  ich 
wil  wünschen  der  vil  gnoten  du;  si 
lange  u)ue;e  leben,  d^  wil  icii  ze  gole 
Binoten,  sd  bll  er  mir  wol  gegeben 
MS.  1,  37.  b.  hme  GyUii,  ich  maot 
hin  t'ni ,  da;  ir  mir  gebet  p^t  criu 
Trist.  >'?«».  der  liebe  muotet  unser 
herre.  luht  hm  zuo  itich  {ftir'm  )  Rerth. 
73.  3.  mit  ad»erbiaiprapusUio~ 

«an.  disss  eonsfrwdüoaai  tkid  tämwtl 
Uek  tpättm  unprtmgif  a^t  «mm.  iw» 
nßtreiuek,  59,  13.  a.  an,  und  diB 
per<^on  im  acr.  si  spr^chfri  so,  *?»; 
ii[(inHn  Moide  sie  de;»  tiutku  an  Luäw. 
knf.  4021.  er  muotet  uns  heAecHchen 
an,  dai^  alle;  wider  mo  bOwaa  «od 
nnschadehaft  ae  naehen  wink  jakrk, 
79 ,  20.  in  des  Streites  an  araoten 
Heinr.  Wi/fetifr.  rituj  43^,  34.  später 
/n!l  der  dtihr  der  person  ein  {doch 
linden  sich  betspiele  vom  acc.  noch  bei 
Agrer,  tgU  Gr.  d.  wörterb.  /,  410). 
ad  araot  ieb  dir  des  konb  niht  an 
Muni.  </euchm.  w\  doM  ieh  der  hnol- 
Schaft  an  hab  gemuot  das.  M*.  später 
tritt  auch  der  acc.  der  sache  ein,  rgl. 
zum  narrensch.  5*J,  13.  Gr.  d.  Kur~ 
terb.  /,  4 1 0.  b.  z  u  o ,  die  person 
9om  anfang  am  im  4ati9*  er  nmo- 
let  uaa  oneh  sao,  da:(  wir  i«  die  fasle 
sdHen  antwurten  *ürch.  jahrb.  79,  21. 
ronlet  in  (dtv.  plur.')  der  schulthei;e 
danne  bürgen  zuo  mühlh.  stdtr.  27, 
28.  doch  da|;  dia  triu\>e  nur  aihi  an- 
ders sno  nnota  HM,  %  137.  wer 
eim  vü  dinf  sao  mnoten  getar  mw*- 
rmuch.  59,  1.3.    rgL  HoUaus  1380. 

4.  häufifj  ht  das  tcort  als  term. 
techn.  m  der  rechtssprache.  a. 
com  gerichU,  rehtes  muoten,  gerihtes 
mnotaa  Ober  einen  miklh.  tUtr»  32> 
20  «.  d.  er  aol  nmlen  darflber  einen 
richter  wULj^hrb*  40»  24.  der  kleger 
und  die  <f:^  rprhtpns  mnofm  Gr.  «r.  1, 
296.  >^CT  ^cnclitos  nuiokl  das.  2,  6. 
eines  tages  muolen,  beäenkteii  erbiiten, 
ougsb.  stdtr.        b.  com  Uhnsträger, 

bdehnung  mit  einem  giUB  fordern  Qim 

Susp,  sieht  dafür  meist  vordrön,  tg!. 
laubg,  33.  53.  85^  135),  9gL  mäklk. 
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»tdir.  39,  24.  oft  in  den  tceislhumern, 
s.  Homeyer  Sachsensp.  II,  2,  470  fij. 

mnotange  §tf.  bUle,  begtkreu»  mto 
hcrre  tet  ein  maotnag  aa  aie  tunke  gell 
Tet%el  Rosmiiat  reise  194.  du  im  dise 
sin  miioiiin»  abg-eslageo  wart  iVic  9. 
Wtie,  nn  leseb.  1040,  "2 5. 

luuolciiiungc ,  niuotg^cdoene, 
■luotgriinine ,  mnotealialp,  mnot- 
Inst,  Biiioti^iist,  mDotmadisre 
iScken  lOSSl,  niiiotma;;e ,  mootri- 
che,  miiotschar,  inuotscharn,  mnot- 
schcit,  muot!»enen,iniiotsi(>rli,inuot- 
s%vack,  inuotvag^en,  j^emuotva^en, 
mBotriiieer,  mnotveste»  mnotwilie» 
mnotwiluere,  iDuotwillen,  moot* 
willec,  nnuot^villekeit,  ^enonotwil- 
lekeit  s,  das  zuteile  worf. 

Die  in  s  a  m  m  e  ti  s  e  t  zu  n  g  e  a ,  in 
dcMn  muut  und  setne  ableitungen  den 
tmeUm  tkeU  büäen,  iind  tat  folgenden 
mach  dem  vorgetettteu  worte  geordmet, 
.  otee  rücksicht  ob  moot  seÄal  oder 
eine  ableilung  desselben   den  zweiten 

•  iheil  des   u-ories  ausmacht:  für  sich 

•  toravfge$amit  ist  geiniiül  iadj.)  mit 
temen  abieiiungen  und  ich  gemuotc, 

-  nm  später  die  muammeiueimmgem  nüi 
dietem  warten  in  die  ordmmg  der  «6ri- 
fen  einreihen  tu  kennen. 

g^eiiiiiof  fidj  1    fje'^hfnf.  einen 

,  gewissen  imiül  habend^  desi-fn  Leschaf- 
fenheit  erst  durch  eine  Htiiiere  besHm- 
wumg  angegekem  werdem  mutt.  er  ist 
am  knappe  aö  geaBDOt,  ar  pfligt  nihl 
ataeter  minne  MS.  2,  6t.  a.  der  lant- 
grAve  ist  so  fff'mtiot .  <1«7  <t  mit  stol- 
zen heldcn  sine  habe  verliiol  Waith. 
20,  10.    80  ist  sin  veter  ais  der  milte 

.  Wdr  gcnMiot  WM,  35,  4-  a«  liat 
die  viMken  a6  gemuet,  da^  ai  wA 
atale  niht  mac  gestn  sine  slahoi  ur  ein 
kinpmplin  Wigal  '?:n4.  wei/  irh 
in  alsd  gcinaol,  da^  er  es^  bioamen  (uol 
Barl.  1 5,  1 .   genuoge  siot  noch  sü  ge- 

.  mnol,  da:^  in  ir  gfeel  iai  an  gnol  ätu, 

.  191^39.  ein  §6  gaauiolar  man,  dar  de 
kein  ahte  mich  gewan  Iw.  '294.  ieder 
mensch  h.'it  finen  stern,  dA  ist  f!rr  nxTisrh 
r\f\ch  gemuul  Teich n.  92.  der  niht  er- 
kennet swar,  er  ist  und  swai(  gol  bat 

.  durch  in  erliten,  der  ist  in  lören  aht 


fremiiot  Winsh.,  MS.  2,  2.'»»».  «.  be- 
sonders häufig  wird  die  nähere  be- 
Uimmtmg  dwreh  eim  adoerb  emge- 
driekt.  wo»  kam  oß  sekmmkea^  eb 
3  die  verbindtmg  WHi  dan  t^hm'b  swr  Zu- 
sammensetzung geworden  tat :  ich  habe 
die  verhindnngen  mit  emsiibtyen  Kor- 
ten y  denen  das  e  des  adterbs  feiäi, 
«Ii  uuamwuatelwngen  aufgeführt,  mi 

10  a6aNao,  wo  jeaes  e  moikwemdig  om^ 
gdt,  wie  bei  vrdgemuot  und  wolg^ 
mnol ;  alle  Torfje<:''fzfen  ztcei-  u.  drei- 
silbipen  worlf  (hnjeijen  sind  als  ad- 
verbia  aufgeführt^   mochten  sie  ein  e 

15  ov/Msa»  oder  miekL  maa  aft  gnatei 
ba^  geHMH>len  kän  ick  aeMen  mk  ge- 
aeken  MS.  1,  83.  -a.  er  ist  in  sines 
sinnen  vi!  nrimme  gemuot  Nib.  Z. 
(i3,  6  ^    ai  wurden  herte  gemuot  Ai6. 

20  Lm.  1546,  4.  disiu  anagedin  sint  vil 
kdhe  gemnot  Nib,  Lm,  378,  4,  di 
fiMea  sich,  hoben  ein  eomekmes  aa- 
sehen.  die  frowen  waren  kdke  genout 
Mb.  Z.  86,  4*.    Gurniün  was  aber  $''> 

25  richer  eer  \ind  also  hohe  g-emnot.  da?, 
er  dehein  gemeine  guot  mit  Dteiaaane 
Wolde  kin;  sin  kerze  enwolt  in  ailit 
erlln,  em  mdcae  selbe  ein  kam  wcica 
Trist.  5893.  da^  nieaMai  wmro  an  vrb- 

30  den  riebe  noch  höher  gemuot  MS.  t, 
•  9.  b.  e^  hei^eat  alle  deeeno  unde  sint 
geiicbe  niht  i^-emuot  j\ib.  Z.  278. 
4^.  giengcti  zw^n  gesellen  goot, 
dock  wirena  ungelich  gentnotüan.  73, 

35  %  die  manllch  aint  geaMOl  MS.  2, 
42.  a.  I  Obel  ich,  darzno  vil  nianlirh 
grniuol  klarje  /,w,  frTh".  fiolfrit  w 
kuni^e  w  a>  t  rw  ( l! ,  intiiiich  gemnoter 
ab  ein  hell  Lud«,  kreuif,  32.  so  neu- 

40  lieben  geainol  -dae,,  4912.  er  iras  ie 
vU  rekle  gcnol  Wi^al  2107.  fot 
ifl  a6  gnsdec  und  a6  gnot  nad 

rC!r<*  «romiiot,  da^  er  TMPm«»r  l(nii*ie 
so    niunegem    sne7,en    nmadc  hflliliiii 

45  diüc  versagen  Iw.  l!)i).  Kneoibilt  4iu 
acbOBt  and  vil  nine  gemoot  JKk  lai. 
1105,  1.  dd  w«t  der  kerre  Shril 
dn  UHzei  sen  fter  geanot  Nib.  Z.  20. 
2'*.     s  .t1  ec  I !  r  h  p  i^emfjot   Gfr.  i.  2, 

oü  diu  .sue^e,  diu  guule,  dm  suo;e 

gemuote  Iw.  267.  der  su^e  Remote 
IiMAa»  kremf.  624.  ein  su^  genule^ 
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koc  er  bet  äus.  23d3.  Kriemhilt  diu 
wm,din  IrAree  gemuol  iVi6.  Z*  187, 
3l  er  WM  Irürecllcliefeaiuot  A^h. 

^^l  4.  so  rehle  l  u  g  e  ii  1 1 1  c  h  genDOt 

\,L  7.  33 1 .  4  l  u  fir  e  n  l  r  I  c  h  ^remiiol  n 
ii(r.L2y  'Zi.  EugelJi.  ■12'>0.  ein  nienlkii 
yt  ist  er  gt'siii.  >  eü(e  ^eiinioL  lhi  iurste 
I«^«.  kreuz  f.  107.  &i  wäreu  \  r  a*  1  i  c  U 
gtMfll  /Vi6.  Im.  531,  4.  do  meiilt- 
ckr  hell,  werltcb  frenwol  JMii».  ffl 
krtiaf.  5032.  wtpJtcb  geinuot  HS. 
2.43.  b.  s^i  waren  zur  nie  geniuot 
lYii.  JLj».  94,  4.  ryi  /Vi6.  Z.  246,  2^. 
der  keiser  ist  rornic  g^emuol  Alph, 
47,  4.  .2.   ^emuul  =  wul  ge-  t.'i 

MOl,  vrd  fenaot  wir  woUeo  uch 
■hlBonleo,  daran  wir  nwern  orden 
m  letl  woUen  Aren,  ir  mögt  von  hia- 
reu  VhtD  g-emut,  sunHer  vnlsch  gezoc 
}kTkij.  21  ,  327  rAi^e.  du  bist  vi!  20 
lieb  uildf  g-einuot  {  (niuudkiy'f  )^   liu  bisi 

niii  ifüst  7y7,  7.    er  was  öf 

ilril  fredi ,  gar  geauiol  Lttdm,  kren^» 
ICSft.    der  lantgrftve  was  gcnmoler 
in.  5064.  —  wm  atkU  darauff  25 
äüs  pari.  prät.   ton  müejen  mit  un- 
jw«  Worte  zu  verwechseln  ^  wie  es  «. 

Benfvke  tm  wfrh.  zu  Bon.  thut, 
MM  er  löf  6:  dü\uu  er  geiuuol  uiiil 
lil  in  sineai  heruD  wart  a»  gemnol  30 
üekL  ebeato  tff  Karl  23.  a :  oiil  dem 
ibdi  geisle  biat  da  geamot,  deu  ptarL 
•an  mücjeu. 

;n»nmote  ade.    mir  wirl  alsd  wol 
gemuüle  M6.  2,  18t.  b.  35 

geinaoUiafl  aäj.  utfrieden,  voU 
Site  amroHaiM.  aa  gole  geauMilhafl 
ih  TmL  6130.  der  was  mwan  an 
»iaer  kraft  und  aihl  an  gute  gearaot- 

das.  7230.    nu  Tristan  was  ge-  40 
laothart ,   z'ernej:l  und    ze  ritlerschafl 
vertel  er  siner  stunde  vil  das.  13101. 

gemuotlich  ai(/.  genehm,  dem  muo« 

«Utprechend,       wart  dk  ton  in 
kodcn  dn  vil  gennoliicJi  scheiden  /«.  45 
«fl  muoUich. 

gcmoolhelt  slf.    das  denken  u$td 
uf\nen  ,  dichten  und  traclUen ;  froher 
froher  muth.    alüu  sin  gemuot- 
Iteti  was  gar  in  senede  not  geleit  Trisi.  50 

lin  herze  unt  sine  sinne»  die  en- 
vlna  ahran  an  ninne  and  an  gemnot- 


lieil  geleil ;  er  suohle  geuiuulheil  m 
wundcrltclier  ahte  da»,  19057./^.  der 
kdnec  ae  Irlande^  der  hie;  GurmAo  ge- 
»aotheil  TriU.  5886.  7190. 

{r-piiiiiotsam  adj.  dem  mmie  eines 
entsprechend,  der  sun  gotis  ist  deine 
valer  i;t>rouolsani ,  wander  ime  ist  ge- 
horsam Hartm.  v.  glauheu  239. 

(ipsnittotekell  ttfi  Fm«.  361,  34 
9gL  gthmaolekeitl 

gemüete  f/f».  QGr.  1,  651),  eoi" 
leclicum  zn  nmol;  in  der  bedeuiung 
ioicolU  trie  in  der  pcrbindung  mit  adj., 
rerb.  n.  a.  unterscitetäet  sich  da:}  ge- 
niüete  von  der  niuol  fasi  gar  nicht. 

1.  die  gedasiken,  wtU  d«itm  ma» 
b0tehdfHgt  »1,  die  tUaummg,  der  ge- 
mälhwuiand.  stn  manec  gemüete  Miogt 
im,  da;  er  die  strA^e  ubersach  Wigal. 
f)254.  swer  an  rehle  gfiete  wendet 
^in  ^^eaiüete,  dem  volgel  Steide  uiil  iTe 
lu>.  1.  senftet  iwer  gemüete  NU».  Lm. 
158,  2.  swenne  ir  gftele  erkennet  idn 
genfiete  ITaUb.  14,  20.  nAeh  lobe 
atnoni  stn  gemüete  das.  i07,  35.  den 
nu  vil  riuweclicben  ir  gemüete  stuont 
das.  124,  er  enmoht  oiuIj  von 
liüalc  uilil  j^ew  enden  sfn  uenmet*^  Tr/s/. 
5643.  er  merkte  sin  gemuele  {abstcktf 
verlangen)  norreMdk.  30,  11.  war 
atOende  atn  genflele  Äam  im  U$eb, 
553,  Ii.  db  gemfiete  atöt  aiad  da{ 
du  n4ch  ungemache  strebest  /«.  29. 

2.  die  arl  und  weise,  wie  man  ge- 
sinnt, geneujt,  ahrjeneigt  ist,  die  ye- 
sammtheit  der  gedankea  und  empßn- 
dmigem»  in  ir  gemttete  woate  ze  schca- 
ner  Icunit  din  gaele  /«p.  208.  dea  jl- 
mert  und  danno  muo;  schemn  atn  herze 
unde  des  gemüete  W.  Wh.  399,  17. 
swa  dtnep  tugent  reinekeit  in  da;  ge- 
imiL'le  (Iraebet  g.  sm.  8 ib.  kan  er  ze 
rehle  uuch  wesen  vrö  und  tragen  ge- 
maele  ze  miT^e,  nider  unde  hd  WaMh 
44,  6.  swie  vil  wir  hftn  genfiejet  dtn 
gemüele  Gfr.  L  2,  24.  reinekeit  die 
nim  in  dine  sinne,  kiuschekeit  in  da^ 
herze  din,  mille  in  (Un  gemüete  das. 
3,  12.  3.  der  wünsch,  die  biUe, 
das  ansinuen  ;  tgl.  g  e  m  u  o  t  e  nach 
ich  gemuote.  4.  mit  andern  mor- 
tem eerbundei^   ich  hcnre  sagen,  daj 
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dis  nAch  größer  uogilele  vil  mdle 
guol  fftmflete  geväheni  tob  dernuuie 

Wigai  5472.  dA  hdt  inoe  guot  ge- 
nüge mit  der  >vipheit  vreude  vil  MS. 
2,  38.  b.  vrilieil  zieret  alle^  leben 
und  kau  wui  guul  gemüete  geben  Bon. 
$9»  71.  ir  hene  was  alaö  vatte  aa 
kerten  fanllete  /».  280.  hOch  ge- 
maete,  hoher  ikm;  kiar  itt  m  ver- 
gleichen, irns  nachher  vpfer  der  »ti- 
sammettseiMin  ()  liuclig'emücte  auftjeführl 
wird»  zwischen  hdch  gemüete  und  tiuh- 
gemliete  iti  meiileiu  niehi  wu  enüehei- 
de»,  da  doi  edj,  nur  köehet  eelte» 
fiectiert  wirdy  wie  ».  6.  ir  antlütze  wart 
missevar,  do/,  «*  in  höhem  £remiiele  ba; 
danne  ein  rose  hltiPte  WigaL  7607.  ir 
hdch  gemüete  crvatit  manec  helt  ^'ib* 
46,  2.  ir  gemOale  ataont  vil  hO,  sta 
haue  groae  kefflma^ik,  Boa*  49,  44. 
al  der  weite  hdbe  ir  gemüete  attl  MS, 
2,  109.  h  sMif  vil  wir  hän  gemilt^jet 
dln  pdnuL'le  (ifr.  l.  2,  24,  tote  viel 
wir  auck  deiner  liebe  iu  um  mühe 
gemacht  haben  (?j  auf  alle  fäUe  itt 
da$  folgemde  ooch  •»  doeh  an  6aif«ni). 
ü$  daai  geaitele  beoemeR  /».  239. 
nnrehtemc  gcmfletc  entwichen  En. 
4195.  Sit  din  gemüete  &Kki  also  Iw. 
29.  ubel  gemüete  Iw.  77.  er  vol- 
zöch  ir  gemflele,  that  was  sie  nur 
wemehle,  Wigai,  9546.  vrle^  ge- 
nttete  hän  Born,  $9,  64  (vrter  rnuol 
das.  80l.  in  wankelme  ffemüetc 
Iw.ll.  ?in  gemüete  wanden  an  Itt. 
y.  wenden  von  Trist.  bb\'.\.  gemüe* 
tes  vrt  werdet!;  eine  freie  stmmung 
erlangen,  dem  MAiiim  abtegem^  frqf. 
S8.  c.  dea  g&t  dt  mtu  genäete  hö 
ms.  \y  3.  a.  si  beawftrten  ir  ge- 
miiete  Itr.  130.  mir  geswillel  m?n 
geiiiiiclc  harte  Mfli.  29,  5  (=  icli  wirde 
erbuigeuj*  es;  belwuuc  miu  gemüele 
ande  bekanbcrte  mlDen  Itp  im,  22. 

g^eiiiiiote  ilM.  dattetbe,  da;  ma- 
chet in  stolz  gemaote  C  goote)  Lampr. 
AI.  im  leseh.  262,  2  »/.  ö.  war  stüende 
siu  gemuot  C;g»tJlj  Amh.  feseh.  553, 
11.  ich  hän  alle/^  min  ^emuuL  O^^O 
in  den  freuden  wol  getreokel  weintehw, 
im  ieseb,  582,  17.  wel  den  gol 
WBoder  arteigen  und  atn  herle;  ge« 


aMe  neigen  ia  ein  tngenlkafl  ge«iiQl 
Taidbi.  96. 

gcmuote  SIPO,  was  ich  muote.  ich 
sol  iu  ?ehpn  swes  ir  g^emuotet  Trui. 
5  159rj9.  Uli  tfiiar  neb  vürbaz^  dir 
muuleii  da^  beiiben  nibt  i_Las*bg.  vou 
dir)  Bari  183,  15  iobjeei  in  aec). 
die  gemioten  oinbe  nUit,  diem  Aia- 
mem  M  mt  aidbli,  MS.  2,  20&  a. 

10  (la^  er  immer  m<^re  gemaote  keines  wl- 
bes  Wirjnmur  5984.  da/,  ieh  leid« 
niht  gar  geoendecitthen  geiar  deu  üu- 
lau  dea  genmoten,  da;  ai  den  icUci 
fmoten  nucli  unner  gend^ei  McML  3, 

15  215.  swes  ich  g^etar  an  ir  hulde  je- 
mnolen  Waith  HO.  23-  ow§,  WM 
geturst  ich  dir  im  (remuolen,  da^  du 
mir  noch  roö  von  dem  valeriande  Mi- 
teat  Suto  im  let^,  882>  S9. 

26  gemnote,  gemiiete  tttu  kiehtrf 
oder  oben  *u  gemflele?  bitte  y  gesud. 
(ins  nn  pivc  hrhorde  qcrichtft  mrd 
eiu  gemüete  geben,  ein  gesuch  erf«i- 
ha,  besonders  van  dispensationea  ge- 

25  brtmekL  HoUam  652  führt  nad 
Weaker  fetgeadem  tola  am  Coom  /aftrr 
13210:  unser  kam  neister  and  üi 
sfhofTel  und  ammon ,  sint  öberein  ko- 
men  uf  den  oit ,  d;i/  tn;in  keim  ü^bur- 

30    ger  kein  gemüete  geben  sulle,  er  ml 
sin  bnrgrecht  leisten  also  reht  ist. 
MM.  MM  Witt,  jakrb.  45,  15,  die  ji- 
deu  mehi  Hehüg  aridärt.   ogL  oU» 
ich  mnote  1,  a.  —  vgl.  Scherz  5T2 

35       zn  s  ammenselzungen.  mbrn"  ^ 
anordnung  s.  oben  s.  256.  a. 

anemuot  stm.  lusi ,  6 e gier  ««  ef- 
mu;  waerU  waehmeitlkk  1338,  t^f' 
Gr.  w.  t ,  729.    aai»  fiWfar 

40   ogl  Gr.  deutsch,  wrtrbek,  1,  409. 

nnftniiottinj^^e  stf.  dasselbe,  seil 
dem  1(1.  jh.  vgL  Gr.  d.  wtrbch.  1> 
411  fg. 

bamdoniictec  s4f.  MMMbioft 
45   gatrinwe  («or  AAar),  wte,  biaicfc» 
lOhtic,  g^ehdfaan,  bnmdeartelic  M 

ML.  :i.  7. 

Lla:miioi  ;:tm.  hkmnt,  bleunge.  lu- 
mor  mentis  honr.  v.  Heiiw.  in  äea 
60    fundgr.  i,  360.  b, 

diemilete,  dieninot  omI  df- 
aiMe,  dtenote,  dtemol  akä.  deoaaoli 
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A«(f  7,  697  tgL  Gr,  2,  572.  demü- 
fjf  sinnt  vie  einer,  ff  fr  sich  tih 
unter'jehenen  ansiehf.  hest  iietden,  her- 
ablassend, wis  dieinu€lc  und  wis  wot 
fexofea  Triti.  5097.  fww  Bit  ff-  5 
wihe  lebra  lol,  der  wbA  sta  diealele 
nit  dierauotlicher  f4ele:   sö  hcehet  in 

din  hflphsto  Iiant  »nd  iicifft'ii  die- 

naoUichen  riider  hnrliverteclicb  gemuele 
in  diemuolliilier  g^ueie  g.  Gerk,  4313.  lü 
4322.  6163.   wb  nilte  wui  diewaek, 
wif  vrerd  ml  fflde  Orwffor  79.  swer 
hibe  06  felriwen  Up  unde  s6  diemfie* 
teo  sin  g.  Gerk.  684.'}.    die  diemiioten 
liote,  die  b<FS<*  klcider  Iraffenl  an  Barl.  15 
49.  8.     sus  zeiget  ans  diu  lere  sin 
(CAns/i ,  der  auf  emtm  e$el  m  Je- 
mmfett  rtwoj)»  dt;  wir  «Icli  ttaer 
fäete  nüch  im  sin  dienOete  dai.  70, 
32.    der  diemulo^  Iiene  Ireit,  di^m  ist  20 
sfn  feotes)  gnäd«*  hrrrit  Martma  187. 
Nifioe  \&i  einer  swiidu  ii  urt^  da;^  si  ie 
tu  deiunflete  wart  Cd<&nMiote  den- 
MMt  B)  d«(  fi  iht  bane;  rnodiel  A»* 
11,  M         SO  wenig  ekrgMy  dass  25 
$i>  ton  jeher  auch  über  ganz  gemeine 
onuelige  sterbliche  triumphieren  wollte. 
bt  fol  SM  dt'muot,  da^  er  sich  geruu- 
die  erbarmen  über  mich  Bari  329,  1 9. 
fn  «üle  dlMs  gnotas  vnl  dtemole  90 
(d^iMiol  Lassbg.')  dei  Mooles  das.  369, 
28.   tvlec  die  di^muoten  sint ,   wnn  si 
fcei^enl  golest  kinl  das.  3fi9,  25.  bei  Hu- 
dolf  scheint  der  begriff  herablassung, 
gnade,  diemtgeflissenheii   vonutherr-  35 
*dm;  muer  kmOigei  ^dmmUk*  ist  tt- 
wm  fmim  amdsres.   Ina  dOmot  nade 
«bmiench  JTS.  2,  166.  b. 

dieiniicte,  difmuot  stf.  ahd.  deo- 
ffiuoti  Graffl.n^l  fr>  2,  545.  gnade,  40 
kerabloitung,  demuih.  diu  rede  diuten 
wd  MC  die  itM  diMritde  nd  die 
■tMeralteii  f«ele  ITarlL  lg?,  di«  den- 
■iol  Ua  te  Manie  stiget  —  got  mit 

dHiimnole  sMorlif^n  pf.  h'uotir.  108,  23.  45 
saift!  Diir/  (iiirtli  luwer  diemiiut,  seid 
)«  gnädig  mir  %u  soj^en  (.su  sprich 
fm  kaßsekmr  hkippe^  Bne  3517.  de; 
Wne  da^  etae  Cfotei)  dieaMe  auf 
söe^er  mannes  güete  suohte  gar  unkunt-  SO 
It'he  Barl.  'Mi,  3.  niender  lebte  stn 
seiick  Cdes  kömgs)  «o  nilte,  sn  die- 


Biflele  Ogdfle)  doji  43,  33.   des  kü- 

nf'L'cs  miiot  von  luT'he  weich  in  senfte 
«liemuelc  (  ffurle)  das.  44,7.  Iriuwe, 
reht,  miiiiie,  guele,  gedultekeil,  dömuete 
das,  175, 25.  dieaillfte  dnrdi  die  aaane 
der  Ii5iwle  miaaer  (Gurklms')  wol  er- 
aeiget  hh\  MS.  2,  133.  a.  «in  wurzel 
»Icr  giiele  und  ein  stnm  dri  diomüele 
Pari.  128,  28.  sit  gol  im  sine  güete 
mit  »6  grüner  diemiete,  gnadCy  an  uns 
mtl  waader  taot  erkant  g.  Gerk,  4212. 
du  soH  dich  bewira,  daif  du  dee  kfl- 
neges  diemuot  gerefsesl  ieaier,  wan  si 
ist  guol  Barl.  4r».  27.  got  der  dr- 
muote  sich ,  da/,  er  h'">hele  demuot,  diu 
vor  h6hvnrt  was  hebuut  das.  324,  37. 
diemuot  uiderl  huhvart  das.  114,  38. 
durch  etae  dieaiuol  er  aatrcit  vemaihel 
crmecliche;  kleit  dos.  71,  1.  riche 
dii'inuot  minnet  got  Bon.  39,  46.  dr- 
muot  versmiihen ,  hochinitthiff  trn  dfu. 
Gotifr.  l.  III,  7.  da;  Vierde  kieil  ist 
d^mnot  das.  27,  9.  «Isd  wir  sin  ge- 
Iraobet  voa  ir  Oberaiuote,  alaO  werdea 
wir  durch  diae  guote  gevrout  in  un.. 
serre  diemuotc  Diemer  1 58,  9.  da^  ist, 
do^  du  mit  dirmnul  einvaltecüchen  ge- 
louben  soll  Teichn.  62.  er  dancte  gu- 
tes gute  aiit  rehter  demute  Ptus,  K. 
45,  86. 

diemuot luiim  s/m.  fekU  im  mtrbch. 
3,  60.  b.  der  dunst,  der  nebel,  dit 
aufsteigende  fenchtifjkeil  der  denmik, 
so  werden  die  tkranen  t/eiuinul,  Pass. 
K.  422,  51  :  dü  wart  sin  herze  enl- 
preat  ia  eiaer  leide  abd,  da^  in  dia 
ougen  wvrdea  aa;  voa  de»  lieraea  d6- 
nuldourne. 

inemirete  strp.  Gr.  2,  585.  mache 
unleryebeii ,  demutUtye.  von  din  su 
dieffluuten  wir  im  unser  st-le  Judith 
156^  3.  tO  hlt  er  ilae  h£rc  aiagea- 
krall  dar  sno  gedieaiaol,  dt:(  er  eia 
mennisc  ist  worden  Aolli|>rMl.  50.  da^ 
du(h  din  libcrmnoten  wol  molite  dii- 
nniuten  Martina  im  leseb.  76U,  8.  got 
der  demuut«  sich  Barl  324,  36.  321, 
13.  da  iolt  dich  aelbea  dterteleaAn, 
369,  14. 

gedient ücte  sw».  dasselbe,  die 
gediemuotes  du  ia  eiaer  wUe  JmdÜk 
149,  24. 
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diemfietee  adj.  ^nädig^  kerahlas- 
$€itä,  dimßikig*  juDger  menseli  und 
aller  (fot,  d£müetec  vor  dem  esel  und 

vor  dem  rinde  Waith.  24,  27.  ir  höhe 
demutiirer  sin,  da:;^  si  arme  kleider  nam  5 
und  gienc  htsimellch  ..  ze  den  kerkeren 
Amt.  J^.  31,  52.  er  ift  wol  dßmnlec 
dno  ITB,  16.  grmt  Ruodoir  wu 
ain  d^mlieliger  minltcher  wtser  herre 
unde  machet  g^notcn  frid  in  allen  lan-  10 
den  nikh  dem  als  er  Iviiiiir  wnrt  zürch. 
jahrb.  58,  24.  her  was  seultniulig, 
demütig  unde  ein  hart  str^fer  sines  eigen 
lebins  Mm*  17,  17.  e^  Ist  tUei^  iln 
geltt^e  diemfietec  tugentvol  Teickm,  IIS.  15 
—  diu  stat  der  df^mutigen,  die  sletley 
irefrhe  (fif  hfi<f «enden  im  chor  der 
ktrctie  emtitihtiwit,  stat.  d.  d,  ord» 
s.  115. 

diemoctege  «m.   dem6thigen,  er-  20 
niedrigen,  herre,  da  hüst  geoidirt  unde 
gedenutigit  den  hofTerligen  Ludio.  50, 

—  a»  der  ehre  kränken.  ich 
hui)  ein  tohter ,   ein  jnncfroiiwen ,  ich 
für  sie  aus  zu  euch,  dass  ir  sie  demü-  25 
tig«t  und  erflillet  enwer  gelöste,  bei 
Seher»  230.  r///.  dienfieteclicb. 

diemiictekeit  sif.  forhlenl  indi  in 
d"nmetekeil  iuwers  herxen  Taufrr,  im 
leset.  859,  11.  in  gröjjer  erberkeit,  30 
demutikeit  unde  in  zucht  Ludtc.  65,  3. 
dorumb  s4  bitten  wir  iawer  demöetdieit 
und  erbamhersekeit,  bei  Seker%  230. 

(liemüetcclich  adj.  demüthig^  krän^ 
kend,  entehrend  (tyl.  ich  diemüelege}.  35 
den  bäten  die  latitherrcn  den  künic 
reisen,  da^  er  ie  diz  diemuetecliche  diuc 
begie  da;  ime  gie  an  sin  ere  Bari 
44,  30.  in  den  Idrcben  dienutiglicb 
und  innigklich  m  leseb.  1029,  8.  egL  40 
Barl.  49,  8.  70.  37  in  Lassbergs  h*, 

dieinürtpclirfie.  (iffMriiii'h'rlirhen 
ade.  (luniuotecUcheu  krankiu  kieit  Barl. 
44,  4.  du  kört  er  diemiietecüche  dan 
da$.  13,  16.  swer  hi  dinnilecltche&  45 
leb^  Moe.  59,  20.  diu  stte^e  diemlle- 
ticlichen  sprach  Mai  38.  5.  er  bevalh 
sich  dömuticlich  in  ir  gebet  Lndtc.  54, 
23.  swer  sich  des  d^mueticlicheu  schul- 
dig git  fauler y  im  leseb.  864,  13.  50 

dicvtnotlich  adj.  mi  diemaotltchen 
Sites  Barl.  IQ,  37. 


diemmitltdie,  dicmiiiitlielieii  odn. 
die  armekeit  er  vil  dtemofllehe  ieit 
BarL  374,  40.    als  er;  vil  dimuot- 

]\che  s[trach  das.  391,  4.  dartuo  kmid 
er  gebären  so  diemüelliche,  ulsuber... 
Csunder  ruemeuj  Hai  126,  3t. 

cdelmuetekeit  stf.  adlige  ^  eäk 
geetmumg,  sint  oiht  iwer  bUer^ 
bekeil  nocb  inwer  edelniAetekat  Bo», 
21,  6. 

einiiiiicte,  (miiiiiiioI  ndj  mit  je- 
mand oder  unter  sich  uberetnslmmend. 
dd  manet  er  sine  gelriuwc  man,  di  im« 
wirea  einaiule  ze  aller  sfner  n6te  Lampr. 
M.  40.  a. 

eiiiniiietc,  cinmuot  stf.  die  ei»- 
trncht.  cuncordia  fralrom  et  amor 
proximornm,  diz  sin  diu  ding,  diu  mi- 
neme  geiste  wol  gevailen,  spricht  er: 
din  bruoderliehe  emnoote  and  din  nÜDW 
der  nAhsteo.  wa;  nage  wir  na  be^- 
getuon  dan  da^^  deme  beilefra 
fireiste  wol  gcvellet  un<i  Hh/  ime  lieb 
a?»  uns  ist?  wanm  iine  uu  eiumuute  lif^ 
au  uns  \siy  so  suie  \>ir  einmuote  un<ler 
einander  haben  Legs.  pred.  92,  37— 
40.  vor  aUea  dingeB  arianeot  sie  du 
Yride  und  einmnot  Legs,  em  instar. 
so  ist  mit  «lern  einen  diu  einunm!  be- 
zeichent ,  die  die  guoten  liute  habeo 
sulu  in  gole  ebenda. 

dnm&etee  o^.  ^ereiiuiimwutd,  i 
eintraMff,  ö»^  einamlige  hereLaeifr. ; 
AI.  32.  b.  vgL  einmuotlicb. 

cinmüotL'clicht*  adt.  iibereinsim' 
tneud.    s\  helen  sich  wol  und  er  in  zwcin 
einmuotecliche  unde  rehte  in  ein  mit  ir  i 
gedanken  vndemonien  Trist.  820.  mH  ; 
nnde  riebe  euiniaeleenohe  nil  gswehw  . 
BMittde  jfthen  Lam.  8220. 

einoiiiotlioli  adj.  einmüihig.  ein* 
muotic  mit  d«"niii»'le  mit  einmuollii  ht-r 
giiete  begieugeu  si  da^  gotes  amt  Bari 
384,  14. 

^ahmnotekeil  stf.  eilfertigkeU,  keA 
mit  gröi^er  g^rnnücheil  tite  er  hu  m 
dem  grabe  Pass.  361,  74.  dafir  steht 

gämutikeit  Pafs  h'.  160,  4? 

frro7iinioh'!;('it  stf.  magnammUas. 
du»c  g^cu//-niutikeil  volliclicbia  was  gt" 
leil  an  Jadam  HacKabeuM  swar  JeresA- 
Pf*  14.  d. 
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gro^emiiof  adj.  hochgesinnt  sine 
und  grü^gemuoliii  wip  mohleii 
sines  todes  riwic  sin  H'.  Wh.  412,  (i. 
fi  di;  ich  werde  gro;ge«nol  MS,  I, 
146.  ■  (IToj;^  Ueder  %  40).  din  5 
io  dem  grd^mnoleii  saude  W.  Tit. 
1 3ri.  3.  grA^^geniil  «nd  gr^stdlic  Ludm, 
kreuif.  4257. 

iei^oiuot  stm.  {terschieden  ton 
dm  Ad,  ftm.  hei^inuoli)  aufbrausen^  tO 
SM  in  tfnea  liei^nnote  Kartigun  35, 
10.  bi  da;  da  wider  kimeik  le  laote, 
50  i5t  sines  hci^miiotes  ente 
fnndfjr.  '2,  40.  'Vt.  wnii  in  ir  hei:^- 
Biuole  ireiuugen  iiute  guule  da$.  2, 77, 3.  15 

liei^DBiaetee  a^.  kUmgy  eiHg,  auf- 
irmtttmd,  wmg,  als  ein  geyr  gert 
ze  dem  '/  .  Iiai^miiti?  was  der  siai 
Roodolfs,  Ottokiir  !,»;  Haltaus  «7*2. 

Iieiijgcmiioto  stn.    wie  er  in  aiil-  20 
wedere  gelastere  oder  ireslahc  und  sin 
bei^emfiele  gekOele  Legs.  pred.  76, 

stimmg  statt? 

Iicrtiniietec  adj.  hart  gesinnt,  der  25 
neid  vml  im  durich  da;  jArsein  hptze, 
da^  er  muo;  weseii  plaich,  hertinüetig, 
selten  güeiig  Suchenw.  40,  92. 

tiertmiletelteit  9tf.  hartkenigkeii. 
eif enwilUkeit ,  hertmuetilteit,  lililverti-  30 
keit  Tauler  im  leseh.  864,  8. 

Iiorhnitjof  <fm.  *ras  hoher  miiot, 
4.  äasseibe.  edle ,  mannhafte  yesin- 
•mg;  freude^  übermuth,  wir  suln 
hdlnnoles  rfti  den  Koten  kOnden  ande  35 
uycn:  gnot  Irdel  erkOenet  nancgett 
ttfen  W.  Wh.  7€^Sf  28.  unrehter  h6ch- 
mnot  Erec  1229.  goi  eine  der  ist 
^HJt :  er  verdnirket  allen  homuk,  al 
öt^eriQut  er  oideret  glaube  im  leseb,  40 

Wi,  3X  vil  fltarke  er  dem  widenlooat 
der  nil  hdnrale  nnbegie  Pom.  IT.  12, 
15.  nngevoger  homut  das.  t26,  60. 
dff  pr  ?rd:^en  homut  von  den  andern 

eatpfie  das.  39  t,  84.  45 

hochmücrtc,  hochniiiot  stf.  an- 
trinre  nenac  niht  gesigen,  diu  höch- 
mxA  niao;  ie  nnder  g^fen  (der  hdch- 
Mot  Ä)  pf  Kuonr,  172,  15.  xeinal 
ein  pri.ster  zu  im  quam  in  werMicber  50 
hofflut  P<7S5.  K.  402,  53. 
kochmiietec  a^i-    elatus  hochiriu- 


Ihiff  Diefenh.  ijl.  105.  ambidosus  vel 
superl)iis  hüchiniilig^  dn$.  24.  dA  sarh 
der  homiilige  man  da;^  bnH  gar  eu- 
Iwerhea  an  Fim.  IT.  150, 23.  ad  vok 
gele  er  dene  mnte  an  homolifen  Sa- 
chen das.  280.  I.  ir  honitttige;  san- 
den  das.  403,  i»S 

Irorhmiiclelieil  s//".  i:n\\>[.  Ungunst, 
huciiuiuetikeit,  dgenwiliikcil  T auler  im 
Isse6.  864,  6. 

h6chniaoÜieii  m^'.  arroganter  knn-* 
lieh  ader  hochmntlich  Diefenb.  gl,  30. 

Iiochj^^emiiof  (ulj.    tm^   h'tfie  pe- 
niiHit.    hoch  f/e$limmi,  edel.  ;/n)s$  ye- 
smiu,  freudig,  stoh,  ubermuthig.  den 
armen  wie  immer  guot  den  ilcben  im- 
mer hdcbgemnot  7VuC5030.  ieh  watr 
ouch  gerne  lnu  ligemuot^  fink^  Waith. 
!>5,  30.    ein    frowe   IiONeUchen  hdrh- 
yemuot  das.  4ti,  13.  t>gL  MS.  1,  58.  a. 
KiO.  1).    (rOren  ist  twAr  nieman  gnot, 
dA  von  wil  ich  iemer  m^re  stn  böchge- 
maot  M$*  2,  40.  b.   din  goles  minoe 
ist  hdcbgemuot  Gfr.  l.  2,  56.  der 
hOchgemuole,  der  vil  manlich  h  uhirc- 
muol,  hochfjes/nnt,  M.S.  '2,  38.  h.  durch 
ein  wlp  hin  ich   vil  hochgemuot  MS. 
2,  42.  b.     die  hdcbgemuoten  degene 
Nib.  Lm,  35,  4.  283,  2.   die  hdcbge- 
muolen  recken  das.  70,  1.  Parzivfil 
der    huchgemuot   Pari.  2()  I  ,  8.  ein 
Troiiwe  .  diu  sich  ze  vasnahl  liil  schou- 
weu  mit  situenen  zuhleu  huchgemuot 
Teichn.  176.  über  den  gebrauch  die- 
ses  worieSf  da$  im  mkä,  miehi  iOien 
islf  hat  Haupt  ndAares  heigtbraekt  m 
der  zeitschr,  1,  198.  H artmann  von 
*  Ane  hat   dn$    fmrf    virh! ,  Wolfram 
wenigstens  nicht  hauftij  ;  em  iiehltngs- 
wori  scheinl  es  dagegen  bei  Rudolf 
Mm  sein,  der  es  selr  ofi  vermendei. 

hdebgremnete  sUl  erhöhte  tüm^ 
mung,  edler  sinn;  freudigkeit ,  f roh- 
sinn :  st  oft,  hnchmulh.  (in  den  hs. 
bald  in  finein  bald  in  iicei  Worten 
geschrieben),  do'^  herie  din  sol  swe- 
ben  ia  hdchgemfiete  Gottfir.  L  41,  14» 
din  frende  kamt  von  wiben,  diu  den 
mannen  h^hgemfiele  birl  MS.  1.  30.  b. 
.«i  hat  7,nlil  h!  hdhgemilete  das.l,  1!>9.  a. 
ich  %vttifle  niemer  vrrl,  wil  si  mir  niht 
hühgemuete  geben  MS.  l,  37.  a.  höh- 
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gcnttele,  dtu  gegentkeU  tarn  targe^  MS. 

iy  169.  b.  ich  var  Ine  vreude  und 
Ane  hochgemiielft  das.  I,  45.  b.  wir 
hi^n  horhgrmiiele  luid  lieben  wän  fif 
gcdin|c:en  das.  1,  200.  n.  vreude  und  5 
wernde;  höchgemüete  das.  1,  200.  b. 
der  vogele  böchgemflete  4a$*  1,  36.  a* 
gol  niderl  h6ehg«afiete  oode  hohel  alle 
gttete  WigaL  6471.  vgL  Vrid.  %  5. 
^r5fe  ^vil  trh  eben  setzen  minen  vno7,  lO' 
und  wider  in  ein  horhjfemüete  slipen 
yValih.  20,  3.  diu  kiuscher  lip  gii 
wünnebenide;^  hühgemüete  das.  27,  28. 
tragt  gein  vlnden  hOhgenaele  da».  36, 
i2.  aendet  im  ein  hdhgenfiele  das,  1,5 
il3,  15.  mtn  frende  was  sd  grd;  an 
dir,  dnr,  min  hArhg-emüele  an  mir  von 
dir  begunde  höben  sieb  Barl.  205,  M. 
sd  muo7,  ich  äne  böcbgemiiele  leben 
leseb.  620,  3.  da?,  iu  gol  höcbge-  20 
Bflele  firdtden)  gebe  da$,  622,  2. 
—  Cdagegm  üf  Hiik.  Z.  8»  2'  Ml 
tehreiben  ir  vil  hdch  gemüele  was  vil 
wilen  kunf,  feseh.  fi40,  15  ir  werde- 
keit  gtt  mir  vil  hdth  gemue(e,  und  25 
ebenso  MS.  2 ,  23.  a.  in  des  herzen 
gründe  schöne  bltiet  mir  hoch  gemiiete, 
wiii  A».  2,  42.  b.  bdcb  gemflele  Mrel 
YTonwen  dienen  schone,  u,  s.  öfter), 

kleinmiietekeit  «//l  kleinmiuh,  ter^  30 
tagtheit.    dö  von  sterkit       da:^  ge- 
mute  und  marhit      g^rö^  und  Irlbit  von 
ime  allr  kleiuemulikeit  mgst.  159,  29. 

kraucmiietec  ttdj.  kieinmüthig,  si 
(der  enget  gegenwari)  beiMtifet  die  35 
krangmuligen  mgtt,  136,  29. 

kriccgemiiot  adS,   kriegerisch  ge-' 
sinni.    so  der  teste  tac  des  gelobten 
frides  vergäl,  uns  niht  im?remut  (toft 
müejen")  er  lal,  er  ist  so  criggemut  ein  40 
man  Ludw,  kremf.  4898. 

Uncniiete,  laDcmnot  stf.  finde  idk 
9om  Beaecke  notiert^  doch  akne  Meg. 

lancgcmiiete  sin.    die  lamgmuiL 
triuwe,  milte,  lancjremüete,  enlbabnnge,  45 
gedultekeit  Bar/  10?,  24 

Ühtg^emnoi  aäj.  tetchtPu  sinnes, 
leichtsinnig,  dem  Ithtgemunteu  dem  ist 
iemer  wol  mit  Übten  dingen  als  sol 
WaUh,  96,  13.  SO 

lütEelnoelee  <m^.  ftihnEiemam 
asif,  auf  GL  8Bh$.  vermeitend. 


meilamot  sAn.  $ddimmer  sm 
meilmnot  kumt  von  geberdeo,  FrL  2< 

13. 

gC'iiK'infniicf  r  ,  {«-(^rncMiiiiiiiol  i 
führt  Benecke  auf,  doch  ohne  Lelti 

geuieinniüctcc  adj.  gan*  überet 
iHameadem  smiMs.  gelleber  wiile  I 
uns  awein  ein  herae  nnd  einen  aa 
gegeben  und  ein  so  gemeinmiielce  1 
ben ,  da-^  Ls.  2,  1 58. 

iiiiiiiieninuot  stm.   animus  aman^ 
der  iunecliche  minnenmiiol  .  sA  der 
sUer  seuegluot  ie   mt  re  unde 
brinnet,  a6  er  ie  a^rer  minnet  Tti 
III.   Minne,  gip  ir  minnennnol  I 
I,  26.  b. 

iiiissciniietc  adj.  verschieden 
üinnt,  uneinig,  ei^  hete  gelAn  diu  |4 
lescrafl  ein  missenuiele  geselieschaft  . 
wan  swai^  dem  libe  samfle  tuot,  dt 
ist  der  stie  dehein  guol  Greg,  2464 
e^/.  Sehen  1053.  —  ist  aber  da;  vi 
missemflete,  anders  als  es  sein  soBli 
missgestitnmt y  und  ist  er,  der  mam 
biderbe  unde  guot  Hahn  y  ged.  144 

mlUelmiiot  stm.  mittetzustand  dt 
gemiithSj  der  sich  nicht  gam  eutscku 
den  naek  der  eine»  aeUe  neigL  t| 
herae  lae  in  eine  mittelmnie  Pots.  I 
421,  81. 

otmiiot  stm.  leichter,  wHUger  wäk. 
demuth.  holt.  nolm(Bd,  wie  denn 
wort  überhaupt  mehr  dem  niederd&U 
sehen  angehört,  vgl  Frommam  '-^ 
Herbort  139.  Köln,  chroa,  t, 
Höfer  m  Clam  Bur  137.  Grimm  » 
ReML  a.  285.  Campe:  odmääk 
9gL  Gr,  %  664.  michel  ist  sin  ötnoa 
ffhiihe  «I  oder  gehört  das  9«" 
uun  Ziceitfolgenden? 

otmiicte,  otmiiot  adj.  zufnedt*^ 
sanftmüthig,  demüthig,  niedrig- 
volc  was  gemowec  nnd  Otmirta 
DkOuea  1 ,  387.  einvaltee  aada  aii 
mflete  das,  392.  393.    ötaidete  «it^ 
wen  gewanl  das.  404.    arm  und  oocb 
otmüete  das  446.    wil  er  eenpscn, 
sol  er  othmuote  wesen.  demütiny,  Ifi^' 
AI.  72.  a.    da  der  uthmuote  gert  a» 
bedecket  atn  Legs,  pred,  60,  24 
glassar  s.  155). 

^tmäete,  dtmiiol  stf.  akd. 
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■Mit  Grmf  2,  69a  =t  dtaBBOl.  er  r»- 

td  otlunoU'   f/!aiif>r    1676,  und  das, 
inö.  ?n!Hi    2357.    durch  sine  olh- 
•ide  üa/i^r  187.    dsgL  das.  360. 
m  5 

ötmiietcc  adj.  humUis,  niedrig,  de- 
mtüug;  sanft ^  gütig,  diebichlstä  we- 
in otch  hraülis,  otlmiitich  Leg8.preä. 
Jl,  23.  die  gehorsamchett  sol  ouch 
<!D  humilis.  olhmaoticli  das,  35,  \(T.  10 
die  ^prfffK  iiI  Nsol  otlimuotig^p  wort  und 
urDergen  da^  vt*rgifl  der  Sünden  und 
bosbeit  das,  56,  15.  sinen  ge\i- 
fki  «beae,  sfoen  nndertlDea  dtmtieliff 
Beriort  139.  dtaifletec  Udl  DkU.  1,  15 
383.  das.  444.  d«i(  ich  könne 
o^udi^  nnde  gehorsam  stn  unde  fll^ic 
»  dtme  dienesie  Adrian  431^  59.  ot- 
mulif  humilis  roc.  r>.  148'2.  dejs  pri- 
m  uude  conveote  oUnütige  einfellikeil,  20 
t^jtir  1361,  iM  5e*cn  1176. 

|C»lBi&etcc         datidbe»  gotes 
«ffer  ut  ein  wo!  geAUDUtiger  geisl 
20'2.  1 1  contribulatus. 

ölmtietc^f  sirt).  icA  demütlUge,  25 
erttednge.  her  hät  sich  eeoidert  und 
(eötniiUget  und  hdt  genamen  den  tdt 
kifties  mffsi.  117,  19.  qd  ne- 
fier  te  iiviiiifial»  dar  aieh  sehalkltcheD 
dihmuotiget  Leys.  pred.  60,  21.  sd  30 
Mlta  dich  iHhmuotigen  das.  106,  37. 

otmuotekeit  sif,  denmth.  si  causa 
fiomilitalis  menliris .  Vnigeb  du  in  der 
bidu  durch  othmuoticheit  L^s.  pred, 
33,  36.  got  hll  gesetet  sine  dthmon-  35 
dichiil  vor  oiife  h6livart  da$.  29,  6* 
er  in  worden  nüch  der  odmantidieit 
lieer  menscheik  als  ein  milich  zu  trin- 
den  deinen  das.  29,  24.  tgl.  Ditt- 
ti^ka  1,  397.  399.  400.  423,  da?,  40 
*ts  ir  reine  otmuolecheit  tatertmser 
(17.  truwe  und  olmulicheit,  da  mite 
ptnmuA  er  sdde  and  grö:^c  rteheit 
jr.  ÄMd.  8^  1 1. 

otmüetcclich  a^j.  güUg.  wan  da;  45 
^OQ  ir  olhmuoleclichen  helfe  geeehehen 
ist  Lep,  pred.  38,  35. 

otmneteclichc ,  ottiiüctccllchcn 
<^  dasseibe.    du  sprach  si  vil  öth- 
mMUkBü  Legs,  pred,  37,  11.  er  50 
•tetttedtdien  Idfede  den  menschen 
*>•  im  biTelee  gewalt  te.  29f  23^ 


AUunftdecItche  Adrians  431,  57.  fg.  vgl 
DkUifka  1,  376. 

rpi?mniolc  adj.  reines  herzens.  du 
W»'rc  rnillc  iiiide  reininuele  En.  8014. 

äcnftmüctcc  adj.  manswetus  sanft- 
mütig Diefenb.  gl.  177.  blandicia  senf- 
nutig  red  doi.  52.  ein  mille;  bene 
er  hat,  sernRnnlac,  wol  gesit  Ludm. 
hemf.  359.  her  was  Benftnutig,  de- 
mulig  Ludw.  tT,  17 

«oiinmüclcge  sirr.  blandiri,  si^nxt. 
blande  loqui,  senflmuUgeii,  Diefenb. gL  5 1 . 

scnftmüclekeit  s//.  sanftmuÜL,  be- 
scheidenhcil,  gedolt,  leiflaiatichett  iMdm. 
kremsf.  5493. 

Hncllcmuotekelt  stf.  eile,  vgl.  gäh- 
möetekeit.  snellcmulekeit,  endeürhkeit, 
praecipitalio  honr.  v.  Heinr.  in  den 
fand  ffr.  1,  31)1.  a. 

i»larciiiiiolec  adj.  kräftiges  sinnes. 
sUirematig  nnde  crelUc  bis,  want  du 
leilin  soU  gewis  der  imhclscbin  sooe 
schar  Jeroseh.  Pf.  24.  c,  conforkare 
et  esio  robushis,  im  tat.  nrirj. 

slarciiiiiotiL'Iicli  ac(;.  u.  adv.  slnrr- 
mnticlich  (zu  velde  die  Cristen  leiten 
sich  Ludw.  kreuif.  6586. 

■nsUetecniete  imbettäitdsg 
geutmt.  ob  ich  da;  nlbl  wArli^e,  s6 
wsr  ich  unstmlicmüelc  (:  j^iicte)  wolf  u. 
kramch  1541,  im  Reink.  m,  347»  vgL 
die  anm.  s.  376. 

8taetec||;cmuot  a(^f.  Ur.  Ruod. 
19. 

stoizmiiete  ad§.  Höh  gesimtL  svi 
stolsorole  sd  er  was  Lmnpr,  AL  6252» 
C6347). 

stritmnot  stm.  Streitsucht,  er  sprach : 
ire  stritmnot  soUe  sin  verflnochel  Ge- 
nesis fundgr.  2,  77,  5. 

»H03;m fiele  keil  stf.  liebemumrdig- 
keily  giUe.  gutekeit,  su:^lekeit,  be- 
nignitas  Kaur,  t,  Hektr,  m  den  fundgr, 
U  392. 

nioijganaot  adj.  Uebentwürdig. 
der  siqgenioler,  wolgebom  Liiäm,kreiaf. 

7730. 

snachgemuot  adj.  mn  niedriger, 
scklechter  gesinuuug.  n<kcb  fruaien  va- 
ler  swaehgennol  siht  nun  sOn  nnd  loh- 
ler ¥ü  TeieksL  ts»  lueh.  905,  28. 


Digitized  by  Google 


MUOT 


264 


MUOT 


thes.   ein  sfindig,  geladen,  swermuetig 
ben  Siuo,  im  Itub.  873,  2T. 
traunaot  Um.    iroi»,  im  Retmer 

11967. 

Irazmüetec  a^j-    trotiige^  shtneSy  5 
widersetzlich.   yi\  mänche  vcischenl  iren 
ordeo,  nunoen  siot  triUmiietic  worden 
Reimer,  im  leieb.  784»  24. 

tnnkcliniletckdt  uf,  mdOorheU 
de$  ventandes.    der  aflb  sprach  aws  10 
unvorsonnenhcil  und  aws  !iiprkplmii!i- 
keit  der  kranke  lerne  68,  im  Reitüu 
<.  433. 

fibemiQot  Mim,    h&nhafter  muik, 
Mermuth  t  UoU,  hoehfakrende»  «etm,  15 

i^igkeity  Vergnügungssucht  diu  nM, 
die  iu  durch  sfnen  übermiiol  Hrr  crnve 
Aliers  mi  Inot  hr.  1 30.  Hin  ir  swe- 
sler  häi  versagt  niuwaii  durch  ir  über- 
nnol  ir  «tetdl  4m*  219,  ia  gcö^eo  30 
ibenonot  er  kon  Bon,  56,  9.  ttf  des 
halben  kleides  velt  was  höber  coste  ge- 
!rit  ftf  vrirn  ühermiint  troj.  22.  b.  wi- 
der ir  ^rD^en  ubertnuol,  übermtith  Ri- 
terolf 52.  a.  —  nicht  immer  ist  das  25 
»ort  wm  dem  etf,  tfiemmot  mi  mUer- 
teheide».  ich  erkenne  wol  stn  4ber^ 
ninoli  fernen  herzhaften  muth  ,  Bitenlf 
52.  8.  Liudep^asl  und  Lindeg^r  dir 
tragenl  abermuol  Ar6.  Z.  2\ .  1^  (ht  30 
ee  das  fem,?  m  NL  schetnt  nur  das 
fem,  oormUammm).  swer  sich  des 
starten  frinndes  dnreb  dbennnot  behM 
Waith,  30,  29.  Ar  gondiu  jugent  unt 
xoWet^  ?ttot,  diu  zwei  diti  vüerenl  über-  35 
mnot  Tn%t.  265.  sin  spilndiu  kintheii 
dm  mit  ir  übermuote  in  slnem  herzen 
bbiole  tfiff.  297.  er  hflete  sich  vor 
scbcenen  wiben,  din  iMn  flbermaot  siht 
tllben  Teichn,  176.  von  fron  wen,  die  40 
man  librrmuot  siht  bouwen  das.  17f). 
dä  man  den  bnl  in  übermuot  ein^  dorn 
andern  wirft  und  git  das.  22  t.  von 
gewialte  und  durch  fibermuot  dem  räte 
gebArsam  stn  aärel.  rieMr,  40.  ex-  45 
lollenlia  nbermuot  smmerL  7,  8. 

r)!><«rmiipte,  iiliermnot  adj.  hoth^ 
fahrendes  sinnesy  nhermtlfhig ,  herz- 
haft, heldenmüthig  gesinnt,  e?^  ist  der 
übermüeten  hie  bf  Rine  vil  Dfib.  Z.  157,  50 
i der  fbermaete  Hagene  den  fron- 
wen  dO  neic  da».  236,  7*.   abaai  tier 


diu  wilden  wurden  gekapfet  an  die 
abemlieten  beide  da».  269,  4'.  «el 
leinten  Af  die  Schilde  die  fibemiQetea 
man  das.  308,  2*,  ich  wei;  in  ü 
übermüeten  da^  er  mir  loMircnt  niht  Mb 
Lm.  1709,  3.  Haern  der  iibermucle 
klage  Lm.  \  1 5.  der  ubermuole  ma», 
den  tnioe  atn  aanol  ze  hObe  enbor  Beel 
60,  20.  da;  docb  die  Oberaraolca  wol 
mobte  d^nniolen  Mart.  im  le^b.  760, 
7.  —  comp,  lebte  iemen  übennüeter, 
des  enwas  niht  n6l  Nib.  Z.  11.  6'. 

iibcrmiiete,  übermiiot  sif.  hock- 
fahrender^  »iober  »hm.  snaielicbe  ysn 
leite  diu  Abermnol  Gemm»  fmmdgr.  % 
29,  20.  da^  si  du  w.lren  kiuschc  ond 
ühtTmiintr  \:rrv  Waith.  10,  32.  di; 
i\rv  kiiinr  man  die  gTA7,cn  äbennüelc 
von  wären  schulden  roüese  Ua  iVi6.  l. 
18,  6^  reden  er  veibdt  iht  nil  iber- 
mflete  da».  19, 5'.  der  kau  mSX  Iba* 
mftete  der  hochverte  pflegen  das.  9,  | 
F-.     so   möhlen   snnfte  dnrrh  ir  i 

t;iierniiii'!f'  nüe  Pn'inhildc  man    da!^  6*^. 
3^.    die  muoseu  al  ersterben  von  if 
flbermuot  da».  52>  6*.  ob  er  nibt  Vel- 
gen Wolde  stner  Obemraot  da».  136,  l'  , 
dlner  übermiiete  sold  ich  tob  reble  Ii*  | 
ben  rAt  AVjS.  /.m.  7fi8.  4     von  enV/r 
übermiiete  mugt  ir  nn  hipreii  sa^en  ts\b. 
Z.  152,  3'.    dich  hAt  din  übermiiete  i 
betrogen  diu.  128,2*.  si  liefen;  durck  | 
ir  flbemiaol  da».  285  ,  5^.    er  pllse 
vil  grdjjer  flbermuot  klage   H.  IS.W. 
dö  vnlart  er  sfner  ühermnnt  das.  139t. 
durch  ir  libermnot  //r/s    I.fn.  t>.]9.    m-  i 
wan  von  Hageneii  übermuot  das.  Lm.  ; 
2013.    diu  nahtegal  kallete  mit  solher  ; 
flbermaete  TWsl.  582.  si  woHev  geiae 
hAn  benomen  Wilefea  sine  nbermaot 
Biter olf  10584.     er  IretI  Obenallete 
Mph.  59,  1. 

ilbf^rnitieten  infinitic  als  subst.  ge- 
braucht; cb'e  übrigen  formem  de»  tet' 
bmm»  »dkeiiten  mieht  vonmkommen.  die 
dnrcb  ir  übermüeten  widersagetra 
den  Rtn  Nib.  Z.  36,  6^  dd  was  ir 
fiberroüeten  vil  hnrfe  ringe  gelegen  A»*. 
Z.  3R,  6*.  ir  starke/,  (ihcrmüeten  was 
im  ane  mA^e  leit  das.  26,  3^.  da^  il 
ir  flbermflelen  werde  in  sorgen  crwiat 
da».  27,  4^  was  hilfl  dbi  ^kwmäOm, 
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iai  du  mit  rede  husl  seUiii  das.  1957, 
4.    iuwer  übermueten  das.  2206,  4. 

ilkeraiaetec  a^.  4a^  goot  iber- 
Mwlie  ntehd  Kart»  im  Intb,  763, 
18.  5 

iiberiniipti'hf'it  stf.  hochfahrende 
ftnnesart.  vil  i?r<'>7,  srade  da?;  si  Alex- 
•oder  zebrach  durch  sin  ubermuote- 
chdt  IlteMr  203,  13.  onch  wirt  di- 
m  äbernielekMl  (hAebvarl  mit  reife  10 
trlben}  mmmer  gesptti  s*  IrlandcB  TWsH 
6449. 

nnmaot  $lm.  missUmmung  ^  «om, 
mif^bracktheU,  muot  äne  guot  moo} 
WM  niHMot  FrL  4t,  16.  ii  wire«  15 
im  fewir,  da;  in  namnote  weereo  die 
Gastberes  mtm  Aift.  2.  287,  l'.  doch 
WS?  ir  her^e  »ilit  sA  truol,  si  ne  hete 
Mm  uud  unmuGt  Tnst.  10252.  »t  hfte 
iMDOOt  ood  michel  \eit  das.  716u.  da^  10 
■ir  mhl  wl  von  sorgen  Af  diire  erde 
loch  xon  onmiole  werde  Aarl29,  12. 
oowl  da;  diu  guote  in  sdhen  aonoote 
isl  so  rehte  wiinnecHch  :  mi  wemf»  waere 
si  gelich,  enhete  «?i  deliein  leil  Jw.  70.  ^5 
de*  wart  In  nnmiiote  der  lewe  das. 
ISO.  dd  wwdeB  i«  manote  geuuoge 
Mheres  nan  Aift.  Z.  132,  2*,  «ao 
Biem«  ändenmg  m  wiren  ttnnöthig  ist, 
tgl.  Renecke  nrnn  zu  ffr.  .'iy'jO.  die  30 
Griechen  hellen  uiimiiot  Herh.  9.J93.  si 
wurden  gar  in  zorne  inprant  und  zu- 
ritiia  in  oBNiittte  idichir  hein  su  atme 
gate  /aroadk.  Pj^  61.  b.  ai  waain  un** 
aalen  mih  den  hosen  O^ehahen  und  in  35 
Mnen  liefen  graheii  gp^vn^^(Ml  Paxs.  K. 
392,  92.  uowerlich  uud  umtnuotcs  pur 
(«  unrntUk)  Suchenw.  3,  1 28.  —  gen. 
aamotes  oüfa.  den  edeln  marcgrdven 
aaanotea  naB  d5  aach  Nib,  Im.  2089,  40 
3.  des  wart  vil  unmuotes  der  Kriem- 
hilde  \]p  Mh.  Z.  310,  2-.  die  plaf- 
fen  wurden  iinmnoles  Serv.  2414.  he 
was  sere  Unmutes  Crescentia,  im  Itseh. 
992,  28.  45 

UMBiletee,  nnmaotec  m^'.  Aeirtf 
aardroaaa»,  iHNPältjr,  ärgerlich^  »or^ 
mg.  da;  er  unmuottr  wart  und  sere 
nnfrö  Trist.  2337.  er  '^örh  ummntir 
danoen  mit  allen  siueii  maiiuen  Jerosch.  50 
ff.  78.  a.  der  bruder  sich  hin  umme 
ivBif  deiawir  aunutee  genoe  Pau,  K, 


ein  teil  nArh  zornlicher  art  unoiutec 
das.  417,  .03. 

nnmiietelieit,  onaiiiofelicit  üf,  e; 
acbrei  nit  amnidehttt,  wand  im  waa 

amRi4;en  feit  Pats.  K,  300,  1. 

iin(>;cmiiot  a(ll  1.  terdriess- 
lieh  :  heftig,  zornig ;  traurig ,  betrübt. 
dem  ungemuuten  reclien  sprach  ir  einiu 
Bich  Nib,  Z.236,  3*.  dd  da;  Hagene 
bOrle  dO  wart  er  aafemnol  JVift*  Z. 
184,  6^  dd  der  herre  Slvrit  die  bb- 
gemuoten  sach  das.  130,  2^  alsd  der 
imfremiiote  slns  hrrrrn  houbet  sach  das. 
362,  1  hi  der  uugemuoten  schar,  der 
iramigenj  MS.  1,  57.  a.  1,  37.  b.  ich 
was  voB  lome  aogemool  frmmä»2M, 
II.  e;  ist  diu  reine  an  iBcb  §h  nn« 
gemnot  das.  302,  (>.  ein  ongemnoter 
man,  traurig  {^nachher  ist  ertrören  im 
lesen)  MS.  2,  33.  a.  einen  ungemuot 
lüOB,  Um  ^«irÜMy  erstfnie»,  MS,  2, 
20.  a.  deB  BBgeanioteB  lAjea  die  aiht 
durch  wirde  suochent  Aventiure  dfas.  1, 
1!)0  ;t.  (In7  in  nieman  wfz;en  sol  oh 
ir  sit  ijar  iiriürrmiDt  Mai  1G7,  37.  WIC 

lang  sol  tch  din  schönen,  sprach  der 
ungemaot  243,  3.  wir  ata  ubI» 
maBege;  oBgemnot,  dea  got  niar  se 

danken  w;er  Teichn.  60.  2.  fdeki 
gut  gesinttt.  fjnr^firj,  ha^^ftrh,  ttnnrtqe- 
nebm.  guote  liiilr  mv\\\  m  Ii  mhl,  ich 
mein  aber  da;  de»  ungciuuoten  liep  ge- 
achibt  MS.  1,  169.  a.  bt  den  uage- 
nraoteQ,  die  mir  veili4neB,  aprvcbeich 
ibt  MS.  1,  167.  b.,  feinduMg  ^ttttm- 
tp  nufpasaer.  er^  jrie  rff»r  irn^emuole 
mnn  von  sineii  gesellen  zuu  mir  stiln 
und  tet  sin  unzuht  itf  mich  (schlug 
sein  Wasser  ab  auf  dem  iteiakamfenf 
nater  dam  ich  iBfcA  aer$$aelU  kaUa') 
ad  da;  dAvon  gar  na;  wart  ich  frau- 
end.  .34.5,  15,  unser:  der  hässlichef 
qnr^tfffe  her!  ,  ohirobl  er  an  sich 
gaui  wischuldig  war.  ist  si  schuene 
unde  iat  ai  guot,  deste  wira  tuot  mir 
ir  veraagea:  wwr  ai  alt,  arm,  sage- 
maot,  ao  möht  ich  si  wol  YerldageB 
MS.  1,  153.  b.  rlfT  i^f  tnmp  und  nn- 
uemuot  Lanzelet  X'2S\.  wir  suln  uns 
vli;en  alle  zil,  da^  wir  den  wiscu  wo! 
behagen  und  vUehen  ungemuote  zagen, 
die  wlbea  in  grOanc  atnt  BBd  eiter  iB 
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den  nugeii  tragen  Winsbekia  44, 
3.  der  vi!  nngeaiuote  sage  g«rne 
wolle  hin  gtüa^en  Flore  S.  7183. 

gO%  too  mich  zweier  sorgen  bar,  da; 
dn  iht  werdrst  unfr^'muot  und  da;^  dlo  5 
i£Ie  iht  misseviir  Winsh.  30,  8. 

ungeniüctc  sin.  missiimmuHiff  be- 
ttiAmu,  leid,  kmmmer^  perrfm«,  »om, 
mit§ekörige  Ummimg.  Ir  «Ii  von  vn- 
gemtiete  enpferwet  worden  s^re  troj.  10 
.'18.  r  Air  trftren  «nd  für  nnfromtiete 
nilit  Sil  ifiiot.  als  hii  7.e  sehet)  ein 
«»choMie  froweii  wol  gemuot  WaUk.  '27, 
34.  dA  wirl  Hin  nngonOete  krue  «taf. 
II  Oy  8.  sd  gtl  frd  ScMe  eiimi  it-  15 
ehen  man  oagcaaeto,  irühe  eümmimff, 
das.  43,  4.  SMS  was  in  »her  »'in 
wuiischleben  nach  ir  unj^emiiele  gelieii 
Trist.  15048.  U  dinen  zorti  und  diu 
angeniele  WigaL  5265.  ton  md  20 
ongemfiete,  da;  ims  Uiolw#,  da^lelin 
wol  dag,  7630.  ich  wolle  gerne  sta 
für  da:^  nngemuete  bi  dir,  min  trtrsle- 
rtn  itf.V.  108.  h.  ich  winde  unge- 
miiete  swunde  iht  dAvon  da;  si  isl  23 
guot  das.  2,  109.  1>.  wart  ie  bej^er 
iht  fttr  vageailieta  daniia  wU»es  g^iete 
dat.  2^  204.  b.  west  ein  wtp  aüa  ud- 
ß^emtletc,  wa;  ich  herzeleides  von  ir 
hi)n  das.  1,  160.  b.  saelic  wip,  ich  30 
bin  noch  gar  der  saelden  arm,  d«^  mir 
von  dir  ie  Wirde  an  kleiae;  uitge- 
nliele,  aidbr  oder  weniger  Kaat  du 
immer  miek  traurig  gemacht  y  das.  2, 
86.  b,  er  solle  durch  ihr  willen  sinen  "^^ 
schaden  stillen  und  iiiht  wan  senfles 
willen  pflegen,  und  ungeniUetes  sich  be- 
wegen W.  Wh,  289,  26,  sich  nicht 
Idmger  drgem  wnd  grdmem*  got  nio- 
che  iuwer  awnre;  ongeBficte  verkdrea  ^ 
!tt.  206.  ir  starke;  ungemüete  das. 
67.  jd  macht  mich  rwivel  ungemuot 
mit  sinem  ungemOfle  Imchl  1,  1709. 
nu  lobte  ich  got  der  guclt*,  du;^  er  nun 
nagenaete,  meme  trmmrige  tage,  i6 
gar  xe  vreaden  k^rle  g.  Gerk.  1458. 
din  ungemüete  st  verjaget  Barl.  288. 
dem  h:lf!tu  ^»i^  ^i^emüete  sin  so  dicke  an 
dir  besw;eret,  da/,  du  hast  erva-rel  an 
ungemuele  sineu  muot  das.  316,  27. 
die  ftoweo  beide  wAren  ia  grd^  unge- 
nOda  konea  NU,     129,  1^,  waren 


sehr  aufgebracht,  e;  was  ir  aage- 
nttele,  tkr  kammtr,  harte  anaMK^Ucbe 
grd^  dae,  161,  2^.  dd  wae  im  unge- 
müete kuni,  er  war  tief  betrübt^  das, 
165,3^.  des  wart  in  ungemüete  Kriem- 
hilde  Up  Nih.  Lm.  1961,  2.  iuwer 
ungenuietc  sult  ir  U^en  st^n  A*6.  7.. 
192^  5^.  de«  isl  aita  angemaele  brdt 
<ese6*  619,  20.  dä  was  niht  diaga, 
da;  ze  ungemäele  siahet  Hahn  58,  78. 
er  slUlete  ihr  ungemüete  (:  glüete}  dü$. 
54,  37.  si  wAren  mit  ungemüete  ( Iru- 
reclicbe3  ^iat  14.3,  21.  kau  aiht 
aDgeaittele  verjagea  alsd  der  grao^  der 
werdea  froawea  7*«jdba.  158.  so  alle 
createwre  von  ungemuet  swinget,  aUes 
leid  hinter  sfrh  M^•<;^  Sitrhernr.  '2)^.  7. 
er  Wolde  niht  vorkism  sine>  iini:<  miilis 
zorn  Jerosck.  Pf.  1 40.  b.  so  vn  il  ich  an 
AfhOrea»  aida  aagcaiate  sloroa»  da^  ick  ' 
vor  ftf  dieh  Iraoe  Poet*  IL  123,  7. 

iiiipeaiuot=naig««ttele  sl».?  «wer 
nn  welle  enbero  nageawot  iiad  aflerii 
Tetchn.  221). 

ungcmüclcc,    imgcmuolec  a4j. 
ärgerUck,  eruümt,   er  lief  nach  deai 
steiae  (am  emem  sM»  Mi  wackea)  her 
und  dar,  an  iai  nngeauiteo  geaae  Pen.  , 
H.  139.  2». 

vaUciijj^ciiiiiol  a4j.    falsches  so»-  • 
nes.    der  valschgemuote  enbirt  untnu-  ; 
wea  Ithtc  gar  dA  bl,  sIt  da;  er  di  s*ci^ 
keaea  st  Sngelk.  170. 

vestgemiiot  adj.  feaiee  siaow 
«ler  von  Kirchberc,  der  jfar  vestgema- 
teil  ein  Ludtr  kveuzf.  1100.  vestge- 
mule  erwclte  rillcr  gute  das.  1216. 

volmüctc  adj.    in  freudiger  stim- 
koehgemalk.    der  votafiele  üf 
den  hof  vert  Serv.  2968.    ab  ata  vol- 
nüete  ritler  Trist.  10848. 

volnjüclcc  adj.  voller  hpfjier-  ^I" 
herze  wart  ndch  dem  wibe  voloiuelcc  j 
Trist.  15167. 

▼recbgemiot  o4f*  k^i^  IMige- 
anl    aad  anveraagel  badm,  krmi' 

2003. 

>  rciHloiimiK^t  %tin.  freudiyer  stnn. 
er  s[)r;n  h  niil  M  t  udenmule  ia  ia,  he- 
bte iierre  mm    Ludw.  kreuif.  627,  30. 

vrinuetec  adj.  er  was  gte  dM 
gaolea  goot,  gto  deai  4d>eleD  hdchge- 
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mnot.  vrimiieirr  iiuder  Schilde,  le  relile 
guotes  müde  Heihi.  I,  515. 

vmdlgefliiiol  a4j,  von  frischem 
wmA.  ist  der  kmlie  rruebfemoot  Ai> 
rikcMP.  im  leseb.  913,  26.  5 

vröiniiotr  adj.  froh  gestimmt,  des 
wart  fT  \  romii<'le  knhercbr  d.  wilsl 
da  f  romuotes  heiles  sin,  so  hiiiabl 
bi  mir  BarL  304,  30. 

Vr6anot  $tf.  persoHifieieri,  Vrd-  10 
■■ot  Verl  in  trilrea  nft  von  lande  hin 
xe  lande  ob  si  iemen  finde,  der  in  gan- 
7en  vröliden  si  Nilhart ,  Ben.  heifr.  s. 
349,  XVIU,  l.  MS.  '2,  7K.  a.  Viü- 
Bnot  sol  mit  »ami  in  dar ,  diu  ist  ir  15 
aOcr  wiMi  NUk,  bei  Bern.  327,  5.  Vrd- 
Mot  ifl  Oeflerrtclie  ciilninnM  Wc. 
des.  328,  8.  tfil  alt.  hO,  I,  370. 

vrAfrriimol  adj.    (Gr.  ?,  664)  die 
geste  wiren  vr<'ie«'miu»l  l>iih.Lm.  I  128.3.  20 

Wendelmuol  stf.  personificiert.  ein 
frowe  itt  Wcadetanot  fehei^jen,  der 
fribl  fcui  ■•BCf  CO  fabelifla  rit  KS.  2, 
198.  b.  dii  wart  hö  Wandelmuot  ^e- 
wsr,  sir  5ftn(  ir  «rfirH«;rimrn  flnr,  der  2.5 
Srfme  nam  ziio  uinie  br.ihl«'  \mio(  h«T  Ls. 
2,  157,  20.  vrouwe  Wendelmunt  nia;l 
■it  der  irirwils  wgenae  abe  WWL  1, 
129.  a.  di«  nawe  mnoe  unde  ir  ge- 
*Pilt  8^chei;^en  wandelmttot  Ls.  3,  88.  30 

w  «tHlelniiiplckcit  slf.  iiirnnstan- 
tia  wunrlilmulekeit  Conr.  r.  Heim",  in 
den  fundgr.  l,  396.  i. 

wankämnol  aAn.  MiltHch  nickt  ht'- 
fmti§ter  mmi.   din  waDkelmeot  iai  of-  35 
Tenb^r  NitiL  im  leseb.  513,  29.  vgl. 
glossar  sif  Pass.  A.  .«   '^fiT  n 

wankelmüeie  ^vniila'lniiiol  adj. 
unbeständig  gesmnt.  er  ist  vestc  und 
übt  wanchelmuot  Uhr,  14.  40 

waakel^reniaol  m^.  äasulbe,  goi 

mhl  wankelfremuot  Sem.  1507. 

i^eiiiüelp,  iv^roiiot  sff.(?^  \ecoT- 
lii.T  I.  rirmpucia  vrl  furor        mut  />ie- 
/«»i.   //t  280.    dte  unrichtige  über-  45 
tetsmng  ist  vohi  durch  das  präfix  ve 
wmUoist  ^  tgl.  amm,  «.  o.  o. 

w^Miietcltelt  a^.   w  ifer  Gemmet 
gemmamm  wemnlikeit  und  wemietikeit, 
rgl.  Ditfemb,  gl  280.  s.  auch  w*-  50 
nuete. 

wcichelmuot  s//*.        ich  nante  n 


(Krrf^  Wdcbelniuot  t'rL  159»  11,=^ 
wuukelnuuot  ? 

nidcrmuot  stm.  widerwUie^ 
tiiMeiif  mertitm;  widenprmek^ 
deniimigkeit;  wsgemach.  vnl  betrüe- 
bede  und  widennuoles  EiUt.  Trtsi.  3059. 
HiT  in  liM  so  vil  petln  frrn7«'s  widiT- 
nuiDles  /»p/.  chroH.  2'J'27.  riaii  sm  duke 
widermuot  von  ir  vetern  solle  Iragen 
Lma,  2184.  er  bebabel  Ao  aUen  wi- 
deniHOt  den  pria  diu,  7976*  wer  tiiot 
Af  widermuotes  pfade  verwunlen  sin  mit 
linden  Worten  minnei Heben  giisten  Frl. 
}IL.  25,  3.  de.s  wart  er  val  helruebde 
und  widerniuotes  gar  Bon.  64,  5.  da^^ 
der  neiiach  yedadtif  il  nod  atate  an 
den  widenmte  nnd  an  den  bericn  ge- 
böte Legs,  pred,  35,  31.  des  Oralen 
sol  er  im  vfir  setzen  mit  bclrnhtung-e 
alle;j,  da^  im  mar  wichrmules  wider- 
varn  an  schadeu  an  wciagen  etc.  mgst. 
316,  5.  awa;  er  mgeaachea  ie  imd 
widennaolea  erleit  Hakn  9t,  35.  ich 
hab  laid  oder  \>iderMnot  gehabt  sircA. 
jahrh  r)4,  31.  di  virde  fnihl  ist  nf- 
dult  in  >vid<'rmutp  my.«/.  JH.l,  7  vronde 
haben  in  widermule  das.  2üU,  21.  «i- 
nige  der  tmgefUigUm  Mpiele  kSnm^ 
len  mtdi  a»  widerafiete  gekörem, 

widermuot  a<(f.?  oder  gekM  e$ 

ium  rnrattfrjrhrvdfn  frorle?  <!\*ip^  der 
frouwen  w.rrc  \\  ulcrmnot  inid  swiere 
Er,  6346.  beuecke  schlagt  cur  zu  le- 
sen wider  ir  noot. 

widemfiete  $tf.  fetttdaeUgkeitf  tm- 
gemaeh.  asanege  widermücle  verdul- 
den Harttn.  r.  ijhmhen  M'li.  Hö  din 
gotes  trn«'le  von  groijer  widermücle  Tim- 
gern  woU  enbinden  Sert.  303.  swas^ 
im  £e  widermäete  ie  geaehaeb  von 
binde  Lmia.  5413.  er  Yerwan  alle  aine 
widemflete  leff.  fted.  29,  4.  die 
widermnote  und  nngemache  haben  ge- 
lidni  durch  da/,  reht  da$.  'M\,  II.  not 
»n^A  widrrmuule  und  uagcmuch  lideu 
das.  122,  28.  armote  widemuole  and 
ungemch  llden  dos.  123,  21.  swa; 
er  im  widenmile  erb6t  Hahn  ged.  11, 
5.  zom  sorge  nnde  widermnote  s wen- 
det die  kraft  meinamer  natnrleh'e,  im 
leseb.  771,  8. 

nldermüclc  stn.  missgesch$ck\  6e- 


MUOT 


MUOTER 


leidigung.  ze  dem  andern  male  sol  der 
goote  noMch  vor  betrahlen,  vie  kidoe 
Im  da;  widtniifiete  ktaiie  yeschadeD 
mjfil.  316,  20.  dil  selbe  widermiite 
sinen  rnrn  onch  im  erirliilr  Pas<. 

ividcriiiiietehcil  sif.  Irübsal.  Mart. 

26.  von  beiden  uad  ouch  der  krislen- 
beit  lldef  du  dA  vtt  «idermsoticbeit 
Olr.  200  Cnolta  sis  passurns  advena). 

not  gcmuot  adj,  (vgl  oben  ». 
h.  die  h%$.  bieten  dies  wort  bald 
msammengeschriebeHy  bald  getrennt^. 
braVf  herzhaft;  rechischa/fen,  gut  ge- 
simmi;  wokUooüend;  woklgemuth,  auf- 
gelegt, keUerer  BÜmmtutff.  den  wer^ 
den  wolgemooleii  MS.  1,  190.  a.  froit 
inch,  wo!  ^^emunten  leien  das.  1,  200. 
a  (bis^.  die  wolffemuoten  mUi  da  pitea 
frauend.  210,  31.  dö  kam  m  Arluses 
hof  ein  wolgemuoter  man,  den  künde 
da;  gesisde  wol  nleh  atner  werde  Mo 
MS»  1,  98.  b.  dartiio  wolifemaotes 
werdes  wibes  sinne  das.  %  43.  b.  got 
der  was  vil  wols-emtioi.  do  er  si  scluiof 
das.  1,  201.  a.  des  was  der  slorc  vil 
wolgeiQuot  Bon.  37,  2.  ir  üil  beoaoien 
wol  gcnaol/«.  52,  vgl.  da$.  113. 2f  4. 
eiii  achsne  fronwen  wol  gemnot  Waith. 

27,  35.  durch  die  reinen  wol  gemuo- 
len  wip  das.  *M .  f  S.  du  wirst  nlso 
wol  geiHuul ,  do/,  du  den  andern  wol 
behagest  das.  91 ,  33.  so  wirst  du 
oiaaiar  wol  gemttot  äat»  101,  4.  aO 
at»te  an  freu  und  ouch  alaO  wolgemuot 
dat.  III,  33.  wil  si  fuoge  Tür  die 
schrpne  nemen,  S(i  ist  si  wolffemuot  das. 
116,  18.  waa  siht  mich  dicke  wol  ge- 
muot  das,  120,  27.  des  küneges  in- 
gesinde  waa  alle^  wol  gemaot  Nib,  Z, 
137,  5^.  durch  die  hOafrottwen  ai  si- 
hen  nieraau  wolgemuot  Nib*  Im»  1167, 
4.  (lA  hi  sfl  möhten  recken  werden  wol- 
gemuot /Vf6.  Z.  4^.  Fninhilt  ist 
nu  niht  wol  gemuol,  nichi  aufgelegt^ 
m.  Z,  227,  2>.  da;  kint  waa  le 
aUeo  alten  woifnnuot  WigaL  1242. 
des  wart  diu  maget  wulgetnuot,  freute 
sich  darüber,  das.  '2'2i:\.  din  valer 
ist  so  woljfemnot,  rer^fanrUfj.  hart.  3tfi, 
27.  er  vieng  lebciicheu  an  und  als 
der  wolgemnote  taot  Tritt*  7831.  die 
vogelein  aiogen  gar  wolgemnot  H4M. 


I,  3,  14.  den  die  reioer  herzen  gut 
weaen,  su^e,  wolgemot  Lud»,  kremf. 
%    die  au^en  wolgemulen  wtp  das. 

6562.  das;  tut  ai  wolgemut  das.  6668. 
5  swä  c-elich  stns  geliehen  hät,  d,i  '•in 
beidiii  wolgemuot  TetcAi».  3 1 .  ein  dinc, 
daj  uuch  mache  wol  gemaot  das,  64. 
aö  aprtcht  iqr<^ch  wotgemnoter  iiat.2t8. 
zornmnot  «Im.   fesnätelige  getm- 

10  nung^  erbittentng.  die  aimie  k6r  ich 
alle  dar  HH,  dn/  irli  im  ir  zommuot  vef- 
tribe ,  nh  ich  lemer  mac  Itr.  287. 

i\ciiiiiiul  stm.  unentschlosseH- 
heit,    awlTel  machet  zwivelmuot  MS. 

15    2,  134.  a. 
NDOTBR  itf.    tgl.  Gr  äff  2,  709.    im  sM" 
gitlar  unreränderlich ,   auch   im  phi- 
ral  scheint   der   nmlaui  spatere  ter- 
derbniss  t^mueier  rgl.  Frl.  92,  13.  ma- 

20  tere  Pass.  K.  66,  15.  deo  müeteron 
GHmA.  pred.  1,  70).  1.  die  ai«l> 
ler,  a.  vtm  men$^km.  diu  anl 
me)?et!icher  nrt  kindes  muoter  worden 
ist  Waith.  4,  23.    als  unser  herre  wart 

25  geborn  von  einer  mnsret,  dier  im  «e 
muoter  hät  erkoni  das.  lU,  G.  du  bist 
muoter  und  maget  beide  leae^.  276, 17. 
da^  wende ,  muoter  unde  maget,  Mi- 
mar,  im  fese6.  375,  6  ».  s.  ac.  b. 

30  von  thieren.  der  orse  munter  W.  Wh. 
:19T),  12.  die  milder,  die  sie  Iragenl, 
<lie  enphäiil  sie  von  dem  winde  En. 
144,  36.  «er^  rßcbmnoter,  Terhermno- 
ter,  subturaoter.       %  ßbenra^mSf  die 

35  Ursache ,  anstiperin;  das  höchste  in 
einer  sarbe  feistrrtd.  du  bist  der  tr- 
banndti  muoter  leseb.  275,  14.  si  was 
ein  muoter  siner  nöt  troj,  15643.  eia 
muoter  dea  bildea  iind  des  lebtagcn  dm. 

40  15656.  vgf,  Gr.  4,  723.  3.  die  |»- 
bänmUler.  matrix  muoter  voc.  o.  1, 198. 

niiiotcrbarn,  miiotcrbl^s; ,  miin- 
tereine,  mucterhalp .  nuiotiM-hint, 
muoterlicbe,  muotenuäc,  muoler- 

45   nacket,  maotenlecke  a.  dsa  tmtUt  : 
iPOfi.   es  fMt  obms: 

miiotcrlip  stm.  der  mutttrteib.  der 
von  muoterltbe  ie  gebom  wart  Älph. 
174,  1. 

50  mücterlin  stn.  mütiercheu.  da^ 
diu  vil  wol  getlkue  näch  ir  mueteritoe 
trfiege  diae  plne  Engelk.  181t. 
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muolcfl»:rrc  mit   dem  mnt~ 

terseifi  rt-rhunflfn  ir  HiiiolerbffTcn  raa- 
feluom  kau  aieuiau  vut  triuleo  Mü.  2, 
133.  b. 

aieterin  a^*   mm  «mmt  mtiUer, 

äMP  utckisauy  einem  alien  mtUter- 

srhtreme  herrührend,  müelfriii  vicisih 
Berth.  DI  ,  fleisch  ton  einer  alten 
ik'kmeinemutterf  »gL  verbermuotery  zuht- 
muoter. 

aiieteiilek  «iff.  «kter  wmU&r  ge- 
tiemtmd.  gedenket  iniieterlichier  Iriawe 
•nn.  Heinr. ,  im  teseb.  340,  5.  von 
Bulirlichin  bnistin  dt  spise  nem»'n  Lndw. 
II.  2j.  si  leite  uiieli  ulien  ir  siii  mit 
Buelerlklier  liebe  an  iu  Trist.  1940. 

bciMOters//*.  gebdrmiUter  ;  bam^ 
§rimmem,  koHkf  fmkrt  iitmmm  an/,  ». 
tiäert  voc,  tf.  1429. 

'hiirtmiioter  s^.  daueibe.  natrix 
sumerl.  .11,  12. 

ciuuoter  stf.  rechtmassige  multer^ 
fSkrt  Ziematm  ms,  oAn«  bHig, 

eltennnotcrtl/'.  ifronmmlter,  mu- 
tar  ■od  eldirmuter,  mühlh.  recht  45, 
3  «.  45,  14   rffl.  ohi'Tt  I,  '3'.  h.  14  fg. 

[rrirnnuolcv sif.  ava  grosmutter />ie-> 
fenö.  yU  44. 

kcbcauMiteryheTeaiaoterfi/'.  1. 
Mmmm.  obstitrix  bebmQtttr  Dkfettb. 

192.  vgL  die  anm.  %  bämeh- 
rjrimmen,  koUk.  Iiniemiitrr  rf>!ir:i  toc. 
trat,  culica  passio  hefmutler  Diefenh. 
gl.  71.  r^/.  bermuuU;!-.  es  ist  das  auf - 
Heigm  der  gebärmuUer.  cglDiefenb. 
«m.  «.0.0. 

r^chmuoter  stf  copreo»  fiArt  Zie^ 
wumn  auf,  ohne  beleg. 

•*ficfrauott»r  stf.  noverra  stifmuler 
sumerL  12,  1.  4L  '2b.  47.  11.  Die- 
femb.  gl  189.  vitrica  ülifmuter  das. 
285.  «91.  Keatr  aUd.  ged.  39,  26. 

trutmiioter  <l/l  mUer.  durcb* 
willen  siaer  trötmooter  sente  Marien 
fnndfjr.  1,  84,  1.  wir  suln  gole  die- 
nen und  siner  trütmuoter  d4is.  91,  45. 
dajr  er  gote^»  und  iiiner  trütmuoter  ver- 
loogoil  Mte  Am.  121,  14  MM. 
75.  85. 

verherni  ii  o  t  er  Uf.  sckmeinemiMer, 
'Mrh($au^  faselsau,  amg^,  Uiir* 
Mild  strassb,  tidür. 


/.iilitiiiuotcr  sif  dasselbe,  htl 
eiu  luuit  ein  ztihlmiioter  bi  dem 
Hin,  diu  het  zweit  kleiniu  >erche- 
Ita  ligen  in  einer  stigen  diu  bihie 
5  23,  im  Kemh,  §.  393,  9gi  die  mms, 
a.  395. 

m  nz,  terb.  anom.,  zu  den  präteritoprä- 
seni.  yehoriij.  der  form  nach  entspricht 
tülUg  goth.  niulan  iovum  habere,  t<jl. 

lÖ  Ür.  I,  852.  1,  560.  Graff  2,  905,  ti. 
Irr.  2,  10.,  dods  gekäri  auch  mü^n, 
emgL  to  meel,  niederd.  mcBten  msd  dtu 
oben  s.  241.  b.  abgehandelte  mAd.  auiote 
u.  mun/e    hieher.     ind.  präs.  muo:^, 

15  muost ,  muo/, ,  plur.  niue^cn ,  imie/^et, 
müejen  C  grue^en  Ben.  204j ,  prat. 
naosle  wtd  dmebem  naose,  käufig 
amek  in  gutem  dtm  hmsdedutif" 
ten^  doch,  wie  es  scheint,  nicht  im 

20  reim,  wohl  aher  miiosten  "  biioslen  Pari. 
137,  9.  »conj.  prus.  nuie^e.  präter. 
roüeste,  pL  mueiten,  vgl.  troj.  112.  a., 
«.  dmsebe»  nfleie,  i»  oIIm,  mteh  dem 


25  nicht  im  reim  belegt,  dagegen  müeste: 
wüeste  troj.  4.  u,  1?.  a  m.  ö  für 
müe^et,  niiie/pnt  so//  nach  Ziemanu  iu 
der  Martma  müai  torkommen.  1.  die 
bedettfytng  auch  vom  muo\  tpur  ursprUng- 

30  'eoiUmgit,  et  begegnei'  die  im  esmi- 
gern  retiem  nicht  mmr  im  mhd. .  sondern 
bis  ans  ende  des  \'.Jh.  Irfifiidit^  geblie- 
ben isty  vgL  anm.  ium  narrriiarh.  31, 
26.    er  sprach  zin  allen   muo^  ich  le- 

35  ben,  so  lange  es  mir  begegnet ,  mir 
Mufitttt  M  Memf  ieh  rldie  inch  tiab 
die  Ungemach'  W.  Wh.  210,  6.  mir 
h;U  kraft  unde  sin  iwer  helft"  also  ge- 
geben ,  <1h2;  irli  ^ediene ,  muo^  ich  le- 

40  beu'  Parz.  'i'.m.  jo.  swcn  ai  mit  wil- 
len grüei;eu  niuo;,  wem  es  zu  theil 
wird,  dose  $ie  Um  grüM,  der  hit  mit 
fröiden  wirde  vil  Waith.  96,  17.  mir 
muo;^  der  iemer  lieber  alo  der  mir  ist 

45  guot,  ich  hohe  e:t  einmal  an  mh\  dass 
mir  ein  frfnmi  lieber  ist  als  eiu  feind, 
das.  Zu,  II.  der  vil  süe^e  (^Christus^y 
der  ie  An  aoegenge  waa  and  muo^  fin 
ende  sin  dos.  36,  37.  mfleate  ieb  noch 

50  geleben,  würde  es  mir  noch  zu  theU 
zu  erleben .  dar,  irli  die  rdsen  mit  der 
mittuiciicben  solde  It^eu  das»  112,  3. 


DigitizGd  by  G 


KUOX 


270 


HDOE 


künden  >vir  Jesingen  beide  ,   dt  ich  mit 
ir  miiesle  Li  vchen  bluomeii  an  der  heide 
das.  11^,  Ib.     in  welle  got  behüeieii, 
4b  «iosI  in  teUere  vloreo  Uin  Nit,  Z. 
3,  %\  ir  mit  vU  rtcliiii  Ueidcr  ili  ze  S 
liove  tragen  y  dft  wir  leheii  mOe^^eo  vil 
minDecItchiu  w}p  d<M.  77,  (i^    so  mn 
nege  namen  ne  miiosun  andere  haben 
ine  Romani  cive«  HaUemer  3,  263. 
er  sprach,  Bebe  fml,  nmiteitH  im  fe-  10 
Idbcn,  so  hele  ieli  YirwaBdea  el  mine 
not    graoe    Ruod.    28,   27.  moo^ 
ich  der  marke  wallen   W.  Wh.  231, 
16.    als  ein  man   gewinnen  niuo7^  so 
wirl  er  IterzenUclteo  Iru,  mciU  verfehlt  15 
tu  gewinnen,  gemiuten  $oü,  Erec  4016. 
M  dietil  dmt  woHwitr  laudurtäkims^ 
fmtmrs,  mU  wdchem  $chon  mmge  der 
eben  angeführten  heispiele  wiederge- 
gehen    werden  können.      mine  kneble  20 
die  e^^enl  und  muo^  iuch  hangern  {,oriy, 
vos  esurietis},  Leys.  pred,  3,  11.  Aie- 
mU  uuämmtnkdiigt  die  Mmtumg 

%  mögmt  loitra,  IrtfwMii»  iiBtfen* 
diu  frouwe  sprach,  si  müese  selbe  mit  25 
dem  bilde  varn,  da:^  si?  mit  eren  müpse 
bewarn  kmserchr.  Dtemer  2"),  19.  Ttß. 
auch  fundgv.   1  ,  384.  b.    si  bat  die 
eptissin,  da^  n  fledoneieteria  oimle  sio 
in  dene  eieeiiliAM  wufU.  77,  14.   dä  SO 
si  mit  rehten  triuwen  sprach,  ich  mfiese, 
ich  soUe ,   dfirfe.  ir  herzen  nAhe  sin 
Wtüth.  TZ.  2Ö.    vraj^e  sie,  ob  ich  si 
nüe^e  sehen  grane  Huod.  25,  5.  berre 
mla,  mnile  ich  or  di  botteliall  sagen?  35 
Je»  da^  ssita  Um  lüdv.  20,  20.  tib 
pilen  wir  in,  da^  wir  im  «Isd  gedie- 
aen  müe^en,  da^  wir  der  ewigen  s«»- 
Idieil  lön  enpfAhen  Leys.  pred.  10,  ly. 
er  bilel  Christum,  da«^  er  eucli  sliie  40 
gtioäde  voille,  da^  ir  sisö  mttejet  go- 
tes  wort  iiOm»  de;  ir  erfnln  nn^el  mit 
dem  werke  das.  24,  23  «.  24.  aus 
hilf  mir.  da/,  ich  mtie/e  \oii  mtnen  kran- 
ken sinnen  diu  liüdeti  wurt  gewinnen  45 
g.  sm,  876.    so  wünsche  ich,  da;  siu 
«af  etriawe  senge  nfte^e  eilanMn  Waltk 
28, 25.  erlonbet  mir,  her  grüener  pUn, 
da:^  ich  m!ne  füe^e  Selxen  müe^e, 
min  Irouwe  hat  gejffln  ItfSlf.  2,  112'',  50 
2.    üb  ich  bilen  niuo/,,  wenn  ich  bitten 
darf,  Par*.  456,  22.   ob  ich  erhei- 


zten muo^  Porz.  .')09,  2.  muo?  ich  in 
die  wArheil  sagen  Pnrz.  510,  14.  veim 
ich  sagen  soll,  muu^  ich  lu  du:^  kua- 
den  da$.  51t,  13.  alsd  verdarben  is 
der  wflesl  der  jadea  vil,  der  keiier 
mflsl  aoeh  soll  gens  kamen  in  da^  Iwt 
narrens  rA.  31,26.  3.  optatidsrh  ge- 
braucht.tgl.  Gr.  4, 80,  nur  impräs..  nicht 
im  prut.  got  mäeje  lönen  iu  und  ir  Pur». 
169,13.  golHia«teittdibewnni/v.S5S0. 
sdie  mieje  si  iemer  Sfai  MS,  1, 159.  i. 
mit  Salden  müe^^e  ich  hiute  Af  sl^i 
Wnllh.  24,  18.  noch  müe/  ich  g:de- 
beii,  da/,  ich  den  gast  ouch  grüei^e  doi. 

31,  27.  da  iiiüe^e  ich  mich  noch  iaae 
ersehen,  tu  den  äugen y  das.  54,  31 
mOe^e  ieb  noch  die  ^  geleben  das. 
98,  22.  hittt  ob  du  der  sweier  nilil, 
son  mrtc7esl  dn  mir  niemer  werden  das 
50,  18.  gut  mite/  e?  5^e  reble  sclia- 
den  das.  16,  31.  got  müe^e  im  ^re 
mAren  das.  18,  24.  da:^  näe;e  %(A 
erbsrmca  das,  24,  35.  dm  mOe^  dir 
vil  woi  geiemen  te.  35,  23.  mk 
scic  raiie^e  wol  g^evarn  das.  67,  20. 
disiu  sumerzit  diu  müe?,  in  ba^  bekoneo 
das.  73,  25.  diu  belle  mei<ve  mir  ge- 
zemen  das.  74,  7.  siu  geist  mue^  ans 
gelVisten  dos.  77,  16.  dln  sCIe  Biüe;e 
wol  gevam  and  hnbe  dln  annge  dase 
83,  13.  fln  erben  mfie;^en  si  vervara 
das.  23.  23.  den  hän  ich,  sd  nir 
iemer  müe/e  liep  {geschehen  das,  121, 

32.  got  mue^  iwer  ere  die  zile  wol 
bewsra  iVii6.  2.  73,  5^.  na  mfi^e  gol 
erbsnnea  dm*  150,  6'«  got  nrita;  ir 
^re  wol  bewarn  das.  230,  3^  nu 
müPT;  iMif«  crot  lichiielen  das.  '2f>{\.  4'. 
über  (fff  häufige  obkürzung  müej  r^- 
Lachm.  zu  /»,  838  {^s.  399).  4. 
da^  wo»  isch  ereignet  ^  eine  folge  k- 

göttliche  fügung  ist,  $o  nimmt  mao^ 

die  hedeutung  an  -  Tfofhfrendtger  freiic 
geschehen ,  nothwendiger  weise  ihun. 
mitssen,  gevmngen  sein.  '  si\  wille- 
koBMn,  hAr  wirl,  dem  gruoje  muoij  ich 
swlgen:  'stt  wittekomen,  h«r  gast, 
muo-i^  ich  S)) rechen  oder  nlgen  IfisM. 
31,  23.  sw,i  ich  des  jsrelles  mi  ver- 
gebene warleu  iniiu/,,  da  lube  ein  ander, 
den  si  gruejen  schaue  das.  49,  14. 
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liebet  mir  die  zeit,  oder  ich  noo:^  an 
freaden  borgen  das.  5*2,  17.  du  muo;^ 
vek  VOQ  io  gan,  alsd  diu  zuhl  gehül 
iat.  64,  6.  mint  geboten  da^  ich 
flofoi  Biuu?,  da$,  109,  2.  des  ffirbt 
ich  fü  S(Ve,  d«^  ich  muo;  verjehen 
fwea  er  wil  das,  114,  8.  leider  ich 
mnor,  mich  entwenen  niutieger  wuntie 
das.  117,  8.  ich  sihe  wul,  da^^  man 
berreu  guot  und  wibes  gruo^  gewal- 
iMlIch  vaA  mgezogenltch  enrcrbea  mo^ 
dm.  32»  10.  da;  hm$  eht  abO  aln: 
lA  it  also  dos.  64,  37.  da^  um;  alaO 
fwchehen  das.  ^9 .  7.  d«7  si  mich 
\on  schuld«'!!  rmu /t>ii  iildcn  das.  63, 
16.  abO  oai^cr  muüsl  ich  von  des 
■iadiei  liadie  achcideo  Am.  104,  33. 
nh  ich  dan  nln  hene  voi  dir  achei- 
den,  sö  müeat  ich  air  selbco  kaden 
dos.  97.  1*».    ich  wnMe  (!»/  ir  ougen 

ir  nacke  stüeuden,  so  mucst  An 
ir  daoc  geachehea,  nämlich  dost  sie 
mkk  iäh0f  dof.  56,  3^  ad  wold  ich 
■ich  aft  BUt  ir  «kOaen,  da^  wir  ianar 
Maade  müesten  wesen  das.  112,  G. 
her  Meie,  ir  nuies*  l  Merze  siti,  A  ich 
min  frowen  d;!  verlur  das.  46,  3<k  da 
keime  si  dd  liefen  ir  beider  kmäcitn 
Miben  in  ir  laade:  da;  naoa  d  äiaO 
ria  m.  Z,  118,  3*.  a^i  Af6.  Lm. 
120,  3.    m  Berkel,  Hagene,  jd  muo^ 

alsö  wesen ,  da;^  iuwer  deheinrr  dA 
niht  kan  ^enesrii  IS'ib.  Z.  235,  7  du 
Biuüsi  da^  hitile  kiesen,  wie  diu  eigene 
dio  din  ze  hove  ge  Nur  recken  das. 
130,  2*.  auch  auio;  Krieaihilt  m^re 
kam  Ifta  da«.  128,  ri\  doch  muos 
er  werden  gisel  in  Guntheres  lant  das. 
33,  4^  d»7  d<T  küene  man  die  gro- 
^e«  Übermut te  von  schulden  müese 

Uo  das.  18,  6^.  <ies  muoz  icii  dicke 
Mnc  atio  da».  21,  5 1  ich  nno^  mil 
ia  atrflea,  wände  ich^  gelobei  hin  da». 
333,  7  2.  5.  «10  M  den  übrigen 
prulfrifopräs.  wn^f  finrfi  hff  mno?  öf- 
tere em  verbum  der  In'megung  enjanzi 
Verden.  vyL  Gr.  4,  136.  seht,  du 
aaaee  ich  voo  ir  /w.  24.  dca  naose 
dir  hene  fiBr  die  tOr  WM.  17,  31. 
Wl  ich  vil  edele  gesteine ,  dar,  mfiesl 

iimer  houbet  das.  74,  25.  ich  muo^ 
wider  io  das.  68,  7.   si  muosea 


über;  wa^^er,  dri  si  funden  velt  Nib. 
Z.  249.  4^  du  muost  Af  den  an^ 
UudruH  4256  2).    min  herze 

■00)  cnawei  B§m.  159. 191*  waad  er 
6  di  engcatltehea  trite  vor  den  hOhea  rih- 
ter  muu;  Pass.  K.  213,  43.  swa^  im 
begegenet,  da^  muoste  nider  Ludw. 
kretaf.  72  If».  e?  ist  imwendec ,  ich 
mno;^  endciicheu  ÜRr  Harim.  tieäer  tm 

10    ^ej«6.  313,  5.    anders  ist  die  eüipse: 
ad  waa  ai  e^,  nih  der  aita  herae  rane 
and  ieaMff  bhmm^  MS.  1,  173.  a. 
MtnzE  stf.   wohl  w  dem  voraufgehenden 
stamme  und  mit  ihm       mdtan.  gehö- 

15  rigy  mcht,  wie  Wackernagel  annimmt 
(£lossar  ftum  leseb.),  «u  me^eu,  mü^e. 
die  yelegmkeüf  der  tpiekamm;  fa~ 
eiito ,  yalfwai,  aUmm^  SemUiß;  dßir- 
aus  abfOriiet:   die  firäe  aeH,  firwi- 

20  heit  von  geschäfieny  müsse  y  uiUhälig- 
keil.  tql.  Gra/f  2,  901  fg.  übe  ii 
inuu^a  uit,  si  Ucitum  est^  Notker^  bei 
Sektn  1065.  aaui^e  aidial  aane- 
den  aehaden  Tria.  64.  oneh  cnhia  wir 

25  der  muo^e  nih^  da;  wir  die  gidse  sao-* 
chen  in  den  sworzen  bnoclicn  das.  im 
leseb.  443,  16.  nune  mohl  er  uihl  er- 
biten  unde  lie;  mir  nibt  die  mao;e  da; 
ich  lao  alme  gruo;e  voUecUche  waere 

30  kovcB  Aa.  19.  wan  aandeal  hr  da^ 
HflinaUi  dar?  da;  singet  alaA  suo;e: 
er^  knn  diu  selben  lieder  g-ar  und  hdt 
oucli  wo)  die  mno/e  MS.  2,  101.  a. 
mit  iiuvelicher  miiu^e   sprütli  zem  an- 

35  dern  dirre  Engelh.  äü8.  uiemau  dik  der 
niuo;e  pflac  lüd«.  krmmf.  1939.  da; 
wil  ich  lue  ll;en  nvo,  will  nicht  wei- 
ter davon  reden,  da  (rehdrt  ein  ander 
»mm/«'  ruo   das.  .').^21.     »t  quam  mit 

40  iunckeit  /M  ijebele,  daran  er  gute  mu7,e 
bete  i'asi.  h.  137,  16  *.  do  ginc  mit 
guter  mu;e  demena  hin  da».  003,  44. 
vi]  aellcn  ui  die  alaade  md  BMi;e  wer- 
din  künde,  da;  si  dea  brdüs  (^;in  sat 

45  Jerosch.  Pf  1  <>4.  a.  —  plnral.  flu 
ziuch  mit  mno^/tn  diu  jrescuohe  von 
diuen  vuos^en  A-ruii.  fundgr,  2,  91,  8, 
«Mm»  dir  aatt  «nd  aieAe;  bei  Diemer 
125,  34.  dea  ich  Bina;e  an  dirre  IHat 

50  nie  warl  bedwnngen  Erec  4528,  hier 
ist  tniio7,e  wohl  nur  Schreibfehler  für 
unze,  wie  schon  Lachmamn  perbesserte  ^ 
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was  sich  aber  der  heravsfieber  dabei 
dachte,  irenn  er  Lachmunus  besseruuy 
aufuulmiy  aber  deuuoch  luuo^e  stehen 
Ikitt  i$t  mir  müäar,  dt^  si  nibt  mö- 
gen mtiss  haben  ir  lelbs  wir  su  ne-  5 
inen  bei  Scher*  1084. 

iinmuo2;c  stf.    über  die  form  un- 
muoj^  vgL  Summer  zu  Flore  82G.  das 
gegentheil  duh  muo^e,  arbtU,  du  keme 
fmuu  üMg  Itfitl,  btiekäftiguny ;  ye~  10 
Mckäft;  f/etekäf^i^beä  f  imrukef  äatm 
besonders:  lästige  beschäfligiim^  mit 
Seligkeit  j  belüstigtmg ,  kummer.  iemer 
ün  unnui02;e  und  kn  arbeit  Diemer  335, 
7.    er  bedarf  unmuoje  wol  swer  zweiu  15 
hcmn  dienen  ral  büehL  %,  193.  sidT- 
ten  nnde  weinen  wu  ftn  grcMte  nn- 
muo;e  dd  Bngelh.  5297.    des  herze 
brt)M  in  wallnder  siinde  immuo^^e  Gotfr. 
lobyes.  36,  8.    der  frouwen  unmuo^e  20 
diu  enwas  niht  klein ;  iure  seb!$  wuchen 
beraten  ti  dia  kleil  m  2.  56,  4^. 
li  maoflen  vil  nnnuio^e  lao  den  stten 
pflegen,  rihlen  da^  geaidele  iVi6.  Z.  85, 
4^.     si  hinten  vil  uninuo7,e   Nih.  Lm.  %^ 
719,  2.    vgl  Nib.  Z.  li>3,  5*.  dö 
sach  man  allenthalbeo  vii  unmuoje  pfle- 
gen da»,  199,  l'.   in  solben  nnmno- 
jen,  hti  di§$er  mfirigm  buekäfligumgt 
anln  wir  die  frowen  lln  Nib.  Z.  253,  30 
1      swer  do/^  iht  vor  oiigcn  häl ,  d;\ 
mite  der  muut  ze  unuiuo'^e  gäi^  6e- 
sckäftigt  wird,  da^  entsorget  sorgehaf- 
ten  muot  Trüi,  78.  ich  bAn  grö^  nn- 
nMK>se  von  andern  dingen/«.  211. 215.  35 
da$  bAI  im  ein  ander  Qnmuo^e  Qsome 
olher  business^  bcnomen   Iw.  99.  es^ 
>VBS  ir  iinmiio^je  gewesen  von  kinde  ge- 
wesen le  das.  256.    er  hcte  diz  un- 
muo:^e,  beschäftigte  sich  damit,  Kuwr,  40 
troj.  6309.    man  vant  dA  rillerltche 
wer  se  rosse  und  ouch  ze  vuo^e:  da;^ 
was  ir  unmuo^e  Wiyal.  11046.    aLs  im 
s!n  unmuo/o  riet ,    d*  r    hell  nrlnuhes 
gerle ,  sein  bedürfmss  nach  thattykeit,  45 
das.  l  i  488.  wir!  her  äiech,  der  steU- 
9ertr€ter  des  ordetumeisters ,  so  en- 
darf  her  niht  mit  den  siechen  bruderen 
figen  in  der  firmarie,  das;  her  mit  siner 
amma^e ,   der  prchsern  geschäftiykeit,  50 
die  um  üin  heinirn  ist,  der  »ndern  ge- 
mach iht  betrübe  stat.  ä.  ä.  orü.  s.  283. 


den  Iranc  <relriinken  beide,  Tristws  u. 
Isoty  sä  was  ouch  der  werlt  unmuo^e 
dA)  minne,  aller  herzen  lagertn,  Trist, 
im  leteb,  452,  8.  swer  dirre  wod 
unmno^e  bftt  Bart,  112,  1.  123,  12. 
126,  20.  264,  38.  333,  2.  diu  in  mit 
unmuo7,e  enlreil  <!eii  s^iioten  >\illen  da*. 
89 ,  20.  ich  liaii  uuiiuio/,e  selbe  vil, 
ich  hin  in  borgtni  «U  ouch  du  das.  im 
leseA.  598,  24.  mit  bender  fraht  der 
uamuo:;,  mit  sich  fcrtmem^mdar  /tmK 
dfer  lebensmühe,  Suchenw.  23, 23.  iil 
iiDmuo^c  mir  bringet  senlich  bao^e  lic 
linde  naht  Hdtzl.  1,  84,  15,  nim  dir 
ein  ander  uuntuo/,e  mit  rede  uud  m[ 
geacbefte  oder  mit  gedanken,  bi^  im, 
du  dea  xomea  vergesjeat  «fat  317, 
12.  den  man  von  unmu^e  fibemck, 
den  man  vor  beschäfügung  nicht  be- 
achtete, Ludto.  kreuzf.  7.^)97.  miwu 
der  iiute  uomno^e  in  treib,  du^  er  uüii 
lange  di  beleih,  4at  ^dbitdbolte  mi- 
hm  m  fliahemf  er  tieh  in  die 

akuamkeit,  Pau,  K,  598,  86.  darinne 
Peter  umme  gie  mit  irnV/er  ummiio^e  iau 
142,  07.  da/,  lia  iel  zuo  der  buo7,e 
an  dem  ersten  uumuo^e  Amis  840.  ^s^^i^ 
bno^e,  starke  nnmno;e  {^mumun^ 
muo3^  ich  dulden  nAcb  ir  buldea  MS. 
1,  204.  a. 

muo^lieli,  niiics^Iicli  adj.  ti,  isl 
mües^Hch,  licet,  strassb.  stdtr.  o.  57, 
vgl.  fmndgr.  1,  384.  b. 

nrao^uchen  ßd».  wiit  wuiste,  aatk 
«.  naehy  armeibmeh  JKeai.  d/lan.  «yt 
f^dgr.  1,  .384.  b. 

imniiio;i;Iirli  adj.  beschäftigt,  keine 
w/ssp  /«s.^pnrf.  die  diz  laden  verni- 
nieu  uiide  doch  dilhin  niht  kamcu  vuu 
numuo^^licher  arbeit  BarL  89,  II. 

muo;e  aiar.  rmke  AaAe»,  wtiuif 
gehen,  ahd,  muoi^6u,  vacare^  feriath 
Graff  2,  909.  vgl.  Cr.  4,,  IG8.  ji 
beten  im  iremuo^et  de,«  siriles  ubi'ial 
Gudrun  1529,  l.  do  si  geniuo^et  ba- 
ten ab  dem  wilden  mer  das.  985,  1} 
9^  Gr,  4,  168,  mm.  —  sich  amofm 
Wemk.  Maria  130:  alle  diaich  na  da- 
zu mu^ent,  da;  ai  ae  mit  dicasle 
gru:^eni. 

gcmiio^c  swv.  dasselbe,  da^  ^ 
sieb  nie  umbesacb,  noh   sich  danv^ 
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WtnL  Maria  50,  fmtägr.  3,  160, 

n. 

mäe^ee  aäj.  utUkatig^  unbesche^Hgif 
wibfigf  mmötki$,  überfifUrig,  dis  wcH 
iril  frUHie  tlM;  der  dmiBdir  nao^c 

fÜ^  der  mac  wol  verwerden  leseb.  2t 6, 
T  ow^  wir  müe2;ifrpn  üute,  wie  sin  wir 
utr^yBo  .  aller  arebeil«  lnMen  wir 
YCTfe^^eo  Waith.  13,  19.  icb  enbai  au 
■hl  aile^ee  darsno  am.  Bemr,  im 
lud.  353  ,  5.  n  Wim  aber  iifle;ec 
litt.  Z.  340,  7^  mich  beto^ifet  iuwer 
mne^ifi^en  vr.lfire  Iw.  231.  miie^oc  kipil, 
>er?ebeniu  spise  Krirf.  49,  2,  uherßwi^i- 

fntU.  &6  der  müei^ige  mau  mit  av- 
oeden  schaden  sl  beladen  Trisi  82.  eia, 
tt  Mwotte  got,  da:^  iodert  n  do  vn- 
ftt  wofi  lA  der  schrift  hie  oder  dorl 
Pass.  K.  440 ,  62.  doch  sö  da;  mnn 
nrasige  wort  nnAe  r.ni  lachene  bewe- 
gende vonnejde  stat.  d.  d.  ord.  s.  G(i. 
he  giDC  niht  vil  mu^ig  noch  piiewln 
£Mfo.  35,  22.  vgl  die  aam.  —  eines 
diagea  mttei^ec  gän,  iiidkli  damU  a« 
Ifcaii  kabm^  m  der  spätem  spröde 
^fhr  r>ettöhnlirh.  A*'t  ^\r\fr  der  narren 
muÄsifi^  oi  narrensch.  bfi,  34.  vgl.  die 
am.  u.  SckmeUer  2,  638.  des  sie  ein 

wol  wesaig  ging  die  märin,  h§ek* 
1000,  19.  —  da^  last  nifle^ec  nnde 
UK^  UmHBum  genant  KS.  2,  233.  b. 
nnmÄP7er  (idj.  fleissig,  besrhdßigt. 

was  vil  iiunuie^^ec  Giselher  da/  kint 
N^.  Z.  40,  5  K  M  gahten  zuo  deni  laiide^ 
■me^cc  wart  ir  hanl  4m,  88,  %\  ü 
nkm  vü  nmOe^ee  iVt*.  Lm,  1310,  1. 
«$i  JVi6.  Z.  117.  5'.  yU  BBanec  schfe- 
nin  nieit  mil  werke  was  unmiie/er  ISih.  Z. 
"i,  da;  ai,  die  edeln  herzen^  dä 
Bule  uamue^ic  weaen,  uck  mit  der  er" 
UUmg  die  aailMrirei6m,  Triit,  171. 
~  dO  sach  MB  alMkallMo  die  weg« 
iBDQe^ec  alte  iWft.  Im.  124t,  3.  in  vier 
«ideo  die  weg^e  unmüe^ec  man  dö 
vsipit  Riierolf  1  3034  ,  rfti/"  rf«i  wegen 
VMjen  viele,  swert,  bogen  unde  lanzen 
wu  aüe^  gar  anmüe:^ec  Sttchenie.  9, 
189.  —  nnmfie^ec  otclien  bmekäfhgen, 
Mh  gededte,  ich  weHe  einen  gesellen 
no  mir  nemen,  der  den  man,  des  da;^ 
toH  iil^  nBoM^eo  naehe:  ad  atU  ich 
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da;^  golt  nndo*  alaen  maatel  mytl. 

273,  3.^.  —  er  ist  wol  ein  nnmiis^i^ 
mau,  der  mit  solichen  vertreibl  snn  /nt 
H^Ü.  1,  47,  24,  nttmiich  emcTy  der 

mOtt^e^swa.  mM^,  iMljkd%iiMi' 
dnen;  müssig  ,  mhig  werden,  dindte 

sö  müe/,i!;-et  fler  rnin>!  Trist.  91. 

inüci^egaerc  stm.  der  müssiyyanger. 
si  sprachen,  er  wserein  mflssigsere  ßoner. 
00,  7. 

▼ennfie^egc  im.  reß,  in  einer  ie~ 

edtdftigunginne  halten,  herre,  vennües- 
sp^e  dich  mil  der  weit ,  so  redet  ein 
mensch  (jott  wahrend  des  jüngste»  ge^ 
richts  au ,  ich  hAn  uuch  mit  dir  ze 
rechene,  im  leseb.  892,  31. 

nifi«;ekeittl/:  untkOUgkeUy  mMg- 
keit.  omm  mnmAäli  Ditfenb.  gl.  194. 
veriegenia  müe/,ekeit  Iw.  262.  ir  leben 
was  niht  verlAn  an  deheine  m(ie7,ekeit 
das.  263.  bi  senedem  leide  mue^ekeil, 
dl  wehset  ienier  seaede  leit  Trist.  86. 
9gL  Hehn  ged,  97,  23.  rehl  nnunitose 
din  iit  gnol,  ntteiieMt  der  a#le  acht- 
den'tuot  das.  97,  37.  swA  man  neh 
von  der  arbeit  I3t  und  gibt  der  mnii- 
cheit  />«rfir.  kreuzf.  2495. 

uiuiiiie^ekeit  stf.  beschaftigtheii, 
rege  thätigkeit,  vor  an« 
der  umfie^elieit  Im,  253.  ieh  Mb  idr 
eine  unmiie^ekeit  der  weride  ze  liebe 
für  irvlvW  Trhf.  X'.  von  der  weite  nn- 
mno//'keit  Harl.^'J,  19.  dav^  mich  nie- 
nian  niuo  aiit  uobeheoder  uumüe^ekeit 
MMUnma.  3114.  li  aftsoB  bt  in  Ib  ir 
iflejekeit,  6et  ilrer  nrbeU,  mrm. 

>.  «ai  leseb.  330,  37. 
iniiei;oclic"lH'  ndv.    was  muo/^ltche, 
allmählich,  mit  müsse  y  langsam,  dä 
begiiüd  er/,  aue  strichen  harte  miiej^ec- 
Itchen  mrm.  Reimr.  im  letefr.  353,  4. 
da^  ieh  nldi  nilkl  vergllio  nnd  e;  Bfle- 
^ecltche  ane  vähe  leseb.  579,  2. 
45|luo;'F  sr/".  (anrh  stn.?)  der  mahihhn.  vgl. 
i>rlnnfll('r  J,  fi39.  et\ra  zu  (foth.  ninhi? 
der  Miste  oder  auch  bOste  theti  des  w 
maUenden  getreides,  den  dermüßer  nb 
benMmg  m  nehmen  hereekOgi  isf. 
50-  aol  oncb  mbt  nito  koms  gevallen  in 
der  mül  ze  mno;  dem  mfiluer  dan  da; 
ÜDfiugift  kom,  vom  jähr  1407,  bei 
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WesiMT,  Mr,      i.  163.  imkr  bei- 
yiolf  fft  M  SckmeOer  a.  0. 
mno^cni     dm  moeite  warf, 
mfh\  MiTv  stm,  die  MnMißmg  dn  mni- 

de<i,  durch  die  man  einen  andern  zn 
brhiditjen  heahsicfuiyi,  vtilgta  esl  oris 
retursio  m  densioae,  eio  mufTsluhuug ; 
valgire,  valgiare,  labi«  retorquere,  den 
msi  im  spotte  Mit  tai  nundto  sla- 
beo,  fftmma  gemmanm,  bei  Frisch  2, 
671.  die  hat  den  mupr  uf  tich  ge- 
»hf^en  narrensch.  7 ,  5,  d.  F.  so  sieht 
al  weit  iif  in  deD  niufr  Munt,  narren- 
beschw.  c'.  darnach  schlecht  er  mir 
den  muff  das.  und  schelmetMmft  b'. 
di  kflseo  fMki  die  ipredieo  muff  imt- 

S^meUer  2, 554y  commeniar  mmnaT" 
renseh.  7.  <;chhif;shem.  (s.  ,il5.) 

niu|)f'e,  iiiiillc  strr  den  mund  spot- 
teud  verziehen,  verspotten  oder  «f  in 
düteii  oder  muflea  Ummer,  geuchm.  H*. 

gcmfiffe  Hn.  wtmdkdHgareif  mir- 
fUektt  uMl   ir  etteUcher  mahl  da; 
stn  gemüflTe  gerner  tft^ea  NUkari-  28, 
3  0>eUr.  s.  379). 
mDb,  mCham^  adj.  mürbe,  %m  mak  Qs.  o.  5. 

63.  b),  nhd.  muruwi  Graff '2,  831. 
murwe.  hurwe  {von  hör}  Mari.  109. 
tTT.  MT«,  Mmt,  gabfHklkk.  tener 
marawar  mhmHL  18,  B6.  e^l.  mcA 
fundgr,  1,  384i  h.  hivon  dö  der 
MamleD  ts  was  mnrwe  niide  dünne  Je- 
rosrh.  Pf.  138.a.  frot  wei^  nns  also  uüre 
(^:vure)  raffrum.  3050.  wir  sin  al.s6 
niiire  C:äpureiij  das.  3659,  gebreckluh 

(gfaicA  dmrmf  titkt  hrode). 
mtn  wüle  ial  krcAae  nd  decfa  mir  M. 

FL.  9,  2.  er  wnc  s6  »Ulf  Wen  nuil, 
da;  si  nibt  sundin  tAte,  ob  si  di  lib- 
nnr  hi^te:  sunte  er  At  miitis  mttr 
uuU   von   Trier  willekör  Jerosch.  Ff. 

64.  c.  vürste,  ein  name  gewallec, 
mfir  st  in  al  mitale,  sMie  «m- 
afdle  Mi  Mmi»  er  hemtne  ffur  Mie^ 
IH  413|  %  mar  murb  manch  oder 
peyssbmv  mamUS)  eecu  IfteiML  e.  1482» 
bk  l*^. 

mürbriii'liec  5.  das  nm/r  wort. 

inÜF  s^/*.  die  mürbe,  Zartheit^  ge^ 
brechUchkeU  y  akd.  muruwi  Graff  2, 
832.  wgL  fmndgr,  1 ,  384,  h.  Mo 


die  Mr  dee  hMlera  mir  FH.  73»  IS 
9§L  die  mm, 
mCr  lat  moros,  eiMfio  •»  mftrber,  •i^ 

boum  s.  <fas  zweite  wort. 
^HiHv  (fdj.  putridvs,paludmoms.  deheinor 
au  siner  lu^fnl  w«s  ninder  mosec  nuei 
mnrc  (:(iyburcj  WtlleL  23,  b.  ui  a 
Ä=  muorec,  mie  dMW  iTvcrMicil  mmrI 
Üesf  ?  sfi  «6r^ei»  ailelor  6&h,  174 
10  h,  213.  a,  «Ml  Oroif  2,  85t.  DitfUk 
g.  wb.  2,  37  u.  38.  Cr.  2,  289. 

miirc  stn.    m(prantige;(  fand  <>m 
durch  der  erden  murc,  mmteren^  Ecevt 
scr.  coL  1526,  bei  Ziemen. 
15       vrimurc  stm.  hieher?  bosser  vrl> 
more  WHk.     138.«.  imifiBL  im  td 
foL  alelf  fteore.  loAe  «1  liile  meifmi 
*u  denken  sein  f 
Mf RE  stf.    daneben  ( dock  selten)  aud 
20    swf.  icgl.  iu  Alhis       II)  ahd.  min 
Graff  2,  842.,   dameben  niüru  truj^^r 
avcA  »ocA  mAd.  soiDet^  md  umhä 
minre,  o^/.  TMm,  391.  00«  lau  «h 
ros,  9gLmmeri.  44y  63.  —  JiesMMr. 
25    diu  venster  an  den  mQren  sah  naa  oU. 
fen  st;hi  Mb.  Z.  201,  4^    eine  bAr 
hdch  unde  die    /w.    1  r».T      die  minse, 
hAnl  die  müre  durchvaru  iStrtrkf^r  imlt' 
seb.  563,  38.  sus  gie  er  grKeude  oiit  da 
30   heodfltt  mi  aiteea  imd  an  wendü  IMä 
13596.   hfther  mftre  drte  die  ftoaem 
liänt  beslo^en  Ulr.  TriU.  2882.  * 
tct  pich  nf  da^  rote  mer .  in  woohs  m 
Irucken  sträi^e  rehl  als  e^  w«re  fin 
35    müre  Barl.  56,  33.    eines  Steines  wa»* 
oder  eia  ander  müre  das.  132,  9.  owk 
so!  er  die  mlfo  memer  fel»rechei4MKft. 
ridUßbr.  60.  er  braeh  die  mlrai 
der  üf  den  herd  i8»tA.  jakrb.  52,  31. 
40    eteswA  die  ni6re  nu  brächen  si  tMir, 
kremf  2!i39.        die  eristeri  rIs  «n 
mOr  7.e  wer  dA  hielden  Ludtr.  krei^- 
1940.    vil   vester  dann  ein  nuire  b»- 
itritlea  si  da;  grimme  Har  Ht/kttUr 
45   am  Ugeb.  927,  10.  ai  teheot  dm  mh« 
ood  ouch  durch  want  WoUk,  99,  3a. 
und  dunliel  mich,  wie  si  gi'  zuo  mir  dirti 
gaoxe  müren  Heinr.  r.  Mor.  ^fS  1, 55. 
a.    der  dl  einer  miure  stiege  biiiefi»* 
50    liot,  so  waerenft  guot  Teicha.  201,  i> 
A.  is  isl  goM  gteichgüUig  f  mi$ 
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9ier  nicht,  teenn    er  nur  biderbe  ist. 
—  i  flulBo  durch  die  murin  »n  da^ 
frilittit      11.  «9i      «Ml.  ^ 
■Ifbreelie,  «rtrkicb,  wArmiltMe, 

««le  vorl. 

Wi.  Aifh.  i  t  s.  1. 

Idistcrmurc  stf.  die  mauer  emes 
Uum,  Tmehm.  W.  tO 

'  ml»  iMMT.  bci4m  riacmOre  unde 
fnbca,  die  tfime  hdhe  üf  erhaben  BmrL 

3^.  3M     si   brArhen   di  riiit(möre  an 
k  siat  »wrrÄ.  jflAr6.  78,   29.     die  45 
nBfnAre  wart  nider  geschlei;6t  das. 
7^,  31.  er  madidt  die  ringmAr  wider 

<     i»  Mal  liof .  85,  34. 

I  Mmhestf,  ätBttadimmwr,  hamb. 
Imdf.  270.    er  hetle  ein  kemealte  in  20 
4fr  •t:  tnii>rc,  Afsffss  ^m^»  wohnung  im~ 
nniaU}  (irr   Stadtmauer .    Ludw.  33, 
U.  er  helte  m  die  staUmire  oider  ge> 
tä  in.  49,  1 9.       MMeA.  lUElr. «.  0. 
«BUitee  Hf.  MMMr  «M  sfM^  26 
Miit  fteiiumire  mmtiH,  44,  64^ 
ktmge:  Meente  dicantur  longi  pa- 
lieta,  quibtt?!  vineae  vei  aliud  claudiintiir. 

^miorr   sin.    das   gemdt{ft\  die 
MwriH  das  gebaude.  81  llänt  gemuret  30 

iinfaRtor  unde  ateiiÜBe  mOre,  nod 
IM  oMh  die  gereeM  orit  geaiare 
ift  jbirt.  45,  3.  meaea  trftwtle  id 
im  fewore  genesn  Iw.  384.  er  l(6s 
TOr  im  ein  nltc/  fremiure,  .  .  .  Htt/  hfts  35 
«r  scäouwen  bejfunde, .  .  .  er  sa/,  in  dem 
foaiur«  ??rpr  25 1  /V?  ;  in»  ife<jemai%e 
ü  iob^au :    von  huke  noch  von  gc- 

I  lim  Mrel.  rMi4r.  i9i*  din  iMfttat, 
m  d»  Meh  TwbrfB»  lol  nieMr  g»»  40 
Min  werden  wan  von  geninre  das.  59. 
{j^ürede yM.  dasselbe,  von  dem  torme 
tt  da^  geiHBwrpde  üu.jakrh.  5 1 ,  20, 
■Are  daneben  iiiiiire  sirr.  mauere, 
W         oiuit.  mürÖQ  Gr  äff  l,  842.  45 

1*  mamtä  wat  ganiret  dit  viovike 
^mt  HrtL  230,  8.  wU  dei^  ander 
MArOB,  da;  sol  er  tuon  %ürcK 
^thr.  59.  er  sol  mAr«i  dr?er  achuo 
^ic  und  eine<i  fadetnei  höcfa  das.  59.  60 
^  (tat  wart  gemdret  anno  dni.  t265y 
■i<  «MHffn  verMAe»)  «m.  jakrb,  4»  1. 


raa 


ebenso.'  du  lie^r  der  von  der  Lipen  den 
Oyben  niiuren  das.  6,  2t>.  ai  heiteu 
geaOrat  tr  lore  an  der  slat  dmt,  44, 23. 
—  Mdlle*.*  da;  aian  dl  kei$el  IrAnn, 
da;  Intnde  er  n  t'$te  mflren  in  stnes  edcln 
henen  gnintifn^eAl.  2142.  einefrovwe 
giiot  bejBfunde  jämer  unde  trnren  in  ir 
herze  mnren  MSH.  2,  319.  b.  geno- 
roen  h&t  ein  ende  i>eidamien  b'Aren,  wan 
ai  begonde  aiOwn  la  iMften  ganier 
wiima  tpil  frit^.  17041.  amAt  beispiete 
dietn  biUlkkem  ausdrucke»  9&rfk  •» 
der  anm.  »ti  Engelh.  2142. 

bemürc  s«*p.  versehe  mit  einer 
mauer.  wie  wol  er  die  borch  begra«* 
bede  und  bemürde  üneü  349,  9. 

ainbeninre  tvn.  mU  emtr  mmer 
ninaiiiAun.  wie  iicr  woMe  deie  alal 
Ion  nniBMniOrai  9Ük  JtArb.  3,  17. 

vcnn6re  swv,  mit  einer  mmm 
rer$rh fiepten,  einmauern,  zwvne  lewen 
wilde  grimme  mit  onmilde,  du-  sint  ver- 
miiret  ande  begraben  Lan*.  1737.  die 
Juden  in  vennArten  in  eine  dicke  stein* 
wnnl  Fam»  277  ,  80.  vemOn  in  em 
sieinwant  ffdk»,  im  lia«A.  738, 37.  mm 
Mhe  mich  vermArea,  da^  mich  nüil 
ruorte  mC^  der  lnft  da^.  739,  12.  A 
iie;  ich  mich  verniuren  21.5.  a. 

w«pr  ich  in  einer  kiAse  vermAret  Mm 
108,  33.  da;  hAs  ist  vermachet,  ver- 
mlrel  ande  bedadMlMHr.  fWift  0780. 
da;  heUiglna,  da;  dar  iana  Cimdmmt- 
iären)  vormüret  was  Ludw.  79,  2.  er 
hiev;  si  vrrmftrrn  iinH  meint,  si  tollen 
hungers  sttrheii  leset.  978,  23.  man 
leit  ein  leppech  Afe?  gras,  dA  vermuret 
und  geleitet  was  durch  den  scbateo  ein 
Knde  Plan.  188,  28. 

miTenii^t  «Mir  wiU  ämmr 
mmter  eingeschlossen,  mgänglieh,  man 
mnr  di  glöse  wol  begrifen  mit  den  ban- 
den, slt  da;  ai  unvermnrelsWt  Fr  f.  \  .^6, 13. 

vollemi^reii  svw.  mlitg  fertig  mau- 
ern, aus  vindel  man;  in  ainer  ahl 
dfiioh  Yieriieh  votaiANt  M  387,  9. 

mifaen  (ondk  ndnrmT)  9m,  der 
maurer,  cemeotarios  mnrva  jnwait 
3,  67  und  49,  35.  die  mAraer  be- 
gnnde  er  bitten ,  d»?^  worMen 
Ulr.  Trist.  3684.  em  maiirer  er  do 
besprach,  der  im  dy  müre  dnrohiocheie 
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Mbr         9«   MTjfi  mAusA.  Mr. 
4t3.  tk 

des  maurers.    die  gesworen  ha- 
beot  g^csatzl  nnfl  g-epoten,  da/,  mBti  ai-  5 
nem  maurer,  <ier  meisler  ist,  ^ebeu  soi 

luD  nihl  nier  daiiii  at  tag  zwelf  pfen- 
tug,  aod  hha  nabtaineB  Irinkpfennig,  und 
dem  gflgenmaorer  acht  pfBonig  und  ehai- 
Ben  trinkprennig  mümeh.  itdfr.  413.  tO 

mürin  lU^'.  ron  mauersteinen  auf- 
geführt, ein  Biftrinia  waoi  fimöffr,  2, 
127,  11. 

MiKFB,  MinpFB  S1PP.    Äo^  morfeo.  abna- 
gen, tgL  Frisch  1,  675.  c.   9om  den  15 
f^Urimek  hmmgmdm  wiege»  (ßm 

Mrinurfe  %erstücken,  ierschtm^ 
den.  idoch  was  der  geate  her  mit  har- 
uasche  ad  wol  bcwarl.  swa/^  Af  si  ge-  20 
stochin  wart,  geliouwin  und  gewurtia, 
da^  si  da^  nilit  «uiitrfin  mochte  noch 
fewwidn  JerOMcL  Pf,  175.  b. 

■QRaB  am.  ■aorictdas,  eme  JMie  aaiMe, 
worauf       3  klinige  geprägt  wamt,  25 
giebt  Ziemann  nach  Wnlfrnjf  f>(\  an, 

MCHMEH,  MURM£L  »Im.  tat.  murmur,  ahd. 
murmul  Graff  2,  859.  das  murmeln 
(^MarL  71},  das  getöse,  das  murren. 
nr  mnmr  iwle  er  in  an^  «m  tfe»  lir-  30 
Mite  kämpf  m  b^kmm,  fAn  Xa»' 
mmm  an  am  pf.  Kuotit,,  doch  iriffi 
das  citat  (3229)  nicht  zu.  g-otes  ge- 
bot minnen  äne  murmers  underswanc 
Barl.  377,  7.  egl  Scherz  f  082.  35 
wart  mit  murmel  getdn,  da^  er  aicb» 

vht  aoMe  caliliB  Ave  8109.  vO  ge- 
i&amm  vnd  Boimon  darwider  waa 

Hie.  9.  Wgle,  leseb.  1043,  32.    sd  ein 
«nnnnr  f>f  stimnt  das.  1047,  18.  40 

murmelütr  (,0^  ■ämcndiaj  <. 
lfai(  zweite  wort. 

widermurmel  stm.  das  etUgegen- 
MMTM.  die  deMt  wwin  ai  ir  too 
tage  M  tage  mdcr  widimnnMla  Uage  45 
Pm.  K,  019,  04. 

muraler,  murmel  swt).  murren, 
ahd.  murmurön,  murmuIAn  Graff'l,  859. 
Judas  der  niurmerol  Griesh.  pred.  1, 
44.  iogU  das.  1 ,  45.  47.  do  murme-  50 
roten  ii  4m.  U  ^9.  ai  ntaeo  e$  aut 
oiMdtte^  BMl  BMmMlM  «ad  «Me 


DUmmr  47,  19.  4ik^  beide  bk  « 
dl  itt  iaie  die  conaeittciA  BonMlIa  1 
der  rOwe  Mmrleg.  19,  113.   dö  wt 

ein  murmeln  und  ein  runen  über  d« 
teg:Uen  Clos.  chron.  36.  die  fron  mai 
milt  nnde  claflel  leseb.  768,  17.  m  hi 
sich  durcii  die  selbe  uöt  eiji  niurme 
an  den  beiden  Aua.  i.  37 ,  3t.  i 
arameln  er  an  im  trae  den  acte  1 
out  an  die  naebt  dmt,  d04>  72.  k 
er  bleib  ungebi^^en  von  maratulcndi 
gewi/,7en  das.  249,  38  do  wart  i 
murmelender  schal  vil  gebreitet  ub€r 
üf  den  gruben  bischof  das.  317,  l 
ia  wart  naeb  ein  groaa  muraMfai  iali 
etat  Of  die  priatcraeball  aealMir.  8^  3I< 
si  begoaden  amraidn  under  in,  lai 
sprachen,  e;  wasre  ein  unsin  Lnä 
krettzf.  do  mürmelt  Ludeni 

wider  ht-ller  215,  5.  das  judiscli  vd 
das  terl  uns  wol,  ob  güi  well  dasm 
naraüea  sol  narrmssek.  28,  30.  tilf 
iieit  Macht  BMrnwIeniarahei  dieUaldi 
97,20.  —  wmAiimy  ß€$iem.  dieakk 
bftrn  BMunlen  al,  er  hab  mit  ir  teil  a 
gemein  narrm^rh.  33,  42.  tergi  4 
anm.  u.  mehr  betspteie  bei  Frisch  l, 

murmerunge,  mnrmeluiige 
das  mstrrem,  ai  wurden  durch  iran 
HMinnge  verdanqwet  JLeys.  pnd.  M 
39.  dn|  aelbe,  da;  wir  dl  laaa,  k 
ist  aliO  wvmüc  von  allwekeit,  voa  «t 
drutze,  Ton  miirmelunge  myst.  320.  iJ 

murmelat  stf.  gemnrmel. 
flüster.  dar,  der  judeu  murmeiat  lin 
hart  Or  dielt  gät  Pass.  303,  51.  i 
von  den  beiden  aprlebea  sO  m  ii 
mnellte  taa.  K.  37,  35.  at  kgnr 
den  näch  im  lesen  vil  ungetmwe  oM^ 
mellt,  sprachen  böses  ton  ihm.  daf 
211,  49.  da^  mti^  swigen  »I  >nf- 
w;k  g-effen  ir  murmeMte  das.  426,  ^3- 
da^  mauege  murmelät  sich  hub  dai.4S6i 
59,  da{  er  ndt  grdjer  gOde  lil  da« 
anmot  dl  leil,  nnt  ^eh  nie  dar  «1*^ 
samt,  an  des  benen  muraNlIt 
Alex.  s.  109.a.  dd  huh  sich  ein  tst- 
meliU  heimeliohin  under  in  Jerosck.  Pf- 
136.  a.    aue  murmeldte  das.  19.  s. 

murineli  stf.  das  murmeln,  s^n 
ai  taont,  da;  tnoat  ai  mit  anrndi  * 
nit  tTKfl,  M  Mm  1089. 
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■orraiilodi,  bei  Scher*  1082.  vgL 
Gnf2,  860. 

i(  d  nr»wig«i,  verboten  sprechet  Wßi 
— itw ;  st  rftnent  beide  MS,  2^  94.a.  5 

morfel   >t»nfi    ith  rmtrre.  daromhe 

AijrtuJtin  die  Juden  und  sprAcben  Legs* 

fted.  6a,  10. 
lIUEsniH  lin.  das  murmeUhier^  tat.  mus 
I  MrtMii,  iimtim.  numonlBne,  firmu.  10 
I  ■moril,  mtmont,  nemotte,  wormu 
I  ^tMlbocsId.  leorr  rn  /s/e/Z/  u/.  der  oUer 

«•i -f«?  murmendin  Reinh.  1348. 
(inj«.  <iaztij  u.  Gm  ff  '2,  8ö9. 
muin  stm.  Harne  et/tes  tanzes.  den  miir-  15 

no  iräteo»        dem  anger  MSH.  3, 
■Mt-b. 

Im  I.  mom* 

ttl  lyi  mmsiBiii,  MutsiL  ti.  mDschk. 
«IL  m!f  morselltis.  aUfr  morcel.  20 
^i^n,  Stückchen,  diu  «rhon r  n  wip,  der 
laoie  win,  diu  mursei  au  dem  morgen, 
ad  xwireat  in  der  woche  badeu,  da^ 
«Mit  mieh  voo  gaote  MS*  %  69.  a. 
A  i  dodi  ander  wtteii  bejafent  yno-  ^ 
b  nad  mite  da«.  9>  134.  a.  diu 
'sdl  im  uoderwilen  bröt  und  legrl  im 
manec  giiot  mursiel  Heinr.  Trisi. 
SlVi  ej^el  sunder  argen  wäo,  ir  viiil 
Botü gaote  mursel  dran  Pctss.  276,  12.  30 
jitpUb  lieber  rnfpa  atarke  imd  feele 
'miil  Inj,  190S0.  hab  die  bttenre  an 
Ueioe  morset  buch  9,  ff,  tp,  10.  9ffl. 
Sfhmetter  2,  621. 

iollle  hiezu  gehören  moh^'  kuk  rt.  ehta  35 
mk   vermüschen    und  zermü- 
sehen,  zeroiürsen? 
^nuiM.  f.  «nlar  muraiel. 
■i  m.  t9ffmmhm?  vgl  Ditfmb,  g, 
'  ebi  %  39.  6.  wan  er  sluoc  im  die-  40 
Kibi«  haot .  din  mo  deoi  stiebe  wart 
fwant,  mit  ?;inpm  fiwcrtf  mnrr.es  abe 
froj.  i/.  164,  hri  Sriierz,  1083,  hiin- 
gam  und  gar.  duch  wil  ich  iuch 
den  mur^:  wol  üf,       ist  zit,  45 
ii  aiH  iai  kan  MUhr  3,  f.  214.  a. 
iL  Sehen  1083.  FlHieh  i,  670.  b. 

nnrzelinc  <;/m.  v^lL  Qr,  %  333. 
i^'i  ist  im  da;^  kisfel  kumcn  dar:  darinne 
^'ij;  er  dpTi   murzdinch .    er  kau  wol  50 
wtaffen  mm  dnu  h  Arv/z^rs.  1 78,793.  r7^L 
dtf.  Bofitliogun  absolute  Graff  2,  861. 


stf,  plur.  miuse  e^^  ^a/f  2,  873. 
1.  (fie  mauSf  tat,  musy  gl  Mone 
4,  94.  stMMrt  tf,  6t.  38,  11. MC.  o. 
38,  T3.  kteioealaein  bOsI».56.  e^eii- 
wtrt  nie  in  keiner  vrist  sA  kleine  ein 
vog-el  noch  eiti  mfis ,  der  miige  kamen 
in  da^  hfis  Heinr.  Trist.  5777.  e^  lon- 
fet   selten  wisiii  miis  slAfender  vohen 
in  den  munt  Wit^sbeke  42,  9.  vgL  MSH. 
3,  42.  a.  wui  ffmiplB  mm,  Mum  Wiiui, 
iebn  wei^  wen  ieb  ifdfcben  amo^  die 
liOYebellen,  wan  den  miusen,  die  sich 
tielbc  meldent,  trai^ent  si  schellen  des 
Ickers  rcHc.  Her  miuse  klanc ,  kumet  si 
ft^  ir  klus,  sü  st  iirien  wir  vi!  Uhte  ein 
schale,  ein  schale!  ein  miis,  ein  mäs! 
Waith,  32,  28  fg.  gevangen  reble  als 
ein  mlks  Pa$»,  K,  28,  75.  adil,  dO  TlOeh 
er  als  ein  müs  vor  einer  katzen  vit  un- 
fro  das.  369,  80.  vgl.  Boner.  6,  ify,tmd 
21,  Ifg.  Teichn.  15. 

2.  der  muskelj  muscutus,  besonders 
vom  arm.  tacerUis,  müs  sumerl.  10,  64. 

SckmeBer  2,  628.  nnder  die  ermel 
Af  die  nOs  bAt  er  gebunden  amleder 
Hern,  8,  459. 

musar,  muisar,  minsehorc,  min- 
Schrate,  inusliiint,  iniiiHeiiost,  iiiris- 
ore,  miu^evallc  s.  das  zweite  wort. 

biichinus  stf.  haselmausy  vgl.  SchmeU 
ler  i,  170.  litlel  nnde  piHieb  minae 
aini  minae  genö^  amg,  506.  glis  gliris, 
bilech,  xiaeniba  ßU,  ML  U  349.  9gi, 
polmüs. 

hurcmus  stf.  stadtmam,  pgL  aU. 
tcäld.  3,  185.  Gr.  2,  A2t^. 

polmüs  stf  zysel  und  polmiuse  die 
aint  ndnae  genö;  MS.  2,  234.  b.  vgt, 
bOcbmika. 

rodemüs  stf.  fledermmu,  f9kri  Xi9' 

mann  auf  ohne  beleg. 

seliermus  stf.  der  maufwurf  Qokä. 
sccro,  lalpa),  rgl.  Boner.  29,  15. 

spitzemüs  stf.  die  spU^aus.  sorex 
spicemus  sumerl.  28,  70.  47,  76.  vgl 
alt.  btt,  i,  349. 

YcltmAn  tif,  dia  fMmaus.  sorex 
veltmus  sumerl.  38,  12.  ein  feldtmaus 
Diefenb.  gl  253.  vgl  altd,  wäU,  3, 
185.  Gr,  2,  428 

vledcrimis  stf.  die  ßrdermuus  {vgl 
nhd.  fiederwisch  f  m  veder,  wie  nhd. 
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gefluyel  mhd.  gQvugeie.  tgl.  fiedem^ 
flattern.  Wackem.  gio$s.  tum  leseb. 
CiXXXU}.  vespcrtifio  ein  fledermaun» 

«Ul  todeugreber  (^Verwechselung  mit 
vespillo?)  Diefenb.  gl.  '28;j.  nedermus  5 
mc.  o.  37,  120.  sumerl  f**,  nu.  47, 
56.  Mone  gl.  4,  95,  69.  iledirmus  das. 
4,  96,  64.  vgL  fundgrub.  1,  368.  a. 
blicia  Oedemnii  Diefmb,  gL  5U  ir 
üptuotfliir  ab  der  viedramüs  da^  lieht;  10 
diu  fliuget  dran,  udz  si  sich  gar  ver- 
brennet Äf5.  1,9.  u.  diu  vledrHmns  Hin 
dunkel  ein  vogel  swcnne  si  lliuget 
M6.  2,  234.  b.  {joegm  der  form  vgl. 
Gr,  2,  511.)  ein  vederidsiu  viederniflt  15 
MS,  2,  144.  a.  nnsidt  dinsehrift,  da^ 
anser  sia  nkch  gotes  konst  sich  rihte, 
saai  »^eiren  des  Üehten  suDiien  schln  der 
vIediM  iiiiiisi.'  e-fsilite  mSH.  3,  414,  75. 
eine  fabel  oou  der  steUung  der  fleder- 
itufmff  wntrhoM  JlteraM  ti.  9öadm  t. 
MW  15. 

7.i8(*iiiu9  Stf.  bisanmaus.  s.  bilch- 
müs.  tgl.  Graff  2,  873.  Schmeüer  4. 
289.  t  risck  2.  480.  a.  «im  narremch, 
102.  72. 

BifldiiiAn  $tf.?  9gk  bitekBAi  imd 
Anw  polBlh«  mmI  liMnAs. 

lUDsenpf.  1.  mause  fangen.  2.  hekn- 
lirk   find  listig  stehlen,  beschleichen,  30 
schietchen    (rxjl    Sckmeller  2,  6293. 
Joe.  Grimm  m  der  vorrede  iu  Merkels 
Satiea  XLÜI  fg,  hält  da»  wort 
m  der  fafliftm  bsdmhmg  f\Br  emMu^ 
ständiges  aUn,  MU  en$  wm  mto  35 
ahfip}eitpte%  ,    wenn    nuck    mit  dem 
stumme  dieses   wsannn enham/endf  das 
bereits  m  dem  musido,  inusido,  chrdo- 
moaido»  leichenbm'a^^ng ,  dar  MiU- 
borgiicken  glosto  artcMa«.        muk  40 
Weigmdy  deutsches  wb,  2,  123.  swelch 
fuchs  sich  sines  müsens  schämt,  der 
miio7^  verderben  doch  ütS.  2,  175.  b. 
er  kündio  vuhs,  uoib  Heimhnrc  er  mu- 
aet  HelbL  5,  45.  mit  deai  vuuiifie  konde  45 
fr  miAjen  Jmrotdk  Pf,  112.  d.  sd  der 
irolf  mtmtm  git,  sd  ist  ab  ^re  geswa- 
olMl  Vrid,  SM  leseb.  533,  15.  der  gie 
nie  mn«en  nm  den  herl  MSH.  3,  881.  b. 
ein  miisar  der  mtlsel   uAeh  siner   firt  50 
FrauenL  88,  5.  di  wil  du^  her  ül  las 

ibinuM  mAMe  di  dgir  Jtnaek.  Pf, 


117,  6.  kiuogheil  muset  JfiS.  2,  130.b. 
vgLScI^n  1086.  wil  der  rihtor  höfaer 
bt  der  Penenieke  MAaea,  dA  iai  ir  «9, 
die  strtt  Af  lürchlagen  kunaeo  Iwita 
Nith.  13,  5.  SU  sint  dannoch  läacnt, 
die  umb  diu  srliranoeo  mi^nt,  trade 
klagten  gerne  UelbL  2,  708.  v$L  Aoh 
ner  12395. 

mAsaere,  mAaer  üai.  ogL  ada-tf. 
akd,  müsiri  Graff 2, 873  Cwogegen  mU. 
müsar  ahd.  müaaro  ist.  Graff  a.  a. «.). 
bei  der  mhd.  furvi  mi^fSHre  (mmerL 
10,  54.  27,  59  iitrus  )  kann  ms 
schwankeny  welches  wort  gemettU  so. 
—  em  mämufäagert  «Omer  (11^ 
emgb,  408),  dmm  Uwrkwm  em  m 
jopii  obgeriekMer  nefsf,  doch  immer 
von  (}eriufferf>m  werthe,  vgl.  Benecke  m 
Itrciii  i^4  (  anders  mö^*rej.  larw 
miuier  gL  Motte  4,  94.  96,  94.  wk 
Wolde  dA  nibt  vaike  ith,  dA  aan 
nAaern  beiden  vert  MS,  2,  141.  i 
•waaj  im  des  morgens  wider  lief,  ©de 
swie  ^il  diu  krä  gerief,  swip  vi!  der 
iiiüsjpre  iimbe  g^eflouc ,  dt-r  ungeloubr 
III  uiiit  betruuc  H  tgaL  6 1 66.  in  sp«ie- 
rm  Aat.,  die  %  wnd  $  ienaedbala)  tri 
nOaBve  «.  afl^vre  mekt  immm  m 
ffkoiilwi. 

miusersffTT  ein  finr^ierter  sectennme 
nu  wariuubc  hic^  er  sie  ruht  sundrr 
oder  minser  oder  vogeier  oder  svmt 
oder  geiler?  «r  hei^  in  einen  kelar 
Bortk  m  lM9b,  «75,  33. 

miusin  adj.  f>oti  wsttusen  hersteu- 
mend,  wie  kelberfn,  swnln,  lembfrin, 
müeterin  tf.  o.  auiriiwai  auoain  srnmeri 
37,  78. 

mAaeoicr  i«».  ^eme  bekkidms 
der  rnmmuikglis,  er  ainoe  im  daick 

da^  miVsenier  tiefe  in  sinen  liokae  m 
Iroj.  bei  Scherz,  1083. 

erinüse  st^.  heimlich,  schletchend 
bestehlen,  bis  das  ich  ir  die  preun  er- 
mans  Wolkenst.  71,  1,  9. 

tocltelnAne  ave.  adlMe,  «rwd 
heimUehMeitt  99L  fimdgr.  1,  394.  « 
SehmeUer  2,  629.  ir  man  da;  w*nfc 
spuort,  ir  tockefaniaen  dea  ai  pdao  Lt. 
1,  5 1 3.  155. 

tockeliaüi»cr  stm.  der  keieMlA 
MeUeiahL  MMlaiaaiMilaf..  AaMcUaf.achaW 
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(fen  (4(fr}tp?niiiser  nammtek,  1§A,  19* 

tgl.  d$e  anm.  dazu. 

ntscu  MM»,  loi.  tnufua^  fram,  muucbe. 
AWmt  tperlmg,  gl  jxM,  998.  09t 
Mdk  1»  676.  e. 

iCscii  not.?  vgl  Graff  2,  881.  Heim- 
hrerki  nmni  $eme  schuolmeister  :  Lem- 
berstinl,  Slickenwider ,  MellosH«-,  Kutel- 
sdiriii,  Kftefrl:^  und  Mudchuukeich.  g»- 


ffitdtm  im  Mriaekm  lamärweklf  bei 

itkmtMtt  2»  642.  ^  malme  vU  stmUt 
«nde  er  zesamene  musket  { coviminuit) 
He  Rlid  da^  ciudp  des  waldei  H^(jm(6. 

TeffBMSche  «mn  a«rdhkAMi,  cot»- 
fvww,  ftkrt  SAmmm  mtfy  oAm  My. 
1!^  H^md^.  41  :  vermutkid«  -  MOMÜd« 

(fonfrifin)  unde  uiisa'Idp. 

/prmiisrlip  sfrr  Hteh^r'^  vgl.  Frisch 
I,  670.  b.  dafür  schemt  auch  cormt- 
svonorschea,  zermürseo, 

HuRs  antmnekmm^  Af  wen  der  stein 
Wl,  den  wirl  er  scnnrtrsen  6c»  Scher* 
2098.  die  sünd  in  sieohluom  zermu- 
icheo  ebenda,  auch  zermurU:n  i0*rd 
iari  m  derselben  bedeufung  aufgefüllt. 
i»  Imt  wmmm  grö^e  Bleckra  «d 
Ke;  in  thha,  dv^  all«  «Ine  hilil  md  sin 
vieisch  »imorschit  was  myst.  185,  16. 
er  woHe  die  unsae^e  ternnschen  i?ar 
Bit  dem  iuL^e  flnhn  ped.  101,  61.  die 
iias  liabe  it>b  ^ermiächet,  bei  Scher*. 
Mkm  Wmäk.  155:  dif  ame  den  aim- 
Im  «wdeat  aaaMkel  C^oiiitrwiMr), 
«a  Notker  fermatel  hat. 

nnitj^rlH«  hfeher?  s.  (ia$$f>fhe. 
MiscHEL  jstp/^.  inusiula  (iraff  2,  881. 

i^Mucilie/.  couc«  vel  concula  iBuschel 
«Mi  6,  38.  te.  7,  34.  «yi  dos. 
23,  3.  ^mdfr.  t.  38a.b.  goMItoano- 
schein  Eneü  780  ts/  s«  6mem  m  gnl- 
4iae  Quaken,         r/rr.v  i  :?f>(Sf/.  !"27Sfi. 

iDUftrhcUiii  .s/n.  kleine  muschet,  vgl. 
Beimer  li)970  m.  t»i^72. 


»anteh  getrm§m  ak  gudanOwiff  ^er 

fttAr/  übers  meer.  unde  tV/pn  an  ir  (  der 
wall«>re)  wttte  raermiisi  helen  ffeii.i'le 
^  i63'4.        /iwu^.  1,  383.  b. 


lliTsKvt'  sfr/"  ffte  musiA.  du  hÄsl  die  mu- 
sekeu  au  der  haot,  die  .syllabam  an  dem 
vinger  Useb.  695,  18. 
Mfeib  $tf.   Bckeitj  d§r  9imte  Hi  achte 
5   theU  wm  dea»  abeehmite  eimee  ba»Km- 
ihmunei,  tmg^.  üdtr.  bei  Ziemann. 

ni(ts(>l  «frr.    bäume  in  km%e  kiötte 
sageti,  Staider  2,  222. 
beuiüs»^!  910«.  be flecke f  beschmiere? 

10  (Meher?)  fragm.  XL,  48  bemliaalea: 
isdeo  Cfavillia,  vgl  Prieek%  411.b.), 
gesamtabent.  1,  215,  49,  l.^nt  inrh  he- 
Diiiüeln  mit  r'inic  und  ouch  mit  üseln, 
dir^  iu  der  Up  8Wiir7,  jil«nm  ein  erde 

1 5  si.  solUe  bemüsela  sei» :  mU  {^atiyebrann^ 
tem)  h^bueMSeM  bmdumilte»?  nadk 
ürimmf  dL  wirb^  0^  **>^  ipälere 
beitpiele  aufgeführt  werde»)  1,  1463 
tpdre  es  verwandt  mit  m;'i«;p,  bcmAsen. 

20    vgl.  aber  auch  misel  iFrL  FL.  9,  18}, 
obe»  s.  lH8.a.  und  rnnselsuht  —  miseis. 
Mi'SKAT  stf.  C^cA  s/m.?)  muskatnuss, 
Ml»  emaeaia,  als  Mbeniaatal  die  aial 
lanc,  £w6  musklt  dran  f ebunden  MSff. 

25  3.  23R.b.  swÄ  man  iifeii  teppech  trat, 
cardemüm,  jeroffel,  muac^t  lac  <?eh rochen 
iiodr  ir  füe;eo  durh  den  luft  sue^en 
Par*.  790,  3.  swer  na;me  muscbdt  in 
deo  nraot  Krid.23, 1.  dä  lac  der  «loker 

30  sam  diu  muskät  und  da;  aegelta  tn^» 
bL  178,  bei  Scherz  1084. 

muaki^tbliioiiic,  niiiskatiiu^  mus- 
kittobe^  s.  das  utoeiie  wort. 
HU  STÜH  stn.  das  äussere  aussehen  ^  tom 

35  ka*  Bioaalrart^  ataf.  aioalra  {ßmhoHlMd, 
«.  iifodard.  moeh  monstem).  die  M~ 
teste  mir  bekannte  stelle  ist  narrensch. 
48,  2;>  :  Pf  wirl  M  die  II  bereif, 
d«^  (>/^  itllrin   eui  mui^ter  hab.   tgL  die 

40    aum.  u.  Frisch  1,  677.  b. 

mmtuet  sA».  der  senf  (jm  most?}.  awer 
aial  den  nuthatt  da«  uaBl,  nifeil 
«i(  wider  6}  le  alMiti  dftht  in  d 
genaeme  unde  wirt  im  widerz.rme  Ls. 

45    3,  497.  31.  moslert  >    nhm  h. 
MÜTK  stf.  aus  dem  mit.  muia   i^mU  laul- 
eenekiebtmg  mO^e  führt  Xiemmm  aue 
Ottokar  e.  377  ms)*  ahd*  nOta  Graff 
2,  700  iffOtk.  mdta  TiXcivtw  entspricht 

50  nichts,  manfh,  iollabgahe.  rf/f.  tr>>r?. 
handfeste  21)4,  l!)5.  ich  liiere  dchein 
guut,  da  vun  mau  m«Ue  sttlle  gern  Bi" 
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ter.  855.  sololMr  Böte  wir  werden  adten 
rtcke»  die  man  uns  vollecUche  mit  swer- 

!en  mii^^pt  über  ranl  das.  921.  p«'h*»n 
wir  dheiii  zo\  nicht,  noch  dhiiin  mniitt 
Gr.  w.  3,  686.  swä  wi|i  uud  man  sie 
vint  Qdie  minne)  üf  ir  strAjen  oder  öf 
dhflin  ir  wege,  sie  mfle^ea  moaten  Qwf.  ?} 
xoUeB  JLokengr»  s.  1 55. 

burcmikte  sif.  die  in  der  Stadt,  an 
der  httrff  zu  erleyende  flMNfIft.  tffi,  wie- 
ner handfeste  21)4. 

miitstat  s.  das  zweiie  wort. 

iiiule  sioo.  einen  zoU  erlegen,  sit 
nun  OOS  s6  gemfttel  Ul»  86  sidl  ir  etrt- 
tes  mA^htmtgtnBUer.^dXvf^ Sehen 
1014. 

TnntaKrp  stm.  mnntheinnehmer.  Iheo- 
lonariiis  mawler  rnr.  o.  1429,  bl.  1.  a. 
auch  maulner  erscheint,  vyl.  Sehen  1014. 

MtTKLK  stte.  ahd.  mutU6n  2,  707.  mussi- 
tare,  mmnmirare.  tgl.  murtelD. 
mntclsiDgKre  s.  dag  wmeiU  wort» 

MiiTiBU-fiM'.  tü/iiiit  mutare,  ein  fedtter- 
ansdnick,  njl  Schert  1091. 

UVTSCw&swf.  eitf  hrnfroT)  fjcrimjerer  grosse 
II.  beschaffenheu,  etwa  mä  ich  müsche, 
zerdrücke  f  knete  ^  sbusammenhuugend  ? 
ea  meinteo  etKohe  ill?^»  win  ein  bni- 
der  esse  alle  tag*  zwo  malseheD,  «uio 
iemche  motscii  ein  pfund  tel.  da^  wer 
des  tages  zwei  pfond  brot^  Geiler,  hei 
Scher*  101*2.  r.wo  mytschen  brok-s  Gr. 
w.  1,  424.  und  igUchem  zwo  rrnUscheii 
in  sinen  geren  das.  2,  13.  wann  einer 
an  nn&er  geriefete  verbotl  ift  worden, 
so  er  du  verhield  and  «cht  qwanii  der 
had  als  wie  versehen  zehen  arataciieii 
IQ  brache  gefeben,  M  Sehen  109%, 
—  vgl.  auch  wtze. 

miitscheliii  stn.  dasselbe,  besonders 
in  Sirassburg  gebraucht,  ein  miitsche- 
Itn  brötes,  vgL  Sehen  1092.  euch  git 
dn  apt  den  riehtem  ein  vierteil  wtns 
mnd  24  herren  mOtocheltn  ond  einen 
ksBse  von  12y2  pfiinde  (rr.  w.  1,  426. 
miitsclioleihflin  s.  das  zweite  wort, 

MiTTK.  fifhr  oft  abgekürzt  mi  tt,  Mi  t,  ^fn.  n. 
stm.  iauch  Sfrm.?')  ahd.  niuUi  (jialf 
2|  700.  lat.  modiaa,  scheffeL  modius 
nntte  «oc.  o.  8>  9.  tgL  SdmeUer  2» 
053,  IM  0ncsb  mber  dm  nmfmg  im- 
$e»  Masses  ^dldndeft  istrA  der  nttt 


eherne  dion  nahe  einen  pfenniMh  hei- 

serchr.  Diemer  511,  28.  einen  (eu  W, 
müUe  (Julsrhiirk  setzt  der  hsgbr.  maU 
ten  gegen  die  hs$.)  unde  ein  bachei 
5  den  wil  ich  f,e  miete  lian  Eraclm 
3242.  —  der  im  ^esamene  schütte 
;e  tOsenl  mOtte  an  einen  großen  hoa- 
fen  HeIbL  %  580.  vier  ntttSe  honw 
Helmbr.  399.  man  gab  ze  ZOrich  aii 

10  mul  erwe^en  umb  .3  pfund  türch.  jakrh. 
94,  5.  man  gab  ain  mut  kern  umb  i 
pfund  und  tiurre  das.  91,  11.  zwHI 
mut  kernen  uud  zweit'  muU  haber  Gr. 
w.  U  6-  ^  hüimh.  hdfßti,  283,  im 

15  habeh.  Urb,  am  eteten  eteOets,  Wettm- 
rieder  beitrüge  6,  172,  münch,  aleilr. 
40!>.  474.  477.  von  einem  igHchen  oivU« 
Öls  oder  ht)nic  sullenf  «i  ucmcn  ze  \k 
einen  zw  einziger  vwr.  stdtr.  422.  imi 

20  Schillinge  vou  iegiicheni  mutte  das»  AU, 
nnd  aol  an  den  nntte  gewinnen  ik 
mir  wan  einen  iweiasiger  ebeaie*  U 
p^ne  ie  des  mutten  C  ivwr 
pfunde  das.   4t.').  füuf  Schillinge  voi 

25     jeden»  muUe  ebenda,  so  liiot  da^  mnfl? 
ein  fuuder.  du/^  maller  küme  etn  hsibc^i 
füederlin  MS.  2,  124.  a. 

knttnimilitte  sfn.  em.  da§  man, 
nach  iem  dat  %ehemdgetresde  gehefmt 

30   «erteil  muss.  egL  Sehmelier  %  339 
marchmUtte  stn.  stm.  eine  abgabt 
nn  den  herrn,  wohl  ein  srheffet  hnher 
für  seine  rosse,  vgl.  Schvif/lcr  2,  ^'^^ 
öimittte  ölmass.  ouch  .suiienl  » 

35  ben  von  palzeiden,  pottigen,  diaM 
gellen  nnde  atangen  gennoe  nMr.  sMr. 
422. 

vog^etmiitte  an  den  vogt  m  ft- 

rirhtende  nhqohe .  SrhmeUer  2,  654. 
40    Ztemunn  fuhrt  auf.  \og-etmul  ah  $tf 
zwelmüttec  adj.  zwei  maUe 
haUend.  mit  einem  xweimuttigen  sadt 
ISr-  10.  1^  256. 

Scherz  1355. 

45||Ct/e  stf.   die  mützp    fiun  jtlmnrinm  U- 
du  Cange},  woraus  auch  aniii/, 
I ,   fi  1 .  a.   ursprnngUch  eine  koff^' 
deckimg  der  geisütchen^   bald  mA 

50   dmlmm^  weUeret  egL  bei  Sebent» 
ms  Weigaade  wibeh,  d»  deaUek  ^ 
nfaM»  3, 1200.  amosia  mjeMM^Ditf^ 
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|L  8S.  mät  oder  hiabe,  mitra  9oe. 
iM.       1483»  R  mitra  ein 

lAt  «d  OB  OMlKhe  vor.  er  9110 
f4(9.  alfflutittin,   ein  korhat  Yd  dm 

irötfie  t(fc.  prnf.  r.  1 4*22.  5 
TT«jrr.    I    /a/.  nnililare  ?  odtfT  »»  murz 
fd»ng  i   abschneideu ,  eerstömme^t. 
•fL  Mn»  d  »6.  umier  abmutzen,  auf- 
■IMB,  DiefBmb.  g.  «6.  1,  280.  b.  — 
1  fa/.  malare?  UmL  mouare?  (^odb  10 
fji  ^«MR  d.  u>b.  a.  a.  0.)  ptH^en. 
tt  sie  sich  {die  frauen^  sleitreren  rprhl 
da  vor  (vor  dem  spieyei)  uud  mutzen, 
fftwol  üseim  j«»t  tiarrensch.  60, 22,  tgl. 
üttmtL  herfflrher  mutzen  hervorüeKen^  15 
Mw.  38,  369  ilmmim  a.  166>. 
«nim.  dSa  adtaa«»  /Urr2ia««Mi  oa/, 
daa  6«Ib^. 

Trr?  srr.  aArf.  mö^fln  Crö/T  '2,  910,  mf7 
lautverschiebutiff  ans  dem  Inf.  mutare:  '20 
tträndem ,  atissch/iesslicli  nni  dem 
feäerwechsei  der  vögel  {und  dem 
kmm§dMi  dm  tMmgen)  gehrmiel^ 
■fL  StkmtUmr  %  630.  mmm  m  Aawal 
dl  femüete  von  ao^fe  in  fröide  sidh  35 
■fi^et  MS.  1 ,  86.  a ,  so  ist  das  eine 
BäUche  antrendnnrj  jener  bedeiitung. 
—  der  Isvogel  mü^et  sich  sö  er  slirbl 
ttd  oiuwert  sin  gevidere  MS,  2,  156.  b. 
ii  wbmb  aM  ab  f«dan|ill  dali  müi^et  30 
daai^  ayi:  M  IL  12^  3.  dBtii  baUeh 
«■ort  ar  Äf  der  hast,  gaanO^at  wol  sa 
rehte  Lamm,  47 f.  alsos  md:;et  sich  der 
<bn?e  fnterwu.  4276.  da?  fitir,  d,^  sich 
der  floix  inne  mu3;ete  ^r-  «m.  tm  /ese6. 
701,  4.  das  taiklin  hett  sich  wol  ge- 

i  MBWI  schön  Hätü.  1,  53,  21. 

uBgemä^et  pmt.  a^f»  lawwwralw, 
filrf  2a0M.  mm  Boe.  1,  34t  auf. 

■i^e  df.  4ar  fedeneechsel  dm  cd- 
Tf/  ?n<t  n'rt  der  frnis  möre  sin  nnde 
?it  darnach  vil  lieht* n  si  hin  /'ars.  469, 
il.  ir  Up  der  pflei  dö  tr<nden  mÖ7,e 
1^,  der  ward  si  gar  diu  blüi^e  unde 
wol  gefifldert  an  ainAMbarandeai  aAre 
Hl  X,  58»  aia  «Miifirla  tiek  m  firmt- 
^  aiuf  ««nrtf  mwi  mit  schmer*  6e/f0- 
^  noch  säe^er  denne  dem  adelar 
siaer  inO^«  ein  hrimne  clAr.  noch  stie- 
rer deane  dem  f«<nise  siu  waiukl  u<ich 
^«r  bäme  Frl.  ML.  17,  5.  siu  fuort  ein 
ipenrore  too  maneger  mü^e  wolgeUin, 


dm  Mick  seham  mekrmais  gemausert 
AaMa,  Lam,  7175.  darbt  da  bao,  dtil 
in  der  mbsa,  dar  wil  die  eiger  brfieten 
Aaa  narrensch.  7fi,  31.  vgl  die  annu 

inM7!{orp  $tm.  fehlt  oben  1,  ?^R3.  a. 
kaßcht,  m  welchen  die  cot/el  zur  zeit 
der  mausse  gesetu  wurden,  m  Swsp. 

mu^aere,  mu^er  s/m.  ein  togel, 
dm  sseA  6eraili  gmumumt  hat,  iUo 
em  jähr  ali  sMt;  nadi  dietm  wmt  ist 
der  falkt  weU  stärker  und  gesündm  6 
ah  vorher  und  wird  daher  weit  theu- 
rer  </t'sc/tntzi.  vgl.  Benecke  zu  Iwein 
'2ö4.  leglicher  Tuurte  üf  der  hant  vier 
iBÜ^^er,  ein  sparwaere  Erec  1965.  er 
vloilob  iiil  den  gebnraa  aam  der  gaoto 
n6;»re  pf.  Kmomr,  69,  30.  9^  dlof. 
99,  27.  sperwere,  habeche  und  mü- 
^a»re  Tri$t.  2204.  vil  l^re  ich  an  dir 
verlos,  ich  züge  als  lihte  mü^er  Ins 
biicM.  1,  Hir>.  derselbe  mu/a-n'  er- 
flflge  den  kratiecli  woi,  wuri  ich  in 
dar  W.  Ulk.  373,  lt.  —  aorei  ntter 
aoe.  o.  38,  93  (Jkitkmfy. 

ai4fserii«bccll,iiiA^erspert>  a5re,BiA- 
gerfiprmze,mii^crvalke  s.  djtweite  wort. 
haberlimii'/aTi»  stm     itnft  mii/orhs- 
becb,  ein  habichi,  f'alke,  drr  sich  be- 
reits gemausert  hat.    er  truoc  üf  siner 
basl  aneD  babaeMb^Mt  BUm.  6975. 
mam  mff,  wm  mkaUm^  a»  dm  sdMte 
nn^eoaaii,  barantobii,  diMcb  nerfaeo- 
aoD,  sohensnn,  vgl  augsb.  stadtr.  75. 
5cAersl094.  Brem  fth.  3/Z\0.  fnndgr. 
35    1,  384.  b.  —  im  batriscken  dtaiecte 
ist  musch  =  meretrim ,  pgL  SchmeUer 
3,  643.  odm  kängt  es  wusammen  mU 
— ti»  diatodÜfdb/Ür  kalMef  ^SekmO- 
Im  %  636.  664*   f.  mtm  sum 
40iiOmL  flak  bedmdet  eine  woUrimkmide 
Substanz,    dö  wart  der  Infi  gesne^et, 
der  wunden  smac  gebiie7et.  vor  im  üfem 
teppech   lac  pig^cnt   uitd  zerbenzfnen 
smac,  müj^el  und  arumat/t.   durch  süe- 
45   $eii  aaiae  lac  oncb  dl  ditabe  and  am* 
bar  tinre  Pm%,  789,  37.    awl  «an 
nach  ir  wunden,  die  wurden  an  den 
stunden    mit   balsem  gestiuret .  rfrbiu 
pRa^tpr  wol  gcliurfl  ,   mny:i;e1  nnd  /,lt- 
50    benzeri,  ar^mSt  und  umiier  was  derbi. 
swa  der  pilaster  keine^  lac,  d«t  was  im- 
mer afle^er  smac  W*  Wk.  461,  31. 
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Mf  tm  ßüssiger  ImU,  mUtfrkia  im 
MR  m  den  urvermmätm  u,  den  üb- 
rigen deutschen  sprächet*  dialec- 
ten  eben  falb  einem  n  (Cr.  1,  581); 
es  sieht  neben  m,  den  liquiden  I  und 
r  gegenüber^  isl  schioackar  u.  uuleben- 
djjmr  9k  m,  md  vmrbkiäet  sieA  «ml 
^tOimmlm  u»d  Im^mIm,  während  m 
wUt  labiaten  CGr.  1,  581.  gesch.  d.  d 
$pr.^  3  :H />/."),  ja  es  geht  mor  let»~ 
tereti  u.  cur  m  selbst  in  m  über,  vgL 
Hahn  gr.  1,  26.  in  cielen  fällen  der 
ßesiom  Mt  m 


IriM  «s  nichi  selten  an  die  stelle  äet" 

selben  (vgl.  oben  s.  1.  n  )  nnd  !tngar 
im  amlaut  des  stammen  kann  es  für 
B)  eintreten  (jmndesten&  auf  in  reimen), 

dtm  eomatmamtm  obm  1.  «.,•  0r. 
I,  386  fg,  Barl,  wtrb^  f.  496,  a.  Ao- 

ner.  trtrh.  ^.  44  O  ror  l  und  pf  gehl 
m  auch  wohl  tm  innem  des  slammes 
tn  II  uber^  «.  b.  sunt,  keupfe,  schiopf 
(99I.  Hnkn  gr.  1,  fir  \  tHM  » 
«m  m  fMleade  C«r.  1,  386}.  m  dm 
•bHqum  casus  dtra  wi/Miii»  an 
fr§he  »ti  nd  C*^'-  ^"w^«"'*  '«  Ffore 
65.  6V.  I,  ebenso  i/i  der  ße- 

xion  wm  iemua  unämemnUf  wo  nd  sogar 
m  den  nominaä»  emdrmgi,  mnorga- 
nlwft  itriwjyl  «•  iidk  em  im  dS§  mtUe 
fmmm  dt$  phreik  im  präs.  (und  spä- 
ter sogw  im  präter.")  ind.,  conj.  und 
imp.  (Gr.  I,  932),  sogar  mit  forlfall 
des  I  (Gr.  1,  932.  rommentar  ».  narrm- 
seh,  5.  286.  «).    oMAoAmswcise  und 


gam  gmtökUkk  im  dir  ßntm  pm. 
phr*  tor  mmukguwMwm  wk  (Gr.  I» 
932,  vgl.  mgst.  wu   102,  22),  oAm 

dass  eine  örtUeh^  oder  teitUrhe  ffrrme 
5    gebogen  werden   änrffe :     dageijp«  iü 
es  eine  eigenheit  des  tkurmgisehendia- 
farfai.  duM  B  VOM  imdniMn  ^tmueftm 

C6r,  1 ,  931.  9^  Bttb,  tn§.  kr.  m 

2128;  Sommer  «i  Fiore  352;  Kriil. 

10  wH^.'l'il:  i^f  kiemif  z-mammenitihal- 
teUf  dass  ciele  mvhi  Ihurtntjisrhe.  simü 
\iemheh  genau  rennende  dtcktmugoL, 

im  mdktnekmf  n  A.  fma:  «l«Mi 

15  «.a.,-  ausnahmswtiie  acheint  mimge- 
nit.  des  in  f.  fnrtzrtfaUeny  aieth^,  mt^^ 
trinke«,  s  Lachm.  Nib.  910,  8  — 
vgL  noch  Gr.  gesch.  d.d.  spr.^  it^ify- 
md  953  fg.  iMdM»  •  mmek  im  m- 

20  iMito  Mii  ■?  9gL  mmfdimd  wmfi, 
alt.  bL  U  350  (O*.  %  tu). 

rt.VBK  slf.     nhd.  tiabh  0>f;yf  *?  ,  995.  (^Jf' 
das  ausgeboxte  koU  m  der  mtu 
25   dmtadm,  durtk  mtkhm dit oektt gehL 
iBodiolw  mh9  mÜmIt*  5,41*.  mmmi 

11,  50.  32,  8.  DiefenL  §L  11%  wä 

90C.  o.  21,  '22.  ^umpha  eyn  mhe  Ihr- 
fenb.   f//.    144.    axn   ein  nnhe  an  dem 
au    rad€  ctai.  46.  —  büdUch:  oÄcä  der  «1- 
Itii  labe  durcUoBTto  ¥rL  JO.  33,  5, 


4ii0  dem  niederd.  sich  wmmigm  (doch 
auch   Ml  schwäbischen,       b.  Rmnh, 

f»rh$.  Roner  n  a'),  noch  n  statt  des 
ahd.  m  m  der  ersten  pers.  präs.  der 
uteiie»  und  dritten  schwachen  conju- 
gat.,  mäkrmd  m  im  der  regel  gmm 
fkHgeftdkm  iat;  agar  m  di^  mtts 
aehwaehe  m.  in  die  starke  eoi^ugat. 
drdttfff  eff  sirh  ein  (rtjl.  Gr.  1,  958: 
Herh  irrij  kr.  anm.  :«  718.-  m^i^t.'l^'^, 
37  Ii.  die  (MHM.).    apocopteri  wird  u 


das.  2L  '28. 

35  aabcstr©.  tch  bohre,  fuhrt  Westen- 
rieder  m  glossar  s.  378  ok/*,  dod 
«Am  beleg,  vgl  Schmeller  2^  669, 

Ml  beleg  an^fahtri  i#i 
d0eh  MUt  die  folgmdi  MtfMbe  en- 

40    Wendung  jene  bedeutung  auteer  sweifd. 
{]^eiiabe  swv.  dasselbe,  in  ohurmem 
sinne:  bi^  8tn  wip  genaht  mn  In^oder 
iu  siia  gttften  Z«<.  3,  16,  419. 
tttbcfAr  IL  dm$ 

45  mmd  «mI 

fcww  nNR9r<.  32, 49.  ntbifer  Diefeeb. 
27  t.  neiger  Helhl  1,  17  ,'>(?).  neybor 
Ttir.  o.  12,   ff),    letztere  form  nerraih 

oU    looiU  ewt«  c^ptiuiiig$sterenäe  umdeu^$- 
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nabcg^lki  iftk  fM  4km  t,  498. 
lartbefliuB  nmgberlin  smterf.  11,  50. 
nefborlln  90c.  o.  12,  11.    9ergL  na- 


nmeri  19,  44.  29,  35.  31,  13« 
Diefmb.  gl.  *28.'i  nabl  mmerl 
46,  68.  umbiicui»  f>oc.  o.  1,  179-  om- 
plHilo»Bdbele«iii»«ri.2ä,  13.  —  so  Uu)( 
«i  «bartlMlba  4«  atbeb  MMik  Ate- 
•Mr&IT.  MdiftlMltedMnMi#A«ii^ 
■M  BtMac  si  ahnl  wundea  wen  in  den 
nbd  Hoden  hnmpr.  A}.  im  leseh.  257, 
33.37.  von  (iem  nabel  luu  uf  die  fttC^e 
Komgsh.  tm  ieseö.  934,  15. 


10 


15 


Mrl  23,  36.  9<fi  Grmi  2' 

rötnahcl  xrr^cfw.  ftame  einer  pflanze. 
ioarrubeum  rutuübei  Diefenh  fjl  178, 
•a  t»  der  anmer/rui^  aHyefuhrt  iptrd, 
Aus  mtfie  y/kuwannMim  mit  nabel  Mt- 


20 


95 


!«acR0DOirosoR  noin.  propr.  Porz.  t02. 

>ic  s(m.  gem.  nackes,  p^r.  necke  f?  pgi. 
Lt.  3,  63,  239  näck  :  (^eheck,  dte  stelie 
til  wmr  uicki  gaa*  kUw;  vgl.  dagegen 
Hchi  Gruff  4,  1127>»  dir  widhBw, 
iU.  hnach  Ormg  4,  119«.  »ünaarff 
mtV  Digen?  occiput  nak  «oc.  o.  1,  13. 
s%merL  40.  33.  n^^ch  da%.  30,  7.  der 
sckouwe,  wem  der  weiüC  ob  sjme  nacke 
fite  Ifoi^  19,  3.    ich  wuile  dii^  ir 

M|Mi  «■  ir  Mcke  üAeadM  4m>  56, 
X  dh  ir  fwwMii  im  vil  lidht  ble- 

ckea  Ut  dos.  III,  20.  der  nac  ohmmI 

im  ireswellen  Suchen^.  3o ,  199  er 
»tie^  III  d:\  üf  den  hnn^erkasten,  da^  er 
viel  au  siuea  mc  M6H,  3,  279.  b.  vii 
Umd  ar  fpoMoi  wae;  ii  alaofoo  i«  ao 
Am  no  toi  79^  9«.  dtfileh 
den  si  ime  eia  aeil  an  sinea  Me 
121,  3.").  binden  diirrh  den  nac  shioc 
er  im  eiueii  »ilar  Ottoc.  tm  leset.  828, 
22.  durch  den  nac  Par».  155,  10. 
4iv  liir  ieli  vU  bdiacber  nun  nlneB  nac 
i4a  ab  MIb  Wi«g«  WML  49»  18.  dMi 
vmen  kSrt  er  alM  nac  HeUtL  1»  52. 
ond  kört  der  ing-e  vienden  lihtp  den 
laa     9^}  ämmm.      Zv.  2, 


30 


132.  b.  tau*  iiM  wir  dMi  ■« 

2,  156.  a 

narkt*  sirvi.  dussellK'.  zera  n«k- 
kea  SttUea  von  dea  ougeu,  ihm  dem 
mgm  9mrUmwm,  TM  1»»»  31.  dl 
liit  gciort*  faiogMi  wtmkm  Ardie 
otfaa  7ru/.  17797.  dna  waidin  ai  d4 
bnu^n  ir  hertin  nackin  unde  ir  helse 
vil  uiizaiu  Jerosck.  Pf.  34.  c.  sinen 
wi^eo  iiacken  C'-  backen}  jiom.  1,  62, 
22.  er  alug  m  dtn  mcIu»  0  wanken) 
doM.  1,  816,  50. 

»chabemnc  gtm.  ein  aus  rauhem^ 
die  hnrit  ^rhpMerndem  stoffe  r^efertiq- 
ter  tctnierhut?  m  treit  man  den  scha- 
vernae  für  die  bluonienhaele  Mtkarl, 
MS.  2,  81.  a.  9gL  mkd,  acnbardn  Grßi 
«t  407. 

mcImÜd  SM.    demimUiv  m  Me. 

ir  mitlitt  m-vkc]  kclen  MS.  '2,  1«7.b. 

jl^fiiichr  sin.   daa  gemcke.  er  bieg 
dir  sin  genicke  MSH.  3,  468.  2.  b. 
nicke  a.  wUer  ich  o ige. 
■ückfl^  CBteäek«  a.  inh  aOeke. 
necke,  iMneekc,  Makeit  «.iah 
□  ecke. 

MACH  adj  Pect,  niher,  tertnkrU  na,  goth. 
aehv,  ahd.  nah  iJraff  2y  1001.  nake^m 
eigentUcker  m.  übertragener  bedeutung^ 


35 


merL  5,  66.  dl«  terren  und  di«  aft* 
hen  klage  Im.  140.  W.  Hm3tß,  20. 
darnach  die  nnben  und  die  verren, 
gr.  Ruod.  fi,  2b.  der  \orren  und  der 
uabeo  krafl  IV.  WOk.  435, 4.  ez  wai»  ein 
■Um  äffe  m  310»  IK  tal  m 
dm  moHm  mm  Taata,  din  ar  dft  ai- 
hen  weste  tw.  143  nähen  der  aec. 
Cprope  sitam)  oder  das  adterb.?  tgL 
ich  bin  nAhen  MS.  \ ,  f  44.  a.  «r»>  rf»>s 
legiere    betsptei    beweist   ( 9gL  auch 

Bihe),  darf  mm  mek  bm  dar  mr- 


40 


ibM,  ob  admrb  oder  adjecO» 
45  mekm^  sei;  das  goth.  m'hva  hei  e?i?e 
mncfiie  fürs  adrerb  sprechen ,  aher 
die  gerade  hier  hau/ige  eerkiwumg  m 
■  4  mnttrtMM  dUt§  mmahme  «jeAf 
wtohr,  MoUdom  JL  Grimmo  m  dar  Or,  4, 
50  935  atm.  geäusserte  eermutkung,  dass 
die  nhkftrznng  hn  fiir  hoch  nur  beim 
udoerh  itorkoMuta^  ssek  nicki  ttntdMiti 
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kai  C«.  obeH  8.  r.  h6ch}.  Lackmann 

nu  fw.  3365  ent^chefdet  strh  für*s  ad- 
jeciiü.  ihm  folge  tch  hter.  diu  zit  ist 
aäeh  MS.  2,  220.  b.  sin  vi^eol  ist  ni 
Boimr.  TO,  10.  diu  wir  mit  den  her^  5 
Mgtn  dl  nnde  mUb  Hiftd  nl  Ave  1418. 
in  was  diu  kamiifkft  abö  n&  fw.  262. 

er  lac  iiA  ze  gooter  mfr/r  hi  der 
lantstrÄi^e  da*.  129.  —  mtnjxiya- 
twwürdf  eat9prechend  den  formen  des  lo 

fcer  md  nteber  kmien  ä^rfm,  mI^ 

ehe  letUere  form  von  dem  a^,  nxhe 
tifi  feiten  zu  wollen  bei  der  grossen  Sel- 
tenheit dieses  Wortes  nicht  erfauht  ist;  15 
das  i  der  eomparaÜPbildung  genügt 
mr  erklärung ,  vergl  Gr  äff  2^  1002. 
Gr.  3,  571.  MrMfftun^  in  oär, 
iy>r0fileii4l  d«m  />05«/w  nd,  fritf  «6- 
rigens  ist  der  adjectiviscke  compara-  20 
tiv  selten     verre   oder  tiAr  sö  ist  esj 
dio  bn^  t  rkiiiide  MS.    1  ,  4}>.  b  fdie 
reimweise  der  Strophe  lehrt,  dass  so 
pBr  nick  m  Immi  üQ.  besHsel  her 
dt^mite  jir  and  lae  Ine  wedinpi^die^  25 
des  ist  her  ni^hir,  er  hat  d&t  rnHure 
reckt,  kulm.  r.  4,  1.    und  qtieme  dor- 
noch  ein  andir  irnd  spreche,  her  si  der 
nehirre  d<M.  4,  87.    das  sint  di  rat- 
HuuiBe  Dehir  tiD  hehildes  da$,  f,  15. —  30 
dmr  »wpeHaH»  iiAhest  und  nshest; 
di€  wnttre  form  mit  noch  nicht  durchs 
gedrunrjerrem  nmfnufe  isf  dir  aefinpre. 
auch  hier  erscheint  die  verkürzte  form: 
tkks\,  nest.  das  si  got  minnen . . . uode  35 
ir  nth<itea..-tli<  sieb  telbfli  ßkm«r 
55,  17*   d«(  wir  mit  guolen  luton  gol 
miooen  unt  unseren  nilhisten  das.  388, 
11.  vondem  nahpKkn  mAnlape /rflM<'«rf. 
32,  II.    näch  den  oübestPn  drien  »a-  40 
gen  Barl.  24,  14.  daj;  allernäst  Teichn. 
314.  diu«  erg6t  über  dich  nu  ze  dem 
■aehkrtaa  tage  BteoA  JHemer  141,  22. 
si  räch  da;  an  ir  tt«ehften  mftgea  IHb. 
Z,  3,  7^.    ir  frinnt  die  naehsten  das.  45 
wo,  '2 2,    swert  mir,  da;  ir  mir  sU  der 
[icfhste,  der  reche  mlnin  ieit  das.  191, 
5^    ir  nffibeste^  könne  klage  Lm.  40. 
ir  diu  nnhete  und  din  beele  In.  1792. 
der  MBbste  wns  Kilogreattt  dm.  4653.  50 
den  nshsten  wec  das.  3  8?  .  morgen  an 
den  ■afaftoi  tage  «Im.  4721.  bebe  dt- 


nen  ot^histen  liep  alsd  dich  selben  mys(. 
209,  30.  df  den  naechsten  tag  alflh 
sant  Marieil  tag  zürch.  jnhrh.  49,  1*). 
öf  dem  ncchsteo  doroslag  pust  uctavas 
pentaeeetai  da$,  53,  14.  §■  agehilw 
tag  nieh  eent  Barlholeeititog  diee.  €3, 
33.  nim  deinem  nC^sten  nicht  dai^  le- 
ben Snrhenfp  39,  132.  dar  nach  in 
dem  nt'stin  jare  Ludw.  24,  2i).  si  sinl 
dy  obsten  unde  heysseo  geerben  kuim. 
r§eki  4>  12l  dy  verende  bebe  eel  ge- 
sellen nlflh  der  fronwen  tOde  o  ^ 
ntotan  und  nicht  an  Iren  man  dat.  i, 

M  (rfjf.  rfr?«  4,  54  und  die  rnrian- 
tenj.  nu  Inl  dar  der  syn  o^tir  Cd.  k. 
erbe')  ist  das.  4,  88. 

Uden&ch  adj.  bhtnmrwmtdi,  tyH 
lidemAe.  ick  keime  mar  dem  m^erk- 
tio  die  lidena>he8ten ,  cogmaüeae  jire- 
Ttmt,   bei  Scherz  •>?<). 

das  m  näch  gehörende  adv.  lautet  nA- 
hen,  ndhe,  ndch,nd;  die  drei  letUen 
sind  verschiedene  formen  derselben  W- 

rfiesette;  l,fMA«.  beinahe.  3,  e^f» 
angehend.    4,  ^mati,  mi^  »oAe  siw«- 

hender  priifnvij.  da  die  verschiede- 
nen formen  aber  nn'kl  cou  allen  quel- 
len und  in  allen  bedeutungen  gleich- 
mättig  gebrmaeki  leerdem,  eo  kebeitk 
amek  die  drei  JsMe»  maekHekead  ein- 
teln  aufgeführt,  man  wkrd  aus  der 
folgenden  hci^jfichnmmhinfj  die  per- 
haltnissinassige  haufigkeil  des  rorktm- 
mens  mit  leidlicher  Sicherheit  beurthe*- 

nibciiMi».       nibnn  0ra#2»  lOOS. 

Gr.  3,  96.  nahCy  in  hinsieht  auf  den  raum^ 
eigentlich  ti.  mefophori^rh.  J,  in  der 
nähe,  in  die  nähe,  mtt  dem  datie.  der 
tdt  was  in  ndhen  Exod.  Diemer  162, 
27.  er  kom  sno  sin  s4  nAheu,  da;  er 
die  recken  eaeb  m.  E.  14,  7^.  d« 
was  ir  schif  gegdn  der  bfirge  alsd  nä- 
hen das.  60,  3"^.  sonr  ritrnt  in  .«u  nä- 
hen nilit  die  starkeu  schar  das.  23,  3*. 
da^  ich  lu  nimmer  wolde  geligen  al- 
hen  bl  das.  94,  4^.  si  lac  im  Blhee 
das,  103,  6^  dd  si  des  neblee  nttoi 
blRüedegAre  lac  das.  179,  1  ^  ich  hin 
im  vil  ndhen  in  mtme  henten  eine  stit 
gegeben  WaUk.  114,  10.  dl 
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iah  afeh  noch  inne  C**  äm  «fM 

der  geliebten)  ersehen,  da^  «i  mirs  nl- 
sö  nähea  habe  das.  54,  33.  <\o  u  h  im 
abo  aihea  c{uaai,  da;  er  mio  wol  war 
f  enwn,  Mhail  mdt  idi  n  AT  illa  nd  ö 
■Ihea  ISO  wr  gia  /«.  97.  d  dir  m 
■liieo  oder  bi  kunt  amb  selbe  wäge  iht 
das.  29.  da^  im  ein  unsippiu  magel 
oahtes  alsA  tidhen  lac  das.  241.  wa/, 
diu  mimie  muhte  diuleo  dem  ha^^e  also 
aiben  ifos.  277.  unz  si  «6  oAben  quÄ- 
MB,  da^  fi  d«i  Mfcal  ttnimta  WigaL 
1642»  aiM  im  dl  aähen  Iii  das. 

2ß83.    ai  wonet  mir  niihen  bi  Of.  L. 
t,  1.    ob  ich  ttihea  wnre  if5.  1,  144.  15 
a  Caho  adv.  bei  esse,  s.  uaie»  mehr 
btiqiiele).    trürea  woat  aiir  oAbeo  da«. 

ueoMB  aol  den  vlil  le  nAben  vüeren 
PrL  293,  15.    ich  was  ouch  vil  njihen  20 
%e  Bf'hf'im,       kfmc  Riiodolf  das.  135, 
4.     Wi  r  \\  ;T>n!,  dn/^  er  der  Ix-Ste  si,  dem 
wuui  em  4ür  tü  üichea  bi  Btmer.  82, 
M.   ilhoi  der  borte  flto  fHall  gegen 
dta  icyta        BMA  if  Mb.  krmmf,  25 
687.    ai  riten  zu  niben  den  Sarractne« 
dat.  ^fiR.l     der  übe  vindet  vnm  dehei- 
neu,  der  der  tempermig^e  also  nähen  si, 
lö  dea  aaeoacbea  iip  anaeUi.  Diemer  a. 
JOU.  iMsae  Iber  da;  awar  m  iUmii  30 
tf  mmrmk  «Mir.  4tM^  äi  aorl, 
Imt  f«Uin  bät  ■Ihw  «dir  fwr«B  Mn. 
recÄA  2.  77.    wo  sy  geen,  verrc  adir 
nAhen  das.  4,  51.   —  unz  si  im  kom 
vü  nähen  bi   /w.   13.    hie  iat  eiu  35 
bruuie  bIImi  U  d».  39.   M  wM  « 
irtto  U  dii  M  te.  61.   a  iil  Ue 
niben  bi  das.  217.  dä  were  ich  gerne 
nahen  bi  WaUh.  54,  12.    die  die  aplse 
uns  oähen  tragen  bi  G«dr.  257, 2.       2.  ^ 
beinahe^  fast,    da^  swelcbe  krüt  ist  vdl 
iftben  und  gtt  bcesen  gesmac  m§$t. 
Sit,  %U  der  edd  kflnee  WoldeMr, 
der  nihei  was  vertribei  fer  Smhenw. 
17,  36.    mache  einen  syrnp.    so  der  45 
T  i  I  Bäben  gesoten  al,  ed  tuo  zuo  an- 
neib.  ßiemer      //.         3.  nahe  am 
kencH,  nahe  a»$  h^^f  eng  mit  «UM- 
aar  AtiäMmt»  eormrfctiii  (a^  «fta» 
d«a  mm  WdUk  it4^  19),  BO 

■•01»  sieA/  bene  da6ei,  meUten$  fehlt 
m$  tQ  wird  dm  «ort  mHmdm  mii 


gän,  kOMen,  Wsm,  sin,  aitMB,  tragen, 

treten  «.  a.  (r///.  oAm  trörco  woiil  mir 
nAhen,  »ras  doc/i  ntctU  gern*  hieher  ge- 
hortf  tgL  MSU,2,  264.  a).  es  bede»- 
ttt  immtt  9imm  kükwm  grad  wm  ge^ 

ad  aiben  gienc  im  ir  not  Iw.  58.  nu 
gtl  mir  df)th  dos  bilde  dirre  lewe  wilde 
Ciia^  er  von  hcizeleide  sirh  wulde  er- 
stechen umbe  mich},  da^  rehUii  triuwe 
niben  gät,  dos  ^onae  Aers  ergre^t, 
dm,  163.  da^  ist  din  adt,  die  aibea 
git  7Vu/.  1 844.  den  kuraber,  der  mir 
niben  Ut,  den  aage  ich  niemen  das. 
204.  ein  schade  im  h^rte  nMxtn  lac 
pass.  K.  lOÜ,  3(».  wie  nahen  ich  si 
hin  getragen  nu  lauge  in  mineoi 
Mole  firmmd,  4B,  1«.  diee  vrercn« 
che  tit  dem  Schaloavria  alkn  trtl|  wir- 
kinde  ronliche  pIn  dem  mcistre  uid  den 
brudrin  ain  Jerosch.  Pf  !lo  c.  wie 
oAhen^  stnem  herzen  quam  Gre<jor  3330. 
vil  u^heoi^  nüuem  herzen  kam  Erec  Ji62. 
doek  9gl.  Lßckmmu  m  1^5487.  4. 
genmt ,  mA«  Im  mig9  fmatmd,  dmd' 
kch.  ji  wa^ne  ich  muik  verfibet  hin, 
da:^  ich  so  nAhen  sprechen  so!  bucht. 
1,  1459.  rom|iara^iP  ntehener  ?  vgl. 
nagst  du  mirj  nähner  geweiseu,  so 
weihe  ick  dich  preiieal7ML2»  54, 113. 
nifcnafctietoa  «.  dm  tmmit  mort* 
nähe  adv.  goth.  lihva,  ahd,  niho 
Graffl.  100?.  fmftp.  mit  Hatir.  1. 
in  der  nahe,  m  dte  aalte y  eigerUlnh 
u.  übertragen,  swi  uns  debein  laut 
■•■der  oihe  lee  IT«!*.  S5,  27.  ai 
apraehy  ioli  Mtteee  ir  bcnea  albe  ata 
das.  72,  28.  in  erbafBet  diu  gibe, 
die  der  helt  guot  bi  stnen  leaten  allen 
so  nähe  hele  ^etun  Nib.  Z.  33r»,  6^ 
—  die  üet  ich  hie  n  i  h  e  b  I  vcrlän  JSU. 
2.78,  4^.  der  wintersorge  wOrde  ich 
H  w»r  BW  der  awer  alhe  bl  ir«ttb. 
76,  7.  er  was  bUm  bi  Ordorf  ges«^« 
^en  Ludw.  76,21.  2.  beinahe,  fast. 
9om  einfachen  nähe  liegt  mir  kein  bei- 
spiel  vor,  vil  nähe  steht  im  Flore,  le- 
seb.  552,  14,  wo  aber  dte  bessere  les- 
mi  Blek  aN^  M  Svmmw  5836.  dodk 
mkrd  mms  dmmm  mek  miehi  diese  form 
der  correcten  mhd  rede -eAifrmkm 
ddrfm^      3.  mIo  mm  kmnm^  wA$ 
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Ml  hm*  CwgL  nilM«  3).  iok  liAii  mk 

der  wprMe  die  I«ö-(i>  vorfrihen  ,   f?if  mir 
6f  nAiip  gö  udem  leben  l«Ve  und  geleile 
Sölden  geben  Tml.  69.  da;^  si  mit  mi- 
men m»re  ir  BAbe  fCide  twmre  m  5 
htlbcr  tenn«  bringe  Au.  74.  idi  tnon 
in  sehin,  da^  iower  ■niiBe  mirilbe  git, 
dass  ick  eurh  von  herzev  liehe ,  Wi~ 
gal.  9407,    ich  wiene,  der  init^De  n.ihe 
gäl  das.  9539.    d<\  ir  versagen  mir  su  10 
nihe  gie  Jf5.  1,  144.  a.    ich  eaphihe 
ir  nlMW  «Ml  ir  fmo;,  der  fflete  iiir 
eö  nAhe  lit  WigaL  8490.    doch  g«tt 
er  ir  mit  trinwen,  da^s  ime  vi!  nfthe  lac 
H^rtZ/A.  90.  8.    dü  schü^  mir  in  min  15 
herze ,  da'i^  mir  iemer  nAhe  lit  unK  ich 
geluod  des  er  auch  bat  das.  119,  32. 
din  mir  ie  eft  nlhe  lae  W8.  1,  196.  a. 
dö  da{  wort  gie  von  ir  munde,  da^  dem 
hmen  mtn  so  nähe  lac  MS.  1,  50.  b.  ^® 
diu  vroHwe.  diu  mir  sö  nülie  Itl  das.  1, 
45.  a.    und  mich  diu  g-r6/,e  liehe  twanc, 
diu  ndbe  iti  roinem  herzeti  sai^  WigaL 
9667.   HUI  rede  iii  iliö  nihe  k«- 
ineii  M9.  t,  65. a.       4.  ^«ladii^MAe  ^ 
tns  mge  flutmä,  deutHch.  knnst  unde 
nAhe  sehender  ?in  Tr»«/.  33.   mit  nrihe 
merkender  spehe         fi.'^IO.  riiilifipts 
kttnec,  die  nühe  spehcnden  ziheot  dich, 
dttn  «tat  aihl  dMka  Bilde  WtML  19,  30 
17.   di^  aadsre  nat  fr6^e  weiitatc, 
di  dl  aehrifl      su  nihe  dAlen»  alse 
Ärins,  *n  gt^ftti.  ^pifzßndiff,  m*ffit.  XI. 
36.  —  compai  ntw  h.Uut,   in  Iut.  ir 
mugt  hie  näher  viodeo  ein  ulsu  hdch-  35 
gebora  wtp  M*.  Z.  57,  3^   vU  bride 
g«t  bcr  Biber  4m$.  71,  5*.  si  lie  niht 
ttiher  g^n  {das  ro8$)  dM.900)4^.  dd 
ich  im  näher  quam  Itr  4'?r  Ir  möhlet 
silxen   n;\her  ha^  das.  22H7.    er  g^e-  40 
atuont  dar  n^her  ba;  das.  5228.  er 
bieH  ilcb  in  ie  irilher  ka%  Ludm.  kramf. 
M84.  —  ne  keie  aiefe  Biber  dtanc 
le  bertea  Bfi^»     %  43.  gelieben  dan- 
ket Ithtf,  da/  e\ps\\pr  d"t  f  f/rm  andererf  45 
Iheiie )  Urhrv  si  und  udher  g<^nrie  (na- 
Aer  am  kenen  liegend^  ^  dan  si  sin 
Mr.  13067.  nir  ffit  le  hcicM  ir 
Mage  Biber  dane  Im,  14S4.  lü  Biber 
gfn,  hftr  nhuwu  drae  Pars.  533,  1.  SO 
dar  mtn  rrmn  sein :  ntr fahrt  nicht 
A«ri{  ttma:  arfHUU  amck  die, 


ftlUbt  wird,  mit  Uebef  —  ich  bllMt 
si  tehrn  jir  fr^,  danne  ich  si  nrlft^r, 
frnklfetffr,  geben  wolte  ylwi«  1774. 
Ojf^  trtsck  2,  6.  c.  —  nicht  neher 
noebt  er  in  ImeQ  pass.  k»  19,  74. 
fMeafer  aaib  da^  naker  BarA,  im 
eeA.  664,  1.  nmb  zw^n  und  sweintik 
gih  ich  riini  und  nuch  nit  neher  oder 
lass  niiij)  fasinochts^p.  IIS,  14.  —  ««- 
perloHv  nahest  u$id  nebest.  d«o  wir 
nibeet,  vor  km^am^  ine  obonfteo  6e> 
fMt.  fkmdgr.%  66,11.  dd  icb  Bibile 
von  iu  reit  /i^atf«nd.  26, 21 .  dingnote, 
d<^  ich  si  nAhste  saeh  das.  29,  <?.  dö 
ich  5i  n.Ahest  sach  Trist.  9359.  dö  ir 
nahest  bi  ir  wäret  da«.  14553.  dö  idi 
aUemAhesl  hinnen  reit  das,  14977.  ~ 
da;  flwer  bll  eM  «e  emhete  btdnw 
himele  artaeib.  Diemer  a.  /.  csv  B«b- 
sie  an  der  burgmöl  »e/*.  jaArft.  3,4.  ~ 
diu,  HHh^tf,  ror  tmriem.  rüebe  in  ml- 
nem  garten  grüebe  ISitk.  ¥1.  1.  dd  ich 
aUerniehest  von  dir  schiet  MS,  f,  43. 
a.  —  BMB  koaf»  ai,  ai  ma  bkIM» 
naO)  10  BfeüyUI  laaa  wögßiA^  Afi 
«21,  4. 

na<*h  adr.  verkürzt  ans  nAhe.  1. 
tn  der  nahe ,  m  die  ru^ke ,  etg.  wni 
übertragen,  cm  muget  umbeväheo  iol 
eiaettBna,  dca  anae  wurtgW^,  filakk 
kl  ir  itbea  8cb6$  Barl  611,  M.  er 
snocht  in  verre  nnde  nAcb,  nAch  itae 
pf»el  WH?  im  fi^jich  Honer.  67,  mkh 
wundert,  da^  da'4  ore  fst.^l  s^i  n.u  h  dt  rn 
munde  das.  82,  48.  —  dä  nach  b  i  8^4 
eb  graf  tr  eiaer  veMe  aArak  JtM. 
53,  30.  %  Mm*«,  /Inf.  ir  büel 
nur  Blich  den  Hp  benonea  Nib.  2.242, 
3*.  die  Eseln  recken,  die  hfMen 
nSch  gel;in,  da?  si  sc  dem  hiise  wol- 
den  U;eu  gia  das.  32t,  7  ^  des  he- 
lea  Ii  vamrlfiil  Bieb  /».  100.  «(  feü 
der  fülar  wol  gwrin,  wie  aieb  iebn» 
traafcen  was  das.  1 39.  der  Up  in  nScii 
gea^'eirh  das.  '>'2H.  si  möhtr  n;1ifihe- 
twingen  mite  eines  engels  gedant  diis. 
238.  er  het  nfich  äf  stnen  tot  gespart 
WigmL  3036.  da^  er  stn  aelbie  aiili 
iwga^  Bml  14^  t7.  di  MM  n&r  d^ 
iMrte  and  den  llp  näch  veridm  MS.  1, 
53.  a.  d87  min  vreude  n4ch  ein  enfif 
hAi  das.  1,  44.  «.  dM.  1,  144.  b.  da^ 
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Ifhen  h§l  s!  nAch  verlorn  Bonn'.  15, 
iö.  df>  nas  er  n^rh  veraa^d  das. 
^»t  uih  biu  ii.it  Ii  üimgerfi  tut  dag. 
41,  16.  der  ikinfe  aleh  veriftrbM 
Uli«; 71,  IC  4l6  wir  41  otoh wl-  5 
Kl  rerdoriieii  11195/.  400,  M.  46  vcr- 
Wr  er  n-k  h  al  sla  hab  «ötr^srA.  16. 
40.  dfs  w  er  näh  ysyn  ung^lück  syn 
iciiaiiu  lioy.  4a  ^   12.    si  be^ünl  sich 

IM  ■  Mim  gwi  4m.  61, 

l—kimßjfer  Mfll  til  Til  sAek  vor 

fiAt  Hagene  vil  aieh  verwnndrlt 
den  sin  Ai6.  Z.  «Ö,  1^  het  er 

m  V  ileriie  vil  nAch  gewuMen  den  15 
Hl  dM  M,  4m  m  49»  kA- 
«f»  topriia  Til  nick  Teftom  dM 
IpdM  240,  4^  ich  hHe  von  dem 
dcfrae  vil  nAch  g^cwnnn^n  Hph  t6t  tfa.«. 
245,  7*.  des  was  vil  nach  erstorben  20 
im  kaoec  Gualbers  man  das.  247,  1  *. 

bin  TÜ  Bich  fur  Am  schan  WaUk. 
)1,1S.  idi  WM  tnlaftcik  IUI  4m.47,Z 

«it  hAl  mich  vil  oAck  belrofM  te. 
Iii»  7.    euch  was  sin  ros  abö  giiot.  25 
dt^  er  >i!  n.'^cii  was  komen  hin  ffp  4S. 
4«^  »i  vil  ndch      wireu  komen  das. 
Ul.  da)  er  vU  näch  von  sime  sinne 
1«  kmm  dM.  149.  cylL  194.  dss 
kdt  die  fione  dem  ktacge  vil  nricli  be-  30 
(wmen  ffn$.  173.  da7,  er  vil  nich  der- 
fadts  lac  das.  189     wand  er  mir  al 
■la  ire  vil  nicb  hete  benomen  dat. 
370.   sin  leben  bei  geauckel  der  t^t 
«3  M  wt  JAver  Uo  Wißul  5139.  35 
tQ  ket  vil  sAcb  der  biltar  lAt  ait  ilMr 
krafl  gezucket  hin  dat.  5956.  snn  Spil- 
len si  des  todes  spil  vil  n;^rh  «ti7.  !if 
■itten  lag  das.  10992.     oiich  uns  er 
TOB  dem  wibe  und  von  der  nuaue  vil  40 
alch  t6t  IWsl.  1395.   vU  lAli  Mlwl- 
ckea  was  ihr  mahl  Bari  48,  13.  si 
k(^den  vil  näch  al  feliche  dar  ?\n- 
eben,  die  armen  zwo  den  riehen  das.  225, 
ä.    des  junrherreii  ift  imiele  vil  nach  so  45 
1^  ergluete,  da^^  er  ir  mianen  geitcä 
jMk  vil  Bich,  mrMM  er  ei  Micck  dbu. 
117,  30.  31.  die  kil  wr  eldMMMt 

nich  dlUB  ir&  S,  88.  b.    e;  vol- 

fin  ?«neiner  «lite  vil  n^\f h  der  mei-  50 
Sien  menege  leider  m  der  vt  erlde  mite 
das.  2,  141.  a.  d«(  si  vil  nach  Mnirtü 


rAoh 

bricht  in  die  k^hstM  Itbes  nM  patt.  K. 
11,  52.  —  bt  näcb:  also  wurden! 
di  juden  in  allen  landen  verbrant,  bl 
lAch  nlie  juden,  die  geweehieo  wAfCBl 
Mrdk.  idhriA.  71»  37.  <fia  diM  din  dem 
übe  bt  nAefa  tcntoc  sinl  MSB.  3,  437. 
b.  3.  nahe  am  herzen  ,  diu  Anr«. 
beispiele  sind  mir  mcht  bur  ftand,  des- 
gieicketi  mi  ld  tom  4.  genau  ^  nahe 
4m  ange  fastmd.  —  tfoklfeil,  vergt. 
■eiirMirii  m  70,  1*  »  wribirdfii  #. 
477.  a.  vgL  nAchg-iltec. 

iia  ndr.  ahqrhtn'zt  fiu$  nAhe.  1. 
tn  der  nnhf,  tn  dir  natu,  86  lob  ich 
dich,  daj;  du  btül  dä,  swü  mau  din  gert, 
Mire  Dode  aA  Gfr.  X..  3,  23.  man  kAt 
dick  ye^  MM  kAldickdi»  m»  kAldick 
verre  und  nA  dM.  2^  39.  Ingent  al  hie, 
iHSTf'nt  al  d;\,  verre  nnde  nA  das.  2,51. 
wer  ^ich  wol  ffehueten  d;l,  sin  vi- 
gent  i.Ht  rdtte  Qü£o»er.  70,  10.  diu 
minM  wont  nur  alsö  nä  ^  dA}  MSH, 
%  264.  n  iwfL  alkM  3}.  die  kcilM, 
£e  mit  mir  dA  ze  veldc  wAndem  strite 
nä  Lud«',  kreuif.  75.3.  wand  er  dÄ  bi 
dem  kämpfe  hLsö  nä  durch  kumftigen 
vrumen  hielt  iiass.h.  103,  G8.  —  si  leg- 
ten^  in  84  nA,  dnj  di  brndre  unde  ir 
ker  eiMB  m  der  fiMbA  die  kAr  J^- 
recoA.  66.  e.  si  werten  sich  kegn  dM 
crislen,  di  i^  in  legten  dA  vtl  nk  dat. 
t;ii.  H.  —  n»  bi,  ei»  beispiel  ist 
mtr  mckt  iur  ha»d.  %  beinahe, 
fast,  mvr  beiapiele  eo»  vil  na,  tmd 
mtdk  4iet0  tnt  tßdL  der  kete  eick 
vil  bA  vertobel  vor  lome  pau.  K.  292» 
4.  das^  sich  vil  nA  ir  leben  gö^  von  ir 
das.  276,  52.  3.  nahe  am  herzen, 
ans  herz  e/fl.  nihen  3.  s%Me  11,1  <m 
mime  her^eu  ge    iw.  nur  i&t 

BiMder  cBdenwA  win  dcBM  dA. 

AM  Itke  gAl  M  bA  ff.  «eder  15,  20. 

über  Gregor  3330  und  Erec  3762  tgjL 
Lnthmnnns  anm.  tm  ftn.  5487.  mime 
lüic  tri'«  7.C  nA  !VS.  I,  Ihl.b.  4.  genau, 
nahe,  scharf  %ns  mtge  fattend,  tirmge 
AeMrÜciliMd  fr  alkM  m,  alke  3).  OBok 
kele  er  ele  9i^m  m  kerte  bA  gcBe^- 
^en,  wand  er  s!n  aAtdaril  mochte  und 
sfn  ffplnst  niht  darnn  pa^s  K.  401,  36» 
knapp  zuf/etnessen  .  su  nahe  wie  mag.' 
üch  a»  dat  fMentbekriuk».  ngi.  aA  ker. 
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— "  compnratit  när.  ktimt  deheinen  wis 
dar  när  Q  :  getar}  Erackm  1145.  — 
soM  weit  tr  in  nihi  gebeo  olr?  woU- 
f$aer,  Br^Oim  668.   nnb  Üiciil  M- 

sande  gebt  mich  mie  niht  oAr  C:  AUr  5 

>v:\r)  (fn^  591.  fow  (^/»rr  /"orr^f  nn'r 
/it»///  nur  kein  beispiel  vor,  ebensotce- 
nig  vom  Superlativ  niisl;  doch  sind 
bide  f&rmem  nidti  m  beamttamdm* 
■ml  «neMtf  6m  Jar9$dL  Pf,  69.  c  10 
dar  Dftch  in  dem  jdre  n£st  volguide 
vorw;1rf  verlos  er  ouch  da/  lehin 

näcli ,  verkünt  oä,  welche  leizUere 
form  ich  wieder  gesondert  aufführe, 
I,  adv.  die  dlUsU  bedeukmg  ist  ^bei,  15 
nahe  bei!  doroM  Mkoidtelt  «ieft  mkä. 
'nach\  die  ridUmg  m  die  mähe  ei- 
nes ohjects  bezeichnend.  1 ,  örtlich, 
hinterher,  von  räumlicher  nnnähemnf) : 
hinter,  a  tergu  nach  Dtefenb.  gl.  20 
füse  uttch  ge9chribeDeB«iürcA.jaAr6.  64, 
31.  76,  18.if.tf.  a.  mii  eerbie  ver- 
bunden, dem  ungemuotcn  rcckeo  fliracll 
ir  eioiu  näch  Nib.  Z.  236,  3  ^  so,  ndch 
loufen,  sitchen,  rennen,  dringen,  brechen,  25 
jjip-en.  rilpii.  hrinjT^'n,  gAhen,  gAn ,  ge- 
raleii,  lit-lxeii,  jelien,  komcn,  ruofen,  schie- 
ben, sehen,  treten,  strichen,  toon,  volgea, 
weHwo,  waites,  harren,  t.  diese  worte. 

b.  mit   localadverbien   verbmtdem^  30 
gelrennt  und   unmittelhnr  -.H<(nmmen~ 
stehend,   in  eigentUcht  t  und  nherlrn- 
gener  bedeulung.        o.  dar,  der,  d a. 
m  Md  ir  degene,  dar  nlch  nta  harre 
hll  geaaat  Wib,     346, 1^  aihMiuch  36 
ker  dernfteh  gesanl  Iw.  123.    im  wart 
tt  dem  slage  sA  <z'hvh,  (lii/^  er  sich  neirt<; 
demftch  ,  dahm ,  Iw.  189  (vgL  das. 
1  tObj.    «4  sol  mich  nieman  für  die  stat 
dar  nAch  (nach  futui  j  mht  rltea  ooch  40 
f4n  Dodi  keiaeo  knehl  ooeh  boten  dar- 
oloh  alht  senten  üf  die  strä^e  durch 
konfens  willen  meran.  ^frffr.  4.?:5.  vil 
starke  ranc  dar  nach  ir  muDi   hr.  74. 
doch  ringet  dar  näcb  allen  lue  luauec  45 
man  das.  t08.    md  raoe  alaike  dar 
oAch,  da;  er  herre  Wirde  faiedaa.159. 
da;  er  dA  näch  hülfe  ringen  das.  287. 
hulde  und  £re,  dar  näch  diu  weit  so 
8^re  vihtet    Waith.   20,  if).    in  diner  50 
süssi  mich  beliüt  Miliaria  ist  angeredet) 
das  ich  it  schaidi  von  dinr  güt,  riht  dar 


nähe  Qdoch  myhl  unser  nkcW)  am  ge- 
müt  Ave  Aiana  giessn.  hs.  w.  100. 
M.  36.  J.  1.  2.  —  gedabi  wir  ü 
aloh,  da;^  wir  onser  arebeit  übt  vwlffi 

Waith.  10,  2.  ß.  war.  war  nich 
8i>l  sich  einer  senen  ?  Waith.  117,  uy 
y.  her.  in  räumlicher  bedeutun-, 
ist  mir  nur  bekannt  o^chlier.  waDu 
nealleiBdie  kappeo  atreiCMan,  derii- 
pfel  nuif  wol  ntber  fin  warriaidi. 
27,  4.  wva  gtol  aatrilR  ond  recht  bi 
gtdn,  das  wUl  far  sc hwarlich  näher  gön 
ilas.  3f,  t4.  S.  hie.  als  hie  oaili 
(^schwerUch  cau  der  ieiiy  vgl.  das  fol- 
gende beispiei)  geseit  wirt  a#rdL/dM. 
46,  6.  ala  bie  lOicb  geMbribea  Kit 
das.  74,  f6.  die  lueoAch  gescbri- 
benen  das.  7f?.  17.  f.  hin.  it> 
anderen  tasTS  Cruo  nn  da;  merc  sähea 
si  duu;  hinnach  treip  si  der  winl  Die- 
wter  46,  25.  der  guuch  fleugt  hiodea 
himiieb  Wotkemei.  41,  7.  t  hia- 
des.  beidenthalp  der  atrl^ee and 
den  vasle  nach  Nib.  Z.  245,  4l  2. 
von  der  zeif.  postea  nnrh  Üiefenb.gt. 
4.J.  hattl  uäch,  späterhin  ,  vil  rtumfe 
bürde  treil  Boner.  23,  4.  uack  als  m 
nmrremck,  67,  8.  e^  mtm*  wur  pnL 
meii§etu  wie  bei  i  wut  leeeladetr- 
bien  verbmäen,  «.  dar,  der,  di 
den  stein  warf  sie  verre,  darn^rh  >i 
wile  spranc  Nib.  Z.  5ü,  1  den  stein 
sol  er  werfen  und  springen  darnach  das- 
66,  AK  dar  aleb  er  barle  beMadaa 
wilden  lewen  vanl  A».  127,  2*.  dar 
näch  was  er  in  deai  lande  vierzic  U|f 
Waith,  in,  1,  dar  nPnh  fiAii  ich  gesW- 
feu  uikIc  enwei/^  es  rnlil  das.  124,  4. 
dar  nach  was  vil  unlaiic  Iw.  20.  iv 
nieb  alnoc  ein  doanalac  lUn»  33.  ili- 
fet  eia  laiael  dar  nieb  doi,  30.  ff 
ruowe  dar  näch  das.  86.  u.  s.  w.  sekr 
häußg.  und  dnrnäch  soll  man  in  «M- 
lende;^  bli  in  ir  kelen  gießen  iurck 
jahrb.  47,  24.  da;  im  der  oäch  oucii 
vollen  gie,  voUtkMdig  gkickte,  pem.t' 
418,  30.  ß,  her*  a6  aMfcn  eWa«^ 
her  näch  immer  m^re  hdhe  tragen  den 
munt  das.  101,  6'\  da;  wirt  der  H«rlt 
üeruach  \  il  leit  Waith.  25,  19.  her  akk 
mac  si  sichs  bekereu  das.  57,  22.  ab  io 
wirt  hamäcb  geseit  Bark  28,  20.  wt^ 
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■e  h{irn<1(ti  geschehen  mac  das.  31, 
35.  die  ich  herndch  in  nennctj  sol 
Lfidw.  krenif.  712.  swie  nt»ii  viht  au 
^eriuiij  heruäch  Teichn.  297.  y. 
iie.  IN  «ad  hie  nAch  alsd  tchwuorai  ö 
«■cb  die  barger  wSrch.  Jakrb,  77»  1 8 ; 
fft  1*3.  3.  hi  D  d  e  n.  daran 
du  gegen  mir  Mn^itcs  »jnd  tiiiMlennAch 
m\ch  rntlicheu  blies  pass.  h.  262,  40. 
(irr  wart  hindeoaäcb,  späierhin,  ge-  10 
kon  nt  tümt  ronisclieii  kunige  Lndw, 
7,  26.  die  Wirt  biDdennftch  vortrttwit 
ude  XU  der  A  gegeben  eime  herzogin 
das.  3^^  .!<».  si  wnrdi'n  eigen  hindcn- 
injfh  narrertsrh    "2'),  31.  .'i.   ei««*  15 

folye  bneichnend.    der  schal  wart  su 
|t6|^,  da;^  Wonne;  dinvilwlle  dnrnAch. 
davon,  m  folge  dnun,  vil  lüte  erschal 
Hih.  VXli  5'.  er  oimt  da^  Habicheaburr, 
unf)  n-pwiin    er  den   nanien   dar   n;l(  h  20 
%urrh.  jiihrft.  .in,  3S  i  oder  iu  4  yekü- 
nj'f).  dü  gab  er  GujiUieren ..ein  wl- 
ÜHiiidi  gewaot.  dA  näch  neic  Gaother  des 
ddcn  Rdedeg^rea  hant  Nih.  Lm.  1834» 
4.  jdlörl  AiVÄ^  /«?.  5064?       4.  ^e-  25 
mÄi5.  etUsprerhend.    der  niilU"  Ion  isl 
so  diu  sät,   «liii  w nüruTlitlu'  N\ i<I«'r  g;U 
diraiich  man        ^cwori'en  h.U  )yalth. 
17,  5.    da  näch  als  iegeliches  ger  ze 
neaden  slaoot,  dA  nAch  lag  er  Trist.  589.  30 
{[eturste  ich  iu  mines  wOlen  sagen,  frowt, 
al  darnach   mich  iuwer  minue  twinget 
1.  ^'2.  h.  e/^n  ist  nilit  ^Mirulcr  umb 
eioen  >;»  lij^i'u  ma»,  der  dar  n;Uli  jfewer- 
bee  kan  und  dem  vrümkheit  ist  beschert,  35 
ab  dem  vil  ^nu  widerverl  fw.  1 08.  ie- 
dtr  aienscb  bll  einen  stcrn,  dA  der  lip 
Isl  under  geborn.    dfi  ist  der  mensch 
nn(  h  srinuol  Teichn   ''  h     f ich  ort  hif- 
her:  (lanfioh  da/,  .si  mich  gerne  sibl,  40 
aa  hoffnuHg,  MS.  1,  19.  a.? 
//.  präpos,  mU  dm  düf.      1.  rdiMt- 
UeU  atmäherung;  bewegttng,  riektiMg 
M  die  ndhe  eines  dinges;  hmier  her, 
aecA.       a.  in  eigentlicher  hedevhtng^  45 

er.  das  ziel  hezeirhncnd.  ^\n  diu  uia- 
gel  uMch  im  gie,  auf  ihn  iu,  Iw.  89. 
9  bat  aflch  ine  gän,  w  Um,  das,  125. 
er  fieng  nkh  mir,  bedorft  er  min  das* 
292.  ich  bin  nAch  im  genant  Ite.  220.  50 
f^.  das.  222.  nftch  dem  ich  rlA  rilt  n 
Mi  da«.  268.  dd  si  dä  nkh  in  körnen  di 

E 


dort  striten  6  Mb.  Z.  248,  3'.  sus  lief 
er  iiai  krl  u.lch  (l»*r  Mil.lr  fir.  124.  da^ 
si  nihl  st'lbe  ri;u  Ii  in  n  i!  <!<!<:.  \l2,i.  nüch 
dem  si  da  suldc  \aru  das.  288.  dai^ 
ich  nich  mime  berren  var  das.  75.  wl- 
aen  nAcb  dem  wilde  JViA.  Im.  872,  4. 
nlili  dem  wart  mir  gezeiget  her  /ip. 
2i(».  du  l)(  t«iU'  .sicli  diu  m»g-et  näch 
im,  um  Sich  v/i  tlnn  m  begehvUy  lif  die 
atrdje  das.  217.  da;  si  näch  im,  bei 
der  reise  sm  ihm^  ungcmacb  Üf  der 
¥erle  bete  eriiten  das.  222.  mtnen  mcke 
ich  nkh  dir  brach  Waith,  t fit,  Z%  d6 
er  n.l<'h  dem  Ii  wen  .sltior  !tr.  189.  er 
is;n  Ii  nach  cinu-  kriuze  an  des  kuneges 
gewant  iVi6.  Z.  148,  5^  do  blicle 
er  ober  absei  nAcb  slnen  hergesellcu 
das.  268,  5*.  p,  mit  dem  neben- 
begriffe  des  herb^Mleus.  ich  v  il  uAch 
in  mmon  fiftitn  senden,  um  ^le  hcrhrl- 
iunifcn  j  lic.  S7.  du  .sanlc  der  w  irt 
bin  nach  sweiu  stncn  kiiiden  dcts.  2ü8. 
nftch  dem  orse  wart  gesant  das.  244. 
si  rileo  nich  der  salben  alle  dri  das. 
13t.  (1  bat  onch  Iiarlt-  beide  te  hofe 
nach  (nTiiut»'  cAn  Mh.  Z.  2.3,  5*.  näch 
den  hergeselleu  irt  linldo  dA  £r<^sant 
das.  6ti,  7'-  er  Nva-iicl,  ich  habe  ge- 
sant  nAcb  tAde  JVSA.  Lm,  480,  7.  si  hiei^ 
ir  kamerasre  nAcb  derbotenmiete  gän  JViA. 
Z.  84,  5  do  man  die  von  Rtne  nüch 
dem  schätze  konien  sach  Nib.Lm.  1058, 
I.  wenne  weit  ir  varn  riArh  drr  vil 
minueclichcn  IS'ib.  Z.  177,1-'.  si  si>nin- 
gen  ndch  ir  wa^te  das.  83,  6  ^  ndch 
swerten  rief  dft  s^re  von  Metsen  Orte' 
win  Mb.  Z.  19,  1  y  wise  mich  dar, 
wand  ich  nach  anders  niht  envar/tr.  29. 
näch  övenliure  rilen  das:.  18,  rrf!.  23. 
32.  1 49.  y.  aUt/etrteiu  die  rtchlung 
beieichnend.  du  kert  ich  näch  der 
seswen  hant  /«.  1 8.  kmmbe  wege  die 
g^nt  bi  allen  strä^en :  dä  vor,  got,  be- 
hüctc  mich :  ii  h  wil  nAch  dem  rehten 
varn  Waith.  W.i.  'il.  er  bete  sich  nAch 
dein  .s|ai:e  liin  vnr  ^reiieig-pt  /fr.  49.  b. 
I«  itberiragener  bedeutung^  der  gegen- 
ständ des  Verlangens,  das  M,  waches 
man  aw  erlangen  ntdU,  auf  das  die 
gedanken  und  empfindmgen  gerichtet 
sind.  a.  als  gegenständ  nv^frcr 
thotigkeit,  der  sol  klaren  alle  sine  aiuue 

19 
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■Ach  ^teBltcbem  gewinne  In.  263.  stt 

du  D^ch  angemache  strebest  das,  29. 
dii:^  ir  siis  n.lth  dem  tndo  strebt  das. 
187.    sus  strebte   er  sitc    muli  der 
ühermä^e  WaUh,  80,  5.    diu  miiuie  ma-  5 
chet,  da|  der  nuot  nftcb  werder  fiebe 
Of  swiniirrt  dat.  4t,  9.   nAch  der  gibe 
bin  ich  komen  her  das.  171.    si  dien- 
ten nfich  der  gäbe,  die  man  dä  riebe 
vaiit  iVt6.  Z.       l'\    ei,  gediente  noch  10 
nie  recke  ndcb  einer  kiineginne,  um  die 
gunst  denßthen  w  erlangen,  ba;  da$, 
45,  2*.    da^  ist  ein  teil  näcb  iuwem' 
bnlden  ergän  das.A6y3\  dienfleh  dem 
guote  iindiicldi  der  schcene  minnt-nr  wi-  15 
wie  niiiiiieiit  die  Waith,  49,  3(i.  durch 
des  tiuveb  gebot  kert  er  sich  an  die 
apgut,  den  er  vü  manegcn  dieoeal  tele, 
und  alle  stunde  ain  gebete  in  se  lobe 
nAcb  bilfe  sprach,  wan  er  aieb  bUfe  von  20 
in  versach  Barl.  7  ,  23.    unz  er  iiAdi 
helfe  sclire  Iw.  247.    da/,   nusn  si  gar 
h6ch  hielt  und  da^  mau  vast  iMch  ir 
binden  stall  iürck,  jahrb,  59,  25,  vgL 
4a§,21,  §6  aol  man  ategen  nAcb  lange  25 
vemden  dren  WaUh.  iOT),  12.  der  mit 
riters  muote  ndch  lobe  künde  striten  Iw. 
9.    diu  werll  ui*^  frewan  zwimh-  striti- 
}for  rnau  n<ufi  werllliohem  löiie  r/r/.s.  254. 
ms   wurbeu    nach  den  ereu  die  rilter  30 
btten  nade  gvot  ffib.  Z,  31,  4^.  wirp 
oAcb  herzeliebe  Wallk.  91,  28.  der  ie 
nfloh  sa>lden  warp  da»,  108,  2.  swä 
man  nach  vrvu  werben  sol  St/rhenic.  1, 
102.    er  1)1h's  «»iti  liorii    krelteeliclien  3ö 
aäch  der  helle  AlpU.  3(>2, 4.  da^  schosne 
nagedtn  nAcb  der  dln  berse  ringet  iVt6. 
Im.  381,  3.  d5  rang  er  nilcb  ir  minne 
JVt6.  Z.  96,  4^.    wol  im  der  ie  näch 
sta'ten  vreuden  ranc  Wafffi.  Vi,  2^,  der  40 
lip  nach  kranker  liebe  rmget  das.  47, 
6.  vgl  das.  85,  29.  U2,  12.  114,35. 
—  im  snll  sieb  wk  ribt  vrflgeu,  icb 
wil  binnen  vam  Nib.  2.  73,  5^.  aln 
irrigen  nflch  den  belügen  mg$f»  153,  45 
27.         ß.    als    gpfjpmtund  nn^rrfn 
vunsches,  unserer  selmsuchl.    diu  pir 
näch  großem  guote  vil  b(£äe^  ende  git 
mb.Z.  237,  5^.  ime  wart  näch  ir  alsd 

er  mtliriimtU  m  Hebe  mu  ihr,  da^  50 
diu  Minne  nie  gewatt  gra^^ern  gwalt 
an  beinen  man  Iw.  67.  da  Ii  dir  mht 


xe  sin  nAch  dem  guote  WtMLti. 
35.  dA  heime  den  lieben  friandeD  was 
udch  den  hermüeden  Nib,  Z.  48, 
1  di't  wns  im  n.Uh  dem  tode  06t /». 
löO.  lat  lu  tiaih  ir  miaue  uiht  ze  sere 
weaen  nöt  Nih.Z,  50,  1\  n  bttealch 
ir  frivnden  die  aUergroe^eaten  nAt  don 
167,  4*.  diu  hHe  toogenUrhe  nädi  ir 
frowen  grA^^in  leit  ffa>.  21'^,  2^  si  7^]- 
geten,  da/,  in  wa-re  näch  der  küueü^inne 
leit  das.  195,  nflch  ir  lieben  tnuo- 
den  genuoge  faxten  Icit  doa.  261,  4'. 
dea  hMen  bolde  mflgenfleb  in  jflmv  ade 
s^r  da$*  327,  2^.  nilcb  der  min  herre 
Udet  nngevnegiu  svr  das.  1.S2,  7^  der 
jämer  luu-li  dem  wibe  der  benam  lui 
vreude  iw.  124.  da:^  er  die  klage  e 
nie  geaaeb,  dia  dO  und  d4  nicb  in 
geaebacb  Tri$t.  1572.  jl  bflt  er  nbh 
ir  tugenden  vil  harte  unvrcFltchen  tae 
Nib.  I.W  1172.  4  —  in  durstet  s^rf 
nach  der  lere  Waith.  6,  32.  uäch  dtti 
getriuwen  jämert  dicke  da^  heree  min 
Nib.  Z.  213,  3^  näch  eime  diogeji- 
mert  in  Im,  124.  d6  bOrte  man  g^ 
nuoge  näch  ir  frinnden  klagen  Kvb.  l. 
327,  2*.  verklagen  man  die  {die  tod- 
ten)  ni'Tosp ,  so  sit  nAi  h  heieden  ist 
getan  da$.  37,  5*.  davon  sol  daj  heru 
min  niht  seoen  näch  valschen  Yreadca 
m«  Warn,  42,  14.  nftcb  bertebeb« 
aeaendiu  leit  das.  61,7.  ai  aenten  sich 
näch  redellcher  minne  Iw.  239.  alv'' 
schöne,  da^  uns  muo/,  nach  in  helrtniren 
Waith.  28,  12.  nacli  li»lir  >Uiutil  sin 
gemuele  das.  107,  35.  ir  äiu  und  oaci 
ir  berse  atnont  nftcb  ^ren  Suekenm. 
2,  36.  aÜ  im  näcb  mtoer  frouwen  slo 
dinc  sö  kumberllchen  stAt  ATift.  Z.  183, 
4I  doch  V(jf.  uniffi  3.  —  wird  icb  er- 
slaofen  iiAcli  ir,  im  streben,  in  selm- 
sucht nach  ihr,  Flore  ü.  4579,  ceryl- 
4i»  mm»  aol  idi  die  knmbe»  plae 
loe  trOal  langer  ltden,  aö  ^mag  ich  niht 
vermiden,  ich  lige  näch  Alysen  lfitf7r. 
Wilh  123.  c.  2  der  begriff  der 
annaherung  an  einen  gegenständ  t«- 
tohiert  die  eorsteUung,  dass  derselbe 
noch  nichi gaiu  erreicht,  daaemmefid 
ikUer  äemdben  tmrOekgeblMem  itt- 
ao  beuiehnet  näch  das  nak»  tein  •» 
räume  im  terkälinise  m  emem  W> 
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also:  hmier.  der  slcTii  vor,  die  kuiifgc* 
sieb  Suckemm.  41,  471  {nicht  »u  nä- 
koi,  ipie  da»  wirbdL  angUbO»  oAch 
kr  bire  gienc  ein  wlp  im.  57.  nftch 

im  was  da/,  lor  bosparl  das.  227.  du  5 
dir  von  Miderlant  dninjr^'n  nAch  ir  hor- 
rta  in  die  herteti  äcUar  i\ib.  Z.  31,  5  ^ 
dö  si  dä  adcii  in  komeD  di  dort  striten 
k  Ut.  248,  3'.  9«wArent  mBnege  scbar 
ndl  mn  nach  Türsten  dringen  das.  290,  10 
3^  man  sach  die  Nibeliinge  näch  im 
9^  den  sede!  g^n  das.  'i.i ,  fi  *.  oiu  li 
di»  nach  ir  tohler  manir  wu  tlic hm 
neit  Mb.  Lm.  278,  4.  und  ilt  einer 
ild  den  andern  dar  vStrtk,  jaki^,  44,  1 5 
Ii.  —  übertrage» j  eoM  ronge.  da 
soll  dir  einen  wisen  man  suochen  der 
oih  dir  da^  laiil  habe  in  «iiin-r  ffcwalt. 
der  nächst  dir  die  (jrosste  getralt  tm 
lande  habe.  Genes,  fundyr.  2,  Öü,  30.  20 

3.  noAe  fem  m  der  »eii,  m  ver- 
iölhnif  m  emem  'vor*,  nich  mitten 
Borgen  Iv.  24^  nAch  nittem  tage  das. 
^65.  nich  67^7^ enne  das.  39.215.  uäch 
finandfr  das.  177,  rgl.  Jerosch.  Pf.  25 
mchiray  nacheinander,  näch  disem  ant- 
prange  iw.  227.  aprecliel  oAch  mir  da», 
m  ai  wolden  Uep  näeh  leide  WaWL 
16,  28.  wel  wir  vruht  nflcil  arbeit 
«rhonwen  Teichn.  225.  schnm  <li«  Ii  da?;  30 
du  mich  anlachest  n^ich  dem  sihaden 
nid  Walih.  52,  2.  diu  vart,  diu  uns 
vUk  n  allen  itt  tfl  ungespart  ilaa.108, 
8.  vor  und  nflch  der  nöne  das,  17, 
28.  der  in  diu  erbe  lie;  stt  näch  stme  35 
lehene  Nib.  Z.  1,  4^.  er  hol  im  näch 
sup/er  rede  nn«emftt'n  Int  Hat!  8,  40. 
näcii  iren  legedingen,  nachdem  ihre  ecr- 
iaadiaiigen  beendigt  waren,  do  bitea 
li  in  mgU.  243,  15.  nich  großem  40 
ionre  dicke  be^chiht,  da:^  man  gar  klei- 
ne?, weiter  sihl  Boner.  29,  21. —  ii.uli 
dem  als  er  künec  wart  zürch.  jahrb. 
58,  25.  den  Arsten  tnc,  die  naht  dem 
»äch  Lttdw,  kreiaf.61i.  —  «u  beach-  45 

tH  die  Verbindung  mii  tuAtta»- 
%n  eAne  ariUseL  nn  troeste  dich  näch 
t^de,  nachdem  er  einmal  todt  ist, 

Z.  22.    ein  dieiips!,  den  ein 

friuDt  friuiide  naih  tode  Und  d(i<.  .'Ufi,  50 

vgL  das.  160,  ö\  34d,  6  '.  des 
lop  was  ganz ,  e^  ist  nicb  t6de  gnot 


Waith.  35,  5.  da;  ich  näch  tAd  den 
biderben  herren  klag  Suchenw.  15,  5. 
der  wii  ieh  einen  klagen  nfteb  Idd  der 
tu,  verscbnldet  iver dient}  hftt  das.  16, 

21.  si  nerten  sich  näch  jdmer,  nach- 
dem sie  anffjehört  hatten  %u  jammern, 
so  uüch  geuuogen  geschiht  Nib.  Z.  1 62, 
1  ^  diu  ros  ndch  süche  truogeu  diu  ri- 
eben kflneges  kint  mit  horte  fttr  einan- 
der, nachdem  die  wpeere  verstodten 
tearen,  stürzten  die  rosse  mit  den  for- 
sten an  einander  rortther,  das.  2^,  7 
da/^  der  iiAcli  siluuien,  unckätm  der 
schade  geschehen  ist,  weinet,  der  in  da 
bät  geiln  das.  150,  3^.  do  eraebr^  si 
nAch  onlrrefke,  nachdem  sie  aas  der 
Ohnmacht  entacht  war,  das.  153,  4^ 
ir  ougen  wolg^elAn  wischte  si  näch  Ire- 
henen ,  nachdem  sie  corher  geweint 
halle j  das.  ^4,  3^.  sin  rede  was  näch 
wlne,  ges^ah  noMem  man  wein  ^- 
trunken  hatte.  Im.  97.  nich  rinwen 
Sünden  verga()  er  das.  294.  —  sil  im 
sin  dinc  näch  llelchen,  nachdem  Helche 
(jeslorhen  ist  (so  erklären  Benecke  u. 
üimrockj,  so  rebte  kumberlicben  stät 
Nib,  Im,  11384;  dafißr  Uest  C:  stt  im 
nAch  miner  frouwen  aln  dinc  s.  k.  st, 
was  ebenfalls  heissen  kannte:  seitdem 
tode  der  fiirstln,  aber  tu  beachten  ist 
182,  7\  wo  esheisst  Helche,  :icU  h  der  min 
herre  lidet,  dai^  wijjet,  ungeiuegiu  ser, 
was  dm'  «fterorftetfer  enifemte,  woM, 
weil  er  es  ansehicklich  fand,  dass  bei 
der  braatwerbung  der  sehnen^  des 
könifjs  11m  die  frühere  gnttin  sn  be- 
sonders herrorf/fhohen  trird.  aber 
auch  bei  ihm  he^ssl  es  A«6.  Lm.  1 1 72, 
4  j&  bät  er  näch  ir  tugendea  vil  dicke 
onTroltcben  tac,  was  freilidk  Beneeke, 
der  hier  noch  zartfühlender  war  als 
der  bearbeiter,  ebenfalls  erklärt :  nach" 
dem  die  tugendhafte  nuftfehört  hat  au 
leben;  mir  wenig  einleuchtend,  ciel^ 
leicht  gehören  alle  diese  stellen  unier 
1,  b.  p.  —  eerAimdeift  mit  her.  ir 
werdet  wol  gefrinnde  her  nftch  disen 
tagen  A16.  Z.  135,  7^  swa;  ir  wirt 
geborn  her  nAch  <!iseM  ziten  das.  150, 
1*.  der  morlliclie  lüt  mag^  iuch  wol 
geriuweu  her  näch  disen  tagen  das.  151, 
3'*  da^  man  uns  dmmbe  iht  sehelto 

i9* 
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her  nldi  dim  sft  itos.  41>  6'.  4.  an- 
lutt«»«»^  M  4ler  besehaffenhtit.' 

genKhii,  entspredtenä.  vidleiehiki  4ie 
mefapher  entnommen  tion   dem  ein- 
scklaijcn  derselben  richiung,  deraelhcn  5 
art  und  wetse,  wie  man  sayt  üblien 
nfteh  dnem,  gerftteD  oftch  eiaem,  ihm 
äknUeh  wardm  C*.  obem  1,  t.  yX  der 
nAch  stme  site  vert  /lo.  1 0.  g-ewäfent 
nävh  gewoiilit'it  das.  18.    nach  riterli-  |0 
chen  silfti  das.  H>9.   136.    narh  «Ven 
das.  Iii  w,  ofier.    der  ie  nach  vrou- 
wcD  willen  BcheiB  ilot.   162.  rehte 
nAch  der  mA^e  rfo«.  217.  nftch  ir  die- 
oetlhaflen  site  dm-  79 f\.  ein  man  näch  15 
menneschüf  her  iirt  Waith.  5,  32.  nu 
rihl  ich  da-4  houhi'l  i'if  nikh  vollem  werde 
äM.  l^f  34.    näch  der  lengc  mejjea 
doi*  27  y  33.   nftch  stner  6re  me^^en 
das.  26,  36.    nftch  der  gtgen  tensen  20 
das.  19,  37.    näch  wäne  das.  18,  14. 
29,  16.  das.  33,  31.  95,  27.  Ite.  4.-). 
das.  105.  tö6.    /ic/re  70,  10.    /.>.  2, 
295,  84,  ti.  s,  10.  mao  sol  iemer  nach 
de«  hove  leben  Waiih.  36,  4.   sö  isl  25 
dai^  ü^er  lop  nftch  ^ren  das.  80,  33. 
e;  ist  nftch  minne  valsches  vil  Jesingen 
das.  82,    4.  ine  knri  im   nach  siner 
srhuldo  keine  niiirlcr  linden  dtis.  85,  12. 
da^  sin  der  8ue7,e  vater  näch  genädeo  30 
pflege  äa$,  108,  13.   näch  riUerlicher 
ft  Nib,  Z.  6,  2^   alle;  da;  wir  hftn, 
geruochet  irs  näch  (^ren,  da;  si  iu  un- 
derlan   daa.  20,    2"'.    geriet   er  nach 
den  mägen,   er  würde  f  in  kiiencr  man  35 
das.  108,  6^.    sö  müese  werden  Ha- 
gene  näch  slme  dienst«  gewert  <fos.  1 49, 
1^   die  herren  nftch  ir  mOede  gesfti^ea 
dd  setal,  me  es  sich  für  ihre  müdig- 
keit  geüemie,  das.  308,  2K    doch  h«H  40 
gewert  Gunther  u^(■h  miiede,  irenrt  man 
bedenkt .  du&$  er  ermüdet  war,  lubeli- 
ciie  bith  das.  360,   4*.    ich  enwerbe 
nftch  ir  willen  Nib,  Im.  303,  3.  659, 
4.  BarL  7,  30.   nftch  den  blicitchea  45 
bluomen  ä.  Tit.  100.    näch  dem  tdde 
snlden,  so   dass  der  lad  darauf  er- 
folgt^   Wignl.  nach   dem  dinge 
aiä  e^  mir  älal  Trist.  nach  freu» 
den  schrien,  uus  freude,  tote  man  es  50 
bei  freude  ftlwl»  Pat%,  374,  10.  is  ist 
da;  selbe  in  dem  valere  nftch  persdnll- 


nAch 

eher  eigeoschnft  «ysH  31 ,  21.  ad 

stuont  nAch  der  dberif teo  kraft  der  ü\t 

in  also  größer  wunne  und  fruide  das. 
291,  2. 5.  vgl.  Wien,  hd feste.  287.  2b8. 
n.Uh  heidcnischem  site  Stichentr.  1.  109. 
den  schilt  man  häl  nacii  reiner  iu^l  ge- 
sehen dick  vor  einer  hrast  das,  9, 223. 
leben  nftch  gotes  gebot  sürcft.  jekfh, 
43,  22.  ein  kleiner  vane,  näch  den 
Schilde  da;^  bild  dar  ane  Lud»,  kreuif. 
1479.  niht  näch  schimpfe,  nicht  m 
spielender,  scherzender  loeütf,  wart  ü 
gerileo  das,  2744.  ofteh  heile  iit  mi 
SU  komen  da;  das,  5892.  —  var  alct 
blnote  Nib.  32,  6^  näch  der  vinsUr 
var  Porz.  1,  12.  vtir  näch  wij^e  dai. 
237,  5.  näch  helle  var  das.  463.  14. 
nach  uiaDDes  kumber  gevar  das. 
17.  nftch  dem  vinre  var  Brasi  4735. 
da^  er  wirt  nftch  blnote  var  BatiUi, 
36.       Gr.  4,  880. 

iiä  adv.  und  pnip.  rerkurzt  m 
näch,  demselben  im  ijt'hrauche  durch- 
aus entsprechend  y  nur  weä  stUem; 
icft  fluthme  daher  amf  dia  gUedsrnf 
der  bedeukm^  wm  nftch  besag;  dso 
auch  für  aüekier  nicht  belegtenbedet- 
fungen  sich  zeitgnisse  finden  trerdn. 
mmal  in  quellen ,  die  sich  (fmi  me- 
derd.  zuneigen^  unlerUegt  tcoid  kemm 
sspeifel;  aber  für  die  setteaheit  da 
g^audhes  im  eorreetem  mftdL  fidt 
die  iückenhaftigkeit  der  folgenden  bei- 
spiele  hinlänglichen  beweis,  auch  sonst  ■. 
noch  fnigeneige.  l.  adts.  t .  8. 
wünscht  mir  heils  und  glückes  d«H  i^^.^ 
frauend.  51,  27.  vil  schiere  brlUecr 
ime  nft  sin  ros  Ib.  44.  der  cisiUd 
sach  im  nä  Sii)  <^fl*-  127.  gerilW 
ir  im  rchte  nä  (:slä3  das.  220.  ^■ 
dar  ni\  diti  kiineginne  reit  gr.  HfU'd. 
im  leseh.  269,  18.  der  genäde  ciy 
grunts^  (bist  du^  uot  darnä  nä  dKi 
trinwe  ein  tartel  lAbe  Gfr.  1.2,9.  ^ 
diu  junge  kom  hin  nft  Ae.  210' 
b.  als  e^  noch  kwmen  sal  her  n3  Cdi) 
vateruns.  •2024.  di  si  hamä  vennideDl 
leseb.  299,  15.  //.  präpos.  J- 
dannen  ist  er  nä  dim  engele  aller  wffd 
leseb.  177,  18,  3.  nft  snser  kflnio 
gebärde  1272,  tm  leseb.  726,  tS. 

4.  nftch  einer  gfiele  und  nft  ir  ad(^ 
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Me  lBt«&.  399,  8.  da  luwer  berre 
il  der  aencheite  hie  en  «rtrtehe  gienc 

dil.301,  40. 

n^t  filw»! trH'fijp'lji'ii*,  nacdhiiotc, 
ii.u-hj;i|;^e  .  nariikonicr  ,  uachkiimc-  5 
iine,  uächkuuilv,  uächkuiirt,  naeli- 
mki,  niebnamc,  nachranc,  nack- 
tct^  üAchraetec,  nAclurciM,  nAeb- 
rrlit,  nIchriJiter,  oicliriinvo,  uack- 
srliiihic,    navhsippe,    nacks^ianic,  10 
Därlislar.  nachsniai*,  na<>kspreckun- 
ge,  uäfksvvaiu*,  naeblar,  narkvar, 
luckvart,  uackvolga:re,  uaclivu^cl, 
ikiiweBdeCfiiAdiweiidecUclMiAch- 
irint,  nichzote  $,  dm  «aseife  wori;  t5 
a»ek  in  diesen  iusammensetiut^m  tritt 
in  und  Wieder  tul  ßr  iidch  et»,  s.  b» 
oäriowe.     es  fehlen  ohen 

naek^^iht  stf.    bekenntntss.    »i  ist 
■il  ir  geloobe  koaen  an  ntner  worte  20 
iMgidrt»  wb  ifa^  ri  vOrw»rt  oiehl 
^  Ollsen  wil  de«  aldoB  apotte  fou,  K, 
105,  25. 

nackklanr  sim.     das  nachklingen, 
üi  weste  er  oiüt  Uea  a4cliklauc,  was  25 
naekktr  kamj  BM.  490. 

miniihen,  hdd&cIi,  udbA  mf». 

Gr.  3,  96.    /"em,  »et/        6^1  weUent 
Bif/d/.       wn.«  Tiorfi  vil  uanähen,  0  öh^ 
si  v^^lrd^•  sirt  ^m|)  A/V*.  Z.  95,6^.    und  30 
ilt  nur  unuäheii,   da^  ich  dir  noch  siü 
THiallieii  Wttlifu  60,  5.        ist  dem 
life  nnftlieB  MS.  X,  3.   dennoch  wte 
ir  komen  vil  onnAheii  Omdr,  263,  4. 
An  gieT^ende  regen  wns  iinnShen,  noch  35 
Inrifje  niekt ,  felegen  pnas.  h.  374,  6. 
Fraocisco  diU  unnAhen  gienc  das.  517, 
fi7,  kümmerte  ihn  wenig.  —  doch  was 
er  oaelch  alsd  rtch  arm,  H»  44.  stn 
lOM  emiftch  wm  ad  grA^  Fors.  334,  40 
27.  —  swa^  man  im  guler  lere  pflac, 
bc  im  dannnrh  uniiA  pass.  K.  52, 
«il.  zwrtie  vursliMi  waren  da,  den  go- 
Ict  geloiihen  lue  uiina  das.  I»70,  6.  daj 
|ieM  im,    dei^wAr,    umä»    dormi  45 
liwwwie  «r  mcA  »eii^»  251, 
16. 

narhc  rtrf/.  nahe.  sA  wArens  wol  so 
iM>h^ .  dii^  ein  die  andern  sa;he  Flore 
S.  5651.  50 

{cmeke  odn.  t»  dar  nähe(?J*  da$ 
«  der  gcQche  (§0  ist  m  lumO  nie 


baj  gezimbert  »mhe  delieiii  burc  nucb 
stal  BUerütf  5939. 

uniia;ke  adj.  fem.  dö  dAhle  in  de; 
unnwhe  C-  gestube)  uode  harte  nngereil 
Flore  373K  ist  da?,  lin><f»n  mir  iin- 
nehe  MS.  I,  XWZ.h.  comporaitr: 
i!»t  hiure  an  geuäde  unaa;her  dauue  vert 
MS,i,  174.b. 

nÄhe,  luehe  mof.  «.  itf.  ahd,  nlh! 
T/Va//^  3,  1003.  rerkürU  in  nä,  ntS 
rforA  mir  in  mUleldeulschen  quel- 
len. 1.  com  «r/r.  Uä  bi  in  «'incr 
n^eo  si  hurleu  unde  t>äbeu  ^er/>.  1071^. 
Oh  er  iergen  an  deheiner  n^  iwtae 
harren  a^he  da$,  18000.  awenne  ein 
ge«unt  mensche  dem  siedien  in  die 
u:»'chi  kam  zureh.  jnhrh.  71,  32.  und 
do  er  iu  die  n»'he  quam  Jerosch.  Pf. 

71.  a.  vergLdas,  U6.  b;  130.  c;  139. 
d.  —  and  dd  ai  qnAnen  in  die  nA 
0  aldl}  hl  die  bore,  ein  hole  qaam  dat. 

72.  a.  sn  ir  im  kiimit  in  die  nÄ,  da;  er 
üch  allintsuml  irslä  das.  Itl.  a.  dA 
si  quAmeu  in  die  nt-  dor  brucluti,  in  vil 
sncllcr  ge  Cgs^he}  wuriiu  si  ir  ankir 
dm.  80.  a.  3.  90»  der  Meii»  wakt 
wir  den  tOt  kieaen,  a6  iai  aUO  w^he 
Cwshe)  hie  in  grö^^er  n^he  ab  langer 
irespiirl  Herb.  l\^'22.  e/,  ist  an  der 
ut'he,  dH7,  «irfi  lit  hfl  diu  zil  das.  lo'ilü. 
ei,  was  un  der  lu-iie,  daj  im  zu  ginc 
die  nacht  doa.  11460.  e;  waa  an  der 
nfthe,  daf  der  fride  0;  ginc  diu.  13870. 

mehedc  Uf.  ahd.  nähida  Graff  2, 
in03,  swa7,  dorfir  in  der  aöhde  lac  di 
si  irar  xirliranlin  Jerosch.  Pf.  tlO.  n. 
und  du  er  in  di  nede  C-Junig^deJ  was 
kumin  mit  den  rotin  dat*  136.  e.  —  in 
einer  nahende,  daa  iat  mit  eine  abge 
kmtmtr  redU  3,  15.  waaa  in  dersel- 
ben na;cheut  ist  tntineh.  ttdir»  i/,  8.  9gk 
Schmelfer  >,  »iSS. 

na^keiielicu  ade.  heinahe,  er  bete 
den  kuenen  Iringen  erslagen  nxhlichen  töt 
Nib,  Lm.  1980,  4. 

aihent,  niliet  oda.  ahd.  nühunt 
impeTy  Graff  1003.  naAc,  beinahe. 
nu  wart  sin  snn  hme  nähet  unde  verre 
Dietr.  do  hat  si  gröje  anfech- 

tung,  du^  M  tiaiieiil  au  gotes  erbarmunge 
versagel  waa»  6m  5dkarft  1108.  «ar^ 
Gr,  3,  315. 
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nibentee  «il/.  im  itr  nähe,  pro- 
pinqnofl  nAwentifw  ntmerL  14^  49. 

nAhenp  adt.    ahd.  nfihana  Graff  2, 
1003.  vnhe,  t>gL  Gr.  3,  208.    er  hie; 
in  zelen  die  Sternen,  die  er  sfthe  nS-  5 
hene  oder  verre  Genes,   fundgr.  2, 
30,  38. 

nAhc  fiMK  ahd.  nlbjao  bAMb?) 

Graff  2,  1003.    rfic  formen  mit  Um- 
lauf führe  ich  für  a'ich  nrif,  da  der  10 
gebrauch  nicht  rjam  derselbe  »«  sein 
geheint,  nahe  kommen.        1.  intrans. 
proximare  nahen  Diefenb.  gU  226.  nu 
Diu  der  krislen  mifeva]  W.  Wh.  45, 
23.  die  mern^re  sächen  ein  ander  schif  15 
dort  nächen  pnss.  K.    14,  2.  —  mir 
nähete  laster  unde  leit  !w.  34.  ouch 
niihete  im  b(pse  mare  da$.  119.  sws 
nähet  ime  sin  leit  da».  120.    do  nlhel 
in  ir  reise  zen  BurgoDden  das  JVi6*  2.  20 
It,  5^    der  tac  der  h<^t  nn  ende  and 
nÄhet  in  dia  naht  das.  278,  1 nns 
nflhel  der  tot  das.  2f^4,  2^.   da;^  in  so 
nälitc  der  tot  da$.  332,5^.   in  begunde 
nMien  daj  mere  Exod.  Diemer  162,27.  2.'> 
d6  Bibel  in  «Ib  srbeit  ileniA.  rai  le- 
ub.  208,  25.     dl  soll  ir  kflnate  nl- 
ben  Pan,  173,  20.    darnArh  he<riind 
er  nÄhen  Pinem  ölboume  das.  "20. 
lieht  uiidc   Int  «iol  man  dir  nfilicn  (ifr.  30 
L.  2,  39.    d.i  von  mir  uni^emuete  n«icht 
(naht)  SiKhmm,A4,  68. — sU  da;  wir 
BiheB  heim  in  mtolu  laBl  JVtl.  Z.  8t, 
3*.  —    d5  BÄhten  zuo  einnnder  der 
rweier  k«neee  wip  das.  120,3*.        2.  35 
unpers.  rr/l.  minnes.  früh!.  f>5.  5.  do 
dem  Abende  du  ndhen  begoiide  L(^5.;/rei^. 
76, 24.      3.  reßexio.  ob  wir  bbs  mit 
beilinr^  werkeiT  t»  90t  Blbeo  fimigr. 
1 ,  73,  23.  won  du  dich  zn  in  olbeil  ^0 
C  v.^licsl") /rror7  2333.  zu  inen  tet  IDBB 
sich  naclieii  lesfh    1  (»52,  40. 

nahen  sin.  m/imtw  snbst.  vor  aben- 
des  nfthen  Nib.  Im.  550,  1  tedff-Knl- 
ffola.  45 

(renlhe  noo.  nahen,  nur  anlraiM. 
ir  Iip  nie  sperrs  orte  priiAlite  W.  Tit. 
148,  4.  kein  lobrndor  ninn  ff«^n.^hen 
den  M  ibf  n  da  gelorste  troj.  kr.  1 0230. 
nu  er  dem  orse  alsö  ^enAbte  Trist.  7044.  50 
ob  te  niBB  in  genibte  I/Ir.  Tritt*  2606. 
da^  icb  UB  genlbete  aie  BarL  346, 14. 


naehem  a.ieb  albe.  prdt.  neble,  1. 
5.  bML  1, 1 05.  9gl  Uehm.  ai»  /».  749. 

1.  intrau!,.  nii  na>het  ouehGlwtaci 
nAt  Parz.  ')'2'K  22.  do  er  do  beiron<1e 
neben  der  porten,  die  an  der  stal  wn* 
Leys.  pred.  70,  18.  der  burc  si  nc- 
hea  begoadeB  /arosdk.  Pf.  142.  b.  46 
ai  nilbelen  der  atal  das.  132.e.  «.  d« 
1 1 1 .  a.  diehunde  entorsten  iiiergen  n^heQ 
deme  hole  mys/.  1 9^.70.  rgf.  Frl.  2R?5, 1  x 
dd  si  wurdin  n  eprin  (:  inkeffin)  Jerosrk. 
Pf.  45.  b.  2.  unpers.  C7^  n^bt  no  wii- 
deB  mmnn  Pat%.  503,  1.  ad  ndrie; 
iowerm  falle  dot.  788,  4.  e;  avlit 
DO  freode  nnde  klag-e  und  dem  heinicheo 
tage  und  der  kfinftecllchen  ztle  W.  Wh. 
215,  1.  3.  fransitin.  ir  kunnet  hrr- 
ren  unde  sehen,  etitseben  unde  drsben: 
da;  solt  iuch  witzen  na>hen  i'ora.  171, 
24.  4.  reßerio.  darcb  iwer  tdt 
in  ritet  mir,  wie  da;  i*awem  holdrg 
n.vhe  mich  Porz.  330,  9.  du  ynM  difi 
eineoi  vremcdcm  irnle  durch  valschf 
löire  niphen  Rarl.  20fi,  21.  —  swennr 
icb  mich  durch  minne  zuo  der  köne- 
giBBe  Bvhte  in  eisen  ^rlen  En^dh. 
3947.  awer  iicb  ae  gott  Bvhet,  <rd 
eigen  oder  vW,  der  wirt  >on  ir  ff- 
smH'bet  ^WV.  •?  7  ?.  b.  rr/l.  h'^ffrTiA.r2. 

{fon.rlie  sicF.  dasselbe,  uieroan 
der  sich  im  gena;be  (:  saebe)  Jf5.  2, 
163.  ■.  aieb  geavbe  amaBhe)  7if. 
1876.  iwie  in  doob  atnio  ongea  w 
im  ofTen  8»beB,  em  mohte  niht  gn*" 
heu  dem  manne,  flen  er  bl  im  saeb  Wf 
gai  4648.  tgl.  mgst.  40,  27. 

n^hcoe  stop,  dasselbe,  e;  n&beot 
fno  des  ztten ,  da;  si  ino  dem  a^  itW 
langer  woltea  blten  Mr.  1074,  t.  i» 
Bibent  e^  der  nahte,  de;  Ib  dei  llgtf 
?:eran  das.  1-273.  1.  frisl  nns  vor  mein 
und  ouch  vor  mort,  e^  nächent  sich  d«" 
boesen  Suchenw.  35,  44.  nu  nabeot 
der  Stande  da».  41,  290. 

nxhene  sm.  daet^be,  fenlde,lie* 
her  herret  n»ba  an  BBS  gn^de  mit 
trosl ,  dn^  wir  werden  noch  erlfisl  g- 
(terh.  20'J1.  swelicb  menische  sich  w 
unserm  trebtin  niehent  mit  guten  wer- 
chen  fundgr.  1,  73,  10.  dd  er  dar» 
nMente^  dO  spraeh  enser  berre  l{<i^ 
besehe  Legt,  pred,  102,  19.  dl  <rd6 
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lAfntf.  du  hate  sich  kuncc  Caldeas 
ouch  gesament  da»,  106,  18.  ftf  ein 
ik,  fls  der  hdeiiseillich  ta^  olcbenend 

«v,  beniofet  der  küoec  lesed.  1057, 
13.    66  im  der  töt  nehenet,  sprach  er  5 
no  ftUchen  menschen,  hei  Sehen  1  H»S. 

g^enielieiit'  strr.  (ia$selbe.  mm  will 
da  mio  erbe  besitzen,  sd  gena>bene  di- 
■er  swester  Oltaia  inuMr  n^r,  bei 
8(ken  1108.  10 

narhenilf*  s.  Dcbede. 

narbere  sirr.  Gr.  1.  ?73  (_auch  nfl- 
bere?!.  ans  dem  rumparntir,  vgl.  hd- 
btro,  Ii  hier  u,  nugerii.  80  dn/^  m!Q  wer- 
Mn  hanl  lidi  uiherl  dem  prfse  Par»,  IS 
472,  7. 

benaphere  amk  /iSAr/  Ziemann  auf, 

Amberg.  Art.  von  1 379  citierend. 
FiciE  narheri?  rql.  Friueh  "i,  5.  a. 

it/  dos  wor/  m/ui.  naclauweisen?  nach  20 

/«.  Mm»  «idUL  e^  otdio  €hraff  2, 

1014. 

homnache  siem.  ein  schiff"  mit  hom~ 

arVvjem  $chnabel?  kiel,  wcidlitiL'',  hor- 
aach,   ronnschif  narrensch.   mrr.    16.  25 
t^.  die  ho  htumid  skip  Heljand  69,  8. 
89,  8. 

wadenacbe  ami.  (UdterknUm.  aad 

Ml  adn  herre  den  vischero  ire  weidena- 
fhen  ffeben  fjr.tr.  2,  10.    einen  weidtna-  30 
eben  nach  sonfl  recht  au  iischea  da$, 
2,  61. 

lum  adj.  ahd.  nahhut  Graff%  1015. 
90II.  Daqva|)s.  r>gl.  Qr.  230.  1. 
tmbekleidet.  nacket  ande  bid;  5ilee-  35 
fter  1758-  si  l.'it  in  nacket  unde  blo; 
BarL  1 1,4.  da  ich  si  nacket  sacb  Waith. 
54,  22.  vgl  Iw.  133.  er  lief  natka 
ht.  124.    nacket  beider  der  sinne  und 

Ueider  das.  129.  Daeket  aan  nlo  40 
Im  Erec  651.   da;  man  die  ttoo- 
weo  swachte  und  si  nacket  machte  pass. 
S.  34,  '2.  ohne  waffen  (trie  nurh 

blö^).  Wigal.  «0  56.        3.  uhertrngen. 
nüt  nacten  »werten  pf.  huunr.  19y,  9.  45 
vor  achand«  gar  dia  naete  W,  Wk. 
102,  26. 

nackcnt  a^,   da$t€Ae  wort,  dem 

nwr  morganisrh  ein  n  eingefügt  ist. 
wir  scheiden  alle  nacbent  nnt  blA^  von  50 
<ier  weit  MS.  1,  122.b.  ze  dir  ich  na; 
dnH  wart  gebom  oad  ackaidfl  ooch 


bl*i5  von  dir  das.  2,  163.  a.  vindet 
muii  uns  wol  bekleit,  nibt  nackent  äne 
rfeh  gewant  Barl,  159,  17.  er  bie; 
si  durch  die  atat  nackeat  jagen  da$, 
284,  1.  ich  was  nacbent  snnder  kleil 
das.  92,  39.  narkent  .«nndrr  wsrle 
Mart.  im  leseb.  762,  7.  t>gl.  Bari  I  IS^ 
9.  129,  25.  rgl.  die  Lassberg.  hs.  *m 
11,  4.  nackent,  frei^  ledig,  aller  dinge 
IFdlit  2,  68,  53.  man  7.<^ch  die  nar- 
trer  nackend       zürch.  jahrb.  47,  23. 

n«ir],<4  adt).  aii<  rer^tftntmphtnrj  rfps 
vorigen  Wortes  eiti>tiinden.  natks  in;in 
in  mit  besmen  sluoc ,  da:^  im  dm  hüt 
gar  dnrchbracb  pas9,  K*  352,  62. 

nacken  adv.  versMmnelte  form.  dA 
lie;  der  valsche  rihler  si  nackea  liea 
durch  die  stat  pass.  K.  344,  30. 

bliintnacket  (richtiger  wohl  blut- 
nacket)  adj.  tölUg  nackt,  die  mei- 
ster  jehen,  dn  (Minne)  alsl  bhiotiiaekct 
ande  hKiit  PrL  439,3.  da»  erttewori 
der  iusammentehmng  ffrhört  m'cAl  m 
bliiot,  tro  ofien  1,219.  b.  rmgpsetU 
isl.  Tf/l.  commentnr  zum  narrensrh  zu 
99,  124  Chlutt  und  blöj),  Schmeäcr 
1,  2i0  fg.  Orimm  d.'i0irM.2, 194  a. 
e.  blutt. 

halbnacket  adj.  barfnss  halbnackt 
in  hemden  Sioüe,  in  der  aeslscAr.  8, 

309. 

iidernackct  adj.  mit  blossen  ghe- 
dern*  1^  Gr*  %  552.  572. 

mnoteniMltet  ad^.  gam  nackig 
Meftf  wie  im  mmUerMhe,  vgl.  fnndgr, 
1,  384.  b.  s.  r.  muolercine.  do  licr,  er 
si  ft7^  ziehen  muternatket  nnjst.  13,  7. 
vgl.  das.  68,  9.  du  zuch  her  di  klei- 
der  U3(  und  leite  sich  muternackit  in  di- 
stelea  da».  107,  7. 

nAdelnacket  adj.  tgl  iiAdel  «mar 
ich  n.Tje. 

nacketage  »wm,  s.  da»  »meiie  wert 

Ctac). 

nackctiiom^/m.  die nacklhcit.  dune 
nakteatdioen  nacchetnoai  wi^en,  ne  be- 
test do  des  oberes  inbi^^eo  47eiia!B. 

fmdgr.  2,  20,  1 .  eines  mOnches  klei- 
der  suln  sin ,  da;  si  vrogt  unde  nake- 
tuom  miigent  vertrlbeni  bei  Sdten  1106. 
wrgL  Mart.  87. 

naete  aipn^  Mi  MdU»  dS»  oim^ 
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die  in  dl  uckteD  post.  K,  609,  74. 

der  Herausgeber  setu  an:  ich  n  a  c k  e, 
was  im  hiril'lirh  auf  die  oben  nufge- 
fuhrfrii  [ny Ilten  nacks,  nat-kcii  für  das 
paasKtnal  richtig  sein  mag,  immer  aber  5 
eine  versiummehng  ou$  ich  nackte 
hteibi»  o^i.  ieb  enlstcle. 

entnacte  ewe»    ahd.  «■totchotdo 
Grnff  2  ,  1 0 1  fi.    enthfridr ,  enthfössp. 
dar,  im  ein  man  und  ein  wip  alsus  ent-  10 
nat  li'ii  siiu'ü  lip  Wigal.  5341.  sus  ent- 
oactfii  bt  in  gar  d4is.  53t) 0.    da;  übel 
wtp  dem  riter  entnacte  sfnen  Itp  äue. 
5426.    do  81  entnacien  die  lidi  Ulr. 
1508.  —  wie  du  dich  entnack(>ii  Iic7e  15 
myst.  345,  34.     diese  leiiteie  stelle 
macht  sehr  trnhrscheinUrh ,    dass  im 
mittleren  Deutschland  die  bildungssilbe 
-et  abgerieben  irartf,  rgL  nacks,  na^ 
cken,  ich  nacte.  20 
KATZE  sirc.  ahd.  naRzan  häufig,  rgl.  Gr  äff 
Q.  1(t'^:  hn!'f>f»inn,  enffl.  to  nap. 

schlummern  y    don)n/ftrr.    riiiC/cn  und 
sUreo  Marl.  57  fast  cinerlet.  elwaii  so 
nafiet  si,  elwan  ad  entalAft  si  Geüer^  25 
hei  Sehen  1106.  Pergl.  Frieek  2»  10. 
a.  ISehmeüer  2,  683. 

naf/Jinjyp  slf    schlummer.    dA  S. 
Ulrich  seiner  arhnil  verleihen  wolt  sn- 
nen  miieden  glidern  ein   wenig   n«ft-  30 
zung  und  ain  kleine  mw  60»  Celera 
1106. 

eolnafBe  swn.    da;  heii;!  entnafzenf 
wann  einc^  nnrru-ht   7.110    skUen  unde 
znrkt  dnch  v^ider  Getier,   bei  Scher*  35 
316.  vgl.  das.  mehr  beispiele. 
KAGB,  «roc,  6SIIA6I1I  slv.  okd.  oagan  Groff^ 
%  1014.  nagen,  abrodere  nagen  Die- 
fenb,  $ß.  13.    corrodere  dta.  81.  si 
miogen  und  vrri/,pn  swar,  hrtc  verl.\;;en 
der  hagil  unde  der  sehur  l£xod.  Die- 
mer 148,  31.    rUe  miuse  uuogen  die 
würzen  Barl  xld,  20  t»  Lastb.  As. 
egl,  da».  ItO,  23.  da;  wiltswein  wart 
den  paumb  nagen  und  ha  wen  gest.  rom, 
III.  vgl  losch.  1062,  7.    oh  <lrr  himt 
iht  mioffe  Hchnhr.  1564.    daz,  du  Ii  >il 
dicke  naget  under  dineni  kleide  IHart. 
im  leseb.Tbdf  34.  sioe  früude  si  danne 
naget  dat.  768,  10.       den  bam  na-  50 
gen  vom  pferdc ,  krippensetten  oder 
kr^ppendrüeken.  Pfeiffer^  da»  re»  im 


40 


45 


olrrf.  10,  31.  —  der  wann,  der  dl  den 

bouni  abkirie  unde  in  yhe  nnoe  BnaA, 

jirrd.-^,  104.  fffl.  arzneib.  D.  r.  Xllll.  si 
beirimde»  \asle  nagen  d  a  r  /^ar/.  1 17,4 
in  Lassb.  hs.  ir  herzen  mue^en  krdu 
0;^  nagen  Qso  m  lesen)  MS.  2,  Il9.b. 

na^eo  sie.  inf,  da»  nagen,  ir  aa- 
gen  da$  hit  endes  oiht  Barl  1 19,  25. 

bcnajye  stn.  henarjen.  corrodo  be- 
iiafTP  ^unicrl.  4,  .'SO.  cm  rliilze  si  sluo- 
trcii,  vil  gare  si  ir^  beuuugeu,  assen  das 
fleisch  rein  ab  eo»  den  knochen-,  Ge- 
ne», fundgr.  2,  55,  19.  da;  g^riat, 
da;^  diu  milwe  beneget  nnde  hi^jA  wo» 
d.  Indes  (jeh.  043. 

jyeiia(ye  stt>.  nagen;  es  erschetnt 
oft  als  Variante  neben  nagen,  di^ 
vleisch  si  von  dem  beioe  genuogeo;  n 
mähten  in  binotende  wnnden  En.  2951. 
er  stnont  se  siner  gesihle  uude  geooog 
ei  MS.  2,  228.  b.  dd  kom  ein  wurm 
nn(!«'  hf'\?  imdp  hei;^,  unde  kifle  und* 
f,N'iuuit  lideij  büum  Griesh.  pted.  l,  \0i. 
ifiü  i>elbeä  wurme  in  geuugeu  Pass.  4j, 
41.  ans  Wolde  got  If  si  sOmen  die 
mil  valschen  listen  den  heiligen  Bapli- 
fiten  uf  der  erden  wolden  goagen  das. 
.'}63,  15.  aber  er  den  kwse  penuoc 
Hemh.  s.  3oii.  abui$  genagent  >vid«T- 
strit  unser  leben  disiu  zH  Barl.  i\% 
23.  sd  lange  gmb  er  nnde  gnog  m 
er  im  den  Up  dnrchbei^  Jeretek,  Pf- 
125.d*^da;^  hM  endes  nibt,  t  nun  fl 
a  b  e  genagen  siht  unsers  lebennes  wur- 
zelkraft  BarL  119,  ifi.  des  libes 
vleisch  er  abe  gnuc  Jeruach.  Pf.  i'l^.i 
umbeiMge  f/ln.  tHnnfl^en.  ahrodcn 

1.  e.  circttmi)ua<|ne  rodere  nmbnatn 
JHefenb.  gL  4. 

7.crn.i{]^e  stv.  zernagen,  corrodere, 
vgL  Dor.  1.  245. 

nag^liarl  s.  das  zweite  wort, 
nti^  slf.  da»  nagen,  noch  sue^er 
denne  der  honictrage,  der  blucte  boale* 
saflec  nage  Frl.  ML.  18,  2. 
NACKi.  sfm.  im  phiral  tia^rcl»^  und,  dock 
selten,  uegeie,  utwetlen  rerkurit  nnyl, 
neyl.  zu  ich  nage?  ahd,  nagal,  p^«""- 
meist  nagalu,  doch  auch  nq^iiü  Of^ 

2,  1016.  der  nageL  I.  na  den 
ßngemundzdten.  unguis  nagl  sumerl 
46,  60.   nngula  nagal  da»,  30^ 
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ofwif  Mgel  Td  kU  MW.  o.  1 ,  143. 

■ifwis  neyle  Diefenh.  ^  285.  an  mir 
webtet  durch  da;  jär  Sünde  n»ge\  unde 
hir  Vrfft.  :J9,  23.  der  »»pjreli  kirnen 
DuMtr  N.'),  22.  die  iiagil  wcrdcnl  i  l-  5 
weuDe  weii^  und  grü{  anneib.  Dte- 
mtr  AI///,  dlne  Mfd  fa»  ito»  le- 
kiO  IMer  nade  blaue  Gregor,  im  hteb, 
3(6,  38.    sl  druht  im  sine  bende,  ds^; 

den  nag^eln  spranc  da;  blaol  im  von  10 
ir  krpften         Z.  102,  5-.    da;  mir 
bluol  2ea   nagelen    allenüialben  dranc 
dM.  98,  6^   an  dem  weichen  vinger 
4lt  vtt  Übte  vor  ein  berter  nafd  MS, 
%  169.  a.    ob  dl  wunde  ist  uayles  lief  15 
and  fflides  Innc  kulmer  recht  2,  29.  — 
din  sibendeii  kint  diu  stenl  an  dem  na- 
fel,  bei  ctbmiäuay  der  venoandUchaft, 
iMfali  kitnne  an  einen  prfieven  mng, 
iX  a.  9er^  aagelmlc.      2.  «er-  20 
MtfUScA  mmUe  man  auch  aeAr  Aorl 
teneachspnf  nsf^telfm  im  hohe  nnircl. 
der  kimbcrman  bliwet  den  Zwickel  (iiirr  Ii 
dea  herten  nagel  W.  Willeh.  54 ,  2  A. 

3.  em  anlatter  der  pferde^  nagel  25 
m  onge.    ^  ttf  smerln  ,*  emer  «il 
nirArs  ander»  al$  am  Aw/^s  />//,  $9 

über  den  ganzen  auffnpfcf  lrf:,[irh  t/p~ 
hei.  der  andere  rnu/el  aher  is/  natiirlirb 
maller pf erde  auyen'  \\  uUer,  bet  l'/etf- 
/in*,  das  rot  im  alid.  11,  7.  4. 
eteaif.   paxilloa  nagd  sumerL  t2, 44. 
davns  nagel  90c,  o.  4,  itl.  eumerl 
50,  62.    ein  starker  nagel  was  der 
hnft  Pnsn.  70,  80.    man  sluoc  im  drie  35 
avgd  dur  hcnde  und  ouch  dur  fliege 
WaUh.  37,  8.   die  nagele  si  dar  Iruo- 
fea,  mil  bfineren  si  die  alnogen  durch 
iüc;t  nol  darcb  beade  wamung  3597. 
—  si  Iruoc  in  zeime  nagele  und  hieng  40 
in  an  die  wanl  AVA.  Z.  9(>,  5*.  vergl. 
das.  08.  .3^.    en  s  wr  enden  lange  na- 
gele iiiil  Ludw.  kreuif.  5669.  —  huf- 
na§eL  ich  liän  gehceret  maaegea  tac, 
da;  etetweaae  eia  aage!  eia  tsen  wol  45 
behaben   mac,    and   ein  Isen  behabt 
ein  ros,   da;  ros  behabt  ein  biderben 
man  n.  $.  *e. ,  MSff.  2 ,  21 2.  b.  — 
schraube  mm  spannen  der  saiten.  na- 
gele aade  seitea  tdb  er,  dise  aider  jene  50 
Uber,  o»  der  harfe.  Trat,  3557.  — 
^  gas^  ir  woldel  vdr  da;  tor.  nibl : 


di  isl  eia  aagel  vor,  sdUial  tprick^ 

wörtlich^  Ito.  6244.  was  aiel  oder  na- 
gel b;U  Colm.  R.  t8,  5.  —  die  vier 
n  il  <r  e  I  p  waren  eine  beslimmte  stelle 
auf  dem  schilde.  das  *ie/  des  slo:ises 
bei  der  tjonle.  ze  nageln  vieren  ül'  den 
sobilt  dä  aol  dta  sper  gewinaea  bafi 
Wimsh.  2t,  6.  na  erriel  er  ia  (vergL 
W.  CMrinm  m  MoL  155,  15)  da;  an 
enphant  iren  vier  nagelpn  »eircn  der 
hant  Erec  27!» 4  min  merkeu  uurde 
wol  bewant  ze  den  vier  oagelea  gegen 
der  haat  Gre^,  1447.  er  aam  der 
vier  nagele  wa«  (Asi  der  ^o$le)  Pen. 
174,  28.  dl  die  vier  aagd  siat  be- 
knnl.  ein  sper  durch  sinen  .«rhill  er  vant 
W.  Wh.  334.  5.  die  glavin  er  sanctc 
id  den  Vierden  uagel  Wh.  1,  12.  a.  ir 
iegelidi  wol  Iniade  die  tjoste  seakea 
geia  dem  aagd  da$»  21.  b.  soo  dea 
vier  naircUn  L'e^^en  der  hant,  d6  stA- 
rhcn.*;  dur»  Ii  die  scliille  I.nnz.  .t200. 
<'im  (lehren  er  iif  den  schilt  erriet  s^e~ 
gen  deu  vjcr  nagelen  hin  das.  1 5 1  9.  — • 
borten^  gold-  u.  tilberstoffe^  auch  edel-- 
iieme  wurden  mit  nägeln  amf  den  de- 
cken und  gemändem  befestigt,  edele 
horten  \nn  ArAbl.  rfie  mnn  meisterliche 
{regalerei  Ikremveis)  dnif  (auf  den 
matUet)  heie  genaU  dä  der  galer  ze- 
samene  giit,  da  sin  der  nagel  solde,  da; 
was  eia  backet  voo  golde,  dariaaeda 
edel  tiurre  stein  Mai  41,  9.  mit  gal- 
dln  nagelen  wären  die  steine  vaste  aa 
die  Strange  genietet  W.Tit.  141  4.  - 
Tit.  Hahn  1154,  4.  diu  decke  was 
ein  samit,  mit  goldinen  nageln  beslagen 
BneU  149,  11. 

Xafrelriiiu,  name  dee  $ehmerie», 
sollte  richtig  nagelinc  heissem,  nge,  ai- 
geling,  cgi.  Gr.  2,  3»''. 

nag'elinao,  naf^elv  l  iiiiit .  rinjp'l- 
wurzc  (_armeib.  Diemer  o.  XlJil.)  s. 
das  wieeUe  worL 

gnbelnagel  siai.  gnafos  wte,  0. 
4,  112. 

Iinoriiajrol  stm.  gumphus  eyn  hoflf- 
nayl  Diefetib.  gl.  144,  tgl.  die  aum. 

Iiiiiiia^el  stm.  achsennagel  am  wa- 
gen» bumeruliis,  clavas  ia  extremitale 
axis,  da  loaea  aayl  Diefenb*  gL  148. 
e^A  die  omm.  femer  Frieck  1,  599. 
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SekmiUtr  3,  474  fmd  oim  los  1, 
1051. 1. 

rosnaji^el  $tm.  si  schalten  si  amb 
rostsen,  nmb  rosimcel  ande  umb  schaocb 
Mürck.  jahrb.  8!).  36. 

schornagel  sim.  bildlicher  name. 
der  Nftternsw«;»  der  Schonng«!  IMfrA 
2,  1382. 

stiama^cl  stm.  steumrutUir,  fiüu^t 
Ziematm  auf,  ohnf  beleg. 

stiurruodcriiai^el  sim.  clavos,  $fe»^ 
erruderj  roc.  o.  22,  50. 

tiinia{|^l  stm.  vediaUa,  eine  ort 
kUiüte,  99L  Sekm^cr  %  685. 

wemaj^el  §im»  em  naget  am  de- 
gen,  wohl  zum  parieren  hesthnml.  Zie- 
mann ciHert:  Fechib,  cod.  mon.  582  f. 
25.  b. 

QencQcYe  stn.  coUectw,  iKe  näg^ 
M  Sehen  523. 

nagele  <«e.  ahd.  nnguljEwi  Qroff 
2,  1017.    nagefn.    an  da/,  kriu^^e  na- 

ß-elten  si  in  du  wamung  ^non. —  hän- 
ßy  wird  das  wort  rom  besrhfagen  ei- 
ner rüstung  oder  eines  gewandes  oder 
einer  dedte  mü  sfoAl,  gold  oder  st^ 
heretoftem^  die  oß  neikir  künsüieh  gear- 
beitet waren,  gebraucht y  indem  man 
sich  hirzn  Meivrr  rutffff  ( rgl.  oben  nn- 
?  e  n  und  stifte  bvöiciile.  harnafche 
genuoc,  genagelt  wol  mit  släle  Gudr. 
692,  3.  die  megede  tmogen  pfSweii 
kleit  TOD  geoigellea  riehen  pfellen  Nib. 
Z.  197,  5*.  TOn  penap('!ttm  pfelle 
was  stn  wäfenroc  Wignl.  hhi'iH.  ir 
nianlcl  was  yi'nnorclt  wol  mit  ijoldj'  das. 
805  {veryl.  äa$  beispief  ans  Mai  oben 
mUer  oagel}.  das  aupteften  hetorgte 
der  goUUehmid,  egL  Ronrng.  D.  533. 
552.  556/^.  wUer  oafdn  dasselbe 
zu  rcr$tehen„  was  sonst  auch  bi'slahen, 
durchslahcn  heisst,  tcrgl.  diese  wortey 
und  Ottocar  .375.  b:  gevvaiit  mit  ge- 
SRiide  wol  geslagen.  Benecke  im  wl6« 
MM»  WigMs  wiU  atterdinff»  beide 
Worte  der  bedetUnng  nat^  aus  elnan" 
der  halten,  unter  nageln  versteh!  er 
das  besetzen  mit  rttnd  ausffcschniffe- 
nctn  e/nldlahn  öder  echten  ßittrrn,  un- 
ter «iurclislaliea  das  besetzen  mit  Wap- 
pen y  die  am  goldptätiehen  gefertigt 
mad»  mir  »ekeint  aber  mt  dieeem  im- 


heilt  prMul  acfhatidea  w 


ntif^ele  swe.     dasselbe  ^  nur  mit 

durrh'ffdrunrjenem    uvilont.      SÄ  sinl 
5    dine  hende  weriuli  nn  min  krittle  gc- 
oegeit  Suso  im  leseb.  876,  28. 

▼emagele,  reroegele  em.  t. 
mit  ndgela  be»ektagea.  die  prihm  die 
was  vernagelt  mit  edelem  geflteine  Kas- 

10  pffr'^  f.nttrcin  64.  '2.  pasfir  rnn 
den  Pferden,  die  sich  einen  nayel 
dmrch  den  Imf  getreten  haben,  ver- 
negelB  itl  eia  klein  gewin  imfaif^rlS. 
^  Pfeiffler,  das  ras  im  aUd.  12,11. 

15  TK'i^olin,  negpli,  negd  stn.  die 
nclkc,  die  bhtmp  frir  da^  rfnritrz^  be- 
sonders aber  letzteres,  bi  nie  male  wohl 
nach  der  gestalt  so  genannt,  cario- 
phyllam  negelein  Diefenb.  gL  61.  ca- 

20  riofoint  negelli  we.  o.  42,  37.  paiw 
dtsepfel,  negelln  Helhl  t ,  407.  voa 
nöffclin.  nagel  sinl  hei^  unde  tnukpo 
Diemer  arzneib.  g.  XIII.  ligniim  »loe 
unde  nagelfn  das.  r.  V.    von  edclea 

25  würzen  ab  nagcl  sint  und  mnscatplude 
das*  J.  n.  inifeber  aad  negelln  Flen 
S*  2081.  dlmit  er  nach  ein  ntgü« 
brüeg  (brühe')  sagt  ßrant  im  nnrren- 
sch.  Iln",    ?  3?    spoffifch   ron  rinrm. 

30    der  eine  laus  auf  dem  tcllcr  mit  den 
Sögeln  ^erdrückt^  tgl  die  anm. 
negelbonna  s.  das  smeUe  wert. 
negelhin,  neilktn,  neilikin,  M- 
kln  (e^.  neO  — nageO  deminaHs 

35  irle  vi-jr]h}  rq!.  Gr.  (;7'>.  dif  nelke, 
bhime  iric  (jcirurz.  ein  iu'tr<^lkin  mir 
niht  geligen  an  einer  stat  die  ienge,  da; 
niht  mchea  brenge  pass.  JT.  509,  2. 
nClikta  irod  etnemtn  Beinh.  1825.  fa- 

40   rioroli  neilichin  sumerl.  57,  24.  nn»- 
kalciildiil  lind  neilkln  Georg  4TT'> 
NAHT  stf.    ptur.  di<^  nfhtc  .  dofli  nnreilen 
auch  ohne  umlaut.    yotk.  nahls,  flW. 
naht  Graff  2,  1019.    gehärt  wa  w| 

45   box;  «ick  mi  nAbeaf  oder  dI^^ 
1.  die  macht ,  der  abend,  et,  was  Af  des 
Äbenl  komen,  da^  diu  nnht  g-ar  bf- 
nomen  dem  tape  slnen  hrehenden  schio 
Mai  1«4,  2.  naiU  unde  tac  Waith.  20, 

50  8.  rüb.  Z.  11,  3'.  bi  der  ich  vil  gerM 
tongeo  wvre,  beide  naht  and  onckda 
fiehlen  tae  WdUL  il2,  26.  kftC  ^ 
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Winter  kanen  tec  sö  hht  er  die  laiigeD 

pnh!  4af.  ItR,  6.    die  Innsre  naht 
kurzen  fraffin.  31.  c.    in    der  laneeti 
lehte   (:niehte)    das.     sd    wol  mich 
ivmt  langer  naht  Jl!f5.  \ ,  63.  b.  gut  5 
febe  in,  firowe,  guota  mhl  Wtm*  101, 
21.    gol  gebe  in  illen  goote  naht 
N^MS^eftifi  18,  10.  ^oter  naht  "Nvunschl 
er  im  Greg,  im  leseh.  314,  21.  ich 
verffiT/e    ir  niemer  ß-ctren    ffrm    äbent  10 
fuüter  naht  dar  2u<»  {zum  guoleii  Iac3 
kseb.  615,  20.  si  fuoren  manege  mile 
I  da;      wMe  naht  iViift.       68,  5*. 
äe  nairt  nm  an  den  tae  da».  96,  7^. 
dö  erbiten  si  der  nahte  das.  1.52,  2'.  *5 
dia  naht  wos  vinsler  iinde  kalt /to.  21 4. 
\i\  der  kf^lfpn  nnlfte  fr^^shle}  liten  wir 
ftf  dirre  vart  MS.  2,    lü8.  b.  Irüehe 
Qode  swAr  /».  270.    triiebe  und  vin- 
H»  ab  div  naht  lWif.1301.  diu  naht 
fiene  an  /«.  148.  ^68.   e^  gieno  an 
die  naht  das.  214.    mdhlet  ir  vor  der 
mbt  hän  gesehen   das.  112.    er  lä^je 
die  naht  ein  tnc  «in  dn<  HG.  der  liehte 
tac  wart  ir  ein  naht  das.  57.    s6  eij  '^^ 
US  oben  her  abe  naht  ist  Berth.  288. 
—  MM  gemth.   der  nähte  wart  ir  mahl 
•5  alnre,  da;  si  aber  ir  geste,  ala 
MUere  ab  i^  wart  tagende,  mit  ge- 
walte wurden  jagende  Trist.  5508.  der  30 
aaht  er  Hehles  fflaiizes  pfliß-el  nnrl.2:\^y, 
28.     der.^elhen  nalit ,   unde  er  in  vant, 
si  wurden  herzeliche  vrö  das.  200,  28. 
ir  sint  der  herre,  der  mich  der  andern 
nlit  horte  inirsr.266, 4^ — imacewaih,  35 
aOe  die  naht  mysf.  221,  23.  darftf 
was  ir  wcsen  die  naht  Trist.  5507. — mtl 
prdpoü.  er  hab  e/^  danne  koufl  a  n  der 
Dahl  bei  Scherz  lio;?,    nimet  ein  man 
dcme  andern  ?in  körn  bi  nacht  miihlh.  40 
rb.  47,  13.    in  der  nehle  MS.2y  185. 
b  iso  atf  lesen  $iaU  die).  d6  bleib  er 
Iber  naht  (sßäkrend dmrnathiy  Lud»* 
41,  22.    de  nocte  Aber  nacht  Z>r>/Wi6. 
gl  91.    ubir  nacht  beltben  Jerosch.  45 
Pf.  68.  r.    da/  sol  man  gelden  fiher 
die  werniilrri  (ANcridin  die  hs.')  naclil, 
Mch  verlauf  der  dauer  einer  nacht ^ 
aiiftA.  Bidir.  51,  8.  Aber  tac  und  über 
lakt  Bneit  174, 1.  doch  aach  ieh  etea-  50 
wcnae  den  tac,  da^  da  Uber  naht  in 
■b«  pflege  wäre  MS.  1,  72.  b*  dlne 


leiche  ich  gerne  hrpren  wil  anderwtlen 

wider  na  hl  Trisf.  3ro1,  gegen  abend' 
x e  naht,  in  der  nacht.,  nn>  nhrnde^ 
das.  1557.  schiere  ze  naht  ud  mor- 
gen fruo  wil  ich  si  sehen  Eracl.  3459. 
di;  geschach  ftf  den  heiligen  tag  se 
naht  sfircA.  jti^krh,  81,  2.  da^  ir  hin- 
xe  naht  ir  bi  geliget  frauend.  367,  1. 
—  hei  he^dmmnnq  rnn  fris^ten  pfte^ 
nach  nfffhfen  gerechnet  5«  werden, 
über  diesen  in  die  ältesten  Zeiten  «m- 
rückweisenden  Qtigl.  Tac.  Germ.  c.  11. 
nec  diemm  wtineruni,  mt  nos,  aed  noe- 
tinin  compatanf)  und  mit  derbeobaeh' 
tung  der  mtmd-^eit  zusammenhängenden 
gehrniirh  vgl.HA.Sm  «.821.  Schmidt, 
sehieah.  frfrh.  s.  398  fg.  ich  wil  iuch 
hnpren  lan  m  disen  siben  nahten,  swes 
ich  mich  berate  Nib.  Z.  221  ,  3*.  6 
da;  wir  selbe  vam  dar  näch  in  siben 
nahtan  in  Etaelen  lant  Nib.  Lm.  1420, 
3.  aib«!  naht  blten  /tP.  108.  imnom. 
u.  acc.  plur.  bleibt  hier  naht  unßee- 
firrf  d<1  wart  ein  hAcliL'"(^:'tl 
malil  und  ein  liof,  drr  siheu  naht  mit 
höhen  «^ren  werte  tntj.  23080.  eine 
besonders  häufige  frist  ist  die  mer~ 
»^t^ägige.  ^das  heidenAum  berück" 
gielUigte  den  mondwedueL  da  mm 
wünschen  jedem  vnUmonde  und  neu- 
monde  tierzehn  nachte  Hegen  ,  sn  er- 
klärt  fiirh  hierau<t  die  basis  für  alle 
ficrirhtsfrtsfen*  HA.  H'>1  ,  t^ergl.  das. 
1\1  fg.  vierxehen  naht  tweln  Iw.  208. 
▼iersehen  nacht  nftch  sungichten  ITd- 
mg^ofeUi  im  ieteb.  931,  19.  ^  si  be- 
graben w«Ven,  wÄren  liden  vierxehen 
nacht  Herb.  8125.  si  lengeten  den 
fride  ilher  vierzehen  naht  Fn/'f/ 259,  31. 
ngl.  das.  310,  19.  ein  tagcdinc  si  «prA- 
chen  über  vier7.ehen  naht  dar  h  das. 
333,  1.  tgl.  Roiher  1293.  der  mnit 
aprach  '^llber  vierzehen  naht  die  shi^^j^el 
werden  berdt*  Tritt.  6002.  mit  rAte 
ein  fride  wart  gemacht,  wider  geschri- 
hen  üf  viertrehen  nacht  f  udir.  hrenzf. 
7.537.  er  leirel  sin  diiic  {gericht) 
über  virlzelien  naclit  huhner  r.  2 ,  25. 
daher  ah  ein  wort  behandelt,  des 
wflren  na  hin  die  virixennaht  tudie, 
kreuif.  5003.  auch  längere  friiten 
werden  nach  dieser  abmnkait  geme»- 
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sen.  des  hDt  er  tag  dry  virlxen  mcIiI 
ktifm.  r.  .1.  r>f).  man  sol  in  sincii  we- 
reii  läjen  suotlieii  dri  virzennarhl  muhlh. 
rechtb.  ;ta,  s.  yf\\  er  in  danne  aber 
vorderen,  da;;  muo;;  er  tuoQ  drt  vinsen- 
nacht  also  von  ^rist  daff.40y  19.  filier 
(Irl  viiv.onnacht  doM,  52,  1.  tgL  RA» 
'2  2  2.  und  Srherz  110*2.  —  ztirreilen 
wird  hei  fft^thesHmuuinifen  die  nacht 
eor  dem  tage  getianut  (jtergi  Tacit. 
Germ.  1 1 :  noz  dncere  diem  videUir). 
sna  bin  ich  eine  sider  geawebel,  wol 
vierzic  naht  und  vierzic  tagre  Trist. 
TGO*?.  sibcn  nnht  und  alil  In^p.  d.  h. 
ehie  rolle  trorlie,  Piin.  7;i.'i,  1 da- 
gegen  ist  dri  naht  und  dri  läge  A*6. 
Lm,  997,  1  eine  eerkehrle  anwendung 
diese»  dem  »ekreiber  geldtifigem  ge^ 
brauches,  die  nur  in  \  sidk  fndet: 
denn  hier  beginnt  die  friste  ton  der 
d$r  rede  ist,  mit  einem  tage  u.schliesst 
mit  einer  nacht. — personificiert.  wolt 
got,  vrou  Naht,  solt  ir  bi  mir  belibcn, 
bi^  da;  ich  iuch  von  danoe  hie^  MSff* 
3,  428.  a.  2.  der  torhergehende 
abend  y  der  torherg^ende  tag.  an 
sancle  Johnnnos  naht ,  am  rnraf>ende 
vor  dem  feste  des  aposfefa  Johaiiiic^. 
Itc.  42.  in  heiligen  nachlen  uiiii  in  un- 
deren  uaftemeltcheD  siten  Legs,  pred, 
33,  10  bezeiehmei  ebenfalb  whl  die 
POreAende  ron  festen ,  rerg!.  nchteo, 
femer  Kri-^lisjinlil.  Oslorn.'iht,  virrnalil. 

nnlitt's  adrerhidler  (/en.;  ein  $tm. 
der  naiil  wird  schwerlich  angeseiU 
.  werden  dürfen,  der  ade.  gemUi»  Dah- 
les hat  siüA  eieUei^  nach  analog 
wm  lages  gebildet  und  das  hinwtreien 
des  männlie/ien  arfihels  zur  fohjc  ge- 
habt, die  vermuthung ,  dir  f/eau$sert 
worden  ist,  das  s  in  nahtt  s  möge  noch 
ein  Überbleibsel  de*  goth.  gen,  nahts 
sem,  iheile  icik  meht»  dar  nüch  soll 
dn  wi^en,  an  weihen  wllen  nables  node 
lages  ....  nrzneib.  Dirmrr  a.  IX.  ta- 
ers  rouhi'M  nalites  sifln  llon.  '2*^.  13. 
du;  si  im  nahtes  also  nahen  Ihc  Iw.  241. 
ich  wa'ne,  ir  roter  munt  nahtes  Q;  der 
vinster  gleste  IfiS.  l»47.a.  er  knnde  ein 
teil  an  dem  gestime  nahtes  sehen  Trist. 
14247.  da;  füle  holz  man  linhlon  siht, 
dl  mm  e^  findet  nahtes  Jf^.  2,  141.b. 


si  Ue;en  nalitos  ab  da;  wa;^er  türch. 
jahrh.  H'2.  '3'>.  nahtes  bi  slA Tender  zit 
das.K'K  12.  —  mau  sol  der  ieirfluheme 
geben  dc3  nahtes  ein  hrol  basL  recht 
5  15,  6.  dil  si  des  nahtes  näben  btllie- 
degdre  lac  Nib,  179,  1^.  vgL  dat. 
T.W,  n*.  des  nahtes  enmitten  Ai6.  Lm. 
1775,  1.  da;  er  des  nidik'-s  da  beslU 
/it.  215.    deme  hie;  er  ein  berhorn 

1 0  des  nahtes  blüsen  vor  der  tür  Barl.  45, 
5.  mich  wundert,  wd  der  tac  des  Mb- 
les  st  amg.  38.  a.  «er^^  Wemh*  Ma- 
ria, fundfjr.  2,  163,  38.  —  do  si  ti- 
nes  nahtes  bi  dem  künege  lac  Nib.  Z. 

15  ti'.    eines  nahtes  er  an  den  slrr- 

neu  vant  MS.  2,  13.  a.  —  sekh  ge- 
mach geschach  im  eines  nahtes  nie  /v. 
•    45«   sno  deoi  hiej  er  in  balde  des 
selben  nahtes  gAhen  i?ar/.282,  23.  mir 

20  sagent  manege^  da;  er  des  vinstem  nah- 
If»?  \\vh\  hi'T  büchl.  I,  \T)03.  des  pH- 
eben  i\v>  ii.uhß'i'ndeii  luulils  oiich  Hrant 
203.  b.  —  am  auffaÜtgsien  ist  ich  sibe 
des  nahtes  krefte  balde  swachen  MS,  U 

25  37.  a.  al  disen  naht,  melehes  Hemaa» 
anführtf  finde  ich  an  der  citierlfn 
stelle,  amg.  '28.  a,  nicht,  reryl.  auch 
altd.  u>äld.\,  2,  58,-  dagegen,  dö  si 
der  drilleii  nahtes  lac  Loliengr.  11  ö. 

30      nehten  odaerbitder  daUa  phir*  ndn . 
tent,  oehtint,  nebt  Gr.  3»  138,  in  mt- 
ffangener  nMdU ,   gestern  abend,  dl{ 
helle  lie;  wir  niililt-ii  hnr  Servat.l^H. 
ich  gihe  noch  des  ich  nähten  prh  W. 

35  Wh.  138,  2.  swer  mich  hie  naiiten  m- 
tcen  Mch  das,  139,  26.  da;  lel  €el- 
pfrAI|  der  hbi  nns  nebten  besUn  Nib.t 
248,  T*.  nechten  hörte  man  si  sagea 
Paff!.  »i!>,  1      nifii  herre  dannoch  neh- 

40  teil  da  bcimc  wiis  Ileinr.  Trist.  4086. 
vergL  Pass.  h.  160,  62.  286,50.  363, 
37.  528,  55.  ich  stnont  mir  nehtial 
sptle  an  einer  sittnaiArirsii5er^,  aMM» 
friihl.  8,  1.  nehtinl  MS.  t,38.b.  das.% 

45    .'»n.h.  lei;ef).  1f>2!,  l.^i.  da$.  103«.  ^O- 
lu'liteu  sieben  schlafer  350.    ich  wart 
nucht  geUinsen  Ls.  3,  552,  68.  — 
steUt:   ich  bins  der  nichtig  von  dir 
schiet  ir.  e.  Sadisenh,  im  kseb,  999, 

50  16.  eerpj:  Stalder  sehte,  idiol.  2, 
22H. 

hinaiit,  liiutc,  iiiut  adv.  CaUer*«- 
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ftrtimentalis).  diese  nacht ,  diesen 
abeitdf  sowohl  ton  der  uavftstett  «er- 
gangenkeU  wit  der  »äeiMm  mftiM/l. 
•Der  Bittir  Btht  ab  was  hioihi  4d 
ciK»ii  d«r  folM  slac  Ej-od.  Diemer  5 
1 ').'>,  r  ich  kiim  hinl  in  dln  hint  mll 
miclaltT  gewait  das.  151,  >i.  \uui  an 
dirre  naht  Diemer  172,  4.  Iiinat  bi 
ärre  uht  ftsiMrelr.  53.«.  dü  sprach 
ikm  le  in:  ir  werdet  Doh  Unahl  an  10 
dirre  naht  alle  an  mir  er^enin^e  lidende 
Wone,  srhausp.  des  MA.  s.  ^3.  htiit  bi 
dirre  naht  Prirz  3^,8^  7.  sam  mir  diu 
beüic  naht  hiiit  iieiöl.  2,  13&4.  vergL 

606.  rfttet,  wl  wir  ktnahl  belt-  ^5 
lea,  dAwirdieBaiilTerlril>en  WigaL  iy%9, 
der  hit  hlnl  der  beiden  boubet  ^eslageo  abe 
Diemer  173,  5,  da^  icli  lunel  hän  ge- 
t^n  das.  254,  23.  vgl.  das.  255,  9.  ^ 
der  han  hinat  craige  das.  255,  13.  i^it  '^^ 
ktnaht  Me,  alt  morgen  dort  WaUh.  31, 
39.  ich  schaffe  da;  si  noch  htnt  s6 
Bäheti  bl  ia  Iii  iViÄ.  Z.  98,  5*.  ODS 
zwein  ist  ungeliclie  liiiile  ^^pwcsen  das. 
98,7  ''.  wie  isl  in  hlnl  geluiiifon das.  25 
Ü8,  2^.  mir  trournte  hinle  Itiido  da«. 
t40,  1  ^.  da^  du  si  hinle  minnest  das. 
99,  2\  hloalily  koammde  maeki,  im, 
170.  81  kernen  noch  htnahl  beide  dar 
Trist  14599.    blnte  Par%.  190,  4.  15.  30 

26.  hint  das.  33.  24.  143,  7. 
226,  4.  692,  28.  707,  19.  binle,  hint 
[rottend.  367, 24.  26.  hinaht  BarL  1 1 6, 
!•  hinle  dos.  302,  6.  behinaeht  HähL 
\,  11,  2t.  heim  das.  1,  22,  44.  hint  35 
Alphart  333.  bedenket  iuch  hint  mit 
iuwem  eltpsten  »t//.  jahrb,  14,  15.  heint 
WoikensieiM  70.  3,  1. 

liiutstunt  s.  das  mweite  wort. 

ckennaht  «//*•  /a^-  m.  «ocA/j^McAe.  40 
d«r  onager,  in  den  nenen  an  dem 
fuor  und  zweinzigistem  iw^f  so  luot  er 
zwelfsturU  iinde  sam  ufle  in  der  naht, 
davon  bcketin»'t  man  sint,  da^  cbenniihl 
beluulilet  ir  suuuc  unde  wait  ir  «lat  45 
Karajan  82,  26. 

ebcnnnlitec  m^.  wr  f^-tknndlf- 
^>&«  gehöriij.     equinoxidis  obent* 
lUM-hiin-  Diefeuh.   gl.   100.  «'niiiioxium 
obcnriHclilig  das.    aequiuocLium  ewen-  50 
uachlig  Mone  8,  249. 

genaht?  kieher?  nöht  ich  einen 


grantwerren  betrahtcn,  als  ich  etwA  hie 
bevurn  ir  etelichen  tel,  der  mir  («cme 
sno  ninwen  genahten  und  mir  sünge 
stn  kimkom,  dem  gaeb  ich  swa;  ich 

het  Mihart  MSH.  3,  ^si  .  a. 

Kri»li''ii?»lil  sff.  Christnaclit.  an 
der  Kristisuiu  lit  (Id  bi-jj-iirKie  he  zu  gt^ne 
myst.  48,  1.  an  der  hciligin  Christis- 
nacht JeroscA.  Pf,  SS.  d. 

mhiinlit  af.  wdUemadU.  nah  die 
mitnaht  atircA.  Jahrb.  76,  2. 

iniffcrnalit  sff.  eigentlich  dafic. 
pyl.  oben  s.  196.  b.  fg.  ^  diuine  e} 
wurde  milternacht  licl.  chron.  6934. — • 
dd  htnt  was  venrnht  mittiu  naht 
Sert.  3t  15.  die  hmtds.  Hmi  millerin.- 
würde  miehi  schon  da$  «elmm  lals- 
tere  form  ausschliessen^  so  könnte  man 
sich  zf!  (irr  rcrmnffniiiff  versucht  füh- 
len^ QiUteriialit  als  nom.  set  nuht  ans 
dem  dtv.  entstanden,  sondern  iusam- 
menpessM  mä  dem  ad$,  milter,  nM. 
mittar. 

Ostemaht  stf.  an  der  heUegen  Osler- 

naht  Servat.  ün^«.). 

rouchuaht  sif.  tergL  üchmeUer 
3,  \2fg. 

nnm^tncnnlit  «If.   die  neeki  eom 

Samstage  auf  den  »omitaf»  auf  kei- 
nem bette  er  nicht  eniag  die  sampt^tag- 

nncht  Suchenw.  5,  86. — rergf.  nn  der 
saiiii^tages  nahl  kom  «t  f>pr  2367  (rgL 
da».  2406 :  uiorgtu  uti  dein  suutac ). 

vnntnnlit,  Yntiinkt  sif»  der  eor- 
4$be»d  der  fasten  («^  mte  tmlsn  3, 
277  fg.^.  die  letUere  form  ist  die  ge- 
iröhnlicherey  u.  auf  sie  hin  haben  einige 
an  eine  znsammensetziinff  mit  vasen, 
fasehi  gedacht j  sicher  mtt  unrecht  \  es 
ul  Aetnssi  upeifei  mUerworfen,  da$M 
die  erstere  form  die  ureprümgUehe  ia 
(tgl  vnstwoche).  dies  beweisen  die 
nehcttformm  vastelnahl,  vcsliliinhl  und 
das  nieäerd.  vasteldbeul;  dass  noht 
bei  festen  den  Vorabend,  den  tag  vor- 
her beteiehmei,  in  obei^  abgeführt, 
eergL  Fritek  1 ,  25t.  a.  eamMent  s. 
narrensch.  %u  11  Chi  dagegen  Schmel- 
ler  1,  569.  Wackem.  fittrjesrh.  314, 
1.  —  eigenffirh  rjHt  der  name  roni 
dienstag  vor  aschennillwock.,  doch  auch 
der  mofUag  und  der  sonntag  vorher 
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iPMrte  bereits  gefmmi^  iehterer  6«- 

sondert  wm  den  gei$llichen,  denen 
schon  vom  monlag  an  die  lustlxirkff- 
ien  rersaqf  froren.  motiviert  tcard 
das  tiiisf/eia»seiif  und  itppiye  le-  5 
beti  untmllelbar  tor  beginne  der  fa- 
Bten  durch  die  angäbe,  es  müsstem 
ehe»  wgem  der  beeorU^enden  faUe»^ 
%eU  alle  wtrräAe  aufge^ekri  werden. 

eomment.  mm  narrensch.  a.  a.  o.  10 
—  an  der  pfafren  vaslnaht  (mnntaff 
Estf^Tiuhn  die  dA  viel  nn  (li*m  ii(  liesleii 
(läge  iKicb  süüi  Ag^elhcu  <iag  Closener 
ehroM*  103.   und  d6  er,  wird  an  der 
pfaffeii  fsstaalil  frno,  dd  kam  da^  fole  15 
wäreh.  jakrb,  87,  24.  vgl.  Sehen  1 1  'J'^. 
nAch  den  sunettdage  in  der  vasten,  der 
du  heilet  Reminiscere,  der  ist  aht  ta- 
ge näcli  der  gruvjeii  vasltuilil  {sonu- 
tag  Intocavil ;  gross  u$td  ijocli  aer-  2ii 
den  noch  tertnandt,  mn  dm  enlspre" 
ehenden  tag  eitte  wod^  spdler  m  be- 
»eidmen)  Clos*  ehren.  5t.  aonstag 
Invocavit,  genant  die  groit  fastnacht 
bei  Scherz  572.    dn/,  werele  von  der  2.5 
fehlen   vastnaht   (dieustaij)  untz  an 
den  kiirfrilag  Clus,  chron.  M).    6  wie 
gar  mit  bittern  nuten  gemischet  wart 
die  vroide  and  der  vaatnacht  gegoide* 
da^  mit  tiberanA^e  an  reigeo,  trinliea»  30 
vrri7,e  di  vil  armen  cruleB  Abtin  JeroscA. 
Pf.  ir)9.  h.    >villu  m(T  Ic.'-en  von  di- 
sen  apostela .   s«'»  suche  vor  NUhtuucht 
ufe  sancle  Faulus  tafr^  my$L  149,  26. 
dar  umme  heget  niuii  dri  suutage  vor  35 
vaatnacht  das.  3,  6*   dar  nieb  in  der 
vaatnacbt   tdcb   er  wider  se  lande 
Ludw.  34,  17,  neOeiehi  fdlsekUek  für 
(Ue  zeii  der   vasle    selbst  gebraucht, 
wie  ciinMeprivium  fasnacht  Diefenb.  gl.  4ü 
61.      iswer    an  der  vasnerht  reiyt'a 
wil  sacUfelder   siadtr.  bei  Wackem^ 
Uttgesdu  259,  9.   ftf  die  alten  vaa- 
nabt  nrb,  56 ,  22,  d,  i*  sonnlag  In^ 
taeaeU.     diu  krAm,  diu  ist  nu  0;  45 
pre)eit  zno  der  fasnaht  anndcrlfch  Tetcftn. 
170.    ich  hrt^r  von  junjren  nnd  von  al- 
ten, man  siil  die  vasnaht  Idrheit  walten, 
da;  81  ein  altiu  rtcheit  das.  2  t  1.  dä- 
näch  umme  vajnacht«//. JaAr6. 17, 28.  an  50 
dem  n^hesten  mönlag  näcb  a  1 1  e  r  m  a  n- 
tte  Taanaehl  (jd.  Lsss  ^  pfidTcn  Yaa- 


nacht^  denn  die  loten  UeUrn  m  du 
sem  tage  keineswegs  mit  ihren  hut 

barheifen  zurück^  während  später,  n 
Sie  noch  fortjvheltev .  die  geistlichei 
ausgenchiossen  waten)  das,  39,  20 
kämmen  tOsent  vasnaht,  ich  fröite  mid 
enkeiner  Ls,  3,  387,  23« 

▼astnahthaon  (urb.)y  Tastnalit 
npil,  \asnalitspU  s.  das  letUe  wart 

vastolnaht,  vestelnalit  stf.  schein 
die  in  Mitteldeutschland  getrohnhch^'^ 
form  gewesen  mi  «p/rf  ,  rergl.  nici*<:i 
vastelübenU  do  wart  an  der  vast<,'lt)iHii 
Yon  Littonwin  knme  Wttön  mit  gro^ii 
menic  gea^n  kegn  Prft^;^l]allde  kominJ'^ 
roicA.  Pf*  150.  b.  in  heiligen  naefc- 
ten,  und  in  vealelnachten  und  in  aad^ 
ren  nnsemeUeben  allen  Legs,  prti 
33,  10. 

vircnaht  sif.  tor abend  eines  festa. 
veiemacht  rnSneh,  stdtr.  VII,  14. 

winnnliteD  dte»  phr.  wthcn  mIi- 
ten,  wihen  nebten,  abhängig  wm  msm 

Präposition,  gegen  diaen  wInnahteD 
(:  trahten)  Tanhii^er ,  MS/f.  2 ,  93.  a. 
zu  nahest  b!  winachten  Pass  K.  46, 
47.  swer  zu  den  winachten  singet  vor 
den  hüsern  saalf.  stadtr. ,  Wacket% 
Uttgeseh.  259,  9.  9gi  se  weiaacblM 
im  miOneh,  siadtr.  Vli,  94.  nAcb  eiaai 
winachten  lagen  BUerolf  478.  —  •■ 
dem  KwelPten  lag-  nAch  wichen  närhtpfi 
zürch.  Jahrh.  fin,  5.  uf  den  hailgea 
tag  ZUG  Wichennachten  das.  80,  3i 
zuo  Wichennachten  üf  den  ziestag  dat. 
92>  13.  an  der  kmdll  tag  zoo  wtcb« 
niehten  das.  94,  33. 

nahtgeberge,  nabtbrant  CRA.snl 
nalitejjTsr ,  nalitrisp,  nafitr[j"alf, 
ualit^enji^ei ,  nahljjurtol  (Jerosch 
Pf.),  uahUiiiote  (  Ludtr.  kremf  lSdO- 
nahtlaj^e  (^Jerosch.  Pf.}^  nahtitnc- 
Dnhtbelip ,  nnbtiü^cr ,  nnhtanari 
nnhtrnbe,  nnbtrnin,  nabCmowf* 
iinbtBal,  nahtseide,  nnbtschacb, 
nabtschade,  nahtschate,  nahtsrlr'*' 
80UC,  Dahtschime ,  nahts^'d^''^' ' 
nahlsedcl,  nahtsidel .  nallt^ilzcO' 
nalitslac,  iiahtvar,  nalitvole,  uaht" 
'VorhtCjUahtvrist,  nabtvroowe^*^^ 
wncb^  nnhtgewnnl,  nftbtwj|pi  ntbt- 
wiM,  nabtslt  t.  da»  s/weile  wert. 
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Delitecliche  ade.  für  nehte  ^eli- 
che,  aller  nehff  tril.  gelicb. 

jiirf  rietlilt'cliclie,  filh  aheude,  wUOSCh 
II  die  tugeotrichü  Dtnt.  ly  453. 

ndbtec  adj»  ahd.  nahtig  Cnahtic, 
wMftf)  Gra^  2,  1021.  0r.  2, 303. 
hmmm  ciäert  Kari9A6  OmM94.Ii.) 
md  führt  überdies  die  form  nahtee 
Ol  ff'>rh  ohne  beleg. 

überuelitt'c  adj.    eine  nacht  über 
maemd  (vgl.  Summer  sm  Flore  l-VUiJ. 
Haupt  Ml  Eunelh.  42.  Gr.  3,  156).  er 
|ib(,  «r  weile  io  alle;  d«^  verkoufen, 
ue  tlbernehieo  bt  ui  wwt  MS*  % 
!I4.  a.    abnaoseo  sol  man  denen  ge- 
tt-n,  (lit'trar  nicht  ül)eriiacli(ii:.s  hubi'ii  Val. 
üoiLri.b.    nichts  iilitTfint  lififjs  hau  rfws. 
168.b.  rf/l.  rottniivnt.  z.  nan  eusrh.,  zu 
0.    etne  uburnehtege  that  isi  eine 
99kU^  die  bereite  eine  n^eki  «ier 
itwUgefimdem  kai,  cfte  sie  bei  geriehs 
nkiugig  gemadU  iäL    wirt  aber  die 
«Bode  übeniechtic   ungeclagct  mühlh. 
üiir.  28,  37.    wirt  tt^  aber  übernec-h- 
lic  das.  37,  19.  vergU  Haltam  1821. 
Schern  1702.   —  odc.    heul  gesuut 
vi  Borgen  liech ;  wie  junc^  wie  sltrc, 
ik  nelilec,  die  sihl  neo  obernelilee 
Uäth  uad  jaemerlieh  gcetall  Swheim, 
39,  224 ;  ungenau  steht  adj.  statt  des 
sdr.    nit   übernächtig'«  »t  l>f'!if'll  ndr- 
rt  Hsrh.  70 ,  5  nichts  bcliuU  er  eine 
tmcki  über,  alles  cergisst  er  während 
der  maekL 

iialite  MW.  eluL  oalitöD.  werde 
Mcktf  demkele.  als  e^  nahten  begto 
Trat.  9302.  do  e:^  nahtende  wart  das. 
Ufitfi.  nii  bejETund  e:r  srhiore  nahten 
Vir.  Trist.  '2r)S!<.  taget  lan?e  und 
nablet  drakt  Teichn.  223.  din  äbeut 
aahtet  an  dem  lobe  MS.  2,  2 H.a. 

benähte  tm»,  bleibe  eine  nnekt 
ifter.  ich  beaabte  io  diieaiwa]de7ritlL 
2518.  er  benahtet  in  dem  walde  Gre-- 
for.  im  leseb.^\r>,  30.  da^  er  dn  ei- 
Tif>  nn!ite«:  benahtet  üf  einem  ^clde 
Cneah.  pred.  1  ,  1'29.  nnde  lieuaiilet 
t4iie»t  etil  pilgriui  d^  ze  im  gesta  lium. 
H*  elaea  tages  kom  e/,  a\s6,  da^  ti 
kaabtea  woldeo  Mahn  ged.  82,  83. 
>>i  ersten  nacht  benacbte  er  gensit  der 
KUm  M».  kreuaf.  37*  9.  d6  beoachle 


er  Afem  wege  potf.  E.  321, 76.  —  wo 

hpnnhtpn  neben  «wrf  f'tri  gegensatze  s« 
beiagen  gebraucht  wträy  tst  dte  be- 
deutung  leicht  eine  weitere;  noch 
5  nicht  WimbeUn  39,  7:  dä  enwU  si 
ine  fiwtvel  nihl  beoahtea  lane  noch  be- 
taget,  ober,'  tanber  gonoh,  der  dran 
betaget  oder  benähtet  Waith.  10,  7, 
tag  und  nacht  daran  zubringt,  onch 

10  ^ienc  Isöt,  Triistandes  brul,  diu  mildem 
namen  was  ein  brüt  und  noch  der  werke 
was  ein  maget,  als  ir  benahtet  uucU 
betaget  w«re  der  dinge  ibtes  ibt,  db 
voa  man  brüt  von  brialea  spricht  ITeinr. 

15  Trist.  870.  —  eine  sache  benahten 
heisst  ,june  stiche  am  abende  für  den 
folgenden  tag  bestimmen^*'  \Ve$tenri€~ 
der  ghssarinm.  —  eine  sache  benäh- 
tet ,  sie  wird  ubernehlic ,  bleibt  eine 
Mteftl  ßber  mgeklagt,  Haümt  130.  — 
eiaeo  beaahtea,  jemandem  eine  nndk 
nachten  gezahlte  frist  felken,  tlM  vor- 
ladeuy  vgl.  Haltaus  130. 

I>i*nahtiinj»^c  stf.  die  unch  nach- 
ten  gezahlte  frist;  tn  der  reget  ohne 
weiteren  iusalz  14  tage;  die  erste, 
sweite  benacbtimg  Baliom  130. 

▼cmahte  wwe.  ewi  eerbredten  ver- 
mhtel,  wenn  klage  über  daeaMeniehi 

30  sogleich  nach  der  that,  sondern  eni 
am  foff/ffiden  tage  beim  richter  ange- 
mcldti  ir/rd.  ab  ein  man  j^ewundet 
Wirt  untl  dl  klage  vornachtel  kulmer  r. 
3,  2,  10.    eyn  lotfilag  Tomachtet  das. 

35    3,  31. 
HJtjijm».  (ff.  1,  9ft&  fg,  ahd,  aljan,  afl- 
bao,  aAwan  Graff  2,  997  a»  lol.  aeo. 
neben  nfpjen  kommt  vor  nsphen,  ni^hcn, 
nipgen,  u»''ge« ,  iieiijcn  .   nwen ,  nen ,  im 

40  prät,  nÄte,  niete  (_bei  Hartmann  ist  nur 
«Ate  im  reim  belegt,  ngi  Lachm.  3,u  Iw, 
749);  pari-  genat,  gentet,  geneit  1. 
nähen,  tt  da{  sin  gewant  naet  ir  ein 
klein«(  aeicbeo  NIb.  Z.  137,  l'.  mit 

45  kleinen  siden  na>  ich  üf  sin  gewant  ein 
toiiL'-eiilnJuir  kriuf.e  das.  137,  2'.  diso 
spuiiueu,  diiit'  naleii  nnber.iten)  Iw. 
228.  si  ndte  unde  spun  Eracl.  5.i4. 
die  waUsre  traogen  A^en  an  ir  wiBle 

50  mermaschelen  genste  Triil.  2632.  der 
oAle  dise  alleo  drin  dat.  4570.  din 
twei,  yedret  nnde  genftt  itehönejignr 
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tmdtdiätieüeidunfi  die  eo  ▼oUebrlh- 

ten  nie  ba^  «d  lebende  bilde,  danne 
dat^  das.  I0?».'>8.  bnr,  ^esnilen  itnde 
genAt  MS.  'l,  94.  b.  die  iium  meisler- 
llche  hete  driif  geiuU  'W"*  -H,  5 

7.  er  gieuc  dd  suider  DiUea  C :  berä- 
leo)  W.  Wh.  196,  6.  den  die  doch 
ba3(  nflten  mit  ricfieo  worten  wol  ge- 
meyien  Jlf.S.  2,218.  a.  0;  zonie  ein  slrfif 
n;»'t  lurr/cs  kicil  FW.  270.  5  eine  strafe,  10 
die  im  zitrne  ihren  tjrund  hat  y  weckt 
hass.  äuere  netieu  Dtefenb,  gl.  264. 
coBBum  neben  das.  76.  aarcio  i.  e. 
bnoje  vel  nege  vel  süwe  wmerU  18, 
4>  icb  wii  si  heilen  h^reu  wol  oeigeu  15 
unde  spinnen  troj.  l5  ?o4-.  dn/,  si  nu 
wider  lu'te  diu  licriii  gewoto  /mss.  K. 
5b,  21.  er  liej  im  in  die  iithe  die  er- 
mele  wol  enge  neu  si'n)  da$.  531, 
5.  2.  scAntiren..  wart  in  ffirge-  20 
Spenge  manec  sclm^niu  meit  genet  vil 
mimiecllche  Nib.  Z.  87,  4-.  dd  na!leni 
sich  die  rcckeu  in  sd.sü  tniot  frewaiil 
das.  283,  4^  si  uaie  selbe  iiiil  ir  haut 
in  «n  benede  da;  magedln  Eree  1 540.  25 
ein  jnncfroowe  in  dd  ntele  C '  lt<>~ 
wii^te)  in  einen  roc  prellin  WigaL  700. 
ein  hcrte;  tuoch,  da/^  hatte  er  vasic  an 
sich  gcndt  von  dem  gürtel  an  diu  knie 
Barl.  1(>3,  17.  ermel  gestricheu,  mit  30 
der  siden  ane  genit  Herbori  620.  9gL 
TU.  Xilf  2.  3. 

angena;!  adj.    pari.    1.  ungenäht. 
2.  unfjrarfniärt.    ir  hemd  st^t  ungenii  t 
zuo  beider  stteu  mit  witem  schranxii«/-  35 
ler  6,  26. 

benaeje  sve.  1.  benähe,  täiahe^ 
mede,  da^  was  mit  golde  wol  beult  H. 
MeÜtchr*  5,  426.  dar  in  i^i  si  beuAten, 
näketen  die  hichname  in  die  tucher,  40 
pa$$.  h.  1311,  IS.  2.  sehniire  ein. 
die  bristens  alle  umb  den  lip.  du  wart 
benagt  manec  arm  EracL  1819. 

darcliDaeje  nao.   diu  zubt  e^  ma^, 
kinsche  sneit  e;,  diu  reinekeil  dnrcbnite  45 
da^  MS.  2,  95.  a. 

cnlna'jc  strr.        i.    schnüre  auf. 
er  fj:phnt,  dir^  si  entna'ten  die  recken 
den  ringen ,  die  hanüschriemen  auf- 
idmürien  v.  die  harmsehe  tumögen,  50 
khtge  Im.  S\0.       2.    abhäutem.  dd 
begrnid  er  in  (den  hineh^  entw«len, 


er  aneit  in  und  eolnnten  Centnarte  in) 

Trist.  2872. 

iibcriisejc  swv.  liowfit,  mit  gespua- 
iiem  o-olde  ubernät  Eracl.  1814.  Zie- 
tuaim  fuhrt  itoch  auf:  klage  I3.>ü. 

vcrnaejc  swü.  l.  cemähe.  si 
Ccovertiure  nnde  wlpenroe)  wArenbd' 
de  wol  vemül  Eugelh.  2.'>34.  7. 
schnüre  m.  dA  hAt  er  sich  gebrisel  io 
und  vern»het  minnecliili  Ucinr.  Trist. 
737.  do  si  in  ernielii  wot  vcnial«!» 
sich  gevangen  bieten  Athis  D.  107.  ir 
arme  sAbre  vemftt,  als  die  weit  noch 
sile  hit  dat,  C,  65.  diu  gnote,  dii 
mir  nsehest  mtnen  am  verncle  IfnAI. 
A7K,  8. 

7.f»rna*j<*  strf.  hier  und  da  hin  nä- 
hen ^  slickeu.  e^  was  mit  wibes  htu- 
den  senlt  in  aDen  enden  troj.  12543. 
e^/.  Gr.  2,  865.  vnd  wns  darüf  mit 
sinnen  zernaejet  wol  zam  unde  wUt  Iny. 
bl.  217  bei  Sehen  2098. 

nai  stf  plur.  na;le  Gr.  1,  676.  2, 
236.  die  naht.  1.  die  uisammm- 
heftung  nnitdi  einer  muUL  snUmait 
DUfenb.  gk  266.  consnlnra  rfos.  7fi. 
ür  s^iioter  wAt  ein  sUmme  nb%  simt  niht 
%/*>/.  55,  16.  swA  ein  nAt  über  d'ander 
gie  und  sich  zesamene  priste,  danlber 
gieuc  ein  liste  Lanz.  4ö83.  er  wultii* 
an  dieselben  wtt  nncbea  eine  grobe  att 
pas9.  K,  58,  2.  2.  tfoa  «dJbai,  die 
Stickerei,  si  diente  e^  wol  mit  nati 
an  der  hubn  und  an  der  M  i  te  Helinhr 
121.  3.  die  iusammenheftung  der 
knopfhsen  kletder.  si  zarte  diu  kln- 
der  in  der  nit  arm.  Heimr.  im  M. 
351,  19,  sehmürte  eie  in  der  hmt$sr 
nicht  auf,  sondern  riss  sie  so  MW 
leide,  der  mantcl  mil  offener  njrle  ll> 
gal.  tn,"''>.  diu  idrneldt'keil  biir«  >n:h 
in  »  reu  kieil,  daj  wol  zieret  reiner  lu- 
gende n«te  MS.  2,  201.  a. 

Dfttsonm  s.  das  »weiie  vorL 

g€Diete  sin.  was  dia  nii  eu» 
Iniüc  ein  bild  nf  einer  kappen  geoH, 
gar  mit  kosüicbem  genast  Uäiä.  % 
68,  50. 

iiataere  stm.  der  Schneider,  MiUv 
nalere  sumerl.  15,  68. 

näilelr  stcf  «.  eif.  goth.  neWa  stf., 
M.  Qftdala  Graft  2,  998.  Gr.  % 
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dte  nadel.  neos  nadel  voc.  o.  13,  38. 
das.  17,  23.  die  tuo  üf  mit  einer  nft- 
dd  amwtft.  Diemer  J.  f.  dits  ge- 
frwl  in  nilit  nldel  twd  Atom  iSeA. 
2743.  die  meU gemäkeHdiere  form  ist: 
nh\dv  sirf.,  zimal  in  mitteideufsrhen 
quellen  rrjl.  6fr.  1,  303.  acus  iialde 
jp^  jmn.  2^1.  acus  nolde  ader  üprewe 
Diefemb.  gl  9.  ili  too  ftf  mit  einer 
Bftldin  wmM.  ßmdgr.  32t,  17.  in 
dunkel,  sam  niail  in  mit  nälden  steppe 
das.  17.   man  konde  eine  nälden 

oiergea  au  in  gesteckel  liAn  Herh.  fi77?. 
wie  sulle  wir  si  gestillen  mit  nälden 
nd  mit  spillen  dat.  14776.  da:^  ich 
durch  dner  oftldii  hol  eineD  olbeDt  A 
brachte  PUatus  136.  mit  einer  nftlden, 
di  was  sliimp.  ir  was  iillcin  der  unpe- 
lump  leben  der  heil.  Eltsnb.  dfrrmstarf- 
ier  hs.  147.  b.  mit  näiden  bejagete  er 
sich,  von  dorf  ze  dorfe  truoc  er  die 
UeL  eftroii.  1281.  er  wirfet  dne  dII- 
dcn  dfin  niide  ir  des  magnes 

tchin  vaieruns.  1474.  s6  wirt  diu 
n^Ide  dos  inein,  da/,  si  sich  dicke  nmh o 
drael  das.  147!).  als  mnn  si  dtirclisiti- 
chet  mit  einer  uäldeu  herlekeit  pass.  K. 
641>%1.  rdit  als  der  dB  nllden  beug* 
kcod  in  deo  agftciB  md  an  der  Bäl- 
den da  aader  ndlde  hanged  and  abA 
mag-  m^n  vier  oAIden  wol  henp-?en  aa 
den  agstein.  die  wfl  nft  du  <  r  si  «  uälde 
hanged  an  dem  agstein,  su  hübend  die 
aBdcm  alle  an  ir  haBgeBde,  QBd  wanae 
dB  erate  sich  schddcd  v ob  dem  agaldn^ 
$6  scheidend  sich  die  andern  alle  TOB 
ir,  eine  in  der  kloster-Altenherger  hs. 
(ietischr  r. ,  ^37')  hl.  n**^  auijpfuhrte 
UeUe  von  meister  Eckhart.  vgL  Frisch 
2>  5.4S.  Seken  1108  md  1129.  DkiL 

1,  449.  die  hettea  YoniAn  knöpfe  nad 
Bolden  dar  in  gesteckel  Xiffn^j^  Im  te- 
»eh.  03  4  35. 

uadclbein.  uAffcnrol  {nadelölurj 
MS.  1y  152.  b.j,  nadelrunze,  nadeU 
steiu  s.  da»  Mmeiie  «orl. 

DAdelnadieta^'.  hii  emf  die  teiUe 
medel  am  kleide  entblössl;  aacft  Gr, 

2,  572  heim  Stricker  rnrkommrnd. 
na'hcnalde  swf.   nähnadel.  nehen- 

nolde  vel  slivrnolde ,  acus  rar.  vrat. 
8cliclteliiadele  stsicf.    eine  nadel^ 

U. 


die  die  schei/elhaare  aus  einander 
hält,  discrimen  scheitelnadel  voc.  o.  1 4, 
9.  Cdiacrimen/diserimiaale,  disoeraea- 
dif  aea  divideadis  aale  iiroalem  mall»» 
5    nun  capillis  idooemn  Du  Cange.") 

«steclionaMc  <strf.  Stecknadel,  ateck- 
iiüliie  j>j)i»l«^r  roc   trat.  1 422. 
NAME,  «AM  swm.    egl.  Lachm.  m  Iw.  11. 
goA,  namdswn.,  oM.  aamomem.  G^aijf 

10  2,  1079.  m  gr.  oM»|Mt  ihmI  Int  Bo- 
rnen, ickmerUeh  mit  ieh  nime  in  diree~ 
fem  znsnmmenhnnrie.  1 .  der  name. 
diu  lier  wilde  iiiide  znm,  ob  iepelichem 
sin  nam  Erec  8012.     sin  name  treit 

15  noch  der  dren  krdne  /w.  9.  s!n  name 
lebt  iemer  dos.  9.  wie  ist  des  name 
dm.  220.  dl)  im  mfn  name  wart  er- 
kjnil  das.  '211.  mins  rehten  namen  wi! 
i{  Ii  mich  iemer  schämen  das.  2ö4.  sage 

20  mir  sineu  namen  das.  85.  271.  273. 
dö  begund'  er  suo^e  doenen,  da:^  ma- 
neger dk  staoBt  ande  sa^  der  ata  sel- 
bes namen  verga|(  Tritt,  3590.  dea 
ilte  man  dd  touren  und  gab  im  den  na- 

>.■}  men  Gunther  Nifi.  Z  108  r>  ^  ir  mugt 
wol  sin  gehei/i'n  hi  namen  Amelrfch  rf<M. 
237,  7  ^  suittiet  licii  und  bi  namen  hiej 
der  eiae  Lodwig  Uidm.  72,  11.  oer^JL 
benamea.  ir  nam  ist  knnt,  si  sdbeist 

30  aber  wilde  WtUih.  81,  34.  stn  name, 
derst  vor  g-nle  erkant  dffs.  1  r,.  7.  wip, 
d«^st  ein  name,  der  si  aile  kidMiet  das. 
49,  IL  cgi.  das.  82,  35  und  48,  38. 
tuo  da;  dtaem  Bsmea  se  lobe  äat,  3, 

35  17.  wtties  naaie  aad  wtbes  Iip  diesint 
bdde  vil  gehiure  das.  49,  5.  geaAde 
nnd  ungeni^de.  dise  zwAne  namen  hAt 
min  frowe  beide  das.  63 ,  36.  wirt 
unde  heim  sint  zwene  unschameliche  na- 

40  nea  döt,  31  >  26.  s6  eawaere  ir  aamo 
aad  ir  gescbibt  §6  manegem  edda  ber^ 
cea  aiht  ze  seiden  noch  ze  üdia  ka- 
men Trist.  215.  ich  wil  in  sagen  mit 
namen  di  slete.  die  er  gewan  Ludw. 

45  kreuzf.  157.  des  namen  Lodewig  ist 
er  gewesl  der  virde  Ludm,  1»  12. 
dio  selb  Liadmag  aimt  irdea  nameaA, 
nimmt  ihn  für  sichy  sdrcA.  jakrh.  42,  7. 
dft  nimt  der  fln^  sinen  namen  das.  45, 

50  34.  und  gewan  er  den  namen  dar 
näch  das.  56,  38.  man  sibt  sich  vil 
der  Uute  schämen  ir  dren  unde  ir  besten 

20 
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nflmen,  der  Schneider  mll  nicht  Schnei- 
der heissen  etc.  J-Viti.  53,  11.  swenne 
hirlen  (sich  schämen^  ir  amtes  aaoieo, 

ii  dl  lebent,  dibt  kiesel  lAren  Jf5. 
%f  247.  t.   6^  ist  lotset  mmen  ine  5 
schände,  wan  lierrenilDde  vrnuwen  name 
Vrid.  5.1.   1.1.  '2.  stand  ^  bcijrijf, 

trürde,  treuen,  hesrhaffenheit.  der  lip. 
dem  nieman  reht«  tuur,  der  kuml  vuti 
stnem  namen  der  von,  unde  wirt  der  10 
nen  ein  lialber  neo»  nnd  doeh  mit  g^n- 
tm  Ube  Tri$i.  5707.  der  ritters  na- 
mfn  gewan  /ir.  62.  das.  117.  dt 
Siffit  rillers  namen  jrrwnn  AVA  Lm.  .32, 
4.  der  bj  unsern  zUen  ritters  iiumen  ie  15 
gewtn  Alph.  140,  2.  hil  dirre  man 
ritten  namen  Bree  5474.  swer  dA  bite 
ritters  nemen,  die  sanderte  man  dan 
Rother  M.  1331.  häl  er  iuch  more  in 
ritters  numen  hc.  12.3.  <if>r  ktineg^es  20 
n»me  ist  in  bfnonn-n  \S  ai(h.  11,  .11. 
der  kuiiec  behielte  kiineges  namen  das. 
106,  31.  da;  ich  mich  rilterltebes  na- 
men ntbt  dorfte  scbamen  Tritt,  4407. 
unde  schuof  er  ir  gemarh  nIsA,  als  e;^  25 
ir  nnmcn  wo?  ^ezam  r/r/s.  Ifl.'^l.  sA 
muo;  ich  jenier  unwert  und  swiuhes  rui- 
meo  siudas.  1481.  ir  enmohlei  üt' der 
erden  Yon  wibe  nfanmer  werden  66  bAhes 
namen  ab  von  ir  da».  16t 7.  wa;  ob  30 
si*}  Übte  tnot  dmrdl  iuwern  namen  den 
bdben  und  iower  michcl  guol  AVA.  7. 
175,  4*.  des  nnmcii  ir  vil  wol  jjelicli, 
ton  ihrem  stände^  Gregor.  7  29.  ir 
maifetnomitcher  name  BttrL  65, 33.  ich  35 
bin  der  ermiste  man,  der  manne«  na- 
men ie  »trewan  g.  Gerh.  3834.  nieman 
Dip'prtrJi  tnr>tp  hr'-^t:m,  Hrr  recken  na- 
men hatte  liolh.  Iö!J7.  auffallend,  und 
kaum  tu  entschuldigen ,  ist  die  tesart  40 

MB.  Lm.  1607,  4  Inwer  starke; 
eilen  w«n  im  den  namen  habe  beno- 
men,  mo  aJVs  andern  hts.  da^  leben 
hohen.  .1.   persnn ,   liüiifuj  «m- 

schreibenrf  'jehraurht ,  wie  lip,  mit 
dem  unterschied  ,  dass  lip  die  person  45 
ali  inäimduumy  name  iNete^«  als  eine 
b^immte  »teUung  einnehmend  ^  eine 
heUimmte  eigensdutft  tr(i;fen(l  bezeich- 
net, da/,  er  bnki'rte  dosscilicii  tandes  50 
ht'rrcn  rinmeii ,  den  landes/ierrn ,  den 
edelu  herren  iobcsamen  Barl.  187,  23. 
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dtn  küneclicher  name,  du  der  du  kö- 
nig  bisf ,  da%.  189,  33.  dai^  ffexjfmi' 
inwerm  uamen  wol  /r.  15.  swie  hoch 
an  guote  wirl  dtn  nanie,  dir  volgel  stn 
niht  Winth,  3,  9.  vil  smiee  mfieje  sin 
dtn  name  MS.  2,  24.  b.  tergiU  die  enk 
Strophe  des  liede^.  sin  vil  nrmpr  name 
lei>eb.  762,  tu.  aller  niennisken  name 
muo^  chnievallea  dare  VVernh.  Maria. 
fundgr.2f  156,  36.  darumb  niht  schilt, 
und  stn  walten  f  otes  nam  Andbea» 
44,  93,  t>gL  Wackernagel  in  der  MÜ- 
sehr,  fi,  '2!^0.  ö  (in  irrO  well  eher  vro- 
wen  name  ( so  wird  eine  heilige  in  der 
legende  angeredet)  mgst.  68,  26.  be- 
sonders werden  so  gebraucht  mano» 
name  fmd  wibes  name,  wumai  in  mit' 
teldeutschen  quellen  ;  mit  letUerem  wird 
iuweilen  das  adj.  oder  der  artikel  m 
fem.  oder  neutr.  (^slf  h  hn  Pass.  und  im 
leben  der  täter^  cerbmiden.  Amazone? 
hei4{enl  die  wip,  uiide  sierent  ir  Up  nkh 
dermannes  namen  site Herb.  t432€. 
mannes  name  mno^  hüben  mit  maami 
dos.  14359.  von  wlhen  manec  mannes- 
name  an  dem  iage  tot  lac  das. 
it,  isi  ein  gro;  dinc  mannis  name  Alhis 
D.  28,  vgL  die  anm.  werden  si  Über- 
shiget,  ei  sl  mannesname  oder  Wlbo^ 
name  mühik  ttadtr.  31 ,  15.  i;  sl 
mannisname  adir  wibisname  Aiti  91, 
19  i(.  so  häufig,  ein  iegeifch  mansnsTi 
Pass.  11,  94.  wand  e;  niht  was  m 
mannesnam  Pcuts.  h.  307 ,  40.  tut  «i^ 
hgen  bitbbtn  di  mannetnamen  aDealian 
JeroBeh.  Pf.  151.  d.  mansnamea  die 
nv  J<1r  alt  sind  Gr.  W.  1,  202.  deo 
man  ist  nn<iert.ui  du 5  >vip.  nu  stht, 
>vn7,  krcttü  mac  si  hän,  diu  mannes  08' 
nien  ist  undertän  Bari  258,  4.  dö 
flinden  si  niht  wan  wIbes  nanet 
Herb.  1576.  da^  mir  dnrcb  eines  wi- 
bes namen  mannes  herze  ist  en(f  das. 
1117H.  wa/,  sdl  irh  :ume  (fem.')  wi- 
bes name  das.  \\u>^{\.  \> ihesnamcn 
ben  niil  wiben  das.  14361.  PenteMie« 
nnd  ander  roanic  wibesoame  14833. 
dnrcb  eines  wibei  namen  da*.  15423. 
sich,  sprach  er  (drst/ns  am  kremvt 
Maria'),  wibsnam,  er  st  dtn  sun  Pa». 
71.  !<i).   irh  armes  (^nnm  rtfttr^  sfibi- 

nam  das.  76,  20.    uude  si  ülräUe  M 
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irlbM  nam  dn<t.  377,  :\.  er  hcte  ein 
reine  (unflect.^  wibesnant  iVurleg.  20, 
5S.  r^/.  L<ys.  pr^d.  41,  38.  99,  40. 

wart  nie  keiac  wibis  oameo,  di  als 
m  1Mb  geMte  doi.  101,  15.  dm  wl-  6 
besMM  Caee.  phtr.')  lehen  der  tiäler^ 
Lpiger  As.  18.    mit   nlIrrhHiide  wibes- 
nain  vrolde  er  unbekunilii  rf  sin  Pans.  K. 
II,  4.    dn^  bbnde  wibe^iiium  das.  62, 
48.   von  manigerhaude  wibesoam  da».  10 
15,  87.   er  wolde  in  sacken  za  den 
wOicsaanea  da»,  245,  29.  wa;  noble 
dir  ein  arm  kranc  wtbis  name  Ludw, 
1.    von  zw»*)!  wihis  nnmen,  rti  eine 
blint ,   (Ii  Hiidre  luin  das.  67,  21.  !•* 
f^.  s/a/.  <i.  t/.  ord.  wrtbck.  s.  9.  si 
lil»  ■1s6  venlenet  sieb,  d»;  niemas  vflr 
cn  wtbesiiaai  si  grüßte  Hatk»  dtukmd- 
ler  bi.B.   ein  jiMget  wibes  naiM  Diu/. 
1 ,  3.'^.         ^anit  Midk  auf  sacken  10 
ubertragen,    dar   öfe  was  des  fi\%ors 
name  {jia$  feuer}  holz  hie;^  ligu  ido(^ 
fan.  230,  10.   b^chswebendes  via;- 
^naBC=vli^)  FrlKL.\,  8,  2.  tigL 
ilt  dia  suno,  diu  hiate  .^i  brin  und  ouch  25 
der  namp.  <l»>r  bci/,ol  tac  Par'^.  I7.J,  3. 
—  htsondcrs  werden  die  drei  perso- 
»e»  der  yottheit  durch  name  be%e*ch- 
•e<  (tgl.  beaemde,  genende},  gol  mA% 
%  se  rehte  acheidea  doreh  die  sine  ns-  30 
■en  dri  WaWu  16,  32ii  dur  diner  na- 
nieü  ^re  !<«  dich  erbnrmpn,  Krii-t,  das. 
78,   18.    mit  anspielung  hierauf: 
?ienc  . . .  der  küner  Philippes  schune.  dÄ 
gienc  eins  keisers  bmoder  und  eins  kei«  35 
Mis  Ual  in  eiacr  wAt,  swie  doch  die 
BHMO  dritte  fliai  da*  19,  9.    der  va- 
ler  and  der  sun  und  dor  boiliiye  eeist, 
die  dri  namrn  Leys.  pred.         l(>.  15. 
vir  ü^elouben,   da^  di   nanieii  dri   ein  40 
w&riu  golbeit  si  Diemer  330,  1.  na 
lilet  Bur  darch  die  aaoiea  dri  Aam^  im  • 
Ine^  555,  18.   di  namea  drt  Mari 
112.  a  und  tgl.  die  anm.  A.beson- 
flere  anwendunr/en   des   worfra.     die  4.5 
faailgeii  tAt»'n  sur  vtl  zeichen  in  dem  tian) 
Christi  »urch.  jalirh.  48,  20.  in  ir  ua- 
ften,  für  sie  y  WR  ÜarehBiüen,  MS.  1, 
32.  b.  34«  a.    6  er  den  tdt  in  sllneaie 
Urnen  kif,  tan  miaiaetitillen,  Iv.  '2n7.  50 
in  dem  namen,        fttenff  ,   'imh  147  0, 
^  Cr.  3,  145.    wir  b^n  verbprocUeu 


die  mftnfp  vnn  Solotern  und  von  Zo- 
viiiirt'ii  IUI«!  mit  niimen.  ganz  besonders 
{  ursprungUth  gebrauclUj  mdem  uameti 
specieil  hervorgehoben  wurden?  doch 
eer^  bcaaaco).  alle  die  nüBse,  die 
Af  r.urcher  gebreche  gesligea  werden 
w/rrÄ.  richtebr.  46.  eine^  da;  be- 
schaeh  mit  namen ,  da;  man  .  .  .  I.s. 
3,  403,  147.  tgl.  Schert  1109  fg.  — 
und  \%'il  dar  zuo  den  uamen  hAn,  er  hab' 
c4  all;  an  gols  slal  geUa  Ufie*  JfiNi.387. 
narren,  die  nüt  dann  mit  ddrheil  nnib- 
gdn,  wellen  doch  nibt  den  nanoi  hin 
nnrrt'ft'irh.  vorr.  \Q.  er  beruoft  dar- 
uinb  >(»  rnanebeii  iniin ,  und  wil  des- 
selb  keilt  iianieit  bdn  Alurner,  gr.  hUk. 
narr  1741.  es  gnckt  (lr«>6l  geoche- 
ry)  nod  loche!  allersanen  nnd  wellens 
dennoch  hän  kein  nainen  Ihmner,  gemekm, 
g.  4,  r;/l  rnmmentar  ».  narretfsrh.  zu 
vorr.i  l.  dieser  gebrauch  dt  ^irorles: 
etwas  ton  uch  aussagen  u.  bekauplen^ 
oder:  efmif  mcht  m  sieh  hommem 
hiMeOf  kaiüpfi  am  ara»  4  am. 

ioanie  saM».  Gr.  2,  707.  tpUmame^ 
he'tnnme  in  hhdrm  sinne,  sfn  rehler 
nniiie  wii.s  l<i»aliii,  >ia  ioame  was  Ka— 
nelengres  Trisi.  321. 

bionmesiMM.  sawidiiie,  beäunaa,  mar- 
schalc  WS«  brodir  Friderich,  der  von 
Hüldinstele  den  htnaaMn  hete  Jera»eh. 

Pf.  B7.  d. 

oiiltiiaiue  swm.  ^r.  2, 637.  liebko- 
sender beiname.  da^  du  si  bie;e 
'^ehinl  dln* :  mil  den  tinren  myiaanien 
würen  si  von  Katnes  hingen  geseieden 
Genes,  fundgr'  %  '^^^  31. 

mitcnainc  swm.  führt  Ziemamm  ab 
'cognomen    auf  ohne  hefcif. 

uacliuamc  sum.  beiuame.  Mu\i- 
nuanos,  der  no  niehnaneo  hie;  Hercules 
8«reh.  joM,  42,  30. 

siindcrnaHBe  »um.  ine  mao  niht 
peben  siindernnmen  ir  >»>[)ise,  hann  nicht 
jede  einzeln  tnU  namen  nennes^^  W* 
Wk.  44b,  3. 

Übername  beimaate.  sünde. 

din  vU  ahemameo  hlt  BotHl  392» 

iiiinaiiiescpm.  vcriiuname  SMau  ayl. 
Hall  aus  11)08  »i.  1947. 

uiKiernamc ^trm.  hptnamp.fithrt Ziem, 
msft  aus  Ofto  Ummermyemis  s.  211. 

20* 
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rorname  nM«.  wrgängerim  mi9, 
tgl  Schmeller  2,  691. 

Grandel namc  Stern,    name,  der  zur 

strafe   gn/ehen  wird  in  beiden 

wirt  ein  waudelname  unwip  darüf  ge~  5 
stellet  FW.  151,  19.  möhle  ich  diu  ba^ 
der  spräche,  da^  ich  rüege  ir  brdcbe? 
ir  wandelname,  ir  waac,  irwd,  ob  dai^ 
vor  mir  krücbe,  doch  siingt  ich  gaoler 
wibe  lop  das.  159,  1  1.  10 

ZllOiiaiiif*  beiname.  üfftiomeo 

zcunamen  Dtefenb.  gl.  16.  mit  Zuna- 
men Auguslus  Pass.  162,  55.  ein  to- 
name  im  ouch  wart»  dai^  man  in  nante 
Wälmül  JerotdL  Pf.  71,  c.  Dywan  der  t5 
Bartin  houbitman,  dem  ein  znname  clthte 
an,  d!"7  mnn  in  hi?,  Clekinc  n.uh  dem 
voler  sine  das.  94.  a.  brudir  üerhart, 
mit  ziinaraeo  Ki^de  das.  171.  c. 

znonamenpo*  einen  beiiMmm  ge^  90 
hen,  Yloaialaw,  der  Loket  was  sage- 
namet  Jerosch.  Pf.  135.  a. 

namelos  adj.        1.  namenlos,  sus 
gprarh  der  nBmel<'>se  dü  Iw.  2ü3.  1. 
wesenlos ,  dem  gar  keine  bezeichnung  25 
sd^oaMnl.   man  wil  da;  namddse  le- 
ben dem  gehörten  aaaien  geben  TrisL 
18039.    quod  aeqneboaom  neque  ma- 
lun»  est,   neque  justnm  ueqne  injnstum : 
diu  namelüs  »wA,  liu  newclf  r  sint  cuot  30 
noh    übel,    reht    noh    unreht    leseb.  ' 
136,  4. 

bcnamea  ade.      1.  redit  eigemi- 

Uch,  genau  so  wie  es  gesagt  ist.  im 
vollen  sinne  des  worles.    rtjl.  Gr.   3,  35 
150.    eine  betkenriiiKj  ist  es  eigentlich 
nie,  obwohl  es  zuweilen  ganz  ähnlich 
gehraeeht  a»  werden  teheini  Cs* 
Ml  BarL,  WigtU.  und  Pass*  K,%  eergl 
Ben,  tu  Iw.  154.    dö  seit  man  in  da;  40 
benamen,  da^  Jösep  heime  waere  Hahn 
ged.  115,  5S.    dune  holest  diz  ß-ospro- 
cben,  du  wahrst  benamen  zebrochen  Iw. 
14.    da;  er  nie  debeinen  eit  swuor, 
wan  des  er  l>enamen  volvnor  das,  42.  45 
ir  sIt  benamen  wol  ^emuot  das.  52.  er 
ist  benamen  hinne   daa.  56.     der  wei^ 
wol,  da5  i<  hs  Ix-namen  mhnrc  das,  18. 
ode  ich  bin  benumtMi  verlorn  das.  83 
u.  ö.    es  ist  ein  Ueblingsworl  Hart-  50 
aimmf.   dl  soi  da;  järzU  enden:  so 
kuDt  beaamea  oder  ^  Iw,  114*  e;  bit 


beaaaieQ  Erec  getftn  Eree  2450.  ir  nfle- 
;el  mir  beaamea  sagea,  wa;  ich  inek 
dfl  bArte  Vhgen  das.   3040.    tf  wel- 

hem  sinem  In'ise  si  in  benamen  funden, 
dn^   enweslens  zuo   den  standen  das. 
7800.    wir  flnden  in  ze  Karidöl  ode 
benamen  sa  Tintajöl  das,  7806.  got 
halde  inch  aUe,  benamn  den  kttnec  nad 
des  wip  Porz.  148,  1.   er  eobdt  in 
beiden  samt  dienest  s!n.  darzuo  benamn 
der  swester  min  das.  276,  24.  benamen 
ich  hie^e  brennen  dich,   bete  ich 
verlobet  nihl  Barl.  11,  28.    sd  wei; 
ich  in  aisd  gemaol,  da;  er  e;  beaanaa 
tuot  das.  1 5 ,  20.    geboten  bete  der 
beiden  »Den  den  sinen  da^,  benamen. 
hi   ir  übe,   da;    Wigal.  7482.  ich 
wil  benamen  binnen  varn  das.  1*294- 
bete  er;  von  ieman  ö   vernomn,  er 
wmre  benamen  drftf  aiht  komen  das, 
1548.   jd,  benamea,  du  wirst  sto  aal 
£las.  4787.  nu  saget  mir  benamen  durch 
got  Mai  1 47  ,  1 .    des  ff^t  iu  benamen 
nöt  das.  167,  39.    er  ist  binamen  der 
wisen  spot  Pass.  fi.  73,  83.    e;  mu^ 
binamen  alsA  wesen  als  ich  bAn  gespro* 
eben  das.  81 ,  88.  binamen,  dir  wirt 
noch  ein  kint  das.  93,  43.  niemao  aal 
einen  andern  nigen  binamen  umbe  sine 
Sünde  in  der  bicht  Leys.  pred.  34,  3. 
sint  ich  iuch  h&n  gevaogen,  beuamea  ir 
mde;et  baagen  Dieir,  3814.      %  asä 
namen^  wie  bl  namen.   er  heilet  Hey- 
.«es  penamea  Genes,  fundgr.  2,  88,  32. 
hei^  in  benamen  Wis  -  snel  Leiß.  pred. 
26,  24.    (Ii  brudere  da^  vornämen ,  di 
wdrin  dai(  benamen:    Conrit  und  AI- 
breht  Jerosch.  Pf,  137.  c   oder  ge- 
üdren  micft  «itese  beispieie  aw  «r,  1? 

vürnaaien  ath.  gewöMUeker  aber 
ist  die  fntorfffinische  form  vürna- 
mens  (irte  vorlags,  widerbachs),  die 
terkürU  wird  in  vürnames,  vär- 
naros;  selh^  vernemes,  Torna- 
mens kommi  aar,  f^l  Ben,  amm,  am 
iw.  5369.  Gr,  3,  91.  105  ti.  fiadUr. 
773.  ahd.  förnnmenes,  ftirnomes,  rer^ 
Gr.  3,  90.  /(7»  stelle  dns  wort  hifh^'r 
und  nicht  zu  ich  inm  Iwie  War  kern, 
im  glossar  ccviu  vermuthet)^  weil  mir 
die  anahgie  tton  beaaaiett  wsd  mit  Da- 
men fÜrBenedse*s  erldämng  mu  spre- 
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ekm  schemt,  tu  beachten  ist  aller" 
dmgf,  äoMi  Notker  m  üceentmtren 
tekmmi  fure  noaes.  —  pmiMit,  o»- 

Mino,   gam  und  gar,  im  tollen  sinne 
des  Wortes:    ebenfalls    keine  hetheu-  5 
rung.     iiu  koi»  ihk  h  Thoriinn  7.uu  inte 
do  und  sprach;   da^   er   der  ^escbiht 
(dooble  fOriianeo  oihly  bei  Scher*  1110. 
tlri^  Pruten  davor  was  voraBnencs  te 
cigeii  kckr.  Diemer  156,  12.  der  i£le  iO 
Bemahtu  vörnamens  nihi   irfi^caden  das. 
193,  13.    diu  rede  nemiu  vornampfts 
■iht  sin  das.  14  If  8.    dune  suU  >ur 
■MneiM  iiiht  tuoii  da».  309 ,  13  Cm 
eOem  diuem  »teilen   hat  die  Pfäl-  15 
»er  k».  vememii,  veroeineg}.  dochn 
mohten  si  im  kein  (*re  viirnamens  an  ffe- 
wiunen,  was  man  wtrkUch  ere  nennen 
kann .   Iw.  20 ü.    der  dclieioer  soliden 
wart  ge\%-ert  and  ir  oocli  fdriianei  niht  20 
copcrl  büehL  2,  128.    er  «nwfii  des 
vflmaineos  niht  das.  2,  606.    An  ge- 
rfienlc  nicman  nihi  rürnamens  mac  ge- 
lebeu  iceUch.  gast  1  1 3.  h.     steh  cn- 
dorft  gegen  Charles  her  nieinati  jlü  kei-  -i^-i 
oer  wer  ftirafunens  oiht  erbieleo  Karl 
ll.b.   and  enfdrhte  dir  fdrnemens  niht 
lofH.  2217.   stoes  Itbes  ende  w:t>r  dd 
vQmams  niht  gewesen,  wnn  Ha^  er  doch 
nihl  solde  leben  Wigal.  2298.  ich  \äifi  30 
der  vart  fürnamens  nihl  frauend.  370, 
32.    ich  nim  e;  von  ir  füruamens  nihl 
4a»»  230,  27.   flilirnemens  ein  nihtm^r 
geschiht  das.  170,  18.    ri  sprach,  ir 
sult  vi!  balde  gün,  fürnames  hie  oiht  35 
lan^T'T  st.tri  f/?fs    U4 ,    fi.  16.  betOn~ 
der»  iiaujiij  iti  Ludtc.  krt'iizf.,  verna- 
tucs ,    vernaols ;    vuriiameä ,  voinams. 
Protlü  die  enwaldeo  in  veniames  niht 
ctnen  menschen  sto  {ßtee.  c.  tn/l}  dos.  90.  40 
der  kdnec  sprach :  vornames  stn  frinnt 
ich  sTfM/lichen  bin         7T10.    wir  en- 
fljeh(  11   \  ernames  von    j^lrih'   nihl  das. 
158:^.     der  uns   vernunics  iiihl  culul 
4as.  1630.   des  vomames  vil  geschiht  45 
doM*  2443.  er  wsere  veraames  ein  man- 
licb  man  das.  2815.  si  sprachen  \or- 
names        erih;U  <ler  Diirriiic  des  libes 
niht    das,  34M I .      vfrtinnu's  ,  sprach 
der  werde,    im  si  der  lip  nie  so  trül,  50 
er  muo;  wägeo  die  hüt  das.  3591.  si 
habea^  vemanes  wol  getAn  dat.  4044w 


veroams,  uns  crigel  helfe  zmo  das.  4141. 
vornames  des  bedorflen  sie  da»,  5186. 
vernams  des  niuo^  ich  loben  sie  dos. 

6552. — ir  schult  fürnamens  lÄ?^en  nihl 
Lnhengr.  36.  ich  belibe  fürnams  niht 
hie  das.  93  man  sol  si^  fürnams  tiilit 
verswigeo  das.  160.  unde  sul  ouch 
llir  namens  kein  hohe  eintehten  (ein- 
mIpi)  hine  geben  assgtbwg.  »tdlr.  35. 
—  es  verdient  bemerkt  zu  werden, 
dass  das  wort  nherfrietjend  tn  negati- 
ver rtm%tnirtioH  ti&vkant. 

naiitliai'l  adj.  namentlich  bestimmt 
{noch  jetU  namhaft  maehen^,  5enBAm#, 
bekamt,  er  was  verre  namhaft  Post.  K. 
52,  25.  er  was  gar  «n  namharii  r 
valier  übt  e  üIIi-s  hint.  wnn  cot  tel  durch 
in  maniir*T  iiaiil  /cirlMü.  Srherz  1110. 
DU  ist  dm  st«i(  gar  mxn\ini\utrch.jahrb. 
45,  30. 

nnmhanec  a^,  da»»e^,  di  w6gi- 

slci)  und  di  mirnluftigislen  io  dem  here 
uudfT  i\vm  ffr:(-(f;fri  >  f)!I.i  /  ?.'^/ff .  •42,  18. 

ii.iiij  cI  I  clirii.  m-ni  r  l  leiten  (/r/r.  1. 
tin  eujenlUclien  si/iiw  des  Warles,  aua- 
drUekUek»  er  wolde  oemcliche  künig 
hie  beitben  Veld.  Eneit  11803.  ai  ist 
min  swester  nemellche  und  i>(  niht  min 
friuMdlii  Fhtre  S.  4054.  daj  si  ir  nn- 
melichen  tir  i  h't'  wider  da;  ander  teil 
Iw.  132.  ^-iiH"  Wolde  si  nemellcheu 
(^schlechterdings')  nimmer  mere  gesehen 
da».  80.  er  wU  im  nAmelichen  wider 
gewinnen  >iti  wip  das.  178.  nu  ist 
mir  nemelicbe  C"''*  Wahrheit  zu  ge- 
stehen) der  kouf  ein  Itil  zv  rtclip  g. 
Gerh.  '2l!)3.  er  wolle  nemellchcii  e 
lebende  werden  begraben  Lam.  6476. 
diz  saget  er  nemellchen  den  boten  und 
bat  in  sonwen  dos.  8798.  si  wmren 
nemelicbe  4  se  tOde  dicke  erslagen, 
wan  ir  wiiofen  nnd  ir  c1o?en  das.  7636. 
dn  hisrh  he  siueii  kamermcistir  unde 
hu  unde  gebut  im  nemelkh  da^  her 
gelde  unde  beaale  Zudia.  51,  12.  sO 
müe^t  ir  nemellchen  jehen,  dai;  hie  frea- 
den  nihl  ist  warnung  3400.  ouch  ne- 
melicbe under.'^i'heil  au  den  tagen  was 
vorseit  den  beiden  vur^resprot  heu  Je- 
rosch.  Pf.  29.  b.  zuo  den  abgoteu  si 
der  tiofd  nemellchea  ino  twuiafundgr. 
i,  106,  2.       ist  OQch  oemdlcheQ  be* 
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redet  da;,  bei  HaUous  1413.  ddniite 
wir  dann  ir  gewissen  und  eide  nembli- 
rhcii  beladen  ffirudn.     ich  bins  iiern«*- 
lich  konien  \uii  l'aris  oalfrapil,  im  le- 
seb,  1015,   25.  —  vor  dem  küiit-ge  5 
NabuehodoBosor  wirst  do  nämeltch  Die- 
mer 167,  5.        2.    namentlich  t  mü 
numenUicher  hervorhehung ,  vonuij$~ 
weise,    ein   l)ri("f .   d;i   dicsflbt  ti  leben 
und  die  selbe  .siinuiia  gdU    ncnurlich  I0 
inoe  geschriben    w<\rcu,    bei  Haitaus 
1413.    dt;  volc  spottdichea  rief  nnde 
nemeilch  die  kindere  Pau.  K,  175,  91. 
dirre  luur  wat$  gremelich  (dem  lourere 
nemeUch)  un<l  den  Pröi^in  scbemelich  Je-  \$ 
ro$ch.  Pf.  Hü.  b.     dir    sinl  naidicben 
unsers  herrcn  friweut  fundgr.  1,  7i),  4. 
ir  soll  vemeneiiy  w«;  wir  liiule  nime- 
Udieo  an  disem  tage  begto  da».  84, 
10.  und  Dämlich  die  von  Zofingen  wä-  20 
ren  ouch  an  der  11  öl  Halbsuier,  im  Ir 
seb.  931,  8.    mil   der  miselsiible  >virt 
iedocb  uäcb  der  heiligen  scbrille  oam- 
liche  gemercbc^  dhi  mfanevarwl  dero, 
die  der  sint  in  der  unreiiten  ^looba  le-  25 
teb.  303,  1.    e;;  sint  drt  scliulde  ni- 
melidif'n,  die  wir  uns  bitten  vei^eben 
aUd.  bl.  '2,  34,  unten. 

ncmelieli,  nauiclich  atij.  1. 
namentlich  bestimmt,  gelobet  ein  man  30 
deme  andern  se  geldene  Af  einen  ne- 
mcUcben  tag  kulmrr  stadlr.  J,  r23 
m^rmah  i^tgl.  die  lesarteti ).  ebenso 
du*.  4,  24.  bl  nemelieher  \rist  das. 
4,  85.  tgl.  vornemelicb  «.  Schmeller  35 
2,  692.  2.  mit  best.  art.  oder  pron. 
der$Me  (der  eben  bestimmte,  genannte')» 
da;  er  ans  da;  ncmelieli  büs  in  unser 
fewalt  bevolen  bdt  Höfer,  urk.  s.  109, 
unten,  w.u»  «Iis»-  lu-nM  U»  he  want  (irdre  40 
diese  wand  mvhf  f/ein'st'ii ).  die  n  ine  wä  re 
iesA  zebant  furbay^  gduuleit  Dmi.  I,  413. 
er  iescb  die  ritter  aUe  dar  in  dirre  na» 
meltchen  schar  das»  1,  433*  3.  be- 
rühmt,  die  iiamelFt-bsten  nnde  fttmemh-  45 

Blen  fff^ilcr.  hri  Srhrrz  IflO, 

voraeiuelich  adj.  iras  iienjelicli  nr. 
1.  geldea  üf  einen  vornemelicben  lag 
Mm.  atadtr,  3,  123  (im  tettj  mdir- 
mals").  ebenso  das,  3,  121  mehrmals.  SO 
an  komen  öf  einen  vornenielidien  dinge- 
tag  das.  3,  126.   w  de»  hss.  wird 


fast  an  jeder  stelle  swisehen  nemethli 

und  vomemeticb  ges^ueankl. 

iiame  swc.  ohd.  nanißn  (Iraff  2, 
1  <'><(;.  benamen  ,  emen  mnui-n  (/ehm. 
ich  wil  micb  anders  namen  tiotk.  Iii. 
Bftcivil  hie^  er;  namen  Lampr.  Met, 
298.  eine  maget,  diu  was  genint 
(:  samt)  Berbte  mit  dem  fuo^e  Ffore 

5.  308.  Flöre  warl  da/;  ander  irenanrt 
(:  samt)  das.  598,  vgl.  dte  mm.  sa 
308.  da;  die  geliche  sinl  geuamt  (:  ge- 
schämt) Par».  116,  11.  din  ist  Isöt 
genamet  (:  erschamel)  Vir.  Tritt.  2353. 
wie  iuw(  r-  dt  lieiner  ist  genamet  Tmt. 
3H>:>.  ir  berren  alle  samet .  idle  mit 
einem  namen  genamet,  .«( Iiiuiit  l  ir  iucb 
der  schänden  uiht  das.  titibT.  ick 
bin  Achilles  genamet  C'  samet,  S0 
%u  lesen  fär  genemet:  snmen)  tni. 
14508.  er  namt  oucb  die  Bist  nAcbiai 
selben  zürch.  jabrh.  4'2 .  7.  d(^  namt 
si  kniscr  .lidiiis  das.  4?,  22.  du  iiam- 
ten  si  dieselben  kiirl'ur^len  das.  51,  22. 
er  namt  da;  'Habspurg'  dd«.  56,  38. 
die  namt  man  ''tempelherren'  das.  69, 

6.  und  iinmten  sich  Engeilender  das. 
91,  7.  ein  burc,  was  freiiamit  Kimil 
Jerosrh.  Pf  1 4?.  b.  dtr  was  Russi- 
g«^n  geiiaml  (.  iusamt)  äaa.  tl7.  c 
da;  du  in  vader  namedes  uode  da 
kind  w^res  i^drum  425,  32.  genamet 
Mart.  158. 

hcnanii'  strr.  benenne,  in  da;  vor 
benamele  lant  Uvl.  chron.  2303.  der 
was  U.  beiiauit  Jerosch.  Pf.  117.  c, 

veriiamc  $w^.  den  namen  darrA 
missbraueh  schänden,  uns  ist  niwia 
der  name  bliben,  und  hAnt  oneb  den 
also  Kelriben ,  also  vcrworlet  und  ver- 
namel ,  da;  si  sieb  ir  namen  achaSKt 
Trist.  12289. 

vcrnaiuel  part.  adj.  namkaft,  fiihrt 
Ziemann  auf,  SteUler  t.  68  ci«ierend. 
vgL  vermeret. 

iieinne  5trr.  goth.  nanmjnn»  daran« 
wird  ifnf  'i'isintflh-fiun  f/^t  n  z»  tu  ix'ni- 
me,  nt  nii'.  imt  assimtUruuy  des  ai  :>u 
u  nenne,  ahä.  nemnjau,  nenujan  Graff 
2,  1082.  fteniiefi.  ich  fiihre  die  bei- 
^ekf  in  denen  sieh  das  m  eiMtea 
hat,  hier  besonders  auf.  richeit»  wip. 
fhunde,  kint  genenenl  (/ür  genemnct?j 
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cuo  den  ti>rtMi  siiit  (über  diese  con- 
i/ntHon  vergL  icb  ntmui)  Barl  41, 
U.  —  ftaenmet:  erlemnet  Mwl  160. 

io\l  ith>  i(i  nemmea  alle  ^ar  Heinzelin 
(ed.  ffeifftrj  797  in  ,1  m.  C     ter<jl.  5 
tf(U.  \ro  A  u.  C  ehmtfnils  so  le- 

seH,  da^  relit  dajj  man  lieiniiKt  vuor- 
wifl  6ajS^  recAi  5,  1.  ir  uaiueu  ich  lu 
■f  rn  wil  SÜD,  2746.  du  nenaeni 
dit  for  BBS,  DQ  stget,  m  hie^eol  sie  10 
BtrL  243,  39.  uuser  lierre  Crist  der 
IrAlegom  genemmet  ist  das.  91.,  .'iO. 
er  nemmet  die  houbcUtünde  sus  das. 
IU'2,  8.  dif  ^^  il  ich  dir  nemmeii  das. 
ibl,  aläü  iiampt  muu  5i  dö  leseb.  15 

838,  30.  der  tnclil,  genempt  da;;  pn- 
rmttt  der  s^Jeo  Waekem,  lUigesek,  «. 
(32,  17.  —  Iribe  ieh  die  zit  verge- 
M  iie  biu ,  sil  ich  von  golrs  ireii^den 
:'Ui  jjeni'iiiel  in  der  ina^^cii ,  man  solle  20 
ttitit  \erwäi^t'ii  Mijller  3,  .YV/.  ?1. 
die  gesetzde,  die  uiaii  ueiiil  ^uutle  basl. 
ruk  YUy  15.  din  gewell  hftt  gcoe- 
mC  uide  gesell  der  eternen  meaegt, 
lüde  genant  ir  eller  Danen  Barl  %  8.  25 
itä  ich  niht  uemeii  wil  noch  kan  das, 
55»,  36.  noch  nemt'  ich  gotos  viciide 
das.  61,  '2.  (ku  golci»  8uii  er  iie- 
nei  sich  das.  73,  U.  die  dise  beiden 
■eneol  gote  da$,  97,  39.  daramb  nemt  30 
MO  hie  diu  adbeo  jctttigrich  nit  MtrcA. 
jakrh.  49,  34.  noeh  bil  er  vU  nameii, 
des  icb  alles  niht  nenien  wil  mysl.  46, 
H».  er  wart  vreiiden  viho  vol ,  da^  er 
iuliaiil  iu  v¥oide  utiiK'ii  (  .s(  lu-int  ii)  Pass.  35 
ii.  L43,  5i.  er  hört  ouch  gut  oüeiit- 
Hfihea  Denoi  J(Bm6.  979,  14. 

beBeme  «m.  («tefniei»  (Vorl.  16 
^womnare\  bmtimmen.   da;  iu  ge- 
ordeot  unde  beeenel  ist  Bm-l.  92,  36.  40 
ttrderbte  formen  f:i/td  h  e  n  e  i  m  e  n  «. 
b  p n  u  m  e  11,  h  e  n  i  e  rn  e  11  (^trie  auch  uei- 
ojcii  endiemlf  leseb.  3,  3üi,  12,-  atfcA 
Verf.  17?),  e^/.  kteb,  121,  10:  be- 
wuieii,  vrkmäUeh  beoimmem,  writm»-  45 
sm»  ftf  ekieD  benumpteo  t»gkubn*rBeki 
1,  22.   er  sal  den  geweren  beniuneo, 
üf  den  er  sich  /iiihet  das.  3,  127.  er 
iA  im  benümeu  udir  bereiten,  wtinnen 
öiü  sy,  do  die  schult  von  kuinnieu  sj  50 
dat.  3,  61.    vgl.  Sehen  120.  FmcA 
2,7.  dock  tmdk  Graff  2,  l  OST  fg.  Die- 


fenb.  g.  wirb.  2.  l'T. ,  m>o  ein  eigener 
Miamm  neiaijaii  aiiytsettt  wird, 

^eneme  «lee.  »eMie.  nieman  kan 
iiii  halbe/,  zil  «renenien  der  werlt  niisl.ole 
gros;,  sie  bis  zur  Hälfte  aufiähien, 
Barl.  1 !  ,  3.  got  gelorst  er  genenen 
niht  das.  1 3.  25. 

beueuiiieji//.  1.  benennutig,  öe- 
itimmie  abgabt,  diaAch  verbdt  nan: 
awer  di  bOwea  wolde,  der  tolde  kei- 
Den  iibcrhanc  machen  wan  einen ,  onde 
macht  ein  heuernde  dran,  wie  lang  er 
sohle  !>in  Clos.  chron.  76.  rffl  Srhm 
1  1  2.  nniNf,  firrsou  der  «joliUeif. 

pei'äuita  benetude  suinerL  13,  61.  mit 
drio  beneoden  ^in  got  BarL  76,  31. 
»it  drin  beneneden  iin  got  itas.279, 39. 
in  drin  bettenden  einen  got  Jf<w^l.5.205. 

nenne  swv.  5.  i  c  h  n  e  m  n  e.  1 . 
nenne,  gehe  pittm  im  tuen  ,  rufe  oder 
nenne  be$  $eint  tu  /Kimrii.  ichii  wei^, 
wie  ich  iu  iu  ucmie  Iic.  il5.  nennet 
mir  ifie  dri  am»  da»,  156.  —  er  waa 
genant  Hartman  dat.  10.  iwer  vater 
was  der  künec  Url6n  geaant  da*.  53. 
159.  dfi  zen  Bürgenden,  so  was  ir 
Innt  ffeinrnl  AVA.  Z.  '2  ,  1  ^.  diu  burc 
Mas  7A'  Suuleu  ireiimit  das.  4,  1'*.  ob 
si  die  stat  erkanden,  dui^  m  s'im  rehte 
nanden  Triii.  3824.  wie  er  aber  go- 
nennet  waere,  da;  kfindet  nna  da^  nuere 
dat-  3 1 8.  der  dA  wiit  waa  genanl  /m. 
165.  —  im  wart  öde  genant  got  und 
her  GAwein  das.  183.  er,  wart  vil 
dicke  von  iu  5<iii  he.sler  vrinrU  In  1  (ii- 
weiu  au  der  bete  genaui  das.  löl.  er 
wart  mir  antoi  nAt  genaal  wan  da^ 
ein  lewe  mit  im  iat  das.  220.  awie 
dicke  wir  beilich  ncnaen,  wolle  wir;  rebl 
erkennen,  s6  ist  e;  doch  ein  einich  worl 
rateruns.  956.  —  si  sint  |fehei/,eii  und 
geuant  SUv.  1490.  der  lihlen  woi  ge- 
heimen ist  und  iemer  ist  abo  genant 
krcij.  bL  t.  e.  wie  fahnden  und  ge- 
nant ir  scbcenin  lobter  warn  da§.  bL 
94.  a.  da;  er  solle  PAHs  geheimen 
werden  und  genant  das.  bl.  117.  a.  — 
swa;  nie  kom  in  sin  ged^fif.  da/  wirt 
vür  wir  üf  iu  ir''nant,  fjeyen  ihn  aus- 
gesagty  Teicha.  157.  2.  ernenne  za 
etwas  j  erkläre  für  ekoatf  mit  präpo^ 
siMonan.   sol  man  den  vür  einen  wt- 
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sen  nennen  Waith-  'i'* .  20.  da;  man 
in  nande  zem  beslea  iume  lande  Erer 
2580.  er  mac  »ich  selben  neuoen  zem 
aller  sdiadluifteileDi  mwn  W,  Wh,  im 
ineh.  429,  11.  da;  er  deo  fibei  taste,  5 
die  Crisl  ze  g^ote  nanden  unde  ab- 
gol  nilit  eikanden  Bari  14,  13.  rgl. 
haimburger  handfesfe  ll'l.  dt»  er  da; 
beste  iu  geriet,  äwaj  man  zu  tilgende 
Müde  Pm»,  K,  18,  15.  da^  was  dem  10 
grimmen  Hageae  gar  aem  tdde  genant 
Ates«  ihm  der  tod,  hiess  ihm  so  ti^ 
trie  sterben,  IS'ib.  Ltu.  1440,  4,  dm 
f/esclirauhten  und  tcenuj  piisserfdfn 
amdruck  an  letUerer  aielle  erklärt  15 
du  reimnoth  des  überarbeiters.  —  dar 
soo  hdrt  i'n  nennen,  das  härte  tdk  vom 
ihmaagen,  man  aolt  inwol  erkennen,  da; 
er  den  pris  über  mänesriu  Innt  bete  alein 
zun  slner  hant  Pan.  21,  29.  man  mac  20 
>vol  jebn  sus  strilen  sie  ,  der  se  b£de 
neunen  wil  ze  zweiu.  si  wAru  doch 
bMe  niht  wan  ein :  mtn  bmodr  nnd  ich 
da^  iai  ^in  Jlp  Pm  740,  27. 

ncnncD  sin.  1.  das  nennen,  dä  25 
man  so!  rüemen  lobes  bluome  mit  <Vrn- 
reichem  nt'iiiieii  Suchentt.  15.  23.  der 
turnet  lert  auch  leut  erkennen  ie  nach 
der  lAt  mit  nennen  rfoi.  30,  244.  -  2. 
der  name,  ruAm,  sein  nennen  ist  30 
brait  SveheHw*  14,  10.  der  pfafle  kan 
*;|n  iirrinfti  nilit  ha?^  srHuren,  seinen  na- 
men  mchi  mehr  r  er  herrlichen^  Frl'iif),  1. 

Il^eiiaut  adj.  pari,  alle  gciiuiide, 
mii  namen  venehene^  geschart  Qd.  L 
atte  getehäpfe^  welchen  name»  iie  mteh 
führen  mögen')  gemachet  hit  stn  eines 
kriiFl  Barl.  2 OH,  39.  6  genant  -fff. 
julirl).  33.  '2^^.  obe  genant,  obffriiaiit 
meran.  aldtr-Ail.  vorgenant  du«.  418.  40 
wStreh,  jahrb,  63,  5.  69,  8. 

^DnntUcli  €tdj.  Mari.  204. 

nngeaniit  adj.  part.  des  bah  ich 
ungenanter  dise  liistory  in  rlise  form 
bracht  Wackern.  Utiyesch.  .  218.  45 
—  die  ungenanten  würmc  mich  pijs^en 
die  naht  sd  da^  ich  an  dem  Hb  vil  gar 
ü^brasi  mich  pei;  die  naht  vU  manec 
gast,  nnd  ouch  vür  wflr  vil  manec  ge- 
stin fraucnd.  340.  <jifti<je  oder  50 
ekelhitfle  Ihierr  f>flefjt  man  in  Oher- 
deuUchland  noch  jetU  nicht  gerne 


beim  rechten  namen  %n  nennen,  son- 
dern bedteni  steh  emes  hgpochori$ti~ 
sehen,  vgL  Schneller  4,  183.  —  etwas 
amderee  i$i  im  den  folgerndem  beiifie- 
lem  gemeimt,  die  ora  mttgen  onch  di- 
elte den  wurm  hän,  den  ö^werfnd  an- 
genanl  anlaster  14,  bei  Pfeiffer,  das 
ri><!  int  aUd.  13,  11,  tro  au^  Trirhln 
huiiugefügt  wird:  „wurm  oder  ungtuMi 
iil  SM«  ertchworeme  geeehmdti,  $ö  «aa 
«Mier  erbUehem  oder  amttittigem  /M 
aUer  feuchUgkeiten  herkommt*  «.  s, ». 
Aly^.  dirt  sa-Ideiihrrre,  man  möht  ftf  eine 
wunden  tr  kiiisrlic  iuni  ß-chiuHien.  dA  du^ 
ungenande  wii-re  bi;  belibe  diu  uibi  vor 
schaden  vrt,  ai  müese  eukelten  wanden 
W,  Wh.  154,  23.  er  hil  das  an* 
gnandt  und  das  kalt  vergifl  gehabt,  bei 
Schmelter  2 ,  697.  ouch  riuwet  mich 
sin  Büe/^cr  wirl  ,  der  an  einer  i?n- 
heilbaren  trunde  kranke  Amforlai, 
den  ungeoande  niht  verbirt  Pan.  240, 
8.  —  ameh  die  eifern  heieeem  '^die  «a- 
gemammtem*. 

wcrt^enant  adj.  part.  als  würdig 
bekannt.  Ludewig  der  wert  genaade 
Lvdw.  kreutf.  1274. 

beneniic  swo.  1 .  nennen  ,  am- 
%eigem,  sü  als  man  bcanade  Nieohei 
wer  dt  quam  Pate.  £,  14,  82.  4iN 
benante  stittre  wirt  dem  Schultheißen  ör. 
w.  31.  von  den  benanten  schulden 
wart  cntprant  ir  muot  Pnss.  K.  43,  60. 

2.  namentlich  besltmmeuj  perheissm^ 
amweieem,  min  hant  sl  se  diensle  dar 
benant  Pars.  24,  24,  tcft  er*ldre  hier- 
mit, dasB  sie  diemem  soff,  wie  er  ge- 
lobet haete,  ersold  f*i  im  Ai  slfrtf"  mit 
Markes  viirsten  machen .  mit  alleu  den 
Sachen,  die  er  im  vor  benante  (ümek 
uamentUeh  wrhiets)  Tritt,  11383.  m 
wirt  dekein  vian^e  Ton  dem  wirt  dort 
beuant;  er  ist  bürge  unde  pfant,  gelt 
nnd  ouch  i:!sel  ^fari*.  im  h^ph.  1 7^1 ,1^. 
sins  guolc.^i.  du/,  hciieuuel  er  durch  ^i- 
ner  sele  willen  her ,  vermacht  er  dem 
ktottery  Lam*.  3847.  9gL  atShOL  ttdtr, 
44, 27.  det,  lant,  da^  in  von  goCe  wasbe» 
nant  Barl  57,  28.  hin  in  da;;  lant,  da^ 
der  sele  wirt  benonl  das.  130,  3(».  so 
wirt  uns  ein  hüs  benanl  das.  15!^  1'. 
der  gewall  ist  in  benanl  das.  20 8,  2% 
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ert)c  wart  mir  hpnnnt .  fiel  mir  s«, 
g.  Gerh.  1138.  der  ziiis ,  der  in  d4 
wart  benant  Trist.  6J74.  du  was  diu 
Mchzit  geJeit,  beoeaBct  «od  besprochen 
Im  335.  was  der  ninM  benant  5 
lu.  16703.  da^  e;  benennet  wäre  de 
^linne  Minne  das..  1(1720.  (l<i/,  «nder 
leben,  dn/j  im  mit  vreii^im  %v;is  beuaiit 
/*«*.  A.  18,  43.  dtt^  du  iiath  wertll- 
cbea  siten  dekeineo  man  beoenoest  mir,  10 

•HHm    VWfPICIl    yWHWIfWl    MIT  IHIWI^ 

«H,  (/a5.  36»  T3.  §0  da/,  man  im  be- 
Mode  die  stete  genzlich  und  ergab  das. 
459  .'>H.  si  fielen,  da7,  «r  ilf  dl  VDn 
ßeün  hujft;  in  benenlf  ( ;  seul«;)  Jerosc/».  15 
/y.  81.  c  Cristus,  uu^ir  herre,  erschein 
od  in  boteschafi  benante  Am.  147.  c 
■t  iai  was  di  f  otca  haot^  dem  alle  aige 
sin  benant  das.  148.c.  —  mit  objects- 
r,r,jHirftf.  der  wart  ein  hrulegom  be-  20 
lirtui  eines  ricüeu  Mirslen  kiiil,  als  hräu- 
Itifam  tugetheili,  Pass.  h.  290,  IG.  u. 
ia  dAUe  an  ir  geberen,  da^  ai  %e  nt- 
ftt  waeren  von  art  dem  marcgriTen 
kam  Par».  im  lesed.  427,  13.  diene  25 
*inl  ZCT  ftii*>lc  niht  benant  >#>  siud  nfrht 
dm  ewigen  verlßrensein  hestimmt,  ^V. 
Wk.  307,  11.  ist  hier  noch  eine  spe- 
tUBtM  ketiehmg  auf  name?  schwer- 

dam  gleich  darauf  hei$$t  et.-  die  30 
leiden  liin  zer  flust  sint  alle  niht  be- 
oennet  f/<?'?    '107,  15. 

benant   ndj.  pari.     (je»(iuut ,  he~ 
rikml.    der  selbe  meister  was  bereit, 
iB  stner  neiaterscliafl  benant  Fau.  K»  35 
473,  51. 

genenne  üae.  was  ich  nenne,  die 
man  mir  ie  ^enande  Jtr.  24.  des  ich 
liie  nilil  jfcnennen  knn  Trist.  5436.  si 
beleii  uuch  nianegeu  recken,  des  ich  40 
geDennen  niene  kan  Piib.Z.  2,  5*.  da; 
tr  von  sOnden  gotea  namen  selten  ie 
l^nande  Bari  254,  11.  den  veintcn 
dein  nicht  übel  sprich,  wie  swael»  .cy 
sind  genennet  Suchentp.  38  ,  4().  dir^  45 
ich  fiie  lihte  in  vier  tageu  uicmer  gur 
^eneuuen  mohle  Berth,  im  leset,  661, 20. 

vernnttt  a^j.  pari,  komber  treit 
mla  Up  die  femanten  ttt»  nabt  nnde 
Uc  MS.  1,  149.  c.  50 

neniifo  adl  nennbar.  ich  bin;^  er- 
tuaaicj  utuuüc,  karc  FrL  leich  l,  10. 


nnf^<"rtoii?>*»<»  adj.  unnennbar,  un- 
geiiciimc  unde  nnerkeiinic  ülfirt.  '2>*'\. 

uiiiiciiiu'lii'li  ad;,  unnennbar,  so  liut 
der  beilige  geist  geceichent  die  a6le  mit 
einer  nnnennellclien  oder  nnervarllclien 
aa;ekat,  di  der  geist  nicht  gesprechcn 
ader  terminircn  mac  myst.  l?."),  .15. 
dise  tinnenneliclie  nnde  dise  unbetermi- 
nireliche  (röste  und  üu^lkeit  das.  125,40. 

geneonede,  genende  stf.  Qstn.? 
Beneeke  hatte  dia  im  dar,  corrigierL) 
ahd.  ganemnida  Graff  2,  1086.  eer^ 
b  e  n  e  ni  d  e.  I .  vorl.  henenntmg.  vo- 
cpbiilnm  trencfinede  .s«wp;  /.  "20,  .■}4.  i. 
persoH  in  der  dreteiniffkeit.  die  dri  ge- 
nende WigaL  2975.  ein  got  und  dri 
genende  MS.  2,  123*  a.  Frl.  10,  19. 
da;  frliclitec  wort  hte^  At#,  da;  br&hte 
dri  genende  Georg  3844.  wir  solen 
niht  verge//rn  wim  sae"en,  wa^  sei  die 
d^^  irenende  Hahn  (jed.  4,  49.  der  na- 
mt'u  hiut  \kij  genierchet  drei,  nicht  miti- 
ner  noch  n^re . . .  sein  ist  dehein  dnrft 
mftre  wan  dise  dri  genenden  rfoi.  5, 
37.  unt  wirt  sdn  alles  volleist  undcr 
den  »Irin  ffenenden  rffls.  7,  71.  erCCAn- 
stm)  liel  iin  im  die  Iniffnde  der  drler 
geuende  das.  7ti.  uui  gol  und  drey 
genende  Suehenw*  35,2. — übertragen. 
ganser  fröiden  tempd  gezirkelt  liftt  sich 
Äf  die  dri  genende  (meit,  wip  und 
vrouwe^  Frl.  ML.  22,  2,  —  sA  m«h- 
ten  wir  genier  geben  den  zins  den  drin 
genennen  Wemh.  Maria  lß3,fuadgr. 
2,  192,  32. 

{pennaBC,  nfnanne  svm.  ahd*  kl* 
namno  Graff  2,  iOSS.  Reichet  sMunen«, 
ft<uurt}<r('!!cr ,  (jenosse.  rngnominalis 
<,Mianne  sumerl  <).  hei  Notker  liÄ 
siiit  kenammen,  deru  nanio  gemeine  nn^ 
de  gelih  ist  d6  was  der  sin  ge- 
nanne  {der  mrA  DiHridi  hieu)  swer- 
aer  kaiserchron.  Diemer  349,  17.  sO 
Cfosamenl  sieh  dannen  zwAn  gelriwe  ge- 
naunen,  du^  i^l  ^pirilus  intellectus  fundgr. 
1,  192,  28.  Diemer  278,  16.  ein  also 
guol  man,  s«)  er  gote  zeiiienie  genannen 
woh}  lam  Diemer  67,  21.  Josna  der 
gotes  genanne  das,  69,  1.  «n  tdre 
ist  sin  irenanne^  er  i$t  einem  Ikoren  dhn^ 
Urb  !^fSH.:i  43«  a.  dA  behuete,  sfie- 
;er  geuauue  CCVtrüt/usj,  uns  vor  Ifins6« 
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79,  6,  Christus  ist  geuaiine  der  Chri- 
sten, iric  fs  W.  Wh.\.  'ia  heissl :  ich 
häa  geluu[)liali(-ii  biu ,  ich  diu 
nanne  bin,  wislieit  ob  ulleu  listen,  du 
bist  Krist,  sd  bin  icb  kristen,  v$L  ge- 
nane.  ao  sin  genanne  bi«^  alsame, 
dem  was  gekorn  derselbe  name  BarL 
60,  31-  din  geuauiic  ist  tut  gelegeu 
Pass.  50,  23.  r^/.  das.  50,  41 .  Pass.  K. 
216,  93.  —  ist  dir  mht  bekuiit  umbe 
4einea  genandeo,  der  ist  tutirdk»  ged, 
98,  28.  tffi  kur  do»  od  am  nn  etU' 
standen,  wie  später  in  iemuii,  iiiemaD  u, 
den  flectierten  formen  drs  itijniiliv'i 

gcnauie  sim».  was  gcnauue.  Kri^l, 
wir  bei/,eii  uäth  dir  krist ;  siiit  du  un- 
ser gnane  bis^  sö  heb  uns  Of»  wir  sta 
erlegen  Reitumar  vom  Zwter  MSR,  2, 
177.  a.  di^  du  gedenkest  des  da;  ich 
ir  geaame  bin  s"^r»Hril  g.  (Jerh.  2257.  s« 
erw rinde  si  (ftnirhlc  sie  zum  weinen) 
der  uauie  zehaul,  sü  »i  des  gcDamcu 
vanl^  der  in  ir  herse  was  behaft  das. 
3008.  den  werden  SteinaehaHre,  kern 
Ruodolf  dem  geoamen  min,  iOgt  Budo^ 
90n  Fms.  r/r;.s-.  08.'}.'. 

^rciH'iiiic  bf rühmt,  ein  sUit,  ditt 
hie^  i  unger :  über  die  gie  der  goles  zürn  ; 
doch  was  si  eiwenae  in  den  riehen  gar 
genenne  5erBu  72*  onch  seile  von  Tristande 
beide  liut  uiide  bnt,  er  wss  genenne 
unde  erkanl  Trul. 

KAKTKs  (ji'dfjr.  nom.  prapr.,  die  hauptslatU 
tm  lande  der  ßerlenoysen  Pan.  144. 
147.  156.  160.  165.  309.  316.  382. 
54a  559.  583. 

VAMSKi  dar  ruof  der  Lobreine  W.  Wh.  437. 

^APRL.>^  geogr.  nom.  propr.  Pan.  656. 

Hkvvstm.  ;»/Mr.  nepfe,  in  der  altern  zeit  auch 
napfe.  ein  trinkgeschirr,  nupf,  becher, 
schale^  oAd.  bnapf  Graff  4,1130.  dor- 
Mfib  mit.  hanapus,  nappus,  iiapus.  tgU 
scipbua  naph  mmerL  16,  74.  palera 
naph  das.  42,  65.  uapr  das.  12,  70. 
cratera  naph  1.  coph  das.  3,  77.  pa- 
tera  I.  crater  naph  da$.  51.  68.  nappa 
iMipf  toc.  0.  Ij  128.  du  bt'le  der  cbu- 
nich  einen  naff  swAren,  dA  an  sinon- 
den  gttldine  plahe  mäie  Diamar  194, 24. 
käafig  cu  geschenken  gebraucht,  di 
scu^7,ilin  ande  di  nepphi,  di  woii  ge- 
steüiiUn  chopin  da^  was  aUe;^guiUiudaj. 


III,  25.  der  cbanich  hie^  die  gebe 
vnrfragen,  manegen  bouc  roten,  scii^;^e- 
len  unt  napl'e,  die  wul  gesteiuleu  köpfe 
kaiserchr.  Diemer  39ö,  33.  dü  hie^ 
5  der  ehanich  manre  pbeUel  aal  an^re, 
s(  U4i;elen  und  nepfe,  die  gvldfnca  topfe, 
vil  wäbe  regrabeu,  alle  dar  vür  trojren.  * 
dö  gebet  er  sinen  mannen  (his.  4  )' 
1 1 .    der  chünc  bi;  ime  für  Irageo  Di»- 

1 0  oigen  houc  wole  beslagea,  scbuj^^ü  uuüe 
uapfe,  di  wol  gestainlen  kophe,  di  plwJ- 
lele  vil  w4be  pf.  Kuonr.  91,  12.  sil- 
bertoe  aappfae,  guldine  diupphe,  vil  guol 
p-cwalf  ZV  kemenAten  er  brAhle,  er  gc- 

15  bell-  elc.  (iettes.  fuiidyr.  "2,  34,  4'2. 
vgl.  glaube^  un  leseb.  241,  23. —  da^ 
(da»  irmkffuehitr)  nmoaca  ünre  ii> 
phe  ein  TOn  edefon  geslcuie,  wtl»  liM 
7.C  kleine,    si  >v:<ren  alle  sunder  goll 

20    Parz.  84,  24.  niora?,.  whi,  stnöpel  ri'l, 
swü  Hill  Ii  iIcmi    napl"  iesli<  her  bot 
im  leseb.  4 1 3,  42.  e^  eukiteu  £cbeu  biea 
A;  den  nipfea  nihi  86  vil  gesogn  W,  Wh. 
275,  5.  die  nüpf  wäm  ne  gnoter 

25  aber  du  gemacbet  bar  L$.  3,  404,  194 
vgL  Tochter  Sion,  ^essener  h$.  6/.  64. 
b.  V.  24öb.  ein  uapf  vol  vines  ^7r»- 
eher  im  leseb.  56U,  36.  er  w  uldc  uü^i 
noch  kofdic  nihl.  er  träne  fl;  grölen 

30  kennen  iseinicüin  tm  Isted.  575,  €• 
Ü^pelsen  neple  und  ^wachiu  kleil  Hr. 
e.  I4echtni$t.  im  leseb.  626, 1 5  f<j.  ''ff 
bähst  gap  in  iwdn  ni-ppe,  glitli  if- 
macht  von  edelum  büke  der  seele  troii, 

35    tm  Uteb.  981,  Idfg. 

kBsenapf  sim.  9ef4»$,  •»  lasldien« 
die  käse  geformt  werden,  fofsulhiclii 
kcseuapr  Diefenh.  t/l.  128. 

ütaboiiiapr«/m.  tiapf  aus  stahi. 

40  truog  ein  verborgen  slabubiapf  MSH-i, 
290.  a. 

lonfiMpf  ifsi.  ^dts,  mekkm  dof 
geweikate  kmfmasser  eiUkOU.  dartonf- 

napf  was  ein  rubbln,  von  jnspes  e'n 
45    grede  sinwel,  dar  M  er  sluoat  Fun. 

816,20. 

liAVti.  swt>.  sich  tamend  bewegen^  ^tri»' 
gm.  tgi.  Sehmallar  2,  699  uad  70«; 
unptim^iek  wohl  vjkBM,  vgl. 
50  iji'iia Lc,  g'nabe  swe.  swa:j  fliege,  fliege 
unt  trabe,  krierl)  ihhI«^  krnabe  Gfr.L.'l,^^ 
Ca»  ich  snabe,  wte  weukea  MSweakenÜ. 


DigitizGd  by  Google 


NAR 


315 


NAB8B 


{j^rnappe,  gnapp«  gwv.  er  aavU  iTic 
biireti  (reteo,  far  leppisch  gaappeo  UüU, 

nepfe,  tjii«*^»!'«  üioc.  Ineher'f  siu  rus 
tfpiAe  XbäMmiB  ttehV) ,  da^  im  der  5 
idiif  den  stich  benam  Lom.  6364.  die 

{mämcke)  gnepfnit    und   g^nüttent  56 
üi  verschiilleiil  da;^  ^It,  d«!^  M 

>ä  cumparaitc  eun  ^A,  r«//.  nach.  10 
xiim  »4MB.  propr,    der  grAve  NInnt 

Part.  305.  210.  306.  682. 
SiMi,:^iROüS<H.  tiame  einer  pflame.  ^ 
lifÄ  aliein   !^rfn'irit  nur  letUere  form 
f'^nnkomvu  n.     an  dir  der  nardus  durch  15 
lieii  Üür  gctimieret  FrL  32(1,  10,  tergL 

spicannle,  spiea  oardi,  laecntfe^ 
m  jiitgetm  Tiiurelf       W.  Grimm  wu 

g.  sm.  1  'V?'X  20 

nardoj) I (•[.(' //^/s-vr//ye.  g.  5iri.  1323. 
spiis  nardtdpu  AumerL  5Ö,  53. 
Itit  I.  RitWC 

fim&Kf  ttktBbn  ^eogr,  immm.  |»r^.  das 

Imä  des  alien  1  iins  lleiniricheii  W.  Wh.  25 
5.  43.  95.  1  1.-).  14  V   lfi7.  n>r».  237. 
•^61.  346.   3H1.  3il2.  aH3.  403.  4oR. 
ier  niof  t>&ft  üeimricbet»  heere ,  äaa. 

m,  397. 

uuoam  ^opr.  nom.  propr.   der  her-  30 

lo^e  Sennes  von  Narjociin  /'<i' :  770. 

itiiorLü>  yeu</r.  nom.  propr.  d»^  her  0^ 
iVarocIiin  VV.  Wh.  371. 

KiRM  Sinn.    aA£{.  uarru  Uraff  2,  194. 
(am  «tf.  nario  =  subsannaiis,  aubsan-  35 
Mtor?  vffL  oarire  —  oare«  fricare.}  der 
femer  sinne  nicht  gam  mächüg  isi^  walm- 
^tüg,  rrrkchrt.  rerntrh  t :  dann  auch  von 
'JnqpslclUt'ii    ''in}<<ruuchern   (jehritm-hl ; 
durchttey  synunyiu  mit  löre  (^ä.  das-  40 
MAe),  M  der  alteren  teii  seltener  alt 
tfieief,  nach  tmif  nach  aber  dan^be 
ttrdringend ,  r^^.  narrentdüff  s.  XLvn 
«»»rf  XLix  fg.  durch  lelUeres  icerk  trat 
Mrre  ganz  an  die  stelle  ton  l6rc.    her  45 
S4oc,  ir  sti  tit  sihudeii  her  gcsant,  da^ 
V      Uutschen  liuleu  suochel  Utrione 
«de  narren  Wallk.  34,  23.    er  dün- 
get mich  ein  narre»  »wer  disen  ouffcsl 
hie  besüt  ^i/A.  12,  II.    darüf  gesni-  50 
len  hie  dtuU'  «IA  Qarren  bilde  ur  rö- 
ler  W8t  iieiMr.  Tris$,  5136.  gebent 


(!;  •  n  trrcn  gerne  ir  gtiol  den  giegen 
MS.  2,  24^»  b.  diu  loreti  gin  mil  hT- 
Fenheit  niiir  nur  reu  win  dir  stiitMiK)  t 
FW.  164,  12.  giemolf,  narre,  löre,  ge- 
swtc  der  tdten  kanst  da$,  166,  t.  do 
hä<^t  getninke«  narren  win  das.  304,  1 8. 
der  Liltouschin  nurrin  wol  virtüsinl  unde 
mi'  kiirtr  nllc  rl;1  dps  todis  Jernsrh. 
Pf.  I4.i.  )l.  du-  hie/,en  mich  ein  läp- 
pen III  meiner  narreukappeu  Wol^ 
ÄaMl.  6,  176.  »win  Uli  ein  berre  gou- 
kelier  und  narren  in  stm  hO»e  Tei^n. 
74.  hie  heim  ein  tor  ein  narre  dort 
ti'iti  '»•>,  H\.  dif/cc  jfir  ein  tnre  gar, 
«It-r  111110/  ein  iDutr  liirlia/  .siu  Winsh. 
37,  2.  der  narre  ein  Iure  dannen  gie  </a5. 
92, 88.  narren  nacbst  du  frnol  Iese6. 969, 
6.  —  6et  Bra»U  iet  narr  gleiektam  der 
ieeknit^  httuUmtdruck.  vil  narren 
sinl  in  di^em  druck  ,  die  duren  »int  in 
maiK  ht-iii  hluck  narrrnsrh.  7^^ .  ci.  all 
slrasMiu,  gaäücn  eindi  vol  narren,  die 
nit  dann  mit  ddrbeit  umbg^n  do§. 
10.  iAenrage»  im  »priektBirikekea 
redensartem  für  narrheit*,  rgl.:  der 
ball  «leii  narren  bt  der  luind  narren^ 
sch.  ijY'  ^^"^         iiiirrcii  an  die 

S4;huu  das.  16,  1.  der  griU  eim  nar- 
ren an  den  hart  dae»  4o,  /.  der  glt 
wol  heim  mit  andern  nairen  ilot.  5S,1. 
der  narr  erwi.scht  in  b!  dem  g^ren  <f0S. 
5>^,  40.  der  luog,  diis  er  dem  nnrreii 
wer  da^.  fifi.}'.  njirreii  s  ji  i  l  und 
narren  weg  kommen  beretls  bei  Con- 
rad vom  Kosiau  vor,  ^äier  öfter; 
merrtn  \  vgl  HätiL LXXIV;  Nar- 
renheim mehrmals  im  WittemieeUer$ 
Ring :  tj  n  r  r  r  n  b  11  d  e,  n  a  r  r  c  n  k  a  p  p  e, 
narren  win  s  ohen.  Bnint  vermehrt 
diese  Verbindungen  sehr,  so  narren 
rotte  narrensch.l9,'i.  narren  Or- 
den da$.  19,  6  umd  78,  1.  narren 
reie  das.  62,  18.  ourrcn  dant» 
das.  61,  1.  narren  feil  das.  83,/. 
narren  berg  das.  94,  12.  narren 
s  p  i  I  das.  1 1 ,  y  und  1 02,  2.  n  »  m-n 
priuüg  das.  8,  6.  narren  buli£ 
dat.  13,  31.  narren  seil  dat,  27, 
f.  umd  62,  29.  liO,  42.  110,  94. 
narren  stric  das.  26,  58.  narren 
schlitte  das.  54,  y.  nnrrenbanc 
das.  a2f  64.    narren  lars  das,  13^ 
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2.  narren  brt  das.  13,  10  und  60, 
«t.  105,  0.  narren  lire  deu.  58,  7. 

narren  slrel  das  III,  83.  narren 
h  ü  t  drts.  !<8 ,  2.  narren  lag  das. 
32,  l.  narren  ka|ipe  oft.  narren 
kolbe  vgL  das.  vorr.  132.  42,  8.  54, 
10.  90»  12.  105,  16.  III,  84.  o«r- 
ren  schelle  vgL  das.  17,  4.  27,  34^ 
105,  33.  narrenschif,  auch  nar- 
ren buoch  das,  narrenkirchwihe 
das.  110*,  31.  vyl.  narrennrh.  s. 
KUX.  nach  Brant  mehren  steh  die 
anwendungen  des  wortes  und  die  su- 
sammenselwnge»  ins  unendlieke.  — 
snperlativ,  wer  mttssig  gM,  der  ist 
der  narrst  C-  karst)  narrenscfi.  97,  14. 

eiiarre  sttm.  narr  in  betreff  der 
ehe.  nü  ist  nianec  enarre,  der  umbe 
stricht  nüch  wtben  and  Ist  eine  bellben 
die  er  biet  in  sOnde  wol  HM»  2,  995. 

nnrri  stf  dtr  nanlieii^  es  ist  ein 
gross  oarry  C-  rulkryj  narrensch,  16, 
76. 

uarrlieit  stf.  dasselbe,  im  narren^ 
schiffe  6,  1.  12,  1  «.  46,  «.  110^ 
25.  an  beiden  üttteren  steilen  perso- 
nißeiert,  vgL  an  beiden  sielten  die  anm. 

narrer  adj.  ?  bei^ieie  sind  mir 
nicht  zur  fiatid. 

iiurrekeit  stf.  narrheU.  der  narre- 
keii  ist  vol  Ho».  14,  2.  des  in  sin 
narrekeil  bctwanc  Bon,  im  ieseb,  850, 
15. 

narrelil  adj.  nß.  Gr.  2.  'MG.  371). 
närrisch,  verkehrt,  da/,  tiiliiot  er  niht 
durch  kargen  list,  ^an  da^^  er  also  nar- 
rebt  ist  Vr^.  140,  18.  von  uarrehtem 
spotte  Ben,  14»  tf6erseJlr.  vil  narrech- 
ter  ist  der  verdut  sin  gut  narrensch. 

3,  5.  halb  narrechter  dann  er  kam  drüsx 
das.  6,  46.  u.  ö. 

nerrisrh  adj.  Gr.  2,  376.  dd  er 
in  die  stal  hIüo  tcerischen  trat  und  als6 
nerriscb  was  geslalt  iSTeinr.  Triff.  5155. 
den  halt  ich  fOr  ein  nirrschen  youch 
narrensch.  1 0,  27.  gantz  sputlich,  nir- 
risth  und  ein  schand  das.  1 3,  84  w.  ö. 
suüst  Und  ich  oärrscher  ni<rren  vil  das. 
77,  1.  —  Darrisch  Vrtg.  2645. 

nerrisclieit  stf.  norrheil.  sw«;  er 
DU  nerrischeite  treip  Bit  rede  nnd  mit 
yeberdcn  Bemr*  Trist.  5316.  fttnem- 


ßdert:  scharmeister  ist  din  Ncrriseheit 
welsek,  gast  7391. 

ernarre  strr.    ahd.   arnnrn'n  (rrajf 
2,  1094.  werde  {^oder  moche?}  %vm 
5    narren,  er  ist  in  bhntheit  ganz  ernarrl 
narrensch.  38,  54.  auch  Ziemann  führt 
das  wort  auf^  doch  ohne  beteg, 

veronrrc  svr.  dasselbe.  YenncMl 
und  vfrnarrct  gar  MSH.  3,  42.  h. 

10        narrr/f  strr.    ahd.   narnzsin  (tralf 
2,  1UU4.  tnlrans.  und  irtuu.  vgl. Schmel- 
ler  2,  702. 
iTAiiTB  Stern.,  langrundes  breites  bsdtet, 
oder  vielmehr  muldenartiges  gesckür, 

15  auch  die  boUe  genamU.  im  w»kd.  bis 
jelXtt  nicht  nachzutreisen .  aber  rhd 
iiarlo  Graff  1,  td!».'»  und  tu  des  Era»- 
mu$  Alberus  dtetionar.  uurt,  wie  nock 
wa  Franl^irt  am  Kam  und  der  um- 

20   gegend  der  narde. 

RARwg  s«f.  «.  stf,  Gr.  2,  188.  die  narhe, 
cfcfitrir.  auch  stem.?  tgl.  er  muostr 
dfu  narwen  haben  Herb.  13B83. 
di  boten  kanten  in  zuhant  bi  einer  uar- 

25  wen  mgst,  233,  33.  kein  narwe  bl«ib 
an  stme  llbe  Lud».  92,  3.  mit  den  u- 
rewen  glicher  wis  alse  mit  den  ofTeneo 
wnnden  frcib.  stdlr.  >?.'.  vgL  görh- 
tzer  rcclith.  137  (fti!n!>/r.   I.  3S5.  i\ 

30  dd  von  der  hell  verlcUcl  wart  in  de» 
tddes  narwe  Frl  36,  11. — das  w  fäk 
später  theils  ab,  theits  eeritdrtet  et 
zu  b.  cicatrix  ein  narbe,  schräm 
Diefenh.  tjf.  GH.  sfifrma  nnrhe  das.  25?». 

35    nare  bresl.  rechtb.  §.  (»4.  S$p.  1,  63. 
1 .  vgl.  fundgr.  a.  a.  o.  swa:^  si  gesuch- 
ten bi  und  dar,  sd  was  er  heil  and 
bne  Dar  Jerosdk.  Pf.  174.  b. 
nervt  e  sitt.    hieher?  durch  mei- 

40  sehen  enjfi  s«liein  potes  gufl  geprr- 
>v«'l ,  al  nni  der  scbin  mit  glesleo  vin 
sich  nerwet ,  dä  näc6  da;  glas  sich 
verwet  Frl.  KL.  12,  12.  rgL  das.  esm, 
SM  36,  11. 

45HAScnB  smv.  ahd.  nascdn  Gn^  %  11  OS. 
Tgl.  goth.  hnasqvus  mollis ,  fjutlaxis. 
lifffirire .  nn schert.  da 7^  im  die  hiint 
du/,  hirne  ub  der  erde  miie^en  naschen 
Ai/A.  16,  7.  vgl.  MSH.  3,  262.  b.  ej 

50  beißet  da;  unkiusche,  da:^  die  ütsdus 
und  die  nescherin  nascbent  von  ciseD 
luo  den  andern,  ^entefse»  eertteb' 
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!ene  Ikktifirmidm ,  tb  di;  vihe  Bart. 

200. 

benasche  strc.    da^  dich  diu  suht 
beoasche,   daj  dir   tiül  und  hir  ab 
MJLI,  1202.  er        unreine  mann) 
beiMchct  boMe  nnde  gvol^iricfar,  JlsAii 
1,  17.       ich  nasche. 

nasrfipr,  ncsrhcr  ntm.  der  nn'^rhfr. 
^oalo  naüctiere  mmerl.  42,  14.  beson- 
ders von  ehebrechern  u.  solchen ,  die 
ßäieUiekem  geUMen  naehhängen,  ge- 
t^/L  pgL  ich  suche,  achrtp  den  eelbeB 
Michcr  (filMrecher)  an  für  eines  «be- 
Wnnen  man  //<'M^  2,  100.')  du  Abrr- 
cber  und  du  nescher  utuie  du  nesche- 
na  Bert,  225.  die  nescher  und  dise 
ttNcher  tfof.  135.  ir  dbrecher  und  ir 
MiBäder  ond  ir  Mscher  aed  ir  nescbe- 
m  dtff.  177.  vgl  ^0^.359.  in  woHuat 
des  mundps  und  des  vleisthes  sich  um- 
betriben  dlsevra^e  unde  n.is(  her  dü<  -J.T^. 

nescherin  ststtf.  dte  der  suindch- 
keitfröhni.  heispiele  tgl.  unter  nescher. 

Mschiing^  ttf.  mOsehereL  do  bist 
■oner  tungen  ein  sHe^e  naBchaiif 
wmsegen  im  leset.  1012,  18. 

genaHclie,  g^enesrfn»  stn.  die  le- 
ekerkeit.  dt^  heqfiind»'  «r  [derrogcl,  den 
Soah  aus  der  arche  sandle)  unibe 
waaschen  dnrh  ain  adbea  genaacke 
Oiemgr  13,  7.  dercb^  ^naach  löcb 
er  sich  in^  loch,  des  roubes  wolt  er 
öiemen  jr^ ben  Reinh.  s.  355, 1 744.  vor  ei- 
nem ««liMiel,  dä  man  drasch,  di  gie  ein 
iuB  durch  sin  genascb  Stricker,  altd.  w. 
^3.  —  geoeaschecollobiuneoe'.  waHU, 
der  tugentlda  iat|  der  ist  unwert  in  al- 
ler Hute  hersen,  swie  im  doch  sumeü- 
che  durch  ir  g'enäsche,  $chmarotzfreL 
oder  durch  vorhte  valschlithen  liepko- 
sea  atifs/.  310,  1.  im  liepl  da^  ge- 
Bflseh  Ar  rillerschaft  Ak;AefMP.31,l85. 
der  nenache  ial  mn  geaeache  der  wnme 
lert  79.  118.  tgl.  Frisch  2,  B.c. 

gencsefielin  sin.  diminnfh  ton  pe- 
nasche.  tnnkqrfrf  für  1/ ibcriniien,  die 
unb  ein  genescheiin  z>vii  iu  ein  Itamer 
M^en  dunweht  gestotie»)  Berk  403. 
'«I  atmf,  «Ke  mue,  kU.  naana ,  akA 
nasi  Graff  2,  1 1 03.  nasus  nase  tU" 
merl.  30.  "20.  diu  nn^e  als  oim  ohsen 
grd^  Iw,  26.  dlo  ougeo  aint  dir  Inge- 


emogen,  din  nnse  ist  dir  di,  gebogen 
ffff'ttr.  Trist.  5106.  der  väch  sich  sel- 
ben bi  der  nase  HelbL  2,  516.  >ves- 
pen  im  in  der  nasen  wiren  Pass.  269, 
5  41.  dd  ainoc  er  an  den  stnadeD  dem 
kflnif  ein  wunden  ttber  die  naaea  vom 
Ottocar  im  testb,  828,  5.  tergL  ameh 
na  sei.  hfit  einer  ein  nasen  vollekomen, 
man  spricht,  der  treil  ein  snabe! :  ist  si 

10  im  flach,  da^  ist  ein  zadel,  da^  im  diu 
nase  gewachsen  st,  er  leck  ab  einer 
wende  bri,  da;  in  din  naa  nit  irre  La. 
3,  423,  76  fg.  das  si  das  recht  wol 
bieg'en ,  das  es  iiil  blfb  siecht,    als  ob 

15  es  >va'r  ein  waclisiii  nas  narrensch. 
71,  11.  tgL  Agrtcofa's  Sprichwörter 
nr,  227.  —  tut  pbtrai  pon  dem  nü^ 
alem  dei  rouei.  di  naaen  wftren  ime 
idem  Bucephaku)  yftid  tt  getln^Mipr. 

20    AI.  \V.  '283. 

kruuipiiatie  f,  siauua  chmmpnase 
mmerf.  Ifi,  8. 

ua^elö.s  ac(/.  eiu  naselAser  brache 
war  wol  se  verle  komen  dd  W,  Wh* 

25    240,  10. 

uasel  5/».  der  theil  des  AeAnet, 
welcher  die  nase  schülzf  nitt.  nnsaie, 
nasiie,  fram  nasel.  d('i  /iilicch'  (zer- 
hieb) er  Uli  die  naseu  muut  und  uasei 

30    C  snel)  Bmrh.  7685. 

nanelita^*.  nasulni  naaiohllNe/M. 
gL  180. 

f^ena^ef    ndj.     nach  parficipinler 
iTpi^f  fffbiidet.    genaset  als  ein  hant 
35    Pari.  313,  21. 

■nsebniit,  nasebein,  nasendra;- 

J;el,  naaekrÜHtel,  naseloch,  nasen- 
noc,  naaeiiriaiiMF,  aasnnitpc,  na- 
!»pn'<|>Jl nasewise  s.  das  zweite  wort. 
40fiATKH  oder  yXxFME  swf.  vgl.  Gr.  '2,  134. 
lat.  natrix.    beweisende  reime  für  die 
^aniUät  des  a  tefteinefi  sieA  atcAl  aii 
finden;  dach  tpriekt  die  dialM»^ 
form  nöter  (vipcra)  Hempt  %eitschr.  5, 
45    415.  81  für  die  länge,    ahd.  nfifara 
Graff  2,  10.')1.  beachte  natawer  tod  ge- 
hug.  650  (stark?).  —  vipera  nalera 
MumerL  29,  44.  natr  das.  48,  6.  na- 
ter  90e.  o.  39,  60.  antrix  uepe  aater 
SO    das.  39,  41.    vipera  aater  Itfone  4, 
9.5,   72.    diu  ndtere  beieichinil  hfin- 
chust  Gemes,  fimdgr,  2»  80,  1.  gelüp- 
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pet  sam  diu  n.^tern  bi;  W.  Wh.  324, 
5.  da;  er  siti  kint  sni  t^i^i^tw  nArh  Her 
ndlern  siteo  Bari  24if,  6\.  ouch  diu 
oäter  wirk  gebaut  nnd  der  tiavel  oinr 
mit  worteo  sing eus  hol  TetcAii.  m  Wa-  5 
ckemaffel  litttjesch.  274,  %%  diu  dA- 
ter  hilt  5n  ^^l^f'n  mnnt,  wOen  ir  dn;^ 
houht  iiilil  swirl .  ()[)  ^\  hult  geteilet 
wirt ,  in  der  üiitle  enzwei  ge^ilag^en ,  si 
macht  sich  ganz  in  kurzen  tagen  mit  10 
der  Wunen,  die  si  kent  TcicAik.  75. 
der  nitern  immunst  Pass.  IT.  87,  91. 

ist  ourh  der  nätern  slag- ,   wenn  si 
ain  mensch  hdt  «rheckt,  dn.«  si  die  erd 
nit  me  bedeckt,  si  muo^  ö(T  (icr  slr^sr.  15 
gäo   und  sich  dä  erslahen  lün  Ls.  l, 
479,  181. 

na  temflwei;,  nftteniT^cib,  BAtern- 
»ngcl  QMS.  1.  tr^5.  223),  nÄternzan 
(Porz-.  31'v  '20  )  >.  das  zweite  tcort.  20 
ulTfut  uuii  seltfrirr  MATiiKii:    {franz.  na- 
ture  tcte  aveatiurc,  cr(^aUure)  stf.  die 
«oAir,  ougeboreM  arl,  oueh  hit  i; 
«ne  nltttre  C*  sAfo}»  9wem  e^  mit  st- 
ner  snngeo  nac  irlaogen,  des  leben  ist  25 
irc-ansren  Lampr.  AI.  im  leseb.  25H,  7. 
(lin  erde  ist  von  ir  nAtdre  dürre  uiule 
kull  mein,  naitirl.  im   leseb.  769,  6. 
e](  ist  van  der  nitüre  gebol . . .  din  dI« 
Wre  et  verbannen,  dIn  da$  reht  alsd  30 
verk^rt  KaH  32.  b.  wand  er  von  sl- 
ncn  bluote  wns.  diu  nMilre  zAh  in  flar 
Trist.  324.3.     in  h»l  der   nAlüre  UmW 
mit  libes    senfle  überwunden  Hure  S. 
54.   da^  ist  ir  nilAre  C:  trüre),  da^  st  35 
den  ntiniuere  machet  wuni  diu.  73% 
nObte  ich  von  nAture  (  :  träre])  nach 
mtme  wiHcn  ?l erben    zwir   das.  fi702. 
in  nieheiider  nütiire  C :  mrtre)  lehrl 
\or  dem  vederspil  ßar/,  132,10.  swai^  4ü 
diu  nitinre  bit  gegeben,  den  mac  der 
menacb  kAra  wider  atreben  Ifo».  20, 55. 
swa^  von  nAlur  ist  angebom  der  crdft- 
tftr,  will  dii/,  verlorn,   da?,  mnn^  tnnn 
gewonheil  sro/^  das.  (».'>,  1.     in  Irtni-  45 
mender  nAlüre  (:  märe),  umschretbung 
für  träum  y  Pass,  K.  371,  18.  —  swf. 
In  Krisli  nitAren  wären  geaamenl  alle 
kunste,  die  te  erdicht  worden  myst.  \  5, 
5.    der  nAturcn  sint  och  ein  teil  liute  50 
mfift.  rtafurl.  hn  lesch.  7f!0,  7.  ge- 
ßckiechtsii'ieb.    au  deme  gebureo  die 


starken  nAtiiren  ir  krnfl  heeunden  oigen 
fragm.  \IJ.  u.  si  wart  inie  sinl  als«'» 
trut  al  vou  der  ualureii  sptl,  da:^  si  ge- 
wnnnen  kioder  vil  Georg  2576.  den 
CCUbmAMN)  din  Dei  genetrix  annder  al- 
tOre  traoc  das.  2616.  da^  du  der  oa- 
tiure  Site  vor>ehriete  mit  der  kioscbe  ifia 
g.  sm.  im  leseb.  703,  8. 

natiirc  stec.  natürlich  schaffen,  bil- 
den; natur ,  ort  und  weise  cerfedlea. 
an  dem  din  kraft  des  trankes  lae  aad 
genltftret  nAch  im  was  TVmJL  IFaMr. 
257.  wie  si  nAch  ir  rehten  art  nAlArent 
aller  diniro  leben  Ifnr!.  2,  1 3.  n:\rh  ir 
geniUurlcr  arl  das.  ZM,  13.  in  siner 
rehten  verte  strich  iiiiiU  sin  louf  sioe 
ambevart  nicb  atnor  gesitflrter  aK  ätu, 
241»  30.  quAdrieret  seigt  si  sich,  h^- 
lieh  nAluret  Frl.  367,  7.  da:;  diemue- 
tiire  h»T/f*.  (für  ist  der  tugent  fen;Mür- 
tiu,  ton  der  natur  bestimmte ,  ruowe- 
slat  mg$t.  349,  2.  des  siul  beide,  artn 
und  reich,  genAtAret  nngelcieb  BM  % 
68,288.  Inst  mich  wltet  dAbin,ieden 
ich  gcnUtäret  bin  d<M.*2, 68,  302.  ge- 
nAtilret  nntnra  comparaloa  Fictorim  t. 
16.  vgl.  Marlina  105. 

uatürlicli  at^j.  iiatiirliche  od«,  in 
oltArlicheB  ktnsten  er  was  der  bcsK 
Deister  Dioi^  4447.  in  ist  da^  li- 
mdscb  leben  lieber  denne  ir  nUAlfifli 
leben  zfirch.  jahrb.  45,  27.  tcrmri*  n?- 
türlich  bad  mr.  o.  25,  31.  der  mws 
ganc  ist  der  nätürhch  ganc ,  deo  die 
Planeten  b&nt  von  oocidente  wider  di( 
iirmamente  aiew.  naimi,  im  lBse^.770, 
13.  von  nätiurlicher  tOrheit 
überarhr  —  si  y-anf  von  dem  nrierrlf 
7.I10  dem  (ifcideulf  natürliche  n»«».  w«^- 
turl.  7  7  0,  9.  nlilärUch  ist  si  sin  und 
nibl  von  gcwonheitLiiAa.  Atmo/ISSCS. 
da;  diu  erde  st  ab  gnot,  als  £  vor,  di^ 
hilt  kein  maot»  der  ndturlich  sich  ver- 
stAl,  P"»  natur  rrr$taud  hat,  und  in 
der  kunst  gelesen  iiAl  Teichn.  19. 

natiirllelilfeit  stf.  instinctas  ualur- 
licbkeit  Diefenb.  gL  157. 

abemAlBrlicii  m^*.  si  ist  ia  ir 
nitiurllcheii  Interkeit  geOo^^en  io  da^ 
nbern&tinriiche  der  lAlem  golkeitifliei 
891,  29. 

UBnaturiicli  o^/.    da}  lumaUiriic^t 
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Mnot  ist,  6n%  diu  nAtär  mbt  rcTit  ge* 
tetnp«'rl  hk\  anneib.  Dieme r  tf  man 
mh  «rhinen  sunnen  drt.  in  dem  Asten 
4i  m  swaoc  und  uiinälürUcb  was  ir 
fflw  iwft  slmlcii  ftf  dfft  nütteitM  Jb-  5 
mdL      173.  c. 

widern.ll  11  rl ich  adj.  dn^  ist  aHe; 
Trii^f^mAtrtrlieli  «rt  ^rMMitflii  im  hieb, 

l02'>.  .1. 

SiVELC  s»m.    was  nabele,    in  den  herze  10 
unim  «r  in  erfc^s,  tmiien  im  da*  hen^ 
fngm.  de  b.  30. «. 

idliM  for».  6fi'^ 

jrtrOT.r?;  r?>  s»f.(?)  dan  srhiff, 
kilichfff.  Int.  nnvis.  r^/.  Gr  äff  2,  1 109. 
»IM,  ralis,  schif  vel  naii  foc.  o.  2'2, 
t.  von  DflwoB.  der  rat  und  die  bur- 
(Cr  tiat  femeiiili«!!  ■birein  konen  nit 
OMder,  dM  aiemnn  enkeinen  ntwen 
m?rhpn  sol  »urrA.  richlebr.  53.  rrr«//.  20 
bthmdhr  1.  fif^T.  rrhrh2,  S.a.  S/n/- 
<<«r  2,  232.  o/lfer  hababurg.  IJr- 
kmwm.  gall^en,  ndwen,  barck,  kiel, 
wridHng,  rennscliiff  mairren^k.  mit. 
15;       dto  anm.  25 

veroÄwe/'.  fdkrsckiff.  vemawn  ca- 
Innes  vel  naves.    fjnne   ligna  portant 
^osse,  bei  Schnu-l/n   2,  fifil. 
nassüte  ^AiVÄfr}'^    dds  iwetie  wort. 

uta^,  9gL0ra/f  2y  ltl4.  immi.  nneiis  30 
M^er  tMMerJL  19,  7t.  twt^  ich  «n 
bete,  da^  was  na;  finmmuL  im  Imeb, 
635,  2.  alsd  nmr^r  mxin^l  ich  von 
de«  mftnches  tische  ?i  hcifit  ri  Waith.  104. 
31.  tliu  ougen  träebe  unde  n«j( /ir.  231.  35 
Keber  dasne  troekeD  Flore  im  foseft. 
545,  1.  —  d<a  wurden  liebtNi  oogea 
wfliani  trttebe  unde  na;  IHk,  2.  57, 
iy  mfn  \\M  ist  hliinfes  nn?  ^/rs.  ."iOO, 
3'.  %il  der  riehen  Kleider  witrt  von  40 
wlne  oa;  das.  122,  1^.  die  bluotnen 
ilcmhiliieii  Ton  blnote  wAren  vm^  da$, 
15 1*4'.  reht  als  ein  toawec  rdse  ande 
*i  n»7^  von  rcete,  sus  worden  ir  dia  oa- 
?en  W.  Tit.  110,  f.  45 

blnotnai^  adj.  was  sonst  bluotes  na^. 
itt  iia^  geviide  bete  gemachet  bluotaa;^ 
^  357t. 

toma;  ödj,   mit  Ottm-  benetu,  er 
si  fär  dei  neien  blie,  9wer  si  50 
Mch,  bl  tooaanen  blooaieii  11^.  TiL 


zäliprnai;  sfn.  von  tittdmen  henetxt. 
ir  hriKtel  wurden  Ziilicnnv/  V/ii  1 87,  34. 

na/  stn.  r/^/s  na^s,  die  fcuchtigkeit. 
ir  kelle,  ir  bit«e,  ir  trucken,  ir  na^ 
Triet.  231.  aie  kan  in  aia  glw  liebens 
werden^  na;  (rhntmmO  fotaft.  968, 
34.  b{  der  vinstcr  erkeat  man  schin, 
bf  der  Iniekii  erketit  mnn  nw,  Tr  rhn. 
60.  häufig  tvu  den  ihranen  gebraucht. 
ir  ougen  wurden  iiai^i^es  blint  Nib.  Ltn. 
988,  4.  Ilf  ir  wu/;/^ers  naj  (thränen) 
Frl  ML.  3,  8. 

OBgcnna;s/n.   die  tkrdnm,  kommt 

nach  Ziemarm  im  Tristan  ror. 

iu'//vstf.  ahd.  nuHji  Graff  2,  1114, 
tgl.  Gr.  1,  419.  die  nässe,  ein  mkd. 
beispiel  liegt  mir  nicht  tor. 

ne;;ede  »ff.  äattelbe.  dla  fewi;- 
;ende  dia  tempert  anser  ne:^^ende  fMrd- 
nen) ,  swS  diu  von  guol  geflo/^^en  ist 
fundgr.  1 ,  1  !•  1 .  22.  von  der  riuwe 
kuml  uns  ein  ne/,/ede,  dia  ist  michel 
be};^er,  da;^  wir  mit  den  traben  8üe;^e 
waschea  |:otes  ltle;e  tfat.31. 

aa;;e  twe,  ahd.  aa;;4n  (e^.  leseft. 
124,  141.  nasi  werden,  des  maosen 
liehtiu  atisren  nver  na7^7^pn  Wntfr.  lieder 
3,  6.  von  «ler  oniren  libervlu/  n«/,i^e- 
len  wange  uiide  brüst  /'ass.  92,  Ö8.  Zic- 
auM»  eUien  Sehe  246,  wo»  ich  mehi 
finde, 

Verna;;«  swr.    durch  feuchUgkeii 

verderben,  rql  Frisch  2,  9.  c. 

nrf/.r  sirr.  ahd.  uaijm  Graff2,  1114. 
nass  machen  f  anfeuchten,  ein  veder, 
dia  io  poamole  ^etzel  st  aranetd. 
Diemer  d.  /!//.  ir  ist  oaeb  da;  reht 
besetzet,  da;  si  truchent  unde  netzet, 
sweriet  unde  wei^jel  Hahn  ged.  11,  42. 
si  mohte  j^trh  niht  ge^etfen.  sin  wolde 
sich  netKen  d(is.  24,  34.  mil  way^er 
aetaen  Ori^h.  pred.  I,  39.  da^  er  im 
sta  sanipeii  nagti  ebenda,  nettea  nada 
baden  Pantal.  2128.  si  natztin  in  der 
lit  ir  swerl  in  manchis  rru/,iii  bliile 
J  er  Osch.  Pf.  78,  b.  —  intruns.  nass 
werden,  mein  hertz  ligt  in  grdsser  ndt, 
nein  aafsn  beginnen  netten  HtUti.  1, 
14,  51.  —  hdmfip  wird  e$  eom  «rta- 
kuien  gebraucht,  so  im  armeib.  Die- 
mer, vgl.  fmirff/r.  1,  S^.*!.  n.  Srhmeffer 
2,  721.   trisch  2,  9.  c    doch  viude 
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wir  peschriben,  da^  die  pfert,  die  dh 
geslellet  wären,  weder  netzen  Ql.  neUe- 
teii)  noch  miat  warfen  üfle  der  heiligen 
herren  gnip  mffsL  153,  14. 

TOgenotzet ,  iin;;riiu/,t  pari.  adj.  5 
der  «nffenctzet  Ualr  ist    liei;  anneih. 
Diemer  r.  Xl^.    den  scher  man  unge- 
nazt  den  barl  MSH.  3,  241.  a. 

benetze  «wv.  vgl.  Gr.  1,  418. 

genelzeswp.     de;  er  in  dem  wAge  10 
tief  den  Tuo^  doch  nie  geniKte  Irig^.  im 
leseb.  715,  24. 
^A7^nl"T.  Usüs  von  NAzar^H  W.  Wh.  219. 
VKAA  KT  stm.(?)  scbarlachen  gein  dem  na^- 
ifix  (:  wät)  w«s  nlch  ritterllcben  mten  15 
den  rittern  allen  angesniten  Ifemr.  TWtf. 
1932.  gdtört  e»  Wim  wrmifg^imde» 
stamme? 

KE goih.  ni,  ahd.  ni,  später  ne,  draffZ,  dG'Jffj. 
tat.  ne,  gr.  fii}.  im  m/id.  <;i//  die  dop-  20 
pelform  ne  tmd  en,  ersiere  enclitisch, 
UtUere  proeUiüeh  gebrtmehis  iMere^ 
neben  form  entwickelt  sfoA  im  taufe  dee 
12.  jakrh.  aus  der  vor  totalen  ein- 
tretenden apocopierung  der  ersteren  25 
form,  ni  ist,  nist,  enJst  fff/l.  Gr.  3.711 
{Jac.  Crimm  reryleiclU  span.  enanu  für 
nano,  yr.  i^ov  für  (tov}.   aher  friühe 
ickon  (in  der  aweHen  häifle  de»  \% 
jahrh.)  wird  en  auch  vor  consonanten  30 
gebraucht,    mhd.  stellt  sich   die  rerjrl 
so,  dass  ne  nie  vor  vocalen  steht,  son- 
dern nur  vor  consonatUen  da  wo  ein 
voealttvalaut  norkergehi,  «i  laddla» 
ei  tieh  anMmi  (ee  9md  die  einsilbi-  35 
gen  worle  mit  imbestimmter  länge  da, 
do,  du.  j'h,  --5.  "50.  die,  diu,  hie),  in  den 
hss.   meist    mit    dem  vorhergehenden 
worle  zusammen  geschrieben,  doch  nicht 
immer t  dnne  wellest,  Jane  sol,  dd  ne  40 
was ;  nach  caneonantiMchem  amhiU  ttdU 
ne  mmst  nur,  wenn  denelbe  bei  der 
anlehnitng  ansrjestnssen  werden  kann, 
ine  wvi/^  für  ich  ru«  weii^.  ausgedehn- 
ter ist  der  gebrauch  tun  en,  welches  45 
sich  an  das  nachfolgende  wort  hängt, 
meieiens  mteh  mit  demMen  awsani- 
mengesekriiAen  teird  fauenahmen  s.  b* 
iren  komt  Pan.  142,  28^;  dies  en 
steht  nicht  nur  ror  rocafen  und  ror  TtO 
eonsontinlen    (er  enist ,    wir  enluon}, 
sondern  auch  unbehindert  nach  vor'- 


aufgehendem  cocalischem  oder  conso- 
nantischem  auslaut,  wenn  auch  nach 
ertterem  melleieht  teUener  als  das  am 
soldien  steh  anlehnende  ne  Coüb  en- 
schadet,  jft  enwas,  nn  enwei?,*).  in  äJU 
tern  quellen  erscheint  auch  procU/isch 
ne.  diem  einfachem  n  aporopierle  form 
sollte  eigentlich  nur  wischen  »wei  to- 
calen  erUa^i  tein,  wie  don  eratirbe^ 
häufig  erseheint  sie  aber  mich  t/witehm 
9ocol  und  eansanantt  wie  jan  nue,  jia 
mtigrct ,  find  selbst  zwischn?  zwei  con- 
sonanten,  tcie  ichn  ffesacU,  eru  kunde^, 
Tn  mac,  wobei  metrische  gründe  dte 
wohl  der  einen  oder  der  andern  form 
bestimmen,  da  das  n  stets  an  da» 
Wiraufgehende  wort  sich  anschliessty  so 
liegt  schon  darin  ein  beweis  für  die 
richttffheit  der  annähme  J(tr.  Grimma, 
dass  es  überall  ah  apocope  des  ahen 
ne  SU  erklären  set,  Gr.  3,  712.  dte 
Stellung  wm  ne  tote  uon  en  ist  stets 
unmiitelbar  eor  dem  verb.  fimimn  ;  eor 
inßnitie  und  vor  particip  kann  es  nur 
stehen,  trenn  nihf  nnmittelhnr  vorher" 
geht,  ich  w.itc  uiht  enkometi  i\ib.  Lm. 
1749,  2  in  A  und  D,  ir  suU  des  niht 
eniln  Vir.  u.  L.  im  ieseb,  633 ,  14  «. 
«.  nur  /».  1252  in  B.  steht  canio- 
chen  oAiM  ooran/^eAeiMl«*  niht,  «fodk 
so,  das^  f>ere!f$  ein  heimverb.  finü. 
vorkommt,  rgl.  W ackern,  fnndgr.  i  ,7,1  A. 
Lachm.  m  Nib.Alf'3.  —  ni  war  die  «r- 
sprengUehe  und  wahre  negaHon;  im 
goUusdten  «*  alAodideutsehen  hat  sie 
«ocA  weiten  »pidraum  und  reicht  smr 
rollen  negafinn  des  rrrf'unis  und  des 
sat-ies  aus.  spater,  seitdem  ne  provli- 
tisch  oder  enclitisch  wird,  treten  mr 
eerttdrkung  andere  negaHonen,  uT' 
»prünffiich  se&st  milm,  ne  msammen- 
gesetU,  hin^u,  endlich  stirbt  ne  gäns^ 
lieh  aus :  rgl.  Gr.  3 ,  715.  eins  der 
spätesten  heispiele  ist  vielleicht  in  dem 
druck  des  Pontus  von  1498  Düj  ich 
enweiss.  tu  der  Volkssprache  des  Nie^ 
derrhein»  ist  jse  noch  heute  erhalte$s, 
egLfundgr.  lf21Z,anm.h. —  über  den 
gebrauch  im  mhd.  hat  W.  Waekema-' 
{fei  in  den  fundijr.  \  .lf\*)fg.  eine  ^ehr 
heleht  I  iidr  initci  sncliinin  i!!ii/e>!r!/t,  de^ 
ren  resnitaie  tu  der  hauptsache  unan- 
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feektbar  hiefhen  ,  nhitnhf  in  manchen 
eäaelnen  angaben  benchttgungen  nö- 
ikig  stnd,  dte  meist  bereits  Wackema- 
§A  ttlher  im  ghnmr  mm  kttiueke 
mftitmM  kmt*  M  itr  foigmtäm  ft 
ühersichi  über  die  ge^amehsmeiie  im 
inhd  -rhe  ich  von  den  f puren  des  freie- 
ren üitd.  ijehrnnviif^,  dte  sich  bis  in  die 
mUe  des  12.  jahrh,  finden ,  ab  uud 
hetdiHnkB  wiek  mtf  dm  sprachg«-  10 
hnmek  des  muffMUtm  ecmetm 
mkä.,  wobei  allerdings  nichi  mif  olto 
eintelheilen  und  fmnheifen  eiriffeffftrttfen 
Verden   kann.  A.  üv  genügt  zur 

tvüen  negation    m  folgenden  fallen  15 
(teve  des  $aüe$  i$i  ßberoU  kaipitr- 
ftrdermis).       L  im  muMtämgigm^ 
twBfitfiHii         1.  bei  dem  kdt^^eii- 
Wörtern  unter  den  präteritopräs.  (d. 
i  mar ,   darf,   kan,  so),  t«r,  wi!)  nnd  20 
6«  1,1  n        a.  bei  ausgelassenem  und 
n$  dem  zusammenhange  %u  ergänzen' 
dm  mfinitiv;    hieui  ytseÜi  tick  das 
mba^atiiek  eintretende  tüon  und  die 
«<tem  genügende  eopmla  stn.       waeo  25 
ich  michs  g^elouben  wil.    ow«'  lf*!d»T, 
ich  eumac  MS.  1,  82.  a.    liir  w.iiuie 
V  si  beide  mit  bete  uode  mit  drö  geswei- 
I«  Utt.  done  M»hl«r  «mlMM*.  583. 
rit  ze  bore,  Dietrioli.   'bcfre,  Icfc  en»  30 
mm*  Weith,  82,   12.    sich  nid  er  nn 
nlnen  vho/,  sn  du  fiti?  ("nmffjrp''?  (^«^s.  nO, 
34.    rnirh  noch  miiir   (insleii  enwolde 
er  uibt  turhten:  ime  duhte  da^  er  en> 
dorfte  Lampr.  AI  5022.    ich  tele  35 
Mdi  gerne,  wen  da;  idi  enkan  Sneit 
1481.   nD  kdrte  ich  gerne,  ich  enkan 
hüchl.  '2,  43.  doch  täten  si  da^  si  en- 
soiden   welsch,  gast  gnth.  h$   >^^.  b. 
d«j  er  dä   ruoweu  Wolde :   erii  mohle  40 
•och  eosolde  Iw  190.       h^ten  si  deji 
neken  enttfnel  dO  den  nao^  wao  da^ 
sine  torsteo  vor  den  kflnege  h^r 
^ih.  Z  28.5,  7*.    man  We^  der  boten 
«neo  für  Kriemhilde  srAn    da:^  jeresrhach  45 
^il  toageu,  jaiie  toisles»  uberlul  das.  34, 
^^   nu  80I  ich  uiht  lange  leben,  und 
lokfieh,  ick  enwolde  AmÜ  12842. 
*wi  da^  ick  enwolde^  er  kele  nur  gao- 
(es  vU  gegeben  dae*  6119.    da^  mac  90 
na  IHfler  nih!  £r*^sTn :  ejj  enwil  diu  liebe 
frouwc  mio  WaUk.  112«  28.  iwie 
IL 


1« 

gerne  er  missctaele,  in  eniät  diu  rehte 
StMekril  vmc.  2,  177.  der  g^erne  bi- 
derbe wiere,  wuu  du^  111  sm  iierze  en- 
Mt  16.  —  d6  aprack  der  priealer 
hdch  gewtkt  'dn  ioH  aprechen  dtne 
btht  .  dd  jach  der  beiden  "^ich  en- 
l  u  0  n*  Littower  (hsg.  mn  Lassbg.^  237. 
—  warumbe  sit  ir  rilter  worden?  durch 
slufen?  wei^  got,  irn  sit  welsch,  gast 
goA.  Aa.  119.  k.  ick  fllriile,  da^  Gar- 
ten at  fegeben.  eniat^  aam  nur  min 
leben  Dietr.  5462.  nein,  herze,  noch, 
ai  enis!  ( xr.  mir  swti're)  hüchf.  I,  1376. 

b.  mit  emer  das  verbum  ersetzen- 
den bestimmung.  unmuos^e  enlät  mich 
Aae  ndt  Waith,  47,  4.  dnn  darft  niht 
jeken,  da$  dn  in  ir  kenn  enmttgeal  da», 
59,  31.  c  mU  folgmukm  abkamgiF- 
gen  sat%e  nur  bei  der  optativischen  re~ 
densort  nn  en welle,  nn  enwelle  got, 
da;^  mir  diu  unzuht  gesclielie  Iw.  180. 
nune  welle  gut  vou  himele^  sprach  (iuu- 
Iker  der  degeo,  da;  ir  inek  auU  geuA<- 
deo  noch  an  nna  bewegen  iVüfr.Z.333, 
6^  nune  welle  got  von  himele,  qpradi 
dd  Hasrene,  da^  sich  dir  ergeben  sw^ne 
«icgene  das,  357,  3*.  nu  enwelle  der 
aimehtige  got,  da:^  ich  da;^  zerbrecke 
Benh,l^, — nn  enweUe  got,  aOaeknmt 
ick  mick  WeUk  40,  12»  nnne  welle 
got  von  htmele!  Nib.  Z.  322,  7^ 

1.  hei  wi'/zpn  ff/rrs  ehcnfidls  SU 
den  präteritopräs.  gehört)  und  ruochen, 
iceft»  der  folgende  sati  in  fragform 
mugedrHeki  «nd  sie  ausser  ihm 
kein  eiffene»  oh$eei  kabm$  eohaldder 
satz  durch  eim  ol^eel  oder  durch  an- 
dere bestimmnngen  schwerer  wird,  ge- 
rnhft  meistentheih  einfaches  ne  nicht 
mehr.  a.  wi^jen.  a.  in  halb 
offener  parenthese,  mich  wil,  ichn  wei^ 
wa;  flbelea  bealAn  JlcMb.  /.  2300.  nnd 
darin,  ich  enweis^  wie  manic  mare  co- 
locz.  173.  ein  samlt,  ich  enwei;  we- 
der frr;Uvp  odor  rot  Fneif  5740  ir 
hiU  iuiii  aiigeiionien ,  irne  wiijijel  hiute 
wa^  Iw.  127.  der  herre  Tirüs  engalt, 
er  enwiate  aelber  wea  AMif4782.  da{ 
ai  leben,  eine  wi^^en  wie  IES.1,  79.  b. 
dd  ndc  ick  unke  in  dKu  lant,  ich  en- 
wesle  wnr  ode  weme  Iw.  282.  bn 
der  hdufis^eU  dieses  gebravkches  na- 

21 
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menüich  bei  ich  euwei^  entwickelten 
tieh  die  gekünten  forme»  n«^  wer, 

neis;  wa^,  m\i  wie,  nei;  wft  /6r.ich 

enweiy,  wer,  wa;,  wie,  wA.       ß,  bei 
führendem  fragescttzc  (mit  prottomen  5 
oder  Partikel),    vr  erkutule  in  Iii  dem 
msere  uudc  eowe&le  doch,  wtr  er  w.Tre 
Im,  211.    ichn  wei-^^,  wem  liebe  draa 
gescbAch  das.  42.  sine  weneii|  weD  ti 
Sölden  mit  strite  bestln  Nib,  Z.  156,  iO 
3'.    sone  wesle  ich  wa;^      w.vrc  Im. 
151.    niiiM-   wri/  ich,  ues    f!i'r  hörre 
eii^elilel  hnt  itHi'tirt.  iuc  wei^,  dureh 
welchen  nil  tiaz  si  in  uiht  eowarnden 
Nib,  Z.  138,  7^   nne  weslen,  welch  15 
gerinc  in  aller  beste  £rte  Iw.  182. 
sine  wesle  in  ir  niuote  under  übel  unde 
under  guote.  7.e  wederem  si  solle  Trist. 
f  0*275.  —  itli  enwi^i^,  ob  er  da^  ta-le 
durch  äineii  höben  muot  i\ib.  Z.   103,  2ü 
3^.    icbn  wei:^,  obe  ich  schosne  bin 
Wakk,  86,  11.     des  nahtes  wol  en- 
mitteni  ine  wei^  e-^  e  g-eschab  {tco  ob 
ausgefallen  ist)  iMb.  Lm.  1775,1.  m) 
C  atlerdiii;/^  abweicht,  ich  enweii^  vor  25 
leide,  wä  ich  bin  Crescentia  698.  so 
enwei^  der  mensche,  wA  hin  er  die  ge- 
denken wenden  sei  loduer  Sum  1024. 
ich  enwei;  wannen  mir  da;  wort  quam 
fuiril  10144.  mit  disem  krieffe  enwcst  30 
er,  war  Fm/.  899.  ine  wei^,  warumbe 
er  al£Ö  lebet  Pan.  '2(>4 ,  IG.    wau  er 
enwesle,  weder  ir  maot  wider  in  waer 
Obel  unde  gnot  TVwI.  875.   idin  wei^ 
wie  ichi;  erwerben  mac  HW/Ä.  1 17,22.  35 
ichn  wei^,  wie  din  willc  sU^  wider  micb 
das.  60,  20.  .<5in  wisli-ii,  wie  si  mühten 
dar  bekomeu  t-in  (iudr.  749,  1.  y. 
t»  msamment/e^ot/enem  salzgefüge.  da-4 
begnnde  im  stariie  swAren  unde  en-  40 
weste  wie  {gebären  /w.  90.    si  enwe- 
slcn  wie  gebaren  örw. //rmr.  1  40 mit 
se:   sine  w<s<tMi,  \\em  ze  kiagene  diu 
ir  vil  gra/^ikliiu  .s»r  iVi6.  Z.  320,  4*. 
giue  wisle  war  ze  küren  Eneit  872. —  45 
diene  m%  ich  wer  ich  tno  he.  110. 
disen  lieben  guoten  man   enwei;  ich, 
wiecb  von  mir  bekere  JV.:>.  1 ,  74.  b.  b, 
riMtclirn     bei   die^fin   irortc  hat  dif* 
ciii/aclic  iK'jutiun   ijnisseie  freiheden  50 
ah  bei  wi^-^eu.         a.    in  halboffener 
parentbete»   er  leite  drin  em  raohle 
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wa^  Amis  1 365.  ß.  es  folgt  m 
suis  mt  d»^.  sine  wolle  raocheo,  da^ 
ä  TOB  nur  nmme  buo^e  snndcr  ttt  AK. 
t,  20.  n.  ich  enruocb,  da^  bener  ko- 

pfer  sfn  nmg.\{).b.       y.  ruockeaifmf 
von  einein  htiff^rerbo  abhängiff  m». 
ich  enmac  ruochen,  war  er  var  Eaeü 
10265.  und  von  einem  andern  satte: 
mich  duttket  em  moche,  wie  c^  hie 
nmbe  gät  Mb.  SL  328,  3^.      b.  wk 
folgendem  fragepronome»  oder  firo^f- 
Partikel,    in  ruoch  wer  min  darnmk 
lachet  W  aith,  s.  I  so.   i  n  ru(»che  »em^ 
ze  herzen  ^e  MS.  1 ,  2.  a.  jaue  ruuchc 
ich  wa^  Büch  ha^et  des  kinec  Eich 
wip  Nib.  Z.  272,  3^  sö  enraochsick 
WCS  ein  boiscr  gibt  Waith.  63,  13.  sfi 
valsch  untriiiwc  wider  gät,  da  enrnmh 
ich,  weder  e/,  berj^er  lu'it   Vrid.  V«/' 
848.  —  ja  enruoche  ich,  ob  ej^  vxm 
des  kdnec  Stielen  wfp  m  Z.  288^5*.  ; 
so  enmoche  ich,  ob  er  iemer  idifcl  i 
MS.  1,  73.  b.   mit  ausgelassenem  ob 
enruoche  si  sich  IA/,en  sehen  fnvdnr.  1 
302.  jane  rnocht-  ich.  ist  e/,  lernen  iu| 
oder  leit  i\tb.  A.  17,  6  -.  ichn  mociite.  ^ 
solde^  iemer  stn  Im.  325.  npottsnt  4» 
ander  meisler,  ich  eomoch  (so  sn  Ir* 
sen)  MS.  2,  I76.b.  sine  ruodMml^  il 
si  släfen  Lampr.  AI.  44  >'>    nnne  ruo- 
cben,  war  si  teile  ir  sill)er  und  ir  irH' 
ISib.  Z.  171,6^.    siue  ruocbte,  wie  11» 
wmre,  wände  si  vU  ssnile  Inc  de».  M, 
1\   swen  des  wU  betrAges,  der  enmo- 
chel,  wie  diu  zit  zerge  Waith.  103, 9. 

€.  besonders  häufig  irnperatitisck. 
cgL  Gr.  3,  741.  enruoclif,  w"!  «i  «?- 
ben  hin  MS.  1,  49.  a.  euruochei,  «»^ 
man  hi  idl  eoloen.  188.  betemäenmit 
eflüfps^  s.  6w  wir  haben  verlorn  ein  tb^ 
gel  guot  vil  stolzen  heldo  enruochet! 
darunihe  .siilii  wir  nilil  verzagen  .V5.  ? 
227.  a.  üwe  herru,  nu  ist  ir  gar  70 
vil.  '^enruoche!  ich  wil  mit  dir  »ia- 
Berth.  227.  Bebmer  ton  Zweier  hat 
mider  da»  atumeiekeade  ^  tbeibiakme 
tmrückieeisende  und  eertageitde  es- 
ruoeli  einen  scharfen  sprach  gedichtet 
MS.  2,  1 47.  a.  3.  neben  ander 
ni  r  e,  b  a  ^ ,  v  ü  r  b  a  ^  genügt  ne  uu^kt 
mw  bei  den  oben  erwähnten  verbis  in  dte 
tonet  eerboiemem  fdliem,  »amdem  md 
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kei  mäerem.      ■.  mtl  am^tauenem 

comparatimati.  des  enmohte  ander  rM 
sio  Eneit  11634.  des  enwas  ander 
ril  das.  1  27(m».  d(»<  and(»r  rat  enmac 
5in,  des  muo^  mau  !»tch  getnBsten  das.  5 
12861.  daj  er  sId  andern  rät  ne  wei^ 
tf8g;9679.  done  mohl  er  getnon  ba; 
1^.  done  torst  ich  TrJgen  vfir- 
b  a  ;  /».  I  17.  ouch  endorste  er  m  r  e  ai- 
cherheite;  won  sin  wort,  drt?,  \\:^<  «in  10 
eit  das.  173.  ein  s|)iltins  vr  \>ortUe, 
sd  er  ba^^  ncmobte  kamerchr.  ^l.  c. 
tweane  er  ftrba;  verst^n  enmaei  sO 
fcriieae  er  nihl  stnen  tae  wehdi.  gßs$^ 
pth.  hs.  29.  a.  h-hhr  nn  iiemac  ich  15 
leben  vn^rp  fund'jr.  1  .  III.  wir  en- 
knnrini    U'uivv  Im/,   /»r.  —  lAt  si 

da^  eine,  »wie  vil  ich  suoche,  ichn  vtn- 
dd  n«  ITtfltiL  ftS,  38.  in  sfnem  her- 
ica  er  dö  jaeh,  em  a»he  bilde  nftr  sA  20 
kür  Colon.  27!>.   done  hvelle  sin  pe- 
»elle  mt'  hr  ?48.        b.  mit  folgendem 
w  a  n.  besonders  hei  ander«  find  m^re. 
Duue  wei5  ich  anders  wan  olsü /».  27  .j. 
iiae  wei^  von  in  ler  werlde  mdre,  wan  ^ 
di;  ir;  der  rilter  mitleni  lewen  alt  Iip. 
391.   aine  gtl  dem  Itbe  Idnea  wan 
Miren  VS:   \  ^    iso.  j,.         4.  tmhe- 
ickrankt  bei  kurzen  nnftthrt/arhen  trie- 
ierholungen.  icho  tuon  diu  relilen  were,  30 
Mb  bftQ  die  wiren  minne  WaUL  26, 
%.  n  taot»  si  entoot»  ai  Inot,  ai  entuoty 
•i  tool  das.  66,  10.    tgi  amtj.  43.  b. 
son  kan  ich  nein,  son  knti  it  li  ja  \Va!fh. 
42.  6.    si   Wolde  oder  enwuUle  Eneti  35 
9880  u.  o.    ouch  enist  e;  von  den 
lehttlden  sin,  e;  ist  von  den  nnavlden 
ttln  iw.  4067,  vergL  Lackmann's  mm. 
wir  wellen  sdne  weilen  pf.Kuonr.  211, 
"  rnf.  VSn.  3,  330.  b.     nun  luln  ich  40 
Irmnl,  nur»  hAn  ich  räl  Waith.  55,  5. 

enhäl  er  krafl,  so  enhüt  er  sin  tocht. 
«Kau  2299.  dä  entroesteot  kleiniu  vo- 
ffcQbi,  da  eninestent  bhiomen  nnde  graa 
WS.  1,  73.  b.  minen  valer  suoch  ich,  45 
leider  den  envinde  ich  l^assm.  denkm.  1, 
10.  dane  slirb^'t  rns  noch  dnr  rint.  dane 
Btiejenl  diu  weituiuitii  kiiit,  da  eiiist 
U  hei:^  noch  £e  kalt  arm.  Ueinr.  im 
'nak  341,  7.      5.  lel^aii  und  mt-  50 
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soiMf  tmerianifeii  /Ü0M 
^.  als  er  enawac -=  redete  Reinh.  143. 
sune  belibet  ^csunt  dar,  kindclin  Ulr. 
''♦i  sind  noch  ahd^,  am  häufigsten 
noch  bei  wa?nen.  ichu  w.iude,  da^ 
iemen  Iw.  502  in  A.  jane  wen  ich, 
da;  iemen  habe  dos.  588  m  ^40.  Laek- 
numn  hat  beide  male  niht  eingeßigt^ 
aber  auch  Mb.  281,  1'  »teki:  nach 
dem  ör«tf^n  Mafp  i  n  wrnn  e?^  A  geschach 
desgl.  ich  enw;i*iie  .»«i  verga;  amg. 
24,  55  Qcgl.  Haupts  anm,  *a  minnes. 
firühL  170,  38),  imd  ick  enw«ne,  da^ 
Alexander,  icünee  ArtOa  nnd  Salalln  f  e- 
Iniogen  kröne  ie  sö  vtn  Heinr.  Trist. 
4"t1  I  f}>\n  w?pn  iemen  grw^er  unff'  ltirko 
hat  minnt'S.  frühl  1 70,  ,3M.  das^  m 
beiden  hss.  de^  EracUus  uiht  so  häu- 
fig fehlt,  bemerkt  Lackm.  m  /«.  568, 
er  erklärt  die»  /ttr  eine  ^ereinalMi- 
muriQ  itui  dem  gemeinen  sprachgebrau- 
che, dies  frird  Ite^tätujt  dadurch.  dn<.s 
ne  noch  heute  um  i\iederrheiH  in  der 
Volkssprache  lebt,  vgL  Wack.  wan  ich 
ain  vil  achOne  enpttac  C$o  richtig?) 
Wallk.  72, 1 3.  mich  vil  armen  aac  ymn  dir 
enmac  verteilen  menschen  zunfe  Gfir.  L 
im  Icfeh.  432,  5.  iren  komt  tManc  dÄ 
her  in  Harz.  142,  28.  anders  tst  zu 
beurlhetien  ern  ist  gige  noch  diu  rotte 
doa.  143,  20.  egL  mOem  B  wnd  noch. 

0.  iMi^emM  mtrd  ne  cenMudM  ne- 
ben  den  ironischen  ausdrucken  kleine» 
lützf'l.  seilen,  Wellie,  und  den  zu  glei' 
eher  bcdfufung  gewendeten  mit  bor  ii, 
enbor  lusammengesetUeu  adjectitis. 
den  eotar  derhagel  slahen  selten  MS. 
2,  57.  b.  done  halle  her  kleine  were 
Sachsensp.  prüf,  rAffAiM.  '270*  aon 
weij  doch  I  ü  t  z  e!  lernen  Kiirenh.fundgr. 
1,  266.  unde  den  winter  enfrds  w 
flic  ihles  iht  fundgr.  l,  271.  rergl 
auch  fundgr.  1,  269  anm.  c  ^ebenso 
trete»  auch  nie,  ummer,  kein  Am^ 
att,  egL  Haupts  anm.  a«  mtmies. /VAUL 
243  anm.  35).  do  ne  stund  i;  bor- 
lange Roth.  1387.  darumhe  stuondcn 
iweinzec  schützen:  si  newArti  enhor- 
Duzze  fundgr.  1 ,  27 1 .  t>gl.  auch  daj 
er  den  framen  deate  min  n er  eovoriile 
5em  333.  7.  hiemii  vuBommmm- 
UeUem  ia  I,  doaa  nt  amaeifm  aar  «ar- 

21* 


DigitizGd  by  G 


NB  324 

slärkung  des  subsianHwcken  nibt  dieni, 
goi  der  himel  niiile  erde  von  nikte  ne 
Ines  verdeo  pf.  Annu*.  201.  s6  da^ 
er^  fttr  nilit  enbät^  swenne  er  dise  frende 
lät  welsch,  gatty  goth.  hs.  79.  b.  vergiß  5 
dci.  103.  !i.  uiul  alle:^,  da;  ir  ones»-»*t 
mir  ftir  riilil  in  siel  coloci.  106.  iie 
ttwd  cn  ward  tunniUelbar  mU  luht  tusum- 
mengesprocheii  (vgl.  fundgr.  1,  272), 
w»d  daram  ward  sielDe,  oieiie,  welches  10 
«orf  nocA  hämßg  dem  gemtie  mä  tieft 
fülii  f,  z.  6.  des  ich  genenaeo  nienekan 
iV»6.  Z.  2,  5  '.  S.  wiederhofnttff  pon 
ne  tit  manchen  faf/en ,  indem  es  etn- 
mal  an  voramyeheudtn  cocal  ange-  15 
lehnt f  dann  dem  folgenden  verbum  ab 
en  vorgeseikt  ul.  daa  en,  den  en,  Jan  eo, 
siD  eo,  aon  ea  « .  f.  w,  eine  oufM- 
kmg  solcher  stellen  fundgr.  1,  272  un- 
ten, und  tgl.  leseb.  588,  17.  r>9(>,  M  20 

//.  im  beschränkenden y  bedimjenden 
oder  ergänzenden  abhängigen  iolie, 
wobei  der  Itauplaat^  eigeutUch  negativ 
sein  soll  ;  doch  isi  er  anek  sehr  häufig 
posiikh  der  abhängige  $aU  stehi  bald  25 
nach  dem  hauptsattCt  9^  «* 

demselben  voran.        1.  conjunctivisch 
beschränkend^  mit  bloss  angenom- 
mener   thatsache   (positire  auflosung 
mit  wenn,  rxjl.  fundgr-  i,  27b}.    im  30 
bedingenden  satze  stehi  aMweüem  danne. 

a.  der  hmipMt  itt  negaHe*  «c. 
durch  autdrüdtUeh  amgetprochene  me- 
gai^a,  dkl  dlie  enhabent  geleiles  uiht, 
die  zwei  cnwerden  e  gesunl  Waith.  8,  35 
27.  dft/,  Iii  einer  sele  winJ  sresunt,  diu 
mil  der  suuden  sw  ert  isl  \Minl,  sin  habe 
TOB  gründe  heiles  fuul  das.  6,  16.  ei- 
nee  frinndes  mimie  dinat  nibt  gnol^  dA 
eaat  ein  ander  bt  da$,&i,  9.  da;  nick  40 
ennac  getrcesten  nieman,  si  entnos^  das» 

120,  21.  in  dühle  des  schaden  niht 
genuüc   ern   t:vte   ir  leides  nure  das. 

121.  diu  scliulde  eavv'jere  niemens,  ejn 
müese  sin  ende  sin  das.  151.  ich  en-  45 
wil  mtn  honbet  iteaer  gelegen,  idi  en- 
gedien ir  hnide  iV»6.  2.  46 ,  3^.  iebit 
Wolde  nibt  von  bianen,  iebn  naine  nr- 
loup  von  iu  Iw.  212.  —  mit  daniie.  ich 
bin  nibt  ha;  wider  im  Ii  getän,  im  w  ell  e^  50 
danne  ha/,  eupßn  Itc.  2;i(».  ne  Imlle 
niemeu»  iiüt,  eru  toile  iiu  dauuc  äiciicriiul 
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dtis.  287.  ichn  trüwe  iu  den  Up  nilil 
bewam,  e^n  sl  danne  inwer  wOie  dai. 
63.  —  der  bediagemäe  sola  eorm^ 
sieBi,  sine  mdktens  im  gem^ren,  ii 
was  anders  nibt  gedäht  Iw.  104.  era 
nemes  ouch  mit  dem  herzen  wir,  som 
wirt  ime  nibt  wan  der  du^  das.  18. 
ern  tsete  slnen  lewea  bin,  mil  ihm  >4-i)lt 
nenen  dft  das.  197.  e^  cnweUe  pH 
von  kimele,  ir  vement  meaae  aiauMr' 
mi^r  Nib.  Z.  284,  3*.  dicb  ennw  in 
übel  tiufel,  du  enkanst  na  niht  geaesei 
das.  3 1 4,  5  ^.  —  mit  danne.  diu  wdl 
ensl^  Am  schiere  ba:^,  8on  wil  idi  K*- 
ben  yValth.  91,  14.  beispiele  sind  sd- 
ten.  danne  pflegt,  wenn  der  beschHa» 
keade  a«lt  toramfgeht,  haupMrMtA 
dann  xu  stehen ,  wems  der  haepitth 
powUis  isi,  ß,  der  kaapisaiis  ut  m 
dem  sinne  nach  negativ,  wer  r\yiH 
sirli  sn  groij  arbeit  au,  ern  w.vre  \\i*s\ 
man  V  das.  78.  wa/,  w.vre  manues  hub« 
der  freute  sich  ir  Up,  ez  eutieten  sckeA 
neide  m  Z.  42»  i\  er  v«cret  i 
nnvenre  ejn  al  da;  nnser  berre  dl  im 
wider  una  at  Iw.  175.  wir  sin  un|& 
scheiden,  e/  entiio  der  tot  ISlb.  Z.  1?5- 
5*.  äiie  iroiiwen  mifme  wolde  iih  i«- 
mer  sin,  ich  eu würbe  dar  nmi  herze  gNifi 
liebe  h;U  Nib.  Z.  9,  4^  muc  eio  IM 
bta  gnolen  tac,  ern  wvre  daaae  ia 
tddea  vrd?  das,  72.  der  ist  ia  n^! 
got  ungereit,  man  eiisuoch  in  danne  vfli' 
das.'2>r).  \&  einen  sin  geborn  von  kt« 
neges  rippe:  ern  hnbe  frinnde,  va;lui' 
fei  da/,?   WaUh.  79,  21.  b.  dtt 

hauplsaii>  0,1  posUtv.  a.  er  UeH 
eoraa*  ei  gieuge  den  liltem  aa  ^ 
leben,  eine  würden  geaebeidca  h. 
268.  man  veriiusct  micbel  sagen,  tm 
enweUe;  merken  unde  dagen  das.  tb. 
er  ktBme  wider,  e3;n  laste  in  i^haAiu  bi;^ 
das.  I  1 .3.  deu  Ijp  wil  ich  verlift«?" 
sine  werde  min  wip  Dlib.  Z.  50,  4*. 
mtn  honbel  wU  ick  wügeni  ime 
min  wlp  das*  65,  9*.  daraabe  «8 
ilerben ,  e^  engft  im  an  da)  kbcn  ih 
das,  131 9  6^.  oneh  Iboilcr  de» 
bogn ,  den  mnn  ziehen  maose  mit  »nl- 
werke  dau,  der  in  spnnncn  5olde,  <r« 
hdle  e'4  selbe  get;ln  dtu^.  144, 
sol       wul  ^udieucu,  midi  eofCi''' 
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4a      dat.  280,  2*.  9ergL  das,  359» 
iK  bIiws  henen  lielin  wniide,  diu 
wni^  iemer  oflTeD  slön,  ri  eokflMe  hhcIi 
■tt  ftkUKl«  munde  H^a/IÄ.  74.  15.  — 
rr.f  nnfferne  Sivril  H(5  hinwider  reit,  5 
en  gelabte  sktineg-es  vinden  eteslichiti 
ieit  Kib.  Z.  1 38,  1     wo  ein  zwischen- 
^edamke  wu  ergänsien  isi  er  enwolde 
■M  hii  wider  rttm,  ere  getvte.  — 
nM  wol  tUe,   e;ii  w»k  danse  10 
Ueioe  ab  ein  mös  1».  56.    li  wil  si 
sfheidcn  von  ir  erbeteile,  e^n  stö  d.inne 
ta  (f  heile  das.  222.     si   häk   üf  uns 
»ffkom  da^  wir  ir  ie  g-elAten ,   ei^n  st 
A,  Hageoe,  danue  iu  einem  von  ir  wi-  15 
kt  feit  m  Z.  2%%  B\        ß.  6r- 

Ittt  machgesteUt.  e>imiig-e  von  df- 
wm  eilen  din  lant  den  fride  hAn,  ich 
wih  alles  walten  iVi6.  Z.  18,  2^.  mirn  20 
lerinne  mfner  fritinde,  iu  wirdel  arbeit 
erka&t  das.  26,  1  dun  wendest  michs 
!  dMie,  86  verk^re  ieh  nliie  tugw 
WtUk.  32,  6.  sin  leben  BAdi  den 
V)Ye  na,  sd  ist  eniu  znht  beeeholIeD  25 
iiL  36,  10.  dnne  hütest  diz  gespro- 
4^11.  du  wr»Test  benamen  zebrochen 
/?  14.  niinit  werde  ir  g-nAde  ba^  be- 
^(titrrt,  SU  wil  ich  mich  icmer  schämen 
da.  204.  got  enwelle  niclu  erlän,  su  ao 
tN^  idi  in  Iber  beettn  dm.  271.  ern 
kiehinw  inch  eine,  ir  eil  tdl  dat.  52. 
er  weste,  ern  bescbirmele  stnen  brau- 
wn,  er  wurde  ime  an  cfewnnnen  das. 
100.  unde  *  ^11  letze  mich  der  tdl,  ich  35 
verdiene^  iemer  als  ich  sül  das.  282, 
e^n  si,  da;  iuch  dia  wer  ner,  si  slahent 
iiaeh  du.  243.  im  wellet  mir  volgen, 
'  9A  babt  ir  den  Itp  Terlorn  das.  63.  irn 
wellet  inwer  *re  Verliesen,  srt  müe;et  ir  40 
ela\ven  kiesen  das.  75.  und  hier  ttird 
besnfififr^  oft  daixno  hitnftfjesetzt.  ih'n 
Wolde  daiine  liea^en ,  ich  bau  iu  leides 
nl  getAn  Nib,  Z.  273,  5^.    sine  welle 

breeben  ir  dt,  ed  häo  icb  volen-  45 
<iet  die  rede  /«.  289.  im  elt  danne 
1  biifser  man,  sd  sIt  ir  aller  *ren  wert 
<ia.<.205.  michn  Iriei^e  danne  min  wän, 
•r  habt  e^  gerne  get«1n  da<^.  in  ».  2. 
«  conjunctinisch  be  äingendem  50 
Mtoe,  mit  u>irkiicher  thaisache,  histo- 
^Me  amdiäom  (potUi^e  amfiötimg  mü 


weil),  sehr  teke$ty  und  früher  von  Wa- 
dtema^  Neurium  ^  fimägr,  i,  280. 
danne  ent^kmnt  hier  memaU  m»d  der 
kat^Uatt  ist  stets  negativ,   wer  warn 

g'ei!  enzwischen  himel  trnd  erde,  enwrpr 
diu  miimeberndcr  muot  Gfr.  lobg.  im 
leseb.  437,  38.  wa;  watr  diu  weit, 
enwaeren  wlp  s6  schoene  leseb.  795,  1. 
wan  Ton  al  ir  nnnen  wkt  si  ino  ün 
nibt  komen,  er  enh^t  li  selb  4  bie  ge- 
nonen  todk  5iOfl  1463.  3.  tu  er- 
gänzendem safzr  der  dir  nrqatitm 
desy  hier  immer  vorauf  geh  rnden.  hitupt- 
satzes  (idenn  negativ  mitss  derselbe 
stets  seiUj  sei  es  ausdrucklich  oder 
dem  eimte  imcA)  unier  netkmaUger 
ne^eisem  näher  betürnmi^  mUSrlieh  eMe 
oime  danne  ,*  hier  enitprieht  ne  dem  tat. 
qain',  quominus,  in  den  voraufgi  henden 
fnVen  aber  dem  nisi.  ftn  nach  lAn  und 
seinen  compusUis.  sine  wolden  dajr  niht 
hin,  sine  druogea  di  si  sähen  die  min- 
neclicbe  neit  m.  E,  43,  4*.  dai^  A 
ne  Ub^e  da^,  eine  kom  ilr  IHanden  dm. 
112>  1^.  da^  si  des  niht  Iftn,  sine  ho- 
nen nir  se  liebe  zuo  miner  hdchgezlt 
das.  215,  3'.  Sölden  wir  ez,  dordurch 
lan,  wir  ens.j'hen  unser  swestcr  rfas.  223, 

1  \  wie  muhte  ich  eine  denne  lAn, 
ichn  müese  ir  fingerzeigen  Uden,  ichn 
wolte  dnreb  si  frOide  nlden  WaWk.  120, 

2  C**^'  eertehiedene  ne).  0^  Jip.  19T. 
39.  desn  ist  dehein  min  gast  er! An, 
erne  miie2;e  si  hcstfm  Tw.  242.  da} 
bette  wart  des  nitit  crlun,  sine  ersuoch- 
ten:^  under  im  gar  das.  56.  vergl.  das. 
89.264.  158.  17.  287.  wie  hobt  irda; 
verlin,  im  snocbtet  belfe  da*.  170. 
nach  allen  verbiä  de»  unterlassen»,  ab» 
Haltens ,  ablehnens,  sine  wolde  niht 
erwinden,  sine  würbe  sint  daij  ge- 
toufet  würde  da'4  Etzelen  kint  A16.  Z. 
212,  1  unde  weit  ir  niht  erwinden, 
irn  well  2Uo  uns  gän  das.  335 ,  1  ^ 
wer  ist  der  uns  des  wende,  wir  ne 
geben  der  rede  nn  ende  he,  94.  da^ 
enwil  icb  niht  versprechen,  ine  welle 
in  gerne  sehen  Nib.  Z.  186,  6^  nunc 
sol  dich  niht  beträgen,  dune  sagest 
mir  wa7,  du  suochest  /ir.  28.  ichn  mac 
da;  niiit  bewarn,  mirn  werde  min  rit- 
terschaft  benonen  da».  43.    in  be- 
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schirm  el  der  tiuvel  nncfi  irol,  e7,ii 
mue^e  ime  an  siu  vre  gka  das.  ITö.  ub 
ich  da^  en beere,  icbn  versuocbte,  wa^ 
da;  wäre  dai.  dX   era  mae  des  niht 
enlwenken,  erne  inäei;e  licrviir  das.  5 
50.  dnne  irl«'  nn^f  ft«'  noch  der  muot, 
dnne  viirdo  iKiiHltlmige  guol  Jas.  104. 
da;  e;  iiilil  e  a  ui  e  i  t ,  e;n  scbriele  Isen 
tfot.  49.   ob  e;  oiht  thi  w»re,  ir  ei- 
ner enwflrde  dft  erslageD  ifiis.253.  irn  io 
schadet  der  wrnter  noch  envrumt, 
aioe  st^  geloubol   dos.  30.    dnr  n;1ch 
sAmt  er  unlange,  erii  täte  ime  üt  die 
porte  das,  221.  vgl.  das.  244.  er  en- 
tao  sich  des  nihl  abe,  em  si  derrit-  15 
tericbaft  bi  dos.  III.  soae  wart  ich 
nie  des  Aber,  icbn  rntte^e  koufen  da; 
körn  dat.  I  1 0.    niemert  ist ,  der  mich 
übcrlruge,  mirne  werde  der  iip  be- 
Dornen  das.  153.    oucho  wart  dä  niht  20 
Terge:^;^en,  wime  b^teo  alles  des  die 
kraft  tfos.  23.  vgL  das,  139  und  240. 
ouch  was  ir  wehsei  sd  gereil,  da^  e^ 
nie  wart  verseil  moniie  noch  >vtbc, 
sine  wehselten  mit  dem  übe  arbeit  umb  23 
tre  das.  264.    wie  mac  er  ouch  daran 
verzagen,  ern  lä;e  sich  ouch  ein  wfp 
sehen  rfos.  60>   dane  ist  Widerrede 
niht,  irn  mOe^et  vehten  das.  233.  der 
mir  die  ffn.ldc  niemer  widerseit  crn  30 
bescherme  mich  vor  dir  das.  209.  der 
sime  Korne  lueiie  mnc  g  e  t  w  i  n  g  e  n,  ern 
überspreche  sich  das.  157.  hieher  ge- 
kört mieh  din  molle  hf  der  slrl;e  die 
wfle  nie  gelnc,  si  cnstübe  allenthalben  35 
dan  I^ib.  Z.  "204,  1^,  der  sfoiib  vntcr- 
liess  nickt  nyifiuwirheln.    er  lie^  mir 
niht  die  muo;;c,  da;^  ich  zuo  sime  grno^e 
volleclicbe  wa^e  komen,  ern  hele  mir 
4  genomen  den  zovm  <fas.  19  u.  cm.  40 
femer  bei  leugnen ,  lügen,  wmeifein* 
sone  1  DU  gen  ich  des  niht,  e^n  vuocte 
min  rat  Ito.  157.    jane  lougent  iu  des 
niemen,  ine  welle      hie  ver^noclien  mit 
slicbcii  und  mit  siegen  A<Z«.  Z.  358,  5^.  45 
von  der  mir  mtn  herte  nie  gelouc, 
e^n  sagte  mir  ir  gttele  ie  snnder  wao 
WaUh.  99,  16.  des  ist  swivcl  dehein, 
ern  werf]*">?    viir  n)i<  !i   ^ewert  lir.  43. 
m>t  beuehung  auf  em  voraufyclicndi's  50 
SU,  solch,    nie  gebora  wart  ein  >vip 
s6  Stare  und  onch  s6  kfiene,  ine  wolde 


HS 

wol  ir  li(»  in  ^trite  betwingen  Kib.  l. 
50,  6  -.  enIAt  iuch  des  niht  sü  ver- 
drießen» ir  engebt  im  h6hen  muot  Wafti 
113,  8.  mir  enwart  6k  vor  nie  sd  wt, 
dem  wa?re  nii  al  vergeji^eo  Iw.  34.  d«; 
er  nie  so  iifihcn  kam  dem  walde,  era 
viele  oiu  li  metidle  dm.  2t>Ü.  miru  Utk 
du4  weter  nie  so  we ,  ich«  wolle}  han 
geliten  4  dat.  293.  im  habt  niendert 
seihen  belt»  ern  I4:(e  iuch  nemen,  swea 
ir  weit  da$,  81.  dem  sinne  nach  re- 
lafire  errjnnzttnq  ■  dehein  UfHirni  iii  hele 
ir  Site,  ern  venliirbe  dä  miie  iic.  1f>'y 
da:^  man  du  der  vrenieden  harte  wem 
vent»  sine  trfiegen  ir  {der  GoÜiaäi) 
gesteine  m  Z.  20%,  3^  da^  niaani 
ItirasQhte  Ute,  würde  er  bestricheo  dl 
mite,  erne  würde  gejiint  /».  131.  n 
dem  nihl  des  erschein  ,  ern  wäre  ho- 
vesch  uude  guot  Iu>.  lOli.  wer  lielc 
dannoch  «Ue  kraft»  ern  dulte  ir  master- 
schaft da».  155.  si  enliheo  nieman  ir 
habe,  in  enwsre  leit,  gell  er  in  diu. 
263.  4.  zuweilen  fehlt  im  abhänrn- 
gen  satze  die  negaliun^  doch  nur  m 
beschrankenden  ijnr.  1}.  wander  niht 
wider  wolde  komen,  er  ervOere  I«. 
244  m  Abd,  swa;  lebete,  e$  enlrtaae 
donne  balde ,  da;  was  sehant  lAt  des. 
33.  in  welle  got  behöeten  ,  du  muoit 
in  schiere  vloren  hän  iVi6.  Z.  3,  2* 
u.  ö.  auch  danue  kann  in  diese» 
eäiten  ohne  ue  tlehen^  tgl.  Wadsiir% 
ifi  den  famdgr.  1,279.  m  den  ergt»- 
tenden  Sätzen  bewirkt  fortfall  des  ne 
den  übertjang  in  die  unabhängige  in- 
dicatttische  construction.  Keinhert 
niht  sümde:  die  herberge  er  rünoue 
Reinh.  f.  382.  sö  enlie^  er  niht:  er 
kam  nnde  fuorlein  fiber  hin  Flore  3493. 
t>gL  Wadiem,  o.  o.  o.  282. 

n.  in  allen  den  füllen,  die  unter  A 
nicht  nuf'jcfiilirt  sind  qcttvqt  einfachet 
11  e  nicht  iur  neyatton  des  cerbums,  so*' 
dem  es  muss  noch  eme  stoei/e,  er- 
sprün glich  Caasser  dehein,  kein  un^de- 
weder}  selbst  mtl  ne  wusammengesetUe, 
negatiun  hinzutreten,  nicht  selten  tre' 
ten  mehrere  dieser  zugleich  himu  (*> 
b.  iiie  tuun  doch  niemen  nihl  iJf5.  1,71. 
»}.  es  suid  dtes  nie,  nieman,  fllC* 
mer,  niender,  niht,  niowan,  de- 
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kt  iQ  (  k  ('  I  Ji.  II  V  Ii  e i  nl,  <i  <•  \n  e  d  »•  r  min/ 
anknüpfendes  ii  u  i:  ii.  ai*c/(  (iit;  eerl/a, 
im  dmem  »fm$i  mmfaekei  ne  gmuägi, 
Imnm»  kmamlritt  em§t  am/dem  megO' 
erfordern,  sobald  umstände  tor~ 
hividen  $md,  dit*  du'  Ictrhie  und  ßiich- 
U^e  natur  des  ausdntrkfs  f  fsclurcrcii. 
—  bei  der  k$Aturt$cheH  cunäUtou  (.9. /l, 
//,  1)  Mteki  mbtrwiegemd  gibt  het  m 
Ofi  nht  vir  getrafni,  t%  wxn  we 
4m  tude  g^enuoc  Iw.  188.  gienge;  air 
«D  die  trinwe  nihl,  so  wa^rt*  Hiser  wirt 
wol  wert  das.  1 84.  —  uherdtes  können 
jflMT  negaiianen  iammUick  auch  ohne 
UmHitt  MM  ne  gMgSU  merd$mf  toemi 
aicAl  immer  mit  toUer  firmkmt. 
aüe  hier  einiretenden  nüandenmgen 
mil  heispielen  heletjen  zu  ii*nfleri,  wurde 
hier  zu  tietl  fuhren  und  doch  das 
tkema  n$eki  erschöpfen  können  y  wel- 
dei  immm'  noch  em  dankbarer  Uoff 
fir  eime  umfauemäe  monograpku^ 
mitnmektimg  bleibt, 

ncliriii  s.  ein. 

lu'lii  s.  dies  wort. 

a^wcder  s.  weder. 

nie,  nieoe,  nlener,  nicnder,  uier- 
pn,  oiergent  «.  ie. 

nilit  5.  wihU 

niiin.  uiii^^aii  s.  wnn 

niiir,  unzart'  s.  idi  wise. 

uoeli  s.  dtes  wort, 
ma,  $im,  laL  nebuli.  ahä,  nur  m  com- 
fmHis,  Gr,%9Hfy.  f?ra//"  2,  996. 
4er  wthel.  iiebula  nebtü  sumerl.  28, 
7  mr  4»5,  98.  nehl  siimerf.  44,  fi. 
UimkeuliL'il  wirl  noii  irrö^cm  und  vou 
iiQverdeutem  tuii&t.  ao  der  üf  riuchet  io 
ie^  liirne,  imde  fibeniuhel  «an  der 
lebd  taot  die  suDiie  ermeib.  Diemer 
J  V.  der  swaoger  wtbe  heni  ist  kISr 
und  b4t  oben  cIikmi  nebel ,  nnd  vrrt 
darinne  als  der  gfz.i'i-»'ii  wmUc  nochc 
da«,  jif.  XilU.  die  huublallet  llugen 
^icke  tls  ein  nebel  »örcA.  /oAr6.  75, 
17.  uMer  lebeo  und  unser  jugent  Mt 
fin  nebel  uode  ein  stoiip  arm*H«mr^  im 
heh  A.VK  31.  do  mir  der  nng'eborne 
nebvl  wart  gei&Uicb  abgesirichea  FrL 
FL.  20  24 

ndielkapiie,  aebelkrA  C^altk,  75, 


28),  nebfl stunde,  nebclfae,  nebel- 
var,  ueli»'l\inslcr,  ncbeU%ui-ie. 

nibelenw.  «rscÄeiiie  at$  ndM,  und 
da;  diu  varvtre  tt  stoop  alt  e;  genibell 
^   mere  Lmm,  1529.      der  zouhcmre 
von  dem  irenibellen       </</.<.  (i't'.tl. 

uliii'iiM'  tidj.  oder  ii  i  I)  c  1 1  i  (  Ii.  ne 
bulvsus,  fuJwt  Ziemann  aus   voc.  e. 
1429  OM. 

10      irenibele  $tm,  nebelmaae,  dunkd^ 

heit.  ein  g^enibele  was  dA  vil  grd^, 
(im  Ii  liililcii  dl"'  .stcrrtii  I.ampr.  AI.  M^. 
i>iMi7.  .si  «iiftiirti!  in  «•n<'fulc.  in  dixze 
((enibele,  da/,  hai^cl  Üah^lunie.  da^  ist 
15  viosler  unde  blint  Diemer  10,  20*  di  iak 
all«}  ein  geoibde  niden  an  der  beiden 
Lan^  r)<»44.  d6  was  dn^  penibel  »o 
dicke,  du;  .'«i  kTimc  Iii  dem  blicke  die 
biin  kiir«'ii  iliuli  wiine  das.  758!>. 

NilH'liuic.  die  Mibelunge  erusähtU 
ton  Wolfr.  im  Por%.  421,  7. 

irnUl  f.  IBKNI. 

NRCKB  MPe.  einem  allerlei  playe  anthun,  tri" 
bularey  texare;  nr^pi^nylich  vieUeicht: 

25  einen,  um  ihm  wehe  zn  thun  ^  am  ge- 
nirke,  tut  den  tfhi  tn  fansen,  tgl.  Schmel- 
ler  2,  677  c.  uickeiu.  er  ueckle  alle 
Stunde  di  bmdre  wA  er  knnde  in  be- 
dacktir  valscheil.    und  86  man  um  di 

30  uakhi'il  in  strAflicbin  anesprnch ,  des 
arhU*  tT  vil  Uli  in«'  frru^rh.  Pf.  r>*>.  a. 
xuk'l<t  mu  li  (in  uurt-uic  bii^iiii  i.i  »rg'is 
neckin  und  otliulicli  enpieckin ,  d«^  er 
bemcedilicb  £  bare  das,  52.  a.  dai^ 

35  er  in  wolde  neckin  mit  sö  bdsir  Im- 
gene  das.  llt.a.  rgl.  Frisch  3»  tO.c. 

l»pnrrl;o  sicc.  herausfordern,  rei- 
zen. >\  Imltin  i7  d;ivor,  d»7^  si  hellin  si 
beneckl  bekornde  lu  der  niiäseläl  Je- 

40   rotch,  Pf,  136.  a. 

nnchafl  adj,  böt»,  Uüig,  verschla- 
gen. wi:^/,cl,  er  6dser  barsche^  ist 
so  nachall ,  da^  er  nnser  viende  kraft 
linder  um»  wul  mac  buugen  Fau,  Ö3, 

45  74. 

necUcfao«^*.  neekiteht  boshafi.  nec- 
llche  aacbeai  ärgerliche,  boshafte  slrei-^ 
che,  PoMM,  k,  369,  11.    mit  neclicher 

volleisl,  mit  rollendeter  bo-hof ,  das. 
50    493,  58.  Loket,  der  valsrlic  vursli-,  in 
aeklicber  turste  ein  siebt  herzöge  was 
er  vor  Jerotch,  Pf.  184.  b.   der  oucb 
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iir  oecHchen  bejac  sin  leben  hele  gar 
gevvant  Pau.  K.  358,  33. 

nacheit  tif,  die  boiheUt  Hit,  ter- 
schlagenheit ,  hinterlist.  des  greif  er 
fiber  die  mä;e  durch  nacheit  alviirwAre  5 
Pass.  44,  2.  wie  Merodes  nacheit  sin 
süne  vienc  und  slnoc  das.  45,  9.  durch 
irre  nackeide  gebot  begunden  si  dö 
rlmeo  da».  77,  58.  te.  157, 
18.  Ine  lüde  dort  endgele  er  im  10 
sin  nackdt  das.  176,  23.  nu  er- 
dachte er  vil  ebene  eine  sachc  in 
svvinder  nackeit  das.  351,  7.  unde  let 
im  manicheriiaade  leit  mit  eltellcher 
nectieit  da$,  314,  S9.  si  wiren  lilue  15 
tu  nacheit  Patt.  t.  236,  40.  dir  «n  itn 
nackeit  brach  enzwei  das.  13,  57.  ato 
nackeit,  lisl ^  Verschlagenheit,  Me^  er 
schouwen  das.  35,  28.  vgL  das.  60, 
80.  92,  90.  163,  73.  er  vorchte  di 
nadteil  des  liersogio  Torgeeeil  als  ei- 
nis  vochne,  der  dl  pfltt  mit  ttninUstin 
ondir  ztl  bf^trdgin  des  jegM  sin  Je- 
rosch.  Pf.  46.  d.  PO  man  nm  di  nak- 
heit,  die  alsus  von  im  jg^eschach,  in  itref- 
Uchin  anesprach,  des  achte  er  vil  kleine 
dM,  53^  a. 
mos  svp.  «0«  der  tümme  des  pferde§» 
dem  rosse  simt  negeaBiciidar  sümmea 
FW.  54,  5.  vgl  die  mm.  30 

KERBIN,  ^Em  S.  EIN. 

RBUf  negat.  anitoorisadv.,  verneinend  und 
ablehnend,  aus  ne  wid  ein  eiUilamden, 
wie  Im.  non  am  ne  onam,  nnnm.  dl^ 

keiser,  spil!  nein,  hftnre  keiser,  enden-  35 

wä  Waith.  63,  7.  w.Tnest  dich  ent- 
winden mir*^  nein:  ich  Inn  ouch  win- 
den mich  das.  60,  2.  ob  mich  da?,  iht 
swache?  nein  dtn.  67,  2.  man  wände, 
da^  e^  (doi  etk^  faorle  eia  snader-  40 
starker  wiat:  nela,  e;;  fuorte  Sivrit  iVtft. 
Z.  74,  2^  si  sprach  '^nein!  /ir.  115. 
herre,  nein  da^.'ll(\  nein,  hcrre.  das. 
277.  279.  rii'm,  Ii r ITC  nieistpf,  ffti^pre- 
chent  mich  arm.  Heinr.  tm  leseb.  353,  45 
7.  neia,  aieister,  gesprcchent  mich  4 
das,  353,  10.  'aeia  spreeh  Belaie 
'^er  hät  uns  nibt  geseit  Afph.  6,  1. 
nein,  hcrrp  sprarh  er  Otte  200.  spri- 
chet  he  danne  nein'  und  be.<!it7.et  alsA  50 
mühlh.  siadtr.  49,  23.  —  mit  prono- 
minaler wederhohmg  des  hauptbegrif- 


fes  der  frage,  vgl.  Gr.  3,  766.  ge- 
klagetes  ek^  ir  herren  iht  mit  Idsge- 
worlen?  nein  si  nibt  IWatl734.  jiae> 

frouwe,  well  ir  nemen  mich?  'fpnvche 
ich   nu  •     herre,  tiein  icti'    dr.  Tri>f. 
2on    Sit  ir  beide  an  einem  man?  nein 
wir    Spruch  do  Tristan  das.  2346.  er 
wff  net  Übte ,  da;^  ich  zürne  :    nein  ich 
nibt  Waith.  92,  19.    ein  Mdseaare, 
ob  er^  verMege?  ich  waene,  er  nein 
das.   62,    10.    weh   ir  mich?  'neio 
ich*    /ip.    93.       wan    rtpnnet    ir  »i 
doch?  'nein  ich  noch'  das.  iü4.  wi^,- 
jet  ir,  war  do  sin  vart  würde?  neiit, 
ieb  dae.  216.  ist  et,  iemen  ni4  geiri^- 
^en?  neia  e^  das.  204.  Iierre,  dUd 
ir?  nein  ich,  gemahel  earm.  Heinr.  m 
leseb.  344,  16.    kunnet  ir  der  hü(>rh» 
iht?  'nein  ich,  herre*,  sprach  er  Ami< 
im  leseb.  553,  31.    öw<*!    so  sit  ir 
verlorn,  'swlre,  fhmwe,  ada  ick'  Wi' 
Mi.  0040.    gedibt  mtn  bivt  ieamt 
aeia  e^'  Boner.  53,  58.    sol  ich  iu 
sinken  mt^?  'nein  ir  das.  82,  26.  sint 
si  gangbeil?    'nein  si*  das.  85,  29. 
iraenet  ir,  da;  er  iuwer  vergejjen  habe? 
aeia  ert  aifst  270,  9.  da  rtfeauldick 
von  aiir  aa  vil.   'aeia  idh,  beneolrill 
gespil*  leseb.  971,  12.  idi  wil  Itp  md 
rre  und  al  min  heil  verswem  :  wie  kün- 
de   «ich   deheiniu   danne    min  crwerti' 
nein  ich,  weij  got,  swa:;^  ich  sage  HW^ 
61,25.  —  'ob  er  sin  innen  wfirde,  fone 
tont  ia  aiemea  l>e8tAa'.  '^aeio  ieb!'  /Vük 
Z.  1 32,  5.  'nain  sö,*  sprach  der  pfea- 
ninc  Suchen».  29,  124.  —  in  abweh- 
renden bitten,    nein,  durch  mine  liebe 
Nih.  Z.  79,  4'.  rffls.  272,  2^  282,1'. 
nein,  durch  got  den  rieben  das.  238, 
\K  —  all  ndaimiHe  bekamddt.  si  iH 
aeines  el  se  rieh  MS.  2,  5 1 .  b.  von  im 
asm  ich  ein  •whei  nein  für  zwei  gelo- 
j.1  Waith.  30,  18.    son  knn  irh 
nein,  son  knn  ich  jA  das.  42,  H. 
meine  mag  ich  von  ir  sclieiden  noch 
ndne  MS.  2,  167.  b.   diu  ja  sin  ji, 
dfa  aeia  stn  nemGfir.  lo4^.43,  11.  a> 
n«a  ein  jA  das.  37,  16. 

neJn;i  rrjl,  \.  oben  1.  'l  a  *ro 
allein  vorkommt,  sfels  in  abwehrender 
bitte  'nicitt  dock\  lass  ab\  ja  nickt. 
nein!,  herre  Slvrit,  jä  vftrbt  tcb  dlw 
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nl  140,4^.  ndaft,  bem  BhB- 
Id,  fa»  oft  M«  deinen  bed^kenj  Moge 

ja,  das.  291,  7^    ebenso  das.  304, 
4'.    neinA     lu^cnlifclier  hell,   lä(  den 
feriaicfiroum  pi-ncsen  froj.  hl.  3*2.  n.  nHnft, 
»ue^er  friuiit,  nu  sage  Engelh.  5930. 
Will  k  fermlden  dise  reise  durch  mlne 
bfllc^  icii  Wolde  ioeb  rieben  bie  se  fiele.* 
MBi  herre!  WigaL  1808.  'du  maoet 
TOD  mir  ze  wtbe  werden,  des  ist  de- 
Ifin  r^L    si  sprfirf» :  '"tif^inM,  vult-r,  nein  !* 
Mat  '23,  29.    iioina ,  .s[u  ;i(  h  Hin  aiie 
er  luol  iu  nicht  Hont  f.  43,  63. 
iml»  trüt  geselle:  durch  aller  ritler 
IK  fcBie  trieb  von  e^re  £01».  950. 
Mully  trüt  geseOe  mta,  ieb  ennagee  mit 
^reo  aibl  geslateii  tfot.  6212.  —  c%- 
tofA Doin.1 ,  rftter  munt,  sd  lache  mir 
Ucheüche.  rn^selehte  Neifen .  im  lefipb. 
613,  18.    uein«^,  lieber  o^heim  min,  da-^ 
€•»•0  nihi  RabenscM.  im  leseb.  816, 
^  —  da  spriebesl  iemer  neinä  nein, 
Mdi  aeinl  iieinA  ndn  Remr,  9.  Mar, 
m  d.  minnes.  frühl  137,  20.  9trfL 

ackern,  altfr.  lieder  u.  hicke  223 
fff.  nein.1  nein  MSH.  3.  '26  0,  b. 
V-i  <irp.  verderben,  plaget^ :  an  die 
Udie  des  ahd.  nei^u  getreten  ?  vgl.  Gr. 
t't  183.  leb  beguode  dicke  neisen 
litwcB  linde  weisen  gkmbe  1796.  er 
i«isel  liate  unde  lint,  er  kfliidie  vnbs 
io  sin  bant  Helhl.  5,  43 ,  «0  et  Joe. 

f'm  auch  iv  der  rerderbten  lesnrt 
3,  304  rermuthet.  diu  kranke  diet  von 
swacher  arl  die  kristenheit  nu  neisel 
«i^.  II.  a  C3463.  owö,  diu  girekeit 
^  riebe  neiset  da$,  43.  «  0106). 
er  sol  arme  Ünte  nibt  neisen  da»,  47. 

(1448^.  man  siht  manefen  werden 
nch  ^vt  Hie  kiinsl  von  hcrren  hant; 
swer  da?;  tnol.  da^  ist  ein  schant,  der 
io  kunst  die  herreu  neist  Teichn.  217. 
Mir  le  ronbeo ,  zucken ,  neisen  dan  ze 
itttracs  wllewen,  weisen  da$.  287. 
«üwai  kanst  dn  nayaen  and  aeberfleieb 
■t  in  tttmen  Suchenm.  42  ,  56.  mit 
itrile  neisen  Jerosctu  Pf.  Tt.  b.  mit 
drl^iclösent  man  wolte  er  reisin  und  di 
oislnin  dcisiii  das.  1 00.  ».  der  meisler, 
*wi  er  künde,  neister  di  heidenschaft 
'ai«  115.  b.  ai  geworchtin  im  sd 
*it  ililtitt  mid  mit  reisin  nnd  msMbir- 


bande  neisin  nnt  er  an  Jnngialsieli  ir- 
gab  dat*  il9.b.  kegn  Gartin  si  zogi- 
len  ond  da;  neisetin       reiaetin)  dm» 

c.  in  ^emelichin  rcisin  pflac  er 
5  ofte  neisin  di  Oiistetin  in  dem  7.\\  das. 
139.  a.  nu  was  er  der  kristen  ein 
Achter  und  pflac  di  neisen  in  vienl- 
lieben  vreiaen  dai,  164^  e.  mit  barle 
grA^en  vreiacn  wirt  si  maniger  neisen 

10  Ams.  K.  103,  40.  ond  da^  vihe  da^ 
si  weiden  sollen ,  f?n'^  e^5;en  sie  und 
neisen  da?,  sflhon  Lnr/s.  pred.  109,  22. 
f^gl.  Ls.  3,  544,  *21  I.  >vä  man  ietf  hin 
tuot  raiseu;  so  tuot  mau  die  gewichten 

15  naisen  fWte  n.  Zohre  ed.  Mg*  a.  15. 
9gl  FriKk  %  14.c  SehmeUer  %  707. 

g^eiicise  sioe.  dasselbe,  niman  ist 
so  bose .  den  ein  ander  so  vil  peneise 
Wernh.  r.  Elmend  ?44.     da^  si  nieht 

20  mochtin  nach  ir  wilh  kur  mit  den  Samin 
gereisen  und  ungewarul  geneisen  di 
laut  JeroicA.  Pf>  69,  e.  witwen  nnd 
weisen  die  sehnllen  wir  nIeht  giieisen 
Moncj  aiid.  ichavsp»  a.  95,  42.  da; 

95  ai  witwen  und  weisen  von  lag  EQ  tage 
gneisen  das.  s.  96,  7«. 

noiscr  sfm.  Verfolger ^  bedrücket ^ 
hasser.  ein  editer  und  ein  neiser  C-kei- 
ser)  Jeroseh.  Pf.  52.  b.    dO  waa  ein 

30   cristin  lieiser,  der  bädinaebafi  ein  nei* 
aer  nnd  ein  minner  der  gotia  da$. 
166.d.  Decins  der  keiser.  der  cristen- 
heil  ein  neiser  Pass.  K.  390,  3? 
eins  der  bfpse  keiser,  ein  ähla  re  und 

35  ein  neiser  Islaf.  7.  —  Schädiger^  le- 
vis homo.  quid  am  homo  levis,  qui  vo- 
eari  eonsnevil  ynigariter  naiser  seo 
'iroiairer  in  domom  ciüoadani  tabema- 
ril  inIrans  et  vinum  bibentibns  ebibens 

40  ...sfpdter  senrrn.  inhonr?!;)  personn  ge- 
nannt, brikmer  $tdtr.  368.  vgl.  Frisch 
2,  14.C. 

g^jst  stm.  betrug?  hieher?  vergL 
dat  wort  am  ieiner  alphttbeH»^^ 
45  a/elfe. 

WRiTfN  name  eivf>  icurmes.  der  warm 
hie^  neitön  W.  Wh.  425,  30. 

VEU.F  ^frv.  plagen^  zusetzen^  goth.  n^itjan, 
ahd.  neizjan  Grnff  2,  il29.  die  ältere 
50  form  von  neisen?  vgL  Gr.  1  ^  183. 
fundgr.  i,  385.  a.  wie  barle  er  si  ge- 
nei^ile,  idl  IMe  er  sl  raisle  JMsoier 
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248,  12.  neiszen  führt  noch  Sehen 
itU  auf;  9ffL  auch  SchmeUer%y  707. 

geneli^icle  üf,  9er felsig,  der  lac 
der  genet^ide,  —  ucete  ~  ähluhf^e,  af- 
pirfionis,  perteeuUomSf  Winsb.  r>H. 

^k;l/wvz,  NKizwBK,  nkizwik  w.  s.  ir.  ver- 
kürze formen  für  dtc  halhuffenen  pa- 
rmUkesm  ich  enwei;  wu7,,  wer,  wie. 

ne     i,  2.  a.  und  ich  wei^  £rec 
7989.  frawmd,  30,  1.  —  Erec  293. 

HEL  stm.  gen.  nelles.  n^rf.  Iinel  Graff  4, 
I  I H I .  kopfy  höchste  aptUe ;  vql.  n  o  I. 
du  bist  eiu  gikurnter  wurm,  der  Aw^ 
ros  an  dea  httof  hecchet,  dw  de&ne 
dar  ikfe  ailait,  da^  der  valle^  nider  chome 
an  deoie  neUe,  noch  uT  ne  megi  cho- 
men,  «t  ime  hrtremr  da^  leben  Genes, 
fnndijr.  2,  71»,  iJ'J.  schon  in  der 
uberarbeUung  in  der  müUtädier  hs.  ist 
äüu  »ort  enlfemi. 

NSMSAF,  acaliam  nenaaf  mmerl,  54,  22. 

NBPFS  a.  ich  n  a  p  p  e. 

KKPPE  swD.  wi^c  jopen  vineerbreit  ^p- 
steppet,  dar  n(  liebte  gugeiiger  le 
wuusche  wol  geoeppet  MSR.  3,  280.  b. 
ermel  und  mieder  ainl  gesteppet :  mii 
rdtom  swim  aint  din  im  goUier  Afge- 
reppet,  manfer  heren  sinen  gtna  vor 
hervür  fi^enrppel,  d»/^  die  vrntJNVcn  miic- 
;eii  schon  w  eil ,  wa^  der  dorper  trage 
das.  3,  1 9 1 .  a. 

itBRWK  SWD.  alsam  der  schio  mit  gleslen 
vttt  aieh  nerwet,  dft  nAch  da;  glaa  aich 
verwet  FrL  KL,  12,  12.  ry/.  die  anm., 
wo  es,  mit  berufung  auf  aiKjeh.  nc:irv- 
jan,  altu.  niürv;)  nrrtare ,  resarctre^ 
durch  sich  drangen,  sich  verdichten 
erklärt  wird. 

entnerwe  me,  aam  aol  onch  gt~ 
gerwet  ain  dtn  imverxagter  Itp»  ad  dar 
niht  entuerwct  ^ar  mil  unVttOge  wera 
din  nHm  Frl.    1 ,  12. 

HhsciiK  stnn.  s.  i(  Ii  niuse. 

KtsCEL  su>f.  name  einer  frucht.  nespulum 
neapel  eoc.  o.  41,  130.  von  den  nea- 
pdtt.  neapeln  ainl  ehalt  und  veuht  an 
dem  Oralen  gradu,  und  machent  da; 
fleuma  in  dem  Übe.  die  sowern  nos- 
peln  leschent  die  hitze  armeih.  Dieiner 
e.  IX. 

nespclbomii  a.  dat  w»eUe  wort. 
JI18T  a.  ich  oiate. 


NßSTRLsf/*.  iauchswm.?)  Graff 2,1  iOS.^ 
naalala,  naatida.  btmdteUeife,  eehmSrrie- 
aiM,  binde;  eig.  em  mit  Mei  mr ge- 
schossenes Schnürchen,  womit  die  al- 

5  teu  ihre  kfeider  :.u$ammpnhefteten,  Vfjl. 
Dil  Cange  s.  t>.  uu^tüla.  aiL^uln  iieslel 
suinerl.  25,  38.  das.  34,  2.  leuia  ue> 
atU  da$.  16,  75  tmd  50,  11.  peri- 
aeelida  neatele  das.  13,  78.   teaia  m- 

1 0  stula  nestel  vel  iurelhenkd  ooe.  o,  14, 
.'JO.  er  erreichte  im  die  halsvesle,  er 
zebiwc  im  (he  iieslel ,  er  shioe  im  alie 
da}  hulsbeui  pf.  huonr.  173.  l.i.  well 
ir  nü  bflaren,  wa^  hie  aU  (_amf  der 

15  hAbe}  von  ener  neatel  ker  an  dise  awi- 
achen  den  dreo  binden?  Hdmkr.  11 
h(vr  mT,  mir  ist  zerbrochen  ein  Destel 
al  dii  binden  SnvUenw.  31,  147;  üriirs 
vorher  hiess  es  darein  sibt  man  ädi 

20   binden  mit  riemea  vor  ond  binden. 

Iioaeiuieatel  kotenträger,  ogL  ae- 
atei.  awa^  man  dä  kniender  scbenkea 
saeh,  ir  delieini  diu  hosennestel  brach 
Pari.  42.i,  3u.    vor  ijenl  die  bosennf- 

25  siel  für  Uelbl.  1 ,  24u.  Uga  caligula 
anbliga,  boanealel  (dietetbe  form  ge- 
ben die  oarr.  u»  der  steUe  am$  Port.) 
ooe,  o.  13,  92.  94. 

Iiillieiinestel  stf.     ufsfcf  an  der 

30  hattbe,  pgl.  nestel.  s'^n  huhi  imeslel  die 
sint  lunc ,  zwo  mu^kät  ürau  gebuudeo 
MSH.  3,  236*  b* 

neatel  atae.  b^esHge  mit  nesldo, 
binde  festy  schnüre,  vgl.  Frisch  2,  16. 

35    a.    .si  (die  iKiuern^  iieslehi  sich  an  eio 
Weinreben  weinsegen  tm  Irseb.  lüll, 
26.    wie  man  sich  mutz,  schmier,  De- 
stel, bris  narretudi.  89,  7. 
NBTZB  5fn.   gehört  etymoiogisck  an  ni^. 

40  goOL  nati,  ahd.  nesai  Graff  2,  1116. 
netz,  rele  nezze  sumerL  14,  78.  nczre 
das.  50.  2(1.  nece  das.  43,  7.  m\u 
ror.  o.  4 II,  2.  plaga  sagena,  segi  aJd 
gro^  netKi  voe.  o.  40,  6.         !•  nati 

45  awii  fangen  9on  fiechen  oder  tkierm. 
mit  11  e/.;^ eil  unde  mit  stricken  jätete 
er  dicke  3fos.  22,  5.  ich  pin  ein  vän- 
«jcr  netze  Pan.  1  r,'2 .  4.  der  minnfn 
Nvil(len;ere  leiten  eiaauder  duke  ir  ueUe 

50  und  ir  stricke,  ir  warte  uode  ir  läge 
Trist.  11936.  dea  Ute  er  mil  netica 
den  garten  umbeaetaen,  um  einen  hineb 
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»  fangen^  leseh.  '>Oft,  1.  hM  o/^  mirh 
uml)i>fffet  Si)  ein  lia.s  in  cinie  uelzt» 
t/ttji.  27  2,19.  Ju^  iieUe  quam  zeRume 
■c^  flul  den  wnl  Peter  viscbe  ^itVriä. 
in,  539,  t3*  sw«^  ftwio  er  herunhl  5 
in  -.Inen  aeltern  Gr.  tt.  1,  438. —  nels 
hr^t'iihnet  nurh  (fa$  recht  zu  fischen. 
(::»riiä(  Ii  liiit  der  iiMicl  vier  nrtzi'.  rrrql. 
llalliius  541  s.  r.  iron  -  iieUe.  2. 
ßtegennetz,  tnUer  welchem  man  MthUe f.  lo 
di;  Bctee  \tu  oncb  geahmt,  tls 
von  rohte  solde,  von  tiidt-ti  und  von 
folde  harte  wol  peslrirket.  üf  die  ma- 
nchen ^^;"l^n  ffesrhicKH  rnl'iir»»"  l<r<.sffn 
moe,  üur  luue  e«id  gestt-in«  \on  iil  der  15 
wdt  da^  beste,  d«^  nelse  wm  vil 
mte,  gicmacbet  wol  se  der  wis,  d«( 
•ia  vronwe  Iblis  dnrnder  ligeD  soldc, 
«wpnnc  ?i  nunven  woIHp.  c7,  ist  ein 
wdrhtil,  iiilit  ein  spf! ,  liii/,  netze  >viis  20 
sioewel,  tu  einen  knopt  wol  gemacht, 
der  w»8  ein  tteia  von  vremderslthl... 
ein  fiddfii  keteo  was  gebafi  daran,  din 
denroD  gienc,  dämite  man  da;  netze 
hienc  hölie  i'if  swie  man  gerle  Lans. 
*5iiS  fg.  dtrnt  r/Jturhem  wweck  das 
aeti,  welches  Wigai.  \o.Sf>vfg,  beschrie- 
ben wird?  eomilteD  dar  inne  O'n  dem 
eUphaniemikmrm  der  Larie')  hiene  ein 
Mggennelz  stdtn.  mit  golde  was  ge- 
hangen dar  in  ein  cristol,  lölerre  dan  ein 
glas,  der  vil  wol  gefüllet  was  mit  bal- 
sem,  dtr  prap  Quoten  smac-da/^  nelze 
was  gestricket  wul,  guldiner  schellen 
Ueng  ti  Yol  niden  an  dem  ende.  3. 
aU  puU  über  ei»  gewand  geuriekL 
Wite  der  gap  «ne  ein  also  j^uol  gewant, 
da^  man  «n  ^vfinep»»«:  übe  be^7,er  nie 
bevant.  von  goUle  und  von  gcstciue 
was  e^  ubet  haogen  mit  einem  netze  ri- 
eh«; dft  mite  kam  der  hett  se  hove  ge- 
gangen, in  iegellcbem  strieke  lag  ein 
edelstein  (Jf/rfrun  1683,  4.  er  Iruoc  ci- 
clides  kU'itit  r  an.  diu  wären  öi^er  mA:^e 
rieh,  fremde  un«i«'  lobelifh.  sine  wären 
ntiit  von  hove  geben,  d»-^  goll  da^  was 
dar  tn  geweben  niht  in  der  hovemfl^e: 
die  sldlnen  Btrft^e  die  bös  man  kßme- 
Bcbe  dä,  si  wAren  wA  unde  wÄ  sö  mit 
dem  golde  ertrenkpt  unde  in  diiz,  golt 
versenket,  ih)^  num  da^  wer(  dä  käme 
Mcb.   ein  netze  da^  was  ül  da^  dacb 
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von  kleinen  berlin  ffelru^en.  die  ma- 
s(  licti  als  wit  geslHgcii,  uU  ein  hant  an 
der  breite  bät:  dar  durch  sö  bran  der 
eiclill  reht  als  ein  glOender  kol  Tritt. 
HUB.  4.  em  haarpui*  der  jumg^ 
fronen,  die  zöpfe  rotn  die  wären  lanc, 
ein  netz  von  berlin  was  ir  dach,  dar 
durch  man  si  doch  blecken  aach  frau- 
end.  \  72,  15.  5.  das  neU  um  die 
eingetceid»*  die  lalMre  Mieit  er  abe,  tetoc 
nnd  laifebelen  schiel  er  dan  Triei,  2941. 
netxevo{^eI  ».  da$  wtmle  weri, 
jyarnnet  /r  .s7«.  netz  aus:  gam.  re- 
nne 11  lum  vel  reltculum  ein  garennecx 
Diefenb.  gl.  232. 

kelnetze,  kelclmetxe  rete  stru- 
«tf/e,  ßkrt  Ziemtum  an/,  ohne  beleg. 

miifrgeDnetze  stn.  fiiegenmelMt  e^ 
die  sielte  <7W.«  Wigahis  unter  netze  2. 
canopeum  uiukne/.ze' SJ/nifr/.  '2  5,  50. 

tiibeonetze  stn.  netiy  um  tauben 
SU  fangen,  canipeum  tauben  necz  oder 
vindiennecsse  Mtme  gL  S,  255.  plagram 
tnben  necse  seilsdhr.  5,  416. 
25  vmkennetze  stn.  canopeyum  fin- 
ckennerze  zeiischr.  5,  41  fi.  tüben- 
neize.  vischnetze  stn.  mrgl.  Gr.  1, 
418.  2>  512.  vogelnetze  a/fi.  auci- 
pium  vogilnecz  gL  M,  8,  265. 
30  irrdinietzc  stn.  das  recht,  an  be- 
stimmten steilem  firei  w  ßsche».  a^ 
Haltaus  541. 

wiltnol/.e  sin.    netz,  utn  ^rüd  zu 
fangen,  olle  di  wilinelze,  di  er  brachte 
35   in  da;  lant  Jeroeek  Pf,  38.  t. 

soonetne  sin.  Hacken  mitnngewöo- 
Kohem  gezauwe,  nut  nameo  sun^ien 
Gr.  Tr  •»  61. 

net/.i  lin  sin.   deminutiv,  reticulum 
40    nezzüiu  aumerL  14,  7ü.    ueciltn  das. 
43,  8.   netaU  vor*  o.  40,  3. 
sbupateIs  s.  HÖmTRlS. 
HtiHiENTK  geogr.  nom.  preipr,  pfdl  von 
Neuriente  Pnrz.  375. 
45!«EVE  sipm.  früher  tPoh!hiw\o,  altn.  hueli, 
dan.  näve,  schwed.  uaive,  engL  neif, 
seAollL  n«ve,  die  getMi^mie  Aomf, 
famt,    erscheini  hochdeutsch  iwr  m 
dem  einmal  toHtommenden  worte 
50        nc"^  iMiiP^  stn.    fau^ifviass.  handvoUf 
Mart.  U5    PS  fehlt  oben  $.  212.  b. 
HKVK  swm.  akd.  nevo  Gr  äff  2^  1052»  Uu, 
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nepos.  neffe  wie  oheim,  besonders: 
Mdmestenakm  und  mnttterhrndtr,  Debe 
C:d>en)  Im  Klahn  170  «.  Berb.  907 

Cneben  ;  leben},  cognatus  neve  sumci  f 
41,  3?.  yV/qaff>is  Tifnnt  deu  hrnder 
seiner  rnaHer  neve  1  ^(^H  ,  aber  auch 
kimig  Artus  ^  <iesseti  Schwester  Wiga- 
Mi  grosmuiier  van  tälOfHeher  seiie 
waty  Mifl  dte  Iröfi^  WigtsloU  neve 
tl491y  tmd  nennt  auch  umgekehrt  di§~ 
sen  neve  11500.  nach  dem  frauen- 
dienste  nennt  mein  niftel  mich  neve, 
so  auch  Pari.  254,  20.  255,  20  ge- 
schwisterkinder  von  der  mutierseäe. 
»eksMitenolm  ia  wn  Tri$t,  4400.  iVift. 
Z.  2,  6^  dat.  249,  3*.  ilifpA.  101,  1. 
lieein  heisst  Calogreants  neve,  Cah' 
greant  der  Iweins,  rffi  ftr.  39.  45. 
y7.  Gawein  ist  neve  des  k<nuy$  Artus, 
lw.211(2).  280.  281.  neffe  und  oheim 
nmmm  WeA  gegenseitig  neve,  locA- 
maMiy  <ir0»  ^mdkil.  msdeniL  geä»^, 
389  H.  401.  —  brudersohn.  AlpL  52, 
2. — rerfpandter  nberhnupt.  he$onder<( 
in  der  anrede,  wte  jetzt  wohl  celter 
gebrauciu  wird,  so  nennt  Gatoem  den 
THttatk  Mve,  JMm*.  Uriif.  2820.  nAc, 
ob  mich  tiebel  dir  min  goot  vil  nitre 
dune  dia  mä^schafl,  so  pfligst  du  kran- 
ker neve  sile  MS.  2.  ?4^.  h.  sin  va- 
ter  wa«  vil  rieh,  ein  herre,  herreii  ffe- 
lich.  rilter  was  er  und  also  hek;  iu 
diu  werft  d5  an  sich  genumen  seime 
neven  Foft.  K.  502^  11. 

{i^cncven  swm,  plnr.  m  Lander 
im  rerhältniss  der  neffen^chaft  stehend, 
vgl.  s'i  waren  beide  geneven  £r>e«/ 6931. 
si  wären  zwt^oe  genebea  Lampr.  AL 
3925. 

tnitneye  fiPM.  IrefteraetoestenoA». 

lUihmuchl  im  leseb.  817,  13. 

ncveschafl  stf.  die  neffenschafi.  e^ 
was  ein  bresin  ?)«'v»>«rlifif!  Hfhh.  327. 

niftel  .sfr/".  nhd.nxMü  Gnijf  l.  1052. 
nichte^  schtceslertochter.  Titsl.  9425. 
/».  211.  282.  /Vi6.  Z.  20d»  2^  Maria 
Am f  dio  niftel  Davfl,  ankdim,  W.  Mar. 
165.  niftel  und  neve  sind  geschwister- 
kinder  von  der  mnfff^r^eite  Pnrz.  '254, 
20.  255,  20.  GawetHs  schwestertüch- 
ter  nennt  ihre  base  soj  lu>.  251,  vgl, 
4a$.  213  «Mtf  WigaL  2083.  2723. 


3177.  9884.  —  mutterschwester.  so 
ksiut  Slamie  Üb  niflel  der  toddtr 
de»  kämge  «cm  FerMe»,  so  «oie  diese 

wieder  die  niflel  con  Elamie.  Larie  u. 
5  Liamere  hehlen  nif{t'!it,  irp}!  üe  ron 
einem  urgrossvoter  abstammen,  da^ 
ander  was  Maria,  des  heilandes  oiflda 
Diemer  265,  26.  cognata  nieftele  m- 
merk  41,  33.  e^MfflLSO,  32  «.19$, 

10  40.  Patt.  K.  290,  14.  434,  84.  569, 
51.  R59,  31.  haimh.  haudf.'ll\).  brtm- 
ner  stadtr,  heil  78.  ktdmer  recht  4. 
57.  ieseb.  520,  2.  —  ehl  ir  die  nüf- 
teln  Idnt,  wenn  es  nur  nickt  bhttschande 

15   ist,  Myller  A.  3,  XXXIi,  214. 

niflellnsM.  demimme„  hilf  mir,  di) 
mtn  nifteün  wider  mich  gnirinwe  mle^e 
sin  Trist.  I2fi'25 

g'Cnin«*!!!  sfrf.  plur.  »«  einander  im 

20    verhäliniss  der  nichteHSchaft  stehend. 
le  künde  rechenten  si  sd,  da;  si  genif-- 
lehi  wseren  dA  Bree  9716. 
IfllZBL  swf.  ahd.  ne/,^ila  Graff  2,  1116. 
vergl.  Gr.  1,  419.  2.  214(^1  iirlia 

25    nescele  sumerL  40,  59.   nej2;ele  das.y.* 
3.    nessel  Diefenb.  gl.  288.  embanuoi 
oe^de  mmerL  7,  15.   acnntiun  ne^e 
da».  53,  35.   n«ivli  Mona  ^  4»  9C^ 
36.  slyeh  nebele  winlen  arvteib.Dit- 

30  mer  q.  V.  von  der  n<"7/f1n.  ne^^pl 
Winten  sint  h;'i/  und  Irucken  nn  dem 
andern  grudu  das.  R.  XL  dk  boitiget 
diu  tanne,  dA  bnlsaaet  der  seheriiac 
der  ne^^eln  onprine  der  rdset  ob  der 

35  erden  7rifl.  17988.  sun,  si  jehentaDe, 
ei,  brenne  fnio  das^  «einer  nei^z^eln  wer- 
den flol  Winsb.  36.  2.  ne/7el  unde  ufl- 
krilt  Gregor  3551.  diu  uc^^ei  sär  ist 
unde  hei^,  diu  doch  die  reinen  UboI 

40  birt,  dnr  A^  von  bteo  honie  wirt  ^ 
am.  872. 

gro^no^:;el  swf.    archangdiea  grof 

nc;ele  sumerU  54,  40. 

habc»rn<»5r^el  swf.  garg-anica  haber- 

45  ne^^ele  sumerl.  27 ,  2.  Urtica  gaaiai 
habirne^;ele  gl.  Mone  1,  600. 

heiteme^el  sv/1  greganega  kd* 
lemescel  smnerL  22,  40.  grecaiüc« 
heiler  nebele    mmeri  fi>  .    25.  nrlici 

50  grenanicH  hfitorne^ele  das.  64,  16.  b<i* 
(emescht'l  das.  20,  1 1.  urtica  beiler- 
neseele  da».  19,  65.  wtica^[gemMioi 
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kÜme^^i  gl  Mone  4 ,  96.  —  flir 

dterae^^el,  eitne;;^el,  vgl.  hei;ne;(^el. 

}ici2;np^i;el  swf.    acaiife  hei:|^iie|ele 
sitmerl.  o'.i,  12.  das.  ">(). 

loubuci^^el  swf.    ntarrubiuai  toub-  5 
•wd  9oe,  e.  43,  140. 

weite  wort.  Dc;;cl>lueh  iFrL  276, 
12)  schetui  rerdfrhi  fikr  DD^^alvillO ; 
9^  EUmüUer.i  au  m.  10 
sicars  Un,  ahd.  uibhu«  GralJ  2,  iulb. 
wr^rüngUtA  wtM  em  wauergetst,  ogl 
■Kk*  456  f$.  im  akd»  n.  mUtä.  filr 
im  krokodil  tterwandi,  9gL  di$  M 
Graff  atftjeffthrfen  'glouen.  von  dem  15 
tiere  zeit  ptusiolugus ,  da;  fiaui  si 
dm  nikhiue.  so  de  ydrü  da}  nikbus 
gcrihel  an  den  «lade  alftfenle  Mit  olTe- 
MB  BUMie  .  .  .  d«^  oildiiis  beicidu- 
nit  die  helle  phgsioiogmt  ^  ^ 

fundtjr.  i,  -25,  3  fg.  tp4»mr  tOgiB  «UNI 
Dickes  gl.  jun.  270. 

nikej^e,  nikse,  uixe  swf.   ahd.  ui- 
ckn  Graff  2,  1019.  «p0»6lidb«r  «nm- 
$tr§6iu,  kommt  mkä,  oUtim  mekt  M>r»  25 
iwidgin  mir  •»  dem  folgenden  worte 

wa;^erni\e  *»/".,  welches  Conrad 
fnr  Sirene  gebrancht.    hei^  uns  leiten 

dem  bade  der  vt'rtaiieii  w  a^/^eroixen, 
da;  uuä  ir  |fed(juue  iiU  scüade  MS.  2,  30 

HD  t.  MiMr  ieb  n  i  ^  e. 

■BK,  MT,  naob:«  tcA  stfilre.  dieser  iiamm 
mit  (iip^rr  hedpHtutvj  irird  in  der  fol- 
ijendtn  ttitui  änautj  vuruufijf setzt,  ist  er  35 
das  goüi.  uil'aii,  jemand  unierUtUien  ? 
i.  tmten  geaide.  vmrgL  amekGr,2f 
K.  «r.  170. 

^tmdetiv.?  wai(  daane  alse  ich  Ne- 
mden (:  vHH»' )  dnr  iimme  von  der  star-  4ü 
keil  diel  gr.  Ruvd.  C*',  22,  was  W. 
irrmm  s.  12  arkiäri.'  tch  werde  ge- 

iSde  ad»,  pmnUei  obe?  m  ßmdti 

ädk  nach  Gr.  3,  204  mcht,  aber  vgl  46 

Sehmelier '2 ,  fi>^l.  rr'  "me  ahd.  gfosse 
ni(in  imo .  iiifra  ipsuni  ,  und  aus  dem 
^igen  sprachgebrauche  nid  dem  walde 
migegenstehend  ob  dem  walde  ange- 
/ttrr  MrdL  f.  nidaie  «n  idUMi«.  50 
«Mb.* 


95.  aiK  ;<iAr6.  55,  23.  FritcA  2,  430. 
c  C^^'- *•        weite  wort. 

Didcne,  iiidoii  adt.  ahd.  nidana 
Graff  2,  9ya  fg.  egl  Gr.  3,  208.  un- 
tm.  in  einer  riehen  bürge  ntdeiie  bi 
de«  Rlae  JVi6.  4,  1^  goldtoer 
acheilen  hieng  val  nideD  an  den 
ende  WigaL  10390.  obene  onde  ai- 
deoe  Lampr.  AI.  6782  ^so  cUierl  Gr. 
3,  208  ).  maneger  oben  uiide  niden 
reii  in  niauege;  freiBde  lanl  üucheww. 
12,  44,  wo  auM  trimmkmk  kam»,  ob 
oben  OBde  aideo  vom  ^4em  orie  (jm 
Ober-  und  UntoiiMomUh')  »u  ver- 
stehen sei,  oder  rom  ränge  Qhuhe  und 
medei  e) ,  ic*e  das  ytossar  unnimmt ; 
tch  glaube  erstereSf  und  ebenso  auch 
iM  dar  folgeadm  Utttt:  er  begert 
inbla  denn  wandern  von  einer  woo  der 
andern,  hiule  abe,  morgen  ouf,  ala4  aMl 
sifis  herrfMi  loiif,  dnrriAch  iiiden.  Türba; 
oben  iiaiztenn  2,  '.i.  in:?.  —  beson^ 
ders  oft  terbwuien  nui  hie.  dar  üf 
{jmf  dm  lsbamon)  sal  ich  aleine  gän, 
da  «noet  bie  nidene  beatin  und  auhl 
nur  niht  gevolgen  Pom.  IT.  412,  28. 
namentlich  zur  be%eichnung  des  irdi- 
schen lehen^  im  gegmsat%e  %um  him- 
tnel.  m  sahen  ouf  ze  himele  und«  ««pr;V- 
chen  herre,  höre  uns  hie  uideue'  Exud. 
Diomat  138,  21.  da;  ai  sM  an  dem 
bimele  unde  wurke  hie  nidene  din  werc 
elliu  besunder  Hahn  ged.  1 1 ,  52.  do 
»Hitler  eifi  eirf«ri!  voiii  himili,  der  kunli^ 
den  viuvMii  liiiiaiiiu  Ihouci' I2,i, 'Z.  der 
gewak  hüt  der  hiuieie  und  der  erde  hie 
niedene  dos.  144,  la  alle  habt  ir  wol 
vemonen,  ww;  er  hie  nideo  hit  eriilen 
Warnung  3501.  —  Qf  da^  rOckel  er  ir 
trul  d  A  niden  hi  dem  soimie  Nifh.  41, 
3.  — ■  rcrhitinien  mit  bi,  utilerhalb» 
di  g^eu  siai  pobeu  den  mensclielicbeu 
togcnden  nnd  aini  bbiiden  den  gotU- 
eben  taginden  in  einie  nittele  nqiaf. 
182,6  benidene  üf  andir  «It  derWt^- 
lin  Jerosch.  Pf.  52  d.  von  den  Unten, 
di  ir  beider  ffevorin  siü  biuiHiii  unde 
pubiu  muhUi.  rechtb.  47,  32.  wenn  es 
aber  ebmda  53,  15  heisst:  er  sal 
knnt  tan  nl  den  nakibftren  aweyn  bi* 
nidume  unde  pobnme  und  53,  30  :  er 
aal  is  kuidifea  ibun  niUbOriA  bin- 
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deumi  unde  pohime  .  5r»  halte  ich  dies 
für  "iwrnjimengezoffen  aus  bi  niiio  inie 
Cvmi  für  inie  aehreibt  dte  hs.  yewöhn- 
lieh'),  ««H«  darim  eine  weUere  be- 
$UUigung  ßr  dat  tmprÜmgUehe  dage-  5 
me$emsein  einer  form  nide  paraUei 
dem  adr.  ohp,  s.  nide. 

iiidenan  adv.  ahd.  sehr  himfiy,  Graff 
2,  9il4,*  mhd.isi  wuhi  etns  der  jüngsten 
betspiele  aus  Konrads  pon  Fmsesbrun-  1 0 
nen  ücIimU.  Jesu»  dan  ooch  lie  der  boum 
die  tolden  nidenAn  bi  der  erde  sweben 
in  Lassh.  hs.  im  leseh.  54?,  1 5  ,  rro 
bereits  die  wiener  hs.  {^bei  Hahn  84, 
3t)ti.  das  leipziger  brückst,  abweichen.  15 

nider  (nicht  oidere)  adt.  ahd.  nidar 
Graff  2, 986*  wm  oben  nach  «nlMi»  kin- 
unter,  kermeder,  nieder.       t.  ohne 
weiteren  tusati.  si  erbei^ten  nider 
ilfai89,  1.  Hn7  wart  nls6  unffemach,  daj  20 
der  walt  iiidcr  b  r  ii  c  h,  zerbrechend  nie- 
derfiel, Iw.  33.  zeüuiiiene  si  dd  kömeu 
reht  ils  aider  brach  ein  waot  Ai^h, 
367.   alsd  gewttDnen  si  Üelleiiberg  «od 
brächen  e;  nider,  %erstörten  es,  iürch,  25 
jahrb.  54,  9.  den  turn  hie^  Her  kiinec 
brechen  nider  Par%.  41!,  16.  ubertra- 
gen: swd  ainer  uugen  gesiht  ibt  wi-  ' 
derspeniges  steh,  sehanl  er  da^  ni- 
der brach  mit  harten  atrftfhngen  Poet.  30 
K.  220,  6t).     alsuf  dbl  herze  nid  r 
brich,  ob  du  will  bekennen  mich  \  Chri- 
stum^ das  57     hifniile  ciu  lieht 
niderbracli,  fuhr  schnell  herab,  in  Adri- 
Anea  hersen  dae,  46  t,  90.   nnck  re-  35 
/lecta.'  ein  vinr  lieh  dA  nider  brach 
von  obene,  des  man  wart  gewnr  das. 
Qfi*?.    '^4      rifi   ptimifip  <lo  nider 
brach,  dm  sprach  ^on  tiiniele   über  Uli 
das.  übö  ,  42.    iegelich  nider  b  o  c  l  e  40 
vor  schenede  ab  ein  vertdrter  nandkuii 
677,*  78.   ain  faoabet  er  nider  bncle 
dn$,  304,  54.   bonne  si  niddirbuctin 
Jerosch.  Pf.  tSO.c.       wart  umb  mi<  h 
a5  grö^  gedrant*.  di^  si  die  kirchtur  45 
druniren  nider  frauend.  225,  3.  dö 
Wolde  er  mit  kliigheit  die  gotes  maget 
underknmen  und  iren  willen  nider  dm* 
nen  Pim.  K,  177,  6.   ein  süche  wart 
in  nider  drumen,  warf  ihn  nieder,  diu  50 
im  die  kraft  ♦•rwnntf  das.  4.'ir».  fi8  so 
isl  diu  nül  uuüer  kumeU|  diu  luwer  vil 


wil  nider  dnimen  das.  495  ,  24.  s\v5 
der  hohe  nider  g  ä  t ,  herabsteigt,  Waith. 
83,  1 4.  dd  si  des  .übendes  nider  gienc, 
ül  bette  gieng.  Boner.  A%,  23.  dd  dia 
Bunne  woll  nider  gAn  stfrcft.  joM,  81, 
7.  do^  honbet  hanht  ich  nider  uni  la 
minin  kni<'  Waith.  19,  33.  ein  deil  mit 
schifnieniLnn    qua  min  nidir  fir  Elbio 
kehr,  tili  ieseb.  \  S0.  21.   und  dö  si  da^ 
gescbafTete,  da7,  ir  vrouwe  nider  kam. 
sieh  ati  beUe  gelegt  hatte  ^  Mhßer  3. 
XU  ^  330.   ir  habt  mirs  joch  te  iil 
geseit,  und  bet  irs  ein  tdl  nider  ge- 
leil, verschwiegen,  unterdrückt,  Aii, 
z.Tme  iuwerm  namen  wol  Jw.  15.  der 
leit  dii^en  mei2>ler  nider,  widerlegt  iÄ« 
gdmUehf  nnd  bewtst  mich  anders  nto 
Teidm.  62.    der  nedir  legit  alle  die 
vorgenanten  geziuge,  hebt  sie  auf  kulm. 
recht  2,  7H.     Iiiemite  lege   wir  Hp? 
nider,  brechen  duron  ah.    und  ^t\Ui\ 
an  du^  erste  wider  L<idtc.  Areto/*.  lObxi 
jener,  der  dA  nider  lac,  dem  mohtn 
niht  ae  staten  kernen  Im.  24B.  alm 
der  fride  nider  lac  ftel.  ehren.  776 
die  slrA/en  iiiiler   l^ij'en  vf>r)  tiu"ni?'^r- 
hande  li[)e,  irareu  bedeckt  mit  rerschie- 
denen  Ittvhnamen,  Pass.  Ii.  436,  24. 
di  ame  cristenhcii  si  dl  nidir  ner- 
tin  Oorlin)  Jeroseh.  Pf»  tl3.a.  alkr 
untugende  sweif  nider  morden,  ;>(/« 
last  er  besierjen.  Paus.  K.  522,  67.  ir 
\()lc  er  nider   r  e  r  l  e  alsam  da^  dürre 
loup  der  winl  troj.  bL  258,  6c»  Sehen 
tl%3.  egl.  da»,  weitere  beitpiele.  nck 
began  dd  nider  rtben  ein  miohel  g«- 
ludme  alad,  eerbr eilen?  Pass.  K.  i» 
ghssnr  ohne  nmjalie  der  stelle,  swi^ 
touwes  obeiiioi  nider  ri.«;en  mno?,  ^S. 
2,  1^3.     doch  rilen  si  mil  freuden 
nider  über  saut  z«  lai  bi  Tuooouwe 
Z.  261,  4'.  wände  ai  riten  woWa> 
nider  in  der  Hinnen  lant  das,  ViS,  6*- 
mit  starker  si>rhe  er  (der  feufePl  nidw 
schrie  t.  trarf-n  fmden,  Justinen  f<i>« 
A.41'.'),  "2.  junriruiiwen,  wip  unde  miu. 
päbest,  bischof,  arm ,  rieh ,  di;  WM  io 
alle;  gelfch,  wand  si  e;  nider  achrirtn 
nnd  wolden  sich  genialen  der  slaht  » 
der  gemeine  das.  572,  10.   sieb  nider 
nn  mfnen  fno?,  sö  du  ba^  enrnugeit 
Waith.  50,  33.  si  seic  uamebtic  oi- 
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der,  si  borte  noch  ensprach  das.  37/^1. 
ImUm  si  dö  nider  seic  von  hensencli- 
ihM  Mdm  hin  tf  d»^  deckelicheo  Ir«^. 
Wll.  wao  dt^  er  stille  di  geswetc 

sod  ab  dem  orse  niderseic  das.  12658.  5 
t^L  Scherz  1123.  P/jss  A  ,  1  im  ,  83. 
627,  "25.  r)5  >,  9.  d«^  houbel  »me  ni- 
der seic  ßöW.  3 1  ,  40.  wa;  wunder 
(rie  viele)  ors  dä  nider  sign  W.  Wh. 
393,  12.  vgL  Pf.  ro$  26,  36.  ir  wirde  10 
■hl  nider  ttgel  Suchmim»  29,  162. 
Frnro  gesa^^  mit  den  sinen  vil  verre 
ii^«'r  bi  Riiie  kehr,  im  h$eh.  I  S2  ,  r>. 

«irl  hie/,  in  {jrheiiken  Sii  und  sazl 
jä  wirdtH  liclion  nider  Mai  214,  19.    und  15 
^iie  sich  alsu  nider  geselzet  und  wolle 
lik  fcfciioeli  ^  siehen  uSreh»  joM.  57, 
wie  ein  wir  verae^^ea  iwisckeo 
rouden  oider  an  die  jAnerllchen  stat 

1  :j,  20.  da  sluor  er  die  rtler  20 
Uder  ifd«  122.  13.  dn/,  nun»  vil  vihes 
nno^e  nider  slalieii.  ila/^  niht  luuigers 
Murbe  zurch.  jahrb.  89,  15.  Ludewic 
■loegen  reeken  yod  den  orse  dA  nider 
int  Ludm.  kremt>  2073.  tgL  Pm  25 
r.  1,  56.  293,  6.  53,  54.  275,  35. 
in,  leben  nider  slahen,  hittbrinffen,  Pass. 
i.  355,  68.  IT  d;i/j  vU'i.Kcli  { die 

^fiscUichen  hegterden)  niil  vdller  kraft 
u  bertekeite  nider  sluoc  Pass.  A.  10,  30 
97.   da;  her  sich  nider  ahioc,  Üeit 
9tk  aieder,  Suektmo*  4  ,  343.  dia 
fuote  nider  sleif  zehanl,  von  rehter 
hht  ir  du  geswant  troj.  22 785.  der 
kunec  dft  nider  «Jtuont  iV<A.  Z.  91,4^-  35 
si  slaonden  >or  dem  niuiislfr    nider  üf 
daij  gras  das.  1 23 ,  2  ^    dü  jener  di- 
Kiaider  stach,  imlurni0rwmrot$e. 
Im  3104.  MT^  itet.  3360.  6164. 
(335.  6380.  6425.  6447.  «.  ITe^er,  40 
ros  39,  3.  condescendere  nider  slei- 
?prt  Diefnih.  gl  73.    ffcnno-e  si  nider 
itrahlen  i/ii^n  tjed.  121,  7ti.   des  ü- 
bes  küu  vil  maneger  abe,  der  tut  dü 
■d»  strahle ^'.M. 204^  beiSehmn  45 
U23.  da^  er  dA  nider  strühte  A^'. 
U.  258,  ebenda.  vgL  troj.  4  i  22.  der 
■■4t sich  alle;  nider  taot  Trist.  16954. 
^i"  bloornen  vielen  ie  von  dem  boume 

aus  nider  an  da^  gras  Walther  75,  50 
)0.  diu  uppigu  krunc  werIlUcher  süe^e 
vdbl  aider  under  die  Tue^e  arm,  U*  m 


leseh.  324,  2.    nider  vallen  gan%  ge- 
wöhnlich für:  vom  pferde  steigen,  man 
hie;  si  nider  vellen  ond  mt  knien 
Umwen  Pan,  JT.  296 ,  26.   dd  began 
sich«  nider  vellen  ein  michel  weter  und 
ein  repen  das.  3r>4,  26.    die  vier  und 
zwenzec  aide!?,  dir  nider  ir  kröne  val- 
deu   vor   den  kiaiec   von  Sabaot  das. 
578,  4.    mit  gevvalt  ir  geuuoge  er  ni- 
der valle  ir€^.  bi,  220,  5et  Sehen  1 124. 
si  wolden  beide  feilen  einander  ino  der 
erde  nider  troj.  4208.      »wert  unde 
schilt  warf  er  nider  troj    4187.  diu 
mö.s  5«trebt  öf,  der  frosr  irüch  nider 
Boner.  6.  21.    -- •   hestwäers  ertrdhni 
«u  werden  verdienen  die  Verbindungen 
mit  helfen,  Ul;en,  mflejen.  ir  junofirowe 
half  ir  beide  nider,  brachte  sie  au 
bette,  Boner.  48,  84.  er  lie;  da^  tor 
ime  nider  lir   TtO.   do  wart  diu  brücke 
nider  Iüh  das.  166.  r///.  ?/f/s.  187.  dö 
liefen  si  suii  nider  bi  der  slat  %iirch. 
jahrb.  43,  36.    dd  si  sich  nu  also  ni- 
der geliehen  lins.  44,  3.  vgL  äoM,  45, 
21.  swft  si  sich  solden  niderlin  Barl, 
196,  2.   dd  sich  da;^  her  euch  nider 
lie;  Jerosch.  Pf.  94.  b.    swa^  im  be- 
gegent,  da^  ni  u  o  s  t  e  nider  Ijidtr.  krzf 
7218.  —  dö  euhot  man  ü  1"  und  ni- 
der, da;  man  äich  bereite  .Afat81,18. 
—  dl  wahsel  nider  ba;  paulo  infe- 
rim  gnis  ne^^el  ande  unkrftt  Greg,  bei 
Sekeri  1122.  die  silien  nn  der  linken 
hank  ie  eine  eins  gesa*;es  nider  ba; 
denne  diu  ander  Otto  Diemer.  ebenda. 
ein  wener  nider  ba;  ein  halb  me;  ebenda. 
dünnen  si  sich  wugin  Üf  der  Memil  oid- 
dirba;  Jerotek,  Pf,  139.  d.  vgL  Gr.  2, 
763.  —  si  wellent  alse  nider  schon- 
wen  WaUh,  44^  38.        2.   mit  ne- 
benstehendem accusativ  des  raumes, 
die  nns  min  brnoder  Gunther  sendet  ni- 
der hin,  den  Hhein  hinunter,  \ih.  im. 
685,  3.    gegen  Mütdren,  die  Juonuwe 
nider  m.  Z.  203,  1^.   dd  si  für  Be- 
ehellren  die  strl;e  nider  rilenJVÜ5.  im» 
1436,  1.    er  reit  da;  gevilde  gegen 
dem  walde  nider  WigaL  533.   si  kö- 
rnen Artös  sA  nAhen,  d«/  «i  sfniu  pou- 
län  sähen  vii  nahe  ein  mile  da?,  wa;;er 
nider  Par%.  274,  21.  den  bach  er  al- 
le^ lüdur  reit  UoUe  Crane  3762,  vgl. 
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anm.  wu  2919  und  4049.  —  dö  >ie- 
ka  hin  M  tal  ir  trehene  nider  sich  MS. 
1,  56.  b.  3.  mii  einer  praposition 
verbunden,  er  iiate  ein  glockichiu  ge- 
henget Uder  an  den  berc  mgiL- 106,  5 
39.  si  k6mea  nider  an  den  Nib.  Z. 
58)  5  \  nider  g  e  i  n  dem  das.  m  BA^ 
Lm.  370,  3.  wir  müe^en  iiider  r!tea 
in  der  Hiunen  laut  AV/j.  Z.  198,  6^ 
diu  url  der  swertc  gieugeu  nider  üf  die  iO 
iponi  diu.  12|  4'.  er  brach  di  nüreo 
nider  üf  den  herd  wOrdLjaktb.  52»  31. 
9^  da*,  70,  32.  Yon  dem  orM  er 
nider  seic  Zip.  150.  si  sluonden  von 
den  rossen  nider  vür  den  sal  Ai6.  Z.  15 
37,  6^.  die  kundea  in  dem  strite  zem 
tode  manegen  oder  legen  JVsA.£Mi.210y 
4.  kh  mno^  nia  onge  nider  ler  erden 
län  MS.  1,  56.  h.  er  aa;  tuo  in  dA 
nider  /w.  42.  er  seic  zer  erde  nider  20 
dos.  150.  4.  terbunden  mit  dar, 
h  e  r,  h  i  n.  dö  bel<%en  die  herren  darni- 
der  »ftircA.  Jahrb.  64,  25.  er  vernam, 
wie  «In  hmoder  dar  nider  gelegen  waa 
das.  64,  2.  und  gelag  dia  hi^rschaft  25 
damider  das.  75,  22.  si  hattin  geleit 
darnider,  hatten  zerstört ,  mit  menilchir 
craft  genv.  burc  Jrntsch.  Pf.  108.  c.  si 
böt  äicb  durmder  mil  uukrelleu,  /iel  in 

oktmaekt,  Ifotte^  Onme  356.  gmoökm-  30 
Uck  Ml  dar  Ml  der  geukmäekt,  wand- 
ern oneh  demider  stach  Iw.  176.  da^ 

er  vil  nArh  dernider  !nc  das.  180.  diu 
swerl  dm  Ii  ilcn  äi  der  nider  Waith.  9, 
30.     er  ijraclit  der  orse  vil  demider  35 
iMdm.  AreMf.  2326.  41  meh  Ann  der 
Littonwin  in  dimidiUr  hoowin  vnnf  und 
iwenzic  Jerosch.  Pf.  132.  b.    da^  tor 
sleif  her  nidtT  fw.  50.    dai;  rote  bluol 
hernider  beguude  fliegen  üf  den  jungen  40 
man  Alph.  302,  3.  häufig  her  eerkitr&t 
in  er.    den  satel  nittost  er  rümen  er- 
mder  (kf  da;  graa  Au.  152^  3.  da^  er 
ranoale  itrftchen  emider  üf  den  plAn  das. 
241,  3.  nach  SchmcUer  2,  ö8I  kommt  45 
emider  aurh    für  darnider   cor.  wir 
suln  im  begegene  h  i  n  nider  znn  dem 
recken  gän  iVt6.  Z.  16,  5  *.  iui  utu>  zuo 
sin  gän  hin  nider  an  die  wlle  Plih^lm. 
2633,  4.  wir  fidcn  hin  nider  in  da^  SO 
tal  Par*.  362,  18.  — ^nidere  tUM  m- 
dar  9gL  mtUmr  niden. 


niflcrc,  nider  adv.  akd.  nidiri,  ni- 
daro  Grajf  2,  987  990.  1.  unten. 
er  eolac  niht  mö  d<A  nidere  lu>.  200  («er- 
schieden  von  uider  iigeuj.  von  nider« 
if  enbor  heben  Im,  49.  2.  niedrig, 
eine  birlen  noch  anfanden  dewedw  u 
nider  noch  ae  hö  das.  259  (JsSmIt 
auch  m  nidar  (jehnren ).  si  brach  eo- 
twei  ir  stimme  hohe  unde  nidere  Erec 
6079.  si  huoben  ir  singen  lüte  uad 
vrOUche,  nider  nnde  h6  |0mi6.283)  16. 
nidere  ahi  gemnot  IWtl.  16953. 
dere  wegen ,  pmvi  pendere^  tr€§»  M. 

4(v  suorli!  maus  hncb ,  so  ist  si  tiider 
[tyL  untnttteibar  mr/ief  j«iuu'lit  mm 
verre,  so  ist  si  uaheuj  leiciin.  57. 
nahlaa  aieieh  er  dar,  iber  eine  itig«!« 
nidere  (o4ar  i$i  «t  c4f*?)t  ^ 
er  alle;  Obere  fesa6.205,  9.  —  aMMi- 
len  kommt  nidere  s/aW  nider  vor.  zwar 
ich  geselze  dich  vil  nidere  von  «Wen 
dinen  €ren  L.  Alex,  tm  leseb.  255,  26 
Idssf  sich  moek  ohne  atmahme  einer 

Bonifait  lac  dar  udere  gr»  Ruod.  im 
leseb.  270,  31,  aber  gar  nicht  da^ 
volc  erbei^te  nidere  für  des  küne;^es  sal 
Nib.  £»1.246,  3.  wir  mne/en  varn  ni- 
dere  in  Rüedegeres  laut  tia».  1239, 
den  aehUI  Int  er  nideK  al  dl  der 
brunne  vlo;  Nib,  Z,  148,  3*. 

beuider  adp.  aus  biuider  Otie  b»- 
neben,  bintieiK  bebe,  hüten},  imterhalb. 
nihtvolleu  gotliche,  wan  ein  teil  mensdi- 
licbe,  benider  der  gotbeit,  über  der 
menaeheit  Berhari  18214.  wmrfL  äf 
anmerhem^ 

nider  adj.  rnttttkalh  beßndUdtf 
niedrig,  (jeriicje^  startdes.  inflmns 
smallr  vel  iiiderer  sumei  l.  1 0,  47.  swl 
der  nider  an  huhcu  rJit  gezuckek  wirt 
Waith.  83,  16.  der  hohe  der  iJl  W 
ae  atare  der  nider  gar  ae  Imnk  daa 
84,  26.  ieh  Inf  dl  her  vil  rehlc  drter 
slabte  sanc,  den  höhen  und  den  ni  len^ 
und  den  mittelswanr  das  84,  n.- 
deriu  minne  hfi/ct  ciui  m»  s\\  jiclitl  das 
47,  5.    daj(  muet  die  mdereu  das.  61, 

%  »6  anhi  die  mdem  nnb  da^  ff^ 
rftten  das.  83,  21.  «In  hcrae  le  die 
nidem  auiine  vloch  MS.  2,  25.  a.  r*' 
firamtmL  58,  32.  59,  1.    diu  Abeia 
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deanta  sint  rio^r  damie  dia  nidern 
vmmb.  Dienm  m,  I.  er  Mwvt  (fie 
Mr  htm  wOrek»  jakrb,  A%  9.  den 

§im  ambeiliuten  ^ezimt  dair  nit  basL 
r^ckl  VlU^  33  (ä.26).  von  deme  iii-  5 
f'^ra  Ma^z,alt«*rbarh  ör.  veislh.  59.  — 
e  «anc  was  hoch  und  nidere  /fr.  32 
(r^  dte  anm.).  er  ist  guol  nider  unde 
M  ffaM.  17,  37.  kan  er  tragen 
MfCMMe,  se  nl^e  nider  ttode  hd  10 
In.  44,  7.  sd  bin  ich  dodi,  «wie  ni- 
^ff  ich  at,  der  werden  ein  dm.  66, 
r.  —  mperf.  W\fh^r^\.  dn/  frfrfcli  ist 
4i  aller  nidersie  von  aiieo  elemeolen 
kitb.  870,  12.  15 

nidere  sif.  geringfügigkeit.  ahd.  oi- 
MffraJfH,  991.  drio  diiie  mtnent 
was  dtemot:  «wer  nider,  der  hd- 
ifn  bcebe  und  der  hdeliTaii  «ebade 
nifii.  i?!»,  f>.  unspf  nider,  die  seilen  20 
wr  an  dem  übe  daf   :it?n.  10. 

'  Diderlieit  stf.  niedn(jkett.  bassitudo 
BÖeriieit  Diefenb.  gl.  49.    da;^  ertrich 

iM  dn  Und  von  einer  niderheit  iller- 
Bbte  geHoiien  iet^A.  870,  13.  25 
flidere  tipv.  oAtf.  nidarjan  Graff% 
^•1  hernh'^efzen  ,  nicdrhifr  viachen, 
tniedr^i/rn,  zu  }>nderi  i^lurzeti.  al  über- 
■lot  er  iiidi-ret  glaube  tm  ieseh.  245,  34. 
iti,  uorehtiu  hocbvarl  mit  kleiner  kraft  30 
N^erl  will  IWff^  6239.  gemdertimd 
ttmchet  f  $00.  mit  gewaHe  bin 
ia  beoomen.  von  swdhem  dinge  dai( 
«i  körnen,  da^  nider  jj'Ot  imtl  riht  e? 
hic  Wigai  2772.  er  nidert  manegeii  35 
hülm  muot  rffls.  3572.  er  nidert  höch 
renileteund  hcehet  alle  güete  das.  6471, 
IWd.  2»  5.  fi  niderat  hdcbgemiete 
mA  hftiienl  olle  mdem  maot  ätu,  9712. 
reWhei  und  geniderl  Irq^*  M  154.  a.  40 

$iie7^e  i.sl  nu  gegettet  nnd  mfn  \röude 
i:eni(1eret  s^lai  75,  25.    diu  sünde  ni- 
<lert  den  menschen  MS.  ?,  225.  b.  diu 
^i%t  Qtderl  alter  und  uuwirdel  jugent 
^^2M.a-  da  tobest  nident  Bwea  45 
^  wih  A».  2S7.  B.  dem  ooeb  grÖ- 
^1  b6chvart  fefwendel  nnde  fenidert 
**Tt  Barl.  60,  38.    s^vie  er  norh  nie 
''^ikeiBeB  gebresleii  hHv.  der  in  niderle 
•frt.  333,  10.   iinv. ni  jiris  nidert  niht  50 
krnaf.  25 6 u.     diu  höhe;  lop 
tfdM  Ue  iät.  4163«   •»  iUeo 

H 


dingen  sie  niderte  sich  unde  an  ir  schöne 
gröblich  dtt$,  4996.  er  wirt  geböhet 
awer  «4  nidert  sich  selben  das.  5484. 
uwer  aller  werdikett  mno^  des  Stare  ge- 

nidert  sin  das.  7918.  Jierre,  du  häat 
g-enid^rt  unde  ?»^d«*mulitJ-et  den  hofTer- 
tlgeti  Lftdir.  .50,  32.  also  wirl  der  meiiscb 
verwidert,  wan  in;  alfer  hdt  geniderl 
Teichm.  230.  da;  si  ir  zierd  sd  krenk- 
Keh  btt  geniderC  HOhi,  2,  48,  37. 
iwdeh  hers  in  tbermnot  regiert,  d«^ 
nidert  got  yil  sÄre  Suehenw.  36,  82. 
r>g!.  .'^rherr,  M??.    da^  Idien  nidem 

Hailaus  1415  fg. 

[yenidere  sum.  niederdrücken^  er- 
medrigen^  demilhigen.  da;  ich  sin  drd 
geradere  fw.  187.  dfl  er  sich  mObte 
genideni  uUsehr.  5,  23.  der  sich  hie 
geniddert  stai.  d.  d.  ord.  s.  99. 

nfdrrbnistoc,  tiiderj^^anr,  nidpr- 
QPftxs.  A.),  nifleHialp,  nider« 
kleit,  iiiderUg^e,  niderlanf,  nider- 
lindi§di,  niderleg^c,  niderri»,  ni- 
derscbnoch,  oidersl«^  niileraticlie- 
lllit,  atdersTreif,  niderawlf»  nider- 
trebtcc,  nideryal,  niderrart,  nider- 
vell«v  nider^cnanf,  nitlemart,  nl- 
(irr\>;it  Di««*r^vcrc,  oiderwertes 
«.  das  zfceile  trort. 

genade,  g^Ade  stf.  ahd.  kindd« 
(lra^2, 1024.  nädlf  mu  kinthida  Mf- 
tltfiadeft,  und  gewiti  midd  mii  nftban 
eermmdl  QGr.  2,  236},-  vgl  dagegen 
ffofh.  n^^^1n  (fvDratßixvse^l  rm,  je- 
nunui  uiitcr^fiil'^en.  Gr.  4,  614.  Die- 
fenh.  g.  trh.  2,  110.  die  abledung 
von  einer  mit  niden  verwandten  wur^ 
sei,  tele  ito  Jr4idirimi  1,  652  tmarai 
Mifgeateßt  tal  Aaer  oji  mugemaehi 
imgenomvirn.  der  plur.  die  genAde 
ersehenit  sehr  häufig.  1.  das  her- 

absinken um  auszuruhen,  dir  ruhe,  diu 
sunne  ^et  ze  gen  Aden  Mom/f  i  402.  dö 
diu  sunne  ze  gendden  gietig,  du  kört 
er  abe  der  sM^e  dat.  3567.  vgl.  Balt- 
Ms  1,  652,  SchmeUer  2,  680.  genide 
und  ruowe  frese^cAfieii  eerwoiMife  be- 
griffe. genAde  nnde  ruowe  1w.  219. 
gnAde  unde  reste,  ruhe  und  rast,  Ge-  - 
nes.  fmdffr.  2,  16,  14.  sine  lA^ent 
uns  ruwe,  deheine  genftde,  sine  länt  uns 
gemowcn  JEmmL  IKmist  140,  15.  dbi 

22 
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sMe  fiior  gnSden  zu  ihrer  eitigen 
rnhf.  zua  ir  valer  Abraharur  i.t'nrs. 
fundyr.  2,  52,  12.  si  vuoreii  zuu  dtu 
tiimelüken  gnftden  Dmt,  3,  48.  mit  gnd- 
den  rowen,  wtguiöri  rühm,  dt».  2,  5 
72,  38.  teil  wU  iener  mit  geuaden  be- 
Itbrn ,  rttkig^  getrost,  !tfS.  1,  48.  b. 
sage  (litMT  vroiivvcii,  da/,  si  mit  genA- 
den  si  und  soii  allen  i»orgen  vri  Lampr. 
AL  ß9.  a,  me  soll  ruhiy  und  getrost  10 
tem  UMf  ficA  AeMM  Mor^  maehm. 
m  rieten  ime,  da^  er  mit  genideo  le- 
bete, in  ruhe  lehte,  nicht  das  paradies 
zn  erohern  rersuc/ile,  das.  69.  b.  ich 
la'^e  dich  dauuc  mit  gndden,  lasse  dich  15 
m  ruhe^  terltutge  nichts  weiter  von 
dir,  kasMBrt^.  65.  ■.  ir  all  inner 
wAt  mit  gnaden,  ihr  lebt  mmer  m 
ruhe,  das.  83.  d.  vil  lange  mu^el  ir 
iuwer  riebe  mit  ffon/idni  büwen  Diemer  20 
192,  22.  ir  Idt  si  mit  genilden,  Uissl 
sie  in  ruhe,  MS.  2,  83.  b.  \äi  si  mit 
geoideii  iVdft.  30,  3.  ans  genlde  nie 
geecliadi»  et»  nAiges,  f Herl  liehet  te- 
hmi  ward  uns  nie  su  theil.  Herb.  1501.  25 

'2    rf/hffjc,    fiehagliche  j  glürkse.- 
Ittje  iaije,  'J^**^'^y         lialiaus  1,  ti54. 
«UM  dem  Zweikampfe  wischen  Alexan" 
der  und  Porut  Mtif  es.'  du  wm  do 
kflninc  wider  mich  unde  ich  ein  einwtc  30 
wider  dich :  swer  da;  heil  gewinne  und 
mit  gnÄden  kiimvl  hinne  ,  dem  werili-ii 
des   andern  mnii  mit  ir  diensle  uiidtr- 
tan  Lampr.  AL  52.  a.     am  herUchc 
wis  diu  Irowe  rleiie  aUe  ttt  berAten,  36 
ia  ir  kmtnhie  was  goAde  onde  lieU,  dft 
ne  gebrast  neheb  teil  dat.  63,  b.  gnAde 
was  im  liure,  dnrüuo  snnide  unde  ffiiot 
Wigal.   5089.     c/^    warn    dem  rielien 
dfirdigeu  uilü  genade  v erzigen,  wau  duj^  4ü 
er  al  atn  arbeU  nit  willigen  nuiote  leit 
CSre^or.  2580.  aige;^ent  io  die  wolve 
nilit,  da{  aber  \il  Übte  geschiht,  sd 
muo;  er  dA  nngl^-^  ligeu  und  aller  «rn Ti- 
den ver7,ii;rii  iltis.  2700,   zun  ddi  iwi-  45 
geu  gcnadcii  uder  uugeuüdeii,  zur  yluvk- 
$tM^smiodet  ^erdammniis,  Legs.  pred. 
lun^   til  t»  9ia»fgm  der  wgtfiAr- 
ien  tttUm  gotte»  giutde  m  9entihen  ? 

3.  allgemein:  neigung  zu  etva^.  die  •'»0 
herze,  die  dä  vol  sint  böser  geuäden 
und  geUaukea        pred,  56,  35.  swer 


niht  gcnfiden  hiU,  von  eim  mensrhfn 
guot^  /.e  sa»:cD,  der  sol  ouch  den  Ixr- 
sen  gedagen  Teirhn.  137.  vgL  Sciuuet- 
Ur  2,  679:  «nd  wer  des  goM  bll, 
der  BNe  daso  Iioomb,  eu  jmkt  1463  «. 
amdere  beitpiMt*  mysse  tut  eyn  nu 
g<*n  den  rAtmannen  ndir  gen  der  stat 
fehle  adir  gen  der  burger  köre,  diivoo 
uiugeti  dy  ratmauue  besseruuge  ueutro 
ndch  ireo  geoiden  und  n4ch  irem  wil- 
len Mmt  rveJkf  1,  13.  9gL  BdHtm 
1,  653.  4.  besoidan:  freundlicke 
Zuneigung,  helfende  geneigthcit ,  tkeil- 
nehmendes  ttohhrtfüen  .  vülde ,  gnade. 
Verzeihung,  elemencia  gnade  sumeri 
5,  11.    propicialorium  dat.  14,  26. 

a.  h&urer  wetem  m  mmteke».  m- 
men  est  divina  gracia»  ^tUcbe  gnade 
Diefenb.  gl.  189.    want  ftn  die  heilige 
mione  nienmn  ze  den  ewigeo  gen.lflwi 
chomen  mac /undyr.  1,  125.  27  (d<#ci 
9gL  nr.  2^  künegin  der  genädeu  g.  sm. 
XUVf  6.   goi,  TOB  dtnea  goAds«  wtf 
ieh  M  WiffoL  4924.  von  gotea  fsMei 
\ant  er  Trist.  3802.  da^  sin  der  süqe 
valer  näuh  gen.lden  pfl^ee  Wafth.\(^'^. 
13.    der  geuäden  eute,  was  ^(^enadeW, 
Gregor.  2965.    du  üi£t  geuadeu  rieb, 
reiek  Ugmtdetf  divo»  du  dO  swaaftr 
w»n  MS.  1,  2a  b.   ai  bMea  got,  di; 
sin  gnade  und  s!n  gebot  in  te  helfe 
kt'Ttp  fw.  199.    mir  wirt  srnMe  srb«»f 
das.  290.     got  sf,  der  .sim   i:ii;ide  luo 
das.  271.    nu  huret,  \^ eiche  gaide  ii 
got  geben  wil  Mimt  reckt  5,  94. 
darzu,  Mi  dem  begumm ,  geoAde  gt)a 
mir  der  kiinec  der  allen  künegen  ulxi, 
Ludw.  krf*fnf  1  fi.    alsö  bedürfen  wir. 
da/,  Wir  alle  zil  im  warten  itfeii  der 
gnüden  haut,  als  da^  kiut  ze  der 
niioter  iiiyal.  323,  15.  uide  dflvaa 
sie  die  gaoAde  ie  greB^«r  eritaatia» 
sie  ir  mwirdekcit  ie  schinbierlicher  ver- 
sluonden,  unde  dä  wider,  .sd  sie  ir  ui>- 
wirdekeit  ie  offenifcher  versluondeo,  .*<i 
sie  die  geuäde  ie  luterlicher  erkaoteo, 
din  aie  ir  grämet  uwirdekeft  riM  ^ 
enkelteii,  aie  taste  mü  in  nrfe  ao  in 
genSdea  iite,  da;  ist  wol  luoadeo 
unwirdigen  myst.  3.12,  30.  metisck/n 
»erden  '  yefäss  der  gof fliehen  tfHudr 
gmmnt.    si  geviel  iai  ba^  uad 
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wmi  dw^  fsl»  genldeo  ti^  was 

bdde  schone  unde  jnoc  Pois.  K*  327, 
94,  ^  das. 421,  53.  —  rom  papste 
=  tndiileeulia.   Urbanus  ifab  ouch  irro- 
'rn  ablä/,  und   tfn.til«'         zno   zuich.  5 
jakrb.  5J,  15,  eyl.  mehr  l/aspiele  bei 
S«lmtBer2^  079. —  Iftrla,  derwnme 
ctt  btende;  rls,  der  tolde  «o  prts, 
der  gnide  ein  wOaseheliiiote ,  vol  aller 
Z9idt  ein  reine^  vaj  (ro//r.  I.  2,  9.  10 
10.    z\p  von  dfner  g'ni'ifltMi   •iuhik'  mir 
6ü>  li>b«'S  an^vaiif  it/.S'.  1,  2H.  u.  /«tr- 
lüM  entstand  der  $yaiere  ausdruck 
'm  gnadmbUd',  uion  BmL  38>  35 
■i  iai  ein  bm  Ab  gnäde  «ar.   aj»  16 
fiieftiaorl  scheint  tu  gründe  tu  lie- ' 
|ei^  <(«nfi  tn  Steinhöveb  Esopus  heissl 
a   oach  fif  die  schöaen  unkiindcndcn 
fnniwon ,   denen  man  spricfiel,  das  isl 
Ott  bild  un  ^nad,  eine  geistlose  schun-  20 
keU.  sin  schoeni  ist  le  Dihte  guot  and 
iit  la  alle  gnäde  gar  ScAar»  523,  vgL 
mk  Sckmsäer  2,  679.        b.  der 
nenscken  ut  mnmnder,  gleieher  au 
^f-ichen.  ehrfKi  fersrhieden  row  nitterm  25 
it>itn}en    fffDidc  .  irciches  nur  tun  der 
»netgung  eines  hoitern  iu  einem  ge- 
mpem  gebraucht  wird  (doch  schon 
m  Jadbcr  recki  3,  56  keitH  et  waa 

,  äoMui  deeae  gel  nad  die  harren  gnide  30 
lun  mögen),  der  sol  genäde  an  mir 
Lt^en  mich  freundlich  behandeln,  Wi- 
j|<ii40l.  in  .sine  ^(>näde  er  in  cn[ilie 
rfaj.  719«.  dir  sol  genäde  g^tvsi  liehen, 
i*  solUt  wohl  aufgenommen  werden^  35 

1  Vk»  Tritk  169.  gnAde  nnde  trinwe 
naai  inch  de»  kflnegea  wtp  Nib.  Z» 
220,  7^.  begenc  an  uns  geuAde  das. 
322,  4*.  g-enAde  liion  an  einem  MS, 
I  ^f<t  H.  i^ne  genade,  ohne  harm-  40 
kfrmjkeii,  !ffS.  I,  2ß.  a;  27.  a.  zürcb. 
jokrb.  10,  14.  eiiitis  geu^de  vaheo, 
Um  aafalln»  «enii»,  #«.  s.  2303  «. 
2309.  ayt  MdUL  1,  86  «.  1446.  dai. 
2>  64.  al  MoUen  itoe  gnAde  da^  er  46 
ii  vemame  Genes,  fundgr.  2,  62,  46. 

63,  32.  an  des  g^enAde  suorh  ich 
ni  Waith.  1  \  y  22.   hl  swf»*re  Isl  t4iuKle 
das,  n,  b.  Sit  uiemaii  niiu  ge- 
aUa  hAt,  9kk  mimmd  meimr  m-  50 
aiml,  däa,  56,  7.   ioli  anock  gen4d 
iMqae  Sudum»  26,  4.  wSirtk. 


m 

jßkrb*  47,  38.  ir  snil  dnrch  imrer 
triuwe  dise  genAde  an  mir  begAn,  diesen 
act  theilnehmenden  wohlteoUens,  Nib. 
Z.  161,  3\  hi'trci  genÄde  an  mir  ftn. 
295.  »a^  tluiiket  in  £niot,  du/  ni.m 
der  loiuue  geuade  (uul  ^ucheuw.  24, 

29t.  ob  in  ienen  basle  genAde  dAge- 
tAn,  bmvükenigMeii  gegen  aia  gibt 
hätte,  Nib.  2.  326,  2^.  ir  enanlt  iocli 
niht  gen.lden  an  niis  bewegen  das.  333, 
6^.  ichn  lian  ^^euäden  niht,  Am  nicht 
in  der  Itufc,  ynaden  »u  ertheilen,  /tu. 
221  (ßyl.  die  (mm.'),  in  gescbach 
gnAde ,  frmmUieke  mtfiMrkeamkeii, 
nnde  geaiach  suo  ir  wanden  dai.  283. 
einen  gnAde  tuen  das.  291.  wider 
einen  gnädc  tuen  dos.  212.  gnäde  ver- 
aagen  das.  209.  nnd  dd  bäte  he  irrA/e 
gnäde  zu  diseii  er/.elen  und  eim  itlur 
ireu  alt^r  uude  bat  si  buUe  mgst.  206, 
38.  ai  gru^e  gnAde  soo  den  jnnc- 
frowen  das,  224,  12.  ai  baten  aoHie 
genAde  zuo  dirre  alat,  du^  ai  aieb  in 
kürzer  zit  .sTre  besserte,  hatten  solcke 
zuneigutKj  zu  ihr,  zitt.  Jahrb.  4,  8. 
und  halte  als  vil  j^nfKln  ziio  dirre  stat 
als  sin  Vater  das.  4,  Ib.  und  gewan 
dAaelbea  gnAde  nno  geiatllchea  liuten 
das.  18,  28.  alad  liep  ala6  dir  nln 
bnide  nnde  nin  genAde  at  iauiw.  18, 
23.  der  selten  zürnet  und  verniochel^ 
da;  er  gnäde  «^eMen  snochcf  Ron.  34, 
3H.  unz  daj^  er  gf  ii  ulc  vindd,  permi- 
hung,  basler  reckt  12,  5.  —  dö  er- 
gap  sich  diu  stal  an  dea  kaiaera  ge- 
nAde wirck.  jakrb.  59,  14.  er  ninoae 
aicb  in  ir  genAde  geben  Im.  249.  wol'- 
dest  du  dich  bek^ren,  ad  wolde  ich  dir 
gn'ide  tnon  myst.  199,  25.  -  (>f(  non 
der  gimst  und  erhurunq  der  franen^ 
der  entgegenkommenden  lieblichen  an^ 
mtUh  gebraucht,  ir  sit  schcene  und 
alt  oncb  wert,  den  sw6n  atAt  wol  ge- 
nAde bt  ITnllil.  62)  17.  ir  alt  genAden 
riebe  dag.  52,  i%.  genAde  nnd  unge- 
nÄde,  dise  ZM'c^ne  namen  hM  mh\  frowe 
beide  das.  ,  3fi  er  .seit,  ich  ^»ül 
genAde  Huden  das.  (Iii,  (i.  tiisent  berze 
würden  vru  von  ir  genadeu  das.  73,  1 0. 
da^  ein  gnot  wlp  diu  genäde  hAt,  aicA 
deinar  mU  ikrar  hstld  erhanai,  da$. 
01yS6.  mimn  werde  ir  gnAde  ba^  be- 
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schert  /tr.  '204.  tyl.  auch  oben  nr.  4, 
a  ium  ichlui^e.  \nc  siüt  danoe  hio 
verswunden  ■taia  jär,  hAiiicli  die  ge- 
«ftde  fiiodea  mUier  khge  MS.  1,  163. 
a.  —  (feiiAde  node  mune  Vrid.  150,  5 
14.  ze  gnädeii  }<>vh  ze  minneii  Genes, 
fuudyr.  2,  06,  i'J.  —  beistand,  ich 
man  iucb  d«r  i^eaaden,  und  ir  mir  habt 
tresvrtra  m.  Z.  329,  5^  MiUs»  der 
bttrcgrive  maade  Romnre  der  $Mta,  10 
die  si  im  gelobt  beten  kaiserchr.  46. e. 
ich  suoches  dinen  r.lt,  heltV  imd  ^e- 
näde  i>V6.  Z.  200.  5^  dem  recht 
gegeuüberyeslelU  ^  die  biiiiykeU^  gvt- 
Uche  beUeguntf,  vgl  Kßitam  1,  655,  16 
trie  äknUeh  nrinne»  vgL  «6««  179, 
28.  ii.  ii  'ii  Ii  iTciiadcu  und  aäch  rehte, 
nach  recht  und  bilUykeity  Legs.  pred. 
34.  23.    das.  20.     endde  ist 

bej^er  danne  reht  /w.  iä.  goAde  über  20 
reht  tuou  tngst.  356,  37.    das^  num 
näck  genddea  achiet,  ««/  giMiehe 
weise,   Suchenm,   11,  230.  tfkMfo 
trtrd  voA/       t>er»tehen  sein  da-^  riht 
er  niil  irennden   räch   und    scbict   e;^  25 
tugenUeicheu  das.  34,    l.j,    wo  das 
glossar  es  mit  '  yerichtliche  genugthu- 
mmg*  erklärt,  —  die  fiioren  se  hove 
alle  daa  die  ntwen  gni6e  schouwen 
Sree  9704;  et  srhnnt  dort  das  ge-  30 
gentheil  eon  (f/  ousamkeil  zn  sein.  5. 
ü  f  g  e  n  a  d  c,  im  vertrauen  auf  das  Vor- 
handensein von  wohlwoUeUy  günstiger, 
mUdei*,  gnädiyer  geümmng^  tM  Mr- 
iraum  auf  die  yewahruny  emerhoff'  35 
mmg.   des  wirt  gcnigeu  dir  ü(  genäde 
s/'re   Ciotfr.   lofu/eis.   4^1     1 4.    ich  wil 
tiihl        ul  ir  gtiiäde  \^  cm  ii  IVA  Waith. 
61,  32.    d6  was  diu  werll  ul'  ir  ge- 
■Ade  frö  dat.  90,  34.   III  in  bevol-  40 
heu  alo  uf  Iriwe  oad  Af  genAde  deo 
liebi  ii  bnioder  miu  Nib.  Z.  hl,  5^.  ich 
mtltic/,  üf  i,M'n'idc,  vil  lieber  friiirit,  dir, 
dii/  (in  difie  lriin>e   heiialiiesl  utie  mir 
das.  13G,  ti'.    deii»l  uf  geuide  geUiu  4ä 
da$,  136,6^.  das  fruiBlIlche  üf 

genäde  sin  ^leit  das,  96,4'.  si  kö- 
rnen geiiAde  her  in  ditze  lant  doi. 
291,  3  '.  ich  han  iiuh  barie  verre  lif 
irtifide  :^i".*;ii<)(  l»el ;  gol  gebe  da/,  ir.s  ffe-  50 
ruucbel  iw.  221.  ich  bin  ül'  gnado  her 
komen.   ich  gcdioge  «ir  al  unmwil 


t  ili  gäbe  der  ich  von  iu  ger  das.  171. 
Iii  gnade  bin  ich  komen  ber,  im  cer- 
iramm  anf  d$B  gemdkrm»0  mektmr  hoff- 
wm9,  WigaL  270.  (tf  «edide  habe  ich 
■mot  MS.  ly  45.  b.    man  sol  Qf  ge- 
nAde  vro  beatän  das.   1,  202.  a.  üf 
genade  sincT^n  das.  2.  23.  a.    Up  unde 
ftinne  die  gap  ich  ir  vur  eigen  üf  ge- 
nide  der  ai  hfti  gtmtk  dm.  i,  9.  5. 
sti  eio  kneht  atnem  hen-cii  ifiatt  Af 
gen  Ade  mide  sorget  niht  umbc  die  spise 
ntfi'ff.    i44,  1.').    dt)  gAben   si  sich  uf 
ircnude  linde  antwurten  im  dai^slö^  Ludtr. 
34,  33.    dd  giybent  sie  die  sUil  öf  ul 
gaftd  ande  nit  aAfickcn  gedinge,  da^ 
die  MOtek,  jahrb,  77,  18*  nwrare^ 
durch  iuwer  ßdil  ainne  gebt  dem  ritter 
huide,  so  da;  er  unib  die  schulde  üf 
genäd  ze  buo^e  st»?  Surheuw.  30,  129. 
—  als  sieb  derselbe  mau  tzu  gead- 
den  und  in  des  rHea  and  in  der  tfil 
gentde  gtgtben  hatia  hiliiiir  rockt  3, 
56.   ai  oemen  yn  tzu  geoAdeo  and  si 
mögen   wo!    gnode    tun    das.   3,  57 
i'i.    tretiAdf  in  der   anrede.  mciU 
imperativ,  auch  mckt  adjectiv^  9^ 
glossar  zu  Lackmami's  auswahl  am 
den  hoekdeiU$ekm  diehiem.   a  mri 
bittend  tmd  dankend  gebrtmehL  9$L 
Gr.  3,  306.       a.  bittend:  gewährt 
giiade  {also  gen.lde  arrusativ?  aber 
veryi.Gr.  4,  13.5,  wo  eine  coiijunctit- 
eilipse  für  gletchfaUs  möglich  gehaUe» 
^^WÄ^^J)*    ^hbä^  9^^ft^  ^ääps^  Äm^p^^*  ^P^* 
näde^  frcuwe!  $tid  gmädig^  d,  h.  idi 
bittey  Waith.        17.  gnAde,  frou  kü- 
niginne!   \ä  mich    der  leben  mloc  zit 
das.   56.  12.     urenade.    Troiiwe!  Uio 
alsO  bescheidenlichen :  lü  micii  dir  einer 
ieaier  laben  das.  70,  19.   gasAde^  «i 
künginael  das.  118,  29.   ^de,  üe- 
biu  frowe  min  (  sol  da;  mit  iuwera  hol- 
den sin  Wiffül.  5652.  mit  gnV/en  verh- 
teii  si  <!<")  sprach:  gnade.   Im  In  fi<'Te 
miu!    mug  e;  an   iuwem  huldeu  sio 
Btmtr*  64,  11.   gMAde,  «dak  1^ 
«In!  lAt  in  «in  aneh  bevolhen  sin  dai. 
95, 33.  genlde,  hene,      ist  zit  Phre 
S.  7217.    geiuide,  frowc,  ich  suocbc 
rät  t///s-  ^i'l    i/t  riade,  herre  vater  adnl 
Yf»l  sul  dtsiii  rede  siu  das.  1037. 
nAde,  frouwe,  dnrch  gotl  dof-  I9Ä^ 
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fold«,  Kcber  bwra  aitül  linl  imrer 

wiUe  werden  schtn  dat.   1901.  ge- 

Bide,  vrouwe  \voIir»><.ni '  Jaul  mit  iw  er 
bulden  siu  disc  botschult  HeiitieUu  i*f. 
1066.  genide,  lit'biu  frouwe  min!  nach  5 

Ai6«r  niekt  wtUtr,  dmi,  IC70.  themo 

mt  imcnredr  nnfuhrend^  dos.  2287. 
•—  so  ward  tiUmal/  j  il/Offs  irtfvt  die 
emintung  ei$ter  rerlnitdiivlieii  itnrede  10 
a«  einen  tornehmereu  tmü  schmoli 
wM  im  wtriem  vnraw«,  kerre  m  m»- 
MMMM»,  dan  fDadfroQwe,  f^ad- 
herre  forkm  mar  betieiditumg  mne$ 
tdkcken  ychmurhl  frard  w^n .  "»»Ii  15 
ifh  nAch  «iiMii  willen  miu  gt'uadevrouwe 
bi  iu  siti  ^fiaufenberg  1 1 3.  seyt  mir 
n  iMMal  «gl  wilkoiiib ,  gnadfraw ,  in 
«wer  mrgfnilUiiunb  Ham  Saeki  Gri^ 
tMa.  Mi  S.  Francks  Sprichwörtern  20 
fl540  heissl  e$  2,  9.{  i«f  ft^sser, 
ff  neme  einer  ein  gnaüiruuvvc  dunu  das 
er  ein  mach  {d.  h.  eine  niedrig  gebome 
kärmthä  md  mr  gnädigen  frcm  jm> 
€k$);  umd  Am.  2»  26 :  M<mm  ob  gMd^  25 
herni  nennen;  das.  2,  109:  als  so  ein 
pfalT  einem  prir«;trr  lirirrfrnel  und  ein- 
ander mit  einem  gnudlK mi  releii.  r<//. 
Sckmeiler   l ,  t>80    und    ich  geniide. 

b.  dankend:  iheiMmemde$ wohl'  30 
weOen  iü  »arhamdm  Od^o  genide  «o- 
miiMiie?'),  der  re^ei  nacft  mit  mnem 
beiteorte    rersrhm .    evherdcr  einem 
pronomcfty  oder  eineni  r^rrnf/r.  Iif'rrc. 
luwer  genide!  ihr  setd  (jutnj,  nh  äanke^  J5 
ir  sprechet  wol,  daj  ich  vii  gerne  die- 
UM  sol  Pm%.  303,  lt.   dta  gttide, 
berre!  swa^  du  begast,  du  bist  gnä^ 
äig,  Maria,  fundyr.  2.  153.  27.  h^r, 
ton^'pr  genAde!  sprach  GäwAn,  dai;  hAn  40 
ich  ungedient  noch  Pars.  362,  d.  her, 
iwer  genäd,  da^  ir  uns  tuot  iwer  helfe 
s6  gfoBjItelie  die,  389,  22^  iwer  g e- 
■Ade,  f]»nich  der  degeo  Lam,  392 o. 
iower  genäde,  sprach  er,  herre  m!n,  45 
Karl  82.  b.   iwer  ccn;^de,  ir  redet  wo! 
Fhre  S.  26fi5.    iwer  eeut^de,  sprach 
da^  kitit ,  da^  ir  mir  so  genedic  sint 
doi.  3896  ied^werlieh  Aal  eich  je- 
doül  hiermu  die  amrede  euer  gnsde  60 
mhtickett,  vgl.  leseh.  1037,  30.  ir 
lanide,  swi  si  si  MS.  1,  72.  b.  vil 


michel  iviw  genide,  mtn  JTtu  PrAnbilt, 

da^  ir  mich  mocbet  gröe:^en  vor  disem 
kiien»'m  recken  f^ih.  '/..  fi4,  fi-.  ge- 
näde,  (ruuvte,  dirrc  gebe,  %ch  danke 
euch  für  eure  gäbe ,  WigaL  6118. 
geoAde  stner  diensley  die  er  üir  enbo- 
len  bftl  m.  Z.  220,  3^.  tsf  Laeh- 
eeeunCe  wrmtUlmng  in  dem  gl&ssar  zur 
auffcfthf  niithiff  und  riehth) ,  \^  tf/t!l. 
^7"^»»  L''eii>l(le  miiie>  heneii  sia/t  des 
dto.  zu  le^eu  ?  —  nicht  selten  »ieiU  aber 
ameh  genAde  otfem.  genide,  frevwe, 
tdeentwerp.  wd  den  slta^  nnde, 
der  t6  fenadcelieben  redel  EngeBL  2380. 

«!nti  ?Tiir  «rot,  ges«»||e  mi'm  .  ich 
mühte  diueu  p!n  mit  din  leil  mit  ereii 
liepUch  dir  >erk«''reu,  de»  wulde  ich 
gerne  tU^en  nieb'.  'goAde,  frowe!' 
wee  spraeh  ich  HemeeU»  Pf,  ge- 
n&de,  frouwe!  aus  sprach  ich,  dar  an 
tiiost  du  st  re  wo!  rftf.«.  ■>?3f).  ctnAde, 
lifTic  >()ra<  Ii  .si  (ir»,  ir  reit  und  bietet 
niir^  also,  als  iu  got  löneri  inüe:^e  Trist. 
1543.  "kint,  sprAdbeo  ri,  got  segene 
dieh;  le  svldca  mAe^est  du  gertm*. 
^genadc !  und  gol  m&eij'  itir  h  bewarn ! 
spraeh  aber  der  miote  Tristan  dn<i. 
27S2.    r</l.  das.  3^54.     guol  ireselle, 

'  y       r  * 

got  gruei^e  dich  .  gonide,  herre  ,  sö 
sprach  idi  Sneken».  29,  18.  so  eni- 
mhkeii  eich  die  ndehete  hedeuinng. 

7.  der  ausgesprochene  dank,  indem 

m  der  redensart  ir»  iiii(le  saqrn,  q-e- 
näde  bieten  das  nni/eführle  tnir!  bald 
als  directes  object  des  terbums  ange^ 
eehen  wird,  mit  genitie  der  tacke  und 
datie  der  pereen»  er  neio  ir  mianee- 
Itchen,  gedlde  er  kbüt  Nii^Lm,  292, 
1.  genade  bes-ntide  der  rilter  jehen 
nnd  seit  d»'n  f^(U|\^en  allen  danr  Sn~ 
chenm.  3U,  1 34.  do  beguude  im  (riiu- 
ther  darumbe  grö;  genade  jehen  Ai6. 
Z.  134,  6l  des  wil  ich  getAde  ia 
mit  triwen  inuner  sagen  hib.  10, 
7  ^  der  sol  es  ourh  wesen  geil  unda 
sol  es  im  jrenrlde  sagen  Bari  147  13. 
si  begunden  ime  genAde  sagen  und  dün- 
ken siner  manheit  Wigal,  5972.  man 
sol  dir  des  genAde  sagen  dos.  54  und 
1837.  des  sag  ich  dnr  lop,  genäde  and 
(Ve  M8.  2,  89.  a.  gnäde  unde  danc 
seit  er  im  d4  irni.  1147 1.  «^i  Iase6. 
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271,  28.  der  lantgräve  im  genäde  seil 
Lttdw.  krmzf.  581 1.  des  sagt  im  gnäde 
Heime  Alph.  .J^s,  l.  si  seiU»n  irm  be- 
schirmer  lob  und  guüd,  und  uiit  allen 
ira  kreften  raoAeo  si  «tu  failf  and  go-  5 
aAd  m  ivrcA.  joM.  47,  36.  ^ftde 
gole  wart  pesnget  Poä«.  K.  219,  14. 
Tffl  Srhfrz-  und   hoffunrl»^  sagen 

in  gioi^e  yt'üaWf"  jifIcM  drin  arm.  Heinr. 
an  leseb.  347,  i.  imt  «In?,:  uu  wil  10 
ieh  gote  genäde  sagen,  dui^  er  In  mA~ 
MB  janfen  tegeii  dag.  339,  1.  des 
8  i  im  iemer  mdre  genäde  lop  und  vre 
Bart.  133,  1.  gnftdc  sinrr  dienst«',  die 
er  mir  enbolen  hat,  uud  uuch  mlner  15 
8 wester,  letzteres  ohne  frage  der  da- 

noch  imFI^  f€MigenMe  mtnemhefreof 
WigaL  8786  mit  Lachmonm  Qf^o$$ar 

zur  finstrahl  s.  r.  e«*n.^de)  zu  ändent  '20 
in  mines  berren,ja  ioUte  diese  ämlerung 
richtig  sem? 

genAdeTiar  f.  äa»  upeUe  wori. 

unQ;eii4de  üf.  ^enfiilU  nieki  sel- 
im  im  pkirot,  wmtn  auch  seltener  alt  25 
gen  Ä  de.  1.  irnruhe ,  müh  Seligkeit, 

tro^ffnsrr  zustand,  plagp ,  uuheil.  »m- 
gluck.     VOR  der  ungeuade   ze  niowc 
und  &e  Wunne  Pilatus  torr.  110.  nn 
gcbabü  ir  lange  dar  0^  an  dem  lande  30 
und  ouch  in  diaem  wlge  vil  mirhil  un- 
grni\dc  crlidcn  Lampr.  AI.  70  h.  ir 
siiU  satren  als«*)  d«*m  horren  Ah'viindr«» ; 
wi  lang  er  alsus  wil  leben  und  nach 
angenäden  streben  das.  71b.   dö  quä-  35 
men  elefande  mantge  gegangen:  wir  li- 
den  ungendde,  die  nuiekim  mu  ftef 
noth,  das.  55.  b.    ich  yrsire  gerne  ane 
solcher  nngenAde,  plage,  sagt  Pharao, 
Exod.  Diemer  140,    18.    er  gup  in  40 
aver  rawe  vor  disen  ungenüden  das. 
t49,  22.  diae  ungnlde,  d€r  bethMte- 
nMÜtcia  kmdermordf  waa  vore  gesaget 
myst.  40,  19  (ettta  zu  nr.  'l?).  wie 
lang'p  snln  wir  durch  Helenam  in  sni-  45 
rhen    iing-eniirien    leben   üerh.  14!*!»;!. 
dise  uitgenäde,  die  folgen  des  sunden- 
fallesj  erbetoo  ai  Of  ans  Leys.  pred. 
64,  t.  ttgl  das,  t05,  20.  diu  nngenäde 
ist  mir  sd  holt,  da?,  si  mich  niemer  50 
wi!  veriiin  Biterolf  lA.  b.   nn»renAde  und 
awas  ie  danue  sorge  was»  der  ist  au 


m^re  an  mir  danne  es  got  verhengeo 
golde  !ffS.  1  ,  74.  a.  su  muo^en  niin<^ 
C■^A^^e,  meine  grauen  haare,  weineoU; 
jaren  zuugnadeo  Genes,  fundgr.  '2,  6y, 
4,  ad  mferoti  im  gegemai^  an  hrea 
se  genAden,  mie  ^ib.  B,  359,  7* 
hie^  si  nteren  Hagenen  an  sin  unge- 
marh.  rotf  den  verdammten  hei^ft  f>  rf 
den  Hwi^jen  un^jenÄden  vareu  Ley».  prrd. 
hmfig,  ir  hei  der  ungeoädeii  vär  ob«r- 
bant  gewnnnen  Afa^  Lm.  1080.  iai 
waa  der  allermeiaie  teil  atner  angenldca 
komen,  wan  e;  im  alle;  wna  beBoama, 
da*^  er  des  bellen  ie  gewan  dm. 
die  gro/,en  ungenäden,  die  ir  unver- 
schuller  dinge  dem  edeln  vogel  von 
Berne  tuot  Alph,  1 33,  3.  vgl  das.  243, 3. 
sin  dine  gevnor  nicb  nngenAdeo  wol 
Trist.  1819.    ungenlde  mir  vertrip  iV^^ 

1.  '204.  b.  !rr  "  /  nnffeniHl»*  da  geschacb 
/fr.  'A'.^.  rf  mit  gröz,er  audäht,  da^ 
den  gcnadc  wurde  bräht,  von  deo  im 
nngenAde  kam  Pa$$.  JT.  41,  51.  «!• 
^«les  ffsmm)  gemitele  staoni  alaA,  da; 
er  in  Tride  mähte  md  ungenäde  abf 
lahle  leseh.  741  ,  3t.  d5  di  Ronirrrr 
hürlen  Hie  rrro^v  nnfrenad«'  der  kei.^e- 
rinne,  66  weinten  51  s«;'re  das.  998,  3. 
do  enwar  ir  aber  nihl  mer,  si  was  ir 
nngenftden  vrl  dos.  573,  10.  —  wm 
aber,  da;  nngnAd  in  dem  lant  wä  re  von 
vihesterben  angsh.  stdtr.  bei  Schnieller 

2,  r>7>i.    iin?M;»d  im  jretreide,  unkravt. 
ehendn.     gehört  hieher  diu  wdl 
allenlhalbcD  ungenäden  vol  Waith.  124, 
14,  oder  am»  folffemdem ?  teae  derttf- 
MommtiUumg  wohl  gestatten  vürde. 

2.  suhjectit :  hartherzigen!, 
grnusamkei/,  mnngel  an  entgegenkom- 
mendem,  thetlnehmendem  f  belfendm 
tcoblwoUen.  ich  eumac  iu  nibt  geni- 
den,  ungenlde  ieb  bin  Nib»  Z.  322^  5*. 
icb  vttrfale  der  lieben  ungenlde  vdle 
an  mir  fesigen  MS.  1,  27.  a,  swe«  er 
wil  ungenÄde  hAu,  da^  kan  eht  vor  m 
niht  beslÄn  das.  2,  93.  a.  eeiiide  und 
ungenäde,  di.se  xweiie  uanien 
firowe  beide  Waüh.  36.  ir  k>M 
Af  iaeb  g«hordet  mtn  ungnlde  mm- 
vall,  habt  meme  wnpnade  verdient,  Otu 
191  iinver  nncenide  Iii  ?e  v«'rrf  öf 
sinera  rucke  das.  642.  an  uu»  Uiut  gol 
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fTÖ;}  nn^-enäde  scMn ,  da:j  er  uns  uns 
Ut  arme  sia  /e^eö.  56ti,  32.  ilurumbt) 
will  «r  dihl  g«6«iit  ali6  lin^e  bi^  er 
bekanle  di  aagfliiade,  die  mtnekte,  httia 

that^  di  er  siner  frowen  hat«  geün  5 
das.  997,   2.    diirih  gro//'  im!r*'H'Wle 
mtruwe    uiide    iing^nüdt'  beschtreruag, 
umrechl  uud  mort,  unde  mortlich  ver- 
nelugie,  die  lioii  erinbin  hab»  firmb, 
<ta4lcr.  87,  n.  99L  Umkam      194t.  10 
da;  WM  cn  angeoAdc  (hiehert  ää$ 
htnahwerfen    der   leichen   ins  wns$er 
Halt   ste  4«   beerdigen    ist  yemeitU) 
Gudr.  1538,  2.  —  ist  aber  die  fol- 
fmi0  sMb  nida  terderUf  4am  ein  15 
msi  habe  V  üb.  4^,  tind  dat  wt  ein 
vn^oad  nod  nit  ein  reht  Gr.  w.  I,  44. 
tgl.  oben  ffen;V|p  «r.  4.  b  f/egen  ende, 
der  Zusammenhang  lasst   jrniid  wnhr- 
sekmnlicher    ersckemen    als    ungnad.  20 
iMiida  miekt  eb  bei  reU^  $e  würde 
MgBMl  nekii§  teim,    mifiiade,  m- 
rechte,  druckende  behmndkmg,  egL 
Haltam  2,  1941. 

^euaUe,  (jiiade  swv.  alid.  kinftdi'n  25 
md  kinadön  Graff'  2,  1 030,  doch  nur 
äi  dar  entern  der  folgendem  tedeehm^ 
fMk  die  eerkdnmng  geekle  /Mr  fe- 
»ädete  wird  von  Bertmann  gam  ge- 
mieden. Lach  mann  zu  Ar.  r)441.      1.  SO 
f^ädig^  freundlich,  menschlich^  wohl- 
wollend sem,  mU  dtv.  d.  prs.    dö  si 
nae  aewolteo  gnAdeo  Genes,  fundgr. 
2f  63,  32.   na  mfle;  no8  got  gealdeo 
Ä»,  Z.  335,  7 vgL  FrL  1 64,  8.   ich  ^ 
fnmar  iti  nihl  tri'nAdon  A'iÄ.  Z.  322,  5'. 
au  hellet  und  ffen;idcl  ir  inwerre  fr<»Mw»'n 
uademir  Trist.  12125.   geuäde,  tronwe, 
em  KSH,  1 ,  30.  a  (leseb,  281 ,  26^. 
|0l  «eaAde  u»  beiden  WalOL  104,  29.  40 
fciiild  im  ^ot  Suckenw.  3,  201  und 
das.  1  r>,  a      r^iMcA  letzteres  wohl  nicht 
mm-,  2),   cgi.  lesrh.   ST 'f.   42.  in 
hößUher  anrede  gehraucht ,  wie  das 
etisL  feoftde,  doch  erst  später  ^  vgl.  45 
Mm«aer%  680.      2.  einem  eetee» 
•^'•n!:  aussprechem,  gcoAde  e«^«».  eni 
mhd.  nnchtceisbar.  (fot  er  g-nad5te,  da^ 
er  in       scit're  erlinrfe  Geriet,  fundgr. 
^,  34,  16.    sweniie^  abu  kiim.  dar,  50 
■  ieman  gruo^te  unde  si  d«^  gelle» 
Mte,  sd  gedideisi  gol  tehtnt  Jrom 


fundgr.  2,  165,  6.  er  i^n.idcl  ir  vil 
s^re,  daj  Iw.  106.  —  geuUit  der 
earke/  ieb  galde  dir  vil  wette  «mera 
gaslee  /w.  1 03  n.  diu,  104  «nd  322»  des 

geniidet  er  inie  ffenuoc  mit  worten  osd 
mit  miifitc  das.  '2\\,  rqf.  4ns.  ?«)0.  mit 
fnaiiei<«*ia \tin7jVnlIe  yn  nirlin  si  ime  i(^re 
das.  202.  gtiadet  im  üi  sinen  vao:^ 
das.  180.  loeeiitetnnt  genädea  dbe.  206. 
dea  gnftdel  er  ir  bnlden  da$,  107.  des 
gn.1det  im  Td  de  roi  Lac  Eree.  306.  der 
gäbe  wart  er  harte  vrn.  er  gnädet  im 
und  Wigal  630.  dem  edeln  ritter  gna- 
deten si  dö  der  trinwen  und  der  ^ren. 
dmt,  2182.  er  galdet  der  kOoeginae 
triaweo  ende  ninne,  die  si  in  beselieiade 
des.  3174.  dem  mitten  künoge  Artds 
genddeten  si  der  <Ten  das.  4038.  ir 
juncfrowen  ffen.uiete  si  <lo  ir  ancrestli- 
cben  arbeil  das.  4051.  des  genädet 
er  Im  nnd  wart  alii  frO  da$.  8526.  des 
fenftt  C4lber  die  form  s.  o6eii.^  er 
gote  ende  gie  dat.  4097.  de^  gcnH 
er  im  und  bevolcb  sifb  ?'»t<'  das.  4430. 
nmli  ir  mnntel  niuwuQ  gen.U  mtnnec<- 
liche  der  kuniginne  Lanz.  6191. 

genAden  sAi.  det  demkeiL  da; 
gaiden  wart  tU  auuieeYalt,  da^  er  dA 
bdrte  von  in  zwein  !w.  5100,  Picto- 
rhfs  erkfnrl  ernSden,  ade  sncen.  v;iledi- 
cerc ;  es  heisst  urspriingiich :  den  gruss 
dankend  erwiedem. 

begiinde  sm.  enU  aee,  d,  pen,  er- 
meiee  eMem  geade^  ertkeOe  eine  gUe, 
SMl  elmosen.  dö  sa;^  ein  blinde  man 
nnd  bat  die  Hute,  da:^  si  in  bijrn'ditin 
fundgr.  1  or»  1  j  dn/,  iawer  güele 
ba;  beguadu  luicli  hngcih.  3729.  be- 
gnädel  «HS  vil  aim  JHeelet.  9238. 
der  koeig  sprach:  Ich  wil  die  sM  als6 
begnödn  an  eyme  und  an  dem  andern 
ziil.  Jahrb.  3 ,  22.  onch  hejfnodite  er 
si  also,  liat^  alle  koudinte  das.  4,  5. 
wollen  si  in  aber  an  ihte  bignAden,  da^ 
iniigeu  si  tuon  mühOt,  tidtr,  60,  16. 

geasdec  adj.  vgl,  Gr,  2,  303.  piä- 
dipt  gewogen,  wil  mir  got  gna^dec 
\vc<^cn  fw.  23f).  <jpol  ist  so  {j^n.-i'dec  das. 
lyy.  wis  ime  ffnjedic ,  herrr  !rot  fpsrh. 
373,  36.  sus  muo5  si  sin  ^,'^ena«dec 
mir  MS.  1 ,  3.  a.  des  helfe  mir  ge> 
Kicke,  da^  sl  ans  geondeo  mtte^e  slb 
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m  Z.  177,  1«.  Jd  inOchM  ir  ge- 
nttdee  f|n  <fat.  339  ,  5l  iwene  ir 
fMBdee  woldpt  stn  /tr.  290.   si  wirt 

mir  gnaerfec  das.  68.  da^  si  dem  frem- 
den kinde  guot  und  g^ena'dec  »a'reti 
Trist.  3387.  er  was  mir  ie  genaidec 
uode  guot  Rüther  im  Useb.  233,  33. 
ond  bile  Isdt,  die  reueo  magl ,  da^  si 
nur  gcDttdec  st  I/Ir.  Tmi.  113.  dA 
wolte  si»  dfo  jmgfrau  Maria ,  gnädig 
pfn,  ftnnder  rerrichien,  Stolle' s  chron, 
in  der  ieitschr.  8.  :?r>.  das  unser 
liebe  frowe  da  gncdig  N>ore  und  ge- 
schegeo  grosse  seichen  das.  313.  sula 
da;  die  geasdigeo  weseo,  «oMciii  pro^ 
fiilM,  iDoJSr«fc  petss  527  TAsmA*  s.  310^. 
—  ach  gnädiger  fürst  vnd  herre,  /es^6. 
923  ,  1  7.  unserer  pna-dig-en  h^rschafk 
von  Oesterreich  das.  93*J,  24. 

j>^ena*deheit  stf.  a-ot  mit  siner  ge- 
DiedicheU  Hahn  gud.-^i,  17.  einer  vrou- 
wcn  dienen  flf  gencdelieit  MS,  %  125.  b. 

UtbloB.  diu  UDgeiKdige  stunde  büchl. 
2,  6.    si  ist  im  uni^nredec  Iu>.  287. 

swestcr.  ir  sit  mir  re  ung^ntediges 
muotes  das.  20 y.  min  frowe  ist  ein 
nogenadec  wip  WaWi.  52,  23.  vgL  das. 
52,  10. 

genasdeeUch  m^.  0^  a4»J  1. 

mit  neigungy  rorUehe.  du  würdest 
wol  der  Sünden  ein  teil  Ui^en ,  die  du 
DU  vil  gena»decnchen  tnost  Leys.  pred. 
14.5.  2.  gnädig^  wuhlwollend.  ge- 
nedeclicher  trehtin  Tnst.  2653.  ge~ 
Mfedeeitehia  minne  W^Mh»  65,  26.  da; 
ir  fenaBdeeltehe  an  mir  und  nlnen 
IHondeo  luoi  Mb.  Z.  38,  2^  got  häl 
aniu  gelin  vil  gensedecüche  das.  266, 1  ^ 
ir  sull  oürh  an  dem  kinde  vil  ß-enfp- 
decltche  tuon  das.  293,  6*.  tuo  mir 
geoffidecUche  Iriuwe  schin  Barl.  10», 
13.  —  ob  innrer  grüe^en  möhte  ge- 
nsdeelleber  Stn  das.  360,  da;  da 
ans  etsi  gensdeclieh  WaUh.  1,  34. 
genäde  sende  mir  genmdeelielien  MS. 
i,  196.  a. 

ong'enapdeclicb  adj.  (u.adv.  } 
gi^dnUg.    iwer  zoru  ist  ze  ungena'dec- 
lieb  /iPk  15.   Inot  ir  mir  ungenasdec- 
Iteh«^  st  sHir  niht  goot  ITaM,  52»  13. 
da;  ioh  dlnen  (gaUa)  ton  alsns  nn^ 


ginMuottebe  bU  graf  M^  isiM 
271»  5. 

gen&deldn  <h^'.  eon  ffdi  tmd  dbr 

ice/f  cerlassen,  aUfr  rnhf  rerhsti^, 
5  ich  genAde!f)ser  man  /tr.  3ä.  ich  ge- 
nädelöser  man  g.  Amur  2159.  der 
gen&deldse  gast  ariM.  Hemr.  1340. 
Yor  dir  uns  twanc  diu  gntdelüee  veilMi 
6el0*.  A>5^.  33,  4.  —  Gregor  29Sa 

10    «m&i  der  gnldenldee  man. 

WIDE,  PfEiT,  MTKN,  NrTEN  (pari,  geniden  f^e- 
vriden  Pass  K.  51'^,  93).  5^r.  vql.  Gr. 
1,  936.  a/i(i.  isl  das  ward  nur  aii  »vt 
nacluuweisen,  s.  u.^  es  haugi  vielkick 

15  elifmololfitek  mit  dem  wtromfgtlkmif 
Mtammeun&mmei^  e^i  Gr.  2y  10  nr»  171 
kanaUf  mgmte  sehen^  beneideny  mib- 
gönnen ,  eifersüchtig  sein,  mit  acm. 
dei'  person   oder   sache.     den  über« 

20  iiinot  g;ol  harte  nidel  'jititibe^  tm  laei 
'i4o>  ,  30.  der  neil  ^iiw  h6heu  i» 
Engelk,  1665  idoch  tgL  OMtkanilU 
s.  230/  Engelhark  erkmite  wel,  ii( 
er  in   neit  'das.   1681.     si  neit  öet 

25    knaben   überlüt    und    minnete    in  >il 
tougen  das.    1870.  tgl.  troj.   4^  c; 
49.  a.;  80.  a.;  92.  c  (Haupt  aum.  m 
Engelh.  l6öo.J  wsre  si  »iht  edel 
nfUse,  sö  nilen  «ns  die  vliide  oihld«- 

30   nrabe  mysl.  346,  13.   «r  bale  eml, 
Dieleileben  e  durch  sfne  itinrdekeit  ge- 
niten   EngeUi.   1677.    doch  wart 
flnderswA  sfcniten   troj.  f()'>53. 
danne  ai  si  ich  ^ijenileti   darumbe  '  f 

35  iiuüd.  C^,  22.  als  wart  geoileo  io  der 
^nist  der  htt  gemde  Tristan  Hmm'*  TriA 
3036.  der  men  der  werdel  al  die  «ml 
die  wlle  und  er  geaiteo  bt  TtisL  d3«»ii 
C2I2,  3).    da;  er  den  cUrea  Iia^: ' 

40  unde  neit  .  .  .  si  nidet  iemer  ctöwti. 
den  vrumen  ie  der  s wache  neit..  *'" 
veier  neil  an  im,  daij  er  troj,  6475  /a 
f^JL  da».  10881.  ans  wart  le  Rtei 
geniten  C :  vemuten)  Jemnimas  sb 

45    wol  schein  Pots.  K.  507,  14.  ia  «• 
künde  sin  tugent  niht  bevriden,  er  r?- 
wurde  ooob  geniden  da%.  513,  'i^.  •^i'' 
ej  vil  slnre  an  ir  niden  das.  32. 
der  lüvel  unma^en  sire  ueil,  di^  ^f'*' 

50  293,  95.  di  aoll  du  mir  hdfw  V», 
da;  si  micb  von  Sebalden  misfes  ^ 
den  WM.  63,  16.   ieb  darf  ir«^ 
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beo  ii  aiht  otden  dm.  66.  16.  tu'test 
dits,  icb  woide^  nideo  da«.  7u.  15.  ich 
wii;  flie,  4ia  dm^  niU  «laldet,  da;  maa 
MMtt  räoio  wip  da«.  46,  17.  Jlae 
Htek  ich,  wa^  midj  nfdH  des  kinee  9 
lUeln  Hip   iV»6.  /.f/i.  1T"20,   4.  swcr 
BS  (iä^  w  olde  iiidea ,  da^  m  so  schiwie 
wu  gekielt   I4'<^a/.  d55«     diz  began 
«■fd  nlieii  BmrL  52»  13.  da{  nt» 
dm  aiKi«r  vroowen  JtSL  1»  I.  a.  der  10 
dkner  sol  keiner  den  «ndern  oideii  das, 
?.  !  >n  h.     lia^7,en   unde  ntden  da^ 
aji; >/  (irr  Inderbe  liden  rrt5/.8401.  - 
(ia^  ir  die  rede  vermidet.,  die  frouwen 

«Idct  IrflMwdb*.  JKiiiMr  361,  15 
4  imck  mE.bL  71,  b). 

luden  sM.  das  ftMMtdm,  der  hast, 
neid :  eifersucht,  misstfunal.  Iro'slet  si 
Blich  aUt;ine,  so  »Jiebe  icli  unibe  ir  ni- 
den  kleine  Waith.  74,  3.    wul  im,  üf  20 
doi  Midi  Hldea  11t  fronend,  292,  24. 
mer  vl«it  LmtAn  vmt  aocb  ila  nt- 
den nihl  vertäu  Barl.  78,  40.    da^  tet 
dea  bcBsen  liuten         and  würfen  driif 
ir  oiden  Pass.  h.  ib,  60.    do    f^vr^tu■  25 
fl  aller  ir  batsat  rat,  ir  ha;^;en  uitd  ir 
okien  dms,  96,  73.    der  abeh  nldeo 
Miel  er  wol  tn  ir  rMe  da$.  890,  12. 
«rwiri  ntdens  nibt  begeben  Teickn.233. 
rr  «Her  niden  undf  ir  bu/, .  nü,  sö  dir  80 
fOt,  wa/  wtrrt't  dir  dn7  Trf<r 

ungt'iiiteii  aäj.  pari,  unheiieiäel, 
wtgehasst.  dö  sprach  diu  kuoeginne, 
dt;  si;  ienflr  URfenlm  lie;e  Mkwn 
1704,  4.  dar  undb«  tddet  ir  m  iin^i»  88 
niten  läii  .ff5ff.  3,  256.  a.  geschrieben 
fifht  iin^^eriiden ;  9gL  geoiden  Pm. 
ä.  .')13.  93. 

uiile  swt.  ahd.  tiidun,  niden  Graff 
2,  1082.  mkA  mwr  seAr  seAMi.  —  40 
mit  Mtd,  hass  terfolgm»  Ritschier, 
der  «ich  genldet  bht  sÖ  vil  Engelh. 
4431,  fi(nh  tgl.  anm.  *u  16fir>-  aber 
Lam.  i  424  ist  die  schwache  form 
iureh  de»  reun  ye&tchert :  ir  kein  den  45 
•Mtem  aila  C :  wtte)  der  gübe  der  der 
pife  gnpw  —  4m  MM^etto/kn»  ftei- 
ipie/e  smd  imMr  der  jlorim»  /brni 
amf geführt. 

unji^eiiidel  «rfj.  par/.  m«*  uiiüemlen.  50 
dea  t>uin  wir  luigenidet  iäa  bücUL  1,  76  2. 

Wude  eleu  teweide.  dej  li  u  der 


ereil  benileu  (  '■  siten)  unde  der  werde- 
keite,  die  der  hof  an  in  leite  Trist. 
832a  er  leg  eich  ntder,  eO  beall  in 
nieaieii  »der  Tmdm.  238. 

g^enide  stt.  was  ich  nfde.  mich  ge- 
iifdel  nieraer  »»'lec  man  nmh  die  liebe, 
die  si  an  mir  erzeuget  häu  MSU,  3, 
320.  b.  tgl.  i\tb.  H.  7152. 

ütfct.  eneber  vode  geeoiea  Ita  ei  ver^ 

ntden  Gemes,  fimdgr.  2,  50,  36. 

nW!«*  sfrm.  der  eiff^r^vrhfiffe.  der  nl- 
deu  schar,  die  oemenl  war  Hen.beUr.S2. 

nidaere,  uider  sim.  der  missgun- 
stige,  bmtidmdM,  dej  wee  deei  'al- 
daifie,  den  leiden  liaval  eww»  Barl 
375,  1.  der  grimnen  nida>re  ist  su  vil, 
da?  niemftfi  stricen  frefnr  fe^ch.  588.  2.3. 
.die  lueseii  iiider  un^' •  //emr.  Fml. 
3074.  er  litt  aaiUc,  dem  sin  nider  aiht 
mlEftmi  kisnen,  niwan  da|  atteriitele 
fliytf.  835,  9.  a4  er  ie  h^ikr  in  Oren 
gäl,  sö  er  ie  grce^er  nfder  hftt  Teiekm, 
233.  ein  ie^lkh  Hinbt  truio/  nfder  häo 
das.  234.  gut  er  in  slmv  herzen  habe 
und  gebe  umb  nider  uiht  ein  kul  eb^ida 
9gL  inefr.  1040,  24.  daa.  1042,  U. 

ttidinc  eftn..  der  meidhmri.  9gk  Gr, 
1,  667.  das.  2,  352.  her  Aren  nldine 
MS.  2,  '?  ?4    Ii  vgl.  da$  fufqende.  ttort. 

liitliiiigc  $lf'?  dn  nrid.  $st  dies 
Wort  oder  das  tor  her  gehende  gemeint 
MS.  %  147.  A?  ttutriowe  und  schände 
eiogaal  d4  vor  ae  priee»  roab  Bort 
braal  nldunk  in  Sibchen  wte,  Idekeil, 
jäherre  und  ho\e|^»Ile. 

nit  gen.  nides  stm.  (ryl.  Gr.  1,  666^, 
plur.  die  uide  Heu.  beiir.  173«.  kseb. 
638,  35.  kasSf  »eid,  feindli- 
cher metteireitj  eifer,  tdmmmkm 
könnte  man^  ob  die  erste  oder  letUe 
bedetUung  die  ursprunglichere  sei.  es 
scheint:  dtr  Ict-lere  du  es  wort  druckt 
in  der  alten  spräche  emen  tiel  weiie- 
reu  begrtff  aus  als  in  der  jetügen. 
Ott,  $agi  der  wekehe  gaet^  kmm  em 
fridery  kttm  eim  tagend  eai»,*  je- 
nes ^  wenn  er  im  verldemenmgssuchi 
trusartety  dieses,  ^renn  er  sich  als  ed^ 
1er  Wetteifer  zeigt.  t<//.  muh:  mt  ist 
ubei,  uit  \si  guut.    swer  uideu  tu  dem 

emoto  liot,  dt^  alii  Iii»  oieaeB  teea 
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ir«n,  f?pr  isl  ein  nng^emuoter  man.  swer 
so  iiifh  l.  s>vi1  yesthiht  einem  wol,  da/, 
CT  das  mld  liäl  getan,  de^  nit  i<!>l  fimt ; 
swer  alsd  ntt,  derst  wol  getuuul  frauend. 
292,  25  /V/.  r^JL  afa  beilie  tayeiiUfciier  5 
nll,  eifer,  Pass.  K.  glossar  755. «.  em 
rtfl&<e/  auf  den  oft  0^/.  #r5.  ?.  tn9.  a. 
'  invidia,  hasz,  neyt  fiiefenb.  gl.  IQO. 
aber  auf  dieseti  l^eijrijf  ist  das  trnrt 
nichi  emiuschrankeu.  es  betetctmel  uh-  iO 
wUlmy  $mgehaliMkeit  iAtrkaupty  mnd 
oß  eme  Mdbto,  jf9tm§9,  9§L  Gr.  4, 
826  «Ml.  äaa  MiemehafUidtB  butte- 

hcn .  steh  *]ff]ev  bittet)  nufierit  zu  he- 
haufihn  ,  />  » n  d  in  her  etfer,  er-  l  ^ 
bUteruny,  grnnmy  feindUcke  gesinnung., 
kMSy  eifenudU,  inndiUb,  neid,  mte^ 
gmtti,  trger^  MTdrun.   ick  ku$B  die 
9erbü»dtmgen  mit  präpositioium  vor- 
antjehen,  da  dir  tt  r  sp  r  ü  u  7  N  c  h  f  h  f-  20 
den  tu  1»  ff   in    Urnen  noch  hesonders 
hervorirttt ,  namenilick  bei  mit.    m  i  l 
nlde  vehteD,  heftig,  ohne  de»  geg- 
tur  m  »ekonm,  Lampr,  AL  40.  b. 
mit  nlde  wolder  si  besttn  das,  72,  a.  25 
idwodcr  dij  des  andern  mit  ntde  jrnn- 
men  betrnn  IStb.  Z.  28,  4^.    mit  nlde 
wurden  do  j^enomen  diu  ors  beidiu  mit 
dei  «poro  Wigal.  3008.   diu  sper  mit 
nlde  ventechen  da$.  6660.   nil  nlde  90 
cinoi  an  louTen  da$*  7148.   jä  räch 
er  sich  mit  nide  frn«pri.  d.  b.         ^  ohne 
Schonung,    üdcr  r/  «türiifl»"    i«'?]if»r  mit 
nlde,  oder  es  tnire  wtmer  feuidseftye 
erbitterung  wischen  ihnen,  kaiserchr,  35 
65.  a.   der  fnasde  eol  Ich  «ueb  be- 
gebea,  die  man  siht  out  ntde  leben  BarL 
II,  12.     n  e  nit  lA^en  nicht  dagegen 
streiten^   nichts  dnffftjfn  pinzutrenden 
haben  ^  es  daltin   i/esielU  t-riit  l(i.<<rn:  4ü 
meinetwegen  f    ich  bm  es  mufrieden. 
wmr  dln  A4tde         min  JAmer  kleine, 
da;^  lie^eicb  grerlne  nUMS,%  103.  a. 
vgl.  das.  104.  a.    deisw.lr.  da;^  irli 
äne  nit  Wi(/al  'IHWK   da/,  lie  der  rilcr  45 
ane  nil  daK.  (>1!^(t.    ob   ie  riter  bar, 
geschacb  von  wibe,  d»^  lie  er  ane  baj ; 
gescbaeb  oocb  ie  frovwen  ba$  von 
manne  y  da;  fie  li  ftne  eil  dM^  9465. 
nnd  lAt  ir^  Ane  nlt,  ieb  schaffe,  da/,  si  50 
nodi  hfnie  bi  iu  lit.    A^/-   /.  f>8,  5'. 
da^  s4  U^eo  äne  nit  Waith.  120,  4. 


dn(  habe  er  eine  Ane  nft  /».  112. 

vröude  3n  allen  ntt  Gottfr.  hbg.  2,  43. 
ich  lepte  >vol  und  Äne  nit  Waith,  44, 
23.    hat  bi  hübe  magej  der  beiibet  si 
Ine  ntl,  die  witd  ikt  memmd  4enai. 
den,  Nitk  5,  7.  nnde  U^enl  e;  deck 
&ne  nit  niht  =  niht  nngeniten  Diemer 
t27,  14.  «und  er  nit  lAjjen  Äar^ 236, 
3.  vgL  glossar  tu  Tristan       39H.  b. 
die  vfiraten  beten  dö  ze  aide,  da^  die 
Sabaen  a6  gewaldedleben  vacnren  in 
dem  liebe,  da»  ärgerte  tie,  war  tAnai 
atitpider,  kaiserchr.  101.  b.    die  rede^ 
dif  jeh  hmi  «^eliln  ,  die  suit  ir  niht  u 
aide  han  Hoth.  I  niR.    da^  bete  si  le 
ntde  Maria  fuudgr.  2,  158,  4U.  u 
dem  hbidiaken  wiba  beten  ei  de)  le  ntde^ 
da^  dat,  fmdgr,  %  167,  22^  R6eum 
liriheten      ze  ntde,  da;  Piterniere  guotc 
cueh(e     Iren  kaherrhr.  !>iemrr  13.5.  7 
ich  bete  e/,  ie  y.e  nide  an  t^geiulfe  das. 
42,  4.   häü  ich  den  von  schulden  niht  te 
nlde,  bks  ich  miekt  mit  reckt  «mn% 
aaf  i^a  f,  da$.  29,  4^   ai  wolden  di^ 
ze  nlde  haben,  dai^  si  i;eo  ungetMafci 
fundgr.  1,  17?    21.  vgl.  Gr.  4.  sV'i 
der  beiden.schall  tzu  nide  was  dä  der 
vogl  vuu  Hide  Ludm.  kreu*f.  ^bu.  — 
Guntber  ende  Slvrit  die  vorbten  FMi* 
bilde  nlt        E.  69,  4\  ikrea  fmd- 
seligen,  kriegerisehen  eifer,  9^  eh» 
mit  nlde  und  unten  vi\]]rh.    eins  dinir^ 
han  ieb  t^ro^en  nil,  darüber  ärgere  tek 
michy  das  cerdriesst  mich,  du^  goi  ge- 
liehe  weter  gtt  Icristen,  Juden,  heidco; 
derkeinei;iatü;  ireaebeiden  KndL26,9i 
ich  hiln  des  winters  nit,  6ffi  bös«  aaf 
ihn,  Waith.  39.  7.    davon  trag  ick 
der  naht  nil,  bin  ihr  ffram,  MS.  *2,  24  h. 
warumbe  rede  ich  solchen  nit?  MS.  f, 
81.  a.    ich  wolt  im  iemer  tragen  ^ 
Alipk.  393,  4.    fwem  die  boaen  ba- 
gent  nlt  fraaead,  622,  17.  zergangd 
ist  des  winters  nil,  bittere  fetndselig' 
keit,  '^fS-  U  t  02.  a.    von  des  ariren  win- 
ters nil  ebenda,   geherberget  danoe  ort 
zuoziii,  verkleinenmgssucht ,  s^ebeiht 
der  kmutriehter,  fWi&  35.  dar  nr- 
wl;ene  nlt  das.  8323.   In  biadana^ 
und  Ine  nft  Roner.  3,  3.  vfentlicJieü 
rnrries  tiil   Barl.  II,   12     drr  nnilprn 
üuue  nit  verriet  ir  einen,  wa6  'ius^^ 
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gnMl  te.  55,  36.  ir  hme  ntdei 
giOn  treit  franend.  621 ,  30.  von 
aide,  </i(rrA  s<?me  bosheit,  hat  er  vlorn 
den  Up  Boner,  62,  65.  do  huop  sich 
uod*?r  den  frowcn  i^rAi^es  nidcs  genuüc, 
erbülerMuyy  IS  ib.  Z.  126,  3^  von 
nrdcr  froowen  iill,  groU,  doi,  2,  2*. 
noch  WM  beidentlialp  An  oll  NU,  Im, 
580,  4.  nft  wwB  ie,  der  muo;  oucb 
imPT  sfn  ff  V.  1  15,  b.  du  erÜst  dins 
mdes  uiht,  etf ersucht^  fu>.  14.  nft.  den 
wü  ich  iemcr  gerne  Udeo  WaUh. 
Iii  dt;  er  iki  bare  nlncr  tMe  grft- 
^  all  ifos.  123,  5.  BM  vindl  grA; 
il  in  allem  slat  narrensch.  53,  y- 
Ti  rtp  Mf  h  nf  in  rr  nft  P<7<f.<!.  K.  38,  49. 
>iii  uIm'Iw iiiiger  iiK  jajrclt'  in  ü/,  siinc 
ä:efflHthe  dtu.  5(i,  2.  mit  vil  argen 
lirtn  wImIo  er  dicke  iImii  nfl  äoM. 
169,  77.  —  da;  Btdes  va;  der  immü- 
uhe,  KS.  2,  210.  h.  —  nit  und  ha 5 
terhunden.  nft  iinde  h.i?,,  die  hfint  sich 
iif  den  w»v  jrcU^it  Waiih.  '2<i,  '20.  ich 
biD  iu  eines  dinges  holt,  hu^  unde  nlt 
dat.  59,  19.  aon  hd  ich  weder  bai; 
lecb  ah  dat*  64,  5.  die  aicb  ha:^:^e0 
nod  nides  gerne  wenen  das.  61  ,  1. 
uf  nit,  uf  ha:;  sft  slat  min  mnot  Roner. 
46,  44.  nit  lind  ha/,  (»luh  nie  j^e- 
lac  das.  88,  35  u.  0.  niwan  nit  unde 
ha;  satto  von  in  gewii  hAe  Pom.  f. 
341,  48. 

nilj^aUc,  nithart  (fehlt  oben  1, 
637.  h.  rc;/.  nnrretisrh  ':].  y.  das.  77, 
59  I,  nilitiiiil,  iiif  I  mI;»m  c.  niular.  iiit- 
gescheUe,  mt.s|iil,  mtspottaTe,  nil- 
aib,  nidetikt,  nitvarn  e,  s.  das  »meiie 
•ort. 

nidcr  adj.  ahd.  nidic.  r///  r7r.  2, 
303.  feindy  grimmig  y  eifprsurhth/, 
^flhstsiirhttf/ .  neinHsrh  lividus  i.  in- 
Hdus  neydi>(,  iJiefenh.  yL  172.  die 
■ir  ie  wären  nidec  unde  gehs^  /».  156. 
er  was  ad  aidec  6fe  aie  Bn^etL  2747, 
<Iie  oidiffen  bärAne  grifen  an  IT  räne 
frist.  10795.  ddvon  so  wa-re  wol, 
d«^  li  sin  Iip  \% ;iT  nttiren  vol.  drr  nidiir 
»1,  durch  di)/^  i-r  .sehe,  w;i  dehein  i^mi 
Kaianne  geschehe  Boner.  46,  51.  der 
■Uig  utt  ftksat  enpflag :  keina  gootea 
moht  er  gönnen  wol  dem  gesellen  sin 
^.88»  36.  der  anabd  tel  im  anidec, 


abien  «ordern  ist  e^  nIdec  flSaA«  ged. 

53,  11. 

iiiinider  adj.  nicht  tteidisch  ,  nicht 
boshaft.  BUeie  in  der  triiiwen,  UBnldec 
5    umbe  sich  MSH.  3,  419.  h. 

nidekeit  sif.  neid^  boskeii,  dä  sol 
ann  erkennen  bl  valaeben  mot  ond  ni- 
dekeit Tetckn.  234. 

iiitlieli  adj.  iiillirlio  adr.  mit  feind- 
10    fichem  eifer.  icslichcr  n  nri  «in  ors  mit 
den  spurii.    die  helde  hüchgeborn  nil- 
liche &f  einander  triben  Hemr,  Tritt. 
1741*  dd  ainoe  er  atlitch  genooe 
K,  642, 25.  —  howkaftj  ans  neid,  miss- 
15    gttnst.    jener  nnsselige  trat  neitlich  mit 
dem  h\7r  flnr  Hrrlin  fjed.  101,  60.  die 
habent       mit   leide  erslagen  durch  ir 
nitllchen  sin  Pass.  K.  39 ,  75.  durch 
nttllcbea  kersen  gift  d«a.2ll,85.  nil- 
20   ttcbe  scbellan  Mner  redkl  5 ,  49  0* 
176  o.). 

NIRM  VN   S.  MAN. 
MKMI^M  ».  MRRa. 

2SMHa  mtm*  ahd,  oiero  Qrsf  2,  f  094. 
renea  niem  avaieHL  30,  69.    ren  nier 

f)oc.  o.  1 ,  1 04.  nyren  Diefenb.  gL 
235.  rennnruln.s ,  a  renibii«  dim. ,  i. 
niere  ,   lenhrate  sumerL  14,  77.  re- 

30  nunculut»  klein  nier  roc.  o.  1  ,  1 05. 
onlter  nnd  nim  nmehenl  nai^eide;  ie» 
doch  sint  die  nim  b6aer  anneib.  Die- 
mer  f,  IX.  da^  ein  minne  dicke  U-eret 
die  nirn  des  sAmen,  den  si  dar  inne 

35  viiidet  ütis.  h.  Vlfl.  £rr<i^er  hoorffe- 
lust  kunit  dicke  von  der  uälüre,  die  di 
niem  habest  dat,  m,  iX*  vj^  da§»  in. 
XL  ein  geawer  wirf  ettewenoe  an  den 
nirn  das.  m.  XIV.  —  si  häte  ir  nieren  wol 

40  bcgurt  mit  der  kiu^rhe  irurtel  Marl*  bU  6. 
nif^rntal  5.  das  umeUe  wart. 

MKSE  S.  fiiliäK. 


sim.  der  mm  ameek  des  kaftent 
tmgeseUaffe»e  uitd  breit  geeehlägeme 

45  nageL  durch  der  sarringe  niet  er  sluoc 
den  knnee  Midakin  W.  Wh.  442,  26.  als 
nuin  dir  tiifte  nieten  sol  MS.  2,  164.  b, 
bei  dem  beschlagen  der  pferde.  tgL 
Frisch  2,  19.  c;   Sehmetter  2»  715. 

50  nietn  eehiHdehdgekhem^  bei  Steider  2, 
238.  Westenr.  387.  wa;j  nihl  niet  oder 
nagd  hit  bei  Seher*  1125.  $Meh 
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'  SchmeUer  tf^  a»  o*  mf  dm  Hamm 

ist  hniüda  tuditare^  retundere  f er  tum 
'  zurückzuführen ,  der  auch  nhd.  mr- 
kommt  bi-haiulün  tu  entere,  muntre^ 
Graff  1126.  vtfl  Diefeub  g.  teb.  5 
2»  107.  iMuA  Joe,  Grimm  Gr,  2,  SO 
wäre  em  alter  Hamm  muP»,  amiP, 
nul>um  mit  Übergang  des  P  in  d  und 
t  atnmiehmetf  ,  des'^en  hedptitunff  fijri, 
Ifineri  gewesen  ware^  und  au  dem  auch  tO 
not  sich  stellen  würde.  —  gehört  hie- 
'  ktr  dn  tolles  oiet»  dn  dtarcUbe  lodkm. 
Waltker  s,  14»? 

niete  swt.  dm^  nagel  krumn  oder 
hretf  fchJnqcn.    pgl.  im  toraufgehen^  15 

■  den  das  hen-ptel  ans  MS.       164.  b. 

■  ' —  mit  solchen  nageln  befestigen,  mit 
goldliMii  nageleii  wären  die  stene  Ta« 
ite  an  die  alnii^  genielcl  IF.Tfl.141, 

4*  —  nyeten ,  widerbie^jen ,  recorvare  20 
roc.  vom  j.  148.?-  hei  Frisch  n.  n.  o. 

verniete  stpr.    umnieten,  to  ritei, 
vgl.  Mart.  108. 
»IST.   im  ahd,  ^'«frl  m  em  tubst,  iriot 
dMbnrkm,  9^  Bra^  %,  1048,  imhI  25 
ein  adj.  oiot  wridmt  9gl.  ebenda^  «Aü. 
fiiad.    im  mhd.   kommen  beide  wort9 
nicht  mehr  vor,  t<jl.  Hr.  4,  243.  ety- 
mologisch wird  es  sowohl  ton  Schmel- 
ler  f  der  a.  a.  o.  fram.  se  d^battre  30 
umd  B^'&MnrtvergMeikif  wit  9om  Grimm 
o.  «.  o.  (tenm  =3de8identi*e)  mit  dem 
vor aüf gehenden  zusammengestellt,  für 
fej-icalische  zwecke  empfiehlt  sich^  ob- 
wohl   namentlich  Schmeffer'$    nwnrht  35 
sehr  anbricht,    einstweilen  noch  em 
mumnmtdo'kalten  beider  werie, 

fgeifaautt  stm»  Hu»?  dat  gegena»- 
streben,  sin  iit^ea  er  feiii  himrl  ^\\h, 
dni  gt>t  ir  striles  g:efir«*nmet  des  la-  40 
gfS  von  c'mandtT  scliirt  /V/rs.  393,  1. 
manger  tjust  ein  gtgcuniet  was  Parci- 
vUef  hObiu  braat  iIim.  444,  10.  0^ 
sieb  mden  wnI  f  emetea. 

luetMm  adj.  niedlich,  fuhrt  Zie-  45 
jnMfi  auf  ohne  beleg;  egi,  Graff  2^ 
1048. 

nietiich  adj.   u.  adv.  bei  Scher* 
%  1120. 

niete  ewe,  akd.  «iolOn  Gntffl,  1049.  50 

stets  reflexiv  y  vgl.  Gr.  4,  663.  1. 
eifrig  iavide,  vgL  ohtL  niot}  bei  ef- 


»dt  bemükit  beHreht  sein  :   sich  be- 
fieiuigen.    si  baten  sieb  in  den  khe- 
ff»Mi  wol  ffenietet,  bei  Frisch  2,  19.  b. 
da   iwtT  iegt'liclier  sich  >vil  aieteo  zbo 
leren  inineu  lieben  t>uou  DiocL  224. 
all  kam  er  g^n  M eiUn.  d6  aieleiit  wk 
die  atnei.    er  beit  ame  da^  er  sie 
betwanc    Closener    ckron.    50.  tgl 
SchmeUer 2,  7 1  5.  mit  genitiv.  du  miU 
dich  siU'  nieten,  der  weride  fp-ueje  bit>- 
len  Pars..  127,  19.    da  babt  ir  iuch 
genielel  einer  lange«  aibeil  /«.  289. 
ich  wU  nnd  rano^  nueh  nieten  gelihteti 
al  die  wile  icb  lebe  troj.   im  leseh. 
70«.  :r?     ich  wil  min  lourren  bieten 
tiiid    inu  Ji    diT   rede   iiielen ,    da^  wif 
beide  uiLscbuldic  sin  Engetk.  3438.  sich 
riebe  nieten  Ami.  324,  Id.    da;  ick 
b1  niner  froweo  nieh  ätAfena  wofte 
nieten,  da^  sol  uns  got  veii)ieten  da^ 
4511.   swer  sieb  dürnnder  iiictrn  fl!'^- 
80I  ir  rajle,  der  wn1        liiile  u»>ltt' 
da$.  996.  swer  sich  kample»  wii  nie- 
ten heldeeb,  bei  Seher*  «120.  evd 
aagel  mir,  liebe  firowe  min,  wl  aolicl 
schiere  komen  bin?  si  sprach:  icb  itil 
mit  h  des  nieten,  nnd  \>il       iu  kanll- 
chrii  cnbieieo  Diocl.  5321.  vgl.  Per» 
40  2,  lö,  das.  725,  9.  icb  auo^ 
Wandels  nieten  FrL  253,  7.   ich  mti 
da;^  si  nieten  sieb  der  Kebe  eolten  (Aar< 
eorAer  der  liebe  pflegen)  Hdtil.  2,  6", 
364.    icb  wil  mich  des  nieten,  da;  fr 
gdn   ir  ein  ^wlL'^en  Inn  /HS.  1  ,  3.  b. 

2.  ununterbrochen  mit  etwas  ut 
thun  haben^  wobei  man  eine  gam  pah 
noe  roUe  apieien  kmnn.  der  gege^- 
Hmtd  iH  entweder  angenehmer  odtr 
unangenehmer  natnr.  a.  mit  f!- 
was  a  p  fj  etf  e  h  m  e  ni  he-^rhaffigt  ««»i 
vergnuyen  daran  haben,  es  geniesU». 
steh  desselben  erfreuen ,  es  hahWy  n 
gebrmid^  der  begriff  der  frmit 
iH  hier  der  häuniretende,  eke  en- 
gekehrt  wie  beim  hu.  gavdere  -  hi- 
bere.  dn  ';'>lf  <!i(  !i  iftn^^r  nieten  m 
lande  uiid  in  dielen  ^ile  nncheler 
man  soll  sie  dir  erweisen^  pf  Semt' 
84,  17.  da  nMbt  dich  genAdeo  aidei 
▼Ott  dfaiee  aefae^cres  gewalte  Mtfi» 
fundgr.  2,  157,  19.  da;  (wie  es  w 
der  brmOnadU  ergieug}  eaHge 
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im  UB 

(lerne  nihl  .  *fer  sichs  selbe  h;H  j/eniet ; 
»wer  skhs  tiilil  genietet  hat,  y>ii  er 
vi^^en  ine  tAt,  der  hat»«  tdsent  jär 
tritt,  dMUiocIi  «nwei;  er,  «a;^  »I 
Herl.  978.  wir  mägen  mi  wol  ge»  5 
habeo  ofid  hiute  nieten  frtiotrr  kost 
Emst  ichn   hAii    mi  s   nilit  ee- 

uelet,  ab  ir  mir/;,  frowe,  bietet,  miiis 
{ebeofl  mit  söibeti  eren  Pan.  33,  21. 
rih  IM«»  da^  feiaoaie  den  keiser  10 
u  Mdei,  des  wolle  fieli  «iht  nieten 
dff  marcgräve.  da^  was  verlobt  W. 
Wh.  134,  2.  mir  iemen  richeit 

Bwiile  bieten  ,  düliir  \*nU  ich  mich  der 
sthnfle  Dietei) ,  lieber  ah  jenes  tooUie  1 5 
«*  Heu  Mdtrift  Ubm,  W,  TU,  165, 
4^  der  eicli  diu  oreet  aielei,  da;  |»hi 
ich,  sich  desseAm  heäient,  Parz.  545, 
Iß.  ich  (jebe       nicht  wieder  her  am. 
«Irt^rst  wil  ich  diiicr  lugent  mich  Iroe-  -20 
bcheu  nieten  Engelh.  4323.    sich  wie 
ihm  MlMmMi  Up  Ich  hte;  dea  aiet 
tfieli  yetia  Born*  107;   da^  ich  imcli 
weMe  aieteii  mit  der  xäl  ir  beider^  mm 
Mesgenuss ,  EtigeUi.  1 1 22.    wir  suln  25 
HOS  beide  nieten  maneg-er  wonnecUcber 
ul  Vir.  Trist,  84.    awer  sich  ir  wU 
nicIeD,  den  iat  ei  Teile ,  kau  er  Mhe 
mlea  MS.  a,  101.  da;  diu  s«ie  dich, 
|0t  hOrre,  erkenne,  dteh  minne  unde  80 
sieh  din  eweclidie  n?»-!»-   nAch  aller  ir 
btgeruiifre ,  so  »st  df</  ir  init/rster 
{.könnte  also  auch  uuter  nr.  1  yesielU 
««de»)  ai9sA369, 10.  idiirilaM  hie 
mtea  dirre  grt^  ieh6nheit  IMbi  feA  35 
6!  .  74.  sich  nieten  gesiudea  libes  Sil- 
trster  her   Anfi'er,  wa^  ir  itn  h 

froiden  niuoslet  nieten,   d'"'   min  Irowe 
kbiii  gegin   unde  ir  wi;^en  hende  be- 
g«o^  bieten  nüch  iuweni  blvonen  ¥ol  40 
g«tta  <0fe6.  611,  f.         wider  oad 
nch  lirOtdee  MS.  1,  3.   dä  möcht 
ir  wolhist  n.lch  loafeii  und   etuh  der 
jiinjjeii  löge  wol   nieten  Hdus  Sachs, 
M»  kieb.  2 ,  78 ,  23.        b.  mit  etwas  45 
tnongenehmem  %u  schaffen  kahen^ 
n  tnragen ,  ee  teidm  mUnmi,  von 
^  wir  uns  haben  geniet  fibelre  tage 
Bid  Qbeier  naht,  sint  si  here  wart  brdht, 
^»J,  wir  wider   L'^eheii  üeler^ftm   Herb.  50 
^^^26  {Frommann  zu  H'iH  imuijt  dies 
^tispUl  wtUer  nr,  3j.  er  muoj  sich  lei- 


um 

des  nieten  Lant.  riOf>0  j.  h  «nl  und 
niuu^  mich  nieten  ntii  unde  «ngest  als 
ein  eilender  koeht  Gregor  1234.  ir 
nOeil  ioeh  Mnyeli  neteo  Pan.  135, 
30.  er  niete  aieh  nanegce  kombers, 
dö  er  in  helc  verlorn  Heinr.  TritL 
6424.  ♦  df'!  ^vifi  mno^  nieten  von  swa- 
chem  wxi^ii'  <iMiuickes  sich  Frl  ."SS ,  4. 
\k\  die  valstiieu  trüreuä  nieten  sieb  MS. 
1,  33.  dea  ono;  ich  nieh  der  arbeit 
Sit  nieten  Gudnm  1254,  4.  üt  v 
iach  mit  mir  nieten  wenl  tfieia  «ade 
guotes  troj.  177!»*».  r^,  eine  <fnche 
ftoll  geniessen,  zur  tjeumje  kosten,  tun 
*hr  gesaittgt  werden ,  ihrer  itberdrus- 
tif  weräm,  «ie  mifgebm,  doch  vergl. 
ich  «reaiele,  wokm  HMeki  oUe 
beispieU  dieser  hedeutung  (/eh9fm» 
ich  hAii  mi(  h  wol  genietet  (l<  r  ver- 
Huohteu  opgüle,  ich  wil  sleu  vaii  irme 
geböte  Georg  2S01.  hieher  auch  wohl 
Wir  bAn  wm  genietet  größer  atbelte  Af 
den  mer  breite,  mnd  denettm  «i«r- 
drüssig  gtmoräm,  woUen  Mehi  iänger 
auf  dem  teoMer  mmkerfakrm ,  Bmui 
E.  30,  12. 

emicle  strv.  refl.  sich  ersättigen. 
aber  weltllclie  fröid  ist  niht  Mibücben, 
•i  ferswindet,  #  man  aioh  ir  enielel, 
M  Sdun  348.  wan  ich  «Ich  dann 
ernietet  hH  mit  hcrser  nnd  nikiuacher 
ditt  Munter  (jauchmatt. 

U^euiete  $wt.  was  ich  niete,  mhd. 
thmfalk  mur  refle^  C<*  dagegen  akd., 
%.  tfaOt*  102,  5  gol  dlh  knolea 
kenietöt  Matiat  in  bonit  äesiderium 
fifum ,  u.  Tfff.  Gr.  4,  234.).  —  ich  bio 
ein  junger  man  n»)rh  ,  mir  ist  in  himel 
noch  niht  gAch,  nniss  mich  bass  ge- 
nieten  in  der  weit  Frisch  2,  19.  b. 
$09ui  8M$  mit  gm.  1.  tieb  Ae/ldM- 
gm,  sieh  mit  etwas  mi  ibiM  madum, 
nu  wil  ich  mich  des  scharpfen  Sanges 
nitrh  ß^enieten:  d:"k  ich  mit  vnrhten  bat, 
da  wil  ich  n(i  i^ehittin  W  aüh.  32,  7, 
er  rouo^  uiir  diu  lanl  rumen,  ald  ich 
feniele  nieh  ala  Kürenb.  MSP.  8,  8, 
er  mms  mein  wetdm  «ul  mir  Um 
nmft  »cb  dSle  freuden  der  Uebe  pfle^ 
geil  ?   mff  effm*:  zu  fhun  hnhcn. 

a.  mti  f  hras  e  r  fr  eult  r  h  c  m  ^  es 
gemessen ,  haben,  sich  desselben  er- 
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freuen,  er  sal  dlnes  libes  uiemer  sich 
geoieten  Bn^U  266,  II.  siot  idi  ante 
DU  oihl  nsf  helfe  •mir  gebieten  noch 

anedi^e  geiiietco,  wo  am  dem  wr- 

auf (jehenden  mir  das  mich  zv  g^cnie- 
tefl  1«  ergänien  ist,  ryl.  dir  rrnm.. 
Herbort  828 ;  freütch  fehU  auch  Die- 
mer  121,  24  das  refl.  pronomem:  mir 
ni  werdi  d«;  fchAoi  wib,  ich  viriun 
den  tib,  d«(  ich  geniti  nitois  libis  in 
samiiit  demo  8c«inin  wibi.  —  do  (1»t 
herre  Heinricli  «Iso  gcoiete  sich  (t«'ii 
linde  sfiioteäi ,  mitten  im  besitze  seines 
yluckes  war,  a.  Heinr.  76.  ich  wäode 
nich  genieleD  ip^era  Uebee  nul  dir 
iw.  209  ivgl.  die  anm.  »«  5642}.  sd 
kom  ze  mir,  da;  ich  micb  din  geniete 
Barl.  1 65,  37.  du  bist  so  rehie  min- 
niH'üeb,  da;^  ich  dtnes  libes  mich  ge- 
itieleti  wil  das.  305,  3.  da  Id  du  mich 
dir  angesigen,  da^  da  geniocheel  bt 
mir  tigen  liinnlil  durch  den  willen  min, 
da^  ich  micb  geniete  din  uad  du  dich 
mlnes  libes,  d<  «  schceDesten  v>\hvs  das. 
302,  6.  du  nuiu.s|  gar  eiibldv.ct  ^ni, 
wUt  du  dich  geiiieten  min  leseb.b^l,  14. 

b.  mii  elvM  unerfreulichem 
US  Uten  kahem^  Cf  erlragen  mOuen, 
leiden,  dulden,  da;  gr^S«  l^t  Ane 
liep,  des  ich  micb  muo:;;  genieten,  und 
wil  im  enbit'tfn  wie  w<^  mir  sin  minne 
luül  Eneit  285,  27.  swer  bestricket 
Wirt  dftmile  Cmit  der  mkuui),  der  mao; 
iich  allea  dea  ider  aufye^diOteu  «6d> 
genieten  das,  263,  9.  nu  muo;  ich 
mich  genielen  anf^esl  unde  sorgen,  unz 
da;  ich  erdenken  mac,  wie  ich  das. 
2U8,  30.  —  auffallend  du  soll  vho 
Dibt  me  genieten ,  totUt  ilicfti  mehr  m 
te  Ormkeher  läge  M^ern,  man  nok  dir 
xuht  und  ere  bieten  Massm*  Alexius  s. 
1 42 ,  165;  die  stelle  muss  verderbt 
sein.  3  $irli  ersattigpft,  [jenug  ha- 
beuy  euies  dmges  überdrüssig  werden^ 
e»  aufgebeu,  e$  itt  atägliek,  dass 
diete  bedeutemg  der  abgetchlotseuen 
kamdhing  f  der  Vergangenheit,  lumpt* 
sächlich  bedingt  wird  durch  den  vor' 
tri  II  des  ^0,  rgf.  t/««?  Gr.  1.  843  aiis- 
(jefulnt  wird,  mmdeslens  isi  das  ein- 
fache nieten  bistier  in  dieser  bedeU" 
m»s  uidU  naekgmeieiim  324, 


18  vergleicht  steh  nichtjy  und  die  oben 
uater  nieten  aufgefükrim  parHoipia 
foOem  daher  wakndmmüth  auch  Aie. 
her.    Slalder  gieht  aich  gnieien  a» 

5  eint'S  dinges  satt  werden,  nicht  aber 
nieten,  dri  tage  und  dri  nahte  wil  ich 
in  la;eu  »iüu  {unbeerdigt^  um  ich 
mich  wol  geniele  mina  ^1  liebe«  auu, 
6»  tieh  Mewft  tehmm%  ereätügt  hei, 

tO  Nib.  Z.  159,  7*.  des  kuaibera  wil  idi 
mich  genieten  MS.  2,  92.  a.  al  aii;je 
juncfrowen  ich  man,  leget  iwer  beslfu 
kleider  nn :  ir  siilt  iuch  feitieren,  vei 
uiidc  här  su  xieren,  da;  ir  minnecli- 

15  ehflo  ait  getün,  ob  eio  nnoe  gerader 
man  in  dienst  ndch  raiime  biete»  da^  er 
sichs  niht  gdhs  geniele,  und  da^  im 
tao  sin  scheiden  we  von  iu  \V.  HA. 
247 ,  8.    ich  lurhl  aber ,   ir  ^enieUrt 

20  iuch  e  der  riterschefte ,  irn  habt  aiht 
gaiaer  kraflo  Wigel  2910.  plbest, 
biaebof,  am,  rtch,  dita  was  in  alle; 
gelich,  wand  si  efi,  nider  schrieteu,  uud 
wolfien  sich  genieten  der  slaht  an  der 

25  gemein«  Vass.  K.  572,  1  1.  der  win 
dunct  mich  be^^er  deuue  guut :  iiii  ge- 
niete auch  aia  oiaHner  meimtAm.  m 
le$eh,  576,  10. 

geueteB  alii.  dae  gemughabm  ei- 

30    ner  suche  y  crehritas.    im  wurde 

irbttin  dunh  saldiiilxT  geiiitui,  proplrr 
crebra  mirucuia,  du;  si  da  imu  be- 
aandir  Jeroteh,  Pf.  8*  e. 

eenictet  a^.  pari,   erfahrtaf  * 

35    arbeiten  geprüft,       Frisdk  2, 19.1/^ 
Schmeller  2,  7lf;.  >  oben  ich  f^mk'f 
unjypnielrl  ntlj.  jiart.  unerfahren, 
ungeprüft,  unOemuhi.   jung  und  rngt- 
nietet  ftisch  2,  19.  c.  Beeeeke  m- 

40   gleicht  engL   anhardened  yoalh 
Shaksp.    ungeniet  und  uuversuocbi  U- 
seh.  ;i ,  3^^0  ,  8.    mehr  heispiele  tjt 
hei  Frisch  u.  Schnidler  a.  a.  o. 

tMiUK,  4>K1C,  MttK>,  MCKN  StV.     goth  tw«- 

45    van,  ahd,  hnigan  Graff  4,  1 127. 
fte^e«  iütgea  =  aiob  neiget)  i  «9^ 
laehm,  an  Iw.  3944,  eigentlich  wi 

übertragen,  do  er  ftf  die  Itrticlien  n«V, 
sich  auf  die  krücke  lehnte.  /Vjix.  h 
50    233,  17.    3H10  tal  diu  suune  wai 
nigen  S.  Elis.  im  leseb.  745,  3S» 

ebft  mtn  vnn.  Vteaa  ddhabNi  t»^ 


DigitizGd  by  Google 


pider,   der  so!  cn  vier  enden  in  die 
werlt  ni^eu,  eineni  w  ibe  ze  eren  fruuend. 
l<iJ,  tO.    da^  si  von  den  eren  nigent 
■ü  Maefer  slahte  mhttiäi,  ktnMit- 
Ami  iberaj^sl«^90M,jBiroci  1734.  ~  ie~  5 
umders:  $ick  verneigen ,  %um  %eiehM 
J*-r  ehrerbiehmg   oder   des  dankes  ; 
mu  dem  datw  der  person ,   vor  der 
mm  iHih   vernetgi,    doch  kann  der 
üüf  mek  fdUm  oder  dmrek  em  ad-  iO 
mbmm  dmt  riek$im§  teNrtim  Mr- 
4n.   der  kunc  geruochte  ntgen  dem 
fiir^ti?!)    durch    stn    werdekeit  Ludtr. 
kreuif.  'llitl.     er   iieic  ir  utidr  cm 
j/lkac  &i  iw.  13.    81  iieie  deni  kuiiege  l.'> 
■d  Mhid  v«Hi  dtm  Ahl  t23.  weder 
■M  sprach  noch  enneie  da§,  90*  id 
bqü;  ich  sprechen  o4er  ati^D  WttlA. 
■U ,  24.    dö  neic  si  mir  vil  schöne 
däi.  74,  33.     diu  lucbete  unde  neic  20 
mir,  nickte  mir  freundlich  iu,  Iw.  24. 
dA  MW  fi  im  Mde  goie,  dtuik»§  Umm^ 
iu.  %%%.  —  wie  gerne  Ich  den  tilge 
MMer  Diere  nige,  der  in  her  le  mir 
tnioc  da«.  216.  vi!  dicke  er  dem  we^c  25 
neic,  den  diii  juniTroiiwe  gieuc  Fan. 
J7ä,  26.    »i  zwei  6i  nigeu  dem  lande 
d6  lade  bäten  den  gotes  segen  der 
lirie  und  den  lendee  pflegen  IWif.  1 1532. 
tgl  Be»eek0  anm,  tu  Iw.  5838.   dem  30 
iaode  muo:^  ich  nigen  MS.  1,  4.  b.  er 
Mie  dö  er  die  scbrift  ersach  Porz  Tf., 
21.  —  du  neic  ich  umbe  in  eUiu  laot, 
ick  enwcite  war  ode  weme  M  282. 
Btk  nnd  alle;  gnot  wansohe  ich  ir,  die  35 
ich  dä  meine,  nnd  nIge  al  dar  emer 
MÜe  IQsent  stunt,  tausend  mal  in  einer 
ihmde,  MS.  1,  200.  b.    nu  swi^^e  Wh 
uad  oige  dar  das.  1,  63.  b.    ich  uige 
ildv  das.  1,  24.  k  awl  ei  wonl,  dar  40 
mm^  ich  nlgen  das,  l,6.b.  —  wan  da; 
ich  tiefe  ntge  Waith.  18,  20.  dd  neic 
(la;^  schd'HC  mag-cdin  Nib.  Lm.  364,  4. 
dö  sUion{  er  fif  unde  neic  lesefi.  579, 
24.    dem  kiiuege  mit  zühlia  neic  diu  45 
Irtnegin  Par*.  im  leseb.  415,  5.  mit 
mblii nigen  heida  Nib.  Z.219,7K  d6 
läc  diu  frowe  in  da;  UaA  demkünege 
^on  ßritanje  Wigal  40 1 9.  —  er  neic  im 
inde  der  reinen  Iiunt,  diu  in  hate  dar  50 
gesaut  Barl.  'A.U ,  11.    ntg-e  dines  sn- 
nes  kant,  danke  üim,  aUd,  bll.  1,  375. 


dd  neic  der  fiffute  hi*^re  des  miiten  Rüe- 
degeres  baiil  AiA.  Z.  25!),  1  ^.  ich  hän 
genigeu  aiuer  haut  Pan.  iiü,  28.  — 
dö  wart  d4  eigen  getAn,  beim  empfang, 
NA,  Lm,  545  y  4^  in  al  gr^e  geni- 
gen Trist.  747.  sus  neic  er  ir  und 
Wolde  dnn  das.  78;j.  alsus  neic  ir  A!S 
Riwulir»,  vil  ki'jme,  als  »■/  ()A  im liilr  sin 
von  eiuem  l^iUiechen  aiuu  das.  1283. 
grüe^ende  nade  ntgende  dae*  11017. 
ir  einin  grao;te,  din  ander  neie  dae, 
11021.  diner  hohen  wirde  nlgen  mno} 
der  eD<,'f'U<  hrtr  Vs  1,  )»).  a.  er,  der 
löwe,  neu  1111  iiiil  »lern  iioupte  sin  und 
let  im  gaui&er  triuwe  scliiu  Boner.  47, 
92.  dee  st  dir  herre  genigen  Po»,  K, 
183,  44*  dd  neie  er  gole;  nnde  tlme 
heiligen  geböte  d»ncle  er  das.  14,  6t. 
des  wirt  «renigen  dir  fif  genAde  s<Ve 
doli  fr.  Iip/ßij.  46,  13.  im  wart  al  umbe 
genigeu  Iw.  231.  der  herre  in  neic 
nnd  saget«  in  JMm.  Arens/l  1876.  — 
UaU  de$  doHoi  $iekem  rnseh  die  prd^ 
positUmen  gegen  mut  suo.  diu  vil 
stiege  muoste  lyrhen  und  in  liebem 
ifriio7,e  ffeg-en  nur  nlgen  mirnierlicli 
MS.  1,  6U.b.  vil  schöne  er  gegen  dem 
hOnege  neic  nnd  sprach  mit  süe^em 
munde  Tritt,  3254.  din  tier  aller  erge 
sich  Tcnigen  unde  gegen  disme  Idade 
nisten  Pas$.  2\),  itl.  ze  ffotc  beg-und 
er  nisren  Gregor  b74.  7ii  i^ote  neic 
er  aizubaut  und  salbete  den  künec  mite 
Pate,  K,  05,  2&  dd  aeic  er  d6  ze 
Oannlne  Sirieker  Karl  03.  a.  «.  si 
neic  tiefe  le  gole  Daniel  v.  BL  30.  a. 
Tfjl.  Hahn  rorr.  \'V.  —  der  gegen- 
ständ, dessenltret/in  rntm  sich  dankend 
teruetyt,  steht  tut  yeniiie.  für  des  Uefem 
die  obigem  bei^iele  hmreichend  belege. 
des  hnndes  von  mir  wart  genigen  frememd* 
114,29,  für  dem  kund  dankte  idkmii 
einer  rerbeugung.  dock  steht  auch 
nach.  Kennewarte  was  zer  splse  sracli. 
dane  dorAe  niemtm  nig"en  nfirh  da^  er 
von  der  lavelu  seute  VV.  Wh.  276,  4; 
oder  in  kier  eine  nerMMNüdke  nm*- 
bemgmmg  gemetmi^  dar^A  die  mam  et- 
vas  zu  erlangen  sucht? 

n'iT^en  stn.  die  rerbeitgung,  das 
cerbmdliche  dmikeit.  sin  nlgen  er  geio 
himel  gap  i'ur&  3*^2,  30. 
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j^-enij^fc  s/r.  tcas  ich  tiigc,  doch  nur 
tcUm  toH  der  höflichen  eerbeugung 
gebrmidkt.  goX,  di  dmiidir  genige  tf 
M  Meie  den  imn,  d«r  voa  sandin 
was  geyallcB  Diemer  103,  13.  als  er  6 
vür  sich  g-encic ,  ob  er  votwärt»  vom 
roase  herabsank ,  Itt.  1 50 ,  r///.  die 
anm.  Lachm.  Tristiin  geneic  den  al- 
toD,  Mr6«ii^  Bieh  «or  Hu«»,  Fritf. 

si  gcDflic  hn  Mit  iflhten  MhOne  tO 
Am.      580y  21. 

gonij^p  sftt.  das  sich  neiycn?  wa^ 
ob  mir  gevelt  der  sigt* ,  d«/^  ich  (ibcr 
si  gesltge,  ich  ahte  niht  üf  ir  genige; 
ich  wil  mit  in  striten  MSH,  3,  196.  b.  15 

gfcnig^ecM^.  eme  neigung  habmtd, 
gCDtgk  gte  den  sOtiden  m^^sl.  32 1  ,  2. 

nnijj^p  strr.  /70/Ä.  hnäivjHii ,  nhd. 
hnv\r^\m  Graff  4,  1128.  1.  aigen 

iHüchen,  niederbeugen  y  herabdrüeken^  20 
deprimere,    sto  houbet  er  neicte  Die- 
mar  255,  20.       lohen  atte  mü  ge- 
neielcn  boubet  Diemer  177,  7.  ^5 
sprach  er  ie  den  sfnen  zun ,  geneigt  öf 
s!me    slabr  Pass.  242,  24.     daj  sper  25 
gern  al  der  wcride  ln^rren  wart  genei- 
get WaUh.  37,  16.  si  oeicten  diu  sper 
fi».259.  dia  her  se  beideo  «IteD  neig- 
teo  ir  sper  Alph.  367 ,  3.   si  neigten 
df  die  Schilde  die  scheAe  mit  ir  kraft  $0 
Nib.  Z.  si  neiffleii  über  S(  bilde 

se  slielit  tiiii  starken  .«;per  das.  246, 
4*.  Uiemite  su  neict  er  daj^  Kper  Trisf. 
9164.  er  fach  si  knien  and  die  helse 
neigen  Paet,K»  15, 19.  ntnegeni  wirt  35 
da^  houbet  geneiget  sö  le  tal,  da;  er 
muose  erslorbcn  IS'fh.  Z  318,  2-.  ei- 
nen mit  lüde  ru  igeii  Pass.  h.  36,  42. 
e^  was  geneiget,  durch  den  stoss  bei 
der  ^oelef  ir  ietweder  alsd  •«re,  du;  40 
er  di  Tor  nie  sft  nihen  kom  dem 
valie,  also  neiffung  hinten  Über,  iw, 
2fi0.  da/,  ich  di\vnn  ^enei*?'  m'wh  nie, 
nicht  hintenüber  gedrückt  ward,  oh- 
tDohl  durch  die  kraft  des  stosses  mir  4.5 
der  kehm  abgeitoche»  ward,  dm^  wun- 
dert dise  nnde  die  firmiend,  209,  7. 
da^  ist  wdr,  da^  irii  die  vart  gesach 
da;  nie,  da;  er  6^  von  g-enpiet  sicli  ie 
das.  291  ,  24.  er  neigete  ^inen  himel  50 
hernider  Legs.  pred.  28,  20.  vgi  das. 
28,  22  und  24.  diu  sunne  hdt  ir  scbin 


getieijErct  i}fS.  i,  19.  a,  weil  dtr  Win- 
ter anfängt,    ich  wil  neigen  oiineo  itp 
in  ivwer  gebot  Wi^  8981 9.  inad 
si  geneiget  nrite  wirt>  dtdmrek  gede- 
müthigt,  Pati.  K.  297,  29.    die  las 
gerihte  neigent,  die  da^  recht  beugen. 
Barl.  95,  28.    da^  min  freude  ist  gt- 
neiget  das.  205,  37.    valsche  hdhnrl 
neigen  dm.  324»  39.  da;  er  b  wolle 
sweigeo  nnd  die  krall  im  neigen  Pees. 
K.  38,  24     Ii  II  liebe  welie  minen  kam- 
ber  neigen         i  ,  j  i .  h.    sin  höher 
niQot   wart  vcrkiTet  in  ein  leben  gar 
geneiget  arm.  H.  im  ieseb.  323  ,  37. 
die  heiden  er  hn  neigete  dfl,  mter- 
warf  er  sie*.  Mm.  kremf  148.  re- 
clinare  wider  neygen  Diefinh.  2S3. 
ttdclinare  ncy^en  das.  10.  —  da;  volc 
got  mit  bete  iHMf/He  Pa$s    K.  »>64 
machte^  dass  er  steh  zu  ihm  herah- 
meigte.    Christas  ist  geneiget  zu  uns 
und  wa  nns  bf  die  bbsten  steige  Inhi- 
gen  Fass.  107,  68.  —  aBgmemer: 
eine  rieUtung  geben,     der  herre  gol 
hatte  sin  herre  zu  der  liebe  der  en«- 
lendin   kongis   toehtir  gcneigit  Lnä«. 
25,  27.    an  deme  rihtaerc  was  genei- 
get  drftf  der  mnot  Päu.  15,  3.  im 
wil  iob  OBch  nu  mit  gewall  die  MfH 
an  dich  neigen  Pass.  K.  493,  11.  (i- 
ner  ha/,  «reneic^ct   -^f.'tt  zno  den  sflnden 
dan   der  ander    Tewhn    H.l.  darnlcb 
als  die  liule  geneigt  wdrt-ti  ^urch.jahrk. 
52,  28,  je  noMem  eie  gestfmmi  m- 
ten.  si  wurden  alle  geneigt  «nd  iril- 
Ng  das.  56,  17.    den  jgrtifen  was  er 
gntig  und  gencigit  Indfr.  4«^  y\ 

2.  inlran^ifit.  üNveriiie  ich  neig« 
daran  Ptlui.  im  leseb.  279,  3,  itici 
bwiaeiMle;  und  do  er  von  hl  neigte, 
fieb  WM  tineii  «w^andle,  nnde  qain 
ein  lutzil  dan,  si  gerow,  da;  si  in  hat- 
tin  geiän  iV,  »ff^n  hnnr^in  Jern^ch.  Pf 
169.  d.  dar  um  herab  e  tieijfit .  steht 
abf  und  lät  da;  slrtten  nu  beslao  doi. 
163.  b*  appropinquare,  sea  neifts 
oder  nahen  Die/inb.  gl  34.  S.  r»* 
/fecMt.  €anlber  sich  db  neigte  ni^er 
zno  der  vUint  ^,h.  Im.  020,  2.  tx 
neide  sit  h  nlrb  dem  slage,  um  4en 
schlag  zu  thun  ,  /ec.  189.  er  hei  siefc 
näcb  dem  slage  hin  vür  geueigrt  dtf. 
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49.    du  man  sach   die   .suiineii  i^vgen 
dem  übende  oeig-eo  sich  Ma*  löu,  37. 
ir  kfill  Mck  h^t  gendget  Teichn.  309. 
iA  woh  er  rieb  nlder  neigen,  ncA  äe^ 
mütkigeiiy  Diemer  315,  16.    dU  was 
ein  hi'do  herin  kleit,  darinne  si  sieb 
uci^dc  Pass.  K.   630,  4!       fitp  mit 
triowen  Wolde  sich  mim  <iu'n>le  iK-igen 
Mtrleg,  20 f  227.   der  eine  niuosj  sich 
Ngn  nad  dem  aade»  dienet  enei- 
gm  Teichn.  138.    die  ipeia  (e^  ich 
nife)  der  kröne  sich  niht  geruochent 
B^ieen,  die  sich  ije(jf^t  die  rerhlmäs- 
ttge  herrsrhaff  mrht   nnlennirfiy  iet- 
jm  »oUeUy  tri.  35,  5.    sn  wii  ich 
rieb  neigen  nad  taon  aOe;^  da^  ri  wil 
WaUk.  116,  21.    die  Uule  eoltcn  alle 
sich  ze  roinem  gebole  neigen  */f*iMs,  ie- 
seb.  5^4.    5'  .     rnn  der  verheugung 
hä  gruss  und  dank:  Alexander  neigt 
aeh  Qud  gieng  enweg  Dioclet.  78 IH. 
me  riekimg  ekucklagen ,  sich  wen- 
dm*  ^  wart  trkanlf  da;  eich  liegn 
Naltangiii    hvr   neijfele  daij   seihe  her 
Jerosch.  Pf.  144.  c.    ir  vli^  sich  dar 
üf  irigete,  daj  si  vorlerhlin  jerar  sin 
hlii  das.  12.  b.    allen  orden  geistlich 
ia  größer  denut  Izu  neiget  er  sich 
M0.  kremf,  5513. 

nndcrneig^c  sw9»  beuge  herab*  got 
äfT  kau  wul  erkennen,  ob  wir  in  rehle 
uinneii,  so  wir  die  broede  undcrnciffen 
lana,  [und (ff .  2,  I9'2,  34.  si,  äte 
Üadtj  bt  gar  underueiget,  tou  ihrer 
Mkmt  höhe  htrabgekommm,  Senot^ 
M.  1907. 

verneige  swc.  beuge  herab,  um^ 
lerdrucke.  do  wolrle  oiich  got  des 
fnaades  namen  nlhi  läi^en  sin  verneiget 
Fuss.  K.  65. 

neige  stf.  die  äefie.  der  inlle  aeige 
fimd$r,  1,  385.  a.  gol  lat  geneigel 
zu  ans  unde  wil  tuM  in  der  neige  üfe 
die  hösten  steige  bringen,  ob  wir  wtO- 
leo  dar  Pass.  107,  90.  der  durch  »uch 
»in  leben  gap  in  todes  neige  Frl.  142, 
i  der  in  tddea  nrige  wart  gegeben 
in.  40,  10.  v^JL  4o9  wtrbeh.  m  Pau. 
t>  7S4.  wo  ab  bedeuiung  angege- 
f^n  wird  'neujung,  $enkun(/\  doch 
ulme  anfuhrfiTtff  einer  belegsteile. 
neiguuge  slf.  die  richltmg  (ßes. 
iL 


nach  unfen^ .  neigtmg.  fler  mensche 
mu^  sterben  der  werlde  und  mujj  ster- 
ben deme  vleische  und  aller  siner  net- 
gunge  mgU.  119,  4. 
5  neiger  «An.  der  herabdrüeki,  de- 
mülhiger.  Rnodolfes  muot  was  aller 
tutende  meiger,  a»lde  und  i  rr  t^in  zei- 
trer;  er  priss  an  höhen  lursteii  pilac: 
der  was  er  ein  ueiger  Frl.  80,  11. 

10       nicke  im.    ahd.  huikjan  Gra/f 
1129.   ^en^.         1.  mirme.  Coder 
mü  auslassung  wm  dai(  boubel,  din 
ougen?)  vil  lane-  er  nidcr  nihte ,  dar 
n»ich  er  Tif  blilite  Uiewer  2')  l ,  2H.  ofte 

15  si^  uiieplii  le,  a>c  &ä  si  aider  niete  Ge~ 
nes.  fundgr.  2,  1 9,  4.  2.  iramt. 
geaidiet  und  gedderel  bin  ich  harto 
IS'olk.  37,  9.  ir  ^re  diu  ist  genicket 
Maria,  fundgr.  '2,  194,  Xi    ich  nicke 

20  und  Ie<ike  ane  mir  deä  üeiskes  girde 
liuth  pred,  36.  —  Kichart  Gotfriden 
traf  aldft,  ik  man  den  heim  stricket, 
da^  er  xno  haal  genieket  wart  den 
satel  hinder  rieh  tmm.  36,  6.  vgl.  oben 

25  neiffe  nr.  1.  —  die  blüsbeige  si 

rihlen,  die  fenfr!  in  der  höUe.  die  s^l 
si  nicchleu  {^qualten't  cgi.  necken?  ni- 
chos?}  mit  \-il  manegen  hitzen  Tund. 
54,  11.  aU  eermümehung  gebrauehi: 

30  da^  in  got  nicche  C-  dtoohe)  dae,  47, 
52.  —  vgl.  Schmeller  2,  677  fg. 

t'iiliiiek«'  «frn.  schlafe  ein.  intnicken 
dürmitare  fundgr.  1,  365.  h.  r^^.  <rr.  2, 
613.     hieher?  vgl,  ich  eutuucke. 

35  genicke  tipe.  «mm  ich  nicke.  d6 
sie  nider  genicte  nnde  wider  ttf  ge- 
blicle  Maria,  fundgr.  2,  153,  41.  ich 
wil  midi  heln  not  den  vienden  m!n, 
(lü/,  min  ir  deheinei   mrl  iifewar ,  untS 

4u    ich  siu  geuick  gar  &eiUchr.  5,  20. 

▼emieke  fian.  m  bodem  bemgem. 
der  kflaec  wolde  ri  veraikdieB  mit  mi- 
chdeme  s<Ve  Bsod.,  fMlgr,  2,  87,  8, 
frn  frrifirh  der  reim  in  fli  rüitc  tmch 

45    ktiiniir  I  I  rmufhen  lassen,  es  unrc  >er- 
nihlun  :uu  lesen;   aber  auch  äte  miU- 
iiädter  he»  Heet  ▼emicben. 
NiflKL  iNNiie  einer  pßmme,    dar  nftch  aol 
er  drauf  legen  weinreb  mil  e^^rich  ge- 

50  tempert  od  ncnntiam  mit  rosenole  ni- 
gel  und  scliafgagel  ode  geijgagel  an- 
neib.  Diemer  0.  VIL 

23 
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HMBAVAlUtl»  moiöiuMit  fl/1   Qt.  2,  96. 

vtr.go^avrffa ,    ruft    üiLTomantin.  die 
schwane  kwisi,  urlrltc  Ix aensiung  aus 
missverstandener  etyuujlogie  eai^nm^ 
gen       vgL  mytk>9B9  mm.m^from-  9 
üMMfi  Mu  Herbori  552.  Ky6l  der  tarn-' 
•ter  wol  bdunt  te  Dulet  verworrea  Il- 
gen vanl  in  heidenisclur  ■^rhrifle  dirrc 
ävenüure  ffestifte.    der  karacter  übe 
muoser  häu  gelt-mei      äu  den  list  vod  10 
nigromanii.        balf^  da^  im  der  toaf 
was  bt:  «nden  war  dii  mm  nocb  oo- 
vemimui  Fan.  453,  17.    ein  berc  lit 
nähenl       h\ ,  bei  T(tledo ,  d:\  der  list 
ni^roiriHiizi  von  »  rste  wart  erfunden  ^i-  15 
iri  filj  7;i.    noch  tu  späteren  jähr iiun- 
derien  &tand  die  unicersilät  s«  Toledo 
«1  dem  rufe,  dau  o»  Utr  Ob  neero^ 
maniia  öffetUUch  gelehrt  werde, 
wu  Herb.  552.    Clinschore  ist  st^tec-  20 
liehen  bi  der  lisi  ycn  niffröman/i ,  dn^ 
er  mit  zouber  tv>iiigeu  knn   hcidiu  >Mb 
uiide  oiau  Par^  017,  13.  61  künde  ar- 
tedigen  und  von  nygromaDcien,  da^ 
man  heikel  ewarte  buch  Herb.  558.  25 
hui  abe  kom  ans  zouberlist,  diu  ugro- 
mancia  ^ehcu^en  ist  das.  9372.    an  ir 
Inff  Ih'iher  wilze  malit  von  der  nigrö- 
mtiiaie  (:  zuuberiej  troj.  7428.  oi- 
grOnantte  kood  er  wol :  diu  baocb  aiiil  30 
Bwars  und  frcbcs  toI  Baner,  94,  5. 
nigrömanzle  erkenne  ich  {KUnsttry  gar, 
nstrnnomte  nem  ich  an  den  stemen  war 
MS.  2,   10.  b.     dem  (Klinsor^  aller 
dinge  was  bekaut  die  tiigrüniun%ie ;  35 
aalrdnonle  kund  er  achoene  aaialer- 
schall  5.  SUeab.,  «n  leteb.  745,  5. 

RIHIt,  NAH,   tilHVM  y  Nl'nAll  (stOtt  MHAN,  tn> 

goth.  briikana  statt  brikan.s) ,  tun  J. 
Grimm  Gr.  2,  44  vnd  ä3  C»r.  489  40 
und   nr.  5593   ohne   vweifel  richtig 
«ersrallbsles  oUeSy  längU  mrhrenei, 
ttammeerbrnm^  von  dem  dek  gotk.  und 
ahd.  noch  \fau»\i  u.  goth.  binub  Qags. 
bcneuh)  tn  der  bedeuiung  <>iiriicit  aU  45 
pra/erilopräsetis    erhallen    hat.  von 
dem  ablautsvocal  u    des  pari,  prät., 
wddter  owcA  im  plur.  tmd  ü»  pari, 
prdi,   des  prdteritopra$en$  ertciteii 
QegL  goih.  binauht  ist)-,  ward  gebüdet  50 
goth.  ^nnnühn.  ahd.  kimiht,  mhd.  ge^ 
onhl  sammi  den  eoa^otUuf  dm  prä^ 


terüopräeem  nah  aber  erteugte  em 

eigene  neue  ablautsreihe  (das  präL 
selbst  freilich  ward  schwach  gebildet, 
goth.  binaubta ,  ags.  bcaohit) ,  goih. 
nah,  wbh,  akd.  sah,  nuoh  Qoder  em 
neuer  eerbahtamm  naMm,  nuoh  7)  «ntf 
von  dem  hier  amfitretenden  ablautsM- 
cal  o,  uo  trard  fjoth.  ^andhs,  wirf,  mit 
itherqanq  des  den  stamm  auslouteuätn 
b  m  g,  ahd.  mhd.  genooc,  genuoges 
»ammi  den  eompo$Üü  gebUdet.  mgm 
die$e9  Überganges  em  einer  oManCi- 
reike  in  die  andere  aß.  Gr.  2,  10  fg. 
—  übrigens  v(fl.  Gr  äff  ?  ,  1005.  J. 
Grimm  in  den  wiener  jahrbb.Aü, 
ders.  SM  Andreas  und  Elene  $.  15'i 
find  s.  162.  —  nachstehend  folgt  we- 
erst  gennh  t  mal  ssiner  sippewnddem 
genuoe  mii  der  geimgen, 

l^uht  stf    gen.  genttbte,  graflfet 
iegt.  Haupt  zu  Engelh.  2913}  Gr.  I. 
677  und  2,  '204.     die   fnUe,  tdles 
mass.    afQueiilm  geuubt  sumerL  l,  60k 
db  «ab  er  in  faisael  br6l  ndt  michflbr 
«enllhte  JKsmsr  47,  18.   got  gab  ■ 
sinen  sepen,  da/,  er  micbel  gnuht  ge- 
wan  Maria,  fundfjv   2,  151,  9.  (Jw 
gräl  was  der  Haildeü  Iruhl ,  der  wtMt 
süeje  ein  sölh  geoubl^  er  was  vi!  nicli 
geUcbe,  als  aan  sagt  von  hiaefaiche 
An  238,  21.  keisar  nidciteh,  raa- 
scher  ^ren  ein  gnotTSSte  nnd  geouht 
MS.  2,  149.  b.    sam  der  wilde  schär 
bmime  feilet  utide  si  beroub«'t  ir  g«- 
uuble  das.  2,  202.  a.    gewalt  bi  gr6- 
^em  guote^  liule  bfirge  nnd  dA  U 
Up  kraft  schtnne  und  kleider,  swtricr 
genuht  iht  hAt  das.  2,  238.  a.  s*> 
DQO^  ich  sin  rieb  ;in  froiden  genuM 
das.  2,  9  2.  a.     den  euweiidet  bre>\( 
noch  genuht  Lon*.  1615.    daj  wa^^e^ 
briht  ouch  genaht  von  allerhaide  ii- 
sehen  te.  4008.  diu  bhuune  biilii^ 
edel  vrnht,  d»;  Ton  ir  sflefcr  g(S^ 
nieman  volle  sagen  m^y^  un?  fn 
junffislen  tac  (diu  yvuri  uas  lu  r^essf) 
^üschr.  2,  40.  der  welle  genubl  ♦«■- 
sprechen ,  den  freuden  der  wdi 
tagen  t  Bari,  10,  7.   der  sAbm  viclii 
flnhtc  genuht,  •»  eoOkommen  fe*tf^f' 
erde,  das.  41  ,  20.    boome,  di« 
sOe^er  genuht  den  ongen  waoaeäefwie 
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TTuht  fäh^^n  an  «fipypr  firesiht  rfas.  307, 
35<    su>  wiioii>   nnl  gci^^tlicher  xuhl, 
di  i  der  suodeii  was  getiuhly  ein  Ober- 
InU  ao  gü«te  in  in  kfloeges  ge^ 
ffluete  <f(M.  303,  18.    div  sefaMiie  ist  5 
nht  Bich  der  (reniiht.  schanty  nachdem 
man  seiner  beijierde  genüge  gethan 
häif  mau  mc/it$.  Fr!.  375,  5.    an  ir 
tat  gröj  genuht  Hatzi.  2,  47,  179.  du 
9  m  beresder  geiMilit  goie  erwarp  rt-  10 
ck  Mkt  Pa$9,  K,  92,  34.    ut  dan 
icht  vfuchtsamtT  i^rnucht  gewandt  drao 
»it  sfhfpner  xiicht,  da^  £rit  von  im  die 
edele  vrucht  das.  243,  (»2.    t'<  sal  ein 
^  werdeo  mit  äfwacbsender  getiucht  1 5 
in.  366,  49.  die  vnicbl»  die  e:^  C<iM 
nu)  nl  bereader  geaoclil  breagea  aolt 
in  fiechten  schin  das.        ,  70.  uns 
brJMe  er  dir  cfote.s  vrulil  al  der  wrrlde 
100  genubl  ra/n  uns.  2994.    wa^  gisl  2ü 
da  daoae  fruiite,  mensche,  von  diner 
ferthle  Warf  tai  (ete«.  759,  32.  des 
NOwa  jiraa  was  wtoes  alsd  ^1 
■fcl,  da;  man  gab  einen  becher  vol 
win«  umbe  ein  ei  Clos.  chron.  47.—-  25 
«  ü/  ein  Uehlinfjstrorf  Cnnrods  ron 
Wünburg.    aa  ir  iuc  alliu  dm  genuhl, 
kt  BMa  VOR  spilnder  waane  gert  troj. 
t07.  b.  ao  ir  itl  aUin  din  geoabl,  die 
Ml  an  wibe  ie  geaach  da$.  14ft.  a.  30 
sva;  heiles  an  uns  allen  ist,  genähte 
da/   vi)    »pnic    pdiL'l,   unsere  eigene 
jaiui^keu  trurde  me  das  ewige  heil  su 
trlangen  genügen ,  g.  sm.  1 239.  6e- 
Mad^  gebrmteki  er  aüt  geaofat  (ßßmpt  35 
la  Ai^dll.  o.  a.  o.~)  in  adterbialer 
htiiruhtng  statt    gämlich ,    tw>/% ,  t« 
grossem  masse' .    diu  sa-lekfit.  die  goX 
»on  tiimele  hat  tjeleil  an  luwer  leben 
■it  geouht  Engeik.  2913.     min   laut  4u 
■öMe  aOe^  mit  genahl  voo  ian  aeratiB- 
m  wcrdea  iroj,  4.  a.    dA  wart  vi) 
ji^mers  mit  genuht  begangen  unde  ge- 
'Jfbel  dat   4.  h     er  wart  schöne  ein- 
pflügen m  l  iii  iiiilit  das.  13.  c.   i^elucke  4.> 
Ude  ere  mil  genuht  wart  ül  feinen  lip 
Idol  dos.  43.  a.   sin  Tole  muo;  alle^ 
^ea  nai  aide  gar  verdefbes  nit 
umhi  das.  86.  a.    Troj  i  re  kerten  Üf 
diefliiht,   nnde  wiirdco  ;(!lr  mit  ffenuht  50 
fevangtii  unt  ?a-  lüde  eislaufen  ti«a.  94.  b. 
H  i)riugei  iweiger  haude  i'ruiit,  du^ 


man  riie  w.irheif  mit  g^^nuht  von  götelf- 
chcn  m.i"i«*n  Silr.  2.    mehr  hei- 

aptele  aus  detn  Kngelh. ,  dem  AleitmSf 
tfsa»  fcAiMMriller,  der  gold,  selMiMle, 
dem  Ircy«  krUge  und  dm  fiedam  Jm<- 
fert  Hawpi  a,  a.  u.  Aler,  1217  alaAl 
mit  goniilite  t(nd  Engelh.  r»14S  diu  ml- 
selsuht  vil  ut  in  mil  der  genullt,  dai^  er 
ü^selzic  i%  art,  in  so  vollem  masse.  sonst 
tif  der  «MsAndk  nieki  känfy.  4mm 
(tu  btireft  dseaee  tobti)  swebl  er  onch 
ob  allen  Fürsten  mit  geanht  OUoc.  im 
leset.  829,  14  rhi/  bringt  euch  stplde 
mit  genuht  iiuchi'i'ir.  21.  59.  ir  seit 
erhöhet  mit  geiiuiil  das.  41,  1261. 
abir  got  bftt  nit  genaebk  si  Mb  waeh- 
SHi  la  der  vnicbi  Jerosek,  Pf,  3.  d. 
ald^vbt  stf.  voUe genüge.  MatrL2% 
lihcrp^pniilit  stf.  iiherreiches  mass. 
»US  NMioli«  mil  j^ei.sllii  In T  zuht,  dA  6 
der  hunden  \sm  genuht,  eine  flbergnuht 
an  gflete  in  des  kuneges  geaiftaleAawi 
353,  18. 

mgeniilit  stf.  nicht  das  gegentheU  • 

ron  g-cnnlit,  sondern  subjecttc-  das 
nicht  genug  hnben ,  die  ungenügsam- 
Are*/,  unmässigkeit ,  unenthaüsamketi ; 
die  wilde,  jähe  »ollif  ,  mmdberkgte  inmA- 
pebigkmt  gegen  dem  entern  eissfeUy  der 
im  menschen  aufsteigt;  dbergemidd  der 
Sinnlichkeit  über  die  remunft,  Unver- 
nunft^ Unschicklichkeit,  du  fuoreri  su- 
mecliche  mil  micheler  unzuhte :  da^  koiu 
iron  UDgenuhte  Diemer  68,  12.  yldMi 
Terworble  da;  reine  iaat  dordi  sta  itn- 
gennht  und  ditrek  £m*s  ralh,  Hahn, 
ged.  125.  27.  giinne  wünne  mir  durch 
7.nhl,  Söst  \un  mir  elliu  ungenuht,  lä^e 
ma^e,  reiniu  frubl,  mir  Ben.  180.  Käiu 
riet  sin  ungenuht,  unbeherrschter  %om- 
emA,  da;  er  doreh  gtlecBehen  raon 
atner  anen,  der  erde,  nam  den  mage- 
tuom,  indem  er  dieselbe  mit  Abels 
hfii!  tränkte,  Pari.  463,  dö  siniu 
kinl  der  jdre  kraft  gewuuueu,  da;  si 
berhaft  wurden  menneschllcher  fruht,  er 
widerriet  ia  ongeaabt»  die  feiMe  der 
scAmm^eni,  umemHt^tsamkeit ,  wunaii 
Ml  essen,  die ,  während  der  Schwan- 
gerschaft genossen^  mis^hUdungen  her- 
vorbringen;  aber  diu  l.Men  »'t  als 
wip:  etlicher  nel  ir  brwder  lip,  da^ 
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si  diu  werc  volbrähte,  des  ir  herzen 
gir  gedühte;  so  «U^andm  »»erge  Mnd 
häaUeke  mUBgebwten,  Par%.  5  t 8,  t% 
frouwe,      krenkei  nir  nlnc  zulit,  ir 
mcirpt   mirs  jelien   fiir  «nyciiulil  ,    sulii  5 
<ii^;c   rr()iJ\M'ii   vor  tnir  st()n ;  gebiet  in, 
düJj  &i  siiieu  gvu  das.  582,  11.  e^  ist 
im  selten  d  geschehen  da;  man  io  ffinde 
io  uositen:  er  begienc  nie  sölh  unge- 
niihi  W.  Wh.  190,  30.  e;  dAhte  ouch  10 
Aodi  ein  anfeniiht,  swä  man  ver- 
n.-cme ,  ob  ein  wip  niht  crk:eme ,  dfi 
man  si  g'.ebe   einem   m.in ,    den  si  mit 
VüUen  Öligen  au  nie  geaach  zuu  einem 
inftle  aUd.  wäld.  i,  40.  nu  ist  sö  grn;^  1^ 
diu  ttttgenuht  ander  edelen  jungen ,  da; 
si  oibt  ahten,  sv^em  min  sfihte  gibt 
Ma$  2,  18.  —  de«  gltes  ungenuht,  tfer 
unmässige  geiZy  Ottocar  34.  des  grim- 
mes uinfeiiuht,  das.  158.     des  leides  2ü 
uugeuukl  das.  188.  mit  ungenuhte,  <im- 
mdssig,  das*  164.  —  ein  boum  nibl 
wol  gerstet  der  in  dem  walde  aleine 
slät :  swenne  er  da  liute  niht  enhät,  die 
dicke  nie^mt  stne  fruht,  su  wirt  an  im  26 
gro7^  nnffPMuhl  peschcpret  und  {febildef, 
wun   er  so   i^ar  eiwildel,    da/,  er  /.e 
jungest  Wellie  birt,  wohl  ton  dem  un- 
mänigen,  wnkraiularligeH  «iidken» 
$agt,  trc^,  135.  a.   no  \A\  mit  ainer  30 
veiger  hant  der  vint  geaaet  in  din  lant 
als  unreine  sät,  dä  von  ofte  misser«t 
guoter  sAme  und  guotin  fruht,  und  wah- 
set  diu  ungenuht,  da$  üppig  wuchernde 
unkrautf  zeiischi:  1,  51.  35 

heili§tgeiiDlit  sl/.  herbsifüUe,  MarL 
248. 

gcaühtec  adj.  fülle  habend  y  bie- 
tend, da;  dritte  teil  der  werlde  ist 
lüftic  und  £r<*n<ihtic,  bringt  reichlich  le-  40 
hpnsmitlcl  hcrror,  IHS.  '2,  172.  b.  ein 
genuhltc  iuiil,  fruchtbares^  troj.  154.  c 
der  herincvanc,  der  vor  ie  frnchticwas 
gewesen  und  gennchtic  JeroscA.  Pf,  173.  e. 
genflhtic  man  an  sippeschefte,  der  du  45 
eine  mertge  verwandte  hast,  reich  bi$t 
an  verwandten,  MS.  2,  2i>')  b. 

iin|>  eniili(ckcit  stf.  das  dasein  von 
uflgcnulil,  Verwilderung,  von  der  unge- 
nficlitekeit  nachte  er  ad  edelen  garten  50 
Pois.  169»  44y  ans  eiiiem  Muttioitde 
der  verwüdenMg  sekuf  er  (fetrm) 


einen  schönm  gcwten.  vgL  ongt 
nnhi 

^^niitMm  a4§-    kimreiekeniy  i 

füJIr.  finbundans  gnochlsamer  sumei 
27,  17.  II  Ii  er  L^nnlit'^sfHner  das.  20,1 
dä  ist  diorus  ^^tniililMuu  Hahn.  gtdA 
9.  er  hie^  im  bomven  die  erde,  dt 
im  dar  üfe  würde  genuchtsnm  alles  gn 
tes  tfos.  24,  81.  itodk  kämmte  m 
tem  6eu9»teÄMi  amek  da*  foigemde  td 
Miantic  gemeint  sem, 

geuuhisani  stf.  ahd.  s-rtmi^'^w 
Graff2,  1012.  fülle,  retchthm»  ^ 
fluss.  dem  e  nihtes  gebrast  und  diu  d 
genuhlsam  was  gegeben  aller  dinge  i 
ged,  19»  60.  wände  fi  der 
nine  habeten  Diemer  152,  II  {oi* 
ist  der  gen,  plar.  «.  genuhtsam  adj.1 
dA  vmdrt  mm  niowe  unde  «idiorV 
unde  Wunne  uude  geiiuhlsain  heUsiat 
tröstes  n  ysL  349,  23. 

genulitsnniede  tif,  himrekkd 
fMe,  tffter/bist.  abnndanlaa  gnohsod 
simerL  1,  59.  sofBcientu  gnahsoi 
dos.  11, 11.  oder  ist  es,  wie  2ietm 
annimmty  genuorsamede? 

duruehte  ad/,  ahd.  dnnihnolid  «/ni' 

2,  1021.  durchaus  genuyend,  td 
kommen,  gam^  woram  mieki»  am 
seilen  tif,  wdadeUgt  Ire»,  amfridd 
da$  weri  ist  akd.  häußger  als  ndd 
das  O  erscheint  noch  einmal  in  dn 
nnhiio  ,  fffjf:  ch  in  dnrch  häußger  i 
überwiegt  aber  die  form  ohne  ch  (i» 
bezeicheoOte  dej,  da:^  wir  gerne  wsk 
dumaeht  aam  nnser  hcrre  Diemer  % 
4.  er  ist  dumsht  unde  vrnot  is 
76>  21.    er  so!  sin  durnxhte  das. 

3.  ein  rehter  man  d«"^  wuohs  io 
gesiebte,  der  wart  diirnelito  Hahn^ 
22 ,  24.  ir  tueende  und  ir  durniÄ 
volbrahtckeit  mgsl.  321,  13.  uurb  ^ 
din  nraoter  Ie  dt  bi,  din  darnebte  ■ 
segln  Triti.  10235.  die  l^seo  nnd  • 
durnehten  MS.  2, 127.  b.  —  ain  mma^^ 
mit  dem  ich  ün  sorgen,  frceÜch  td 
unverl><»r«r(n  durchnachte  reden  «■''^ 
gan%  ohne  rückhaU,  aufrichtig,  H*iii*- 
2,  6,  117.  —  vgl.  SchmeUer  393. 

durnehte  stf.  Vollkommenheit^  st^ 
endung,  redUekkeU,  biederieit-  ^ 
gotes  rit  iit  der  darnebte  voi  Iflr.  un 
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geehUe,  deo  ^t^nt  mit  dnr^ 

übte  Diemer  15,  2.  er  ist  allen  her- 
'fn  bereit  ze  durnehle  und  ze  iTüge- 
Bat  Trut.  1  5746.  diu  wonl  was  w}^, 
An  and  sieht :  da;  ist  der  dumehte  5 
rtht  (^die  theUe  des  gebäudes  werden 
ittfm$ek  atugedemfet,  die  wet$§e 
dtM  wamd  bezeichnet  die  dornehte'), 
itr  wfje  und  ir  einb.Trer  schtn  dor 
(K0\  niht  mi«?»MM?1lft  sfn  (1n<i  ^f^*^f^H.  tO 
dn  fr  in  der  eiini  <Je  iiher  m»'ij>i  hllclu' 
brtpde  lange  gelebte,  der  herre  (iaiiiieii 
iMite,  wie  er  be^;er  werden  mfihte. 
n  der  doraikte  scbiet  in  got  von  der 
Ate  Se^e*  898.  15 

dnmebtec  a^j.  was  dumehte.  per- 
'«■tas  turnoi  Iitiß^er  mmerl.  1 4,  32.  dur- 
nehtic  was  er  unde  ganz  an  lihe  und 
«Q  gesuntheit ,  vollkommen ,  SUp.  492. 
N  itr  jungifltin  wachti,  beim  jüngsten  20 
ftrkhte^  ri  der  iirtteK  ni  chiimiiil  di 
virsistin,  di  der  sint  vor  >irdeiliti;  di 

s  dnrcbnachtigin,  die  gam  vollkommenen, 
tt'in  irHeilin  (den)  di  der  sinl  der  zwier 
'sstidioiiu ,  die  wischen  den  liurrh-  25 
u&tigen  und  den  wirsisten  sich  in  der 
■He  befinden,  Diemer  102,  17,  vgL 
Aemn.  und  fifrojf  2,  672:  lie  aber 
Ae  tie^esteii  sint,  die  irteilent  tien  mc- 
t«en.  —  swie  Branga^ne  mit  durnehte-  30 
k« jtt-  der  durnehti^en  der  edefn,  tadeh 
/  >riif,  ir  beider  friundinne,  ir  frinnt- 
Mlufl  und  ir  imnne  Trisi.  1()790.  hie 
mkt  sdiiet  er  sttnden  bar  von  ir  ende 

,  MdBct  bld^.  dumeblic  niehel  nnde  grd^  35 

{«irt  atnef  benen  riuwe  Conr*  Alex, 
242.    er  spricht,  da:^  alle  guote  gäbe 

!  und  dnrrhneftMire  gäbe  st  ober  uns, 
ome  (ioniim  p  er  f er  tum ,  Legs.  pred. 
Ii.  175.  a.  von  guten  und  von  dur-  40 
ühtigai  a^Ien  das.  128,  37.  wände 
ir  darchnahtiger  moch  iai  ftf  des  le- 
beofi  lebende  bfioeh  geatait  Poss.  341  > 
83.  tat.  Sehen  263 

iinmirnelif «>r  adj.  unvollkommen.  45 
indemehtic  bthteb.  15,  rrjl.  fuvdijr.  I, 
395.  a.  wan  got,  des  genade  und  des 
gans  ist  und  reht,  bit  niht  nn- 
^naehKies  noch  unganzes  ao  atben 
verken,  bei  Sdten  1825.  die  sinl  50 
andemehteges  berzen  und  gar  krankes 
väioi,  die  iegUche^  gebol  ir  prallten 


weKent  ervarn  das.  1825.  dn  aoU  d^- 

muoteclirh  dtne  schult  sesren  in  der 
hilitc,  da;  da  als  ondumehtig  were 

ebenda. 

dumchteltcit  stf.  Vollkommenheit^ 
todeUoiei  wesen,  aufiriektigkeit ,  bie- 
derkeit.  diu  inAila  bediatet  die  dar- 
nehtigkeit  aller  lugende,  hei  heften  263. 
den  ich  iemer  bin  mit  triuwen  und  mit 
durnehtekeit  an  nllcm  <lien.sle  bereit  Tri^A. 

si  seile  ir  mit  durnehtekeite  ir 
lnunt:>cliaU  und  ir  minne  das.  16789. 
Ia6t  dia  hete  ir  aene,  ir  triowe  und  ir 
damehtekeit  einvaHeclfehe  an  b  geleit 
äoi.  19397 

durnehteclieh  adj.  volikommen^  ta- 
dellos ,  bieder  alsus  sn  Ii'rte  Minne 
dnrtu'litecliche  sinne  7.e  vjilschc  i>in  ver- 
vli^^jen^  die  ducb  niht  soldeu  wi^zen, 
wa;  se  aas  getiner  trttge  anl  se  valscheil 
getSge  Tritt  12452.  —  ade.  dnmeh- 
tecltche  vollständig,  ganx,  und  far»  stn 
lop  durnehterltcbe  enbrehen  muo^  von 
w/iren  schtildcn  Cfmr.  Alex.  10.  ffnr- 
nehtcciiche  merken  da-^  33.  -—  in  trirde, 
gote  ze  büe^cn  und  nach  sineni  willen 
dnrnihtecHchen  vottfeomfneii  se  leben 
M^alL  319,  14. 

gennoCy  ^en.  gennogcs,  adj.  gofßk, 
ganöhs.  genug,  hinreichend,  «nd,  nach 
der  (jetndinfirhen  lehen  irnnie ,  viel, 
sw  rieh  «.  b.  Gregor.  23 1  l  leides  ffe- 
nuuc,  mehr  tUs  zu  viel  in  den  mei- 
slen  fallen  ihut  man  nickt  gut,  es  ntU 
genug,  kistreiehend  tu  tiAertefae»,  son- 
dern man  wäMe  ein  anderes,  dem 
tusommenhange  enitprechendet  adjee~ 
Üv.  ir  ffonnoK^e  srhcene.  ihre  grosse^ 
bedeutende  schunbeit.  {^ennoge  sint 
gelicb  den  gougelaTcn,  manche,  viele, 
leAr  eiela.  vgl,  die  wrHndung  genuoc 
ande  vil  ».  b,  Bngt^  5341  und  lr<^. 
18.  c.  /•  genaoo  als  volles  adjeeOn* 
es  jrird  1.  mit  dem  m^sfon-, 

Ute  hl  ijJeichem  mttnfnis  und  casui 
verbunden,  ein  p-enuoc  turnieren  da:j 
ist  guot  MS.  2,  124.  b.  dd  wart  rede 
genaoge  von  in  bdden  getUn  Nib,  Z, 
308  ,  2*.  das  gennoge  achcene  se 
rehte  wol  gezam  Nib»  Z.  87,  1  ^.  sö 
ich  genuoge  fuoge  künde  spehcn  Waith, 
47,  35.   808  wil  ich  an  ein  buoch  xe» 
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HBeae  lesen  ^on  in,  den  heiligen  mär^ 

tirem,  g'enug^er  tuß-ende  \i'hon  Pass.  K. 
5,  41  Cc"cnno£rer  gehört  tu  luvende), 
genuger  wis  mau  siunete,  wä  man  zer 
erde  in  solde  graben  da$,  6t  1,  59.  5 
dA  wftreo  pfalFeii  genooge  Ii»,  96.  ge- 
DDOfe  atoe  man  Nib.  Z.  8,  5^  ge« 
DQOge  harren  sini  gelleh  den  googe- 
Iflpren  Waith.  37,  34.  ffenuoge  Ii"'»' 
Vnd.  44,  21.  da;  er  im  genuo§e  10 
bürge  valte  Trist.  .348.  genuogen  Hü- 
ten sö  geschiht  BarL  31,  13.  gaoter 
dinge  genuoge,  hei  wa;  man  der  dft 
vant  Gudr.  1143,  2.  2.  ei  steht 
für  sich  allein,  im  Passional  hätifig  15 
im  Singular,  da?,  si  fj-enuj^er  k^rtr  an 
da;,  du;^  er  in  ItVlc  Pass.  '217,  49. 
genuger  die  t^chuhriemen  a;  das.  274, 
68.  geuuger  hit  vil  heilekeit  die  wtle 
er  hAt  ein  arm  leben  fosi.  iT.  10,  62.  20 
nil  michelein  gerufe  benimete  sich  ge- 
nuger, wir  er  als  ein  kluger  oncli  klufre 
Ififp  tibcrsleip  da<t.  5.     hif\on  an 

Paulo  pesrhiicli,  da/,  liii  iftriuger  horchte 
das.  546,  57.    genügen  kan  virvellen  25 
awer  alsd  mit  eilen  gesiget  in  dem 
atarme  Fua.  343  ,  68.  —  taitst  wmi 
nur  im  pluml.    des  halfen  in  g-etiuoge 
fiib.  Z.  46,  7      gennoß-c  iV^  Bayrrlnrnlr 
das.  191),  2^.    dä  woltpf»  ffPfiuoffe  vil  30 
gerne  sin  pewesen  als  rr  Inst.  37  04- 
genuoge  worhtea   uuder   in  iw.  228. 
genuoge  worhten  an  der  rame  daa.  228. 
gennoge  nflncheten  aicii  Barl  6»  13. 
genuoge  kunnen  deste  ba;  gereden,  da;  35 
ßi  hi   üphe  sint  Waith.  121,  24.  du 
wart  ifeniiog^er  ougen  von  weinen  harte 
rat  l^tb.  Z.  336,  5^.    dft  ist  genuogen 
an  gelungen  MS.  1 ,  97.  a.    si  nerten 
aich  nich  jAmer  aA  noch  genaogen  ge-  40 
achiht  JVf6.  2.  162,  1^  genuogen  ma- 
cbel  er  bereit  mit  trinwen  togentllche 
pjfp;  Pf  teilt  oiich  L'pnHOfren  mite  ge- 
sunden lip,  fraglichen  muol  Btirl.  3,  22. 
si  pfliget  ouch  noch  hiute  vii  genuo-  45 
gen  mit  ir  snelle  vuogen  ...  Pau,  JT. 
4,  33.  nn  ainl  in  doch  genuogen  din 
mare  wol  bekant  iVtfr.  Z.  283,  5'. 

3.  mü  abhängigmn  gemtiv.  dö  sprä- 
chen ir  genuoge,  manche.  Mb.  Z.  151,  50 
6*.    dö  riefen   ir  eetni  iiir  das.  "240, 
6^.  genuoge  Ountherä  niaa  (oder  tst  es 


«om.?}  das.  135,  2'.  e;  waa  ir  genno 

gen  ein  fröudplAscr  fnr  das.  150.? 
der  recken  genuoge,  die  sacb  man  ri 
ir  varn  das.  284,  7*^.  //.  das  neh 
trmn  m  wubsiaaiiüiseker  beäeuhmg.  d 
gebrislet  ninuner  guolea,  ob  du  i 
vil  muotes ,  wiltu  ein  geonoc  bin  n 
dem  du  dich  maht  begäa  e^d.  hU.  '. 
■21»,  445,  oder  ist  s!n  ijpfmor  «/  U 
sen?  doch  vergL  daj  geuuoge  mj 
wiget  JSith.  55,  4.  —  1.  gcne« 
dm  tum,,  mit  dem  gm,  9trbmtii 
vronwoi  ea  iat  gennoc  iw,  15.  Im 
der  abö  .schone  gevaren,  des  wn 
genuoc  W.  Wh.  394,  5.  dd  mile 
gnuof  möhle  wesen  Itt.  132.  es  wt 
ze  dem  lode  genuoc  deis.  189.  — .< 
guoter  handelunge  was  genuoc  ea 
eilenden  man  fta.  238.  awnicli  nchilk 
entwfirfe  dai;,  da;  wnre  onch  doaai 
nuoc  Wolfr.  lied.  4,  5.  vgl  W.  H 
394,  .5.  durch  dn?^  man  sag'et  na 
des  was  im  genuoc,  da^  er  von  M<i9 
landen  Sivriden  sluoc  IVih.  Z.  264,  7 
esn  duht  &i  dannoch  niht  genuoc  k 
133.  n  dAbte  dea  acbaden  aibt  |i 
nuoc  das,  12t.  da^  dObl  in  aili 
C^en.}  genuoc  Parz.  544  ,  16.  i 
wart  vtir  gelcil  meisterlicher  rede  f« 
nuoc  BarL  2.'),  l.'>.  von  in  wart  soib 
rede  genuoc  das.  44,  21.  swes  er  i 
zuo  bedorfte,  des  lac  au  im  geaat 
Nib,  Z.  5,  2'.  da^  waa  wandert  |« 
onoc  iw.  203.  ipawi  muh  der  gm 
tiv  des  plurals  stehty  so  steht  das  pri 
dicat  doch  im  <:iTiqiiJar.  uf  einen  seh« 
nen  anger  sh/  ir  dd  genuoc  AiA.  \ 
146,  1  ^  an  magede  und  an  froowe? 
wart  dä  vil  gesehen,  wände  ir  s«^  4 
genuoc  dna.  255,  4*.  dA  ergiene  «ib 
aelalege  gennoc  /w.  47.  landes  bktm 
gennoc  mit  den  wflpeo  waa  bevaafv 
W.  Wh.  ein  pfaf  was  jung  und  da  H 
kluoc,  als  noch  ptoHen  i-t  rrentioc  £»- 
ner.  82,  2.  una  ir  wart  ^eijutit  Pm. 
K.  4,  73.  e;  lier  kreüereude  tue  bc> 
hender  garzöne  gnuoc  Iw.  260,  m 
in  dir  eniem  wtgßbe  liefen  gätm 
wardy  wie  allerdings  sämiulfidU  kii. 
bieten  ,  r(/l.  die  anm.  Lehms.  —  giei>t 
PS  itftnn'^fo^siffe  beispiele.  in  denen  das 
pruäicai  uu  plural  steht  ^  me  hes  tii 


um 
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j»  %  gßuutt  9§$hi  im 

tec  oktm  MfoA.  biil  Mbome 
ud  U«t  g«aiioc  ITiil/A.  50,  9.   dö  n 

io  ir  yärdt  sä^eo  und  fi>  i^  ti  «rennor 
AVA.  Z.  108.  2'.  tübunde  verrüUen  ^ 
mit  geuuuc  Uioiide  leseb.  otio ,  8.  e;^ 
cMt  dewie,  da;  da  ir  genaof  unde 
gcdck  tooitt  ndi  dene  ilsd  naii  kau 
«keonOB  Indlv.  68,  9.  b.  mit  geni- 
(ir.  if  Ii  h;1ii  schulde,  >\<if«'ns,  vrvn  ge-  10 
ouüc  ijf.  'S.i.  IHM.  itii.  ich  h^n  splse 
geouoc  Wtgai.  lütiöö.  er  e^e  im  des- 
iribflB  genooe  mmuik.  Dimtr  d,  IV. 
mm  fIrltM  gcDuoc  geben  i^pA.  100, 
4  kkider,  der  ich  gmaoo  tfooc  Iw.  15 
1^7  iT  k'il  arboil  penuor  das.  207. 
ir  sult  ir  fueren  genuoc  i\ib.  Z.  11, 
1^  icii  geniuges  iu  geuuuc,  der  io  da 
jigde  onde  sluoc,  der  ist  der  tiurer 
tmtun,  data  dieter  d«r  tiurar  vor,  20 
in  99b*  uA  tuek  beweit»  gf^ng,  /i0* 
80.  und  tribcn  des  jfnuoc  unde  vil 
Enfjelh.  5341.  und  Iriben  des  vii  nndp 
feuuüc  troj.  18.  c.  er  wurchle  Wun- 
ders genuoc  Pa$s,  K,  37,  90.  —  da-  25 
gtgm  dö  hei  er  swivel  genuoc,  da^  ia 
der  lewe  Wolde  bcslAn  /«.  147  isf 
zwivel  accwatit  und  genuoc  gleich^ 
falls.  dies  kamn  ouck  an  nndern 
Uellen  der  fall  sein,  vie  hei  urixir,  30 
arbeit,  i»pii>e  geauoc;  au  Uest  hopke 
Barl  25,  15  meisterltche  rede  geniioc, 
w>  die  Lassberg.  hs.  (und  im  gloi$at 
K6pke  selbst^  meiaterlfcher  rede  giebi. — 

c.  mit  « n.     dirrc   brale   was  die  35 
iiade  lanc :       hete  sin  frouv\r  ge- 
ouoc  W.  WL  286  ,  2Cu         iii.  der 
•eemaHo  dm  nmUrumt  m  adiotrbkder 
Uändumg^  d  bet  in  mit  gebärden  ge- 
nuoc /w.  1 45.  81  gesuobten  gennoe  ^m.  40 
60.    des  genAdct   er    im  pniioc  dns. 
211.  egl  das.  IMO.    den   srhill  ,  den 
UQ  bin  wirf  bevaiiii  geuuuc  l'an.  567, 
6.  mm»  e$  am  einem  a^f,  odtr  «wew 
edHr5.  ffuem  mitd,  10  alekt  et  C«»  45 
fegensatz  zu  dem  keuügem  gebrauche) 
ebenso  häußg  toran  als  nach,  fieim- 
lieh  geouoc  fit.  74.    biderbe  genuoc 
das.  82.  Sifrit  der  soelle,  wis  er  was 
g«Mwc  iVs6.  Z*  12,  2K  beide  er  reit  50 
gtnnoe  da».  29,  6^.  —  ich  bin  gennoe 
iinhier  aH^e  h5  WM,  61,  1.  ein 


genoe  enge;  va;  iw*  258.  gtnnoe 
gaot  da».  38.  dö  ich  gnuoe  lange  dö 
gwa{  das.  37.  der  keiser  was  geonoc 
rirh ,  miichti^'-  und  von  Sinnen  kinoc 

fuwremch.  50,  5. 

genuoctaonunge  slf.  egL  glossar 
mm  iesebuche, 

genaoge  wie.   hmreiiAmtd,  »dur,  . 

redehaft  genuoge  kuonc)  p/1  Kuomr^ 
im  lespf'  i:i7),  28.  so  i.st  nu  genuoge 
gewarlel  siuer  Mioffe  Waith.  106,  1. 
ich  hän  doch  genuoge  leit  unde  sdr 
iVt6.  2.  328,  6^  des  wunderte  si  ge- 
nuoge 0  Aioge}  Fkr»  S.  857.  des 
amtes  dine  wtsheit  was  uns  not  ge- 
nuftire  (:  vtmge)  Pass.  K.  79,  29. 

gciiüeije ,  gcniiojf  <*  udj.  Y  —  ge- 
nügsam? swer  da;  üuodi  beeret  lesen, 
dnrch  got,  d^  si  genüge  dran  und 
gnnne  nur  des  er  im  gan  fofs.  JT.  5, 
93.  ist  genugec  vu  lesen?  —  nMt- 
reichend.  des  wolde  er  erst  vorsächin, 
ob  er  dar  zu  genüge  wer,  da;  er  si 
trüge  Jero&ch.  Pf.  130.  b. 

geuUege  stf.  ahd.  ganuogl  Graff 
2,  1008.  genüge,  fülle,  b  machet 
ungefiliege  des  rieben  guotes  genttege 
lUart.j  im  leseb.  763,  15.  da;  er  ver- 
^a;;e  gar  unt  gar  immer  mer  genüege 
C  tniege')  Frl.  30,  5.  siner  gelusle  dä- 
niite  gciiuege  luon  Keller  207,  4.  und 
bette  er  sptie  di  genüge  und  öue  fle.« 
gib  in  sber  haut,  der  ömier,  riUenp, 
713,  1.  zu  bant  wart  ir  ein  gnage 
und  lipznhf  >vol  niu}  ire\vi>  hestall  Ludw. 
96,  3.  trot  wi'l  t;ti>  ucbeti  in  rioliir 
genüge  unse  uurunge  das.  76,  8. 

gcnilegede  sl/.  was  genüege.  /Ufe^ 
befriedigmg,  tergmi^en,  diu  6wige 
gendegede  der  heiligen  myst.  26,  34. 
in  dem  gegenwnrf  fitidet  die  st^Ie  denn 
l?enue?de  und  t'wige  s^likeit  Susoy  im 
leseb.  886,  5.  lusl  und  geaflegede  und 
bdhvart  Tauler^  dat.  8Ö7,  11. 

genDoesnin,  geDiieennm  «m^.  diu 
weide  was  genuocsam,  w  voller  mosse, 
hinreichend,  sicherf^rfil.  '3\  ^.  mv\  ^vnrl 
diu  nideripßre,  der  warkt,  guot  und  ge- 
nüegsam  wrch.  jahrb.  55,  2. 

gODnocsnm  tif,  si  beten  alle  die 
genuoesmn,  diu  guoten  reeken  wol  ge- 
lam  BUerolf  57.  b.   diu  slat  ist  gar 
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lieh  mit  maoger  baode  frnht  und  gtmog- 
nmi  io  allen  ding««  wörrfi.  jahrh.  45,  35. 

g^cniiocsÄinedp  stf.  lünlüuijlirhkeit. 
ahnndantin  gnuhsamede  sumerl.  \  :>'.). 
vgL  das.  i  1,  11.  oder  üi  genuhUttmede  5 
gemeint?  s.  oben. 

benüege  swt>.  unpers.  mit  aee»:  an 
ehoas  gemtg  hohen,  in  wahsent  ir  Idei- 
der,  dä  mite  si  beniiesret,  ist  warm, 
ist  kall  Tf!i/h'r,  h"^ff>  ^Tw,  S.  do  in 
benugt  in  inil  den  iiui'reii  Keller  141, 
'29.  und  mich  beniigt ,  wann  ich  den 
versland  erfolget  let«6.  3,  48t  ,  23. 
9^  begenflege.  —  ai  spricht,  Ii;  dich 
benttegeo  und  trag  «  in  freien  inuol  Hätii*  |5 

1,  36,  57.  l'u'/j  <l(Kh  ziinlctxl  hcnüo- 
ff»'!!  sich  mit  sibenschuoiiiirt'tn  tTlcricli 
narrennrh.  24,  11.  tgL  tinmm,  nhd. 
wtrbcL  l,  1475. 

beniieg;eii  stn.  befriedigung.  wie  ich  30 
dir  und  allen  gotes  friunden  darinn  ein 
benöegen  wa;re  W ackern.  Utterntur- 
^eteh.  s.  ^V^.  anm.  f»4.  nrul  ruliiinl  be- 
zalt  si  in  mit  itfplt  pr/,  an  sein  beriüegen 
fabeln  am  ä.  zeit.  d.  MS.  s.  267.  25 

benüeg^ec    adj.  genügtam,  ieub* 
1056,  27. 

beg^enüeg^e ,  be^üeg^e  swv.?  was 
bentiej^p.  und  ehrft^^o  ronsfriüerl.  Ich 
kenne  das  frort  rnlni.  nur  bei  Boner.  30 
äwer  hc\t,  des  iu  beguuegen  sol  das. 
25,  53.    den  einen  den  begtmegte  nie 
dflf.  68,  9.  9gl.  Gr,  4,  235.  mit  reckt 
kat  Pfeiffer  an  baden  ttelien  beniie- 
geo  nieder    herijPStpUt.     vgl.  Grimm.  35 
nhd.  irfrhch.  1,  "t  uri   MS.  1.  7.  0  i$f 
mich   betiniieffel  etn  druckfehler ,  dte 
ks.  hat  geuüegle. 

^enüegc,  Qv.nuogc  (vgl,  Pm%.  201, 
22.  W.  Wh,  406,  4.  Frl.  d4B,  9)  nan.  40 
goth.  ganöhjan,  ahd.  gaMOgjan  Graff 

2,  1009.  rnntpntari  genügen  Diefenb. 
gl.  77.  I.  unpers.  A.  mit  acc.  der 
person.  mich  genüeget,  genuoget,  ich 
habe  genug,  loat  ich  w&tuehe.  45 
vgl.  Gr.  4, 235.  a.  mit  geniti»  des 
t^eeti,  mich  gntteget  rebter  mä^e, 
mich  verlanget  nickt  u>as  w  viel  isty 
/it.  180.  er  M\  mir  geseit,  wie  im 
iuvver  hövcsdieit  dise  Are  hAt  gOMieiriM.  50 
der  IUI  durch  reht  geuüeget,  die  ihm 
wiU  redU  Mir  grouen  freude  gereiektt 


das,  107.  ich  besebeide  in,  dn^  iaeh 
dea  wol  genOeget  mtAei  ouch  mir  wcl 
vüeget,  ihr  könnt  euch  keinen  bessere 
Schiedsrichter  tn'i Hachen .  und  m  'trhtmml 
es  zu.  dies  aiut  'iu  übernehmen ,  das. 
279.  ir  hat  des  iuch  geniiegen  sol, 
iiUe$  woi  ihr  euehmur  «pAiacAaii  kdm^ 
da».  109.  da;  iuch  dea  ntht  genooget, 
irn  notzogt  och  stn  tohter  hie ,  genug 
däncht,  Fan.  407,  18.  des  nu  nili! 
wil  genuogen  0  vuogen^  mangiu  wip 
da^.  201,  22.  ahf,  ja  wa»r  des  alie 
vil.  nnieh  geuiiegte,  aotde  tdi  in  ir 
dienale  den  ntnen  danc  schantierea, 
tMiiie  wänsdke  irnren  arfilBt,  MS.  1, 
7.  a.  wnn  sol  reinen  frowen  jehea, 
da^  si  fäin  ffefiiee^o  nnd  oinh  fneende  vol. 
8wem  si  wol  von  iu  gci^chehen,  der 
lä^e  ins  geniiegen  unde  spreche  in  wol 
MS.  2,  168  (Benacke  9enmikele  w, 
ttati  ins,  inmI  UeU  in  für  die.  phw., 
gewiss  mit  unrecht'),  des  Id^e  oudi 
dich  jrfMMiesreti  HnrI  B.  1202'?.  dt^r 
Aren  micl»  ceniuijet,  (iie  »in  mir.  hern. 
häsl  gegeben  WigaL  8959.  mir  wart 
nein  teil,  da;  nuch  aein  noch  genuegd 
wol  Suehmm.  4,  143.  des  ffeniegcl 
mich  wol  von  dir  arm.  Heinr.,  im  k- 
$el).  .14."),  4.  b.  m/7  an.    dn;^  >f 

beide  dä  zestuul  an  einander  g-niioiie 
Iw.  269 ,  so  dass  jeder  mit  dem  an- 
dern vollkommen  tufrieden  war.  da; 
vihe  genüegel  an  aptae  Tauter,  im  fo- 
$eb,  867,  13.  der  ernal  der  hat  vor 
im  vride,  in  genüeget  an  dem  acfaimpfe 
wol  Suchenw.  31,  1!)7.  r  ahm 
object?  das  folijende  heispiel  pcnst 
nicht  eigentlich,  diene  künde  uilil  ge- 
nuogen C-^niogen)  swa;  si  der  heidea 
valteo  W.  Wh,  406,  4.  mit  da- 

tiv  der  per$on,  a.  mit  genitiv  dm 
object».  Wivr  im  wnl  an  gelungen,  dno- 
noch  hiels  im  uiht  genunj^t  Teichn.  .i9. 
gol  unser  herre  in  sande  spise,  er  («- 
eher  w  lesen  der}  iu  genugete  C:va- 
gele)  Pott.  JT.  303,  23.  b.  A«^ 
ger  mit  an.  dar  an  er  im  geoagea 
Iie;  Pass.  K.  52,  69.  daran  aal  nur 
frenufreii  wol  das.  62  ,  69.  c.  ohne 
object.  der  warheit  habe  ich  alsd  vil 
geseit,  da;  dir  wol  solde  genügen  Pass. 
K.  84,  31.   da^  nftmen  die  geste  gar 
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Tor  ^1,  in  {genügte,  srut  wm  if  g9~ 
ntch  Lwätt.  kreiizf  r>f^  ».  ff,  rr- 

ßexi«:  ich  eemu-ffe  mich  »'ines  dinge«, 
le  jnngt'il  fuiulcn  den  fuuc,  wie  sich 
i»l  gefiiegete,  da;  sieh  rin;  dct  tn*.  S 

4er€  $ti»e  w^mche  vrfüüte^  etnei^  de» 
iTTHfrn  ff^^n«^  fZ/r.  Tr/s'^  1  1 98.  sold 
ich*.  i»  m»'r  pfleiren,  irh  cnmoht  es  mich 
oifal  irenuetren  MSH.  .3,  :V.Vl.  ».  10 

///.  persÖnUch.  reiche  au«,  bin  ge- 
m§.  CID  got  uod  dri  penAo  drtlieh  in 
4er  volleisi  irenaoi^eii  (:  Moo^n)  FrL 
348,  f>.  tjehörl  hieher  da/,  eins  rit- 
f*f«  froiivv«'  friirc*-  'Iti7  Ir  eren  {da~  15 
fer'-*!  \vn|  -nm.Mjo  Teirhn.  ^^«^ 

gemiejjfr  uf//.  genugsam,  tufrie- 
4m  ^leflr.  nftch  dem  nnd  er  ons  ver- 
lont,  dft  sei  wir  dton  ffenfle^y  ts 
fMlL  Äom.  51.  dÄ  von  si  di  Ilhnar  20 
mocht«"  h(in  tindo  wdl  LM'rnigic  stAn  Jc- 
rosfA.  /'/■-  ^4.  I).  ^ff-»  S.  c,  du  der 
dpffin  den  zeichiiilu  lien  seif  in  intpnnc. 
geiiuKic  er  von  dannen  giiic  das.  67.  a. 

|reBncg«¥cit  $tf,   fhigelitas  geno-  25 
fidtcit  Diefenb.  gl.  131. 

;;enüejypl  adj.  (vgl.  Gr.  2,  1 0'^ 
1141  tjfuügsam,  zufrieden  gestellt,  sich 
hfgtin  ii  ntf.  be!»nndprn  was  her  kii<!fh 
inde  gfuugil  au  sinem  (Micheu  bulen  30 
Md.  8,  30.  vgl.  4i9  tum.  AIT  di 
ilt  wlreo  edel  Inte  wirhefKg  node  frede- 
MB,  ritlere  linde  knehte  g'etruwe  unde 
^«'nnüil  an  iren  recliliii  ziosiD  unde  an 
crem  sohle  das.  20,  25.  35 

MHT  $.  IHT,  WIHT. 

)DI,  ÜAM,    ÜAMEn,    CEKOMEN  Uod  GENUMEJf 

Hv.  G^.  t ,  938.  Graft  %  1054.  tu- 
MÜm  ^Al  da*  m  in  n  tfder»  reMNi 

«•«•»^j/wis  öm/"  n  sowohl  allein  ttie  mit  40 
andern  con$nnanten  verbunden  ( nint  ; 
viBl,  Dan:  kanl.  vgl.  oben  '2^>.  a.  irh 
oeme  =  nime  myst.  !(>.">,  5,  er  nemel, 
Mnil=  aimet  da»,  158,  15.24.228, 
Ii       1.  mit  aee.  allein.  et-  45 

Md  der  ibtfiul  anfa$$en ,  ergrei- 
fen. Pf  5arh ,  wjf»  ein  vosrel  iimh  in 
'iüili  und  §6  nahen  sich  im  hone,  da; 
ff  in  mohte  häu  genumcn  Pass.  /f.  219, 

46  nam  der  helel  guot  den  ger,  50 
^  fi  feseho^en  im  hete  durch  den 
nrt  m,  Z.  70,  4>.  Gontber  der  kflene 


ein  ruoder  selbe  nam  Nib.  Lm.  368,  f. 
dl^  nam  der  herre  Dietrich  selbe  stn 
gewant  das.  22f>l,  1.  übertragen  : 
Tristan  nam  Paraui^^en  ,  führte  thii 
mU  M>A  kimteg,  Tritt  10098.  die 
■am  er  alle  nnd  ifie  den  an  eine  aprl'> 
che  sunder  4a».  11316,  dd  nan  der 
wirl  vil  edfle  die  «sfnrn  prsfe  zehant 
nnd  brälite  si  /.ein  j-edeh-  iV»6.  Z.  276, 
5^  vgl.  unten  hin  bi  nemen.  b.  et- 
was hernehmen,  wi  nasmet  ir  die 
.«pfse?  «0  bekämet  Utr  die  »pei»e  her? 
iVa6.  2.  258,  2^  wä  habet  ir  den  ein 
irenomen  Iw.  63.  wA  aoll  ich  nemeo 
.  »r»*  <:aflfe  ich  sie  herhekomfuen 
hahcn'f  Giithnn  !.>54,  f.  wa  niiinen 
si  den  nit  ^an.  463,  7.  den  schal* 
bie^  er  balde  fderen  node  tragen,  di 
in  4  dl  nümen  die  Nlbelnngee  man,  wo 
sie  iha  her  geholt  hatten ,  um  ihn  zu 
theifen.  tXih.  7..  IH,  t  Ifisenl,  «he 
hete  in  sinem  lande  Hagcne  geuomen 
das.  27.'>,  6^  c.  nehmen^  was  ein 
anderer  giebt^  annehmen,  er  nam  den 
träne  Uuapr,  AI  2885.  er  nam  dai( 
man  im  bOt  Iw.  207.  ich  sane  hie  vor 
den  frowen  umb  ir  blA;en  gruo?, :  den 
nam  ich  wider  m!mp  lohe  iv  lonc  Waith 
49.  13.  ifetragene  wät  ich  nie  genum  : 
dise  n»m  ich  als  gerne  ich  lebe  das. 
63,  4.  ^  da^  ir  scheidet  hin,  sO  nemt 
die  mtne  fU»e  m.  2.47,2^.  egL  da». 
259  ,  3'*  dar  suo  was  er  ze  riebe, 
dn^  er  iht  nrome  solt  </fis  ?!»  4  '  rqf 
fiff^'.  194,  5*.  in  der  selben  mft^e  mau 
otich  liute  vant,  die  e;  vil  gerne  nd- 
men  da»,  219,  2\  egL  da».  219,  1^ 
—  geg^bea  erhalUa,  bekemmea  {pgf, 
swert  iieinen)-  her  heiser,  swenne  ir 
Tiuschen  fride  gemnch^t  statte  hl  der 
Wide,  so  bietent  iu  die  fremeden  Zun- 
gen ere.  die  sult  ir  nemen  An  areheil 
Waith.  VI,  21.  sin  hant  dA  sigelichen 
nam  ^1  manegen  lobelldieo  pite  Per*. 
A,  16.  her  Iwein  het  g«nomen  den 
prts  le  beiden  siten  Iw.  118.  ich  ge-> 
fach  zem  tode  nie  beide  gerner  konien, 
die  da/,  ?olt  des  kiineges  uns  ze  vAre 
bänt  gcnomen  Nib,  Z.  326,  6l  er  ha 
mnr  verwi;^jen  ^re  nnde  guot,  dea  ich 
von  dhien  handen  habe  sO  vil  feno- 
mcn  dm.  329,  2'.   swer  onch  kt  In 
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quene,  hnodert  marc  der  neme  LudtP. 
kremf.  2S61.  vieUeichl  gekört  auch 
Mekm'  äie  ohm  amgefishrie  aeUe  Waith. 
49,  13.  d.  tukmm,  wa9  uum  (e- 
reehhfft  Ut  w  nehmem,  din  kuuegiraey  5 
die  IWt'lja'Tfiri:':  hv\  ifetiomcn  Itr.  2 1 0  tl. 
SO  öfter.  Tiji.  Ben.  wtrbch.  *u  /ir. 

e.  »ur  ehßy  heirathen.    dö  sprach 
der  herre  Sivrit,  so  wil  ich  Kriemhiide 
Denen  Nib.  Z.  Bf  5*.   welbe  ir  neeien  10 
woldel,  hetet  irs  gewalt  äa§,  60»  5^ 
§ö  nemt  dieselben  witewen  da$.  175, 
2*.    so!  si  nemen  Ezelc,  si  sretuot  uns 
leide  das.  185,  2*.    ob  si  den  künec 
oaüne,  e:^  wxr  ir  wa>rljchea  guot  das.  15 
186,  4^  und  dAhle  doch  se  nenene 
des'  wslUeben  man  Am.  257,  4'.  ir 
Bündel  si  ■eneii  ht.  M9.   ein  vrowe 
so?  einen  herren  nemen  das.  243.  vrjf. 
eiueu  man  nemen   wip  nemen,  ze  mnnne  20 
nemen.         f.  unerlaubt  fortnehmen^ 
rauhm.  sidi  hebt  als  flbel^  leben  niur 
unb  ttemeo  aUermeist,  weU  Jeder  rauhe» 
wiU,  Teiek»,  245.   cer^  die  teründ. 
mit  dh>.  und  acc.  —  wa^,  ob  g^ol  ge-  25 
biutet,  da;^  mich  ouch  nimt  der  töt  iVi6. 
7.  159,  7  ^        g.  besondere  redenS" 
arten,    tgU  Gr.  4,  600  u.  die  6e- 
ireffenä«a  nib$kmtiea,  got  selbe  anl- 
laise  hit  ^OBBep  nAch  der  Arsten  30 
meide  fruiit  Fat%,  464,  28.   ich  hin 
an  iuwer  r»M«o  \\]  niirhfl  arebeit  ge- 
nomen,  nel  muhe  yelmbt.,  Nib.  Z.  J)2, 
3^    daj  ir  letweder  het  genomen  des 
andern  dehein  erbeit  /».  273.   dd  bl  35 
ein  tamber  bilde  mml  MS.  2,  266.  a. 

misc.  2,  296.  297.  unbilde  ne- 
men  Wolfdtetr.    1825.   lS3fi  C^''- 
o.  o.).    da;  er  zwo   der  erden  muost 
nemen  einen  buc  roseng.  hsg.  c.  W.  40 
Grimm  s.  90.  22,  2.   dö  da:^  weler 
ende  nam  /w.  46.    swemie  s6  der 
Winter  ein  ende  habe  genoneo  JV16.  Z. 
114^  2^.   wand  si  drumbe  muoste  ge- 
ben 7,«'  nüer  jiinc-o«l  ir  leben  und  j^-  45 
merlieh  ir  ende  nam  Eneit.  E.  36,  11. 
die  dar  ze  kämpfe  keimen,  ir  ende  dk 
nlmen  TWsf.  8922.   der  hll  atii  ende 
dft  genoneo  dm,  9242»  da^  gemach 
si  d6  ndmen  alsolich  s6  si;  fooden  Sneii  50 
£■.23,28.  GäwAn  nnm  stne  geselle- 
scbaft  Fora.  381,  21.  die  solch  ge^ 


ran 

V  e  1 1  e  nimen  ,  com  rosse  geworfen 
wurde»,  ir  schanze  wart  gein  flnst  ge- 
sagt doM.  60,  20.  dd  nam  den  ge^ 
weit  mit  alle  der  edeb  Uotaa  kuil, 

bekam  die  machte  die  steUmg ,  den 
einfluss,  AVA,  Lm.  (Uli,  2.    die  nämen 
ati  der  stiegen  vil  kleinen  g  e  w  i  11  Nih. 
Z.  302,  6'*^.    sine  knappen  ndotD  do 
goume,  da;  ein  linde  und  ölbonme 
nnden  bl  der  mire  stnont  Pan.  352, 
27.   dA  nam  sin  irrigen  gonme  nmhe 
der  gnoten  liule  vart  das.  447,  IQ. 
des  nam  nnn  mä/e  «foum  MS.  2,  8.3. b 
da^  si  ze  laude  quäiuni  itnH  die  habe 
da  uanien,  dett  hafen,  hueii  iu.  23,  16. 
unser  schitTe  isl  noch  ein  teil  kiiae  aa 
da;  lanl  komeai,  nnde  haben!  habe  ge- 
nomen hie  bl  an  Awer  lant  das.  30, 2. 
unde  des  nimt  er  [sich]  ha»le,  dos 
r erbirgt  er,  intf.Kl.  313,   5,   iro  Mch 
idativ?  tgl.  EUmulier       FrL  63,  6) 
tu  A  fehlt,  vrou  niioue  nam  die  oben 
hant  /m.  65.  h erborge  nemen,  «m- 
kehreny  häußg;  egL  /tp.  45.  Pari,  353. 
II.  Mh.  Lm.  1119,  1.  1303,  3.  wand 
ich  in  disen  tagen  einen  kämpf  mnor 
bestAn,  den  ich  also  jfenomen  han,  d.i/, 
in  der    kunec  Arlüs   muo^  &eheu  Im. 
250.    er  nam  onch  eine  kire  aAch 
sloes  heraeu  Idro,  wol  beide  hm  und 
haldo  wider  rm/.685l.  ngl  das.  8941. 
da:^  er  näch  eine  kt-re  r.er  erde  h'l« 
genomen  das.   9132.     8wenne  er  de- 
heine  kere  n<eme   in  daj^  kunecricb« 
dos.  10046.  mit  Alexen  nnd  mit  lien- 
den  nam  st     manage  kire  dk».  11809. 
da;  er  dabei  ne  k^re  ser  kenenilco 
nn^mc  das.  i  4290.  dk  nam  er  manage 
kt  re  nach  des  jegers  l^re  das.  17  499. 
da;^  si  2UO  uns  kämen  und  unsen  k  o  u  1 
nimen  Eneit  E.  41,  7.  nüsselichen 
kriec  si  nlmen,  maneker  eireit  emt- 
stand  mnter  ihnen,  US,  2,  172.  b.  di  : 
mite  er  und  al  sin  her  gein  dem  lande 
dem  mer  lanlvesle  nAmen  Pnr- 
750,  9.  Itire  nenieti  feMhuch  4'J3  {Gr. 
4,  600).  list  «enien  mm.  -i,  44  (<rr. 
4,  600}.  di  nam  onch  niemen  Ida  dl 
^  Pars.  81 1,  25.   dd  min  vronwe  ir 
man  nam/«'.  156.  e;;  nam  ein  wilewe 
einen  man    Waith.    106,   24    cgi  ze 
nuiune  nemen.  swi  si  die  nahtselde 
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rr^men  Nib.  Z.  106,  6\  nöl  nemen 
MStr.  4*2,  18.  des  laslers  iiam  rr 
pflihte  Fan.  264,  11.  der  name 
pihle  staer  ndt  W.  Wk.  130,  16.  er 
■n  den  poinder  wol  aA  wH,  di^  5 
voD  sber  tjocte  hart  bMen  orsen  wart 
enkurl  Parz.  197,  4.  mich  bat  mtn 
muotiT  nemt'n  rM  ze  d(»m,  der  irrAwe 
locken  h;it  (ins.  lU'Z,  iM.  zn  ziii  iiam 
er  dö  iii  Euett  E.  3.i,  25.  2uo  deme  10 
«r  tHoi  tflMB  rit  mm  BoHu  468.  got 
det  aikt  knger  raocUe,  da^  PmivU 
dai;  re  nemen  in  sioer  IwMide  sold«  se- 
inen I'tirXf.  744,  15.  «T  whpr  sirtf 
r'-i'-f  ri.im  dA  hin,  von  (hiTinni  rr  d  ir  15 
ijuaia  Inst.  18615.  da^  er  vor  qua-nie, 
4e  krdM  ud  da^  rtche  naune  Lud»* 
knmf,  (rrA^M  rooi»  n  ninra 

£»«1/  137,  19.  gemaoge  Ai(  Bayer- 
lande. Sölden  si  h.ln  g^enomen  den  roup  20 
Äf  der  Striae  nach  ir  K^ewonheil  Nib. 
Z.  199,  2^.  si  n&meii  roup  den  mei- 
iloi,  deo  ienum  mobte  bringen  Gudrun 
1546  ,  3.  19  eia  venster  geia  den 
j/9üm  aam  er  im  aander  eiaea  rftai,  25 
di  er  and  Anitve  sbj,  Pan,  665,  7. 

si  ruo  we  in  den  hhinmen  osemen, 
da^  wii  ich  ;ine  >^.»'npn  lAn  Trist.  1.1438. 
dö  gieogen  si  beidt:  da  üi  grti^eu  c  h  a« 
den  ainaa  EnsU  E.  184,  2U  d^  ir  30 
dea  lebidea  alawl  vU  deaae  Rates 
das.  257,  24.  vgL  imdw.  36,  17.  33, 
8.  den  ichadefi  rno  den  «tchanden, 
die  ich  h.\n  <rf  tiomen  Mb.  Z.  .'H'?  (  ,  4l 
er  Dam  im  maoge  schon we  au  niisit-  35 
dMs  buochen  wrm.  H.  6.  die  dbre- 
(Maae^  die  aiflei^eal  awaefsa  schre- 
ckea  nemen  Berlh,  253.  dt^  ri  dea 
^ic  näch  ^ren  in  stürme  heten  genomen 
AiA.  Z.  .n  .  4*.  eines  Sicherheit  40 
oemeo,  sich  angelohen  lassen,  hc.  144. 
der  bit  geuuineo  einen  s  H  f  DtuHska 
%  93.  hei,  wa^  er  von  tierea  saeller 
•prflnge  nam  (ßiek  mmakm)  Gvdir. 

1,  s5  danne  nimeos  einen  swanc  45 
Uo  der  küele  bninne  klanc  Trist. 
nitil.  tgl.  Gr.  4,  601.  do  ich  ffein 
li  den  furslen  strii  nam  W.  Wh.  145, 
^  na  nan  dea  sirit  in  die  saht  ImO». 
^frntf,  4603.  des  aiail  er  se  der  bei)  80 
du  sinrs  narrem$eh.  38»  36.  dävon 
«  «efichea  aaderstars  aa»  iUnmipL 


wm 

79.  jA,  naun  ich  e  die  suone  Nib.Z, 
358,  1  *.  vi!  knnppen  swert  d;\  n4- 
meo,  vier  hundert  oder  ba^  das,  97, 
7^.  einen  tac  neaMn  se  dem  kämpfe 
Trui.  10808.  vi!  aiaaee  rldiin  tjoste 
darch  schilde  wart  feaoaieB  Mb.  Z. 
90,  5^.  dA  unser  hdrre  aam  den  tdl 
Wignl.  4302.  nemet  den  lotif  in  «ro- 
tes namen  Georg  5'212.  si  lu  rtc  al 
6rste  sagen,  dasein  lurney  wa:rc  ge- 
aovea  W.  Wk  127,  21*  C{  lüU  der 
kiaee  voa  Bagdlaal  eiaea  ianwi  wider 
in  genomn  Wigal.  1447.  dA  n.lmea  si 
niht  len^fer  twjjp  das.  8721.  urlonp 
si  aiie  n^men  Mib.  Z.  48,  3  K  rgl.  das. 
26,  2^  II.  ö.  zuo  einem,  nch  bei 
jewumd  bmtkmbem^  Wi^aL  11509  «. 
«.  e^  4,  824  Toa  eiaeai  Nik.  t, 
228,  2*  M.  d.  da^  tor  nam  einen  val 
Iw.  49.  er  nam  den  valt  und  den  vnl 
al  von  obene  hin  ze  tal  Trist.  11)018. 
t>gl.Greg.  l{)\M.  altd.  v.  3,  171.  kröne 
19985.  g.  im.  1063.  geveüe  s.  oben% 
9^  mm,  m  «arreaarib.  38,  36.  filr^ 
ba^  dl  viel  er  Cdmr  wutmief)  selbe  wi- 
der ,  und  nam  den  valt  al  z'ende  nie- 
der Trist  lOMfiO.  rffl.  das.  in018.  er 
nam  im  in  (irr  wtlde  manege  k^re  und 
manege  v  a  1 1  Trist.  894 1.  eine  t  e« 
Sie  nemen,  tgL  Gr,  4,  601.  aas  der 
kiel  amM  dea  vlag  nad  die  fliege, 
waad  er  Isf  an  dem  griene  TtitL  13577. 
A6  was  dem  kiele  wn:^^er  knmen  und 
bete  sinen  flu^  genomen  das.  1 3332. 
den  vride  mines  berren  ob  ir  den 
ruocbet  ncBMa  Aiifr.  Z,  357  ,  7^.  egl. 
ft,  Rmd.  C^,  2t.  D*,  14w  üsiL  cAro«. 
5.  b.  w  a  n  c  nemen  MS.  2, 83.  b  O^ch 
Gr.  4,  601}.  ir  schceniu  varwe  oucb 
Wandel  nnm  Wigal.  8968.  war  ne- 
men eines  diages  oder  umhe  ein  dinc 
Par*.  148,  22.  MS.  2,  171.  b.  l^tb. 
Im,  296,  2.  Crmte  2582  m  anal.  im. 
194  «.  6,f  90L  war.  6  da;  der  vogt 
von  RIne  wa^^er  dö  nam  Nih.  Z.  92, 
2',  sich  heim  beginn  des  mahfr^  das 
waschbecke»  reichen  lies^.  w  i  (  ne- 
men UtL  ckron.  74.  a.  drie  wider- 
kdre  bM  er  an  genomea  des  bers  aa 
eia  eade  Aü6.  2.  31,  7'.  aa  aol  doeb 
ber  Giselber ,  m!n  herre ,  nemen  w  t  p 
das.  256»  5^.  oocb  viada  ieh  ein  wlp 
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wo]»  twemie  ich  wtp  neneii  lol  /v. 
243  C%  maO'  9gl  miihUu  recktgb.  42, 

4.  P7^,  das  ross  j  hete  mir  den  zügel 
ü'  nnmen  uad  lief  nlle^  den  walt  in 
Tnst.  IH2.  2.  mit  reriprokein  5 

acc.  mit  hunden  si  sich  ndmen,  ir  rede 
was  Til  HioiraBtin  Diemer  192,  15.  — 
der  sieb  d;er  allen  kOne^en  Bam,  A#r- 
wtrthai,  Lampr.  AL  16.  b.  t/^  xlU  n 
ktinpern  hei  Dtemer  184,  27.  der  kei-  10 
ser  nom  sich  in  allen  pf.  Knnnr. 
257.  10.  von  danne  nam  si  sich  nu 
gar,  wandte  sich  ab^  lu>.  66.  sich  an 
die  vluht  nemen  Jeroidt.  pf*  34.  b. 
55.  d.  der  selbe  Fomande  nam  sich  von  15 
der  Balge  das.  37.  b.  SQ  den  bmdrin 
er  sich  nam  daa.  120.  a.  eins  er  sich 
KU  schüfe  nam  mit  den  sincn  aode  kam 
SU  Ousteten  in  d»/^  laut  das^  138.  d. 
ein  br^idir  mil  ellichin  knabn  zu  schifle  20 
Too  Rapitte  quam  and  sich  dA  an  lande 
nam  in  slHt  kegn  den  burcUnten  da», 
144.  b.  do  er  Kuzim  seibin  quam,  Aoe 
sömen  vv  sich  nam  heim  zw  sime  wfhe 
das  ir>3.  b.  kejjn  lande  ?}  sirh  nA-  25 
men  das.  169.  c.  Ane  Kummer  si  sich 
durch  die  Mimle  namen  das.  126.  b. 
dA  di  hddin  in  ir  lant  kdme  wlrin 
komen  und  sieb  an  m  ^nmen  nüch 
der  mnde  hftlen  dos.  159.  c.  di  sich  30 
geoomen  zu  in  heten,  Her  wn<;  vil  Pass. 
K.  ."ifiR ,  32.  wer  mac  ba^  gestrichen 
hin  ,  da  sich  nimt  list  wilze  ursprinc 
Frl.  63,  6,  $.  die  anm.  tergl.  unten 

vor  mnd  Tflr  nemen.         3.  mii  35 
dappdtem  aeais.  er  nam  den  poinder 
wol  sA  wll,  da^  Pafft.  197,  4.  ir  n4- 
nif"t  mich   einen  houplman  hie  Ludir. 
kreuzf.  5769.  4.  mif  acc.  und 

adp.  wie  nam  nbe  er  miu  dienest  ie  *® 
80  trügelichen  V  Waith.  26,  24. 

5.  mii  aee*  der  taehe  und  doü» 
der  penam,  a.  ich  tisAme  sMiem 
mep.  er  mm  im  den  bogen  fm.  125. 
dn^  Pf  des  hcle  willen ,  er  nfrme  im  45 
siniu  Innt  I\'ib.  Z.  17,  7^  und  n.emstii 
ir  den  Up  .  da?,  sulde  ich  >vol  verkie- 
scn  das.  1*9,  3'\  egl.  das.  13G,  1^. 
dö  nlmen  si  der  witewen  da;  vil  gr(5;e 
gaot  dos.  172,  2^.  eji  das,  202,  2^.  50 
ir  goit  nnd  ir  gewant,  da^  ennam  in 
nienan,  rmibte  iAm»  itiemimd^  dae. 


NM 

218,  3>.  b.  mOtme  /ttr  cmm».  ti 
rebl  ich  in  nn  sagen  sol,  wer  bcrr 

«uo  dem    taije  qnnm,    nnde  w^ni  n 
herberg  dk  nom,   eine  herbei  (jr  \ 
stellte,  frauend.  65,  4.         c  mit  r 
ciprokem  datit  der  person.  mannecU 
im  die  vrende  nam  /m.  11.   aim  i 
swen  du  wil  lüB.  Z,  106,  3^.  4 
i(  h  mir  tarftren  nnde  klage  billieheal 
Trislaiide  nim^^  Trisf.  l^r^TTv  s^nr  h« 
zesorge  ich  mii-  m>u  ifiic  umiv  osuh  V' 
stnen  schulden   nime  das.    1018.  d 
er  deheine  solhe  unmuo^e  im  neme  4t 
95.   er  nam  im  in  der  wilde  mamt 
k^  nnd  manage  vait  dm.  8941.  i 
selben  nemt  iu  ein  zil,  das  bedeek 
Free  8587.    ich   hnn  er  onrh  \pm 
men ,  er  habe  ein  vrouwen  im  £en< 
men,  er  habe  sich  eine  gebieterm 
er  diene")  erwählt ^  frauend.  15, 
swer  im  nn  mowe  namie,  ich  wiea4 
belea  stfnde  Fora.  583,  1.   drf  soitl 
hab  ich  mir  genomen  WaUh,  84,  t 
f).  mit  eitler  rermiffeht  einer  pri 
Position  beigefvi/ff'ii    heatimmung.  i 
dem  asle  er  e5^  nam  tirec.  7403. 
nämen  si  den  künec  dar  abe  En^d 
3668.  —  si  nlmen  waoeber  dir  t 
ho,  263.    dd  warl  her  KAI  geneM 
an  der  ritterscbefte  DmM  4.  a.  - 
den  möht  ein  keiner  nemen  wol  an  «' 
nen  höchsten  rki  Waith.  83,  35.  irl 
wil  die  cristenheit  nemen  au  mich  Bai) 
15,  27.  82,  5.  27,  39.     neneat  • 
iaeh  den  gdonben  der  nnlmlllChcB 
ter  afircA.  Jahrb.  43,  Ii.  f>gL  d«i.43 
32.    got  nam  an  sich,    des  er 
ntht  Bar!.  8;{ ,  26.    war,   znhl  er 
sich  nam  i\'th.  Z.  4,  5  -.    da^  man  1"* 
gent  an  sich  nam  feichn.  273.  ^ 
Aiss.  K.  227,  10.  mich  hdt  da^  ftdil 
nnd  diu  kröne  an  sieb  genomen  WM 
19,  36.    er  nam  dai;  krOce  fan 
Lmdw.  2,  8.   er  nam  durch  unser  s^- 
lekeit  willen  an  sich  die  menscheit  das 
12,  10.    si   Ucimen  vil  volks  an  sif''' 
sammelten  es  um  sichj  hängten  ei 
sich,  T^itschr.  8,  314.    da;^  ors  ma 
er  an  die  baut  Aihis  C,  124.  —  « 
nam  in  bf  der  hant  öfür  /«.  a. 
Nib.  Z  54,  3l  71,  7»  89,  6».  ä»; 
ors  er  M  dem  sigde  nam  IWil.  9151*" 
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fwif  er  dl  nnuM  lilC  bejagl,  da;  naai 
er|ir  iaiMSteD,  mit  gewalt,  Pan.  343, 

29.  —  er  nam  in  die  \\i\x\\  dir/^  becke 
h-   ir  »(Hille II  bürde  der  inac  nimmer 
wi-rHeii  pfant,  diuiue       nmmi^  der  pAI)St  5 
lü  häüK  und    der  keiner   aiil  ir  kruft 
Tmttm.  9  C'*  13}.   «r  oam  den  Ar- 
ilea  ta  daa  lomn  ffomtmL  89,  3»  dao 
er  Tute  nam  in  den  soom  nit  größer 
kraft  das.  92,  30.    si  mahlen,  da;  si  10 
siaieD  Chonen  in  da;  ven^orhte  künne 
anegenge  22  ,  66.  —  er  uam  du/,  iirs 
Bit  den  sporn,        Um  beide  spare», 
ö.  IWd.  7013.  8979.  Mb.  Z.  28, 
t^u,      din  on  ai  olaiao  beiditt  md  16 
dica  aul  des  sporn  Nib.  Lm,  183 ,  % 
mit  sporn  und  mit  enkeln  n^nt  er  dav; 
{irs  £en  silen  Tnst.  ()845.  er  nam  du^ 
ori»  mit  beineo  yi^/ii«        128.  Die/e 
Beispiele  dieser  überaus  häufigen  re-  20 
dauana»  »äkü  Pfeiffer ,  dM  rat  im 
M  33,  22  /i^.,  Mf;  «ia  loasa»  tick 
•Ofll  5<ÄrtfdUfteA  vermehren.  —  über 
sifh  nemen.  m  scAti/s  nehmen^  führt 
Itmann   auf  s.  272-  b.    da^  het  er  25 
reaomeu  üf  &iaeu  eil  im.  266.  Heinr. 
Trist.  4597.  da;  nim  ich  üf  die  triuwe 
ain  dct  9enpriekm  gtbe  ieh  Mm»' 
mt  treue,  Nib.  Z.  99,  41  tf  nla  «re 
aim  ich  Hn?,  glaube  mir  auf  meine  30 
«Äff,  Tri.v/   ni.?'.  ebenso  Af  min  wär- 
heit  ich  du^  nime  u.  a.  die  beide  beide 
vol  gebom  nämeu  die  urs  üf  die  sporn 
Udb.  kreuif.  3493.  —  dö  nam  er  in 
■Idar  da^  kianebeiii  im,  198.  ai  hd-  36 
tea  aber  ir  airaater  ander  bände  ge« 
oofflen,  hatten  sie  bearbeitet ,  ISib.  Z. 
l'^f),  7-.  —  11/  den  wurden  tüsent  der 
bt^ten  du  g^eiiimien  Ai6.  Z.   77,  5^. 
disüi  wirUctiail  uiume  mich      sendem  40 
■oole  WaUk.  93,  37.    dd  wart  diu 
frewa  in  gotea  nanen  A;  -  inne  iiane 
gcaaM  fass.  K.  434,  27.  —  dl  ieb 
ioch  von  dem  tdde  nam  Iw.  121.  ni- 
«el  er  mich  vf»n  dirre   nul  Waith.  73,  45 
1').    da^  kla^elen  genuoge  ,  dü  si  der 
toi  von  in  geuam  Nib.  Lm.  661,  4. — • 
V  Ul  rebter  fröide  kleine,  der  si  von 
giotan  vlben  nifal  anninil  Wßüh,  91, 
^4.   Amalich  von  Arabia  nam  von  im  60 
«ia  riche  dd,  empß»§  tmm  rekk  ak 
Uea,  Lvdm.  änmf»  72.  mhI  Yon 


mir  le  aunnefl  ditae  gdl  vil  f4l  iVül. 

Z.  1499,  3-  (nemt  von  mir  ze  Idne 
disen  bonc  in  (').  -  dise  niwe  mei- 
slerschatl  die  hfiii  wir  gar  von  im  ire- 
nomen,  gelernt,  Trist.  3290.  hei,  vva/, 
er  vua  licreu  »ueller  sprüuge  uam,  sich 
ameignete,  <Mr.  98>  2.  von  der  Iven- 
tinre  icb  daj  nlma  Cdbmiieh  von  der 
wärheit  icb  da{  aime}  Part,  im  leseb. 
:J'>9,  G.  niht  von  mir  selben  ich  da^ 
imrie  Ludw.  kreuif.  1533.  —  si  oA- 
meu  iu  ir  mcere  von  der  hant  Nib.  Z. 
12j  6"*.  doch  wart  si  niht  von  danueu 
mit  «nicben  baten  gennmen  Pom,  E.  29, 

17.  —  ain  aide  aOnde  er  vflr  aicb 
nam,  bedachte  sie,  die  er  aldl  kbifCle 
Pass.  K.  10,  82.  die  slräs^e  er  vor 
bicix  lanjyi^es  num  das.  243,  34.  —  dai^ 
nam  er  vur  so  grd;en  ha;^,  so  ubel^ 
Barl.  17,  36.  minne  sol  da;^  nemen 
vir  gnot  WtUlk,  68,  12.  dat  nimen 
ai  für  ein  bcil  Crom»  762.  9gl  dof. 
4567.  dai(  soll  ir  neaMn  (Or  gr^;  gnot 
das.  139t.  da^  nam  diu  vrouwe  für 
vol,  sie  stimmte  bei  ^  nahm  es  wohl 
auf,  Mai  Ibi,  34,  vgl.  das.  1,  16.  53, 
38.  117,  29  «.  ö.  kröne  Sek,  65.  b. 
—  ieb  nim  dln  gleain  vingerUn  vir, 
Mar  oll,  einer  bflneginne  golt  WaWL 
60,  12.  von  dam  nmm  ich  ein  wäre; 
nein  vür  rwei  gelogeniu  jüi  das.  30, 

18.  vgl.  das.  107,  27.  wil  si  fuoge 
für  die  schoBue  nemen  das.  116,  17. 
-~  Demi  von  mir  ze  minnen  Ai6.  Lm. 
1499,  2  «.  ö,  nimct  ein  witewe  einen 
man  an  i  mtOUk.  reehtsb.  43,  20.  da^ 
Kriembilt  nemen  solde  den  kOnec  Etxe- 
len  ze  man  iVt6.  Z.  1  >^4,  1  vgl.  das. 
189,  7^  er  nam  mich  ze  wibe  Gudr, 
770,  2.  ich  nim  in  meinem  manne  /r. 
86.  Orlwln  die  achoenen  meit  niuet 
ze  eime  wlbe  €hsdr,  1640,  %  mir 
wmre  nocb  lieber  der  lrobs«;e  ae  nmnne 
genomen Tri$i,  1 1629.  9gkGr,4,  S'i^fg. 
df/  wort  da/^  si  zelteime  ha77e  neme 
buchl.  1,  l(>3t).  gell  itci  iuisten  kruue 
hat  gut  hin  ze  im  genomen  Waith, 
107,  32.  vgl  auch  rat  nemen,  urloup 
nemen  ae  ebenu  7.  «tl  odIaarMal- 
pr^tUummf  doek  wkrd  dienaekfol^ 
gemde  mifkählung  der  bedeutungen 
kmm  mme  enek^femde  mm.  mit  abe. 
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n.  tntrans.  die  sint  u:nn{  den.  die 
abeiienient  an  dem  übe  antieih.  Diemer 
f.  XII.  tgl.  das.  ä.  VIII.  sd  «i«/,  vie- 
ber  abe  neme  dtn.  N.  XII.  der  sctiiii 
Bint  drftte  Af  und  abe  WM,  81 ,  14.  5 
ar  bete  an  firöidaB  abe  fenonea  <l«t. 
121  ,  35.  die  heidenschafl  nam  abe 
gröblich  an  ir  kraft  Ludte.  kreuzf.  29f>. 
er  n«m  niht  abe  von  (ror.  an)  siner 
klagej  hörte  nicht  auf  m  klagen,  Mai  tu 
196,  40.  b.  friMM.  diTOD  lA  dich 
Damen  abe,  M  da;  tliea  atder  irageo 
Sucketm*  31,  lOO.  der  krieg  der  wae 
genomen  abe  Suchento.  1 4,  209.  ourh 
sttllcnt  si  kein  unsitiges  vihe  niht  ab-  15 
oemeo,  e^  si  kalp  y  kitze ,  lamp ,  von 
der  mmUer  nehmen?  meran.  stadtr. 
417.  WfL  oder  da^  ei,  Cdas  ßeueh) 
niht  geauot  enist ,  sd  du  abenimest, 
oder  anzilig  ist  an  dem  elter  Berth.  20 
45  (ZievKinn  s  272  erklärt  '  .^chfarh- 
ten' ).  und  wrt  di/^  biioch  gebresten 
habe  ül  deUeineu  sin  {in  irgend  einer 
kißtiekO,  den  neme  er  abe,  nehme  er 
ktmweg,  entferne  er,  Boner,  3,  70.  2i 
die  nüwen  rAUnanne  gelobeat  den  al- 
ten, niht  abe  re  ncmcn,  aufzuheben, 
alüs,  da/j  si  bi  iren  frpzifpn  vfin  der 
slal  wegen  geUin  lisiben  kulm.  recht  1, 
2*  e;  ensl  denne  mit  rehtc  abe  ge-  30 
nomen,  nh^etekeff^  dat.  3,  109.  der 
rät  mag  die  säts  als  ander  alte  ver- 
k^ren  oder  abnemen,  awenn  er  wU 
mt/nrh.  sfndfr.  s.  144.  den  schaden 
abenefneii  das.  J4.i  (wo  mir  die  bedett-  35 
tung  nicht  gam  klar  ist).  —  ich  buv^ 
atter  fernen  forme  abgeoomen  nleh  des 
innem  ainoea  norme  FrL  PL,  17,  14. 

mit  an.    ßOr  die  redensart  ich 
nim  mich  eln^'t?,  eine^^  ,  ein  »Hiic,  eines  40 
dinges  nu,  sehe  es        tinr  lugehorend 
an,  eigne  es  mir  an^  hat  unsere  heu- 
tige spredte  keinen  gleichbedeutenden, 
für  jeden  faU  pateenden  anedmek,  in 
Mreff  des  acc.  oder  gen.  des  ob-  45 
jedes  beweiset  das  häufige  schwanken 
der  handschr. ,  da$^  die  Verschieden- 
heit  de$    casus  kerne  rersrhiedeuheil 
der  bedeuiung  wr  folge  hat.        a.  das 
ebjeet  itf  eine  pereem,   da;  aieh  tdp  50 
noch  man  nmnen  deheinen  gaat  an  /w. 
226.  er  nam  le  Unde  äeh  den  weiaen 


an  Trist,  2036.  die  er  sich  ze  geselles 
Wolde  nemen  nn  das.  4.t5'>  unmä^e, 
nim  dich  beidin  hu,  maulichiu  wip,  wip- 
llche  man  Waith.  80,  19.  der  drler 
IHnnde  nam  sich  an,  der  drei  ffeeeii 
kaUe,  Bari.  120,  34.  ai  wnrdea  tBe 
▼erlriben  nnd  darzuo  alle ,  die  si^  ir 
an  nimen  »örrA.  jahrb.  65 .  .5. 

h.  das  object  ist  eine  sarhf.  die 
sich  SU  starke  arbeit  iKi^men  auiio.  155. 
dA  da  dich  uMe  vabiAeB  rfttca  ao 
BarL  207,  B.  nemt  inch  Heber  vraadea 
an,  gebt  eurJt  freuden  hin,  MS.  1, 
'20 n.  tffl.  i}fS.  1,  t .'.').  a.  nim  dich 
oiht  ormimtes  ttn ,  lebe  nicht  «ete  ei» 
armer  mann ,  i  nst.  4454.  er  nam 
sich  grdr^er  armuot  an,  er  lebte  seir 
amuelig,  Barl  150,  5.  sich  gesprx- 
ehes  mit  einem  an  nemen,  astf  tha 
sprechen,  das.  176,  40.  der  sich  mm 
sfnes  nltes  nn,  der  ihm  rath  zu  gehen 
pflegte,  das.  192,  !H.  nim  der  chri- 
steiiheit  dich  an,  sage,  du  seiest  em 
ekriU,  dae,  201,  17.  ai  nftaMn  sich  m 
diu  geachafi  (ear,  der},  mndHan  §8- 
teköpfe  ut  ihren  gOttem,  das.  233,  3. 
nimstii  dir  h  der  tumpheit  nn,  bist  du 
SU   <i*nnin  .    das.  .   18.     sich  Her 

Sünde  aiuienien,  sie  begehen,  das.  Ibl^ 
22.  8Ö  oara  er  sich  des  and«rn  (aar. 
da^  ander)  an,  triih  dae  änderet  ^ 
255 ,  20.  sich  einer  hunat  an  ncmn, 
sie  treiben ,  das.  255 ,  25.  vgl  uar- 
rensch.  rorr  f^'i.  vnd  55,  «,  dte 
aumm.  z»u  beiden  steilen  und  nnk.  ut 
eorr.  62.  sich  des  geloubeo  au  oe- 
men ,  ihn  aii  seanem  ^mtken  mnelaa, 
Barl  213,  12w  ai  nAaMn  sich  di  mahe 
aa,  dai^  si  zu  dem  munslre  ^nlmiaJa* 
ro^rh  Pf.  151.  b.  des  weg-es  er  sich 
an  11  Iii  Pass.  h.  lA'l,  19.  Havj  er  sich 
dricr  hüse  an  nam.  ste  su'h  aneignete, 
die  Lanfendi  wiien  dae,  386,  84.  der 
Bich  des  hovea  an  mml  odernnderww- 
det  Mrch.  Hdlfe6r.  45.  der  aieh  des 
lobes  nimet  an,  es  sich  anmasst ,  des 
er  noch  nie  wirdig"  wart  Honer.  IS. 
40.  der  sich  des  ding'es  nimei  m,  d«^ 
stn  gesiebte  nie  gewan  das.  20 ,  53. 
wand  er  aieh  an  dar  dinge  nam,  dia 
atn  gesiebte  nie  geiwan  dae,  68,  33. 
der  tagende  inch  gar  air  gcbrichl  nad 
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lernet  iach  irr  'i^e  hdclivart  id  RspgL 
6,  3.  tf^l.  Theophff  !(>2.  leseh.  596,  H. 
605,  34.  63t>,  5.  er  hele  sich  rilicher 
maotieil  «ngenomen  Otie  95.  vgf.  die 
mm,      c.  des  object  ist  ein  prono-  5 

der  neb  e|  wolde  naien  ra  f«. 
158.  p^l  Fm/.  9582.  wes  nineslD 
dich  bie  mite  an  das.  9921.  wa^  hAstu 
(jjfh  Mfi  ?enomen,  irrts  wrV/sA  du  unter- 
nehmend drts.  1  1 diu  liet,  diti  sint  10 
lewJtre  guot,  ich  wil  micii  ab  ir  niht 

fffwAM  mmAmi,  firmtnA  20,  25. 

4h  ai  sich  h^le  an  genonen  am.  Heinr. 
^7?.  irli  liAri  mith  sin  nng-enntnen  15 

!  wber  is  nani  sich  nymnnt  an. 
niemand  ging  drauf  ein,  zeitschr.  b, 
314k  di^  IkOi  ich  ad  hnge,  nM  ir 
gvMoe  oMler  eimiidar  nek  enluoc, 
nlla  ala  kte  nkli  hMe  aDfennaeii»  20 

wie  ich  rersprnchen,  vbemnmmen  hatte, 
Pau,  Ä.  '285.  "21.  wie  der  dienest  si 
gestalt,  den  ich  mich  sol  nemeu  an 
(mmd.  443,  12.  —  passietscA.  awä 
■üe  Maliah  ailn  aln  iw^^  froiraa  an  25 
tVaadei  YoOekomen,  dee  warl  aich  von 
10  an  genomen  Lans.  5396.  daa 
ohjfct  f^f  etTf  $atz,  mif  7irtff  i*hne  ror- 
aufgehendes  demonsfntf/r.  nimel  sich 
aber  da;  iemen  an,  da^  der  man  getut  30 
in,  Irin  immamd  deakalb  ab  klüger 
mf,  aiüft.  raeM.  27,  9.  aweIhe  dri 
lieb  naemen  an,  da;^  si;  bereiten  wider 
mich  /ic.  I.*)?.  minne  hAl  sich  nn  «rc- 
nomeii  ,    da/,  si  mit    löreii   mube  35 

WaUh.  58,  3.  du  faiisi  dich  an  genu- 
na,  du  kanneat  worte  artli  ala  BaH. 
tT,  18.  eio  aMn  der  aan  le  knrae- 
wiie  sich  an,  da^  er  ein  rehliflbetln 
ikh  in  dem  hove  sin  dos.  1(14,  20.  40 
(iö  oam  er  sich  an  zehant,  er  w»re 
Bariaam  genant  das.  202,  23.  und 
■Ineo  sich  an,  da;  si  di  krisleuheit 
nd  imataft^oabeii  lenMrleB  adrdk. 
jM.  43,  1.  der  nun  aich  an,  er  45 
W  heiser  Friderloh  doi.  59,  10. 

i.  das  object  ist  ein  infin.  mit  se. 
tm  ich  mich  an  ae  riltenne  Itr  2ÖG. 
<ü  sich  heten  angenumen,  mit  im  xe 
ipifcheBe  ▼(«  hnal  Psat.  K,  38,  38.  50 
(>id  oAnc  ae.  al  der  weilda  ae  wülen 
aich  niflaMa  MM  an  r«40lbk 


NDf 

224.  t-  das  object  wird  angeknUj^ 
durch  nmbe.  si  sint  Hnrt  I}  trAst  zuo 
mir  komen  und  hdn  mich  lunb  si  ati- 
gcuüiiicu  Mai  225,  40.  der  sich  hier 
uabe  ihl  oiaal  an,  der  behauptet^  dau 
er  dtm  droekm  tneUofm  koke,  TVial. 
9960.  If.  ohne  object.  als  ich  mich 
«n  erenomen  hÄn ,  wie  ich  über  tnich 
genommen  hahe.  Wiijal.  .Vi  12.  mit 
\  n.  dise  vorgeschribeoen  alle  Wüllen 
unwiderseit  in  genomen,  eingenommen, 
eroberi,  hin  die  alat  t«o  Zürich  aircA. 
ioM.  76,  13.  C9IL  te.  81 ,  12.  ai 
wollen  da;  lant  ingenomen  hAn  dos. 
81,  fi  hiten  »Pfreleit,  Hie  stat  SOO 

Happerswii  in  'le  neineti  das.  M4.  19. 
du  er  lu  vil  in  nani,  gewann^  au  deine 
hailigcQ  krAce  K.  270,  84.  — 

«od  aol  der  ril,  der  damie  aüaet,  die 
Cdas  Strafgeld)  In  neuMo,  ememsieren, 
^urck.  rirh/ehr  76.  —  Crlstus ,  der  6 
mit  willen  lac  und  als  ein  Umi  was  ge- 
leit  vor  die  gote^s  gerechtekelt,  der  wirt 
daane  b  geoumen,  a»  die  gouheU  auf- 
gmummm,  ffoaf.  K.  4»  67.     mii  Of. 

t.  MMTflut.  dar  ftr  aa  guuten  dia- 
gen  nimt  MS.  2,  210.  a.  da;  kint  naai 
ftf  von  tage  le  tage,  nahm  «w,  an  fu- 
gende und  an  s^lekeil  Mai  'J,  2<t  Bea- 
flür  diu  guute  uam      an  sue;em  muot« 

da$,  19,  40.  ftgL  obm  abe  neami. 
2.  irans.  di  aÜe  an  der  fivade  qnaai, 

dl  si  di  liebte  krdn  Af  nam,  auftuUm, 
Pas$  K.  41.  58,  —  eine  rede  i>r  ne- 
meu, etne  rede  beginnen,  Pass.  H.  406, 
48.  ein  dinc  in  ubel  Af  nemen  und 
▼eiaerkca  aireh.  Jakrt.  45 ,  24.  da; 
der  beraoga  die  taidnoo  alaO  if  amae 
4a$,  80,  11.  —  nu  geschach  in  einre 
wfle,  da/,  di  Prü/,in  quamin  und  mit 
roube  uf  n.lmiu  zwei  dorlir,  plünder- 
teiiy  beraubten,  Jerosch.  Pf.  82.  d.  \\f 
oeminde,  aufhebend,  dä  gliche  alli;  da; 
in  widir^A  das.  187.  d.  dd  er  Af 
naai  nMÜMade  vil  habe  dat,  121.  d.  er 
Ii;  üf  nemen  di  gezelt  das,  53.  a.  e^ 
Pass.  K.  327,  •»".  666,  44.  —  hf  dem 
bumendc  nimet  man  öf,  erkennt  vtan^ 
sine  ittuekeil  unde  bi  dem  luhteu  nimet 
nan  ftf  alnea  lebaaaa  baihekeil  von  bO- 
;en  aifaf.  145,  7.  bl  dao  Bw4n  kal- 
teo  waNl  CaMiQ  AT  ImI  deraiadi^  bl 
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H^rAdoi  niinel  Af  hdchvart  dnii  ttele 
tra  dat»  170,  14.  bi  diseme  burgeUii 
bt  uns  ßf  geooDien,  bedeutet,  di  s£le 
das.  178,  30,  —  wer  vil  70  hovs  üf 
nenien  \>il,  euththen,  uarrensch.  l^^.  u.  5 
2»!  n  uiieii  üi  liocli  grufj^er  we,  erlany- 
len,  ei^.  «filMmy  narrensdb.  25,  19. 
99L  die  mm*  weU§re  bei^pMe  09JL  mi 
der  <UMi.  M»  »arretueh,25fV.  d4  von 
80I  er  eiues  wahters  Ion  üf  nemeD  für 
stne  müe  meran.  stdtr.  428.  —  da; 
opfer  üt  iienien  z^pi/av/i/'.  8,  3 !  5.  mit 
u  in  b  e.  er,  (itfr  auyer,  ii>l  uutbe  gra- 
ben nil  «neu  riehen  bovwe  nnd  lunbe 
nomen  bt  der  fvnnen,  breil  und  lenger  15 
gtr  MSH.  3,  287.  b.  w«rde  das  gut 
im  lande  umb  g-eslag^en  und  iimb  g-e- 
nomen,  und  keine  disshalben  eyii  liinl- 
geschrey  Gr.  tr.  2  ,  23.  einen  liebli- 
che uuibe  nemeu,  üiu  umarmen ,  Pass.  20 

32»  92.  den  bosch  man  nm  nnd 
amne  oam,  twmfeBle,  nit  hnnden  dag* 
456,  4.  mU  ti-  a.  AermtmeJ^ 
men.  dß  was  diu  jiincvronwe  f^eno- 
meu  her  üi^  dä  si  gevaugeu  lac  /ir.  25 
192.  sante  Nicolaiis  g^ebeine  in  deme 
ok't  swam,  da;^  mau  vrülich  li^  nam 
Pütt,  K,  19,  4.  swelber  da;  nibl  loon 
wolte^  den  aoi  er  dar  nnbe  pfanten  nnd 
80I  ouch  dä  von  ti^  nemen  8!n  reht,  30 
sich  davon  so  viel  ihm  zukommt  her^ 
ausnehmen ,  meran.  stadtr.  428.  de- 
mere  ausnemen  Diefenb.  yl.  9\.  —  7.e- 
baat  beten  sich  u/,  genomen  sehs  tu- 
sent,  t$€  warm  msammengeireUm  mm  35 
dem  Volke  hertaUf  um  ikreu  herm  m 
empfangetty  Eree  10004.  ir  einer  tnH 
sich  g-pnomen  und  was  den  andern 
vür  konien  das.  338").  er  nam  sich 
vor  den  andern  fiz,  edle  ümeu  voran,  4ü 
Fan.  12,  29.  du  si  sich  ü;  nAmin, 
Prfl^n  an  ai  quAmin  in  einer  rottin  dA 
beeil  JerosdL  Pf,  98.  a.  em  teil  sieh 
ir  ta^  nftmen ,  die  vür  den  pAbesl  qud- 
meo  Pass.  K.  2I(I,  65.  die  heJen  sich  45 
nu  genunien  und  gieugeu  bcimelich 
bin  abe  Pass.  192,  78.  —  vrou  Lü- 
nete  gap  den  eit,  und  wart  vil  gar  ü;; 
genomen,  huoadenktnorgtkoben,  da; 
im  le  steten  mohle  konien  /w.  288.  b6  50 
ist  der  neue  ouch  0^  gennmen  onde 
an  deme  Iteginne  ergraben  mit  des  snns 


bnochstaben  eglenim.  856.  da;  «r  j 
was  fl^genonen,  muffetesehnet,  dem  am 

dem  voraus,  swä  man  an  lobe  die  be 
slen  ze  den  besten  solle  geslen  7  Gt  rl 
9r».  von  diseu  vroweu  allen  ic 
di^  i^su  iu  lesm?^  nemen  eine  dai 
1666.  der  selbe  got  vil  ft;  geaoBKi 
der  hohe,  kekre,  SOe.  2526.  der  jft 
denpiiester  genomen  da$,  2739.  • 
kürlich  und  sü  ü;  genomen  trqj.  214^ 
swä  man  die  besten  nande,  da;  man  » 
da  Mir  nam  Muller  3,  XXX! fl,  't 
der  riUcr  ü^geuomeu  das.  AAi//,  iJ8< 
sno  den  besten  mner  ü;  gencmH»  da' 
XXXii,  6.  vor  andern  iitaegcn  I 
genomen  das.  XVIi,  10.  dar  an  wi 
wol  ti^  genomen ,  ausgeteicknet  der 
fjestcUtr  Witjamur  2.5.  b.  der  helt,  o 
tugenden  u/,  genomen  Lani.  .3o3.5 
hell  uu  maubeit  ü;  genomen  cfo«.  35iii 
ir  swiger  an  tagenden  ü;  genonnen  il^ 
6903.  von  s6  0;  genomn  helden  da 
6919.  got  der  b^t  mich  gtVet  mitf 
ö/,  genomen  sinnen  EracUns  437. 
Pass.  h.  4üÖ,  7ü.  da/,  ist  ein  rfr 
nomen  zeichen,  ein  sonderuckes,  nip 
330,  36.  b.  auswählen.  Siivttti 
wart  BDO  hibesle  üi(  genonwo  Süe,  SO 
dü  mite  wurden  si  genomen,  m 
wählt,  Damiel  2.  a.  Vitus,  dai(  atfci 
kint,  den  rehten  weg  im  ib^nam  Patt 
h.  'SOI  ,  11.  der  s?rn/e  patriarch  üi 
nam  siner  kuabm  besiindirt  y>ol  arhtä 
und  drihundirt  Jerosch.  Pf.  5.  a. 

c.  ameaekmem,  des  wirt  niemaa 
genomen  Barl  34,  16.   wolde«  ir  iÜ 
ft;  nemen  /ir.  1 72.   niwehl  Werkes  fol 
ir  tnnn  :  idoeb  giirwet  inr  e^rr^en. 
ir  nie/,en,  da:^  eine  si  in  oo;  it- 

iioinen  uut  min  reibet»   urb)ul»e  Eiod,' 
Diemer  154,  12.    ouch  bau  wir  oj-i 
genomen  mit  iksgeschetdeoen  woito 
atfrdl.  ncJbleftr.  65.     m«r  vor  iriA- 
Uger  wohl  v6r}.    der  sieh  ie  voiti 
nam,  sich  arnzeichnete ,  »\\\  man  »f'  -i 
nekeit  began  lioth.  435 f».    «ieb  vor  n«^ 
men  von  allirhande  hubischiitit.  an  slerkf 
und  an  wisheit  Püat.  264.  Payuu^  ft«fii 
sich  vore  dae.  273.       aeU  v6r. 

a.  teßexie*  er  bete  sich  vir  ge- 
nomen, war  den  andern  voraus^  TnU. 
17461.  sa  hele  sieh  aul  prise  nnd  mi 
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hte  t6  fir  fenOM  4m.  ISMS.  oMh 
hd  Amtlt  Yfir  genomen  wol  vier- 
lec  poynder  oder  nier  W.  Wk,  118, 

3.  die  beten  ouch  sich  viir  jgrenomeD 
wol  mit  drin  tüsent  murinen  Mai  113,  5 
34.  die  beten  sich  da  vur  genomeo, 
i^  fi  woidcB  strtteo,  watm  ma  die- 
tm  pmd»  dm  tfAh^m  voramgeeUt, 
Mai  158»  4.    na  beeret,  wie  er  sich 

vür  Dam,  auszeichnete^  Lampr.  AlAl.h.  10 
dti(  sich  sin  lop  alsus  für  nam  LauA. 
2261.  der  dnUe  viuger  heilet  unge- 
zogen, wände  er  fl^  sieb  vur  nemeD; 
iwm  dm  halt  reichet,  aUe;  er  begrt- 
frt  teee.  fimdgr.  2,  14,  II.  IS 

b.  trans.  mit  poynder  nam  in  für 
dl^  her  d(n  hfer  griff  ihn  an,  gieng 
auf  ihn  \V.  Wh.  ^rt,  16.   er  nam 

iu  iur  Ulli  hurte  das,  411,  24.  mü 
leo.  din  llr  wart  no  genumen,  ward  20 
gueUantm,  Ptut,  K.  463,  1%  —  wie 
w  ftf  wuhs  gröbliche  und  nani  eu  voI* 
komcnliche  Ludtc.  krmr.f.  5474.  da; 
sich  dise  siat  in  kur/.i  r  zil  s«Te  beij- 
^erte  onde  zu  nam  uit.  jahrb.  4,  9. 

8.  Mü  andern  oiMrbim,  er  nam 
des  eiaeii  brftleii  dan  im,  148.  d4  er 
ilae  leiae  um  dlhio,  von  dannen  er 
dar  quam  Trist.  18615.  die  pfafheit 
mm  er  ?A  hin  bi  Pass.  K.  .50,  8.  ode  30 
;  Ii  wü  min^  her  wider  rM^men  Waith. 
Iu5,  37.  da^  hin  widu  uemen  des 
dhi  pbot  aint  gewesen  wmaa.  Uadir, 
418.  diu  stehe  wart  hu  geiHmien,  die 
arfodbe  ward  ^a&otoi,  entfernt,  Bo-  35 
ner.  23,  25.  die  nam  si  sunder,  hei- 
$eüe,  Trist.  1202  u.  s.  tr.  da;  er  da^ 
gesiebte  wider  nsrntmysi.  74,  19.  vgl 
ttekf  beispide  amter  dm  obm  aafg9~ 
fikttm  9.  mU  pertäaUehm$  oft*  40 
ftei  aad  s4dUi«&Mi  tafy'eci ,  eine  ge- 
mäAnlimmung  bezeichnend ,  tgl.  Gr. 

4,  248  «.  die  betreffenden  mhntnn- 
liro.  dö  nam  si  besunder  alle  michel 
wunder  Erec  4848;  meist  wird  durch  45 
üesm  ausdraek  aar  dat  gefäU  der 
mt§i§rda  bmtiekaet,  wi§  aaeh  a»  der 
ujtf,  ildl0L  mch  innl  des  micbel 
wunder,  wer  der  ritler  möhte  sin,  ich 
möchte  gerne  wissen  Cengl.  I  wonder},  50 
A»6.  Im,  153,  1.  vgL  WaWi.  70,  10. 
115,  30.  72,  2».  arm,  Hetar.  1069. 


v.  f.  Wf  f*  wnider«  —  Midi  aint  im** 
bilde  Aeldenft.  —  in  nam  dor  knnen 

reise  grör^  angest  ande  vreise  TriU, 
in  20.  da;  e;  Brang-fpneii  ;u)^esl  nam 
das.  12077.  -  es  uieni  ein  armen 
griule  Tti.  VIII,  46.  —  des  oani  in 
auchd  hBle  En.  5590.  doM.  10418 
«.  10644.  viBits  loch  niht  h«Ie  Pars. 
467,  20.  —  er  gestatte  ine  des,  wa^ 
lür  iiHm  in  deü ,  es  war  ihm  nicht 
eben  rcfit.  Genes,  fundgr.  2,  ns,  i\. 
des  nam  in  lulzel  töre  Omurejl,  er 
achtete  daram  keine  kosten,  En.  9169. 
den  herren  nam  iril  notOr  Pen.  lO, 
10.  die  nam  antür  W.  Wh.  18,  % 
mich  nimt  iintiure  Qudr.  790,  2.  vgl. 
Gregor.  '2r.'20  ,  n.  9.  unten  3,  40.  b. 
mich  nimt  fr eme  de  im  15.  jA.  tgt, 
Gr.  4,  248. 

erbeneme  srnn.'  «rhemaaie. 
fümemen  an.  dm  vorhaben,  da^ 
ans  in  nnsenn  vamemen  niht  ne  misse" 

Höge  Osto.  2492. 

alieiiemang^c  stf.  ademptio  abene- 
muuge  sumerL  2,  54.  eine  dispensacie 
onde  abeoemnnge  der  mägescbaft  Qals 
äMaderaitO  Ludm.  48, 14.  ir  frende 
ist  gesundert  von  aller  vorhie,  von  al- 
ler trCtrekeit,  von  aller  abenemnngn,  tai- 
8Nfiti/to,  myst.  373,  11. 

teUnemimge  stf.  tgL  glossar  um 
leseb. 

fiberneniiiiid^c  stf.  transsnaipcia  ein 
obemeninng  Diefenb.  276. 

u:;nemeiüieit  Uf,    eaemHoa,  0pJL 

Scher*  1918. 

g'enomenliche  adt.  su  sülle  wir 
von  eime  iegelicben  der  tagende  be- 
sonder h3de  oencn^  dar  an  er  uns  ge- 
nonenitebe  le  merken  iat  mfsl^  35 1« 
39;  es  ist  irofii  ü^genoaMnttahe  a«  Is- 

$en  ;  r>gl.  Ffnß'cr'^^  nnm. 

ü^j^enoinriilicUc?  odio,  $,da*9or' 
aufgehende  wort. 

uemtiart  s/m.  der  gerne  nimmt, 
BeaaeTf  6ei  Adehtng  2, 136.  137.  vgl. 
Gr,  %  340. 

name  stf.  die  beraubung.  nnred- 
licbe  angrifle  und  nAme,  die  er  den  Hü- 
ten g-etAn  bete  leseb.  938,  1.  onrede- 
liche  odme  Haitaus  2,  1404  fg.  ruub 
ond  brand,  nlme  und  gefancnua,  bei 
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Frisch  2.  1 1 .  c.  einem  die  nütne  wi- 
der luun,  restituere  abkUa,  ebenda. 
f^Jl  W0$teiir,  383.  Schm0U§r  %  692. 
Sehen  %,  1109.  ndine  für  nknt  dat. 
1129.  fi 

abenänie  stf.  abnähme^  imminutio. 
du  Ptndst  keinen  stöt,  dö  niht  abnrc-m  si 
und  gebruch  Harrensch,  88,  11.  vgl. 
die  anm. 

erbenine  stf.  die  übenutkme  ei- 
nee  erbe$,  die  erhtdiaß;  durdk  dee 
folgende  wert  varausgesetu? 

erbenseme  stein,  (ahd.  arbinämjo?} 

der  erbe,    diese  form  (mit  se,  nicht 
e)  &u  vermuthen  muss  man  veranlasst  15 
werden  durch  da$  häufig  eneheinende 
nmmgeUmiete  erbeiiftiiie.  ^gL  Sdtmel- 

ler  2,  693.  Sekerz  I  ,  :}32:  iron  Feh- 
len erbnamen ;  tnrlirtnnls  hei  Haliaus 
1,  379  fg.  tgl.  kvimer  rerhf,  im  glos-  20 
sar  s.  275.  —  tiifmohfjisch  empftehlt 
sich  erbeneme  melu  y  cgi.  ahd.  abauenio, 
mietaDemo,  ndloemo,  siguoeno. 

ndtoAne  ttf,   gemalUomer  raieb, 
Hallaus  2,  1427.  vgl,  ndtnonft  25 

iibcril^me  stf.  ffns  rrrtf  n)nff  iiher 
dpn  einkaufspreh  innimt.  ledcc  unde 
bar  uberoftme  bUi)eii  Dtutiska  1,  450. 

md«niAiiie  stf.  p fändung y  repr»- 
MaUen,  fShri  Ziemmm  auf.  30 

[j^enÄmzon  sum.  wohl  alid.  ki-näm- 
is6n,  vgl.  Gr.  2,  271  (nicht  2.  217). 
von  miete,  swcl  des  rätes  die  einpfioiige 
ald  penamznli  ze  enpfulienoe.  swur  des 
rüles  mit  £\>vi  geloubäamen  mannen  mit  35 
gcswornem  eitfe  Oberacit  wirt,  du^  er 
von  iemanne  miete  habe  empfangen  ald 
f«l«iiu6t  Cg^tBüiisöt?  genemisot?},  der 
sol  ein  jlr  voo  der  stal  ala  e&reh. 
richtebr.  .3.1.  40 

naauic  aäj.  ahd.  unau  ürajj  lol.L 
mhd,  mtr  noch  in  ensamnteneeUungen. 

tammmt  ai^.  angenehnt,  gralas  ge- 
nem,  anneni  DUfenb.  gl.  143.  da;  «( 
allen  s!  annaime  f/hiube  49.  da/,  opfer  45 
ist  ff"!  iUHi  i'mc  das.  1240.  die  wer- 
dcnl  gut  liiiiKiTiic  das.  3645.  di  gnäde 
machet  alli-^^  des  menschen  werc  anneme 
gote  rnysL  124»  17.  vgl.  da».  202,  9. 
e9(  machil  mui^e  vor  gole  das»  142,  5Q 
4.  vgl.  Legs.  pred.  66,  43.  130,  34. 
priAUcb  uod  «lui^iiie  Jerotek,  Ff*  %  b. 
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dancuaeiae  adj.  vgl  Gr.  2,  572. 
579.  1.  Mt  dank,  angenehm^  wüU 
kommen*  WMie  wir  ia  ihl  ^f^mmmf 
iln?  Roth.  IS.  h.  dO  wert  her  dane- 
neme  dae.  18.  b.  diu  gAbe  was  ine 
danciiame  Diemer  201,  .?  da^  g^olc 
diu  oplier  nrul  aüiti  diimi  Quoten  viert 
dtäter  daucnamer  sigeii  Urte$h.  pred. 
U  144.  vgl  Schmeüer  1,  382.  HaÜ- 
am  1«  217.  2.  dankbar,  a  iri 
danenaaie  aller  gaottete  mgU.  331, 14. 
wanne  swer  dtmnmmt  ist,  da;  ergole 
danct  sö  maneger  genäden  Berth.  in 
leseb.  667,  14.  vgL  Scher*  1,  224. 

dancaaeoiekeit  stf,  grata  beneta- 
lenHn.  sine  g«ote  nwininig«  onde  dne> 
■MBoiekeil  hekaueB,  bei  BaÜam  U  317< 
dankbarkeU.  Yon  sinnt  wart  n  gesual 
unde  knm  zuo  dem  grobe  dra  niildeB 
fin  sten  uiil  irro^er  dancnemekeit  unde  mit 
iniiekeit  Luäw.  87,  5.  si  qudmen  zu  dm 
grabe  mit  grö^ir  daocni^dteit  unde  vor- 
knndlglen  dn^  Nvundirware  dae,  67,  39. 

ondancnaeMe  m^'.  uiMlMiMar.  si 
wAren  undancnaime  Barl  269,  18,  sie 
nahmen  es  nicht  mit  dank  an ,  vgl 
SchtneUrr  !.  .182.  iniQfralitudo,  der  Uli- 
daucbnum  ist  Alane  6,  102. 

undanciMiiiielieit  etf.  nrndankker- 
keii.  diu  ander  atche  iii  von  der 
nndnnenaBmekeit  unde  von  aber  fAne- 
keit  myst.  331  ,  1-'^.  wie  die  undnnc- 
Diumckeit  iinde  n  (Tdruckuuge  der  lei- 
cheu  ttude  Wunderwerke  grölen  scbsdeo 
brAcht  hAt  Ladte.  73, 23.       das.  73, 30. 

genttme  a4f*  annekmUch,  bekeHt 
gerne  geteken,  meklg^ällig,  accepiahU. 
guot  was  ie  geneme  Waith.  31, 
an  dem  Ifbc  so  sihcfue  und  so  ffen.vme 
ulü  c/,  dem  Hove  zieme  Trist.  5965. 
ich  bio  gefriuiil  uude  genitta,  so  wert 
nnd  ad  gcname,  «wer  aicii  et  ao  ge- 
nnnw^  der  htta  doeh  dar  an  verton 
da».  9195.  alsd  reite  ein  vronwe  ge- 
nieme  918.  1,  39.  n.  hie  verhörte  sich 
dem  wibe  ir  herze«  Iruebe,  «Ks  ein  nhf. 
den,  wo!  schuebe,  da;  vuu  swar^er 
varwe  b^trichen  waere  begarwe: 
diu  Yarve  ab  im  kseme,  ad  wflrde  e^ 
genttme  und  lieht  da;  i  viniler  Vis 
Erec  5620.  si  klagten  sfnen  geormen 
Up  da»,         dia  alnen  übe  ai  xeUe 
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wol  getxme  und  diu  oacli  s6  crenaetne 
OD  «llen  diiig'en  w?»*re  Wujai.  3B14. 
nuc  ieman,  due  guot  gur,  al  der  werlde 
feoMie  ita?  Au.  5757.  wasre  si  dodi 
lö  gencne,  da)  ich  si  möht«  an  ge*  5 
idm  dof.  6501.  fenmne  ztt,  i^tf- 
iommen  (v^t  der  märtyrertod  bemr- 
steht),  Sih.  1309.  ganz  ebenso:  seht 
00  ist  diu  gena^me  zft  hie  (des  mar- 
lgHmui)f  Da  bl  hie  der  tag  des  heib  10 
iM.  jakrb.  46,  21,  jongeliDge  viJ 
geaseme  uide  ArfcafI  7fld^.  4!t.  dd 
tits  dia  >Ton\ve  wart  gewar,  dn^  ir 
sttn  dar  qutemc,  si  machte  sich  gar  f2re- 
aeme,  si  leit  sich  i>ch5ne  gegen  im  an  15 
lot  171,  32.  du  und  dui  geneme^ 
lut  iw.  184  ,  30.  der  gotea  holde, 
ORch  ia  alleo  der  geaaBow  Liid»*  krauf, 
3584.  der  gole  genjeme  das.  4980. 
Her  irotes  ^ena^me  Pas5.  48,  51.  ebenso  70 
l'iiss.  K.  8,  10.  50,  6.  63,  44.  des 
(ier  belt  geuu  iue  äne  sümen  was  bereit 
Jtmek.  Pf.  135.  b.  geneme  aad  ge- 
wmt  dat.  13.  bw  er  was  geamne  ia 
aller  liale  oqgai  dat.  1 57.  b.  s6  wirt  25 
ir  irote  ^ent'^ine  fjfT/?/.  1»^,  15  r>i/!. 
Hahtt  rjet!.  137.  b.  fraw  EvA  was  im 
^ar  geuiL-m,  d»^  si  im  soll  werden  ze 
brtt  ITä/ii.  2,  1 ,  46.    swer  da^^  tete, 

wtfrde  geaasn  gote  and  der  lieben  30 
■leter  sin  dat.  2,  1 ,  1 58.  der  kriec 
wart  io  gen^m  Suchenw.  37,  14.  da?, 
nie  von  wibe  kipme  ein  kint  sr»  ge- 
nuine//«/in  <jed.  SM,  IS.  mi)n£i«'r  ist 
der  werll  gena^me  und  der  werlt  wider-  35 
tag»  apomaiM^  379.  —  comp,  da$ 
die  iittbOf esdhen  m  se  hove  geiwBier 
sint  daone  ieh  Waith.  32,  3.  da)  der 
onsTpRieiren  werben  anderswd  genaemer 
>i  (Inn  wider  sie  das.  1 1 7,  28.  40 

liepgenaemc  lieblich  ^  angenehm. 
toUepgena>men  wtbe  ATtkh.  H.  13,  38. 

ngenaeme  aM|f>  «tcAl  amgen«lm^ 
•iderw^lm  erre^tä,  widrig^  teUeehSf 
^äsüich,  verhasstj  sündUch.  —  wa;^  45 
•Jinfe  du  a!Ie/,  an  tx'^rst,  diu  von  dir 
»al  IV  lidt'nne  uiigciiame  Waith.  21, 
1^  der  was  ungeuieme,  deu  liuteu 
«ilenaMe  l%at  2150.  da)  worl, 
^\  aogeaassM  jA  IVaal.  17551.  da)  50 
er  iuwer  rede  swachet  und  ungen^me 
«Chol  lfdba  gad,  III,  40.  din  stede 
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ist  sft  iinffena-HR'.  da/,  si  den  menschen 
ttlt  unt  kranc  machet  Leys.  pred.  15, 
22.  wie  ime  mm  ersten  was  gegeben 
ein  ungenöme  sOodic  leben  Marteg.  21, 
376.  di;  »t  gote  «ngenaBme  Mfsf.  302, 
8.  tgL  MS,  1 ,  32.  a.  wa're;  ein  an- 
genfpme  ffras,  c:^  muoste  reine  sin  ge- 
weseu  tatenms.  3054.  vgL  Pass.  K. 
3,  27.  4,  23.  42,  83.  71,55.  82,  35. 
404,  10.  er  sprach,  0  fiebe  herre  mtn, 
ich  hin  vil  nngenienie;  des  ist  dSr  ob- 
ges^mc.  <!:i/^  du  sA  zu  mir  ndhis  J«-> 
rosch.  Pf.  «5  1.  a.  vgl.  Pass.  106,  22. 
irarnuttg  .iSTi.  ein  ungenK*mpr  Eracl, 
13^0.  liefen  si  die  ungena-men  vorder 
Uir  Suchenw.  s.  165,  349.  icli  wolt  io 
ein  hatten  vam,  swie  gar  ungeoKm  sl 
wa»r  TMm,  146.  —  tuparL  nnb 
da)  angenspmest  glas,  da;  an  dem  auRVte 
veile  was  Eracl.  98S  und  da^  unge- 
nomeste,  da^^  si  hiU(  n .  da/,  gäben  si 
ime  ze  e;^)enne  mgsk  162,  39. 

(renaennelieh  adj,  aagaoakm^  kml 
hriagead.  Ahl,  wie  sfie)er  willehnsi 
mit  saage  dir  geboten  w  art  an  derge> 
nn^mrlfchen  varl,  die  da  ae  himele  taelo 
g.  sm.  520. 

ungenaemclich  adj.  ti.  adt.  ange- 
memüch  proterve  gl  Mone  4,  235,  96. 

▼ilnuease,  vofnsnne  a^.  am$g§^ 
aeidkaet*  des  wart  er  eis  vil  vonaasM 
man  Lampr.  AI.  200.  w^art  von  in 
7.v,'c'\n  jfcre(1«»l  \vi*>nic  viinuems,  sie  er- 
regten kein  aufsehen,  Helbl.  3,  351. 
nu  was  uuder  dirre  beidensciiaii  wol  in- 
aritlen  gesät  eine  vom^me  etat  JeratdL 
Pf.  27.  d.  wie  an  tagenden  der  vor- 
ntoe  zu  Jerusalem  er  qntnM  Lvdw. 
kreuzf.  201.  der  vomemer .  w  erder, 
wilder  das.  »»26.  er  war  /.umule  vor- 
n«^me  vor  allen  furslin  Ludw.  8,  2.  di 
erbern,  gestrougiu,  voraemen  rittere  dat. 
67, 10.  —  gar  fOrnem  ndt  richeit,  sut 
beretidcr  Truht,  mit  histUdHrn  bOomea 
%iirch.  jahrb.  42,  35.  —  cotnpar, 
under  disen  heiligen  wären  zwene  vor- 
Domere  an  wirdekeit  myst.  141,  26.  — 
superi  der  iu  diseu  ziten  der  für- 
nnmOst  was,  von  dem  man  wiste  sao 
sagen  adreh.  jakrh.  72»  35.  si  santen 
her  nider  di  vornemesten  funfe  mit  dem 
hooptmame Mm.  39, 26.  Ostias.  67, 1. 
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vQrg^enfeme  adj.    auteolicus  ,  mei- 
sterlich, vorgenam  Diefenb.  gl.  46. 

vürnames,  vürneiiifs ,  viirua- 
niens,  vüruamen  u>trd  tu  den  fund" 
gr.  i,  370.  b.  mA  9om  WadmtL  5 
Ml  pfossor  Wim  I»e6.  aU  vtfniftaies, 
vflrna>mes  hieher  g$$tdU.  da  ich  Be- 
necke's  aiisirhf  (anm.  zu  Iwein  5369') 
theilf,  dass  das  tcort  »i*  name  gehöre, 
so  isi  es  oben  $.  30Ö.  b.  fg.  entwickeU  1 0 
und  erklärt. 

numfli  nunft  $if,  a$mmptiOj  Graff 
2>  1075 ,  eneheuii  mluL  nur  noch  t» 
»ttsammensetzungen ,  als  numfl,  nunft, 
DOinsl,  nunst  und,  mit  fort  fall  des  m  15 
oder  n,  nuft,  ousti  niederd.  kommt 
uulil  rar. 

hug^eomift  stfi  dat  amdmikem,  diß 
gedäehtmtmahme,  wa  ^wigir  bngge- 
nomn  der  s£liclt€liMi  siggeDDmflJerostfJI.  20 

Pf.  162.  d. 

nf^tiHiuTt   stf.     dan   nehmen  firfes 
diityes,  das  der  andere  nicht  frettctl- 
lig  giebt  {vgl  io  Doeten  nemen,  mit  ge^ 
walt  n^mm),  gewtUtiamer  rauft,  tns-  25 
hesoiidrre  frauMtaub  und  nolluucht. 
vgl.  HA.  633.    zwirne  rittet ,  die  sich 
nibt  bewarii  kunucn  an  ritterlu  >ht  /.iinfY. 
si  ringent  mit  der  nölouofl  im  l  Mut  an 
werdekeitc  verzaget:  si  füercul  roubes  30 
«oe  maget  Pars.  122,  18.   de  npta 
sea  violenta  corraplioDe  virgumm  sea 
mntienun,  quod  vulgariter  dicitur  not- 
minft,  im  j.  12G5,  bei  llnllaus  2,  1427. 
II/!.  i!as.  mehr  heispiele.  nolnunfl.  aol-  35 
braul  HeUil.  2,  1033.  nötiiuufl  Gr.  to. 
Z,  665.  mühllL  Mtadir,  30,   13.  27; 
31,  2.  36;  32,  12.  kühner  reehM, 
5,  40.  ii6tiiii(l|  ndtnusl  münch.  stadtr. 
5.  ghssar  s.  342.  t.    ngL  SdmeUer  40 
2,  694  fg.  717. 

nötnunl'taere  stm.    vgl.  HaUaus  2, 
1427. 

si^cnonfl  9t f  istm*?  &  »0  sige- 
amnft  C^t-  pred^  JerosdL  «.  fioss.},  45 

sigcnunst  CPriob.'),  sigeoaft  iKonr., 
Mirch.  jahrh.y  Lohengr.^  Mnrt-^,  sigc- 
nust  i^Boner.^,  sigenuht  (niederd.  s.  b. 
bei  Frlob.f  misceli.  2,  285,  vgl.  luht 
=  lufit,  Gr.  2,  2043.  sieg,  triumph.  50 
umr  icb  der  sigeadiifte  wert  WnltL 
125,  4.  sttt  hut  di  sigMiitiill  emne 
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Pars.  58,  2.  sumer,  diner  lieben  knnfte 
bin  ich  frö,  du  häst  gewalt,  diner  h(V 
heri  !>ii^enuntlc  vruut  sich  auger  und  der 
wall  1,  157.  b.    danc  habe  du, 

sprach  diu  vflufte,  da  ksost  rrb  ost 
witseii  sin,  hügender  vrOnden  sigs- 
nünAe .  bHlsam  mir  den  holden  min  das. 
3 ,  44?  I)  der  han  dir  kündet  mil 
g:esan^e  inslnnl  zer  naht  des  tages 
kunfl:  ver^l  <t\  stu  sine  (geschrieben  steht 
stnen;  vgl.  Leyi»  pre±  129,  30  er 
verhieß  in  deo  sigen.}  sigeniufl  is  lA- 
des  Isst,  s6  sl^festu  ze  bnge  das.  2, 
207.  a.  der  des  t6des  sig^unlt  sit 
ertMe  Barl.  6,  rgl.  das.  91,  33. 
der  durch  ir  kiusche  sig^entinlTt  in  ir 
herze  wulde  kumen  das.  66,  4.  go\ei 
ngDunft  das.  99,  3.  ir  tugeode  sife- 
nOnfla  Okfiitlle}  wert  in  Uefoii  se  mk 
TU.  13,  1  CLachm.  über  den  ekg.  i 
Porz.  s.  20  ~=  'MG),  in  iirhap  nnd 
ftn  endes  kunit  mit  gollichcr  sigenun'^ 
g.  Gerh.  343.  unz  er  uuch  die  51^- 
nuDft  an  deo^  tiuvel  geoam  Bahn  gti 
10,  45.  «uer  herre  nftcli  der  flfe- 
nuoft  so  Idoe  Wolde  im  des  siges  crÖK 
besteleo  Ludw.  kremf.  183.  ewer  koolt 
ist  uiis»'r  q-ewisse  sitjenunfl  das.  74^ 
die  CK  III'  der  sigeiiunft  das  7279.  f^f^ 
tri.  hl.  i,7.  —  stritltche  sigenamft  J«- 
roMck  Pf.  40.  €.  beluddiiide  di  lif- 
genomll  dat,  182.  «.  ^  wie  si  die  Ä- 
genumft  TOn  den  vfnden  tragio  dct, 
133.  a.  mit  (rliriier  sigentimfl  Ffl« 
K.  282,  13.  io  ganzer  sifrermmf!  doi. 
376,  15.  vgL  das.  5,  7.  IH,  41.  ^ 
sigeoumfl  der  bekoruoge  Legs.  frtL 
As.  173.  b«  die  sigennnll,  dl  ante  «ir 
suln  gesign,  da;  ist  der  cnstengelodta 
ebenda.  -  dA  schein  lieht  durch  die 
sigenunst  (ikunst)  FrL  TV\ .  4.  i& 
ward  es  licht  durch  den  siey  tjoUti 
über  die  natur,  tgl.  die  anm.  —  knfl 
und  stete  sigenaft  Otnft}  1368. 
b6  trage  icb  doch  den  C'*  o*)  ^ 
naft  Cgoft}  1148.  sigenult: 
troj.  29.  c.  tff!  Vfjrf  (la^ 
mu(t^  dem  keiser  und  den  Herren  alleB 
dringen  durch  dren  in  des  herzea  gruA, 
ist  da:^  im  hiiret  got  dort  der  sigesift 
Lokengr.  s.  100.  er  gebe  ims  Rg 
sigeouft,  sH  im  din  nuterhrlhteUHH 
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In  taft  fffJi.  s  PI  ^»i  er  zu  f?pm 
ieöeo  sei  mit  si^entifl  erstanden  aus  des 
iöies  grofl  Eccard  corpus  histor.  med. 
M».  II,  1488.  opfern  tno  der  vaittr 
dar  ngimfl  MrdL  /aArft.  46,  30.  —  5 
wi;  grd^er  signust  imo  da;  flln  B&MT, 
21,  13  C*^ar.  signüft}.  —  der  riehen 
lias,  der  armen  truht,  der  riUrr5rhefte 
sifenaht,  ere  unde  suht  FW.  14. 

sigeoüfiflxre  stm.   der  tieger.  sd  10 
MB  idi  üf  der  erden  ein  ngemiller 
kc^ea  Sih.  1156.  f^JL  iigeiHtiifUfe  bei 
Notker  III,  5  =  trimnphator. 

sigeniinhcc  «rf/.  e^i.  Crr.  2,  303. 
Mgreich.  so  wird  MS.  2,  226.  a  /"fVr  15 
kiafUc  ut  lesen  sein,  dine  geburt  wart 
lifeBltaillic  nnde  ueaaiue  nadcrlniie 
UrngtL  hti  Sdt§n  %  1499.  er  (Cftri- 
ttu)  hAt  008  getreten  vor  ein  sige- 
Booftec  spor  und  den  vlent  liui  geile-  20 
fcn  f OS«,  h.  80,  26. 

»g-ennnfllich  od;,  er  hnll  im  sel- 
ber üfgerichtet   einen  siggeoufTet liehen 
bofeo,  eime  irimipk-  und  ^irenpforte^ 
einen  tiggeßbogm,  iei  FrweA  2, 276.  e*  35 
t^.  Doe.  mise,  1,  234b 

tenniinTt    «ff    sott  imch  ZtMHMMI 
MW  Porz.  r"rkommen. 

teiloiiattcc  adj.  theü  habend,  der 
IM  hcilich  macbel  nnde  nns  leOmiltich  30 
aadMl  der  «wigen  gotheil  IKemer  379, 
die  ndeeeii  immer  wesen  teilnünftec 
»wfs  er  möhle  h\n  VV.  Wh.  231,  7. 
ifif,  rcichps  fjotes  nieniin  tcilnumftic  Qso 
Kohi  statt  leilthumflic  zu  lexen^  wirf,  3.1 

Hahn  yed.  108,  30,  dock  vgl. 
«U»  1,  908.  e. 

teÜniuifteclich  aii*  «.  adb.  ilml 
M&mend,'  tn  IheHen,  nach  und  nach, 
nehmend,  di  siben  ^ebe  (_des  heiUgen  40 
5*w'«0  er  {Christus)  »iht  enphie  teil- 
AiuiftecUclier  (eben?)  hie,  alsö  taont 
die  geietllcheD  Uute,  nichi  AeO- 
(Miw,  aoel  «mf  ümA,  soMlen»  oll» 
«^iiema/,  DtMMr71,8.  r^il  dtflOMii.  45 

vermin n  s.  unier  ich  vernim. 

luoniinfl  stf.  die  zunähme,  hi  alle 
ürre  zunumll  viel  iif  in  ein  swtTe 
taftft,  die  m  brachte  in  uuwec  Pass. 
t  415,  57.  tue  eleigel  «eh  Ho»  SO 
inn  UmH:  in  alle  dirre  lOBinifl  biilo 
iMee  vottMMB  Fbm.  157,  64. 


MM 

1>f»nim  Str.  i.  nehmen,  mmm- 
menftissen.  dij  sprifhet  sentr  [';uilus 
und  beniniet  düse  vollekumenhctt  alle 
vire,  fasMt  qBb  eter  toUkommtuMtm 
mtmmmsy  rniftl.  55,  9.  %  henäk- 
mtn,  entiiekm,  enenctpo  benm  m~ 
merl.  (y,  a.  mit  ncc.  der  sache 

u.  datit  d.  person.  tgl.  Gr.  4,  63>i- 
Qohne  dadr :  di  r  herle  strtt  dA  werte, 
unz  diu  naht  beuam  IS'ib.  Z.  319, 
5K  8Wt;  iuwer  wird«  nuMesint  und 
inwer  reine  lop  beoimt  TrisL  15441. 
diu  beneneBt  die  ma/Jeide  anneib.  Di9~ 
mer  n.  Vlll.  der  hrilifre  o-eisf  benan 
den  aneval  der  erhesunden  und  vertil- 
gete  die  mys/.  18,  9}.  ub  er  in  in 
•0  benftme,  er  Um  ümem  io  bmäkm«, 
de:(  er  etnen  ftter  wider  ehone,  Mtoie, 
Genes,  fundgr.  2,  54,  24.  si  deae 
tiufale  pinUme  das.  2,  R2,  29.  des  kfl- 
ne^es  name  ist  iu  benomen  Waith.  11, 
31.  er  niraet  dir  swav^  du  uns  hÄst 
benomeo  das.  67,  18.  uns  ist  erloubet 
trtrea  ood  Ar6ide  benoneB  äoM,  t24> 
27.  ei  b^te  deoi  kflnege  einen  lip  be- 
ttomen  flUt.  Z.  69,  5^.  da^  uns  die 
tarnkappen  MAt  der  helt  benomen  das. 
170,  3-.  ir  leit  in  was  benomen  dos. 
107,  6^  in  wart  ir  michel  muede  be- 
nomen das.  114,  7^.  JA  was  ir  Ir 
largen  mit  gröi^en  moden  benomen 
das.  200,  2^  die  £rcn,  die  ir  Higene 
mit  Sivrides  löde  hrte  enr  benomen 
das.  212,  5*^.  des  ist  miuer  firoawen 
michel  Irftren  benomen  das.  276,  6*. 
diu  rrüuhilde  slerke  in  nns  hät  beno- 
men das,  82»  6'.  der  mir  in  bfti  be- 
nomeo da»,  156,  7*.  ich  wnn  im  un- 
ser degene  haben  etewen  hie  benonm 
das.  3114,  7^.  einem  die  sinne  bene- 
men  Im.  173  «.  ö.  mir  den  niuot  von 
ir  beneme  das.  6U.  utimuoje  hAl  in 
da^  benomen,  da  j  er  oibl  DObte  komen 
/w.  99,  vgl  die  Olm.  m  4692.  wer 
hit  beoomen  mir  dinen  l!p  Parz.  302» 
8.  16.  vgl.  Barl.  10,  40.  da^  nnser 
herre  alsus  benimet  der  krnnt^  so  grd-^e 
Aren  das.  44,  18.  da^  bin  komea  un- 
fern sinnen  ist  benumen  das.  9 1 ,  20. 
de;  blnam  er  mit  aflOMr  rede  in  Intfie. 
ikre«^.  2584.  eylL  FML  1,  8,  21. 
dem  er  benem  gmnMedtobo  atn  erbe- 


0 


Digitized  by  Google 


* 


NIM  374 

teil  Jerotch,  Pf.  173.  a.  der  mir  hftt 
attl  abd  größer  woltftl  mtn  «mato  gar 
bemnoMi  Pan,  K.  8,  75.  en  be- 
neoie  ime  denne  echte  nöt,  mache  es 
Um  ttnmofjlich^  kulm.  recht  2,  53.  vgl.  5 
müidh.  recfUsb.  45,  .18.  dtis.  4fi,  4. 
sich  einem  benemen,  sich  vor  ihm  ret- 
imtf  8ki€k»r$  fabdt^  sö  umt  w  wol 
Mibe  konen,  nnd  hete  mch  m  nUil  be- 
Domes»  tnttogen,  BarL  197,  24  10 

b.  mit  occ.  der  person  u.  gen.  der 
sacke,  des  zinses  er  sich  beiia  tne,  be- 
roubCf  Lampr.  Alex.  2518.  da^  er  bin 
gut  und  sin  leben  inac  in  der  viode 
heode  gebet»  oneh  m  des  nac  beoe-  15 
men  wol  M»-  kreuzf.  tl34.  geh6r$ 
tiAer:  sver  an  den  Iriuwen  I<£;et  abe, 
den  hat  der  wirde  lot  benonicn  Frl. 
205,  4?  vgl.  die  anvi.  —  sitli  (Um- 
svbulL  mit  eides  haut  beuemeu,  Uberare  20 
se  emMe  per  jusjurtmdum,  Ui  BaU~ 
am  U  131. 

mibenoiiien  adj.  part.  unhenom- 
men,  gerne  gewährt,  iu  ist  sin  dienest 
unbenümen ,  er  wil  sin  in  ivjwerm  ge-  25 
bot  Vir.  Trist.  1384.  —  nuentjerni. 
«wzij  der  sfinden  ie  gewan,  sint  si  un- 
gebüe^el  dar  (jm  eUer)  fconeo,  die 
bUbenl  daene  unbenoaunen  iram.  3102. 

entnun  s/v.       1.  fortnehmen.  Ge-  30 
nes.  fundgr.  2,  55,  41  :  obe  dem  pu- 
mviw  er  niweht  in   nani  niil  unrehteme 
gedinge  noch  mxl  debeiueoi  geduenge 
eywfttefe  ßmtecke  in  nam  f^kr  eatam 
gnMf  da  der  äckreiber  oß  ia  ttatt  35 
en,  nie  aber  statt  ne  sette;  die  mitt- 
ttädtet  bearbcitung  hat  indes  nur  niht 
nam.         2.  iU  borg  auftiehmen,  etU- 
leihen.    nu  wa£  diu  zeit  cbumen,  der 
diu  ros  hete  entnomen,  da;  er  siu  gel-  40 
ten  aolte  Bahn  ged.  43,  53.   der  des 
andeni  gnol  eotniml)  swenn  e^  ze  gel- 
tenne  grezimt,  da:^  er  im  geltes  ist  be- 
reit lv>.  290.   entnemen  da;  ist  rin^e 
wie  man;  le  g-elle  bringe,  da;  ist  ein  45 
swa:nu  Sache  warnung  1375.  der  guute 
saut  Oswalt,  der  ein  liünierteh  teilt  ume: 
da}  bet  er  von  got  entniunen,  war 
unbe  seit  er  da;  verspam?  Teiek».  53. 
da}  ander  ist  uns  alle;  ung-elihen ,  hIs  50 
der  zeinem  spilc  ein  vremede/,  kleit  ent- 
nint  mt/st.  333>  2.  vgL  wiener  handf» 


NIM 

287.  Westenr.  beitr.  7,  98.  170.  3. 
refl.  iüder  poiemtekX  »ek  enffenm^ 
fori  beg^eiu  a.  amT  von.  ab  er 
hftt  sieb  von  mir  enlnumen  und  andern 
herren  ime  erkorn  Marleg.  24,  496. 
hie  von  er  von  Hürude  sieb  eotuam. 
hin  zu  Käme  er  bequam  Pass.  353,40. 
von  dawen  er  sich  enlaani  Peu.  f. 
338,  71.  0^  dm.  412»  49.  nn  vast 
ir  arelistiger  sin  die  kunst,  da;  ri  wd 
(jurmen  von  in  und  sieb  entnemen  »SB 
der  kirchen  arheit  das.  1,50,  44. 

b.  mit  &;.  binnen  dirrc  gelben  iM, 
dd  Augu3tlnus  beslt  d;  siner  wisbeii 
was  entQomen  und  n&cb  goles  vnOca 
kmnen  vor  rehles  gdoaben  tür  Pau 
JT.  419,  63.  c.  mit  daiic.  sumeli- 
che  doch  der  luH  sich  nüt  der  vluchl 
inlnämiu  Jerosch.  Pf.  1)6.  c.  r^^L  das. 
170.  d.  iulueiiui  nach  den  bendin  der 
menigen  sondere  das*  150.  e.  si  wte 
s5  verre  kamen ,  da}  si  siob  intsasm 
dftditiD  vtentllchisr  vAr  das.  156.  b. 

j*"cnlm  Str.   tcas  nemen,  ohne  fass- 
bnren   unterschied   in    der  hedcutiinfj. 
doch  seltener ;  sehr  ufl  schiranken  du 
tersch.  his,  an  derselben  stelle  «■•- 
Mcken  beide»  worlea,  ogL  auckSebrnd- 
Ist  2»  4.   aian  sol  e;  nimmer  svnder- 
lichen  genemen  arzneib.  Diemer  r.Xlll. 
getragene  wfil  ich  nie  genam  Waiüi. 
63.  3.    da;  guot  ende  nie  genam  rfos. 
53,  12.  war  genemen  Iw.  25.  27.  den 
lip  genemen  dos.  90.  tg^  mMuretHA. 
36,  2.   mowe  Nib,  Z,  249,  sircil 
doi,  5,  4^.  urloup  dat,  82,  3^  was- 
;er  das.  112  ,  2*.    antwurt .  antvorl 
erhaffeiiy  Erec  38i5.  sin  trinken  Barl 
14U,  18.    sin  reht  Erec  184ü.  dta 
töt  an  dem  kruce  fundgr.  1,  109,  31. 
den  sebwien  TritL  283.   teil  kelmtr 
recht  4,  97.  —  e^JL  neel  Peu.  t 
6,  18.  9,  35.  36,  73.  564,  II. 
auch  mit  adrerbialpräpos.  der  sich  so 
grö;  arbeil  gena'me  durch  iucb  aa  /«f« 
78.    swer  sicli  es  au  geoeme  Tnit 
9196.  da}  er  sieb  des  ricbes  sie  m 
genam,  et  nkkt  onlra^  t4krck.  jakrh. 
72,  30.   in  genemen  Posi;  IT.  IH 
6  C?).  Iiis  ir  e;7,en  ö;  quam  und  »«d 
br6l  Üf  genam  das.  297,  48.  ein  sihilf 
nnd  die  Uute  aldä  durcb  helle  qiuuueD 
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DU  »6  dA,  den,  si  uns  uf  genimen  äa$. 

652,  49.  —  ob  er  sich  d  Ä  v  o  n  nrht 
fCfleiutru  mach,  den  beweis  seiner  uh~ 

M^^rf  M^teü^     ajj^     a     4  4< 

§  337  M.  o.  6 

oWniini  s/p.  du  übernam  sich  sin 
hert  slocr  h^rschaft,  ward  ühermüthig^ 
er  waPf  nAch  dem  keiser  der  p€St  ^ 
iffl  Aoflt.  15J. 

■aJtnwM  jito.      1.      «er.  mt-  10 
IMfni.   ioteroedert  itdgfumwi  Di&- 
fenb.  gL  159.    intercipere  vai/enttum 
das.  (58.    subripore  iindememen  das. 
26'2-        wnrten  si  ffKamm.  die  kneble 

undt'rnämeti ,  lundei  lt  a  den  xtort-  15 
Wechsel  tmd  streü,  FtUuus  2l  2.  L'Uxea 
ie  rede  iiMlanuHB  ■!!  wortan,  ab  e; 
wol  i^ezan  fler^.  3867.  mit  trAfle 
ooderndRien  si  ir  leit  Pas§.  K.  644,  42. 
aber  «!pr  bischof  (irMrtdirquam  »inH  »lie  20 
vtde  undernarri  iiini  wo!  siioiilicti  be- 
mble  Jerosch.  Pf.  6d.  a.  t>j^^  da«. 
169.  a.  •■•  wart  die  tni  m  wtdu^ 
wmk^  äat.  161.  b.  der  wee  wirt  dir 
■iht  underiiuinea  Pass.  270,  39.  iedoch  35 
«iie  st'lbe  slra;^e  was  den  liiiteii  under- 
mmeD :  dä  wären  wilde  leweo  kumen 
das.  53,  tO.  vgl.  das.  III,  40.  wau 
4a  suniieii  gewalt  ist  mit  wölken  un- 
iIiiaBBf  Marleg.  18,  6S.  nilil  wer^  dO 
b«  im  da;  naderDam  das.  21, 69.  wie 
er  dem  edeln  kinde  sin  lebea  aader- 
n.i'me,  rauhte.  Pass.  28,  12.  "ii'If*  or 
bät  mir  dicke  und  dicke  d«>  sutv^eu 
bereeo  blieke  durch  sin  gemucb  uuder-  35 
wmm  409,  311,  38.  iedoeh  in  nUrt 
■■dtraaBi  dirre  saalUehe  viee,  er  ea- 
^ffe  an  den  wec  Pass.  Germ.  7, 252. 
rf;l.  Pfi^^K.  K.  24,  79.  205.  '»(i.  303, 
lü.  und  154,  6'2.  litl  rhmu    J«».  b.  40 

2.  reßex.  a.  &^ck  geyensetUg  neh- 
M.  ai  iietea  aicli  wol  Hader  in  zwein 
•BBfieleeltdie  aed  reUe  ta  eia  aal  ir 
««danken  undemomen  Trist.  831. 

b.  sich  unterhrecheny  aufhören,    sd  4ft 
'^as  den  fluten  ahn  wol ,  das;  sich  ir 
i«t  gar  undernani  Pass.  K.  4H,  47. 

e.  sich  emer  sacke  unterwituien.  mit 
inawea  dich  ada  aoderaiai  Kar*  kim^ 
mV:  790.  90 

vemim  siv.  1.  ich  Jbdr»»  eer- 
Mtefy  bfiit09  M  wrfuknutf»  aaiaiad» 


ran 

vertero  vornemen  Diefenb.  gl.  29.  a. 
wüt  ace.  der  person  oder  sache ,  wo- 
fur  auch  em  aLhangi(jer  sali  stehen 
kmmi  ameh  wird  der  ycyemtmd  d§r 
gehörtm  rede  mii  voa  amgekmt^ 
aiidb  mit  umbe.  durch  von  wird  auch 
der  redende  bezeichnet,  den  eit  sol 
si  wol  vernemen  Waith.  74,  5.  der 
vememe  ouch  mine  klage  das.  55,  4- 
venMBl  der  g ot  voa  aiir  dii  aicre  da»* 
113,  36.  aa  sali  ir  oach  vernemen, 
waz  si  tagende  hat  doM.  59 ,  30.  ich 
hdn  eine  nu'  von  ir  vernomen  das.  61, 
22.  s»ii/^  ich  jf'ioler  rede  von  in  ver- 
nime  Im.  2 Iii  u.  u.  als  ich  vernomen 
habe  das.  50  u.  ö.  des  wart  in  ma- 
negea  laadea  voa  ir  jjaicre  vi!  veno- 
aiea,  mtMs  hörte  welen  Jammer,  deis 
sie  angestiftet  hatte,  Nib.  Z.  123,  5l 
ich  iiAn  vernomen  von  eine«»  hornes 
dii/,/,e,  da/^  wir  nn  suln  komen .  aus 
dein  blasen  des  hornes  bringe  ich  in 
erfpirung,  d&$$  mr,  da».  143,  4*. 
die  klleaesica  reokea.  voa  dea  ie  wart 
veraoaiea  te.303, 6'.  ai  iiltea  wol  ver^ 
nomen  von  den  werden  g-esten  das, 
I S  i ,  1  '  (umbe  dise  geste  das.  Lm. 
il2Ö,  2).  vcrnemt  noch  von  ir  wait« 
dae.  67,  4*.  lierre,  hil  ir  vernomen? 
Crmse  715  oli  fiiekwort  des  reimet 
wegem,  egL  dat.  3400  find  die  aam. 
ich  euvernam  von  wibe  nie  großer  schön- 
heil noch  von  rnnjoret  das.  17'2f;.  die 
mau  von  .suL'ene,  ton  horensatjen  ,  bul 
vernomeu  das.  4544.  ich  etiban  von 
aagea  aie  veraoaiea  das,  680.  1988. 
dA  ktot  voa  aagea  wol  veraoaiea  das, 
839.  ai  kam  und  verndmen  eis  alld 
iHnpe^  wejjezil,  dir^  alle  jMlien,  sin  wrrre 
ze  vil  Eracl.  I  nu  vcrnam  er,  da:^ 
Mauricius  ües^bHil  vva^  m  einer  &Ut 
wikrck,  jahrb,  43,  33.  dis  vemam  der 
kOaee  and  sAcb  üf  dat.  59,  19.  dA 
vorndmen  si,  da;  dort  die  brudere  wä- 
ren mit  ir  macht  Jerosch.  Pf.  168.  d. 
swa^  ich  des  lesens  han  vernumen,  da; 
mac  dir  liarle  wol  iM-fninicii  Pass.  K. 
26,  13  (oder  »u  nr.  6  ,^J.  —  tgl. 
Fri.  KL,  15,  3.  iai  hll  der  kOaac 
Etaele  aie  ad  Üekes  nihi  vetBomea,  die* 
Htm  so  lieb  wäre,  iVi6.  Lm,  1651,  4. 
ir  «dt  e;  ia  gaol  vemeaiea«  gm  iaf- 
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nehmen ,  Trist.  8.  m.i'i  e ,  diu  du  vor 
mir  verueme  uie,  nie  hörtest,  eke  ick 
fj»  ür  $agi0,  Barl  42,  24*  si  Ter- 
luni  von  dem  bibett  in  Eqnittigsitt, 
CS  kam  ihr  den  pabst  betreffend  nach  5 
Aquitanien  die  nachrichtj  Gregor  m^i. 
—  obe  in  rni  >i!  üep  ist  vernomea 
nm  dirre  herrea  wUlekomen  Tm/.  51 75. 
ab  in  Ceis^  die  boleschaft  was  ver^ 
Domen  BarL  20,  36.  uns  ist  noch  10 
Unte  liep  vernomen  ir  minnecUehe  tritt- 
we  Trist.  218.  —  seUene  constr.  dln 
munt  ist  lobes  ze  vil  vernomen  ?it  da 
mich  ulsA  verlobst,  man  hört  aus  dei- 
nem munde  zu  viel  lob,  Par%,  86,  9.  15 

b.  nUi  dtUh  der  penom,  mtf  Jmd. 
h&ren^  ihm  aufmerksamkeii  BtAatken, 
vgl.  Gr.  4,  696.  im  12/«t  jahrh.  sehr 
geJävfiffe  redensart,  später  h}  ahn  ahme 
gekommen,  sine  bruoderc  er  Imt,  Hri^  20 
mau  ime  veroaeme,  vfn^  ime  in  trounie 
xao  chome  Gt»e$.  fundgr,  2,  53,  15, 
dau  fie  iieA  ooa  ihm  Mgm  Ue$9tn, 
si  bat,  da;  si  ire  vet'nämen  das.  57,  5. 
si  sQOchlen  sine  gnAde,  da-i^  er  in  {plur.')  25 
verneme  dn$.  r»?.  4n,  rql  da^.  66,  9. 
10.  vernim  mir,  höre  mich,  das.  76, 
8.  25.  DU  Vernemet  dem  schepfsre  und 
bttret  stnin  nuBre  wanumg  675.  Ter- 
nemt  ein  w^neo,  henre,  mir  g,  Gark  30 
4171.  unz  81  ime  TeriAmen  BuoL  6, 
1 4.  lierre,  du  salt  mir  vernemen  Lampr. 
Alex.  "2 1 44.  auch  wohl  dar^  du  mir 
vernemeu  will  die  edelkeit  Qgehör  ge- 
be» ßr  die;  edet  til  mir  dat,  fa-  35 
umI.?)  Barl  40,  36.  2.  left  6«- 
merke  auf  andere  vceite  ab  durch 
das  ohr.  ein  honiclow  da;  grlreide  s5 
durchzow,  swer  sin  in  den  mimt  pe- 
nam,  da;  der  honiires  smnc  vornam  40 
Jerosch.  Pf.  9.  c.  auch  wohl  in  der 
folg.steUe.  ich  häo  manegen  mnntTer- 
nomen,  der  wol  lachen  ande  sprechen 
kondc,  gesehen^  MS.  1,  164.  a. 

3.  ich  verstehe,  calleo  i.  e.  intelligo  45 
vornemen  Diefenb.  gl.  56.  fünf  und 
zwetuzec  her,  der  neheine;^  s'andern 
rede  vemam  Pars.  736,  29.  dö  hdrt 
ai,  da;  si  sprachen  krieehisch,  dai^  vei^ 
nam  si  wol  Mai  54,  37.  chundich  da;  50 
fimeffleo,  da;  ich  dar  ubere  hdn  gele- 
sen, gerne  ich  denne  segele,  welidu 


MM 

beieichenheil  si  habiti  Genes,  fundgr. 
2,  78,  3.  gehört  hieher  auch  die  oben 
am  Pom,  JT.  26,  13  angeführte  eteOe^ 
—  da^  dise  wort  sw^r  sint  sc  veme- 
mene  myii:  3i,  11,  sct  begreifen,  da; 
sa!  man  alsö  vornemen  das.  104,  .32. 
da;  ensal  miiu  niht  vornemen  ,  da^  der 
engel  ein  mittel  gewunne  zwischen  got 
und  ime,  nicht  so  verst^em  ab  ob, 
da».  109,  30.  —  vememen  akd.  atU 
d^eUem  aecmtaüey  egl  leteb,  149,32. 

iinvernomen  adj.  part.  nicht  ter- 
nommerty  nicht  bekannt,  ir  komen  was 
dA  unvernomen,  nicht  angemeldet,  Vir. 
Trist.  3087.  der  ritler  gröi^e  quäle 
leil,  s6  nn vernomen  arbeil,  ameriSfU 
dramgud^  da^  nimmer  man  den  Ul 
mohte  eritdea  gr<n;er  n6t  Brae  5424. 
^st  unvernomen,  war  ambe  ich  na  niht 
singen  mac  MS,  1,  172.  a  ißSF, 
115,  5). 

▼emuDst  $if,  ent  im  14.  jh,  er- 
tekeiat  Ternnuft,  nadterkBnt  ver- 

nuft  iScher*  2,  1760).  vgl  Gr.  % 
196.  1.  Vernunft y  einsieht,  intel- 
lectus  vomunft  Diefenb.  gl.  !  n8.  Hn^ 
ich  von  rehter  minne  vernunst  und 
sinne  gar  verlos  Engelh.  2031.  des 
tibters  berse  snaderttchen  treit  ob  aDea 
kOnslen  die  vemnnst,  dasstn  ynofsand 
atn  knnst  näch  voHedtdien  4ren  mac 
nieman  in  gel^ren  wan  gotes  gunst  alein^ 
troj.  73.  durch  wa;  verhii»re  ich  dit^ 
vernunst,  die  dicke  nud  ofle  fröuel  mich 
da$.  186,  da»  mos  ith  gderai  habe, 
fea»  ich  kann,  elOn  knost  gelM  mm 
schdne  werden  mit  venniiist,  dadurch 
dass  man  aufmerkt  y  MS.  2,  207.  n. 
sinneluse  gießen  hänt  in  ir  herze  die 
verminst,  da;  si  den  künslerichen  steJo 
ir  rede  und  ir  gedwue  dtis.  2,  206.  a. 
bi  wtser  knnst  riebe  sime  nnd  tennail 
BarL  38  ,  26.  der  geist  der  wtsheit, 
der  vernunst,  der  gOete,  der  sterke  das. 
64,  37.  ir  znn^rf'n  wären  flnrin,  dJ 
von  ir  verminst  enbraa  das.  77,  1.  des 
küneges  künectivh  vernunst  hete  kei» 
serliche  honst  das.  143»  1.  e{  rtenl 
sich  maaeger  grd;er  Iraast,  der  dech 
vil  Ueine  h&t  vernunst  Ben,  50,  64 
dd  was  noch  wilze  noch  vernunst  das. 
99,48.  der  gcöi  der  vcmnnsl  C  hoasU 
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Pa$i.  9.  44.  tgl.  Pas$.  ^  2f.  38, 
40.  7fi  .  1^.  wf-^r  vernunst  das.  157, 
94,  vernunftige  rtnstcht.  tgl.  47 1,  46.  — 
fil  naneger  singer  giht,  er  kttnne  höbe 
knat,  det  kntl  veiMiiil  ^  Uom  MI 
fftiUel  frl  172,  2.  gip  nir  vor  ver- 
Domt,  da^  ich  mtn  herse  4f  rihte  das. 
3''5 .  15,  rgL  die  anm.  mit  willen, 
«erken.  mit  verminst  Suckenv.  7,  6. 
weUbail  uad  vemunsl  da«.  7,  6:2.  tgl.  10 
Am.  13,  12.  15,  4.  35,  M.  h«Bii, 
wi;  der  Uderbe  IAd«  kal:  der  weride 
M  nd  fotes  gunst ,  in  biiiiclrlche  nit 

TproOQSt  die  e^ii^  frenf^  pnf!f  ?nr 
to.  21,  172.  trr)  r/;>'  rrkl/inn»)/  f/^s  15 
fhtsars  wmerlassig  schwerlich  rieh- 
%  ttC  '  Temnnft,  Enht,  bescheiden- 
kdt  iMdm.  krmnf,  5492.  er  wis  ko- 
Ml  ZQ  den  jireo  der  ▼onmift  Lmdtp. 
16,  13.  vgl  Pass.  K.  gtossar  *.  796.  t  20 
(veruamft").  der  künoc  «•mpfirnfr  in  s.lr.p- 
kiat  er  kaut  in  mit  vcrntinfte  (  kiinfltO 
TÜ  wol  mit  ritterlicher  tat  Suchemt.  1 8, 
118.  nil  rcmoiill  and  wHieii  Jbfdft. 
f4«,  8.  9gl,  dß$.  653,  17.  855,  21.  35 

alle  filme  unde  vcrnunn  das.  861, 
?4.  vormirift  dn^.  856,        —  plur. 
die  kenn  ich  al  in  t\vn  vf  rminrten  (:fünf- 
tn),  da;  in  vrou  Swld  hii  allen  samt 
eopfotbeo  irin  hestia  aml  Uedan,  1,  30 
381,  234.      2.  andere  bedeuhmge», 
9oU  auf  ursprünglicherer  pwkttage 
hnuhend.    da;  nie  riechens  vemonft 
eatfienc  alsalhes   smackes  kunft  Pass. 
130,  45,  die  empfindung  des  gern-  35 
cÄ«.  gehört  kieher:  der  beiden  prie- 
mr  BlUtB  gotes  wUlen  auch  vemam 
^  ouen  herres  ktelle,  die  er  ft^ 
«ler  verntinrte  ( Wachem,  im  ^loM.  e. 
leseb.  erklärt :   thatiffkrif  rfrs  vemeh-  40 
wns)  in  drdsUkher  w^lrhrii  ^i.U  den 
Ituteo  vor  geseit  h.  Elis.  im  ieseb.  7  48, 
—  aieh  frenl  des  landes  Yemoiift 
werden  widerkimft  Brmat  5199 
(dat  femeAeiaO.  —  an  dvm  kinege  ^ 
^      und  oach  vernunst  MS.  1 ,  1 32.  a. 
s^^AWri/  sfi  bedeuten,  dnss  andere  ron 
•TP  uftd  vernuii>t   erhalten,  was 
isi  vernunst?  fama,  dass  die  weit 
M»  tliieii  kärif  50 

■n?enranst  alf.  tpdter  noTer- 
mri  die  mHkemUmiu^  das  nickt  ffe- 


m 

lernt  hohen,  ich  kann  das  nicht  be- 
schreiben ^  wan  mir  gebnhl  sin  nn  der 
kunst  ;  mtn  kranker  sin,  min  uitvernunst 
genialen  nur  ze  reden  niht,  ick  habe 
nkki  getemi  to  eheae  m  heedireibemj 
Beimr.  Tritt,  2542. 

aavernanft  adj.?  der  heiszt  wo! 
unvemonft   und    ^rob   nnrrensch.  59, 

32.  vgl.  die  anm.    für  dn  vemonft? 
voniunftende  ad{j.  verständig,  gei- 

tüff,  da^  meiael  ehi  vimiiuflende  werg, 
da^  ai  Ute  in  den  woite  des  cngela 
und  in  der  aehnnge  dinre  gebart  aiyifi 

14,  33. 

vcriiunftec  adj.  rrrnünftig ,  rer 
ständig,  racionalis  vernünftig  Diefenb. 
gl  231.  vgl.  Lud»,  kremf.  12.  ver- 
ntaftigond  genendig  JlWiir.  IWtf.  1656. 
aller  er4ltAren  leben,  anTennunflee  nnd 
vemumflec  Pass.  K.  1,  9.  vemamflige 
wit;e,  gesunder  menschenrerstcnd,  das. 

33,  10.  272,  87.  rgl  Irseb.  867,  3. 
869,  20  fg.  voruunltig  das.  855,  32. 
856,  5. 

anTenmuflec  a^.  wwemAi/Kg. 

brutum  nnvomunftig  tier  Diefenb.  gi 
54.  da;  er  in  sA  A7PrhFi!hp  mnrhtr  tu 
eim  kalbe,  stumpf  und  unvernumftec  gar 
Pass.  K.  400,  55.    vgl.  das.  1,  9. 

Tenmnflpge  swv,  raciooari  vel  ra- 
riodoari  vonronfHgen  DiefenB,  gL  231. 

vernunftpgaere  stm.  er  hei;et  rehler 
nnd  rlinmfti^aTe,  richtaere  Oflt  ftimunltt^ 
g;vTC  Hahn  qed.  5,  54. 

vcmtinftfkeit  stf.  Vernunft,  die 
zwo  krcfte,  da^  iat  vernunftekeil  und 
wiDe  tnyst.  178,  .36.  vernon  alekeit, 
6e«  Seherz  1760. 

vemnnfteclich ,  verniinsticlicli 
adj.  u.  adt.  rerniinftig.  wislich  nnd 
vorminfliclich  Ludw.  44,  1.  ir  kunnet 
also  veniuntticllchen  sagen  Tauler  im 
Ieseb.  865,  33.  —  dO  bedacte  er  dta 
vü  vemonlkieüelien,  bemerkbäre,  apor 
alner  gofbeite  physioL  fimdgr.  l ,  22,  21. 

vemiinstlich ,  vernunfllich  ad;. 
vernünftig,  den  ie  vemnnstltrhe;  leben 
von  anog-eng'e  wart  gegeben  BarL  155, 
39.  siu,  V ersten,  vernunstlich  leben  das, 
3,  12.  den  beidem  ersten  memdten 
^«5  §oit  rehte  wldieil  nnde  ein,  Yer- 
BUillici  (Lßnbg,  YemnuHieb)  leben 
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gab  er  in  und  machet  ü  von  kümie 
wis  da«.  52j  4. 

nsTcniiifllidi  aäj.  übtr  alh  4«- 
griffk  and  iil  Mir  QQverottnfllieh  leit 
Frl        10.  5 

Umis  nnm.  prOfT,   IMMM  0M«r  Mtodi,  W, 

Wh.  298. 

ifiitDE,  MÄHT,  NCfTDEN  sft). ,  mcÄ/  meAr  er- 
halten, aber  von  den  folgenden  hÜ- 
düngen  90rmugetM»    vgl  Graff  2,  tO 
1092. 

nende  swv.  vgL  Oraff'  a.  a.  o. ; 
mhd.  enekemt  miek  diet  wort  mieki 

mehr. 

neadedich  adj.  und  ade.    ktÜM.  15 
wgL  BtrA,  Holk  DwrifmU  130  «.  105. 

crTCnde  im.  «pii^  vgl  goA.  tm» 
■nl^^an   (unotoktiav)  und  ^niiant^jan 

(iTcniead^aL) ,   ahd.   arneiidjati  Grofjf  2, 
1093.    dirre  ^asl  vil  cdcle  ernaute  vil  20 
hdrHcheu  dar  Nib.  Z.  28,  5^.  wie  ge- 
lorstest  eine  an  solche  nöt  ernenden 
MS,  i,  93.  b.   u  nao;  ick  Trägen, 
wer  Vehlens  welle  ernenden  W.  Wh. 
320,  9.   Turptn  ernante,  die  schare  er  35 
anr«nt(>  Karl  bl.  34.    des  diniTP  ouch 
ich  sunder  wäu  sÄ  verre,  da;^  ich  er- 
nenne ze  sprechen  etewenne  über  mich 
von  4er  hAie  Maria,  fundgr.  1,  180, 
12.   Tfl  kftne  ri  u  OberwuideD,  de^  30 
er  tD  die  veri  enumde  Svrtmt.  965. 

{y<*nfn«lp  tfrr.    «»7/.  gnth.  g-anHiil^jun 
und  aaanani'jan;   wayeHy  muth  fassen. 
genenden  me  tuot  dünne  mä^e  Pilatus 
9orr*  10.    beide  si  genanten,  ze  sa-  35 
■lene  li  mnten  En9U  12124«  iedoch 
geoent  er  Ober  knc  Triti,  9121.  eo- 
daces  fortuna  juvat,  da;;  sprichet:  der 
genaot  der  genas  Amvr  1 985.    der  ie 
eenante  der  genas  lümer.  16,28.  doch  40 
geuant  ich,  doch  fasste  ich  muth,  dm. 
232.  AngiHliBiis  gCMide  (:  lande)  und 
Wolde  in  wUIen  gerne  tnon  f oft. 
425 ,  6.    getorste  ich  genenden ,  sö 
weite  irh  im  wenden  sine  klaffe  MS.  45 
1 ,  98.  b.    gei6r.«ro  i(  Fi   nu  genenden 
das.  2,  53.  a.    su  da^  ich  genenden 
nibt  getar  das.  2,  89.  a.    des  wil  ich 
▼ort  genenden  Pau,  K*  407  »  7.  ge- 
nende, fasie  mmlh,  MS,  %  100.  e.  e^f.  50 
büchl.  f,  1090.    da;  viuwer  sö  ge- 
^  kräftig  «n»  tiek,  uns 


e?,   die  burr  frar   an  sich  n;im  Pass.  Ä. 
414,  63.    mtf  an  u.  acc.  {^auch  da- 
tit ?)  .•  sich  an  einen,  an  etwas  ma- 
efteNa  in  «niliwn  nie  Mitinn  eanne;  dtf 
hOeb  gebom  jnnge  begonde  an  in  ge- 
nenden troj.  4114.     got  an  Salomon 
?enante  des  brtwes  ahfl  ir.  2,  90.  ich 
•  muüij  mins  herzen  bete  ein  wort  an  si 
genenden  MS.  1,  ai.  b.  wan  daj  mich 
'ir  vÜ  bOhe  werdekeit  nikt  nn  ir  vel- 
konen  ti|^  genenden  III  dos.  1,  32.  b. 
an  ewen  onek  die  geneodet,  an  ewea 
si  ffnr  gewendet   ir  l?p   tind  ir  sinnr 
Trist.  18063.    sunder  alle  vorhle  ge- 
nanter an  die  niannes  kraft  Pau.  ä. 
21 0,  43.   da;  er  daran  genante  IVMt 
10502.  daran  genende  anbe  dort  ie- 
iner  wemde;  wo!  MS,  %  185.  a.  darv 
si  g"nr  ß-enante  (so  zu  lesen  statt  ge- 
manto)  MfjUer  \.   XIX.  37  9.    si  ge- 
nanten an  gute  und  riten  an  die  nehar 
Jerosch.  Pf.  61.  b.   an  got  er  dö  ge- 
nante te.  53.  d  {Pfeiffer  edUirf  1. 
299  got  für  den  aec.   abtr  9gL  dm 
9oraufgehend€  Aei^iaO»  mU  ino.  ^ 
wol  ffeturn'ii  genenden  zuo  munlifhcr 
dingen  hneil  lil45.    mit  ü  f .    üf  mi- 
neo  tröst  geaeode  und  luo  als  ich  dir 
Bcige  Fbre  S,  3838.   vgL  4h  mm. 
mit  infiti.  wen  ai  enwolde  genandw 
ir  trdat  erzeigen  vir  MS.  2 ,  185.  k 
ich  miio^  ehl  dar  genenden  singen  von 
ir  schcene  nianecvail  MSH.  3,  4(J8".  a 
—  reflex.  Alexander  sich  gcuaaU. 
über  die  brücken  her  rante  Lampr. 
Akw.  2289.  Antenor  ficb  gennnte,  da; 
bilde  er  bin  0^  aanle  Herhort  15876- 
tgl.  die  anm,       was  heisst:  er  vidci 
dtlplich   von  dem  lnnHe    shy  wech  in 
do  genande    in    emie  stiaHe.    da/,  in 
Iruoc  in  daa;  lant  Judeam  Pass.  315, 
33?  «nd  «as.<  die  atetn  die  «dka 
hengen  nieb»  avf  IHd  und  anen  ge- 
nennet  Suchenm,  37,  00?  das  glomt 
erklärt:  sollen  wacker  nach  frieden 
f^frfhpn  :  rrjf.  ho<'hgenan!  ?  --   mit  fj^- 
n  1 1.   ein  hockd.  bCLsptei  tst  nur  mi  tn 
wr  handf  aber  in  der  präf.  rhgdt. 
des  Saekef,  278afe*l:  an  leat  er  dadb 
genante  des  arbeites  nade  tete  grM 
Hoyeres  bete.    0^/.  ich  emende. 
gammle  a4i,  k^Um,  mmtkig»  mm- 
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lUk  mä  tmmi»  Bektr,  Trkt,  1339. 
■öbt  ich  getrau  wiptt ,  spradi  der 

geaeade  W.  Tüur.  2,1.  des  kdmeo 
wol  geoendp  geistliche  liule  <r<Tfit 
/)f»/.  1,  471,  pgL  das.  484.  si  zugen 
la  iNalUugen  mit  etme  here  geaende 
Jtr9$ek  Pf.  116.  1.  dar  YUirt»  vU 
fatade  4m.  37.  tu  »  wardM  gt- 
seode  berihtet  üf  ein  ende  da«.  14.  b* 
rgl.  das.  0.  d  ;  28.  a :  TlI.  d.  di  vro- 
wen  leiten  ub  ir  vrowelii  h  frf^hcnH«'  und 
ugiü  au  genende  wikpin  und  intiilitiun 
«■  dos.  53.  d.  pgL  Pau.  K.  212,  44. 
330,  63.  dat.  369,  47.  «Mk, 

ir^,  diu.  531,      686,  57. 

Hii{]^enende  adj.  am  kükmheit  im> 
[uipam.  d;l  was  er  unfirmendo  und  Wolde 
umdorl  d.i  helijtrt'n  Pa^s.  K.  ?r,7,  2(>. 

geoeodtic  o^f.  ÄuÄ/i,  muiJuy.  sin 
bane  ww  g«Mdee  IT.  IKJk  387,  11. 
ti  bäten  grj^e  knift  und  f «Beodage  rit» 
lencll«(t£rec  2556.  diueh  stnen  gnen- 
diiren  muot  da«.  71)f)0.  g^enrndic  Cso 
für  ^envtd'iv  zu  lesen .  rf;f.  Hnftpf  im 
bücid.  2,  2i4J  6wä  er  solde,  ein  zage 
«wi  «r  Wolde  Gregor  1069.  vernünf- 
Üc  lad  geneadie  tt  neaheil  ud  ftf  alle 
l^ent  Heinr.  TritL  1658.  darOf  Paria 
renendic  mit  herzen  und  mit  übe  wart 
Iro}.  19ÜÖ7.  f>gL  das.  22?»  1.  mit 
une  eine  genendige  rute,  eme  kühne 
iekaar,  Ludw.  kremf.  1190.  der  hoch 
««aeadich  8t$ehmm,  17, 32  md  18, 510. 

jg^nendekeit  üf,  MiiAail,  «Mlft. 
frdl  schade  htdarf  genettdtkeit  W,  WL 
•♦57,  5.  swa  killt  ffenendekeil  erspe- 
heat,  da^  sol  helfen,  op  se  inuT  jre- 
Bannen  fK.  Tit  40,4.  nu  duuket  luich 
^  genaDdekait  lobalich  unde  grö;,  da^ 
er  ine  wifan  bld;  aod  gaaallelda  sa 
TcMa  kan  Erec  2502. 

{jenen  drclirlip ,  {rcncndeclichen 
ade.  kühn,  dreist^  getrost,  der  hcVre 
was  UHver/.ajjet,  er  sprach  vi!  genen- 
dediche  ManUf  fundgr.  2,  ISy,  4.  ge- 
MadecUdie  er  lir  hanan  bö^et  MS,  1, 
90.  a.  ir  aoU  gaoaBdachUcba  liahan 
&  wol  satdenden  swert  Eneit  7443. 
^.  das.  12179.  12010.  12124.  ffc- 
nendeclichen  da^^  swert  slahen  W.  Wh. 
^S,  4  a.  ö.  da;  ich  leider  uiht  gar 
fwwadecÜchen  getar  den  liolao  dea  ga- 


«motan  iäM  ft,  214,  vgl  mmL 
mäu  aol  e|  aa  ndlBlrabe  fiaeBdaeikkas 

arioiir(>n  das.  1  ,  753.  da^  er  sö  ge- 
nenderllchen  dio  viende  tel  enlwir'Tn 
5  Erec  2717.  er  stach  den  koninc  riche 
neder  genendecUch«  Crane  1522,  oyL 
die  «aai.,  mo  die  ktitfißle  bm  Berth. 
BolU  mtMmmgmMt  aiadL  ata  er 
genendecliche  verriklal  bet  dai^  rlche 
10  Ludw.  krenzf.  2.')0.  man  ISrte  in  diu 
ors  schone  riten,  genendecUche  her  und 
dar  iHai  196,  23.  Jeroseh»  Pf. 

108.  b. 

angeDaade  Fora.  240  »  8  ttl  laokl 
15   niehi,  «ia  Wüekmm.  im  gloMmr  wmn 
leteb.  vmmuihety  hieher  m  UBUmmtd 

mnthhmifkeit ,  rrrzweiflung   wu  tiher- 
setieu,  Sil  II  (lern  vgl.  oben  s.  312.  b. 
ItMciigcuaiit  a4j-  pari.    kuh».  do 
20   aprack  der  kftckgauada  ^i^^alk.  2896. 
afC  dKa  mim.    dar  kAckfamda  wd 
der  getriuwe  jüngeliac  Irq/.  33.  e.  dar 
wer«le    riller   höchgenant  das.  69.  c. 
hnchgenonder  liute  türm.  46,  3.  der 
25    Inr^ilc  huchgeuaut  A^k.  60,  3.  vgL 
oben  hdchgenendec. 
mmm  a.  a, 

HninvO  «eai.  pr€fr.  mmise  ekmr  wtaät. 

Par%.  14.  102.  III.  235.  306.  62!). 
30fiiMt's  nom.  propr.^  erbauer  wm  Baldae 

und  Ninnive  Parz.  102. 
Nirr  »tm.     dormUaiio ,  tgL  fundgr.  1, 
385.  a. 

nipfe  tM.  dmmUmn,  wgL  ^md§r. 

35    1,  385.  b. 

lOrFK  siPfj.  ansyle'Uen?  wand  im  der  vu; 
cntslipfte,  dai^  er  n^hen  wol  nipfte  in 
die  burnden  vlut,  di  drunder  waa  an 
voller  glut:  idoch  erhielt  er  skh  wider 
40  und  qnaai  nikt  ▼oUen  dar  aider  Fear. 
K.  239,  42. 

IflSE,   NAS,  N\SKN  Und  NARKX,  €Rr!ESEN  (sel^ 

ten  CE^cKRE^)  stv.  rt}!.  Or.  2,  26.  Grnff 
2,  101)8.    schon  im  ijotk.  nur  in  der 
45    zusammemetiung  gani^aa  gebräuchlich  ; 

ühd.  ßsuM  ikk  tmmtU  aiail  coDvalaa- 
ril,  s.  Graff  m.  9.  Q. 

ernise  stt.  nur  in  folgmitr  UUUe: 

der  ist  behalden  unde  inneren  ,  gerettet 
50    und  in  sicherkeU,  Diemer  311,  11. 
vgl.  die  anm. 

genise  sie.    genArea  Diemer  255, 
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25.  Ädkr.  4n.  a.   /».  2540    «.  s.  w. 
genere  Genes,  fundgr.  2,  47,  12.  Pie- 
«er  51,  24.    bucll  l,  1720.  Serv. 
3369.    fenWB  GM««,  fundyr.  2,  48, 
15.   Lflon.  Xmmi.  168,  ««ms/  «6«r*  5 
wiegend  genesen,   cfie  grtmdhedmtvmg 
ist:  gerettet  werden.        1.  gesunden, 
geheilt  werden.  Liudeß-asl  g^eheilet  siner 
wunden  was,  der  vogl  von  den  Sahsen 
Bich  flirtte  wo]  gons  IHB,  Z.  47,  10 
4^.  biD  icb  geniflÜdi,  «6  genise  ich 
arm.  H.  im  leset.  326,  22.  abas  be^- 
^rrte  sich  der  guole  herre  Heinrich, 
da^  f  r  vil  rar  genas  das.  355,  40. 
ob  der  wunde  man  genisel:  sUrbet  er  15 
aber  mühih.  sladlr.  29,  2.  er  wolt  im 
€iii«ii  tmiic  f  eben,  da^  er  geoese  ifireJI. 
/«M.  73,  5.  die  trtsete  jihen,  ob  er 
woMe  geeesen,  sö  soll  er  di  niht  len- 
ger  wesen  Ludtc.  kreuz  f.  S^^Cj     rwei  20 
wip  enliäten  in  dä,  da^  ir  bruoder  ge- 
nas, der  vier  läge  begraben  was  fundgr. 
t,  164,  23.  and  Mit  der  berre  Stvrtt 
gesunder  eto  genesen,  gettmd  Mt  leben 
muHckkehren,  Mb.  Z.  171,  3^   der  25 
an  der  s^Ie  genas,  d5  im  der  Wp  er- 
starp  Waith.  10.  30.  —  die  krank- 
heUj  von  der  man  geheilt  trird,  steht 
im  gemt*    egU  Gr.  4,  670.    dä  mite 
icb  eolde  nlber  aflhte  geneseo,  mema  30 
kroMeU  Im  «ertfe»,  a.  Hemr»  im 
leeeb.  332,  31.   doch  dorfte  er  nim- 
mer  niht  gekfacren ,  slt  im  das  leben 
beliben  was :  wand  er  diss  smor7-en  wol 
genas  Erec  5598.  —  gam  tereuueU  35 
vU  die  irmaUiee  Melihtng:  dO  bat 
er  rftaen  enet  gln,  ob  er  sie  ibt  kaede 
genesen  ....  von  ebeni  dranc  wil  icb 
ir  geben,  da;  si  genesen  sal  ir  leben 
0<m€431.  436.        2.  am  leben  blei-  40 
ben.    jä  herre,  wir  wend  hiut  bi  iu 
sterben  ande  genesen  wrch.  jahrb.  75, 
6.  ieaer  is  ir  diemle  weaen,  mit  io 
eterben  mide  genesen  Bmi,  121,  6. 
e;  ist  nn  knnen  6f  den  tac,  da7,  ich  45 
niht  mm'  genesen,  sagt  der  sterbende^ 
Suchenw.  34,  46.  dö  si  niht  snUo  ge- 
nesen, dd  erbarmete  iu  ir  nut  und  wolle 
ir  sanRe  tnon  den  t6t  arm.  Heinr.  im 
leteb,  351,  40.   si  muosle  idoch  ge-  50 
nesen,  weil  der  meiner  eie  mcht  töd- 
m  woUie,  das,  354,  40.  egk  büekL 


i,  1720.  WtgaL  2299.  vor  leide  tr6- 
wel  si  niht  genesen  das.  3228.  9^ 
Berth.  412.  er  lie  werden  verloro  aUe 
die  der  wären,  wnn  4ie  di  genAm  io 
der  Noes  arebe  Iffniii  ged.  22,  50. 
9^  das.  24,  9.    ei^  was  ein  raichel 
wunder,  da?,  si  ie  genas  Kib.  Z.  161, 
3 des  enwas  m  dehciner  dar  inne 
{im  saale}  genesen  das.  308,  1  ^  nocb 
gen(esen  gerne  die  flliiten  nnd  ir  mm^ 
ob  in  iemen  bete  genide  dA  getln  dm. 
326,  2^   jä  mno^  e;  alsd  wesen,  da; 
iower  deheiner  d:i   niht  knn  genesen, 
wan  eine  des  küneges  kappelan  das. 
235,  7'.    der  pfafFe  smam  genote:  er 
Wolde  sin  genesen,  ob  im  iemen  hülfe 
dae,  241,  1 K  egL  246,  3^   ir  kaa- 
net  niht  genesen ,  ir  mäe^el  aut  dea 
tdde  pfant  dai^  Kriemhilde  wesen  des. 
295,  4^    na  Iä;et  mich  genesen  das 
76,  5*.  P^/.  das.  76,  7*.  wirt  düphfit 
b!  iemanne  begriifcn  und  wU  man  10 
lA^en  genesen,  er  gUdet  iwltnlt  kidem 
reckt  5,  23  §  22.  er  abioc  nnd  vieag 
sO  Bianegen  man,  da^  e^  von  grA^eo 
prrlden  was ,  der  dannen  kom  oder  di 
genas  Trist.  1132,   6  dann  er  vol  er- 
sturbe,  wan  leider  ern  mac  niht  gene- 
sen dffs.  1233.    Waltber  sich  zu  fu^e 
dA  niaste  wem,  ob  er  wolde  gensssa 
Ludw.  krenf,  2266.   egl.  Afyh.  99, 
4*  des  k&i^es  zom  der  weil  s6gr(^ 
da7,  er  der  niht  genesen  lie,   swa^  er 
der  linte   \it^  Barl.  11,  39.    i>gL  dat. 
53,  15  u.  Iii.,        3.  von  dän  oer- 
derbeiif  am  einer  gefahr  erreUet  «ar* 
dtan,  keU  daeoH  .AonMMH  (mWrifei 
iti  oft  meibl  m  unterscheiden^  ob  eins 
sfdfp  unter  nr.  2  oder  nr  3  grhorf. 
überuU   da.    wo   die  ijrfafir   m  <im 
drohen  des  todes  bestand,  also:  mU 
dem  leben  davonkommen^,  gesiget  der, 
der  e;  hie;  stden,  der  ist  genesen  nad 
man  henget  jenen  Mn.  rcelf  5,  39. 
dO  er  seile,  wie  er  gennre,  der  ge- 
fahr entronnen   sei,   dA    wer»  grd; 
freude  Äcrt>.  32(iJ).       mtt  gen  it.  vgl 
Gr.  4,  670.    dö  er  mislicher  nöl  ge« 
'  nas  Iw.  106.  wie  teb  der  Meo  nol 
geneae  BarL  11, 36.  «wie  er  der  aai^ 
ter  dort  genas  4ar.  96,  35.   da{  er 
dar  Idage  ie  goiaa,  aseki  oor  taaMr 
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Uarb,  klage  2828.     wer  mnhtp  der 
pMc  Inng^e  jrenesen  Lndw.  krt'uzf.  I  587. 
oi>  vtul  der  tjosl  «r  were  ^eurstn  ,  er 
aiu»(e  2u  lüde  getret  Wesen  das.  4 1 
d,  wie  tttftm  M  tt  itu,  da;  er  der  5 
lie  geoM ,  in  der  er  wo  gevanfttt  A 
IVtM.  H  198,  40.  —  Yor. 
Cr.  fl.    a.  o.   nieman    mac  »ö  wise 
Wesen,  dpr  vor  dem  löde  müge  ge- 
nesen Honer.  87,  44.    der  liufel  vun  10 
4er  belle,   wie  kOoder  dAvor  geae- 
M  M«6.  Z.  67,  7^   da$  ftarke  lier 
dA  wAode  vor  den  jegcre  fCMMo 
ifos.  143,  7*.     ir   imigl  vor  iiiwem 
rtedeo    hie    heimr    \vo\    genesen  das.  1 5 
223,  6^.  er  srerias  ^or  hüwger  Iw.  126. 
Cj^/.  das^  131.    wer  mohle  ouch  noch 
vor  ir  gcMsen,  diu  «A  icImmm  wvre 
WigaL  736,  M*  AM«  neewpwirfgf 
Mm  anblicke  Urer  tekMkmt,  er  winde  20 
des  wol  sicher  wesen,  er  w»r  vor  al- 
ler not  fretiesen  Bon.  67,  18.   vor  ge- 
nait  mac  kOm  ieman  geoesen  das,  8, 
46.  der  gedAbt»  wie  er  niölil  gesefen 
Tor  dee  wintere  hertekeit  doe.  13,  13.  25 
des  nineger  d6  vor  b6I  genas  Pa»i, 
K.  2,  91.  —  mit  an.  dnr,  si  vil  küme 
dran  sems  ,   bei  ihrer  entbindtmg  am 
leben  bheb,  Par».  112,  6.         4.  frei 
IHM»  ubel  sein,  Uch  »ohl  befinde»,  in  30 
rvAe  «Md  fH§dm  hImUm,  des  iat  min 
ille  geneni  in  Awe  G^iiet.  fimigr,  % 
46,  15.   des  wir  ^wecllcbe  genem 
Lilrriri,  Bfassm.  I  fi8.  da^  muo^  jfclst- 
lich  minne  weseti.    swer  die  hät,   dir  55 
ist  genesen  Teichn.  18ü.    äne  si  kau 
denan  hie  noch  dort  genesen  WmUk, 
6, 4.  wirp  ttfflbe  top  nit  reinem  mnole, 
wdiesl  dn  genesen  das.  11,6.   t  n 
fröiden  wol  genesen  das.  112,  9.  »wer  40 
ir  worlct»  Fol jrrn  welle,  der  si  Ane  r.wl- 
vd  dorl  geiiosi  Ei  das.  33.  37.  dn  sprach 
Sivrit:  du  maht  noch  wol  geuesu,  es 
kam  noch  oUe$  mii  dir  gut  werden» 
m.  Z,  »8,  7^.   lAl  nns  Ue  mit  in  45 
^oesen,  eis  unser  rtH/et  out  iu  genas, 
der  iwer  ingrsinflp  was  Tr^•;^  1^404. 
lant  und  liot  eins  vürsleu  hol  mac  die 
leag  niht  wol  genesen  Teichn.  8.  herre 
got,  sU  än  dich  nlht  genesen  kan,  sd  50 
Wiflhe  ich  Unte  in  dinen  segen  min 
kirt  WigttL  1399.   idi  wU  der  wAe 


dienestman  und  ir  kempfe  iemer  We- 
sen ;  w;iit  nienimi  ni;ic  än  si  geneseDi 
der  ir  j<uele  erkennen  kau  dm.  9678. 
gtp  her  fünf  pfenniog  ine  lüp,  sprach 
der  Mlner,  will  dn  genesen,  ntfsriMa- 
larwnjsn  ^btrkoben  sein,  Bonsr.  76, 
37.  wil  er,  sö  lä;  ouch  mich  gene* 
«en,  triff  er  ijerne  in  ruhe  bleiben^  so 
la$»e  er  aitclt  mich  in  ruhf .  da$.  3, 
68.  wulf,  la  uucii  geucbeu,  iass  mtck 
m  ruhe,  ungesckorm,  d«s.  5,  10.  ie 
mit  vin  si  mohte  geneeen,  dA  mile 
woMe  si  sich  haben  Teidm,  15.  ein 
frouwc  gehörsam  sdI  wescn  ir  man, 
wil  si  genesen  ^n  f-tralV,  an  sleg-e  das. 
180.  vor  keim  bidermanne  künden  wir 
geue^eo,  durch  reht  soll  man  uns  schei- 
den 255,  2.  ir  iegelieher  wol 
genns,  et  süess  sAm  MiiM^lie*«^ 
und  quAmen  za  R6me  gesunt  Patg, 
15>  HO.  das  ewige  heil  erlangen, 
seli'j  irei'deu.  dai^  imen  so  unsculdic 
wire,  dai^  er  mil  der  e  genare  uuze 
got  gebon  wutlNsmer  51,  24.  5. 
ewlAiwdsn  werden,  mU  gmii,  vgL  0r. 
4,  671.  da^  ei  ungewißen  wes,  da; 
si  sin,  des  kindes,  genesen  was  Exod. 
fundyr  '2 ,  S7 ,  42.  si  gnisi  kindcs 
gcnißdeclicheu  Maria  128.  tgl.  da*. 
120.  se  den  stunden,  dd  siu  sin  ge- 
nas JMemer  186,  2.  di  all  di«  kOne- 
ginne  eines  snnes  wis  genasen  iVtA.  Z. 
211,  5l  rebte  alsam  ein  wfp,  die 
eines  kindes  sol  genesen  Trist.  1911. 
wä  si  des  kindes  genese  Gregor.  389. 
do  solde  diu  frowe  genesen  eines  kin- 
des  nnde  sierp  myst.  164,  36.  wie  die 
edale  IMinne  gelegen  wmre  nnd  ge- 
nesen were  eins  Jongeo  aonsleidw.31, 
28,  ein  kiiil,  des  nlilä  genas  des  kü- 
rH'sr*»»,  vvi|)  Bnrf.  20,  22.  nlsti  lani^e, 
bi^  da^  si  deä  kuides  genist  kuim.  recht 
4,  44.  —  nu  da;^  diu  guote  marscbal- 
kin  der  nmle  genesen  eolle  ab,  dos 
«oeAenAeire  neHSesi,  19541.  —  «ncA 
ohne  genit.  e;  kumt  vil  Uhte,  da^  ir  A 
niht  widerkumt,  ichn  si  genesen  Wigah 
1085.  de^  In  «res  w-^ren  sh  f  wei  jAr, 
dtil,  sin  wip  was  genesen  das.  1219. 
dö  die  frouwen  gebären  und  als6  gell- 
ehe  genesen  wären  beide  le  einer  stände 
FknS,  599»     6.  Ir  a»s.f  wgLmr*  1. 
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ich  cnwel^  wa^  si  geniere  oder  yr&  si 
g-evlog^en  woere .  die  taube ,  dfp  Noah 
aus  der  arche  licss,  Hahn  ycd.  24.  31. 
eneseu  ün.  die  errettnng .  das 
wir  Mten  tt  ^kämpfen  für,  he-  5 
hsufimi^  da$t  betteht)  «d  gittllch  we- 
gen und  üf  ein  ^wic  gencien  Ludto. 
kreuzf.  ',i'2\9.  dn/  ich  von  hinnen  scheide 
in  ein  ewet     nt  sen  Pass.  h.  MO,  69. 

genesen  adj.  pari.    unverklU.   dt  10 
andern  Littouwin  ijuftiBiD  hin  genesin, 
fwa;  der  ww  geweein  JerosdL  Pf* 
156.  e. 

angenesen  adj.  part.  nicht  zu  hei- 
len, verloren,    des  sil  ir  iemer  nnsi^e-  15 
nesen ,  jErot  i»elle  danne  der  ni/-.tl  we- 
sen  arm.  Heinr.  im  leseb.  326 ,  35. 
dia  erkeanet  meoeger  bände  wnne  and 
tHer  Mie  liraft  nnd  nnftUlche  meisler- 
seheft:  diu  enner  dich  ,  du  bist  ange»  20 
nesen  Trist.  69^1    sei  mir  kein  tittp- 
nie  komen,  so  bin  ich  iemer  miijrni  sen 
Engelh.  5545.  —  der  muo^  verlorn 
iemer  wesen  an  der  sMe  nnde  oogene- 
sen  BäirL  102,  16.  er  mmwle  dA  in  25 
leide  wesen  und  des  tddes  ungenesen 
das.  128,  22.   sol  da/^  also  wesen,  so 
bin  ich  ^ar  un^enesen  ,  waii  ich  muo/^ 
nnsenflen  tot  liden  niule  des  todes  not 
das.  178,  35.    si  {die  yotienbilder}  30 
wcren  iemer  nngenesen  von  ir  eigenll- 
eh€n  kmfl)  «ie  tmd  niekf  m  Blamde 
sich  «0M  m  keifen,  Barl  210,  22. 
If'idps  ungrenesen,  nicht  frei  ron  leiden, 
Pass.  K.  102,  48.  —  un^f  enern /tiAr/  35 
Ziemann  auf,  Tiirh.  WUleh.  245.  a 
citierettA. 

dft  Ton  sprich  ich  ine  loogen:  unser 

her  muo:^  schuldic  wesen  an  der  ver-  40 
loren  nnjj-enesen,  flw  der  cerdammniss 
der  verlorenen y  die  da  komeot  in  die 
hell  Teicim.  46. 

genlsec         IMIftar,  fukri  ZU" 
mmm  auf,  ohne  beleg*  45 

grenisbaere  C/tir  genistbsre?)  Mff. 
heilbar,  da^  er  wn-re  vil  Hhle  genis- 
biere  arm.  Hemr.  im  leseb.  326,  4.  — 
•  Ziemann  fülirt  auch  ein  sif.  genisbicre, 
retfung,  genesung ,  auf,  doch  ohne  50 
beleg. 

{fcaiiUdi  4N^.   Uabtur.  eteUdiin 


siecheit  w»>re  genisltch  a.  Heinr.  im 
leseb.  325,  40.  da^  er  genislirh  ww-re 
und  wspre  doch  iemer  imerne^f  u  das. 
326,  Ib.  vgl.  das.  22  und  31.  da; 
idi  genlsUi^  wcre  von  dtner  kinde 
btnote  BngeßL  5988.  swni;  icb  g«- 
tuon,  bin  ich  genifllteli,  idi  genine  wo! 
MS.       1?'».  n. 

unjjenisiirlicn  ndv.  so  dass  keine 
heiiung  zu  hoffen  ist.  din  übeler  ril 
vil  ungenislichen  hät  verleitet  mich  ar- 
men llp  mit  dtme  gewilte  m  ein  wtp 
büeU.  1,  78. 

g^enist  stf.  j^oA.  ganists.       1.  die 
genesung,  heiiung,  reitung,  unrerhtzt- 
heits  heil,    er  fnor   sjps^en  Salernt*  und 
suocht  euch  du  durcii  g:emät  der  wtseo 
nnflte  fiel  arm.  JT.  tm  Isuh.  326,  ta 
dnrnleh  liAl  er  se  einer  geniii  dekda 
gedinge  m^re  das.  327,  32.  ich  forhte 
ich  fmbe  gelen^fet  die  cnisl  miner  s>''le 
Dietner  305,  18.     wände    min  pisl 
darane  solde  stAn  dos.  308,  10. 
das.  310,  8.    bt  sloer  genist  nim  ick 
wnr  /m.  56.   mser  aller  geniel,  kt9, 
r«ttung,  muoi  sos  Inn  an  gewalte  we- 
sen Trist.  f)302.    da;  er  in  Salera? 
waere    durch   stnes  llbes    gentst  dm. 
7335.    Würze,  an  den  er  wo!  «isk 
die  kraft  siner  genist  das.  16112.  der 
geaist  Terhetfen,  wn  4er  gmesung  rer- 
helfen,  Sih.  003.  9gL  da».  027.  nlr 
durch  ir  ^re  wan  durch  stns  ldkeet 
«refiist   um  der  erhaftung  seines  lebent 
willen,  Heinr.  Trist.  5615.    unser  pe- 
oist  C*''^^''  ^^*^)  huob  sich  aui  v/ci- 
hennabt  morgen  HM.  2,  126,  109. 
er  gibt  oneh  Idien  «nde  geniel  Am 
cAfiUP.  27,  45.    di  crietnin  darch  ge- 
nist, um  sich        retten,   daran  mit 
vlacht  sich  neii^etin  Jernseh.  Pf.  100.  c. 
si  bAtin  den  nchler ,  da^  er  in  lii^e  bl 
genist,  uM>erleMf  rogabant  ut  ei  par" 
eeref,  da»*  153.  c.    helfel  nns  nieb 
dirre  vrist  da^  wir  kumen  n  der  ge- 
nist, s«  dem  heile,  der  er  in  himel  isi 
arewist  das.  171.  c.    wir  sftien ,  d«; 
al  unser  ^enist  in  diner  baut  ist  Ge- 
nes, fundgr.  2,  74,  28.  2- 
unterhak  j  die  nahrungt  der  erMrft, 
eerdiieiuf.  er  bat  Stn  gemst  dar  ake 
«d  den  lebt^goi  ab  m^.  540.  ^ 
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er  fewiaiien   miiost  sin  »enlst  mit  ar- 
beit üiid  in  swei;^  gesta  Horn.  4.  sd 
beja^teu  ai  vil  küme  ir  brut,  der  huo- 
gtr  lel  io  gthyt  nAt :  dis  wai  ir  ge- 
Mil,  iamU  «M»  (HtMm  tim  ikr  5 
4»,  Wi^«/.  530t.    der  tdsent  rinder 
durch  ffetiist  J^.rel    ul"  tin  wftf?,  vell, 
damit  iie  dort  ihren  unierhall  finden 
toüen,  Teicha,  im  leset.  908,  3'<i.  git 
MD  den  pfatTen  des  libes  genist ,  de»  19 
kiUkkm  mttrkak,  aA  febcal  ti  da^ 
hm  ist  Teichn.  242.    mag  er  guol 
wol  gegeben,  sd  sirat  »  firastiche:^  le- 
ben nnd  ^^rt  in  allp^ ,  dni^  der      ,  sft 
müüti  s^oi  .sIh   iß-enist,   seine  irfirns-  15 
«Mse,  tke  ort  tnii  seinem  termoyen 
HMjdbn,  iMiiMiny  966.  aM. 
«Ii  cttarMi,  TiHnifll,  weganitt  Gr«!^ 
^1103.        3.  die  entbindung.  das; 
in  «rt-horfn  lu-lt  ein  wlh  fin«!  er  in  dor  20 
nwoli  I    l«l>  ifcbiidet  2uo  eim  menschen 
ist,  und  da;^  die  iiiüeterllch  genist  vaüt 
■il  des  Idd  mmn,  ringea  HatU.  2,  1, 
IM.  99L  maek  StMtr  1,  460. 

milkst  Uf.  4i$  umrettbarkeii,  der  2t» 
nangel  alles  heih,  unahtrendhares  Un- 
glück, das  rer!f>rensein.  iware  er,  ist 
dio  UDgeniät ,  sit  du  mir  unnütze  hi^t 
büdU.  1,  61.  ir  trust  ist  gar  ein  uo- 
gcnü  HW.  58,  5.  di^  kein  gewii*  30 
Nr  BiiclMD  iit  sno  der  iwegtn  vage- 
nist  denne  ein  man  in  boiflB  leben, 
(i*T  .»irli  vHret  widerstreben  ze  tltea  tt« 
kü  güles  ban  /s.  1.  4S3,  ti. 

Oer  sun>.    yuth.  uasjau,  oAd.  oerjan  35 
Graff2,  UDO.  geneaca  maekem.  1. 
ktUm^  §enmd  mnekem,   dw(  ich  mit 
wäfeo  Wim  wunt,  da-4  mich  arzdte 
mohten  nern  Eve'U  Ettm.  29(1,  34.  da/, 
er  in  durtli  '^In  ijnete  von   d«'r  tnisel-  •^'^ 
suhle  nerle  themer  243,  8.  abü  wurde 
er  generet  gar  von  siner  gruben  siecheil 
Hd  TO*  der  ü^Mtuckeil  Süe*  921.  die 
ereeoie  künden,  den  bdl  nui  gru:^en 
•olt,  da^  si  di  beide  nerten  n&cli  des  45 
Ibltes  nöl         Z.  38,  7^.    si  nerlen 
rile  siechen   Bari  77,    10.    vor  die 
Terwuiileu  gut  biteUi  da^  er  si  neren 
vitte  Lmdm.  krenf,  4596.       2.  er- 
miMi,  fdUUMii,  am  lebei^  erhalten,  50 
VIS  da;  in  s!n  geverta»  der  übele  Hü- 
tt, aaito  im.  4676.  wiad  iah  auch 


gerne  nerte .  da  ick  mirh  s«  gckützen 
münsch/r  ^    da^.  l'M>.     mich  muo^  ein 
biderbe  mau  iieru,    besckiU*enf  da$, 
2060.  got  aly  der  inch  oar,  am  Man 
«rMka,  da$»  1172.   ao  anal  ovch 
niaMB,  dar  ■icli  nar  4aa.  4074.  e^a 
sf,  da;  iuch  fVm  wer  ner  das.  fUUr», 
von  gr«V/^er  heil*  ii<  in  das.'ZTZO.  vriunt, 
nert  mir  den  bruuder  Nib.  Z.  3U3,  1 
n  nartan  ir  Jini  and  ir  lanl  TrisL  1891. 
alaaa  narta  er  aidi  WigaL  7019.  tfb 
fvot  fcwiiasch  in  nerta  Laäm.  kretmf, 
2270.  der  elliu  lebenden  wander  nert, 
erhäU,  Waith.  22,  17.    stn  grd^  ge- 
walt  81  nerte  Barl.  57,  9.    diu  gotes 
geu^de  iu  uerte  das.  6 1  ,  30.  Pilatus 
Wolda  Jaanm  hän  geaert  HämL  2,  83, 
82.   ob  man  mit  lügen  die  s^  aert, 
sd  wei;  ich  den  der  beilec  iak  MS,  i, 
181.  b.  —  niTl  dich  gewalt  vor  mel- 
den, vor  merken  kau  dich  niemau  wol 
emem  MS.  2,  127.  b.    nem  vor  der 
heHa  dat.  2>  1^7.  a.  vor  Mar  ebend. 
Ut  tegmh  aa  in  achtaao,  dag  narl  iadi 
dort  vor  pkien  Suchenm.  27,  56*  ai 
wAren  vrA ,    da;  sich  6f  der  reise  vor 
des  lewen   vreise  »6  wol  ir  leben  g 
ncrte  Pass,  K.  513,  30.  —  den  hie; 
er  swertgen,  so  in  got  mfiese  nerigen, 
iAfli  da»  emge  heii  »Aeakea  aolbf  Ca- 
Mi.  fimdgr,  2,  33,  37.    idi  bit  tu 
atewer,  da;  mich  ner  der  heilig  geist 
mit  siner  mnhi  Sfichetur  "il,  '»O.  3. 
durch  spcisc  und  trank  das  leben  er- 
haUen^  müiteu.  nutrire  nereu  oder  fu- 
trao  Diefenh.  gl.  73.  ai  nartaa  aich  a&ch 
jtaier,  Moeh  ihrem  kidea  nahaum  me 
wMtr  speise  su  sichy  s6  noch  genuo- 
irefi  geschihl  A'tÄ.  Z.  Ki',?.  1 ich  lob 
dcu  büman ,   der  alle  wcrlt  ncrn  kan 
Teicim.  278.  da;  er,  Joseph,  da;  kint 
vldliüe  vor  H&rAdaa  b  Egyptum  uud 
da^  er  a;  ir  Uttfa  neren  nnt  alnar  ar- 
beit Mfaf.  110,  10.   sd  mac  er  aieh 
von  dem  guote  neren  bi^  an  atn  aade 
mählh.  stadlr.  42  ,  17.   —  eine  ge- 
wisse   lebetisweise    treiben ,    mU  oder 
ohne  rucksicht  auf  uaterhaU,  schir- 
mier,  gtgair,  goulnibBr  aiht  maa  werden 
vil  acbnolnry  die  gaotaa  vU  ae  aabnol 
verzemt  und  sieh  mit  loterfoore  nerent 
^eamar  187.  a.  wott  ar  aiah  mit  «Iba 
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nem,  das  verschenke»  seine  lehensbe- 
schäfHgung  Mite  Isifaii,  liMl  er  aOer 
werkle  gaol,  er  mOht  aller  mensclien 
■nol  Diht  M  willen  teilen  Teidb«.  224. 

einer  sttv.    (präi.  ausnahmsweise  5 
ernnrle  bei  Bauer.')        1.  heilen,  ob 
ir  da?  frot  bescherte,  da?,  si  in  ernerte, 
ihm  seme  gesundheU  wieder  schenkie, 
Ad,  132.   oncfa  woDle  in  ir  genfiele 
le  lelueMr  kmil  dio  gflele,  da;  d  in  to 
schier  emerlea  imde  einen  ^everten.  d6 
twelt  er  vierxehen  naht,  unz  da^  er 
sines  Itbes  mahl  wol  widere  g-ewan  das 
208.    arzät  noch  arzäüicher  list  eruert 
dich  niemer  dirre  nöt7rute949.  kein  15 
anel  nac  dich  dea  emem  Pars.  316, 
15.    «ft  6fr.  4,  634.    mehrfach  im 
arm.  Heinr.,  vgl  leseb,  327,  5.  335, 
27.  35?,  37.    «50  mirli  fln?  hiever  ane 
gät  und  in  der  /.ati^iwer  best.U,  und  er  20 
oewederu  mac  eroero  Vrtd.  im  leseb. 
533,  3T.   der  den  lAwen  Ut  emarl 
an  stnen  vao$e  dotier.  47»  76.  dtn 
fnoter  arz&t  wil  ich  sta ;  ich  mac  dich 
emeren  wol  dns.  50,  15.         '2.  rct-  25 
ten,  schudeti,  am  leben  erhalteii.  um 
der  mau  oiht  veige  ist,  su  eruert  in 
ein  vil  kleiner  list  iw.  1300.  elewie 
«nerle  iek  den  Up,  käimU  teft  mit 
moek  dat  l$im  firiim,  dot.  2835.  da;^  30 
er  die  magt  emerte,  reUete,  das.5lAA. 
40H0.    ich  f^ntrüwe   vor  leide  den  Up 
ernern  sweuiie      min  ouge  niht  ens^iht 
MS.  l  ,  78.  a.    io  erner  der  übel  lia- 
vel,  e:^  muoi  im  au  aln  leben  güa  iVt6.  35 
Z.  300,  %\    von  dem  töde  emem 
Wigal  7041.  vgl  lUu*  7225.   da;  er 
sich  ninder  trüte  ernem  niwan  in  sinen 
vesten ,   den  sterkesleo  und  den  besten 
Trut.  3öU.  swa:^  ir  noch  bi;  dar  gc-  40 
oas,  die  beten  mit  wer  gar  herticUch 
cmerl  iieh  Mw.  krmaf»  3947.  vor 
iMffcen  kan  dich  liht  enern  MS.  % 
127.  b.    dln  edele  gtiete  sin  s^l  vor 
arger  pfn  crncr  Suchenw.  3,  192.    sO  45 
hlt  nu(h  mich  vil  oA  eruert ,  da/,  ich 
b<sse  gesebchift  lie;  Teichn.  i3ti.  nie- 
nan  nohte  nch  üd  erwem  noch  vor 
ahieni  alanke  emem  Wigal.  6451.  3. 
mmäkrm.   dA  mit  die  hantwerk  gdnt  50 
vast  ab,  mflgent  nicht  wol  erneren  sich 
mMTMMcA.  4Ö»  31.    and  speise,  dA 


mi  si  den  leib  emeren  tpeuueye»,  » 
le$9b,  1011,  9. 

nnemert  a4t*  park  oAm  raMn^ 
verloren,  danunhe  er  hin  se  keUe  t«! 

and  ist  dä  iemer  unemert  wamung  536. 

{^■oiier  sttti.  rer^farktes  nem.  1. 
heilen,  die  besten  nrzate  er  im  ct- 
winoeu  wolde,  ül  du^  er  muhte  geue> 
ren  in  Imim.  krmutf*  7713.  afi  Üe 
mwT.  an  AmÜ  BUm*  296  ,  34.  w 
den  tndem  mit  wiffen  alGege ,  der  sol 
den  g:ewnnten  g^enercn  und  imc  usriib- 
ten  sinen  sclmden  (Ir.  ir.  2 ,  5.  p- 
nere  mich,  vivüica  me  zeUschr.  3, 239. 

2.  retten^  schutMs^  am  Mm  trUl- 
tem,  Ohe  li  di  eile  anln  gantitgai 
Dimer  30,  5.  danunhe  rümte  er  da; 
lant,  da^  er  generete  sinen  Up  E»eit 
138.  tgl.  das  40.  si  muo^  sooclieo, 
wä  81  sich  irt  iun  n  riuj^^c  Honer.  tl,  ■ 
9.  ich  hui  nach  gut  geueru,  mich 
erreUem^  Im.  416.   der  Iwiier  Cm-' 

als  freistäite  «»  dienen,  ir  vride, 
da/,  sin   lehen   nnd  diu   lide  sin  mii 
g-du  iic  (IniiMe  vor  alleiB  ungewinoe  un4 
vor  dem  nhtfiere  Sih.  1910.    die  ge-. 
nerle  ir  Irttgeheit  und  ir  geluppeler  (Ü 
TriU.  15751.    nn  st  got,  der  akh 
gener,  swar  ich  var  WigaL  4978b  ^ 
seinen  lebensunierhait  gewinnen, 
hanier  und  mit  zange  muost  er  gftim 
afucu  lip)  darsuo  liint  ande  wip  Bari 
252,  35. 

ner  »tf.  goih.  naaein» ,  ahä,  mrl 
Gralt  2,  1 103.  rethmg.  ir  luhl  vm 

ir  meistiu  wer  und  vür  den  161  (Iii 

besfiii  ner  Trist.  ft(\\'2. 

iKTswiii  <j.  ffffs  zweite  teorL 
nerlivli   adj.  aäc.    vgL  Sehen  2, 

uia 

nerde  ttf.  nakrmtgy  maknmgmiH' 

ißL  der  nÄtOre  was  su  zart,  da^  s 
nicht  der  nerde  hart  gedoQwin  mieA^ 
Jerosch.  Pf-  Hiß-  <■ 

{jcncrdc  stf.  pahmuy,  trnuhrm^. 
ich  sach  üi  zu  des  Ubts  geoerde  fn» 
e^jin  aam  di  pforde  Jm'OMck.  Pf.  €1*  ^ 
au  letat  onch  an  generde  aostaa  A 
seibin  Iftte  e^  der  pferde  hAte  dai. 
77.  a. 

geoirde  stf.  entahnrngf  erhakm^' 
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(Jen  unediln  man  ouch  niml  dnr  liai  h 
silier  Wirde  uude  7.11  t^ciiirde  (iiu.sduli 
erbe  im  vorleit  n^cit  den  landiä  ge- 
woikdl  J^roick,  Pf.  12%  t. 

Dar  $tf,  noknmgf  mnierkaU,  er- 
werb.  der  tiaoe  no  der  lür  gienc 
in  den  hof  nach  strrer  nar  Buner.  43, 
Jl.  die  jjchii*»rt'n  tun!»  ir  lilie.*;  nar 
das.  7 ,  32.  si  wtrbLul  uinb  ir  libes 
■ar  4as.  42,  11.  der  in  der  weride 
doch  da;  jAr  nno^  werben  Ambe  dee 
Bbes  nar  MS.  2,  237.  b.  sö  ist  ir  nar 
wfti  mit  der  saelden  stric  FW.  306,  6. 
tgL  die  anm.  (ts/  vgl.  sich  nern^ 
emem,  eenern  mit?),  mein  herz  suarhl 
an  dir  liebes  CO  titiliL  1,  20,91. 
w»  hen,  rieb  an  deina  leibea  nar 
Om.  9.  WoUt.  29»  3,  2U  ala  ein 
Tifte  durch  sein  nar  streicht  dunh 
»iWer  voc«'I  j-chnr  Suchetifr  1^.  ?4\. 
ich  reit  eins  tags  n;1ch  meuicr  nar,  als 
teil  noch  suoch  durch  da:^  jär  die  bi- 
Mcn  harren  maoigvelt  dtu.  22,  1. 
lA  nacbt  da  neuen  annder  apot  dein 
nar  von  im  bandm  das.  2%  220.  mit 
Jpindel,  nädel,  Speiden  häslu  pewnnncn 
hie  di'in  nar  das.  41,  er  wil  sin 

guol  üiht  nitTcn,  <  r  h^\  ictzund  s\n  nnr 
das.  im  leseb.  9ü7,  3U.  da  muu^ 
iedennan  aln  nnr  aelp  mit  in  bringen 
dir,  wil  er  nibt  nnge^;en  atn  retdb. 
1^').  si  kumen  dnreb  yota  willen  und 
nicht  dnrt  h  ir  nar  narren$ch.  73 ,  8f». 
tijL  die  ainii.  —  dfti^  »Iii/,  durch  drr 
liUn  nur  sich  ungeloubin  sluufle  Je- 
foiei.  Pf,  158.  6  ium  der  rettung^ 
üt  Aeilea  der  Mcde  wUlen),  —  ob 
•Den  froaweo  lironwe  reine  gebende  nar 
MS.  0,  233.  a. 

lipnar  sff.  vgl.  Gr  2  4fJ^.  512. 
die  leibesnahruuij.  der  nnterhall.  lip- 
nare  viclus  sumerl.  29,  46  u.  42,  19. 
übure  alimonia  amnefi  1,  58.  ali- 
■cnlsn  das.  2,  35.  d5  begnnde  er 
halten  diu  swin,  da;  was  diu  lipnar  sin 
Karaj.  44.  5.  ihr,  ir  die  enirelc  hräh- 
lea  dar  von  himele  die  lipnar  Hahn 
jed.  70 ,  47.  er  hiei;  uns  lareu  näch 
der  Hbnare ,  um  kom  m  holen ,  Ge^ 
att.  fundgr.  %  68,  37.  vollen  r&t  an 
ttpaar  und  an  splse  Triti,  7347.  wir 
geben  dir  le  dlner  lipnar  iwd  maro 

IL 


von  r«item  g^nldi-  R21 6.  dem  kinde 
gebrast  (k-r  lipnar  IroJ.  521».  da?^  an- 
der muu^  guot  lipnar  sin,  guies  aus- 
kommen, fragend,  587,  3.  den  mao^ 
5  got  atn  Itpnar  geben,  da;  ir  keiner 
sorgen  pfligt  Teichn,  t47.  cgi.  das. 
203.  swert  undf  «spiz  vrrkoiifen  umbe 
lipnar  das.  279.  vgl.  Jcrosrh.  Pf.  39.  b. 
Pass.  K.  21Ö,  22.  u.  das.    159,  35, 

tO  395,  26.  Fosi.  50,  19.  HelmbrecM 
89  i.  €be!  mib.  634.  leeeb.  730,  19. 
907,  32.  kulmer  reckt  4,  39.  44. 
Eneit  3700.  —  wan  er  sande  vor  im 
dar  dir  Awicliche  lipnar  BorL  129,  38. 

15    das.  130,  37. 

lipnarunge  stf.  an  der  beg-ond  er 
vindensebanl  dieltpnaningatD  /;  <//.  ä35. 

nnrongfe  ttf  die  naknmg,  der  le~ 
hensunterhaft.     alimonia  narung  Die- 

20  fenb.  gl.  19.  mitrimentum  das.  190. 
O7,  fI.^Ic  iiml  iV/  Uvn  y^rwinnet  er  stn 
narutige  ücsamnUabent.  1  ,  445.  ich 
aach  an  iren  bofen  mein  aarung  J?o- 
aAipl^  m  Waekem,  Uligeeds,  a.  225 

25  «M».  36.  ai  werdin  uch  uode  nwir 
narunge  vorstoren  Ludu).  55,  14.  unse 
nnnin?e  ist  gar  dünne  wordin  das.  74, 
34.  die  üithch«'  iiarurij,'^i'  das.  7.'.  22. 
utise  uurutige  unde   wes   wir  dorUii 

30   Übe  nnde  an  s^le  rfo«.  76,  8. 
mauoronn  balbna  aunerl.  2,  74.  ttß, 

Graff  2,  1104.  nase? 
KISTE  swe.    ein  nest  haiiett  und  berroh- 
nen.    als  dar,  re\ujrilc  nistet  und  sich 

3j    vor  wetere  vnstct  l'ass.  K.  599,  ii. 

am.  doiselbe.  geobtele  in 
kein  awahre  nA  nut  aolbem  ong ena- 
cbe  Trisi.  8612. 

{▼rnistp  stn.    das  nest.    si  lesent 

40  an  Tfislaude,  da^  eir»  «-wr^Uve  ein  froo- 
wen  hkr  na>me  zir  hiiwc  und  zir  geni- 
ste Trist.  8609.  coileciic:  nester.  die 
vllbae  babent  ir  lockere  und  die  vogele 
ir  geniale  Leifi.  pred.  56,  31.  der 

45  vogele  geni.stc  .^int  oucb  die  b6aen  her- 
zen das.  5(i ,  3G.  ^  man  miste  mil 
swachcr  tät  der  eren  hnt  1»  ö-eni^lo  Frl. 
375,  7.  er  muoste  uuch  üca  klä- 
wen  den  grlfen  zücken  al  ir  fmbl  in 

50   ir  geniale  und  in  ir  znbt  aleic  er  üf 
da;  gchirge  bdch  troj.  im  leseb.  7 1 6,  23. 
jieat  itn»     1.  dae  neU  det  eogele. 

25 
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der  adeltr  sttl  in  stme  ii«te  W.  Wk,  189, 

5.  der  strAi;  atnoot  hoch  sunder  nest 
Pars.  50,  .5.  sun,  s6  dff  vogel  i)  reh- 
ler zft  von  sinem  iiesle  flieircn  w  W,  sich 
selben  er  vil  Übte  gU  den  lunihea  kiii- 
den  Eeioem  spil  Wnub.  32,  2.  cgL  die 
mm.  Haupts  y  m  der  paralkiueUem 
angeführt  sind,  ieder  ast  \A\  bei  dreiB- 
si?  nüst  /ese//.  lon?,  4. —  man  hrenj^c 
wider  in  ir  nest  dir  ?Io(l,fi)  P^iys-.  A. 
46Ü,  44.  2.  ioülinunij  y  »rh hipj Win- 
kel j  der  orl,  wo  man  es  sich  behag- 
Uek  maeh$,  Reinhart  z6ch  se  oeste,  er 
vorbte  vrende  i^te  ^emA.  635.  te 
neste  vam  Lampr.  ih-r.  2851,  vgl 
Grimm  Rpinh.  s.  CXI  IL  daj  iht  des 
liiNcIs  tituul  <la  lirlilr  worden  were  ein 
nesi  I'ass.  h.  411,  i>l.  —  der  jange 
was  des  Itbeg  knie;  di;  twane  ia cno 
gemaches  nefl  Pa$$»  K,  592,  43.  — 
bette,  noch  in  dem  ncstc  vil  tr  lac, 
der  feinde  bei  einem  überfitUf  Utdm. 
kreuif.  «200. 

Iiimclncst  stn.  man  sol  dich  iMu- 
ria)  für  da?,  bimeloest  beEeicbenlicheu 
iener  hAn  g.  sm,  468.  vgU das. XXXV,  24* 

knejeniiest  stn.  kräkeimeMi,  diu 
i(riejenne5it  Ucl.  chron.  3753. 

iniii;»eiicsl  sfn.  t/täfisenest.  mns- 
sium  eiu  luewi-uehl  Dicfenb.  gl.  löt». 

>ve!»|icuiiest  stn.  Wespennest,  ves* 
parium  ein  Wespennest  Dte/enb.  gL  283. 
iftniuiT  Mm.  profM*.  h^r  Mlharl;  hü»- 
deutung  omf  «HM  teiMf  Ueder  W. 
Wh.  312. 

Nir  S.   MI  WE. 

nn^  zdhlw.  Card,  gotiu  niun,  ahd.  niun 
Gr  äff  2y  1091.  mkd.  mmeUen  »wen 
gesckriebeih  vgl  Nih,  230,  2'  «.  d., 
klage  Lm.  1204.  flwt,  ninne,  ninnin. 
vgl.  Gr.  1,  762.  neun,  vollen  niwen 
to^e  A'i6.  Z.  80 ,  5 niwen  lOsent 
knehte  rfos,  230,  2^  m.  ö.  die  niiiii 
liunderl  Heinr.  Trist.  1516.  oiün  fraueud. 
190,  22.  voDeclIchen  nOn  jir  Paar.  if. 
416,  92.  die  nian  wirtinne  der  dren 
nion  ströneD  TriH.  im  leseb.  447,  40. 
ein  relite  gnot  mensche  sol  hAn  ninn 
berze  aftd.  bt.  1 ,  343.  rgl.  zeitschr.  2,  54 1 . 
-~  eu  nitioiu,  in  neun  stücke,  Reinii. 

niuiidc,  niuttte  an»,  goih,  ninnda, 
«M.  ninndo        a.a.O.  d0r  memUe. 


mt  an  die  nhnten  wfle  destagei«»- 

iteib*  Dienter  a.  IX.  er  kern  dar  an 
dem  niunden  Inpe  Wiijnl  147  )  1 1- 
dem  nitinden  himel  Smo.  im  le$eb. 
5  10.  der  nünde  man  Pass.  H.  Bl,  43. 
«6  enfande  icb  niht  den  ninnden,  der 
mir»  gnnde  MS,  1,  153.  a. 

nlunzic,  aoMv.  card.  neunug.  flect. 
dto.  ninn«Piren.    diu  niiiti  unde  riiiin/I^ 
10    er  verkfls  Barl.  1U9,  28.   von  niunae- 
gen  enkein  Lani.   6399.    sü  laue  $i 
niunzecb  järe  alt  «&re  Genes. ,  fmdgr. 
2,  .32,  8. 
iuttnxi||^8te  SI0.  ordinabahkeert, 
15    der  nemvUgste.  in  dem  fumf  ude  nAa- 
zigisten  jdre  Ludir.  5)n.  IR. 

niimhprxiT  (tgl.  s,eitsrhr.  2,  540, 
nimiherxcclichc,  munoiiij^e,  niuo- 
atant,  manvnU,  muasoicii  a.  dif 
20   tweite  toorL 

Uli  SK,  NC  RN  (?),  GENOim  (?)  stv.  Gr. 

1  .  !»;n.  Graff'  führt  nicht  auf 
niesen,  siermttare.  ettewHime  trinket 
si       vaste,  da^  ir  ein  zäher  u:^  den 

25  ouget)  vellct  in  da^  wa^;er,  oder  da^ 
si  drin  ninset  Bertk  im  leteb»  676, 
15.  oder  si  niuset  an  ein  sdifl^fdi 
oder  an  ein  ander  va^,  di  man  u:^  e;- 
^en  sol    das.  67r»,   17.         Kri«t  in 

30    helfe,  s»»  si  niesjon  )lin  ner  ,  m  lese!».  ' 
692,  28.    durch  du^  solle  ein  schilt, 
am  riUer,  gesellen  innaen,  da^  m  m 
ander  beilea  wnnachln,  ob  dirre  selill 
künde  niesen  W.  Tit.  80,  4.  Christ  in 

35  helfe,  s.*>  sie  nifscn  HrSH.  2,  ?4t.  » 
^'ir  spreclioti ,  SM  er  nieset ,  so\  lul^t 
dir  Henner  15190.  er  beachte  uti<if 
nAs  Ovrds)  Par%.  581,  4.  wui  4« 
mensebe  gewete  oder  noii^  ad  vnr  iae 

40  dl  8^  enwec  nugti,  103,  ^  tgL  äit 
anm.  bewllen,  s6  ein  mensche  nik 
mit  demselben  nesrhen  beg-nnde  in  in 
verleschen  stn  leheii.  dn;^  sieh  im  »l5rte 
bievüu  als  ieniau  horte  und  vii  ebene 

45  da;  erIcAs,  da^  ein  ncoiebe  bl  !■  a^ 
aO  lief  er  ino  nit  gnoter  gir  and  spuck 
zuo  im  ''got  baife  dir'  Pass.  K.  19^, 
88.  alsbnid  eins  g-P^vet  oder  ni«'>H.  ?o 
v^as  e^  tot  Tet^el  Ruzmidil  reise  163. 

50  wantie  der  mensch  uöse  (Jitr  iiurc,  dk 
ha*  hat  nose),  sö  saJ  man  spravk« 
>ot  belfe  dir'  mgu.  103,  10.  biü  ^ 
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da^  alte  bover«ht,  s6  wünsche  ich  dir 
ei»  niesen  Frl.  T)  t ,  1 2.  vgl.  die  anm. 
swer  zf"  vremdem  niesen  sich  rimpfet, 
d«^  hl  oiicü  verlorn  tri.  11 ,  4.  dir 
ket  diu  kaUe  niht  geooro  llelbL  1,  5 
1393,  kitkar?  —  anche  den  BemolieD 
des  ersten  niseDt  onmtäb*  Diemer  P» 
IUI.  du  solt  ouch  machen  mesent  mit 
vfol  ole  linde  mit  latich  souire  '/r/s'  J. 
Hl.  Sil  mache,  da;  du  niesen!  vverdesl  10 
Olli  r6»euule  flas.  k.  II.  —  vernieset 
nd  TCffmrrd  gar  MSH.  3,  42.  b. 

■■ose  ue,?  erprobet  egL 

Graff2f  1104.  mal  dem  vfH-herge- 
hmden  znsammenhänfjend?  mhd.  ßn-  15 
det  Steh  kaum  p'm  nnntiffrhlharea  bei" 
ipteü  üius,  <il.»<o  i.xt  not  DnU.  3,  105. 
^  Gr.  4,  207.  diu  md7,e  strichet  üf 
ir  iM»  0i'ii  oiwel  liep,  n*n  nioMl  leik 
ze  vil  ud  ooch  le  kleine  FrL  HO,  6.  20 

die  anm.    swd  mm  die  mns^e  nie- 
sten wil,  diu  mhr^Q  rri»tcl  ni»  da^  zil : 
uiej»en  hil,       treit  den  swil  da», 
110,  13. 

niesMiige  uf.    dae  meeem,  eler-  25 
nttlio  oiesnnge  ttmerk  16,  82.  ny- 
wug  Diefeakaek  gi.  258.  Doc.  1,  207. 

neeche  stev.  daft  nicscTi,  d^r  $<'hffr~ 
dtfn.  sinfrullus,  die  [»linnlU  oder  der 
aesch  ßrark  1487.  bc\Mien  so  ein  30 
Mnselie  dos,  mit  demselhen  oeschen 
bq^onde  in  im  verieaclMn  sin  l^en 
Pen.  £,  19«,  89. 

511 oder  m'wk  swv.  der  necken,  den  35 
uuweii  ktrvu  L$.  1  ,  238.    den  nftwen 
endeckeu   das.  3,  539.    cgL  schwa^ 
ÜKk  mme,  nnnbe  bei  Sekmid  403. 

mm,  mwi  «4^.  terkäru  niu;  miUeld, 
Qüwe,  mi.  g&lh,  ninjie,  oAd.  ninwi  Graff  40 
7.  II  Ol).  ««II,  frisch,    ein  niuwer  an- 
aler ein  niuwe  zH  W'aUh.  92,  !>.  ich 
t>ui  oihl  muwe  das.  59,  8.    die  allen 
Ode  die  ninwen  dos.  13,  2.  in  ninwen 
Huden,  vor  Annen»,  im.  27.    mit  45 
mwm  mmren  das.  224.    ir  Schilde 
«■Aren  niuwe  iVjÄ.  Z.  12,  3'.  niwe 
nij're,  neitigkeiten .  seltsame  gt'srhirfi^ 
ten.    rgl.    Itc.   224.    er  briiii^el  uiwe 
BUBre  her  iu  dilze  lant,  »etn  kommen  50 
Menfer  «Am*  betonderei,  Nib,  Z,  14, 
4^  ir  IM  wMf  iemnr  m&re  uns 


NIÜWE 

bendea  leben  und  niowe  wesen  TriA> 

n*».  vgl.  EaiL  12,  27.  19,  13.  66, 
19.  «I,  24.  (la^  chorn,  da?,  7.e  niuwe 
ist  und  d»^  ze  ulte  i<;t,  .sint  beidiu  niht 
guot  armeib.  Dienter  b.  L  der  bi- 
eebof,  «wer  niu  bischof  wirk  baeUr 
recht  4,  1.  swenne  er  mawe  herre 
Wirt  das.  7,1.  ei  min  Idesen  einen 
niuwen  man,  einen  nndcm.  chifn  nicht 
aus  ihrer  mitte,  das.  heil.  Vll  ^  13, 
vgl.  äte  anm.  ej  mü^t  uusser  herre 
machen  aodrin  honbk  von  ninwen  sa- 
ehen  Ofden  bOch  der  krialeaheit  Teidm, 
9.  da;  diu  niuwe  hüt  an  ir  Cder 
schlänge)  gestarret  und  qrvestet  schier 
das.  75.  entächumpfieret  wart  sin  riuwe 
unt  sin  hoch  g^eniuele  al  niuwe  Parz. 
lUU ,  12.  mau  soI  ie  dem  gaste  ge- 
ben einen  ninwen  elkaatab  «Mran.  JlAir. 
427.  diz  ist  der  nftwe  Joseph,  der 
sine  «'rUche  trfiwe  veste  gehalten  hAI 
Ludw.  2f,  V'ff.  Pn<s.  K.  f)2. 

43,  ."^9,  iiuwe  >>in  au  elw.  es  er- 
neuern, der  huleuuiige  iu  nie  verdrö^ 
er  enwer  ie  ndwe  dran  dae,  449,  51. 
^  dy  aiden  rAtmaaoe  die  nflwen  wal- 
digen, die  abtretenden  die  nem  er- 
u'dhUen^  kulmer  recht  I  ,  2.  niuwe 
fluide,  neue  müden,  narrcnsrh.  S2,  >2. 
vgl.  die  anm.  ■ —  ein  niuwe^  erhebt», 
efieas  neues  beginnen,  gr.  Ruod.  B\ 
5.  11.  ein  niuwe^  vinden  Bern. 
351.  ein  niuwe;  briuweo  dae,  352. 
(  in  iiiiM>ez  liehen  das.  441. 

iiitiivenoro  und  nittborn  {^Trist. 
glossar ,  Barl,  ghssnr^  nnjst.  3!),  32}, 
niiiuel>rociicii  iirvj.  55.  b),  niuge- 
biirat,  ninwedin^en  Q?  WeHemr.  387}, 
mogeme,  Ycmiogenie  Oft-  »or- 
raeseh.  34,  9  «.  aasttO,  uslende, 
uliimaere,  nitiivW,  tiitnvcriiite,  lua- 
riute,  niiig^o.riiite,  iiiui^cliilif ,  nui- 
geslageii,  niimesliilcn,  niin^ctou- 
fet,  mawevallen  Ctroj.  160),  niu* 
vnne,  niaTiuiflcc,  ninYimdeUch  f. 
dae  »weite  *oort. 

niiiwes  adv.  Cgen.  adj.")  neulich, 
ucncrdings,  neu.  vgU  Gr.  3,  91.  des 
liioitieii  die  jresellen  die  zieren  w.H 
pheilen,  nüwes  geücrülen  Eneii.  E.  337, 

19.  der  biachof  die  atal  andirweik  vor- 
nOwat»  nnd  ni  oAwii  büwele  Jeratek 

25» 


387 
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Pf.  93.  b.  —  dö  ich  im  oQwes  claget 
der  cristen  leil  und  mine  not  f  ndw. 
kreuif.  797.  er  viuil  <il«IA  iiiiwis  ku- 
mcn  in  ilu^  laut  eiu  gru^  teil  pilgerime 
Jeroich.  Pf,  168.  tu—  587  (?)  * 

—  von  niowes,  mm  neuem,  görUüer 
rechtsh.  125.         fundgr.      385.  b. 

—  d6  man  ditz  hnocli  Innt  niuwes  le- 
jen,  »Ml»  ersten  male,  fraucnd.  592, 

6,  tro  indess  Lachmanns  ünderung  10 
mawes^  iicher  richtig  ist. 

DinweDes  ado.  igem")  wüängtL 
9gL  Gr,  3,  91.  die  von  des  stummen 
vesle  mit  vreude  niuwens  sint  g-priten 
Lans.  6677.  si  ^int  niiins  körnen  \vi-  15 
der  in  ir  lant  Diemer  14<),  26.  wau 
da^  er  miner  vrouweu  huiil  vil  niuwens 
hät  gwfteret,  gm»  neuerdittys,  frauenä^ 
146,  4.  milch  ninwenes  gemolchen 
Diut.  2,  272.  Mo$es  hs.  123.  di  kin-  ^0 
der,  di  dA  nilwen?  bekleidet  ;;int  mi/sf. 
77,  2,  die  neuerdings  vnKjefdetdel  wur- 
den, —  von  niuweuesj  von  tieuem,  wi- 
derknmeo  Pass.  Germ.  7»  254.  ieb 
solle  heben  von  niuwens  an  «olsnms.  25 
2826.  da/,  dirre  Sterne  würde  von  nA- 
wens  geschaffen  myst.  48,  27.  von 
nüwens  widfTknmcn  Pass.  denn.  7, 
254.  da^  man  unfrevuge  von  uinvens 
üf  in  sluge  Pa$s.  K.  383,  42.  von  30 
nüwens  wart  bese;;en  stn  herze  dos. 
690,  13.   e^I  Sdter%  2»  1142. 

nlim«,  nivve  stf.  ahd.  nlnwl  Graf 
2,  1112.        1.  dte  nettheit,  vriieningy 
das  neusein ,  frischsein.    diu  buue  ist  35 
der  wibel  vol  wao  erste  in  der  oiuwe 
Waith,  17,  30.  er  tuol  dem  obe;e 
schaden  einer  ninwe  ^yi.254,  10.  da^ 
ist  der  werlde  site,  da^  si  der  niwe 
folfrel  hrone  bl.  138.  c.  der  näch  der  40 
niuwe  si  ir<>v;ir  Parz.  173,  26.  dich 
häl   ffQi  iti  tu^i  iillicln'i"  m'nve  ver\v:in- 
deit  Pass.  115,  26.    pi'ui  dicli  äoliier 
niuwe  FrL  64,  19.  swer  nngewon  ist 
^rcn,  dio  ninwe  envromt:  swer  aber  ir  45 
pfliget  von    kinde,  dem  ist  niht  ne 
swinde  das.  43,  h.  wie  wo!  er  in  der 
Arsten  niiwe  nianclier  Icic  niR'fechtunjye 
leit  Ludw.  16,  2i>.    an  ungeordenter 
nnwe,  in  dem  näuen  tchlechten  sw-  50 
sfantfe,  Pa$$*      441,  32.   in  ende- 
halter  nAwe,  m  ktUer  mUteheidung^ 


das.  684,  65.  an  valschafter  niiwe. 
in  falscher  neuer  geslalt ,  das  522, 
77.  der  wol  gelurste  sprechen  and 
mit  der  lere  brechen  iu  eine  >rem(ie 
nAwe  dae,  547 ,  7.  e;  ist  getibtel  k 
vor  mir  ;  dd  von  ich  der  mwe  wol 
enbir  frauend.  527,  3.  2»  wsniisnrfi 
der  m;)(  sich  hie  wol  versuchen  eis 
nüwc  uudu  ein  wedel,  da^  sint  vir 
Wochen  mühlh,  rechisb.  49,  17. 

niawellche,  malidie  ade»  wer 
kurtent,  oueh  was  der  selbe  vcrfe 
niulich  gehlt  Ifib,  Lm,  1494,  1.  vir 
haben  iuch  niiiHche  sd  frd  gemuot  ge^ 
sehn,  erst  so  eben,  Mb.  Z.  269,  6l 
si  wdrn  so  niuweliche  fru  Iw.  168.  ir 
vatcr  ist  niuliche  tot  das.  222.  io 
was  ninwellche  geseit  dos.  210.  wir 
w4ren  ninllch  geanndert,  so  eften  noA 
ferne  von  einander^  Mai  206,  24.  tgl. 
fe^eh.  .  •>  >  ole ,  da^  nuUch 
(Im  olberii  gudruc^el  ist  arzneib.  Die- 
mer f.  IV.  wi  wol  daj  di  edele  kon- 
gis  toohlir  n&welleh  bl  gmliln  halten 
et  eben  erti  kennen  gelernt  hatte,  mk 
der  jire  jung  was ,  ieduch  Lndm.  28, 
1.  mir  wart  iiuwelich  vor  di^pn  In^cn 
Constancia  {,nMobet  Pass.  h.  312,  Jb. 
nulich  das.  160,  4.  vgl.  das.  242,  28. 
407,  20.  newleich  leseb.  954,  22.  — 
da^  er  nllweltohen  bOt  den  anea 
Paet,  K,  140,  6. 

niawclichcs  adv.  (^gen.  adj.")  tot 
kttrzem.  die  biirde,  die  ir  niflel  EÜM- 
bele  emplansreu  uüUches  bete  Pass.  347, 
25.  da;  si  nüvellches  wxre  oucb  eis 
eristen  worden  Posa.  E,  272,  96. 

niawetiBgen,  iiniwelia||p  ade,  esr 
km%em,  neuerdings.  Gr.  3,  235.  er 
was  niuweliniren  hie  Lanz.  3038.  ir 
«spr  ( Iu  t  iiiwelinirt  n  da;^  das.  2488.  den 
u  ii  inuweUng  hiiii  «e.'^elr.et  Dioclet.  3529- 
eine  nüwe  seclu,  die  it>t  iiüweling 
komen  fragm.  30.  %  vgl  Seher*  % 
1119,  wo  niulinga  ongefiikN  9ird. 

niuvv  ekeit  stf.  die  neuheit.  nicht 
alleine  di  nüwekeit  on  ir  (der  nrdem- 
briider^  strtfe  ist  gelcll ,  sundir  uucii 
mit  undirscheil  in  tilrile  nuwe  forme 
treit  Jerosch,  Pf.  15.  c.  noch  ist  eis 
ander  ndwekeil  so  stritene  ans 
gcleit>  gern  der  alle  stssfce  viUty  nad 
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£  bl  fetank  gedolk  das,  15.  d.  vgl 

19.  b. 

■inwe  9m.  ML  dowdo  Graff  % 
1114.  Madke  imw,  eniMier«.  hie  von 

fol  liebe  riehen,  jungen  unde  niawen  S 
Trht.  13or»r).    dar,  niu\v»'t    Hi»'  fruiwr 
rfos.  13ü76.    si  tfl  «4,  zc  uiuweiie  ir 
seaede  leit  das.  lt)358.    den  ernst  sol 
kk  in  mttwen  Im.  19t.    mtn  kluge 
waere  genimrel  Wi§aL  5357.  da^  uns  fo 
reuen  nnde  niuwen  got  sol  an  st.iten 
triuwen  Brtrl.  81,  37    ?*>  sich  dj^  jar 
prriiiiwpt  hal,  die  werll  m  In  hier  Nurwe 
2»lal  trarnimy  "2.291.    nu  hU  sich  ge- 
oiuwet  der  walt  zeben  jär  MS.  2,  21.  b.  15 
dn  ninweil  nnoegen  allen  vddI,  do 
done  diep  Beimm.  e.  Z«.,  im  leseb^. 
693»  17.  si  begnnde  niuwen  in  ir  ber- 
ieft dt^n  fffdanr  Fforf .  *m  leseb.  547, 

31.  dü  mwel  sich  unser  hcrxeleit  Pars.  20 
481,  28.    Sünde  und  schulde  siul  uns» 
Tcrfdien}  die  ma  von  heraeo  rinwenl 
nnt  aicb  nibt  wider  ninweot  Vrid,  10, 

4.    on  Bino^  ich  ie  min  allen  nöt  mit 
fange  niuwen  unde  klairen  MSFr.  I  ^1,  25 

32.  noiti   ist  min  guul  rät,  da^  icb 
aiuwe  miuui  sanc  das.  19,  13. 

ernluwe  jwe.  tcik  eriMife,  mache 
mem,  ata  vart  din  wart  erniawet  von 
bewein  bluote  na;  Nib.  Z.  298,  5K  e;  30 
Mt  ein  klage  und  niht  ein  sanc,  dA 
ich  der  cruoten  mite  erniuwe  miniir  leit 
Harlrn.  lied.  5 ,  22.  daj^  ich  e/^  (  da^ 
buoch  von  Tro)e}  welle  eruiuweu  mit 
wollen  lüter  onde  flani,  troj,  im  I»-  35 
ae6.  711,  5.  ji  an!  wir  eroinwen  mit 
frftiden  unser  vriuntscbafl  wamung  1018. 
ir  Milt  niht  erniuwen  übel  mit  übelUute 
/ffjv.  1072.  an  im  Mi»r»  der  nalöre 
krall  in  wemde  wirde  erha;liel  und  er-  4U 
mawet  MS.  2,  232.  b.  da;  wuoderli- 
ehe  liste  da^  lant  von  4fft  eniftweten 
nnd  die  aeh6ne  buro  bAweteo  Brmi 
2065. 

g'cninwe  sirr    rr^s  i»  h  niiiwe.  da;  45 
in  der  zorn  genuwei   und   in  niemer 
wider  geniuwet  Ulr.   Trist.  2111.  si 
Imoden  wo!  geainwen,  er  altie  bete,  ai 
ir  versag  Par%.  405,  26. 

▼emiinve  stov.    ich  erneue.    faU  50 
«ttr  hei  viitlefdeulsrhen  schriflstellem. 
eine  stat  bAsiu  gebüwet,  die  b4aUi  wol 


TemAvet  Lampr.  Aler.  fi450. 
das  letUe  beispiel  unter  eruiuwe.  die 
alten  achult  nur  Teminwe  nil  des  ber» 
sen  rinwe  altd.  bU.  1,  377,  11.  ad 
veminweDt  offenbäre  diu  merliktne  ireo 
sanr  »rSFr.  59,  26.  er  li^  alle  ire 
wunden  vornOwen  unde  oiTenen  myst. 
12,  30.  wir  Sailen  uns  vernöwen  nnd 
nnaer  aande  lidig  werden  dos.  52,  2% 
icb  acbte,  da;  aicb  ir  l«t  Tomüwet  bll 
Ludw.  64,  9.  dd  wordin  di  aldin  vor- 
ge//,in  zeichin  widder  zu  lichte  bracht 
unde  suidirweil  vornüwet  das.  76,  19. 
vyl,  l'ass.  A.  45,  48.  165,  66.  199, 
24.  426,  25.  er  vornüwele,  wieder- 
hoUti  den  nnvac,  den  6  Abele  tel  KAin 
Jerosch.  Pf.  66.  a.  dorcb  ir  gtt  di 
bercfrit  si  vomAwetin  und  andirtveite 
büwetin  das.  85.  c.  ffjL  dn^.  I  [>.  c; 
50.  c;  tfi^.  a.  da;  vurburi^e  si  wid- 
dir  iiallin  iUuut  gebüwit  und  veslir  wol 
vomAwit  tfof.  158.  a.  dl  mnnce  aal 
Ben  nicbl  dicker  anderweiden  nocb  ver- 
niWen  anme  slage  wan  zu  einem  mlle 
freib.  stdtr.  180.  rr/L  hulmer  recht 
2,  83.  gelübd  sich  oH  verne^ven,  die 
allen  hantfest  Dement  ab  Suchenw.  25, 
244.  weit  si  mein  Treud  vemewen 
HäiaL  1,13,6.  der  greia  wolt  sieb 
verneuea,  er  wart  ein  jnngelinc  leseb. 
974,  7.  —  renovare  vornewen  D*e- 
fenh.  gl.  ')i'>  novare,  rennvare  das. 
189.  recensUns  i.  recens  factus,  vor- 
ne wt  da$.  262. 

▼emiuwiiiig^e  stf.  emmtnmff»  tob 
der  vomAwonge  (jrenawiäo)  ontse  ana 
spricbel  aente  Bembardna  Jeroteh,  Pf. 
1!>.  c.  von  der  vornAwun?e  »Irr  rei- 
chin des  b6cbgeborn  fürsteo  Ludm. 
76,  12. 

oiuwere,  iiiare  sv«.  ich  maehe 
«Ml,  werde  nm,  dirre  Togel  mA;t  sieb 
sö  er  stirbt  und  niuwerl  ain  gevidere 

MS.  2,  156.  b.  ich  niure,  tiure,  stiure, 
hiure,  viure  d5  nach,  des  min  wort  dio 
aller  zSch  FW.  hL.  4,  11.  pgL  die 
anm. 

ninwcnmgc  stf.  die  emeuenrng, 
newnmg.  vU  nfiwmog  'iat  in  allem 
land  narrensch.  4,  24.  v^JL  die  asm, 
ci  quam  allewege  eine  nOwerunge  seif- 
sehr.  6,  469.  —  egL  Mart.  205. 
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crnlintpro  jttrp.  erneuern,  dar,  man 
siu  lup  eriuuwert  iemer  olleabar  MS, 
2,  156.  b. 

ebenninwe  im^.  plaieft  neu,  eni- 
tpredkend  neu,  nln  mont  dem  selben 
nonde  enktt,  als  er  mich  vrAipet  in  den 
selben  triuwen,  sin  wille  in  minem  her- 
zen !it  utui  bin  im  des  wol  ipmcr  eben- 
ninwe. sus  lache  er  mir  s<i  laihe  ich 
ime,  des  sin  wir  beide  \r6  MS.  1,  45.  b. 

itentawe  «(f.  wieder  neu ,  gant 
mtm  (ite  zu  iat.  iternni,  9gL  ahd.  itlön 
relribulio)^  verstärktes  niuwe.  ileninwe 
masre  sich  huoben  iimben  Rin  Mb.  Z. 
49,  3^  iteniwe^  weinen  tel  du  Sivri- 
des  wip  das.  172,  3^  mit  iteniwem 
leide  beewatret  waa  ir  nnot  das.  173, 
6^  m  Irnogen  ileniwe  kleit  dos.  208, 
6^.  ira^  iteniwer  s werte  äf  sfme  Übe 
prkTanc  das.  297,  5  2.  din  mnnt  ist 
itenuiM'e  !Si!h.  48,  (i.  ze  den  na'lcn 
iteoiwen  Hahn  ged.  ö3 ,  5.  sin  uren 
wurden  dicke  vol  mit  itemawem  leide 
Tritt*  14309.  Ane  iteniow«  swsre  da** 
16050.  dtn  aehcsne  wea  ie  itenin  Mai 
176,  6.  er  was  statte,  er  was  gelriu, 
den  friunden  sieht.  n\h\  itmiu  frauend. 
9,  2.  nlse  eiiire  einen  ileniuwen  funt 
vindet  Berth.  im  leseb.  668,  6.  —  du 
nnowen  mich  tUeo  disen  tao  nil  ite- 
ndwen  C*"*^*  Mii*0  bi^k  daone  du 
ie  getAtia,  b«re  Rüther  M.  2127. 

itenuiivo  .■?frr  akd.  itniiuvon  Grafj^ 
2,  1113.  Sriniu-iler  1,  121».  crueuen. 
wil  er  unsich  ileniuwen,  sü  ieilel  er 
onsieh  se  der  heiligen  riiiwe  SHaaer 
276,  14^  dd  viel  ich  to  da^  unreht: 
da;^  hAn  ich  sundig^er  chneht  sit  vil 
dicke  giteniuwel  das.  30.'),  10.  er  itc- 
niule  sirh  an  der  .sinnt,  d;r/  alter  k("rle 
sich  III  Hie  jntrent  pf.  huonr.  öi),  15. 
WML  \s\r  cwichlieheu  geileniwet  werden 
Kar^jam  99,  8.  ei  begnnden  iteainwen 
diu  aelli»nen  nuere  Wemk,  Mar^  /imd- 
gr.  2,  181,  20.  alle^  da^  der  ie  war^ 
hät  dtnen  segen  wol  bewart,  da;  e^ 
sich  ie  iteiiiuwet  das.  2,  154,  19.  alsd 
itniwet  unser  berre  got  swelbe  er  wil 
als  ein  guot  meialer  Lays.  jM*ed.  15,  30. 

eriteninive  siap.  toi  emeua.  ir 
wart  erileninwet  da;  ir  vil  gron^llche 
Uagn  Ai6.      186,  7«. 


nitninwp  ndj.  »as  iteniuwe?  oder 
n  i  e  t  n  i  n  w  e  {^recens  a  chito .  tql  Gr. 
2,  572}?  vrisch  und  nUnmwe  inst. 
13075.  d4  mac  man  verneinen  mangee 

5     niteninwen  aehal  MSB.  3,  187.  b.  da^ 
alle  jdr  ein  nitnewer  erwell  wdrde  ge^ 
sla  Eftm.  99.    noch   ein  paar  weitere 
bei^^piele  fuhrt  Ziemann  nftf  s.  c. 
8abeiiuiuvve  adj.    dir^  was  sabeo- 

10  niuwe  wät,  ton  neuer  leinewandf  Sert. 
491. 

spannluwe  <ii(y'.    foa»  maa,  wgL 

Frisch  2,  289.  c.    spannAwe  sdMae 
wordin  do  horcit,  da;  fürstliche  gdifliBfl 
15    darin  geleil  Ludw.  62,  27. 

sporniuwe  a^j.  gam  iteu,  führi 
Ziematm  oa/,  Pe»  $er.  2,  292  eflia» 
rend.  . 

viumiuwc  a^,  non  neti«m  /<NMr, 
20    nm  entzündet,  in  forne  fiwerniwe  ei- 
gen 5fhen  Hahn  ged.  III,  70, 

viuwcrniime  swt>.  entzünde^  feure 
a»  wm  neuem,   din  fiuwerninwet  in 
den  muot  mit  der  gUnnendeB  ghiot 
25    Triti.  19049.   c^L  Gr,  2»  572.  . 

KltWEN  S.  WAN. 

NIl'WER,  KUR  S.  ich  WTSE. 

WH  wniT,  isrwTT  sr.  n  i  Ii  t  unter  winr. 

30  If  937  und  tfot.  2,  20.  goA,  aiata. 
9gk  Gr  äff  2,  1118.  urtpr.  nehmet  ^' 

girei^e  {jamjoA  aecipientes  gl.  aiOM:). 

1.  geniesfen ,  zu  sich  nehmen,  ron 
etwaa  zehren.     Gr.  4,  ü()'2.  fUl.  die 

35  mtlich  si  oucb  nu:;^en  Genes,  fundgr. 
2,  24  j  41.  da  gäbe  mir  eine  gnd- 
^nne,  diu  gab  nir  se  nie^enne  dai. 
2,  20,  5.  dei  dannoeh  ni  magan  oie- 
jen  d»^  Teste^^en  das.  2,  79,  5.  iur 

40  «"///Ml ,  da^  ir  well  tneiren  Exöd.  Die- 
mer i,')4,  11.  man  niu^el  die  wei/.en 
bemern  in  anderu  erzeuieu  anneib. 
Diemer  q.  Vi.  da|(  himelbrdC»  da;  no^ 
Bie  mit  kiuachem  übe  Maria  62.  en 

45  mohte  der  splse,  die  er  n6{,  wci;  gat 
vierzehen  tage  vor  dem  Ininffer  niht 
geleben  Gregor.  2!)42.  diu  spise,  «lio 
ich  nu  iue;en  soi  Boner.  42,  51.  oi^u 
aol  den  wlben,  sd  ai  swangcr  werdaalf 

50  geben  ae  niesen,  divon  ai  kini  behal- 
ten armeib.  Diemer  n.  V,  nnd  gib 
daaaelhig  mir  le  atenr,  le  ayeaaen  aad 
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le  cMi  BäiA  2,  25,  105.  des  bon- 
get tfle^e  crdno^el,  der  ttn  le  vU  nin- 

ijel   Trid.  55,   14  in  B.    die  er 
»Walch    uride  iiTi/^  ffafm  ycd.  a  i ,  S5. 
da^  lasier  l)itT  im  srlheri  tuir«'!"!«  Iiriii-  5 
wel,  da^  bier  üich  scibeu  uic-:^t'u  inuoi^ 
Mü.  2,  238.  a.    isse  dein  prut  uod 
Mws  gBM  and  gn  getia  Born,  74.^ 
wante  iener  no;^  in  der  nbiU  di  ainin 
herin  edili,  er  cenehrte  seinen  hohen  lo 
adel  im  bösen,  Diemer  1)5,  5,  vgl.  die 
anm.        2.  gebrauchen^  benutzen^  ge- 
Hu$s  eiaer  sache  haben  ^  sie  besiUen, 
id  nlige  wir  da^  hinelrtcbe  niei^eo,  tni 
kt$U»€  de»  Mmmdr^du»  $ein,  kaiser-  i( 
ehr*  70.  b.  nn  Sil  wir        teufet  t» 
der  hoffe'}  sei  (die  seetel  niP3;pn,  nn- 
sern  yenuss  an  thr  huben^  unt  iti  dem 
fiwer  brciiueii  Hulm  ged.  45 ,  4ü.  er 
winde  in  {den  horQ  nie^^eo  eine  iVi6.  20 
Z.  173,  i^.  wand  er  in  C'fe»  seAol») 
Wolde  niesen  Pate,  K.  378,  41.  nn 
Ut  si  Dieken  iuwer  habe  MS.  2,  99.  a. 
swa^  ir  vor  ^ot,  vor  eren  spart,  ie 
\Temc'(ier  man  da^  ikV/,  rf^.s.  '2,  170.  b.  '25 
der   barfue^e  pbaile  ait  pbeuuiug  bau- 

dein  8ol,  docb  miu;et  er  ei  wol,  er 
weies  ne  m  brauchem,  1$,  3,  393. 
•wa^  man  lobes  nin^et,  da;  komt  von 

mille  .S//c.  1048.  si  nie/^Piil  höher  frön-  30 
den  bort  dos.    WM'i.    des  richtuoois, 
den  wir  mit  nülea  uudu  uugeslen  Die- 
ken mtte^cu  fundgr.  1,  124,  4.  —  wir 
nu^^en  vrölicbe  da;  lank  lef«6.  233, 
31.    diu  sele  niu^et  alle  er^alüren  in  39 
gol  unde  i,'ol  in  allen   creatilren  das. 
81)!.  "24.  r<jl.  Frl.  3ti2,  2  u.  die  anm., 
auch  das.  3ü3,  17.  —  niesende  vruht, 
genusSf  Pass.  K.  433,  78.  —  sö  nie^e 
in  Cdea  Bogensre}  aber  ein  P6IAn  ald  40 
ein  Bin^e  Waith.  80,  30.    swer  liute 
in  der  stat  hät,  der  sal  si  biten  und 
nie^^eo  an  andern  dieiisten  'Sw  nller  slnhte 
j^etuvancsal  ör.  weisih.  bet  (Jr.  3,  6ü9. 
£uJn  uns  die  beiden  nie;^en  C  ~~  geao;^->  45 
)en  bellben?  vgl.  gcno^^en},  den  mac 
ins  wol  verdrießen  W»  Wh,  52,29. — 
m  b'eeonderer  beüekimg  emf  liebesge- 
nnss.  er  nn?  ir  jimc^cn  5!nP7,e!i  ]\p  hitze 
d;i/,  diu  maget  wart  ein  wip  r.  d.  he-  50 
$eUn   155.    und  wie  er  si  aber  uo^ 
do  er  ir  die  minne  wider  gap  das. 


rauzE 

436.  abö  nd^  icb  ndn  krAk,  beidia 
atilla  Und  Qberlftt  £a.  3,  14.  3. 
nutten^  eertheU  twm  etwas  haben,  mit 
gen.  ouh  ne  noi^  er  is  niet  fr.  de  b. 
1464.  4.  vom  füttern  der  hunde. 
ein  rüde  üf  einem  sol  nie//Mi  Ha- 
damar 542.  vgl.  icb  geniale,  das 
pari,  ^eno^en  f.  ^enäa. 

geniale  $te.    seilen  und  meislene 
erst  spät  =  ich  niu2;e  zehre^  mit  acc. 
Cr;/f.  unten  vr.  6),  der  regel  nach 
mit  dem  (jen.  verbunden :  von  etwas 
einen  erfolg  verspüren  ^  etwa*  davon 
hüben,      t.  mdiffereni  oder  m  übehn 
einne*    sie  gend^  es  vil  Obele  Bneit 
745.  917.    da;  er  erslngeu  wart,  da; 
«jenri?   er  der  varl ,  d<is  linftp  er  da- 
von,  das.  3340.   4677.    1()7.'J'».  mir 
ist  leii  dai;  ich  in  ie  gesacb,  nu  irli;» 
b6  bin  genoj^en,  nun  ick  dies  davon 
habe,  dat.  9946.    des  iob  vil  Itttnel 
gcü!tT^  Iw.  35.  8wie  lütsel  81  sin  doeb 
genöj^  Mb.  Z.  257,  5*.        2.  in  gu- 
tem sinne,  nutzen,  vortheil  von  etwas 
hohen,    er  was  ffenAden  al^u  vol ,  da^ 
mau  sin  verre  geuo;  Pass.  h.  11,  35. 
waßre  icb  von  wifen  vmnk,  s6  möble 
icb  des  genießen »  $o  köntUe  mir  dae 
helfen^  dai^  mich  ärsle  bundcn  dienich 
ffeheilen  künden  Fufcit  1 1 00«).    er  isl 
edel  nnde  kuene,    (ies  sol   er  cenie^cn 
Z.  il»,  7  "^.  geuo^;eü  wolders  han, 
da$  woUte  er  eieh  s«  mdee  madken, 
dai,  306,  4^  Iii  si  des  genießen,  da^ 
si  iuwer  swestcr  si  das,  151,  2  ^  wir 
suln  mines  wibes  vil  wo!  ffenie/,on  hie, 
es  wird  uns  nitlzen ,  dass  seine  toch^ 
ter  mein  weih  isl ,  das.  333,  1  ^.  des 
mohl  er  niht  genießen,  das  nützte  ihm 
miehttt  dat.  240,  5'.    Irina  stner 
Sterke  harte  w^nec  dd  gend^  dos.  316, 
1^   vgl.  das.  267,  2^  320,  6^.  350, 
2'.  —  dö  sprnch  aber  Sivril:  'jeinu/^el 
es  min  wip  (iro/i/  =  knmt  si  gerio^^- 
^eu  binne,  vgl.  gcuu;^en,  ohne  strafe, 
ohne  noehtheiOi  daj  s!  aö  bil  betrfle- 
bet  den  PrOnbilde  Up,  dai^  isl  nir  si- 
cherllchen  äne  mk-^e  leil  das.  130,  7*. 
do  spraeli  meister  llildebrant:  janc  ffe- 
niu/^et  si  es  niht,  du;  si  iu  siaben  tor- 
sie  das.  362,  6'.  —  er  möhte  noch 
gcuo^^eu  hin,  da:^  sin  bruoder  ist  min 
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man  klage  H.  3455.  ich  genii;^e  Ilhle 
ir  güete  MS.  1,  160.  b.  da;  ichs 
nibl  genießen  sol,  da:^  ichs  hkn  ge- 
sonderl  MS.  1,  149.  b.  des  willen  si 
gtMiici^cn  sol  WigaL  2692.  vgl.  das.  5 
7901.  da;  si  ir  suochens  niht  gend;^, 
es  half  ihr  nichts,  das.  5023.  ir^nür,- 
^est  Dibt  der  £ren  nun,  mueste  diu 
grimmer  tdt  nu  sto  Boner*  51,  17, 
wem  dir  meine  eigene  rüektiehinohme  10 
auf  meine  ehre  nichi  tu  ttutten  käme. 
ouch  het  er  mnnger  tupfende  geno;;en 
W.  Tit.  14,  2.  er  gvnir/^  des  vensters, 
da^  er  si  sach  Iw.  70.  der  visch  was 
lanc  unde  gru^,  des  der  vüchm  vil  15 
gend;  an  deo  phenningen  Gregor.  3114. 
swa;  ab  era  genieße,  da;  hab  er  eine 
Iw.  III.  ouch  wri'n  ich,  da;  sis  also 
gnAi^,  da*^  si  des  kutnhers  nihl  verdroß 
das.  296.  ein  nvü^/.it  nAhen  Akirs  tlo;,  20 
des  geou;  diu  »lul  Ludtc.  kreuif.  937. 
alaö  wirl  der  meaach  verwidert,  wao 
in;  alter  hlt  geoideri,  da$  afa  niemen 
mir  geninji^  TeieJkii.  230.  mag  er 
dann  iemnnnes  genießen,  da;  er  in  wi-  25 
der  in  brin^Tt.  hilft  ihm  jemand  dazUy 
miihUu  recht sl>.  37,  15.  so  sol  er  des 
ribtcrcs  genie;en,  der  riehter  soll  ihm 
heieleheUf  da$  er,  der  Schuldner,  ime 
gebe  phant  oder  pbenoinge  das»  50,  30 
31 .  —  entgegengesetzt  wird  entgel- 
ten, eine  sache  gereicht  zum  scha- 
den., tgl.  oben  1,  520.  b  fg.  sin.** 
slerbes  muosc  engeltcn  sU  der  siu  nie 
nihl  genö;  iVi6.  Z.  146,  3^.  ir  sol-  35 
del  min  genie;en,  ir  engeltet  leider  min 
das.  333,  4^  ich  engeltes  oder  ge- 
nie/^e  Up.  44.  tgl.  d(i<.  221.  man 
sei  des  genie;en  lAn  arme  knelite  und 
niht  entgelten  Teichn.  131.  da;  si  in  40 
frede  sin  geni;en  unde  niht  eokeldin 
soldin  Lud».  20,  8.  des  mfiejeD  die 
werden  der  hcesen  engelten;  jft  genta- 
;et  man  vil  selten  der  b(esen  gesellen 
Wigal.  2 3.*) 5.  snln  wir  engelten  des,  45 
da;  Eve  den  apfel  a;,  so  eng^nlde  ich 
des  ich  nie  genu;  MS.  2,  159.  b.  u.  o. 

3.  seAr  o/l  mal  Iftn  eerhuuden,  des 
sol  man  iueh  graie^en  Mn  Iw,  52.  dtu, 
186.    weit  ir  mich  genie;en  hin,  ob  50 
das.  191.  diicis.se  ft/,  Katelaiiiren  lA  mich 
genießen  W.  Ji/.  58,  1.   U  genießen 


mich,  da;  diu  ougen  sonder  toogen 
iemer  wolden  da;  si  solden  sehen  dich 
MS,  \,  204.  a.  ift  mich  der  lobe  ge- 

iite;en,  die  ich  hftn  von  dir  gesdtifci. 
2,  98.  b.  man  sol  den  bähest  län  ge- 
nießen d!)7  er  wol  die  rri^tf-nheil  mae 
binden  und  enbinden  das.  2  ,  08.  a. 
des  lie;  &i  gut  genie;en  Ludw.  31,  18. 
des  U  in  got  genie;ea  ^lekemt.  S, 
56.  4.  mit  prdp.  des  lA^el  midi 
geoie;en  a  n  minem  lieben  man  Nik,  Z, 
135,  Ti"^.  min  lip  de.«:  on  freuden  moI 
geniu;e(  MS.  1  ,  2'2.  a  (tgl.  ungeno^- 
;en  nr.  1).  er  gend;  dirre  werldc  an 
der  tugenlllchen  rote  Pass.  K.  572, 41 
OQch  het  ichs  dd  geno;;en  gein  das 
heiede  unverdru/z/n  Pars.  276,  27. 
da;  er  des  gein  rehten  liuten  wol  ge- 
nie;e  Waith.  106,  33.  sll  min  vrnuwe 
ir  jusrent  w  i  d  e  r  inch  (in  betreff  eu- 
rer, Dur  euch}  niht  genießen  kan  Iw. 
121.  möhte  ichs  wider  In  genie;ea 
Wallh.  86,  1.  e;  (4mi  getwerc)  ge- 
na;;es  immer  widor  in  Trmi,  14373. 

5.  in  der  irnidmanii$!:prarhe  rm 
füttern  der  spurhnnde  und  jaqiihunde 
mit  blut  3  gehirrt  itnd  fleisch  des  ml- 
des  unmittelbar  nach  dem  »erwirkm 
und  auf  der  haut  desse^en^  wodartk 
sie  eifriger  werden  sollen  y  die  fahrte 
iu  verfolgen,  vgl.  Döbel ^  neu  eröjf- 
nete  jätjor-prnrt'tca  {Leipzig  1754)  /, 
cap.  140.  üild.  icäld.  3.  123  anm.  w 
nr.  55.  Tristan  2996  fg.  das.  303'Z. 
alsö  der  hnnt  den  hir;  wil  jagen,  U< 
er  iht  wol  geno;;en  vor  (unmitteüer 
nor  der  jagd  ?  wohl  nicht ;  minde- 
stem kenne  ich  kein  beispiel,  ira  dif 
hunde  vor  der  ja</d  auf  die  erwnhnle 
weise  gefüttert  würden ;  vor  mri 
hier  bedeuten:  früher^,  er  mac  siel 
deale  wirs  entsagen  Winsbekin  25,  ^ 
ofim.  man  last  die  hunde  genie- 
;en.  well  man  von  in  ein  gr(i;en  ja- 
get. >A  .<ol  niiin  des  ir«'diMiken  «nt  d«^ 
den  iiunden  sin  die  l^riipfen  ungesant 
FrL  104,  5  (vgl.  Haupt  zu  Winsbek- 
in  25,  6).  ich  hftn  der  hnnde  ^ 
niwan  einen  brachen,  der  ad  geno;;<a 
hät,  da;  er  die  verle  erkenne  der  tieft 
dnrrh  den  tnn  Mh.  Z.  141,  5'.  (tter 
huutj  waa  unverdrossen ;  er  bei  wol 
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^^en,  im  wts  Tan  der  vert  niht 
fieb  flWUL  4,  A\2.  Af  der  binte  ge- 
Do;;en  hän  Hadamar  415.    waQtt  nun 

der  hirsch  gefangen  und  erwürget  ist, 
«0  «olUni  (\\e  jöiTPr ,  so  dir»  hiind«^  ge-  5 
Düisen.   all»'  die  honi  triii:«'»»,  dreimal 
oit  einander  blasen  aUä.  tculd.  3,  137. 
tun  den  leillinnden  divon  in  gentenen 
gcfeben  wird,  9en  dem  aM$geukh$e- 
nen  gehime  dfs  hirsr/iffs,  während  des  10 
jnahlf":  unch  dem  af'j(i(jeii.  das.  3,  142. 
t^.  Hadamar  112  fg.  lt>3  u.  ö,  fi. 
mit  accusa  lit  (oder  gehören  die 
hmfitie  m  niesen  ?).  der  die  Uute  ¥er- 
tilen  Inol,  der  hAt  gnot  vdr  6re  en-  IS 
pfengen;  aber  swer  mit  rehter  knnet 
gewinnet  guot  und  Herren  gunst ,  da; 
ist  niht  vür  <^re  genorjen  Tfichn.  217. 
ffj  der  miinrbn.  hs.  des  Daniel  12.  a 
iithl  danuucti   geniejent   si  da:^.    bei  20 
Bmmt.  17,  9  köndest  dn  ei  gemessen 
wol,  dm  Bdwl  iet  gnoler  epise  toI  je- 
ft&ai  die  hM.  keine  Sicherheit ,   oh  es 
oder  ttj  gememt  sei.    desgl.  Pf^-^.  K. 
17,  67:  wand  ir  des  bischovcs  ti  imit  25 
(:ir  mugenO  habet  alhie  geno;^en  tiunu 
gm. «.  aec.  sein,  ober  35, 61  d6  da  genn- 
;eit  elewa^  0  bai^)  ist  der  aee.  gesickeri. 

geno^en  part,  adj.  mit  aclioer 
hedeutung^  vgl.  Gr.  4,  70.  1.  der  et-  30 
was  genn<<;rT>  hat,  r/ff.  nngeno^i^en.  2. 
nutien,  rot  ilitu  ron  ehra$  hnhend  ^  oft 
nur:  kernen  verlust  habend,  ohne  scha- 
den^ okme  iMcAfAeil,  ohne  strafe,  «m* 
wrMn^  iMversellrl,  m  ^herheit*  nnd  35 
hct  si  min  geii()7,/,cn  län  y  mit  ellipse 
fineK  in  f.     rrfl.   (ir.  4,  f  133, 

kältet  thr  sie  meiner  geniessen  lassen. 
—  im  wart  bli  in  den  niuiit  gegoj;^eu. 
des  bleib  er  noch  geno^^en,  wand  im  40 
btlf  der  gnote  got  Pass,  K,  278,  82. 
nicr  geoo^^en  hine  vare  pf.  Ewmr» 
188,  11.*  151,  17.    mir  tuot  immer 
sol  ers  geno^^en  scheiden  hin  Parz. 
290,  9.    komen  sis  hin  geno^7;pn  W.  45 
Wh.  43,  23.    darumbe  bläse  du  diu 
km,  da;  n  niht  geno^^en  hin  komen 
lerl  B.  709t.  daj  er  mir  frOnde  nnd 
^  nnd  mtne  mäge  bfti  genomen  und 
?o!  eenn^^en  !iin  komm,  da;  ist  mir  50 
rthle  ein  totshr  das.  11440.    da:j  si 
gCBO^^en  iht  enlnnaen  pf.  huonr.  184, 


lt.  varenl  si  geno;;en  binnen,  dt^ 
nemihtn  niemer  dberwinden  das,  192, 

23.  vurent  si  geno^^en  hinnen,  da^ 

wil  ich  iemer  gotc  klagen  das.  300, 

24.  rgf.  Lampr.  \f  r  4fifi4.  irh  hab 
mich  des  vil  ffar  ix-wcrrpti  ,  dii?,  ich; 
immer  mit  iu  tribe  und  des  oucb  ge> 
no;;en  (ungestraft?')  hübe  Strieker, 
9^  Beneeke  sm  iw.  3142.  noch  gft 
er  nnder  in  geoo;;en ,  der  got  selbe 
ane  vihlel  Serv.  1022.  mich  hftt  ir 
frcscho/j^en  und  si  gät  geuo/,;ren,  ir  ist 
üanfte  Waith.  40,  33.  swer  mit  lube 
in  dret,  der  verl  geno^^en  MS.  2, 
22  t.  a.  —  bei;  da;  hfts  wol  besUejen 
mit  vil  Testen  slo;;en,  sd  st  wir  ge- 
no7,^en  vor  unsen  v landen  kniserchr. 
70.  a.  — -  mit  dem  sodhe  si  in  hofjor- 
y^eii,  da^  lie;^  er  in  S"n07^7,en  (man  soHte 
erwarten  des  lie  er  bie  geno;;en),  da^ 
hegender  dnldcn  ^aabe  2085.  —  mit 
genossem,  genossenem  C^^dnsa  übe?} 
~  unrersehrt,  belegt  Seher*  mit  bei- 
spielen  I ,  "  ?  4  />/. 

uD[jcuo;^i;eii  part.  adj.  1.  der 
..och  nicht  g-Mossen  hat.  ein  bespeng- 
ter  jiger  vwdrossen,  ein  trabender  leit- 
hnnd  angenossea  nnd  ein  seltender  wind, 
das  ist  das  unnütze  horgesind  aUd. 
Wäid.  2,  22.  vgl.  das.  3.  147  r/r.  202. 
—  iihfirtragen:  si  belibel  ;in  freuden 
ungfuü3^;en  Tit.  Hahn  24tiy,  4.  2. 
ohne  nutien,  keinen  vortheil  (vielmehr 
naehtheiO  habend,  da  beltbesla  unge- 
no^^en;  geloube  mir,  daa;  ich  mieh  an 
dir  riebe  büchl.  1,  66.  di  .starben  un- 
gcno77,rn  f.ampr  Ah'x.iif^  4<t<t4.  3. 
nnf/esfraß  (durch  misstersfandniss  statt 
genu/^i^cn  ?}.  des  kumst  du  ungeno;:^en 
niht  hin  gesta  Born.  55. 

misBenia^e  sin.  wmg  eortheU^ 
schlechten  genuss^  naehtheU  wm  etwas 
haben,  mit  gen.  diu  or.s  zp^amene  truo- 
{TPn  diu  .«p< T  kurz  imde  griV/^ ;  des  ir 
ictwedcrre  un.-'^vuö/^  Uregor  1952. 
ich  es  missenie;^e,  da;  wil  ich  alle; 
dberseben  Lana.  1092.  od  si  mtiesens 
nttssenie;eo,  es  würde  Urnen  ÜM  be- 
kommen, EracL  1284.  schiere  ron  in 
disiu  vart ,  wand  er  sto  söre  missenö{ 
da.«!.  4!>fi5. 

veruiu^e  st»     vermehre ,  mit  acc. 
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(Inn  tfr  hiU  diu  erde  cr^r  veroo^eo 
tod.  gehug.  diu  iüeiihalte  het  im 

ob  dem  vao^e  da^  fleisdi  vil  imsuu/,i' 
DU  ID  da;  beifi  yvnaa^va  Gregor 
3983.  diu  kleider,  dia  der  guote  nan  5 
linder  stnom  roi  ke  tninr ,   diti  wAron 
arnicciit  li  irciiuoc,  verno^ijen  rerhraucht 
und  Ncrsdvvel  gar   Trist.  4uui.  des 
ferooi^i^en  bercen,  contrili  cordis  Schmel" 
ler  2^  711.   iMer  gehm  awsk  wohl  10 
fernosceneo  conlriloa  UMifta  2^  51. 
nie:;  s/m.    der  mt^seo,  gewinn,  du 
sö  helte  si  wan^ers  hAseii  nie;  Ludw. 
kreuzf.  1)39,  »ar^  J<7i</  »ir/r/ 
^etfesen,  so  tcürde  es  mti  der  be-  15 
nutmng  oon  wiuor  Ubel  beiteBi  gO" 
wuen  $em,  durch  oie^,  do$  oorAoili 
wegem,  Frt,  KL  15,  12,  vgl  die  amm, 
md  lohmgr.  tHH  f?). 

KOHH'/  shn     ffpf  zhfs,  ffpn  ein  tfut  20 
abwirft  y  das  emkotnmeii ,  der  ertrag. 
se  tiisent  marken  der  genic;  was,  der 
den  kiwler  galt  Cwa  waa  sin  orbor 
gexall)  ^.  Wh,  202,  24.    ir  lant,  ir 
landes  genies^  empfleiigeD  si  Barl.  368,  ''^5 
5.    der  relilfr?  w«'r(!»'kfit  q-enio?, ,  des 
diu  werll  w     y^eroinel ,  het  gol  au  im 
erscbeinel  i'an.  475,  28.    da:^  si  ir 
gnotea  genie;,  awa^  io  ir  arbeil  des 
ti«(,  ir«licb  leiHeo  io  drin  teil  P«f.  6,  30 
21.    al  sin  guoX  und  des  gnotes  ge- 
nip:r  Pasfs.  K.  5ft  ,  r»1.    Stephen  en- 
plieiic   den  L^ciiie;  als  von  sin  selbes 
guule  das.  :i66,  94.    plur.  mit  allen 
iren  genießen  und  £uogebdmiigen  wUL  35 
jakrb.  48,  14.    aosere  rente,  lolle, 
gerichte  und  genieße,  die  sie  iooe  be- 
ben das.  48,  27.    egl  Westenr.  194. 
der  enterh:  die  ir  genie;  und  ir  guol 
den  cr7.v\v\}  liclp  g-og-ehen  Pass.  K.  499,  40 
32^.    dt  ulsi)   !(ur   uueilichen  roubcn 
und  bcBses  genie^es  alleseit  walden  rif- 
lersp.  243,  1  fg*   da^  ich  bcese  ge- 
selscbafl  iie;,  luoder,  spil  und  solch 
jrptne/,  Teichn.  136.    fM'rt  trenie:^  warf  45 
«T  du  niticr,   der  im  von  hove  mohtc 
komcu,  und  dachte  aa  der  si'lc  (runien 
Pom.  K,  53,  24^.  mtfieii,  vorUtoU: 
doch  was  dA  kleiDe  ir  genie;  Ludw. 
kreuif.  1777.    sd  tot  ich;  nur  durch  50 
genieß  Hätii.  2,  85,  99.    lohn  :  dö 
wlsete  gol|  wie  reine  sn  himele  w»re 


f!?n  ffcuie/,  Post.  /if.  18,  53.  uai  üf 
itunitii^eu  genie;^  dos.  100,  64.  hober 
lügende  genie;  dos.  333^  15.  tugeDi- 
Itch  genieß  äo$.  214,  30.  dsi  ^ 
nietien:  dnrch  sptse  genie:^  wolde  er 
krebse  vAhen  Jerosch.  Pf.  b.  — 
swes  muot  begunde  gern  ze  juj^eii  swfü 
odor  bern,  der  vaut  zuo  dcu  gcoie^f, 
um  sie  hiem  tu  benulten,  vil  starke 
breite  spie;^e  Broe  7175. 

nmigeaw^  stm,  sdUMtai,  necMIft^ 
filhn  Ziomann  auf. 

inftf*'cni<»^e  stn.  der  mitgenuss.  sus 
Wüll  er  lieber  hau  gelosl  der  augw 
mitgenie^e  dauu  er  :«iu  weiueu  Ue^e 
Posa.  K.  529,  21. 

iiiitiiie3(  um,  mUgmmtM.  er  brlble 
im  Wirde  £uo  mitnie^e  Lohengr.R.  > 

nii*/IIn<'  stm,  derjenige,  der  /.<  - 
neii  andern  zrreck  des  lehena  kernt 
als  es  *u  gemessen,  cgi.  Frisch  2^  i 

n»i^  stn.  plur.  nö^  mtd  Boeder,  r^l 
fundgr.  1 ,  385.  k  Hefters  2,  1131 
fir  die  spätore  hodtmiimg  des  vom 
t>gl  Frisch  2,  19.  a.  Schmeller 
710.  Stalder  2,  '243.  nutzrieh y  ätenf 
f"j  zftTtf  ffihrf'ii  oder  reiten,  juiwoh 
tumj  oder  iu  andern  ^Meckeu. 
Idte  in  in  eine  krippe  vor  iwa  aA^ 
einen  eael  und  ein  rini  Legi,  prei 
47,  38.  der  esel  da;  saddeste  lier  ifl 
under  allen  no^en,  die  mnn  rften  marfc 
das.  lOfi,  40.  die  zwei  benanlen  n<^, 
esel  und  rtndy  Pass.  19,  72.  cia  wülf, 
ein  Tuhs  und  oach  ein  oö;,  ei»  »ä, 
gein  Rdme  wollen  die  beiehie,  Bätk. 
s.  392,  ogL  iae.  s.  394.  man  sai  dw 
pfcrner  sechs  nosscr  frei  liallen  (if- 
3,  888.  shI  der  Irunhüf  geben  unö 
halden  dm  notzbare  nosser,  einen  och- 
se n,  einen  eher  uud  eineu  stcrrt 
Widder  äa$.  1,  519  C«^  vihcao^ 
iweif  wagin  fall,  der  aun  ye  einn 
mit  vier  notzern  gcfaren  nag  das.  1, 
5"24.  isl  aber ,  da^  ieman  wil  haben 
der  nuzere  de(  hciii  «iiirrh  sin  eines  M 
(vgL  viheuü0  muhih.  stadir.  56, 
durch  nan,  durch  schilt,  durch  dö^ 
der  man  OTe  aa^  Berb.  11700,  als« 
sireitross.  —  später  meiMiens  füf 
schaf  im  allgemeinen ,  oder  eine  6*- 
»omdere  ort  äeiselbem  gebroMckU 
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nopi^pl  stn.  demiftutir  ron  no?,.  ei 
wie  wül  bedähte  da^  der  miuiie  ein 
Bcitfchlich  niejel,  so  |pir4  liot  ge- 
9mmi,  B.  Tn$$,  723,  nnek  Bm.  weU 
mt  nicht  amgßtirecktj  wie  der  mmuek  5 
seUäft  y  liegt  y  sondn  n  tusammenge-' 
kauert  an  einem  kl(iv,t  l ,  fr /V  ein  thier. 

noi^icli  s/H.    (lestjl.  äeminuliv  von 
mi'  die  zwene  t>iuer  juogereo,  die  er 
mle  u  da9(  cattd  aAch  den  nAjichen  tO 
liyi.  jHrmi.  t.  154.  ande  in  eine  soAde 
aqipe  geld^  vor  zwei  nocicben  ebenda. 

cseln»'»/  S//I.  PS«'/,  der  eifie  hete 
eio  kemiuel  grü/, ,  der  ander  ein  kran- 
ke^ eselnö^  Leys.  pred.  i.  154.  15 

amnlend;  «In.  sckaf.  sinin  male» 
■5^  00$^  di^  Vi^ar  Im«6.  lOS,  5. 

vUieiidi]^  lüi.  i0M  nd^.  lial>«i  di 
bürgere  ein  zu  enote  der  stad 

gemeine,   «in/  geküui\  ial  mit  der  bur-  70 
?ere  phetiiuiig^en ,    eij  si  oclise  eder 
beir  eder  slere  eder  boyc,  daj  smI 

da  ididi  man  behaldea,  wa  awaa  hfts 
c$  kooiel,  dar  ha  vihe  habet,  onda  aal 
oaeb  Tuteren  mit  atme  vihe,  unde  25 

Sil  dan  de.s  rintr^ens  O/^Mi^en.  tuot 
4anne  da;^  >iruV/^  ieinaiine  deeheiiien  scha- 
deo,  den  ensai  zu  rehte  nieoian  üf  rich- 
te, aada  da;  tier  hei^d  knrvinA;  aiÜbH. 
ttodlr.  56,  ii  fg»  bette  aber  ein  man  30 
ciae  kno,  die  §d  ge\än  gehOrne  tieil, 
<iä  sie  mite  geschaden  mac  anderme 
vino^e  das.  5G.  22.  da^  .selbe  rehl  ist 
uiube  ullcr  Icie  vioo^  das.  56,  29. 

kürvilieno;  stn,    t>ieA,  dessen  be~  35 
nalHiii^  jedem  frei  Uehi?  9gL  da$  Mi- 
Ar  TihenA^  om  dem  MtfJbA.  reehttb* 
augeführte  M^^L 

noi^e  snw.    was  ich  peno/e ,  ff^sfUf 
mich  »u.    da  mit  si  sich  dea  werdea  40 
BOgeot  uu^tu  TU.  3,  124. 

ibemd^e  aa«.  m  aiel  genoi^eu, 
Attrf  Ziemaim  m»  Mom,  Bote,  3, 
48» 

nA^^^cliaft  sff.  ~  genöjachaft  fOkrt  45 
Ztemann  avf^  ahne  beleg. 

^euo^  stm.  Gr,  2,  428.  512.  eig, 
itr  ttUt  geniessL  1.  geselle  ^  ge- 
■ofie.  Ffcoroo  epridii:  die  ganft^e, 
^  wil  ich  varen  li^^ea  Exod.  Diemer  60 
150,  16  (_vgl.  niederd.  genöte,  gndte 
^  geBaUe).  der  m  dem  körigem  det- 


selben  herm  gehört,  des  gutes  genoss 
Cr,  tß.  1,34.  egL  basL  recht  12,  14. 

2.  anl  gern»  oder  po$$,  prom,  der- 
jeniget  der  «m  flond,  oH^  läge  eimem 
andern  gleicht.  coUega  genft;  surnerL 
fr,  I.  er  ist  wuI  Gunthers  genö;^  Nib. 
Z.  125,  1^.  aller  künege  ein  keiser 
grf>7,  Aue  geliehen  genü'i^  Barl.  50,  22. 
der  mensch  wart  engels  geua^  Mana 
48.  der  angel  genu^  BurL  83,  14. 
Legi,  pred.  12,  15.  18.  an  gebttrte 
kfinege  gend^  Trist.  247.  die  sint  dort 
vrtrsten  geoö^  TcH-hn.  188.  eins  vür- 
sleti  iremV/  Leij^.  pred.  12,  21.  aller 
keisere  geuü^  das.  4u,  43.  dien  ir 
fronwe  niht  gan  ir  ongen  blicke,  die 
aini  wol  koler  fen^;:  wan  die  mowe 
aittl  Uere  MS,  2,  191.  b.  swie  er  der 
niarter  dort  eena."? ,  er  was  doch  mnr- 
ter.fT»'  irt  Tü't/^  Barl.  1!.  37.  von  adel 
und  rUttTgenoss  narrensch.  82,  33,  vfff. 
die  anm.  eins  hasen  genö;  ar$».  G. 
1123«  einaa  tdren  geod;  baehL%  225. 
dk  mite  der  band»  gend<^  Ilasowen  d6 
vorterbete  Jerosch.  Pf.  179.  b.  er  ist 
wol  JQdäs  cemV/,,  ein  heuchfer,  Teichn. 
145.  —  der  grave  und  ein  sin  j^erni^, 
einer  der  auch  graf  looTf  H  *gal.  ö7  14. 
ich  bin  ein  kttnee  rtche,  §&  bisto  kfi- 
negea  man:  ja  ensimt  dir  niht  mit  atrtte 
dcheinen  mlnea  gend^  beallhl  Nib.  Z. 
IS.  7^  barrme  und  ir  gen(^3;e  Trist. 
5!).")!».  einen  he^-t  ilt-n  bi  .sineri  ß"enü- 
;en,  siandesyenos^ien  ^  Ludw.  15,  26. 

—  sin  genö;^,  die  andern  krähen, 
mamkeiirfe^  sekUdkrÖtem  u,  §,  w,  Bo- 
ner,  39,  32.  3,  13.  29,  4.  64,  30. 
der  nicht  tun  höherem  stände  war, 
das.  24,  14.  die  vogele  «inodien  ir 
miuue  rehl  an  ir  genö^  leseh.  iS.J,  ö. 

—  er  ist  dines  kusscs  wol  geno:^,  er 
itt  din  genö;^,  so  dose  d»  Am,  ohme 
dir  ettoae  wm  eergehemt  kdaem  kammtif 
Ufr,  Triet»  1583.  rr//.  er  ist  wäpena 
gendss  nnrrerf!ir!t.  H.^j ,  I.U).  ebenso 
heims  genoss,  luniiers  ^reno;*?^,  nnd  ühpr- 
tragen  aller  wirde  genü^ ;  näheres  hier- 
über tgl.  im  eommentar  tum  nar- 
remsdk,  aw  85,  130.  der  sekandege- 
nd^  sin  Legs.  pred.  2,  33.  da^  ist 
der  wiMieit  wol  gend^  Suchen».  41, 
998.  —      3.  detjemige  oder  dof  fe- 
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füge,  das  einem  andern  au  eti/enschafi, 
beschaffenheit  etc.  gfeichi.  sin  gcoö^ 
an  milte,  an  hAhen  aiaote  ßarL  €, 

28.  b6  Stare  ist  niemeii  noch  sö  grd^ 

er  Tindet  etswä  sin  gend^  Boner.  83,  5 
48.  des  hundcs  Iriuwe,  diu  ist  ^rnr^, 
an  triuwe  ist  nicmen  sfn  ^«^cnoy^  das. 
93,  36.  e;^  giengeii  üf  in  siege  groi,^ 
die  wärn  wo!  mangen  Steins  gent);, 
jflicAe»  Ifen  «iit  mflfii^  gmMrfmen 
fltfiiieii,  Fan.  213,  10.  GcnelAn  was 
schosne  oode  grö;  und  was  des  bou- 
mes  genö;,  der  Ö7;en  revellet  wol  und 
beide  vi'il  nnde  hol  und  wnrm.T/^ic  in- 
nen isl  Karl  28.  b.  —  in  des  knopfes  15 
geuö;,  m  dem  was  dem  htopfe  glich, 
dar  in  lac  ein  karhrakel  Otmi  799. 
e^/.  die  mdlen  si  in  kinds  gendi^  HätiL 
7.  r»8,  4-47.  si  besamenten  ein  her  vil 
gro7 ,  (]^-f  dA  vor  nie  des  ffeno/,  zuo  ^0 
PrÜ7,iu  ui  dem  lande  ersciieiu  an  me- 
ncge  Jeroseh,  Pf.  100.  b.  4.  der- 
jenige,  welcher  wtU  emem  andern  ei" 
IMS  gemeinschaftlich  hat.  was  er  ge- 
meinschaftlich hat,  wird  durch  ein  2ö 
dem  Worte  gcnA?  rorf/fsf^tztcs  ftuhsfan- 
tir>  amfjedrnrkt ,  welches  mit  irenoj 
ein  iusammenyesetUes  wort  bildet,  s. 
die  wmammentetmngem  ausser  eben- 
getA^  abergend;,  nagend;.  f>gL  UM-  30 
geiu  eben  kusses,  helmes,  wdpens,  tur- 
niers,  oller  %%irde,  der  .scliiMnio  «jenn/ 

QCni*?,C  sirtn.  iras  ffenu;^.  in  der 
äUem  spräche  weitaus  die  seltenere 
form,  vgl,  hAsgend;e  Maria  38.  schnol-  35 
gend:^en  Flore  S.  645  tf.  a.  er  und 
ander  sin  gend;en  MS,  2,  136.  b.  mit 
wi^^ende  siner  gno^en,  der  gotshüse 
dienstmanne  bnsl.  recht  12,  14.  Chri- 
stophonis  der  e:rö:;e,  der  heiligen  ge-  40 
nöje  Pass.  h.  34.5,  2-.  da^  gesügin 
andere  stoe  genA^en  Legs.  pred.  75, 

29.  dines  gend^^in  dos.  75,  33.  vgl 
dOM,  102,  i.  107,  23.  24.    so  kumt 

er   dann   mn  stnem   genö^en  Teichn,  45 
tf>l.  e  da/^  er  siuen»  (renn/ren  C- ver- 
slo^y^eu}  woU  ein  kleinen  ha^  vergeben 
das.  258.    dise  gräfen  und  ander  ir 
gend;en  «tlrüJI.  jakrb,  S9,  22. 

gcnd^nne  itswf.  =  dia  geselle,  ge-  50 
fäharUn.    du  gdbe  mir  eine  gnd^^inne 
Genes,  fkmdgr*  20,  5. 


j^eno^  adj.     da^  er  nns  menschen 
wart  genu^  MS.  2,  138.  b.    so  bin 
ich  fttrsten  wol  gend^  nnd  ondikfroi 
Sviden  schA^  hei  Seien  1,  525.  sDe 
herren,  ritter  und  kneht  und  alle  wäp- 
ner,   die  sfiliclien   <r*'iio7,  \\Aren  lürch. 
jalirb.  55,  *).   er  w  tcr  dem  pesten  wol 
geno^  Loh.  61,4.    Albertus,  der  mei-  . 
ster  grö^,  deme  nieman  di  genö;  wu 
an  kunslerlcher  vemnnfl  noch  eneh  ii 
pfeflicher  kunsl  Jerosdi,  Pf*  105.  b.  { 
der  Treud  nie  freude  wni  fesA|  Sth  \ 
chenw.  41.  f>»>0. 

{Tcnn^sain  adj.  ebenbürtig,  ich  bin 
im  (meinem  maane^  nibt  gend^  . 
Cd.  k.  ick  bin  kökem  etamdet):  ni- 
ne»  Titer  er  mich  nsm  Bree  3867.  jl 
fitriite  ich  inwer  gebnrt,  diu  si  mir  ahe 
p-nA7,sa(n  Grpqnr.  2425.  die  dir  lii<^  n 
lande  murren   geuoi^sani  sin  Hugäiitr, 

11,  4  (jiettschr.  4,  402). 
Qenorßtjne  etf,        i,  die  gern- 

senschaft^  der  verein  wm  genettem 
die  enhrcder  f^H  tindy  oder  in  dem- 
selben lehen  -  oder  leibeigenschafb-  . 
Terhältnissen  leben  nnd  eine  gemeindf 
bilden,  vgl.  Schmeller  2,  710.  n 
Liidiswile  ist  ein  diiighof,  iiceret  m 
diu  frie  giidssani  von  GoadoRinfeBW- 
bar.  173,  9.  die  vorgenanten  gaA- 
sami  bänt  geben  ze  stiure  das.  173,  ^ 

12.  die  liule  der  g-iiosumi  des  selU'i':  . 
dories  haut  nihl  mer  geben  noch  miir'  . 
ze  stiure  das.  173,  22.  da;^  si  da  mil^ 
ir  kint,  diu  des  gotzhfts  eigen  ool,  ; 
berAten  snin  in  die  gnAssani  Gr,  e.  . 
1,2*  2.  torkaufsreekt  als  ftHigi 
der  Genossenschaft,  Gr,  w,  1,  41. 

jrfno/same  9we,    sodore,  fikh 
Ziemann  auf. 

geno^cc  adj.  zur  genossenschoft 
gMrig,  eheiAürtig  oder  an  dendlkt  . 
gemeinde  («o»  f^eim  oder  hürigt») 
gehörig,  einen  genussigen  man  soll  der 
vogtherr  in  solche  gfleter  einsclifln(ir< 
w.  2,  314. 

g^cuüi^elos  adj.  ohne  seinesglei- 
chen. dAvon  du  niender  bist  gfnü^ 
wan  «nen  der  gen6;dOs  ist  (M^« 
iobges.  4T.  12. 

g^enos^scLaft  stf.  1.  das  an- 
Ikeilkaben,  die  gememtchaft,  gol  g«^ 
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dir  der  engel  ffen<*';schiifl  Itr.  6*2.  so 
ftipfienirol  ir  zeliaiil  d«T  ptiucl  neno/^e- 
.'cbaft  IVi^tü.  5l4y.  da^  im  vva;re  ge- 
geben £6  den  himelscbeD  koern  gnö;- 
•ebaft  Senat,  167d.  fon  mmlichir  S 
piUtptM  vtt  mididl  was  stn  h^raebaf 
Diemer  11?,  !>.  die  nennisc  Iiiii  wur- 
geladit  beidiu  ze  ^tü  huldi-n  iindc 
tao  ire  j^enftr^schefle  in  dni  ci'hindeii 
(kitrUseb.  li>4,  19.  vyl.  Uemib.  handf.  10 
313.  2.  4ir  knU  der  gendje.  dd 
der  valer  bId  vcrdvi»  «ad  in  der  wer^ 
dckdl  erstarp ,  da^  er  in  •!n(  r  ?enö;^- 
«fhaft  an  lobe  erwarp  nlfolhc  kraft  da^ 
man  in  wlte  erkaiide  //.  Cifrh  ll.}4,  15 
üiUer  den  leulen  ,  die  zu  seiner  gUde 
gekörten,  von  demseihen  aiaude  mit 

l^ead^e  «m.  akd.  gand^dn  Graff 
2,  1128.  1.  mir  aas,  ich  gleiche.  20 
un^nmfte  mac  genuinen  diutscber  rede 
deheine  dirre  diefh  nii  meine  W.  Wh. 
i,  60.  ich  bin  zeburuien  nu  gescbe- 
in,  dcB  ich  vil  wqI  gend^to  i  Btim 

78,  17.    wclcii  huat  mohl  in  25 
frao^en?  Vir.  Triti.  1238.    der  liebe 
nilil  kan  ct'nu/pn ,    der  man   näch  ir 
rtfile  pflijret  do&.  I7'2<i.         *?.  traits. 
tch  stelle  gletch.        a.  mü  iram.  oc- 
ta$.        a.  ohne  prdpos.  ob  minem  30 
kwlMr  greifen  ie  nan  mttge  genügen 
i^fUch  leit  mlnem  stre  BwrL  74,  24. 
dem  wil  i«h,  frouwe  reine,  dich  ge- 
nöjco  g.  sm.   1709.     si  sinl  genutet 
den  gotes  kindeii  und  gesell«  !  (U  u  hei-  35 
lifen  Ley«.  pred.  1 1 ,  3ö.    du^  si  der 
tdilm  frvolcn  mich  immer  genuinen 
ÜeU  2,  217.   einen  borl,  den  man 
mac  wol  gendjen  al  mlnes  herren  guote 
Vfi»  5S.  '28.         ß.  mit  prdpos.  der  40 
welle  vreiidc  ist  gar  iLassbg.)  ein  niht, 
gcuö^el  au  dai^  reine  leben,  da^  got 
der  Christenheit  wil  geben  Barl.  274, 
^.  amn  möbte  wol  genöjen  ir  kint- 
Kek  geaflete  h  i  n  i  e  der  enge!  gttele  45 
um.  H.  im  leseb.  333,  14.       b.  mit 
T'ßex  firr.  sin  edele  sich  mir  genü7,et 
^'if.  Trtsl.  287 H.    wa*/;  Wunders  mac 
^on  wunder  sich  genügen  i}IS.  2,  140.  a. 
^  mac  ich  im  wol  genö^en  mich  Vrid,  50 
äaime6.  533,  32.   wer  kan  iich  ir 
P^tn  Cder  mümO  an  h6her  mei- 


slerschefte  troj.  hl.  tns.  a.  zp  der 
gelpfe,  die  diu  sunnt'  hiU,  dd  kan  sich 
uihl  Euu  genuinen  in  dirre  werlde  Berlh, 
144.  —  wdt  ir  ittch  gein  mir  gend- 
i^en  Teick»,  117.  daran  sfil  wir  ans 
stü^en  nnd  ha^^en  alle  falscheit  nnd 
uns  zuo  guotem  gnd^en,  geieUen,  Su- 
chern», s.  3H4. 

^otf^f^mVi^^t  adj.  part.  ffott  ähn- 
lich j  yuU  gleich,  di  spise  diner  got> 
gend;ler  meoscheil  «mt  384,  2. 

cben{]^en6;  sftn.  ebcngcii^gc  iwm 
der  von  (jleichem  stände  ist.  ein  eben- 
gpii(5^  der  künPijitiiie  0/locnr  bei  flalt- 
üus  I  ,  ?47.  Icronimuni ,  seinen  f  des 
Uuss)  ebeng(;uü8  mon.  pirn.  ebenda. 
—  wes  der  mensche  sinen  ebenge- 
ndsxen  eftnmet  bAI  Chi*  ehnm,  92. 

öbergend;  Um.  der  hökem,  tor^ 
nehmem  Uamde»  ist;  überh'effend.  e^ 
ist  inanec  min  übers'enö^  geriten  i^f 
mincn  schaden  \V.  \Vk.  261,  9.  vil 
gar  unlosterliche  sines  erbet  verstdjeo 
von  sInen  flbergenör^en  Eree  404«  dlst 
ein  wnnder  al  ae  gtt%t  aUer  wander 
überg^L'iiu7,  Waith.  tlG,  30.  der  keiser 
.lüliiis  den  Tiutschen  allen  p^ap  die  Ar, 
da^  si  liinfur  immer  m^r  ir  ubergend; 
hieben  ir  HelbU  8,  421.  da<^  leit  was 
alles  leides  übergenö:^  Trist.  1758.  al- 
ler trinwen  flbergeaO;  was  der  werde 
Tristan  Uh,  Trist.  3704.  ir  dehein  ist 
ad  flrA^  er  enbabc  ie  sinen  übergend; 
wtenins.  \0f>7.  rtji  kühner  recht  5, 
39.  munch.  stdtr.  1.  vgL  üchmeUer 
2,  709. 

ang^enos;  s/m.  ung^enö^e  simn.  1. 
derjemgef  weleher  tUeki  wm  meinem 

Stande  isi^  von  geringerem  stände. 
liegen,  triegen  sint  su  irro/.  si  hrBhent 
maiieireii  ungenö:^  J'rtd  li)7,  18.  ob 
ein  lohler  ir  iinq-enu/,  nnnl.  bei  Sehen 
2,  1835.  StDsp.  Lassbg.  §.  325.  — 
mit  niemand  gleiehes  ttandei  ohne 
setfie«  glmehm^:  deich  allen  mtnen  wil- 
leu  hAn,  dd  von  hei;  ich  ungenO;  fifOMtf 
leseb.  Tt^T^ ,  2.  2.  da^  gegcntheil 
von  genu/, ,  hösgendi^.  somit:  fremd* 
si  bcmilreten  ir  stete  gn^e,  si  woiden 
sich  wem  ir  ungenöze  Diemer  141,  5; 
die  hemokner  der  stete  iseriiflii  ^IsicÄ 
daraiaf  hOsgend^e  genannL  —  aw  de» 
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höriyen  eines  andern  Herrn  gehörig. 
wtBr  üucli ,  da:^  ein  gotzhusman  sin 
lohter  eün  ung-eoöi^cn  gebe,  oder  si 
selbe  eiD  angenö^^en  D»iiie  Gr.  U 
34.  vgl  btumtUn  urbar.  141 ,10.  S 
ih.  18. 

unj;;eno/iniic  slstrf.  \v»'mie  ein  gotr.- 
hfismaii  siiien  lierren  \ erratet,  (xler  sin 
uugeuuitiieu  ninU  Gr.  w.  1  ,  3,  die  it< 
de»  hörigen  einu  amäem  kerm  ge-  10 
hörtm  detgf»  da*.  1,  34  mehrmals, 
sicher  wird  do$  wtrt  auch  in  der  6e- 
deutung  ungeo6;  »r.  1  gebraneht  wor^ 
den  sein. 

verungcnos^e  swv.   verheirathe  an  i$ 
einem  unehenbiirtigen»   töbter,  die  si 
niht  veniiigeiidjet  heben,  bei  Seher* 
1788. 

iinjypno^saiii  adj.    nicht  gleich  an 
Stande;  iu  den  hörigen  eines  andern  20 
Herrn  gehörig,    wer  sfn  iiii-euü^samen 
tiul,   er   habe  sich  mil  dem  goteshAs 
oder  niht  Gr.  le.  1,  34. 

angcnd^same  elf.  die  elrafe,  dae 
Strafgeld,  leelchee  der  hörige  zu  zak^  25 
ien  hoffe,   der  sieh  mit  der  hnnrjen 
eines  [renken  herrn  vereheUchte.  vgL 
Scher*  2,  1835  fg. 

▼enmgeno^same  eiee.    sich  mit 
einem  iuigen6;en  ^erheiraihen,  ob  sich  30 
ieman  verungenö;samet  habe  gegen  dem 
gotshfts  Gr.  ID.  1,  34. 

iiiidcr^rend;  $im»   der  niedrigem 
Standes  ist. 

bancgcuoi^  $tm.    der  scheppe  mit  35 
andern  aineo  bancgenossen  kuän.  recht 
2,2,  die  mit  ihm  amf  der  hmUt  wüten* 

bettcgenos;  ttm.  der  in  demset^ 
ben  hefte  schläft  —  bettegeselle.  da/, 
vil  lihle  ir  ein  noch  hiute  wirt  iuwer 
beltegeDO^  Heinr.  Trist.  4Ö37. 

belte^enö^ne  stswf.  bettgenos- 
JM.   Leäm,  18,  6. 

cgeu6;e  smn»    ^«Me.  dem  £ge- 
nö^en  Pass.  41,  61.  45 

eil r«'"»'»/  ■ftm.  <Mtj*'eiio-i;e  s»rwi.  der 
sich  üt'iii  undeni  durch  eidscliwur  cer- 
pflichiet  hat.  vgl.  Schmelier  i  ,  27. 
die  eitgenO^e  swelTe,  die  aied^  cer- 
echwoment  kaisereht,  32*  a.  gok  iorn  60 
eitgend^  Frl.  14,  14. —  der^rst  pund 
nnd  anhab  der  eidgen^eo  wiireLjakrb* 


62,  11.  das^  die  von  /urich  usd  ir 
eidgenö^en  antritt  das.  74,  17.  d'eid- 
genossen  koment  HaWsuter,  im  leseb. 
922,  38  fg.  i^  Veit  Weber,  das. 
10.51,  17. 

eitg^enögschafl  stf.  eidgeaatua- 
Schaft.  h\t  sein  gnÄd  Ih'm  offen- 

bar der  euli^nossschafil  HaMtsater^  m 
leseb.  !H}J,  :iö  fg. 

crbe^enu;  tfm.  aNier6«.  da;  wir 
mit  gote  an  stnem  erbe  grd$  nffn 
beiden  erbegenö^  BarL  82,  % 

{schon  i\lnri(t   i^.  .! drosch.  Pf  a). 

l.  der  m    demselben  hause  tDeÜL 
contnbemalis  hCtsgeoö^  aUd.  bU.  1,351. 
9gL  aUd.  wdUL  3,  237.  ein  man,  dir 
häsgenö^c  heilet,  der  mit  dem  aadeii 
ist  in  sinen  vier  wenden  frab.  sladir 
IGI.     die  selbe»   liusg-endsre  C;löz,f) 
heissen  die   \  'l  opostel ,  Diemer  "274, 
15.    er  sunle  brieve  ze  den  laotbur-' 
gen  grd;^en,  xe  den  b  biksgend^  iai.\ 
141,  12.   t»  gleiehem  tinne  (beer- 
bewohner^  Lam.  6397,  u.  das.  GT.M. 
r>gl.  Haltaus  1 ,  845.    Iiiindert  iLrönej 
dä  jrehangen  was,  vil  kerzen  dnif  rt- 
slo^en,  ob  den  hiisgenu^en,  kleine  krr-j 
Ken  umbe  an  der  wank  Aira.  229,  2i) 
heiner  siebte  neg^elfarAt  nie  wart  t!> 
bitter  noch  so  sure  als  der  sttre  nkh- 
gebAre,  noch  nie  kein  anglest  alsö  gro^' 
als  der  vtilschc  hrtsg-enö;  Trist.  l.'jOSti 
dai^   >v;he   bluol    niiuhl    in  der  eo?H 
husgeuö;  HeWL  2,  856.    alle;  lümili-' 
sehe  her  enphflbe  in  seinen  hAsgenö^ti 
iesMr  mAr  warmmg  1171.   doch  id 
ir  Cder  werlde}  senRe   nie  sd  gr'^^ 
unsenfte  si  dil  liüsgeno^  Vrid.  4.  15.| 
da^   ist    g-espoUes   husgenö;  TetchnA 
21)  1.  a.  dune  bist  niht  der  schale  min,- 
dtt  bist  mtn  hAsgendi^e  Maria f  fundf'\ 
2,  157,  12.   igk  Snod*  fimdgr.  %\ 
88,  44.  speeiell.*  oMefher.  swdch 
man  hüsgenöjen  hdt,  die  gescho^^ra 
mügcn,  der  sal  si  brengen  zu  s-e^cbo^^e 
freif).  stdtr.  171.    sweleh  miui  äo  der 
slat  gehurt,  he  6i  bcse^^eii  (Aaas^*. 
jüser)  oder  sl  hAsgenu;^  der.  Vi^- 
swelcb  man  mielel  ein  bfts  oder  «'ü 
hüsgend^e  sfai  dal;  270.    ein  teil  {^^ 
eigenthnm)  eines  gnstes,  ein  teil  nan 
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rätef  OmmbnUtert)  oder  cioei  hd»- 
iwd^tt  von  der  ilat  da*  27%  2. 

ivr  ffmosse^nschaff  der  münzer  gehö- 
rig/. r>/f.  Karfijnn  ,  fjeifr.  zur  gesch. 
der  laHäe>jursl(.  münze  W  iens^  IH.i.s,  5 
f.  40.  auch  in  ChmeVs  u&tenetvh. 
gnekiekt$f.  bä,  1.  ArtuMt  mt/m- 
wmgsgesch.  ton  Wom$  «.  «.  o»,  «o- 
maUHch  imcA  HaUaui  1,  846  /V/.;  so 
bc^ondf'fi  nfnnunt^  weii  die  mütne  10 
ii/r  knmmei  lies  fürsten  gehörte  und 
iUipruugUch  in  derselben  vohnung  sw 
Hin  pflegte  QvgL  in  iUo  cimerae  no- 
itne  looo,  moDeUriorain  nostroroin  ms- 
noaÜHii»  ab  antiqaii  lenporibug  perti-  15 
nenle,  bei  Haltans  n.  a.  o.)«  der  voil 
so!  setzen  rwclf  imiiizere,  die  hci^enl 
liüsgeDÜ2;en  ur.  wcislh.y  bet  Gr.  3,  609. 
tgL  Wien,  kandf.  285.  3.  so  heiS' 
tm  die  bewakmer  00»  äorfem,  die  20 
dem  reiche  unnUttelbar  mUerworfen 
sind,  eine  ehrende  benennung.  vgL 
Haltnna    1,  4.  doch   auch:  zu 

den  hörigen  etaa  herrn  tjehont/.  (i«r 
^ol  deu  hüsgeDusseii  geliieten,  ein  hüs-  25 
fueÖBB  dem  aDdeni,  die  siiMmeii  ho»«- 
rent  in  den  hof  Gr.  m.  1,  1.  9^ 
Hattaus  1,  849.  5.  ton  gleichem 
iiande ,  eutgefjenrjeselzl  dem  überge- 
uö;.    betspu'le  bet  Haiiaus  1,  848.  30 

hiisgcu(i2;sckart  sif.  das  verhäll- 
mss  der  hflsgendi^e.  das  folgende  bei- 
lfiel gMrt  st»  hOsgenö;  ni*.  5:  in 
strite  de»  fursten  kleine  froml,  hit  er 
wtter  lande  kraft;  er  inuo/,  im  geben  35 
f]e]\t  n  '-^ )  hm([nm^i>v\\ah ,  kumt  er  in 
iltm  j-liiU'  au  ia  ilefhi.  4,  10  4.  — • 
beispiele  iu  nr.  2  tgl.  bei  IltUtaus 
1,  649. 

jMü.  thetlnehmer  «M  kämpfe.  I. 

der,  welcher  dem  andern  m  kiirnpff 
bemteht.  nu  wart  der  lewe  ra'^e  le 
sisea  kampfgeno^^en  /tr.  201.  t»i  hül- 
fen bdde  einander  du.  man  aach  bi^en  45 
ade  liounen  diae  kampfgenft^en  0  eM- 
^en)  leseb.  648,  4.  2.  der  gegner. 
sich  verkünde  min  her  Inciu  wider  si- 
nen  kampfgenö/,  "2 »in.  tgl.  Porz. 
212,  6.  Gäw.lin'N  kuiupfgonoj;,  des  50 
krifl  was  über  lu  bo  grii^;,  daj  Gilwän, 
der  werde  degeo ,  des  sigee  oädi  bete 
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sieb  verpOegeo  dat,  688,  13*  9gL  dat. 
689,  10.  hie  glt  diu  minne  im  einen 
schilt,  dea  atneD  kanpfgenö)  bevill  da», 

710,  10. 

I;oijt"|jii*iio/,  stm.  huiidi  h<jenosse^ 
reisebegleiier.  die  .sluugeu  minen  kouf- 
geuöi^  und  allej  da;  dk  lebende  was 
Trist.  7588. 

lanl||^eno;  stm.  der  landemamm; 
der,  ^reicher  rnif  dem  nndem  ein  ge~ 
meinsames  taterland  hat  Orti'i  lanU 
geselle),  einer  der  laoUierreu,  iautbi- 
rftne.    tgl.  TrieL  6039  ii.  8506. 

oaa^geDd;  ttm.  ina^endsse  srnm 
tischgenosse.  diu  was  der  na^genA^^e 
sin  V.  der  bir  74.  9gL  flUii^gcsene 
Is.  3,  U'K 

räl\^e.no/,  stm.  der  am  rathe  theil 
hat.    die  xwelir  r&lgenujc  Karl  36.  b. 

TerrAtg^eoc»;  ttm,  theihekmer  am 
verratke.  di  atae  verrAtgeno^e  die  dien- 
len  im  so  gro^e  pf.  Ummr,  101,  6» 

tkedhdhi'T  an  der  Unterredung ,  der^ 
ttut  dem  mau  sprtc/U.  hi  etlicher  ein 
Hier  retl;  durch  da;  er  was  ir  rede- 
geaO;  der  alt  si  wftnee  dft  verdrd| 
Trist.  4412. 

iM'Injp'noi^r  ^trm.  flurgenosse.  führt 
Ziemunu  auf,  aus  Meicheiö.  Chr,  B, 
2,  187. 

schnntgend;  Um,  theUnekmer  am 
der  Mchimde,  dem  faster,  dar  oadie 
sint  die  übelen  den  guolen  dicke  v!ent, 
wan  si  fiirlitent,  in  ir  ii!)t'Ie  mö  misae- 
valle  deuae  den  achautgend^en  mgal. 
349,  33. 

scharg^cnö;  stm.  8char|reii6:^e  swm. 
der  mit  dem  andern  m  derse&en  sehar 
kämpft^  komerad.  den  dfthte  der  schade 

al7.c  gnV^  umb  sinen  werden  scharge- 
ndi  W.  Wh.  413,  24.  ir  lieben  schar- 
genö^en  Ofntt  101. 

aeliiioi^eiiü^  stm.  schuolgenos^c 
siom.  mitickäter,  ero  het  deheinen 
achaolgend;,  der  ime  mohte  gevolgen 
Sraei.  278.  da;^  er  sie  zwei  lie^^e  we* 
sen  schuolgenÖ7^pn  Flore  >'  ^45. 

scliiit7,|]^cn6;  stm  <iic  z,u  gegen-' 
seiligem  schuUterbundenen.  tgLHahn^ 
ged.  92,  14. 

scnegciid;  Um.  IkeOnekmer  an  Iie6« 
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mid  leid,   der  ir  getrinwer  tenegfend;, 

der  da;  michel  unfi:einach  an  sinem 
herzeliebe  ersach,  er  leiste  ir  wol  ge- 
sellekeil Tnst.  1428. 

8pie^j]fiit>^  stm.  spiessyeselle.  sl-  5 
Der  spie^eno-^e,  der  sweimet  einer  vou 
dm  oberutaD  Burboane  JVilib.  IT.  98» 
7.  er  ond  onch  sin  spie^genAg  iint 
giioter  sinne  tören  das.  98,  24.  di 
dri  spie;;geno'4e  das.  234,  3.  Hui^»  sin  10 
8pie:^^ren<^7,  MSH.  3,  2« 7.  a. 

bpilgeuo^   &tm.    Spielkamerad,  bi 

beguideB  Iure  trAgea  under  den  spil- 
gend^eii,  wer  in  hei  i^ertd^en  Hakn 

ged,  98,  62.  die  sint  6ts  kindes  spil-  15 
gend;e  worden  d«1       hiiiiele  mysl.  40, 
23.    ririV.''<')rius  mit  siuen  spügenö^eu 
Greyur.  1115. 

fltrttg^enö^  sHih   d6  wirt  er  hne 
wftfea  «od  int  blnot  von  al  den  ^ren  20 
gesldjen  mit  stnen  strltgtixV/^cn ,  und 
moo^  ewiclich  «vterben  Ifona,  fimdgr, 
%  21t,  15. 

b^x'rljj 01164  einem 
andern  iuyleich  tum  ritter  geschlagen  25 
«M^<f  ^=  vwertdegen}.  den  etoen  Bwerl- 
genözen  gab  dO  vU  atne  hanl  Nib»  Z. 
7,  1*. 

tprinji'pno;^  stm.  der  demselben 
(geistheften?)  hezirk  angehört  fvgl.  30 
HaUaus  2,  1787.-  man  »o\  niemau  dar 
gebieten  dinoe  die  in  demselben  Ünnpt 
ntsen,  «n  eaiitm  parodda,  a.  mieft 
SdmeUer  I,  456).  wan  der  Iftheo- 
man  nicht  reiht  bauet  seinen  termge-  35 
BOSS<'n  trit'if'h  (rr.  w.  2,  404. 

%alg<*n<i^  stm.  der  am  falle  theil 
hat.  der  muoste  sin  Verstößen  mit  si- 
nen  valgenöjen  valennM.  1499. 

varlgenöj;  sfm.  rtisegefährie.   ngl  40 
En.  E.  92,  7.    der  neben  ir  reit ,  ir 
vartgenA;  Lanz.  *?33r».  rrif.  das.  '2451 
u.  2700.  drr  vroinviMi  \  ;ii  tffeinW^  2335. 

vchtg^cno'i;  stm.  knmpfye fahrte,  er 
klagele  vil  s^  sinen  lieben  vehtgeno?,  45 
£!nei/  E.  217,  29. 

▼erchgcnd;  sim.  consanguinevs, 
wan  ich  bin  sin  verchgen<^7,,  ich  eigene 
geliches  teiles  bei  Haltaus  1,  451. 

wafeng^enö^ ,   n  apen{|^ono-i;   stm.  50 
«ur  doste  derer  gehörig,  die  wappen 
em  fSkrem,  bereekkgt  aind*   egL  We- 


ffIMir.  651.  «arreiifel.  85, 130  K.  «NN. 

wcideg'eiid^  siVi.  gemeinsame  treide 
höhend,  »ber  sprechent  die  liofüule, 
da?,  si  weide^eiM»!^  sienl  Cr.  tt».  l,  44. 

i\i<?Uenö;^  sfm  kampfge fährte,  ta- 
riatUe  Ml  vehtgt  üi)4  Eneii  E.  217,  29. 
Alexander  Uagete  sine  Gebe  wlcgeaft^e 
Lampr.  Ale»»  Jf^  626. 

nufx  stm.  plttr.  nütze,  der  nutien. 
der  ertraq  das  einkommen.  der  iiüia 
ist  ^ro^ ,  <ior  nuz  ist  aber  in  soUicr 
nia^e,  daj  Waith,  27,  10.  niht  durch 
den  wM,  et  dnreh  den  nau  Pen. 
775,  17.  ich  wil  si  nacbeo  se  nlaoa 
nutze  dienstiiafl  B^od.  Diemer  1 49, 29. 
s<*  sol  der  nnir.  ze  järe  eins  andern 
>v«>r<leij  oder  niiu  MS.  2,  170.  b.  iih 
wil  dich  lä^en  nemen  den  ersten  nulz 
von  minem  Up  Ls.  1,  512.  den  Mai 
nnla  nan  er  dd  in  lioa.  t,  514.  wer 
niht  erkennet  wol  den  stein  uat  sbe 
kraft,  des  nulz  is(  klein  Boner.  vorr. 
70.  durch  srot  uude  niht  durch  lipli- 
chen  nulz  myst.  205,  19.  er  plilaniU 
Weingarten.  d6  die  ze  iiut^  wurden 
Hahn  ged.  25,  33.  der  solt  in  nkU 
SU  naUe  kumen  Lndm,  hremf,  869.  si 
mühten  des  keinen  nutt  nn  haben  äet. 
l^ST).  dnrt  li  einen  g-emeinen  nntz  si 
iier  laude  und  {»iuer  linle  f.fidtt.  \'>. 
27.  er  leite  den  minslen  teil  au  ^iQ 
selbes  nuts  uürch.  jahrb.  57,  4.  voa 
mU  ond  Are  wegen  des  gotes  biies 
das.  71,  18.  der  kensoge  hete  wol 
et  es  war,  recht  ung  und  notx  und  zins  n 
ir  lande  das.  84.  2f.  Af  nulz  tait 
rede  jagen ,  den  nutien  einer  sacke 
darstellen^  Pass.  K.  440,  7.  vest  und 
nfits  und  swa;  er  habe,  lant  nad  Sirt 
die  nement  abe  AieAeiiie.  22^  190.  da; 
Ifitsel  ntttzes  drinne  (jin  den  ickönen 
warten^  swebe  Renner  21.  a.  ein?« 
dinces  in  nnlxe  und  gtjwer  .sitzen,  bet 
Schert  1141.  ouch  nam  der  uuge- 
tonflen  aehar  nicht  vil  natxea  in  4tf 
sinnly  wanl  ir  wart  sö  vil  di  want 
Jerotck,  Pf,  165.  c.  an  allen  rehten 
nützen  und  dicnsten  zürch.  jahrb.  Si, 
2.  vgl.  das.  21.  an  gelten  oder  aHtsen 
6V.  tc.  t,  30. 

eigcuiiiilx  stm.  uneigenU,  Mua«'- 
memsetumg.  der  eigen  nti  verlrlbl  al 
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recbl  narrensch.  10,  19  noch  tm 
\i.jührh.  vird  das  adj.  decliniert:  dö 
üfut  ouiz  ersl  warl  crdSht.  v^L 
tmmt,  S.  »irrCTWC*.  MI  10,  19. 

gbcfMffs  sIM.  ^ermdsM^er  «r-  6 
ihi^,  siiinpueler.  ich  will  vom  fiber- 
1512  nihl  -^f  lirrhen  ,  den  man  mit  rios 
.  loi  ^f'!t  (liül  Irihrii  narrensch.  93,  15. 
—  uNsen  überhaupt y  vgl.  die  anm. 
mamrenseh.  93,  15.  10 

BBBBts  $lm,  1.  rf«r  fcAatffii. 
ftme  vade  Stalte  den  crislneii  za 
M:M\it  besnminleD  AD  nichel  her  Je- 

ri;t'A.  F/".  '>*2.  h.  ?    (^f>  nichthe- 

mmg.    dy/  im  mit  unuulze  eiilgitMic  15 
k  zlt,  die  ülaleiide  io  bevienc  Pais.  K. 
flOI,  33. 

[  tiOQOts  f An.  A«itnift<Hmii0fii(er  im- 
mm.  ^arch  ctunts  Fott.  IT.  507,  1. 
nütze  adj.  mütM,  ws^  in  si  nütze  20 

^inde  euol  /ir.  S  J .  w.V^^n  wnl  nütziu 
T»ip.  die  (lisiii  7.\\  ri  «rcbaren  Pan.  187, 
24.  ob  klegelichm  sw»re  ni^ch  lüde 
ifitze  were  Trist.  1678.    du  bist  mht 

nir  Jf(Mi0r.  I,  13.  nftls  ntc  der  25 
Mb,  der  niht  mee  Scheden  Au.  21,  54. 
^lüize  und  fröndeobaBre  Sitv.  12.  niilze 
^cad  helffhfpre    froj.  bl.   87.  d.  da^ 
Bnier  ist,  dAvon  der  släf  nutze  ist,  da^ 
«naetb.  Di  einer  h.  VI.  da/,  edele  ge-  30 
icbütze,  da^  wart  in  sit  nütze  Exod, 
4liflMr  ISS,  34.  dft  isl  ein  buch  von 
ftnaclit  QDd  BQ  OQtzer  rede  brächt 
Luäv.  kreuz, f.  1033.  er  isl  niht  nutze 
bit  das.  4005.    ein  ander  rfdc .  Hie  35 
ii  nulze  ii-t   sundorlichcn  liilcn  myst. 
15d,  37.    ir  sult  wi^/^en,  daj  nutze  isl 
M  eogeliscbe  gegen^i^  ertekeit  das.  1 38, 
16.  e^  WM  ans  natxe,  da;  ei  vor  ans 
iWtete  dos.  17S,  1.    ein  nnUe  hole  40 
■Pfl«.  K.  7,  6^.    egL  rf/T5.  437,  86. 
n»ifze  Inge,  freudemeit,  das.  47  7,  61. 
Sülle  Site  das.  f>'2.5,  80.  tgl  da<^  103, 
31.  310,  32.  mulUh.  rechlsb.  4t),  22. 

wxre  gar  ein  nützer  tot  Teichn.  45 
ttO.  BOlses  rftlet  ein  Ludw,  kretuf» 
1619.—  comp,  iwer  leben  ist  nOUer 
da;  min  Iio.  164.    vgl.  das.  267. 
^'  vas  im  do  niilrer  dä  Lu<//r.  hreuzf. 
4196.  superl.  niwtin  von  dvv,  die  nl-  50 
l«r  nutzest  sint  aririeib.  Duiiur  r.  XVI. 
le  hof  da;  uülzutt  wa:r  leuUü.  116. 
IL 


nütze  adv.  ein  iifime,  der  ie  nütz 
iH  ir  Wirde  stAl,  iu  threr  xcürde  sich 
voriheilhaft  erweiset ^  Frl.  150,  18. 
comp,  e^  ist  iuch  naiser  verewigen 
fie.  16S. 

annafzc  adj,  mmüU,  unbemOU, 

nicht  zu  benutzen  ,  zu  nichts  zu  ge- 
brauchen^ %u  nichts  helfend^  schädUch. 
ein  unnütze  drö  Waith.  85,  5.  dd  was 
unnuzze  der  spore  wol  ge^pizzct  Exud. 
Diemer  162,  34.  swäre  e;  ist  dln 
Qogemst,  sit  dn  mir  annutze  bist,  mir 
niehit  nüUest,  Hartm.  büchL  1,  62. 
iinnritro;  spei  Q.assbrj.)  Darf.  11,  '2  5. 
er  eiignb  sich  niclit  zu  der  unnutzen 
faien  tritkheit  Ludw.  8,  12.  ktlnig 
Adolf  was  ein  unnützer  man  und  eiu 
serstoerer  des  beilegen  roemescheo  rt- 
ches  türch.  jahrb,  60,  34.  der  nn- 
nfitse,  der  liederliche,  sprichet  sl  War- 
nung 1 388.  des  sul  \sir  be^^ern  gar 
in  dirre  vrisl ,  «-wn/,  vor  unnütze  ent- 
gangen ist,  unhenulUy  Pass.  K.  579,  56. 

unoiitze  ade.  er  ist  ein  unnütz  le« 
bende  men  THmL  990.  fmslm  unb 
snsl  unnutz  Diefenb.  gl.  132. 

uützcc  adj.  nützlich ,  fährt  Zie- 
mann  {nach  Scherz  ?,  1142)  auf^ 
troj.  bl.  147  ciiierend.  es  ist  ein  feh^ 
ler  für  niunzec. 

nützelieit  stf.  mUtbarheU,  ge- 
brauek,  fHihrt  Ziemmm  auf,  Wdir,  63 
etlterend. 

niitzeh.Tre  a^f*  proficnns  nocsper 
Diefenb.  224. 

nnrmtzebaTC  adj.  Oug^eldienüt,  der 
tuol  beliben:  swer  des  nu  niht  wil  Iri- 
ben,  dem  sint  die  höve  unnuzbaer 
OTeicbDsr)  Teieh»,  218. 

nntzberkeit  ttf,  Jeroeck.  Pf.  lO.b. 

nntzber  swo.  bringe  nutuHf  imSUS«. 
i;  nutzebert  nlle  zil  di,  zu  den  1:^  wirt 
ge.*;nnt  Jrrosch.  Pf.  18.  b. 

luit/Jiait  adj.  nütilich.  vernim  den 
nnlzhaften  sin  Pass.  207,  47. 

DÜtzelicb  a4j*  niUaUdL  elsd  doch 
da^  wese  nutzelich,  da;  er  des  nihl 
widersetze  sich  Ludtc.  kreuzf  4810. 
vgl.  gfnftKnr  zu  Pn^s.  K.  da;  im  zuo 
^ren  nüUlith  ist  FrL  129,  6.  da;  hei- 
kel stt'lde  kreftic,  nuzlich,  sigehcflic 
das.  118,  10.  deu  liulen  tröstlich  und 
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nülzKch  sin  leieb.  940,  27.  —  adv. 
twa;  iclt  dir  nützlich  rale  Thcophtl.  78. 

iiniiii(%rlif!h  adj.  n.  odr>.  die  ver- 
iäiea  du;  grd}  guot  uiinuzlicli  wrch. 
JaM.  70 ,  7.  gotis  natneD  iiDoottlh- 
ek«n  iB  stoeB  nmal  Bemen  JM».  20. 
13.  da;  ir;  danne  sd  unnüzelieh  Bu- 
chet Berth.  im  leseb.  66?^.  f  ?. 

iiniiiit/sam  adj.  dis)>ru(liosus  .  .  . 
iunguin  et  inutile  lanck  und  lumüczsam 
Ditflenh,  ^99. 

DÜtse,  nutze  sm.  ohA.  BBi^as, 
rasAo  Graff  2 ,  1 1 24.  oh  mhd. 
unterschied  in  der  bedeuiung  »wischen 
nüt/.en  und  nutzen  anzunehmen  sei, 
wird  sich  kaum  mit  Sicherheit  ent- 
scheiden lassen  f  da  die  hss.  in  an~ 
499  mnlmUe»  beim  u  idbr  mnge- 
nau  tmä*  1.  geiUes$eih  a.  mit 
acc.  den  Uclwan  gotes  natzen  leb, 
d.  täler,  Lcffs  pred.  s.  145.  sunder 
aleiae  da^  er  nihl  ennutzete  eines  bou- 
mes  ob^  mittene  in  deme  paradyse 
ebmda,  dein  koal  Bfltc  mai^ilch  ^ti- 
ehmm»  36,  253.  di  bindere  auOen 
nieht  wareze  nuiczen  Hat*  d»  ard, 
s.  286.  sirer  da;  iht  nützet  ge;;en 
oder  firetnink«'n,  d«;r  mtio^  den  \A\  kie- 
se» Berth  im  leseb.  (>7«i,  15.  b. 
mit  gen.  oucb  sol  inäii  uihl  gar  bei- 
des loch  gar  kaldes  c^^cns  BOtsen  durcb 
da|  kirne  und  durek  den  hoobtovem 
aMd.  wnehrifty  bei  Legs.  pred.  s.  1 45. 

c.  ohne  object.  di  lebpUrhen  krefte 
des  lit  hanjos  nutzen  alle  lo  eime  slilh'n 
s»igeu  my$t.  98,  12.  2.  benutzen, 
gebrauche»,  a»  mii  ucc,  potiri  est 
ikri  C'.  frnO  Tel  oti  inicseB  JHefmb. 
gL  219.  diu  Co»)  beidiu  wol  ge~ 
nüizH  di  wurden  und  ^ebrüchet  troj. 
bl  ITl  9.  man  nutzet  i^  in  andern 
erzenleu  ariueth.  Diemer  </.  ///.  da^ 
gelücke,  e;  lät  sich  als  uagerue  uul^t-u, 
e;  Ift  ad  l6dic  lud  b6  aln  wir  im 
niht  mil  knrte  wirt  Im  der  iiMninc» 
wir  niug^eB  wol  verlülzen  MS.  2, 
147.  b.  nütze  alle  dinc  nücb  ndt- 
durli  Tauler,  im  leseb.  8(iy,  17.  b. 
fRtV  gen.?  kol  des  di  Frü^tn  nicht  in- 
pflugiu  nutzin  denboch  in  den  tagin 
J&twk  Pf.  67.  c  CkMirf  m  iMmn 
det  mfOhwtf  nielu  m  erfeften»  06 


kohle  oder  kohl  gemeini  a«k).  3. 
reflexir  sieh  bemühen,  anstrengen. 
oucb  bat  er  sich  die  schützen  sni  irera 
taonde  nutzen,  die  da;  taten  m  ver- 
5  dricfett  iAidm,  krmnf,  5oai.  4. 
f&rdem,  htifmt  wm  mHnm  eeim,  •. 
mt  dativ.  dem  nfltieBt  nikl  die  Mie 
guot  Boner.  4,  IS.  h.  mit  acr. 

mich  nützte  bai^  ein  ger&teukoru  deon 

10  du  Boner.  l,  12.  wa^  nützest  aiiek?, 
WB)  aol  ich  dirP  das.  1,  14.  dieailiel 
nikt  der  eddateiB  dm»,  i,  29. 

nntBimge  stf.  ienrnnrng^  bmb  iabei 
^rö^je  gebresten  an  der  nutznnge  ier 

15    löten  vihe  Tauler,  im  feseh.  mo7,  18 
beniitze  stet,    da^  imu  die  giioten 
schuUeu   bolde  da  benutzen  licL  Chro- 
nik 6228»  da;  ander  er  benntite,  waade 
er  »ich  aelben  dils  wanl  Jf«ri  23) 

20  152.  ^e  acbotieo,  die  man  vd  wd 
benutzin  sach  d*»  ire  pfile  Jerosch.  Pf. 
tOl.  c.  di  rü^^(  liiMi  .<rhutzen,  di  ke- 
gen  in  benutzen  oucli  ui  den  Kitea  pfii- 
gen  vi!  YientUcb  ir  bogen  dm».  161.1 

25  genütie  amv.  gemetimt,  er  a;  vi 
mm^ltcke,  ab  er  lleiaok  geaaM^ 
sinen  gema;zen  er  betutzte,  wände  er 
von  tische  griene  Ulr.  450.  der  sifthe. 
der  sine   spise    nibt  geuutzeu  eaiut 

30    Legs.  pred.  40,  5. 

Iibüiintse  iiPK?  Bfl  den  aeduta 
nftle  ad  Tergis^ei  her  ataea  nwmri» 
nAch  deme  blöden  inslage  gotlicber  ia- : 
wirkunge,  di  den  geist  ubernuzzet  in 

.15  iinbildeltcher  wlse  und  iu  unformeÜcher 
wise  mgst.  225,  27.  so  dte  hs.,  i«f 
herausg.  hat  in  den  text  geseM  vSxt- 
oO^ely  im  dmr  mm.  ifnuüararifcg- 
mii|;et 

40  vernutze  Jioet.  mif  mrechie  veist 
gebrauchen  y  unnütz  anwenden,  vob 
nianchim  ^ulen  schulzin ,  di  man  sKi 
vuruuUia  an  in  manchin  scberfia  pA 
Jerateh,  Ff.  108.  d. 

iSntma  geogr,  »om,  propr,  gfivi  WKt 
VOB  Nivcri  W,  Wh,  41S. 
inw  s.  i^icw. 

NTXR   5.  IflCITüS. 

Stf.  vgL  Graff  %  1117.   lens,  lendü, 
50    nii^  sumerl,  11,  16.    nii^      Mone  ^ 
94.  dm,  7|  597«  mut9C>0.9%^^ 
dDf.  89^  la 
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s^kunp  5.  doi  tmtUt  wirf, 
itai  Utk  wUL  BObhu,  oobite.  «m«  ^oJtf- 
MiM#.  aoM  ood  aader  fremede  münze 
in  gold  und  in  >\lber  lcsfl>.  040,  .34. 
si  n^meii  in  siben  iiiiiidert   hnr  [fuldiru  5 
der  wären  ucbzig  nübd  das.  y44.  Ab. 
4a  Täters  nobel,  als  ich  warn,  dö  ieg- 
Qehir  dacAteQ  iwin  dd  bau  in  Miner 
I    Bllaxe  ^It,  betdchfint  n&ch  dci  kcisers 
lehill  die  mörin ,  das.  999,  35.  He-  10 
mMR  citierf  Wnflr.  f\2. 
sdct  .«/m.    röhre,     ein   sclid'ner  silberiu 
•öch  ii>i  vei  mürel  driiiiie,  da^  der  brunne 
riBN  dmvli  das  ^  "»4 

lilt  beUb0  Uber  jir  und  oneb  deste  16 
MJianer  st;  anders  war  der  ndcb  TOD 
bli  Flore  S.  4230.  also  pAt  da^r  wo/,- 
^er  widere  in  jciu  in  nöi'lie  sunder  das. 
4269,  gleich  darauf:  diu  ri^re. 
Somners  anm.  m  o.  4230.   fwie  toI  20 
ii  k«Btl  wm,  si  ww  leiBcm  tranc 
tOit  Tolfrö^;  wan  man  Eeincm  n6ch  (n 
fo^  »eimchteelg  26*2 ,  Hahns 
mendaUom,  •ffLGraff'i,  1015*  FrücA 

2.  5.  a.  25 
jocti  aäp.     ffoih.  naüh,  i'it,  oAd.  noh 

Graf  2,  983.    «yH  Gr,  3,  250.  pon 
I&  i,  56.     sss  Doeb  e«  (»t«  in 
ich  1.  nocft,*  fortdauer  ton 

einem  Zeitpunkte   an,  vdhrend  einer  3Ü 
unt.        M.   fT/f  ^f7«/'f  der  rertfangen- 
heit,  bts  jetu  noch,  nieikek  mich  swer 
noch  tougea  lige  HS.  2,  194.  b.  n 
lol  nodi   tnlwBftan,  «m  amtmorttU 
nicht,  Ls.  3,  546.   sit  da;  nocb  b«ide  35 
lebten  Mb.  Z.  7,  5*.    si  mOgen^  noch 
wol  scheiden  das.  1  f>,  2"^.   diu  ist  mir 
vor  in  ällen,  die  ich  noch  i<*  eesoch 
das.        4^.    diu  frouwe,  die  er  HOch 
M  gcftcli  rfM.  21,  1'.       b.  fori'  40 
iaur  m  dtr  gegmmart  md  Mmktmft. 
weist  du  noch,  wa;  stete  e;  s!,  ertft- 
nerst  du  dich  noch,  7»)'26.  noch 

Ode  vruo  /er.  73.  uu  bilel  noch,  her 
Bigene,  Nib.  Z.  236,  3^.  ob  si  solde  45 
lebeo  noch  dehejoe  vtle  äoM,  171,  5^ 
■I  Iflü/i»  der  mkmft,  ob«  dir  f ol 
Doch  geftieget  «ns  rehleo  ritlers  l!p 
«ib.  Lm.  16,  4.  noch  Uhte  das.  1110, 

3.  m\T  muo^   etesUcher  vollen  noch  50 
Wöte  darfur  A«A.  Z.  75,  2*.    m  muo^ 
tmh  blute  werden  din  wip  das.  ü8j 


Noca 

7*.  ins  weifi  wa^  nocb  aoflo  gesebe- 
ben  Eneii  tn>  Ineh,  202,  6.  2.  <i6- 
geleitete  f  in  be»timmter  weise  ausge~ 

präffle  nnttendunr^en,  die  in  der  eben 
entwirkfhen  bedeuluuij  begritndet  sind. 

a.  auch  da  noch,  noch  cnwohle  si 
den  recken  U^en  iiibl  begrabeu  IS'ib.  Z. 
159,  3^  Boh  alooot  alle;  Hagene  hie 
disehalp  der  fluot  das.  237,  2*.  die 
iw<^ne  wichen  hoher,  Volker  und  Ha» 
t^cnc :  noch  vanl  er  alsö  küenen  hl  dem 
turne  sl;'ui  das.  .337,  7^  auch  jetu 
noch:  wuld  er^  noch  versuochcn,  sO 
war  er  kflen  ein  man  dos.  315,  3*. 

b.  dmmoeh,  gleickmakL  »wie  grd^ 
ir  bAchgesItcD  bl  Rine  was  bekant,  noch 
gap  man  hie  den  beiden  richer  g-ewant 
Nif).  Z.  108,  1"^.  swie  slarc  und  swie 
kuene  der  von  Tronege  &i,  noch  ist 
verre  küeoer,  der  ira  dd  sitzet  bl  das. 
270,  3^  vgl.  narraueh»  71,  31  m, 
mm.  noch  darch  in  abe  riten  die, 
trot%dem  dass  er  dort  ist,  Ludw.  kreu%f. 
?' r't8.  und  wnnn  day  »//jen  öf  dem 
tisc  he  stunl,  cl«/^  mnn  soide  e/^/^en,  und 
si  oocb  nuchleni  waren,  noch  sö  lie- 
fen ai  enveg  unge^;^eo  sailieAr.  8,  309. 
nodi  liefen  ai  dAUn,  dessenmngeacktetf 
ehenda,  e.  ai  5es«tcA«al  weder- 
holung,  hinznfügung^  Steigerung,  da:^ 
ich  sin  schiene  houbet  nocb  eines  mfiei^e 
sehen  Nib.  Z.  161,  4^.  si  beten  nocb 
manegeo  recken,  noch  «amerdmn^  das. 
2,  5*.  vemenet  noch  Ton  ir  w«te 
dat.  67,  4*.  aorgeo,  die  noch  bt  leide 
sint,  noch  hinzMkommen,  Nib.  Lm.  1 038, 
2.  —  nnd  \v^p^  sin  tAsent  stunden  noch 
alsu  vil  ireut'sen  ISib.  Z.  171,  3*.  6c- 
sonders  beim  comfi.  noch  me  des  rö- 
ten goldea  Nib,  Z,  15,  2'.  nocb  wei^ 
ich  an  im  niAre  d«.  16,  3'.  ir  MI  e; 
heben  die  Hiuoen,  da;^  vüeget  sich  noch 
ba/,  dn^.  .  H^',  nf)c  h  lenger  Nib. 
Lm.  4b6,  ti.  noch  lobehcht  i  (fns.  119, 
4.  —  d.  Minne,  noch  min  imt  ver- 
atä,  mdUeh  dach,  §k9  esm  spät  mrd, 
MS,  %  188. b.  —  noch  din  Mt  da- 
hin? wiindi^  noh  diu  nehein  man  ne 
gerite  Lampr.  Alex.  MK  317.  ienoch 
ausserdem,  ienoch  Wei  er  im  fiir  tra- 
gen manegeo  bouc  wole  hesUiLM>n  pf. 
i(uonr.  91,  10.  ie^ioch  gab  er  im  baj 

26* 
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das.  91  ,  25.  ienoch  möht  unser  mes- 
sino  ze  rotem  golde  werden  Trist.  6320. 
ienoch,  immer  «odb,  isl  TritlMi  anbe- 
reil  äoi.  4822.  der  kanpf  ist  ander 
uns  beiden  ienoch  vil  nogescheiden  da$, 
6978.  got  hjlt  ienoch  dieselben  gc- 
wonclicil  /psei.  "237,  23.  ich  beere  ie 
noch  die  wisen  loben  unde  prisen  vol- 
komeue  taiuue  büchl.  2,  53.  —  noch 
denne,  mmerdem,  \A\  der  ritter  gnol 
xwet  fUnc  DiocL  im  le$eb.  957,  7. 
deine  in  in  iUen  vieren  da;  ewige  worl 
p'f'!)*>rn  werde,  noch  danne,  dessenun- 
geachtet, wirt  e;  aller  eigens  geborn 
in  eime  eutsinkene  der  sile  leseb.  854, 
22.    vgl  das,  892,  28. 

daimocii,  dennocli  adv,  1*  da^ 
mall  nodk  noch  danne  er  niht 

euwisle  vil  maneg-en  argen  li-^t  AVä.  Z. 
268,  1^.  «.  oben  i,  301.  bj  I  nuiocb 
was  der  recke  siner  jär  ein  kiui  Mb. 
Z.  21  Ay  b\  Prünhill  ir  gesleti  dan- 
noch  vil  Wege  was  ilof.  123,  2*.  dnn- 
noch  der  kanee  Exele  bt  Kriendulde 
sa;  das.  288,  6^  sus  reil  er  verre 
durch  diu  lunt  und  was  im  daniioch 
unbckanl  >vnr  er  ker«;n  soide  WigaL 
1412.  vgl.  das.  2445.  an  in  beiden 
dennoch  wu  gnnziu  nmnhnt  nnde  kraft 
doi.  3538.  dennocht  wOreh.  jahrb, 
59,  25.  das.  62,  4.  72,  12.  56,  22. 
Trist.  9  IG.  si  was  im  dannoch  geha^^ 
das.  n40f).  dennuch  liel  iuwcr  riebe 
unser  voler  Gandin  Parz.  8,  18.  d«u- 
uocb  redl  er  mit  listen  uud  wände  in 
w6  gevriaten  Brfc  5457.  die  wären 
dennoch  nngeborn  Pat%,  39,  27.  die 
liute  in  der  stat  wären  dennoch  alle 
beiden  türch.  jahrb.  45 ,  20.  2. 
auch  da  noch,  sogar  dann  noch,  des- 
senungeachtet, dannoch  wolde  in  Crec 
mit  gOete  Oberwunden  hin  Erec  5489. 
iwei  liefe  ferchwnnden  er  im  dannoch 
Cohttohl  er  s^bst  Mnotmdei  war)  alnoc 
Alph.  29  t,  3.  dA  ist  goles  dienest 
vil,  dannoch  dient  man  den  tumben 
Tcichn.  17.  man  sul  da/,  nilit  sehen 
an,  ob  die  gehieter  suiidec  siu,  dan- 
noch sol  ich  tuon  da^  min  das.  240. 
dennocht  xärch.  jahrb,  59,  27.  dos. 
61,  33.  73,  3.  dennoch  mfle^e  icha 
Ujen  WaUk,  115,  2.  ir  mugt  e;  dao» 


noch  heilen  guot  Iw  78  der  ist  de- 
kein  sd  kleine,  si  si  dannoch  menscfaeo 
lobe  ae  gr6^  US.  2,  139.  a.  der  wl- 
reu  dennoch  nihi  wan  drl  Parw.  ITT, 
5  17.  3.  noch  ausserdam.  di  s&^eo 
dannoch  recken,  den  ich  wol  lop  vil 
geben  Alph.  8U ,  I .  dannoeh  i«l  cio 
ander  melauculia  anneib.  Diemer  a. 
VIL  salze     ist  zweierslahte,  eiae^  ... 

10  da;  ander  .  .  da;  (dag  iMere)  \A 
dannoch  (toieäanmf  aberpudi)  twäer 
hande  das.  n.  /.  unde  dannoch,  und 
noch  dazu,  Vrb.  81,  19.  tgl.  wiener 
handf.  dsnniocfi  sfil  si  mir  d^bl 

15  WaltL  95,  13.  4.  tiut  comp,  ho- 
asaatUek  6ei  MoUmtamgabm,  irieluc 
tOaenl  ande  dnnnoch  m4  Nib,  Im.  169, 
2.  vierzec  tüsenl  oder  dannoch  ^ 
Nib.  Z.  28,  '.i^.    und   w.-rre  e:^  dan- 

20  noch  mer,  da^  bestiifnde  icfi  allej  gerne 
das.  65,  6-.  daunutit  was  ir  m^r  das. 
240 ,  2^.  ich  schicke  iu  tasent  süe 
und  dannoch  mb  fttr  Trino  WaUk.  39, 
17.    dannoch  iat  der  wegewereadcr 

25  mßre  das.  26,  19.  dennoch  wart  na- 
nicvult  sin  marter  an  dem  kriuze  ge« 
murtt  das.  37,  7.  dannoch  hete  dirre 
man  ze  kekiicit  sta>tereu  rauot  Eree 
8434.    dtnooch  grcejer  wunder  dii 

30   Minne  tnot  MS*  1»  46.  b.   dennoch  ib 
wns  der  wunder  m^re  das.  2,  tr)3.  b 
fiocn  neg.  conj.,  goth.  nib,  ahd.  noh  Gralf 
2,  «J72.  980.    rff!.  Gr.  3,  7('t.  hald 
mit  bald  ohne  weitere  negaiwn 

35  heiü,  ne,  nie,  uteae,  uiemer,  niemao, 
niht,  oiwan).  A*  das  eorrespondO' 
reude  saügUed  wird  ew^cMlef  !• 
durch  weder,  tuot  dermite  weder 
minre  norh   me  Iw.  2>^!.     dö  er 

40  lieine  vreise  sach  weder  in  der  buK 
noch  der  vor  das.  228  u.  o.  quo  iu!» 
ich  weder  achapel  noch  gebende  aock 
frowen  seinem  lana  WaUk,  25,  9.  toi 
hast  ich  weder  ha;^  noch  nit 

45  5  n.  ö.  ich  sich  weder  man  no*"^ 
hunt  Honer.  3,  29.  weder  üf  de» 
ballpsU^  noch  üf  des  keisers  gelwt 
ablea  iürch.  jahrb.  52,  18.  ^ 
durch  de  weder.    da$  in  der  tige 

50  deweder  gebrast  noch  Aber  wart  /» 
252.  da;  ai  dewedere^  envant  den  nao 
noch  diu  «uere  das.  213.      3.  dsrtb 
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••weder»  !■  wart  von  rchter  liebe 
oeweder  wol  noch        Waith.  14,  1. 

4.  durch  noch  (afan  nuth  —  noch), 
dt«  miniie  i.sl  weder  unm  no»  Ii  wip,  &i 
bit  QOcb  üi'le  noch  den  lip  W'aUh.  dl, 
31.  da^  enlie^  oncb  in  noch  dar  noch 
daa  Trül.  880.  all  wart  mtn  herse 
■aaenn^  noch  vri  noch  frfindehafk  als 
#  das.  986.  elliu  ^re  jcrnr  xerg-ilt,  diu 
Doch  zuht  noch  mcister  hAt  Vrid.  53, 
24.  der  noch  mtnue  noch  vorhte  zuo 
«heni  lebepfcre  hAt  &rieker  8,  40. 
dr  bände  kiosche  hfti  din  Up ,  die  nie 
fewan  noch  maget  noch  wtp  QoUfr. 
fobj  IB,  I.  in  warl  gemacht  ein  gruobe 
bi  dem  nur  bi  sii,  noch  ruo  lief  noch 
luo  vkil  Luäw.  kreuz  f.  '2.395.  noch 
die  beiden  wolden  fliehen  noch  die 
Wilhes  wider  aiehen  ir  orsen  dm.  3086. 
nhelte  si  nibt  ander  diaen  drin  noch 
Khooe  noch  kleit  noch  den  ein  Herb, 
671.  norh  wfp  noch  man  mag  sicher 
sin  honer.  3,  ti.  des  i^ret  in  noch 
fuo^  noch  hant  das.  60,  '^7.  B. 
in  eorresponütrettie  $at»gM  mimmi 
hm»  rOdMchi  amf  eM  mMÜm  ^Ud. 

1.  aber  äi»  negaUim  ist  ausge- 
drückt, dar,  er  vor  des  noch  sil  de- 
heine  scfuEner  nie  gewan  lir.  lo.  srt 
SDd  iil  dehcin  mnn  noch  iiitit  {^nock 
irgend  etwas^  üne  gevidere  das.  86. 

er  ^  noch  all  deheinen  eohtnneni 
nie  gesach  dat.  236.  done  vanl  er 
k>ch  noch  tür  «toa.  247.  da^  er  nie 
wart  versPÜ  manne  noch  yy'ihv  fin^.  H*4. 
da;^  ich  luwer  tiihl  eu.solde  noch  en- 
wolde  gnäde  gevilhen  das.  92.  e;n 
giltil  Ifitsd  noch  HA  ninwna  d  nhi  tee 
dai.  183.  ine  li  kan  niemeo  hie  noch 
dert  genesen  Waith.  6,  4.  sit  iuch 
nieman  siht  noch  nicnian  hreret  das.  79, 
4.  (iA  nie  niht  an  bescngrct  noch  vt»r- 
breani't  wart  dm.  4 ,  1 .5.  des  t-nWan 
ich  oihl  gesUejen  in  den  arken,  noch 
fttchiffen  üf  da;  mer  in  kielen  noch  in 
Marken  das.  27,  9.  da;  e;  lieht  noch 
hb  cnbirt  Boner.  %  26.  ImiUen  noch 
ftbt^en  kunfJ  niht  den  man  Ai7>.  Z. 
144,  1^.  der  vor  dem  «itnrken  leide 
übt  a;  noch  entranc  das.  162,  1^ 
OQcb  gah  ir  nie  deheiner  so  manegen 
itdnn  mantel  noch  nd  rtchin  kicider 


das.  209,  l'.  da^  in  niht  schaden 
künden  die  linden  noch  diu  fluot  da*» 
210,  3^.  daj  lant  ffeshiont  nie  baj 
noch  sd  frö  die  liule  das.  '219,  4*. 
5  des  ennam  in  nietneu  ir  ros  noch  ir 
gewnnl  doM.  228,  3'.  e;^n  künde  ein 
echfibvre  gepricTeo  noch  geaagen  da»* 
341,6-.  -  als  ob  kein  got  war  noch 
kein  hell  narrerf^rh    11,  4  *>  im 

10  correspondiercrnirn  snlzgdede  fehlt  so- 
gar die  negaitoa.  tn  rüeret  regen  noch 
aunne  iw.  30.  dd  hegonden  si  got 
noch  den  lioTel  loben  da»,  55.  in  Irte 
ros  noch  der  muot  das.  101.    in  he- 

15  schirmet  der  liuvel  noch  eol  das.  175. 
ir  ros  liefen  z.o  vrao  noch  zp  spAto 
das.  239.  in  bekam  dä  wip  noch  man 
das.  291.  dem  sinl  die  engel  noch  die 
frouwen  holt  WaltL  13,  9.   dort  dA 

20  er  pfent  noch  bargen  hAt  da»,  16,  21. 
da^  er  sich  noch  got  erkennet  ila.<(.  30, 
7.  si  soh'n  niirfi  (Irneelben  pfrifTfri 
Opfer  noch  zclienden  üi  Ih  ti  zurcfi.jnhrh. 
52 ,  17.       C.  noch  knüpft  an  einen 

25  potUivem  »an  ob:  mtd  niehi,  und  auek 
nicht,  i6  aint  si  von  gote  gereinel^ 
noch  nesuUen  doch  nnder  die  heihgen 
cristenheit  niemer  chomen  pred.  im  le- 
spft   304,  3.    du  bist  der  ininne  ein 

30  auevanc,  noch  niemer  nuV  ein  abeg^anc 
Gottfr.  lobg.  32,  2.  da;  ich  %^  mi- 
ner rede  als  ebene  nute,  deich  ir  an 
icgdlcheni  trile  rhm  nnde  reine  ir  stril;^ 
noch  an  ir  atril;e  enld^e  deheiner  slahte 

35    »toubelin.  e^  enmnp/,p  dan  gescbeiden  sin 
Trxf.  49 1 6.     du/,  ich  vrd  bin  noch 
trunc  niht  MS.  1,  20.  a* 
nodicin  ^  iicheiii  a.  tmlsr  ein. 
noGunn  atm.   laL  nanclems,  «leifermami, 

40    Schiffer,    der   nokklier  sach  da^  lant 
Georg  568.  9gl.  Ttirlisu  Wiih,  75.  TiL 

^M.  num.  propr.  !Soah.  W.  Wh.  178.307. 
NOcii^KK  stn.    scheint  als  simplex  nicht 
45   vonakomiaeH.  rgi  Friteh  2,  11.  t. 
▼crndgiere  awo.  lol.  renegare.  tlnlL 
nojarsi,  »d^.  renoier,  renier.  firOM, 
s'ennnyer.    rgf.  Gr.  '?  ,    R70.  ref^PT, 
icerde   renegat,   falle  tneiirr  ab  com 
50    christentliume.    vgl   aitd.  wald.  3,  9. 
Türk.  WÜL  14.  b.   wen  daj  er  sich 
wider«  TemAfieRl  btt        Z.  t02, 
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SK    da^  ich  mieh  vernoig-ierte  sider  d«re  mDen  ucbt  trinkM»  i§ 

hinge  Lm.  4!>4.    si   vcrooierten  sich  wasser,  «der  nach  none  ader  ca  colla- 

g»r  von  den  kristeo  Iwl.  ckron.  5718.  tien  stat.  d.  d.  ord.  s.  77.    des  ta^ea 

du  häst  dich  verooieret  her  e6efic{a.  von  um  die  uüuc  Pas$.  K,  276,  26. 

beideo  und  venAgiarten     zierten}  kri-  5    MS*  %  221«  b.        2-  UrnrndfokrU- 

§Um  ßsekmb.  denJkM.  s.  143.    da^  Uig*         ndfietao.   div  böse  ist  vor 

Tole  BDO  E.  füroo^nerten  sich  und  sluo-  und  nidi  der  nönb  vftl  WalA,  17,  29. 

gen  alle  kristen  (itiesh.  chron.  35.  dip  9^/.  rfic  nnm. 

Romere  kun^lon  wol  beim  fiten,  wie  verre  uuaabent  s/w.  mgilia  festi  euren» 

hin  öt;   ir       böte  vernoicrte  sich  sin  10    »ionity  tgl.  bei  Scherz  2  ,  1130  fg. 

lanl,  j>it7t  tmyorie,  aißel^  Pass.  K.  576,  nonctac,  nonczit  s.  das  zweite  worL 

29*   «vimew  er  aber  las»  ala  im  aio  HÖMEL  geogr,  $um,  propr,    voo  NAoel 

valieber  mnot  geriel  al  die  varooigierte  grive  Iwan  Pan,  234. 

diet  Jerosch.  Pf.  48.  b  «i.  ö.    ffa^-  nora?  har  nora  iou!  If5.  2,  57.  b.  siedt 

iarU  3,  103  hat  de  vernoyrde  .luliaen.  15    in  nora  aifi'Da?  norl?  f)^  LdbM.  n 

vcrnöjyienmjjc    5^/".      der   ahfall^  A16.  446. 

aposiasia.  Jerosch.  Pf.40-c  ;  91.d  u.  o.  kördelinc  geogr.  nom.  propr.  Nördkn' 

ML  »tm.  gem.  nolies,  tgl  ael.  dw  ^Me,  gen^  stadt  mSekmabmi.  dorikaimm 

d9r  gipfO.    vgL  Selm§äm'  2  ,  689.  te*r  treite  debsaehlt  W.  Wk  295. 

Sialder  2,  242.  209oaDEii  f.  hört. 

fudenol  s/wi.    mofis  teneris?  mi-  BORE  strp.    tcüfile.  so  bist  du  in  dem  ha- 

ner  ougen  wunne  preif  er  an  dt  n  fii-  fen  din  und  nnrrsl  reht  alsam  ein  8wii 

denol  NUh.  H.  65,  12,  wo  die  anmm.  Boner.  4Ö,         »«  rfer  Schwei*  norg- 

«lufnii»  bleiben,  sit  sta  hant  nihl  witer  gen,  daher   das  uorggli  ^/ma 

kam  denw      den  tfldeliiol  MSH,  3,  25   actoem,       Sfoldar.   nodem,  all« 

272.  a.  wirt  von  afiwen  geredl  ud  achorawfl* 

nille  swf).  hieher  ?  vgl,  et  an  sei-  sen  Pictor.    auch  Bon,  46  ,  28  g^ 

ffer  alphabetitekm  slatta.  a.  auch  ich  andere  hs<!.  du  nnle<«t. 

nore,  >ORr.u.s  «jeugr.  tioni.  propr.,  lanä  der 

HOMADJSUTBSiH  geogf,  mom»  wropr.    Par*.  30    Henelogde  gehörig.    Part.  103.  12Ä. 

770.    dar  kflaee  von  Nomadgentaatn  140.  494.  803.  W.  Tit.  82. 

W,  Wh,  356.  noMunnik  geogr.  »0».  propr.  P«n.  Vi. 

ntn  stf.       i.  hora  nona.    die  Hoimlo  38.  47.    Nonnandl  W.  Wh.  424. 

stunde  de$  tagen,  mi/log  (der  tag  ron  normr  stf.    lal.  nnrma ,  die  regeh  dflt 

6  uhr  an  gerechnefl ,    tind  der  um  35    iHjrhtld.     ah^enoinen  näch  des  iuen 

diese  ieit  in  den  kiostern  abgehaliene  sinues  norme  tri.  FL.  17,  14. 

gelang,   engl.  nooo.  i^  ist  lalanc  after,  uorDiclos  od/,  der  keine  regüU- 

■One  Bitimk.  660        engL  afleniooD).  folgt.   eyJ.  seiBterlOg.  nAeh  aoats  ri- 

wol  dao,  man  liutet  nOae  NUk.  H.  16,  eher  witse  apebeo  die  normalteen  fren- 

37.  dO  din  n6oe  Uden  was,  n!^  miiiag  40    det  FrL  268  ,  3»  Meibt  demm  fintd, 

vorüber  fear,  Lampr.  Alex.         jfi.  b.  9gl.  die  anm. 

von  prime  bi/,  zc  none,   r<ni  morgen  norme  steo.    lat.  nomiare.  fp.^f'« 

bis  mittag,  das.  U^.  64.  a.  nu  hei  ge-  bilden,    der  beilege  geist  di  cr^ttif« 

wert  diira  atrit  aua  ao  die  ndne  all  oormit  nAcb  der  oAtilrea  grüte  Jieraai 

Broc  4460.  der  wirl  alaa  ordena  niht  45   Pf.  \.  b. 

verfaß  awie  vil  er  gfBOp,  decheine  er  hobt  stn.    norden,    vgl  Graff  %i  1096. 

aj  der  würze  vor  der  ndne  Parz.  4^5,  tnhd.  hat  sich  dies  wart  nur  noek  « 

25.    dm  8IH1 ,  do  er  ze  nöne  dnsinnl  den  zusammensetnungen  erkalten: 

an  dem  knu/c   erschrei  g.  sm.   506.  nortjjoinve .  nortlialken,  nort- 

wenoe  &i  dta  scbniUeru  tt  esüeu  brio-  50    oiau,   uortnail,   iiortwint  <•  dtf 

get,  ea  ei  ae  morgen,  le  dem  imbia  aMüa  worL 

oder  ae  none  €hr.  m.  1,  804.  di  bm-  Bordni  ade.  Gr.  3, 208.  aor* 
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dina  (irajf  2,  1097. 


t.  eoo  nor- 


dat  her.  osteret  nnde  westeret,  nor- 
^  dtae  uade  sundaue  Genes,  fundgr.  2, 
t  41,  4.   da^  kwtelli  wts  komen  Mir- 

Aber  den  tlkeni  Pm%.  310,  13.  5 
2.  im  norden,  er  diot  woiti  sizsen 
I   Bordin,  in  laleribus  aquilonis ,  Diemer 
94.  1  fi.    swoi^  lebet  in  den  vier  >ven- 
^    den,  Osten  »esten  norden  siirider  Wilk. 

1,      a.  südeii  uode  uorden^  osten  and€  10 
,   «Mteo  5.  «Ks.  fM  lw«ft.  745,  16. 
■anlcn  sIk.  der  iMrdflN.  si  irslheii 
as  dem  hinel  sA  hin  ftf  da;  norden, 
da;^  eines  lonfes  orden  —  lie^  ein  sfprnp 
Serosch    Pf.    IB.'J.  a.  —  von   uortcn  15 
iumt  der  me^^ol  {ntmt  eine*  windes) 
MS.  2,  68.  b. 

QOrdert  «fo.       1.  vom  mordm 
Aar.   der  winl,  der  nordcrt  dlher  verl 
Bmeii  B.  210,  7.    si  habenl  doh  ge-  20 
1   ve^tpt  (istprt  unde  Westert,  siindert  andc 
I    northerl  pf.  Kuonr.  83,  26.  im 
norden.,    oorderet  sazte  er  sinen  stuol 
I  Ihemer  4,  22.    nordert  rinnet  Pbyson 
'  d^.  6 »  7.  •  norderct  8t4nt  porle  drl  35 
.    dM.  863, 4  —  gein  nordcrt  4ai  Mars 
*  %  tl31, 

aDnf?*  'frffffr.  nom.  prnpr.    roia  OokidaBl 

von  iNorün  W.  Wh.  35  9. 
AOBWJBCK  »atn«  eiHtfs  landes.    Par*.  66.  30 

der  von  Norwasge  =  G4wIb  doa.  387. 

58*7.  651.  666.  672.  676. 
loan  mB9.  mu  im»  firmu*  ooiae,  wid 

diem  am  noxa.   teft  adkode,  9gL  Gr, 

1,  49.5.    daran  35 
an  u  ÖS  ei  «rf/.  unschädlich.  Pfjt.  Gr. 

2,  1U3.    £rem.  wb,       151,  u.  /eu- 
lOttisi^ 

genonte?  ikieAer?  awcr  aü  vnbe- 
jcbrödeKngen  begrVen  wift,  da;  dl  40 
hei^^et  ^cnoate^  da«  gll  e;  an  die  haat 

Höfer  43. 
«osEK  ?  cassidile,  vogilslag  vel  iwaer  eoc. 

xossBDEL  «to.   porteatacnia  aoe.  ervJÜiJL  45 
1432^  portcBiRcelBB  eee.  erol.  Tfll  cso~ 
beretange  ebenda. 

i4f  «1/1   Olfri»€i  der  nöt  /Int/e/  stcA  im 

mhd.  Vicht,    goth.   oäul>s,    oAif.  nät, 
ptf^r».  iiüti  Graff2,  tft32.  r/;/.  Gr.  2,  234.  50 
236.  3,  484.  el^mohgi&eh  stelU  sich  das 
wert  wohl  Ht  nieten,  vgl.  otoi  348»  a,  6. 


nolÄ,  bedrangniss ,  gefaJir .  dringen^ 
de  Veranlassung,  dringende  Ursache, 
nicht  selten  im  piuraL  eine  gam 
äwMBrUeke  gruppianmg  dar  bti^iele 
m»pß§U$  nek  bei  ämmm  verfa  m 
meiUen;  auf  voBatindigkeU  wtoehen 

die  nnrhstrhrrrdem  mtf^ähhngen  kri- 
rif^n    anspnivli.  1.  not   mit  ad- 

jectioen  cerbuuden.  nu  muo^  icb 
6  miu  alten  nut  mit  sänge  niuwen 
MS,  t,  76.  a.  angeallthin  ndt  lia. 
300.  at  verite  ir  krall  ia  bitterli- 
chen ncpten  Waith.  37.  «haftin  ufA 
1w.  113.  227.  RA.  848.  jrro^ia  nöt 
/it.  52.  185.  in  jß^nVjren  ncelen  A'iA. 
334,  4.  I< lein iu  not  /u?.  62.  min- 
neediu  ndt  dos.  284.  micbel  odl 
doi.  63.  rehte  nAt  ilaMiib.  a.  373. 
nediu  eAt  Im.  74.  161. 
noBte  MS.  I.  190.  a.b.  192.  b.  sene- 
lichii!  n6l  WifinJ.  9703.  diu  vil 
sched  elichia  not  hi.  184.  L.  in 
8 1  u  r  m  h  e  r  t  e  r  not  Kl.  Ö42.  L,  diu 
stritllche  B4t£«d».lrreMi/'.5532.an- 
geriegitt  nll  iHL  634^  t.  wahaen- 
die  BÖt  1».  65.  wegemüedin  n4l 
4m.  207.  wem  die  n6t  If^.  1.  202.  a. 
e%  wirt  ein  lang-e  werndiu  ndt  KL  1338.L. 
ib.  ir»UO.  tL'i:«  lic  hiu  n(A  Nib.  Lm. — 

2.  mit  g  euitiven  verbunden,  dio 
hange  ra  ndt  Im,  137.  den  Hb  es 
nOt  d/tor.  der  Mibelnnge  ndt  m, 
Lm.  2316,  4.  min  triuwe  dolt  die 
Pfandes  not,  ist  si  unerl&st  ich  pin 
tot  Parz.  89.  b.  strttes  not  öfter. 
urliuti'es  not  Tcirs.  59.  a.  dt^  we- 
teres  not /lo.  33.  sage  ir  wibes 
ndt  die  Im  nioh,  e.  der  mibe  U$t 
850.  3.  jMMvAal  gmM  mmrdem 
aMiadt:  urbeit,  angeatf  Unter, 
aehemede,  knmber,  ji^mer  «.  a, 

4.  not  im  nomin  afiv  mit  rer- 
bum.  in  erbarm  ete  diu  ^TO^e  n5t 
die  si  Ilten  Iw.  185.  diu  not  gieuc 
Aber  die  acbtlde  doi^  46.  a6  niben 
giene  bn  ir  ndt  des.  58.  ndt  gdt  an 
adpci.  jükrb.  42,  29.  nnde  di^  din 
nngeftlegiu  nöt  an  iwerm  hofe  aolde 
«^rg^n  KL  634.  L.  diu  nöt  serg^t 
MS.  2,  182.  a.  sich  huop  von  klage 
diu  meist«  nöt  diu  tiU  U21.  Z«iii.  1205. 
L.   nn  hnob  aicb  Mn  «oder  ndt  KL 
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1617.1.  nöt  irret  o.  d.  u>ibe  list 
349.  d«r  bigd  oqI  dia  nöt  yelao 
M  34.  e^B  laste  in  Abaftio  obt  H». 

113.    öhartiu  nut  Ml  iri;  benomen 
/rr.  diu   vil   srhf^df'üc  fiiti  nöl  het  5 

(ieti  sig  nn  in  ereriomon  hi.  184.  L. 
da  von  sich  prüefen  beg^an  vil  mant- 
ges  guotea  beides  aftt  £1  19.  L  kela 
aoder  adl  sol  fach  fescheidea  fiPb 
293.  michn  besti  ein  gnft^eradl  dM.  10 
230.    vgl.   commentar  ztt  narrenseh. 
2,  bemerk,     diu  hungcrs  not  s  u  o  ^  t  e 
im  da^  brot  lic.  127.    diu  not  twm- 
gel  üf  ein  d.  das.  69.    des  hvaac  si 
gaaxer  triawen  fAX  Wigai,  7880.   aat  15 
twaage  aiich  aibt  mini  neisters  nOt 
Bon.  40,  25.   Hesse  mich  mein  Herr 
ihun    was   ich  wollte.     in  hvnnc  diu 
minnende  ndl  «f  disen  zachen  g^odnnc 
/».  284.    der  räche  twaDC  st  gru^iu  20 
nöl  Kl  142.  iV.  der  vrAge  auch  Iwio- 
g«t  adl  iU  1516.  L   in  belwene  din 
Til  wegemOediu  not  Jv>.  207.  Uerher 
gehört  auch    die  reden^nrt  mir  »ro- 
s  c  h  1  Ii  t  iiü!  •  denn  ein  ndr..  rm!  }rel-  25 
chem   geschehen    oft  terbuuuen  inrd 
(mir  gescbiht  leide,  liebe,  iibele,  woO, 
luttm  aAt  nickt  itin;  oneh  nicki  ad" 
ftelk^  in«  nir  f escbiht  liep,  leiU  swem 
nitns  diensies   niVt  geschiht   Iw.  221,  30 
wer  ihn  nöihiif  hat     ich  kan  e;  swi 
fia  ndl  geschiht,  tro  es  nöthig  ist.  Barl. 
17,  22.    swem  dner  dinge  nül  go- 
icbibt  dera  darf  arloabes  aiht ;  gotes 
Hcbaaaie,  blM  aal  toafy  diu  siat  er-  35 
loubet  tee  kouf  Friged.  493  CoknB 
mir}     von   rlrr  fliti  Intime  ^^crndiu  nöt 
gescbach  in  ilrunen  riebe  hl.  IGOO.  L. 
Ludw.  kreuif.  2684.   meran.  stadtr. 
415,  Teichn.  142.  5.  ndt  als  40 

aeeut,  tom  varbum  regiert,  st 
wil  uns  jlner  onde  nOt  mit  ir  gewalte 
briuwen:  riawea  troj.  178.  a.  st 
buo^te  im  kumber  unt  stne  nöt  Iw, 
207.  da?  got  ir  nöt  beda-hle  Iw.  45 
214.  gedcchltf  an  alle  mine  nöt  hl. 
592*  L.  wir  verdteatea  nie  -solbe 
nöt  Kl  1318.  L,  ndt  doln  Wigal 
9764.  min  senede  nöt  sol  ich  nimmer 
vol  enden  Iw.  74.  im  gob  der  jil-  50 
mer  soihe  not  da^  er  den  sin  nitil  be- 
hielt KL  2090.  L.  DÖt  haben  --^  nöt 


Uden.  mta  herze  hAt  nöt  ilf5.  1,  37.  a. 
ans  bei  er  wOane  ande  nöt  /«i  70.  blt 
dirre  wirl  ariiages  nöt  Part,  59.  a^ 

vor  hunger  hAt  er  grö^e  nöt£ik3419. 
sine  nöt  klagen  Iw.  285.  in  wart 
nn?te  vil  bekanl  Bari  113,  9.  nöt 
ao  sich  legen  hl.  3921.  H,  nick 
amo^  ber  Glwün  sieben  Idt  oder  ich 
f  eUre  ia  riebe  nöt,  die  mmI,  im  die 
ihn  die  räche  ^  die  ich  neAaieii  wiB, 
bringen  trird  ,  Parz.  102.  o.  er  sach 
si  von  jAmcr  Ii  den  micbel  nöl /v.  62, 
185.  da  er  die  nol  lile  (die  hirnsuht) 
das.  131.  ich  Ilde  lasier  unde  nöt  voa 
Im  dat.  109.  docb  leit  er,  hangende, 
nöt  das.  176.  al  bet  erliten  knmbcr 
unde  nöt  das.  203.  sl  lidet  von  ge- 
walte  not  das.  "222.  wa^  nöt  macht 
ir  dnr  iV/,,  irc/r/zr^  unglück  macht  dir 
daraus?  wie  maciit  ihr  so  viel  auf- 
hebenM?  Ben.  75,  20.  die  nöt  ni#- 
rea  Kl  034.  L.  der  lewe  sacb  sine 
nöt  Iw.  1 89.  ich  mao^  et  aver  die  aöl 
beslän  das.  98.  er  vorhle  er  mflese 
die  nöt  vor  bestän  das.  98.  si  be- 
stuonden  niichel  n.  das.  201.  der  herre 
truoc  die  jämers  nöt  KL  3628.  B. 
wen  triben  wir  immer  dise  nÖt  sö 
sint  st  docb  leidere  (öt  Kl  1943.  A 
in  die  nöt  tuon,  ins  gefängniss  seUen^ 
Genes,  fundgr.  2,  63  .  41  sl  v  lie- 
gen t  janier  unde  nol  Wigal.  Tn82 
hie  bei  er  sine  nol  flberwunaeo 
/i0.  139.  dö  it  ir  aöt  abcrwant  da». 
145.  218.  Kl  2129.  £.  der  nie  de- 
beiae  aöt  gewan  /m.  105.  ivb  ge- 
wnn  nie  sö  gröjre  nöt  das.  272.  di 
oller  grtip^esten  nöt  Kl  128.  L.  435. 
L.  wesle  er  mine  nöl  Iw.  155.  sei- 
her nsle  ich  nibl  enwei^  MS.  1,  13.a. 
swer  nibt  «ball  nÖt  ersslt  Belhl 
1103.  6.  im  genitie,  vom  eer- 
bum  regiert,  da^  er  misUcher  nöl 
rtne  knmher  genas  Iw.  106.  sich 
nocte  u.  angest  nieten  Gregor,  s.  /r. 
s.  391.  er  verga;  al  dir  aste  sin 
Barl  120,  10.  da)  ller  maat  st  dtf 
sdbea  aöt  Wigal  10042.  der  söl 
Wirt  in  rflt  Im*  130.  7.  nöt  mil 
präpos.  a.  on.  a.  mit  dem  da- 
tiv.  gevntter  unde  finlizant  an  grölen 
nceten  siut  ze  swacb  MS,  2,  160.  b. 
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ftm  Uir,  lit  an  der  oOt  aeh 
II  aidi  nihl  Yerderben  dat.  t,  201.  ■. 
I9S.  a.   8!ne  vramda  as  dar  b6|  II- 

i^tn.       perlassen  j  ttenn  sie  m  no/A 
md,  Bon.  44,   47.    rat   isl  an   <\er  5 
d6(,  nötkig,  MS.  1,  198.  a.        ß.  mit 
im  accus,    e;  gH  ao  ein  nöt  nar- 
nudt.  10,  31.  «Uli.  b. 

lae.       er.  dd  bleip  ich  langer  Ina 
iÜt  Im.  135,    n/cA/  (/urcA   uöt  ge-  10 
»wr«^«».    der  troum  h&i  mich  trprfITpt 
Aae  not  Iw.  135,    icA  brauchte  thm 
ja  nicht  iu  glauben,    mio  selbes  mis- 
Hllt  Tarida  mich  In  aller  alabte  not 
da».  152,  ich  war  mieht  gnwungt»  so  15 
m  kMdtht,  ir  habet  dite  schände  ine 
bAI  ?d  hn^c  erliff^Ti  dns.  t71  ,  tranim 
mckel  ihr  nirh!  an   \rlus  hofe  bulfel 
ditz  was  doch  aiic  iiot,  man  meht  e^ 
KMe  erwandel  hin  Kl  141.  L.    dar  20 
■nbe  vIuB  och  al  den  Hp  von  Hilde- 
brsal  Ine  nöt  KL  376.  L,   Ine  nöt 
fS.  2,  81.  n.   Wallh.  47«  4.  64,  4. 
hüchl  1,  1575.  mf/s/   312,  37.  «ar- 
rensch.  56  ,  68.    r^//.   onm.    m  der  25 
Sckteei*  sagt  man:  lass  mi  a  (.».  e. 
olna)  fiolA,  hu  nudk  mij^aicAoraii, 
ia  rale,  Siolder  2  ,  243.        /}.  at 
lebten  vür  den  lac  line  ang-est  unde 
Ine  nol,  kalten  nun  keine  nolh  mehr,  30 
Iw.  190.        y.  e:;^  isf         ;1ne  iiöl  ob 
immer  man  de«  tac  gcsiht  da^  im  grö- 
ßer jimer  geschiht  deune  im  du  ge> 
leheben  was  IToW  115.  a.    tair  so« 
gen  nochy  das  hat  ketne  noik^  dan  35 
jemand  mehr  bietet ^  statt:  es  bietet 
geviss  niemand  mehr,   ob    ieinen  bn^ 
deofle  ich  gesach,  dn^  wns  vii  gar  Äne 
BÖt,  ich  sah  besser  als  irgend  jemand  { 
im  jemand  besser  gesätem  häiie,  das  40 
haue  keine  noM,  Siricker  Hahn  s,  35. 

fehl,  ich  gan  in  niht  ae  hüben  hl 
^'T  nn^tp  }fS  1,  2.  b.  d.  Hiirrh 
{tgl.  dur(fi)  vgl.  Gr.  3,  1.t6.  Abra- 
ham tet  durch  nöl  abü  imc  gol  geböt  45 
Genes,  fundgr.  2,  32,  27,  konnte 
aidkl  «mAm  m  HkiM.  dat.  75,  23,  da- 
fCfen  »ar  nicA/  »u  helfen,  dä  von 
mao^  ifc  diu  helfe  min  durch  alle  nt^t 
»In  ver*?ogt  arm.  ffeinr.  221,  unter-  50 
neidlich.  ist  don  min  sanc  dnr  not 
übt  kiagericb,  sil  ich  gen  ir  biu  ächul- 


dCB  vH  M9.  2,  87.  b.  her  Qtwnhi  üt 
gea^  der  wart  ain  nofivellt.  dnreb 

ndt  beacbeide  ich  In  wl  von  /«.  117. 

er  »ach  gesnnder  manne  vil  die  dar 
knmPü  durch  die  ndt  Kl.  807.  L.  rer- 
(iii/asst  durch,  wir  s!n  durch  ndt  ver- 
raten Sit  wir  unserm  viende  helfe  Il- 
ten» <f  anutla  so  kommem,  isi  die 
namrUcke  folge,  Stneker,  o.  a  #//. 
225.  ai  wIm  durch  not  gimenKeb, 
mnn  <rab  in  ^iho  voüc'^Iich  maneger 
bände  flnrOraht  leseb.  3,  409.  sis 
mussten  wohl  lustig  sein,  of  course.  dur 
D6t  ad  Ilde  leb  den  rinwen,  wen  e^ 
Cniln  berse>  aich  le  hdha  Inot,  'tob 
aebuldeii*  würde  beinahe  dasselbe  sa- 
gen, jWS.  1,  94.  b.  ime  lande  ze  Tri- 
b:ilih(^l  wahsent  liule  bIsu?  durch  nöl 
Par*.  5 1 7,  30  ,  sie  können  mchts  da- 
gegen thun.  vgl  Lantelet  8953.  Diemer 
18,  29.  dorob  die  ndt,  weU  es  nickt 
anders  sein  kann^  UvL  dkro».  1405. 
dnreb  eile  ndt  Flore  S.  1455.  egl. 
die  anm.  e.  in  a.  mit  dat. 
ich  vreu  mich  in  ni iiier  nAl  Iw.  72. 
da  si  in  ilassb.  niil)  nceten  wirea 
Barl.  59,  17.  ieb  niie^e  in  nolen 
▼or  in  alltt  (■»  ensarhmg  eines  sekimpf'- 
liehen  endes)  umbe  nben  tibent  pfnnl 
Barl.  12t,  38.  des  muoscn  die  kfle- 
nen  sit  in  ffro7,en  nreten  sin  A'iA.  Lm. 
334,  4.  diu  was  noch  in  grö^^er  not 
KK  2113.  L.  du  bist  in  ndt  erwigen 
Nik.  Im.  2288,  1.  in  aender  neale 
sterben  JfS.  1,  190.  b.  er  nan  die 
minne  in  naten,  «t#  gewaU,  Parz.  343, 
29.  die  zuo  dir  in  der  nnsle  traben 
MS.  2,  205.  b.  in  der  nM  bi  den 
gesten  bestln  Ki.  212.  L.  des  eilen 
aellen  was  gespart  In  dabeiacr  alahte 
ndt  KL  215.  L  dt  UM  mieb  litten  in 
der  oAt  Kl.  988.  L.  d»7,  du  enlhielle 
mich  in  der  uM  Kl  1007.  ß. 
mit  acru.i.  m  nöt  bringen  Jw.  200. 
dö  gerl  ich  nAcb  liebe  in  wernde  nöt 
MS,  1,  202.  a.  des  kom  der  hflene 
Dancwart  in  eine  grd^e  ndt  JVtd.  Lm. 
1911,  3.  einen  in  die  nöt  toion,  ihn 
in  das  gefängniss  oder  in  ketten  und 
banden  $etz-en .  Dint.  3 ,  1 03.  die  in 
nütcu  waren,  die  an  herker  sassen^ 
Genes,  fundgr.  2,  57,  25.       f.  mit. 
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Mf  adtf  ffi.  MM.  366,  iMMvor^  er 
ww  orit  disen  noBten  swein  s6re  be- 

dwunffpn  br.  71,  vrriitcsf  uns  mil 

diner    nr»l,    vermittelst    drincr  noih, 
TrisL    ich  hün  in  leide  uude  aber  mit  5 
großer  ndt  getdn,  gezwungen,  mm  uoth, 
d&i.  loaiT.  ja  gMias  mit  frö^er  ndt 
iwer  aeve  her  DieMch  X^fl  1587.  L 
i.  e.  küme.  mit  n6t,  mi/  grosser  mühe, 
Bon.  41,  -M.  49,  76.  r^/.  wirrÄ.  ricA-  10 
tebr.  22.  Lvdw.  kreuzf.  (5935.  zürch. 
jaktb.  70  j  27.     g.  über,    daj  was 
i6t  «her  adt  KL  239.         h.  nnbe. 
»  lobt  weh  nnbe  ii6t,  Hur  kdmUfiieki 
umhin,  sU  e;  iwer  zuht  g^ebdt  Pan*  15 
9,  7.       i.  ü]j.   er  half  dem  levren  Ai^ 
der  n(Vl  ftP.  147.  k.  von.  von 

des  weteres  not  vriBten  Iw.  33.  ich 
beli  TOB  dea  weterea  nöt  euch  des  li- 
taa  heg«bcii  a^amto.  wir  aicffeo  wol  30 
weinen  von  raliter  Ii6t  Kl  1336.  L 
irh  hilfe  in  von  dirre  nM  Iw.  163.  ob 
ir  Dieleriche  wellet  helfen  von  der  nAt 
Kl.  523.  L.  von  der  not  genesen  KL 
1977.  L.  von  not  sagen  das.  534.  L,  25 
einen  von  der  n6l  acfeddea  Am.  1146. 

TOB  Bttleo  acbetdeB  WHL  i,  93.  b. 
da;  was  ein  nöt  vor  atter  BÖt  Kl  158. 
^.  L  vflr.  da^  was  g^w.lpenl  wol 
vtir   nöt   Par*.   50.  c.  ni.  2  e.  30 

awanae  ich  sprechen  sol  ze  nöt  MS. 
%  183.  B.  ir  BUiBt  aö  riAt  di  se  der 
B(Ble  lill  ancli  düie  geBMohet  aoTr6 
da^  ich  winde  er  blaote  alsd  dö  was 
e?^  von  rehtcr  nnpte  Aas.  2,  180.  n,  so  35 
$ehmer%lick  unfroh  ?  ze  nole  werden, 
in  grosse  noth  kommen,  Exod.  fundgr. 
%  100,  9.  doch  gehabet  sich  £e  grö- 
^  b6|  Bio  BMn  ba^  /«.  62.  der  lewe 
geatooBt  ifli  sailer  aber  a^  /ta.  147.  40 
der  mir  ze  miner  ndt  gevnait  Am. 
288.  si  pnpfiengen  in  als  man  7e  nfH 
den  hiderbtii  sol  Tri$t  18731  ,  ireun 
mofi  in  noth  ist,  von  ir  (der  gottm 
dar  «aiiMO  Mro  wart  berdl  den  Üb-  45 
lOB  Bunee  rtt  te  d6i»  «aim  ij«  m  «olü 
«ora»,  Barl  258,  37.  die  üMe  aiat 
zp  ^rf^7VT  n(*tl  (trrnrt  man  in  nnth  i>0 
unde  ouch  bi  knrzewile  guol  /WS.  2, 
160.  b.  vgl  mysL  179,  38.  8.  u6t  50 
rnU  dem  verbum  gdn.  dtus  nöt  hier 
mihi,  iif ,  mrgM  äßk  mmi4er$pr$eh- 


Ueh  mtt  Kl  3294.  J7..-  der  frlga 

nur  grozju  nöt  05iS  Lm.  ItuUet 
teile  der  vrajEre  mich  twinfiret  not),  sn 
wie  aus  IS'ib.  Z.  2Ö6,  7^:  des  gie  m 
grö^iu  nöt.  aber  wie  is/  mir  g^  la 
verliehen?  soU  gdt  fo  aM  aeia  ab 
g^t  SBO?  rrtfC  7161:  oat  gieae  n 
(den  künec}  ouch  des  nöt  an;  nöt  fA 
suo  findet  sich  nirgends,  und  toBte 
die  prnposition  immer  ausoelassen 
ward  Fl)  <em?  fürs  erste  bleibt  mchis 
übrig,  als  die  stellen  sammeUtf  tm 
fo  flpmi^ileM  die  Mmimtg  daf  aan 

Ha^  aeloMi/  mi  $ein:  ich  Ma  ae& 

vrnfirhe  vnd  fjmnd :  ich   kann  nirhl 
umhin,  kann  nicht  ande^rs.         a.  dal. 
der  person ,  genitio  der  sacke,  von 
acholden  ii  dö  klagetea;  des  gie  ii 
wsrltcbeB  böI,  dam  haUm  saa  «alf^ 
haftig  Ursache,  Nib.  Lm.  71,  4. 
gie  den  beiden  nöt  das.  170,  3.  dfs 
gie  dem  beide  nöt  (der  helt  ist  hier 
wohl  der  ()ortenäf»re)  ,  dazu  hatte  er 
Ursache,  das.  460,  1,  wäre  Sifril  der 
bdt,  so  flitiMfe  arfeidri  «aardaa.'  doi 
brMkte  Hm  m  noA;  dafiir  weiss  ick 
aber  kernen  weitem  heUg.    da;  icii 
s<S  siTP  weine  des         mir  \v;*TfI(h? 
uöt,  hier  unstreitig:  dam  habe  td 
wahrhaftig  Ursache,  das.  864,  4.  til 
a^  afteae  d6  Sigmunt;  dee  gie  in 
wnritcbcn  adl  dat.  961»  4.   der  ide 
neic  im  Criemhilt;  des  gie  ir  wasiBcIca 
not  das.   1224.  4.    dö  si  da;  «wert 
erkande   dö  g^ic   ir   trnretis  nöt ,  dn 
konnte  sie   nicht  umhin   »ti  trauern, 
das.  1722,  1.    jä  vorbten  si  dee 
von  dem  ^delnre;  des  gie  fio  wwA' 
eben  nöt,  datm  hatten  tie  alle  urso- 
che,  dat  mussten  sie  auch,  das.  1731, 
4    er  vorhte  .siner  manne :  dp«  gk  im 
sicherlichen  iiöt,    dazu   halte  er  f- 
toissUch  Ursache f  das.  4.  ^ 

gie  in  sorge  ndt  (sorge  genit.),  da 
körnst«  990  niehtumhm  m  »orgmh  itt- 
2024,  I.  der  künec  ersinfl;  de« 
im  nöt  hlarje  504.  L.  der  vr^ge  r-"' 
mir  prö^iu  t>öt  3294.  H.  von  «<liul- 
dtiit  g^t  uns  Weinens  nöt  3335.  ti.  (./<>• 
1536  wir  megen  wol  weinen  voarcfc' 
lar  ndt).  Ihea  gftt  nni  niehel  aiH»  int 
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Lnh'ri  alle  ur$nrhe  rfpn  rerräther  %m 
tirafen  y  vrir  können  ntchl  anders^  fr. 

4388.  dai{  er  iii  sluoc  de«  gie  im 
DÖ(,  er  k&nnie  nieki  ander$f  tomt 
mirf  9r  MeW$t  eneUagen  morden.  Im.  5 
83.  des  vreute  sl  sich,  des  penc  ir 
ßöt,  dattt  hntte  sie  äffe  uraachey  das. 
200.  miner  khiye  eAl  mir  not,  irh 
kann  nicht  anders  als  kfagen ,  Wtyal. 
4917.  Weinens  g6t  mir  miciiel  nöt  Erec  1 0 
5349.  ob  ich  den  klage  des  g6t  mir 
adl,  tele  tcA  «llie  tirtaeA«,  fft- 
^a/.  5638.  des  gie  in  nöt;  vrandei^ 
torhle  Hcn  irrimmen  trtt  das.  6964. 
^  g(^t  mir  nöt ,  dam  habe  ich  nffm  1 5 
fntnd,  das.  7724.  b.  mii  accma- 
tit  der  person  und  gen.  der  sacke. 
dd  st  dai;  awert  etkaade  Q6es  git  st 
ndiel  ndO  2. 272,  5  S  tienmOe 
9t  woU  erkenne»,  tie  konnte  es  nicht  20 
tfrkennen  man  rprgf.  den  zmam- 
menfrrrnff.  der  uherarfjeiter  nahm  an- 
stoss  und  seUte  do  gie  ir  trQrens  n^t. 
des  gie  st  (fos)  sicherlichcn  ndt  Nib, 
Im,  1737»  4.  firowe,  tuot  genaedecltcheo  ^ 
aa  nirl  dirre  bitte  git  inieb  Ddt  MS. 
2,  46.  b.  nü  sich  werft,  des  gH 
dich  nAt  fffr<.  '2,  IGO.  a.  r.  «ivrA 
da^  gie  ir  nut  heisst:  da^u  hatte  sie 
Ursache,  Wigal.  8448  ii.  eben  daselbst  30 
3605  da;  si  im  niht  harte  wi^^en  um- 
Ur  UebcD  herren  t5t;  at  albca  wol  e; 
giaoge  iaa  aÖt,  er  habe  meht  ändert 
gekonnt.  —  ndt  taon  Cvgi  tuon). 

f    irh   tiion  einem  nftt,    ich  füge  35 
einem   not  zn.    alle  iuwer  not  die  in 
der  gräve  nu  lange  tuot  Iw.  130.  der 
tae  häi  mir  die  nöt  getAn  der  ich  ie 
was  erlfto  te.  272.  di  let  iwer  brao- 
der  die  aller  gne^isten  nAl  dki  ie»er  40 
in  den  stärraeo  konde  ste  geschehen 
iV»6.  230,  4.    er  ffiof  im  aTi!rp»^t  nnde 
not;    vil  iihte  bringt  ern  m  den  tot 
B(m.  56,  53.         2.  e;  tuot  not;  e:^ 
taot  aiir  nAt  Qacc.^ ,  sei  es  pkgmeh  45 
odar  eMralUek  gemHnt,  der  stm»  M 
immer:  das  iat  nöthig^  da$  mm$a  so 
das  kann  nicht  anders  sein;  leir 
ffjfjeft  noch:  ffn  trird  es  noih  thun. 
drei  pferde  zu  nrlntirn  :  es  thate  noih,  50 
dass  man  die  gatt^e  nacht  aufbUebe. 
diB  man  begunde  swinden  herienvreu- 
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de  —  (1n7  tet  nAt  —  als  diu  vorhle 
im  geb'tt  Ihtrl.  117,  39.  ich  mnc  wol 
weineil.  klage  ich ,  da;  tuot  mir  m  i- 
ekel  bM  Tritt,  13912.  dta  Mag«  tet 
in  miebel  oAt  a.  Heimr,  359.  aian  arin- 
net  dieb  ms  tf  den  töt,  unt  tuot  da; 
nöl;  dfl  bist  s«*»  rchte  reine  Goifr.  L 
2,  32.  nö  volgc  mir  mit  \lij;e ;  wan 
da;  tnot  dir  nrtt  En.  3179.  diu  nah- 
tegal muoste  gebdreo  als  si  waer  4n 
alle;  leit:  da;  tet  ndt  Bon.  54>  21.  e; 
tnot  IM  n6t  de«  bine  det.  35»  10,  er 
luU  es  nöthig.  gebeut  aolr  da;  goot: 
e?,  tiiol  mir  nAt:  wan  mtn  geseüe  der 
ist  tiit  das.  72,  27.  e^  tet  dem  klo- 
ster  nAt  das.  f^ü ,  tfi.  der  viihs  vi! 
sere  vorbt  der  kiude  sla :  e;  tet  im 
nöt;  al  wAtes  gerangeo  ftf  den  tdt 
dn$.  16,  17.  at  vinben  waate:  da;  tet 
in  not;  si  wänden  al  geligen  tdl  tfoa. 
32,  25.  dö  vI<Vh  ich  balde  tet 
mir  not,  wwr  ich  hegriiTen,  ich  wa?r  tAt 
das-  48,  43.  da;  e;  höch  truoc ,  da^ 
tet  im  nöt  das.  51,6.  sl  went  den 
eael  haben  t^  swftre  da;  tnot  In  keia 
ndl  doB,  52  ,  42.  e;  tnot  mir  ndt 
da;  ich  mfns  lieben  mannes  töt  klage 
unde  weine  die  wlle  irh  frbe  das.  55, 
6  J .  diu  vrouwe  erschrac :  da^  tet  ir 
nöt  das.  72,  41.  der  esel  starp:  da; 
tet  im  ndt  ;  er  muost  von  hnnger  ligen 
m  da»,  89»  44.  da;  e;  (nit^  ea) 
mir  a6t  tnot  da;  ioh  swtge  MS,  2, 
88.  a.  ouch  tet  e;  im  entriuwen  nöt 
day^  si?^  im  also  siie/^e  h6%  Trisf  10255. 
hier  ist  es  eine  ungeschickte  Verbes- 
serung des  herausgebers.  3.  e;  tuot 
mir  nöt  eines  d.  —  ir  vater  unde  ir 
niooler  die  erhnoben  niebel  weine«  bie. 
des  weinennes  tet  in  michel  n6t  QKibe 
ir  vil  Heben  kiod^  töt  «.  JMnr.  995. 

n  «*)  t  s  ?  n  ,  w  r  s  e  n .  werden,  mff 
diesen  perbis  verbunden  ist  ri'it  c/pf 
nom.  des  subst.  1.  diu  nöt  enwas 
niht  deine  da;  er  d  körte  unt  niene 
aach  im,  62.  diaia  wunde  at  ein  wab- 
aende  ndt  da».  65.  da;  ist  mfn  nei- 
stin  nöt  dos.  170.  dir.  ist  ein  nöt  da; 
man  ioww  bröt  mit  dem  lihe  zinsen 
sol  das.  243.  da;  was  ein  nöt  vor 
aller  nöt  Kl.  158.  L.  da;  was  ein 
gro;ia  (adehel  H.}  nöt  da;  at  das.  110. 
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da;  was  ndt  Ober  aöl  C^b  ii6t  ob  al- 
ler nAt  H.)  das.  239.  >virt  doch 
ein  lange  werndiu  not  rfn^^.  1338.  da?, 
zen  Hiuneo  um  he  der  In  Ide  tot  wart 
nie  groe^er  diu  not  das.  155<J.  dä  5 
wurt  TO  n  gfihen  miehd  ii4t  klage  3581. 
A  dis  wiere  ein  o6t  TKt^  2616. 
da^  was  do  n6l»  ^oiia  wie  tatr  iM»crA 

unrjPTi'  (in^  frar  frne  nofh ,  er  ttn^-^fp 
qar    )iirh(    tcas    er   anfangen  soHte^  10 
Pari,  U3.  a.         2.  des  ist  not,  das 
iit  nöthig.    auch  hier  ist  oöt  nom. 
du  tuba.  giedeaket  an  iowar^rc:  daa 
ist  not  Itr.  79  opus  esL    dft  rUtel 
ambe:  des  ist  ikH  Pari.  102.  c.    des  15 
w.iTP  1  <M  z  ei  nöl  ob  iu  da^  ipman  seile 
da7,  m;Mi  diente  ba^  Nih.  Lm.  5fi0,  1. 
lehl  it'uien  ubermüeler  des  envvas  niht 
bM  dlof.  69,  %       fiwiwa  hilf,  ^sl  a  n 
*  der  nAt  MS.  %,  201.  a.  9gL,  meran.  20 
itadtr.  415.  ziirch.  Jahrb.  87,  17. 

3.  mir  ist  n<"»!  riiifs  d  .  c'rA  habp 
nöthttj  [Jim.  frl,-[iir/r  hier  not  für 
adj.j  tcas  tck  mchl  bdlirjen  kann),  mir 
wir!  Ithte  der  berberge  niemer  86  25 
nOl  Im.  19.  allen  den  gemach  des  im 
sem  Itbe  n6t  was  /».  73.  128.  240. 
von  diu  was  in  beiden  vAX  dar,  si  die 
dörperlieil  v^rnnlen  Itp.  261.  in  ist 
beiden  ruüwe  n  U  das  281.  drs  wht  30 
mir  niH,  das  ttulile  ichy  hL  b47.  L. 
in  ist  nh  dtner  geniden  B6t,  sie  6a- 
dSrfm  tM,  dos.  2279.  If.  mir  wart 
nie  ad  ndt  dtner  helfe  Pars.  90.  a. 
dp«  wirt  iu  benamen  nAt  do'i  hrnncht  35 
»Ar,  Iflii'a/.  7219.  der  jager  riAch 
rande  bald ,  wan  im  was  gäch  üf  in. 
den  buoden  was  ouch  n6l:  den  hirz 
woMena  haben  t6l  Boner  56,  28.  in 
was  der  reise  nöl  Nib.  5172.  ff.  des  40 
was  ir  iegelichem  nöt  Trist.  18913. 
froijwe,  es  ist  mir  nnt  Fan,  549,  17, 
f/as5  ich  en/ita/fnel  trerde?  den  hun- 
den  was  ouch  nöt;  den  hirz  wolden 
ai  haben  lOt  Bern.  56,  29.  des  wäre  45 
Kriemhilde  nOt  Nib,  1020,  4  dathäiie 
sie  wahrhaftig  nöthig.  vgl.  auch  mgsi. 
34.5,  13.  —  das  ohject  mit  nArh.  mir 
ist  nöt  nÄch,  mich  verlangt  aehr  nach 
etwas,  im  was  nAch  dem  t6de  nöt  50 
/id.  lÖO.  sone  IM  iach  nAch  ir  minne 
,  niht  M  aftre  wesen  ndl  Nib,  Im.  329, 
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3.  ons  ist  Idder  nUen  n6t  nAch  sfin* 
den  Vrid.  33,  4.  dd  wart  ir  nie  dcr- 
näch  SÖ  nöt,  si  verliirp  irar  ir  hele  a. 
Heinr.  130ß.  —  das  ohject  mit  zt. 
mit  iif  erburien  Schilden  ze  strile  was 
in  ndt  ffib.  Lm.  973,  1. 

Ddtbete,  notbeter,  notbofe,  ndt- 
^ebot,  notbrant,  notbuwcc,  «dt« 
nlnc  nAlfpidinc,  notdurff ,  not- 
diirrtoc,  notilürffoljolf ,  iiiirntldurf- 
Icc,  notcrbc,  nöthell'ivrc ,  nutlic- 
mede,  nothertc,  nöthof,  ndtklagc, 
ndtklnmoie  C*-  o.  1,  642,  b.  30), 
notlidec,  nutiHinin.  notpfant,  not- 
pfrcnp-c,  nolpfrüpinlc,  luUrelit,  nöt- 
roiip,  nots;M'lf(\  nötgr^irliilil ,  not- 
schrnng'e,  nolNtal,  nötstadrie,  not- 
gestalle,  nots^tcrii,  uotstrebc,  not- 
stritj  ndttac,  ndtval,  ndtmte, 
ndtnore,  nötvrinnt,  iiotwer,  ndt- 
wem  (jsÜrch.  richtehr.  17),  not^^  erc, 
notzo(yc,  not/'ijvo,  bcnotzu}^  (/esfi. 
1044,  2rO,  not/iir  f.s.  7/emO,  not- 
Ecrrc  {Sehen  2,  J  1 37}  *.  das  weite 
wort,    von  ihnen  fehlen  oben' 

DÖtbiuwec  c4i*  dtm  noA  ist  m 
bauen,  Gr.  tp.  3,  832. 

nö({]^rbot  stn.  gehot  der  noth. 
durch  n(5t<rebot  nAch  helfe  schrlea  Pm. 
K.  264,  66. 

nut  klage  stf.  wehklage,  dd  im 
sergien«  stn  nOUtlage,  und  er  den  go- 
tes  tonf  empllenc  Pas$»  K.  69,  94. 

not  adj,^  Benecke%  ttuck im  vör- 
terhuch  zff?n  Fwein  ausgesprochem, 
ansiclif,  in  dem  ausdrucke  des  ist  döI 
sei  not  adj. ,  theile  ich  nicht,  aber 
diese  redensart  mag  die  terankssvng 
geworden  sein,  da»  man  autnehmp- 
weise  ndt  ah  adj.  behandelte,  vgl  Gr, 

4,  244.  uns  wart  nie  niht  so  noles  (^oder 
adv.?'),  srt  dn?^  nrm( n  dicke  din  lict- 
lic  tr<'»sl  orquirke  g.  »m.  49^.  —  der 
comp,  uöler,  uüfler  itcingt  gleich' 
fott»  mekt,  ein  adj,  oöt  aufuu^Oi^ 
99L  Gr.  ^44.  246.  256.  Hanpl  m 
Engelh.  1706  if.  »eitschr.  4,  557.  da; 
•Tersnlt'm  der  reinen  slat  helfe  noch  nie 
n(Pler  wart  »ISFr.  81»,  23.  d6  vvarl 
ir  nceler  vil  dan  &  nach  Engelhartw 
minne  Engelh.  1706.  mir  w»re  aolcr 
danna  n6t  MS,  2,  16.  b.  dd  «raf  ia 
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okh  4tr  vU  cUren  deste  nceter  troj. 
15978.  wiD  in  nie  ones  DÖler  wart 
IT.  WL  42  ,  23  Ceaua,  h».').   td  iil 

ifa  tU  noeter  ames  liuten  Griesh.  preä, 
73.  s6  des  ie  Dceter  ist  BerÜL  ItO.  5 
fraw.  du  hast  zu  mor«r*'n  <je?e«5sen.  m 
jji  dir  niihls  iioter»  deun  zu  liniktn 
sckimpl  und  ertist,  vgl,  anm.  «u  y. 
M.  498  flf.  0hi§ar  m  dm  tiat*  A  4. 
«rd  «.  285.  5dl«rs  2,  1133.  tO 

ndtcs  acfr.  ^^n.  (t>gl.  ahd.  not  o/) 
mojr  Graff  l,  lO.ilO-  nnl  getcalt. 
swer  w?p  «forn»'  nntes  nimt,  e7,  ist  ein 
liülcr  uud  ciQ  luetn  Lan*.  73öO. 

adte  od»,  gern,?  Cnate?  v^/.  Ben.  15 
m  h9.  7339).  oUL  adlt?  3, 
136.  dock  komm  akä,  mich  ndto 
por,  Cra/f  2,  1041  ,  «de  ton  einem 
adj.  not.  mhd.  scheint  ein  unterschied 
WiSchen  note  u.  lut-li-  gemacht  wer-  20 

SU  mu&ieu.  I .  u  ü  i  e  ,  mif 

Mlib,  laolA^Mfatm^fii,  ungern«»  di|  er 
li  ndte  venltej,  mir  Aireft  die  «oll 
^eirun^ei»  4i$  hitU  etbickktg^  iw,  268. 
Rual  haet  e;^  n(»te  verl.ln,  c/  rrtmfleie  25 
alle?,  viir  sich  ffün.  des  sin  vriunt  Tri- 
staa  bikiXe  Trut.  2177.  den  tut  lidet 
B6te  ein  iegellch  nnii  die  wlle  er  sich 
gcnern  kas  da»*  10321.  swcm  si  le 
sebaole  sotten  giu,  sö  helen  si  note  30 
Verlan,  in  wünneclicher  fröuden  pflege 
uoderkusten  si  sich  tösenl  slinit  F/ore 
S.  750,  »wie  üüle  er^  lete,  e/,  inuosle 
üa  IwL  chron,  8579.  darzuo  «i  nöte 
giengen  ifo«.  2446.  wie  ndde  das  wart  35 
von  ine  felln  Crane  4163*  —  Is6te 
der  wu  aode  onde  ndte  TriO.  17856. 
richtig'*  oder  ist  Isöt :  nM  zu  lesen? 

2.  üa;te.  nothwendig.  da/,  man  sich 
Dffite  ndch  so  süe;^er  liebe  sent,  dass  40 
•M»  niehi  umhin  kann,  »ich  von  rechts- 
«eye»,  MS,  1,  149.  b.  hete  icii  gegen 
der  ie  miflsevam  bt  mtnen  tagen ,  ad 
hele  ich  ncete  ztt,  gedinge  und  arebeit 
verlorn  .  ton  rechtswegen ,   es  musste  45 
dann  so  sein^  das.  2,  87.  a.  wAfen, 
Mione,  wie  hästu  mir  sü  getan !  soilien 
not  nnd  klige  ich  noeto  von  dir  hin 
dat.  2, 87.  b.  gleieh  darauf  »iaki  »ioH 
Harte:    durch  ndt.     hie  zwivelt  nccte  50 
der   g^edatic,    die    den    I)ri(h  uebenl 
^erv.  714,  wo  Uai^t  nicht  htUU  uaM 
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in  note  corrigieren  sollen.  —  na»te 
»dMnt  auch  für  ndte  cunukommen. 
di«  mlne  rite  aini  wol  ao  alote,  da^ 
ich  note  nieaetcte^  M  Sehen  2^  1 133. 
ncete  und  nngcme  paraOd  gaiMl^ 
ebenda. 

DÖtcn  ade.  Trint.  7177  nach  der 
floreni.  hs.  vgl  notou  Otfr.  4,  19,  6. 

bln6te  ade».  1.  mü  »orgen,  Aiai- 
flürüel*  §6  ninoi^  de;  volc  rieh  bU 
■Ole  wen  Jerosch,  Pf  72b  e.  2. 
genau,  acrurat.  die  wisen  Warden  zuo 
rt>t  und  besahen  die  veld  gar  benOt^ 
6e»  Sehen  1,  119. 

iiJibeii6te  ade.  ungewungen^  «n- 
henmigit  Man.  Boiea  10,  122  (maek 
Ziemann% 

boruot  stf  unt  ne  waie  (mdre^ 
do(  h  Hf's  «rebnies  pornot,  gra»»e  naUk» 
Genes,  fundgr.  2,  70,  42. 

en^lcoöt  stf.  letUef  am»erste  noth. 
ri  hcte  ei  in  der  endenOt  getrinwe  er- 
kant  Tritt.  12940. 

hellenöt  stf  noth  der  kötte.  k 
vil  i^pfriiiürher  tnt  der  Trowen  wert  die 
hellenul  Porz,  im  leseh   402,  40. 

LerreDn«>t  stf.  abhaUung  im  her- 
rendien»i.  ^haftiger  nöt  sint  vier,  di 
ink  heiltet  dio  herranndt»  diu  ander 
siechlaom  etc.  IrUmL.  »tdkr.  f.  392» 
191.    rgL  das  glossar. 

hrrzciiol  stf.  innige  noth.  man  sol 
staien  friunden  klagen  iicizenot  i\tb. 
Lm.  154,  3  (herzen  nüt  m  C}.  miner 
frowen  frunt  er  henendt  Fan.  31,  6. 
wir  wrinen  unser  henenOt  Trirt.  14444^ 
din  endelose  herzenöt,  von  der  si  bride 
IiVeri  tot  Trist,  im  leseb.  451,  14.  — 
manic  ntter  lac  töt .  die  pfiflzic  leit, 
hertzen  nüt  gäben  wipUcher  werdekeit 
Imdm,  kreuif  7475. 

liBDgmdt  tif  drang  anm  e»sen. 
din  hnagemdt  was  sin  aalse  /».  126. 
—  hungersnöt  C*9^  ^5  605) 
leff^.  pred.  3,  18.  dH^  er  diirrh  sine 
hiiDL (  iMint  den  esel  fiel  crbi^^en  tot, 
s.  das.  s.  149.  die  wir  vur  die  hun- 
geranOt  alle  dit  dd  Ijen  ebenda,  in 
lie  din  hnngerandl  W^aL  4473.  a^ 
Fora.  142,  21  t*.  209,  4. 

lemcrnöl  stf  immer  dauernde  noth. 
dA  über  Ml  er  gevluochet  ir  aele  xe 
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einer  immernöl  io  deo  ewigen  U>t  HelbL 
i,  1157. 

Uagmdt  tif.  bädagmmMrtheuoik. 

m  siner  klageoöl  Emgäk  6551. 

lipnot  stf.    leibesnoih,  Ziemann.  5 

marfmiot  stf.  mnrtervoUe  uotky 
märtyrernoth,  irslagen  werden  Irlich 
an  der  marterndt  Ludw,  kret^f.  1592. 
Grift  hftt  gedddio  gir  b  tenflcn  slten 
tl  line  Bivterndt  crfilm  dos.  7933.  10 

sundernot  9tf.  gam  bwmirn^ 
ätängnff^s,  Ziemann 

ttberuut  sif.  uln^rans  yiossc  noifi. 
80  grdj^e  üöi  lind  übeniut,  diu  iucii  treil 
m  imBraB  tdl  J^oii.  JT.  108,  97.  15 

nnnbt  iif.  da»  gegmihml  90m  aOt 
mir  ist  vil  Mudt,  da:^  ich  durch  han- 
deluiige  iht  verre  striche  Waith.  35, 
6.  des  wa^re  doch  alles  unnöl  /ir. 
133.  es  ist  unnut,  das^  ientaii  uiiner  20 
verte  yrkge  Hetrtm.  lied.  im  311, 
99.  «•  ww«  imiidt  Tml.  1695.  der 
grölen  marter  was  im  oach  vii  gar 
unnök  MSFr.  89 ,  25.  reheim  ,  dir  isl 
der  rede  onndt  Mai  125,  29.  da^  tuot  25 
dir  unnöt  Älph.  19,  1.  des  en^io  ir 
^st  die  aUtre  wiener  ks.^  nitii  uimol, 
wart  fli  cip  teU  whimww,  dmm  hatte 
jia  flilf  wnmAa^  krame  Seh.  1304. 
.  4eme  Juden  was  amms^en  zorn,  des  im  30 
Ouch  nicht  wjis  nnnnl  Pas<!.  h'.  21,  36. 

unnute,  iiuua;tc  adv.  uagenotlU^tf 
freimUUy^  Ziemann. 

wa^^emdt  stf.  1.  moth  maf  dem 
maete,  fk  ImIsb  wa;;eraM  erlilsa  Mai  35 
207,  11.  2.  ehafte  noth^  die  m 
der  Unmöglichkeit  besteht,  ein  wasser 
vu  ühprschreifert.  Hie  andere  da?,  ist 
war/ernül,  di  sol  hIsü  kih,  dai^  er  gerne 
über  waire,  ub  er  möhte  e/c  mulilh.  40 
recht  45,  »3. 

swiveladt  $Sf*  die  peim  de$  wwei^ 
friae-  da^  er  aber  in  sine  zwivelndt 
wem  driten  mMt  geviel  Trist.  19356. 

gencpte  a^j.  ahd.  ganöti  Graff  2,  45 
1042.  eifrig,  diu  kttneginne  her  was 
dt&  vii  genottle  da^  si  gereche  ir  leit 
Nih.  370,  4^  jft  stt  ir  vU  ffnote, 
idi  böte  b»  Mr.  246,  l.  swslbio 
Wfl  werden  rlche  von  mir  An  alle;;  sor-  SO 
gen,  fli»  gt  des  irena'te.  du?  »i  uns  nAch  der 
Dahl  verkiiude  den  morgen  das,  1333,  4. 


genüte,  gendt  adt>.  1.  eifrig^ 
fieissigUch,  angelegentlich,  in  hohem 
grade,  »ehr,  (Met  »ich  da»  teert  hei 
Hertmann,  Wolfram ,  Baedoif?  Got- 

friedy  Conrad,  Vir.  ©.  Zaz  ,  Wemher 
brauchen  es  häufig.  Jacob  bat  in  äznnte, 
da?  er  dej>  niht  täte  Genes,  fandgr. 
i,  43.  er  begie  si  guöte,  unter- 
hielt sie,  mit  swia  er  hAta  dos.  2,  57, 

34.  oAa  joch  genOle  dar  hiinal  taga- 
nOla  Exed,  Dieater  144,  27.  swä  iht 
grüenöte,  da;  fi/en  si  »cnöle  das.  \AS, 

35.  diu  swtn  in  aeluürlen  gen^  ie  kat- 
serchr.  61.  a.    diu  triidieiie  vielen  10 
genOle  von  dan  ongOD  bin  se  tal  Nih, 
Z.  57,  4^  dar  vwga  sAab  geiidte  bio 
Aber  an  da$  lant  das.  237,  6^.  der 
pfaiTe  swnm  genöte  das.  241,  1^  diu 
swert  geoOle  vielen   üf  sin  eines  üp 
das.  2^7,  3  ^  dö  baten  t»i  ^cnote  da$. 
330,  4^  ich  beviihe  dir  Isöte  vil  tiare 
mid      gaadte  IWif.  11374.  dio  bor^ 
sen  weioatan  gaadte  ir  oagan  vtee 
IsAla  das.  11505.    da^  amb  geaöte 
nff'me  war  das.  7211.  ir  v;>rwp  schein 
unlange   in  ein,    si    weli:»!  ili-ii  geuute 
bleich  wider  rüte  das.  11^21.  uu  hue- 
tal  ioab  gandta  vor  daoi  slaagea  Me- 
Idle  das,  15103.    Ir  baoda  baop  « 
zim  genöt,  dar  una  da{  leben  geböt 
Mar.  IX.    er  bot  in  golt  da^  röte  udI 
dingele  vil  guöle  mit   dem  silber  wi?e. 
da^  si  im  hülfen  nut  vii^e  das.  69. 
lobten  got  genut  C-  wunderdt}  das,  d& 
als  ar  des  attes  wart  aDain  mit  iasd- 
ban  Bol  geaOle  sto  sacba  geordiodte 
dos.  140.    flwie  genöte   ir  diu  diet 
t«te,  wie  eifrig  sie  ihr  zusefzfen,  dm. 
147.    da;  in  ailen  so  gmu'it  ist  Qf  di- 
ses  menschen  tut  Pas$.  h,  64,  14. 
gaDÖt  gaworaht  ia  dar  üMa  «t  sirfle, 
da;  si  genctt  an  dcrwtte  Ladm,  kremf, 
3053.    bi  fremdes  wirtes  brote  hüetp 
dlner  rede  genöte  alld.  hli2,  2i,i'2i 
des  nuMi  Scharon,  der  meisler  sin,  s»"'re 
uode  genöte  gonnie  iroj.  46.  b.,  de» 
nämens  war  genöte  Lam.  6080*  4i| 
dieb  dar  gandla  inohte  d«s.  7849.  dii 
frovwa  di  bagonda  ir  vriundes  nl  ge- 
nöte warn  das.  4567.    er  billel  viJ 
genute  näch  tiglichem  bröte  zeitschr. 
1,  451,  451.   er  SS  und  traue  gowte 
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dt$.  \,  456,  641.  nu  gfeiselt  er«;  ir^- 
oAte  rfrts.  1,  486,  1749.  ~  dir  hanl- 
äit  üf  e^^eo  geuut  uud  gar,  ^an»  und 
§ar,  00».  99,  24.  er  wart  «ntblcB^el 
.  ICbM  wmi  ftf  iUer  geiierde  dat.  51,  5 
27.  —  alsam  Judlt  g'eoAlB  vn^rhrict 
Hfn  h*)ube!raan  des  hers  7.  sm.  IIHl. 
sin  houbet  wus  g^eiiut«  zeime  uiU-u 
mnoe  scbo;ne  geanoc  iro/.  44.  a.  si 
«iderwM  vü  Amt  aü  ein»  fmufo  10 
Ittel  iw«;  ir  dü  ?w  90061»  ir  vriunt 
glterfet  hete  eon  £f^r  miime  5118.  — 
ie  genöte  Qwohl  nicht  zusammen^ 
setiimg').  eifrig,  ßeissith  ff^rt  und  fori. 
hie  \ür  hele  aber  Tristan  sine  war-  15 
nuoge  ie  geoute  Trisi.  15085.  von 
dine  BiiMdclite  die  er  traip  ie  feaAte 
von  fime  vrlbe  Is^te  das,  15260.  si 
teden  niwan  Is^te,  diu  lac  ouch  ie 
pMiAte  in  trabten  an  ir  hotte  als  6  das.  20 
18375.  oueh  l<^rt  er  ie  genole  ir  tob- 
ten Isdte  das.  771».  böte  diu  lernt« 
ie  gendte  diu  bnoch  «ade  eetteospil  doi, 
T650.  da  legest  aas  ie  geadte,  da 
wellest  Isdte  und  si  enweile  din  niht  25 
das.  9929.  a!s^vi!reIule  ie  jj^eriote  l^TS. 
1 ,  .''>4.  a.  und  bran  ouch  ie  g^enote 
Amis,  beitr.  546,  1103.  von  disen 
wü  ich  nihtes  nibk  sagen  ie  genöte 
Ivl.  293.  füereitB  ej^  voa  aar  hia,  SO 
des  darfta  dieh  wot  fr«owea,  d«(  tag 
ich  dir  ie  gendt  gr.  Roseng.  17.  b.  — 
norA  Pirffiriit9  hedietif  sich  des  wor- 
tei  bei  «.rftlirreri :  Mir  guol  nnseben^  dass 
eioeoi  die  äugen  gestund,  über  den  35 
ftfmmOrtiyen  gekrmieh  im  dmr  Sekme» 
WTfL  SimUtt  1,  461. 

eing^enote  adv.    eimig  und  aüem. 
niht  einpenöte  mi!  Lriitc ,   sunder  mit 
fotes  h  re  Dtut.  3,  36.  fundgr.  1,  34,  40 
36.    wan  ir  beleip  an  vaiscben  wanc 
fnide  lop  aode  danc  niht  eingenute 
fOB  ia  waa  voa  allea  dieg  ▼craAmea 
(nicht  egeia,  $ondem}  Lan%.  8671. 
<la^  der   mensch  niht  eingendte  mae  45 
leben  von  dem  bröte  amg.  37,  46.  — 
tgl.  der  mennische  der  nenitic  ze  eini- 
fer  niete  von  dem  brüte  leben :  er  muo^ 
libcB  voa  dem  gotia  werte  fimdgr.  1, 
101,  16.  eyi  dai;  1,  385.  b.  «.  «dr-  50 
lerh.  tu  Willir.  $.  4%  —  e;  enwirt 
taab  aitat  aleia«oadte  geflit  Bit 


dem  brAte  der  Up  noch  diu  sele ,  snnder 
sie  freut  diu  g'otes  tere  fundgr.  1 ,  151,  11. 

numlcrncreiiote  ad»,  ausseror- 
itmUkk  angelegentätk,  cweaaieh  jir 
teh  dir  dieaöle  vMe  woaleren  gea6te 
Genes,  fundgr.  2,  46,  17  (im  der 
mülst.  hs.  wunderlich  genole") 

Bi(ipeii6t.    her  Üigeaöt  von  Da^bion 
der  taot  mir  vU  gevsre,  des  weiaeyt 
«eka  aitida  Uat,  bcBt  Iii  ir  aaabel- 
W«de  MS,  2,  170.  a.  g/Uek  daramf 
her  DOaaehaben  schaiTet  mir  ungercte. 

nAtcc  adj.  mit  noih  verbünd pn.  in 
noih  befindlich,  ahd.  ndtac,  tgL  Gr. 
2,  293.  draff  2,  1042.  der  tut  be- 
gunde  einen  grArea  taringen  ze  ndtigen 
dingee  im,  209.  dö  da^  adlige  laat, 
diaa  riardb  den  krieg  aa  aial  gelitten 
hßttef  sinen  komber  iiberwant  unde  mit 
fride  stuont  als  Gregor  1«)HH. 
inrh  50I  erbarmen  notec  ber,  daa  w 
noih  ist,  i'ari.  170,  25.  «weich  herre 
aieaiaa  aibl  Tenaget,  der  iat  ia  gebea- 
der  kaaat  veraebraget,  der  a»o^  ieaier 
aftlie  s!n  ald  triegea  WaÜk.  80,  13. 
sft  wolle  ich  nulic  man  verdienen  rf- 
ehen  soll  das.  125,  5.  cm  uOtec  herre, 
ein  anaer  herr^  MS.  2,  202.  ä,  eine 
nötige  schar,  noth  Imdtnde ,  g.  Gerk. 
1716.  ela  aOlee  aaia,  eaa  «naer  lav- 
fel,  dem  es  allenthalben  fM^  L$,  3, 
387.  ndtic  lidic  (.ledig ,  unverheira- 
thei)  man  vrftut  sich  dnrh  mane^^en  lac 
MS.  2,  18H.  b.  du/  Mtn  (lern  linren 
merce  die  suiida  re  uul  ilie  uuUgcu  dem 
lievel  aoheltea  augesigen  Jfar.  126. 
VfL  BML  %  56,  110  «Ad  126.  te. 
2,  60,  165.  d«(  er  ndtic  und  arm 
v«rorden  was  %ürch.  jahrb.  5:? ,  34. 
vellcl  er  in  armuot,  da/,  er  rmtn  wirt 
augib.  stadir.  noetigem  (steht  so  m 
der  As.?}  ritter  des  geaiatf  da^  er  ae 
koaaebeAe  aimt  eio  gebAriaae  aoibe 
guot  HeUfL  8,  369.  —  der  nötige  man, 
der  in  noth,  bedrdngniss  befindliche^ 
Alph.  7,  1.  ircs  aber  heisst:  er  jaget 
si  niht  zu  verre  als  ein  notijfer  ritter 
luot  da«.  171,  1.  etwa:  un  katnpfe 
6eMa^,  araaidef?  e^  er  eatwApoit 
aieh  daa  befaaea  ala  eia  aftlig  ritler 
luot,  er  kfrt  sich  gein  dem  iufte  daa» 
180 1  1.  riM^m  iu  wokH  4im  aar« 
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yleickung  des  beigpieU  aus  Bietr.  flucht 
tMilir  Idt  a6lef««  ^  ncBlee  dringlich, 
Bmmmm    SflcAt.  im  l$9th»  1005, 15. 
veicaAtec  adj.  mi  todeigefakr  Aa- 

findlirh     Uietr.  94.  a.  5 

uunotcc  (idj.  ausser  aller  nolh. 
unnAtic  wart  er  gar,  er  umrde  reich 
und  woUhabend,  Erec  1832.  wir  wor- 
den lielMrUelM  «ntdticii  nade  rlehe  Hakn 
gtd,  85,  52.  tO 

irenötec  adj.  loas  gena>le.  eifrig 
beflissen,  des  was  dä  vil  genölic  diu 
alte  (v^rünt,  wie  si  da^  rechen  möble 
Gudr.  737^  i. 

Il«tdl«lt  iff.    Udürfligktü,    Wte^  tS 
Mgen  ritler  woecnt  nil  vif  kint  imde 
«Blikeil  Hdil  8,  225. 

n6lcjjc  5Trr  nölagon  Graff  2, 

1042.    nölhigerty  zusetzen,    do  kometi 
si  den^vriundeo  zuo,  vil  harte  nötigö-  20 
ten  si  si  duo,  seMen  ihnen  mit  fra- 
gen m,  ob  der  b«lel«re  von  geburle 
bttnl  wm  Diemer  247,  22.  ei  oOle- 
f-6ten  in  dao,  da^  er  in  rehte  sagete 
das.  247,  27.  -    ein  mnn  der  dfl  he-  25 
hfletet  Hilde  luiiiget  ein  weib  kiilmer 
recht  3,  S6.   die  mich  notigeteo,  o/- 
fümeruni,  winäb.  51.  —  da^  iriftren 
redMi  MO  ir  hart:  die  men  bel^  ge- 
ndtifftt  wigent;  da;  mohten  wol  die-  90 
selben  sfn,  9^«^ ,  da^  täten  si  d  )  «cbln 
nii?  mnnrL'-pr  freislicher  tat  /)i>/r.  d6.  e, 
»m  kämpf  erprobt?  cgi.  nütec. 

bcDutc^  5»D.  %mnge.  daj  sfn  sun 
begriifeB  Werl  und  bcnMget  vU  bart  35 
SQO  ritterlicher  sA^e  Pass.  A'.  593,  2. 

ncetc  M».  aAd.  nöljan  Orcr^  2, 
1 045.  in  milletd.  denhmnlen  oft  ohne 
umlaut.  pari,  genöt  und  gend-lct.  prät. 
nöte.  1.  nothigcy  setie  su,  zmnge^  40 
eiadle  «oll.  oiich  ndte  ei  dicke  re- 
fOD,  heget  ande  eah  Lampr.  Aie».  MK 
70.  b.  er  wil  micb  dä  mite  nretcti, 
ich  im  ir  swester  gebe  Iw.  170. 
ob  mich  des  ir  giiele  ir  lugende  naele,  45 
da^  ich  si  so  herzeclichen  minne  ÜfS. 
i,  13.  a.  oieman  tiiete  es  mich  dos. 
1,  19.  ä.  des  aolta  micb  iiiht  ncelea 
WigaL  5377.  de;  er  si  genoltl  bete 
alsö  lästerliche  Heinr.  Tristan  3542.  50 
da;  künde  si  flens  ncelen  zur  eile 
Mtdngent  Mai  135,  14.   diu  nöt  ooe 


klage  neetet  das.  205,  1.  er  n6te  si 
elad  Ihoge ,  bi^  si  di  klelder  rci^  md 
Be^  schotBweo,  da^  si  dn  aehanie  vroawe 
was  «itrff.  258,  11.    wil  dich  untu* 

gende  n(T»ten  in  torn  Suchentp.  3P  l^''. 
si  sint  nie  mit  kein  Sünden  der  anveh- 
tung  gencetet  das.  33 ,  28.    ei  kttod 
heni  Davit  nceten  Hätzl.  2 ,  68 ,  449. 
md  «wer  des  iiiht  tuot>  den  sol  es  der 
Untrihter  nceten  Stnp.  ed.  1^5^.215. 
si  bllen  die  stnen  mit  strite  genIM 
Ludip.  krenzf  22,33     wa/  ie  zw^ne 
man  in  strite  gcnolet  eiiiiuider  hön  dai. 
6763.    si  nötten  in  mit  drouwe  Je- 
roidb«  Pf.  90.   di  priesler  er  dA  tOle^ 
dt  mische  er  ttorttieb  ndte,  qMle^  mer- 
terle,  das.  179.  b.    mit  den  man  si 
pflac  nöten  Paus.  K.  103,  7.   ryt.  das. 
185^',  9.     des   menschen  sele  hat  an 
pine  großen  uordt,  darinne  man  si  n<^- 
tel  das,  648|  85.    man  bete  in  ^  gc- 
tAlet  A  in  des  genOtet ,  ihn  dem  ge- 
hracht^  mdertme,  604.  Meer 
recht  5,  24,  1  und  5,  56.  —  eioea 
ncBten  lihp«  ntide  gnotes,   vim  inferre 
vitae  et  bonts,  angsb.  stadtr.  —  ge- 
nöteter  vel  ungerner,  invitiis,  sumerl. 
10|  45.  aber  ßHr  berlecKch  geoat  fest. 
K.  499*»,  31,  «ras  tat  ifioetar  ^ 
vcetet  erklärt  wird,  iil  gemot  s»  fc- 
sen  (:  gvil").       2.  specieft:  nöthige  zvm 
essen,   er  sprach  ;  hehc/^  tolilcrii»,  ncele 
den  gesellen  diu,  bite  in  t*///^en  durth 
dich  IHai  218,  36.    ucele  den  gesel- 
ten din,  und  bei^  in  Yfft  darcb  dkl 
«hl  dat.  22t,  2&         3.  reßt^i^ 
ich  gebe  mir  rieh  mühe  mit  etwas, 
ttsvt',  WCS  na?te  ich  mich,  da;  ich  di# 
werk  sO  prisc  Wh.  1,  33.  b.    da;  iti» 
mich  nu  nale  der  gedanke  olsö  verre 
WigaL  922.   wie  der  die  iAte  laSd, 
der  sich  sOnden  n<etrt  Vrid.  33,  17. 

noeten  stn.  das  nöthigen,  »trf'n^ 
lusetien.  du  handelst  mich  verre  hn^, 
da^  du  mich  des  crlA//'s(  und  dich  din» 
noelens  (zum  essen')  nid/,est  JfJai  1S5, 10. 

nütc  «ic{>.  ^5  wird  not.  den  ka- 
ser  nOlen  began  g.  Cerh.  1063»  da» 
kaiser  wird  die  sacke  immer  drHt' 
gender ,  es  itard  ihm  nolh ,  sie  or^ 
denl'ich  zu  ver'stehen?  tgl.  ich  benölf 

ui]|;cii6t  a4j,  pari,  fretwiUißt  «*- 
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,  unfjenöthigt.  dei  ir  iiich 
selben  weidet  bui  prf(Ftpt  ...  hiUl  eine 
file  QOcb:  j:\  kunil  lu  wul  uug^enüt  der 
)il  bitterliche  iot  Mai  152,  39.  ^e- 
loobel  iiir  ganxbch,  die  Cruteo  ttn  nftr  5 
ogeiitel  TOI  in  Iwto.  krmmf,  5929. 
kl6  er  ai  fttrbas  ungendttcn  Iln  (f, 
■ng^enoteO  Keffer  152,  23.  —  ung^e- 
nHfr  dinge,  ohne  durch  noth  yeiwun- 
■jm  sein,  und  kämet  er  oibt  vor  10 
^enbte  usgeooter  dinge  hämer  recht 
43,  2.  welker  eehefMiB  nidl  CO  Aber 
12  4  VBgeDolter  ding,  der  eol  den 
fcbefTen  geben  ir  teil,  iten,  welich 
Kledeiit  nullen  genotter  din»,  iind  was  15 
i  zewinneo,  darumb  &eiu  si  niemants 
piilicbUig  von  Gr.  w.  3,  704. 

bencete  tuftf.    tmngen,  m  noth, 
Udrämgmt»  bringen  y  diu  fweit  wor- 
.  dci  Miecf  es  »läget  benolel  nnde  be-  30 
IwDDgeD  Sngeth,  4S85,  gezwungen  a«? 
(tt*  '17  »resanten  benotet  sin  :  hf  rre,  sen- 
det helfe  IQ  Ludw.  kremf.  3yö8.  dar- 
mabe  mac  er  slnen  gelter  fürbas^  pfen- 
dea  unde  benoBten,  mii  noang  w$et»en,  25 
Bnx  üf  ganze  wemiaee  ifner  gOlte  am« 
n».  itaälr.  420.   e^  benotoD,  eor 
^^icht  laden.  Sehen  1,  119.  —  vgl. 
»erbort  5349.  9003.   10183.  11499. 
11613.  12931.  swenne  er  benötit  sa;,  30 
,  m  auguslia ,  Jerosch.  Pf,  58.  h-  tgL 
des.  f.  49,  28. 
beadte  jm.  M»  tii  »oA.  der  kd- 
ilh  von  Focidia,  der  beodte  von 
durch  eine  küneginnen  von  Fe-  35 
■enie  Herbort  525 vgl.  die  nnm, 

erncrte  swv.  tu  etwas  nothtgen.  iu- 
wer  minne  hät  mich  des  emoetet  M6t  r. 
147,  10.  ir  bebel  ini  doob  nÜ  Dt- 
acf  er  M  erflehet  und  emortet,  d«;  wir  40 
si  hün  getcElet  Trist.  12897.  da;  man 
die  heiden  des  emcet  Suchen».  14,  130. 

genoete  svot.     tros  ich  nn'le.  nu 
wi^^et  ir  nihl,   wes  ir  nuh  ^^enteten 
uugt,  wie  Hw  euch  alle  muhe  gebtj  45 
dt}  eht  iowerB  Übe  wol  et  Bertk,  130. 

gendtimge  stt*  wmamg»  engaria  ge« 
■ötm^  sumcrL  %  55. 

miaseoöte  swv.     übel  behandeln. 
Wirt  einer   ^ewnndel  uade  missenötet  50 
kulmer  recht  2,  64. 

ndthafl  adj.     mit  nuth  behaftet^ 

TL 


noth  leidend^  unterdruckt,  dd  er- 
schracten  dirre  maere  die  not  haften  man 
Nib.  Z,  333,  5'.  ich  w  !  si  machen 
Quthafl,  ze  mineiu  uuUe  dieuälhaft 
IMmmt  140«  20.  de«  hAm  leiet« 
got  eis  Til  gBOt  laDt ,  dd  er  ai  adttaft 
vaat,  nt  U«^  ai  ir  leides  dnrinne  ver- 
ge^^en  kni^errhr.  Drewer  343,  23.  si 
hät  mir  achten  gesa^rt  ^a/  muh  erbar- 
met in  den  Up:  na  Ui  da'^  nöliiafle  wtp 
das.  372,  32.  er  was  der  nothaften 
flobl  ü,  Hekir,  64.  d5  wten  iiAthaft 
geiMOe  beide  marcgrlviooe  lUagt  L. 
1570.  vgl  Biterolf  129.  b.  gip  mit 
xiIhterHchera  site  des  dich  der  nöthafle 
hile  Barl.  104,  1ü,  der  inaneg-en  not- 
haften erlediget  hat  ii:j;er  isenen  banden 
lüfuiei  951.  —  ebea  kindes  wart  si 
Bi^thafl,  aia  Mirtfe  tdmmger^  Qmttt, 
fimdgr.  2,  31,  12. 

nötlich,  noetlicli  adj.  gefahrvoU. 
der  nnversuochte  Tristan  ze  nAtlichen 
dingen  Trist.  HPj39,  da^  nötlii  he  lei- 
dinc,  das  jüngste  gericht^  Mar,  130. 
e^  aüMicb  maehra,  aicA  gefährlich  an- 
a«aJlaii,  Besrik,  12t.  359  C^e* 
OMCA  ndtUche).  di  vluht  sd  n5tiidi 
was  ouch  ie  Jerosch.  Pf.  80.  d. 

noflirlie(n),  ncrllieheCn)  adt.  mü 
mühe,  die  di  nihl  enhaheten  und  sich 
noUiche  betrageten,  in  grosser  armulh 
hbiMf  Mierehr,  28.  d.  vU  ndtHehe 
er  vdr  brAble  da;  worl  ala  era  gedlhle 
BarL  32^  23.  ir  vrouwen,  ir  nacbel 
e;  ouch  gar  zuo  nopllichen  mit  iuwerm 
gewande.  ^«6/  gar  zu  sehr  eure  noth 
damit,  Berlh.  294.  fxjl.  das.  401.  si 
HpiitcQ  nietlich  äue  ijret  Lata.  1167. 

DMUcbe  siaa.  okA.  aOtUhhÖB.  iehn 
nMtcbe  \m  übt  m«  Im.  93,  Uh  bin 
euch  nidU  länger  nutlich,  bin  nicht 
mehr  eure  feindin,  die  euch  das  leben 
nehmeti  wilJ:    nein  ich  wil  iuch  gerne. 

nAtlofi  adj.  ledig,  frei,  in  der  ge- 
richtssprache.  vgl.  Haüaus  2,  1427. 
ai»f,  okd.  sota  Graff  2,  1048. 
mmUtaSMchs  *ot§f  der  Hm  Mner 
sangweise  (note  das  in  Frankreich 
übfiche  trort  für  instrumentalweise'). 
ttjL  Wackern.  alifr.  /.  u.  l.  234.  näch 
disen  liedeu  sang  ich  dö  einen  leich 
mit  uüteo  b6  und  euch  mit  snellen  no- 
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ten  gar  l^wiwiii.  422,  14.  manc  flde- 

Vrcr  mir  dnnr  fagl,  da;  ich  die  not  so 
hd  macht  das.  422,  19.  er  nam  war 
des  leiches  uut  der  süe^en  ooteo  Tris/. 
3515.  dise  noten  sint  rehte  vOr  bräht 
te.  3521.  si  steigete  usde  vtlte  die 
BOlM  behesdedlcbe  dos.  t999.  Ton 
waaneii  dise  noten  sint  das.  3532.  dl- 
ner  pflegen  stimme  und  dfner  noten  der 
soUu  hie  i(riiip7eu  das.  7612.  da/,  man 
guote  noten  gigel  üf  aitea  videln  MSII. 
3,  211.  b.  diu  note  sich  einüch  iigü- 
rety  quadrieret  idgt  ei  lieli  Mriieh  n»- 
tAret  Frt  367,  6.  der  iet  beworfen 
in  einer  note  zeitsckr.  1,  29,  1.  ist 
bei  einem  Jiede  besrhdftftft.  er  singet 
woi  des  rcigen  noten  MSH.  2 ,  SO,  a, 
•005  Wackemagd  iaUfr.  l.  u.  L  a,  a. 
oO  erklärt:  er  singt  einen  text  m 

reUenote  stf.  ein  marsch,  sttejer 
videlaere  vil  huoben  nAch  ir  kfinste 
geböte  snellecitche  reisenote  mit  stiegen 
hoveifchen  siten  g.  Gerh.  3616.  si  fi- 
delten  ho  ein  reisenot,  diu  tet  nuch 
vrÖ  frouend.  166,  8.  ein  reisenote  ai 
bliesen  Pars.  63,  9.  ntn  liiialMMr 
die  bliesen  dd  mit  iiunst  ein  reisanot 
vil  hö  frauend.  295,  28.  den  muot 
diu  ors  geviengen  von  der  sfie^en  rei- 
aenote  kröne  Sch.  775. 

noteiiu  s/n.  diminutiv  von  note. 
er  sluoc  orsüeobe  ond  notelln  genuoc, 
ieRamiey  sfie^e,  gnoto  l^riii,  3552.  li 
viddte  ir  stampente,  Imch  und  so  vre- 
mede  notelln,  dia  nimmer  fremder  Ion* 
den  stn  das.  8063. 

leiclinötelin  sin.  der  ton  des  lei- 
ches. er  aaiic  diu  Idclinöteliji  Trut. 
3624.^ 

üofiere  awe.  mnaiet  iit  der  kttnat 

ein  krön,  diu  alle  doen  gar  meiateriieh 
notieret  MSH.  3,  468^  a. 

iiot»>re  stm.  notarim.  der  noder 
mer.  siadtr.  420,  1. 

notel  stn.  schriftliche  cmf^uick- 
mtng,  nofariatsmtinment,  bH  Sellen 
2,  118T. 

note  swv.?  Doc.  2,  294.  Ziemann. 
nOTTB  stcv.   ahd.  hnutt^n  Graff  4,  1126. 
vihrare.  hanen  notten  und  ir  krci  be- 
iriugel  didi  Frl.  Ueder  11,  2j  14.  vgL 


di§  aUffk  u.  Schmeüer  2,  729  MMh 

sieh  schnell  hin  und  her  bewegen. 

jiüüPATHis  tum.  propr.    kuuec  Muupalr- 
von  Graste   üeutesiu  W.  Wk.  21. 
5    27.  28.  65.  106.  255.  266.  267.  ir. 
341.  392. 

HOüRiBNTB  geogr.  nom,  propr.    too  Nm 
rtente  RubbAdl  W.  Wh.  349.  387.  bt» 
T.oge  Arcbeinor  von  Moniijaole  Pm 
10    77ü.  7Ö(i.  790. 

KOtrwB,  vom  folgenden  worte  torauiy 
tetu.  die  eijfmoiogie  iet  fMifalar,  iw 
UeUt  et  tm  i&he  oder  ameh  m  m 
wen,  ninwen  ekmffen,  zusammetidti 
15  cken.  es  scheint  aus  dem  niederiLtis 
geführt  {vgl  näwe  Frisch  2,  Ifl  ! 
mnL  nauwe,  Gr.  1^,  224),  m  c(f 
rectm  mhä.  findet  es  sich  nochmA 
do^  vgL  ntnigo  Qraff  2,  1053. 

29  geooiiwe  egL  ^dMItrl 
967.  eng,  kaum,  noA«,  geim.J 
snilen  niht  verrer  0^  gen  in  di  trt- 
tören  wan  ir  geuAwc  nnldurfl  ist  mjt 
118,    19.     vf}l.   dir  (itim.  R\mc  m 

25    näch  geooweme  rehte      lu  luiit  iihn^ 
die  enwlren  Böfet  a.  61.  ^ 
Qtnouwe  ade,  genau,  din  vrNn 
gnouwe  dise  wtse  Use  ebene  do  Tel 
nam  Frl  Ueder  11,2,  1 .    ^^  er  ki| 

30  ober  alsö  genowe  me;^^eii  Dancnti 
namenb.  $.  127,  1.  voruss  luo^  ft 
sich  der  genow,  wer  hat  eüt  hibsd 
aekdn,  weltKeb  kern  marreud.  31 
61  M.  emm,  ala  ai  nn  geneawe  iK 

35   da;  wa^^ir  komen  wlren,  mit  genam 
noth,  Ludw.  42,  4.  tm  Vrid.  ITl.  Ii 
hat  a :  nieman  also  genninve  Schirl  ii 
da  ein  pehOr  ein  berre  mri  — 
<tber  heisst:  die  keisserine  gedock^ 

40  Bown  ond  anehet  an  adribaa  mm 
KeUer  41,  19<7 
ÜOüWB  stv.  0-  u.}  Stampfe^  lundo.  r^lft 
1,  934.  fundgruben  1,  385.  b.  Diefd^ 
g.  ißtrbrh.  2,  96.  753  fff.  1,  314  »« 

45  kleien  unde  von  getiawtti  gersteü  ßA» 
neib.  Dtemer  n.  X.  Ijnsat  and  J^ 
nonain  geivle  rfot.  «.  Vi*  dtaf*»- 
wene  agfinonin  BkUkea  %  270.  ai- 
sche;  sno  den  gentrveKa  «HIfa 

50    2,  271. 

iniwe,  uiuwe  sioe.?  sto.l  tst  rtfl' 
leicht  gar  ''niawe  9te!    die  dt* 


» 
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anmsetiende  form?  t^L  Hans  Sachs 
M  der  beschreibg.  aUer  stände:  die 
■ihr  amwea.  —  obe  ^eh  donlie,  da^ 
Mb  iu^  boobet  spalten  welle  fon  deme 
iwsre,  so  mnre  da^  ehenhoe  lude  mifcb  5 
o!e  ihnm  Diut.  'l ,  269.  hrenne  des 
Widers  hörn  und  x\\n  ci  mit  dem  ole 
das.  ly  270.   disiu  aiiiu  soltu  vil  barte 

ifvN  b  dM  ■onm  «4b«iMla.  Bin  ti 
■i  dm  Mwen  Inwe  Aw.  271.  10 
dM.  272. 

■ngClinwen  aHj.  part.  vgl.  fimdgr. 
f,  385.  b.  a/i«-  statt  dieser  lesart 
der  hs.  B  g.  sm.  iSS6  ist  von 
W,  Mm»  (cr«Mi  riekHg  tu  den  fest  tS 

zernou>ve  slo.  Coder  lemtiiwe 

5fr.?  s.  ü.")  zerstampfe,  zerschlage,  ir 
brüste  si  zunüweii  />iMf.  f  ,  499.  er 
hett  den  cldsterman  die  knoden  zertilu-  '-^O 
Wen  und  alsfi  gar  zeruüwen  Lieders. 
1,  6t2|  112.  ^  «M.  finftmaf» 
fOo  «maA  gl  jun.  219. 

TOYT  nom.  propr,  Pm%,  401. 

^5?     ich  t<u  n:.  25 

iswzELLN  S/n.  etn  mass  für  ßüssigkeUen. 
frischer  heven  ein  haip  oö^jeliu  buch 
t.  g.  sp.  8.   tgk  JMtek  %  21.  b. 

if,  mr,  m  Qmf  %^  07<r.  /Mi 
Ml.  Mf  prlecsUtcA  vvv,  to/.  nunc,  nuo: 
no  Prtr«.  687,  21.  VK.  TKÄ.  235,  20. 
:fr«o  M^.  t,  2.  b.  M  (7  nü:  dü  ffore 
3748.  noonr  suoii  narrensch.  im 
Imib,  1063,  9.  Dietr.  202.  233.  — 
9^€r»  3,  249.  Diefenb.  g.  wtrMt,  35 
2^  119.  —  1.  I»  ibr  gegenwärä' 
$en  sei/,  nü  bt  ansern  tagen  Iw.  11. 
DÜ  in  disen  tagen  das.  249.  e;^  stnt 
nA  wol  zehen  jiir  das.  18.  wa^  touc 
er  n&  se  rilterechafl  da«.  1 1 6.  swer  40 
■I  im  ftobei  irre  gd  IToUb.  19,  2. 
it;  boobel  hBBht  leb  iridcr  au  üfml- 
im  knie:  bA  riht  ich  e-^  dt  näch  vol- 
lem wprHe  das.  19,  84.  m  der  er- 
idhitmy  fmch  bei  ehrii:^  rerffaugenem^  45 
tobald  es  ab  gegenicartig  dargestellt 
irird.  von  danne  nam  «  sich  nü  gar 
i».  09.  ti  enrelte  bie  nO  einen  «irt 
deg.  97.  dar  kttiet  nü  zehant  da«. 
251.  den  loimber,  den  ich  durch  si  60 
bin  «relilen  nü  lange  Wnlfh.  120,  20 
Cd«»  gegmsaOi  baeicknei  für  die  frü' 


her«  %eU  dd,  6,  hie  vor  it.  a.  für  die 
spätere  danne,  darnach,  vgl  Iw.  11. 

00.  248.  44.  80.  255.  iVm.  «1  4»  48. 
WßUL  24,  11.  34,  29.  62  ,  28.  26, 

17).  —  von  kflener  recken  striten  mfl- 
get  ir  na  wunder  hceren  sH^en  Nib.  Z. 

1,  1*.  nunc  wil  ich  niht  erwinden  unz 
ez  mir  werde  bekutit  dos.  17,  4^.  «lad 
die  beide  certen,  da;^  wm  nn  gettn 
dä».  66,  oC  diz  moo^  el  ■«  feedke- 
ben  das.  126,  1  S  in  denselben  ztten, 
dö  si  nti  Sölden  komen  da».  39,  7'. 
so  si  mit  ir  kreften  koment  in  daij 
laot  das.  73,  3^  ddvoQ  nu  da^  ge- 
scbecb,  da;  er  no,  iwemer  wolde,  die 
iebcaneo  vienbilde  seeb  dm,  49,  l'. 
alle  mtne  sorge  sini  mir  örste  nu  be- 
kanl  das.  165,  6^.  nu  ist  mir  aller 
4rslc  du2;  eilen  Giselheres  kunt  das. 
314,  2^.  BÖ  gro^e  missewende  ein  liell 
nu  nimmer  m^r  begat  da«.  14Ö,  6^. 

nO  begkmi  dm  naektai»,  et  mU~ 
tptieht  9U  ni«.  eb  er  nich  lach, 
none  mohter  niht  erbtten  /10.  19.  aii 
in  nieman  bevant,  nü  was  da?  \?l  un- 
bewanl  das.  125.  ß.  di».  do  vr  in 
diseu  sorgen  üu^  nü  widervuor  im  al- 
te; da;  /•».  66.  dO  il  In  ligen  «ach 
rfs  6,  aniie  Iwelle  d  idhi     dm§,  132. 

y.  DÜ.  nü  hin  ich  dir  geseit,  mne 
«ol  dich  niht  hptrr)?er>  he.  28.  oft  Was 
der  küuec  Artus  gereit,  nü  reit  diu 
frouwe  das.  114.  dü  eutwifent  er  sin 
bonbet,  nü  wart  es  im  geloubet  das. 
102.  ni  it;  der  kineo  ArlOi,  n&  kons 
OQcb  das.  262.  %  im  forttehrUt  der 
er%ähluug.  a.  mit  praeteritmn. 
nn  wn?  im  sin  houbet  mit  würfen  sö 
betoubet  Par*.  573,  t.  du  wase^  ouch 
anderthalb  so  komeo  das.  710,  U.  uu 
wiren  oneh  die  getoaileB  komn 
Wk  361, 21.  nn  wae  er  in  der  tteike 
da;  er  wol  wilbn  Iraoo  Nib.  Z.  5,  2  K 
nu  lac  aliimbe  nn  der  wer  almeistir  tot 
ir  kleine  lier  W.  Wh.  III,  15.  nu  sah 
man  komeQ  eine  diet  das.  240,  12.  nu 
kom  geloufen  Rennewait  das.  329,  21. 
6esoii^  käußg  bei  OotfHed.  9^ 
<2^.  4,  143  mm.  b.  mit  präsens, 
wenn  aus  den  erzählten  begebenheiten 
eitf  etwas  anhaltender  zustand  her- 
vorgegaugm  ist,  dessen  btid  steh  dem 
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Hörer  9ergegenwnrtifjen  soll,  tgl  Gr. 
4,  142.  n«  g(H  der  künec  an  sfnen 
rät  Pari,  422,  Id.  ei^  neht  iiu  wil- 
den UKNiiy  diD  höchgremOete  kringent 
das.  503,  1.  na  nihl  der  iolrten  «n-  5 
gevd  (r.  H^A.  45,  23.  du  ist  Blint- 
schcfltlr  diu  «-imte  mit  vaste  trAri^em 
muote  m  der  sliil  Flore  1744,  nu  stät 
er  uQd  gät  mit  der  küngin  aa  die 
8tat  dat.  2217.  na  Reinharl  wirt  noch  tO 
Mute  betrogen  Beimh.  834.  nn  kerre 
.  Morolt  der  ist  t<H  fWil.  7300.  her 
Wjgalois  hie  blöder  stAt,  niht  m^re  er 
»e  schirme  hlt  won  sin  fr^want  WigaL 
6987.  nu  wil  man  den  kuiiec  Salo-  15 
muQ  sUe^eu  io  zwO  fe^^ern  freissam, 
der  inne  naos  er  Teilieien  lin  werde; 
Idien  SoL  if.  JTor.  na  Kget  der 

tugendialle  mm  Tor  den  künege  Prin- 
ciäo  und  muo^  verUesen  sin  Iclien  das.  20 
4123.    die  Jf.  g.   volksdichiurifj  kennt 
diesen  gebrauch  des  präsens  bet  iiu 
mckt.        c.  mit  perfect.    m  Tristan 
derBt  le  kQte  koaen  Wa,  3377.  na 
IMfltn  derA  se  IHde  konen  das.  8d01.  25 
DU  ist  vcrrl^teo  kfloec  Salomön,  da; 
hXi  sin  Irlich  wip  geißln  Sal.  u.  Mor. 
2274.    DU    ist  unibcliabet  Morolt  der 
degeD,  er  muu^;  mit  grdjeo  listen  fri- 
sten sin  leben  doi,  1814.       3.  mi  30 
forltehrUi  der  rede.     tu  m  AMok- 
mei  rimm  nAtpmukL   nn»  diz  witt 
alsö  gcWn  Varz.  579,  1.  na,  diz  was 
ergangen,  da;  Gäwän  was  enpfon^en 
das.  5 dl,  22.    nu,  diz  was  et  alsus  35 
kumeu  dM.  670,  1.    nu,  die  was  et 
äne  strtk  Au.  808«  1*  m«  «Ine  vU 
fiekfin,  nn  kakt  ir  Yemomen  fimdgr,  l, 
115.     b.  es  leitet  fort  C—  gr.ovv)^ 
termittelt  den  nherrjang  ^    bezeichnet  40 
folgerungen  und  enthi/nieme.  uu  spri- 
cht er  uns  biute  zuo  das.  i,  97.  als 
er  von  dir  nn  ne  Jangeste  sekiet  fimdgr. 
1,  154,  39.   nn  kakel  Ir  iwem  gn* 
loaben  gesprochen  fundgr.  1,  112, 19.  45 
nu  hienc  ein  tafel  vor  dem  lor  lv>.  19. 
nu   was   do   hf   dcnsclhcn   tny-en  Korl. 
6,  17.    vgl.  umn.  iu  Iw.  42 G 2.  nüa 
Wille  ihi  guot,  uü  bin  ich  tump ,  nä 
Mdt  ir  nur  die  niä;e  geben  WaÜk,  43,  50 
17.       6.  «t  mocftl  mit  emuaier  be- 


in  be  fr  acht  im  ziehende,  eine  angäbe 
oder  eine  läge  berichtigende ,  thatsa- 
che  aufmerksam,  nu  ist  ze  verre  nur 
A  Innt  m  2.  115,  %\  nn  kg  doeb 
niifer  eigen  Slviit  Ir  «nn  dtai*-  110, 
1^  nnne  ist  dir  d!n  schilt  mit  swer- 
ten  niht  verbonwen,  du  ITst  ermnrderot 
das.  153,  7^  wir  wänden  dt»/  vroa 
Kriemhilt  niht  guotes  mohte  h^n :  m 
iai  Ue  michei  wander  von  ir  gftbege- 
Idn  dat.  208,  l\  «i  hiejea  tvir  ie 
rnoken :  wie  verBoMt  wir  den  llp^  Mb 
ans  in  disen  landen  nn  wderbea  diu 
wtp  das.  68,  7'*.  4.  mit  fragewör- 
iem  terhftnfh'H.    tgl.  Gr.  3,  156  fg. 

a.  vorgesetzt,    nu,   weme  weit  ir 
vnm  nftck  der  vil  liinneeltekenf  JVik 
'E.  177,  1^.  nn  wer  wen  ^  tÜM 
Schilde  vor  den  Wifchei^teiae'  sa^? 
das.  358,  2*.    nn  wie  hastu  verlorn 
diner   vrouwen   bulde  /«?.  151   u.  ö. 
vgl.  mehr  beispiele  bei  Hauptf  Bngelk. 
Mf  288.    üty  wie  sihe  ich  nineo  wall 
etkn  /v.  35.  nu,  wa;  nae  i«k  in  mkt 
flogen  rfoa.  38.   nft,  wi^  ob  dbia  san 
tuont  das.  137.  217.    dA,  wa^  bfiire 
mich,  ob  ich  unrehte  ilriite  Waith.  5f>. 
35.    vgl.  das.  108,  9.        b.  narfxje- 
setu,     CL,  getrennt,  wer  sol  des  ge- 
flindefl  nnfl  nn  'bieieri  kie  iW.-  2.  3T, 
6'.  wer  woldel  ir  nn  rfiMiT  das.  48, 
6*.  wer  sagt  nu  den  frouwei^  da;  ick 
wil  dar  gän  das.  83,  3^.    wr^  sint  ml 
die  jung^en  mnn  MS.  1,  14.  a.   wa  ist 
nu  diu  maget  Ivo.  279.        f?.  miiiH^ 
teibar  angehängt,    wa^  nü,  AgaBM- 
.  nOtt,  vtt  edel  »ihtftre?  irle  gnUken  wir 
unser  dine  'en?  Kerb.  7730.   wi  nn, 
friunt  Hagene?  was  hat  das  tu  hedm- 
ten,  tPte  steht  es  damit?  Mb.  Z.  liS, 
7*.  wie  nu,  künec  Ganther?  wie  vÜe- 
sen  wir  den  Up?  das.  67,  3^,  ro  die 
^^arbeitung  unpaatmd  wM  ttld 
CLm,  417,  3).  wie  nn,  nfh  her  Kol 
Im,  99.   bettmders  hervonakMi  id 
wfirni.    vgl.  Gr.  3,  302.    die  an 
ser  stelle  nnfrjPsteUte  rermnthnng .  w.1 
sei  hier  ~  wah,  bilUge  ich  nicht,  uad 
auch  Benecke  hat  sich  in  den  Ot^ 

MI  Iv.  7111  dagegdn  erklärt,  amr- 
diagt  ist  die  bedeHouitg  fiui  durckge- 
hettOe  eiae  ni»  «dkorMt«^  wberäät 
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onden  i»i  it  i.  b,  mtt  wau.  «^fr- 
kaitpt  90rweHdel  da*  tnkd*  gerne  die 
fratffam  4m  ■4tPl1«üW  time,  cgL 
<tai  s.  6^,  90  i[^  wM  fruut  Mde 

San  pf.  Kmmr,  5695.  8812  ((rr.  a..  6 
fl.  y.l  attf,  meine  freunde !  w.'^nfi  lieb© 
feselien ,  wanu  friiint  umif  auige  das. 
3181.  yfiktA  i^ü^^ei,  schittssel  her !  Wi- 
fA  1114,  witA  fp«r?  wUk  Bper? 

Amt/  iw.  »60.  wlnft  Mtpsliiite,  10 
lliBgrt  ro«  Bude  gewant  //cr&.  StBO« 

ff;/,  rfajf.  8786  u«rf  1  r2:»U.  w4  ni! 
frittiide  miü,  die  durch  iTiirh  eilende 
i€a  Uiuoeii  wellen  sin  ?  iSib.  Z.  195, 
3'.  wftnü  rilter  aode  frouwea  die  man  15 
U  «r  «oll0  Klmivi«  Wäkk  25,  1. 
^  £<ridt  JTiH  40»l  />.  md  «ii*r 
beüpiele  Gr-  a.  a.  o.  5.  ttor  i9«j»- 
sdien  ,  ausrufen,  auffordenmgen.  nu 
ndi,  wir:  (U  ijenlit  he  er  stet  AVA.  Z.  16,  20 
h\  ou  Wrel  miiiiu  ouBre,  vit  edeliu 
lillgiBOT  hte  Ah^  30,  3^  an  ipi- 
Im»  fani  «ie  qiMii»  fw«  ii  wcta 
69,  1^.  DU  cteft  Oiiok  wir  den 
taa  «toi.  14.3,  5^  nu  riten  freuden  25 
äne  heim  in  unser  lüiit  da$.  165,  6^. 
niuw  juüchen  war  si  tciit;  bediu  ir  fU- 
feir  ind  ir  goll  tfo«.  171»  6^  nn  bn» 
4m  Of  die.  Mm       M5,  4^.  m 

wir  alle  suotee  iß.  nr.  3.  cX  wm  30 
machen  den  goies  engeln  ein  frciide  an 
mä  und  komen  ze  goles  hulden  funägr, 
1,  12;i,  18.    nu  sult  ir  ouch  der  arm 
s<Ue  niht  vergeben  <ia<.  1,  113,  36. 
Ji^  «In  yU  KabiB,  iww  iegellch  lehe  35 
ib  hflno  oal  ttn  gevi^jenkeit  aa  A». 
1,  107,  18.    n  mügen  in  selben  niht 
febelfen :  nn  helfet  in  rffis.  1,  114,  3. 
no  habet  die  mwtUr  iins(r>  hcrre«  te- 
geiiebeu  vor  iweru  ougeu  das.  1,  109,  40 
aa. .  mi  M  in  te.  1,  114».  35.  ra 
Itüge  auoli  Too  iim  flnoche  iIm.  1, 
153,  37.    na  vememt  michel  hdhfart 
nnt  micheln  ungewin  das.  1,  101,  ;^f>. 
mi  geroilet  iiirh ,  min  vil  lieben,  gegin  45 
der  vd  gruis;ea  hüchcii  das.  1,  106, 
33.  —  nu  ät  swie  starc  si  welle,  ine 
U{e  der  roie  libt  te.  51 ,  nO» 
^  liO  imrer  Ore  M  100.  —  im  dmr 
er%ähhmg  0-  o.  nr»  2.  b3 :  nu  IM  den  30 
knappen  wider  körnen  Par%.  652,  15. 
«1  141  Artüsen  »iiüe  Ugen  dat,  667|  1. 


•HO 

nu  Icit  in  rllen  das.  443,  5.  nu  \&% 
Terram^ren  riten  W.  Wh,  360,  29. 
ikmMeh  üt  bq  dtid  dm  wirte  da», 
038,  13.  ifL  er.  4p  143  mm.  — 
wui  pmHäui» ,  die  eine  richtung  aus- 
drvrhen,  terinmden.  rrjl.  Gr.  3,  301. 
o.  Uemh.  726  «,  anm.  nu  dan  ^>^. 
2,  59.  b.  QU  dar  ^ot.  1  ,  2.  b  utiä 
2,  50.  b.  bO  wol  hM  baUa  TruL 
2087.  n  wol  ber  IT.  1^4.  105,  8. 
nn  dar,  nu  schreip  da;  beste  da^  du 
kanst  Suchenie.  1  ,  60.  nu  dTw ,  seit 
Y|pi^2;ig  das.  19,  1.  nn  wo5  (!i\n,  /or/, 
ßüiier.  r>9,  50.  nu  dar,  heran  ^  auff 
das.  54,  17.  vgLMS.  i,  126.  a.  i/eifir. 
Mt  4748.  Wailk  78  ,  37.  ii4  bn 
Trisf,  3204.  /)üc.  mkM.  2  ,  207.  oi 
dibin  Benecke  beitr.  333.  nu  wol  bin 
a.  Remk,  1539.  nn  7j)o,  vAlendinne 
A'»6.  Z.  267,  2*.  —  nu  när,  guolen 
kneble,  Uuiher  4066.  nü  när,  wl- 
gtade  Am  4644.  —  nO,  dnreb  30I 
/m  103.  6.  Mal  da^  var^MMlra,  •« 
relaliter  btämUung  iansckUetsend  am 
nr.  3.  b^,  ni!  dn-/  disin  kint  verwei- 
set sint,  der  juucherre  sich  underwant 
ainer  swester  Gregor.  103.  du  da;^  si 
für  in  konen  sint,  nlge  onde  dienasl- 
Man,  atuM  k»t  aacb  er  d4  an  «las.  30. 
n  da^  dii  maget  und  der  man  den 
tranc  getrunken  Triit.  im  leseb.  452, 
6.  7.  ohne  da^ ,  in  derselben  he~- 
dcutuny.  be»  Ii  artmann  schetnt  es  mcht 
SQ  vortukonmen,  vgl.  Lachm.  tu  Im, 
2528,  WQ  firmikk  dUa  dtmtmg  dm 
titHU  Sree  7027  Q$.  «.)  Midi  niekt 
befriedigt,  im  og<4iO/»g  itehi  büld 
so^  hnld  f}trht!(,  z-Ufreilen  fptrd  nn  ttie- 
dtrkolt.  im  relatwen  saUe  steht  bald 
der  indicatiVf  bald  der  cu^junctii>.  nft 
d  wwdan  wol  gewar,  da^  Im  nibl 
iMUkbea  war,  dea  wlraa  al  gaawiae 
trö  Erec  7027.  nn  Heinrich  aiMi  ainiu 
kint  von  der  künegtn  empfangen  sint 
W.  Wh.  251,  3.  nn  HAnl  nnt  siiiiu 
kint  belehent  und  geerbet  sint  Tr^st, 
5849.  nn  ir  slt  sd  küene,  als  mir  irt 
gescil,  iob  wü  an  in  artwiagaa  iVii&. 
Z.  17,  6  ^  nu  er  dunke  ikb  id  bU 
derbe,  sd  tragt  in  ir  gewant  dae. 
68,  ö**.  nu  wir  der  hervert«  ledeo 
worden  aloii  sd  wil  ich  jagen  riten  dau 
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uu  ir  midi  am  betrog^eu  habt, 
ir  nlle^«t  ditehalbiD  stn  itoi;  337, 
—  ä«r  mMi  wtii  m  wird  mehg^- 
'§§tU,  wm  u  nrit  dürren  swien  stät, 
nu  si  der  warxe  nicne  hM  Wfrrff?  /tmef- 
2,  149,  36.  —  nu  iiich  got  hiute 
her  gesanienet  hät  in  sinea  lop,  au  £ult 
ir  fühl  ffittejee  stAo  fmidgr»  1,  113,  1. 
m  nt  Bitft  trabltii  foodM  luidtt  tun 
iiMfe,  im  k^i  wir  wider  zuo  tim 
dos.  i,  123>  6.  8.  «il  A  verbun- 
den rtr.  5}.  nuüi  helde  nemt  mtn 
war  Jierb.  9  953  und  mit  eintfescho- 
benem  r;  uurÄ,  bdde  guule  MracL 
.  4007.  fyL  6Sr.  3,  %M.  Uebm,  m  m 
446,  3.  AvflMMM»  w  lfor&.  »MS. 

Bu  s/fi.  in  einem  fiig«awtirtig«ii  nü 
lefeb.  889,  5.  dagegen,  ist  das  wort 
als  slf.  (jebraucht  myst.  lö,  12:  Tho- 
mas sprichet,  daj  si  (^Moiia}  di  erbe- 
•Ottde  üt  eine  kleine  wA  bernorte,  and 
MiMl  de»  ein  gltehaiMft  «lfd  dti;  efai 
mlMlein  v-ield  «mi  iim  Unele  und 
man  mit  einer  erwei;  würfe  an  den 
stein:  alse  kurz  da;  were  da?^  di  er- 
wei;  riierle  den  stein  .  slse  kura  was 
iinaer  iruwe  iu  der  eri)eäüude. 

fi6n?  tm.       14»  21.  irwdtfiBiderUm 

taref  vgl.  Gr,  1,  347.  956  QStlmutttt 

2,  699?).  prfrr  —  nücken? 

RDBii  ^eof/r  novi.  propr.  roi«  Haukaniig 

?on  r^ubid  W.  Wk.  74. 
mBlAiir  »  mntt.   IT.  Wh.  SSd.  414. 
41«.  416.  4M.  4M.  43». 

mUeldmitiches 
wort    vgl  ich  nicke,  o6m  s.  353^. 

1.  f?om  pferde  getagt  ^  sttttte?  = 
nicken?  strächen  nnde  nücken  tjei^undc 
adre  ato  rftvtl:  von  dem  iiuuble  lu  der 
^  vid  im  dar  hftft  m  den  graben  Mar. 
fWM.  6116.  %  jeMiife  «i»Y  nu 
enl  wir  hie  vorzuckin,  die  rede  U^en 
nuckin  nnrt  riher  her  in  i'lirhtin  ein  teil 
von  den  t'rsctiicliliti  Jenisch.  ff.  39.  c. 

entniickc  svw.  schlummere  ein,  vgL 
ich  entnicke,  06m  s.  35  3^    der  alAf 
'  in  bcmole,  eine  wile  er  entmete  pf, 
■  Kmom.  108^  83,  e^L  rite  mm.  jehet, 
'  ir  aeit  entnncket  und  er  wttrde  in  f  e- 

-  Kttckel  Hahn  ged.   114,  41.    liep  bi 

-  Kdie  emnOckel  US.  2,  155.  J).  mir  ist 


ala  ich  nbt  lebende  ai,  sweoae  ich  eot- 
niehe  eire^  di  von  denlAl  beüntetenr 
dw  dtf  ato  aber  Um  36«,  k 

alse  der  eoMliket  in  eiana  aiesen  treoM 

5  Marl.  143.  a.  g-f<rehtekcit  dk  ist  ent- 
nflcket  tcehnarer  hg.  1.  do  viel  er 
unde  eutnucte,  ain  herse  sich  enUiKte 
an  vremede  anadiQawe  Mae^  7,  43. 
dich bie;  onebaMer  benaCriat  üf^alMr 

16  bnul  entnflokeD  Piaae.  136»>86.  di  were 
du  entoucket  nnde  binnen  de«  geaoeket 
vfir  dR7  antütre  an  gole  das.  227,  22. 
v<i!.  Pdss.  h.  52,  59.  das.  92,  ^2. 
das.       ,  i-i.    du  wart  in  eioie  süfie 

16  iB  der  geisi  iaanekü  node  bleib  krt^ 
naekit  bn  üf  der  aebOi  ein  lagag  d 
Jerosch.  Pfi  141«  d.  in  der  cranchd^ 
di  sin  pOac,  was  er  eins  intnuckit  das. 
154.  c.     d n ■<  iK-ji   an   liebe  entauciiet, 

20    muut  an  muiit  gedrucket  FrL  146,  9. 
Jöhana,  wA  iak  dki  awert?  ich  wsn, 
dn  ay  t  enln6ehet  ätu.  336,  7. 
Rttatnim  f.  iTcoHT. 

kOkjs  swt.    Qr.  1,  435.  «ii  nasjen?  oM. 

25  miohfin.  vgl  Gr.  2.  235.  Grafel,  mS. 
tmi  dem  nutheisen  oder  fughobel  aus- 
kohien^  fugen  reiese».  SckmeUer  % 

6at« 

iiieli«!  UM.  eyi  Stimmt  %  m 

80  fimdgr.  1,  385.  b.  ranciea  auoTef 
fftmer!.  1 5,  8.  nmcina  diciUir  instru- 
menlüm  qiiotldani  lig^narii  gracile  et  re- 
cnrmm,  quo  cavantor  tabulae  doaiu^ 
nt  una  aUeri  conneetatar  a.  nabH  Ow« 

89  nnoil,  naogi),  naawel,  nnoO  <• 
ftmdgr,  m,  m»  6,  nnoi  sumerL  32, 24. 

mot  ttf,  gen.  nüete.  vgl  Crr.  l 
235.  ancomiscos  incnptrafurn  m>^^ 
sumerl.  1,  43.  jnccistriiluru  iiuoUi  oö*- 

40  10,  14.  uuod,  caisLrulura  muot  Mft  ^ 
4^  76.   vgl.  Em,  an  JWL  36^  6. 

BMtlaaa  e8k  C/Uft  a6a»}  ubi- 
torinm,  renHiaen,  jaleiian»  nmmti'^^ 
V.  1482- 

45HUf.RUJ(s  geogt\  nom.  propr.    vgL  H¥i& 
hClle  swv.    wühle,    und  nüikst  saB  M 
Bwin  Boner.  41,  38  aar.  /Ür  aaiafc 
a.  <9ebar»  %,  1138. 

ToniftUe         Merwühte,  din  ar?« 
60    maetlnat  ala  da^  swfn  vemtiiet  al  41a 
nennen  vil  anrein  FrL  382,  17. 
nälBiAa  Hf.  die  Urne  wudH^ 
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feldmam,  führt  Ettm,  ^  ifaf  flMk>  m 

FrL  382,  17  an. 
jiiMKi,  MmK,  KAi'^t  MK.x  entsteUuuy  für  in 
fiOBuoe.    Bomer  dunen  Imea,  m  no- 
mim  SmaM  amn ,  Ammt»       86*  5 
lyft  in  »Miiie  ^knnt,  ich  wil  begin- 
MB,  ipMchMl  änen   Waith.  31 ,  33. 
ei  »MJfomer  duram,  6<»f  Scherz,  '2,  1139. 
nunier  dummer,  ämen  //r  /ioaeng.  725. 
Bttffler  duiueo  ^meu  eia^.  1439.    v^/.  10 
Bmthi  i  I  4M.  It.  I ,  M  »T9. 
«y  ■■■wiiMiii  /Im  JT.  4«4»  00.  «M- 
^Kikhekräfii^md  fekrauctU.  wahrhaf- 
Hg.    9gL  Pas».  K.  178.  42.  843,  66. 
531,  40.  585,  22.  658,  20.  15 

<^  2,  1080.  «A:  koMM.  ^  «1^- 

<Mir  MNMMlD»-  «i  ktieichnet  aber  non- 

not  in>  nonna  ursprünglich  jede  äl-  20 
ItTB  person  ,  der  mo«  nchtnmj  schul- 


Ificjent  Hoch  die  herren  m  Battl.  3» 
1362.    vgL  das,  1374. 
nüeliteni,  nöeliter  oi^'.    dos  io/. 

oAd.  Duohtoni.  v^l.  Qraff%  1024^  <fr. 
2,  338  t-  nnrhtrrn.  der  des  mor- 
gens noch  rnchis  genouen  hat.  swer 
Speien  welle,  der  e;;e  ia  nuhter  ota- 
ite»Ä.  Diemer  d,  III»  svrer  ü  nobter 
i^i;«!  dM.  «.  /I.  d«r  n  cg^tn  wU,  der 
lao  da^  uvMn  4et.  «.  III.  vgl  äas* 
o.  I.  fiberhaupt,  der  noch  nicht  ge- 
gessen hat:  und  wan  das  essen  üf 
deme  lischt-  shuit  dtis  inmi  sohle  essen 
und  sie  noch  uuciiUru  wären,  noch  so 
ri  mrneg  ueÜBckr,  8, 349.  9. 
An  gofentoHe  m  IMüAmi» 
ich  bin  htnt  ein  tranken  kneht  kam 
ein  nndor  mh\  zm  mir,  \A  mich  reden 
da  II  mit  dir,  da?  wir  bßde  nühter  sin 
Tetchn.  155.  da$  irunkeu  houbei  ttbte 
toot,  4m  Blelrtef  ■an  gewMi  hIb  mt 
IT.  Wk.  m,  M.  dMi  InM*«  mkAi 
«Tfebeny  niehter,  fnrait  I^.  341.  lern- 
pus  adest  sübrinni,  ans  ist  komm  rin 
niuhter  und  da  kinacke}  ut  fuiutgr»  1» 
Ö3,  12. 


dig  ist,  gam  be&amders  dann  eine 
person  geislUchen  Standes.  l.aucti» 
wuM§  fwe*  mmerL  17,  TO*  ho* 
flfadfe  BMMlMWiliHi  fttwilHi  nnie«oe.  95 

0.  29,  18.  sacerdos  nunna  Diutiska 
2,  $25.  //aAn  ^ed.  41  ,  47.  das.  53, 
33.  Ludw?.  Hl,  22.  /ese6  1042,  10. 
avdber  dann  da}  allar  boist  vun  plaffen     Huoscii  siin.  «loschb  stf.  ahä,  nuoak  sfm. 

«i%  fO  l«fbM  tl  taad  »0   Gntff  2,  f  107.  /U0  rim,  dte  f«*r«, 

ab  WHne,  ai  habe  in  dfln 

berxen  einen  das.  '2^9.        2   ein  ca- 
striertes  schwetn.  auniie  menin.  stdtr. 
417.    uonne  aucula  voc»  trat.^    vgl.  35 
fwndgr.  i,  385.  b.  ßehmeUer  2,  699. 

UMenNMe  a^.  a«  tU  dar  Ud- 
almuMi  ir.S£r.  a,  409.  i> 

Bonnenmnchcr  stm.  ifehlt  ohen) 
qui  cmtrando  pecora  quaestum  facit^  40 
bei  Seilt 2,  1!39.  —  15^  dasselbe 
gemeint  cut  der  folgenden  steüe;  kerne 
«a  idaoy.  daaa  «9s  mm»  nra  teahi^ 
ayl  oder  bralafll  kabaa  aoU,  o.  er  ey- 
MO  pOiar  MiB  ndMa,  oder  hadualftii-dSiicscHE  s/stf»/*.  spange.  ahä»  nnaoa,  nuacjt 
evü  nrmer  man  cyns  nonnenmachers,  so  Gr  äff  2.,  1106.  mH.  nnsc»  ,  docA  woÄI 
sien  sie  iinverhonden  desshalben  £u  key-  ursfrüngkch  deutsch,  spliiter  nusch 
Der  eygenlschatH,  sondern  sie  mogeat  toe.  o*  14,  1^.  libuia  nuscha  sumerL 
■annemaeber,  koche  oder  pOffer  nemen, 

mm  o4f*  -  •ttdkler»?  li  werdeoi  «Ue 
■■Olli  C:  w^Hiriihi)  oad 


dar  wwaertrof  /llr  doa  viek,  09!.  ndch. 
io  den  Moek  er  ai  leinte  Genes,  fkmd' 

gr.  2,  44,  39.  obe  den  nuos^en  be- 
ten si  den  strit  Exod.  das  89 ,  29, 
da^  uieman  sin  vordre;  ior  her  in 
die  alrtjao  ik*  die  MOidio  CiVo  Am». 
rlMM^  irmife^  •gk  onfaft.  atedir»  00) 
irader  mit  f  ewaat  ooeh  nil  aadar  ihlio 
versiahen  noch  Tcrmnchen  sol  meran. 
ftndtr.  428.  i>gi  fundgr.  1  ,  385.  b. 
iicheri  2,  1140.  SchmeUer  2,  712. 
munch.  stmAtr.  1,  151.  2,  1.  2,  7.  2, 
35,  wo  ow/ittKiai  dl6«r 


26,  00.  Mrin  vd  ■ueiiMdi,  Tel 
■Mile^  iHMhe  dm.  8&,  da.  o^  ITai»- 

AoM,  d.  dl  /K  456.    mit  nuakeo  undo 

20»  &  BMkeB  ndo 
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hoage  das.  286,  1.  si  sluo^en  sich 
ze  den  brüsten«  da^  scrbrästeu  die  ou- 
•cbeD  B9<A  Dkmtr  155,  2^ 
achM,  boQffi^  vhverllii  Lmm,  5613* 
nie  bringen  bat  sw^ne  bouge  und 
vingerUn  und  ein  nusken  guldln  En^ 
E.  37,  4.  die  nosken  und  die  bon- 
gen das*  50)  8. 

firlaiifliiMJi»  <M  OMkB  Otof  3» 
liOt.  «d.  MMBla.  Aboki  DWkU  Ml- 
«MriL  7,.  42.   nufichel  das.  34,  3.  mo- 

nile  daa.  27  ,  72.  der  ir  den  nüschel 
künde  gelegen  wol  ze  reble  Lam.  5990. 
der  brach  der  nüschel  C'^*'*  numtef) 
Mhtvt  da$».  6035.  vgk  4m,  M45.  ein 
MS  4Mt  ntehd  kAre  ab  in  ««- 
ttr  lirtt  Kr»d.  115,  2,  wo  die  nüschel 
oAne  grund  in  den  test  gesetzt  ist; 
d<mn  die  angäbe  Gr.  3,  dass  das 

tcort  akd.  nusGiia,  ün  toii/e,  entbehrt 
der  begründu»g*  nuskde  iinde  Tinge» 
rfo  BuoHm  jr*393.  ti»  fPlMV  mm* 
edmuck.  oMsehabi  aade  d^selseil  to- 
•fA.  101 5 , 39.  —  da;  ntiscbe  führte  Ben. 
ituff  Marl.  39  ciiierend.  rf^l.  niischelln. 

nÜBchclin  stn^    dimtrrui)v  ton  nü- 
schel.    e^  wirt  ir  eleiicheui  ein  ver- 
,  iMMlfti  im.  IL  70,  11. 

2,  1100.   o«rt«Jhi  ffipr  «Amt  spange, 

hefte  Ml  f7u7  einer  spange.  ß5  da:j 
kleit  genilstliut  w.rre  Lans.  fi053.  — 
gehört  fueher  si  hielscn  unde  kosten, 
ir  munde  si  itä&mtnt  vmim  ükr»  Triit. 
157«?  9gL  er,  3,  449,  mo  M  äO' 
für  entschieden  wird,  und  Graff  2» 
1107.  Diefenb.  g.  wtrbch.  2,  106. 
Borrs  swe.  akd.  hnuU^n,  vibrare,  Graff 
4,  1126,  Sciviieller  2,  120.  s.  ich  nolle. 
eenotte  $wv.?  die  munche  guepleut 

nnd  aO  lAr  d«^  «  vanMhttl^it 

>  da|  «dl  das  Ii  wipiiw^*»»  laltwinyii 
äeh,   9gL  Mieft  I»  300     2»  24.  e. 

hOtze  s.  ich  MrzE. 

lrt>wK  sfrni.  der  nacketi.  si  h^ten  gar 
serblüwea  ir  kel,  ir  bianken  nikwen 
Mmn,  54.  gaUdu  hU  4«  nAweo  anr 
iaidar  m  fakM  O^tkkwm)  Im,  1, 
238,  130.  99L  Grii%  1113  noinre. 

nuz  $tf.  gen.  nö^^e.  rfcr  einschnitt  in 
4(ar  MTM^mfly  in  4a»  Mo 


15 


20 


4i'e  sehne  gelegt  wird.    r<)l.  Schmel- 
fer  2,  711.    si  kämen  saarren  als  eio 
pfil,  dar  aaattt  0;  dar  nü^e  C:ge- 
aohl$^)         tOlOi  mm  briaM  der 
böge,  senn  und  nns^  narretuch.  7S^ 
13.    CfL  Sehmrl!er  2,  711  m.  Sehers 
%  1140.   isi  dos  wort  idemtuek  mit 
dem  folgenden? 
mz,  gern,  kC/ze  ti.  nuz,  stf.  dte  nuss,  um. 
10.  «ML  hnu^,  no^  Graff  2,  1428i  egs. 
bnut,  norA.taqfl^  bM*.   m^,  nx  jv- 
«wt  41 ,  4b    DOS  *oc  e.  411 ,  28. 
von  nn/Ten.  nn^^e  sint  warm  ütk?  veuirt 
an  dem  andern  gradu.    Sü  si  ab  dem 
beune  reiseol,  so  sint  si  nihi  so  warn 
ao  dte  alta  «rSMA  ItaMr  X 
ffnna  an^^  iiaft  Mab  gnol  Ilirdiagül 
das.  0.  /.  diu  mfy  dni  an  dem  boooe 
stat  büchl  1,  451.    alle  die  veile 
bent  nu^^eo  (sw.?)    und    kesten  iin • 
swa;  so  getda  kleia  kost  da^  i.^i  me- 
ran.  a^sdtr*  413.    die  geste  loubete 
nad  bhwwala  «ad  braafala  an^^  lad 
was  doch  dürre  Lefs.  pned.  102»  TU. 
25    und  da^  loub  und  die  mi^^e  aller  to- 
gende  und  aller  suj^cheit  die  war>ch- 
seo  dm.  102,  26.    9gL  Schmeller  2, 
722.  ~  mancher  .Oröot  sich  üf  IreoKie 
bab,  wi«  er  vll  cfb  wd  tttf  le  gvib, 
30 .  dia  Mit  aiai  gbaw  lüaag  wmim  ib 
marrensek  94,  y;  «fL'd£i- anak,  M 
mehr  beispiele  dieses  sprirkrvrts-  — 
%ur  terstarkuutj  der  neqcUion.  msu 
hete  iiibt  darabe  gebonwen  in  dri^ec 
35   Jim  ttAb  ein  uu^  Georg  5733. 
Or.  3,  720w 

ttB^oam,  MigbMeke» 
nui^Biiht  s.  das  »weite  woßi. 

ertnu;  stf.    timbra  nanerl  64,  t. 
40    tubura  das.  23.  68.    tiibnrca  das.  29, 
27.    tubura  gl  Hone  4,  96,  23. 

hM9hm^  $tf.  «vdMiMi  jMNL-  t, 
'  0.  Di^M.  gß.  4S«  aaai.  a.  «41,  Ii 

nux  aviilana  s«mer(.  63,  23.  sveDante 
45    haselnu^^e  gl.  Mone  4,  93.    sd  beUbe 
deste  brttoer  haseimi^^e  die  « 

nemen  den  vü  woi  getäuen  H^^. 
3,  279.  a.    hasehiu^  sint  hei;  iai 


50  JKaaiar     XL   da;  aelba  OhibI 

WB^%e,  86  mans  nuhter  i^i^et  das.  0.  l 
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ffftO  dil  roaBdefnTTT;  (fur  ile^fllnll  fe»     IftnrEt,  ttr  «tnem  der  beiden  roranfge- 


inasn&tnti7  stf.  nnx  mnacatt  «o«.  (:  dr37,7,el)  wir  haben  vehteos  Aber  h 
9.  Ai,  m.  da».  42,  42.  gar  vil  MSB.  3,  223.  b. 


a.  über  dtesen  buchstcUten  rql.  (jrnff  !,  5    tu  fremdn\   vnmen    ersehnt}!    oft  o, 

43  fg.  Gr.  1 149  fg*    das  kur*e  o  PftlAn ,  gidse,  röse  ,  mandragöre,  *«- 

Ol  Actn  mnprümgUcher  Im,  dot  j^-  mtUm  mit  o  seAi0iiiiür«iui,  wie  Aga- 

ddMkB  kmm$  «•  ma»  nMt;  ip  liT  •  Mnte  ntkm  AgtMHMo.  «9&  flir. 

tpMmr  mmtmdm,  Atfli  Arel  t*,  iJS  fg.  —  o  stoA/  dem  6,  d  älaii» 

irednmg  ams  u  C**^^***  fwler  «lern  10    C  paraUely  aber  ö  iU>eneiegt  an  «m- 

einßm<ie  eines  in  der  folgenden  mibe  ff^O  ^   da  ou  öwpä  ror  r/f»f»  dentalen 

stehenden^   oder  dnrh  die  ßexionssiU  m  ö  verdichtet  ist,  n  mir  vor  w,  h 

^«  bekemekenden  a),  um«  namen  aw«  «.  r  m»      —  dialectuch  er$ekem4  d 

'  WMi,  tto^^oi  m  vln^i^an,  I/Mb  Avdl  tu  iri>wi6(adb«i  fUt  I,  in  15.  jdlrA. 

MT  ■  ünI  e,  fri>  8ol  /ir  ied,  von  4  4mlm§.   ist  ahd.  nickt  nmehgewimen 

fSr  vnn ,  holn  für  hj?tn  w.  «r. ,   orf^  ausner  in  den  voinshprqer  psalmen  des 

wol  fur  we!  ,  woehe  für  weche ,    Kn-  1?.  juhrh.    (r>nl    (7ra/f  i,   TjO,  «nrf 

mea  für  qaeman;  m  let*teren  failen  Lachmann  {x,u  Waith.  76,2}  hat  das 

M  wM  dum  w-  «Mf  q«-lMil»  eM  20   ^orkümmen  amek  nock  für^t  \%,jakrk, 

tikßm»  mttmeäMiktm,  '  1»  wttkrmm^  geleugnet^  mtU  mit  mtMukt.  hör  Bfiae 

fremdem  tijßmuumm  $lk  o  9tM9kMli.  mM  'oeh  inde  6\'  HM,  1655.  ö 

wr  Agamemnon,  Yllo»,    lason :   von  heire  Gfr.  Inhg.  2,  61.    ^  wurr.^  wei 

•aä  gedoD,  Castop.  NeMnr,  Anterior:  Jlf.*?,  ?,  5M.  b.      got  Diutisca   <,  475. 

ipor,  Splntol:  wo),  Tintajoi :  8ol:  wol  25    6  du  richiiter  gebsere  dm.  3.  47  7.  ö 

reimen.   wgL  Gr.  1^,  153.  —  der  Christ  daj.  3,  493.    eyä,  berre  got, 

— hwf  4m  o  4m  6t  mm  begreifMmi  vmA-6,  yni»  wvHMBolloh •      tekte  ^ 

ffliini  «Mi  db^fMAriMliP  mmmmt'  wnrdin  d4  di  crisliii  Jetntdk  Pf.  36.  d. 

da  im  dmt  fällen^  wo  der  «m-  owft  («■  oiwA,  MWA?  igk  mm) 

laut  durch    ein  nachfolgendes  i  indi-  30    s,  w^. 

eurl  i?.f ,  d$e  hrechung  des  u  m  o  owi?  f. 

ger  mcht  erst  eimutreten  pflegt,    so  Ol»  s.  o«'¥. 

äMt  mmUm  hob  bUila,  «e^m  goU  osi,  ob  coiif.   ^fü  jab4i,  dM.  ibn»  fto 

lIMIi,  iMlMa  ^  4lMitok  fli'.  1*,  CMfo  mam  ffoUk  |ib«  (40«jk  er, 

154  mmM  ^  AMBi  «JMft  MMOo/lr,  85    8^  284,  wo  jabM      ja  ibäi  angesetzt 

in  denen  6  eintritt    zttweilen  steht  Ö  iPtrd]  ^  nhd.  iba,  Bedingung? 

fmr  e,   tpt>  ft?>  «mi  rfa  hf  firöschen,  ^nf//^  1,  76.  Gr.  3,  286.  Wachem. 

KkApfen,  ioffel.  —  das  lange  o  fn/-  glossar  tum  leseb.  CCXCVir)^  entstellt 

ifridu  emem  theile  des  gotk.  äu  und  w»  übe,  uba,  oba  Graff  1,  78,  »orau» 

•mmtH9mtr4Uk»mg,  die  futt  M'ffti-  40   iM  «UL  ob«,  ob'^MM  -Me 

kfitt  mwr  4y        b,  h,  r  md      inmI  wmI  rfa  moA  übe,  m  IMM.  3 ,  49. 

ivmeilen  im  auslaute;  »omUyilb^e.,\itfiXf  t04.   Genes,  fkmdgr.  2,   10.  2.  f/*. 

WÄ?.  lAs.  hf^rh  rii"hp^^,  <Vp.  Mn,  f?rt,  'ftwiir.  91.  4.    fjnm   selten  ab  of(pr 

Hrn.    in  den  endtiriqsstl/ien  im  denen  eb.        1.  wenn,  mit  ind.  m,  conj.  du 

das  ü  bereits  tm  gotk.  stand)  erhalt  sich  wirst  ein  schoiDe  wtp,  ob  dir  got  ge- 

4m  4  «MMlb»,  io  t*  »UOt,  «mr-  fBeget  «Im  nhl»  gttitat  ritleri  Up  iVÜft. 

Ml^  wMrtI»            iiiirwtwl  2»  3,  4^.  ob  ir  «id  iwrcr  Medflr 

ÜNta  Am.  mmu  Mttm      ^kirk;  Mm  mIA  dio  ww       ob  if 
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vol  «nlillaa  dEoi.  18,  6^    der  wirt 

mir  rui  gebfie^et,  ob  ich  gelücke  hin 
das.  38,  1  ^  da^  si  mir^  nlhl  gewtien 
kau,  ob   ich   ?enomen  habe  den  man  *  5 
Ito.  85.    wa;^  lühte,  ob  ich  mich  sel- 
ben Mge  da$,  276.   ob  ^  oihl  nir 
gMcMlity  td  Wirt  dooli  fraumuL  433, 
30.   min  trdran ,        wirt  «lifae,  ob 
ich  statten  friunt  an  dir  g^ewömie  MS.  10 
1,  13.  b.    Ohe  ich  ie  trnst  rnphienge 
nnd  op  —  hegienge  und  dann  wart 
mir  TiL       op  min  han(  ie  h6heu  pris 
felwlo  40t.  4.  ob  sich  niaMi-  Ur  be- 
wfg«B     4«i  KrioBhOde  nan  Ki»  99.  a.  15 
—  tmweilen  durek  di^  m  übersel%em, 
wie  ich  hrtp  da?  versnÜ,   ob  ir  mlnen 
friundeu  wahret  inneclkhe  holt  Nib.  Z. 
213,  7*.         2.  o6,  bei  iweifehdrr 
firagB  und  nachfonelutnff.    dö  si  ai  20 
"Vitgcode  w«rt|  ob  M  I».  1118;  «  vrt- 
get  in  man^  ob  Im  ihl  km/t  «midaf. 
219.   ich  eiwdf  lüi  ob  tmui  da$. 
274.     da^  8!^   versuohten  bar,   ob  ?i 
das,  81.    ttoßeiien  kann  es  auch  kter  25 
durch  da^  wiedergegeben  werden,  in 
diser  stat  alhinne  bin  icii  geborn  unde 
gezogen,  ood  wei:^  ei  vfke  wAr  «ngc- 
trogen  ob  fin  olkd^lpbaM7«eMf«* 
/Sh»  934.  — ^  nAch  den  berg»elMi  wart  30 
haMe  f?A  c'<*?fnt,  ob  si  schowfn  wol- 
den  niwe;  ir  gewant,  ob       ze  rehle 
were  kor«  oder  lanc  Nib.  Z.  56,  7^ 
er  pflac  vrägeu  sine  mAge,  ob  ri  dülite 
goot  4of.  184»  1*.  ud  frlfet  ai  dar  35 
man,  ob  ir  da^  Kap  wwra,  ob  dio 
boten  für  gMOgan  klage  Lm,  1787. 
rrjl.  die  artyn.     oft  irird  der  be<jriff 
der  fi'(uje  und  des  zirtifels  ausgeias- 
sen.    si  hiHeu  umbe  in  sorge,  wtei;  in  40 
solde  ergau,  ob  si  immer  wider  solden 
koflian  n  da^  Im^  mi  oA  tio  /o  «ato- 
liar^  m  A  11,  61   redLeo,  dia  daa 
ge^ngei  bdten,  ob  könde  da;  gesdiAiii 
da?;  si  Kriemhilde  solden  vra?l?chen  se-  45 
hen  das.  42,  7^.    jä  türhlc  idi  eUsIi- 
ehen  r^U,  ob  man  der  deheinen  misse- 
dienet  Mit  die  ons  gefltogen  kflnoen 
«larilabao  ha;  te.  140,  2*.  waiacM 
if  gaaaM»  ob  ai  gowinn  solde  nooh  80 
frowen  alfam  ^  das.  178,  1^.  ad 
wil  kh  aalbogAi  i«o 


«er,  «b  kk  anrate  kaiiii^  ddiu  « 
4^.  audi  aol  «och  SigaaMnda  ^iia  tm 
tagen,  ob  er  mir  kolfra  well«  im  In 

ren  Sivriden  klagen  da!(.  154,  2"*.  ~ 
ir  (Iccheines  ^edanc  eiilrüwt  nnrh 
sinnen  ob  i,da$s)  ieman  wasr  darin» 
ftUf.  327.  da^^ww  in  9  ffl  «obi 
kaut,  ob  ar  dt  Iriloae  aoldo  tth  W 
geU.  3663.  nir  waa  obo  daf^  mIi 
kant,  ob  er  min  vater  wäre  diu.  480 
—  diu  ftior  üf  fib<»r  die  steme  hör 
op  die  ir  iinschuH  wider  zdch,  kar, 
sem  dasSf  tan.  454,  29^  der  pha 
Iba  aol  -dkl  dinaal  adl  tnawan  pllegi 
•dar  a*a,  ob  'wlrt  dli  aaio  g«ot  dh 
502,  11.  ob  äanao  kanl,  dar-  m 
der  Stfrmarke  vert,  ob  er  dea  (ugeii 
liehen  s®he  von  Orte  nnd  ob  er  st  fc 
sunt  MS.  J ,  iöii.  ft.  —  ob 


H  fl  mir 


an  die  reiäe  hebe?  frauend.  ,i6T,  «1 

Ob  lak  daa  4hl  IttaaM«  '  waad 
|k,  ad  adr  dar  oovgao^oiaHMr  w«i 

bno;  das.  400,  14.  ob  d^  Uit  ovf» 
Hfit  lieplich  s^m  ein  andi^  an  ?  jl 
Tür  wär  das,  433,  12.  ob  mich  (ic 
ir  eiiete  ncete  US.  1,  13.  a.  ob  im» 
sprechi:,  der  nü  lebe,  da^  er  geMit 
grffi^er  geba  ala'-wkr  aa  Mfktm'lm 
bao  dnr  draaniilbagao?  IMfb.tM»ll 
ob  si  mich  Im^^et?  nein  at  aibl  Ii 
f,  164.  a.  ob  ich  zeigen  kfinne,  w; 
<lfT  sjiieg-el  st?  al  der  werlde  waa* 
wout  uns  nähen  bi  MS.  2,  1 03.  a.  — 
w a 5  ob,  wie  wem,  vieUetdU^  min 
g^riiigii  /Wim  daai  atee  «nri  atdN 
«•aftr  ok  frti§B  «der  munf  m  fth 
sen.  nü  wa;  ak  dMi'  -mm  tmtM  la 
1 37 ,  rieHeirht  Imsfen  diese  dens^f* 
dienst.  IUI  a/  ob  iu  got  dk  xua  se^ 
§iuen  r;^t  git  das.  2t  7.  waF:i;  ob  o 
Bol  gevaUeo  der  pria  vor  in  allen  d*i 
«49l  wag  ob  ' dkl  MBüilnM  top 
üriNndan  gtt,  wkHäekt  'imt  Ja  md: 
moMdfp  ^aiiyadiaiV,  sirA  d«^  AriAil!^ 
/o^  s«  erfrerhen,  ISih.  Z.  Q^H,  .i*.  m- 
ser  engest  liüicl  hie  zun  niht;  war,  ok 
ans  übte  ba^  geschiht  dan  man  ubj 
habe  df  geleit  Trist.  JT.  171,  8. 
kaka  diok  wol,  dkr  wlnal^dfkt:  m 
okt  dir  BikA  1W0  in  gtaiMkl,  e^  ^ 
dia  kttagca  koche  üb-.  Tria.  M.  57% 
29.  wa^  ob  dki  kkmgti  iadl  la  tf 
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4m.         40.  dtf^wi 

Be^  »oek  0twat  vom  wtiftktitr^ 

trachtender  frage  darin  :  wns  op  diu 
mmne  disen  man  twiiiget  ols  si  mich  dö 
twaati?  wie  mare  es  wenn,  wte  wenn?  5 
tan,  301 ,  22.  —  über  den  forifaU 

ftndgr.  I,  2»d»  «Mk  Jb.  Mi 

OZ/i-  264.  10 
«E,  OB  aAd.  oba  Graff  1,  78,  »tc/i^  ^o(A. 
^ jj^a ,  a)/fi0.        /.  «d«.    iiLer^Ub.  du 
bist  eb  sAl  dorfrühtec  ob  und  under 
r^.  to&f.  tM  Im0*.  495,  «6.  06  kan 
ob  noch  o^.ait  Ulf  käi  Untt  15 
rfifen  Suchenwm  im  leseb.  919,  19. 
iti  ob  genante  ^^"»r/;.  941,  24.  -  -  di- 
kq  dingen         diu  werii  niht  din^es 
l  Obe  H^ail4.  93,  28.    da^  wir  mil  dir 
li»be  gfdigen,  obmegm,  dm.  B,  18.  «did  ilO 
i<««ll«iBt  4i0  fm  Ben  iia4  ir  Mfer  ob» 
«>u4  gtlif  dii-  Mrachaft  daraider  »ürcA. 
.>dArfr.  75,  21.        Pats.  K,  209,  43. 
(di  müe^e  goX  we»en   ob  Ts^dF/".  263, 
'sckütiend.    er  jnch,  ir  weil  dem  kei-  25 
lief  ob  Teicha.  1.    c^/.  i^tuu;.  K,  52» 
«ate.  146,  6  m,  677|  70.  ?il>lM- 
>«yr  UkiiB  dm  ob«  gwliict»  Il5«r  4m 
uUen,  iMÖm.  hremf^  1349.  —  dar 
tabe  flouc  ir  liehtor  van  Wigal  10844.  30 
"fls  er  die  linde«  drohe  sach  /w.  149. 
pfellc  dar  ohe  l%en  swarz  alsara  der 
kul  /Yi6.  Z.  äö,  3*^.    da  übe  der  wirt 
H  (ob       tiiohe)  Pmrn,  flSa,  24» 
iLfräfm,      1.  a.  35 

'  ML   jl  Iruoe  si  ob  den  stden  vil 
manegen  stahelzeio         Z.  66,  6 mit 
büugen  ob  den  siden  das.  87,  2"^. 
dfls.  86,  4"'.  2ci4,  4"^.    ein  holR  vuii 
liebim  pfeUe  ob  aiaer  (de»  icbiidei)  40 
«19«  Im  dmk  a«0,  l^«  fnn  dir 
Mkl  fidMi  ftwlne  beige  im,  140^  4^ 
^  der  berre  Shni  ob  dtn  brunoen 
tT«oc  (las.  148,  6'.    dä  Danewart  mit 
9m  knehlen  ob  den  tischen  sai^  das.  45 
294,  5^.    deu  schu/,  ob   im  ze  tüde 
4er  vil  kuene  spileoaau  das.  309,  1^. 
^'  wa;  ite  xmkm  ob  sIim  Mae 
felao  Am.  814^  7i  der  sehow%  um 
<ier  weiae  ob  staie  nteke  aU  Waiths  «0 
19,  3.  da;  klagen,  da^  ohe  mine  her- 


49.  Ob  dbM  bme  Mtl  em  etaiii  im, 

:00.  der  riebe  kleit  schiene  ob  ralsohen 
herre  trHt  /?(7r/.  49,  28.  ob  im  «i 
slffitecliihe  sa;^  Boner.  57,  12.  ob  ir 
bArc  Pars.  234,  10.  Joseph  nbe  dir 
geat&t  Gmes,  fimdgr.  2,  72,  10.  ma- 
■egtfo<  sAer  er  ob  laio  fie»*  feMfa»-  er 
iker  ■Iflü.MiAy  Mnif«,  da«.  72,  21. 
dl  ilioat  er  guote  wtle  ob  in,  tAer 
ihrem  grnhe,  Trisf.  186  53.  rgf.  frr. 
4,  819,  anm.  —  abhängig  von  einem 
subsi.  ein  vensler  ob  im  Iw.  1450. 
f>gL  Gr,  4,  870.  h.hemckaft,  mr- 
*ug  bMtitknni,  kinfbfmmmiAUi^' 
wol  wer  er  kfinec  rteh  ob 
mfen  kDden  Nib.  Z.  63,  6^ 
der  gewalt,  der  aö  rieber  frowen  ob 
laoden  wol  gezam  das.  108,  7*.  ob 
allen  mageden  biai  du  ein  magl,  ein 
kttneginoe  IMtlb.  4,  38.  ei«  woit  ob 
oUei  iM»neB  tfoj^  0,  9^  dOe  «BUnet 
lower  kröne  ob  allen  krdMM  im,  11, 
02.  ktingln  ob  allen  fronwen  das.  77, 
12.  ir  sU  sl47  (sehhisssieiHi,  ffipf^^ 
ob  dem  sinne  Par&.  iy2,  27.  ein  sln^ 
ob  dem  pri&e  da$,  160,  17.  er  baU 
ifln  ob  der  lifwe  Ahl  476,  2.  dO  iet 
nOt  ob  <«Uer  bOI  im  560,  iO.  ein 
Sttbt  ob  allen  suhlen  KS,  2,  135.  a. 
ein  blaome  ob  allen  wiben  troj.  1 f)  9  9. 
er  was  berre  ob  in  Riter.  8y.  vgl. 
Gr.  4,  87 fi,  rose  ob  allen  wiben  MS. 
1,  61.  tgL  das.  i,  lü&.  ob  der  sun- 
aeo^  Adier  «Jb  idioeoane^  dbut  58«  b. 
eis  liehen  dtu^  tOtoilTako  rlcbnl  ob  dl- 
.eene  knnicrlche  treit  Barl.  22,  24.  der 
höbe  ob  allen  listen  aller  wisheit  arhap 
treit  dtrs.  50,  14.  ob  dem  bist  du 
Boner.  rorr.  13.  oh  dem  schüfe,  hö" 
her  alfi  das  schaf,  üüuer.  5,  5.  9gL 

44»  45.  er  ooldc  tm  ob  In  elo 
IWela  I.   «9L  anA  1 ,  51,  X  1, 

115,  31.  I  ,  30,  154.  2,  33,  71.  2, 
35,  20.  2,  88,  20.  Pms.  K.  'J ,  76 
257,  71,  2.  mit  accus,  sus  quam 
si  oh  die  wunden  Pass.  41,  78.  öume- 
iiuiie  uucä  ainl  geatigen  mit  tugeoden 
Ob  die  ndftn  im  844,  la  dn  bisi 
•I  gBot  ob  tOe^  Moeobe»  fcOOBO 
lobg.  im  kttk  483,  9.  3.  mit  ge- 
nitif).  ob  des  satels  ich  schein  all  ich 
wem  .fenttet  tl«  firi^«  1434. 
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bähe  «i».  ir  prijp.   intf  M  ftbe^ 
benidfne  Qeben  333*  6>  4},  Mn- 
nen  Ql,  750.  6,  38)  «.  a.    diu  «rke 

wns  bobe  der  stat  kaiserchr.  ^f>.  «. 
vgl.  fnndrjr.  1,  361.  a.    binidumi  unde  5 
pobumi  mühlh.  retkUb.  53,  16.  bini- 
deami  unde  poWn«  itaf.  9S,  Sl»  411. 
e=  pobe  ine,  ^  obm  333.  6,  50  fy. 

obedach,  obicmaii,  obesilbfir,  ^e- 
zin,  obwendec  s.  das  wweite  wort.  IG 

oKp  ftrr.  höher  steh .  hermrra- 
fjen ,  mit  dat.  d!n  tugent  allen  ^ren 
obt  g.  sm,  730.  9gL  das.  897.  ir 
lop  noch  aliB  '  frowiB  iTiPf* ' 
119.  der  Mtee,  tfei'  dkn  ktneiren  15 
Obel  lud».  kre»f.  17.  des  güete  al- 
lem gnote  obet  c/a5.  7384»  «imA  6m 
Otfocar,  figl.  Ziemann. 

überobe  «w.  übertreffen,  mit  ac- 
cus,   got  der  aller  tugeode  sohlo  mit  2Q 

ttberobt  der  wftmm  pil»  dto  beÜ^  FrJL 

151,  2.  der  lop  kan  nieman  aberobeD, 
alt  im  aimt  so  rehtp  vnl  rfrrs.  188, 
4.  mil  ff<»m  !^nn  ich  überoben  mangcn,  25 
der  ze  lobe  slüt  ^5//.  3,  442.  b.  ein 
lop  kan  niemaa  überoben  If5.  2,  177.  a. 
ir  wmnieierBdeii  rdlM  MI  bb  Mgea- 
den  nienan  iberolM  Am.  6idir.  1,  M. 
obiere  saw.   tmcer«  praeUo,  foJI  30 

torkommen. 

nhene,  oben  adt.  ahd,  obana  Gra/f 
1,  79.         1.  voH  oben,    er  iluoc  io 
eigene  Hb  leial  Triti,  5455.      %  >«4eN.  S5 
sen  hir^e  gwng  er  ebene  ettift  1Vm#. 
2870.    dö  swebete  obene  da;  §tM, 
der  stein    Fwebele    nndfr  f.rtmpr.  AI. 
m^.  6778.     dö  sacli   der  künec  stän 
oben  in  den  venslem  vii  manege  schoene  40 
meit  Nib.  Z.  60,  3'^    uud  er  seit  im 
te  mn«  T<m  ebene  Mb  te  graade 
IHM.  8399.    der  beieer  aM  oMae 
an  einem  kemenAtin  venslir  Ludtp.  43, 
17.    rr]!.  MS.  1  >  nn.  n.  Pa$s.  K.  IG.  45 
61.  ubertragen,  vom  ränge:  maneger, 
oben  unde  niden ,  reit  in  manege^  vre- 
mede  laut  Suchenw.  12,  44.  —  aus- 


le  gMttillJBaidi»  »1^  te.- 
obeirhin,  auf  dm"  Oberfläche  ^ 
swer  oben  bin  diu  btschaft  sihl  u 
innewendec  erkennet  niht  Boner.  imt 
7f.  —  sO  kuroet  da^  uaderstc  ok 
au  vaterum,  491. 


On^  «.  3,  206.  bi  Mn 

täh  il  iMl'  'obeneoMr  Bimm  0),  % 

Cobonan  ane  gteht  Ziemann  an,  Em. 
167.  a  ciftprend^.  obenan  von  «rmr 
bis  nidendn  an  oocideat  bimmgerhruk 
siAck, 

hohme,  bobta  «rf».  «.  pf^> » 
beb»,  o6«ii  Cfiw  8y  204  mU  «moI 

<^tfidiM}ii«0*  /.•<ufci.  binidiD  ad 
pobin  mUkfh.  sfadtr.  47,  vil  la 
nec  rilter  der  boven  spranc  Cr  ane  152) 
[f.  prdpos.  1.  fwi/  arciM.  iin^ 
wUen  ist  si  boben  di  sele,  uoder  vm 
toi  ai  ia  der  sM»  «lyn;  »a»  tT.  4 
M  4iMlB.  dib»  eiet  MeedeeUi 
gesohrlbeB'Men  ia  «Byff.  143,  Ii  i 
bist  Mnome  wf7  hober  a!!(*Tt  fUjen  ^fr^r 
2,  171.  wis  boven  diner  undern  d« 
Coäer  gen.?')  FrL  296,  11.  —  i 
gont«  ir  boben  äidi  selben  wol  Cm 
4524  (dMbP  «der  MOeb?> 


•bolfr.  ^  ade.  fif  dem  mäste  dar  (t 
hoben  Marleg.  12  .  90.    dar  iane  w 

ein  solre  friboben  /'f/ss.  109,  7.  ^ 
präp(/8.  herre  Criät  hie  eabeVBO  I; 
den  creaturea  glaube  1490.  - 


la  MeHlB  ebea  deai  ellAre  «loei; 

19.  dä  wil  ich  wesen  oben  . 
4^4^^^  ^Iflu^  ^lui^  tiifelK  u  AfliM^ftc^ 


liO,  50 

.  mit 


oWne  MbH  ütmIM,  eboi  A»> 
bfoebMort'ailr.  jakrb,  7,  1 7 ,  a^i  * 

«Ttim.   ffftrav^  isf  in  rirr  herrtifff^ 
sU^er  mnnäart  Qh\^,  uhiLr  geicorü». 

ober  in  mitteldeutscheH  queUm^^ 
ter  für  über,      6.  my«!.  76,  23- 
21.  903»  12.  e^  CM  4.  A  «i. 
^feer  «.  «.  ao-  mmk  obirbeB^^ 
obif reden,  obirTereB,'Obirvi*- 
den  für  üherknmpn   «.  i!».  fr-,  /Vr** 
oberal  —  nberal,    oberlanc  l^*; 
Jeroschin^  für  uberlanc ,  oberb*'» 
{Sehen  2,  1145)  ^oju  X^a** 
oberbran  »  ObBAfti.- 

obm  ew*  m^.  bM.  cbvo,  «rof 
1,  81.  firou  Minne  Basi  die  obern  Ii* 
im.  05.  •gL  loBvr.  ALU,»*  ^ 
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rfiii  f^hervt  rintrer  sinl  dune  diii  nide-  frncht  ror.  o   41  ,  49.    ob?  und  hluo- 

ftfl  itfiw^i).  Dtemer  a.  I.    nt  nit^nl  si  mLii  unde  gma  Inst  17941,  mht  wan 

■n  dco  obero  sige  i>t«f}i«r  2iu,  5.  da^  ube-i^  der  wiftheil  BarL  52,  9.  im 

kiisTifai  <li»  obffM  BIi4t«i  «Mk.  .  wifl  Af  itM«  wikkn  iUn  ein  l«b«i- 

Jtlrik«5,  Ii.       mfefl  »beritt,  5        «1^  f«s«rt9tk  Auw  350»  29.  4et 

okerdst,  oberti  .des  oberätra  go-  <|be;et  ouf  deo  boomen  im  awolden 

les  hant  Exod.  Diemer  158,  1.    s!b  n  sich  gelouhen    Erod.  Diemer  148, 

©beriül«*?;   teil    arsnetö.   Ihnner  n.  l.  34.  ohorn  wart  über  mä^e,  üaiiie  wart 

dia  obrii4  beilicheit  Teichn.  16 L    der  obe^e  CO  Geues^  funägr,  2^  Ql,  36. 

obösi  ordtttt  i^o«.  184%  der  oberste  tac  10    er  alvm  die  cUer  «Ue  aider  als  der 

■fti«lr&.  40»  3  (4r'i.-4at  htfil  da;  «h^  M  M  192^  ffL 

fAfBMM,  «fidMMMMfoMi.  34.  IKiillr.  .  ffS.  2,  229.  bw  M»rimi,.  «182.  2301. 

63;  Sehen  2,  1147;  SekmeUer  t,  13  2325.  üTd^  17,  16.  mer.  stadtr,  413. 

if.  194.  Frisch  '2  ,        b.   Pfeiffer  zu  ferner  giottar  «m  Pa^f-  fi    und  sta4. 

mftl.  47,  13,-  c6e»ÄO  di»  obersle  naht).  15    d.  d.  ord,    dine  ös^genf^u  suit  eio  pa- 

iler  twelÄe  Abiot:  io  aadereo  landea  radi»  des  gatea  o^es  mii  der  epfel 

hB|it  ii'  der  obflMto  Im  fl^NL  47»  13.  widMr  datfidbai  Irwiir  dif  .14.  joArA. 

in  dMit  tfar  dii|«  MMl  1,  23,  A/L  63.  a. 

101.  der  oberöste  trd»  IWi/.  4896.  thi  Igwla,  »fceqlate  l^dai  pwil» 

obriste,  das  höchste,  iwyi/.  160,  6.  20i  fporl. 

di  oberste  kirche  fiatf.  Tl,  '2  CAotip/-  iniisk.ntohpz;  s^n.    muscalobst.  ellf- 

inrcÄej.    mit  oberstem  ilei^  /««eA.  .  eher  boum  treit  muscatob/,  my$/.3'20, 19. 

IHl,  L2  (/licL  e.  ITafe»  aUerdi»g$  obc^aei«  jI0k  der  ob$tkändler,  pgl. 

oberhalp,  oberlialbcn,  ob  erbaut,;:  25   dem  9m%eickmst   der  »ieiem  flrmm 

oherheincde,  obcrlant,   oberlen-  kümte,  Ccuseler  hs.  bl.  151^ ,  wUer 

discb,  obMSrman,  oberort,  obcrs^,  dem 'jytrienyverg  aufgeführt,  9gLaug$b, 

ob^rstat,  oberteil,  obcrzil«»  C^Visdb  stadtr.  und  Königsh.  s.  307.  wursti- 

2,  470.  b)  s.  das  »weite  mori-  .   cbcr  luui   ubei^^tür  Vios.  chron.  102. 

oketWi  tif^    epäm  wort,  «>^.  JM). .  mcdi  itttta  fliiichal  (««v  flaiM^^ 

•liMwhril^  di«  ifcwncili0i>i>g  gmtiU,  ^  frlfMr  «ad  «btcliiBr  (p^»  .otoar) 

Sdtef»  ,2y  1  lAfi.  iir  gewonheit  panpfennif  gtfcea  aiaiitfjb. 

obere  stpr.    <ffe  aberhnnd  hohen.  stadtr.  s.  94,  246. 

(is7  !Tf8rhaH  ze  maneger  fJt,  das^  die  obie  hc/".  uom.  propr.    Pan.  346.  347. 

krger  au  den  freneden  oberten  C:  i^o-  35    353.  357.  3&i^.  3bU.  3<i2.-  365.  366* 

becleo)  Emu  808.  Itmw.  Mi<  aec?  386.  396.  . 

lüiiyaL   doeh  <r  «idb  «nd«rJnh«li  ow4t  um*  f^fopr*  Itev^dM»  353.  3da 

Hd  mit  sirhe  ia  (daüa  jrfM*.?  jader  .  372.  373.  374.  38&  300.  334.  305. 

coc.  nng.?^  oberta  JarMcd.  iy.  123.  d.  396.  397. 

geobere,  |)^obere  swe.  dasselbe  was  40obiJItk  fitf.  mü.  oblatiu  oblate,  panis  e»- 

ith  obere,    de»  mohten  st  niht  gobe-  ckaristicus.    ein  tftb  vfju  hinit  1  swin- 

'Mi  Okoberen}  W,  Wh.  33,  30.  get;  üf  deo.  slem  Cder»  grai)  diu  brio- 

«■>■  ilf.  '  tmäiiekm,      9oriaUe,  g&OL  ■  gei  aaa.Ueiaa  wt^a  oblU  Pan.  470,5. 

ihkn,  oM.  epaaa,  oUm.  ayi  firayf  «^  MM..Id:  60w  .  . 

4>  101.  Mnaier  i ,  16.  AiL  549.  45      «bUllteib  s.  dos  Moeife  »ort 

ftcdrc  nhse  sumerL  29,  71.  OBLKik  s//".  ovs  m//.  obleia,  oblagia,  oble- 

1(11.          aAd.  oba:^  Chraff  1,  101.  gkim,  und  dies  nach  Wachern.  aus 

f^'  2,  214.    obe;:  lobe;  Mert4  93.  gr.  m>Xoyla,  nach  du  Canye  aus  of- 

Cyen.};  obes  das.  248.  —  phn".  ferre,  obiare.  broiiim,  vgl  leseb.  249, 
^  M  dan»  Ajea  dar  tivCB  obase.M   M.   <iyi/erj  Wmmk.  Ihr.  /M^.  2, 

<iiMa.  ßmägr.  %  17,  15.  —  poMi  157,  34^ 

■dies  «NMrL.45^  76.  .Uutai  «ba  aM  fMdai  memmf  dar  vaa  vML-iliior 
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heil  in  al  den  inseln  erkant,  die  wider 
occ«^ne  sint  g^ewanl  Trist.  18736.  u. 
d.  Ha^en  erklärt  es  für  occident. 
«OHn  ÜM.  O)  OlMII  IB  YWI  4ri«Bt  bij 

fK<iir«rati. 

#fla  odv.  verkiirU  für  ouch.  r^f.  (7r. 
1^,  194.  Hahn  yr.  ö.  ich  hfios  och 
wol  ««Uifct  A».  lük  1681 »  1  f»  A 
■u  jfll  in  fcenllM  odi  Oaoch}  ge- 
«ich  vnd  erteole  Airi.  5T7,  18.  Mtck 
sonst  noch  m  hss.;  daran f  hin  ist 
mb.  Lm.  1021 ,  2  oth  UaU  dodi  «i 
d«»  yesetU. 

OCH  inUrjection  des  sckmeneSj  stärker 
ak  «h.  ffL  «eil  4)^.  3, «ww 
wiUca  nard«'  in  soli5^«n  Mini  und  leit 
4mk  lewflB  ein  joch,  ob  im  sin  hant 
dfi  niht  erlamt,  sö  mac  er  doch  wot 
sprechen  och!  MS.  2,  178.  a.  ein 
'  jamitrlicber  Spruch,  der  ist  geheimen: 
mk  wtd  mki  teiao  «4:  wA  onde 
och  CMt)  Gmrg  ÜTa  BMm  lOhNi: 
och  Qnde  ö  Reüth,  1555.  unde  er 
Bindert  schrei  och  Pass.  209,  28.  und 
er  nie  schrei  riarjiii  och  das.  217,  86. 
dti^  wir  dicke  müe^en  och  von  are- 
beiten  sprechen  das.  37,  47.  vgl.  Pass. 
K,  9Si  i4  dm.  4%^%t  «MlVOfj  fO. 

mm  mbmI  iMh  «d  «oh,  des  was 
41  vil  unde  grenuoc  Hiüm  ged.  48,  38. 
d'i  wos  och  unde  kaiserckr»  löl.b. 
o^/.  iifieii  941)8.  sprich  ich  gein  den 
forhleo  ooh  (j.  dochj  i^ar*.  1 ,  21^.  — 

ndt  «ehtt  Mftar  4B64» 
Mm  üM*  lawytf,  rdtitaai  00«»  1»  227 

OfiKBB,    OCKERS,    OfiBKKT  lUT,  <k»c4 

auc/^  06. 

uufe.,  OD,  ODO  coiy-   o<ier.   akd.  odo, 

.  edo  iS^o/f  1,  14V»  90«b.  ittihn.  dki- 
»ebm  aide  Cs.  dMf«i6e}  «nd  olde, 
oll  <s.  dMi.).    M»  miUeUL.  sdlriflm 

'  oder  twd  selbst  oder  (jr^.  Huonr.  39, 
6;  j.  tfa^'/  vr.  5.  5).  ©///.  ^/r.  3,60 
M.  274.  sw«  er  Iii  oder  siat  od  in 
der  MuiaU  U»  mmm  «64»  17. 

.  din  4iif««  od  d^  «H»  od  dio  «dtaft 
od  diu  ti\  armeih.  Diemer  i.  i.  stoup 


d6jy^  im  Wiffai  üb^rmegt  die  form 
'  ode ,  tm  Waith,  dagegen  oder.  v<u 
»icAl  6(ofS  der  jungem  tiberiiefenrng 
aiwasofti^oiÄoo     ^  4lfl09  oock  doi 
9>  Mft.  4«rrsüAl  sefo«  «s  d  odaT  iscif 
oor.  s.  f^ndgr.  1,  386.  a.  noch  war- 
'  nung  3264  und  Teirhner  yf>  (^scheint 
■  ode.    Vt'ficfrer«,  neti»^  oder  eine  com- 
paratwe  erweitenmg  von  ode.   die  ta 

fO   dar  lal.  ^pradto  lo  joiiatf  gesddeie- 
mmi  itguilfSf  aat  «mI  «hre  AittM  aa 
ämUscken  zusammen.   vgU  ff,  JÜclart 
w  hftfiw  Hl  ^  ■>4  (s.  151).  ro  e»w 
•  menge  heisptelc  ron  der  bvdeutung  sive 

15    angeführt  werdert,  me  gaslkhe  ader  llen- 
'  de  Leffs.  pred.  47,  28.  in  dopp  elf  rage» 
d9t  gdgtmntiBtj  wo  wader,  deweder, 
aimwdar  mtsprecken.  weder  histn 
dises  willen  selbe  bed^  ode  bistu  ür 

20  dio  rede  brAht  nrm.  ff.  le^rb.  348,  12. 
f! //.  weder.  —  so  müe^e  einer  Iron- 
ken  wesen  ode  er  künde  niht  geoetei 
Tiirtoi  96.  edar  e^  wnra^  aa  mM$ 
dann  Mfti,  Bnc  i1M6.  leb  aage  dir 

25  ftr  wir,  da;  er  wil  nimmer  fif  gehis 
oder  er  mficj^e  dich  hrstän  altd.  III 
1,  330.  —  beachte:  min  (cnjkan  iili 
wa'fhch  oder  m^r,  dan  wie  si  frl. 
358,  12,  wo  noch  ^eiDdAiilrcA«r  wdire, 

ao  o^i  <dto  ONMi.  dä)  im  MNael'  lemi 
■oder  aber  ^  aelleo  oieaMiMtibr 
ed.  /foA»  12,  280.  «nllredSer'  aai  m 
stfirhe  oder  aber  den  sige  erwflrbe  da- 
fiief  110.  n.   da?,  er  dä  wolt  ersterbca 

35    oder  aber  deu  sige  erwerben  Karl  126.«. 
OflL  JMhi'a  mm,  «.  &  o.  r.  d&  lel- 
dao  al  dir  tao  gedag^  oder  aber  ti* 
geaüMcbao  von  den  mxren  sttchen  CatoS. 
GCDa»  6DK  adj.    akd.    ndi  üraff  1  ,  fSil 

40    go9h.  iups  EQr]^^og.    vnangebaut ,  cf^f^ 
'  leeTy  leicht,    also  da;^  gan/.c  doHa, 
ga^^en  und  hiuser  oede  stuoudeo  stirti 
jahrb.  71,  83.    arta  baise  da;  mi 
'Odo  iroo  irai  and  von  nanheit  La» 

45«  355!&.   min  herae  stM  mir  cede,  da;  ^ 
gefüllcl  lac  vi!  maneg^r  frter  wal  €Hert, 
beitr.  1  ,  121.    da/,  ich  meins  ced« 
heraen  schrein  g espeis  mit  rehter  ktia* 
•  «10  tait  Smkmm,  t,  36.  «ie  cnac, 

40  wie  asda  iai  abrar  Cdea  oMMcAea)  oa- 
'  Iftre  wesen  MarL  im  leseb.  759, 
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«a  ata  «NMMi .«Mii 

m  m,  IT.  39,  26.  flfL  4a$.  62,  3. 

«tdcr  ?iHich  (rotiiparO  ist  in  dem  lande 
Dieader  da^.  4iK  19.  vgl.  dai.  54,  38 
md  ZI.  2,  144*  •  0).  g» 
m.  13M.  wimtm  dtf  tr  to  rniim 
knftm  VW  c«lit  iVilk  IT*  «a,  39. 
lll  feml  lol  mm»  ao  ein  ceden  kra- 
^0  suochen  dm.  41  ,  8.  da/,  möhl 
eim  (fden  kragen  noch  ze  schaden  ku- 
tm  das.  t>ü,  liU.  cyL  das,  96,  24. 
iSL  2 ,  3.  b.  0m  tiebUngtwori  Nit^ 
Urfu  wgL  Bmpt  m  MUk  M,  il. 
(Bder  no  HelbL  3,  141.  der  vil  4de 
taube  schale  Mttrt.  im  h§eb»  757,  4« 
otninot  nebst  xemen  ableihmffen  <c. 
6etm  vtce'Uen  warte,  ich  luUiye  Wa^ 
ckemageU  astnuhmßj  der  du*  würt  iu 


«de  tif,  akd.  m         1 ,  ISO. 

ßtbebauier,  mtk  fookl  kerren  loser, 
grvnd.  il  matt  mdm  mm  slift  £irMt 

«ederelit  5.  das  iioeite  loort. 

cdftfm.  d<yaji  firoyf  a.  a.  o. 
a»  WMektmf  9mrk$inm»  ww  da:^  si 
«dent  diu  lant  Senat.  3381. 

uedekeit  stf,  UiekiferUgw  betra- 
giUy  aütemkeii.  wÄ  iit  nu  rI  dJn  opde- 
keit;  muu/  dir  werden  vii  leit  Hahn 
ged,  4(),  4.  s^^iti^  i^das  märe)  geli- 
che  eioer  lüge  oni  le  «mIcMo  «tfge 

d^deUekcnfliiii.  «mf  wUmriitkt  weite. 

<jedelichen  wnrt  von  ian  üf  niMS  iMll 
gesprunjfeu  //.  74,  9. 

cedeclichcu  adv.  dasselbe,  sin  koupt 
er  t*<edeolicken  swaoc  geio  ir  sem  tar- 
Io|w  iKilk  ir.  89,  1. 
Munnt  MM  «m«r  p/lawMr  «friaoi« 
Dil  Mtm^/.  53,  9.  das.  54,  17.  bi> 
bona  das.  55,  12.  ooM^rdit  4a», 
5G,  35. 

QOIVAU  «Km.  der  storch.  egL  iidtbeio. 
muri  13^  Or.  2,  787.  /M^.  1, 
38«.  a.   «Mft        a»  /yiwfgwdtKW* 

tond  adebar. 

OBH  mierj.  alifr.  afoi,  Hoquef.  1,  34.  a. 

=  na  foi ,  iraun.    ir  sint  «ift  Miffi^er 

kuppe,  offei  if^.  2,  58.  h. 
Qm,  ovFmiulifis  mioeitoi  für  ItoHe,  liofife« 


«If.    «Itf.  Mb  {Trajf  1,  161. 

partidpialbUdvng  m  üf  Cv^.  H^flcA'ertt. 
gtossar  iutn  le$eh.  )  miffjpfknrt  ,  o^r'/h 
diu  venster  an  den  niüreti  sah  man  of" 
5  feu  äiäü  i)lib.  Z.  201,  4^  mtoet  her- 
•Ml  Mi  moMie^  diu  moi  ieomr  offen 
fUs  ir«tt.  74,  15  ff.  tM 
l0il6.  420,  9.  der  mantet  mit  ofenm 
snöere  das.  406  ,  15.    als  ir  mir  g-e- 

10  beten  habet,  offen  si  lu  diu  vart,  er- 
kmbi,  yeslaUet,  mdkl  loersperrl,  Ezod, 
Bkmr  156,  37.  uattmer  ist  mane- 
99t  Mleb  ciMr  ist  oln  («üCM 
oiM  o/Jte»  M(  tmgt  liegender  wrwtM), 

15  der  ander  toQjren.  der  ofTen  tantswer 
iflt  .  .  .  da-^  si  dfirrhp!  «sint  nrzneib. 
Diemer  k.  VI.  gol,  dt  r  der  minni  ist, 
hAt  uns  oOin,  deutlich  ktmä,  gelin,  wie 

•  wir  eehöpfimg  99,  10.  kl  iktr  dai 
99  «te  Biht,  dmOiek  nukmMm ,  «fr. 

4rAer  ricA«tf6r.29.  off<a«r  lOiidtr  heisst 
der  Zöllner  ftw  etanfj^Uum ,  hfhfeh.  5. 
offeniu  stindi-,  ron  der  mehrere  wis^ 
ja»,  ab  im  diz  wart  orten  und  mit 
95   Um  «neiget  Paä»,  1.  €47,  24.  der 

*  grabe  «nbe  die  üat  nd  Immt  offen 
.sin,  und  man  sul  in  icBCT  benerwde 

sin  (tns.  fil,  trohl:  man  soll  nicht  M- 
geben,  dass  er  auf  irgend  eine  weifte 
30    steh  anfülle  oder  iugeschldmmt  werde, 
i  als  man  noch  wol  hat  m*  offen  brife 
-  idl  ini  agemgel  by  dar  ÜM,  «i»  fikr 
dia  6ffHHllfiiMt^  beetkmettut'hfitff  tina 
urhrnde.  mit.  jakrb.  32,  6.  des  gäbe 
35    wir  desin  ufltnhrifT  ^eveslent  und  vor- 
aigclt  mit  unsera  at^ehaogen  ingestgel 
das.  51,  29.   9gl.  Sehert  2,  1163. 
,       Mä  Ir  iAb  gaac  nnd  gemach  sin, 
4mam$  Uek  Jeder  dme  kini$mtn  60- 
40   äbmm  dmrfy  aMl/aAr5.  51,  13.  offe- 
ner schrfber,  notarins  pubticus^  bei 
6c her*  2,  f  1 53  u.  1154.  offene  tage, 
judirinm  peremptorium,  führt  das  glos^ 
sar  mm  brunner  Uadtr.  aufj  doch 
45  trifft  4m  oihi  tdeki  mk  etgettäkA 
'«M  m  die»  eammmiter  aeeeptae  et 
pubUee  indiciae,        HaUaus  2,  1447. 
dflfn^dt  »ullent  die  offen  pfeffinne  (ne- 
ben den  genetnen  fröuwelen  genannt) 
50    stn  in  den  obgenanten  ponen  meran. 
stadtr.  425,  A7//.  egi.  oflene  sünder- 
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Scherz  2,  1 1 55.  o  f  f  e  ii  h  l"i  s  •  1 .  h- 
pasiar,  augsb.  stadtr.  373.  rijl.  mehr 
b^tp.  bei  Sehen  2y  1154.  'l.  eine 
wokmtkg,  Mu  welcher  der  wutriit  nicht 
MriMftrl  werdtm  dtuf,  «nter  mUom  6 
BrauMDfeb  uod  das  nuwe  hus  Hohen 
Solms  sollen  der  von  Wezlar  ofTenhiu- 
ser  sin  ewiclichen ,  sich  dpivon  wider 
alle  ir  viende  zu  behtl linde ,  und  af 
uod  abe  zu  nleude  aiä  von  einte  offen  10 
Irnia,  bei  Seker%  2,  1154,  wo  motk 
mehr  keupitlB  mh  verglßiektm.  thtmo 
affeo  iMs,  arx,  ubi  quis  hahei  jm 
aperftirfifi,  s.  ebenda,  mit  offener  uod 
kuntlicber  uäme,  depraedatione  pu-  15 
bUcOf  ebenda,  über  diese  und  noch 
einige  andere  bedeitkmgem  von  of- 
fen cffJL  BaUmu  3,  144«  tg,  Seken 
2,  1 153  fg.  WeMtmneimr  39&iSdlMe^ 
^  1,  33.  —  dem  verstolen  entgegen-  30 
gesetU^  ein  offeniu  süe^iu  wirt^«?  wip 
IVS.  1,  147.  a  Cdie  eigene  f/<utm  tm 
yegeusaii  «ur  helndea  mmoej.  ver- 
■Idne  wa^er  läe^er  aot  dia  oiBii 
wtn»  da;  jdMBl  di«  kmt  Friged,  2812.  25 
4miaek  ut  vu  bessern  verboten  wa;- 
7^er  be/ycr  siiit  dnn  oft  oflTen^  Wtt) 
dt  s  liar  ich  jehen  MS,  1 ,  24.  a.  — 
sin  brust  &tarc  und  wo!  offen,  engl 
open,  Lampr.  AL  17.  b.  30 

offen  mh.  ekd.  oflkao  6r«#  1, 
162..  palamy  führt  Ziawan  m/,  Doe. 
1,  227  cifierend. 

oH'en  swv.    ahd.  offmCm  Graff  I, 
1<>4.    auch  ofTanjan  kinnml  f^or ^   vgl.  35 
das.  1  j  168.    aber  den  umluut  »ei- 
gen wm  mtmge  späte  Mpialt.  pr4t, 
olfeiito,  mf,  oflem  md  tekt  käsißg 
oWen.       1.  maeke  ofm,  entgegenge- 
setzt  dem  rersrfiüpfisen.     wir  wolden  40 
offen  dl/,  tor  Ltulir.  krenzf.  53Ö4.  wol- 
den aber  dm  liiile  ir  Iure  oihl  offen 
ör.  10.  s.  609.   got  hAt  aur  geuffint 
da;  dre  aqral.  182»  14.   dd  oHole  w 
got  der  harre  di  bnewendigin  ougen  45 
Ludw.  36,  17.    die  offenten  im  ein 
pforteli»  He'mr.  Trist.  3077.  offenl  e; 
Cdes  hcrzeu  l<irj  den  Sünden  sich,  sd 
fället  aber  diu  sünde  dich  barL  176» 
29.  dia  luBMlTail  uni  göltet  iai  dtt.  50 
209»  31 ,  eg^  dae,  272^  15»   dag  vdt 
fiffaa.  wMfh  der  ende  die  weide  eb^ 


treten  /assen,  mtinch.  stadtr.  494.  1. 
eröffne  ,  inadic  hehannt .  enUjeijeuge- 
setU  dem  verber gert.  min  kuust|  diu 
was  verboten  ie,  die  wolde  ich  na 
offan  Ua  WigeL  125.  die  oAal  «r  n 
aAre  in  bawiahaaltcher  li^re  Bari  7S, 
13.  uns  got  dö  Wolde  offen  stnen  na- 
men  Servot.  147.  d(>  olTent  sin»' 
fiKiht  loammig  ich  zwivel  üiüi. 

da^  dises  mort  got  offenen  sol  Bouer. 
61,  28.   wü  iah  falb  dan  geMct 
ntn  offaan»  wer  aol  nar  des  gcatbt 
da$.  76,  53.    swer  heimlich  üf  des 
andern  ?iiot  klngt,    der  sni  cr^  olTpn*'»n 
vor  dem  schuithei/^en  %urch.  rickteifr. 
55.    swer  hie  wider  Uiot,  den  sula  li 
dem  räte  offenen  das,  68.    di  mite  er 
Sliaa  haiMB  gmit  offioale  «ine  hatUe 
Pols.  /f.  141 ,  85.   e;  wilt  durch  oo- 
truw  hi^gesind  geöffent  und  usbr<klit 
geschwind  narrensck.  39,  28.  r^l 
Schmeller  1  ,  34.    besonders  in  der 
gertciUssprache :  offnen  des  hois  rechl  ^ 
Gr.  ».  1,  7.  di  wUe  wete  dea  gehcbt^  { 
oad  awiiiga  fechtnaf  oflbel  »  aal  , 
umb  eigen  und  erb  und  des  vogt;  wi  . 
der  ünte  recht  ofTnen  das.  1,  Ai  ;  vr-  \ 
theil£n,  iu  gertcht  sttzeji.     vgl.  offe-  I 
nunge.       3.  aufgehen  lassen,  anfaa-  , 
gen  machen*    da;  begnnde  in  beidii 
atiHan  ud  ofleaen  ir  ungemaeh  frid. 
12036. 

offe  swe.  dasselbe,  wohl  durch  wnss- 

terfitdndniss  der  t>erkür%ten  in^nitir- 
foriH  offen  entstanden.     <ie.ti  kerker  »i 
olieu  C:bu[lenjt  und  liefen  diüc  iwei  i 
darla  Pee».  ff.  681,  29.   ar  oiet  d- 
naa  haraaB  acbrla      3,  59,  70. 

offcnvmipe  elf»  eröffwmg,  detttim^, 
Offenbarung,  den  ist  erkunt  des  «ilei- 
nes  bort ,  At&  offeuunge  wart  gtsd 
von  den  reinen  wiasagen  BwrU  ÖO,  2i- 
von  offenunge  des  mordes  Bemt,  61, 
^kentkt.;  m  der  Sckwees  =  taaiillao, 
«»  5.  wenn  nu  atriiehe  offnuo^  dank 
den  weibel  mit  worten  oder  in 
scbrifft  geöffnet  wird  Gr.  w,  1,  26. " 
vgl.  Sehen  2,  1155. 

erofl'eu  swc.  eroffnen.  d.1  wirt  atf 
eroffeodk  wai;  welle  naaen  got  fteA 
Diemer  150,  27.  dl  «wb  aaser  beitc 
arolbal  inl  aiiM  vakr  aad  aü  ^ 
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hriiifn  gtitli  einen  joneern  Roth  pred. 
'.  f.  $k    da  eroßeut  er  «cii  den  «rwel- 
tc»  als  er  ist  ebenda. 

eroffenung^e  stf.    erüffkung.  Ga- 
Hm,  di7,  spriofefll  {s  mBve  tmg  ein 
pre^  f.  68l  M  dem 
tilg«  41  Wirt  diu  wir  erofTe- 
{rp,  dft  eines  icgellcheo  mtOMlieil 
«erch  erofTent  werdent  ebenda. 

Sief»,  mache  ofTeo.  da^  kau 
dir  wol  foollMen  kmuerckr,  19.  b. 
;  engistn  bin  ich  bnvnifen,  die 
^seaae  kk  dir  ninner  feoffenen  itoa. 

c  —  oiemer  geoffw  dieh  sin  t^, 
*"b.-i  dir  vorher  nichts  davon  merken^  15 
mcke  es  nicht  offenbar,  pf.  hi%umr, 
99,  7.    tgl.  die  anm. 
offenbar  O),  offcaliAr,  öffedb«re  • 

•icA  dl«  lin^  dcf  •  Oller  düe  90 

form  ofTenbi\ri  constaUeren  lätii.  von 

i>*  '  n  Vrr  im  bair.  wrirhrh.  I  ,  I8:i 
^«11  bar,  Huäm,  gestellt^  mas  Graff  a. 
^  t.  0.  und  yV.  Grimm  m  der  *^ii$chr. 

•  irar«  effinbAr  e»n6>  imorgmtische  »er- 
^ /dn^^TH^f  eoA  offenbar  «md  offenbere 
>  mi  -^ffw?  anderes  wort.    W.  Wnckern. 

^  dagegen  sei^-l  dte  letzte  form  ah  nr~  30 

o}i|  nicht  anders  Benecke 
IflMf  H".  Jffilier  Cote  I,  147'',  36}; 
pb  -«der  grawmaUk  Me      dbt  loorf 

*  «VA/  mfgefimdm.   da  die  form  of- 

'  feobaere  gemdhert  ist,  aus  der  sich  of-  35 
^  fenbär  oÄnc  Schwierigkeit  ergieht  ( Gr. 
1,  749.   c^A  hart,  sw&r,  fi^fich  u.  a. 

e'  I  herle,  gwaere,  giehe^,  /«r  offen- 
■lier  ei»  awtn^ewder  reiei  eiAd. 
mtktieri  (den»  dVe  *«lre|lMMie»  40 
^  dichter  rdkmm  • :  4}  >  dagegen  über^ 
aU  die  grössere  Wahrscheinlichkeit  für 
■  ■prichf  f  fiir^if.  die  ron  W.  (irttnm  bei^ 
ijl^iiftacliimt  (jf'ispirh'.  zt  itschr.  2,  379 
fg  ),  da  femer  die  wortbüdung  offen-  45 
-htre^ii  »inn  OTcA  eeften,  docA  meAl 
pii^  Mfa^ie  M  (e^i  veriMhbare, 
lilitb^re,  h^terbere,  wärbwreX  <0  l^ele 
icA  der  ansichi  WackemageVs  und 
Benfeke-MnUer''s  bei  und  setze  mhd. 
idn^aii  üUciib;»*re  und  offenbär  an  ibald 
itoag  das  unumgelautete  a  auch  in 
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die  ßectierten  formen').  auch  ahd. 
katm  dif  kvne  des  a  nicht  betciesen 
werden,  dte  wenigem  beispiele  {^s.  Graff 
a.  a.  o.)  sclUieuen  selbst  die  an- 
nahmt  der  form  offeabAri  mkki  am 
Ceyi  doe  «iederd.  nflhibtee:  h«le  tn 
12.  jahrh  ,  fandgr.  2.  136,  15).  — 
öffentlich,  offenbar,  offen,  frei.  In- 
bellio  ein  üfffiih^r  sehreiber  Diefenb. 
gl.  267.   tgl.  Scherz  2,  Uü3.  Frisch 

2,  29.  c.  Schmeller  t,  34.  pubiicauns 
oinibar  aander  doe.  327.  K^el  ek 
BMnÜaelnni  eit  ofTenbnr  dm.  170.  ei 
was  an  ir  ^eU;e  Afreht  vaA  offenbare 
Trist.  H)i»5)7.  sine  wf^ren  aber  nicm^^re 
frilich  un»!  *>fTtinba!rc  das.  17715.  nii 
isl  da<^  utVeiibmre  BarL  322,  4U.  da^ 

deste  ba:^  ulUttbär  werde  Ludw.  49, 
31.  §A  heit  he  einia  oünblrin  roib 
geUn  muhih.  redM.  48  ,  26.  er  ist 
reht  sieht  ende  wär  and  offenblr  und 
alles  vflbcbes  eine  Gfr.  lobges.  im  fe- 
seb.  431,  27.  ir  ougen  stAnl  vil  otlt  u- 
iiär  MS.  i  ,  1 78.  a ,  frei  und  oljen. 
din  waokebauot  ist  offenbar  Nitk,  tu 
Inek  5ta,  90.  din  SehiMe  iim  a»r§it 
der  Liebe)  sprach:  du  bist  ein 
diep,  sö  bin 'icb' «ffenblr,  m  Iese6. 
79  1, 

oflenlisiri' ,  oO'enhär,  offenbaere 
adv.  {_i>gL  das  a4^j.).  offenbar  ^  frei, 
öffentUek,  peliM  oflabar  Diefemb»  gl 
190.  FOeee  der  nwre  epreeb  der  of- 
fenbare Bracl.  1420.  si  wil  effenbsere 
(:  aiHnsere)  sin  in  dem  herzen  da^  höh- 
st« g-uot  Gfr.  lohg.  56.  der  gewalt 
was  siti  gar  oir<»nb«re  {s.mma)  MSH. 

3,  340.  «.  swer  aber  offenbare  dem 
vinde  eine  vire  in  eobaden  breitet  IWtl. 
16060.  eil  er  nne  bll  ela  hent§felAl 
gebogen  otabire  C:  kUre)  Waith.  7, 
20.  er  was  doch  zewäre  sin  vlent 
offenbare  das.  105,  17.  er  mno;  mir^ 
oiTenbire  C:  swäre)  büe^^en  Stricker  Hahn 
3,  33.  da^  M  iii  lobten  utlctibäre  C- j*^re!} 

13286.  des  jab  er  offenbare 
Owire)  Farn.  600,  7.  offenbar  CU^O 
mönchL  76.  da;  wil  ich  iprechea  of* 
fenbär  (:gar)  GesAbent..,  der  srhiiler 
ZV  Pnrift,  '21.  die  beides  herzr  ofTeti- 
war  euUunden  mit  der  minne  II  ;i  in  nie 
Suehenw.  1,6.    ich  sage  ucb  uUiu 

28 
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«mnblr  firiedb,  pwumapid  Csatodb-. 
7,  545)  61.  3.  a.  —  ^  gt^emtaU 
i$t  entweder  stille.         in  goi  gvh 

eui  bceser,  jär  beiHio  slill  und  ofTeubar 
Ls.  1,  24y.  so  diincl  ei^  mich  wol  lü-  5 
seoi  jdr,  da^  ich  iuch  still  und  otl'en- 
Mir  getragen  hab  diensUicheii  muot  dat. 
1,  33.  er  sagete  m,  wwa%  b  gfsehaoh 
stille  und  ulfenbAre  C^sewlre)  Herb, 
3503.  und  sprAcheo  zu  den  zlten  atille  1® 
und  olTenbäre  das.  154.17    der  si  von 
guolen  wibcn  nilil  enninit,  olVenb.ire, 
stÜle  uud  eint:  iYalik.  91  ,  25.  oder 
loa  gen*   lifielMit  inwtrc  ougen  offen- 
bar luid  toogen  Watth.  87,  18.   lAnt  t5 
ai  guote  sUe  spelMD  offenblr  oad  toa- 
gen  das.  87,  >3. 

ofTciibureu  adv.  C?)  als  mau  dar- 
nicb  mohte  wol  al  offeabäreo  schou- 
WM  Pmi.  M.  46,  1.  20 

offeiibArea  gm,  aäö,  aleh  dir  ge> 
warb  ich  offenbitres  nie,  ötuUUtk,  9or 
der  leute  äugen,  !HS.  2,  87.  a. 

ofVenbaerc,  oirenb.-irc'  swc.  erscheint 
ahd.  noch  niehl.  vtji  Gr  2,  669.  25 
offeiUnwe».  prupaki  prumui^ut  olTeii- 
barl  »miKkr.  5,  414»  ■unüeatwe  of- 
ranbareii  Ditfmb,  gk  ii%  Uqaere  l 
manifestare  offenbaren  Diefenh.  170. 
propalarc  das.  2  publicare  das.  TU.  30 
promulg'ftre  das.  226.  —  sin  tougen 
was  vermaeret,  sin  haelinc  goffeubsret 
9Wat.  13640.  ai  wolle  offenbaren  ir 
gewaM  te.  mi  kub.  457,  &  da;  dta 
nao»  Of  erden  gollienberet  werden  mac  35 
Süß.  5078.  übrigens  überwiegt  me 
beim  adj.  die  form  mit  ä.  deme  wart 
er  geuffinb.irt  ^r  dao  her  eeborn  wart 
iMfsi.  If9 ,  8.  (aoUrit  m  uiieDi><irle  die 
hynal  kxt  Lnäm.  knmf*  2481.  dö  40 
aMst  offenbtria  he  alaw  willen  Imdm. 
37,  11.  wan  dar  umbe,  da^  er  dir 
offenh^rie.  >vie  ^rd;  ahl  nuMM  m  dir 
ist  Ad  nun  425,  32. 

oHcubämngG  sif.  euidencia  orten-  4j 
bamog  Diefenb.  gL  112;  in  den  stü" 
Mm  in  k»  ard.  düe  &ilmfiiekß  odtt 
kiHrptrUek»  iirafe  der  ordemtbrMer 
im  gegensatt  m  dm  kmmlktkm.  e^ 
das  glossar.  50 

olFenbärkeit  stf.  mamfesiatio.  Scher* 
i,  1153. 


-  4tfflnlMi«k  adj.  md  mdb»  «fM- 
5«r,  »ffmUkk.  eipüeate  olenbarlicb 
Diefenb.  ^  116.    patenter  offinbarticli 

das.  199.  er  roubte  als  e  si  ofBnb^r- 
lich  unde  ni6  Jerosch.  Pf.  52.  h.  of- 
fenb^rlich  bekennen  Crescentta  rm  ie- 
seb.  995,  32.  vgL  das.  997,  10.  — 
si  verjaoh  i;  ofrenbftrilcfaen«  frä 
heraus,  mifst.  63,  34. 

ofl'eiilicli  adj.  offenbar,  frei  «sd 
offen ,  allen  wtUtmekmbar  und  9fr- 
sttmdlich,  mit  offenllcher  wärbeit  Barl. 
270,  16.  dö  sprach  im  Nicolau&  luo 
■11  offiBnUeben  worlen  ans  Ams.  H  16, 
65.  dtt(  er  im  sO  verborgen  lone  ail 
offenllcheme  aide  das.  20,  16.  —  of- 
fe  n  1 1  i  c  h.  er  wart  in  oflentliche  vcr^ 
hörungfe  gefuert  leseb.  1040,  15. 

ollcuUelieii,  offeulicüe,  ofi'eulicli 
adt.  dasselbe,  sprich  offenlfoben  Eseoi. 
JHmur  143,  22.   9gL  Posa.  K.  254, 
42.    die  toe  treit  man  offSeididien,  la- 
sier siht  man  in  winkel  sllcheo  Teick». 
217.    offenlichen   vei!«»  hoben  mernn 
siadlr.  423.  offenllcheu  jelieii  ratfruin. 
iau2.  uUenllchen  dauc  «ageu  Bari  221, 
40.  —  ai  sagt  Ue  otelkbe,  icb  d 
Slvridca  wtp  m  2.  129,  4^  f^^ 
das.  165,  5*.    widersagen  offenUciie 
das.  13*>,     ^       wellenl  offenlkhe  ni? 
riten  in  iniii   lanl  doA'  134,  4^.  do 
sprach  olleuliche,  frei  heraus,  der  titirt 
apilman  das,  256,  1  *.   si  glut  eAa- 
ilehe  WM,  44»  28.  eyt  te.  10, 14. 
l^re  und  volge  Kegent  ofrenliche 
Ued.  4,  12.     nemt  si  offenllcbe  vor 
m<igen  und    vor    mafmen    7e  Tn<' 
1626.  diu  truü'eheit  »st  olVeulicite  wur- 
den schiu  BarL  267,  36.  oflealicfte 
vend^oQ  dms,  44>  26.   iril  offnilfelt 
er  jagte  IT.  TU,  158,  3.  —  saa  loi 
in  offenlich  von  der  stat  schryen  sarck. 
richfehr.  sich  offenlich  ericegw 

iiirch.  jahrh.  46,29.  von  froweo  redt 
otlenUch  gescheut  werden  da».  47,  Vt> 
die  pfaffen  hdten  ir  wtb  and  ir  biiä 
oHanlieb  bl  in  ailnen  als  and«  ialds» 
52,  13.  —  offenlltoben.  er  fcöri 
euch  got  offentüchea  nemen  leseb.  ^T*^ 
14.  &h  im  Stab  unde  kröne  offeaiii- 
eben  wart  bevoln  Pass,  K.  10,  49. 
öffentlich,    ist  gar  bald 
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die  sach  Hieroriymi,  uud  das  ofTentlich 
kt«b.  106a,  17.     offeaüich  autwort 
fcba  itat»  1040,  tl.  —  dflieh.  99L 
ich  off&  du  icli  sol  Ofliich  teheii  an, 
du  ich  nit   bab   gelöo  ("kssgaii  nar-  5 
rensch.  j»rot.  31.  so  s/^'/s  />pi  5.  Braut, 
t^l.   von  offlichem    an«rhlag  das.  39, 
ulitnckr.    daun  ir  oarrheyt  00  öffUch 
ist  das.  98,  21.    wer  Olllicli  leUeht 
f|B  myonnf      dat.  39,  a.         off  10 
^  offflo  Sckmeller  i,  33  «Mi  «Ml. 
w  narrenich.  39,  a. 
o*rK  flrft.    j/o/Ä.  ufl«,  «Arf.  oflo  Graff"  1, 
184.  ri/V.    rnhd  im  alUjemeinen  selie- 
»tr  ah  dicke,    m  den  A«Ä.  habe  tck  15 
Ii  «M  C  gat  miekt  mkgmmlu^  m  A 
tUU  et  1333  ,  4  «.  1913,  3,  «o  C 
dicke  hat.    dai^  man  mich  ofle  sinii«  ' 
lösen  hit   Waüh.  98,  If.    vyl.  üa>. 
3').  28.  Tm/.  340Ü.    o/"/cr  bet  Hurt-  2(» 
mann,  <f«r  dicke  seUener  gebrau- 
tkm  ickemt ;  vgl  Bmueke's  gloisar  am 
hem,  ^äier  tritt  dtr  gebrauek  vom  1 
dicke  lurück.  uft  %eUschr.  3,  147.  — 
mU  dicke  eerbunde».    ofle  and  dicke  25 
i».  144.  Tris/.    im  leseb.  453,  11. 
dicke  und  olle   kseb.  708,  37.  das. 

I  ü23,  36.  —  comp,  oller,  deste  uf- 
lir  Jb.  III.  iHjptri  ofletle.  «Her 
oftcilt  ämt*  118.  aller  oflesl  doi,  242.  30 
»Oer  oftitt  Jerosck.  Pf,  98.  c. 

OC  acfii.  mehrfach  bei  Jerosrhin  —  m- 
lum.    des    ysil  ich  ir  gidujg^en  und  og 
dai^  eine  sagen  Jerosch,  Ff.  iuit.  a. 
dn  atul  oAeh  im  erwirb  der  eilfle  35 
Mbiit  Beaediol^  der  0  den  ordioe  ge- 
itiftt  was  der  predig^re,  ein  jär  was 
des  gewere  das.  17  2.  c.    si  braii- 
lin  op'  (solum,  tm  orifj.^  fio/  hAs 
\or  das.  17U.  c.  hieher  uehe  nh  das  4U 
VOM       üritttm ,  tetischr.  1 ,  11  6«- 
«trlft  oneh      wir.   atn  twert  ist 
tmrntt  und  altö  acarf ,  dnrch  alle  wi» 
fim  mm  der  siege  ouch  eines  tao  dem 
lüde  darf  Tyrol  und  Fruiehravt  fi7,  45 

I I  {zettschr.  I  ,  1 9).    «cA  ctrmuthef 
ia$  wort  gelwre  m  ockert,  oht,  oi. 

Ntt  Silk  =s  ocua?  dio  sdiate  iiC  vU 
Uiidi  ab  49%  oger  ond  heiltet  palli- 
dos  armeib.  Diemer  y.  XU  Qtom  der  60 
färbe  des  hames  ist  die  rede^. 

4iiai,  mM  Jim.   vgL  Grai  1,  132. 


tu  quellen,  die  dem  meäerd.  ittch  zu^ 
neigen j  verkürU  ohem  {Heinr.  Trist. 
2442.  Alpkmrt,  Diefenb.  gl  44},  öne 
(lud».  29,  14.  frmb.  9tadtr.  172  «. 
178,  wie  es  scheint  schwach ,  vgl.  mit 
»fiu'fn  MiTif II  Ludw.  43,  34.  fundf/r.  1 , 
306.  u J  ;  mU  vorgesetztem  h  (ey/.  aucA 
Graff  a,  a.  o.)  höheim  C^i6.  i^.  13, 
60 f  h«B»e  C«<'-  JoAr6.  6,  13}.  — 
Mutierbruder,  vgl,  Priids  2,  30.  a. 
m.  Z.  13,  5^.  108,  0^  249,3^. 
n«*.  furidqr  2,  4t  ,  20.  27.  das.  2, 
51  iiuodolfs  weitckromk.  yiesse-' 

net  its.  hl.  81.  «.  «.  w.  avunculus 
oulteiu  DOC.  o.  2,  li^-  obaim  sumerl. 
41,  21.  oben  Diefenb.  gL  44.  dbdk 
Mcft  der  m§fflt  {»ekmeBtmnokm)  wird 
so  genannt,  vgl.  leseb.  840 ,  29  fg, 
Alph.  104,  3,  441,  1.  Ludtr  kreuzf. 
3  m;  n.  a.  eudlich  überhaupt  tu  rcr^ 
trauUck  ehrender  anrede.  vgL  tnsck 
a.  a.  0.  Mai  117,  10  «1.  a. 
SB  MMM.  gotk,  aAbsw  tJM«,  «ML  obso 
Graff  1,  140.  vgl  Gr,  %  267.  odte. 
bos  ochse  sumerl.  37,  23.  ohsen  unde 
chuoge  Diemer  i*^  1  von  einem  Oh- 
sen, von  einer  kuo  oder  von  einem 
büer  meran.  sidtr.  421.  uuz  daj  der 
■dabei  kdabe  als  ein  obso  eriooto  /«. 
169.  diu  Hase  als  eine  obsen  grOj 
das.  26.  swi  der  ohee  krdno  treit, 
dA  h^nt  diu  kelbfr  werdekeit  Vrid. 
139,  17.  Ohsen  krouc  zinit  nibt  wol 
MS.  1,  176.  a.  &i  begondeo  sain,  dar- 
nach egen,  ir  gart  ob  starken  ob- 
aen  wegen  Pmn,  tm  Jaie6.  400,  10. 
dO  nan  si  ino  der  nttle  Ireip,  sd 
man  die  tra^gen  ohsen  tuot  leseb. 
590,  33.  —  osse  my$t,  43,  24.  29. 

ohsendieeli,  oliHea|>|-allc  {arzneib. 
Diemer  k.  VlU),  ohsciilm  tc,  olit»en- 
lioin,  ohBcnitnlD  iSutkemm,  31,  11), 
dMCMMbel,  otoenitdl  t.  dot— etfe 
wort. 

merohsc  stom.  vO  wagen,  kanicle, 
drumedHr.  olbenten,  merohseu  trerden 
mtr  fortsckaffuug  des  gepackes  gc- 
krowekt,  Imdw,  kremf,  6075. 

schnrlo^  tmn.  der  bof  gildet 
einen  scbnilofaseB«r6«r.  189,24.  Pfeif- 
fer vermuthetj  es  sei  ein  ochse  ge^ 
meint f  der  am  aehürtage,  fudienm^ 

28* 
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woch^  entrichtet  werden  musste,  vgt, 
a.  a.  o.  s.  359. 

lürohse  IM.  onif  urohse  nmerl. 
37,  66.  bobihtt  wiieal  pJL  Mona  4, 

93.  das.  7y  595.  8,  lOZ.   vgk  atid,  5 

bU.  1,  349. 

vronohi^p  swm.  ein  ochse,  der  am 
vrölituc  (jelteferi  werden  muss  ?  vgl. 
urbar.  1 80,  1 0  und  Pfeiffer' s  aum.  das. 
$.  359.  iO 

ohsciuere  um.  der  oekienkirie, 
dann  ein  landbauer,  der  statt  der 
pferde  ochsen  hat,  tgl.  SchmeUer  1, 
19.  bucilarius  ochsnar  sumerl.  25,  45. 
bubulnis  ohsiiere  das.  2,  61).  der  »olf  t5 
uud  der  uliäeusere  Reinh.  s.  348.  dä 
Uell  ein  ohf  enme  dae,  349.  tgL  Gr» 
flpw  1,  675.  dag  gettim  Bootei^  9gL 
fimdgr,  t,  386.  i. 

OHT  S.  EHT.  2ü 

-OHT  bildungsnlbe  für  at^.,  mhd.  meitl 
-ehl,  lOii.s  man  sehe. 

OHTKiz  mierj.  der  vet-mundtruny.  me 
m  9rHärm?  am  ah  dez,  ali  di«x? 
9gL  Qr.  3,  303.  d6  Klngrimmd  wart  25 
genant,  ohtei;  dd  wart  er  schiere  er-> 
kant  Parz.  325 ,  4.  ohtei^  wie  ma- 
nege  kI3re  ma^et  das.  330,  25.  Oh- 
lei/^, wie  rehle  minneclich  die  g-este 
wurden  nach  dem  bude  g.  Gerk.  '2>bQ2.  30 

obleij,  wie  miBiieelieh  er  wie  da$, 
4503. 

Ol  Ueht  dialecOsch  für  ou,  z.  b.  myst, 
9,  23.  12,  12.  193»  13  MMf  /ttr  Ou, 
tgL  Gr.  i  ^  1  92.  35 

OIA  itUerj.  der  Verwunderung.  oiA  hfM. 
wie  der  vert  Karaj.  36,  i  1.  vgl.  Ladun. 
9a  m  446,  3.  6r,  3,  296. 

oiMi  iatoij.  doL  o  weht  ogL  Gr.  3, 296. 
emitehmi  aus  dem  romanidie»^  si  schrei  40 
lüte  oimft,  oimd!  da^  sprichet  tiuschen 
6w6  mir  wA  Eracl.  3802.  Her  kurze 
mau  der  schrei  da  morl  uud  oymö: 
des  gie  im  aüt  WigaL  6711. 

OL,  ÖL  sl».  akd,  olei,  oli,  ole  Graff  2,  45 
233.  €hr.  2,  192.  U.  olem  oUtob 
öl  aoe,  o,  41,  135.  olber  fint  zweier- 
slahte.  einem  g4t  ole  u.  s.  f.,  arz~ 
neih.  Diemer  f.  II.  ole,  da;  nülich 
u/,  sLMlrucket  ist,  da^.  f.  IV.  üf  dich  50 
gu^  gol  siu  ul  mit  2>incn  cresem  Frl. 
KL,  18.   die  ir  ampel  hinl  vendriltt, 


und  uibt  mit  öl  gebraut  narretue 
106,  10.  vgl.  dia  OHOL  A  madtn 
ander  Ol  dat,  12.  die  bonne  gebe 
Ole  and  bluomen  Mart.  Int  bttb,  TS 

25.  —  vgl.  olei. 

ölber,    ölbcre    QGrie^h.  pred. 
143),   ölboum,   ülifarte,  oihavci 
ülrib,  üitrester,  ölvar,  öUa;,  w 
xwl  «.  dae  aveife  worL 

boamSl  sito.    Omiaidl.   eia  nk 
'dia  in  poumole  genetzet  ist  »md 
Diemer  d.  IUI.  zeribea  mit  pouc 
das.  h.  XI.  vgl  vinuch.  stadtr.  426 

kaiaomin<MiI  stti.  kamiVemi  c 
momiUeole  arzneib.  Diemer  m.  l. 

UnaAtöliAi.  letaaL  artmeii.» 
mer  l  YtL 

Idröl  fta.  lorbeeröL  von  dea  ii 
ren  machet  man  lörole  aruteib.  Ü 
mer  f.  I.  tgL  das,  X  rntd  M 
i.  VI. 

uiagöl  sin.  mohnöl.  urbar,  ti 
21.   ^  da»,  262,  12.  ^ 

mandelöl  am.  otamdeläL  muM 
ole  omaeift.  IKeaMr  Ir.  Jlf  (MoräuT' 

niirtelö'l  stn.  mgrtheaöL  aätä 
armeib.  Diemer  k.  III. 

nardfil  stn.  ol  aus  narde.  w 
nardole  arimeib.  Diemer  1.  Y.  %A 
me  die  leber  von  airdoole  das.  l . 

roaenül,  roaSX  afn.  ramnA.  k 
pnlver  mische  mit  rosenole  arMt 
Diemer  h.  X,  salbe  dich  aut  rm 
das.  o.  X. 

rutcnÖl  stn.  rautenöt.  mit  miM 
ole  arvneib.  Diemer  L  VIJ. 

Ullenöl  M§a.  ölam  diUknoL  n 
tOlenole  armM,  Diaater  «.  /. 

▼lolöl  stn.  aeUehmöL  swer  id 
krowet  mit  violole  anmeib.  Dieeuik 
X.   vgl.  das.  i.  III!  (^m>mmaf)' 

oliing-e,  öiunge  stf.  die  l^. 
Ölung,  die  heilic  olunge  an  mio  Ii? 
stea  ende  PrL  421,  10.  da;  in» 
ment  der  belügen  olonge  M»*  ^ 
12.  allenaeial  ndt  der  Olooge  des  ha- 
ngen geistes  mgst.  319,  35.  die  olafi 
aldd  geschach  Pass.  K.  574,  32. 

olei  stn.    was  ol ,   ö\  ;  es  i* 
ältere  form,  vgL  Graff  2,  233  i 
gfiben  einen  zins  von  ol«  ia 
aler  mpL  212«,  1.   dn|  olef 
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cfcet  fdita  ime  gihet  vaimrmi.  3T1. 
er  naeble  ein  bisse  olei  0  wkwm)  ■n^ 
m  kuMi,  dt;  wider  die  ulAren  hran 
in  wa77er(»  und  an  steinen  Ptiss.  K.  11, 
T>.  des  oleies  das.  94 ,  '28  er 
b»\  umnie  da;  olei,  da;  der  boum  flf 
im  treit,  genant  barmehenekeit  das. 
'  266  j  IQ.  diA  wfle  wir  da;  otei  ia 
goles  Bweii  dir  strlclieii  an,  wm  der 
ktUen  Ölung  j  das.  574,  41.  —  e^ 
j  Bfrtk.  4A5.  Sehen  %  1161. 

olelglas  stn.  ölglm  {fehlt  oben 
mler  glas),  da;  jener  hielt  da;  olei> 
fias,  and  dem  armen  niht  gab  Pass. 
£  229,  56. 

oltte  swt.  ölBy  gehe  die  Uttvte  öhmg. 
er  hat  sich  oletei  doTch  got  Poss.  K. 

26.  tigf.  voc.  ton  1482  {Ziem.'), 
Sehen  l,  1160  und  glossar  den 
stai.  d.  d,  ord. 

oleiunge  stf.  die  letUe  öbmg.  vgl 
ghsior  9m  dem  $M.  d.  d,  ord, 
UMwn,  OLiBiriiB  a«/.,  doeh  existiert  da- 
nAem  ein  stm.  olpenl.    goth.  iilhan- 
das,  akd.  olpenla  Graff  1.  744.  Gr. 
2,  185.  2*2 PS  ist  das  tautcerscho^ 
bene  ikicpugj  avzog^  wird  aber  nicht 
,  utr  beieichnung  dieses  tkieres^  ton- 
I  dem  de»  kmneles  gebraut,  egk  Gr, 
gndL  d.  rf.  apr.  42  h.  da»,  408.  ca- 
iielos  olbende  sumerl.  37,  77.  olbent 
das.  48,  20  m.  gl.  Mone  4,  9:1  dfr 
olbenlen,  da^  walhe  hei;eiU  camelum 
DiuL  3,  37.    olbenden,  kemmet,  dro- 
medar>  \iX  elefanten  Emst  4203.  wa- 
gen, kande,  dnunedar,  olbenten,  mer- 
ohson  Lud»,  kreuef.  6075.  vgL  Rmnh, 
CCXXV  anm.  u.  Benecke  im  glossar 
ium  Wifjal.  s.  670,    Frisch   2,  31.  b. 
«0    olbente    noch   neben  dem  kämet 
genannt  ist ,  wird  unkvnde  des  dich- 
lers  der  grund  sein,    zvei  hundert 
olbenten  IHemer  28,  3-  xwo  olbeoten 
tieder  0eM«t.  fimdgr.  2,  34»  1.  egi. 
Wigal  9205  i#.  10710.  Tit.  24,  137. 
30,  49.    ludtr.  krenzf.  6248.  o!hen- 
den :  senden  Karl  13.  a.    ein  starkiu 
olbende  Müller  Ul,  IX,  1 1 49.  —  dur 
ein  nädelöre  gät  ein  olbent  senftecU- 
eher  Bari  135,  15.    da^  ieii  durch 
einer  nAldin  hol  einen  olbent  i  brühte 
Bmeit,  «i  leseb,  292,  10.   der  olbent 


iS^et  eine  nihl  (hier  «Mjeft  ^^kmu 
gemeini?')  ».  gast  im  leseb.  505,  26. 
—  emek  smn.?  si  sAhen  die  elefanden 

lind  mnn?pn  olbanden ,  ged.  t>.  priester 
5      Johannes,  von  Ziemann  angeführt.  — 
ü;  olwenten  h^r  fundgr.  1,  134. 
albcotier  a.  doM  wieeUo  loori. 

OLD,  OUIIR  =  ALI»,  ALDnn,  WM  umm  Mfte 

Ce^  Diemer  162,  23.  ^atar  m  Bo~ 
10    ner,  und  Sehen  2,  1160}. 

OUFATfT  das  hom  Ruolands ,  anf  dem 
er  blies,  W.  Wh.  447  (jogL  des  Stri- 
cker's  Kart). 

ouMPiA,  OLiMT»  MNM.  propr.  Pan.  771. 
15  811. 

ouvn  tmf.  Ölbaum,  einer  oliven  der  selge 
was ,  er  bezeichente  dämite  fride  näch 
dem  sile  und  nilrh  ffpp  nldcn  cewonhpii 
Herb.  15276  {dagegen  m  der  Eneit 
20  6055,  im  Biter.  101 :  eines  Idrboumes 
swl). 

ouvmn,  OLTTBB  mom,  propr.,  nemo  ehm 
der  kelden  KarT»  de»  grottem,  W, 

Wh.  250.  455. 
25oLSMCH  nnme  einer  pßame.  baldimnnia 

olsnic  mmerL  55,  11.    herba  thuria 

oisnik  das.  57,  26. 
-OLT  biUhmgt»no  hei  eigeimamen.  s. 

Gr.  2,  384  «.  331.  i^  «Meft  dieb- 
30   olt  und  ronbolL 

OM,  OMB  S.  AM. 

OM^LiR  swf    homilie.    alsö  st^l  ia  der 

om^lien  mgst.  202,  20. 
(^if  ACHiR  name  eines  edelsteines.  {:  sapbir} 
35    Daniel  tgL  Strick.  Karl  edid.  Bartsch, 
XXVJL   egl  Om. 
6iiiGinL,  ftsiGnOs  i.  Om* 
ompnlx  nom.  propr.   Iittnec  Onipri^  von 
Ttniac  Parz.  772. 
40ÖHU  name  eines  edeisieines.  Par*,  79t^ 
3.  Lam.  4142. 

onichüs  stm.  dasselbe.  Heinr.  Trist. 
4520. 

dnichel  Um,  dasselbe*  ein  dnicbel 
45   im  stn  fchtnen  galt  Sere,  566.  da{ 

was  ein  ghn?.  onlcbel  und  bette  wun- 
nebeeren  glast  trqj,  bL  21 7,  bei  Sehen 
2,  1162. 

dnichelin  a4j,   vgl.  Gr.  2,  178. 
50   au»  ongae»  b€»tekend,   ein  sU^aden, 
den  Btre  wlrn  dnichelin  lona.  4  110. 
OPFBn  sm.    akd,  opfär  Gr^  i|  181. 
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offerre,  obferre,  so  dass  die  bildung 

dts  f>erhum$  opfaron  der  des  sfif><:fnrr- 
tirs  ctpfnr  foratiffefjart f/en  ^ehi  iitii^sfe 
[^doch  vgl.  offra,  ohiofto  tnter  missae  5 
solemniOf  bei  du  Cange^  ,*  nach  Wo» 
dfcenuifal  dagegen  am  opera,  operari» 
dem  aUerdmgt  da»  pf  •»  opfer  §0* 
namr  aaUpreehen  würde,   vgl  ope- 

rf^ri  ,    efeemoitfnam   ronferre      hpt   dfi  10 
Cange.  —  emc  der  (jottlwU  oder  der 
tM'che  dargebrachte  gäbe,    dui^  si  ir 
gote  anbeleteii  mit  ophtres  nAcli 
der  ^los  Mra  B^od,  Dimatr  t3d,  29. 
onair  ophir  sol       (doM  weK)  wesen,  tS 
wir  schulen  sfn  hrint^en  ein  teil  dem 
kunetTf^    nllfr    luinpup    da%.    147,  27. 
durch  willen  Amv  8«'le  wa^  opiors  man 
dö  truoc  iVi6.  Z.  159,  5^.    ze  oprer 
fto  iW.        995»  %  vgl.  daa.  1000,  20 
2.  dö  si  was  von  opfere  gegasgen, 
damii  fertig  war  y   Trist.  1964.  da; 
volc  zem  opfer  alle?  Hranc  fff^inr  Triaf. 
6758.    da;  si   nit  <it'ii  nh-roHen  Opfer 
gebea  wollen  iurch.  jahrb.  44,  Ö.  ^gl.  25 
da».  49,  6.   da^  ai  ^tnea  abgölten  ir 
Opfer  bnehten  doa.  44,  5.  er  kam  mit 
eime  opfere  gcitt  Reinhersbron  Ludm» 
97,  21.    ein  rtche;  opfer  dA  irnh  er 
Ludw.  kreuzf.  8148.    di  ir  Schilde  mit 
richer  habe  gäben  zem  oppher  dd  das. 
9166.   der  von  Warllieim  n^me  da^ 
opfer  4f  leitecAr.  8,  315.    opfor  en- 
phAhea  Amis  im  Utth.  557,  27.  — 
da  während  der  messe,  bei  welcher 
die  trnmsubstantiation  roUzogen  wird, 
das  opfer  stattfindet  y  so  erklart  sich 
bübiiu  opfer  sumerl.  9,  67  Qoder  ist 
CkritH  Offeriod  gemekUf  vgl  da»  am 
iMdw»  12,  19  «mar  ich  opfer  atiga- 
fiOiri»  bmpieO.   nider  soo  der  «rde 
mit  beiden  banden  er  dA  irreif.  und 
böt  si  zuo  dem  munde  {^niU  dem^  tcas 
er  an  erde  aufgenommen  hatte')  zuo 
onsera  b^ren  opfer,  ak  eucharütief  an 
der  atande  RabemekL  457,  6  (vgl. 
kie»»  Berth.  445:  ntdacAer,  der  an 
der  hinrichtung  ist,  m^nt  gottes  leich- 
nam  »11  empfahen,  wenn  er  hro!:nmen 
oder   ein  stück  erde  in  den  mutul 
nimmt). 

opferbr4t  CpatU»  »aerifieali»,  J«- 


roacA.  Pf*  129.  b),  opfergwtc  CMtan 

2,  1163.  Teichn.  221),  opferg-olf, 
opfpr^not  {prfrrtq  des  Opfers,  Teichn. 
241),  opforsanc,  opfer»tOG,  Opfer« 
va;  s.  das  weite  wort. 

totenopfer  stn.  inferie  totenopfer 
9ae,  a.  9,  77. 

opferbaere  a4§»  tum  opfern  ge- 
aigaaif  alt  genmg^  mn  am  opfern  theit 
•fi  nehmen,  ei«  kint .  dHs  zoe  sinei 
tagen  komen  ist  oder  oll«  i  bare  ist  Gr. 
w.  1  ,  424.  8Ö  man  mU  den  crützeo 
gel,  ao  aol  naa  jedem  hnaa  ein  BMuacb 
arit  gdn,  daa  da  opfferbar  ist  dm»  I, 
417.    nach  Scker%2,  1163  nur  im« 

vom   14/^"  jnhre  rtrt  opforhrrTe. 

fipfcr  suw.    ahd.  optarun  Graff  I, 
183.  imolare  opfern  Diefenb.  gl.  150. 
litare  opferen  da»,  171.   m  opferAlea 
kelber  nnde  aclf  Diemer  43,  16.  a3- 
ber  und  golt,  swa;  man  im  geopfert 
hüte  Amis  im  leseb.  558,  1 1 .  da^  oiaD 
den  abgölten  opfröte  zürch.  jahrh.  43. 
37.    rgl  das.  44,  9  u.  47,  1 3.  des 
morgins  wart  ein  selemesse  be^talt,  dar- 
an ophirten  alle,  di  dl  mete  zogin 
hadm.  63,  5.   nna  eaophirl  noch  ea- 
gebit  nimant  nihi  m6  das.  75,  5.  di 
kerrid   ophirten  55ie  das.  94,  4.  man 
30    opfert  in  des  liuvels  rieh  swa^  man  ffft 
umb  Scheltwort  Teicha  203.  —  als« 
aich  Christus  geophirt  hAt  ainem  Une- 
liadien  vatw  ein  nabeflecte^  opher  ... 
alad  Wirt  ber  tegelich  In  der  heili^o 
35    messe  unde  sundirlich  jfeophirt  Ivdv 
12,  19.    er  offerle  gntes  lichamen  uüd 
s!n  bluot  im  der  messe)  kaiserchr. 
63,  c.     di  fruhl    (i/»rc  leibesfrudU) 
hattin  ai  beide  gelobit  gote  zu  opbine 
40   in  ein  geialüeh  leben  Lmdw.  52,  33. 
wir  anln  uns  deste  fürderlicher  opfen 
zuo  der  marlcr  deraignnr»  zurrh.  jahrh 
46,  29.    wir  sohl  opfern  unser  le^ 
Karl  83.  a. 
45      opfeninge  stf.    oblado  opferanf 
Diefenb,  gl  189. 
opiiT  «/».?  vetridatum  ist  ein  mnoter  al- 
ler opiäte  anneib.  Diemer  t,  Xllil 

OPIRMKNT  S.  ÖRPIRMKNT. 

5O0FPISCU  a4i,  oppisch  protervQS  po&  vra^ 
tisL 

orrmika.   eim  eddeieim,  J^n.  791| 
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loUDzie  W.  Wh.  356. 
OR*^-'  itf: ,   fram.  OrariK's  ,  yeogr.  nom. 
propr.       Wh,      14.  41.  d2.  6».  69. 
77.  82.  83.  84.  88.  9S,  9€.  97.  99.  9 

193.  106.  108.  109.  III.  119.  120. 

194.  134.  141.  142.  14».  160.  169. 
172.  176.  177.  212.  222.  225.  226. 
m  251.  252.  262.  264.  ^9.  302. 
315.  .•J21.  339.  362.  37 Ö.  10 

wm.  propr.  Pan.  335.  385.  770.  W, 
WiL  %%  Cm  Or.  &  traoc  er  krOae). 
341.  255.  266.  362.  an  tolchem  apM- 

ren  urhrtetden  noch  die  trunzüne.  15 
MAKK  siiH.    ahd.  ordo  bei  Ol  fr.  3,  I, 
7.    uörtgen*  ordeua  sif.  tyi  üraff  1, 
471.         1.  amordmmHy ,  geselt,  b€~ 
fM  dO  gai»  der  keiicr  t%  4tm  ordeo 
und  die  «  Sih.  1882.  er  leite  ftf  deo  V> 
ordeti  das.  1892.    fli  lobeteo  deD  Or- 
den tinfl  die  ninwen  »■  dat.  2371.  die 
werdeil  burg^er  tibcrul  vröuteo  sich  der 
■uere,  daj  in  der  ordeo  w<ere  uf  ge- 
MiMl  mde  Mbea,  d«(  iii«naa  wttrde  95 
•I  dl  g«lribeD  in  gotei  diaaett  aooh 
4enroD  das.  2384.  der  sUdn  w^re  von 
fotes    ordon    riio    einem  winkelsteine 
worden    vateruns.    1613.    T(jI.  bthteb. 
l'^.  36.  37.  fuHdgr.  1  ,  386.  a.    des  30 
ilt  der  Orden       guot,  d«^  eu  tec 
U  den  endeni  et  (ßHpkam  ta$  n^km 
•tüiMchten)  Pass.  K.  46,  64.  diu 
i\\  gie  liia  ,  der  lot  gie  her  n;kh  des 
Orden?  g^pwer,  den  diu  geworieheit  kuiit  35 
OBS  tuot  das.  453,  64.    sioes  lüufes 
Orden  Ue^  ein  Sterne  Jerotch.  Pf.  183.  a. 
da^  mtm  eioes  orden  eeit,  de^  nieaiaii 
Ar  den  «ndem  treUl,  da§»  wum  m 
geseU  gebe^  dats  nimmtmd  sich  vor  40 
iem  andern,   uher  seinen  sttmd  kin- 
flui,  vordratitjc,  leU^.  237.  2. 
das  yeseliy  die  regei ,  unter  welcher 
tm  tUme  wm  mmudim  sleki  C=  le- 
ben, eyi  obm  1,  955^  28  fyOi  ^  ^ 
tlmd^  die  m§rde  derselben;  mMieh 
iie  menschen,  welche  diese  klasse  aus~ 
machen ,   selbst,    bi  im  wa?;  trtWen  ti- 
len  kristenlicher  orden  und  ouch  Hrr 
Wideo  i  Ai6.  Z.  203,  7l    waer  diu  50 
•tdM  m  «ber  4,  «M  da  «Imüii» 
fenk  55, 25.  dei(  ■  wie  kriflan  Wör- 


de« lUid  deaedkcB  orden  ir  mit  willen 
bete  erkorn  Pass.  K,  27,  60.  nu  halt 
denselben  orden  (der  cristen)  das.  35, 
37.  durch  wa:^  der  vrcmede  orden  an 
un  al  gewofdea  in  dirre  ttftwea  gebwt 
daa.  78,  85.  ei  Inie  ftf  des  ordea  (der 
christem)  grd;e  liebe  dm»,  272,  98. 
cristenlicher  ordrai,  di>  gesammte  Chri- 
stenheit, Sik.  611.  der  ju<ten  orden 
und  ir  ^  das.  2425.  der  orden  der 
Juden  und  der  Christen  g.  sm.  1458. 
iMideaedi  ordei  Port.  13,  28.  die 
kneleii  ud  die  heidee  pilAgen  kriefee 
uinh  ir  zweier  orden  Sih.  718.  von 
dem  die  jtiden  riAmen  ir  orden  nnd  ir 
leben  (Ins.  ^:r>A.  rffl.  dn$.  206. 
auch  heideuiichem  orden  BatU  12,  2. 
ttieh  kristenllcheea  ordee  wiren  beele- 
tet  die  tdlen  ger  IM  126,  13.  di 
von  diu  minne  ir  siges  rieh  waa  att  im 
beiden  worden  nach  niinnecHcbem  or- 
den das.  193,  26.  swer  sinen  orden 
behaltet  swelher  slaht  er  ordens  waltet, 
der  g^t  ze  berge  in^  himebrich.  awer 
deiiiMiebtttiordenlleltlWdbi.73.  geiet- 
Udi  orden  in  kappen  triuget  Walih, 
21,  36.  er  trat  in  den  orden,  der  in 
tet  sri'Iec  immer  mer  v^ard  ffeistUrher, 
Silt.  4(»0.  lohc  ha  re  erden  mit  lo- 
belichem  ordco  g.  Uerh.  634,  dadurch 
dM$  mr  der  prtimQrdigm  M«ae6ej- 
gMählt  lenrde.  der  geaehOpfede  Or- 
den, alles  gesehaffeM^  Barl.  26,  25. 
Christes  orden,  die  rhrhtlirhe  hirrhe, 
Wiyal.  H'it7.  rlltr^  onleii.  der  rU- 
terstaud,  d%e  ntter,  das.  11679.  pgl. 
Suchenw.  21,  83.  die  niden  orden, 
die  müm  tMude,  niyil.  362^  5.  der 
gerade  ordeo,  die  fahrenden  lmd§, 
Suchenw.  29,  5.  —  den  gräwen  or- 
den C^^^*^*^*'^)  CT  enpftenc  in  dem 
kidster  Zites  Mnrleg.  15,  6.  Bene- 
dictos  was  bi  den  ersten  geistlichen 
■eaiebeD,  di  di  orden  gel»Owet  haben 
flifaf.  106,  32  (ßkkt  «  IdoUefi  miß 
di9  ünm.  angiebt").  er  sol  varen  in 
den  orden  der  pr edier  das.  0«j,  H, 
der  minner  orden  (^Franciscaner^ 
Frl.  255,  1.  der  drier  ordenen  Or- 
den} prallten  Ludw.  ih^ei»/'.  6136.  nino; 
ich  ia  den  orden,  da^  taoa  ich  gtra 
in  knmr  viiit^  ad  litM  Bdr  te  KObo 
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ist  Hät^l.  2,  7,  154.  sA  solt  ich  si- 
Ueu  uis  tili  mmn,  diu  eiaeu  ordcu  hal- 
ten wil  doi.  2,  6,  123.  9gL  dm,  2, 
14,  604.  d«r  pidiiUeiche  orden,  iKe 
pAbstUche  würde ,  5urAtfnic.  35 ,  28.  5 
der  bellelorden  utrch.  Jahrb.  53, 
3  u.  8.  der  kriuzerorden  MS.  2, 
153.  b.  aposUta  ein  abtreler  von  ei- 
nen Orden  DUfenb.  gl.  33.  apostwit 
ein  «blietwig  von  einem  orden  ebmuUu  10 
ÜbtfiTügen,  des  tiutschen  orden  Inn  ich 
vrA  narrensch.  l  ,  28.  rgl.  die  anm. 
Cder  buüler  ordeu,  der  vollen  brueder 
orden,  der  rfler  ordenj.  ich  bin  ge- 
treUn  und  gekomeu  vii  gar  iu  leides  15 
Orden  Cour.  Akx.  1249.  in  frOhtedt- 
ehen  orden,  im  sUmde  der  sdmtmstr" 
sekaftj  Suchenw.  41»  144>  er  ballet 
wuochers  orden,  treiht  tmcher .  dn^. 
29,  101.  —  3.  das  gesetz,  unter  'ZU 
dem  jemand  sieht  y  seine  e*genschaft, 
MTt  und  wmf,  d«)  der  wOemlden  or- 
den st  ein  scbbne  Aua.  S.  654,  89. 
der  wikwich  eolhen  orden  treit,  da;  er 
muo:^  smphfMi  Suchenw.  41,  594.  25 

ordenbreche  s.  das  zweile  tcort. 

ordenhaft  adj.    vorausgesetU  von 
dem  folgenden  wort. 

nnordcnlMifl  4M^*.  fmordmtükk,  wi- 
de:;  nibl  mil  einender  hal,  das^  30 
wirt  niemer  reht  gedoenet.   alsö  ist  diu 
seie  gehoen^  mit  dem  Up  unordenbaft 
Teidm.  69. 

ordenlich  ad^,  analogice  ordetilicii 
DUfenk.  $L  29.  tfer  ordmmg^  regel  35 
mliprechiitd»  din  ordeoUdiin  Creamen 
kleit  FrL  337,  19.  in  ettjer  ordelicher 
übe  Ludw,  28,  15.  —  ttuck  BoU- 
aus  2,  1448  ffj, 

ordeniiche,  ordeiiiiciicu  adv.  der  40 
Ordnung,  der  regel  entspreckend,  stan- 
detmärng^  wie  et  eiol  gehörU  liebe^ 
wlp  and  lieber  man ,  diu  dA  konliut 
sint  genant,  da;  ist  niht  ein  werltbcb 
scband,       ziuht  onch  niht  in  helle  pin,  45 
ob  si  ordenlichen  sin  Teichn.  162.  er 
vernhle   da"^  riebe   ordeuiiche  Ludw, 
5480.  er  solt  den  armen  ribten  dorcfa 
gol  reht  ab  dem  reichen,  sd  lebt  er 
ordenleicben  Suchenw.  22,  80.    man  50 
las  ein  evangeljum,  dä  was  ordenlichen 
angeachriben  ein  aeicben  Pau,  ä*  25, 


40''.  si  sagten  ordenlich  ir  w  ori^  aU 
Si  daj  e  Helen  geb<^rt  das.  14,  15. 

anordailieli  irregnlaria,  iite- 
verens,  unomtlich  Diefenb.  pJL  161. 

amordenliche,  unordcnlichen  ade. 
der  rerjel ,  dem  orden  nicht  entspre- 
chend ,  ungehörig.  ?:wer  shien  ordeo 
behaltet,  welber  slahi  er  Ordens  wallet, 
der  gH  ae  berge  in^  bimeklch.  firar 
daane  lebt  nnordenUch,  nieh  dem  lip» 
der  tnuo;  hinabe  Teichn.  73.  an  da^ 
die  liule  anordenlich  lebcnt  Helbl.  2. 
58.  di  vro^^  r  hetniride  iinordenlirhen 
schimpfen  mit  ntie,  leichiferttg  iu  scher - 
»e»,  mfst.  9ü,  26. 

ordenheit  $tf»  amerdmmg.  vgL  Kert. 
204. 

ordcne         ahd.  ordinön  Gralf  1, 
47  \ .     oft  und  lange  hat  .<»>A  noch 
mhä.  das  6  der  endung  erhallen,  an- 
ordnen, besümmeu,    wie  kleine  er 
dA  ordendt  QinfiO  Hekm  ged.  3,  67 
igoU  bei  der  uilUrpfkn$}*    awa;  er 
geordenöte  Odin  gute}  dß».  8,  61.  no 
het  pot  j^eordnof,  e$  so  gefügt,  ivrch 
jakrb.  45,  7.     ordnöt  e^  i^das  pferd) 
zwo  gotes  diensle  das.  57,  31.  man 
hdte  den  meister  von  Rodis  and  v3 
ander  herreo  geordodt,  dio  idltent  ft> 
ren  das.  69,  37.  die  ritter,  die  dino 
geordnöt  wären,  giengenl  sno  fuoi^  das. 
70,  9.    di  ordneten  si  sich  vm  strit 
das.  75,  7.    für  die  soi  der  mensrh 
ordeneu,  bestimmen,  sine  werc,  diu  ef 
taot  b  da^  vegefinr  «ifaf.  236,  8.  dl 
nute  got  den  menschen  ordinet  lo  der 
Ewigen  sAlikeit  das.  180  ,  26.    dö  na 
alle  dinjf  wol  ireschickel  nnde  geordint 
waren  Ludw.  59,  6.    jrei^Üirhe  zuchl 
in  eime  geordintem  lebin  das.  76,  1- 
als  der  mensche  sol  sin  geordent  oadi 
den  andern  wol  Ludm.  kremf,  1077. 
als  dis  ine  'widerstreben  so  Cricbea 
was  geordent  wol  Pass.  K.  50,  (9- 
got  h&t  geordent  dir  din  leben  das. 
443,  69.   tgl.  das.  443,  20.  da^  im 
ordttct  mil  gewant  iedem  menschen  nick 
sin  bant  reMii.  238.  ein  opber  VMl 
dö  brAbt  dem  vater  als  e;  wai  gtdiht 
unde  ftne  urhap  geordent  was  Barl.  1^, 
31.    da7,  rieh  sol  iu  bereitet  sin,  da; 
iu  an  anegeages  vrist  geordeat 
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boicBtl  iü  te.  9%f  36.   eis  i!i 

foUicher  rftt  mit  wtsheit  sunrlor  gisor- 
dent  Mt  <^a<.  162,  26.  als  im  (^or- 
deol  ist  von  trn(f  rfas.  237,  lo  er, 
n  (tenne  ,  ia/  die  drixehen  ein  ander^  5 
mil  10  schaifent  oder  ordeot  mer.  stadir. 
417.  dd  Wirt  den  Blohwa  degen  geor- 
iml  rilteis  aeg«D  AidlMiP.  8,  49.  der 
Imfe(^l0i  (l^c  im  die  riterschaft  an 
Iffordent  hftt  Lii<ftr.  kreuif.  1131.  10 

nngeorc!i»net  adj.  par/.  unurdent- 
bcky  ungehörig,  ungeordenete  übe.  «fi- 
UmckCi  myti.  250,  1.  da^  si  entginge 
im  oogeordeBten  übe  ito«.  10. 
£  vm4^jigfii  pine,  di  man  mit  abn  15 
ft&yet  o6t  sime  lieben  herren  bAt  an 
ngeordenter  bittercheit  duntjehorifjer) 
Pas$.  66,  67.  in  nnjrt'ordinter  rinwe 
(ßou  Judag^  das.  62,  85.  durcii  die 
■ageorten  speis  ttnmeib.  Diemer  M.  30 

m. 

ordenaere  s/m.  slsd  bedtrf  si  C^*^ 

krealur)  sfn  alle  stunde  ze  einem  be- 
kall^re,  da;  si  niht  ;tbt  r  7.e  nihte  werde, 
und  ze  einem  ordena  re,   da^  si  niht  25 
onttiecllche  beUbe  mgst,  358,  23. 

dfdeniinge  sff.  1.  etuträmmg* 
dö  dise  ordeBimge  gesehaeh  Irnäm* 
kremf.  4888.  von  jrntes  ordenanj^e 
Serr.  :^f>')  ry/  Prfs.v  /i.  452,  13.  ffo-  30 
Us  ordenunge  iinde  willen  Lndtc.  '27, 
8.  2.  eerfaasuHg,  einrtcfUungf  le- 
icniMeHe.  sd  dir  tiaschhi  tmife, 
wie  sMI  dtn  ordenange,  da;  nu  dio 
mngge  ir  künec  hSt ,  und  da;  din  ^re  35 
alsö  xerc-Ä!  Wafffi-  'f.  tO.  tnircnt  ist 
Mns  verst;u)dt't(  c ''iiiiietc.--  rehtiu  orde- 
nuuge,  Ordnung,  nchtung,  uäch  dem 
olcristen  guote  mys/.  310 ,  7.  die  ae 
voidrisi  soltea  gla,  als  ri  wol  gehoB-  40 
ret  an  in  der  kristen  ordennnge  bant 
Teichn.  9.  sf^  würde  sider  ieder  mensch 
dest  ba;  betwungen  in  sin  rehle  or- 
dennuge  ebenda,  wir  müesteu  immer 
anders  des  wilden  Salamanders  orde-  45 
■uge  Irlben  $m.  771 ,  Isfteii  vrie 
«r,  tu  tetur  hötle).  dtn  orde- 
onnge  ist  der  pfluoc  Helmbr.  291.  8i- 
sinnius  vi!  harte  erschrar  ,  dfi7  sm  wtp 
anlac  der  vremden  ordenunge  Pn$s.  50 
659,  51.  3.  die  Masse  der  zu 
«■MT  heUimmte»  ordennnge  gehören- 


den,  flMM*  Or  Menden.  Um  vrtMee- 
itebe  ordeaange,  äM  fruchtbringende 
gesckledä,  das  weibUche,  Frl  ?•», 

2,  rnn  den  r hören  der  engel  ge- 
hraurht:  der  ordenunge  niune  sinl,  die 
nie  min  lop  voizalleo  FrL  FL.  19,  12. 
dieb  lobel  der  höben  eagel  sebar:  doeb 
brihien  fi  dto  lop  nie  dar  da$  e;  vol- 
endet  wurde  gar,  dA  e^  ie  wurde  ge- 
stm^en  in  stimmen  oder  von  «imgen  ft; 
allen  ordenungen  le  hinel  und  üf  der 
erde  WaUh.  7,  30. 

entordene  swv»  bringe  an  tmord 
mmg.   alsA  tntordeat  ein  ieUebe  aaade 
des  aiensehea  nalOra  nifsl.  113,  to. 

peordene  swv.  was  ich  ordene. 
und  d6  si  den  ütrit  gaai  geordnölea 
%ärch.  jahrb.  63,  18 

verordene  stre.  m  Unordnung  brin- 
gen,  eermekiem,  senMra».  Inestn 
tt  einen  tarn  bd,  ond  veilest  tMeh 
hin  bcneben:  got  hM  verordent  dä  dtn 
leben  {nach  deiner  mmdU")  Poe»,  K» 
443,  36. 

ordiniere  ordinäre.  I .  ord- 
nen, wir  bedürfen,  da^  man  sebire 
sefaar  and  ordlnire  vaser  vole  and  on- 
ser  bere  vi!  ebene  in  ritterttelM  were 
der  Sünden  widerstreit ,  giessen.  hs. 
s.  307.  f>gl.  der  Osch.  Pf.  6.  c.  die 
ordinierten  uns  wieder  lu  häufen  Äo- 
senpl. ,  vgl.  commentar  su  neurensch, 
TS,  27.  %  marinem,  miredU  mn- 
dient  nemege  hrmgen*  dem  schimphe 
sin  recht  mit  zuht  ordnieren,  dUe  kampf- 
spiele  nnf  fjphithrende,  anständige  weise 
ordnen f  Suchenw.  13,  53.  da;  ich 
e;  ordenire  an  unserme  herren  mit  ge- 
bete  s6,  da;  ein  urlouge  üf  dich  trete, 
in  den  du  acbeatlicb  nasi  geligeo  Ans. 
JT.  16,  57.  dd  er  CgotO  da;  orde- 
nierte,  da;  sfn  Itcham  wart  fnnden 
das.  42,  30.  got  wei;  al  diug  ba; 
ordinieren  narrenseh.  28,  27.  t>gL 
mehr  beisp.  in  der  anm.  —  ein  mun- 
ster  Ue^  er  naeben,  da;  naa  wol  or- 
deaierte  and  *  Trfltelien  sierte  Pat»»  JT. 
258,  35.  fff.  Ich  anderordiniere.  3. 
ich  weihe  »wm  geistlichen,  er  wart 
zem  ^wnngAliö  vil  schdne  geordinie- 
ret Sth.  465. 

onordinieret  part.  a4j.  m  tMsrd- 


Digitized  by  Google 


(am  44t 


ttun^.  all  ding^  was  anor<finiert  Hnns 
Sachs  ^  9gL  amment.  m  iiarr«iMcA. 
28,  27. 

ungeordinieret  pari,  adj,  u.  ade. 
dauMU^  mordkuU0.  idooli  ung ordini-  S 
ret  niM^  ich  Sellin  di  gcscUehl  «forotdL 

Ff.  92. 

iinlerortliniorc  sirp.    d«^  mjin??tpr 
was  gezierel,   wol  anderordinieret  an 
tiefer   listkunder   arl  Pass.  137,  Ö8.  10 
vyL  UM  onfiniwe  «r.  2  am  mIAhm. 
Am  smi.  »0«.  «.  aee.  fkut,  amtnakmt 
meist  auch  öre  aiatt  dreo.  ^o/A.  äusö, 
ohd.    örii   C,raff  1  ,    457.     das  ohr. 

i.    Ae»   iiictisrheti.     zanjrcn ,   ouyen,  15 
oren  siiU  hicke  schalchafl,  K\'ren  hiiul 
H^odA.  87,  35.    ime  wAren  diu  oren 
Tef«ri<00l  /«.  29.  DietrfdMf  slimie  ist 
IB  Diio  6re  komen  Nib.  Z.  7'. 
wir  doenen  in  sin  öre  Waith,  103,  38.  20 
da^  liiot  wol  in  den  oren  das.  64,  29. 
maneg-er  biulet  diu  oren  dar  Itt.  tH. 
du  gd&t  dur  öre,  dur  ougen  in  zt  herze 
ant  le  mm  Gfir,  lobg«$.  5.  din  frende, 
die  dehei«  dfe  nie  fehMe  noeb  oage  95 
fench  WigmL  6088.    d«{  ir  kanee 
mensclien  dre   noch   kein  oMfre  wart 
gewar  iroj.  hl  125.  d.  in  uwerm  uren 
(jUt.  smg.}  myst.  104,  14.  einem  ein 
ding  >•  Aren  briageo  atir.  jahrb.  54,  30 
31.  —  M  vttr  Aren  gln,  am  dm  ok^ 
rm  vorüber  y  mm  wao^  die  liute  re- 
den Un  Suchemp.  40 ,  1 85.  darumb 
Um  rede  für  ören  gän  «flrrcwfrA.  41, 
8.    da^   cif  iu   alle'4   für  die  <»ren  gH  35 
Warnung  1253.     meAr  betitele  vgL 
•M  COfMMnl*  Ml  WMTiMfCft«  A*  a> 

uin«Bi  dren  tn,  mm  udern  yür  Pan. 

241,  25.  seinem  Aren  in,  zem  andern 
^  Wiffal  113.  '}.he'i  drii  thirren.  40 
den  zugel  K^em  den  üreo  für  er  dem 
orse  legte  i'ar*.  452,  10.  der  zoum 
im  bi  den  dren  lac  (indem  da»  rots 
tiek  UMM)  461.    ein  itidi 

■wischen  den  ören  den  vil  ebene  über  45 
die  man  Erec  7317.  als  eigenschaf- 
ien  der  okren  der  msse  werden  er- 
wähnt: mit  den  rott  n  <iren  Grin^ijele 
Par*.  339,  29.  mit  den  kurzen  ören 
Infifort  dmi,  389,  91  nul  ragenden  5a 
dren,  niht  lane,  dij  eine  ewmy  dej 
Mdtr  Uenn:  4ti^  ewine  einwl^rinc 


bevie .  ein  s warzer  nmh  da^  wl^e  jie 
Erec  734.').  sine  ören  waren  ime  hm 
Lanipr.  AI.  W.  284.  da^  wini>ter  Ore 
und  der  maoe  »üreu  im  wl^  ab  der 
nt  im  was  da^  zesewe  dre  aad  der 
hals  swan  als  ein  rabe  Bmmt  148, 
18.  dai(  winsler  dne  nnd  der  nin  die 
wArcn  rAl  cinobervar,  dai^  zpswe  rtre 
was  im  gar  swarz  alsam  ein  kol  Wi- 
gai  2545.  Pfeiffer^  das  ros$  m 
am,  5 ,  99.  3.  «0  9§mm9  der 
ndhmidH.  dnreh  einer  nidel  dre  §«- 
varn  r.  d.  todes  geh.  788.  dur  rincr 
nädel  rtre  gAt  ein  olbent  senfleclichir 
Büfl.  \3ft,  14.  4.  henkel,  griff,  ich 
brach  dem  kelich  abe  ein  öre  mysl.  117. 
21.    Dä/.  Frisch  2,  31.  b. 

drbUaviige  CLadm.  97,  O,  orgolt, 
orgriibel,  drhnon  orküsäc,  6r- 
Icpuel,  orluoc,  «^rrinc,  örrünen, 
orstac,  orsmer,  orvinffcr,  orewe- 
txplin,  orzpcfei«  (?  Sachemw.  %i,  61) 

8.  da»  iweite  wart. 

ArcBliaiura  $*  gltk^aBB  teiMiie 

drendrüfiei,  örgemint,  örperamt 

f.  an  ihrer  alphahpthchen  stelh. 

h?i'^(»nore  swn.  name  einer  pßann^ 
vgL  (irajf  1  ,  458,  didimo  hasenora 
sumerL  22,  12.  das.  61,  55.  ditüaof 
baseaore  dos.        69.    99L  SMr 

9,  24. 

imisöre  .<;teii.  name  einer  pßaiue, 
tgl.  Gr  äff  1,  458.  piiosa  auisora  ü- 
$nerl.  63,  39. 

ramesöre  sin».  Mome  einer  pflame, 
9oe.  «.  1499,  naeh  ftimam 

draht  a4f,  mU  oknm  fmnthm, 
langohrigf  nwrtHif.  der  drobto  Bslil»- 
win .  der  esel ,  was  meinen  rMen  11 
dem  grueueo  gras  Remh.  s,.   ^s,j.  3. 

6rl6s  adj.  der  okren  beraubt,  tf 
macht  in  örlös  nnde  wunt  ÜTeffer  191, 25* 

dranlo»  a4f»  okme  oArs».  wif  ipri- 
cbe  ich  drenidser  cvgen  Ine  Ifsdi 
69,  24. 

OTP  j.7n.        1.  Öhr,   die  off- 

nun;/  tn  einer  nadeL  2.  griff,  hei- 
kel. —  ein  alte»  beispiel  ist  mir  ni^ 
bakmmt  (wie  daam  aaeh  maa  akl 
form,  am  dar  dar  mUmä  aa  tHtB- 
rms  wdra,  nicdl  sw'siMX  ^ 
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4m  15.  jakrk.  umd  tpätert  Mrwtdb-        aTt.  Vl%  »73.  074.  276.  %76.  «7. 
Mf  5db«r»2»  ll«5  ik  FriMr*  3,  31.  b.        278.  279.  300.  330.  830.  439.  462. 
orel  stn.    dem»mUk>  ut  dre.    zwei        455.  520.  540.  545.        9§L  Bne 

örel  an  ir  houhel  klein  Suchenm.  25,  2575. 

210.  —  was  keisMi:   ir  sprArlit,   im    rinniM««!.  orman  ,  der  am  der  Normmitdief 
smecke  ein  <vrel  (:  tmreH,  daj;  han  irh         so  iiaschier.  Parz.  46.  52.  65. 
sider  wol   ervaro  Beringen  s  abferit~      ohiun  stm.    MS,  l  ,  37.  a.  tooArac&em- 
müekr,  10,  271»  18?  M  mJI  «•        margmdBm  btäm 

CBtAra  okrem  btnmim,        t$n,  mif  ktimm  f§U  dm  ttmäHä* 

9§L  B0Mmr$.  hmtdftUB  272.  IOobIws  sIm.  nmme  «Mi«t  9dakiäm$»  Pm%. 

oimfsK  «1?»^/  «ow,  propr.  Orffelüs«  791,  18. 
de  Löffroys  Pari.  508.  516.  519.534.  obkkiü  geogr.  aame.  Her  knnec  von  Or- 
535.  543.  582.  584.  587.  591.  593.  kdse,  Margoti  otieA  kuiiec  von  Pozzi- 
598.  600.  601.  603.  604.  606.  607.  diot.  IT.  Wh.  35.  94.  395.  447.  dito- 
130.  634.  644.  700.  728.  729  763.  15  Ml  Jmd  §6  tOk  dm  wie»  orte  iigf, 
784.  W,  Wh.  279.  da;  di  der  tifaitern  ftf  g^t  s6  ilh, 

0RßRMi5T  S/71,  ahd,  orgimiot  Graff"  ly  468,         swer  dä  le  fao^e  stdt,  in  diatt»  da^ 
wo  es  auripij^mentnm  frfonsti'rf,  au$  dem         or  woT  reichte  dran  dna.  35. 
es  »ohl  seihst  erst  enistelU  tst,    ar-      rmi.Af  name  emer  pflanze?  pinula  ourlap 
lentit    arseuicoii  orgeoiiul  sumerL  60,  20    poc.  o,  1,  45. 
26,  }mmm  (?)  dat.  62»  59.   f^l.     oiURt  ü/.   «mm  «iMr  jfadiL  IT.  ITk 
tenuoWT.  112.  124.  14&  198.  199.  290.  209. 

MU5  itn.f  amf.t  dbd.  orful,  Oa  ^r«^       210.  212.  304. 

1,  468,  ans  Inf.  orsipriim  (ffe  orq(>l.  ormai^kbei/  ^f^^gr.  name.  Put^tran  von  Or- 
mil  herphin  un«ie  iitit  gigeu  mit  ortje-  25  malerei'^  der  Intoc  krAne  von  deni  hörne, 
neu  und  mil  lireu  fmdgr,  i,  138,  38.  da^  er  bl^en  solde,  so  er  (lerrara^r) 
•fl  da«.  1,  386.  a.  wlpea  tragen  woMe  W.  Wh.  353. 

oigei  jh/.  daataito.  «fL  ^rrajT  1»  omiIt  lin.  lof.  cfiataa.  dia  aaifrtrddhi. 
468.  orfVMun  orgal  aoix  o.  28,  2.  iiioeD  des  eio  biaehof  kam.  sta  onlt 
orgiln  Organa  Petrus  paczc.  hs.  136,  30    mit  xierheit  hat  er  ickOM  an  sieb  go- 

2.  Organa   or^elün    vel  pfifAn  omnia  leit  Trifit,  637. 

ausica  vöSH  dicuntur  gl.  SPlas.  lul.  a.  dJiPfc.K>'>>T,  upimmkiht  stn.  vgl.  auch  nr- 
fundgr.  1,  386.  a.  sia  orgele  sin-  gemiul  und  fundgr.  1,  386.  a.  auri- 
|<t  «r  nit  wol  lOtaader  iliainia  Vir,  iilgiaaatiiai  oprimaal  «oe.  o.  44^  7.  ad- 
Xri.  iO  kaa  er  orgiln  and  aaitiaapi]  35  diantoa  opvweBt  mmerl  54,  14.  «ana 
nUarap.  664»  4.  bltUieraräge ,  sehwefelgelhe,  arseml^ 

or(i^el1slaae  (JFrL  256,  5}  a.  doa  Usche  bergart,  welche  die  maier  fa- 
Mwil«  wart.  hrrtnrhen.    vgl.  Frisch  2,  32.  a. 

or^^anicrc  swf>.  spiele  auf  der  or-  oks  s/n.  gen,  orsses  W.  Wh,  35,  25. 
^  aiacAa  mmsilu  galaadar  nnda  nab-  40  dat,  oraaa  doa.  iaioft.  427,  19. 
lepl,  die  begnidea  orfaneraa  Tnt»,  üM§em  muck  9ft  mü  ekafatkmm  a. 
17359.  4§t  plant  trteheint  zuweiiem  mii  um- 

ttuiTT  stm.  geogr.  name.  W.  Wh.  94.  —  laut  luo  den  örsen  frauend.  69,  27. 
oricnl  osten.   obeu;\n  von  Orient  hi^  diu  örsae  das.  163,  11.  Ludw.  kreutf. 

aideoan  nii  occident  brückst,  aus  dem  45  2152.  ist  eine  alte  form  orsi  aniu- 
fwüL  archH>e  Büdingen  in  der  ndmen  ?  cgi  sin  orsse  er  nara  vast 
Wtttttgus.  wmt  icb  u  oriende  b§ekL  mt  de«  apom  firmmtä,  209,  7.  nta 
1,  1688.  eraae  owb  dl  Terdeekel  gie  doa.  296, 

asws  nom.  propt,  dm  Orihia  de  La-  21.  ein  örs  Lmdm,  kremf.  2305.  da^ 
lander ,  der  Boufj^'onoys ,  pertnähU  mii  50  örs  das.  230«>  —  mit  tos.  hros  zm 
Efeckes  Schwester  Jeschüle.  Pari.  129.  ags.  hors,  lat.  eurrere.  vfjf.  Graff  4, 
141.  152.  263*  264.  265.  268.  270.         1179.  Gr,  3,  328.  fee&k,  d,  d.  spr. 
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31.  —  das  slreitross  des  rUters 
rot),  A»dk  häU  faU  JMmt  der  mkd, 
diekkr,  Wo^am  tMhieki  mugmoHh- 
mm,  dm  mtienehied  wm  pfert  w»d 
mmt  Sir  enge  fest,  viele  anführunfjen 
9gL  ^  Pfeiffer,  das  ross  im  cUld.  2, 
5  fg.  ein  der  beste  der  ie  üf  Ort 
gesa:^  Nib.  Z.  109,  6  \  von  eime 
starken  tohafte  binder  ors  gesa;  Ha- 
g«iie  der  altrke  Am;  246  ,  5^.  ort, 
ab  ob  lenber  wsran,  vil  raaneger 
dan  geftieret  hll^  ab  getekenkf  Waith. 
25 ,  37.  Hp7  of  Inioc  in  dan  tw. 
189.  Iruoc  in  vur  das.  188.  ze  orse 
komen  rffls.  198.  Ludtt.  kreuzf.  6441. 
von  dem  orse  nider  äigen  l».  150. 
da;  ora  orit  den  apom  neaM«  doa.  188. 
vgl  obm  s.  368*,  il  fg*  da|  on 
gewumeo  /«.  102.  swa;  diu  ora  moh- 
taa  gevarn  das.  198.  aht  ors  zdch 
man  den  sounien  nAch  Wigai.  9.592. 
niiwif  t  ors  bedact  ze  flije  Trist.  663. 
hurteiide  mit  des  ortes  bnisl  (io«.  7016. 
goU,  süber,  on  und  reich  gewant  gibt 
er  Sttekmm*  1»  50.  Of  eiiiaai  ora  bal- 
tea  dat»  3,  126.  dio  ora  galaaeUcb 
brächen  das.  8,  105.  diu  ors  män 
ledic  loufen  sach  das.  8,  t?!>.  der 
Ort  er  vil  verbüejtrct  Tiieget J  das.  28, 
191.  manec  ispanisrh  ors  g^uot  saud 
er  dem  vurstea  Mai  109,  27.  siu  ors 
waa  hddeiiMh  da^  er  rail  IT.  tr».a3, 
21.  Yiret  der  orae  imdar  in  Cdm  rei- 
lam)  Lmdte.  krmnf,  1868.  si  betten 
grö;en  mort  begdo  as  oraen  das.  2026. 
sitzen  da^  Ort  das.  5241.  zo  orse 
sin  dos.  2996.  diu  eu  oraen  itos.  2986. 

orse,  örse  s.  ors. 

georset  part.  adj.  mit  einem  rotte 
aeraaftaii,  Imiilm.  na  waa  da;  on 
gamaBnel  ba;  wenne  georaet  waa  der 
flMn  M6.  Trist.  1649.  gekleidet  nad 
geortset  wol,  als  fürsten  ffesind  von 
rehte  sol  frauend.  474,  7.  georset 
wol  Ernst  1707.  jE^eorsel  wol  und  g^e- 
riten  das.  4704.  die  grosten  schar 
wol  geortet  qoABiaii  dar  Ltidm,  krmmf, 
567.  wol  geonet  ai  aageo  aao  4«. 
912.  verde  rittersebaft,  geöraet  atarc, 
gezierei  rieh  das.  2578.  wol  waa  der 
Frise  nu  {reor?!f  das  35:i9.  sie  sdbe 
manlinh,  geortet  slarc  das.  5094. 


OMcbar  ü4§,   ooai  raaw  ohgetetK 
irtg.  bL  258»  5as  Sekert  2,  11«7. 
-oaf  alt  ambitte  s.  werl  wMr  n 
Wirde. 

5oHT  sfm.  n  stn.  letniere  form  ist  4j 
häufigere  (^pb^r.  ort  u.  örler,  z.  , 
sumeri  34.  5.  munch.  stadtr.  4('l 
umiaut  findet  sich  auch  ohM  er  j»« 
ragog.f  a.  6.  dt»,  pktr,  Orlea  ffdAL; 

10   57,  148),  awi  «nfaradbM  m  der 
daiifu»^  stktml  aber  mit  dm  hädt 
geteUechtern  vicht  verbunden  %» $e 
Tfjl  Grnff  1,469.  das  toort  hedetiM 
ende  enier  atisdehaung  tm  räume  r 

1 5    m  der  ■uett.        1 .  aUgemeiny  ohne  i 
nebenbeüehwtg,  ob  es  der  anfang  oä 
derMcUmtt  der  mudekmmgitk  gm 
eisser  imtef  einer  fidebe ,  eeses 
räumet*    aiargines  orter  swmerl  \ 

20  5.  oni  soiim  vel  ort  das.  12,  21.  1 
orl  das.  50  ,  5.  lacinin  soum  noI  i 
das.  10.  7.3.  liäniiim  orl  das.  35,1 
beidiu  ort  er  bevieiic  WigaL  105i 
ai  auohl  in  (den  Arons)  aao  dei  l{ 

25  lao  gaoi,  ßgie  die  mtdem  des  AmI 
aet  wsammen^  HätsL  2^  57,  148.  d( 
gnriel  mit  den  zwein  orten  Aint 
443,  1  1 0.  milion  diirrli  Heu  ^xd\.  >1 
cim  ortt*  wnz  an  daj  ander  nllrfi 

30    che  zürch.  richtebr.  57.    ein  breubc 
dimite  man  ze  ietwederm  orte  üfil 
eltoaatab  brenocii  aol  ein  hria^eM 
ffmftr.  427.   ae  beiden  ort  M 
296.    driu   des  heiligen  knu;e«  Q 

35    Diemer  93 ,  9.    er  besa:^   da^  ort  i 
obrist  mit  tremeinem  wori  ,  ihm 
mtt  (illn-  ubereinst  immun  g  der  ehm 
plali  um  obersten  ende  der  iafei  a 
gewiesen,  Smehemo.  4,  153.  (fiMkl 

40  jene  dort,  diae  in  die  autle,  jea«f 
da;  ort  firamend,  64,  32.  bei  ßariit 
daher  so  viel  wie  teite.  dft  g^oli 
0«  die  stadf")  XU  porte  »n  iegellfta 
ortp  Diemer  3<>'2  ,    19.    an  ielwedff 

45  orle  schein  vfui  mAi\e  ein  rinc  Wi^ 
8291.  er  belai;  da^  döi,  al  umbe  od 
uabe  dl  alle  orle,  da;  da^  teil  htk 
waa  iMdm,  37,  2&  di  grofede  i 
slat :  wen  si  hate  vir  orte,  and  ict 

50    ehern  orte  sint  drle  tagewMdeo  iJi 
andern  myst.  25,  32,  oder  bedefti' 
hier  ort  ecke  'i  vgL  nr»  3*.      2.  » 
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fmtir  mhembeunkms*       a.  dar  an- 

fimgqnmkty  das  vordere  ende,  von 
dem  orte  uiiz  an  da^  tmlr  1, 
16ä.  a.  ebenso  m  Lampr.  lockter  HwUy 
giessen,  k*.  bL  45.  i.  von  ort  ze  endt  5 
AM.  1 ,  20»  ».  Ikf  d«(  d«  bt^  ge- 
loibail  vde  von  dir  betoubest  alles 
■Bgeloaben  ort,  sö  sprich  diu  vorbe- 
nanten  wort  Pr/ss-,  K.  549,  13.  nnr. 
er  von  ir  urltit  geuzlich  die  valicbeit  10 
(lurchspracb  da$.  420,  40.         b*  d0r 

kedett  golbflit  wirl  toevanc  mt 

leit,  dla  iiraft  gewinnet  niemer  ort  ßorJL 
1,  19.  er  ist  da;  urhap  oiuh  <hi7  ort  15 
das.  210,  4.  81  greir  an  da/,  ort  des 
Wortes  und  las  hin  wider,  las  rück- 
«drli,  Hmmr,  THtl.  6366.  sd  wir  Ua- 
dcB  aa  das  woil  gilfan  aad  berwider 
lesen  ^.  SM.  iai  IM.  702,  6.  din  le-  20 
bea  ist  kumen  an  ein  ort  Karl  B.  5419. 

di>  anm.  sua  niml  dar,  drste  buoch 
ein  ort  Pass.  K.  5,  21.  dA  dirre  fo- 
les  holde  üf  da^  ort  geiruoc  aiu  leben 
da«.  18,  31.   dln  klaliKbe  nuf«  nod  25 

wort,  dhi  Warden  brttit  far  flf  da^ 
ort  das.  28 ,  38.  als  dises  rede  naa 
ein  ort  dos.  73,  90.  an  stnes  lebenes 
Ufte  das.  370 ,  32.  von  dem  begin 
luu  an  da^  ort  Jerusch.  t*f.  110.  c.  30 
u  juogist  an  des  lebins  ort  da»,  167.a. 
■ad  da;  Ol  ifib  dem  gebe  ein  orl  dat. 
U.  b  «.  45.  b.  sus  er  den  gdouben 
gar  sprach  redelich  uns  an  den  ort 
das.  154.  d.  hie  mite  nam  dia  rede  3.5 
ein  ort  Marleg.  18,  159.  von  an- 
giune  zem  orte  Mar.  himmelf.  Iii. 
iaa  an  den  ort  al  mlner  Uge  IK.  Wk» 
«2,  22.  sweane  aom  node  nlt  in  den 
Udstern  gellt,  sd  ist  aller  dingt  ein  orl  46 
Vrifi  fi(t,  1>.  fniiffe  hi*il  die  sorgen  mir 
^edruni:«  II  fii  da/,  orl  ÜIS.  1,  U»3.  b. 
ir  schines  spruuc  C.ursf>rutiy} ,  ir  scht- 
■es  ort  frauend.  l,  19.  minne  ist  der 
frdiden  wapfine  nnde  ir  ndttel  ande  ir  46 
ort  iroj.  bL  15.  a.  9gL  Sekm%  2, 
1167.  ein  spil  nnz  an  den  ort  spUn 
Pan.  im  leseh.  417  27,  fjam  zu  ende. 
dii  liebte  lop  wol  fueget  hemv  iinz  üf 
dtj  ort,  bis  ans  ende,  gam  mid  jfor,  50 
ITaM.  28»  la  docb  id  linrd  frow« 
•u  aa  da^  orl  te.  63,  25.  er  be» 
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sehiet  im  unz  an  da^  ort  des  galonben 

wort  Bar!  IHO,  er  mao^  vergol- 
ift)  werden  unz  uf  (hisj  jüngeste  ort 
mysi.  278,  3.  —  ts(  dies  ende  ein 
abtkkHkk  Am  auge  gefasstes^  so  fro- 
detOet  orl  auch  st  al.  da;  loofel  äUe^ 
Af  ein  ort  FrL  308,  4.  uns  da;  aiu^ 
bringet  in  den  ort,  dn;^  sich  got  muo; 
herummr  sAn  cateruns.  1363.  c.  in 
der  heraldtk  der  obere  rand  des  Schil- 
des im  geyensati  iu  der  spitae  imien. 
der  aofaUl  waa  ooch  gur  verkArel,  der 
orl  le  tat,  dm  spilB  enpor  Suckmm. 
3,  161.  vgl  dos.  14,  336  0-  owdl 
Parz   SO,  «0  3.  m»7  der  neben- 

bedeutung  einer  bestimmten  besckaf- 
fenheit.  a.  ecke,  üi  iegeltchem  orte 
CoMf  /adar  adk»  dn  tierickiffe»  iiei~ 
«es)  aehein  ein  gelpfer  rvbtn  Ae.  32^ 
diu  tavel  (der  runde  tisch')  boabel  noch 
ende  hAt  niht,  weder  hie  noch  dort, 
ninderl  ekko  noch  kein  ort  ffeinr.  Trist. 
1342.  vyi.  das  beisptel  aua  myst.  25, 
32  wUer  nr.  i.  vier  edeie  karfunkei 
aaale  er  sno  vier  orten  In  f  alanwi. 
1236)  dos.  160a  der  winkele 
stein  ouch  sinen  ort  mischet  zao  der 
engel  schar  vateruns.  186.5.  b.  rrm- 
kel.  Maria  diu  behielt  di  wort  und 
mainuüg  in  irs  hertsen  ort  Suckenw, 
41,  450.  vgl  dos.  25,  330.  die  wir» 
heil  an  ein  ort  seilen  nerrmueL  104, 
geaell  gang  aiil  adr  an  ein  ort,  icb  wil 
dir  niuwc  mipre  sogen  Häi%l.  s.  124. 
er  setzt  sich  an  ein  ort  aüpin  Mumer 
nunenbeschw.  l.  7  (^tyl.  aum.  ium  nar- 
rensch,  a.  a.  o.}.  c.  spit^.  a, 
einer  maffle  (pgL  orl  wider  orte  ms 
mUekrauiOedeX  dd  slaeb  er  in  nil 
dem  orte  da:^  an  dem  spere  was  Die- 
wser  221 ,  22.  mit  mmcr  Iftntzen  ort 
Ludw.  kreuif.  5827.  vgl.  das.  5881. 
dia  ort  der  swerte  Nib.  Z.  12,  4*. 
da^  Buin  orl  der  swerte  iaune  gewelbo 
aleeben  saeh  dos.  349,  7*.  nil  des 
swertea  ort  stach  er  in  Wigtd.  6709. 
da;  rat  huote  wol  der  porte  mit  ma- 
ne^-em  schfirfen  orte  das.  6795.  ein 
wälVij,  dHi^  scharfen  orl  hat  münch» 
staätr.  331.  du  treisl  iedoch  vil  schar- 
fen Ort  and  eine  berte.sntdo  WigaL 
8104.  wilbn,  die  acbneid  oder  drter 
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hallen  münch.  std/r.  405.   ir  must  von 
swertis  urle  sterbeu  Ludw.  39,  10.  die 
wunden  tinl  vil  Hlnunges  orte  gesla- 
g«B  Mab.  im  leteb,  810,  14.   99t,  U- 
9§b,  1034,  29.  —  Vertragen  von  der  5 
gatue»  vaffe  gesagt,    die  riUer  huo- 
len  ouch   der  porkeu    mit  ir  scharfen 
orlea  WigaL  7103.    urtir  jacula,  tgl. 
fundgr.  1 ,  386.  b.    klagt  amer  deo 
•■dAm  a%  «r  M  is  gWMft  odar  ge-  iO 
dagw,  ud  Bag  ail  gaaprcaliaii,  da; 
mit  scharfem  ort  geachehen  sei  mümdL 
ildlr.  127.    umb  wunden  mit  lisrrem 
ort  das.  405.       ß.  spUz€  an  andern 
g«gen§tändeu.    eine  guldine  kröne,  diu  15 
iai  bawahaan  achdiia  aul  iwau  awar- 
aaa  horaea*  alt  beideo  Offteo  Tör- 
ten Isi  si  so  bawaadaii«  dai|  Wigoi, 
3863.  besonders  von  der  zun  ge  ge- 
braucht.    d-A7    pdt'lste   gesloine ,    da;  20 
mHnncs  ouge  le  gesacb,  vuii  dem  ie 
luugeu  urt  gesprtch  Barl  309,  2.  er 
steh  in  vrtvaler  worle  aut  Yalacber 
anfan  orte  womung  3526.   gip  anr 
wdre  wtse  wort,  da;  dich  nitner  zunge  25 
ort  lobe  mit  getihte  Jerosch.  tf.  1  0 
—  iihertratjev :  der  ort  von  rlchtuüiu 
und  vuu  vviUth,  dw  der  Uöck- 

st0  gipfely  truj.  24.  •*  lÜfflNcil? 
a6  ar  rttel  «bar  veH  bt  der  sabl  and  SO 
Vi  daa  Mbel,  herte  ban  unde  grabel, 
ortet  xuo  deu  slo^^en  vCiert  der  un- 
verdroa|;<^en  HeibL  1,  4.  tnie 

nhd.  ende  auch  emen  theti  der  uuS' 
debmkng  telbti  bedeutet^  so  auch  mhd.  35 

umäarm  muk  M  fiäehem,  9gi.  Stkmel 

ler  1,  113.  des  hers  einen  gr<);en  ort 
si  heten  durchriten  Ludtr.  kreuz  f  ti476. 
das  man  jetzt  Bayern  nennet,  ibl  vor-  40 
leiten  nur  «in  urt  iu  Bayern  gew<^ai 
AvetUm  M  SekmeUer  o.     0.  miBar 
Torfbhrai  haben  Groaa-fietnMniaai  in 
fünf  örter  getheilt  ebenda,  wahrscheit^ 
Uch  schon  Wigal.  9523 :    darnach   vil  45 
manec  fürste  gie,  die  sines  orles  wä- 
ren geil,  jedm'  über  das  ihm  zuge- 
fallene Umdi  vgL  die  anm.    da;^  ich 
iMl  spricban  «lahter  wort  weriUioher 
lauf  betihi  ein  oH  Cli^>  abMhmgf)  50 
SucheiuD,  40,  0.  doch  egL  auch  nr.  5. 
5.         a«i0a,  «rl  (anUlebl  iMafe 


CtT 

bedeutung  dadurch,  dass  der  ori  als 
üelf  mdputiki  der  richtung  auf  äem- 
iaHe»  4«  gefmsst  wird?  vgl  nr.  2^ 
«.  a).  Karrio^  leiaaerto  dort  gegen  dm 
aperen  an  ain  orl^  dawtAni  awj— feis« 
nen  plnt*,  »0  sidi  seine  Speere  be- 
fanden, Wigal.  f)6\6.  ir  ietweder  g-lhfe 
her  B^vh   einem  im  üu  urt  das 

Ü637.    sd  kundeii  di^e   kristes  «ort, 
ir  iegeltaber  atnM  ort:  idhannaa  vea 
der  gotheil,  Mntheaa  von  deraMnaabcft 
seit  vaterum.  1636*  ditt  atal  was  ver- 
stört, viviu  M»/  si  an  etlichen  orten  hul- 
ziti  geluil  wider  gremachot  fielen  iurch. 
jahrb.  bbf  35.   für  >v4r  üf  der  eidge- 
nöi^en  ort  aind  nikt  iwensig  man  naib- 
konm  V.  Weker^  teui,  1064, 2.  lAtr- 
tragen:  des  hän  ich  in  einen  ort  ge- 
diutet  als  ich  beste  kan  vaieruns.  2096. 
gehört  hieb  er  ettro  dos  unier  nr.  4 
aus  Sucheutc.  {^-iv,  (>3  attgefßkr^  bet- 
etet?       6.  ein  sehr  kleiner  gegeu- 
ikmd;  gewiMaerma§$m  4«a  mideemer 
grötee?  nach  SekmtUer  a,  «l  0,  im 
^itrlm  Ikeil  90m  monttan,  gewichten  uai  ' 
m^ten.    also  =  qiiart^  und  etymo- 
logisch gar  nicht  hieher  fjehonq?  t. 
ah  geukclU.    dir  wiri  ui^   einem  orte 
ein  pfunt  Jfnniar,  im  teseb,  693^  I9> 
der  wift  atn  wort  ringcr  daM  aia  art 
das.  696,  8.    nmb  tausent  pAul  ib 
umb  ein  ort  Suchenw.  38,  43.  b- 
als  mwfue.    unz  an  dnr  letit  ort  eins 
Pfennings    gesta  Roman.    165.  s4i|>», 
niiuimuni  uumisma  vel  miuimum  poodiu, 
ein  aeeci  vel  ein  ort  eoe.  o.2€|  80.  c 
4berkmipi  vtr  verstdrihmg  dienend, 
positiv  wie  negaüp»  9gL  Gr.  3,  728  fg. 
gehört  hieher  des  enwei?  ich  Rein  ort' 
Jerosrh  13!)    h.  oder  heisst  ort  hier 
ende  i  huslu  bekant  unz  an  ein  ort  Vf. 
Wh,  2,  14.  iroi.  1763  m.  49S0.  aft 
it.  1,  165.  blhtel  einmler  Of  ciaatt 
Reink,  a.  391,  9,  bis  auf  das  gerief- 
fügigste;  oder  ist  auch  hier  der  he- 
griff  *'rHl(*    der    zn   «jrunde  tiegende 
Ctros,    sobald   der   hf stimmte  arhkei 
steht,   ohne  frage  amanehme»  iit}^ 
afi.  iah  fato  hettnhtel  Ue  and  dort 
Af  ein  endo  nndo  ort  ditro  weride  ir- 
ragane  Teichn.  3,  und  oben  nr.  2^ 
7.  /ttr  SM*  otfate  ^aüa  kkdmfoir 
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,:cuden  gebrauch  ton  ort  ^mammm^ 
äü  UTA  mciu  gtm*  ücker  bin,  am  toe/- 
df  d/if  erörtertem  bedetUtmgem  er 
mkmäpßs  dock  krmtekm  mir  eod« 
mML  ^emso.  da/,  wort,  da;  sue^e  an  ^ 
illen  oHen  dich  hAt  g^esiifi/^el  Waith. 
5,  25.  da^  ziml  iuch  Wül  üf  altiu  ort 
Sucheufc.  s.  lUü,  423.  ir  herxe  ist 
itcte  ür  allem  ort  FW.  Ueder  9,  3,  6. 
borio  diQc,  dii  Ii  wti$  tt  iUmi  ort  10 
Tekkm,  17S.  von  diaen  Uafeworlen 
diu  frODwe  zallen  ortM  gar  inneoUeheB 
Iriirle  EugeUi.  3358.  —  in  wie  mane- 
geo  ort  tie  da^  konden  spolten  drt- 
Talteo  nod  einvaUeo  wUermu.  Will,  t5 
M  Imtr  ort  =  rkkUmff  —  ttgi  maek 
Stkmälar  1, 1 12      FmcA  2, 33.  b 

orllmt,  ortbiCy  ortbiclsco,  ort- 
baLe,  orthabung'e,  orttiian,  ort- 
§tein,  ortHul,  ortvruinaere  «.  dos  20 
uc<We  vor/. 

mantelort  Un.  stm.  der  ramä  des 
mmlek»  MS,  %  95.  b. 

orihafl  a^f*  /tirArl  Üematm 

ahte  beleg.    vgL  Graff  t,  470.  25 

Örtclin  stn.  deminutir  zu  ort  nr.  6. 
truee  ir  lieb  üf"  mai  JcU  n  fail ,  ein 
örtUn  wurd  uiir  nil  taii  tiatü.  1, 
82,  26,  iiidll  4a»  gerimgite»  der  wto 
gfll  ieli  kte  tm  Örtello  «orrgiiacb.  30 
72^  1«.   o^  «a  amm, 

orte  siTf.  rtArf.  orton  Graff  1,  471. 
sich  orl^^n ,  tu  ende  gehn)  /luflanfetty 
Sick  erstrecken,   swa  die  strä/,en  aiie- 
geat  und  ala  verre  si  sich  ortent,  6«»  35 
ScAm  %  1168. 

Tierorle  am.  quadrare,  f§kti2iis~ 
mann  auf,  wohl  mach  Sehen  2, 1805. 

OT-U'c  adj    scimeidig,  mmepi.  tgL 
fundgr.  1,   »Sfi.  b  40 

driortec  ai^.  dreteckty,  fukrl  Zie- 
tmm  mtf, 

▼leKfKec  Mfr'.  «MraeiU^  dio  hAt- 
ttr  TiarOrtiff  Gr.  ia.  i»  657. 

orter  swt.     versehe  mit   spitzen.  45 
der  fiiort  uf  dem   helrae  sin  ein  wa?l 
Tua  golde    georlert   wol,   ialich  ort 
fßnsvedern  vol  fronend,  483,  7. 
«n?  «9!  SdMto*  1,  105. 
tti,  ftsB  aiMw   «Mdbc  /aar,  $€köpfe  aus,  SO 
fc&M//e  irtu,  ^a.    oAi/.  osjan  (rrajf 
t,  151.   vgL  Sckmetler  i ,  121  (jm 


schtced.  und  dinnschen  l»bt  das  mort 
noch),  diu  stai  wart  geösel  v erboset}, 
MriBaM»,  laar  gemachi,  von  aUar  lo- 
faotlichaa  dial  dio  OMar  «ol  adbo  0^ 
schiel  Pas».  271,  5.  dn  80U  dia  werlt 
•"•seil,  frei  machen,  von  im  jemerllcher 
nul  Pass.  H.  .?1M.  l'H.  dn  freuten  sich 
die  böicii  uttd  v^ülleii  vuti  im  o6t;ii  die 
werlt  {sie  wolUen  »hm  iödiem)  das, 
479  ,  6X  dl  bicMa  C?)  ü  wol  Aaam 
leer  m<iril— ,  MMaAc^p/te  ? ,  ob  dria 
kht  rinnet  von  der  tobenden  unden  ^aac 
das.  445  44.  dip  Itoseii  üf  in  be- 
gründen oaeii ,  auf  thn  auszusckuUeu, 
ausmieeren,  swm^  «rgea  in  ir  bersen 
btc  to.  122,  60«  —  durah  dt^  waa 
il  dar  wboo  aiat  «chai^,  aod  dit  adoBe 
oaao  MS.  1 ,  19.  b  (und  die  minner 
gerne  ßsen  MSFr.  60 ,  34).  Icese  und 
Oese  den^^dbeo  ric,  den  mir  tuot  diner 
ouieren  blic  Ben.  beitr.  IHl.  da^  er 
ü  ^  ^  ulte  dseo  ,  ausroUen ,  swaj  man 
ahriHaoliala  vaat  Foaa.  X.  651,  22.  ~ 
SObora»  kitkmr  die  folgmdm  bai^piiltf 
mag  dem  probst  atn  notdurfl  ait  wi- 
dervrirn  ,  sd  80I  dem  der  vourt  hdfTeii 
des  irot7,liiJ8  man  g"ul  ösun  und  li!ij;gou 
uuLx  duü  er  j»icli  i>eU£ut  mit  dem  probst 
lir.  «.  1 ,  310«  iii  ar  de;  nagebdr- 
aa■^  «6  aol  ia  dar  probal  ia  daai  bai 
baiitMoa  «ad  aol  ia>  als  sia  guot  ti|f- 
gon  und  ösun  1.  M  !. 

er<pnf»  strr  auf^ichopfen,  leer  ma- 
chen, diu  iant  ist  urloetset,  als  der  sin 
scbif  eroeset:  e^  ist  vü  deste  lihter 
Fora.  213,  12.  aoa  w^raa  far  «rilaal 
ir  hove  und  al  ir  vorwerc,  darab  dtt 
Elisabeth  miUUhätigkeU  ^  DiuHsea  1, 
35*  1-  d»rdnrrh  TeiitscfilRiuJ  schier  ist 
erust  Thurneu^ier  erklfirnntf  ä.  ar- 
ckid.bLbb^f  Beritn  1575.  vgLSehmei- 
ler  U  121- 

Teroeac  am.  aMoM  laar»  aaralabla» 
•anfärbe,  vermute,  in  den  vmalar 
helle  lande,  dk  din  vrüude  wirt  veroe- 
set  Mari.  177.  der  wfsc  rfit  hki  ma- 
aec  s^le  erloaaet,  Sünden  äut  verceset 
Frt  10,  10.  verdsen  die  geloubigen 
diat  Faia.  IT.  497,  sa  da^  dio  ari- 
üea  UUiBb  babaa  Mdea  laa,  aad  al 
oieman  verdsea  mac  daa.  407»  46. 
waal  ima  baffeaiafe  Irdit  «aa  saiUio 
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■n  YwdA  J^raek.  Pf.  166«  d.  Zie- 
nKum  citiert  noch  Wilh.  f,  60.  Ew. 
Wish.  bl.  20.  Schach sp    bl.  65. 
(BSiRLNC  Um.  eine  $lavische  münze,  vumr- 
buDdert  oBseriage  gäbea  8i  vur  in  livL  5 
ckron.  3ü7u. 
dsf  ufi,  MSl,  otimUf  ab  ßtlktiändiges 
wort  akd.  u,  wJUL  miekt  mehr  vor« 
kanden.    vgl  Gra/f  1,  498. 

ostene,  osten  ade.    ahd.  östtna  10 
Graft      499.  Gr.  3,  208.        1  «on 
oUen.    mhd.  kaum  noch  nachu>eisiick. 

2.  nach  oslm.  so  ^^n  ich  von  dem 
venster  an  di«  simieD:  di  warte  ich 
ditea  weitaii»  ob  ich  mdhle  vinden  W,  15 
m.  118»  2.   ein  wa;;er  vlö^  dam 
dflan  Stnai,  821.    hin  östen  roubten 
si  onch  Diemer  !3*i,  25.  da;  was  hin 
Osten  ouch  gelegen  das.  137,  15.  3. 
mi  osien,    der  selbo  garlo  stäl  ostene  20 
au  der  Werlte  orle  DnU.  3,  48.  Sa- 
mrnot»  iwewM  er  Aaten  alit  MS*  % 
10.  a.   ich  aanioch,  wie^  Oeten  we- 
alen  attt  ebenda,   alUr  aterren  ordaii 
Süden  unde  norden,  dsten  onde  waalea  25 
EHiob.  im  hieb.  745,  17. 

fVsten  f^i».  ahd.  dslan  stm.  u,  Btn. 
Graff  1 ,  498.  der  osten.  Sanctum 
Pallium  vurle  man  in  d»i  odten  mgsi. 
149,  n.  —  wwaifBlkaft,  ob  labti.  oäer  30 

täte.*  von  östin  pflac  er  slrtchin  hin 
kegn  weslin  in  der  zit   Jerusch.  Pf. 
106.  c.    von   ostin  wnrt  (:  vart}  das. 
40.  b.    kegn  6stin  wart  da$.  123.  d.  35 
vgL  Ostern,  ustereU 

iktcnhalp,  otiwät§t,  fiArt  Eiemamm 
mify  ekmo  Mojf. 

öotcr  «Mla.  akd.  dstar  Graff  l,  499. 
im  Osten,    er  aacb  ein  tor  dater  at&i  40 
Barl.  64,  20. 

6ster  adj.  im  osten  befindlich,  die 
Asterea  geste  di  sagen  uim  von  Christe 
Diemer  234,  24.  au  der  usteren  porte 
fUnt  drf  te.  362,  22.  gegen  Aalem  45 
landen  Mr.  195.  dd  achein  ein  Keh- 
ter  Sterne  in  dem  dslem  riebe  verre 
Hahn  ged.  32,  28.  dem  dsterm 
Hohe  verre  da$  32 ,  44.  gegen  der 
Ilster  pUäge  {joeltgegenä)  Pass.  337,  5.  50 

dülem  adt,  eon  osten  her.  unz 
dtt^  des  tagea  wi^e  ustern  durch  diu 


welchen  dranc  WigaL  10662.  —  fi 
österii ,  /Ubri  ZtesMiMi  «n,  est  lac 

dar.  bL  3. 

Alteret,  ostert  adt.  1.  cor»  offe 
sicti  huoben  dri  chunege  her  le  Jefo»i, 
lima,  euueu  ostert  verre  Diemer  234, 

2.  naek  oUem.  vgl.  Graff  1 ,  41 
dalerel  rinnet  Tygria  Dimer  6, 7.  ij 
das.  363, 27.  euo  einer  wende  si  f^i 
Astert  ist  gekerel  Karaj.  90,  4.  h 
Ditf/t5ca  3,  3 1 .  dln  sAme  wirt  gebrtil 
österel  und  westeret  Genes,  fundf 
41,  3.  si  haben  sich  in  vieriu  gdei« 
ostert  unde  Westert,  sundert  unde  nordt 
pf.  Emmr.  63,  26.  aO  aol  banee  4 
da^  ertriehe  öatert  unde  weilert  ^ 
pred.  61,  38.  —  wider  dstert  er  si 
krrle  a.  Reinh.  «138.  ttfl.  die  m 
von  nslerl ,  grn  östert  ,  bei  Sehenl 
1174.    vgl.  oben  usleu. 

oslern  swf.  dalie  Quttä  mwd 
paN»)  pkar.  akd,  ditarön,  datari^nö  (i 
bem  gem.  $g.  Oslarün}  Craff  l ,  m 
Gr.  myth.  267  «.  flu«.  oUem-  i 
der  dult  der  oatron  pred.  im  leset.  1^ 
34.  die  dti  mir  zu  den  dsten  U 
gesant  leseb.  1022,  14.  om  ^«Ä 
»t//.  jahrb.  31  ,  34.  n.^cli  den  oüÜ 
z(kh  er  vur  da:;  sio;^  Luäw.  6i,  2^ 

pabniisteni  a«/.  dte.  pkur.  ia,  4 
le  palmdalern  atn  Flore  S.  577.  fsh 
tonntag. 

(österlich  a<^'.  &ti  ostem  gthor 
und,  treil  osi'ern  ein  frühünysfeii 
fest  der  fr  ende  tst ,  herrlich,  frt"i:!t 
tuU.  an  dem  usterltchen  tage  ilr.yil 
egL  MSPr.  30,  20.  fkmdgr.  1,7^4| 
irkte  öateritche  lamp  Eotk.  pnli 
Af  di  detiritohe  iH  JerofcA.  Pf.  18U 
er  mohte  e^  wo!  tragen  an  den 
liehen  lagen  «e  großen  höch^ezlton  hi' 
E.  337,  4.  —  er  gihel,  swemu  « 
wlp  ersiht  tin  oiige,  ir  si  mi^  * 
österiicher  lac  Waith.  1 1 1 ,  26  (4 
die  omn.) ,  i  aan  famm^er  freedesnf 
dln  reiner  Up  iat  wol  mSn 
lac  MS.  2,  !l.  a.  ogL  Werak  y- 
54.    s.  auch  östertac. 

Asf (»rlir?!«'  adt).   übertrnf^ett : 
lichj  frrudcr  dl.  si  h;U  min  freudt  I« 
gekrcenet  uik  Ubterliche  gescbaaet  H>- 
goL  974. 
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Ä8leräi>eiil  (Ludw,  34,  22 ),  üi»lcr- 
äffe»  dstcrbröt,  Mergans,  dster- 
|loie,    6sterhalp,  Sstcrhslboi, 

mann),  <^slerlan(?  iSrhen  2,  1171), 
usterlainp,  oüleriaut  ,  Tisf  criii^nut, 
ö^termale,  ostermer»  oslerrebt., 
4«terriehe,  dstenalitt,  osterspie- 
gel,  dsterspil,  östenitoe,  dsterUe» 


m^ranüs.    nichi  6wi  (wte  WackenM- 
M»  /oc.  Qrimm  ma«fM«,  f.  ^lof- 
sar  MMi  lueb*  m.  Gr.  3,  293),  «fl. 

Lachm.  a.  a,  q»  (dem  ich  beistimme^ 
leeil  bei  langem  '*>  rfie  hifditnrj  des 
Worten  !<irh  jeder  fiklni  inKj  i*/  cutzie 
hen  schemt ,  auch  vir».>t/ieri  6»  i  und 
üuwl  jede  brücke  mangeU),  sonder» 
9iuammmge$$i»i  m»  ou  mmd  t  (vgL 


österbluomUc  iZiemann)y  bluoui-  10    Triit.  10207),  mii  €imguehobenem  w 


üsterlac,     osterteil,  öslerwiche 

wocbe  C^5^.  3 ,  32ü.  aarcA.  ja/irÄ. 

64,  27),    öt>ter«vüiiiie  C^temann}, 

kteninA  {ßdm%  %  U75). 
•t  s.  m;  Ol  aber  s.  aber. 
Ir-  ia        antoaMneiueMMi^m  dtaioot 

tt  5  ff.      r>  d  e ,  fp  d  e. 
6i  Ii«.  :^  >v  it  und  üt,  habe'f,  fi«/er.  3360. 

(traff  1,  144  u.  Ui^.  20 
tm  im».  iMMR.  propr.    Otto,  keber 

ONt  IT.         393,  30.    der  kdaer 

Oltc^  dea  no  den  rdtea  hie^  g.  GerL 

67.    der  keiser  Otte  kunt) 


ob  mit  oi,  oy  mummemustellen?  vgl. 
Lachm.  a.  a.  o.  —  ouwi  der  jaemer- 
Ikheti  1.1t  troj.  bL  218.  ich  ta-le  e? 
gerne,    wao  owi  uwi  schreibt 

Ift  ßUm,'),  da;  ich  aiir  vorbia  BneU  B. 
282,  4.  icb  mae  wol  apreeben  baj 
owt  Csi,  bl,  bll)  tmki.  9.  St  0.,  . 
MS.  1  ,  1 57.  b.  owt ,  wto  wapf  dfn 
scho-ne  min  Pars.  124,  18  (warum 
schreibt  hier  Lachman»  öwl,  da  doch 
die  hs.  G,  deren  owi  allerdings  für 
dwt  ffTßdkmwOt^,  owe  ^M?).  owl^' 
wer  aol  niicb  mianea  Iefe6. 2 1 4, 20.  owl^ 
vrowe  Herlint ,  wie  gru^  mlne  sorg^e 


r    nif  den 

widerslac  verbieteo  lililk,  32»  6  C«i7^  25  sinl  Ruoth  im  leseb.  225,  18.  —  owi, 

Vrid.  127,  Ifi").  wa^  lursten  vor  ime  was!  pf.  Kuonr. 

Olm  Um.?    akd.  uUar  tira^  1,   157.  an  leseb.  ijj,  2.  ouwi,  wa^  ich  £ren 

hitais  Otter  nanari  10,  56.  halraa  pflac  Im.  134.  onrf,  waii  aoMe  li  an 

id  hier  ein  öter  Mf«i5.  gt.  174.  pflegen  dn.  69.   onwl,  wie  eiallcb  er 

r^/.  ^f.  Afone  4,  94.    Iiutrus  vel  luter  30  aaeb  «los.  26  u.  71.  Ottwt,  si  siat  daa 

Tel  lundra ,  oter  sumerl.  38 ,  4.    luter  vil  vrö  das.  87.    die  armen  tiule  spre- 

oler  das.  27,  46.    Iiiter  oller  roc.  o.  chenl  owt»  t)wi  Wnlth.  76,  2   owi:  ähl 

3S,  74.  damma  oller  zettschr.  h,  415.  Ben.  190. — ist  aus  oy^  x^  OMm  das  nhd. 

er  bct  die  viache  heimlich  ge^^eu  uU  auweih  entstanden^  vgl.  Gr.  3,  294. 
fia  oMar  Ololler)  Lt»  3  ,  225  ,  294.  35ovca  c«^.  anal  alaaiaielBl.  augere,  golk. 

er  het  den  Otter  geYa«gen  alt  ein  k)t-  dnkan,  akd.  onbbAn  Qrüff  1,  119  fg. 
\et  das.  3,  226,  333. 

otteriii  ndj.    Ottern^  %ur  öfter  ge- 
hörig oder  ron  ihr  stammend,  lute- 


selten  terkürU  m  och.  —  auch;  egL 

Gr.  3,  272  fg.  I .  nh  er^fes  frort 
des  satT.es ,    auf  ttelches  dann  sofort 


rmm  oierm  sumerL  31,  62,  öfter feU.  40    das  verbum  folgt.     a.  um  ekMn  neuen 

uMbmufügemf  46artfiM,  aiHfeai,/br- 
nar,  fMNsb  «elr.  oneb  warl  in  dl  la 
hove  IT i  geben  in  aDe  wts  ein  wunsch- 
leben Itc.  11.  otich  was  g'eleg'en  dä  bl 
der  zuhtldse  Keii  das.  12.  ouch  aoij 
min  vronwe  dA  fOr  häu  das.  13.  ouob 
kau  er  mir^  wol  nndersagen  mit  aolber 
woge  ala  er  ie  pflae  dm.  41.  oneb 
eahebt  er  nibt  den  atrti  der  den  dnlen 
ilae  glt  ebenda,  oucb  aalt  ir  niht  ver- 
g-e/zen  Waith.  It,  12.  oneb  hie^  der 
furste  durch  der  gernden  holde  die 

29 


00  atfai^.  dolenHit.    uüe»  allein  (doch 
9jf.  gtouar  m  Pom.  K.  m.  Notker  pa. 

n,  40.  «.  Graff  I,  1150).  meist  ver- 
bunden mit  w  6  (woj  meus  seAe),  ouw4 
{dafür  auch  owö)  ,  nicht  zu  identifi-  45 
äeren  mit  uwt',  welches  seltener  an- 
oeaeAtnen  sein  wird  wegen  des  schwan- 
in  onwl.  «o  dU  Aia.  owe  6ia- 
(n,  ul  «ieAf  Anmar  Merheit  m 
^tscheiden,  ob  (iwi^  oder  ou\>r>  (owe)  50 
gemein/  sei.  vgl.  Lachm.  zu  iMb.  446,  3. 
onwi,  owi  iiUesj,  dolMtis  et  ad- 
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malhen  laereu  das.  25,  35.  ouih  hörte 
ich  ie  die  liute  des  mit  volge  jehen 
dat,  3t»  1.  b.  iMi  euMM  neuen  solt 
dem  nötigen  $tärker  oder  3ehwdeher 
entgegenzustellen  (oft  indem  nnr  iUe  ^ 
rede  auf  ein  nnderfs,  ein  entgefiev- 
stehendes-  subjcrl  iitn-rgeht') :  von  der 
andern  seiie ,  aber  auch,  de«  seihen 
Waldes  herre  gruo^te  in  harte  vcrre: 
ouch  Tentuont  her  fweio  wol,  daz  er 
sieh  weren  solde  Iv.  46.  vrow€>  'icli 
habe  misseUn:  swäre  da;;  riawet  mich, 
ouch  ist  da;  gewonlich,  da^  man  dem 
schuldii^en  man  näch  riiiwen  sönden 
vergebe  das.  294.  si  vähtens  bedenl-  15 
halben  ao.  onch  ensparten  si  Cdie  ge- 
geapartet)  Up  noch  den  muot  das. 
20  t.  des  gDädelea  li  ime  genvoe: 
Ottcb  gert  er  orloubes  afl  tfai.  190.  e* 
um  den  vorhergehenden  moU  durch 
einen  zireiten  zu  verstärken ,  tu  be- 
stätigen, »•»  erklären:  und  wirklich 
auch,  und  wahr  tsi  es,  und  demnach 
etc.  UQZ  er  dea  engeo  stic  vaul,  den 
•In  neve  KAlogrBant  abO  klae  itorch 
gebrach,  oach  leit  er  grd^en  ooge- 
mach  /v.  45.  er  was  beoamen  der 
beste,  den  ich  lebende  w^te:  onch 
enist  e;  von  den  schulden  sin,  ei^  ist 
von  den  unsaeldcu  mfn  das.  154.  ir  30 
dienest  was  wol  lönes  wert :  ouch  wasn 
ich,  da;  sis  alsö  gnö;,  da;  si  dea 
knmbert  niht  verdrA;  da»,  296.  er 
sagte  in  din  maere,  wa^  hie  was  ge- 
schehen; ouch  mohte  mans  die  wArheit  35 
an  sinem  röten  helme  sehen   A'»7>.  7. 

(>■*.    ouch  höt  da;;  wol  gedienet 
Her  rittcr  /Vi6.  Lm.  932,  4.        2.  ouch 
mrd  der  rede  eingeschaltet,  dteses 
ouch  benidä  tieh  enimeder  auf  den  40 
ganien  t«ls        «r.  t}  oder  nur  auf 
einen  theil  desselben,    es  wird  dem- 
nach gebraucht       a>  um  einen  neuen 
satx,  beiinfuf/en :  ouch    ausserdem,  zft- 
dem,  ohcndrem.    daj  ho'ret  er  und  ist  45 
uns  bi :  uu  kie&el  ouch ,  wie  küen  er 
st  he,  60.  sd  Dement  si  mir  onch  den 
Itp  da»*  154.  ich  wei;  ir  swdne  and 
ouch  niht  m4  dSot.  155.    divon  din 
narae  st  g*'ret  und  ouch  dtn  lop  ge-  50 
nierel  Waith.  3.  22.    so  vnr  er  hal<le 
and  kome  uns  schiere,  la^e  sich  niht 


teeren :  irre  ouch  etelichen  d«r  got  m 
in  girret  hAt  «las.  10,  2t.  b  wir« 
vndertAn  onch  die  liesIcD  reekai  JM 

2.  2^  3^  dAmite  reit  onch  Stfiit  4« 
21,  6^.    sin  pfldgen  onch  die  wiiq 

da$.     ,  1  h.  um  eine  <(arkrTi 

oder  schtcachere  entgegensteilunf)  qm 
utdeuten .  die  entweder  iwischea  s6 
Isen   oder  Moischen   »toet  saiiÜMk, 
»ia$^Me$:  aber  aut^,  uon  der  m 
dem  »eOe.  doch  wate  din  ciae  um 
d&wider  schiere  verclaget.    so  wv 
ouch  dirre  wirt  wol  wert  Iw.  18 
der  leu  vert  mit  mir  alle  zit:  id 
vüere  in  durch  dehcinen  stril,  khnU 
in  uuih  von  mir  uiht   das.  lyl.  i 
zerstach  sin  sper  uns  an  die  haot.  | 
ttüe  wart  ouch  er  gesnnt  0;  dem  i 
tele  Am.  102.   nO  U  dir  liht  tti 
dn  l^dl  dem  i^uote ,  U  dir;  euch  ■ 
zunmapre  sin  Waith,  22,  36.  saK 
das^  ich  iemer  lobe  dine  tage,  tröM,| 
trceste  ouch   mine  klage  das.  64,1 
er  tuo  durch  einer  willen  so  .••1 
tnol  in  onch  diu  eine  vrö  da».  93,fl 
dO  gedftht  onch  Stint  nn  die  h^rlidj 
meit  m  2.  19,  5«.     die  sigel«4 
recken  ze  Tenemarken  riten.    do  « 
hr^len  ouch  die  Sahscn   so  h*"^he 
geslritci)  das.  33,  l\        c  um  tttä 
satz  amufugen,  der  aus  dem  vori^ 
folgte  oder  ihn  terstärki,  6eitf%| 
erklärt:  und  leMüei  oiioh,  dämm 
auch,  i»n  sini  onch  swAne  selbe  mf 
ir  ietweder  slöege  4ne  wer  disses  vi^ 
kes  ein  her  Iw.  155.     hie  irtit»* 
ouch  er  <?(  reit   unde  was  der  t  rjte  ■ 
in  das.  17(1.    do  lies^  er^  oQcb 
ben  das.  201.         d-  «m  hei  utm 
wie  »otMAeitem  den  hear^  "ebfif 
wohl,  gleiehfall»  amtnudhic''i^: 
em  lä;e  sich  ouch  Ab.  60.   uot  »4 
ouch  das.  155.    der  gähte  o« 
das.  176.    der  ouch  mtner  helfe  td 
das.  184.    der  onch  m  siner  mn^i 
grd;er  Cren  vil  gewan  AiZ>.  Z.  l, 
ich  bin  onch  ein  recke  and  soMe  trte 
trageq  da»,  17,  5^.  gemekUgUeh  afi 
hiebei  in  der  betomung  ein  nntersckid 
gemacht;  beUeht  »ich  ouch  euf  ^ 
ganzen  satz,  so  pßegt  outh  i» 
hebung  »u  stehen  ^  »enU  tn  der 


45i 


•B  jfkoi  /«.  39 ,  IM  tick  ottcb  mif 
^MMfli  um  bezieht;  dagegen  doch 
■de^en  wir  ourli  nü  g-cncscn  das.  1  1 , 
ro  oucli  n«r  am/"  nü  docA  gtebt  5 

rü»  dieser  regel  manehe  ausnahmen, 
«  ^.  da^  oucli  wir  pllegen  ritter^ciiaii 
M.  Z.  18,  %*,     e.  6«»  Bwer 
«Mne  in  A^^ül  tuMi  firagtmei»e  m»" 
,|e4rdeAlen  bedingunyssät*en:  irgmd^  10 
lim^;  unbedingte  ailyemeinheit»  swer 
Mcb  die  sue^en  arebeit  durch  sie  le 
retite  kau    sretragen    W  alth.  92 ,  30. 
)»tr  oucit  anders  uiider  iu  sulle  sin 

ib.    swer  ouch  dankes  missetuo  15 
fiu,  107.  swa;  ouch  nur  dA  voo  fe- 
iidubl  te.  157.    wie  mac  er  oaeh 
|toiB  vcnegen         ßo.    weme  habt 
|ir  oncb  iht  verseit  das.  172.    sult  ir 
,ouch  vor  ime  genesen  das.  131.  weste  20 
si  oach,  welch  not  mich  twanc  das. 
69.         f.  in  der  eergleichung.  siu 
iomt  gU  deoselb^o  acbla,  den  ouch 
jiüä  mlne  gebeo  kan  Emgdh.  603. 
Hilde       wart  nie  schoener  wip  ge-  25 
»eben  sUUe  uad  überlt^kt  dan  ouch  diu 
jkeiserliche  bröt   an  Übe  und    an  ge- 
b.rrde  was  (roj.  bl.  7.  a.    vgl.  Haupt 
iü  Engelh.  448 ,  iro  «ocA  mehr  bei- 
i^teie  tmfgeführi  werden.  —  die  stel-  30 
*kmg  de$  wartet,  wo  et  tieh  auf  tmm 
^mutltum  begriff  betiehi ,  itt  meitiemt 
tor  demselben  y  tfaeft  auch  üemlUA 
häufig  nach  demseWen^  %.  b.  mit  wor- 
len  und  mit  wf  rken  ouch  Walih.  24,  6.  35 

oiiche  swt>.    ahd.  ouhhim.  cermeh- 
re«,   cergrossera.    dem  münche  zimt 
iin  kl6ater  ba;^  dan  er  ze  hove  «di 
i«6he  frL  54,  12. 

oaclioir  ^tlib.  B,  45,  lA;  maek  J.  40 
Grimm  MflA.  s.  721  hieher  iu  tiekem, 
Ticktiger  nach  BüMpit  trkiänmg  a. 
.  «.  0.  Mf  ottke. 
w  1  if. 

lüM^  swm,  was  ü  V  e ,  dos  Mpfiein  im  4ä 
:  koke,   der  oafe  wirt  ettewenne  laacli 

«4  banget  in  den  hall.    dA  lllr  iai 

Hol  Ohsengalle,  sö  man  ai  daratrlchet 

mmeik.  Diemer  k.  IX. 
«€i  «wu  .lUj^ö,  öÄJ.  üiigA  Gro/f  60 

t   122.    zu  ffr.  oxogy  tut.  orulu^.  zu^ 


QOge  tUM  ougen  eor,  «Pie  Fotl  18, 
11  11.  d.         dagegen  dat,  29,  O. 

^en.  u.  dtt.  sing,  ongen,  z.  b.  Erec 
925.  MS,  2,  166.  b.  myst.  8,  35.  392, 
2  a.  17.  1.  das  auge.  ociilj  ou- 
gen sumerl.  .30,  22.  da^  si  min  ouge 
ie  gesach  itc.  i^.  diu  ougen  rot,  zom- 
var  tffli.  26.  trüebe  unde  na;  das. 
231.  mil  ladienden  munde  diu  ougen 
tmobeten  im  dat>  115.  e^  wainde 
ougen  hänt  süe^en  munt  Tars.  272, 12. 
diu  mvt^yiw  ougen  hant  süc^^en  munt 
Lohi  tKjr.  384.  mit  gesehnden  ougen 
bhül  itf.  jö  u.  258.  p^^/.  WaUh.  123, 
34.  geste  des  wilieu  sam  der  ougen 
/«.  255.  wer  hit  ona  benomen  die 
ougen  and  die  ainne  dae,  56.  egL 
WaÜk,  31 ,  3.  der  herzen  und  der 
ougen  troj.  l.'j.  d.  da;  im  diu  engen 
ü^e  fütren  Waith.  Rl  .  30,  im  g6nt 
diu  ougen  unibe  als  einem  äffen  das. 
82,  20.  mir  spilten  diu  ougeu  ie  das. 
118^  32.  fl^ü  tfo«.  109,  19.  spUen-  ' 
diger  oogen  die^  m  Ml.  20,  1.  a6 
wird  ich  mit  twerhen  ong«n  achilhend 
an  gesehen  /tr.  57,  3n.  mil  vollen 
ouiren  sehen  das.  99,  32.  durch  ir 
liebten  ougen  schin  wart  ich  also  wol 
enpfangen  das.  110,  f.  ir  liebter  ou- 
gen icblo  (jüciu  ougeiucbiuj  begd; 
den  golea  reinen  meienvli;  g.  Gerk. 
2294»  ir  nünneclicher  ongen  acbtn  von 
jftmer  waa  ir  worden  na^  ilof.  3206. 
dir  hät  erweit  vil  rehte  diner  ougen 
schin  Nih,  Z.  tw) ,  7'.  da;^  ich  disen 
sumer  allen  ni(  idf  u  muo;  vast  ander 
d'üugeu  sehen  Waith.  75,  3.  do  ich 
dioh  gesach  reht  under  ougen,  on;- 
fite,  eoA  M^natell,  dm.  101,  9.  al- 
ana  waa  er  vtfr  Harke  komea,  da;  er 
in  wider  oqgeii  aaeh  Tritl.  4013.  er 
spei  ir  under  ire  ougen  myst.  56,  11. 
die  sA^en  üf  dem  esterich ,  und  aber 
al.sö  du;f  iegelicb  dem  gerihte  under 
uugen  :>acb  Trist.  11195.  er  was  un- 
der oqgen  rkh,  im  mUUtbef  wm  nn- 
geaidU  aeAAi,  dna.  4069.  geverwet 
ondtf  ougen  das.  17307.  ad  wirt  mir 
m!n  her  Tristan  mil  ilewi^e  und  mit 
archeit  dick»»  tinder  oiifron  Lrefcit,  vor- 
gehaUen,  &um  voru  in  ff  lininirht,  das. 
14124.    ouch  verwi^^en^  im  genupge 

29* 


OÜGB 


452 


OUGB 


Und  er  slniu  oogen,  gerade  ms  gesieht, 
Bree  6529.  da;  warf  der  kfloec  wt- 
hant  mir  ander  ongeo}  dö  Mt  ich  mtn 

lougeri  EngeüL  4441.         s/a/.  (f.  d. 
ord.  s.  106.    eine  menge  stellen  für  5 
under  on^en,  under  diu  ougen  C= 
da^  aiillutze}  findet  man  fundgr.  \ ,  386.  b 
uisammengestelU  f   vgl,  auch  HaUaus 
1,  71.  leaeh.  #78,  17.  ist,  858,  13. 
do  stunt  im  ettewa;  ^diefdea  äff  im-  10 
dir  ougea  Lmdm,  41,  13.   sOod  mir 
das  feür  vornen  an  ander  ongen  Ifffa6. 
1049,  ^t.     dem    ar?rn   under  ougen 
daj  geiücke  sno/;e  lachet       2,  205.  b. 
da^  heiteret  uns  diu  inneren  ougen  Die-  15 
mer  61,3.    geseheu  mit  deu  iiioereD 
uugen  dos.  60,  21.   fl^  dof.  8,  6. 
mit  trahnenden  ongen  tfM.24»  7.  iwenne 
ei^  dia  oug-en  aante  dar  Ifiattb.  99,  17. 
sin  ouge  er  dö  wenken  zuo  den  gesteo  20 
lie  A7A.  Z.  14,  1*.    wie  so!  df»^  ge- 
schehen ^  da^  ich  die  maget  edeie  mit 
üugeii  miige  gesehen  das,  21,  .5^.  nüt 
ougen  wart  getrialel  vi!  maneger  jnno- 
vrouweD  Up  dat.  91,  3l  n  befonde  25 
im  ouge  and  oafe  geben,  nnde  aadl 
in,  swä  81  in  mobte  neben  Trist.  1 082. 
kranker  oiigen  stn  g.  sm.  1 078.  imi 
im  der  wäre  jämer  rief  uikI  liefiter  ou- 
gen iierzei)  regen  Part.  191,  2b-    dai  30 
ir  ougen    regen  begöj  der  sUfenden 
fae^e  a.  Ifajnr.  478.   da;  im  der  ou- 
gen regen  flO^  nider  Of  die  bettewit 
Gregor  36.  der  ougen  slti^  regenswlse 
ir  hart  begd;^  das.  3228.    dfn  ougen  35 
regen  dich  vrsehel  ab  Frl.  7,  5.  ir 
varwe   in   in   da;  ouge  stach ,  ganik 
neuhd.,  Herb.  t>34.  —  heten  wir  des 
oberes  niht  fanden,  ich  w«r  in  mtn 
ooge  t5t  im  F.  47  ,  27,  tgl  die  40 
amn.   Annon,  dn  misl  ja  Msen,  oa 
essen  niemand!  lang,  und  wann  dn  nit 
ViiWt  essen  ,   so  stirbst  du  in  dein  aug 
buch   der   könige    (t>.  j.    1562),  hei 
Seil  melier  1  ,  37.  —  uher  äugen  der  4a 
pferde  vgl.  Pfeiffer,  das  ross  tm  aUd. 
5,  24.  —       2^  die  wgm  mf  äm 
wttrfd.  bie  aliitel  der  val  irol  Öf  ab- 
sehen ongen  kröne  Seh.  121.  a.  swer 
n^r  ougen  würfe  dA,  der  solde  haben  50 
gewunnen  Pass.  K.  4oh,        wir  wol- 
len meiste  äugen  i^ileu,  welche  dicb 


gewinn  HäbU.  2,  8,  312.  umbe  da 
warf  der  sorgen  wart  getoppelt,  do  i 
den  gril  ▼ant,  mil  itneo  engen,  Ii 

hant  und  Ane  wfirfels  ecke  Par%.  Vk 
12.  wederre  zuo  den  standen  eines  oq 
gen  wErg-pf  htete  Erec  925.  ab  ii 
elf  ougen  luinil  t-r  nit  narrensch. 
33;  vgL  äte  anm.  3.  dde  au^ 
mm  weMocke.  got  bete  ia  ttkm 
ab  einen  edeln  wtoilam,  an  demil 
Ingentlleben  quam  die  ongen,  die  If 
•pnu^^en  and  sich  wft  zurgu^^en  an  mi) 
gen  schönen  wtnreben  Pass.  K.  3.»  :  i: 

ougapfcl ,  oug^cbfJn  ,  oug-cnbü 
ongpi»Drä ,  oiigeDrehende,  ougo 
glast  iBarl.  307,  29),  ougengrvol 
CDoniel  68.  b},  ougenrebe,  ougq 
F4t,^  oii|reB8cli«lc,  cuj^enschii!,  ■ 
^ainnec,  ongenspu,  oogea 
ong-eswcr,  oageTftne,  ougenfJ 
C?glauconia  ein  augenfel  Diefenl  i 
141),  oiigcnvlö^  QMarleg.  18.4 
ougevlu;,  ougewanc,  ouge^^di 
QfmtgauMrblmderf  MS,  2,  250  I] 
ovgenweide,  oogcnwert  C&  < 
180.  a)  f.  äoM  ameiie  wort 

UQDonge  swn,  miHago  niaaQ^ 
sumerl  39 ,  6.  nonocohis  eis  sei 
euke  Diefenb.  188. 

öuge  adj.  ahd.  ougi,  nmr  la  a 
sammensetxiungen. 

eineiige  a4f.    oAdL  einongi 
1,  123.  ioiena  ainober  nwweK  49,  f 

biebenöuge  a4f,  tekiHemd,  Mb 
%e!nd.  führt  Zimmmn  auf^  toc.  re 
1419  citierend.    rgf.  Gr  äff  1,  123. 

g^lascöuge  ad^.  Qrajjf  1,  mi 
•werouge. 

kleinöuge  adj,  kkinäugig.  e;  (if 
^emuMO  waa  von  stden  gewdiearf 
bletnoageo  wifteo  Sarai.  527. 

surönge  a4j.  lippus.  ahd.  särMp 
Gra/f  1,  123.  Gr.  2,  055.  Schmeit 
3,  278  fg.  anm.  zu  Diemer  t& 
iippus  süroker  sumerL  11,8. 

»weröuge  a^j,  dessen  auge  schmal 
das  ^  iwerOnge  oder  ghuieöoge  oiv 
alarblint  will  Bmik,  415. 

Tln^önge  a4f,  ahd.  vhifoagi  Gr4 
1,  123.  Uppaa  fln^ougi  voc.  o.  36,  3fc 

zwinfönn^e  adj.  leriter  ecfd^  di- 
etissans,  führt  Ziemam»  auf. 
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tIoitou^jp  stpp.  teeme.  daj  er  onch 
Tiö^ou^Q  muste  swerlidi  genuc,  wand 
ii  Iii  ■Mob  trae  m  des,  die  ob  te 
waMM  Pm*.  tf.  610,  16.  fi  bcgaa 
Wo^ougM  ood  ir  band«  boufca  dat. 
688,  I. 

öugelin  stn.  diuimulir  zu  oupe. 
zvei  cegUa  reia  H  c^^en^/rm  im  leseb. 
955,  22.  grauna  ougelin  sumerL  62, 22. 

litd'ni^l  jl».  rabecali  piscis  eyn 
ralifwgd  Diefmb,  gl  339.  rabdUla 
rotoifel  ieitschr.  5,  416. 

öii^^^el dienest  CTeirhn.  '218),  ön- 
gelweide  5.  rfas  iwetie  wart. 
oagelKre  «/m.  augeudientr,  »ckmeick- 

Ulli  eb  onlubr  «b  wübcd  nd  «a 

goukeler,  das^  da,  als  ich  hän  entsi- 
beD,  bäst  Laoraftciiw  begnbco  Pw. 

K.  390,  49  ? 
vla^(»ugec  a£(/.  dessen  autjen  flies- 
lippiu  Iniciu  paetas  fli^o^gig  voc. 
&  3»  31. 

OB^  C^feb  ÖDge?  9£^A  iSr&ers  t, 
12)  fim>  aAd.  oagjan  6ra/f  1 ,  125. 
vor  ou^M  fuhren,  zeigen,  offenbaren, 
der  fuo;^  uns  ouetM  namen  drf  Diemer 
82,  tl  (vgL  die  ant».}.  euoucte 
«d  nlit  laa.  134.  swabm  li  beguH 
oogCB  ir  Mobariiit  Br§e  6167. 
er  001^  gtne  knft  u  in  Bort  53, 
2ß.  in  manepf  v\if*  oiijrel  er  sich  in 
tf<U.  76,  9.  er  ougete  im  Fierzefriunf- 
^icbafl  nie  das.  121,  12.  sich  hegunde 
ia  oogen  dö  ein  fieht  das,  139,  36. 
IM  iol  der  wfiilto  fctcliaft  oogco  dir 
ik  gotoi  krall  dM*  155,  tZ,  er  oo- 
feie  klagende:^  ungeroach  das.  189,  9. 
er  oiißlp  mit  ? ehel*"  sich  den  ftbent  nnd 
flen  morgen   Conr.  278.  swa^ 

imsit  man  eht  ougeo  &o\  troj.  tm  (e- 
Mi  707,  17.  da;  wnoder  Ut  kein 
Mde,  di$  got  000  aUeo  ongft  $,  m, 
1S29.  all  ir  OISM  niht  wenl  ougm 
»^tr  ein  «smieren  Pr».  beitr.  177.  1ä 
nii(b  min  gemtiete  otigcn  (iiii<r('[i  diQcr 
<{uel€  das.  189.  wer  ist  der,  dem  da 
If  ein  ort  wUt  d!nen  willen  oagen 
IW.  3,  414.  a.  dA  oogsle  ä  {dU 
gottheU)  mch  an  wandern  Pass.  78, 
49.  da|^  sich  wol  ougete  (:bougete} 
Pm.  I.  667,  40.    xwei  lue  Jubeot 


geouget  «ich  rnteriws.  Ü92.  oupit  aber 
sich  daj  ewige  wort  in  iiehte  leseb, 
853,  35.  elf  der  lac  aine  mahl  ou- 
gen  begonde  Betb,  7370.  ein  bot 
5  wib  stets  ir  bosheit  eägt  0  neigt}  mt- 
rensch.  fi4,  43.  tgl.  die  anm.  x«  38, 
14.  schon  bei  Mumer  kommt  eigen 
9or.  —  vgl.  auch  ersougen.  —  m- 
weilen   begegnen   formen  (loohi  mar 

tO  verderbte}  wis  ftom  9mem  eerinwi  oa^ 
genen.  aaeb  oogenle  des  fiidei  biet 
iflos')  Pass.  16,  87.  di  mit  got  oa- 
gente  in  der  werlde  wlt,  wie  das.  19, 
85.    swä   s'i  sich  niht  ou^ent ,  <\i  iat 

15  ai  niht  kreflic  mgst.  aai  ,  12.  aich 
ongente  dea  morgena  ilt  Pnt,  K. 
638  ,  08. 

eroage  tw.    was  ich  ouge.  iroa-' 
ein  Diemer  84  ,  M  f^).    Ha7,   er  iae 

20  da^  wip  erougete  Genes,  fundgr.  % 
34,  6.  die  dir  ir  minne  erougten  an 
dem  gewOiten  kinde  din  GoUfr,  lobg. 
51,  a   pgL  5db«rs  1,  349. 

xoQgc,  sÖDge  JMw    tor  äugen 

25  bringen,  %eigen.  goth.  aliugjan,  ahd. 
rougjan  Ornff  5,  614;  tgl.  SrhmeH^r 
4,  236.  swie  ihj^  getouge  PUalm,  tm 
leseb.  277,  26.  diser  anblic  ist  dir 
allein  geaoeget,  da;  da  dar  einen  ge- 

30  awinden  k«r  kanneü  toon  fea«5.  iB87, 
37.  den  er  Hartinnn  ongle  nnd  nn  ir 
antlüt  «onjTtp  l^art.  57.  wer  jrern  well 
werden  huld  gesund,  der  zoiig  dem 
artzet  recht  die  wund  narrensch.  38, 

35  14.  vgL  die  mm.  ai  mOeaaen  ölllicb 
lengen  dae  doa.  87,  5.  er  acagt  dea 
biiieo  einen  vno^  Börner*  47,  ^1. 

erzoujje  swr>.    was  ich  zonge.  da; 
M  mir  noch  genAde  welle  erzoujren  Ben. 

40  beitr.  147.  vgl.  Mart.l^.  ouch  forchle 
ich,  da;  der  herre  got  mit  riebe  er- 
touge  sin  gebot  ÜMfcn  1,  436.  dm^ 
ksHgegm  Dka.  l,  370:  wenne  ntn 
lieber  herre  wil,  ad  kan  er  dirre  dinge 

45  {fjnrdnder^  vil  errotijrer»  sinen  kind*'n, 
isl  Wühl  er/iugen  gememt.  —  sine  wun- 
den er  uns  ougit,  danute  er  uns  er- 
zougit  tdikin  ewea  bmsduL  mi»  imis 
nrdk  an  MÜn^eM. 

SOoocnsn ,  ounen  aisM.,  om  aftwai.,  ov- 
WEST,  owEST  sAn.  der  august.  augu- 
etna  ongale  noc  o.  47»  13.   in  deaa 
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ougMleii  ein  ittrfcer  hagel  MS.  1, 1 76.  a. 

der  bremrn  bi'fhi^f^/.il  ZATifAt ,  sö  der 
oag'esl  endf  hat  Vrid.  \A^^,  7.  ats  in 
dem  augslen  luot  der  schawer  Sttrhentt. 
15,  52.  ze  ing^ndem  ougslen  uirch. 
jakrb,  79,  10.  sno  nitteB  ougsten  tfoi. 
86,  10.  aD  den  odnden  kalendin  des 
oustin  Jerosch.  7.  c.  vgl,  das.  63.  d. 
den  ousl  dä  w:t'rp  nih!  sin  wesen 
LudtP.  kreuzf.  b022.  in  dei«  oustis 
lil  das.  98.  b.  gienc  vaste  in 

^  diflii  OBwegt  Iv.  118.  in  don  owote 
dif  fmknch  IML  dknm.  9673.  d«r 
inte  tae  in  dem  owesle  mysi.  170,  1. 
in  dem  onwisle  Ludtr.  32.  8.  an  dem 
Vierden  tape  des  oii>\  estis  das.  86,  1 9. 
do  quam  üfen  snit  de&  owesten 
Pass.  K.  637,  43.  in  draie  ouweste 
•lol.  d,  A  ürA  i.  100.  —  der  tnder 
ooffsle  Sekmdhr  1,  39. 

oa^sthei^,  onwestmindt  $.  da» 
weile  V)Ort. 

ouwestmne,  nn|j;eätinDe  ststcf.  drr 
September.  vgL  oben  56^,  i2  fg. 
owesUo  fBMfsL  195,  1  {jnit  mmreeki 
«eiml  di»9  äit  oimi.  eiiie  WMMrte 
form),  an  deme  sechsenden  tage  der 
OQwestin  Ludw.  40 ,  4.  an  dem  eilf- 
tin  tage  der  ouwestin  das.  fit,  5.  die 
ögstin  ist  die  recht  mutter,  wnnn  si 
sitiget  den  witi  und  liset  das  obes  und 
Udert  es  in  Cenr.  mommA.,  bei  Sclm% 
1,  449. 

kerbestoiiwestuine  stswf.  der  sep 
tember.  an  dem  cilflen  tatrr  dfs  män- 
din,  den  man  beirret  di  herbistoawist- 
inne  Ludw.  66,  28. 
ouKK  swf.  kröte.  dä  enist  diu  oucche 
nodi  din  krote  TunäaL  42,  21.  die 
weil  kom  ein  enkk  und  legt  äeh  in 
di^  nest  der  nAtera  getta  Born.  $.  68. 
von  der  nAlern  und  von  der  niikhen 
ebenda,  treib  die  aukhen  ab  dem  nest 
ebenda,  im  steirischen  lebt  noch  heute 
anke.  vgl  Gr.  d.  wtrheL  f ,  816  fg. 
Ompt  itt  NUh,  45,  12. 

oiikoir  sAm.  eine  schelte  owt,  wie 
si  der  müet ,  der  oucholf  Nith.  H.  45, 
12.  mit  recht  ron  Haupt  hieher  ge- 
toiesen  (vgl.  outholf  unter  ourh).  der 
auf  ahnitche  btldungen  von  schcUwor- 
fem  oü/SNeHbani  madd,  «le  krotolf «.  o. 


OOHdant  nom.  propr.  kflnec  Onkidaal  vea 

Norrtn  W   Wh.  :^5'>  413. 
OVKii«  tiom.  propr.  künec  Ouktn  von  Ratbs 
W.  Wh.   411.  412.  420.  421.  42X 
5  442. 

oimit  t.  Anli  iMler  ick  mum* 

nuPATRiB  geogr.  nom.  propr.    von  Oapi- 

Irie  künec  Crohier  W.  Wh.  359. 
Ol  wK  name  won  orten  Hartman  von  Ouwe 

1 0    Porz,  i  43.    es  fst  das  folg.  tcorl. 
OüWR  Stf.    ahd.  ow»y  ouwa,  awa  Orajf 
1,  504.  foA,  akva.  an  tut*  iqna.  ifl 
Gr.  d.  «IrdeiL  1,  598  «.  601.  t. 
der  ittom.    diese  bedeutimg  hat  sich 

15  mir  noch  erhatten  in  dem  nm^rutk 
in  ouwe,  en  oiiwe  sfromnbvärtK 
vgl.  Gr.  3,  155.  eiä,  wie  diu  segel  du^- 
^en  ,  dö  si  inowe  vlu;;en  Rüther  182 
ItgL  fkmdgr.  1,  219,  44).   alaO  U{ 

20  din  Trowe  twine  tage  in  onwe  Jbäar- 
ehr.  Diemer  379,  3.  daj  schif  Ildj 
enoMwe  Z.  23^,  7*.    mpn  steh 

hliHMiicn  unde  gras  mit  bluote  alle; 
enouwe  gftn  RabenschL  701,  4.  ok- 

25  fiett.*  Idmiawe  oder  wider  wa^er  Mii 
ktmäf.  282.   9gi.  fimdgr.  1,  386.  b. 

Überiragen:  bergwnler,  m  gvmi% 
wie  woldestu  dich  vor  Rothere  em- 
ren?  fifeden(<pt  er  «n  «ine  man.  so  nmo; 

30     diu  lanl  an  ^/le'.«;  tn J  ouwe  gän 

1192.  daj  er  ime  schaden  wolle:  er 
hete  Ime  afaame  getün ;  40  naits  d 
In  onwe  gftn  beide  wtp  onde  kfarfcr: 
die  ilue  man  (tödtete  man)  alse 

35  der  gr.  Ruod.  S.  !?  ?.  insri  halh- 
insel  im  ffti^^e .  iras<en  riches  tcieseti- 
landf  aue ;  iiehUngsort  der  minneäick- 
ter ,  meist  mit  etuer  quelle  vnd  wA 
enter  Umde  nebm  dtruetbm  ^edeek 

40  resiiua  (?)  loeua  anenna  eanpi,  ob 
awe  Diefenb.  gl  237.  wall  und  oa« 
hänt  von  lotjbe  fin  darb  ff."?,  f.  b- 
aiso  stehen  auch  bäume  auf  der  am 
ich  kam  gegaogeo  zuo  der  ouwe  Waith. 

45  39,  21.  in  lallen  noch  üf  erdea  aock 
in  allen  grtenen  oawen  da»,  27,  19- 
ittlee  st  diu  beide,  a»lec  at  die  onwe, 
SBlec  sl  der  vogelline  sanc  Reifen 
im  leseb.  611,  26.    in   den  ouwen 

50  doenent  nahtegal  MS.  1  ,  203.  a.  mo- 
gele singent  in  den  ouwen,  die  ou 
dieke  trOreo  nnt  I«sa6.  611,  18  m 
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die  schoBDÜteii  ouwe,  die  keines  mea- 
9Am  •ckoQwe  ie  Uberifthte  TriU.  541. 
td  ilichM  ri  KT  tmwt,  di  bdde  bivo- 

mm  mide  ^ras  mit  dem  touwe  erkfics» 
let  was  das.  17152.    ^ein  den  liehten  5 
ouwefi  Titur.  im  leseb.  422,  34. 

§fL  (rvttfr.  lohg.  das.  435,   10.  er 
reit  bei^ea  unde  jagen  in  einer  ouwe 
lirel.  Jahrb.  57,  17.  —  fetoaeft.*  li 
muoseo  dardk  eia  oawen  C  f^inreB)  10 
Wr.  Trist.  388. 

liljpnonwf»    sff      mit    fififn  rje- 
ickmuckte  aue.  imt  einer  solchen  teird 
Mana  tergüchen.    du  rfche  liljenouwe 
KS,  2,  219.  b.  dn  tcbcene  Ulgen  oawe  15 
äki.  bO.  1,  84,  201. 

m^ienonwe  stf.  die  aue  im  sckmmdt 
des  mai.  hiemit  wird  die  geliebte  ver- 
glirhen.  min  lut,  bIb  meieDonwe  fri 
heder  4,  2.  20 

somerou^^c  ttf,  dte  aue  tm  som^ 
meri  fükriZimmm  auf,  okta  watref- 

Mwc  wm,  dem  $$nme  naektchmim- 

mm,  rom  ströme  getrirhev  irrrrfen.  25 
eteltche?,  { ron  dm  über  den  aufge- 
sekmeUten  ström  schwimmenden  ros- 
Müj.oweie  verre  als  ei^lr  müede  ge/aui, 
mard  vorn  ttr&m  weU  kmabgs^iebemj 
IN^.  Z.  230,  7*.  30 

nouvart  stf*  t.  doM  maitß  wort, 
doch  isi  diese  zn^dTffmeftsefzurtrf  im 
wtrbch.  3,  254*,  7  rerkannt  uou  hangt 
Mchi  mit  näwe  Qs.  oben  319",  14} 
■nuiHMe»,  »omdem  steht  für  enouwe,  35 
neben  fBr  «neben,  tm4  oonvnrl  ist  • 
die  fiüurt  stromabvi&rU.  9gL  f^midgr^ 
1,  386.  b.  SckmeUer  1,  2. 

oi'wt  u.  oiwi  5  or  und  w(>. 

0»i5  stm.   ahä.  ovan,  oluii  iiraff  1,  176  40 
{tfo^  aühus,  »u  gr.  invo£,  lat.  ignis}. 
dar  aftn»    Amma  oven  mmmi.  61, 
12.  f£l  leiMm  o?eoe,  dA  ir  tieheB 
finde!  Ar«d.  Dsemer  142,  11.  da; 
vinr  dranc  mit  grcV^er  flamme  als  Ü7,  45 
«nem  ovene  hei;  Barl.  1 1 7,  3ü.  eiten 
etneii  oven  unde  f'rjTlucn  Pas$.1^%,  \ 
er  Wolde  jlu  eime  lulera  golde  in  denie 
ev«M  werden  Pau.  K.  163,  35«  ge- 
lAtart  n  dem  ovene  rfot.  103,  38.  er  60 
litS  m  den  fristen  einen  Ofen  bereiten 
bmn  nde  irol  eiloi,  nu  er  inen 


wart  ein  gluot  das.  344>  47.  da|(  brOt 
iriii  in  einen  ofeo  gest^^en  eoierMia. 
3070.  —  bnb  dabein  nnd  aita  ino 
dem  Oven  Ar  den  stein  leseb.  899,  2. 
er  vuorte  in  Af  den  ofi-n  dan  (den 
pitger)  er  sprach  soll  siUen  eben' 
Osw.  3238. 

ovenküs  Cpislrinum,  Seher%  2, 
1154},  OTenkneht  Qwter.  aMlk-.  424), 
ovenlocli,  OTengcnehIm,  otcii- 
sclifii^s^el ,  OYcnstenge ,  ovenstap, 
ovfnnlsrli  (mmorL  8,  79)  s.  das 
Wfiio  wort. 

iiaclioven  stm.  backofen.  clibanus 
fornez  Amoa  bacboneo  eoe.  O.10,  113. 
caminaa  bacboffen  Dufemi.  $L  67.  eK- 
bnnna  backofen  doi,  09.  dft  stnont  ein 
bachoven  dA  bei.  dar  hieben  si  wite 
bereiten  iint  den  so  vaste  heilen  (Ufs 
eileüj  Hahn  yed.  1 32 ,  50.  alle  die 
bachöfne,  die  in  der  slal  sint  die  suln 
tieo  f  eneler  hlii  w^eL  ndMr.  33. 
nn  Stadl  dl  ein  beehoven  fr^  ffeue, 
dl  man  dürre  holz  In  truc  und  hei^ 
in  einen  halben  lac  Marleg.  25,  341. 

eitoveii  stm  fnirrofm .  rr/f.  u  h 
eite.  von  den  drin  kinden  in  dem 
eitoven  DitUisca  2,  144.  als  einen 
eilofen,  der  tolle  Oniea  lal  flHeift. 
pred.  1,  54.  er  hie;  vor  nome  eine« 
eitOfcn  beiden  dos.  1 ,  120  ^i^.  ein 
grA?^  jredSmpf  nnd  einen  ronch  mit  vfil- 
weschen  tjeniisrhet  auch ,  als  ein  eit- 
oven 8tdt,  i^;  dem  ein  gr4^  dampfe  git 
Hütt  Oer  nnderaBÜen  gar  Bmod,  wtU^ 
ehr,,  ^foft.  A«.  M.  78.  b.  eli  din  drin 
Idnt  in  dem  babildnisebene  eitofene 
tm/st.  314,  26.    vgl  Kart.  69. 

knlooven  stm.  ein  ofen ,  in  dem 
kafk  gebrannt  wird,  sende  in  uiorii 
fruu  in  den  wait  zuo  dem  kalcoffen 
Ine*.  987,  tO. 

OTeiiKro  afm.  I.  ofannuMAer. 
egl  Fritek  2 ,  29.  b.  nach  dm  oo- 
cab.  von  1482.  2.  6dtdker.  efL 
Seher%  2,  1176. 

ovenfprin  stf.  darnach  sol  kein 
ofetikneht  noch  olherfn  kein  vackel  lieht 
tragen  bt  tage  noeb  M  nnbt,  An  aleine 
in  der  Interne,  bt  der  obgeonnton  ptee 
den  gerfbto  ude  deritalMere».  ttdtr. 
424. 
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kalcovenaerc  stm.  kalkbrenner.  be- 
vel  den  kalkolTereo  le$eb.  »87,  17. 
owi  uf,  dm  mmenekaf,  ahd.  awi, 
om,  xm  gr.  oig,  laL  o?is,  engl  ewe. 
vgL  Graff  1,  505.  Gr.  %  366.  Gr,  A 
wrfrhch.  I  ,  602.  fundgr.  1  ,  386.  b. 
Diefcfih.  ffoth.  icrtrbch.  i,  Si  fg.  sö 
diu  ow  denne  trarich  iinde  der  ram  üf 
81  spranch  Genes,  fundgr.  2,  44,  40. 
er  Dam  die  geij,  er  nam  den  boc,  er 
Mm  die  owe^  er  oim  den  wider  ^e/m. 
*r.  67«.  oee  eio  awe  IMe/M.^  198. 

owec  adj.  zum  srhaf  ^Mrig; 
im  neuir.  da3  schaf  die  von  0.  band 
von  dem  groMeo  Mfaendeo  eio  ntta^ 


lichs  und   ein  guoU  vaselfcMa  «1 

ein  öwiges  Gr.  w.  |,  96. 
ÖWE  u.  owÄ  *.  wÄ. 
owi  s.  00. 

5din»zwim  stm.  QW.  Wh.  275,  I5)  i 

daa  WMite  wort, 
OXDfEL  stn.    faf.  oxymeli,  syrup.  dij 
oximel ,  d«(  man  dft  von  CvM  chnt) 

machet  arzneib.  Diemer  d.  IUI,  an 
10    8ol  euch  Irinchen  oximel  ,  da?  ?emi- 

chel  8l  von  edelen  worzen  daj.  J.  II. 

rvticbsouch  mit  oximel  das,  k.  VUl. 
oiiL  M  luele,  fisele  (3,  195-,  32).  fa- 

ville  oid  vac.  eroM  wm  1422.  mL 
15    Frifdb  2,  411.  b. 


p,  lüe  be»eichmmg  d§$  kartM  Uf^mdmh- 

tes,  dpm  der  gelinde,  durch  B  be- 
zetchnet,  zur  seife  sfehr    nach  dem 
gesetze  der  hnftf-rschiebung  fiofffe 
an-,  in-  und  audaulend  für  golh.  b  20 
9i§hm,  im  der  that  tritt  es  aber  nur 
anUttHiend  durehgekendt  ein,  dagegen 
•m  anlma  und  mkmi  ist  das  streng^ 
ahd.  eingetretene  p  im  iM.  der  i»- 
pel  narh  tripder  zu  b  erveicil/,  Mir  25 
im  anlaut  rr scheint  in  einigen  gegen^ 
den  und  handschrr.  noch  p,  teas  je- 
doch nicht  abhalten  durfte,  alle  auf 
der  goA,  Unfo  mU  b  anlautenden 
MtdmMo  obo»  unior  b  aufsMführen,  30 
dtu  mkd.  amiauiende  p  omt^priehi  da- 
her av^nahmehs  fremden  mMMmImi 
Wörtern  {^lateinischen   oder  romani- 
schen^, die  indess  keineswegs  aUe  daa 
p  behalten  haben  (tcie  permint,   pa-  35 
triarche,  patas,  plan);  vielmehr  haben 
gerade  die  firüMig  eiUkhnten  ent- 
weder die  erweid^  m  h  mUge- 
macht,  wie  bir  aei  piram,  btteel  aet 
papR«.  bischof  aus  episcopus,  oder  die  40 
lautverschiebmiri   zn  {  b    (nder  f  ff 
s.  1*.),  wie  pfintTr  aus  papa,  phlanzf» 
OW«  planta  u.  a.   daher  sind  es  meist 
die  er$t  tpdtor  aus  dem  romanischen 
eiag^lBhrtea  warte,  in  dornen  sich  p  45 
erhaUam  hat,  bei  der  laateenekiehmg 
des  nrsprüngUchoa  Cgothtsehen  oder 
fremdiämdieekm)  p  mr  atfirata  ka$ 


I 

siel  ein  doppelter  laut  entwickelt 
tpre^aad  dea  %  (ph)  und  z  (0- 
re^  /Kir  dm  eiatrilt  ei»e$  der  6 

den  sind  dieselben :  pb  oder  pf  stt^ 
ttie  z  On  beiden  ist  neben  dem  ojp*.^ 
rierfen   hufe  noch   cfrr  laut  der  Is^ 
nms  erhalten)  anlautend  stets  Tphaff?.; 
pblanze,  phAwe  etc.),  inlautend  und  am  ^ 
^Uead  aar  bei  organischer  geimuatv  n ' 
Ocopf  M  coppa;  klopfen,  egL 
derd.  kloppen  ete.),  simif 
all  r,  auch  nach  Uqmden  beUea,  wer- 
fen, hanfes,  snmfle.  im  iatoote  neA 
kurzem  mcal  wird  es  meietaes  wr- 
doppeUf  wie  in  pbnlTe,  äffe,  treffen, 
iebiffen  CGr.  1,  406),  rgi  ^5.  (dage- 
gen nie  dai     welches  inlautend  für  t  , 
Steht  f  dm  aerkdttaiei  aon  t  aa  t  ee- 
hört  miekt  hieher^.  ieUea  kommee  pb 
CpH  n.  ff  neben  einander  tfor,  m 
«jdnipffn  nehetf  schliffen,  kapfen  nehm 
kafteri.   nach  tiquidis  tritt  mich  pFfw 
%umal  nach  m,  doch  u!>ennc<^i  1. 
MNSft  IMeA  m  hie  und   da  encheml 
9^  Gr.  i,  396  fg.    Hahn  gramm. 
28  fg.    stau  v  eteht  pb  wi  mm». 
mentre/fen  mit  der  eoraUbe  eat,  ms 
in  enphelhen ,  enpfiicreii.   wnischen  pk 
und  pf  ist  mkd.  kein  unterschied;  m 
ersteres  für  f  geschrieben  wird,  ul 
es  eine  ungenauigkeit,  ,,e<jrn  die  die 
reiate  eiek  erklären,  ün  folgenden  ni 
im  antaat  dem  ph  aie  der  riduigeret^ 
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hung  der  vortug  vor  pf  ertheiU  v>oir^ 
ieUf  mlatUend  und  autiamiend  dage^ 
fjin  ist  pf  ffe$rhrif>hen.  aurh  p  im  in- 
iaut  nach  kurzem  vocal  gtmmiert  oft^  5 

Gr.  1 ,  405.  nach  langein  vocal 
in  sich  p  mmeSmi  der  tautverschie- 
Imng  entzogen,  so  wäpen  (jfotlu  v^pn}, 
üik  dornten,  und  häußger,  wAfen.  — 
ns  dcM  nontehend  erörterten  t«/  mi  10 
tntnehmrn ,  dnss  im  anlaut  oft  ein 
sckvauken  einerseits  zwischen  p  und 
k.  anderseits  zwischen  p  und  ph 
üüLßHdeu  mms ,  letzteres  nicht  bloss 

wo  mMeri.  einfloß  im  spiele  15 
\iisd.  ettse  tutieFwchtutff  ^  mmh  jmcA 
»  auslaute  b  mi  bleiben  pßegl  (».  b, 
kkih  mite ;  ob  oder  op),  gehört  nidä 
ktfher.   rrfl.  Benerke  zu  fw.  1597.  — 
rgl.  noch  über  den  anlaut  ph  Gr.  ge-  20 
ick    d.    d.  spr.  1 ,  427.     iiber  das 
mh^tniss  ton  p  sti  t  das.  i ,  349. 
RM  p  Ml  k  dat.  1,  346  fg.  wm  pli 
Ii  dl  dme,  t,  350.   über  ph  m  eb 
ifli  1,  348      —  iVollrar'«  <dbrM»-  95 
ifhratichj  nach  einem  auslaute,  der 
tixht  rocal  oder  liquida  ist,  ?fof(  des 
)  ein  p  %u  setzen,  wird  auch  tn  meh^ 
ereu  der  besten  mhd.  hss.  befolgt, 
mier  omdem  tu  Wolfram's  werke».  30 
fl.  Gr.  1,  130  «.  dae.  381.  398  «fe. 

'7r  nof>.  belege  mU  ettrich  Qmmm- 
len/o),  6ai  Otto  Diem,,  Seher*  2, 

177.  35 

[M,  pIcE,  Pj«CB,  PRT/'.  ,  BKTZ  s/n.  rfw 

riedenskuss  bei  der  messe,  vgl.  Au- 
wmH  archdohgU  S,  335.  HekOm 
Ir  oternlU  p.  67.  ifo  Fr«M«  miier 
t€em  dare  «tirf  un^er  otenltloriiuk  40 
-  ausführlich  wird  hierüber  gidum~ 
cft  in  der  Ersch  -  Gmberschen  «i- 
yrlopaäte  sect.  III.  th.  14  343. 
«  eine  missa  solemnis  schltessl  steh 

ceremonie  an,  welche  man  pacem  45 
br«  fMwUL   4^  cgfeftfiigrciMfe  jin*«- 
tar  Mbfl  tfm  olTar;  «dJkrMitf 

em«r   «ler  assistenten  tu  seiner 
echten  niedergekniet  und  hat  ihm  die 
tbdla  paeis,  instnimentnm  pacis,  oscu-  50 
?torinm  zum  küssen  übergehen ,  et« 
afelchen,  worauf  Christus  selbst  oder 


0t»  krem  «.  dg^  abgebUäet  «ifi  her- 
maek  wird  diete  9üfei  wm  dem  «mi« 
tieiUen  den  anwesendem  präUtiem  «. 

S.  ff.  zftm  hfsie  dargereicht  und  Je- 
desmal nut  einem  vclum,  das  die 
teitfarbe  trägt,  abgewischt,  der  ge- 
genseitige gruss  ist  pax  tecum.  in 
§ekr  eideti  gegemdm  iU  übrigen»  der 
ftkrme^  dieser  iäfeldiem  gmr  miekt 
tffrÜcA.  /^"üker  war  er  allgemein  bei 
den  agapen  und  der  eucharistie  ein- 
geführt, mann  er  und  m  (inner  ^  frauen 
und  frauen  umarmien  steh.  —  der 
bischof  Turpm  hat  cor  dem  anfange 
der  sdkladU  das  keiL  abendmaM  aus~ 
geAeUtf  aOem  krie$erm  war  antlA^  ge- 
gebea^  ussd  da^n  %e  samene  nt  gieo- 
gm,  einander  sie  nmhe  viengeo,  sie 
bes^iefcn  ^sich}  zo  ihon  hnisten ,  ein 
ander  sie  sih  kästen,  tba;^  päce  sie  hh- 
der  g^Aven ,  sie  wiinsg^eten  in  genälhen 
pf.  huonr.  205,  24.  tft  des  Stricker' s 
Karl74.«:  da^  peti.  der  falle  Of,  da^ 
da;  bell  neu  aoh  ^eben  io  der  UMiae 
ndch  dem  Agnus  Dei  Clos.  ehrem.  7. 
belehrend  sind  die  stellen  im  fratsen^ 
dietfff ,  fro  Vfrich  nfs  Venvs  verklei- 
det der  messe  beiwohnt,  ein  pfaflV  ein 
scbcone  messe  sanc,  umb  mich  von  vro- 
wen  was  gedranc.  dö  ich  zem  opfer 
wolde  gftn ,  die  linte  bat  man  nf  ber 
stiln.  ntn  opfer  leb  aO  bilde  sm  vie. 
dö  ich  her  tod  dem  optat  gie,  da; 
man  da^  prpce  sä  dar  tnioc,  gelachet 
wart  des  dd  genuoc.  dn?  pu>ce  ab 
einem  buocb  ich  nam  (Vy^s  pace  lag 
aUo  auf  dem  buche,  ein  btld  des  ge- 
kreuzigten, oder  aadk  eas  kreaa,  s. 
0."),  verbinideii  gar  <^  9ar  dem 
Mmade)f  da;  doch  niht  sam.  der 
gnavinne  bOl  ich;  dA.  diu  buch  ge- 
bome  diu  sprach  ir  sufl  di  rispn 
fiirdpr  nemen  sO  mar  da?^  [v.vce  mir 
gezemen*.  zehont  <i<'i  si  da/  \vor(  g-e- 
sprach,  die  risen  ich  vüo  dem  inuude 
braeb.  di«  ^ebom»  licbflB  dei  begaa. 
n  apracb  'wie  v  ^  «n  imb:  da; 
hän  ich  kfirzUch  wol  geseheo,  wa:( 
danne?  der  kos  sol  doch  geschehen: 
irh  wil  ffifrch  e!liu  jj-iiotpn  wfp  iuth 
küssen  {das^  ziret  persona»  verschie- 
thne»  geschiecJUes  sicÄ  nad^  der  messe 
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küssten,  war  verboten)  ;  sit  da^  iwer 
Hp  Ut  vroweD  dflil  ao  sieh  g^Ieit,  des 
soi  Bio  kos  !■  sts  bereii'    d6  si  dm 

pset  Cpcce  dli>  A«.}  von  mir  enpfie, 
nnd  da;  der  süe^e  kus  ergie,  dä  von 
Wart  irh  vil  horh  s^emuot.  wan  vro- 
wen  küssen  sanfte  tuol  Cs»e  küssen 
also  sich,  gegenseitig  auf  den  mund). 
dt;  ist  tot  wte  den  allen  kunt  die  i 
(relnisteD  vrowen  moDl,  nie  niht 
alsd  stetes  wsrt  sd  Trowen  kos  von 
höher  art.«..  an  wu  diu  messe  ge- 
snnpen  g-ar  frauevd.  17«.  17  /"y.  ein 
schiene  mess  huob  man  dö  an,  die  innii 
da  got  ze  ^ren  sanc.  b!  mir  von  vro- 
wen was  gedratic  ton  diesen  macht 
sane  shim»  Msfsi»  eimirmek  antf  Um, 
ab  hei  oach  ieh  TerdAht  dl  nach  da; 
ich  niht  weste  wd  ich  was,  bi^  man 
da^  6vangelje  las.  dö  da:^  ein  ander 
pfafT  huob  an  d8  von  alr6rst  ich  mu  h 
versan.  man  snch  dA  schrpue  vroweii 
steil,  dd  ich  ze  dem  opfer  wolde  gen, 
die  hOsßroiui  hie;  ich  fär  mich  g4a.  si 
sprach  ''des  sali  ir  mich  erlftn.  war 
tonien  dan  die  sühte  nln,  gienge  ich 
vor  einer  kuneghi?  da;  wvre  an  4ren 
mir  niht  srtiol.  ir  snll  sin  hnhen  de- 
heinen  muot.'  ich  g-ie  ze  dem  opter 
schöne  sA.  nAch  mir  gie  vil  manc  vrowe 
dä.  da;  ich  den  guoc  so  bilde  au  vie, 
dea  wart  gehehet  dort  nnd  hie.  min 
nigen  nid  ndi  onbe  swnnc  die  wor- 
den dl  envollen  lanc.  ich  gie  oleh 
bitder  vrowen  sit,  kim  hende  breit  was 
dA  mfn  tril.  swie  s^'ine  irh  <rie  swie 
sanfte  ich  trat,  ich  kom  iIikIi  \>  Hieran 
die  stat  dä  h  gestanden  was  min  Up. 
bl  anr  slaont  manic  schcene  wip  die 
wiren  niuiecllch  gerar.  di>  tnioc  man 
mir  da;  pnoe  dar  an  eioea  booehe. 
da;  was  pruot ,  da^  nam  ich  ds  manc 
vrnwc  tnol.  do  irh  Hot,  pr^^ce  al  dA 
enplie,  ich  bot  e^  dort  ich  bot  e;  hie. 
ich  böt  e7,  manic  vrowen  an  der  e; 
deheinio  woit  enpfän,  ich  but^  der 
schflBMn  wflMteh,  dd  spraeh  disraine 
tagende  rtoh  'ir  snit  des  pcwes  nicb 
eriln,  all  man  iuch  hAt  für  einen  man. 
diu  messe  dö  schiere  endet  sich  dö 
sach  man  nrlnubs  £rf*rti  mich  .  der  wirt 
nnd  Ottch  diu  hlsfron  sä  die  bMen  mich 


enbi;en  dA  etc,  —  auch  nach  i 
inumngj  vgl.  AugusH  mrdiäöbgit 
a,  o.  die  bHH  hie;  smo  da;  pit  i 
ph^n ;  da;  bnocb  bdt  ir  der  mm 
5  Qdie  trauung  erfolgt  erst  an  i 
tage  nach  dem  bmlager^  Lm,  Z,  A 

PACHT  n.  PHAHT. 
PADOWK  S.  BAi>0irE. 

ntmmi ,  PAKFudn  sIm.   eni  selr  k 
10   barer  imdmutolf,    ein  panrcaqra  | 
nntel  da;  ist  ein  stdin  laebsn  dt;  i 
nete  ertatet  TiL  Xlll.  28.  ti««f| 

und  pafemyn   ?evveht*t  in  einundfr 
wa«i  vil  nüch  dir  fiaiide  (unddo(h' 

15    adel    reicher}  iHstne  de  Sarande  \ 
Sarant  tasme.    der  zweier  gleickr 
der  pafemyn,   noch  ba^  gehCnt^ 
s1le;er  in  den  ongen  dm  die  der  d 
•  •  1  ler  hiHe  lirsi  IW.  JO?/»  SS  j 

20    AAi/,  35. 

PACK  stm.  pferd.  nur  niederd.  s.  pl  u 
f^gl.  Gr.  1  ,  462.  hrem.  r6.  «. 
5446  u.  öfter.  > 
pACBHBifT  süt*   bmd^kmgf  aus  pagia( 

29  Inm,  payeneoty  vom  itoL  pacare,  { 
gare,  bt  dem  minslen  ucixü  nmi 
pagimentis  vrhar.  1 42 ,  20.  < 
tr.  1  ,  814.  hrem.  »trbck.  3,  ^ 
Wailr.  fiö.  Frisch  2,  37.  a. 

3Ü*'A».(,h  swm.  pfähl?  si  sulo  de»  pl«U  • 
zeigen  und  zuvor  einen  reiffec  It^ 
oder  paggeo  slain  und  sich  hHMM  (j 
de«  berfmerke)  belegen  oder  bdid 
—  und  ir  reif  oder  pagge  hell  isä 

35    4  glalTler  und  3  foess  Gr.  ir.  2.  '\ 
PAILE  Stf.    fff>^  frrirn-.  Ii  patles.  ^ 
pallium,    mhä.    jiln  lle.     nur  an  a 
stellen  findet  sich   dteses  frem^ 
gebraucht,    die  bdume  wlra  »t  te 

40   paile,  der  besten  von  TbesaDe,  d 
bebenket  Flore  S.  201.  9gL  die 
wo  feßr9$t  wirdy  ob  etwa  pälj«'  ^ 
sÄlje  zn  lesen  sei.   das  z-rrrtte  ht'>'* 
ans    Turlrni'^   krnne    s.   ebend»  J 

4.'i     einer    nndera    sltUe    hat   tUck  ^ 
frunii.  paiie  dui'rU  pkeUer  gegtht^^ 
vgl  palle. 
pjjvAs?  ahtearia  paims  SMnsrt  31,  ^' 
PALAKER,  PAunas  ftofft»  mamey 

50    Um  tcb^mer,  dem  getwerc  Sinud^  ^ 
höriff.    so  wun<;chtp   in  einer  .ii'f 
id  den  wert  in^  lebermer  dar  Ui^^ 
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ist  geniot  W.  Wh.  141,  21.  dort  her 
TOR  Pahicera  Mt*  2^  14.  b.  Palakers 
Ub  gegen  BnillA  iwelf  Msenl  ritte 
ittt,  —  houplel  hin  fegen  Endttn,  — 
dw  hin  getwerc  gir  Booder  wftn;  von  5 

foldp  wirkppf  «;?  diu  <;pff>hf>n  wprc  HfS. 
2,  15,         Sinuels  liPi/i  t    cm  tjetwt'rc ; 
Palakers  ts(  sin  eii^rfn  linit.  uud  llt  bl 
dem  lebermer  MS.  2,  lü.  a. 
IIUXII  S.  raiLANZl.  10 

nus  sftR.    aMSiMii.   i.  pal  eis. 

luiS  tAn.  «.  ün.   gen.  palases  236. 

pAir.  palase   und  palas,   L^s.  pretf. 
^3,  9.  r>    die  rtchpfi  palase,  Nib.  Z. 
82,  4^:   dri  pala«  a.  tf.  —  tat.  pnh-  ^ 
bam.  etil  hauptgebäude  der  hurg.  das 

*  »ort  wurde  woM  nichi  vor  dem  12. 
jakrh.  am  dem  ftoM,  emgeßhrt  im 
emer  ghs$muammL  aus  dem  12. /oM. 
iVyer.  Symb.  303:  palatQm  C^^D  eti<»n 

'dicilur  palas.    das  gpftchlecht  schwankt 
^  %fiaar  bei  einem  und  dem$efhen  dirk- 
ter.  ilartm.  satjl  <ia^  p,,  Wolfr.  der  p., 
ebenso  Konrad    stets   (vgl.   »u  Otte 
*274).  im  der  iAerarMung  der  Nib,  25* 
mtf  im  WijfoL  ttdki  beides,   der  iom 

*  kegi  amf  der  ertiem  eiWe.  hdaßg  aker 
tritt  hinter  dieser  die  pause  ein,  und 
dann  bekommt  auch  die  zweite  eine 
kebnng.  si  giengeti  geinme  pal.is  Parz.  30 
t86,  15  (vgl  Barl  Pf.  316,  '21.  Tri- 
stan Massm.  203,  63«  wä^  si  pHläse 
pflafge  Par%,  399,  15.  t.  iToitelfte 
gebdmdey  da»  palas  heiesit  wird  amek 
hus  gemaaeiiw,  1079.  egl  das.  1135.  M 
Mb.  Z.  269,  2*.  vgl  das.  269,  3^ 
W'i^flf  •?'2'2.  rgf.  ^/»fnso  aacA 
?a!  IVi^ff/.  222  «nrf  259.  das.  7307 
und  7502.  da5.7866  und  7774.  Tm/. 
11225.  v^i.  11363  mtd  11372.  Oeor^  40 
)668.  ifof*  2687.  mieJI  mnos- 
hfkf  wechselt  bisweilen  mit  palas.  f. 
unten  mmd  9gl  Benecke  zu  Wigal  un- 

'er  pflias.  unterschied p^j  frird  palas 
ton  sal.  dri  palas  witc  und  ein  sol  45 
woli»-fl5n  Nib.  Z.  62,  4^.  der  pnlas 
Qnd  die  wende  was  gezieret :  der  Guo- 
thers  sti  wart  vil  wo!  beiinbert  das. 
85,  6^  Bscie  der  rtehe  h^t  an  bow 
geleit  stnen  vlt;  koiteoltclie  mit  grd^er  50 
arebeit:  palas  unde  ttlrne,  kemenäten 
Ine  sal,  in  einer  wtten  bftrge  ond  «inen 


h«*rlichen  sal  das.  277,  4*.  —  palas 
steht  in  der  mitte  twisehem  sal  mmI 
kemeoAte.  mi  ptlss  war  mktdestens 
eine  grosse  rOwnUekkeUf  die  kimrei- 
ehend  verdiente  aaeh  sal  gemoftnt  m 
werden,  in  ganz  grossen  hurgev  nher 
war  noch  nti<<ierdem  ein  grosser  saal 
in  einem  eigenen  gehaude.  im  palas 
waren  ausser  dem  sal  auch  kemenä- 
ten  (in  dem  pnlas  «rite  stnonden  ke- 
meniten  bestte  £!nur  2360.  9^2378). 
der  saal  des  palas  war  das  gewöhn- 
Uehe  speisessrnmoTf  daher  für  dasselbe 
auch  der  name  muoshfts.  vgl:  in  eines 
kfi<ipr.i  jnil  is  u^t  hören  sich  zufurderst 
(IrturKi  wotiüiig^e  zu  haben  etc.  die 
erste  woiiunge  ist  ein  schönes  vttes 
nirenblilichs  b6s,  di  er  inne  sein  ge- 
richte,  seinen  rftt  heldet  nnd  sein  vok> 
besamenet,  venne  er  mit  in  teidin^en 
wil,  die  ander  wonunge  ist  ein  mnosln'is, 
dA  or  mit  <:ime  volke  nf  tu  hs(  he  sitzet 
und  biiw  spise  inne  teilet  eiuem  iege- 
Itchcn  uach  siner  wirdigkeit.  die  dritte 
wonunge  ist  sein  siafkanuner,  bei  Halt" 
ans  2,  1378.  so  ist  es  erUärHek, 
dass  sei,  palas  und  muoshAs  im  eMi> 
ander  schwankem,  oft  beteiehmet  amek 
fcfzferes  den  specieU  sogenannten  sal 
(so  5.  b,  wohl  Ernst  2356).  vgl  sal. 
vgl  dir/,  {^roi^e  muoshus  in  der  btlrffe 
und  die  kemendten,  da;  muoshi^s  und 
die  andern  kemenften  in  der  bürge, 
bei  BaUans  %  1377.  —  sal  nnd  ke- 
men.lte  schliessem  einander  aus,  der 
palas  kann  beide  enthalten  und  be- 
rührt sich  daher  mit  beiden,  rfjl.  die 
grose  kemenAde,  die  da  heisset  das 
muoshus,  bei  Haltaus  a.  a.  o.  —  der 
palas  stand  gewöhnlich  (wie  über^ 
hampt  die  gebämde  km  mittMier') 
emseAi,  innerhalb  der  ringmauer  der 
bürg,  auffallend  ist  Flore  6425  90» 
einem  palas  die  rede,  der  mitten  in 
(lern  tnrne  war  (sollte  zu  lesen  sein 
in  der  bürge?),  da;  palas /ii>.4S  srhliesst 
sich  an  die  enge  burgstrasse  an.  aU 
der  hell  enbi;;en  was  dd  gie  er  von 
den  psias  darch  schonwen  vttr  dai^ 
bürge  tor  Wigal  8416.  es  k&mmtem 
«etfcA  m  einer  hurg  mehrere  palase 
seoi,  so  an  MonsalTCache  Fora.  226, 
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18.  auf  der  bürg  des  Verg^iilahl  m 
Schanpfanzun  Par*.  35*9,  15.  auf  der 
veste  7.e  Isenslein  sind  sehs  und  ahxec 
lurue,  dri  paiiiä  wile  und  eto  sal  l^ib. 

palu.  dß§  /«.  50  «.  Sl  &«dhri«&0»e 
priis   Aul  Aei  MMMR  eingange  wm 

hnrfjwfiq   h^r  iivri  an   ^eivfrti  nndeTri 
ende  faüthore  uuä  ausserdem  cm  iiir- 
Ud,  auch  wird  ein  mersi  9on  lu>.  rar-  10 
gebens  gesuchtes  fenster  aufgethan.  der 
paliB  m  MobI^  hat  wukrtre  feiutar, 
W,  Wk.  139.  bumeäm  tißnd  4er  pt- 
Iw  auf  ebener  erde^   so  dMS  man 
durch  denselben  reiten  kann,  r^/  frr.  t5 
a.   a.   0.    Wigal.   1720.  gemetmtjUch 
führen  stufen  hinauf:  ein  |>alas  dä 
bddi  hin  üf  gegri^det  wo  Pom.  186, 
15.  IT.  Wk.  139,  21  u.  ö.  kO^ 
wird  der  palas  als  ein  prächtiges  ge-  20 
bände  beschrieben:  buch,  wit,  gemälet 
gar  von  golde  /«?.  50.  M^.  Wh.  144, 
1.  ^ms/  25.  a.  Barl.  23    8.    H  ^V/a/ 
7470.     der   palas  cter  gemahim  des 
k.  Arim  iil  ninMlfleiiilii,  tinewd,  ge-  25 
,  wdb«l,  bdoobel  oabe  und  ambe  wol 
WigaL  222   «fui  mil  eine»!  grahtm 
umgeben  262 ,  rfer  in  dem  hilse  ze 
Kornttn  ^emüret,    g-ewelbet  äne  dach 
Wigal.  4600.  A^r  palas  unl  die  wende  30 
was  alle;^  über  ui  gezieret  gen  den  ge- 
•leD  Nib,  Z.  85,  e>.  —  W.  Wk.  187, 
2  Uegt  9or  dem  palaa  «m  grotter  tm 
rUtorSehen  ühmgm  kotHwmItr  pimk, 
der  palas  kann  rerschfos^en  trerden  35 
Gen.  '28.  a.  —  Ernst  ?5.  n  p;>(  palas, 
an  wekhem  schiafammer  {ktmeniXe) 
angebaut  sind.  vgL  2543  (s.  o.}*  ^^i^ 
AiiiiiiMril  wordm  onodkmi  m  dem  pa- 
la»  dm  Hrgort  tm  BümsacL  ein  bor-  40 
ger  in  der  stede  was  der  hete  ein  wl- 
tes  palas  in  sfme  hove  stf^nde  wite  und 
verre  gende.  dä  wären  kamern  ane  vil 
underscheiden  näch  ir  zil;   si  wdren 
iedoch  enge  und  oncb  in  solcher  lenge  45 
DM.  1,  417.  eigms  tif  der  gebramA 
det  wartet  bei  Boner  C47,  65), 
et  dem  ^fott  bezeichnei,  auf  welchem 
mennthen  mit  wilden  fhiereri  kämpf- 
ten.— in  einem  fürstlichen  palas  stand  50 
gewöhnlich  ein  bette,  d.  h.  ein  präch- 
tiger titt  wiU  poUtem  etc.,  Iw.  50  ik  51. 


Elzelen  amplliale  die  hieben  über  rI  mit 
gesidele  nhten  palas  unde  sal  gi'n  den 
liehen  gesten  IS'ib.  Z.  229,  7^.  em 
palas  mit  einer  brüke,  auf  der  bette 
am»  tihen  liegen,  Wigal,  7470.  W, 
Wk.  144,  1  iet  der  gatue  palu  «ir 
i^pidtem  belegt,  worauf  r6sen  heodf 
dicke  geworfen   trerdem,  3.  te. 

Stimmung  des  palasp?  a.  auf  dm 
palas  werden  öffentliche  versammlm- 
gen  gehalten,  berathschlagungen,  ge- 
riekie,  im.  04.  W.  IT».  130, 19.  fWif. 
11353.  11372.  e^/.  11225,  15427. 

b.  du  königin  Gynovftr  wohaU  ouf 
einem  palos,  Wigal.  222.  $0  auch  der 
prim  Josaphat,  Barl.  23  ,  25  .  29  5,  33. 
die  landgra/in  von  Thüringen  halle 
einen  palas  tm  Waftbero,  MS,  2,  U.b. 

c.  der  palas  diemt  atm  empfange 
eamdmar  geste,  ifie  königin  tm 
Pelrapeire  empfängt  Par%ital  auf  ih 
rem  pnlss ,  Pnrz.  I8f>^  t5,  Guntber 
Etzelen  gesandle ,  [Sib.  Z.  219,  5'. 
Etzel  Gunlhereu  mit  seinem  gefolgt, 
m,  Z.  275,  iK  d.  der  palas  diM 
ak  tpeitetai  C<*  oJ)*  Cfonmnan^  mi 
PanivAl  giengen  tf  den  palas  aldä  der 
tisch  gedeckel  was  Part.  169.2!  dfr 
palas  ze  Munsalvesche  ist  em  unge- 
heurer speisesal,  Par%.  229,  23.  230. 
21.  vgl.  Wigal.  1718,  8416.  9444. 
Erwit  24.  b.  din  eiOne  vid  aidar  ii 
den  palas,  dem  wpeketei,  Oue  274. 
auch  im  mbU.  heisst  der  speisesd  der 
mönrhe  pnletiMm  (rrjf.  das  schwanket 
zwischen  [uiliis  vnd  miioshiis}.  f- 
auf  dem  palas  kämpft  Roas  mit  Wl- 
galois,  WigaL  7315.  —  hier  merdt» 
miek  tirafem  erOttüU.  vgl  tiai.d.1 
ard.  f.  230,  wo  die  im  glossar  gege- 
beme  erkUkrumg,  palas  bedeute  den  rnil 
ringmanern  vwgebenen  hof  und  hänf 
etymologisch  mit  palus,  pfähl,  iusam- 
men,  t>erhehrt  ist.  f.  auf  dem  paiis 
singt  derselbe  wdekter,  der  (08.  1, 
16.  b}  or  der  linnen  sln^«:  id^  hdrte 
lOle  dngea  den  wabler  Af  den  palas 
KS.  1,  15.  a.  g.  der  lewe  wari 
geleit  in  einen  pala?  der  was  gro^:  vil 
sicherlich  man  in  beslö;^  zoo  andern 
tieren  vreissaaa  Boner.  47,  65  (s.  o.)- 
aaek  dmt  PmUkeom  an  Bern  wkrd  pt- 
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iu  ^enatuti.  tgl.  myst.  14,  13  imd 
MM.  h.  übertragen.  $0  wird  4» 
scAmo  40r  jungfram  Maria  gtaaimi, 
foUi  uuM»  €f  WM  äin  wamme  «n 

palu  reine,  dk  er  eine  lac  bealof^eo 
ione  WaUk,      1.   9gL  Suekmm,  41, 

1027. 

pahist  !!tm.  II,  stn.  dasselbe,  die- 
ser msali  des  l,  den  Gr.  3,  427  mur 
fitakd.  m  fMUrm  sMat,  kommt  im 
t4  /«ftri.  mIoii  häaßg  aar.  paksl 
ftlMinn  MC.  o*  4,  50.  der  fl^l  pdaft 
ist  da^  hme  tochter  Siotty  giesm,  Af. 
U.  14.  a.  palasl:  gasi  Suchenw.  41, 
1127.  r^f/.  Lieders.  3,  1,57.  üb  her 
du  paias  küode  gemacheu  nach  deme 
rOmeschen  palaate,  da^  dä  iinvergeng- 
ieh  Iii  (d«i  PaaOma  itt  ^emeiaO 

"mpi.  24,  40.  ja  berßU»  im  Xomrad» 
troj.  kriege  Uesi  maa  3499  ii  gi«  in 
ir  palast  (•  S^ast}. 

utis  stm.  daneben  paiast.  ein  edel- 
^leim.  Pari.  791  ,  2fi-  Her  palasl  der 
iiehtvarwe  Mart.  50.  näch  gulde  scheiu 
der  paleia  TTürL  Wh.  38.  Ii.   ogL  ba- 

'Ita,  baUx. 

femini»  rjLum  «.  PBALnm. 

lum  Pakrmo.  der  rtche  Seciljoys  was 
;ebom  roa  Palenie  W.  Wh.  84,  Ii. 
205,  2.3. 

MinitE?  nu  Id  dich  minnen,  selic  wfp, 
werdiu  creatiure  paliure  MS.  2,  62.  a. 

«u  «10111.  C?)-  paile.    dat  iof. 

paUhM,  doa  H$eMfliek»  oraaL  onch 
«ach  BHUi  ai  bemeUigen  altir  (aUar)^ 
pallin  unde  ornäl  Jerosch.  Pf.  96.  d. 
di  altir  si  intdactin,  di  pallin  Qoeslei 
tacraSf  das  orig.^  si  abezwactin,  or- 
Dit  and  di  heiligen  va^  das.  160.  c. 
tgL  Pallium  mysl.  69,  6.  OOB  ilM 
tu  wokl  palte  dir§ei  mUtaadmt,  akao 
wnaammkang  mit  paOe. 

NuiIt  C"*-^  a*^}  ^  weicher  seidener 
slo/f,  d«r  vorzüglich  »u  matmfzm  und 
bei t decken  fjehrntichi  Grinde,  der  ton 
rtUu  auf  der  ersten  silbe.  tiii  kiiller 
wart  des  bettes  dach,  nihl  wau  durch 
Glwliis  gemach,  mit  «inen  pfellel,  aon- 
dcr  goll  vefre  in  heidenadiafl  gehoh, 
gealeppal  flf  petnit  Pan.  552,  IT. 
pataiftts  ein  dicke  matra^  lac  undem 
bliM  ahtt  er  aq;,  dar  Af  gealept  eia 


pfelie  breit  das.  683,  13.  kniterD  ma- 
aeger  kttnne  voa  peloiüil  aihl  le  dflime 
wordeB  dd  der  aulrase  dach,  tiwer 
pfett  nun  drüf  geateppet  ladi  ilot«  760, 

5  14.  gesteppet  unde  niht  genaet  was 
d«4  er  üfe  lente,  pfcll  von  Nouriente, 
und  paknit  was  sin  matra;  das.  790, 
17.  si  vieteu  sanfte  4u  allen  haj  von 
palm4t  ftf  ein  matra;  W,  Wh,  100,  10. 

10   ein  tiwer  pfdl  von  golde,  gesteppet» 
ab  er  wolde,  von  palnit  Of  ein  nalra^ 
dar  üf  Terram^r  dö  sa;^  vor  sime 
zelde  üf  den  pHn  das.  353,  21. 
PALME  smm.  II.  stm.  Qswf.  u.  swn.  s. 

15  ten).  1.  der  ptümbaum.  2.  die 
palmtoeid€j  der  palmeo  loup  in  grtiene 
allt  Jf^.  %,  245.  a.  3.  palmtweig. 
der  keilamd  fitkrie,  alt  er  aath  Je- 
rusalem Hüf    ein  palme  an  der  hant 

20  der  palne  der  beäeicbent  den  fride 
Knrl  17.  a.  pffr^rime  fragen  palme. 
ir  trnget  kracken  an  der  hant  und  pal- 
nie  über  herte  Biter.  225.  Dfji  das 
franz.  paloüer  paumier,   engl,  puimer 

25  pilger,  milfa^  palmarius,  palnabiB.  ei- 
nea  palncn  ai  ober  ir  altaebi  nan  ab 
se  fl;  den  lande  wolde  gla  Botker 
24.  b.  einen  grjiwen  kotxen  tet  er  an, 
einen  palmen  M  den  ruke,  ein  knicke 

30  er  under  sin  absei  nam  Morott  970. 
ein  eilender  man,  der  truoc  einen  ko- 
tzen an  unt  ein  palm  in  der  hant  Hahn 
ged.  48,  6T.  dnreh  dai^  aö  traget  ir 
die  palnm  biate  in  der  hant,  da^  ir 

35  dl  nite  diatet,  da^  ir  got  gerne  vol- 
gen  weit  zno  der  slnen  marter  pre- 
digt am  palmsonntf  fundgr.  1,  109. 
die  martersre  nAmen  von  der  g^otes 
hant  den  balmen  und  die  krune  Barl. 

40  114,  23.  der  engel  gab  ir  einen  palm 
aAch  diaen  Worten  in  die  haat  Paar* 
122^  65.  dea  pdn,  p^mmoeig,  da$* 
127,  15.  sein  swert  in  einen  palm  er 
macht  Hugdietr.  396,  2.  zeitsehr.  4, 

45    447.  der  brfihte  ein  ris  mit  palmen 
deme  paradise  myst.  197,17.  —  auch 
ah  swf.  u.  swn.  erscheint  das  wort. 
thia  palne  besdnet  den  aige  fragm. 
da  5.  5.  b.   d5  die  aposlolen  da^  pal- 

50   nea  vor»  troogen  aqiaf;  197,  29. 

pnlmen  dtc  plur.  paimsonntag.  in 
denaelbea  JAre  ftf  palnea  aiM»  Jakrb. 


31,  23.  si  lägeo  d6  vol  bil  «i  |Mi> 
men  das.  53,  10. 

palmabeat  C^iema»«},  paluiboutii, 
patmesel  W^sktm.  MUgneh,  3t2, 
Ml.  Ii),  palnuri«,  palmUc^  palm- 
woehe  CLvdm,  34»  20}  s.  doi  amtUe 
wort. 

p^LMK  strfn.  eiflf.  dasselbe  rrort  frie  das 
vorauf (jehende.  der  bally  weicher  mit 
der  ßacken  hand  (pdma)  geschlagen 
wird,  9gL  dm  Cam^^  s.  palna»  pal- 
■aa  Indoa*  firasa,  paiuna.  hiwer,  dA 
maa  die  palnen  schd^,  dö  warf  er  mich 
an  den  »nc  i^ifh.  H.  s.  238,  35  u. 
anm  ,  wo  iretter  venciesen  wird  auf 
das  deutsche  wtrbch.  t,  10^3  u.  auf 
üclaneUer  1,  173. 

PAUMigis  1M0I.  propr.  <•»  f 0A11  du  käm. 
BaligM  W,  Wh,  428,  14.  441,  13. 

ffAUfD  MM«  e*»^  pßame.  pelta  pal- 
ster  suffter^  37,  19.  paaeUitf  haktet 
voc.  0,  20,  11- 

rxLTE  em  langer  gruber  rock.  ndat.  paldo^ 
woUenroek,   f.  FnieA  2,  37.  c 

palteiuerc^  baltenicre  Gr.  2, 
129.  mit.  paltoiiariitf,  altfir,  pantonier, 
obwohl  häufiger  in  schlerhfpm  sinne. 
Wallfahrer :  landstreicher  im  jnlyerge- 
wand,  alter  runder,  so  hassi  der 
wallsere  Trat.  I5(iaü.  desgL  ein  wal- 
ber«)  dem  ajlan  baltaoiere  CuMsre) 
Biitr*  249.  to  dBr  «d«dk  ilaan  der 
alte  baltinar  GiW»r)  Rosemg.  1663. 
1748.  wa;  unvalles  h^ht  ir  vernomen, 
sU  ir  von  disen  baltena'ren  koiiien? 
MalagiSy  pfäli.  hs.  3.  a.  tajL  \V.  Grimm 
Mi  Roseng.  643  (j.  68}.  ^ana  enl- 
«lefttdapcltciienieafuick  dyaDStreys- 
sen  m^,  paifkmtpi ,  aeÜseAr.  3 ,  499. 
r^/.  Wachem.  Uttgetch.  s.  307,  anm. 
3.  andere  formen  sind  halte rgl  11 
und  pcUekän,  welche  «um  sehe, 
auch  etwa  pladektn? 

FALTaiM  nom.  propr.   P.  AletaadflD 
2559.  2670. 

riLTKAM  nom.  propr.  mam»  emn  kömg$, 
im  Wo^dietrich. 

PAMSKL  Stni.  ~  pensel,  *m  toc.  V.  1429, 
tPic  Zicnianit  anfuhrt.  vgL  bairisch 
pemsel,  tüchmeller  1,  2b5. 

Dtii?  «An.  AilOe  der  h»ekof  $m  fo- 
Ml  dmitt^  gesprodtm,  im  w«r  ser^ 


achiae^en    Her  pan   >ivie   höch  im  frai 
g^schorn  ÜUocar  cap.  112. 
vßüs&L  sin.    ei»   an  dem  sattel  befiaÄ- 
Uehe»  süftdir,  wM  doi  tafftlllfiftfii 
5   «a^t  pauiel,  altfi',  paneU  l^af- 
fer,  d.  ross  im  aUd.  20,  1  u.  20,  39. 
wIn  die   snüerc  uDt   da^   hanel  rot 
bröne  gruene  gel ,  gesteppet  wol  mit 
sideu  t'lore  S.  2Ö13,  wo  Sommer  b*- 
10    oel  gesekriehem  hai  (wohl  aus  mein- 
«cfcen  gründmf  weil  bao41  m  aeem- 
tmeren  tiO*    anders  Haupt:  vil  gaot 
was  da;^  paoel   niht  eines  kalbes  vd 
der  ich  doch   maneges  Ii  An  eesehei! 
15    da   künde    niemen    an    erseiien  leder> 
eines  nagels  breil  e;^  was  guot  uode 
gemeit,  als  e^  den  aatele  ffan»  nk 
im  wol  u  n^e  kan,  gaäUel  pHiIi- 
cben  wol  linde  sam  ein  booMWOl,  dl} 
20  phnrt   niht  zebrach.    swa^  man 

sin  vor  (Ii  III  Sütel  sach,  da^  was  fC- 
sleppel  dicke  Erec  7694. 
FAK&B  mir«/.  234,  2.    s.  bjimsr. 
rAiVATis  geogr.  name.   der  grive  Ailor 
25   Ton  Panfatb         770,  26. 
rAMmmf  a.  raiiimu 

'  piKSamCrs  nom  propr.  name  des  raten 
etnes  furslen,  den  Amplise  an  üm- 
muret   schtcki.    Pansämürs  usid  smt 

30    gemahUn  Beäflors  die  wdrea  von  itt 
feien  art  Part.  87,  28. 

.  uiisauvAB  nom.  propr.  uame  eina  «Mt 
königesy  WigaL  9224.  10074. 
PAN<iR  S.  ich  pense. 

35pak:>m  sipc    schmausen  'f  visch ,  karf  kn, 
hecht,  hausen  pausen  siill  wir  ua^  m 
pfeffer  hayss  BätU  1,  91,  127  OkU- 
Aorlf  gefirdMiX 
PUfTJUlOR  nom.  propr.   name  eines  köm^ 

40  ^'^r  ein  ausj^eiatcAfieles  ictirtrf 

Äesoss,  77,  24. 

PAKTERA    Sl/".  M.  S/«.      PaMKK  ,    PAKTEi.  i^- 

PAKUSR  stm,  paiUher.  «äriu  paniert  £#■ 
rcQ.  76.   den  pantliert  geUoh  tftindi. 
46   paaler,  panthera :  pantier  apc.  0. 38^  H* 
eyi  iaM.  6307.  Boner.  79,  22. 

natnrgeschichte  des  thiere$  >.  p%jro' 
fundgr.  1  ,  18  fi.  1  ,  23  fg.  haraja» 
75  fg.  Henner  19270  /"^  (p^/-  g.  !*• 
50   t/,  33  fg.).  bwmder$  erwähnt 

a*  leiii  «dkneUer  loa/:   stn  iw« 
wüdui  ptnSel  m  Uefim  dniab  des 


Digitized  by  Google 


PAMUBRS  •  463 


m.  Z.  148,  1^  aU  ein  pantd  iviMt 
fief  <r  Af  die  iteuw  IMr.  98,  3.  b. 
$tm  tiuer  geruek,  die  phftioO^ 
Karaj.  u.  Renner  a.  «.  o.  Stfrü  trägt 
über  seinem  köcher  von  eime  pantel 
r-iü  hül  dnrch  die  süe^e  AVA.  Z.  144, 
5  \  frave  Ludwig-  von  Otlingen  er  ist 
eiQ  paotier  wol  au  solben  dingen,  dem 
panlier  striclMDl  dar  ib  iflc^  oAcb 
cQn  Her,  aan  tnol  alcb  in  genidi« 
^  MS.  2,  156.  a.  da$  |iMiti<r  isl 
dir  gelich,  da;^  mit  stnem  smacke,  mn- 
ne^er  süe^ekeite  rieh ,  flieget  da^  der 
tfake  sunder  widerstiit  Inf  von  imc 
fcli(  das.  2,  200.  a  {vt^L  ur.  c).  dem 
jKBtier  loafet  aUe;  wüt  dnrab  sfla^eii 
Mae  seaa  meyan  nftcb  g,  9ekm,  602. 
dar  OHUVgiiTe  Albrebl  too  Braiden- 

»lurf  hdt  an  süe^er  stimme  eines  |Mdl- 
lers  lugent :  die  «^ornden  volirent  ime 
nkh,  den  kau  er  kuniix  t  ringen  amg. 
ip7.  b.  si  tnot  mir  ai^  da^  paolier  bi 
iiea  Ueren:  dem  volgents  näch  durch 
iiqien  uiftc  in  bitter  M  FH,  L  IV, 
3,  1.  iioeb  aflea^er  deooe  dem  pantel 
laol  ilni  loches  vln  da»»  JTL.  18,  11. 

^ie  wfle  da;  panter  bisem  treit  der  hAi 
ril  tu!?ent,  so  miiP7en  nach  im  zisem 
alle  Ut-r  —  Tit.  AlV,  34.  cgL  mm- 
derhora  3,  159.  W.  Grimm  eiai.  wr 
S.  saa.  XLV,  19.  U/,  1.  I//f,  15. 

€.  99m  dieiem  gmeke  Hirbi  d9r 
drocbe.    vgL  die  phys.  ete.  a.  a.  o. 

fiiabet  dich  des  nüleii  lob  ils  ein 
pantier  der  trache,  der  vor  sinem  smake 
sio  leben  niht  gevristen  kan  MS,  2, 
106.  b.    tgl.  oben  nr.  b. 

tt^iauis  ilm.  ein  edelsiein^  Pari'  791,  8. 

pWfiL  M.  Marre$uek,  A,  18,  vgl. 
die  9mm. 

um  mm,  toL  pautez,  mU.  pancia,  froMs. 

ptnce.  der  magen,  tgl.  brem.  wb. 
den  paozen  and  den  pas  und  swa^  dA 
hiinde  spise  was  Trist.  .{007.  2907, 
(A.Ui&R  $ia.  mU.  panceria.  der  eigmo- 
kgiMche  wsammienhang  MÜ  dem  9or- 
rnfgehmden  taf  im  deui$eken  sckmer- 
kek  U9d^  gefiiäU.  pancir»  koUir  eie. 
Herb.  4735.  Wilhelm  bäte  niht  an 
sieb  geleit  wan  ein  vesle  panzier  über 
ein  sidin  spalier  Wh.  f?on  Orl.  in  Ca- 
spersqn  g  vorr.  m  TürL  Wh.  t.  JUl* 


mk  puiler  nd  eb  leenhaol  Srw  9348. 
al  wira  gewifent  ilcble  nftcb  der  ron* 
ber  reble,   ir  iegUcli  bet  ein  Uenhuot 

zao  einon  pansierc :  des  het  er  s!  schiere 
5  luo  ein  ander  ^eleit  Erec  3231.  mit 
banUier  und  inil  «werten  Clos.  chrotu 
102.  von  guotem  isen  ein  veste^  ban- 
zier  enge  weinsckwelg  leset.  586,  5. 
onob  hei  der  wo!  geMol»  bmo  nader 

10  Mnem  rodie  ein  penilr  an  Lmdm.  krmmf, 
3457.  dana  iiÄte  der  golis  trüt  ein 
panzir  ni^st  su  der  hijt  Jerusch.  Pf. 
90.  a.  er  hill  da?  eine  pflegelich,  da^ 
er  ein  p;ui/.ir  iäenn  truc  zu  n^t  dem 

15    Übe  6iu  das.  96.  a. 

pamemnc  $.  4m  mMitt  wan. 
fuM/ä»  Mt9L  papisgeL  bdt  was  geetrei- 
ebel  ab  eb  papegdn  Trisi.  10999,  und^ 
999  da  auigeschiebmf  fragm.XIX.», 

20  —  pape^eyp  coc.  ex  quo  v.  1469. 
PAPELK  Sief.  m;ilva  Hoffm.  sumerL  40, 
13.  vgl.  bapele  Schm.  wb.  1,  290. 
alchia  est  herba  qnaedam,  papel  Die" 
fmtb.  gL  18.   papeb  ibt  eball  mde 

d5  veuht  an  dem  Arsten  gradii  nnde  bre- 
ebenl  diu  geawer,  dm  iron  bluot  sint, 
unde  machent  da;  warch ,  si  vouhtenl 
den  bo!i(  h  und  stillent  die  hasten  und 
lindent  die  scherfe  der  brüste  und  der 

30  lunge,  su  mans  iii  dem  wajjer  siudet 
anmtib,  Pieaiar  5.  XiilL  9gL  laeilt- 
ret  äai,  Ii, 

salbe,  papelaoacn  s.  diu  aiaeile 

35  wort. 

PAPiRts  nom.  propr.    könig  von  Trogo- 

djente,  Pan.  770,  1. 
PAPIER  stn.  papier.  da;  er  im  balde  brauchte 
Ibeleo,  veder,  nod  gedncble  aAcb  pa- 
40   pier  Zo6ef  Aksm»,  hm  MoMtm,  143.  b. 
rarrc  sve.   pepire  significat  comedere  Ol 
pueri,  pappen  Diefenb.  gl.  201. 

peppe  stf  C?}.    obaonium,  tegeli- 
che  spise  vel  peppe  toc.  eratisL  c;ert- 
45    lieh  peppe,  obaonium  voc.  mrat.  v.  1422. 
pepele  sw.    füttere,    du  pepelst 
aar  r«bt  sam  dbem  Idode  HM,  15, 
422.  der  kaebl  aiee  dir  behaUeb  sta, 
dem  du  pepelst  dA  aule  <bis.  1,  1195, 
50    mit  (fem  kdse. 

pcpela^re  stm.    fütterer?  du  bist 
dar  beste  pepelsr.  i«b  gsei>e  aihl  ipnb 


PAR  4 

swöo  nuDnaer  dfaieB  fdriowea  Up  Helbl 

1  ,  1084  der  zmanJmef^kang  scheint 
ä$e  annähme  dUter  bedmUtmjf  »«  ge^ 
statten. 

¥äR  S.  BAR. 

Pin  a^.  mu  d0m  lat.  par,  fron»,  pair. 
9^  Gr*  i,  340.  pir  «ad  fdkli  nnl 
ebflOflflhl  und  ist  an  in  kein  underbint, 

wan  da^  si  mit  den  werten  sint  cr^i^Qn- 
dert  und  Bescheiden  troj.  fi.  a.  Fenix 
ein.  vogel  ist  genant  der  wunderlicher 
art  enpfli^:  er  lebt  aleine,  simder  pir, 
oAm  $tines  gleiekm,  dckeiiie  froht  er 
biit  M8,  %  945.  a. 

par  stn.  das  paar,  zwei  von  glei^ 
eher  beschaff enheit.  sehen  p^r  schop- 
nes  gewandes  Huod.  weltchron.,  tjie^sen. 
hs.  bl,  95.  a.  er  ^it  woi  sibcu  pär 
|8m6.  !>99,  34  CHMfeifH.  »ekr§ibt  par). 
ir  Wim  nute  dann  Unueiit  pAr  da». 
1001,  16. 

MBABBLLK  swf.  porobeL  hftt  iemau  sin  sö 
snellen  Her  liule  ein  elltch  zenlpr  mir, 
dar  näch  die  parabellen  üfS.  2,  24ü-  a. 

FARADiäB,  FARDiSE  stn.  vgL  Gr.  If  (i81. 
da$  e  fM  im  nmik  »awoki  ab  amuar 
dkaem  itflan  ak.  asder  pait- 
dtae  Sree  9541.  da;  ander  pardtse 
ein  zweites  paradis,  Iw.  34.  als  ein 
irdescb  paradfs  beschcenet  stuont  dtz 
einlant  Enrjelh.  5234.  in  wart  da^ 
saildeu  parudui  uf  enti>Io;^jen  und  getAn 
te.  3148.  aa  IMo  dich,  vrdne;^  para- 
db  (ßmria^  Gfir.  lobg,  49,  5.  nu  frta 
dich,  wänne  paradis  das.  43.  .1  tgl. 
da  bist  sö  gar  ein  pnrnriis  das.  tl. 
der  ist  geboren  unde  erkorn  ze  leben- 
den saelden  alle  wis;  er  hil  da/^  le- 
bende paradis  in  stnem  herzen  begra- 
ben Triti.  18070.  —  awa|  in  dem 
paradlM  was  IVifl.  17942.  diu  vier 
wa^^er  ü^em  pardle  0  l'icrts}  P"^^- 
481,  22.  in  da/,  pwradeiso  Hahn  ged, 
1 3,  55.  mir  witre  ie  lu  j)  bi  ir  /p  siti 
dan  bi  gote  in  pardis.  got  herre  ma- 
chet mich  ir  minne  wts  MS.  1,  178.  a. 
von  der  kflneginoe  wta,  ein  wa^er 
vor  den  paradis  tre§.  10651.  da-4  ir 
0^  dem  psradts  gevnm  sH  in  stniu  laut 
fronend.  4fi6,  10.  da^  vröne  parndis 
zürch.  jahrb.  48,  31.  da;  siuinen  pa- 
radise  Og^wise}  Herb.  814. 


U  pIrAt 

pIrIgk  mli.  paraginBi,  firaaa,  parafe.  adtl. 

die  selben  vroawen  wären  von  grft^er 
[i  irAtre,   eins  künges  töhter  von  Kar- 
täge  l'lore  S.  257.  vgl.  die  anm.  an 
6    einer  andern    stelle  übersetzt  fleck 
da§  firam,  de  eetoit  de  grant  partge 
dmrth  ir  geacbaft  vraa  edditeb. 
FlRArrB?  siro.  beide,  na  paralt  ioA  drile 
pf.  fCiumr.  185,  23. 
10parL>(  stm.    ist    es   das   franz.  parraiu, 
mhd.  tote?  der  kuuec  von  Bril^ae  d€f 
erte  sin  paräne  und  ai  die  massenle  sU 
Im».  8716.  vgL  dam  die  mm,Udh 

15rAaANfs  nom.  propr.  name  eines  die- 
ners  der  königm  00»  Irland,  Trisl. 

1*322. 

PARAT  stf.  das  mit.  paraiae,  expensae  od 
katpUam  toiet^iinm,  swer  pärlt  wdle 

%0  lernen,  der  var  in  dise  tavemea,  di 
der  win  unt  der  met  0^  dem  ziplci 
klinget  und  in  den  becher  springet  Mil- 
ler 3,  hei  Ziemnnn  s.  r.  pärAt.  ist  U 
identisch  mit  dem  folgenden  vorle^ 

25i>AH.iT  stf.  wechself  tausch,  betrug,  wi 
dam  raaum.  berate,  auil.  baraet.  ffi 
Joe.  Qrimm  mt  Bmaaert  483.  /Wjr. 
1,  359.  a.  in  bete  wol  beworrealci 
in  wunderUch  parät  geleit,  wan  er  cn- 

30  weste  weder  ir  muot  wider  in  waext 
übel  oder  guot  Trist.  874.  euch  fiior 
der  market  hiudeo  nich  mit  wunderli- 
cber  pürät  Pan,  341,  17,  mit  gtr 
mameharki  Mellen,   ai  knnde  von 

35  zenten  ManCfer  slabte  bärit  EngeJk 
'2d9?>.  er  machet  pär<1t  vil  dä  nil« 
UeU)L  2,  383.  si  hei  otu  h  pArit  ge- 
nuoc  ze  aller  pärät  und  sacheu,  däsic^ 
diu  wip  mit  kunnen  niacbeu  dem  mm 

40  liep  nnde  wert  OUoear,  Aet  Bmma 
M.  9.  pärit  ir  alten  eine  habet  air 
disen  kumber  allen  üf  gcicit  mit  pirit 
nnd  mit  kündekeit  Trhf.  i  1 588.  lüg< 
von  parät,  lüge  von  trüge  if5.  2, 133.1' 

45    der  parät  valscher  seriön  MS.  2, 147  <- 
•wie  dich  pärAt  ^  veilem  munde 
geknenet  MS.  2,  155.  a.   ob  dl  ikt 
apolter  Bitten  zem  gril  nnd  blril  kal- 
ten? Tit.  VI.  34.    bürgere  beteo 

50    geleit  mit  pdrät  und  mit  valscheit. 
si  in  ze  tode  slüe^-en  Offe 
die  anm.   Uegea  mit  pärät  als  ein  gan- 
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pelmaa  pfahet  hs.  34  i,  6ei  Waekem, 
ÜtgesdL  t.  1U4,  anm,  22. 

partiere  jot.  folgi  «m  /b^ 
finden. 

partiprpn  ^tii.  das  beirügen,  swel- 
ber  partierens  pQac  der  selbe  Keieo  finge 
wac  fars.  296,  29. 

paiitiercr  und  parlieraere  s/m. 
mriget.  ar.%  142.  der  pM- 
iMie,  wie  kan  er  f«t«heiidm  (M^cb 
blenden  rm/.  8350.  pirtierre  ude 
valsclie  diet  von  den  werdflo  er  ^ 
schiüt  Pari.  297,  9. 

riiuiBi^j  s/m.?  rebkuh».  pardrise  beguod  er 
riMan  IT.  IT».  134»  14. 

paidriseklo  lAi.  diwiniiliU  iwei 
pardrisekin  Fan.  131,  28. 

tmtn  CO  s//*.  parda  est  genua  Astalae: 
pardawn  ve!  (rometen  Diefenb.  gl  202. 
jiardawe  parda  rnc.  r.  1 482  Frisch 
I,  62.  b.    f>^i.  da:».  2,  39.  C. 

puMn  iftR.  fMt  Ai«r,  dA>  flMi  4ir  10- 
Ml  de»  leopturäm  mmmtgi,  M8,  % 
231.  b.   9gL  park 

lebarte  «em.  «.  »fm.  r*?/.  1^.  (?rimm 
w  Knd.  ,  ! .  leopard.  g.  sm. 
746.  —  wüfi  sagte  con  ihm ,  doss, 
Venn  er  das  wild  mit  dremaHgem 
$prunge  mcftl  errafeAe,  er  ea  «jdU 
Mittfr  terfdge,  mud  äim  gab  m  ei' 
MF  üT^eidfciwj  miY  Chrisfus  veraih- 
ksfimgs  s.  WHk,  Grimmas  einleif.  zur 
ij.  sm.  s.  LIIj  21.  —  leopardus  leupart 
sumerL  48,  21.  lebart  gL  Mone  4,  94. 
liefaarde  das.  1,  596.  liebart  pardaa 
MHMfi.  12^  56.  leopardiun  letipardin 
das.  31 ,  59.  Mbarte  löuwen  traehen 
fofot  1430.  I^barten  onde  löuwen  das. 
1460.  an  ainen  siten  habt  liebartes 
n41  Lampr.  Ahx.  bei  Diemer  190,  2. 
—  faeAr  beispiele  vgl  i«  Vrid.  88,  21. 

FittunB  sve.  iwer  wAfiBvroe  iat  riebe 
od  wol  geamieret  ir  nal  feparelie- 
nt  als  ein  rebler  wigant  Lam.  503. 
et  tff  das  franz.  npareilh'',  wie  Lach- 
mann in  der  anm.  angiebt.  vil  wol 
geparelierel  was  diu  pavpb>ne  hßr  mit 
litiodert  schiltea,  nihi  mer  das.  5438. 

tiiPQTiS  üOM.  ffopr.  grftve  P.  von  LaM- 
piegAn  Pore.  772»  16. 

KiUtus  ibN.        BERiLLS  (lat.  beryllas}. 
laai  der  piriUoa  grd^el  die  icbiift  ia 
IL 


im  ze  lesen,  so  wächst  m  deinem 
kmm  Jede  togent  TU.  Xi,  58.  bieber 
99k9r$  mokl  gagatea  parleyn  atein 

IHe/M.  ^  135. 
5fARi^  wom.  propr.,  Priamus*  söhn.  Jupi- 
ter sagte  den  ijöttinnen,  der  selbe  koeht 
wsere  ein  link'  unniä/^en  wts  aod  hie^e 
da  vou  Paris  da;  an  im  geliclie  der 
arm  imd  oacb  der  Hebe  flradeii  itarke 

16  ferlbte  fr4t(  In^.  13.  a.  tgL  dat.  6.a. 
näch  Farben  dat.  719.   Parbe:  wbe 
das.  228  r.  9. 
piais  name  der  ^fadt.    vql.  Gr.  1,  341. 
345.    von  Paris  unz  au  Wijsant  Par%. 

15  761.  jwpaamf  6ro#  eo»  Poru,  IT. 
IPb.  6a  6it  dobMi  tertprieki  Arofet 
fftißüB^  das.  79.  der  A!A%  Ldys  j«f 
doW,  das.  148.  Terramer  gedmki  ei 
stt  zerstören,  das.  339. 

20  pArisln  arf/.  tischlachen  wi^e  und 
maoge  iwebeie  parisia  TurL  Wk.  85.  a. 
«Im»  ffMMfa»  die  perieer  ModM  aebm 
^^fib  tu  imtebeM* 

parlals  abn.?  etne  pariser  mtme, 

25  lat.  parisiensis.  rgf.  Roqnef.  s.  v.  pa- 
risis.  Rfnnrf  '>41()S.  si  g;\bcn  im  r.c- 
hen  phinl  guoter  päris?se  wolf  in  der 
schulet  Reinh.  s.  335,  1187.    vgL  die 


30PABISX  «An.?  slN.?  parebaa  iatorvaDan 

dicitar  qndnm  inter  fossum  et  fossa- 
tum  90C.  watisU  parchan  vel  plank, 
vallus  ebenda,  parchin  vel  blanke,  val- 
las  ebenda,  des  lac  ir  nu  manich  hun- 

35  dirt  töt  in  dem  parchane,  in  den  gra« 
bea  Imd»,  kremf.  2960.  die  critleo 
wurden  gar  flf  gebaben  .Ine  die  Jeae, 
die  in  dem  graben,  An  di  in  dem  par- 
kame  l^gen  das.  3176.  —  leohl  %u  mU, 

40  parni«?,  parcare  und  somit  lu  pferch. 
FAHLiKHE  swc.    Vgl.  Gt'.  1,  981.  froH*. 

paroler  m»  parabolari.  ^reden,  aebM- 
laeii.  naniger  bände  ei  pariierten  Uhr, 
Tritt.  Uli.  e^JL  TM.  WUh.  s.  110. 

45  parlieren  stn.  m  huop  sich  par- 
lieren von  der  vil  cUren  fipren,  ich 
meine  der  künegln,  gesellen  TürL  Wh. 
110.  b. 

fiberparliere  wt.  überrede.  Pfer^ 
50   btII  der  dir«  wart  dea  Ine  Tire  6ber<- 
pariierel  Pora.  696,  17. 

?  $0  wird  f  lltO  ge^ 
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uanntf  P»rz.  46  5,  1\.  ist  pareliore  so 
9iet  n/s  wissa«???  er  ip/rf/  7Jo/  Sibille 
tu$ammeHgeitelU.  beide  tcetssagten  von 
dem  heilande. 

pari  a/M.  «mMcML  der  ialbe 
MiBtir  bnidir  Karl  ■■m  «o  sioh  grö/.ir 
■enM  pari  zu  PrO^^en  io  dem  lande 
Jerosch.  Pf.  b.    um   da?  selbe 

rfche  ke^n  dem  von  Osterriche  hilt  der 
von  Benuu  laugen   pari   (po*/  mtUtas 
aUercaUones^.   zu  juugist  d6  bdlü( 
Kari  da».  171.  d. 

pariniBeal  *tn*  fratu.  parleniMi 
bespreckung.  dö  »ich  ir  parlflment  er- 
huob,  d«^  si  dribea  uder  ein  Eimb. 
im  fpseh.  746,  6. 

PAHMhsiK  name  eines  iandes.  Tristant 
wuerland,  Tritt*  !M3.  328.  jatfH  Bri- 
ttige  m  eitt  M  da|  hI  fnrnmüt  re- 
wnl  3096  {ffiebt  aber  Tristan  auf- 
richtig an,  too  das  fand  liegt?')  5119. 
5127.  5174.  5:i07.  5;jr?ii.  5580.  5862. 
12618.  Pffl  Grotes  wb.  —  weitere 
Untersuchung  würde  hier  m  weit  füh- 

,  ren.  im  ßUengUsakm  seHekte  ettkt 
Braoifet  Mi  dmreh  Armon  Cder  in- 
$d  Mob«  §$9miHMi0gmid)  erkUitt 
wd. 

PlliRiBRS  swv.  roman,  piiner.  vom  lat. 
par.  ich  se/*e  etwas,  das  durch  sein 
äusseres  ansehen  oder  fluck  durek 
»^mte  iMm9  MMr  vtnekiedm  itt, 
mitekan  odtr  tubm  m^mtdetes;  ma- 
ehe  d^nh  diese  gegenset%mf}  nhste- 
chend.  bei  den  kleidungen  ^teltt  inc- 
für  auch  undersnideii.  1.  w**^  Iran- 
fit.  accus.  a.  ohne  prdpos,  daj  si 
Cdiu  wip3  duroll  tfMtttchM  Moot  ir 
«nbl  im  parriectirt)  «m  dm  seUebtem 
m  fVdlM,  t*r  aorlM,  feines  beneh- 
men baid  so  bald  so  an  den  tag  le- 
gen, Par%.  201,  25.  parriert  der  ri- 
trr  iuch  beoebn.  siiU  neben  euch,  ir 
neide,  et»  ritier,  W.  Wh.  247,  27. 

b.  mit  präpos.  gegnm:  cMweDne 
kh  iftidfilMWH  ffldüM  gew  der  kiu- 
idie  pirriwlt  Par%.  458,  9.  mit.  wir 
siUeD  euch  pj'rriern  den  wIn  mit  guo- 
ler  sfliveien  U.  H7j.  326,  20.  der 
rock  war  aus  gruuem  samitj  iiut  sei- 
len geparrieret  was  ein  rdter  pbdlel 
webe  dff«      Mt.  ma.  99U$rB 


paru 


betspieff  ton  mit,  desgL  von  und  in 
ryi.  unter  «r.  c  c.  das  parlicif 
aU  beiwort.  Itiim  vibes  glich«  mUi, 
ieh  Meine  den  geparrierteo  nA,  ofT 
3^3  bhUstropfen  gefaUm  mren, 
Pan.  295,  7.  Arlüss  her  was  an  Am 
tage  konipn  freiidp  unde  klage:  m 
solch  ge|)arriertt  /,  lehn  was  den  heldeo 
da  gegebn  das.  326 ,  7.  grüeoflT  ff 
10    Bit  und  pbelle,  rtch, 


rierel  Bmc  2341.  «m  pferdededm^ 
die  eimm  marem  so,  jene  andere  ma- 

nige  wis  zcrsniten,  gcv^het  and  i?f- 
parrierel ,  ?5us  und  so  gefeitieret  Tml. 

i5  669.  dii^  ander  teil  der  müre  wa«  rü» 
und  grueue  als  eiu  gras  Mit  nimd- 
steuen  getierel  mit  folde  gcpvficfd 
WigaL  7069.  da;  nie  deheio  g;ejA\ 
ba;  von  pfelle  wart  gezierei,  m  i  t  ^uMr 

90    geparrieret  Wignl    1 084 1 .  da;^ 

welbe  da^  was  siiiwel  mit  gemffldf 
wol  gezieret  von  golde  geparrieret 
WigaL  8307.  der  rok  waa  gd  üik 
brftD  ia  einander  gepairierat  dof .  1 1297. 

25  %  mit  refleaieem  oce.  gesaiaibd 
«nde  gezieret  ist ,  swA  sich  ptirrierft 
unverÄBET^'t  tTinmies  auioL  als  ageblert 
varwe  Umt  i'ari.  1,  4.  dl}  nuwe  bl 
hie  vask  uudersnüeO}  e^  pameiiwt 

30   Blit  iBftwea  «Hau  te.  281,  22.  ; 
^oilic  Ukm  dfai  iia  parrieret  ia  aianc- 
vallea  tagenden  aieh  ifagf  rmckie- 
dene  fugenden  an  einander  ).  Fraufni. 
hfutprtich    (Ulf  Giselerj    btschof  m 

35  Bremen,  u»  üocens  misceUaneen  b.  III, 
s,  281.    bei  Ettm.  128,  5. 

ondAiyamere  mp«.  avi  vaitv 
Inns  geaeraty  wol  nnderparrierct  dit 
riter  und«;  fronven  her  Par-.  m. 

40rAPT  stvi. ,  pen.  des  pardes.   paräer.  ff 
erzeugt  mU  der  löwin  den  Kbarl 
136,  20  u.  etnieit.  CXXXIIL  9jL 
par  das. 

rann,       ttf*  Cmi^  f:. 
45   iheil;  obAelkmgf  parieL   dia  üp 

ganzer  tagende  part  MS.  l,  ^"^^-^ 
fron  Warkprfi  im  (fUasnr  mm 
für  masc.  erklärt).  von  rittefB^** 
von  kaehten,  die  woJ  kuada«  fÄHj» 
50  beten  ai  manege  pari  Poet*  274^  l^* 
di  mH»  role}  alt  in  ni>^ 

parte  in  veidnwge«  i4  hiadtf 
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5ly,  40.  —  Silvester,  unde  wellest  dü 
besdurmeo  iuwcr  parte  oü  mit  rede, 
16  ilt.  ääme  parte,  dm  cMiUkkem 
ilmkm,  Sih.  W%   ifitt  roemifoben 
Iwaitai,  die  näch  iren  partca  bereit  5 
den  abloten  wären  Pass.  H.  i)0,  45; 
ii^  wären  zweierhaode  part,  da;^  eiae 
wlren  cristeu  eic.  dat.  128,  30.  die 
kirim  kaUm  bisveile»  Wettspiele ^  abö 
da;  n  d4  leÜteB  fi«li>  und  BMcfeteD  krie-  10 
gcs  parte,  »6  was  «r  «■  grie^warte, 
etUtckied    wer  gewonnen  habe  und 
krönte  ffen  sieget ,  troj.  5.  n.  «-in 
g^rave   wvtK  \»>n  BAre  lie  sich  in  dirre 
parte  seha  turuey  von  iY.  (m  Massm.  15 
Mm.)  104>  5.   dd  kaa  vtt  aumec 
kttricb  dafCB  aa  alaa  part  fasogat 
das.  45,  3.    da;^  ietweder  parte  xwei 
taaeat  ritter  an  sich  ziii^^e  das.  47,  Tt 
der  künec   von  Schollen  was  in   der-  2i) 
selben  parte  das.  60,  1.  künec  Wahs- 
BUiot  was  in  der  einen  parte  Bngelh. 
M8t.  0gL  4U  mm,   aio  groaae  pari» 
ÜB  er  hatia  in  siaia  her  Grimk.  ekrom, 
28.  A6  bilden  einen  strft  s6  hart  gein  25 
einander  beide  p:irt  Jerotch.  Pf.  43.  d. 
da}  von  beider  parte  C"  harte)  ir  dä 
tdt  gelägio  giHie  das.  78.  c.  mehr 
htkpitk  9$l,  im  gk$mr  m  Jeroick^; 
tkmmi  wird  dm  wori  mUiekMm  alt  30 
neu  ir  mm  gekrmtcht .  da/,  andre  pari 
iick  neig'ete  kegn  Colaun   wart  das, 
tOl.  {» ,    während  e$  dngefjen   78.  c 
C*.        ^rohl  Steher  feminmam  auch 
M  t'assiuaal  sekeuU  das  feiiumnum  35 
Ii  ^aHas.  aioa  paito  dar  gaiicliabBr 
Imk  935,  U  fy.-^  m  dm-  hmrakUk 
das  getkeiUe  feld  im  wappm.  aio  part 
di  geit  liechten  schein  . . .  di  ander  part 
ist  hyinel  ph\  Suckmw,  1,  176  fy.  9gl. 
ich  parliere. 

niderparte,  widcrpart  stf.  ieuich 
mf,?},  1.  gegenpmrim,  maiae  aaii 
ivail  ain  widarinrle  loAaayr«  iL  16i4. 
ngL  die  «hk  Ignaaräa  iai  ndt  grd^ar 
hörhvart  ifcgen  nns  g"ar  pin  widerparl 
l^ass.  K.  tfiT),  41.  »wer  der  !>ereeh- 
tekeit  niht  wart,  der  ist  goles  wider- 
pirt  Teichn,  144  {dock  vgL  Wider- 
part ffaiOi  wia  aie  dA  wnrkan  geb 
dar  ividarpanan  TU.  Hahn  1829,  4. 
niia  or  doch  udar  ia  hat  widarparle 


fAHOTAL 

LoKengr,  R.  3223.  mit  gewalt  die  Wi- 
derparte sehenden  dat.  46 7  ü.  we  im, 
dar  in  se  widerpart  auf  alrailt  kiart 
faachickel  Suekmm.  9,  86.   9jfL  4m, 

8,  7.  er  nam  mit  swindeo  siegen  war 
der  feinde  auf  der  widerpart  das.  13, 
63.  wa/,  ie  meinem  leben  zam,  das^ 
was  der  sei  widerpart  dat.  44,  15. 
ich  har  die  widerpart  EdiaL  i,  20,  19. 

2.  feittdtekaß  ar  hftt  aooh  ain  wi- 
derpart gdn  n»asen  unde  ratien  AaML 
anhang  2042.  vgL  die  anm.  3. 
Widerwärtigkeit^  leid,  uwe  der  Wider- 
parte Had.  f».  Laher  I4!>. 

uitierpart  stm.  (?)  widerparte 
amm.  C?)  geyner.  gam  mektr  mw  am 
füigmdm'  ttaUe,  ar  hlt  »11181««  wi- 
derpart Teichn.  179.  wmI  danack  wmk 
das.  1  44  (s.  0.)  ZU  permtttken.  nicht 
fjanz  üK-lier  ist  j.  Titnrel  llalut  IH)Q 
der  Widerparte,  da  der  Ttt.  ionst  das 
fem.  gebraucht,  auch  in  beireff  ei- 
migmr,  ahm  mtfg^iaknetf  afettm  mu 
dmn  Lokmtgrm  wl  ave^al  geMtat, 
9gi.  Rücker  t  tu  1614. 

partie  stf.  ahtheihmg^  partei.  eine 
partie  (  drie}  er  keisrn  Musow  siinte 
Jerotch.  i'f.  100.  a.  im  jir  122^  be- 
gaodui  in  ttalift  dl  partten  wesia  sä 
Gattn  oode  CUhbeUn  dos.  10.  d.  abe 
eine  partie  Af  die  andere  lief,  wordis 
dem  herzogin  von  Sachsin  siner  dinere 
zwAne  gewunt  Ludw.  42,  3  f .  mit  bei- 
der bartei  williirmige  freiberg.  stdtr.  93. 

parliere  stcc.  theile.  in  der  ke~ 
raUat  dm  wappenuddH  Iheäan.  den 
aahill  man  ildit  geiiera^  in  phnehweia 
gleieh  parlieret  Smekmm,  1,  174 

PARTIERE   S  TAHtTrEHK. 

40PAK/1V  VL  1  r.//  Gr,  1,  341}  nom.  propr. 
der  nanic  i^l  rehle  eomilten  durch  Porz. 
140,  1(>  Qalso  mil  percer  msamtnen^ 
gahrackty  TiL  XXXV!,  38 :  alana  wart 
er  geloafel  dnieh  idne  liehle  verwe; 
45  die  Udmikmg  der  hittm  silbe  it$ 
nicht  hhir.  Parz.  182,  7  reimt  waL  «m 
WiUeh.  voird  er  enoähnt  X  und  271, 
Gahmurets  und  Henetoydetiy  der  ka- 
nigin  von  W  äleis,  tokn.  daher  er  auch 
60  fl  Ii  roy  Gehwet»  GahaMielea  Idm^ 
Berseloyden  bani|  Handoyde  fruhl»  der 
den  Hataelnyde  bar,  dar  WAlfaan  fe» 
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nmmi  wird,  der  von  Kanvoln}  Pan. 

749.  kune  Schilderung  desselben  Part. 
4.  uhönheii,  das.  39.  122.  308.  400. 
723.  ireiie,  296.  wie  Parziväl  wfben 
ba^  getrüwt  dan  gote  370.  doue  wuU  5 
b  Gihmiirvlei  art  deokens  niht  erUsrea 
nflcb  der  achonen  LiA^en  179.  diu 
•▼CDtiitr  von  Parzivai  saeh  Kydl  kei- 
densch  geschriben  416.  er  wird  nadt 
seines  vafer^  (ode  ijeboren  und  zer  10 
waste  in  Soltänc  erzogen,  an  künecli- 
cher  fuore  betrogen  118.  sieht  *u- 
fäUig  «MNe»  ritttr^  122.  fordert  tom 
Mkur  mMUtr  ete  fford;  $i€  gith$ 
ihm  ein  iekr  sehUehtei  und  tören  klei-  15 
der  126.  so  reitet  er  gein  dem  förest 
in  Brizljän  12^).  findet  in  einem  zeUe 
Jeschüten,  gemuhtin  des  duc  Orilus  de 
Lalauder  129  und  darauf  siue  iiiftei^ 
Sigtnan  138,  die  4km  Mogi,  wer  er$ei,  29 
wie  er  keiite,  welche  lamde  äim  ge~ 
k&rieih  140.  TÜ.  78.  ein  vilän  weiset 
ihm  den  weg  nach  Nantes  zu  Artöse, 
147.  148,  von  dem  er  den  harni^rh 
IlhtTS  verlangt,  den  er  vor  IS'antes  ge-  25 
Waffen  haUe,  ...  153.  er  nimmt  ur- 
ImA  wm  ArHUf  trifft  Ilhtri  encMägt 

ttung  und  sein  ross^  155*  156.  t$7. 

159.    damit  kommt  er  zu  rinrnemanz  30 
de  firAharz,  der  ihn  über  manches  6c- 
lehrtj  161.  162.  165.  174.   er  schei- 

MtA  weg  fährt  ihm 
t»  dm  kdBOdtch  wt  Br6bars  m  die  attt 
ze  Pelrapeire ,  die  er  b^agert  ßiutet,  35 
befreit,  182.  1^7.  191.  192.  193.  195. 

]"^.  199.  '>oo.  hesehrei- 
bung  den  i,weikampfes  mit  dem  k.  CU- 
mid^.  die  komgin  Condwiramürs  giebt 
Um  tftr»  hemd  und  ir  land,  201.206.  40 
207.  208.  209.  210.  212.  215.  222. 
er  eerUmgt  urlaub  wm  ihr,  um  seine 
mutter  zu  besuchen  und  auch  durch 
Avenliure  zil,  223.  %ur  nachtherberge 
wird  er  ran  einem  visclia^re  nach  ei-  45 
ner  bürg  gewiesen  ^  226.  230. 
236.  237,  ipo  Um  aber  dordi  suhl 
vrflgeiia  verdrO^  239.  240.  242.  243. 
244.  245.  247.  lo  rmtet  er  fort  >48 
und  kommt  abermals  tu  Sigimen  ,  die  50 
f  Am  sagt ,  er  sei  zu  Munsaivajsche  ge~ 
-  wesen,  und  habe  dort  Ore  und  riterli- 


PARZiVU 

chen  prta  verlorem,  aia  woOe  gar  eidd 
weiter  mit  ihm  Recken ,  249.  251. 

er  scheidet  ron  ihr ,  trifft  Jf^schfilen 
und  Orilus,  mit  dem  er  kdtnjift  und 
ihn  besiegt,  252.  258.  259.  52u.  beide 
kommen  »u  dem  einsidel  Trevrizent,  »o 
Pen,  dmrek  einen  eid  Jeeehnten  a»- 
sdudd  erhärtet  mnd  ne  mit  Orikt 
aussöhnt,  260.  262.  263.  264.  265. 
2G6.  267.  ■268.  '269,    ?7!.  •>74  er 
reitet  ueitt-i  ,    blutstropfen  auf  dem 
Schnee  cerzucken  ihn,  281  282.  267. 
288.  293.  296.  <awta  bringt  ihn  m 
tnmen,  300.  302.  304,  fiOeH  äm  m 
Artus,  305.  306.  308.  309.  Gaadiie 
la  siir7,iore  schilt  ihn,  dass  er  zu  Mod- 
salva'.sche  den  k.  Amfortas  nicht  »r- 
kfset  habe,  315.  316.  319.  durch  $te 
wü'd  Parzwals  name  und  art  bekannt, 
325.  326.  er  reitet  weUer^  331.  338. 
mterknnntf  nie  der  rOte  ritter.  tu  ei- 
nem gefechte,  392,  im  förest  Laehtam- 
ris  besiegt  er  den  konig  Verfrulnlit  nvd 
lässt  sich  geloben,  ihm  den  gr.ii  m- 
werben  424.  weiterer  bericht  ton  ihm 
433*    hirre  der  üventiure  und  ouch 
der  oiIb  434.  kemmt  ms  Si^eo  435. 
436.  437.  438.  439.  440.  443.  444, 
besiegt  emen    lempleiseo   und  nimmt 
sctn  ross ,  445.    begegnet  einem  al- 
ten rilier,   446.  447.  449.  450.  er 
kommt  zu  ircvrizeot  und  ervert  an  im 
diu  verholiMn  Bi»ra  umben  gräl  453. 
456.  457.  458.  459.  460.  461.  464 
467.  468.  471.  474.  er  erfährt,  dats 
seine  mutier  todt  und  Trevrizent  ihr 
bruder  »>7,  47 48fi.  486.  487.  Pan. 
gesteht  thm,  dass  er  ze  Munsalvrschf 
war  und  nicht  fragte,  488.  491.  4:^2. 
493.  500.  501.  Pari,  itt  ae  terre  mt- 
veUe  559.    fir  LOgroya  bietet  ihm 
Orgelüse  Up  und  lant,   was  er  atu- 
schlägt,  618.  619.    füaftehalb  jdr  oad 
sehs  Wochen  ist  dsn^  der  werde  Pprri- 
val  von   dem  Plimiztel  nach   dem  gral 
reit  646.  Pan.  ze  JOflauze  669.  693. 
694.  695.  696.  697.  698.  699.  701». 
701.  702.  703.  704.  705.  kimpß 
mit  Gramoflani  706.  708.  709.  717. 
727.  730      er  denkt   an  sem  weih 
und  schetdet  von  Joflanz,   732.  734. 
und  trtlit  feirefi*  735.  737,  kampfl 
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mU  ikm,  740.  742.  743.  744.  748. 

746.  748,  erkennt  seinen  hnider  749. 
751.  753.  754.  755.  7rj8.  Tin.  762. 
763.  764.  769.  771.  namen  der  rit- 
Ur,  dte  Parz.  beuegte,  772.  durch 
adt  ichs  muo;  verswigen  vil  772.  774* 
778.  779.  Caodrte  la  sortiere  mt- 
ÜmI«!  Um,  er  tolle  de»  grfttes  herre 
Wesen  781.  782.  783.  784.  786.  789. 
er  kommt  von  Jofiatue  in  Terre  de 
«aivwfdie  792.  793.  794.  795.  796. 
797,  und  erlö$el  Amforlas,  reüei  %u 
Treeräendei^  798,  799.  800.  801. 
80^  804»  «1  Sigmimu  UOm  804.  $ie 
kehren  nach  Mansaivtpsche  zurück,  805. 
807.  808.  809.  813.  814.  Sin.  816. 
820.  sein  söhn  Lohrmiitfrin  82>i.  827. 

pjüiJfivAnT  stm.  franz.  paraiavant,  der  dem 
hauptherolde  folgt,  die  persevanten 
iarflem  wmar  dem  herolderock,  aber 
kerne  ma^^ßen  darmtf  irage»*  9gL  nar^ 
rensch,  63,  55  u.  die  anm.,  wo  tmeht 
beispiele  aufgeful»'t  sind.  s.  MfcA 
Frisch  2,  44.  c.  —  vgl.  fersent. 

s(m.  ein  theil  in  dem  leibe  des  hir- 
sches.  den  panzen  und  den  pas  Triti. 
2907.  —  eim  amderee  moUßdmii^e» 
pu :  MS.  tj  8.  ■.  doch  hell  mich  minne 
in  cim  po. 

tA'^vscHE  sitf  weg?  überfahrt?  mit.  püs~ 
sagium  ?  von  passischen  ungeverte  grd;^ 
gieuc  au  ein  wa^i^er  da;  dk  fldj  Part. 
535,  1.  si  kömeu  gulieieliwet  durch 
die  pttsjischen  flf  den  plan  das,  592, 
29.  über  des  gevildes  breite  e^  waere 
tich  ode  bach  swd  er  die  passAschen 
Mch  dä  reit  der  kfioec  peilen  her  dat* 
721,  26. 

pjissjE  swf.  die  leidensgeschuiUe.  dö  bat 
li  tld&  vor  ir  lesen  die  passien»  die 
Lncis  schreib  Pate»  K.  338,  97. 

pa96i6n  stm.  die  leidensgeschichle. 
9gl.  Wackem.  Uttgesch.  s.  312,  anm.  72. 

passional  stn,  buch^  in  teekhem 
die  leidensgeschichfen  der  märlirer 
enähU  werden,  man  Usct  io  dem  pas- 
lioiiAle  mga.  119,  37.  da^  andere  pas- 
siontt  dat.  %29,  11. 

'ASsicwBU  nom.  propr.  et»  toAii  Ter- 
ramers,  W.  Wh.  32. 

r.issiLivRfFK  norfK  prnpr.  so  heisst  Sg- 
nagtms  ross,  W.  Wh,  368.  369.  w~ 


iommmuetMmg  mii  Inyaraf.,  jcAim^ 
ier  alt  der  wktdkmd? 

P.\START  S.  BA'sT^RT. 

PASTERN4C.    pasliiicK  u  fKl^terneck  Diefenb, 
5    gl.  203.    vgL  die  anm. 
PASTURiLK  stf.    eine  melodie,  tieSeieki 

muerm  Siciliano  dkmüeh»  n  ssoe  ir 

pastar«]e  Tritt.  8075. 

PATE  tum.     S.  BÄTE. 

1  OpjlTELAMn<T  geogr.  name^  trohnsin  drr 
königin  BelacAne,  /^ors.  17.  64.  86. 
90.  97. 

FATKLiBntft  Um.   9fß.  Gr,  2f  149  Omk, 
battallare.   eüfir,  baleakir,  eombatlre}. 
15   belagerer  towohl  als  belagerte  ht^en 

patelierre,  rgl.  ich  balalje.  slingapre 
und  patelierre  der  was  ein  langiu  vierre 
Parz.  183,  7.  heidiu  der  unt  dierre 
sliugiere   uiil  patelierre  sarjande  nnde 

20  schuUen  ...  erhnohen  dnen  stn  W, 
Wk.  223,  10. 

palelle  stf.  kämpf  si  körnen  euo 
der  palelle  geranl  troj.  bl.  204.  si 
nnmen  ir  k<ire  zuo  der  palelle  das,  bL 

25    216.    vgl  Sehen  2,  1186. 

patelie  nee.  kämpfe,  troj,  74.  i. 
Sehen  a.  o.  o. 

patcUen  sAi.  das  kämpfen,  vgl. 
Scher*  a.  a,  o.  und  Clos.  chron.  51. 

30piTERN0>TER  5/«.  beachte:  man  sach  ir 
goldes  eine  snuor  /.einem  scliapel  Afe 
ligen.  diu  was  ubcrul  genguu  vol  ede- 
les  gesteinea,  da;  nao  nie  s6  reines 
DOch  s6  gaotes  niht  gewan.  als  ein 

35   pftteraoster  dran  w4ren  si  gestö;en.  . 
man  sach   den  vaden    blöden  niender 
eines  hi^res  breit  Engelh.  3017. 
PATRiAHcnK  swm.   palriareha  palnarchi  voc. 
0.  29,  4.  der  p.  von  Iherusalem  Diul. 

40  1,  407.  patriarc:  starc  firmtend.  77, 
25.  der  biderbe  patrtarfce  nrissewende 
frt  WaUh.  34,  36.  vgl.  die  glossare 
zu  Jerosch.  Pf  n.  zu  Pass.  Ä".,  Ludw, 
kreinf  51).    zi/rch.  jahrb.  49,  26  u. 

45    S'  tr.    W.  Grimm  zu  graf  Ruod.  ^,  18. 
PATRic.iLT  name  eines  landes  (es  ist  Por-- 
tugal  gemeint'),   der  kttnec  von  Patrl- 
galt  Pan,        %B  itf  auf  dem  tar- 
ney  ze  Kanvoleis.    ein  templeis  von 

50    Piitriirnlf  g-ew&penl  bl  der  köngin  reit 
Parz.  80r),  22.  ' 
PATRiifB  eine  art  ketier.  Bert.  394. 
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PAfRÖn  s/m.  vgl.  Gr.  1  ,  346.  Christ ns 
fuhr  in  sines  vater  riche,  da  nipfienc 
man  in  vil  schone  ze  eimt»  rwigen  pa- 
trone,  ze  k&iser  unl  zc  kuuge  du  Geo. 
41.  b. 

%viderpaule  suw.  die  wider  Krist 
habent  ie  gesaulel  unl  krislenluom  ha- 
ben! widerpaulet,  getjeiualz  von  Pau- 
lus und  Faulusj  MSH.  3,  440.  a. 

PAvu  n4gme  der  siadt  Patiti,  Gr.  i,  349. 
360.  Imcnscharl  vod  Paveye  W,  Wk 
143.  ISa.  160.  loa  323. 
PAVlLdv,  PODLftK  ttn.  mit.  papilio.  fram. 
pavillon.  *elt.  rgl.  Leyser  pred.  IST), 
kom  dä  er  sia  pouliin  vant  Par*.  271, 
26.  216,  'S.  avoy  weich  ein  poulCkn! 
Fan.  62»  10.  81,  15.  62,  0.  6wer 
des  poalüns  na»  rebtc  war  Türl  Wh. 
128.  b.  maneger  pavelune  buot  sAheof 
vor  in  schinen  Lanz.  '281S  (fou/t'  so 
scheint  es  sonst  im  Lanz  tjebrauctU 
sti  werden^  $.u.}.  du^  gevikle  was  üt'  unt 
zetal  volle;  pavelüue  geslageu  Wigal 
2646,  tgl.  Hmnr,  Trui,  4686.  TU.  iX^ 
13.  Ircü*.  61  165.  das,  il  176.  Lode- 
wic  dä  sunderltchen  het  sio  pauIQn 
Ludw.  kreuif.  955.  an  ir  paulun  wart 
ai  gebrächt  teUschr.  1,  23'» 

pavelüue,  pavilüne  stf.  icä.  aus- 
fütrliche  beschr^ung  einer  ftoslda» 
rm  pavelOne  Eree  8900.  diu  pave- 
Ito»  diu  was  rieh  Trist.  1327  t.  5350. 
er  kom  ze  der  pavelune  Trist.  13291. 
diu  pavelune  Lani.  4805.  —  dä  schul- 
len  die  busünen.  man  mch  (]h  \mi- 
welünen,  mauic  keiserlkh  gezell  üf  ge- 
alagen  an  da)  vdt  BUsab.  tat  lesab. 
744,  22.  Wackenk  käU  dat  wari  für 
mm, ;  sollte  aber  nicht  die  annähme 
vorwg  verdienen,  es  sei  swf? 

gXsihn  natne  eines  ustgahsehen  grafen, 
DnU.  1,  449. 

PAViMUEfiT  stu.  fussbudeu.  da^  oiuu  ächiere 
wart  gewar  al  alebt  der  pavbnente 
OreirteD  Pott.  IT.  575,  85. 

fAUlM  wmf.  ein  getränkmassy  Metf  emar 
lim.  ngl.  Schmeller  1,  ^'»3  bf  halber 
und  g-nriTipr  pa!7-eiden  und  hi  unnzen 
and  halben  vierteilen  win  zuo  kuufen 
geben  meran.  släir.  416.  uro,  paUei- 
den,  pottigen  dat*  422. 


tkZzovmL.  in  der  slal  ze  Pa^^onwe  tt^ 
ein  bischof  ...  Püirerlti  Aft6.  Lm.  1236, 
1.  1238,  1.  15(.7  4.  1569,  2.  zwi- 
schen Tuuowe  uul  dem  In  noch  eiu 
5  allio  bwc  aiät  (?»iJ,owt  den  ainen  hIO 
dl  aa)  ein  riebe  biaebof  Kl  hm.  164S. 

piAMfRS  sim.  ein  edelsteki,  Parz.  79X^29. 

PRCH  5.  bech  CpMbieh  iir8iMi6.  JKeawr 

G.  ///). 

lOpBCKART  stm.  under  den  beiden  hei^it  mu 
si  poberafyten ;  in  dütacbeme  lande  bei- 
man  ai  peckarde  mytlL  214,  24. 
9^  die  amm,  «.  namentlich  die  dort 
citierte  recension  Jac.  Grimmas  in  den 

15    wiener  jahrbb.  1825,  bd,  32,  t.  215. 

PECKF  =  BECKE?  S.  PEKK. 

PEfiiN  Stm.  Qaus  dem  roman.  pedoaej 
etil  fitssbotet  Uufer,  so  dau  e$  mit 
cnrrier  imd  gartOa  gleiekhadaatead  ist. 
20  die  pedöne  dir.  Trist.  2MI.  pgLW^ 
u.  2342.  Heinr.  Trist.  435 G. 

PRiCK?  stpv.  lege  in  häufen,  sy  teilten 
und  pey^ten   den  schätz  ...  steht  tu 

H.  ^1/er.  C?) 

25PIII.S  emf.  stf.  e;  wi^ran  strö,  peilen,  gnf, 
oder  siras^  Altera  ae  wege  waa  Mv. 
kreu^.  3846.  da 4  si  aller  tage  tage- 
lich  iimfi  rin  strofuter  ruften  <!<h. 
nnch  Mch  bulen  veile  umb  gras  oder 

3U    peile  das.  4025. 

PKLLKZ  S.^BKLIEZ, 

p«KR  m,  u,  f,  ^  beeke?  peke,  bim 
vel  wollnne,  lopa  aac  vratisL  1422. 
eyn  peke^  ganeo  da$,  peke^  kotcae  id 

35    wotflnne,  Inpa  ebenda. 

PELLicAN  stm.  tgl.  Gr.  1,  341.  pellici- 
nus  peUicau  voc.  o.  37 ,  98<  pelkl- 
nus:  alina  Fan.  482,  12.  mn  sei 
dieh  (Maria)  vOr  da;  himilneet  bcMi- 

40    chenlichen  immer  bän,  dd  der  vofd 
Pellicdn        und   !n  vil  schone  vlmi'. 
der  bluot  ü;^  sinem  herzen  souc  y. 
470.    f<7/.  das.  L,  30.  der  sise  gom 
phgsioL  fundgr.  1,  34.    vgl  MS.  2, 

45  201.  a.  peUieAnna  . . .  giUcbd  iii  ^ 
den  gnmdigen  KriM  Vrid,  145,  S.  19^ 
ekUeit.  IXXXV. 

PBLLIL  5.  PITFI.T.K. 

pKLPfl  NTi-  geogr.  name.  pfell  br«bt  vofi 
50    Ptl[)iiinle  Part.  708,  30. 

PKLUAi'kiK  geogr.  name.  die  Stadl  M  ^dr 
rapeire,  dar  hümigim  CondwtrAiiAit 
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hoffitfi  die  hcmpMadl  «o»  Brobarz.  — 
der  kiMC  Tmpcileti«  btl  si  gerbel  ti 
ita  Unt  Pmr%,  180.  Pdnpeir  slaMt 
wol  le  wer  4w.  181«   wie  Peirtpeir 

shmnt  jämersvol  185.  mir  hli  Her  kn- 
nec  ClAroidS  verwiiestet  purjir^  laut 
0112  axi  Pelrapeire  194.    vor  Pelrapwre 
Af  dem  pUo  ...  betwungea  ist  der 
MbcMMhiMt  203.  ir  imd  iwar 
diu  her  vindet  Pelrapeir  aik  wer  203. 
für  Pelrapeir  kom  Clämidd  ^9.  von 
der  tee-  und  fnnd$ritfi  hphtqerf^  ?  1  0. 
reicher   nachhiss  des  k.  l  ampentetre 
dort  aufbewali,rt  f  222.    d4  waa  rAtes 
mkt  iuM  «r  le  Pdr.  vant  228.  vod 
Peinpein  diu  kflnefin  as  CosdwtrlmAn 
m  203.  302.  425.  019.  734.  all 
ir  von   Pelrapeire   g^eriten  310.  da? 
heraeleU  da^  ich  vor  Pelrapeire  gewan 
{sagt  Clüfnidt'O  326.    Parural  schickt 
dorthin  besiegte  komge,  um  ihre  si- 
elirM  dmr  königin  CondwtrAaiiia  a« 
hingm,  380.  vgL  noch  äoi.  491  C^amh 
den  mitten  morgen  reitet  PartivaJ  von 
dort  wegX   559.  743.  744.  809.  W, 
TUuret  22. 
i'KLTEiuif  sim.  itas  pait entere,  vta^  tuot 
ir  hie,  her  peltekän?  so  redet  fK»Jf- 
hmi  dm  wUkniek  Ibtm  m.  Boteng. 
Gr.  643.  tgk  W,  MMi*a  «NM«  t.  08. 

PELZE  S.  aiLZI. 

ni7v  sipp.  engl,  lo  pelt.  einem  eins 
rtTKctzen.  vgl.  Schmeller  1,283.  StaU 
der  ib^.  du  huop  sich  ein  aphn* 
fftn  und  MD  pehen  MSB,  3,  195.  a. 

rtiiB  9if,  titaf0,  lal.  poena.  wan  lalt  im 
ai  ein  kerte  p^n  L$.  2,  215.  eio  p6na 
aaiten  ai  under  in  Dioclet.  2883.  dh- 
n.lch  frebfit  der  bischnf  bi  eiure  pt'ne 
des  batiues  (Uos.  chron.  ."»B.  ich  ge- 
heui  dir  under  der  pen  des  t^dea  ge^ 
ato  Kom.  63.  9$L  morom,  tfdMr.  413. 
414.  415.  416.  423.  glonrnr  mm 
kulm.   redit;  pdaa  /M5«r^  afodfe*. 

s.  2«f). 

m^iT  ?  runi  peneit  sehs  unzc  und  honich 
uud  mache  d4voD  ein  ayrup  armeib. 
Diemer  k.  X* 

mat? 

dwdipengeP  mm  sna  irarl  m  t^hjt 
oad  ilaf«  daräpaifatltfAaii^.  11.2886. 
a»  Bam? 


PKMicH  eine  art  hirse  (fenchel?^.  pani- 

ciiOB  peaili  mmnmrL  49,  50. 
ntKüi  jwp.  «na  deai  ra«.  paver.  pftff. 

pauste,    mit  jaMT  ir  aaa  pauste  W. 

T)  Wh.  r»5  ,  1.  pense,  welher  üIUt  irri- 
Sic  ,   wiege j   Morolf  58.  a.  arh 

arm  ich  penae  ein  welle  e^  tuoD  niht 
MS,  1,  7.  b.  omb  ioch  peoae  ieh  tac 
und  aabl  MS,  1,  8.  a. 

10  pcaiflien  avai  daataita.  Irahleü  nt 
pensierea  Trist.  12071. 

PK.N/KLuoi  M  s.  das  »wette  itort. 

PKTELB  SIDr.  PRPKLiKRB  Stm.    S.  ich  PAfPE.. 

15iBaHTiL  adj.  i.  naiTtL  aanler  innv.  * 
naimn  tAi.  iwdk  i«uafp,  maatr.  per^n^ 
mmüt  leder.  Gr.  t,  387.  2,230.  uoek 
ganz  nahe  der  lat.  form:   ihr  fi  im 
gi'hvn  pcrgemente   und  tintc  und  eine 

20  vedereii  myst,  144,  17.  —  dA  sloont 
s6  miiinecliche  dai^  Sigemundea  kinl 
aaai  ar  aniworfao  wvre  an  da  par- 
■iol  «ib.  Z.  43»  0>.  ar  kat  da^  naa 
In  holte  tincten  unde  penaiiil,  mn 

25  nen  brief  zu  sckreihm .  Pnrz.  62.'5, 
13.  als  ein  geschriben  perniint.  swari 
linde  blanc  her  unde  dft  Pars.  747,  26. 
ala  da;  Mnaint  nogescbriben  Teichn. 
im  letob.  909,  5.   paoehataba  aaHan 

80  an  eineme  pamanl  Diemer  187,  21. 
permintea  kappen  Pass.  K.  586,  81. 
ein  pirment  Iniot  narrenseh.  76 ,  6<^. 
wapre  cillc^  loup  permii  {:  £it) ,  dar  an 
möble  man  gcachrtben  niht  die  fröude 

35  0§ö.  1013.  mut  dar  grie;  gar  ge- 
aalt der  bl  aüan  wai^^ern  Ut,  niid  war 
da;  alle;  permit  und  iaaiiah  alam  ein 
schrlbiere  das.  3943.  er  muo?  geschri- 
ben  sin  au  des  tiuveis  pergmil  f.etjüer 

40  pred.  47,  20.  tincten  veder  unt  ptr- 
mlt  Ozit)  Massm.  Alex.  58.  b.  da^ 
plamiafi,  dl  ein  hantveal  auf  gesohri- 
wan  wierl  brünmer  itür.  a.  400,234. 
wer  gtt  aur  des  himela  breite  ze  ber- 

45  mit,  des  mere«  lieffi  7e  tincten,  lonh  unde 
gras  ze  vederen,  dn^  ich  volaehrib  min 
herzeleit  H.  Suso,  tm  ieub.  873,  29. 
ir  mimt  atAt  nloh  wonadiea  bo^  fiakh 
all  ob  ar  bhI  prfaBeiat  rM  4f  ait  pir- 

50    mal  aai  gemDt  HätiL  2»  53,  86. 

jpcrmentin  m^.    aus  pergnmmt, 
fmri  Zimnmm  omf,  ohne  btiog* 
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fBsimcaa  Uf,  name  etMg  ßunei  im  4tr  i 

Tulner  ebene.   NUh.  41,  6  QfS»  ^, 
12.  b,  wo  fatsch  Perse") 

nasHKT,  PKRSi^vA^T  stm.    loas  parzivakt  i 
(s.  o.}>  uniertieroldj  lehrling,  gehülfe  5 
det  heroldes,  dabei  »ei  in  persent  ahte  i 
mifler  diogcsoM«  M8.  2^  12»  «. 
LäpB,  ttL-MÜL  1809.  inieUig.M,  $,  408. 
^  der  namen  hurt  man  kreieo  von  den 
^ralden  persewant  Suchentt.  15,  12 1\  loi 

PIASKE,  perca  Diefenö.  gL  206  (mt  anm.^. 

tgL  BAHS.  1 

msli  nam  tkiu  JMet.  Pm%.  15, 6ST. 
W,  Wh.  30.  S2.  76.  81.  105.  10«. 
125.   151.  203.  204.  255.  345.    diu  15 
kmMgtii  TOI  r«nll  »Kiyat  2968. 2684* 

2710. 

Persiän  teiirf,  (rr.  2,  97. 

Persan  sim,  Perser,  Arofel  der  Per- 
ito  9dtt  A.  TOB  Persya  «Mbr  der  Per-  20 
tla  fiMl  diei 0l5e  jmtmm,  W.  Wk  29. 

77.  80.  125.  214.  345.  374.  —  er 
selbst  sagt   ich  pin    ein  PersAn.  min 
krüne  al  dk  der  fürslea  pfluc  M^.  Wli.  \ 
80,  6.    a6er  nur  von  ihm  braucht  25i 
Wolfram  den  namen  Persän,  dagegen 
ton  jei§m  Pener: 

Pene  tmm.  der  fenm  bot  W,  Wh, 
191. 

pgR-^Tut  eine  siadt,  e%  ist  niht  da/,  lanl  ze  30 
Persia     ein  sIhI  liei/^el  Pcrsidü,  dd  er- 
ste züuber  wart  erdäht  i^ars,  657,  28. 

msOm  s//!  C^f  a/0r  owdk  mp/I}.  tgU  6r, 
1,  346.  674.   Ham  ...  dich  Mbik  er^ 
linhtet  gotes  dri  persdne  MS,  2,  1 70.  a.  35 
g-ot  unl  din  eberiewekeil,  mit  drin  per- 
Süuen  nnderschriben ,  üit  es  gelobt  da^ 
unser  leil  der  dnVr  piner  hat  vertriben 
MS.  2f  122.  b.  dai^  wi^^etit  ^oies  per- 
tOoe  Qedt.  pcndMo}  drf  Jf0iMi«M5«r-  40 
ger  QMmr  iL  60.  «).   si  ipielk  6^ 
eim  persönen  dri  FrL  231 ,  18.  da; 
kluster  und  di  person  C pftrr.^  darinne 
Ludw.  55 ,  2.    cgi.  die  anm.    an  die 
einen  persAnen,  an  die  person  allein,  45 
RenMT  8675. 

pers4iilieh  ad^.  «.  od«,  swer  aber 
pcnOnlicli  niht  zeffegen  ist,  dem  ist 
man  da'^  niht  vschuldic  basler  recht  beil. 
Vff!^  :U.  Maria  die  miitrr  g-oüs  sir  50 
ime  eutschiuen  persönlich  drie  adir  vier 
mal  «eOscAr.  8,  312. 


PB1IL  wirile  Hii/M*  ffi  46.  mU  amm. 
«mAI  an  aoRTB.    9gt,  SekmeUer  I, 

204. 

PIRZK?  der  steui   hcliabel  siit   perae  baj 
5    daooe  ein  micüel  kerze  Lau*.  4S03. 
PBSCBNMB  slHi.  voD  dcB  Uoide  M  Ki^ 
WM  reit  dl  maDie  dag«B  and  die  wil* 
den  Pesceocre  Ni^  2.  204 ,  5^.  ia 
andern  hss.  Peschenere,  PetscheOiTre. 
10Pe^TiLRi<iciB  swf,  mit  gra;^eiii  ateriiea  uada 
pestilencien  Ludw.  45,  2. 
pftTKR  nom.  propr.   der  apusiei-  sugei  u 
«OS  dai(  er  wak  PHera  slöjjel  kabe 
WM.  33,  3.   Pftter,  dea  hiaads  per- 
15    tCDoys  W.  Wh.  332,  8.  P£ter,  der  s6 
wol  gerihtes  pflac  te  Röme  uäch  deo 
rehten  !^S.  2,  120.  h.    sogt  liur,  der 
bapst  von  Home,  >va^  sol  iu  der  krumJie 
stap,  den  gol  dem  guoten  saute  Piter 
20   Uli  xebiDden  gali?  JKS.  2»  170.  a. 

p^tere  swt.  folge  dem  ktüiffem  P«> 
tna  nach,  fihrt  Ziemamm  am  am  Oh 
tocar  453. 

PtTEK.4(RK   S.  PHF.TRKi«RS. 

25pKTKHÜis  name  einer  pflanze  ^  pe- 

tersilie.  tgL  Schmeller  1,  301.  pe- 
Iroaaluiiioi  beterli  «oe.  o.  43, 156.  pe> 
triailium  peterli  Mone  gi,  %  233,  114. 
peterlln  unde  louch  fragßL  38.  b.  fl!^ 
30    das  folgende  frort. 

PETEKsiLJE  f.    dasselbe,    petrosilinnm  pc- 
tersUie  sumerl.  40 ,  6ä.  petrosUium 
petenilge  DUfemb.  gi  211.  petroNÜ* 
nam  peteniUe  jwweri  12>69. 
35    23.  petcrsil  und  Teniebel  attneib.  Die- 
mer a.  VI.  über  die  heilenden  krdfii 
dieses  kr  auf  es  tgl.  das.  c.  X. 
PETIT  adj.    aus  dem  franz.  herubergC' 
nommetij  duck  nie  eingebürgert.  ^ 
40   gekwerc,  Heldl  pelit  tob  Aqoitln  Tritt. 
14244.    ata  bandcltB  peHt  cria  des. 
16001.  1Q261.  eia  peiik  Bieawhiawcr 
Hehr.  Trist.  858. 
PETsciuT  sin.    das  petlscliaft.  r«//  fr^v/^r 
45    haudf  2,  292  (^cod.  salisb.  pcbchaftj- 
fundgr.  1  ,  360.  a.   Frisch  2,  46.  a. 
4ie  aatkht  jedoch,  dae$  4a$  wert  erU 
dturek  Eari  JV.  am  dem  5dMdtai 
eingefiÜurt  sei,  wird  durch  das  for- 
50     kommen  in  der  wiener  handf.  uediie 
frauend.  hinlänglich  widerlegt. 
verpeUcbate  swv.   versiegeln'  <n>t 
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Mr  Stbe  Yefi%«hi  Terpetochitl  und 
rcnifdel  ptammA.  650,  24. 
iDMUuii  i.  inscmiBu 

Bi  s/«.  SO  sagte  man  Mntt  pnre  ,  pu'ce  5 
lind  $0  <ttfht  htstceileii   tni  fr  (tuend,  u. 
vaJueimmre :  du  mau  da^  pez  alumbe 
P9  83. 

Ii- 1.  nK. 

Hl  s.  ndwi.  10 

JUCH  interj.  pfvL  plia'th,  herre,  pCcch 
frmmä.  306,  1.  «^i.  pfech  MS,  2, 
211. 

Hiifi  MPM»   «Hf  lal.  papa ,  4»  UrtUi  15 

fi  Ramner ,  MtlseAr.  6 ,  408  /V/.  d«r 

geistUeke  {doch  mtgegengesielU  dem 
klostergeistlichen  ^  s.  «  ).  rql  Gr.  l, 
682.  397.  39b.  geiehrte  kenntnissCy  20 
vem  tt«  cmcA  ntcA/  auf  eigentliche 
nSgiomwiiMmackaß  tiek  be%ogeH,  «o- 
roil»  mUißlaUer  wtnmgmnU»  m  dem 
bentte  dtr  Geistlichkeit  j  so  meehanik 
(der  känsller,  der  das  rad  ver fertigt 
hatte,  das  anf  dem  sa/e  des  komges 
Joram  bewundert  wurde^  ist  ein  pfaf- 
fe,  Wigal.  Iu4d),  seiienspiel,  fremde 
tfreekm.  bsodi  und  f citsptt  C^'^* 
7T0t-- 30}.  mitt  Uli  yob  eiBem  pUf-  ao 
fen  dai;,  da:^  er  in  siben  künsten  was 
7ei»*rel  wol  und  anders  vil  kund  er 
>vo;.  irh  sagen  wil;  nigromaiiUe 
kuod  er  vil  Bon.  94,  1.  sloen  ran  hat 
er  ider  riiter}  geleit  se  schnol.  ...  35 
H  km  er  Of  die  trift,  da^  er  dia 
bnoch  und  diu  schrift  gtr  kleinen  ge- 
riet verstdn.  der  rittor  Wold  niht  abe 
Uo.  er  het  vil  gern  ein  phafTen  guot 
Ii;  im  gemacht  te  schnol  sant  er  in  40 
gea  Pärls  ,  in  kuastcn  suld  er  werden 
vti.  mit  größer  koste  er  dO  ms;  doch 
er  lilil  vil  der  Imoclie  las.  er  vant  dl 
der  gesellen  vil,  die  alle  QoMen  seiten- 
$pü.  vil  kleiner  wisheit  er  enpflac  Bo-  45 
««r  99,  4  fg.  swä  diu  nntür  verirret 
ist,  wa^  schict  dä  höher  |)hBn"cn  lisl? 
da».  99 ,  74.  vgl  narrensch.  73 ,  4 
«.  mm.  aofis  tealoais  vacuaia  vd  turpe 
videtur,  at  doeeant  afiqueoi  nisi  den-  50 
cus  aectpiator,  Wippo  pamegifr»  adSemr^ 
if  lt6.   f^i  emmmeiii,  m  MMTMseA. 


s.  415  fg.  daker  wmrdm  miek  Wm, 
die  dempfalfem  im  dimer  Miuickt gleich 

standen,  phafTen  genannt,  als  ein  let 
der  sich  verstät,  ob  der  niht  ein  plat- 
ten h;'(l ,  dannot  h  hei/et  er  ein  phaf, 
derviin  da;^  er  die  f(ei.rhriil  >erj>lJit  und 
kan  Ls.  2,  Ii.  auch  Flore  717  dä 
(an  dea  bvochen}  fanden  si  geschriben 
an  von  ninnen  vU  mengen  Gel,  der 
nn.s  iin  den  buochen  ist  von  wtsen 
phafleu  verüben  scheint  das  wart  in 
diesent  freiten  stnne  &u  stehen.  I  e  i  e  n 
unde  phallt  n,  Jedermann  ,  lu>.  fi7.  vgl. 
Waith.  9,  25.  seht  au  phalTen,  seht 
an  leien  dat.  51,  16.  25,  24.  34,  1. 
12,  32.  Teiehn.  242.  pfaffen  noeh 
leien,m>ma»d,  MS.  2,  179.  b.  ritterll* 
che  |)haffen  Waith.  80,  21.  biBchove 
und  «"(lele  pbafien  das.  33,  1.  weHllich 
phade  freib.  stdtr.  177,  an  dem  oberi- 
sten  phaflen,  den  pAbest  ich  dfi  meine 
Jeratek,  Ff,  38.  d.  phaffe  medliell 
mit  piiester,  kapdftn  Nib.  Z.  241,  1^ 
(e^  des.  240,  5'  II.  72),  trird  ent- 
gegengestellt dem  mtinrhe.  phaffen  ande 
müneche  si  htJÜlun  bat  i\ib.  Z.  160, 
i\  vgl.  leseb.  224,  16.  das.  742,  8. 
ebemo  merdm  bei  BerAeU  34  fg. 
phaffen  tmd  geiititohe  linte  (» 
mflneche}  geschieden,  desgl.  tm  mditcik. 
stdtr.  art.  120.  tgl.  das  glossar.  auch 
begehend  1  i  ii  t  e  werden  den  phaf- 
fen entgegenyestelU.  so  tm  kultner 
recht  5,  42  u.  6ä.  vgl.  SchmeUer  1, 
305,  wo  fdr  die  berükrieH  gegmudite 
noch  meAr  bei^^iele  beigebradU  wer- 
dem,  die  geistlichen  geschäfte  der 
phaffen  sind  aufgezählt  amgh.  s.  1,  a. 
XX XVII  r^i'  auch  Berth.  34  fg.  unter 
diesen  werden  oft  erwähnt  a.  ein- 
segnungen  der  eheleute.  da  waren 
pbafien  geoaoge,  die  Ilten  in  (ihmem') 
die  I  lw>  96.  dl  wiren  pfaffen  ge- 
nttoge  die  gäben  ai  im  ae  w!be  arm. 
Heinr.  im  fpseb.  360 .  4.  mid  rate 
oucb  zwäre  da^  ir  *•  zc  km  lieu  ir  ge- 
ruochel  jehen,  da  phaflen  unde  leijen 
sehen,  der  näch  cristenUchem  site 
Tritt.  1630.  b.  teelemmettem, 
dO  bOrl  man  allealbaibeo  manegea  pbaf- 
ien sano  Nib.  Z.  157,  7^.  o.  be- 
grdbmitte.  bei  wa^  der  wlsen  pbaf- 
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fen  bi  äiner  b'i\ilde  was  das.  1 H  i , 
1*.  d,  beichte,  svenne  ich  solde 
vMteO)  8Ö  icalt  ich  den  phalTea,  der 
mir  die  buo;e  gebdt  Diemer  308,  13. 
—  cUe  kk'che,  die  ein  pliaffe  haiie,  war  5 
vorn  hischore  abhäntfuj  «<>  i*;t  diu  kir- 
che  verlorn  die  ir  %ou  mir  häl,  sagt 
der  btschof,  Amis  86.  —  was  ie 
der  leien  lite  da^  n  den  phaffen  truo- 
gen  ha;  MS.  2,  251.  b.  abd  iai  al-  lo 
weg  eil  iweieD  iwiacheo  phailen  unde 
leien  ...  maneger  gibt  der  phafTen  Idr 
sl  nihl  anders  waii  n;1ch  gal)  Teichn. 
242.  swer  den  phBfl*pn  woll  verbieten, 
dai^s  uihl  swert  und  uie^^cr  iiieten,  der  15 
8oU  oach  verbaten  blo,  da;  sie  nieBUin 
rtteret  an  äa$.  246.  —  mukdaim,  m 
welchen  die  geistlichen  nicht  im  he- 
gten lichte  erscheinen,  finden  sich  häu- 
fig;  doch  wird  aufgefordrrf ,  sie  %U  20 
ehren:  ciiruoche  wie  die  pluiilen  leben 
MS.  2,  251.  b.  oft  wird  emyescharft^ 
4an  ihr  heiUgeM  tmt  von  ihrem  per- 
i&nUchen  Meiuwmdet  Urm^^  av 
ieheiden  sei  und  unter  letzterem  nichi  28 
ermdich  leide.  —  über  den  phnffen 
gellen  urh.  1«.  29.  das.  20,  4  n.  30, 
4.  es  bedeutet  das  einkommen,  wel- 
eke$  nach  ab&ug  des  dem  pfarrer 
muffeeeMen  gehaltee  mu  dem  ektkSmf'-  30 
tem  einer  kirche  dem  patronatsherm 
MifäiUy  der  überschuss,  egL  das  glos- 
sar  zum  urb.  s.  355.  —  pfaff  in 
der  veder  Mone  gl.  8,  255:  glas, 
pfaft'  in  der  i'eder.    vgl.  vedersdle.  35 

phif&D  ewMif.  heiiehläferim  emee 
pbalFen.  da;  iaI  da;^  geaelzede  Ober 
die  gemeinen  Trouwen  ....  ai  sullent 
oucb  ut  im  seil  Hohen  tragen  ein  gel- 
we:^  väule,  da  mit  man  si  erkenne  ....  40 
darnach  sullent  die  offen  (»It  irmne  sin 
in  den  obgeuaaleu  puneu  meran.  stdtr. 
425 1  Al/f.  nnr  jOdinoen,  phifÜnen, 
und  die  alehlen  binle,  die  Of  dem  gra- 
ben g^n,  Sölten  gelbe  bander  tragen  45 
Bert.  359.  —  ist  anders  zu  verstehe» 
presbylera  pfaflin?  gl.  Mone  4,  234, 
170.  aber  tgl.  phali'enwib  pre»h)lera 
SchmeUer  l,  305. 

hwuMlerphnfie  mm.  geiHUeker  Am»  60 
der,  Jerosch.  Pf,  117.  d. 

lemplMffe  aiank  weltgeietkeker. 


MS  ff.  2,  218.  a.  so  gezteBi  liah  ibüd- 
cheu,  da^  bi  Irüegeii  sweri  und  wafen, 
ich  geawig  der  leienplaBien  raadb.  Mi. 

lotterphnlTe  tmm,  einer  am  dm 
orden  der  la$ultireieherf  akd,  w.  II, 
59.  clericns  vagabundus.  ausführbck 
über  sie  vgL  buch  der  rügem  796  /f 
u.  die  anm. 

meiäterphaffe  siani.  eim  fekhrUr 
pfaffle.  dai;  ich  von  hOher  Unsla  m 
neisterphaffe  bin  MS.  2,  U.  a.  15.  b. 
die  mdsterphalTen  Mar.  himmelf.  'i. 
entweder  meisterphaffen  oder  les<,'me!- 
slere  mgst.  fi3,  23.  biscbul  Albrtiil 
der  meislcrphuile  das.  100,  15. 
MS,  2,  236.  n. 

schuolphnffe  am«,  auf  tnfcntoi  er- 
aopaiMr,  studierter  geistlicher,  voi 
einem  törehten  achoolpfalüen  Boner.  99. 
überschr. 

8leriicii|»liaire  sirai.  em  ^tMrolof, 
Mart.  79. 

Ittomphaffe  amm.  niaUMiilariü  dion- 
pbaffe  aiMierl.  11 ,  67.  a^  dm  Cm- 
ge  i.  V. 

vürphaffie  tvm.  eteor?  v§L  Scha^ 

ler  1,  305. 

pfatieurihter,  pfalleuv  ürste,pfaf- 
fenwihunge  s.  aae  meite  wert, 

phnfbeU  ttf.  die  geiMOiekkeii,  prie- 

iierechaft.  clerus  pfafheit  roc.  o.  2^ 
50.  tierimonia  Diefenb.  gl.  69.  tji. 
Trist.  15308.  du  bist  der  pfsiflieit  ff- 
won  Gregor.  1291.  er  hit/  heruei«) 
die  pfafbeit  Theoph,  299.  du  kam  der 
ersebiacbof  iA  mit  vtl  großer  phaAeÜ 
phafltche  nod  voi  bekicit  Bari  396. 
23.  d«(  in  dem  lande  diu  pbafbeit  >i- 
uer  S(f'le  dieostes  wrere  bereif  Eru>^ 
18.  b  dö  sprach  der  oberiste  ni ' 
elliii  der  Juden  pfafheit  Diemer  159,  21 
da^  dQ  unseru  vater  den  päbe«t  N.  uni 
alle  pfaflieit  in  beiUgem  vnd  in  nüc* 
leben  behaldett  dea  bite  wir  dich  c^ 
höre  uns  letania  in  dem  deutsch» 
brecier  des  14.  jA. ,  gietsener  W 
122".  vgl.  laseb.  303.  21.  Herb.  1^24^ 
Servaltus  32ü6.  ienhn.  244.  Lidv. 
kreuif.  2390.  4ö73.  Jerosch. Pf.  iZ^*' 
Pa$s.K.  43,  3.  199,  a  235,91.  Ker- 
leg,  25,  485. 
phnflieh,  pliellieh  a^f,  pria»' 
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M.  phafflirhf»  ritter,  riHerlichc  phaf- 
r«!  Waffh.  riu,  -?!.  pheHlchiu  Weit 
Grepr.  ^435.  die  dä  plieffllche;  anit 
kralm  in  iier  Bdiule  flssf.  55,  40. 
Qmm  der  grd^e  bischof,  der  den  S 
pfendeii  hör  ndch  sente  Peiro  beaa^ 
das.  Crenff  7,  314.  e^i.  Pass.  K.  642^ 
2.  sil  1  [(  flieh  leben  an  sich  rifim  Grn- 
görius  iieIbL  2,  804.  alle  pftifliche 
ma,  priester,  *eUschr.  5,  *^85.  r^^/. 
An.  f.  345,  43.  248,  78.  pfeffll- 
cfce^  amt  äoM.  326 ,  55.  voo  al  slnen 
pfeltchen  ^reo  kulmer  redU  5,  68.  — 

ttnef  pfdffeu,  oder  der  auf  hohem  ^5 
ickuku  irar,  Boner.  99,  30. 

pfaalicbe  «i«.  tel  398, 24  (phaf- 
ftenehe  Iii  fabek).  pbilllleh«  rtteo, 
|te  miß.  str,  58. 

nnpnaflich,  unpheflich       u.  adfe>.  20 
ob  «n  phalfe  onphefTlfch  vert  Helhl. 
Sil.  eäj  slät  pbafTn  unphpfTlirh  au,  da;^ 
maos  siht  mit  »werten  gka  leichn.  246. 

lUCi  im»,  pferd.  Gr,  1 ,  682.  307. 
46^  «j»  latedardL  mori,  dttie»  tieh  25 
9fr6ffrf  Ößtrt  bedieni,  ».  b,  5446» 
6918  tf.  d.  t>^/.  die  anm.  av  enterer 
^ffUe  und  Scherz  2,  1178. 

^Mitre  auc/j  PAHTE  stf.  aus  dem  lat.  pa- 
ctOB,  pactum,  r^/.  Gr.  1  ,  673.  Karl  30 
t5.btr.5€A«rst. «.  mUer  der  folgern^ 
imform  de»  werie»  eieke  meir  bei-^ 
9pieie  —  die  sin  in  ire  gealakte  an  der 
vorderisten  j)hahle,  die  tomehmsien, 
Exod.  fnndijv  2,  98,  4.i.  nht^  (fer  35 
höchste  rang^  stand?  vorher  heissen 
m  die  tiuresten.  vgl-  yin  zwir  in  ^ren 
phahle  M  414^  3. 

|ika1it  gen.  phehte  $if  tgl  Gr. 
2,204.  nfich  der  w.irheit  pfehte  C:«hte  40 
arÄ/)  sa^en  Marl.  76.  die  heispiele 
TOH  ph'.iht  utid  phahle  foitji  n  finrhste- 
kenä  ungesondert.  —  diu  bruoder  was 
lir  ondertän.  da  bevulhe  im  ce  La- 
M»  den  atool  and  ^  ferible.  hM  45 
er  an  der  phahte  iht  g^in  wider  gole 
Qnd  wider  die  liute  da;  solt  du  ver- 
kiesen  hiiitc ,  sagt  Cresrentin ,  kehr. 
17.  a.  was   vcrjji'4^«'ii   harte  der 

phahte  Consianlini.    diese  de»  geist-  50 
Uekem  erlkeUtem  rechie  beitäügi  «mI 
tnmeiH  Karl  der  Qr*,  das,  80.  d. 


fturh  erneuert  er  dw  dpv  bauem  rnr- 
gesckriehcne  kletderoräuinnf ,  ehendn. 
ther  kaiser  hie^  Ihie  phaht  das  reich»- 
gesei*  vfire  tragen  pf  K.  40,  18.  dnreh 
da](  afn  CArMaea)  nanlieh  dien  sd  sel- 
ten wirt  g>er(iemet,  dö  Iraiid  er  !<:ich 
geaellen  aö  vil  der  andern  tugende  höch 
gebiflemet  Qder  milte).  des  lie^  man 
nnn  sin  m&nheit  ü^er  uhir.  hie  dise 
äventiur  seit  ir  (der  muiilieil)  noch  vil; 
diu  glt  in  roansche  phahte  TU.  XV, 
56.  giebt  ihm  eüe  vorreekie  md  hohe 
ekre  ei»e$  röemgcke»  k aisers ,  wie  sie 
in  der  wahfrapitulntion  (dies 
ist  teohl  phahte)  bestimmt  sind,  kni- 
ser  Titus  hiei^  die  plahl  vur  IrageD: 
er  newolde  nie  niht  gerihten  wen 
Cmmmt)  alaO  in  geböt  din  pbafale  ka»' 
serckr.  31,  3.  t^L  dm,  32.  a.  68.  d. 
Ctf/a  er  tom  pulst  tum  kaiser  gewe^ 
irar,')  Karl  sii/le  sine  phahte  der  en- 
ge! sie  im  vori)ihle  (sie')  kniscrchr. 
90.  a.  u.  47.  d.  im  swuuren  die  her- 
ren  die  der  laode  wielden  da;  sie  die 
pbabi  bebieldeo  nit  Irawcn  alae  nr  Up 
ebenda»  ich  wil  iu  sagen  umbe  den 
bitman  wa:^  er  nAcb  der  phahte  an  snide 
t rillen ,  tTflfc  fiir  kfeider  er  tragen 
sollte,  tltenda.  do  er  ze  Börne  ffeve- 
Stende  sine  phaht«  und  er  alle  rehl  be- 
trabte dat.  00.  b.  die  fttraten  bic^  er 
(JLadmiff  der  fremme)  aagen  da;,  da; 
aie  die  junkheren  die  phaht  hieben  16- 
ren  näch  römcskeme  rehfe  das.  92.  o. 
der  kuiiec  riljte  nach  tli  i  |  litihlo  das. 
92.  b.  kint  der  viirsten  t^laht  hie;  er 
l^ren  die  phaht  das.  92.  d.  twene  sfine 
gQOte  gebar  sie  in  einer  mht:  nlcb 
heideniacher  phat  man  nante  si  gellche 
das.  s.  68.  d.  sweder  der  gebruodere 
(*  ^e  dem  erteilde  man  da?,  i?erihle  alae 
TV  Hönie  ;^ef>*tt  diu  phahte  ebenda,  den 
^tuol  und  da^  gerihte  hat  er  au  der 
pbabte  tfoff.  77.  a.  pgL  pf.  Kaenr*  21, 
23  C«^  23,  II).  40,  t8,  md  die 
anm,  W,  Grimme  aa  21,  23.  et  al 
das  geschriebene  gesetHy  wonach  recht 
gesprochen  wird.  Swsp.  im  leseb.  731, 
7.  vgl.  Hallaus  2 ,  1 453  fg.  —  sie 
mahnteu  den  kun.  Loya,  der  konig 
wm  F^attkreiek  med  aa^eieh  rM- 
aeftar  lOaig  tal»  da;  er  dnUe  aia  ri- 
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ches  pfähl:  o»  doi  mo$  ikm  di^waU- 
e^üHlaliof»  am/le^e.  dio  lirte  fl- 
clie  schirmen  und  nimmer  der  g-ehirmen 
em  würbe  des  riehes  öre  W.  Wh.  182, 
20,  seht  wa^  man  rtKrtischrm  kpiser 
lät  ze  Huuie  au  rtemscher  phaiile,  hödi 
ni%  hdher  «hte  bAt  ramiscti  krda  vor 
deo  strll,  da^  ir  mht  dMobias^e  glt 
0fff.  das.  434,  7.  rfi«  a6pade,  m 
deren  leistung  man  sich  contractlich 
verpflichtet  httt  (nhd.  pacht.  t>(jl.  Hall- 
aus  1  ,  14rj:i).  pracbt  und  zins  Gr. 
w.  3,  745.  dass  alle  pfectit;  5U  üf 
des  hof  gchurig,  seien  ta  S.  HertdiiB 
lag  fellig  ^  2,  480.  —  gMri  Ue- 
leie  dwr  ktrtmgeber  annimmi, 
da^  pf-H,  welches  Etfmüller's  aus- 
gäbe des  Frl.  an  ein  paar  sfeHen  auf- 
toeist?  ich  \v:l>ii,  da^  iemuii  lebende 
stät,  der  siugens  pflege  uut  mir  da;^ 
pßt,  din  siben  honbel  nnl  dio  horo 
kODoe  eben  ^  gerihlen  dat.  170»  18. 
ir  hdbe^  pUü  mü  melde  an  richer  und 
an  armer  wÄl  sich  nie  verschriel  das. 
316,  8.  du  list  in  sohandea  pfäte 
Oräle)  das.  382,  9. 

phahtsniden  s.  das  z>ieeUe  wort. 

phnhte  mw.  Cpaciscor}.  betümmi 
ammaekm,  eoitiraellidi  fnMelUm.  wO 
er  wv^7,cn  da;  nie  wart  gepredjet  noch 
gepfahlel  ?  bestimmt  'jc^ngt^  Waith,  iO, 
8.  belrahlen ,  jreme^^eu  oder  gephah- 
t€n,  wo  etwas  iu  finden,  Mart.  39.  — - 
t»  genauer  verhtmdmng  wu  etwa»  tU" 
hen.  die  artes,  die  danüle  pacbtent 
nnd  darzao  hafleot  fßmibe  417. 

phchte  strr.  messe^  vergleiche  nach 
dem  mass,  aiche.  frouwe,  ich  habe 
j^epfehtet  heidiu  liep  und  dar  zuo  leit 
Ls.  1,  99.  vgl.  Tobler  appem.  sprach- 
idk.  f.  9.  facht  S^.  i,  304.  Stat- 
der  U  361.  Weitem:  421.  da^  aller 
männeclich,  der  nn  der  wäg  und  niil 
eilen  kaufet  und  verkaufii  ,  ni\i\\  fron- 
geloßt  und  nilch  fn'nm'i/  pfachten  sol 
miinch.  siadlr.  '.il^i.  swenno  si  {die 
winmej^er^  hin  für  die  »tat  in  d»;  gou 
Am»  patzeiden,  pottigen  bt  einem  fuo- 
der  pfehlenl,  dft  snilent  ei  von  nenen 
ze  Idn  ...  mar.  ttdtr,  422.  ouch  sul- 
lenl  die  wfnme^^er  von  M.  und  von  L. 
iegUcber  alle  jir  seha  khui^r  von  ei- 


ner tini  se  pfehten  ebenda,  oacb  «al. 
leni  8i  haben  da^  taea,  dl  nit  an 

pfehten  sol  unde  me^^en  die  etteailili 
das.  427.    vgl.  Ls.  1,  99. 
^PHAiiT,   PHÖHT  {Jerosch.  Pf.  12(i.  b)  u 
BAUT  wUer  ich  b.^uk. 
nU.  fim.  pJbr.  pha»le.  Gr.  1,  671.  der 
pfeU,  palna  ein  pfal  Diefemb,  gL  TM. 
sudes  ein  pfel  das.  264.    ei,  staol  u 
10    eines  pbftles  sül  gebunden  ein  5ch»u(t 
mäl    I.udw.    kmtzf.   :i\)\'2.     er  brich 
halt  Her  «inditi   tiu  Icil  u/,  der  |>hiiie 
{jcuhl  gen.  plur.  iu  leU  gehortg)  Ii. 
TU,  158,  I.    binden  na  einen  pßle 
15   Pae».  IT.  36,  48.  tf  em  n»  si  in  ti- 
lea  gebunden  an  vir  pflle  nAeh  im 
Sitten  wf^le  Jero%ch.  Pf.  171.  c.  Ift 
leseb.  1012,  1.  das.  Iu49,  5. 
PUALtiN/ß  s//*.  lat.  pallauUa?  oder  ist  ä*ä 
20    wort  erst  aus  dem  deutschen  wück' 
gebildet,  letuere»  aber  mu  palato 
entttaniem?  Gr,  1,  397.  2,  341.  Mi« 
firßke  m$  deutsche  emgefßkrt  bisiB- 
cum  mons.  331.  38'2.  praetorium 
25    398.  palalium  pfaiinzc  sumerl.  13,  Kl 
phalleuze  das.  26,  33  u.  3G,  55.  pa- 
lacinoi  et  anla,  palinze  das.  50, 69. 
anla  phalanie  da§,  2,  9.  pbaliantiMr- 
o.  4 ,  49.  ,Otfir,  nennt  Marians  voi- 
30    nung  palinza  s.  5,  17.    und  Pihh'' 
pra'torinm  palinzhüs  dos.   4,  2o,  ' 
tw    einer    glossensammlung    aus  de* 
12.  jalirh.    Qsymb.   3033:  Fraucomo 
Kngua  eodem  verbo  ngnificalur  ei 
35   difieiam  el  officinni,  cam  didiir 
pe lenze  Qso  $agt Menten  [dir. 304]: 
das  hofmeisteramt   oder,  wie  masf 
jetzt  Tfcfttif,  dfp  fiffth^.    es  scheinljf- 
des  o/f entliehe  i/rfunuie  s«  betetcime*, 
4.U    kirclie,  kötUgswoimung ,  gericktskott. 
daher  die  dienste  und  geteoMuHt» 
der  phalens  (pfaht):  lege«  pabtiMt- 
das  atrium  palaUi,  der  phorzib  Cplsr. 
phorziliha),  atts  dem  lat.  porticu?,  i»/ 
45    bistmfrn  mit  phalenza  gleichbedentni 
(ß^mi).  I!I4).    vgl.  mons.  337.  341 
361. 3G2.  s^fw6.  202.231.234.  Äcfcarf- 
ler  1,  309.  5dlef»  2,  1221.  crist  ^ 
in  der  pballense  tln  verdoll  acbaic 
60    vinster  Maria  217.  Mart.  76.   rgl  3 
sm.  XLVIH,  22.    di  in  die  pbßlsn'? 
wellent  gAo  nich  des  wirtes  ere  Üte- 
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mfr  «4.  17.  palcnr.p  flau.  190,  27. 
diu  pfalleiu  und  der  palus  iraj.  bl. 
174.  d.  der  fog^nc  der  himelischea 
phakie  uufst.  395,  28.  die  pfaUeoM 
wtn  oir  erkoni,  woMe  ieh  wendoi 
(Wtf  ata  sedel  Pass.  K.  260 ,  26.  — 
m  rarste  hi;  Heinrich,  adilis  ande 
ta^de  flanz,  der  wn*!  irn^ve  der 
Phalanz  an  den  RIoe  Jerosch,  Pf. 
4.  a. 

«M^  dm  bUekofmf  Siratth,  Ur.  105. 
diijl.  j»  den  »«rel.  88,  12. 

die  form  ist  aU  (etwa  gar  Ursprüng- 
en ah  phalfnzp  .  schon  Difmer 
191,  4  steht  |iali/,e  ;  iwi  Serval.  1635 
ZOO  der  phalze  frdoe ;  turch.  jakrb. 
86,  12  pftD«.  a»  8L  QtOm  keium 
a»  hof9tb€md9  tu  auf  dm  kmuijfm 
tag  pfilby  An  1,1%  bo  auch  in 
Augsburg,  in  Peqcr\$hvrg  heissl  dat 
lememdehaus  der  Jude»  pfalx»  Sckmel~ 
ier        I,  309. 

phalenzgrive,  phaizgrüve  QLudic. 
6,  21)  «.  diu  MMile  wort, 
mm  tmf,  («.  sl/.}  mA.  ptnu  «w  pa- 
th».  wfL  Gr.  1,  684.  pfatme.  patiiM 
phanne  -iHTnerf.  f*2,  patella  ror.  o. 
T,  22.  tri.vünum  sumerL  8,  8.  sartngo 
das.  17,  6d.  da;  geröste  vleisch  in 
ier  phanne  <BraiMi6.  Dimner  f.  XL  dio 
mder  iwene  isl  ab  «iii  rinigia  plumiie 
y.  IV.  €gl  das,  ff.  XIL  da^  nn 
saot  Regula  in  dn  !snln  pfannen  vol 
walleodes  hartes  werfen  solt«»  znrrh. 
jakrb.  47,  24.  linvi-iit-  uiide  j  liifitieii 
key  wa^  man  der  d.i  vimt  Ai6.  Z.  117, 
1^  i6  bt  nbi  win  geleaea  nsd  fAid 
«Ol  Büi  pfiiDBe  Waltk.  34,  35.  ir 
'^et  noch  mit  kinden  0;  der  pranae 
'W/.  3,  216.  b.  ein  r6strige  phnnne 
ieüschr.  3,  48o.  nii  wart  vi!  seilen 
phanne  gewermet  da  mit  miiose  troj. 
m  leseb.  714,  20.  ein  Trühendinger 
priane  Pan.  184,  34.  den  stn  mooter 
■it  der  phamMB  adialke  ao  sfaie 
Stirnen  ahloc  vff5.  2,  73.  b ,  das  ge- 
tieHe,  worauf  die  pfanne  ffpspfzt  mrd? 
[tgl.  Stiefelknecht^  Scherz  2,  1202 
trklärt:  ansa  cacabi  tel  ferreus  un- 
fiu,  ex  quo  super  foco  pendel  lebes. 
der  phmm  ^  ä$,  %  h. 


pliankiiochc ,    plMumolTlade  t. 

das  zweite  wart. 

briiipbaimc  swf.  braupfanne.  sar- 
tago  brewpfaane  Diefenb.  gl.  243.  mehr 
5   ^0Mpaefo  werdem  üttgeßhrt  fundgr.  t, 
361.  b. 

g^iootphanne  swf.  amla  gluolphanne 
1,  lt>.  das.  51,  60.  batillus 
das.  32,  .53.    vatillum  das.  20,  26. 
10       roalplianiie  swf.   frixurmm  sartago 
itfigifit,  fcaetpliiiuie  we.  o.  7,  24.  fri- 
zorioB  Doe.  miie.  1 ,  231  QZimiiatm). 
fiiANT  sttn.  plur.  phant  und  phender.  vgl. 
Gra/f  3,  341.  RA.   618  />/.  Gr.  1, 
15    679.  6H0.  inll.  pannum?  rgl.  du  Cange 
$,        oder  ursprunglich  ron  pundo? 
wni  Pfenning  msammenhängend^ 
da^enige,  »at  mtr  tkhmtmg  dar  am-» 
tftikhiB  «HMt  amdem  dittUBf  Bei  et 
20    bewegliches  oder  unbewegliekoB  eigem~ 
thum  ,   oder  seihst  die  rigme  persou, 
sei  es  gegeben  od  fr  mit  geicaU  ge- 
nommen, pignus  pfuut  sumerl.  14,  57. 
arrabo  phant  das.  1 ,  1.    obses  ein 
25   pbot  JNa/aii6.  gl,  192»   dia  lASte  det 
pfkndgebmB  war  firüker,  wo  die  cir- 
etUatiam  des  geldee  kekne  bo  fitüBige 
irnr  tf^fe  heutzutage ,   gan»  allgemein 
und  ward  ron  vornehm  und  gering 
30    ^a/u  unbedenklich  geübt,    daher  die 
mtmge  gesetüickor  besümmmtgem  für 

am  ,bildUchem  worweadmsgen^  die  dseee 
BiUe  m  der  spräche  gefunden  hoL 

35  oöch  sol  man  den  hnr^crfn  fillon,  Hiiom- 
herreii.  pfafTen  iinde  ntlern  win  geben 
unde  aUe;^  a>jic  guüt,  dk  man^  veile 
bit,  üf  gnot  pfant,  ande  venpriehel 
ieaan  ptuA,  da^  gaot  bt,  treit  er  dag 

40  veile  gool  dannen  und  lät  diz  phant 
dä,  er  büCiTet  drumbe  niht.  versldt  e^ 
jeiif'r  \  revelliche ,  er  luie^et  drin  pfant 
dem  bisthüfe  basier  recht  6,  2.  vgL 
die  anm.    es  ist  ouch  recht,  wellicher 

45  wyn  aobeakl  in  der  watbtatt,  der  im 
▼on  ebei  berren  anptnan  Of  getti6ii 
*  bt,  wdl  der  idbig  keinem  wyn  versa- 
jfen  zn  geben,  hat  einer  nit  gelt,  und 
einer  einem  pfand ,  die  des  £rr!(/  wol 

50  wert  sint,  >\f  das  \ass  Icil,  was  pland 
das  were,  üue  bluetige  pfand ,  suU  ei- 
ner ein  deo  wyn  geben  und  mtYOM- 
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wen.  und  MellichtT  eim  wyn  uf  pfaod 
uit  geben  woit,  so  mag  der  »elb  ein 
tafeni  den  Mtben  wir!  Air  das  hftt 
■McliMi  und  off  fchtdeii  Qr*m»  1, 158. 

«McA  muram,  Uadir.  428  fg,  —  5 
entijegen gesetzt  dem  haaren  rfelde.  und 
w*Er  diu    suche   min ,   ich   mucst  han 
pfcnniii^r  oder    pfaiil  Boner.   35,  15. 
utiibe  gffibe  pfaut  oder  pfenninge  mühih. 
Uaäir.  50|  33.  —  f^.  Sadmp,  3,  39.  10 
Sekmtp.  133.  $äek».  »eiekb.  %1.  kukm, 
redd  3,  135.  billwdrder  reckt  34. 
meran.  stdtr.  418  fg.  müTichrn.  recht 
(rill,    dm  glossar^    an  neien  orten, 
muhlh.  rechlsb.  46,  30.    Haltaus  2,  15 
1466  fy.  —  des  si  min  «öle  iuwer  pfant 
/w.  64.   oach  aol  Hin  haal  ir  geltes 
selbe  bIb  eiu  pfant  dag.  275.  der  rede 
ndn  trittwe  si  dio  phant  Winsb.  10,  8. 
nln  houpt  si   phont  Lohen  ffr.  R.  470,  20 
4.  des  si  min  houbel  iuwer  pfanl  AVA. 

134,  o  K    dar  umbe  soi  mia  ire 
md  oadi  nto  honbet  wescn  pbant  da», 
b\  solde  dc8  whi  stte  wesen  pfsnl 
dee  der  Up  bie  begfti  Wigal.  8175.  25 
des  st  min  triuwe  bürge,  rofn  houbt  si 
iuwer  phunt  Nih.  Z.  235,  2\  Arlu«? 
ist  bürge  linde  pfanl  /tr.  '2B1.  dort  d.i 
er  phanl  noch  bürgen  lidl  Waiih.  IG, 
21.  iae  bürgen  und  Ine  pfanl  Iis.  261.  30 
done  beten  sl  kein  ander  pfant  ninwan 
da:^  Isen  das.  264.    da;  er  Übe  von 
der  Iiant  An  brief  ,  An  sigei ,    uic  pfant 
Teidm.  150.    vor  den  herrcii  in  der 
nöi  (ßUM  kämpfe)  er  sich  meiiUcb  da  35 
bot,  er  wolle  phant  vor  in  sin,  für 
Um  tkiireim,  teime  gefakt  tst  Ami- 
pfß  <6armabaien,  JMw.  krmmf,  2285. 
umbe  pfant,  diu  man  rlten  sol  unde 
pfant ,  diu  man  füeren  sol  unde  phant,  40 
diu  man  tragen  sol  meroH.  stdtr.  418. 
—  si  hat  so  botiei^  guot,  da:^  miniu 
beidiu  lant  d&  gegen  niht  wwren  phant 
JM  75  f  80.    da{  wäre 
eitt  pfanl  geia  ti^sent  marc  ¥on  goide  45 
(Vone  64.    vgl.  die  mm.    dar,  waere 
ein  pfant  wrerliche  gein  manegem  Hir- 
Sten  rieht'  d(i<:.  2711.    da^  wäre  d;\ 
gegen  niht  em  pfaut  das.  3119.  ir 
Cder  »eW)  Sünden  bürde  der  mae  nie-  50 
mer  werden  phanl,  danon  e^  nam^  der 
blpsl  in  hant  nnd  der  hmm  mä  ir 


jirafl  Tetrim.  9.  —  dip  Schilde  wären 
unvermiten :  die  wurden  aUu  bin  gefal- 
len, ir  bleip  in  Ittel  vor  der  hast: 
wen  der  scbill  isl  inuner  stritas  pbd 
Pars.  637,  20.  ismer  swener  ai  a 
sech .  s6  was  sin  pfanl  ze  riwe  qd^ 
so  hatte  riwe,  schmerz,  keinen  m. 
Spruch  mehr  an  ihn,  so  tcar  er  frd 
Pari.  531  ,  23.     ir  oiüe^el  out  ^tst 

tdde  phanl  da^  Kriendiilde  wcs«  M 
2.  295,  4^.   die  Rdedeg4iea  hpm 

die  müe;en  nu  sin  anser  ^it  das 

340,  1      (ier  ketserinne  dl»  vnrt  br,;lÄ 
vrciidt'ii  phendc  (jfabir  i/fi^ichcrl  dnni 
den  retm  :  ende)  Lohenyr.  unir«. 
swen  sin  mortigio  hanl  an  dehetnea 
alHte  Oberwanl,  den  leben  wert  kt 
lOdes  pfant  WigaL  0737.  —  •djet- 
tive  mit  pfant  terktmäen.  gxht\: 
pfant,  sicherest  gütiges,  in  di\htf 
er  hele  gs^biu  pfant  für  Arabela  l<. 
Wh.  47,  12.    er  Ite^  ein  aö  gsk^ 
phanl  TwrL  Wh,  15.  b.    die  iq^ 
fnbe  plbal  Mumgr,  70 »  127.  tl 
pendln  pfant  CsMb  eie.),  diesslnii| 
halten  an  den  driten  tac  schenm.  stdtr. 
art.  40.    tfjf.  Gr    tr,  1  .  32.  nmfi\ 
stadtr.  58.   meran.  stadlr.  419  it4- 
anm.}.  d6  niuoae  ieiweder  eophia  i»- 
gaaetleallehe^  pbanl  Iom.  19^ 
ich  wil  mtn  Iriwe  geben  der  Implid i 
iUi,  meiate  dm»,  2715.   bdbe  fbri 
Türl.  Wh.  58.  b.  ti.  sonst,  e^  sl  var?- 
diu  pfant  oder  urbur  meran.  slaii'. 
427.  —    terba    mit   phant  reriw- 
de»,    snl  wir  geben  i»u  höbe  pW 
nnt  diae  viOnde  TM,  fTi.  56.  b.  o- 
nem  pländci  belfnn,  Am  sm  p/bt^ 
recht  «tupracban,  ab  pfand  übergt- 
ben,   kulmer  recht  3,    105.  au$i^ 
stadtr,   nrt  -HO     pfsni  verkoof^t^ 
utui  k  o  u  l  c  n ,  nicht  eingelöste  p/»- 
dtr^  mtrm.  stadtr.  420  u.  431.  r 
ntejel  ans  Ue  U^n  ein  pftat,  dr 
w«rd»i  hmUgt  werdem^  Wigä-  W- 
swen  man  begreif  der  mnoae  ein  phut« 
den  V reeheil  1;V/en  sd  zehnnt,  die  hteif 
ode  die   viieije;    dai;    »int   der  Beur 
grueite  Kmst  17.  a.    daruube  iiüe}«^  ^ 
br  nur  Ua  l^en  ein  Yil  ünre  pW  Ar»  I 
5.  6441 ,  dm  febaik  si  bil  fcMia 
grao^  ndr  gar  vefaigan  «1  W 
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teoder  nöt  phande  lij^en  Bfn. 
htär.  239.  l  iH  s  e  n .  e  r  I  a'  s  e  n ,  theiis 
dkne  dat.  der  penim ,  tkeib  mit 
ioL  der  perton,  dag'  wermhte  pfamd 
äMtm,  am  ämr  hmrh&rg»  löMta,  5 
ät  reiUlsoUen  bmaklem  (wamU  mich 
Meh  em  ffeschenk  für  reise  und 
mvhe  begriffen  sein  kann),  s.  Boner 
s.  44().  daher  überhaupt  für  ^^he- 
ukenken,  eme  tktm"  gebraucht.  tO 

er  Mtle  den  nken  dickt  ir  pfant,  half 

M  in  de»  »tand  ihre  schmlde»  «u  be- 

uiklen,  Wigal  "2t'i.  f^ir»  <;irh  verrert 
h;i'ten,  den  wart  dicke  ir  pbant  gcl(£-  15 
»et  uud  gefriet  Giuir.  327,  3.  wer 
icMel  mir  diu  pfant?  wie  w£iiic  ich 
der  vMe  MS»  2,  6^  ■.  fwenM  e; 
m  ein  ««Uea  fil  wirf  mir  w£  ze 
nroote  uud  ich  diu  pfant  sol  loesen  sö  SO 
kumt  da/,  licp  le  leide  dos.  2,  ^9.  a. 
uu  schafTe,  da^  der  gernden  diet  crlcB- 
lel  ftiii  diu  plaul  da«.  '2 ,  4.  a.  mit 
dtt  tdbtii  MDen  gewan  er  g«Otai  lo-  25 
kill»  d«$  «r  erl^^  iIiimi  ipkaM,  ud 
lolbes  rtohtoomes  vielt  da^  er  stii  Ii  6« 
wol  behielt  Anus  470.  Beyer  lunt  mit 
sinem  viirsten  der  dA  Itiwel  unse  pliuiii 
den  L'tTiKirü  und  inauiffer  hande  graste 
äumeiaat,   amgb.  b.  CCC.    »wa  30 

«  Mch  IdBMtt  bie;  diu  pfant,  da:^  (ele 
ich  viDecilche  f^rmdm  rimrn) 
Crane  848.  vint  men  dOrliel  iuwer 
hanl,  iu  müc^en  lo-sen  iuwer  pfHnt  Wi- 
der färsten  ,  Hif  srfTtt  rinf  sin  das.  35 
1935,  itetoi  tht  ft  etyebtg  setd^  so  wer- 
det ihr  dadurch  so  tiei  amhang  ge- 

die  gemg,   also  ohne  anhan§  äM,  40 

bessern  könnt,  dur  mohtcn  ln»s»»n  wol 
ir  pfant  die  kn»p{)i>ii,  die  dA  guutes 
fcrten ,  üe  halten  eine  hübsche  ein- 
nähme, dat.  2060.  ich  sende  ia  vOr 
d«i  bma  mla  hiuderl  Mieat  mre  an  45 
luver  iaat,  dl  »Ite  IobmI  inwar  pftat 
dat.  4570.  der  wolf  erbietet  tieh^ 
als  ein  reicher  vornehmer  herr^  dem 
storch  «Im  ptmiii  ze  loesen  um  driu 
baiidert  phanl  Boner  i  i ,  27.  d.  A.  50 
tlM^/ir  ilm  geleittem  äimti  300 
p/M  Mf  toiaWaa.  ir  «dl  iklm  di* 


•en  man  ....  ,,!ch  wil  im  lAsen 
di  pfant,  da;  ich  ere  nmr^e  en> 
pfan'^  Crane  554.  egL  piiuntloese 
oben  1,  1035^,  19.  wir  sparen;  flf 
daa  lartae  lae.  wir  aaliaa  Ue  dia  Mbe 
pfant  dia  aiaaaa  dorl  arlcesen  mac  MS. 
2,  160.  b.  awer  da;  geloubet,  seht 
dem  wirl  ein  wernder  tnlsl,  der  man- 
gen  h;U  sn  relile  |»liiindp  »tIAsI  Hen- 
»enberger  CCXV  iläüUer  II,  60.  a). 
ar  kaat  aoa  aWa  eatr|n  pfant  QbefreU 
mnt  9on  den  ttrafen  der  hdUey  die 
anspruch  amf  una  hattet  Hahn  ged» 
1?7,  28.  der  briesler  Uesot  im  sin 
phanl  unt  git  im  da/,  verlorn  gewant: 
dti,  ist  diu  schtnie  reinekeit,  die  der 
mensche  in  guoleoi  leben  treit  war- 
nmng  1345«  —  dia  MUmiUo  ttette 
mmn  mae  ia  Hiebal  aaallar  lossen  hie 
dia  pÜMit  dann«  dl  sen  Hianen  Nib.  Z. 
2*24,  3  2  TSC  ganz  wörtUch  iu  iiher- 
setieil,  tcfun  mich  freUich  HumoU 
tieh  der  anspielung  auf  einen  solchen, 
in  jener  tmt  nieki  telien  tarkommen-' 
dem  foM  (ueek,  1435  netpfdtidetB  ikad- 
aar  ^i^aiaiwid  während  einet  fettet 
sein  sitbergeräth  an  die  wiener  bür- 
gerschnfl')  nnr  nach  arf  eines  Sprich- 
wortes bedient ,  um  dcu  aiiyemei- 
neren  gedanken    auszudrucken:  aus 

fpirda  mam^^mdk  m  4»  tSUSk 
«aif  Imchier  als  dort  befreien  l^m- 

nen.  seit  Schlegel  hat  man  diete 
stelle  durch  allerlei  qezwungene  er- 
klarungen  iu  terwtrien  gewusst,  na- 
mentkch  auch  mdem  man  sie  in  t>er- 

attiTMa  ändtmng  det  dllargfloifari 
Aai.  1404,  4.  —  unerIcBset  phan- 

des  stUOttt  fin  rllenthnftn/  lübrt  :  da; 
muose  sich  dem  lüde  ergebn  /'an.  344, 
24.  gleichbedeutend  tnU  la>seii  ist  q  u  i  t 
Biaehen.  der  kfinec  diu  pfant  hie:^ 
amaHaa  qnity  Mala  «Ha  fdafa  oiit,  la- 
zahlte  «HM  aia  adUd%  Mra»»  W. 
Wk,  160,  10.  mteh  wUt  dai.  ^ 
pers.  der  kamer;<'r  soT  machen  (juit 
pfant  den  QäevjeuKjen)  dies  twmge  imt 
das.  212,  13.  trüt  sich  von  triite 
aehaide  tm  da^  vaboha  haole  pbaadaa 
Ikt  naola  MS,  %  167.  a.  I  air  dar 
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iwifdl  neue  ein  phant  vnd  andi  dai 
nbes  pfende  bückl.  1,  1701.  ieder 

man  sich  ba?,  erzeijret  tf*  frebei7,en  don 
gevern.    dA  von  swer  uu  welle  eoberu 
nnp  (  tuih  l  und  aflerriu ,  der  nem  guotiu  5 
pfaul  vur  Iriu  uud  vur  bhef  Teichn. 
229.  ob  men  niht  entpfieDge  ge- 
woDlIch  dfl  der  iaidra  pfaot  Jermek* 
Pf,  45.  d.   wir  setieo  iiie  diu  hdhe 
pfanl  diu  niemen  dort  erloesen  mac  MS.  10 
2,  160.  b.    wir  sulo  im  setzen  hnhin 
pfanl,  die  sind  handscklog  und  cid, 
L'lr.  Trist.  665.  er  sazte  ir  gi&el  unde 
phant  Iw.  144.    dem  seUa  ich  »Im 
wärheü  hie  le  piitDde  WaUk  82,  6.  15 
MSt  ein  mta  stn  trin  se  plMm  Teidm. 
305.  ich  hin  versal  ein  liehe;  phinli 
gBT  mtnes  prfses  werdekeil ,    da?,  In'se 
mir  iUr.  Trist.  1002.  ze  phande  st;in 
Iw.  2n4.    swa^  i'rouweo  bie  stt't  phan-  20 
des  Pari.  558,  18.    er  Idsl  ouch  Of- 
fenhnrg  von  deae  nmrggrAven  von  Ba- 
den, dem     Pfandes  ttoont  Gfot.  dbro«. 
75.   e:^  ist  ein  spehere  mit  im  in  dem 
lande,  dem  stdt  sin  lip  ze  phande  Ulr.  25 
Trist.  1054.    ich  wil  dir  mine  fröude 
\ätt,  diu  sol  dir  bie  ze  phande  st^n 
Ben.  beUr.  214,  min  phant  stät  leider 
üf  den  schaden  des  ich  noch  nie  ein 
teil  vergalt,   httf,  harre,  ich  m»  ver-  30 
gellen  niht  KS.  2,  250.  b.  da^  phanl 
atäl  Yf^esFriged.  2754,  ist  ^haftet. 
mtn  phant  .stM  leider  M  den  schaden 
Winsb.  70,  10.  ich  habe  ^estriten  mit 
kinden  unz  her:   dilz  ist  ein  man,  ie-  35 
doch  muoz  er  beidiu  wip  uude  laut  so 
tinre  konfen   da^  sin  pfant  danwbe 
h6he  stinde  wirl  md  e^  in  ieaier 
svrirl,  tprieki  /mraf ,  eks  «r  m  fka 
mit  Lamde$  m  kämf^fm  anfängt,  Laue.  40 
4512.    sie  mtieren   7,p  phande  stre- 
0  n,   ^ar  verstanden  iemer  1«  hen 
Muri.  122.    erltpse  uns  da^  verstanden 
phanl  MS.  2,  219.  b.    wi^^t,  da^  er 
nie  veralte  sin  Irin  lie  phndee  Lokm-  45 
gr.  80.    vereint  iai  iender  sin  plml^ 
da;  aol  er  Cmni  firmmä)  im  lassen 
hant  welsch,  gast.  R.  369.  der  sol  man 
(^on  den  2  steinen)  keinen  vär  ein 
pfant  iemanni    entragen  Pass.  K.  440,  50 
58.    wsprii   tur  eins  drf,  die  wa  rn  ze 
pfände  mir  g  c  v  a  r  n ,  wirren  mir  an- 


Mm  gefaUen,  W.  Wh.  145,  9.  i 

ze  dem  phande  ist  erwelt  J^oar. 
Haslau  37t  {ßtHtekt.  8,  50t);  I) 
p  fa  n  d  er. 

pfantg^iiot,  pfantloeac,  pfantd 
5.  dm  iweUe  wort. 

gebophnat  ifti.  odmr  gibeph« 
äa$  löitgM,  dag  dar  gefmgem  flA 
von  den  gefangen  g&bephanl  aaa  dl 
dA  der  wtg^ant  Emst  10.  a.  er  (Hd 
rieh)  hpt  ouch  hinder  im  veriln  i 
gevfiDL'L'n  <)-rbephant  das.  10.  b.  vm 
gebepbaat  hetten  die  crislen  au  lUiu« 
gern  heldene  rieh,  die  selbe  moliti 
Idocn  aich  Laim,  krmmf,  6334. 

a6tpliaiit  Um.  dnt  mugegmfttm 
«on  gebepfant,  out  noA,  gegthta/i 
virht  frrhrUfifj  nersetUes  phant.  I 
Schilde  wurden  dar  geirehen  it  m 
phande  für  da?  leben  Iw.  264.  • 

schriuplianl  stti.  lebloses 
Ijcshes  pfandf  im  gegensaU  um 
den  pfamd0  «ta  mmi  hegenden.  4 
münch.  stdtr.  197.  Gr*  «.  3,  t)T^ 
noch  einige  stellen  führt  Ziemam  4 
egl.  ottdk  SfkmtUmr  3,  516  a.  Ü 
1,  317. 

yür|>1iaiif  s^n.  unlerpfandy  tiß 
ausgegebenes  pfand.  i>gl,  Sckmdi 
1,  317.  ITealaNr.  175. 

widcrpbnDt  afn.  en^aft.  er  fliij 
Ithle  ein  widerpbant^  avrer  wfl  iricH 
den  ntocheu  Crane  1826.  nos  esbei 
iuYver  hant.  er  enfindet  niemer 
phant  an  slrile  das.  2"J04.  er  sol  M 
schaCTea  ungemach  oder  er  sol  hibd 
ein  widerphant,  da^  er  in  !ü;e 
lant  diif.  2913.  —  gegen  iedfdri 
fMen  lant  da;  wsr«  wo!  eia  wii» 
phant  das.  1894.    vgl.  das.  4800 

ninphant  s/«.  ßr  wein  gtgehtA 
pfdiid.  üwelrl}  leitGf'he  ouch  wlnpi^l 
verkoufeu  wii  meran.  stdtr.  420. 

phantlin  sin.  ein  klaues  ff»^ 
N  iat  e{  in  der  werlt  ad  awach,  tnii 
ein  Ben  ein  pfeowerl  vin,  man  «i  H 
be;^^er  phantlin  den  aln  triowe  v«t  m 
bfin  Teichn.  305.  i 

|)hantba»rp  ndj.  fferpfandhar.  rjl 
Sehen  2,  1182«.  1200.  Wesienr.  ^'4 

unpliantbaere  adj.  der  nichts  m 
verpfänden  KaL  ist  da^  er  an  viiiAa 

! 
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^ote  Qopfaodliir  iit,  lo  iol  naii  ui 
!  wfüUi  an  tnem  den  goole»  d«;  er 

^  Hill  iDDe  bät  iürck.  ridUtbr.  14. 

^  Dt  er  DDpbanlbaere,  sö  s!  von  der  stat, 
nnz  er  den  rät  uod  den  kleger  gewer  5 
das.  '11.    i^t  er  unpfantbere ,  &ö  sol 
^  Daa  ime  die  stat  verbieten  das.  23. 

phantliclie  ade.  wie  es  *ur  pfä»~ 
I  iitng  gekört,  pbantltdie  geblrea  Halt-' 
I  tu  2,  1473  fg.  RA,  867.  10 
^   phaadcy  phende  aift>.  prät.  pbande» 
psrt  fephant  ««f/  ^ephnidel.  mit  acr. 
itr  pers.  und  gen.  der  sache ,  auch 
Uli  Präpositionen  (an,  mit,  üQ  terbun- 
its.  deo  sol  er  tlurunibe  prauteu  uud  soi  1 5 
I  aick      TOB       neaien  slii  reht  «m- 
Lfva.  fidlr.  429.  fOMl  fü$t  oAm  oau- 

ein  pfand 

ahnehum,  um  sich  daran  tu  halten, 
Mm  einen  terlust  beibringen,    ihn  20 
finer  sache    berauben ,  auspfänden, 

Piorare  pfendcn  gl.  Jf.  4,  234,  24. 
aol  man  für  i>ügttäD  einwflrte  pfen-* 
:<CB  atoe  dA  genxt  wirt  mühUh  ractoA, 
46,  27.  m  snlen  den  man  pbenden  nnt  25 

pkagt  in  des  heimbOrgen  hAs  vfie- 
rfn  da$.  46,  30.  s welch  man  den  an- 
dtren  phendel  6nc  g^erihte  das.  52,  32. 
dtr  ritt  soi  umbe  die  XX  marc  pfen- 
den  bt  dem  eide  *ürch.  richtebr.  14.  30 
Inuabe  mac  er  einen  gelier  {juMer, 
Mtoidner)  fflrba;  pfenden  ans  ftf  guue 
weraflsae  einer  gtüte  meron.  sidlr.  420. 
ien  mac  der  leitgebe  phenten  ob  er 
«il  das.  429.  hk\  er  f!es  «^noles  nihl,  35 
la^  äi  in  phenden  iiiügen,  su  st  von 
ler  stat  zürch,  ruhtebr.  20.  da;  iuch 
(es  die  vürsten  pfeudeu,  pfand  9on 
»eA  mAmem,  euch  4adm^  nätkigen, 
mmgm,  Kofi  B.  3339.  ai  hAi  mil  40 
r  schcene  höhe  mich  gepfendd  Jf5«  i, 
14.  b.  der  vü  clAren  vären  mac  mich 
tbeaden ;  ouch  mac  ai  mir  sende  sorge 
venden  das.  1,  191.  b.  do  muhte  icbs 
r  oiinne  wol  mit  vnoge  häa  gephant  45 
ks.  1,  55.  b.  mac  diu  buole  midi  ir 
bca  phenden  WoIUl  94,  7.  der  ma- 
tten Teigen  der  aAle  liAt  gepfant  das* 
7,33.  SU8 ,  gedäht  ers  phenden  ir 
rouden  unde  ir  Aren  Gregor.  145.  A  50 
nr  der  zwivel  neme  ein  phant  und 
ijcb  des  libes  pheude  büchL  i,  1701. 
U. 


beide  roop  ood  bnnt  wbrt  geilillflt  ai 
lehant,  ad  diu  minne  wirl  bekant  din 
gewallea  iat  gepfant  (!i  Ziemann  giebi 

an:  gewalt^  geptant  ist  der,  dessen 
eif/enlhum  verpfändet  ist.')  MS.  i,  1  !t9  !). 
diu  miij  e  wunnecUche  ptluc  der  niuoj^ 
ich  iemer  sin  gepfendet,  die  ist  für 
mich  verloren,  das.  1,  16.  a.  wan 
das  4wige  alac  näcb  tdde  nna 
vröaden  pheadet  TürL  Wh,  68.  b.  swa; 
dich  brsht  in  siaftebsren  ptn  da|  maoi 
mich  a  n  froudcn^  ourh  phenden  \V.  Tit. 
U3,  4.  der  mich  an  «linen  frtMiden  also 
gepfendet  hat,  e^  sol  im  leide  erguu 
A»6.  Z.  202,  2'.  da;^  st  ir  boteu  san- 
ten,  die  in  dea  ttbea  pfanten  Kari  B. 
184»  ai  bete  an  binden  gol  geplant, 
Aoife  «Ar  keine  kinder  gegeben,  Massm. 
Alex.  77.  b.  wie  lange  suln  die  bei- 
den uns  mit  dinem  lande  pFenden? 
MS.  2,  III.  a.  dfi3j  sol  mir  Ireude 
swenden  und  mich  üf  eren  pfeuden 
Fan.  416,  16.  da^  ir  in  riebet  und 
nna  Tinlechen  ennel  unde  pfendet  fKoAA. 
34,  15.  wer  iat  der  momea  nihi  en- 
ger? der  ganc  her  für  und  phende  ancb^ 
strafe  mich,  Boner*  79,  63.  —  e^ 
Ls.  2,  714,  106. 

phander  stm.  1.  derjeut'jc,  der 
den  Siiumiyeu  Schuldner  iur  abtra- 
ffung  eemer  eekM  wmmgi,  9gL  RA, 
619.  2.  der  mkaber  des  pfamdee, 
hilf,  herre,  ich  mac  vergelten  niht  mtn 
phant  stdt  leider  üf  den  schaden,  des 
ich  noch  nie  ein  teil  vero-alf.  Hin  milte 
sol  nur  sliure  geben;  der  plniuhr  grö- 
sser buü^e  gibt ,  droht  mir  furchtbare 
strafe,  Winsbek.  70,  10.  wuocherer, 
pfender,  ffHkduffer  J^erlA.  im  leeeb, 
663,  42*  3.  d&rjetdge^  der  beim 
spiele  die  einsätM  als  pfand  in  em- 
pfang nahm  oder  überhaupt  das  spiel 
rerbiirrjte,  den  qextinner,  der  sich  an 
ihn  kieltf  bemhlie  und  dafür  von  dem 
gewinne  einen  thed,  das  s.  g.  phaut- 
reht,  für  eich  erhob,  vielfaeh  eeheinS 
der  tatrA  telber  der  pfander  (jPan. 
82,  18),  der  se  dem  pfände  ist  er- 
weit UiMkm,  MeOeehr,  8,  561),  gewe- 
sen i-u  sein,  im  tpiener  stadtr.  sind 
diese  verhdllfiisse  tn/i  cntfjcfiendstetL 
aus^nanäergesetu.    ausfutwUch  han- 
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deli  über  diese  siUe  und  erklärt 
die  durch  dieselbe  erläuterten  stellen 
(Par%.  82,  18;  Erec  854  fg.')  Haupt 
tu  der  %eUschr,  11,  42. 

pbantner  tlm.  wu  pfuder,  im 
«jener  iIiiAr.  ^gl  die  stellen  im 
Hampts  erwähnter  abhandkmg,  leü- 

schr.  11,  ^'^1  fü- 

plianduugc  stf.    pfandmg.  von 

phanduiige  des  laotmanne«  mil  d«S  fi- 
tes nrloube  wSifth,  nekUbr,  25.  phMi- 
doDge  ltdw  mMk.  ttadir,  37,  4.  9gf. 

freiberg.  stdtr.  174. 

phendec  adj.  <h'r  fR£Tphf*it  phen- 
dcc  stn,  tiicAl»   wm  a.  hüben,  Tit. 

XX  Vn,  198. 

abeubendec  a<</.   «»•  ««•  w»» 

cntpheiide  svt.  pfände,  als  pfand 
in  anfpruch  nehmen,  dl  wart  schiere 
entpfant  manec  ritter  junger  urob  Al- 
pharlcs  töt  Alph.  437,  2.  —  «>«» 
kieher  gehören,  ob  in  der  ipieg d  wiii 
enpfflodct  FrL  120,  1 ,  oder  ui  das 
wan  «»  drudtfMr  /Wr  entpfremdet? 

gepfende  sirr.  rms  ich  pfende.  di 
enmac  in  nieman  ze  rehle  umbe  fire- 
phenden  muhlh.  recht  4Ö ,  23.  der 
bercmeisler  mac  ouch  nieman  gepfen- 
dea  hie  in  der  tUt  frtiberg.  ilaAr. 
2«6. 

▼erpliende  sm.  pfand  setzen.  A. 
ohne  object.  Keif  hM  verphendet  Parz. 
307,  27.        B-  ftkU  acnis.        1.  ich 
gebe  m  pfände,    daj;  iseo  daj  ver- 
pfaDten  sl  dar  /».  264.    ir  gewant 
tt^  vcrpfaol  M8,  2,  244.  t.      2.  ich 
ndme  ak  pfand  im.  da^  enkein  Jude 
noch  jflitfnne  ald  iemon ,  flie  pf'^nninge 
nmb  e^fooch  liheut,  ciihein  kilcheuschatz 
von  uicmanne   verpfendeii  sol  »ürch. 
richtehr.  81.       3.  ich  sichere  (fMreft 
ein  Pfand,  e;  Wirt  ▼«rbflrgct  imd  fci^ 
ptm^  dt^  sl  ir  eilieleil  caplleBO  1». 
281.    die  wllc  ich  da;  (was  ich  mei- 
nem leibe  zu  gute  ihue)  mpfeoden 
mac,  sa  lebe  ich  Aue  aorgen,  so  lange 
man  mir   das  borgt,  weU  man  an 
mmnem  eigenlhume  eicksrheti  m  km~ 
ben  ^tmht,  eäer  darauf  reehtel,  daa 


der  guote  yua  der  sftrcl  mir,  iVHUK^ch 
fllD  niht  tuu  TcrpflMdeBi  wem  äel  da 
meM  «Mir  auf  eredä  bekomme,  15. 
2,  69.       irti  icman  verpfenden  mir 

5    nähe  ^elin^en  das.  2,  91    a.  —  sol 
der  ambtmaii  den  har  (flache)  verpfeon- 
ten  mil  drey  slunl  pessero  pranten  dam 
der  har  wert  isl  Gr.  m.  3,  6Y6. 
vcnuiderplieBdefM.  sfliM  am  «a- 
10   ierpfand.  Or.  3,  771. 

puilTAStl /*.  wan  di  memörje  und  di  pbon- 
taaie  und  di  bihlf^nde  krnR   di  mugt-a 
wol  valsche  bilde  wiriten  mgst.  i2y,  2& 
pHANZELTE  swm,  (?)  mli.  paaccHit.  •*« 
15    ort  pfamUmdußk    firigdola  phnedli 
mhmHL  49,  7».  Hmumm  eUiert 
9oe.  9.  1429. 
nMSRlT  stn.    nufl  mit.  paraveredus,  ptre- 
fridus  entsprungen  i^Gr.  3,  328).  ge». 
20    pluerides.    pgL  Gr.  1,  126.  334.  345. 

a4y.  hüloc».  207  reimt  twowH:  pfc* 
MS.  2,  146.  b  pterll:  glt  ein  ge- 
roubete^  phäril.  hey,  aun,  heteat  du  den 

Sit  Helmbrecht  459  (r^*.  Lathm.  :> 
25    Nib.  5571.  Lachmann  (ausw.  s.  ^'i/il 
tnU  diese  retme  nicht  gelten  lassis 


sie  scheinen  jedoch  durch  paravaraJii 
bestdrki  m  «el».    em  pf»rtt 
wrMM  pRrt,  dot       «»/'wert  retfA 
30    s.  b.  Parz.  89,  4.  daneben  findet  iiri 
nod^  pferfril  (paledrus,  \\\\^  eqüus)  ««• 
m«r/.  VI,  55.    pfarfl   muncA.  *^ö<iif- 
93.  Helbl.  1 5 ,  787.   pferift  BM 
391  t».  ö.  egL  Sekmeller  wb.  1,  33^ 
35    Waekmru.  9orr.  mt  9oe.  c.  m.1.  GfH 
8,  346  fg.  gesch.  d.  d.  wfir.  31.  w% 
«fr.  249.    muführlichste  zusatmen- 
Stellung  tfon  sielten  bei  Pfetffer, 
ross  im  aUd.  \,2  fg.  —  pfert  ist  ^ 
40    regel  nach  immer  das  reiipferä,  ** 
sireiiross  dagegen  ros  oder  Ol*'  ^ 
dea  berwede  b6rt  dal  bette  on;  » 
des  dar  mbt,  ad  schal  men  geveo  <»< 
beste  pert  script.  Brunsw.  Hl,  *34 
45    auf  dem  pferde  reitet  Iwein  le  vei*^ 
das  roa  wird  nachgebracht ,  /»•  y 
II.  965.    diu  rillerschaft  «M*^ 
gider  und  säi^eB  tt  din  pberdeat  i»* 
ITA.  131.      fleboBoiil  lOi  un«^  «"»^'^ 
50    ptort  Hetitr.  Tnst.  1527.   bring*  "»^ 
tfbi  pferlt  her,  homascb,  ors.  »»^ 
aper  ITd^«^  117».  »  b«^<» 
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phärt  g-ezelt  und  ouch  der  orsc  loufen 
EracL  1200.     ein  pfert  an  d«T  haut 
vfiereo,  lieheu  Iw.  132.  137.    si  fuo- 
ren  reislfcbe ,  ir  pfert  und  ir  gewant 
dl;  wu  io  konen  aUeit  iVt6.  Z.  it% 
3>.  da^  prärit  mit  dem  fowne  sneken 
si  hegtn,  hielt  es  <m,  si  bat  sich  he- 
ben haldt*   nider  von  dem  salele  dan 
das.  200,  4  '.    vgl.  Mb.  Lm.  531,  5 
%.  rM5,  3.    ein  t'römde:^  pfert  nennt 
WäUL  82,  19  tpoilend  ^  mmge- 
tAaffmem  GtriUurd  AiM0.    ein  pfett 
tti  miek  da$  roi$  (fmtamMif  mJeheg 
dieser  erschossen  hatte,  e^  was  wol 
drier  marke  wrrt  .  das.  104,  7  ti.  11. 
ickenend  neunl  WnUh.  es  mfn  pherit 
mcre  das,  104,  16.  üf  welhem  pberd 
ier  biiehof  1»!$  tm  die  ttit  le  Buel 
ilM  baA  reda  VItU  6.  9gL  do$.  17. 
si  sulen  pflnoc  tinde  phert  lä^eo  StÖD 
wMh.  recht  31,  27.     si    h:Hen  xii 
wi^iu  ros  öf  der  ^f■5tf'.  daiuit  si  ge- 
vooUch       rileo:  alsu  .stalten  die  von 
Zflrich  oacb  baimlich  D&ch  xii  wi^en 
ranen  oder  pflrdeo  aOreh,  Jahrb.  54, 
7.   si  triben  mit  in  ttote,  pferde^  tihii 
vü  Jerosch.  Pf.  100.  c.    von  sö  mao- 
chirhande  ronbe,  w&pin,  pferdin  wer- 
din)  das.  73.  b.    drei  taiEr  und  nacht 
C(  in  VHS  göj,  des  pferd  und  leute  vil 
vcrdr6;  Smeham.  4,  434w  0^  kO- 
«er  r«oli  5,  26  CryDyacbe  pferl  oder 
ladir  wiK).  —  wol  trQwen  rit  vil  pfert 
fctoweg  nnrrensch.  69  ,  24.    vgl.  die 
«nm.    ich  wiere  ung:ern  d;\  pferil,  &ä 
OiD  da^  beste  fuoler  den  olisen  und 
deo  e^eln  git  MS.  2,  146.  b.  ein  pfert 
4a;  vil  harte  aanfle  trooc,  das  gar 
aidkl  tüm,  iw,  1*32.  eb  eieldeode 
pfifft  «dir  etnen  tnrkeman  stat.  d.  d» 
ord.,  gew.  11,  —       kam  de?  herzo- 
gen folk  wol  mit  fünfhundert  [»lerden 
{reitem')  und  bäten  ouch  bi  CCC  zuo 
fw^  a«rc4.  jakrb.  87,  25.  —  6Mdhre»- 
Bdißner  pferd«.'   der  fronen 
Ernten  pferd,  Erec  7290—7765.  pgL 
das.  1424  ti.  Flore  %7Z6fg.;  ein  gam 
weisses    pferd    mit    rofhfn  mahnen, 
einem   rofhen    und   einem  schwarzen 
Ohre,  WiyaL  i5A3.  vgl.  Türl.  Wh.  127.a. 
pfert  rdt,  swarz,  apfelgrä  das,  «.  a.  w. 
9fL  fftiffkr,  da$  rou  im  «M.  t.  ifg. 


pherdeszagel  sim. 
pflame ,  s.  z  a  g  e  I. 

pliertklpit,  phcrtgereite ,  pherU 
schar,  pbertstirn  s.  das  zweile  wort. 
^      ja^epfaert  Un.  jagdratt.  TrieL  34f  3. 

mhderpliert  am.?  wer  ein  nildcr- 
pferdt  oder  munchpferdt  acbicket  öf  die 
weydt  Gr.  ir.  2,  156.  zu  meidem? 

miinecliphorf  stn.    ei/uus  castra^ 
10    tus  ?  s.  das  voraufgehende  heispiei  und 
oben  233%  47. 

phlaoGphert  aAk  pferd^  dat  wnm 
pfAgen  gebrmiehi  wird,  tgL  oben 
92",  15. 

15  rosphert  $in.  selve  intSne  he  aio 
rosvert  Ruoth.  M.  5099. 

rüstpliert  stn.    beschäler.    Gr.  u>. 
1,  573.   eiwo  enMeVi  am  dem  9or- 
anfgekenden? 
20       atuotplicrt  stn.    weibliches  pferd, 
Schrnelfer  Ti,  n73  {im  jähr  1233). 

veUj)ln  rt  stn.  pferd  zur  fefdar- 
beit?  mides  pferd?  equa  veldpherit 
toc.  o.  38  y  53.  ze  Cappadocifi  diu 
25  veltpfert  hisdeiit  loe  Täter  aetodlr.  9, 
20.  99L  Ffeiffer,  da»  rote  tat  «IM.3,  la 
vrowenphert  stn,  Par%,  666,  IS. 
9gl.  Nib.  Lm.  531,  .5. 

zeltenphert  stn.   irohl  aus  zelten- 
30    de  phert  entstanden  s.  oben  92",  12. 
jiheffdellB  gfn.  $ckmaehet,  elendee 
pferd.  Pan,  154,  29.  155,  2a  536, 
20.  egL  iaaei.  598,  4. 

PIURRB  S.  VAR. 

35PIIARHE  Stf.  II.  Sief,  pfarre.  mit.  pnro- 
chia,  gr.  TtaQOtxla.  unz  in  iden  sto«*} 
erfullenl  aber  alle  pfarren  Waith.  34, 
19.  Bindert  w»r  ein  bib  ha;  daa  di 
heime  fo  aber  pferre  ifUk,  12,  11. 

40  aolhen  site  man  dd  heime  in  mtner 
pharre  h;H  rf^.f.  30.  h  (rrjf.  IHS.  2, 
84.  a)  der  do  begraben  Iii  in  unser 
pfarre  ütt.  jahrb.  5,  12.  ouch  wurdin 
ia  dea  standin  vortilgit  von  den  hun- 

45  diB  pfarriB  wol  dritbalbhaBdirt  JerotdL 
Pf  11.  d.  manche  pfarre  dat.  180.  b. 
pfafRn  unde  pfarrin  unde  den  sacra- 
mentin  gols  wart  vil  tAviliscbis  spot» 
erbotin  das.   140.  b.    ich  num  in  hi 

50    der  swarten,  und  truug  lu  durch  die 

banre  Tftr  hai^  in  ein  ander  plbrra  Jtai- 
•ir»  im  |0m6.  779,  28. 

31* 
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pbarreh^rre  (fesc6.  947,  20 
pliarrfhof.  |i1tarrfklrcbe,  pluufte» 
man  s.  das  zwetie  icorl. 

pharraere  sim,  der  pfarr^»  par- 
rochianus  pldianus  pharrlre  mmurt  49,  ö 
%1.  plebamis  pfiirrer  $IL  Jfona  4,  234> 
132.  at  beende  ■annen  in  honUchfla 
ir  pharrsre  Stricker,  Hahn,  s.  9.  nu 
Wolde  mit  arkunde  war  neniiii  der  pfar- 
r«"re,  ob  di^  abö  vhtc  Jerosch.  Pf.  10 
146.  b.  pherriere.  er  sal  geo  tu 
atne  pferrer»  rntttOt,  redu  54,  3.  vor 
den  pferrere  voo  der  atat  Fast.  iL 
628>79.  81  derslugen  den  pherrer  und 
dea  acholUieys  zu  tude  mV/,  jahrb.  I  (>,  1  ^ 
21.  —  pberner.  flne  loube  sines 
pferners  und  Ane  bichie  ieUschr,  Ö, 
310.  er  neme  da^  oppfer  üff  und  wU 
pfcrnar  «In  darm  da$.  315.  a^  muk 
SOm  %  1910.  110 

Btatpharraere  sim,   vgL  ktimhmr- 
ger  handfette  281. 

phern»*,  pherrc  sirr.    besteiie  zum 
pfarreTf  fuhrt  Westefirieder  428  auf. 
Ziemaim  eMert  noch  MS,  1 ,  U ,  »o  25 
tdb  dm  wori  «6cr  mehi  ßnäe.  . 
niSAirr  alM.  fkuam,   phaaiaBaa  phaaant 
ooc.  o.  37,  97.   egl.  vasän,  vasant, 
tto$e!hst  (iftch  phasehaii,  phaaa- 
huun  iiitfin' fuhrt  sind.  30 
p BÄSCH  Sim.    au$  puasasj  franx,.  pas  V  tgl. 
flr.  1,  421.  Raniewart  kon  dardi  dao 
phicii  M  Aio;  geiwialiMi  her  nftch  W. 
Wk.  439,  10,  dmreh  äa$  «mr. 

PhIsB  S.  PHRASE.  35 

nusE  n.  f/fT5  pa^rfiahfe^f.  dajj  Zit  heis^- 
;et  phaäe,  da^  habet  immir  aiö  E^oä, 
Diemer  153,  14. 

riASOL  f.?  MHM  ekter  pfiame.  phaiob 
eint  twaier  ilahte.  ein  liiil  wd^,  die  40 
andern  röU  die  wli^eo  rini  warm  ie 
dem  f}r-st(Mi  jirAdA.  und  sin!  vriiht  »»n- 
mitien  an  demselben  grüdu  dir  i  (»n 
sint  ein  weuic  hei;7,er  deune  die  au- 
dem,  unde  blxnt  ouch,  und«  weckent  45 
lirowea  aieelitaon  anmeib.DieMter  b,  XL 

nlT  aAi.   f.  FHAMT  gegen  emle. 

n*T  sim.   pL  pfede  ((rr.  1  ,  671.  396). 
aiicA  $tn.  und  dann  im  phir.  diu  phat 
umä  pheder.  r/r.  Ttäxog^  zu  ßatvoj,  ßa-  50 
tO£*  pfadf  weg,  slrmse.  der  pfat  den 
m  ac  boten  gie  Trist.  13408.  en 


hete  weder  wee  BOcJb  pfat  wan  als  er 
selbe  getrat    das.  i'^f  den  pfil 

treten  das.  17428.   er  vuert€  daj^  kin- 
del  an  ein  pbat  da^       Iruoc  bin  gtia 
der  atal  IfaMr.  Trist.  3665.   seht  dt^ 
pfal  da^  er  mil  alnaa  vOe^co  tral,  aid 
volfet  im  WigaL  4983.   diu  s^l  di^ 
vil  enge  pfut  des  perges  näch  im  trat 
Hahn  geä.  48,  33.   gelübede  vert  den 
^ren  pfat  Mai  229,  40.  einen  pfat  ge- 
vabeu,  ihn  eimcklagen,  pf.  huuur.  2\6f 
0.  der  atolae  Eblamat  cia  koaen  dntl 
in  Ufte  pfat,  dmrdutaek  tto,  Pars. 
413,  16.    dem  gevellet  übte  ab  tt- 
ger  pf»!  Wnffh.  80,  7.  kumt  ieoua  ai 
da^  sellir  p(;ti  das.  40,  Pi.    dai;  si 
eren  ptal  nienier  kuml  noch  nie  geirrt 
MS.  1 ,  200.  b.    ir  lere  bat  un»  gr- 
baut  da)  rehte  pfat  Barl,  78>  14.  m 
ateic  er  ie  da;  bc»hate  pfat,  enaart  er 
sich  immer  de»  köckslem  rukm,  Wi- 
gaL 78;J0.    her   minnen-dnic ,  ir  tuol 
der  frcude  al  solhen  züo,  da/,  sich  dflr- 
kelt  freuden  stal  uud  baut  sieb  der  ri- 
wen  pfat   aoa  brdtel  aich  der  hwa  | 
aU  Pan,  533,  4.  a6  iat  nir  fHiidtt 
atri^e  in  niowen  phat  gebant  Ben.  bä- 
Ir.  18.    d6  sprach  der  wolf  ft^  aUe? 
pfat,  aus  hasSf  Reinh    \  ,  4;V>  J 
stimme  des  ruofenden  in  der  wusletiuDi: 
bereitet  deu  weg  des  berren  uade  be- 
reitet abe  phede  «fif.  144,  25.  ir 
merfcar,  nMrkei  eben  Of  der  ten  pMe 
Frl.  16,  1.   ahr^  dtn  rat  da;  httot 
pfat  errungen  hät  das.   150,  15.  y'' 
weiset  in  da^  phat  ze  einer  samuun^' 
Hahn  yed.  41,  45.  ich  kom  ü{  rehta 
phaden  (neutr.  ?)  uud  verreit  micli  s  ; 
wilde^  gehage  Teiek.  81.  dd  icb  tnl 
anell  ein  kleine;  phnt  AtdlaiMB.24, 16 
er    hieb   d^  wagenwite   pbal  Lud*. 
kreu*f.  3043.    die  er  nIMiitsam  bekirt 
von    irretume  hotte  zu   des  gelöttbi« 
pfatle  Jerosch.  Pf.  121.  b.    tgL  Psst. 
K.  63,  1  ti.  92,  88.    daj  rehte  pi4 
we$  dir  firihnmigkeH,  das,  307,5.  im* 
derilche  pflideCsAii.?),  »underbmt  if' 
eignisse,  das.  666,  33.  ebenen  pM^ 
gleichmässig  ^  das.  683,  59.  der 
den  plat  MSII.  3,  258.  b.  blnola 
TürL   Wh.   15.    de»   lödes  pfat  ^ 
22.  der  sdbne  pfitt  dmL  33- 
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Iphtt  Um.  «.  Um,?  Mfllw?  radll- 
mätägmr  wegf  oieh  hlnl  der  meier- 

hof  nnd  da^  dorf  da^  rehl,  da;  si  alle 
ir  einnnffp  von  Avaden,  von  friden  und 
von  grahfii  selber  under  in  üfsetzen 
Gr.  w.  iy  74.  sol  eefridt  und  eefat- 
In,  desglieh  die  weg  imd  die  liegiiiS 
fdräwee,  seneekeo  mid  gefrieten  tfot. 
t,  211.  —  doch  9gL  auch  phttte 

bellrpliat  sfm.  V.  ffn.  Strasse  zur 
kiOe.  fia^  er  kere  den  jsemerliciiea 
kttepbat  FrL  18,  5. 

himelpket  s/m.  ti.  stn,  siroMU  mmi 
ImmtL  9gL  MS.  %  330.  a.  aUä.  ML 
t,  85,  %%%  9gL  «ML  nr  g.  «et. 
XLV,  14. 

wafpTiat  stm.  «.  sin.  veff  nbers 
schiachtfelä.  wander  sach  in  dem  wal- 
pbade  manegea  tieU  guokii  beflo^^eo 
■it  den  bloole  Im^.  Als»,  tß.  3309. 

plietlcitüie  (Mm.  weffweiser,  Je- 
rofcft.  Pf.  121.  b),  phathiicke  C'o- 
für  auch  phadchtirhr,  phndehpwche, 
wtrd  im  vor.  vrat.  von  142  2  durch 
scbachir,  latru,  vispilio,  ebenteurich  rit- 
ter,  slralocles  erklärt,  vgl  Frisch  2, 
M.  b},  phatbachen  (pbadhoeckei^ 
hIroBiiiari  ebmätO  ftkim  oben  «aier 
dm  weiten  warte. 

phädelin  stn.  khiner  Steg,  sns 
kwnm  ich  an  dt£  pfedclln  Trist.  2714. 

pliade  swv.  emen  pfad  betreten, 
gehen,  schrgUm;  An  eftenen»  baimm» 
n  km  die  refalen  türiofi  gewlsen  wol 
die  Btn  xe  frOideo  phaden  sol  ItlS.  1, 
195.  b.  des  muo^  fröide  menschen 
herzen  pfaden  dds.  2 ,  244.  a.  sun, 
dn  8olt  ho^eliclie  sile  in  dJnen  sinnen 
li^en  pfadeo  das.  2,  2.j4.  a  i^Wtttsl>. 
38,  3).  an  ntne  Hbe  Csag$  iMolde") 
OB  diae  ieli  bla,  de;;  isl  eia  heialtebiv 
litt,  dttÜD  gte  me  mannes  phaU  vil 
L'erne  man  mohte  phaden,  ob  enke- 
len  7,e  berge  den  waden  Vir.  Trhf. 
417.  lestu  in  dime  herzen  pliudtii 
C:8cbadeo3  vürba^  die  I*Ve  uade  die 
wort  Pom.  307  ,  31.  vgl.  Pomm,  K. 
505,  34.  sieh  rtehen  gole  phadea 
ia$.  560,  92.  vgl  das.  587,  42.  tfof. 
615,  ;»  und  fi??,  4!).  dip  kristeo  gan- 
den  witeo  phaden  Servat.  2113. 

gephade  dasselbe   was  ich 


phade.  9fß,  Horm.  Dm»m  bm  iMmr 
ii,  60.  a. 

FiIt  stm.  gen.  PhAdes.  tat.  Padu.s.  der 
Po  (Gr.  1.  377.  3,  385).  Grimdn  Üt 
5  dem  IMVulr  1)1  ^IS.  2,  67.  b.  si  möh- 
ten  £  den  iiiu  gekeren  in  den  Pfät  das. 
1,  94.  Btm.  beUr,  142,  schmiU  ^rieh- 
wort.  and  ob  der  Pllt  flfl^e  tob  r6- 
ten  golde  dat.  86.  ich  hän  generkel 

10  von  der  Seine  nnr.  nn  die  Muore;  von 
dem  Plade  unz  an  die  Traben  erkenne 
ich  al  ir  fuore  Waith.  31  ,  14.  die 
besten  die  man  vinden  künde  von  dem 
Filde  001  ftf  dea  Rta  M8,  1,  145.  a. 

ISPBAT»  f.  die  einMäutmng.  vgl  DUfimb. 
goth.  wtrbek.  1,  415,  9.  Haliaus  2, 
1476,  fr4>  retrhliche  beispiele  ans  f^p fi- 
terer zett  aufiji'führt  sind,  ttahrschem- 
lieh  gehören  hieher  die  beispiele ,  die 

30    060»  mier  ^phat  angeführt  wmräm. 
Polin  «mh.  abgek*  pH.   der  pfem,  Qr. 
1,  682.  tat.  pavo,  ahd.  phdwo  Qraff 
3,  355.    Ulrich  von  Lichtev^fein  b^ 
det  den  genitiv  pfaiis.     dtr  tu()nivofi*l 

25    fuort  einen  huol  ,  der  was  von  pfäns  . 
vedern   guol  frauend.  248,  22.  ein 
rOecb  voa  pflaoredeni  imf  dm  Mn, 
Am.  359,  37.   mm  4eai  rmM».  eia- 
gefakri.   pavo  pfawe  smmH»  13,  03. 

30  gl.  Mone  4,  94,  120.  pavo  pegasas 
pliBw  vor.  o.  37,  100.  pavo  pfowe 
zeitschr.  5,  416.  dö  gienc  ich  sltcbeoi 
als  ein  pfÜwe  iauffaUmtd,  als  seMe» 
der  ffeirüekle»  Uimmmtg  eiUgegenge- 

35  MfM  dea»  kraneoben  lrit>  WaUL  19, 
32.  ein  stolzer  phäwe  das.  38,  1.  er 
(die  krnhp')  trie  stolzieren  liin  undc 
her,  rf'Iilo  itlv  (T  ein  i4iA>%i'  vv;er;  er 
nain  iin  manegeu  tuinbeu  gauc  und  tel 

40  ouch  mangen  oaibeswaae  maü  dea  ve- 
dero  iw4  er  gie  Rmmer  1774.  pH- 
wen  sunt  d&  stn  (amf  der  tafet)  ieeeb* 
755,  12.  kranechen  unde  pfdwen  sinl 
herte  unde  deuent   sich  niht  armeib. 

45  Diemer  f.  X.  der  plawe  zöcb  dem 
moste  U7,  al  sin  gevider  Boner  39, 
38.  des  phaweo  vedere  WigaL  3418. 
8910.  ijpdlere  farmem:  p b 5 ge,  p  fO  ge 
Ffiged,  3515. 

50  pbÄwenhnot,  phAnenkloit  (JSih. 
Z.  197,  50»  pliawenspicgel,  pha- 
wentriber  (s.  narrensch.  98,  26,  vgl 
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die  amiL  m,  dm  mth.,  mitd  inotHber 

mhd.  letrbch.  3,  89*,  24} t  pllAw«- 
vedere  s.  das  tmeUe  wort, 

gCUp?Knvp  5frw  ein  i'ihenniUh'Hjer, 
auf  seiiif  Undung  enH/childeier  baaer- 
bursche.  ir  geuphilweii,  ir  lal  den  z»- 
gel,  man  wird  «Hei  «tMm  pfauem~ 
idmeif  am»rei$tm,  NiOh  46,  3  C^. 
102,  11).  vgL  Haupt  m  Nith.  77,  18. 

pluewiii,  plLTwinnH  stsitf.  weib- 
licher pfnu^  pf.tnvin  pava  coc.  d.  1419, 
fultrl  /jicmaitn  auf. 

phaen  iu  adj.  am  pfauenfedern  Der- 
fertigt,  cgi  Gr,  2,  178.  phnwlo  Mete 
intgem  Mottohl  nUbmer  aU  fitmimkf  15 
/trauend.  (TieÄ)  92,  J22.  tgl  Wein- 
hold  s.  424.    Amfortas,  jBrefurriert  sin 
huot  was  pfäwin  Pari.  225,  12.  von 
Luoders  ein  pfa^wlo  buot  gefurriert  mit 
ttnea  bitall  der  hieng  ir  an  dem  rücke  20 
iVira*  313,  10.  dA  baut  im  da;^  süe7,e 
kint  QnochtoeliiO  ab  den  heim,  unl 
swanc  den  »int  mit  einie  huote  ph«*«- 
win  >V!/^  tinrler  d'onf^cn  Parz.  G90,  13. 
phsßwiu  von  ^inze.ster  ein  huot  üf  sime  25 
houbte  was  For&.  605,  8. 

phaswin  ad»,  wie  ein  pfau  auf" 
gemmm.  he  ging  mhl  vd  oMU^ig  Docb 
phiwin  Luiw,  35,  22.  vgl  die  aem, 
$.  121.  30 

phaewc  sum.    behandele  als  pf(tu'^ 
man  mac  dä  bi  den  gouch  s6  lauge 
pfoweo,  da^  er  vri  wil  guckena  aln 
FrL  324»  4 
nuGB  a.  FUD.  35 
DHEORMB  sum.?  ncf?  wohl  erster  es:,  ahd. 
pfedemo,  aus  lal.  pcpo  Oraff  3,  321  fg. 
das  d  ist  toohl  an  dte  stelle  eines  b 
getreten,  vgL  bebeouu  peponed,  me- 
lonea  Graff  a,  a,  o.  Schmier  i,  304.  40 
miek  phademe  kommt eor,  egt.  Frieek 
%  46«  b»  kürbiss,  melone.  pepo  phe- 
deme  stmerl.  23,  34.  pepo  phedema  (?) 
vel  erdapfcl  das.  12,  66.    ouch  sach 
ich    dä   nu^7,e   groi,   und  niwit  lülzel  45 
gröi^er  si  wären  dauoe  phedemea  zwäre 
Lmipr,  Aiex,  M\  62.  b.  ea  aMiaebl 
eoeosMdate  gemeint,    dö  vaot  er  an 
deane  vdde  aeba  pbedeaien  bi  einem 
walde.  si  wären  zitec  unde  guot  Die-  50 
mer  26,  14.    tgL  die  anm.  phipdem 
aint  ehalt  und  veubt  an  dem  andern 


grIdA.  ri  denwcBl  rieb  sdriera  aad 
enreebeDt  des  bam  ud       gtol  Ar 

die  ziteroche,  swer  ri  daran  stricbek 
swers  ofle  i^7,el,  der  pewinnel  die  trt- 
5  ben  arzneib.  Difiner  d.  IX,  er  sol 
aich  saibeu  nul  dem  daj  in  den  phs- 
dem  iat  dae,  o.  XIL 

nhedemblat  {ammeik.  Diemer  ff. 
IV),  pheaemkera  (jdoM,  9,  Yttl) 
0    fehlen  unter  dem  uoeiten  »orte. 

PF£R  4/1».    aus  tat.  piper,  gr.  niiu^i. 

1.  ein  getrün.  piper  pTelTer  Dit- 
fenb.  gl.  214.  voc.  o.  41 ,  138.  r^t 
mnmeik.  Diemer  d.  XilL  weder  pfif- 
fer noch  salz  Iw.  126.  dea  adudlha- 
^en  bntil  aol  die  kuchen  berihten  bü 
heven,  mit  pfcffer  und  mit  ?f»l7,e  (>r 
veisth.  47.  im  was  der  jiTi  tler  tiurc 
/it.  128.  unde  aol  ei;  ^ita  mit  eioem 
stuppe,  da^  nas  wobei  von  dem  fM- 
fer  ttod  von  cht»  mnmeik.  Diemer  h. 
VlIL  ald^  darin  lan^^eu  phefTer,  4er 
zetiben  sf  das.  J.  XII.  ein  pbuil 
pheffers  or.  treisth  78  er  sl  sao  Al- 
keyr  gsin  und  7,uo  Gianät.  und  dö  der 
pfeffer  wechst  und  st;U  narrensck,  76. 
87.  i;^!.  die  tmm,  2.  eme  pfef- 
ferbrüket  emiee,  mii  dem  wiUprtt 
kradtie  man  dem  kömg  eiaeM  pfaStr 
der  WH«!  nl  wnllende  hei^  ...  den  pW- 
fer  aläd  hci^  er  gö;  im  uuder  sin  aol- 
lüUe  blöj;  Heinr.  Trist,  5290.  öir^. 
wiitpret,  pfeffer,  guoter  visch  i$iidkam> 
31,  176.  nm  aol  ia  oiieb  gabea  eb 
vierteil  wins,  das  ri  den  pfeffer  gna- 
chen  Stöber's  ÄUatia  1854/55  s.  90. 
der  has ,  der  in  der  schriber  pfeift 
kumt  narrensck.  71,  12,  wo  die  atub. 
noch  manche  belege  dieser  bedmdi»s 
bringt,  vgl  mek  dae,  81,  41.  FHmk% 
49.  c.  fg, 

phefferkrutjihefTcrkuoche,  phef- 
ferman ,  phefiermül ,  phen*erzeltf 
iSchmelier  1,  306)  s.  da$  z^rite  von. 

ertpheffer  stm.  crasäula  major  erd- 
preSer  sumerl.  56,  19. 

lemefhiedtetUm,  mteigmiUidtm  am- 
ponha»,  BUicrospiper  Ungepfeffer  toc- 
o.  4^  46.  vgl  ar*neib.  Diemer  J.  XU- 
swarzplreffpr  stm.  uneigentl.  com- 
positum, melampiper  8waraq»hefler  wc- 
0.  42,  45. 
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svFijzCswarz  ?3pbefrerfAn.  Ailfü  le- 

lUlffulvalabiHjswic^pfefTnr  stmerl  57,  7. 

plieffere  $wv.  ahd.  pheffarun  üraff 
3,  330.    vile  wole  er  phefTerota 
Genes,  funägr.  11^  36,        gephetierot  5 
du.  36,  38.    piperara  pfefferen  gL 
tone  4,  234,  2«. 

pheffemuge  sif.  wUne.  d«^  d«  xio 
^fäeget  werde  diu  pfeiFerunfe  der 
minne  g^olcs  bei  Scherz  '2,  1'2<)4.  10 

plii'fl'erliot'  i/w.  eme  (jattung 
idutamme.  pt'eireriio^  vel  swamp,  fim- 
|V  «oc  wat.   tgl  Frisch  2,  53. 

tHek  (Gr.  \,  677.  397}.  sdkon  OT-  15 
ß  $et*t  für  doi  gr.  x^taw  piida, 
und  in  Baiern  tcird  das  wort  noch 
heute  ijelirancht.  doch  muss  es  ein 
fremdwort  sem,  da  es  sich  auf  kei- 
lten detUschen  stamm  zurückfuhren  20 
lättL  im  ßmmtekm  btdmUei  paite  tbm^ 
faät  eim  letsumet  hemd,  Sekmel- 
fer's  icb.  l,  325  und  Ural  summier 
III,  32.  38.  richtiger  scheint  Wacker- 


Tristan  gienc  ae  bette ,  vil  schiere  er 
sich  enphelle  Heinr.  Trist.  (562.  si 
vüerte  in  an  ein  bette,  und  jnrh  da:^  er 
enpletle  sieh,  und  legle  sich  dar  in 
das.  41^04.  er  hete  sich  enpfeitei:  im 
WM  oach  wol  gcbeltet  ddf .  3083.  irir 
suln  sie  den  eophelteii,  unser  laot  vor 
Ermriche  retteo  BabemM,  37.  a.  dö 
sich  enpfette  ein  ieslich  man  Mai  73, 
11.  swic  ir  vroed'  nieman  künd  mit 
heres  krall  enpfetlen  MSH.  3,  2ü3.  b. 
—  »in  phuirit  was  enpfeltel  Qausge- 
fdarrl)  im  selben  wol  gebettet  Hehn- 
6r.  845. 

gepbette  lAi.  der  mimgf  ai  hüok 
g^ehea,  sin  n^rpfnttr  da/,  sl  wol  drl^eo 

meEzen  wert  MSH.  3,  276  n 
pHKLLK  stm.  (_Gr.  1 ,  670)  auch  phellel, 

PHKLLKR,     HHKILÜL    €tC.     (Gr.    2,  117. 

HD)  das  entsprechende  ags,  wort  ist 
paell,  plur.  pa^Dai.  wnächit  dKt  dem 
lat.  paltiaiB,  proe.  palfi,  pali,  /^ms. 
paila.  Mi  koiibarer  ieidmstoff  mei- 
stens mit  eingewebtem  gotde,  ursprüng- 


nagel  (zeitschr.     ,  2^7  anm^t  fjnech.  25    lieh  nur  benennung  eines  $taat<!~  oder 


ßuixr]  w  vergleichen,  dem  vürhUgen 
kinäe,  da^  beunsühert  sio  pfeit  £  dai^ 
bat  wiri  bereit  flWftt  9,  119.  swer 
dl  trage  die  aOer  linaelbcslen  pfeil 
der  sich  aa  den  reien  niht  TenAaet  30 
iiSff.  3|  2%%  a.  swie  breit  aber  iuwer 
oiulter  sfn,  diu  d:1  gelwe  schfnent  unt 
diu  ringelühte  pfeit  das.  3,  257.  b. 
mantel  roc  unde  pfeit  das.  1,  670.  in 
den,  Bauers  fabeln  von  Bodmer  aU"  35 
gehängtem  enäkkmgeis  $,  270  sieht 
hemde  und  pfeit  eiMa  ßr  das  imdere, 

badepheit  stf,  boMiemd^  in  den 
eben  angeführten  erzählungen  s.  216. 

pheitel  stn.  saracile  phailel  sumerl.  40 
31,  45.  Isot  nam  ir  p4eilei  ;  ir  when 
bein,  ir  linden  begunde  se  dar  iu  wiu- 
dea  Hemr,  TH$l  698.  TrisUm  haüe 
leMM»  rock  abgelegt  und  hatte  mm» 
ein  pfeitel  a»,  das,  5690.  ich  wil  daj  45 
pfeitd  aa  aiieh  legen,  dd  ich  innen 
wnnt  worden  bin  %eUschr.  5,  279. 

entplictto ,  enphctte  swc.  ziehe 
die  pfeit  aus,  Lege  die  kl  eider  ab  QOr, 
],  947.  948).  seht,  des  wil  ich  wet-  50 
tcn,  awl  ai  in  bt  den  pflnogeo  aehn 
di}  sl  in  gar  enphntten  MS.  2,  76.  b. 


kirchenyewaudes.  1.  dass  dfer  pkelle 
ein  seidengewebe  war,  leidet  kei- 
UM  steeifÜ  (vgl.  serieas  pfeUe  yel  §1* 
den  swNart  17,  3%  amdere  bemei'- 
sende  eteUen  s.  nachstehend^;  aber 
die  art  des  gew^es,  ob  atlaSf  stoff, 
sammf,  ist  schwer  tu  bestimmen,  bei 
üuchenw.  40,  154  und  164  tttrd 
seihst  das  griech.  ßvQöog  (Luc.  1 6, 
1 1^)  durch  phellel  wiedergegeben ;  aber 
wir  braaehen  nidU  am  gttidikeU  des 
stofes  ms  denken,  mar  £e  kostbarkeit 
wird  ins  ange  gefasst.  Wackernagel 
im  glossar  zum  leseb,  erklärt  pfellel, 
pfelle  für  baumtcoHensfoff,  doch  hat 
sich  hiegegen  schon  ^VcmMoid  mtt  recht 
ti'hoiten.  vgL  die  deutschen  frauen 
«.  421,  «MM.  4.  von  aamlt  latni 
pheUe  bM  a.  tMfartcAaadaii.  tentt, 
phellol,  purpnr,  golt  MS.  2,  239.  b. 
pfdlel  unde  samit  was  sin  ander  co- 
vertiur Por».  540,  10  rgL  auch  p  hel- 
le lin.  dil  ligenl  inn(>  pfelle  breit  und 
manic  tiwer  samit  Pari.  II,  19.  war 
umbe  si  lu  uiht  wuudeu  in  pfeller 
aM  in  aantt?  «iffl.  301,  27.  pfeUil 
nnde  aanüt  Patt»  K,  193, 30.     b.  theile 
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nicht,  ein  roc  «rpteilt  p fellin,  da^  was 
ein  samit  gruene  Wiyamur  2566.  ein 
samit,  da^  man  bi  keiner  ykre  zit  sd 
tinren  pfeOer  nie  gwaeh  ircj.  CbH 
Sdttnl,  12223,  muh  iroj,  3753. 3757  5 
•tl  pbelttr  =  samil.   —  dasselbe  gili 
ron   achmorHf    und  f  y  c  I  ä  t.  ttns 
Trist.   I11f>fi    cycUdes    cleit  genannt 
wird,  heisst  11127  pfelle.   ein  kappe 
von  achmardt,  der  pfelld  was  grüene  10 
•It  ein  «res  T§rL  Wh,  104.  b.  94.  a. 
—  dau  der  pfelto  tddU  Harr  «ar, 
iondem  in  schöne  falten  fielj  sagt 
uns  Tristan,    der  selbe  pfelle  der  lel 
sich  an   den  vall    und    an  den  strich  15 
aUd  nähe  und  also  wol  als  ein  pfelle 
beste  aoi  Tritt.  11127.  vieileieht  war 
pfeUe  äat  oUgemeiM  »orif  md  nmU, 
aebmardl  Ctgh  TürL  Wk.  94.  a.  104.  b) 
tmterarten.    da  man  die  g-rfiencn  ach-  20 
niardi  wurket  nnd  die  phcllel  rtrh  Par*. 
71,  26  köntUe  demnach  von  grünem 
pfellel  ohne  gold  und  ton  goldpfeüd 
Mm  9erUeken  Mem.     2.  wm  die  färbe 
betriß  idvr  pheNU  varire  ist  als  ein  25 
glas ,  golt,  la;ür,  grüene  onde  wl{  firl. 
Wh.  94.  f*gl  das    Ift  O,  so  trird  er- 
wähnt ( tgl.  auch  Weinhold  n.  a.  o. 
423,  wo  leider  nur  keine  cUate  an^ 
gegeben  sind):        a.  t»«iif.    soft-  30 
wi;  swAr  7M.  Wh,  151.  a.  b. 
sehwar*.   faermlne  vedereo  dar  obe 
pfelle  lägen  swarz  alsam  ein  kol  Nib. 
7.  r>fi,       n.  ö.        c.  r  olh.  cor-vw-  rot 
phelle   sumerl.  4,  20.     in  einen  nttti  35 
{liAchm.  riehen}  pfelle  mau  den  tuten 
waot  Wib,  992,  1.   ein  pfeUer  gvot 
Ton  alden  rAt  alsam  ein  blaol  Tritt, 
iSchen  2,  1205).   der  phelle  (sanlt} 
als  ein  ro'^p  bran  in  einem  roten  glaste  40 
troj.  2Ö.  a.    Wigal.   10903.  d. 
grün,    grüener  dau  ein  meiisch  gras 
Trist.  2546.    phelUl  grüene   als  ein 
gras  TM,  Wh,  103.  b.  104.  b.  Wig^ 
10794*  10904.      e.  U%mrfarbig,  45 
cnn  banir  von  pbelle  la^nrvar  Ludw. 
hrenzf.  6;)<).    blau,    in  MAen  phellel 
fpifit  dn$.  fi??*^.  f.  hraun.  vil 

brüner  dan  ein  vioiatc  reht  eben  brön 
der  gloijen  blate  TWsl.  11125.        g.  50 
bnni,   da^  ponlfln  von  reinen  phel- 
Hle  manlger  bände  tanre  T,  Wh,  126.  b. 


3.  die  pfelle  waren         n  ohne 
eingewehtes  gold.     mit  einem  pfcliel 
sunder  golt  gesteppet  üf  palmät  Pari. 
552,  15.     i.  mit  $üld»  vgl  phelle, 
Biil  golde  wol  bcslagen  Diemer  164, 5. 
aiser  griohte  in  eime  fiur  lac  drüffe  da 
pfellel  lieht  e^^nial  Pnrz.         ,  3.  ein 
phelle  von  gnidr  tiur  midc  riebe  ,  be- 
werbt vil  spa'hliche  hi.  ltt>4  Lackm. 
rieh,  und  an  gewürhte  wunderlich,  tr 
was  von  Sarrastnen  mit  kleitten  borldlnca 
C^.  Nib.  Im,  408,  4)  in  vremdccV- 
cbem  prlse  nach  heidenischer  ^i^-tse  wol 
underworbl  imd  nnderbriten  Trist.  2533. 
vo!  inanen  uimI  LoUrne  von  golde  T. 
Wh.  104.  b.    vgl.  das-   112.  einen 
pfell  mit  golde  veslen  Pars.  375,  8. 
Wigal,  8899.  10904.   dat  gold  wer 
nieht  nmr  eiv/rin^bt,  sondern  biswei" 
len  auch  aufgeheftet ,  und  dann  hiess 
der  pfelle:  £renin,^elt.  rrjf  !Sih.  7  1'iT 
5*.  W^i^a/.  .').5HS ;  iri>  denn  auch  tdti- 
steine  aufgesets4  wurden ,    TürL  Wh. 
112.  a.        4.  5esoiMlsn  kereorge- 
hoben  wird  amehf  tes  die  ttdeke  brtU, 
WigaL  9076,  und  nieht  abgetdudm 
waren,    pfelle  breit,   ganze   die  mao 
nie  versneit  Par%.  11,  14.  ungeschro- 
ten  WigaL  1701.     der  wirt  hie;  in 
tragen  manegen  rieben  pfeDe,  die  wi- 
ren  ongesaiten  Gu4rmt  54»  3.  ms  « 
teheini  y  gab  oneA  alter  eilten  ror- 
wgliphen  werA,    Ane    alten  phellol 
MS.  2,  20fi  fl.      5.  wo  wttrden  diese 
phelle  verferfi ;/!'.''  in  der  heiden^chsfl, 
d.  k.  IM  mohammedanischen  landeMj 
Ml  iliteii  iCNsoM  alt  in  Afrika,  vei 
liebten  rieben  pfellen  verre  0^  bädea 
lant  Nib.  Z.  87 ,  1  \    brihl  verre 
beiden   lant   Kl.  tififi   La  ehm.  Wi(jaL 
10579.    \oii  Sarrar.inen  nAch  heideoi- 
scher  wise  geworht  Trist.  2536.  be- 
sondere  angaben  sind:  von  einem  lande 
dh  nibt  wan  megde  innen  lebenl  nad 
die  besten  pfelle  wcbent  die  man  Af 
erden  ie  gewan  ir«^,  28.  a.    der  sa- 
mit  Ü7,  den  alben  was  komen  r^^i  ^^le 
meffde  sint  das.  28.  b.  —  alphabettsche 
aufuihiung  der  ortCj  ton  denen  die 
Verfertigung  von  phelle  eruMt  wird, 
9gl,  biet»  fTsMI.  d.  deattehea  fireern 
s.  422  mm.   Aorntdn,  eine  sM4 
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die  trnhrscheinUch   im  nordl.  Afrika 
lag,  Parz.  309.  687;  rlelJeicht  Ale- 
xtmdria  Arackoton,  heute  Kandahar. 
Adrantliftt,  Uadi  imMoHaiidj  wohi 
äat  atu  'AtQ€ii»mtt»ify  das  kmOigB  '5 
Adramitiy  Lesbot  gegenüber  unter  dem 
Ida.   W.  Wh.  125.  447.  T,  Wh.  104.  b. 
A  ff  a  t  y  r  s  j  e  D  l  e   Parz.    687   (  Wein- 
kold  a.  a.  0,  denkt  an  die  bei  Hero- 
äot  umd  PlofeMte  geMtmie»  sh/thi-  lo 
sdken  Agatkgne»),  Alanansara  IT. 
Wh.  348y  26  CKannttra  am  fndutf 
Abnanssurah  am  untern  Tigris?  Mans- 
snrah    in    Ae/jifpten  ?    af/rh   in  Gra- 
uada  fjteht  es   einen  küstenfluss  AI-  15 
mamora^.    geworht  ze  Alexandrt€ 
Gregor,  88t.   Artbt»  etaäi  ui  M6r- 
im,  Pon.  228.  235.  736.  pfeUe 
ArabfD  Mb.  Z.  87.  3^    peworht  w 
Arabfn  doa.  12R,   7*^.    T.  Wh.  94.  a.  20 
Wigal.  10903.  vil  manegcn  kiiltcr  sp;i»he 
voQ  Arra^  man       sacb  vuii  vil  lieb- 
ten pfellen  Nih,  Z.  279,  3^.  Assi- 
ganionte  Par%.  736,  16  Qii  am 
S^mden  w  denken?').   A//A,ab6  BU,  25 

12.  wohl  Assabehy  Ecebeh  am  *u- 
sammenfluss  f>nn  Tigris  und  Euphrat, 
B  e  1  i  n  a  r  T.  Wh.  94.  a.  D  r  i  a  n  t  5. 
Triani.  Ipopotiticön  /"ar^.  687.  770. 
KalonideDt  Fesn.  687.  770  C*" 
Sfttmmf).  Kandalac  T,  Wh,  37. a. 
94.  a.  K  a  II  k  n  s  a  s  Wigal.  10853.  L i- 
blä.  ein  wafeiihemde  .«^idin  Ipite  an  diu 
mcit  daa;  in  Heheime  strile  w;'ifon  nie 
versncit  von  pfcUe  ö^er  LibiA  !Sih.  Z.  35 
66,  1*.  Nouriente  Part..  375,  14 
(tu  Spanien?').  Vinniy^  Part.  306> 

13.  235,  11.  Wigal  10703.  10904. 
Patscbtr  Cl^o  erwähnt?')  melleicht 
Haasra    am    nntem   Enphrnt      P  p  !-  40 
p  i  u  n  t  e    Pars.    7  0 8    C*'*       "       ^ ) 
ddi^  nie  von  Kriechen   keimen  noch 
voD   Sa ie nicke  pfeller   alsO  dicke 
Lam9,  8482,  Tkettalonieh.  Samar- 
fAOy  hauptsiadt  wm  Persien,  T.  Wh.  45 
94.  B-  37.  a.  Sarant  C^o  erwähnt 9}^ 
rifffefrht  Snri  oder  Snria  am  Tedjen- 
ßusse  in  Tnhreslany  sudlich  vom  kax- 
pischen  see.  Syrie  Wigal.  4082.  Ta-  , 
brontt,  reteAe  sfodf  in  Indien^  Pan,  56 
374,  28.   kr&B  gewanl  von  T.  616. 
16.  W,  Wh,  93,  16.   eieUeida  r«- 


hrestan  t'/i.  zu  Sorant  und  Weinh. 
d.  deutschen  frauen  a.  a.  0.  T  a  n- 
grunet  T.  Wh,  94.  a.  Tbasme, 
Mtndi  im  SeeundiUenkmde  (in  fndien^, 
ein  meiiler  SAraol  eon  Trlaode  erfand 
dort  eine  sehr  epraOjÜcbe  ort  pFelle^ 
die  SAranihasm^  genannt  wurden,  Part: 
629,  27.  736,  17.  pfellel  der  ein 
känstec  bant  worhle  als  in  Sftrant  mit 
großem  liale  erdlht  (  in  der  atat  ze 
Thaami  Pari.  808,  5.  W.  Wh»  63, 16. 
Triant  Par%,  629.  786.  W.  Wh,  59, 
13.  63,  16.  444,  13.  T.  Wh.  94.  a 
(Driant).  ist  es  das  italische  torge- 
hirqe  Trianlo?  6.  ror  allen  an- 
dern geschiUU  aber  waren  die  pbelle, 
dÜe  meAl  non  mtnweketüiänden ,  $on^ 
dem  90»  ^omiaeit  deae  takmumdet 
eerwandien  Ikierenf  Samanirit  genannt, 
fjeirehf  trurden.  was  bis  jetzt  dar- 
über zn  sagen  ist ,  ist  in  der  anm. 
3M  Wigal.  7435  mitgetheilt.  als  naeh- 
trag  davu  ist  noch  %u  bemerken^  dass 
der  ungedmekte  ReinfHd  eon  Anmav. 
i.203  der  hannoeurtchen  hamdeehriß 
eine  amführliche  endhlung  dersel- 
ben sape  enthält,  die  in  der  haupt- 
snche  mit  der  er&äJJujiff  im  Titurel 
ubereiiJiomnU.  auch  im  Lohengrin 
f.  138  md  164  werden  stMe  «*-> 
verhrennUdke  mm  tatamandem  eer- 
ferUgte  pfelie  erwäim,  für  die  oH 
und  weise,  wie  sie  den  greifen  abge- 
nommen werden,  vgl.  Par%.  71,  17  — 
aus  W.  Wh.  366  und  einigen  stellen 
in  Beneckes  Wigalois  a.  a.  o.  lasst 
wich  seUieeten,  dnt$  diese  pfelie  sdmee- 
weiss  waren,  egL  aneh  Weinh.  die 
deutschen  frauen  s.  421,  anm.  5,  wo 
noch  mehr  hn^iele  aufgeführt  sind, 

7.  wozu  wurden  diese  pheWc  ge- 
braucht?  a.  sie  dienten  zu  kost- 
baren ^engeschenken ,  unter  denen 
sie  nebsi  geM  med  ed^sieinen  ge- 
nannt werden^  Nib.  Z,  1113,  I.  Par%, 
11,  15.  T.  Wh.  28.  a.  b.  als  Mai- 
dungsstücke ,  so*rohf  der  mann  er: 
H(»loremes  dA  sa/,,  mii  pheilc  behangen, 
mit  golde  wol  beslageoen  Diemer  164, 
5.  hennioe  vedereo,  dar  obe  pfelie 
Mra  awan  alaaa  der  kol  Nib.  Z.  56, 
3>.  9^  ilof.  87,  1 1  «.  179,  6^  «. 
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pfelle  2er  zimier  erddht  Pan.  6S7,  14. 
rock  und  maniel,  WigaL  700.  705. 
4079.  Tritt.  263%.  11130.  nimttil 
pfelM  an  dich,  aban  toot  oueh  dni 
pfafheit  (...  da{  telbe  rkha  UaiO  Pass.  5 
K.  248,  72  purper,  phell  er  lägelich 
truog  Suchenw.  40,  154.  in  half  niht 
purper  noch  sein  phell  (in$.  40,  164. 
der  reiche  im  etung.  trägt  phellel 
nnde  ricbia  kldt  Barl  85,  wA-  10 
penroc  Port.  39,  19.  71,  7.  735,  23. 
Wigal  5568.  üU  der  frauen,  ü[  edel 
röke  ferrans  von  pfelle  Arab!  Nib. 
Lm.  535,  3.  533,  1.  776,  2.  1234,  2. 
Pari.  808,  8.  375,  9.  Wigai.  4114.  15 
10577.  kappe  (rct/Arteü/)  Wi^a/.  8897. 
7.  H^A.  104.  b.  aioer  rtchao  vronwen 
gewallt*  0^  was  ein  phellil  dalmatica 
E».  787.  Elisabelh  halte  vel  rfches 
gewandis  von   phcHf«!    I.tidtr.    14.    13.  20 

c.  ah  festes  wjift'iilirruHc.    cim  wA- 
fenhemde  sidio  leite  au  diu  meit  daj 
ia  debeina  Btrile  wAfen  nie  ▼emmt 
AÜA.  Z.  408,  1.      d.  ah  leidimiMek. 
in  eineo  riehen  pfellel  man  den  töten  25 
want  IS'tb.  Z.   159,  4'.   KL  \IG5  L 
die  lichenameo  vil  werde  hic;^  der  kü- 
nec  in  guote  pheller  riche  mit  keiser- 
Ucben  sacheo  verwinden  und  vermachen 
Barl,  395,  40.       a.  all  decka  ßber  30 
die  pokiar,  mif  deme»  num  tat$  oder 
lag»  vil  manegen  kdler  apaehe  tod  Af- 
ra^ man  dä  sach  von  vil  lichten  pfei- 
fen Nib.  Z.  27'< ,  3*-.    ein  pfelle  ge- 
steppet ilif  paliuat  Pari.  552,  17.  Wi-  35 
gal  7473.  10853.   aiit  pfellor  ist  min 
siDol  berdt  Boner  41 ,  29.  «dar  die 
$dtemA  dia  gfildinen  scbemele  ob  tiah« 
tra  |ifdlen  guot  (zum  aufsteigen  auf 
die  rosse}  bräht  man  dar  den  fmiiwen  40 
Diib.  Z.  86,  4'*.    auch  das  hundlein 
liegt  auf  einer  decke  von  phelle  Trist. 
16347.     f.  Uber  den  »oitA  flr  den 
palaa  rtaben  mil  freodea  d  d6  rilen, 
vU  manegen  pfelld  spshen,  rieh  und  45 
wol  gesniten,  sach  man  über  sätele  den 
frowen  wolgetan   allenthalben  hangen 
Nib.  Z.  121,  2^.    Wigal  2534.  wie 
manich  ture  pellel  breit  öf  iren  rossen 
wut  bdiant,  gesehen  ^  Craae  1428.  50 

g.  aar  decke  über  die  tafel,  Pan, 
18.    b.  Mi  MeUea^  T.  Wh. 


12«.  b.  129.  b.  WtgaL  10350.  L 
zu  banierao.  T.  Wh.  130.  a.  WigaL 
10900.  10703.  da  badr  TOn  iMb 
]d;flrvar  lAkUe,  kremf.  696.  Scrov 

banir  het  ein  roch  goltvar,  in  bliea 
phellel  geleit  das.  6228.      k.  als  bai- 
dnrhin ,  Pan.  687,  26.        I.  zu  d^- 
cken  über  die  rosse,  Porz.  54u,  1» 
Trist.  662.   T.  Wh.  103.  b.  130.  a. 

m.  ak  edUUteader  iBkereag  Üer 
dea  aeUU.  ein  hoUl  von  liehtom  pfdk 
oh  siner  Qdei  iekUdet)  varwe  beiViil. 
Z,  260,  1^ 

phellelvar,  plieUoltuoch  «.  du 
tmeite  wort. 

^oltpbelle  stm.  goldgesticktir  ni- 
denttoffi  in  deaMelbeo  goltphelie  Sw' 
aat.  550. 

watphelle  swm.?  do  vuorten  die 
gesellen  Hie  r.ieren  watpbellen  niowes 
geschrdten  und  mancheD  aaail  roict' 
En.  11623. 

weitphellel  am,  taadieiamm,  per- 
»cum,  führt  Ziemmus  amf,  ohne  bdsf- 

plieliii.  wird  es  ab  adj.  gebraudd^ 
ein  phellil  dalmotioa  En.  787.  oder  iö| 
es  pine  zv^ammenseiumg,  wie  wir  ta-  l 
gen    sarnmd  ock  ?    ist  zu  f>ergkicke» 
über  rücke  ferraus  J\ib.  Z.  87,  3  ?  | 

pbelliii  od/,  am  pbdle  gemaeil 
egt  Gr,  2,  178.  tinwer  pbeillB 
want  En.  12983.  ein  roc  phdUn  Wi- 
ga!.  700.  ir  wM  diu  was  pheüfln 
If  II  litt  ged.  6ü,  12.  einen  roc  swart 
phellio  sach  man  in  tragea  NU». 
893  2*  ' 

pkellellB  a4f,  was  phaUn.  ^d- 
lellna  rucke  Roth.  14.  b.  der  phll  dtf 
was  phellelln  J^n.  1281.  mangen  tiu- 
rert  borten  wol  mil  golde  genäl  ftf  '"It* 
phelleiine  >vAt  En.  12773.  tüwer  phel- 
lin  gewaot  leseb.  290,  16.  diu  s>e|d 
wAreo  alle  pfellelbi  nnde  0;  sldca  «il 
geweban  Ir^.  bL  157.  er  atreckelädi 
nnder  atoem  phelkUnen  deckclafibeali«9^ 
pred.  s. 

|ih<'llrlin  s/;/.  das  ncufrvm  als  Sub- 
stantiv gebraucht,  tn  phellelins  dei- 
dereu  Legs.  pred.  78,  17. 

phell^n  «4r*.  wat  pbdMb.  ' 
iehnof,  da;  man  im  andt  daa  aeiki 
pbaUoilna  Ud^  M  Sclm%  %  1305. 
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PBKLLE  swm.  lai.  pelanns,  etn  breiter 
flussfisch,  führt  Ziematm  auf  aus  t>oc. 
9,  1483. 

9r.  1,  386.  MI  pfaüyie  fekäri0f 

mmcn,  preivech  stn*.  panirium  pfenich 
sumerl.  12,  64.  ^ticAicet^n?  dort  st^t 
pfeaech  luide  bin  tfei^L  1 ,  620.  der 
phmdi  ift  dm  hirs  geUch  an  slner 
utftr.  iedoch  fpciid  er  4m  Up  ein 
wönich  minaflr  dtone  der  hirs  antuH» 
Diemer  b.  VII.  s.  Westenr.  406.  Doc. 
mise.  1 ,  ?28  (Zioa.}.  9ffL  nucB  (i0lr6€ft. 
3,  2y7*,  43). 

phencliU  feniculum  sumerl  22,  31. 
9^  YMchel  C«^eA.  3,  297%  483- 

nmnHc,  manic  sIM.  Gr.  1,  387. 
178.  schtankt  im  ahd,  uoischen  phan- 
tintv  prenlinc,  phendinp,  ptienning  lind 
pending,  peiithini: ,  rtfL  (Irnff  .'^43. 
dai  doppelte  n  15/  also  nicht  ursprung- 
Kek  C«^  Gr.  1,  390}.  di>s  «cAcm/ 
wmr6ekumei$m  mt(  phiuit,  womiI  m 
McA  Ffmlfi$r  im  glossar  zum  urbar. 
mummmmtteiU.  Wackemagel  vergleicht 
mit  recht  l^eisurinc.  die  von  Gr  äff  a. 
a.  o.  rermntheie  entaiellung  aus  pe- 
cuoia  ist  schwerlich  *u  biliigetL  welche 
der  heidm  folgendm  bedmUimfem  ^ 
firükmrt  gtttttm  jm»  mI  wohl  iiidbl 
mii  toUtr  bestimmiheit  ut  entschmden^ 
doch  spricht  die  tcahrscheinlichkeit  für 
nr.  1  Qttas  indcss  Benecke's  ansieht 
mcht  war.  tgl.  auch  sc&z  edo  pfantinc}. 

1.  eme  müme  von  bestimmtem  ge- 
kmUe,  dcoaiii»,  nuunna,  Biiam«na 
pfeiipiiig  90C.  0.  26^  25.  der  bei  der 
reekmmg  die  m^tmemkeU  r^äeeiUie- 

rende  pfennig  war  eine  silhermiinze, 
denarius.  hracteat.  er  war  rmn  12. 
bis  15.  jahrh.  die  etmige  geldsorte, 
die  im  Oberelsass^  Oberschwaben  und 
i»  der  Sekmeii  km%  wtd  geUmtg  kaite, 
wmä  warm  elles  berechnet  und  be- 
fahlt ward,  man  rechnete  immer  in 
marc  C"i8rca),  pfant  O''*''»} ,  schilliog 
Oolidns)  und  pfenning  ( denanus).  aher 
nur  der  pfeniiing  war  wirklich  vor- 
hmtden^  weikatb  er  auch  die  bedett' 
tmmf  pen  baarem  geUe  erhieli*  mtre, 
pfaal  und  schilUne  Atiif^«»  teuren  nur 
idetde  re^eemtyteMm^  doe  9erttäU<^ 


niss  vom  Pfennig  »um  schtUing  und 
com  MchilUng  «im  pfunde  war  fest  und 
tunperündarHck '  der  fcfttf/tHj  mtifhte 
12  pfeMdpt  de$  pßmd  20  tekUlMg 
5  oder  240  Pfennige,  dagegen  wech~ 
fteUe  das  rerhdltniss  des  pfui>de<^  zur 
mark  mit  Jeder  Veränderung  des  uiunz- 
fusses.  vgL  Pfeiffer,  glossar  utm  ur- 
barb,  f.  365.  »ocA  emfÜbrUdter  iAer 

10  den  wenh  der  eereekiedenen  mrten  dee 
Pfennigs  ui  verschiedenen  weiten  Aa»- 
delt  Schmeller  1 ,  311  fg.  mit  pfen- 
nin?pn  nl«e  si  genge  und  orr-hp  sint 
kühner   recht  2,  36.    zeheii  ncnifine 

15  pieuumge,  der  mau  koufe  gerl  {wie 
iie  im  kamdd  und  wandei  gäbe  timd) 
«ot  dn  deDtrins  oder  silberpheDiiiDe 
MarL  255.  ein  guldlner  phennioe 
strassb.    str    nrt.   84.     ein  phenninc 

20  von  gulde  brucl.  4i85.  des  ffernanet 
mich  alse  eines  plermiges  der  do  iiiiieu 
kopferln  ist  unde  ü:^en  uberguldet  myst. 
146,  1.  eis  golden  pfeBiiing  vdr  TL 
gi6;  nlbertn  pfeDoing  Sw^,  bei  Zte- 

25  mann  s.  v.  vier  pfeanioge  von  den 
pfunde  Iw.  23.'i.  diu  nr*'mc  eins  alten 
achillinc  vür  eins  jntiiroti  ufeuniDc  Vrid. 
98  t  fuat  schiiiiugc  guoter  phen> 
■ioge  Bsed.  Diemer  151,  31*  ein  vftl- 

30  eelier  ediilliiig  pfemuge  kulmer  redl# 
5,  19.  du  wart  gebrievet  da^  ehint  le 
Röme  timbe  ein  phennich  Diemer  233, 
14.  i\('r  soU  phcnninge  vinfhundert  f/r75r. 
244,  26.    drizecb    phenninge  erhteii 

35  Judas,  das.  249,  18.  diu  dri  fenige 
wteh  tfof.  350y  12.  egl  die  mm*  m 
233,  14.  dragmai  di^  ift  einer  Imde 
Pfenning  Leys.  pred.  64»  12.  der  eine 
solle  filmniunfifrt  pforminfff,  der  ander 

40  hundn  t  pltnüiuge  myst.  2Ö2 ,  28.  — 
gotts  pticiuiing  das  handgeld,  die  drauf - 
gäbe,  arrha,  bekenne!  «o  man  des,  da^ 
er  sben  gotis  pbennyng  gegeben  habe 
uf  einen  kouf,  so  sal  her  den  halden 

45  kulmer  recht  5,  1.  do  huop  sich  grd:j 
getengel  üf  der  pickuinrf  ringe  als  man 
do  pfeniiinfr»'  vil  mui  ^^under  slüege 
turnei  v.  Au/i/.  i^ilassm.  denkm.  145.  b}. 
er  sol  gin  in  die  münte  onde  dl  der 

60  mflnieneifter  ist  bereitende  (egl,  be- 
reite phenninge?}  undc  idlende 
phenninge  btul.  reckt  8,  4.     2.  peU 
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diz  ist  von  dem  pfenning-e  Miiüer  1, 
216.  ich  muo^  hdn  phenninc  oder  phant 
Boner  35,  15    und  g^iUet  dem  leitge- 
ben sin  gelt  mit  pleDiiigen  oder  pfan-  5 
ten  meran.  stdtr.  429.    da^  si  geben 
snlo  ombe  pfenninge  ald  üf  pfand  wSrtk, 
ridUebr,  48.  wkiergeben  w«dcr  pfen- 
■ringe  Doefa  pfände  das.  80.  die  pfen- 
ninge vnbe  gesnoch  lihent  das.  82. —  10 
der  sol    den  win   £;^f*!ffn   mit  hfreifeii 
pfennifren  (htuircm  yeläe)  oder,  üb  er 
piennige  nilU  enhät,  sd  sol  er  dem  vviu- 
sckenken  pfant  dd  lä:^en  meran.  stdtr. 
438w   e^  sol  OQcli  keiii  leHgebe  Mh  15 
der  wtngloeken  kein  «pH  Ut^en  gesehe- 
hen  weder  umbe  bereite  pfennige  noch 
umb  ledigiu  das.  416.    herciftT  phen- 
ninge  ein  haat  vol  boi^i  recht  8,  5. 
T>ffl.  (ite  <nnn.  vgl.  ttiener  hnndf.  287.  si  20 
füerenl  niur  die  pheuuiuge       dem  iant 
n  d'hddemehafl  Tmchn.  7.  weDeiu 
aber  oM  pfeDune  alreben,  86  gtat  ei 
dn  vil  Inder  strä^en  dan  Sant  Pdter 
das.  9.  wa;  da^  allersterkist  wer?  do  25 
sprach  ich:  Her  pfenninc  das.  44.  het 
er  niwan  pfemiiiK    vi!  das.  148,  der 
beste  vriuut  ist  der  pteniiiac  das.  22Ö. 
minnesanc  and  ritterschaft,  da^  wirt 
aOe^  gewegen  rine  ab  man  siht  die  30 
pfennioe  da»,  291.  den  walt  bette  die 
stat  gekoufl  umbe  ir  pfenninge  atlf. 
jahrh.  f  1,  S.  er  wantf  die  spüren  pheri- 
iniige  an  die  scbif,  die  man  machte  zu 
Frage  das.  18,  14.    her  pfenninc  hei  35 
Reinmar  von  Zweier,  MSH.  2,  188-  a. 

Waektrmagel  ni  der  neiudur.  G, 
301.    her  preanine  der  bom  Torneo 
dran  narrensch.  17,  9.   f^gL  die  anm. 
und  46,  61.    uf  den  p Penning  siiwer,  40 
hnh<iiirhti(j ,   Jrrosch.  Pf.   II?    H.  te 
pfenningt  biingeo,  versilbern,  guter  in 
geld  vertpundeln,  Pass.  K.  154,  29. 
wand  er  pfenninge  truoc,  er  hatte  geld 
bm  ficA)  das,  540,  7.   vgl  mys/.235,  ^5 
37.  da;  man  aber  die  riehen  tteX,  dl 
meinel  man  niht  sie  mite,  man  meinet 
ir  pfeTinisTr  das.  322,  21.     vgl.  auch 
limmliuryer   band  f.  271  U.  274,  und 
gU>ssar  zu  den  siat.  d.  d.  nrd.  50 
phenuiuebrcdigxre,  pLeuuinc- 


pbciiiiiiicgiiltc »  phennmewer 

phennewert  s.  da$  wmeäe  wort. 
banphenninc  stm.  bannpfennig^  d 

nhqabe  der  ttirthe ,  hrnner ,  schmtt 
backer^  metiger,  fragner  etc.  an  di 
richter.  panpfenniug  münch.  sldir.  2i 
tk  246  Ccap.  von  dem  panpfemiij 
den  richler>.  niAlft.  reekub.  s.  91  • 
f.  33. 

bürgerpheDBine  tfm,  nlweg  aol  d 

rirhter  über  vier  wochen  einen  ^^v<^'^ 
biiriTi  rmeister  selczen,  und  den  n.i 
ttbsftczel,  der  sol  demselben  in  die  U 
vel  geben,  wi  vil  er  der  bürgerpb«« 
niag  anfgehoben  hab  Mmmt  itsdl 
a.  LXIL  I 
l^^phenDUie  tm.  $o  tnel  wie  gm 
grom,  ßUtrt  Hemmm  auf,  dock  9ki\ 
beleg. 

kanpheoDinc  stm.  wer  oncii  e 
kanschilling  sol,  der  sol  ein  vart  isi 
gftn  Kam  (jßktm ,  im  eamion  Zmg  f| 
le^en},  der  VI  kaapfeonig  sol,  Ant^ 
ein  halb  Kanvart  tuoa,  wele  aber  mioi 
Cminner?)  sol,  dä  mag  ein  abt  « 
Pfenning  1.1  n  stän,  nn?  da;  er  ein  srM- 
line-  schulditr  wirl,  und  sol  denn  oi 
Kaiilurt  tuon  mrch.  weist. ,  in  Gr.  n 
1,  4. 

le^pheanine  t IM.  dtu  gdä,  «4* 
che»  wegen  nugefHigiem  tekadem  er- 
legt werden  ewstle,  f\Bkrt  Ziemern 

aus  Wallr.  49  avf 

niälphenninc  sim.  eine  jäkrkki 
abgäbe,  vgl  SchmeUer  2,  562. 

luiiuzpkeDuiuc  stm.    di  wUe 
wtoee  gUdet,  aO  snlleii  ai  ig  pkm 
umbe  BinnspfiNuiinge  nnde  niht  nakäH 
ber  fireiberger  redt  f.  181.  I 

regelphenninc  stm,   Ls.  3 ,  3!^^ 
r^9.    eine  abgäbe,  die  m  em  khfitn 
gezahlt  ttird.  ' 

salphcuuine  stm.  eine  müme,  wel- 
che der  empfänger  eines  gute»  dff 
eimmtwerter  (aalman)  deüdle»  rtid' 
te;  vaL  Ziemtum  ».  «. 

eilberphennuic  «An.  silberphi'tioii 
nnde  golt  HelbL  4,  756.  f^. 
phenninc  nr.  1. 

Htiiaiphenninc  stm.  geld,  »ekk» 
die  Pfarrer  an  den  bischöß^kee  skU 
»et  e^tFtehtei»  AtfMaM.   vgl  XMtteee. 
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yridepheiuiuic  Um.  ekte  JäMiek 

im  Ulklende  ahguAe^  modtwch  sicher- 
ten und  schütz  gegen  anstrarfige  frie- 
densstörung  erkauft  lard,  vgL  urbar* 
169,  6.  Scherz  1,  42ii. 
waLtpheniHDC  sim.    abgäbe  j  die 

üf  kmrg  und  der  darum  wokueude» 

entrichtet  ward,  urb.  212,  A  u,  6. 

9gi  das  glossar  s.  364. 

wurzphenninc  s/m.  gnmdtteuer. 
tifL  Frisch  2,  461.  b. 

ziosphenninc  s/m.  ütuabgabe. 
Griesk,  yred.  i,  148. 

— nutii  iln.  ein  tUuigc  bei;  unser  phe- 
Mio  M.  Aleg»  144.  e. 

maxM,  ramBiGB  tim»  miL  pnrav,  per- 
ricus,  franz.  parc.  umhegung,  abge- 
pferchier  url.  Af  den  sieg-en,  A\e  man 
Dennet  Ulenheimer  plerrich  iir.  ».  1, 
732.    vgL  Sehen  2,  1209. 

«nuBfAC  ilHi.  Dae.  mke»  1,  228 ;  pa- 
neeeve,  riotag^  (ZiMUHm) 

pnRB  swv.  Hl,  zweinzic  kfinecrfoheo  her 
gepferret  MS.  2,  11.  a.  su  pbarre? 

tKRSicH  Sim.  ?  Pfirsich,  persicum  pher- 
sich  toc.  o.  143.  pfersich  sint  ehalt 
uade  Teabt  an  dem  ersten  gradü,  und 
oiadient  d«^  fleuma  in  dem  Übe.  die 
■un  Too  den  ckeme  Uhte  lÖsel  nnd 
dn  dtnoe  rinten  Inbenty  die  deonl  neh 
übte,  nver  ei  e;;en  wil ,  der  tno  dn^ 
oübter  vor  ander  spise  unri  trinche  gOO- 
ten  y>\n  armeib.  Diemer  k.  V. 

ph er s i chbonm,  phepsichloiih  (arz~ 
neib.  Diemer  L  VI  IQ  s.  das  ^weiie 
uarL 

mar  s.  nunm, 

miA»  nom,  propr^  entstellt  aus  ilv^cnv. 
der  gr6:^e  wurm  Phetän  Wigal.  4956. 

miTEn.flKE,  PKTKRiERB,  PHKDBL/RRK  Stm.  mit. 

petraria.  rom.  pierrier  Gr.  2,  125.  129. 
ahd.  pheturdri  (iraff  3,  328.  eine  ma- 
tchiney  mU  der  steme  gegen  die  feinde 
geworfen  wurdem,  petrnrit  vcdrer  9oe, 
e.  23»  46.  pfedeter  pelrarin.  pbedler 
catapulUii  pctriria  machina.  pbediler 
calabiila  voc.  rratisl.  aries  pfelerare 
sumerl.  25,  23.  ebenhöe,  geschützp, 
phedtltTC  Herb.  14139.  rgl.  die  anm. 
ein  dinc  du^  wus  des  ludes  spil,  pete- 
tun  wd  gTÖie  m^iogen  WigiU,  10748» 


wie  ein  pfelerare  nil  wOrfen  tn  in 
idgte  Par».  197,  24.    pbeter  nnde 

mangen   Biterolf  5  925.     noch  Iriboc 
noch  blide  noch  phudertr  noch  tarant 
5    Diut.  2,  1 18.  vgl.  Turl.  Wtlleh.  119.— 
f'ederaire  s.  Sehen  1,  378.  pech- 
trer  da»,  2,  1188. 
rnBTrjB»,  mmn  «Im.  mU,  pttrinne.  pn- 
the.    tgi  Scher»  2,  1211. 
10       himelphetter  stm.  hieher»  tgl.  Frl 
339 ,  7  Cber  Himelpfeter)  u,  die  mm. 
EttmüUer's. 

pfettericli  sim.  der  pathe,  der  dae 
hud  einen  gölten  me  der  laufe  hebt, 
16   altd,  hlL  i,  58. 

eeOieare,  tmekm»  AÜmAi, 
ttat  pitiieare.    mit  mU.  petia  stück, 
fetzen,  fran%.  piAce.  der  mani?en  wol- 
Itiste ,        du  da^  fleisch  mite  phezzis, 
20    dine  sele  dik  miie  lezzis  glaube  2488. 
PHl  s.  PHIU. 
WMBML  f.  YDnL. 

TBisiL,  nosKL  Um.  miL  pisalie,  pieato. 

phiesal  pisale  gl.  iuelL  40,  32.  pflesel 
25  gi  S.  Blas.  87.  b.  noch  im  friesi^ 
<irhen  pysel,  franz.  poesie,  pot^le.  das 
heabare  gemach  der  frauea.  t)gl.  Gr  äff 
3,  352.  SchmeUer  \,  324.  si  enbdt 
mo,  si  newilrde  nieeier  ttö,  eme  kone 
30  in  ir  phisel  Ciieee)  Aoteerdkr.  INdner 
427,  24.  dn  mio&t  heilen  ,  minen  phie- 
sel  und  muost  selbe  schürn  die  brende 
Gudr.  996,  4.  egl  Wehüu  d.  d,  fr. 
332  anm. 

35       pliu'seljjacleiii  s.  das  zweite  worl, 
fiiitt.,  msdv,  FHiFFBN  stv.  (Gr.  1 ,  936), 
1.  fdWaü«  eU  htflMrakl,  eder  alt 

Mirakl  einer  mdem  fldetigkeii  am. 

^  pheif  im  de;  btnolÄer/y.  5452.  da; 
40    sin  bluot  1^7,  pheif  das.  14717.  2. 

dfe  phifp  hfas:pTf.    phlfen  unde  singen, 

Uinzeu  Hilde  springen  Eneft    im  leseb. 

289,  33.    der  sluoc  die  drutuen,  dirre 

pheif  5.  Sli$ak.j  dae.  744»  11.  der 
45   dirne,  die  vor  in  pfeif  Pats.  247,  17. 

pfir  Ar,  spUman  Lt.  3,  403»  169. 
phifen  sin.  ab  ist  einer  pfifen  bolt, 

einem  ist  mit  >idlen  wol  Teirhn.  299. 

bi  pfifen  wnpf  ein  swlgen  guot  tri  196,8. 
50        phife  stoc.   der  spilinan  pflfet  einen 

scbal,  da:^  e^  durch  die  Itiiche  iial  L$. 

3»  403,  171. 
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phife  swf.  mit.  pipa.  die  ffeifA 
ich  stie;  min  pfifeD  in  min  pfosen,  ich 

steckte  die  pfeife  ein  (sprichw.') ,  Ls. 

2,  700.  si  hete  eine  pfifen,  dar  in  si 
blies  Pass.  '24(),  '2'A.  swers  ahlen  wil, 
Sil  isl  niht  vor  pfileii  schal  TWcAn. 215. 
iml  krumnteü  pfeilTen  murin,  leseb.  997, 
30.  von  klarem  gold  ir  pfeiffen  irlnt 
dos.  998^  21.  bi;  im  die  pflf  ^  dem 
ermd  lalll  Harrensch.  67,  M .  tgl.  die 
amn.  guot  sin  üf  der  pflf  0/-?)  das. 
im  leseb.  1067  ,  x  —  9^  Wadterm, 
Uttgesch.  s.  97.  an  vi.  22. 

blaterplil'c  swf.  dudelsackf  da; 
wir  windeschen  treten  nftch  der  blAler- 
pftlBD  14,  49. 

sacphife  Mtemf,  käm/lger  im  norrmh' 

tekiffe,  z.  b.  67,  y. 

phifarrc,  pliifer  slm.  vgl  Schmel- 
ler  1,  307.  pFifer,  pflker,  sincrer,  Sprin- 
ger, videler  Wachet  u.  liiiyesch.  s.  104, 
anm.  23.  mit  U-umekeo,  mit  pfiieru 
und  poeAnen  »Brek,  JtAtb»  69,  28. 
vir  vorbylen  ondi,  da^  keine  phelffer 
pheifTen  snllin  näch  der  andrin  glocken 
Wachem,  littgesch.  s.  118,  anm.  18. 
der  allergrfjssten  pfeifTer  vier ,  ie  zwi^n 
Üf  einem  krnu  llier  morm,  ieseh.  <J97,28. 

holerpliifa^re  stm.  der  blaser  auf 
dem  liolreu  vgl  whrbch,  3,  3!",  29. 
dn  alter  liolerpfifBr  HM  %,  1440. 
noFFiBLniG  Ilm.  eine  gemeabare  ort 
erdschwamm,  agnricos  piperatus.  Am- 
gas,  boletus:  swam  ald  pfifTerling  voe. 
0.  43,  84.  boletus  phifera  sumerl. 
60,  46.  nach  piitierlitigen  kitibeu  MüH, 

3,  307.  ».  vgl.  oben  487",  11. 

tiIl  Ilm.  mU.  pilnn  (Gr,  i,  €66}.  1. 
die  eeharfe  ignlse  de$  pfeäee.  von  in 
wart  manec  siebter  x«n  durch  den  srhtn^ 
unz  an  den  phll  ger.ogen  IV.  Wh.  375, 
9-  mit  philin  und  ouch  mit  zceynen 
und  kociiein  mag  her  uimiie  geliin  rif- 
iersp.  554.  2.  der  game  pfeiL,  der 
plitl  tarnt  dem  nein,  de»  gewökmU» 
ekere  wert  Id^ßr  itt  atrlle  alrilen 
unde  phtle  Patt,  40,  11.  ir  pfUe  n 
vil  s^re  mit  krafi  unz  an  die  wende 
zagen  !Vih.  Z  204,  5^  (oder  sieht 
hier  pliil  ut  dfr  /ledealung  nr.  1  vgl. 
beruhte  der  kgl.  sachs.  geseUsdi.  d. 
toits.  185G,  s.  IG 7}.  sine  phile  lu  den 


tirfcb  Blecken  W.  Wk,  321,  Vit  kei 
chmr,  kofen  nnde  phll  Iraoe  er  (ApM 

nüch  der  jagier  site  BarL  25$,  1^ 
doners  phlle  tumei  von  Nant.  Zk 
6  1 50.  no<  h  snefler  ist  des  Rr?en  won 
deiiue  von  dem  urbrosl  si  der  pfil 
ner.  3,  58.  da^  maneger  wart  ös 
lebena  mal  von  steinen  und  voo  pfB« 
Suekeem,  13,  105.  maoeger  phefl 

10  gilfeneiaen  slant,  da^  er  mit  ilata 
überwant  dat,  18,  270.  ather  og|«i 
blicke  ein  teil  mit  lost  er  an  wm 
bievon  begoudt  n  in  vil  scharf  ir  ffik 
en  binnen  seren  Pass.  284,  43. 

13  mutes  pflle  das.  406,  83.  der  mioi 
pfU  dat,  421 ,  42.  t  der  mI 
phll  her  dan  von  der  aenwen  nkn 
gesnurrete  md  gefliere  Ircy.  im  ltd 
715,  31. 

20       liakonpfil  s/m.    p feile  mit  vidf^', 
haken,  narrensch.  13, 'ZT.  vgl.  die 
entgegengesetU  den  glatten  pfeüen- 

nSuam  alm.  mU,  pila  (Gr.  1,  397).  4 
aMlMi»,  aaf  dmem  eim  gewölbter  1» 
25   gen  ruht,  pila  ait  tibi  pfUer  HäHll 

5,  414.  manec  marmelsöl  geselzet  «i 
under  Iiiilie  phil.Tre  W.  Wh. 
die  Säule  stützt  den  p!iila»re  sbiah 
rium  ein  feuchter  ader  pleiler  i)ie(f»k 
30  ^JL  257.  der  selbe  pbüa^re  ist  ikl 
wiftbeite  mit  awibogen  gespreitet  Fka 
5.  4237.  e^  myH.  123,  6.  8.  9. 

philaere  ewe,  erriekie  mit  pfeilert 
ein  tor  von  marmel  gephifaBret  Wigd 
35  7064. 

PHii  nsdPHiK  stcni.  detjenige,  der  die  tif* 
bürgenen  etgeusckaflen  der  dmge  er* 
fortcht  hat,  die  philoiopbten  ud  i 
die  ie  geaft^en  dA  ai  atarfce  lifie  al- 
40    ;en,  Kancor  nnd  Thtiiit  unde  FrebocM ' 
der  smit  hätten  Gawan  nicht  temtik' 
reff<m  können,  Porz.  643,  14» 
PHin  M.S.  2,  22.  244.    s.  l'in. 
rain  stm.   pmus.  | 
45       plünapfel  s.  das  »weite  wort. 
nda  ttn.  Mite,  aeft.  manig  paviliu  ai ' 
pbein  nnd  manig  hMeieh  gcteK  Olk^ 
C.  89,  führt  Ziemaan  auf 
phikcestkk  dativ  plur.  (wohl  fem.')  (1'^- 
50     1,    397.  442).     aus  prntffostf  <^'- 
standen,    an  der  niilU  ^v  (Khni  m  »tw 
criuveUgeu  vor  den  phiugesieu 
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tm  k<cb.  673,  37.  uqz  an  die  pfing- 
steo  sürch,  jahrb.  91,  8.  vor  deo 
pfin^estiu  JeroscK  Pf»  139.  d.  an  dem 
dioftige  TW  deinÄen  pRngslea  tili, 
lakrh,  17,  14.  Minen  pflngBtea  tm 
MMM  pßmgttfeste,  Itc.  10.  se  pftiig«- 
»leo  Qnde  sant  Martins  tage  meran, 
stadtr.  427.  diu  hckhzit  was  besprochen 
rebt  üf  die  zit  le  pfingsten  U.  Trist, 
513. 

pfingesteo  «Ii  iioii.  ämg.  fem.  ge- 
hmiekt,   die  pfinfsten  nos  §6  nühe  llt 

Lt.  3,  637.  keinen  iüaent  vasnaht  ieh 
Mute  mich  enkeiner;  mir  ist  vil  ge- 
'  Ktoer  phingstea  darch  daj  lange  jAr 

U  3,  307. 

phingestahent ,  |^liiu|;;estlicilec 
iludw.  35,  19),  plungestmorgen, 
phing^Msc,  phtngesttac,  pnin- 
gestwoche  $.  das  ameUe  wort. 

pliingestlich  tt4g.  toll  Ire  ieges- 
Iichen  minnen  dur  stnen  pfins-esHchen 
kfiri£rps  nnmeri ,  sO  wurde  si  verwitwet 
also  stillere  MS.  2,  128.  a. 

iLiciKGK  stf.?   Ls.  2j   505   (das  cital 

'  Iriffi  melU). 

«oon  9tf.  «.  Mpf*  ka.  pbm.      t.  mo* 

9gl-  Frisch  2,  60.  a.  dar  Bich 
oam  er  phinnen  unde  lie^  alle  ire  wun- 
den voniiiwen  unde  offenen  mfst,  12» 
30.        2.  ßnne. 

phinnec  augsb.  str.  pfinig  fleisch 
Cr.  w.  l,  334.  —  phindige;  swln 
node  sehdmige;  rint  mmm,  Udtr,  418. 

■inf  AC  S.  TAG. 

nfm  e.  panssL. 

msTtR  stm.  Int.  pistor.  bäcker  pistor, 
phU'T  f;iitnerl.  4^,  41.  pistor  pauifex 
funiyniis  arUiocopus,  phister  voc.  0. 
lu,  lü4.  tgl  SckmeUer  1,  324.  ein 
pUitcr  md  ein  seenclie  Geltet,  fisndgr. 
%t  57,  80.  dei  dehein  pbleler  künde 
■tdiai,  dei  man  ü;  melewe  scolte  ba- 
cken das.  58,  32.  den  plii^^tcr  hie;  er 
rihen ,  houbeten  iinde  h^lhen  das.  59, 
3.  dö  hiev;  der  künich  CPharao)  sinen 
schenkeu  uud  stoen  phister  zuo  Juseph 
in  den  kercber  werfen  Qrwtk.  preä. 
1»  98.  9gl,  Qr,  m.  1,  150  «.  dat.  1, 
754.  teteb.  III,  16  ii.  ifos.  1043,  12. 
Uarcher  richtebr.  s.  33  v.  das,  t.  58^ 
pUntcrhils  t,  dM  tweiie  wri. 


phistri,  phi.strr  stf.  (jtlur.  dei  er- 
sten Wortes  auf  in).  1.  bdckeret. 
9gL  SchmeUer  u>b.  1,  324.  geiteot 
oneli  die  phiitrtn,  die  fleisehbenke  mide 
5   die  taberoen  in  der  slat  j^chs  xnn 
Schill,  urbar.  259,  17.       %  der  üns, 
den  die  brutbäcker  zahlen,  so  in  der 
Stadt  Wintertkur :  der  iius  beiseet  din 
pfistri  nrbar.  228,  13. 
lOFHiTOifissK  stf.  pffthoMssa.  egl.  Sehen  2, 
^  1^. 

mm  4IP0«  loof  leh  pnnc. 
FBio  imerj.   mm   ausdrucke  des  ekels 
(Gr.  3,  304),  auch  fiä  H,  0,  fle,  phl, 

15  pfucb,  pfech ,  pha?ch.  lat.  phy,  phui, 
gr.  (pBv ,  ital.  fram.  fi.  des  frort 
schetnl  mU  etnem  vertomen  starken 
9W.  ich  pfluche  259)  zusammen- 
mkOm^t  4at   „stisUten**  bedeiUeL 

20  pbin.  pUa  iich,  ir  cardenäl  An  bipet 
HelbL  2,  830.  fiii  da;  er  le  wart  ge- 
bom  leich  des  ron  ftugge ,  MSFr.  98, 
38.  f\k  fi.  hie  kumt  dpr  nnker,  fiA 
ft !  Pari.  80  ,  5.    dü  schrei 

25  mer  Ha  fi !  hie  kumt  der  junge  Geori 
Georg  154.  söiob  was  des  knappen 
krie  fift,  fiA  fle,  n  ir  vertAnen  Pars. 
284,  13.  phl.  phf,  ir  sagen  bcsse 
Nib.  Z.  282,  5^.    da;  man  iht  spr^ 

30  che  schilt ,  pff  dich !  wie  söre  mich 
vor  dime  tii  Hiiit  <,  rüset'  !US.  2,  132.  a. 
pfi,  verschamliu  bruot  das.  2,  135.  b. 
pfl  dich  und  oach  die  alle  das.  2, 
147.  a.  pfl,  Yerlhiochter  keterl  Berik, 

35  «M  leteb.  678,  13.  egL  pfkch.  pfttck. 
pfoch,  sprach  er,  da;^  sö  wtsen  rit 
nihl  ein  höher  kflnec  hdt  H.  TrisL 
2855.  pfuch ,  sprach  si,  Trouwe  das. 
5391.  6  w6,  pAicli  und  pH  ^ar/.  20.  b. 

40  184.  c.  dä  worl  uiht  werc  ze  wäge 
ligt.  pfkck!  der  gewiht  ist  gtueBB 
IKnnde  nnnuere  MS,  %  157.  b.  pfkch 
deiner  boDsen  kfinste,  phy,  Hugo  r. 
UTontf,  im  leseb.  0.12,  29.  pfech. 

45  pfech  dich,  du  rehlverki're  MS.  2, 
211.  b.  pfech,  wer  solde  iu  prtsen 
da;^?  Mai  179,  15.  noch  bei  Geiler, 
Pott  /f,  48.  e;  ist  aDe  sameo  pfuch 
und  phecli.  —  ob  phAch  ttati  pbnch? 

50  pnlA;,  Tia^  neutr.  von  stnem  un- 
gehegea  gid;  huop  sieb  vor  im  ein 
n^W.Wk  414,  0. 
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verphie  swv.  cor  jemdudcm  pfui 
ausrufen  f  put  abscheu  mruckteeisen. 
den  herren  ich  verphie,  der  sö  zegell- 
dien  too  HetbL  15»  72. 

Terphcchefvo.  Wht  ttbicheu  aurtieft-  5 
weUen,  Ziemann  cUierl  OUok.  $.  439. 
PILAC  $tn.  gen.  pMa^es.    cuu.    vgl  Gr* 
1,  679.  Schmeller  1,  234.  Statder  1, 
17d.    ein  füle^  phlac  Boner  73,  26. 
raucn  mm,  t.  vlecke.  10 
pul«B  Ii/.  Mir.  plag«?  Sie  gegemd^  die 
mdigegend,    drt   allere   man  darinhe 
vaol,  xw^ne  ül  den  mitlen  tac,  der 
dritte  wol  mit  ^ren  lac  gegen  der  dster 
pfl.l^e  (:lÄge)  Po«.  337,  5.  15 

PRLÄUi;  S.  rLAGB. 
FBLA«  f.  FHLra  ttf. 

PHLAflT  Mtf,  obkgaka,  «tili,  eotumetwdOp 

f&hri  Ziemann  auf. 
PILA5ZF  $vf.  Inf.  plnnta.  rrj!.  Or.  7.  '215.  20 
die  pflanze.  cgL  Üchmeiier  1,  329  /"ly. 
ich  habe  pflanzen  gea9U.iJerosch.  /y.3.  a. 

phlanze  not,  Gr*  i,  955»  idk 
pßatue,  ti  b£de  —  Christi  guten  plUm- 
selen  unde  bewarfen  Poss.  155,  53.  35 

dorchphlanzc  swv.  pflanie  da- 
ztrisrhen.  reines  herzen  pnint,  mit  ma- 
niger  tugent  durchpflaozet  und  durcb- 
zwiet  MS.  2,  247.  b. 

ungepUluixet  part.  adj.  brailica»  30 
cavUs  aoB  planlatus»  nngepUaniit  col 
jinMrJL  54,  69. 

phlanziinge  stf.    planlatio  pflan- 
zunge  sumerl.  13,  42.    DgL  gl.  Mone 
4,  234,  29.    des  geloubin  pflauzunge  35 
Jeroich*  Pf,  41.  d.    di  nuwe  pflan- 
siiiige  des  gekrabiD  dtu,  75.  e. 

pblanz  $tm.  dm  gedmkem  det 
pßamie»,  fährt  Schert  2,  1228  auf. 
PBLASTRR  sin.    lat.  emplastrum,  mit.  auch  40 
plastrum.  1.  pßaster  utm  nerhin^ 

den  der  wunden,  cmpiustrum  ein  pla- 
aler  Diefenb,  ^108.  emplasma  cata- 
piasma  pfiaiter  9oe,  o.  25,  14.  eatha- 
plasma  pflaster  cu  wuden  Diefenb.  gl  45 
62.  cataplaama  plaster  sumerl  61,  14. 
mcnibranH  evn  ploster  (^Kieker?  tgl.  die 
anm.)  Dtefenb.  gl.  179.  ein  plilaster 
guot  ze  wunden  Erec  51  Jl.  mit  die- 
tem  pUaater  verbant  der  kOnegiaiw  50 
hant  des  ritlers  sHen  lfm.  5147.  nun 
sol  du  phlasler  dar  AT  madteo  m 


senfe  und  von  ruieusouge,  von  piber- 
geil  und  von  aschen,  der  gebrant  ä 
von  menschen  bdre  anmeik.  Dimm 
J,  IL  mache  im  pUaster  Af  den  m- 
gen  dat.  L  V.  swA  man  steh  ir  mn- 
den,  die  wurden  an  den  stunden  mit 
halsem   gestiuret:    rlchin   pflaster  iiol 
tn  liui  et,   mü^^el  und  z(  rheiizeri,  8r6- 
mäl  uud  amber  was  üerbi.    swi  dtt 
pflaster  kein«^  lac,  di  was  ImaMr  fie- 
ser smae      WL  451,  23.   si  nbam 
pigmenteo,  manc  gnol  blaster,  da;  Um 
ulubaster,  manifre  ?n!e  salben,  zum  ein- 
balsamieren der  letche,   pf.  Kuom: 
260,  28.  ein  krüt,  das  hat  solch  kraft 
uud  gwalt  glich  wie  die  salb  im  ih* 
basier,  dar  aas  die  scber«r  al  ir  {rii- 
aler  maehenl,  al  wanden  heilen  mi^  » 
sigen  gswär,  stich,  bricb  ond  sclffiit 
narrerisch.  55.  18.  den  fifcwnnden  üode 
sereu  eiu  plaster  unde  semflicbeit  Pila- 
Am,  im  leset.  2öO,  29.       2.  cema^ 
mörUL   die  dri  tagende  haftent  hm- 
neue  uide  madteol  sttte  alle  des  am- 
nes  gvatUte,  alse  dai(  pBaaler  vfl  psi 
die  steine  an  der  roflre  tuot  ieitsckr. 
1.  '>7H.  325.  turne  von  qniidern  gTÖiy 
der  luüge  niht  zei»aniL'iie  slu^  kein  siii- 
dic  phlasler :  si  warn  gebuodea  \ss\a 
mit  Isen  nnd  snit  blle  Eree  7851.  Mt- 
fss  tnehügt  mnem  Aeggpitr  nnd  hie^ 
In  al  nehant  In  das  pflaster  nnd  ioda^ 
sant  zcrslahen  und  zerfüeren  und  rfin 
Stücke  zerrüeren  in  denn  pflaster  0" 
kalk?J  her  und  dar  Ruod.  weUc^os. 
69.  b.  Ziemann  citiert  noch  Doc.  ütf- 
C9l  1,  211.      3.  mit  Uekum  hätf 
ter  f^mboden.  ichom  am  mc  5.  M 
lueb.  27,  15  Castricus  plastar).  machte 
tfwn  pfelhif'hf  die  dielen  lurff/w  (tos 
einer  cementartigen  müsse?  gemuoi*' 
was  da^  pblaster  (:lasterj  mit  yoWe 
and  mil  gesteine  Haim  ged»  59,  7^ 
da^  dio  gol  an  dem  pblaster  alil  ü* 
gent  oider  geströut  da»,  90,  60.  d*; 
phlasler  wart  gar  beslröot  mit  ^^^^^ 
teperhen  sp;ohe   Mai  8,  12.   an  da? 
phhisler  er  viel  6ervat.  1 147. —  i^^' 
senpfiasler ,  vgl  münck.  stdir.  U »  ^ 
Cs.  208  fg.}.    Zitmmm  ädert  md 
Doc.  mise,  1,  228.       ISrojf  3,  362. 
pMnotere  sms.    mü  m6rtd  «/- 
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bauen,  vgl.  |>hiastrÄfi  cementartm^ 
Graft  3,  363.  jA  sol  iedocb  gepUi- 
ttcrei  tfii  mU»«  borch  mÜ  ot  ite,  der 
wrachelstain  iit         MU»  MiMr 

363,  28.  5 
lEGfcL  S/m.  ry/.  vlege!.  tribttia  sit 
pflege)  leiischr.  5,  415.  tnbula  da«. 
5,416.  tribula  phlegel  toc.  o.  10,  46. 
Hun,  nLACy  nolon,  «nuMUi,  rau- 
cn.  M»  ^nmIM«,  MI  ff,  Kuoar.  «.  10 
«.>  4k  dem  nieder d.  sich  zuneigen^ 
muh  plige.  Tgl.  Gr.  1,  938  Graff 
3,  356,  tff?  Grimms  annähme,  die 
sUni[e  form  des  verbvms  sei  im  akd. 
kiekst  muicher ,  mU  rüdbf  Mtrickge-  18 
«CM»  wird,  m  gr.  MXkwvf  I0I.  pli- 
eir0?  W.  Waekäm,  im  glammr  ver- 
gleieki  gr.  ßkina,  ßkitpagov  Q„wie 
Irenen  »u  rofV«,  golh.  l>ra£rjan  tu 
droben")'  phli^t^i  tnrd  verkürzt  tn  '^ü 
pUbt,  phliget  in  piliu  vgl.  Gr.  1, 
34S  ik  Gr.  i ,  943.  ferner  nnm.  m 
M.  989  «.  1343.  äa$  parke.  Ibv- 
M  spätem  bisweilen  gcpüo^en 
Vk,  583.  //.  Trist.  113.  1460.  5483.  25 
5762.  Pass,  83,  29.  382,  68.  Pass. 
IT.  61,  19.  seWst  neben  gepflegten, 
IM  H.  Trist.  2122.  2290.  3810.  4960. 
mi  aueenr  482.  a.  vgl.  497.  b.  die 
form  fephlegen  ertdmni  «odk  Im  ^0 
16.  jahrh.  vgl.  Germania  Pf.  1,  2.  ßber 
phltch  st  phlnr  /».  4431  s.  die  anm. 
lu  dieser  steile.  ■ —  die  i/rundhedeu- 
twg  scheint:  mit  einem  cUuge  «u  thun 
IdlM  CmM»  meki  weU  ab  35 

Mii,  ja  mmA  dtm  Stande  derselben 
und  der  art  des  Verhältnisses :  jeman- 

dtm  dienen,  für  ihn  sorfjen,  $irk  sei- 
ner annehmen,  auf  suhl  fuhren  u.  s.  tc. ;  40 
ba  ffegenUänden :  m  obh*U  haben,  be- 
sorgen, nidii  $«Um^  io  eM  wie  to- 

hemien,  ek  gesckäft,  als  pßiek$  be- 

i'^rrjfn ,  tpo  es  bei  infiniiiven  mei-  45 
i!fnlli('Us  als  blosse  timschreihuriff  dienty 
«nt  gam  geringer  nuancierung  des 
Begriffs,  die  nhd.  bedemiung:  die  ge- 
mMuii  haben,  meietene  Ita,  kmaU 
«M.  nerertt  auennkmemeite  wer  50 
(flMji  muss  bei  der  lectüre  des  mkä. 
iies  MOÜ  k^mädtimäim  dim  ftaitnii/t  im 


denen  püegea  diese  specielie  bedea>^ 

«McMIl,  iw  fefgenden  nieki 
gesondert,  tendem  der  überstekOiel^ 

keit  halber  die  verschiedenen  con^ 
Structionsweisen  zusammengestellt. 

A.  ich  |>Qige  ohne  eine  weitere  ver- 
mütelst  einer  präpoütion  beigefügte 
beeOaunung.  wabject  mmd  /.  p«r- 
tönliehe  meten  1.  ohne  einen 
vom  dem  eerbem  abhängigen  casus 

8.  «pfirtf  beigefügten  (dock  durch 
eine  retativpartikel  angedeuteten^  in~ 
/imitc.  dooe  mohter,  als  er  ^  pflac,  niht 
virefoa;^  gejagfo  im.  50.  »l  Uten  ab 
er  ie  pBtc  der  m  rehten  nool  g«wen 
das.  269.  wirbe  ab  ich  fd  Biati 
pOac  Waith.  1 1 7,  24.  sd  man  te  liöh- 
zifen  lange  hAl  gepfleg-eo,  wie  es  her- 
ijfhnifht  ist  bei  solchen  festen^  Nib. 
Z.  122,  2'.  dü  si  gingeu  tu  dem 
spreugeke^^ele,  als  si  phlegin  Lndw,  ft4> 

29.  —  eerddehtig  dagegen  und  mehl 
nmr  der  ineorrecten  und  iberßddUi' 
t}en  Sprache  drs  bearbeiters  zwAiteei- 
sen  sukI  die  folgenden  steüen  des 
h'ibeiungenhedes:  SigUüt  uÄch  alleu  si- 
tea  pflac  Nib.  Lm.  41,  2.  wie  Stiel 
md«  SIIKt  le  ieoiM  hil  gephlefes 
(o.  beten,  htha)  dae.  1960 >  X  vtt 
wlsllch  er  pflac  dat,  1142,  2.  — 
auch  em  mtbstanfh  ist  zuweilen  zu 
ergänzen,  hilf  püegeu ,  hilf  die  auf- 
sieht itber  das  haus  fuhren  ^  Ls.  i, 
402.  h.  mit  beigeseiUem  Mi/ffi.,  vor 
dem  kein  se  tteht,  fligttol  pUae  tei- 
len rdt«|  folt  Nib.  Z.  7,  2*.  diu  nie 
gegruoi^te  recken  diu  sol  in  grüe- 
^en  pflegten  daa,  44,  ab  er  vil 
dicke  phlac  die  edein  srouvren  triuten 
das.  213,  6'.  Artü^  uack  dem  al- 
ten lite  pUae  dia  rilter  alle  enpfAhen 
wol  WigaL  202»  dn(  än  hoef^  dar- 
unter pflägen  terbrechen  und  xerspal- 
ten  Stricker,   bei  Hahn  s.  88  s»  4, 

30.  unser  vrouwen  ffezil,  die  noch 
feouuger  sprecheu  ptlit  Marleg.  1,  10. 
die  zU  ai  muosen  pflegen,  der  trukseje 
und  der  adteake,  ribten  managen  bane 
Nib.  2.  117,  5^,  M  »eleher  Uro- 
phe  die  gedankenlosen  änderungen  des 
mnarbeiter»  mieh  dieee  tteUe  eerderbt 

32 
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haben,    da^  er  den  tac  macht  ze  naht 

und  sUfen  pflac  Teicha.  59.  du  plist 
dir  vriunde  Irenken  mit  dir,  \v»iid  ir 
durst  näch  dir  ib(  Va$s.  i,  *j4.  du 
pflist  ouch  geruofe  die  vriunde  wi-  5 
sea  we  vemufl  äoM,  3,  2*  —  mdu 
nime  grof$es  b^detUsm  ul  der  helt  in 
werftie  pUao  m.  Z.  Ii,      m  BC, 

V.  mit  der  ronj.  da^.  man  pHij^l  in 
Hirn*  biirge    da^    decherne    geste   hie  10. 
wäku  6uln  trageu  iyib.  Z.  (>  2,  7  l  die 
fetonftee  mnoMn  pflegen,  da^  m  be- 
fandeo  niwer  wer  gtia  Nönpatrtscs  her 
W,  Wh.  27,  23.    dA  manc  edel  fürste 
,  pflac ,  da-^  si  dienten  Terramäres  haut  1 5 
(ins.  34 ,  13.    s(V  phhv  si  da;  si  in 
ane  rief,  uuz  er  sin  ülilfen  muose  l,ln 
Stricker j  Hahn  4,  30.         d,  mit  ze 
md  dmm  infin,   d&  ich  gol  le  vlfthen 
pblio  Amis  1414,  dabei  ipot,  gati  20 
oMurufen.    wand    der   tac  der  weit 
niht  mi'   zu  liuhtcn  phlag        ? .  307. 
die  fürsteu  er  ze  süenen  phluc  frauend. 
96,  13.    der  mit  ir  ze  reden  pl1i(<:t 
TeicAn.  177.    er  enphieng  den  segeu,  25 
als  den  su  gebeae  pflegen  die  ptister 
Imdim,  hremf.  7455.    wie  Elizabeth 
iuwer  bette  phlit  zu  handeine  undc  zu 
beflecken  Ludw.  36.  15    ri/f.  dn^.  (>'2, 
2  II.  7ü,  15.     ilurtiinbc  pluc  mau  den  30 
heiligen  etcwnnue  luthl  zu  vasteue,  sun- 
der Bum  pUiii^  in  SU  wachene  und  des 
nachtaa  gar  vröltebea  su  sine  mjfti. 
86»  26«    unde  pflegin  mancliirliant  ab- 
gote  an  zu  betin  Jerosch.  Pf.  1 1.  b.  35 

2.  mit  einem  non  dem  verbum  ab~ 
hätif}i<jcu  casus,  dieser  hezeichnet  a. 
ein  lebendtye&  ueseit,  und  ist  a,  ein 
nßexieer  occum,  ich  pflige  mich«  Mo- 
aea  siöai  um  mmten  maU  die  hand  40 
t»  den  busen:  si  was  ave,  pflige  ich 
mich  ,  dem  anderen  vleiske  gdkh  Exo- 
dus fiindf/r.  2,  ?^4.  !  kann  kaum 
etwas  anderes  iieisscH  als  "ich  sielte 
dafür ,  Derpfiichie  mich  dafitr ,  cer-  45 
bßr$e  mich,*  cfL  vntea  phlege  md 
Yerphligi.  —  gemeimglieh  Oehi  nach 
ein  allgemeiner  genitiv  dabei»  zwdre, 
des  phiige  ich  mi*  Ii ,  ditze  erg^l  über 
dirh  Exod.  Diemer  141,  21.  ir  sult  50 
Hiir  aber  6  sagen,  weihe  &k  hin  üchu- 
lea  varen,  des  wil  ich  mich  phlegen, 


irne  roeget  ea^  verbeten  doM,  147,  19. 
zwäre  phiige  ichs  mich,  si  nuoi?en  nnde 
vrä^eu  swajj  bete  verla^eu  der  ha^tl 
Uüde  der  scbour  das.  148,  3i.  iwäre 
des  phiige  ich  mich ,  die  tchioea 
▼arre  dae»  158^  28.  swäre  des  pUige 
ich  mich  da».  160 ,  32.  des  pUtga 
ich  »ich  JHamer  41,  18.  zewäre  phli- 
gin  ich  is  m\v\\  Exod.  fundgr.  2,  ül 
11.  mir  üiül  menien  gelich  an  1h/- 
^eoue,  des  phUg  [icii]  mich  Genem 
fimdgr.  2,  68,  9.  ß.  der  itmtk 
got  Büe;^e  des  gastes  pflegen  /».  346, 
ihn  unter  teiaa  obhut  nehmen.  i(b 
phlac  ir  her,  nu  miie^e  ir  got  der  n- 
che  pflegen  ,  sagt  der  Wächter  y  äx 
1  ,  15.  a.  euwarl  deheiner  gestf 
baj  gepUegeu  nie  J\ib.  Z.  Iii ,  5'. 
der  wirt  pflac  einer  geste  \ü  gro^ikhe 
wol  doi.  38,  das.  104,  S'. 

der  vürste  ir  ^rba*rUche  pflac  .V«i  ^1 
26.  der  wirl  ir  minneclicho  [»flac 
Z.  257,  7^.  die  zu  lisch  d*T  vi!r>l(  i 
pUegcul ,  ihnen  aufwarten ,  ^uc/im 
31,  173.  ir  pflegen  vli^ecUcbe  die 
Rfledeg^iea  man  Wtft.  Z.  203, 3^  diai- 
iem  ihr.  all«^  da^  gesinde,  da{iii 
von  rehte  pflac  dai.  160,  1^.  der  wol 
des  Ithes  pfle^-en  kfln ,  der  des  leibti 
iu  pflegen  weiss,  Itr.  nüt  s^ehlen- 

ricber  huote  püac  dm  dubriel  dcrgook 
Waith.  24,  29.  da:^  sin  der  süeje  n- 
ter  oieh  geaMen  pflege  dos.  108, 13. 
si  bat  got  der  s^le  pflegen  In.  1^3. 
si  bat  got  den  riehen  der  shieo  »^'^ 
pflegen  Nib.  Z.  167,  S**.    swic  vNt 
man  in  w.ere ,  doch  schone  ir  pflcgea 
bul  Guuiber  das.  24,  2-.    mau  eo- 
pflege  ba;  der  jcgere,  ine  wil  iifl 
jaglgeselte  aln  da».  146 ,4*.  de  le- 
gunde  diu  magl  des  riUers  pflegea,  vt 
hadff  ihn  ,  versorgt  ihn  mit  hieider» 
itc.         51  baten  sin  gol  alh*  pflt'e»i'Bi 
leünsclilen  thm  ai/e,  dass  goU  dnt  tf> 
seinffi  schuti  nehme,  Wigal.  529.  tjl- 
dat.  2986.  7020.   A  pfligt  ir  terte 
wol,  als  eia  mnotor  ir  tohter  sol  iai. 
3773.  ngL  das.  9535.  9544.  &ia 
jungen  frirsfen}  pflilg-en  oncft  (ite  «i- 
sen,  den  ti  t   whs  hokant,  suryteu  l^if 
seine  erüehung ,  xStö.  /.  5,  1^. 
OrtUebes  plUu:  das,  301,  2%  Kncn- 
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Ulde  pl^en  drl  kOoge  Hure  brüder^ 
tfm  1|  8^  im^  mtm  ir  ^  pflegen 
■ade  warten  aoUe  Mnemt  kaote 
bi(  dt:^  si  mtadig  worde  Luätt.  48,  7. 

die  mngezogcn,  die  i!D  beten  wol  ge-  5 
pinpi  n  Pas5.  83,  '29.    du'  h.^st  erliche 
lu  aiier  vrist  dises  Windes  gepflogen, 
^  hll  fot  dordi  Aflh  efiogw  ^of . 
382»  68.    Herriit  loeh  dat  gotedct 
piM  iVO^  Z.  210,  6^   der  orse  pfle-  10 
gen  Par*,  275,  9.  Flore  S.  2686  u. 
3716.  e^/.  Pfeiffer,  das  ross  im  altd. 
26,  3.    der  tiere  pflegen,  sie  unter 
imfsichi  haben  f  iw.  27.  43.    die  des 
liki  pkttgki  SMäm,  48,  8.  da  TOgel,  1& 
da  wwt  wol  fopflo^ea  Pom.  IT.  61, 
19.    wer  vogfi  Keucht,  der  pfligt  ir 
lart  Suchenw.  22,  1 65.  der  ritfpr  der 
des  lewen  pflac  =  der  ritter  mit  dem 
lewen  Iw.  178.  186.  190.  da;  si  ge-  20 
vertea  niene  pflac  ==  äne  geverten  dcLs, 
214  ich  pflac  d«r  ymmmm  no  MOfMi 
IM,  Mf«  wü  ikr  muvmmm^  das,  135. 
einer  jvncvrowen  si  dl  pJUgen  leider 
fther  !r  wllen,  sie  VfoUten  sie  zwingen  25 
i^nen       tDillen  zu  sein,  Wigal.  20tj8. 
da^  getwerc  pflac  des  pherdes,  hatte 
m  m  besorgen,  dos.  2574b  4er  liefd 
der  äu  pflM,  «Mler  diemeii  mAmCw  er 
Um4t  Am.  7321.    ntD  wirt  wol  ge«  30 
pflegen  das.  9535.  swer  des  biderben 
swache   phliget   und   des    hn»spn  wol 
MS.  1.  der  sto  bete  dar  ?rt'j> 'letzen,  got, 
der  pflac  sin  vürbu;  üari.  ^  7 ,  28.  ^ 
die  kodoUhMB,  4ie  nlht  idbe  pflegen!  35 
mHM.  JHmMT  «.  VtL  Biedeger  den 
kineo  Bült  wolde  U;en  Kriemhilde  heim* 
liehe  pflegen  ^^»6.  l  *i(»7,  4*.    dö  er 
so  minnecliche  der  juncfroawen  phlac, 
eupkem.^    das,  95,  4'.    ine  sage  iu  40 
oiht  m^re,  wie  er  der  frowen  pflac  das. 
16,  5'.   er  piee  ir  ninnecllclie  das. 
108,  4K       y,  «er  dMe?  wead  In 
j?ot  vil  stiele  pflac  Pom.  K.  454,  78 
{di>i-h  rgt  auch  A}.        h.  ein  nicht  45 
lefiendujes,  aber  fiMr  sieh  bestehendes, 
etu  concretes  fUng^  auf  weiches  sich 
dk  Adiigkmi  des  verbums  beuehl.  das- 
Mike  iieki      er.  im  fesdäm.   er  helo 
vekchlich  gepflogen  dea  aates  Auf.  K,  50 
30,  90.  dee  landes  phlegen,  herr  des- 
Mtte»  MNh  WigsU.  8597.  11175.  dee 


landes  und  der  kröne  phlegen  Biwl.  7, 
8.  der  leide  piee  er  vil  fewettidelck 
Suckemm.  34,  8.  Ht  ll4e{  der  leade 

pflac  Wigal.  S507.  gol  pUigel  der 
himel  BarL  27,  '2'.  einer  «tele  phle- 
gen Anno  114.  (j(  i  gruben  stat  bete 
er  lange  wol  gepilugeu  Pass.  K.  9,  43. 
dee  kovee  pflegen  an  dma  hofe  sein^ 
Wigal  155,  die  diemfe  lej  kofa  5e- 
sorgen,  9gL  Nib.  Z.  2,  5^  der  mOi 
phlegen,  die  mnhlenrjeschäfte  wahmeh" 
meny  MS.  2,  '24'»  a.  die  der  müH  pfle- 
pent  turcli.  richlff>r.  Ifi.  dts  ist  manec 
lac  däi  ich  der  iNibiuage  borles  nine 
gepflao  niekt  hmAt  im  mainer  pfleg» 
kmue,  m,  £m.  1680,  2.  der  Hiegen 
piegen  das.  1895,  3,  sie  hüten  (wie 
anch  in  E  steht'),  sil  ich  vnn  erste 
häses  pflai  eigene  wirthschafi  fahrte, 
Winsbeke  46,  4.  swer  mit  tugeadea 
h^es  pfligl  das.  50,  1.  golt  unde 
gaot:  lek  wüe  nock  lenger  pflegen 
Nib,  Lm.  486,  6.  dia  vereehemten 
klett,  der  mat!  in  der  weite  pffigk  Su^ 
ekmtss,  31,  137.  die  df><?  ungeltes  pfle~ 
gent  M&rch.  richtebr.  ;H  von  den, 
die  es  pflegent,  tmter  sich  lutben,  m 
besorgen  habm,  da»»  55.  die  des 
eimingct  pflegen!,  die  «i^iteAl  dor- 
tfler  Afllen,  dat.  60.  embetliute,  die 
des  me7,res  pflegent,  bei  Scher»  2, 
1213.  Mars  der  got,  der  des  wtgee 
pflft  Herb.  989.  der  slu^^el  pflegen, 
abnosMiar  sein,  h'ib.  Lm.  483,  1. 
der  kMMKB  pflegen,  kdmmtrer,  ediote- 
«MMler  Min,  Nib»  Lm»  497,  6.  9gl 
Nib.  7.  213,  4^.  dee  vanen  pflegen 
daif.  248,  4-.  vyL  das.  265,  3-'.  der 
burc,  der  porten  pflegen,  bwgwächter 
sein ,  Nib.  Z.  75 ,  1  der  Ine  ane- 
genge  ie  pflac  alles,  des  du  mäht  ge* 
•eken  ML  51,  5.  ß.  im  «mMO- 
Ijn.  der  gebrauch  des  unßeeOetten 
infimtios  bei  pflegen  nmmi  dieeem  ae- 
cii^afir  nUes  mtffnUende^  und  an  den 
fobjcnden  beiden  stellen  des  .y'dielun- 
genUedes  in  resp.  C  u.  ti  tst  er  be- 
kgt,  da;  ich  kort  der  Nibinnge  niene 
gephlec  im.  Z,  266,  2^  MO  der«ler. 
arbeUer  anstoss  nahm,  ein  vcrre  eippe 
di  Etzel  nnde  Stfrit  zesanne  hint  ge- 
pflegen  Nib»  Lm»  1960,  2,  tu  der 
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gem.  lesart.  v  ein  ahstrnrfnm^  eine 
eirjcnschnft,  vrrhaltniss,  handtung  eic^ 
die  m  jedem  einzelnen  falle  erst  durch 
die  ÜMUigkeU  des  verbums  exiUetU 
wird*  mm  etmu  rnrnff^tm^  «Um»  M-  5 
bm,  ak  gesekäfi  ütem.  hie  wid  da 
lUinn  mam  MiAmamkm^  ob  eme  redmu- 
ort  hieher  oder  unter  I,  b.  or.  gehört, 
es  steht  a.  der  genitiv.  vgl.  Gr.  4, 
659.  atsö  phlägen  sis  den  tac  Bit.  1 0 
10792,  81  phlägens  mit  den  swerlea 
Iv.  199.  wes  er  mit  mir  pflsege? 
Waith.  40,  13«  81  pflegents  noch  aU 
mim  pflac  Per».  4,  27,  et  iü 
noch  ^  die  geteohnheit  etc.  swes  iemen  1 5 
ander  pf\«ge  Mb.  Z.  US,  1  *.  ich  wil 
iu  sagen  swcs  er  pÜac,  was  er  zu 
thun  pßente ,  Wigal  3744.  vgl  Waith, 
117,  16  u.  120,  8.  —  eiaes  ambe* 
tes  phlegen  Im  101.  aogeil  phlegeo  20 
W.  Wh,  227,  27.  228,  25.  rehter 
antworte  phlegen,  vor  gericht  rede 
stehen,  mühlh.  rrrhtsb.  52,  21.  ar- 
mnete  phleg^en  \V.  Wh.  216,  2.  a  r- 
zenie  pflegen  Waith.  79,  11.  aven-  25 
tiore  phlegen  =  ritterschefte  phl.  H, 
Trist  1460.  awa^  man  tialsehflr  bno- 
ehe  pflac,  din  atftnt  ninr  von  lilter 
tit^  man  vint  an  dehciner  stat  von  eim 
lithOiaere  geschribeo,  wa^  erfrnmboheil  30 
hab  getriben  Teichn.  24.  da^  sie  aller 
bopsen  dins"C  pfligt,  diu  sie  wei^  Öf 
ailerii  ort  Tetckn.  175.  so  pflegrat  die 
knehte  gar  unhövescher  dinge 
Waith.  24,  5.  ichn  inl  konallidMr  4  35 
mit  atmle  pflegen  niemer  mh  WigaL 
11385.  der  ören  phlegen,  so  lebea, 
wie  es  die  ehre  verlangt ,  aho  auch 
wohl  herrlich  und  in  freuden ,  vgl 
lu).  134.  US.  2,  46.  a.  dann  als  40 
wtrth  die  honneors  m  machen  verste^ 
he»f  WigaL  1664.  egL  diie  herren 
mnoMn  phlegen  des  hovea  nnd  der 
^rai,  ämen  lag  die  würdige  reprd- 
ieatation  de»  hofe$  ob,  Nib.  Z.  2,  5K  45 
er  besach  die  arme  weit  und  ir  krenc- 
liches  gell,  des  si  mit  dem  töde  pflit 
Pass.  K.  1,  35.  got  genäden  pfli- 
get  Barl.  106,  9.  vgl.  MS*  1,  26.  a. 
f  erihtea  pflegen  Emst  5.  b.  größer  SO 
hdehTerle  pUefen,  prmsif  m.iAer^ 
moA  treibea,  Wi^  2672.  &m  km 


mit  übermnete  der  höchverte  pflefCLl 
sich  stoU  benehmen ,  Nib.  Z.  9 .  6v 
der  boote  pflegen  Hätbl.  1  ,  22 ,  U. 
soll  ich  pilegcQ  der  zweier  slü^^el  hook 
Wallh.  93 ,  35    er  pflae  der  aaeh- 
hnote  mit  tehiec  dner  man  Kikt 
245,  2^   80  sul  wir  uns  mn  ileil 
pflegen  Mai  151  ,  24.   jimers  pfle- 
o-en  Nib.  Lm.  116R,  2      dt*»  er  dir« 
klage  pflac,  laut  klagt Ivo.  1  j  2.  dff 
lautgrave  höher  koste  pflac,  nckm 
sich  ho$tbttr  em,  lieif  eiel  aufgekea, 
Lmdw.  kreaef.  1112.  knriwlle  phfe- 
gen,  »ich  die  %eit  eertreibea^  M.  l 
6,  7'.    s6  man  doch  karxe  wUe  p8 
Tm^.  3506.  Ha?  si  liste  pHieet  ^Vi 
58,  1,  In  Oders  pbiegea  Teick».  Ui 
hIs  <jli  hl  hielen  ein  ^ezelt,  da^  ob  il 
aidd  liüge  uud   iu  {datw  ?  oder  at  t 
m  te»ea?  doch  vgL  wmte»  d) 
maehea  pflmge  Fott.  £>  364, 4( 
«Asien    bequemlichkeit  gewdkei»?  ■ 
pflac  solher  manheit,  war  so  mm- 
haft,  Wifjal  2583.  ob  er  rehter  id»k 
heit  pfliget  Barl.  III,  1 .  wunnafi* 
eher  m  ä  ;  e  pflegen  Waith.  61,37.  id 
w»ne  ie  iogesiode  so  gtöyst  Billt 
gepflae  Nib.  Z.  7,  3^.   minae  pH»* 
gen,  JM^  dem  dieatte  eiaer  gehdtit 
weihen^  MS.  \,  4.  b.    basHegeet  Wi- 
gal   «»05!.    !):i03.     sit  or   ^ein  miif 
küiiiie  ptligt  mione  und  unmiooe 
far*.  719.  21.  diu  minne :  die  ir  pbl*-. 
geut  anneib.  Diemer  h.  VI  II.  iöüd 
deheiner  mno^e  ir  dehainia  pflac AA. 
Z.  Ii,  3^  die  mnoaen  vil  nnmio^« 
zuo  den  ziten  pflegen  das.  85,  4* 
der  ir  natüre  hAt  gepflegen  der  in* 
mA^e  hät  gewegen  Barl.  237,  19.  ni- 
des  phlegen,  neidisch  sein, 
149.  b.    pines  phlegen,  «cA»«'^' , 
leidem,  WigaL  8485.  dee  bOhsta  pri- 
aet  phliget  Par%.  576,  28.  ir  id 
ffltnee  rätes  pflegen,  sollt  «ael«* 
mir  rathea  lofeea,  den  ich  taoo,  sr\t 
ei^  crgAt.  nrt  vern^^ment  mlnen  r^t  Flort 
S.  4608.  ryl.  die  mim,  sines  rak  ici 
nien  gepüac,  min  herze  mir^  aleiae 
das.  7072.    wand  er  ouch  sioes  ritei 
pflae  Gregor.  326.  nft  Ii  web  dlt« 
ffltee  pflegeo  »Okr  3,  41,  296.  «f^ 
eemsMait  rnrnrnrnnmetL^lLt^^ 
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Ifrschcfte  phleg^CD,  riiterUcke  ^bun- 
ifm  und  kämpfe  (reihen,  Nib.  Z.  2,  7' 
lt.  das.  18,  1*  und  M)9,  6^.  tgl  troj, 
12732.  satel  rümens  pflegen  Pars. 
28Sy  24.  U^e  gol  der  snlden  p8e-  5 
fen  Wirikft.  106,  10.  der  bete  des 
feftnf  es  gepbtogen  Ulr. 583*  scb al- 
les phleg-en,  tonsiücke  blttsen,  Wigal. 
10877.  schaHes  pflcjrpnt  si ,  die  vög- 
kin.  Hps  morgens  A;//?.  //.  19,  23.  s!  10 
pfiagen  zir  gewinne  harte  vremder 
siooe  Iw.  263,  gingen  dabei  auf 
mt  gm»  wngewökiUiehe  weisf  m 
wtrke.  gvoler  eime  pflegen ,  mtHAi^ 
äg  sein,  Wigal  1210.  der  Icwe  an-  15 
im  Sites  niene  phlac  !w.  181.  froe- 
lifher  rite  phlegen,  froh  sein,  Nib.  Z. 
24,  4'.  näch  siten,  der  si  pflägen,  das. 
i^7,  5'.  als  man  sen  Burgonden  dd 
4er  rite  pflae  doi.  112,  5^.  sUfei  20 
phlegen,  fdUo/toi,  iffori.  17,  7.  flige- 
nant  der  kenre  dei  sMfes  nibt  enpflae 
h'ib.  Z.  154,  4^.  snelle  phlegen, 
teknefl  sein,  MS.  ?,  "249.  a  wriT  wir 
wts,  wir  sollen  pllegen  sorgen  ^doch  25 
roA/  gen.  phtr.')  einhalp  mer  dan  la- 
chen Teichn.  65.  da^  ir  ketne^  sor- 
fm  pü'igi  doB.  147.  gespottee  plle- 
ftikTmekm.  31.  wller  spr flöge  pUe» 
zen.  grone  tpfünge  /Awi,       2. 347,  30 

als  Dian  ler  tjost  erspr^n^pn*' 
pflil  Ii/rfie.  kreuzf.\A99.  sterkc  pile- 
l^en  WaUh.  79,  11.  die  in  da  kamen 
engegen  und  mit  in  slrites  seiden 
pflegen  Lmdm^  kreuz f  1847.  der  nns  36 
41  loide  reelMii,  der  iril  der  enone 
pfligai  Nib.  Z.  341,  2',  M  omsA- 
nn.  diu  gro^e  swere  der  er  pUee 
BnrI.  7.  33.  Wfrre  f»hpr  <\n7,  di\7  er  niht 
rffiler  l  e  i  d  i  n  ?  p  cnvroldr  pllci^rn  von  40 
deme  guote  mit  deme  rebten  muhlh. 
rechtsb.  38,  32.  Aä  sol  er  umbe  reli> 
ter  kidioge  pflegen  te.  48,  2.  tili- 
tcinef  pUi^D,  ««IH/Wel  mifkmm, 
»  eersen  oir  prüf»  furfßnm ,  I».  45 
10.  toufes  phlegen  Pnr%  44«.  13. 
tri  Uwe,  untriuwe  phlegen  fragm. 
de  b.  1025.  1416.  2699.  nn  mugt 
ir,  fHvnt  Hagene,  noch  der  triuwen 
pflegen  Nib.  184,  7^  IrAreie  50 
pU^CB  B*  IVyt  IIS.  wi;  dli  reiner 
Up  mreHer  lar^^do  WM. 


42,  24.  Sit  er  maneger  fügende 
mit  ftifter  trinwe  ptlac  «T'rr.s-.  84,  12. 
swekli  wip  ie  tugciidc  pilac  das.  92, 
23.  c^/.  Nib.  Lm.  13,  1  u.  18,  1. 
m  Z.  171,  41  203  »  41  tira  der 
edel  nnlagenl  pUiget  Teidm.  201. 
tarn  leren»  pbl^gen  im.  117.  des 
herze  !e  pflte  nnde  noch  pfliget 
valscheit  Barl  48.  39.  plligl  si  iht 
ander  varwe?  Wallh.  7Ö,  29.  wie 
ich  Vehlens  mit  im  pflige  Teichn. 
297.  siniu  not  pflac  decheiner  vtre, 
fpor  wiumßMiehf  W.  Wh.  107,  6. 
aller  hende  Trdnden  pMefen  Nib.  Z. 
104^  2l  Im.  168.  von  iolher  herze» 
liebe  muosf  dti  vröndcn  pflegen  WaUh. 
92,  2.  dtv/  man  rehter  vröide  schdne 
ptltt'ge  als  das.  97,  36.  vgl  das. 
21,  18  II.  115,  3.  vuüge  pflegen 
A».  41.  der  seliUtwaelie  pRegen 
Nib.  Z.  279,  6*.  (pewaites  pflegen 
Wigal  8243.  der  wApene  pflegen, 
mit  den  waffen  umgehen,  anr  mjCts 
qehören ,  a/ö/.  cL  rf.  ord. ,  ^«o.  r.  41. 
ein  juncfrau  vein  sol  der  Warnung 
pflegen  Hatü.  1,  22,  10.  der  warte 
gein  den  vlenden  pflegen,  recognoscie- 
rtm,  Nib.  l.  28,  1*.  f^.  te.  28^  51 
der  wahter  der  were  pflac  J«.  215. 
dö  pflac  niwan  weinen^  der  KrieM« 
bilde  l!p  Nib.  t.  187,  6 2  eines 
willen  phlägcü  dni  liebe  nnder  in 
Äwein  Wigal.  9477.  ir  pflegent  wis- 
heit,  Sterke  und  arzenle  WaUh.  79, 
11.  so  pflegent  si  tugentldeer  witie 
to.  28,  27.  des  würfe s  pflegen 
iVtft.  Lm.  436,  4.  lehere  pflegen, 
iretnM,  führt  Ziemann  auf  ^  ohne  60- 
leff.  er  snlher  znhte  pflac,  hatte  $n 
ttel  ferne  sttte,  WtgcU.  2198.  swie 
bilde  er  pflege  der  zühte  Nib.  Z.  64, 
il  hAt  noch  ir  schoener  Up  behalten 
ibt  der  stthte,  der  ai  wol  knnde  pfle- 
gen da».  116,  7I  die  dA  pfligen  (Ire- 
eiier  snngen  WaUh.  24,  19.  d. 

SM  achten  i^t  anf  die  tfrlffn  ,  in  de- 
nen nehpit  [iflefroM  f^n>  dnhr  der  pers. 
und  ein  r/emliv  der  sar/ir  stellt,  hier 
sehemt  pflegen  ms  bedeuten:  einen 
mä  «ftens  venargen,  eanew  etmaa  ge~ 
iPdArm.  der  rihler  sol  pflegen  einea 
acUftei  nnd  ein«  swertea  dem,  den 
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um  an  iprichet  A^i  er  kempfen  sol 

augtb.  s!dfr.  hl.  94  Kr.  der  ricliter 
sal  Olli  h  [»th  ij^cn  eines  Schildes  dem 
den  man  aidu  beschuldiget  kulmer  recht 

71.  ab  ob  il  lueteti  gezeit,  da^  ob  5 
ja  tUI  l«ge  ■■d  in  gciiudi«s  pflege, 
bequemlickkeit  geicährie ,  Pum. 

364,  44.    vielleicht  gehört  hieher 
auch  Egidius  vidch  aber  do  rno  eime 
einsidelen  firaol,  dA  er  mit  voller  lirmiml  10 
lange  bletl)  laauigeu  tac,  waad  im  gut 

stete  pQac,  gewähnt  Um  $iäte 
jtmiwi^,  ä9$,  464,  78.   JUdl^r  üt  ut 
stellen:  wir  börteo  iuch  der  kristen- 
beil  gchietfn,  \V(?s  wir  dem  keiser  sol-  15 
ten  pflegen  Waith.  11,9.  «.  geselle, 
da^  bevilhe  ich  dir,  des  underwint  dich, 
des  pUic  mir  Trist.  3738.      //.  auch 
9on  dingtm  wird  gesagt,  dau  ne 
pflegen^  md  mmt  t o,  dau  siefr  Mdlkl  20 
immer  ein9  personißeaikm  oimdbaim 
lässt.    ein  tor,  des   ein  ral  von  ere 
pltac,  rfös  durch  ein  ehernes  rad  ge- 
schützt wurdet  Wigal.  G775.  ganziu 
tiittwe  ir  Mdsr  pflac  uns  an  ir  ende  25 
doM,  11578.    sin  pflie  der  foUtehe 
gegen  Barl.  19,  34.   pvtüner  gilben 
ddi^es  klanc  olsd  der  doner,  der  ie  pflac 
vil  flns^esHicher  vorhte.  trie  der  furcht- 
barste donner,  den  man  je  gehört  30 
hat,  Part.  379,  iZ.  steine  die  grd^er 
koste  phUgen ,  die  leAr  fiel  koUeimf 
W.  Wh,  203,  10.   harter  sflhtegnnge 
siridi  pitc  ir  vil  dd  binnen,  viawer 
und  ertslinnen  Pas^   K.  3,  5.       B.  ich  35 
phlit^c  soirii/)/  ohne  davon  abhängigen 
casus  als  mit  emrm  solchen,  hat  bis- 
weilen auch  noch  wettere  termHieUt 
emer  prdpOMition  angefügte  fte- 
aUmmmgen  hei  sich;  «nd  sMr      1.  40 
ich  phlige  mil  einem  eines  d. 
swer  da;  vtlr  ein  wiinder  ime  stlhcmp 
nn  SBgt  da/^  im  ein  unsippiu  magt  nah- 
tes  also  nahen  lac  mit  der  er  anders 
nibt  eopflac,  dem  wei:^  niht  etc.  Iw,  45 
241.   wes  er  ndt  aiir  pflaege,  nieder 
nenen  bevinde  da;  Waith.  40,  14w 

2.  ich  phlige  eines  d.  u.präp. 
er  prfses  an  h'Mien  vürsten  phlac ,  der 
was  er  em  iieiger  Frl.  80,  11.    stnes  50 
rosses  er  bi  dem  zouue  phlac,  des 
swerles  mit  der  laswin  hant  WigaL 


6845.   86  der  henre  SiviH  bt  Krien- 

hilde  lac  und  er  so  minnccliche  der 
juncvrowen  pflac  mit  sinen  edela  min^ 
nen  IS' ib.  Z.  95,  4*^.  der  wirt  der  hiej 
ir  pflegen  mil  d«r  besten  splse  dst. 
47,  1^.  da^  er  hr  voieoüehe  nnt  sphe 
aoMe  pflegen  das.  265,  .3^  alsus  ich 
sin  mit  wünsche  phlige  W.  Wh.  381, 
30.  s!  pflÄgens  mit  den  swerlen  Im. 
199.  lanl  des  min  valer  mit  örcn  hät 
gepfl^en  At^.  Z.  18,  1'.  sink  da^  er 
aveminr  gepflogen  ntt  Aren  hol  A 
Tn$i.  1400.  des  fsites  pflegen 
dem  tdde,  mit  dem  tode  IoAmh,  Nu. 
K.  7,  .'?5.  in  diser  t6rcn  wise  mrt 
sin  mil  f(iioter  spisc  und  ouch  mit 
tränke  wol  gepflogen  tiemr.  Trist.  5483. 
SU  pflige  ich  der  stiegen  näh  deo 
«ren  ntn  m,  1895»  8.  weil  solde  d 
nO  pflegn  gebärde  nfteh  ir  gOete  ht. 
00*  wil  s!n  unser  trehl«n  n  ä  c  h  refa- 
!pm  frerihte  pfleirn  dn$.  1  ?^8.  also  ge- 
schihl  d<  ni ,  der  äne  mä;5e  ze  m\mt 
phliget  arzneih.  Diemer  h.  VIII.  des 
ir  ze  vater  muostet  pflegen  EngeA. 
1343.  der  kneht  le  diensle  pbhge 
enbeidcMhalb  der  licken  FrL  54,  11. 
sO  man  ae  bOobalten  lange  hAt  gepüe- 
gen,  rrowen  «nde  meide  hie;  nao 
schone  legen  IStb.  Lm.  748,  t.  ff 
vuorte  ecidemdn  da;  tier  des  FeyraTi; 
Ee  wüppea  pflae  W,  WL  379,  27.  li 
pflAgen  tir  gtwinna  harte  vramder  lime 

Iw.  2^3. 

toulpliieg-ende  pari.  adj.  cgi.  Gr 

2,  590.  (wantm  soll  phlejrende  s-rhrnch 
sem?3  das  christenthvm  hfkenneAd, 
getauft,  heidenschafl  geluur  me  nao 
4f  tonfjtflegenden  landen  Pwn,  700, 27. 

phlege  mm,  dttimtge^  dat  «t- 
was  terwmUet.  wer  gap  mir  ze  tfile 
einen  arxet  nnd  eins  lirAmes  pflSRO 
Porz   531,  15,  in  d. 

plilega:re  stm.  ahd.  pblegäri  Gral[ 

3,  358.  1:  der  jemanden  in  sei- 
ner pflege  hat;  fmwimd,  getriaiicr 
kOneges  pflegmre  Cder  enbitehof  99» 
Köln,  der  vormund  des  jungen  kv- 
nigs")  Waith.  85 ,  6.  hie  sulen  trir 
sprechen,  wer  zerehte  plleger  mnc  ^rf- 
sln  oder  wer  sin  uit  mac  gesio.  % 
ennme  menan  pMegßr  gcela  airtU^ 
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fr  A  4mm  Üai  nA  iweintec  jira 

ilL  der  kinde  aod  der  frowen  phle- 

etr,  die  hfirptit  ctwÄ  ein  vog'et ,  olwil 
ein  ptilegar ,  etwa  sicherbotcii ,    pIn^  A 
vorffluat,  elwd  beiialter,  die  sulii  alle  5 
getrinwt  Iwte  sin  Stcsp.  Lassbg.  59  u. 
to  Öfter,  wgl,  tmch  kuimmr  rechtj  gkn- 

din,  etn^j  gutes  ^  rieht  er- ,  nmtmann. 
^?  «prirhe{  oft  ein  tumher  kiiclil :  in  10 
dem  laut  isint  b(t\siu  reliL  dn/^  i&t  ge~ 
Jogeo,  diu  rehl  siat  guot  ...  aber  die 
ilii  phleg^cre  sint,  die  «it  oft  eo  ftwn- 
kdt  blial  TmtHm.  315.  diu  hdber  nnd 
din  almeiniei  dia  dii  isl,  sint  der  Mr-  16 
schart  eig-cn.  g-^nl  ouch  dem  pfle- 
str  von  deo  hoUern  1 1  malter  habern 
ze  fuotff,  er  dar  ritet  diircli  tje- 
ritit«ä  wiUeu  urbar.  222,  26.  tyl.  das. 
^  »  «.  223,  11.  d4  lebaiideB  die  20 
kvfw  oad  dieheiTfB  and  pfiegermei- 
Bern  herren  Teti^  Batmital  reise  1  92. 
die  dirre  stat  lu-rrfn  und  [»H«L!i  r  v  i- 
ren  nirch.  richlehr.  .VI.  pUeger  über 
deo  rekleu  fride  teseb   727,  42.  25 

phlege  stf.  1.  Sitte  y  gewöhn- 
hAt  tkm  wid  treibmf  bmehäftigung. 
dtt(  iii  Mich  der  esel  pfleg«,  el  entwi- 
ch ent  me«eD  dem  wege  Friged* 
2\V,V,\.  \r  ceschefcHf«  tiitd  ir  pflege  was  30 
alle  zit  uud  ulk*  we<,'^e  niiil  auders  wan 
de«  si  gezam  Trist.  17275.  da}  ist 
•■eh  den  IngoierB  pflege  /Me6.  900, 
10.  ood  doch  die  phaffen  frevelhaft 
tngenl  mit  der  ritterscbaft  swert  aod  35 
w^fen  spät  und  fruo.  dd  sol  nieman 
reden  r.uo ,  «nd  verst»'nt  doch  kfinen 
weg,   da^  luoiit  in  reliter  pflrg 

Teichn.  254.  d6  wolde  näch  der  hei- 
dee  pflege  llaxtiBliaas  oprer  gebea  1*««.  40 
f.  487,  18.   dd  iloot  cia  dompotch 
krdt»  den  solder  howen  i^em  wege. 
diewile  er  was  in  dirre  pIlejLre,  do  viol 
Ha?  tsf*n  vorue  hin  das.  l'l.i,  78.  dö 
Mären  liule  üfem  wege  in  vollen  hei-  45 
■cUcher  pflege,  die  soldea  io  iieaieit 
■Ü  gewoll  4m*  598,  33.  noch  pdier 
irt  des  kriegcs  pflege,  dAvor  nni  fot 
bfwar  Smtkmm,  33,  63.  —  den  sile 
ri  za  pfleg-e  pefrnhnffrh  han  Jerosrh.  50 
Pf.  Ö7.  b.  mit  Irün^rin  srnerxin,  darinue 
er  XU  pflege  vacht  das.  147.  b.  diz 


schnf  ahi  «onheil  an  itflage  Fnat.  ff. 

364,  23.  dä  zu  pflege  ein  schiflnn 
Sfljr  bf  einer  \\n{  das.  3H7  ,  1  f>.  2. 
p/hf/e,  fursorge  y  obhnt ,  (jetcahrsatn^ 
gewalt.  hd  teilet  her  denne  die  schöf 
geliche  halb  mit  dem  manne,  der  ai 
gahalden  h^,  vor  atne  pflege  und  vor 
aloe  erbeit  kulmer  recht  4,  62.  ir 
meisterinne,  diu  si  alle  zit  aad  alle 
wege  bete  in  ir  l<^re  nnd  in  ir  pflege 
Trist.  1'2(H».  wie  er  selbe  in  sfner 
pflege  scbriben  lernte  alle  wege  das. 
11952.  der  in  nül  der  golea  phlege 
wlaen  wolt  flr  rebte  wege  ßmrL  89, 
6.  dar  lewa  antmirt  sich  in  sine  pflege 
nh  seinem  Herrn ,  Iw.  147.  nnd  be- 
Tulhcn  ouch  do  Marke  sich  und  dn^ 
lant  in  sine  phlepe  Trist.  443.  si  vuo- 
den  si  io  ir  vuler  pflege  wohl  aufge- 
Ao6an  bei,  iw,  252.  Yon  aoaera  heiren 
gotea  pflege  arm.  Hekw.  km  leteb, 
355  ,  38.  da;  du  über  naht  in  miner 
pfleg-e  wrere  leseb.  37t:.  9.  er  het  in 
iu  silier  pllepe  Wiyal.  3(»l»r».  drn^  hüs 
das.  837t».  swaäj  min  herre  hie  ge- 
Ik^en  bhi  da^  neme  er  gar  in  sine 
phlege  8351.  die  fronwen  Toort 
ai  von  dem  wege  in  ir  heimltehe  pflege 
das.  9045.  er  pflac  ir  sd  dar,  m  der 
pneg-e  wart  vil  vrn  das.  9545.  nu 
IwaiR-  in  stiirke  hit/.e  din  in  hete  in 
heisrer  phlege  Barl.  146,  15.  30,  13 
•i#  in  ir  phlege  m  leaen.  die  bUloea 
a.  die  doare  alege  aint  mit  gowalt  in 
aber  pUege  MS.  2,  166.  b.  in  der 
pflege  hAn  Jerosch.  Pf,  26.  c.  dd  in 
die  leiiliVhe  pfleire,  die  ftnlertreisung 
des  kumtners ,  hmir«'  zit  an  sidi  ge- 
uauk  Ta&s.  K.  320 ,  (i2.  —  das  an~ 
terirtmte  amt.  phafheit  und  gcdigen 
viel  üf  einen  herren  wol  gebom,  dd 
der  wart  erkom,  vil  wol  phlegte  er 
sfner  phleg-e  Serraf.  1935.  sc  irird 
es  ein  bestimmter  ausdrucli  der  rerhts- 
sprache.  dö  wart  demo  r^te  di  lant- 
vogtie  und  di  pflege  deses  wicbildes 
...  bevolen  MÜt,  jahrh*  17,  7.  9gL 
HaUmu  2,  1482  fg.  auch  für  dm 
herrtchafts  b  ezirk,  den  bann ,  das 
rerier  gebraucht,  kumpt  der  hi.S(  hof  so 
ßerucastel  oder  in  di  pflege  Gr.  w.  2, 
325.   iedicher  förster  in  aeioer  pflege 
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dat,  2,  67.  tgl  Schmeller  1,  I^R.  — 
si  kÄmen  siner  oiigen  phlege  ihm 
aus  dem  ge&icht^  Erec  170.  vgl.  Wi^ 
goL  6721  «.  Fhre  5.  136S.  da$  Dan 
dar  Imeht  in  alne  phlege,  beobaiBhietß  5 
ar,  4a^  er  wol  sach  war  baro 
Stricker^  Hahn  1,  13.  die  yunvnrt  dor 
unkunden  wege  ndmeo  si  gar  in  ir 
phlege  Barl.  194,  40.  —  etwas  in 
iemer  gemUt,  gewahr sam^  ohhxU  ha-  10 
fta»,  «M  o/ir  ati^  «fem  pfural  tfat 
wortet  phlege  ausgedrückt,  die  bei- 
de h^ens  in  ir  phlegen  Nib.  Z.  1,  3^ 
vil  mBn$ren  dpffen  hiVcn  het  der  kfinec 
in  sinen  phlegen  Hit.  4033.  ich  lie^  1 5 
da  beime  io  gotes  phlegen  zwei  vil 
kleine  Idndeltn  dat.  4204.  diu  isl  hie 
ia  Gnnlhers  phlegen  dat.  6284.  kome 
mir  da;  Cswert)  ze  mtneo  phlei^en,  mir 
knnder,  niemcn  widerweg-en  das.  8530.  20 
d  l  Wils  in  WHllheres  phlegen  von  Ar- 
ragün  manec  hell  guot  das.  107dl. 
froawe,  ich  hän  in  minen  phlegen  gäbe, 
din  in  ist  gesanl  dat.  13173.  dia  in 
hielt  in  ir  pflegen  Laiu.  2215.  ai  25 
sprach  ''hin  vart  in  gotes  phlegen'  ffui9 
Gerh.  2  7  25.  sine  ratgeben  hrten  in  in 
ir  phlegea  Dietr.  294.  min  herre  Diet- 
rich hät  iuwern  sun  Friderich  noch  in 
atoen  pflegen  dat.  3825.  die  habe  wir  30 
haide  ia  nnaem  pflegen  dat.  4451.  er 
hAt  Buit  allen  sinen  pflegen  (mit  otfam, 
was  seiner  pßege  anbefohlen  war} 
sich  zu  Ermenriche  gephlihlet  das.  7754. 
da;  got  haben  muo^  in  sinen  pflegen  35 
Hut  unde  lant  das.  0728.  in  miuen 
pflegen  ieh  die  hin  RabentdU,  60,  3. 

4tt$,  66»  4.  nn  III  6;  iawem 
pflegen  niht  Heichen  kint  das.  299,  3. 
vgl.  das.  3nn,  6.  342,  4.  Nuodunc  40 
unde  Huedegcr  die  heten  in  ir  pflegen 
zweinzec  liisent  recken  her  das.  550, 
2.  die  heten  under  ir  pflegen  wol 
ahtsehen  tOaent  degen  dat.  837,  2. 

phleg^cjuDfi^ellnc  C^foitor  aoni  Jhd*  45 
mer  recht},  plüej^ui  t.  da»  Mwmla 
wort. 

unplilejyc  stf.        1.  incuria.  des 
pflac  er  gar  mit  unplege  Pass.  197, 
71.    a^  Sehen  2,  1849.    da;  er  su  50 
vil  ia  napllee  dvrdi  hdebTart  vergab 
enwee,  da^  waa  ir  onni^en  lei(  Mot" 


leg.  20,  61,  '2.  unbegfienilichkeU, 

noth,  Unlust,  schlechte  pßege.    da^  ein 
scbifbrücke  man  ü:^  dem  wa;^ere  küia  1 
entran  ond  hl6^  gieog  adl  nnplagt 
Poit.  K.  140^  73.  at  giengen  nleh  ia  1 
ftf  dem  wege,  dl  man  in  mit  unpflqre 

vnrie  hin  gevnn^efi  das.  172.  42.  di't 
er  sus  mit  tinptlegen  von  vroste  10 
dem  wege  lac  das.  96,  32.  in  arbeit- 
licher Sache  was  si  dielte  mit  unp&ege 
dat.  416,  89.  d6  lee  ein  aiecher  If 
dem  wege  nil  herte  gW^er  napflage 
das.  453,  42.  an  siecUtcher  unpflafC 
das.  518,  82.    vgl.  dafi.  625,  77. 

ziiophleg^e  stf.  lehensweise,  Hand-  , 
lungsweise.    sine  buu^e    entpfieoc  « 
dram,  und  waa  116  wber  znpflege  tl 
er  wanderte  ftfeai  wege  Pate.  &  996,  . 
79.  der  iat  ein  heile  man  ixosin  mioer 
mntere  alle  wege,  und  pflac  ir  libfl 
tun  zupflegp  das.  291,  40.    daruaune  ,| 
er  witen  was  erkant  und  ein  philoso- 
phus  genaat,  idocb  suchte  er  gar  iO« 
pflege  ü^en  mid  innen  aalche  wegeatt 
achrift,  da;  die  alle,  die  er  trac,  aa-  • 
ilUich  solde  immer  wesen  das.  645,81. 

phleg^cliaft  adj.  adscriptitius^  ceit- 
sualis.  t>gL  Scherz  ?  1213:  dai;  sol- 
len suochen  die  [)i!cgbaltea.  —  die  bir- 
gilten  nnd  die  pQeghaften. 

phleg^ellcli  a4ß*  wi»  et  gemekelitit  { 
•tt,  hergebracht,  diu  ougen  wiscbea 
daran  durch  sin  phlegelicb  weinen  Pass. 
156,  '27.  gediilf  di  isl  ein  tii^ent  grd^ 
des  siges  pflei^^lu-Ii  trenn/  ^-i  übertriu- 
gel  äue  dru^  di  im  w^ipen  uode  biü^ 
Jeroedh,  Pf.  16.  a.  vgl.  BaUmu  % 
1483  fg. 

phleg^eliche,  eben  ado.  gewöke 
UcL  sinen  slap  er  mit  im  nam .  dfn 
er  pflegelichen  truc  Jerosch.  Pf.  20.  c, 
er  hiit  dai;  eine  pQegelich  ,  dn;^  er  ein 
panzir  iseria  truc  zu  nest  dem  Übe  iki 
doa.  96.  a.  hie  von  da;  pflegeiM 
geaehach  dat.  28.  h.  den  vor  der  ift 
Grlgorloa  in  vrunUicher  stiete  pUedl- 
ehen  bi  im  haete  Pass.  K.  ? !  l ,  76 

anpllleg'elteh  adj.  u.  ndv  sorglos- 
da;  si  anphleclichea  und  zu  mäie  obir 
di  mä;e  grd;  almoain  voffebia  UM 
Lud»-  Iß,  %  wo  et  die  aam.  1. 131 
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phlegentsse  ttf.  die  pflege  ^  die 
tonmmäschaft.  vgL  Haltaus  2,  1483. 
MfMf  9umdfiB$t0  m  m,  391. 

pkleg^  swv.  Gr,  1,  956.  sww  vil 
ligMide  sie  phleget«ii  tfaria  55.  da-  5 
rwi  pnp?ft  rrrkürzt  in  pfleit.  alsA 
jpilt  er  nnt  der  kuiu'jtftn  als  man  pfleit 
Bit  kioden  Maua  1U6.  edel  uude  wer- 
der  vmwt  vder  IMtet  fepUrit, 
fit  TcritoMHl  ir  dl  nite  Mitodbr.  a»  79.  10 
vtt  wol  pktogt«  er  fliier  phlege  Stnai» 
1935. 

ver|)liio<M'  suft.  tst  aus  gr.  Rund. 
F  A  2  4  «or/t  nicht  sicher  tu  folgern, 
tgl.  ich  verpflige  B,  2.  15 

phU^^e  Qodir  plilage?)  stf.  in  ge~ 

fen^  oft  für  pflege.  Pfeiffer  im  Jerowekm 
seht  phh^i*'  fin.  bis  im  mit  g-utir  pflnce 
bt  Jerosch.  ff.  50.  b.    er  hill  in  siair  20 
pflage  C:tage3  da:^  hüs  das.   130.  b. 
di  neistirachafl  hUt    er  in  pflage  vir 
jir,  ifehf  woehw  vad  dr!  tag«  dßt. 
188.  1.    aber  auf  k  reimend:  in  tu- 
featlicber  plige  C:wdge)  eine  wile  er  25 
«in  dt>   pflar  Pass.  240 ,  30.     Her  da 
mil  richer  plage  C-  niAffe)  an  lere  wol 
geplogen  h^s^  das.  6a ,  13-  nu  sa^  er 
fb«r  liick  md  i;  ia  hirte  ididaeii 
plUgM  (:Ug«a3  to.  225,  36.  Pria-  30 
mis  0)%e,  die  beten  an  irre  pidge  dri 
tüsent  riller  wol  bekant  Herh.  3992. 
der  an  siner  phlr^irf* ,  in  meiner  pflege, 
Ott  im  dar  quam  das.  <>.>  1  0.  Vf/l.  Sach~ 
teusp.      4.  —  hiemach  scheint  y  da  35 
JSnvffeMfi  t  :  i  rtimti  Üt  Utts$a 
a  ftsichert. 

nnpbU{|^e  <lf.  mnlust,  ui^afuam- 
lirhkeff ,  noth  y  schlechte  pflege.  wa$ 
anpfleg'e  nr.  1.   swa  die  siechen  lägen  40 
be»wart  mit  unpflägen  Pass.  K.  620,  6. 

pblikt  und  phLiioc  i.  an  ihrer 

«nphlige  ffü.  ahd,  «nlpblegas  Graff 
3,  358.    im  mhd.  muss  man  auf  sei-  45 

huj  sein ,  damit  man  nicht  die 
vegauon  en  car  pflegen  für  die  »ii- 
twmenseiiung  enpblegen  halte,  ich 
kttn  fftgen  im  at  wol  te  aoote  der 
iMgcolleher  niaoe  enptefe  Jf5. 1»  5.  a.  50 
P^»  wlfheit  ar  aaphlae  Banar  63,  69. 
iHlfia  kaagaia,  goolcr  witian  ar  üi- 


pflsc  das.  63,  26.  89,  2.  des  ntter 
wart  enpflegen  wol  das.  48,  117.  *^ 
tfl  «II  düm  folgendm  haitpMm  aa  düa 
negatkmf  wan  iah  ata  vU  aabÖBe  ea* 
pfbc  Wakh.  72,  13.  da;  er  ir  auaae 
niene  enpflnc  nocb  h\  der  srlwnen  nicne 
lac  Wigal.  i^U51.  ruowe  mac  er  niht  en- 
pblegen Mart.  im  leset.  768,  11.  ahn- 
lich »weifelhafitmr  stellen  giebt  e$  eiek. 

QeyUViQt  He,  wae  ich  pbüge.  dO 
er  dea  laage  gepilac  dag  lange  getrie- 
ben hatte  y  Iw.  126.  der  es  nibt  bät 
gepflee?)  f/fl"?.  256.  ich  möhte  ir  bei- 
der geptie<jen  ode  beidiu  lä^en  nnder 
wegen  das.  183.  got  kau  iuwer  ba^ 
gepOegn  das.  206.  awa^  ich  vröadea 
ie  gepflae  WaUh,  42,  0.  awca  ich 
selber  kider  nie  gepilac  das.  92,  4. 
swasj  er  vreuden  ie  pepflac  BarL  284, 
7.  ich  w«'n  ie  ingesmde  sö  gramer 
mille  gepflae  ^'ib.  Z.  7,  3^.  sus  grö- 
ßer unlriuwe  solde  nimmer  man  gepfle- 
gea  JVt6.  lak  858^  4.  dl  le  Pai^jouwa 
aum  kaad  ir  aiht  gapUagaa  dae. 
1569,  2.  des  Schildes  mobt  er  niht 
ge[ihle«ren ,  er  konnte  ihn  virht  fje- 
brauchen,  Lam,  2084.  der  gephiiget 
min  nimmer  lac  Trist.  14001.  kein 
widerwegea  tu»  dia  gepflegen  FrL 
167,  16,  esag  iemer  mächtig  eeim^ 
etwas  ausrichten  in  betug  auf  dich. 
•b  si  des  wol  drl;ec  tage  mit  ir  aldl 
gepflajrei)  Pass.  K.  17S,  3.  wand  er 
nibt  eiikuiiH«'  vor  krancheit  An  (der 
libtenden  urljeilj  gepblegeti  das. 
25 1 ,  71,  —  awar  ia  gqiliac  se  aio- 
gea  tageliel  aiir  Wailk,  90,  9.  —  er 
aiac  kAm  al  wol  gepflegen,  sa  gat 
fahren.  Pft^t   K.  37 f»,  6  4 

vcMulilijje  >7r.  A.  mit  genit.  1. 
thue  nicht  mehr  was  ich  m  thun 
pflegte,  schlage  atir  aus  dem  sinne, 
gebe  auf,  er  verpllac  aUea  dea  dea  iai 
la  acbadea  mobte  koaiea  Iw.  199.  e; 
ist  biute  der  dritte  tac,  da;^  icb  des 
lehcns  Horl  vprphhc  Hahn  ged.  127, 
55.  cgL  sü  lauge  uuz  er  hie  verpflac 
des  lebens  und  er  was  ai  tut  Pass,  K. 
685,  68.  si  gelac,  waad  si  des  iebeoa 
hie  verpfiac  dat,  628,  56.  e^  ist  hiat 
der  dritte  tac,  da{  ick  der  werlda  ver- 
piae  Gregor,  2792.  all  tum  tnme, 
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mUte,  ^re  wii  verpflegen  sö  sAre  Waith. 
112,  15.  ir  süe^er  site  si  verpflac  und 
rart    ir   sidln    g-ewanl   Wirjal.  7R75. 
aller  freuden   si  verpllac  das.  S'.»19. 
da;  ich  mines  suages   yn\  verpUegeu 
MSH.  3,  234.  b.  §ö  da;  ooch  ich  ver- 
phtege  aUer  fren  b^M  1,  666.  da; 
ich  frOide  wü  verpflegen  ^1S.  %  30.  b. 
minne  er  mno7,  verpllegen  Parz.  495, 
8.    der  des  sis-os  liele  verpfleo-en  fin$. 
688,  16.    dö  mau  e^^cus  dä  verpüac 
da$.  698,  15.    vor  schäm  diu  süe^e 
waa  venaget,  da^  si  aittenid  bl  im  lac. 
der  ritter  ouch  aebam  nihl  verpflaC| 
doch  lerte  in  stns  vater  arl,  da^  er 
ein  teil  balder  wart   Mai        R.  als 
da;  stfirmen  was  gelogen  und  m  hellen 
des   verpüegeo   Ludtc.   hreinf.  1413. 
der  «bgote  waa  verpflogen,  ihr  Üimat 
war  wfgegebm^  Pan,  IT.  668,  28. 
iedoeh   wart  dises   verpflegen,  kßm 
ausser  übungy   durch  der  zit  langen 
loiif  da$.  r>7<i,  4n.        2.  vftel  ppfqen, 
meid    gehörig  pflegen,    sin   sMui  mit 
buole  verpllegen ,  wand  er  in  die  ver- 
IdHI  qaani  Pomb,  K,  403»  14.  der  riebe 
aebals  was  im  entsogeii,  des  mit  boote 
waa  verpflegen  das.  612,  42.  3. 
ich  rersicherc   eifjenfUch  tcoh! :  einem 
eine  obliegen fu  i/  nder  ^orge  xregräu- 
men,   oder  dteseihe  für  einen  gam 
und  gar  übernehmen.    r>gl  ich  pflige 
mit  dt»,  «.  gen*    bei  verptlige  folgt 
neb^  dem  datit  em  genitit»^  oder  ein 
abhängiger  salz,  der  bald  durch  do; 
angeleitet  wird,  bald  nicht,  tgl.  Hahn 
wuLan».  522.  Sommer  z>u  Flore  S.  4113. 
da  De  wart,  des  wil  ich  iu  verpllegen, 
nibt  vil  ertiei^et  under  wegen  Gregor. 
2365.    icb  wil  iu  sewftre  verpflegen 
Lampr.  AI,  MK  3387.   nu  wil  icb  dir 
ÜBr  wär  verpflegen  da;  ich  dir  nu  er- 
virbe  eU-   Grenor.  1296.    des  wil  i<h 
dir  verphlegen  Erec  9066.  besondere 
haußg  bei  Ulrich  eon  Zatikhuven.  als 
es  dem  bttnege  was  verpflegen,  des 
wart  eb  ponei^  eibabeii  Lmn.  3257. 
well  ir  mir  sioberltcb  verpflegen,  da; 
ich   nihl   missehio    dar  nn  dos.  522. 
wan  ihs  in  verpllige  von  niiner  vrowen 
wärheit  das.  4717.    ich  wil  iu  w;i^r- 
Uche  verpflegen  das.  771   (tgL  hie^ 


ich  wil  in  werllcbe  verpfleg  feabar- 
Chronik  6 1 .  a  tn  fr,  Schreibfehler  sktt 
in   verjehen :    gesehelien).    mit  miner 
wfirheil  ich  verpflige  das.  5011.  vtli 
^    ir  mir  sicherlicbe  verpflegen ,  da;  id 
nibt  niissetao  dar  an  Lam,  522.  kk 
wil  verpflegen ,  er  ist  ein  bincc  mH 
gemuot,  und  hät  ein  burc  als^  ifoot 
das.  50.34.  mir  sint  unwandeihtere  zw- 
10    dinr,  der  wil  ich  iu  verpllegen  Florr 
4 1 1 3.       B.  mit  reßexitm  acm- 

1.  ich  erUschlage  mich,  gebe  <u(- 
oho  gleich  dem  einfachen  icb  w- 
pflige.  des  (mlnea  llbea}  wil  ich  mct 

15  verphlegen  r.e  der  marterunge,  Wijf- 
ften,  glaube.  996.  -  bei  Sehen  2. 
17r»l  laulet  auch  die  steile  ausHari- 
manns  Gregor.  2792:  eij  ist  biale 
der  dritte  tae^  da^  icb  ndeb  der  mril 

20  verpflac  and  alle;  nich  der  Wieste  |it 

2.  ich  verpflidtte  wM  (pgl.  vk  - 
pflige  mich),   rcrsichere,  wofür  fhn- 
falls  das  einfach c  ich  verptÜire 
reicht :  sowohl  tml  gen.  wie  mU  tinra 

25    eigenen  satie.    enlriuwen  des  verpfli^ 
icb  mich»  al  wiren  deste  btencr  ii 
Lata.  5278.   si  bäot  sieb  beide 
vetpflegen»   da^  si  den  turnei  weOeo 
wern  de«.  26:33.     dn/  ich  mich  nil 

3ü  verphlegen ,  dn:^  er  dir  leides  hat  p- 
tan ,  da;  soi  im  au  da;  leben  gäc 
Lampr.  AL  MK  3319.  und  demud 
hat  W,  Orimm  mit  reckt  kergeddH 
wmrltcbe  des  verphlege  (»aU  mdl 

35  tchwach ,  sondern  niederd.  für  tw- 
pflige)  ich  mich  gr.  Rfmd.  .  H 
tgl.  die  anm.,  tro  noch  angefulirt  «rif; 
des  tar  icb  mich  gar  wol  verptlegöi. 
au»  BiAartt  TWstot. 

40  widcrpliüge  H9,  tkMe  dae  ftgmr 
theä  ton  phlegen.  ir  ist  sd  vil  ific 
des  mi  pflegen!,  da;  st  da;  gaole  f** 
übele  vvegent,  da;  übel  wider  lo  sriok 
wegent  :    die  pllegent  nihl  ;  widfr- 

45    pflegent  Triai.  32  (tgl.  der  lebet  mhl, 
er  wideriebet  Ifar.  JUmms^.  176a> 
PiaiflT  9tf.  Gr.  i ,  677.  2,  204.  (ta 
von  ich  sihe  herstammt  siht.  ron  ick 
gihe  ßihl,  so  scheint  auch  phliht.  tlih! 

50  ein  toUic.  ich  thhe  toraus*usetzen.  t»ü 
phlegen  ist  es  tieUeicht  gar  nichi  ter- 
wandt.]  80  Benecke,  mir  dagegen  sdaitt 
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mIm  4iB  mnlmtgb^t  toriumdme  ear- 
wmiltckaft  der  beimiiimgem  tmek  di§ 

HTWindUchaft  der  etymologie  unab^ 
*r^f*hnr  nnhc  zu  ffjen.   vhft'fffCf^  hie- 
iti  dient  keine   schiciertgkeUen ,  man  5 
c^.  *.  b.  nur  mäht  u.  a,  diu  pfiihte 
nf,  tekekU  der  btdmtmg  nach  mm 
pKU  meki  90rtcki9dm  w  ttm.  Wolf-- 
ram,  wie  er   auch  in  andern  ähuti- 
chen  fällen  thutf  reimt  pfliehte:  liebte  10 
Pnn.  613,  11.  —  mff.  p!f<riuin,  ple- 
fiare.       1.  theilnahme,  yemeinschafl- 
bckkeUf  aatheiihabeHf    das  »ti  Ikun 
heben  mii  eiwu  idurek  den  uttom- 
tmkm$  «rrt  kam  der  htgrif  wpe-  1& 
Halisiert  werden^  s.  Wirt  vcr- 

<t  :nnt  Hpr  virrste  niht ,  wif  er^  meinte 
urab  die  phlihl  und  iimb  die  ^eselle- 
»cbaft  Uai  230,  38.  minnen  Ane  val- 
icber  liebe  pfUhl  ohne  äass  falsche  20 
M$  daM  M;  JCS.  2,  69.  a.  ungerae 
bit  er  dd  fcrpehflii  tloi  kmneBden  prl- 
m  pblihte  ieman  an  der  gesdnfcte,  er 
•off/«  den  rühm  des  sieges  für  sich 
allein  haben,  Parz.  286,  21.  diu  wdt  25 
w»s  SU  rieber  pbliht  H,  Trist.  2544. 
vir  Bte^eo  4er  lehmidea  pUihk  nit  im 
alSMMbe  wmea  Mai  92,  i%  des  JA- 
mers  naa  icli  nit  ir  pUiht  das.  48,  21. 
die  heideo  nämen  lasters  pbliht  das.  121,  30 
10.  da^  frenHe  nam  und  sorgen  pbliht 
Flip  dem  rrisleulichen  her  Ludir.  krewzf. 
1565.  er  sprach  in  voller  ieide  pbliht 
du.  7ff61.  kk  fohcBfo  an  der  vogele 
ptthli  M  tfte  Teiehn,  15.  da;  35 

a  Un  des  IHdes  pbliht  die  slat  soIten 
?pt«en,  so  lange  drr  friede  da  träre, 
Ludw.  kreu^f.  3800.  swennr-  er  sich 
verre  verjeil  in  der  yrö^en  sorgen 
pUiht  Teichn,  74.  da^  ist  gein  der  40 
ridwit  QUA,  idi  man  des  himelrtches 
pkibt»  dm  Hkeäkabm  mn  himmel,  dmt, 
151.  ich  lebe  n  gr6;es  nfdes  phliht, 
habe  grossen  hass  und  neid  an  mir, 
das.  234.  swä  man  soi  geiu  vienden  45 
VBfB,  di  Sit  se  vordrist  ze  aller  phühl 
in,  MO.  wer  dich  nu  bftt  in  leien 
pkEM,  wer  Oek  mtfer  die  ungelekr~ 
tai  Isis»  redmem  wiU,  MS.  2,  i  f .  a. 
•".7^  Lohengr.  G.  3.  der  altest  bruo-  50 
der  solle  hän  slns  valer  sran/en  erbe- 
tcii.  da:^  was  der  jungem  unheü,  da^ 


PHUHT 

m  der  l(M  die  pffiMe  brach  ab  ia  ir 
vater  leben  veilach  Pars.  5,  7.  stt 

ir  nAch  iwers  selbes  wlbe  sorgen  pflihte 
gebt  dem  llbe  Pan.  4««  .  4^  hi  sten 
mit  rAte  und  helfe  phlihl,  nni  L'^nädcn 
pidihl,  fnhrl  Ziemann  auf,  ohne  be- 
leg. —  ein  man  verblutet  üne  phlibl 
ein  spil,  des  im  nieauin  wol  gevolgen 
mac  IfaM.  III»  23,  Aeissl  ^  Ine 
volgc,  ohne  dass  jemand  wstimmtf 
durch  wustimmung  fheil  nimmt?  — 
Verbindungen  mit  r  er  bis.  der 
an  guoien  wibeu  erwirbst  pihhl 
fröide,  der  Ir  gfiele  wunder  geben  kan 
•M$,  1,  97.  b.  mir  gebe  din  liebe 
an  frendea  pfdihk  das.  1,  12.  a.  da^ 
er  müeste  ü'4  siner  pfltht,  ans  dem 
was  er  besilzt ,  den  drillen  teil  sins 
guoles  ^  e  b  e  n  und  immer  drane  solle 
leben  Silo.  1895.  in  C*^'*)  geselle- 
seheHe  wenit  al  die  drftber  pflihle 
gerat  Pari*  684,  10.  er  wU  ganse 
pflibte  h  A  D  swai^  iu  xe  laster  ist  ge» 
tAn  r/r/.s  '1.   rr  rjrfffhfe  ihm,  knpm 

ieriK  I  i[i  8ülhe  uöl  sin  i;inl  als  e?  von 
Chmude  gev^an,  des  iuslers  wolder 
pUibte  bfla  da$.  331,  14.  dea  sol 
ailn  herxe  pflibte  tiAa  se  flflsle  ode  se 
gewinne  das.  431,  30.  swer  dk  tihte, 
der  bab  des  llf^es  pblihle  Jerosrh.  14.d. 
gar  selten  IihI)  der  phliht,  da/^  iinfride 
werde  gesliclit  ieseb.  yfi.},  15.  vgl. 
das.  964,  3.  er  woll  a  u  ej^^en  phliht 
mit  i»  haben  Jons  Bnenkeif  bei 
Rmek  I,  324.  an  dem  gewinne  ha« 
heut  si  phliht,  aa  die  vlust  k^nt  si 
sich  niht  wamvng  \37\.  die  znn^e 
hat  die  meiste  phliht  un  süol  und  übele, 
du/,  geschilit  Vrid.  165,  11.  rehtc  le- 
ben git  vU  guote;^  ende;  unrehte  leben 
plliget  Cnieht  pbliht)  der  nussewende, 
mit  der  der  swlvel  bat  die  pflihle, 
wie  diu  söle  raaggevam  MS.  2,  150.  a. 
ein  b(£siu  lät  ir  mani^en  dienen  ;  des 
enluot  ein  reiniu  tiiht,  diu  h;U  mit  >  iner 
liebe  pfliht  das.  2,  145.  b.  er  hat 
voUeclicbe  mil  ir  innsehe  gemehe  plliht 
dat,  2,  126.  b.  si  lebete  mit  im  alsA 
wol  als  liep  mit  liebe  leben  sol  in  da; 
eine,  da^  si  niht  mit  siner  minne  hhle 
plliht  Hetnr.  Trist.  \\22.  diu  t»i!rent 
sol  haben  mit  iu  phlihl  Jans  Enenkel^ 
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bei  Hauch  1  ,  367.  des  het  mit  mir 
vil  trürens  Qsubj.)  phtiht  frauend.  13, 
10.  iwer  hH  niht  »il  der  werlile  pMibt 
Mmmer,  im  hteb.  786,  28.  dti  bAt 
■dt  diian  vi«r  dingea  phliht  t/a«.  788,  5 
7.  Hep  anrf  leide  babent  beirfe  pfliht 
ür  minen  schaden  JUS.  2,  101.  b.  ms 
häi  gelucke  von  mir  pdiht  das.  2, 
245.  b.  si  bAot  ze  lugenden  pfliht 
Am.  2|  243.  b.  wurde  nir  ir  btbe-  fo 
diDC)  ad  bete  icb  aoeb  le  ftwadcn  pflibt 
das.  i,  11.  a.  dar  da;  er  habe  ler 
Ilühte  pHihl ,  damit  er  fliehen  könne, 
das.  2,  '207.  b.  Iiet  meinen  luo  er- 
muote  ptiiht,  der  rieben  rlchUiom  wsere  15 
ein  wflit  da».  2,  178.  b.  ido  der 
etcA«  pblibl  beben  dsf.  2,  241.  a.  diu 
s^Ie  ist  zailen  stunden  SQO  dem  Übe 
jorehunden ,  da/,  si  zuo  im  muo^  haben 
plliht  Friged.  531.  er  hAt  alsam  ein  20 
«win  7.e  tnieber  schänden  pfiiole  pDiht 
MS.  1y  203.  8.  er  iial  vaischem 
miole  phliht,  swer  etn  eelbes  bantgetät 
vir  einen  gol  ftf  erden  bfti,  er  »1  in 
falscher  <miieki  befastgmSy  Sih.  2115.  25 
ffrr  knher  Constanlifi  ^nqf-  es  w.tt 
min  relit,  meine  pßirhf,  tch  musste  poh 
rechisweyen  f  da;  ich  zeoi  besten  hcete 
pfliht  etc. ,  immer  das  beste  au  thun 
strebtet  2635.  der  pblibl  tu  den  30 
^rea  bil  Pm  K.  250,  66.  du  hab 
ze  bsaeo  din^  phliht  leseb.  962,  31. 
einen  oder  ein  dinc  in  phliht 
haben;  hier  nimmt  phliht  oft  gam 
die  bedeutung  ton  pflege  an  und  of~  35 
fenbort  deuUieh  die  nahe  verwandt- 
tekafL  mim  bene  enbele  ai  in  plfibt 
KS.  1,  93*.  er  ist  vil  wol  getinrct 
den  du ,  frouwe ,  will  haben  in  pfliht 
das.  1,  9f>.  h.  ro(,  den  habe  in  diner  40 
pfliht,  auf  den  achte,  das.  2,  9.1.  a. 
Jacob  hete  e;  alle;  in  einer  pblihte 
INeaier  29 ,  21 ,  unler  feiner  obkuL 
da;  golt  bit  der  tnfende  nibt  nocb 
der  krefte  in  atner  pflibt  da;  liste  von  45 
im  werden,  in  aeiner  qe^ralf.  frnj  '?089. 
li;ent  mir  den  ftrüciant  beliben  hiute  in 
mtner  haut  und  in  mincr  hdhen  pfliht 
dag.  2132.  da;  der  getriuwe  in  einer 
banl  noch  io  aller  einer  pflibt  Cm*^  50 
iDiiilfiMi^}  dea  tdten  erbes  hete  nibl 
^iln.  313.  er  woll  un  den  brief  ge- 


nomen  hau.  den  er  h^te  in  stner  pMihl 
Conr.  Alex.  965.    die  in  hanl  lo  ir 
pbliht  Waltk  106,  32.   Uat  dnirti 
bene  0;  dtner  pIKbl  MS*  1,  26.i. 
ri  n  m  e  n  g^Hche  phtihte  der  flttstebai 
pC5chih!p  H'.   Wh.  ?35,   11.  Jrhnnnn 
nahm  darauf  Maria,  die  riniltcrChn- 
stiy  in  seine  gewali,  p  fit  cht,  hut  md 
schirm,   Geiler  postiUe  194.  b.  id 
trage  die  wAren  pffibte  a1  gelteb  di- 
ner ptae  W.  TiL  93,  1.  —  s6  <l^ 
Idia  xe  mfner  phlihte  debeine  wis  nikt 
mohl  entwesen,  ich  meinestheils?.  Hai» 
ged.  68,  29.         2.  art  und 
(weil  diese  gemeinschaft  mit  gleicher' 
tigern  dingem  wtnmatM,  9der  inlitr 
die  bfdeibmg  =  pflege  nr.  1.?  tgf. 
dl  te  kirchen  swfgent  niht,  die  sint  hvt- 
ser  mit  ir  pfliht  don  die  valschen  jud  n 
dort  Teichn.  48).  dem  w.er  swi^oo  «i 
edel  phliht,  oder  s[)reciien.  ich  wei^  lis 
niht  das.  1 1 8.    da;  mich  iuwcr 
;iu  pbKbl  86  wirdeelichen  bit  ertegv 
Bitgkk.  3762.  eyi  di»  mme.  ekl^ 
mtd  wseiet  in  umschreibender  weite  f  - 
braucht,    einige  beispiele  könnten  rf> 
rect  unter  nr.  1  gehören.,  und  Pimf 
dort  SU  an  fang  aufge^dkUe  hie  her 
MteBt  werdm,      a.  mit  genitie  am 
flii5if.    si  leiten  in  der  wige  plAt ' 
swa;  si  rehtes  wielten  Engelh.  479$ 
künde  ich  aller  känste  phliht,  ich  hulf 
der  wSrheit  Teichn.  54.  tgl.  dn$.  If* 
da;  ein  münch  in  konen  phhht  %tm- 
hell  einer  frowen  hant  das.  187.  swen 
bl  dea  eidea  pbßht  MSH.  3,  294.  k 
anf  atreitce  pbllbt  bekttanen,  «iriMi 
aMM  ttr»ie  %u  kommen  pflegt,  ^ 
chenxc.  10,  !02  u.  25«.  j.lmers  phüM 
leiden  das.  39,  '2\'2    ich  künden  ff**- 
;er  frenden  plliht  das.  41,  414. 
wart  des  lodes  phlihte  in  dem  illlk  : 
wol  bekant,  et  trarden  niela  ertcito- 
gm,       Wlu  40%  10.  eht  eiaei  |o( 
den  ^ren  wir  und  hän  zuo  zim  tröste» 
phliht  Sih.  281)3,  vertrauen  zu  seinen 
tröste,    du  göst  in  tan7.es  pIliM  MS. 
2,  12.  a.  hierher  rechne  ich  die  i»*  j 
spieUj  die  Frisch  2,  55.  c  gaetmd  < 
hat,  in  atrftes  pflibt,  in  fteadfla  pM^  \ 
in  vil  hartes  strttes  phlihte  iern^  j 
Pf.  14.  d.  din  nnt  aUer  mad«  jl^ 


Digitized  by  Google 


P0UHT 


PHLIUT 


oMr  se  ÜMcl«  batenl  Pom;  I.  «62^ 
93i  mit  mmm  müe^  terbtm- 
den.   er  k^rte  muot  hun  maä»  lin  mit 

keiserlicher  ptililite  an  vride  an  sruol 
jrerihte  an  znlit ,    inhi        i^eliusche  g.  5 
Gfrk,  69  ,  in  kauerUcher  weise ,  wie 
u  mek  fkr  eimm  kautr  gewiemU.  er 
wtt  ciii  4|seebnuuift  dar  lugeiit  bewirt 
vor  vabclicr  pfliehte.    ia,  der  vinster 
gdn  den  Uehte  het  er  sich  eoblecket  10 
Par%.  613,   lu.     in  lieber  phliht  teil 
Ith  mit  dir  waj  ich  vermac  Sucheiiw. 
22,  18,  freuudUch,  gaatUch.  mii  ^ched- 
hieher  phliht,  m  mmmm  leftadeii,  tfoe. 
38,  251.  wand  er  ait  «irllcher  pUiht»  15 
hÄtiehtiger  tceue,  den  köpf  h^te  an 
sirh  fTfknrt  /^nss-,  K.  '23,  S!!     (in/  mir 
die  gesiclit  queni>'  m  .sulclicr  [»hiihl  als 
ich  sie  zum  ersten  ^mh  das.  44,  40. 
■I  dienstlicher  phliht,  gehorsam  ^  das,  20 
17t,  34.   nit  tugentliciier  pUihl  te. 
419,  14.  mit  wilJifer  pUilil»  «ü  «ocA- 
giebiykeii,  das.  439,  65.  an  ärmlicher 
pliJihl,  in  der  armuth ,  da^.  624,  38. 
ixi  ordenliciier  phliht,  ordentlich^  das.  25 
244,  90.    vgL  ua  willicher  phliht,  bei 
frisA  2,  55.  e.  —  diu  wAt  mm  aA  ri- 
te pUiht  B.  Trio.  2544  ^dkdr«  wM 

etneM  er— 

gänzungssatze.     dein   kost  nütz  möj-  30 
leich  in  der  phliht,  da^  du  sein  mügeet 
eophinden  Suchenw,  38,  253. 

pUiktgeselle,  phlUittac  lie- 
mmm  427.  b},  pUilittcil  f.  «iot 
«wüe  icort*  35 

enphliJit  s//*.    er  drte  in  mit  rei«- 
Ml  herzen  anpücht  Pass.  '♦,3. 

inpliliht  stf.  nur  ahd.  miäen'  gen- 
tes  pefalh  er  au|^elis;  Israhelein  uam  er 
Ii  stB  telbes  inpfliht  Nolk,  ps,  134,  4.  40 

gephlibt  uf»  tili  wnrben  ti  gnoteii 
mX  reiner  gepOihte  Lan*,  2725.  Ladm, 
ttrmulhet^  gepUiht  bedeute  gegemei- 
hge  Sorgfalt,  tcofür  deutlicher  gegen- 
pÜiht  gesagt  worden  wäre :  aber  es  4.5 
genügt  wohi  auf  plliht  nr.  2,  b  zu 
Verweisen,  d4  ich  Itiott  in  ir  geplUht,  iO 
don  iek  mii  Husm  uutmme»  «or,  gtr 
bteclich  gein  Zeizenmur  MSH.  3, 238.1». 

mitephliht  stf.     theilnahme,    an-  60 
und  gap  der  froweu  ein  liht  uf 
^  »  hete  mitephliht  an  der  högezit 


Pom.  138,  40.  tod  der  ■üepUOrt  al- 
ner  saeiie  Mytt  ii4,  33.  vgL  iie  anm. 
er  Ii4t  toogen  mitepfliohl,  der  oflinbftft 

sunde  sieht  nnd  der  geruchit  stuiren 
naht  Jerosek.  Pf.  138.  c.  er  enlsub 
grü;^  uiigelückes  mitepflicht  Pass.  K.  645, 
15.  ob  er  im  an  ganzer  mitepflicht 
volgela  ataea  wiHeo  dat.  384,  56.  da^ 
er  mit  Üdier  mitepflicht  qn^ne  in  da; 
*wige  licht  das.  437,  79. 

8under|)Miht  stf  Barl.  '266,  24 
wnn  ST  gdi  mit  suuderphiiht  nft  mit 
haj^e  IruugCD,  aber  diese  stelle  Ut 
iMikAar,  4mm  idmb,  lu.  ha$  adndea 
phliht;  mtdf  anaderpldibt  mmgemom- 
mm,  6a»  tcA  über  die  erkUnmg  nicht 
ganz  gewiss,  nach  dem,  leas  ift  Köp- 
Äe's  (i««7.  gesagt  isi,  soll  suuderphiiht 
sein  beistand f  den  man  steh  selbst 
leistet,  ego^MUM.*  mir  scheint  RuO" 
dotf  tm  utgm,'  'aa  war  eimu  eha~ 
rakteristischea  ass  ümm^  aia  aMmtf- 
ten  sich  dadurch  aus.' 

unphliht  stf.  verletMmg  dmr  pßiekt* 
vgl  Sehen  2,  1849. 

widerpiiiiht  stf.  das  gegentheU  von 
nitepfliht,  wUmüreibm^  Ambttüam, 
do  hiat  wol  gahOrt  mebter  SUveatrea 
wort,  e;  ist  wdr,  du  macht  sin  niht 
gelouben  mit  widerphliht.  ich  Wi- 
de r  p  h  1  i  g  e. 

7IIO])lllillt  stf.  inis  das  einfache 
phliht,  nur  mit  tlwai  verstärkter  be- 
dmitmsg,  umoU  paaiaiiMdifcail  mit 
tttt  immI  wtsMB  hwMfithtkfiVkd  IjeAttuu- 
mort  des  terf,  dm  Passional,  der  at 
meist  in  hlo$f  vm^^rhreiheTidem  sinne 
gebraucht,  du  was  u  üIIlt  zupUicht 
Pass.  K.  72,  94.  er  sprach  mit  sul- 
cher  zup (licht,  tn  solcher  weise,  das. 
74,  58.  mit  aller  trfte  inplicht  aaltn 
in  dfiiaibe  liep  haben  Foss.  42,  12. 
mit  aller  leide  zupUcht  das.  65,  57. 
mit  aller  vreuden  ziiplicht  das.  2,  81. 
mit  aller  jäniers  znpliihl  C^^'-  dagegen 
unten  :  mit  alles  iobes  zupUicht}  lac  der 
darllige  dtu,  45,  51.  dieaelben  niare 
wAren  Petrd  vil  awore  nit  betmbnnga 
zupticht  dof,  58^  83.  mit  dugentlicher 
znplicht  was  er  an  dienste  ir  holder 
kuecht  das.  36,  35.  ich  wi!  ie  habe« 
zupAicht  aa  sie  (Jlarta)  mit  huUeuunge 
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Mmrhg,  24,  197.  nÜ  dies  labet  so- 
pflielrt  dOM.  ^3,  356.   vranlllob«  ni- 

pflicht  Pass.  K.  50,  70.    des  leidei 
zupflicM  dai.  66,  30.    mit  jumers  zu- 
pOicht  das.  81,  5.     mit  alles  leides  5 
zupllichl  das,  132,  53.   f<//.  da$.  212, 
75.  mineä  gewaldes  zuplltclit  das.  214, 
73.   düpltdia  sapflidity  tfie6sldU,  A». 
233«  88.  in  histltcher  lapflichV  m 
fijrem  ipMNMse,  das.  249,  68.    in  tu-  10 
gentlffhcr  znpflichl  das.  261,  30.  mil 
♦'infrehlifrer  zupllichl,  mü  vollif/er  über- 
emshmmungy  das.  292,  44.   mit  aller 
vreuden  zupflicht  das.  325,  28.  mit 
dfensdtclier  nplUeht        341,  43.  nil  15 
Inelltdier  lapOiebt  das.  343,  30.  an 
tngentltcher   zaplHcht   das.  546 ,  70. 
mit   almusens  zupflicht   das.  6J^1  .  H2. 
icyl.  das.  589,  24.  iml  ;irbeillicfit  r  zii- 
ptlicht,  mit  ansirenyung,  das.  67  4,  ö9.  20 
grimmes  tödes  znpflidit  da$,  683,  36. 
—  en  mtnei  nanen  xnpflidil,  •»  mei- 
nem namenj  Pass.  K.  171,  84. 

phlilitec  adj.  verbunden  ^  bereits 
in  der  nhd  hedentnng.  er  wns  flom  25 
keisere  plln  Ittn  [i  Pass.  83,  1.  die  in 
den  jären  des  amtes  ptUcbtec  wären 
Faff.  K,  9,  48.  in  and  den  geainde 
Bin  li  Ee  echtTne  pUtcktie  soldisQ,  stn 
nöldurft  aUiibaiide  Jerotch.  Pf.  i^r  n.  30 
dagegen  ist  solitus  pflichlier  Diefenb. 
ql  '>51  kaum  richtig,  oder  sollte  eine 
bernhnmg  zwischen  phlihtec  und  phle- 
geiich  staitfindeti? 

pUihte  fiBo.       1.  nehme  amkeil,  35 
vergememtmne  miek,  ichlage  mich  amf 
die  eine  oder  die  andere  eeite  ete,^ 
pflichte  bei ,  wie  wir  noch  sagen  .  dr. 
1,  949.    swern  ist  zv   .sollieti  rken 
gÄch  dd  misseweude  hcerel  nucb,  püilit  4U 
Werder  Hp  an  den  gewin,  da^  muo^ 
in  Iftren  kranker  sin  Fora.  338  ,  28. 
bin  ze   wihen  sali  ir  die  sinne  rihten 
und  an  ir  helfe  phlihten  W.  Wh.  6,  8. 
wie  da;  guot  mit  schnnden  pliliht.  «lii^  45 
man   nimt  «nd  git  in  gevB^r  Tetcim. 
217.    mit  ze.    ziwerem  rate  wil  ich 
phlibten,  am  eaem  roll  mV  id^  miek 
hnUeny  W.  Wh,  194,  19.  wdt  er  sir 
dienite  pflihten,  darauf  anspmeh  ma~  50 
chen,  das.  39G,  30.  du         zrm  scha- 
den gepiiihtoft  da$,  30,  24.  mione  diu 


rao  den  nOiiden  geptiht  bü  19.  2, 
123.  a.  oc  aol  mo  der  weride  Ittui 
pflibten  Renner,  im  leseb.  782,  35. 
die  götter  die   den  himel  rihtent 

meisterliche  pflihtent  C*^)  Mart  81).  d  r 
lösen    siheltent   gnoter»    \^iL>t;n  miu« 
saue  und  jeheul  daj  ich  ir  ubei  ge- 
denk«, ii  pflihten  nUe  «id«  mich,  ktsi 
He  aUe  gegen  wriek  nufiretml  WeiA. 
59,  12.  nQ  Ui  in  CgOk)  i«»  in  pflib- 
len    Waith.   12,  16.    swcr  mir 
wiij^e,  der  kome  vor  gerihtc  und  ctti 
mir  schulde  um  die  konst  die  mt  j 
gap ,  zuo  dem  ich  ptUhte  amg.  44.  i.  \ 
—  mü  aieerh.  prapoe.  ai  pbübteaaü ! 
de»  biiedcni  an  and  kaben  aich  m 
den  Riu;en  dö  litl.  chron.  766X  2. 
f>on  rechtshändeff}  gehranrhf  (trie  nie-  j 
derd.  gan&  gewöhnlich ).    da^  da  gt- 
hhtes  sollest  phlegen  näch  ir  rite  » 
allen  wegen  ond  des  rtches  ^re  phlüi- 
ten  Bfnei  5.  b.  9f  ein  kenphHeb  pllib- 
ten  wolle  er  sich  des  berlbteo  Emi 
10.  b.    weit  ir  mir  helfen  pflibteDJf^- 
1 ,  ^.   b    kann   knnm    ffwat  nndera 
seit!  ,   (i!.^    wollt  ihr  Tutr  helfen  mmt 
sacke  fuiiren.^    und   ätes   may  tid- 
leieki  küih  niederd,  Mem.  WadieiU' 
gelf  im  gleeear  s.  426,  acMü  IhK> 
für  den  genHie  m  nehme»,      3.  rt- 
flexif>.  etliche  went  sich  zuo  den  luni- 
ben  plUhten,  sumeliche  minneat  die  vj- 
sen  US.  2,  143.  a.    «-esle .  der  herU 
sich  in  ören  ptlicht  Suchenw.  3^^,  §^ 
er  bet  aich  geplUcbtet  ae  aller  ahthk 
flppifceil  Bakn  ged*  43  ,  40.  aal  ^ 
aieh  phMahtent  ae  aller  nngntedte^7i 
49     mi?  <?rip7»Mi  Worten  lösen  $i 
zeinaiider  phiibtcnt  Mai  GO ,  33.  di; 
sich  darzuo  phlihten,  i^ie  si  den  gk»)' 
ben  entrihten  Sertat,  669.    sirv  9^ 
danno  pUihlra  wil,  dem  biHI  sefcsai 
rede  nibt  vfl  Teidm.  136.  aDscIdebM 
sich  zuo  mir  gepASitel  RmbenstAl. 
leseb.  HO!» ,  30.  —   rersichere  (r^  i 
ich  pllii^f  fiiiclO.  Jo,  sprach  er,  l^enf, 
frtlich,  wann  ich  mich  des  pbbh(ei<^ 
far  201,  32.       4.  irmmUe  mil  m- 
darnach  aoll  dm  dich  rihten  aad  db 
gemüete  phüblen  Mai  19,  2.    n  fotr 
si  ir  herze  phlihte  das.  51,  12.  uiwl 
ob  ich  2tt  dir  pOichte  min  guot»  ^ 
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kh  oaak  icUelrte  lait  dir  htr  nUh  den 

fnrio  Pass.  K.  407,  49. 

Piiplilifite  sirr.  sich  mit  cfwas  uichts 
Mt  Ihuu  mncheti ,  mit  ettcas  türhts  zu 
schaffen  haben?  goi  der  kil  iiilil  ar- 
beit, du  er  die  werlt  beäcliMlleti  li^U 

«r  slnoiil  iiille  mi  einer  f  tat  uod  be- 
sditof  Bit  etüflii  Worte  wol,  wie  diu 
werll  lonfen  aoi  von  aaevanc  unz  an 

lest.  .  . .  unser  hcrre  leit  oiht 
swar,  als  ich*,  sprucli  <!*'r  miiloa^r, 
wao  er  &\n  inule  gerihtel  »ul  ...  dä- 
V0I  hll  sielt  gut  enphlihlet,  er  be^cbuof 
die  werll  mil  mo  nad  aibt  oach  mit 
vröuden  zuo,  da^  in  Metten  belrüeben 
kao  Teicha.  87. 

verpfiliLte  swv.  1.  passicisch 
odo"  reflexiv:  mit  etwas  yemnnsdin- 
keU  itubea.  idb  wdade,  da:^  ir  vii  baa; 
wel  geriblet  nAeh  got  und  nibl  ver- 
pffihtet  ae  werltUchen  dingen  uHtdif, 
2,  53.  swer  sich  le  guote  also  ver- 
pUihtet,  da;^  Waith,  20,  11.  mit  vU 
Saraz^oen  heUe  sich  ir  hervart  ^nr  ver- 
pflichtet Tit.  1,  114.  2.  rtpcxic: 
urnchtrn  j  ceisprechen  ^  uck  am  et- 
nat  eaif^eilen.  da^  g^t  Triatande  an 
Itaca  Up,  den  hkX  er  aicb  Terpllibtet 
Ueinr.  Trist.  4241.  da{  ai  aieb  wU- 
Itclich  vorpHicliteri ,  wer  <!:^  Norlore, 
dco  soide  mau  licnirrn  hudw.  9,  25. 
er  wart  id  den  gedaukui  »u  dem  ge- 
bibde  wankin,  des  er  hatte  sich  vor- 
pllicbt  ieroscA.  Pf*  153.  d.  die  beten 
sieh  abo  vorpfliebt  da^  ai  aidi  woMen 
scheiden  nicht  Pass,  K.  614,  49.  — 
pnsiir).  wand  dar^  bin  ich  verpflicht 
/'(Wi.  A.  55 ,  1*2.  3.  activ.  sine 
wirbeit  zu  pfaude  verpflichlcu  i'ais.  K. 
(s.  dof  ghuar  s,  796.  b}.  kieker 
aeeft  wokl:  der  Sebaiie  bAt  drin  apil 
verpflicht  MS.  %  93.  b. 

pklibtsere  stm.  der  theilhaber,  der 
^eielle.  der  schadehafte  erwarb  ie  spot : 
sft^lileu  pilihter  dem  half  got  Pat%, 
289,  12. 

pUlbte  aieaiu  an  folgern  mus.' 

gepUiihte  ttm,  gmoiM^  Nieod. 
27.  a  (fundgr.  t,  372}. 

seotphlihte  swm.  milylied  des  ge- 
fachtes; (irr  beim  sciic!  fjetienwarttfiP. 
du  erieUieu  im  {jiem  komgej  di  j>eul- 


pUibte  Pf.  IL  307,  15       A  aeneU 

pbihten).    sie  finden  das  twtheü,  md 

iwar  todesstrafe.    ryl.  RA.  835. 
PHi  iM   ^7m.    pßock,  ».  f).  eines  zeUes.  di 
5    pbiük  \m\  beireuhaiiie .!>tfc/ttfniP.  25,  39« 

pilCckb  fwe.  pfiiick€»f  Gr,  1,  949.  er 
pDtteten  bart  an  atme  bin  Jfofani.  Alex* 

s.  74.  a.    >vir  wellen  in  die  vederen 

10    pnücken  Ur!.  ilirun.  ."-512. 

phlCm  stm.  auch  phluujii  f  icouni}  Gr.  1, 
350  u.  i^,  180.  auch  geschrieben 
vlüm.  der  fluss.  der  Muammen- 
hang  mit  laf.  Humen  ut  unbetlreUbar, 

15  aber  die  schreüm^  mä  ph  atf  ao 
verbreitet,  dass  es  gerwktfertigt  er- 
scheinen musa  ,  das  inirf  unter  \A\ 
einzureihen,  zeinie  eihii  Ium  ii  itliiume, 
dur  tuue  eiu  berc  versuukc  wul,  geli- 

20  eben  man  dii  nuBre  aol  lr<^.  2.  e. 
leime  pblAme  ai  giengen»  da^  wa;(;er 
heii^t  Oblivio  En.  3142.  der  phlüm  der 
6ä  Flegetrur  hic/^  das.  3353.  üf  bl  dem 
phloume      konnie)  Hahn  ged.  125,  62. 

25  dune  sult  uihl  kunieu  uberu  plihln  (:pn~ 
yUüh^  i-^^'  Tr.  1265.  sweuu  si  durch 
den  friacbei  pQQm  floben  ona  an  den 
aahat  Cdat  meer)  W,  Wk,  438,  12. 
Af  der  genäden  pÜäme  g.  im,  1947. 

30  sin  runs  sich  niht  gclidiet  eime  vläme 
der  Ilse  slichel  kruue  Seh.  1>H.  b.  er 
sach  verre  eiueu  scbiu  viiejeu  üf  dem 
Yiüme  das.  112.  b.  sin  flüm  das.  157.  b. 
der  aoger  an  dem  vtdme  tfoa.  274.  b. 

35   über  den  flüm  da$.  332.  a. 

pMiktue,  vlüme  strm.  dasselbe,  dö 
vlo?  ein  breiter  Hörne  kröne  Sch.  325.  b 
C:  küuie}.  freilich  könnte  auch ,  da 
der  eers  4  hebuagen  hat^  flüm:  küm 

40  gdetoi  werden,  aber  Bmecke  führi 
«web  im  die  pblftaMn,  pbw.,  amor  ebne 
beleg,  swie  er  mit  sundcn  ilumen  0  blu* 
men}  ge>\  unlieb  ander  sadiB  treip  Jtfior^ 
leg.  21,  64.  hieher? 

45  phluiue,  vIiiiiH*  %tf.  dasselbe,  iit 
kurzen  sluudeu  quaiiiuu  sc  au  cme  ilüme 
din  waa  Enfralea  genant  Lmnpr,  Me9, 
70.  a.  72.  a.  nu  bort  er  vor  im  wal* 
lep       dem  berge  ein  vlOme  broNe 

50    Sch.  98.  b. 

t'HLiMk  strf.    fat.  prununi.    die  pflaume. 
prunum  pUuuuue  roc.  o.  41^  1«>1.  bru- 
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jmDb  phlanMii  tmmerL  54,  71.  9gL 

phrAmbouiiL 
phlAinboiini,  phiiliiieDsaf»  pUi^ 

uien7a?ier  $.  das  zfpeife  iporf. 

PBT.fMK  swf.    lat.   pluma,    frnjii.    plume.  5 
ßaumfeder.  er  legete  eine  piümeu  C-  fü- 
meui)  dä  da;  go\i  ^  lac;  später  stehi 
dafür  v«dfli«,  Lampr.  illsr.  Jf^  7140. 
9gl  7148. 

phliimvedere  s.  das  weii»  woH»  fO 
pMiimlich  adj  fuhrt  Zienumm  amff 
Doc.  misc.  1,  22Ö  cUierend. 

PilLOliiT,  PLUidT  sl».  von  demselben  stamme 
mii  dam  votitergehmden ,  aber  midU 
dirtei  obgeMet,  §onderm  am  dmm  15 
firmiM,  entlehnt,  tu  betreff  der  käns 
des  u  ist  Lachmann  gefolgt.  —  sit*- 
kissen.  in  dem  palas  man  alumbe  vant 
vil  teppch  und  drüf  diu  phiunut,  kul- 
leren druber  W.  Wh.  248,  15.  vil  20 
belle  maa  dar  tkf  d4  Ireil.  eme;  was 
ein  pfiimlt  Pen.  552 »  9.  aul  senftea 
plumiten  manec  gesiz  dd  wart  geleil 
das,  627,  27.  hundert  sinwe!  tfppcth 
breit,  üf  ieslichem  ein  [illumii  und  ein  25 
kulter  lanc  von  samil  das.  794,  13. 
ein  kemenite  berlten  mit  senften  pflu- 
BlteB  W.  Wk.  323,  29. 

MLooc  «Im.  fler.  pUttege»  doch  kommt 
oaeh  pUnoge  vor.  Gr,  1,  671.   über  30 
einen  Z'Weifel,   ob  dieses  ttorty  das 
übrigens   das  nord.    sowie  das  ags. 
mit  dem  hd.  gemein  haben^  ursprung- 
lich deubeh  sei,  s.  Gr.  1,  397.  —  m 
pfleges?  die  bedmOmtg  mr,  2  UMdll  35 
diese  ableitung   sehr  waknuMiUkh» 
Wackemagel    im  glossar  vergleicht, 
doch  nicht  gan*  %*Urelfend,  uop  non 
fleben.       1.  der  pflüg,  ein  werkz-fin/ 
wr   besteiiung   des   ackers.    aratrum  4u 
pUaoeh  flWMfi.  32»  l.  pfloog  90e>'  0. 
lOy  28.   fwer  bl  flBen  pfluoge  was 
und  von  der  imnino^e  genas  dem  wart 
der  pfluoc  zc  g-olc  erkant  Barl.  2fl4, 
37 ,  CAris/M)j  i<il  die  erde ,  die  rom  45 
pfiuge  durchschuUten  tcird.  vgl.  i/o'.  1, 
134.  a.    die  wileu  giengeit  mit  dem 
pfluoc,  die  welln  nu  stechen,  wipen 
hin  Tmehn,  16.   die  bOrenkodite,  die 
m  von  den  pfloogen  ziehent  ebenda,  60 
dhon  habt  iuch  zuo  dem  pfluor  rittr 
und  koeht»  da:^  ist  Bin  rit,  sil  der  huf 


s5  Ihel  iUt,  da;  mtm  nimmr  nH  dl 
sihl  4as^  2ia  der  di  drischt  nad  bäht 
den  pflnoc  äae,  263.  der  MUnan  ..  er 

LH  den  pfluoc  umbslrtchen  das.  2TS. 
er  lie/,  eine  vorrh  varn  mit  eime  ptlu- 
ge,  um  das  siadt gebiet  zu  beietchneR^ 
utt.  jahrb.  lö.  si  sulin  pfluc  nui 
pferl  lA^en  sMn  mMBu  reeiub,  II, 
27.  und  sol  der  pfinoc  fin  abd  di^ 
ein  krei  ein  nu^  i;^^et  üf  dem  radt 
Siöbers  Alsatin  1854/55  8.  76.  fj?i 
cummentar  zu  narrensch.  %u  84,  c  u 
64,  82.  —  mich  bat  der  pliuuc  iuule 
ferilflo,  hilf  mat  an  Hin  bele  ate 
ITslUL  1,  10«3.  2»  dme  ^eidUft 
dae  nuM  treibt,  es  ist  sehr  schmiß 
zu  entscheiden ,  ob  diese  bedentm^ 
eine  metaphort$che  ^  aus  nr.  1  «i/- 
lehnle  ist ,  nücr  ob  sie  direcf  an  da 
verbum  pUegeu  unknup/i.  in  viele» 
beupielmi  Uegt  dia  metapker  dbr* 

der  kann  man  sie  kaum  mit 
wahrsrhrinfirhkeif  behaupten,  im  f(l 
sin  plluoc  harte  wol,  sin  hof  ist  alle« 
rätes  vol  a,  Heinr,  775.  min  j/hkoi 
gHj  yfo\,  ich  treibe  meingesckift 
mä  erfolg,  vgl.  iViM.  38,  8.  w 
anders  uhlin  giene  slii  pinoe:  it{ 
dähl  in  mhor  genuoc  Pan.  544,  IS. 
ich  nenn  iu  sineu  besten  phlaoc.  ze  rdit 
er  pllac  der  wAfen  W.  Wh.  244 ,  n 
des  viraochers  phluoc  ist  so  geriht  er  »U- 
fsl  nnd  en?iret  niht  KnA27, 15.  egL  die 
«Ml.  s6  al  din  weiH  hfti  mowe^  s6  gdl 
dln  (des  wucherst  pfluoc  üeawr,  dff 
ge>iinanet  niemer  dehein  ruowe,  weder 
tac  uoch  nfiht  Berth.  80.  dti  k^est 
mich  iiiciniT  ^^^fnioweii .  wöii  diu  pÜuuv 
ml  eUl  alle  zil  üi  der  vert«;  und  üf  der 
arbeH  des  gewinnes  *^  e;  st  hifd 
oder  niht,  sO  g^t  dln  pflnoc  sib  A 
geliche  das.  273.  ze  Börne  und  Aken 
ist  ein  plluoc  der  hat  irmer  toren 
nuüc  Vrid.  155,  14.  vgl.  die  o»«- 
liegen  triegeu  ist  ein  plluoc  der  i»' 
ackerliute  genuoc  das.  168,  13*  A 
«od-  vabeh  des  tinMs  pflnoe,  aü 
er  hinle  se  scher  g€%  Mmaer  230.  ' 
nam  den  pflnoe  ant  dem  ende,  p^- 
folgte  eifrig  ^ein  vorhaben  ,  er  irit?nf 
iue  gfiisilirhft  unch,  da;^  er  Ate  huM 
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»ich  nesach  an  deme  seihen  aeker^ange 
^Lilunei  H.H.     g-Aii   \i\u\   loiifen  ist  niia 
fkluoc  und  darauf  Iluochen  srbellen 
iit  ata  pUaoe  m,  t».  2,  51  u.  57.  da; 
tM  hia  von  t^aem  idiiildm  Binder  5 
P4n  pflaoe  NUh.  38,  a   dit  wai  in 
fewhises  plae  Pasg.  31,  19.   vil  harte 
••benf  g^ienc  sfn  pfluoc.  s^*m  fjrsrhüfi, 
ione  Verhältnisse  standen  gut ^  Hemh. 
•!8.  9gL  die  anm.    von  vog^elwt  ide  ist  10 
•io  pÜDOc,  ich  bin  vogeUteUery  acker~ 
mmm  mm  Bökmm  t.  9.  —  Gr,  J^nmI. 
i^  II,  90  W.  Qnmm  tmfamff»  pHoc 
ümAttti  4$i  im  4er  meilen  außag» 
m  ihm  muot  gesetzt.      3.  die  leuie,  15 
i»?  wn/  dem  pflüge  nrheifen.  dort  gAt 
em  kiol  her,  dai^  üui  dem  plluuge 
|efl  Uageo  Reinh.  s.  2^2^  31.  v^/.  die 
Ihl  dä  Tanl  der  ^fuege  Urom  Herse- 
Mite  pAftege         im  Im&b,  400,  6.  30 

eijb^liliioc  tin.  <ias  geerbte  ge» 
ickäfl,  von  dem  man  lebL  THmL  108M: 
4in  liebe,  ir  erbepblunc. 

Turclipliluoc  stm.    pßuij.  mit  dem 
mtu  furche   gebogen   wird,    aratrum  25 
tfhvhpflvog  gl  Mone  6,  223. 

phlmäoiiiiet ,  phluo^eshoabet, 
|hinoeiflen,  pUnodser,  phlaoe- 
knelit  Qbrünner  siadtrO^  phiiiocrat, 
pMiiocrelit,  pliluocschar ,  pliluoc-  30 
^(pfz,  pmaocgesterze  #.  äa»  mmie 
mrt. 

'  phlüege  suM).    ich  pflüge,    er  halt 
*^  m  gef  paanat  aa,  «fie  ia  dem  Teld 
'«ab  lagaa,  aia  aMakaairt  kaad  ai  ki*  35 
Hm  ichÖD ,  waiiiah  aaeh  man  si  pfln- 

m  Hätil.  1,  130,  14.  ob  dar  iicDer 

<ias  rinl  pilnogti  f%um  pflügen  gehrnueh- 
'<)  oder  walti  {  unspannie),  in  weihen 
*«luiden  des  kainea  die  von  0.,  das  4u 
nI  der  keiler  ufricbten  Gr.  w.  l  ,  96. 

phluege  stf.  ?  pfiugarbeit*  mmg»  2.  a. 
»■wi  t.  noon. 

'^'H^,    PHNACil,    PHAHKN,   GIPORlH  SIT. 

<^d.  faehan  (Tra/f  3,  781  fg,  §pirare,  45 
onhelare.    zu  gr.  rrvito.  —  er  ifris- 
gramie  unde  [iIiiiach^err.aOHR,  $chnaub- 
^  ir  phnehen  uud  ir  plinurreu  warl 
*>l  «anrlregellcli  Sertat.  168.  er  leit 

iider  aado  phaaeii,  aber  <r  lor-  50 
oeclkben  ipraeii  BmrmU  9.  WiUkmi», 
^  nrktkm  winke  tl09.  ffi  Bmipt 

n. 


Mf  ^^»rr.    168   n.  Sfnfder  1,  163. 
hieher  gehört  auch  irohl  sin  scharfer 
grifr,  sin  grimme/,  foeun  (:leuo)  ver- 
jagete  vU  der  knappen  Pos«.  IT.  564, 90. 

plMche  imn.  dmt  mifklOi$m,  4«ir 
i.  |k  igjUbfiiii.  ai  iit  gnot  Air  den 
phaeb«,  der  dft  ist  von  dem  neumato, 
(In/,  fleh  «"esumnet  hn!  timbe  die  lung'e 
ar%neib.  Diemer  v.  A.  pgL  dat,  9,  IX 
u.  it.  Ifll. 

pliuuht  ttm.  u.  itf.  das  schuau- 
bmt»  wi^^t  ir  aih^  wia  Bagalailr  ga- 
achacbf  der  aneh  aa  sitae  pfaablea  gar 
erlät  !ifW.  3,  194  a.  singultus  die 
phQufn  oder  der  nesch  Brack  1487. 

Ueplina^le  stn.  das  schnauben,  hJn- 
$en.  ein  oeder  i^-ouch  —  ich  geliche 
sin  gcpfniete  seiner  säten  tüben  diu  mit 
vollcB  kröpfe  ftf  anem  komkaslen  stät 
iVllb.  3,  S.   9gL  Btmpt  an  5ere.  168. 

plinAae  ava.  eekmmhe.  düe  mm- 
äerbmren,  phelie  bereitenden  samaniril 
mit  si  d.iiinr  nrheitpnl"  mit  vil  stSB** 
tem  blAf^en  mit  mit  heiles  ädemes  plinä> 
sen  {^gedruckt  [»fäsen)  wirkent  sI  sich 
adbe  drin  Türl.  Wh.  94.  b.  si  ae 
baol  e^  ida»  Mad)  ?en  mir  pfakl  Ifan- 
■ead  ab  eis  wÜder  ber  It.  1»  37& 
vgl  Schmeller  1,  331.  Ziemann  et* 
tiert  noch  Doc.  misc.  I,  211.  Qoder 
toUte  e$  melfeieht  ein  starkes  rerhnm 
phniste  gegeben  haben  and  in  dem 
beispieU  aus  dem  Uedersaai  pfnast  au 
lefMi  sein  ?  dmvmf  könnte  auch  pfnust 

plnAat  aAn.  das  aetwaalea.  Gr»  1, 

407.  der  lewe  tel  durch  die  aasen 
auinegen  pfnSst  Pnrz   57?,  fi. 

phiuist  sim.  unterdrücktes  lachen, 
nii  wart  dä  ein  gevUUir  von  den  her- 
rin  unde  ein  pfnast  O^ustj  Jerosch. 
Pf,  54.  a. 

plui^  mt9,  iah  W0aa  er  äeh  nnb- 
soa  nifat  plbAa  0«*«}  8,  457. 

der  w$ammenhang  bietet  nickti  ent- 
scheidendes  für  die  erhläning ,  doch 
wird  das  wort  tu  dieser  famiiie  ge- 
hören. 

phnescbe  tve.  Gr,  i,  421.  2,  278. 
Ilieske^^nn  singnitire  gL  M  Sekmdhr 
wb.  \y  331.  idhieff  mftaien,  Aendkany 
fcaftnnMtoi,  $mtfkmk  mer  stn  bene  ein 

33 
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flios ,  tT^  möMe  gespaHen  stk  ?oa  idi- 
fMiteni  pllMMhM  OIciclkM)  Itt.  8, 
tö6.   sd  eoinae  der  llp  nibt  wol  sö 

nnppwonlirhe  vreiide  verfrrijren  Ine  et- 
liche aDduDg:e  mit  hVt»  olrr  pfnesciteu 
oder  mit  etlicher  beweguiige  m^s/.  336, 
9.  —  nicht  untpahrscheinlich  ist  es, 
Auf  der  Besehe  («.  o.  387,  o.  28^ 
nieikl  Ml  ich  aiuse,  Bändern,  mit  eer- 
/«5(  des  aniautrrKfpn  ph,  hieher  m 
Steffen  ist.  auch:  uahelabandas  p  Tc  Il- 
sen ter  sumerL  29  gekört  woki 
hieher. 

nmsBL  (mam  wmutfgekmäm  tlammtf) 
ettorms  eobniipff  oder  pfoyeel  Braek 

1487. 

fHNTr  interj.  pfniu!  pfnia  Mowider»  hbrre 
min'  Helbi  f,  1128. 

PHiNUiHb  swv.  min  herze  Bldä  beguiide  wi- 
der sacken ,  pfniirren  6ei  Scher*  2, 
1916.  ir  phoehea  aide  ir  phnorren 
wart  vil  miTcrlre^tch  S&r99t.  168. 
9gL  Hampts  tmm, 

ni66B  s.  pntwK. 

FHOHRT?  Türl.  W  h.  97,  b. 

moRRK  swm.  vgl.  porre.  name  eines 
kröntet,  enporiun  phorro  wnmetL  €2, 
4*  porrui  phorre  tfaa.  39,  65.  der 
hafen  oAeh  den  phorren  hAt  imner 
garst  Tit.  24,  193.  phorre  ist  hei/,  an 
dem  drilten  rradü,  und  tnichen  an  dem 
ende ,  and  schadet  dem  siechen  houbet 
uiitle  den  ougen  ,  und  tribet  den  plä» 
den  ^  den  damtn  mrmM*  Dimer 
A  ViL  vgL  dat.  k.  X 

phofMoac  t,  dat  wmtHe  tcort. 

PBORT!-:  nvf.  rrjf.  p  o  r  I  e  nns  dem  lai. 
porta.  das  Ihor.  diu  hure  hale  siben 
phorten  En.  360.  plorte  der  sa'lde  g. 
sm.  XXXI l  y  17.  gein  dem  tore  und 
der  phortin  Imdm,  39,  fa 

phorthäi»  s/n.    f&r  porlacoi 
iramht,  fünf  pforthAser  myst.  1*28,  9. 

v.'^Ipliorlf»  s%rf  fofftfuir  s  faUtfior. 
heilet  ür  valpfurleu  üf  ziehen  Eneit 
5905. 

pktfrtclbi  ün*  AMm  Iftdi**  ai  ftf- 
(Inileii  Im  ein  pfSttdlo  Heuir,  Triti. 
3077.  9gL  das.  3614  (T). 
noRmn  s/m.  das  fat,  porticns.  —  pa- 
stoforin  phorzich  aum^rl.  29,  72.  9gL 
SehmeUer  \,  635. 


nosi  «lefli.  dkd.  phoso  €n^f3,351 
der  bmtiel  ob  onc*  /Ür  dct  gid  der 
phoee  tfsei>/e  ?  das  trug  mm  an  Da- 
tei, «erkpl  oder  «teckr-ün,  r/fJ5  nm  qir- 
5  /e/  A<»7.  um  für  tunen  fenicu  herrt 
iiu  gelten  und  sich  den  [rauen  aagt- 
nekm  sm  mackeny  trug  tnaa  m  im 
ffotem  foote  wenen.  90m  dm  dkr- 
müthigen  dörpern  sagt  Nitk,  2 ,  S  idi 

10  tiide  ir  pfellerine  pfoaen  die  si  (ragegl: 
dA  h't  inne  ein  wiirre  heiyet  in?ener; 
der  gap  Hildeboll  dei  ifnolen  eine  hi 
dem  tanze,  die  gezuht  ir  iiildeger.  ia 
dm  frmtm  woki  htkßgm  woätm,  ü- 

15   mm  toUm  aete  gaoler  mueui  f«l  ir 
pfosen    Heinieleins    minnelehre  4^ 
f>gL  Haupt   sm  Nith.  71.  17  ».  fw»d- 
gntben  1,  3Hr,.  h.  ScIuneHer  I.  321 
sftrichwörthck  scheint  z>u  sein:  icb  stiq 

20    min  pflfen  in  min  phosen  Ls.  2,  70u. 
r^iphdMf  ann.  eaia  «niat  dnUar- 
eketf  fmdgt.  i,  386.  h.  «fL  3M- 
tor  I,  327. 

\v<>fiselphosf*  sfrw.    der  heute!.  « 

25    wvlrhrni   das  heftudUch   ist.  das  drr ' 
konimau  websell,  umsetU.    ern  ge«««  | 
■ie  nfladeni»  ein  Up  getivoe  »e  wfh- 
eelplbfeii  Fmr^  363,  28.  W,  Mni 
er  klarung  (ßm  Vrid.  155,  1).*  ereir 

30    kein  betrügery  legt  der  stelle  woht  m- 
nöthig  einen  schlimmen,  sinn  unter. 
PHüST  stni.    lat.  [joslis.   der  pfosten,  in 
stütze,  du  wart  ireü  tröatis  pfofilC-^<^0 
«ihfoehia  gv  m  icherlift  Jetmek  ff- 

35    166.  e.  ejiie  mgm&kmUeke  fitm  iä: 
ai  bröclient  abe  schlos  unde  rigde  ade 
henke  unde  pffistcr  ("los.  chrnn.  ^9. 
l'HH4G^KH  Still,   ein  licmdelsmarm,  der  l(- 
bensmttlei  verkauft,  pfi,  ir  kramer  uod 

40  pfirflgener  Berth.  61.  der  pMgeacr 
ginget  ettoweine  hier  oder  v^igv" 
da^  olei  dM.  91.  0^  MnaMr  I. 
605  fg. 

plirjijjnorJfmf  stswf.  Wem,  wer  M 
45  wailobs  dA  vuerl  oder  welcherlei  frnttii 
1%  sei ,  da/,  gebort  czu  den  phrapt- 
riiiMo,  i;  sei  pherreo  oder  emiwl  e^ 
knoUeoch  oder  rfleheo  oder  fwe^nlthi 
lei,  dtii  den  phregaeriime*  exa  gebort 
50    brünner  stdtr.  ank.  s.  373,  14i^. 

PHRAN6B,  PRRIBlfC  StV.    gotk    pragCä.  P^^^ 

päipragf ,  wohw  mser  fßurt  j^asfer 
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HL  pIrtBfer  C*.  winmr  jakrb.  6,  4$. 

i  s.  189). 

phrenge  adj.  enge,  gedrmgU  tgk 
Sckmeiier  1,  332. 
phranc  sim*  emschUessung,  drang- 
'  mi    bdiaket  ans  in  Vagnys  pfrange 
tt  fffed  aliö  lange  See.  ser.  meä*  amii 
'  II.  1456.  Ottocar. 

t  phrancsal.  vgl.  SrhTiielier  a.  a.  o. 
plireog^niisse  stf.  hedningniss,  ein- 
<i'hiie$§ung.  mit  vaii<  knuss  und  mit  «n- 
üerer  pfreagnüsse  Gr,  ic.  d,  73ö.  pgi 

i  to.  3,  677. 

üj^e.  I3r.  I,  948.  2,  295.  si  phreo- 
fent  die  armen  Diemer  40 ,  9.  der 
i'rste  mensch  sin  l^rp  flürh  da  von 
wart  er  ü;^  paradises  Iroiciiii  Iht 
pfrenget  in  dirre  werlde  unfrutdeii  ka« 
■er  Jr5.  2,  166.  a.  vgl.  fundgr.  i, 
m  b.  wimur  kmU^eHe  389.  twin- 
gen  ande  pfreogea  raiel».  68.  mcDg 
tnbekantes  Ilden  pfrenget  dich  Suto, 
im  lef^eb.  876  ,  40,     rql  Biefenh.  gl 

'  95.  desselben  goth.  xcortrrlmch  1,  :H0, 
15.    die  schuhe  pfrtngeti  tnich,  drü- 

*  dien  mich,  irren  «.  pfrengen  siehi 
ifitn  na^M  aMMMMlary  f>  «ScfaiaBir 

■  I,  a32.   fl^i  da;  iirangcB. 

w^ktMUige.  wer 
ein  jancfrowen  oder  froweir  ndlpfraiigk 
%chemn.  <f(dtr.  ort.  23. 

mmz  s.  VREUK.  ich  inpbr«de  Gen.  fä§r* 
2,  77,  37. 

mma  a»f.  pfiim9,  at  mm  eine  pbrie- 

'  mm  Sit.  898.  leb  wvMrhta  pIHMMi  nd 
tabant  dio  aHan  reht,  sas  wart  der 
stric  des  vallea  sieht  FW.  FI.  11,  33, 
»oju  Rftmiilfer  bemerkt:  pfripme  muss 
kier  nadel ,  sUuhel  bedeuten,  ipnmit 
geflochtenes  {f>and,  strick)  aufgelöst 
würd ;  das  band  aber  tind  diu  allen 
nhL 

mtnu.  aflbna  pbrüle  twmm'L  39^  8. 
miiiB  /.  dfo  prkMtH,  9gt,  Man  2» 

1218. 

nDiiMifs  Stern.  ?  ein  kraut,  miriee  phriai- 
men  sumerL  39,  59. 

HiBOPFK  swv.  aus  loi.  propago.  pfropfe. 
4b  sterben  unde  sin  leben  geprophel 
vu  (tf  iten  alan  fiasa.  193,  31.  IMer 
«ide  |ar  leiae  gepfropfet  flf  dea  le- 


beu  ilafli  Patt.,  Germ.  7,  282  (Foss. 

K  r^  57).  vgl  SrhnteUer  1,  333.  got 
pfroplle  df  einen  wilden  stam  sO  vil 
j^eiiäden  /*as«.  K.  69 ,  30.  der  stam, 
5  darüf  er  pfropfte  sin  leben  das.  193, 
39.  dt  dea  itiiieo  atam  pfropfea  le-* 
ben  nnde  nnot  dat.  232,  64.  vnd 
wit  ai  an  im  pfropfen  dat.  376,  57. 
sweih    mpn«trhc    üf   iren  stengil  licb 

10    pfropfit  JcrosrA.  Pf.  19.  c. 

pliropfris  s.  das  zweite  worl. 
pliropfa^re  $tm.  pfropfreis.  surcu- 
b»  ein  pfropfar  Dsa/M.  fji  266.  prop«- 
pbcr  wird  im  der  emsebt  kt,  4t  151^ 

15   «niar  daai  garlanwerg  oMfgef&trt. 
PRRCOHi»!  tif.    aus  dem  lat.  praebenda. 
nach   Wackernagel  {glotsar  tum  le- 
seb.l  nnd  Pfeiffer  Qglossar  tum  urb.") 
von  pranüium.  probende,  pf runde;  das 

20  wat  einem  geistlichen  (mimokmweiMä 
amek  mMUgeutttekmO  m  faineai  Is- 
ftauMMfertoft  ^ertragmdaig  germdU 
mlrrf.  vgl  Schmeller  1 ,  332.  wan 
ich  der  phrüende  niht  enkan  &6  wol 

25  gediciun  als  ich  sol  Amis  1374.  er 
gebut  da^  niweht  bestuonte  deheinem 
armen  slner  phruoute  Gen.  fundgr.  2, 
55,  40.  der  riterlieben  braodeneball 
die  pfrflande  in  glt  daa  grlka  krafi 

30  ffar*.  470,  20,  liefert  ihnen  aHet, 
was  tie  bedürfen,  die  bt  im  gestuon- 
den  den  glt  er  volle  pfrnonden  in  stner 
eigenen  stifte  Marl.  145.  nn  pArüen- 
den  unde  an  kirchen  müge  in  misse- 

35    Ungen  WaUk  11,  3.    anier  pbruonte 
CbrOt  nd  wbO  aol     noch  sfn  Die- 
«MT  16,  8.  a.   e^L  mkd.  U.  1,  365. 
•  annona  phninte  tmnerl  2,  2.   dd  wart 
mir  (der  rabe  spricht')  m!n  pfrnnde 

40  eenomen  von  dem  koch  and  von  dem 
kellaßre  Osw.  1786.  er  bestifle  ieglt- 
eben  mit  einer  pfrunde  uirch.  jahrb» 
49,  5.  ai  Iiiben  änonte  nil  ir  p Mu- 
ten das.  52,  14.   der  nwbC  dea  kor- 

45  konifaa  pfriande  zu  Stros^burg  Clos. 
ehron.  21.  soll  der  pfarherr  ein  hel- 
admi  balteo,  der  i<;t  pfrünlen  frei  Gr. 
tp.  1.  758.  vgl.  das.  3,  881.  münch. 
stdtr.  485  u.  s.  u>. 

50  nlamoacBpMende  ttf:  ir4«n  41, 
10. 

■4tpbr&CB«l«  tif.  di$  ndUHge  imI- 

33* 


Digrtized  by  Google 


PIUUJM60UII 


510 


PHUNT 


nmg.  vgl  freib.  stdir,  i,  78.  80.  2^ 
128.  130.  fundgn  i,  386.  b.  »I  da;( 
da^  fotihAs  debein  ^ebrcste«  bet  tn 
itaer  nölp&iipdy  an  stoeD  gfilteii,  in 

sinen  r.insen,  HA  sol  man  im  des  ersten 
umb  rihlen  (rr.  w.  l,  303. 

pliniemlehrol    {urb.    290,  2ü), 
pliruouUli'lieu  (urbar,  i9U,  4} 
da»  wmmU  wori^ 

phracnde  mpv.  einen,  gebe  ihm 
den  lebensunierhaU.  Otfr.  IL  4,  32* 
ein  spital  mit  12  siechen,  die  man  dnr- 
innen  pfründen  und  speistu!  sol  Sehen 
2,  1217.  ir  habenl  uns  üdieisseii  kiuscli 
sin,  und  ir  habent  ullculhcti  an  uwereu 
bölTen  Trlg  wtp  gepfrfini  ebeßda,  man 
aal  den  pferner  accha  nonaer  frei  hal- 
ten fnr  den  hirlen,  der  aoUe  swey 
gniintz  sein,  daa  nberg«  aall  er  pfrun- 
den,  XV ollen  ine  es  die  nncbbdr  nicbl 
erlassjten  (ir.  w.  3,  888. 

plirüeuda^i'ü  der  pfrundner^ 

dem  seine  beäürfnisse  gereicht  wer^ 
de»,  ab  unaer  pbiliadnre  tdlallfaiim. 
i4lnr.  a.  188.  balde  wartil»  ab  oaaer 
phrond^f«  tOl  at  «y*/.  163,  14. 

phrOmbocm  5.  dßt  tmeiie  worL 

mvcH  s.  pKir. 

sagen,  über  den  ISilhurt  pfucb  ich  gur 
JtSIT,  3»  240.  a.  aö  pfucbte  er  ab 
ein  eberaidtt  FrL  201,  6. 

pliuclizc  swe.  hie  mile  e;  i^das 
kUmäche»)  pkuchzen  began  und  weibe- 
2e»«'Ue  s'^^in  ir,  es  drückte  durch  seine 
stimme  und  durch  seht  scitttänzeln 
seine  freude  und  mthatujkeii  aus, 
Heinr.  Trist.  4572.  cgL  Schmelkr  1, 
307. 

nmuanT  a«  muuiiniT. 

nOLWR  5U'm.  ahd.  phidwo  und  daneben 
plmlwl  (iraff  3,  336.  aus  pulvinar.  fe~ 
derkissen,  pfiihl  pulvinar  phulwc  mc. 
o,  16,  lü.  diu  bellewä'il  \il  linde  y\üs, 
der  pfulwe  und  ouih  du^  ku&biu  Lam, 
4157.  da)  bette,  küsüin  uade  pfulwen 
kaüer  reda  YIU^  12.  ai  ktaen  pful- 
wen undaratrowen  ein  ieden  nndem 
elleobogen  tMtrremtch.  18,  2t.  aidlen 
und  pTuUen  Gr.  w*  1,  100.  pfoil 
kulmer  recht  4,  51. 

baucpUuln  e  avn.  pfüM  über  eine 


bamk.  scamnaJe  est  pulvinar  seaaiiii,  eä 
banckpful  Diefemb,  gL  245. 

herphalwc  anm.   aiii  knegtbeih 

darnach  sal  ai  geben  einen  heyrpfui 
5    Hit';  ist  (  in  belle  unde  ein  knaiea  kd 
mer  recht  4,  47. 

hoiibctpliiilu  e  awm.  Äv.«sw  ,  u» 
ier's  haupt  «u  legen,  piuiuariuui  (ii 
bovplpful  Diefemb,  gL  216. 

lOnwLsc  im»,  da»  lat,  pnlaare.  ew  /Iselff- 
antdruekeam  aafregen^  stören,  tckla- 
gen  des  leassers,  damit  die  fische  nad 
einer  hestimmten  stelle  hingelriebf^ 
werden,  cgi.  buisen  bei  Stalder  1,'24ll 

15    ir  sulnl  den  eimer  bie  in  lun,  «a»  idj 
wil  pfulsin  gin  a.  Reinh.  740. 
X  Gfinas'»  asua» 

phnUe  /.  ?  ein  hiem  gebrmukti 
instrumeai.    die  vischere  solen  figii 

20    myl  yren  Gr.  »r   2,  7!M. 

fHlM  stf),     aus   liil.  |Mindo.  I.  « 

ijfsta/imles  gewtcht ,  etn  jtfund.  Ii!>n 
piuul  toc.  0.  2G ,  32.  mna  pbual  iu- 
merk  52,  71.   libra,  xa  nnete,  pfuo» 

25  Tel  wage  das.  10,  52.  wgl.  Stkmd- 
ler  1,  318.  dir  wirt  einea  «ft 
ein  pbunt  MS.  2  ,  169.  b.  diu  ellifi 
soUu  sieden  in  vier  weibischen  phiiii-Vl 
wu/^^ers  uiiz  da^  niwan  ein  pbuD<it>(  Ii 

30    d^  belibe  atznetb.  Diemer  L  V.  l 
ein  gewisses  geUmau:  wie  eendm- 
de»  die»§»  wtae»  war,  lehtri  aefta«  dif 
/rana.  livre  wsd  da»  eagL  poond. 
Schmeller  1,  318  fy,    »an  fit 

35  von  dem  pfunde  niuwnn  vier  pfenntnf* 
Itr.  '235.  Hht  /AU)  frap  er  manec  jx'iJl 
und  j»cliu  iiiu  los  (ii*n  gesleii  Wigcl. 
1704.  woi  bi  huudcrl  pbuoden  gap  tt 
bmuA  Nib,  Ul  485,  1.  dn  nahlot 

40  fwiier  dankm  geben  tOfeal  pfnnt  fMi 
19»  20.  nnd  golle  ein  Inoder  giein 
wlnes  lüscnt  pfunt  das.  20,  14.  mtn 
gap  dA  nihl  bl  dri/^ee  pHindi  n  cf«.*.  2.'. 
32.    coppit  talenluni  aihi  t  redituia 

45    ufiuratu  accommodare,  stniu  phuul  er  it 
wuocher  k^rte  Ulr,  733.    eijn  hvek 
Kebtr  iat  ein  bein  denne  ein  pfunt 
mer*  1 ,  31.   eina  nib  ein  htm  kl 
einen  hunt ,  der  was  im  lieblf  dnit 

50  ein  pfunt  das.  31,2.  swer  omb  ctf 
pfenninj»-  «,mI  ein  pfunt  und  eio  j'ffrl 
Uta  einen  buul  das.  76^  55.  vm  pf 
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ein  matkero  umb  iii  pfuüU  und  Uurre 
MArcA,  jahrb.  91,  11.  driu  phant  hel- 
ler yunt  scUläage  dr.  meM.-  21. 
«  tosten  in  kflm  oul  eim  pAuk,  t6  er 
tief  ligl  w  heDeo  gnurt  Brant  nan  ensek, 
3,  2t.  vfif.  die  anm.  nnd  soll  wirs 
la»sen  umh  ein  pliiint ,  wir  lir^rn?,  an- 
der wegen  heslÄii  tcehrhe  gast  R.  2800. 

Yrebcrphuiit  $in.  ein  bestimmte» 
pfwuL  ODcb  m1  ein  stein  secbse» 
hen  weberphujit  behalden  fireib,  tUMr. 
f.  292. 

phander  slm.  ein  tolles  pfund  ent- 
haltend.  vgl.  Schmeller  1,  319.  so 
itis^f  nu  münchener  stadlr.  ein  mass 
uim  ausschenken  des  meths,  ei^  sol 
oich  rarba^  niemant  chainen  nel  in 
eiseni  glas  mte  geben ,  er  geli  dsnn 
icn  rechten  helben  pfiindcr  darein,  oder 
dem  richter  lx  dn.,  der  stat  1  pAmt  pfen- 
nig  m€nch.  sldtr.  339.  ein  pfimder 
wins ,  ums  jähr  1290,  hei  Wesleur. 
431.  —  so  wird  Gretjunus  genannt 
der  lugende  wage  ein  pfuuder,  ein  PoU~ 
wiggmulerf  getoichtiger  mann,  PaM»*K. 
t92>  5. 

plinudec  adj.  ein  eoüe»  pßmd  mit- 
hakend  j  vollwichtig.  pfandi<7e  kerten 
trpfTpn  Hris.  rhron.  114.  olle  pfennige, 
dt  mau  in  dutschen  lande  slän  sal,  di 
suiient  mit  rechte  alle  pfundig  sin,  voll- 
»icktigf  kulmer  recht  5,  19.  vgl. 
«frasf6.  reekt  1,  18.  22.  28. 
nuoL  fIMk  pL  phflele.  Gr*  t,  671.  der 
pfuL  lat.  palas.  nnd  soldes  in  dem 
pfuole  bi  dem  swtne  leseh.  74'J ,  18. 
trinket  dä  des  pfnoles  harn  MS.  2, 
218.  a  QFrl.  172,  IS),  dns  Irumt  im 
oiht  umb  einen  pfuol  Frl.  197,  4.  anz 
vsser  Yeini  geleit,  in  seinem  pruole  ge- 
wlget  Hahn  ged.  124,  72.  ab  in 
geriet  der  sttnden  pfan)  O^^O  i'^ots. 
334,  9.  und  jene  stie^  si  in  den  pfnl 
^'VSt.  244,  23.  der  >vf'r!r|p  pftil  Pff<;<t 
h.  515,  5 ,  der  sündhafte  iceltlauf. 
Tgl.  das.  5,  63.  55,  78.  56(),  17  und 
67i,  31. 

(iBiBi  im.  hmrmf  U  micli  diner 
Inote  von  hinnen  phurren  nAch  nlncoi 
muole  Helmbr.  422. 

H  TZB  s//*.    las.  puteus.    vgl.  b  fitze  u. 
Graff  3,  355.  p/ißm.    peius  pRies 


*eilsckr.  5,  416.  phncze  tumerl.  28, 
35.  puteus  pfüzse  dat.  14,  2.  cistemn 
phnsie  dai.  5,  9.  lacns  sow  pflies  pIL 
IfofM  4,  232  ,  59.  snmellche  konden 
5  nicht  ervllen  alhi  der  werlde  pfatze 
unde  lägen  ril  unniit7P  in  ir  pfiile  Pass. 
5,  61.  Her  snnden  pfutzc  das.  193, 
16.  23 4ft.  53i»,  4.  der  Untugenden 
piuUe  das.  369,  69.    aus  sleic  er  in 

10   die  pfnixe  Cnotse}  nnd  lAeh  Concor- 
diam  hervor  C^^^  <mm*  gwmorfm  in 
einen  tiefen  graben,  in  ein  unvlät}  ifof« 
393,  14.    vgl  fundgr.  1,  386.  h  - 
stn.  oder  stm.  ivgl.  b fitze)  und  blibt 

15  er  in  dem  pfütz  narrentch.  21,  vgL 
Sehen  2,  1250. 

lü^^cphiitze  stf.  pM  ^  %^ 
strhchen  in  die  lägpfltie  der  betrogen 
h6hvnn  fliysl.  333,  7. 

20pDusOn  iisni.  propr.  känec  Piblesftn  von 
LorTH'parz  Pm%.  772,  4» 

Mi:  HiC. 

picAKnih   (jeogr.  name.    Flandern,  trank- 
ricb,  ricardie  MS.  1,  200.  b. 

25fIGH  S.  IIGH. 

ncTAcOR  geogr»  name,  hen.  Stamnnolas 
von  F.  Pan.  772. 

ncTiGORAS  notn.  propr.    Pythagoras.  der 
wise  Pictagoras  der  ein  aslrononnerre 
30    was  —  der  künde  wol  von  steinen  sa- 
gen Pari.  773,  2ö. 

PIGMKNTE,    BIMEKTK  Stcf.  U.  SAl.   C^6  OUA 

smi.  oilsr  sm.?  opL  Graf  3»  338> 
IttL  fNgnentnni.       1.  geieim^  ipesn- 

35  r$i>  ahd.  ptmenta  Grt^  3,  337.  pl- 
mento  hei  Williram.  vgl.  zeitschr  6, 
274.  Abraham  choufte  ir  ein  grab  und 
bevalch  si  scöne  mit  stauch  aller  bi- 
mentOne  Genes,  fdgr.  2,  33,  31.  be- 

40  legen  mit  pfnenten  dos.  83,  24^  sl 
chonflen  ptgmenten,  si  wolten  ir  henen 
salben  Diemer  265,  17.  got  die  werlt 
dd  segent  und  heil  von  hlme)  regent 
pijrmentf'.  rth\  und  mirre  Maria  48.  er 

45  iwuog  im  die  ^unde  mit  pigmeute  vil 
guot  En.  11 706.  vor  im  ftfem  teppech 
lac  pigment  und  zerbeuzineu  smac,  mfis^ 
sei  nnd  ardmatA  Pan.  789  >  26.  mit 
Auf  hinientett  rein  sol  si  Cdiu  latweije} 

50  gemenget  stn  äS,  1,  177.  h.  2.  ge- 
w&nter  wein,  vgl  W.  Wackernagel 
in  der  MiHeAr.  6,  274.  da^  dardt  ist 
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löter  andc  dünoe,  gesmac  and  rae^e, 
iinHe  sint  sin  w%:^e  süe7,e  unde  vil 
Stare :  muo^  kosten  mange  marc  dilz 
vil  edel  pigmeot  Heinr»  kröne  55.  vgl 
pineiitatos  craleree  WaUkar.  301.  vi«  & 
MW  pi|»eratum  Ruodlieb  5,  13.  potiis 
piperatus  eebom  806.  mtek  Frisch 
2j  58.  c. 

[/ij^inente»  bimcnte  swv.  mine. 
gepimeatetdr  wla  WtUtram  LXIX,  19,  10 
viM  coDdüiiB  colli.  8,  3. 

pigmentarei  btncntere  Hwl  ge^ 
mSrJkrimw.  Wttimr,  432. 
riL  ^fft.    das  spundlodk  m»  fatse*  9$L 

Scher*  '2,  1225.  15 
PILATUS  Rom.  pr.  P.  von  Ponciu  Pan.  2 1  9. 
Barl  72,  10.  40       was  ergangen,  da; 
er  atnoDl  gevangen  not  gebanden  vor 
PylltO  ir«yl  a^itaeftr.  1,  534,  3519. 

PILGRhIR  «.  BILCVRhv.  20 

FILGErIn,  pilgktum,  vux,\\m  num.  propr  ht~ 
schof  iu  Passau  von  M71  yjt,  ton 
Auäa  aUo  500  jährt  entfernt,  von 
Pasowe  der  biadiof  Klgerin  hie^  schrl- 
bell  diaio  aisre  aül  LattDiscben  buoch-  95 
Stäben,  klage  Lm,  2145.  über  diese 
nachricht  der  klage  und  Ptigerime 
eüimischung  ms  ISibelunyenlted  (Nih, 
Z.  198,  2  fg.  218,  2.  228,  4.  249, 
3  fg.")  vgl  Dümmler,  Pil^frm  von  30 
Paeeais,  t,  85  fg,  nnd  Zameke,  bei- 
trage w  gesekiekie  des  Nibelungen- 
Uedes,  in  den  berichten  üb.  d.  cer- 
handl.  d.  kgl.  sächs.  gesellsch.  d,  wis~ 
»ensch.  1856,  s.  1 6H  fg.  35 

riLwiz  (Dilu^  erklärt  hoqueiurl  truil  d'ar- 
balitej  si  wolle«  da^  keia  pil\>  si  da 
iebfigi^e  durch  die  knie  W,  Wh,  324»  6. 

«.  h  i  1  w  1 1. 

T\y  f  ?  ßrhte,  für  das  geschlecht  fehlt  40 
em  heleij ;  piti  mit  kunem  i  nehme 
ich  an  wegen  piofhourn. 

pinebouui,  plnrat  s.  das  zweite 
worL 

rfn  «(m.  auf  dem  tat,  poena.  Gr.  1,  666.  45 

HA,  680.  1.  no/A,  mühe,  manec 
rotte  in  brAhle  sölhen  pJn,  da^  si  be- 
dorflen  niwer  iide  W.  Wh.  32,  4.  da; 
er  nu  iidet  höhen  pin  Pari,  im  leseb. 
403,  18.  darcfa  die  Hebe  trage  ieh  80 
disen  pln  MS.  1 ,  15.  b.  uiise  ai  be- 
denke nbien  senedtthco  pln  Neifem, 


im  leset»'  f>\:\  ^  39.  da^  ip  v«»emenl 
mineo  piu  lesef>.  f^\9,  2.  mich  müel 
ir  berzecllcher  pin,  der  heftige  schmen^ 
den  sie  dnrek  ihre  krasikkeit  UUet, 
ükr.  Tritt»  1516.  e$  id  irwnmne  ban- 
der schfn  vär  senden  pin  ein  sselde  ri- 
ebe löre  Gf.  l.  2,  16.  si  gebent  freude 
und  höhen  pfo,  dem  herzen  senelicht 
nöt  Wigal.  970.3.  i\n/,  er  solle  km 
erben  sin  da;^  leit  gap  im  su  h^lics 
pln  Barl  ^ ,  36.  er  Imoe  dwcb  ns 
vU  hOhea  ptn  Am.  71 ,  15  is,  Latsk 
hs.  an  beiden  stellen'). 
ha»h«lpr  ph\  das.  SO,  4  herseliebe  diu 
gap  ir  he!7.pii  jjolhen  pin  dh  von  ir 
schffiner  Up  verdarp  WigaL  7892.  wio 
da;  ein  grüi^er  JAmers  pin  versigell  o- 
mitten  dariane  lac  (iss  schmni  Aarwa) 
das.  8483.  sin  herie  trsoc  vil  höben 
pin  näch  der  maget  vol  gelio  das. 
y.lOit.  oh  fli  diu  \yer\l  liumen  darsn 
wriv  itiirrli  de.^  liiniis  pln,  um  den 
Üiurin  lu  bedrängen  f  vateruns.  485. 
einer,  dem  din  wArbcit  wäre  pln  Teid». 
79.  da;  isl  den  linlen  sworer  plfe  4»  [ 
150.  des  littens  gT&ifjea  pbi  «nd  aa*  • 
gest  Botter.  26,  8.  — -  plxtr.  si  Hlffl 
manifff  piae  Bari  114,  5.  grö^e  pin? 
WtgaL  9970,  u;  disen  pinen  W.  »i 
324,  2.  vgl  Reink,  s.  391,  8.  h 
Ewigen  pinen  Mao.  krentf.  646.  Vjf' 
Boner,  74,  67.  —  MMrKcik  ist  im 
plur.  nicht  entscheiden  ^  ob  pii 
oder  pinc  gemeht  seu  der  Sprach- 
gebrauch des  Schriftstellers  miiss  kUr  : 
comtatiert  werden,    vgl  pine. 

2.  ßeiss,  eifcTf  mühe,  die  man  tiA 
giebt,  ainio  kleider  teil  er  an,  nnd  klHf 
dA  zuo  sinen  ptn ,  und  fleir,  sich  rnt 
er  sich  dar  in  jrefigierle  also  wol  als 
ein  volinüete  riter  sol  Trist.  10845. 
sagl  mir  wer  si  sin  durch  iwern  vM- 
ba?ren  pln,  ich  bitte  euch,  mmt  ihr  ss 
kafiick  seiä,  enek  bei  mar  wmentsdHd- 
digen,  Pan.  343,  18.  Mnnseboie  il  <ii« 
sine  riefen  iiue  pine  gein  starker  vfeodr 
überkrflft  W.  Wh.  329,  4.  und  l;t  m 
dinem  herxen  sweben  schäm  utKie  mij 
üf  stallen  pin ,  so  dass  du  dicli  ihrer 
Hefa  befleissigestf  MS.  2,  258.  t.  ^ 
eaten  ist  ir  ftre  geltchi  dio  blast  ir  ni* 
vil  suiinMlicb,  dag  tonp  ist  gtr  ir  lo- 
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lies  pio?  ihr  streben  nach  aUem,  was 
UA  MrdüMi;  MS.  1,  42.  b.  ich  nemo 
ir  nifuieellobeo  gruo;;  f(ir  raanger  wer- 
den fronweo  pin,  die  niuo  doch  höbe 

nfnn<»n  muo;^?  ffrr  die  ßeissiysle  be-  5 
muhuny ,    die  sieh  t  ornehme  frnuen 
gebm,  um  Uebenswürdi^   und  schön 
fiel  m  »eigen,  MS.  1,  43.  a. 

Iierzepin  tlM.  oder  fem,?  QtgL 
pioe}.    wie  gr6;  ist  aoier  hempcin  10 
teseb.  10  \  9,  3. 

klüslprpiii  slm.  oder  fem.  ?  (rfjf. 
pioe}.  Tetchner  scheint  ait>«&7  ptit  als 
MOSC  ui  yebrauchen,  ist  jeur  ein 
fehler  tor,  der  eio  IM  wip  hit  und  15 
wil  unb  sin  BiMetti  vam  ooeb  in  ld4- 
Iterpio,  die  mühsale  und  enthehnm- 
gen  n'r>  klosterlehens,  Teirhn.  173. 

lastcrpiii  slm.    lat  mir  den  lasler- 
pin,  ich  sol  id  bilUcben  häo  U,  Trist.  20 
1808. 

pioe  fff.  Omeh  im  f.?  i.  «.).  I. 
ÜBnoihf  mtäke.  Gr,  t,  673.  in  vielen 
fäUen  lasst  sich  nicht  entscheiden,  ob 
der  sinqttlnr  des  femininums  oder  der  25 
pUwal  des  mascuUnums  (oder  fem.) 
gmemt  ist,  i.  b,  siner  schorpfeu  ptne 
dia  froawe  a6re  lachte  Fora.  531,  8. 
«edranc  ai  Mrte  pine  W,  WL  36,  30. 
si  erieit  nich  dem  beide  grö^^e  pine  30 
Wigal.  9970.  er  luol  durch  minne  piiie 
MS.  I,  I!».  h  (juiilf  sich,  dagegen 
itt  der  sing.  fem.  suhcr  m  f ulyenden 
bäspielen.  sin  jamer  nai  ^^u  pine  diu 
iit  grösser  dtti  diu  aitne  TriaL  18563.  35 
OB  onbelsan«  pfaie  nd  eu  hagel  der 
flaifutne  was  er  Ludte.  kremf.  307. 
d6  hub  sich  ouch  ein  pine  C-  Schrine) 
den  Juden  tinfi  ein  Diigemach  Pass.  K. 
38,  8.  auch  wohl:  si  versrnjahlen  die  40 
pb  von  der  ewigen  sa^lilieit  wegen  und 
ipoMlaa  der  pln  wirdLjakrb.  47, 35. 
na  11t  vrdltch  diae  pta  Jero$ch.  Pf. 
49.  d.  übrigens  isi  auek  bei  ichrifi- 
steUem,  die  5jrA  aporope  des  tonlo-  45 
•ea  e  gestatten,  selbst  im  smy.  nicht 
^nmer  fem.  u.  masc.  »u  unterschei- 
daa.  2.  eifer,  er  warb  n&cb  einer 
joita  idl  ■aollohir  pine  Aäiie  B  73. 
^  die  emeu  —  plur,  (doch  teie  et  50 
icheiru  nur  m  ersterer  bedeutung") 
VA,  der  in  aUin  ptnen  wiggtt  i  den 


siaeu  w  undirbernder  helfe  Iruat  Jerotch. 
Pf,  t33b  b.  0^  nOlin  ond  0;^  piaen 
dat.  136.  d.   er  waa  in  ttanchin  pi- 

nen  beswcrit  mit  den  atami  cfoc.  147.b. 
hier  ist  das  fem.  anzunehmen ,  da 
Jeroschin  dasselbe  son$t  iftefs  zu  ge- 
brauchen scheint,  si  muslc  viie  pinen 
Üden  mgst.  84,  40. 

pinlidi  01^.  ptriiaha  adl  Itdcn 
Heinr.  Trist.  2S07.  ob  den  angel 
icht  plnlich  sl,  ab  man  stnre  mannn^e 
nicht  involg-it  mysf.  160  schmerz- 
lich, al  ir  piuliche  not  Pass.  K.  (30,  25. 

pinliche,  pinlieheii  adv.  wir  &iu 
Ma  in  gotea  gebot,  die  beiden  Af  ttvi- 
faltigeo  lOlf  wir  atrllen  bf  ein  gollieb 
weseii ,  und  Of  ein  cwic  genesen ,  jene 
pinlicbe,  wir  umb  da/,  himelrtchc  I.udtr. 
kretizf.  3220.  matj  sazle  in  ptulich  üt 
ein  rat  livl.  chron.  711.  an  der  grim- 
migen not,  darinne  er  pinlichen  adt 
Pmt.  76,  48. 

piaede  stf.  emeimkis,  torwenia. 
der  kriatenheit  zu  schedelicber  ptode 
er  des  g'doubin  vtiide  di  Litlouwin  olla 
pflac  etc.  Jerosch.  Pf.  138.  b. 

Jineclichc  ade.  er  wart  wuitt  pt- 
iebe  genuoe  Hriiw,  Trist,  6865. 
pine  aiae.  etkd.  pinOtt  Graf  3, 
340«  1.  nöthigCf  %winge,  quäle,  dÖ 
lEBnst  mich  s^re  pinen  Geo.  35.  a.  man- 
ger s6Ic  die  er  wolde  pinen  Sertat. 
1  77.  gelernt  g^eplnet  Ludw).  kreuhf.  6312. 
er  dachte  mit  den  pilgerinen  die  dit 
fireiaUcben  ptnen  Jerotek,  Pf.  157.  d. 
di  geplnten  kriaten  dat.  147.  b.  den 
f  elonban  pinen  Pass.  K.  344,  1 6.  2. 
refferir^  ich  pine  mich.  Gr.  1  .  '.^^ß. 
bemühe  mtch,  quäle  mich  ab.  ich  be- 
gunde  mich  des  pinen,  da^  ich  elc. 
Trist.  160.  und  sd  er  sichs  ie  mtve 
pinate  onde  n4te  TritL  10847.  awe« 
nan  attcr  iieste  spraeh,  dl  ptnten  aich 
die  jungen  n  d  c  h  Mm  1 ,  28.  da^  er 
sich  künde  ptnen  niich  tutenden  nnd 
näch  ^ren  das.  81,  12.  tgl.  das.  8H, 
30.  die  kristen  künden  sich  pinen  nach 
£ren  an  dam  atrite  dnt.  121,  6.  nieh 
6ran  ir  ioch  pinat  warmmg  2637.  aO 
aiah  der  afle^e  jftmer  näeh  dir  pinet 
myst.  375,  20.  sö  kan  er  sich  üf 
b^be  mille  plnan  MS,  2,  207.  b.  er 
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lMg«de  äeb  plüMi  ftf  rilterlidi  gwarl« 

lfm  107,  10.  sin  herze  sich  doch  pl- 
nel  ftf  triawe  und  Af  gücle  Wigai  2848. 
SI18  hate  er  «ich  geptnel  Af  lu^onl  Fn~ 
gelh.  240.  diu  pinde  sich  vil  sere 
höher  kOnste  lere  Barl.  258,  31.  da} 
eich  mU.  mge  ptnet  ftoe  ftf  ir  lop 
Imif.  90162.  ntn  viler  hit  geplnet 
dir  ttf  Mit  höher  koste  nch  te.  2 1 1 04. 

3.  zutreilen  hat  das  tcorf,  auch  ohne 
reßextv  x,u  sent^  die  bedeuluny:  sich, 
um  elwus  bemühe»,  swer  umme  grö^e 
gewall  pinet  Wemh.  v.  Ebnend.  1157. 

pinen  sf».  tgL  idi  p!ne  nr.  3.  d«^ 
fll^en  mid  ds^  pine«  de;  er  begie  IWs^ 
5220. 

pinxre  s/m.  peiniger.  dä  von  hät 
si  keinen  groe^ern  plner  denoe  ia  mffst, 
350,  37. 

plnonii^  $tf.  peinigung.  volleheriit^ 
Ir  bmdere^  in  disM  ptnaegea,  wen  wer 
voDeherlil  der  win  sdlie  Mfsl.  139, 38. 

piliegc  svw.  t.  peinige  (ptne- 
gdn?).  pungo  peinigen  Dtefenh.  gl. 
228.  infligere  peynigcii  das.  154.  af- 
fligere  peiaygen  deu.  15.  aflkere  pu> 
nire  peynifen  efteiMi«.  eniclo  peinjgeD 
dat*  84.  eracitlns  gepeiniget  themäa, 
eilorquere  ans  peynigen  da».  117.  — 
an  kelden  und  an  hitr.on  gepineget  in 
der  hcBhsteti  klas^e  Theophil.  135.  da; 
si  den  menscheu  piucgelen  üf  der  to- 
des  vart  Pms.  70,  1.  si  worden  ge- 
pineget in  menigen  weg  Ctos.  cAro». 
31.  da^  wir  näch  gevelle  dich  plni« 
gen  in  der  helle  Post.  K.  34,  90.  er 
Wolde  si  mit  hnngersnöt  pfnigen  unde 
Villen  das.  36 ,  3.  so  man  si  piniget 
unde  slet  das,  104,  71.  da/,  in  des 
knniges  grimner  duc  pinigen  wolde 
nHudgetbenl  tfos.  463  ,  27.  —  de;^  di 
lieben  haiigen  gepingut  sollen  werden 
»ürch.  jahrh.  4fi,  IM.  —  ?  refle- 
xiv, steh  abquälen,  abmühen,  wanimbe 
pinigesUi  dich  so  Dtoclet.  2785. 

ungepineget  adj.  pari,  impunis 
eyn  vngepeynigter  Diefenh,  gl  151. 

piacger  sIm.  quälerj  ptkuf»,  en* 
ciator  pdliger  Diefenb.  gl  84.  spi- 
cnlntor  peynicer  das.  255.  tgl.  Die- 
fenbach supplemeni.  546.  c  :  es  ist 
der  trabani  eines  tyrannen  gemeint. 


HnOs  s.  rYiriL.  1 
PINKK  Slot,  blicke,  swekh  iu  dd  ba^  ge- 
valle  die  zeiget  mir  mit  winken  oder 
mit  otigen  pinken  Kolocz.  '278. 
5ri^;>K  stpp.    male^  pinsele,    von  Up  var- 
wen  gepinsel  Fragm.  XHll.  c.  aiioe 
sinnen,  fti^en  bnen  sint  Mit  üljei  vi; 
gepinsel  Fti,  FL.  1,  10.  niht  winwr- 
tragen  swer  berren  sdnll  nil  kisba 
10    vsrwe  pinset  Frl  f^7.  6. 

piiisci,  bfnscl,  [»fnscl  stm.  pin- 
sel.    lat.  pinseltus,  pincellus,  pgi  Die- 
fenb.  supplem.  s.  436.  a.  auffaUe»d 
pinum  ein  pynsel  Diefem^      213.  ib 
15   er  mit  einem  bensei  wol  entworfen  mit 
Gvdr.  1601,  4.    ir  brftnen  bris  ge- 
riehen  mit  einem   pensei  wol  eevir 
Wigam,  50.  b.    ir  braune  br4  gestri- 
chen mit  einem  pensei  w^n  dar  ^i- 
20   dkems.  26,  207.  wie  oiöbt  ich  geai- 
Icn  line  pensei  HdftL  2,  72,  195. 
piliiielstrich  s.  das  ueaUa  wort. 
pini^elin,    benselin    stn.  kleiner 
pinsel.  dii  swebelen  bn>ne  bräwen 
25    also  gevüeglichen  als  ob  si  dar  ^festrj- 
cheu  hsele  ein  kleine^  benselio  Eu^i 
2985. 

pinsele  SM.  gepinselt  ende  gnstt 

Frl  380,  17. 

30proT,  PiHDK  stsum.  aus  Inf.  penis?  pyrt 
erres  [ereus]  seu  membrum  viri.  —  ein 
pynde,  peuis  —  pynt,  pint,  peais  (v- 
ea6.  watisL  pille  mental«  ebmida,  kuk 
vel  pitte  vereCram  ebenda* 

35nmttKs  ein  edelumm.  Pom,  791,  tl 
piRSE  s.  ich  birse. 

WS(*NF  stf.  hedefffef  zwar  etfjmoilogisd 
em  tt(i<snbc!i<iller  für  fische,  dem 
aber  auch  etn  behäUer  für  et»  bcd 
40  M.  iMleiqpl.  ein  piscine  in  dcBUn 
nmcheD  nnd  die  vollen  der  kisiocskisit 
bluotes  C**'''  heihmg  des  aussatus) 
Silv.  9üf>.  916.  eine  piscint' ,  m  dit 
der  täufiing  gestdjen  wird,  das.  1239, 
45  1507. 

piscop  Cpiscot?}  sckiffsiwiehack-  biIdjni* 

eop  der  ist  iMrte  MS.  %  66.  b. 
nsi  nom.  propr,  einer  tiadk  K»*- 
PTSTEL  swf.  die  epistel   da;  Sanff  F<^"*' 
50    in  der   pisteln  bM  gesprochen 
696,  18. 

piTiT  adj.  aus  dem  fr  am.  entlehnt.  kUa- 
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petit.    pitft  mnnfifier  ist  in  fefOOt 
MS.  2,  169.  b.    Pilit  piint,  ein  enffer 
pau  %m$chen  Or ansehe  AUsckfUM,  W. 
Wk.  232.  302.  323.  389. 
rirscii  f.   peii9dk§,  fimdgr.  1 ,  387*.  5 
im?  apoxint  irita  ummtJL  21,  2. 
lUA  iMte.   dintl«  vd  plack,  M  Seken 
2,  1227. 

riArkF.  Stern,  der  ßichen.  ein  aui  dem 
meäerd.  (nifffenommenes  wort;  äa$  10 
kd.  ist  bletz.  WM  ir  cleit  zerrij^ea  von 
liiere  was  lesli^^an  placken  aaite  ai 
41  vir  Diui.  1 ,  449.  —  übertragm 
ß$eky  stück  :  von  eym  wiesen  plackea 
in  dem  Rympendftr.rh  einnahmever-  15 
letrhii.  ron  3farienh<ini  r.  jnhrf  1465. 

placke  swf>.  set^e  einen  (hcken  an. 
obe  ir  arme  wAren  acrri^s^en  der  vil 
dlraii,  4ai(  at  di  wider  pinekele  Ml. 
1,  448.  aecka  aekil.  den  boaaennei-  20 
sier,  der  ans  die  rceren  den  bonei 
placket  eittnahmewn,  9om  MmrienboTU 
t.  juhre  1  465. 

ruoEki»  stm.  was  paltenaere,  balterfin, 
pckekliif  d6  TOralArte  he  alle  Mae  25 
rMe  Qnde  ArMlannge  der  onlogiDtltebeii 
pladekln  unde  sterkete  den  edelo  ftir- 
itin  Lttdw.  2T.  1.  unde  vornam^  dB% 
des  fr^^in  Ditlierichs  son  mit  oime  an- 
dern pladekin,  der  hie/,  .Nnsek{inne,  den  30 
lulfrede  gebrocliiu  unde  gefrevelt  hal- 
Iii  dM.  30,  i%  die  amn,  a.  116  fy, 
hrmgt  4ms  wart  mit  pl4dcreo  anaoni» 
m^R  und  nimmt  pMdektn  ^  xebl^er 
und  klefTer.  35 

PÜGF.  Stf.    im  plui    (tuch  atrf.  lot.  pliiga. 
se^e»  verschoben  rn  pfiage  {^bet  Su- 
elem».  u.  Jerosckm).  oaw  dem 
Mim  tele«!  eral  tpdi  muI  aUmäUg 
tmg^iUitL  9gl  Qra^  3,  359.  Diefenb,  40 
g.  wb.  i,  3H6.   ron  obe»  her  gesandt 
missrirsrhirk.     da^  er  mich  Icese 
von  der  mist  isuht  und  itr^  der  trrö/^en 
pliige  min   Enyeih.  5511.  Ziulianas 
waa  noch  bchaft  an  der  xungen  plftge  45 
Feai.  347,  86.   die  grobelfcben  plAge 
daa.  41,  39.  da;  ist  ambe  die  irrA^ei 
pl^iren  di  dd  geschahen  zu  dirre  zit 
mtys/.    102,  31.     indes   iilse    dise  drl 
pilige  irre  gingen,  im  lande  umgiengen^  50 
Lud«.  45,  4.     die  wilclerich  wurden 
Kcachhifeii  mit  einer  plaug  »Ureh,  jakrh. 


46,  24.    plAg  und  wft  narrmueh.  I  ( , 

34.  des  pl;^e  ist  nit  ein  Tiertel  mÜ 
das.  88,  y.  mit  plAgin  hert  Jerosch. 
Pf.  8.  b.  mit  todis  pi^ge  das.  15.  c. 
di  Morlliche  pUge  das.  41.  d.  nll 
pllge  maoen  pflac  got  di  aliie  dite  4tu, 
1 49.  b.  —  unde  sine  mSX  wM&t  p  Tl  g  e 
die  viande  an  dem  tage,  da^  ai  lidin 
michil  n(M  Jeronrh.  Pf  46.  b.  ni  sluc 
er  mil  manclun  f»tli'i<^in  liarl  das.  49.  b. 
diz  was  iu  gur  ein  pilage  (,:  wäge} 
dos.  52.  d.  kegn  Polbeo  er  reit  der 
reinen  goüa  erialiftheit  au  jäaurKcbir 
pdl^  das.  136.  a.  ich  lllircht  e;  sei 
von  gol  ein  phläfr  Suchenv.  35,  49. 
seit  du  so  manich  pblaire  von  hodbet- 
Sünden  leidest  das.  39,  4.  mit  maniger 
bände  phläg  das.  3,  213. 

plague  tW9.  quälen,  mit  emer  plage 
keimiütm,  onck  plAgete  got  die  Mie 
doreh  sunde  willen  mil  grö:^im  sterbin 
ande  peslilencien  Ludw.  4.'.  1.  gepU- 
gi^  hertlicb  und  gemunt  .lerosrh.  Pf. 
61.  d.  si  wart  geplägt  von  got  d»r 
von  (dia  kmufirau  Lot  s')  and  nraost 
d6  an  eim  aeielien  aldn  suarensek,  8, 
15.  vgl.  die  anm*  darn.lch  über  ein 
lang  ztt,  dä  piftget  got  Amicns,  da.«  er 
mfilf^tsrh  wart  hfeh.  f»>*4,  9.  nu  niich 
got  Repliigit  bait  mit  dtser  sucht  das. 
984,  40. 

riAfiB  Berbort  3902,  «mm  pfiage. 
punn  f.  aLAn. 

PLAN  sim.  iGr.  t,  34t.)  aus  dem  tat. 
plürm«:.  alff.  planp,  plfiiric.  fhenp,  mte, 
ob  rtni  diu  plänc  unterschteiifn\^  ein 
schiiprucke  üf  einem  piän  gieng  über 
einen  wa;;ers  trän  Pars.  60,  27.  Af 
den  pUn  ane  rivier  4a$,  HS,  12. 
leime  furte  —  dA  was  anderbalp  der 
piän  mit  eime  gezelt  gehi^ret  das.  129, 
IS.  der  kn!«ii|ie  n!  eine  fflrhn/  rHil  uf 
einen  plAn  nilU  /r  bre«! ,  der  sluonl 
von  bluomen  lieht  geniAl  das.  144,  18. 
ans  kom  der  nrBle  -ftf  dnen  plün,  da 
verde»  irnmerübrnngen  ongesleüif  dat. 
173  ,  27.  von  Dtana^drftn  der  plün 
muose  Zeltstangen  wonen  m<^r  dan  in 
Spehteshart  .si  ronen  dan.  216,  10.  rtfi 
das.  51),  2.';,  wo  für  die  fläche^  auf  der 
die  iclle  stehen,  diu  plAiic  erwähnt 
wird,   aack  neigt  äie$e  afeUa,  dam 
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der  plän  sehr  gross  sein  kann,    man  leon.   «"fr.«   Frisch  '2 ,  64.  a.  aus  Ec- 

siht  alienUialben  üf  dem  pl;Ui  \  \\  der  card ,  scrtpi.  med.  aevi  II.  1556  (rf. 

bluofflea  sUaMS.  1,  2UU.  m.  ber  grue-  L  emtm  bruchUücke  aus  Oii&car}  a»- 

MT  pUD  =  her  aoger  äat,  I,  46.  b.  führt,  isitmar fabeh erkUrit  AiploMi 


wol  eht  üf,  wol  tUe  dtn  soo  deo  kin-  5   dar  imfimUm  90m  idi  pttM  in, 

d«H  ftf  den  pl4ii  dt».  1,  14  a     dä  a/>er  alt  varuMie  m  Oitocar  t.  450.h. 

was  man  der  bkioneii  äiie  und  nT  plane  bemerkt  weräm,  wo  boUen  iwerfm) 

mang-er  var  das.  2,  1 93.  n.    dnr  nia-  s/fA/. 

nigen  plua  ach  bluendiu  berndiii  heide  plaiiic,  plaiye  Qader  piaaic,  pUu- 

Gfr.  Ued.  2,  46.     du  blüeuder  pMu  10    je?)  tif.  vgl  Gr.  2,  16.   eiolialp  wu 

Gfir,  hhg*  23,  7.    vor  dem  lao  Af  ein  pllnle  Cplanje  jroMm.)  ifunllBie 

dem  pMn  Emmr,  7Wt#.  1710.  1721.  (fuDlanje  MaumO  Tri$L  1674X  fyl 

1753.  1694.    ein  Ihis  mit  stnem  mine  denteiben  reim  das.  17350.  vor  Akers 

k»m  eismAis  gesprungen   rtf  den  piän  ilf  der   plAnie    fplflnj»',    plauje?)  di 

ßuner.  46,  2.  c///.  rfas.  .50,  2.  78.  2.  15    Luäw.  kreuzf.  2(mS.  r-//  ?ro;.  17^ 

79,  32.  94,  24.    sich  lieben  üf  dem  «.  207.    paline  das.  öL  2dl. 

pidn  der  tngent,  nach  atuUogie  dtr  pUoiare  odd^  plvmwr«?  iff«  §U' 

m  riUorUehem  «imtfm  bmmMm  ehe-  nn  fM  9gL  Gr,  1,  363.  Ä^'. 

me,  das.  4,  23.    M  dem  plan  lüde-  27.  MS  2.  161.  —  ?  bluomeo  den 

wig  dä  sunderlich  hcl  sin  paulün  Lttdic.  20    plauiur  Türk.  Wh.  128.  a. 

kreuzf          er  leite  sich  zu  dem  lant-  flakc:,   </m.  planges,  $lm.    tfoc.   tel.  r, 

grüven  ul  den  plän   mit  eimo  Trecben  1482  erklärt  es  mit    vordriess,  da- 

here  das.  IIGJ.    der  pljin,  der.  den  curdia.   du  verhof  sick  eiu  plutik  Lei&i. 

mcbe  (Jbergrucken)  ruorle,  der  ei  schiel  terift*  ter,  Bvwmw.  iU^  2i.4» 

dw.  6569.  den  nerclcs  plla  Am.  K,  25      plun^  «mn.    die  frouwai  ä 

206,  67.   8US  riten  si  anger  unde  pl;in  nngenuht  pUngeteo  uderweide  M 

Crnne  2'JIÜ.    ich  wil  heide  unde  phin  t,  415. 

rilen  Dartf.  104.    di  där  waren  durch  flInktr  smn.    Tfjl.  Gr.  I,  .344.  verdn 

schouweu  gekumeu  üf  den  pUn  Crane  verfinstert  Cverlieseat  ir  &chia}  Uet»r. 

3846.  tgL  Alphart  4,  2.  das.  21,  2.  30    Trist,  241.    diu  selbe  hanl  die  pUa^ 

45,  3.  125,  2.  der  meie  Hebel  welk  teD  lAt  ir  poynder  voto  fifcei 

und  pUa  Teiekm.  204.  9gL  Fri.  259,  Wh.  309,  21.    ieder  mensch  hit  sii 

19  u.  die  rinm.  plätteten  Cpl^n^^ten?)  dä  sin  leben  i$t 

ptnnc  sif.    dasselbe,    da  w»s  ge-  inne  oreweten  Tcirhn.   91.     di  ^ene 

slagen  manc  pouliün  öf  die  pl'fne  i*ar».  35    uude  di  siben  pl  in*  Icn  I.udtr.  13,  1. 

59,  25.     sich  zöch  diu  Iruuwe   zer  platv?  enplipfe«  und  enplaples  da^  Uoi 

wtele  ia  SollAne;  iiibl  durch  Unomen  alle;  göt  ibIR  3,  364. 

Af  die  plAne  dat.  117,  10.   das  hOs  rukaaa  im  voe,  «.  1429,  C^temaaa  i^a] 

lac  an  eiaer  pila  Cdir  aa}  Wi$oL  i.  hAri  «.  vlirbi? 

177.  40FtAsrMK  Sief,    traf  ^^  4?:r^E  «nrf  vi.ATSfH! 

LooplAiic  t.  am  semer  aiphabeti'  ich  slahe  im  mit  willen  ein  plaschrr 

scheti  stelle.  MSH.  3,  263.  b.     ein  plascbeo  träfe 

p laue  strt).  a/t<i.  bli'iueu,  biäiiün  (fVti^  ich  sttete  in  roiner  hende  Ja«.  3, 199.i> 

3,  254.       1.  mache  ebeit*  sie  was-  der  vflafte  voa  Berarlal  dar  alrichelaH 

loa  iro  grUTela  nnde  blinoton  iro  ta>  45   eiaer  plaschen,  die  isl  alsd  laae  d» 

bellas  ischreibtafeltt)  Notker,  mit  an-  3,  198.  b. 

gesten  pIAnte  si  da^  wali.s  En.  104.54.  plaHMS  *>  ni^:hkr.  mit.  planca,  franz. 

2.  letjc  flach,   eben,  meder.     die  che.         scheint  anch  die  um«aütt»§ 

loten  bläuten  sie  culwer  Dietr.  101.  b.  der  bürg  genannt  zu  werden^  muser- 

ta  der  Biedegger  hs,  lautet  die  teile  SO    halb  der  mauer.   im  jungist  deiA  ^ 

u  ploaten  die  tolea  da  entwer  and  gondln  di  brndre  legia  vAer  la,  dl  vm 

ploatea  aCeiki  «a^cAeraüjcA  si.  pUa-*  ooch  di  bare  eapran.  da^  vter  «n^ 
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ll  kiif e  anz  ia  wui  tft  kaife ,  di  in 

to*  burc  iobionen  wkra,  da^  si  aller 
wer  vorbäro  and  ^ilen  uf  di  planken. 
d's  wurl  ir  hörhvarl  cranken  Jerotch. 
Ff.  loa.  b.  liic  erklarung  Pfeiffers 
tf  di  pbiikea  vaMcB  «ei  woU  gMdi: 
tiek  «TfeftM,  idMl  mit  muMig  m 
sei».  —  «fryK.  devalUre  blanken 
s^n  bp5ec7Pn  Diefenb.  gl.  95.  val- 
lare  umb  biancken  das.  219.  Zie- 
wuim  s,  V.  plaake  citiert  noch  wc.  «. 
1419. 

luanm  <.  nLiamm. 
180,  15.  25. 

PLiTf  I.  BLATE. 

fiäiö  ROI»,  propr.  Gr.  1  ,  347.  der 
ptriwre  Piätö  Par^  465,  21.   W,  Wk^ 

fui,  rutiiy  ov&nn  t.  lus,  «o  imlar 
ich  blatze  UMhkwitke  bei$pi§lß  am 
Jeroschin  naehmtrogen  iind. 

»UT,  p!  ATZ  sim.  die  sieUe^  der  plat%. 
vtener  haadf.  2,  287.  bla?.  Ochs  Ba- 
sel i,  434  C12863.  v^.  funägr.  1, 
367.  t.  Stkmttttr  i ,  84«.  tf  toi 
flilie  «iMBl^tr  hiidMi  «Mrm  tk^dtr, 
413. 

oh*»7p!n7  s/w.  üf  dem  ohe/plaUc 
\or  dt  r  iniitize  mernn.  stdtr.  4^«l* 

ruzLOTEH  s.  dm  zweite  wart. 

KKXJt  $w.  blöcke^  bkkke.  plecken  ba- 
iHt  IK^mA.  49.  pbckflo  v«litre 
lieiit  Mpran  vocifsnire  dm.  28a  vgl 
die  anm,  m  kinUrer  $teBe  u.  Frmck 
>,  103.  —  miek  MLEMs  obm  1, 
l96^  33. 

aficTHitt  sim.    der  stimmsckiüssel ,  «ai- 

tmitkmr,  Tri$t.  3556. 
nmuMn,  geoifr,  mamt.  $taäi  am  dat 

Isar,  jetzt  Pladling,  Nib.  Z.  1 98,  4  \ 
'  KRcs  nc/.  flur.  die  pleri^en ,  eine  fuiut~ 
krankkeit   r;]!.  fundgr.  1,  387.  a. 

nIYEDr^il£  geogr.  name     \oii  F.  Laudu- 

lil  for«.  772. 
riKE,  PLim  «.  BU!Z. 

ruAT  s.  blIat. 

'1-1B0P1.1HKHI  name  eines  riiterSf  der  eon 
Ori/us  besiegt  wtrd,  Fan,  134  ,  28. 
f>nL  Pliopleherin. 

iJnnKL  name  eines  fiusses,  der  hei  K«- 


UBktk  in  dem  bislua  le  B«kig(Bl  sich 
sAwet  Pars.  497,  10.  attf  <iem  Fli- 
miKceles  pldnc  (Pars.  296,  1.  3*25.  2. 
415,  12.  541,2.  775.7.  780,  25 /"j.) 
5  iay  Artus  keer,  W,  Wh.  356,  8.  bt 
den  PttMicri  M*l  M  •»  «mmt  ^ 
IM  den  unm  im  und  da^  wintler 
bein  Par%.  297,  24.  675,  5.  —  nan 
sazle  den   kiinec  Clämid^  an:^  uover 

10    ctto  dem  Plünizoel  Pürs.  311,  5.  336, 
5.  385,  t.  418,  15.  503,  7.  646,  6. 
16.  675,  5.  695,  29.   761,  7.  780, 
IT.  799,  11.  803,  24. 
nnmauvi  mom,  fevfr,  grlve  PI.  voa 

15   tabr6n  Pars.  772,  12. 

PI  lOpi.FHKR!"»  namf  eines  ritters  an  Arfn$' 
hofe,  der  von  Meljagam  besiegt  wird. 
Im.  177.  pgL  FUhopUheri. 
PUPALURÖT  nom.  propr.    ei»  verje  Par*. 

20  5«4*  597.  599.  021.  023.  026.  003. 
007. 

JU8CHBL  s.  das  folgende  wort. 

silbprj)li.schf*l  st.  ich  jD^be  mfn 
wei/e  ,  minen  wiii ,  lieber  umbe  silber- 
25  pliscbei  dauue  ich  im;  geb  Heibl.  15, 
431.  9gl.  dieaaoL,  mo  wrii  raekiter'- 
winm  wird  aaf  SekmeMer  i,  338: 
l>liaah  «Im.    Mi»  m  ddnnem  bleck 

geplatlelrr  fjold-  ,   süher-  oder  iMa- 
30    siugdraht  ^  ."^chmeüer  1,  334. 

PLÖDBRK  s.  blOdehk  ,  tco  aber  fuhckUch 
gargaiisare  =  ploderen  angegeben  ist. 
«I  kmut  hei  Diefeab.  gl.  137  garmio 
plftdapMi* 

35fij||B  stm.  oder  plozk  strm.?  eine  ßsch- 
arty  p(öt%.     gabm  vel  ffiiba  fffobio) 
est  albus  pisds,  ein  plocze  Diefenb. 
gl  144.  cgL  Schert  2,  1231. 
PLOiUGB,  plöiliek,  mioli  plalie,  blaUe? 

40   f.  «.  biaz. 

nnplozlich  plötzlich,   gechlich  und« 
onplozlich  Ludir.   fi  1  ,  vgL  über 

die  bedeutmg  der  partUtei  uu  die  anm. 
s.  147. 

45i>LLMi£  stcf.  f>om  lat.  pluma.  flaumfeder. 
p</^  phUme.  er  legele  eine  plftmen 
und  erde  ein  deine  wider  deme  ateine 
Lampr.  AL  73.  b.  74.  a. 

pl('m!t  stn.  sitzkisseTt  (vom  lat.  plnma) 
50    Porz.  6-27,  28.  vgi.  phliimit. 

flAjUi-  adj.  stumpfe  fuhrt  Z*emann  am 
mite»  2»  217  «fk 
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tuosam  stm.    ein  UM  in  btOmiget? 

lumpe?  da;  ich  ie  jorcnns  da?,  was  ein 
michel  wunder,  die  decke  und  den 
plunder  warf  ich  dicke  her  uude  hin 
aUä.  walä.  2,  137. 

FOBBRAFm  SM.  friter  de  paupere  vit«, 
de  poTeri  nta.  9gL  Ffti^er 
m  m§9L  24:   also  phlegent  di 

Wie  ,  A\  man  io  ^^■pl?^!lpmp  Innde  hci- 
yel  ri  alrrschelleii  Clralncelli,  d.  ».  1  mir  es 
minores j ;  under  den  beiden  heikel  muii 
si  poberafyten ;  in  dütscheme  lande  hei- 
kel man  si  peckarde. 

rOcBK  s.  ich  boche. 

roocB  tmn.  blotir  vel  pocke  ve)  warasU, 
vernicfl  roc.  mratisl 

PÖETK  swtn.  ?  vgl.  p  5  <M  c  u  wort  (Jerotch» 
Ff,  23.  d.})  s.  das  iweite  v>ort. 

p6f6i  f Im.  s0  him  «ine  arl  Aotitorir 
goUpfeUe,  der  pfellel  Ines  pöfft^  IK 
Ifft.  364,  27.  der  tinre  phellel  p6fl^ 
gsp  gein  der  ionae  a<dhfli;  preiheii  4ß$, 
367, 

rdCAZ  eine  arf  nnffexäuerter  kucken ,  sy- 
nanym  »ü/  luaUe  und  niat^eukuoche. 
fl^  obm  1,  856.  b.  md  2,  89.  b. 
poinili  poleota  «oc.  e.  1493. 

fAcajlT  stn.?  tähmung,  wohl  aus  podagfra 

ent^tfUt  TitiiPLl  —  ein  sicchlaom  heir^et 
pögrat  trcii  er,  die  lerne  helfelös  Par*. 
501,  27. 

rocBOT?  pogrot  ceptale,  pogerot  ceplale 
0O€.  erofnJL  pigrot  aatela  Dkfmiib, 
n^plementum  37.  b.  bopgerot  ceptare 
das,  113.  b.  pogrel  antela  ebenda, 
tm  pogralen  pergula  dn^.  4'2f).  b  (tgl. 
pergTilum  ein  laiib  ebenda^ ,  Die- 
fenbach auf  das  steirische  pougrai 
hr9Uerhodtn  tf6er  dem  ofm  hnimM» 
9gL  Frommatm,     «uMlflrim  2,  348. 

HMUSf  S.  RIST. 

roHRRRTz  nom.  propr.  kQnec  P.  von  Etiinlae 
W   Wh.  33.  97.  349.  387. 

rOlMiKH   Ji.  PUVKDER. 

KOiME  swv.  SO  viel  wie  panieren,  si  poin- 
ten  üf  einaBder  Herb,  9893. 

fOlS  S.  P0T8. 

FOtLiir,  name  etHes  landes.  Pole»,  der 

heraope  Herman  ein  furste  üjcr  P<^Iän 
klage  Lm.  173.  Bit.  371  P.  .17rin.  3805. 
3847.  3977 — 95.  Hornboge  der  maerc 
von  Fdlän       der  marke  Diefr.  5886. 


ein  henoge  von  Pölis  rtch,  vaa  Po- 

myzla  genenn  et  Lohengr.  70. 

Po* lau  stm.  der  Pole.  Polen  >» 
Etieh  fl'riislc,  i\th.  Z.  '204.  4*.  oie 
5  Polau  hu.  3075.  3560.  Beiieime  uad 
PMlne  DkU.  1,  348. 

pditoiscb  Mtf.  die  bAhen  pM» 
sehen  schüer  BeHL  3,  227. 

io     der  Pole.    .Icrosrh.  Pf.  25.  a. 

zu  roleiien  das.  11.  c.  von  f6\iütt 
das.  25.  c. 

p61^ni8e1i  a^j-  pohtitek.  eiaar  da 
pAl^nsch  künde  Jerosck.  Pf,  15S.  i. 
15       P6l6nier  ßt7.  3583. 

porKT  T^fj,    n firme  etiler  pßan*e,  polenn 
polei   sumerl.   58,  17.    e*//.  pulejriuii 
polenkrüt  Diefenb.  gl  227.  s.  krut 
pouiBc  sme.  am  lal.  poKn.  golt  md 
20   edel  gestaine  ieh  poGer«  ^.  sai.  1911 
fOllCs  Pofl^.  Ire»/.  23296. 
pölmCs  s.  das  zweite  wor$. 

POLSTKK    S.  BOLSTEK. 

poi.TiN»i.*>.Kfc  S/m.    em  bewohner  ton  5t 
25    /'öi/en  tn  Oesterreick  unter  der  £u. 
9^  BMI.  U  314  «.  Kar^aa*$  mm. 
fdiLvs  sm.— altissimis  der  pÄtu  adtaiti* 
cus  und  den  andern  stcrnen  gab  ir  Iohi 
H'Ä.  216,  7.    pölns  enpireus 
30    2,  240.  h.  zusteroe  bei;eat  wol  ir  utr 
und  £wein;ic,  in  den  ir  louf  bint  sitxe 
plän^ten;  ir  Ingu:^  und  ir  üünc  dff, 
ard^ten»  ir  pdloi  ud  ir  leh  (ntf) ; 
BUBB  seit,  saeb  man  ir  ttbaUlea  fii ; 
35    364,  8. 

FOMFKu^  nom.  propr.  P.  von  Babylon 
IpomtdonSi  des  königes  ton  Niniw,  ktt- 
deTj  NabekodoH09or*$  »effk.  Plan.  14, 
40  4.  m  73,  2.  dar  rämar$  aea 
UM  Terramer  sein  gesehlecht  ktr, 
und  gründet  darauf  seine  an^pri^ 
auf  das  römiteke  reich,  »K.  WkSSS, 
26. 

45poMKSTAT?  man  sah  ouch  mauego  ao  ötf 
littr,  der  ze  muoten  wider  gewarfti 
bAt,  da^  er  rebäte  pootestit,  da;  4ef 
ganze  poynder  Af  in  stadi  W, 

361,  24.  vgl.  pnnles!;U. 
50POPEI.K  swt>.    da  was  unter  dem  petl  äi> 
prunn,  der  biet  siben  pachleio,  (be  tf>^ 
popelten  gesta  Rom,  124. 
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verpoppele  «m».  vom  ^m»  eigen" 

nmen  Hoppe,  Poppe  gebildet.  t6 
singt  der  fin  Hf^n  Fraiipnlop,  der 
den  Msrner,  'k  r  *  m  den  stark*^'n  roppeii. 
«1er  Poppeo  lil  so  vil  wordeu,  da^  sie 
der  gotshcnser  gnol  osd  ^  vcrpop- 
pdat  MMter  JorAm,  J)oe€ii  •»  ffor- 
«airi  arehiv  1821,  214.  «pt  ITa- 
ckem.  Httgeach.  s.  117,  flnin.  15. 

mwY-  mm.?  vgl.  phorre.  ich  kroch  wi- 
der wü^^ers  mo   den  porrea  L$. 
378j  wewtoL 

mt  i^/Sm.  Jr«r«.  23.  ilio  »lisen 
■  akt  von  lüde  owia  von  dem  porl 
ier  sttt  Lui/ie.  59,  31.  —  da$i  diu 
porle-n  jtf  derhnfrn  heissi,  trie  fund" 
gr.  1 ,  361  gesagt  wird ,  ztceiße  irh. 
freiUck  Nib.  Lm.  451 :  dttiiiien  gie  du 
Stfrit  ur  porlen  (at  den  sant  C*^  I*" 
M)  Mtifs/tf  porle  =^  porUu  mmi, 
MM»  mo«  fftfcftl  bßi  dm  überarbeittr 
gewohnt  wäre ,  «fem  gedankenloseiten 
gnchwäti  zu  begegnen,  itt  die  porte 
•les  mörs  Sehen  2,  1236  =  por- 

(ttS? 

Mt  &  Bon. 

iMiiir  Un»  «M  Ita^mr9$  MainlciiMfrif- 
■enly  iPoA/  ^n«  handorgel.  man  hört 
•118  porlatilTen  C:  ^  »n  ir  grifTeiO  vil  süe- 
^er  stimm  erhf'üe n  Surhenirirt  41.1  378. 

'öiTK  swf.  das  thor ,  auch  p  h  o  r  t  e  m. 
borte,  der  sing,  decliniert  auch  stark, 
äer  flmr,  gewülmHt^  ickwaek,  dach 
ieiBtuimmm  iei  auek  der^hir.  ttark» 
porte:  dröwort«  /«.  227.  vgf.  Eree 
"^3  II.  Lachm.  w  Ivo.  12iiT.  porte: 
hörte  Vir.  Trtst.  2730.  porlcii:  liur- 
ten  W.  Wh,  97 ,  9.  die  h.  jungfrau 
cn  beilo^^eniu  borte  entAa  deme  gotes 
wortt  leset.  134.  der  bisgof  graule  ei 
an  der  borte  Maria,  fimdgr.  2,  167, 
2^'  gi^n  des  tödes  porteo  {LoMMh.') 
BarL  136,  11.  dif  porte  üf  swingen 
Ulr.  Trist.  2732.  enspcrreii  Iw.  230. 
if  luon  das.  55.  227.  zuo  tuoo  das. 
U.  ia  vO  kanen  ftwideD  brAcben» 
beide  porle  deo  Im.  55.  ir  «ckdt  Bi^ 
chen  diu  meil  mit  des  lambes  bluole 
an  den  porlen  obenan  Exud.  Diemer 
•  53,  30.  die  gehcerede  hirzen  die  wi- 
bie  bevor  des  muotea  porlen  ar*~ 


neift.  Dimur  J,  Xiil.  er  kan  des  mqii- 
des  porlen  wol  nod  BOhticlIchen  pflef  en 

Mai  192,  34.  Ezechii^les  porte,  diu 
nie  wart   uf  getAn  i^Hesek.   44,  2) 

5  Waith.  4,  7.  tgl.  Hätil.  1,  l'i.'j,  7H. 
ein  wort  ob  allen  Worten  beslö:^  dinr 
Aren  porlen  WalA,  5,  24.  dö  kom 
er  fllfr  die  porteo:  verdösen  im  din 
stuont  Nib.  Z.  74,  5^  aber  das.  251, 
10  4':  du  gie  er  für  die  porte.  diu  wile 
»slnV/e,  diu  g("«n  des  todes  porle  gät 
Harl.  136,  11.  mit  fünfhundert  man- 
nen er  für  die  porteu  gie  A^h.  39^, 
3.   wir  1.1  ;en  in  bl  der  porlen  sUn 

15  dß$.  417,  2.  die  porleo  wAren  be- 
saltt  Pass.  K.  198,  18.  zu  allen  por- 
len, nach  allen  seifen,  da;  si  in  zu 
allen  porten  mit  ir  wisheit  ununesluc 
das.  641,  38. 

20  goltporte  itswf.  da;  si  nicb  atnen 
woTleo  quem  ter  goltporlen  Fott.  im 
der  Germ.  7,  251. 

hcllcporte  ststof.  got  mit  dir  ze- 
hr nehm  f^nt  di  veslen  belleporten  Die^ 

25    mer  2yy,  t. 

htuiclporte  stswf.  der  bimeiporle 
hfietel  Sl.  P«ler  MS,  %,  93.  a.  da 
himelporle  QMaria),  dn  entslfi^^e  nne 
der  genäden  tor  Gfrd,  lobg.  33,  9. 

30  statporte  ststef.  d(\  lieten  si  die 
itatpnrlcii  i)eslo7,^en  Cios.  chron.  101. 

portenairc  s/w.  der  torwerle  /». 
227.  229.  240.  249.  Nib.  Z.  75,  2*. 
das.  15,  4^  «.  s.  IT.  ülr,  Triti.  273 f. 

35  Wigal  7847.  dd  d6  den  bdbea  nwo- 
les  den  höben  portenasre  bedrö;,  der 
s»>Iden  porte  er  mir  beslö;  arm.  Ueiur,, 
im  leseb.  331,  35. 

himeiporteoaere  stm.    ?Her  der 

40   binelporlennre  SerwU.  1202. 

portenoys  stm.  pfMatr,  P^ter,  dee 
hinels  portenoys       Wh,  332,  8. 
PORTE  sv>m.  s.  borte. 
poKTKcu  <jfO(/r.  nom.  propr.,  name  eines 

45    lanäes.  du   von  l'ort»*^.'iI  Parz.  66,  26. 
PORTKNSciiEi  'i  lieber  min  her  portenschei 
Ooffei},  ir  iial  eia  efe^er  knappe,  olTei 
MS.  %  58.  b. 
POSSB?  die  possen  sol  man  lÄ;^en  Frl.  274, 

50  15.  vgl.  Grimm,  d.  tctrbch.  2,  261, 
in)  Termuthungen  über  die  ei^ologie 
aufgesteUt  werden. 
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PossBOHius  nom.  propr,  P.  tob  Tkdte 

Porz.  770. 
POSTE  sum.  das  lat.  postis,  pfosten. 
Bierenposte  sirm.  der  pfosten,  mit 
dem  schiffe  am  ufer  befestigt  teerden. 
wer  ein  schUT  ladet,  der  sei  2  ge- 
ben. wVre  dan  nieiMnte  dft,  §6  nl  er 
die  2  .\  Qf  den  Mereaposten  legen  Gr. 

«p.  1,  5'3?. 

FOsfEKAR  nom.  propr.  P.  von  Laadoo- 
drehle  Par%.  772. 

POTESTAT  fffit.  der  amlsname  der  ersten 
obrigkeii  kt  eist»  itoü  (e^MMÜeA 
HaHtiui).  H.  Trist.  3284.  3302.  der 
polestdt  ze  Tervts  frauend.  168.  180. 
der  sol  pntstM  zer  helle  sw  HfS  2, 
93. 1).  mehrere  beispiele  vgLim  frauen- 
äienst. 

rdvseni  fwf.  anplnstm  anoiisfni.  cra- 
M  pdcaen  IfieoL  vgl  fimd§r.  t,  387.  a 
«.  Di^eitb.  supplem,  31.  b. 

rOTWAR  s^trr.    schmähe,    s.  h  n  \  w  n  r.  pi- 

nin  miiwi  II  unde  potewarn  zu  uurehte 

freib.  sldtr.  272. 
pouKKMEiz  nom.  propr.  kunec  P.  von  In- 

gdte  W.  Wk,  28.  53.  54.  55.  20«. 

344.  371. 

POOfcHR  4.  PAVKlAn. 

POi  7F  Sfcr.  schlage,  s/ossi».  .<  ich  bin/e. 
man  paii^7,et  uns  an  mit  einem  slorkeu 
schalle  Rab.  40.  a.  in  der  äiedegger 
Qleider,  wie  et  aefte»»^,  JetU  nerlora- 
nm)  A».  bio^el. 

povEL  sim.  dä§  fimm,  penl,  penple  «. 
der  bovel. 

povKH!  ^:wF ,  PovKRLRi.  eine  art  ketier, 
pauperes  de  Liig-duno  (Linn)  ßert.  394. 
Leonislae  das.  .i0  2.  rt//.  wiener  jahrb. 
M.  32»  f.  215.  Pfeiffer  zu  myst.  214, 
24.  /Htter  iUelr  mam  da»  «orl  /tir 
eine  AattdauUdba  hädimgf  fratrts  de 
panpere  vita,  fl/sr>  ^  pnhernfyten.  flfew 
Pfeiffer  hat  m  rfcr  ieuschr.  f.  d.  a. 
9,  .55  fg.  den  nachweis  geliefertf  dass 
das  toort  pover  de  Leun,  d.  i.  panpe- 
ita  de  ingdnno  Udmitei, 

VOT,  aiiiai  wis  l*aiTtfMMfWf  imini  IsMieiiy 
fr.        34,  288. 

FOYDicoffjrwz  nom.  propr.  rois  P.  von 
Gors  Pan.  343.  344.  345.  356.  358. 
359.  360.  379.  382. 

POYDJL'S  nom.  propr.  kfinee  von  6riflftne, 


Trtende,  THfende,  Konkssas ,  soA»  ier 
tochter  Terrameres.  W.  Wh.  36.  81 
84.  282.  346.  347.  375.  376. 31i 

432.  444. 

Dpuuiwi/.  nom.  propr.  söhn  von  Auki,  R'. 

Vfh,  ä6.   ob  vtnekiedm  vtm 
poTDwta  «Ml.  propr,  vom  Raabi,  lobi 

des  königs  Oukfn?  W.  Wh.  350.  3«9. 
.190.  391.  392.  393.  394.  396.411. 
10    412.  420.  432.  433. 

POTB  S.  BOYS. 

POYKDBR  ,     PÖIfDBR ,     PCmnER  ,     KUt  tUt 

ogL  punjOr,  ponei^.  ^tt  won  4m 
fron»»  poindre  ^onsacr),  hmemte- 

15  chen.  vgL  Die%  toörlerh.  708,  14fl. 
Bmeeke*s  Wigalois  s.  679.  diesfi 
franj,.  wort  scheint  ton  Wo!frnm,  dm 
gar  manches  der  art  «ur  iua  fiilij 
omgefükrt  m  «aiK,  imd  4i$  beämm- 

20  gen  desselben  kmem  iiek  nicht  m 
$tamm  imd  biUong  ableiten^  MMdni 
müssen  mis  rfrr  rrrhindvnq.  in  dern 
steht,  gerathen  tcerden.  fiouidrr 
punei^    scheinen    bistcetlen  synowp^. 

25,  poinder  bedeutet  i.  das  aiirmo 
mit  dem  »$reUrette,  wenn  der  fähr 
$ieh  emf  den  fmnd  tiänt  «nd  « 
werfen  mekty  einigermassen  demibh 
Virh ,  ftas  man  jffU  chor  nenvi  ^^ 

30  ses  anrennen  kann  ton  etnem  oder 
von  mehreren  zusammen  geschehe»,  m 
bedeutet  poinder  amek  dn$  Ml-  mi- 
hermogen  iet  kmnpflu  tu  /k^a  dir 
dnrekeuMmderßethtömgen  der  med' 

35  «all  poloder.  slme  gtisle  er  r^» 
gfap,  ifier?  ors  iV/em  wpiffp  ...  uf  dvT 
poinder  solde  weuki  n  ,  uiid  den  scbf^ 
ze  reMe  senken  Pan.  174,  3.  di^  ^ 
behabenl  ir  reiae  dnreb  den  poWtf 

40  awA  äa  gemt  dat.  67,  3.  adii  «kff 
vaate  wirt  geslag^n  durch  leodeo  n 
sins  poinders  hurt  das.  11-  ^" 
vrie<;(  h  der  künec  von  Zazamaac,  i^ 
die    poynder  wft  unde  lanc  wÄni  « 

45    Velde  wurden  al  nach  rtlers  ordeo  ^ 
69,  2.   er  naai  den  poinder 
wll  dai(  Ton  ainer  tjoale  hart  ^» 
onen  war!  enkurt  das.  197,  4. 
nam  den   pninfler  Ijitir  das.  211; 

50  dä  wart  genomn  <ii  r  popder  wit  ^ 
262,  14.  ein  Ijost  durch  »iaeo  fid> 
aviuii  mit  hartes   poyuder  dir  I«' 
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das.  349,  Irt.  den  pnyiiHpr  müe^t  ir 
riten  das.  37 ü,  27.  er  huüh  ouch  sich 
mt  poynder  dar  da*.  380,  4.  46  er- 
gicM  ttB  poyadw  ail  knrfl  da»,  381, 
22.  e;  waere  lantman  od«r  nie«  4cr  5 
tjoste  poinder  ^eio  im  ma;,  da^  der 
decheiDer  nie  f^^ant,  das.  434,  15.  wil 
er  Tollich  m\  mich  vorn  da/,  er  deo 
poioder  miil  kan  sparn,  er  sol  mich 
iiMer  ito  SM,  92.  tv  rail  «r  lo 
MBegeD  poyadtr  fr6^  to^  567,  19. 
bddio  ora,  diu  alsua  hie  liefen  uQm 
strichen  Öfen  poindrr  fmrierlfrhon  dat. 
179,  26«  fi  tktn  it  poviuiei-  rclile  das. 
680,  1.  die  komm  gehiirticrel  mit  15 
nelleai  poynder  dar  getriben  W,  Wk, 
24)  tT.  nit  TolMMiMi  poynd«r  reit 
der  beidia  m  ta  ilaca  dm»,  33,  34. 
wir  hwren  von  stin  pcyader  ttga  es 
möhtpfi  starke  velse  whit»  dar  «tio  die  5^0 
wurae  und  der  wbU  .'H ,  -i.  dä 

niwe  slorje  von  dem  her  mit  tioyoder 
\UM  iaa,  50 ,  32.  Mit  grO^ea  poyn- 
dtn  binlai;  it  ein  on,  lu«;  Manehi* 
bei;  Talimön  kom  gtmn  das.  56,  25.  25 
dt  ergienc  mit  poynder  punteslAl.  im- 
mer /.weinrer  ptisamt  stächen  od  rrKT. 
i^  gar  zrhr  iciien  uf  im  diu  »per  ze- 
ftocbeo  gar  da$.  85,  lö.  mit  poynder 
■m  n  Ar  di;  her  M  volge  and  se  30 
kenm  4a$.  BB,  f  0.  idnere  der  poyo- 
der  (^ei0tft«riM4«m  eoHeeü»  snmgtf 
mrhf  selten,  s.  o.)  ^^'''^  ^edifrn  uns 
wider  gein  der  porteii  das.  114,  14. 
Mit  poynder  rilen  W.  Wh.  187,  13.  35 
d4  si  mit  poynder  körnen  her  das,  207, 
6.  wer  kam  mit  poynders  knrle  4ßs. 
239,  23.  l^herHra^m:  diu  selbe  [hant] 
die  pUn<^ten  Ifit  ir  poynder  vollen  g^- 
hen  das.  21.  diu  nwvrr.e  diel  ainl  40 

poynders  hurte  gepenbiH  (i(i<.  350,26. 
nine  poynder  die  slarlcen  rougea  niht 
le  ftvMii  voldraokett  Doeh  linder  rieh 
ledmcbea  des  ROawre  LOye  Aw.  357,  *■ 
10.  Bemart  mit  grft^em  poynder  un-  45 
fespart  k^rle  grein  den  kinden  das.  373, 
4.  ir  krie  Siimargone  in  mnne^em  poyn- 
der wart  geschrit  dff$.  :;7  4,  19.  A  da^ 
die  schar  mit  ir  puynder  voldnicke  gar 
den  304,  34,  dmrek  ikrm  eboe  50 
ftmd&  wtrfe.  de  der  kiMe  SfrieBS 
ml  hevMfobei  pofadef»  krefl  scb 


stacte  in  di*  ritri schall  das.  396,  Tt. 
er  künde  mit  richer  tjost  diu  sper  in 
dem  poinder  brechen  WigaL  11645. 

er  tele  den  poinder  und  die  rftencbeft 

ze  harte  äber  sine  kraft,  er  spranc  hin 
an  da^  bette  Trist.  15191.  sin  p»Vnder 
da  vi!  mangen  jeil  mit  sa?be  in  der 
biuumen  sämcn  TurL  WL  *J.  b.  iwer 
pOoder  eot  ele  m  den  lileii  elf  ein 
dooreetral  II.  a.  von  k  zweien 
Wirt  geteilet  vif  hnrtecUchen  poyndirs 
krnft  f{u<.  12.  b.  der  t.lt  in  die  priii- 
dt  i  IkiII  das.  21.  a.  von  der  cristenen 
riterschaH  der  p(Vnder  hie  so  herte 
wart  dos,  22.  b.  sin  poynder  was 
ereile  ifek  dtu.  III.  a.  da  ick  Of  den 
ja^ene  nek  verjeit  In  pvndcra  erallb^ 
fif  da:^  mer  das  114.  b.  onch  irrt  yn 
nit  pönder  seines  rosses  kflene  Tit.  8, 
80.  Gaylet  sprach  wer  sol  beschirmen 
mich  in  herte  mit  ponder  hurteglei- 
ekcn  elf  aicb  dein  ieip  vor  Cemroleiia 
emerle  dSnt.  6,  178.  ietweder  auf  den 
pondicr  dar  genande,  der  Grahordis  and 
Theanpeicise.  die  tyost  hurttgleicben  sy 
massen  wol  nach  hochgelohtem  preic^ 
das.  10,  159.  von  dnintcen  ain  ncwe 
laise  schnyte  all  du  sein  ponder  sich 
kin  owgle  da$»  15,  57.  weyte  pon- 
dier  lange  Ir  ^der  eo»  Spange}  liosle 
mass  das.  16,  40.  die  wdt  nnd  auck 
die  leiige  bedorfte  wol  seyn  ponrHcr 
das.  1  ♦» ,  73.  sen  fpf>mi(!onp  siil  wir 
den  pondier  hurlcglithen  drucken  das. 
34,  336.  war  sy  den  pondier  neyten 
die  Kwdlfe  mit  der  krie  dat.  35,  34. 
des  ward  von  mi  ab  weite  war  iick 
der  pondier  sanckte  —  ^  sein  pune^^8 
vollendet  so  kund  er  leichte  wol  seclis 
d»  nvdcr  drucken  das.  26,  13.  von 
siüts  püyudcrs  hurte  geschach  ein  sol- 
ker  drae  Lokmgr.  60.  nil  poynders 
creAe  nana  dO  drane  4m.  73.  0  aie, 
von  poynders  cralt,  sich  nmoalen  schei- 
den dn$.  109.  si  quamen  zno  dem  strti 
gar  ritterlich  mit  povndpr«!  hurt  das. 
111.  des  poNiiiicrs  hurt  volriten  das, 
113.  ir  poynders  hurt  ej  also  schuof 
dlaa.  113.  Arinaeben  kOnege  den  poyn- 
det  HMKMeeHdi  ndt  in  voMriben  dm* 
tt5.   iwl  ein  an  aie  an!  poynbnra 
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hurte  rfierteD  das,  1 1 6.  der  strti  »it 
mflttiger  punder  schiel  troj,  OberL  i'248. 
mit  crafl  ponders  drucke  Ludw.  kreuzf. 
2225.  mit  ponders  kraft  manUcher  gar 
hielt  er  sich  Af  der  heidcn  st  har  das.  5 
417b.  2.  auch  eine  üchur  äerye- 
stoft  MMi  hmpf  ornttmumder  (jauch 
woU  dl»  «teM&Mr?  W.  Wh,  86,  19 
sind  immer  zweinzec)  wird  ttüt  poyn- 
der  beteichnet.  es  ist  übrigens  schwie-  1  0 
riq .  ffenau  zu  unterscheiden ,  wann 
wtrkhch  die  ansprengende  Schaar 
selbst  unter  dem  »orte  verstanden 
mitd,  md  wann  tmr  da»  lameaamrm- 

dandhen,  $o  uf  ».  6.  die  redeat-'  15 
art  die  poinder  wnrrai  sich  tchmer- 
Ifch  zu  erklären  :  die  sckanren  gerie- 
then  unter  einander  y    sondern:  die 
rennlinien,  die  rosseloufe  flochten  sich 
durcheinamdeTf  wo»  ämm  fi'oUieh  mi  20 
r€9iUtat  9ltiM9dmdmd  üi  nut:  dia 
tehaaren  wirrten  sich  durcheuumdar. 
im  folgenden  lasse  ich  ohne  strengere 
sonderung  die  beispiele  folgen ,  die 
nicht  schlagend  unter  ur.  1  gehören.  25 
wa(  starker  sper  vor  im  /.esloup  da 
sich  poyoder  in  dw  poynder  slö;! 
Pom*  384,  23.   der  ftOM  poyoder 
stach  fif  in  W.  Wh.  361 ,  25.  wie 
wart  dä  gefohten  ,  manec  poynder  g-e-  30 
flöhten  liurtecUchen  in   tm  iiiidri  das. 
:)66,  2.  alle^  sin  flörsen  ü(  helnie  und 
ül  kurstte  wart  von  des  poynders  strite 
nil  swerten  gar  leriionwea  da».  273, 
18.    iai  er  geaiauerel  hie?  avoy  a5  85 
Bol  Bill  achooweo,  wie  sin  lip  den 
poinder  irret ,   wie  er^  mit  hurte  wir- 
ret Parz.  65,  3.    uf  den  plAn  da  sich 
die  puader  wurren  uut  diu  ors  von  Sti- 
chen korrea  das,  69,  10.  ogL  ad  aich  40 
der  poiader  wirret  WigoL  8453.  wie 
ay  den  ponder  io  den  torney  werren 
Tit.  15,  68.  sam  lympcntampen  valcken 
die  pondier  sich  da  >vurrt     das.  15, 
100.   von  ir  stö/,  vil  ors>  etkar,  d«  ir  45 
poynderü   hurt   sich  undcr  ein  ander 
war  Lohengr,  108.  poynder  wAni  ain 
weade;  die  Cwende)  worhten  riters 
hende  Pan.  69,  20.    die  poynder  er 
zetrande,  immer  durch,  anderthnlben  \17^,  50 
er  durchbrach  die  feindiichen  schaa" 
ren,  das.  Ti,  6.  zwölf  schflene  rosa  — 


das  na«  vil  wol  bekande  an  in,  dass^' 
vil  starken  ponder  tranden  die  dar  aef 
hcrter  alwoie  künden  walteli  Tit,  13, 

37.  dd  si  mit  scharn  Eein  ander  riln 
;U  oy  wie  wart  dd  ^estritn !  —  —  tld 
si  zein  ander  gsiblen,  die  poynder  sich 
14  flfthlea,  aieh  wwren  die  lniier  Fan, 
105,  2.  swelf  kaappen  die  ein  bA- 
Bwn  war  an  der  tjoste  und  aa  der 
poynder  srTiar,  die  ihm  Speere  boten, 
das.  384,  4.  di  wurden  utivfTdror^en 
die  poinder  so  feslo///n.  des  mohle 
swenden  sich  der  wuil  das.  665,  14. 
eia  anser  poyader  was  a5  koau  wi 
horte  aai  an  ir  barhigia  da»>  673,  8. 
Pynel'  der  aallea  alten  was  dä  vor  dj 
man  die  poynder  störte  W.  Wh,  21,  3. 
er  warf  sich  gein  dem  poynder,  die 
feinde,  die  ihm  nachjagten ,  wider, 
Taliflida  sluog  er  tot  deraider  da».  57, 
3.  an  kon  iai  dar  fsalhet  aail  hart 
eia  poyader  das.  189,  29.  da;  da 
ganze  poynder  üf  in  stach  das*  361, 
'Ir)  ein  poynder  stach  der  ander  sluoc 
das.  37.'),  H.  8ü  sich  die  püiml«  r  flieh- 
ten Wigal.  8449.  er  reit  durch  die 
poiader  nit  alegca  wider  da».  7812. 
ein  poiader  der  aiht  frides  gart  ^as. 
8443.  her  Wigalois  die  poiader  brach 
das  I  I  I  f  <i.  vgl.  mit  hurte  er  den 
poinder  hrach  Pan.  78,  29.  swefin*- 
er  sich  in  die  pondier  flaht  und  durch 
die  ganzen  schare  bracii  mit  siner  naht 
MS.  2,  15.  b.  di  wart  vil  auoic  paa- 
der  von  im  gespallea  achicre  oatwd 
trcj.  Scher»  2,  1247.  sich  spielt  \il 
manic  punder  von  siper  hiirleclicher  art 
ebenda.  3  eine  si/  e<-k(\  der  glrirk 
die  ein  ross  im  puM  ilt  r  durchiauiu 
so  «sei  isie  rosaelonf  i.^^.  120  acArif- 
le?}.  grfieoes  aagers  liltel,  taadaa  wol 
drtaee  poinder  laades  ist  air  geacHea 
vome  graben  Parz.  31,  28.  si  stuoa- 
den  vierzec  (»oynder  nom  einander  dn^ 
690,  27.  da^  wol  ein  poyiidcr  Ilui  le? 
was  vome  sedel  an  lavelruoder  daa. 
775,  14.  oaek  bet  sieh  AraaU  ftr 
geaoBM  wol  vicriic  poyader  oder  ailr 
W.  Wh.  118,  3.  wer  er  da  vol  lou- 
fen  ein  pundier  lang  er  het  den  hm- 
cken  funden  Tit.  10,  het  er  die 

pdnder  laug  vol  spuogea  da*.  10,129. 
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poviKlrrlicli  ndj   zftm  poinder  7p-  phachk?  mpv.    präge.    pgL  Sckmeiier  1, 

kong  f   mtt  der  schnelityketi  äes$clf>i'n  342. 

geritten;  gewaltsam^  heftig  rennend,  da  ^eprascke  sl».    vgl  Renner  4135. 
wtrt  TÜ  nclie^  gfthra  von  pftsderltehea     moni  «.  miisbii. 
fcnrton  nh>l,  IT».  9.  b.   pMerUcher   Snucnt  iIm/.   ivo*!  *Mfw  vor  dMi  15. 

tala  Vtft  Au.  11.  a.  pdnderliches  hur-  /«M.,  4o  a^er  sehr  käitßg  mmr 

Iw  ruor  rfas.  21.  h.    ir  ponderliche^  zeichmtntj  der  mit  Wahrsagungen  ver- 

gäben  das    '23.  a.     poynderliih    >art  seheneu  kaiender.     vil    practick  und 

lieh  hie  war  das,  109.  b.    in  pu>n-  wissageod  kunst  »arr^scA.  65,  63. 

derlfeher  ile  das.  1 1 0.  a.  ia  dtrre  ym~  1 0    vgl.  die  anm. 

dcrileher  virt  da§.  HO.  «.  ftlnlft  f.          QOr,  2,  96}  dia  kttd« 

poyndcrlldieii  ad9,  im  poiader»  mä  piter!«  was  dun«  ir  baoekle  Ttist. 

poinder.    pdiderltcheo  Af  den  flcodcii  17155.    der  buume  llolfe,  dia  lidite 

sfn  Tf/rf  Wh.  11.  b    do  er  poynder-  praertf  das.  tT3<)0. 

liehe  iiü  mich    k»Tte  das.  42.  a.    min  ISpmal  slm.    iarm.    vgl.  deutsches  tctrbch. 

crafl  6U  po^oderlieheo  rüerte  (ios.  1 08.  a.  2,  292.    daj;  mere  muhte  iezuo  erbi- 

poyndolieit  tif.  dh  iekmelUgkeii,  beo  tob  des  raofes  bnlle  DmS*  1,  410. 

nal  der  der  poinder  gerOlem  wird,  pralle  siso.   Une^  tekresA  9gL 

Toa  mbtoes  poyoderkeit  durch  den  stoap  Gr.  1,  955.  /rann,  brillier,  tgl.  dtsck. 

inz  g^edreng^e  reit  gein  dem  strite  ies-  20    wtrbch.  2,  292  u.  unten  ich  präle. 

Hehr?   her  der  küne^  TOO  iber  ner  rioi         ausgespannt,  so  das<i  das,  was 

W.  ]tVh.         19.  es  aniuhrt,   abprallt.    mU   dem  vor" 

touyiACunä  nom.propr.  masc,  name  eines  aufgehenden  schwerlich  msammenge- 

ßm$$et.  W,  WL  382.  /»am.  681.  686.  kdrig, 

POTS  Ams.  bois.  Wolfram  bedieiU  §iek  35      prelle  prdl.  prelte  sve.  1. 

de$  mortet  am  iwei  stellen.    Tür;  lur-*  prallen,  fortgetHntm  werden,  stich  in 

est  in  Bri^ljän  reit  ich  do  in  juven  poyg  hd,  «6  prellet  er  verre  //.  Trist.  2075. 

Pnr%.  271,  9.  öj;  vnor  Sofrrr'tnors  roys  2.  actio:  fortstossen,  werfen,  tihir- 

kalopierende  ulter  ju^ea  pu>.H  da». '286,  mnt  was  der  swengil,  der  den  hOesten 

26.    an  ersterer  stelle  erklart  es  S.  30    eogU  von  dem  himele  pralte  und  mit 

Mmte  CG»m  Pf.  2,  86}  für  d»  valle  valte  in  den  gmndeiOsin  Inf  Ovor- 

ipHdUsorl,  ßber  m  emer  iMwe,  die  tchnO  Jerosch.  Pf  149.  c  want  onch 

komm  mtiiimmung  wird  erlangen  ürd»-  di  strdle  Jonath^  zu  nicke  ni  gtpmlte 

nen.  mit  recht  nrmnit  A.  Rochat  i  Grrm.  da.^.  19.  c.      3.  bewege  mich  schnell 

Pf.    t,  119}  ftir  /n'iilc  stellen  die  ei-  35    forty  breche  hercor.  di  hnidre  den 

gentUche  bedeutung  ti»  ampruch,  die  iägin   su   beeile    pralliu   Jerosch.  Pf. 

er  durch  höhe  stAden  wiedertugebem  134.  d.  dd  pralle  ftf  ouch  gene  tracht 

rdik.  te.  84.  d. 

iotsOh  ttm.  frau»,  poison.  giftiger^  %tm^  fRALE  jtpt>.    etwa  was  ieb  pralle?  e^l 

berwirkender  trank,    wan  in  der  poy-  40    disch.  trtrbch.  2,  292, 

«nn  Aar  zun  twanc  mAre  dan  din  krall  |>r:ilrTi  sfn.  praMerei,  jactantia.  si 

♦  Irr  iriinne  MS.  1,  19.  r,  hubin  emes  krifris  zorn   in  einer  mul, 

fuvTüiwK  geogr.  name.  Putiuu.  von  Poy-  wer  dä  t>in  kuru  tuia  erbten  solde  ma- 

Umwo  Scbyolnr;  Pm%.  68,  31.   von  Un.    der  iwitmchte  priiin  wuchs  sn 

Poytowe  Aasheln,  $okm  wm  Hne  von  45  janfist  alsö  grö;,  da^     vor  di  herrn 

Laaiel  W.  Wh.  428,  27.  •   ird6^  Jerosch.  Pf.  68.  n. 

fOrfTwi.x.   die  pnnjTtr  Poytwine  M  TeiTO'  Wav  shtt.    ein   kleineres  fiusssrfuff.  üT 

nters  beer,  W.  Wh.  358.  einen  bort  des  pr.tmrs  (■  slr;1iiiL's  1  Pass. 

tQ\  \  ¥,i^  nom.  propr.    P.  de  Prienlascors  K.  445,  37.   vorher  wträ  es  genannt 

Par*.  72.  50    ein  schif,  kleine  und  zu  mäjen  grö^ 

ioizdaht  geogr,  lutme.    von  Po^^dant  da$.  445,  23. 

■aofol  IT.  Wk.  94.  98.  35t.  395.  mnoa  §,  bbiboi  1,  233.  a,  wo  OTrifcm- 

IL  34 
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tragen  isi  der  prauc  aus  Jerogchm, 
vgl.  Pfei/jfer's  gloMtar  «.  206. 

nLUfaia  sim.  nedütatiDitt  dicitar  geoos 
tormiBt^  iftod  ponilur  in  medio  civita- 
tis, eyn  pranger  Diefenh.  yl.  17'»  Irr 
sol  drei  marcktag  st£n  auf  dem  prao- 
ger  schemn.  itdir.  art.  iö. 

PRAKZiLE  geogr.  name,  der  gräve  Bogu- 
dihl  von  Prautle  Pan»  11% 

FiusBM  fiM.  nifooiog.  ein  kostbarer  10 
stein,  ein  prasem  grfiene  als  ein  gm, 
daraus  wird  ein  sar<j  gemacht  y  En. 
•^501,  so  auch  das.  H>51.  viji  Pari. 
791,  9  m  der  aulzahiuny  der  edel- 
gtamtamtn»  brasno:  ergraben  15 
den  wume  Mart,  90.  b!b  nilf tm  grA- 
nalin  bejac  des  trösles  brftstn  (jf) 
heilsam  an  iuch  striclien  muo;^ :  sqs 
werdet  ir  des  lumds  uftrgarlten  frl. 
FL.  20,  30. 

VHASTEL  stov.  prusseln.  ou  quam  sö  her 
nit  gröyr  bncht  geprastilt  geoe  hate, 
di  mit  vordidpiiai  mOte  dort. was  ge- 
baldin  über  tae  Jerosch.  Pf.  131.  b. 

PRAVEL?  da^  ir  minne  nihl  pravd  wich  25 
da:^  gap  in  tougea  ht  den  pioea  TßrL 
Wh.  149.  b. 

iaiAMBBi.  stf.  das  preUudieren,  die  ei»~ 
kUmsg»  m  hirpfer  oder  spilmaa  — 
des  Arsten  aiacbt  er  ein  pr^amhel  oder  30 
vorlouf,  das  er  die  leat  im  auf  so 
merkchen  hrwe^p  Mnne  «»s.  7  ,  429. 
hieraus  bildet  stck  das  spätere  witrt 
pnamel. 

nacfOsi  wmf.  lUHne  mms  9dm9r$e$,  das  35 
ersi  der  känig  PaUgam  ßkrte,  pf  K. 
272,  7.  289,  12  ah  Schlachtruf  Ber- 
nart zöch  öf  ein  swert  Precidsen,  da/, 
der  künic  Iruoe  den  der  keiser  Karl 
sluoc,  da;^  wart  genomen  ze  huiizevAl:  40 
daooea  koni  aUd  lieht  genial  mit 
den  Fraaioyaen  widr:  Berabarte  wart 
es  ridr  W,  Wh,  410,  25. 

nnioi  I.  naiDiCK. 

PREGLR  Sir«,    rgl.  bkeglr,  wo  hmum^l^-  45 
(jen  ist  Jerosch»  Pf  20.  a.  * 

PREUb  S.  fiaKUB. 

raEuisHOA  i.  nramto. 
nMUntmas,  am  praelalua.  kohar  geki- 


i>HEM£Z£  &wf>.  bremsen,  coercere.  er  um 
vor  <fi  bnngimöt  lucbl  wen  wa^^ir  uadc 
brdt  nad  prenpit  alle  sU  da^  ulmth 
mit  abstinenuen  vil  JeroeeLPf  174.  i 

5    vgL  i)  r  e  m  s  e  1 ,  23S.  a. 

PRESEN!  S.  PRISANT. 

PRESSE  stf.  1.  presse,  als  ob  se  in 
einer  presse  zesamne  waern  gelwun^ee 
IT.  Wk  391,  20.  du  edde 
(MaruO  an  dir  gar  allor  örea 

gepresset  unde  gedrungen  wart  Frl. 
KL.  !7.  cgi  Sehen  '2,  f'24ti  de- 
krü^es  presse  aleine  ich  hahe  dori 
treten  Pass.  iOo,  65.  2.  schmi, 
gedrängter  häufe,  VOQ  der  eogel  pra> 
aea  Hart.  84.  14,  205.  nnt  alaes  ko- 
ves  presse  das.  138.  der  tievel  presse 
das.  145.  23  t.  der  tievel  ein  michel 
presse  Tundal.  {llahfi)  54,  6.  fli'' 
lanlliutc  zuü  sigen  mit  michelre  pres5<^ 
SeruU.  653.  ritxTe  eiu  michel  prcne 
da».  2503.  häufig  bei  Komraä  em 
Warth,  f.  Hahn  m  Otte  c  04^  d« 
ritterliche  prene  lamei  43. 

winprcss«  stf.  prelum  eyn  wpyn- 
presse  Du  fcnb.  221.  der  mit  grOjtf 
n<H  die  wiupresse  hat  getreten. 

pressel  f.  pressula  presse!  eee.  s. 
18,  9. 

presse  Jiee.  ahd.  preeeOn  Qraff  3, 
368.    pressen,  bedrdtsgen.  zynscbn 

7, wein  b retin  p restin  si  a!<;o  lange  d« 
häls-  im  mit  getwanj^t*  Jerosch.  Pf.  T5.b. 
der  SU  herte  gebresle  des  Volkes  pia- 
lich preate  den  naraebalkia  rciBea  Mt 
da»,  106.  d.  Bortiich  ai  preüia  lUeii 
bü^^eu  der  veslin  wo!  sehia  tAsiot  cri* 
Sien  das.  I7fi.  b.  lanjEre/,  hAr  und  kur- 
zen srheilel,  vast  gepressel  in  ein  reitd, 
als  man  vroun  gey.opfet  sibt  (pgi  nar- 
rensch.  4,  1 1  u.  uHm.)  Teicha.  311-* 
contorqnere  acnaammen  preiMalNir' 
feah,  gL  7a  in  preaande  kraft  /M* 
gr.  1,  377.  b. 

pressure  stf.    der  häufe  .  das  ge- 
dränge'^  sin  ors   truoc    in  durch  <lic 
pressure  manecvalt  troj.  bL  220,  if* 
Seher»  2,  1240. 
ralana  f.  masTaa. 

Ucher,  bischove  und  pr^l&len  Triti,  SOpheymkrCm  eine  art  ton  leH,  hUie,  wß» 
15641.  vgl.  H.  Trist.  6773.  680t.  sah  dü  rilich  Af  geslagn  an;  vdt,  (i^ 
pfurrar  and  pr6Utoi  »eüeehr,  8,  313.         der  bero  erwanti  treif  «ade  tilai^ 


Digitized  by  Google 


PR^EL 


531 


PRIESTER 


ude  preymcrAo.  OQcb  Mh  der  Bein- 
rlchM  IQO  nanic  bi^ch  geielt  gesni- 
ten  Avit  frnn  der  forsten  Uiinrtr  zil 
W.  Wh.  r.»7,  11.  Heimrich  und  leii:»*?«- 
iiiü  siu  buu  under  einem  preymerun  dk 
vor  im  sä:^eQ  al  zehant  das.  245 ,  1 4. 
preynerdo  und  ininc  geielt,  ekube,  treif 
onl  miaut  omd  vU  dd  Af  geslagen  vaol 
dof.  316,  6.  ogL  318,  21.  ein  prei- 
merfin  hdh  unde  wU  ^nr  von  blaakem 
samit  (i<M.  464,  9.  andere  ha.  po- 
welin. 

nizBL  f.  aRtziLi  1 ,  239.  a.  9gL  noch 
precsel  ^fe  koche,  ariocreon  9oe. 
rratisL   «im  1422.    prccsel  crositta 

ebenda. 

NiAMEL  praeambnlum»  9gL  PftftAHBBL  und 

Sehen  2,  1241. 

PRUMis  (nom.  propr.')  decUniert  Conrad 
AeUt  htm».,  Ih€ä$  hädei  er  Prlanl, 
Prtmdea.  vgl  Gr.  1,  772.  Ir<|f.  336. 
1103.  PriaDt  iroj.  22895.  Priaade  te. 
24662.     PHandcn  das.  248*21. 

PRicKE  sicT.  stiriiulo.  er  reiste  mit  in  vort 
ia  da/^  lant  zu  Medenikcn  unde  wolde 
abir   priken  in  vientlicbir  ubbirlast 
Jenueh,  Pf.  171.  a.  tgL  Prü^  2»71.a. 

prickele  «we.  dattelbe.  führt 
MUUI  aus  dem  vocah.  r.  1 482  an. 
pnckcl,  preckel  stm.  der  stacheU 
ist  dir  herte,  wider  den  prenkel  zu 
fttrebene  myst.  74,  6.   egL  die  anm. 

luniLASCORS  geograph,  mtme.  Poytwla 
Toa  Pr.  Pars.  72.  Lybbiftls  tob  Pr. 
erbom  dat.  473.  540. 

FWRSTER  Stm.  das  tat.  presbyler.  ordi- 
nierter geistlicher,  sacerdos  prespiter 
priester  voc.  o.  21),  39.  swa?  diu  ouge 
ilf  erdeo  sibt  da;  glichel  sich  dem  pne« 
ater  mhl  Pütl,  502,  14.  0;  der  hei- 
dM  6  ein  priester  'gr*  ^-  ^  464» 
11.  bt  dem  kappeboonie  er  den  prie- 
sler  vnnt  Nib.  Z.  240,.*)',  dafür  wird 
24!,  t'  pfalTe  und  'Mo,  5«  kHpiicl'm 
yesüf^t.  darf€(jen  wird  em  unterschteä 
gemacfU  zwischen  phafle  und  priesler 
ia  dm  ffof.  d.  d.  ord.,  tgl  das  glo§^ 
for  f.  289.  di  brudere  pfaffea  di  nicht 
pristere  sinl  das.  s.  SO.  über  prßster: 
m<*sler,  wie  \V.  Wh.  464  Hl  Caspars, 
uusg.  steht  j  s.  Gr.  1 ,  449  und  oben 
^  118.  b.  priester  Juiuui  Tit.  41,  73. 


erzpriester  tim.  der  obente  «n- 
ter  mehreren  iniettem  emer  diöcese; 

früher  waren  die  ertpriester  ricarien 
der  hiüchiife.  archiprcshilcr  ercy.prister 
5  Ütefeiil).  gl.  35.  arcbidiacoiius  erti- 
prieüter  voc.  o.  29,  40.  er  hM  ouch 
eineii  wtoen  man  sao  enpricater  ge- 
aetst  hin  dan  Bener.  98,  8.  «tn  ers- 
[trie^ter  war  der  anführer  der  Bogel- 

10  iender  im  Eha^s  1365.  adrcA. 
jahrb.  8i»,  io  u.  HO,  37. 

korpricstei-  stm.  arcbiprespiter  kor- 
priester  toe.  o.  29,  37. 

liutprieater  sAn.  pforrtTy  «aft- 

15  geieUieherf  hn  gegensatze  m  ordene- 
geutlichen.  pichunus  lutpriester  toc.  o. 
29.  rJI.  iticurntus  Itf-stetcr  liut priester 
daa.  29,  34.  der  liutpne.slcr  \on  DhI- 
tenriet  urbar.  21,  20.  vgl  kulmer  sidtr. 

20  5,  46  «.  65,  wo  der  Smap,  an  beiden 
Stetten  pfarrer  hoL  dt  beaant  neiatcr 
Albreht  den  Ifitpriester  eins,  ehr  an. 
125.  ein  apl  von  Kti£,'cll)('rg  sul  mit 
im  fiteren  sin  kappiän  und  ein  probst 

25  und  ein  l&tprieäter  und  ein  ritter  Gr. 
w.  1,  1» 

priesterlicb  at^.   nAch  prieaierll- 

cheme  rchte  Barl.  36,  35,   wie  e$ 

Pflicht  des  priesters  ist. 
30        pn<"j|orsi!hari  slf      J.  die  fjeist- 

liehe  uutde,  die  die  ordinattun  er- 

iheiU.    dem  priester  ist  priesterschaft 

gegeben  PrL  54,  13.      2.  eoUeeHe.* 

die  fMrieMter. 
35       pricstcrbruoder  stm.  bei  Jerosch. 

Pf.  07  a.  u.  75.      WO  das  origkuU 

sacerdos  castri  hat. 

priestcrvürstp  swm.   fürst  ijetsiii- 

cheu  Standes,  vgl.  pfuHVurur2»le  3,  379.  a. 
40   flwa^  er  der  priatar Ibrsleo  aach  ond  anai 

Patriarchen  er  aprach£iMlia.lr0iiif.8O72. 
PKiME  Stf.    der  name  der  eanonischen 

stunde,  die  auf  die  mafutina  (mf//c} 

ff>l(/t ,  aus  lat.  prima.  der  fruweu 
45    dienest  werte  von  primc  bi^  ze  aone 

Lan^.  Alex.  64.  a.    von  der  prlme 

ona  an  die  Teapentt  Dkit.  2,  32. 

nAcb  prlne  alt  JfarA.  7927.  der  aol 

sich  entwOrlen  sno  pHnen  sirassb,  str. 
50    ari.  28 

prevni  und  prcvnizeit  HäUL  2^ 

83,       und  2,  84,  1. 
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PHL"N?  d6  verstuont  des  toren  muot,  da^  er 
i^der  Habicht ,  den  zwei  riHer  gelobt 

■   hatten)  eiu  guut  pria  (brei?  es  mu$t 
tpeite  bedeuten)  wer  Teicfm,  235. 

fiiRZB  nom.  ßnt,  MS,  2,  93.  b.  aller  5 
engel  prinzen  sm.  593.  Mart,  211. 
troj.  bl.  243.  ir  prince,  der  hohe- 
priesfer  der  juden^  Mar.  himmelf.  1379. 
vgl.  6uthemi\  18,  137.  !42.  152,^ 
schrieben  pnuU,  jtnuUeu.  10 

pBtoL  <IM.  lol.  prior,  dat  r  tsf  tii 
I  mbergegangm^  wie  m  körpd,  dörpel. 
4ler  prior  in  emem  AfoslM*.  prior  priol 
eoc.  0.  29,21.  prior  voc.  vrafisf.  und 
wt'rr  ich  aber  priol  in  disem  kiöster  15 
myst.  262,  4.  vgl.  leseb.  903,  9.  — 
der  vorgesetzte,  Mart*  177  heisst  der 
mtfMer  än  Uhoem  priol. 

prloUn  tmä  priorin  stswf.  die  er- 
ste iMMine,  priorki,   prioruta  priorin  20 
voc.  0.  'l^K  12. 

fsds  stm.  den  gen.  prises  verkürzen  \\  oif- 
ram,  Frauenlob  u.  a.  in  priss.  aus 
isl.  pKtiiui^  /IroM.  prii,  engl,  prise  mtd 
pricob  •»  folge  dee  firemden  «rjpnm-  25 
gee  edtmankt  der  gebrauch  de»  Wir- 
tes. —  die  höhere  geUung  im  urtheile 
andrer;  die  öffentliche  anerkennung 
einer  vorlrefßichketf  •  etwas  preiswer- 
tkes.  der  pris  Yi^a  sia  uul  miu  dm 
achame  /«.  37.  des  prisea  bte  ich 
gern«  rftt  des  nio  vrinot  lasier  hk% 
das.  276.  er  lUil  selch  dre  not  seihen 
pris   das.  41.  ist  iuwer  pris  und 

tuwer  heil,  lat  ir  ir  mit  mitineu  ein  teil  35 
das.  280.    daj^  der  pris  werde  breit 
Alph.  94,  4.  du,  Maria,  bist  der  s«lde 
eiii  pris,  die  kädule  eeUgkeU,  Gfr, 
I.  2,  9.    iuwer  werder  pris  isl  Idoes 
wert  Wigal  8999.    da;  buch  seit  von  40 
dem  lobe  und  prise  des  Türsten  Ludw. 
3,  17.    ein  roc  in  fremdecUrhem  prise 
^fio\  uuderworht,  so  wie  man  tm  aus- 
loMde  ehrmtUeider  eerfertigetf  Triii, 
2537.   ein  wAfenroc  in  franden  prts«  45 
bedaht,  uod  noch  prbttcher  vollebraht 
das.  6363.  uz;  g'enomen  an  künsUirhem 
prl?;f>  rou  ausgezeichnetem  rufe  in  hin- 
sieht der  keiiiiiuisse,  Barl.  21,  29.  — 
uuvremde^  ruckeu  etc.  urloup  gap,  des  50 
ptls  was  bdeh  Wolfir,  L  7»  10,  gab 
kMUkmp  kmrUckm  orloop.  Ibcseras 
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der  hei  ie  fifenaoc  prfss  für  sine  ge- 
nö/^e  mehr  als  sie,         Wh.  205,  15. 
got  hat  noch  mereo  priä  an  dich  {ßt- 
ria)  geleit  MS.  2,  98.  b.  htterscJuft 
und  ander  pris,  da:^  isl  rehl  ae  gctt- 
cher  wis  sam      nngesalzen  si  Teich». 
115.    er  hete  au  im  sulicheo  pris,  in 
dem  er  trat  den   andern  vor  Pass.  fi 
9,  60.     sine   prises  liit  uiht  niac 
worlcn  briugeu  ich  Luäto.  kreuif.  6641. 
—  prts  im  plur,   iwer  vatcr  v» 
manltcher  triwe  wise  nnd  wHveaiec 
höher  prise  Parz.  .117,  24.    der  w«ri 
(luch  {e;e«>rct  daran  in  tu(ren(Iicheo  pri- 
sen  Pass.  K.  2.')8,  49.    ohe  si  prise  jr 
minne  wcrn  Wolfr.  Ueder  t>,  14.  cgL 
unprls.  —    pris  personif.  die 
sft^eo  hie  nftch  prtses  kür,    so  wit 
ehre  wid  freie  tie  muen^tess  AaMe, 
WigaL  10622.    9gL  MS,   1 ,  36.  i. 
amgb.  .'V  n   sin  ffenider  pris  nach  ercfl 
ranc,  gernd  wie  etn  edier  falke ,  H't- 
geU,  11647.  siu  pris  seile  iu  alleo  um 
dee,  7829.   dd  vlonc  sin  Inmunt  utf 
shi  pris  obir  alle  Ibrslin  in  datscbn 
landin  Iwia».  15,  16.  —  eerbindun 
gen  mit  e  er  bis.   wa;  ir  wirde  pri- 
ses b  r  i  n  ij-  e  n    inHC    Frl.  298,  5. 
ist  em  svvaclier   inuniies  pris,  deo  er 
heget  an  wibeo  ertcirbt,  HS.  1,  181. b. 
ob  ar  nül  manheit  begie  debeinen  lobe- 
Itcheo  prts  I».  128.   ir  nragek  an  mt 
behalten  pris  W.  Wk  194,  11.  er 
hat  deu  pris  öf  dem   velde  rillerliifi 
behauen  Ludw.  8.  (i.    Klias  hiell  mil 
wärheil  pris  narrensch.  104,  21. 
die  anm.    ich  hän  vil  mangeu  hcrta 
prii  ze  ritlerscbaft  bejagt  Im.  131 
der  mlnne  prts  bejagen  Teiekn,  289. 
dd  wart  von  in  allen  an  Alphart  v^n« 
pris  hejiigrpf  Afphiirt   114,  4.  fehlen 
pris  au  einem  e  r  s  p  e  h  e  n  Wigal.  8467. 
pris  bezahl  s.  bezaln  (vgl  Herbort 
14457}.   man  hat  b  ie  den  pris  g»* 
geben  an  rehter  ritterschefte 
618.  9155.   da;^  man  in  möeste  geben 
den  pris  an  dem  gejägede       2. 143, 
1       ich  hört  iu   vil  der  reefit  n 
pris  vil  ?ro»7,lfchen   geben  düi. 
4^     wu^   ub  lu  sul  gevall^B  der 
pris  vor  in  allen  Im,  242.  i99^ 
mum  des  piUsi  J  ehen  Wigi^  ^ 
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m  8469.  3027.  973f.   dnem  des 

prtses  jehen  viir  einen  andern  WigaL 
5377.    si  begrimdpo  an  in  kf'ren  den 
lop  uiide  den  pris,  er  waere  /».  143. 
sia  pris  ist  gelegen  i$t  km,  Wigal.  5 
11472.    eines  prte  mßrea  /r.  117. 
233.  276.  27a.   stoeD  prb  nidern 
Ludm,  knmf.  2560.   er  hei  geno- 
■an  den  prts  ze  b^den  siten  Iw.  118. 
fr  pr|«s   RH  hohen  filr«tpn   pflac,  er  tO 
ÄtU  Ao/ie  fursten  bestegt,  Frl.  «0,  tl. 
ritterlichen  pris  schaTfeo  und  wür- 
kett  Teidbii.  16.   twer  werdekeit  aod 
niwer  prtf  dia  ttt^eat  tb  diu  iooiie 
fritL  1614.  s!t  ir  nu  traget  den  boeh-  1 5 
sten  pris  Wigal.  9392.    da  ich  sd  vil 
nanec  edel  wip  den  stnen  kciserllchen 
Ifp  nnl  stnen  rillerlichen  pris  mit  lohe 
^etiurle  iu  balle  wis  aUe  umbe  tri- 
kea  Bode  Irageo  nnt  «taes  lobes  s6  20 
vil  gcngea  Tritt»  1027.  dea  pria  aa 
aUen  diogeo  tniOG  er  TOr  manegem  man 
m.  Z.    1 48  ,  2      op   min  hant  mit 
fibe  oder  m  stürme  ie  höhen  pris  be- 
laßte W.  Tit.  4,  2.    daij  er  ir  vater  25 
«choit  verkOr  swa;  der  ie  prtss  geio 
ia  verlor  W.  Wh,  213,  20.  der 
vOere  den  pris  seKoratIa  fft^al.3416. 
des  fiiert  sin  name   aoch  hOhen  pris 
ludw.  kreuif.  246.  wie  man  mit  ^Abe  30 
er  wirb  et  pris  und  4re  Waith.  19, 
22.    sin  pris  wart  sd  buch  gezogen 
da;  in  niearnt  aMM  erlaagea  Wi~ 
$aL  7825.  —  mit  präpot,  »t  nOhte 
ua  iD  aa  ir  prlse  gestfta  MS.  l,  48.b.  35 
der  gar  an  dirre  werlde  pris  sin  ge- 
müete  Iterle  Barl.  6,  20.   wand  er  an 
'des  geloiihen  prfs,  löhUchen  fflauhen^ 
beide  Up  uude  leben  bete  cristenlich  er> 
gcbea  Pots.  JT.  346,  24.   sft  ir  ie-  40 
■aaae  geha^  aicbl  rechel  aa  ewerm 
prIse  daz,  den  nidert  niht  Imim.  kreuif, 
'2^59.     nh   ich/^  vermnc  mit  arbeit  rio 
Krefteclichem  prise ,   zu  grossem  lohe, 
Pass.    K.  348,  65.     etüliche  kumeii  45 
darek  ir  pris  W.  Wh.  209,  14.  er 
ekele  in  voOeai  prise  slae  ritlerschafi 
iAidw.  kreuif.  1024.  nUch  prise  hart 
wart  dä  gestriten  das.  7303.  er  künde 
stn  swerl  n;kh  ritterlichem  prise  ge-  50 
l«ten  A!ph.  '>38,  3.  näch  tugentHchem 
prise,  pretswurdiger  tugmd  gemäUf 
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PMff.  JT.  233  ,  21.  gerien  Of  allen 
pris,  zu  jedem  lobe  berechtigt,  preis- 
lich, herrlich.  Boner  38,  8.  öf  prtses 
gewin,  um  preis  einzuernten.  Lud«, 
kreutf.  6051.  giric  uf  prises  gewin 
das.  6067.  äf  ritterlichen  pris  gewüt 
sla  Teidm»  302.  von  pflse  scheiden 
iMdm.  krBmtf.  2055.  Hp  nnde  gnol  er 
larle,  der  neweder^  vor  prts  er  sparte 
W.  Wh.  204,  13.  stn  lop  g?l  vor 
allem  prise  Waith.  78,  30.  ir  kiusrhe 
was  für  pris  erkaat  Pari.  103,  5. 
da^  also  gar  z  e  prIse  Stil  Tür  manegen 
rilter  inwer  llp  /«.  223.  dl  wart  wol 
ze  psin  vor  den  frouwea  geriten,  so 
dass  es  hohes  lob  verdiente  ^  Nib.  Z. 
I9H,  7^  oiioh  sang  er  wol  ze  prise 
schauzüue  etc.  Trist.  2291.  wol  unl 
ze  prtse  bereit  sin  das.  6690.  nu  nam 
er  iwine  stae  aiaa  die  wtm  se  prise 
wol  geriten  Barl  125.  a. 

prisb^ac,  prlagemnch  s.  dos  sisaito 
»ort. 

priHi*!  sin.  dimtnutif)  von  pris.  da^ 
w£ere  iwerm  höhen  naroen  doch  ein  vU 
kleine^  prisel  H.  Trist.  3557. 

missepris  jIMi.  laidkra,  sdlon^ 
da;  ist  mir  swir  vad  ist  ir  Cder  wlbe3 
missepris  MS.  1 ,  20.  a.  al  w^re  et  mich 
ein  missepris  Äihit  Ä^f  5.  vgL  dU 
anm. 

iiiipri»  stm.  sehimpf,  tadel^  schände. 
nmpris  der  dran  bejagte  Psrs.  453,  4. 
sws;  aian  heikel  nnpris,  da;  enlnioger 
tue  deehraien  wis  halbes  vingers  lano 
noch  spanne  dns.  HTS.  25.  dä  im  ge- 
schach  der  nnpris  Lanz.  447.  unpris 
er  daran  bejaget  swer  e^  niht  gelou- 
ben  wil  Ulr.  Trist.  3624.  vailen  in 
grölen  nnbrts  irqf.  19100.  si  weif 
sich  anprtses  ze  rehte  als  si  sol  firatmä. 
408,  22  in  C  QMS.  %,  30.  a).  Lad^ 
mann  hnf  nnprise  in  den  texf  gesetzt, 
was  nur  der  gen.  plur.  sein  kann 
(vgl.  |)ris  im  plur.^  wie  Wolfr.  iL  6,  14. 

ung^epris?  die  Isster  nad  den  nn- 
gepfto  lie;  er  im  an  atn  herze  gin  frqf. 
17721,  wohl  verderbt  für  unpris. 

prislich  adj.  preistcürdig,  herrlich. 
prMicb  kleit  Frl.  53  11.  n§ch  prtsll- 
chen  werden,  auf  preiswtirdige  weMS, 
Pass.  K.  257,  1. 
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prislichen  ade.  er  schö;  prtslt- 
chen  wol  Iw.  126.  er  saiic  prislichen 
wol  Lata.  4796.  da^  wlsit  maoche 
grÖT^e  tAt  di  er  prislich  begangin  hät 
JmrMdk,  Pf.  25.  b.  da^  i;  werd  ge-  S 
idme  pilsUch  und  annt^me  doj.  2.  b. 
—  comp,  nocil  prislicber  vollebrAht 
fm/.  6563. 

unprUlidi  adj.  u.  ade.  unlöblich, 
unpHslich  «r  muo;  von  dir  snabeii  la-  10 
s«6.  791,  8. 

prise  siTP.  r</f.  ^ir.  I  ,  956.  er- 
l&etie  <f«n  pris,  terherr liehe.  C^oher 
und  $fif  irnfin  die  Starke  form  im 
nhd.  y  i>(  sir  durch  rertcecliielutnj  nat  15 
brise  eulslünUen  T)  der  al  die  werlle 
wImI  wt  sine  wArbäl  prtset  mit  rehl 
imd  nil  gOete  Maria  S2.  wie  seilen 
ich  dich  prise  Walih.  26,  3.  ich  pHse 
io  J?wa  er  rehtc  liiol  ffr.  1)9.  si  prl-  20 
sten  sere  siiieu  niuot  Jaj>.  181.  ih'^ 
unser  beider  6re  prisel  Türl.  Wh.  y  1 .  a. 
da^  prtect  in,  ersieht  er  mich  das.  29. 
die  selben  vreode  ich  prise  vflr  alle 
die  ich  ie  gesach  das.  34.  da;  man  25 
in  witen  priste  Barl.  30,  5.  an  dem 
Up  ich  niht  enpriß   Teirhn  (üc  d:t 

wol  kuudcii  prisen  hciiie  man  utui  Isen 
Tris/.  6691.    diu  iube   priseol  unde 
tiureat  wol  tiS*  3>  98.  b.   si  prfoel  30 
laster  manage  vrist  Teidbi.  71.  MarjA 
hAt  cOio  w^  gepriset  MS,  t ,  29.  a. 
60  ist  min  gemüel«  geprbet  (~  ^e- 
tiiireO  irriiin'  ni('r»»,    $n  hin  ich  immer 
hohes  muihts,   yViyai.  27  4.  iswt'lch  rit-  3fi 
(er  wolle  priseo  sich  mit  sterke  und 
mit  manheit  Lmu.  1720.  des  lop  her 
geprist  balle  Lmd»,  10,  9.  gewirdigel 
nnde  gepriset  das.  69,  30.   sine  sinne 
unt  sine  manheit  diu  prfsle  Hof  unde  40 
laut  Tri&t.  18957.  er  priste  undu  lobele 
hoch  den  fürsten  Ludw.  9 ,  19.  [pri- 
seot  iwern  stolzen  lip  und  doü^  ir  iuch 
beide  prisenl  MS,  2,  78.  a  sofceMl  brf- 
aen  an  seif».    vgL  Niih.  15,  3.   eben  45 
MO  fragm.  XXVI,  a.]    da:^  der  hell 
gnote  immer  slnen  lip  dar  ftf  (l6rflc 
prisen,  da^  in  min  tohlcr  imune  (iudr. 
612,  3>   die  wolt  ich  ze  liusvruu  prt- 
sen  Tmdm.  176.  als  vor  gole  die  ge-  50 
prbten  lAidm,  krmmf,  4258.  Aren  unde 
prlsen  Faatak  2135.  die  prise  ich  onde 


ntto 

geste  iroj.  bL  46.  d.  loben  unde  pri- 
äcu  buchl.  2,  .'i4.  priseu  uude  rüemeo 
g.  sm.  235.  —  das  partUip  pri&eol 
an  passiP0M  smum;  des  höh  prissnde 
lAI  an  sn^er  rede  brächt  hAt  her  Wolf- 
ram von  Eschenbach  Ludw.  kremf. 
958.  die  sfn  höch  prisfnH«'  IM  brudor 
WallInT  nihl  iui£r«'5i  hribcu  iic  das.  5978. 
—  aiiyemem;  beurthähn,  Useb.  606,5. 

priMo  Ii»,  doi  hb.  dia  schdia 
ist  ein  prisen  im,  14. 

prisaere  stm.  lobpreiser.  ich  Mi 
prisa?r  des  Ituniges  FrL  370,  17. 

enprise?  swr».  enpris  dich  in  (den 
benachbarten  konigen)  ^  da^  ist  mia 
rät  MS.  2,  25  u.  u. 

geprine  sm.  wat  ich  prise.  mt 
seilen  ich  da^  wtp  geprfse  im,  203. 
swa:^  er  manheit  ie  begie,  die  wolde 
sie  geprlsen  nie  Wirjal.  '2190.  d^ 
gepri'<  \vh  nimmer  lac  i'nrhn.  290. 

niij^seprise  swc.  schmähe ,  tadek. 
Sit  in  min  lop  ist  alle  mine  tage  mit 
Irinwen  onderlAn,  tö  nissebilsel  snair 
nihl  da^  selbe  leben  framtmd,  403, 1& 
da^  auuD  imt^  misseprlsete  Pass.  82, 67. 
da;  er  daran  missepriset«-  Pass.  K.  671. 
53.  da;^  wart  im  miäscbrii<el  und  wart 
des  underwiset  Stricker  ^  aild.  waH- 
3,  202,  175.  9gl  W.  Orimm  m  Mk 
il*  5. 

unprise  nrt>.  tadele,  wie  zimt  be- 
lede  lügene?  ich  wil  unprisen  da^  "Sih- 
Z.  312,  1^.  in  A  steht  umf^ri-po.  ^^ 
ich^  in  {^dtt.  plur.^  ihl  uiiprbe,  mm 
wrwurfe  mache^  BUtruLj  ä453. 

iiiiilerpri«e  sise.  A»db«r?  Fraadsov 
der  vü  gnie  wolde  im  dö  geulich  Vi- 
sen, wie  er  solde  anderprlsso  riebeil 
und  ouch  arme?  leh^n  Pns'!!.  K. 
32,  schlage  uuler  dem  \rei  the  an,  un- 
terschiUie?  so  er  klart  hopke  im  yhs- 
sar.  doch  mahnckeinlicher  düt^wnck, 
4au  da$  mori  m  brisen  gMr$mii 
bedeute  rnttammmuehnärm ,  anekm' 
der  schnüren,  rereinigen,  vgl.  Gr.  % 
878,  4.  freilich  ist  eintreten  des  p 
statt  b  im  Passiomd  sehr  $eff<^n. 

verpriae  swt.  reflex.  preaeud  sich 
verirren?  seinen  preis  tersekermf 
tiek  vergebUek  aimSkm  mt  preitmf 
dennoch  gewando  ich  ndhen  sii  kAn 
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o(fer  nimmer  dar  an,  daran  sich  alsrt 
m^nir  man  versuochet  muH  vprprisel  hat 
Inst,  4925,  geitiss  nickt:  sich  preis 
trwerbeuj  w%e  v.  d.  Hagen  anyiebt. 

▼olprise  Mm.  mgf%  hkm^  ichii 
■fable  in  ab  ich  solde  ait  loiM  nUit 
volpHtoo  s«ilsdkr.  f.  4,  a,  1,  508w 

nisiirr  stm.  gea.  prisandcs  ,  und  p  ri- 
feot,  prisendes  Qauch  prlsantes,  pri- 
Males?},  eiwas,  da»  ah  ntichm  dmr 
fUmrhieiaag  dargaht^eki  wird,  wnm 
lat.  praesentare.  bringet  iuwern  prisant 
te  bove  iiAch  hovelicbem  site  Trist. 
3050.  alsus  getopten  bi  der  zft  die 
drt  gotliaDe  wider  strlt  P<iri£>eit  ir  hn- 
kea  prisant  iroj.  20.  c.  diz  ztusreiil 
■■4  dbcB  prfMOl  TritL  «003.  dar. 
lieb  toiclMf  aobtee  den  prlMiC,  den 
Ii  bdiD  brftht  Lmm.  8647.  di  werlt 
hit  ODS  nie  gesant  einen  siilcheii  pri- 
»«Bt  Pass.  100,  23.  swa/,  iekelich  gu- 
ter ditige  vaut,  da^  gab  man  ir  vur 
pHsml  dat.  42,  72.  9gL  Pass.  K.  51, 
8S.  t59,  22.  224,  17.  364,  71.  er 
in  dÖ  zu  prlsande  bfOt  ond  wtn  be- 
naade  Jerosch.  Pf.  5.  a.  der  ü;er- 
welte  prtsant  dm.  8.  c.  der  prfMDl 
iUÖ  h^r  dfts  45.  d.  g-nr  liep  was  im 
der  pri&ant  boner.  »h,  {'d.  bab  dir  30 
4iM  rkheo  iniMal  Pan.  77,  6.  wj/L 
*«9'.  289,  M  ^dbers  2,  1242:  le 
priseedeo  er  in  laede  ein  doralegea 
wiarebe. 

priseiite  «m.?  da}  was  tr  priseate 
Pan.  375,  13. 

prisante  swt.  überreiche,  bringe 
dar.  wie  Ben  deo  Un  prisaiileii  aol: 
ritalal  in.ie  reble  IViUL  3054.  da^ 
wart  scheener  unde  ba;  le  hove  ge» 
prfsantel  nie  das.  3299. 

presant  (oder  |ire!taiit?} ,  pre- 
sent  stm.^  gen.  presandes,  presendes, 
dnk  amek  preseales.  ieglÜBber  dan 
■Boj  m  geben  preaende  von  atneaael- 
bei  bnde  immer  md  yod  jlr  le  JAr 
Beorg  23.  b.  ze  hove  si  alle  quämen 
»it  presenten  rirltc  Vf/'  '.mm),  3.  — 
lan  ob  ich  wacre  krii()fiii  vol  und 
Baag«r  bände  präsent  Heibl.  %  il. 

präsent  Uf.  gäbe.  vgl.  Qr.  1,  393. 
im  gibt  ■!  dan  iHn  ktii  beger%  md 


kan  ouch  dasj  vil  balde  g-ewem  mit  vil 
ri l  iier  present:    diu  vier  element  etc. 
iieo.  39.  b.    vgl.  tneUrhron.  '2,  197. 
pRisKL  f.?  BUS  wart  gerottet  suader  prisd 
5   din  pafane  FrL  FL  9,  19.  prejta^ 
haare,  barbaritbaara,  bdraairamba. 
raisfn  stm  ?  naae  aktat  baumes.  der 
art,  des  boume  maoseo  si"  trtmris  unt 
prisio  Porz.  601,  12.    vgL62i,  12 
10    durch  da;  Foreht  Laeprifltii. 
raisOir  itf.   gefängam.  in  ir  priaAn  ge- 
ttn  MS,  1,  7.  b.  in  einer  prisün  allen 
dat.  2,  24.  a.   schaffe  da^  der  bell 
werde  wol  bewachet  und  niht  werde 
15    vf'fiWHchel  diu   prisün  mit  huote  und 
palds  — •  heij^e  wol  pflegen  der  prisAn 
Turl.  Wh.  44.  b.    »ibeii  fürsteu  er  dÄ 
nam  In  priiln  (die  gefangen  taataiO 
it^  laembanl,  aldl  er  si  iieidossen  Tant 
20    W,  Wh.  457,  29.  —  Mari.  10  pri- 
sun :  sun  (söhn'). 

PRirZK,  FHUZ  S.  BKILTZR. 

PRIVAT  swm.?  abtritt,  m  würfen  deu  mon- 
chen  nyder  den  ganc  üf  der  mür  ir 
26    privaten  »Ut.  Jahrb,  50,  25;  ogL  doi, 
51,  12:  der  gane  den  genmehes,  daa 

wir  gebrüchen  czu  unser  notarlt. 
pMi/p,  fHKiz  nebenform,  nielL  ur»prdm§~ 

liehe,    ton   >T\\\7.V.,  SPKKIZ. 

pn^e  f.  sylUter.  iroj.  bei  Seher*  2, 
1242. 

niTvaGAaz  gaogr.  nmaa»  der  herioge  Ma- 

rauglie;  \on  Pm^ri  Pars.  772.  f. 

Bre  \  iirarie:^. 
35PR1MIHK  sfn  (^Pfeiffer  nn  glossar  iU 
Jeroschin  setU  —  stf.  an.)  Privile- 
gium, tu  deutsch  bautveste.  vgL  Gr. 
1,  436.  Mark  286.  293.  er  nmebele 
die  abbeleie  vri  mit  privileie  Ulr.  1263. 
40   in  privUeigeo  dwikeil  Jerotck.  Pf.  25.  e* 

PRIZZEL   5.  RRI7ZKL. 

PnAnK:^?  S.  BRÖBKST. 

pHUBiKHB  swv.   icli  wti  dt»  siunes  lie  flo- 
rieren, mik  rosselohten  Worten  schdn 
45   probieren  Frl  370,  2. 

mORiKRü  swv.  mäest  ich  bi  der  wol  ge- 
tAnen  liebiu  lünt  pronieren  MS.  1,  7.  a. 
so  hat  Bodmer  drucken  hj^t^n.  in  der 
hs.  sieht  pniereo,  teas  man  pemicren 
50  lesen  müsste.  pemer  steht  tm  ait  fr  am. 
ßr  prener.  tif  pronieren  ritkUg^  so 
kömUe  mam  amf  progignere  ratkea. 
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tRorESSTE  C-iE?}  sw/".  processiott.  (ia?, 
Fi  knnc  prncessien  gt'rj  noch  hömes-sf 
f<Higtn  süldio  Ludw,  50 ,  21.  si  mu- 
slea  vor  der  processien  gebuodin  ande 
gevaDgin  g£n  «los.  50,  27.  si  gingen 
der  Uch  bu  kdo  mit  euer  hMidim 
prOMMien  das.  ßn,  4. 

|>rocc89ion««  sff.  dasselbe,  in  einer 
pröcessi^ne  für  dea  iteiser  schOne  Hel- 
ler iy4,  11. 

pROPHftn  ffDM.  {Gr,  1,  344}.  Davit,  der 
ilk  mit  MBldes  manege  alt,  ein  kOnee 
imd  ein  proph^te  was  Barl  58,  32. 
81  begunden  bitcn  ppmeine  den  pro- 
ph^en  r:plAnelen3  troj.  24108.  si 
bilden  in  als  einen  propheten  »eitsckr, 
S,  313. 

prophfttlsSC  Stp/*-  iPfei/fer  im  glo»-' 
$ar  aat  Jeroidtim  ssül,  wie  mir  adukU 

fäUchUek^  $tr  V9t-  Gr-  %  32a  vin- 
steniisse:  proph^lisse  CSibille)  J?n.  24.  c 

26.  b.  Sihil!  f\hi  propht'tisse  Pan. 
465,  23.  her  machte  sine  muter  zu 
einer  prophdtissen  myst.  143,  12. 

prophöcie,  proph^tie  tifi  dock  im 
pkw»  üMch  $wf.  tgl  Gr.  2,  96.  fro~ 
pketmmg»  vil  wärbaft  wart  disiu  pro- 
pht'-ftf  hip  Barl.  68,  29.  ir  selbes 
prophecie  7  s?«.  1 723.  m^r  deiine  in; 
an  iwer  prophecie  lest  Hahn  ged.  1 07, 
53.  da^  er  uns  bedvbte.  di  proph^cten 
vol  brslite  dos.  124,  81.  der  SibiUen 
proph^zie  fallirte  myst.  127,  24.  swer 
die  prophtlcip  knn  Tptrhti.  \',i3. 

proplictiere,  prophrziore  sfrr  Da- 
vit —  der  proph»'zierte  sine  kunst  Barl. 
59,  5.  da;  er  onch  prophötierte  Pass. 
348,  20.  bie  bevor  bebe  ich  gepro- 
pb4tieret  tUu.  100,  76.  doeb  proph^ 
Derlen  ai  darunder  Pass.  K.  100,  30« 
Ziemann  rfflert :  MüUer  III. 

pROSERPiNE  nom.  propr.  Proserplne,  din 
alle  wine  sine  En.  2928. 

pBÖTYziLiis  nom.  propr,  ein  kenog.  Par%. 

27,  52. 
mooGm  i.  snovciii. 

noVANX,  PROVENZ  name  eines  landes,  PrO' 
90nee.  der  jach  Htr/  Arl  und  Provnnr, 
s!n  erbe  wwre  Wtih  1  ,  16.  a.  vgl. 
Pan.  827,  9.  von  Proveaz  der  mar- 
kb  W,  Wh.  117»  23.  293,  14.  hilp 
ProTeoi  B.  Arle  4at.  221,  18. 


ProvpnxSl  s/m.  vgl.  Gr.  1  ,  34t 
Jovedast  von  Arl  ein  Proveoz;tl  Pün. 
772,  22.  der  ProvenzAI  =  Kyüt  das. 
805.  827.  die  ProvenzAle  das.  66. 
5  416.  W,  Wk  15, 27.433, 13.  a6er  der 
flinte  Provensllen  lant  ites*  422, 
12.  439,  4.  452,  15.  der  Frovcnai- 
len  lant  das.  455,  26.  467,  H.  —  der 
ProvenzAle  forste  WiUehalm  der  mariüs 

10    das.  439,  30. 
novis  «onM  shmt  slnA,  Amnins.  CSaa- 
dalA^  von  Scbamplne  nnd  di«  sine 
sebrtten  Provls  W,  Wh.  437,  11.  «fl 
rorr.  XXIV. 

ISpRovisK  siTP.     er   provi.«:»    niht  ^en  eim 
pfunt  der  kleinen  pheuQinge ;  si  dila- 
kent  iu  ze  ringe  HelbL  7,  1022. 
nÜAnx  iiiMn.  propr,  ein  Sanemenfürsi. 
W,  Wh,  438>  28. 

20n0nvi^  mvovE  swv-  attrh  b  rü  eve,  br«o- 
ve  fjpsrhriehen  (cgi.  Lackm.  ausw^ 
81  pruorieii  Waith.  t05,  20.  Pars.  361. 
24.  prüevele  Par*.  392,  15.  3,  21 
ibM  D  pmoven,  G  bruoven,  tm  ten 

25  dann  sol  icb  varwe  prfleven  nihi»  ehm 
io  430 ,  19.  581 ,  30  Mitf  so  hämßf. 
nach  einer  mundart  ich  pmove,  nach 
der  andern  ich  pröeve.  ~  rertrerhuelf 
iFird  dieses  trorl  mit  b  r  i  e  f  e  11 ,  auf- 

30  schreiben,  daj  msere  dö  briefen  begaa 
ein  sehrlber  meMer  Koonrit  KL  2154. 
L.,  «o  BC  hohem  prafin  do  befan. 
9gL  auch  Nib.  Lm.  2170,  2  a»  JD. 
auch  vielleicht  mit   briiiwen  Karl 

35  77.  b  liest  eine  h^.  pnievrii ,  dte  an- 
dere briuwen.  was  Grtmm  über  den 
tmsterges.  s.  94  f.  sagty  ist  »eder 
kUar  uidi  mnerlässig,  vmd wohiläagtt 
wm  ihm  uihmr  wmitdtgemmmtm,  dtm 

40  prflevcn  an  ninsni  ^oasaii  Aeilia  isinar 
hedeutnnrjen  nti^  dem  romtin.  proter 
genommen  ist,  leidet  ketncn  ztceifei 
(ßass  es,  me  Wackemagel  tm  glossar 
awR  leseh.  ammmmt,  für  berüeveo  ste- 

45  he  w%d  mü  mova ,  ohd.  adU^  aaamn- 
menAdfi^,  erscMtf  kämm  gUmbÜA; 
woher  wäre  dmm  ameh  das  späte  auf- 
frefpn  de^  fporfes  zu  erkhiren  ?)  ,  ob 
m  aiien,  /.</  nne  andere  frage,  pro- 

50  ver  ist  das  Lot.  probare;  wie  aber 
imdmie      pmebere  ?  providere  ?  ipaf- 
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danke»  die  enrjf.  inlrnn^.  fo  provo  und 
to  improve  ihre  hrfjniinng'f   r<jL  Ho- 
quefort  prouvebu,  prouvue  =  pourvii, 
proinrir  =  pourroir.  ich  halie  et  für 
in  wahnekiiilieli$t0,  daa  dag  deui'  9 
tdu  piMen  den  beiden  fran%.  war- 
ten poorvoir  Cprouvoir)  und  prouver 
etUspriehi,  —  vor  der  mifff  des  12. 
jakrh.  wird  sich  das  wort  schwerlich 
fittäetL  Uarim.  hat  es  yar  nicht;  der  10 
«dtor  der  m,  nm'  m  der  bedem- 
imf  ''Ueferm,  fertigem.'  <o  auek  Wtit^ 
Aer,    Wolfram,  der  überhawpt  omJL 
trorfrr  lirhf .    hnf   es   häußq.   —  irh 
hehme  prüeve  ««d  ß-ppnieve  5M«ff;»f»r»,  15 
wo   sie  im  particip  zusammenfalten, 
und  gebe  unter  geprüeve  nur  die  stel^ 
Im  m,  wo  etUtekieden  ich  geprüere 
Udd,  ich  prdeTe  bedeuM     /.  ieh 
liefere f  tcha/fe  herM  (poii r voi 0,  20 
0ierh,  mache,  errege  etc.  vgl.  Gr.  4, 
(JOS.    da^  kint  daf,  d;*i  fiir  t?ic  si; 
zem  ersten  enpfie  da:^  brOefte  der  hei- 
fige  geilt  Mmria  fundgr.  2,  196,  29. 
nrdr  geselleii,  den  sol  mtn  piUeren  25 
^al  Nib.  Z.  \\y  2\    darch  ir  kinde 
liebe  hie;^   si  boreilrn  Weil,    dft  mite 
wart  g^ezierel  vil    froiiwen  nndc  meit 
ond  vil  der  junjfen  recken  n;^  Burgon- 
deolant.    si  liie^  oucli  vil  den  fremden  30 
brierflo  Mriich  gewnl  IVtft.  Im,  263, 
1.  JUer  «oMif  bercileit  toMf  braeven 
Sf^onym  su  sein,    da^  uns  ir  schfpoeil 
mnüprie  hf'lfen  pnlcven   kleit,  diu  wir 
tragt  11  m  l   Aren  Nib.  Z.  53,  4^    wir  35 
wellen,  liebiu  sweslcr,  tragen  guot  ge- 
want,  da;  sol  helfen  prfieven  iwer  wf- 
^  hant,  des  Yolsiehen  iwer  nägede, 
da;  e;  mm  rehte  sl^t  dmt.  55,  2^.  da^ 
Mt  uid  den  ungemach  het  gepmofl  ir  40 
selber  miint  klnfje  Lm.  255.  dn^  kün- 
den wol  geprüeveu  des  künipes  truh- 
se^en  Gudr.  38,  4.    nu  hcert  wie  die 
ClBBefroiiwen)  geprfievet  sink  Pars.  232, 
i%  wa  boBret  wie  diu  henrart  geor-  45 
deot  und  geprüevet  wart  fi^  dem  lande 
xe  Komtln   Wigal  10475.  geprfievet 
ine  schnnde  zwelf  megde  wünncciirhe 
drtf   inSf  .'lt    wie  diu  banier  gepnievet 
si  das.  lU9ui.  darzuo  hrüeve  in  allen  50 
vU^  cui  bamer  wt^  tod  atden  Lons. 
3032^  wmeke  ferüg,  untre  din  brtine 


ie  mit  willen  misselal  Iiis.  2,  128.  b. 
bnivet  iemer  wemde  not  ebenda,  mir 
selben  prüef  ich  gr55e  nöl  Sih.  1073. 
Iii  si  fich  an  afn  tainwe,  da;  brflell 
ir  afterinwe  firamemd,  634, 1&  er  prfle- 
vel  grölen  zom  veranlasst  ^  Nith.  35» 
3.  disiu  rede  prüevete  ein  löl  IprJien, 
erregte,  kröne  S.  1391.  winter  wilde 
grö;  unbilde  bnievet  mit  des  snÄwe« 
val  MS.  if  203.  b.  da;  brüeveDt  beide 
wint  not  rtfe  grd;  dat.  2,  90.  b.  na- 
neger  seit,  wes  ieb  niht  Übt  von  der 
wOnnecltcben  gaibk,  die  der  meie  prüe- 
ven  kan,  wenne  er  rTebel  ^v^It  und  pWn 
Teichn.  204.  Hin  kerj^i'  lart  und  ist 
und  prücvet  manige  untugeul  das.  2, 
231.  a.  er  prüevel  werren  onder  mie 
swein  NUk.  45,  2.  die  den  anmer 
tanze  prtteTent  in  dem  geu  das.  45,  4. 
die  täme  angeben,  ordnen,  ist  einen 
tanz  prfleven  IHS.  7,  11.  b  m  demsel- 
ben sinne  zu  nehmen  ?  die  zagen  truo- 
gen  Süllen  rät;  si  swuoren  hie,  si 
awaoren  dort  und  pmoften  mgetria- 
wen  ttork  WM.  105,  20.  bir,  na 
prOeret  iwer  gemach,  begebi  euch  %ur 
ruhe,  Porz.  fi40,  14.  sd  suln  wir 
prfieven  eine  vurt  vfir  sfmde  hin  ze  go- 
tes  grahc  MS.  2,  160.  a.  si  bruoften 
manege  ritterschaft  durch  uns  mit  rit- 
terlleber  kraft /Ik^mMiil.  699 ,  15.  d5 
brOevent  ai  vil  ritterschaft,  d&  atecbent 
ai  vil  sper  enzwei  das.  610,  4.  ge- 
pnievet h;H  ir  röter  mnnt  Hn?  ich  mun-^ 
iemer  raere  mit  froiden  leben  z.aller 
slunt  MS.  1,  176.  a.  der  prüevet  mel- 
den dat.  1,  19.  b.  atner  holde  het 
ich  niht  verioni  wold  es  stn  tobto*  bin 
enborn:  diu  prUevete  gein  mir  tOren 
aehimpf.  da;  was  unfronwenlich  ge- 
limpf, die  hatte  mich  zum  narren^ 
Parz.   3*J2 ,    15.     d«?  crf.prin'\ i-t 

alle;  ^  »i  suochte  ^>lu^tne^  (  iHiiiid«'',  dazu 
worem  aUe  9orkekrungen  getroffen,  dae. 
205,  25.  di  giengeo  6;  swa  werdio 
kint  na  hoert,  wie  diu  geprfievet  sint, 
wie  die  zurecht  gemacht ,  gehleidet 
sind,  rfrts.  2  ??.  12.  noch  gniener  deune 
ein  smarAt  was  geprüevet  sin  gereite 
gar  u>ar  gemacht^  das.  14,  21.  swelch 
fiirate  nidi  dem  keiaer  gftt  dem  gelieh 
ab  em  mit  Iriiiwe  metne,  ond  tt  in 
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prüe%'et  valschen  rät,  der  bät  sich  ni 
in  wolvM  irls  getellel  MS,  2,  165.  b. 
sige  mir,  liebir  geselle  mtDi  wie  ist 

dar  in  da:^  wesen  dio  ?  er  sprach  vU 
\\o\  beraten,  ith  prüef  Iiie  mtiten  iUtn  5 
mit  manger  sue^en  sptse  Ls  '2 ,  43. 
Eeinh.  s.  356.  377.  ick  Iahe  mtch, 
starke  mich.  vyL  atem.  $o  ilü.  2, 
180.  b:  dm  flteo  berlten  nil  wIm. 
gegen  stme  hove  möbten  ntgeo  die  sin-  10 
giere,  sin  lop  bie  prflevn  und  anders 
wft  «Inf*  2,  187.  a.  sd  tiion  ich  mit 
gesange  scMn  nh  ich  ein  sclielfcn  pnie- 
ven  kan  den  alten  un.l  den  juugcn,  ob 
ich  sie  schelten  kann,  amg.  5.h  (84).  15 
da;^  prüevet  in,  bringt  ihnen  sti  teege, 
diu  gtteiceit  WigaL  11683.  de^  brie- 
vet  jlnerbafte  saht  Mai  137,  8.  er 
proofle,  toUbrachiBf  an  der  widervart 
ddvon  vil  biescr  wart  das.  137,21.  10 
wä  du  mir  scliadeii  prüev»>sl  Tit.  6, 
70.  f>gl  wunder  [)ruevpn  das.  'iC\,  78. 
—  ich  liet  2e  rruideii  miiieii  muot 
geprflevet  MS»  t,4. b  «tf  fal$d^  gelesen. 
M  der  As.  ildbl  gepael  d.  i  geprtseL  26 
MckoH  die  bremtr  absekrift  hat  ge- 
priset  deigi.  mag  im  schluss  der  klage 
da^  mnpre  pniefen  falsche  lesart  sein 
pur  da^  miere  briefen  Qvgl.  ^Hf-  7j. 
341  ,  6  -,  A*6.  Lm.  2170,  2) ,  iw<?  yl  30 

e^/.  klage  hm.  2154,  wen« 
«Krik  da;  msre  prtteven  emes  Isid^ 
lie&eii  SMiii  ^iedf.  o^l.  imieia  imler  «r. 
//,  2.  —  so  otteA  sich  präeven.  si 
heten  oiu^h .  ane  wAn,  eine  swesler  wol  35 
g^etHii.  diu  nam  sider  einen  inao,  dä 
von  sich  prüeven  heirnn  vil  maneges 
guoten  heldes  nut,  uode  da^  er  selbe 
den  tdt  gewao  von  stner  dbennnot  AJ. 
jUn.  18.  jlr  laue  prfievet  sieb  der  schal  40 
gegen  dem  Hehlen  meien  dA  die  vogel 
fiber  al  singent  MS.  2,  65.  a.  vor 
allen  riflerri  sunder  hei  sich  der  edel 
riUer  n/  "i  t  sinne  g:eprnell  mit  der 
ximier  so  wunder  wahe  Tit.  26 ,  77.  45 
wie  sich  pruefle  an  allen  s!ten  das. 
25,  165.  —  mit  aec.  des  pradi~ 
eat€9»  des  heiligen  krinies  kraft  prfleve 
dich  mit  freuden  sigehait  an  menschli- 
cher sxlekeit  g.  Gerh.  2788.  ich  priieve  50 
hed eiltet:  II.  prüfe;  sehe,  höre  ge- 
nau      lerne  kennen,  aus  dem  rom. 


prover,  framt»  pronver.    sd  wirde  ich 
golde  gellcb  da;  nun  dl  brtevet  ■ 
der  glttot  nnde  vennoebt     ba^  IL 
1,  96.  b.  di  bryve,  di  wir  gehört  ni 
vlysseclich  gepmvet  haben  knlmer  recU 
4,  92.  und  ob  er  künde  hrueven  vir- 
7en    linde   zelii  des  meres  ^nei^ ,  oie 
bienie  gar  besunder  MS.  2,  230.  i. 
ieh  brtif va  in  mbae  afaina  dag  lAlariUi 
minne  der  weite  ist  worden  wilde  JM* 
l$r  1,  208.  u  u,  Li.  %f  359.  der  wi». 
ter  ist  Berga  ngen,  da^  prftefe  ich  üf  da' 
beide  MS.  2,         n.    pnieve  er  w|| 
swer  übten  (nicht  nhten  trtr  die  bni 
mer  abschrift)  kunne,  wa^  matent  H 
an  dem  walde  und  flf  der  beide  bnl 
das.  1 ,  61.  B.  si  prOevalen 
spU  Par».  706,  4      pmo?.)  sähe» 
an.    Keye  prüevete  CG  bruovel) 
wäns  koste  betrachtete ,  sah  an 
gro^^m  anfwand,  Parx,.  675,  G.  ii) 
merkeni»    nthl    verg,i/,en   die  prnevf»J 
da^  her  Gäwau  wäre  ein  mauiicli  ti*iy 
man  dat.  430,  19,  dU  lobem, 
saii^le»  sieb;  oiieA  Mer  M  praov 
tau   na  prfteve  nöt  die  mir  got 
an  im  gegebn  da;  er  aibt  langer  soll 
lehn  das.  252,  21  ,  mm  sieh  .  deni 
dir.   prüfet  ouch  stnen  zuchtigm  ki' 
schin  mut,  seht  an,  bedenkt y  Ludm-  2^ 
16.   swenne  ir  geprtievet  slnea  {i 
g^aeertet)  art  ir  sh  gein  alHle  d< 
mite  bewart  Fan,  240,  1.  gara 
vernim  wa^  ir  liumbers  unde  säi 
hat.    ob  ir  mich  die  prflevee  lät, 
nau  betrachten ,  das.  467 ,  22. 
prüevt  wie    Lucifern   ß-elane  das. 
4.    DU  prüevl  wie  reiu  die  meide  .«ii 
dos.  464,  25.  nu  prüefnt  weder^  bHA 
baf  da$.  466,  10.   wende  ir  dt  <n< 
werder  man,  ob  ich;  gepriievel  reife 
hAn  dat.  228,  20.  Scherules  in  prao« 
g-ar  sin    nrmo  und  ielweder  hant 
trachtelr  ijfunu.  das.  361,  24.  di«^ 
sol  ich  varwe  prueven  niht  das.  3,  ^1|. 
rücksicht  nehmm  auf^  D  prooTei,  ' 
bmoven»  dar^  beunltehe  anirsdpiiH 
ven  dat.  404,  4,  der  an  ikr 
gunst  erfährt,  d«  prüevete  (IW 
velel  min  her  GawAn,  dise ,  die.  un') 
ober  jene  das.      \  ,   30.    nu  pmen, 
Parcivdll  höre!  gieb  acht!  das. 
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?wer  nu  rilter  prurM  ii  kan  und  an  in 
tthka  pris  eri»pt'b<Mi ,  iiet  er  den  rilter 
dd  gesehen  j  er  mibe  im  ganzes  prises 
jfhen  Wig^  8466.    oa^lt  kanne  «n 
äMiD  pifieveo  <Mip6.  12.  a.   seht  ao  S 
ir  oageo  and  nerket  ir  kione,  seht  nn 
ir  kele  wi^  nnt  prüevent  ir  minil  MS. 
2,  55.  b-     der   plalFen  disputieren  ist 
Ktr  jrar  ein  >\ilil:  si  priifvetd  in  den 
wktu  oüil  da  tiiai  ouch  liil :  iiu  prüe-  10 
IQ  bir»  nn  prtleveii  dar,  aon  kabe  idi 
drinaa  niht  Wallk.  27»  14.  ick  prOeve 
m  dinc,   aod  iat  oucb  wAr  is.  2, 
}t6.  B.     ir  ^re  prüevet   man  dS  bi 
rf«.  2,  187.  8.    da;j  briieve  ein  man!  15 
iiii.  2,  2 1 6.  a.    swenue  ich  ir  iinder- 
«iiit^ide  geroerke  wider  uude  iur,  ze 
fcaot  sö  prüeve  ich  unde  spür  da:^  man 
■Icilieii  vac  dd  bt  ^.  mi.  414.  ad 
«feve  kh  da;  wol  onda  wai;  da;  20 
I  trqj.  bL  lOj).  b.   den  tag  ires  en- 
(A«n£rnis«es  pntve    wir    wol  In  dem© 
la=re  irre  fjcljurl  my^f    1 7,  24 ,  rrkrn- 
len ,   ermessen.    uimI   dö  her  pjii\t  te, 
isi^  di    kelde   oberhual  wotde  neuen  25 
^  21 5  9  7.    ab  naD  llkle  pruYen 
■K  Pat$.  K,  46  ,  82.   9gL  dof.  132, 
70.  156,  41.  194,  60.        ist  WOD- 
derbere    sache  wer  et,   hie  prflevet 
rthte  Tit.  16,  1.    nu  pnieft  die  golea  30 
AfTke  das.  5,  14.    nu  prüevet  an  der 
iteten  magt  das.  6,  95.    sol  mau  sus 
ir  namen  prüeven  unde  brechen,  thei^ 
Im,  das,  7,  35.  vgL  daa,  26,  19.  na 
ffievet  wilde  msre  das*  10,  1.  atn  35 
Iii  ist  in  der  beiden  lant  von  ainen 
werken  s&  bekant,   d«?,    man  si  wol 
prüeven  mac  bi;^  an  r^en  jlingisteii  tac 
yiai  1  9  2,  7  irtf^l.  p  i  ü  i  v  e  I  i  r  h).  des 
l»ruevei  mau  dicke  dä  oieiälersauc  MS.  40 
2,  187.  n  OM»  lamf  tllfi  <la  ftamten, 
kört  Um.  der  kttnec  aller  der  geschibl 
präefte  noch  en  mercte  niht  Heinr» 
TriML  3461.    di  bi  er  mohte  tougen 
pnievcn  und  erkennen,  d»/  si  dem  helde  45 
ilit  was  ?pha^  .")8Ü3.    er  prüelte 

uide  merkte  di  irucblbare  gelegenheit 
di^er  £lat  iUi.  Jahrb.  3,  8.  —  mit 
fräpotitiünen,  nn  prüevet  an  der 
itetcn  nagt  (Sigftnea)  TU*  6,  95.  na-  60 
gela  künne  an  einem  prüeven  amg. 
.12.  a.  hier  an  da  prtteveat  vnde  weiat, 
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r»b  dti  dich  rebte  will  verstfin ,  da; 
Sth.  3uitj.  got  von  himel  der  kü- 
nt-c,  SU  prüeve  ich  wol  zwA  s^Ien  bi 
den  adunnen  binden  beiden,  finde^  das§ 
sie  seden  bedeuten,  MS.  %  7.  b.  an» 
Idoaehe  wort  iah  prüeve  bi  den  dor- 
nen das.  2 ,  7.  a.  do  maht  du  prüe- 
ven schöne  bi,  da/,  {^ot  niht  allers  eine 
was  Silti.  *2 !);{(».  swer  uiicb  piine  Schilde 
sibt  der  prüevcl  mich  gein  riUerschaft 
Pon.  269 ,  7  ,  Hehi,  äws  tdk  dahm 
gehöre,  na  prflevet;  una  ffir  miaaetlt 
erkesmei  et  ist  unrecht^  Fura.  361, 
30.  ob  da;  wirt  von  in  verswi^en 
daj^  prüeve  ich  in  für  gfiete  das.  57fi, 
"25.  well  ir/,  iu  prüeven  für  ein  heil, 
wulU  ihr  es  als  etwas  euch  wiUkom- 
Menes  ansehen,  das*  402,  24.  ich 
prfleve  aUe  die  werft  aoo  atemenglaat 
MS.  2,  5.  b  verglaste  sie  damü,  ieb 
prdeve  bedeutet:  II,  2.  fasse  das  kern- 
nengelernte  urtheil  zmammen:  spre- 
che fifis.  tras  ich  heobachtet  habe,  be- 
ul iitede.  stelle  dar,  beweise  (prouverX 
beschreibe,  gebe  die  iahl  genau  an. 
tf6erall  ist  rMsieht  atif  emeit  am 
emaelnei»  bemerktmgen ,  beobachtun- 
gen,  dartteUungen  gezogenen  oder  *u 
üehenden  schluss,  ein  urtheil.  Qoder 
sollte  es  aurk  einfarh:  srhiMeru  be- 
deuten können?)  mit  eines  mundes 
done  pniofle  niemen  auders  uihl  wan 
da;  ein  keiserlich  gesdiiht  von  im  Qdem 
kaiser  Otto')  geschehen  wäre  g.  Qerh. 
247,  das  urtheil  aUer  lautete  so.  dii 
prüeve  ich  aebiere,  sunder  lüge ,  6a- 
scheide,  erkläre  es,  Trist.  ATi  lO.  herre, 
da^  wapen  ich  pniefe  nach  dem  ich  e*^ 
gesehen  habe,  ich  tjebe  es  so  an ,  wie 
ich  es  gesehen  habe,  Alphart  1U2,  4. 
ick  prfleve  e;  aber  an  dirre  zit,  da;  e; 
ein  offener  atrlt  von  swein  ganien  rol- 
len was,  swie  da;  doch  nie  kein  man 
gdas,  ich  mach  e;  doch  wArbasre 
das  6875.  seht,  da;  prüevet  einer 
beweiset,  /Vith.  38,  4.  solt  ich  um  wip 
unde  mau  £e  rehte  pnieven  als  ich  kan 
Pari.  3,  26,  so  schildemy  wie  ich  sie 
wu  sdküdesn  meiss,  ze  prfleven  ich  da^ 
mide,  fdk  uuterlasse  die  s^Hdenusg, 
dAvon  80  stapf  ich  prttevena  abe  ac 
Velde  TiL  13,  39.  le  machen  nem  dis 
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mmre  ein  man  der  Aventiure  priieveo 
kfui  lind  rime  künne  sprechen,  bcidiu 
sanu  nn  unde  brechen  Pan.  337  ,  24. 
diu  C^ventiure)  prüevet  mangen  äne 
hi;  darneben  oder  fHlr  in  ba;  dan  des  5 
Bsres  harren  PirsivM  doi,  338,  5.  oQ 
prAevet  uns  die  selben  zai  (bericht) 
wa;  von  s!n  henden  sl  geschehen  das. 
43.i,  well  ir^  hrprn  ich  prtievp  jti 

v»ie  das.  460,  24,  trohl:  ich  führe  10 
euch  den  betreis  ,  leite  euch  her.  sus 
prfleve  ich  Pu>(lJu8eB  ber,  io  endtehU 
mir,  $0  sekädere  iOk,  W,  Wh,  377, 
7.  nu  modit  nir  prüe?en  iwem  art, 
sagt  mir ,  ton  welchem  stamme  ihr  \  ."i 
seid,  Pnrz.  474,  24.  in  dem  buoche 
von  der  miniie  da  bisl  du  g^eprüevet 
inne  wol  nach  lobertchem  sinne  MS»  1, 

29.  b.   ein  wnnder  fiberwnnder  wer 

le  piUevoi  wie  sie  wIm  gMteinet  TU*  20 

30,  56.  36,  69.  3,  120.  —  nu  ist 
alli^  lob  7,11  pnifenp  an  drin  rnde  Ludw. 
15,  17.  besonders  in  hinsieht  auf 
iaht  oder  werth  {^aus  diesem  ifrun- 

äe  9ermuA«i  Waekemagel  wiuammen-'  25 
hang  mii  movt,  mA/,  s.  o.}*   ob  i's 
geprfievel  rehte  hin  hie  sulen  absehen 
frouwcn  sl'm  Parz.  235,  ,6.    die  man 
hies^  die  sine,  die  prücf  ich  alstj«  mit 
der  7.nl ;  er  bcdacle  (mi/  seinem  beere}  30 
berge  unt  lal  W.  WUh.  10,  11.  ebenso 
mil  sal  bereiten  te.  t6»  15.  desn 
prfleve  ich  niht  der  wocben  sal  Aber 
wie  lanc  sider  Parsivül  reit  dnrcb  Iven- 
tiure  «Is       Pnr%.   44 f».  3.     die   d»/,  3.') 
prüeven    sollen,    sehulzeu ,  taxieren, 
W.  Wh.  257,  1.    für  alle^  guol  über 
guot,   höher  ah  alles  gut^  prfiefe 
ieh  die  grd;^en  gfiete,  tariere  ich,  g. 
Gerh.  6140.   ach  wi^ne,  in  kan  besnn-  40 
der  mit  zal  i^  niht  bereiten.    Qf  des 
Veldes  breiten  ir  jrer.elt,  swenne  ich  diu 
prüeven  wil ,  man  mac  der  sterne  niht 
sö  vil  gekiesen  W.  Wh.  16,  17.  er 
pmvete^  fif  denselben  tac  und  Af  di  45 
sU  da^  er  verscbiel  Posa.  K.  371,  50. 

prüeven  sin.  ichn  wil  niht  da^  ies> 
Uch  munt  gcin  mir  liio  sin  prüeven  kiint 
Pari.  509,  16,  ausspreche,  wie  er 
mich  gefunden  hat.  wert  minne  ist  50 
höh  an  prüevcns  zal  W.  Wh.  83,  14. 
den  swigell  mit  dem  prüeven  waere  ge- 


Salt  IT        151,  5,  denen  wäre  dtt 

zwigell  in  zahlen  angegeben,  der  Irr 
sd  vil  dd  tot  gevalt  da:^^  äne  priievri 
gar  beleip  das.  107,  9.  von  sioer  le- 
benden scbar  llflele  ndbt  ieh  prieins  \ 
wol  gedagen  dae.  399,  19,  6ciAmk: 
ammgeben,  wie  stark  sie  fear,  nh 
prüeven  lat  iuch  doch  niht  frt,  mm 
urthed.  Pnrz..  509,  27. 

prüeva're  stm.  der  besckre^er. 
der  valscbe  prüever  Ls.  1  ,  579.  der 
iasator,  W.  im.  257  ,  8.  e^i  «i 
Sdten  2,  1245. 

prüeviin{]^e  stf.  beweUfiAnag.  m 
sol   mnn  Tif  ein  ende  knmen  der  ; 
seilen  pnieliin^^e  din.  der  .sifr  fm\ 
verirret  sin,  des  Ane  reht  dir  wart  vei- 
jehen  Sihe$ter  4767. 

prfievelicli  a4f-  denkmirdigt  m- 
morabiUs.  ouch  darzu  wol  ebin  Irik 
da^  ich  her  !n  vlichte  ein  teil  der  {:^ 
scliicble  durch  hovelirhe?^  ^agiO)  <}•  ^ 
iren  lagin  in  der  wei  l  lt*  sin  irgän  k: 
ouch  wa^  si  selbe  baa  pruvelidiir  ti^ 
getln  Jeroeeh,  Pf.  8.  a.  die  aty- 
ßhrie,  9on  Pfeiffer  aingegAene^  fe> 
deutung  wird,  denke  ich ,  aaf  dm 
tergleichung  mit  dem  original  hm- 
hen :  ßndet  reirhHrhe  analo'jie 
den  üben  aufgezahlten  beispielen 
verbum ;  sonst  hätte  man  auch  o 
probabiKs  denke»  kihmem* 

geprncve  swe.  was  ich  prfieva  « 
beiden  bedeutungen,  mit  etwas  ttr- 
stdrhfrr  bedeulung.  /.  herUeü». 

machen,  swa;  sö  da;  ros  nnd  oucli  '■ 
den  man  ze  rittaere  g^prüeveo  tu : 
Qdas  folgende  ist  netter  sati  wtd  jfi* ' 
^ens  interp.  fabeh}  Trist,  4584 

//,  1.  erkennen,  swenne  ir  gepnie  , 
vel  sincn  art,  ir  sit  gein  sU-lle  derm • 
bewart  Parz.  24o  ,  1 .    schowent  beii' ' 
junge  linde  alt  .««wei    die  zit  frebrue^« 
künne,  und  di  sumer  wünne,  wie  dtr ' 
meie  blflemet  nanec  velt  MS.  1,  203.  i> 
ob  i*n  Cden  wipenrocl[3  gepiitv« 
kflnne ,  er  schein  als  ob  hie  brünoe  bl 
der  naht  ein  querke^  fiwer  Porz  Tt.H- 

//,  2.  darstellen .  ^rhifdeni.  ob  dt 
mich  vr%e.st  sunder  sput,  wer  dff 
werde  süe^e  st,  sd  wis  mir  so  i'Of* 
bt,  -da^  ieh  dir  in  gepräem  wlftt 
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^di;    ftoer  wofdekeite  UIge  JK»  191, 
33.      koiide  ein  schrlber  gepüteven 
^  Doch  gesagfln  C>*  ^>  wofikr     B  und 

yl  frprieveii ,  gebriefeo}  die  roaoeg^eo 
an^baBrde  Nib.  Lin.  '2170,  ?.  £rp- 
prüfven  würde  an  sich  tiucli  nuiit 
ti'irtchUy  sem.  —  wolun  yehurt:  vil 
aQ'Daer  kan  ich  witwea  uade  weisen  ge~ 
praern  Tii.  B,  8? 

g^praeTiere  um.  atl  oft  die  vier 
^itbeile  riliche  swertleite  aus  kunnen 
feprüf\ierfn  bevelhcn  wir  iu  vieren 
flu>ern  friunl  Trislanden,  anorduftt^  Ae- 
ftfeVn,  Tm/.  4 1*7 5.  der  ril  lubiuiien 
gepruevierel  wiset  inbü^^en  wa; 
m  tmm  toi  Legtet  pred,  46 «  22, 
ftriaa,  eutgeriehiei, 
ab  luime  einer  stadi.  9or  Prarfai  toir<f 
Onks  von  Erec  besiegt,  Porz.  134, 
n.  vgl  Erec  2240.  23r)2.  MTn. 
>f.  i.  bhC^k  ,  fro  ein  suhstaufm ,  der 
Küi,  slrefiUuSf  aus  Jeroschiu  uacltm^ 
Hgen  ist. 

m  nm.  meüs  mü  ahgefaUenmi^  p : 
laln,  salne,  wo»  umm  f«ke.  — 
ier  ^idb.   «i  sprAchen  die  psalmea, 

lad  SHn^en  zürch.  jahrb.  47,  8. 

psaller  s/wi.  das  p^nhnbuch.  si  .sprd- 
(^cu  die  psalmeu  in  dem  psalter  siircA. 
f«Ar6.  47,  8. 

psiltcrie  /.  psaltenum  psiilterie  «oe« 
1^28,  3. 

psalmodie  s»/l   psalmgesemg,  mii 

psalmodlen  Vir.  1080.  si  sprächen  ge- 
i>et  ond  pMimodieo  Ovriea)  Pom. 

213.  9. 

iücu  s/m.  zollner.  Juden,  heideo,  pu- 
päut  W,  Wh.  IG2,  30. 

OEMniL  f.  BOVIL. 

K£L  fftn.  teefttfj;  rtfdfcai?  schmerUck, 

^'  ^dlenl  ouch  eim  iegllcben  xe  kon- 
^«ti  geben  ein  halbe-i^  slückc ,  swelber 
'•^'^  si,  Ane  rindrine/,  aleine.  bi  drr 
ti)rgeuanteu  pt  ne.  si  sulleiit  ouch  eim 
'(glichen  ze  koufen  geben  ein  puggel, 
1*^  *I  Ton  kiUe  oder  von  lamp,  dar 
iiid  er  konfen  wU  oder  mac  m«r, 
^dlr.  418. 

^  i^f.  die  pauke,  ahd.  pouhban.  tim- 

mm  ein   paucke  Diefenb.  yl  272. 
^fi^  fmägr.  1  ,  387.  a.    Ziemaun  ci~ 
»och  den  voc,  ».  1482  (vgl. 


Prieeh  2,  42.  b  v.  5csfte»  ^^  1240- 
pOken,  tanbAreo  scbel  W.  Wh.  40»  3. 
der  pöken  hal  prls  ich  vor  aller  kujiat 

Teichn.  215.    e^  bouke  und  com- 
5    meniar  tum  narrenschiff  zu  lio'',  7, 
irif  indess  das  wart  des  texfe^  nickt^ 
wie  doch  angegeben,  —  pukc  is/,  vgL 
Grimmf  dlsch.  wlrbch.  i,  1 186. 
püke  fve.   die  pAkendia  tympani- 
10   Striae  Peinu  pacK«,  m  den  fimdgr.  1, 
387.  b. 

pAkcti  sin.    vil  püken ,  vil  tambQ- 
ren,    buisinen  und   lloytieren    W  Wh. 
34,  6.    so   (iuuct  einem  pOkeu  guol 
15    Teichn.  299. 

pukaere  «iMk   der  paukemeeUäger. 
phtfer,  pAker,  videler,  Springer  aod 
koukeler  gloss.  sur  görliUer  he»  de$ 
Swsp.,  9^  Wackerm,  UUgetek  a.  104, 
20    anm.  23 

PuutN  slm.  kuppler.  cgi.  fundgr.  i,  361. 
ruLKi£  tuime  einer  pflaiue,  puiegium  pu- 

leie  voc.  o.  43,  171. 
rttujt  ApuUen.  fr,  de  L  3232.  dwA  der 
25   leideo  verte  die  daa  gegen  Potte  tuot 
mtn  lip  MS.  1,  15.  a.  der  mir  ae  POUe 
die  hervart  gebot  —  öw«^  da;  Fülle  85 
verre  ie  gelac  das.  1,  173.  b.  Kala- 
bern,    Fülle  unt  Sicil  T.  Wh.   13.  a. 
30    von  Reime  vogt,  von  Fülle  kunec  WaltL 
28,  1.  ^ 

ptdliseh  a4/<   ^^uUeek.  ine  wei^ 
ob  e;  ein  pfilliaeh  zouber  linte  MS.  2, 

133.  b. 

dSrULä  slm.  pulsm  y  der  puls.  dA  er  den 
pnls^  und  ander  ding  und  auch  sein 
wusstr  d»'»  besarh  Keller  142,  1.  si 
(dte  ariie)  griienl  mi  den  puUl  vU 
eben  IHoeleL  8766. 

40pa.VEa  «In.  u.  tim.  Oaub,  aeeke.  pdvia 
polver  Diefenb.  gl.  228.  der  (yCrcAi- 
medes')  macht  im  puIver,  im  sande, 
krt'i^  und  zil  narrensch.  66,  20.  tgl. 
dir  anm.    di  vt'sten  sach  man  in  vor- 

45  äwciidcn  unde  in  pulvir  wenden  Jerosch. 
Pf.  188.  d.  der  fönix  ist  genennet,  ze 
pulver  sich  der  brennet  ircj.  tm  lei«6. 
705»  2.  da;  ir  lleiacb  onde  ir  bein  te 
pulver  wurden  gar  Yerbranl  W*  WIL 

50    109,  27.    ir  Up  ze  pulver  dä  verbran 
troj.  83.  b.    von  der  verbninncnen 
Dido  a^meü  si  das^  pulver  vou  aUem 
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irme  Übe  vou  vleiücli  uud  vuii  gebeiue, 
du^  pulver  lAteos  io  ein  eiD  gvl- 
den  f6rt  wbs  da;  und  legten  die.röre 
io  einen  sarc  En*  2487. 2493.  —  der 

pulver  Erec  38 1 9  :  den  pulver  xes.vjen, 
dif  d'^rhe  des  verbrannten  körper$ ; 
und  urvit'tmgUch  im  arzueib.  Diemfr: 
den  pulvur  den  so!  man  uulzcu  das. 
n.  III.  gib  ir  den  pulver  das.  ».  V* 
dl  derselbe  ptdver  is  st  gesst  dos. 
«.  XiV*  er  sol  dao  polver  trinchen 
das.  L  III.  misdie  den  |>nlver  das. 
P.  IV.  du  soll  den  i)iilver  alsd  berei- 
leii  das.  p.  XII.  80  soll  du  n  |>ul- 
ver  diirnäch  waschen  ebenda,  dta  j»ul- 
ver  tiiot  mau  zu  andern  erzenien  das. 
q.  XH.  temper  den  pnlver  nil  ole  das, 
P.  tu.  so  werden  dimn  audk  die  eie- 
len  sielten  ^  «i  denen  dos  geseUedU 
unsicher  isi,  mascuUma  sein,  auch  wenn 
es  stets  im  acc.  sing.  heh<f:  mache 
ein  pulver.  tgL  mache  ein  pulver,  den 
temper  das.  t.  I.  huodes  pulver 
hmdekothy  Mone  altd.  schau$p.2f  181. 
677. 

«ilzpiilTer  «Ist.  oder  sin.?  saloi 
puifer  vel  spat,  nilruB  9oe»  eraÜsL  wn 
1422. 

pulvere  swt.  zu  staub  and  asche 
machen,  mit  rösen  ole,  da  gepulvertiu 
miuze  in  sei  geteniperi  arineib.  Diemer 
l  l/l.  swenne  si  gebrant  sint  und  ge- 
pulvert werden  das,  o.  V.  er  pulverte 
dai^  bertze  sin,  Hess  es  zu  asche  bren- 
fien,  Ludw.  kreutf.  8124.  den  leflll 
und  di  Sturze  mocht  man  g^alveri 
schonwen  Jerosch.  Pf.  186.  a. 

PLLZ£  S.  BULZK  UntCT  ICU  BJU 

piMPMRB  «p«.  hammem.  —  durch  klo- 
pfenj  siassen  einen  sieh  oft  wiederho- 
lenden sehaU  eemrsaehen.   swer  dem 

reien  volget  mit,  der  muo^  wol  schrien 
heia  hei!  unt  hei!,  dtn  so  pumpert  in 
der  smit  üf  ein  kubel  iihrrlif  M^H.  3, 
28.1  b.  hilslu  die  Itiil  bereitet,  so 
pumpL-r  dnu  da/^  man  h(vre  das.  .ij 
287.  b.  vgL  SehmeUer  t,  284. 
nun  f.  BDiv. 

nillDIR  S.  POTKDEK. 

maifl  mlf.    stinkend,    sin  borse  machet 

in  pnnei«  sein  benfei  macht  ihn  stin- 
kend,  er  trägt  m  ihm  etwas  stark 


riechendes,  Nith.  U.  XXI II,  18.  n| 
die  0niR. 

PüRiGiB  ^gr,  mme,   epMicr  von 
nicke  diu  wilde  gr^4lq»fel  treit  d 

5  1324. 

PiNiKHE.  ri  \f;n  HK  (Jetztere  form  selfn 
Ätpr.  ich  >li'ihr.  I'ra/i:-.  pni^ner,  poig.i^ 
vgl'  das  heuhyt  poignurd,  com  poi 
gare  (nieki  ton  pugnare}.  —  iel  ni 

10  tn  9oUer  siMnny  mit  eingelegtem  spm 
ans  dem  walap  in  die  rebbine  fdkn 
tn  gerader  Ünie  amf  wseinen  geft 
los.  auch  die  rosse  zum  rennen  4 
treiben  hcissl  puniereu,  puni,''ierer 

1 5  die  folgende  seife,  so  ri/t  der  (ji 
stiure  gegen  den  tjostiure,  so  rofli 
gegen  rotten;  so  sprengte  der  « 
seile  wsier  die  feinde,  amek  di 
einen  feind  vor  sich  w  habe»  m 

20  nierte  man  zur  htst  oder  zur  dm 
eine  reiche  nyizahJ  ron  beispielnW 
aufgezahlt  rüii  Pfeiffer,  das  roisn 
altd.  62,  \5  fg.  1.  ohne  objfA 
casus,    dni^  si  aäch  tumeisclieB  m 

25  wol  banden  pungiersn  Losa.  639.  i 
er  wol  poogierte  das.  64  t  5.  döii 
nierte  LAtcs  soon.  va^  mohte  1^ 
rnnz  mi  tuon .  »tti  frihe  och^  or?  a 
Sporen   dar?  I'arz.  387.  9.     >il«  U 

30  (iiiwiin  7.U0  zini  «^eriten  sunder  km 
piereu  uud  dne  puuiereu  das.  30{/ .  l 
St  Sölden  tjoBtteren^  dort  «t  mM 
punieren,  so  dass  sie  in  rotten  hfld 
das.  78»  4.    er  not  die  sin  paaicffii 

35  gar  t  si  den  punei^  vollen  tnh  i 
von  da/,  vell  heffmclf»  rrbihn  W.  WIl 
395 ,  38.  eor.  pungierteii.  CamiiU  p 
nierte  En.  8993.  vgL  auch  Rerhm 
9545 :  pin£ren.  Morolt,  der  noch  äA 

40  auf  dem  kampfplatie  ist,  6f  sfa  fli^ 
balde  sa;,  an  sine  hanl  nnm  er  siafid 
al  fibem  wert  sd  lie;  er  her  riclMr 
gdn  ptinirren ,  hin  unt  her  Iiis»«'' 
Trist.   6748.  der  truhsT7o,  ftf<  cr'^^ 

4')  tiberzeugt  hafte,  dass  der  drnehi  i*\ 
istf  hie  mite  m  neict  er  da^  »ptr,  al 
dem  illgle  er  hanclei  er  bia  oii 
sprancte,  onde  lie  bin  gin  pnnicffii  fi- 
nierende  croüeren  dos.  9167. 

50  unt  die  gesdien  sin  puaierten  tni'' 
der  vicude  '^i-h-^r  Wiqaf.  J 1  o*«T  k' 
Wigaloia  pumerte  dg,  nui  m  iperi»' 
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dnf')  hfr  Iwein  unde  Erec  das.  tlü8. 

wrkhe  da  puoierleii  Helbl.  I,  8e»4. 
2.  mit  einem  accusat.  Fraazu^ser 
^iudiMmi  OBB  Iniiide  vol  piulOTeB  im- 

MT  fwl  din  enge  wai  W.  Wh,  334, 
^96,  auf  tM$  mU  dem  apter  ektrm^ 

nen.  wir  kunnen  de  on  panieren,  mii 

den  Sporen   mm  einrennen  treibt»; 

nr  reifen  keine  stulCy  das.  395.  14. 
i.  md  prap.  üf  einen  puniercii  (tn- 

mm,  swft  die  geziinierten  üf  in  pu- 
.Botel,  mifeiaU  vall  «r  ri  nider  W.  Wh. 

pinei^  pangel;  shm.   f^uM.  pu- 

pi"!«.  poij^ais,  poingneis,  pongnis  (iir. 
I.  55u).  gebildet  wie  kaloppi;^,  kuK  i/ 
tlc.  (nicÄ/  pugualio  C6»«  (nigiunij. 
^  alllioU.  poüg^s.  1.  da«  reilen^ 
in  pouerende  ^MdUeftl,  ff«i  es  90« 
änoiM»  oder  «on  «m^h.  ii  lie^eo 
fo&  einander  gfln ,  da;  si  ir  punei; 
Buhlen  hän  Iw.  198.  eben  fO  Wigal. 
3o'2.1  und  so  ich  mich  mit  dem  sper 
üf  ein  laoge^  punei;  Gregor. 
,1442.  ieweder  sinen  punei;  von  ra- 
jUoe  aiher  treip :  enweder  sper  dä  ganz 
Idcip  W.  Wh.  118,  6.  den  pnad^ 
lolici  irlbm  4as.  396,  1  loipfo  vol- 
leckcD.  ir  ietvedw  rAmde  dem  andern 
»tuen  pnnei^  von  im  vaste  nnz  an  den 
kra^  Iw  'ir)(i.  vil  nianef^en  puncN^  ri- 
ehen man  vor  den  jinicfrfHiwen  vunl 
Ai6.  Z.  120,  6 vil  iiiaiiegeii  pu- 
le); langen  tack  bmb  geritea  das. 
30<»,  6^  der  Aiorte  ftf  den  pnngei; 
den  riehen  künec  JAserei;  W.  Wiih. 
36,  U.  etsttcher  soa  sin  sper  zebracb, 

r  den  puneyi^  8Ö  volnuie.  da/,  er  sich 
.^tlnen  slacte  in  die  ritersch«n  Hfr  fu'i- 
iitQ  üö  da;^  swert  in  die  sclteideti  Uns. 
^i,  27.  fünf  Stiche  nuic  turnieren  han : 
^  tini  odl  nioer  luiDt  getAn.  einer 
irt  iOB  ponei^  Pur«.  8t2,  11.  nol  wft* 
ftn  sin  pnneii^e  in  dem  ernest  kreide 
s'*  ringe  unt  s6  schimpfbaBre  als  e;  se 
s'himpfp  wjere  Tri<:f.  «^753.  —  nio- 
I  »«u  Nvesen  sol  ze  geil  dnrch  sines 
.  Iteades  unheil :  wan  sü  er  sin  Iruren 
[^^  iif  in  Übte  der  punei;  gät  Remh, 

365,  UeiMre  ged,  1994.  —  9Cmii 
9«9«üei%e»  «mreiNiefi  gnagi,  dd  wart 
pUMi)  «fhabcn  t«»»  3257.  im 


frauendienst  ist  der  punei^  die  stre- 
cke ,  die  man  punierenHe  durch- 
sprengt, min  punei^  muost  dä  sin  un- 
lanc  froiMmä.  261,  31.  der  punei; 
5  wart  en vollen  lane.  ...  ich  dlhl  ''diti 
ist  ein  starker  man  und  der  s!n  rit- 
lerschaft  wol  kan',  dö  machet  ich  den 
limiri/  Iflni"  (Ins.  174,  27.  uns  was 
aei»iiintti   beiden  ger  wir  riii  ittn  7.>vei 

10  vil  sUrkiu  sper.  du  machte  wir  den  bu- 
nei^  lanc,  se  veUen  mich  was  sin  ge- 
daae  da$,  184,  19.  den  pnnei;  lanc 
sach  man  mich  heben  dat*  204,  32. 
der  bunei7,  wart  schoene  nndelanc  dat. 

IT)  2'2f>.  nri  w;1r  oneh  wir  7,(»samen  dri, 
des  war,  komen  also  mi  da/  /JUich  Ha.s 
der  bnnei/^  das.  187,  3.  icti  kan  den 
puuei^  riten  bu^.  im  was  geha^  gar  min 
gedanc,  den  pnnci;  machet  ich  dö  lanc 

20  dos.  270, 8.  ich  nnd  der  hdeh  gemnote 
man  vil  balde  ein  ander  randen  an,  der 
pnnei;  wart  envollen  lanc  das.  277, 
1.  —  2.  punei/,  ist  auch  die  scAar, 
die  anrennt,   wie  ein  pnnei^  den  an- 

25  dem  muo^  näch  koverunge  werben  W. 
Wh.  402,  26.  der  grd;e  punei;^  si 
doch  schiet  dos.  403,  14.  die  itnem 
pmiei^  vor  gehielten  dos.  408,  11.  ein 
punei;^  sluoe,  der  ander  stach  das.  SSO, 

30  0.  (tgl.  ein  poynder  shioc  der  ander 
stach  das.  375 ,  6.)  Tybaldes  gr6/,er 
puugei^  was  niht  voUecIichen  komn  her 
niich  das.  366 ,  24.  dä  wart  mauec 
pnnei;  entwä  gektohen  dos.  391,  12. 

35  in  Stnagünes  punei|(  ftior  da;  her  dea 
kiinec  Poufemei;,  Mi  der  sdbor,  deren 
houbetman  Sinagun  war,  das.  344,  19. 

jHinei/.t'n  sfn.  mnnic  hart  pu- 

neigen  (ihei^enj  muste  man  dk  mit  in 

40    hi\n  Jerosck.  Pf.  78.  c. 

piiMJi'H  sim,  derjenige,  der  punieret  CpuQ- 
sAr  I2r.  1 ,  347).  Willahn  der  kfieoe 
pni^dlr  W.  Wh,  335,  10.  dnrch  wa; 
wart  der  markis  genant  Willalm  der 

45  pnnjftr?  das.  346,  9.  do  kom  Syna- 
gürt  mit  srhar  der  poojür  und  der 
slaulharl  das.  368,  7. 

PUNK  Stm.?  vgl.  BUNGE. 

pankelin  stn,  da:;  ich  im  ein  pno- 
50   keiln  erzeige  Niih,  7,4,  etiiei  oos- 
isiselk«.   von  der  nna  yU  manio  bnn- 
kd  Wirt  bciehcrt  NUh,  36>  6. 
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pimke        ietUaye^  Uosse,  Sckmel- 
ter  1,  287. 
piuikel  tm9.  äoMU&t.  dv  ktn»  j^nii- 

gclst  unde  pochest  da;  ich  Diht  Ine 
vorhte  bin  da  wollest  mir  iprisgea 
Lt.  %  183. 

PIKT  stm,  da»  stechen,  s.  poynder. 
punte  flipo.  steche^  haue,  dA  war» 
deD  alr^nl  siege  geslagen  di«  nidcr 
punteD  UDZ  in^  ort  XKtfIr.  96.  a.  m 
der  Riedegger  hs.  von  in  wart  nanic 
recke  erslagen.  si  kerlens  an ,  an  ei- 
nem ort  da  geschach  ^l•  lu» Kiire/  riuirU 

PÜHT,  PimcT  Stn.  i.  der  puakl ,  mit- 

idfmkL  Ofitlmlssni  deyne  punt,  pun- 
ctns  fimdgr,  1,  387.  b.  er  schnof  der 
erden  ein  pniil  da;  heilet  oocli  ir  cen- 
trum  Geo.  40.  o.  —  2.  abthei- 
htng,  stückf  ortikeL  in  allen  stucken, 
punten  und  artiklen  Schreibers  arktm- 
denbuch  2,  134  (e.jahr  i'd^^J),  fund- 
gr.  U  387.  b.  —  3.  Meitpunkt,  m- 
gmMielu  dd  der  UcImb  and  di  säe 
vereinel  wurden,  in  denselben  puncte 
s6  was  der  heilige  geist  d*i  myst.  18, 
9.  gar  zuckende  käme  in  einem  punkte 
einer  wile  das.  393,  29. 

puncte  dasselbe,    zuo  den 

eentntn,  da^  ist  den  sllir  nitlelslea 
puncten  in  den  ertrtclie  neiwaiKr  na~ 
imMtrCf  im  leseb.  770,  34.  der  puncte 
der  enmüten  ist  das.  77f) ,  36.  mit 
puncleii  Mich,  ßdiamy  tm  ieseb.  1007, 
15.  auf  iegUchen  puncteu  und  artickel 
NißL  WtU,  «fos.  1040,  12.  tgl.  1041,36. 

pmietel  sM.  denwiitlfe,  fMttdtm. 
«n  Sterne  ist  als  ein  punctel  gein  dem 
himel  metMNMr  NOHirleAre,  in  Umö, 
769,  2. 

ptinctisen      das  zweite  wort. 
PVKT  yeoyr.  name.  eine  wa^^ervet^le  Stadt. 

Pmn»  682. 
wm  t.  BDHV  Ci>  i35.  a,  46).  6«md- 

ncrit. 

POT  $fm.  Aristoteles  g-cwan  beide  winf 
und  uuch  den  puut  MS.  2,  14.  a.  s. 
unter  ich  binde,  1,  1 35,  a.  22. 

puhtk,  pcnqtb  mm.  der  spuud,  das  spund- 
lücL  fü  krftt  unrein  stftstt  nan  snn 
pnnetentn  das  vass;  di  schwanfem  fro- 
wen  drineken  das  natrensck.  i02,  18. 
99L  di»  mm,  «.  Friick  %,  312.  a. 


pimtloch  s.  das  %meUe  wort. 
rmmstdlT.  da  ergieoc  nut  poynder  poo- 
taslit  W,  Wh,  85,  18.  nan  sali  eid 
nuMfn  an  der  kür,  der  ze  mootai 

5  widr  geworfen  hit,  da^  er  rebeile  po«- 
testat,  da^  der  ganze  poynder  öf  ti 
stach  das.  361,  24.  Benecke  rermh 
thete  puntes  C<^-      stosses)  tat,  m 

lOfmiTimTOYS  geogr,  name  (fir.  1,  354) 

ich  streich  ouch  verr  von  Punlortob 
Pari.  506,  26.  der  künec  von  Poi- 
turtoys :  der  hei^^el  Brandelideliu  da 
67,  16.  74,  21.  7  26,  23.  727,  II 

Ifi   din  werde  diel  von  Fontnrteys  im^fAt 
11.   die  von  Pnntwtoyn  dM.  416, 
Urjäns  der  fürste  ft;  Puntortoys  itt, 

626,  21.  545,  30. 

PiintTirtcis  sttn.  der  bevohner  roi 
20    Punlurlu)».  Kahenis :  der  fürste  ist  «1 
Puuturlei&  Pan.  457,  13.  deu  Meo^ 
Pnntorleise  dos.  74,  29.  die  w«rin 
Punlnrteise  das.  682^  15. 
pL.Nzi  svw.  /oss,  neislem  eni  «oldb« 
25    das  zwei  eimer  nnd  dtiÜW  snAA 
tgl.  Schmeüer  t,  288. 

sUbcrpunzc  sicm.    stlberfas».  fir 
ir  alle  runzen  gil  si  im  süberpuuaij 
HtlM.  6 ,  192  CforU  de»  Btnkd 
30  FfflidM*). 

pCpfel  f.  oder  n.  ?  mit.  pupnla^  die  pvffh 
das  kindlein,    ich  hAn  ew,  pippei.  ü 
ge««('it '  in  Irewen  ich  das  meioe 
chenw.  33,  117. 
35pini  alte  form  der  [rata.  präp.  par.  par 
d&  I/Ir.  Trio.  2246. 
PDS  bei  JerotdL  Pf,  161.  d,  egü  f/imt 
s.  208. 

adv.    tat.  pure,   der  bischof  deo  U>- 
4u    teu  herieclich  be.s>*ur\    dn;^  er  im  oi 
Worten  pur   der   warheU  äcile 
Owdre)  Jerosdk  Pf  56*  b. 
nmDiL  geegr.  mmte,  (Sxnni  FwM 
em  frawkose,  W.  Wh,  428,  «W 
45    kouiije  Purrel  erschlagen. 

rntüiN  jt/m.  ?  dotck,    pugio  purdon  ff* 

merl.  35,  75. 
PCREIN  s/m.  »ame  eines  Stoffes    /rMO" . 
Idetder»,    der  aller  beste  paroa  ^  1 
SO   ie  se  Kriecben  wart  gewdica 
109.  b. 

PinuiBB  UPS.  poliere,  mache  glMtf^  1 
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in  ptrt  di  geit  Hechten  iclieiB  mm 
pcrieio  chlär  and  von  rubein,  purGerl^ 
acht  stukcb  lind  dtr  geleit  Suelmm. 

1,  177. 

nm'H,  FURPBR  stm.  (^ub  auch  /*.,  s.  uj 
tat  purpura.  Qahd.  swf.?  vgl.  Graff  3, 
UXQuamo  emet  stoffi*  bttHmmier 
imkhtHasirolker)  färbe,  pisse  (bysse) 
unde  purpur  pf.  K.  91,  16.  vil  harte 
unlange  lag  er  d  >  bi/,  purper  unde  hWkX 
bette  uiide  bette w;'it  mitaüp  wurden  mis- 
»evar  Tnst.  15203.  da/^  auder  teil  der 
wcte  guot  was  ein  purpar  ▼folvar 
ln§,  22.  b.  er  hie;  die  heiigeo  ttelmaai 
IUI  pwper  omwinden  leset.  981,  2. 
mit  purpure  bekleit  Pass.  K.  60«,  6. 
gamit,  purpur,  oder  snhen  Vir.  Trist. 
771.  in  purper  und  in  snmit  Grtesh. 
pred.  if  38.  dä  was  purper  und  sabeu 
Baku  petf.63»67.  ein  purper  Cacc.^9l8& 
wol  gerir,  der  bt  ir  reit,  den  dfiht  er 
pr  g  r  d  e  n  e  r  als  ein  grüene  gras  Eraci 
3585.  —  vische  hdn  ich  su  guote,  dn/ 
ma  mit  ir  bluote  die  schönsten  pur- 
pure verwen  mach  altd.  bil.  !,  317, 
362.  ü$  an  diäter  sielte  da»  wort  stf. 
9dtr  $taU  t$  im  pkaral? 

parperbrdn,  porperrar  $,  da$ 
weite  tßort. 

[Hirptir  ndj.  manec  samit  rdteni  pur- 
pur  unde  gnipnen  En.  t2R26. 

püruerin  aäj.  und  wart  da  michel  volle 
TW  fOlen  bkole  sqo  getftn:  di  tod 
die  woUe,  sander  wAa,  eaiphie  der  ri- 
ehen varwe  schtn  und  werdeB  ■noste 
pürperfn  Silvester  4194. 
hrhel,  gen.  puref  i  k-,  nom.  propr.  künec 
P.,  der  Baligütu  s  tohter  man  W.  Wh. 
358.  425.  426.  427.  42ä.42^.  430.431. 


ruiinL  tmf.  porütact  bnrcel  nmurL  23, 

22.  portulaca  purcella  das.  39,  77. 
vgl.  gL  Mone  8,  95.  R!nnfu5  pMr- 
cille  gl.  Mone  7,  601.  pur/ein  sml 
5  ehalt  an  dem  andern  gradü  und  sint 
feabt  an  dem  dritten,  dl  von  sint  si 
gnt  deo,  die  heiler  oatür  aiot  an- 
neib.  Dimaer  e.  Vi,  d6  bribt  ein 
des  Wirtes  sun  purzeln  unde  Ifttfln  ge- 
10  brochen  in  den  flnnger,  akaalaifPan, 
551,  20. 

PCSCH  S.  BäSCH. 
PüSCK  $.  BÜSCH. 

PÜSK  $tt,  paa$a,  raH,  knebte,  acbail  Af 

15    Ane  pCts,  weit  ir  nibt  beben  ntneniom 

Helbf.   t,  ni8. 

Hl  sCiNK   etc.  S.  Hl 

FüTTE    swf.    sumpf y    pfutte,    mehr  hd. 
bätze.  in  der  putten  ich  belac  a.  mgb. 
20   26.  e. 

paseff/.  pAi^'*  btitae,  pbfttiifi 
PUTZKLiN  sAk  den  weisen  sieden  mit  putie- 
Itn  ode  nnt  wcgericb  ariiiei6.  Dimaar 
b.  //. 

25PUZ?  mit  puzzen  slahen  myst.  176,  12. 
MMi  fiam«  ieb  biai^e. 
pc;iT,  pu^^lT,  nama  lief  firedlroafef  det 
markgrafen  Withebn,  W,  WL  37.  58. 

71.  77.  82.  88.  89. 
30pi7^ftK  f.  dn^  franz.  pucelle.    mefsl^  dtl 
la  pu/A-le  Tnst.  742. 
PYE  $.  uiu. 

mML  odar  piNRL,  gen.  Pynellea  nam.  propr. 
kOnee  Pynel  von  Abaim  orfer  Aaaini, 
35  eMier  der  bravesten  saracenkekan  tür- 
mten, söhn  des  kön.  K:\tor,  von  dem 
markgrafen  Wilhelm  gelödtet.  W.  Wh. 
21.  45.  46.  56.  85.  106.  255.  305. 
337.  341.  362. 
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\  ein  ß ästiger  loHl,  dem  I  werwaadter  40 
als  dem  m  und  n,  enilpridkl  im  alt- 

geni einen  in  den  urverwandten  spra- 
chen und  den  übrigen  germanische» 
^üUeeten  ebenfalls  einem  r.  es  verbin- 
^  deh  gleich  gern  mit  labialen,  Ha-  45 


gualea  und  guiheraiem,  e^JL  0r.  1, 581. 
nur  tuweilen  entsteht  r  aus  a,  rl  aus 

sd  (ffofh.  zd),  ist  also  die  jüngere 
biläung.  vgl.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  ^ 
218  fg.  221  fg,  227.  280.  339.  350. 

dieser  process  laHl  »ieh  aalftaf  nach 

35 
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im^jfBkiet§  de»  mluk,  ja  noch  Über 
doitdbe  Mmno,  fort,  fa$t  mii  regd- 
mämgkeU  tritt  der  Wechsel  ein,  tcerm 
im  ttarken  ablautendm  verbum  tfer 

dem  f?  f)r>raitfgph(^ndp  rocnl  eine  ner- 
äuderuitg  seiner  quantttat  erietdet,  &o 
las  Uren,  reis  rirn ,  kus  kiirti  gekorn, 
doch  in  den  dem  ersten  beispiele  ana- 
logen fällen  titcAl  ohne  autnakme, 
ffi  fir.  U  343.  der  ahd,  anlaut  hr 
(pgl.  auch  Gr.  (jesch.  d.  d.  spr.  215") 
existirt  mhd.  nicht  mehr,  für  ihn  steht 
einfaches  r.  es  verschtpindet  während 
der  mhd.  zeit  nach  und  nach  aus 
werii,  und  häufig  m  der  torsäbe  zer, 
oMmakmtmeise  auch  m  der  wrnlbe 
ver,  vgl  Haiin  gr.  U  ^8*  frdke  sehen 
fehlt  e»  in  di,  wA,  »1,  hie,  und  für 
iD^r  kommt  auch  vor*  w  beachten 
ist  die  umkehrung  der  silhe  er  in  re, 

^  1,  h,  rekorn,  reslag-en,  iinrekflot,  luwei- 
ien  mU  der  absieht^  hiatus  zu  termei- 
äen^  dorebei^te,  sirekaaten.  vgL  Gr.  i, 
387.  hieatii  darf  vergMdken  werden 

.  dirre  /är  duer,  m^rre,  tinne  /ttr  mdrer 
tiarer,  andeiK  für  anderer,  ausser  der 
organischen  geminaiion  yiebt  es  eine 
nnr  (graphische  wie  unsorr  ^tmsprcr, 
iuwt  rr  =  iiiwerer.  —  ttegt-n  des  schnar- 
renden u.  polternden  m  der  ausspräche 
ward  der  bnehtlabe  sehen  hei  den 
Rfietem  Ktert  emint  genannt,  dies  hat 
8eb.  Brant  tM  0»^  «wiMi  er  im  nar^ 
renseh,  35,  3  fg.  sagt:  der  umb  sich 
schnawel  als  ein  hunt .  kein  buochstap 
kaa  er  dann  das  K  iiiiii  meint  miiii  soll 
iu  Yurebteu  sSr.  tgl.  die  anm.,  wo  noch 
weitere  beispiele  aufgeführt  sind. 

fl  gen,  wlms  s. 

lUABS  geogr,  name,  Poydwl^  von  Raabs 
W,  Wh.  350.  389.  4 12. 

Babb!ne,  rabijck,  RiRBir«  stf.  aus  dem  rom. 
ravine  Schnelligkeit,  mit  ravit  ron  rever, 
also  für  rAvtae,  tü*e  vipper/ar  viper, 
vgL  Gr.  1,  345.  406.  das  rennen  des 
streiirosses.  ü;eai  walap  in  die  rabbtn 
ir  on  mit  sporn  si  bido  tribn  P«. 
37,  03.  mit  borleoUcher  rtbbln  wwt 
dft  aMM  Off  orspraigcl  das.  60,  24. 
da^  ors  von  rahbfne  er  reit  mit  vollec- 
licher  hmU'  dar  das.  1 74,  23.  da^ 
ors  den  walap  vor  der  rabbine  gap 


15 


das»  211,  3.  dh  wart  voo  rabblMge« 
ritao  das.  262»  23.  von  rabta  etaclM 
81  dio  sper  das.  296,  12.  da;  wart  n 
bftder  stt  gelln,  dio  ors  in  den  wtl^ 

5  vpriän ,  mit  sporn  g-etriben  u'H  .  jul 
gcfurt  vast  üf  der  rabbine  hurt  et 
444,  14.  von  rabbiue  burtecbch  tr 
in  släfe  etsUche  nöt  das.  245,  12.  al 
iEnfistItchen  kalopei^  i^wadar  tioci  ^ 
10   nai^  von  rabtne  nihar  treip 

118,  7.  von  rabtne  hnrtecIlcheD  »  lic 
7^en  n;\her  strichen  das.  87,  23.  dij 
ors  von  rabbine  spranc  g-cin  dernjuiuti 
Fraozoys  das.  24,  8.  von  rabiaes  fnij 
derkeit  durh  deu  stoup  io;^  gedr 
reit  gein  deoi  stalte  iesttche;  her 
32,  19.  swer  solhe  Ijonte  Wolde 
der  bedorfte  wol  der  sporn,  ud 
dem  kalopey^  von  rabla  wir 
20  puney:^  da^!.  3r;'>,  /{O.  Her  punei? 
volreket,  von  rabbin  mit  den  spitrt 
tribn  das.  404,  i^i.  vou  walap  iü 
bine  wart  beiden Ihalp  gewendet 
32,  2&  er  reit  Qdas  roi)  in 
26  walap,  damAeh  in  die  nbbe  Wt^ 
8463.  von  rabine  reit  si  her  ir 
gegen  den  v!enden  wider  das.  lU'l 
von  rabine  si  b«*dp  nten  zuo  ir  tj^s 
das.  tl0r>7.  rgl.  Vfeilfer,  das  roi 
30  altd.  SZ,  12  u.  Erec  9866, 
Bttupls  anm, 

EABI  S.  KAPPl. 

nABBf  f.  die  Stadt  Baaanna,  e^ 

2,  159. 

36       Rabenaere  stm.  einwohner  aos 
venna :  Bit.  58.  b  und  97.  a. 
HAUE.N  stm.  ahd.  hraban  Graff  4,  I 
näch  rabens  varwe  was  ir  schio  A 
20,  6.  fOMi  itf  das  wort  meist 
40   ksinu  in  rabe^  rem,  rappe.  i.  w^ 
nalitraben   stm,  noctna  ai 
gl.  Mone  4,  68. 

"Walrrilicii   .s/m.    rafie  avf  <rhkär' 
feldern,  fuhrt  Ziemann  auf^  oime 
45    leg.  vgl  Gr,  2,  156. 

nJüentwnra,   nbenTOr  s,  m 
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rnm  stm.  gen,  rnmmes»  asrür^j 

aus    raben,    schon    ahd.  hnn,  ^* 

Graff  1147.  rtjl  Srhmeller  X  ^i- 
im  traugemundesUed  sieht  die  ri* 
ist    swerxer    deiw    die  ntdit. 
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%  1263. 

naktnuD  stw$,  dicIicoiix  nachtram 
MC.  o*  37»  88. 

ralit»  i^irm.  anch  ohd.  kommt  schon  5 
rabu  f»or,  (iraff  4.  1146.  corvus  rnbe 
sumerL  38,  4U.  rab  lUone  4,  93. 
eio  hrab  Diefenb.  gl  81.  wti^e  raben 
AnuMT  8726.  —  mnöihig  lelU  H^o- 
ekemoffel,  leieb.  689»  f2,  rAbe  a«  10 

nafitrabe  sicm.  nklicomx  nnrhlrahe 
$iimerl  38,  50.  lucifüga  ein  nnchtrabe 
Lhefenb.  f/l.  17.1  nocti(orn>  nnchtrabe 
gl.  Mone      94,  lü3.  nyi.  trisch  2,  4t.  ii.  15 

was^^errabe  sm.  Uinis  eio  waster^ 
nbe  IHeftnb.  gL  165. 

rappe  tm.  häußgtr  als  di»  «or- 
mfffAnd  mif$etäfilten  formen,  cor- 
vus rappe  P''>r'.  o  :i7,  39.  t^/.  teüschr.  20 
5,  416.  ein  vo§:el  der  heikel  rappe 
£^i6m«r  13,  4.  Trt&tau  19380  /Indc 
fcA  das  woit  nicht,  reiger  gense  rap-> 
peo  Jfi^.  2,  132^  a.  in  wirt  der  Yalke 
Miaie  rappeo  #Vt  53,  19.  der  liate  25 
vii  begunde  g!r(-  im  de  rappen  aunnen 
Barl.  2tir),  11.  üf  den  Itnnm  rin  rappe 


akd,  braeho»  radio  Craff  2, 
385.  4,  1148.  palatum  räch  «oe.  o»  1, 

54.  sublignium  räche  sumerl.  16,  19. 
die  ligent  in  sime  raobea  WMu  29, 
11.  der  warf  sime  rächen  ronch 
and  Hammen  Trist.  897  4. 

rarlienhülc  t.  das  zweite  wort. 
rahsene  ti.  rcliscnc  swv.  oAd.  rachi- 
adn  «.  rahsiiuan  C?3  Groff  2,  385. 
dem  tpMi^&derieUeimmithMarfm 
laute  herimfkoleHf  rämpernf  aushusten. 
sö  im  d«  r  mensche  sneuzel  oder  s<^  er 
r>ih:-c'nt  arztit'ih.  Dienier  a.  X.  da:^ 
hliiut  dn/,  man  rubsent  ü/^  der  briist 
das.  b.  iL  den  lungesiecheii  uude  den 
die  blnot  rihsenl  doi,  /.  XliL  din  tm- 
chcn  hnite,  von  der  man  niht  rih- 
aent  das.  k.  X,  vgl.  das.  r.  ///.  ren- 
aen,  sich  rcnsm  tglffmdgr,  1,  387.  b 
fmrf  Schmeüer  3,  10. 

jjcrahsinc  swt-  dasselhe.  swer  die 
galle  11^  gerahsinet  Genes.  Diut.  3, 45. 
ist  unser  krächzen  dies  wort? 

rehae  tmf*  wBkur  tehieim,  speichele 
ßhri  Zimiuum  mtf,  ohne  beleg. 
niCBBL  nom.  propr.  auf  sir  gereitnt,  also 
tßolU  Rachel  Genes,  fundgr.  2,  f)  !,  25. 


kam  fifclloj^eu  Bonrr.  3.  die  well  RxciorcAL  stn.  das  piereckir/e  schiki,  wrl- 
ist  vnl.sch  und  li<  ums  \nK  der  rapp  treit  ches   der  jüdische  huhepriester  beim 

dardurch  swurzc  woi  narrensck,  iul,  3u    einyany  ins  (tÜerheiligste  auf  der  brüst 

irug  (vg^  Bmoim  38},  dam  dfter- 
9ragm  auf  eia  Huck  die  bieMfUehe» 
C?)  gemandes.  da^  rationale  iat  ein 
bni.<!tirezierde  von  aiden  und  von  golde 
mgst.  355,  6.  eio  !re\v?(nt  wart  im  dö 
an  i^eleit ,  da;r  nieniiifi  wan  ein  bischof 
treit,  da/,  »ns  nicjoiiä!  frenant  Serrat. 
523.  da^  racidiiiil  wa&  spähe  gezieret 
nnde  gefuoge  dat,  568. 


35.  ugi,  dia  aim.  .vrer  iingt  eraa  craa 
gUcb  wie  ein  rapp  da».  31,  «.er  aiagl 
«raa  cras  des  rappen  gsang  das.  31,7. 
lAC?  was  bedeutet  und  wohm  gekärt: 

er  was  worden  grise,  sin  e-pwnnr  von  35 
jjolde  rac,  v>ande  er  sin     hone  pflac 
tneukelf  in  älasstit.  hracl.  s.  167,81? 

stf.  die  Sache,  ahd.  ruhha  Graff'2, 
372.  Aieaii  gehört  ieh  ruoche.  mJbdL 
sekr  seltem,  dock  wird  kieher  gehärea  40itADA]uiiT  fioni.  propr»  eme$  geaeUen  fju- 
Pass.  X.  430,  18:  suoderlich  er  ie       fifars,  Pars.  463,  11. 

RADF.  S.  HAT. 

RADE  Stn.  die  rhede.   rt/l.   Vir.  r.  TurL 
Wh.        frnnz.  la  rude.  '/Aemaun  fuhrt 
45    das  wort  auch  als  rat  stn.  auf. 
RAFFB  8W».  er  tnot  in  pIn  mit  alaben  und 
mit  raffen  MSB.  3,  306.  6.  wu  ron- 
fen?   tgl   Sehateäer  3,  60  Cdoek 
giebt  Benecke  aa  raf,  mederd.  rap 
erracKelleli  adj.  cxplicabilis  errach-  50    schnell,  hurtig),  wan  ich  irzno  hi1n  den 
Ucher    stmerL   7,  26.  egL  Graff  2,         sin,  ich  >\el  mich  mit  einem  rutlett,  der 
363  fg,  mich  Iriegen  wü  und  afTen  Teickn.  297. 

35* 


was  ein  vint  der  ariersprdchc,  wand  im 
dieselbe  röche  C'^''«  Pass.  reimt  n :  i) 
ie  wider  was  als  ein  verg"ifl.  Ztematm 
citiert  noch  Doc.  1,  230. 

ndl€  SW9.  sagen,  besprechen,  ahd. 
rahbAn  Graff  2,  375.  hieker  aieht  Die- 
mer 37,  30:  dö  vermA^en  ai  aich  rä- 
chen, dö  wart  ein  widerspreche. 
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ic#  Ml  tergUkkm  ahä,  raQui  Gro^ 

494? 

rellc  swD.  hieher?  er  {^äer  tragen) 
was  xeüuai  gercill  uut  wideu  1, 
634.  —  9$L  reffe  ci.  refie. 

raffcoref  Jin.?  tns  past  oachl  aan 
sail  oder  gul  rafrcarefT,  bei  S^meUtr 
3, 61.  gehärm  die  beiden  teHUm  warte 
m  reif? 

refkorp,  refstap  i^kielvtr't)  s.  das 
iweiie  wort. 
14«  ime.  akd,  rakte  /iSArl  Beneeke  im 
^otear  «i  /«m»  a«/>  da;;  im  von  den 
iMubele  der  gir  regele  dan  Mb.  Z. 
316,  4^.  im  ragete  vou  dem  herzen 
ein  gfVstange  laue  das.  924,  2,  die 
zene  rugttu  im  hervur  iw.  iü.  eiu  ra- 
gende; hlkr  25. 

ra^j^eliäiFc  &  äa$  uoeOe  wort 

refge  swo.  hieher?  $,  e»  am  eeaur 
athletischen  stelle. 
BACEL  ardea   W.  Brack  1491.   »gL  Die" 

fenb.  supplem.  4(>.  c. 
tuüui  swf.  1.  eine  slange,  pertica  rahe 
emmarL  45,  21.  ich  Iiiin  einen  giiide- 
•ea  angel,  den  un  aod  biat  in  an  ein 
rahen  gesta  Rom,  65.  swer  uugerne 
beeret  huudes  bellen,  der  sul  im  geltet- 
len  und  sol  iiihl  mit  der  ralipti  ie  stun- 
deliclieQ  wider  slulieii  knote  61.  1  JTj. 
des  wart  iuue,  der  de;i>  paunu»  |iliag 
und  nani  Iriikers  vom  an  ein  ribeu 
und  wo  er  aadi  ein  ehlnü  von  der 
iKBeh  des  ptums  uns  an  die  nider»  da^ 
gestraich  er  mit  Iriaker  gesta  Rom.  32. 

2.  die  rae  am  schiffe,  ir  seircle  und 
ir  mäste,  ir  rüder  uud  ir  raiieu  Eneit 
22,  13.  s.  auch  raehe. 

gal  pralle  siof.  quer  Stange  Über 
MM«  toktehi&pfhrmmms^  Mtm.  Boiea 
9,  555  a.  1150,  führi  Mmamm 
auf.  es  gehört  zu  palo-p. 
tLßxa.  a4j.  ahd.  i  In.  tgl.  Gr.  i,  748. 
tum  vorhergehenden?  schwerlich^  ob- 
wohl Rückert  «i  Lohengr.  7435  es 
bekawplat,  rmA,  steif,  kUm,  dt^  roa 
warl  te  r«lie  Ls.  2,  423.  vgLSdkmü- 
ler  3,  74.  tgl.  Pfeiffer,  das  ros  im 
ahd.  9,  35.  Schnieder  3,  74  fg.  — 
da  liiere  du  mich  siaheii  mit  der  ger- 
lea  rahen  Lohengr.  ti.  7435  (^hieher  ?) 
vgL  äi$  asm.  — 


srhefraeLe  adj.  ?  ein  scJieEraBh  wa^- 

jer  Fan.  .354,  5. 

itiiiichelra'lie,  vuoterra:h«,  Ht;- 
^eri'ielie  s.  SchmeUer  3,  74. 

5BAHSK  t.  HACHK. 

BAHTB  «we.  lege  bei,  sehüchte.  Zieauum 
citiart  Wallr.    72.   geraht  beigelegt, 

Scherz.       !  '257. 

rahtiiiige  stf.  die  beileguiKj  eines 

10    Streites,  transactio.  oflers  in  Urkun- 
den, vgl.  auch  Sehen  2,  125d.  ViöO 
u.  Frisch  2,  80.  e. 
tiuE  tW9.?  wittu  die  ninne  allen,  f6 
darftu  kttner  strille,  diu  minne  kannihi 

15    räleii  noch  trügellcheu  treifen  raokeua 
nidle  Tit.  27,  151. 
KAM  stm.  plur.  racme.  Gr.  l,  671.  nus, 
schtHuti.  llnl  iuch  bemüselo  mit  riae 
und  onch  aiit  fiadn  anttils  mde  varvc, 

20  da$  iu  der  Up  vil  garwe  awan  aiaaai 
ein  erde  si  Müller  3,  XL,  148.  swer 
sich  an  alte  ke^el  ribt,  der  vxhet  gerne 
den  räm  heldenb.  2,  220.  o  (^tgl 
leseb.  1034,  20).  besonders  vom  har- 

25  niicktittube  gebraneki,  ein  wa;7,er  iesch 
der  junge  man:  er  twuoc  den  rAm  voa 
im  sin  undern  ougen  und  an  liandca 
Part,  im  leseb.  406,  6.  übertragen: 
der  künic,  den  lasier  nie  beruortf  nocb 

30    keiner  uiissewende  ram  iurn.t.  i\arU. 

karuaschräui  stnt.  russ,  der  stcit 
unlarkalb  der  patuerriaga  awf  Uti' 
dang  und  korper  abeeUt»  si  badete  dea 
harnascbräm  un  abe  Ulter.  1809.  deo 

35  harnaschräm  von  im  gelwagen  Lmda. 
kreuz  f.  7732. 

räiiivar  5.  das  itctile  wort. 
rluiec  adj.  russig,  schmutüg.  Gr. 
2, 203.  «wer  rimec  ii  der  wtscke  «ck 

40  unde  wasche  danne  mich  Vriä*  70, 10. 
diu  ander  swerse  ist  als  ein  rAmigiB 
phanne  anneib.  Dietner  y.  IV.  t'jl 
das.  g.  Xil.  ein  &pigclglus  lüler  «oe 
rdmec  müi  Ptus.  K.  671,  59.  swer  sieb 

45  an  den  alten  kessel  strichet,  der  virt 
gern  rdmig  /es«l.  835,  23.  Mit  I» 
324.  —  Omsk  rimec  mlsr  ite 
das  ueL 

liarnaschraiuec  adj.  ton  hamasrh- 
50    russ   beschnmtstt.     swü  harnaschrämec 
wirl  eiu  wJp,  diu  hät  ir  rekb  verge^- 
^ea  Pars.  409,  12. 
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rämeg^e  smc.  mache  russig,  ftUurt 
Zkmamm  am  Pe*  an. 

neme  nn».  prM.  Hute,  den  ruu  ab- 
wischen,  unt  da^  si  kasden  remen,  da^ 
er  sich  des  (harmu^s^  iht  dorfle  srhemn  5 
Pan.  578,  16.  so  Ben.,  doch  rgl  s.  r)51*. 

bcrAMiie  stcr.  beschmutze  mit  russ 
oder  sonst,    wer  sich  ouch  Iiad  be- 
Hmi  oad  bcaaMiü  nntt  ichtc,  da;  em«^ 
oichl  wol  rieaiit»  dem  belrabit  e;  idas  10 
Spiegelglas')         gewichte  ritlersp.  23. 
der  giX  bereoit  doch  wider  heim  nar- 
rensch.  34,  33.    sich  barsmeo  wie 
ein  kol  das.  HO"»,  64. 
ham  sim.  das  gesteckte  stW,  tlas  aufs  15 
Aom  geitammem  wird;  dmm  das  vie- 
lem Mit.   den  apfd  te  rftme  aeneo 
tn^.  1969.   Ke  rftmc  schie/en  manegeo 
schuy,  ffmt.  im  leseh.  717,  4.    7,e  rämc 
komcn  f/as.  bl.  97.    ich  strn  7,e  räme  20 
sann  ein  wilt  Ssp.  prüf,  rhythm.  bei 
Bomei/er  ^  s.  13,  89.    gein  dem  rä- 
OK»       W.  Wh.  70,  16.   mit  eine 
rime  scbö;  er  durch  dri  Serb.  7703. 
von  Adärae,  der  nteh  ^rea  rAmr  nn  25 
dem  bonme  sich  verga;  Pnsf.  207,  53. 
wä  si  uch  7.Ü  Hmc  sin,  schonet  ir  nicht 
Ludm  kremf.  1869.   wer  im  su  rime 
quam,  den  t5t  von  hn  gewis  der  nam 
dae.  2318.   sii  rechten  rime  er  ra-  30 
chente  in,  vorne  an  den  beim  dag. 
5169.  itweder  siner  lantzen  ort  zu  rech- 
tem rame  neidete  öf  in  da$.  .t883.  jw 
rehler  tjost  traf  er  in,  näch  riimc?  ire 
luste  das.  6176.    Gwido  was  im  zu  35 
rima  konen  d6  dof.  7333.   er  qoam 
dk  wol  an  rime  lAten  til  genoageii 
Pass.  K.  509,  14.  dd  qadmen  ouch  des 
keisers    boten    rii  rechtem  rAme  aldar 
da%  6^.  r>9.    dii  er  sus  genäbete,  dai^  40 
er  quam  in  rcchtin   rdm  Jerosck.  Pf. 
35.  b.  dö  der  meistir  des  intsub,  er 
acbiekte  eine  llge  stare  bialt,  di  'aieh 
•6  lange  bare,  uns  Avi^  wol  m  rachtiB 
rhm  da;  her  der  Sdialomrin  quom  da»*  45 
f  1 0.  c.  nnf!  HA  «i   im  genötin  (nnhe- 
/eri )  wol  in  vollis  ramis  sweif  (in  den 
kreis  f  wo  er  sie  erreichen  konnte'), 
fix  sime  achifle  er  begreif  den  maat- 
boam  in  di  haade  Am.  68.  d.  ai  no-  50 
ment  mein  nit  atm^an  rin  Suchenm, 
im  leteb.  910,  90,  flMdlmi  miek  mar 
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uelsc/ufibe  ihrer  stusse.  er  liet  iif  deme 
atrAme  bi^  hin  zu  deme  räme,  dA  er 
da^  kint  berO^  nam  Pau.  K*  223,  €2. 
einer  beiUgen  worta  fäm  wanter  dlrdf 

iemer,  da;  man  nimmer  das.  251,  10. 
er  was  frrjrehen  in  tode«?  r^m  .  f'r?«  fje- 
biet  des  fodes  überliefert,  Suchrnir. 
43,  54.  vgL  Wilh,  3,  32.  b.  Scherz,  2, 
1262.  FrUek  2,  84w  a.  fäaf  mar  um- 
schreibend fobraaekt:  in  der  Tarloat 
rAme  dächte  er  in  tiefme  ainne  Pats. 
K.  26?),  8  idoch  in  gotemp  r^me 
wuchs  des  geioiiben  5:^me  da^.  327,  11. 

räm  stf.  gen.  rame,  dasselbe,  war 
dln  kint  bequeme  nilcb  des  tudes  racme 
MSH,  3,  340.  a. 

rAme  Ut*  danMe.  din  rime  in 
niht  etiloac,  er  scbö^  In  /farft.  7719. 

ramcc  adj.  ew  ziel  ins  atige  fas- 
send, es  errrir/iend.  Ha^  uwer  heilic 
ordcn,  der  vri  und  reine  ist  worden, 
immer  rimee  werde  des  gutes  fif  der 
erde  fissf.  K.  370,  91.  kieker  MU 
Käpka  dos  wart;  doch  könnte  der 
gegensatt  ton  reine  den  verdacht  er- 
irecken .  e$  ^et  rAmec  beschmnfzf  fje- 
metnl.  die  steile  tsl  niclit  ganz  klar. 

gcraemc  adj.  acht  habend,  em  üel 
im  attga  haltettd,  einea  dinges  geraeme 
atn,  auf  der  hmt  aajn,  aeki  habem.  46 
man  aieh  dea  wol  versach,  da;  der 
forste  mtinch  qanpme,  do  waren  si  ge- 
ra!me  Lieders.  1,  314.  egL  fundgr.  i, 
372.  a. 

rämc  $u:v.  Cahd.  rämati  und  rämtvi) 
oll  alal  Ins  auge  fassen,  aufs  komneh'- 
nen,  tu  eigeaUiekem  wie  ^Äerirageaem 
siane.  1.  mit  gemiir  des  objects.  er 
rÄmte  des  kiineges  pf  Kuonr.  225,  5. 
tgl  Gr.  4,  656.  d.1  schilt  unde  heim 
schiet:  wan  dik  r«imet  er  des  man,* der 
den  man  Vellen  kan  Iw.  260.  dä  rämei 
ich  dar  wilde  das.  24.  rinet  ein  man 
eines  vogels  Swtp.  wiltn  der  I^re  rS- 
nen  Barl.  279,  5.  obe  da  wilt  l^re 
rämen  dnff.  41.  7.  fi  hejrondrn  beide 
rAmen  mit  vii^e  frr4es  It^re  Pass.  K. 
21,  10.  dä  rarot  ich  jiimers  i6re  W. 
Wh.  Ol,  5.  egL  Seher»  1,  126.  si 
rinten  dftmite  det  ebenbO,  die  aieh 
darabe  enlzunten  dö  Ludw.  kremf.  2968* 
er  kond  dar  teinda  rlnen  AielaMm.  16, 
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I  in.    er  kund  niht  anders  rumcn  wea 
da^  gut  und  der       /.iiin  das.  19,  46. 
des  g-ebotcs  rämeu  Pass.  214,  85.  Ha^ 
si  schiere  lu  die  habeue  quäoieo,  der  si 
dock  dAeliteii  r^am  äat*  201,  22.  dA  5 
die  boten  qaämn  und  ir  woltto  rlneo 
Peui,  K.  68,  24.  dd  begondu  ein  suoche 
rämen  der  frowen  das.  425,  21  ffi>5 
wfp  bcgüudc  räuien  tugenlHcher  wrjje 
das.  131,  92.  c^^ens  rämeo  das.  3D0,  10 
Vtw   eines  rämeo  da*»  551,  11.  si 
begfonden  gulUeh  rimeD  eines  niRDoes 
mit  ir  bete  da$.  535,  74.    ri  begon- 
din  rlfflen  sk  des  vogelis  raortlichen  mit 
hoawen  und  mif  sticheri  Jerosch.  Pf.  15 
74.  c.  sd  IiiMiii  ouch  der  löne  di  Prü^in 
ebene  geränit  das,  95.  c.  nu  quam  ob 
in  Bin  rndde  oieht  riminde  der  wandln» 
der  er  gnne  oBin  Aindeo  bette  4m, 
125.  d.  er  rämle  sin  sö  Imige  am  er  20 
in  durch  ein  wange  mit  eime  spere  ge- 
starh  r/(7s\  58.  a,   wer  seines  bruders 
iiiil   \\illt'!j   ranict  im  zn  schadene  stat. 
d.  d.  urd.  G.  44.    er  r^e  der  rech- 
ten Bft^e  rUtenf,  346.  dti(  ieb  gerne  ^ 
rAmen  geUmpfes  nnde  Aioge  wil  troj, 
924.     2.  mit  gmtUh  des  objects  itnd 
dativ  der  person.  und  als  er  im  Cf^em 
hirsche)  so  n.ilien  quam,  dn',  in  «elhen 
da^  döhle,  da^  er  in  stlne/,eti  inolite,  30 
dd  rdmet  er  im  der-Mleu  Eneil  4Gi9. 
dft  rAmenl  di«  elangen  mit  sagel  and 
mit  Zungen  de«  wlbe  der  vetsen  wMg, 
(Hahn")  18,  56.     3.  reflexiv  mit  gen. 
des  objects.    die  sich  wider  da^  rfche  35 
valsches  r.^nien  Frl.  341,  4.  tgk  die 
aam.  Gr.  4^  35  fg.  fehii  dies  wori. 

4.  mii  «cc.  de*  objects  (?).  da;  ich 
diob  hie  IMe  rinen  (riiinea)  den 
stein,  an  den  geheftet  ist  biniel  nnd  40 
arde  BarL  162,   15.  mit  recki  Ue$i 
hier  Pfeiffer^  auf  handscfiriften  ge~ 
slütMdf  kramen.       5.  das  object  wird 
mit  präposUUmen  angeknüpft,  s«)  räme 
er  tan  der  tagende  xwecke;   triffel  45 
er  da;  ti],  eO  MS,  2,  203.  n.  si  be« 
gonde  mit  gesiebte  rikmeo  «n  dieluvele, 
di  ir  qin^nien   Pass.  K.  590,  97.  auch 
hier  kann   noch  etn  dotir  der  person 
iutnutreien.      er    ramte    im    gegea  50 
Schilde  Herb.  4556.       6.  das  oiyect 


rAh 

a.  angeknüpft  mii  da;,  dd  woHe Kar- 
jet rAmcd,  er  «in  sper  bchaRe 
La/tv.  alt  lif'i^uuder  r5men.  da^ 
se  alle  wurden  gar  verzerl  MS.  2,  205. 
i.  begunden  si  dö  rAmen,  dt$  ■  si 
hont  nAmen  Post.  77,  50.  er  begnnde 
rdmen,  de;  er  den  edelen  simen  dei 
geloubcn  nn  in  warf  das.  '2^r>,  91. 
undt^  bPLninden  ramen,  da^  sich  ir  wech  , 
Yuletile  das.  '24,  79.  nu  di  begonden 
rdmen,  du^  zem  berren  quämeuPaa. 
K,  340,  63.  dernndir  nun  oach  rdnis 
pflae,  dn;  si  ie  da;  leger  schiet  Jerotek. 
Pf.  135.  d.  er  begonde  rdmen  sin, 
da;  er  abwarf  di  brücken,  dar  ubbir 
si  dd  rucken  0;  dem  huide  soldin  das.  i 
170.  d.  b.  angekuupfi  durch  ei» 
fragewort.  unde  a  begnnden  rim«, 
wA  si  BarllAmen»  den  gotes  degea, 
funden  BarL  195,  7.  dd  begunden 
r&min  die  heidenischen  Simin,  wie  si 
der  brudre  lebin  irvarn  morhlin  ehin 
Jerosch.  Pf.  67.  d.  7.  ahsolnl,  ohve  | 
object.  birseu,  bet;en  unde  jageu,  und 
mit  de«  bogen  rAmen  Lmu.  291.  er 
sAg  in  da;  lanl,  dA  er  angewandt  vaal 
dn  dorf,  ab  er  rAmle,  und  do  nich 
wcrkis  nmte  gemacb  di  heidin  haltiit 
Jerosch .  Pf.  116.  b. 

raineii  sin.  das  zielen,  irachien 
nach  etwas,  du  ge&chacb,  da;  di  Po- 
lAne  qnAiien  in  Tientllcbem  rAmen  ia 
poKnsche  lant  JerotcA.  Ff,  24.  d.  nAch 
vientlicbim  rAmen  4laf.  27.  c.  ir  arbeit- 
]khe/^  rdmen,  ihr  WtÜhewMe*  ürsAea,  j 
Pass.  K.  5-24,  62.  i 

g^erürne  svot.    1.  mm»  M«/e  gela»-  \ 
gen.    er  ist  hie  unde  wil  vol  kiuneo  1 
(den  kämpf  9oUf0kren\  lAjet  isugot 
gerAmen  freik,  9tä$t,  220.    \H  is  in  | 
got  gerämen  das.  239.  vgl.  auch  HmÜ- 
/fM5  !.  »JHi.  Scherz  1,  527.      2.  vas 
ich  räme.  wie  sol  ich   diss  ger^men, 
da;  ich  di;  wort  zuo  diute  bringe  ta- 
ünmt.  4705  (fiämr  gekfiri  Ünasläh 
SV  nr.  If).  her  eolbeldit  dO  ber  seUe 
gebin,  und  di  lüte  werden  eme  gran; 
her  kan  des  niht  jsforämcn  ebin,  her 
muo;  darvone  lidin  schäm  riffersp.  4t;T. 

vpppÄnic  sfcc.  setze  emen  termfi 
an,  lade  vor  gerickt.  sol  der  schulicÄS 

den  partU«  ein  lag  mnmm  Gr*  » 
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2,  p/;/.  IKrttfr.  83  w.  84.  ffticÄ 
vArrameii  wirf  vorräinen.  vgl. 
Mmck.   scr.   3,    11 92.  scr.  Brunsw. 

3,  333. 

neme  mw.  C«iM-  rlmin)  in»  ich  5 
rlne.  ir  triuwe  und  ir  geiimpf  vil  oas- 
her  r?€mttMi  dem  himt'Iritli  denn  onaer 
eni5t  Heuner  im  ieseb.  7Ö5,  31.  swa:^ 
gaot  getün  st,  seht,  des  sol  er  r^men 
Frl.  125,  9.  hievon  begunde  er  r^meo  lo 
( :  qu^men},   daj   Margareta  Fmi. 
332»  39.  «r  begonde  ooch  det  rimen, 
da;  er  nil  knil  iq  qntoe  engegen  da», 
27  t,   34.  wir  wolden  des  ol  r^men, 
wie  wir  dich  hir  verjng-eten   das.  604,  15 
84.  n  mct  eiu  man  eins  vogiis  kulmer 
reehi  5,  16.  ibVfter  mokiPm,  578, 16. 
Rill?  Ml  99  da»  9bm  lfe$pre^ene  worl, 
welchn  im  den  folgenden  stellen  des 
Passionais  erscheint?  si^  hin  durch  die  20 
holte  was  vil  snellich  ir  C*'^*  Stromes 
der  hamüierzigkeU^  ganc,  s\  niim  dA- 
durch  einen  swanc  au  voligeme  älrame, 
«md  schuf  nit  ime  räuie  vil  der  gotcc 
frandc  Potf .  JT.  4,  20.  sd  «■!  mil  Toi-  25 
lern    stürme  körnen  der  gerechteiieite 
sirnm;   ir  slurkrr  swingender  rAm  pn- 
9ch«)net  wedtT  Hi's   noch  rlis    (ia%.  4, 
70.  an  räm  schmutz,  russ,  zu  denken, 
erlaubt,  obwohl  äaoon  dte  rede  tst,  30 
ifms  der  itriB  bcslriehcti  dmmoeh  ifcr 
Muammmhang^  wie  mir  icMil,  nieki. 
ich  hakt  rlm  für  —  lil,  und  leie  die» 
letUere  vorf  hntt^q  zu  Umschreibun- 
gen gebraucht  wird ,  die  kanm  noch  35 
die  grundbedeutung  erkennen  lassen, 
»o,  glaube  ich,  wird  tmch  rkm  ver- 
wamdt  sein.   e^.  oben  rIm  am  eaie. 
ebemo  mirä  m  fassen  sein:  66  vre» 
herzen  >v!spr  rftm  di}  liekaiite  ftfer  slat  40 
K.  268,  72. 

KiM   S.  RABKfl. 

HAJH  $tf.  (jnU  goth.  hramjau  aiaviiovv  iu- 
eaameahämgemä?  egL  rene).  woU 
dtes0tt#  wert  til  coloiwii  tuslMttcn-  45 

Im  rama  sumefi,  4»  24,  was  Grvjf  2, 

505  wohl  mit  unrecht  räma  an^rfzt. 
der  rnhmen  .  ein  yesteU  am  holz,  be- 
sonders zum  nahen,  stfrken^  ganz  vor- 
MigUck  *um  bortenwu  ken.  cathasla  50 
<ui  m  dd  nao  di  liflh  SB  Uschi  Die- 
fmk*  jß.  9%  fMOfs  iroihleo  so  der 
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rame,  der  wrrr  \va^  nh^r  An«  prhatne 
/».  2'2H.  fi/c  nonrifii  muoslen  ein  alter- 
porteu  dniigeu  aider  wiricen  an  der 
rsB  £s.  1>  223.  ¥on  Steinshe  Bllcksr: 
dia  stnin  worl  siot  losssm,  si  worbtsn 
liromreD  sn  der  rem  von  golde  und 
otich  von  sidcn  Trist.  4fi'to  ist  si  mir 
unvprdienrl  ^ram .  florii  wünsche  ich 
da^  mir  au  ir  ram  miu  drich  schöne 
erlklioge  MS.  2,  109.  a.  sieb  dringen 
nit  des  spelleB  sn  der  rsm  «Üd.  wM, 
%  230,  ampiekmg  eief  diee  heHem- 
wirken.  wa;  sollen  rromren  Aoe  schäme, 
rehl  f'ls  Hip  «pfMcn  finf  r^mf  MarL 
17,  vhne  ram  konnten  die  si)etten  «ir/i^ 
gebraucht  werden,  du  wa;r  ein  trise- 
kssMre  stner  bftreii  trinitÄt,  dar  tone 
er  sich  gedfOBgea  hll  nit  den  spehea 
an  der  ram  s6  Taste  da;  sin  eiDee  bsb 
drfvalticllchen  underbriten  entrennet 
niender  noch  versnilfn  wnrt  keinem 
orte  g.  sm  34ö.  des  covertiure  vas 
gebriten  von  stner  frouwen  an  der  ram 
EngeOL  2629.  oaeh  worhie  ai  iwes 
ai  gesam  ib  der  haet  BBd  bb  der  taai 
Hakn  ged.  137.  a.  —  der  gflrtel  was 
nifit  g-e'wiirket  in  der  nrme,  si  mohte 
in  lialven  äne  sehame  noch  gewürkil  io 
spelleu  Hart.  11.  Diut.  1,  123.  sob 
wolt  ich  in  der  künste  ram  golt  in 
aeidcB  »fingen  Sueheme,  44»  89.  er 
worhte  lob  IB  ^rcB  ran  da».  2t,  3.  — 
Krist  wart  gespannen  an  des  krini^es 
räm  Dittf.  )  n  fr^A  reme)  —  ge- 
hört hieher  ouch  hat  er  tzwey  ram  go- 
buwet  Gr.  w,  3,  365;  etwa  ~  Our- 
ran? 

rBBi«  swM.  dosseift«.  Herste  an  Aw- 
tienai  K,  482»  87 :  si  was  niht  in  des 
rndes  ramen.  vorher  stand  dafür  des 

ubeln  r  uirs  ummereif  dn^  78  (an  rA- 
men  i.s/  schwerlich  zu  denken). 

rcoie  swf.  der  rahmen,  do  lie<^  her 
sl  ifhengen  SB  eiBe  rsnea  (mielii  rA- 
nea)  Bsd  Bs;  buI  toeriBen  ksBineB  ir 
Tleiseh  sbe  sihcB  fliystL  85,  10.  —  da- 
gegen $wm.:  dnrrAch  lip?  her  $i  hengen 
an  einen  remen  und  Ii;  \r  ir  vleisch 
abe  £ihen  myst.  1 56,  9.  mir  scheinen 
diese  steUen  geeignet  m  iein,  ei»  licht 
maf  da»  getk,  hru^fsB  w  werfen,  de»- 
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tßäre,  sondern,  wie  die  oben  mitge- 
theilie  stelle  lauiet:  spaiioea  aa  des 
kriu^es  ram. 

TiarruD  §tf.  feuetb^käUer,  gestell, 

mil  nariiid  was  gemOret  dri  vierakke 

fivvrrrnme  Porz.  '}:M)^  9. 

rainschoup  >    das  zweiie  frort. 

BAU  sim.  tat.  ranius.  dit  was  des  hume^ 
ein  ram,  ein  os/  am  sächsischen  siamm- 
bmam,  «er.  Bnmtm>  3. 

BAU  «An.  ^0».  rtmmci,  jiAir.  remim,  doch 
auch  ramme,  der  schaßock.  vgl  Schmel- 
ler  ?>,  82.  Abraham  hlichle  hinler  sich, 
da  sach  er  eineu  ram  erlich  Genes,  fundgr. 
%y  33,  lö.  siaeii  suu  er  cubaiit,  den 
ram  er  anerwant,  fükrfe  er  hm,  das. 
%  33,  20,  wo  4iB  mäbL  ks,  widir 
hai,  gilt  da^  wole  wei;,  d$i  ich  dfacs 
rammes  nie  enbei^,  wm  deinem  Schaf- 
bock nie  einen  btmten  ffertoss,  dm^.  2, 
46,  19.  rnot,  rint  und  (in  r;irn  der 
uabeheode  MS.  2,  225.  a.  wider  vel 
nm  Yerrox  gl  wmeü.  52,  39.  ram 
•riflt  dat.  43»  1.  vgl  fundgr.  i,  38T. 
a.  sciffe  X  weih  ändert,  rauM  twire  lehen- 
stUDt  Genes,  fundgr.  2,  47,  23.  dft 
oppherdte  man  dicche  pharre  tiode 
bocche,  ramme  unde  widere  Diemer 
57,  13. 

ramme  «mm.  dM§e&e.  vervex  rammo 
MMMfi  48»  55. 

ramme,  stf.  der  kloU,  mit  dem  «hm 
pfähle  und  steine  in  die  erde  treibt, 
vgl.  BT\e&~  sturmbock.  d§  wart  nflch 
des  fleisches  sit  mit  des  todes  ramme 
zuquetocbit  bruder  lamme  Jerosch.  Pf. 
174.  e,  edmerkdk  ut  da*  man  Ite» 
ikek  mi$  lain  «lateotaeiihuii,  wie  Se^ 
manm  Mmimmi.  rgl  diu  ram. 

ranimcl  nf.'.^  trusorium,  inatramen- 
Uun  quoddam,  ein  rammel  Diefenb, 
gl  278. 

vorremmunge?  stf.  obaidio  vorrem- 
ffiingk  Diefenb.  gU  a^  die  ama. 
m,  Fritek  %  85. 

rammele  swv.  ahd.  rammildn.  mm 

dem  bespringen  der  böcke,  Aoaaw  M, 
a.  ».  tgL  SchmeUer  3,  83. 

rammelnnge  stf.  admissura»  pgl. 
Sdimeüer  3,  83.  Graff  2,  505. 


bock,  si  sullcnl  oiidi  keine  hnden  ab 
den  remlern  niht  ab  soideo  tner.  $tdtr. 
4i7,  wo  Pfeiffer  erklärt:  r ammler, 
sckaf  wdhread  der  bremaUeU.  — 
5  datea  ^üariraaMa  Mr.*  ■**'**'***^niftwdfr 
mensch,    rander,  Mhaaiper,  laadm 

Piclorius. 

raiiiiiu>l;)-nia  stswf.  dissolula  rirgo, 
führt  Ziemann  aus  einem  voc.  des 
10    15.  jh.  an. 

rambüc;e  swv.  springe  wild  mnker, 
JU^,^412  Cnickt  an  üwA  %  37). 

RA  MIT  S.  RA?<KT. 

15BAMSKK  sw.  inpiooKÖ'jo^or,  allium  ursimm^ 
fährt  Ziemann  aus  iUciortus  an. 
RAM  oder  RAK  a4j.  schlank  ^  schmächtig. 
dein  Idb  ist  rao,  gar  wolgeUa  (,der 
reim  entscheidet  mieki  fdr  r&n,  da  ist 

20  gedieht  auch  an:  getta  reimt^  Haid  I. 
133,  50.  ein  schoeaer  man,  milelwacb- 
sen  und  ran  Ls.  1,  161,  16.  vgl.  Mül- 
ler fragm.  XJiXlI,  16.  schwerer  faiii 
für  rbn  an  die  wagsckale  nit  zu  brol 

25  Dodi  n  rda  Op^nte^  ^  1,  362, 
263,  da  mU  gerimgea  OMtmahmen  mr 
das  lange  &  in  o  überzugehen  pßi^. 
vgL  fundgr.  1,  387  a,  iro  noch  Ptc- 
torius  325.  a  ediert  wird,   auch  tqI 

30    Frisch  2,  85.  c.  SchmeUer  3,  ^2. 
rane         Hne  tif,  tthmäthti^- 
keU. 

nnec  oder  ränec  adj.  ai,  dt«  /rw. 
ist  ronig  in  einer  ebenen  lani:  Tftid 

35    Rosmitaf    reife    !r>4.    —  gerami: 
kommt  bei  Hans  Sachs  vor.  vgLSckmei- 
ler  a.  a.  o. 
RAKGHOUi  ain.?   so  Metee  ick  da$  «fr 
«andb'ntaen  formea^  wie  itäkan, 

40  raekboren,  racborn,  auftretende  wert 
an.  ef  irird  damit  eine  kravkhf^t  ii^ 
halse  der  schtceine  hezeichtiet.  fjji- 
Dtefenb.  gl.  218  u.  dte  anm.  sovu 
Diefenb.  supplem.  35.  a  j.  a.  lagü» 

45  u.  dat.  448.  äs.«.  poitigOi  «^ 
FrM  2,  86.  a.  ^  «n  nrUtfrar  steBt 
90m  Diefenbach  aufgestellte  waheltbarf 
eereuUfumgy  das  trnrf  hänge  mit  rfrfcfn 
itnd  hÄr  zusammen.,  ist  Don  ilirn  >f'  V 

50  facHsch  widerlegt  durch  die  foe^^ 
tffnonjfmer  ausdrücke  im  tufplem^fiff 
ergiebt  tiek  ondk,  dat$  dir  9tnti, 
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iu  wwn  wtU  radM  wummmmvimtUiBm 
{mmu  umscknibmgen  we  der  berleii 

of  der  nkca  geswelle  auffordern  könn- 
len),  ein  vergehUcher  sein  würde,  dir 
t'eispiefe .  die  Diffmb.  suppfem.  44b. 
a.  /</.  unler  porn^'O  zusammensfelft, 
weisen  auf  wrau^e  wesiph.  fraugeii,  fran- 
fede,  brämme  der  sekmeme,  ob  äa$ 
bMote  mort  hon  oder  kom  iOh  wago 
H  nickt  m  mtUekmdem.  die  tat.  aus- 
drücke, die  das  wori  gloBnorif  timd 

jüCLUT  geogr.  nom.  pn>}ir.  w.prhlu  von 
Gylstram  geborti  udcr  komcn  her  von 

dMeohl  Pars.  9,  13.  aJs  taste  der  ka- 
jotkd  voo  lUaciiItt  dat,  563,  8.  vos 

-CrifllBe  uaz  ao  Raolmlat  W,  Wk  94, 
15.  rois  LybilAn  von  Runkulit  das. 
255,  2  5.  rr;/  fias.  .ino,  iS  tt.  392, 
15. —  es  ist  Iii  liomo-la  am  Eufrai  ge- 
meial  (vgl.  Wtlken,  fjesch.  d.  kreuz^ 
■liye  7,  423,  wo  der  cuthoiicus  d.  i. 

iür  pairiareh  wmArmoidmtoU  il50 
mem  tiU  AoH«.  m  dem  onten  bei^ 
fiel»  m  dsrnPiumhal  dient  es  aUge» 

''»ein  tmr  be%eichnmng  eines  im  fem~ 
Km  mien  gelegenem  ortet,  c^aeütcAr. 
f.  d.  a.  11,  42. 

»n  Um,  wohl  iu  rUnpfen,  s.  Wackern. 
yloster  430.  brotrinde.  si  gap  im 
«MB  Mft  HelhL  1,  971.  ranft  enitit 

'oc.  0.  10,  ein  nofl  von  ha- 

berbrole,  der  wart  im  dar  gewunnen 
Greg.  2720,  im  leseb.  316,  33.  cao- 
(d.  I.  cantliiis,  ^r.  xcev^d^)  rampht 
M.  blL  1,  352.  9gl  SchmeUer  3,  91. 
FfiieJI  2^  85.  c 
pH  t.  ma, 

IKK  «pn.  ie«^  iM'ch;  ddmewriehCfX 

oder  liegt  der  begriff  der  drekung 
'u  gründe?  vgl.  mundartlich  rank  die 

^'>egung.  dö  rankete  hin  iinri  her, 
*aQn  si  den  gnnc  nit  fjvruv  lel  heder 
195,  I.    die  wil  er  aber  also  hin  und 

'  ^  ranket,  da&  boupüoch  suochend, 
«iidM  ii  den  «hredier  SteuAöf.  bei 
Schert  %^  1264.   aieh  ranken  9gL 

'  SckmeUer  3,  III. 

iimKf  ranke    «100.    umfasse  ^  um- 
"'^e.    mit  einem    küsse  er  sie  empfie 
mit  emem  umbranken  SchmeUer 
3,  III. 


▼emohe  tm,  mos  ich  verrenke. 
egL  Schmaler  3,  II  1. 

renke  atoe.  aiafte  km  «.  her,  terre, 

dehne.  \hi  iuwer  zücken  sin.  ich  bl;j 
5  iu  in  diL'  liant  ,  renkenl  ir  mich  more 
Wolf  in  der  schale  \  II  A.  f^einh.  s.  63b, 
dui'chrciikc  stov.  perforare.  der  di 
acbif  bomde  dnrehrenkte,  naees 
terebro  perforaieity  Jerotdi.  Pf,  79.  c 

10  verrenke  swv.  ziehend  (oder  dre^ 
hend?")  aus  der  gewohnten  läge  brin- 
gen,  rerdrehen.  er  grrcif  in  M  Horn 
Are  unde  verrancl;^  im  hin  nml  iior 
ioolf  in  der   schule   1267,   Jieinh.  s. 

15  338;  die  in  der  anm.  s.  31  b  gegebene 
erktdrmtg:  contorquere,  ist  wohl  meht 
gas»  mtreffend,  drei  leben  Oömem; 
es  iil  wm  etneni  moppen  die  rede)  in 
burro  weis  irclenkct ,  die  hei  der  tdd 

20  verrenket  Suchentt.  3,  173.  da;  man 
in  ore  frfheil  unde  ir  recht  adir  ore 
brife  (Urkunden  y  beleikungen)  in  keine 
wta  vorbrMe  adir  vorraikete  Ludvo, 
19,  26.  von  una  beiden  wirt  derblno- 

25   neo  vil  verrenket  MS.  I,  22.  a. 

anverrenket  adj.  part.  unverdreht, 
m  unveränderter  richfung.  oh  alhic 
vor  dir  stunde  ein  huum,  den  die  sunne 
gar  be&cbine:  swie  vil  man  her  und 

30    hine  io  den  boum  geslüege,  der  t>chiu 
iieb  ie  Irdege  nnverrenkel  dar  In.  wa; 
irret  den  snnnenacMn,  awie  vil  man 
drin  gehowc  Pass.  K.  83»  69. 
RAivs  5/m.  rüssel,   maul,    wen  man  ein 

35  saw  frogte,  oh  sye  lieber  woH  den 
rans^  in  einen  sack  mit  neglin  stossen 
oder  aber  ob  6ye  in  lieber  wolt  in  ein 
bnrenfyol  itoasen,  sye  spnech,  sye 
woll  in  lieber  atOBaen  in  ein  boren  ryol 

40  GeOer^  bei  Sehen  2,  1264^  denn 
slosset  ay  daa  maul  oder  rans:^  darein 
ebenda.  —  gehört  hieher:  s6  sol  man 
im  umme  den  rans  die  hOt  Ua  buch  9. 
guter  sp.  4t? 

45  rcnse  stcv.  mit  dem  munde  ein  ge- 
rdueek  macken,  Umt  atkme»,  tckmar- 
ekern,  dö  beadite  nnde  ranate  der 
wnnde  1^  in  sfoer  8chd'4  W.  Wh.  65, 
2.  hieher  gehört  auch  wohl:  sagt  der 

50  herr  :  mich  schläfert,  so  thuet  sich  der 
schmairliUr  rant^en,  bei  SchmeUer  3» 
116.  vgl  ich  reosere. 
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rensere  mpv.  dostet,    rensern  vel 

adempn,  halare  tocc.  vratt.  sollten  die 
gli)ssen  rimnsen  flüß'phi  alare  und  aiare 
ranggeii  vel  reiiseii,  bei  SchmeUer  3, 
115,   auf  einer   Verwechselung  ton  5 

*  ilare  und  halare  beruhen?  die  ton 
Diefenh.  supplem,  Vi.  a  angefsAiHm 
betitele  erheben  diene  rertnuthung  fast 
zur  gewissheit .  doch  vgl.  auch  Frisch 
1,  110.  1»,  tcf)  sich  reiuea  ==  stcA  10 
strecken  »«  setn  scheint. 

RAKT  $fm,  pkw.  rande  Couch  reode  ?).  m» 
rinde?  imni  der  gegenwärtigen  bedeu^ 
iung  des  wertes  lieffi  mir  kein  mhd. 
beisj)iel  mr.  die  von  mir  gesammelt  15 
ten  bezrirhneti ,  mit  einer  nfisvahme^ 
nur  ein  shtck  des  Schildes ,  darauf 
den  Schild  selbst,  jener  theUdesschü" 
det  edteint  aber  niehi  der  rand  de«- 
eetbeUi  der  umkreitf  m  sein,  eemdem  30 
frieknehr  der  mUUtpunkty  der  huckel 
{s.  auch  ranthofirc,  Craff  3,  39).  vgl, 
die  glosseii ,  die  Graff  2,  531  auf- 
führt, rant  umlxi,  media  (i:irs  sciilüruni 
i.  e.  cupula  vel  ora  clypei.  Schildes  25 
raol  und  raot  oHM»  werden  gteteher' 
weite  für  'telul^  gOraudU.  si  brAh- 
Hn  manegen  scbdneo  fcUMes  rant  le$eb. 
182,  37.  hie  wirl  von  in  verhouwen 
vil  maner  hAritcher  rant  Mb.  Z.  23,  30 
2*.  vgL  das.  30,  5l  dA  hrtrle  man 
von  hurte  «rdiei^eii  inaiiegea  rant  das, 
31,  3'.  ai  traofen  dar  tob  til  rdleai 
golde  einen  Itehten  schildea  rant  mit 
stahelherten  Spangen  das.  66,  l\  dö  35 
saEt  er  (ur  die  Täe^^e  sinen  Schildes 
rant  das.  345,  1  ^.  plur.  r  a  n  d  c.  dA 
si  di  Schildes  rande  zehiuwen  vor  di 
hande  leteb,  265,  30.  din  wAfenkInn- 
gen  den  reeken  an  den  banden  ttf  den  40 
Fanden  Biferolf  3600.  ah  den  Schildes 
randeii  '•»"den')  das.  9213.  ir  schar- 
fen swert  versunken  ofte  in  des  Schil- 
des randeri  (.  beslnuden)  Hemr.  Trist. 
1799.  nur  der  letUere  reim  ist  be~  45 
wekand*  tgl.  6f  den  renden  Oben- 
den)  Biterolf  8450.  Oi(  aehUdea  ren- 
den  Ohenden)  dae.  120H4.  beweisen- 
den reim  kenne  ich  für  die  form 
rende  nicht,  sin  znbeliner  ront  der  50 
vras  gar  zerhouwea  Lan^.  2378.  —  über- 
kragen:  er  stach  dich  durch  des  siu- 


RAKT 

nes  rant,  mensch,  Suchenw.  im  leseb 
OIR,  7.  —  (Iber  rant  über  rfm  srhild 
tcecj.    si  sttionden    geleinet    über  raal 
A<&.  Z.  325.  1  ^.    anders  muss  ter- 
standen   werden:    bietet   den  recket 
da^  golt  Uber  rnnl  das,  309,  6'.  Ün 
letUere  AeujMel  wtödäe  ich  in  eerUi- 
dung  bringen  mit  der  ton  SchmeUer 
3,   10^    angeführten    redensart:  die 
wirthe  sollen  die  raitungea  nit  summ»* 
rie  in   pausch  oder  über  scbUlsraol, 
sondern  partieolvilar  fbnen   (t,  jiAr 
1603^  damaek  hieete  m  Jentr  tleit 
über  rant  etwa  soetel  wie  Ane  wlgct 
die  ton  SchmeUer  versuchte  deutm^ 
befriedigt  nicht.  —  über  Schildes  ncl 
driPte  da;^  gespeni^e  Mb.  Z.  313,  2' 
—  über  Schildes  ranl  (d.  h.  geäedsi 
durch  den  tehUd}   riefen  sieh  dir 
kampfenden  oder  wtun  kämpf  Uraa* 
eUenden  gegner  an,  sowohl  tu  roa 
«r»>  SM  fuss.    so  pf.  Knonr.  154,  1« 
das.   168,   10.    EckenUcd  74,  2  (h-- 
V.  d.  //).  rgl  Haupt  im  Nith.  74,  II 
iedüch  su  neic  dia  gnote  mir  dalitz«^ 
über  acbildea  rant,  d.  h,  obweU  A  I 
•Arzell  und  auch  wie  mir  fIrieM  \ 
u.  kämpfend  gegenüberstanden,  grüstft  ; 
sie  mich  dach  ein  venig  Cd.  h.  röÄ? 
sie  rerrielh  nur,    dass  sie  'riir  doc: 
nicht  ganz  abhold  sei"),  dies  war  $t- 
gen  kampfessiite.  tgL  atne«  aehiK  4a 
gvoten  aatter  fttr  den  ftio^,  dA  mme 
den  gesten  versagen  dienest  andegnio{ 
Nih.  Z.  333,  3*.  vcil.   auch  rfn?  W 
6^  (hei  nicht  feindlicher  ah^irht  tm  : 
man  wohl  den  schitd  memlem  auf  dt» 
rücken^,    wo  die  feindseligkeit  »ori 
niehi  meeifiOoe  tal,  eondem  nur  mt 
befBrehM  wird,  kommt  uueh  gikt^ 
Ober  ranl  tar,   so  Biter  «ff  2789,  | 
Hagen,  auf  sofortige  femdxefiqkräeK 
gefasst  und  für  sie  yini^ict.  sich  er- 
kundigt.   —    in   anderer  bedeuttss-  | 
doch  noch  keineswe  gs  der  «Ad,  Wfi 
dui  wort  bei  Suehemeirt  gebrmdt 
ein  ritter  trägt  auf  eeinem  heim  eiiu»  \ 
sehwmtenhah :  über  den  hals  «d  j 
ein  rant  nAch  zobel  var  ^'f stecket,  von 
hanveder  ifererket  SitrheMC.  17,  i82- 
iimiiieraui  stm.  aller  diuge  «oW- 
merant  ist  din  gewalt  oad  äa 
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Pmts.  1,  18.    dt^  tUm  wort  ift  g»- 

nant  aller  dinge  da  amnemit  P«fi. 

K,  634,  88 

holrerant  5/m.  ein  blasmslrumeni. 
s.  oben  2,  31.  a,  29,    dd  pfeif  er  üf  5 
d«tt  boirerrat,  des  wart  in  wol  xe 
aiote  Jf5/f.  3,  236.  a. 

mtboge  f.  doi  »weite  wort. 
A^z  stm.  tfrauss,  $treit?    du  bist  ge- 
vochten  mjMiiirpfi    rans  Hätzf.  2,  72,  10 
tTo.    d  l  \Mi  kIi  liiD  siun  rinzen  raiu 
das.  2,  72,  206. 

ffaiixe  100.  Mfllt«  j§maMd§m,  pgl 
Frkek  2,  86.  b.  5l«M^  2,  267. 

um  S.   RABRN.  15 

ttrpK  Sic/".  /rtA.  rapa ,  feldrübe.  morella 
rappe  Diefenb.  gl.  185.  v<ß.  die  arim. 
doch  auch  Diefenb.  suppleiu.  484.  a, 
mo  unter  rapa  noch  rabea  vel  moreo, 
wmd  nbt  vd  rape  angeführt  wird,  20 
d«tfL  te.  368.  a,  wo  iMlar  mordla 
$ieh  «mA  /Mal.*  rabea  vtl  falb 
nibeo. 

UiFPE  «e.  e*«f  hiiii/hrankheit  der  ji/erdc 
tgL  Pfeiffer^  das  ras  im  aitä.  1^,2-4.  25 
9gL  üaL  rappa. 

liSCB  md§,  ükä,  rate  Graff  %  548.  tal 
mA<l.  lair  selten,  mir  liegt  nur  vor: 
farof  steine  scharf  genuc  las  er  in  stne 
tasche  und  ♦•ine  slenkre  rasche  tnic  er  30 
oacb  in  sinre  hant  Jerosch.  Pf.  20.  c. 
MI  original  steht  a(^tli«.  weü  hau/^i- 
gariU 

wwk  <i4^.  kurüg,  gewamäi,  /Wteft, 

kräftig,   suo,  tnmel  macht  rische  diel  85 

US.  2,  250.  n.  wand  er  znr  fluht  was 
vi!  risch  Pass.  Germ.  7,  272.  rhch 
urute  junc  Pass.  4o,  3.  er  warl  nsth 
uttde  ge«uut  das.  218,  67.  ein  slat, 
dk  liBcher  lAte  pQae  to.  271^  29.  40 
er  aprane  üf  ab  ein  belt  risch  Pa$$. 
K,  107,  56.  die  worden  m  in  der 
ir^chicht  von  allem  nngemache  risch 
das.  282.  85.  risch  was  si  und  wol 
geäunt  du$.  297,  43.  halb  ein  tier,  45 
halb  ein  viach»  in  wa^^ere  und  Of  laide 
nach  dm,  334,  40.  jnno  nnde  riaeh 
aalei  ihm.  4280.  ai  bAnt  «6  mane^^en 
risichen  man  Utl.  chron.  372.  vgl  das. 
r».')!  n.  671.  siimelichen  risclien  man  .tO 
das.  2265.  manchin  rischiii  hell  Je- 
rosch, Pf.  39.  a.    ein  knabe,  der  was 


RASCH 

fisch,  kreflic  scbOne  «Nie  friacb  das. 
50.  b.  der  was  starc,  roenlieh  und 
risch  da$.  84.  <■  trisint  risrhe  man 
das.  10().  d.  furil  einer  danne  viiüche, 
di  gchni  III  deute  wassir  Itse,  e;  bedn- 
til  eine  werke  risohe,  senftmutig,  retig 
nnde  wiae  rittwrtp,  165.  wan  wo  da 
sehist  eynen  wisin  man,  kune  risch  und 
ouch  irwegin,  und  der  wol  gefechtin 
kan,  der  ist  <*vn  rechtir  degin  das.  86.5. 

ri*»elic  ddp.  vil  risch  er  Alpharlen 
sluüc  Alpk.  272,  4.  wie  risch  si  Ai- 
phart beide  vor  sich  oider  ainoc  da». 
295,  2.  sA  wollen  wir  loafen  riache 
Posa.  51,  50.  vgl  /te/.  chron.  1767. 
swer  vor  des  h?rU'  rische  ^esunt  her 
und  dar  liel  Pas^.  h'.  I«)f^,  81. 

rische  stf.  mutiierketi,  nvhneilnjkeit. 
über  tische  was  er  ie  mit  rieche  unde 
an  voller  neialeracball  Ans.  197,  63. 
damich  in  sneller  riaehe  brühten  i  vor 
in  ein  glas  Pass.  K.  220,  91.  dea 
stunt  si  üf  in  der  siiint  nnd  dienl  in 
guter  rische  das.  297,  4."). 

risehlicbe,  rischlichen  adt.  schnell, 
hurtig,  aiache  rischllche  diu  seil  Poss. 
196,  16.  ganc  riaehelich  bin  vor  dat. 
8,  15.  rischlich  er  zur  \ür  trat 
Pass.  K.  250,  60.  er  lif  rischlich  in 
di  cappellen  Ludw.  86,  28.  eime  kinde 
ging  rischlich  ein  grd:^e  krankheil  zu 
das.  89,  12.  —  si  santen  rischJichin 
einen  botan  da$,  37,  32.  da^  her 
risoUichni  unde  beide  von  dannen  sihen 
aolde  tfos*  45,  18.  er  quam  vil  liaeb- 
Mfhen       Pass.  K.  160,  hl. 

rcsche  adj.  ein  altes  rasci  por aus- 
setzend? i.  behende,  schnell^  rüh- 
rig. ZUG  allen  guoten  dingen  sult  ir 
reache  sin  («Hiher  Mest  es  snelle} 
Btrtk.  194.  dhi  6nle  regel  ist,  da; 
der  gnote  menüA  resche  st  zuo  allen 
guoten  werken  myst.  311,  ^.  d,>  er- 
kaltet und  gest^H  eins  ieglichcn  men- 
schen hluot  da;  tot  ist:  dd  was  dai 
ain  hei^  nnde  reach  rfoa.  402,  34.  ein 
Vehlen  reach  vor  LA  geacbach  9m^ 
chenw.  18,  43.  er  vohl  fttr  mangen 
reschen  das.  18,  237.  2.  frisch, 
hart,  resrlie?  körn.  r^/.  Schmeller  3, 
140,  %cü  Westenr.  beitr.  6,  172  und 
Meichelb.   ehr,  Bened.   2,  ^5  «um 
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Stätr  t390  MUftfiAri  werte,  s.  amck 
rösch. 

rescbe  aäo.  dd  ttef  Binistengel 
gar  rescb  von  haiiss  su  ham^  Diui, 

2,  90. 

Tesche  slf,  die  raschhett,  pgl,  Sckmel- 
kr  3,  140. 

rescfae  <ioo.  hnurtig  bei  der  htmd 
$ein?  der  hersoge  doch  nihl  ribl,  er 
hät  SU  vil  ze  schafTeo  mit  leyeii  nnd 
nik  phaffim:  des  aaln  wir  vrwttchen  re- 
schen,  safjcrt  dif  versrhirorPTien,  ff  elf)  f. 
13.  153  oder  ist  e*  eine  sprichwört- 
Uche  redensarl? 

rcscliliche  ade.  rasch,  si  gunden 
reacblich  jagen  Hät$L  2,  67,  193. 

rösche,  roache  o^f.  (WadM^* 
seiu  rnsche  an)  datteHe.  ich  fiUire 
diese  form  des  tcorles  gesondert  auf, 
obgleich  sie  wohl  sicher  ^  resche  ist, 
weil  die  hedeutung  eine  etfcm  modi- 
ficierie  {frisch)  sein  pflegt.  vgL 
SekauUer  3,  141.  da^  machet  den 
Itp  rosch  and  mieieb.lli,  17  («mi- 
nauer  nahwlekre).  baderia,  no  gewin 
iedem  näch  dem  bad  ein  rfitche;;  bette 
Hanf.  1,  IM,  104.  H!i7  mnn  den  (wiii) 
«hvcße  vinde  wol  suiektiKirri,  loschen, 
iiit  wuUcndcn  noch  s(  tiimmelenden  6a«/. 
reckt  11,  13.  cgi  die  anm.  ein  marc, 
da)  was  rösch  nnde  starc  Lam,  354. 
Aorf,  tfr§d$:  weich  aad  nicht  le 
rösche  was  dio  lidertn  wAt  troj.  1945. 
treiteres  über  dies  „tieldemtigß''  wort 
t.  bei  Schmeller  a.  a-  o. 

röschcit,  r(»srlieit  stf.  CWackern. 
seiht  röscheit  an),  munterkeii,  frische. 
die  Moe  nnd  heode  wescheo  durch  sft- 
herheil  onde  durch  roscheil  mem.  im- 
hirL,  im  IsssA.  771,  14. 
RASE  swm.?  oder  rasen  Um»?  rase  vet 
torf,  cespps  Toc.  vratifil  respes  ein  ra- 
sen Diefenh.  gl.  66.  auch  wrase, 
w  rasen  kommen  vor.  vgl.  Diefeitb. 
supplem.  116.  a. 
ilsi  MW.  raffen^  toU  sat».  froowe^  rAset 
ir?  ich  rtlse  ninderl  ein  kvone  Bektr. 
Trist.  5398.  die  vrowen  riseten  vor 
in  dd  in  elhischer  anschowe  Pass.  97, 
1.5.  hori^,  höra,  sprachen  si,  wn?^  flirre 
hfit  cer:\Bel  hie  däi,  141,  1.  »olU  mehr 
mederdeutsck. 


lASPi  siae.  ahd»  hraspüu,  hrespao.  s.  i 

■IPSI. 

nASTü  $tf.  m$tä  käufiger  hkstk  stf.  4 
nur  resli  stf.  vgl  Graff  2,  550  ] 
5  ruhe,  rast,  er  bete  gestrichen  vn 
des  tages  und  was  durch  rasle  ft^en 
£uo  der  linden  Heinr.  TrisL  lif 
wanne  si  raste  pUgen  J5ttMkA,i 
Isseö.  744,  26.   in  drocle  eia  ihl 

10  da^  er  lac  and  vfl  Ueiner  rasie  f| 
Pass.  K.  370,.  34.  von  sedeles  M 
umschreihuTf]  für  saiteL  ebenda  j 
hoher  lugende  raste  rffls.  505,  4!#.  i 
siae  raste  braeh  er  mit  lie.slegfliu;e(^ 

15    zwei  dos.  601,  78.     er  lie^  in  vdj 
roh  noch  rast  fsse6.  1050,  34 
was  n6t  raste  Ofcsle^  si  hslcs 
;ernot  erlilen  Mai  207,  10.  lis 
ger  licham  zu  Triere   ist  nn  mil 

20    Pass.  321,  48.    als  der  lisch  » 
reil,  du  rief  zu  diseo  resteu  (jlfi 
der  wirt  den  lieben  graten,  aha 
ges^en  sie  dos.  36,  90.  du 
si  te  resten  Lam,  896.  dvdi 

95  sele  resle  C:  veste)  BtAst  pedL  H, 
diu  sei  hek  lützel  reste  C'weste) 
50,  77.  si  habent  b^de  die  «trti^ 
resle  das.  59,  44.  var  hm  mi  ka 
deine  gro^e  missetdt :  sömacdeuwd 

30  den  rät  und  mäht  reste  enpblbcn:  i 
wU  no  M  harte  gftheo  4u*  65,  fl 
fole  seit  er  danc  an  lohcBcbernl 
Pass.  K.  8,  43.  die  gemeinllcke  4 
ich  meinp  der  gewisse  XM  an  nn«ff4 

35    1er  reste   das    «09,  81.    abbald  i 
sunn  zu  rest  gieug  Tefzel  Roitn  h 
183.  —  reste,  der  ort,  tro  man 
dmm  wberkampt  ort,  pUsts^ 
hit  le  himei  real  und  ist  Me  ii 

40    sIegent  Teidm,  110.  wedir  der 
veste  (munUiones')  noch  dervim 
Qocorum  distantia')  .If^osch.  Ff 
d.    ein  hus,  daj  hc  n^tlniwit  vejt* 
einis  bergis  resle  irhabin  das. 

45       raste  stf.  {nie  reste)  schon  goü^ 
pJfhw,  eine  6ei«iMaile  sirsci»  «1^ 
nach  deren  wnhleklegm$  iMai  n^ 
ruht,  Station,  vgl  SekmeOer  3,  U2  »" 
»eilen  auch  im  gen.  pbtr.  raste  »»^ 

5 0    analogie  einiger  fremdKorte.  r(ß 

%u  iwein  554.  leuga  raste  svmeri.  3Si 
34.    eine    brücke    laoc   eiaer  n^: 
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C:  vMte)  Bakn  ged,  49,  7%  bmderl 
langer  ratte  Nib,  Lm*  453,  3.  lande 
hundert  raste  het  verdienet  wol  stn 
hnnt  Biler.  1790.  ein  sclirit  was  in, 
Uiaen,  tm  lüste  /tVec  6()41.  Trist. 
^48  CO-  ^^^^^  wlt^//^Ä.  143, 

1.  wol  diier  raile  wll  te.  4S5,  3. 
de»  w«ges  eine  mte  er  mil  den  helden 
fcü  4a$,  467.  dervor  lac  raste  breit 
ein  pl<ln  Pan,  399,  25.  rr/f.  heimb. 
handfeste  293.  wol  dricr  starker  rüste 
lanc  MS.  2,  212.  a.  H/j  fuor  er  alle 
wile  manec  raste  uudc  inile  EracL 
4458.  di^  dft  YOn  dcf  edden  iteiaes 
giasto  ndgeil  gtieheo  vicrIlMtp  ntte 
OsiD.  1336.  sie  vuoreo  Iq  etnem  hal- 
ben tac,  vürwär  ich  da/,  g-esag^en  miir, 
miiT  dan  siben  raste  da$.  2745.  der 
dä  ist  vonAlexandrIä  fünf  hundert  raste 
mysl.  138,  17.  dd  im  da^  houpt  ^^art 
•bgcslageo  nod  von  dameo  gefiori  eio 
rast  Teichn.  9.  sonne  und  des  mftneo 
ud^esweif  zel  ich  bl  rasten  gar  Wrtbghrg» 
Simr.  151,  \7  —  üher  sin  raste  la- 
chen, eine  wetle  lachen  ^  eins  lachen^ 
Berth.  214,  s.  Schmeüer  3,  143.  — 
bedeutet  raste  ameh  eme  em  Me» 
rasten  bettekeitde  reiee?  da^  in  des 
edden  steinei  glaat  lidfo  vervlieren  die 
grölen  rast  Osw,  1108* 

raststat  s-  das  ztceite  wort. 

iinraste  stf.  unruhe,  rast-  u.  ruhe- 
losigkeii.  dar  näch  in  der  vastin  den 
cristcfl  an  unraatui  besament  di  Samai- 
teo  vor  di  Menil  jaiten  Jerouh,  Pf, 
175.  d. 

bettercste  slf,  ruhe  auf  dem  bette. 

man  Ütrs  alle  bringen,  die  künden  nnd 
die  geste,  zir  langen  beltereste  klage  Ltn. 
1190,  es  isl  die  bestaitung  gemeint. 

lidkrcste  stf.  die  be$iammg*  hin 
ae  atner  ttchresle  wurden  soodtelie  ge- 
ipart,  den  ir  gesnnt  wider  wart  Ser~ 
tat,  1578. 

vronercstc  stf.  heilige  stelle?  egi. 
rast,  reste  a.  ende,  da^  den  slap  an 
frouereste  deheiu  biscbof  nieme  wan 
der  de«  ataole  »Bne  Senai,  234.  sin 
breite;  eigen  wart  veraeil  ftf  die  firdne* 
reste  das.  1943.  der  keiser  wtstes  mit 
sin  selbes  hant  ftf  den  kdr  für  firdne- 
rcete  das,  2761. 


mstc  §m,  «.  rate  tme.  eM.  rast- 
jan  Qralt  3»  549.  mAsn.  reqviesco 

rasten  Diefenh.  gl  237.  acquiescere 
rasten  oder  volgen  das.  8.  da^  dir 
5  wol  w;i'rf  ::(i!islel  da/,  gevidere  din 
Osw.  12^24.  du^  oueh  gerastet  wAro 
ihr  pfert  UeL  elira».  5239.  d6  sprach 
der  icAnic:  schön  and  rast  fsidlii.  1. 
niht  lange  si  sö  rastin  C:  vastin}  Je- 

10  rusch.  Pf.  155.  d.  wand  er  selten 
raste  Pass.  K.  249,  '29.  er  (der  kä- 
fer^  rast  öf  schienen  bluumen  niht 
Teickn.  184.  wan  der  her  uu  rasten 
vrii  da$,  275.  di  Unt  in  selten  raaten 

15  0  hasten)  JTtsn.  tm  |0m6.764,  7.  iUhi. 
fUf  s  begrabem  sein»  ntmentUch  mm 
keiligen  gehrnnrht.  dä  sante  Clemens 
raste  (:gebraslej  das.  665,  23.  wer 
der  heilic  si,  der  der  kircbeu  rastet  bl 

20  TMm.  168.  Ziemann  führt  nock  mehr 
eUttte  fikr  diete  bedeeiumg  tm, — mme 
heüigen,  der  aldA  aa;  nod  in  der  kir- 
chen  reale  0«»  bell  vcsts}  Pau*  IT. 
409,  65. 

25  rasliMi,  rcstcii  stn.  das  ausruhen, 
der  aufenthalt.  kleine  der  wirt  trilren 
mae  unb  scheiden  an  dem  morgen  ■ . , 
e^  ddhto  ein  halbio  mite  den  wirtgein 
dem  rasten  Helbl.  1,  766.    sundir  ra- 

39  sten,  ohne  aufenthalt,  Jerosck.  Pf.  177. 
a.  si  wanlin  sich  zum  ColifiiFi  vor  di 
vestin,  und  di  ätie  restiu  ^lurmetin  das. 
100.  ü.  suuder  restin  er  di  vesiiu  aue- 
vacht  dat.  138.  c. 

35  geriftt^  i^erente  awo.  mw  Ich  raate, 
reste^  w4  sola  wir  hiute  sin,  dä  gera« 
sten  unser  mtere  und  ouch  di  liehen 
lieriL'ii  Qilu  iVi6.  Z.  248,  4^.  ich  mar 
weder  gerasten  noch  geruon  oslerspielf 

40  im  leseb.  1025,  24.  bi^  er  sich  en- 
gelte  and  ooch  ein  teil  gereste  BÜett* 
beA,  im  kteb,  745,  36.  d«sl  wir,  li 
nac  niht  langer  dä  geresten  ilf5.  1,  2.b. 

iiiiljcrastet  adj.  pari,  ohne  ruhe 
45    «.  trhohing     sd  müed  noch  ungera- 
ster  Cuiigtcastet?}  hin  ich  nie  gewesen 
H&tü.  2,  42|  92. 

ratnnge  t$f,  deremfimthatt*  panain 
reatooge  tumerl  13,  65« 
SOsAStoa  su>D.  reßex.  sich  vereinen,  die  dl 
vor  ^  dicke  rrnanten,  rasünten  sich  tO 
lünf  schara  W,  Wh,  323,  11. 
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BAT  ndj.  gen.  rndes.  ahd.  hrad  (i)  Graff 
4,  il50.  schnell  bei  der  hand,  rasch. 
dö  gieugen  der  ahe  siben  choo  rade 
fe^te  uade  scAne  Genet*  fundgr.  2, 
60,  1.  bereiu  mUbtädier  ht.  än-  5 
dert  in  gerade,  «Oft  dem  ich  ferner 
allein  beispiele  kenne,  tcenn  nicht  rat 
noch  Herl).  144  steht:  kindisch  den 
kinden,  grimme  den  swinden,  äiie  wurt 
Trum  zu  der  tüt  tuiii  mit  den  Worten  \  o 
r«t|  herte  zu  ungeräle.  vgl  die  mm» 
II.  SdmMr  3,  48  fg. 

gerat  a4j.  schnell  bei  der  hand, 
rasch,  di  was  snel  und  genlHerb.  9300. 
als*)  £rcreit  unt  als<^  gerat  das.  14089.  15 
da^  uch  di  zunge   ist   so  ^erat  das. 
15046.      harte  snel  und  gerat  das. 
18014.   also  vuoren  ti  dflhin  mit  wol 
geradem  winde  Aus.  IT.  48,  31  CAte- 
kerf)*  di  heide  wäm  im  vil  gerade  30 
Ctm  bade")  unz  e;  sehoomen  began  Hahn 
gcd.  S8,  32.    pr  eWl  ren   vjendf^n  s<^ 
gerad   reht   als  ein  katze  in  ein  bat 
Snrkenit.  91.  h.    er  ist  ze  vehten 
gerad,  relil  als  ein  katze  in  einem  bad  25 
Lf.  3,  64.  vgl  SekmeUer  3,  48.  — 
iff  golL  rite  m  9ergleiehmi 

Ipcrade  C?)  odj,  dauelbe,  dem  was 
die  zmgc  und  der  munt  gerade  zu  dem 
wot1(  Herh.  15009.  ouch  whs  sin  30 
zuiige  wol  gespreche  und  gerade 
(:  schade}  das.  3037.  er  mochte  wol 
ein  konic  stn,  schöne  gesiebt«,  grd;^e 
gelide,  vi^^e  hüt,  su^e  stimme  nit  lAt, 
vii  gerade  oade  snell  das.  3149.  35 

[gerade  ad»,  daudbe,  akd.  girado 
Grafl  a.  a.  0.  er  swam  sncüich  und 
gerade  eein  sinen  vriunden  zuo  Hrtn 
Stade  Hetur.  Trtst.  3213.  er  sjinich 
balde  und  gerade  Herb.  395.  si  bc-  40 
gniden  fisindie  rlten  vil  balde  und  ge- 
rade tfot.  4207,  ein  vogel  tiubei  s6 
gerade  O'^de}  ür  dem  >va7,7,er  dort 
ber  dan  sehpanr.  152.  darurobe  He- 
lena vil  gerade  C^s^^de)  gevücret  wart  45 
ze  schifTe  frof.  164.  a.  dar  iU  ein  kü- 
nec  vil  gerade  das.  174.  b.  in  dem 
geloufe  ouch  betrat  Hertln  in  einem 
bade  sehn  man,  den  er  gerade  dft  slnite 

'   ftne  iren  dane  Jerosch.  Pf.  116«  a.  4es  50 
sante  er  rrcrade  bradre  Gtaride  das, 
64.  e.  der  goüs  reine  maft  giAs»  wl^ 


faeit  hAte,  dar  zu  er  wol  gerate  w 
äpr;)che  künde  das.  1 64.  b. 

uogerat  ad^.  langsam,  Iräyt,  /iii 
Ziematm  auf  mtd  eiiiert  Ehe.  1,1^ 
g^adekeit  itf.  firitdm  fntoyl 
mandtheit,  ftrtigkeit ,  bereHid^ 
rasehheit.  geradikeit  ziert  ritters  tsl 
Suchenic.  31,  134.  in  furstenfifili 
geradikeit,  dar  an  die  junjren  sein!  ^fi 
zait  das.  31,  125.  du^  macbeut  4 
veisehanileii  dait,  di  Yon  geiaiill 
verligt,  an  denen  mam  stcA  mtkt  ti 
ren  kasm,  da».  31,  138.  gendii 
muo^  swinden  von  der  lest»yd| 
w:U   da$.  31,   148.    eyi  Stkam 

3,  49. 

RAT,  Don  der  vorhergehenden  gani 
tddedena  mirse^  mü  goth.  rat>jö. 
Menis,   nmammenkimffemA  tgi 

4,  759. 

gerat  (?},  g^erade  a4f,  an 

in  art  n.  treise  gleich ,  ein  an: 
gleichen  iahten ,  zwei  qleichen 
bestehendes  ganze  darstellend 
diu  rede  waü  under  in  gerade  ( 

si  seit  in  und  er  seit  ir  Tritl.  Iii 
si  beten  doe  geraden  scliar;  te 
niwan  dn  nnd  dn.  hetens  ieman  ni 
zin  zwein  an  die  geraden  schar  %<ä 

sen,  so  w.Tre  ir  (^gen.')  ungersfif  ?l 
wesen .  unl  wH^ren  mit  tirm  nit^cf  ii^ 
aere  uberleölLl  luil  utieriaden  dai.  1{>p5I 

—  er  spilte  gerade  und  ungerade  M 
ner  2747.  —  Mdher  sdMM  anr  m 
rade  ^  'gßmd^  getoaekaem  m  ^dm 
u.  dazM  wahnekeiiUiek  die  folgaä 
bei^piefe.  er  was  eines  geradoi  k 
hegelirhen  libes  an  lenge  ande  andidl 
Ludw.  18,  12.  aUd  S(Ve,  da;  si  kä 
ganz  gerade  wort  gesprecben  bmM 
dae,  83,  23.  der  jungebnc,  itre 
der  giekt  itramk  («-  geMmmir)H 
wart  gesant  und  gerade  dei.  97, 

—  hie  und  da  kann  man  in  w«/^ 
sein,  oh  gerade  rectus  oder  \th\  ^ 
meint  sei.  vgl.  z.  h.  ctmqc  der  as^ 
führten  sleiieu  bei  SchmeJJer  3.  4^ 

ebengerade   a<^'.   gleich  gini^ 
führt  Ziemasm  auf,  kaiserehr.  I.  * 
dlierend,  mo  dos  mort  mehi  ildt 
uogerat,  ongmde  adj.  i^^^' 

mit  dmi 
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radeo  sere  überlestet  and  überladen 
Tritt.  1 6860.  vyl.  gerat  —  swer  wer- 
ben wil  wol  alse  er  kau,  dem  gibeich 
lieber  nngertt  Fri,  176»  4.  vgL  die 
am^  wo  die  ksart  wUt  grmd  bean-  5 
iUmdet  wird, 

ungerade  ade.  er  spiite  gerade  und 
uog-erade  Renner  2747.    dri  rosen  in 
fünf  brücbea  brechen   ungerade  amg, 
48.  b.  —  iMBleit  iemiB  uotin  swän  10 
ui  die  geraden  schar  gdcsen,  ad  w«r 
ir  (flerumj  gen.  plur.')  ungerade  ge- 
wesen Trist.  16856.  über  die  ctm- 
struction  rgl  Gr.  A,  759, 
HT  s/fl.  gen.  rad»'i« /»////  .  redcr,  doch  auch  15 
raU  das  rad.  tyl.  Graff  2,  444,  ye- 
härt  leoU  mU  ttX,  eeknett  oO« 
ämMe»  tiaeme,  9ormugeteiai  dau 
mI  mh  aUee  hrad  rota  beweisen  lässt. 
rota  rad  voc.  o.  21,  20.    rat  sumerl  20 
36,  36.         1 .    rnd    am    varjert.  rf/f. 
MS.  2,  13(1.  a.    der  wagen  iiat  de- 
heine  stal)  da  wol  gexteme  da^  vünfle 
lal  Vnd.  127,  13^  nnbe  chArteo  aich 
dia  redar,  obe  autoaan  li  aweben  Exod,  35 
JHemer  163,  19.    der  bischof  hAl  üto 
zol  ze  Basil.  der  st;\l  n!sö:  Her  «oum 
cineo  Pfenning,  da:^   rat  einen,  zwei 
awcne,  vier  reder  viere,  e;;  trage  lutzel 
oder  vil  basler  recht  9,  1.  dn  wagen  30 

ia  M:  in  aerdmoIeD  ad  diu  tat 
Fan.  jr.  30»  35.  rdil  ali  ein  rat  da^ 
aabe  gät  leseb.  640,  3:^  ein  kunst- 
Uches  rad  S.  Wigal  1  040.  ein  rnd  ht 
Wigalois  schiUUeichen ,  daher  er  drr  35 
riUer  mit  dem  radeAetas/,  iVtgal.böi)^ 
«.  €379 ;  das  buch  selbst  scAetnl  das 
nt  ^«NHMf  a»  teim,  9^  Uteb,  604, 
3.  2.  rod  an  d«r  mühte,  harpfea 
ze  der  mül,  dk  der  stein  aö  riuschent  40 
UBibe  gAt  lind  da/  rat  sß  manege  nn- 
wise  bat  Wfilih.  (15,  15.  ein  bninne 
von  dem  boume  ran,  so  grui^,  er  Iribe 
vol  da  ral  leeeb,  543,  3^  wloea  der 
wol  tribe  ein  rat  doi.  756,  la.  a^i  45 
iie  aat«maiafM6lsM^aii.  3-  an  he- 
lagerungsmaschinen.  und  die  dä  nutze 
Wesen  wol ,  w;t  man  die  stete  stürmen 
äol,  als  chocke,  chatzen ,  mannen,  ri- 
bolde  üf  rat  getiangen,  mäolele  darüia-  50 
^  tolden  ^  tiHliP.  Iret»/*.  3833. 

jiflv  ^ofllvs^AMii^  ^ti^^t^ 


marternden  todesslrafe  vgL  RA.  fi^S 
uiht  brennen  riocii  zerliden  noch 
schinden,  noch  mit  dem  rade  zerbre- 
chen ttoeh  darDf  binden  WoUk.  85, 15. 
du  mnost  benamcn  bangen  oder  da 
muost  lU  ein  rat;  man  sei  dich  rade- 
brechen Wrti  ICH,  12.  (fji/  man  Isfn 
reder  bereiten  solt,  und  d.'imit  soll  man 
ir  üb  xe  stücken  zerzerren  mrck.  jahrb. 
47,  33.  die«  nich  geschriben  wurden 
alle  üf  reder  geselaet  dos.  76,  19. 
man  sazte  in  pinlich  uf  ein  rat  UvL 
thron.  711.  der  darumbe  hie  ze  Fri- 
burg  üf  ein  rat  geselzel  wart  leseb. 
'J41,  20.  einer  sihi  d»'n  anderu  ste- 
chen, sleipfen,  brennen  und  zebrechen 
ikf  dem  nt  nnd  an  der  «ide  Teidm, 
319.  nüch  dem  aclehronbe  retailte 
man  di  wide,  nflch  dem  morde  da;^  rat 
kaiserchr.  Diemer  464,  .').  dem  wart 
erteilet  da/,  rat  Heinr.  Trist.  3149.  vgt. 
wiener  handfeste  291»  u.  RA.  a.  a.  o. 
eine  eigenthümliche  todesslrafe  durch 
mdurere  rüder  a.  Pate*  K,  683,  55 
fg.:  dwt,  man  vier  redere  machte  and 
j&merUch  dran  awachte  dirre  junevro* 
wen  leben  .  .  .  da;  man  grilTe  zu  den 
raden  (:  pfadetO  ...  der  meister  machte 
vier  rat  (:  butj  ....  uu  buret  von  den 
selben  raden  pfaden}  u.  s.  w.  5»  es 
dieiU  met  beteiekmmg  etner  kreiefSr- 
migen  gestalt.  tavetmade  bt  ainmhe 
schlbelebt,  geformet  rehte  alsam  ein 
rat  Ostat}  Heinr.  Trist.  \  'VH.  in  da; 
brehende  rat  der  suuuen  sehen  Berih, 
59.  der  ar  sibet  ouch  an  da;  rat  der 
aonnen  kl^rltcher  wanne  kein  vogel 
myff.  301,  18.  6.  beemtdere  an- 
saemetutetkmg  verdienen  die  beispiele 
vom  gelückes  rat  ,  die  indes  oben  1, 
104!)  unter  gelücke  ausreichend  tje~ 
geben  ist.  das  rad  ist  ein  doppeltes^ 
einmal  roüt  es  utnher  und  der  mensch 
balaneieri  auf  demtelbemf  nadt  der 
amdem  eortlelkmg  etehi  es  fetif  «Mn- 
Udk  aMMM  mühlrad,  dreht  sich  wm 
seine  arhse  und  bringt  so  die  mrvsrhen 
von  unten  in  die  hohe  und  wirft  sn'. 
auf  der  andern  seUe  wieder  hinab. 
vgL  ausser  den  oben  cUierten  stelle» 
•oaA  dest  eoteeseeiar  mus  lesrreesM/Am 
m  37,  a  wed  56,  43» 
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ratber  u,  ndeber,  raddbreclie, 
ratschlbe,  ratvcige  «.  doi  tmiUe 

tDort, 

kMinprat  sin.  kammrad  in  der 
mühle.  pectaculum  est  rota  in  molen- 
dino,  eyn  kampral  Diefenb,  gl.  204. 
vgl  fundgr.  I,  378,  i.  ich  kitts  nir 
dar  «o  Dfllstda  and  mach  ein  kamprtt 
rein,  dai;  deo  itein  nnb  Irait  La.  2, 
3t  3,  102. 

inat'tcrrat.  so  scheint  c.  d.  Hagen 
ludw.  kremf.  7930  werfet  uwer  sinne 
ttiarc  all  Jhesu  Cbriili  marter  rat  an 
MTiteAen.  es  Iii  a6ar  marterftt(t.  o6afi 
84.  •)  gemmnt. 

mülrat,  uiülnrat  sin.  mühlenmd. 
d&i  bliiot  hele  ein  molnrat  gelribeu 
Geor(j  4U!iH.  ir  wa^7,er  tribet  ein  mu- 
leral  wol  my«/.  149,  22. 

pfluocrat  sfti*  rad  am  pflüge,  ab 
«D  verAiorle;  pfloocral  ad  ebeaittrya- 
achefte  sUt  HeM,  1,  1219. 

schalrat  stn.  ein  hestimmles  rad 
in  der  mühle.  sol  der  bach  also  weit 
und  üeff  seyn,  duss  zwey  schallreder 
uuder  dem  wasser  mugiud  gabn  Gr, 
w.  1,  255. 

wa^errat  illi.  müklrad.  da;  kind 
tM^  üf  da:;  wai^errat  unde  hilt  sich 
doch  an  dem  rade,  da^  e^  wol  »wier 
mit  dem  umbu  fiir  Ludw.  73,  13. 

knicrade  swm.  ob  daneben  die 
form  k  n  i  e  r  a  t  stn.  gesichert  ist^  wage 
ieh  nicht  m  iehm^iem.  die  formen, 
die  in  den  glosearen  der  tpätem  sdl 
erscheinen  y  gewähren  schwerlich  ge- 
wissheit: verlebruin  knumd  tue.  o.  1, 
'210.  pobles  kuubügrad  (ß.  i  luiie- 
boge-rad)  das.  1,  211.  knierud  sii- 
merl  13,  30.  vertebmm  konwerak 
Di^enb,  supplem,  614.  b.  vgl.  miek 
Üraff  2,  470.  da^egm  ist  das  swm. 
gesichert:  dft  ze  dene  chnieraden  dd 
sint  si  £Tebogen  Genes,  fundgr.  14, 
45.  nidcrlialp  des  rhnieradpu  aa  derae 
beine  stAnt  die  wadeu  das.  2,  15,  2. 
knierado  gl.  tret,  3,  6.  fundgr.  l, 
379.  b.  egL  anek  Grifft,  469.  obae- 
radi  poplea  gl  Mone  7,  589.  ob  das 
wort  auch  als  swf.  gebraucht  wird? 
tgl.  die  beispiele  bei  Gm  ff  2,  470  u. 
Staiäer  2,  253.  —  das  wort  tu  un- 


bAtb 


serem   stamme  tu  ziehen  y  wird  wM 
durch  die  analogie  ton  knieschfbe  ua- 
bedenklfch  rgj.  Diefenb.  supplem.  443. 
b.  s.  c.  pubir  v. 
5       redelin  $tn.  diminutiv  ton  rat. 
SekmOtar  3,  47  fg. 

sehelredelln  afto.?  wann  er  all 
atneoi  bawgt^schirr  äfem  acker  fahrl 
tind  wnnn  er  ftffeB  achellridU  alalb  Gr. 

10  w.  1,  2ia. 

radi*  swt.  prat.  i-ddete,  zusamnn- 
gei.  rat,  sich  als  rad  drehen,  m 
aaelle;  rat  lief  ttade  rat ,  da;  adbe  nt 
Ireip  Knonrit  «fe.,  eine  tpieierä  eit 
15  homongmeny  in  der  rat  smd  tÜk  d$ 
gleichklingend  genommen  teerdenftn^ 
43.  b. 

redeloht  adj.  hieher?  sind  riit- 
lohte  Spören  MÜt.  2,  9  CbeiHaupt  Vi, 
90   9)  ipora»  mii  Ueinm  rädemf  «fi 
«cldbcleht 

aifB,  auT»  GERATEN  slv.  redupUcteroi. 

goth.  r*'dfi.   riiiröf'.    tyl.   Gr.   1,  566. 
934  u.  Gra[f%  457.  es  setzt  eine  wt- 
25    *el  rii>,  ral>,  rödum  voraus  ^  t^-  Or. 
2,  75  II.  2,  516.   der  atnlaut  dru»^- 
M  den  umbuitsfähigen  forme»  ntU 
dmvh:  do  raetcati  «r  rttlit;  aber  a 
kommt  auch  tor  du  rMest,  er  rätel,  ni 
30    vgl.  Hahn  gram.  s.  1 5  «.  Äoner 
92.   roteu ;   loleu  ir/i  F/ore   «•  »ö«^' 
6e«  schweuerischen  und  elsässisck^  < 
fdb^'^'iSM^  düe  /hAnte  allgmwt  I 
6«d0iiiiH^  dieta«  o^Mletie»  «irdi» 
35   acMif  aif  aaiii.*  koromkommoni  btt- 
aneifen ,  treffet   (vgl.  txi geriet  —  '  - 
geskunft) ,    woraus   sich  die  ivrtir 
einem   herankommen ,    ihm  s«  AW'f 
kommen  f  entwickelt.       A.  ich  Ireii^ 
40   komme  koran,  egL  ich  enIrAle,  tt- 
rite  tmtf  gar  Ate.  leittermiol^ 
Simplex  fast  ^ans  verdrängt,  u»  H«'- 
bort  9742  hielt  Benecke  dielesar(r\ 
Klx  in  W.  Wh.  11,  8  /"//r  ein  heispit- 
45    des  Simplex  Qcr  riet  nul  gewalt  flJ«^ 
üuüiiej,  aber  mit  recht  UestLaekOi^ 
mii  mnop  reit   dagegen  tdui»*  « 
niekt  nödUg  mt  teks^  ta  der  s^* 
den  spie;  suchter  öf  mit  clirefie.  « 
50    riet  in  üf  die  belnigiiphe??  yf-  f^^""^- 
155,    15   mit    Wh    Grimm ,  der  da 
wort  in  der  anm.  falsch  dettleij 
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$tkrmbfteUer  fikr  er  eniel  anrnmehrnm, 

—  gehäft  kietu:  hie  enmitteo  s6  rl- 
teot  doch  als  dieblinden,  z'eiide  griTende 
myst.  364.  78,  tro  der  heranatjeher 
rilen  tefriiuihei ,  i/tit  der  beäeutung  5 
des  mufalit^en  erlanytnSj  Weffem.  vgL 
SekKuUtr  5»  146.  B.  iek  koimw 
m  Jmamde$  Mfk  kerha^  Mfit  ihm^ 
jebe  ihm  raih,  mU  dativ  d.  person. 
dann:  beraihschlage,  mache  einen  an-  10 
iclilag,  einen  plan,  auch  ohne  ntck- 
uckt  auf  eine  person  j  der  ein  ralk 
erlheiU  werde,  in  dieser  bedeutimg 
kam  «idMIr  et»  mmur  dalh  der 
fmomkmmUrtimmr  bneiekinmgdet'  15 
IM,  gegen  welchen  der  plan  gefasU 
wird,  ich  sondere  im  folgenden^  ohne 
rüehichi  auf  die  genesis  der  beäeu- 
tungen ,  nach  den  verschtedenen  con- 
strweHonen.  a.  ohne  object,  «.  oh»e  20 
4ali§.  suggero  ieh  rate  mmserL  29, 
5.  er  sprach  ze  sime  geselleo:  rätü, 
lieber  Haseiirao;^  MSH.  3,  240.  b.  dö 
rieten  die  allen  und  täten  die  jungen 
Wallk  ^5,  au.  oucli  hänl  wir  in  ge-  25 
lubt  te  räteude  und  ze  belfTende  wider 
dtmeiiglieheD  ftotlsr  reekit  MI»  Vti, 
n.  —  Mü  ata.  dAne  lac  ae  kerne- 
ttHea,  ala  e|  vor  was  geräten,  nictnun 
wao  Marke  und   Isdt    Trist.    15136.  30 

5  mit  datit  der  person.  vgl.  Gr. 
•i,  öyi.  soll  ich  den  pfalFen  raten,  sö 
spreche  ir  baot  den  armen  zuu  Waith. 
10,  as.  iehn  rAte  in  niht  aäch  wftne 
4m.  29,  16.  io  ratet  relite  der  kftene  35 
spiltnan  Nib.  Z.  278,  S'.  ich  riete  im 
«Ih'  leides  Qadt).  vgl.  Lachmann's  nnm.')^ 
'la^  al  die  friunde  sin  von  mhien  schul- 
<ieQ  inüesen  immer  klugende  sin  Nib. 
Im.  965,  3.  ir  gebaerde  die  r&tent  40 
■ir  . . .  diu  Mir  vrinntItcheD  riel 
1,  143.  a.  dt  nan  dir  rlten  sol 
^^i-  2,  210  a.  ala  ir  der  triawen  jft- 
n  I  ri(i,  ir  schienen  zopfe  si  abe 
icliriel  Wigal.  9891.  dö  lel  diu  kü-  45 
oegiiiae  als  ir  der  künec  riet  Nib.  Lm, 
3.  Sigestap  voa  Berne,  als  im 
>h  e&ea  riet  m.  Z.  349,  2*.  Cs^r 
^kt  selten  *md  redenMorten  wie  mir 
''iet  min  Hp,  erbermde,  im  rieten  sine  50 
lügende,  im  riet  sfn  pllrn,  sfii  muot  «. 

t^O      b.  mit  okjed  tut  acc.  a. 

IL 


nehem  einem  daüe  der  perton.  mit 

triwen  rdte  ich  iu  da^  kib.  %.  140, 
2^.  er  rite  wol  mit  6ren  in  künec 
Ezelen  laut,  da^  rieten  im  Hip  besten 
das.  227,  4'-.  der  hell  het  in  gerlten 
des  si  doch  niht  verdrö^  Nib.  Lm, 
1810,  1  (too  der  aee,  eer  dem  rdia- 
H»  fekU),  da^  ich  io  geraten  hin  I«. 
8t.  das.  187.  er  r^tt  mir  sicher 
ntir  das  pesl  Suchenw.  22,  101.  — 
(i  i\*)n  ich  in  desstrttes  rMcn  niht  rnwil 
{^der  gen  ist  von  niht  <ihii(iiujuj)  ,\ib. 
Z.  157,  t  ^.  auffallend  tst  aber  der 
geniiit:  doch  was  er  aln  ratende 
oad  Aiegeode,  da|  e^  heachaeh  ieteh, 
942,  23.  ß,  ohne  dativ  der  per- 
son. sowohl:  ich  ertheile  einen  rnfh, 
wie:  ich  berathschiage,  und:  ich  fasse 
einen  plan,  unsta^te,  schände,  Sünde, 
uaöre,  die  (,acc,}  rätents  iemer,  swfl  mans 
haarea  wU  WaUk,  44,  31.  awa;  an« 
d«r  lernen  rAte,  sd  danket  ei^  mich  goot 
getän  Nib.  Z.  189,  7^  Volkt^r  räten 
dn-^  bcgfan,  si  seiden  Nib.  Lm.  1809, 
2.  er  vriJgte  wa/,  si  rieten  das.  701, 
1.  Hagene  riet  die  reise,  iedochgerow 
ei  in  alt  m  2.  231,  1^.  die  helde 
rieten  den  Slfridea  tdt,  faatem  dem 
plan  dazu^  das.  131,  4^  HteddcB  ond 
HtVodiAna  baten  di/,  alle:^  vore  gerfiten, 
ins  werk  gerichtet,  myst.  190,  10. 
swer  dupheil  raetet  und  si  der  ander 
tuot  kulmer  recht  5,  30.  da:^  er  luo 
da^  der  wbe  rll  Hemer*  72,  92^  wa^ 
meinet  ir,  da^  ai  Unte  Mnt  aO  ling« 
geräten,  berathschlagt y  das.  97,  23. 
heimlich  rAton,  Ifinjre  r;lten  das.  97,  23 
M.  89.  —  ich  wil  dir  sagen ,  wa^  der 
r^t  ist,  den  man  hiute  geraten  hät  Bo- 
ner,' 97,  34.  wie  sol  der  räten  6ren 
rilt  MS,  2,  210.  a.  divon  r*t  ich  ei- 
nen rit,  der  tugentitchen  Stäl  IQir.  9» 
Lichtenst.  im  leseb.  639,  21.  Nestor 
d\S  riel  den  Kriechen  einer»  grünten  rit 
Herb.  1 1 985.  y.  mit  dativ  der  per- 
son, gegen  welche  der  rät  gerichtet 
tat.  and  wease  ich  wer  da^  t«te,  ich 
rief  im  immer  atsen  tOt  Nib.  Z,  153, 
7^  vgL  das.  267,  \*.  wie  sol  ich 
räten  in  den  tdt  Nib.  Lm.  209«,  4 
da;  in  din  kfineginne  riet  so  srrpvlichiu 
lett  Nib.  Z,  295,  7^    in  riet  diu  ku- 
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neginne  diu  alkr  groe^isten  leit  das. 
279,  2\  c.  kühn  ist  die  folgende 
eom$iructUm.'  mra  riet  mich  hindsD, 
man  riet  mich  von  dem  herreR,  mmm 
Mi/mle  mich  wm  ihm  tktrch  das^  5 
was  man  ihm  rieth,  Snrhemr.  22,  116 
Ii.  120.  (1.  mil  folgendem  saUe, 
welcher  autjekmipft  wird  cc.  durch 
ein  iuierrogaUmtm.  nu  iiabt'l  in  ralen, 
wer  im  dd  liom  se  triste  \yigal.6B62.  tO 
nv  rItA,  degen  k'iiene,  wa;  dich  des 
dnake  g\io\  gciAn  Nib.  Z.  47,  5^.  nn 
ratent,  liebe  friunde,  wie  sol  ich  kernen 
dar  dn<(,  115,  3*'.  nu  rälet  alle,  nulffe 
unt  miiie  mau,  wie  wir  die  Ijociiy^exili-  15 
so  lübeiiclie  hän  das.  41,  6'.  nu  rate, 
wie  ich  too  Nib,  Lm,  312,  1.  dar 
wnme  riet  H^rddes  and  HlrÖdiAna,  wie 
si  Johannem  getAten  «nysl.  189,  18. 

ß.  durch  ob.    nu    rAte  ein  icgUcli  20 
friunt,  ob  icli^  behalte  ode  oh  icli^  IA^p 
Waith.  27,  13.       y.  durch  da  5.  iu 
ra'let  Riimolt,  da?,  ir  hie  bclibel  durch 
deu  willen  min  AtY>.  Z.  223,  5^  im 
rieten  stne  mflge,  da^  er  eine  nxme,  25 
diu  im  mfihte  temen  das,  8,  5^.  dd 
rietmi  mine  sinne,  da;  ich  iuch  solde 
sehen  das.  120,  l  \    rAt,  da^  si  mir 
tuo  helfe  schin,  fügCy  ordne,  bringe  zu 
wegCy  MS.  1,  14.  b.    die  Fürsten  im  30 
dö  rieten,  da;  er  sich  besande  ba; 
Wigal,  9891.   dö  riet  er  den  onwt- 
MD,  da;  si  den  keiaer  liefen  haben  sin 
kdneges  reht  Waltk  U,  27.  wir  anln 
den  kochen  rätcn,   da;  si  sich   niht  35 
versikmen  da:^.  IT.  H.    rlle  wisen  r.1- 
lenl,  «wer  7,e  hirncir/che  wt'Ilc ,  d»^  er 

vil  wol  besUiJle  den  wec  das.  26, 
13.  wan  mugeos  in  rätun,  du;  si  la^ea 
in  ir  kragen  ir  vabche  geiübdo  das,  40 
28,  28,  du  riete  mir,  da;  ich  diae 
rtcheit  lie;c  gar  Barl.  227,  14.  du 
rieten  si,  da;  man  ir  da;  lioobet  abe 
slahen  solde  wt/st  V^.  .10.  ich  räle 
uch,  da^  ir  wider  g.il  l^ass.  K.  21,  62.  45 
unde  '\sK,  da;^  ein  meuäclie  deme  andirn 
ratet,  da;^  er  alele  kulm,  recht  5,  30. 

6,  durch  blosse»  eai^tmetw,  ab  wil 
Ich  in  wol  rftten,  kr  hitel  Sifride  Nib, 
Z.  0i,  %K    Volker   der  küene  raten  50 
dd  begon ,   9\  solden  buliurdieren  Jas. 
286,  4^   mir  r4tcttt  fhunde  min,  ich 
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süle  hie  bi  iu  sin  das.  164,  4'. 
Hagene  riet  alle  aite  Gunther  dem  ä 
gene,  ob  Slvrit  niht  eniebte  sb  wm 
m  nndertdo  vil  der  kfioege  laade  1 
Z,  132,  3^  e.  iittlM^liiiWc.  cd 
7  0.  (]')  Tiengens  wirles  ^cstc  da« 
in  sitzen  riet  Nih.  Z.  6,  6 ja  nd 
.si  ir  niiiuieu  den  kuncc  iir,  Hinnen  Ii 
das.  190,  7^.  des  rät  ich  lu  btlih 
das,  224,  3*.  riet  verenden  MV 
37.  n  CGr,  4,  100}.  ß.  mH  i 
aber  nu  so  riet  her  in  mit  der  i|| 
besten  kristenliclier  rede  zu  belrne 
pinen  mysl.  139,  15.  T.  mit  ait^ 
bialpräposition.  mir  isl  nur  dm  ^ 
geude  beispiel  »ur  band,  m  14 
war,  ir  heiren,  uode  rAtet  aa,  k4 
frinnt  unde  man,  wie  ich  alaö 
dai;  ich  min  6re  bewar  Mai  n% 
g.  mii  pri^osilhtm.  9gL  ik\ 
H43.  ct.  an  mit  arc.  r; 
wohlwollender  absieht  eitrrni  zu 
»M  pfiras  rathen:  die  prium,  dtti 
rath  ertheiU  wird,  steiU  an  dalit. 
verwiest  mir,  da^  ich  dir  ritt  «1 
w!p  HM  U  582.  dia  rictea  aä| 
twei,  da|  ich  diu  solde  minoen  Il4 
31,  4.  an  die  {meine  söhne)  will 
ir  raten  Maria  ^  fund//r.  '2.  1 7.1  Ii 
der  minne  rät  riet  mir  an  ditit'i  I 
den  ijj)  iU^.  1,  33.  b.  diu  suqii  i»ü| 
minnet  mich  mit  triuwen,  da:^  nirl 
gar  an  die  ril  minnecilchen  lid  dl 
I,  196.  a.  dö  dAhter  an  die  md 
sfn,  diu  riet  an  wibes  vingerlin  Ta 
130,  30.  Ilildehrant  riet  nn  H  -Jtr« 
rieth,  liüdeger  zu  wählen,  ryi.  '•'^ 
zu  lieinh.  132  b.  ßß.  in  sci.W 
sinne:  einen  nachtheiligen  rathn 
gegen  jemand  hegen  tmd 
stiheit,  die  perstm,  gegen  weldu 
selbe  gerichtet  ist,  wird  entweder 
durch  an  angeknüpft ,  oder  stf 
im  ffntir  und  die  besonderheit  n 
weU  hr  sich  der  amchla<i  ers!ff^% 
wird  Vitt  an  hinmgefiiiß.  kuoecj 
boise,  warumbe  rct'lu»l  aa  tuicii?  <^ 
Z.  310,  1^.  dar  nmbe  ai  aber 
an  die  geale  bcgan  das,  310,  1^-  ^ 
ich  nu  an  da^  riebe  Qgegen  den  ko»^ 
so  tiel  ich  UDgetrüwellche  kaisenif^ 
Diemer  209,  31.   awer  an  ' ^ 


Digitized  by  Google  | 


RAtB  M3 

ram  augsb.  $tdtr.  68  C^**-  843*).  — 
fl  /  liu  mir  ie  riftf*  »n  den  ff. 
huonr.  50,  4.  den  riet  hciiiliiirt  iiii 
den  Up  Reinh.  40.  da^  du  diuen  oia- 
gen  rietest  an  den  Up  Sib.  Z.         3~.  5 

—  durch  nit  sö  volfe  dem  rfttgvben, 
der  dhr  rkiet  an  da;  laben,  der  äir 
eMMH  rath  giebt,  durch  den  dein 
htm  gefährdet  wird,  Boner.   90,  4'2. 

ß.  mit.  da'i^  du  mir  mit  dien.sle  ie  1 0 
riete  dar  MS.  1,  158.  b,  mir  riethesl 
m  dienern;  mit  gek&ri  woM  eigentlich 
M  dar :  dar  mit  dienate  atn.  y.  n  d  c  h. 
da;  ai  im  rflten  wolle  alcli  Orirt^ncn 
minno,  rathen  sie  tu  Heben  ^  Gttdrun  15 
1H17,  U  r.  dfp  rirhfmtff  des 

rathes  oder  rn/h<!rhfaffef  auf  ehn' in-r- 
io»   oder    sacke  beheicbnend.  au. 
m  ßmniUeker  meinmng.   ai  rieten  Af 
einen  Hfliortclieo  Crotumiere  de  aiiquo  20 
eUgendo")  cud.  paftif.  lldO,  101.  a  (  Gr, 
4,  843).    üf  du/   rvhW   liilfii  Intimer 
recht  Ty.  »»ü.  nnürrs  »v7  sn  erklären: 
si  ri<'b*n  üf  ir  «TP  Eiieil  1937.   —  si 
fielen  alle  öf  eiüfii  J>in,  bemihsthiagtta  '25 
aAek  {»her  eim  gescheidte$  mittel,  Bo' 
ner.  10,  19.    fiß.  in  feindkehermei- 
ming.    sit  e%  nmi  neve  Hurant  iif  mich 
ffpffiU'n  lial  (rudr.  2ri4,  1.  dA  lM  «,nind- 
er  scheiden,    die  üf  in  geraten  h«Mi'ü  30 
den  ungetriuwen  tot  iSib.  Z.  149, 

—  Diem^re  rAlel  mir  üf  in,  gebt  kei- 
nem ratk,  der  ihm  ins  eerderben  Mtint, 
Tritt.  8548.  vil  «lle  erklingen  h6rt 
■MD  da^  swert  an  siner  haut,  er  kam  35 
dü  er  Rinnoldfn  vant:  flf  den  was  im 
ger  'ti.  ri  /^Yf'ro//*  10554.        t.  u  m  I)  e. 

nu   rtiict,    uite   mine  man,  umb  eine 
schiene  frotwe  MoreU  123.   «6  auto 
die  nidem  nmb  dt;  riche  rllen  Wnüh»  40 
83,  2t.    der  dA  ze  kemenäten  nrnbe 
ma  Mrre  rAtfn  1w.\^A.  dörStetambe: 
des  ist  not  Pan.  424,  77    njl  das. 
812,  4        gebt  mir  umb  ir  uiiiiiie  n\K). 
der  nmb  din  leben  rüten  sol,  der  dir  45 
da,  wo  es  das  Men  gilt,  ralSken  colf, 
Eimer*  90,  36.  v^H  ich  gerate.  ^ 
von.   rll  in  von  «Neil  schänden  i^u- 
ehenw.  27,  221.    sun,  tumei  machet 
risclic  diol  ,  d^  von  wil  ich  dir  raten  50 
niet   MS.  2.  'IT*^.  a.        entorste  onch 
nimant      von  raten ^  davon  abrathen, 


füM 

fudir.  27,  7.  ri.  vür.  vil  gfetrüwe- 
IIcIk-  riet  er  vör  den  kri^^tenliinm  livi. 
thron.  .532.  'Q'.'znn.  do  rieten 
sine  vriunde  zeiner  worden  witewen 
IS'ib.  Z.  1 75,  1  \  dd  ir  mir  zuo  Etzein 
rietet  m  Im.  2086,  2  CdO  ir  mir 
zuo  ElKelen  iier  se  lande  rietet  varn, 
m  C).  er  riet  mir  /uo  der  gr4;eD 
nvcntfttr  Stirbniir.  10,  173.  —  dn/  si 
ir  r.ilo  her  /.  <•  mir  ode  mir  den  nuuit 
beiienie  von  ir  /w.  69.  —  dagegen: 
da;  watre  oA  der  beste  rät!  vriunt, 
herre,  dA  auo  rfltet  ir  Triü,  1555 
/imsY  mrftf  *rathet  es  an,  s&ndem 
'gebt  euren  raih  daw,  wie  das  ins 
irerk  ztt  rirhfrn  $ef .  C.  ich  er- 
rtillir.  sfrUe  eine  meinung^  rrrm niltinig 
über  etwas  auf.  ieslicher  d.i  iiesiiiider 
riet,  Jeder  hatte  seine  eiffene  meiaung, 
wrmuthmg,  WigaL  8543.  obe  ich  rdite 
rälen  knnne,  waz,  diu  minne  sf,  so  spre- 
chet dennc  j'i  Waith.  69,  8.  ob  ich;j 
r;H,  weit  ir  nur/,  sacfii  .  iwrr  beraen«- 
lichcy,  klagen?  fraiiend.  25. 

geraten  adj.  pari,  gehört  wohl  et- 
gentUch  stf  ich  gerät«,  ein  man,  der 
obil  gerMen,  schlecht  ousgestMage»  ist, 
kulmer  recht  5,  58.  —  desglM^ 

tmjyerMen  adj.  pnrt.  itngerafhen, 
schlecht,  ein  nni^cralen  lip  Winsbck. 
46,  9,  ein  schlechter  mensch,  mag 
si  behaben  mit  der  kuntschuft,  da;^  her 
ttnfiperftten  at,  kann  SU  es  beweuen, 
kulmer  recht  5,  58.  hat  aber:  ab  eyn 
tochtir  ungeraten  ist  das*  5,  49,  <lie- 
seihe  bedeutumj? 

ral.'iTC  stm.  raihi/cher.  er  ne  bete 
ze  siuer  vräge  utiieineu  riitere  noh 
neheioen  riktgeben,  wie  er  aolle  leben 
Bxod,  fwndgr*  2,  89,  21. 

ratnnge  sif.  boesiu  raelunge  sugge-* 
atio  Mone  237,  citiert  Ziemann. 

nU  ^fm.  gen.  ralcs,  plur.  v.vlc. 
letzterer  ist  ton  dem  plur.  des  fem. 
äusserlich  nicht  iu  unterscheiden,  doch 
ist  letsteres  so  selten  belegt^  dass  man 
wiAedbiAlIcA  a0e  phwale  dem  mase» 
wuweisen  kann,  der  begriff  von  sorge, 
hülfcy  der  mit  dem  trorte  r;U  rerhun- 
den  ist,  hezirhi  sich  theils  auf  das, 
was  um  %u  helfen  jelU  (jcschieht  oder 
geschehen  soll,   IheUs  auf  das,  was 

36* 
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gehon  früher  m  gleieher  abtichi  ge- 
ickehen  ist.  I.  rSt  bedeutet  rath,  bö- 
sen trte  (fiiten ,  helehrung ,  lehre,  be- 
rathschlaguny ,  uberleyuny ,  enlschlussy 
amchlag;  Vorsorge,  beihulfe,  abhiäfe,  5 
«orrolft;  eimttiM  oder  eereiml  kam- 
dektäe  ra%«Afr.  miekt  iemer  emd 
die  grenzen  der  bedeutungen  streng 
inne  lu  hnften.  es  wird  daher  eer- 
bunden  mit  buo^,  helfe,  I^re,  bete,  10 
genade,  lät,  werc ,  wille  u.  a.  al  iuwer 
Dui  die  er  iu  tuot  der  wirt  iu  buo2( 
nQde  th\  /».  130  C^).  egL  S».  3989. 
helfe  SQoelie  ich  nnde  rfitlTa^ll», 
13.  wi^ent,  dvti  he\t  unde  rM  der  reine  15 
marterfrre  \\\o\  ParttafeoT}  •1\  r\i.  da;^  diu 
helTe  uiitli-r  r;it  muwan  an  iu  einer  slät 
Iw.  292.  ir  8uochet  heire  unde  räl,  dä 
m  ttt  le  ittocbeo  itit  dat»  170.  den 
toi  min  helfe  aod  mtn  rAt  iener  onder-  20 
ta-nec  sin  Wigal.  7986.  ich  gibim 
helle  unde  r;U  das.  878*).  si  s|)rach 
herre  Dielricli ,  ich  guoches  dinen  rül, 
lielfe  und  gen^de,  infn  dinc  mir  an- 
geüllictien  stäl  Ai6.  Z.  2^0,  5^.  swie  2a 
gar  ich  doch  worden  sl  rfttea  ande 
l€re  frt  Engefk.  3374.  sfle^e  niniie, 
gib  mir  rät  and  li^re  MS.  %  89.  a. 
maget  ir  mir  rAt  und  l^re  geben  das. 
2,  104.  a.  iuwer  räl  und  iuwer  bete  30 
bät  mir  liebes  vil  get^n  Iw.  107.  e^ 
vuocle  min  rä\  und  mlo  bete,  da^  si 
leit  Qfld  ungemaeh  verhAe  dee,  121. 
eg^  dae*  157.  von  der  Cvroa  Ldoeteo} 
rAte  und  von  der  bete  da;^  von  irste  35 
was  komcn,  d»7,  das.  120.  min  hele 
und  utiti  rät  WigaL  5829  (?}.  billiche 
man  im  volgeo  sol,  sin  rftt,  sin  tat 
iit  rciDe  Mai  126,  6.  die  rftt  oder 
lAt  denno  geben  Utea  idreJb.  jakrb.  40 
70,  33.  mit  willen,  ganst  oad 
rAt,  sines  ganzen  conventes  das.  71, 
l*».  mit  werken  ode  mit  raeten  Wi~ 
yui.  74b5.  1.  ratk,  rat  h  schlag, 
den  man  Jemandem  (jider  stck  selbst)  45 
enkeilL  da;  iat  na  mtn  rtt  Nih,  Z, 
51,  2'.  dei  rAts  ich  nimmer  mich  ge- 
schani  das.  44,  1^  wir  mügen  e; 
n(jch  wol  scheiden  mit  zühlen,  d<''sl  mfn 
rät  das.  19,  2^.  doi^  was  Gi^roötes  SO 
r&l  das.  19,  7^  durch  des  hordes 
liebe  was  der  rdt  get4n:  danimbe  riet 


die  enone  der  vil  nngelnawe  mmi  dos. 

169,  4^.    sin   ides  tiuvels)    rät  tinfl 
boeses  fleisches  gir  die  htint  geverret, 
h^rre,  uns  dir  Waith.  3,  13.    da;  ist 
min  rdt,  der  iä^  den  hof  ze  DOreoges 
M  dat,  20,  5.   bot,  sage  dem  koicr 
gtnee  armen  menncn  rit  dat.  10,  II 
tören  schulten  ie  der  wlien  Hl  doi. 
13,  3!      cHüftieri   mfieTP»  im  diu  betn, 
als  ers  /.em  rAle  biege,  um  setnen  r§lk 
abiuyeben^  das.  28,  23.  er  löne  io  la- 
ders  niht  wan  alse  ir  ril  aü  it  dci- 
107,  1.  nach  ciaea        tiaTcle)  ritb 
kire  ir  ria  begaa  ia  iwtvel  sin  Barl 
53,  32.    des  slangen  oad  des  wlb« 
r;1t  das.  52,  25.  «.  ö.    mJner  lAre  ril 
ih'uer.  1  1,  60.  von  ir  h'-re  was  bered 
den  iiuleo  manic  rät  re  nöt  Barl  '^5^, 
37.   ein  menitch  helt,  slaa  rltai  «k 
Ladm,  kreatf*  2518.    endeheftei  ri- 
tes  wto  dae.  576.    si  belüelt;  dmck 
rehler  minoe  rät  Porz.  438,  5.  cjpre- 
dr^et  mflneg^er  h»'ihen  rat ,    der  do  '! 
f^irii  st^lhon  iiilit  MTslfit  Honer.  ickius> 
25.  iiuu^eii  rät  gtbeii   Ufr.  iobges.  2, 
64.  det  sol  stn  ides  fleiteket)  vtMch- 
Ucher  ril  niht  bOwen  hie,  im  Uedtt, 
Pass.  K.  403,  45  {da»  gloatar  pdt 
entschiuss  a!s  hedeutung  an.,  was  vür 
unyennu  srhfnil).  iinijcsamnel  was  de; 
rät  arm.  Hemr.  H.  1  454.  —  mit  sus  gt- 
täaeu  Ditereo,  diu  rat  ze  oiuote  bcrei 
Triif.  16804.   nn  aliare  «ni  gd  a 
beidea  nad  gebe  ana  ril  fFottl.  7, 
17.    deheinen  rftt  kaad  ich  gegeben, 
wie  man  driii  dinc  erwilrbe  rfiK.  8,  II 
die  rät  oder  lät  dar  £uu  geben  bättt 
sAkrch.  jahrb.  70,  33.  herse  die  scboldr 
wlrea  dtn,  da  gsebe  mir  ane  li 
rIt  MS,  1,  172.  b.   Sibieh  der  i^e- 
triawe,  der  hAt  rAt  aber  mich  gebeo 
minem  velera  Brmenrlcbe  Afyh,  7t,  < 
der  mffire  warten  beidenlhHlp  und  hiBi 
den  rät  von  mir  Wal/h-  J     24.  «• 
hAo  ich  friuDt,  uu  han  ich  rit  du. 
55,  5.   er  hAt  manegea  rAt,  der  m» 
dem  wege  gcaimbeit  hAt  Teieha*  315. 
ich  wil  die  hArrea  lAren  daj,  in* 
iegesllchen  rAt  wol  mägen  erkennen 
Waith.  83,  29.    swer  sinen  rat 
an  diu  wfp,   dern  ist  wUi  vm  ^is<^'" 
man   WtgaL  1358.    raies  piiie^ea« 
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tkk  mAm  «tAoIm,  sich  raik  geiem 
lassen,  tgl.  oben  500,  6^^  unter  ich 

phlige     durch   do7,         saoche  ich, 
frnuwe,  iuwern  r;U  Waith.  4t>,  37.  ir 
suochet  helfe  uode  rät,  dk  b\  iu  te  5 
nochea  all!  /«.  170.   herre  Dieirteb, 
kh  siocliet  dtaen  rftt  iVift.  Z.  290,  5^ 
at  iet  gen.^de  suoche  ich  rät  IKisM. 
71,  22.  der  känic  suchte  rät  an  mar- 
?r3ven  Cuorflt  Luäw.  kremf.  .'>14.    sil  10 
ai  miii  sBPide  und  al  mtn  rdt  niwfin  an 
dioem  räle  stat  Trist  1220.  da^  diu 
Mfc  mller  rftt  mowao  ra  in  etner  siftt 
/«.999*  der  rftt  wm  sa  liebe  miBegeoi 
Tcefcea  yelftn  m,  Z,  42,        der  15 
rSt  wart   manp^pm  deifene  grd^en 
sortren   peldn   das.  147,  1*     H<S  was 
der  r;it  mit  meine  von  den  degeneii  ge- 
(do  das.  147,  2^.    tuo  mir  etesltcheo 
rlt  Barl  35»  t!  «.  tf.   di  diaen  rftt  20 
lün,  die  hftnt  nich  verraten  iw.  173. 
ieli  wei;  wol,  da^  si  mir  den  r&l  niu- 
w!^n  f^iirch   alle  triiiwp  tetp  82. 
uh  tiioti  iu  minen  rät  bckant  Deman- 
tin \m.   er  fuor  alsd  dr^kte  n^ch  der  25 
areite  räte,  tun 

Jr<Mir.  ff.  174.  der  rftt  f  eviel  doch 
an  da^  Uot,  da»  kmd  verfiel  auf  iAn, 
Tritt,  12434.  wer  iu  ril  vinde  in 
iuwprme  gesinde  Itc.  286.  ©in  künec,  30 
Hit  sich  ist  fli^enl  liuvcis  rÄt  Teichn. 
263.  die  volgea  mime  rMe  WaUh. 
29,  16.  ?olget  gnoteoa  rftte  doa.  36» 
29.  awer  voigel  gD«>teai  rftle»  dem  nria- 
adiBget  apftle  Iw.  87.  ich  muo^  dieh  35 
rJte*  vrdgen  büchl  1,  1003.  swer 
rätw  fräjj^t ,  der  suorfip  p-'int  Teichn. 
31.  si  wüste  ires  libes  keinen  rät 
lud».  93,  4.  ebenso  das.  98,  7.  ich 
wei{  nt»  keiaen  rftt,  tcft  «Miif  Mar  40 
aieftl  «I  lia^eii,  I«.  163.  e^L  imlefi 
rlt  tat  DU  wart  der  rAt  Ar  gesogt 
und  epfsatrt  nn  flrr  Durinn"»?  VOgt 
ImUr.  krrmf.  1606.  —  mtt  präpos. 
da^  erloub  ich  iu  te  sagene  ftne  friunde  45 
rät,  oAiie  vorher  dem  rtUk  nukur 
fhmie  eirngthoU  av  kabem,  Nib.  Z, 
182,  5^.  Ane  vater  rlt  muo^  ich  min 
kindelln  zieheB  Trist.  1484.  wie  si 
Ine  rftt,  ohne  rathfrage,  ze  sunne  ko-  50 
men  das  t:t051.  wilt  du  ?.v  inhes 
maotes  sin  4q  allen  rat  und  uaverswi- 


rAte 

gen,  oftiie  ralh  amwitfftmen,  B^mslete 

33,  7.  ann,  du  solt  selten  schafTen  iht 
In  diner  wfspn  friunde  rät  das.  34,  2. 
man  hAt  etcrönet  in  äne  stnen  rät 
Lud»,  kreuif.  418.  mit  küneges 
vriande  rftte  di  boten  haobeo  aich  daa 
iVfft.  H,  2964  ftne  vriunde  rlt), 

wo  A  alberm  abkürU.  dsB  redentari 
mit  räte,  mit  Überlegung,  gehört  w  b 
oder  c  C*-  vnier  hl  Tuit  willen  und 
rät  sines  gnnzen  convenls  iürrh.  jahrh. 
71,  19.  siu  schict  e^  gar  näch  räte, 
awa^  ftf  der  burc  nnebene  atuoDt  LanM, 
2148,  ^gebmtmm  rath  gemOu,  oder 
Cda  9on  rathgebem  nicht  die  rede 
f>0  ~  mit  rAte  (s.  «.}?  swer  ie  tuet 
dai^  meiste  ringen  näch  got  und  der 
wisen  rlt  Teichn.  263.  —  Rudoif  von 
EmSf  der  ein  wort  so  lange  hetu^  bis 
et  fääty  $afft:  awer  rfttea  leben  aol, 
der  aol  suocheo,  dl  er  rftt  tindet  ftne 
missetftt:  dnreh  da^  b<^  suoche  ich  Idre 
hie:  wen  iuwer  wilre  tet  mir  ie  helfe 
rM  mit  tnuwen  schin  ...  an  dem 
Wolde  ich  suochen  rät,  dar  nach  an  iu 
allen»  wolt  in  der  rät  gevallen.  ich  bin 
aolber  witse  eriftn,  da^  ich  aftie  aleine 
gin  mit  rftte  zao  dem  riche  g.  Gerk. 
867.  --  deisl  Rrtmoldes  rät  IVib.  Z. 
224,  1  ^,  sagt  der  redende  von  sich 
selber,  ebenso  dn/,  ist  der  Römoldes 
rät  l\itb.  Lm.  1409,  4  itgl.  das.  1406, 
1}.  dij  iatHageoen  rftt,  to  rotte  ich, 
Hägen,  Nib,  Z,  2S4,  5^.  egL  amek 
daa»  193,  2^.  daher  vlrd  diese  for- 
mrf  rov  dichffrn  mehrfach  gebraucht^ 
um  thren  namen  zu  nennen:  swer  »^re 
oder  guot  hät,  da^  ist  des  Hu(Ter.'«res 
rät,  der  gebe  den  kinden  in  der  mä;e 
GesamnUabeHL  3,  736,  534,  tmd  am 
ende  de$  gedidde»:  da^  iat  den  Haffe- 
rieres  rät,  des  volge  mir  der  guot 
hät  das.  .3,  73fi,  365.  ngl.  am  Schlüsse 
des  Irregang:  Ruedetft-r  von  Mumre  an 
disen  rät  iuch  k^ret  Gesabent.  3,  81, 
1428.  loghene  aebal  nna  weaen  ieit, 
dnt  ia  van  Rep^gowe  rftt,  tu  der  eorr» 
war  rep gauischen  chromik ,  c.  88.  — 
plur.  die  Rüedeg^res  ra;le  iu  nimmer 
werdent  Ieit  Nih.Z.  193,  2\  man  ver- 
liuset  güüler  ra'te  vil  MS.  2,  253  b. 
magtttomlichfl  herzen  riete  mir  geio  im 
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rAtfiit  minne  Pan.  4.{!>,  'Hu  waii 
im  in  sin  öre  gät  eineij,  bei/,el  valschc 
rate  MS»  2^  239.  b.  dsq^  im  iiilil  vlie^e 
vabchen  weteo  miaset&t  ebemda.  der 
gooten  riftc  der  sinl  dri:    dri  ander  5 
hasse  sU^ai  da  Ui  Walih.  83,  30.  hilf 
uos,  da;;  wir  «iiti  behuot  vor  des  lihes 
r.rten  uiul        der  well  g(!l.Tlen ,  und 
vor  des  tiuveb  säineu  Bonvr.  sckluss 
43.  alaö  hün  ich  rule  vil  Teielm,2i5,  10 
doeb  sine  r^le»  die  er  getriulicb  ans  tuot, 
Wesen  nütze  nnde  guot  Ludtc.  krew^. 
6507.  vyL  r.U  stf.     'l.  b  elehrung  , 
leh  r " .   die  über  einen  blossen  rath 
hfiniif^'ipht.    ir  Qder  Christen)  Irre  ist  15 
Uiciae  jjL'iibcu  hie,  der  r.U  also  üueje 
didi  dinkel  BarL  181>  13.   sine  lere 
uod  aloeo  rät  er  (ffoU)  dicb  mit  nir 
gd^rd  bAl  das.  177,  l  l.  »\s  dich  der 
stiege  goles  rat  ücliuit't  an  sich  liiiitt"  20 
h^it  das,  117,  17.    iw  plitr.   im  lidflo 
Dfuiaiuis ,  (la/^  >i  iiu  w  iiier  Ir.i'lcii  von 
kristetiliclien  r.tden  %u  lobe  siticii  gru- 
gett  goten,  9on  der  ehrütenlehre,  Pass* 
K*  120,  62.        3.  beratksehiagung  25 
«Ml  andern  oder  mit  sieh  seihst,  m 
letJerem    fafir    nfso     --    iibrt  fe/^imj. 

f)  e  r  (i  t  fi  s  c  h  l  a  g  H  n  fj .  />  c  r  <i  ~ 
thuiKj  mU  andern.  si  gal  niil  den 
fiirstea  zuu  den  künegeu  an  ir  rfil  30 
Waiths  31,  20.  swenne  er  an  mtoen 
rAl  gie»  flwes  mich  der  hell  denne  bat, 
da;^  muose  ich  leisten  an  der  sIhI 
khnie  Lm.  I0"27.  der  küriec  n.u  Ii  r  ite 
sunde  Nib.  Z  I*,   lirss  z-it  r>ner  35 

berathschlayitHy  zusammen  kommen. 
si  hörteo  eioer  gloggcu  klunc,  die  m»n 
xe  rAte  likte,  tu»  w  einer  berathtehta- 
gmg  Ml  9ertammeln,  y.  Gerh.  729.  do 
aprach  xuo  dem  räle  der  fürsU;  Gornul,  40 
gab  bei  der  bernthsrhlayung  seine 
stimme  dahin  nb.  i\ih.  Z.  '22.1.  !  si 
säjeu  da  si  djvur  v  gese"^^en  dicke  wä- 
ren m6  darcb  ir  beimllchen  rät  Barl 
179,  29.  der  kOnec  uod  Barachias  45 
scliieden  von  dem  rüte  dö  das.  id,  35* 
die  nam  der  künec  au  einen  nU  das. 
21,  35.  nn  nam  der  kiiticc  Josaphat 
siuen  valer  im  t  inen  rU  das.  UI»,  36. 
iu  sinem  räle  nieman  was  wuii  gol  und  50 
Baracbias  das.  224,  35.  nu  hit  mfa 
weo  dAher  nich  brAht  sq  icb,  lieben 


hrjuiere  min ,  und  w oldr  in  deme  rate 
sin,  bei  Ciuer  berathsrhUiifuiKj  dr^r- 
übcTj  wie  ich  vil  ungeoeuie  \ou  titr 
werlde  qa^me  üf  «neu  lugenllichei 
Slam  Pois.  K.  404,  1 8.  ai  kam 
auo  ir  rate,  x,u  der  beralhang  der  bir- 
ger, Frl.  417,  14.  alsu  ein  ende  nam 
der  rat  Ludir.  kreuif.  610.  der  (iidI- 
gräve  halle  klugin  wisiu  rät  und  ^t- 
fcdae  gebet  mit  dem  irwirdigea  ero 
Ciinrade  Ludw»  52,  15.  vil  dicke  li 
da  wiiren  hi  den  vurslen  an  ir  rtlf 
Pass.  K.  41,  79.  der  bisi  hof  za  Wim- 
burg hatte  rAt  darubir,  uode  schreib 
daniAch  zeifsclir.  f.  d.  a.  8,  313.  dar- 
um gur  heimlich  was  ir  rdl  Boner.  T,. 
10.  ouch  kftmen  ai  des  äbereb,  da^ 
flienun,  weder  grda  nocb  klein,  vw 
dem  rAte  solde  sagen  da»*  97,  13. 
wn/^  der  rat  ist,  den  man  hiute  geritec 
lu\l  das.  97,  34.  do/,  Bnrlaam  l)f<ifp- 
der  sö  dicke  gie  r  a  l  r  mit  Jo;»*- 
phdte  Barl.  177,  .i9  u.  o.  sus  gieu- 
gen  die  prftldle  mit  dem  patriarchea  n 
rüte  Lud»,  kremf.  80tl.  dd  gieagM 
si  zu  räle,  wie  si  di  saclic  weiden  >or- 
enhvurloii  zifl.  Jalirb  3«!,  '2\.  ze  rält 
giengen  si  gemein,  und  ktimca  «1 
libereiu  Boner.  26,  II.  der  kuiiec 
ze  rate,  wie  er  lunte  Anau  mm.  (jo 
apraeb  der  berre  G^rndt  iVi6.  Z.  39, 
l'.  le  räte  werden  a. «mier 4. wind 
er  im  dft  vore  entbul,  er  liiifv/,  v>  ' 
ze  rAte,  waz,  er  djiniitc  (Ate  Lamft. 
Her,  J/«  42.  h  ioder  zu  {i  ?).  ^ 
Überlegung,  berathuny  mit  nd 
uXbst.  kiehsi'  gehört  besonders  dtf 
redensart  mit  rftte,  in  überlegter,  ter- 
$tändiger,  Idager  weite,  diae  redever- 
nam  der  ander  man:  mit  rate,  schlmer 
listiger  veise ,  fuor  er  balde  zuo  Bo- 
ner. 95.  29.  zwei  Ifiseiil  jrrade, 
wären  mit  rdtt^,  kunslUch ,  vuu  sa|>lürt. 
gemacbet  Lampr.  Alex.  59.  a.  di{ 
wart  mit  rüte  geMn,  mir  Überleg, 
m.  Z.  270,  i*,  got,  diner  triailHe. 
die  beslo^^cu  häte  din  vürgedauc  nii 
räle  Waith.  .3,  3.  dfii  n;^men  mil  vol- 
Ifin  ride  d(>  die  fiir?<l(n,  si  kurn  in  it 
kunege  Luäw.  kreuzf.  232,  mU  reif- 
Ueker  Überlegung.  4.  der 
tehiueSf    ab  retaUat  der  beireib' 
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scklagmg  und  überlerj^mg.  mit  ge- 
meinem rate  haüMi  si  in  iSib.  Z.  15, 
l  *.  mit  gemt-iucia  rate  liefen  si  den 
ffirll  «ist.  33,  5^  ze  jungest  kämens 
ikercn  out  geneioMD  rftle  Raner,  TO,  5 
26.  da-4  was  eia  minnecllcher  rAl 
H'ol/A.  26,  2  wahrsrheinlichsien 
hirher).  nrmet  ir  iuch  ao?  da^ 

ist  eiu  lumiser  r;>l   /tr.  187  (freiUch 
gleich  darauf:    swer  iu   daj  ger^liteu  10 
hihi),   wt  rtte  «t  in  niht  le  «Aoh  ITo- 
ner.  68,  18  WS?).  —  bwm- 

den  i»  der  redeweUe  se  rate  w  er- 
den, durch  berathiiTiff  ttnd  ühf riegung 
-H    t'ijieru    rrifsrfifns^e    konunen.     ich  15 
sfi'Ue    auch  die  beispiele  hier  iusam- 
meitt  in  denen  ze  rate  werden  »u  be- 

^ÄtfJ^ftjlJ    i'Cfc^RMP^»     6flB  ^^^f '^t^ft^W^^^  Ä6Äfc^tt6 

(1^  3.  •).  f  i  wirdM  des  m  rAte, 
^itrit^lmf  wie  dn^  soldc  ergAn,  4a;  90 
man   e/,   vrrh       i\<7v.        151^  6*  er 
wart  mit  den  zu  r.Ue,  wa;  mnn  tun 
mochte  Ludw.  kretaf.  1603.  also  wur- 
deot  tber  die  von  2äricb  suo  rat,  wi 
•i  di  stet  eod  die  bnr^  mk»  Rappen-  25 
wll  mit  aorgen  ine  hmiea  wrch.  jakrb» 
11*,  23.    der  rede  ersoJir^keD  die  von 
Ziirkli  nbel  und  wurden  aber  zno  nU, 
wie  si    »olliii  luon  daft.  5."},  '2'»  — 
gus  wurden  si  ze  ritte,  $0  beschlu&sen  30 
tiBa  ind  rileo  alad  drAle  «leb  der 
aelben  /v.  131.     er  wart  ae  r&t  in 
seine«  mttot»  er  wolde  sein  lol)  machen 
breit    Hahn   r/ed.  2,  70.    dü  wurden 
wir  ze  räte.  t'pirhfoa^f'n  wir,  da^  wir  35 
strichen  drale  Jlana,  fundgr.  2,  204, 
37.    si  wurden  zu  rufe  ad  uuder  in, 
ire  boten  die  berren  senden  Ludm* 
kremtf,  268.   dd  wart  be  dea  so  rAte 
loit  afaem  brudere,  da;  si  bf  bridüii  40 
Ludw.  45,  21.  ist  aber  dn^  ein  fronwe 
des  7M   r;Ue   \mv\   ruit   irme  \ormuüde, 
di)/,   »ii  e^  mit  liehe  deu  erben  abge- 
winnet miihlh,  rechUb.  A4f  21.  ist  aber, 
de;  di  erben  dea  an  rilte  werden ,  da;  45 
ai  ir  Upgedinge  abe  koofea  dos.  44, 
25.    alk  di  wlle  nnx  der  rät  mit  den 
fmrg-em  r.e  räle  werde,  wie  man  im 
Inn  znrch.  richtebr.  28.    des  wart  der 
r<«t   2u  räte ,  da;  si  e^  ummegiengen  50 
mit  bescbetdieDheit  mII.  jakrb.  12,  3. 
dö  voM  min  ainoler  wi;;en  da;,  dea 


Bin 

man  se  räle  worden  wns  Porter.  07,  78. 
als  si  des  wirren  zu  räte  nu  würd(  n  tTf^.- 
me'inVich  Ludw.  kretaf.  1149.  5.  au- 
»ehlag^  plan,  meist  in  üblem  sinne, 
dock  miehi  immer,  jli  färbte  ieh,  harre 
Stvrit,  eteallebeo  rat  Nib.  Z.  140,  2^ 
also  da;  dtner  v!ende  rat  nhch  dinOM 
willen  gar  zergät  Barl.  125,  5.  nn 
hellt ,  M  ie  des  tinvels  rat  iuch  an  im 
betrogen  liat  das.  252,  39  {^konnte 
msek  an  i.  gMrms^  deck  iü  4ie$ 
minier  maknckeinliek'),  ob  erdebeinen 
argen  rät  deheiner  arcifchen  t^  tr 
leben  leite  Trisf.  107 IT),  su.s  muoste 
dulden  Josaphat  von  dem  tiuvel  mane* 
gen  rat,  den  er  an  in  ie  k^He  .  .  . 
sin  valscher  rat,  sin  küudekeit  ze  allen 
alten  waa  bereit  mit  manegem  valacben 
rÄte  (amcktag,  nieki  ralk')  gein  dem 
junge  Joaaphäte  Barl.  299,  32  fg.  da; 
hnere  ich  wol,  cht^  ist  ein  list ,  und  für 
war,  da^  dit>en  rät  der  truhs.e'i^e  iifjje- 
leit  liät  Trisi.  13T43.  si  waren  sere 
verladen  von  des  biaebofea  Worten,  hie 
dnreb  an  allen  orten  ir  erge  rAt  in 
nam  Pass.  K.  246,  21.  die  lagen  troo- 
geo  stillen  rät,  si  swuoren  hie,  si  swno- 
ren  dort  und  pnioflen  nnn-etriuwen  mort 
Waiih.  105,  IS.  doiie  wolde  Iluf^ene 
nie  des  rätes  übe  gAn  ^lb.  Z.  134,  2^ 
heeondefM  häufig  im  ylur.  d4  Wiren 
aine  gooten  raete^  aem  gßUer  pkm^  da^ 
er  die  engel  werden  l^e  Behn  ged. 
2,  77.  durch  ir  karge  rjete,  um  ihres 
fifiH'ff'H  an$rhfaffes  willen  ,  so  sweic  si 
derzuo  /er.  2lU.  du/,  uns  diircli  Kricm- 
hdde  rd*.ie  iemea  schaden  luu  IXib.  Z.  226, 
4'.  ai  bMe  awinde  nele  an  die  geste 
gelte  das.  292,  5^.  diu  mngd  anl- 
wnrt  im  als6,  da;  ai  die  selben  rmte, 
ihren  plau ,  ihren  anarhfnrf,  von 
ir  selber  herzen  t.ele  arm.  Ileinr.  II. 
1069.  weste  ich,  m  daran  alsus 
geleidet  ha;te,  e;  geitegen  mine  ra>te 
niemer  ans  bf  atnen  t4t  Gregor,  2408. 
gQOt  muot  nfllrinwe  md  nige  sinne 
mid  valache  ra3te  von  manegem  her- 
ren  wendet  MS.  1,  IS9.  a.  valschc 
ra;te  der  argen  niclder  und  ir  nit  das. 
2,  91.  b.  er  was  reiner  lugende  vol: 
Ane  valsche  raete  minnele  er  iage- 
liehen  man  WigaL  206.     6.  90  r- 
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Morggf  huife^  äazuthuHi  ab- 
hülfe, da^  hfther  iiecUnon  dicke 
lit  TOD  kleiner  arxente  hlil  Barl  147, 
5.  gotes  rAl  da;  viiir  dem  menscken 
gegeben  hat  ze  helflichem  rate,  da:^  5 
siede  und  brate  das.  '23'J,  31).  gotes 
buhiu  Kunst  und  wfsir  rAl  das.  1,  7. 
Crisl  valer  due  muoter  hat  uud  niuoler 
ftne  fluonea  rAt  Vrid,  8,  4.  da;  äoe 
aller  aiaue  riit  Marlä  got  geiragea  hAt  10 
BarL  hs.  äoe  rät  lä;eu,  nicht  helfen* 
diu  mich  lal  äne  rat ,  den  si  hat ,  des 
zergät  m\  froidcn  gar  mio  lip  AIS.  1, 
12.  a.  51  bar  gar  klär  den  rät  ob  al- 
ler engel  schar,  die  hülfe,  welche  15 
mädUi^  iit  ali  alle  eftgel^  Frl  12, 
7.  e^  dtie  anm,  wir  hegen  h&te  die 
h4re  höchzit,  da^  gotis  rät  und  aloe 
gpii;uh*  aller  erst  »iher  den  menschen 
quam,  der  gotis  verlnukinl  hntte  leys.  20 
pred.  129,41. —  ais  mau  lieber  Irunde 
8ol  phlegen  uoda  aekaffeii  rAt,  alaA  der 
fitraleCanrat  mit  grd^eoi  vollen  siebe- 
aach  LudvD,  kreutf.  672.  ande  die 
«ariietliute  ü;  des  bischofes  costen  suln  Vi 
ime  rAt  tüon,  der  marsrhslch  sineii  ros- 
sen, der  tnifi;-;» '^e  da^  cr^i^vn,  der  bclienke 
den  wioj  der  camerer  daj  gewaiit  bas^ 
Ist  reehi  12»  7  (der  tot.  mMbmek 
tal  proeuwe,  vgl,  die  otm!),  die  bei'  30 
de»  letUen  beitpiele  kömUen  eeho» 
»II  der  folyenden  bedeutung  gerechnet 
werden,  s.  unten  «.  6.  das  beispiel  aus 
MS.  2,  188.  b.  1.  vorralh.  w(is 
durch  früheren  rät  gesammelt  ist?  35 
riMget  wohl:  dae  materialf  womU 
jMm  rfti  uhuffi,  n  tniofen  bröt  nnde 
wln,  vleisch  nnde  vische  und  anders 
manegen  rät  IS'rh.  Z.  t4n,  7^.  sit 
man  uns  von  der  kuchen  git  sö  mane-  40 
geo  rät  diu.  146,  4^.  der  geste  und 
iur  selber  mugt  ir  heilen  pflegen 
nfteb  Iwer  aelber  willen;  ir  habt  vil 
gnolen  rät  das.  223,  4'.  hieher  stelle 
itk  ameh:  dd  bat  si  got  den  riehen  45 
füegen  ir  den  rat ,  dn^  si  ze  gebene 
bete  goU  Silber  unde  wät  sam  bi  ir 
Arsten  manne  das.  190,  4*.  ditz  was 
an  ir  ond  gar  der  rlit,  des  der  wünsch 
•n  wibe  gen  iw,  237.  onck  vanl  man  50 
d&  rftI  Ober  rkt,  ala  man  se  hOcbgeat- 
tcn  b^  an  ipbe  nnd  an  edder  wste 


Trist.  60  i,  wai  sol  der  rede  uu  m^re? 
er  bete  rftt  nnd  ire,  dureb  da;  btl  er 
dem  benen  rAt  ab  der,  der  rit  mi 
cre  hat  das.  5210.    nnd  faiiHe  eod 

rales  die  krafl  an  spise  und  an  wrte 
das.  8600.    st  brahteu  iui  i^io/en  ril 
von  spise  das.    187'jfi.     ir  kemeoai« 
was    rätes   vol  Boner.  48,  86. 
mno;  ai  iemer  blu^  gealan  Ine  er,  h 
ril)  ftn  wirdikeit  da$*  44,  S5.  dii 
vrouwe  »  as  mit  rftt  gevaren  von  tr 
lande:  delieinen  mangel  si  erksnHe  H». 
gaL  2750.  ein  man,  der  allen  rat  li^ 
C—-  ein  guotes  rlcher  man}  das.  bVii 
im  was  aller  bände  r^  anders  vU  lint, 
er  hatte  nidUt  am  leibe  als  tekdt 
u.  hosea,  da»,  9310.  s6  danket  e;  tu 
ein  rät  awa;  er  daune  bat,  als  e;  i» 
an  die  ndt   gAt   da^.  ?0:i2.  mwjtfr 
gip  uns  rät,  gteb  uns  etwas  w  eiser. 
US.  2,  188.  b.     rätes  bid:^  ebtnäi 
vgL  oben  nr.  6  o.  «.  andern  der  rit- 
tere  r4t,  ollat  ondare,  wo»  eia  riUf 
haben  muss,  TrieL  4679.  andermof 
dürfen  alle  rätes  unde  gesioges  wd. 
malerialien    nnd  trerkzetKje ,    MS.  2, 
207.  a.    swer  dirre  werll  unmuojc  lüJ 
unde  euch  ir  riUchen  rät  an  Übe  onde 
an  gnotes  rtcbeil  AoHL  112,  %  & 
aol  dln  rinwe  werben  der  Owidkki 
vreuden  rät  das.  355,  37.    nu  Mtict 
mich  in  den  vollen  rät,  der  dä  niemf 
zergät  arm.  Heinr  ff.  773.    ich  baiif 
die  geiste  guot  und  arc  ...  hime)  iiii<i 
erdeu  rät  FrL  441,  4.    wol  midi,  dt; 
aller  vrOnden  rAt  ad  voUielleken  n  dr 
atlit  doi,  ML  26,  4.   ei  tambia  «oi 
wie  lätael  dir  ist  rät  gescheheo  ao  di- 
ner  tougen!  nnV  ir  hat  ein  st-le  rf» 
430,  1,  teie  toenig  geheimnisstolUs 
dir   iugelheiU.      noch    gäben  ia  <i'f 
niercte  vollen  rät  Ludw.  kreuif. 
sein  bans  eratnnd  in  vollen  rät  Ssr 
eherne,  12^  80.       8.   die  ber*- 
thende    tfersammlung  uir  ff^f 
eines  fürsten  oder  als  städtische  obn^ 
keif  swä  der  höhe  fiider       nnd  oacl 
der  nider  an  höhen  rät  ge rucket 
dä  ist  der  hof  verirret  Waith.  83,  1^ 
den  mm  der  keiser  nemen  vel  m  ^ 
nen  bObsIcn  rftt  das.  83,  35.  svtt 
an  des  eddii  lamgrAven  rAle  fl  ^ 
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85, !  7  Hfs  rMfs  h&i  er  Atir  {»"oH  rwcin- 
lic  lantbarüme  Trist.  h5I)4.  r/;/  fins. 
8527  u.  8582.  gel  balöe  ze  iuwerm 
flle  wider  i  saget  in  allen  das.  9745. 
ff  nmle  vi!  driile  oftch  ■llen  stne«  5 
iMe:  den  Mgil  er  diu  mmn  Mai  100, 
72.  ebenaoy  das.  200,  14  id&  rk% 
<[uam  «srhif^r  jEfemeine  dor^.  merk«»,  wer 
dir  iin  (iiiHjin  rale  zeme  iW5.  2,  210.  a. 
dem  Zimt  ze  rate  wol  ebenda,  er  sa;  10 
■H  iliMtt  rAte  uder :  ml  triawen  siioeht 
«r  iD  si  rtt  Barl  343,  36.  t6  hei; 
von  (tfnem  rite  scheiden  hinoAn  drite 
T.wt'ne  vieiide,  die  du  h^Ht  das.  9,  17. 
tgl.  das.  178,  14  m.  23.  kiimsl  du  15 
in  vursUn  r;i'le,  dpii  mnchest  du  durch- 
graeie  Suchenw.  S2y  13.  —  mit  dea 
Nichofee  orioabe  Iwioget  ei«  rit  die 
iHbetfiate  boiUr  rtekt  %  7.  ein  bflr-' 
genneister  und  an  rät  das.  Vlly  4.  20 
ffer  r§t  wart  geendrut  und  enlsazt 
*urch.  jahrh.  74,  20.  der  richter  der 
rät  und  die  hurger  zu  der  Syttow  zitt. 
jdurL  33,  13.  und  hatten  eynen  rät 
ebir  den  rit  deeer  elal  dtu*  20,  23.  25 
einen  nuweo  rftt  kieeen  dof.  14,  13. 
di  rfttis  meistere  und  die  r^te  brächtin 
zwf!  kerzin  Ludtt  93,  30.  nn  «in!« 
körnen  \\r  Her  schuol  in  die  schrann«  n 
und  m  rat  feichn.  277.  richter  rat  30 
tede  ettt  flüMI.  reekUh,  50,  13  fg. 
icr  riit  OBd  el  din  stet  lol  ttn  Up  mde 
giot  eclurneit  «irdb.  riekt^.  40.  tO 
i«t  er  ledic  tod  dem  rate,  der  rath 
kal  keine  ansprnthe  tnehr  fin  ihn  ru  35 
erheben ,  das.  29.  dasj  enkeiner  des 
rMes  an  des  vogles  «tat  ze  gericbte 
nuen  sol,  sd  er  i»  den  rtle  iel  dtoa. 
S9  «.  ö,  wiH  eie  nen  gekoni  sa  den 
dingen  an  den  rUt  kühn,  recht  1,  7.  40 
(1fr  vogt,  der  eoliulthei^  and  der  rhl 
Boner.  9,  36.  —  diz  wa.«i  d<^  er  bete 
concitium  den  hohen  rflt  zu  Wienne  in 
der  stat  Jerosch.  Pf.  106.  a.  der  yn- 
■  e riete  rll,  dat  eoBtgkm  dsr  entm  45 
räthe  dn  kaekmmitn  äM  dmUtekm 
ordent.  vgl.  stat.  d.  d.  ord.  %m  ghi» 
wr  *.  315.  der  miuse  rAf  i»p«nmnet 
wart  Boner.  70,  1  knn  kiiil  kxm 
»B  den  rät  isenat)  als  #  das.  97,  86.  50 
ib  der  rät  die  frouwen  sach  das.  97, 
^  idi  dring  oveli  in  den  ianefn  rit 


Surhemr.  29,  117.  9.  einer,  dessen 
amt  es  tst,  rath  ui  geben,  als  im  sin 
rät  Küal  geriet  Trist.  5552.  des  kün- 
ges  rlt  eprech  eber  dO  das.  8527.  nu 
hilf  nir,  edelr  kllneget  rkt,  di  ennwi- 
seheB  dringen  WalA,  84,  28.  ich  wil 
da^  hin  zuo  iuwern  gesehwornen  raten 
setzen  zürch.  jahrh.  56,  7.  nisn  sBn- 
len  wir  sechszehm  dt  r  erbairösten  und 
der  besten  von  uuscrn  rceten  ze  Zunch 
doa.  80,  16.  henog  Albreehtes  net 
kAnen  mit  in  doi,  84,  14.  er  ver- 
h  'rt  (iii(  h  de.s  herzogen  ra>t  nnd  ir 
brief  das.  84,  23.  der  des  herzogen 
räi  was  das.  94,  2.5.  als  im  etUcho 
valsche  böse  r^te  rieten  Lwrftp.  27,  13. 
dd  besprach  her  sich  mit  sinen  r^tin 
doi,  38,  13.  do  qnlnen  dy  rtthe 
beider  hem  gebmdere  von  Aehe  «nl> 
ecAr.  /.  A  o.  8,  305.  d6  kom  ein 
newr  rAt.  der  sprarb  Surhenw.  22,  94. 
—  ein  ritter ,  der  etf%v  etin  was  gewe- 
sen innerisler  rat  des  rhüniges  gesfa 
Rom.  38.  —  gan*  verschiedene  rat 
MMOMmeii^eslett  üm  fmtgb,  43.  b 
(ßtXXXf):  ein  enellei  ret  lief  nnde 
rel,  da^  selbe  rat  Ireip  Knonrdt,  der 
twnoc  (?3  unrät :  jr't<^t  was  der  rftt 
nü  rät  den  rät  mit  miin/pn  //.  ge- 
sondert stelle  ich  iusammen  die  re- 
densarlen  wirt  rät,  e:^  ist  rät,  rät 
heben,  rAt  tnon  tnul  ne  rAle  tnon.  1. 
e;  wirl  rkt  kaif(8,  rethmg  itt  «or^ 
handen.  a.  mit  gen.  der  person. 
der  andern  wirt  ^uo(  rh\,  für  dif  soll 
wohl  gesorgt  irerden,  die  machen  mir 
kernen  kuminer^  iu>.  197.  vindicb  den, 
id  wirt  nin  dat.  212.  niemer 
vrerde  nln  rftt  da»,  204.  ntner  vron- 
wen  wirt  wol  rät,  die  verliert  meAll 
dabei,  das.  172.  wolt  ir  in,  froawe, 
minnen,  sö  mnlilp  ?in  noch  werden  rät, 
so  könnte  ihm  noch  geholfen  werden^ 
ISib.  Z.  192,  3  ^  ist  e^  also,  wie  soi 
ntn  dnnne  inner  werden  rAl  Watik, 
90,  22.  Inon  iehe  nibl,  nich  dnnhet, 
da^  ntn  niemer  werde  rät  dat,  113, 
36.  er  sol  bedenken ,  wie  ?fn  wprde 
rät  Trist  1S69.  ich  hennhte  in  dist^m 
waide,  unde  enwirt  min  danne  nimmer 
rÜt  ilos.  2519.  DU  sprechet,  wie  sin 
werde  rlt  der  ein  knnke^  herte  hit 
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als  er  xe  sirilc  rile«  sul  Wiy€Ü.  4442. 
mu^l  ir  geiiestsu?  jü,  wil  mir  got  ^e- 
■a»dcc  wesen»  b6  trAwe  ich  wol,  min 
werde  riit  das.  5180.   aoch  nac  oId 
werde»  vU  wol  rAt  </<».  G834.    der  5 
«äle  wirt  nimmer  rät  das.  8177.  uffl. 
das.  8135.    iiiwer  wirt  vil  guoi  r.U, 
Sil  e'i^  alsus  iinibt'  iucii  aläi,  da7,  niaii 
itt  gebelfeu  mac  arm.  Heinr.  II.  917. 
er  hie^  in  werfeo  in  eine  vingter,  dft  lo 
ilo  rftt  niaiBer  wirf  BarL  88^  %9,  des 
lun  iiiemer  werdeu  r<U  das.  102,  19. 
d»i  min  wAn  des  iwlvel  liM,  dar,  min 
iemer  werdi-  rAl  dm.  346,  8.   w*'  mi- 
ner gruben  niisselät!  1;U  si  min  iemer  1^ 
werden   rM?   dat.  354,  34.  Minne, 
fliege,  dti(  mtn  werde  rM  ir$.  1,  36.  a. 
dä  wirt  des  mannes  alsd  rät,  ab  er  hie 
verdienet  hdt  ßar/.  A.«.,       wird  er  SO 
hf'rfifhfn ,  u'<>  , . ,       /i.  ^/»>  frommen  20 
kummen  i»  den  hunmi'l,  die  gottlosen 
in  die  halle,    nieman  soihe  Sünde  hät, 
sin  enmüeje  werden  rüt,  doss  ihm  meki 
geholfm  werden  kämUe,  BarL  As.  da; 
wir  des  iii  gole  hofllo  siiln,  da;  sin  25 
rät  worden  si  Leys.  pred.  65,  16.  die 
ir  ebenkristen  slahpn  oder  morden,  harte 
so!  i/,  an  pole  slrn .  ob  ir  immer  r.it 
werde  das.  67,  17.   swer  alsuücii  ist, 
des  wirl  leider  Salden  iemer  rit  dos.  30 
71»  18.   da;  des  (dca  kOniaton  aian- 
sehen)  kein  rk%  mochte  sin,  erne  rouoste 
mitlene  in  do/,  engesllkhe  viur  das.  1 12, 
22.    uwer  wirl  vil  tibd  rät,  oh  ir  t\vn 
goten  opfert  niht  Posa.  K.  292,  42.  w  ol  J5 
im,  der  euch  mil  dren  hAt :  des  mac  pey 
got  wol  werden  rll  ond  hk%  der  Werlte 
werdichait,  dem  iel  im  himmel  «.  mtf 
der  erde  geholfen,  Suckenm,  29,  238. 

b.  mil  ffeti.  der  fnrhe.    es  wird  40 
nifh  f/f'srhaffty  etner  savUe  wird  ah- 
gchol/t-n^  sie  wird  entfernt,  bevindeul 
fli^,  sö  c;  ergat,  des  wirt  guot  thX 
im.  44.  «9^^  das.  174.   weste  si  onch 
wdch  Döi  mich  twano  Of  ir  herren  liVl,  45 
eh  wurdes  deste  be;;(cr  rät  das.  f^n. 
frinnt,  wie  wirt  es  rAl?   was  i$l  da- 
gegen m  machen.  Wnhii.  hl),  .'}7.  hei 
ich  niht  miuer  iroideii  teil  un  dich  go- 
teil,  9h  möht  Ci  wol  werden  rH,  so  50 
kemiie  et  eietteidu  mach  ^  gehen 
(es  tteiU  in  tUlgememem  einme  mtd 


hezieht  sich  auf  nichts  rorhergehendef. 
Wie  ebenso  Jw,  6ij,      o.j,  doi. 
14*  bit  si  da^  ir  wtpilch  gllaCegefm 
mir  k^re:  sO  mae  miner  sorgao  w«- 
<i(*n  r.H  das;  109,  28.    do  sprach  von 
Trouejf  Hacno  '<I('s  wirt  wol  alles  r'il' 
^ib.  Lm.  Iiis*),       das  Mfird  sich  voki 
geben-     li('|>   liüt   dicke   leides  eade. 
mines  her^eu  trobt,  uu  wende,  da:^  de» 
liehen  mir  mit  leide  ihl  werde  rM  {jmt 
leiser  tronte)  MS,  U  162.  h.   sd  sd 
es  oUm  werden  rat,  unt  mögen  vil  harte 
wol  genesen  Tri^l.  1602.    swer  Ht'r 
^iiot  t're  niht  eiilat,  des  arm  l  ot  \m:1 
wol  rAt  -WA*.  2,  239.  b.    noch  mac  sin 
uUes  werden  rül  WigaU  60U6.  scliien 
warde  miner  sorgen  rftt  oick  der  vil 
lieben  vrouwen  min,  wolde  si  ba^  be- 
denken mfne  swtere,  ich  diente  ir,  Uiane. 
i'if  dinen  r.lt  M.S.  l,  I  1.  a.    so  mohlf 
der  iTcsiliilit  NNcrden  noch  vil  lililf  rti  \ 
i^lulhr  3,  AA.Vy  l .    swie  sin  daruki 
werde  r^  kamt  er  morgen,  ab  er  Ul 
gelobet,  wi;;et  do;  maa  in  besUl  Wi- 
gal.  3H0  (JUer  halte  ich  Jcdoekf  a4- 
weichend  von  Ben.,  sin  für  masc.  «. 
das  heispifl  daher  a«  a  gehörend). 
minej»  leides  wirdet  rät  das.  7979.  d«  j 
rede  wirdet  vil  guot  rut  das.  10147, 
das  iPoJIsM  wir  sehan  an  loacften  wsh  ! 
se».   swenne  iht  leides  mir  gesdubl, 
mit  vuoge  iehi^  tougcnliche  trage  und  i 
gedenke    es  wir  det  ril    MS.  I,  7!»  b. 
«Her  milier  mii>6et.H  der  wart  von  reh- 
Icn  triuwen  rat  Barl.  hs.  da^  alier  ni- 
ncr  missetikt  von  sincr  guide  werde  rll 
e60iida.   des  wirl  vil  got  riit  £«dn 
22,  13.     c.  flMi  gen,  d.  tadbe  »  dtc. 
d.  pereon,    im  ist  armüete  gMzlicJir 
worden  rat  Flore  S.  4865.    waerel  ir 
komen  dar,  .mV  wjere  dem  wirtc  wor- 
den rat  vil  kunibers,  den  er  lange  bat 
Por*.  251,  23,  ihm  wäre  rmlh,  ab- 
hülfe geeehaffi  fikr  eiOen  kmemer.  der 
not  wirt  in  buo^  unde  r&l ,  ersats  eed 
abhülfe,  Iw.  130.    des  euwirt  in  aiai- 
mer  r.U  Rarl.  hs.  —  so  eowirl  üicmtf 
sorgen  r.U  ii  n  nnr  .^eneden  US.  i,  lild-> 
2.  rill   ist.    luer  ist  der  begriff 
der  ahhüife  der  oBgemem  derd- 
gedrungene,  die  denUmgj  welche  Led- 
OHMMi  am  glottar  msr  amwaUgieit  et 
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kann  dafür  yesoryl  werdeu^  d.  Ii.  mit 
bald  nickt  mehr  gefüJiÜer  irvmey  man 
kmm  sieh  dam$ek  mmBehe»,  ei  fihU 
mmem'  i$t  mUuMar,  Omek  in  bdreii 
Hegt  der  begriff  des  abhelfen si,  njl.  nu  5 
hHfpt  ffirrr  meiHe  mir  mit  hilf  mir  des 
ungeluubin  (Ir.  4.  H»;4  fj.  lihrilirhe  dop- 
pelte beuehtuhf  bei  sich    Ini'slcii  und 
gelroesteD,  sich  bewegen  u.  a.)  a. 
mit  ffen.  der  sache,        «r.  in  b^a-  10 
kmdem  $ai*e,    dei  ist  vU  ^ot  rflt, 
dagegen  giebi  es  abhülfe  dafür  kann 
leicht  rafh  wrrdrn,  Suihentt.  4!.!h;4. 
der  bpffnff  (U-r  abfuilfe  (jeht  in  den  des 
entbehren  k  <»  n  n  e  n  s  über :  mutieger  •  ^ 
Verl  durch  riUer  lat  über  mer.   des  wut 
wol  rit,  4at  könnte  man  entbehren 
CegL  mUen  b.  u,  3.),  war  der  stneo 
Koten  hl  und  tirle  si  uiirehtes  Tri:   dd  . 
wrirdo     ;i!s  licilic  mit  Teichn.  6.         ß.  10 
m  venu  /II  lidem  sritze.  att.  ohne 

beisati.  «iLS  eiiwn»  ander  rdl,  datjer/en 
^«6  0S  keine  andere  abhülfe,  das  war 
nieht  m  dndem,  EneU  12705.  des 
enmac  ander  r^t  weieo,  anders  kann  25 
da  nicht  rfcholfen  werden,  das.  2107. 
vil  der  oHeln  slcine  die  frowcn  leiten 
in  do^  iro\l .  die  si  mit  porten  wolden 
würkeu  iif  ir  wäl  deu  stolzen  swerlde- 
gtmen:  des  enwas  niht  rblt,  da$  muute  30 
so  iei»,  Nib,  Z,  5>  7^.  swa:;  tenao 
reden  künde,  des  was  dehdner  sishte 
rät  (6vs  bezieht  stich  nicht  auf  swn;r, 
üonrfern  auf  die  rorhcr^irhcnde  feste 
erkfarung  Steyfrteils ) ,  daijegen  var  35 
mcJits  «II  machen,  es  blieb  dabei,  das. 
9,  4^  eines  spils  begunde  Cd»  was 
d^  aiht  rit,  dagegen  gab  et  keine  ab- 
knlfe,  das  konnte  nicht  umgangen  ieer~ 
den^  Si\rit  (]or  \il  starke  und  o»rh  diti  40 
schiene  lueil  das.  lOO,  5'.  dfilil  sach 
wol  Hagene,  du/,  »in  nilit  v>ii're  r.H, 
dai(  im  vfir  mere  sngeten  diu  wilden 
nerwtp,  das$  dagegen  niekit  anm- 
fangen  sei,  dass  es  nicht  abgewendet  45 
werden  könne,  fiib,  Lm-  1520,  2,*  in 
a  steht  { in  C  ist  eine  lücke  in  der 
A«.}  da;j  e^  wfrrc  iiiiir«  \viMit.  —  wol 
daa!  sia  mac  nihl  wesen,  es  kann 
nicht  ander»  eein,  e$  itt  nidit  %n  um-  50 
gehen,  nieht  an  ändern,  Mai  216,  23. 
dd  do  delieb  rAt  was,  stn  ors  miuwe 


verbriuneu  da,  so  uws>h'.  Wn/aL  6971. 
es  eomac  niht  weseo  rat  Bari.  h$.  des 
ist  delwiaer  slaUe  tUt,  idm  oMe  es  tu- 
gcr  niht  verdafea  ebenda*  —  kieher 

steUc  ich  auch  ich  wei;  min  dehcinen 
rat,  ich  weiss  mir  nicht  zu  helfen,  /to. 
183.  ßß.  mit  angefügtem  sat*e, 

der  fileichfalh  ternemend  ist  e^  dAhte 
bi  allesunil  ein  diuc  vii  liurle  clagebiere, 

ob  es  nibt  rAt  w«re,  ir  einer  enwttrde 
dä  erriagen  fw.  253.   dean  ial  debei- 

ner  slnhle  rdt,  ern  miie;^e  in  besiän  Wi- 
gaf.  1  !)3«>.  des  ist  dehciiier  slahle  rat, 
in  »IC  miieire  reht  von  im  ueschehen  das. 
'2<>()4.  b.  mit  gen.  der  sacke  u. 
dte,  d.  pentm,  awer  die  selbe  gimme 
hit,  dem  ist  aller  sorgen  rät,  der  tkat 
eine  abtnüfe  gegen  edle  iorge»,  dem 
ist  von  aite»  »orgen  geholfen,  Barl 
ht.  —  ;Mi  ir  was  aller  hi:  >!<  rAt:  wtn 
si  wiis  iiiie  misselAt  Wiyal.  bü56,  alle 
huote  konnte  entttehrt  werden,  vgl. 
oben  a,  o  da»  beispiel  an»  Teichner. 

3.  rät  baben  eines  dinges,  ein 
ding  entbehren  können  (vgl.  rlt  ist 
a,  a  u.  b),  Gerüchten,  aufgeben. 
sich  gelru'sten  eines  dinges.  h.  ein- 
fache bejahende  sälze.  her  künec,  ich 
het  des  rät,  dn;^  iwer  kamertore  mir 
wil  mtner  wiit  lassen  aiht  beltben,  mU 
kalb  iromeeher  färbnng,  Nib.  Lm*  486, 
1.  ahnliek  er  leite  neb  s6  verre,  da^ 
er  ir  schfene  wäl  uiht  mohte  g-ereirhen. 
des  Wolde  ouch  si  dö  hahen  riU  NU», 
Z.  97,  3*.  oh  mir  miu  lip  beätät, 
sult  ir,  fronwe,  haben  aller  sorgen  nU 
das»  57,  6'.  er  ist  ein  sd  unbHIfcb 
man,  dss^  wir  sia  wellte  i4t  bin  se 
herrcn  in  den  landen  Mai  160,  36. 
{ fffoijJich  ist  es  nhrigcnft,  dass  in  die- 
sen rter  (leispielen  inrklich  nuch  der 
begrtff  der  abhülfe  vorl*eyt.) —  des 
moget  ir  der  reise  hüben  wawllchen  rät, 
könnt  auf  sie  eersAchten^  sie  wohl  Un- 
tertassen, Nib.  l.  50,  5f  ich  brAble 
ft^  mtme  lande  des  mtnen  also  vil,  da^ 
wir  es  frf^».s  r'»ff  ^uch  mitsunehmendcnj 
ül  (Jer  .slrj/^e  hahii  gnoten  räl  das.  1!»4, 
7''  (_dies  ist  die  nach  dem  zusammen- 
kattge  wahraeheinliekste  dentmg,  vgl. 
auch  WigaL  3248;  wollte  mm  indes 
es  maf  des  minen  srnr^MeMüdun,  so 


Dlgitized  by  Google 


BAtb  579 

hätten  wir  an  dieser  stelle  ein  beispiel 
für  I.  7y  der  eren  h('i  ich  g-pnu*  r.U 
das.  64,  6^,  der  gross  kommt  mir 
mkki  Mt,  babi  ir  der  erbe  rAl,  umbe 
Baregoiideo  defeoe  e;  nibl  ed  Übte  sUt,  5 
wen»  ihr  auch  das  erbe  entbehren 
könnt,  es  ausschlagt,  aufgebt,  !\'ib.  Z. 
Infi,  2'.  ich  hAn  der  hunde  nU,  iii- 
wan  einen  bracken  das.  141,  5'.  des 
prises  hitn  ich  gerae  rAl,  des  mtn  vriuul  1 0 
lasier  bfti  im.  276.  icb  so!  ee  beben 
rll  TrieL  4926.  der  Ut  gerne  rät 
beben  unde  den  willen  vAr  die  Ul  ne- 
■en  das.  1642'.>.  ir  suU  iuwern  fre- 
win  geben  iuv,ritr  \riiindfn,  wandich  15 
sin  guoten  rät  häii  WtgaL  3248.  ouch 
hfto  ichs  guoten  rAt  EueU  1  i  475.  wem 
er  mit  werten  ibt  verbi«^  der  bei  der 
brieve  guoten  rftt,  koimte  «e  ieiehi 
entbehren,  Suchenw,  6,  115.  nü  mnos  ^ 
ich  al  der  werldo  haben  durch  stnen 
willen  r^t,  muss  ste  entbehren,  MS.  1, 
41.  b.  des  rockes  bei  er  wol  rät  Iw. 
236.  «d  wen  er  ir  se  wfbe  beben  rit 
da$.  170,  «wlle  Jte  gar  meki  war  firau  25 
haben,  sie  ak  solche  entbehren,  b. 
einfache  verneinende  säite ;  hier  tritt 
der  begriff  der  abhülfe^  des  abrafheffs. 
fast  noch  uberall  herrnor.  er  wolde 
siner  verte  h&o  deheiner  slahte  rät,  30 
moBU  eich  wm  seiner  fahrt  iarehaae 
aiehi  abbrimffen  laeeem,  Nib*  Z.  1 1,  3^ 
wand  ich  dirre  verte  h.ln  deheiner  slahte 
rfit  das.  55,  2*.  der  vrAg^e  hf\n  ich 
keinen  rät  das  123,  4^  sit  ir  der  35 
verte  niht  wellet  haben  rät  das.  236, 
2^  sine  beten  vliehens  keinen  rät, 
ntcbls  üromile  sie  wm  der  ßaehi  nn- 
rüMalten,  Part.  2t»  28.  ine  bto  ei 
bn^ens  beinen  rit,  kann  nicht  umhin,  40 
sie  «ti  haf<<ert,  das  114.  18.  ich  hin 
es  niht  einen  rät  hnett  1I475  C?3« 
der  künec  bei  niht  zornes  rät  klage 
Im»  814*  c  mU  angefügtem  sat^. 
de;  icb  nibt  wolle  btben  rftt,  ieb  en-  45 
blle^le  ntne  nisseidt  BarL  h$.  4. 
rät  toon  ipa5  rät  haben,  machen,  dass 
ist  ^r7^  nr.  II,  2),  ahhiilfe.  hr- 
fretung,  erledtgung  schaffen,  verztcht 
leisten.  a.  mit  gen.  der  sache.  50 

swe;  knmbeni  dicb  des  an  gut,  des 
liiosi  dn  wol  gnoleii  ill.  da  bAil  knr^ 
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«ewile  vil  büchl.  1,672.  davon  hefrttsi 
du  dich  trohl ,  den  schlaysl  du  dir 
ioohl  aus  dem  stnne.  ir  tuol  z.e  witie 
nlner  tobler  wol  lAl,  wen  si  des  gacK 
tes  nibl  enbät,  ihr  werdet  leieh»  m( 
eine  heirath  mit  meiner  tochter  ver- 
zichten ,  ihr  könnt  sie  leicht  missn. 
Erec  546.  swer  der  vromf'n  hnldc  h»l, 
der  tuüt  dti  btEsen  Ilhten  läl  triged. 
1006,  der  entbehrt  sie  leicht,  deo 
siecbeo  Inert  der  arsät,  die  femodci 
luont  sin  übten  r4l  FrM.  59, 7.  L 
mit  gen.  der  sache  u.  dtv.  der  j»ersM 
ist  diu  siiht  nls(>.  der  (iion  ich  im 
guoten  r«il,  die  irolUn  xnr  bald  he- 
ben, Iw.  131.  da^  hiifet  mich  darzm 
und  tuot  mir  miner  sorgen  rät,  befret 
mich  9om  dem  Morgen,  Meftl.  t,  661. 
er  tnot  mir  grO^er  sorgen  rät  KSFr. 
38,  9.  dem  tnot  der  stein  vinstai^ 
rat  Barl.  hs.  c.  mit  abhängigfr» 
sat%e.  uü  getuon  ich  giiolen  rät, 
icb  debeine  miete  vür  minen  Up  birtf, 
mm  habe  idt  gar  niehi^ näthig ,  Ertt 
974.  5.  le  räte  Inon,  nääi^r« 
gemäkrea^  eoAekrem^  oeraseäi  leiües. 

a.  mit  gen.  der  sache.    wol  mirh. 
deich  siner  hprFchnft  h/tn  7.e.  räte  geiär. 
»7t//  aus  dem  wege  geschafft  hahe^  Kih 
Z.  150,  4^.  ja  tuot  diu  wine  mio  de5 
leiles  wol  se  räte,  den  ir  ir  weMcl 
geben,  eerwellsf  darauf ,  dat.  IM, 
I  *.        b.  mit  gen.  der  sache  u.  dtf. 
ff  pfT$r>n.     vor  leide  mnrsp  ich  5fer- 
beti .  swenne   ich  Hagenen  snide  «fho 
'des  tuon  ich  dir  f.e  rate,  vil  liebw 
swesler  min'  Nib.  Z.  163,  6*,  dssor 
äeioaäre  teä  dich,  det  wi«  ith  üd 
überhebe».  —  die  im  obigen  aesge- 
fShrte  entwicklung  der  bedeulm$t* 
scheint  mir  die  einzif^  hnlfhnre  zh  sek, 
und  diese  atti^ich/  wtrd,  wie  tch  ylavhf, 
auch  von   Wackernagel  gelheUt  i^- 
glossar  wm  leseä»  s.  v.  rät),  düs  es* 
iMbme  Laehaia»»*t  Uber  rit  ist  Ce>  « 
fiOge  dessen  «äer  läl  Inon)  itt  $dm 
oben  iunäckgewiete».     ebenso  vf*i9 
befriedirjfc   Bepccke's  mir  im  mens-  | 
ftcript  vorltegenäe  ansieht .  die.  nach- 
dem sie  alle  frühereti  aufsteihm$t* 
aerworfen  hatte,  *m  dam  readtet  ^ 
la»9is^  rät  tuon,  fit  bän  gthfirim  ml,  . 
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7,  yjintofern  rAt  nicht  nur  das  wärey 

was  man  luntckqelent  haf  ^  fini  zu 
brauchen,  umderu  aurh  was  man  m- 
ruckyeleyi  hai ,  tceä  man  es  nichi 

kmdH,'^  —  mkkt  immsriMgmu  bU-  5 
Am  Se  redaumim  rit  wirt,  HU  hibcn 
«I  itm  geiMnIichen  negaikm  tkme, 

tgl.  5.  b.  wer  dienstes  far  vergeij^en 
wil,  es   wirt  j^uol  riil,    üb  dem  tiilit 
wirt  gedienet  vil  Boner*  47,  12(»,  toas  10 
BeMcke  erklärt:  so  ist  es  schon  recht, 

gewöhnlichere  deutung:  dem  {ßtmir^ 
knnn  nhfjehoffen   werden,  wenn  man  15 
fli/f7(  dicnen  unterläsüt,  keines- 

wegs unangemessen  ist.  rät  haben  /ran» 
Melk  Amss«».-  6«ralft«i  werden,  %,  b, 
kh  kablet  gerne  gvolen  rIt,  wie  ick 
w  fekffiDflD  solle  komeo  MS.  1 , 1 61.  b.  20 

genete  s/n.  oAif.  g\M  Graff  2, 
465.  entspricht  nh  collectivum  den 
terschiedenen    hKieu/ungeu   von  rSt. 

1.  die  räike,  die  man  erthetU.  do 
Wtf  e^  Ir  aUer  geriel«,  da^  er  scbiol  25 
i6  liBle  jrofM»  fimdgr.  2,  158,  17. 
H  begoedeH  ilerkM  in  dareo  ntl  val- 
Schern  g-crrrle,  dn^  er  den  übel  trete, 
die  krisi  ze  gote  nanden  Barl.  !  4,  11. 
dannoch  ich   ein  gera'le  kau  wol  er-  30 
deakeu  iiä  bi  Flore  ü.  7270.  geriete 
oder  gebete,  bei  Sehen  529.  öftere 
bd  Herbert.        2,  Uberlegm^,  am- 
$c1äuss.  gehören  die  folgendem  beiepide 
kiehfr'^    Sit  Ol  stifte   mit   yertpte  an  U.5 
gote^  ;i;elouben ,  so  mar  uch  niht  ver- 
irren tass.  K.  678,  ÖO.   sumeliche  guo- 
Ueie  ledigen!  mit  geraete  die  söle 
d«Bi  vegevnre  dee,  584,  32.  3. 
eaioilay.  ai  blUieii  in  rekter  stele,  des  4(1 
heiseres  gerste  wagen  ti  vil  uabdifa«. 
315,  34.  4.  rorftorge ,  ht/ffr,  Un- 

terstützung, namentUvh  auch  an  iebens- 
wterhoU  Qso  dass  Hoischen  4  u.  5 
meeUem  mitAi  eieker  m  eeheidem  tsf).  45 
tgL  rll  nr.  6.  atnen  bnngerigen  aw^ 
na  be^^ert  er  im  rail  sptse.  in  tugenl- 
Wcber  wise  vil  gnt  gerele  im  dä  ge- 
schach  Marleg.  24,  171.  «i  fimden 
loaDicben  wonden  ritt*  r  lirn  .schulen  si  50 
gerate,  als  mau  da^  da  litte  Ludu>. 
3250.    den  gevangeMo  aan 


tchnr  gerete,  ab  man  da;  dä  hite,  ooch 
gereinel  und  g'ebiin(l(^n  werden  ire  >viin- 
den  das.  5318.  den  verstrlen  gerete 
man  schuf,  so  man  das;  bete  das.  7446. 

5.  dae  nutfartel,  wemU  eoreerge, 
ktlfe,  mUeretUmmg  ete.  gekietet  wird, 
der  eorrath.  ir  ladetet  mich,  dA  ich 
was  gast  und  mir  gera'tes  gebrast,  ich 
was  nachent  suuder  kleit,  d(^  biin7tf*t 
ir  mtn  ermekeit  Barl.  92,  38.  do  im 
wurden  gegeben  von  golde  zwd  marke, 
dd  be^jerten  iich  itaifce  alle  iliie  aaehe 
an  gerate  nd  an  gemccbe  firayor. 
1044  C^Sf-  *«iteekrift  f.  d,  a.  5,  44}. 
da^  was  ein  wilde  lant,  dä  neheiner 
slacbte  gerate  wb«;  Legs.  pred.  78,  3. 
WB^^er  unde  kurn,  akir,  wiagarUo  und 
ander  getregede  und  gerate  dae.  78,  7. 
die  wUe  si  dft  wAren  gerHe»  m  enpA*- 
fen.  von  waneln  krüte  und  von  bla- 
ten  generte  er  aich  dd  lange  Pass.  K. 
596,  60.  zame^  und  ouch  wilthrffile, 
gnoter  kost  alle^  geriete,  der  besten 
apiae  genuocOnp.  704.  t>gl  das.  10*2*2. 
mieh  darf  dnrck  genele  nieman  niden 
nock  beaekdlen,  dami  tel  Aan  ao  etmt, 
dass  ich  durchaus  nidOe  Me,  MS, 
2,  69.  b.  wer  sach  An  gera'te  ie  vreu- 
den  me  su  vil,  wer  sah,  trotz  aller  ar- 
muth  des  pärchenSy  das.  2,  107.  b. 
herbest,  diu  geraile  der  swsre  hilfet 
fiberwinden  ein  aiekel  leU  dae.  % 
179  b.  al  da^  gerwie  ond  al  daj 
guot,  des  er  bedürfen  wolde  nnde 
ein  jAr  habt  ii  snlde,  du/  wart  im  an 
ein  scliit'  getragen  Tnst.  414.  von 
werltllcher  zierbeit,  von  rlcheme  ge- 
rsete  Qbei  einer  schwertieite')  das,  4601. 
amol  nnde  gnol,  swer  sno  den  twein 
gerclen  tuol  beaeheidMbail  nnd  bof- 
schen  sin,  diu  vieriu  wiiiienl  wol  dae» 
4966.  dä  wa!^  vil  f^r^i,  fffVA-u-  von 
tränke  und  von  spise  troj-  9.  b.  ein 
büs  gerwtes  vil  verbirt,  ist  dne  wl- 
sen  wir!  Barl  155,  13.  dl  nnoate 
Aekilles  lonfM  In  nnd  ronbeo  arit  der 
bende  stn,  swa;  er  gersles  drinoetanl 
Iroj.  imleseb.  721,  1.  von  im  begunde 
strichen  gelucke  and  gerate  als  obe 
fu^e  hete  Marleg.  24,  17.  er  machet 
ir  riebe  stdte  aldort  in  deme  gerate, 
da{  nns  hAt  gelobet  stn  hailio  si^niek 
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du  ist  gebrechens  stöler  brucli  Büch  ri- 
tker  freaieii  gebOt  Pau,  K»  671,  6. 
—  hidur  gekört  anitk  mokl:  m  dem 
edcln  male  wms  Paulus  iemerstöle;  ge- 
rMe  and  miger^  künde  in  brengen  nihl  5 
dA  vone,  weder  fülle  muh  wnn>if'l 
Pass,  185,7».  swa  s'wU  7.\\v\  \prUun- 
de»,  daj^  die  ouch  wtTeii  sUle,  gen-le 
unde  ungerdte  mit  einander  liden  wol 
dm.  300,  7.        6.  äie  nachfolgen^  10 
«Im  6«l«iilini^«i  halte  ich  mir  für 
$jfeciaUi4tm  ton   nr    5.'         «.  die 
ausrüstung.     vil  drhaft  er  sin  gerate 
sdiiioph,  die  zmiUHmg  ^um  feldiuffe. 
Ü temer  200^  13.         b.  der  hnasrnfh.  \i* 
das  gerälhe.    diese  bedeuUmg  erhall 
das  mmmaammtgeseMe  wort  erst  stem- 
Ueh  tpät.   ich  hftbe  oadi  gvotet  ge« 
rates  vil,  oiBcheln  nnde  deuldseil,  beu- 
te! unde  tesehelein,  darzao  die  gleseine  20 
tupfelein  osiersp.  im   feaeh.  1015,  38. 
sin  bete  was  diirül"  g-o^unt,  dni^  er  icht 
gutes    itii   lele,   wund  er   nllt/,  ijßrele 
verlorn  h^te  dA  belieben  Pass.  h.  1  ii3, 
92.         e.  ein  ehmelnm  atHett '  de»  ^ 
tumeratketf  de»  gerätlies,  gefäu  ete, 
eine  diebin  nimmt  do  oorporal  von  dem 
aU;ere  unde  eine  mappeln  unde  dar  SU 
di  buchsin  mit  dem  heiligen  llcham.  ein 
priester  merkt  die&^   he   nam    or  di  30 
buchseti  unde  »lug  or  da;  andere  ge- 
riete      der  hiinl  Ludw.  86^  3 1 ,  also 
kirehettgerdtk.  —  hieher  gehört  moM: 
ich  wil  ir  C^ner  Aetf^en}  einen  rtdien 
sarc  lln  mache»  r.n  gcrete,  ireil  der  3.5 
relifffiipv^nrg  (i/rn  kirchengeräihe  ge- 
hört.  I'ass.  K   573,  74.    egL  kirch- 
geraHe .  k orporalgeriete. 

g^cr;vllarli  sin.  (?)  ijerolhM'hafteny 
Schasp.  lehrb,  s,  133,  anm.  so  finde 
ich  ritiert. 

I»rigc*ra?t<'  s///.  mnlcrinheu  zum 
baue,  so  einen  nesies  Trist,  1 7,  was 
vorher  busache  genannt  war.  45 

lnisg'i'rjrte  s/;<.  hamratk.  wil  si 
haben  kleider,  rieh  bftsgen^te :  der  bei- 
der mac  ai  oiht  eotweab  iVorf,  ttn 
leeeb»  767,  19.  ^  der  bunt,  diu  halse 
und  ourh  der  han  hei^j^enl  häsgera^le.  50 
da  rat«nt  si,  dn?,  nmnegem  kamt  se 
gw)te  MS,  %^  133.  B. 


kirclifji'eriele  stn.  tupeüex  ecc^ 
»Utttica,  Jera»eh*  Pf.  96.  d. 

corperdlgenete  ein.  eata  ecH( 
wiae  eorporaOmy  Jerotch.  Pf  i%  t, 

hp^erxle  stn.  was  lipritt  (1. 
lehensuttterhtiU.  si  Iruniren  v^rhr 
innerhnlp  di-r  wa>te  d«/  bolr-  ;i|,t 
r:»'le,  daj  n«au  ler  werlde  ^^eUahtu  ki| 
da^  was  diu  reine  triuwe,  diu  %M 
lamlte  rninne,  . .  diu  waa  ir  bmtia  % 
nar  Triet*  16830. 

schifgeraele  stn.  was  mr  owl 
üung  eines  Schiffes  gehört,    er  mk« 
liiles  die  kruti  an  spfse  undr  an 
an  aiiderm  sehitgera'le .  da/,  so  \ii  i# 
ten  7Mo%\r  vari  nie  kiel  s6  wo! 
ten  wart  TriaL  B600. 

achripgeneCe  Hn*  ic4ra»tyriJ 
gruphiun  acbfeibgeraihe  llij(f«M 
^  143.  I 

seljrerirtc  f.  remrdhm 

vtae,    was    mau   zun/    heil   der  idi 
(^seiner  oder  anderer)  der  ktrchrm 
macht,  f>gL  Schnuller  3,  148.  er  al 
cbete  ae  aAle  gervle  Oleabir  die  dm 
Ide  vrl  mit  privileie  iftr.  1361 
oHg*  pro  re<|nie  animae.  ze  der  be>ii 
soll  man  wesrn   milde  mit  opftt  n 
mit  sölgera*t  Helhl.  7,   7"  nn^ 
weip  nimt   ir  eyiien  aml'  i  n  mau.  id 
dem  sy  dir  ein  selgera-t  niynoet,  <lif 
deiner  a^l  wenig  ae  staten  eharilfal 
Roman,  94.   wer  a^lgerM  wil  wÜM 
an  sein  ieaten  csaiten ,  der  idM  dd 
nicht  an  erb  und  an  eigen .  ^oadfr  ^ 
beraitem  crelde  hriinner  atdlr.  beil\'^\ 
er  S(d  da/,  selgeri'l  volehleicli  tut«,  i^j 
der  Uli  durch  der  s«''l  willen  ?«ck>l 
hat  das.  beil.  187.  du  warl  uuW 
gerate  an  atme  lAde  gegeben»  md* 
h^le  ti  vergeben  armen  UMea  gar 
gut  Pass.  K.  437,  50.  egi  Gr.  t^^ 
366  w.  3,  389.    mnnrhener  stdtr  *^ 
a.       2.  überhaupt    Ict-Jer  ritff. 
stament.    so  brünner  stdfr.  heil  i^'t 
tt.  225.'  von  s^lger»*'l  und  voiif«**^ 
«I..*  hebt  sich  ein  kriec  zwischcs  1^ 
um  sftigerilt  und  nm  geacheft  dai>  i*^ 
dis  sNgerM  bescbach  abd,  dmUd^] 
ment  ward  so  ansgeführt,  B<mer. 
13.  s»"»  siill  ir  holten  «J!<-fe  nn  fVh  | 
seigerste ,  dai^  ich  ftch  aa  wil  i^^ 
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memeit  leiten  trillen ,  Pass.  K.  370, 
!  76.  di^  ist  min  i^cigeriMe :  iiiiniie,  di*'- 
[  MWl  »d  gedolt  dos.  412,  4.  er  lie^ 
:  in  tin  «taiMiiGltch  fflgcröle  mtftt. 
I  292,  20.  5 
I     ««Igperaplcliricf  s/m.  (wrkunde  iiher 

ein  s^igtrKiBt)  ßkri  Siiemamn  amf,  ohne 

I     »c'ljrt»r;fta're  «/m.  der  priesier,  trel- 
€ker  die    messen  für   ein   selgera;le  10 
Um.    md  gibt  dan  s^lgerdtlwr  3  ß 
Gr,  3, 

«■I^mte  Ii»,  das  geg9tHheU  wm 

Ml  tf.  gertfto,  raihlosiffkeit,  ermange- 
hng  dessf'ff.  rf^rrnthig  nein  sollte^  15 

manffel.  iiednmgte  {^JommfrroUe)  läge, 
nolhy  leiden.    wiUpraete,  ilu^  wart  mit 

•  mgwwto  gegerwel  U  dem  viure  im. 

•  II  würeo  gecbimdet  alle  mit  sn^- 
weiter  w»le   an   tlle^  nngiraete,  ei  90 
/«Mto  »MiAli^  Hahm  ged,  61,  24.  herte 

lu  ungen^l«,  gegen  enfhehnntf/m  tih- 
if  härtPt,  Herb.  14.5  «.  a/y«-.    r //  f//>> 
a«i».  M.  ÜchmeUer  3,  14fi.  nioiile 
kein  mgera^te  vod  einaadei-  ^t^cheideii  25 
Vkre  S,  6494.   Mders  itflenden  ml- 

•  lin  diie  wol  oäeh  nngerote,  $ie  iMin- 
'  dm         nach  dt' w  ich  mrher  roUUos 

»ar,  rfos.  .")4(i7.    vn»  mit  uii)?era«lf, 
diu  vrftn}»'  i«t  seilen  sl.i'te    TV/V/.  117,  30 
II.    iül)  >vil  >in  >  rö  niil  unjfera'lt'  i)lS. 
1,  162.  b.    mit   ungeraile   der  gciie 
was  der  rilter  ftoe  Mmeo  Lmu,  1685. 
^  eio  bte  gcraslei  yiI  verbirt,  ist  e^  äoe 
wiseo  wirt;  ungerade       gar  verbirl^  35 
hiU     eisen  wisen  wirt  BarL  155, 15. 
in  hete  nn  versi^rci  mnnec  ungertcl«  an 
Jpise  111x1   ;m  tjewn  le    j^fafostn.  Ate.r.  $. 
lüb.   b.     da  (iu    mit   iiii(,'-era-te  iliinii 
i   hcrren  {Christum)  sa^he  (»terbeu  l'uns.  40 
'  238^  9.   m  wart  darch  uoger^,  um 
m  im  nofh  m  brmgmi,  gesät  Af  ein 
jrruwelichey,  rat  mit  scharfen  nageln  w(»l 
besiegen  Pass.  K.  tl)0,  60.    er  starb  mit 
iiiigera'le,  sin  Inn  was  hie  die  schände  45 
Pan.  2*25,  7  7.      Zvvirirugt'l   und  sin 
oifcide  dri  reicut  mil  iiiigeriete,  in  hau- 
riuktmy  OrmUehmit  anfinge ,  MSH,  3« 
(97.  b.  mit  grö^eme  nnger^e  in  einem 
«Mleo  Wälde  er  was  Ptm.  K.  204, 14.  50 
^  gab  den  armen  twa;  er  hite,  wand 
i«  ir  mger^te  nmmA^en  ni  so  henen 
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l«c  das.  249,  40,  an  im  di/  n(i«?erele 
Franciscus  wol  du  nnderslund  tias.  .i2l, 
33.  durch  wa^  du  als^  itMe  belmbet 
in  nnger^te  dlnen  mn  wollest  biegen 

4m,  491,  44.  wand  er  mit  ongenHe 
gebrochen  selber  hi^te  mit  abstinencieo 
den  Up  ^rrs  534,  13.  davon,  wen  er 
sns  he{]  ;nsi  was  mit  ungertM*»,  da/^  er 
iMchl  eiiinHe,  da  in  an  genugele  Je- 
rosch.  Pf.  1 2.  b.  vgl.  g  e  r  a>  t  e  nr.  5 
dUe  6«Mp^el0  am  Pm  165,  70  imd 
300,  7.  —  diu  ftvenüure  vert  mil  grd- 
^em  nngeraste  7V/iire/ ///lAn  5072,  4,  sie 
ist  rathloSy  so  Uinge  ihr  ein  lierr,  ein 
held  gehrieht.  —  vgl.  das  adj.  nnL^er.ef«;. 

rätlia*rti  adj.  wer  ralh  zu  finden 
weiss  j  gesckeidt.    folgt  aus  nächste^ 

unrilbiere  adj.  ioermehi  amfraih- 
ffeben  itcA  ter steht,  dem  rathgebe» 
nicht  en^reekenä,     swie  unr<^tba're 

kijidesehfi  minii'  re  in  ir  Kinlheile  sinl, 
der  r;"tl  gcvicl  doch  an  da^  kint  ,  so 
fand  ihn  doch  das  junge  madchenf 
Trist.  12431. 

mif^tlMeHickeii  a4ü,  gutem  raihe 
miekt  enttpreehmuL  swt^  min  hente 
dtse  tage  nnratbn»rltdien  liAl  gegert, 
da/,  sol  ich  verwib^en  nu  vil  dr^te  Sih, 
i  136  ivgL  DiHt.  2,  t  »i ). 

rsillos  adj.  inünlitis^  nnhebant  (rgl. 
gerügte  Mr.  3j  führt  Ziemann  aus 
Fieierim  an* 

ratg^ebe,  ratgeber,  Ht^elnnntfy 
Mthcrre  Cienaior^  Botn  r  ;i7,  72. 
zürch.  jahrb.  74,  23),  ratlins,  ral- 
liiite  (nifhe,  mini<:fer  !^fs\  ?  I  M  a. 
brtinuer  stdlr.  glossar),  räliuaii,  i*al- 
iiiiclc,  ratscliat/.,  palj^-escllr,  rat- 
8lat,  ratvrage,  rälvrag^cn,  ral\^ise 
(Ziem,')  s.  4ae  umeiie  wart, 

bnirftt  etm.  fat$eher  ralkf  böser 
anschlug.  D^i  aM.  bahirati  nequitiae 
Graff  2,  457.  si  engan  niemnn  nihi 
giiotes,  ir  vf^Ndieil  und  ir  bairat  mane- 
gen  man  veiiribet  hat  von  guote  und 
von  cren  Diut.  1,  295.  er  was  mil 
stnen  balru^den  an  da;^  riebe  kamen 
Legs,  pred,  99,  20.  —  walrAt  Nieoä, 
26.  a.  egl  f^mdgr,  1,  390.  a. 

burat  stm.  der  lehensunterhaUimrik 
feldbttu  QifgL  koufir^j.    mit  welken 
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bürüle  der  lebeudeu  iegelich  geua^^  setu 
kbm  fHtMe^  Amit  1268. 

hlrit  Um,  danebe»  Qmd  häntß- 
^«r3  itf.  igen,  hiraete  ti.  hlrftQ  9gL 
Gr.  2,  514.  516  ti.  3,  533.  connu-  5 
hium,  vermäkhing y  eiy.  mriistuntj  da- 
m.  ich  stelle  iuersi  die  beispiele  rom 
masc.  u.  die  unentschiedenen,  iuletu 
die  fem,  zusammen,  ou  befunden  im 
die  wlwD  rftten  node  prbeD  ombe  tlt-  fO 
cheo  hirät  arm.  Hemr.  H,  1453.  nirat 
liep  uf  m!ne  triuwe,  da;  ie  der  hträt 
ergie  iVi6.  Z.  333,  1*  C^iu  liir^l  »« 
BD'),  wan  elicher  hitki  der  euwirt  noch 
wart  nie,  got  unser  herre  envOege  in  15 
ie  ifute  frau  2266.  diu  wiere  benu- 
■MB  der  belle  rAt,  wände  titeh  hirftt 
dei(  w»r  dii(  iller  bette  lebei  Gregor. 
2050  (oder  /am.?  s.  o.  Hemr.  1453 
II.  Gre^^.  1489)  —  ddgwar,  ich  ge-  20 
fliege  dir  ein  also  richc  hirat,  diu  wol 
nach  dlnem  willen  stal  Gregor  1489 
{aUo  hatte  Hartmann  der  und  diu 
hirät  gesagt),  harte  oiischten  si  sieb 
liat  nil  ir  hirnte  amegenge  22,  61.  25 
die  nlt  ^ttcber  btrAt  i^cii  Tumdabu 
61y  40.  da;  si  öUcher  hiräl  doch  nibt 
entwesen  >vil  kindh.  Jesu  69,  8.  dd 
was  mntiec  krumber  stap  Qbischof),  do 
diu  hiral  geschach  Mai  87,  5.  swer  30 
virsuchet  hat  di  hirät  ihemer  6ü,  io. 
da:^  si  di  bir&t  dullen  Genes,  fundgr. 
%  50,  10.—  «6er  ito  /orm  hiariii, 
«Ad.  benrel  s.  iZr.  1 192  «.  fir.  ^cA. 
d.  d.  spr. '  852.  35 

liirAt»»  s(Pf».    zuo  einem  hirälen ,  tAfi 
heirathen,    vgl.  beispiele  fundgr. 
376.  b.  Schmeller  %  131. 

hiratllule  pl^w.  zeugen  des  ehe- 
venpredtmi»»  testes  idonei,  qui  nuptia-  40 
Ici  honioei  dicontiir,  boc  est  volgari- 
ter  diceado  rinclewl  oder  beiratblewt 
hrünner  stdtr.  202. 

hoverät  s/m.  die  znm  rathe  eines 
fürstett    gehörenden    rathe.     besendel  45 
luwerii  lioverät,  vragel  si  Trist.  8448. 
er  hei  ein  her  zuo  Aich  geoomen  V09 
boverAle  da$*  18373. 
hAwit  tim.  «Mt  •»  emer  AoimAii^ 
vorhanden  ist,  hausrath,  tttcnsile  50 
haossröl  Diefenb.   gl.   '288.  supellex 
haittröi  dos.  265.   si  atUea  ir  sadie 


nach  dem  hüsräte  Iw.  i4U.  da^  ku-l 
■erBebe  bettegewaal  vo«  purpon  ritah 
da;  dä  wart  geteilt  nit  •■dem  edcta^ 

tdren  hüsräte,  de  aiMant  vol  xelen  lut 
Ludw.  14,  15.  menic  nöt  im  rsefe^i 
sd  da;  gesinHe  wäefet  nach  meoff» 
hOsräle  Mart.  im  leseb.  766,  2U.  er», 
unde  zuht,  hüsrat,  hü&viuht,  der  tu^ol 
val,  der  schänden  suhl  mit  vrage  er^cd 
ein  ictileb  vrabt  FrL  03,  16. 

konfrit  tfti.  1.  Moraaeem^ 
u>aare,  vtt  schiere  wart  le  hove  m 
seil,  wa;  däkourrAfes  >^fpre  Tris//2l6l} 

2.  lebemunter  halt  durch  verkahf^n^ 
kaufmannsgewerbe.  stis  lie;  ich  iriui. 
an  küulral,  daiier  ward  ich  ein  kmf^. 
«wn»,  Tri§L  7577.  9^  bOrftt  j 

lIprAt  tfm.  WQ9  mir  laiAtaaalM 
dien/,  =  lipgeraete,  llpnar.      ine  Uf- 
rAI  da(  leidet  sich  vil  gerne  trcj.  2l.c 
der  be;;eni  Hprflt  an  disem  lebene  ff- 
kunnet  hät  Trist.  16921.  tyl.  Ur.  '2,  Itk 

meinriit  stm.  der  eei  rath.  ich 
immer  recken  deheiner  mer  getool  1 
grü;er  BelBnele^  aö  voi  w  ergie  fm. 
Z.  137,  5>.  awer  in  deai  benci  ln||: 
da  untrQwe,  den  hl^  die  MeiwaitXM 
pred.  67,  13.  | 

minnerat  sim.  rath  der  minne,  ro%\ 
minne.  ir  &üe;e  minnertfte  haot  tmk^, 
tu  beswserde  gerei;e(  Engelh,  2iüS. 

miaserAt  slki.  faUeker,  mmidüfg 
ratk,  bHwr  rolA.  da{  ai  ir  aia  f^i 
tttte  debeioe  auaaenele  /v.  196. 

luortrAtilM.  mordanscklag.  I,  dim|, 
mortra^te   wa;  wirdet  der?  TnU.  I4Tt'i.J 

iiliiral  stm.  primitiae ^  fruges  /w-L 
JUS  anni.  tgl.  Sehen  1,  713  i-«^! 
hurendbeiAü.  ; 

pinrAt  flBi.  diaie  heilet  der  p*- 
rAt  waade  i$  alle^  gemuMt  wart  » 
der  eiaem  pineboane  pf.  äuonr.  SS,  u 

eaiueatrat  sim.  der  spricbes  tf 
mentrdt,  communicatio  idiiiaitfiWBy  Cmf- 
tgl.  fundgr.  1 ,  388.  a. 

sunderrat  stm.  abgesondertt  ht- 
rtUliung.  er  gie  au  eiuen  soadwU 
ndt  einen  ntoaten  itehe  Aari  361» 

ta^erAt  Uf.  kUkmrf  tyA  6r.  ^ 
515.  diu  naht  zegleil  and  zersirK 
näch  der  vinsler  banecrSl.  rehte  aa  ^ 
lagrAt  dO  lacb  vrowe  Didd  ßamt  14«d 
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also  tagesanbruch^  herannahen  des 
taijes'f  vgl.  oben  u  h  hIte  zu  anfang, 
muier  tu  der  anyefuiiritH  &teÜe  kowtni 
wart  «ML  mitkt  «or,  «.  die  BrneU 
ftfUkri  fSlir  die  form  keku  «olb  it-  5 
tkerheit.  die  Uremg  aUL  form  schemi 
Titlmekr  takaniod  »u  sein,  vgL  Gr.  2, 
m  amm.  u.  2,  415.  mnl.  Haj^^htTaed, 
Gr.    2.    75.      M»    l4«H/ojiüla  sieht 

trüg^erat  stm.  trügender  y  faUeker 
mL  wi  ul  der  trOfcuera,  def  ver* 
^M»  Mfcrftl  dflf  kaiMff et  kiat  verkft- 

W      Z?«»-!.  196,  1 1 . 

unrat  sfm.  1.  schlechter  ratK  15 
»  •drme  vinrAle!  nu  gedenke  ichs  alzuo 
sp.Ue  isuetV  12054.  vurhtet  ,  da^  si 
ugeo  andern  unrat  hurl  37.  b.  2. 
Mtfii^e/,  dürftigkeitf  das  gege»AeU  «oi» 
ilt  =  /Wfo.  ti  liten  gr^eo  nnrll  an 
4ea  Übe  ande  an  der  wAt  /to.  228. 

ir  ^;ea  onril  ieaea  fremder  het 
r?$chen  dae.  2291  da;  si  deheinea 
iiir.U  hele  von  annuote   Wigal.  2479. 

schein  wui  an  ir  riehen  wät,   da;  25 
debeia  unrät  ir  deheioiu  oie  gewan  das. 
f4^.  di  er  von  hongen  ndt  verdarp, 
MI  Tmte  ud  TOB  mrlle  cnitrp  Barl 
138,  14.    der  swache  Itchenanii  der 
sdnde  wo!  g«dienet  hAt,  feit  augemacb  30 
ande  unr^t  da$.  ir,0,  38.        3.  raM- 
Imgktü^verleyenheit,  noth  Qoder.  tor- 
ratk  tQji  dingen,  die  nielUs  taugen?} 
k  der  helle  ist  micbel  unrät,  .  . .  j& 
liM  ia  aHe;  da^  er  eilll  MS.  Fr.  28,  35 
20.  Beikel,  wa;  der  arme  hAt  kon- 
krs  lade  nnril  Mart.  761,  31.  ich 
lit^  in  in  nrang-er  nöl  öf  dem  vil  wilden 
iltiDe :    lia't  er  der  niwan  eine,  der  er 
vü  friij lieferen  aiir.U  (iä  üf  dem  steine  er-  40 
iüea  hdi,  ez;u  muhte  deiiein  Up  erweru 
^$or,  3185.       4.  ungM~ 
n^/keU  ik&tmte  mtek  nr.  3  tubetmi- 
niert  werden},    us'4  dantzen  vil  anrdts 
entipringt,  dk  ist  hdchfart  und  lIppUceit  45 
«od  fBrloaf  der  onlüterkeit  Mrrensch. 

12.  —  vgl.  Schmeiler  3,  146.  — 
ftrsorußciert:  UnrAt  und  her  Schaf- 
ft HS.  2,  67.  b. 

Volfit  SM.  der  mm§  fiir  dm  de-  M 
<«iiSer.  eylL  &,  Mem  5,  436  «.  dae 
«0«  LifieMTM  I»  tfM^aiitoeftr.  6, 349  fg. 

n. 


Bin 

pubUcterte  cateiidanuin.  s.  oben  üb^, 
40.  —  gehört  das  wart  htther? 

yorrki  stm.  vorbedachtf  Überlegung, 
vgl.  gUmmr  m  dem  tioL  dL  d,  ord. — 
2fMMfM  $ieht  am :  vorUeißge  herm^ 
thmm^  wmrtithetiehmtg ;  roAeetUmg^mt^ 
Weisung ;  weisthum.  er  begerte  lo  ne- 
nien.  haben  und  erf!ihr<*n  eynen  g-emey- 
nen  vorrad  von  den  erbarn  wi»eu  irfa- 
ren  luden  elc.  6r.  tc.  1,  544. 

weltrAt  stm.  alle  mögliche  eor- 
eorge,  mUer  mögHeke  morroih,  dar- 
näch  was  e^  nnlane  A  ii  ae  herbergea 
riten :  dä  was  da;  niht  vemHen,  si 
enfunden  allen  weltr^t  Lan*.  9t  16. 

rat  stf.  ff  er),  rsete.  Gr.  i  ,  677. 
vgl.  hiräl  [u.  tu  i^erAl  ?).  völlig  sicher 
steht  das  fem.  äetm  Simplex  nirgends. 
an  Wedik,  SO,  II  dft  mao  eteswenue 
hoveUcheo  tete  «it  febnrde,  nit  ge- 
wisser rede,  Bit  raete  kai  Laehwuum 
in  der  anm,  niekt  ohne  grund  tsele 
vorffesrhlfifjen.  auch  altd.  ir.  1  ,  38 
mit  manecvaller  ra?te  truoc  er  diz  vnio 
und  spete  darf  man  taele  vermmhen. 
fester  su  Uehen  scheisU:  si  wurden 
des  aa  rit  nnd  plybeo  daran  stit  If  t- 
gmnwr  3956.  konen  von  des  tievils 
rile  0  tote)  JfiifMi,  fimdgr.  177, 
7.  wol  se  rflte  (:  Uete)  Lamj^.  Akt. 
If*.  3150;  aber  die  reimrerhindtinfjen 
beweisen  in  diesen  <jedtchten  nichts, 
vollends  die  stellen,  tn  denen  raUe  mit 
volgea  eerfriNMien  auftriu,  werden  aiU 
eU  gemeüee  phroHe  aufiuftutm  eeim. 
dl  volget  ich  der  wlaen  r«te  MS.  1, 
169.  b.  Tolgeal  miner  rsle  da».  1, 
176.  b.  nu  volge  mfner  raete  Par%. 
499,  27.  vgl  Ls.  3,  219.  volg-e  niht 
valscber  raste  das.  3,  205.  jä  volge 
ich  iwer  raete  ^ith.  5ö,  3  u.  s.  w. 

neCc  M^.  akd.  ritip  mr  im  »usam- 

meinraete  a^.  verrdikeritek.  man 

hie^  die  meinneten  zen  Herbergen  vam 
Aiib.  LfTi.  824,  1.  zun  des  kiinic  Erm- 
rlches  seit:  dA  lac  der  niemrat  iinder 
Dietr.  4197  (geschrieben  steht  ueui- 
reit}. 

mortnete  «4^.  mordstiftemd.  din 
■HHrtrvte  sprach  sno  sin  IWtl.  12727. 
na  seilen  diae  swtee  bmb  ls4t»  der 
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iitortrseten,  das^  si  si  ermordei  haeten 
das.  U876.  vgl.  RA.  627. 

nichraete  ai^.  lAerkgiomy  auf  Üb 
wukimflt  denkmuL  Triftan  der  nftdnvle 
TfUt.  18940.  5 

rederaete  adj.  wer  mit  rede  an 
einen  rStel,  ihm  noch  stellt?  er  was 
rederiple,  siiiiu  wort  huvelich  Flore  S. 
5026.  9tfL  die  anm.  wahrscheinlicher 
aber  u.  dem  »usanmenhang  entspre^  10 
ehmäer  §€kektt  mir  nmek  miahgie 
90»  ftftehrttte  die  bedemitmg:  im  m- 
mmr  rede  überlegt. 

iing'Craete  adj.  führt  das  glossar 
tum  Fass.  h.  auf,  doch  hietft  die  erste  15 
steUe  C^erete  mid  untren  ie  \ou  Vitien 
vrunden  er  vluch  das.  äl7,  60}  offen- 
bar  doM  eubiL  «ngenate^  md  amek  um 
der  HMtfftPit  trhfitti  et  in  iiuipw,  wetm 
enem  eime  geringe  dmderung  vomimett/  %0 
er  quam  dd,  als  got  geböl,  ftf  eineii 
grrflweliclie»  [»lAri,  der  wes  vil  jnmer- 
lich  gel  iti  uud  C/i^srnitJ  iiiartegeni  un" 
gerate  das.  585,  ^3.  vgl.  oben  unge- 
rcte  sin.  *  25 

netee  m^.  roH^eml,  stdb  amf 

fassend,    er  was  da  vi!  raetig  man 
tot  cAron.  3505.     es    bedutit  sine 
werke  rische  sennmnlis"  r^^\^  und  w?se  30 
riitersp.  1 65.     also  wurden  si  nülig 
Tefte/  HoMttital  reise  18& 

gcrstec  4M(f'.  ralA  laiMOid,  ge- 
tcAidIrf  MMi  r«l%  ^«idUiAL  die  her^ 
rfB  wert  vm  htter  art,  if  alle  dinc  35 
ger^Uc,  grö^genol  und  gr6^  tilic  Lud», 
kreuzf.  4256.  vorg-esichlig-,  mjtinesom» 
gen'tic  undo  ot  Arsom  was  er  aa  alle 
Sinre  lä\  Jerosrh.  Pf.  7.  d. 

anraelcc  adj.  der,  uu  deu  gerüteu  40 
inrd?  tiei  einet  ameUagee  eeiemdf 
tehmerU^f  weknekemUeher  isl.*  mif 
einen  plan  (mr  abhülfe^  sinnend,  die 
engel  erteigeten  got  alsölhea  bör,  da:^ 
sin  werdiu  krafl  vil  stHec  TM  w  warl  45 
anrtptec  W.  Wh. 

naclira'lec  adj.  überlegend,  kiug^ 
im  voraus  auf  alles  denkend,  Ustig. 
Gr.  2f  762.  dirre  alte  ist  oftduviee 
Keri  t9.  a.  Blaaicaad^  iit  eiii  nir«-  50 
tiger  man  pf.  Kuonr.  32,  18.  9gL  die 
mm.  ''awinda'  iat  da  lop^  awcr  da{ 


Hin 

nu  kau  bi  der  welle  verdienen,  d« 
ein   gar    uäcItrcHlec    man.  wa^ 
aiehrnlee'  at,  da;  wirt  ia  Sibdiea 
dieke  aolkta  MS»  2,  t30.  b.  dar 
der  pfafTen  al  gcluM«  «ad  aiefo 
TU.  14,  17. 

unrx'tcc  adj.  nichi  wmn  roAe 
schickt ,  untüchtig,     die  untagrnl 
chil  eme  ouch  sinen  mud  uulastif 
unfle Ug,  da^  her  danne  nichl  uuUh 
lod  aad  wofdit  gar  oartiif  lüt 
815. 

raetecliche  adv.  verstätidig.MQAi 
rfiptichleich  oder  rehticlileich  ftert 
{iai^  reich  gesta  Rimtan.  48  (rfoi  i 
fallende  oder  legi  fast  die  termvik 
nahe ,  dass  hier  eine  ramUtotn 
abtekreAere  beim  dnteke  «a  daii 
ferßtken  eei,  egL  dme  warwert;  i 
iMcA  wdre  vitfßtifbl  die  eritimi 
ters  Wortes  noch  get^  miekt  gakk 

ra'tlirlt  adj.  u.  adv.  was  ojk* 
Ihfti  ist.  rtifhlich.  bindet  üf  die  Ml 
da/,  ist  ra'tUch  getan  IVib.  Z.  245,* 

unriitiich,  uurieUich  at^. 
kernen  rit  «aiilMid.  iiMlffickiiJ 
■mot  grd;e  hdehvart  aeltea  taot  m 
306,  34.  2.  nicht  wu  rathe  ksbi 
verschwenderisch.  nnr^tUch  vel  a 
ptuosus,  ultra  modaai  iargn,  bmk 
aus  2,  1950. 

raeteiniaae  stf.  rathsei.  prütii« 
retdaiase  jmbmHL  12»  41.  eai^ä 
6,  52. 

netcrscke  afMa/l  rdAetL  Pdßt4 

fl^eben,  aufgeben ,  Hart.  270. 
Schert  2,  1296.  in  einer  rrU^ 
das- 2.  1267.  in  einer  rielersdim  i 
2,  126Ö.  vgL  das.  2,  1283.  thttä 
90.  a.  SchmeUer  3,  150.  eu  nij 
lemb.  1062^  2.  dnt  wort  itt  wtUd 
naN|fierf  Ana 

raetsche  stsmf,  rdlbidL  «1^  rÜÜ 
rilisca  (rrajf  2,  467  fg-^^ 
fundgr.  1 ,  387.  a  trird  anqtgfhr*.  ^ 
wort  sei  stn.  eiwgmn  n^Aiicht  Dtti-* 
218.  wand  er  ime  sagek  ein  r*j 
mit  vorbten  und  mit  bedeclM  iH 
Lmnpr,  Alex.  MK  185a  ifL  H 
a.  o.  0.  —  Ben,  eiOert  netb  i«H 
/7uo<l.  thron. ,  otee  gßomm  ^ 
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'      ra?tsche  svw.    tgl.  narrentch,  3ä, 

f  16  «.  die  anm.  —  hieher? 

i     netsal   sin.    i_ahd.  ratisal,  welche 
form  jeäaek  miehi  tkktr  naekgmfmem 

»  iA  9gl,  Gr  äff  2,  469).   mJUL  ßmdei  5 
ikk  rsetsal  M  RoU  tm  gnmdr,  i.  301. 

I  t^L  Gr.  2,  1 07. 

netsele  stn.  mathesis.  so  gl.  Bern. 
2?3.  a,  tgl.  fundgr.  K  387.  a.  i«/  das 
sMuss-e.  organisch,  so  würde  dtulurch  1 0 
Graff*$  aHHohme  einer  ahd.  form  rd- 
liiii  C'.  t.  rlÜMH}  spraektdL  %,  469 

gerate  «m.  doch  Mcft  ito.  tfa  im 

allen  formen  ausser  denen  des  prae-  15 
tn    die  starke    und  schwache  form 
lu^ammen fallen,  so  führe  ich  alle  bei- 
spiele  der  der  starken  und  schwachen 
form  gemmmome»  bedtukmg  hier  amf, 
üe  Arigm  MhmUmgeH  de$  »tarkem  20 
tarbtm  werden  mUem  hesenders  ab~ 
fehandelt.    die  hier  in  hehracht  kom- 
mende hednthing  tsf :   r;H  haben,  ent- 
l'tkreti  können^  entni/hen.  emer  sache 
utter  sein,  mit  gen.  d.  sache.    ich  kau  25 
iower  oiht   geraten  Iw.  225.    ob  ieli 
■  dei  uhi  fcritm  kai,  ichn  nOe^e  dat. 
78.  wA  war!  dft  nlit  ^ erlief  euee 
phelle»  tiore  m.  8,  115.        tfa«.  6, 

40,    194.    Cri8t...8Ö  maoeger  30 
'»'i'lf  <]\)ve\\  unser  not  jferSlen  niht  en- 
vNüide  das.  38,  63.    «Iti/,  si  damile  iin- 
ferne  behaftet  siut  und  sin  gar  iniit 
(fcrllea  nägen  mys/.  324,  8.  maniger 
htide  bOdiYart»  der  ir  wol  gerietet  35 
fieriib.  «M  leteft.  668,  18.   der  sol  dem 
kleger  Bein  gdt  gnot  machen  in  dem 
dinchans,  ob       sein  uiclil  geräten  wil 
viimch.  $((ifr.   >H9         1 1 0-  veteHi- 
ciies  und  itiulerlicbes  erbes  jy^erHten,  bei  4ü 
^csftera  i ,  527.    mehr  bei&piele  t>ergL 
SdkmOer  3,  152. 
bcvAte  iHf,  9^1  Gr.  4,  634.  1. 

rtt  =  ralhf  Überlegung ,  anord- 
nvng.    er  was  des  wol  berälen,  da^  45 

si  lA7,en  polde  sprechen  swa;  si 
Wolde  Eneti  4329.  do  wart  er  sän 
beraten  /^emÄ.  ifR  /escA.  208,  21 ,  da 
Mr  er  schueU  entschlouen^  nichif  wie 
Weekem.  m^giebi,  UberkM.  ab  n  50 
>A  beriet  Aidl«m9.  II, 242, 


über  rath  eingab  (so  das  glossar ; 
doch  scheint  die  deutung  nicht  gam 
wetfellos).  da^  bete  si  berüken  Qan- 
geordnet)  Miber  M  ir  lebeoe  BneU  93  i  2. 
neu  gab  geiiiioc  in  beiden,  elf  e^  der 
wlse  künee  beriet  /Vtfr.  Z.  292,  7*.  — 
eich  beriten,  x«  raihe  gehen  mit 
steh  »der  andern,  »m  enischlusse 
gelanqeu.  kint ,  dir  ist  n5l,  da;^  du 
dich  beralesl  b«^  arm.  Hemr  1075. 
her  Wigalois  beriet  sieb  bd,  das^ 
man  die  burger  Ue^e  leben  WigoL 
11158.  der  bell  eich  aebiera  beriet 
liOM.  8337.  hiemite  berieten  ai  aieb 
drt,  da7^  Trist.  2450.  wes  wir  uns 
haben  beräten  Vir  Trist.  2179.  sich 
beriet  der  ht-nt  Duirlch  mit  Berk(§re 
deme  alten,  wie  e^  Huther,  im  leseb. 
231 ,  19.  2.  wn  rät  =  torrath, 
mmterkalL  a.  wtU  aee.  der  penam. 
er  beriete  nna  niener,  gäbe  wu  mehts, 
KS.  2f  93.  a.  die  diu  gotes  kraft  be* 
riet,  für  sie  sorgte,  Barl.  268,  24.  ir 
trösl  vil  m«ngen  ie  beriet  3IS.  I,ti5. a. 
ii  h  wolle  da^  ir  berietet  mich,  mir  ein 
geschenk  gäbet,  das.  1,  3.  a.  er  bei 
mnnigen  gast,  den  er  mit  ebier  bnnl 
beriet  H^^217.  er  bete  in  in  ebier 
pflege  and  beriet  in  allewege  dareb 
sine  grö;e  manheit  dat.  3696.  swa; 
er  armer  liute  vant,  die  beriet  der  lu- 
gentliHtlc  man  das.  3748.  weit  ir  be- 
raten mich ,  mich  mit  der  ausrustung 
eerttken^  sd  wir!  er  strites  von  mir 
gewert  te.  6041.  Reinbarl  wen  wol 
berllen  ileM*.  tm  Ibm6.  207,  11.  der 
edel  künee  hdl  mich  berdten,  darcA 
terleihnvf;  des  lehetis,  dav^  ich  den  SU- 
nier  iiift  und  in  dem  winter  hitxe  bAn 
WaUh.  2» ,  34.  er  gulle  im  solbe 
miete,  da;^  er  siu  büs  beriete  zeinem 
balben  jAre  Amit,  im  Iefe6.553,  2. — 
eine  lobler  beraten,  tie  auetteuem,  tgl 
Haltaus  1,  134.  auch  von  söhnen  ge- 
braucht, vgl.  ob  zwei  t^leut,  die  cbind 
mit  einander  hubenl ,  sterhrnt ,  r  deu 
allen  berAten  werüeiit  munehti.  stdtr. 
21  l  C*'Ö"^/^0  b.  mit  acc.  d.  per- 
wm  u.  gen,  der  sache.  d6  mich  got 
dirre  megt  beriet  and  midi  von  onge- 
müele  acbiel  Par%»  374,  11.  des  wä- 
ren al  die  Hache  envollen  wol  beriten 

37* 
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Mai  9U,  lt.  wer  hat  dich  des  suns 
berAten  so  gnr  wuiiiieclich  das.  18?, 
19.  er  berület  uns  desselben  gern 
Myfl.  344  >  10.  der  kette  w«rl  rtch 
da^  her  berftten  Ludm,  krmnf.  !Mi96.  5 
des  wären  ri  täg^che  berAlen  richliche 
das.  5339.  des  wart  rtch  ber:Uen  da; 
g^t^nde  volc  das.  57'25.  ob  in  gol  ei- 
ner frnweii  Ix'riel  Halzl.  2,  3,  136. 
du  vihtes  irno  und  spalte,  wie  dich  got  10 
beräte  der  s wachen  splse  Boner  41,  8. 
alles  de«,  des  mieh  beriete  gol  doi,  94, 
19.  c.  die  taät9  wird  durch  prA^ 
potUUme»  tangdtHÜpft*  an.  be- 

rntcn  sin  an  sptse  und    an  gewande  1 5 
Barl  166,  22.       f1  mit.  er  hie^  in 
beraten  mit  rtehlii  in  i  w.i-te  Trist.  4062. 
gul  hüte  si  beräleii  mit  lieber  uugen> 
weide  arm.  Htinr.  1399.    m%  wlne 
ond  mit  sptse  wArn  si  alle  wol  bertlen  90 
Sneit  5552.   in  eio  keneBiten,  die  er 
vil  wol  beraten  mit  s!ner  arzenfe  vant 
ami.  ffeinr.  1186.    mit  siie/^cm  \v<^rke 
beraten,  thre  süsse  arbeit  um  sich  ha- 
bend, Maria,  fundgr.  2,  177,  34.   do'^  25 
hus   was  wüi  beraten  mit  vil  grüner 
rtcheit  Wi^  197.   swa;  ieb  araer 
Knie  vanl,  die  beriet  icb  mit  sptse  dn, 
4684.    dar  sfn  die  Cristen  berAten  mite 
Lurfir.  Arr««/*.  0998.    der  luvende  wise  30 
gi  hiemite  wol  beriet  Pn$^.  K.  55,  1. 
ir  diener  si    tml  helf  benel  Suchenw. 
2,  40.       3.   mit  div.  der  person  «. 
aee.  der  »aehef  io  sIsAl  BmeU  5541 
Iii  Q.'  er  beriet  in  allen  wlfen,  aber  35 
die  benem  hss.  geben  sämmlUek  dae 
riehtige:  er  bereite  in  allen  wifen. 

iiiineriUon  part.  adj.        1.  ohne 
rath.    inconsullus    unberätf!»  D'tpfenh. 
gf.  152.        2.  nicht  gegen  muayel  ge-  40 
scUulU.  si  waren  unberätcn  [wein  228. 
dtn  ors  ist  ooberiten  gar,  ohne  pflege, 
Par%*  485,  4.    d6  Kef  ein  aoberftten 
man  (.bei  starkem  fräst")  dnreb  einen 
walt,  nicht  gegen  die  kälte  ausgeru-  45 
steiy  ungeschützt  f  Stricker ,  im  leseb, 
566,  20.  vgl  berStenliche.        3.  ««- 
ausgestattet,  von  söhnen  wie  von  toch~ 
fem  gebraucht,     ob  zwai  ^leut,  die 
cbint  mit  einander  babent,  sterben!,  6  50 
den  ehint  allen  beriten  werden!,  swie 
v9  dnnnocb  der  anbertten  chin!  ist,  die 
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söllen  . . .  münch.  stdtr.  211  (s.  83).  und 
swa^  ffUOtes   liber  die   uriberäten  ihiai 
und  über  gell  wirt,  da^  sulieo  deu  iiiifll 
geleieh  nii!  einander  teilen  i6«ida 
auch  Gr.  w.  l,  106.  ! 

keriteDltche  adv.  mit  fMmratk  m- 
gerüstet,    der  edelc  fdrste  Hche  vior 

berätenllche  beide  nüt  koste 
mit  wer  Mai  107,  22. 

entrite  stc.  wohi  zu  mUersckMa 
9<m  en-lrihle,  teA  fürchte,  s.  3,  ^4,. 
20.  1.  m  ich  lite  A  ^tMrJ 
Hecidr  in  allen  eniriet,  d.  L  et  fcfidl 
niht  an  sie,  er 
ans,  flerh.  9742.  unsicher  ist,  oh 
trafen  odcf  t  lil-rateii  gemeint  sei  If- 
t'dclc  iiu\\  it  cntrit'l  (  iiieO  Pylalis  fn.-?-: 
heil  t  tlatus  214,  totck  aus  oder  furi^^ 

Mef  mam  eergleiehe  dem  injgimi»'; 
hamg.      2.  a«  ieb  fdle  B.  ich  rtit 
ob.    want  i;  im  enträten  wart  Jerod 
Pf,  137.  d.    iedoch  entriet  isi  MM* 

da7^  mit  truwen  das.  163.  a.  —  Wi- 
ckern.  schemt  (vgl.  glossar  s.  p. 
träten)  die  durch  das  ags.  dr;»'d  m-i 
anlasste  aufstellung  eines  rerknt.' 
trAte,  en--tr4te  niehi  a»  bHHgen,  im* 
dem  mar  Um  eerbam  mmd  wmer  eH-' 
rate,  eig,  bim  rathlos,  anzunehmen,  sitr 
vergl  Gr.  2,  812  u.  813.  Schme&tr 
glossar  »i*m  Heljand  m.  Graff : 

522  u.  s.  w.f  wo  d(t:  Wort  über  alie» 
iweifei  festgesteiU  ist.  ^ 
enrita  sIsl       1.   a«  ich  A. 
geroAe,  treffe  amf  elmae.   ant  im] 
swerle  er  in  errid.   den  bete  er  ia^ 
verscarte  pf.  Mmamr,  284,  25.  in  il-; 
mitten       in  erriet  das.  169,  IT.  <■' 
stach  inanegeu  dernider  der  näcb  ^iiri- 
ender  diel,  eim  (''*)  Hes-en  er  rtf  densfk* 
erriet  gegen  deu  vier  nagelen  bio  U*-  \ 
ceL  1518.  egL  die  amat.   nn  emet« 
in  y  da^  ers  entpbtnt  len  rier  atfdn 
gegen  der  bnnt  Srec  2793.  las  ie 
slten  ern  erriet  nnd  afaioc  im  eise  w«»* 
den  das.  44!  f>.    mit  •nioten  wiHw 
e^  idas  Schwert)  siuuc,    ftf  da  kH» 
er  in  erriet ,  traf  er  ihn  ,  das.  Wöl 
da^  iecllch  man  sich  selbe  erriet  TWi 
Ifjll.  132.  a.   fOteUiek  wird  sas  » 
Grimm  a«  pf.  Ahmt.  159,  IS  eß 
eerb,  errldea  mtgememmem.  emb  dt 
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lesart  swa^  er  errailen  künde  klaye 
484  m  A  giebl  sicherlich  uichl  den 
mf.  Mt  HHterm  worte,  iondem  ist 
sdUpfiU»  seinikm$  odar  9erderhmiM§ 
fikr  entten,  wie  4i9  üMgm  kg.  Imm.  5 
die  ableiiung  90m  «rrftico  gmMri  keilte 
seimerigkeit.       2.  zu  ich  räte  B. 

nr.  rathe  an.  erbermrir  h;U  ^rote  er- 
niten  an,  da^  er  üf  die  (rcie  Rmid  uat 
Beosche  wart  MS.  1,  1Ö7.  a.  10 
erraike,  dd  •pticli  ioli  'di  hkt^^ 

geriete  tie,  A.  vgl.  ick  lin  A 
H.  6r.  3»  75.    1.  woAm  ArofiiflMii^  ^e- 

langtn.  dnss  der  hefjriff  des  zufdUi- 
gen  dem  worie  gerätea  tuckt  weseni- 
lieh  angehört  j  ^eigt  Luthers  hibel 
Rtchter  14,  6.  ^.  15,  14.  i.ibamutL 
10,  6.  10.  d«r  her  too  dm  schaBe 
dvcli  die  koelmi  «<mt  m  2.  t45,  30 
4*.  «war  ich  alder  hin  geriet  Tritt 
4121.  da;  mtn  reise  niht  geriet  wan 
Äf  dar  hAs  7.e  KlAremiint  Mni  170,  2. 
ZOO  Bethlehem  er  dO  geriet  Pass.  5,  80. 
ietweders  stich  geriet  dä  schilt  unde  25 
hdm  schiet  /«.  259.  na  was  der 
ilill  gwitoi  MUM  ahd  Terrem  rocke 
voB  der  drier  kiMfe  drucke  W,  Wh» 
423,  26.  —  im  half  mannes  herae  niet, 
«int  er  dar  ane  geriet,  da^  indes  dühle,  30 
dg?  ir  varwe  lühte  gellche  \voI  der 
(unDen  Herb-  11164.  an  dir  andere 
Mcbe  er  geriet  Pass.  ä.  74,  U4. 

%  mufettem,  mmMtgen.  gariet 
ar  alak  das  näigm,  ar  wllrda  aia  kie-  35 
aar  aian  Nib,  Z.  108,  6>.  gerälet  ir 
im  rehte  ek,  §6  iw.  220.  atnin  kint 
waren  g^elfche  and  sö  rehte  won- 
nedifhe  gerliten  an  dem  Ifhp,  da? 
Gregor.  35.  da^  er  so  wol  ^r^r  ittu  40 
was,  dats  er  so  gute  forlsckrUle 
MfiAla^  frei'  47.  k.  etnea  aim  si  ge- 
vaaaai,  •.  doeh  er  übal  gertat  «le* 
fea^  19,  76.    ger^tit  da;  kint  ubil, 

nak^  l£;it  an  spil  müMk.  stdtr,  45 
Sa,  24.  ist  das  eyne  frouwe  ejTien 
man  bät,  der  obil  ^erAten  ist  kulmer 
recht  5,  58.  des  sun  wul  gerdten  häl 
ud  aUd  gar  se  lobe  stät  Erec  2913  5Q 
(aba  gaiMan  mU  aln  iiiid  kio  varAwa- 
äaa?).  da|  er  ad  wol  garftlaa  vttr 
■aaageo  waa  keandar  irtig,  im  le$eb. 
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722,  11.  der  zoph  was  für  da/^  hon- 
bet  lanc,  balp  svvarz,  halp  blanc,  als  in 
din  grüene  varwe  scbiiA:  derugel  al- 
aan  geriet  dot*  7334.  ir  beider  ^oat 
dO  geriet  alaO,  da^  dA  ir  dnunsea  An- 
gen  hö  frauend.  275,  9.  der  träte 
aogewin  geriet  r.e  slnen  nneren  ftr. 
\lfy.  ?er&te  unsippe  ^eselleschaft  ze 
guote  das.  106.  sin  freude  fireriet  zu 
klage  Pass.  A.  227,  89.  nie  mannes 
varwe  ba^  geriet  Pm  «ai  kiek.  399, 
8.  —  d4  geriet  e^  BBialieke,  de  ßet 
e$  tmden  «m,  Wigal  1989.  aoa 
df  den  tao  geriet,  da^  der  pomerSn- 
sehen  diet  man  die  brftdre  sach  irslän 
tüsint  unde  vurnfaig  man  Jerusch.  Pf. 
55.  d.  unde,  da^  en  ein  erczteie  solde 
sein,  zcu  einer  seuche  icht  geräteslo/. 
d.  d.  ord.  a.  93  (^9).  ~  ^McMmtA 
mi^aUemt  gdimgem»  den  ftf  akieo  vteat 
eb  abc  geriet  Luine.  kreuif.  4406. 
—  PanivAis  antphanc  dd  geriet,  mnnege 
schcene  vronwen  muos  er  sich  küssen 
schoinvcn  Parz.  698,  22.  3.  mit 
advtrhinlprapos.  u.  acc.  treffen,  die 
ruteu  tr  an  geriet  üf  der  wiltdaae  verre 
nenHck  aiit  atrltia  werra  Jerotek,  Pf, 
152.  a.  4.  auf  «•/•  ohne  se.  daxm 
kemmeiif  dem  gelangen^  etwas  w  thun^ 
et  anfangen,  dnhei  ^e(n .  oft  dem 
fffieeh.  TVYxarfiv  entsprechend,  tgl. 
Gr.  4,  96.  sü  uiinne  an  tumben  kin- 
den  ir  spil  geratet  viudeo,  erst  anfangt^ 
Trist.  12436.  ont  aol  tek  ko  dick 
laoge  sId,  ad  gerat  aatn  aio  terktreo 
aick,  so  kenmU  es  dahin,  dass,  Georg 
778.  gerietea  ai  dö  se  schröten  Da- 
niel 63  h  swenne  ir  Qbauem^  ge- 
ratet setzen  iawern  miint  näch  schilt 
unde  sper,  wenn  ihr  darauf  kommt, 
euren  sinn  daltin  m  wenden,  teitsckr* 
f.  d,  A.  2,  88  iheds  d.  rügen^.  ai 
gerieten  sdirlgen  Bener  7,  22.  wen 
ir  gerftlent  singen  dof.  18,  22.  er 
geriet  ZUG  slme  herren  gf\ii  DioHetian 
1403.  mehr  beispiele  s.  fundgr.  1, 
372.  a  (7r.  4,  96;  doch  wird  sich 
die  dort  aufgestellte  permuthttng,  diese 
auxiUare  Verwendung  von  gerlteo  tei 
in  dem  Bkaee  mnd  der  mutottenden 
Sekmeii  Meimit^  tchwerlich  durch- 
fmrem  Urnen,         egk       rite  B. 
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1.  rüthm,  tmrtUhmf  bßanfirageit. 
einem  eine  magi  ze  wtke  g«ritCB  Wi^ 

gaL  hie  mite  ü'fri^'ter»  si  iin<ier 

in,   wurden  unter  einander  zu  rathe. 
Tritt.  9641.    si  gerieten  in  ein,  vmr-  5 
den  darüber  emsy  da$,  12866.  icll 
gerftte  niemer  d«r  an,  dornt,  dae,  93. 
rntn  heute  geriet  nir  an  mloeo  wirt  /«. 
38.    dd  er  im  mit  guoter  ziicht  an  da; 
zeichen  sms  g-eriet   Pa$s.  K.   350,  5.  10 
an    hixhjfestüele    man    geriet  Reinh. 
1328.   vffL  d.  amm.    dk  mite  muhlu 
geritea  wol  den    bideman  vil  gar 
ambe  al  atn  AreJf&  t,  189.  a.  g»- 
mtet  si  ir  herze  mir  das.  68.    wer  15 
iu  geriete  disen  van  das.  93.    dö  tel 
diu  küneginne  ddi  ir  der  kiinec  £:eriet 
Nih.  l.  78,  6^.    du  t fiten  die  Burt^on- 
den  als  in  Sivrit  dü  gt-nel  das,,  bö,  3^. 
d6  kott  TOD  Tronege  Hagene  ala  im  20 
der  irirt  geriet,  muflrug,  da$*  90,  7*. 
e^  gerastet  ninnier  min  Iip,  ich  kann 

nicht  dazu  rafhfn,  dn^    !  S4,  .5^  da^ 
eukuiKie    nicniaii   mir  geiMleii ,   da^  ich 
schiede  von  dem  wüne  Waith.  119,  6.  25 
awie  wir  geraten  wolden,  da^  wir  da; 
dnlten  iolden  Hakm  ^ed,  i%  43.  vU 
wol  ich  dir  geraten  kau,  wie  dir  wirt 
der  sorgen  bao^  BarL  17,  40.  als 
im  dirre  mwn  jreriet  dnit.  1 8,  34.    dÖ  30 
er  (_d€r  teuf  ei)  rienie  wibe  geriet,  da; 
si  da:^  obe;  «ledas.  52,  22.    im  ge- 
rieten atae  van,  da;  er  da$.  344>  2. 
er  tet,  ab  er  im  geriet  Ami.  K,  9, 
37.    dO  er  da;  beate  in  geriet,  da;  35 
man  zu  tilgende  nande  das.  18,  14. 
si  taten  dö  als  in  geriet  der  töten  pe- 
wonh*  it  das.  350.  5.       2.  im  $r/i/l(U' 
führen,    ais  plan,    anscMag  hegen. 
jtae  getar  ich  dlnen  mägen  gerlten  40 
keinen  ha^  wände  ai  ntfnbraoder  gerne 
bt  in  aiht  Nib,  Z.  291,  6*.      3.  m- 
ordnen,    die   veranfassttng   sein,  nn 
ruocbe  mich  bewisen  der  mir  ze  iebene 
geriet  ,  goU,  /Vi*.  Z.  330,  3*.       4.  45 
etUraihen,  *u  entbehren  wissen,  s.  ich 
gerlle  swn. 

len.  s.  oben  lihe!  geräten,  wol  gerlten. 

als  ein  Ceti  fi  wer  \  frter  c-tint  nf»r!i  wnlge-  50 
rätiieni  kmde  tuül  Ludw.  iireuzf.  8ü7  t. 
gerate  jvr.s.  oben  vor  ich  berate. 


misseratc  1.  av  ich  rHe  A, 

falsch  gm-athem,  an   eine  tmrid^ige 

pfeife  gelangen,  ühel  ausfallen,  dö 
misseriet  diu  Ian7>ean  stner  bnrteclichn 
just  troj.  bei  Sehen  2,  1053.  di 
wunde  in  niaaeriet  Jtrotek.  Pf^  80.  c 
da^  in  doch  niaaeriet,  want  gewanil 
wart  di  diOt  dar  oböi  das.  170.  a. 
dd  misseriet  an  griffe,  das  fassen,  ksl- 
len  missrieth^  Pa$s.  K.  3  »13,  62  ir 
enweders  tjost  dö  misseriet  Par%  444 
15.     des  muüt   ual  des  Üp  misserxi 

als  ein  veiles  wip  JfdUL  2,  970. 

2*  a«  ich  rüe  B.  mrOmle  ekm 
tchhckiem  rvük.    a4  niaaeriet  er  air 

nie,  swenner  nn  minen  rAt  gie  klagt 
Im  fO'27.  als  wir  ofte  ein;  vor  em 
andere^  niissesehen.  als  ofle  misi^eräle» 
wir  ein  guote;^  für  ein  bte&e;  Berti. 
99  Cdie  predigt  iü  aber  von  Dmii 
von  Ämgslmrg,  «.  miar  dessm  wertes 
heramgegeben  von  Pfeiffer,  mg$t  dlU 
fg.  unsere  ^tpflr  steht  :i?7. 

anrate  sie.  einen  ubeln  rath  erlhet- 
len.  sö  wi;;et,  da;  unedeliu  ger  uoriK 
ir  selben  FrL  374,  17.  vgl  die  anm. 

▼enAte  ein.      1.  «erMan,  aar- 
rdfeaMy  vttdes'han  dsmh  eanen 
raA  oder  dmreh  etnen  femdücken  as- 
tchlag.    wanimbe  woldet  ir  mich  slin' 
m!n  stolzheil  mich  herzo  verriet  Lampr 
Alex.  M-.  2749.    diu  miaoe,  diu  in 
veiTiet  die  ainne^rv^.  154.  dftaüe 
waa  vcrriten  der  vil  ktene  nin  M 
Z.  137,  3^.    nu  velschent  si  mich  sere, 
ich  habe  si  verräten   fw.  157.  die 
disen  r^t  täten,  die  hAnt  mich  verrälen 
das.  173.   wie  si  ir  vronwen  verrit  l  das. 
196.    verriet  ich  luch,  waz  wurde  min? 
te.  80.    Terrllcna  leb  doch  wiBt 
tum»  awie  nieh  dea  alhen  afaie  mi 
Pank.  27^  1.   die  Rindern  niocbent,  wie 
si  in  verrieten   Teichn.  157.    der  ! 
liut  verrAteri  liiot  das.  217.       %  mti 
rath  versortjen.    aile;  unser  riebe;  gul 
au  habe  und  ouch  erbe  wirl  mu>  oo  ob- 
bederbe  und  an  nnlM  vatgiabcn,  trai4 
wir  nienaunea  haben»  der  e;  kaaac  wr- 
ritoi  Pw,  K,  103,  47. 

Verrit^eil6^  s.  da<i  ztreite  \rürt. 

verrÄt;»*re,  vorPcvtiere  stm.  tra- 
ditor  vorreter  Dtefenb.  tfL  275.  vc^- 
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jrttcr  i^/.  Mone  4,  235,  87.  verrälare 
C  oioie^  pf,  Kuonr.  im  leseb.  235,  1 8. 
der  toi  ivL  sin  uomaere  ab  eiii  verrft- 
liiere  im.  120.  «in  ▼alselier  verrlter 
•,Bom§r  18y  46.  da;  ir  werat  gesdlet 
diu  vemBlir  JftdA  Mai  152,  35.  dd 
Bittgt  ir  hdrin  wie  i?  ^inc  dem  selben 
vcrrtlfire  so  arc  so  ung^ewere  Jerosch. 
Ff.  125.  d.  egl.  das.  83.  b.  «e  den 
vi€r  verrdetern  (.triuwe  Imrn)  OUokar 
m  k»9b.  833,  18.  dem  vemBter  Jüdw 
<<<u.  823,  13. 

landcSTCiTataere  sAn.  fMilrictde, 
lirriridn,  vattertoder,  laateverratcr  eoc. 
4  24,  34.  ^  ^ 

verrät apriiine  (\n),  verraptacrinnc 
(in)  sisitf.  verraiherm.  vür  eine 
ferrätenane  bin  ich  dä  her  in  geleit 
Im,  153.  Ii  Mt  ein  verräterinne 
(:wmie)  wanmg  1617«  wdneat  du, 
da;  ich  ein  vorröleriB  fie  myst.  257,  4. 

verrat  lieh  arij.  verrätheriseh,  stn 
verrAtlicher  sin  Fass.  59,  41. 

vcrralnJsse,  verra'inis.se  stf.  u, 
ite.  v^L  Gr.  2,  322  fy.  cerrath,  ver- 
HAarwL  mkk  kmmttächUrh  müUldmU- 
Mbcf  «orl,  99t  G^.  3,  324.  e;  en- 
v£re  denne  unträwe  unde  gru;  vutrt- 
tenisse  /f«r6.  1787.  er  reit  mit  ver- 
nHnisse  hin  lixil.  chron.  5767.  dar- 
iimme  suchten  si  dise  ursarhe  mit  vor- 
nloisse,  da;^  ai  in  gctöleii  mochten 
tnys/.  190,  20.  i;  ist  ein  vorrötnisse, 
Sarecke  Iribit  Jtrofeh.  Pf,  III.  a. 
tgL  äaa*  101.  d.  entaehnidigel  ai  aich 
des  mordes  noch  des  vorr^tnysses  nycht 
kulmer  recht  3,  37.  vyl.  das.  3,  26. 
dw  vorr^toysse  des  lotslages  das.  3, 
27.  Ungnade  unde  mort  unde  mort- 
itch  virrötniHs,  die  sich  erhabia  habio 
freib.  Udir.  87.  oacli  geaehach  grö; 
verrttuaae  in  wdichen  landen  an  dea 
eddan  kflneges  ans  von  Ungern  Grieth, 
chron.  35.  die  verrätenisae  dea  lanl- 
volkes  Cfos.  chron.  29.  verra^tnuss 
Dort  manslehtig  bluot  Suchente.  20,  1 67. 

widerrate  stv.  abrathen.  diMOii- 
sulere  wider  raten  Diefeub.  gL  99. 
ite;  wU  ich  widenAlen,  sprach  dd  8t- 
Tril  «ih,  Z.  50,  5^  er  Mte^  widere 
räten  niwan  da;  G^rndt . . .  4«f.  231, 
%\  da{  wii  icli  widerrftleo,  apnchdd 


Hageoe  das.  3 Ii ,  2 ob  du  mir; 
widerrätes  Vir.  Trist.  2162.  iiieman 
e;  widerrilen  sol  Mai  100,  36.  da; 
widerriet  ine  aanle  Kilyünus  myst.  152, 
5  17.  da:^  wart  im  aber  vaat  widerrftteo 
siüreh.  Jahrb.  74,  34. 
R\TK  strm.  woraus  frühe  r\tk.v  stm.  ge- 
worden isf.  ahd.  räto  Qdie  lange  des 
a  wird   durch  die   form  rultu  wuhr- 

10  sckettUich)  Gr  äff  2,  47  0.  eine  art 
mätroiiU  im  kam^  roden»  liaania  lo- 
linm  ralle  9oe.  o.  10,  88.  aizada  rate 
tumerL  20,  52.  raten  das.  49,  63 
u.  29,  54.    Diefenb.  gl  288.  lollum 

15  raten  snmerl.  11,  13«.  22.  39.  heid- 
rich  ader  roten  Diefenb.  <jl.  172.  ca- 
lamenta  raten  iu  dem  itoreu  Diefenb. 
gl  55.  nigella  ratte  eoc.  0.  43,  145. 
raten  wmtrl  23,  9  «.  63,  19.  figelia 

20  cat  herba  quaedam  cuiua  aenieo  dicitnr 
ratyn,  etiam  dicitur  inatmroentum  nnai- 
cnm  Diefpvh.  qi  124.  rgl.  die  anm. 
Cist  hier  rate  mit  rotte  verwechselt? 
oder  figelia  mit  nigella  ?)  tgl.  Frisch 

25  2,  81.  c.  Schmeller  3,  153.  Diefenb. 
n^pkm.  380,  b.  335,  c.  88,  a  fg.  635, 
e.  ein  kuoche  von  aprinwen  und  von 
rAten  amgsb.  45.  a.  dä  mir  hie  vor 
wei7,e  wuohs,  dA  wehset  mir  nü  raten 

30  ebenda  (fcseh  GHO,  11).  man  si  von 
den  guoteu  la>seu  ab  den  ratten  und 
unrein  kröt  li;  dem  reinen  sänieu  guot 
Li,  \,  479.  dö  kom  sin  vigent  und 
ante  ratten  alder  knüllen  alder  treflen 

35  alder  awie  man  e;  danne  heilet  GrteiiL 
pred.  2,  37.  gemang  korn,  das  w(^re 
eyn  teil  korn  eyn  teil  rocken  unde  ein 
teil  rathen  Gr.  w.  3,  623. 

inäg-erÄle,   niag-eratcn  swm.  slm. 

40    sigtllum  Salomouis  magcrule  sumerl.  23, 
58.    girada  mageraten  tfof.  22,  41. 
epJL  IHefeah,  tapphm,  263,  b.  k.  533,  a. 
RlncH  oder  h^:tich?   s/m.   rettig.  ra« 
Aumm  ratich  sumerl.  63,  48.  raffanna 

45  aor  ratich  Diefenb.  gl.  231.  rafanns 
sure  r.M'tich  toc.  o.  43,  176.  radix 
milter  ra>lich  «fas.  43,  177.  vgL  Schmel- 
(er  3,  153.  Diefenb.  suppltm.  484,  6 
a.  e.  rapbaaoa,  won,  o»  «odk  dU  fw~ 

50  maii  retticb,  reedich  arnfg^fSkn  mar" 
den.  rxtich  ist  ehalt  und  veuht  . . . 
md  glt  gaol  bluot  und  aenflet  den  dural 
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und  mnchet  den  ilftf  oode  leschet  den 

hnorgeiusle  arzneib»  Diemer.  b.  XIII. 
r%tich  ist  warm  ...  swer  in  g^esoten 
i^^et,  dem  ist  er  guot  für  die  huosteo 
dat.  d.  lU. 

rütiehflAine,  riticbsonc  $.  4at 
uoeiU  wort. 

mcniticli  Hn.  «idbl  mU  oM.  me- 

rihi^,  mrihre.  sftife.  zv^ammengesefzt^  zu 
velcher  an fi ahme  das  engl,  horseradisli 
teranlassung  gegeben  hat^  sondern  mit 
mere.  mare,  der  über  meer  su  uns 
gekommeme  rettig.  vgl  Weigand  d, 
wtrbck.  2»  127.  SchmeUer  3,  163. 
■im  O^dtr  nATB?3  swf.  u.  swm.  glis, 
gliri?  f»yn  r^t^e  Diefenb.  gl.  141. 
sorex  mus  radde  sumerl.  16,  15.  ^lis 
raU  ieitschr.  f.  d.  a.  S,  415.  rat  coc. 
o.  38,  62.  e;  woot  ein  tibel  ratte 
Crate?)  gar  nil  gooter  statte  (ßMiO 
in  eins  herreii  keneoitea  Lt.  3»  93,  3. 
dö  des  der  ratt  wart  gewar,  erbagOBd 
zuo  kellen  <1a$.  ."i^,  12,  aber  ahbald 
so  reite  s  i  u.  .so  freiter  durch  das 
game  gedieht,  u-  diu  ratie  das.  54, 
37  C:  ^atte  A  t.  gate).  aber  mm 
fdUM»f0  wieder  dli  wolt  «ich  der  ratt 
Dit  hüten ,  des  mnost  er  se  Idde  flMep 
das.  54,  59. 

rattenvalle  s.  das  zweite  wort. 

ratzo  strf.  u.  swm.  vas  ralte.  g^n 
miusen  unde  ratxen,  die  kan  si  wol  zer- 
kratsen  It.  3,  858.  diu  nagt  eio 
weyss  scbwsrtser  nrts  (:  kati}  Iess6. 
tOS2,  7. 

RATZK  sipfj.  kratze,  hl  hunden  und  bl 
katsen  was  ic  bizen  und  rntzen  Friged. 
138,  15.  si  hörten  schiere  ratsen 
0  katieo}  an  der  türe  slö^  den  koch 
Boner  15, 26.  ratuo  onde  nagen,  ratien 
der  cODScien  (et  Hefters  2»  1266. 

aivB  SM.  ahd.  rftvo  Graff"  2,  495.  bac- 
ken am  hause .  der  dm^  dach  ahlhf. 
vgl.  Frisch  2,  S'l.  a.  Scbinciier  :j,  58. 
3,  75.  tiguum  raf  rnc.  o.  4.  8:3.  ti- 
gillum  rave  sumerl.  51,  5.  tigna  ra- 
▼en  sMmeri  29,  14  «.  34,  12.  en- 
niHen  stuont  ein  knunbin  etil,  dia  was 
gar  des  häses  kraft,  die  räwen  0-  rA- 
veo}  waren  dar  gehafl  Eracl.  2066. 
wie  meng  raffen  dann  lU  dem  huss  ist, 
als  meng  XQ  ii  ^  ist  er  verfalien  Gr. 


iy  282.  wer  OQCh,  dsf  äsier  dea 
andern  frevelte  under  n>«;sigein  rafTeoo« 
der  sol  hassen  das.  1,  37.  ist  IHe- 
mit  der  fall  einer  heimsuoche,  eines 
5  Überfalls  an  hause,  angedeuiei?  tgL 
were^  dass  deheiner  de»  aBdera  Brife»* 
fich  OberlOlle,  der  selb  sol  da«  dasai 
TOgt  bessern  von  iegUicbein  rafTeo  dri 
stund  nnn  ^chülin?  Cr.  w.  I,  .19. 

10  g^p^a^  ^  strm.  \s  »rr  hA<!Pn  Cd.  f.  kam 
bauen)  wit ,  dem  sol  man  geben  bohl 
zu  einer  offrichty  und  vier  geraffea  m4 
ail  flm»  0r.  ta.  1,  79.  —  ^dbdrt 
kieher    ref,    gareffa  CdMb)^ 

15  idmeerlieh. 

^r^ve  hieher?  s.  das  mort  0m  eä' 
ner  alphabetischen  steife. 
RiviT  Qoder  Hint'^)  stm.    sireüross.  Gr. 
2,  230.  aofli  roai.  raver  rwmsu.  aisir 

20  sIsHsii  ovs  Aersof  Ermi,  FmrwM, 
0r«^em  Rmodolf,  Lanaabf,  Mar. 
Tristan  f  aus  der  Eneit,  Wolfroms 
WiUehalm,  Engelhort,  Wfpalois.  Heu- 
ling, Athis  u.  Proßlias  fuhrt  Pfeiffer 

25  auf,  das  ros  m  alid.  3,  35  fg.,  dock 
lässt  tldk  die  MoU  medk  hettäeUkh 
eenHekrem*  ein  ravll  tob  SpAne  hdcb 
Pora.  400,  4.  W,  Wk.  128,  17  = 
casteiän,    dagegen   Lam.   5607  wa 

30    kasteläß  unterschieden,  über  die  qttan- 
tUät  des   a   tgL  Haupt  m  Emgelk 
2693. 
aiin  s.  trowB. 

als  (ßka  üf,fy  ttm.?  Ha.?  hemgmektt 

35  honü/seiin  (?").  vgl  Frisch  2,  126.  c 
fg.  Gr.  3,  464.  mnl.  rät,  nnl.  raat  = 
radius  mellis?  nher  rrjL  was  Fnsck 
sagt,  dass  rii  allem  das  irachs  be- 
setcAfi«.    im   ist  nach  eren  also  ger. 

dO  ^  Bie  eim  bungergttec  bar  sd  Bdt  ca* 
was  afteb  Siemes  boaefes  rl;e  MS.  2, 
154.  b.  sin  trinken  was  dia  vtal  ri; 
C:  ^i)  Genrq  49  n  (reilchen-ffrftff). 
hänqt  CS  zusammen  mtt  ra^^e? 

45razauc  gen.  razaliges  nom.  propr.  eaui 
fürsten  von  Atagouc.    Pan.  41.  43. 
45.  50.  64.  85. 
man  o4g>  eid,  thp  Qraff%y  556.  Qr. 
f,  748.  das.  2,  573.    scharf,  herbe, 

50  ätzend,  hitzifj.  heftig,  der  win  enwelle 
rapider  sin,  herber.,  Walih.  106. '21.  d« 
meien  glanc  mit  deinen   oioako  resse 
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Bätä,  91,  248.  ist  lOter  uode 
imm  ffiBte  •wl  rm^e  kraue  Seh. 
513  CAu  geirmUO-  §1«  ddfl  ob  aUeii 

rmgen  doenen  vert  in  toe»  schlne  ßfS. 
1.  ?07.  a.  welch  nAt  er  an  in  brfichle 
mit  k<'stegunge  rfije  fo«.  K.  378,  47. 
ein  gestünne  ra^e  Massm.  denkm.  138. 
b.  bunt  wirt  winnunde  unde  rm^e  : 
da^  gttehiht  allar  mift  In  dem  hotete 
<raiiwi.  IMmmt  o.  V.  oft  wart  der 
lewe  r»;e  ze  in  /».  200.  der  lewe 
wart  ra>7#»r  vil  dsri  ^  "20 1  mflni- 

g-en  hell  vil  ra/«'n  bete  dui  wol  gc- 
xierte  «tat  Serval.  8ö.  da  er  {_Elia$) 
maem  kflne  ra^en  vldch  dos.  904.  deo 
vpeebea  «id  den  r«;en  Iro/.  6JL  399. 
4a;  ein  tAvd  rl^e  in  dem  steine  i^e 
FtiM.  JT.  225,  35.  an  den  henen  rA^^ 
menter,  das.  505,  19. 

morlraB;5e  adj.  mordgierig.    Har  ir 
die  mortrfejen  iht  läjet  für  den  sal 
Im.  2026,  3. 

rmmne^e  ed$.  rmhetgierig,  mAai- 
rn^jy.  verswigen  und  niht  niomre;e 
was  er  aller  siner  i^l  Heinr.  Trtff.  2155. 

^Tiah«*lra'2;p  adj.  r/h^rscharf  mit  der 
rede,  er  isi  sriabeira'/er  dann  ein  vi- 
pernäler  müge  sin  MS.  Z,  175.  a  (in 
eimem  rätktei  vom  der  wemge").  ob  ieb 
nn  nil  den  meren  war  le  eaabeinise 
Ouokar  s.  147.  b.  erst  le  mabelne^e 
HÜh.  H.  78,  34.  9gl.  die  anm. 

sturinrae^e  tuff,  »üdUänmtck,  Ti~ 
tmrel  27,  1 92. 

tuuiprae^e   aäj.  unüberlegt  KHug* 
er  Ül  ipMioe  tampre^e  he,  195. 

wotine^n  eij.  Beharf^  Huer  an 
«Porten,  des  mich  s6  lAte  zthet  da; 
wortrafre  wip  Nib.  Z.  128,  5"^  (denn 
dftffn  auch  in  T  tm  jetzt,  ron  ueuerer  40 
hand  yesvknehen  ,  vvorllierle  gelesen 
wird,  ursprünglich  wortra^^e  gestanden 
keif  itt  gegenmärHg  kemem  weeifel 
tmieneerfem). 

rae;e  stf.  die  schärfe,  härte,  bitter^ 
keil.  zhA.  rhy  Schmeüer  citiert  die 
aUacher  predigten  5,  41  (d.  i.  Roths 
pred.  31,  wo  steht:  er  störte  ouch  die 
rk^e  der  unreinen  joden,  egL  die  onM.},* 
Bemeeke  Meräm  46.  Mnterdem  Aenne 
iek  »edk:  er  hete  an  sich  gebrochen 
ndt  nilongei  rA^en  vil  der  nnnneelsen 


Poms.  K.  566,  59.  —  soüte  hieher  ge- 
hOree  fenieinai,  eoccinenm  resie  sal- 
iner/. 7,77?  MdmerUek;  egL  DiefM, 
eepplement.  129.       tno  noch  rdaia, 

roler.  rdli  u.  a.  auf<jfführi  werden. 

r.vjc  stt>©.  inciiare.  so  giebt  ein 
toc.  V.  jähr  1455  an.  gehört  hieher : 
si  rünent  beide ,  dirre  und  der,  6i  rh- 
;enl  hin,  ai  rl^enl  her,  man  aiht  ein 
heide  swinhen  nnd  iwleren  MS.  H,  2, 
139  a?  s.  das  folgende  Wort.  vgl. 
avrk  Ho  «ttrr^fkrt  strh  ir  einer  nndraute 
s(^re  tienner  10218. 
RAKZK  swv.  rassele,  vgl.  to  rattie.  etwa  ich 
15  lAna?  to  seUte  Benecke  an  ii.  so  deu- 
tete er  das  mUer  deas  eerkergekeadem 
warte  aufjgafBkrte  beitpiei.'  n  rag^ent 
bin,  si  rn7,^ent  her  MS.  2,  94  a  Ce^  dl 
Hagen  2,  139.  a  liest  rezent). 
20hk-  zuweilen  für  er-,  wenn  tm  an- 
rührenden unbetonten  am  laut  vocai 
oder  n  oder  r  amleknif  s.  b,  dorebei^te, 
unrechant,  erreiach  u,  a.  Gr.  1,  387,* 

25r£  s.  ndcH. 

Rft  gen.  nßwKS  stm.  u.  stn.  ?  (rgl.  den  ahd. 
pU  rßwir)  goth,  hraiv,  ahd.  hroo  Graff 
4,  1131.  tgl  Gr.  2,  412.  das.  3, 
398.  enjftk.  659.  an  caro,  vgl.  Or,  f, 
d,  d.  epr.  1010  />.  dae  ^OOeeki 
$ekeint  keinen  einßuss  auf  die  bedeu- 
tung  %u  haben;  doch  ist  mhd.  das 
neutrum  wohl  gar  nicht  gan%  sicher 
bezeugt.  cgL  Pan.  321,  14  (s.  «.). 
1 .  der  tüdte  körper^  der  Leichnam^  die 
lekhe,  gebalaeait  weil  ein  junger  rft 
fnra.  107,  5  ir  ftp  der  iai  ein  Jnn- 
ger  Tb  nnt  llt  hie  Wigal  10133.  den 
vi'  wart  s-f»b?ilsemt  gar  geleit  in  finerr 
edeln  stein  das.  10723.  di  wart  der 
rl  se  reste  bricht  Ernst  1251.  2. 
bahre»  den  edeln  künec  riebe  si  leiten 
Or  den  H  im.  Z.  155,  7'.  dO  man 
ai  leit  Of  deo  tb  kL  L.  398.  die  wor- 
den jBTcbAret  ftf  den  rö  das.  537.  er 
Stöt  hie  selbe  ouch  nmc  rf^  Porz.  53, 
l.  Galopspn  und  G  uinirt  ieii,  die  habt  ir 
b6de  ubertreten,  da^  ir  se  gäbet  an 
den  r6  das.  586,  21.  ist  iemaannd«' 
in  aO  biderbe  nnd  abO  felrin,  da;  er 
nieh  vflfder  ftf  den  r^  Mai  164,  29. 
3.  gr^ttdUef  wum  vergL  die  falgei^ 
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d«m  beispiele:  si  cUmad  «Muifll  m 
dem  r«^,  die  fromm  wr  grahttatte 
Chrisiiy  Diemer  26fi,  1  und  fund(jr. 
1,  IRO,  44.  drt  man  sinen  friuiil  äc 
grabe  iruoc,  stiher  gab  er  im  genuoc:  5 
von  dem  rtwe  wart  im  vU  g^cb  loor- 
M1119  85.  4a»  entere  beiapiel  komm 
fMUek  «Mdk  tmlfr  1  ^«Adrmi,  das 
wweite  mter  4.  teichenbegängniss, 
bestathtnff.  funus  siimert  8  68.  10 
desgl.  iß.  irev.  3,  1 H,  1  1 .  5.  der 
tod.  da^  aper,  da^  liabmurete  gap  den 
r6  Pars.  III,  21.  t%  taot  manc  I4ieat 
Imea  w6:  da;  {tewii§.?  $0  BeneM) 
atrenge  mortltcbe  r^  an  mime  börree  15 
ist  |fel;^n  das.  321,  14  {in  gg:  stren- 
fri  r  inortUcher}.  aio  leben  aluoc  des 
lödi's  r(\  der  tod,  Türl  Wh,  25.  a. 
si  haben!  £uu  dea  lOdea  re  brahl  man- 
gen  beides  wert,  «id  ei  betten  oucb  er^  20 
btten  w«,  dd  dea  tödea  fd  dl  ae  Aken 
ergie  A^rl  Fmdb  2,  1 05.  b  au$  Ec- 
eitrd  $rripL  Wied,  aeei  liif  1476  tt. 
15Ü<l  (tri. 

KmIiiIi,  rrleilc,  i'oroiip,  r^roiiber,  25 
r^atj  reveige,  rewunt  s.d.  weite 
wort, 

riw€  MW.       i,  legeamfdiebakre, 
nn  lac  diu  gebinre  nibt  eime  t^ten  ge- 

licli,  nis  bi  unsem  zlt*Mi  ein  lirh  irfrr-  30 
w*  t  und  geatreckel  Äonr.   r.  Hi'tme>- 
furi  Himmelfahrt  513.    ein  tuter  mau, 
geräwet,  in  gewunden  Erec  6670  wm 
LmdUMum  »tmtt  de»  geroet  der  hs.  ge- 
fAM.   emA  doa.  6747  termethet  Laek^  36 
mann  Qf  die  strä^e  er  körte,  die  er 
ger^wet   dar  reit  für  gewert  der  h<i. 
tgl.  %u  Iw.  5H62.        2.   bringe  auf 
die  bahref  bildlich:  ertodte.    ai  aolten 
in  dirre  werit  wesen  Idl  aat  iolten  da^  ^ 
vieisch  an  in  rtwen,  da;  t%  MgeGch 
m1les(  slrwen  todes  $ek*  191. 
RKPP  sipf.,  doch  auch  sirm.  Gr.  1,  (584. 
Schmelfer  3.  8.    daneben  auch  schon 
stf.  tm  sitig.   ahd.  repa  Graß'  2,  353.  45 
die  rebe.  viiis  reba  sumerl.  45,  68. 
reb  eoe.  0.  19,  10.  dat.  41,  181.  la- 
brnaea  wildin  rebe  «Mierl.  27  ,  49* 
lebraaea  wilde    rebe  do«.    40,  50. 
man    snch    Hpo  rnsen  und   den   reben  50 
ob  dem  grabe  gev lohten,  da:^  niht 
baiier  mohten  an    anderia   sin  gc- 


REBE 

wnndcn  Ufr.  TrUt.  9694.    m  Mlb»- 

gent  die  rebeo  und  wuostea  svt^ 
si  funden  %ürch.  Jahrb.  SR,  ?1.  de* 
selben  j;ke?  erfruren  ouch  ri>e  reben 
alleuthaibea  an  dem  a^,  das^  nao  11 
muoat  ä{  aiabea  de»»  88, 25.  der  irii 
geMr  an  den  reben  däa.  9t,  7.  er 
nam  in  wildekät  und  itelkmt  eiae  rab» 
den  grabe  Ludw.  18,  17.  xwö  re- 
pen  0^  Adribente  aich  fi^  dem  utkt 
wunden  Titurel  Hahn  5790,  I. 
ranken  f  gewundene  Unien  oon  goiä- 
»tiekerei  tief  de»»  ^eiMmide,  liileniidt 
rebea  von  golde  r6l  gedrnngea  M 
iroj.  kr.  10*-  mil  listen  unde  rebea  ge- 
liert wol  zuo  den  orten  das.  hh^  outt 
wAren  louber  (in*l»*  reben  darüf  gctat 
inil  ifolde  frisch  das.  146*-  rgL  Bn- 
gelk.  4694  u.  Haupts  anm.  darina  voo 
goMe  was  geweben  vögel,  Üer  inle 
reben  nad  manec  gnkiln  liaie  OUekm 
8.  146.  a. 

balsatnrpbe  $rrf.  si  hahsrnreb«'  diu 
aich  iäl  aö  schone  berade  vindea  MS. 
2,  211.  b. 

gunderebe  swf.  acer  guadereba 
nmert,  60,  7.  gunderebe  dar.  40,  i- 
acera  dat.  21,  24.  aoro  das.  21,  ii 
acer  gnnderebo  vel  maznltra  dat.  1,4(1. 
Hcer  g^iindrflm  das.  53,  33.  aeengu- 
dram  Diefenb.  gl.  7. 

herzerebe  swf.  arlcna  hercexdK 
gL  Meme  7,  508. 

himrdbe,  lüraribe  mef*  kkktrf 
9^  Gr,  2,  517.  Seh»»eller  3,  6.  5»- 
him,  schlafe,  cerebrura  bime,  cenelb 
hirnirebe  gL  Hone  7,  58;).  er  i.eslooc 
im  die  himriben  pf.  huonr.  106,  24 
(im  fragm.  b.  ihie  hirureben}.  Strid- 
62.  b:  er  afaiog  im  darcb  di  Uiae 
ben.  di  himribe  aicb  im  entraaUi^ 
Kuonr.  214,  34. 

k(irhi/i-(-l)r  swf  tanaceta  dunbi;- 
rebe  sumerl.  40,  43. 

l ei t rebe  swf.  der  Icitrebe  dff  d« 
ga&t  trunken  macht  Legs.  pred.  17,  36. 

ougmirelie  am/,  ir  onganreb«  ■ 
bloole  aweben  Ari  4,  18.  «(^«^f 
odtfr  ia/  ongenrebe  an  eergtmkm  aH 
liimrebe  ? 

scbu^rebe  swf.  8chu2;reben  pft»paji- 
nes  P9,  tree,  39.  b.  9^  fuadgr.  369.  k. 
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fHavdie  mf,mtm.u.  st.  vitiswtiiKbe 
tmerL  40,  47.  vitis  vel  ova  das.  40,  46. 

t^l  altd.  bU.  i,  350.  dr!  winrebe  Genes, 
fmdgr.  2,  58,  7  (bei  Diemer  80,  36 
<iri  wiorebeo}.  der  wtnrebe  und  der  ro-  5 
mdon  B$mr.  IWrtL  6830.  einen  grüe- 
M  wtnrflM»  Am.  68115.  99L  da»,  6840. 
iage^  alsam  diu  winrebe  das.  6882. 
einen  rAsenstoc,    eine    winreben  Vir, 
Tmt  3546.    weinreb  mit   ernrh   ?e-  10 
tempert  anneib.  fhemer  (f  \  Ii  wir 
sin  die  winreben,  die  an  im  solteti  vruht 
fcbcD  Mlarmf.  ^602.   edeleo  wbre- 
b€B  i^tch  das.  3184.    ra  d«  gtloo- 
kl  wiarabeo  Pou.  K.  381,  4.  —  ra-  iS 
c«ma8  weynremen  Diefenb.  gl,  T.W. 

rcbemänot,  rebeseil,  rehe.snu«>r, 
reWlichel,  rebenblat  s,  das  »weite 
WtfL 

m  im»  mu  dtm  /hm.  riTer,  engl  to  20 
nvb  frdMMiif  iMf  NW    MWy  von  tNi— 

nen  sein,  machet  minne  dai^  ich  reben  f 
(:  gthpn')  ff  erb.  757.  dise  wfp  die 
rehen  (:  leben)  rffl*.  9745.  in  lö- 
des  streben  er  sunder  rebee  gap  aine  25 
M0lar  stm  Mb«a  M  103.  16.  9gk 
iMü.  4lie  Mm.  m  Hmrh,  757,  fm«r 
6r.  1,  054  Mitf  SekmeBer  3,  6  rebern. 

imirDAL,    RBVKIfTAL,    RBBSNTKR ,  HBWBNTRR, 

BimtER,  R4F15TKH  H.  $.  tr.  efthfeHungen  30 
ton  refectorium,  spri>pzn7tnter  der  mön- 
cA€.  r<^/.  Diefenb.  gL  i^4.  Le^4.  preä, 
13.  JeroMÜt»  #/.«.«.  ». 

unn  /ImiiHM«.  JKS.  2,  212.  a. 
Gr.  2,  342.  35 

sffl.  REH:  genauer  lasff  sicfi  der  stamm 
»icht  angehen,  mtf  dru  vielleicht  auch 
r*l>t,  riht  wuruckmfukren  ist.  weiter 
tckÜesst  steil  daran  rechenen,  racba, 
noch«.  Motttt  Bmrttekmt  mmakme  40 
MMs  ilp.  ieb  richei  nch  emidb«,  «r«^«^ 
nrAd'^  sem»  so  mtfcA/tf  teMift«  «iirA 
H»  diesem  stamme  tjehören.  5.  «.  ich 
riebe  «w.  2,  unter  kk(:j[e  xiew. 

gerech  ad;,  aucli  grecb.  wähl  he~  45 
iOfff  mmI  geordnet,  passend^  geftörig^ 
■  ^KM*  ordMM^  immI  9€rfmumng.  tgL 
Orair  2,  397.  Gr.  3,  148.  Selmdlmr 
^1  '  5  der  gürtel  WU  Bteb  gotes  wil- 
len greh,  noch  hate  ringg^en  noch  da^  50 
pleh  Martina,  Diut.  %  123.  der  het 
gerech  ze  allen  aiaten  sweihonderl  riUer 


wol  geniQOt  IfMS.  3328.  vgl  Bmkm  m 
Lan*.  1747.  wann  euch  da^kom  fe- 
räch  wfrrde  Gr.  w.  1, 

Iiaiitg^erecb  adj.  bei  der  hand.  dö 
was  der  ander  hantgerech,  er  gnff  den 
ritter  an,  wan  m  der  IwBgcr  fraeb 
loiia.  1963 

OBj^ereeh  adj.  nicfU  im  geftörigen 
uutande.  mfniu  bein  angerech  sint, 
ront^irhata  mnt  ossa  mea ,  N.  6,  3. 
au  Silier  z,uui(en  un^erech  (  :  viirsprecb), 
er  musite  verstummen,  Marl    1  0. 

gereche  adtk  gefiörig,  richtig,  ge^ 
rodet  $tmm,  A  hetan  fcreebe  bejaget 
etefllebe  werdekett  iMm.  5067.  A^j^ 
«iid  s^preche  l.i'te  swes  man  si  gebaute 
das.  5967.  nu  verstuoQt  sich  vi!  ge- 
reche Erec  wa:^  er  meinde  Erec  4664. 
der  miniieste  finger  der  ne  YAX  ambehi 
ander  ne  wane  86s  wiit  nöt,  da^  er  in 
da^öregrabilAl,  da^n;  vemenM  gctecbe 
8wa^  iemen  spreche  ^i;net.  fkmdgr.  2, 
14,  19  C^ercchcn  hfi  Diemer  6,  4). 

g^ererli  stn.  die  gehörige  beschaf- 
fenkeit, dm  Wohlbefinden,  der  behage 
Uekt  tmatmud.  pgl.  Graff  a.  a.  0.  nr 
gereh  aide  nagereh  pegagene  H.  33,  2* 
got  ^ebe  in  (Ire  ind  gereeh  (:  wech  = 
wec)  Karlmeinet  1 35,  40.  —  oft  aU  adv. 
im  sing,  me  plur.  don  Trieben  p^christet 
nihl,  si  farent  rlUche  und  woi  zu  irci  t  i  he 
C:  spreche^  m  guter  terfassutig,  Herb. 
2168.  di  in  brnien  jAnii  m  geieehe 
koBWB  wlren,  beide  an  den  gnte,  an 
felde  nad  an  hüte  das.  1872.  sv  gt- 
reche  wol  das.  3322  und  3380.  Hec- 
tor  wf>l  ?Ai  jrnrerhe  und  bereit,  wohl 
geruaiei.  das.  4.') 4 6.  vgl.  das.  4755. 
si  beten  ir  balsberge  ati,  wol  zu  gerecbe 
in  aUe  wli,  comme  U  faut,  dm,  13565. 
iie  was  wol  m  gereche  dat.  14432. 
er  w.Tre  niht  gool  an  gereche  das. 
13931.  rgL  die  finm  zfi  1^72.  wol 
was  der  Krise  freche  nu  georst  und  zu 
gereche  Ludw.  kremf.  3539.  —  er 
was  in  den  gerechen,  swaj  im  ze  tuonne 
getan,  da^  er  da^  alle^  vemaai  nul 
ener  bände  gelinle  Lau»»  6586«  10- 
sent  beide  wol  gemnot,  zallen  gerechen 
wol  bereit  das  8069.  er  mao;  veh- 
ten  ...  ze  ros  und  jcnllen  gerechen 
C'.  sprecbea),  als  sit  ist  guotea  kneh- 
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len  das.  1747.  Vf/l.  die  onm  und  als 
er  kam  ze  gerectien  (Hahn  ijipbt  an 
ZOO  den  gerechen},  toieäer  iu  sich  kanty 
sieh  wm  ßmmr  tmm&eki  «rMu^  das^ 
er  nohle  aprecheo  Aor«5.aa3t.  f^/- 
J,  Qnmm  %u  Rematri  1201  (ß.  274} 
II.  Gr,  3,  148. 

nng-erech  stn,  das  gegentkeil  f»o« 
gerech,  mir  gerech  aide  uneerecb  be- 
gifene  N.  33,  %.  meUetchi  gehört 
kMter  sie  schuof  im  anders  auuerdem 
gemich  an  atiien  wmdiii,  sdaie  aieiu- 
gcboades  oder  se  nagtrelile  (jaigm^ 
che?  f>gl,  gerech}  vant,  wUkt  ^Mrig 
verbunden^  Herb.  12613. 

g^erechlichc  ndr.  hieher?  dat  man- 
lich  gerote  helle  b!  eme  gerechltche 
Karlmeinet  60,  60.  Bartschf  über  harl- 
mskMi  t.  317  afalCf  datwarimemm^ 
rngmummmim  ich  ridM,  amaicAe.  a. 


rechene  swv.  nwr  erhalten  in  g^e- 
rcchene  swv.  bereiten,  du  chiut  Jo- 
hannes, dn  wirdist  gehei-^in  des  höhi- 
sUa  wissage,  du  tuost  die  furefart  imo 
ze  gerecbeneuue  bioe  wege  Dtut.  3, 
137.  da^  wir  dir  TOr»  gfnehaaen  taI 
gefarewaii  opher  al  varliraiiti^  at  tibi 
praepartmia  bolocaaatini  Dmi,  3,  468  m 
pi.  28.  refles.  aidb  bereitem  ^  rüstem, 
UQZ  ich  mich  darzao  mege  ß-erechinen 
Genes,  funägr.  42,  22.  vgl.  Schmel- 
ler  3,  15.  binnen  einre  wechen  sal 
ich  nicb  gerechen,  dat  ich  mil  uch 
dar  gän  Kmriiiukui  159,  24. 
aicH  fftk  «arMralBt,  jfeiL  r^hea,  pL  r£- 
her.  ctea  rM.  caprea  rech  mmeri  37, 
73.  capreolus  das.  3,  47.  Haupt teitschr. 
5,  415.  felis  capreolus  sum(>r!  7,29. 
f>gl.  Gr  äff  2,  385.  e^  kwam  üf  si 
gevaro  ein  räch,  da^  was  als  ein  agel- 
aler  vteh  ffir.  IVist  5S5.  dA  er  eio 
r^  aMnde  vant  Im,  148.  wa;  iat 
anciler  danne  da;  r^ch  le$eb,  833,  19. 
der  wint  ist  sneller  denne  da;  r6ch  doa* 
633,  24.  frou  Sielde  ist  wilder  denne 
ein  rech  (:  ^evt^ch)  HS.  1,  {69.  a. 
ob  er  wtird  kajifen  als  ein  r*ch  MSH. 
3,  193^  diu  reher  und  die  hasen  ar*- 
iaa»&.  JKaaiar  l  VIII.  er  cfannd  oncb 
üben  riber  dd  Valien  Geiui,  fimägt, 
%  Z9,  35. 


nuega,  recbe  swnern 
,  racb  da»,  51,  80.  i 
I  dat.  28»  58.  nfl 

iefenb.  gl.  232.  Ivki 


Hät^lerin  1,  9,  138.  —  unt  mm 
sneller  denne  ein  re  FW.  368, 13  i 
der  gallen  isl  (iu^  re  an:)  Vrtd,  l 
5  Qso  sagt  »ekm  FMna  XI,  74). 
5  mir  die  Ungar  neaenl  r#,  aft  vot 
jagen  hin  ze      lfe/6iL  5,  14. 

rccliboc,  r^chböckel,  rfchgf 
r^c'likalp,  r^cllkelbt>Iio,  r^diBM 
tur  s.  das  zweite  »ort. 
10  r^c'hiscb  adj.  u.  adv.  wie  etat 
röchisch  draben  anlaster,  bei  Pf.  i 
roa  IM  akd.  9,  40. 

rickc  9$f,  diu  iMsMiefte  ral,  ß 
Z&tmmm  mif^  ahme  belef. 

ISrecHE  SIPC.  ?  .«f.  RKCHi5K  fir.  3. 
AIciiF  ,<frm.   (irrt/jT   2,   386.  fnnif. 
38V  a     dfr  rechen^  die  harke  i 
Stellas  vel  fenijega,  reche  sumerli 
20-  raatr 
20   atrion  redm 

ein  rächen  Diefenb. 
Schiiten,  ein  rechen,  ein  eydet/dOl 
Tql  SrhmflJer  f  4.  mit  gabelen  ^ 
mit  rrchcii  firf/jor  3557.  —  groiaki 
25  das  so  dick  were,  da;^  man  mit  uS 
recbeulonigh  C?^ dardorcb  bortkl 
ia*  3|  832. 

reche  aiaa.  korke  anaanwiw  i 
hottwc  er  zeaanwne  rechele  Vir.  IS 
30    cum  rastellis  congreganit  w  cw^ 
dö  nam  er  ein  grö^  holz  nnA  reck 
da;  fiur  mitten  Af  mys/.  61,  24. 

riebe  s/v.  r^/.  ricrb.     1.  «fsii 
ralieo,  mU  den  hättdem  mimü 
35   kraüen,  raffen,  eekarrem.  Aadkri^ 
a»  recken?   9§L  foA,  riktn  hia 
croD^fveiv  av^pcrxog.  er  räch  fibr  in  brt 
linde  kolß  W.  Wh  '>^H,  l«.  ry/. 
/<»r  3,    14.    Pfeiffer  zu  mtfst.  a'JTJ 
40    riche  vaste    koln    daruader  Imcii  • 
guter  speise  nr.  20.    riebe  vastt^l 
dannder  rfna.  38.  dm  bniferia  aA 
dea  nahtea  einen  atarkan  biaalii* 
berd;  ob  da^  viawer  eriescb«.  * 
45    si  doch  viur  habe  mys/.  397,  3  ' 
im  Pasaiona!     die  nrmen  herü^  r.^it« 
(:  sprächen j  zuh;uit  die  trHcn  ^ä»»-' 
575,  82.     die  andern  maa  M 
räch  das.  759.  a.  s.  a.  redho.  "  * 
50   der  beiden  gliale  Man  im 
racb  dae,  123,  47.  mJL  Iii  ^ 

aai,  M 
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«.«.«.  1^       2,  2$,      2.  j/Mri 

/m»  fir.,  da$  Bmrtieh  im  Knrimemei 
annimmt?  den  Arsten,  den  Karl  dö  ge- 
rach  C  ''t»t'0  Knrlmeinet  71>,  7  dal 
si  mit  ereil  munden  sich  inet  gereeben 
enkuodeu  das.  77,  12.  dengddenHo» 
nit  lie  gerach  C'  sttek)  4««.  82,  60. 
M  de  lehnldem  he  en  gerach  Am.  84, 
f.  dat  he  Brlinant  gerach  da%.  91,  6. 
wtnt  he  dö  ati  der  stunde  Karl  niet 
?erechen  (^^erecken  die  h^^  enknnde 
iag.  91,  58.  dul  he  micli  mit  sime 
sper  alsü  gerechet  C-  dat  bey  mich  af 
festecbet}  ii«t.  lOS,  6t.  wat  he  ge- 
rächte mil  de«  spere  doi.  116,  49. 
deo  Arsten,  den  he  gerech  (:  stech}  dat, 
331,  37.  vgl.  das.  :nt  4".  Karl  be- 
mde  rechen  (:  brechen)  thi\  kolter 
vtn  demplöche  das.  3H4,  38.  u.  so  öfter  \ 
•iflr  «oiU  m  beachten  «sl,  cfaxs  /a</ 
otoe  eOb  awiigjhwe  die  hat$d»ckrifl 
gwach^  gereehde  «eAreaftf,  oAieoiU 
M^ehdr^e  r«Mii«or/  mets/  stach,  lach 
ist.  da  femer  91,  58  g-erccken  ^e- 
ickrieben  ist  und  105,  (il  g-erecbet: 
stechet  atici^  gerecket  sein  konnte  •» 
eiiMii  fast  hatbmedmiUiU$ekm  ge- 
Mk,  «.  e^eiif 0  384>  38  rechen :  hre- 
chcn;  da  endlich  die  für  <Ket  iMrfte 
terbwn  geforderte  bedeutung  der  an- 
knüpf  HU  tjspttnkfe  entbehrt.  Hierr  aber 
ßr  ein  $wt>.  rtckcn  ijenuyetiä  vorhan- 
den smd ,  so  halte  ich  es  Cgege» 
Berlfcil)  midd  fiir  mmöglich^  dun 


(9gL  Barmk,  über  Karlmeinet  s.  252) 
«•  alle  diese  stellen  zu  ich  recke  f«. 

)  qehoren.  doch  vgl.  auch  ich  mghr 
m  seiner  alphabetischen  stelle. 

bericlie  stc.  bescharren,  er  grebet 
ia  <fie  erde  wd  bcfiehct  die  eier  nil 
dcai  aande  M.  3,  37.  99L  SehmeUer 
3,  14.  dm  glimme  II  de  erluot  berochen 
in  dem  herzen  lac  Trist.  19052.  nach 
dem  rod.  ßor.,  der  heidelberger  hat 
belrogeii,  irnrnns  lIcKjen  betrochen  her- 
gestellt  hat.  vyL  6chmeUer  1,  471  *. 
^  bedwil. 

geriehe  Jle.  uuammenMekatrm, 
^rehscharren,  undswa;  si  wider  mde 
vir  geraeh  die  aeche,  die  di  wae,  and 


ir  geenc  herrflr  hw^  ad  wae  ir  goll  ot 
verlorn  Auf.  JT.  156,  79.  Uber  cm 
mnderes  ich  geriehe  s  erraidbe^  **^<* 

S.  ich  riefle  2 
5        iiiiberochen    adj.   part.  unausffe- 
srharrt     mTii  viur  siut  unberochen, 
brioiiet  al  min  marke  W.  Wh.  178,  12. 

rieM  MflJbir?  i.  toeel^e  m  aeC- 
«er  alpkabHkehm  U/Ob* 

10REcHK^t:  ftpr.  goth.  rahnjan.  oAd.  reehandn 
Gr  äff  2,  381.  öfters  abyekürU  ich 
reche  strr.  1.  rechnen,  auf»ahien. 
computare  rechen  gL  Hone  4 ,  232, 
38.    mit  hundert   tüsent  münden  diu 

15   £re  ich  niht  vol  recheae  ^  aai.  833. 
dd  teeheiile  der  henre  Iwehi  die  ktaae- 
schafl  Iw.  39.    xe  kfinde  recfaciiteB  ai 
Ha?  «i  ^rnifleln  w.^ren  dA;  ntt  wie 
Tnuht  vv  n;i'ticr  t^iii  Hiec.^lio.  fröude 

20  und  kluge  was  da  vil,  der  ich  niht  sun' 
der  rechen  wil  Trist,  11182.  woU  ich 
alle  ilae  tät,  die  oiaa  von  in  gcaohri- 
bea  hh%,  reehea  al  beiaoder,  deaaaerea 
wurde  ein  wimder  dm,   18465.  er 

25  wart  zuo  in  gerechent,  die  fn  illortm 
censeretur  numero ,  Vir.  I2ü9.  ich 
hin  ouch  mit  dir  se  recbnenne:  ich  gab 
dir  etc.  leseb.  892,  33.  die  endera 
rechtcD  ir  Teriost  natrmtek.  wtrr*  97 

30  (pgi  4iß  mm,'),  —  86  werde!  ir  sno 
dem  töde  gerechent  Dioclet.  577.  wer 
Vormunde  ist,  der  mir/  rechen  m  rehte 
den  kinden  und  der  mutir,  rechenschaft 
ablegen f  ktUmer  recht  4,  100.  2. 

35  akerredk^tm,  Mmikmi,  b^TBclmmid  km 
wge  fanm,  der  velache  kdeic  b^ 
gende  rechenen  alsd,  wannen  ieglich 
w6re  kumen,  uberrechnen,  Pass.  K.  284, 
93.  7M  rehtem  rame  er  rechenle  in,  vorne 

40  an  dt'm  heim  sin  lanze  er  brai  Ii  iudir. 
kreuif.  5169.  3.  einzeln  aufiolUenf 
dtMmeh  amtimMdar  aelMH.  de;  da 
mahl  spreehea,  ailae  worlrediea  JVarlai. 
V.  gtauhtm  32.    von  demselben  gloid»ea 

45  wold  ich  sprechen,  bescheidenllchen  re- 
chen mil  dfttischer  zungen  ze  lere  den 
tunitjen  das.  20.  die  dA  hcerenl  spre- 
chen, mioe  wort  rechen,  dt  ich  arme 
HarlnaD  von  deme  glonben  hto  getln  da$, 

50  97.  oa  aol  ich  rede  rechen  (:  vorhtüeben} 
von  dem  jangisten  tage  Diemtt  983, 1. 
aiana  hdrl  ich  il  recbea  (:  vier  wecbeo) 
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ir«dMiff  14,  42.    sö  ieh  hdrde 

recheo  C:  sprechen)  das.  78,  r»  A  man 
mochte  gerechen  ,  ausrechnen,  bemer" 
kcHf  dat  ir  Karl  miuuel  äa*.  öi>,  46. 
als  ich  uch  sal  rechen  4af.  187,  64. 
9gL  kk  fckt  4.  dm  fnmd^. 
196,23  rekm  racohen:  •prechM.  (^0- 
A4»riii  vielleicht  die  aus  Hartmann  eic. 
angeführten  bfi$pieJe  nnfer  irli  recke  2, 
ocfer  M/  etwa  neben  recke  ein  rechet  lui 
0rs«iiUeii,  rof»  rahba,  aiMiineAfiief» 

der  vormmde  nl 
if  yn  wedir  febio,  dorlto  alle  ir  gut; 
her  enlnuMie  ey  devne  lierechen  des, 
wo  her  is  an  eren  nuU  gewant  habe  15 
kulmer  recht  4,  49.  wir  murm  e^ 
das  getreide  dort  liberal  berecben 
deme  keisere  hin  Pa$s.  h.  12,  55. 

emeliciie  C?}  m.  aufUOdmh  auf- 
r$ekKtm.  icfan  nag  e^  aUe^  errechea  20 
niht,  swa;  dö  geschnch  und  nocli  ga- 
schiht  Wigal.  10306.  Cwa/i/  wahr- 
scheinlicher w  errecken?)  nu  sol 
ieh  reh\  errechen,  vorhUicbeu  sprechen 
vuu  Ueul  jungisieu  tage  fundgr.  1, 196,  25 
23;  Mdker  0^  an  erreckea? 

gerechene  sip».  wu  ich  recheae. 
er  vorhte  et  an  mir  Sünde,  ö  wir  gere- 
chenten  ze  künde,  nu  Iian  ich  sine  huUle 
wol  Par%.  759,  15.  (vyl.  ich  reiluiir  30 
unler  1.)  du  soU  sö  grö^  guot  eiit- 
ßto,  dai  du  is  gerechenen  niet  enowcht 
KorkMkut  7,  14.— ich  dir;  aibl  ge- 
rcchea  hao,  kmm  dir's  meht  genau  sa- 
gmi,  MüT»  35.  a.  m  ich  ge-  36 

recke  7) 

verrecbeiie  (?)  sirr.  also  sol  der 
mensch  alle  sine  »itiiie  verrecheii  in  die 
■inne  uaaers  h^rrea  Jteu  Kii^  mysi. 
397,  6.  kSeherf  im  fe^  lua  Pfeiffier  40 
venreckao  ^asefif,  dies  aber  in  den 
anm,  wmrüekgenommen  j  ich  halte  die 
ändenmg  in  verreclHen  fest;  für  recken 
wird  ja  häufig  rechen  geschrieben. 

reckenunge  stf.   aufuUäuny    des  45 

der  vonanade  aol  Iswir  des  Jim 
vor  der  Idader  vrunde  rechenunge  hal- 

den  kulmer  recht  4,  1 03  Cvon  reche- 
nunge  unmündiger  kinfierY     >vir  inn-  50 
geil  \>ol  rechenunire  hie  mit  uu- 

seru  sciiullkuubeu ,  ävkciine  uu^  dchein 


iht  taol»  da|  aas  niht  endanket  gnol 
da^  muge  wir  wol  mit  rehle  kla^^r 
Daieruns.  3471.  der  Ipferäe  u.  s. 
ich  kein  achte  habe  hie  in  recheoonf 
6  wis  J§ro$ek.  Pf,  57.  d.  itnde  skb  d« 
da  dich  bewarat,  ed  da  se  rechonf 
varat  für  dinen  schephaere  Barl  369,1 
iinerrechentiich  adj.  tmespÜcM 
Docen  1,20*2.  ^auchetusa  suichretke^ 
UkK  sipc.  ?.  ich  Kit;HK  an  fieiner  alpha- 
bei.  steile,  yoüi,  raUjan  {^dvch  tgl. 
im  ür.  4.)  ahd,  rac^an,  rechjai,  m 
cbaa  Graf  2,  363.  frti.  rede,  Mü 
mmI  rahte.  A.  irans.  1.  oms- 
strecken^  eiterndere,  dddorch  rahld 
die  )\mi\  /ir  127.  mwn  wirft  alle  kucdl 
Wül  uidi  r  und  1  i-i  kel  n:ith  dem  Stkll 
die  haut  Tetcimer  öüZ.  t>i  racteo  Trübd 
alle  dri  gegen  himele  hende  aadeoiifl 
P0B8,  K,  17,  48.  er  racia  itae  Ml 
vri  von  suadea  ecbiBele  dm.  13S,K 
gtn  herze  was  im  reine,  da^  er  zQfOii 
üuch  raele  das  \  48,  53.  näch  retrej 
herxen  willekur  racleu  si  zu  gute  kfl 
hende,  heraen  uude  sin  das.  651,  41. 
waad  dd  wai  aieaian  liberil,  d«  a 
ie  rede  aSaa  baat  dm,  138^  87,  ma 
kamd  dargereicht  kmUt»  im  reccbet  s 
ire  sno^e  haut  spec.  eccies.  1 0^  mH 
den  abseien  reckent  sich  zwcoe 
gdlche  Genes,  fundgr.  2,  14,2.-' 
iwer  sich  bfielea  w  U  vor  hellehiUe,  d<f 
lA^e  riawe  aad  oach  dea  priciler  ad 
aül  strdfe  recken  (:  deckea}  ^e^- ^''li 
3.  du  der  viscbare  te  hove  cbon  M 
mit  hizzeien  vi.«c!ien  und  man  ifl  »cl 
dem  lisehe  nider  suite  slriLlica,  mildd 
Stäben  recken,  S  man  in  du  aider  braU, 
dö  sageta  erwa;  in  iiie  kmankr.Bi^ 
imr  365,  26.  die  apideaia  W^  dr 
helt  vaste  reckea  onde  alla  Isd* 
4  2  9  7 .  den  todtm  tmtäreek»,  gtni* 
legen,  si  hie^^^^en  in  recken  .  .  di  ^" 
vilde  man  zehant  gap  Hahn  gt^ä.  H; 
19.  Jesus  sin  durchstochene  baat  rtdt- 
gein  Adane  hin  Poai;  101,  40.-" 
SN»  hf,  ta  diie  Ma  aacillracftfli,  " 
Üa  kähe  richten,  erheben,  furirNr 
er  sich  hM  mit  üfgerahten  hendei»  1*»- 
gnf.  4"i'iK  die  andern  stuonden  lifin» 
tlnue  mit  armen  fi(  geracteo 
ged.   121,  7!^.    die  zesweu  bist  ^ 
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d«fn  wmi  tf  itele  grin  dca  Pwme* 
■ob  AiMnr.  Uritll  1621.    er  mkcto 
iM  dri  vin^rei«  Af  feseft.  934,  1 9.  01» 
berte  sich  Afracte  mit  vullecl  icher  ger 
an  eol  Pom.  #f.  9b,  35»-    üf  einen  5 
ieeeliilu'ii  vancri  wart  ein  kriu/,c  g-e- 
6Ucl  und  oul  vreuiien  üfgeract  das.  27  1, 
8&  Miiidi  ilark  sper  di  Ma^n  durch 
ir  gAf  kefM  ti  dd  nwte»  llf  Jeroiel. 
17'  loa  e.    rapiuM  ftl)rereckt,  hAch  tO 
Dieffnh   fjl  265.  zuveilen  auch  ohne 
üf.    der  vog^ela-re  recket  vü   lise  den 
cbioben  vor  dem  rise  spec.  eccles.\44, 
11.   die  brücken  $oUen  so  Koch 
di^  da  mmn        nit  gencktar  Nad  15 
•■f  cuMM  lo^  and  tn  die  pnigk  nohl 
r««r  u§meL  uiir,  ort,  148.  —  m«/ 

1^    txtcn(?pr<'  nnsrecken   Diefenh  ql. 
238.    Alexius  reckete  sine  hanl  u^^  unde 
naiD  oucb  da;^  ifelt  von  \i\  mgsi.  iü'l,  2U 
13l   mk  ¥0r.    protenderei  vomeken 
IKi/M.  gL  726.        2.  anwMbMit. 
jtfiket  in  dio  rare  fciM^  vorne  unde 
recket  sich  anndb.  Diemer  M.  V.  d;l- 
voa  reht   sih    dia   rore    da%    M.  I\.  25 
dctt   sich    diu    nVe    ze    oile  recket 
ifoi.  M.  XU.  öiidüch:  dar  üf  ir  muul 
■ch  rteto  JmnMdLPf.  127.  b.  ir  mdk- 
Mncb  dar  rede  erlln,  diu  einwe  iwmre 
wecket  and  alte  schilde  reckel  IWff.  30 
5428,  was  Gr.  4,  603  mit  exciUre, 
movere  erklärt,  in  irflfhfr  hedminnq 
das   iror/  ahä.  aUerätitys  vorkummt] 
p^l  das.         3.  mUiels  aussireckens 
kokm,  woMi  irmgen,  errtkkm*  diwae  25 
Iii  dei  illen  ein  ftidehfle,  de^  die  wolve 
dar  fi;  diu  scdf  nit  ne  rächten  Ukmn 
654.    bildlich:  dö  wart  mit  vrAg^e  vor- 
peract  (.  bedHcl)  Jerosck.  t)8.  b.  ob 
ieiaau    sich   hinrecte   in   die    unsselige  40 
lede  Pass.  S.  121,  41.    kieher  gekört 
mek  woki.*  giia  Menlae  gescUcket  oad 
lertdit  von  irer  und  von  ir  Bitieheffieo 
wegen  zu  EllvU  Cr.  w.  1,  544.  —  ge^ 
hören  hieher  die  ohcn  ( 5H9    )  unter  45 
i(li    rulif!    besprochenen    ntefffit  des 
hartmetnei^  die  die  bedeutung  ergaben: 
tnückem,  treffen:  binden  dem  sadele 
W  dal  rat  geniehl  «.  t.  «.  t.  oftaii. 

4.  «M^IrljeA  kenagm,  trittä-  SO 
ftm,  f.  erreeken,  volrecken.  nr* 
iprin^M  veM  am  gmm  geireimter 


Umm,  Mtoifakk6naiirakka,dodkadkNi 
akd.  meht  tmekr  mi  adbeidaw.  awcr  da^ 

rechte  gesmekit ,  dä  da  Jobis  acrift 
h;^s  tfcreckit  Utanei  M.  707.  da^  re- 
ckit  sanctiis  GrO^urius  allir  beste  das. 
1315.  p/  rerkp  siner  Kungen  ort  nach 
stnem  wiüeu  le  diu  wort,  diu  sines 
henen  rit  bealo^en  kdt  g.  Qerk  28fl. 
mkki  m  9mwck§9kt,  obwohl  in  der 
bedmUung  sieh  hmiArmd^  mit  rechen 
( :  spret  htTT  1  =  rechcnen.  doch  ppl* 
oben  590  ^  ,  (•  />/  B.  inirtms. 
i.  starry  steif  setn,  emporragen  die 
veder,  die  ^  in  vreuden  rekcbet  C-  ge« 
alekahel),  di  hi»  w  leidar  aieb  gepo- 
gen  Smekmim.  10,  210.  2.  miiteb 
amtUreckens  irgendwohin  reichen,  ir 
sult  den  lip  dariimhe  ceheii .  d«^  ir  so 
rehle  stTii  dem  kuni'j^e  uii  sin  ere  mit 
wiüeu  hat  gereckel  C-  endecket)  fe'w- 
gelh.  4065.  eUen^  losrennen,  du  quaiu 
eagein  in  gerabi  ain  ritter  enaHtdie  Ifar- 
htfi  8008.  vgL  dm  mm.  Diomedae 
quam  äf  Troilum  gemobt  das.  8946. 
üf  Diomedem  quam  er  g-ernrht  da^ 
9038.  iiLs  ci-  T.tio  kam  L'^ersc  Iii,  llt;clür 
empfie  ia  das.  I(>au4.  die  quameo  alle  tu 
geraeht  all  ainar  ad  geUnar  macht 
Am.  1201t.  3.  terreekm?  in 
Pebeai  HMwst  der  adelar,  hat  der  ichl 
schier  gerekchel  Suehetm,  37,  7Ö.  a. 
090**,  43. 

errecke  sm>.  vqi  Gr  äff  2,  376  u. 
ich  recke  tn-,  4.  ioide  eimein  auf^ 
tnäUcy  lege  dnt»  er  volle  dAvetdeohen 
da^goldannochvenerwoltarrebeo,  of" 
fenbaren,  kaiserchr.  Diemer  38  f,  32. 
da7,  erref  hit  Gregurius  «Her  beste  lita~ 
nei,  fundqr.  '^34  (tg!.  das.  gere- 
ckit .  smeckitj.  da^  nimmer  menschen 
sin  künde  vol  errecket  hAn,  e^  euhet 
din  golheit  geiln  HtUm  ged,  67,  25. 
dAvon  ennae  ich  ab  ick  aol  der  vro- 
wea  Mt  entecken  noch  mil  werten 
errecken  Gregor  630.  ichii  nm?  e/^ 
alle;  errechen  niht,  swa^  do  gcschach 
und  noch  geschihl  WigaJ.  10306  (j>on 
Bmeekehiehm-  gestellt  ^  zuarreckenen?). 
dea  atentiiBre  anr  aaowiMe  w«re^  von 
ao  wnnderllaber  geecbihi,  da;  icko^  mit 
mtnem  getiht  niemer  truwe  errechen 
0  endeeben)  dos.  11633»  too  ea  moU 


Digitized  by  Google 


BECKS 


582 


RECKE 


itHHMig  htf  aifWüickünä  ftfw  dtr  i#n 
sl^M  b§d0iiimgi  det  wartes^  an 
bedeutung  nr.  1 — 3  ton  ich  recke  an- 
zuknüpfen^ wie  Benecke  im  frtrhrh.  z. 
Wigal.  thut,  obtcoht  nuht  iu  leugnen  5 
üt,  das»  die  sich  hier  au*  ergebende 
wnprüitgliek»   MtetOmtg  ti/mm 
pofsliolffi  MM  giebty  «.     woldm  wir 
merken  lehaot  and  mit  siune  errecben 
{erreichen^  verstehen?^,       mohtc  uns  tO 
wol  an  dcnie  o-elntibea  sterchen  fundgr, 
1,  148,  35  (das  glossar  366.  a  giebi 
auch  hter  an:  äarsieUe»,  enählen^. 

—  na  ioi  ich  rehtcrreccheo»  vorMIdiea 
ipnohM  TOB  dm  jm^tw  tage  ätu»  15 
196,  23*  fl^JL  ich  crrwliene  «.  ich  vol- 
recke 

gerecke  ^t^.  darstellen,    da/,  wir 
doch  mit    unserm  sinne    niht  ergrün- 
den mu^en ,    nuh  mit  rede   uiht  ge-  20 
rachen  mgeo  fundgr.  1,  76,  13.  ich 
dir;  oihi  gerecheo  kan  Mar,  35* 
wokl  äieker  und  nicht  w  ich  gefttchem». 

—  ffb  ein  rh.  o^erecken  erreichen^ 
treffen  anz-nnthnifn   ^ei^   dar u Ixt  vgl.  25 
oben  ich   nche   {mUer  rbchü  stom.') 
nr,  2. 

UBcrreeket  paru  adj,  umägück. 
swer  dM  geBnacchfll»  di  M^e  bt  uner* 
recchet  fundgr.  i,  192,  36.   «MMdbf  30 
gehört  auch  hieher: 

imerreckenllieh  C?)  ^4)-  unerre- 
chenUich  inexplicabili»  Doc.  1,  202. 

▼olrecke,  $eUen  vollcBrccIie  raw. 
99I.  M.  ///,  362^-         voUco  /ttrvol  35 
f.  W,  Grimm  m  AAi*  s.  79,  140. 

1.  voJhldndig  besprechend  ausein- 
anderael^en   ^zu  ich  recke  nr.  Al.  nu 
sagen  uns  bi  ir  lnu\v  ru,  an  welher  rede 
wir  «in  hcU  ugen ;   volrecken  uns   die  40 
chiM  wol  von  gründe,  die  iiim  od« 
die  ninweB  fl^sllh.  13,  1.  BiMnohande  1 
volfM^M  die  klage,  die  si  hAten  Mai 
150,  6.    wan  er  diu  wort  dA  niht  vin- 
del,  diu  sine  girde  volrerkcn  künuen  45 
myst.   390.  27,  sefitperlich  nut  recken 
extenäere  iusammemubrtngeH  als  :  ool- 
Uf  MTefeAM»  wiB  Pfeiffer  m  dar 
«NB.  «MMMBl.   BieaieB  haad  ir  weh- 
selrede  volreekm  an  den  lieden  NUh.  60 
H.    —     dagegen    gehören    die  fol- 
genden »teilen  m  ich  recke  extendo: 


%»  hin  M etkde  aMiraeiBB.  aÜBa^t 
•M  erreichem  f  voUendeiL    dea  wart 

der  tavelruuder  art  des  tages  dl  toI- 
rerkel  Parz.  r>52,  3.    soll  ich  verRf- 
seo,  spricht  Ggburg,  maaege  werdet- 
liehe  ger,  die  ander  achilde  mit  dw 
sper,  ndl  hehBC  Yardaekel,  ad  dicke  Ui 
volreckat  der  aurcgrlve   adt  beNa 
at  W.  Wh.  215,  22.  elattdiarsiusiii 
sper  zebrach,  der  den  pnaeyi^  sd  toI> 
rncte,   da^  er  sich  selben  st«rte  in  dif 
ritcrscbafl  der  Heiden,  so  daij  swtrt  i? 
die  ücheideu  das.  361,  27.  nichsber 
iie  gedAhtea»  otd  wart  oach  da;  fol- 
reekel,  hfladert  on  ai  brIhtM  UM 
J7.  2704,  1.    der  sperwer  B^h  dea 
vogele  schd;,   er  hete  gar  volreckt: 
Pass.  A.  61,  41.    si  vorchlen,  da^  er 
volrecte,  d,  h.  polisiändig  rhnsi  ver-  i 
den  würde,  und  mit  siner  ciiristeabett  I 
ir  |iarl  w«rde  hiagelail  dte.  244»  3«. 
dio  BUBBe  wU  aader  tweia  peraoaei  ir 
Wesen  und  ir  wonen  vollenden  und  vol- 
recken Hätilerm  '2.  58,  -^87.  darioD^ 
zw6  vasch  von  iifrlcu         in  bsrrr 
gestrecket,  in  rechter  mjj  volrecitet  ^^t.-  j 
oleMP.  16,  196.   sin  wisheit  was  nüii  ' 
voUearact,  da)  er  qa«Be  aa  dar  tb»  ; 
Bttaft  Pbss.  JT.  269,  lA, 

verrecke  erstredimd  ansa- 
hen lauen.  »IsO  sol  der  men«ch  ü« 
gircU'  und  sine  verj»liuitiuis:?e  unde  sin« 
Biaot  und  alle  sine  siuue  verreckea  ifi 
die  auaae  aasers  h^rrca  Mn  Iridi 
aiyel.  397,  6  CwtktM  wiU  4tr  htjik.  . 
SB  der  anm.  das  furediM  itr  ht' 
wieder  herstellen  ?J. 

zcrrcM-ke  swv.  terdehne  ich  sa« 
im  d.\  deu  slnen  balc  zerrecken  U&B- 
3,  186.  a. 

rakiaett  s,  do»  tmtUt  wort 
CKB  SMB.  ohd,  recckeo,  redgo,  nd»  \ 
Gr  äff  1,  1131.  aUs.    wrekkeo.  aw- 
fiihilicli  fi 071  d eile  Benecke  über  diesö, 
rnhd.    he^onders  im  kreise  der  deut- 
schen   keidensaye    sehr    gemohakdt  j 
v>ortf  im  haimoterschen  magaam  t830i 
31.  fMct.  doch  9gL  seftoB  i\ 
329  moie.    es  käigf  kSdui  wdk' 
tekeinUch  mii  dfm  $immm  peA  vrOtac 
tduL  rechan,  ^iwxftv,  peüere  %ttfamme» 
1.  der  verfolgte  verbannte,  der 
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der  aus  $emem  vaterlnnde  oertrtebene, 
der  geiumngen  m  der  fremde  lebende^ 
ketmathlos  umherirrende,  su  wti  d  es 
m  ahd.  glottm  wrttlärt  exol,  prufugus, 
eHorrit,  «dveBt.  ogL  d6n  dm  receben  5 
wären  unde  si  wallöten  Tone  diele  le 
iliete,  fone  riebe  ze  rtche  Notk.  ps.  1 04, 
12  efiertfUf  i^t  die  hedetttung  po« 
vuekkeü  im  Heijand  ivyi.  das  jeimje 
engl  wrelch},  u,  von  receheu  im  liil-  \  U 
.  iährmtisUede,  so  üt  noch  in  der  kai" 
itnkr.  t36,  29  AeilNMMr  rekkeifii- 
Mgm  der  eÜeiule  mtn  t36,  15}. 
mchi  immer  ist  au  entscheiden,  ob  das 
tort  die  eigentliche  bedeutung  noch  1 5 
heibehalten  hat  oder  nur  in  der  spä- 
teren allgemein  tren  gebraucht  ist,  so 
wenn  Genes,  futidtfr.  2,  73,  b  Jakub 
«fl  Egypten  ein  Irlteher  recke  gemmnt 
«ird,  oder  Maria  ^rndyr.  204»  15  die  20 
htiL  drei  könige  recken  zier«  hei§»en, 
oilar  wenn  Siegfried  sich  dem  riesea 
mta  recken    nennt  Nib.   Z.  75.  '2'. 

'l.  der  ausserhafh  seiner  heimalh 
ijfleichviel  ob  yewnngen  oder  unge-  25 
mmgen^  kriegsdienste  suchende  aben- 
teerer,  der  ab  eoleker  im  told  «#e- 
liMfe.  eieker  i$t  die$e  bedeahmg  nodb 
w  der  redensart  in  recken  wise  varn, 
alt  einzelne  j  heruntUehende  krieger.  30 
wir  suln  in  recken  wIse  varn  7.etal  den 
Bin  A'iT».  Z.  5'2,  7 wenige  tm  gegen- 
%üti  iur  begleitung  eines  gamen  hee- 
ns,  di  zwiat  difene  abd  wb  idt  n 
gvgee  VMb  in  reeken  wIse  wotten  vsni,  35 
wio  ai  Bit  0ai;e  noch  mit  schäm  dl 
iiiht  erwerben  künden  Lam».  6237.  ei» 
itattliehes  auftreten  trar  dabei  na- 
türlich nicht  ausgeschlossen^  wie  schon 
dte  Mbel.  zeigen,  er  solde  in  grölen  40 
treo  in  recken  wise  over  mer  varen,  sö 
■Ohler  ilft  ^re  aller  be^^ist  bewem  Aa- 
tker  H,  560  (teie  im  NikJiede:  et 
vor  eo  gefahrloser  ais  mit  drohender 
heeresmacht}.     der   herverle    ist   ein  45 

tö  vil,  undr  oh  du  luon  wi),  so 
mahUi  dich  allerbistc  hewarn,  witlii  in 
recken  wise  over  mer  varen  das.  6b^. 
ich  amo;  üjme  bnde  in  eloet  recken 
«In  varen,  unde  wil  nicli  andere  na-  50 
nett  das.  720.  Rotkar  giebi  tiek 
denn  wkrldiek  fBr  eiaea  geddiietem  i 
IL 


lODS 

öM«,  das.  924.  ^  vgf.  ferner  dö  si  den 
hört  nu  h^te,  dö  bi  äliti  ^  in  da;  lant  vil 
der  vremden  recken :  jä  gap  der  frowen 
hanty  da-^  man  eie,  JHk*  2. 171,  4'*  ur 
Süll  den  eolt  den  Ahnden  reeken  geben 
AIpL  202,  4.  3.  Jeder  krieger,  dock 
so  dass  nicht  der  stand,  sondern  die 
türhtigkeit,  die  herzhaftigkeit  beteichvef 
wird.  SU  werden  sowohl  die  konige  wte 
ihre  easaUen  wie  die  hintervasallen  die- 
ser recken  genannt,  also  tüchtiger ^er^ 
probier  krieger,  icb  bin  oneh  da  re- 
den nndadde  krAae  tragen,  tagi  $ieg~ 
friedy  Nib.  Z,  17,  5'.  Schlonaldander 
ein  kinlllt  lier  rocke  MS.  2,  129.  a.  bei- 
spiele  atifziizähff'ii  i^f  unnothig.  vir  fortis 
übersetzt  es  bei  Jtrosch.  Pf.  (V\  das 
wort  ist  recht  eigentlich  zu  hause  in 
dea  gediehiea  der  deutidkea  kaldeasage, 
$e!$m,  ja  meitt  gar  nieki  its  dea  Ad/I- 
$ekea  am*  dem  fratnömdtaa  ßber» 
teMea  gedichten ,  nur  aaeaakmsweise 
ron  solchen  dichtem  rerwnndf ,  die 
auch  sunst  dem  colksthumiicheu  naher 
stehen,  so  wird  das  wort  auch  wühl 
später  noch  gan*  besonders  von  den 
kMen  der  deaiaeke»  sage  gebramekt, 
ab  man  schrtbel  von  den  reeken,  da; 
ai  vfthlen  mil  den  tieren  Teichn.  25. 
wa^  man  von  recken  las,  da:^  ist  vor 
int  fiti  goukelmar  ^frr«;  24.  r///.  slurm- 
I  i'  r  k  —  spottend  wird  so  der  esel 
genannij  aUd  Wälder  3,  IUI,  145.  ein 
eed  sno  ein  lewen  apraeh:  gut  griie^ 
dich,  bmoder  recke  Boaar,  14,  7. 
4.  übertragen,  mich  danchC,  ich  w»r 
der  knnst  du  reck,  ein  rechter  keldia 
meiner  kamt,  Suchenw  43,  40. 

inortrccfee  steht  in  I)  Dlib.  Z.  338, 
1  ^  für  inortrecheri,  daraus  iu  Hagens 
ausgäbe  u.  glossaru.  m  Ziemanns  wtrbck, 

atiirmrecke  imn.  kampfesheld^  amek 
besonders  non  den  beiden  der  deut- 
schen sagen  gebraaekt,  der  Yon  hem 
Dietrich  von  Berne  gesagen  kau  und 
VOM  f\ern  Ecken  iinde  von  rien  alten 
slurnirecken,  vür  den  ^ildel  man  den  win 
Henner f  in  W.  Grimms  heldensage  s.  171. 

wnlmke  imn.  Aeid  der  wdkktatt, 
fBkrtdae  gkwarwam  teteb.  auf, 8Z%2i 
cttterendf  wo  indess  das  wort  nicht  steht. 
n  elf,  golk,  ral^,  akd.  radlja,  radja, 

38 
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reda  Graff  2,  444.  w  lat.  rntiu.  1. 
=  Uli.  tiitiu,  ^o/A.  rai>ju  überaeM 
aQi-9(wgy  koyog,  mM,  Ä«r#cAiit<ii^,  re« 
ckemckaß.  ähnlich  noch  ofi  in  ahd. 
gUmm  reiia  ==:  ratio,  rtliocunum,  de-  5 
bitus  ordo ;  redea  argeban,  rationem 
reddere.  reda  per^eichenet  pediu  rali- 
oneiii   el   oratio  nem.  a.  re- 

vhemchaft.  ei(  ist  uns  geliben  von 
gotes  goAdeu  und  mKle^en  rede  dA-  10 
von  gdreo  «tyil.  320»  30.  eiii  iegettcb 
nenoiache  muo^  an  der  jongesten  ar- 
teil gol  in  rede  g^n  allaa  daa,  dea  ai 
ftf  (lirre  erde  getiionf  ^pc.  ecc!e$.  98. 
swenne  aber  ir  einer  ze  ledi  würde  15 
j^estöijen  von  eime  rilter  oder  von  eiine 
burgSBre,  rede  yesetU^  mr  rechen- 
sehofi  gezoyen^  ba^  rwdtt  12,  !&  a^ 
die  «NM.  der  geatzt  er  aller  in  rede» 
die  hat  er  alle  ut  terantwttrtem,  Ge-  20 
nes.  fundgr.  2,  21,  15.  einen  ze  rede 
setzen,  zu  lat.  aliquem  ad  ratiotrem  [in- 
tiere  eyl.  Haltam  2,  1532.  vln-nda 
1533  ze  rede  stön.  noch  jetu  m  der 
redemart  f,red  und  aniwori  g^en^\  25 

bw  die  ffeMff  dae  der  eermmfH, 
der  gehdhr  eiUtpreeheitde;  eerttändi^ 
ges,  begründetes  wesem,  folgeridUig- 
keil  y  fjrund.   mit  rede  het  er  den  val- 
sclien  man  WigaL  160,"),  d.  h.  den  mann,  30 
an  dem    irgend  ein  falsch  frar ,  hei 
dem  tncht  alle»  so  warf  wie  es  sein 
aoMa,  bekamdelie  er       wie  e$  tieh 
geh&nef  wie  e»  recht  mtd  htXHg  war, 
da^  wir  wtp  niht  aiGfea  gewinneB  fri-  35 
unt  mit  rede,  si  ne  wellent  mii,  ach^ 
(iass  die    männer  immer  mehr  ver- 
langen und  sich  nicht  vul  dein  /iti/nu- 
gen  wollen  y  was  timen   eine  jretindin 
nach   recht  und  bilUgkeil  gewähren  40 
kmM.  egL  imm.  a«  Wigei  16«5  QegL 
rede  lieh  u,  anteh  vmiem  ar.  3). 
2  =  lat.  oratio,  die  rede^  erMkmgf 
das  gespräch :  alles  vas  gesprochen^ 
vuindkch  terhnndelt    und   abgemacht  45 

das  wort  kommt  mit  so  man~ 
Higfaüigen  Schattierungen  dieser  seiner 
hedeiUmge»  mar,  deet  ee  m  weü  /Ml- 
rem  würde,  dieteühertitMiek  tm erdme» 
und  scharf  wu  $omdem.  si  alsMdeo  60 
ia  ir  alIeD  rede,  wiederholten  was  sie 
eeirher  geeagi  haUem,  Qeaet*  fmdgr»%. 


21,  39.    iuwer  rede  bat  uibl  kreAi» 
14.  wa^  hülfe  reda  lawr  dae,  9X 
acbiael  wol,  da;  diaia  rede  aach  efs« 
iat,  unüberlegt  wie  in  der  waimiaem 

nach   lafel,  das,  39.     diu    rede  \H 
nach  wine  das.  97.     diu  rede  di'ihl  % 
gemelich    das.    99.      wuitderlich  t/c^ 
293.    diu  rede  was  von  lu  ZHeio,  ii*t 
gespruc/*e  drehten  sich  um  sie,  d«u 
119.   ich  vanl  der  reda  eint  wiibcii^ 
fand  das  wekr^  wes  er  eeir  geied 
hatte,  das.  31.  einem  der  rede  fcal^ 
ihm  beislimmeny  das.  41.  wa?^  »ol 
rede  nuTe  das.  ^(i     valscher  rede  »n 
sin,  mclU  tadelsuciuty  sem,  dm. 
valschiu  rede ,  aus  bösem  willen  ktf'^ 
rührender  tadel,  WigaL  7.    wer  uf 
de»  weaen  frf,  da;  er  bw  afig  4ifii. 
koMen  der  argen  Btmer,  3,  59  «.  SCi 
der  ineister,  der  got  dienen  sol,  'A 
8ol  durch  kein  red  abeh^ti  das  J. 
9gi.  das.  52,  92.    vil  red   li.il  trwj 
abegenomen,  fnel  übele  nachrede,  ju*.- 
53,  70.  hi  gaben  im  der  rede,  des  jfc- 
redet^  achnH  Fnat.  K.  322,  25.  « 
warl  von  lirowen  rede  olMIch  f»*. 
Sebent  iürch.  jahrb.  47,  25.    Iii  ^ 
viDgerlin  ein  geziuc  der  rede  slo  iei, 
13.    der  rede    ist   »üilonjjen  das.  V,K 
der  rede  gereit  sin,   ietiien  ifoüi  »»Jlj 
sich  erboten  haiy  das.  1  bö.    iul/ei  uDe^ 
riger  rede  ergie  bie,  der  doch  gend, 
vU  geaehibt,  dA  «an  vil  wibe  cnaM 
aihi  das»  231.    der  rede  vil  da  fr* 
achaob  das.  278.    ich  bedarf  distcM 
rede  wo) ,  darf  nichts  sagen  ah  vor- 
auf man    sich   fest  rerlassm  km^ ' 
das.  288.    i»  ist  mit  der  rede  Mf**- 
das.  39.    bie  was  mit  rede  adnaif'e*. 
vÜ  dae.  41,  däbei  warde  wumHtttf^ 

war,    e^  ergienc  nach  ir  rede  da 
117.  def  rede  gieagen  si  dö  nhckin- 
158.         IC  rede  bring-en  das  '206.  tf 
erkuniiele   nie   sOejer  rede  das.  W- 
bei  er  uu»  die  rede  erwaul  da*.  I',  , 
wenn  er  uns  um  das  gebracht  käte,  ^ 
was  Calagreant  mos  trtühlsa  mUk  , 
wfai  gU  rede  das,  39.   fdde  aad  «h«  ^ 
rede  haben  das,  237.    si  befudu  l 
rede  darumbe  han  das.  266.   er  fcd  t 
ain  rede  vttr  ein  apil  d«f^  131.  ««■  1 
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de«  ich  dre  rede,  aHes  wtis  ich  euch 
enaklte,  habe  das.  die  rede  be- 

gmidM'  kligeo  da»,  278,  äat  w  Adrm 
Aai  ikm  IM   dö  mnose  ich  rede  lud 

vrüade  iaa  das.  23.    die  rede  Idt  ifot.  5 

>T  ir  suU  die  rede  Idn  (fas.  100.  196. 
'(Jl.     lat  bfFse  rede  das.  188. 

kfre  gut,  riu  Irre  mich  die  rede  dus. 

121.   die  rede  meint  er  iiiender  sü  das. 

Ct.  d6  sprach  arer  Keil  eine  red6  diu  f  0 
*m  vol  lohte,  die  Um  gam  gIMi  toA, 

üt.  39.  er  getet  silier  vroowen  r^e, 

sprach  für  sie.  in  ikre»  namen,  dag. 

'i'j.   die  rede,  die  mnn  liie  tuot  das. 

T26,  272.    swenne  i^i  iinver  rede  ver-  15 

Offlient  das.  H7.  da^  ninn  uns  (iinihe 
'Rde  vertrage  das.  280.   lu  eines  rede 

Mn,  mtf  sem«  nül»  Iteim,  Pm, 
1%  14.    hie  ifli  diu  rede  enswei 

H'aM.  104,  6.    mir  was  ir  rede  fWär  20 
rfai.  121,  39.     wie   kumt  e;j,  da/, 
lih     wol  verstau  ir  rede  and  si  der 
niiner  iiiht  das.  71,  28.     man  höret 
au  tier  rede  wol,  wje^  unib  du;^  herze 
rilt  dtft.  83,  38.   86  wil  ich  die  rede  25 
(atslie^en  ItonswileD  tfas.  16,  24.  tö 
kund  ich  die  rede  versiAn  4at*  42,  4. 
ii  die  rede  stn  da$,  88,  28.  mit  ge- 
berde,  mit  gewisser  rede,  mil  l  u  te  dm. 
30,  lt.    die   redp  !:»t  beliben  ISib.  Z.  30 
3,5'.      iiiilt  u  vvait  einer  rede  jeher», 
gleicherweise  sagen,  das.  59,  5'-^.  du 
Uflt  mich  se  dfenite  mil  rede  dichin- 
inogen,  Aosl  btkmipt^  iuHidtd^m 
ttntergebmke  sei,  dat.  128,  2^.    die  35 
rede,  das  was  ich  gemgt  habe,  wil  ich 
*lir  h^  besrheiden  Waith.  23,  2.  wa; 
N)l  diu  rede  beschicnet  das.   lOfi,  6. 
luü  der  rede  kom  Orlwin   und  ouch 
G^rnAI)  m  der  Unterredung,  Nib.  Z.  40 
nt,  4^   §i  zugen  eea>e  ir  aiiker  in, 
ah  t%  def  rede  nibl  iolle  4n  9Wtl. 
1306,  gaw  heimliek,  da  H  niteki  war 
spräche  kommen  soÜie;  darum  gaben 
iie  Aettie/}  nuftrag,  sondern  thaien  es  45 
ielbst.    di^  worl  rede  bat  sÖ  vil,  da/, 
ich  Demach  noch  newil       alle;  mhl 
ToMflft  MÜSTHM.  i092.  lüil  rede  lin 
nid  Ihoge  wider  eineil  htbeli,  9iek  auf 
MM  ^Airlegte  md  oagemMme  wette  50 
9^gen  jemand  äussern  ^  Tritt.  5422. 
etae  rede  xdo  Karl  27.  a.    diu  Ita- 


negin  ze  rede  mit  dem  ktinege  wart  vou 
disen  zwein  Engeih,  664.  des  wart  ein 
hurger  se  rede  mit  der  tuochmacher 
eiDem  adtf.  jakrb.  12,  25.   da^  weder 
wip  noch  oiao  xe  Ir  rede  niener  kö- 
rnen kan,  Sur  unterreduag  rnii  tAr, 
Flore  S.   4148.    ebenso  .«wie   si  ssrit 
ir  ze  rede  ka>me  (^«f.  .'i3fi.  ini  B  Uest 
zuu  ir  rede.  tgf.  a\u\  iiieg  uueh  lieplidi, 
müg       sin,  zuu  diner  rede  heinlich 
Mfeh  IfeuMelete  ML  1432.   und  Rie- 
gest,  sO  e;  nflge  ata,       ich  kon  «lo 
der  rede  diu  das.  2107.    dd  ich  kom 
ZOO  der  rede  din  das.  2086.  mit  den  ge- 
sten  kam  er  böveschUehe  ze  rede  Flore 
S.  3600.    da^  si  mit  im  ze  rede  kam 
Herb.  8ui6.    wier  ich  mit  ir  ze  rede 
kom^n  eohc*.  codex  101,  167,  käUe 
iek  He  getpTöckei^  e^  anm,  m  Flore 
8,  530.   da;  ich  den  aflejen  aprechen 
miige  und  ich  mil  im  tt  rede  kome 
Knfjflh.  1295.    d»/  er   in  traten  niht 
ritliii'z  und  in  ze  rede  koincn  lie-^  das. 
.5671).    dasj  ir  tii  niht  etibe^ent  ze  rede 
und  Ottch  te  rehte  komen  das.  3657. 
na  l^e  wir  die  rede  alAn  Diemer  84, 
20,  ddie  tälKg  ttereoif^e  redemart, 

wm  den  ükefgang  tu  elmat  anderem 

zti  hildeiK  vfjJ  die  menge  von  beispie- 
len  in  der  anm.  mi  lA/^en  ilisp  rede 
lij^en  Pass.  231,  81,  doch  I  n  <iie  rede 
alsö  hgen  Ludir.  kreuif.  aö34.  der 
laolg^A^e  dei  begert,  wie  dMt  geschibl 
WBre  vA^wigen  ande  der  diu  rede^ 
dm  gieeprdeh  von  defiel6en,  aoidege- 
figen  dai.  5965.  di  erste  rede  was 
ouch  sin,  er  bimb  an  Lndw.  12,5.  du 
was  wol  ein  reiie,  wi  marcgrdve  Die- 
tber  gestorben  wtere  das.  29,  15.  dar 
undef  doch  rede  vil  geschflch  beider 
rft  Ludm.  kredtf.  814.  vil  hObiMher 
red«  dfi  geachach  da$»  2770.  il^  fade 
dAbf  ouch  al.<;t^  lief,  ntan  iolde  teilen  die 
schif  das.  XUH.  wn?,  mac  ich  i;,  oh 
sich  din  rede  tzoget  das.  4434.  der 
rede  wil  ich  beginnen  nn  Ludtt.  kreutf. 
26.  des  tuon  ich  rede  hie  bekant  Crane 
B.  2245.  magetftne  ^ede  rOHfr  anner 
Mive  ^eo,  engtet,  70.  iindithjdd(<wir 
mit  minnen  i^f  aolho  rede,  teldkt  münd- 
litke  Verabredung,  von  hinnen,  da^  ich 
min  unareht  al«te  ...  h»le  7nsl.6810. 
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si  bant  dise  meistere  mit  reden  mysf. 

3fi.  in  sl«"-  >u\  loU^  i  rde  bi, 
seine  beste  tertkeidiyuny ,  Huri.  223, 
96.  swer  borg  iai  ...  mag  voo  chai- 
oer  red  nicht  ledig  werden,  in  stg  d«an  5 
der,  des  porg  er  ist,  ledig,  durdk  keine 
aufreden?  oder  von  keiner  Verbind- 
lichkeit, wie  der  heiamffeber  annimmt? 
münch.  stdtr.  175.  ixjl.  red?\f>»  n.  Ifalt- 
aus  2,  1533.  er  Spruch  /.uu  ir,  wolle 
81  •!»  Itlnprecb  sin  gco  got,  §6  wotte 
er  ir  rede  tuon,  f€r  ste  sprechen,  ihre 
tertheiditjuny  führen,  vor  der  weit  te- 
$eb.  838,  H.  wcire  TliufTel  üuch  die 
rede  tnol  an  dem  «fLiilitc,  dem  sol  der  15 
herre  aiii  scliu^sselc  senden  über  lisch 
Älsatia  1854/5.  s.  90.  —  technischer 
name  ßr  tpruch,  gediehit  wnmal  qd- 
»cket,  tgL  dtn  mfamg  äet  AtmaUsdet 
swä  man  eine  guote  rede  tuot.  g^töri 
kieher  schon  hie  !»^f*t  diu  rede  enzwei 
Waith.  104,  6  und  mir  ist  min  t^rre 
rede  eomillea  swei  geslageii  das. 
61,  33?  die  rede  bai^t  der  frömd  sin, 
die  red  ist  nil  verkftrten  Worten  25 
ehemp,  43,  61  u.  69.  dennamen  rede 
geben  sich  die  bücher  Mose  bei  IHemer 
3,  4,-  fundijr.  10.  die  jüngere  Ju- 
dith hei  DiennT  127,  3.  vom  jüny&len 
yeruiUe,  das.  2öJ,  1.  Hahm  anegenge 

30 

1,  7.  TWolüf  41,  5.  66,  23.  Era- 
cUtu  AtK  mK  PSiatut  ietei.  277,  28. 

Isengrins  noth  12.  vgl  klage  Lm.  8.  22. 
24.    Dietleib  23.  2440.  Ludu>.  kreuif. 
5   (mir  ist  geboten  ,   da;^  icb  sol  ein  35 
rede  ze  rehte  berihlenj.    Hartm.  arm. 
Heinr.   17  (jm  beginnet  er  iu  diulen 
ein  rede,  die  er  geschriben  vant).  vgl 
Wachem.  Uitge$dL  s.  145  mm.  5. 
9on  didacHttAe»  gedickten  nennen  Mßb  40 
so:  Hartmann  vom  (jlauben  25.  34  u. 
ö.  physiuloym  73,  2.  WenUier  v.JNie- 
derrheia  30,  12.  Wemher  v.  Elmen- 
dorf 1  fg.  Suchenw.  leseb.  917,  19. 
$elb$l  Ml  Orophiteher  fitrm,  vgl  die  45 
reden  des  Hugo  von  Moni  fori,  so  »«- 
weilen  schwankend  mit      vgl  Wacker- 
fifif^el  littgesch.  s.  27  f  anm.  1 4.  s.  286 
anm.   13.  —  auch  als  toortgehalt  der 
melodie  entgegettgesetit.     nieman  ge-  50 
lernen  kan  rede  und  ged(Boe  singen 
MS,  2,  107.  a.   ainnelOie  giegen  bftnt 


in  ir  herze  dif  v^rnunst,  da^  si  den 
kun>!eri('lH'ii  ir   rede   und  ir  ^f- 

du:ue  das.  2,  iU6  u.        3.  geyensiaud 

der  rede,  da»  was  In  beiraeki  kommt, 
die  eaeke;  ofli  rem  mteekreibemd  fmr 
e^.  äkmUeh  maere  Qs.  dasselbe").  der 

bäbes  sprni  h  do :  diu  rede  ist  also,  ?o 
ist  es ,  uicht  etwa:  so   wird  gesayL, 
kaiserchr.   Diemer  289,   12,     doli  fr 
die  marler  durch  du^,  da^  der  ineuuiÄi« 
verlorn  was?  der  bftbes  spraeb  dö :  dta 
rede  ist  alsd  das,  269,  18.    der  rede 
ist  alsd,  CS  c erhält  sich  also,  WigaL 
2604  u.  4180.     so  gesihest  du 
selbe  ,  wjv/^  diu   rede  isl  Jtr.  30.  du 
rede  isl       ir  wege  gar,  den  öruMnen 
vertheidigen  m  wollen,  das  fäUt  ikmee 
gar  nieki  ein,  Iw*  87.   sd  nem  dich 
der  rede  vil  nntAre,  da;  du  uns  ommesI 
den  Up,  so  würdest  du  dir  keim  gt" 
wiesen  daraus  machen,  mh«  iu  ermor- 
den, (irtyor  2620.  so  empfangt  Dant  - 
wart  den  BUidel,  der  uut  seimas  ge- 
waffneie»  am  die  Hseke  iriii,  eke  der- 
selbe motk  «M»  wori  getfro^tem  ket, 
Mtl  der  frage:  ja  wundert  mich  der 
ma*re,  waj^  sol  disiu  rede  sin?  /V<6.  Lm. 
1859,  4.  möhl  ich  mich  hin  ze  in  bei- 
den einer  rede  verläsen,   und  [  namhrh 
dariutf  da;;»}  wollet  ir  iucb  mi^en  uU- 
1er  gcbffirde  her  le  mir  and  oveb  de* 
bai^^es  IWs/.  10335.   vrowe,  ri  vanl 
niht  sö  enwec,  ich  versuoche,  wa;  dia 
redest  Lflfise/e/  (5379.  ieniitten  gienc  outl 
branga'n  in  nnd  erkfrinie  da/   glas  nru\ 
sach  wol  wie  der  rede  was,  wie  die  sacSe 
stand^  Trist,  leseb.  4r>l,  27.  zohanl  ui 
desen  reden,  maekdem  dies  yesckekea 
war,  darmaek,  Karkmeimet  526,  3.  egL 
steuern  wie  Boner.  57,  fiS.  59,47.  66, 25. 
die,  ohtcohl  wirklich  reden  vorhergehen 
doch  nicht  anders  zn  verstehen  sthd. 
—  Üf  die   rede,   iu  diesem  zwecke. 
swelher  si  desjashen,  duj  si  diu  sdut- 
nist  were  d5,  der  gaebe  »an  Oich  di^ 
pfserit  sa ;  wände;  der  kfinec  too  UuI 
dt  die  rede  dar  ItAtgesant  WigaL%k^ 
öf  die  rede  körnen  si  dar,  da:^  si  da; 
vil  getriuwe  wip  mit  in  ifeftieret  wol- 
deu  haben  das.  9225.    au  wil  ich  alle 
bristen  her  üf  die  rede  vristeci,  da;  tr 
dta  and  ir  kempbe  st  Bari,  223,  34 


Digitized  by  Google 


REDE 


507 


REDE 


dirch  weihe  rede  tiiol  ir  Hh^.  irfy~ 
kalbf  aus  welchem  gründe,  EneitlAiS.. 
dtreil  weihe  rede  tele  ieh  da;,  wom, 
Barl  )tO,  14.  —  dd  was  e{  an  die 
rede  kometi,  datu  gekommen^  da^  fro-  h 
^crx  VMf'n  kifule  dienl  allc^  da^  ^p- 
sinde  klage  Ltn.  i\.  >i\vf»nnc  e/,  hii  die 
rede  gAt,  da-i^  er  entwiche  gerne  das. 
1582*  wer  mohte  des  getrowen,  daj 
91  Boo  der  rede  solde  ehomen,  so  weU,  10 
bis  mr  ermordung  aUer,  klage  Lai^g. 
1331  {gleich  darauf  wir  helen  diu 
«itarrhen  ma*re  wol  nnderstanden).  im 
Tristan  16563  Qbei  M.  416,  5)  liest 
M.:  bi  der  gebaerde  erkenne  ich  mich,  15 
da^  er  in  fieber  ist  dann  ieii,  afrer  m 
F  sfeftl  bi  der  rede,  dahm,  erlienne  idi, 
MS  dauelbe  sagen  tctirde. 

rfdranilx't  (nm/  des  stadtrednersy 
rh  ^fdtr.  r//,  ;h)3,  redobalt  ikühn  20 
mtl  der  rede^  Mai  232,  4),  rcdt'- 
bluome,  rcde&^cbc,  redegclt,  rcdc- 
gpfteilc,  rcdeliifta  C^esontferer  ort  im 
khtter  awn  eowerrieren  wrii  Unmt, 
Sehen  ItlSf),  rederich,  redeepielie  25 
g  dn$  tveite  tßorl. 

rcilpba*rr  adj,  1  drr  rede  ge^ 
mass,  wovon  m  reden  tst^  werlh  er- 
MkU  %u  werden  (%u  rede  nr.  2).  hie 
hebet  sieh  ein  maere,  da:^  w9r  vii  re-  30 
deb»re  und  oaeh  vi!  guol  se  sagene 
Alo^e  Lm.  1.  2.  rBdtnd  (ßder  an 
ffr.  ^  fr  jreschuof  tin«!  vftn  der  pr»1on 
unde  blies  uns  slneii  irnst  in,  iiode  gap 
uns  wiUe  unde  sio,  iiode  inachete  uns  35 
redebaere  wm  glmtben  155.  3.  so 
wie  es  »eh  gebührt^  iüehHg  Cwu  rede 
»r.  1**,  tg^  redeltchX  d6  sprach  der 
redebspre  Biterolf  50.  a.  der  böte  vil 
redeb.ere  das.  74.  a.  ir  «ft  jvr  hole-  40 
Schaft  vil  redebteri-  Gudrun  239,  4.  — 
einige  gelehrte  sind  geneigt  ^  das  wort 
m  der  JSsMem  tedeultmg  abwiäeiteii 
9om  dem  elthoM.  redi,  kurUg,  bereit, 
Graff  2,  470.  engl  ready.  45 

redcliafl  adj.  redend^  beredt,  aven- 
titire,  wie  her  l^nlrich  mit  siner  froii- 
weii  erst  ^^arl  icdebBli,  zuerst  mit  ihr 
sprach  f  frauend.  s.  32.  thar  vore 
Ihranff  thd  Biaabel ;  er  was  inichel  oede  50 
snel,  atarh  niide  knone,  relbehaft  ge- 
naoge;  er  sprach  p/l  XitMr.  Isseft.  235, 


28,  d»}  Äunge  nie  so  redebafl  norh 
herze  nie  sd  wUe  wart,  da^sfne  schceue 
und  stneD  arl  künde  geschrtben  oder 
gesagen  Trist.  15818.  si  wurden  sa- 
ment  redehaft  von  maniger  lande  fisten 
Sih.  Il^fi.  da?^  ich  nihi  rrdhafl 
noch  siiiiips  also  wise  bin.  df/  ich  di- 
sen  begiu  äiie  dich  verenden  müpe 
Hohn  ged.  103,  4.  sin  wol  redebuftcr 
nnnt  lobte  nnsem  herren  got  IVus. 
348»  16.  des  heiligen  geistes  kraft 
machte  si  vil  redehaft  Pass.  K.  334, 
12.  sumefff  hp  cronke  hM  geseit,  die 
oiich  ist  wol  redehaH,  da/,  er,  die  avrh 
wohl  iu  eriählen  cersteht,  das.  272,  41. 

ooredhaft  a^ß.  nicht  redend^  stuwm, 
so  wird  der  tterm^  der  die  heiligen 
drei  kÖnige  leitete,  ein  unredhafter  böte 
genannt,  ffahn  ged.  32,  15.  tgl.  das. 
32,  6  (mit  einem  ding-e,  da^  niht  h.Tfp 
stimme).  Zirmann  eitiert  noch  Daren 
I,  231  temere  (?). 

redellch,  redelieh  0^.  reOomabi- 
Iis,  so  ipie  es  sicA  gebührt,  geuemendf 
angemessen^  rechimäeng,  itohi  6eprA»- 

det^  verständig,  »m  rede  nr.  di 
fipidrnischen  meistere  sprerhni,  dni^  der 
mensch  si  ein  redeifch  lier.  >•<  sal  der 
mensch  alle  sine  werc  tuou  lüdi  rede- 
liehkeit.  redelteh  ist  dn-4 ,  da;  ein  iellch 
dinc  inischeidet  und  ordlnetalsö  i;  ist: 
da^  gute,  da;  i;  gut  s!  und  i;  liep 
haben,  dni^  brtse,  da;  i;  böse  si  Hh^ 
man  rehle  we^e,  wa/,  gol  si  und  wa^ 
krdatäre  sf  und  wa;  ^wig  lun  si  und 
wa;  vorgencliche  ^re  st  und  wa;  sl 
4wife  s^licbeit  und  wa;  Awige  pioe 
mgst.  200,  3t.  si  scnten  sich  vil  a^re 
nach  redelicher  minne  Iw.  6526.  der 
Ic^rrt'r  redelicher  \«Tminsl  Barl.  ?  2. 
alsam  diu  kiuU  diu  redelich  siot,  ehelich 
geboren^  bistu  an  der  slunt  geborn  das. 
175,  8.  e;  en  ist  niht  redeifch,  da;  ein 
Bchalifiger  man  anders  werde  überwun- 
den Flore  S,  6632.  divon  ist  da;  re- 
delich ,  da^  ich  diu  verteilte  sf  dnn. 
7116.  da/,  ich  uilit  liab  genie^;en  all 
sein  gevert  redleicher,  tapferer,  *ne  es 
sich  für  einen  ritte r  geuemte,  U(,  als 
sie  der  helt  begangen  hät  Suekeem,  18, 
529.  er  tel  s6  vil  strit  und  redlicher 
tät,  da}  man  ein  eigen  buoch  vos  im 
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fMMohelUt  uirck.j^krb.  59»  34.  das 
her  it  twkoufe  adir  vorsetze  vor  syne 

pfpnnyng'o  und  vor  redelicho  kost  kul- 
mer recht  3,  105.    in  seil  e;^  ein  re- 
delicher  böte,  der  stem,  dessen  anye-  h 
meaenkeit  tU»  bofB  m  dUnem  okbM 
weitläufig  tnuemtmärnr  g€$0M  totrif, 
ifdk»  pMf.  31,  75.    ein  voget,  der 
wIb©  und  redelich   wns  ziirch.  jahrh. 
54,  17.    weg  er  «i  biten         fln/  rv~  in 
delich  ist,  rerstättdtij,  yebuhriu  h,  myst. 
20,  2.     der  ander  biniel  isl  redelich 
gewerp  de«  geistes,  dtf  dritte  himel  Ist 
venraoftic  gewerp  dee  geietce  doM*  98, 
15.    BÖ  sprichet  der  redellche  wille,  15 
der  verständiffe ,  der  so  urtheilt  me 
es  sich  getiemty   das.  2B9,  31.  die 
frowe  was  redelich,  so  teie  eine  frau 
sein  suUj  und  kiusch  Crescentia  im  le- 
te6.  993,  23.   ach  reddtche^  trinbel-  20 
bloot  Gfr.  L  11^  44.  redelich  gelt,  ent- 
sprechende   he*ahluntj  ^    Rothe  1697. 
sie  liefen   dif  rrdf'UcIiston  Oorifitre  le- 
ben, die  brauchbarsten  zur  hestellunff 
des  ackerSf  Rothe  1642.  pyl  die  anm.  25 
ut  Luäw.  71,  3  C«.  H8  fg.y  —  re- 
deUehe  saehe,  9enuiHfUger,  irifiiger 
gnmd,   er  ist  schnidic  se  vaatene,  in 
irre  danne  redellche  sache  myst.  102, 
27.  wo  mort  geschih!  umH  do  man  die  30 
liule  piniufcl,  dä  sal  redeliche  sarhe  hl 
sin  das.  11.    iliid  beruuböleii  die 

enrlllrateii  vo»  ledttcher  aaeli  wegen 
9üreh.  Jßhrb.  61,  7.  ob  er  eina  bi- 
schofa  haide  verBoset,  als  ob  er  wider  39 
in  iemanne  hnlfc,  oder  mit  aiifierrn  re- 
dpürhpii  sarhen ,  aus  andern  triftiijen 
Pfründen,  hasler  recht  12,  4.  anders 
ist  die  bedeutung  Suchenw.  42,  4, 
wo  es  da$  amgemeamte  tkema  «w  be~  40 
aeidlfiai  sehekU:  die  redleich  aache  mit 
witseo  trait  chunat  ond  verounfn  in 
herlzpn  grünt,  daraus  sn  flipr/fti  durch 
den  munt  8>nn  und  worl  \<  isit  ;ilichait. 
weitere  heispiele  vyL  bei  Haiiaus  2,  45 
1 533.  —  die  oft  vorkommende  verhim^ 
dung  mit  reht  vgl  wnter  dem  ad»,  mt- 
meUem  kommt  redeltcb  /ttr  rederich  eer, 
aber  wohl  stets  mir  terschrieben.  vgl 
d.  deutsche  Cato  s.  35,  \:ir>  rnrr.  50 

redeliche,  redeliclien  ade.  cum 
ratwnef  rite,    auf  gebOhrUche  weise. 


Mgemettm^t  gemammtd^  ordentUtkf 

terständigy  gesetzmassig.     simp  her- 
gr^Aen  er  do   crehöt ,   da*^   er  sie  alle 
vienge  unde  vil  redelichen  hiengc,  tf»f 
es  sich  gebührtet  ^«p«  Ruod.  C*,  17. 
doch  bitat  ir  verworbte;  leben,  »wie 
redellche  bebe  gegeben  dio  bexaichs- 
nonge  ein  enda,  aonder  mbseweode 
den  Worten ,  diu  mit  wArheit  die  wk- 
sageii  hAnl  ireseif,  obgleich  die  erfuUwQ 
der  tevheis>imijen    der  propheten  tu 
Chnstu  mliiy,  in  augemesseneTy  ent- 
epreeketider  «eise,  for  ascb  gegangen 
iett  ffo  harren  die  judms  äoek  naci 
Bart.  270,  30.  wir  leben  redeHche  doi. 
261,  39.     des  sich  unser  aidgend^w 
redlich  verantworten  znrrh  jahrh.  84, 
1       ob  si  Olli  III  woltin   iechlen,  $6 
wöltin  si  iro  di  warten  uod  wöltia  si 
dl  redlich  beatftn  Aw.  89,  95.  ai  bin 
gar  redlich  gfochten  HaXbwter  m  k- 
seb.  931,  10.  da;  alun  cbintwartre- 
dcürh  sprechende,  es  sprach  f/nn-^  or- 
dridlfchf  SO  wie  ein  sprechender  m 
thuu  pfiegtf  Ludw.  71,3.  pgL  die  am 
s.  1 48.    redelicheo  leben  ^  so  wie  » 
ssdk  gehärt,  wan  ai  vor  ala  din  licrb- 
beten  Schiort  etre.  f.  22.  si  lAgea  oiU 
redellche,  wtwen  nicht  tortheilhaft  ge- 
lagert, Stolle  p.  M  i-*     d<»r  sehste  iM 
bruüder  glichesa  i  e  ;  der  mml  sich  sn 
er  si  guQt,  uud  gebäret  sieb  vil  rede- 
Itcbe  feae6.  904,  14.  —  omiahafarf 
känißg  mU  reht  eerhmtdm:  ich  mUt 
auch  solche  stellen  hier  auf,  in  deats 
reht  und  redlich    adjective  situt.  p« 
sol  man   schotiwen   alr(»rs!   iuwer  fru- 
Qiekheit  daran  da;^  ir  luwer  leil  rekt* 
uud    rcdeliciie    traget   Iw.    74.  VÜ 
der  gnot  rihtere  weaen,  er  tvtal  na^ 
und  Ut  iuch  gneacn:  da^  iat  raht  aid 
redelich  Flore  S.  6699.    qo  was  reiit 
und  reHelirh,  d-ir  in  elliu  s^lekeit  voa 
rehte  wiere  bereit  das.  7849.  diu  Chri- 
stenheit, diu  rehle  und  redeiitli«;  tfcil 
die  gewaeren  li^re  go(es  Barl  3n,3(K 
rehte  und  redettcfaen  gar  anlartMaf^ 
der  bAbeat  nft  Site.  3644.  er  voriobete 
sich  mit  or  reht  unde  redelicb  so  eines* 
ellchen  l^^hen  Ludw.  32,  29.  man  unde 
wlp,  diu  reht  unde  redelichen  ler  f 
kernen  sint  Sclueaben^.  im  leseö.13% 
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8.  da;  he  dai;  gut  gekauft  hübe  rehte 
«lüde  redeliche  muhih.  $iätr.  34,  18. 
gibel  he  ime  dan  deheine  rechte  und 
r«dcltch*MluillilM.53,38.  tgldatA'l, 
8.  »wel  weber  twilduiii  vvlioiifel  sei-  5 
wm  mäle  recht  unde  redlich,  verkoufet 
er  »lircÄ.  richlebr.  82.  die  stat  hale 
(-ien  selben  bruder  ahefekaufl  rer  ht  und 
redlich  Ult.  jahrb.  32,  5.  rethl  und 
redlichen  »chuldig  tfeiu  uud  geldin  da«.  10 
41,  11«  reddichii  ni4  racht  gesdia- 
fllirin  wi$t$npUg^  $tr,  680.  wir  hüben 
irerkoufl  and  Ku  koufen  geboi  refat  und 
■cdbcli  unser  vesUa  Tiiwingen  kaußrief 
wom  jähre  1 34*2  in  Pfeiffers  Germania  1 5 
1 ,  15.  wir  belehnen  herni  rccliliii  h 
UQ(i  redelich,  sö  wir  recUtlichsl  und  re- 
ddichst  mogeo,  bei  HaUaiu  2,  1534.  lat* 
emüfriddsemökmlkk  nie  flnilioiuaHUter. 

fl«delielunt  Mif,  der  ratio  «wA^h*««  90 
ckenäes  wesen^  verUändigkeU^  gebühr- 
Itchkeit,  iüchtigkeit.     der  mensch  sal 
alle    sine  werg  tun  näch  reclelirhkpit 
mysi.  200,  32.  vgl.  die  stelle  oben  un- 
ter redelich.    dikeioeij  diuges  eobege-  25 
rel  di  redeKchflit,  wermtmft,  dan  der 
warbeit  dat.  47,  9.       dat.  47, 14  fy. 
dieer  fmetter  seite  etwä  dicke  dem  bi- 
schof  von  Meinze  und  andern  harren 
des  ?rAfen  von  Hnbspurs"  fromkait  und  'M> 
redlikail  und  von  sineri  adcllirticn  tdteii 
zurck.  jakrb.  57,  36.    nicht  sin  iierxe 
uocb  sin  kleid  noch  sine  schönen  pherde, 
sniKttm  tlne  toginl  und  redelkhkeid, 
di  iMebin  alnen  nanen  werde  riUenp.  36 
5^.  505.    9k6  nn  in  dem  glase  tAd 
das  bly,  dai^  e^  das  dorchsichtige  werit, 
also  mag  er  nrnme  Hi  redelychkeyt  ty, 
dl  den  wefiirt^bnl^  gcberit  das.  str.  35, 
tgl.  anm.  iu  Lud».  71,  3,  $,  148.  »et-  4u 
lere  beispieie  mm  dem  14.  m>  15. 
jML  ßkri  Haltm»  auf  %  1534w 

gcmdcliclie  aifo.  ordmtlieh,  eoU- 
standig»    dat  he  op  dem  dorpel  lach 
hartr  j?eredeliche  döt,  WfUiiäiitöig  iodt^  45 
ätwbtiemet  24,  24, 

iinrcdeliel»,  imredelicl^  adj.  der 
ratio   iticM   etUspreckend ,  ungehörig, 

«w^eMrfidk ,    «^^«BieHMiid ,  «mot- 
4e$Uiiehy  mnertMndig,    aounalns  nn-  50 
ordentliob  vel  luiredlieh  DUfmb.  gL  80 
Om  äi0  mermmUmmg,  et  möge  ander- 


rfM{  tu  lesen  seuij  <jespiir(  werden 
konnte^.  er  hnte  imreiitik  hen  zorii 
mit  seaftem  muute  verkorii  Gregor. 
1071.  der  dewederre  nie  gewan  an- 
redeliche  Mgehek  dat.  1961.  almeiste 
din  tragenden  mp  gelastet  unredelicher 
dinge  arzneib.  Diemer  /.  /.  von  des 
crft^en  iing-chf^rten  mordcs  wehren  und 
niht  mit  uiiredelkher  .sai'he  zurch.  jahrb. 
72,  1.  in  vil  chleiner  alite  mit  einem 
vil  nnredelichen  dinge,  da^  niht  hetettin- 
me  nnd  watonch  nnvenlentiich,iptr<l  der 
Herrn  gemamnt,  der  dem  heil  3  kämgea 
erschien,  im  gegentaite  a»  dem  enget, 
durch  de$sen  millheihtng  dis  armen  kir- 
len  geehrt  wurden     Hahn  ged.  32,  7. 

miiMMlplirhi*,  uiiriMii'lii'lien ,  adv. 
ungebührlich,  unverständig,  aber  wen 
her  nnredelkhe  gebeten  bete,  mmer- 
etämdigy  nngH*  104,  34.  tun  dn^,  da; 
se  sich  unrediclieb  bUt  nach  dea  konigs 
Otlackirs  töde :  wen  si  nam  hrrn  f/^n- 
bichz,  irre  mnnne  eyn,  csu  der  ee  ÜU. 
jahrb.  4,  13. 

bcredelicbe  w.  uno^redclich  s. 
am  tehbtsse  dieaeg  arUkeh. 

redeidn  ad§.wae  klagelds,  über  ab 
impetUiime  alterku,  also  rede  ^  OM- 
klage.  ngl.  beispiele  bei  Haltaus  2, 
I  534  fg.  sö  rnussle  si  der  rirhtpr  rp- 
deloss  lassen:  rcrirloss  utul  imbeclaget; 
redelos  und  utiaugelangct  lüssen  u.  a. 

reile^ani  adj.  beredt.  alTabilis  kcu- 
sprechlig,  rcdsam  Diefemb,  gL  14.  la- 
onndus  redsam,  gesprecb  dat.  117. 

redesamkeit  s/f  beredtsamkeH, 
faeundia  redsamkeil  Diefenb.  gl.  tl8. 

»Kcrodr  slf  ausrede,  adelarn  und 
liihse  sint  worden  plint,  swenne  khio- 
giu  wip  än  werwort  sinl:  noch  snel- 
ier  kamt  in  irn  gedanc  ein  abrede  dcnne 
eim  baten  ein  wane  ileimer  12207. 

nberedec  a^f.  m  abrede  nekmead,  ab- 
redic  und  nicht  gestendic  sin  Schert  i ,  7. 

drönri'di'  atf.  drohrede,  der  dren^ 
rede  was  L'^tniic  Pass.  360,  88.  das 
glossar  zu  Pass.  h.  citiert  noch  das. 
159,  86,  wo  aber  das  wort  nicht  steht. 

gej^enrede  stf.  gegenrede,  afUwori, 
erwiederumg,  da^  ir  von  faiute  Ober 
ein  jar  mir  se  gegenrede  alAt  in  kämpfe 
Pari,  418,  11. 
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heifcrede  stf.  ausrede,  ausfiuchiy 
exceptio,  und  zöge  der  anlworter  nicht 
Ü5,  und  her  altö  vor  deme  Hehler  hnif- 
nde  alne,  so  «aide  her  deme  richler 
wellcp  AvlMer  rech4  3,  147.  Sehen  3 
707.*  dm  schadin  sollen  und  vollen 
wir  vorjT^pn.  fnmpüiij^f'  Heni  prrb^t  iinv 
hulferede  mit  dem  vorsessen  ihkv  crut- 
Ucben  leggeu.  —  ohne  allerlei  bulirede 
und  feverde.  wgL  HtiUmu  1,  877.  10 

tiiodemdesl/l  iMcAretf«!  oer(eiHi»> 
düng,  der  liute  rede  ist  numigvelt,  diu 
hinder  snidet  jung:  und  alt  ;  An  hinder- 
red und  Ane  nil  vil  liute  imw^  vil  küme 
gelil  Boner.  3,  3  ir  nierker,  hinder-  15 
rede  suU  ir  durch  »«elde  midcn  FrL  1 6, 
%  derAw  onfHiiilacheft  springt  ond 
hast  mit  hinderred  nnd  licgeo  gritH 
narrensch.  7,  5.  ^  amn.  «ml 
HnfMun  1 ,  ')1  5.  20 

hülfcrede  stf.  rr/l.  UviUTvde. 

koorede    stf.    unterkaUunyy  führt 
Ziema»m  a»ft  auf  Fe»  terweitmd, 

lebede  af,  diB  fttiigt  für  die 
loM».    honelit  layred  gL  Mm  8,  25 
251. 

na^'lirode  stf.  nachrede,  terletm- 
dung.  detrartatio  nachrede  Diefenb.  gl. 
94.  e;  was  och  ain  ander  sache  ir 
nftehrede,  ihn  mackrtäe  haite  auch  30 
itoek  MMM  mtdemgnmdfGrU$h.pr€d» 
ty  101.  er  wart  O^enob  von  nach- 
rede ebenda. 

iiAtriMlp   $tf.  erztr^nf/ene  rede,  die 
man  nur  nothgedrnnyen  ihnt,  die  man  35 
gern  unter Uesse.  so  heisst  es  bescheiden 
ohMtnend:  ir  anll  mich  nölrede  erlin: 
e^  tet  hie  anauec  ritter  ba^  Pan.  95,  22. 

sclieltrf  de  stf.  iadelndei  acAefteiufa 
rede.  dA  hejfnnde  er  ir^  verwt^^en  und  40 
sich  da  wider  fli^en  schellrede  umb  ir 
schulde  Flore  S.  2597.  tgi  schellworl. 

anhimpfrede  stf.  schenhafle  rede^ 
kmrmoßU^  enäkkmg,  n  gäben  hoof 
mibe  konf,  sehiM|iArede  unb  Itelworl  46 
Markg.  17.  4.  des  hoere  ein  schimpf* 
rf'He,  davon  höre  jetzt  eine  lustige  ge- 
schichte,  SteinköKeU  Ae$op ,  leseb. 
1057,  6. 

std^rede  il/l  onüötsige,  nachthei-  50 
Uge  rede,  IRra.  Bdea  XV,  57  ad,  o. 
1352^ /Wlrl  ZteuMMi  amf. 


sliirmreide  stf.  kampfrede.  mn- 
flictuü  ain  slormred  gl.  M<me  4,  231,  18. 

trouttvade  IHmmeriwkw  9wde. 
phantaaia  droomerade  g/L  Mem  5,  187. 

nmbcMile  «1/1  i^arfe,  dU  mm  ikr 
üel  kenmgeht;  umsiäHdUche,  veiHäu- 
fige  rede :  umscktteif.  ambne^es  umbe- 
rnfr  f^umerL  57,  26.  vgl.  dm  iimhesage 
tm  WigaL  waj  sal  umbercde  gesa^l, 
mom  kmg»  umekweife ,  Herk.  1213» 
der  doi  wort  öfter  gebreuekt,  9gL  die 
«MR.  der  nmberede  der  waa  die 
si  im  für  ougen  icile,  von  siner  mnn- 
heite  und  (ituh  von  dem  serpande  und 
\%ie  si  in  xvmt  erkaiide  Trist.  11954. 
ui  rainem  sauge  ich  olTenlich  sol  slri«^ 
fen  mil  onherede  mit  werten  fWL401, 
6.  BwiA  aol  dea  nmherede  vil?  dift 
rede  ich  iu  kürzen  wil  Mtu  201,  9. 
doch  v.il  ich  Hich  die  sönde  ein  t«l 
ba^  It'ren  merken,  so  ich  beale  m^r 
mit  umberede,  Umschreibung  C?)» 
auders  mag  si  nieman  heliaten  le  rehte, 
5ei  SeJken  2»  1815.  die  Kriechen  d4 
begnnden  nut  nmberede  In  wiser  kir 
in  kündeclichen  legen  vir  Irm*.  41.  290, 
4m  Scher*  %  1816. 

anderrede  stf»  ^isckcurcdf.  m 
lin  wir  eine  wile  rön  die  mstene  unde 
tOtt  mit  nndirrede  ein  teil  beknnt  der 
geachiehte,  die  volanl  in  andraa  landin 
manchir  ni  sin  onch  hinnen  difte  all 
J er  Osch'  Pf.  63.  b. 

iiiirpde  n(f,  nnfjehnriffe  rede :  rede, 
wie  ste  nicht  setn  sail.  w»^  mohle  ir 
an  ir  tagenden  bes^i^er  sin  danne  ob  m 
ir  nnrede  lie^e  alehl»  täte  nn  mir  ein- 
vattecilehe  alt  ich  ir  einvalUe  bin  MS, 
174.  8.  Ak  ich  winde  vinden  trfat, 
dl  hän  ich  niht  wan  unrede  vnndeo 
das.  2.  182.  b.  alid.  hl  1,  365.  da; 
wei;  ich  wol  ;  du  bist  unrede  vol  Hakm 
ged.  50,  34.  verbotene  rede,  falsches 
^gnisSf  fKeslenr.  035. 

vorrede  etf.  uoramf^^kmde^  mim 
tende  rede,  prologos  ein  vwrade 
Viefpnb.  gL  224.  prefacio  ein  vor- 
rede das.  220.  praeambutiim  praebtio 
vorred  gl  Mone  4,  234,  52.  hij 
an  da^  miere  gd,  ein  vorred  wil  ick 
aagen  4  Aelftl.  4>  504.  Jeronunan  aebrt- 
bot  in  der  vorrede  Ober  H athtem  wifd. 
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310,  23.  «Kl  itt  dit  vorrede  Mb. 

wehtelrede  Uf^  erwiedemäe  rede, 

negenseihge  nnterhaftung.  diu  wehsel- 
rflf  ein  ende  habe  Winsbekin  12,  1.  5 
der  weJi*elrede  wart  so  vj|  um  der 
mettter  nam  ein  n»  Pass.  55,  77.  der 
iwkielndi  was  genaoe  on  er  in  mit 
4m  benMB  ihioc  Bäk»  gtd,  t02,  19. 
diu  werhselrede  und  der  bricht  wart  10 
ffftionrl  hri  ftir  rfrts.  124,  41.  ir  wehsel- 
rede  was  mauicvaU:  »\  wiirdpn  beidiu 
redebaJt  Mai  232,  3.  vgl.  we&äeirede 
fmrl  Wh.  83. 

denprmek,  amtmortf  widmiegimg.  deoe 

ifl  Widerrede  Diht  fv.  233.    e;  kumel 

tu  den  «[»'S'cn,  der  man  sß  vil  ^vi^^  »i» 
dich  IcL'^en  ,  du^  din  lorehter  rriiil  an 
Widerrede  wirl  behul  Pass.  K.  28,  42.  20 
M  iwige«.  er  sprach :  wes  swlget  ur? 
itf  Widerrede  ei  geewig^ ;  li  staonden, 
ü^zen  io  geeigeii ,  wnn  si  niht  möre 
künden,  niht  Widerrede  si  funden  Barl 
IVl,  35.  d6  jrpswHr  Jonas  zehant,  25 
wand  er  oiht  Widerrede  eovaot  Pass. 
K.  78,  50.  so  wolden  si  ime  4ne 
•He  gev«rde  mde  widemde  de;  ilo^ 
nlirerton  tadm,  39>  26.  —  Im  proeeu 
die  mOmort  des  bMtgien^  die  einrede.  30 
e7,  sei  dann  da^  ain  tail  nirhl  widerred 
hib,  80  mnt:  er  narh  des  fMjdern  Inil» 
rede  arlail  fragen  hntmi  sftUr.,  hgU. 
200.  ist  aber,  da^  her  iiichl  etiwil 
vir  kenen,  id  Sil  min  ia  tae  wider-  35 
rede  ta  ecUe  too  Mtffttt.  fftMr.  2B,  8. 
»0  sulen  si  beide  den  richtere  gewis 
machen,  der  eine  «tner  clajfe,  der  an- 
dere sincr  Widerrede  das.  34,  25.  egL 

34,  39:  e;^  sl  an  der  clage  oder  40 
•n  der  Widerrede.  tergL  haimburger 
hmiifmte  080  wtd  wiemr  hmdfnU 
388. 

zabelrede  stf.  schenrede,  wie  man 
l*eim  Schachspiel  zn  fuhren  pflfnif  vql.  45 
Zabelwort,  die  eabekede  Id,  frumer  koeht, 
Bern.  3,  199. 

lomrede  tif,  9om»ge  rede.  Ul 
iir  lomrede  sin  SM.  1,  1284. 

saoreil«  Uf.  wsat*  in  der  rede,  50 
ffrfdtirwieiilwi.   diz  isl  ein  lorede  Je* 
rotek  Pf.  8.  b.  öfltr. 


rede  «M.  dbA  fedjüm,  redön  Onff 
2,  448»  präf.  redete,  redle,  rette  Credde 

WH/st,  303,  5).  part.  geredet  u.  geret 
(».  h.  Ottokar  1%,  51',-  Roner.  84, 
4!,  Sfavfrnherg,  hilmer  recht  u.  a.}. 
sehr  hau^tj  findet  sich  im  präs.  wie  im 
präi.  u.  pari,  die  eerkur*UHg  in  reisl, 
reit|  reHe,  reiten,  gereit,  auA  M  jfu» 
§m  didUem  im  reim  belogt,  m  kamd- 
Schriften idm0mkend  mit  den  uncontra- 
hierten  formen,  nmählifj  oft:  imfwein, 
auf  Erec  7  04H  hin,  von  Larhmann 
stets  gesetii.  im  reime  erscheinen 
diese  formen  an  folgenden  stellen,  der 
vi]  gereit:  wa^  er  seil  Vrid.  80,  14. 
W9%  «an  reit:  gelegeoheil Geor^ 3338. 
gereit:  geseit  Uhr.  Trist.  43!»  tgl.  das» 
t57H.  reite:  heite  halte,  das.  239«. 
gereil :  arbeit  Erec  7048.  ferner  ruji 
Türh.  Wh.  131,  c ;  194,  c ;  2 12,  b 
u.  ö.  dagegen  neinreit  IHtir»  45.  a 
tsl  »aek  der  Riedegger  As.  m  mcin- 
'rafe  an  ietsem.  rgl.  Btneche  sat  Im, 
2190  u.  Lachm.  vu  /».  2188.  —  über 
unterschied  der  sinnrerwandlen  Wörter 
reden,  sagen,  sprechen,  queden  s,  Gr, 
4,  829  fg,  reden,  sprechen. 
1.  oibie  beigeßgiet  object.  iA  rede 
als  ieh  erkeoMB  kan  ho»  2859.  ick 
wil  iu  Be  redene  gunuen  Waith.  86,  7. 
ir  minnecMcher  redender  mnnt  das.  43, 
37.  '2  mit  <tdr.  reit  er  vnl,  s6 
reit  er  hn/  /ic.  7t^i4l.  ir  tuol  ai.«>  ein 
woi  redender  man  Waith.  43,  21.  loich 
riowet  diu  wol  redender  mnal  dtu.  83, 
9.  leb  winde  iek  reite  rebte  dran  Iw. 
2523.  Ir  redet  itbele  Trist.  5418.  wer- 
Ifrhe  Crane  R.  UV2:\.  t>gl.  das  '2156. 
lüte  arweib.  Di  einer  ./  VIII.  hoc  Ii,  vgl. 
hochreden.  —  m%t  orfsadverhten.  als 
ich  mit  gedanken  irre  var,  su  wil  mir 
nwn^er  sprecben  sno :  s4  swlg  lob  and 
ll^e  in  reden  dar  ffisAA.  42,  1.  hie 
huop  sieb  michel  rfinen  von  rlteren  nnd 
barönen.  si  reiten  hin,  sie  reiten  her 
Trist.    405  f.  3.   mU  eryamung 

durch  etnen  tndirect  angefügten  oder 
dmreh  da;  eingeführtem  lais.  dö  rei- 
ten aber  die  afteii,  sie  waren  beldln 
samt  alt  Im.  6538.  —  si  reiten  il  be- 
sonder, da;  sie  ur  der  erde  niender  ne 
vondcn  dciein  wip  s4  scöne  Dsemm" 
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IM,  f9.  dd  rcito  Hägens  okesisoMe 
lobtD  noeh  deheine  wUe,  da{  ii  §ö  im- 

ne^en  man   in  ir  dienst  g«wfinne,  dai; 
er  AVft.  Aw.  1068,  2.         4.  mif  ac- 
cusahv.  ich  b4n  gerei  ditz  muire  Ciane  5 
i?.  4870.    er  rette  die  rriuDtlfchesten 
rede  mit  u  Mytl.  392,  20.   A  rette« 
diee  ■faneclteha  geechihl  4af.  401, 
tO.    der  heilige  geist  gab  in  an  der 
stunde,  H-r/  si  redeten  aller  slahte  zun-  10 
gen  $pec.  evcl.  87,  I    ;»l!en  ?-5nen  wil- 
len er  in  reden  bul  mit  der  küneginne 
iVi6.  Z.  65,  5^.   der  redete  sp&ehüllche 
allen  ainen  BMiot  daa.  241,  7^  Ilagene 
reden  du  begaa  fliü  der  Hinnen  kOnege  15 
ir  wiUeo  nnde  nuMit  tfaf>d09,4^.  roa- 
neorf'r  zijo  den   vrouwen  ?M  und  swi- 
gct  .illcii  riiien  ?Hr  lüid   nitdcri»  nienien 
siaen  wrileu  reden  ikX  Hetnm.  MFr.  [IQy 
28.   swer  aber  reit  da;  guot  unl  diu  20 
were  danao  lnoti|M«.  aedlBa.  145,  41. 
81  redent  ir  «dit,  reden  so  hofUeh  mite 
ue  §imd^  got  gebe  in  heil  MS,  %  88. 
a.   rfft.  Eree  9032  u.  die  anm.  da%u 
in  der  zeitsehr.  f.  d.  a.  3 ,  272.  —  25 
ÜK  man;  uu  alle;  reden  sol,  «6  ist  ser 
weride  neman  wol  wan  der  eu  liebe^ 
wip  Ut  Vrid,  104,  8.  nn  reden  wir; 
an  ein  ende  enstl,  6  im   sin  fröide 
gar  zerg^t  US.  1,  41.  a.    disiu  selben  30 
niMTe  vf^rtüU!»  M>   Sieemiint.     e/^  reite 
i?ej»uiiie,  <la  >on  wart  im  kujil  Nib. 
Z.  9,  2^.    si  reile^  betalicbe,  des  si 
d4  h«te  Bttot  Am.  HO,  ^\    dO  der 
vülandea  man  e;  mit  ir  reden  began  35 
«olocib  248.    nii  rede  in  knrsen  dien 
alle?  dai;  du  »il  Waith.  8H,  :if;.  gwa; 
irman  reden  künde,    Av<   int  deheiner 
»Iahte  rat  AVA    Z    i^,  4^    wu/t  moht 
ich,  «wa;  er  reile   Vir.  Trist.  2398.  40 
allen  stnen  deg enen  reden  er  veri»AC  ibt 
mit  ttbernflete  Nik.  %.  19, 5*.  bmoder, 
ine  bAo  niht  gereit ;  sprach  ich  iht,  deist 
un^esf'it  Vir.  Trist.  435.  da;  da^  reite 
Hagene,  da?  etc.  Ntb.  '/..  171,  5-.  da;^  45 
rede  ich  MS.  1,   17.  a  {mclü  klar'). 
alsü  gerne  mac  ein  man  übele  tuon  alsö 
wol :  alt  e^  nieaieQ  reden  soi,  iebn  ge- 
wnbe  ein  nieaier        im.  2524.  ditz 
reiler  Am.  7703.  —  passivisch,    dk  50 
von  wart  e;  geredet  «ä;^  hpidiu  Ritschiere 
nnde  mir  an  einen  kämpf  EngelL,  4444. 
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5*  mä  fNli^aiiHmu».   des  nbtai 
unversigeo,  des  icb  an  ineh  te  redne 
hAn,  über  euch  klage  ur  führen.  TrtsL 
749.     dA  von   wnrl  er   treredet  si  n 
einen  kämpf  hntjeih.   4444.    jaoe  rr- 
deot  si;  durch  deheinen  ha; /v.  6131'. 
•wn^  lenan  di  gein  reite  Vk.  IMii 
3126.   er  in  reden  bat  mit  dar  In- 
neginne  Nib.  Z.  65.  5*.   red«  er  b^- 
gan  mit  der  Iliunen  kfinege  das  .löV 
4*^.    so  äi  mieh  mit  ir  reden  fat  ^^altk 
115,  23.  i>gi  Nib.  Z.  322,  6*.  coiva 
cod.  248  Qs.  o.}.  reden  er  verböt  3lt  ai 
Obemflete  iVSfft.  X.  19,  5^.  der  aanile 
ribter  raHn  vO  wl  inen  ant  gfiete  mi 
mit  aom  a4rdb.  Jahrb.  47,  2.  er  rettt 
aber  mit  in  und  sprach  das.  47.  12.  utA 
d(>  d( T  \^  ()lf  !X(Til  also  mit  einem  olteeo 
Boner.  fi4,  41.  so  red  ich;  nich  dtf 
suone  mit  disen  heieden ,  die  lia  ni 
Nik,  Lm.  «041,  4  iUC  leincr  aniMc). 
awie  nihi  dnr  nmbe  en  redete  dr 
fürsle,  nicht  davon  sprach,  Nib.  l 
•2^4,  l\  ich  hAn  geredet  um  mm  dir 
Par*.  217,  7.    reden  umbe  restcn  i<ar- 
meinet,  tgl.  m  den  Nib.  1756,  4. 
icb  M  dem  kdnege  von  dir  redae  k- 
gnnde  Elood.  /Mfr.  2,  96,  II,  dn- 
nem  mufirage  gemä»9.  diae  rriten  von , 
seneder  arbeit,  von  des  sumers  tu^fV  \ 
!*r.  71.    »»528.    swa;    man  von 
hüten  reit  Georg  3338.    si  retten  w>-  , 
cristeoUchc  von  dem   geloubea  Mffi 
/«ftr6.  52,  «4.  errellentin  ven*r 
nntendi  myil.  303,  5.   dd  ralim  • 
vil  von  gole  mgst.  107,  2*2.  er  redRi; 
selbe  wider   sich,   sprach  w  «f* 
5e/A.s/,  Diut.    1,  1.^    rr/A  Gr.  4.^12 
er  heffunde  reden  wider  in,  i^ii 
reden,  BUerolf  7871   (e^t  sokh  wn 
ala  rede  wider  ii  form.  320,  15).  r 
leb  ne  dem  kfinefe  von  dir  rad«  te- 
gunde  Exod.  fimtdgr,  2,  98,  11  ^ 
rede  ich;  zeioer  suone  mit  diaee  refJf"^ 
die  hie  sint  AVA.  ^.  322,  «*.  « 
adverbmlprapositwnen.     also  rifdetl 
si  sich  a  b  e,  redai  sirA  A^iws,  IWfl» 
15  (ef£  nberede).    da;  er  oflt 
dem  konige  wert  an  geredt  Mtt.jakrh 
7,  2.    tuo  mfaier  sack  nicht  leDjrerbil 
red  an,  fang  an  »m  reden,  Bern»,  'i^- 
53.    djt  lesen  wir,  da<  herre  Airw 
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■id  Ilm  itn  swMler  inm  hmoder 
Iloyfei  Dich  rededos,  M«l0s  kimtar 
tmem  rücken  sprachm,    lud  jäheo 

Cirteshabei  pred.  1,  I  f>ü.  darumbe  re- 
deton si  inip  näth  rf/is.  1.  KH.    der  5 
niur  stille  geswigen  kund  und  Ue^  re- 
deo  u  r  uod  a  b  e,     gerou  in  niouBer  sit 
Ttidm,2Sl.  d4  sol  nimDm  radeaiuo» 

nd  versippt  doch  keinea  weg  da».  254.  tO 

rc(?<'n  <;fn.  fftts  reden,  und  »ol  nilil 
loiit  reden  ,  und  .sol  delieiu  lout  reden 
hörea  ütemer  armeilt.  J  Vlll. 

woLreden  Un.  C?)  die  beredUam- 
keii,  wohfredmikeU,  gleichen  den  wol-  15 
redenden  Cwolredenue,  redende  ?}  nnd  ge* 
spräclnuiss  tinser  altvnrdrrn  iVir. ». 
m  leseb.  lO.U»,  'ir*.  r*//.  dn^  r/hs!^fir. 

berede  strr    fin   hesonders  in  der 
reckt$syrache  knu/tyes  muri,  auck  hier  20 
tritt  im  fräs.,  prät.  u.  pariic.  die  con- 
froeüpn  m  bereile  ete.  em,      1.  6«- 
tpreekB  fApos.   ab  Tritiam  Mick  das 
anseken  yieht,  aU  ptrUtke  er  uickty 
tcas  hot  mit  lameir  sagen  will,  er  be-  25 
(l.ihte  linde  besath  nncUchen  uiide  kleine 
des  selben  worleii  meine ,  . . .  mer  C^» 
ner}  wifle  «Ar  (ramer)  beredet  er, 
dahib^r  tprack  er  mü  riek:  icd  warne, 
sprach  er,  8cb(ent>  IbqI,  mef  unde  sftr  30 
sint  iuwer  not  Trisi.  12006.  Abi,  wa; 
man  ir  uoeU  biute  siht  der  Marke  uni 
der  Isöt,  ob  mmi^  bereden  solde,  renn 
ma»   darüber   spreckea   tUirfU,  die 
Minder  oder  a|i  blinl  ir  hemeo  ond  35 
ir  ovgen  nnl  äoi,  17770.    n  golden 
an   ir    bette    gAn :    da^    bereite  Ha- 
gene  iVi'6.   X.  '278 ,    1  *.     vgl.  Lnchm. 
w  Nib.   1756,  4.  si  bereiten  nnd  be- 
sagten, si  belrärien  und  beklagten  da^  4U 
ir  in  der  miunen  namen  gescbach  Trist' 
17191.  —  bereden,  mündUek  emmß^ 
cAen,  fui9$i»m   und  daht  ow,  da^ 
uns  dar  an  gar  qngüetlich  und  unrecht 
bescha'he,  wan  ez,  beredet  wart,  da;  45 
man  si   ledig  und  lös  antworten  sölt 
mrck.  jakrb.  84 ,  6.    und  oucb  dem 
hertogeo  suo   eren  wart  di  beredet, 
dai(  wir  don  kersogen  geben  aiUin  0te» 
das.  80,  13.    den  haben  wir  naelieo  50 
den   obgenanten  und  den  bürgern  ta 
WoroM  beredi  und  beleding<^  mit  ba- 


der  parlei  wiaaen  nnd  willen  hei  Seken 
iy  122»  ^  ämrekwmHiekereäe  §6i' 
liek  beilege»,  abetrag  und  sune  bere- 
den, v.J.  1409,  bei  Haltaus  1,  13.5. 
die  spenne  und  »widrachl  in  einer 
gutlickeil  mit  beider  teil  vorwiUigunge 
bere>t  und  betediuget  iät,  e.  j.  1471, 
^enda,  haben  wir  aoloha  gebreeben 
doreb  unacre  nele  beredel  nnd  beteidin- 
get,  e.j.  1490,eftMlla.  —  durch  rede 
wokin  bringen,  der  hof  fruute  siih 
j^ar  Liinzelet  beredete  e;  dar,  d«^  in 
der  kiint  c  zer  selben  stat  und  al  sin 
massenie  bat,  daj  er  viebte  vür  die  kO- 
negln  LmiM.  5230.  mlaome  und  mil 
minoen  bereiter  dB|  ai*n  ritea  lie;  das. 
6481.  2.  paeeMtek:  mU  rede  be~ 
gabt  seiriy  zu  sagen  itissen.  »er  nu 
hii/;  heredel  si  der  känste,  der  Wirde 
ich  im  wut  gau ,  teer  besser  aber  die 
kuHst  der  aslrononne  tu  sprecken  wer^ 
siebt,  Heimr.  Trit$.  264.  3.  «mdm- 
am»  ignonfwi  mit  bewahren,  maial  aal 
der  beweis  durck  eid  oder  kämpf  ge- 
meint n/,  ir  hAse  und  wider  drin  bin 
ich  ht  ruiibrl  iillrs  des  ich  hin,  floide 
und  al  der  sinne  min,  dai^  hät  mir  an- 
dera  nienen  wan  si  getto:  da;  bmde 
ieb  ala  ieh  aol;  wil  als  lougto,  ad  ge- 
IrAwe  ich  mlnem  relile  wol  MS.  1,  69. 
b.  in  hAt  min  her  Tristan  nilit  ze  In- 
sler  £relAn,  daj^  berede  ich  hie  nn  dirre 
stete .  er  tuot  ir  aU  man  i«  tete  bili- 
genden  wibeo  Vkr.  Tritt.  705.  unde 
aol  nun  der  iecficbene,  dan  mw 
lieferndem^  geben  em  brdi  unde  apri- 
ebel  num  in  dar  nicb  in  den  vierwn 
nahten  an,  da^  er  d«l  niht  f^t  c-ewesfn, 
da;^  sol  er  bereden  mil  dem  hröte  unde 
bedarf  Hnderre  geziugeu  nibt  basler 
reckl  Ib,  7.  —  ist  nieaien  dÄ  gewe- 
aen,  sb  berede  er;  ten  heiligen  onde 
al  ledee  Sebmabenip,  L  205.  der  man 
aol  sinen  schaden  bereden  si  ibe  dritte 
Vitt  1  eideshelfem:  und  h,^t  er  der 
nit,  sö  so!  er  sjnrn  «chaden  bereden 
mit  sto  ein<  s  baut  das.  212.  die  im 
sein  iinschult  helfen  bereden,  die  aOUen 
aweiwi,  da;  mindb.  aMir.  248  (<•  »63 
in  ilan  «flir.  nnd  aol  bereden  mit 
seinem  «d|  wn$  dea  hanbtgnota  sei 
tfof.  4.  ei  ehöm  dann  ieoMnt  an  dea 
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aadwortera  der  bereden  oiOGhly  di^ 
er  In  gewrd  der  cUtg  oicht  enweet 
ebenda,        berede  dann  derselb  mit 

seinem  aid,  dsr/  er  e/,  nicht  kunn  das.  5. 
er    sol  sein   boten  darsetult  n  ,  (irr  sol  5 
sein  dbafte  oiH  dä  beredeu  öet  Sehen 
I,  122.        sol  ber  du  selb  drytte 
bereden  of  den  heylegeo  kulmer  reeki 
5  y  39.     und  bei^t  her  das  t:^a  den 
hylgen  y  her  ist  der  dupheit  ledig  und  10 
unsrhiilHy^  da»*  43.    und  beredet  her 
selb   (Iritle,   ..  inMii  sal  is  ym  we- 
dir  gehen  das.  5,  54.  bereden  zu  den 
beiligeii,  bereden  idt  ftnen  iweien  vin« 
gern  melumal»  im  aiagib»  iidir»  m  15 
Freyberijs  sammlttng  f.  RA.  I  ,  62  fg» 
noch  einige  beispiele  vgf.   hei  Haltaus 
I,  1:^5  u.  hei  Sehen  1,  Ml  fg.  be- 
ziiifien  und  bereilen  mit  rilteru  und  er- 
berii  burgeru,  bereden  mit  biderben  liu-  20 
teil,  bereden  mit  sweien  icbftfllen  oder 
vor  welinehen  geribte,  Sekerw  a* 
a.  0.  —  durch  eidesbemeis  einen  an- 
dern überführen     louket   er  inie ,  wil 
er  in  bcrcH»'!),  wrtn  er  das  gesprichet,  25 
er  »  ol  in  berecieii,  i»ü  sol  die  beredung"« 
für  sich  göii  one  biuscbiessen ;  mag  er 
in  den  nit  bereden,  sA  sol  er  ledig  stn 
5ebers  0,0,0.    di  cuDen  in  bereden 
selb  dritte,  de;  i;  alsd  si.  di  legen  des  30 
bnrgherren   g^cr.iti^e  hit»  kulmer  recht 
5,  .19.  -     heiceisen  dun  h  Ziweikampf, 
also  mit  gdns^icher  aufyabe  des  be~ 
^ffes  reden.    vgL  HaUavs   1,  135. 
ist,  da^  ich  da;^  Af  inwem  Up  l>ew«ren  35 
und  bereden  sei,  entrinwen  dn;  i>erede 
ich  wol.'    "^u;,  sprach  Morgan,  in  go- 
tes  ha^.  inwer  bereden,  wa?,  sol  dit:^? 
iower  slag  eng.At  ze  deheiiicn  man,  der 
ie  ze  hove  reht  gewan.'  'diz  wirt  wol  40 
scbtn  sprach  Tristsn.    er  sncle^  swert 
und  rmt  in  «n,  er  slnog  in  obene  bin 
ze  tal  Trist.  5447.    swer  sö  ir  wellet, 
oder  ir,  der  rite  in  einen  rinc  mit  mir: 
ich  wil  bereden  an  dirre  Frist,  da^  diu  45 
S(  hu  tir   \s(d  min  ist  das.  13245.  ich 
sprach  durch  minen  zorn ,  »weihe  dri 
die  Unrsteo  men  sieb  von  dem  bove 
nmiMi  nn,  de;  si;  bereilen  wider  micb, 
gegeo  mich  bewiesen^  das  gegentheil  50 
meiner  behauptung  bewiesen,  einen  ri- 
ter vünde  ich,  der  mit  in  eilen  drin 


strite,  ob  men  mir  vienec  Uge  bile  ... 
dag  ich  in  sebs  woclien  mich  mü  bampb 
losle  Fw.  157.       4.  «Mler  nnMney 

drs    hetteises    in    anspmrh  nehmen 
i^durch  eid  oder  kämpf),  die  bluejeu- 
den  Isolde,  die  er  bereden  solde  Tritl. 
16012.       5.  tertheidige  vor  gerick, 
mameoilieh  dorth  eid  odor  kämpf. 
swenne  ich  nn  rede  geteme,  sA  sol  idb 
in  bereden  hn^.  warumbe  er  siner  ztilit 
verga;^  IV.    Wh.  1(^3,  5.    Bin?(hel  si  ! 
vermer/pn  hat,  er  well*-  m  (  (iLfielüneiit 
der  untnuweo  bereden  pf.  huonr.  3Qi, 
7  (doi.  299,  %%  keiett  es  geanseotdi- 
gen),   der  in  sin  scnldigen  welle,  der 
versuocbe  sin  eilen,  trete  gegen  mir  m 
den  cbrai;,  mit  champhe  berede  irb  10 
gotewf'i?    das.   300,  10.     berede  micb 
gecTfii  der  vrt)uwen  mm,  irift  als  mein 
für  Sprecher  bei  meiner  hernn  auf,  luji 
Uokiek  90  dem  hoUn,  firomood.  317, 
15.  da;  icb  ie  wartg«d»oni,  da^aoo^ 
mich  immer  rinwen»  dooe  beredest  mich, 
ktinec,  der  gTh^cn  schänden  Nib.  l 
129,  7  *.     wi^'^et.  da^  ich  in  de«  wol 
berede,  als   ich  ze  rehte  sol ,  da{  ff 
deheine  schulde   häl  an   dirre  grö^eo 
misselAt  M  106,  14.  —  re^.  jkI 
emtcAiiMijeii,  reml^eii,  dtio  Mrikdd 
900  JicA  abwälzen,    dl  beredete  sich 
der  erzebiscbolf  Diemrr  krti^prchr.  5n**, 
13.    mit  eirae  lügenma  tt    bereite  suti 
diu  maget  Iw.  3658.    wii  er  sich  de» 
bereden  . .  •  daj  er  sich  unschuldig  vil 
enaigen  minel.  sAlir.  247.  isl,  di( 
er  sieb  alsö  beredet  . . mag  er  mcIi 
aber  als6  nibt  bereden,  oder  mag  in«o 
in  überzeugen  mit  siben  mannen  ebenü- 
wil  er  sich  der  iinl;U  bereden  das.  24<» 
rgl.  haimburger  handfeste  269.  272^ 
273.  274  u.  6.,  mener  kaodfute  28$ 
v.  d. 

bereden  sin.  inwer  bereden,  in{ 

sol  da?  Trist.  5450. 

berc(ll»oto  s.  das  ueeite  vorf 
cntrede -sirr.  1.  verfheiäige 
verhörte  man  ir  unde  grisgameten  d/si 
nnde  mflnnellen  gto  ir,  swie  deck  er 
selbe  si  entredele,  da;  si  an  gnot  wift 
an  im  worhle  myst.  334,  31.  Artoj 
entredete  sie  hübeschlich  hie  mitp  Het^r. 
Triet.  2951.    da;^  du  in  biiuuschen 
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riche  ru  ochest  enlredea  mich  Rahemck. 
1U2U,  2.    metit  reflexiv,  mch  terth»- 
digenj  dmvk  wugmiit  irede,  eiä  odmr 
kämpf)  ttiwmmf  rieh  htmaekm.  wil 
iemn  üf  in  vechten,  des  roubes  sol  5 
er  entreden  sich  graf  Ruod.  24. 
man  im  niht  ♦■rwerben  kuiide ,  da^  er 
sich  ifitfs  eiilrcdcu  soWe,  wan  dii^  man 
iu  vurlribeu  wulde  Ernst   lüb9.  weit 
ir  cDtndra  amle  eotsageii  iaeh  beotneo  10 
dei  feiifet  BngfUL  4018  (ßtaek  Hmupti 
manfechlbarer  ktrtitUtmg).     du  bist 
btklafirel  si  re,  s<^  korn  für  und  eiitrede 
dich   Heinh.   lö.'il,  vgl.  die  anm.  f»l> 
er  sah  ani  rechte  oiclit  eolredet  zu  deine  15 
Besten  diuge  kulmer  reckt  '2,  53.  her 
solnde  fich  nt  gewelle        %  82. 
f^^  da$,  4,  91.    der  iol  lich  le  der 
fiitdiilche  selbe  sibinde  «narcweniger 
liiilt*  rnlreden  züreh.  riehtehr.  1 9.  wil  20 
er  danne  vüre  iiooieu   uade  wil  sich 
enlredeo,  der  schullhei;^e  sol  ime  vride 
geben  müklk.  rechtb.  1,  14.    obe  der 
muk  vOre  gewil  unde  wil  licii  enlrtden 
■ode  wil  da  vOr  iwem  das.  29,  4.  25 
swelch  man  zu  achte  geUn  wirt  unde 
si(  h  der  achte  entreden  wil  ...  da^  er 
selbe  dirtr  si  das.  40,  5.    so  kan  er 
sich  eulredeu  wul,  er  entidudäiyt  uck, 
hlM  fori,  der  6  woH  nil  im  fterben  SO 
lAl,  der  half  im  nielil  tb  ms  «b  lAt 
oad  lät  sieb  irran  kleine  dinc  Suekemo. 
21 ,   74.    weitere   beispiete  vgl.  bei 
HaUaus  1,  334         Scherz  1,  317. 

2.  bringe  ein  ijut  rechtUch  aus  i') 
dem  interimistischeu  besUie  eines  an- 
Om  m  dm  meimgm,  ad  riot  mts, 
he  ecbal  tick  des  mamies  gvl  ander- 
winden,  so  vräge  he,  wat  he  darmede 
doii  scholHr.   so  vit)l  mr  .    Iie  schal  yt  40 
liülden  >ar  und  dncli ;  uiitredet  he  denne 
dar  biiiuen  dat  gut  aichl  mit  rechte,  sO 
is8  et  des  heren,  bei  Sehen  1 ,  334. 
dt  nndarwiade  sick  der  herr  des  fttes 
für  eein  gewelle.  cntredet  der  miii  des  45 
?ewelt  oicbl  mit  reobt  binnen  jar  ond 
Ifi? ,  mvtn   verleilf't  ]m  «Jelii  dnrum 
ebenda,  tro  noch  mehr  beispiele  auf- 
geführt stnd. 

Qtnde  swv.   spr§ekm.     genuoge  50 
hirreii  knnnen  deste  bai^  gereden,  dn^ 
si  bt  fiebe  »inl  WM,  12t ,  25.  ge- 


törstich  e/^  mit  hui  den  hin  ziu  geredeo 
Trist.  I45l>.  da^  ichij  ie  gereile  Nib. 
Lm.  337,  2*  iwa^  ir  geredet,  liugette 
m,  Z.  185,  5«.  er  «ereil  TWtf. 
1 0498.  da;^  ich  ie  mit  ir  geredde  oder 
ir  luihe  sl  bigelegen  MS.  1,  96.  b.  — 
ich  mac  drm  tränke  niht  sin  art  ahe 
gereden,  abiyi  ecken,  noch  enkan  wuti 
mit  der  rede,  diu  get^u  ist  vuu  dem 
gealime  bie  Heimr,  TWff.  260.  diu  ist 
•d  manege  wls  beacbriben  nnd  ist  mit 
rede  alsd  zertriben,  da;  ich  uiht  knn 
gereden  dar  übe,  d;"i  von  dchein  herze 
fröudt  liiific  Trist,  im  leseb.  441  ,  27. 
vgL  das.  447,  lü.  aiü  getor.sten  euch 
an  keiner  froweo  gereden  honigsh.  im 
lese*.  »33,  3a  —  hoi^UU  tarn  dmr 
juristischem  ammemäung  du  waHe$  «. 
bei  HaUaus  1,  663.  Scher*  1,528:  er 
mag  ouclt  da  Tür  nihi  f: i  r r  dfii,  jüTiimctW 
tum  puryatwnis  praestare. 

hinderrede  swv.  verleumde,  rede 
dfteles  MicA.  in  genuogte  ouch  niht, 
ftf  ai  alleine  le  binderredenne,  ai  mOr^ 
melten  ouch  Af  den  beilant  mf*'.  334> 
33.  da;  er  in,  accus.,  hinderredet  und 
rtf  sich  Sünde  h  del  Martina  im  leseb. 
762;  36.  der  du  hiuderredet,  der  wirt 
etc.  bei  Scher*  1,  673. 

hindenedcB  ain.  dat  terlmmdem, 
mit  vernichtmige  aller  menacben  nnd 
smAcheit  und  hiaderreden  Tmiler,  km 
leseh.  l.]. 

h'x  lirt'dc  siw).  rede  prahlerisch 
gegen  jemand,  ir  rmiirl  leicht  buch- 
reden  mir  HatzL  2,  7,  !(>(>. 

losereilc  twm.  ir  l«>aeredet  alaO  vil 
aUd,  Wälder  3,  208. 

iiiisserede  amn.  pgi.  Gr.  2,  587. 
ühel  reden,  nein,  hörre,  ir  misseredel 
hier  an  Trist.  8363.  be^-^er  ist  ein 
berzeiisiT  dünne  ich  von  wlben  nusse- 
rede  MS,  1,  69.  a. 

überrede  am.  I.  mU  rode  tf6ar- 
tMHda«,  widerlegen ;  überMeugem,  Mer- 
redms,  a6  man  den  bibea  fiberredele, 
da;  man  si  alle  honpff,  so  sollten  er 
und  aUe  enthauptet  werden,  haiserchr. 
50.  a.  mit  rehte  er  sich  be&chirmea 
kan,  swer  flberredel  einen  man  0^  sin 
aelbea  buocken  SUeetier  2857.  alt  da; 
ick  mit  diu  aelbea  £  dieb  überreden 
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Mitte  sol  das.  3330.  si  wolt  keinen 
man  wan  Her  sA  wfse  w;vn*  und  ein 
solcher  »chfiUfprr ,  do:^  er  si  ztt  einer 
stimt  überreden  kunl  drifer  dinge  Ls. 

1 ,  537.  539  CabeiMM  k  Ibt).   im  9 
wart  drterlnade  sirtt  vob  &m  jodeo 
fflfgcMt   sitn  ftrsien  wolde  ir  viilsch- 

eil  mit  worten  dberreden  in,  ihn  mim 
$chirei()en  bringen  ^  Pass.  K.  38,  29. 
icli  enlil^e  mich  des  nimmer  fiberre-  10 
den,  sw»^  dem  meuiiisken  sol  geschdnj 
er  cMiic  i*  sioli  nit  nUrte  bewirn 
küiMrtlit.  19.  b.  800  ibcrrelleiis 
al  geliche  dte  kfiiee  Lmn,  7309.  er 
weste  sich  so  wfse,  ob  immer  15 
künde  er)P"in ,  da/,  si  sich  den  recken 
äberreden  Huiese  läo  Nib.  Lm.  1 1 63,  4. 

2.  durch  %eugmn  Creäe,  eid, 
kämpf)  nbefführm.  wiii  xt  tUMt  dar« 
Rtob  ttberreil^  ab  recht  ist,  MH^ttam» 

2,  1822.  Wirt  er  aber  drtitunt  aber- 
reit derselben  fchnlHe,  man  sol  ime  die 
Hanl  abesleheii  ebenda,  nh  si  des  über- 
redt oder  Überseti  werden  als  recht  ist 
ebenda,  ob  er  stn  überredet  wirt  von  25 
deai  r9l  hmnAmr^tr  kmdfiBtte  293. 
mag  er  in  aber  flberreden  selbe  dritte 
M  FriMch  2,  99.  c. 

iiinliereilc         herttm  redfn.  am- 
bii^iie  II iTili reden  Diefenb,  gL  24.   vgl  30 
umbercüe  ambages. 

imderre^e  ««e.  AireA  «er- 
ibMem.  din  vroawe  da;  anderredeB 
began  Jfoi  f  38»  22.  der  keyser  wolde 
dese  stat  herczoge  Rudnlfe  von  Sachsen  35 
verseilen,     des  qiiomen  dise  bnrg^ere 
C80  ym  keyn  Pray^e   und  underredten 
da^  geyn  im,  und  guben  ym  l>  seliok 
Af  die  genäde,  de;  ai  unvoraaeat  bt 
dem  riebe  bleberi  «ML  jaktb,  9>  8.  —  40 
eine  rede  wi^/arbrechen,  sermonem  in- 
terrumpere,  nach  Frisch  2,  99.  c  ein 
underredeudc^  iirleil,  senteutia  iriterlo- 
cutoria^  Scherz  "2,  1H58. —  üUpplodere 
i.  supponere  vel  suslentare,  underreden  45 
M/M.  gl  269. 

insrede,  überrede  nao.  am'Sdm, 
iAerttdetk.  ai  O^^erredeten  im,  redeten 
jftm  «r,  dn?  er  lel  Griesh.  pred.  t, 
10.1  wie  Spä  her  worle  dn  nu  bist,  50 
du  ü//rredesl  mir  niemer,  da;  ern  müe;e 
haben  niken  ha;   Vir.   Trist.  2059. 


der  t^rejlele  mir  dd,  da;  icb  rataer 

triuwe  an  dir  vertr-t/  Rrrrl.  VM),  '?T. 

verrede,  swv.  rede  falsrh,  mireclit: 
begehe  durch  reden  etnen  fehler,  sa^f 
meAr  ab  ich  sagen  sollte :  stets  re- 
ßexh.  IHrawe,  no  TerredeM  mek  A: 
er  sj^fichel  ''alle^  da^  gcaehelien  aol, 
da^  gescbibt*  MS.  i ,  71.  b.  ein  inaa 
mag^  sirh  verreden  vor  eerirht.  dar,  er 
ein  büser  recht  jPt  \>  iimt^t  denrie  ob  er 
awige,  bei  HaUaus  i ,  1879. 
2.  tage  ab,  entsage,  lehne  ab.  si  w4n- 
ten,  dSe  Walbea  in  qu^aieB  ei,  die  da 
leider  niht  entttea,  als  si  vor  verfcdd 
hdten  hatten  schon  früher  gesagt, 
si  wollen  des  m<^r  ledig-  stn")  Ludx 
Ar^Mi/*.  3897.  «.  das.  3H6^fg.  vgLFrisck 
i,  ü9.  c.  3.  verspreche  j  verlobe, 
n^ii  kaedit  edder  BMgedeken  nacb 
aiek  vorredeSf  dewteitbioaeii  jftfcB  ia^ 
it  endöde  it  mit  slD<Nn  rechten  vomoiMie. 
V.  j.  1433,  hei  flaltaus  2,  1879.  obc 
sich  »ins  mit  dem  andern  ichtes  verref 
helle,  diüweil  sein  elich  gemabei  lebte 
Scher»  2,  1763. 

volrede  av«.  M%  sm  emd»  ttäm. 
wer  mac  voUeMen  von  goleagewalle, 
bei  Sehen  2,  1886. 

widcrreile,  sfrp.  dagegen  sprechen, 
einreden,  ettcas  einzmrenden  haben 
mit  acc.  so  soll  du  nur  antworte  ^c- 
ben,  ob  du  i^  wellest  Widerreden  ka^ 
M0rekr*  IHmmet  100,  34.  and  widcr- 
redet  da;  ienten  WoSHl  6,  5.  da^  wi- 
derreit der  kiinec  Iw.  172.  si  Wider- 
reden! dnr  si  «hinket  ?Tiot  das.  77. 
Krec  der  widerreile  dii^  Ertc.  64o.  da; 
widerredele  Hagene  Nib.  Lm.  113,  4. 
d«  Widerred^te  i;  Slvrit  das.  499,  7. 
Doeh  wlderreH  e^  Hagene  iTafr.  Z.  184^ 
6*.  si  widerreit  e;  a^re  das.  186,  4^ 
doch  widerreite  er  e;  sft  Nib.  Lm. 
1635,  4.  der  wolt  e;  Widerreden  ie 
Trist.  1  1253.  da;  mahlu  widerredeo 
niht  Barl.  233,  25.  swer  da;  Wider- 
reden wü,  der  hit  tamber  anine^äiBi. 
235,  39.  da;  da  da;  Widerreden  wiM, 
da;  ist  vil  a^re  misselAn  das.  247,  4 
da/^  er  dnr^  unhilde  widerredeo  aolde 
l.finz.  r?'2:n.  die  Widerreden  e^ ,  '>t> 
megcu  Hahn  ged.  16,  46.  doch  Wi- 
derrede ich  e;  niht,  dir  en werde  >ij 
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w6  im  20,  66.  wir  sulen  noch  en- 
mpg'en  dn^  nirht  Widerreden  das.  23, 
6^  der  da^  iniiner  widerreil  das.  ;i4, 
4i'.  äwa^  ir  gebietet ,  da^  ^escliitit: 
meiuau  widerredet  des  niht  Mai  217,  2.  5 
da)  widoneit  dd  Heine  il^Aorf  62, 
I.  de;  ieh  hfllf  der  wlrkeil  hi»  ead 
widend   da;   nnirt   wasr  Teicil«. 

reileiit'  5tc>r.  akd.  rediiiuu  G'ra//'  2,  lü 
4b4.  IMS  ich  rede,  da;  si  uf  der  erde 
liiBder  ee  vande  dehein  wlp  ed  icdoe 
Ncb  ad  w«l  rcdeemde  IKMier  166» 
19»  in  dem  mvode  sioerae  sein  in  dem 
dloeme  wil  ich  selbe  redenen  mit  mi-  15 
cbelen  trinwf  n  h^rori.  fvndffr.  '}  ,  94, 
i'l.    le  ^fole    er  ledfiien   begaii  das. 

b-  er  bevath  sioen  maoneii,  die 
wel  radioeo  chmideo  Bmtm.  fundgr.  2, 
47,  M. 

redcBaere  «/m.  redner,  wertfM^rmr, 
redaere  scheifti  ais  timplex  nicht  vonu- 
kommen  (amniahmswmse  Gr.  w.  1,  41). 
akd  rediiiAri  (iraff  l.  XT^H.  drt  loult 
in  der  heilige  iiiaii,  den  xwelfen  rede»  25 
mnm  lel  tr  eleaa  MMrwIr«  Dimer 
317,  20.  99^,  1,  387.  b.  ammaU  9or 
gerickt.  darauf  bitfedaehler  glaabifer 
doreh  sinen  rerfner,  ime  ni  fergiaaea 
münch.  ttadtr.  ///,  3  §  1.  30 

enlreder  stm.  eerthmdiger,  lirfmer 
9on  anscku/diguMyeH.  Jesus  i&l  &eibe 
ir  eaMer  aiftJL  835,  8. 

hnideffr€d€r  am,  wmrImmuUr.  •gL 
Ui  Sehen  2,  673.  85 

üächreder  sttn.  Verleumder,  sollen 
alle  uächreder  A^sexig  werdeo  Grißtk. 
pred.  1,  101. 

sUtredner  ttm.  der  m  namen  der 

ndlr.  «Ml  ^aeaurferat  oair,  e^l.  dat* 

20t.  273.  3(50.  499. 

n  bei  reder  f/m.    mpinf  Widersacher 
uad  übelreder  Ate.  Weii,  m  leteb.  1040, 
33.    einen  scbelter  ond  übelreder  des  45 
rtadachea  ahiob  <laf.  1642,  13. 

▼onredcF,  Tomdeattte  $m,  der 
für  emem  andern  das  weri  fÜkH,  ßr~ 
ifreeAer.  »i  bdten  in,  da;  er  ze  hove 
were  ir  vorredenipre  pf.  Kvonr.  44.  9.  50 
praefulor,  vorredor,  wissager  tfl.  Mone 
4,  234,  60.   der  keyser  meinte  du  bl, 


BtDK 

da;^  li  vorba;       keinen  vorreder  sul- 

den  h:1n  g^ein  im  zitt.  Jahrb.  5,  8. 

reileunu}]-«*  gtf.  dispuiaiio ,  fiihrt 
Ziemanu  auf,  üoc.  i,  231  ciiie- 
renä. 

b«R4«iige  itf*  U  die  bemeit- 
U^erumg  (ßteiet  dmrek  eO,  emek  kämpf) 
towohl  iur  b^mttmg ,   wie  «ar  «rr- 

theidigunq.  h^r  imis  ire  hprediiritre  T^'T* 
kldyer)  uemeu  mit  ullem  rechte,  der 
angeklagte,  kulm.  reckt  5,  39.  wau 
er  das  gesprichet,  er  wol  in  bereden, 
eoneimeertf  a6  aol  die  beredoaf  Air 
sich  gia  Aei  Sehen  i ,  122*  —  de; 
soi  man  vor  seiner  beredong  toon, 
tor  pr  jjiw  beweise  seiner  wuchuld 
Htgelassen  wird ,  münch.  stdtr.  247. 
des  bereduiig  und  i^einer  helfer  etil- 
acbiildigung  sol  um  nibl  neniea  dat. 
246.  berednage,  dos  wort  «a»  tiek  am 
mHkndigen,  em  naa  haben  sol,  den 
en  onwArhafler  tdt  nie  ein  hi'rre  fluiden 
bdt  Frn$f  1216,  pgl.  \2\0  da;  het  er 
wol  verwendet  ^,  hei  er  den  unschul- 
digen man  zcu  reliter  rede  konien  Idn. 
9gL  kaimlhtrger  handfeste  284.  aA 
mnoa  er  sein  beredeag  firacoMa  aiit 
seinen  zweien  Rng^crn,  dns  er  unschuldig 
sei  6«  Sehen  1,  12.}.  laugent  er  im 
des  Zinses,  da  mu;  der  hofhcrr  jenes 
berednn^  umb  nemen,  oder  er  mu/,  in 
bedingen  selb  dritte,  juramenfmn  yur- 
gaterümtf  ebenda*  %  die  eerehre- 
demg^  heeeiedenttMkiUmtgt  heHegmtg. 
diaa  beredoage  und  raehtnnge  bei  Schei% 
!  ,  123.  nach  data  flist-r  hercdiinj^ 
ebenda.  'l  übele  tuichrede,  Ver- 
leumdung, von  scheppeii  beredunge 
kulmer  recht  5,  13. 

entredttiige  eif^eeHlkeidigung,  ent- 
redinflr  Bimer,  p.  254,  fäkri  Bemeke 
euf. 

hercdniisse  stf.'^  ttjt.  Gr.  i,  '.nCu 
die  entredung,  remtgtmy,  entschuldig 
'j>ntg.  Martinus  expurgationem  homici- 
üit  habere  non  pol^t,  boe  eal  velgari- 
ter  dieeado:  Mertia  mee  keya  bered- 
mm  habin  brünn.  stdtr.  730  s.  336. 
ee  welle  dann  die  fraw  mit  willen  mit 
im  kempfen,  so  sol  mitn  nein  hored- 
nüssf  nicht  nemen,  nvu  (idmiltendus 
est  ad  juramentmmj  Haliaus  1,  136. 
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rnfrctlniisse  stf.'^  tgl.  Gr.  2,  32C. 
dte  yerichtUche  remtyung.  ist  uber  da/, 
eneu  vrau  inil  sibeu  «  rbaui  iiiauueo  iu 
den  vieKiehen  lagen  encii  aberwiot,  td 
l£l  man  im  chm  eatratnnsse  aiht,  aan- 
der man  siecht  im  da^  haitbl  ab  hrüm» 
ttdtr.  (21). 

zuoreiiiiiisse  s//".  ?  das  ainer  a)tn 
in  sein  hius  uuch  cham  voa  zu  redd- 
iiusz  wegen  laydigel,  der  ist  verfallen 
32  '4  I7r.  w.  3|  695. 

gerrilec  a<^'.  beredt  die  alnonden 
alle  ledec  ich  dacht,  yrxr  ich  gere- 
dec .  von  den  vröidea  möchl  ich  aagen 
ifuchentc.  24,  13. 

bcredelicke  ade.  m«^  tor bedacht. 
nnd  aluf  mieh  MechtUch,  beredilich 
und  Ine  alia  mtn  achnlde  ander  min 
ougen  und  an  mtaen  köpf»  hei  Sehen 
1,  123. 

iinn7r«?deli(!l»  ndj.  nicht  tu  erU- 
tchuidtgeriy  loobei  man  sich  ntcht  aus- 
reden kann.  Scher*  cUieri  eme  slelle 
mm  dem  Jahre- tA%%.  p^dae.2, 1830. 

MOB  f.  MDB. 

aBDiac?  reda  reding  voc.  o.  2t,  15. 

RIVER  s/m.  rheder,  rüderer 'f  dA  salipn*; 
einen  marner  ^e^en  in  vusle  schillen 
her,  sin  reder  Ulrichen  gar  gerade;  d6 
gehieldeiii»  an  dem  Stade  Heinr.  Trist. 
4059.  BAOB. 

BRBoHnHrp  benoge  Leidebrdn  von  Rednn- 
sehle  Pen.  772. 

RBK  S/n.  SM  raffen^  zu  r^Mf  rrjl  HA.  HHO. 
ein  gesleü  uiin  lasten  (ratn-tt.  sarcina 
meise  vel  ref  Diut.  2,  b.  ein  esel 
und  trfiege  er  niemer  reff  L$.  1,  579. 

geref  «In.  gereff  damlT  man  tragt, 
clitella  eoc.  anla. 

burdref  stn.  pera  Tut.  Lme,  22, 35. 
Gr  äff  -2,  11  52. 

BEKKiL  sirr.  I.  SM  r Ul  fen,  iioilz  refl'en 
und  hauil'en  Gr.  w.  2,  378.  vgl.  rulT- 
holn  hei  Frieek  82.  e.  dmm  = 
mpfen.  den  vaabanenrelR  er  milllefi, 
ay  beraitt  in  mit  irer  hende  weyss  Wi" 
gam.  1068.  i  fnr  reffen  (nwr 
durch  Schreibfehler.''),  strafen,  tadeln^ 
ermahnen.  da/,  reihen!  inine  8und(*. 
got  relTet  mich  darumbe  pf.  Kuonr. 
256,  14.  er  mlle  atne  geielleo  ... 
well  ir  dl^voB  enUinneB  4at.  lo,  22. 


da^  er  den  armen  nicbl  reCiel  km 
SchmeUer  3,  61. 

bereife  swv.    wus  ich  berer««.  er 
berefte  die  amidane  UHmei  86a  be- 
3    refle  ich  in  Vrid,  80,  21.  ffJL  ie 
narr. 

RKFIER  ftl>.   Gr.    i,  }4"2. 
KKKLKK  i-lui.  pictaciarius  ein  allrewie  ader 
ein  retler  Diefenb.  gL  212.    9^  da 

10   Mm.  m.  Friuh  \,  22.  a. 
BBVunr  idtfir,  rellel,  miaH  rdectnm*  jelMf 
eMM  buondere  geUimg  nmerkeH  de 
sangbaren  dichtung  m  be^ese^mm^lk- 
der  mii  hehrreim,    ouch  song^  er  wt-l 

15  £6  prise  schunKiiiie  und  spaUe  nLv% 
reOoit  und  slampenie  Trüt.  2293.  »1 
aaog  ir  paatartte,  ir  rotmwaag»  alir 
nrndUe,  achaisOae,  relloit  and  foUtedii. 
8078.    dö  was  mene^iu  süc^e  vn%t. 

20  diu  dA  schantoit  und  discanloit  ir  sdiao- 
zftne  lind  ir  relloit  da$.  1  7376.  —  af- 
Huiifr  der  kehrretm  selber,  refrm 
m  Uiilel  er  scbaniüne,  ruadäle  und  W' 
achin  Kedeltn,  nnd  anng  ie  dia  rdküi 

25  darin:  '^la6l  ma  draa^  laOl  m*l«i^  a 
\iis  ma  mort,  en  vÄa  ma  vicL  üt. 
1921(1. 

RRKSK  wr  mit  schiagen  oder  wurtensiru- 
fen:  mchiigeny  tadeln,   schelten.  r4 

30    yriech.  ^tmL^o,  mii  der  ruthe  scklajfti. 
akd,  rarajao,  refsjan  Graff  2 ,  500  ff 
Gr.  1,  948.  2  p  268.  BA.  680. 
herren   rafst  er  harte  Wemh.  Mm* 
fundgr.  2,  152,  22.    du/,  .si  die  raafrt 

35  here  rafslen  alsä  sOre  das.  188,  3.  i 
reÜBent  nicwan  die  armen  leseh.  221,  Ii 
Jacob  ai  rafkle  vil  ernialbafle.  ti  hdn 
ime  Abele  mite  gevam  Gerne».  /MEf  • 
2,  50,  42.  doch  ne  lie  da;;  der  hddf 

40    niake  man  nicht,  eroe  rafst  in  nit  «1^- 
swAre ,   des  erbolch  sich  Moys« 
zewäre  das.  88,  .iö.    ich  schaffe  «i*^ 
Apollo  berefset  wirt  Mart.  7.  eio  wi- 
aer  man  der  bAl  verguot,  raba  ich  ii 

45  awenne  er  miaaeiaot  Vrid.  80,  90.  < 
dine  widerwarlen ,  die  refsest  da  at«r 
vil  harte,  setzest  ihnen  hart  »w,  kaiserdr 
Diemer  414,  24.  den  bf^^e«  die  Isü- 
desherren    sÄ  den  kiiii«  !.    refsea  Barl 

50  44,  29.  der  bruuder  raisl  iu  »Are  dm 
44p  32.  dinen  Inmptteben  eile  bin  id 
gerafael  biemile  Am.  46,  14.  d«  *r 
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im  hiSim  giiM,  im  riHbe  nich  dwdi 

llk  ^re,  sd  tuoD  ich  es  nimmer  in«^re 
bvehl    1.    1093.    diu   refsendc  sliinbe 
Leys.  pred.  15,  40.    mit  srfieltens  un- 
geberen  refsten  si  den  Ii  et  laut  wartnmg  5 
3609.  tgl.  ich  rk¥F¥.  nr.  'i.  u.  rjkspk. 

bcKfse  m.  wichhyc.  tehtUe,  ta- 
iflk  miek  ioh  bcrdfo  «.  ick  be- 
leih vil  «n  Ml  lioli  selbe  ansehen, 
berefsen  an  im  sine  imzuht  mit  nlsulher  10 
lugeode  vruchl  Leys.  pred.  T^Tt.  eT 
botfxende  alter  meist  die  irren,  die  bö- 
KO  atiurftf»  dä  si  vil  weaich  üin  leben 
Unhmk  aade  nrteUoi  wil  tat.  374»  8. 
tvie  Mich  des  bitehovei  rdil  bcrdbet  t5 

als  einen  kneht  Post.  C 248, 30.  den 
kmiir.  den  (Brechten  alf,  woMe  OQeh  SI 
beretsea  dü  das.  684,  41. 

gerefse  swv.  wuchtige,  ichette^  ia- 
den  gereften  wir  harte  pf.  Ku-  20 
«v.  32,  4.   6$n  dn  kincfw  diennol 
gerefset  iemer  Barl.  46,  28.    vU  wol 
ich  oiich  gerefsen  kan  das.  46,  29. 

refüunge,  rarsiinge  sif.  Grajf  2, 
502.    die  strafe,  der  tadel,  die  zück-  25 
tigimg.  vgl.  HA.  68a.   guuler  zuhtc  ze 
■Ifen  toi  «r  si  mhl  «rtt^en,  rebmige 
le  maueger  ttont  wmrmmg  1139. 

rtfaliche  adv.  scheltend,  er  sprach 
im?  7110  ettewa^  rafslichi*,  in  etwas  bit-  30 
lerem  tone,  Genes,  fundgr.  1.  53,  27. 

sirr.  was  ich  rap.k  dorein  siht  mans 
sich  binden  mit  rieiufu  vur  und  binden, 
da^  si  regen  ab  die  sckdl  Stuekmm* 
31,  141.  85 
UM  siDfL  0r.  1,  946  bewege,  s«- 
»r<»t7<?H  zvmmmenqezogen  im  prds. 
und  prät.  reite,  reit,  e?,  smeckel,  so 
man;  iender  reget,  iibam  e^  volley 
balsmen  si  Waith.  54,  14.  dwä  unde  40 
M  bfli»  da^  güele  iMIbcn  knsriier 
Inft  und  immer  Iriwe  Jftmer  reft  Pan, 
103,  20.  sus  reget  er  Yedere  und  wil 
dan  Trist.  848.  crn  req-le  weder  hanl 
noch  fuosj  Ileiar.  Trist.  4916.  der  45 
meige  reget,  bewegt,  belebt,  alle  di 
aldea  wunelen,  di  in  der  erden  be- 
dtckei  Kgen  imftL  59, 3.  mit  dea  sporn 
er  da;  ors  vaste  regte  Fan.  452,  12. 
da;^  da;  kint  in  dem  backe  lag  unde  SO 
ertrunken  was  und  reite  weder  hant 
Qoch  fu^  Luäw,  98,  4.   er  reit  sto 

IL 
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«e  und  skie  bän  rWsT.  C^^)  256«. 
si  begondin  regia  ir  unmechtigin  heade 
Jerosch.  Pf.  84.  a-    sd  gröjj  wart  da$ 

ertbihbin  dö,  welch  g^ebäde  da  wp«  hA, 
da;  wiirt  also  geregit  und  wankiude 
bewegil  das.  183.  c  ein  engel  pflac 
da^  wa^er  regen  Pm  K*  269,  48. 

reßniü»  m  dAkle,  als  er  Sick  re- 
gele Servat.  3415.  ouch  reget  er  Sick 
ein  wt'nic  ba/^  Lanz.  3757.  von  stund 
rciU  sich  da/,  kind  Ludw.  93,  7.  Hein- 
rich (iö  bleib  dä  allein,  der  sich  ouch 
nindert  regen  getorste  noch  bewegen 
JeraeeL  Pf,  153.  b.  —  das  sUerbest 
tnot  mao  an  reget,  mrikre»,  mt- 
rensch.  110^,  152.  nu  reget  da^  swert 
Massm.  denkmäler  28.  rgl.  Schmeller  3, 
65.  Grimms  nhd.  wlrbch.  I,  4*24  (_also 
dieselbe  doppelte  bedeutung  wie  bei 
rüeren}.  —  anregen,  vor  dem  Cri>- 
aiifeleit  legtUen)  dö  brftdir  Comit  der 
landmeislir  regele  aade  ia  clage  legete 
da^  unrecht,  da;  JeroeeL  Pf,  120.  b. 

roj^ot»  5/».  die  bewegung.  dfl?  re- 
gin  im  sulchin  smersin  b6i  Jervsck,  Pf. 
90.  a. 

r^gCM  Um.?  dfo  hewegung.  sin  zunge 
Her  im  als  eia  rat  alomme  in  stnem 

munde.    dAbl  er  ouch  begnade  aiwan 

sprechen  lal,  lal,  lal.  die  zunge  hete 
rnanisreii  val,  wand  er  da  pllar  si  nmme 
jagen,  der  gute  sprach,  du  sali  mir 
sagen,  wand  ich  e^  dir  gebute,  wa^  al- 
hie  bednie  der  regen  an  der  sangen 
dln  Poff.  K.  369,  57. 

Iftfteregen  stn.  so  sol  er;  wecken 
unde  wegen  mit  senfteclichem  läfteregen 
Barf.  240,  18.  t'ihrifjpns  ist  löflc  wohl 
der  geiiitiv  uuä  kewe  composiUon  vor~ 
handen. 

rege  sl/.  die  bewegung?  sie  wAren 
dä  in  strltes  rege,  niman  erUeien  mokt 
ir  siege  iMdw,  kremf  7398. 

bercgc  SIT»,  hewefjen.  der  stein 
sanc  in  die  erden  mit  dcnie  lichamen 
alsA  da;^  in  nieman  beregen  noch  be- 
wegen mohte  mgtt.  167.  13. 

gerege  swe.  bewegen,  si  mokten 
ttock  enknnden  ir  swert  mit  kreften  nikt 
gewegen  noch  die  arme  alsA  g^et-egen, 
als  si  täten  unze  dar  Erec.  887.  er 
mohte  si  ouch  niht  bewegen  noch  m 
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w^ieh  g-erefTtMi  Pa$s.  1il4,  10.  si  nuichte 
sich  \  il  küme  iTcreg^en,  sft  gruN\  elirh  was 
si  gebrani  i^ass.  K.  183,  29.  deu  mue- 
d6ii  Up,  deo  aldeo,  tte;  er  tflit  beiiteii 
legen,  diewfle  er  ihl  nokte  io  gere- 
gen  das.  509,  64.  ai  kondeo  nindeii  ri 
geregen  von  der  sUt  als  amb  ein  här 
das.  29,  42.  drt  verlameten  der  knelile 
arme,  da;  si  ir  lulit  geregen  t  nmocbtea 
ißo  ist  zu  lesen)  myst.  64,  .id. 

geregenec  adj-regsam^  gewandt,  ich 
wns  ganti  geregnig  ande  vngeharaieck 
£ltll^n  23. 

rcgclicli  adi*  wu  äekrege»  kmm, 
und 

iinrejjelicl»  adj.  was  steh  nichf  re~ 
gen  kann  weglicli  und  unweggelicli, 
reglich  uud  uiireggelich  Jerosch.  Pf. 
U  n. 

aion.  9tf*  tnu  Uit.  regnl«.  Gr.  2,  117. 

Sckmeüer  3,  64.  Gr  äff  2,  440.  dia  re- 
gele dann  eine  beslimmte ,  meist  or^ 
densregel.  die  hei/^eiil  von  hern  Se!p- 
bartes  regel  leseb.  902,  18.  und  diz^ 
was  ir  regel  ebenda  933,  25.  wua 
man  heilte  wOrd  dimit>  ai  mmr^  ein 
ittldenrtelMr  ni,  aber  e;  bM  kein  regel 
niht,  da^  ein  niflneb  in  konen  phlihl  ge- 
BBiheU  einer  vrouwen  hant  Teichn.  187. 
alsö  kao  uns  niht  bewarn  kldslermOre, 
klösterwäl.  wan  der  mensch  nihl  wür- 
zen hiti  r.e  goles  minn,  ze  rehlem  sit, 
er  miio^  der  regel  volgen  nihl,  muss 
nidU  indMcft  »ardem,  da»,  W,  der 
nftcb  der  rege!  linnet,  der  regel  des 
HUerordeM  gemd$$  gemmU  ut,  MS,  1, 
190.  k. 

reg^elgelt,  r«'fr«»lIiH8,  regt'lpfrn- 
nliu!  (Westenr.  464  Insi  Ziemann)  s. 
das  vweüe  wort. 

npikere,  regelaie  am.  ilnr  föiar 
regei  wkh  amseedUeteen  kmt,  ein  wUHtek; 
dimnech  bestimmter  die  canonici  re- 
gmhreSy  die  klostergeistUchen^  die  nach 

der  regel  des  heil.  Angitstin  leben.  f>gL 
ftu  myst.  188  ,  21.  sit  wilkum ,  ein 
bruoder  regula^r  MSH.  3,  198.  b.  her 
was  ein  geistlich  man,  ein  regeler  «nys/. 
188,  21.  ej  ist  eUteh  regelar,  der; 
ie  gerne  beide  w«r,  gebtlieb  nnd  der 
wer1<l(  hi,  nnd  schämt  aiefa  da|  ernO* 
■idi  at  Teidm,  2ft7. 


ri'g^uliere  swr>.  nach  einer  rfqdi 
ausführen.  mit  huher  kunst  suU 
dich  weru;  putzten  lachent  miaer  ftr 
intregnforenlalikt  entvrer  M  347, 14 
Suniun«  alM.  mmeu  emm  ßtehet.  |nc- 
tenins  qd.  piacis,  ein  regeUng  Bitfmk 
gl.  213.  egl.  Frisch  2,  95.  h. 
RBGEN  slm.  zusammen  gezogen  rem.  aU. 
regan  Graff  2,  441.    gotk.  ripo  tts. 

10  Gr.  1,  33  i.  Ij  156.  Ml  UU.  ngare.  itt 
regen*  1*  e^gen^st^^  unber,  phm^ 
ninibna,  regen  awaWL  44>  4*  ynMl 
roc.  0.  46,  1 1 2.  egl  sumerL  27,  1^ 
sich  huop  ein  hagd  ande  ein  regen  /n 

15    33.    ^  kom  ein  regen  und  eio 
das.  214.    in  rüerel  reirfo  noch  sbs» 
das,  30.    ir  lop   mit    bernder  «r« 
ut  ge  sam  loup  gras  blaomen  uai 
kK  durcb  grOenen  14  von  bemda  nj 

ao  gena  gflde  0^.  iekg.  13,  4.  d«  M 
sten  milte  fröit  dem  sfie;en  regea  r-V 
liehe  beidiu  Hute  unt  otirh  rla/  '^i 
Waith.  21,  2.  die  srlnt meteo  deo  bno-' 
nen  vor  re^ene  nnd  xor  snnnea  Tn^ 

25  16748.  au  Iruue  »iai  diu  bilde  tJ 
gebmnnel,  darin  der  hbende  gotet  di- 
gen  von  binMl  nider  diAte^  mm  Mit 
blnomen  süe^er  regen  Gtf^^  2,  II,  II« 
ir  berndiu  fmht  hdt  kern  den  rerm 

30  bimeltouwes  8fie;e  das  2.  51,  ^.  b« 
sach  erfifie'i^en  sich  du^  bii'it  ai«  tnä» 
slarkin  reignis  vlül  Jerosch.  Pf.  13U 
a.  den  himel,  da^  er  gebe  dea  trn, 
die  erde,  da;  si  gebe  aller  kandcffdl 

35  Legs,  pred,  38,  20.  vor  da|  W 
nns  gegeben  d«i  tou,  den  reygyH,nav 
unt  vvint  das.  6fi,  15.  so  ist  mvfrf 
gar  verlegen  nnd  vell  nf  in  als  ein  rr- 
gen  Silber,  goll  uiul  ander  i>pil  TetcA 

40    60.    als   ein  «ujer  regen  des  et^if* 
IM  daa  ertrtebn  Itfdia.  kremf, 
—  vlinob,  nuller  degcn,  dar  ukede 
regen,  le  tagenden  aolla  brückea,  ' 
gen  FW.  91,  16.        2.  kenftg  fdtt- 

45    tragen   gebraucht   für:    throne*-  »i> 
sere,  da7,  der  ougeu  vkV/,  re^tn;-  »»if 
wül  begüj  Gregor  3312.    der  wkff 
regen  von  ine  vlö^  (/Ir.  303. 
ougen  regea  begö^  der  alltada  ikf 

50  arm.  IfeMr.  478.  dea  jlMM  f«»« 
in  begö;  in  clagendem  mwea  irgev»' 
BarL  366,  12.  in  «Min  ioklcr  en^ 
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hrrrcii  rt'ijeii  l'arz.  der  regen 

soll  ir  ougeii  vlo^  an  ir  waoge  und  üf 
ir  bru&t  Vf^ij^al  9094.  ir  höchg'eburt 
dcrettrcit  Utollae  hartodeit  gap  su^er 
wifce  werdieheil^  ir  ongw  liekt  der  lie- 
har  T9pn  Imim.  trmuf*  7352. 

meteiirpgT>n  stm.  ein  regen  im  «O* 
tun  Mai.  vgl.  MSH.  3,  r.V2.  h 

jaiiH^rrep^eii  %tm.  ncÄ%er  jimers  re- 
ntVAi  composüionf  Bari  366, 1 2. 

ftlegeregeii  iAn.  d6  naehte  nch 
gar  cia  gr&^  mgeiriltere  ton  winde 
aade  tm  ileferciiiey  unde  wart  viaiter 
Af  den  Velde  Lttdw.  41,  30. 

^114,  rc{|^eiiruii8e,  regeuwumi  f. 
wmeite  wart. 

regeoe  f»t.  ahä.  regandn  Graff 
%  442.  9gL  957.    olle  joch 

faaftta  der  btaMl  legaa^  Swd.  DU^ 
MMT  144,  27.  regent  bedenthalben 
min,  du^  mir  des  all«^  nihi  enwirt  «in 
Iropfp  WaUh.  2U,  36.  got  huot  ir  vor 
aller  uöt,  er  regenl  in  da^  himeibrol 
Barl.  57,  8.  bagel  bech  und  swefel, 
eia  tar  regeaeader  aebd  ftf  die  vil  ti^ 
■aa  ttien  gd;  dat.  31 0,  34^  der  hi- 
mel  vioater  gewaa»  atarcbe  e;regeobe- 
gan  Hakm  f€d,  23,  82.  da^  e;  ainen 
tropfen  nie  geregndte  zürch.  jahrb.  65, 
17.  unde  wart  vinsler  lif  dem  velde 
uude  reiate  und  gO^  aisu  sere,  da^  sich 
di  was^^rloulte  unde  di  beche  unde 
oaab  aadere  -wa^^er  ergo^^^in  liallea 
fcitda*.  41,  31.  waaae  Imt  wolde,  her 
duorete  aad  büc^ele  unde  regente  und 
soiete  fttfst.  199,  4.  und  es  reiole  ils4 
a#re  zeitschr   f.  d.  a.  t?,  309. 

uiiri'jjciicMido  pnrt.  ndj.  do  bal 
Elias  goi,  duj  er  unregeninte  wAre 
tfBC^  ißcL  73»  niekt  regnete  ktitB, 

beregeBe  eM.  beregne,  bego^ea 
aad  beregenet  g.  m,  180.  cea^iliitiis, 
pluviis  irrigatua,  beregnet  gl  Mone^  4, 
232,  35.  beregeaft  leider  aade  aa; 
PasB.  h,  144,  81. 

reg^enbaere  a4^.  dmn  regen  gemäss^ 
regiuri$eh,  plumosus  t  fuhrt  Ziemann 
amf,  attf^L  p,  29  dNemd. 

tagenec  «4^.  regmekt,  plaviaiia.  aa 
wie  ti  ngaie  unde  na:i^  Jerosch.  Pf. 
147.  «•  1^  reinee  fmdgr.  1,  387.  b. 


rc'fyoinsoh  adj.  regnicht.  da^  man 
dich  iil  dem  velde  siht  so  reinisch  (jien 
ApriO  HätU.  2,  60,  155. 

gerigene  ala^  Qr^%  163  m»  üihnI. 
5  wAkromk  ohne  amgabe  mmr  UeUe 
aa^/HArl,  doch  miek  M  Dinner  12, 
24  :  dö  wart  ein  gerigeae,  des  wasgerf 

mii'hel  !npne(»-e. 
RRGHULTKH   sltu.  jutiiperus  rc^'liuHer  Stüde 

10    voc.  o.  41,  108.    graiia  jumperi  reg- 
hoMer  berredemto  109. 
aMiiii,  MmsimBK  jm  regiere^  kmmche, 
äm  iai*  regere  und  regaare.    da^  si 
0'/,  richte  unde  regirle  alle  geeebefle  dea 

15  konigrtches  Ludw.  14,  3.  do  regirte 
nAch  im  siu  orste  geborn  sun  das.  16, 
10.  regieren  DiocUt.  2933.  rlij^iereu 
das.  2843.  der  regnyert  gar  gewaltec- 
lieb  dof.  2.    da)  sebs  oad  abingat 

20  jftr  regniert  aut  aianiger  baade  aaieraea 
Smekenw.  20,  241.   in  denselben  zlleo 
renguirte  in  Ungern  ein  richir  konig 
Ludw.  II,  15.  vgl.  das.  44,  24. 
g-epejjiere,  }^ere<;niere  swp.  das- 

25    selbe,    durch  die  du^  rieh  wart  geri- 
gieret  IHeeL  2840.   da;  riebe  gerey* 
gieren  do$.  2873.   da;  er  mOga  ge- 
regniarea  Kate  nnde  lant  das.  104. 
RKGKHSBURGaa  flM.  ein  Regenaburger  aa- 

30    däl  d^  w«r  te  awaobem  werde  Pan, 

aausKNE  swv.  $.  oben  547'*  unter  racu&. 
REHT  a4j-  gotk.  raihts.  «u  tat.  rectus.  vgU 
Gra/f  2,  398  fg.  fir.  1,  140.  2,  193. 

35  3,  514.  das  I  gekärt  miekt  wrspning' 
Uck  aur  wurtel;  aicAer  vensmdt  it$ 
daher  der  stamm  raeb  reh,  a.  oben 
587,  3(>''  f(f.  1.  recht,  $0  tri>  es 
sich  gehurt,  gebührt,  srhickl,  narfi  ije~ 

40  Seth  oder  sitte.  gereciU,  waitrhafl,  ei- 
gmilidk.  a.  prddieatie,  Maarla 
bd  arworbea  sine  vater  aaibet,  da^  was 
rebt  Pan.  662>  25.  der  baa  st  bnuap 
oder  sieht,  man  sol  in  vürhten,  da; 

45  isl  reht  Vrid.  158,  3.  da;  mih  un- 
reiit  duiike  reht  das.  50  ,  2.*).  er  was 
au  allen  lügenden  reht  MS.  2,  Öf).  a. 
reht  ist,  da^  ich  min  gelficke  prise 
KSm  \f  20.  a.   oueb  ist  rebt,  da; 

50  der  aust  sHaiie  awft  der  isl  im.  10. 
e;  ist  reht,  da;  man  si  kroene 
da«.   237.    dar   nna  fröida 

39* 
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brehle,  diu   relit  und  gefüege  wu?re 
Waith.  65,  2.    die  spninir^-n  in  bege- 
gene,  da^  was  michel  lehl  iStit.  Z.  12, 
b  *.    da^  was  vil  michel  reht  t^Oj».  Iü6, 
5'.  bista,  sprach  er,  ooch  worden  rcht^  5 
di;  du  von  mtme  geböte  woUest  tn» 
tea  vor  die  gote  Pass*  JC.  171,  96.  er 
sal  in  beclagen,  ulso  ijrehtist,  nilge- 
gehrege  muhlh.  sldtr.  "27,  17. 
t).  altribiUw:  seinen  namen  mit  recht  10 
führend  f  riclUigt  wirklich ,  wahrhaft. 
die  rehten  pfiffeD  wime,  da^  li  idbt 
geboren  den  unrebten  Waiths  10,  22. 
DU  ist  billich,  dt;  er  des  gein  reh> 
ten  liuten  >^o!    irenie/e  das.  iü(>.   :V3.  15 
uorehle  nuuuer  irrcnt    rehtc  niiiiiiaire 
MS.  2f  193.  b.  ^  waü  durch  versuo- 
chen  gelau,  ob  m  im  waere  ein  reble^ 
wip  Eree  6780.  9gL  ein  wip  nnwan- 
delbere  doi,  6790.  man  velaohet  ellin  20 
rehtiu  lebeu  Vrid.  67,  26.    der  ie  ein 
rehter  adamas  rilerllcher  lügende  was 
/«».  125.  dücl»  .^o!  ich  mfn  rchlei^  erbe 
niemen  iäu  das.  il  i.   uud  >vil  ain  un- 
aer  trebien  nftcb  rebtem  gerihte  pflegen  25 
doi.  188.   aweder  ros  od  man  getrat 
iender       der  nlikn  stat  doj.  49.  wan 
i>in  sin  und  ouih  sin  bluot  kumt  ab  si- 
ner  rehten  slal,  so  bringt  er  sich  her- 
vider  dräl,   d&i  er  siht  die  tuinpheit  30 
Teichn.  74.    der  sliie  rilerschaft  wol 
kan  and  atne  krall  mit  liaten  se  rebten 
ataten  vriaten  /«*I96.  e;  waa  le  reb- 
ter  mhie:  des  selten  ai  den  fronwen 
danc   Nib.  Lm.   359,    4.     ze  rehter  35 
messezil  Nih.  Z.  160,   5'.     die  rehle 
wa^erstrü^en  die  sint  mir  wo!  bekaut 
dat.  56«  2^.    wer  toi  uns  durch  da^ 
laol  die  rebten  wcge  wtaen  dat.  243» 
1^    da^  enkan  ieb  nibt  gebeis^en  reb-  40 
ten    beides  muot  dot.  347,  1^  er 
bringt  diu  rehtt  ii  mHpre  her  von  Islant, 
richtige,  wcerlasi-ujc  uachrichten^  dm. 
83,  5^    sTver  geloubet  treomen,  der 
enwei^  der  rebten  mmre  nibt  xe  sagen,  45 
90nteki  niekt  da»  HehÜff  m  raOtm^ 
dat.  230,  5^.   magt  ir  mir  diu  rehten 
mrere  sagen,  wer  der  recke  w»re  Nib, 
Lm.  2253,  "2  >vi/,7e  in  rehten 

Iriuwen,  er,  \>[  nur  immer  leil  I>iib,  Z.  60 
126,  2 hil  gui  ein  rehler  rihler  hei- 
kel an  den  bnoeban  WtM.  30»  19. 


!e£:   üf  die  wage  ein  rehtc^  U*>t  das. 
23,  8.     da^  er  so   ninnegeu  tac  lott 
ane  rehleii  erben  sin  BarL  7,  35.  Bit 
rehteme  gelimphe  da$.  6,  39.    sO  ae- 
men  ieb  dir  die  reineo  fnibl  der  rebia 
werke,  dn;  iat  tabt  dat.  102^  22.  be- 
tWUttgen  eit  sol  binden  nibt,  der  voo 
rechter  vorht  bescbiht  Boner.  35,  58. 
f)yl  rfcis.  35,  63.  s welch  dao  alsi*»  vile 
bewisen  mac  rehles  eigenes  bio  *i\smt 
wlcbbüde  mühlh.  $tdtr,  27,  29.  helle 
be  einen  rebten  ndlnnmn  an  ire  be- 
gangen dat.  32,  12.    er  sal  ime  ald 
volgen  mit  geschreige  alse  eime  rehlea 
8trd;^in  rouba^re  das.  48,  28.  r^^  das. 
48,  31.   siechuiide  von  rehter  krnnkeil 
meine  ich  nibt,  die  mit  wirklicher  krankkeu 
behafteten f  myst,  311,  33.  undebraale 
die  vorbory;  abir  be  lag  vier  wocba 
vor  deme  recbttn  ttö^e,  demhauptschkutt 
lAidw,  34,  31.    ich  riet  dem  b^rreo 
re«  litew  tät  Snrhemt.  22,  93.  du  fröude 
in  rehter  billerkt  i!  Gfr.  l.  11^  1. 
ben  ze  rehter  e  i'ur&.  129,  28.  uoii 
aamnAtend  aoaamcn  gar  nin  djerwdt 
volk  and  ain  ber  einer  reohlan  riltcr- 
achaft  «drcA.  Jahrb.  43,  24.    wir  be- 
schermin  die  rechten  ndt  des  richs  das. 
44.  i       die  haiigen  ndmen  ir  abge- 
islugeutij  iidupler  »n  ir  arm  und  gieri- 
gen vuu  dem  bacii,  dä  si  euthoupttt 
wurden,  aiaa  recbtan  gaogea  40 
acbfilt  nnd  traogen  ai  tno  der  atal,  dl 
si  ir  begreble  erwallen  lioit.  48,  39. 
starb  vil  vichs  von  rechtem  hunger  undvoi 
frost  das.  9,9,   13.        c.  suh^lantiüsck. 
der  yei  etkte.    Job   was  gote  eio  vil 
lieber  mau:  wir  tulu  in  andem  rehteo 
hin  kauardw,  57.  d.  d«(  ieh,nMl«n 
rebten  beUbe  da»,  82.  b.    die  gnelei 
und  die  rehten  dat.  163.  e.   die  recb* 
ten  Mierenl  dä  den  sie,  so  wirtderit 
>erlunen  da  vil  jämmerlich  ir  heade  .V.v 
2,  156.  b.  tgl  das.  2,  1 1 1.  a.  ir  reh- 
ten, g^fll  ser  zetwen  min  das.  1,  157. 
a.   man  aol  dem  rebten  MMln  Ffwi 
158,  1.    s6  hnir  OBch  got  dem  rahlm 
ie  Iw,  278.  wnnder  geatoonl  dem  reb- 
ten ie  Wigttl.  2773.    wander  nnm  ie 
des  rehten  w«r  das.  2922.     da/,  "h 
an  der  juugiälea  wüe  uoder  den  reiiieü 
beltbe  pf.  Kuonr.  112,  2.  die  gotebdl 
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iniji  Ittsca  ttch  «Ii«  rehten  ft;  der  lielle 

■Ai  BarL  321 ,   7.    da^  ein  valscher 

b<Bsewiht  nf  die  rehteii  liiiffel  Boner. 
7,  35.  swA  der  rihtf r  woif  wtl  wesen, 
Hä  mar  der  rehle  körn  ^[■cneseii  das.  5 
35,  30.  daj  reht  billich  beächirmeo  sol 
im  rehten  dßi.  62,  77.  die  rechten 
t^Hü  in  den  hiael  de^  engelbrdt  Legs, 
pred.  3,  13.    da;  mördriu  vröade  ist, 

«JiVh  der  sant.vre  hf>k(Tp{  drnnf  tiher  tO 
niiin  und  niiinzek  rehier  spec.  errl. 
vgL  »arren$ch.  6 ,  25  C^^^  prädi- 
eaHü  steht)    u,    die   amm.;  früher 
feicHil  da»  wortin  diutr  bedmtimgprd-' 
ikaHm  M.  aUr&miiB  nicht  tu  Mtdin.  ~  i5 
ii$ prdpotUionaleH  Verbindungen  von 
rehte,  zerehtee/r.  lowif  reht  ha- 
ben, ofiwohl      innatens  hierher  gehö~ 
ren  mogeUf  t>gL  unter  da^  reht.  comp. 
rehler:  ich  w»ne  man  an  kinde  niener  20 
nhe  vinde  sde^er  worl  noch  rehter  sHe 
hr.  238.  ey,  itcher  knnic,  beschouwe, 
welch  recht  errnfijrr  wesen  Pass.K. 613,21. 

2.  recht,  im  gegensatz  zu  Unk. 
«^extrorsum  zu  der  rechten  hant  Diefenb.  25 
gl.  96.  öf  der  rehten  siten  und  darnach 
Af  der  fingen  siten  «etiMiifr  «oAir- 
Idbre,  im  !e»0b.  77t,  24.  der  b  dem 
Winter  ftf  der  lingen  alten  lag,  der  keret 
sich  TP  siimer  »"^f  die  rehte  das.  77.1.  f^O 

rehle  $wn  d(i$  adj.  substantivisch 
gebraucht,  dte  richtige ,  die  gerechte 
Sache:  das  einem  wkommende;  recht' 

nrfaktm,  pmetu,  er  nante  ri  durch  35 

got  und  durch  da;  rehte  W,  VFÜ.  16» 

28.  ich  wil  n.Vh  dem  rehfen  Vf^rn,  ?,e 
leide  im  der  mich  anders  UVe  Waith. 
tl3,  27.  swer  gemach  wil  hän,  der 
•wige  Stil  und  walt  des  rehten  Teickn.  40 
224.  iwer  alleraiebt  den  rehten  tnol 
aicii  got  und  der  wtseo  nmot  das.  263. 
ich  g-an  dir  dtnes  rechten  wol  Boner, 
^  40.  einem  vor  ?erihte  «Ines  rehten 
helfen,  für  ihn  zeugmss  ablegen^  augsb.  45 
staätr.  305.  do  vrägete  der  bischof 
dm  recMcD  utt.  jahrb.  13,  17.  da| 
sf  e^  weiden  klagen  sa  den  Gorliciem 
mit  dem  rediten  dtu,  40,  25.  swenne 
ein  barger  mit  einem  andern  hiirger  iht  50 
3te  schaffen  hat  mit  dem  rehtrn,  dR7  der 
gebütel  im  die  barger  samnen  soi  meran. 


Miadir.  428.  hAt  aber  ein  bnrger  ze 
schaffen  mit  einen  O^ern  man  mit  den 

rehten  ebenda,  »em  rehten  hangen,  vor 
gericht  anhangif}  sein.  Sehen  t'275. 
an  dem  rehten  Mt?.eii,  su  gericht  sitzen, 
bair.  landr.  bl.  12d. 

rebte  Uf.  akd.  rebtl  Gmff  2,  407. 

1.  din  gßratU  ridiinng,  d6  ainoe 
er  al  nmbe  die  rehte  und  die  crumbe 
Herbort  12731  rrfl.  diu  r  i  h  t  c.  dar 
foort  er  sie  die  rehir  Vur.  himelf.  462. 

2.  die  gerechtigkett.  d&i^  gotes 
rechte  werde  schin  Boner.  5,  50. 

rehte,  reht  ad»,  akd.  rehlo  Gm/f 
2,  403.  redli;  so  mte  es  neü  gekwnt. 

1.  mit  terbis  verbunden,  als  er 
der  tdtwnnden  rehte  het  empfunden  /«p. 
47.  geratet  er  im  rehte  na  da$  220. 
alsö  rehte  und  also  wol  stät  e;  umbe 
in  da».  84.  tnol  dk  nite  da;  in  rehte 
stft  da»,  281.  der  e;  rehte  wil  ver- 
stftn  da».  83.  rehte  eines  dingen  war 
nemen  das.  25.  171.  er  bribte  si  vil 
rehle  an  ir  «rpwarhfit  das.  251.  ich 
wa;n,  in  h»''le  rehle  ir  herze  da^  geaeit 
Nib.  Z.  1 2,  1 dü  sagclej  uu  ir  einer, 
dem  t%  rebte  was  bekant  da».  13,  Ii 
nnz  ich  vil  rehte  ervinde,  wä  die  recken 
sint  das.  28,  1  ^  iu  ra-tet  rehle  der 
kürnn  sfiilman  das.  278,  n"^.  des  vol- 
Eieheri  iinver  magede,  da^  un.s  rehte 
stat  das.  55,  2''.  der  stuul  ze  Rume 
ist  allererst  berihtet  rehte  als  hie  vor 
bt  dnem  sonbermre  6§rbrebte  ffioM. 
33,  2t.  kao  ich  rehte  schovwen  da». 
57,  3.  swer  aber  ir  insigel  rehte  er- 
kande  das.  82,  .5.  sd  du  mir  rehte 
wider."Jagest  das.  101,  3.  diz,  ktimt  im«? 
rehte  Trist.  9612.  die  armen  krumben 
rehte  gAii,  gm»  wia  es  sein  muss,  wie 
getnnde  ^eAen»  BarL  69,  38.  si  giengen 
harte  rehte  fttr  den  wirt  al  ehte  Par*. 
233,  25.  der  würze  böch  gesiebte 
kom  nns  dtfiir  nihl  rehle  das.  483,  18, 
!ia!f  uns  tmhis.  sin  Qäes  schxcertes^ 
ecke  iigent  im  rebte  das.  253,  27. 
er  mnrele  ir  stimme  rekte  da».  415, 
14.  nmb  aUe^  stn  gesiebte  stnont  di 
geschriben  rehte  das.  455,  16.  e;  stdt 
mir  noch  iu  niht  rehte,  passt  weder  für 
mich  noch  für  eueh ,  das.  42  2,  i8. 
ndch  gifte  stuont  geverwet  sio  hiute  wol 


Digitized  by  Google 


hbrt 


614 


IBBf 


und  rehte  troj.  Tl.  b.  ob  der  mant  im 
sliiendi'  rehl«^  dni^.  1  I  6.  h.    al  reht  ist 
mir  bescheheu  Himer.  50,  52.  vgl.  das. 
75,  37.  si  tätn  ir  poynder  rehte  /'ar&. 
680,  1.    gehorsame  Ut  al  dne  guot,  5 
die  wtle  der  meifter  rebte  liiol  Vrid. 
157,  24.    swsr  isl  reeht  taon  den 
■tobt  häH  fewont  narrensch.  5,  34. 
reht  tiion   umhe   viener  handf.  285. 
dem  biirirer  sol  der   rAf  jrrhieten  da-^  1 0 
er  dem  UuUnuu  reht  Lau  z.urch.  ricktebr. 
24.   eines  diage  refat  tuOB,  doi  ikum 
wo«  et  terfangtj  Um  entsprwkm,  ge- 
Nd^M»  marrensch.  19,  94.    f^JL  ii» 
anm. ;  im  16.  jA.  sehr  h&ußg.  15 
2.  />ei  adjectwh  und  adv.  zur  Ver- 
stärkung,    oh   dir    gol  uefiiegel  eins 
reble  guotea  nilcrs  lip  A'i6.  Z.  3,  4^. 
de^  nu  in  Mdleo  dtogen     rehte  ft^- 
iteheo  vtnl  Am.  4^5i  ^e  niiine  wir-  oo 
det  niemer  herze  reble  frd  Waith.  14, 
9.  rr^f.  das.  7  4.  n    !I8,24.  120,11. 
waiul  ich  sö  rehte  boesen  herren  nie 
gewan  das.  26,  31.    sd  rebte  reine 
8i>st  ir  lip  «fm.  45,  19.    wie  rebte  25 
•eUere  ieh  dtniie  IkUt         46,  29. 
d6  mm  sA  rehte  nünneclicbeD  warp 
4ai*  48,    12.    ob        mir  sö  rehte 
MbAb  laBte  rf^'^"      ^   -  '     dir/  den  jun- 
gen fröide  luol  sd  rehte  we  das.  98,  30 
1,  wie  rebte  liep  er  ir  si  Iw.  III.  wer 
hll  Bich  her  gegeben  e6  rehte  ttngeüneo 
ta.  136.  aö  rehte  wole  dm.  11.  elsft 
rehte  lütsel  das.  22.  ed  rdite  wAonec- 
lich  das.  7<».     Sirc'^nen  sanc  nie  wart  35 
so  rehte  siie/e  Gfr.  l.  11^  5.        3.  an- 
derweit   verstärkend ,   namentlich  hm 
vergleichumgen:  gerade,  genau,  reckt 
mgmtükh.   der  eich  dem  man  der 
hurt  Windel  rehte  ek  em  II  WaWL  30,  40 
24>   die  sint  onmere  mir  reht  als  den 
vogelHnen  die  winterknilf'n    faffe  da^. 
89,  23.    DU  bge  ich  liebes  ane  rehte 
als  ein  senede  wip  das.  90,  14.  reht 
als  ob       si  gelogen  das.   124,  8.  45 
rehle  als  enget  eint  diu  wtp  geUnitaf. 
57»  &    dö  ieh  dich  gesach  rehl  undcr 
oagen  das.  101,  9.    d6  greif  ich  als 
ei»  tnre  tuot  zer  winstern  hant  reht  in 
die  aliiol  das.  123,  21.   rehte  als  da/,  50 
diuc  xe  uoruoche  gät,  alsc  liebet  daj 
J^rüt»  36.  ineh  hit  tehte  goles  ba^  dl 


her  gesendet  Im,  225.  rebte  vierzehen 
tage  dri';.  149.  reMc  nl  diu  gelich  d«. 
37.  rchle  als  ein  man  das.  44.  refeie 
also  das.  80.  177.  rehte  ao  saocU 
Jöbannes  naht  das.  42.  wirt  si  rdile 
ir  meislerinne  dat,  68.  reht  m  ma 
mi^e  wiren  den  rittem  ir  kleit  Niki. 
61.  üK  man  k^Tt  da^  hioder  rebt  her- 
für Tcrchn.  285.  —  superl.  wir  snln 
geiii  Karke,  so  wir  allem  hlest  mv,?n 
in  geradester  richhuig^  Uhr.  TruL 
1871. 

▼ideBurdit  «4r*  ^omriek- 
Mg,  nach  der  tekmt;  woU  9tm  dm 
Senkblei  der  maurer  u.  %immerteulf 

oder  von  der  bekreidefpn  schnür  der 
leMern  und  der  fisrhler  entlekni;  voh' 
erst   tn   yanz    später  *eit  auch  cw« 
dm  t^mäUam  getrsmehit  dir  hm 
MUfAnoirftfn  und  iiiinwimiiniffisa  4n 
kleides  amf  dm  faden  des  tuches  acht  \ 
haben  miixsen,    wie  Frisch   1,  237.  j 
annimmf.    denn  zwen  iimb  ein  ist  b-  , 
deuretht  narrensch.  96,  24. 

vademrehte  stf.  die  richtung  mA  \ 
der  Schnur,  die  9oS§  nehHgkeU  udi  \ 
dmt  fttdm  f.  dm  torunfgekmde  mrt 
wand  er  die  vademreehta  vor  des  ii 
voller  siechte  an  jenen  hielt  und  (üjm 
Pass.  K.  507,  47.  der  Cgotes  kfiebQ 
hielt  die  vademricbte  und  verswdc  w 
nicbte  die  gewisse  gotes  strJi:^e  das.  603. 
59. 

rebteclich  m^.  «.  mfo.  n>  wie  e$ 
sein  soll    ti  enmac  nieman  dn  smM 

vüeren  rehtecllch  sunder  wän, 

der  herre  vfir  in  s\kn  Teiclm.  157. 

rehtekeit  stf  1.  richtigluü, 
wskrkeii,  ewr  mnat  hht  mir  gtfät 
nihi  wen  die  wären  rehtichail  Slaeiam 
3 1  ,  204.  näch  stner  t  in  rebtekeii 
Uül.  chron.  ?740.  "2.  die  fjerecktf 

sachCf  das  gerechtsein.  diu  IriejreD- 
bait  zergat,  diu  rehtekeit  gestit  ßo«^- 
74,  116.  na  vint  man  manegen  rittcr 
guot,  der  sweinsec  jAr  verging  sti  M 
and  let  sich  jimerttcben  viNen  aod  lÜ 
da^  durch  der  werft  wfflen.  Iii  ^ 
nml)  die  rehtekeit,  im  w,4<re7,  himHrirlt 
bereit  als  eim  andern  mririer  »t  Tetch»- 
293.  3.  die  gerechttgkeit,  die 
iMMl  Mnß  mOkmlL   6  rebtckäl,  ^ 
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M  im  mtgü  nider  siaoc  ^  dem  höhen 

fhore  Pass.  K.  I,  52.  nUr/,  Hn/  cot 
ie  werden   lie^r ,    w;«'rfri  ;il  ciii:t'l 

zart»  ej  künde  alle;;  nilit  ein  b(^seo  von 
4w  rflÜekeit  erlassen,  ob  alle:;  umb  5 
II  bsU  dl  »t  dM  nktekiii  alt  fts^t, 
dl  ttcb  diu  fiele  hie  lat  vinden.  die 
akn  mmm  flberUnden  üf  der  werlle 
b!  ip  verten.  «Iso  kun  ouch  liberher- 
ten  meinen  dort  die  rehlekeit  Teichn.  10 
1U4.  eyt  toieiMr  iUnd/*.  '^90.  got, 
dwk  4k  ffhilkeU  ikH  dU  hanm  IcM 

uurdit  o^'.  Mtdkl  gehörig,  unrick- 
Hg,  umgerecht,  ungehührlirh.  die  reh-  15 
tPfl  pPaFm  warne,  da;j  si  nibt  gehören 
('in  unrehten  Waith.  1 0,  23.  man  hAt 
(ie&  wunder  gt^eiia,  da^  unrehliu  höch- 
varl  Hit  kfeiur  knft  geoidart  wtrt 
IM.  mi.  mmlidi'  wert  aidi  ob-  ao 
rehter  tät  Jf5.  2,  127.  b.  anreht  maoW 
wilk'  lat  ?ich  mit  Worten  noch  mit  wer- 
ken iiieman  zamen  ebenda,  swer  wi^- 
^ecliche  dem  gesUl,  der  unrebt«  kriege 
b4l,  swt|  sAnde  mac  danunbe  ergin,  25 
dit  MO^  üf  alntr  s«le  Mla  Yrid.  51, 
8.  nitrittwe,  nofkore,  wrehte^  lebeo 
MS.  2,  210.  b.  uDrehtodlM,  ftbeU, 
kaumb.  hamdf.'lSO.  follatiir  impins,  der 
oorehte  werde  fürder  getan  Leys.  pred,  30 
3, 17.  du  bist  mir  hie  gar  ujireht,  mt- 
pauendj  im  wege,  widerwärtig,  Pa$$. 
f.  217y  6.  ureUo  Knie  mb  dd  Im 
ror  der  kirchen  bestdn  dot.  410,  60. 
uijnil  wart  ein  bein  unreht  an  einem  35 
mulnaire,  krank  (siech  dau  14)  das, 
448,  4.  iiiirehl  InrM  Vrid.  75,  7.  f>gL 
iUe  aum,  da^  ich  akoges  guot  wip  se 
Mde  brihie  ir  Up  mÜ  «rditeo  mdbcq 
Dimm  307, 18,  Mrtekerm,  9^  4» 
MM.  er  Icdeget  Susannen  von  unrth» 
kr\  mannen  kaiserckr.  44.  d.  rfnr  korn 
(1  an  neu  Ttteren  mit  oorehter  gewait  mmiUh, 
Uadir,  47,  17. 

nnrekte  adv,  auf  wmduige,  »uge-  45 
hiri$$f  img§t§eki§  wme,  fO  ri  aieli 
Md  jw  wrabl»  blt  Wakk  53,  10. 
wa;  hülfe  mich,  ob  ich  unrehte  strite 
das.  56,  3,'.  so  kiind  ich  iinrehl«  spe- 
beo  das.  69,  23.  da:;  dritte-  hAl  sich  50 
min  erwert  anrehte  raanegen  tac  das. 
84,  9.  da^  wirt  nnrehta  würken  sehen, 


vndrii  k(Bren  sagen  d^is.  :]4,  30  {letz- 
teres nirhf  a($  sff.  nußufassenl  ei- 
nem iiiirehle  luon  Itt.  40.  tgl.  äa.<-  99. 
Trist.  17912.  «wen  sin  sin  verleitet 
80,  da^  er  unreht  im  selben  tuol  MS. 
2,  264.  h.  d«];  int  Idrehte  plSiiffn^  di 
di  scrift  unrechte  dülm  MfÜL  33,  35. 
doch  mochten  si  dem  keiser  villtcht  un- 
reht tuon  zürch  jahrh.  90,  39.  da^ 
uns  daran  j^rar  ung^üetUch  und  unrecht 
beschatchi  da*.  64,  6. 

umhte  9tf,  di§  mugmrechügkeit.  so 

u.  Hornig  im  glossar  mi  Walther  auf; 
aber  die  citierien  tteUeu  beweitem  die 
existf^z  des  Wortes  nicht. 

iinrehtr  strm.  begehe  ein  murecht, 
ä  da;  er  jiebe,  daz  wir  biw  an  gewaU 
1«  lud  «DrahlMi  Tria.  11307. 

Ziemamn  auf,  ohne  hüeff* 

nnrrljf  rhcit  slf.  nnrjereehtigknt. 
>m  (ituehtekeit  ist  vol,  der  wirt  vü 
küme  geweschen  wo!  Boner.  55,  55. 

imrclitcciicb  a^.  u.  ad»,  mit  im* 
reekL  wd  hwb  «i  «»■  Secrale  le 
Mgcn,  wie  der  nmohtifliek  von  de« 
seinen  wer  wordea  fnrtait  Wf^  im 
leseb.  1044,  5. 

rrlifp  swv.  gerechtigkeU  handhaben 
Qso  giebt  Ziematm  an  ahm  mtreffen- 
dem  beweu)f  waU  ttett  mmt  mmdmrt' 
Ikke  meUmfiMm  m  rihleik  t%  rehlea, 
9cr  gericht,  im  fMfe  rechtens  oimm» 
chen;  wieder  aufs  rechte  bringen. 
woll  er  tumbe  rede  A7,rphteTi,  er  mtipst 
al  dir  ^^  »tH  verk<*'roii  Teichn.  ■<!  i4.  al- 
len luden,  die  gerne  alle  sacbeo  ubs- 
reektan  nieb  der  Minnge,  bei  Mera 
1,77. 

rchtiiiigc  sif.  1.  rechtufMruch, 
veisikum.  die  recht  nnd  die  rechtun- 
gen,  die  wir  über  die  guter  haben  Gr. 
w.  1,  30.  die  vorgeseiten  rechtnngen 
der  obgenanten  dingstat  sind  emfiwerl 
■nd  verhört  vor  oKm  feriehte  dme,  1, 
20*  2.  riditeHidie  befugniss.  die  eidgc 
nassen  erkldrem  1353,  da^  si  von  al- 
ters her  dem  rieh  sno  gehdrt  haetin. 
der  heraoge  von  Oesterrich  het  wol 
eteswa;  rechtung  und  duz  und  sins 
k  ir  lande,  des  wöltiMi  fi  ki  OBoh 
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r>o]  Tünnen  zärch,  jahrb,  84,  2i.  9gL 
Frisch  2,  07.  n. 

relitaerc,  iautrehla;rti  s.  rihtaere, 
laDtrilitsre. 

benlite  mw.  I.  9or  gariekim^  5 
sprechen',  si  sprechent  ouch ,  ob  ein 
erb  ab  stitrl>r  in  dem  hof  r.e  AltoiT, 
dn?,  sfilü  ni;in  niena  undcrs  IxTcchten 
waii  däselbs  in  dem  hof,  Ah  ejj  ab  er- 
slorbeii  Ut  Gr,  w.  \,  16.  und  wirt  10 
guot  bt  in  Iboden»  da^  «Her  beroclit 
Mindl.  stdlr.  77.  wirt  aber  ans  eins 
g^ewalt  diebes  goot  berecht  das.  78. 
80  sol  der,  dos  dn^  g^aot  j^pwest^n  ist, 
sein  gut  berechlen  das.  19.  rt;!.  Halt- 
atts  s.  t.  ist  er  ein  s6  getan  man,  daj 
im  ze  glonben  ist,  der  in  bartiditeii 
will  der  aol  dir  gin  und  afc.  M  5dbers 
\f  122»  wo  es  convincere  erklärt  wird. 

2.  rechtUch  entscheiden,  wir  wol-  20 
len,  da/,  die  gescbeen  vor  unsrem  schnlt- 
essen  von  Sarbrficken  und  er  die  be- 
rechte mit  ein  und  zweiilzig  schefTen 
Or*  V.  2»  2.  stnfm:  iwer  beredrtet 
wirl  und»  da^  wort,  4ä  iat  naa  dem  M 
häher  nihtes  iirnb  icbuldec  te  geben 
dnnn  fünf  Schilling,  bei  -Scherz  1,  122. 

{jerehl  a^j.       1.  gerade,  dö  wart 
ein  knimbe^  wfp  gereht  Servat.  2277. 
hufbalze  machete  er  gereht  spec.  eccl.  30 
30.  er  was  gereht  no  «1e  einniii  ind 
wolde  sieh  niht  bongen  Psus,  237, 
18.    die  krummen  wurdrn    d8  grerchl 
das.  447,  80.    r*;^.  das.  613,  8(;.  er 
machte  gireht  die  chrumbeu  Hahn  ged.  35 
10,  20.    si  machten  touben  gehcerent, 
lamen  gerebt  airM»  jahrb.  48,  21.  9gL 
tfoa.  48,  39.       2.  MhlUh  geseUekt. 
zer  zeswen  und  zer  lerzen  gereht,  ze 
biden  banden  W.  Wh.  4fi,  9.   ein  ros  40 
gereht  re    hoden    j>iten  Par%.  41,  1. 
—  die  meZi^er  wären  gereht  und  i?ar 
kaiserchr.  32.  c.         3.  bereit  ^  sur 
hand,  ftrügy  gerüstet^  mU  m.  ohne  dt», 
der  ptnom  «.  gm,  der  aoele  oder  45 
ze,    ze  der  verte  was  er  gereht  Laus. 
7033.  drt  schal  ein  hnrn  löte,  da;  die 
kristen    w:i'rn    «rereht    Sertat.  2087. 
di  waren  guole  knehte,  re  allen  nölen 
gerehte  pf.  Kwmr,  113,  32.  si  wären  50 
in  gereht  ms  an  deo  tdt  dof.  114>'  2. 
leb  bin  fercbl  nnie  an  den  tdt  Am. 


If  1,  32.  knohtr,  wo!  gerehle  mit  M- 
men  unde  mil  halsbergen  frai«rrr/<f.  41 
b.  Jacob  sprach  dö  sinem  bnuxier  | 
IM  ''wil  do  nir  geben  «Hb  eibereü,  si  : 
bin  ieb  dir  le  vil  gereht ,  UnU  im,  \ 
dir  mein  Hnsenmuss  an  geben,  Gesa. 
fitnd(jr.  2,  37,  10.  irh  wei^  wol.  fiel 
ich  ir  nuo  ze  e^^en  gevoderet  aisat 
duo,  sin  Wäer  mir  nimmer  so  gereU 
Stricker  H.  4,  213.  vil  schiere  bu- 
obete  er  eioh  gereht  faitineir.  2  k 
fi  aprftchen,  si  wahren  In  ffnUad» 
38.  c.  aller  hande  dieoate  was  er  ia 
q-ereht  Nih.  Z.  IH,  2*.  si  h»Hen  mm- 
gen  kneiil.  die  im  ze  diensle  wäreaaui 
allem  vüje  gerebt  das.  290,  l*.  er 
wai  In  doch  ie  gereht,  «ftarnfknü, 
Jfni  147,  4.  ieb  vare  aüt  db,  «v 
du  wU;  wol  hin,  ich  bin  gereht  Hb. 
Trist.  3120.  ich  bin  iuwer  i^neht,  u 
allen  dinjren  g-ereht  fra^jm.  XXIX.  pfif- 
fen sinl  der  leieu  kru'ht ,  mue^o  in  il 
zlt  sin  gereht,  naht  und  tac,  swaa  sie 
gebieten  faadbn.  241.  wie  bn  dhn 
willen  sieht,  getonbe,  er  iat  dirfiKli 
Ludw.  kreusf.  3625.  ewenne  er  cbone, 
da^  si  gereht  wrrren  spec.  eccl  14i 
er  hki  sineu  guolen  gebolcn,  da;sizjJ- 
1er  clt  gereht  sin,  swenne  er  chou 
das.  142.  der  was  im  gar  geitcbi 
nnd  er  in  berwider  Ottoear,  im  ktd. 

sand^  willkommen,  wes  liebet  aur  os 
wlp  sd  s^re,  der  ich  bin  jr^rehl 
nimmer  m6re  Frl.  358,  7.  5.  ne*- 
tig,  der  wahrkeU  enlsprechend,  soviea 
sain  $olL  aint  die  bucber  Gregoii« 
fblieh,  ad  bllbo  leb  lebende  tf  dimt 
stule ;  sint  si  aber  gerecht,  ad  iM 
ich  al  zu  hant  myst,  104,  25.  da;  lo- 
dirre  vile  was,  die  oiirh  f  waneelii  p- 
schrihen  bäten,  und  die  wären  nicäl  ge- 
recht das.  210,  24.  der  glaub  ist  bei* 
denlhalb  gerecht  Snehema.  41,649.- 
—  der  anlt  nnoal  imhen.  imsiA 
traac  der  kfinec  ouch  und  wlit  C|  wer« 
g-creht,  dn  der  arzät  vor  tranr  Stnk 
Johrb.  7  3,  lucki  Tfffahchi. 
6.  recht,  rnii  dem  rechte  ubereinstm- 
men€l,  zu  RiVme  hab  wir  einen  piM) 
an  Aviftn  den  andern;  igleiab«  Ar 
wil  aein  ferecht  Jnehann.  S6|  %U  m 


Digitized  by  Google 


RRRT 


•17 


swih  piAtteD  mach  ans  ainn  and  gib 

öns  den  gerechten  das.  35.  lOfi.  die 
phndm  sprechen!,  wo  by  man  erkennen 
solle,  das  die  goitchelvart  gerecht  wur 
Kömgsh,  tM  l$mk,  935,  21.  5 

■■Mr  vrowen  vater,  und  Anna  wireo 

gerechte  läte  und  vorchten  got  mpi, 
195,  12.  her  was  vorsichtig  und  wtse, 
gerecht  unde  geatrenge  Ludw.  8 ,  31.  1  o 
in  den  seihen  gestten  vanl  man  noch 
■Mir  biMMia  aade  pijsleni  gweohle 
taDhmmm  selige  lAle  dc$.  46,  21. 
«wer  dA  trabtet  firuo  and  spftt,  da;  er 
trin  and  wärheil  hät,  der  ist  nihl  ein  15 
werltlirh  stam,  er  hat  einen  andern  nain, 
er  hei^l  eui  g^prprhttT  man  Teichn,  313. 
—  subttantivtsdi.  wa^  half,  wie  vil  er 
M  kCMhwl  Mit  rede,  wd  dodi  der  Id- 
M  di«l  le  beioEcli  wes  nd  seUftte  ^0 
die  gerebten  MS.  2,  127.  b.  da^  die 
gerehten  überwinden  die  rrhtps  -wider- 
sachen  sint  Heinm.  r.  Zir  im  lese/). 
688,  10.  8.  recht,  im  gegensali  m 
limk,  ze  der  gerebten  stlen  Griesh.  25 
fprarf.  1,71.  le  der  gerehteo  kraldte. 
1 ,  23.  BIT  greehleii  leytteii  Otm,  e. 
Woik.  9t,  3,  14.  e^/.  Pontus  cap.  5. 

g^erelite  ndr.        \    hcreif.    «;o  jre- 
biut  einem  g^uoten  knehte,  der  ste  bt  30 
dir  gerebte   kaiserekr.  27.  c. 
2»  rmkhn    deockisch  eoo  sehen  weist 
■ich  des,  waflo  nir  gcreclit  ye  was 
gebasB  Otm,  9.  WaBt.  52,  2,  2. 
3.  ergo,  so  wird  greht  glossiert  Dim^  85 
ii9rn  3,  484  f/.  494 :  te  ergo  qoaCia» 
mua,  dich  grehl  wir  besuochen. 

gerebte  stn.  die  rustungi  was  sur 
kampßerMüekafl  gehört   AnhM  den 
wem  aan.   in  volgeIeD  leheaBeo  Mseal  40 
man  mit  allem  gerehte ;  si  wiren  foole 
toehte  pf.  Kuonr.  287,  9. 

ereilte  mtf.  rig.  ndj. ;  zu  ergänzen 
ist  lianl^  die  rechte  hand,   die  rechte 
setie.    du  Sitzes  zu  der  gerebten  go-  45 
tae  ia  dtoee  nier  Are  ii||sf.  117,  1. 

gerehtlieit  sif.  gtreMgkeiL  et 
glossiert  JostieiaB  aetecAr.  jf.  d.  o.  3, 
»38. 

g-crehtikcit  stf.        1 .  gerechtifjheit,  50 
moralische  passUchkeit.    sie  sint  wider- 
80aie  deai  akaektigen  gote  und  sie  sint 


so  gar  wider  dir  c-erebtikeil  BeNkoU, 
im  Ifst'h.  nflf>,  10.  neqfiitps  £rererhtTr- 
lieit  litefenb.  gl.  9.  rectitudo  gere(  li- 
ligkeit  das.  233.  da;  ir  geruefel  sind 
zuo  den,  die  dl  besilsent  die  Itrun  der 
geredilikaU  »M.  /oM.  48,  12.  der 
Avale  des  laadia  ii|  der  gencirtikeit 
wen  gang  iMd».  20,  28.  2.  die 
rechtspflege.  er  wolde  fiirba;  die  ge- 
reehtekeit  bebalden  gar  Pass,  K.  55, 
21.  wie  im  was  eatsliffen  die  l&ne 
der  gereeUdiab  4aa.  58,  69. 
3.  worreektf  j»rapi7sjiiiBi.  «s  i$i  nieki 
gam  deuiUchy  ob  nr.  2  oder  3  ans«- 
nehmen  ist  in  der  folgenden  stelle. 
her  gab  ouch  dem  hantwerg  schult  C^^^ 
bisrhof  tm  name»  des  kaisers'),  si  be- 
ten sich  eyner  gerechtekeyt  gewert, 
•Manift«.*  wen  eyne  wdge  woldan  di 
acheppheo  gaauwbt  Inbea  ia  dirre  atat 
alcii  ina  cide,  da;  eiai  iellicbeai  aiaBaa 
reht  gewesen  worde.  und  daa;  was  ge- 
schccrr .  nlieine  den  schepphen  leit 
was,  da;^  her  i^  woste  witi.  jahrb.  13, 
27. 

aiiga«lit  MÜ.  tdekt  so  «»0  es  siaA 
gekärt.    bekeaoea  si  denae  da;  di 

Pfenninge  M  di;  tsea  geworefat  sint  und 
ung^erecht  und  rii  rir!j?e  sinl  freib. 
recht  185.  mit  tingerecbtir  gewsJt 
wmhlh.  reckt  21  y  16. 

ungerckte  öde.  «wracAft  er  toot 
aar  aaUea  dien  uagareht  NHL  B.  60, 
26. 

iiogereht  stm.  das  widerspiel  ir 
machet  n?  dem  siebten  krnmb  und  ö; 
dem  krunibeii  ^vichr  sieht;  ir  hal)!  al- 
len uugereUl  un  luwer  seil  geva;;et,  ir 
anaaei  da^  iach  ba^;et  aad  ba;|at  da; 
iaeh  adaae»  IVM.  9862. 

nng^rehte  stf.  ahd.  aagerefatt  Qrmit 
2,  412.  sine  wunden,  sn  sie  sie  unge- 
bunden oder  ?-u  üii(TtT(  hte,  »irhl  gehö- 
rig gebunden,  vant,  harte  wol  sie  sie 
im  baut  Herb.  12613. 

imipenlitiltat  sIf.  da^  aMa  aaielM 
grO^a  aaerberkeit  nade  «afarecbtikeit  sa 
dir  fonden  Ml  Luthe,  67,  24  (der  land^ 
graf  hatte  die  heilige  EHet^eA  wm  der 
Wartburg  fiertrieben^. 

gerehte  swt.  bereitmachen,  »urecht 
mtuken.  da;  sie  in  gereehlen  dia  pferit 
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ffeibl.  4,  3!)0.  alsrt  frerehlel  der  lei- 
rfiffc  liiive!  sinn»  vü/j^e  dem  aiitichriste 
üahiloaium  spee.  ecci.  172.  meist  re- 
flexiv, sich  bereii  machen ,  ni$ie$i, 
si  b^goodea  luvte  gihen,  n  tlte«  ach  5 
gerehtei,  ai  wolteB  aul  ia  vdMco  pf. 
AoM*.  lOy  34.    si  vrAffeteo,  ab  ti 

sich  Sölden  jrererlitpn  kaiserckr.  60.  d. 
si  lldeo  sich  gerebteo  dat.  84.  d.  die 
Beheime  wurden  ir  gewsr:  .schiere  ge-  10 
rehten  si  sich  dar  das.  104.  a.  vgl  asm, 
wu  pf.  Kwmr.  10,  34.  dea  tagesg^Aal 
alle  frdlfehe,  die  aieh  danoo  farehleBt 
spec.  eecl.  21.  da^  sich  der  mensch 
gerehle  ze  siner  hinvertt  das.  48.  ir  15 
gerehtet  iuch  in  disem  chiurieai  alte  das. 

vorgerehtiinge  sif.  die  wrUrei^ 
kmg.  $0  wird  ßbereeM  praepaniM  m 

dm  wmdberger  jm.  s.  33.  90 

iifrclit  adj.  1.  gerade  empor- 
i/ericfUet,  gerade  (jc^freckt.  üfreht  so! 
der  mensch  grii  Genes,  fumigr.  2,  13, 
22.  m  der  beschreilmng  eiMs  Schü- 
mm r€un  MasI  et.-  nit  dfimin  ge>  25 
heiae  ae  grd;  aeeh  ae  kMae:  dk  wä* 
rea  flach  nnde  sleh^  ala  ctae  tiere  üf- 
reht (fr?>  fm  einem  rcA,  erklärt  Be- 
neeke,  (lach  rrjl.  Trtat.  6676  üfribtic 
alle  viere  als  einem  wilden  tiere)  Erec  30 
7358.  bi^  si  ae  jungeste  do  ze  ir  sel- 
ber kwaai  ha;  unde  ba;  od  Ofrebt  tob 
ir  aelber  aa^  7ml.  144&  oueh  atget 
uns  d^i  mere,  diu  fossiure  wa?re  sine- 
wel,  hftch  und  öfrehl  das.  16709  er  35 
hele  die  kralt ,  dn^  er  üfrehter  gie 
Hahn  ged.  lö|  68.  2.  aufrichUgy 
oAm  fakek,  beMe  wäre,  geberde  gnot 
Iriefcal  BMBger  aMoanbee  aaurt  ...  ein 
Afreht  lebea  da;  iit  gvol  Ahmt.  43>  40 

101. 

ulVehte  adv.  aufwärts  gerichtft.  oh 
ieman  schone  und  ftTreht  mit  ebenen 
sinnen  dar  gedrabc,  da^  er  darüber 
vhl  beaadM  MC  tai  IM.  443,  30.  45 

Eimsmm^  woe.  e.  1483  eitierend. 

verrphtf*  Kfrr.  1     bringe  tor 

gerichi ,  behandele  fjenr/iflich  ,  recla- 
tmere  vor  gericht.     die  pland  m\  er  50 
Cder  gläuidger^  ligen  lassen  8  tage  im 
geriehla,  aad  daraadi  aa  daai  aechaiea 


sontag  sy  verrerhlen  zu  Riibi!<eQn  vor 
der  ktichen  und  an  dem  aadero  sonts^ 
sie  verrufen  Gr.  w.  1,  67.  2,  äurd 
gerichtlichen  spruek  entscheidem,  die 
Juden  clageten  iaie  aahaal  ab«  diaipo- 
atelea  atrc,  daf  a  nil  valaeber  lere  di^ 
vek  an  xpm  liracblea,  aad  b4ten  ii 
verrechlen  den  unrechten  irritTim  P^t* 
158,  96,  —  '/.leinonn  cttiert  noa 
Wesieturieder  beitrage  7 ,  326.  cyi. 
wisch  noch  Uaiiaus  2,  1877— 187S, 
tM  moek  wsalir  beispiele  mmdmukwsd 
amdwrt  juristische  omweisäsmgm  i» 
Wortes  aufgeführt  sind. 

verreolito^o  stpc.  gerichiUck  wr- 
miketien.  und  obe  leman  vor  \e:- 
rectiligel  und  im  siu  leben  ai/e  erkMl 
wart»  5ej  Seken  2,  1163. 

febl  tM.  /.  äw^tmigß,  wm 
ßimwr  persom  oder  emem  die§e  Mr- 
möge  eines  inneren  oder  äussern  gf- 
seties  oder  auch  vermöge  gHlender 
stltfi  zukommt.  \.  dte  all  gern  t\st 
norm,  toelche  anytebt^  was  recht  wd 
yebMiek  teL  geoAde  ial  be;;er  dm 
rehl  /«.  15v  aO  ane  er  deai  eleiki 
gaalde  Hoa  Ober  rchl  ws§st.  356,  31 
nber  dm  recht  hinaus.  durch  r*-M 
noch  durch  güele  eahete  si^  nimnif 
geUiu  Iw.  'lSO.  dir  ist  bei^^ar,  da^  4ii 
reht  verdagesl,  dir  ist  miane  he^tt 
deaae  febt  JES.  3»  40.  dl  wt  ^ 
rehl  vil  k»a  gednuMt  dae.  U  i^'  ' 
fride  and  reht  sint  s^re  wunt  Waith 
8,  26.  dea  hinket  reht  und  trüretxnkl 
und  siechet  schäme  das.  102,  27.  ff- 
walt  gel  ür,  reht  vor  gerihle  swiadet 
Am.  33y  1.  ir  fOnAea,  üerhil  icM 
dat.  30,  13.  awenae  eUe  bflale 
werdent  sieht,  sö  vindet  ntian  le  hönt 
rehl  Vrid.  1 52,  3.  ze  Röme  ist  all« 
rehtes  krafl  und  alles  vaisches  aieistfr- 
schafl  das.  153,  7.  der  valacb  de» 
rechte  hat  die  tür  beaio^^en  Bonet»^ 
4w  —  dar  apraeb  'aa  waMea  bilb  nM 
«ad  ffelicke  aiide  frMae'&Mif336»li 
wgL  /.  Grimm  am  Reinhart  s.  278. 
dA  er  in  ebeneme  rehte  den  hir^  »colde 
itxu  hov^eu,  so  wie  es  steh  ijcbukrtt, 
PasM.  K.  151,  36.  —  h$eher  foBe» 
fast  alle  terbindmgen  mit  prdpetUi^ 
MiK  «aa  tet  oaeh  Uider  liobea  toili 
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>  m  mmm  Wrrm         nhl  KrtfL  57, 

I  I.  ich  hkn  alle^  ftne  reht  fhRB  W9n 
I  15.  2,  116.  b.  ein  heiser  äne  reht 
dat.  2,  f79.  a.  er  h*t  min;  alle?,  wol 
ftmi,  viit  iiit  itivcr  hftvpschHt  riise  5 
^re  bat  geviieget,  der  in  durch  reht 
gendeget  In.  107.  Hnk  reht  aoch 
doch  gfOste  ralMle       nimMr  geUa 

280.    da^  er  den  lip  durch  reht 
vrrMr .    Hn/    ^vf^rt    gekündet    ime   hie  10 
miU;  Äflr/   4"),  7.    hie  mile  sltiojf  L'r- 
fka  umbe  sich  ais  mit  reht  ein  hhnder 
nan,  «le  es  emem  bhnäen  gebühr l, 
wk  em  hlimäer  et  tkm  mm»  mud  m 
Am  pflegt,  Tri$i.  16163.  Mi^kcl 
iiieh,  da;  ir  i;  mit  g-ot  und  recht  nit 
haben  müßrent  zürrh   jahrb.  57,  31. 
ob  wir  aäch  rechte  nuwe  haben  myst. 
353,  23.    antworten  den,  die  üf  t»i 
Uli«  oldi  rachte  mttidk  Udtr.  52,  20 
&  4iS  ich  habe  vor  raMe  KUe  «ode 
ktk>m.  Z.  17,  53    ^  wil  ich  IM- 
ner  dienen  als  ich  von  rehte  sol  Ait. 
138,  2'.    bt  den  kinden,  d;\  si  von 
fehle  sa^  das.  255,  6^         riht  von  25 
rehle  min   haut  swaj  dir   lasters  ist 
geschehen  Jb.  39.    dio  ir  tob  rahte 
WOTB  tmrnkB  md  MMiaera  4te  66.  von 
rehte  si  des  jAhen,  e;  wiprevnne  md 
^re  (/^75   96.    des  lÖn  wirl  von  rehte  30 
kranr  das.  244.     dar  zuo  was  er  sn 
wetervar  als  alle  die   von  rehte  siiit. 
des  honger,  Trost,  suaue  und  wiai  ir 
nmt  QBd  ir  Weh  Mit  b«iOB«i  VWif. 
4009.   fie  k6iiMii  ii  die  habe  «aio-  35 
fea  mit  araAmten  und  mit  bof^ea»  all 
von  rehte  ein  roiipher  das.  S75fi.  sam 
sali  ir  g^fietlichen  leben  als  von  rehle 
ir  löhtir  spec.  eceU  19.     dise  werc 
lial  wirdie  Ewiges   lönes  von  rehte  40 
i^fif.  925,  16.   waa  dee  pB^eg«  eio 
kgcVeh  mn  des  er  pflafCB  solt  voo 
reht  Teich».  79.    ich  wsene,  ich  von 
rehte  im  sol  alles  gnotes  sfönnen  Herb. 
12R00.     der    ouch    danne   vehte  so  45 
gar  wider  dem  rehte  /».  1 96.  da^ 
ir  fMOfo  Mhme  le  rahto  wol  fe» 
xiai  m,  Z.  87,  1*.   ob      doa  hal- 
den  w.Tre  ze  rehte  kui  ved  hae  Aw. 

7-'.     da/  s'i       rehfp  nicmon  gtio-  50 
ler  scheiden  sol    Waith.  18,  33.  kan 
er  ze  rehte  ouch  weaen  vrö  ctos.  44, 5. 


unr 

wIrt  daf  bereü  le  reUe  wol  äm.  106, 
18.    ich  solde  el  faiwer  le  rehle  ib 

Wigal.  2769.  e^  mno;  uuder  uaa 
beiden  p-of  y.e  rehle  scheiden  dü^.  21)20. 
8>veiiii('  ni  iu  ir  ze  reht  pfliget  nach  des 
iibes  durilc  arM^eib.  Diemer  h.  Vlll. 
eraol  se  rehte  laage  Bie;;^en,  der  eo  ii 
ad  eheoe  ma^  da;  er  an  li  tcr  werlde 
aie  nAch  volteBi  wünsche  weder  dea 
noch  des  vergär,  MS.  1,  154  h  swer 
unrehi  wil  ac  rehle  Ii  lu,  der  rnuo^  vor 
got  ze  rehte  sl^n  Vnä.  5ü,  16.  ze 
rehte  swlc,  ze  stateu  sprich  MS.  2, 
353»  a.  valaehei  Iriegen»  iat  vil, 
da;  mm^  ze  rehle  habet  wil,  /ttr  ef- 
wm  redkteSf  Boner.  37,  50.  ob  man; 
se  rehte  merken  wil  Iw.  1 H.  «  n.  thf^ 
ich  übel  uride  guot  ic  rehte  erki mit u 
kuudu  harL  1 0,  25.  da;^  der  ze  rchtc 
delden  sol,  der  0  gerihle  ia  hdher  dol 
äa»,  267,  5.  le  rehte  bedeeh»,  vie 
er  ffeleo  mys/.  3 10,  13  din  schätz 
ist  8was(  du  lieber  häst  denne  ze  rehte 
das.  i  1 4,  3>*.  der  hiscliof.  swer  niu 
bii^tlinl  Wirt,  hal  /.e  rehle  h«iig  alle  des 
bisluumes  ambei  basi.  rechi  4,  1 .  ^  ist 
da;  dia  vroawe  cia  valer  hit,  die  aol 
■e  rehle  die  vommtNhaft  OT  U^en 
•MUh.  rerAlft.  40,  34.  ab  der  voget 
von  Berne  fln/  re  re?it  ersnch  Afphart 
408,  2.  ton  dteseu  mil  ziisammen- 
gesetzien  redensarten  gehören  einige 
wohl  ium  M{ject$eum  reht  2.  wt- 
^^if  e^nereier  norme»,  getamml 
heir  gmMiekmr  tmHmmmgm  (#es 
rechiSy  dm  ^ubent^  4tr  MUeX 
positive  recktf  beafimmtf  annahmen  der 
$üte ;  da»»  auch  etnz,  r  In  e  besitm- 
mu»gen  des  rechts  und  der  sUte.  der 
»äher  kMÜmmtndt  jiiiiüe  csl  biUd 
nAj^eÜB  6M  ot^e^  m  eerslule*. 
da^  Uta  gesehrihea  reht  lie^  yle 
T^dm*  9.  da^  man  uns  bl  unsern 
gtioten  irewonheilen  und  rechten  lie/e 
beliben  znrrh.  jahrb.  80,  t1.  nis  er 
von  reht  und  gesaU  soit  bau  narremck. 

56,  M.  aheh  kriiteollehevreehle 
wart  er  fetosfel^  noeA  dem  Itüimmm 

gen  des  christenthumSf  Nüt.  Z.  212, 

I  ^.  da^  si  in  begruoben  näch  cristen- 
lirhem  rechte  Pass.  K.  12fi,  5.  der 
trat  10  cristeolicbe]^  reht,  wand  er  durch 
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irot  sich  toafen  He  das.  281,  89.  die 
mit  der  goles  holden  wAren  in  d«/,  reht 
jjelreten,  zum  christevthuw  iiher getre- 
ten, das.  293,  13.  die  ptalltn  wellent 
leieo  reht  verk^ren  WaUh.  25,  24.  5 
die  selben  breckeal  uns  dHi  rabt  ond 
stoerent  unser  d  da$.  83, 25.  neb  blnl 
deshalp  der  lande  reht  se  Hove  wol 
gem^ret  das.  107,  5     pie  kirsrnt  kfl- 
nege  unde  reht,  si  setzenl  herren  unde  10 
kneht  das.  9,  6.    so  belibe  vil  Ithte 
State  slle;  ritte  rite  he  reht  WigaL 
2332.   da  beerst  in  ritterltebea  rdrt, 
stechen  da;  st  al  ze  sieht  (ür  den  tnr- 
nei  Suchenv}.  30,  253.    da;  alte  reht  15 
ist    gar    verlorn    Wigai  2345.  unde 
fiint  die  buo;e  von  Hllem  rehle  (die  ge- 
wnnetheit  lAje  ich  ligen}  die  awei  teil 
des  biscfaoves  boMhr  rwkt  1,  3.  b6 
weren  von  altem  rehte  die  gewmheit  20 
linde  da;  übereinkomen ,  dn$  das.  2, 
t     unser  alte  rehl  an  körne,  da;  ist 
da^  muklh.  recht  46,  27.     man  gihl, 
e;  81  ein  alte;  reht,  da;  man  tiht  von 
keinem  kneht,  man  süJ  von  gr6;en  25 
faerreo  tibteo  Tetehn,  201.  ooeh  spri- 
chit  da^  b^bistltche  reht  «ysf.  93, 
20.    ins   canonicum  geistlieh  recht 
Diefenb.  gl.  164.  iegista,  der  werlt- 
li ch  recht  waist  Ufone  gL  4,  233,  75.  do  30 
geböl  er  den  fürsten  sA,  da;  si  behiel- 
ten Kerles  reht  nnd  diu  gerihte  mäh- 
ten siebt  über  aUef  sfn  riebe  WigaL 
9554.   tgU   die  awm,     Witidi  ande 
Heime,  die  brUhen  goles  reht  (vohl  35 
noch  nc/Uif/er  zu   a  sw   t^fehen')  Afph. 
14,  1.  da;  an  eiinjungeii  rilter  man  da; 
gotes  rebt  gebrach  ebenda  { 4,  4.  bei- 
;et  kflneges  reht  lesen,  ^  den  kö- 
mg  beireftmdm  hBtHmunmgm^  äat  40 
recAl,  mier  dem  der  könig  stoAl^  fWsl. 
13232,    da;  reht,  da?  in  wer  vater  lie, 
dA  mite  sich  lant  und  iiut  begie  .S>/- 
chenw.  27,  64.    dii  sint  diu  reht  /.c 
BasU  5aslar  rtcht  tii.     der  stete  45 
refat  Mng,  ».  1&    m  der  ambet 
rechte  sulent  die  amhetlinte  ssfen  5as- 
ler  recht  16,1.    dd  sprach  der  val- 
sche    man    ein   vil    swörlfche^  reht, 
eine  harte  bestimmunfj,  rerfrnqsfypdin-  50 
^«119,  Pass.  K.  130,  57.  ein  gelrüwer 
totes  kneht,  der  nur  fewiset  hit  da; 


reht,  tes  «Ahm  m  derwr 

die  geistUcken  gehMmy  nkki  mk'^ 
der  kfii^pr,  das.  249,14.  wtMSiril,! 
die  gesetzlichen  be^limmvnrien  ^  fre/ri« 
in  betreff  des  vrme$  gelier^  mpram 
afrilr*  429.    si  äuUen  abir  beide  briv« 
recht  behniden  (an  dtr  borger  bnefi 
wardm  4h  getekrMem,  wdeke  we^ 
unvuofe  einen  tkeil  ihrer  rechOtia 
befugnitee   etntjehnssf    halten)  /mJ 
Sidlr.  224.    er  was   da  kneht  dmf'- 
htm  alt,  ritters  rehte  ^»p  m  sil  der 
cdde  Wet^dabe  Ludw.  kretaf.  54U. 

^  dm  4ie  9enekieäenem  sM 
•M  MA,  muer  9ertehiedemem  ndk 
standen,  so  war  das  recht  wgleiek  dir  i 
ausdrurk  des  sfafides  nnd  so  beieiek- 
net  reht.  ah  dte  gesammtheit  der  red!- 
Hchen  rerhallnisse  jem<mdes,  recht  va 
p0ieht,  anspräche  wie   schuldete,  ~ 
oftgeraämt  8tmnä,w,  übertragen  an 
und  wette,   der  tron»  bit  mir  nh  ' 
rehl  henomen :  swie  gar  ich  eia 
hin,  e;  tiimipref   al  mfn  sin  fr.  i:^'^ 
swelch  man  ist  der  g'uoler  knebl,  d«r 
hit  iemer  sehaikes  rehl  Vrid.  56,  I« 
menec  knefat  gewönne  euch  hcrreo  rtit 
da$.  70,  22.   bnndert  ir  dl  wkm,  & 
«erte  der  ritterschefle  reht,  oecb  M- 
nic  kneht  reit  mite  Ludw.  kretaf.  900. 
jnndicrren  unde  knehte,  gekleidet  näcl 
ir  rehle   Iw.  20.    noch  hoere,  ^y^  >n 
reht  st,  tne  es  sich  mit  dem  hmnn» 
terkdit,  Am.  30.   rller  unde  koeku 
in  nkh  einen  rehte  empflengen  nde 
grao;ten  das.  207.   mflcfekeit  büt  daf 
rf*ht,  «i  machet  maneiren  bcesen  knrti 
Vriä.  4y,  8.     ersehe,  wflrme,  vo?eIf 
tier  h^nt  ^halten)  ir  rehl  b«^  daaof 
wir  dm,  5,  14.    liegen,  tnegea  b^l 
da;  feh%  si  »aefaent  kmup  mit  «wki 
sieht  das.  167,  16.   s6  wasdinjnc- 
froiiwc  gekicit  ntch  ir  rehte  harfe  Wfll 
\y>f/(i/.  744.    hiemite  hehieltens  nnder 
in  instan  sin  reht  au  muote,  Rüal  dif 
m4;e  an  guote,  da;  ir  dewcderre  an 
der  stete  niht  wider  stnem  rehte  tcU 
Trist.  4544.  Teinm«r  ctme  rehle  ipneh 
geltche  W.  Wk  209 ,  0.   KIbi  rdilf 
als  ein  sac  under  j^ime  rosse  hc  okh 
sinem  rehte  nn?liih  eim  gaolen  kaefcte 
Erec  4731.    man  spradi   dl  wloic 
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iit«i  Mkl  Fm%.  tB»  10.  dA  be^ndoi 
kiM  nnd  dno  UURbea  mde  tAr«ii  mde 
ir  rehte,  ihrer  rechte  ari  md  »iif  , 

wanken  Tris/.  3') 9 3.  si  wAren  aber  von 
leide  ir  relitts  nis*"»  rehlelos,  du/,     de-  5 
»tdere^  da  ku^  das.  Ib-l'Jl.  üwersioie 
fttiU:  uurelil  luot,  da  wirt  dm  eode  sd- 
k&  gMl  106,  20.        MS,  % 

2(0.  b.  bAcIi  liam  rehte  er  unliegit, 
wu  das  seine  naturgemäsMe  einrich-  iO 
hing  isf,  nach  der  iialnre  «rehote ,  als 
un  geordnet  i»t  von  gutr  ^art  237, 
8.  ritter  unde  kuetite  ui  uääk  iinem 
tthUt  empfieageu  H'i^oi  683.  iwer  dea 
dicr  BBd  der  jugeiit  ir  rabt  behalld,  15 
dein  «B  tttgeol  Vrid,  51»  M.  twer 
findeo  zwiget  Of  den  doro,  der  hM  ir 
'»♦•ifr  rehl  v*»il(>r?i  f/<^rs  118,  1'2.  und 
f>ii  tr  iiie  bi  mir  besUii,  ich  behalte  iii 
utfcii  «iuem  reiite  l^i^/.  1540.  diu  20 
bmt  kalp  gekrqnel  aftdi  kflscgee  reht, 
•ie  m  iami0  §9kr4hU  wkrd^  FrL  ML, 
11.  2.  saafle  xüroea,  sere  stienen,  deis 
der  miiMie  rehl,  ihre  art  su,  Wallh. 
70,  6.  der  juu^^e  reine  goles  kneht  25 
Ufie  d6  siner  zulile  reht,  ub»  diu 
rvine  bere«u  tuunl  BarL  333,  16.  die 
mta  jämer  echlMa,  alt  io  dee  jAmert 
rdü  gd>ai  äM.  357,  13.  eweve  li 
ach  Terkdrevt  an  ir  refcle,  ihre  nalur  30 
andern^  artnetb.  Diemer.  a  III.  näcli  si- 
ner lügende  reihte,  ijemau  semer  iugend^ 
Pass.h.  201,  ^2.  uß  umschreibend,  daa^ 
irliotvrides  reüt  kulm.  recht  2,  50.  — 
^  §etmmmthtit  4tr  rwhUkkm  35 
itdkmff  dos  WOM  «MMM  gebührt^  mieh 
i*t  einem  »ukomnenäm  pflichten  um- 
ftiisi.  so  heisst  rehl  an  manchen  stellen 
gerade«*  p flicht.     der  kaiscr  sagt 

Wiür  min  rehl  ul  erden  hie,  da;i^  ich  40 
tw  bita.  bäte  pffiht  iUIPw  Ü655.  sll 
n  nrae  onde  ir  rit  sieb  atn  inder- 
wundcn  hftt,  so  hät  si  ndcbel  reht  dAsao, 
^^  n  der  zweier  eine:^  tuo,  dn^  si  ir 
eile  her  le  mir  ode  mir  beneme  den  muot  45 
«on  ir  Iw.  69.  nu  hät  ir  des  orslen  rehl, 
^  si  iuwer  ^re  breite  uude  oiere  das. 
HX  iwewe  ieb  mta  rebt  geUio,  da^ 
>ch  in  ingesife  da$.  170.  sll  er  ii 
erluste,  kom  er  im  nu  se  tröste,  swAre^  50 
«1«  hei  er  inicliel  reht  das.  i4H  wo/ 
■MC  ich  sprecbfiB  märe  waii  dai^  ich 


r 

neb  tat  tk  inwer  rftr  und  iawer  kiiehl? 
ds^  ist  bIb  Wille  und  bIq  rehl  äoi. 

275.   jä,  frowe,  er  eDtUulet  i«  sin 

reht,  dienstlich  triuwe  :1n  allen  waiic 
Pari.  Cti'),  10.  n'ler  (inde  knehte,  iege- 
Ucher  iiucb  sinem  reble,  enpKengen  den 
riter  und  die  luaget  WigaL  3974.  ouch 
«il  ieb  1»  Air  disea  lae,  swie  ieb  bti 
unde  mac,  adl  übe  unde  guote  dienen 
nAch  sinem  mnote.  da;;  ist  min  rehl, 
ich  hin  sin  msn  das  7975.  zwelf 
fruine  kiiBpfx  n,  die  wiirtcnt  iu,  da/,  ist 
ir  rehl  das.  3443.  zu  Uieustes  rechte, 
«is  st  dtr  dimut  ferd&rl,  Fat».  K, 
003,  20.  gMrt  Msr  W.  Wk.  209, 
lOdijsnIfsr  slssss«  «»  grosser  menge 
»um  könige  u.  markis ,  etsltche  kOmen 
dnrch  ir  pris,  elshche  helens  vor  «r- 
sworn  ,  (lurt  h  dn/,  ir  rthl  nilit  \n  t  re 
\eriuru,  getreu  ihrer  casaUenplUchi'l 
4.  slfjeBiisis  objectiVf  dag  d§r 
rscAmiMvi  sMlSiriocboiido  •  ridUut, 
die  wisen  böten  reht,  dsi^  si  den  tum- 
bcn  dienten,  als  in  whs  t*  g^clgn  Mh. 
Z.  6,  1".  diu  leben  siti  l^ruinp  oder 
sieht,  si  welient  aile  hüben  reht  Vrid. 
1 0,  22.  da;^  riet  er  mir  und  hüit  ouch 
rebt  Stiekeim,  %%  103.  ein  hsrle^  or- 
Üif  wart  tU  sehler  erbalieB,  wer  dft 
h^le  recht  Boner.  44,  13.  lieber  Hein- 
rich, du  hAst  recht  Teickn.  alt-, 
gemein :  da^  einem  »tüsommetiäe  C**»»- 
abhängig  von  siandescerhältniss  u.  be- 
$4mäer9r  ort  msd  weise},  laostu  im 
sin  rebt  ger  /w.  30.  in  sol  hie  iuwer 
rebt  gescheheo,  4  in  die  porte  werde 
enspart  das.  230.  der  wunden  tet  er 
dA  ir  rehl  frammd.  26,  17  nilri  reht 
isl  jWV.  1,  8.  b.  rffl«  Ii),  a.  u.  "21.  a. 
dui^  recht  siiu  ebeucnäleu  geb  Suchewc. 
30,  208.  wen  wir  doeb  afait  anders 
befsrten  denne  reebles  aireft.  johrb, 
83,  18.  —  die  gerechte  tßcke.  mieh 
sterket  vnste  daran  iuwer  rehl,  das$ 
ihr  gerechte  saclic  habt,  und  stn  hdch- 
vart  Iw.  löti.  diu  juncfrouwe  ij;U  reh- 
les  nibl  das.  230.  ir  swebter  ist  mit 
reble  hie^  s6  hslf  onch  gut  dem  rechten  ie 
e5siMto.  5.  tpeeieU:  die  gebühr, 
die  eimem  ankommende 
»io  wellen  wir ,  da/  er  ze  pneij^  der 
fravel  disem  seinen  schaden  pejjer  und 
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geh  dem  nchter  dfl/.  gewonleich  recht 
kaimb.  handf.  278.  su  gebe  er  deo 
seheppen  ir  raehl  ra  etneui  bekentniMe 
«ad  losse  die  stehe  beecbryben  Mner 
T0chi  %y  50.  von  (ks  ricliteres  rechte  5 
....  da;  synt  \ir  Schillinge  das.  2,  52. 
vgl.  (1(1  riet  er  den  ihiw  Isen,  da;  si  dea 
keiser  lie^i'ii  haben  sin  küneges  reht 
und  got  swa;^  gotes  woßre  Waith.  11, 
29.  anverzigen  des  rihten  reht  m§~  10 
ra».  tirfir.  418.  6.  redMekmrum^ 
Sprue  IL  aber  des  rebles  mveraigeii, 
des  ich  an  iuch  ze  redene  hin  TWsl^ 
748.  da/,  VT  sich  shies  rechtes  nn  (fem 
rcemischen  rieh  rnlzifre  n/rch.  jnhrb,  15 
73,  12.  linde  iin  Intit  iiAt  olsti  guut 
recht  an  deine  guulu  ulsu  da;  andere 
««MI.  rveftrfr.  39,  8.  ob  der  hingeber 
ftnio  reht  deraleb  Ittot,  da^  er?,  ¥er- 
konft  habe  meran.  stdtr.  414.  unNt  r  20 
tigen  unde  ze  behalten  dem  sin  reht 
hinz  dem  dem  e/^  mit  gereht  wir!  das. 
416.  an  dem  der  töl  nam  sin  reht 
Ludte.  kreuz  f.  44-ä2.  7.  primlegmm^ 
9orredU.  da^  reht  ouch,  dä^  man  nem-  25 
■et  vaorwlB,  ist  iai  Kdif  b0$L  reckt 
6,  1.  si  söltin  oach  die  stat  Bappers- 
wil  hAa  mit  allen  den  rechten ,  b6  si 
der  von  Habspnrg  inne  gehept  hfit 
sürch.  Jahrh.  77 ,  1 5.  do  behiiobeut  30 
die  vün  Zn^  dem  tierzoipren  alle  sine 
recht  vor,  sliuf,  zins,  gült  uud  alle  hör- 
likait  te.  82»  15.  das  sol  in  Dicht 
sebaden  ai  slttea  recblea,  M  HdUtms 
2,  1515,  8.  die  rechOicke  befuge  35 
fftss,  die  rechtsf uhigkeit.  vgl.  über 
diese  ^periell  jnri^Hsche  anfrevdnug 
des  Wortes  Homeijrr  Sarhsenspiegely 
glossar  «.364.  dte  busse,  strafe. 

der  offealfohe  gesundet  habe  aad  noch  40 
niht  rehlis  habe  gellen  vor  der  crislen- 
hcit,  der  wi^;e  sich  UBwrirdlgen  and  ile 
des,  da^  er  wirdich  werde  spec.  eccles. 
68.    swer  onrh   korn  snMc!  nnde  da; 
bewindet  unde   Im  Ir^'^et  oder   bedecket  45 
mit  g-rase  oder  niii  anderme  din^e,  da; 
ZU  karn  uilit  «iiburet,  der  hat  da;  selbe 
recht  da;  jener  bM,  der  e^  m  dene 
sacke  vfleret  mtkUt,  recMb*  47,  12. 
■ade  däzuo    hdt  do;  pfert  verworcht  50 
EU  rechte  alse  mnnr^cn  pfennic  nlsc  i^ 
BMrigea  Tuo}  hAt   stdt      aber  uage- 


spannen  mit  znem  Nuoren  vortr 
kerne,  so  bät  i:^  zweue  pbeaoige  v 
worobt  telba  recht  hll  da^  li 
da;  dis  phert  hM  dm,  48^  10. 

//•     1  •  ^cncib^  ^Sff^MfclhcAaiMiifl 
ren.   zu  rechte  gesteo,  sich  vor  ycri 
siettm,  kulmer  recht  3,  23.  vor  n 
komen  das.  3,  146.    treten  vor 
das.  3,  56.    die  er  ze  rehte  >uii 
dar  er  rihten  solde,  da;  wart  ik«  | 
tAn,  dn(  man  sire  Yoriita  d«r  mM 
KrienhiMe  smd  m.  Las.  660, 1  j 
wil  fot  des  rehtes  pflegen,  ftrkHi 
tetij  als  er  ie  lidt  gelän ,  sö  wn  f 
niht  gegchaden  kan  Wifjnl  9912  < 
vör  bot  er  sin  reht  iehüiit.  frb"', » 
sw  gerichtlichem   perbandivtKj , 
1234.    iMBbe  aeben  lisead  jffm\ 
rehte  vor  den  keiaer  slAa  Bmi 
25.   an  Weier  atat  man 
vor  8chulthd;en  ze  rechte  sl^a  sdit 
man  der  biirjrer  nid  der  Ifindfirf^' 
vor  dem  vo^^le   yld  vor  dtiii 
;eu  vor  gericbte  dem  andern  it 
stAn  adrcA.  riehiebr,  22.  der 
vor  got  ae  rekle  atfti  Vrii.  Hl 
selbe  sn^  er  an  da$  leht 
men  and  den  rieben  AmIsb»  M 
Adolf  wn»re  ein  onnfttzer  nun  wrfl 
zerst(erer  des  hailtren  rirhf«  "nd  4 
tin  in  mit  recht  eiiL^etzein  aL^  be>^ 
s€rch.  jahrb.  60 ,  34.    er  sol  da^ 
recht  nenien  nad  gebea,  4 
streit  eerkmdelm,   süll  jM. 
recht  tuon  unde  oesm  hdsur 
3,  1 46.    dem  bbrger  sol  der  rü 
hiclen,    d«/   er   t^em  ItititmsTt  rrM 
1»  tjerKkiUi  hem  verfahren  redt 
wrch.  riclUebr.  24.    swelch  siidi*  i 
rächte  vor  den  bischof  gnogn 
basL  reckt  14,  1.   e;  sei  da 
der  kfaiger  recht  vodaren^en 
dk  der  antwnrter  in  gesehen  L4. 
wirt  im  dä  reht  versaiL,  so  hall  f 
ainen  nnilini  auf  ans  dem  8elb<w  i^'' 
briinn.  stätr.anh.  2A0.  wirveri«*!»«**'- 
den   purger»  ...  da;  si  ncli 
ieHlnse;ige8  rachtea  «ta.  M 
^^fl*  MHncb.  stdtrm  s.  340* 
der  scbulthei;e  den  liolni  » 
fcn  basL  recht  5,  7.  wnrdwlf 
mit  den  Mcklnn  vndcibl  die  ^ 
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liiätottm  lirdl.  /«M  7f,  18.  dar- 
«lib  ttawit  die  curfltrstM  ak«r  no~ 
naeo  gSs  f^nkfurt  und  erkantent  sich 

»bor  mil  urtail  nnr!  rerht,  dn?  d»/^  rieh 
UBvcrsechcn  und  ledig  stuend  </as.  72,  5 
34.   und  erkantend  sich       mil  recht, 
I  di^  da;  hailig  rMi  mrmtmibm  UtoBd 
I  dMLT),!«.     2.  $erudmmnrtk0%i$^ 
Spruch    C^ti^ht    gehören  schon 
üteAer  die  leisten  der  angeführten  bei-  1 0 
ipi>fe).    ir  Herren,  wart,  da?  ir  minem 
lierren  ein  recht  teilt  zitt.   jahr/j.  13, 
ii.    wie  ir  niiiiein  herreu  eiu  recht 
mHäu,  iA,  t6.   nwl  Aud«n  dl  nii 
HiMidBr  ein  recht  äm*  117.   nvt  doe  15 
mtwi  fflMhddM  VOD  irem  Mdieii 
mnone  mit   eime  rfrlilp  kvhifr  recht 
4,  t»4.       3.  gertchtsbe^if  k.  nnde 
(iuaket  her  uns  uut^e  siu,  niieiae  her 
ia  m»«*  slat  rechte  nicht  beerbii  sy  20 
Mmt  fveAl  1,3.      I/I.  4tet  Am^I- 
iäM:hste  beweitmUitI  fwr 
1^  cid.    vgl-  Homeffer  Smchsensp.  s. 
365.  ianurandum  ^»»sworen  recht 
fenb.  (fi  t  na.    wil  yeuer   das  bewy-  25 
SOI  nut  »irae  rechte  öf  den  hiJgeu  selbe 
MMe  Mner  recAl  3,  €4.   yener  ist 
>  tttir  «ftm  knq»  Af  m  m  hrMgcne 
I  dme  yane  iute  myt  ime  rechte  eot- 
(^yn  mögen  kulmer  recht  3,  2 1 .  yeno  30 
läte  mögen  ys  ym  bas  entgeen  mit  yrme 
redite  denne  her  das  üfe  si  voIIm'«  ii::rt'n 
möge  ebmtäa.    d^selbe  man  ist  n«  Itir 
n  «ilgdiie  nil  tym  rechte,  wem  dai 
'  mn  du  af  ya  Imogea  arafa  tfat.  3,  43.  35 
^  das.  2,  53.  3,  89.   des  geweigern 
and  entgen    mil    eime  reihte  f1a$.  1, 
)').    man  sal  in  zu  sime    r<c[Ui>  \\0- 
Biel)  lassen  das.  5,  1.  iuphellui  ire  aber 
ii  geiiage,  so  mac  he  wole  aut  sime  40 
iMhle  4k  fir  aMo  ai«MI.  rttktL  3S, 
4.  9gk  «Mi  amßBkrikh  aber  diett 
beäeMu»§   iet   mortm  Baltam  % 
1515  fg. 

n>htbiio€li    QTetchn.   30.    münch.  45 
Udtr.  gUtsmr)^  reliUialp,  rehtcsIiaU 
Im  Carmift.  JHmw  80),  rehtbAa 
{münck  Udtt.  ffoftar),  MblMrare» 

rebtmeister,  rehtschirmaere,  reliU 

sjirerlia'rr,  rcfittac,  rchtverlec, reht-  60 
VKi-icclicii,  rclitv**ri<'keit,  rektver- 
lege  I.  da*  uoeUe  »ort. 


nur 

bltelraht  fia.  iai  päpsOiek^ 
rwki  u.  gmrichiy  doi  ttrfakrm  mteh 
päpstlichem  rechtet  die  rechtUckm  und 

geisflirhffi  hnndhinfjen ,  die  man  mr 
dem  papste  anstt-lU-n,  an  ihn  britigen 
muss.  daj  bärucambet  hiute  st^t. 
seht,  wie  aaa  kriatea  ^  begH  ze  Rdme 
als  aaa  der  iwt  vergibt,  heideaschor» 
den  man  dort  >iht.  zc  Bsldac  aeaieats 
ir  bftbestreht  (da^dnnket  se&nekribabe 
sieht),  der  härnc  in  für  siiade  gltWftB- 
dels  Urkunde  Pari.  13.  28. 

biiuueirL'hl  sin.  butmrecht?  wolt 
eiaer  den  bof  die  f«eler  aufgeben  tfu 
die  siaa,  so  sal  er  as  lassea  ligea  eias 
bei  dem  andern  und  daaa  deai  meier 
dA  öfgeben  und  antworten,  also  das  es 
lig  in  o-uelem  bann  nacli  bannerrecht 
und  kein  vorsessen  ziiis  schuldig  bleibe 
Gr.  w.  1,  716. 

blircht  üm.  hofgerechtigktit,  es 
aol  ayenaal  dea  andera  chaiaer  paa- 
recht  enterben  fir.  w.  3,  730. 

l>»pi'rf»}il  ^fn.  I.  das  rerht,  unter 
welchem  die  bnrger  stehen ,  hüffjev- 
recht.  wer  in  der  stat  purcrccht  en- 
plhohl  mmuk,  sfatfir.  423.  2.  auf- 
9akmegek§kr  eiaet  nmm  km'gers. 
porcrecht  geben  numdb*  tidir.  447  i». 
Vllf  70.  3.  im  engem  shms  «ms 
bestimmtes  rechtliches  terhalhtis-'i,  mt- 
ter  welchem  personen  {^die  nicht  poU- 
bürger  sind)  u.  namentlich  Uegenschaf- 
Um  Men^  etaa  6si<iaiatfa  abhängig- 
keit  wm  der  tUuU  oder  dem  burg^ 
herm  ausdrückend,  ganz  specieli 
jus  emphyteuticum.  Jus  emphgteusis.  de 
censibus  et  jure  emphileutico,  qiiod  vul- 
gariter  purckrecbt  dicitur  brünn.  atdir. 
1 17.  da^  selbe  recht  sei  oucb  mu  dem 
paroraohta  wiemer  $tdlr.  389.  da  biet 
VOD  aiir  baroreht,  die  wtl  da  bist 
gewesen  kneht,  des  wil  ich  mich  ver- 
zihen,  dir  ze  Icheti  !ihen  ffelbt.  8,  269. 
dann  4.  diene  Uegenschaften  selbst. 
umbe  swelich  sacke  ein  burger  ange- 
•prodm  idli,  es^  sei  umbe  aigen  oder 
aaibe  pareraebt,  daf  ta  der  pare  vrida 
leit  wiener  stdtr.  285.  si  silaaat  fif 
burcrehle  Uelbl  8,  157.  — «otfiisi 
l>^.  bei  Haltaus  1,  l'J4  ff}. 

bur^erreiil  stn.  bürgerrechL  der 


Digitized  by  Google 


SEKT 


684 


REHT 


in  der  «tat  wont  und  bargemil  Ut  ftf 
geben  uirck.  richtehr.  71. 

♦'rcht  stn.  kommt  für  prhiTchl  mr. 
etwa  i/ei^etzUches  erbrecht  am  veriuö- 
gett  des  andern  ekegaUen?  inK  oucli,  5 
da;  diu  ßronw  von  lod  abgil  vor  dcM 
miD,  80  g«fell  dem  nm  dai^  lifend 
gttot,  halb  da;  ze  geniessen  und  sol  sin 
erecht  behalleo:  slirhl  al»er  der  man 
vor  dem  wib,  wil  denn  diu  frouw,  so  10 
mag  .si  erben  die  varende  hab  halb  /e 
eigen  etc.  und  sol  uuch  ir  erecbl  be- 
halten Gr,  w,  f,  14»  was  cereehl  und 
erbfei  berflrt,  wer  aod  wie  man  enan- 
der  erben  sol  da».  1,  210.  IS 

crbfi*«*ljt  s/f».  r/fis  recht  des  erben. 
wil  du  nur  geben  diu  erberehl,  su  bin 
icb  dir  is  vil  gcrebl  Genes,  fundgr.  2, 
31,  1 0.  mit  vollem  erberebte,  im  jähr 
1286,  bei  Holum  1,  381.  %sL  doi,  30 
iMÜeret,  ti  haben  htoaer  te  erbrehte 
oder  nibt  meraner  stdir,  413.  9^ 
auch  Sehen  1,  fg. 

ernerdit  stn,  erntesUlCy  recht  der 
ernte ^  recht  der  schmUer  &u  gros-  25 
$em  freMten  gegen  diB  tdmiUmi^ 
um  «r  UU  dtr  emte.  ir  mit  inwer 
awenael  kriqten,  dione  gnot;  ^st  erne 
alt  ....  dä  kumt  sd  manec  stolziu  dierne 
nnd  knappe,  des  man  dä  wirl  fro  ...  30 
ouch  ist  ernereht  fröude  ftf  di  iii  ^Iro 
Ais.  2,  193.  b.  in  der  erne  pfligt  man 
gerne  frAude  nnd  wilder  ainoe  ...  wie 
iat  ernereht  a6  gnol!  das.  %  196.  a. 

bertrclit  stn.  herdrecht ^  focagium.  35 
rgi  Schert  I,  064.    flaltaus    1,  893. 
tHiuhetrehl  u    Iiertrehl  mwtetn  neben 
einander  genannt. 

houlietreht  stn.  eine  abgäbe  Cur- 
aprfinplicA  d9$  heUm  kaupieiehes^  bei  40 
gelsgenkeii  det  tode»  Jemandee,  9gl. 
Haltaus    i,  832.     Schern   l,  623. 
Frisch  1 ,  426.   b.    sö  suln  sin  erben 
geben  stn  beste  viltes  boubet  bou- 
betrehte  öringer  leeisth'  107.  zinse  und  4S 
hättbtrechl  und  velle  ....  toi  mau  geben 
von  einem  lebenden  hiubtreeht  4  4^, 
von  einem  ddten  hanbirecbt  2  -4  Gr- 
w.  1,  429.    der  ist  gestorben,  hat  uf 
300  fl.    wert  guols  hinderlassen,  da-  50 
von   haublrechl  1  fl.,  bei  Sehen  a. 
a.  o. 


bovereht  stn.       1.  diurMki,«-, 

ier  welchem  die  hofhörigen  sUkem^  j» 
CUrtii.  tgl.  RA.     1  fg.  ovrh  die  din't- 
mannen  stehen  unter  dtmseiben.  Hm- 
aus  1,  938.    tgl.  oben  37*   4.  «Ur^ 
da;  guot,  du;  der  bem  ataam  die- 
neatman  Ithel  ae  hoverebtc^  dA  aal  er ; 
boverehtea  ab  plagen  nnd  nit  Uhei-j 
rehtes.     n§h    hoverehle   sol   iejfeiiib  | 
dienstmnn   geborn    triihstpye   sin  oder  i 
marschaic  oder  kaiiicTGer  oder  sckti^t  j 
Schwsp.  ed.  Lassb.  lehenr.  Iii. 
%  da$  bei  hofe  geUenda  reekL  kil 
ie  da;  alte  hoverdil  laaeA.  791,  1. 
eigen  isi  der  febratuk  /«.  268:  er. 
jfirfi  vil  g-flr  verlie?,  ze  sinetn  hovp^vh'.^  | 
hter  kann  da^  hovert  lii  nur  dann  ^t- 
stehen,  dass  d*e  rechtssache  an  Artu 
hofe  durch  zmeikan^f  entschieden  att' 
den  toUte,  egl.  Benaeke»  mm,  m  IUI 
M  gleicher  beüehmg  mf  ferkhlkehn 
wmeAimpf  wird  das  mort  frmdknt  M$.'i 
135.«  :  swer  indanne  vorgerihte  ka^f-' 
lieh  ansprichet,  dai^  alte  hovereht  ti 
bricbeL       3.  gewisse  mit  dem  kove- 
reht  eerkmtpfle  abgaben  an  den  htm. 
egk  Haltam  a,  a*  o,       4.  aNniWi' 
adkaa  ttdmdchen,  amfspidm  mm  lernt  | 
f)gl.  narrensch.  62.  23  ».  di«  dV>- 
Haltaus  1,  939  fg.  bezptchnet  e$  .  tra 
iu    festlichen    tusammenku^te»  »i 
Mtm  courmachen  gehört? 

fano^rekt  sm,  dm  reekidtr  Im- 
her.  Or.  «a.  1,  677.  X  diedkfik 
von  der  kafe,  aO  vil  der  erben  rät,  dir 
alle  sollen  einen  träger  nnd  hablldl 
gehen  Gr.  tc.  1,  G85.  I 

jagerelil  stn.  jagdgebrauch.  ditM\ 
aber  du  wuuder,  daj  in  d»?^  kiut  k^ 
annder  nnde  mil.beacbeidenbeile rfaa» 
Die  jigereht  für  leite  Trieim 

knnapfrelit  sin,  kampfrecht.  ». 
Iierre,  sprach  er,  hie  bin  ich  und  w- 
dere  min  kampfreht  Trist.  1 1 039.  i 

kampfrehte  stn,  gerichtlichem  wtt-  i 
kämpf  ausßkrem,    du  teidiagest  ks 
nOt    mit  wen  wil  dn  kamjiMieaf 
dirre  benre  wU  nibt  veblin  IM 
1 1299. 

kpisorrpfit  stn.  das  von  den  Äff»- 
sem  gegebene  recht,  wen  i}  uui^e»«* 
lieh  iat  meyu  kieyaerrechte  by  HflMr 
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f?(!fneeD  und  dingen  titt.  Jahrb.  14,  14. 
do  sproeben  die   schepphen  czu  dem 
iHMhof  '^gnedeger  harre ,  ir  woU,  das 
wir  miem  hema  tjn  rechl  iprecben 
u  dMi  InyMrreeht»,  hnre,  da;  Yor  ny  5 
gewonlich  geweit  itt,  oad  oack  keya 
ura  in  dirre  stat  keyserrecht  ny  g»- 
Isrt  hot  das.   14,   '25  m.  s.  w  den 
keiserrechtin  li^   Iilt  ireii  gang  Ludw. 
17,  o.    do  li^  her  übir  5i  richtiD  mit  10 
im  fwerte,  «bo  det  da;  keiferrechl 
beftfle  Am.  SO,  14»   so  iverte  Smek" 
teusp.  u.  Sehwabensp.  genmmt 
Wackeni.  littgsch.  344.  V2').  u.  im  ge- 
getuatie  zu  ihnen  gifht  es  ein  eiqenes  15 
$.  g.    kleine^  keiserieiit,  herausgegeben 
pon  EnäemauH,  Kassel  1846. 

kirdirclit,  da$  wom  mm  imr 
tiedtB  90rpßiehM  isA  eehent  boo^e 
ud  eodriu  chirchraht  wmdberg,  p$»  m  20 

leffh   ?49,  2"). 

iantrelit  stn.  a(/ftnlieimis<hr$  recht 
eines  lanäes  tm  gegensalz  wm  geisi- 
Hdten  imd  mm  tekmrechle.  unde  st6l 
(NRh  an  ditem  b«oehe(tfem  geisiäekm  Vi 
r«eht)  keiner  slahte  lantrehl  noch 
benreht  noch  kdaer  slahte  urteil  wan 
»Is       von  rebte  von  r^misrher  phnhte 
btr  ist  komen  Schwab rn:<j).  im  leseb. 
731,  5.    sö  enmach  der  päbest  doch  30 
dckdii  reht  gesezzen,  dl  all  er  «aaer 
halreht  oder  Mbeorelit  gekrenken  oMIge 
des.  734»  9.  vgL  RA.  728.  s6  hät  da; 
QDse  lantreht  kulmer  recht  5,  61.  das 
kint  behalt  an  landrecble  allis  das  is  35 
erben  sol   das.  5  ,  50.     der  h.M  sich 
von  landrechte  und  von  16iirechte  geic 
difet  ebmdm,  wie  er  laolrebl  beachd- 
4(e  knnde  Dimur  189,  4.  iewer  lant- 
reht ist  emriht  Hahn  ged.  \\\,  41.  40 
wie  si   lois  und  lantreht  snilpn  weeen, 
wie  si  ir  g"crihtes  sollen  [»flehen  Trtst. 
r)*)9*).        1.  das  gerichtliche  verfah- 
ren  nach  landrecht,    da^  der  rihter 
langt  den  lie  mid  vernuhl  ein  armen  45 
aian,  d«(  er;  rehl  luht  erlangen  kan. 
da;  hei^^  dann  ein  Innlreht,  hie;e 
büT    ein     un{»-eslehl    Teichn.   315.  — 
über  tragen    g^ip  her  und  hV^  diu  Innl- 
reht, höre  auf  iu  streiten  ^  gieb  tun  50 
und  yu^  her,  Pan,  154,  21.     3.  dfo 


jemand  nach  den  saftungen  des  land- 
recfUes  hat  und  einmmint.  wan 
ime  g^t  an  sineo  Up  unde  sine  ere  unde 
stn  lantreht  mMklh,  recht  SO,  10.  12. 
iat  da;  bar  eine  trinwe  nnde  atne  Are 
ende  stn  lantreht  behalden  hat  das,  30, 
17.  vgl.  das.  31,5.  s6  sal  man  deme 
man  sin  Iantrelit  wider  geben  das.  33, 
1.  wM  her  üin  lautrecht  behalden,  so 
sol  er  swereu  das.  35,  20.  s6  enmau 
e;  ime  nieht  geachaden  weder  an  ainen 
ören  nocb  lo  atme  lanirecbt  das.  49, 
6.  vgl.  dos.  55,  13.  einem  ain  lant> 
reht  nemea,  wider  geben  9gL  RA, 
731  fg 

laiitrehtbuoch  s.  das  meeite  wort. 

iehenreht  sin.  das  rechte  unter  dem 
die  bMmim  MtekeH,  da$  fit  ihre  «ar- 
Adffiiässe  und  sftreii  5esjfa  gilt,  im  dm 
rechtsbüchem  dem  lantreht  gegemäher 
gestellt  u.  mit  diesem  zmammen  dem 
geisthchctt  rechte,  die  soldin  von  k^ii- 
rebte  vor  den  vauin  riten  Athis  A*y 
151.  and  ante  ddmite  hän  verlorn  min 
Itten  nnd  min  Itiienreht  Tritt.  5415. 
wir  vordersten  ein  tag  an  ai  nieb  reebte 
umb  unser  l(^nrecht  %ürch.  riehtthr,  49. 

Icieiireht  stn.  f^ikrt  Hemm»  auf, 
Swsp.  46  citierend. 

liprebt  sin.  =  Hpgedinges  reht. 
Weitem.  326.  ffeUmt  %,  1247. 

llprehter  fAn.  lebenilämglieh  be~ 
reddigter  bemtzer  eines  gulei.  so 
führt  Ziemann  auf,  ohne  beleg. 

iu;n»rcht  Stn.  tgl.  Westenr  342. 
Hallaus  2,  1308  fg.  easalleugericht, 
dock  auch  dienslmannengericht. 

mnrketreht  sM.  das  gerieht  über 
kandet  und  verkehr?  dm  recht,  hm^ 
dd  ui  treiben?  swer  in  der  etat  ae 
niarketrehtp  sitzet  öring.  mmeds.  106. 
tgL  Hallaus  2,  1325  fg. 

meiaterrebt  sin.  i.  das  recht 
meister  m  fem.  item  daniAcb  sal  er 
adn  bnrgerreoht  gewinnen  mit  20  gro- 
aeben  nnd  adn  meiaterrecbt  mit  24  gro- 
acben.  2.  die  abgäbe,  die  entrich^ 
let  ward,  wenn  man  meisler  ward. 
item  wtr  oieisler  werden  wil,  der  sal 
geben  zu  nieisterrecht  drei  rinische  gül- 
den fMb.  recht  289. 

miuabcmlit  aAn.  tif  ea  recht  46er 
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esswaaren  Qelwa  muntbartO?  klaget 
einer  aber  auf  gfiter,  Hbs  stehet  dem 
echultheuseu  uod  schuficu  uiid  ml  dem 
dingaianit  oid  wird  mer  «in  niiunber- 
relit  ferigcl,  das  mad  6  nasi  wein,  6 
der  wein  gilt  was  er  will,  das  stehet 
dem  sehöflen  zu  Gr  rr,  1,  574. 

nächrebt  s/fi.  pgl.  UaUaus2,  1391. 
Sehen  2,  1100.    Westenr.  378. 

Iii» tr cht  sin.  das  nothrecht.  man  10 
MfiloiMl  wtUr  äiuem  amdrmek  avei 
^«iif  9$nelMm0  4mg9.  1.  ei» 
hutUtmifflu  ohgekSrUes  gerichtUchei 
terfahren^  wonach  der  Schuldner  des- 
selben iages  vor  gertcht  erscheinen  15 
uud  Zahlung  leütea  mmaie.  welch 
man  den  andern  umbe  schult  beclagt 
nad  gewiaael  her  dy  mit  nfttreobte,  des 
BUS  her  dee  aelheo  tages  gelden  kul- 
mer rechi  3y  70.  über  dies  Outrecht  20 
mifd  auch  gehandelt  do?.  his 
86.  2.  die  ehehaften  hmäetHiasey 
durch  wekke  die  verkiagle  pariei  ab- 
gehaliem  wurds,  fjdt  tor  gtriekt  w 
sIsUlsN.  voa  nölreehte:  irret  ymant  de-  25 
sir  dry  nöte  eyne,  geveocayaee,  heren- 
dynst  ader  hetevart  odir  wassir  not,  dy 
miis  lier  .  .  .  vorholen  und  bewfseo 
kiilmer  recht  3,  87.  —  vgl.  Haltaus 
2j  1427  fg.  Sehen  2,  1135  fg.  3ü 

oedereht  tin,  paehi99rh4liiiit$f 
ehern  gemän  wum  oede  frürnde  eine 
gewisse  iaht  jähre  ohne  stift  und  ijeld 
benutzen  konnte,  vgl  Schmeller  1,  29. 
Hattaus  2,  1444.    Scher%  %  tl52  35 

osterreht  stn.  das  recht,  das  man 
am  pascha  hai.  ai  liefen  Barrabaoi 
durch  daterrefat  6aa'  Seher»  2>  1173. 

phtttttreht  stn.       1.  das  rechte  ein 
Pfand  av  fordern;  das  m  folge  dieses  40 
rechtes  abgepfändete ;  das  als  pfand 
gebtihrendCf  die  pfandgebühr,  swen 
man  begreif,  der  niuoste  ein  pfaut  den 
vrecbeo  Ut^en  aft  aehaol^  die  heude  oder 
die  fliege:  da^  aiot  der  Baier  grflese.  45 
awl  si  an  die  vtnde  qubieii,  die  da} 
pfantreht       nämen ,  der  was  äne  mä^e 
vil:  ir  was  oucli  vii  üf  tddes  sil.  ich 
woll  dA  nilit  ifopfendel  sin:  si  suln  ir 
piuulretit  iiadeu  m  und  geben  dajswem  50 
si  weHen  Brec  1583.       2,  die  ge- 
Mr,  der  miheU  dee  pfuidar,  pfast- 


ner  C».  die^e  warte}  .  der  beim  spiW 
zur  annahrni'  der  einsnue  ervfx^ä 
ward  u.  der  dem  gewmner  du;  ioi- 

kmg  garmüere»  «MWila.  hllctM 
aeiae  pfanirehl  abfelaiaea  aa  ietL^  der 
geayeia  wiener  stdtr,  bei  BtmA  iw. 

auslr    Script.  4,  162  C^on  spücn  in 
leithaus},     ir  laberner,    >r  neml  mü 
dea  natz  der  sdadeu.  ob  ir  selber  nie- 
mer  getopelt  oder  gespUt,  86  nrnd  b 
voa  dea  wOrfiBhi  aad  voa  im  iikto^ 
voa  deaa  hrote^  voa  dean  pfiuitnhl,  tm 
dem  zuosebenae  Berikold  in  itr  uU- 
sehr  f.  d  n.  tt,  55.    eh  %fpeUcav\f! 
wtrd  im  Erec  öt»G  fg.  mtt  emem  spiti 
verglichen:  &i  bdde  spülen  eia  sfii, 
da^  übte  dea  bmui  berotthet,  der  fta(>' 
leha  tt  da^  heahet  ....  eiaar  eMn- 
ger  wundon  möhter  vil  wol  sio  beko- , 
men  der  das;  phantrebt  sötte  bän  ^- 
nomen,  rrer  da  das  Pfandrecht. 
procente  vom  spielgetnnn,  haue  erk- 
bm  $eUen,  der  haue  schon  eitcas  ^  \ 
omeekttMduM  Mnfeüitaife.  «Am  tfbefaitf 

MNMie;  9fL  Mmipt  «•  der  ttUwkr.  l 
d.  o.  11,  59. 

pMuocrelit  stn.  abgäbe  für  die  r- 
laubniss  der  bebauung  eines  grwii- 
stticks.  die  heiren  zu  S.  Thnman  h^K 
ouch  zu  ziuseu  von  holtze  und  ackers 
aad  welcher  aeiae  ahMe  aad  pllofrcch 
aieht  eag|l,  dar  hcaaert  2  achiBiil«» 
6m  Haltarn  2»  1489,  wo  noch  mekr 
beispiele  m  nerfleiehen  aiad.  Mm 
2,  1215. 

seilrelit  stn.  lohn  für  die  bm- 
gung  eines  jagdhwtdes^  führt  Ziemm 
mf,  Freyb.  temmL  %  Iii  ed  m 
eOierend. 

seldereht  stn,  eufentkaltsabssit 
(vgl.  selde,  saüda}.  ist,  das  ein  fiw? 
maru  der  nit  vihes  hät,  blibt  jAr  uoi 
tag  ze  hüs  bi  etwem  fif  des  gob  i^' 
lern,  der  gibt  damlcb  yarüeh  dem 
voft  eia  achUKog  pfraaiiy  aa  iiMr «B 
Or.  «.  1»  349. 

«tenctreht  stn.  tynodalgerieht,  seiü- 
liches  gerichi.  hit  ein  man  wip  re  i'S- 
ehen  dingen  und  begit  er  sieb  in 
lieben  erden  kae  ir  willen  uod  lo«  v 

wort  aad  ▼ordert  ä  ia  lo  ataliihü  ^ 
vndOTii(deafNMiaiblliMril«Mdii4ni 
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ilnio  rebl  h&l  er  oibt  verlorn  Srhira- 
bensp.  Lsbg.  28.  ü  reweii  ir  hinr 
buodert  altherreu,  di  in  den  suhlen 
wlMQ,  da;  8i  teolrehl  wnamaiy  ffr- 
Umdem,  kmur€kr»  Oim/mr  259,  25,  5 
ifL  EaUam  %  1660  fg, 

stegreht  itn-  eine  ort  toll,  wenn 
aioer  herkumbi  mit  itekehen ,  furt  er 
3  scbiliing  lausend  oder  mer,  so  g\bi 
er  ttiu  Uusenl  blej^rechU  — -  ilem  üleg->  10 
redit  foa  Am  aoliieheii  vob  aioMi  fa- 
der 4  4  C«  tsiumtekUtei^dU  rede) 
Qr,  w.  3,  701. 

swiureht  stn.  das  recht,  ein  schttein 
m  den  wald  tu  treiben.     es  so!   eia  15 
üchuliheiss  btbea  im  bao  31  swyiirecbt 
Cr.  w.  l,  428. 

■nfeht  tAk       1.  mgßMir.  A 
lltei  nir  niclitl  uurebt  und  fewall  /w. 
157.   got,  der  durcb  alliu  hersen  siht»  20 
den  möhte  o!  diu  werll  niht  crbilen  eins 
unrehtes    Vrid  im  leseb.  530,  3.  sfn 
unrebi  dai^  wa&  aile^  siebt,  »in  swerer 
mm  m  uniie  ileht  Trio.  5631.  §me 
knimmte  tmgeMr,  besümmte  ertMi«  25 
JWI08  tergehe»  umfaueitd,  tgL  HaU- 
aus  1950.    umbe   unrebt   oder  umbe 
niort ;  freve!  unde  iinreht.    doch  auch 
Eon  'jeqenslanden    der  citilklaye  ye- 
brauciu.     der  scuilliei^e   riUlet  umbe  30 
Miill  Hilde  oiMbe  gell  iinde  uorehl  to- 
kr  recki  i,  %    uder  gevanffraeii, 
dl  aiBbe  gell  unde  ander  uoreht,  sol 
der  vogt    anlwürten  dem  schullei/^en 
dn$.    13,  3.         2.    ungerechliykeil.  35 
uorehl  ist  le  Röme  erhaben,  reht  ge- 
ribte  iäl  ab  ge^cbabeu   Vrid.  152,  27. 
ir  wcQei  heben  beeleDdea  HÖroMen  von 
Irlenden,  mil  dem  ir  iuwer  vehle  nit 
grö^^em  uareble  umbe  nilit  «emneBe  truo-  40 
eel  Trist.  3.  nngerectUe 

sftrhp.  vil  (lirke  Ane  reht  z,erj?al  swa^ 
uurehl  ge>vu(iueo  hat  Vrid.  öO,  2<S.  min 
OBrebt  /«.  278.  einem  oorebles  jeben 
det.  279.  4.  umgeredäer  tf^rueh.  45 
berre,  wir  moehten  da^  geleylo,  da; 
wir  noch  keysers  reebte  eyo  unrecht 
obirirunden  wurden  eines  unrechten 
^ntches  überführt,  ziit.  j'ahrh.  !5.  3. 

5.    uwichtigkeity    ungeUoriykeii.  50 
nnl  iMtii  es  der  ganser  nerke  len  ge- 
keU  tnrelilcf  uibe  vi^  pfeoDiiige  Sof- 


ter recht  8,  7.  6.  geldbuise.  and 
hät  er  dann  dem  chlager  drei  unrecht  ver- 
loren —  des  richters  achreiber,  der 
den  nnrecbt  geeekriban  bfti  mtfMcA*  Udir, 
259.  wir!  er  aber  fOrbata  bechlagt 
damnii  sö  verleust  er  gdn  den  richler 
aiu  unrecht,  da^  sint  jUlden.  eic,  doi, 
284,  vgl.  das.  304. 

urrelil  stn.  führt  Ziemann  auf  gl. 
Ups.  citierend;  doch  wohl  ein  schreib- 

oder  dntekfehkr  für  nnrehl, 
Togetrehtsta.      1.  dos  togireeki, 

jui  adtocatiae.  cgi,  HaUous  2,  1979. 

2.  die  abyalie  nn  den  vogt.  man 
möge  (leu  faun tiiuiger,  der  die  faugt- 
rechte  hebe,  darnach  fragen  Gr.  w,  2, 
800*  nnaeofle  was  ir  vogetreht.  ir  ar- 
beil er  aUe  vra;  Serpßi*  2954.  der 
böate  nnti,  den  er  an  io  aol  hin,  ad 
aol  er  nemen  eiu  vogetreht,  alse  vil 
alse  im  da  von  wirt  ufgesetzet  swa; 
er  darüber  uiu/,i't,  da;  ist  unreht  ^chwa- 
ben^.  L$bg.  a3.  Uute  uade  guol  des 
aetben  hovea  gebenl  j^eb  le  rogel» 
'rehte  XL  mfit  habem  ele.  ürk,  42,  5. 

vrireht  stn.  keiaerrebt,  vrireht,  bur- 
gerreht,  stetreht,  lantreht  e/e.,  bei  Halt-' 
ms  1,  51t.  das  recht  der  freien. 

vroiicrelit  stn.  jus  sanctae  pacis, 
immuuHas  er  klart  Haliaus  1 ,  542. 
bey  diaen  aweiea  leieken  Oumdickiih 
mtd  krem)  iai  so  vornahmen,  du  da 
fron-recbt  sey  und  freiaikg  und  rechter 
frifd.  jus  commune  cicifnti<^  nach 
Frisch  1  ,  3ft0  h.  jus  municipalef 
alias  weichbiiärecht  nach  Richen  1, 
441.  fronrecht  ist  auch  darumb  auf- 
geaelil,  daa  darinn  keiner  aein  eigen 
fromen  (ako  fattcke  etgnwtogie)  aol 
suchen,  sonder  das  recht  sol  a^n  allen 
gemein  gl.  weichb.  bei  Scherz  a.  a.  o.  — 

ic  h   fj;?«re  bi  vrönrecht    grölen 

waiidei^chulden  einen  kundigen  man 
HetbL  2,  520.  den  eides,  den  ich 
awnor  bi  vrdnrehl  «tos .  2,  612.  da;  er- 
teil ich  bi  got  nnd  b!  vrönreht  dtUn  8, 
988.  —  eine  gant  specielle  anw>en- 
dung  hat  das  worf  im  knfmer  recht, 
hier  beieuhnet  es  dte  yenehiUche  be- 
schlagnahme eines  grundstücks  iur  be- 
firiedigutiy  des  ylaubigers,  welchem  dM~ 

$etbe4iberffeben  wurde,  e^  das.  3, 110. 
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Ynatrdrt  ttn.  der  dem  finder  zu- 
kommende antheil.  dem  sol  er  den 
Vierden  teil  geben  ,  wan  da:^  isl  lln 
vuotreht  Schwabemp,  Lshg.  14 fi. 

vürstenreht  stn.  der  reckUsland^  5 
dm  der  fürst  eimiimmi$  das  rteht, 
das  er  basitu.  vAnteordil  ia  bintck 
0ol  werden  widerteikt,  stt  er  sich  hüt 
gemeilet  mit  »6  bdher  miMeUl  #m  156, 
30.  10 

wehsilrelit  stn.  rechte  u.  currechie 
der  weckseler.  ouch  sol  uieman  häü 
lilberwäf«  nodi  gelote  wrd  die  weh«» 
teber«!  die  webiilKlite  hAnt  bastat  recAi 
7,  II.  9gL  die  anm.  •«  7,  13.  15 

nidemrcht  st»,  jus  dotalilii  sen 
titaUtii.  da?  wir  li;ln  gewerlemil  zu 
rechtem  widemesrechle  Mej^en  sin  H\- 
che  wirünne  mit  300  punden  hclren, 
e.  lahr  1336,  bai  HaUarn  2,  2098.  20 
vgl.  das.  weü&res.  Scher»  2,  2015. 

zinsrelit  stn. wiederkehrende  abgabey 
tu  der  der  abhänfjine  verpflichtet  hl.  di» 
zinsrelit  und  diben  prisent  Trist.  6003. 
da^  ich  min  ztusrebt  statte  von  disen  25 
sweim  landen  h»te  das.  6817.  eoi 
▼oriile  ieli,  da^  e^  ans  erg^^  ob  wir 
oibt  haben  die  gedult|  de;  wir  verge- 
bee  kleine  schult,  wände  unser  ieglich 
ist  gotes  kneht  unde  snlen  ime  grö^  30 
zinsreht,  miv  Am  lÜsent  iü»eut  pbunt 
cateruns.  3456. 

rehtfaafl  o^f.  Oraff  2,  413. 

rehtlieh  «4^.  QrafT  2,  413.  Hait- 
aas  %  1 526  fg.   Schon  %  1278  fg,  35 
—  rehtlichen  s.  o5tfA «w/er reddleb. 
tgL  Haltaus  2,  1 527. 

refatelos  adj.      1.  der  sem  recht, 
d.  h*  seine  rechtliche  befugniss,  durch  ein 
aarbradiaa  eerlere»  kai.  ogLHonufor  40 
Sackstasp,  ra^star  s.  365.  Hattaas  2, 
1527  f$4    iwer  Up  oder  hant  lediget 
da;  im  mit  rcht  verurteilt  ist,  der  ist 
rehlelAs,  bei  tiaitaus  a.  a.  o.  zufrei- 
len  synonym  mit  ^\6s  gebraucht,    die  45 
in  des  riches  achte  tiat       and  tag, 
die  erteilt  man  alle  refaUda  Sekmabmup, 
bai  Haltaas  1,  261,  wo  ema  andere 
ht.  hat  denen  erteilet  man,  da;  si  ^16s 
sinl.    oft  verbunden  •  o!le  die  sich  ^lüs  50 
und  rehtel<^s  gemachet  hant  mit  unt^t, 
den  sui  mau  debeineu  vormunl  geben 


Schwabensp.  bei  HaUaus  a.  a.  o. 

widerteilt  man  im  re  rehte  l^heii,  eigen 
unde  erbe,  unde  isl  diös  unde  rehtlös 
basler  rfciU  12,  12.  wer  gelorsle 
gewuucliern,  gefürkoufeu  oder  pfanl  be* 
haben  oder  geronben  oder  gettdi  efo 
tgebreehen,  ad  nan  die  bdhoi  harn 
sa>he  ze  banne  faloon  ende  danidi 
in  die  3hte  tuon  unde  darn/icli  ^lös  ondf 
rehtelös  sütren  unde  darnäcli  deu  lip 
nemen  Berth.  1 3.  meineide  und  rehi- 
los  und  ^lüs  freibwger  urk.  t.  1300 
«.  1344.  W,  Wadteraagti  am 
baäar  rockt  s.  39.  aiederd.  aerie» 
ebenso  wsammengesteüt  eclitlös  ni 
rechtlös,  vgl.  HaUaus  \  ,  IC^O.  der 
ursprünglich  synonyma  sitid  die  u-'>rl( 
keineswegs,  eigentlich  und  urspniü^ 
lieh  ist  ia  ikaon  der  gegensats  am 
gesets  amd  rocht^  oaa  gosHtUebsr  »- 
cherheit  leibes  aad  gates  und  to* 
rechtlicher  befugniss  ausgedrückt.  ^itV 
»5/  exlex  nnrh  dem  mil(eUafeinj<che* 
gebrauche  dtesea  vorles ,  rehllös  da- 
gegen jure  suo  privatus.  pgL  W.  Ws- 
ekorsusgel  «.  o.  o.  kakaar  rocht  2, 78 
tt.  gfossar,  325.  von  sehOdei 
mnn  dich  schiet^nd  sagte  dich  gar  ^ebt^ 
lös  Part.  524,  25.  die  ze  keiner  helfr 
wäm  gezalt,  die  sagte  man  gar  rehtrl  • 
W.  Wh.  185,  7.  vgl.  RA.  da^  iia' 

mich  gemachet  relitelüs  MS.  i,  68.  i 
ai  wireo  aber  dO  beide  ir  rebtta  abi 
rehleMf,  da;  aidewederes  dlkdalViit 
18491.  2.  dem  seia  rocht  vom 
rieht  verweigert  wird,  von  ersten  wtJ 
beschi  L'bin  eync  clage,  wy  da^  dy  tucfe- 
niacher  acht  jar  rechtlos  weren  W)be& 
in  dirre8tat,also  dajnymand  uaderiatorst» 
kein  recbl  begeben  mit  Hoekengcwawle 
und  mit  enderm  vnlaelMn  gewande 
Jahrb.  26,  30.  item,  auff  daa  nym»' 
armiit  halben  rechtlos  £rel««en  werdf 
bei  Haltaus  2,  1527.  das  rata 
reht  nemen  sol  in  den  dincböfes  Qixi 
niena  anderawa,  ea  ward  denn  eiacr^ 
gelaaaen  reehttoa  oboada, 

rihte  stf.  dbd  fiktf  Oraf  %  411 
1.  die  rit^Hmg,  dann  die  gerai^ 
richtung,  der  (fernde  weg,  das  ricktt$< 
(regula  rihte  sumerl.  15,261.  do  fiesf 
er  QdersienO  siner  ribte  zer  aiier  g«- 
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sihte   über  die  bailigeo  stat  Di&mer 
23' .  n.   die  rihte  ffein  Brilüne,  der  en- 
mohtt'iis  niht  gevaren,   waii  si  verirrel 
wirfa   Lam.   (i5t)6.     sin  spr.lchen  in 
der  rihte  uibt  als  Thomas  von  Britanje  5 
gidbl;  ...  all  der  von  Triitaiide  Mit, 
die  rihte  md  die  wArheit  befände  idi 
ftre  faochen  . . .  aod  befände  mich  det 
ptnen,  da^  ich  in  sfner  rihte  rifitr  rlise 
ühte  Trht.  142,  162.     der  stIc  Iruoc  10 
in  eine  nhte  hio ;  in  kurzer  wile  braht 
er  ia  Af  eine  scbcene  ttr&^e  das.  2573. 
fcUekel^  da^  der  hir^  fein  Tint^joi  die 
rihte  loafe  Heinr.   Trist.  2389.  da; 
der  hir^  fein  Tintajot  die  rihte  des  fe-  15 
rertes  lief  fim.  '>:}'J5    m  was  sin  rihte 
dnrrh  den  vv  nlt  Urea  5653.    si  k»  lieii 
die  riht  ^radaus   f6n  FranlEen  laude 
Krmt  9)50.   da$  «Im  aatütie  ifl  f e- 
lurt  i«  diae  werll,  da^  ander  anliilie  20 
ist  gekurt  di  riclrte  in  fot  mgii,  179, 
10.  die  rihle  geg^en  der  Erneve  r.uo /»©/. 
ekroH.  1094.    Her  n'it  wol  die  rihte  das. 
.3731.     dariiäth    fiior   er  die  rihte  mit 
dem  btschof  für  Lulich  Grieth,  chron.  25 
3.  b.    ii  fborle  nicb  aUrin  die  rieht 
Bidcr  die  frteoen  bdachen  MtSsr  6, 
tf.    afi  MM  Kmtlmeinet    !)efunde  sich 
hefen  f.f>  Biv^r  de  richte  das.  223, 
23.    rilen  de  rirhtp  zo  PÄrls  das.  233,  30 
48.    sint  beide  gerant  vttr  eine  burf 
de  richte  das.  284,  17.    fanden  dorch 
Piifa  de  riehte  so  Voot  Uheito  d«. 
284,  68.    he  al6nl  ftp  de  riehte  cnt- 
gaen  Karies  nn5-r5ichte  und  wolde  eie»  35 
(in$-  239,  17.  dävon  ich  die  rihte,  7^- 
radezu,    diz   bispel   gar   «e  bilde  sage 
fflangem        31,  4.  ich  mno^  doch  die 
rihte  sagen,  so  MeaftI  es  dach  mokr, 
Iwer  jinr  iH  al  se  vesler  #r0e646S.  40 
—  bmomdtr»  hämßg  mit  krOnhe  «11- 
sammengesteüi.     sus  lief  er  ndch  in 
nmbe  die  ribte   und   die  cruinbe  Leys. 
pred.  5.   145   die  riiile  und  die  krümbe 
iivL  chron.  4231.   nü  »ach  er  wit  al-  45 
ttBone  die  rieMa  imd  onoh  die  kmaime 
tef.  IT.  239,  11.  aea  Kcf  er  nlleh  ia 
aauie  die  richte  und  euch  die  lirumme 
das.    511,   67.     hpsonders  häufig  im 
Karlmeinet.  r>f}l  s.  r  krumbe,  und  mit  50 
dwers  verbunden,  beide  de  richte  und 
Ottcb  de  dwers  das,  316,  14.  he  quam 


de  riehte  iod  ouch  de  wers  das.  198, 
16.  —  so  bildete  sich  das  adverbiale 
in  rihte,  das  bald  getrennt,  bald  tm- 
getrennt  enrihle  geschrieben  wird  u. 
öfters  durch  em  dem  rihte  vorgeseU- 
Mf  al,  dof  firüktr  ah  UmMe^  ear- 
aMdkl  isirdL  e^  Gr^  %  416.  Ar.  3, 
144.  145.  in  hinsieht  mf  »eine  5e- 
denhtvg  hezieht  ^irh  diesen  adrerbium 
bald  auf  den  rauui.  Ixilä  (uif  die e  i  t. 

8.  CO«»  räum,  tn  gerader  nch- 
^9 1  gerades  megs;  mir  nichts  dir 
mdlla.  da^  ora  da;  warf  er  nadlet 
er  maehle  ft;  einer  Imunbe  eine  rihUfe 
slihte,  er  lie  her  f^n  enrihte  mit  fe- 
scnketem  sper  Trist.  G84f),  er  hebt  den 
rucke  üf  enribl ,  gerade,  Heibl.  1,  69. 
iu  rihte  ouf  £e  berge  Exodus  Diemer 
142y  15.  dtt  ilraahe  dhM  heada  ee» 
rihl  in  den  hinel  dat.  140,  36.  d4 
fienf  er  en  rihte  M  ir  aliar  faaihle 
über  di  heiligen  stat,  dä  da^  chint  ane 
lach  fundgr  1,  145,  .17.  da?  si  di 
maget  woUen  fiieren  ze  lande  Babilöiijc 
enrihte  Flitre  S.  3U99.  tgl.  die  aum. 
und  alaoe  deo  lafei  dar  enrihle  nAch 
dem  erweltaD  faale  Ir^.  ML  62^  der 
chunich  ie  al  rihte  der  wolle  si  ver- 
nikchen  mit  micheleme  si^re,  da;  ir  ne 
wnrde  m»^re  Exod.  fundgr.  2,  87,  8 

h.  0on  der  teil,  alsbald^  sogletch. 
der  kuninc  sas^  in  rihte  unde  klagete; 
der  kanifiDoa  AoAar  1777.  die  a#le 
nftmea  si  in  rihte  lao  der  hdrren  ge> 
aihte  kaiserchron,  12.  a.  sö  wAnde 
er  in  lihtp,  dü/  ich  das.  69.  b  (bei 
Diemer  mit  rehle).  d»?^  enkom  niht 
von  geschihte,  da;^  siu  in  alrihte  in 
dem  viaalereB  hol  aeholte  fiowin  ad 
wol  «arMi  /taid^r.  2^  106  ,  26.  in 
rihte  erwachter  dö  Lampr.  Älmt*  2665. 
dd  sprach  siu  in  alrihte  mit  gezogen- 
Ifchen  Worten  Lan%.  5758.  die  wären 
ouch  ia  lililt:  mit  ir  dinge  bereit  Trist. 
15644.  äi  tuurten  in  enrihte  hio  wi- 
der lem  ^alaa  Uder  ia  41m.  7256. 
wir  aeaMM  aaa  dieke  loefea  an  miehel 
Icit  von  mhte  und  i^ei{  oeeh  enrihte 
rffls.  14f)68.  s5  tuot  08  uns  gcwisheit. 
gel  her  in  al  rihte,  vertrinwet  da^  ge- 
rihte  se  dem  gluejenden  isen  das.  15527. 

2.  angerichtete  ^mse,  emgericht^ 
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imr  gmg  M  §afA  ferenlon  riht»  •»> 
merl  7,  71.    matt  sol  da;  brftt  e^^en 

nihl  f*^  mpn  hrinff  ^I'p  <*rstpn  riht  w. 
gaii  tm  ieseb.  504,  33.  r>gl.  der  deut- 
sche Calo  s.  136,  266.  mir  luont  min  5 
dri  rihte  dA  heine  ?olltoh  ilaA  wol 
BtlhL  %  8.  flravw,  da  Mit  gtr  diae 
rieht  claine  e^^en  aleine,  wan  da  ir 
niht  geteilen  mäht  Hätü,  2,  23,  403. 
Senerf)  der  ineisler  wfs  spricht,  da^' vil  10 
rihle  unde  spis  si  ein  roup  des  mea- 
achen  leben  Teich».  40. 

rihte  ti».  atoU  gerible  C**^  nd, 
Miie  gwieiiie  «.  tfoa  seriehi, 
jttHeiim,  tu  der  Arsten  aookaaft  quam  15 
unser  herre  gtü  den  menschfn  ruo  lo- 
sene  und  quam  also,  da^  er  iiden  wolde 
d'  r  liute  rihte  urteil  und  smärheit  Leys. 
preä.  40,  t9.  8 wie  lancsein  gotes  rihte 
koml^  «tn  sorn  doch  swinile  erkräachet  ^0 
FrL  65,  i9.        diB  amn. 

riht  adj.  vas  reht.  ieh  sagen  mir 
von  ?ote  bat  eteltchen  richten  Strich, 
dö  sprächen  si  gemeinlich  zu  mir  'wir 
stu  niht  din  got'  Pa$$.  K.  420,  67.  25 

anrihtc  $tf,  der  tmch,  auf  welchem 
«MM  diB  tfeitm  miriekiei»  im  arofH~ 
itfÜM*  metapher:  e^  maose  im  vil  abele 
geiemeB,  dem  Hänolt  schancte  dä  den 
w!n  nnd  dem  zer  finerihfe  sin  Ri"Jmolt  30 
gab  die  hrälen :  die  wurdrii  da  berä- 
tea  von  biule  lanc  und  armgrdi^  ßiterolf 

m «. 

siAafIrihte  ttf.  fir  sehahtrihle» 
eine  unitm  eiwa»  hriue  tireeke  in  de»  36 

saMergen,  worin  von  dem  stoUen  zu 
einem  sirthrej-ki:  oder  rnn  einem  sink- 
werk lum  andern  mit  kun  en  kann  ge- 
fahren werden,  unam  schaflricht  ex- 
oolefnaa,  e.  j.  1271,  hei  SdmeBiBr  3,  40 
337. 

ü^ihte  $tf.  der  tadel,  die  wurecki- 

Weisung-    ntde  ich  eins  aiidern  misse- 
lÄt,  In  seihen  niht,   des  wirt  ^uol  rät. 
der  ü^rihte  wil  ich  geswigen  Henner  45 
14510  d  h.  mtiküe  gtMrt  nickt  9tm 

vMitec  a4j.       1.  9me  bestimmt» 

ridUung  habend,    proplerea  ad  omnia 
maadate  tu?»  diri^phnr,    foüp  Hin  wnrd  50 
Ich   rihtig-   ze    dinen  irehotcn  Volker 
118,  128.       2.  gerade,    da^  ors  da^ 


warf  er  ombe,  er  machte  eiaer 
knunbe  eine  rihtige  siihte,  er  lie  her 

gAn  en  rihte  Tr^VC.  6«'^«)  3.  rf>Ä- 
iig,  so  tPie  es  sich  gehört,  eins  kei- 
sera  des  hnb  wir  zu  klein,  eins  plbsts 
sn  vil  Af  erden,  got  der  M  da;  licUk 
werdeo  Siuhem»,  35,  90.  expedIlivM 
richtig  eoc.  f>.  1429,  bl  20.  d.  tfjL 
%eH$chr.  f  d.  a.  6,  393. 

ufrihtor  adj.  aufrecht-  schlank,  dii 
bein  sieht,  lifrihlic  alle  viere  als  eine« 
wilden  tiere,  gerade  i»  die  hohe  ge- 
HdkM»  Tritt,  0075. 

onrihtee  a^.  ungerecht,  wer 
zeitlich  gut  Heb  hkt,  der  wirt  leicti 
anrichlip,  bei  Scherz       IS.'I  dtnr 
was   h(rse   hikI  tinrnhlig  gegen  alles  , 
liuten  hoHtgsh.  s.  7(». 

u^rilitec  a4j.  ousrichtsam,  besckeU 
wktend,  umtiektijf,  elaö  m1  na  «In 
riiter  geferte  geetrenge  togiolMD  nad 
0;richtig  rittertp,  341,  3.  dasgericbl 
ist  des  nrteils  nit  ftjrihtic  Ifoilll. «.  678^ 
cgi  fi  A.  864,  3. 

rihte   noe.  ahd.  rihtjan  Graff  %  | 
419.  vgl.  Gr.  1,  949.  2,  ZOl.  4,  601  : 
033.  092.  840.  in  melekem  time  wd 
in  welcher  grammatischen  verbin4m§ 
mch  rihten  gebraucht  wird,  kumr 
Hegt  der  f^fgriff    in  rihte  hringen.  if 
rihtr  halten    m  gründe,  sei  nun  ew 
örtliche  richtung  gemeüUf  oder 
einehetriehtungf  edetr  «Im adUU- 
tmg  entweder  durch  rieht  er  Hebet  '■ 
Bpruch  oder  durch  freundliche 
Übereinkunft,  oder  sonst  b  e  rich- 
tig ung    C  f eistun g   von  genugthmn^ 
etc.^;  aus  diesem  gründe  trard  cwf* 
im  folgenden  eine  rein  grammaiisdi 
anordnung  Mkeholten.   nur  die  ^ 
deutung  eem  rihten  =  geriehtliek  ii* 
weisen,  d.  i.  meist  eidlich  bekräftig 
triff  fT?/.<?  diesem  kreide,  trie  es  ?r^i»ifl.',  ' 
heraus  find  knüpft  fiieUetcht  direct 
die  beäeutung  ton  reht  —  gerichlli' 
ches  beweismittel  d,  i,  meist  eiä  (s- 
ü,  023 1, 21}  /.  ehnä  («Üeni 

u,  femereO  okiM  t.  ohne  eBm 
weitem  muat^  a.  als  richter  ent- 
scheiden wer  sol  rihten  ?  hiejt  ge- 
klaget  WaUh.  45,  6.  wan  er  wil  K 
aUioden  rihten,  aö      iat  an  den  \es\n 
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tage  dat,  16,  17.    da  soH  se  tibte 

rihten  sd,  d«^  du  ^erihtf«  werffpsl  vr5 
Äor/.  104,  17.    und  da  er  rilitf-n  solle, 
da^  wart  so  geiin,  da^  man  iii  von 
scbuldeo  vorhte  Nib,  Z.  108,  4^    nü  5 
Ml  ii  sfci  bevoHte»  die  birg«  «id  oaeb 
di^  hol)  nose  di;  hie  rihte  dei  lifliiee 
Gutheres  hant  das.  79,  6^.  uDOfllMr 
iit  ein  künec,  ob  er  nilit  rph?^  rthten 
wil  IfS.  1,  179.  h.    s6  gät  er  Hannen  10 
und  heikel  den  vogt  rehte  ribten  6a«- 
hr  rtekt  14,  2.    der  iii«fler  sol  rib- 
IM,  dtr  rit  ad  nrtellea,  M  Sehen 
3,  1301.      b.  ftfAM»,  wieder  gui 
machen,  genugthuung  gewähren,    ich  15 
wil,  sprach   si,   richten    nnde  bnrin 
fvk  ich  mich  versinnet  hdn,  ich  iian 
Qowij^eni  geiäa  pf.  huonr.  294,  9. 
ifL  die  MM.       c  weU  der  könig 
der  o^er$t€  riekier  ifli  reffferem^  kerr-  20 
tdm,  Htradios  rihte  iw«  und  drtyc 
jir  und  danibereserh/.ehen  tage  kaiserchr. 
fi**    d      in  di^pn  hnhrn    «Ven  lebt  er, 
(hl  ibi  wdr,  und  riiii  üucii  under  kröne 
uo£  tü  da^  zwelAe  jdr  Nib.  Z.   108,  25 
5*.  dm  fcml,  din  idi  dir  bin  gtmat, 
dm  ervibt  ir  alKv  Rnokiiit:  der  iit 
Salden  so  vol,  die  «II«  dt^  cr  leben 
Sil,    <]\\/    dn   immer   rihfen  colt  Kfirf 
6.1).       t\.  I>etreise  (pr)l  rt'U{  623  af2i),  SO 
besonders  vom  entiastungsbeweise,  na- 
mentlich dem  eidlichen  Qdoeh  auch 
eem  gotteenrAeU» ,  meHtmmpf  eteO» 
f^brameki*  9ffL  geribten.    Maria  kai 
dHrd  Hinkem  de*  gefeiien  wanert  35 
ihre  unschnld   bereih    dargethnn  ■  jA 
vorhte  ?if  die  vertane,  da^  sie  mit  boe- 
sem  arciiwäne  dannocb  fuorlen  ir  ha;, 
rihten  wolle  sie  be$.    dd  ewior  sie 
da  fri—egea  fiaten  eie.  Markt  fkndgr.  40 
2,  190,  37.    da;  ir  mich  zoubers  il- 
het,  da;  wil  ich  rihten  Schwanritier 
810.   nffd.   wäid.    3,  142,  v>o  %trei- 
hiinpf  gemeint  tfl.  9gl  ich   nhle  mit 
daUc  der  pert.  2.  nUi  präposi-  45 

rtsmu.  er  rible  eb  mser  eine  in  roa- 
Ims  Site  M8>  2,  h,,  und  sol  min 
im  richten  nieb  nrleilde  wärch. 
richtebr.  17.  ribten  Aber  einen  Äne 
bluotige  hant,  i'Afi  henken,  augsb.  stdir.  50 
57,  59.  wir  setzen  oncb ,  da:^  der 
lichter  gegen  keinem  man  richte,  e; 


sei  denn  der  klager  engegenwiirt  haimb. 
handf.  27 (J.  5nlde  man  obir  die 

andern  richten  m  i  t  dem  stränge  Lvdtr. 
10,  t».  do  lie?,  her  obir  si  ribten  mit 
dem  Bwerle  das.  30,  13.  man  aol 
Iber  in  ribten  mit  des  bmnde,  tott 
äm  warhrmmea,  amgeh.  UÜt,  68.  mit 
blootifer  hant,  enthaupten  ^  dat.  57. 
mit  dem  rade  "~  radehrerhen  finf^  53. 
iö  sol  der  voget  ribleu  mit  der  whte 
das.  56.  rihtet  selber  Uber  mich 
IWfi:  T75.  rihtel  mir  und  rihtei  aber 
nieb  WaliL  40,  TS.  riblel  selbe  Iber 
mich  Iw.  91.  nd  ob  er  nAch  der  zeit 
begrifTen  wirf,  aö  werd  über  in  gericht 
haimb.  haadf.  269.  dar  hdt  der  rihter 
niht  über  ze  ribten  das.  281.  man 
sulde  riohteo  ober  si  mit.  jahrb.  8,  15. 
sd  sei  OMO  den  Aber  in  rieblen  m§kOL 
redM.  33«  17.  ob  mtm  obir  einen 
man  richtet,  wer  syn  gnt  nenen  sulle 
kuhner  recht  4,  98.  swer  (Iber  da; 
(fiher  dies  Amotur}  mr  0  f  in  richtet 
dan  hie  beschrebin  siH  muhlh.  rerhfsb. 
55,  28.  der  scuUhei;;c  niilei  umbe 
iedl  nnd«  nnbe  gdt  nnde  nimbt  baaL 
reckt  1,  %  der  fogl  eol  tiier  in  rib- 
ten nnbe  die    nötnnmft  augsb.  stdtr. 

55.  nmhe  trn-lirh  iintU  das.  f»7,  61. 
ist  aber  er  ein  fiogrlain  r  man,  welle 
wir  oucb  selber  um  io  richten  hatmb. 
handf.  27  t.  dl  eol  niht  anders  von 
geribt  werden  denn  nnb  einen  einvnl- 
tigen  maulslag  das,  274.  rihte  von 
nns  beiden  MS.  1,  17.  b.  der  richter 
väch  in  nnd  behalt  in  hIs  lange  untz 
da^  er  von  im  richte  als  recht  ist 
kaimb.  handf.  21  u.  sd  werd  von  im 
geriobt  nieb  den  lecblcn  A».  271. 
divon  sol  der  rielMer  niebt  tithlenAM. 
280.  gol  ribtet  nach  den  foote  ze 
Abele  und  ze  guotp,  fenkt  unser  schick^ 
sal  gemäss  unserer  gesinnunff ,  Knd. 
3,  9.  man  sol  /.  uo  im  ribten,  ihn  be- 
strafen y  als  ZUG  einem  valscber,  bet 
Sektn  2,  1300.  sd  sol  nen  bin  se 
un  ribten  nnt  der  nbte  nnysA.  eldtr. 

56.  3.  mit  adeerbia^prtpositiomam; 
kaum  heleqhnr.  dnm  meiff  trird  nnr 
das  nhjpct  ausgelassen  n.  aus  dem 
msammenhange  wu  ergangen  sem,  «.  6. 
ab  her  in  vorsiehe  aode  her  des  ge- 
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soges  schaden  neme,  dn:^  her  im  r16 
vor  vol  tuoD  welle  abe  zu  ru  hlene 
kulmer  recht  3,  60.  Benecke  führt 
auf:  ich  riohte  an,  gebe  die  tpekm 
mif,  um  tU  mif  dem  Heek  m  eHum,  5 
doch  ekme  beUg,  Ii.  mii  iaH» 
der  perton.  1.  olme  weiteren  »«- 
snfz.  jemandem  zu  fse.inem  rechte  ver- 
helfen.  Alexander  (jt-r  nliU'  Philippo 
Lampr.  yl/eo;.  34.      erkLarte  al$  ober-  10 

lidk  Mv^NMdS'Skal^^  den 
Hole  er  rihte  mit  getriullchem  erniste 
Gemee.  fw^dqr.  2,  55,  39.  half  ihnen  15 
wu  ihrem  rechte.  hAr  keiser,  ..  g-ol  .. 
hie}  iu  klagen  (,ir  sil  5in  voget}  ... 
ir  noitel  UB  genie  rihten  ...  er  hie; 
w  Mgeo,  wie  ei^  TerfduildeB  welle 
...er  rihiet  in,  da  er  voget  ist  Waüh,  20 

12,  12.  Ifi  vroiiwp  Minnr,  rihlcl  mir 
und  rihlel  üb<T  mu  h,  helft  mir  m  mei- 
nem rechte  und  sprecht  euer  urtheil 
ubtr  michf  WaUh.  40,  28.  eioem  ar- 
MD  riblc«  ab  einem  tidieii  ML  mat~  95 
d^r  3,  69«  iek,  der  körnig^  käimU 
j#0r6e»,  kömU9  kremk  werdüm,  sd  di- 
nht  manepem  Jirar  ec  lanc,  wenn  ich  im 
rible  aUain  e,  da?,  beiten  tael  dem  ;irmen 
we  und  deshalb  h&tse  ich  nuch  \er-  30 
treten  C^^O  Bit»  6.  b.  ood  ensol  man 
aber  im  nil  riohtea  vaa  ab  ebn  laaN 
man  «Ardb.  ridbledr.  71.  ao  eil  be 
deme  richtere  geben  von  deme  Schillinge 
einen  phenninc  alse  ob  he  ime  gerictiül  35 
heile  mühlL  rechtb.  53,  7.  stirbel  be 
•ber,  so  aal  man  der  l<»iin  haut  richten 
4m.  ^'^t  3.  onde  aal  dea  rtchter  bit- 
ten, da^  be  ime  riebte  Am.  47,  92. 
ieb  eawei^,  wa:^  im  getdn  het  der  Beier  40 
honptman,  da;  er  im  wol  selber  het 
gehbl:  dö  p-esJntrn  im  des  die  horren 
niht  Ludtc.  kreuif.  .'i7(»4.  dem  armen 
scull  ir  wole  rihten  spec.  eccL  169. 
wie  asit  ir  ime  rihte«?  doa.  166.  sAcb  46 
dea  aebaltbci^eB  clage  aol  der  vok  rib- 
ten  gemdnllchrn  armea  unde  riehen 
örinf}  trei^th.  74.  er  rihtet  dir  wol 
mit  i'  ren  raloch,  s.  2(52.  2.  die  bei- 
sptele,  m  denen  ein  acc.  der  s^tche  50 
itinmirUlf  sind  unter  III,  2  aufge- 
ßlkri.      3.  mii  eoi^,  da;  (mii 


veichender  bedef/htnff).  in  wil  der  k8- 
nic  rihten,  wili  euch  einen  remtifung$~ 
eid  ablegen  (oder  sonstigen  entUuhmg*- 
beioeit  UefenO,  daz  era  nbl  hAt  ge- 
tftn  im,  Z.  t68»  6'.  f^L  ohm^  /,  1,  d. 
«.  wUem  U,  4  Aii  At  4.  mUprd- 
ponHonen.  swcr  der  ist,  der  in  disem 
fride  niht  sin  wil,  den  sol  der  landf« 
herre  auj^  dem  vride  IA;^en  und  mao 
sol  allen  liulen  gegen  im  rihten  und 
im  aol  Diemm  riblen  iwa|  er  ae  Ua- 
gea  htt  dtferr.  kmdfiritdB  om  1281. 
9gL  StkmeUer  3,  32.  sd  ribte  fob 
m  i  t  muote,  mit  übe  und  mit  guote,  ge- 
trähre  ihm  genngthuunq  dftrrh  fft'nin- 
nuny  und  frommen  tciflrn,  durch  öuss- 
übungen  und  durch  gute  werke,  Gre- 
g&r  440.  ir  auli;  Cdot  imüO  ^  iribl 
bebaltea,  aam  ir;  ibtwelbi  mltea  dvek 
deheine  werltliche  Are,  nwan  C^omderm 
nur)  da/,  ir  rieste  g(rt  rihtet  wA 

dem  guole  das.  2543.  dem  sol  man 
richten  n  ä  c  h  dem  rechte  und  nieh  der 
gewonheit  des  gerichts  wm'ch.ricktebr. 
24w  —  di9  fraUf  «ilele  9m  Mimi 
Ulrogn^  mordm^mir,  bilteidmptpai: 
ribte  adr  iber  JoliAnea  kaiserchr.  64. 
r.  5f>  mu^s  nher  fine  g-orifüf*  dannen 
^äu.  darauf  tragt  sie  ihre  bitte  von 
neuem  vor:  rihte  mir  über  dinen  rap- 
pelin dat.  65  a.  da;  ich  ir  aiorgeo 
vrao  6ber  incb  aetbes  libte  wmi,  no 
ir  angeaible  dorcb  ir  wilIeD  lige iMliK 
161,  mir  telbtt  die  ihr  mt  Isieimde 
oerfuf^fhmtnq  ztierkenne.  ir  sriilf  im*- 
ricbteu  über  luch  selben  spec.  eccl.  l^b. 

eioem  hhteo  üf  des  andern  guol 
flilww  a^yndfcare  mOttfoetiomem  ex  bonit 
«IferiM,  601  ^ebera  2,  1361,  im  mi- 
derer  bedeutung.  einmt  rtimigmmgteid 
auf  den  heiligen  ablegen,  clage  bmit* 
jjrene  Ober  Juliänum,  so  retnilet 
/ewAre,  er  rihle  (in  der  lindclb  h%. 
gcniiie}  dir  ik  (  dinem  bailigea.  so  zeigt 
da  ber  ae  der  Tiver.  sprich,  da  wellet 
da^  geribte  if  mir  eopbAbes.  Mite 
awert  üf  mir  ain  ait  luliterchrom.  32t, 
7.  Julian  wird  zum  reimgmngseide 
verurlhetlt :  diu  frowe  sprach  d«*i  'rthf» 
mir  üf  dem  gole  .Merciirio'  da  wil  uh 
da;  geribte  von  dir  cupbalieu  das.  330, 
10.  9gl.  /,  1,  d.  ti.  //,  3.  vgL  mmk 
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kh  fcrilite  witf  di|  ferihte.  —  man 

nh'et  nihl  deo  armen ,  riehen  rilil 
tnao  u  m  b  ir  guot,  wider  gote  man  da^ 
tuot  HeIbL  2,  135.  —  na  kam,  vil 
frioiBieclIcher  töt,  und  rihte  gote  von  5 

«Ht  60tiie  f»Uf  tu  ^«fwi»  reiche 
wir  dann  auf  immer  vereim^  Meiben 
(ßo  Bem.Jf  MS.  1,  17.  h.  man  «lol  im 
danne  rihlen  liinzc  dem  diebe,  äne  10  ' 
bluoUge  ha  Dt  augsb.  iidtr.  60.  vgl. 
SiUn  %  1301.          ///.  imt  aceu- 

■fe  hedmiimgm  d§i  tnories  in  an- 
wendung,  $lett  mit  gnmälegung  dut  15 

wnprilngUchen.  vgl.  Gr.  4,  60.3. 

1.  ohne  weitern  msati.  die  zil  &i  mno- 
leo  pflegen  rihteu  manegeo  b  a  n  c  iVt6. 

2.  117,  5'.    ach  dn^  ieh  der  tOoden 
bir  (iwiM)  all«  vil  ferililel  bto»  w-  tlO 
recktgestelliy  ausgestellt  hahtf  Sitehmim. 

44,  43.  1)9^  Schmeller  3,   35.  liw 
briDch  «a^/.*  ich  wei?  wol,  daj;  ich 
mene  bin  geliatert  unt  gerihtct,  noch  sö 
vol  getihtel  WigaL       ein  buoch  wirt  25 
»kllBe  fsrililet,  mi  Um  Uttmmehe 
tfflTMM,  Berk  4,  30.    Reinbol,  dft 
nit  ein  buoch  lihtaB,  in  diutscher  spr&- 
ehe  rihten  Georg  22.  tgl.  ich  berihte. 
ir  Hute  da^  übten,  da;  si  in  einen  «rnl-  30 
fCB  rihten  Fneit  E.  187,32.  er  nhtet 
da;  810  hur  spec  eccL  149,  222.  se 
Wdaowe  Ut  ein  hof,  der  tob  St  Gal- 
len 14lifa  iat    16  dos  di«  Mndiaft 
rihtet  als  si  in  rihten  sol  von  alter  ge-  35 
wonheit,       5ol  Her  hof  gelten  ze  zinse 
e/c.  wbarbuch  2üH,  22.    swer  zw»^n 
krieg  hab,  der  süll  den  einen  lä;en 
rihten  oder  friden  and  den  andern  man- 
IMi  trib«  aireft.  jükrh.  65,  25.   aad  40 
wart  der  krief  gftaslich  gerichl,  fried- 
beigtU^f  laril  alle  sachen  da.i. 
^B,  5.     eine  Hcre  rihten    fnhrf  (Ir. 
4,  603  anf  {>hnc  beleg,    die  frosche 
fordern  einen  komg ,  der  wol  rihten  45 
«Akt  ir  leben  Bonar,  25  ,  32.  48. 
iwif  ich  laidea  tob  in  dol,  da^ 
■ikle,  kerre  got,  eBslI  Wigal.  2682. 
man  gen  {belagerungsmaschinen)  \\\ct^ 
T  rihten,  seilen  imHe  mannen  Fneit  E.  50 
189,  2.  gerihle  Pmi,.  h.  r.T.J.  4.5  f?). 
lie  die  rime  ung^erüitct,  die  nhte 


att  flia  ander  man  Remh,  2252. 

rfi>  f7r?m  u.  rnrr.  CXU.  ich  rihtr  eiie 
Sache,  lege  sie  (julltch  hei.  Srhen  2f 
1302.  so  süUeo  si  furderiich  und  üne 
verzog  darzao  luon,  da;  der  schade 
gerikl  werde  üf  in  eit  M  Sektn  2, 
1301,  gelUgtf  ersetU.  aki  fearaMiger 
grif  Dick  willen  ricUewol  ir  schif, 
da;  e^  niht  hp<;ftf»n  wac  Pass.  K.  II, 
76.  iiu  rihltt  mim'  schuld  r  iiJuh 
iuwer  selbes  hulde  i'ar».  343,  13, 
Urvfi  sie;  dar  knappe  entschulduft  sich 
adbr  hSßUk  nad  aafel  Ortwfae^  den 
lieben  neven  min ,  da;  er  be^e  rikleB 
sidel  an  den  RIn  Nib.  Lm.  504,  2. 
si  rihten  da;  gesidele,  als  in  da; 
was  heknnt  f^ih.  Z.  85,  4**.  gerihlet 
wart  ge&idcle :  der  kftaec  wolde  gän  ze 
tiidie  Mit  deo  gcfteo  dm.  91,  6^ 
wa;  rteher  hergeaidele  «an  dl  rik- 
leB feefaB  das.  117,  4^.  da;  ir  rihtet 
sulcben  s  p  o  t  Eneit  E.  67,  35  in  0. 
wie  er  im  den  heim  belihtete  und  oben 
dar  öf  riblete,  al  näch  Hit  Minnen 
kwdle,  die  viurine  slräle  7ru/.  4943. 
er  rihle  Bade  kile  aüt  efaMr  htidee- 
keile  eiaen  atrio  der  ktoefiaae  aade 
vienc  si  ouch  darinne  7rts/.  13685  Cc^- 
oben  b<*r}  do  verki'rte  sich  da; :  den 
stric,  den  er  ir  rihte  unde  uf  ir  scha- 
den tihte,  dil  vie  diu  kiine^inne  deo 
künec  ir  herren  ione  das.  13865.  ir 
blia  den  atric  nir  hll  gerihtei  der  Mmae 
Aanedka  Mr.  1,  154.  li  bal  ia,  da» 
könig  Arlui,  wmr  er  ze  rifclfa  eikaat, 
da;  fr  Hnnnr  rihl  ir  swafre,  die 
schmähliche  mtsshandlung,  die  ihr  wi- 
derfahren sei,  durch  gerihtes  mapre, 
weil  er  oberster  richler  seij  Pari.  527, 
S.  da^  ieh  ia  ataer  riklc  rikte  diae 
tikle  Triit.  162.  dd  rikle  ana  die 
tische  in  dem  sale  wlt  Nib.  Z.  255, 
5^.  rihte  man  die  tische,  da;  wa;- 
;er  man  in  Iruoc  das  290,  2^.  dl 
er  den  tisch  gerihtet  vant,  dö  sa; 
er  and  aabei;  zehant  WigaL  8398. 
dea  tiaek  kici(  ai  d6  riMaa,  daraa  ai 
beide  sä;en  und  mit  einander  l^co  ITiaa 
60,  34.  tlrn  tisch  er  rihten  hie;  le- 
hant  das..  216,  13.  die  tische  wurden 
giTiliU  (noch  und  brot  dariif  ireleit. 
DU  was  daj  wa;^er  bereit  Uemr.  Inst. 
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«02.  ÄeÄ^ri  2,  1300.  undc  rBite 
j^d/j  unbilH(\  du^  ein  IpH't  mich 
verderbet  gar  äne  schulde  Waith.  47, 
23.  swa^  ungerihtt'8  hie  geschiht, 
Ha;  rihtet  leider  nicmen  g.  Gerh.  5310.  5 

wart  mir  rntter  frendeii  sil  in 
kwrter  wie  gesltgen  nite,  da;  niener 
wirl  gerihtct  wider  Wigal.  4955.  einen 
tins  rihtcn,  be%ahieH,  ertlhrhfm.  Schert 
2,1300.  —  minnel  ffol  und  rihlel  swa*:^  iO 
die  armeu  klagen  Waith.  36,  18.  von 
awrihen  dio^  da;  si  komen,  da^  ni- 
4er  fot  ud  rihte;  hie,  wand  er  ye- 
stuont  de«  rehten  ie  Wigal.  2772.  dö 
bat  ein  vrouwe  mich,  da;  ich  e;  tihte  15 
nnd  0-primpt  rihtp  Herrand  t.  Wild, 
in  yVackern.  Utt^fesrh   :U7.  133, 

2.  mii  datit  der  persou  neben  dem  ac- 
emath  4,  ioekt,  er  enrieble  der  h«- 
deneebefl  ein  grö^  leit  UU,  ehron.  20 
3245,  richtet»  am.  da;  h&t  nna  tlfe- 
meine  geriebtel  Krist  a leine  taterum. 
1634,  t«  die  richte  gebracht  (der 
tergleirh  ist ,  ine  eiirns  rerkehrt  ge- 
schrtebenes    erst    hn   Spiegel  richtig  25 

wMO,  kmt  got,  dnidi  dfaie  krafl  nn 
ribie  nir  nln  leit^  wen  dir  din  werH 
elliu  klaget  Wi^  2600.    da;  rihte 

du  mir,  herre,  so  hefet  die  treue  zt$ 
goff.    MS.    2,    136.  b.     oft  =  be-  30 
tahien.    da;  er  inen  die  zinse  hi^  on 
die  zwei  jör  gegeben   und  gerichtet 
bette,  hti  Sekmrm  3»  1800.   ti  aollen 
jirltdien  von  iegettcben  acker  feben 
and  rihtra  den  herren  nnd  ir  stifte  ninn  35 
vifrlinp-f   knriie«!  nnd   fwpne  pfpiinins-e 
vür  xmse  ebenda    und  sollen  wir  dem 
Torgenanten    1200    pf.  guotcr  guidein 
UBTersogenUcb  richten  und  wercn  das, 
3»  t301.   da;  wir  den  araien  Inyten  40 
riahtM  and  weder  kdren  im  aohaden 
TOikoroenlich  %itt.  jahrh.  39,  25. 

3.  mit  präposffinnen    (ohne  riirksrrht 
darmtf,  ob  etn  datw  der  pemon  da- 
bei steht  oder  nicht},    da;  sol  der  45 
rit  in  ribteo  ab  allen  dem  gnote,  da; 

er  hll  aireA.  AO,  dat  $aB  ä§r  raih 
ihm  «CHI  oHm  dem  gute^  Hat  der  m- 
gdtorsome  hat,  wieder  ersetzen,  pgl. 
das.  110  er  rihte  dn?  swcr?  nn  ei-  50 
nen  slrüuh  iw.  15U.  der  nUic  orden- 
l^en  gar  da;  volk  rihte  tu  die  äciiar 


Ludw.  krmnf,  6575.    da;  ick  dir  ge- 

vluochet  hSn ,  riht   in  mich  Krist' 

ich  hän  übel  dnran  trrlAn  Rüben$rkl 
1092,  2.  da^  soll  go\  gegea  m 
rihten  als  gegen  bcesewihlen  Mai  156, 
2.  nnde  riebün  irao  ganc  widir  kn 
der  atat  wart  Jer&teh.  Pf,  A»,  h.  ü 
ribte  wir  nnser  barkeo  ino fegen  da 
palrinrken  nrdo  Ad  ir  wfsuntr^  rater- 
•uns.  1486,  ich  Cuonrät  von  \m'Ik:W 
in  (lutsch  getihte  mit  rimen  gerne nbtt 
da;  buoch  von  Troie  troj,  im  lesek. 
710,  30.  dea  kftnegea  aariietiHda  d 
hie;en  über  al  mit  fendel«  rihtn  pä» 
unde  aal  Nib.  Z.  229,  7^.  na  rifat 
Ii  her  uns  die  sunde  Mfri  145,  11 
Wolde  er  doi;  rihten  über  mich  uiicr 
lie;e  den  gerich  über  min  unschuldiges 
Unt  Iw.  ITO.  rihte  da;  imreM  tte 
den  0)  batren  nnd  Ober  dem  kadi 
cohcz,  266.  awa;  dann  da;  kint  xtt- 
spilet  bin  der  zft,  des  enaal  bmui  oiciii 
mf"  0  r  in  richten  mvhfh.  rrchfb.  5?, 
'26,  der  hat  fin?  ;  erlorn,  da^  be  e*  j 
iii  in  richtet  das.  55,  29.  ae  laiine ; 
er;  ribte  im  gol  Bart.  4»  30.  le  M- ! 
den  ribteo  ai  ir  leben  WifaL  m 
d4  rihte  der  gotes  ran  ir  atepbe  iio 
drm  wege  der  himelisihen  heimMf 
spec.  eccL  10.  der  wachet,  de?  sc-  : 
diht  hin  T.e  gole  frcrihtet  i^i  da$.[il: 

4.    mii  adperbiaipräposittMOi 
da;  weUent  ai  wenden  nnd  den  vMei 
rihten  abe»  aMmfflm,  HMi. 
da;  hoobet  hanht  ich  nider  unz  Af  nl- 
niu  knie:  ni'i  riht  ich  e^  ft  f  nach  volke 
werde  Waith.  19,  34.    sin   houbet  f 
üf  rihte  EneU  224.    er  habt  dort  ma 
tf  gerihtem  aper  Pan,  290,  13. 
geribtin  aper  wir  mflegen  aeben  d»  | 
26t ,  t*   dort  TCrt  ein  fiter  ha  bü 
üf  geribt^n  aper  das.  593,  24.  iit  | 
nn'o?en  sper  öf  geriht  sehn  durch  Ijosif 
ger  das.  f)f)4,  16.   als  isl  aller  g^uoff 
liute  and.ilil  und  ir  gediage  iif  geniii«« 
hinse  gote  spee,  «cdL  133.  dar  ridto 
dO  aeibia»  tf  den  berge  Of  ein  fc«f- 
frid  %Ut.  Jahrb.  6.  ?4.  Wiederhö- 
ren ein  ein  castei  öf  richte  öf  dem  Al- 
denhfrs-f  Ludw.  4,  26.    er  gebot,  di; 
si  urriclitin  ir  jrexeU  Jero'^rft.  Pf  55. c 
si  nciitiu  euie  burg  dä  üi  üi  eime  hsMt 
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in.  31.  a.  man  Mob  fi  dl  ftMehtiD 
vor  der  bure  drt  bltdlii  dmt,  BS,  4,  sm% 

der  dll  onvftr  hatte  gevellet  nidir,  da:^ 
\il  er  öfrirhtin  widdir  (Ins.  168.  a  si 
nchtin  dÄ  ir  werc  ze  vtentlkiiem  «Innuf  5 
üf  das.  7Y.  a,  77.  b.    des  vröil  sich 
Qoch  der  Mtoevleht,  da:^  er  hatte  üfge- 
rieM  den  eriBtenen  soleh  Qberiasl  doi. 
52.  d.   da:i;  si  diteo  ^:;efi  val  halfen 
öf  rihteo  lit>l.  chron.  1985.    den  scha-  10 
(fpii  .Sil  'h'r  man  lu  rechte  Orrichten  nnde 
shelegen  mühlh.  stdir.  54,  15.  —  da^ 
iD«n  alle  diu  gesetzede,  diu  ao  disem 
riehlebrlef«  aad  an  diaem  bnoeba  ge- 
leliribeB  aiot  nnb  alleaaebeD,  Testielich  15 
hben  und  behalten  sol  und  (k;(riefaten 
ond  die  biiojcn  innemen  zürch.  tichtehr. 
79,  hesorgejK  n^t^fnhrfn.    daj;  rirht  er 
li;  mit  Sitten  Bunei .  ri  >.  9.    daz;  81  ö; 
richte  und  regirte  alle  geschefle  des  20 
konigrtchea  LiHf».  14,3.  alse  der  edele 
ftinle  alle  im%  na  wol     fericM  batte 
dm.  40,  5.  er  hatte  tob  deme  keisere 
ffö^e  achth*'re  botschaft  ze  werbonnp 
unde  fl^  zu  richtcnru'  da$.  44,  8.    dö  25 
si  DQ  tu  samene  qiiämen,  be^-iinste  her 
in  fi^  EU  richteoe  di  geschefnisse,  di  im 
der  Itelaer  bevolo  bitte  da»,  44,  15. 
da^  er  den  sold  nil  noeht  O^richten, 
denn  da?  er  Regensperg  mnoete  ver-  30 
konfcn  und  nndir  «fn  pijrf^n  jrnot  zftrrh. 
jahrb.  54,   3,  bezahlen,    er  richte  der 
lande  out  ft^  als  ein  wise  getrüwe  vor- 
arande  tMdw,  30,  t7.    wan  Aristotiles 
der  spricht,  da;  eyn  cleyner  erretom  in  35 
dem  beginne,  wan  e^  nieht  wali  werdit 
o^i^erichl,  berichiigtf  mag  gar  eyn  gros- 
sis  erresal  gewinne  Hftersp.  9  vi  in 
manchem  land  so  wirt  da?,  pesl  von  dir, 
über  diehf  gesagt  und  ausgericht,  ge-  40 
nttatf,  Stidinm.  38,  tOO.   wilatn  mir 
richten  dia,  erilrM^eii  (tgt.  explicare 
ausrichten  Diefatb.  ^i.  110)»  da;  h<nre  • 
'^^  vollen  gerne  von  der  glösen  kerne 
f*ass.  K.  646,  72.  solliche  biiorhor  ge-  45 
hoerent  leigen  nitsuo:  wenne  ir  ein  teil 
welleot  es  nemen  und  wellent  es  üsrich- 
len  alcb  ir  selber  eigensinnellchen  w1- 
Ma  ind  ItOnnenl  denne  aich  nit  darAa 
ferichlen  nnd  werdenl  irre  Ifiitelbni.  60 

lit'rjefch.  314.  rirrnn  ■  fndefn,  zn- 

fichtictiscnj  durchhecheln,    dise  klagt, 


die  klappert,  dfae  llgt,  die  riobl  mm  da 
das  atobt  ond  llOfI  nrntenteh,  64,  96. 

dd,  In  der  tirehe,  muss  man  richten 
nss  nl  sarhen  nnd  «schnip  schnap  mit 
df'm  hol7«rhub  machen  das.  44,  9.  vgL 
die  nnm.  u.  anm.  m  110,  «.  —  81 
richtin  aber  zu  ir  wApin  ikt  der  crist- 
nln  mO  JaroseA.  Pf»  96.  b. 
,  f K.  Mfl  aeemih  d$r  porsma. 
1.  reflexh.  a.  ohne  weiteren  »u- 
!fff^«  fleh  rfinten,  sich  anschicken,  sich 
verhatien.  maneger  spricht ,  ich  sol 
mich  richten  und  sol  von  Juden,  beiden 
Uhten  fsleAii.  133.  wie  do  gftst,  als 
gin  ich.  aO  du  atilln  aliat,  ad  atln  ieh 
oach,  nnd  wie  du  dich  richtes,  alad 
rieht  ich  mich  Boner.  65,  36.  ich  wil 
ir  Efanz  vorbtinden  sein .  ich  hab  mich 
ir  f^»'rir!il  yj'  leben  Hä4%l.  1,  65,  23. 
swerei.  ein  untworter  Of  den  heiligen, 
da^  lier  weftrertig  sy  nnd  aieli  ge- 
Hebtet  habe  an  alebene  in  Iroafbniehnft 
ader  beteverte  ktUm*  redU  3,  147.  als 
C5  geböt  und  als  e^  v*-il  diu  götUrhe 
Witze  dfn,  alsA  hM  sich  der  sunnen  schln 
enlliiihlet  und  genhtet  ff^rl.2,  21.  das 
gtossar  mm  turch.  richfebr.  110  giebt 
an:  da^  er  aiek  rkble  =s  dorn  er  stci% 
nor  gerida  ueHe  und  deuetbm  luikeü 
nachlebe.  b.  mit  ftröpositionen,  ieb 
rihte  mith  an  einen,  rjehe  auf  ihn  loSy 
Schmelier  3,  33.  billich  man  sieh  rih- 
ten  sol  gegen  den  beiden  m  1 1  wer, 
die  gein  uns  ligent  mit  giü^en  ber 
Mai  112,  6.  dIvoB  anl  wir  deale  ba; 
nna  bovelteb  gein  in  riblan,  da;  si  uns 
niht  entnihten  das.  209,  17.  richte 
dich  gegen  gote,  du  wirst  an  dem  dir- 
ten  ta?e  gehenket,  hei  Sehen  2.  1300. 
si  wilren  alsö  wIse,  da;  in  was  von 
listen  knnt  astronomln  nnd  il  di  ftont, 
in  den  die  atemen  ribten  aich  in  ir 
looflfeben  strich  Barl  91, 33.  ich  wOlt 
mich  m  i  t  im  richten,  vertragen^  »ürch. 
jahrb.  55,  29.  da/,  ich  mich  rihte 
n^ch  der  beide  Waith.  42,  20.  ich 
sul  mich  rihien  näch  dem  A,  reime  auf 
A  ssdben,  MS,  1,  157.  b.  dn  aolt  dich 
fihten  ttt  die  nffl,  din  nie  aO  Menfeben 
wt  ndig  wart  Boner.  8t,  31.  dy  von 
ErfTort  ricblen  sich  fif  ore  were  nnd 
achickten  dy  bnebsen  an  ringe  umme 
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dy  Btad  StoUe  tn  der  zeitachr.  f.  d.  a. 
8»  305.  iwen  ad  verhaget  der  weite 
hic,  der  rihlttl  Mae  sieh  v  o  n  ir  onde 
von  ir  gfoedlcheBgir,  tteMitntk  ichmtr 

von  ikry  Barl.  136,  21.    als  er  hete  8 
ß-etrunken,  do  riht  er  ?irh  von  dan 
IS'ib.  Lm.  n'20,  3.    do   er  luu  fi  kindes 
eiovalt  sich  wolte  richten  wjder  ipol 
Pom.  if.  75,  27.     si  rihten  sich  zer 
verle:  mm  taeb  ai  rlten  ftf  den  saol  10 
iK6.  Z.  79,  7^   «DD,  twioe  des  dinen 
IHen  sin,  da;  da  le  hftse  rihtest  dich, 
nicht  mel  ton  hause  abwesend  seiest^ 
MS.   2,  254.  b.     nhö   rihtfnl  si  sich 
zuo  strit  und   sIuoikJ«  u  xiio  fuoj  VOB  15 
ir  pferden  zurch.  Jahrb.  63,  17. 
e.  mii  adverbialpräpositionen,  ü  f  rihte 
sieh  der  junge  smo         193, 2i.  9gL 
196,  15.  «f  rihle  sieh  der  htteoe  sin 
4mt.  M5,  30.  er  riht  sich  AF  i^ndesa:^  20 
dnn  '2T^.     öf  rihle  sich  der  wi- 

gant  das.  .'iHÖ,  lt.  öf  rihle  sich  der 
degcn  Werl  als  ein  vederspil  dir^  gert 
das.  64,  7.  üf  rihle  sich  do  Sigemunt 
m  Z.  164»  er  rifal  sieh  Or  ande  %b 
sa;  /v.  150.  seht,  slii  edelhi  kist- 
heit  sich  OIHchte  und  gestanl  als  die 
volwabseu  tunt  Poss.  IT.  6,  56.  waer 
min  lop  gemeine,  d«?  hie?,  ein  wirde 
kleine,  dem  wlsen  und  dem  tumben,  dem  .iO 
slehlen  and  dem  krumbeo :  wd  riht  e; 
sich  denne  vflr  nftch  der  werdekeile 
kor  Fars.  509,  21.  si  begonden  in 
der  stl  fioh  vil  sneOe  riehten  aft  Je- 
roadL  Pf.  72.  a.  2.  mir  iwM-  35 
ffpni  persönfirhen  acruaativ.  n.  ohne 
weiteren  msatz.  Rnmnit  der  kuchen- 
meister,  wie  Wül  er  rihle  sit  bine  un- 
derlAne ,  die  küchenknechte  (in  C  be- 
rihte},  JVt6.  Lm,  720,  2,  unierumMms,  40 
mmmsm,  wan  lie^t  ir  ioeh  dO  rihten 
den  wlsen  TttrheiBiKre?  WUk,  «.  OHL 
im  leseh.  605,  17.    wem  man  m  hof  . 

iht  gelten  e?  >v;?'r  filber  oder  g-olf, 

der  k;i'm  zu  haut,  mau  nclif  in  schön,  '^'^ 
man  bezahle  thn,  Suchenw.  4,  519.  si 
beten  nicht  als  vil ,  da^  si  den  wirt 
riehlen  gesta  Bmmm,  98.  ai  richteten 
in,  iftii,  dann  des  irslen  nnd  des  ietiten 
plnninf  tbmtda.  ob  ein  fast  einen  50 
bnrg-er  nachvert  umb  ^e\i  oder  nmb  an- 
der sach,  rieht  in  der  b»fer  nicht 


des  tags,  so  mag  der  gast  dem  b 
fürpieten  auf  recht  münch.  Udtr. 
seliane;  liep,  min  sonderlrOt,  dar 
rihte  nneh  in  eitenholdc«  sinae^  \ 
dtoer  minne,  sd  tuoo  ich  in  i 
sen)  minnecliche  dienste  gennof« 
2,  179.  b.  stindlrlichen  so  teil 
laulgrave  Lodewig  zwuschin  dem« 
nige  von  Bern  in  unde  dem  herzofii 
OstirHehe  onde  heH«  si  gerne  |i 
MTiAhit/,  wenne  si  sere  swnli 
wären  Liidw.  47,  32.  in  dem  i 
jAre  wordin  si  gotüch  unde  fit 
gericht  zu  Fulde  das.  24.  30 
b.  mit  Präpositionen.  herre,  c 
uns  d!n  pfut,  riltl  uns  in  dio  w« 
mirch.  jahrb.  48,  24.  dämile  wi 
nnnnea  nnde  araniche  so  folei  A 
gerihtet  INsnier  345»  22.  « 
adoerbialprdpütUionen  m,  adtd 
ob  er  debeinen  gebresten  babf, 
ribtet  in  e-notlUheo  abe  Dietr.fi 
5076.  der  sul  die  andern  töbter  bis 
rihlen,  dotare,  bei  Sehen  2,  1 
6  weide;  weih,  sehAo  deiner  Ir: 
dn  nn  volgen  meiner  I4r,  s4  liA 
gast  von  hinnen  MfSl.  1,  U 
si  rihtens  C«*«i        firamm}  (fit 

wider  Tiein,  sIr  triefm  sie  in  affer ■ 
wieder  nach  fxit/se.  Huner.  97,  67 
in  dem  rat  si  tihtin,  dH7^  si  r 
zu  schif  virhundirt  ö^irweite  nia 
rmek  Pf,  ItO.  h.  aehthnndiil  ms 
0;  gericht  rinin  von  UMoevii « 
tl4.  d.  also  der  hole  wart  tift 
Diocl.  161.  si  ndmen  uridb  mt 
keiser  und  wurdin  us  gericht  nit  < 
rung-e  und  wi  lden  wedir  cühm  fi 
Avion  ittt.  jahrb.  19,  4.  ich  gtii 
wider  mich,  diu  Minne  dm  TcnMs 
sich  vil  lihte  tinscher  sprAche  sill:< 
swlveis  wart  ich  0;  gericht,  Um* 
gewissheit  ward  mir  aber  beno^m 
f.s\  f.  7'M.  hfrr  deiner  armen  !^ 
chlag',  die  scholl  (in  sdif^n  »««nci 
Surhenw.  38,  86.  choHicu  cüiige;* 
ü^ncht ,  du  hiBrst  e  dea  fcfd 
te.  38  ,  209,  mbfertigm. 
n6  aoi  dich,  gnAden  vol,  aü  ^ 
stimm  0;richlen  HäUL  1,  131,  l^f' 
ben,  preisen,  da;  diu  werlt  ^  f 
richtet  würde  einen  geaelMdflsodtf  so 
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wiseo,  wie  dA  aller  btile  WKM  no 
lebeo  MtrrA.  jahrb.  43,  6,  mugmütM 

mit.    von  dem  Iiin,   da^  oben  geschri- 
beu  ist,  Süllen  die  ömer  ir  cbneht  selb 
«ujrichltn  mimck.  »tdtr.  391.    manch  5 
•irr  der  fiohl  um  y^emnii  wmd  beekt  der 
lalMB  die  acheUeo  ai  ntfrmuek*  1 10, «. 

nhünks,  rihteliaaip  QitTmh,  üetU 
'extores  hahenty  voc.  ex  <pio  v.  1 469}, 
riliUtic,    rihtNtiioL    rüitsrliiMMic,  10 
rilittat*  (r«//.  Hallaus)  s  dds  iwetiewort 

UDgeriktet  a<^j,  pari,  min  klage 
in  uagifililct  nir,  iwie  guoi  geribl« 
der  klMO  hil  MS.  1,  60.  >.  Ul  der 
fainec  da;  oBgeriMct  da»,  2,  49.  b.  —  15 
nÄ  \k\  gerihte  wesen  sieht :  si  dem  rih- 
Icrwül  erkant,  sAift  imp'prihtt'f  feh^nt. 

rihlil   sim.  nur  erhallen   tn  reit- 
auriga,  gloss.  bei  Schmeiier  3, 
33.  9§L  Gra/f  2,  4ia  20 

rihtere»  Täter  «In.  sAdL  rihllri 
^iraff  2,  422  Cauch  eine  fr  au  kam 
der  rihtfrrp  sein,  rof.  der  frfiintX  der- 
jen$ge,  der  nchtet^  also,  weil  der  kö- 
HtS  der  abersie  richier  »or,  1 .  der  25 
rtgim'etkde,  der  oherkmr,  die  koren 
ii  le  rikl#re  (:  t^re},  wMtm  Um  mm 
kaiser,  kaiserekrm,  6S.  e.  dd  wart 
er  ribtcre ,  kaiser,  tfof.  69.  e.  der 
r^miske  rihtaere,  der  römische  kaiser,  30 
das.  96.  a.  sprAefaeii  Komnere,  da; 
er  guut  ribljjere  wäre,  wände  er  die 
HiMn  ee  vbdil  twaaa  äM.  94»  d. 
tktmo  wird  Afommmim  oberftM^ 
Aarr  dtt  Griedkm  genannt:  da;  ich  n  35 
richter  was  .genomen,  da;  ist  von  fre* 
vel  niht  komen,  ich  enhAn  es  gefnrc 
DOcfa  gevsin,  da/,  ich  richter  bin  Her- 
hört  10885.  swie  zorne  e;  ioie  were, 
dach  blaip  er  rieblai«  Au.  10014.  40 
der  benoge  Grtforjaa  was  gnolcr  rib- 
taere  yoB  alMr  nilte  mcre,  der  papst 
Gregorius,  Greg.  2085.  tgl.  rfr/.-^  3327. 
3589.  3616,  wofür  3310  sieht:  dai^  h 
miQ  le  melster  gert.  vgL  das.  3377.  45 
RQOt  ribtsr  wart  der  selbe  niao  Par%. 
m,  0.  Karl  dar  ribUsre,  der  kttker 
ierl,  M  5.  a.  e^JL  Am.  12T.  b.  « 
lltrs^j«  der  beiden  Ober  die  kristen 
rihter  werde  das.  7><.  ff.    «ft  d?37  mich  50 

üf  erden  zuo  eime  ribler  h«it  ge- 
icU  und  icb  xito  käoage  bin  erweit 


mm^HUWt  mltd.  wilder  3,  69.  ipobl 
MT  «bi  ickreibfekier  ßr  tlebaa  C«*^ 

andere  h$s.  haben}  ist  f.«,  w#nn  tfs  /m 
kulmer  reckt  3,  bö  heisst :  echte  uöt 
tat,  dy  in  des  ricbteres  dynate  i«t. 

)•  derjenige  i  der  über  eime  frage 
gmjtfkeidaL  der  ridder.  viBdaai  riebler 
Diefemk.  gL  284.  kies  ribctere  5u- 
mer/.  41,  73.  nü  niQe;et  ir  min  rih- 
lÄ»re  sin:  nö  erteilet  mir  (ir  stt  ein  wip") 
/it.    1^54  ffol  ein   rehler  rihter 

kei;el  an  den  buucheti  Waltk.  30,  1 9. 
■e  kni«b  die  ribler  aint  dM,  85, 
3t.  aafet  aar  das  rihlsre  van  der 
alat  Kai  210»  35.  der  stat  rihtsere 
von  der  bnrc  ze  Baljoti  Gudrun  293, 
1.  do  wn??  der  stele  nhter  zuo  dem 
Staden  ^eslati  Olnit  ed.  Mone  267,  1. 
eio  rät,  den  Salumou  der  erde  nbtaeren 
liol  flori  340|  27.  dl  vor  daai  rib- 
tare»  Mi  jßmptm  faf»,  rarvAbet  wale 
kleine  da».  94,  4.  a^l.  dete.  8.  sö  en- 
bei  der  richtere  nehein  recht  dünne 
mmMh.  revhtb.  28,  21.  do  Erehot  der 
richter  mit  aloer  urteil,  dn^^  man  in  ir 
böupter  ab  seblflege  *ürck.  jakrb.  48, 
2t.  vgl.  spee.  eeeL  62  «.  16t.  $lmmr 
»tim  teBmtk,  Udtr>  —  rebter:  aoUea 
dei  5  centner  eynen  under  yn  kieaei 
and  den  setzen  7no  pyme  rechter  und 
dye  aiifit  r  Mcr  iullen  urltil  i>precbeu 
Gr.  IC.  267.  3.  derjeuigey  der 
«Ml  ttrmfitrikeä  t^Uekt,  der  sckarf- 
riek§er,  99U  Sdier»  %  1301 :  der  rich- 
ter sprach  im  vor  eili  gebett  er  labwaof 
im  ab  an  der  stett  das  boubet  vom  aliiaai 
leib,  der  richter  was  beschib  und  frfi^l  den 
Obern  richter,  ob  dö  recht  g^eric  hl  \>  1  1. 

riiit<;i'inue,rikterLu  stswf.  ncktei  iti^ 
dea  iat  M  Bre  ir  riblaria  La.  1,200,  59. 

rihtentnol  s.       aiaaila  vom 

bercriliter  stm.  der  rickter  über 
bergleule.  alle  bercrihler  und  alle  berc* 
jfeswornen  und  alle  berclude  die  hiihen 
zu  rechte  ktm  gesetze  zu  selzeiu-  an 
Dichte  ü(  die  bürgen  freib.  stdir.  266. 

hoverilitcr  «0».  kofiriekter,  Hibm 
voa  L0900,  borariabler  aie  da«  Janir 
titt  jnhrb.  39,  32. 

järiiliter  $(m.  ronstil  romanas,  eiB 
iarnchlcr  ze  Home  voc.  o.  .'?4,  25. 

iantrihtaere,  iantribier,  stm*  aar- 
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m4  d&rfßmu.  ^ttcm;  MekwfrHck äa~ 
99»  Mtiekkdm  iillAiitKbtare;  oder 
bezeichnet  leMeres  wort  die  auf  den 

landfffrirhfen    rechtenden    parteien?  5 
die  stelle  am  Waith.  kumUe  es  glau- 
ben machen,  ceiech  hebr.,  ecclesiastes 
^r.,  eoscioiiator  lat,  i.  lantrecbl^e««-, 
m§rL  37,  1.  rtcbinbnrgius,  limtrelitere 
da$,  15,  53.   Qu«r  lailrehtere  ühtra  10 
fristet   Aä  memmam  klage  ialso  = 
fürspreche?):  wan  er  wil  restunden  rih- 
ten  Waith.    16,    15.    ern  umi  nihi  ze 
lautrüitcure  »wer  lani  ist  in  dem  munde 
ir^^a,  46b'.  b.   cgi.  RA.  '^93.  774.  15 
watie  «rarer  kntriclitMr  mm  bntge- 
riakle  ya  awer  atat  m  dtr  2ltltw 
••II.  /aAr&.  5.  117.  der  lantrichter  mag 
18  vordirii,  ab  ir  i^lf  dem  lande  ist,  adir 
der  stete  herre  etc.  kulmer  recht  5,  20 
56.    d«r  lantrichter  hat  keiu  gehchte 
nocb  keine  gewall  iu  dem  wicbilde  an 
Diehtai  WM  d«|  be  iweri  aml  me;;^er 
lT«ll  firtit.  Uiir»  958,  m  «tau  eopM  : 
4a  iak  lom  im  Inirielilm  a5 

Mortriblcr  stm.  prelor  mm  nort- 
rirhter  por.  o,  :?4,  30* 

iia<Jiniiler   stin.  1.  Scharf- 

richter, henker.  judex  ^iecundai  ius.  i'T- 
secuior  in  crwuualtbm.  vgl.  ÜaUaus  2,  30 
1393.  do  dM  nrtail  geielltl  ward  nd 
iD  di«  iMide  dM  nadinahtan  geban 
ward,  do  ward  ein  gross  felettf  nnd 
geachray  des  volks,  das  der  aynig  sun 
des  Kaisers  soll  crludet  werden  die  35 
sieben  tr.  meist. ,  giess.  hs.  5'^.  vgl. 
ücker*      UOü.  2.  scher ge,ge- 

rkliitäimm',  praeco  judicii,  esseouior 
•w  MPOiAiii.  f^.  Smlkm  2,  1303. 
twdhM  pargart  am  odar  sein  vramide  40 
mfavolgich  oder  ungevuorich  wesen 
.  .  .  den   50I   der  r»t  \on  der  stüt  Ijai- 
^eii  den  rn  fiter   sälit  n  imd  \>:ii,cn  hinze 
dem  ndciiiihlder  utiii  i>oi  <iu^  der  vauc- 
awisc  otchl  chooieo  au  der  purger  wU-  45 
hfl  «iaiMr  hamäf»  201.    ■ns  geveUet 
ovah  wol,  umb  swalicb  aaaba  dar  atal- 
riabter  von  einem  mann  gewinne  oder 
nem  ein  phimt  phenoing  7.e  wandet  oder 
siinsl,  da?,  der  nachrichter  von  einem  50 
eiQ  halb  phunt  hlt  und  der  bcherig  >uq 
deaM«iU>an  der  da^  geil  dreij^^cb  pbeo- 


BUlf  kaimk  Ium4t.  ^0.  nd  id 
iiaahricbtar  daMelbaii,  äembötmttk 
nei  ,  daoB  baballao,  bime  4m  ctt 

wird  aiiageriobt  uäd  gawert  mi 
stdtr.  29.  daruAcb  aot  der  rtchtt^r 
clilue^er  den  nachricbter  geben,  in 
im  ptuiii  uiilv^urt  le  haua  und  hof, 
den  Schuldner  autp fände,  das.  al 

phaHawilitcriln.  gmMrkir  n 
«ar.  wir,  di  pdlBiait  wd  der  ill 
danoo  litter  und  burgar  tob  2u 
setzen  und  uidnen  imer  ewigbch, 
enkein  pl^ill,  niti  r  nocb  burger  von, 
rieh  dtu  rat  iioch  den  pfaffennd 
uocb  ir  eukeiü  billea  aol  luub  eii 
bvo^e  a«r«A.  rkkitbr^  80.  aM  a 
aikaiii  rH  noab  die  dri  pfiffMlri 
die  buosae  MtMil  «MplSliM  Ui 
eide  das.  81. 

H  a  1  (*  r i  h  tcr  sim.  s  o  werden  im  $rk» 
acher  treisthum  die  erhoffen  gtioi 
tpeU  sie  auf  dem  sale  des  inü 
raehi  tprnehem,  vgl  Gr.  «.  1 , 
OHcb  ad  ffü  ttia  appl  M«m 
den  YOifenaoten  viarliebM  aifadl 
. . .  eyn  vierteU  wyns  etc.  das.  iHk 

statrtfit^Te,  statriliter  stm.  rk 
ter  einer  Stadt.     trohl  schon  m  i 
Viudrun  der  slal  rihla^re  von  de; 
ze  Uttljüa  das.  '^i^3,    1.    der  soi  * 

venntwoHan  vor  daa  alalribicr  aia 
Mt.  285.  Bir  alaiae  der  iMd 
dof .  288.    vor  de«  atalnUar  « 

weiter  gedingat  das.  292.  wa^  »>' 
da  ü^enuender  tresrJiiht,  da|  sailil 
der  slaliicbler  fretb.  stcUr.  266. 

veiuerlliter  stm.  so  huua  m 
äiß  ricktar  des  peinlichen  ttnif 
ridUa»,  waiekatKmiiY,  mdmtiä 
lamdrns  (jm  dar  LatuUt^)  oamM 
tyl.  iiu.  jokrh»  «.  119:  im  kw4 
femrichters;  wenn  der  fem ru  hier  un^^ 
femscböfTen  von  todea  wegeu  üi»:^ 
. . .  einen  andern  femricbier  wbä  ^ 
acbölTen  zu  kieseo  uud  lu  «aiea; 
lodM  wegen  dM  faniicbtan. 

rihtnage  $if.  I.  dk  gfi^ 
liehe  enischeidung  einer  sacke.  ^ 
ungc  wil  ich  miden,  das  gericht,  i* 
dem  könige  zukornntf.  Osic.  3335-  i^*" 
befauobenl  die  von  Liu«tii  deoi  bo- 
gen  von   Oealerricb  vor  H 
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ridrtanf,  gentkü,  Üu  und  gälte  swrcA. 
jahrh.  65,  !0.  —  der  umb  sthuU  rich- 
liiD;^  htb,  der  sulle  dem  schiiltheisen  zu 
>\.  »ein  gell  gtibeu,  alsdana  .soll  der 
nan,  der  die  richtong  hoben  soll,  vor-  5 
geea  nd  der  Mbittbeie  oech,  ind  wir- 
iifT  der  man  weiset,  mU  im«  d«r  lebolt- 
faeis  richtong  tlian  Gr.  «r.  3,  772. 

i    austrag  eines    sireiies  durch 
^<  hiedstjeriöht  oder  Versöhnung,  dö  na  10 
^rai  huudoU'  sacb,  da;  deni  apt  und  den 
ite  dWa  ridilaig  und  m  wol  geiiel, 
sprach  er  wMl  Jakrb,  66,  to. 
fiie   richtung  machdt  d»  miucgrAve 
von  Brandenburg  da$.  73,  12.  6  si  ir  15 
bao;  voUeistiot,  diu  in  geben  was  nach 
der  richtung  und  nach  des  Aj^spruches 
sag  das.  16,        wan       wuU  niemen 
bia  frid  noch  ridilimg  an  di«  von 
Zlridi0iiockei4ae.77,26.  nad  michten  30 
•iafrid  daran  üt  ain  ganaat  zil,  da;  man 
dä  zwischeiitain  richtiiMg^  snoehte,  da^  die 
von  Ziirii  h  besorg«')!,  wm  (Jini,  als  vor  gere- 
ü£i  ist,  und  den  von  Habspurg  diu  etat 
Bipperswii  und  da;  ir  wider  würde:  25 
der  Mde  wnrdeat  alt^  drt  aAdi  eiaaa- 
der  genacbt,  ie  if  aio  f  eaaat  eil,  die 
doch  alle  verliufent,  da;  dA  swiaehea 
nieman  kain  richtung  mnchöt  noch  be- 
?er<\t  das.  77,  34  fg.    durch  da;  diu  30 
ricliiuog  und  der  spruch  unverxogenltch 
MB  friaatUchea  ü-^^trug  gewuone  ftf  tinea 
felriawea  IHd  oder  AT  aia  gaaM  rieh- 
buig  und  ain  ewige  statte  sieaa  äa$, 
80,  18.   si  wöllint  ain  frinntticb  rieh-  36 
lun?  machen  das.  83,  1 7. 

alierilitiin^yc  stf.  Besoldung,  baah- 
da^  e;  dese  stat  koste  mit  cze- 
nuige,  mil  abericbtanga  der  layle  aad 
nit  dem  gelde»  d«;  wir  gibea  dem  40 
wubipidiofi  and  mit  schaden  aberichten 
n£r  waa  aechahnadirl  icboa  tiu^jakrö. 
44,  9. 

nnrihtunge  sif.    ungerechtes,  un- 
fidUige$  Wesen ;  ungesckUchteter  »tote-  45 

iai  Vit  anrihtange  ia  der  fcri- 
stenheit,  da;  da  nit  atte;  verribtea 
»iaht;  Ude  ein;  mil  dem  andern  ;  da^  da 
nit  triuwest  be;;ern,  d4  Hebe  dia  ge- 
dull  an  Berth.  100.  50 
eigeurilttiiseit  stf.  eigeminnf  be^ 
auf  tettum  köpft. 


farilis,  primm  ttd  eompomüom  w- 

eundam . 

rilitäaiii  at^j.  nach  HaUam  ^  154^ 
idoneus. 

berihte  9W9^  pari,  barihtal  mmd  foU 
Mc4  häufiger  beiihl.  m  riekit, 

in  eigentlichem  wie  tropischem  sinne, 
explanare  berichten  üiefenb.  (ji   1 1 6. 

/.  mit  acc.  der  sache:  mache  et- 
was turechty  bringe  es  in  richtigkeitf 
ordne,  richte  einf  miek  wm  mtrkm 
dar  po«iia  gehrmidag  mUn4fmtiee. 
d,  mdtß  kam  aneh  ain  Mn»  d.  per- 
son  plati  haben  u.  eine  prdposition 
mit  ihrem  casus,  notiere  umstände 
hinzufügt  ttd  d^T  ecrle^ieri  heilic  amt 
sazte  er  uud  benciile  rtvhlete  den  got- 
Setäimui  ala.  mit  gotea  helfe  ar  lieble 
dea  aaaa,  dea  wir  noch  aingen  Poet. 
JI.  210,  15.  dem  CHierongmus")  solde 
er  setzen  in  die  hant  lu  berichtcne 
gOicfi  amt  (...  den  saUer  er  fi?;  leite 
.  . .  iglichem  tage  er  beschiel,  wa;^  oiaii 
daran  solde  lesen,  epistein  und  evan- 
geHa}  da$,  613»  6X  aaehat  aaa  av- 
meltche  gute  man,  an  dea  man  sich 
▼cfteliaa  kan»  de;  si  haben  gotesgeist, 
dif»  uns  des  amtes  volieist  berichlen  als 
man  haben  sol  das.  37.  (\'>.  vroii  üveo- 
tiure  wird  von  Rudulf  angeredet: 
hml  er  iuch  aled  schöne  berihtel  ab  dia 
mmre,  wie  der  edel  Sfoitfcre  verdarp 
im  leseh.  604,  11.  ouch  bete  itteh 
der  Strickaire  ba;  dan  ich  berihtet  das. 
604,  31.  nu  sluont  ein  bette  di  bi 
in,  da^  was  berihtet  nl^u  als  ein 
belle  beste  sul  Iw,  1214.  ^o  vuget 
aas  varba;  nimmt^,  da;  wir  goles  wort 
verUn  uad  mit  der  sorge  nmme  gän, 
die  den  böch  berichten  pflit  Pass.  K, 
37,  53.  das  buorh  sagt:  mich  hdt 
berihtet  Vrtdanc.  ein  teil  von  sinnen 
die  sint  kraue  Vrid.  1 ,  3.  vgi,  die 
anm.  mich  hät  ein  man  mit  sinnen 
kraae  berihtel  vllSaellcbe  Doc.  «iie.  % 
172.  hieher  iit  auch  su  stellen/  der 
guote  Kuonrät,  sö  er  Fldren  get^t  oad 
Blanschefiar  berihte  Rud.  Wilh.  c.  Orl 
im  leseh  t)04,  23.  b  riefe  tibten  und 
beriiileii  heil.  Katharina,  vgl.  anm.  nu 
Vrid.  1,  3.   man  berichtet  ettelichen 
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dt e Bit  der  siechen  in  den  spitllfln 
unde  ouch  des  viliM  mit  weibisnaroen 

h«^  denne  mit    mtnnesntimen  stat.  ä. 
dcHfscfi.  ord.   »    f»9.    der   elliu  dinc 
von  nihie    gescliuul   uud  gar  berihle  5 
0ttrl.  51,  12.   der  ellia  dinc  beiUhtel, 
besUbtend«  beribtel  Trist.  3406.  Idekmr 
lüf  sfallni)  in  welchen  eim  ^Igemeinet 
neutmm  steht:  da^  trnwe  ich  schiere 
haben  beriiit  H.  Trist.  '?464.    in  un-  tO 
Sern  r.M  ir  I.l^et  dl/,  ^vi^  wollen  nkch 
^reii  bericbien      Ludw.  kreuif.  7939. 
die  ebenbdbe  heleo  die  cristen  be- 
riebt  gegeo  der  stet  tfm.  2626.  d«| 
si  Tristande  stn   gewent  beriht*-  und  tS 
bereite   Trist.  4953.    euwer  här  daj 
slihtpt,  in  die  snure  d«/  hrrit-htet  I.iidw. 
kreuif.  4039.  noch  im  sin  hnr  nasch 
nicht  was  bericht  dos.  6207.  da  ward 
der  kriec  geintliGb  beriebt  oAcb  dce  20 
«DarggrATee  A^spnicb,  fHedMeh  betge- 
legt,  stfrcA.  jahr6,  83,  32.  sich  sample 
ein  krenig-es  her  wo!  heriht  näch  ir 
lanlwer  Ernst  386t).    der  Schultheißen 
biitil    sol  die   kuchen  berihten  mit  15 
beven,  mit   pbelTere  und  mit  salze, 
ilie  Mcbe  amrUsteHf  är,  weitA,  47. 
dte  geist  berihtet  al  die  kunet,  dia 
menschliche;  leben  treit  Barl.  3,  14. 
warnnfh  beriht   ir  so  dhf  laut.  Ober-  30 
trnijl  die  regtemng  andern,  Bit.  5.  b. 
da^  der  keiser  in  ein  ianl  drie  vursten 
bete  bingesant,  die  Mldee  e;  beribteit, 
ee  ralcbee  dingeii  sfibten,  des  li  l>e- 
derflen  in  den  tagen  Pass.  JST.  14,  73«  35 
dn^  wir  C^drsten}  diu  lunt  berihten  müe- 
^en  sunder  valschen  wän  Silv.  2602. 
Wieda  berihtes  sA  dtn  leben  als  er  dir 
bilde  hAt  gegeben  Barl.  97,  33.  gol 
lelbe  spracb:  Heises,  icb  dir  beribte  40 
ba;  dbi  leben  PrL  405,  9,  iek  tm/er- 
«aeise,  belehre  dich  noch  besser,  der 
het  daij   lief    in  wtilhtj^chrm  grtihtet, 
ich  hän;  in  diulischem  bcrihtcl  Lampr. 
AI.  16.     ich  wit  ditz  msere  tihien,  45 
durch  got  in  tiutsch  berihten  BarL  5, 
16^  tu  deutsche  reime  Heideik  da^ 
ir  dem  tibtaer  des  gen&de  seit»  der  ditie 
Cmxre)  bAt  geühlel,  mitrtmenwol  be- 
rihtet WigaL  139.    nim  eben  w^r,  wie  50 
die  mül  sei  berichtet  und  ir  ingebaw 
betichtet  Haiti.  2,  39,  8.   wilent  was 


ein  Bont  beribiet  wol  Bit  eiaer  na- 
gen, nft  aprecfaent  zwö      eime  MS.  % 

76  h   der  dise  rede  berihle  in  \mck 
und  getihle  ,  da^  was  von  Otiwe  Har- 
aian  Gregor  i.    mir  ist  geboten,  di^ 
ieh  aol  ein  rede  tan  rechte  bericliiei, 
in  wAreai  rin  veraÜcbten  ordeaEck  a 
bringen  aie  Ludw.  kreusf,  5.  di  iri 
hAn   ich  gedichtet,  mit  wortea  sledt 
werichtet,  als  sich  di  rais  vcrginyn 
hät  Suchenw.  4»  558.    ich  mache  dir! 
vil  h6re,  da;  du  werliche  berihtes  lile 
ritaieabe  rtebe  ludserekr,  65.  b,  a 
dMiier  gemeU  kastf  kaieer  wint.  b- 
nnlna  aal  der  cbe  ain,  der  mcre 
der  rlche ,  der  vil  gewaltecUcbe  dj^ 
riche  sol  berihten,  der  sol  Rome  stiftet 
Eneit  3664.     die  Hh/    k  ii  n  c*  criclie 
harte  bärlicbe  iievrideleti  und  beriLk« 
dos.  13170.   dO  der  keiser  Coaitidt- 
nna  da^  riebe  beneble  an  ROne  mgL. 
146,  10.   ob  aar  nAeb  dir  ein  tod?! 
man  berichtet  mine  snrhe  gor  Pssi.  i'- 
206,  55.    den   wiU  n   s  a !  den  fundes 
si  berihtet  den  recken   uberal  mit  ni 
rieben  betten  lanc  unde  breit  N^.  Im. 
1762,  2.   vrOtt  Krist»  ▼nier  nwie 
dUi  geist  beribte  aitne  ainne,  Ariiv' 
sie  auf  den  rechtem  iteg^  WäUu  Ü, 
9.    vil   süe^e  wiere   minne,  berikit 
kranke  sinne  das.  76 .  23.    tu  hri 
vragt   vrau   Minne    aus  wol  pehbUri 
sioDe  AieAeiMa.25,  252.  rilter,  knedHa 
werlfcbe  gar,  ein  deine  rieb  beridb 
achar  Ludw.  kreu^,  1187.  der  stool 
ae  Rdme  ist  allererst  berihtet  rebte,  il» 
hie  vor  b!  einem  zouber:Hrp  Girbrefck 
Waith.   33,  21.    ich  sach  den  tisck 
wol  reine  mit  aller  nötdurft  bericiii 
Patt.  IT.  5^1,  81.  einen  valkeabv-j 
fihten  ist  dmt  laeMaidMwteie  «vdrad  | 
für  'ihn  wekm  ynd  keimUch  mackm  \ 
Qso   Ben.  ohne  citat').    ein  heno^,  | 
der  berihten  sal  min  volc  von  Jeni-  | 
salom   myst.   50,    10.     durch  weifcff 
slahte   meine  diu    fossiure  io  des 
ateine  berihtet  w«re  ala  ai  wat, 
riehtetf  TrisL  16031.  her  aal  aUer^r^ 
ein  vrÄge  berihten,  richtigen  besckeid 
darauf  geben,  ein  räthsel  richtig  Ä*- 
sew,  myst.  10,  25.  tgl.  dm.  10.  3! 
dd   wart  beribl  OMnicb  wagen  M 
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die  die  tüten  solden  truKcii  Ludw.  kremf. 
4$50  die  belen  diu  werc  beribtou  sö, 
dt^  Ii  cleineii  dtne  def  Ubi  toldoD  von 
dm  loldls,  iromiekf  U9  kattm  die 
Magerungiwerke  »erUörty  dm.  6453.  5 
so  siot  dif  w  fi  r  ni  also  ht'riht,   si  ge- 
ren  gnol»  noch  sile  niht,  ionderu  nur 
des  körpers,  Ilatzl.  2,  77,  23. 
2.  reflexiVf  Mtceileti  noch  mit  gen.  d. 
Sache,  sich  M  die  richte  bringen,  auf  10 
im  rechten  weg,  •»  die  rechte  ort 
flid        /lfMl0»,  dM  riMge  erkem- 

nfn.    er  e^^'^pi?^  rim  eiiifm  hninnefi  unz 
tT  «ich  iM-ribte  wa^  er    luuu  mobte 
L^ud.  funäyr.  2,  89,  19.   du  HAst  ein  15 
l6Uicb  zaicben;  duue  beribtest  dich  stn 
■jener  n^rc  ff,  Emomr,^  etUfermet 
diesen  fleck,  diese  ungehörigkeit  Oiee 
tOtiiche  reichen')  nicht   wieder  ton 
^ir.   reinigst   dich  nicht  wieder  ron  20 
iif^n<t'fhen?    oder    bring$t  dich  nicht 
icteäer  tn$  rechte  ^   erholst  dtch  ton 
ihm  wicht  wieder?  e^  er  bncM  ir 
vfl  damider,  die  lieh  dct  ait  nibte 
wider  moehlea  bericbteii  nocli  mh  er-  26 
holn,  si  cnmflesten  ein  bitter  sterben 
öoIb  Ludw.  kreuzf.  2328.      dn?  dise 
des  sich  berichten  wider  volhchch  das, 
3935.    61  sich  vor  deo  uodcn  beriblen 
N  fanden,  IroimiMi  eich  nicht  mifdem  30 
reckten  we^  AollMi,  Stteit  210.  io 
yt^lischem  riebe,  dh  er  Ü6k  muKche 
mit  an!rpst(>n  beribte,  auf  den  redten 
veg  brachte^  das,  3618.  ir  öre  ist  ge- 
uitliet  und  beribtet  sieb  nieo  m^re,  rieh-  35 
kt  sich  nicht  wieder  auf^  Maria  170. 
die  wfle  miK  rieb  oaeb  Trittan  mit  st- 
n<»  lulgeaetten  din  bereite  unde  be- 
ribte, auf  den  rechten  weg  brachte, 
Trist.   11435.    vil  maniL'er  mich  be-  40 
nhlet,  der  nibl  benliten  kun  sieb  selben 
als  er  solde,  weiset  mich  uirechtf  der 
neh  selber  nicht  mreeht  weisen  kann, 
Waläu  t07,  17.   iwer  na  iii  arnies 
Sinnes,  da^  er  sich  des  dinges  berith-  45 
'  n  niene  knnne  Hahn  ged.    11,  3.5. 
der  sich  nihl   ze  bprirhteri  wei^,  der 
RQO^  niuwan  frAgund  ji;an  i'eichn.  62. 
—  mit  Präpositionen :  wie  sal  ich  mich 
berichten  dran  Pate.  K.,  wie  moU  ich  50 
des  eeniefteii.   dft  beriblen  sieb  die 
werden  tf  die  vart  mii  gnoten  pfer- 

D. 


deo  Ernst  5245.  tgl.  das.  3839.  er 
versUes^  allen  ungeiouben  dö  und  be- 
fieble  sich  alad  mit  der  geoftdeii  zu- 
lonf,  da^  er  den  beilifen  touf  enplle 
Pass.  K.  52,  72.  sin  gesinde  und 
ouch  sich  lie/^T  Higemeinlich  berichten 
w«l  in  g^otes  namen  mit  iinst-rs  herreo 
lichnamen ,  versehen,  mj'-rusfen :  sie 
nahmen  das  heHige  abeaämutU,  das. 
390,  17.  damfteh  lie^  er  berichten 
aidi  ...  mit  nnaera  berren  ltdinamen 
das.  437,  38.  diu  burevrowe  sich 
bäte  bcricht  üf  ein  ander  st^t,  hinbe- 
geben, das.  152,  71,  ieclich  man 
Or  strlt  beribte  sich,  steh  zuredu  ma- 
che, Ludm.  kreu*f.  7161.  da;  wir 
oneb  menlich  gtilcü  sn  und  uns  ftf  strtt 
]>eriohten  nn  daa.  1613  si  solden  be- 
ben ^rst  den  slrlt  darüf  berichten  si 
sich  dö  das.  IG55.  Üf  slrlt  menlich 
benchN  l  das.  1741.  dö  Ii?;  her  sieb 
berichtcQ  m  derae  lüde  mgsi.  241,  7, 
fertig  tsttdten,  bereiten,  beimelieb  er 
sieb  berieble  tsn,  wo  woU  der  autge- 
lassm  ist,  das.  1486.  —  reciprok, 
sich  nertragen .  friedlich  vergleichen, 
berichtet  sicli  über  eyn  man  myt  deme 
clegere,  so  endarf  her  nicht  gelten  tzu 
dryn  dyngen  kühner  recht  3,  143. 
f^JL  brimer  ttdtr.  glossar  s.  418.  ist 
eher,  dai^  der  antwurter  sich  mit  dem 
cleger  berichtet  der  drier  clage  freib, 
stdtr.  '.^B4.  und  berichten  si  sich  des 
und  vereben  sich  ungeclail  das.  188. 
wer  I^heo  bat  vuo  dem  gotuhüs,  der 
berichlel  sieb  mit  dem  apt  nnd  dem 
gotsbAs,  als  er  es  nn  sbien  fnAden 
finden  mng  Gr»  w.  1,  33.  3.  mit 
acc.  der  per $071.  hriiiffc  nvf  den  rech-- 
ten  weg  y  unlencefsr,  to  ständige ,  be- 
lehre; mache  ferttg,  rüste  aus,  ver- 
sehe mit  etwas,  iuweiten  mit genetiv  der 
$adte  n.  mit  präpositi«mem,  ir  aller 
fh\  vor  im  lesleif  nnd  was  vil  oAcb 
eninihtel;  sus  was  ie  der  beribtet,  der 
gein  im  tjostierens  pfliic,  eines  bessern 
belehrt,  zurechte  getcteseti,  Pari,  15, 
28.  vtl  meiiegcr  ii)icli  beribtet,  der 
sich  selben  nibt  beriblen  kan,  auf 
den  redk/e»  weg  weieen,  WnUh*  107, 
17.  —  wie  berichtet  der  ein  andern 
man,  der  sieb  beriblen  nihi  enkan  £0- 
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MT.  98«  55.  all  ir  vor  beribtel  stt» 
verUäniigt  imd,  m€  m«m  tueh  tehom 

gesagt  hat.  Herb.  11138.    dö  er  in 

hprihtf!  flr?,  nh  fr  ihn  (lartlhfr  zvrcckf 
gewiesen,  verständigt  hatte,  Eneit  3599.  5 
di  mich  berihtet  swenne  ich  awegie 
g6n  Pilatus,  im  le»eb,  280,  8.    da^  ir 
inier  mbHc  nlle^eol  weaea  nod  ioeh  got 
berillte  isnu.  9443.  enthalt  dich,  wand 
ich  gerne  wil  berichten  dich,  dir  was  10 
du  verlangst  geben,  Pasft.  K.  367,  54. 
wie  er  ein  {n^Xki  si  uude  wie  er  die 
uodertline  wolde  berihten,  regieren^ 
nad  Dich  Iren  ateUen  m$*L  312»  26. 
einen  berichten,  imrek  dwr^ehimg  dm  15 
ahmdmahles   %um    iade  vorhereitenf 
stat.  d.  d.  ord.  glossar.  s.  245.  der 
herczog-e  von  Merern  beruhte  lanlgrä- 
ven   Lodewigen    met    frouwen  JuUen, 
gab  sie  ihm  iur  ehe,    Ludw.  4,  13.  20 
alae  be  nn  mit  der  beiKgen  olunge  wol 
beliebt  waa  4a$,  60;  14.   beriebt  rit- 
terlichen g-ar  mit  wApen,  ausgerüstet, 
Lud\r.  krnizf.  8!) Ii.    vil  wo!p  berihlet 
er  uns  mit  guoter  deamuote  spec.  eccl.  25 
150,  227.    wir  sin  ouch  mit  gerihte 
Diht  berihtet  al  ze  s^re  If5.  2,  1 1 1 .  a. 
vil  Airatn,  rillerlieb  nod  Hebe  gar,  df 
«rit  beriebt  Ludw.  kreuz  f.  5738.  tan 
grabe  wurden  die  bericht  Irlich  von  der  30 
pfafTheit  das.  70ll.   wir  haben  si  alsd 
bericht :  der  drl^igeste  der  geniset  ir 
nicht  das.  5930.    gnädiger  herr^  ich 
wolde  ixwer  gndde  wai;  vr^gen:  woll 
ir  micb  berieblen?  Uäm,        10.   ir  35 
tuot  daran  gar  liebe  mir,  da^  ir  be- 
rihtet mich  der  ma»re  Mai   211,  37. 
eiihät  der  koninc  erben  niht?  h^r  knappe, 
des  solt  ir  sin  beriht  Crane  B.  676. 
dö  der  ttonic  des  wart  beriht  das,  764.  40 
dea  alt  beriht  «Int.  4037.   wAre  ich 
vorba;  beriht,  ftüule  ich  «f  noch  hei- 
ser, ich  konde  i^  doch  verfwigea  wol 
Darif.  15.    berichte  mich,    pprnrfi  er 
dd,  einer  vrape,  d«^  ist  min  ger  Fuss. 

84,  10.  ich  wii  dich  der  schriA 
berichten  ba;  mit  werlicfaer  volleiat  da$» 
35,  63.  dO  wart  bericht  Odilio  mit 
endehaltem  roere,  wa;  di;  geachreie 
Wiere  das.  582'',  22.  als  ich  na  eio-  50 
valler  din  gut  neme,  als  wtl  ich  sfn 
wider  gar  bericbtea  dich,  dir  wieder 


enittUmf  dtu,  19,  30.  sl,  di^  er 
ea  in  nifal  berichirt,  Um  wicht  oMv 

erstattet,  mfihfh.  rechfb.  37,  9.  ds 
wi!  ich  !;i  fx  rihlen,  daritber  will  td 
sie  zurechttretsen^  Trist.  16817.  wis< 
iemau  daj,  des  bitte  ich  mich  beriitUi, 
$0  belekre  er  mkk  darüber,  MS.  % 
i4%  b.  eine  vroowen  lobet  berüte 
sie  preisen,  ihr  das  hb,  das  ihr  r| 
bürt,  ertheilen,  das.  1,  43.  b  MirKj 
wil  i»>  wiinsrhes  «rnr  h^Tihlen,  ihn  In 
tcetsen  z^u  allem,  was  er  »ur  ifwu^rti 
kann,  das.  1,  86.  b.  wuldesl  du 
hove  gdn,  ich  beriht«  einea  gilgen  U\ 
Lt,  1,  538.  —  oueb  berichte  iaiade-l 
w!c,  wie  e;  in  was  ergangen  k^, 
theilte  ihm  mit,  Ludtc.  kreutf.  3^^ 
mich  hat  der  geschichte  ein  bider^d 
man  bericht  das.  5741.  ich  bin  i9 
rede  vorbaj  beriht  das.  6135.  M 
dea  bin  berichlcl  ich  de»,  0205.  k 
nntoginthalle  ritler  beneble  ia  dc^ 
er  in  smcm  unschemigen  herzen  bi* 
ivd^r.  T},  f».  —  der  haue  berihtet 
heniic,  tritt  sie,  oUd  irnld.  3,  2.31.  - 
als  ir  «myen  sie  näch  mione  geldeslcif 
hellen  A  i  berichtet  achOne  Ludm.  kre^> 
1321. 

iinberihtet,  anberflkt,  pari  4 
nicht  berichtet,  in  den  tersckieinH 

bedeutungen  dieses  wortes.  sü?  4 
maiier  £rtK)l  wip  luiberiht,  nicht  be^c'i 
vemachiussigt,  Vrid.  104,  7.  «lefws 
rede  tibtei,  der  lie;  nna  nnberiMe  8^ 
rotf  1.  a,  «ii5alchrJL  da^  laat  ntv 
beriht,  nicht  recht  terwoUet,  mnf^ 
g.  Gerh-  5310  vor  dem  oherf'* 
rihter,  vnr  dem  iiehein  sunde  dh'i 
noch  gro^s^iu  unberihtel  mac  Iw*«* 
ungebüsst,  unberichtigt  (nickt  vdt' 
ktumif  wie  dm  glouar  m»gieht\ 
ecdL  122.  nMin  ain  iat  atanpf  ^ 
naibericht,  nicht  mOererieKn,  lo 
iiHch  der  chtinsle  wpoT  Suchenv  .1, 
uiiberihlet  er  niht  He  Innt  unde  birj« 
Nib.  Z.  232,  3^  und  iaet  da^  uni^. 
tet  stdn  C^aj  ongeriht)  reidbk  1  ^ 
ein  hint  weinena  pflac,  ob  et%  ifnA 
mit  eime  ris  umb  iln  onberihir  « ^ 
sem  umgehöriges  bHragen  ,  da.  i  ' 
jsi  achlin  gar  vor  nicht  ftlle  ir  • 
schiebt)  di  wUe  da}  si  sibia  iciit>  H 
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wrecht  gemaeklf  noekmielitamgefiArtp 

Jerosch.  Pf.  i09.  b. 

berilit   stm.?    berichte  helehrun^j. 
vurecklmetsung.    die  enbiireti  (;  wareoj  5 
de»  gekrubea  btriht  Pass.  103,  89. 

kcrilita««  tAü.  die  amd«r% 

mnekimumiim  hat.  <li  wa  dat  wei« 
sta,  du  an  den  berichleren  (im  /t^e/ 
Deister)  di  czwei  suUin  sein :  mildic-  1 0 
liebe  rätende  barmherczigkeit  ande  cza 
rechte  s winde  czuchUguoge  stal,  d, 
ieuUck  ord.  s.  71. 

bcribtec  a4§,   dtr  berihtet,  führt 
liema$m  amf  akma  bebf,  15 

berihtuDge  atf,  tmriekkmg  §6 
war  im  diz  war  im  da7,  dnr.  er  ie 
mcbt  lange  saj  ane  bericblunge  Poss. 
K.  222,  19.  —  aussöhnung,  schlich- 
tUMg,  avstrag  einer  anytleyenlieU.  vor  20 
ir  bcficlilaDge,  bU  mt  «jdk  «ar^iidk«» 
Aä//«»  Cdie  wtie  aod  niehl  ir  hcrran 
sieb  haben  mit  uns  bericht  das  5275} 
tw/ftf.  hrpuzf.  5308.  der  scholde  hö- 
ren, v^  vr  die  bericbUingre  breche  s,äl.  25 
jakrb.  32.    dy  berichtunge  mit 

im  prlger  rflie  Äm.  52,  5.  wirt 
one  tnaniige  imd  ane  beriehtange  tiwy* 
Mhen  Imeii  md  ciae  rächte  wenmfe 
vorrichlel  kulmer  recht  2,  85.  —  da^  30 
gelt  der  bfriclitunq-p  des  lolslages,  das 
geld  für  die  sühne  des  todischü^es. 
Mm.  recht  3,  SbK 

eotrifal<ji09.  brmge  ana  dtr  riektt, 
brmge  m  umor^mmg;  Ah  gegmüheU  35 
Ml  Terrihte,  vgl.  Trist.  4886.  ich  enU 
rihl  in  liht  die  seilen  A»7/.  Z.  347,  2*. 
tier  selbe  traben,  tropfe^  der  eine,  der 
ist  ouch  nie  so  kleine,  ern   müe;^e  mir 
verrihten,   verrihttnde  beslihleu  beide  40 
UBgen  «pde  sin,  an  dto  ieb  lai  est' 
nhlet  bia  IWtf.  4886.   dar  valacbea 
fiabUdne  rit  dar  wdta  rede  ealribtel 
hit.  m  Unordnung^  terwirrunrj  fjehracht, 
Bari.  317,  22.  min  lant  iml  miirerihle  45 
slal:    min  vrömde  e;  eolnhiel  häi  g. 
Gerh.  5150.    widerstand  ounem  gaift 
(dar  Mkme)  mcht^  ad  irirt  dto  gaial 
dest  minder  antriebt  leseb.  900,  23. 
David  der  käng  mit  tichten,  darauf  was  50 
er  gar  cluog:  ain  fraw  tet  in  entrich- 
tea  das,  951,       g^  entrichtet  man- 


cbaD  aiao,  ampfaBgaae  gibe  da|  ga- 

birt,  das  redit  rao  anraebl  wirt 
Mailar.  96,  64.   die  sich    dar  euo 

phlibten,  wie  si  'Icn  ^louben  critrihlen 
S errat  670.  dem  armen  srtjlt  ir  wole 
riblen,  da^  ir  iiit  entnbtet  werdet, 
verlustig  geht^  der  £wigeo  genaden 
tpwe,  aect  169.  ai  baCaa  di§  behge-^ 
nmgmmtekmm  varbonwea  aod  eat- 
rihl,  9u  nichte  gemacht,  da;  die  m^r 
lohten  nibt  Ludtt.  kreutf  fl4r>S.  fjfi- 
mit  >^irl  der  arm  entrichl,  in  vervtr- 
rung  gebrachty  ausser  fassung  geseM, 
RdttL  2,  56,  18.  die  kflngin  sprach: 
'aol  ieb  den  Rabart  atriraa  nicht?  ar 
bit  nicb  ganip  und  gar  entrichte  da; 
er  mich  seiht  der  Zauberei  Herm.  e. 
Saehsenh.  hl.  XV^,  ausser  fnnsung 
gebracht,  entrüstet,  vgl.  Schmeilei 
33.  6Ö  wirt  er  also  entricht  und  er- 
IM  Ober  das  dicb  heißeken  1,817. 
ne  aeiat  aniricbtet  gaaln  ebmsda,  — 
scheinbar  gam  •»  ihr  gegentheil  schlägt 
die  bedeiittmg  «m  in  folgender  an- 
wendun'i  mi  sol  ich  nach  bctichtin, 
beticbtinde  intnihlm,  auseinanderseUe»j 
intrichlinde  bescbriben  Jerosch,  Pf.  8.  d. 
der  b5t  da^  beüebtit  und  teiUn  int» 
richttt  das.  177.  c  want  vordrö^- 
Uch  w£re,  der  Snziln  di  ai4ra  aolde 
^ar  intrichlin  das.  109.  i?,  w^r  zu 
hü,  zu  breit,  zu  lanc  minin  cieinin  sin> 
nin  craoc,  da^  gar  zu  intrichlene  und 
tnaeilicb  fo  ticbtene,  wl  gröblich  doa. 
40.  c.  tgL  entriohlen  diiadieare  i.  dia- 
camare  DUfmtb.  fß.  97  =  entschei-' 
den.  vgl.  Grimm  nhd.  wtrbch.  3, 584  fg. 
hei  Haltaus :  daz,  her  si  beidersfts  umb 
alie  slö^  entrichten  und  fiberein  brin- 
gen sult  das.  1,  335.  welche  zwitrucbt 
nnd  aacbe  wir  ofteb  gabore  scn  ona 
gaaonan  ond  die  Of  beida  teil . . .  eot- 
setzt  und  enlricblet  haben  ebenda.  — 
den  clever  entrichten,  vufriedenstelleny 
t>ei  Unl/üus  1,  336.  -  gelden,  eut- 
richteo  und  Im  tolen  ebenda,  die  hin- 
dere entricbleti,  aussteuern,  ebenda, 

entriiitec  adj,  imMUg,  gewekieki 
verwirrtes  im  Ordnung  an  ^rmj^aii.  afl 
ich  entrichte  am  schhut.  want  her  vor- 
besichtic  was  und  gar  intrichtie  Ja- 
rosch,  Pf.  33.  c 
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aitrihtiui||^  üf,  gmtglkmmg,  m- 

friadmutellung.  reus  respoodil»  er  kante 

selbs  wiA,  das  es  billiili  wfre.  (Jpr  er 
im  enlriclitiMifTP  thale  bei  Haitaus  l, 
336.  vgl.  Gnmm  d  worterb.  3,  586.  5 

erriLte  swv.    nur  ahä.  belegt,  vgU 
ine6.  124>  2. 

gcrihte  swv.  hrmge  in  ribte,  halt» 
in  rihle»  von  dem  mn fachen  ich  ribte 
nvr  durrk  die  torffesetUe  parlikel  jje  10 
verschieden,  in  den  hss.  oft  mtt  dem 
simples  wechselnd,  doch  seltener  ali 
die$eM,  1.  ohne  ol^wi,  a.  re» 
giere,  atte  die  nn  lebende  tinl  gerillten 
nie  lö  verre  all  Alezaader  der  lierre  15 
e)  lel  in  sfnen  tagen  ^fragm.  XVII,  a. 

b.  komme   in   ribte?    erst  tiimp 
swer  hie  genhlen  mac ,  spart  er^  um 
an  den  suonestac  Vrid.  3(>,   15;  hier 
•ff  wM  mir  em  aUgemeüiet  oiiteei  20 
emgelaeieMf  «.  4a$  wort  «I  amdi  Aier 
tram,:geHdUlieh  in  Ordnung  bringen, 
nach  Ben.  anm.  su  iw>  7670  ^rnre  es 
—  gerthte   bieten.         c.  rtchfe.  ir 
scult  nimmer  durcii  miete  gerihtcu  ua-  25 
rehte  spec.  eccl.  169.         d.  eidlicA 
oder  durch  gottemrtkeU  erkOrtem  u, 
be9onäer$.'  smm  tmteMd  so  beweisen» 
da^  wfirde  wol  errochen,  ob  si  vor  ir 
geslabte   gerihten    nien   mähte   Maria  30 
fundgr.   2,  188,  11.    ob  er  a  den 
heihgen  gerichten  wil,  da;  er  den  laal- 
man  mcht  enwiaae  in  soklien  bannen 
idreA.  ridMr.  70.  wü  er  sieb  be- 
reden, Aw^  aol  er  tuon  mit  den  genan*  35 
ten  also,  da^  er  selb  vierd  gcricht,  da^ 
er  der   ^eXdi  unschuldig   sei  miinch. 
stdtr.  248,        2.  mit  einer  vennttielst 
eitler  praposition  beigefügten  bestim- 
enmg»  wie  nflgt  ir  geriblen  an  ir  40 
^  and  an  ir  Up  TWif.  15380.  wie 
■figet  ir  geriblen  über  iwern  neven 
und  Aber  üiwer        rf<7s.  1 5379. 
3.  mit  accusativ  der  saciie,  trozu  noch 
ein    datin  der  person  treten  kann.  45 
a.  in  ribte  bringen;  richten;  wtrec^ 
weadim;  erdmm;  ie$$iem;  $ireHiget 
beilege»,     er  du(  aebif  geribte  wider^ 
mfieden  er  began,    das  schiff  wieder 
auf  den  rechten  weg  brachte,  Nib.  Z.  5(» 
238,  7^.    der  fuch«  ir  beider  richter 
wart  und  sprach :  ich  Itan  di;^  sach  ge- 


richten  niebl  Börner,  71,  35.  als  ■ 
der  kflidg  von  Zürich  schied  nod  er 

die  ?acbpfi  nit  trpricblen  kund,  dö  Bu- 
chet er  amen  Irid  zürch.  jahrh.  85. 4 
swa^  er  des  tages  niht  geribieo  mu. 
da^  sol  er  ...  an  dem  nfthisten  geiille 
ribten  öring.  wektik  75.       er  Üe 
bne^e  gericbte!»  die  er  alsus  verschul- 
det hat  wrck.  richtebr,  70.    in  rin* 
geriblen    (ein  buoch)  Ruod.  ttfllckr 
vgl  m  Hemh.  2252.    unser  herre  kr 
niht  swaer  als  ich,  sprach  der  nulna-r, 
wan  er  sin  mttle  geribtel  wol  Tsidb 
87.        b.  elmu  dmreh  «mm»  reiHh 
gemgsmd  oder  eits  gotte^gerickäidta 
entlastungsterfahren  bekräftigen,  tm- 
Unschuld   erhärten.     dn?  wi!  ich  tu- 
gerihten   allem   disem    gestnde  Mam 
154.    ich  wil  dir^  gerihten  vor  afln 
dtnen  mm  nnt  ndnen  bObea  eida,  <U; 
icb  irt  nibl  gen^ret  bin  im.  Im.  601. 
3.  der  angeklagte  getibtct  da;  mit  si- 
nen  zweien  vinirem,   dai^  er  ooschul^' 
si  augsh   stadtr.  5^.    die  drei,  die  i" 
sein  unschult  hellen  gerichten,  diee^ki- 
helfer,  münch.  stdtr.  248.  kseker  , 
hän  auch  woU:  waer  imait  in  em  | 
inacbt)  die  er  gerieblen  wil 
1,  b.")  ...  den  sol  der  richter  dsras^ 
gericbten  lAn.  nis  der  schranneo  mkl  ; 
ist,  ob  er  t^crii  liten  mag"  .  .  .  .  irad  la  I 
dem  dritten  ladiug  soi  man  in  Un  gp- 
ricblen  münch.  stadtr*  07.  —  nad  Mi 
dei  gericbten  Of  den  bilgen,  dw 
kulmer  redU  2,  53.  i.  ei 

dativ  der  person.         a.  richten,  m 
urtheil  sprechen,    swa?  er  di?  re  im 
ribter  kleil,  der  sach  ati  sin  [des  ^fj, 
lim}  edelkeil  und  wolt   im  genhtc« 
nie  Teidm,  310.  awe«  der  rll  gni- 
teladrdb.  /idMr.  20.         h.  äe 
klage  dmrdi  remigungseid  beantwor- 
ten, da^  er  dir  gerihte  Of  dlaen  heili- 
gen  kaiserehr.    (»4.    d.  5.  »i 
adverbialyrapoitiwnen.  dem  «ppeksiK 
smöcheit  und  siaeu  schaden  abe  ;^ 
ricbtende,  abiragend,  an  etner 
Gr.  «.  1,  073.  wie  er  nocb  cio  sulcli 
leben  A  f  gerichle  alofTenbir  Pass.  iif.35S. 
55.  mit  nfgerihter  kröne  Mai  '.M"- 
wer  kun  d «2;  fl  ;  gerihten,  min  lit  i  /e  ' 
gesUhten  Pass.  K.  61,  87.  rtchnif 


Digitized  by  Google 


HEBT 


645 


HEBT 


tiO^mseinander  telam,  richtig  deutet^ 

genügend  sckiUirm.  nimant  kan  Ui^ge- 
nchtin,  volschri[)m   und   voUiehUn  den 
jimir  und  di  pine  Jerosch.  Pf.  98.  c. 
nimant  der  nu  lebit  twir  mochl  \^  5 
gericbtio  gar  4mt,  t04.a.  der  Mir  diu 
flbM  hoobet  out  du  hom  ktaae  cbea 
l|  fcrihteo  Frii  170,  19.  wer  kas  t% 
^prihtpn  sines  jfetnulis  frHHt^kfit,  sfnes 
licbames  zertlichkeit  Ludtc.  IH,  10.  vgl.  10 
expiicatiu  i.  solutus  vel  majiifestufi  aus- 
ferichl  IHtfenb.  ^116.        6.  re- 
ßttkk       a.  $kk  btnü  maekm  (?). 
ile  du  dich  gerihtcD :  ein  volewio  nuost 
da  vehteo  kaiserchr.  67.  c,  wo  frei-  15 
tir&  bei  Diemer ,    u.  tooA/  riekUgeri 
perehteü  5/e/)/.  r»//  f//>'s  trort. 
b.  stc4  richten,  kftkm,  zurechtfinden. 
dintoli  koB  «■  fleUcr  Miiot  rieb  ge- 
riMoi  le  lifliB«r  itt  Teiekii.  64.   und  20 
klurart  sich  denne  nit  darüs  gerihlea 
aod  werdent  irre,  m»  W.*s  litteratur- 
Ifesck.  $.  334.  27.         c.  mit  adter- 
bia^dpositioneH.    dö  er  sich  öl"  ge- 
rihte,  nch  aufrichtete,  Iw.  3505.  daj  er  25 
cbn  otgenblig  sUit  gdar'  gewiiken 
•och  rieh  ftf  gtrihlen  bAcIi  tlaea  wil> 
len  mys/.  291,  2.    da;  ir  einer  wider 
difh  nicht  t»r  ftf  rprichten  sich  Pass. 
K.  186,  34.    die  arme  stMe  ist  ad  tum,  30 
da^  si  sich  niht  genbten  moc  ü  f  an 
deo  himeUschen  bejac,  ticA  aufrichten, 
dM.  1«8,  56.       7.  mit  omdenMÜm 
penMiehen  objeei.  ielbwthMO  Uat, 
du  bifl  le  kmap :  dt  UMian  dich  ge-  35 
rihten,  gerade  machen,  gerade  rich- 
ten, kan,  nü  sUf  und   habe  gemach 
Waith.  iOi,  24. 

gcrihte  tif.   akd,  girihlt  Graff  2, 
417.  dfo  gtrad*  tfrocM,  ridhlkm^»  40 
herichtigung.  Gr.  1,  675.  206.  nu  bin 
ich  an  die  gerihte  alröst  des  gelouben 
!  umen  . . .  dem  wil  ouch  ich  nu  folgen 
itkh   WigaL  8203.    der  erste  hei^it 
ßoreaa  und  w^et  von    aeptenirione,  45 
da^  Iii  TOB  dca  wdgenea  gerihte  her, 
i»l  in  rom  der  nitteroahl  «Min.  iw- 
UtrL  im  leteb.  772,  26.  —  tneist  mit 
in  rterbundeHy  ahd.  in  girihti,  z.  b. 
teseb.  87,  15.,  9gl.  diu  rihle,   oben  50 
^29^  er  swanc  sich   rtf  in  g-erihte 
A>a«iercAr.  S2.  b-,  wo  freiUck  die  To- 


rauer  Aa.  /i>a/  in  rihte,  bei  Diemer 
168,  4.  gewöhnlich  durch  al  verstärkt 
umdy  wie  e»  scheint,  nur  von  derzeit, 
ahbald^  sogleich^  gebraucht,  der  kunic 
harte  irscrickete,  er  spraoc  üf  in  al- 
geriehle  km»9rf^,  7.  d  Die- 
«MT  42>  16  HIN-  algerihte).  sd  ed 
en  algerihte  rehte  ein  alsö  getan  an  der» 
selben  stnt  stan  Kneit.  F.  87,  32.  in 
algerihte  huop  sich  der  töte  rtf  und 
gesa^  /.eys.  pred.  70,  25.  in  aigerichte 
ad  aante  er  dat.  76,  29.  er  wart  in 
algeriehte  getoufl  da$.  80,  8.  in  alge- 
ridite  sd  huop  er  aich  dar  das.  80, 
37.  der  heilige  geist  chom  in  einer 
Ifibpn  pilde  von  himele  nalgrith  le  der 
liute  gcsiht  Diemer  333,  4.  si  viel  en 
algerihte  ze  aller  liute  geaihte  lu  ai 
mitlea  ia  d«(  kor  J^rodte»  3675.  er 
■aehle  en  algeriehte  mder  den  frowen 
grO^en  schal  das.  2014. 

j]^crihle  adj-  ahd.  gorihli  Grnff  2, 
4*25.  1  f/erade,  dirert  diz  ist  ein 
L''<  l  u  liU  widersatz  wider  richlum  myst. 
22 u,  22.  2.  bereit,  wibes  oanie, 

der  wonach  iit  dir  geriht  FrL  258, 
19.  9gL  die  «mm. 

gerihte  ad»,  ahd,  micki  nachge- 
wiesen.  a.  vom  räum  C»'  iiherfra- 
gen  von  der  leitl  •  in  gerader  Unie, 
gerade  y  genau,  die  sä^en  beide  au 
einer  andern  tavelen  ort  gerihte  gein 
den  kltnef  e  dort  Feanr.  Tri$t.  2568, 
gerade  ihm  gegeHüher.  gerihte  gein 
den  nutten  tage  Legs,  pred  145.  ein 
yrowe  so!  niht  hinder  sich  dicke  sehen, 
dunket  mich  :  si  ge  vür  sich  gerihte 
und  se  uoib  ze  nihte,  gerade  aus, 
wälsch,  ga$t  21.  a.  die  hinele  got 
geachafi»  dai(  il  lonfen  nnme  gerihte 
in  einer  knnnne,  gemm  imkreiee^  na- 
feruns.  483.  des  tltin  sie  ouch  hin  ge- 
richt  unde  qutkmin  tu  dem  berc 
rosch.  Pf.  126.  c.  want  wi^riu  si  ge- 
richte  gezüggin  dem  gebite  si 
w£rin  kanen  alin  vrO  dae,  159*  d. 
dai(  ia  waa  genom  aO  itarke^  dag  neu 
von  Denenarke  gerichte  zu  kegn  Lu« 
bek  reit  das.  175.  d.  darnach  er  tm 
Halle  quam  in  di  stat  £rf''"if'hte  das. 
177.  d.  gerichte  zu  der  clobm  gasse 
üU.  jahrb.  3,  12.  nü  was  e^  von  ge- 
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sehihte,  da^  sie  niht  gerihte,  gerades^ 
weges,  ze  der  kemrn;^!rn  künden  Flore 
S.  5572.  und  riten  harte  balde  gerihte 
von  dem  walde  unz  si  «e  lande  quA- 
meo  Lan*.  6778.  mir  ist  die  strafe  wui  5 
bekanl,  waod  n  dlbiii  feriehle  fH 
Pom.  k.  469,  93.  der  hdf  mis  gar 
gericht  ze  Jungest  Uli  fQr  sin  gerieht 
Sucbenw.  44,  int.  —  durch  nl  vfr- 
siärkt:  sö  sehent  si  in  immer  moro  10 
von  gesiebte  ze  gesiebte  not  sehent  in 
a  Ige  richte  als  er  uns  nü  tuet,  ge^ 
rüd9  90,  Hahn  ged,  27,  32.  dA  dft 
der  TllaDt  dehein  stat  an  im  vant,  d6 
faort  er  in  ze  Jerusalem  unt  bat  in  al-  15 
gericbte  st«^n  Af  da?  femp*»l  obene  das. 
37,  55  {oder  gehört  dies  beispiel  un- 
ter b?).  b.  von  der  %eit:  aUbaldy 
Bogleichf  geradewegs,  ohne  wögem. 
die  vogde  al  gemeiiie  kdaen  bin  wi-  20 
dere  gerihte  kaiserehr.  62,  b.  dd  ant- 
wurt  er  gtrichte  KeHer  142,  17.  mci- 
sferf!  fffirrh  n!  verstärkt,  ze  rAte  yrar- 
den  si  do,  da^^  si  snnten  alg'erihte 
aber  al  ir  gerihte,  die  si  zesamene  ^5 
bribten  Lampr,  AL  1327*  n  brtbIeD 
algerihle  sich  seUieii  d«  m  ncre,  da; 
si  den  SKMt  beten  getAn  das.  3577. 
si  g:ienffen  alg-erihle  beide  ftf  der  cellen 
solre  Legs.  pred.  145.  d<S  begieit  si  30 
in  algerichle  das.  65,  8.  d5  Weyher 
im  olgerihle  sateln:  da;  was  schiere 
g^nSraeUm  tS08.  e.  «leJtfOfMf 
eeritärkead.  da  ndbtest  algerihte  ze 
diseo  selben  stunden  mtner  hundert  ha-  35 
ben  gebunden,  geradezu,  in  ttahrheif, 
Alex.  u.  Antiloie  108.  vgl  Sonimer 
KU  Flore  S.  3099.  si  viel  üf  den  sarc 
und  wAnde  gar  gericbte  iren  man  dar- 
ipne  atn  Poet.  JT.  48,  14.  d.  av-  40 
periaHe:  le  wandern  er  begunde  ad 
er  gerichtest  künde  den  wech,  den  er 
6h  her  bequnm,  to  schletaUg  er  komUe, 
Pass.  46,  s7 

gerillt eä  adv.  genet.  geradeswegSf  45 
auf  der  Udie*  «(oaa  er  damAeb  al  ae 
bant  gerieblea  in  Egypten  lanl  Paa. 
37,  75.  die  arme  alsd  verdorrelen,  da; 
si  gerichles  storrelen  und  wären  ung^e- 
lenke  m<^  Pass.  K.  301,  6fi  Pontus  50 
reit  gerichtes  zu  der  houptkirchen,  bei 
Sehen  1,  531.  reit  im  gerichts  uoder 


BBRT 

oogen  e^emid.  und  riien  ftf  die  Stri- 
aen, diti  fffrihts  ffon  Bume  gät  Grmm 
ged.  d.  V  I.  auf  Friedr  I  s.  103.  s. 

nf'tjeriiites  adf>.  genei.  aufrecht. 
du  61  drier  jär  alt  was,  du  giac  &i  buI 
fator  und  orit  amter  Of  ni  dem  tai- 
pele  di  faDli(ebeii  grMe  üljgeriefalo  wA 
leite  sich  üf  den  obersten  grftt  ia  di 
hire  des  lenpils  ntgr^f.  tPf),  19 

gerihtcc  adj.    nur  erkulten  o» 

tin{>pprihtec  adj.  der  gewaU  er- 
mangelnd, die  der  herr  mnes  kein 
habe»  aoA  ein  tett  icb  nngeribüe  Bi, 
man  taot  nnd  Ut  w  tU  dueb  ack 
MS.  2,  254.  b. 

in)fyeriht  part.  adj.  nicht  m  ori- 
inintj  gebracht.  ungesrhUchtei ,  tmk- 
straft.  lAt  der  kiing  das^  ungenbUl,  s" 
habe  icb aem belaer  nöl  JP.  2»49.b,dii 
fbor  der  kOog  wider  binweg  nnd  Mä 
dia  aacbe  ungericbt  atfrdk.  Jahrb.  85, 1 

l^eribte  sfn.  (üul.  garihti  Graff". 
417.  1.  in  treiferem  sinne:  cj 

Verwaltung  des  rett  hes,  dte  komghai 
gewait.  der  sol  dines  geribtes  pfiegei,: 
der  MoB  m  deiner  abweteaitit  n- 
d^ner   a#a0a  kauer  mw,  ktiat' 
chron.  69.  c    {bei  Diemer  351,  W). 
die  beiden  Dietertrhe  tr erden  in  dn** 
narhf  gehören,    der   kaiser  und  tJV 
kontgm,  thre  eltem,  sterben:  diuricBe, 
wurden  io  zuo  michelme  strite,  swdff! 
der  gebmdere  £  gd,  deaa  iiteBd»  mi! 
da;  gerihte,  der  »oMte  kaiser  werdn. 
kaiterekr»  68.  d.   er  bevalch  iai  sioe 
kröne,  geriht  und    ouch  din  lan^  W 
Z.  108,  4^   {hteher  oder  m  nr.  I?J 
n&  wolt  ir  doch   noch  selber  leb« 
xwitt  aolt  icb  nln  geribte  geben  jcM 
bet  ieb;  selber  ba;?  man*  regiem 
abireten,  Biter.  5.  b.    die  vogel  dü- 
ten  sich  ze  nihte,  si  ensebüereo  $tr 
gerihte.    st  kiesent  küoege  nnde  rHi 
der  gante  spmeh  hat  es  auf  grm' 
dung  etner  starken  kömgkcken  gew^ 
abgetehen,  fFaAft.  9,  5.         2.  « 
engerer  bedenkmg:  dae  jsn'cif.  i.dir 
gerichtsbehörde  y  gerichtsversammhm« 
(^als  auctorität')  :  über  den  untertdui 
von  gerillte  nnd  dinc  r^.  Home^ff 
Sachsensp.  1.  322.    wir  mue^ea  beiät 
kempfen ,  swie  wir  für  gerihte  kwati 
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MS,  2,  4^.  b.  üü  was  ze  den  zUeu 
iite,  dt^  der  aeboldif  ere  Ute  dea  ael* 
bfa  tiM»  der  omb  totde  Itden »  des 
er  an  nit  kaapfo  vor  gerihte  sprach 

Iv.  20'2.  swer  in  vor  g-erihle  kämpf«  5 
liehe  nn^pnrhel  MS.  2,  135.  a.  der 
kaiser  uu  da^  gerichtc  g-esajj  p/".  Kuonr. 
397,  19.  uode  weuoe  d«r  ricliter  sich 
NitiC  M  da^  gerichte  frmb*$ldit.Vi%. 
i6  dar  toH  coki^ta  was  «ad  aa  tto  10 
|«rihl0  ftta;  örm«^.  weul4.  7!  (oder 
ur  nr.  b?).  bi^  rie?  der  richtcre  slo 
ferichto  besitzet  muhih.  rechth.  52,  23. 
CoostaDÜQ  sa^  an  sio  gerihie ,  nahm 

kimer  ehr.  48.  a.  15 
fl^  got  ui  dMü  g«rihle  f  1^  dem  jiing- 
sten  geriekle,  MS,  2»  139.  b.  dinel- 
htn  hänt  die  naht,  ze  sageone  an  dem 
?erihle  dring,  weisth.  115.  gewait  g£t 
üf,  rehl  vor  gerihle  swindet  Waith.  22,  20 
1.  di  i«l  da:^  gerihle  guoi  Chieher  oder 
m  «r.  hf)  dM.  107,  a    aut  wlsea 
Intal  gaiieMl  vad  fttrkoaca  aul  gno- 
teo  gerihlan  uarek  jaMu  41»  8.  si 
behnobeot   dem   herzogen  von  6ster-  25 
rieh  >!n  richlung,  gericht,   zins  und 
guile  äa$.   65,   10.    twinch    und  alle 
gerichl«  siut  des  bisuhoves  basL  r.  1, 
1.  wir  Witten,  da^  ar  oaoh  am  dantnb 
M  gariohl      kmmL  kamdf,  277.  da;  30 
rtirbet  and  vellit  näch  irme  Uide  an  da;^ 
Serichlc.  dar  i/,  inne  slirbet  und  gelegin  ist 
kulm  r.  l.  *M>.  diu  pfne  hiilhiu  dem  ge- 
niile  und  iiilbiu  der  aUl  mei.  sldtr.  414. 
Wlbe^  dem  gerihle  und  halbe;^  der  sUt  35 
ciMdo.         h.  die  kmtdkabmg  der 
fertekHgkeitf  dee  riekteramte$t  die  U- 
fugiUss  *u  richten ;  gerickütckei  aer- 
fakren ,    die   Untersuchung  und  ent~ 
ickeidiing  der  rechtssarhen    und  die  40 
da««  getroffenen  amtalteny  oft  ge- 
redem  —  urtheils$pruck,    wia  aie  ir 
fcrildaa  aollaa  p8«taa  THUa»  6000. 
■In  klage  Ut  uogerihtet  mir,  swie  guot 
goihte  der  künec  bdt.  ob  ich  nu  clagte  45 
fiar  von  ir.  da?  si  mich  in  den  sorgen 
Iii,  s\*T  a'hlel  sif  daiiue?  Wfin  si  wirt 
vou  mir  nihl  genant,    nu  laui  gerihle 
weaca  ilahl»  tA  iai  ungerihta»  aft  se- 
kaal  MS.  1,  60.  a,  dta  kamdkeUmg  50 
dar  gereekk^teit   mag  noch   so  gui 
tm,  «NT  ftdoM  tiemck»  keifeti,  weU 


ich  die  frau,  über  die  ich  klage,  nickt 
gemmnt  kahe.  iekkaUe  gerihte  beide- 
mal  fiUr  dem  tirng»;  wdre  e$  der  pkerel, 
ao  Wirde  dei  beitpiei  an  or.  a  ^aibd- 

ren.  hie  aol  werden  ein  geriht  von 
der  Minne  unslffilecheit  Ls.  1,'ioo.  da^ 
da/  g  tri  hie  für  sich  gi-  ebenda,  da^ 
gerihle  beschihl  ebenda.  uwe  da^ 
ia  der  tae  eiaclieui,  bt  das  liebte 
dtabi  ndt  (ßoAmiekO  geachach  ood  dli 
man  mir  geribtea  jach  unt  d&  ich  hiute 
ribter  bin  Parz.  526,  12.  da^  si  al 
gemeine  den  kiinec  gerihles  brten  das. 
527,  13.  wier  gerihle,  e^  gienge  iu  an 
den  Up  MS.  2,  119.  a.  gewaU  ist  af 
dar  atiii^e  niehel,  gerihles  hAI  man  sich 
veracbanl)  diu  rebl  iiot  knunber  als  eis 
sichel  das.  2,  1 98.  b.  die  fram,  »eiche 
bei  dem  papste  über  JuHnnen  fjpkfagt 
k€Ute,  musste  äue  gerihte  dannen  gän 
kaiserchr.  64.  c.  der  bischof,  swfi  di; 
gerihte  vor  in  kumet,  er  mach  die 
bao^a  wol  tti^en  baü*  red^  1,  5.  von 
gerichle,  da^  geaefaeben  ist  einem,  der 
einen  schepphen  wunte  iitt.  jahrb.  30, 
25  dä  da?^  gerichle  in  die  f^vhö- 
rel  freib.  stdlr.  88.  swer  dnii  t  iitiin- 
net,  den  sol  nieman  drüj  nemen  ane 
geribte  dran^.  waiilb.  58.  —  tpeäe« 
eem  riehter  getagt:  da  soll  so 
rehtc  rihten  sd,  da;^  du  gerihtes  wer- 
dest vro :  swie  diu  gerihle  wirt  ge- 
tAn,  darniich  soll  du  gerihte  hau  Barl. 
104,  27.  du  liasl  din  eigen  verch  er- 
alagen.  wiltu  für  gol  die  schulde 
Ingen,  alt  da^  ir  bdde  wArl  ein  bluot» 
ob  got  rehl  gerihle  loot,  ad  gillet 
im  din  eigen  leben  Pari.  475,  21.  ich 
luon  min  gerihte  Exod.  Diemer  1 53, 
22.  got  kau  uns  gerihle  gehen  ats 
wir  tuou  und  als  wir  lebu;  got  nhtet 
nfteb  den  mnole,  ae  fibele  und  se  gnole 
Vrid.  3,  7.  der  aicb  selben  Obergit  und 
nicht  gerichtes  im  wil  geben  Pass.  K. 
673,  47.  er  bäte  recht  gericht  und 
was  ain  from  herre  türch.  jahrb.  61, 
37.  er  s  a  /,  ein  gerichte  hy  und  lie^ 
im  ein  diuc  hegen  ^tU.  jahrb.  12,  19. 
und  er  sa^  ein  gerichte  ober  in  dos. 
31,  t%  die  doeh  beten  wol  vemomn, 
swer  die  schar  bnnche,  mit  dar 
Wide  da^  reche  Tcrnunira  geribte,  ge- 
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richtsspruch,  W.  Wh.  402,9.  —  «wer 
dise  schulde  an  im  hfit,  da;  der  ze 
rehte  dnltea  iol  d«r  k  gerihle  in  ho- 
her dol  Bmrl  267,  6,  lii«  t»  4«»  10 

geboten  vorgeschriebenen  strafen,  —  5 
tom  klüger  heisst  es,  ^»rbitot  jsrerih- 
fo?  Ls.  1,  ^03,  16Ö,  hütet,  dass  man 
im  rihie.  diu  gerehtekcit  alt  klägerin 
diu  bat  geriht,  verlangte  ^  tf«n  Uire 
khge  le  der  Wmie  igegen  äieMimui)  10 
tMlartvcsll  mmd  entschieden  werde^  dtu, 
203,  161  <i.  die  klage  wird  ange^ 
nommen ,    vgt.   die  ganze  erzählun// 
daj^  si  al  gemeine  deii  ktinec  g-enhtes 
baeten  Pari.  527,  1 3.  der  klager  v  i  ii-  15 
det  guot  gerihte  imtf  Ma^  dem  kö' 
mge,  MS.  %  49.  b.  der  könig  Marke 
klagt  etilen  leDlIUnteo»  «5er  dag  «er- 
gehen  seiner  gemnhltn  zu  richten,  da- 
mii  er  dirre  misselal  räche  und  gerihte  20 
napme  Trist.    15339.    si  sulen  n^ch 
rechte  vorderen  gerihte  basl.  recht 
7,  10.   da;  blaot  se  Unel  rnofeii 
taot  omb  gerihte  in  Ifttem  dOn  reieft». 
262.    er  sol  gerichtes  Aber  in  muoteo  25 
mühlh   rrrhth.   32,  20.   -  hesnnders 
specieil   hat  sich  die    bedeutung  des 
Wortes  entwickelt  auf  seiten  des  be- 
klagten, hier  bezeichnet  es  den  ent' 
laUimgtbaiaeiM    im  reinigungteerfak^  30 
ren^  die  redUfertigung  durch  goUe$~ 
urtheil  oder  durch  eid  (rgl  Vir.  1234 
davfir  bot  er  sin  reht  fehant  für  das 
tat    de  objeclis  sibi   rriminibus  se  vo- 
luit  purgare  ;  nachher  muss  er  einen  35 
eid  leisten"),    gein  dirre  ungeschihle 
bot  sin  gerihte  nnd  endert  wendete  ge- 
nnoe  Lypptnt,  der  unachulde  truoe.  e$ 
waere  knimp  oder  sieht,  er  grrte  sfnre 
t^portr^p  relil,  hof  da  die  Mirsteii  >v,iv  40 
ren:  und  er  wair  zuo  discii  tiijeren  ko- 
meo  ioe  schulde  Pan.  347 ,  20.  ir 
sidt  0  min  gerihte  nemen  itoi.l30,lS. 
de^  si  aich  lA^en  dea  g esenian,  de^  ai 
min  gerihte  nemen,  da^  ich  in  alle  45 
vorht  wil  bieten  nu  und  alle  ril  Wflh. 
©.  OrL  1545.  'da^  gerihte,  da;  du  blu- 
test, und  mac  da^  hie  gescheh»,  aller 
valschen  dinge  wil  ich  dich  ledec  \äa 
....  Slvrit  gein  dem  eide  hOhe  bOt  die  ^0 
haut  Ifih.  Z.  130,  5^    Isöt  erklärt 
awe;  gerihtea  man  mir  Of  geleit,  dea 


bin  ich  gwne  bereit  Tnst.  15515.  ih$ 
gemahl  sagt  mag  ich  gerihte  voo  u 
hin,  dea  tuot  uns  gewiaheit 
trinwet  da;  gerihte,  dam  bamek  ema 

Unschuld^  se  dem  glOenden  isen.  dtt 
kiineginnc  tet  als<^  das.  da 
womit  das  gotlesurthed  roriienummn 
wird,  heisst  sogar  selbst  genhte.  bi- 
achove  und  pr^ten  aegenten  di^  fe< 
rihte  ...  de:;  Isen  de;  wne  tngehüdii 
15646*  da;  er  Qder  kaiser")  s6  gcaS' 
dedlche  tno  and  min  gerihte  dran 
ncm :  wn^  uns  beiden  wol  geipm.  «fi^ 
sagt  im  vür  die  wÄrheil,  des  genbw 
ai  ich  vil  bereit  Kwl  125.  a.  \nl  de 
diu  guote  mlnen  eit  oder  mUn  gwllle: 
awie  ai  wil,  des  bin  ich  ir  fü  bml 
MS.  U  ^3.  n.  3.  gerkMemK 
gerichts)tprengel.  der  in  dise«  jferitt 
wonhafl  ald  gese^^en  ist  zürrh  richte'^. 
13  (\b7  ß^uol,  da5  in  di?  irenchte 
hört  muhlh.  rechtb.  38,  9.  sö  sol 
der  adinllhei;e  volgen  swi  er  ii  Iis 
wiSet  in  diaeme  geriehte;  wbct  er  ii 
denne  in  eines  burgeres  hüs  das.  tlt,. 
3fi.  heclnifel  der  eine  den  ;mäereti 
eime  anderen  ^enchU'  da<.  51,  ?• 
alle  lulc  in  deoie  Erfortischen  gemii' 
StoUe^  in  der  ieitsciw.  f.  d.  a.  %  304. 
bA;en  deme  geriehte  ndir  bhuea  im 
geriehte  kakaar  rockt  4,  2a  da;  «rk 
da;  in  der  stet  geriehte  leit  das.  i 

74  in  nu^'ir  stat  o-erirhte  dn<  I 
auch  vom  lande  eines  forsten  [/- 
braucht  {pgL  nr.  1).  im  htix»  sik 
nmbe8aB;en  starke  sin  gerihte  mk  de 
merke  veniriingel  nnt  genomea  IWit 
16698.  Marios  nnde  Tyhotea,  u  ritf 
wurden  si  d«i,  da;  ai  aanten  al^enM' 
über  nl  ir  gerihte  (sogleich  über  ik 
ganws  land)  Lampr.  Alex.  M?.*). 

4.  die  einrichtung.  so  verstand  ti- 
mgUeat  m  taktar  erstem  mugete  ^ 
WalOierLadiauumdia  wertaseKiRi' 
bere  was  gnot  gerihte ,  da^  ss^  ><i 
iu  ze  maerc  WaUh.  84,  1 7.  r^/  ^ 
*.  195.  in  den  spätem  ausgaben  tsi 
diese  anmerknng  rerschwunden, 
scheinlich  mtruckgenonimen. 

5.  die  wageriektete  speise,  Triiln  M 
eins  gerihtes  m«,  sHie  sddktel  m^r- 
Memr,  Trist.  3372.  w«  manekcrhisiif 
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Karhnemet  21,  8.  ngL  da$.  12>  8.  und 

291,  45. 

aigcrilite  Sin.    dm  wtüftrieki. 
<4  «Ml  ist  dl  le  Jonpbat  dct  alfe-  5 
ribtes  ende  MS,  %  166.  b. 

big>eribte  sin.  »ebeiuekü$»9L  Mar- 

Ima  275. 

haff'engerihte   stn.    s.  hein^e- 
r  i  h  l  e.  10 

beimgcrihte  iim,  dorfg^rkkt,  «yn 
in  md  heyrngfericlit  Or.  m,  2^  334. 
fl^.  dM  folgende  wart. 

liPingrnrht  atn.   icofür  auch  ha- 
pen^eriht    rn r kommt ,    dorftf^cht.  \ 5 
item  wisen  wir  m  den  16  dorffem  16 
beyngeriecht  Gr.  w,  2,  208.  vgl.  be- 
gedtnc,  hegemll  «.  a. 

kAehgeriht«  tM.       1.  peMeAM 
getickt.  Wi8  hrtp^erlrht  rnrel  (fr.  tr.  3,  20 
70 r^//.  rfrts.  '2,  2.        2.  ffrp  nrÄA- 
f/a//e.  wi^re  sein  hdcbgericbt  bawfellig 
Gr.  IC.  2,  4t 0. 

hovegerihte  f/n,    kofgericht.  vgl. 
Htdiam  i,  933.  25 

dmeliiiTCgerilite  sl».  dimghofge- 
rieht,  wenn  oueh  der  bofflierr  dinck- 
hnlTfTPnrht  hfiltcn  wü,  ?o  «f>!l  der  mei- 
ger  zweigen  hüebern  gebieten  zu  ko- 
chen AUatia  1854/5  s.  89.  30 

husgerUite  sAi.  hamraih,  darnach 
brikte  nao  im  awa;  er  bat  Aoe  da;  m 
einem  hösgerihte  gehörte  l/lr>  1314. 
tm  fa/.  original  heisst  es :  quidquid 
^tipellectili«;  !inhere  potoil  praeter  para-  35 
tnram  unius  domos. 

jargerilitc  stn.  das  jährlich  iwei- 
oder  amek  ^Mmal,  w  Maim,  im 
kerhit  «.  JohamniSf  gekalteme  g^riehi, 
bei  wafefton  Joder  gnmdhesitur  er-  ^ 
scheinen  mn$ste.  sft  er  dwr  kumel  zuo 
dem  jdrgerihte  Urb,  110,  27.  vgL  d. 
glossar. 

keisergerilile  sin.  das  dem  kaiser 
widtommende  geridU,  er  gap  io  aeknlt,  45 
ly  betten  aich  des  keiaergeriebtea  od- 

derwnnden  ciu  rii^o  obir  vabcb  aiM. 

jahrh.  13,  14 

lanfjyorihtp  sin.  landgenchf.  welch 
man  bese^^en  ist  in  dem  wicbilde  zu  50 
Vrfberc,  den  mac  nimant  io  geeischen 
in  den  lanigerichte  vor  der  bare  fireih. 


Mtdtr.  f75.  wpnne  ewer  landrichter 
991^  landg-enchte  yn  ewer  Stadt  zu  der 
Zittaw,  so  sa^en  ewer  achöppen  in  ewer 
atat  bey  den  landlcnlcn ,  fawrfiflitwi 
W9  der  •»  dae  aiir«iM«b«  weiMäd 
embezirklem  rUtertehafI,  tüt.  jakrh, 
I.  117. 

lanti^erihtafi^apraBcbe  s.  das  vooHo 

wori. 

nicbgerihte  sin.  gericht  ausser 
dem  regelmäuigeii  um  jährUekm  fe- 
ridttttagoity  g^oioaot  geriekL  ogL  Gr, 

w.  1,  51.  die  sineii  nAchgeribtt  alul 
at  die  unsHbte  Helhl.  2,  1.31. 

nölji^prfhtr  nM  in  nnth fällen  6e- 
nifenes,  auaserordeuiltckeii  gericht.  tgl. 
ndtdioc  u.  Haltaus  2,  1426.  ein 
ndtgerikte  hegen  nnd  legen. 

nentgerihte  aAi.  ognodalgeriekt,  el- 
lioke  leute,  die  sich  dee  heimlichen 
ainperichtp«^  v('r«;tflnd('n  ^r.  tr.  '2.  4^5. 

spigrerihteliii  stn.  eine  speiie,  vgl* 
buch  e.  g.  speise  1 9. 

atatg^erihte  sin.  Stadtgericht,  da; 
ia  aUe  wuckentlich  mo^^en  drfer  ital- 
geriebte  warten  fireib,  Udir,  88.  ai 
auHen  fortan  niht  deone  eynea  statgo» 
riohtes  warlin  das.  80. 

tisclijj^prilite  sin.  tisch fjerntlie  oder 
speise?  wunderlichiu  tischgenhte  man 
üf  £6  vier  orten  tnioc  und  gap  mit 
inbt  dl  Bich  gennoe  19^.  Wh,  173, 28. 
ofpBnkar  apeito  ist  gememi:  wmn  die 
bürgsr  vedersptl,  sine  waeren  ilber- 
krfipfet  niht:  de«?  noch  ir  lischs-erihte 
gibt,  si  truogen  alle  bungermäl  Porz. 
191,  14.  vgL  das.  190,  10  fg.  die 
ge§ammte  bärgertehaft  eHUalf  mar  12 
hrotOf  3  sekkUten  mnd  8  käee  m  mt- 
aeArm. 

ung^erilite  stn.  das  ttnrechtf  ©er- 
gehen,  verbrechen.  Tfjl.  RA.  624. 
Haftans  2,  11)3fi  fff  Srhrrz  2,  1837. 
stets  crimineller  nalur^  dessen  klage 
an  den  leib,  m  die  htmd,  m  haut  u. 
haar  ^eftf.  Bomeger  reg.  um  5acb^ 
sensp.  s.  382.  der  künec  Willebaln 
ist  l(1t  und  ist  da^  !nnt  iinbfriht.  swa^ 
uneeribtes  hie  geschibt.  da;^  rihtet  lei- 
der nieman  g.  Gerh.  5312.  mtn  iant 
mit  uogeribte  sUt:  mtn  frOmde  e;  ent- 
ribtel   blt  dat.   5150.    der  ninwe 
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iKffes  Wde  ist  frlinrf.  lim!  ;ilsu  scharf, 
da:^  uugeniilti  uieoiaii  lurliicü  darf  MS. 
2,  152.  b.  aver  wOb  er  übel  wei; 
unA  ongwUil  u  1111601  krei;  nad  Im 
da;  unberibtot  alln  Teichn.  7.  si  obir-  5 
seUin  di  armin  mit  bcBsir  gewalt  und 
ungerichte  riUersp.  ^50,  I,  rr}h  stot. 
d.  d.  ord.  ghssar  s.  .3u4.  geÄchyl  is 
abir  umme  ungerichte  .  . .  alse  umme 
tdlsleg«  idir  uiune  dd>e  adir  umne  tO 
roab  adir  unune  kyrohbroebe  adir  aoiiiie 
aiortbraot  a^r  was  s6  gaUaer  dyafe 
ichi  kulm.  r^rfft  '^,  'i  L 

vemeg^erilitc  stti.  fehhgerichi.  den 
steten  Bud.  GorL  . .  .  unde  Cameoz  i  5 
warda  fegannal  da;  feyiiigericht  ia 
aller  dar  raasMB  ...  wy  da;  bar  Karl 
...  gemacht,  gesetsat  aad  geiebikkal 
hit  uii.  jahrb.  s.  118. 

vorp'iTihte  stn.    die        Hisrn  fn-  20 
chcD   ze  bekeuoen  gesnmeiit  worden, 
üf  vurgeriht  erteilt  was  le  aprechea 
übar  dai  Alan  nailitai  reht  Maraii. 
ttdir,  420. 

vrigerihte  stn.  freigericht,  pleno  25 
et  libera  jurisdictio.  tgl.  Haltaus  \, 
5(t4  ff)  si  da7  vrlq-prihfe  hrAht  in  sin 
lanl,  dte  junf/frau,  äte.  aiiyesundJ  tsl, 
den  Alejcander  w  iodlen,  tri  4G,  10. 
BUm.  vemuihH,  et  bediute  Mar  4m  ao 
plßtUMchm^  wn&rwmrtetm  tod. 

irrÖDgeribte  «Ai.  Judicium  de 
immittendo  creditore^  so  erklärt  Hait- 
QUS  1,  ri3«J.    Sehen  1,  fg. 

zacgerihte  sin.  gerictu  höherer  in-  35 
stana.  itaai  waan  ein  aacfa  von  disem 
bof  10  Zilliibaitt  grobn  Geawaabeiai  ge* 
zogen  wflrrt,  td  tolle  der  hofBoeyerza 
Z,  dem  hoffmeyer  la  G.  den  zug  wis- 
senthafl  mprhen  und  sich  mit  einander  40 
nwvs  lages  vergleichen,  darauf  da^  zug- 
gericbt  gehalleu  aol  werden  AUatia 
1854/5  a.  3a. 

imdcrrihte  Mae.  »«jso  m,  mtet'- 
rickte.  d6  spraoc  er  Of  eobor,  als  in  45 
stn  meister  dA  vor  durch  sine  liebe 
wnderrihle  Flore  im  leseb.  546,  1.  da 
von  bin  ich  nndernht ,  wie  da;  guot 
mit  schaoden  pflibt,  daj  man  uimt 
und  glt  in  gevnr  Tmek^  217.  ar  50 
oodanibte  io  voo  dar  aacb«  Ludm, 
10,  17. 


iiiK^errihtiiiige   »tt-  nachwasm^t 
Unterricht,    leseb.  1015,  20  C?)- 

verrihte  mm.   bringe  m  ribta,  ge- 
genlMl  wm  eotrible.        t,  mU  aee. 
d.  Sache,    metche  »vrecA/,  bringe  völ- 
lig in    richtirjkrit .     ordne ,     lege  hei. 
gleiche  aus,   schlichte,    iwer  iepflti^ 
des  siht  nü  wol,  da;  ich  da;  nihl  v€f- 
rihteu  kan,  so  wie  es  sich  gehört  dßr^ 
tkun,  da^  Ana  Marke  nie  kein  am  ai 
■itneo  arm  kauna  TWU.  M.  392,  31 
a^  wart  noch  niht  verribtet  da;  ander 
noch  verslihtet.   dn/   nton   dir  bie  för 
werfen  sol  Sih.  3616.    trr»t  wei^ 
jämera  darau   leit;  der  geb  wero 
verribtet,  ausgegUehen,  Suekmm,  37, 
8.  awa^  mm  bObar  diaga  sol  la  bave 
achickea  alle  wage,    da;   mac  ver- 
rihteo  iawer  pflege  michels  ba;  dann 
iemen  Offe  478.  —  ds/,  ich  di?.  biioch 
veri  ililt'  und  e/^  in  liu^tli  i.^('di!itr  bring« 
von  laliue  dc^  85     e  er  die  bao;e 
verrihtal,  dio  am  die  gellt  YOigeHferi- 
ben  iit  idreb.  HehUbr,  18.  ««fe  « 
der  [bao^e]  varribtea  aiht  wfl  ald  et- 
mag  das.   1 5.    «Is  er  da  nach  He« 
site  sin  c  ti  n  t  verrihte ,  die  auf  das- 
selbe  fallende  abgäbe  entrichtet  hatte, 
Flore   S.   3399.    welich    man  befa 
goot  hfti,  der  aal  ain  goot  femUa 
oteb  dea  bofes  rebte,  die  pfUdOmüt 
gute$  §rßll»m,  Gr,  «>.  3,  483,  4.  m 
da;  der  kriec  verriht,  gesrhUchiel. 
wart  mrch.  jahrb.  79,  1.  ob  mon  den 
kriec     zwischen    in    mug  verricbko 
schemn,  bergr.  ort.  5.  vgl  noekSthin  • 
2»  1765.  der  kOaae  Willehatai  let  UH, 
und  ist  da;  lant  uabarlbt  ••.  finita 
die  herren  iemen  der  e;  verrihleo,  « 
rible  bringen^  gehörig  ordnen  «.  ver- 
walten^  möble  und  uns  ze  harren  t^hie, 
der  würde  th  von  in  erkorn  g.  Gerh. 
5315.   ab  er  gaaendecltohe  venieUd 
hei  da^  riebe  Liidm,  krmuf.  250.  er 
wai  der  fumfle  chunic,  der  der  Beben 
Hohe  verrichte  und  Iruc  die  rMne  dns. 
5456.  der  sehste  kiinirb,  (]er  oach  ai| 
rfchc    verrihle   ordenliche  das. 
eiue  Sache,  die  ^mälen  verriebt  oder 
veracbaideo  iit^  beigelegt,  mtSisek,  ditt> 
8.  eioe  vcrricblele  aacbe,  res  joditati 
^dbera  %  1764.  eioe  lacfae  ftenücb 
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Terrichten  ebenäas.  da^  er  die  schar 
fcmiM  TefffiMen,  m*AmiI|  aiflhl  akine 
Ir^.  U  193,  6d  5e*«ri  2,  IT64. 

OWh  die   verrichten    die  schif,  die 
lie3;en  j^An    liur    borte   Ludrr.   }:rfux,f.  5 
8Ö3.   er   was  lam        aHpm  sitien»  übe 
nod  was  doch  vernlileler  s  i  ii  u  e  Cio- 
utm"  chron.  12.    eine  schuld  ver- 
rihloi,  iesuMim  ita$  man  tekuldig  ist, 
Sd^eUer  3,  34.  towtime  tdtsdnde  tO 
TCrriktet  sint  mit  genuog  tuende  TaU" 
Isr,  im  tneb.  860,  8.   wirt  eine  be- 
rihtuB^e    zwischen   liultn  vorrihtet 
kuimer  r.  2,  85.    eij  ist  vil  unver- 
riktnnge  in  der  kristenheit,  der  d«  15 
aller  nlit  TerrüiteB  nelit  myi«.  337, 37. 
zwischen  Labane  döhtem  was  ouch  ein 
sta  te^  urliugre,  dl{  noch  nibt  verrih« 
tcl  ist  BerthoM  III.  —  äavehm  kann 
«•  dtv.  d.  ptrson  stehen:  tniiäe  mir  '20 
«IT  ein  tropfe»  atis  der  üippocrene 
im  Ikeilf  der  telbe  Irtben  der  eine, 
der  kt  oaeli  nie  ed  kleine,  em  nte^e 
nir  Tcrrihlen,    verriblende  beslihlen, 
beide  zrinj^en  wvde  ?in   an  den  ich  sus  25 
eotrihtet  bin  Tnsf.  4H^|.    ein  seltenes 
keispiel  eon  yedankenlosi/fkeit  ist  e«, 
Mm  es  iYi^.If».  1701,  3  ti»  A  hmsst: 
wi^  ir      rehte  sirare  verriM  bete 
b  noot  ßr  in%  ir  ed  enelle  ertrflebet  30 
bete  ir  hoben  muot  CiVft6.2.  369,  5^; 
die    fp^art    der   rnifjnfa    wp?  ir 
scbiere  beswaeret  bei  ir  muot  lag  dem 
Schreiber    vor   m.    er  suchte  einen 
•ekrmhfiMer  ködui  mgeichickt  gui  35 
•n  MadkeN.  ImAhmiui*«  MMnerfewa^eii 
»ehweigen  *u  dieter  UtUe  und  die  an- 
gäbe Lübben*s  im  Wörterbuch  %ur  Ni- 
helunfffnnofh   k    43.   a,  verrihlen  be- 
deute hier:  aus   drr   richte  bringen, 
m  un  Ordnung  brmgen,  entbehrt,  me 
kkr  m  hrmmi  sir,  der  begHMung ; 
mriblen  hat  mkd,  nie  One  hedmi^-^ 
Mny.          3.  mit  acc.  der  person. 
*  <ian  er  Wart  verriht  Flore  S.  '>?30,  45 
wieder  iu  sich  kam.         iit  hie  ma- 
ncger  und  verzert,    der  hin  ze  leste 
von  dir  vert  dae  trösi  uod  ane  rät,  der 
hnge  Ue  gelegen  bftt,  der  ttbte  Ter- 
rihtet  w»re  «eweeen,   ^UKeft  ewn  50 
tode  vorbereitet,  zeitschr.  2,  52,  363. 
die  pfeffen  donflen  die  kini  nnd  fer^ 


rtchteteo  die  siecbeu  Closener  chron. 
58.  der  btebter,  der  in  Terricblel  fant 
bm  Sehen  3,  1765.   nnd  wnrden  die 

Hnte  verrichtet  zu  gote  ebenda»  nibt 
m»T  soll  du  vragen  mich,  ich  h:V>  wnl 
verrihtet  dich,  verständigt,  belehrt,  «» 
terme^en,  wer  sie  sint  Helbl.  7,  47«. 
er  was  aber  ein  verrihter  man;  wAn 
ande  twtvel,  mtfemiukeitt  wat  d6 
dtm;  cra  winde  nibt,  er  weile  fWil. 
18333,  einer  der  m  rihte  geient  sif, 
dem  e^  klar  r>or  äugen  Viefft,  wie  sich 
die  Sache  cerhalt.  wm.  tr  den  cleger 
und  den  rät  vernhte,  sem  reckl  gebe, 
mifiiedemleUe,  wBrek»  riehMr.  30. 
9^  dee,  31.  onn  er  den  klef  er  ver- 
rOile  das.  29.  ich  bin  verrihtet  nnd 
venniont  mit  im,  völlig  mit  ihm  aus- 
gesöhnt, Schmeller  3,  34  aus  einer 
Urkunde  r.  j.  l'2!n.  wir  sin  beide, 
wi^^est  da^,  uu  manegen  lac  verslibtet: 
wsrel  ebl  ir  venibtet,  wdi  einaader 
wieder  im  riekte,  eenilmit  MS.  H*  3, 
413,  fio.  4.  —  mii  beige fügtem  gene- 
tii).  dü  Pilatus  des  verriht  was,  flaz 
Jösus  von  H^rodej»  gewalt  was,  dar- 
über belehre  war,  Schmeller  3,  37. 
ouch  künde  er  iegelichen  wol  verrihten 
einer  vr^ge,  ihm  bdd^rung  geben  auf 
teine  finge,  dee  gab  er  aO  kflndelicb 
antwflrte  15.  a.  not  da^  wir  si 
ir  heimstf(i«*r  nsrh  ir  brief  sage  g-enr.- 
lich  verrichten  Sehen  7,  1764,  mfne- 
den  stellen.  —  mit  einer  vermittelst 
einer  präpontUns  beigefügten  6atlMi- 
mmng,  Mariie  alriete  Trislanden  (den 
er  msm  ritter  maeku^  awert  und  sporn 
an,  und  Tristan  verrihtet  aber  dö  sine 
gesellen  an  der  .«tet ,  rehte  als  in  sin 
oheim  tet,  an  swert,  an  sporn,  an 
schilte  Trist.  5044,  stattet  sie  damit 
aae,  berre,  vetrible  mich  in  dfaer 
wftrbeit,  dirige  ma  in  veritnte  taa» 
SekmeUer  3,  33.  3*  reßexiv.  eiek 
zurech f  fanden,  seine  angelegen h ei fen 
ordnen^  die  rröfhifjen  e.inricJitUThjen 
treffen:  die  begleitenden  nehenbesttm- 
mungen  werden  mii  genetiv  oder  mit 
präpofitianen  angefügt,  da  enkanet 
dicb  hieran  nibt  bewam;  die  jegere 
mfle^ea  selbe  varn  und  sich  verrihten 
Ottder  in  fWil.  3434.  nnt  ai  da^  dieb 
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des  gol  gewer,  da;  du  dich  dA  vcr- 
niitest  »nl  dln  dinc  da  beslihtesl  nach 
frumeo  uud  nach  ^reo,  so  soltu  wider 
k^rao,  »am  4»  da  die  erforderUekm 
mnridiiim^  triffia  mtd  aÜn  m  ard-  5 
ntin^  hrmgUj  TrUL  5144.    ern  künde 
sich  verrihten  niht,    wie  er  ze  dirre 
geschiht  also  ffpwerben  möhte,  ob 
füege  und  lohte    das.    13609.  siim- 
Uche  frowen  Heben  das^  sumliche  je-  lo 
um;  ettlche  niimeiil  d'offen.   er  i»lic 
■an,  der  eich  dA  ken  mribten,  der 
da  dm  reehU  treffen  kamn^  MS.  t, 
143.  a.  sweone  man  diu  swert  ziehen 
sol,  (lA  kan  er  s\rh  verrihten  wol,  weiss  15 
schon  rirhfifj  ntil  steh  *«  bleiben:  er 
reii  ze  iiindrisl  au  der  schar  Suchenw. 
28,  265.   ewelh  wip  im  kämet  in 
•weehe^  wort,  miieltek  me  ach  verrib- 
tet  wider,  bringt  ihren  ruf  wieder  in  20 
rihte,  Winsbekin   4.    10.    sie  wurden 
also  gemuut,  da;  ir  dewedere^  künde 
ein  wort  ze  langer  stunde  gesprechen 
noch  sich   verrihten  Flore  S.  5857, 
wieder  •»  die  reekle  gemgfkeeerfae-.  Z& 
teng  kommm,  egl  die  amm,  —  ir 
herren  eOe,  von  iuwerre  helfe  hSn  ich 
mieh  verrihtel  fllf  s   des ,    des  ich  in 
minem  herzen  «ri  ti ,  habe  dm  alles  in 
richtigkeit  gebracht,   Trist.  5767.  —  au 
8U8  het  er  sich  verrihtet  und  al  ein 
dioe  TersUbtet:  verrihtet  en  dem  mvote, 
vetelihtet  an  dem  guote:  staanrefat  da; 
was  alle;  reht,  sin  swaerer  muot  Itht 
undc  sieht   Tri$i.   5627.    der  wil  da;  35 
wtp  verkt'K  ii  inul  wa'rllche  alsö  s5re, 
das^  si  sich  nimmer  mere  sö  wider  ver- 
rihtet an  ir  aile^  im  halle  immer  etwa; 
mite  des  da|(  der  hegen  hAt  getragen 
das.  17883.    wil  der  clager,  er  mac  40 
sich  ouch  minnecUchen  verrihten  mit 
dem    diebe    Schtcsp.  Lassbrj.  s.  tAO^. 
sich  mit  go{  dem  ulmechtigen  verrih- 
ten bei  Sehen  2,  1764     e  er  sich 
mit  dem  bnrger  verrihte,  eergleieke,  45 
emeMeey  adrcA.  riehiebr*  52.  vor- 
richtet sich  ein  geechtet  man  mit  deme 
sHcIiwalden  u  m  b  e  totslag  kulmer  recht 
2,  52.    vgL  auch  Scherz  2,  1765. 
swenne  sich  zwöne   verrichtent  umbe  50 
ain  wunden  nninch.  stdtr.  129.  man 
aol  die  geate  Mgen  nnt  mit  in  ic^ 


den  ptwfl? ,  «sA  kiinnent  n  sich  dp^t" 
an  fremder  stat  verslihten  und  ut 
da^  dinc  verrihten,  dam^rh  si  werbet 
danne  troj.  59.  b.  si  befunden  dide 
ander  in  avein  ir  ongen  and  ir  htm 
euein  mit  blicken  sö  verstricken,  ^ 
ai  sieh  ü;  ir  blicken  ofte  ant  ze  DM- 
negen  stunden  nie  so  verrihten  künden, 
i^larke  enfimde  driiine  den  balsemea  der 
mione  Trist.  16497.  rehi  ab  der  frie 
vogd  tnot  reht  in  der  eeiben  iHk 
tnot  der  oabetwungen  nünoe  nmot  (it 
m»  lesen}  ...  s6  ziuhet  in  diu  suqe 
nider  der  gellmten  mione,  dä  \erwirrft 
er  sich  inne  sd  sAre,  da;  er  sich  v 
dan  noch  sus  noch  sö  verrihleu  k.ü 
das.  839.  868.  gip  mir  helfe  mit 
rftt,  da^  ich  aao  dirre  felll  mA  s 
verrihten  knnne  Äernr  1091.  —  mit 
adverbium  der  riehtemff  «arhmdM; 

bi;  da:^  \rrrilitet  er  sich  hin.  sich  lur 
abreise  ron  Iner  fertig  machi,  ucr 
I6;el  in  mit  eren  von  iawerem  hoit 
keren  Trist.  14998.  —  4.  mtw- 
Aeilen,  giebi  Sehern  2, 1765  s*-  | 
wohl  il£»e  hedeulimg  wiehi  uSlA 
Uegßt  tf>  iai  die  tieUe  doch  auch  mif 
andere  veise  st/  T>er$lehen.  7.^v<^n  oder 
drie  priester,  die  d;U.uo  tougelicb  um 
geschict  sint,  der  armen  iiute,  die  ilso 
verrihtet  werden,  bichle  xu  htBrea. 
JUer  haim  et  (a.  oO  amek  keitm:  - 
die  mm  tode  vorhereilei  werden. 

unverrihtet,  unrerriht  adj.  pert  \ 
nirbf  nnfenriesen,  nicht  belehrt,  »ichl  i 
gehörig  bestellt,    da;  lernen   sich  sp 
neme  ander  liute  ze  berihtea,  der  \ 
aelhe  aaverrihtet  iat  mgeL  343,  26. 
aiaö  iat  oneh  se  niht  ein  bat  ai- 
verriht  an  einer  ordennnge  BeUL  % 
1453.  ' 

Yerrilitecliclie  ade.  in  ordnender 
weise,  da;  er  Chruder  Ctninrad}  des 
laodes  sorge  het  uudc  der  IreUifCt 
Bliaabet,  einem  bmder  Hcinridie  tot  , 
w«re  verrichtecnehe  Uidm.  krmf* 
8109. 

vprriltf  nnjyp  stf.  ordnunp .  Tff- 
icalitiii'i.  f/enchtlirlirr  pergleivh  ^^^n 
sö  ber  Hermoii  wider  qujeme,  da;j  <1i 
verrichtnnge  der  nü^me,  die  tentalt»9 
de$  kmdet  cfe*,  IimI».  kremf.  8113. 
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—  leMeilUge  verfügungt  teMe  ord- 

nnng  der  anyelt'yenheiten  bei  der  he- 
reUunq  znm  tfiHe?  sie  (der  meiei  mtd 
2  schujfen J  sollenl  käu  verrictitUHge 
najiite  uad  frauweo  nod  ire  erbescheffte  5 
ii  dkvMi  2  ilcdtii  Gr*  w.  %  i,  — 
brachte  ycant  bwiten  reebtt  in  Bit  5 
bidennanoen  unTi»raprochen,  wua$tf  nnd 
tcbefleo  sinH  uns  entfallen  1  ^  Menlter 
^  XQ  bu5seu.  und  solient  ulf  den  hv-  10 
raffer  de«  jares  keyoe  verrichloii^e 
■il  hin  Gr.  w.  2,  2.   »o«  bedtttM  «f 

ini?ninlitaii|fe  il/l  mi  nteiMficA- 

Hg  g$ordnet  ist;  was  nicht  ausgegli-  15 

ckem ,  geschlichtet  teerden  kann,  eij 
ist  vil  unverrihtunge  in  der  kn^tinthrit, 
der  du  alier  iiibt  verrihteo  muiil  mgii. 
327,  26. 

▼ollcrihtc,  ▼olrihte  m«.   brmg€  20 

fdßip  in  rihte.  nieman  lebt,  der  wip 
vollohcn  künne  noch  ir  lop  müge  vol- 
lerihten  MS,  2,  142.  b,  eig.:  mliig  wie 
es  sieh  gehörte  mrechtmachen.  swer 
kia^  der  sol  sin  klage  volrichten  inre  25 
jke  nnd  tage  »Mu  ridbte6r.  55.  m 
•eadannc  Abir  mar  vier  bereite  nmn, 
•od  ist  des  iegUch  rät,  der  danne 
silzet,  gebunden  bi  dem  eide  re  vol- 
vüerenne  und  ze  volriciiteuue  äne  allen  30 
ühug  das.  Ö7. 

in  S.  REIS. 

iBOB  iW9,  SMiijawal  kimmi  rei- 
fen 9or.  MS.  2y  182.  a  u.  ö.  akd. 
reichjan  msd  reichen  Graff^,  396.  397.  35 

den  arm ,  die  hnnd  afissfrerkeii  :  ir- 
ff td wohin  langen ,  greifen,  du  s werte 
üihi  enh^ten,  die  reichten  für  die  baue : 
ii  taoben  den  ftc^en  vil  manegen 
jchaad  laoc  m.  Z.  296,  3^.  ai  be-  40 
lande  ein  kleine;;  sengeltn»  dämite  ad 
reichte  si  darin  unde  gewan  die  schar- 
ten dao  Trist.  7192.  2.  sich  er- 
strecken ,  sich  ausdehnen,  diz  I^n 
oucb  solde  reichen  au  di  meiälir  alleu-  45 
taart  Jaroaeh.  i/.  8.  d.  er  reicht  in 
ventr  dann  luo  Och  Mrrensdb.  103, 
33.  das  glossar  um  leset,  citiert  noch 
leseb.  436,  19 ,  tfo  indes  da;^  frort 
nicht  steht.  3.  errctcht'fi.  hm  an-  50 

retchen,  ein  reine^  wip,  der  kiusche 
reichet  wol  des  grales  zil  Reinm.  v. 


Em,  im  leseb.  685,  30.  möht  ich  die 
saelde  reichen  diu  so  hoch  ob  mfner 
froude  stöt  gezill  MS.  1,  148.  b. 
in  wei:;,  ob  ieman  dAzuo  tOge,  da; 
er  din  lop  reichen  müge  dcu.  2, 
123.  b.  ^  erlangen.  Abaolon  atna 
vater  tOt  nichsleich  nnd  reicht  atn 
erbteil  an  der  eich  narrensch.  94, 
24.  do  die  knechte  von  der  vestl  hHr- 
abe  rilteut  und  des  von  Mundrachingen 
hengst  reichen  wollen,  dö  wart  ir  einer 
entochen  <sta6.  940,  14.  4.  Aar- 
ftaMdba»,  holm,  g^beiSf  darhietem, 
er  hiei(  im  reichen  ein  sper  Trist»  8934. 
da;  er  vride  wolle  reichen  Lan».  1382. 
dö  er  slt  da;  ro.<;  streichete,  slnen  tAt 
e7,  imc  reichele  Ulr.  863.  smeichen, 
sue;e  Sprüche  reichen  Frl.  57,  10.  er 
achide  anch,  allcriei  diio  an  reteben 
Platttr  76.  aut  dea  hrOsia  leichen, 
da^  er  im  iie^  raiehen  JleroidL  Pf* 
1 0.  c.  den  ktincc  sach  man  im  reichen 
sinre  banire  zeichen  das.  68.  c.  diz 
warn  wol  Vorzeichen .  di  man  ebbin 
reichen  da;  wesen  mit  Urkunde  sach 
äoi,  127.  d.  got  begonde  achOne  aei- 
chen gnMecltchen  reichen  beide  an 
Unten  nnd  an  hunden  das.  172  d.  diz 
•wfis  ein  Vorzeichen,  da;  si  dO  pflac 
reichen  üf  pabist  Clementis  tot  das. 
173.  c.  an  den  wären  gotes  suu  wil 
ich  min  herie  reichen  Pm$*  K.  497, 
17.  dO  raichten  ai  ime  onch  da^  wir- 
dige  aacranent  Ludw.  60,  14. 
5.  reflexit.  6  wolde  sich  diz  zeichen 
ouch  öf  mich  kalin  reichen  Jerosch. 
Pf.  128.  d.  6.  nnt  adcerbialprä' 
yusUionen.  dem  keiser  wart  innikli- 
chen  Icit,  da;  er  ieaieo  danuo  ge- 
weichte, da^  er  0*^  er  m  iir§iehmsf) 
atoeo  herren  an  reichte  Servai.  2858* 
ci  ist  gZT  unmögelich  bi  viure  sitzen 
einem  man,  enreiche  in  eteswenne 
an  BarL  III,  40.  do  sach  man  ir 
icUchin  sin  teil  sundirliciim  mit  dem 
effl)eieichen  den  neiatere  Of  reichen 
JaroacA.  Pf,  120.  b.  9gL  Ofreichnnge. 

bereiche  swt>.  erreiehmSf  erlamgm$ 
sich  ersirerhrnd  umfassen,  swa/  er 
mochte  bereicliea,  die  prant  er  und 
druckte  Haha  ged.  57,  1.  dem  edeln 
rilter  was  bekant,  wa;  christentooni 
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bmiehm  nig  Swekmm,  14,  911,  so 

wni  die  ehmUitkmi  reichte. 

entrpichp  ster.  entfremde,  entziehe. 
ist  ein  mnn  in  disfm  hof  hörend ,  der 
der  still  sein  gut  wii  unreichen,  so  so\ 
der  vogt  den  otaii  zwiugen  mit  seinem 
leibe  «od  nii  uimm  gute,  du  dii 
still  sein  gut  dÜ  veritore  Gr.  10.  1,  757. 

erreiche  swv.  erUmge.  der  man 
vArtp  s?n  aber  unde  irreicbcte  im  den 
zagei  leseb.  205 ,  27.  wdmite  mag 
der  Sünder  dln  vil  iiciiig  riebe  errei- 
6kem  MS.  2,  12t.  s.  ds  di«  «lle  tant, 
die  appla;  wollen  errciebeQ  Itess. 
Germ,  7,  271.  sö  wil  idi  der  war- 
beit  gar  berihten  dich,  da^  du  si  muht 
erreiehen  Pass.  K.  347,  61.  ?ot  er- 
reichen, vu  gott  kommen,  das.  4b  1,70. 
das^  mii  vollem  würfe  »ie  erreichten 
krelUelichea  die  stet  Ltiä».  ätmafi 
5014»  —  rtflntw:  tkk  enlreeketu 
ir  wdnet,  da;  menscbUdwr  sin  sich 
erreichen  mäpe  HMtin  .  nm  im  rechte 
werde  kunt  die  golheii  unz  Üffea  gruot 
Pass.  A.  Ö6,  17. 

gereiche  swt.  was  ich  reiche,  doch 
gerelehte  sein  golheH  der  ßakm  geA. 
9,  10.  wie  Terra  diu  drin  gereichen 
mügen  MS.  2,  127  n.  verror  ferei- 
chcl  ir  ifPwnU  niht  spec.  ercL  49.  er 
Verlar  kein  ntterschaft,  die  er  gerei- 
chen mohte  Lan*.  i^413.  ir  mei^^eo 
wer!  dA  wol  bewanl,  wnn  si  gereidi- 
ten  beide,  beide  infm  die  heidem 
iekUdej  Brec  9091.  —  sö  rehte  rei« 
nes  wibes  hant,  wie  trirst  ich  die  ce- 
reicben  an  frauend.  48,  4,  an  rühren. 

verreiche  nov.  gerwhiüch  über- 
geben, abtreten.  $0  im  kulmer  recht 
Ml  fliehinsi^eM  tfirflifn  oeü  dtu  oiottaT 
s.  0.  nfreiychen.  abir  vofhooll  der  de- 
(er  das  erbe  und  vorrcychel  is,  so 
mag  yener  noch  ilsl*  rlin;rn  nnde  lö- 
sen r/^/>-.  3,  104.  gdnt  iiti  man  und 
vorreicht  in  gehegelem  dioge  eyme  an- 
dern manne  ein  erbe  dos.  4,  15. 

▼olleveiche,  ▼•Ireiclie  sip«.  «olt- 
Biändig  erreiehen^  dn^  menschen  sin 
YOlreicheu  niht  enltan  MS.  2,  13.  a. 

roielmnpfp  stf.  die  dorreiekung. 
Schenkung,  von  gäbe  unde  reichungegu- 
lis  io  gebegetem  dinge  hUiner  recht  4, 21. 


MraicliaBipe  tif,  «lerynte,  der- 
rekhtngy  sekenkmif.  nüe  varende  habe 

.  sb\  dem  manne  volgen  nüch  dff 
gaije  und  nach  der  tifreychuDge,  dy 
5  dy  vrouwe  get«in  hat.  hat  abir  dy 
vrouwe  steinde  eygen  ...  das  aiogea 
der  Tronwen  erbnAmcn  wedirspieck^ 
nieh  deai  mlie  des  dy  d&«|ch«p 
bynnen  järe  und  tage  gescblo  ist  kd- 

10    wter  recht  4,  28. 

TOrri-ichaDge    stf.  darreichm<, 
Schenkung,  alle  gAbe  unde  vurracliuo|f 
dy  in  gehegetem  dinge  vor  richteried 
vor  eehepipen  geMbyt  nnd  fcgeki 

15  wirt  kulmer  reekt  4^  31.  aber  dt 
gäbe  unde  vorreychonge,  dy  dü  f^ 
schyt  vor  eyme  sytieoden  rite,  d|  al 
macbtelos  ebenda. 

reiche  swf.  hieher  ?    der  $ckmm 

ttreffenfeU»  si  in  vilKs,  nbi  pioilili- 

ddäs  tectorum  intersticta  valgihic 
wer  dicla  r  a  y  ch  en  dimittuntur  5fiM 
^(ütr.   78.    pro    inlersticiis  dononia. 

25    vuigariter  dictis  raiu   vel  reychti 
das.  150.    das  ai  scheint  sicker  m 
etellem,  dun  dem  warte  d  payssiifi 
ist;  daher  steile  iek  es  widd  m 
ftohin  SchmeUer  3,  77  et  an  raeiafi 

30    scheint,    er  fldch  in  ein  enge  idM: 
bet  Sehen  2,  1287.  I 
M^itreiche  f.    der  bezirk,  dm  ^t- 
reiek,   des  wdtgeriobts  wylraicbeB' 
fiyhdt  Gr,  «0.  1,  384.  ds  CerrdcMdr 

35  ivyHraiclii  unnd  gewdisun  glft,  die  ia 
das  gcricht  gehört  das.  1,  3dl. 

h  fi  n  t  re  t  eh  r»  stf.  handreichtnp  hi^t- 
leistuug.  hHiilreich  f.e  Ihun,  ministrtni«* 
gl.  Mone  5,  86.    mit  guute,  mit  tüb 

40   nit  hsntreiehe»  nnt  gebet,  hü  alv 
helfe»  dft  nute  wir  In  geringen  fefv" 
sinen  gebresten  mgst.  340,  24.  <*ü 
frisch  1,  4?1.  h.     SchmeUer'^.  'H' 
reiclieva;  ihieher?)  s.  das  moK 

45  wort. 

hantreich aere  stm.    der  Aasdra 
ehung  leittmtde,  «aisicr  hadniAr 
gL  Meme  8,  251. 
Rsicn  s.  aicn  ti.  nlu.  | 

50WF!J1K   S.   ich  RKITK. 

RKiDE  Stf.    das  nisten  der  roijei  ifaim* 

rede,   die  siunerwünfie  ich  bi  der  vo» 
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Ifk  rriie  eikuide  iVill.  J7.  19,  37. 
9gL  9ÖIL  99L  «M.  1832  «.  607. 
tDi)  MtlMi  fvrMm  REi ,  MBH.  dmteSm 
tpiler  RBICB :  su  ich  HinK.  ein  tanz 
and  das  dazu  fjr^unrfene  lanzlied.  5 
rf»f»  tanz  in  enyerem  sinne  tcalU  so 
unlei  schieden,  dass  man  bei  dem  taux 

•rmf  «MMT  miedtf   mif  dmueAtm 
plal$  wmi^kkpm;  dsr  reie  führte  auf  tO 

einen  andern  phih,  ffum  107  hct  ihm 
m  hnr/er  reihe  hinter  einander  über 
feld.  vgi.  sweone  der  (uoz  du  ende 
bit,  iwia  rdea  wcrdeal  gftterel,  der 
eua  m  die  ^wekat,  der  ander  se  der  15 

MS,  %  16.  ■.  Ümit  UM  tiek 
for  wohl  tereinen,  wo*  LiUencron  in 
der  zeifschr.  f.  d.  a.  7'»  fq.  zu  er~ 
»eisen  sucht,  dass  der  reie  der  „}>acA 
0^  iitle  der  friüümgsfeier  iukom-  20 
«Mide  tarn**  «e«;  Um  enltfndtt  ak 

näheres  vgL  o.  a.  o.   dar  ttni  kam 

voU  winters  n.   sommers ,    der  reie 
nur  im  sommer  ror  :  er  i^-f  nnsifrlas-  2b 
sener  o/y   der    Imi.    der  tanz  wird 
metsteiis  getreten ,  der  reie  aber  ge- 
spruDgeo ;  doek  wird  Um  0mek  m 
wiierem,  äm  reien  mii  mmfa$ie$idem 
timw  gebraucht,  vgl  si  woH  springen  30 
«n  ain  lanz  //a/i/.  "2,  jT,  17B  /]^.  d^/L 
0.  a.  o.  s.  80.    zc  dienst  u  h  der  fro- 
wen  sanc  einen  reien  miuueilicb  mil 
»6e^en  Worten  dcene  rieb,    den  sane 
kk  gegen  der  saaienll,  sA  perg  and  35 
tal  gejoeret  Itt   und  da^  der  wait  hät 
grüene  dach  frauend.  431»  13.  Ran- 
dolt  etc.  die  spruni^en  do  den  ri'ien 
vor,  ir  einer,  duiirioch  r.wt'ne  .\t/h.  S, 
7.  jene  wil  ich  niemer  lureu  truyrus  40 
geaingen  noch  sieh  in  den  reieo  niht 
enapringen  dat.   17,  3.   den  feien 
apringeo  MS,  %  61.  b.  der  uns  helfe 
disen  reien  spring^en  das.  1,  (11.  b.  wie 
moht  m!ii   vrö  Süe^el    Limezrinen   da^  46 
verlrajBren,  daij  er  an  ir  liendc  i»|)iänc 
den  reien  Ai/A.  20,  7.    do  spranc  er 
den  krvvken  reiea  an  ir  wlgen  hanl 
ifot.  4,  4.  bt  dem  kramben  feien  da«. 
21,  4.    der  spraoc  wol  den  krumbea  50 
reien  an  ir  hendc  hlnnr  (ins.  4(i,  H  dß 
•old  kh  gesungen  haben  den  reien 


4mt»  52,  5.  din  aanc  tot,  die  andern 
anngen  alle  nieb;  in  waa  gAch  IHr  den 

walt.  di  huop  sich  reigen  maniovalt 
MS.  2,  56.  a.  ir  (über  50  nament- 
lich angeredete  rttädrhen)  singent  den 
reig-en  meigen j  das.  1,  14.  a  da^ 
vil  mauic  reihe  ^  •  lueie}  wirt  gesungen 
dat.  1,  196.  a.  dea  wfinaebcDl  dem» 
der  den  reigen  aane  dat.  2,  48.  a. 
der  flUrale  Friderich  in  Oeaterriche, 
swanne  er  sing-et  den  frouwen  den  rei- 
gen, so  hilfe  ich  Uli  su  da:^  ich  sins'e 
mil  im  saDer  zit  gerne  den  meien  das. 
2,  59.  b.  gesingen  niuwen  rei  Maria 
himmdf.  1737.  ich  annge  von  der 
beide  ...  icb  aanfe  von  der  anneralt, 
von  taoze  und  ouch  von  rdgea  MS, 
2,  69.  a.  die  zement  wol  an  der 
reieo  schar  Nith.  R ,  5.  na  singen, 
dennoch  harte  erspriogeu  den  reien 
MSB,  3,  38.  Bin  bir  an  dem  reien 
aoi  anl  atden  ain  bewoaden  NiA,  57, 
5.  —  über  die  form  u.  den  «iball 
der  reien  handelt  LiUencron  a.  o.  0. 
tgl.  auch  Wachem,  liitgesch.  1  ()4,  25. 
233,  2«.  248,  22.  259,  9.  —  doch 
auch  au  einem  reigen  gen  Diut.  1, 
386  «od  ieb  bin  den  reien  getre- 
ten dicke  dar  nnd  oAe  dan  Tritt, 
17118.  dd  si  den  knimben  reieo  Üf 
dem  aoger  trat  iVi/A.  2!),  4  —  wer 
Stift  uns  nu  reien  in  dem  herbst  und 
in  dem  meieu  Jans  Enichel  bei  Rauch 

1,  310.  —  unkUur  itt  die  form  und 
bedmikmg  dtB  wartet  FrL  40,  11. 
Lucifer^  der  in  tddes  neige  durch  stae 
höchvart  wart  gegeben  ü;  des  tränet 
reige  (stf  er  ward  der  folge  auf 
den  thron  beraubt?  FrL  40,  U.  tgl. 
die  anm. 

hopelrei,  wohl  für  hopelreie,  mtm. 
eane  arf  tfet  raiaii.  ina  macbent  nnbe 

den  giegen  ie  zwei  onl  iwei  ein  ho- 
peb-ei,  rebl  aam  ai  wellen  Siegen  MS, 

2,  79.  a. 

rimprenrri,  s.  hopelrei^  auch  eine 
art  des  reien.  dä  er  niune  zende  vlös 
einbnlp  den  wange^  dd  im  adn  ber 
Enseman  atreicb  den  rinpfenrei  MSB, 

3,  262,  a  ^ 

reic ,  reige  swv.  ich  tanze  den 
reien.   d^t  anla  wir  tanien  nnde  rei- 
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gen  C:  leigeo}  äS,  1,  14.  a.  wir  ion 
tmxeo,  wir  ton  iiageii,  wir  loii  fro- 
Itch  reiben,  wir  sod  springen  das.  1, 

200.  0.    iifi  wol  ilif,  kinder»  grn  wir 
dar  tau£eo  unde  reigen  Q:  meig'en )  das.  5 
2,  56.  a.    tyl.  das  gan*e  Ued.  dur 
st  sd  wil  ich  reien  das.  2,  61.  a.  e:^ 
wai  hie  m  unbilUcb,   da:^  na  negde 
iDOftt,  di;  ti  le  holie  liefoD  reien  mm 
die  knaben  das.  2,  56.  a.    in  waa  10 
gSch  für  den  wall,  dä  huop  sich  rei- 
gen manicvftlt  das.  2,  56.  b.    si  reicii 
oder  tanzen  NUh.  12,  10.    maget^  so 
man  reie  4as.  50,  1.  er  tunderel  onde 
atidicty  er  reigei  node  tansel,  er  aieret  15 
onde  pflanzet,  er  machet  frö  und  ma- 
chet geil  Müller  3.    ein  voUe;^  hüs, 
in   dem   ofle  manic  müs  petnnzet  nnd 
gereiel  hi\l  Renner   ^(^4H.    öresil  den 
meieu  1  siageut  und  reieu  1  ii  suU  iuch  20 
swmen  Bemedt»  bntt,  1,  184.  knnwdl 
at  nicht  anliefen,  tanun,  rayen  manie- 
valty  Uber  höfe  loofen  palt,  turnieren 
unde  siechen  Surhenw,  G,  85.   der  sol 
rayen  mit  den  frawen   q^erne  Hatzi  1,  25 
91,  31.  —  mit  dtv.    da  man  ir  rwet 
an  dem  sal  MS.  2,  62.  b. 

reien  sin.  dar  re^emaiia.  da^ 
reigen  hoop  eich  vor  dem  walde  MS, 
2,  56.  b.    der  wil  uns  reien  bl  der  30 

linden  leiden  ffn.f.  2,  58.  h-  swA  si  gät 
zuo  der  linden  mit  wolgemuuteu  kin- 
den,  dä  zimt  in  wol  daj  reien  das,  2, 
62.  b.  in  sinem  hüae  man  euch  treib 
an  hitlilcben  dingen  vil  reien  nnde  35 
springen  mit  schönen  juncfrouwen  Pass. 
K.  302,  18.  ü;^  dem  lant ,  dä  niht 
reien  w.vr  hokRnt  Teichn.  212.  welhe^ 
be^^er  moht  g*>in,  der  tnrniercns, 
Stechens  pfligt  oder  Uinzen,  reieu,  wür-  40 
fei  wigt  da$.  283. 

nngereiet  pari,  a/ä$,  vrd  sint  nA 
diu  TOgeUn  geschreiet  ,*  nA  bellbe  ich 
aber  ungereiel ,  sprach  Wendelmuot 
A'i/A.  58,  2  zwei  partic.  pass.  nUt  45 
actiter  bedeuiung. 
REIF  stm.  später  auch  swm.  goth.  räips. 
aki,  rdf  Qraff  2,  496.  mU  doppeltv 

1.  der  kreis,       aströnomie  konde  er  60 

schcpne  meistersrlnifl :  aller  dementen 
crafty   der  siumeu  laugen  uauneaweif, 


4 

dea  minen  lirkel  nnde  reif . .  «kmle 
er  allei  amneot  gar  iffKaoM,  «nM. 
745,  10.   dea  firmamcntea  wilcn  rdf 

in  lonfender  sinewelle  Pa%s.  K.  1. 
22.  der  mon  siben  planeten  neout. 
der  yeder  seiucu  lanf  vullendt,  in  sei- 
ner model  raifeo  üadiL  2,  63,  33. 
%  band  um  em  fau,  die  leilb  Im- 
alent  harte  sehier  von  ataitcm  iri« 
wälsche  gast  14.  b.  im  sint  die  reife 
also  Ycrtriheri  Waffh.  106,  21.  t§l 
die  anm.  übertrage»:  got  ist  ein  ende 
Idser  reif  um  alle  sine  bantgetät  Born 
©Orr.  10 ,  das  umschUessende,  susan- 

Mf  1  ?  wir  U;en  hie  den  umnesweil 
und  grtfen  wider  an  den  reiT,  dar  »(i  | 
die  rede  bono-et  Pass.  K.  431,  30  na 
griieii  wider  au  den  reif  an  dtr  mrile- 
rieu  ummesweif,  da  si  sieb  hioe  beugd 
Potf.  66,  88.  wir  ll;ett  ChriflMBi 
Ilgen  eine  wUe  verawigen,  da^  irdanb 
gut  sult  llden,  wände  man  aal  hie  su- 
den  in  die  malerien,  des  mau  darf,  i'' 
grifen  aber  anderwarf  an  der  malen« 
ummesweif,  dä  uns  wiset  hin  der  reif 
das.  81,  54.  4.  ring,  aß  dm 

der  Arana  getnmdem  wird,  4m 
firmiem  mtft  haupt  temem,    aa  im 
arme  si  truc  einen   schönen  reif  m 
golde :  dar  üf  si  Selzen  woIHp  hlumei 
und  ein  scheppil  haben   Marleg.  'Ii, 
275.   vgl.  goltreif.  am  bechjar, 
krem  5dL  2159.        5.  gesehbmge-  j 
«et  teiL   wen  dA  er  traf  den  iliii  j 
und  man  ft^  gewarf  den  räf,  der  tni- 
gener  zuhant  begreif  da;  schif  und  bOt 
i;  vaste  Jerosch.  Pf,   13i.  d.   vj^  \ 
Sckmeller  3,  60. 

afterreif  s^.  1.  der  schma»- 
riemen  am  pferdegetekitTf  dernh 
men,  der  vom  saUei  um  dem  sdme» 
führt,  vgl  Pfe^er^  da§  roe  im  eU. 
18,  50  fg.  posteoa,  afterraif  sumed 
34,  72.  püsllela  subtela,  aflerreif  rff 
O.  20,  23.  vgl.  fjhfssar  d.  st^ 
d.  d.  ord.  l.  der  Lange  hintm 

kdngestd»  riemem  am  tekmertef  d- 
tencir  hit  atn  lang«;  awert  adt  dnm 
aehlbelohten  knof  he  NUk,  H.  52,  ^ 
spannebreiten  utlcrrcif  von  wfben  müe- 
^008  haben  MSH,  3,  280.  b.  Mwft 
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tfrmvfhet,  es  sei  ein  ring  am  srhfp^te. 
schtrierig  ist  die  bedeutuny  allerdings 
an  folgender  stelle:  radelohte  sporeii 
Ireit  mir  Frideprebt  ze  leide  . .  rucket 
«r  des  aficrrar  Un  wider  die  leheide^  S 
da;  ifl  air  ciii  henealeit  iVcll.  B,  75, 
11.  io€k  9gL  die  mm.  3.  ? 

(einen  ring  am  gewande  eermwthet 
Haupt  a.  a.  o.}-  Diemuol  nach 

der  Höchvari  greif,  si  vie  sie  an  eim  lu 
aneneif  B§UtL  1,  1008. 

^Itreif  aAn.  em  reif  wm  golde, 
li  baai  die  blaonen  tt  den  ^hreif  mit 
dnoe  silberdräte  ...  dö  was  aö  vil 
^phrofhpn  d«'r  !)Inom»'n,  dü:^  der  rissen-  15 
kraii7,  wds  \  ullrki mifM  imde  ganz,  den 
(im  edeie   vruuwe  &&i2.l        ir  hoabel 

Marteg.  21,  294.  breite  gollreire,  wm 
Ueigbiigel,  Eree  7670. 

kinnereif  stm.    die  kinnkette  am  20 
Pferdegeschirr,    tgl.  Pfeiffer,  das  ros 
m  altd.  18,  15.    submenlile  chinne- 
raif  swmerl.  34,  68.    chiiiiraif  gl.  Mone 
7,  594.    vgL  fundgr.  1,  37  y.  a. 

ategercif  tfM.  steigbUgeL  strepa,  25 
de  ategereiff  Dietenb.  gl,  260.  «leg- 
rtif  ror.  o.  20,  17.  slegeruif  sumerL 
34.  75.  5.tal(i>,  >l(  f^ereif  das.  34,  22. 
slnpanuin,  eui  stegereifT  Diefenb.  gL 
260.  sl«ipulum,  eio  stegeretiT  das.  245.  3U 
diatnla  vel  ascensorium  vel  stapua  altd. 

1,  351»  31.  egL  Pfeiffer,  dtt$  roe 
im  aUd.  21,  17  fg,  —  er  Mte  aolheo 
dienest  selten  6  getan,  da:^  er  den  ste* 
?ercif  gehabt  ie  helede  mvr  Mh.  Z.  35 
61,  5*;  es  war  dies  zeichen  der  lehns- 
wUerthämgkeit.  es^  sol  ouch  ein  man 
^aea  kerreo  den  stegereif  haben,  aö 
ar  ftf  aitael  Smep*  Laetbg,  lalenr.  7. 
tgl.  Sachsen^,  Umdr.  1,  1.  lehenr.  40 
^6.  5.  Homeger  3,  382.  Albreich  lief 
il  ip  here,  bielt  im  den  stegereif  Otnit 
tidsp.  V.  d.  R.  9fi.  kiMii  siegereif  mir 
Uli  hub  ebenda.  Bluuäclicfli^r  den  ste- 
gereif buop  iias  er  üf  gcsa^  Flore  S.  45 
1349.  alaÖ  reil  ber  Trislant  aul  deas 
knappen  kosende;  der  knappe  wta  im 
losende,  durch  sine  zuht  der  knappe 
greif  dem  herren  an  den  stegereif,  alsus 
gienc  im  der  knappe  neben  Heinr.  50 
Trist.  123(>.  eiuem  deu  stegereif  oe- 
■a^  sin  ktdien,  im.  19.  —  d4  enkand 

IL 


ich  nie  so  schiere  wider  re  mlnem  ste- 
gereife komen,  cuhete  mir  den  züg-el 
genomen  unde  lief  alle^  den  wall  iu 
7m/.  2711.  al  die  wile  und  mir  der 
ftegereir  se  hove  wag«l  NUk  H*  65, 
36.  aO  den  ndthaften  waget  dnr  da^ 
lant  der  stegereif  Spervogel  in  MSFr, 
26,  '2H  do  er  greif  mit  dem  fu:^e  in 
den  stegereil  Ufarleg.  21  ,  316.  fin 
stegereif  iu  den  satel  sprauc  der  edele 
vOrale  RAbOll  Mai  213,  33.  41  Aior 
naoe  kflener  belt  btit  io  den  aatel  ftoe 
stegerdf  Daaiet  100.  e.  der  gewlpent 
in  den  satel  spranc:  ern  gerte  stege- 
reife nihl  Pari.  157,  29.  mit  tr'ibUn 
schellen  kleine  vor  iewederoi  beine  warn 
die  Stegreife  erkleoget  und  ze  rehler 
oiAje  erlenget  da»»  122,  5.  iln  fttO{ 
deni^b  nie  gegreif,  er  aprane  drkf 
&tte  alegereif  dae.  215,  22.  ai  bebten 
stnen  Stegreif:  sus  muoser  von  dem 
orae  sten  das.  227,  22.  ein  munt, 
dw)  doch  ander  füe^e  trajjenl  dan  die 
mir  ze  slegreif  wagent  das.  337,  3ü. 
GAwfln  b6t  ir  »fnen  gruo^:  ai  }smX  in 
ategrelf  mde  ftio;  da$.  621,  16.  atne 
stegereif,  sine  fu;e,  sin  ors  vor  liebe 
kuslen  sie  Ludic.  kreuz f  4557.  an 
den  Stegreifen  was  oiirh  diu  ffezierde 
grö^  . .  e;  enwarl  iu  tusent  jareu  nie 
des  gesmides  gemach,  da^  man  an  den 
ategereifen  sadi  . .  aie  wim  golde 
gealagen  yod  foltamiden  wben;  ai  en- 
wftren  kopfer  noch  Isen  noeb  messinc 
enweder.  ouch  wären  diu  «sticlcder 
den  stegereifen  geÜch,  also  tiurc  und 
alsd  rieh ,  strac  und  unverscheiden.  an 
den  stegereifen  beiden  waa  ergraben  fin 
niaaettt  ein  teil,  de^  al  din  werft  bftt 
. .  lewen,  tracheo,  ander  wilt,  beidia 
wilde  unde  zam  Flore  S.  2846  fg. 
nu  er  den  helin  ze  sich  gcwan  und  Iiin 
Zern  orse  gäbte  mit  dem  also  ged.ilite, 
dai(  er  die  hant  zem  britel  lie;  und  deu 
Unken  fao^  geatie^  wol  vaate  in  den 
ategereif  not  niit  der  bant  den  aatel 
ergreif  Tritt,  7047.  beide  guot  und 
gemeit  wdrn  die  stegereife,  breite  golt- 
reife,  gebildet  näch  zwein  trachen  .  .  . 
die  zagele  sie  ze  munde  bugen :  ir  ve- 
dereu  sluuudeo  sam  si  flugeu ;  ir  ougeu 
wAren  ateine,  vier  jldmnde  kleine  Eree 
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TC.flO.  die  steg-ereife  her  behielt,  pr 
blieb  im  sattel ,  fiel  nicht  abj  Eneil 
325,  9.  im  entwischte  zoiim  und  ste- 
yereif;  den  satelbogen  er  begreif ;  dl  bt 
er  sicli  berihte  wider:  er  wcre  ge«  Ö 
Vellen  anders  nider  ftammd.  185,  6. 
tgl.  das.  270,  19.  —  man  ft^  dem 
slefi;enreif  sich  nert,  durch  rnnf> freien, 
narrensch.  79,  17.    rgl.  die  oinn. 

ütegerciflcdcr  s.  das  zweiie  icuri.  lo 
umlMKif  $tm*  der  umireiit  rund 
de»  kreises,  des  dbeln  redes  uunereif 
stoen  meUler  dA  biirreir.  alle  sinekunst 
im  7.tisleif,  wnnd  e/,  in  dructe  par  en- 
zwci  PasS'  h.  4^^'2,  82.  zeimfi!  hesach  15 
er  ouch ,  welch  .<;ile  dem  s-pitiiiewurme 
ist  gegeben,  wie  er  der  vliegeii  uimt 
tr  lebea  mit  stoes  netses  ommereif  tfos. 
432,  53. 

reife  svr.    mit  der  'adterbialprä'  20 

pos.  (i-^:    abwickeln,   ahha^peln.  in 
manicvaldir  crumme  di  dcrme  hich  ö:^- 
reiiien   und  um  den  boum  bedeiAeo 
Jeroich.  Pf.  62.  b. 
incBB,  BBI6IL,  weh  RfccBB,  $wm.?  vgk  25 
Graff  2,  443.  breigero  Diul.  2,  232. 
angels.  hragra.   mhd.  ist  es  stm.  der 
reiher.    ardea  reyger  ieif<^rhr.  5,416. 
raiger  Diefenh.  gl.  37.   rciger  aumerf. 
2,  57.    vgl.  das.  38,  39  ti.  Mune  gl.  30 
4,  93*    ardea,  asida,  reigel  9oe,  o* 
37,  20.  die  faiken  erflogeD  manegen 
wildcD  aat,  vil  reiger«  maoegen  vasant 
lleinr.    Trist.   tl4G.     wann   er  nAch 
einem  rdger  swanc  heller       18.  repp-  35 
hon,  rayjrer  und  vussliun  Hatzi.  1,  91, 
1 64.     ein  liajüch   biüt    färb    w  ie  ein 
reiger  Brtmi  im  l«s#6.  1066»  8.  vgl. 
Frisch  2,  83.  b. 
reigemlkc  t.  dos  wmeite  merU  40 

REIH  5.   n  0K> 

BEI^  stm.  tgl.  (Jraff  ?,  n'37.  zu  hrinan 
tangere.  rain,  abgi  eui/tnder  latid' 
streif j  der  mgepflügi  und  grasbe- 
w$ch$e»  bieibt.  awen  er  an  stnem  45 
reine  vaot,  der  wart  dd  s^re  versniteD 
Karl  66.  b  ».  am»,  ftf  dme  grienen 
reine  Fenner  54,  115.  do:^  er  den 
rein  im  liin  ert  Helbl.  7,  773.  adi, 
ir  lebenden  stein,  ir  wilden  rem,  ir  50 
liebten  onwen  Stuo,  im  leseb.  871,  18. 
Kme8>  transversa  via  in  agris  el  vineia^ 


SBN 

ein  reyn,  ein  steyg  voc.  v.  1470.  d«^ 
ist  sein  mit   rain  und   mit  gemerkt« 
bn$tm.  stdtr.  479.    da;  niemant  me 
nass  der  eoker  precfa ,  noch  die  nb 
anss  erde  Ompfligte)  nocb  £e  staisc 
von  iren  rechten  steten  kge  ebenda, 
teidingen  umb  rain  prechen  eder  utnk 
ubereren  gch<^rt  (-/w  >eldecker  ebenda. 
»er  ouch  uber\N  lunicn  wirt,  das  erden 
andern  ubereren  hab  ad  er  die  ram  ctu- 
procben  hab  ebeitda,   die  eck«,  die 
rain»  die  gemerke  ebenda*  ctnen 
sprechen  umb  nbereren  und  rainprecbei 
ebenda  öfter,    ccker,  dd  rein  dur^b- 
geen  ebenda,    die  reine  und  malsteiM 
Hallaus  2,  1.^41.    teyne  und  gränU« 
das.  2,   1542.  —  übertragen:  uth 
arbenroHHi.  sie  scbiet  ein  klemer  rdie 
C :  kleine)  kAm  vierleil  dner  mile  bni 
IMefr.  fl»  8465.   der  meermrand.  Ü. 
des  meres  reine  Mar.  133.    ich  sloorf, 
an  eine«  sludes  reine  Diitlisca  :\.  ^: 
Genes,  fundgr.  2,  59,  46.  der 
wwitckem  2  häusem.    vgl.  fundgr.  I,' 
387.  b.   de  interstitüs  dooMma,  ni* 
gariter  dictis  rain  vel  reycheo.  Utr 
mmoendtmg  des  tcortes  in  dersfredi 
der  'irhfifren  vgl.  s  c  h  ii  1 36  r  e i  n.  —  Zu- 
gegen ütuchentp   4.  "207  m.  479  tst  um- 
ter  ran  und  ruu  nicki  unser  mit 
wie  da»  f^star  memt^  aomdem  im 
Cf.  dattelbe^  ^eku,  uad  Tekkut 
309  wird  rein  ein  fehler  des  kerm- 
gehers  für  Rin  sein:  swer  m#r  bii,; 
derselbe  muo;  ouch  den  Rin  verbrennt 
hän,  bei  toem  der  richter  eint  (tf-t 
busse  einnehmen  su  können  o</rds^ 
»iehtf  den  findet  er  aaeh  eimm  fsa 
vmmS^khm  eerbreehea»  adbnMij. 
SehmeOer  3,  102. 

remsteiii  (ßaUam2,  1300  *-^\ 
Witeile  frort. 

ariuliriistrcin  stm.  grüner  yl^^* 
auf  welchem  mit  der  armbrust  $f- 
»eho»»em  wird{?y.  9gL  a«  naiwnw* 
75,  3,  u.^  sohitsrein. 

malrein  sim.    der  rem,  auf  irW- 
chew  die  malsteine  liegen,    nie?)  M- 
jfczeigler    verreinnnge  unde  mälrtii»? 
bei  Haltaus  2,  1301.    vgl.  dos.  b-"i 
anaeigunge  der  maliil  unde  rriselwisfe 

ndiiitsreiii  »im,  wo»  arabnatr«; 
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später  schiessrein,  vgl.  tu  narrensrk, 
75,  3.  ich  rieht  ouch  ruo  ein  narren- 
schittsen  und  mach  eio  si  InitTrein  an 
dem  stadeo,  des  mancher  lull,  mi  üu 
ih  aebiden  narretueh,  75,  3.  auf-  5 
/UM  mT  /tmÜc*  M  dar  «0»  mar 
oira  vn/er  armbrustrein  gegebenem  «r- 
klärung  der  ausdrrtrh  des  reines  vt- 
lea,  der  «c/k  auch  narrensrh.  7  5,  61 
wiederkolt,  wer  schiessen  wil  und  fall  lu 
du  rdo,  der  dreit  die  sQw  im  ermel 
Iwia;  die  Im  eoimiiMifar  fMM 
amrtnach,  a,  a.  o,  gemuthmoitie  äen" 
fvngy  rein  sei  der  ra$enhügel  hinter 
dem  ziel,  befriedigt  auch  nirh!,  da  ja  15 
diesen  hü  gel  treffen  eben  das  üel  ver- 
fehlen heifsi. 

8of|;eiireiii  Um.  mU  hmkkung  ge- 
i^dcMr  erimame,    td  gftsi  m  dtaae 
Riuwental  und  Siuttenhein  nod  Soifen-  20 
rfi;i  VS.  '2,  188.  b. 

wagrein  stm.  *«  der  wftc?  hier- 
witer  versteht  man  den  von  Storkerau 
9n»  Unken  Donauufer  aufwärU  bis 
inm  $iek  foritiekeiulm  rand  der  25 
hügekreike,  die  da»M»i  mü  wingdtm 
hepßamt  gegen  Süden  sich  ins  Donau- 
thal  senkt,  rgl.  Karajan  in  der  zeit- 
schr.  f  d.  a.  4,  275.  wir  wellea  ans 
über  üeu  wj'ig^rein  bi  Ekendorf  ze  velde  30 
legen  HdbUng  7,  198.  ftf  des  wag- 
RÜMf  Btatol  dae,  7,  245. 

ferne  m.  kM^er  dd  n  sieh  nil 
vuteB  gegen  gole  gerdoli;  com  je- 
junindo  rlf'O  appropinqnabat,  SrhmeJ!er  35 
3,  85?  Ttjl.  iind'f  OKiKK.  ein  guol 
A}reioeo,  ausgremen^  ausmarken;  vgL 
Ä*»i«ltor  S,  95,  der  Man,  Boica  10, 
306  eUieri. 

▼mewe  eate.    Ird  tefmugetetai  40 

tön 

verreinnnffp  f;ff  das  versehen  mit 
mem  rnin,  dit-  aniegung  eines  rains, 
üäch  augezeigler  verreinange  uode 
■Urriw  501  Bälimu  %,  1301.  45 
Mm  godk,  hrAiiis,  lirJüi^is; 
^d.  hreini  (tu  gr.  x^iveiv?).  rem, 
ihr.  mu'  linwit  reine  ftP.  238.  knll 
wl  vil  reine  ist  der  bruone  das.  30. 
^^  reiue  gras  da».  236.  dS  s'ft^  eime  50 
f«ineii  bade  trat  Waith.  54,  26.  vil 
iwifo  im  berdtel  wii  nAch  staem  willen 


ein  relne^  bat  Wigal.  2744.  Adti/I^ 
über  fragen,  ir  g-eköse  was  reine  unde 
schenuliii  voi  Lndw.  28,  22.  von  allen 
Sünden  reine  leseb.  21ü,  29.  er  dQbte 
lie  vil  reine  Obwohl  er  die  niselsnlit 
haue)  dat.  330,  14.  «p/.  dae,  355, 
34.  ich  was  sd  voller  scheltens,  da^ 
min  Atem  stanc:  du/,  hat  dir  kihiec 
j^emuchet  reine  WaKh.  das.  38b,  24. 
besonders:  ohne  flecken,  ohne  simde, 
ohne  falsch  f  ohne  tadel,  hehr  y  herr- 
Ueh^  eoUkemimen^  nameit^iek  beimori 
edler  lernten  u.  betondert  der  jvmg- 
frm  Maria,  si  nämen  eb  gebdnei 
da^  Was  heific  unde  reine  mit  in  selben 
Esod.  Diemer  159,  5.  manec  reine 
mensche  ist  so  guot,  da^  ej  sö  vil 
durch  got  getuot  Vrid,  23,  19  Cdie 
keäigen  find  gemekU,  egL  die  amaO' 
itn  wUle  unt  stn  maot  was  reine  nnde 
gnot  fw.  208.  wie  reine  ein  nam! 
Waith  82,  'iö.  Lon^inos  ein  sper  in 
sin  reine  silen  slnch  das.  37,  20.  wäre 
riuwe  und  reinej  leben   das.  6,  22. 

hire  laol  vil  reine  dat.  78,  12« 
ir  gek^e  was  reine  nnd  achendin  vol 
Ledm.  28>  22.  diu  triuwe,  din  lange 
nnd  alsö  lang'c  frisl  s6  reine  an  uns 
gewesen  ist  Trist.  18310.  der  reine 
wirt  Wigal.  621 4.  reiner  g-ot  das. 
5157.  305G.  er  was  reiner  lügende 
vol  dat,  204.  manee  reiner  legen  dat, 
2984.  ranio  wort  Barl  43, 10.  reiniu 
jugent  das.  320,  18.  gotes  wort  Vol- 
bringen mit  reinen  InfrettlhMflen  dingen 
Teichn.  18'J.  sich  renie  machen  vor 
dem  meine  üih.  1265.  der  eit  wair 
doch  vil  reine  WHk  f,  43.  fanf  wuo- 
eher  fie  rtit  reine  und  Iftlael  de— 
heine,  deiat  vische,  honec,  holz  und 
gras :  ob^  ie  reiniu  spise  was  Vrid. 
27,  7.  —  die  reinen  fronwen  Waith. 
27,  17.  die  reinen  stiegen  frouwen 
das.  36,  16.  ein  edeliu  schcfine  frowe 
reine  dat.  46,  10.  ich  tbn  den  mnol 
nnd  den  ein  gewendet  an  die  reinen, 
die  lieben,  die  gnoten  dat.  110,  21. 
ir  reinen  >vip,  ir  werden  man  das.  66, 
'>1  rgl.  das.  81,  16.  reiiifii  wip  unt 
tjüole  man  das.  91,9.  diu  reinen  wol 
gemuoten  wip  das.  91,  18.  diu  reine 
gdole  uagl  im.  195.  diu  reine  dat.  22. 
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ir  reine  Iriawe  das,  130.  frouwe  Ja- 
Ole  iHu  reine  yVi(,al.  74(i8.  Ö230.  La- 
rie  diu  reine  das.  4134.  stn  reiiiiu 
muoler  das.  122'i.  u.  d.  dw^  ersach 
diu  nine  MS.  2,  107,  b.  cm  der  5 
jimgflram  Maria:  alsö  gebir  dia  rdoe 
Krist  H^'a/zA.  4,  13.  da;  wa»  dia  rcioe 
magi  alleine  das.  4,  20.  einer  reinen 
megHc  Klfis  fias.  5,  36.  81  roino  ihhI 
er  vii  guüler  das.  6,  1.  der  rotuti  Ii» 
süejen  maget  das.  3,  28.  —  sujier- 
iaH9*  m  tm\  diu  rdaiii  mnoter 
Tetekn.  48. 

reine  ado.    rein,  lauter*   diu  reine 
gemuot  Ml).  Lm.  1165,  1.    got  ist  su  15 
reine  gemuot  /ir.  199.  voUkommetty 
schon.     s(V  reine  röt,  sö  reine  wij 
Ha//A.  53,  37. 

reanebernde,  reinlicncc,  rein- 
müete  s.  da»  wmmU  wors»  20 

engelreine  a^,  rein  wie  ein  en- 
gel  da^  w  al  eogelreine  MS,  % 
128.  b. 

kat/.eureiiie  adj.     rem  wie  eine 
Jro/se,  bei  Herrn,  v.  Sachsenheim  mehr-  25 
mab. 

mag^etreiiic  a4S'  mwerselwt  wie 
eine  Jungfrau,    du  ganttlle  da^  bluot 

(JKains')   die  magelreinen  erd»*  Jhihn 
ged.  20,  33.     drt  schiel  der   herre  30 
maget  reine   Qaus   dem  siedenden  öl) 
Ad  allerslahte  meile  kaiserchr.  Diemer 
172,  2.^ 

unreine  «4^.  mtreiny  ungut,  schlimm^ 
besonders   oft  eon  den   beiden  ge"  35 
braucht,  vgl  dagegen  Waith,  15,  f4. 
von  den  sunden  bin  ich  ein  unreiue 
va^  leseb.  282,  6.    fliuch  die  werlt, 
aie  bt  gar  onreiDe  laaeft.  893»  16. 
IrinciieD  und  e//,en,  da;  iat  »Dretoe  40 
Esod.  Diemer  140,14.  die  sinl  wider 
dicli  doch  oOenllich  unreiue  Waith.  10, 
1 4.   ich  bin  nilit  der  einer,  vermeinter 
und  unreiner,  die  di2>e  gute  betent  an 
Barl.  5ü,  28.    diu  selbe  gifl  was  ais  45 
unrain,  swelicbe;  manacbe  nit  der  gin 
versdret  wart,  da^  l^t  nit  lenger  denoe 
au  den  dritten  lag  aärdk.  Jahrb.  71, 
'27.  — -  nnan genehm.     da^   ist  wider 
der   nulüre  hin,  da^  ich  der  unreine  50 
bin,   die  ich  vur  allen  wfben  kroene 
Teicha.  159.  —  comj^arat.    dii»e  siut 


unreiner,  schUmmer,  die^  OHt  in  » 
stille  habent  jjemeine  Wahh.  10,  16. 

totanreiue  adj.  lebensgefahrhc 
unrein,  hei^nt  si  der  küchen  inki 
Qdie  kaiaen)  oder  nwl  ir  att,  «na 
ai  aint  tdtanreiDe  BerA,  im  led 
676,  26. 

reine  stf.  ahd.  hreial,  rdoi.  Gra> 
4,  1161.  reinheif,  makellosigkeit  b 
troll  dich,  da'4  du  mit  reine  emf^hi^i 
und  10  geba.'re  an  aUe;^  leit  Gfr.  iuu/i 
60»  9.  10.  er  iat  ein  ninnnie  A 
Idaacbep  aller  reine  tpee,  eedes,  U 
e^  das  glossar  %u  Pass.  K.  s.  759.1 

unreine  stf.  Unreinheit,  die  schria 
solhen  gesmac  u^lie/,eri,  d»?  von  sioi 
unreiue  den  liuten  algeineine  vil  dÜ 
entwichen  was  ir  maht  Barl  48,  11. 

reinite  $if,  reinigungj  Mmri 
dovo».  dia  erde  iat  der  andera  d^ 
atente  reinäte  unde  ein  druMene  mm 
naturl  im  leeeh,  769,  d.  9fL  Mtr 
tma  293. 

rein8ai]ie  &tf.  remheit.  Frigtd.  L'l 

reine  swt.  ahd.  breinöo  u.  hreii> 
jan  Graff  4,  1163  fg,  reimgm.  h 
reine  una,  reinebernder  Buot,  lach» 
der  rösen  spilndin  blnot  Gfr.  lot^ 
14,  1.  dannen  jene  wirt  gfereinel //^ii 
ged.  29,  2.  sinen  sin  den  rnnea.  id 
wa'ne  da^  iu  feinen  ze  wunder  \aia 
gespunnen,  unde  haben  in  in  ir  bnnfl 
geliolert  unt  gereiaet  IWif.  4701.  i 
bete  ir  beider  sinne  von  ba^^e  i^i 
gereinet ,  mit  liebe  alsd  Tereioel  da 
11727.  mit  einem  wa77er  reiae, 
iuch  von  sunden  reinti  Bari  91,  2> 
da}  si  sich  mit  ir  berxeu  luwe  von  ii 
afinden  reine  dm.  110,  27.  da  IM 
ntn  hOa  gereinet  gar  von  naaica 
von  ralten  Boner.  45,  38.  er  aal  ftf' 
aller  valscheit  sin  herze  hkn 
gar  Barl.  38,  1.5  (f^gl.  ir  wellet  ia'^f 
herze  niht  reine  machen  vor  der  Ii«'*' 
farl  kseb.  668,  22}.  da^  uiia  hoT' 
audei^  kbep  gereinet  wfirde  Bt§^ 
6021.  aö  wfirde  leb  gereuet  ue^ 
wol  gef-unt  das.  5995.  ob  er  ad  reiu^ 
slnen  sin  Barl.  16,  10.  da^  hüs  i«w«* 
lierzens  sult  ir  reinen  von  alferst''^ 
unrcble  spec.  eccles.  166.  lei»«« 
ein  swiu,  da^  sich  reinet  und  sicliKk^ 
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Iii  wider  leinet  in  der  allen  lachen 

innt  Teichn.  78.  ouch  gereinet  und 
gebanden  wurden  ire  wunden  Ludw. 
krtuif.  5320.  vgl.  glossar  zu  Pass. 
K.  $.  759.  b.  vlijecliche  er  sich  selben  5 
itnkk  riMel  •  Wkdt  raioet  w^A>  SM, 
1  Cm  ÜB  «rtUnrng  tu  JUmt  mm, 
KoM  fehl  gre^y  denn  die  üher$etuH^ 
in  den  gl  Winnerl  [bei  SchmrUer 
r  300]  (uni  iehinando  deo  ;i[ipro-  10 
pinquabul  durch  dö  si  sich  mil  tasten 
gegin  gole  gereinti,  wenn  sie  mrklicK 
wirtikk  i$if  Hegt  femer  ßli  mmwe 
UdmOmtg,  itgL  mieh  dd  ii  rieh  ba- 
Ikit  Ton  ir  tandia  unt  sieb  fcgin  15 
?ote  gereinli  spee.  errf.  75,  fr^s  im 
^iouar  s.  '2  t  ^  mif  recht  hwher  ge&teUt 
ukeinif  wenn  man  das.  öl  Uest  ir 

'mit  üch  gerechten  und  gereinen.  tgL 
•mnai).  —  wohl  eki  ftkkr  tifrriii-  90 
In  danmbe  fimdgr,  1,  79»  40. 

«vereine  ttw.  datteWe.  vgl  leseb. 
202,  20.  ir  suU  fleh  ^erechlen  und 
r«reinen  spec.  eccles.  52  tf«  75.  vgl 
ich  reine.  25 

'  entreine  $wv,  wermmramige ,  60- 
mM»,  beraube  der  reMeit.  ribt 

.  lÜKae  tn  mir  den  touf,  da^  des  rei- 
nen blaotes  kouf  an  uns  iht  verlorn  si 
^'f  23,  37.     die  vil  reinen  6fie;en  30 
*at,  diu  von  dem  toufe  erreinel  was, 
behielt  er  lüter,  als  ein  glas,  reine 

'nd«  iftt  «ilniiMl  Barl  998,  93.  sO 
bnid«  er  doeb  oilreiBeB  wol  den  Infi 
Bit  sine  geeneche  SUeeUer  700.  er  35 
^osch  mit  gnotem  willen  nhe,  swä 
er  si  hat  entreinet  MS.  2,  7.  h.  wie 
hastu  mich  entreinet  mil  dines  wa^/,ers 
nnviit  Pass.  359,  3.    si  Uten  ire 

'Unt,  da^  ri  ä  iht  eotreioten  Fast.  C.  40 
40,  91.  weed  da  niht  biet  eotreioel 
>n  der  kindelTne  blnot  das.  67,  71. 
•IId  rede  entreinet  g-ar  fiir  Itift  dn^. 
'^2,  39.  d87  (In  711  iTOfjn^  mir  1111 
treist  des  vlcisches  vaische  minne  und  45 

'will  mich  al  darinne  entreinen  dat.  630, 

'^1.  tgi  doe,  369,  33.  ri  MÜn  e;- 
gm  vor  brOt,  üf  d«^  ri  wordio 
»iht  intreint  noch  mit  der  heidinschaft 
^ormeint  Jermrh.  Pf.  6.  b  wanl  des  50 
wnrt  fif  si  bekntit .  dn?  5i  niil  vorß-ifl 
vormeiQt  di  wa^i^ir  hettm  uode  lutreint 


HBINB 

das.  174.  a.  sunde  verbdril  and  in^ 
reimt  die  nntArr  des  menschen  myst. 
113,  9.  er  hdt  entreinet  gar  DsO' 
clet.  3649.  f>gl.  fundgr.  1  ,  365.  b. 
er  hkX  ouch  entreinet  sine  doufe  und 
criftanbrit  EmimeimiH  516,  63. 

efteme  wme»  reinige,  die  vil  reinen 
iOe^en  wdt,  diu  von  dem  toufe  erreinet 
was,  behielt  er  Ifiter  als  ein  rrlns  Rnrf. 
298,  21.  wie  wir  uns  nu  errainen 
von  allen  den  sunden  Roth  pred.  49. 
die  heilige  tuofe,  in  der  die  meanschen 
crrrinit  rint  dae,  60. 

«nreiiie  tme.  eermreiiiige.  die 
beidenisken  nieilen  ni  scnlen  nnsich  nicht 
unreinen  Gen^^.  fvndrjr.  ?,  51,  10,  die 
mit  nuiiU^teo  und  mit  nii  inni  raMeu 
•ich  ha  beut  gennreinet  Hahn  ged.  48, 
97.  engegen  got  du  si  /eu/e/ 
riie  wmeekeei)  unreines  glambe  im  I»- 
eeb,  946,  11.  b(  der  lugi  and  bl  der 
verleitnnge,  dämite  si  sink  gemreioet 
pred.  im  feseb.  303,  8.  und  ouch 
andre  ^erne  unreinent  vil  g^uotu  und 
vil  rechtu  i^ra  ebenda  9.  pl^lern  wer- 
dent  von  vil  bri^^er  venbl  des  Ubes 
ode  von  dem  gnareinten  fleomste  an- 
neib*  Diemer  h  XIII.  dö  könien  die 
vogele  unde  sa7,en  daruf  unde  wollen 
e^  vre7j7Pn  und  niirfinon  mgsi.  313, 
15.  ich  unrein  dir  dt*n  kopC  enzwei, 
spricht  er  vil  ketzeriichen  Uelbl.  2, 
1958w  dt^  Wirt  von  in  gunrrinet  An. 
9,  1177,  sin  BNint  onrelnet  den  Infi 
4n.  9,  387.  dannoch  woll  er  mir 
mein  weib  g-eunraint  haben  gesia  Rom. 
108.  da:^  unreint  die  Hute  also,  da; 
ettcllchem  d.^von  widerfert,  da'^  e;  ein 
halbe^  j^r  siechet  Berlh.  im  leseb.  676, 
9.  elsns  der  II]»  die  s^le  hen  in  disem 
pfbole  ooreinen,  svenn  er  ri  in  die 
Sünde  leit  MS,  9,  7.  b.  9gL  ttoL  d, 
d.  ord.  torr. 

veriinrriiir  sifP.  cerunreitugen. 
defedure  vorunreynen  Diefenb,  gL  89. 
convicere  vorunreyn  dat,  79. 

reürange  stf,  die  reinigung.  por- 
gsnenUin  reynang  Diefemb,  998.  dO 
die  tage  erfüllet  wiirdrn  der  reinunga 
Marlen  mr/.sV.  '^n.  4.  ?■'//    MnrÜnn  208. 

unrein  de  stf.  unsauberkeit.  vgl, 
Marüna  145. 
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rcinec  adj.  remlich.  kommt  mebr- 
fach  vor  in  Rud,  weäckronUe. 

reineg^e  mpo.  reimg^»  pive  lei- 
nigeo  Di»fmtb,  gL  211.  aipiire  rvy- 
ni^en  das.  115.  expiatus  gereyniget  5 
dis.  tl6.  die  senflcnt  dir  hifze  und 
reinigeot  den  lip  arzneih.  Ütemer  b.  U 
der  himel  reinget  sich  MS.  2,  161.  b. 

entreiucge    swo.  verunreinigen, 
bwuMn*  di  sullw  01  nidit  «ugeu  ge-  10 
ergerM  noch  v«nruideo  DOch  ir  bene 
Diohl  entrvnigeB  M||tl.  93,  19* 

g^ereinege  sipe.  reinigen,  uns  sich 
die  darin  •^'«reinigen  VOQ  deon  misle 
ar&nei^.  JJiemer  h  IX,  15 

unreineg^c  siro.  venmreitüge.  sor- 
didare  unreynigeo  Diefenb.  gl.  252. 

ycranrcuiege  tipt.  gtmiiriMi^iii* 
deliir]»ttw  Toraaroyiif«!!  DieftHi,  gl, 
94.   fedare  <!«.  191.   inquiMN  4w.  HO 
156. 

rciiit'l;i'it  s//".    rem  heil,  keuschheit, 
rcnirr  lehen^trnndel ;  <(jnoTn(rn  wit  he\^ 
lekeiU    ir  herze  läl  miL  iuleriicher  rei- 
oekeil  fetieret  wol  VTaM.  55,  22.  25 
dt^  tior  CaM>otEinM}  die  neide  eoften 
klaffen:  e;  wirl  durch  ninekeit  er- 
slagen  Part.  613,  26.    wes  er  geloa- 
ben  solle,  ob  er  enphöhen  wolle  kraft 
unde  ganze  reioechcit  Stlv.  1728.  bie-  30 
mite  ist  bescheinet  dea  reinen  toufes 
reinikeit  Barl.  81, 29.   da  rehter  kiu- 
acbe  ein  Uanker  and,  der  rainekeit  ein 
trfibe  Gfir.  Mg*  8,  10.   nit  lAterlteber 
nunne,  mit  anegteder  reinekeit  da$,  35 
63.         fif  die  grunlveste,  diu  dem 
ß-eloijlicn  Wirt  <,n'l«'tt,   solUi  mit  .siic^er 
remikeit  eine  veste  buwen  gote  Harl. 
IUI,  38.    uu£uctit  unde  beiltctieil,  un- 
ehiniehe  ande  reiaidi«l  um  gm*  k-  40 
^«11,  Ml  teiafr.  222^  4,  a|HBechel»  wel- 
cher reinicheit  er  bedürfe  ebenda  23. 
die  in  ir  iTsten  nnschulde  und  reine- 
keit nn  lip  und  niuot  beliben  sint  Suso 
im  leseb.  673,  23.     zuchl,  Schemde  45 
was  sines  libea  reinekeit  vol  Lüdw,  18, 
i5.    oach  aal  wider  üi  aprie^eo  di 
aamerlale  der  edibi  kAMhcit,  aebcaide 
and.  rein«kelt>  dloc.  76,  3.  awa^  er- 
lebens  in  wolda  geben,  d«^  solden  ai  SO 
im  kü?rhe  leben  in  anversrhrirter  reine- 
keit Fass.  A.  6,  29.   daj  si  4ia  gr4i(e 


zeichen  nicht  enkonde  erweicbea  ui  «Ii 
geloubeo  reinekeit  das.  29,  77. 
■innete  reinekeil  Cein  tojende  labai 
te^  43,  51.  dl  avir  taalc  in»  dl  i 
aller  siebte  reineehait  nnde  albt  aU 
küscheit  spec.  eccL  53. 

iiiireinekeit  ntf  Unreinheit,  ui 
keu»chheit ,  imheiliger  lebensttaud, 
dö  was  si  hiudtto  (.co»  hinten  ge»eket 
aller  der  Barter  nnd  aller  der  nviii 
keit  gtfeh,  ad  man  bin  nochft  km, 
945,  16.  von  ameoke  §16;  unröschi 
BokI  310,27.  er  neaMnet  die  bo>bi 
aunde  sus:  weltUche  gelust,  anreioek! 
doj«  102,  9.  vgL  spec.  eccies,  U 
u.  172.  wan  si  wellent  sich  nibt  mij,t 
der  scbanUichen  unreiaikeit :  voa  ^^ 
aiot  si  gote  leit  Mm  1739.  poi^ 
nnrainkait  gl.  ITom  4»  234^  38. 

reineclich  a<^'.  retsUkk,  €äel,k^ 
Hg,  da'4  sto  reineolfcher  mnot  g«r  «| 
kds  der  weite  guot  Bari  143,  37.  ' 

reineclichc,    reineclichen  aä 
reiniichj  edel,  gui,  schon,    em  hac^ 
fcinicliebe  genwol  Mtd  83,  27.  4t 
wir  vü  reiaedlebe  in  des  laridkfci 
riche  aigen  heilen  erbegen6^ 
81,  39.    unde  wanden  in  reineclici  ^ 
zwei   \\'he  tüch   Lvdtr.    62  ,  ?? 
reincluli  und  schone  über  alle  gelaoi«! 
liuhlel  Berth.  im  leseb.   679,  23.  - 
alle  grui^e  lugende,  die  diu  Crow«^ 
kr  jttgeode  rciaedfeben  in  becin  Eni 
2301.  dl  biBrei  awiaebin  b««|a  mt 
da;  Dian  die  reiaicUcben  lao  ««1 
3198.     da^   ir  löteriichen  reinedif* 
von  iuwern  suntin  io  dirre  heilisia  ci| 
va&te  garnin  mugil  spec.  eccies.  51  ' 
reiiilicii  adJ.    rem,  reinkckf  't^^ 
Seh*    da)  er  reinttoben  Munan  mt 
beaatte  nü  nnvlll  fma.     8,  8a  ii 
ii  hene  en  in  tnioc  Cev  fiktl 
mit  reiollcben  dingen  das.  256,  51 
REiFi ,  RRiTi  svm.    tthd.  fcino   Irrof : 
f»78.     dpr   kengsif    beschdler,  S{ 
aämit^i»Hriu!>  swinerl.  25,  31. 

reuiUcU  adj,    wie  et»  kemgst,  a 

ngl.  muuikßt  ipiaaarina,  acbalo  1 
reinischer  lei.l^rw/fl,  970»  eanmci 

reiniske  ros  sumerl.  48,  42  vgL 

fmt  doM  JEoa,  3,  u>.  von,  eincia 
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•Mm  grölen  rosse,  da;  vetkovft  Wirt, 
Ml  «r  mmm  sehi  •w«inHf«r.  m 
mtm  bMifkl  .  • .  M  iweioziftr«  m 

finem  ohscn  .  .  ?.wt*ne  rwnnilfs^er.  von 
einer  kuo  oder  von  eiiKMn  stier  ouch  5 
als  vil  meraner  stdtr.  42t.  —  stoUye- 
mA  imr  «0  Mtird  iu  erklären  sein: 
«ftte,  4t%  nn  dich  AT  dm  veM« 
«ihi  NHiiseli  uM«  M$  doek  io  der 
lerberg  Homkrin  2,  CO,  155,  tO 
Haltaus  das  frort  für  =  r€<fnicht  er- 
klart, tras  mtch  oben  61 1^,  1  irre 
$eietiet  W.  auch  ist  9om  Mai,  nickt 
fM  AfTÜ  di9  rtd§  «nnI  Sie  persem^ 
Hernien  ist  äwrekmt  äm-ekgejiÜirL  15 

reinischeit  stf.  $tiSheit,  tiimlitk9 
begier^  Hebesbrunst  ^  stolses  »eten. 
2ib  ich  einem  ?iio(f»ri  moraren  oder  sich 
m  güellich  an.  der  wil  dann  ein  ruo- 
mer  wesea.  wa;^  er  mac  an  web  ge-  20 
kM  wwitcfcdt  und  iprter  «to,  dA 
b«kMcrt  tr  aieli  nile  Qsd  aprieht» 
er  in  minne,  von  mir  wall  und 
brinu«-  HäfzJerin  2,  28,  25.  der  her- 
mugeber  rätk  um  glguar  auf  Mtch-  25 

UDRGRAä,  Hi^lNEVA^K  S.  da«  «weW«  tOoW. 
■BTAL   fMk      «M»  JÜMfljd  tll 

/UrM»,  ei»  ««iMP  fk  katAwrw  wtikk, 
lyL  Sckmeller  3,  95.  CMMten^ar  mim  30 

»nrrensrh.  63,  87.  raynvai!  nii<7 
Uemitrh^  uon  Wittenioeiler  2'6'\  44. 
chlAra  rainfal  scbaoht  mau  eiu  in  guul 
geve;;^e  Suchemo.  4,  116.  nicht  an- 
deif  tfioe  man  in  des  nile  oAr  Wi]i-  35 
paehir  und  rainfal  das.  4,  408.  die 
«trinken  nicht  den  soMAhten  wln,  es 
moss  fteynAd^  FVnmwr  etil  «ari^mcA. 
ß.l,  87. 

RiisK        oAd.  reisa  Graf[%^-^1.  ohtie  4U 
/^«ft  SV  rtsan,  sich  erkebm,  auf- 
hmtk  mm  kHsgsmsge^  knmgmmg.  t§L 

Sc^eller  3,  125  fg.  zebaal  warb  er 
ande  hesande  eine  reise  in  slnem  lande 
mil  mairen  und  mit  mnunen  unde  fiior  45 
oucti  u'si»  dannen  unde  wart  in  einem 
tlrite  erslagen  Trist.  4198.  aus  reit 
er  AT  die  marke,  er  ronbl»  iwd«  bnide 
eMfohe  ia  den  lande  ...  dannoeh 
vor  oalil  dA  wart  der  schal  in  dem  SO 
l^'ride  nipiren  liberal,  da^  der  stol«e 
Kaedin  Agenten  solde  sla  mit  offen- 
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tteher  leiaa  18841.  die  brAblen 
in  ir  reiae  C*v  iftrvr  krhgsfohrO  ^ 
■anegen  b^rlfchen  ^ast  Nib.  Lm.  139, 

4.  dl)  stliirtpn  sie  die  reise  mit  den 
knehten  (l;in  WA.  Z.  134,  7'.  da?  er 
den  veinden  alle  tag  mit  rais  zos  £^r6~ 
$en  schaden  zuo  Suchenw.  16,  329. 
^  mia  wart  m  da^  lam  getän,  er  rtert 
di  vaini  mit  wereoder  banl  dos.  4, 
368.  wa^  Sturm  and  reis  d<\  wart 
getän  das.  4,  400,  werHc  dar»  diu 
reis  volbrähl,  der  ich  gein  Prinzen  b;ln 
gedäht  Teicha,  5.  doch  wart  nie  kein 
ding  ad  Treis,  sero  ein  bAre  in  «ner 
reia  dte.  14.  e|  gescbaoh  ae  einen 
fiten,  da^  die  TOfele  irollen  atriteo. 
nAch  der  fledermüs  sie  sanlen.  diu 
sprach  .  .  .  da/,  m»n  sio  d»'r  reise  er- 
lie/,,  wan  sie  waere  ein  müs  genant  das. 

15.  ebenso  ist  reiae  =  hervart  das. 

16,  ir  rittet  habi  in  reisen  wilawcn 
nnd  ^miann  le  ergrtnen  fewont  leif- 
sehr.  2,  77.  die  vil  ariren.  die  lange 
sinl  an  minnen  bliot  und  in  den  reisen 
wo!  gesebcut  /!/.^'.  2,  1  auf  ihren 
fehdewügen  gut  sehen  iwo  etwas  zu 
nehmen  ist"),  der  lantgrftve  zöch  eine 
reiaa  mit  grd^em  volkn  in  da;  lanl  liein 
Polen  Mw.  4,  18.  a^.  tf«*.  36,  Z% 
da;  der  lanlgrftTe  alaA  eine  ?erre  reiae 
üf  in  gezogen  wsere  mit  snlr  bim  g-rö^in 
Volke  rfrr?  3S,  1.  dirre  reise  Salatin, 
hiae  mit  im  die  Sarracin  nu  eotgelden; 
si  Wirt  ir  fal  Ludto.  kreutf.  4080. 
morgen,  sd  e;  «>rsle  lege,  aA  aei  be- 
r^t  ein  ytslich  man,  den  der  lantgrAve 
wolle  bän  mit  im  m  dw  reise  gar  das. 
6112.  r/y/.  das.  6410  «.  ö.  ir  soll 
uns  der  reise  han  erlan  Atphart  1 .15, 
4.  si  vvuoateo  alle  frucht  in  dem  filsai^, 
awa^  die  Tiende  geleipt  häten,  wan  di- 
ain reiae  beaebaeb  in  der  em  itfreA. 
Jührb.  91,  3.  den  Aibreeht  man  aacb 
mit  andrin  briidrin  reise  varn  Jernsch. 
Vf.  12M,  n  u  o.  dai^  si  vuoren  reise 
iipl.  chron.  2tiü7.  f>ffl.  das.  327.'{. 
Verl  iemer  esel  reise  Vrid.  140,  5.  der 
Verl  des  lAdea  reiae  FrauenL  13,  12. 
bervart  nnd  reiae  riten  fta/.  «Aroi».  3875. 
aam  täten  al  geüche  die  in  der  reiae 
wAren  Latn.  fiBfil,  oiiib  sal  ein  mar- 
aclutlc  eUe  gehAl  biüi  in  reisen  und  wd 
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man  so  Telde  Icit  ha$L  reeki  t.  fO. 
«um.  7.  und  koft  dieitlbe  reise  die 

stat  über  cc  schok,  und  wart  stat  und 
Innt  s^re  vorhert   und    vortfrbct  zitf. 
jahrb.  53,  34.    vgl.  das  gedieht  von  5 
Rosenplüt:  die  NOrnber^er  reis  =  die 
heer fahrt  der  Nürnberger,  hieker  ge^ 
höre»  auch  wM  die  UOm  bei  Wal- 
tker:  der  hell  wil  Kristee  teiee  ven 
29, 18.    ndht  ich  die  lieben  reise  ge-  10 
varen  öhcr  sß  das.  125,  9.    aber  mi- 
fiersiündlich  bleibt  mir   s'enuoc  Uule 
wären  dk  :  die  liefen  an  die  reise  sä 
Cen  das  wesser  B)  und  Ulmen  dei 
echiffelloes  war  Mm  53,  7.  der  her-  16 
emegeher  vemmAei:  sie  griffen  m 
den  Waffen  ^  seMen  sich  in  terthei- 
fiifjvnfj<^zn^tnnd ;  aber  daw  ist  gar  kein 
grund  vorhanden,   rgl.  nnlen.  —  ohne 
ritcksicht  auf  krieg,  die  amfahrty  die  10 
reiee*  to  der  tug^  dm  num  unter- 
nimml  wm  eine  aveotiore  m  6es«alefi. 
vgl  Wigal.  i80e.  das.A^r^j,  dö  liebt 
in   df)  dia  reise  (^zum  feste),  da^  si 
körnen  in  da;  lanl  Nib.  7  7,1*     nu  25 
helfet  mir  der  reise  in  Bürgenden  lanl 
das.   10,  7  ^  vgl  das.   U ,  1 2.  dd 
spraeh  Sigemoot:  oirft  der  reise  her  in 
ditse  laut  Qmtf  Günsen  einkidtmg') 
dtn.  (55,  4^.    e^  geborte  sich,  da^  80 
der  fiirstf  fine  vprre  reise  V^t  7.n  einem 
andern  fntslin  .  d;1  wart  her  mit  größer 
fruDtschaft  enphangin  Ludw.  21,  9.  si 
wart  üf  der  vart  von  der  reise  siech 
As.  233.   dd  wolt  er  fthgea  onib  den  35 
walt  ode  war  «In  reise  wm  geiait 
Pars.  436,  30 ^  wie  ihm  der  weg  he— 
schieden  tnirde.  —  vater  nn(?e  muter 
starb  in  tötlicher  reisi   Pasii.  h.  453, 
69.    ist  dasselbe  gemeint  sin  lieber  40 
vater  starb,   des  wart  er  eia  weise, 
nieb  derselben  reise  Greforios  der  jnoge 
Wolde  ein  wandeluoge  machen  an  stme 
lebene    Pass.   K.   192,  84?  —  die 
strecke,    die  mart  nnrh  einer   tjöste  45 
eorträrts  rennte  ehe  man  tcieder  um- 
kehrt Qso  Benecke},    sin  ors  in  dan- 
nen  Aiorte  ba;  danne  rebte  reise  Wigal, 
4573.  MemocA  iei  m  bateem  Ser^ 
eo/ii/s  in  der  ueUtehr.  5,  178,  3435,  50 
«TO  die  hs.   liest  vnt  fiir  da^  denne 
rechte  reise,  der  herautgeber  aber^ 


die  tteUe  im  Wigaloie  niekt  kemmi, 
bmeert  mt  Ibor  den  rebte  reise,  im 
erklärend:  sie  eiUen  in  gerader  rkh- 

soUte  aus  dieser  anwendung  des  vort'-^ 
die  redensart  in  der  oben  ninjewgenn 
steUe  asu  Mai  m,  Beaflor  Oe- 
lheim Mein?  —  IMS  JMsf  daraa  est- 
lac  ir  raisei  sini  da;  si  wart  ein  wei» 
nnd  vater,  mnter  starben  Pass.  IT.  669.  . 
39  ?  der  Herausgeber  eritiäH:  (Um  i 
hatte  sie  keine  neigung. 

reisekappe ,  reisekleit ,  reise* 
Itoeht  (narremtk.  79,  39),  rme- 
ladieo,  reiacoote,  rasegeseUet 
da»  tweite  wort. 

danreSse  stf.  die  abreise,  so  tidt  \ 
im  gedruckten  Titurel  IX,  32,  bei  Hak 
aber  1119,  4/  d4  bereilten  sie  «cb 
alle  von  danne  der  reise. 

hmeis«  stf.  detreAatanA  tim 
keerm;  derdadmrehenittandeaemie' 
dan.   9gL  HaUaus  1,  885. 

Iiinrpisc  sif.  die  hinreise,  öf  der- 
selben hinreise  von  tm^-ewittirs  vrew 
vorlarbin  vil  der  schilfe  Jerosch.  Ff. 
164.  c. 

horerciae  $tf,  reise  mt  dm  U( 
(jN/wokl  am  dan  dm  eigenen  fMdm 

wie  an  einen  fremden"),  unser  faovf-  ; 
reise  tuot  in  nieman  ba;  bekant  Ail  j 
Lm.  497.  4.  von  ir  hovereise  erstaoa- 
den  starkiu  ß6r  Nib.  Z.  118,  3*.  d^' 
kom  der  kflene  Volker  zuo  der  bote- 
reise m  Im.  1416,  3.  vgl  dm. 
1475,  4. 

Priu^enreise  atf,   die  hiegtf^  j 
geqer}   die  Prfufsen ,   die  irrt   14.  \ 
gietch  einem  kreuvuige  angesehen  neri 
tgl.  Teichn,  7. 

tag^creise  $tf,    reiea  eines  ta$ci 
Her  did,  diele,  tagreyse  Diefimb.  f 
162.   dieta  tagreis  lliBS.96.  ich  wirbf 
wol  iur  boteschaft  gar,  ond  blfbt 
heime  immer  md;  in  tuot  dia  tagera»« 
w^  »«t/seAr.  f  d.  a.  6,  498.  66.  rai 
schiften  in  einer  tagereise  bi;  io  dt 
sUI  Ortrant  ladm.  59,  33.  die  ebe 
bidden  si  tegdieb  m  allen  Isgeniici  ; 
dos.  63,  6.  —  tiraeka  weges,  dif 
einem  tage  wrückgelegf  rrird.  twh- 
sie  tagereise  laac  Jerotch.  Ff.  149.  k. 
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ijraM  Ut'  tnam  «Imt  wIm,  «jiMr 
mM»:  «in  M  tMM  Httorlkkm 
mamg9,  «iM  ii»  mandL    iwö  wise 

ich  g*^n  f^f"^  siimer  sanc,  rin  lang'C 
wke  unti  cm  ö^reise  frauend  402,  5 
II.  da^  ist  ein  rt^rciie  lautet  ihr 
Htd,  das.  403,  24.  mit  der  ü^reise 
UdilKmiiot  hör  den  miMr  nme  rilter 
fiok  lulww  WM  ritler  «t,  dA 
dieolMi  81  den  vfowen  mit  das.  405,  tO 
15.    rql  rpi?enotf  ohen  41^".  "^t. 

w.'iltrfisc  ,<;//■.  iug  in  de»  wald, 
m  zu  jagen,  wer  die  besten  jegere 
iD  dirre  waltrelse  sto  Nib.  Z.  141, 
3*.         ^  15 

wegmtte  tif,  reite  auf  ektem 
wege.  hin  gihte  der  corteise  flf  stne 
wejrereise  Tri^f.  Hctnr  144f5.  Hie 
leifirin  ire  leise  sungin  di  wegereise  Je- 
ro$ch.  Pf.  45.  b,  während  tie  auf  20 
im  wege  «arm,  w4lhrend  der  pro* 

MMI0II* 

reiacc  O^f*  hiegnuge  aus- 

gerüstet, dazu  gehörig,  vgl.  SchmeUer 
3,  126  dAhin  er  balde  «ante  lösent  25 
wol  reisiger  man  Pa$s.  289,  24.  dor 
hite  näch  reisigen  siUin  eio  gar  swar- 
iBl  pfert  bescliriltii)  /«tomI.  Pf.  153.  n. 
tb  etn  reWc  wtp  cmm  in  den  mm 
mit  rede  an  gesigt,  der  mit  ir  ze  reden  30 
plligt  Teichn.  177.  Hit  ist  wo!  gftt 
den  reisigen  pferdm  riitersp.  554,  1. 

reisec  adt.    dasselbe.   dAmit  kouf- 
ten  si  baroescb  an  sich  und  mochten 
wlpenrOek  and  naehten  rieh  gar  raisig  35 
tf  wMi.  jahrb.  69,  20. 

nngereSsic  adj.  nicht  gerüstely 
Mcht  zfir  hrir geführt  tnvffUrh,  nicht 
ilreifhar.  teil  ich  ungereisic  bin, 

man  tuot   und   \ki  unvil  durch  mich  40 
Winsbekm  47,  3,  ich  bin  vor  alier 
aekiDmek,  to  düau  teA  dem  katue  niekt 
oofiieileii  JfcMNi* 

reisinc  s§m,  reisiger  ibi«eftl,  kriegs- 
kriecht,    alsns  half  in  di  irre,  da;  si  45 
di  rei^^ing^e  dort  vunden  nAch  der  müde 
d&  heim  an  irm  gerade  Jerosch.  Pf. 
t60.  t. 

reise  jmr.    M,  reiiun  Graff  2, 
542.  uniemehme  emm  fMmtg,  thme  50 
eine  heerfahrt.  des  mu^  er  dicke  reisen 
M  witewen  ande  Of  weisen  Marleg*  14, 


t9*  die  oueh  alle  tage  tS  uns  rilea 
mide  rfiiAln  ud  ins  grO^ee  ednden 
Ilten  i«r«ft.  Jßkrb.  80,  25.    da;  der 

herzöge  öf  uns  rei^ot  das.  80,  33.  dif» 
Af  uns  raisöten  unde  im«?  srhadtrijten 
das.  81,  16.  die  von  Zug  raisülen 
über  die  von  Schwk  doj.  81,22.  der 
misOt  nUe  lag  ftf  uif  nnd  iehatgOl  ana 
and  wir  die  sImb,  ewi  wir  liandea 
das.  87,  23.  irhebit  ftcb  in  dirre  dt 
nnd  uf  di  cristin  rrisit  Jerosch.  Pf. 
27.  b.  da;^  er  so  rehte  ziihticlich  ge- 
reist bet  mit  irm  her  Suchenw.  4,  511. 
der  helt  mit  vrechen  rotten  vil  dicke 
reiat  in  Sehotlen  lant  Aw.  7,  71.  nnd 
mit  gto  Prea^^en  anf  der  Tarl^  dl  ril* 
terleich  gerabet  wart  dae,  18,  158. 

man  £rAn  w<>?7,i»n  Rpn7*»n  raf?t  mit 
stolzen  luiden  fruot  das.  18,  183.  mit 
krieg  unwidersagt  reisen  Hätü.  1,  28, 
139.  vgl.  Seher%  2,  1289.  —  oibie 
HldttidämufkriegM fahrt:  reit«,  wenne 
man  le  hofe  reist ....  da;  si  litten  ga- 
tes  md  wen  sie  von  den  hofen  reisten 
Tpirhn.  286.  rd.st  in  den  londen  hin 
und  wider  das.  291.  dö  nii  dnr  edele 
Fnrste  sieb  vorenelenden  woidc  unde  in 
pilgerinia  wlie  0^  lilien  wdde  in  verre 
fremde  lant,  dA  wolde  he  uhen  nnde 
reisen  Af  stnen  eigen  solt  Ludw.  53, 
10.  si  möstin  alle  reisin  in  tötlfchin 
vreisin  näch  iren  hergcsellen  in  ander- 
lüz,  r,ur  helh'n  Jerosch.  Pf.  37.  d.  — 
mit  adcerätalpräpositionen.  dö  ver> 
nam  her  Swanlopolc,  da;  di  brAdre 
nnde  ir  Tole  wArin  algemeine  gereiail 
tif  tmtgerHekt  imt  feU,  JerotdL  Pf, 
53.  r. 

durclireise  sirr.  hicher?  durchs 
dringe,  den  lantgreven  got  so  mit  sf- 
oem  geiste  irlAchte  und  durchreiste, 
da;  er  der  toogin  warte  anndir  longin 
Jerosch.  Pf  65.  d.  vgl  u.  reiben. 

erreine  SM».  AiaAer?  auf  der  reise 
erlangen,  aber  swrr  mit  knn.'?t  erreisl 
berren  gAbe  unde  ir  segcn,  der  ist  dA- 
hin nibt  ze  wegen,  da;^  er  guot  vür 
(re  enpbäcb  fetcAn.  217. 

wi^enpeiae  sve.  aiifigeittManiefi^ 
umkehren.  MI  Ach  erharmen  Awer 
kint  nnd  uns  armen  und  k^ret  an  wi- 
derreiaen  Patt,  K,  103,  37. 
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gperf»is<»  nfn.  das  sm  fefde  ziehen. 
66  wart  vil  manic  gereiM  gr6^  tot 
ehromk  10183. 

preise  «iMn.  reiMge fährte.  A6 
m  i(o  9trein  vta  AfeiMmvald«lriM 
5c&.  2167.  ilis  gereues  aUe  vier«,  n 
riten  von  eiutodar  dd  7ml.  9370. 

sclnfjjcrpise  sinN.  der  reisege- 
fährte  zu  schiffe.  dA  rief  der  schif- 
maa  sine  scbirgereisea  in  «icn  oceten  an 
MS,  2»  150.  b. 

oniberetB«  tmi.  g§mou»  auf  der 
heerfakri,  der  hVtm  wfhle  ia  dO  e6 
kaiser.  allen  stnen  miteraisen  sprach 
er  d6  ftntlA/^  kni$errhr.  Diemer  A52, 
7.  t'inpiuengeo   in  liiimaire  unde 

aUe  siue  miteraisen  tifos.  518,  31.  vgl. 
/M^niftM  i,  364.  a. 

wcgcreiBe  «mn.  tf«r  «iif  aiMr 
reise  unterwegs  ist,  wander  er,  pUger. 
der  horich  wech  hindert  ouch  den  we- 
gereisen  ,  dn:^  er  deme  himeüschen  ku- 
nige  nihl  mach  begegen  Leys.  preä. 
43,  22. 

tthmrt  Um,  dtr  reitige ,  kriegs- 
flMiHK  der  m  felde  tiekt,  dar  io  aioar 
gnotaD  Taste  iai,  der  ersclirlckel  oiht 
W  den  reisafren  mysf.  'Ml,  5. 

nachreisare,  uai  lirciser  s/w.  dtr. 
welcher  jemandem  nachreiset,  auf  der 
reise  in  seinem  ge folge  ist  ?  ich  bin 
ain  firaadar  abaatawrar  ra  Anten ,  lu 
berreO)  lu  Icdaigea  uid  so  baiian  aad 
bin  irer  wappeu  eio  nacbrnaar  and 
auch  an  Iren  hofon  mein  rnrnn?,  sagt 
Hosenplut  von  sich^  vgl.  Wachem,  Utt- 
gesck.  s.  225,  36. 

wegcrcisaere,  wcgcrciser  stm* 
«UM  wagtraiae.  da;  enaracb  kaia  wa- 
gewiare  haben  hina  kana  sa  Ma 
ieys.  pred,  29,  37. 

liellereisaerc,  Iiellcreiser  alai.  der 
hölUsche  krieger,  Mnrt.  108. 

rebel  Un,  raub  fahrt?  sin  ge- 
aouictia  reiael»  eeim  heimtiche»  rauh~ 
feknen^?  gabanl  ini  imMer  gaaaoc 
BM,  2,  158.  a^  daa.  lüa  anm, 

vorreisel  stm.  der  auf  einer  reise 
vorausgesandle.  diu  werlt  und  nller, 
da^  ai  hät,  mit  grimmem  '•viioie  ej  zer- 
g^t:  e;  keret  sich  ze  grüner  klage: 
diii  warll  iaI  aidabaft  aaw^ge,  da^  s\ 


schiere  wil  zerg^n,  sbe  mag  oiht  langt? 
so  gest^n:   die   v«rreiaal  siol 
Warnung  ISll. 

reUebaere  adj,   fähige  eimee  hu- 
5  retmg  enümmmekem^  dae  MegMA 
96ge  alter  habend.  ZsemaeM^  okueeikL 
MiMlidie  aiM»!  kriegsm§e 

angemessen ,  reif  ig ,  kriegerisch  ge- 
rüstet?   oder  hetsii  es  oioss,  icie  mos 

10    auf  einer  reise  fährte  ungerüstet?  r 
fuoreo  reiallche,  ir  pfeii  aad  tr  gevrail 
da)  was  in  kOBWo  aUea  m.  Z.  112, 
3^    dö  sach   er  rUen  emaabar 
marschalc  reiaellche  einem  boten  g^llcbe 

15  Mai  210,  17.  die  entere  bedeutm 
ist  bi^er  adupitert  (Schen^OberL, 
Hagen  t  Lübben),  aber  die  letUers  iü 
mir  wakreekekUieker ,  dems  in  dm 
mteilM  hsiemiele  Jk^ül  aa  mtadrMiA 

20  Wirker:  wir  stn  aUaiide  gesi^  wir  ida 
varn  als  pilgerin  . . .  aU  wlra  riiv»> 
affire  Mai  209,  7.  24. 

liitreiste  adj.    eig.  tonfertig,  ek- 
motus.    ahd.  hlütreiatL    iütretsler  19- 

26   ■oras  juaiari»  17,  58. 
BKSVBR  m,  «.  SAN.  ragialraB?  ta  tr- 
kUri  es  Pfeiffer  tu  Jeroschiny  bei  dm 
das  wort  oft  erscheint,    an  des  aaites 
reistir  den  eilflen  man  in  talte  Jerosr^ 

30  Pf.  116.  d.  Burghart  von  {»«utdia 
was  in  der  xit  hömeister  der  aüadafl 
den  raiBtar  det,  124k  a.  aA  ataib  Mck 
in  Golaiiia  ia  daa  seibin  j4res  reisKr 
Albertus  der  grd;e  meister  das.  123.c- 

35  der  meistir  hill  dai^  reistir  des  imti? 
das.  144.  c.  schon  hier  scheint  ier 
begriff  der  herrschaft  im.  worts  « 
liegen ;  noch  auffattemder  ried  A 
aHalilieii,  i»  ilanan  aa  mudrMMekifß^ 

40  «Nfai  fliti  meiatar  (doch  vgl  l»'- 
raiater^  ti.  dann  stm.  ist.  ein  reisti/ 
er  der  lande  dfl  zu  Pröijia  ist  d»^  )  i 
dü  was  der  ordin.«  reister ,  icli  iftäuf 
d«i  hdmeister,  zu  i'rüyu  ui  dem  kid^ 

45    dof.  143.  0.   der  bAmaiater,  dct 
dioi      ain  raialar  wm  an  gciilUcftir 
Buhl  lioa.  63.  o. 

lantreistrr  stn.    doch  zn  iHsl  dfr 
meister  da?  ^e!2■e  lantrrtstiT  i^ichiuf"«'^ 

50    noch  Bcrlnldej    lutsazte  aU  er  wW« 
Jerosch.  Pf.  113.  a. 
am  f.  ioh  nltoi. 
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f/rti  wr.  mif  doppelter  hedmitung  1 . 
MAlen,  rechnen;  2.  mrüslen,  bereiten. 
SehmeUer  a,  155  u.  157  nimmt  2 
MTsc^deM  worU  am,  mUa  » 5 
im  mä  goA.  ral>i«ii,  mM.  redta  uh 
ummmutellendy  reiten  =  «urtis/en  o^er 
■•I  folft.  räids ;  doch  ral>jan  und  reiten 
Uegm  lautlich  fernnh  ron  einnnder, 
und  fügUck  konneu  beide  hedentungen  IQ 
Ott!  derselben  gnmdbedeulung  enoach- 
m  itfoi,  di0  A  ieiiai,  ordo  war, 

limM  ^^OTOftovv,  garäidjao  outtit- 
Utv,  garäideins  dicrroyif,  vitAdis  gs-  |9 
räideiiu  vo^^ftTf'«     r^/.  rwrA  antreila 
ordo.  series;  auUeiU")!)  diL^trere,  dis- 
pooere.    Wackemagely  der  ebmfaU$ 
mtmmumifekdrigkeU  aufstellt,  mimmi 
mmmtüukmß  m  mit  üh  »Um,  «uM» 
worl  allerdings  lautlich  *u  gehören 
seheisU,  doch  ohne  dass  über  dir  rnf- 
mchlung  der  bedeutung  em  außchUi^$ 
erlangt  wird,    im  goth.  fehlt  bekannl- 
Uck  em  stü.  reida.   vgl.  auch  Diefen- 
Uek  goOL  var«0r6.  2»  159  fg.  1. 
m^MUSm»  t§dmmk  uodt  tadre  lirde 
alsö  Tile,  der  ih  reiten  nit  ne  wile 
^aube  im  leseh.   2X2,  23     der  reite 
die  aippe  vou  Adames  rippe  coton.  s.  30 
58.  135.     got  reitet  den  willen  vor 
die  Ut  Leys.  pred.  54,  8.  du  soU  onch 
uitm  dii  jAr,  di»  nAtte,  dis  wochan, 
die  tafft  ind  die  flntde  dm.  33,  39. 
dir  fixte  sine  knehte  zu  rede,  die  sin  35 
frtjnl  under  handin  ballin.    do  man  do 
beejunde  reitin,  dö  wart  im  einer  viir 
br4ht,  der  solde  ime  sehen  iusiot  phunt 
das,  75, 17.  swie  vit  dock  dar  luiMle 
ity  le  Mhü  riitit  mn  hr  dil  MieniM.  40 
754    TOA  silberin  gärtelB  g«l  Bin 
nicht  Idnog,  iedoch  csu  ainem  menschen 
sohol  man  nucr  aia  gürlel  railen  brünn. 
stdtr.  s.  387,  179.    dü  man  raite  von 
Cr.  geb.  1300  jär,  Sehen  1260.    sus  45 
Niten  fti  der  Ug«  Iii  bi^  di^  li  ii^ 
miihrt  al  ins  aa  das  «aaialaB  wira 
Jmo9ek  Pf-  99-  b.  diB  aihfc  dm  arbeit 
Wdrö^,  die  man  7,n   tn^endfMi  reitet 
Pass.   K.  47,  27   (jnicht  =  bernlcle,  50 
wie  der  hsgbr.  annimmt^,    docii  was 
ir  da.  sö  vil^  sw.ie  gerne  ick^  r<^tte, 


um 

ich  enltan  Gauriel  im  leseb.  fi4fi,  16. 
d6  hie^  er  raiten,  was  er  geJobt  hei: 
dö  wart  stn  ainlofT  hundert  march  le- 
seh. 839,  24.  kein  ouiu  sai  b6se  «1- 
ber  BOflh  Mia  ptmiaga  ia  dia  sabar 
bHfio  la  gücbassit  ba  raila  i;  denne 
alib  atiin  wäre  flf^^hmgßr  recht  171. 

•5  mac  he  fresrcn  pines  urleilw» ,  ob 
man  da^  goschreie  icht  reiten  sulle:  so 
sal  man  teilen,  man  sulie      biUich  reg- 
ten das.  230.    und  sallen  danilih  ir 
giiol  railaa»  awcpp  dia  alaerar  bias  ir 
heasiP  boiMBt  mmtk  üdtr.  461. 
das  glossar  %um  wrhßrhuch  s.  9.  — 
s6  gro^e  bezeichenangc,  die  niemer  {rar 
min  zunge  enkan  wol  vollen  rcUen,  got 
enwolle  geleiten  mineu  sin  utiti  mioe 
kunst,  erschöpfend  aufidhlenj  er(irim%j 
aoftnaii»  Wi»  MU^bträimy  Wß9 
dbr  biyir.  aaaiiiiii.  war  d&  wider  tüle, 
da«  adBCO  si      retten  und  haben  vor 
einen  rauh,  bei  Scherz  2,  1291.  er 
l;issi  im  nit  versmähen  tn  tragen  und 
ver&iähen ,  a  h   raiteu  und  über  »elen 
Hätil  2,  43,  M.  —  bmaUm  ar 
■ao^  dan  wirto  nilw  Mwtma.  im 
leeeU.  758,    5.     stn    Ion    wirt  ime 
gvviitil  pf    Kuonr.  3,  33.  ? 
swrösfcti,  bereiten,    wilt  du  faren  zu 
slrite,  so    reile  dich  bedte  Herbort 
4722.    vil  snelle  &i  sich  reiten  dd 
(M.  ehrtm.  2486.  9gL  te.  2508. 
mh  laital  «u»  disr  baidaaschaft  da$, 
974.  aa  was  dA  nftch  vil  harte  nnlanc, 
da^  er  sich  aber  u?,  reite  mit  grösser 
richeite,  als  der  eren  girc  tuet  Trist. 
411.    heim  und  ir  bereiUchafl  reiten 
die  beide  werhaft  trc^j,  bL  276,  5it 
5dMra  2»  1291.  ^  iobiaia  raiHa.  ar 
iioh  dar,  alii  er  eölda     favan  Aoi- 
aareAr.  im  leseb.  205,  16. 

unjjcreitet ,  HnjyereiJ  part,  adj. 
ungerechnet,  mcht  m  nnschiag  kom- 
mend, nicht  &u  vergleichen,  swa:^  Aßt 
walt  des  loabes  treit,  swa^  diu  biida 
bbwoan.  briaget,  ewa;  di«  aabtagal  ga- 
fliegalk  daiel  gagaft  wlbeo  ungereit  MS. 
2»  241.  b.  aj*.  angereit  s.  672^  27. 

hf»rf»iti»  5frr.  im  präi.  bereite,  ifii 
pari,  bertnt  nehei)  bt  reilet  1.  wäh- 
len, aufzahlen  y  erxtoiüen,  mit  acc.  d. 
sßche  oder  mil  aef»  dar  fnamofi»  «. 
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gen.  der  gaehß, 

cHia  bereiten  her  ftr.  142.    der  gotes 
genlden  ist  s6  vil,  da^  si  nieman  an 
da^  zil   bereiten    noch    verenden  kan 
Barl.  i06,  35.    vgl.  auch  uiUer  nr.  5 
^  b.  ^  beuMm^  mU  aee,  der  ioekt 
odmr  dtr  penom,    dn,  Ke^  «r  alles 
btTtiten  mit  barem  silber  leseb.  839, 
27.     und"  ?nl  der  «;rhnltri7P  drn  ^v!^- 
liuten  ze  rehte  helfen,  da  man  si  oiht  10 
bereitet,  sie  nicht  bezahlt,     vgl.  die 
anm.  ti.  Schmeller  3,  156.  schult  be- 
reit mil  gereiten  gelde  ktUrntr  rb,  3, 
118.  tgL  dM  gtonar,  wo  amek  mif 
3»  T9  «emeM«  wird,  mUflar  ist  nur  15 
da$.  3,  6!.  —  d^   der  p-nst  den  nrzM 
hereile  als  er  gedinget  hate  arm  Hemr., 
im  leseb'  355,  7.    der  dä  brutegome 
was,  der  bereite   die  spibnan  Eneit, 
da».  989,  39.    der  imtman  sol  den  29 
bem  beralleo  mdmd^  Udir,  159.  muh 
daneben  mit  gen.    einen  stner  gfllte 
bereiten  hei  Srhmpürr  3,  15(1  2, 
bereiten ,  zurecht  machen,  praeparare 
bereyteo  Diefenb.  gl.  12\.        ».mit  25 
mee,  der  toefte,  resp.  dtv,  der  person, 
Wirt  da^  bereit  se  reble  wol  WM. 
106,  18.   dd  wart  OQch  vil  der  vren- 
den  bereitet  h^rllch  g-ewant  Nib.  Z.  40, 
2*.   66  si  bereiten  ir  k leider  das.  117,  30 
f*.    sin  snrc  der  was  bereitet  umben 
mitten  tac  dai.  159,  3^    ouch  was 
danso  bereitet  inl  krefteeltebe^  gaot 
das.  210,  7^  die  ir  vil  liehteii  brtfoae 
die  wurden  oncli  bereit  das.  11,  4*.  35 
der  C^'^ider}  wart  in  zuo  der  verte 
vil  manegez   ntj   bereit  das.   193.  4*. 
diu   ros  bereiiet  wären  fiir  BechelAren 
komen  das.  202,  6^    dd  was  io  üf 
den  IUb  bereitet  vlti^eelfche  ein  alarke^  40 
eehiflUtn  da».  56,  5'  im  C.  m  bat 
der  hovebxre,  da;  8*in  im  rehte  leiten 
Qden  Hirsch^  und  öf  dm  hast  bereiten 
Trist.  26  ß^.    da?  ?i  Tri  stünde  <?in  ge- 
want  berthte   und  bertile  das.   4d53.  45 
man  bereite  pfert  Iw.  250.    nu  bereit 
OlnrO  «u  die  malte  iVSft.  M.  105,  1*. 
dai(  ai  ir  silber  hAt  bereit  knrnber,  nOt 
ond  arebeit  Boner.  49,  42.  da;  »eng 
rcphnon  gesendet  wrrrt  dem  kflngc  nnd  50 
wnrden  ?( fiöne  bereit  das.  fit,  43.  wie 
man  berciUe  nnde  schickete  waj  her 


an  der  merbil  haben  solde  Lud«.  5, 

2.  dA  der  arzSt  da 7,  tranc  benite 
airreit  jahrb.  73,  5.  da 7^  r?ch ,  da^  io 
berait  ist  von  angang  der  werll  dos. 
48,  1 5.  der  kunig  diu  scbif  wol  marcte 
nn,  wi  die  bereit  wlrea  an  lobe  Mn. 
kremf,  994.  ieb  aoi  nta  UciMle  ii 
bereiten  Pen,  371,  28.  mit 
nrr.  der  person,  nu^rii^tfn :  rf^.  mit 
einem  genetiv  der  sarhe,  einen  mit 
ettcas  versehen  y  ihn  abfertigen,  gaw, 
s^berihten  {vgl  Gr.  4,  633}.  hieker 
jwftdren  vieUeiekt  mmA  eewge  bei^ieUi 
die  übeis  bereOt  weier  1.  an/^^fttrt 
aindL  oß  esteh  mit  einer  präposiüon 
mit  rnvtf  zur  hpzcirhntmf;  de^  mitteh 
oder  des  itoeckes  oder  tmt  cinrm  ad- 
ver bium  der  richtung.  sehr  häufig  re- 
flexiv. SU8  wart  bereitet  der  gast  !m. 
141.  vid  awer  ah^nt  bereltei  laii, 
der  waa  der  ^rate  an  die  tat!  Wigä. 
449.  wir  suin  oach  ans  bereitea  kiin 
in  unser  lant  AVA.  Lm.  637,  3.  si 
bereite  sich  zir  verte  IS'ih.  Z.  106.  4' 
si  bereiten  sich  dan,  machten  sich  auf 
%mr  reite,  Nib.  Lm.  645,  1.  die.TM 
Becbellren  bereiten  aieh  dnrano,  wie« 
behalden  solden  vil  maaegen  werdm 
gast  Nib,  Z.  201,  3'.  sone  Iian  wA 
sieh  vroQ  Kriemhilt  bereiten  niht  dtr- 
ziio,  d»?;  ans  durch  ir  raete  iemen  scha- 
den luo  das.  226,  4*.  mit  dem  ge* 
singe  nnd  dem  anite,  dl  eine  rcüge- 
aellen  mite  aO  aebOne  aint  bereitet  Wd. 
4983.  ai  wolten  den  wallaere  bereite! 
abeler  maere  das.  15606,  wollten  ike 
Hhel  bereiten ,  ihn  ^bef  zurichten .  mü 
stocken  u.  stähen.  ich  bereite  (j)räter.) 
mich  ze  wer  itc.  35  ti.  181.  si  be- 
reite aicb  nteb  in  Of  die  atrlje  4es, 
217.  ieb  mno;  auch  bereiten  dar  no 
da$.  193*  man  sol  inch  hie  I)er(i!ei 
maneger  unAren  Tw.  230.  kint,  be- 
reitet inch  der  sliten  öf  da;  is  i\i(h- 
27,  1.  —  des  wil  ich  iuch  bereitea, 
damit  will  ich  euch  ausrüsten,  das 
wUt  idk  euek  niekt  nareiiMten,  «Ü 
et  eäek  erstfilm,  iebn  wei^  wa;  aad 
aole  geschehen,  dean  kan  ieb  Ach  nibt 
hereilf  n  davon  kann  ich  euch  nickt 
erzählen,  Eneit  E.  347.  11.  des  wil 
ich  Och  bereiden  Karlmemet  257,  7. 
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rgl.  ffloifar  %u  den  fvndgr.  1,  359  b. 
»0  aus  deni  Brcsl.  IIIL  einen  bereiten 

—  rechemchafl  ablegen  angeführt  u. 
wokl  wmöthig  dafür  benhlen  wM'wm 
Att  mitd,    ich  aol  öm  wol  bweiteB  5 
dich  Pan.  373,  28.    Waekem.  $t§üi 
diese  bedmtmg  wUer  nr.    1.  mU 
recht?  —  ir^gen  derae  sculen  wir  ans 
bereilen  $pec.  eccl  185.    den  lietden 
hete  siii  amye  schuae  gar  bereit  Ludw.  10 
iMmf,  3474.   in  ir  banuch  si  h^ 
reil«  sieh  dt».  3555.    d«r  oar  bb 

ich  bereitet,  damü  versehen,  Pan.  439, 
8.  der  magt  mao  in  bereite,  überlie- 
ferte ihm  die  Jungfrau,  da$  blö,  lö.  15 
dö  wulle  er  einer  unmiiine  Sehanle- 
kliren  bereiteo  RetHh.  45.  da  bereit 
er  di6  ftate  und  diu  luit,  die  is  ir 
holen  habelen  «esant  iKener  139,  6. 

—  mii  adverbialpräposiiionen.  der  20 
sich  dur  zuo  arbeite  Cprdt.)  und  si  wi- 
der n  f  bereite,  die  gultva;  meder  auf 
ätc  kiirrät-t  heil  setite ,  Part,  im  leset, 
413,  10.  uucii  HO  6ol  keiner  der  mei- 
iter  andenwl  <k$weiiif  der  etat  koolBn  25 
ind  herln  Itteren  md      bereilen  (/er- 

%  machen y  rgl.  SchmeUer  3,  155^ 
und  fiirder  verkouflin  freib.  stdtr.  '291. 
dl  briKire  5nndir  beilin  begondin  z  ü 
bereitiii  gezuuwis  uud  gereitis  gnüc  30 
Jerosch.  Pf.  69.  an  etoiä  tagiü  zil 
Ii  itdndin  and  eriiallin  nnd  fiele  sA 
htreitliB,  der  bt  di^,  genre  dorl  dai;, 
dif  itn  enl  idlohini  bm;  das.  97.  e. 

|*er<»itt»  sttt.    was  ich  reite.        1.  35 
lahle ,  rechne,    und  als  er  danne  alle 
die  guottete  her  vor  gureilet,  die  &i  au 
ime  habo  begangen  Leys.  pred.  96,  21. 
wie  fol  ieb  dir  gereiten,  her  got  nüoer, 
wenn  da  hnatl  na  dm  gerichl  iSdeief-  40 
Ier3, 153.        2.  mache  wrecht.  im 
wart  ein  Itemenäle  7,e  slner  gttuder  ge- 
rat /ic.  2Üb.   U(/m  Simplex  ich  reite?), 
beide  gereitten  st  sich  uade  swuoren 
der  rede  Bmmi  B.  259,  28.   tgl  dat,  45 
265,  11  «.  imfiL  374»  1. 

Terreite  swv.  Uge  rtekmm§  «4. 
erfüll  mit  gnäd,  wa;  ans  gebrist,  sö 
>^ir  djp  schuld  verreiten ,  am  junfjuten 
Itirjt,  Hätü.  2,  66,  III.    er  Iviinne  in  50 

dauue  verraiten,  wo  er  es  iiiu  ge- 
lte, h€i  Sehen  2,  1762.    oad  die 


RRRB 

vorgeschriben  pffnninq'  siiTIen  und  wel- 
leu  wir  im  verraiteu  aia  einem  gerbeben 
ebenda. 

YolreitcQ  emp.  gam  iähien,  mu 
emde  rethrnm,  fooe  tekdl%§m,  oAh  der 

schar  sach  er  d4  elAn  eine  eö  gr6;e 
breite,  die  nieman  konde  vokeiten,  dd- 
von  sin  Ane  znle  bfeip  vateruns.  740. 
da^  is»l  des  lieil(f^p;n  geistes  zil,  wen 
der  hii  »uilie  breite,  die  niemau  kan 
Tolreilen,  wen  der  iai,  awi  er  wU 
nnde  hAl  befcilel  binele  vii  der  vil 
werden  liinitll  dof.  762.  di  giklin 
werc  iren  wurker  zu  der  vroudiu  leiten, 
di  nimanl  mac  folreilen  Jerotek,  Pf. 
17.  d. 

widerreitc  su>d.  lege  rechnung  ab^ 
eig,  entgegen  hereekmen,  gegen  auf 
fwshM%  die  TeekHtHt0  reeiÄeren,  ilaii 

befand  durch  die  reekmmg  dm^Am^ 

bedenche  vil  ebene,  wa;  du  tuest,  Sit 
du  widerreiten  inuoät  Snchmtc.  40,  118. 
vgl.  Westenr.  673.  und  wenn  die  steu- 
rer  uud  oucb  die  kamrer  widcrraitend, 
nb  vU  als  der  rll  darteo  geil,  ala  vil 
welleat  Ae  genain  darlan  geben 
und  alle  die  rinnt,  die  di  stat  hAt,  ai 
sin  klein  oder  gro? ,  die  so\  man  rin- 
stcn  in  dem  jdre  widcrraitten  euüiM^ 
stdir.  7,  100  §  12. 

reite  stf.  rechnung,  rechnungs- 
ahlegung.  vgl  SekmeUer  3, 153.  meh 
Sehen  2,  1261.^  daeom: 

rehbuocli,  rettknoMie^  NittM  a. 
das  tweUe  xoort. 

reitunge  stf.  rechnung^  das  su- 
sammemrechnen^  die  rechenschaft,  vgL 
SchmeUer  3,  153.  bei  dem  an- 
dern gib  wider  veistA  ein  laitang  von 
allen  deiaes  Ingendea  oad  Ton  allen 
deinen  werkra  gesta  Bomäm,  65.  Ge- 
bel  ist  mir  schuldig  alt  raytunsr  (in 
alter  rechnHnp^  100  und  08  truldeii 
Ott.  Hukmd  spricht  er:  ich  biu  des 
gelta  irre  nnd  waig  niobl  recht,  wa^ 
ieh  in  gallaa  aol,  vnd  beger  ainer  reit- 
long,  ad  aol  nuin  im  auf  da^  n&cbal 
recht  tag  geben,  und  sol  auch  bereden, 
da;^  er  die  rnitln»?  durch  chain  lenge- 
rung  nicht  verita'cli  jiiunch.  sld(r.  19. 
au  dem  tag,  und  rtiiUuug  gewelt  wirl, 

lol  mm  rwitea.    8wer  dam.  ipdcm 
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tiMlang  weK,  der  sol  mit  in  mitten 

des  selben  tag^ ,  und  sol  zw^n  erber 
man  7A\o  der  raitlting  nemen :   ob  aber 
der  tlilti^er  und  der  anlwurler  sich  mit 
der  railtung  uicht  verainen  niügeni  sö  5 
üdlea  sie  dtm  auf  da^  oichtt  Techt 
Wider  ilr  N€ht  choBMOi  und  dami 
Schechen,  wn^  recht  ist;  ttnd  swai^ 
mnt'r  dem  finHern  mit  r:iiUiin<r  '^rlmldifr 
wirl,  oh  er  sich  darumb  bechlagen  läl,  10 
so  soi  er  iu  wem  mit  pfant  oder  mit 
Pfenningen  n4ch  des  buochs  sag,  und 
iol  dem  gerichl  dudoer  puo;;  schul- 
tieh  ecio. 

▼crreltong^e  itf.    ahrechnmg.    an  15 
der  naehsten  verraitoog,  6m  Sckm%  2, 
1762. 

reiter  um.  der  täMer^  reckner. 
90  kkM  a.  ^hrjenige^  der  hwim  tpiei 
mMb.  aber  der  H  raiter  ist  des  spils,  ^0 

der  sol  gepult  werden,  Tomatekeek, 

die  nllfisfm  Statuten  der  ^(rtdt  n.  des 
histh.  Trifft f ,  (Wifn  isi,i  )  s.  ü4  § 
45.  daneben  der  w  iufellether  erirätint. 
vgl.  Mitschr.  f.  d.  allerlh.  11,  53-  25 

rette,  reit  4H|f.  M,  reiti,  btreU^ 
TMht.  9gl>  Sehm%  %,  1291.  und  pflac 

ir  Of  der  Striae  in  alsd  reiter  C?D  mS^e, 
als  e;  ir  t^re  wol  gezam  (roj.  hf.  142. 
heuffwachs,  weu»  es  reit  jy^enuiilil  3() 
einr.uiüeren  Gr.  ».  3,  745.  —  gehört 
hUher:  ich  was  dd  siben  wocben  reit 
MS,  %  af 

reite  ad9,  oMoM,  hBreit$,  $ehoH. 

al reite  adv.    dasselbe,    allbereits.  35 
w!  di  Innt  bhbin  bewart,  die  elreite 
wärn  bekart  an  crisliiiUobiD  namin  Je- 
rosch.  Pf,  129.  d. 

hmit,  Weite  adj.   bereit ,  fer- 
tig ^  geHhiM,  wr  kmni^  mU  doli»  d,  46 
person.    »meeilen  kann  mtn  iehman- 
Ken,  ob  das  adj.  oder  das  verkürzte 
particip  von  bereiten  gemeint  ist.  di 
si  emphöhen  Sölden,   die   wÄren  alle 
bereit  IS'ib.  Z.  88,  1^.    güetllch  umbe-  45 
vAhai  was  dl  tiI  bereit  ? oi  Shnrides 
mum  dt^  MiaaMlIdie  kkn  49$,  93, 
5^.    in  was  ir  gesidele  altea  wol  be- 
reit das.   40,  4'.   bnrlen  unde  bong-e, 
dos  was  in  \)1  bertil  das.  42,  3^.    dü  50 
was   ouch  ir  gewaeien  den  guülco  de- 
geuen  bereit  das.  56,  4  ^  da}  iu  immer 


SI  Rtit  triwen  unser  dienest  bereit  um 
in  den  t6l  das.  105,  3''  da  was  den 
werden  gesten  vil  grO^iu  \\  irtschan  be- 
reit das.  20  t,  2*.  sfn  e^^en  w»re  be- 
reit Jw.  240.  ich  was  le  were  b^dt 
tfos.  27.  gvol  splse  «ad  aenner  lUf 
wAren  im  berdl  dm,  181.  die  liart«» 
bereit  unts  viar  darander  geleit  das.  19^ 
nu  WH?  rJer  ?ast  wol  bereit  das.  244 
(heidf  lefzfrrr  hrtsjneie  konnten  aud 
ZM  ich  bereite  gezogen  werden),  ds^ 
ia  Biio  dienest  iemer  ist  bereit  WtlA. 
43,  10.  ir  fool  was  maaegen  maa  be- 
reit Wigal.  200.  sbl  getriuwer  grm^ 
was  ir  bereit  das.  3965.  sin  hds  vns 
im  bereit  das.  der  iviinsrh 

iii  lici  t'it,  .<ic  haik'H  alles  was  man  nur 
wünschen  kann,  das.   10593.    da^  iu 

mia  dieaeatieaier  Ist  baieil  frallft.43,  lu. 

3.  wm  femmem  gebrmtdd,  hmlt- 
WÜUgy  wälfBM^f  düemifkrtig;  mitge- 

nel.  der  sarhe.  swes  icman  dä  bcpnde. 
dfs  was  sfn  lip  bereit  Nib.  Z.  21,  1*- 
des  hrinpe  ich  iu  woi  innen,    da;  ict 
iu  bin  bereit  das.  54,  7^.  de»  vaat  ef 
?il  bereite  die  beide  klleii  adde  gut 
do§*  77,  4f  sine  wart  ir  rehler  trio- 
wen  nimmer         bereit  das.  166  5*. 
der  jttfDtcn  friuntschefle  si  er  ifi  b-r  ' 
das.  188,  3  ".  den  von  der  tafel  nitme 
was  er  allen  vil  bereit  Wigal.  Itill.  ai.> 
ein  Triont  dem  andern  sul,  der  im  diC' 
Best  Cdieastca?)  ist  beratt  dm,  314». 
wir  sata  io  Iemer  sin  berbit  uaners  bm- 
tes,  libes  Bilde  gaotes,  unser  teille.  w- 
ser  leben ,  nmer  rermöffen  soU  e^d 
immer  zu  gehole  slrht-n ,   das.  ft'VJ- 
dÄvou  wirt  sin  sin  bereit,  da;  er 
gei  WdUk,  113,  II.  dem  sah  b  Idb 
bereü  Pm%,  171,  %  onde  wc*  « 
dk  nAch  sl  bereit  mtnne  nade  yrerdt' 
keit  das.  2,  29.  —  mÜKeu.  mf.  der 
bischof  was  bereit,  stnem  bniodir  u 
helfen  zürek.  jakrh.  56,  36.  mtt  itt. 
subst.  da^  ir  durch  Christum  berät  flil 
soa  der  marler  dm,  44,  14i  4 
amgmitmt,  muh  mU  gm.  sl  wifw 
sw^ne  bereite  mau  des  rouotes  sani  der 
kraft  WigaL  2120.    der  anthei?.  wit 
man   vier  hereile  man  tiher  mer  its* 
den  sol  von  der  slal  wegen  zuo  da 
Arsten  bervart  s^ürck.  rickiebr.  6i«  *> 
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fdtit  omik  ftele  imi  em^i^lich  war^ 

mit  allem  irem  Eiug-c,  ob  fiiir  iV/  koeme, 
da^  si  da  mit  bereit  sin  mtrau  ffdlr. 
422.         5.  sw  hand  hegend,  nahe. 
nrar        hitfrlm  irkaie,  den  töt  B 
hci  er  bmle  tiNto.  ikmi/:  1985* 
6.  tom  geiia:  kaar»  i&  Ml  Ehmerei; 
den  schaden  ze  gelten  disem  laut:  swä 
da^  gein  einem  biaant  mit  flüste  bot 
enphang-en  nAt ,   ie        gtin  Karies  löt  1  ü 
wolt  er  wegen  bereite^  gell  W.  Wh. 
256,  23,  kam  bnakktng.  dmt^  der 
cUagar  mf  den  aotwiirter  benil  pbei- 
■ttg^  Bit  einMi  rechten  brunn.  sidir. 
231,  s.  40'2.    er  sol   berail   pbrnninf'  |5 
saechen  ebenda,  wer  j5»"!«fer«H  wii  ma- 
chen,  der  scbol  da/,  nicht  an  erb  und 
an  aigeo,  »uuder  au  beraitem  geil  das. 
175,  s.  380.  der  wir  si  gans  «Dd  gar 
Bit  bercilai  fcMe  und  gaten  groeebeo  20 
..  bezalet  hebe«  ziit.  jahrb.  56,  24. 
tgl.  kuhner  recht  5,  56.    ob  cfslen 
berait  g^elt  verpoten  \\\r\     swcr  uiuem 
gui  berait   gelt  verpeutt  datz  seinem 
mtij  da;  selb  gell  sol  still  ligen  Jür  25 
ud  tag  MdMcA.  $tdir.  62.  wie  nui 
«htttf  OBib  benile  gtlt  geben  sol  da». 
368  u,  ^        sol  ouch  kein  leitgebe 
näcli  der  vtng'locken  kein  spil  la^eti  tr«'- 
scheheu ,   >ve<Jer  umbe  bereite  pleuuige  30 
noch  unibe  ledigiu  meran.  sldir.  416. 
der  iol  den  wtn  gelleii  «ü  beMileo 
pfcnigeo  te.  428.        amftb.  $§dir. 
17.  19.  er  sol  mir  gelten  30     A,  die 
ich  im  berait  (geliehen  hab  O.  RuL  4.  35 
rijl  Schm eller  3,  1 55.   Wackein.  zum 
ba$i.  dienstm.  recht  zu  8,  5,   %co  der 
amdruck  bereite  pbeuuige  etwas  ande- 
ni  Meiitel,  näatUA  abgaradmue^ 
ak§mf09faa  Cmni  bereite»  6eredbitii}.*  49 
der  fcholtei^^e  .  .  üne  wi;;ende  def 
mOniemeisters  sni   gan   in   die  mOnze 
unde  da    der  münzemeister  is!  berei- 
tende unde      zellende  pheniiiiige,  dä 
sol  er  cripfeo  bereiter  pbenninge  ein  45 
heil      ttde  ait  etrackea  amen  Ire- 
g«  dal. 

bereite  adw.  willfährig,  si  tuont  vil 
bereite,  surnr,  du  in  {i^ebutis  glaube  im 
fenph   '243.   Jf).  —  alsbald,  si  riten  vil  50 
bereite  lur  den  palaa  dao  A16.  Z.  218, 
7*.   bereit»,  ab  si  bereit  getcet  w«re. 


»6  waere  der  schade  gtaehebett  CWf- 

Cent,  im  leseb.  9«j5,  1. 

unbereit,  meist  uiiibereit  a^j. 
mchi  bereit,  schit  diu  wären  uoibereit 
Triit,  3842.  getriower  keinllcbe  lol 
ich  dir  weaen  asbereit  Nib,  Im.  785, 
4.  euer  bin  ich  unbereit  dienstlicher 
triuwe  Porz.  114,  8.  sö  ist  e;,  als  e:^ 
ie  was,  onsern  sinnen  unbereit  Waith. 
10.  5.  Hch  chunhl,  im  piii  ich  umhereit 
zu  cliuudt-u  hie  der  wappeu  niu 
dleMi.  12»  104. 

bcreitoclHifl  elf.  1.  wAerea- 
tnng,  oßtwrüUaog,  geräthschaft.  Tristan 
der  nam  in  an  die  bant ;  sin  bereit* 
scliafl  und  sin  gewanl  d;i7  was,  als  e^ 
du  muhte  äin,  ein  vil  arme/,  rockelin, 
beschaben  onde  verslii^i^en  Trist.  3992. 
wen  kOrt  ich  alle  alae  krall  m  iHen 

SU  seiner  wdlmartleite^  das.  4928.  ir 
bpreil^chan  w»s  bereit  ?d  virrec,  da^ 
ir  liebte^  brehcn  man  gerne  muhte  hän 
gesehen  g.  Gerh.  5656.  ein  meosche 
sal  haben  dne  snelle  beweg uuge  oder 
bereitacbaft  m  nilen  tagenden  Mytl.  96, 
18.  dise  aehi  sineke»  di  ein  bereitacbaft 
sint  zu  deme  zucke,  di  meldet  sancte 
Paulus  das.  ?H  diu  buoch  von  der 
e  uud  ander  uuser  hi k  ii^i  luifl.  dar  an 
oosera  gelouben  krati  ijcieiben  sol 
Hahn  ged.  121,  41.  bereitacbaft  nan 
dar  tnioe;  die  berren  aO^en  nnde 
sohriben  das.  122,  86.  bnider,  dn  soll 
holen  mir  meinem  brieve,  daij  ist  min 
gir,  bereitscbaft ,  dor  ich  bedarf  Pass. 
K.  527,  75.  bereilätliöll  wart  dem  mei- 
iter  genuc,  er  machte  vier  rat  das. 
683»  63.  bemilachaft  ai  10  in  niBen, 
Bi  heretlcB  lieh  Of  die  twt  Jfelfar  75, 
20.  2.  haare  znhlvm§,  baaree  geUL 
er  bie^  slnen  fo!t  sinen  riltern  geben 
durch  bereitschall  trt  wer  l'nss.  H.  r)Jl4, 
37.  beraitschaft  oder  anderlai  guol  .... 
dem  da;  gelt  oder  da^  guot  emphol- 
eben  wart  wiacfc«  tlüt,  183.  9gL 
8dm%  123. 

bereiteclich  adj.  leiekl  «nd  schnell, 
ohne  besrhfrrrde.  dn?  m»n  durch  slo 
dünne-i^  dach  ein  bar  bereilecUche  sach 
troj.  im  leseb.  715,  19. 

gereti,  gereite  adj.    bereit 9  anr 
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handj  mit  gen.  d.  suche,  si  ist  iu  vi! 
gereit  Eneii  208,  b.  er  vaol  siu  e^i^eii 
•1  gereit  Alf.  29 2d.  ieb  bio  gereil 
/fp.  114.  176.  186.  ir  ietweder  wea 
gern!  üf  des  andern  schadeo  doi,  44*  5 
(iü  was  gercit  d;^  bl  diu  gewaltige 
miune  das.  83.  ir  wt  fisel  was  gereil 
das.  2G4.  uu  Wit:r  ich  lu  gereit  das. 
181.  202.  211.  er  sanc  hin  als  die 
pfalTeD  taont,  den  ir  enibet  isl  gereit,  10 
die  es  wohl  verUehmt,  Marleg.  22, 431. 
alse  nu  alle  ding  geschicket  und  gercit 
wären  Ludw.  53,  f6.  sine  kumpane 
wären  alle  gereit  das.  5G,  23.  nu  sult 
ir  gote  sin  gereit  Strickers  Karl  15 
der  gereile  gotee  segen  Gregor  3574. 

—  er  WM  im  getlee  gereil  /«.  291.  ich 
was  der  rede  gereit  doM.  1S8>  des 
eidef  gereit  das.  287.  —  wirt  er  des 
llbes  gereil  das.  130.  iremorhcl  uns  j^e-  2ü 
reit  ZV  (las.  88.  si  \vur(!eii  ze  virile 
gereit  das.  IU6.  er  iiet  m  vlitiheuue 
ein  gereiten  mnot  dag,  48.  er  wae  nil 
Iflie  nnd  mit  gnote  le  tr  aller  dienate 
gercll  Trist.  517.  künig  und  liof,  die  2& 
wAren  dö  ze  sinem  willen  gcreit  das. 
8321.  her  sul  allewege  gereit  sin  zu 
sterbene  ambe  den  glauben  myst.  192, 

4-.  den  bini  si  gereile  ze  tuiiue  da«.  109, 
27.  er  ist  gereit  su  allen  allen  nns  wi-  30 
der  an  enpUnde  Leyt.  jired.  127,  32. 
dienilea  äa  gereil  Jtroaek  Pf.  3.  c 
u.  6.  c.  als  er  dä  vor  was  gereil  das. 
47.  d.  ich  wil  iu  alle^  min  leben  ziu- 
wem  Ären  sin  gereil  Strick.  Karl  4458.  35 

—  ein^e  dichter  gebrauchen  das  tDort 
to  gnt  wie  gar  mäl  C%,  6.  der  terf, 
de»  Nib*^Uede$)f  amdere  habem  e»  sehr 
hdn^gj  Ufte  Hart  mann  von  Aue}  im 
Pass.  K.  hat  es  die  hs,  S  ofty  rräh-  40 
rend  K  dafür  bereit  setzt.  -    die  form 

g ereile  findet  sich  6..-  ein  schif 
wart  ime  gereite  Gregor  1637.  8W& 
er;  mit  siegen  hin  böt,  dA  was  gereite 
der  tdt  Strick.  KaH  4048  (,wo  freilich  45 
eine  hs.  liest  da^  w.  g.  d.  t}.  ich  bin 
des  gercite  Jerosch.  Pf.  ü^.  b.  U.  öfter. 
i/,  ciiäi  eime  unciereu  also  gercile  alsö 
une  selber  myst.  1^2,  8.  da^  sich  der 
nienache  gereite  vinde  unde  licht  di  50 
nbiinge  se  tune  do$*  59,  23.  und  da^ 
aint  al  gereüe  an  Inime  dos.  109^  27. 


er  sol  eiovalteciiche  darzuu  gereile  sk 
Legs,  pred,  35,  21.  —  tom  gädt. 
haar,  wanne  ich  eownlde  niht  neui 
danne  gereite  gelt  «gst  245,  1.  nil  | 
gereytem  gelte  hilmer  redd  3,  11$., 
tgl.  das.  4,  14  jrerpyte?  guot  das. 
4,  13.  jj-preitk'  liuhe  Gr.  H.  '2,  t^'2G. 

gcrcite  adt>.  mit  fertigketi,  ieuk 
md  BchneU,  alsbald,  wie  gereit,  io- 
btdd,  wir  gol  danne  vinden,  ad  Mi 
ef  uns  Diemer  88,  15.  dd  aaade  et 
Af  den  palas  den  boten  sin  gereiti 
EnfjeUi.  "GS!,  er  horte  e:^  sam  gerfitt 
samerunderinwa're  iic,  ül.  er  eomoble 
ad  wol  gereite  üf  gestiüi,  sd  er  ferne 
bete  getfln  da»,  137.  ir  geloobctiü 
gereile  ntner  dorperbeile  TWsf.  1S54I5. 
nn  gedachte  der  soldAn  gewis  si  aLt 
^evangen  hin  und  wie  si  gereite  (5^ 
reits)  weren  sin  Ludw.  kremf.  5U 
er  hallL'  ein  kindeÜn,  dn/  was  gera!«  i 
futif  jär  all  wurdiQ  Ludw.  I  t,  5.  ui-tf 
dA  ai  den  inorgina  fnie  von  duaa 
aolden  lihen  nnde  da^  grAile  Idi  i» 
Volkes  gereite  &^  der  stnt  koflWB  \ 
Ludw.  42,  12.  vgl  die  anm,  s.  12* 

nn^preit  adj.  nicht  bereit, 
zur  kand.  er  usl  nur  uugereil  Ire.  Ii? 
u.  285.  want  er  hie  laut  gewifioci' 
dia  Innl  mit  dirre  fronwen,  e;  wirtiit 
vil  nngereit  Bnm$  128,  9.  ich  vofto 
abe»  aie  al  nngereit,  ich  wAne,  bIbK^ 
si  verlorn  das.  272,  5.  swa;  gotran- 
lobelicb  an  uns  ist,  des  soi  wir  wesa 
ungereit  Pass.  K  489,  5. 

g^ereite  slit.  s.  unter  ich  un. 

gfereitscliafl  »if*  »mrüttmf.  Ü*- 
nen  deai  pavilOne  wnn  aUe  die 
reitschaft,    di    man   gedenken  moUr 
lese!).   TT.',   4.     vgl    das   glossar  ^ 
El/eruand  von  Erfurt,  Heinr.  «.  A'' 
neguHdCy  ed.  Ii.  Beckstein,   eiaem  ^- 
reitschafl  tuon,  ihn  mit  dem  noAb^ 
versorgen,  W.  Wh.   194»  23; 
geiiAge  Uhu»,   Gr*  le.  3,  777.  - 
gerdthschaft  ^       6.  mm  »ckrei^  ' 
er   viel  dniP,    daj   er   selbe  schrli* 
eiueu   brie[  mit  sfner  hant.   die  ft- 
reitschail    wart   im  brächt    Pats.  !•  , 
129,  78.  —  baarschaft,  beere»  9^ 
mögei».  nile  aine  vnrciidn  habe  eU» 
gereilachaA  kekiur  recht  4,  21* 
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aotroite  stf.  daneben  sla.  Qs.  •».) 
die  ordeuiluhe  fuige  des  einen  auf 
das  andere  f  reihenfolgef  geordnete 
r^ik».  lAch  der  antrat  per  ordiaen 
IMüt  3,  171.  t6  die  imeiseB  ir  5 
Mite  gio^  id  §in%  ä  alle  ia  aatrdle, 
ff!  ordnunf]^  unde  tra^ent  da^  korn  le 
loche  fundgr.  1,  32,  3.  got  hat  ge- 
schaffen mil  antreite  diu  gewürbte  siner 
beiligeo  von  des  todes  geh.  968.  diu  lo 
wtia  Ina  and  herwider,  dio  lenge  nad 
diu  breite,  da^  hM  sin  aotreite  Georg 
40.  a.  die  hohe»  tiefe  nnd  breite,  da; 
b4t  dln  antreite  i^emei^^en  und  gerihtet 
das.  52.  a.  oicb  der  anlreile  zii  Esä  i5 
noch  eineo  sau  gewan  Ruod,  wellet, 
4.  a.  dtner  haku  and  dlaar  Mle^  dl- 
■er  tiefen  antrcile  wart  oie  getilt  en; 
ende  W,  WL  1,  30,  vofür  die  lat. 
Übersetzung  {lackm.  Wolfr.  XLUß 
hat:  quantiim  sis  latus  qiinntiimque  pro- 
fundus ei  üUus  tu  deus ,  luimaiia  ne- 
(püt  enodare  sophya.  —  du  suin  wir  lucb 
■ihl  femrlgen  die  aatr«il  alacr  gebaiti 
t^ec  eceles,  Ift.  wil  da;  Idat  wol  be-  25 
rnocheo,  86  se^^et  man  e^  tuo  den 
buochen:  der  antreite  ist  vi!.  ~  mit 
voller  antreite  des  5 Alicen  cbunius  das. 
118.  dü  garwete  sich  der  bäbes  in  dem 
munster  sente  Peler:»  mil  alleoie  antreite  30 
CoIm  SM.)  JMiMreAr.  47.  d.  dafmaa- 
fter  sr  im  wlbte  aut  (r6^er  aatreile 
^eraot  2569. 

anfr<»Jl<»  stßv.    bringe  in  Ordnung, 
ordne,  mache  ordentlirh  znrcrht.  ant-  3.*) 
reitender  orduians  Diut.  3,  171.  ich 
spriche>  da^  nehain  got  die  werlt  ribte 
Bocb  sie  aibl  aniraite  Merdkr.  Hie- 
«er  97,  27.  von  angenge  dirre  werlde 
wna  aoser  hdrre  aatreitende  jpec.  ecef.  40 
178.  zwö  hosen  er  an  leite,  di  wAren 
gantraitet  von  golde  und  von  bereleu 
pf.  huonr.  118,  8.    er   wolt  im  sin 
ienNT  Ideen,   msn  hie;  di  gebe  vröne 
•cbiere  aniraiten  dt».  99»  25  C^-45 
r^Um  iMMib  90rlegen?   gleich  darauf 
werden  die  gaben  einzeln  aufge%äkU; 
A    hat  dafür  gereitenT    den   hAt  din 
gn^dicbeit  siilhen  Ion  ^eautreitet  Ittanet 
990.  —  m  einklang  bringen,    der  sl  5ü 
OBch  ie  aotrtiteete  Mn  dÜSie  te  gotia 
nitean  ifee.  eedl  9& 

IL 


hranl  reite  stf.  das  braudetsen. 
aodela  braotreit  voc.  o.  7,  46.  andeua 
brantraite  sumerL  33,  22.  tedala  eyn 
Imatrele  Diefeisb,  gl  269.  ipogirgiiun 
Cypopyrgian)  est  tnstnuneatnai  ferrcoai 
quod  saatiaet  igaeB,  braatreite,  4as. 
161. 

fifliafreite  stf.  gestellt  um  fjefässe 
darauf  «u  setien,  küchensehrank.  aca- 
fareita  DiuL  2,344.  torenma  schaflreite 
snHMTt  32,  59.  acafrdde  das.  18,  47. 

mtbols  (AtdUr)  s.  da*  «weite 
wort. 

ruomrciticbeU  stf.  prahhrei.  niht 
von  rumreitichcit ,  sin  hoiie  arl  tvkingt 
gebens  io,  ouch  da^  aueje  herze  sin 
Lndis.  hrmmf.  6505.  fritck  % 
135  mbavitig  «.  nduaritiglieit 

nndcrrcit  hieher?  anderswanc  noeb 
ttnderreit  gevalschte  diae  rede  nie  W» 
Wh.  5,  12.  vgl.  unter  ich  r7de. 
RKiTK  swf.  nicht  zum  vorher  gehen  den 
gehörig.  tgL  ahd.  brejü- buoba  coioma 
5e»  Sekmditr  3, 155.  «ia^«feiyosf«Mr 
rman?  99L  SekmeU§r  3,  54  «.  155. 

hovcrcite  swf.  der  hofraum  bei 
einem  lanämiriktekafiüekm  pe6dnde, 
much 

bovegereite  ttn.  vgl.  Schmelier  a. 
a.  0.,   Wettenr.  256,  Haliaus   s,  e., 
Sdbers  1,  687.  Gr.  is.  1»  411  «.  1, 
574.  gMrt  Jbleier 
gereite  h.  beungercite,  die  isald- 

marÄf ,  die  markrjenossenschaft'^  was 
der  erereydeti  vt  rboUen  ist,  da;  ist  ime 
ouch  verholten  Gr.  u>.  1,  772.  vgl. 
Griesheiner  b  eschwerdeschrift,  ed.  Fr. 
Roth,  s.  12»  18. 
anvai.  sfai.  pr§§el,  kmOM.  dft  begwif  er 
einen  stecken  als  einen  grd;en  reite! 
0  Scheitel)  Otte  143.  do  nsm  der  rit- 
ter  wol  geborn  einen  reite!  lang  und 
grd;,  die  türe  er  herte  wider  beald; 
Dioclei.  1741.  er  aiöcbt  baawee  7 
grflene  reidd  Gr.  m,  3,  322^  bawen 
2  Stern  — ,  beil  c»  von  aotheo  einea 
grinels  und  einer  aasen  reidela  dato 
£W*n  bint  reidell  Gr.  w.  2,  133.  mag 
er  einen  railel  hollz  mil  im  hain  tra- 
gen das.  1,  108.  —  langCi^  här  und 
engtn  scbsitel,  vast  gepresaet  in  eütrei- 
td  ffidbar  311.  1^  Mm  1291. 
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■BTMUiu  f.  da$  MUMtU  wort. 

%Xl7.y  srrr.   ahd.    rpirjan.  fiotker  77,  58 
unde  in  iro  abgotbilden  reitlen   ««ie  in 
re    HeDtscene    (eum    provocaverunt  J. 
altnord.   reita  carpere^  teUere.    tgl.  5 
eraff  2,  558,  Sckmilier  3»  174.  wM 
»tt  ri;eii.   das  z  hat  früke  uriicken 
hartem  u.  weichem  laiite  getekwamki» 
den  Qder  nfhifmrinev   reqr!  enfspre- 
chendpji  )  ircfchen  hmt  ht  weisen  reime  10 
icU  reiben :   kreiden,  geilen,  g^be^eii 
WS»  %  198^  gereijeo:  amei^en  Fsr». 
4t 0,  1.  fehtt^est:  rasesl  TWit  t406. 
tgl  doM.    t544  n»  9.  a.,    attch  die 
Schreibung  rayszen,  &  b.  Suehenw.  46,  15 
116.  reissen  Jff^  2,  198  b.  Hät%l.  2, 
52,  13.  reiste  im  prater.  Ludw.  fi,  15 
ti.  36,  3.  für  das  frühe  eintreten  des 
Aarf0M  iMtm  9prid^  Mt  fd««  <m  13. 
jk,  tarkommmide  MduteShmg  nilBcii,  20 
reiesen,  reycien.  leA  »efte  nachstehend 
rin  7   ffherall,  tro  nicA/  rf^r  Aarle 
/f7i(<    ausdriichlich    hf^rie<:en    ist.  • — 
rmen,  locken,  antreiben,  hetzen,  be- 
wegen^  impellere,  provocare.   incitare  25 
reycseii  DiefM,  gl  i5%  provocare 
reycten  da»*  226.  MUn  niDBe  reibet 
ande  machet,  da^  der  muot  närh  Wer- 
der  liebe   uf  «;wtn<ret    Wafth.   '26,  22. 
lät  sin,  her  >{>il!niuK  irti  durfei  iios  nihl  30 
reiben:  ir  habt  uns  leit  g-etän  Nib.  Z. 
346,  7*.  81  ktn  die  tomben  rei;ea  mit 
mbflhen  friici^eD,   bi^   dai;  ir  Mre 
werde  gvot  Btirl.  116,  6.  du  rayszest 
mich  vil  aör  auf  der  varl  Suchenic.  35 
46,  116.    wir  säln  einander  reissen, 
schelten  gryinnien   und  pcfssen  Hüt%l 
2,  52,  13.    zeitige  taiein  mxK  warm 
aode  veabl  nade  raltenl  die  haorfetaet 
mnm^  Dimer  e  Xüth  die  B«eb  ir  40 
•Dthei^e«  got  getortteo  reiben  mit  ma- 
neirer  nnfaore  flahn  ged.  53,  17  diu 
minnc  het  in   (rcrci/rt  f  erhei/ft )  Mai 
9t,  8.    wenne  g-ol  raizxit  sinen  zorn 
tpec.  eccl.  50.  sö  reizzet  er  sin  ähtesal  45 
Äer  «He  die  ebrietcnlieit  unde  al»er 
rile  die  under  den  hinete  tint  te. 
173*    er  reiMe  ires  vaters  Icneht,  da^ 
er  !f  bf^ertf»  zu  der  ^   Pns:s  K.  t^^O, 

t(jl.  das.  163,81.  swb^  die  gelust  5ü 
reibet  und  den  lip  veir^et  das.  335,37. 
dit  lange  reibet  inanege  nAt  . .  n 


reibet  roiip  unde  brant  Vrid.  164,  13. 
20.  mit  der  präpos.  in.  ich  rei^p  dich 
in  der  Minnen  stric   MS.    1  .   l»6.  i 
mit  der  präp.  ü  f     sus  begunde  si  it 
wetzen  unde  rei:^eD  üf  den  tdt  WigaL 
3825.   dis  alie^  reibet  ia  ftf  dca  itil 
Alf.  4448.  als  da  der  weril  gdwi^al^ 
s6  dii  si  von  ^rste  rei^eel  nit  kann 
Hebe  nf  Ijinsre;  leit  7Vr«t/  140R.  reiben 
i'if  liller  Irouden  süe^^ekeit  troj.  5191. 
ward  er  dar  Qf  gerei^et  und  ^tmiü 
das.  15844.    du  reifes  an  dicb  da 
Itbea  Inat  if  eia  wemde  Terioat  Ifwfa. 
kreuz  f.  7635.   den  der  girltebcr  anal 
dariU  ein  teil  gereizet   was  Pass.  E 
214,  ?1     binnen  dirre  selben  rM  m- 
jjete  sin  alder  nft  den  liuvel  üi  sie  b-d? 
das.  498,  30.  die  bestin  des  laodis  iu 
SanaitiD  rti;|iii  «de  jeiliii  di  gemeiie 
du  dar4r  jirotek,  Pf»  139.  e.  er  ro- 
dete den  goakeler  Mt  ai»  da^  er  nfK 
1 48,  1 4.    mit  der  präp.  r  e.  der  üti 
met,  der  inziht  di  heilet,  der  kwikkti 
unde  reibet  ie  ler  erjcrern  hanl  /ru. 
15406.    ze  lugende  reiben  FU^t  dS 
ioekel  onde  reii^et  nicii  iho  doa  xil 
Wi^,  15939.    die  Obei  goot  bei^Mi 
und  guot  ze  fibel  reibest  Barl.  95, 2' 
leb  bahe  t\\  einer  mmuen  im  gtr^i'^' 
sinen   nimit   /'«s.s.   K.   286,   43.  niclii 
vil  mc  nutzes  er  dä  schiU,  wen  uide» 
gescbreiea  rAf  reifte  er  zu  den  iftta 
der  Lillottwea  rtten  JenneL  Pf.  15^ 
e.  der  lantg:r:he  reiste  di  swtee  kei- 
sere  wedir  ein  andir  zu  strlte  LuAr 
f),  15.  er  hilt  si  nnde  reiste  si  in  dfa 
\^erkeii  der  barmeherzekeit  das.  3k  3. 
si  reii^eten  da;  voIg  zo  deme  opfert 
aqrsf.  202,  6.  —  mipenthUiek.'  wbA 
i%ijet  vaate  dctiao  cwi.  Hokit.  ia 
kib.  350>  25. 

rci^ari»  stm.  ahd.  reizäri  AnM-  ('■ 
8.  tgl.  Gr  äff  2,  559.  der  welcher  an- 
reiU.  du  waer  ein  reitzipre  zoroes  aodf 
Btreides  Hahn  ged.  45,  74.  ich  wd) 
woly  rei^KT  aade  diep  aiat  aeltflB  gii^ 
ten  mnen  Kep  Vrid.  47,  24. 

KlKIIBge  stf.  die  anretsung.  pn>> 
vocatio  reycznnß-  Dirfpnh  gl  2?»^ 

rei^cc  adj.  Legs.  pred.  82,  4 
es.'  er  ginc  blastemde  als  da-  re^' 
woir,  aber  das.  83,  18  an*!.*  « 


Dlgitized  by  Google 


REIZE 


675 


REiNTE 


er  cb  ifirigw  wolf ,  iMw  wm  «  ein 
■Me^  ichlf;  cho  zu  reife? 

{jercJ^c  stn.  ahd,  gereiüi  concitoHo^ 
sedütiOy  bei  Schmeller  3,  174.  Gra^ 
559.  die  aufreiwung.  dA  machete 
er  Ol  fenri^e  und  geruofle  Ober  seote 
JobuKBi  leys.  prtä.  19,  7X  ir  mit 
■ihl  ciB^  leo  den  andern  gte  ind  m- 
?en  boese  dinc  nnd  g-ercir^^e  und  gt- 
werre  machen  ßfrM.  126.  mit  ^rn%~ 
me  g'erei^e  qoflmen  sie  zu  kreii^e  Her- 
6ar/  8749.  ^ar  ^ro:^  was  ir  gerei^e 
iSfll  3,  186.  n. 

tm%A  «Im.  C<Nieil  eAi.?}  ^  ^ 
dem  eogelkloben  ang^achie  lock- 
speise,  der  vogel  uf  dem  rei^el  mit 
süe^er  slimme  wirt  betrogen  Engelh. 
1926.  dem  rei^el  voljret  !a<re  milp  f>/. 
217,  4.  ein  awi^ich  rei^el  uud  eia 
efclobe  knme  bl  136.  e.  —  ^  im 
uberlragmtem  ämne,  9gl.  Btmp$  a« 
ingeUi.  1926.  ir  ninne  f«i;el  ande 
klobe  hät  mlnen  mnot  gfvnnppn  troj. 
33.  b.  ai  böde  künde  wlstn  fler  )hnue 
reibet  ande  ir  kraft  iu  grundelöse  trüt- 
Kbill  diu.  151.  b.  ouch  sagt  uns 
^Iveetivr  von  ir,  ei  w«re  ein  rcl^el 
minnen  gir  Pars.  508,  28.  sinden  rei- 
bet, Schanden  klobe  Neidhard  MS.  2, 
"''1-  «  rnirt  sip  mit  dem  raytr-el  der 
miiin  und  iinknisch;  solchs  küssen  uud 
balsfB  sind  raizel  der  lieb,  beiSchmei" 
ier  Z,  174.  ob§eäm.'  aelb  tmog  er  den 
rd;el,  si  den  idoben  MSH.  3,  229.  a. 

rei^dlilobe  «.  fct^elktöbelln  s. 
das  xtr^t'ie  ttorf. 

rci^ehiT«?  stm.  der  fallslricke  stellt, 
tagelkloben  auslegt,  tgl.  amg.  42.  43. 

errei^e  svo.  aufreihen,  da^  hai 
■ich  erratet  ftf  manegaa  mnnnei  Cöl 
ASS.  2.  315,  4l 

fcre^e  strv.  au/reiMii,  qnlraifteii, 
fTregev,  erwecken,  minne  g^crnde  ge- 
lusl  künde  ir  lip  vil  wol  gerpi?;pn  Pan. 
4t0,  1.  dai;  er  siner  fridelin  niht  en- 
•ute  solch  kleinöle,  da;  si  zu  wilde- 
Mt  onde  diacr  wecMe  tidkeit  gerei^en 
«oble  iMdm.  27»  16.  da^  gol  di  bege- 
inage  der proplilten gereifte  fR^s/.  44, 12. 

durchreibe  Sfrr.  rgJ.  often  665^,  39. 

«uderrci^e  swv.  sich  gegenseitig 
reiten,    si  begunden  sich  uuderrei^en 


von  Me  mil  den  worlen  Htfhori 
t44& 

•HB  awe;  erhallen  nur  in 

{^erenie  siw?.    er  sko!  ^vi^^;en,  kuml 
5        s6,  da;  ich  im^  in  gereme,  dä  den 
Trianden  stn  wirf  ir  herze  von  ges^ret 
im,  ff.   70»  6.   Hmipi  9$rgtMit 
Schmeller  3,  86,  Wümack  m  Aaekaf- 
ftHbmrg  einen  wagen  remen  oder  ein- 
10    remen  bedeutet,  ihn  mit  der  remketten 
oder  dem  renschuh  hemmen,  u.  nimmt 
aU  sinn  der  $ieUe  an.-  äass  ich  fem 
Arai6aii  AemMe»   tf6af*  ito*  aMsnnMMii- 
ktmg  isl  49g9fm  «.  o6ll^  ^erfskU  mI 
15    die  mmmmmuteUmng  mit  daai  goUk 
hramjan.  s.  oben  unter  kau. 
REMÖN  nom.  propr.  berftn  Reaidtt  d(  Da- 
niu  W.  Wh.  428,  22. 

KE>.>£  S.  ich  BUiNB. 

20iaiiiiKWAnT  mom.  propr.  §Qlm  4$$  Tmra- 
«wr.  99I  W,  Wk.  180.  101.  106. 

197.  199.  200.  201.  202.  213.  225. 

226.  227.  230.  232.  269.  270.  271. 

273.  274.  275.  276.  277.  281.  282. 
25    286.  289.  292.  295.  296.  3U2.  311. 

312.  314.  315.  316.  321.  324.  325. 

327.  328.  329.  330.  331.  333.  336. 

364.  365.  388.  397.  398.  413.  414. 

415.  416.  417.  418.  420.  423.  424. 
30    425.  429.  430.  431.  432.  439.  442. 

444  445.  452.  457.  458.   469.  oU 

ruot  das.  336.  388.  397. 

asmi  tm,  d6  beadite  onde  ranate  der 
wnnde  Itp  in  atner  ach6;,  da;  feerae 
35    tet  vil  manegen  sld;,  wan  er  mit  dem 
idde  ranc  W.  Wh.  f;5,  2.  vgl.  fundgr. 
1,  387.  b.    Schmeller  3,  10  M.  obem 
rehsene  unter  hache. 
Rfi«T£  swv.  ahd.  reulön,  lai.  reddere,  rom, 
40   rendre.  9^  Graff  2,  531.   «Ain.  renia 

raate  sf/.  die  ren/e,  der  ertrug^ 
reditus.  nimm6  rente  er  da  vant  wan 
eine  marc  pfennif^p  Jerosch.  Pf.  93.  b. 

45  di  heiligen  socramenle  der  kirchin,  da 
di  rente  unsir  sehkeit  an  st&t  das. 
75.  a.  dar  s6  hAl  onch  di  pfaffen  go- 
tia  dtnat  in  aehalBn  mil  den  aaenoften- 
ten  nich  ires  loufis  renten  das.  6.  d. 

50  vi!  st^re  er  do  gähete  näch  den  Sacra- 
mentin  cristinllchir  rentin  das.  126.  a 
igehoren  die  beiden  leMe»  b^qnele 
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etioa  unier  rente=:renoed6?  9^  das- 

selbe  unter  ich  hinne).  von  swester 
convente  si  machle  ein  lübeliche  reote 
Pass.  K.  335,  1 6.  ir  gilles  renic  das. 
626,  62.  üf  uaseligeu  reolea,  «t«  un-  5 
gUieUiekem  gemkm,  dat.  660»  27.  Id- 
&€•  r«Dte  warten  Mturt.  131.  Jlam 
wii  hdber  an  werde  and  wirdiger 
rente  vflr  die  andern  elemente  das. 
115.  oft  wird  das  tcort  umschreibend  tO 
im  Pass.  K.  gebraucht,  ohne  dass  man 
mit  Sicherheit  entscheiden  kann^  ob 
das  unsrige  oder  reute  —  reonede  ge^ 
meint  tu.  vgl.  da»  letatereworL  ydoeb 
nuten  ii  geben  C  niarek  irre  rechten.  15 
reyot  ütt.  jahrb.  9,  11.  syne  jerliche 
renle  das.  11,  1.  CC  schock  obir  ir 
rechte  rcnt  das.  15,  28.  hundirl  marg 
ir  recblen  renlen  das.  18,  23.  von 
der  rechten  renle  uud  >uu  den  /^ulleu  20 
dat.  32>  29.  cm  jMicber  rente  geben 
und  gelden  93  aobock  das.  46, 19«.  ö. 

ISTAHSB  ob  schoye  nom.  ^opr,  königin, 
so  schön,  dass  Condwiramur  vil  ndch 
ebenhiu7e  vant  an  der  clären  meide  25 
veilc5  blic  Parz.  811.  rgl.  das.  2'28. 
255.  477.  806.  807.  809.  822.  vgL 
CRRKPAMSB  {ouch  M  deu  lesoTtem  m 
Pan,  228,  14}. 

upuniin  ».  nBPBüOR  »,  dag  »meite  wort.  30 

um  swt.  mit  r4t^  swirn  sint  diu  im 
g^oHier  üf  g-ereppel  MSH.  3,  191*.  von 
riugeu  stark  u^ereppet  ein  hersenier  der 
kiinec  futrt  Tit.  25,  139.  kriimb  ir 
här  und  haete  gelwageo  da^  ej  hiudeit  35 
reppet  MSH.  3,  281.  a. 

RBOViAMi  Jfn».  doi  reqmm^  die  netets^ 
mesU'  er  singret  uns  den  requians  Kei- 
nem mä\e  in  der  wochen  Reink,  «.  334» 
1166.  vgl.  die  aum.  4ü 

RÄRE  SWT).  ahd.  rt'rjan  Graff  2,  533.  zu 
riata  gehörig,  cgi.  Diefenb.  goth.  wör- 
imrb.  2»  170.  SehwuUer  3,  121.  Gr. 
1,  343.  2»  16.  faäe»  machen  (eem 
fläuigen  wie  feiten  dingetOt  herab-  45 
lamfen  machen,  fallen  lassen  y  ver- 
sfreuen, rergiessen  duz;  hhiot  vil  vaole 
rerle  der  jiin2:e  mil  slarclieii  wunden, 
die  er  dem  alten  schlug^  H  i^^tti.  7182. 
da^  nieman  dä  enrdrte  der  kinde  bloo-  50 
lea  einen  traben  Diai,  2>  14.  e^  wirf 
•Ibie  gerteel  unser  bbot  nenge  wb 


dof.  2,  153.  in  der  stet  ii  ach  vn 

ten,  mit  den  steinen  rdrten,  warbt 
über  den  graben  Herb.  3674,  m 
Froinmanns  erklärung:  $te  g"U 
gleichsam  einen  steinregen  vvm  « 
wumer  herab  $  aber  die  eMe  IM 
tdueiariff  m,  meUeicht  iei  beriet 
lesen,  manegen  naher  Anetor  rfalt  \ 
jämer  unt  von  trüre  Servat.  1069.  i 
brdt  dar  In  rörte  (in  dn%  wassi 
Pass.  51,  63.  die  ander  chint  btr^ 
den  brul  io  ir  ciianele  reren  Habi\ 

29.  dävon  sö  rörte  er  unde  ^ 
fr<9.  6t  223.  d.  diu  minne  nltaai 
vederspil  sich  nfl^et,  ei  r^rcl  leit^ 
kleidet  an  sich  rieh  gevider  in  «oi 
de^  liep  Vrl  Ueder  Xll,  2,  3.  i 
votfcl  häl  vedern  geriTl  Suchenr 
43.  rtrel  lonp  der  wall  und  ^ri^a 
vogelliu  MS.  2,  98^.  diu  linde  :-A 
IM  ihre  blOiler  faUen,  dae.  1, 1» 
b.  acbonwent  an  den  grOeoea  1^ 
wa;  der  loubes  hii  ger^ret  dtt 
201.  a.  sus  Hri  der  fönis  BiA;r  1 
Pari.  169,  11.  Tilurel  mit  sintr  "bs 
die  ritten  n-rte  nf  der  erden  datli  / 
2,  15.b.  er  ist  ah  ein  reinbenide  bo« 
der  obe:^  r^ret  das.  2,  163^.  der  1 
r6rt  toawet  IrAr  da»*  9,  6.  ir  et« 
r^rten  bei{e  scher  Ober  die  wm| 
HätiL  2»  30,  18.  e^l.  dus.  1,  l.j 
u.  Schert  2,  1294.  —  mit  advertn 
präpos  iinlriuwe  h;U  ir  s;<rrn>n  n ;  r 
rtrel  Waith.  21,  32.  —  r^ßextt  > 
kristenheil  sich  rerle,  diu  heideü^ci« 
eich  m^rte,  nwiitterie  eidk,  liieai  i 
federn  faUen,  ihrer  wmrdem  aMii 
weniger  and  weniger,  W.  Wk  X 
25.  —  scheinbar  inirasssitif  'i 
maueger  sach  sin  eigen  bluot 
lieble  ringe  reren  C-  merenj  Sui-trm 
1 3,  i  23.  da^  wai^^er  in  die  iuüc  ji 
wideibergee  IbM  and  ej  daue^ 
Märer  dfifte  enf  erden  nider  in  Vm 
varwe  r^ret  Titur,  bei  Sehme8erZ,m 
rere  stf.  da»  nieder faSem.  dibpn 
e^  an  die  r6re  von  dm  orsen  ■  '  ^ 
erden  W.  Wh.  19,  8.  der  ^^  ont  r  >- 
mQ^e  rer,  dä  im  werdckeit  f^nim 
Par%.  no,  18.  SU  e^  kumt  an  du  d| 
de;  wir  in  niht  geben  alr  evlset.  it 
ieb  Wolde  4  liden  tddee  r«r  lfaA.il 
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t,  M.  b.  fta  tet  Tü  bfaiotM  r«re  mä 

svrprzen  blnomen  hftt  ger^rt  das.  f, 
,1.  des  melmcs  rörc  #aj.  I,  130  ^en 
Silks  rere  das.  1,  106.  des  ungelückes 
Tin  das.  i,  86. 

gertre  il».  im  niBderfßUm,  dit 
ndera,  bei  Seher»  i,  529. 

rerach  «M.  loas  herausfälHf  krnwu^ 
mnt.  Tf}!.  SchmcUer  3,  121. 

beroro  swv,  benelhe,  der  frouwen 
ougeo  wurden  röt,  da;  si  ir  lieben 
friundes  brust  mil  trebeo  gar  berufte 
l«B.  beiir»  t,  201.  lilgeD,  T^§m  nm- 
dar  Iii  Bit  aOe^M  loa  berAral  AidMmn. 
28,  13. 

^TPre  5frr  (7»>$«ff.  mnn  einen 
vaUcheo  tropfen  wa^^ers  drin  gervret 
(  geniret)  MS.  2,  204.  b. 

I  Terrae  nn»  kimfeUem  Uusen,  ki»~ 
werfmt  emOrmtm ;  mugie$$m,  mt- 
gie$$em;  iteftekUt&n^  eerUerem.  tliam 
Ol  Ur^,  der  balde  ze  holM  Iii  » 
(^edüme  verrtTPt  sin  gehöme  ^.  tm. 
1382.  er  begunde  sin  alteo  hiii  verrö- 

^  reo  troj.  bl.  68.  b.    da;  er  verr^ren 

•■  \aiyt  der  lelinUlelAieii  kiiide  Unol  Sih. 
9S5.  da;  Baf dhart  verr^rla  dnreb 
mich  sioer  kinde  bluot  EngeXk,  5506. 
din  bluot  ich  verr^re  MS.  2,  204.  b. 
der  mit  oren  h<1t  sein  pUiot  verrArt 
Suckatw.  25,  2fi9.  da^  er  miltecliciien 
io\  verrire  an  dem  gejegede  (jier  bi- 
&«r,  dar  ate  gcU  oUmai  «.  feUmi 
linf,  w»  aatiia  verfolget  imfriedm 
w  sie^fen)  lia«.  %  307.  b.  aiDl  dia 
'•'ifke  niht  verr«Tt,  verstreut^  f>ertDor~ 
/rti,  terloren,  Parz.  254,  9.  l>^/.  ge- 
«chclle  und  bogen  vtTrört,  terloren, 
dox.  257,  3.  die  bei  des  bitlem  tudes 
l«(  Terderbat  und  varrtr«!  SweAtM». 
3,  180.  dl  Wirt  ffl  acit  Oa  ■aU  ver- 
HM.  2,  58,  101.  ata  lop  vmt^ 
reu  FTtrjHh.  lOfiH. 

zerrcre  «u?c.  auseinander  schütten, 
^^rengen,  ffemichten.  wip,  din 
uma  uns  fröide  m^ret,  got  hat  dich 
■il  icldaii  göret,  da;  dia  lab«D  (?) 
übt  in6  lerrteali  dm  biil  allar  wanne 
tin  dach  MS.  2,  45.  b. 

itnE  srr  ahd.  rfr^n  Craffl,  .'33.  enrj!.  tn 
^oar.brttUc,  schreie,  hloke,  etg.vom  mek 
^hraueht.  reren  balare,  bei  Schmeüer 


3,  1 20.  sA  göt  da;  vihe  üf  dem  valda, 
da:;  tier  ü;  dem  walde;  vil  täte  si  rörent, 
so  si  zesamene  chiraDl  fmdgr,  1,  109,  7. 

Srbsps  swv.  dasselbe  teas  RKTäs  (s.  dass.^ 
ladeilt,  em  mderee  raapao  «.  Mtfar 
ieb  Msn. 

bercspc  fwa.       barebe.  toMi. 

ooch  wären  snmc  cristen  hie,  die  mur- 
10    meleri  begunden  und  in  bereapen  l<un- 
den  tougen  in  ir  muote  Sih.  4850.  be- 
respeD  unde  gesträfeo  Bert.   Iii.  nit 
woilaat  nicb  barei|icfl  in  daioaM  aorn; 
baraipfl  aia  aiaoaeh  allatlt  aieb  aalban, 
15    der  knoiat  an  gotes   vorht;  bereape 
dfne  s^le,  sprich  zuo   dir  sHhen .  du 
maoat  vor  gote  stän ;  swer  sich  selber 
berespet,  der  ist  wol  an  allen  steten; 
dis  dein  ktirbelin  beliutet  miaea  bruo- 
20   dara  aOnde,  dia  apaana  ieb  vOr  mta 
oa^  das  iab  danuaba  ia  ber<»pe  and 
Bilnar  afladaa  varya^^a^  9$L  bei  Sehen 

1,  124. 

RESTK  s.  unter  ra,"<te. 
25aitTiCH  sim.  vgl.  rütich,  ».«tich.  radix  re- 
lieb  eumeri,  40,  3.  cantertam  das.  55, 
32.  ridix  raücb  ycI  garta  dae,  14,73. 

merretich  stm.  tgl.  unter  rXtich. 
rapbanna   nerrelich   sumerL  58,  40. 
30    raphannm  das.    M,  74.  ry!.  23,  38  w. 
40,  4.  rapbanus  maior  mcab.  f)ratisL 
HBTTK  SWV.    oft  ouch  HBTB  geschrieben^ 
deeh  im  präi,  ralta;  den  pari,  bei 
Herb»  hdmßg  rat  M,  ra^aa,  prU, 
35   retita,  pari*  retiter  u.  ratUr,  ayL  Qralf 

2,  471.  emgek,  hreddan  rapere,  eri- 
pere  —  retten,  befreien,  des  roubes, 
des  dä  was  geladen,  des  wart  harte 
vil  gerat  Herb.  2631.    wan  da^  er  in 

40  altaa  wart  garat  voa  daa  baailiardan 
dat.  12702.  Heb  bia»  ralt  dA,  et» 
BtUachtrufy  Suchenw.  9,  183.  der 
tnmey  lört  auch  reiten  tinHe  s!nhen 
das.  30,  221.    si  hülfen  ir  lip  unde 

45  g^uot  retten  und  beheben  zurch.  jakrb. 
76,  2ö.  kumt  der  ubel  liuvel  her,  ich  wil 
dieb  Ua,  6  da^  ieb  diebratia  11^9. 1, 50.b. 

reite  elf.  die  reümsg,   der  leider 
hh%  gelendet  anf  tiefem  wig  In  belfe 

50    reit  Stichenw.  16,  173. 

retlun^yp  stf  dir  rettuuij.    i?t  fia^ 
keinen  aio  hüs  abgebrochen  wirt  durch 


Digitized  by  Google 


■ABBER 


•78 


IQBAIT 


rettange  des  torei,  dem  lol  man  stn 

hüs  wider  machen  meran,  stdtr.  424. 
wÄrc  »ache,  da^  in  ir  herre  üf  deo 
nßestin  möntag-  keine  redung^e  l^te,  so 
woidca  81  ioe  dai  slu^  aolwerten 
Ludm,  39,  25.  t>^.  SektMÜer  Z,  158. 

hcrette  savo.  befMmf  «cMlMntf 
idUrRM.  Brills  toditir  berctin,  Gfiy- 
tin,  alsö  quam  dare  Alhis  u.  Prof. 
A*,  90.  tgl.  die  anm.  si  raiiten  alle 
tüo  ,  da;  si  in  berelen  Herh.  5098. 
siner  er  vil  beralte,  der  gcvangen  er 
vil  Idite  doi.  4256.  die  Kriecbeo  »ich 
rtertea  imdt  wolteo  b  bsbsa  berst 
7041.  doch  8Ö  wart  da;  ros  be* 
rat  von  den  baslhnrden  dn^.  7S20.  er 
WOlte  da^  harnasch  berelen  das.  5003. 

vnberat  adj.  part.  ungeretlel,  nicht 
befreiet,  dirre  wart  hie  gevalt,  dirre 
btoip  nnberat  JTsrA.  6459. 

«rrette  sm.  5«/^sisii,  AesdMMSe», 
AefdUnirffi.  da;  ros  er  mit  den  sporn 
twanc  aot  wolte  siimlichp  erirrten  •.  ?nnt 
Servdce  iUe  si  erreten  Serrat.  '2l)Sh. 
alsd  erratler  siaen  roup  allesaraent,  den 
si  im  beten  genomen  Griesh,  pred,  1, 
16.  di«  von  Zarich  erratten  ein  roub 
sircA.  jahrb,  82,  18.  di  Slrft^barger 
hinderschluogen  ainen  g^rd^en  roub  und 
triben  in  enweg- ;  des  wurden  aber  die 
von  Zürich  innen  und  rUen  in  näch  und 
erratten  in  örlicii  das.  ö2,  22.  —  mit 
üce,  m.  s6  möhteo  vir  ms  stn 

erretten,  imi  tor  ihm  rflUe»,  (reuet. 
fundgr.  1,  21,  26.  9fiL  Mytttr  3,  XLi, 
312  (von  der  hir)  wer  mohte  nu  des 
erreten  in  Ludtc.  kreuz  f.  4150  er  kan 
mich  leides  wol  erreten  weinschvtelg^ 
im  leseb.  581,  10.  vgL  noch  Sehen 
l,  317. 

peratte  sme.  wer  mobte  d6  des 
gerelen  in  Ludw.  krmuf,  4421.  das  er 

?5   nicht  fts?   frehren^en  nocfa  gerelteo 

künde  huhu,  recht  5,  3. 
REiBAHBER  S/m.    Vgl,  orznetb.  Diemer  N. 

XII  II.  R.  VIII.  reubarber  ist  ein  wOrze. 
mmk  fin*  di  opidte  gtt,  da;  si  da;  revma 

sweadent  st  anmmb,  XHÜmsr  iVL  sd 

flia;et  da;  reoma  allermeist  Ton  den 

houpte  ebenda. 

RRVE  S.   ich  REBE. 

R&wK  t.  unter  rk,  aiwKS. 


■Unf  /hMS.  ißdimd,  keiier.  iuvent?  b^e 
et  h  rinnt,  diu  schoBM  jagest,  dia 
eilende  7>t,s/.  3138. 
RiBALT,  gen.  ribaloks  ,  danken  mujt 

5  stm.  aus  rom,  ribalt,  mitt^iai.  tM- 
dm,  mbaldasy  spdler  frmu.  iM.^ 
die  Mweite  silbe  bsll  wutckt  anprfi^ 
Hebe  enilehnung  aus  dem  deutida 
wahr  schein  f  ick  :    nach  J.   Gn'mm,  gt. 

10  1,  444  anm.  wäre  riball  =  re^ioW 
(leie  renart  tms  reginhart),  wifriaif 
Uek  —  Tir  fortiSy  daim,  wutdepam- 
rmm0  der  bedeihm^  wie  recke  bhi 
für,   =s   yit   violeatos»  seisiifiitf 

15  burschej  raufbold,  taugenickis.  nbtl6 
sind  die  vorstreifer ,  hesondm  u 
französischen  heere  (enfans  perdsili 
auch  hier  schon  mit  ubier  nebat^ 
demtung.   vgl  Sebm  2,   iSftt.  i 

20  deiilScAeii  tpraebdemkmtUrm  Ick 
uek  folgende  beidem  mntendttnge»  in 
Wortes  erhalten.  \  raußold,lati- 
Streicher,  taugenichts  er  gie  betd 
umbe  brAt ,    unt  treip   da^  slslfrl-tlii 

25    woi  driu  Jär  oder  mere  uui  d«^  a 
abO  sire  von  sfaes  Ubes  scbeeaeM 
...  die  sehamelicbie  bnrde  die  InocM 
werde  dan  Rüalt,  gelicb  alseBi  ea 
ribalt,   da^  im   dehein  sfn  snmiot 

30  e;  doch,  wei?  eot,  manigem  tuot.  *>3 
giioten  wiUeu  nie  benam  Trisl.  i'i^i 
dä  fuor  vil  ribalde  . .  .  etsUdief  m 
ba;  an  der  widej,  denoe  er  de;  her  d 
mftrle  ml  werde;  vole  miirle  Pan 

35  34t,  26.  man  saget  in  smMgeaUt^ei 
wU,  dn?,  Keie,  Artüs  seneschslt.  li 
sitlen  wäre  ein  nhhHlt,  ein  groitA 
des  sageot  in  mimu  m«ere  blä^  ^ 
296,  18.    er  sprach:  Tsrt  bis,  irii^ 

40   ball,  mAlsle^e  al  ragnsah  sah  ir  ü 
vil  enpfahen  das,  360,  25.  dlnlr 
mich  fiir  den  boesten  undr  allen  di'i 
rotten  zeln ,  weit  ir  einen  riball 
W.  Wh.  314,  24.   sus  wuohs  id  ij 

45    ein  ribalt  Marleg.  21,  IM.  eto  <«vM 
CeArfose)  persdn  als  ein  ribsM 
cb  pnob  geilte  Jio«.  29.  hrM 
des  bin  ich  iu  gram  fletti  %  '^'^ 
den  Site  hÄnt  ouch  liute  vil,  dai;  in  ^ 

50  alle/,  sno^en  enwiht,  der  in  von  rilali^ 
ibt  Seite  Wackern.  Idlqesch.  s.  lUJ 
78.    ein  unstete  ribaJl  Pass.  L  *tV, 
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15*  2.  eine  vorgeschobene  belo' 
gerungsmatckme.  die  ebenhoehe  böten 

die  fristen  berihtet  gegen  der  stat  äne 
aiiiltT  \MT(\  die  man  dar  hat,  wä  man 
die  älele  sluraieD  sol,  ctiocke,  ka- 
Ueo,  maogea,  liboMe  6f  rtl  gehangen, 
Blatele  dar  hiader  soMm  gte..!»!». 
kremf.  2833.  «  Ue;  di«  sine  gtr 
nbnlde  bouwen,  er  wolde  si  bedrou- 
weo,  die  üf  der  burc  waren  livl.  chron. 
2503.  nu  was  diu  ebenhcBhe  komen» 
aU  ir  hie  vor  habt  veruomen,  mit  ma- 
mtgtm  ribdde  Af  den  graben  da».  9603. 
lie  bAweten  ribalde  grd^  däi,  10031. 
vil  manic  ribalt  gein  dem  graben  von 
den  Heiden  wart  getribOD  äot,  10059. 
vgl.  das.  1049. 
iOBBiLb  $tn.  beinbekleidungf  eine  schlechte 
ort  iüefel.  gehören  sie  unter  die  16- 
rea  kldt?  9ku  imadOige  iraekt  <M 
sie  auf  olfo  fßUe.  f)auembumdtehwk? 
tgl.  Wachem,  gl.y  der  auf  front,  ni- 
bao,  ^/ff  rihbati  hivweist.  .  .  da^  wart 
ffir  luien  kleil  trkuiit.  ein  giigel  man 
obeoe  drufe  vanL  al  frisch  rüch  kel- 
bclin  von  einer  hAt  iwd  ribbnlln  ntch 
ilaen  beineo  wart  geeniten  Pan.  137, 
8.  Jeschute  weist  des  Orilus  ver dachte 
dass  sie  sich  mit  Parütal.  der  in  to~ 
renkleidunq  einherreitet ,  vergangen 
habe,  mtt  den  tcorten  zurück:  nune 
welle  got.  siniii  ribbalia,  »ia  gabiiöt 
Win  mir  doch  ae  nAben.  din  rede  in 
tolli  saihen:  nntiBne  Abel  mm», 
op  n  dl  «rinne  none  das.  133,  23. 
Iw^fipt  sprnril  diu  ribbaUn  siiln  niht 
underm  iseni  sin,  du  soll  nu  tragen 
ritters  kleit  das.  15b,  21.  vgl  dat. 
157,  8. 

ubi,  ubbb  damebm  um  stf  doch  atiek  40 
iln.  ahd,  ribbi,  rippi  Grafjf  2>  356. 
^olfr.  reimi  wwohl  riben:  verlriben 

»ie  rippe:  sippe  C*-  w  )  rippe : 

übertragen :  herkunft,  geschlecht,  ein 
wUerschied   zwischen  dem  fem.  und  45 
n«n*>.  Ml  be*mg  auf  di§  bedmOnmg 
läm  rieh  mekt  ämrekfOkrm,  eoetala 
ribe  Diefenb.  gl.  8i.  costa  rippe  9oe. 

1)  148.  lanciolata  rippe  sumerl.  27, 
51.  figL  das.  30,  66  u  das  3,  5«.  50 
•marisca    hundes    ribbe   gl.   iVone  4, 
^9.  diu  hüt  zuo  den  riben:  der  liua- 
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ger  bei  in^  ieisch  vertriben  Pan.  184, 
15.    ic    wederhnlp  driu    rippe  Trist. 
2891.  die  riben  Qgeschr.  rieben}  nüch 
den  büegen ;  ..  dn?  da?;  jungeste  Iii  ie 
5    sä  den  riben  voige  mil  das.  3175.  die 
riben  er  dA  beide  acbicl  dni.  2905. 
nttj  denne  von  eim  rippe  ans  an  da^ 
andere  nod  sprich  alsna  Dmt.  2,  292. 
diu  feswe  hnf,  die  rippe  ffflr,  die  tuonl 
10    mir  von    dvm   vnllp  wv  Heinr.  Trist. 
2220.  mau  het  im  »ol  durch  hüt  ge- 
seit  etUu  stniu  rippe  gar  Pan.  256, 
19.   ein  rippe  er  von  im  nan  Hakn 
g§d.  15,  4&  TOn  fllme  ribbe,  de^  stn 
15    hant  von  in  nan  Barl.  51,  39.  sl  sint 
mir  alle  sippe  von  dem  Adames  rippe 
Pari.  82,  2.    wir  sin  so  nahe  geniAge 
und  b£de   ein  verch   vüu  ordenItcher 
■ippe  nAlier  den  von  der  mnoter,  dia 
20   dA  wuobf  A;  etelebalier  rippe  W.  Vüftir. 
95,  4.   ri  sint  von  edebn  rippe,  eon 
edler  abkunft,  Docens  misceil  2, 183. 
dem  ist  der  kiiner   von  Röme  prsippe 
von   der    altert    Aianis   rippe  lienner 
25    13386.  \h  einen  &isx  gebürn  \un  küne- 
ges  rippe  WoUk.  79,  20.   no  erteilent 
nna  die  eanonea  tepten  generalionet, 
ante  aellent  von  eineme  rippe  vilerebte 
siben  sippe  Diemer  352,  5.    —  vrou 
30    8*le,   Irelet  ijf  ein  rippp.    weit  ir  niht 
ertrinken  llelbl.   1,  354.    min  sele  uT 
eine  rippe  stät,  wäfen!  diu  von  dem 
wine  darAf  gehOppel  hit  MS,  %  10S.b. 
himribe  i.  birorcbe  mUer  nnan. 
35a2BB  stv.  RKip,  RIBEN.  ohd,  ftban  Gra/f  2, 
3. "'»5  f.  reiben,  «n  k^^jjelen  und 

an  pfaunen  und  an  iegclichen  topf  reib 
er  brüst,  arm  uude  köpf  und  allei^  sin 
antlutze  Pass.  K.  33,  8.  des  lie;  er 
aller  eaoden  acbinel  atsoa  von  im  riben 
das.  1 65,  80.  die  ribenl  an  dem  lanae 
dicke  ir  lange;  hir  MS,  H.  3,  200.  a. 
ob  die  rende  siech  werden  von  dem 
cbociiMiber ,  so  nim  ein  guldtn  vinger- 
liu  uude  ribe  sie  dämit  vaste  arzneib. 
Diem§r  h  XUIL  interere  eynreybea 
IH^mtb.  gl  i59,  ein  awert  dnreb  at^ 
nen  11p  er  stach,  er  reib  e:^  in  im  umbe 
und  sneit  in  abe  sin  leben  Alph.  305, 
t  C*-  «0-  —  speciell  vom  reihen  der 
mükhteine.  si  C^orchte  und  hijüenungel 
wollen  e;  (jäiv^  herze)  nu  riben  n^ch 
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ir  tijg-cntlfrhen  geböte  und  zeiner  splse 
gote  brengen  Pass.  K.  440,  73.  die 
hoffenange  du  haben  salt  vür  den  stein 
dar  unden,  sö  salta  ko  aflen  stundeD 
der  Torehte  ttdo  drftf  legen.  5 
%  wm  reibm  v.  wUtcken  der  farbm 
geraucht,   mischen,    ouch  muost  du 
darzuo  riben  beide  kfisrheil  nndr  ^rhame 
büchl.  1,  1315.    sich  beg:an  däi  under 
riben  ein  michel  geludme  Paus.  h\  f  lf^,  10 
50.  der  leufel  sagt  von  der  Junyfrau 
Maria:  6  ich  mieli  oinnie  bab«  geac- 
hen,  8ÖD«  wei)  icb  wi^  ai  Hbet,  da; 
iicb  darander  rfbel  ao  gruben  unde 
ein  fruntschaft,  zuhant  erstirbet  sö  mtn  15 
krnft  MnrJfif}.  24,  140.    des  Ireyet  er 
mit   unterscheit  in   ieclicheme  leudelin 
durch  nutz  sin  amtiüte  sin,  die  sich 
aon  lAten  rtben  Pcu$.  339,  95.  idoch 
wol  vir  Ulf  rlbea  in  in  doreh  4a{  20 
boffen»  ob  wir  iebt  mden  offen  ir 
herze  Pas*.  K,  331,  28.         3.  vom 
reiben  Im  bade,  nü  dar,  hndeliti?e  rehl, 
ze  miiu  m  herren !  l&t  iuch  luhtbedrie- 
jen.  ribtn  unde  begie:^en  füeß-el  nach  25 
der  lecke  woi  HelbL  Zjt'i.  dann  über-' 
tragen  In  doppelUr  btätMümg:  i.Mn 
tf«p  durch  'da$  reiften  am  bade  er- 
M0Ugie»  farbe'y  die  vergänglich  itt, 
9^  batstubenvarwe  diu  zergftt  Boner.  30 
75,  33.  geribeniu  schoene  niht  enzimt, 
d4    man    den    schaden    blecken  siht 
Winsbeke  26,  3  Oo  die  beste  hs.y 
andere  haben  geribeniu  varwe}.  dicke 
worden  isl  se  bcBoe  getwungen  dieeil,  35 
geribenia  ecbcane  JfelM  2,  149«  ge* 
twangener  dienst,  geribeniu  schien  dicke 
worden  ist  ze  hnen  das.  6,  47.  liebi 
din  g^ekoufet  ist,  geribeniu  varwe  Qan- 
dere  hss.  schoeni},  valscher  Ii  st,  daran  40 
gellt  kein  ststekeit  Boner.  39,  39.  ge- 
ribnia  varwe  nibl  lange  weil  and  koaf- 
lia  Hebt  da$.  67»  47.   sieb  nil  gOele 
rfben  MS.  2,  43.  a.   doch  be^^erl  ai 
hals  unde  kel  keesüber  gaffer  weipBcl  45 
mit  allem  smerwe  streich  sie  nn  .  . 
obs   ir  wengelin   ncete  von  geribeaer 
rn  lp  HelbL  1,  1151.   vgl.  Pfeiffer  in 
d.   ieiischr.  f.  ä.  a.  5,  47  i ,  doch 
iohakii  wdr  geribeaer  varwe  nale  50 
umMig  sn  aean.  iwcsb  diaem  lelUm 
leiqilaJia  häaata  OMm  aartaehi  Beim,  an 
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riben  =  mifichen    %h   denken,    ah  fr 
das  oben  aus  Boner.  75,   33  aufgt' 
führte   analoge    Sprichwort  verbieta 
diese  annähme.         b.  ebenfaJk  asa 
ileai  hade^  von  dem  edutrfea  etrai- 
Aen  m  demuXben  ist  hergeammm 
der  gebrauch  von  riben  =  hart  stra- 
fen, qvähn.  vgl  nnsführlich  hierüber 
den  commeni.   tum   narrensch.,  torr. 
4  M.  5-,  dock  erst  m  später  zeit,  mji 
dürft  si  Uli  anders  badeo,  ein  iederiid 
iicb  eelbs  geribea  narremseh,  eerr.  S. 
gar  mancher  anb  aolcb  sfioden  lih^ 
den  man  oll  ribt,  sö  er  nil  adwiM 
das.  20,  22.    ähnlich  ^dier  tWifO, 
scheren,  börsten,  bpden.  —       X  r*^ 
spielen  der  geige  nut  drm  bogen,  al' 
wfügung  eines  allgetnemen  e}.*  dob^ 
gunden  di  videlere  c;^  riben  mit  kit-  | 
etecllchea  griffen  Wigai,  8479. 
5.  «Oft  einer  ort  dee  fonaena,  aid 
mit  %ufügung  von  e^.    er  ilt  aa 
tanze  ein  rehter  treibel,  mit  dem  m\t  \ 
eri  wfllket  unde  ribet  MS.  2,  57 
nach    Grimm   gr.    4,    334.'   mil  it% 
fasse   streicht   der  t^m*er  auf  dm  j 
bade»  ieiehi  einher.  HeOeiebi    da ' 
ein  gam  anderes  wort^  vgl  Sdmde 
3,  6  /^.,  der  wtehr  bdege  einer 
deutung  „dreAen,  wenden*  In*! 
bringt,  rgl  d«:^  gerlbe.  Är««  r'ir^' 
dann  auch  das  oben  aus  Alpk. 
1    beigebrachte  beispiel  gehören.  — 
sollte  Pass.  K.  615,   14*  nicht  rha 
ein  dmekfehhr  fibr  oben  aete? 

beribe  al».  abreiben,  mU  nUa 
behandeln,  der  smac,  der  von  denrci*  j 
nen  lande  sö  krefleclichen  wa;te,  der 
wns  an  meiner  w«te  wol  di«  ini;' 
beiiben,  als  e:^  mit  würzen  waer  bff"- 
ben  Hahn  ged.  126,  73.  sb  darf  s 
harte  wol  ir  leben  ouch  hotea  f  ' 
alonbeunden.  ich  wil  dir  voOenimda 
wA  mite  ein  bene  werden  ad  heAa 
onde  behalden  wol  Pass.  K.  440,  4^ 

vcrribo  s^.   durch  reiben  ien''- 
rert,  aufreiben;  hildlirh:  si  wim  si: 
strile  s6  verribü  uad  d'ors  mit  spwi  ' 
also  vertribn,  daj  die  vrecheo  rilW^  ■ 
eehaft  ie  dennoch  twme  der  e^ 
krall  Par%.  93,  19. 

xcrribe  a«».  aerrejfte,  reä^ 
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)ntercre  r.curciben  Diefenbach  gl.  77. 
itas  zcuriben  das.  217.  st(^^  dann 
ngen  pfefTer,  der  zeribeo  si  anneib. 
iemer  J  XI i.  8 wer  ein  fliegen  teribet 
idcr  der  hanl  «nde  si  dartof  lege,  5 

ft  oaeli  saot  da»,  0  ÜIL  mid  gH 
0  man  in  ein  ehir,  er  sal  der  ehern 
rechen  und  tzuryben  mit  siner  hant, 
od  esse  das,  ab  yn  hangirt.  undp^nyde 
jn  myt  der  sychi!  nicht  kulmer  recht 

23,  48.  und  sint  si  in  strtten,  s6 
eware  si  und  ficht  Tflr  si,  da^  io 
feht  y eschadcD  nage,  aoodf  r  di  vtcode 
•nichteeltoh  and  nngesiehteclleh  mo- 
;n  Korlben  ^^  erden  myst.  141,  8.  er  15 
»ir?  furfben  als  di-!?  heres  ITite  Jerosch. 
Y-  1^  si  zuribin  iu  so  gar  das. 

?.  b.  ö  herre,  Ire  craft  zurib  unde  ir 
{uflio  gar  zutrib  das.  73.  b.  trettinde 
er     sarclb  da».  16t.  b.  20 

l^eribe  alM.  da»  Miiaan  «ü  vielem 
we»dmngen.  ich  bdr  in  der  stooben 
tanzen,  dri  gesiht  mnn  vil  gertbe  8wan~ 
letv  0e«.  beUr,  1,  1290.  a^/.  ich  r!» 
nr.  5.  26 

ribisen  ».  das  zweite  wori. 

ribterinne»  ribcrbi  »ttmf.  die  rai- 
keria,  die  da»  reiben  im  bade  be~ 
wrgUy  bademagd,  dann:  schamloses 
iteibsbild.  Innre,  e^.  9eii»chr,  f*  d,  a,  30 
\l,  52. 

rihhprlin  $tn.  tmhl  rfa?  diminufir 
des  vorangehenden,  diu  sicii  vor  allein 
wondel  häl  gefriet,  der  sol  man  billich 
bolder  stn  danne  ainem  tanben  riber*  35 
Hd,  da^  sich  vor  Dannett  noch  vorwt- 
beo  schämt  MS.  2y  24.  a. 
u  swf.  ahd.  hrlpa  prostitutii.  vgl.  Graff 
4,  1146.  Diez  ehjmo^on.  trörterbuch  s. 
287.  mhd.  nur  erhalten  m  40 

hoveribc  swf.  verschamtiu  umbe- 
Mbe,  aOnden  schaoden  r«;elkIobe,  Id- 
m  boverfbe  Nilk,  B.  S2,  17.  egi,  die 

stnL  piatanna»  aUd.  bü.  1,  352.  45 

IC,  gen.  wrcKKS  slm.  zu  ich  nh?..  rr^l. 
S  rinne  Ufr  3,  42.  1.  ein  aus  { (in- 
einander gereihten  ?)  Stücken  zusam- 
^^geseUtes  tcagr echtes  gestell,  na- 
*MlKeb  anal  außängen  von  l^ddm^"  50 
*Meny  waaren  ti.  o.  mit  adeln  ge- 
waadea  idiren  die  riebe  wol  geladen 


fferb.  9248.  dfi  (rienc  si  deme 
ricke,  dk  ire  kleider  phljlgen  drüfe  zu 
hangene  myst.  243,  20.  vgl.  die  antn. 
min  mantel  ist  unferre,  nu  sich,  villie- 
bar  herre,  er  hanget  anme  riebe  BÜ^ 
»abeA  in  der  DiaHtea  i,  882. 
auch  für  Vögel  hielt  man  in  den  Um- 
mern ricke.  ein  nabtegal  in  den  sal 
geflogen  was  und  üf  einem  ricke  sa;;, 
und  sanc  sd  rehle  sfie^ecliche  KeUw 
198,  34.  übertragen:  ich  bin  geaeUt 
tt  tarttreni  rieb,  mil  mmmot  tnon  iah 
achallen  Bdttl  1,  103»  39.  emOt  der 
nnbehaae,  die  tapeten,  werden  an  ricke 
gMngt  vgl.  di  hnngeten  anden  ricken  % 
lampr.  Alex.  M.  5614.  — gehört hi»- 
her:  wie  wol  e:^  (der  reinen  tagent 
Weil)  trifl  rilichen  honiges  ric  Frl. 
306,  14?  —  si  endorflen  keiner  ricke, 
dA  ai  diu  pfert  banden  ao  IMl  eftro». 
10494.  dA  enwiren  nibt  Meine  riebe, 
dl  wAren  boome  das.  3976.  auch  war 
einhegung  werden  ricke  gebraucht,  so 
in  Norddetitfchland  noch  Jetzt,  vgl. 
k 00 ric.  dtese  anwendung  des  wortes 
scheint  sich  am  nächsten  zu  ich  rihe 
m  afalENi.  2.  band,  fessel,  aar- 
»iridtangy  knoten^  uauekUngung»  aeh 
wa^  jAmers  riebe  nnd  angestlicber 
alrieke  und  kumberltcher  vorhte  hkt  hie 
der  verworhtp  '^arlinOy  im  leset,  760, 
37.  ui  lieb  gar  unverdrossen  ie  ein:j 
da;  ander  meint  ...  diu  lieb  verpracht 
den  strengen  rick  bi;  da;;  der  tag  an- 
praeh  BiU»L  1,  11,  143.  der  oaa  brin- 
get aebridce  mit  atnam  awebin  bliebe 
nnd  darzuo  leides  ricke  Dmt.  1,  132- 
swinde  entbinde  mir  den  strir'  loese 
und  üRse  den  selben  ric ,  den  mir  tuol 
diner  ougen  hlic  Benecke  beitr.  1,  181. 
der  schritte  ricke  entsliejen  Mart.  39. 

3.  ver»ehlingung  der  eingemeide* 
vgl.  Gr.  1,  066.  SekmeBer  o.  a.  o..* 
das  geriob  exta,  riaeera.  den  heraerie 
er  dö  gevienc,  Tiri»tan  beim  zerlegen 
des  hirfche^  ^  ich  meine  an  dem  dfi^ 
herze  hienc,  undr  enblö^t  in  aller  siner 
habe,  dar^  herze  sneit  er  halbe;  abe . . .. 
zuo  sinem  ricke  kfirt  er  wider,  mUs 
ande  langea  idat  er  abe;  na  waa  d 
hioj  dea  rieben  habe;  ni  da;  lae  ti 
der  hinte  dA,  rie  ond  gorgen  anitt  er 
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«a  oben  da  diu  brüst  erwant —  Tnst. 
2969  fg,  uemet  balde  disen  ricke  bio, 
dtn  «rineo  teilet  difieo  ricke  mite  das. 
9988  fg.  üi  Uer  rick«  ukrt&fdUer 
fBr  nt,  rwk?  Ü9  Uttm  Alf.  letm  5 
nicke. 

ricseil  s.  das  zfpeile  tmrf 
herzcric  stm.  die  cerschitnyuny  der 

eUtgetoeidef  an  denen  das  her*  han^t; 

tgl  «nlir  kic  «r.  3.  lo 
knoriche  mm.   tsisfirißdigung  der 

IMb,  wa  ich  iu  erwete  chnoriokeo  unde 

cfanoMl  »eluoäh»  terlöhm.  im  hteb. 

189, 

rii'l;r  siDV.        l.  einfnedir/ni^  ein-  15 
sckUe$sen.  vor  deo  vienden  sie  ut  hiel- 
den  ncli,  it  der  hetden  Hat  Yenwicket^ 
■aMOMiie  Mit  n  («richfil  iBdA  belwan* 

gen  in  eitlen  kopil  tildie.  ArM»/*.  1955. 
es  hab  ein  probst  za  ricken  und  jm  20 
ßtrickeu,  so  weit  das  j?erichl  pichet  Gr. 
•p.  2,  232.  2.  häkeln^  msurnmen^ 
schnüren,  eiueu  gürtel  ricken  MarL-iö. 
dy  OMune  IriigeD  roek«»  dy  wdren  forne 
cxa  aUcrdiDg«,  und  gcrickte  emel  35 
StoB$y  in  der  setYscAr.  8,  319.  heai- 
den  mi!  breiten  brostlisten  und  vorne 
gericket   ehcnda.  3.  iusammen- 

reihen^  zusammensteUen?       vier  ele- 
menteo   riete    got   meiisc  blich    forme  30 
Oitriete)  FrU  241,  7. 

▼errickeiiBV.  etmpmrremyO^tperrm^ 
den  leit  er  menge  stricke,  vrie  er  uns 
verricke   di  riuwe    und    den  glouben 
Diul.  2,  136.  vernckel,  gevaugen  und  35 
verstricket  Mart,  131. 

■N  S.  BICI. 

■lon,  lAflH,  liona,  gkrooqbi  s#s.  et 
drei  sfivi  ich  riebe,  von  denen  iwei 
bereits  oben  aufgeführt  sind.   I.  riebe  40 
=zgoth.  rika  acaqivoi  ( o 5 588^33) ; 
2.  riebe  —  /re^e    (n/^^    589»,  1), 
ipoau  ich  recke  {yuth,  rakja},  welieicki 
mieh  gereh,  rebl  g»kän  (ßotk  m 
irsrnM  »f  rechea,  reeken  «0»  rabha,  45 
ahm  591%  50).   ÜMM  beidm,  dU 
lautlich    zusammenfallen ,  gegenüber 
steht  3.  rieft L'  =  goth.   vrikn,  a^«.  ti. 
o^s.  vrecan,  ahä.  rehhan  (Jrafft,  1132. 
wreciieu  nuch  ttu  leseb.  724,  3  (jcoiu  50 
sifA  der  leofce  slaOO»  ^  IsMr»  tsl 
kiee  MÜS  kah^ssd^iL   om  hadeuiet^  mt- 


folgen^  strafen,  genugtkuung  verschaf- 
fen, rächen,  vindicare  rechen  Dtefa^. 
gL  284.      A.  a.  oAne  ol^ect.  ir  wd- 
Ict  Abel  oder  wol»  86  aae  ü  Mk 
rechen  nnde  lAaen  Waith.  11,  35*  er 
iacb  die  grd^e  vslscheit,  die  aa  dei 
stap  WPS  «Jreleit,  als  sanle  Nirohu*.  racl, 
für  die  er  strafe    getuimruen  naUf 
Pass.  K.  20,  36.         b.  mit  acc.  dr 
ioeke,  m^he  mum  betiraft,  rächt, 
mdeke  mam  gmmgthmmg  tekafl  i 
Yni^imx  unde  stieben,  golee  andeo,  ia 
worüber  gott  erzürnt  war ,  si  radie: 
exod.  Diemer  139,  18.    want  er  »i 
sicberlicliLMi  richft  die  n<^l,  die  ans  dif 
ttbeleu  heideu  luuui  Diemer  158,  \*. 
da^  er  ir       lerfnorle^  die  frews  <{ 
groM^Uebe  raeb  m  Z.  101»  4^.  d^ 
sol  ich  immer  rechen,  hdt  im  iemn  ik 
getän  das.    134,   3^.     heikel  ir;  i:t 
rechen,       sol  im  an  sin  leben  gio  ^ 
269,  6*.    nu  reche^  swer  der  »elk 
dai.  273,  5^    den  Sivrides  tot,  da 
Wolde  er  gerne  recben  dos.  156,  ^' 
dO  rftcben  si  ir  sterben  mit  vU  wi]kt> 
lieber  hant  das.  326,  2^.    er  wbb 
er  solde  rechen  siner  friundr  Ifit 
137,  6  '.  do  het  g-erochen  Hageoe  li»ri: 
Prüuhildc  zorn ,  das  worüber  sie  et- 
Uimt  war,  das.  154,  i**.  vgLiaUe»Ui 
906^  3.  da^  do  den  Scheden  mk  in- 
mer  woldesl  rechen  und  etlin  sdoii 
leit  Mb.  Z.  329,  7'.    wa^  wiH  do, 
vHter.  rechen,   warum  willst  du  ÜU  *p 
hart  behandeln,  Parz.  448,  28.  swjj 
ir  in  luot,  da^  rechent  iuwer  joAia 
Waith.  24>  1.   biir  reeben  dim  U 
dat.  76,  29.  got  wil  mit  bddai  ba- 
den dort  reeben  sfaien  anden 
das.  78,  1.  swenne  aller  harren  htm 
kumt   mit    zorne  .  .  .  daran  gedeoke.  j 
brcediu  werlt ,  und  wi;^;resl  da^  er  t; 
stnen  anden  riebet  MS.  1,  157.  a.  r/- 
ende  o6eii  /,  35%  16.  Polbncdci 
vfirbe;  nnde  racte  stnen  be^  iM> 
4536.    e;  rieht  von  rehte  niln  hsti 
swa^  dir  laslers  ist  geschehen  fr. 
swiT  da^  rechen  wolde,  da^  wir  »4 
besprechen ,    der   müese  vi!  gerecii« 
das.  280.    belt,  uu  rieh  dinea  MO 
WigoL  7052.   d«^  er  recbe  ibwp  ^ 
dos.  7173.   s6  riebel  dtne  sware  db 
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rehter  jchepfr^r«»  Rnrf.  1f>i,  15.  da; 
n  dinea  tumbea  muot  [iihl  rächen  dd 
ze  mäle  mit  einer  donreslrale  das.  207, 
13.  Bioeo  £chadeD  er  do  räch  Boaer. 
19,  19.  ffot  riebel  gar  swirUeheo  5 
mffti.  240»  28.  fot  riehet  ooch  dehtioe 
sönde  als  ordciittebe  als  höhvart  das. 
321,  3-2.  —  aber  Trinf  1,5449:  er 
heilet  mich  inrh  «sprechen  an  umbe  eio 
<^eoI!che  inziht;  ich  eowei;  noch  er  10 
6iir«i;  nibt,  von  ei  al  gerochen, 
wao  das  V  besprochea  vome  bove 
«id  vome  lande  aü  sloen  ■eveo  Tri- 
itaBde,  ^Mdr/  gerodiaa  wohl  m  riebe 

~  %u$ammensrhnrren         c.  nul  acc>  15 
der  sacke  u.  da  de  d.  person.  bena- 
mea,  San,  da^  nth  ich  dir  Bari  IS, 
36.      d.  mii  aitü*  dtr  ««csAe  «.  tfar 
präjp.  ae  Mir  die.  d.  freraeia.  eyt  Gr. 
4»  868w    wie  aöre  ai  da;  räch  an  ir  20 
aehsten  m^gen  Nib.  Z.  3,  7^.    nu  ri- 
ebet iin{?eruogß  ir  Eorn  an  uns  des  kü- 
neges  \M*p  das.  323,  7*.    ich  hAn  ir 
SU  wol  gt::»procheu,  da;  ai  maneger  in 
dar  wehe  lobet:  bftt  ai  dag  an  aurge-  m 
lecbea,  ow4  daue,  aO  büi  ich  geto- 
bfll,  hai  fte  aucA  dafür  gestraft^  statt 
mich  zu  belohnen,  Waith.  40,21.  seht 
wa^  ich  an  den  reche,  Hen  icli  <\h 
mxre  diulen  sol :   den  iteme:  ein  iuU-  30 
schiu  spräche  wol,  vas  haben  sie  mir 

secbe  §0  eneknierm  aoSißdmnh  tkt~ 

mischung  90n  fir0mdworien,  W.  Wh. 
237,  8.  swa^  mir  her  Keif  sprichct,  35 
ich  wei7  wol,  da;  er  nciiel  an  mir  min 
ange^  i;;enheit,  tadalt,  straft,  Iw.  41. 
ichn  wei^  wa;  si  iwire  an  ir  golt- 
vanree  bilre  ned  an  ir  aelber  riebet, 
das  ^  Up  ubriabet  dof.  70.  icba  40 
weis 9  waroMbe  aie  ei,  taont  ode  wa^ 
«5  «n  in  seihen  rerhrrit ,  die  alsö  viJ 
gesprechent  >un  ir  selber  gelät,  sd  ins 
uenan  geslät  dos.  98  Qwas  sie  steh 
m  leide  geUum  habe»,  das$  m  tick  45 
satter  se  sdbeden  diircA  tftre  rvAai* 
redigkeii).  undwilaiob  mit  derwftrheit 
vil  wol  an  iu  gerochen  han  swa;  ir 
im  leides  heht  finfi.   1S7.  wa; 

räch  der  an  den  buocheti,  der  diz  Ine;  50 
schriben  uude  lesen,  was  hatten  ihm 
4m  Mdber  filbo»,  mumm  fügte  er 


äbien  so  böses  zu,  dost  er  diese  rer- 
kehrtheit  aufschreiben  Hess,  sie  durch 
solche  unmaere  entstellte?    siiies  vater 
löt  er  räch  an  lypbüue  dem  vettern 
atn  BarL  263,  18.  all  ie  jeauiine  ge- 
beSt  niebt  reebel  an  ewem  prlae 
den  nidert  nibt,  lasset  eure  ehre  das 
nicht   entgrJfen  ,    begeht  keine  knnd 
lung ,  die  eurer  ehre  zuwider  ware^ 
Ludw.  kremf.  2558.    da^   wart  äne 
zwivel  von  got  swerüch  an  uns  ge- 
rocben  Ladm.  17,  2.  ob  ieb  die  aeband  • 
end  aebnftbt  an  den  von  Blael  möcht 
reeben  uärch.  jakrk,  55,  20.  din  helfe 
ans  an  dem  slangen  roch  }fS. '2,70ft.h.  « 
mit  gr6i^en   unvuogeu  wart  e;  an  im 
gerochen  Pass.  K.  322,  41. 

e.  tmA  an  mU  dem  acc»  d.  penom 
kommi  9or»  vffL  Cr»  4,  858  «.  064. 
onacbulde  annf  er  an  si  räch  Par%.  824, 
21 ,  »o  andere  hss.  haben  hinte  ir. 
sö  wil  ich  mich  rechen  an  ir  roten 
munt  MS.  1,  14.  b.  er  hie^,  da;  man; 
rieche  au  siueu  hab  uode  Up,  er  w«ere 
aan  oder  wip  Alem.  M^^  5010.  Aaew 
gehM  der  gehramdk  wem  dar  bei 
rechen,  ir  HWnde  wAm  rdt,  dfcke,  bei;  ' 
ob  ich  kleine;  dinc  dar  ripc?ie,  ungern 
ich  da?  Yer<;pni>cl)e ,  ichn  holt  ein  kos 
durch  suüne  dä  Part,  450,  1. 

f.  über  mit  ac.c  d, person,  vUstarche 
er  e^  Ober  in  reob,  le  tOde  er  in  dar» 
umbe  atttoe  Häkn  ged.  20,  20.  das 
sol  ich  rechen  über  dieb  Ckedr*  1278^ 
2.  —  B.  mit  acc.  der  person,  einen 
beschädigten  rachetiy  ihm  genugthuung 
verschaffen,  in  Qden  Sirrit3  sol  immer 
rechen  mit  willen  unser  hant  J¥i^.  Z. 
156,  1^.  ad  wil  iah  mlnan  nMtn  iamer 
mit  in  rechen  das.  156,  7^  aaa  ri- 
ehen Rüedegöre  die  recken  käene  unde 
l^uot  das.  349.  1  ^.  sö  rechet  mich  uad 
S^X  ir  {illen  liüt  mit  sumerlalen  an 
WaJth.  73,  Z'Z.  dä  diu  witwe  wirt  ge- 
roeben nnd  dar  weise  klagen  nao  dos. 
16,  10.  er  alaeh  den  hell  nnd  nieb 
die  maget  Wigal.  11034.  zwAre  ober 
iuch  rechen  wil,  sd  sümet  er  sich,  der 
iuch  dä  riebet,  da;  bin  ich  !w.  98. 
sin  rede  was  nUh  wine,  dö  er  iuch 
hie  mit  worleu  räch  das.  97.  mit  aul- 
cbain  nngewinne  Crialns  4ne  Tnvt  Meb 
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Am.  JT.  304^  75.  die  henoireo  rl- 
ch«lit  ir  vater  wreh.  Jahrb.  70,  10. 
—  mit  rehte  Dieman  si  räch,  sie  schaU, 
strafte,  ir  sbegicnc  ir  gHl,  .si  hele 
redelichen  muot  in  guotem  lebeoe  hin  5 
EU  gote  Pass.  K.  433,  58.  —  daae^ 
bem  9n  mit  daik.  reebel  nieh  an  H«- 
gme,  da;  er  Teriicse  den  Up  NU*  Z» 
^9,  7l  rieh,  hörre,  dich  oid  dlne 
■motor,  megde  kint,  an  den  die  iu-  10 
wcra  erbelandps  vfnde  sint  Wnhh.  10, 
9.  do  sante  mir  in  gol,  da-^  er  mich 
an  irne  rnch  Iw.  216.  da^  mirli  min 
selbes  «wert  zehant  hie  an  im  rsche 
eed  e^  dnroli  in  stsBche  dat.  t5X  die  15 
drl,  an  den  ieh  iadi  rechen  aol  dat. 
161.  wir  biten  dich,  de;  da  ima  re- 
rhest  an  dcme,  der  uns  unser  spilen 
neme  das.  194.  ouch  wart  diu  vroawe 
an  im  ba/  gerochen  danne  ir  wäre  20 
kuQt  das.  65.  doch  earaobtent  ir  niht 
ba^  gerocbea  sin  an  mir  das.  276. 
eio  heidce  sieh  dd  vor  breeh»  der  des 
voget  an  ir  rieh  aad  durch  ei  eb  ewerl 
elach  Pom.  K.  30,  53.  du  riobeet  mich  25 
alsam  ein  knecht  an  minen  v!nden  dcu. 
122,  44.  —  reflexiv:  sit  rnch  sich 
harte  s  winde  in  grölen  Ii  in  wen  daj 
w!p  Nib.  Z.  1Ö7,  5^.  we,  wes  hät 
iieb  die  liebe  as  mir  gerocbea  MS.  30 
34.  b.  dem  iel  iuwer  iebea  leil  aod 
wO  sich  vil  wol  an  iu  gerochen  hAn, 
swa^  ir  im  leides  habt  geUtn  Jw.  187. 
dö  hele  sich  her  Twein  mit  vi!  jrn>7en 
wunden  zwein  an  im  vil  wol  t^erorhen  35 
das.  190.  rieh  dich,  swie  dich  dunkel 
gnot  Mdbt  I,  579.  der  wil  sich  abel 
rechen,  ßn0  et  edbr  verkehrt  am, 
•rrf  $kk  gewaltigy  Pen.  238,  20.  die 
iw6ne  dem  einTilten  men  grA;  ioUi-  40 
cheit  wolden  hSn  s-efan.  din  pchalkeit 
in  se  süre  brach,  der  tiuule  man  sich 
selben  räch  Boner.  74,  108.  der  scor- 
pio,  der  lekel  vor  und  ist  ouch  frö, 
ed  er  eich  beMe  riebet  oad  mit  dem  45 
eweifb  elicbel  äae*  Ol,  69. 

nof^erochen  o^.  pari,  un^erdeki, 
ungeiiraft.  s6  da;  der  tdtviant  genas 
und  Moroll  ung-erochen  wss  Triil, 
10284.  da;  er  sinen  zorn  lie  und  un-  50 
gerochen  dannen  gie  das.  18408.  ne- 
beioer  dafate  mifceUt  angerochen  ooch 


beetAt  Vrid,  im  leteb.  631,  &  d^' 
eante  Pawel  in  der  {Heletai  hk%  gespro- 
chen  '^got  git  ndch  sinem  willen',  U 

da;  unsTTHchen ,  ungetadell ,  unange- 
tastet,  Icseh.  (i96,  19.    du  büteos  got 
von  iiimele,  er  weit;  nibt  ungerocbes 
Uo  Bü^mtter,  m  leteb.  921,  35.  im, 
do  im  eioea  widerdrie^:  nO  er  d«, 
oigerochen  lie^  e6...MJl0r  107,6.  i 
erriche  s/v.  vollständig  rächtn,  dt^  ■. 
hat  vil  wol  errochen   der  helt  käese 
ande  gnot  Nib.  Z.  13.5.  fiV    wa(  ob 
noch    wirt    errochen    mins   vil  liebfn 
mannes  Up  das.   191,  7  *.    so  wüm 
noch  errochen  mlnce  meooee  Up  in. 
213,  3*.  de^  dio  kioefiooe  ir  ben^ 
leit  errach  an  ir  nehslen  i^igce  im. 
320 ,  1      so  werdent  wol  errocha 
elliu  unser  leit  das.  4^.  ?ot  1'- 

e;   noch   errechen  sIimt    vnundt  U 
das.  158,  6^.    nu   hüt    errochen  ^ 
eelbe  leit  dirre  helt  mit  einer  haet  Fi- 
ffoL  7906.  ei  bde  tr  ecbadco  errecha 
manege  stonde  Ua$e  tat  leteh.  293. 3^ 
ulcisci    defendere  errechen    ^.  Mm  • 
359.  395.    reflex.    sich  h*te  fer« 
errochen    Nib.   Z.   149,  3*.    ine  wil 
scheiden  nihl  dervone,   ^  ich  midi  er- 1 
riche  Vir.  Trist.  2223.  sweo  der  wdi^ 
riebet,  der  iel  onch  errochen  U  U 
241. 

uncrrochen  ad$,  pari,  mkk  fh 
rächt.  Slvrit  ist  oowrochen  voa  der 
Dietriches  hant  Nib.  Z.  291,  3^:  A«- 
trich  rächt  Siegfried  nicht. 

geriche  stt.  vollständig  racka. 
der  mfleie  vil  gerecheo  im.  23I»  i 
onc  eich  gereeheo  dat.  121  «•  Iii 
da;  ich  e4  maaege  nolhoge  dol  ü 
wol  als  ich;  gerechen  kan  Waith.  62. 
9.  niöht  trh  got  stille  als  ir  (die  engff^ 
gerechen  das.  79,  R,  räche  nekm^ 
für  Christi  tod.  Hatte  sirh  wol  gern^ 
pf.  huonr.  173,  4.  wand  er  sich  A 
vil  ^erach,  ooi  er  deo  eehtdoi  dm 
feweo  Triti»  286.  aa  ei  der  M 
marke  gar  ander  eich  gebrächen 
wol  ir  Eorn  gerieben  das.  18932. 
Conr.  troj  1379.  MS.  1,  22.  n.  ui 
möhl  e^  dannoch  niht  gerechen, 
die  tumbeo  von  mir  sprechen  Ttids- 
125«   wottan  ans  an  im  §iir»cbti  ev 
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iudir.  kremf.  585.    vgl  Im06.  779, 
36.  810,  24  ti.  6Hy  15. 

rAdic  stf.  Vergeltung  ekuM  mrßek~ 
Im,    diu  rftcbe  «ol  vor  ir  eryto  im- 
161.    an  dlner  rtche  fCftn  io»  h^rre  5 
vtter»  Diht  erwint  Waith,  10,  13.  von 
größer  übcrmilete   mugt  ir  uu  hoeren 
sagen   und  von  starker  räche  iS'ib.  Z. 
152,   3^.     wie   kund    ein  wip  durch 
räche  immer  vreiälivher  iuon  A'i6.  Lm.  lt> 
1849,  4.   der  Krienliildc  rAebe  wart 
•a  ia  beidea  geaaoc  dat*  2303,  4.  dli 
BÜle  er  dirre  misset&t  rAche  und  ge- 
rihte  nieme  Trist.  15339.  gothAt  durch 
räche   an   mirU  jreleit  ein  sus  ^ewante  15 
iiecheil,  die  nittiiati  mag  erlteseu  arm. 
Heiar.  im  leseb.  331,  39.  da^  rihl  er 
■il  geoAden  rdehe  Snckm»,  34,  15. 
dia  riebe  wat  vfl  starke  dea  aadcra* 
waad  ir  aibl  eableib,  niemand  bM  30 
am  leben,  Pas$.  K.  2,  40.  dd  Alexan- 
der rI    die   M  erlt    ervnbl ,  in  jrot 
Qjhte  brählc  umf  sine  ruht.'  hd  im  er- 
volle Teicha.  6y.  woit  ir  des  in  hoen 
müte  nicht  lüu,  so  erfart  ir  erschrec-  25 
Bebe  räche  aade  aora  unain  hera  ia 
gaaieai  eraile  ludm,  39,  7.  deagatea 
criatea  was  her  gutig  unde  geneigel, 
deD  unglonbigio  herte  unde  gestreng-« 
to  räche  oade  aa  gerechlikeit  dag.  30 
47,  1.  . 

richcLiize,  raclicroucii   s.  das 

rIcboBf  e  itf.  ws  räche,  viadieta 
racbaag  JHgftni.  284.  35 
geneclie  swm.    der  mit  einem  et- 

rffs  rächt.  Boppen  er  dö  erkös, 
der  solt  sin  gersche  sia  MS.  H,  3, 
188,  5. 

lancriecbc  adj.    lange  *eU  attf  40 
rocAe  ajanentf,  lamjf  radbe  kagaad. 
Or.  1,  749.  %  004  if.  471.  er  bM  e^ 
ailr  la  der  kraft  denn  er  gespreche,  er 

was  lancrseche,  als  da^  wol  sch'n  wnrX 
au  der  langen  hn  vart  llerb.  troj.  45 
2954.  ei;  ist  vi!  lancrjtche  des  riehen 
kOnec  EUeien  wIp  Mb.  Z.  222,  7*. 
nni  mm  m  löcbcr  vor  gebort,  din 
nUlel  er  aiil  laacnecher  wäge  MS.  2, 
131.  a.  50 

lancraeclie  stf.  akd.  lancrähhl  Gr  äff 
\  374.  da»  lange  foitkaUm  der  rocke. 
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das  immerwährende  bestreben,  sich 
zu  rächen,  ich  begihe,  da^  ich  mich 
versundet  bän  mit  lanchriche  spec.  «cd 
6.  ha;  uade  Bft>  sora  aade  atrit,  ver- 
aiaaehe  aade  laacnaehe  Kaira§em  58»  2. 

tDortraeche  adj.  mit  mord  räekmd, 
durch  mortrsechen  willen,  sö  Üe^ea  ^ 
in  dar  in  IS'ib   Z.  338,  I  V 

miiic'hclra>€liL'  adj.  hetmhch  rä- 
chend, heimlich  schadend.  vgL  Diefenb. 
g.  wribek  2,  80.  aila  beater  IHaal,  aa 
at4l  ir  aar  M  väre  adt  adachelr4her 
kOadekeile  MS.  2,  130.  b. 

Txrhcc  adj.  rachsüchtig,  duruochst 
umb  eine  kleine  schult,  ftfi'^  Hein  Hivsler 
sturhe  und  ga>hes  endes  verdürbe ;  sö 
ra-ciiec  ist  deioa  herzen  gir  Suchenw. 
39,  139.  al  aial  tö  gar  vermc^^en,  da; 
aie  nacbigea  maot  gewiaaeal,  ob  naa 
ia  durch  gaot  seit  da;  ia  doeb  wcre 
gar  nutzebere  buch  d.  rügen  847. 

rieh  Hat,  räche,  ttrafe.  egi,  Karl 
33. 

ßcricJi  stm.  die  räche  y  die  strafe. 
wolder  da^  rechen  über  mich  unde 
lie^e  dea  gericb  Ober  nla  aaachaldigeB 
kurt  im.  170.  ir  gerieb  gieage  bilUeber 
Ober  auch  das.  10  u.  247.  dea  gericb 
varnde^  vnic  hat ,  s>vA  man  einem  vil 
git,  andern  niht .  des  hAt  er  nlt  und 
(luochet  der  hoehzii  Erec  2168.  du 
helia  eiiieo  eiüiicUea  gericb  golis  zor- 
aes  geeraet  liloiiej  1127.  aia  Eorv 
und  ata  gerieb  WigaL  10170.  eia  wlp 
mich  verdirbet  riuwen  mac  ai  der  ge- 
ricb MS.  1,  84.  a.  ich  hän  schiere  mir 
gedAht  einen  ^erich  das.  1,  86.  a.  er 
«agle  in,  wie  er  bete  gedäht  umbe  den 
kfinftigen  gerich  Servat.  941.  vergib 
aiir  miuen  argen  sin  und  euch  diu  wort 
II  den  gericb  Ben,  beUr,  132»  bedttble 
aicb  eia  wlp  dareb  sieh,  dia  bfttgegea 
mir  ir  gerich  das.  152.  kumt  ir  gericb 
sö  grimelich  als  über  mich,  sö  schäm 
si  sich ,  sol  ich  ßlsu?  verderben  das. 
197.  der  wirt  7*  r  ni(  s^<r  in  !(*rltj  uplerii 
unde  segnen  sich  und  geiu  dem  liuvel 
kOni  garieh  Pen,  109,  20.  id  waiader 
aade  roafle  aieb,  aa  ein  blr  käit  er 
gerich  das.  118,  10.  gein  dem  iat  ada 
gerich  niht  verkora  da*.  267, 10.  awar 
ir  wel^  dant  aiia  geridi,  d/ohinmende 
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•dk  smAw  fodb«,  An.  99,  24.  Hlkien 
gerich  riche   idi  Mferuns.  215.  ftf 

einen  5;ö  £rA!  sfn  i^erich .   (\en  drucl  er 
oider  Ebern.  Hemr.  u.  huneg.  1798. 

riclilicii  adj.    utr  räche  geneigt^  5 
ßhrt  ZisHuum  auf,  okme  Meg» 
■loB,  Bfol  M^.  golh.  retkt  poi.  reikjis. 
o&d  rthhi,  rldri  6ra/f  2,  387.  rieh 
reimt  utweilen  auf  sich,  dich,  mich, 
e^;.  Waith.  8f,  23,-  da«.  7,  34  n^irA  10 
Kj  MS.    1,  96.  a. :  das.  1,  192.  a  m. 
2,  92.  b;  MSU.  1,  29.  b  u.  3,  43.  b. 
Bree  1943;  m  Z.  290,  6S  imcA 
w  /«•.  S522  «k  w  ir«Ail.  81, 
23,  nüHhrUch  auch  nach  Hai^wu  Er.  15 
1943  toäre  hier  Verkürzung  ton  rieh 
wu  rieh  an^un^/im^n ;    doch  ist  diese 
annähme  nvr  ein  fiocuspocus,  um  die 
fable  caneenue  t>on  der  reinheit  der 
rmmB  bei  HoHrnrnm  «.  andm'm  mhd.  20 
MUtm  amfireeki  m  erkaUm, 
JL  wm  mbjeetmt  personen  etc.  ge- 
brnurht  ■        I.  rorvehm ,  fnrslUchf  ton 
hohem  slü Ilde  :  machiKj,  (jrtctilfiff.  beide 
bedeutungen  erganzen  sich  factisch  so,  25 
dos«  sie  nicht  strenge  auseinander  m 
kaüen  tkUL   von  din  wil  ieb»  4«;  da 
dUi  mir  ilst  der  ■IlerfairiBte  Hutes  lude 
Imtes,  da;  du  sin  alles  wahes,  noch 
niem«n  si  so  rirlie,  er  ne  scule  dir  30 
iiitwichen   Genes,  fundgr.   2,  61,4. 
ein  richiu  kuuegione  frou  Uote  l^tb.  Z. 
i,  4*.  die  kOng«  ridie  im*  2t,  6*. 
da  rleher  IMe       dae*  22,  2^.  die 
riehen  kauegts  das.  91,  6^  ktoegtone  35 
rieh  das.  189,  3*.    vil   manrc  rfcher 
kneht  urn^  vil  Her  edeln  rilter  das.  6, 
1^«    er  werle  Milien    riehen  g"isel,  den 
kihugi  das.  29,  5  \    äi  ist  iu  ze  edel 
irod  M  rieb,  da^  ir  al  kebeen  foldct  40 
he,  122.  wert  er  ie  hOveeck  andewts, 
imi  er  ie  edel  tnde  rieh,  dem  ist  er 
nn  vi!  nng^Hch  f/^s  V>H.  iwer  tnhtcr  i^! 
ein  sch(Bniu  mag!  um  de  ist  edel  uiide 
rieh  das.  242.  den  cdein  forsten  rtche  45 
Bari  15,  5.    e;  het  der  k0nec  ArtOs 
länen  pfingesten  geleü  lieh  rteber  ge- 
voiiheil  ein  alsO  sehcBDe  höckdl  /». 
■10>   eife       harte  riche:^  leben  .  .  ich 
wes  schcene  nndc  rieh  ,   ich  was   hö-  50 
vesch  unde  wis  das.  134.    ich  erraht 
«0  sckONie  vrouweo  eiu  riche|;  lanl 


das.  135.   st  ist  tO  sdiaMe  nd  il 

rieh  das.  160.  besonders  ofl  tongott. 
n  biten  s-ot  (ipn  riehen /«.  194.  rlcber 
got  der  g^uote  das.  220.  nein,  dorcb 
got  den  riehen  Mb.  Z.  238, 1  K  ich  hart 
si  klagen  den  rieben  gol  yob  bind« 
des  starken  SNrides  Itp  das.  264,  4* 
kinget  got  dem  riehen  sorge  und  tnver 
nöt  da.s.  284,  2^.  rfcher  got,  wie  wir 
uafh  fVcn  rnn?en  Waith  85,  7^. 
nu  pflege  sin  got  der  riche  das.  lOS. 
3.  r icher  got  JUS,  1,  181».  got,  herre 
rtebe,  Bauer,  1,  10.  edel  ende  iMe 
sini  si  SQBnellehe,  darsao  tngesl  n 
bdben  ninot  WM,  51,  i.  rfcher m»" 
wen  wns  da^  hfts  vol;  vil  manec  ma- 
gel  söhrrlfch  dienten  aller  tegelich  der 
riehen  kuneginne  Wigal.  229.  Enh> 
der  riche  sich  danneo  stat  mit  siocfl. 
her  doi,  2717.  der  fürste  was  dd 
Ifbes  sebone  und  wnnneelteb,  getriave, 
küene,  milte,  Heb  Trist.  250.  din  aot- 
lühte  anbeten  sol  die  rjrhe  diet  Bari 
64,  8.  wie  wol  si  dennru  Iii  rjil  aöf 
rieh  Wikreu,  noch  nicht  machtig  wa- 
ren, uOrek,  jahrb.  59,  25.  der  degei 
Hebe  Afyk.  303,  2.  —  übertragen: 
gewonheit  diu  ist  rieh,  tsniben  fioteo 
schedeilch  Vrid.  108,  7,  ist  «iif%. 
ton  groüfiprn  einflusf.  ir  iuwer 
killt  uf  guoliu  dinc  wiscn  ,  v^ann  pe- 
wonheit  ist  etewaone  ricbcr  danoe  dii 
natdre  Bertk,  217.  2.  reieft;  eetk 
dieee  bedeuhmg  berührt  tieft  mä  är 
toraufgehmden  Qmächtig,  eiet  eermi- 
gend)  u.  ist  oft  nicht  «u  sondern, 
z.  b.  ein  rfrhe?,  fnnt  f^r.  1()7  u.  6.  — 
min  lip  ist  arm,  min  lierüe  rieh  /r. 
136.  seh(BHiu  lant  rieh  unde  h^re 
WtMk,  15,  6.  er  Til  riebe  flbr  ans  vO 
armen  da».  15,  22.  und  brvcbe  lur 
ein  blat  dar  under  sin  vil  mille  rirhiu 
hant,  so  möhte  ich  loben  die  sSqea 
ougenwfiiie    dn^.  7.  armen 

mit  guoten  sinnen  sol  mau  für  des  ri- 
eben  minnen  das.  20,  23  ze  rieh 
sarm  din  lesebent  beide  s^  sn  laae- 
iteben  Knten  reblen  aniol  dm,  61,  2^- 
der  ein  ist  arm,  der  ander  rieh;  der 
mieh  des  nrhen  irre  .  der  möe^e  sicli 
des  armen  schnnu  n  das.  64,  1.  daßuo 
fräs  er  se  riebe,  daj  er  iht  owoe  soft 
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(doch auch  hier  noch:  vornehmt  m4db- 

tig^  Nib.  Z.  39,  4'.  der  vor  des  wa» 
?fwesen  r!ch  und  guoteü  leheoes  g-e- 
won  Pnss.  K.  7,  90.  sus  sint  die 
uiuiie  ou^llch :  diu  ein  ist  arm,  diu  an-  5 
der  Heh  VFt^a/.  «405.  lier  rtihc  irme, 
der  wl  siofln  ■rme  al  dca  btetl  in- 
beslö;  g.  sm.  XLK//,  2t.  der  «rme 
(der  armer)  künee  «.  der  rf*'he  pnf- 
gegenyesetU,  Slnckt  r  Hahn  .i,  «ü  /j^.  10 
m  richer  lore  wa're  sä  rieh  ais  ich 
irmer  bio  WaWu  i22,  13.  i>«r6iMU<«ii 
im  «id  tteh  MM 

die  fsrne  gmukni^f  4a$  goiue  volk. 
Hl  bn^chnen.  den  armen  und  den  rU  t& 

eben  h^g-iinde  si  Ho  ß-fbeii  Nib.  Z.  171, 
5^.  du  kennen  (i(ii!ie  arm  unde  rieb, 
uud  si  wurleo  gell  ul  si,  du;^  in  un- 
liM  füOt  wen  W»reh.  jakrb.  69,  30. 
UnuD  knnoe  irir  unt  ,  herre,  niM  be-  20 
wan,  VOB  #nlen  gein  gote,  d.1  udch 
geia  unserm  rechlcii  Herren,  dfi  nach 
mn  arm  andc  riehen  iHt^jahrb.  lö,  1. 
iiiid  hattin  rintii  tat  obir  den  rat  dti^ir 
s(at  mit  arm  und  mit  riehen  ires  hanl-  25 
vnfcct  4m»,  20,  24^  hie  viot  auui  d6- 
na  am  ud  rieh  uarrwmeh,  «orr.  59. 
—  der  gegemtandy  woran  man  reich 
«K,  mrd  im  yenettc  hinzugefügt,  tgl. 
Gr.  4,  730  fg.  Jan  wart  ich  lobes  30 
ooch  nie  sü  riebe  Walih.  45,  10.  si 
was  sö  rieh  des  guotes,  da^  Nib.  Z. 
197,3^  waa  Sivrit  rieh  doa  gootea 
da».  208,  7'.  er  CMit  doeb  niht  ad 
riebe  der  habe  nnd  des  gootes  Trisi*  35 
M02.  der  sinne  sH  ir  riebe,  des  «ruo- 
les  und  der  fren  WigaL  422.  guoles 
wUleo  riche  /"ori.  308,  6.  der  sorgen 
■acben  riebe  dat.  547,  17.  der  ans 
Sdcbaor  dea  aelbeB  guotea  riebe  MS*  40 
1»  157.  a.  der  Area  riche  und  laslers 
arm  Pan.  581,  1.  also  sint  olle  die 
hie  schätzen!,  und  sint  gutes  niht  riebe 
^'yst.  3 1 4,  38.  f>gl.  die  anm.  (_das  ge-. 
Sektkeü  goles  arm  vgl.  Mb.  Lm.  1020,  45 
4,-  JVi6.  Z.  240,  5^  Omdntn,  ofier}. 
«a  der  oncb  rieb  wu  dren  Ludw, 
ftreuif.  1056.  viele  dieser  geneHve 
^arh$en  %ehr  hnld  mit  dem  adjertiv 
li'iammen,  tt.  so  habe  ich  dieselben  50 
^Hten  mü  den  übrigen  echten  compo- 
lib'ojMii  aipkabeUich  tmammengeitelU. 


—  UaU  de$  geneäv  »teht  atieh  voa. 

von  stflle  und  ouch  von  golde  rieh  er 
^ve.s  genuoc  Nib.  Z.  67,  2*^.  von  golde 
was  er  Hebe;  er  bite  jaerliche  wol 
driu  düsent  marke  wert  EUsabelkj  im 
lMa4.  745,  27.  3.  /heA  tf6er  am 
MTM^^y  leyMdkf.  barre  got  der 
riche  ,  der  ellia  herte  itehe  laol.  der 
riche  iu  herze  unde  muot  Tri$t  7  46. 
mit  disem  herzen  k«^rt  er  dd,  mit  ri- 
cbm  berien  uud  vro  da«.  5199.  woe- 
rena  Tr6  unde  rieh,  A  wcren  harte 
wol  fella  Im»  230.  4.  fretgebig, 
wil  du  zer  nerlde  gewifdak  sin,  s6 
schafl'e  eht  umbe  rieben  muot,  ich  gibe 
dir  richliclie^  guot  Trist.  44fi9.  so  ge- 
brauclU  namentlich  Tltoma^in  im 
wäUch.  gml  das  tcori,  tnäem  er 
ämfUurlkik  dm  riebea  nool  «Ii  4a$ 
mn§rUek$  dar  auide  ab  dar  dwaiarii 
aricheinung  de»  rieben  aroolaa  ^afeii- 
UberstelU :  diu  miite  ist  ein  tagent  guot 
und  bat  ir  würze  in  richem  muot.  an 
sage,  wa;^  mille  mug-e  sin?  si  ist  des 
riehen  muotes  sciiiu  w.  gast  13U54. 
umnöglich  aal  «a  tiidesa  aicAf,  dau 
«r.  3  «.  4  vmUr  B  gakirms,  efl.  muk 
da^  iat  ein  n6t,  din  lieben  mvol  tian 

orr^tj'm  eÜPti  hz/en,  dif  der  (hnfhrnft 
den  vnUen  zur  that  entueht.  I  rl.  41, 
6.  B.  von  objeclen  gebraucht: 

raidUichf  gross,  kostbar,  herrlich,  in 
einer  ildien  bOrfe  wllen  wol  bekant 
Nib.  Z.  4,  l'.  si  dienten  oboh  der 
gibe,  die  man  dk  riche  vant  das.  6, 
7^.  die  vuorten  riebe  brtinne  Mh.  Im. 
80,  3.  du  soK  haben  rithiu  kleit  i^l6. 
Z.  37,  1  ^.  si  tnortea  riche  spise.  dar- 
sao  den  besten  win  da».  58,  4^  vil 
nnnegen  bnhurt  rieben  aaoh  man  den 
getriben  das.  89,  vil  nianee  riebia 
tjoste  durch  schilde  wart  genomen  das, 
90,  n  '^.  Silber,  ab  e;  wsre  funden,  gab 
mau  hin  und  riche  wät  Waith.  25,  34. 
da;^  man  mich  bi  richer  Itunst  alsus 
amen  Wem,  28, 2.  e^  W.  Waekam. 
migmek,  242^  28.  die  ^  wart  «not 
nnde  rieh  Jw.  i  02.  ouch  was  der  softn 
rfchc  gnuoc  das.  i  32.  rieh  gewant  das, 
137.  morne  körnen  aber  dar  die  bur- 
gar und  die  ritter  iß-nr  7e  richem  im- 
bije  Flore  S,  7ü3ü.  pyl.  äte  asm.  mit 
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maue^er  tjo^te  rieh  ran.  245,  11.  er 

tWM6  M  nil  «iiier  tjoste  rieh«  dai, 
301,  15.  mase  rielua  tjoile  goot  da$, 

378,  15  u.  a.  ouch  hele  er  dicke  der- 
vor  tarnei  und  riclie  rillerschafl  Trist.  5 
389.  dö  Würdest!  biAht  diu  besteo  kleit 
unde  dem  knappen  geleit  unde  diu 
richsteu  viagerliu  Bari  108,  29.  ^  der 
ichaile  wtfde  so  Hell  A^k.  26,  3.  vil 
bontwerkai  unde  riebet  gewaadee  IimIib.  10 
14,  13.  ein  riche;  opfer  dA  gap  er 
Ludw.  kreuz  f.  8148.  —  Hch  als  der 
lac  Wignr  52*21.  MS,2f  211. b  Mckeini 
sfrichwortltch. 

riclie  adv.  in  den  bedmUumge»  de»  15 
adj.f  namenSlich  B.   mao  eleite  ai  vil 
liehe  Iw.  250.  ad  Mde  vareot  ilehe^ 
96  sint  si  rroelich  geffloot  Nib.  Z.  179, 
4*.  des  hele  der  mnrrg^rAve  einen  rieh 
höhen  muot  iVi6.  Lm.  1995,  4.    waa  20 
dise  die  riteo  so  riebe,  sö  rehle  kei- 
aerttehfi  TtitL  «89.  Triitan  ata  bOme- 
llo  dd  Da»  ud  bOmete  ale6  riebe  and 
akO  wfinnecltche  «iiia>  3209.  dem  %t6' 
ijejk  heilictäme  wart  ein  sarc  dA  riebe  26 
bereit  Ludw,  kretizf.  3100 

riches  adr.  gen.  fiihrt  das  //Iwisar 
Ml  Pass.  h.  als  reichlick'  aufj  doch  isi 
A».  468,  52.-  dä  got  die  abiea  krj^ 
Dd  riebea  lade  aehöoct  enlsad^  Hebet  30 
dmr  gen*  de»  ala.  o4ar»  wo»  wakr~ 
»cheinlicher  i»t,  es  ist  zu  le»en  riebet 

richgemÜ,  ricbgevar  »,dasMfeite 
wort. 

beldericheo  1*.  baldericlieu  lesen  35 
oUb  Aia.  Trio,  8906.*  er  getaeb  den 
trachen  nie,  am  ktrte  beldeHeben  ie; 
aiar  «t  iit  wM  m»  gekrtihem  beldee- 

liehen. 

dureliriehe   adj.   durch  u.  durch  40 
reichy  sehr  reich,  er  bete  üf  sime  hou- 
bete   eine  durchriebe  kröne,  darinne 
braata  achdaa  voUen  Ukter  »aide  aleia 
Pa»s.  K.  605,  67* 

cilcailclie  «uff.  ebenso  mächtig,  45 
ebenso  reiche  ehemo  prächtig,  du  vuor 
er  aver  hin  widere  ze  sines  vater 
'seswin,  im  ebengewaUic  und  ebeuricbe 
kaiterchr.  Diemer  277,  27.  in  eben- 
Heb«  imd  ebenb^  emg»  33,  34^  oaeb  50 
Taot  man  an  dem  guote  niht  vil  siner 
eha»tebei  £r.  2105.  att  aUen  abiem 


lacBs 

I 
I 

dluge  siuem  gesellen  ebeaglich, 
sicre  uid  ebenrteb  IWH.  4988. 

eddridbe  mäj.  IsotAmr,  wie  mit- 
nehme es  tragen,  nim  silber  galt  «| 

edcln'ch  gesleinp  i)lS.   1,  3.  a. 

eiienäriche ,  ellentriche  {Juri* 
lenricbej  adj.  kraftereich,  ir«/% 
stark t  gewaltig,  tiefer.  Daocrat,  m 
eUeaa  rieber  nan  ATift.  Z.  1,  4l  4 
tpraeb  llar  siaea  berrea  HUtebiaei»  id 
ellenf  rieb  das.  290,  6^  das«» 
der  wirl  ellens  rieh  Parz.  55,  30.  dal 
gast  ellens  riebe  dtis.  un  leseb.  4iiQy 
40.  der  geselle  sin,  der  ellens  ricbi 
TrisUnt  üeimr.  Trist.  6235.  vgl  eOo^ 
bafla  doi*  6445.  —  yü  maaeeclbMbl> 
eber  bell  iri^.  im  le»eb.  71 1,  26.  ici 
was  ir  muot  gar  elleutrtcb  das.  'Iii 
27.  der  eUentrIcba  ban  bm  Sehen  i 
300.  I 

^rcnriclie  adj.  der  edele  ereari(i( 
Ludm.  krmuf.  27. 

cstcridi«  m^.  reiek  m  IM 
rmck  belaubt,  ä^en  s tuenden  an  öa 
tfir  esle  richer  linden  drt  frtsf.  16T3^ 

g^eiiadenriclie  ndj.  gnädig,  ir  « 
doch  genaden  riebe  Waith.  52,  \1 

g^uotes  riebe  adj.    reich  m 
die  gaoteertcbe  JAad,   dio  iit  pim 
fiber^  guot  Barl  246,  10.  J 

belfcriche  a^i*  hülfreich,  ao 
mir,  helfericher  got  Par%.  122,  ?i 
ebenso  Ulr.  Trist.  3544.  die  siol  la^ 
göttliche,  guot  und  helfericlie 
243,  24.  helfericbiu  süe^e  miooe  ball 
613,  36.  aüeb  III  wol  ir  bcUakla 
bant  dot,  620,  IS.  der  bmui^  geiivf* 
walten  und  helfeHeber  ttiare  IfQ., 

leseh   7  06,  34. 

horlriclip   adj.     durch  reich!^*] 
mächtig,  fuhrt  Ztemann  aus  P*i'^ 
231  am, 

j4mera  riebe  m^*  reiek  aa  b*- 

mer,  tief  betrübt,    dö  rief  dia 
riebe  Nib.  Z.  156,  5^    dö  spiacl  * 
jimers  riebe  das.  186,  3'. 

krcflericho  adj.  reich  ao  Aru* 
ten,  kraflcoU.  sia  helfe  ist  kreAeri^^ 
Bari  244,  18. 

bÜDSteriche  a4t\  kmulrädt,  iß^ 
Ukrt.  MieBtilcna  fcQnstricb  ff. 
4^  235»  7.  OMiater  fiotfint  (jfoaSir» 
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burg^  was  ein  ktin^terfrhcr  man ,  uns 
leitet  sia  geUhte  vil  künstliche  ge- 
schilite  Ulr,  Trist,  8.  eime  gU  er  wis- 
bal,  U  wHiM  vblldie  worl^  dem 
den  kOntlerldiai  hort|  der  doch  n  S 
ime  verborgen  ist,  dem  driteo  niniger- 
bude  Ifst  Barl.  3,  18.  ir  einer,  der 
halle  kunslerlc  heti  sin  für  die  andern 
alle,  cerstanä  tun  der  astrologie  ttuUr 
A       oitderny  das.  22,  10.  10 

Idderichc  a^j.  kidmtBolL  Ii  didi 
crbaracn  midi  vil  MdeHehe  bdl  Vit* 
Trist.  579. 

listerirhe  adj.    kunstreich ,  klug. 
Ireoiediu   kleider   oaui    er   an  als  ein  i  5 
listerlcher  man  Barl.  161,  28.  iiMtüre 
iit  tk6  Uftericb  ircj,  M  Sehen 
939. 

loberiche,  lobesriche  adj.  reich 

an  lob,  loblich,    diu  eine  ist  gotinne  20 
öbtTi  ^it^>  ^>>^   lobcriche  Diana  Barl. 
246.    1,    voll<»hrini^en    «iie  lobericlien 
höciigeiül  das.  2.67,        dai^  was  dem 
lobodebeB  hmen  Idt  doM. 

292,  8.   Iih^  der  lobet  rfche  Ain.  35 
161,  1.  mit  lobet  Hchene  tehtUe 
Ä.  45,  92. 

meldericht' ad;,  rerrathertschf  ter- 
raihenä.    sus  tuet  diu  lugeut  mit  mel- 
dericber  Ut  ir  melden  klär  FrL  316,  30 
16. 

minnerielie  a4f* 

Vf  nfis ,  der  name  ist  mioaerlclie  BaH* 

246,  17.  wcsche  dich  in  mfnem  minn- 
richen  rdsvarwen  biuote  SusOf  im  Useb.  35 
874,  25. 

naotriche  m¥d»oU,  koekge» 
miUk,  der  nnotrlehe,  der  drcogire  Tri- 
itat  Trist.  4998. 

rederiebe  adj.    redselig ,    ber§ät»  40 

daj  mir  die  rederiche  icgeslfche  sa- 
gen danc  Walih.  84,  24.  ir  ist,  und 
1^1  genuoc  gewesen,  vil  siouec  und  vil 
rederlch,  von  Veldekeo  Heinrich  «.«.v., 
Tfia.  4733.  dt^  erfcandiewnre,  Nttif  45 
ande  rederlch  da$.  14253. 

rosericlic  adj.  reich  an  rasen,  du 
lie^e  ein  röseriche^  lant  und  Utes  her 
in  unser  arme/,  gm  MS.  2,  200.  b. 

taeldenricbe,     saeldericke    ac^.  50 
^Üelitl^,  ffidl  m  tBlde>  mn  groutr 
fimie,  fcyauritdki  9oU  IM  mit 


SüL'ldeurkher  huolt  pOac  din  Gabriel 
Waith.  24,  28.  wie  tuol  si  sa-lderiche 
td,  da;  si  Büch  trören  machet  1, 
11.  b.  eio  tttldeurlche^  ende  wirl  mir 
da^  TOn  dir  das.  1 ,  50.  a.  der  vil 
sa^ldenrfchen  wU  ich  dienen  das.  1, 
152.a.  nu  sage  mir,  sipIdorMiiu  tugent 
Barl.  329,  17.  got.  <!ris  ist  ein  sael- 
denreich  ursprinch  ^uchenw.  39,  74. 
dis  WM  der  tHdenrlche  tac,  der  sus 
tu  gotet  lobe  ipiam  Pau.  K*  90,  9. 
dirre  a^ldeurtcltc  man  das.  210,  7.  dö 
hfib  sich  vreudenrfif,  die  beide  in  und 
im  schtir  die  seldenrfdie  stunde  an  deme 
edelen  %uude  das.  ()55,  7.  einin  säl- 
diuricbin  vunt  Jerosch.  Pf.  44.  a.  nu 
koft  mich  lieb  noch  id  ainer  stund, 
mich  aiideiireicbo  raite  HähL  1,8, 44. 
wan  man  luilic  wfird  dimit,  ad  wsr^ 
ein  sa'ldenricher  sit,  aber  e;  hM  kein 
rcgel  nibt  Teich n.  t87 

schamcrielic  adj.  gam  beschämty 
schanwoU.  ir  bliucheit  aber  imde  ir 
schtme  hc^  im  d6  liebet  tiht  geacheht. 
aber  dO  ti  hOrle  jehen»  da;  er  möfale 
■iht  geoeaen,  du  tet  diu  maget  fi;  er- 
lesen ,  als  ein  friunt  sim  friunde  tuot, 
der  lihle  sthnmerfcheo  muol  ie  rftrke 
wirfet,  swemie  er  siht,  Am^  sfner  helfe 
im  nöt  gescbihl  Engelh.  2270.  ir  ere 
and  min  tchamerfcbe;^  gern  hfti  an  not 
Bv  da;  frOmdeo  gar  gemtchet,  det 
muo^  ich  maneger  frOide  enbern  MS» 
1,  32  b. 

tcbifriche  adj.  srin/flnir.  tmduclo- 
riooi.  fluvius  qui  Iradueit  naves,  eiu 
tchiffreich  vraaaer  Diefenb.  gl  275. 
welche  itl  ein  ttrttt  ob  tltnb?  die 
ttnat  iai  ein  achiSireich  wtster  sdr- 
$ehr.  3,  31,  31. 

seDCriehe  odj.  reich  nn  f^fhn'ifirht, 
sehnsüchtiger  hebe,  Itebesqual,  kummer. 
ir  gesihle,  da:^  was  sö  rehte  minnec- 
llch,  aö  tOe^e  and  abd  senericb,  da^ 
e;  im  an  tto  herse  gie  IWfH  16513. 

sencdertche  a4i-  was  das  toreuf- 
gehefide.  d6  stunt  die  senderiche  Ma- 
ri» ifmeriiche  Mar.  hhnmelf.  2  53, 

>»igcrichc  adj.  siegreich,  im  wart 
vil  bübe^  lop  gegeben  als  einem  sige- 
rlchcB  man  Eitgdh.  4973. 

siiuieridie,  sioneiiridiemlf.  ftwial- 

44 
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itnn/7,  rfrsdnidiff,  scharßfnnirj.  Tri- 
stflit  der  Sinneriche  <ler  koni  vil  sinnei;- 
iiche  sioes  willen  überein  Trist.  5G85. 
in  Mrle  stoer  witse  bort  fOrbringeii 
rinnericlie  worl  Bari.  25, 18.  6h  sprach  5 
diu  sinnertcbe  mngel  das.  147,  3.  der 
sinnerfche  Vridanc  ^IStL  4,  807.  Si- 
biila  WM  sioDenricbe  Ludw,  kreu^. 
409. 

simderiche  ad^.  mit  sinäen  bela-  10 
dM.   laDdericheo  man,  hflet  iaeb  aUe 

▼or  hr  gelfi^e  MS.  2,  72.  b. 

fugentrichc,  tnji^enderiehc  a4i. 
reick  an  tüchtir/keif,  edfer  sitfe  :  hrrr- 
liek  durch  seme  tüchtiykett ;  /etn,huf-  15 
iich ;  tugendhaft.  diu  tugentricbe, 
IriemMIr,  im,  Lm,  521,  3.  er  ambe- 
vie  mit  armen  da;  tagende  rtcbe  wtp 
Nib.  Z.  140,  5'.  du^  von  dir  seit  mu~ 
nie  herze  tugentrithe  Gfr.  lohges.  7,  20 
14.  dn  hi^X  nlsf^  tti^renlrich  muol  rfaj. 
im  ieseh.  436.  4.  Marke  der  tiiikreade 
riebe  Triii.  4ä3.  genuügtu  uiut-het  er 
bereit  mit  Irinwen  tngenderiche  iite 
BarL  d,  23.  der  logentrtcbe  gotes  25 
böte  Pass.  K.  8,  82.  da^  er  den  Hü- 
ten künde  t^f^hen  ein  bilde  üf  !ngen!- 
riche:;  leben  und  df  bescheideoüche  Ut 
troj.  im  leseb.  710,  35. 

nberriche  adj.  überaus  reich,  nibt  30 
gar  nberrlcbe  ein  arm  priater  sdmftl 
was,  der  dl  aanc  nnde  las  Pau.  K. 
386,  42.  von  dem  übcrricben  vnimen 
w«rt  er  vrö  das.  508,  72.  da^  sol 
gegüldin  werdin  dir  mit  \f\\\e  nbirrtche  35 
in  minet»  kindis  riebe  Jeiusch.  Pf. 
118.  b. 

ttolriche  a4f.   ratrft  m  tetlehen, 

d.  A.  reich  an  %arthmt  («.  beschei- 

denheiO.  dln  knnst  ist  ein  nei^;jel  gf^n  40 
violrfcher  meistersrhaft   Frf  11, 
darnach  vvn  Etlmuiier  vonjtcitrt  Frl. 
257,  7;  wÄ  violrichiu  wa;he,  vgl.  die 

vliM* 

vlnnuicliriGhc  voll  ftum,  dtn  45 
gereeset  flammenrfebe  bmnst  Frl.  31 3,  3. 

vo{je!erirho  ndj.  reich  an  tö- 
geln.  ein  vop^i  Iriche^  riet  Lanz,  459. 
üf  dem  pläne  bi  einem  breiten  flAme, 
der  was  vogeirtche  Gudr.  1096,  3.  50 

miaenrlche  o^.  eotf  sehrgeken. 
dise  vreisewicfae  artMil  kme  8g4.  a. 


vröudenriche ,  vröuderiche  aij 
toll  freude ,  voll  glück ,  sehr  fnk 
glück  spendend,  dar  si  vil  freudeoHtide 
kömeo  mit  ir  recken  sft  JVi6.  2.  80, 
4^  dn  kanst  frdideDrIchen  wwA  w- 
k^reo  IftfAft.  109,  21.  sd  gebare  ick 
dem  geltche  als  ich  ?i  vröideir'i^f 
da*.  r?0,  ;il,  91  schinel  Climen  fröidet- 
rich  das.  121,7.  bAt  der  &elbe  okI 
fröiderlcben  sin  das.  95,  31.  dd  wl- 
ren  mine  Sprüche  IMidenrlche  das.tt. 
13.  den  fröndenrtchen  dstertac  TWir. 
925.  vrendenrtch  was  er,  s4  t%  4cr 
Vater  sncb ;  diz  verborgen  on^eoici 
Iruüc  er  SU  Bar/.  35,  2.  gat  lä;  aa 
nucb  bescbouwen  die  kCiscbe  diroe  Ii' 
im  dort  und  den  vrendeorfdtta  hti 
Pan.  Jt  31 ,  20.  sy  wAreid  ktfot 
ÜrondeBreycb,  ir  grdessen,  ir  daickti 
was  g'emaydt  Suchenw.  46,  60.  do  stt 
bl  mir  gewinnen  ein  freidenrich«  I'- 
ben  Alph.  I  fl8,  3.  oucli  wärcni  ift 
freudtiirich  leickn.  286.  nu  habevnt- 
dertcben  sin,  II  trftrccllehe  sw«re 
iliid  Ml  Isse6.  600,  10. 

wasj^errlciic  adj.  reich  an  wassn. 
sn  der  wfii  ie  elter  ist,  so  ie  miwt 
Wu/,;;prri(h  arzneib.  Diemer  a.  II. 

nillerifhc  adj.  viel  guten  viHn 
habend,  mUig  ^  toU  guten  c«8m< 
herre,  habt  ir  einen  man,  der  ia  iha 
dienest  marketveile  machen  kaa  . .  > 
irn  suit  in  nibl  baben  für  einen  «ül^ 
rieben,  der  willerfi  he  scliil!  irel  f3r  li« 
Hiurketvetlen.  als  man  g-ilil  )IS.  1.  UU- 

wity.erielie  adj.  reich  au  klu^"^ 
II-  nersloiid.  got  den  man  getnafM 
hAt  s6  wittertch  MS,  %  140.b. 

wönoertcfae,  ^^ünnenridie  a|- 
wonnereich,  ir  boubel  ist  sö  Kril^^llrt^- 
ricb  Waith.  54,  27.  dem  wirt 
vmiHtt ;  irhc^  leben  än  ende  ge^eba 
Bari  213,  31.  mir  tste  wol,  dt^  » 
was  wannen  Hebe  V^,  %  I02.fc. 

mrnnscliesriche  m^.    f«MI  « 
AdcAtlen,  ilds  schönste  bietmäf  ai^ 
schenawerfh     dai,   vleisches  ongr 
gesach  so  wunschesrichco  oagesfi>»^ 
Barl.  307,  29. 

zähcrriche  ati{f.  reich  an  ikrit»- 
din  vronwe  sprach  gar  tenlicbailH^ 
ben  ongen  ilherrich  JTsw  105,  40. 
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/.indelriclie  at{j'  9oU  tacken?  vgl» 
III,  900*'  P;.  di«  blrnnen  heU  ich  rtU 
ifl  meiuer  hcniKÜ  luid  phit  sy  clHiii  l'^lh 
platleich,  die  wären  alle  zindelreich 
Hätil.  2,  57,  282.  5 

flihterlclie  ai^.  wtU  fi&km  mMam- 
dtif  toU  mhln  benehmens.  Iriaiche, 
bilde,  statte,  zablerlcli»  wtMloli  gMMiot 
WS.  2y  4U.b. 

rielu*  sif.  der  rttt  klhum,  das  reich-  lo 
mn.  gunst  uud  willc  «tie  uogunst  iiad 
Im  iiaji  rtclM  iae  ananol  pred. 
36,  4.  nAch  IMidea  ktn  ri  gcboi  leit, 
Dich  rbhe  ftt  ii  anmot  Ahmt.  94, 
73.  15 

rirlielt  für  rirlihfil  stf.  macht 
{hoher  sianä ,  yro^^e  guter),  reich- 
ikum ;  kostbarkeit.  praclU-  au  babeot 
ir  fdiiBiie  iiode  jugeut,  geburt,  rtehdl 
ude  tafeat  /«.  7&  dl-  wm  din  bnrt  20 
and  diu  jngent,  schoM  luda  riebeil 
dn$.  9H.  jijgent,  schnMif,  rfrheit  nnde 
ir  tugent  das.  121.  zuht  unde  srhrrne, 
liube  geburt  unüe  ju^eiil,  richeit  unde 
kiusche  tugent,  gttete  uode  wtse  rede  das.  25 
134.  ttunAble  Bichel  wunder  vra  ir  ri- 
cheito  sageB  Nih.Z,  108, 1^.  e^  gewan 
nie  küoeges  tohter  die  richeite  mfr  denne 
der  mich  Hagene  äoe  hSt  ^elan  das.  194, 
4''.  übric  richeit . . .  übric  armuot  Waith.  30 
dl,  28.  sich  strtu^en  üf  sine  richheit 
dat.  8t,  25«  da;  ich  gesach  nie  burc 
lA  bir  out  aller  alahle  rfcbheit  Port. 
250,  15.  er  sich  aber  in,  reite  (jau$- 
rüstete")  mit  größer  richeite  Trist.  AI 2.  35 
si  ?rifTen  ir  g«»Ghepfedf  jin  nach  sol- 
cher ritheile,  als  in  der  kunei-  für  leite 
unde  in  diu  mä^t  was  gegeben  das. 
4501.  er  nidert  nanegeii  hdbe«  mnot 
«od  tehorel  die  rteheU  din  hege  s»-  40 
MBen  ist  geleit  Wigai  .3573.  susfao- 
ren  si  mit  richeit  das.  8883.  dä  Cöf 
fltr  pl.lnr.  iro  die  zf!te  aufgeschlagen 
und)  >vaä»  ritheil  gelt  wider  einander 
gek^et  das.  9256,  da  stritt  pracht  45 
^  praekk  genlde  tint  woi  bt  rieheil 
KS.  1,  io.a.  ai  fibea  «aibe  da^eweo- 
l^cbe  leben  durch  got  ir  grasten  ri- 
cheit BnrI.  r>,  5.  dH7  er  sfne  rtcbeit 
gar  durch  Christ  Ui^e  das.  14,  39.  dir  50 
Würde  ein  laut  uudert«ltt,  des  richeit 
gr(e^t:r  were  das.  28,  3.    an  guoles 


rtcbeit  ist  «I  stn  wille  im  unverseit  das. 
112,  3.  diu  schif  mit  aller  rfrheit  vil 
uud  vil  wei/es  tniogen  Pau.  K.  12, 
31,  1»  retchem  masse.  ir  erbe,  ir  rt- 
cbeit was  vil  wit,  da;  ir  der  valer  mite 
gab  dof.  31,  48.  da$  er  ir  noeb  »4 
g«be,  daaae  si  brebte  i«  4  an  ■aoi» 
gerbande  rlebeit  das.  268,  83.  ouch 
fliu^et  dfl?  WH/7^pr  Nilus,  dnr^  li^er  dem 
Faradis  rinnet,  bi  der  selben  stat  nider 
unde  ist  gar  ffirnam  mit  richhait,  mil 
bereoder  fracht,  nit  laiadiebaii  bOmeii 
wirek.  /oM.  42»  35.  man  liei|l  Ban- 
gen eiiu'ii  man,  der  kein  richeit  nie  ge> 
wan  Teichn.  57.  der  keiser  ü;  Chri> 
ehenlande,  vil  richeit  er  im  sande  Ltidw. 
kreiitf  78.  die  alleinäe!.«!te  richeit  sol 
dir  von  uns  sin  gereit  harimeinet  14, 
2.  der  Beieriint,  de«  ww  rlebeit 
bekaot  Cnme  1444.  diu  crtee  tob 
üngerlant,  an  der  was  richeit  vil  be- 
kanl  das.  2226.  IlIi  vrW  die  VTOUWCO 
füeren  hin  »n  Osteriant,  dä  ir  richeit 
werde  bekanl  das.  3995.  —  plur. 
durch  den  sich  man  uud  dteuestman  ze 
hove  a4  wol  bereiten  Bit  adlheo  richei- 
len  Lans.  8028. 

riclitiioiii  stm.  u.  stn.  (?}  ahd.  ri- 
chitiiom  Graff  '2.  394  reiehthum.  di- 
reichtumer  Dtefenb.  gl.  lÜU.  ej^ 
gewan  nie  küneges  tohter  ribtuome  m£r 
Nib.  Lm.  1216,  2.  nu  mohte  oaob  der 
ricbtnoB  den  rldwii  davor  übt  bewaro 
BarL  86,  17.  vgl.  ghss.  vu  spec.  eccL 
richtuom,  guot  und  größer  hört  leseb. 
fiOn,  3'i.  den  ir  solch  richtuom  samlen 
sit  narrensch.  im  ieseö.  10(53,  20. 

richelicli,  gewöhnlicher  riiich  aäj. 
r$ieh;  reieUieh;  htrrlidL  awer  dirre 
¥relle  ttnano^e  bAt  nd  ooeb  ir  riOeheD 
rdt  BarL  112,  2.  da^  er  si  iemer  riebe 
mit  rillchcn  Sachen  das.  295,  39.  dIn 
erbe  wirt  SÖ  riHch  das.  153,  18.  da? 
WMS  8Ä  rfllch  im  erkant,  da;  e;  im  was 
da;  beste  kleit  das.  184,  35.  unde 
leMe  rfneber  dag.  162»  30.  er  bie(  in 
d6  berüeii  nit  riebellefaer  wcle  fWtt 
4063.  si  wiren  beide  rlUch  rfas.8898. 
er  hües  da^  üf  der  erde  rilicficr  nie 
gehurue  wart  troj.  bl.  180.  cgi.  Schmel- 
ler  3,  1.  disca  rlchlichen  gewiu  der 
tiuvel  an  ir  ha^jete  Pass.  K.  32,  44. 
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die  richliVhe  potes  hnnt  dns.  185°,  34, 
die  reichlich  spcndt'jide.  m  \\;\v\  bracht 
io  Duniigeuiaui  uixl  gruyr  trocht 
köstlich  aade  rlchlidi  lud».  13,  29. 
»6  wart  nie  kau  war  sA  fuot  nock  5 
ift  riUch  an  ze  schowen  als  die  zar^ 
ten  k!i!<)fren  frov\'en  Teirkn.  170.  — 
da^  er  kost  uiule  y:ub   wo!  mit 

rilicher  haut,  im  leseb.  7  41,  15.  die- 
weil  einer  arm  ist,  sö  ist  er  reüicher  10 
«iann  ad  er  retek  wird;  aO  bald  ai 
reich  werdeal,  ad  aenit  ai  aech  M 
Sehen  2,  128S.  ^mso:  der  biber  ist 
rilfcher  vil  danne  g-cnuoge  herren  sthf- 
nen  ;  sO  man  in  jaget,  s6  kan  er  sicii  1 5 
üf  hohe  milte  pinen  MS.  2,  207.  b. 
ain  rllldie;  herae  guot  troj.  im  laaaA. 
722^  27. 

richellche,  en,  gewöhnlicher  rl* 
liehe,  en  ade.  reich,  reichlich,  herr-  20 
lieh,  freigebig,    dä  stuont  ein  stat  vil 
riche.  bezimbert   richltche  Erec  7885. 
riliche  huu^t  er  aber  an  einen  seuelicheu 
ietch  ala  6  IWil.  JT.  92p  14.  den  teilt 
er  riiteke  dort  alaea  valer  grÖ^eo  kort  25 
Barl  360|  3.    da:^  er  diz  ermecUche 
leben  solde   hV^en   unde   aber  riliche 
naeme  sin   küneiTiche    rtos.  375,  15. 
d»^  er  aldii  mit  wordekt  il  \Mirde  riliche 
geleit  das.  396,  36.  dä  was  mit  grd-  30 
;er  ilcheit  ein  aarc  vil.  riliche  bereit 
rfoa.  398^  34.  alt  dd  der  küMC  Sato- 
nOB  eineo  tempel  solde  aiaekea  fOle, 
des  HchUch  wtfrt   begonnen   Pass  K. 
266,  93.  sd  hät  uns  doch  unser  hcrrc-  35 
got  sine  gäbe  reiüchen  gegeben  Leys. 
preä,  8,  6.  dü  helt  der  Hay  seio  ge- 
aalt a6  reyUch  Äff  geslagen  BM.  % 
20,  22.  man  beg^t  hüte  di  h6ohalt  un- 
ser üben  vrowen  alsd  si  mit  Übe  und  40 
mit  s^le  ist  zu  lntnH^  o^evarn,  alsö  man 
rfchelichen  gloubeu  s«l  myst.  177,  31, 
(A  vollem  masse.    sin  blaot  so  rilich 
hjgie^eo  4na.  282,  7.  dia  iat  ein  4re 
wtt  erkant  und  rtttehe  ein  wirdikeit  45 
troj.  706,  18.  swer  durch  die  werden 
fronwpii  rilkhesol  turnieren  rfrts.  707,  10. 

riliilii»    für    r\vhe\\vh(*  stf  der 
reichihum ,    das  reteiüich  vor  ha  }>  den- 
fem.  des  briiitegundcs  grce^  uud  ri-  50 
ttcbl  Grmh.  pred.  1,  131  Cwai^  got, 
er  iat  ein  rtcher  erbe}. 


riiicLelt  fiur  richelichheit  slf. 

1.  reichthttm,  maclu.  6  min  liebe 
herre  Jesu  Krisle,  6  fürste  unmeyfe 
HMeit»  ein  auynannan  aller  dcrmH 
mgtt.  263,  3.  ond  ao  vU  kostea 
geleit  mit  grdaaer  geaierd  aad  Tf 
licheit ,  das  es  der  siben  wunder  di 
ist  narrensck.  85,  104.  —  1.  frei 
gebigkeit.  die  vierl  lugeul  ist  reilidd 
wenn  nit  bescheidenheil  dä  gebml 
wirt,  8Ö  Wirt  aian  an  vü  gibig,  ilii 
das  man  gibt,  dö  man  nit  geben  sofi 
den  buben  und  spillioten,  bei 

2,  1288.  .seit  er  von  demuol,  so» 
er  nicht  hofTarlig  sei»,  seit  er  von  n- 
Ucheit,  so  sol  er  nit  geitig  sänebem 
ea  iat  aein  gewalt,  weiaheit,  galkl 
mOtikeit  oder  reilicheit  e6eM(& 

ri(!lie  Uto.  ^olb.  reiki.   ahä.  n\i 
Gra/f  2,  390.    das  reich  Qsamhl 
gegend ,    der   hpzirk .  trie  die  iw- 
Schaft) ,  das  kontgretch,  ispeaed  u« 
deutschen  (romischen)  reiche  yehrnä 
und  4tm  kaimikmn  gegenübersaß 
da;  im  got  atn  riebe,  «Ina  ev^hie^ 
nfle^e  gebea  /to.  251.    die  sdi(ea.*td 
von  den  rfchen  das.  1  1 .  einem  fiiJ  ■■^ 
jeben  in  den  riehen  das.  '275.  er 
suüchte  vil  der  riebe  durch  elleüüi»»'« 
muot  iMb.  Z.  4,  2  *.  dem  siul  kusl  A 
riebe  ond  ooeb  din  fremdea  iul^ 
13,  6 1  d«^  etUn  diain  riebe  ze  t  'm 
banden  seiden  stän  diu.  124,  2^ 
das.  124,  3"'.    geh  er  mir  elüu  riti- 
s6  ist  e;  iemer  unfretrin  das.  1^0,  •  • 
in  hiunischen  riehen  das.  223,  1^-  H 
beide  nie  gefuoren  in  dehdaia  rieh 
ha;  Ah.  235,  2'.  nn  heattiet  diiiiik 
(sagt  Pharao)  swü  ai  in  aDer 
liehen  Genes,  fundgr.  2,  73,  "23.  »y 
hei  Diemer  103,  8.    e^   tronmk  i' 
Bahilune  dem  kunge,   e^  wurde  bö* 
io  den  richeo  Waith.  23,  13.  deapf 
ai  eOin  rtche  da»,  17,  10.  der  ai  ^ 
itche  yerillr        17,  23.  aad  ^ 
e;  ahie  wlaen,  dn  werdeat  ferne  ^ 
man,  dai^  rfchc  wellest  du  toü  ime  ^ 
slän  pf  Kuonr.  15,  14,  »e  fcA« 
meiiy  vgl.  die  anm.    näch  m  n 
riebe  si  uaiueu  Amoriche  Ludm.  Ifflrf 
317.  ir  keiner  doch  da;  rieb 
nmrremeh,  90,  24.  —  wia 


Digitized  by  Google 


RiCHE 


693 


hiCÜE 


lieh«  iM  WaUk.  31,  21.  nicli  kit 
di^  ifebe  and  ouch  dia  kröne  an  sich 
fenomen  das.  19,  36.    wie  da;  rfche 

st^  vcrwarr^n  (fns.  34,  t8.  de«  riches 
lepler  und  die  kröne  das.  19,  10.  da;  5 
riebe  stceren  das.  10,  23.  sd  sulo 
aMera  nmb  öi^  rielie  ritea  dat* 
19,  2t.  vindel  ein  mao  goot  Af  der 
vrfeo  ander  der  erden,  da;  ist  des 

riches  huhner  recht  5,  46.  diu  wehsei-  10 
rede  ein  pnrip  habe,  die  sul  wir  öf 
ii^  riche  geben,  da^  deste  g^rw^er  sl 
da  habe  Wmsbekin  1 2,  2  spric/ucöri- 
Idk.  fielen  liMeo  snd  iMmn,  ir  wi^- 
yeAf  da;  afn  vordren  nnd  ieh  da^  rfoh  15 
ffl  jlre  inne  gehept  haben  als  waercn 
wir  sId  erben  gesln,  da;  wir  doch  nil 
Rut:  doch  haben  wir  ez  alwes-en  ge- 
Ua  mil  iuwerm  willen  der  merre  teil. 
diA,  Ueben  herren,  bekenne  ich,  da;  ir  20 

hail^D  rtchei  (ttrtten  aini  nnd  ge- 
walt  hAnd,  ain  romaehen  kteif  vnd 
künflifen  keiser  ze  erwelleii.  an  sint 
rtlich  forsten  under  iu,  die  «5rh  selben 
5<ier  ir  friunl  welleat  lürdren  an  da;  25 
Heb,  und  doch  wo!  bekennent,  da;  si 
im  rieh  weder  nflU  noch  guol  sint 
lad  die  ooch  nit  beainnent,  wa;  ai 
loB  haiigen  rieh  gebnnden  nnt  ete* 
yirch.  Jahrb.  51,  15.  onser  reiche  in  30 
lern  zwenczigistin  jÄre  und  de«  keiser- 
ms  in  dem  »wellten  iitf.  Jahrb.  34, 
12.  tgl.  das.  48,  33.  das  rcemsch  rieh 
lllb^  s6  bog  got  will  uarrmuek»  66, 
M.  dea  rtcbea  baj,  dU  aeki,  JTS.  1,  35 
80.  a.  tt  dei  rtcbea  atrfl^e,  öffentlich^ 
gl  Ziemann  s.  r.  —  2.  die  kö- 
igflchr  majesfdt,  der  träffer  der  kröne, 
Vr  reyirrende^  der  kniiitj:  ähnltch 
oek  Jetit  ihr  an  gebraucht,  ein nom.  40 
neleinl  m  dititr  Meuimtjf  nkki, 
'o  to  kaam  mam  die  frage  m/j^erfem, 
b  die  erh&Uemen  casus  ohliqui  etwa 
II  einem  alten  der  rieh,  goth,  reiks, 
fr  knnirf^  ffehörten.  tf^onon  im  Hild^-  45 
rantsliede  u.  tm  MuspiUi  noch  sparen 
ck  Vi  zeigen  scheinen,  dass  sich  das 
ron.  m  maecmL  datmtf  betUki  $,  «. 
1  bM  ich  angen  diekc^  da;  nan  dem 
ehe  bilUche  solde  eatwieben;  newo-  50 

du  uhrr  niht  alles  richf"«  herre,  s<^ 
sredet  ich  e\  noch  vil  verre  kaiserckr. 


26.  a.  dannnbe  er  attl  gevangen ,  ge- 
bunden vor  deme  rIche  pf.  Kmmw,  am 

leseb.  23G,  1.  da;  si  wol  gezffime  ze 
kinde  dem  riche  arm.  ffemr  im  lefeh. 
329,  22.  st'lis  knappen  >>  f?lliche  :  si 
ZfBQieu  woi  dem  rlche  iw.  iöö.  nu 
asaiel  ir  wariiehe  le  frowen  wol  dem 
riebe  Bree  3768.  der  keseer  eagt: 
Gdrharl,  a6  wU  ich  aprechen  dich,  mfn 
herze  an  dieh  wfset  mich*,  'herre,  ich 
hin  «?oIher  witze  eriän ,  da;  ich  siiie 
aleine  gän  mit  räte  ruo  dem  riche'  g. 
Ger h.  .869.  swer  du  des  riches  irre 
g«,  mieki  weiti,  wer  könig  sei,  WM, 
19,  %  aina  alagea  war  im  efteflet 
niht  vorein  rfche  Af  dise  HNget  Fors. 
152,  15.  des  sirh  der  l^iinec  getn  mir 
bewac,  der  min  doch  nie  alid  gepflac 
ab  e;  dem  rlche  zieme  W.  Wh.  158, 
11.  wan  er  ans  riches  tische  sa;  nnd 
mit  den  hc»halen  flralen  a^  nnd  renai- 
acber  krdne  däe.  176,  1.  vgl  dms. 
184,  15.  ich  sage  üch  dat  wdrllebe, 
ich  was  bi  dem  riche.  her  h^i  vil  mir 
getan  güdt  s  Cr  (ine  976.  ir  soll  an  des 
riches  laut  werdeo  gesant  das.  999. 
ob  aber  dM.  2000:  yon  den  riehen 
beiden,  ieb  meine  den  ketaer  nnd  Aa- 
sundin,  der  pbtr»  des  stn.  oder  de» 
adj.  ist,  lässt  sich  nicht  sicher  ent- 
scheiden, da  ff  er  dichter  fnrfnn  das 
adj.  der  riche  sehr  hnnfij/  für  setne 
kelden ,  u.  besonders  für  die  kunige, 
eerweadet,  egL  tmA  diu,  2861. 

ndelriche  M  32,  10  fiOri  EU- 
müUer  ah  stn.—  adel  an;  doch  halte 
ich  für  tcahrscheinlicher ,  dass  adel 
rtche  Ml  lesen  sei:  künne,  adel  riche 
mit  vreise  dd  greleilet  wart,  sin,  mir 
niht  entwiche,  uut  sage,  wie  geteilet 
wart  da;  adel  von  nnmmnen. 

crderlelie,  ertrielie,  ertrtch  sfn. 
das  erdreidi  C*"*  gegeiuaie  »um  Atai- 
mrfrcirh  u.  zum  meere^ ,  drr  fnif!- 
boden.  .soliiin.  tellas,  humiis  (Ttnch  coc. 
0.  46,  13.  solura  ertriche  siimerl.  17, 
39.  lerritorium,  ländli,  ertrich  gl.  Mone 
4,  237,  &ß  von  dem  diekiem 
atuftiUend  vermmdL  ich  mno;  üt  ert- 
rfche  wesen  aller  saelekeite  fr!  EngeUt. 
6078.  da;  dft  nft  wrr^rliehe  ftf  diseme 
ertriche  mich  niemer  gedrangest  Greg. 
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3840.  dw  biMo  vtt  AT  «rlrldh  Iii  0a- 
IMT.  38,  37.  da^  er  sl  kittfch  hunol- 

riches  und  ertriche«  Leys.  pred.  57, 
;jH  r7/.  das.  5S,  10.  Gl,  31.  er  he- 
deckele  da^  ertrichc  (t/eri  fussboäenj  5 
mit  röseu  und  bluomen  durcii  deuguo- 
leo  nich,  er  behing«  die  wende  «il 
rAckeleclieD  te.  40,  3t.  mit  tofeat- 
liehen  sitea  sö  üf  ertrlche  gelehon  Pass. 
K.  176^  21.  alMis  wart  er  beloubet  10 
diirrh  gol  in  ertriche  hie  das.  261, 
51).  wHn  du  io  reiuein  siuue  üf  erlriche 
empfienge  mich  das.  338,  65.  ab  ein 
Mi^cr  regen  des  neyeo  freut  de;  ert- 
Hohe  und  frocbtbere  lal  Lud»,  kreimfi  16 
1020.  von  irem  heiligen  lebin  sal  er- 
fnnn^  et  werden  alli;  ertrlche  unde  be- 
sundern  dise  lant  Ludw.  11,9.  des 
ertrlcbes  und  des  meres  Griesh.  pred. 
2,  31.  dO  dio  wt^i^er  tlle^  erlrtch  be-  20 
decket  bltee  ürdt.  jakrh,  41,  29. 
Hess  doch  zuolelel  beoüegeii  sieb  sut 
sibenschuohigefli  erterich  narrensch. 
24,  12.  vgl.  die  anm.  ertrlche  MonCy 
alfä.  srAoMsp.  s.  l'J.T.  diJ^  ein  mensche  25 
üf  erdeorichc  möhtü  geieben  nach  den 
tagen  dd  in  da;  bonbt  wart  abe  ge- 
siegen  TsicAn.  9.  eilrteb  etouia*  er 
kom  von  himelriche  Of  erdericlie  im 
le§eb.  727,  24.  rgl.  Marl.  25.  30 

Jiotesriclic  stn.  das  reich  gottes. 
der  öine  jüngeren  ItTle  von  dem  go- 
le«riche  $pec.  eccl.  142. 

hersogridie  Um,  henofÜMmy  tgl. 
SekmeOm'  3»  10.  8S 

bünelriche  sm.  kimm^eidL  er 
war  vil  nSch  geÜche  als  man  saget 
von  himelriche  Fan.  '238,  24.  man 
lldet  gr(B7,er  arbeit  durch  die  helle 
danne  durch  da;  himelriche  Vrid.  56,  40 
3*  man  gewinnet;  bimeb^iche  in  dri 
wis  äoi,  06,  13.  des  sin  dei(  bimel- 
rtebe  vorderte,  er  en  wüste  wA,  deme 
Sanl  er  sinen  boten  «  t  Barl.  36,  6.  si 
mac  vil  wol  min  himelriche  sin  MS.  1,  45 
16.  b.  Sil  er  gibt,  ich  si  äio  himelriche 
ebemda.  got,  von  dir  sagen  ist  wol 
belp  bimelrlohe,  Itrt  nns  le  himebicbe 
jagen  Gfr.  lob§,  %  35.  ein  pforte  des 
himelriches  Ley$.  pred.  25,  27.  da:j  fiO 
tier  des  himeirtches  g.  sm.  1357.  se 
himelriche  vrouwe  4m.  XXXX^  28. 
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vebten  omb;  bimdrieb  IWeln.  7.  tjl 

gloss.  Ml  spec.  eccL  von  nomessi^ 
frcede  des  bimelricbes  Aiio,  m  ksd 

881,  35. 

iemerrielic  sin.  dauerndes  red 
ewiges  reich  ^  das  himmelreick.  im 
bette  in  tu  Une  von  rccble  gegtk 
immerriebe  und  immerleben  Berk.  107U 

keioerricbe  stn.  da$  kakerräd 
jä  nttm  ich  vür  ein  keiserriche  ir  m 
necHche;  kosen  MS  H.  3.  Af^'l.'A. 

küoeericlie  stn.  das  komgrad 
der  wint  sol  mit  grimme  ervareo  el 
ktnecrtebe  WäUL  13,  14.  sOiolff 
kineoricbe  bAn  nnt  hÜ  der  kwb 
ende  Part.  484,  4.  ir  minne  Hillel  M 
Ond  tal  durch  clliu  kimikrfrhe  Gfr.loi^ 
2,  25.  in  sime  künecriche  Hari.  T.  11 
wgl.  das.  20,32.  Eogenlaot  i^i  einfti 
kuuigrlcbe  myst.  222,  5.  m  bdUH 
ein  vil  micbel  clmnecrfcbe  hin  le  |d 
^eo.  0ccl.  118*  dm  in  der  cristaiiil 
24  rechter  küngrfche  sind  »ürck.joiii 
49,  29.  da;  küoirrich  7mo  Arle  it 
42,  3,  b^diu  g<'Iit  lie,  die  flfle  »"d 
diu  chuuichriche  Diemer  134,  21. 

doterriclic  sin.  doM  räch  im  «In 
HoloferneSy  min  vil  lieber  men,  da  ml 
D;  an  diu  rfche  varti ;  du  hedwioc  die  i 
gellcbe  gegen  osterrlchc  Diemer  \2l  1' 

iitiibcriohe  sin.  reich  umher.  rtpM 
ctr(  umjacens.  er  ffeböt,  da;  man  pr* 
digte  vil  bald  da;  krü&e  geBieiolic'« 
in  nl  den  nmmertcben  tlflneicl-  Jf 
5%  d. 

vatcrriche  sin.   das  vaierlani  * 
fremdem  lande  ere  unde  gemach 
schäme  in  valerriche  Trist.  11601 

vronricLc  stn.  himmelreick,  Z»*^ 
Ziemann  auf^  o^e  beleg. 

westerridie  sm.  diu  rekk^ 
iassd  im  wosiMi,  e^  jgiemami  «■ 
der  Freyb.  sammL  1,  93,  94  eUtfri 

rieh  los  ndj,  kein  reich  hdM 
ob  gseben  richlösia  wfp  slner  itmieri« 
sUure  Per».  703,  12.  nicht  'ubemai- 
sig  reiciif  wie  Ziemann  a$tmmmt> 

rlchotnt  slf.  die  rMMadt 
nicb  enpfleng^  in  die  voo  Frsakivf 
und  ender  der  rkhstett  örlick 
rcBmschen  künig  nirch.  Jahrb. 

riebe  sw.   ahd,  rioigae  ^ 
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387.        1.  gewöhnUrh  Irans,  —  reich 
machen,  mächtig  marken,  iuweilen  mU 
genet,  d.  tache,    ich  häa  h^rn  Otten 
triawe,    «r  wdle  nicli  noch  rfdien 
WaUk.  26,  23.   da;  ir  io  riebet  und  5 
uns  TiuUchen  ermet  unde  pfendet  da$, 
;U,  15.    ob  ir  in  weit  fmiden  riehen, 
des  wirt  manic  herze  fr«»  das.  113,  4. 
der  riche  iu  herze  uode  aiuoi  TriiU 
746.    ich  wO  dich  iemer  riehw  Bwl  10 
19,  21.  iiade  wU  iemer  rtchen  dich  da». 
288, 6.  dariunbe  wil  ich  iemer  dich  riehen 
(2a5.  290,  14.  da^  iuch  diu  ssrlde  rlrlie 
Wigal  '211.  ich  wolde  iuch  riehen  liie 
IC  slet  das.    1807.    darumbe  >vil  ich  15 
riehen  dich  das.  5719.   er  eruiel  uude 
itehel  da».  6473.  bete  mich  an,  sA 
wil  ich  mil  flrr6|eB  ^rea  richea  dich 
Poms*  K»  79,  72.    sh  niht  den  riehen 
rlchej  gnot  riebet  stiiidcr  richer  mnot  20 
das.  '204,  88.    sA  wil  irh  dich  riehen 
niid  den  mfnen  jfelichen  Jet'usch.  Pf. 
154.  u.    daj  wir  aisu  gerichet  werden 
ia  der  all  der  geaUea  mgst.  275, 2t. 
wealet  di  goolen,  rtchel  die  uaguoleo  2.'i 
tpec.  ecci.  171.    ir  zimierde  von  stei- 
nen lirhf  riN  liten  lukcr  tin  !*•  furch 
iudw.  kreuzf.  lyyo.  wie  gar  milleclich 
er  bat  die  geriebet,  die  des  geruochlen 
das.  5426.  da;^  si  in  Trouden  riebe  and  30 
di;  si  stoer  stete  xe  gaote  an  im  ge- 
denke teteb.  606,  37.       sult  ir  mich 
Irfiidea  ttcheo  MS.  \,  36.  b.  mii  h  wil 
got  Speiden  riehen  Pnrz  'JSi,  — 
mit  i^osidelen   riehen   den  pnlas   unde  35 
sat  A'iÄ.  Lm.  1445,  2  mag  fehlerhaft 
für  ribten  stehen^  wie  aäe  ikss.  atmer 
A  kabm,   aber  OhiUeh  »feki  Indm, 
kteoif,  6041 :  mit  tOren  tOchen  lieht 
gevar  al  sine  wende  unde  dach,  dos  40 
gezt'Hp?  ,   man  gerichet  sorh  ni(  h  des 
förstetj  >\  cr(i  irheil.  2.  seltener  ist 
das  loort  tntrans.  =  reich,  mächtig 
•erden;  mit  gen*  d,  iaeke,  und  uod 
äfler  mU  der  präp.  aa.   des  ich  von  45 
reble  rtchen  solte,  da:^  ich  des  muo; 
armen  MS.  2,  87.  a.  schouwet  an  den 
wall,  wier  nitnve?  loubes  richel  Nith. 
H.  19,  7.    na  nu    si  den  dienest  min, 
ich  Wolde  an  fruuden   rieben  MS.  1,  50 
46.  t.   ich  dfthte,  ich  solte  cb  allen 
(Htadea  riehen  da».  1,  f  94.  h.  swa; 


s6  ir  eren  bietet  mir ,  d^von  sö  cren 
riebet  ir  flauend.  250,  16.  er  soi  an 
^ren  riehen  und  sllgen  an  dem  muote 
Tritt,  5676.  er  beende  merken,  da; 
Josaphat  an  guote  mit  dren  richete 
unde  mit  habe  Barl  342,  37.  der  sich 
nit  k<Tl  an  senlich  smcrtz,  der  moof 
tin  rratiden  reichen  Uathl.  1,  2,  12. 
3.  am  seltensten,  %u  riche  stn.  gehö- 
rig, =■■  herrschen,  regieren,  her  sal 
riche  in  deme  fafkse  Jjicohis  mfsf.  III, 
24.  —  Stbillea  spreche  rtchel  FW. 
329,  t.  rgl.  die  anm. 

rieheu  stn.  das  reichsein,  alsd  der 
hären  armuut  ist  bej^s^er  daune  ir  ri- 
ehen Teichu.  27  9. 

^eriche  sie».  t.  r«ic^  wUMUig 
worden.  Ich  kan  nngemttete  niht  eal- 
wichen,  swa;  ich  sage,  e^  welle  an 
mir  geriehen  MS.  1,  27.  b,  ich  kann 
dem  kummer  nicht  enftreirhcn,  dass 
er  nicht,  was  ich  mirk  immer  sage, 
an  mir  iunahme.  der  tue  der  wtl  ge- 
rlchea,  wiü  wachten,  ebenda,  wie 
köot  an  fröidea  ieman  m£r  C'^  an  fo- 
»en  »tatt  mir}  geriehen?  ich  wsr  ouch 
richer  dann  ein  man ,  der  leit  noch 
hebe  nie  govau  }1S.  2,  23.  b. 
2.  reich,  mächtig  machen,  der  mac 
dich  wol  an  rröudeo  geriehen:  saelde 
and  miane  ftf  in  geerbet .  hAt  stn  vater 
W.  Tit.  iai  le»eb,  424,  34.  aa  sehenl 
ir,  wie  selch  gewin  lernen  gerieben 
mcjre  ftt.  263.  wer  mac  nu  an  hohen 
frouden  ba;  geriehen  mir  den  muot 
Ben.  beitr.  1,  226.  ob  er  mit  edelen 
tugeodeo  st  gerichet  MS.  2,  237.  a. 
dta^  alle  di»  heilige  kristenheil  gerichet 
wirt  von  ime  an  kansten  und  an  Mre 
myst.  100,  14.  wand  er  die  gotshds 
T.ierlc,  ofTent  und  zimierte  unt  häle  sie 
gericlict  Cg*fii'htet  die  As.}  Ebern.  H. 
u.  Kuneg.  709.  wie  sieieclichen  der 
mit  fHliden  wir!  gerichet  JK9.2>205.a. 

überrlcbc  sma.  durch  »einea  reich- 
thum,  seine  htftbarkeU  übertreffen, 
ein  tiure  kröne,  diu  ttberrtchte  da^  an- 
der gar  Mai  42,  10. 

rtctier  swü.  mache  reicher,  er  wirt 
ouch  gerichcrt  da  von  an  inneclicher 
miaae  nnde  genAde  myst.  288,  22  m 
Bi  ebento  da»,  275,  21  oi  B:  da^ 
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v^ir  alsö  gericherl  wflrdea  in  4er  lit 

der  gcnäden. 

rU'liesen,  ricliseu,  unnckiig  rich- 
»cneii ,  riehsnen  $wt.  ahä.  ricbisön 
Graff  2f  395.  vgL  Laeftm.  «ii  /«. 
7499.  di$  k$$,  iehwanken  oft  UBisehen 
rfchseD  «.  richsenen*  herrschen,  regie- 
ren, «od  richselen  drinne  freude  unde 
minne  Itp.  713  Criehsent,  reichseoet 
BEeJ.  wand  er  riclisenl  darobe  Maria 
fundgr.  2,  154,  34.  dem  küDige,  der 
8<V  wlteo  rtchaent  ond  gebiatet  tfot. 
t63,  41.  dia  lasier  rieheeiit  an  den 
wiben  fod.  gehüg.  313.  her  Slars  der 
rfliset  in  dem  lande  MS.  2,  1^8.  b. 
er  mac  niht  lange  rilisen  bi  ^i  liirke 
das.  2,  205.  b.  ßwä  aber  diu  schnnde 
rihset  das,  2,  105.  a.  dä  richsent  er 
HM.  8,  1213.  der  t6l  riebsinte  von 
Adam  uns  an  Iheram  tesfs.  pred.  129, 
1.  tgl.  das.  1 33 ,  i  II.  2»  da^  dtt  in 
irewaltccliche  sihst  rtch'jon  in  der 
eiiuine^*"  der  ewigen  golheil  my$t.  ?,1  \  ^ 
32.  richsinde  uode  keiserlich  Jerosch. 
Pf.  9.  a.  (dafür  rlchzea  geschrieben). 
pgL  tpee»  ecH  glostar  j.  n.  kOag 
Ninas  rIchsnAt  atfrrA.  jahrb*  41,  30. 
dA  Heng  cuo  Röm  ein  keis^  an  rlchs- 
nen  das.  42,  27.  Diocietiamis  rfchsnot 
20  jar  das.  42,  "28  und  im  da  belfea 
riehsiieo  von  ewen  zuo  r>weii  das.  47, 
1.  wie  lang  e^  ist,  dai^  Dietrich  von 
Bern  rfcbsnöte  dae»  50,  9.  nmb 
da 7^  selbe  it%  itehsndte  Dietrich  von 
Bern  das,  50,  11.  er  lie;  die  Engel- 
lender  in  dem  ElsA;  richsndn  äat,  90, 
30. 

bericbcsc,  bericlisenesi^o.  herrsche. 
nnwelter  h«tt  sin  gang  (seine  setO  be- 
rlehsndt  ftf  der  heide  mülfteil  d,  mUiq, 
geseUsck.  n.  2dr»cA  2,  80.  a. 

riclisaere,    ricliscnwre  stm.  der 
herr^rhrr.    Benecke   citierl  für 
s/tfre  form:  Marl.   10,  Ziemarm  für 
letztere:    ton    des    tod.  gehügede 
405.^ 

bimclriclisaere    Hm,  aoachoreta 

bimelricbscher  90e.  o.  ?  >.  :>q. 

RiCHKL?  im  gap  hiuwer  ßilcrolf  sine  tob- 
ter  Truten,  dä  mit  er  e/^  undervie.  da^ 
er  Sit  trediiltic  was  aller  siner  gogcl- 
heit,   da  man  S  vil  k&me  vor  genas. 


demst  ein  richel  in  den  herl  gei«l 
mh.  H.  68,  27  (riehen  B,  riH  c] 
ir  freude  was  dö  michel.  der  nieste 
gar  durchoie^^ea  1  wart  ieman  des  m 
5  richel  alt  geleit,  des  sah  wir  hie  ver- 
gei%tn  TUura  Böhm  4449.  m  \A 
mtaaf  a.  o,  388*,  3:^.  vgL  Pfeiffer, 
anm.  %.  my^t.  397,  3.  dock  atui 
Haupt  zu  i\/th.  68,  27  Ca.  190).  «e- 
10  der  die  etymologte  noch  die  bedeu- 
tung  des  Wortes  sind  hinlängUck  auf- 
geklärL 

Waat  sie.  die  fkmdgr,  i,  387.  b  sefta 

rede  5irv.  an,  offMar  mit  unredL 

15    tgl.  dir  heisp.  —  ahd.   ridu,   in  f. 
dao,  ton  Graff  2,  475  fälschlich  red- 
jan  angesetUy  cgL  zeit  sehr.  f.  d.  &. 
12,  5.  —  ich  siebe.  poUilrudiare  td 
politudiare  bewtefai  ader  radenJN^mi- 

20   gL  218.  abrotare  nd  reden  adcrbeir* 
teln  da$<  4.  b6  im  dann  sein  mei  gt- 
reden  wir!  hei  Schmeffrr  3.  :>1.  m 
gereilrii  a>(  Ik^ii  ebenda,    rede  icli  e 
vrowe,  nü  ze  grobe,  sd  Uch  her  niiä 

2$  mir  unde  gip  ze  stiure  diner  helfe  si^, 
dnrcb  da$  ich  e;  vil  kleine  rede  f 
Ml.  124.  ^  geroden  bei  Frieek  % 
83.  a. 

rodeblulel,    redesip,  rede^tap 
30    redcvai^,  rcdczuober  QZietMjm)  i 
das  iweite  worL 

ung^eriden  ü4j.  part.  hieher  fv 
nngereden?  nngeriden  brM  Gr.  w.  1> 
655. 

35      reder  sAn.  der  welcher  riebt; 

halten  in 

melreder  stm.  tarantarisatnr  r>t 
melreder  Diefenb.  gL  268.  aielredtf; 
abrola  vel  abrotator  da».  3  «.  4. 

40iitDB,  MUT,  cnunur  sie.  Graff  2,  473.  <Sr,  ; 
1,  936.  ags.  vrtdhan.    vgl.  Sdmilkr 
3,  54.  drehe,  winde;  drehe,  vende 
auf  etwas  zu,  mn  etwas  ab.  deo  sId^- 
^el  reil  er  urabe  kaiserchr.  64.  a.  do 

45    reit  er  da;  houbei  üf  dem  köpfe 
verwendecUchen  Nith,  H.  52,  10- 
was  sin  alt,  da;  si  die  rAst  wb  Übe 
gein  im  reit  MS.  H.  3,  272.  a. 
swert  mit  ellenthafler  bant  het  er  fe- 

50    rideo  Qgescfitrenkt,  hm  u.  her  öereg^' 
vaste,  er  sluoc  Witegt  n  öf  den  heiio  | 
Rabemchl.  406,  5.  wa^  dir  vuo  iit^b«  | 
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boMl  M  gnol,  da^  söhn  in  din  hene 
ridcn  mi.  dieh  tiebtr  bftn  in  lidea,  I 

sin  iemen  weHe  gevrnr  Uedenaal  3, 
580.  45   da^  dar  kcBDien  ziio  dem  hove 
herzogen  uade  bischove  uut  da;^  sich  5 
memen      von  ride  C-  vride)  Sertat. 
2901.  iwan  und  selief  ficli  gein  in  reit 
hohensr.  Rück.  761  ii.  Ö,  f^L  d,  ohm. 
der  rtde  0;  den  banden  sioh  :  irh  bin 
mich   dem    stricke    ealwunden  !tIS.  2,  10 
33.  a.  tgl.  frauend.  4'20,  5.  «i  ^vollen 
sich  danoe  riden  in  nnser  gote  hulde 
Gßorg  12.  b.   be$amäeri  oft  im  TUu-' 
rä.  daniAch  kan  rieh  din  ranne  wol  an 
ir  cirkel  riden  das.  H.  160^  man  saeh  15 
da  niuwe  Schilde  h6he  riden  das.  2057. 
gelücke  kan  uns  riden  da;^  rat  ze  hei- 
den  banden  das.  4767.  gluckes  rat  iid 
ride  in  Üf  die  hoehe  dos.  5218.  die 
gda  in  die  wiren  nlnne  riden  kunneo  20 
dfli.  183.   aicb  von  xfiiiten  rtden  da$. 
596.   da;  rieh  diu  vart  gein  sselden 
mfle^e  rfden  das.  1860.  durch  da;  din 
wiplich   »Ve  ein  leil  sich    künne  gein 
kiosche  riden  das.  2335.   da^  wo!t  er  25 
im  tu  keinen  nceten  riden  das.  3781. 
ir  fcnrilete  b  gr6;e  nnnA^e  rtden  4üm, 
4111  «.  «.  w.  nein  hertse  sich  niht 
reidet  von  manheit  Sut^tm»,  1,  124. 
der  krieg  bekunde  sich  reiden  auf  fri-  30 
dos  snnne  das.  15,  98.  —  t>om  krän~ 
sein  der  haare,  an  dem  üf  rtden,  sd 
hüete  diner  höben,  beim  aufkrämebi, 
17<An6r.  430.  —   dnwduteitn  dnrdk 
ri»  inc&,  w«U  dauMe  b^im  durchs  35 
seihen  gedrrJii  u.  ^usammeiifjetcmnden 
ttird.    vgl.  SvhnieUer  3,   54.    rit  si 
durch  ein  luoch  Diut.  2,   271  ;  soml 
dafür  sich  si  durch  ein  Inoch  ebenda. 
fi  begunde  reiden  da^  süeje  law  durch  40 
ein  aeydein  tnodi  Smekmm.  30,  65.  — 
frilto  Mbar  gehören  WigaL  10816: 
diz  ma>re  ist  hie  nüt  nndertniten  und 
durch   die    wArheit   geriten    den  alten 
und  den  nimven   siten      vf}l-  dip  nnm.  45 
«.  506  u.  Pfeiffer  in  seiner  ausgäbet 
wo  jedoch  verschiedene  toorte  unter 
emmiäer  gerührt  wimd, 

entrlde  «fa.  reßes.  wmde  mich  hi, 
von  der  wl^e  frimmekeit  mag  ich  mich  50 
niht  entrtden      d  tnd.  qrhüf].  fioD. 

erride  s/o.    ahd.  arridau  Graff  2, 


RiDE 

473.   Mtkar  iät  mit  mweehi  gacgm 

pf.  Kuonr.  155,  15.  Wigal.  11695* 
rgi  oben  580*',  50  u.  ich  crrftp. 

verride  s/r.  verdrehe,  terrenke, 
verkehre,  mit  ringen  tätens  ir  Ii- 
den,  der  wart  vU  manege^  dä  verriden, 
SM  fcn^  90rre»klen  iie  mancAef 
gäed,  frammid.  84,  32.  owd,  dirre 
Ungemach,  den  nnaer  tohter  Itdet,  min 
herze  mir  verrfdet  Mai  30,  32.  ich  bin 
wol  gefucge,  da;  ich;  kan  vermi- 
den.  doch  mac  e^  sich  verriden  Helmbr. 
1808,  doeA  kmm  et  »eh  verkehren; 
e$  JkofN»  «ocA  9o  weit  Aoaanieis,  daee 
ich  es  doch  thue.  egf»  die  amn.  da|^ 
sich  vil  llht  ir  geile  mac  verriden  MS. 
H.  3,  2H-2.  a.  Erkenpreht  der  Urft 
siimbert  Sigemfir.  da:?  in  dä  misselunge, 
da^  liege  et  eben  an.  da}  sich  doch 
vll  tlhCe  niao  ▼entden:  wdlenta  ir  ge- 
tebe  nihi  vemtden,  rieh  mngen  awtee 
nn  mlner  wdbelnioten  wol  vennfden 
Ni/h.  ff.  50,  1.  ritterschafl  ist  ouch 
vt  rk  'r!,  die  hAt  g^ot  Hnr/uo  beh^rt,  da^ 
si  V* liefen,  weisen  fride;  nu  hat  sich 
ir  üwert  verriden  m^r  ze  rouben,  zu- 
cken, neiaen  dan  in  aehiraien  witwcn, 
weiaen  Teiehm,  287. 

reit  adj.  gen.  rridea.  loeftig,  gelocist 
(^nichi :  krous^.  reider  crispns  snmerl.  4, 
41-  sin  reidez^  hAr  Massm.  Alex.  s.  .5l.a. 
krüs  linde  reit  das.s.  54.  a.  irhdrwas  reit 
unde  lanc  Wiyal.  7713.  sio  har  ge- 
miaehel  nnde  reit  das*  267.  ein  xobel 
rriehte  ir  Of  die  hant,  der  was  awan 
nnde  brriti  gemischet  grä  unde  reit, 
als  noch  menec  frntnvp  freit  das.  828. 

hi  hiengen  ir  /e  tai  reid^»  loke 
goltvar  das.  878.  ir  har  da;^  was  kleine, 
goltvar  unde  reit  das.  868.  raide;  hAr 
AirikaniP.  24,  181.  da;  kini  er  bl  afn 
reiden  valwen  hlie  nan  MS,  %,  6.  b. 
ir  hlr  reit  vai  ze  md;e  lanc  das.  2, 
6t.  a.  Cunnewäre  mit  ir  reiden 
Pari.  151,  22. 

brünreit  adj.  braun  u.  gelockt,  der 
ist  ein  starker  jungelinc  mit  brfinrei- 
dene  blre  Tritt.  3919.  deaHbea  atarc, 
Tolknmen  gar  an  al  ir  liden,  lieeblge- 
var  was  ir  ans  ho  wen,  brOoreide^  bir 
Ludw.  kreuzf.  l.Vl. 

reitbron,  reithir  (.caesahea  gL 
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M.  6,  2ii),  reitiseo  *.  das  tweiie 
wort. 

relde  stf.  das  hckichlsein ,  führt 
Ziemam  tmf,  With.  1,  38  eUhrend, 
underreit  stm.   wo»  swiiü&M  ge~ 

drehty  eingeschoben  wird,  uoderswanc 
noch  underreit  gevalsclile  diM  rede  ote 
W.  Wh.  5,  t2 

rcidelolit,  reidelelit  adj.  iuckicht. 
Uehi  reideloht  ir  bir,  sieht  in  rehter 
wt^e  val  g.  Gerk.  t689.  m^rmalibei 
Wolfram,  Uela  reideloht  was  im  stn 
här,  8W.1  man;  vor  dem  huote  sach 
Pan.  63,  20.  din  reidelelit  Innc  pru- 
ue;  här,  des  ist  dIn  houbcl  blü^  i^Q^^n 
das.  252,  30.  der  ersten  blic  den  hei- 
den  clär  dikhte  und  reideloht  ir  här 
dtu,  809»  2.  —  em  teri,  reidela  itt 
wUd  oll  MWiiek€tUiegenä  asuunehmen. 
Rbs  swv.  stv.  C?)  üiiem.  ahd.  ridön 
Graffy  2,  475,  doch  afirh  ridnii,  das. 
2,  476.  vgl.  SchmeHcr  3.  .to.  n^s. 
hridhjati.  ridca:  liden  Mari.  124  C^ln 
boubel  wanket  onde  ridet}.  wM  Am- 
89lbt  wtrt  Ut 

ridewe  swv.  CZiemasm  fiUnrt  ahd, 
ritnwön  auf,  das  ich  nicht  kenne'), 
beben ,  üttern .  davon  unser  rütteln. 
min  rugg-e  und  ouch  min  bein,  die  rid- 
wend  vaäl.  ein  Ziegelstein  suU  du  mir 
machen  balde  hei^  ffoner.  48,  68. 

riteaiPin.  ahd.  rito  Graff%Alh.4a$ 
ßeberschütteln^  das  fieber.  vgl.  Schmel- 
ler  3,  r)4.  Diefenb,  (joth.  w.  l,  410. 
febris  ritte  vel  suhl  ruc.  o.  .'Ifi,  73. 
febris  cottidiana  der  lei^^lith  rille  das. 
36,  78.  emilriteus  z,vvivaU  drilegic  ritte 
doM,  36,  79.  quartana  viertegic  ritte 
doi.  36,  81.  du  stie^  in  ein  rite  ao 
Frisch  2,  139.  der  ritt  dich  scbütt 
Hätii  LW'f,  24.  it!7,iihaat  quam  der 
rite  (:  mite}  üf  in  gi\r  "inc  mä^e  Pass. 
K.  149,  24.  vgl  Karlmemet  325,  42 
u.  231,  26.  von  dem  ritten  und  von 
der  flö  BwMT,  48,  1.  der  ritte  balde 
4f  atn  gewio  sogte  xuo  dem  klösler 
hin  und  erschfitt  der  eptischin  ir  lider 
das.  48,  81.  ein  vierlegigen  ritten  ha- 
ben Tauler,  im  iegeb.  859,  42.  da;^ 
dritte  sprach:  schuU  dich  der  rit  (:  nitj 
im  leub.  950,  20.  rainne  tnot  kalt 
ude  hci^e  m4r  denie  der  viortnge  rite 


m  mmB 

Eneit  Elim.  263,  7  Cdiu  «Dbt  od« 
du;  lieber  das.  263,  3). 

I^sehrltc  swm.    das  hitüge  fieba. 
9gL  Schmetter  a,  a,  o. 
5      berEvrite  svm.  eincopia  benritcac: 
0.  36,  44.  e^  Scherz  1,  665. 

rulere  strp.  so  liest  eine  hs.  für 
ridweii  im  Duner.  48,  8S.  vgl.  Sehen 
2,  1302. 

lORiBEaART.  micb  mfiel  ilsd  §tre  an  Aaicl- 
riehen,  der  ridebanl  (ami,  hi.  ridwiaQ 
brdht  in  da;  lant  von  Ungern  ab  im 
sant  lUS.  H.  3,  201.  b.  auch  ein  ver- 
bum:  sn][  er  triben  hie  sin  ridebandeiL 

15    da-4  riuvve  mich  das.  3,  198.  a. 
die  fönenden  worte. 
BiPiiiAiiz  Mim*  mengen  riderans  nag  hd 

achoowen  gans  MS,  B.  3,  190.  k 
niDEWAia  stm.  flu t'  aNCait$getasse»n)tm- 

20  zes.  nach  Wackern.  mfr.  rotuenge,  ro- 
truange,  retrovange,  pror.  n  trocnsa  an' 
lai.  relroientia.  nach  W  etnhold  franri 
s.  371  t#.  //aup/  zu  Mih.  40,  2> 
ila»,  reydowäk  oder  reydowacka.  Jtt. 

26  Grimm  m  Reiah,  s.  374  vermuAet 
entstehung  aus  redevance  m.  ver^eitk 
die  (ihulichen  endunrjen  in  requiant  t. 
gdfeuau?..  iidebiiiit .  rideranz  (s.o.)« 
d.  smd  entatellitnfjen  des  Wortes,  voi 

30  dem  ridewauze  kum  ir  vuu^  üf  sloge- 
want  Niih,  419,  4,  bei  Haupt  98, 14. 
9gL  di»  anm.  a«  40,  29.  deist  w»l 
der  vasnaclit  ^relich,  gdol  si  also  an 
di'ii         und  tietent  den  ridf^wani  Ue- 

35    ders.  i,  217,  300,    iro  videvantr. 
schriehen  sieht,   der  mit  £iibten  Uuieu 
pflage,  dai^  wier  hundertalunt  ad  w«ft 
sam  da)  treten  6f  und  nider.  er  d 
gole  vaate  wider  umb  den  adben  ride- 

40  wanz  dan  umb  zObUclichen  tana  Ttiä». 
213. 

ridcwaiize  swr,  tanze  den  ride- 
wanz,  tarne  ausgelassen,  zebaol  dü 
huoben  si  ein  ridewanien  (gaekr,  ri- 

45  defanzen),  Wüetelgd;  der  sang  ia  w 
MS.  H.  3,  289.  b.  dä  gesach  n»n 
michel  ridewanzen  ^'ith.  H.  40,  1^- 
ritcwanzen,  jucken,  zende  slürn  ifi'- 
sehr.  f.  d.  a.  8,  5r)8,  270,  wv  ttf- 

50    »lasse  gegen  den  ausländ  aufges0 
werden. 
B101BRB  a.  umM. 
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IBCfl  adj.  Gr.  1 ,  744,  das.  351  (an 
der  dort  ciliertm  steUe  Georg  31.  a 
findet  sich  das  wort  mchi).  4'29. 
Grimm  erklärt  es  ^rch  asper«  rigidus. 

Ffiuk  2,  $3.      d«r  et  Hreh  5 
fehlam,  rigidui  «M«r ^leiA  sin  atiiraie 
was  vor  klage  tnnkel,  heb«r  udo  ritch 
.V6\  ^,  131.  0. 

WEKE  siTC.  tanke.  rtjL  Marl.  127. 

UKMti  sttJF.  ffAff  riumo  Graff  2,  510.  der  10 
riemen,   der  yürlel,  das  band,  nicht 

gifdk  Mit  fääm  gedrßkt.  nach  Wack$m. 
*u  rlheo.  corrigi«  rien  90C*  o.  13,  96. 

der  valke  faorte  an  siiiem  vuo;e  stdlne  15 
riemen  MSFr.  9,  8.  ir  hende  bnnt  mau 
in  mit  widen   und  mit  riemen  starke 
Heinr.  Trist.  3097.    ir  gürtel  was  ein 
rieme  smal  iVilA.  int  Useb.  514,  11. 
d0B  glirtel  btt  din  ktaegiD.   der  rifae  20 
was  alid  gct^D,  er  was  nlender  here 
voo  gesteine  noch  von  golde  Wig<ü, 
322.  diu   frouwe  fiele  iiinb  sidi  geleit 
einen  riemen  von  Iberue  das.  10557. 
ouch  wart  der  frowen  EnitPn  geg^url  25 
nnb  ir  siten  ein  rieme  von  Vberne  Erec 
1557.  mit  Cime  rienen  von  Ibenw  waa 
li  bflfflrlet  karte  wol  Las».  5798.  ^ 
Irlant  voo  Leeester  vfl  laanec  guot  klei- 
nöt,  lOter  und  voo  golde  röt,  riemen  30 
unde  bäfteün ,   bouge  unde  vingerlin, 
halsgolt  unde  lanne  kröne  Sch.  553. 
der  rieme  was  von  Irlant  das.  8276. 
tgL  Haupt  «u  NUh.  125  ,  27.  vttnf« 
hoaderl  itler  böcbgenaot  and  darsno  35 
hondert  sebfltien  goot,  den  ein  riene 
gebrislet  oiht,  die  tadellos  u.  volhtän' 
dig  antfjp.nistet  sind,    }Inl   }04,  21. 
von  biuole  wilren  die  nemen  an  der 
rüstmg  so  herle,  du?^  si  niemeii  vv<j1  40 
entstriken  mobte,   do  beguudea  si  6ie 
mldeD  WigaL  im  hieb,  462,  24.  da; 
ors  nil  borte  in  nAber  traoe,  da;  die 
riemen  vor  dem  knie  bristen  dort  uode 
Me  W.  Wh.  78,  27.  ein  halsberc,  mit  45 
riempTi  iinde  snuoren  gestricket  Diut. 
1,  4.  du  bant  ich  ba^  den  heim  min. 
des  was  im  not,  die  riemen  sin  wären 
it^l  gebrosten  gar  frauend.  226,  14. 
darcn  siebt  nanc  sieb  binden  mitrie-  50 
men  vor  imd  binden  Suehmm.  äoi* 
915>  30.  der  pforlin  rlne  bine  Mb  vor, 


zona  vel  rorrigia^  Jerosch.  Pf.  82.  a. 
—  breite  riemen  sntden  ander  liute 
ieder  führt  Ziem,  aus  Berth.  als 
Sprichwort  auf  —  aus  anderer  scha- 
den wtrtksU  aidU»,  äoek  okm»  eiiat* 
e$  gilt  ein«i  riemen  nibt,  e;  gilt  ein 
ganze  hilt  Jfor/.  262» 

bintrictnc  sirm.  ein  riemen  zum 
hijificn  an  der  rü:itung  wie  am  pferde- 
ytsihtrr.  liMeplura  sumerl.  37,  21 
Qöeim  Pferdegeschirr^,  er  schriet  im 
obe  desi  aoUier  enswsi  der  bintriemen 
staie  Iro/.  61.  233.  d.  ej  wQ  mir  an 
die  biniriemeo  gän  albie  sn  disen  stan- 
den Sigmoi  ä.  9.  <l.  iL  84,  5,  es 
kommt  zur  enhrheidung.    rpl  Frisch 

1,  98.  a.  er  uam  zw^ne  büume,  die 
bant  er  an  sine  bintriemen  grave  Ruod. 
F.  16.  vgl.  W,  Grimm  das.  s.  21. 

leitrieme  mm.  der  riemen,  woran 
4er  leUkmHd  gefükri  wird*  ein  leil- 
riemea  er  dd  greir,  ein  brackra  er 
daran  sweif  Wirtemb.  s.  2t. 

ScIiiltrM'UH!  swm.  der  riemen  am 
Schilde,  durch  den  der  arm  und  die 
kand  gesteckt  werden,  der  scbillrieme 
was  eordnwltt  BneU  161,  24  iii  GSM. 
gewöhnlicher  ist  schiltve^eU 

sdiaohriemes«»».  amentum  scbnos* 
riem  voc  o,  23,  36. 

spj»-clrH'me  swm.  riemen  am  tchiffs- 
segel^  segeliau.  von  dem  stade  si  si  liii- 
beu,  die  sigühemen  sie  zugiu  iioih. 
801. 

•lahrieine  simi.  ligat  ligula,  sinb- 
riem  voc,  o.  20,  14« 

valrieme  siem.  bette  er  da^  pferl 
mit  dem  fallrieaen  in  der  bandt  Gr.  w. 

2,  247. 

\  ai'i  icine  stom.  gorphu.s  esl  tiiiciim, 
quo  utuutur  rustici,  cm  vurrymen  Die- 
fmib.  gl  1 42. 

wAfeDrleme  msm.  der  riemen^  um 
die  rüstung  m  binden,  diu  entwä  Tente 
mich,  da^  der  wAfenriemen  alsö  rehte 
lützel  ist,  (It<7  si  niht  langer  vns!  mit 
mir  solde  umbe  g-än  Iw.  21.  dit-  junge 
küneginne  gemeit  im  al  die  waieurie- 
meo  bant  mit  ir  wl^eo  edelen  bant 
BerU  Crame  in  der  Meitsekr.  1,  00, 
469.  ira{  dAr  manieb  sc6ne  wtp  mit 
Ir  SBulen  wljen  bant  im  stoe  wAfen* 


4 


Digitlzcü  by  Google 


RIEHE 


700 


RiFE 


rtemn  banl  Dmifam  ii%  stfte  wft- 

reoriemen  er  im  baol  illft  ait  ttn  id- 

bes  hant  Trist  6555. 

gpericmc  stn.  collect,  die  rfemen. 
da^  gerieme  was  corduwdo  Eneit  E. 
161,  24. 

rioMliii  JAb  M/tki/tr  Hemmi.  dag 
ich  oftcli  ward«  solle  irae  eslraipreD 
dia  riamelfii  JTom  scAaiiq».  tf.  MA. 

1,  75. 

rjpiiie  stttj.  versehe  mit  riemen, 
binde  mit  riemen  fest,  si  hieben  ir 
Uengewaiil  vegen  unde  riemeQ  Erec 
2409.  der  naregrAfe  £e  borteii  er- 
kande»  tds  der  acbOt  yericmel  waa  W. 
Wh.  60,  5.  dAmite  der  scbill  solle  ge- 
riemet  sfn,  da?  wären  borten  g-iiol  sl- 
diß  frauend.  296,  20.  einen  mistkorp 
het  er  geriemel  Tast  an  sich  MS,  H.  3, 
26  6 ^ 

Bim  am.  UU.  remos,  das  mder,  die 
mdtnUmge.  renos  rieme  $mt€tL  49, 
14.  der  ebenig  ant  di  stoe  an  den  gl- 

Ilnon  twun^en  die  ripmcn  katserchr- 
Diemer  491,  23.  an  riemen  irmose 
Eiehcn  des  tage»  manec  recke  cr"'^? 
Mb.  Z.  240,  3^.  er  zöch  selbe  die 
riemen  WolflUgir.  cod*  pßlat,  373,  bL 
55  CogL  Beidelb.  jakrb.  727^.  die 
wUe  worht  man  alle^,  dar,  man  haben 
sol,  5<'fTel  unde  riemen  vli^ecUdion  wol 
Gudr.  2dl,  2.  der  sclienc  greif  owch 
in  die  hant  einen  riemen,  sus  vuoren 
si  Aber  die  vleol  Kiuimeinet  136,  58. 
dlout  er  siege  wände  Af  di  scbif  sÖ 
nngebiur,  da;  beide  rtaun  oede  atiar 
di  PrA^in  valiin  lie;in  Jerosch,  88.  d, 
wo  Pfeiffrr  rieme  fährhÜrh  ft/r  tau, 
schiff'sseil  erklärt;  das  richtige  hafte 
schon  Frisch  2,  119.  c  u.  Ziernann 
a.  e.  tgL  auch  StaUer  s.  e.  ii.  SchmeU 
Ur  3>  67.  moder  and  riemen  norreii- 
sdWif  103,  11. 

HRRK  svm.  trans,  beklagen,  vgl  ags. 
hrfnan.  nltn.  hrinft.  rqh  Schmetter 
103.  Jammern^  lieulen.  wilich  ir  beider 
weinen I  ir  neuen  unde  ir  fnissen,  ir 
siifaen  nnde  ir  gissen  was  IHut.  1, 
402.  da^  rienete  ir  mnnl  alille  unde 
tongen  Harb.  12634. 

um  5i0t>.  erhalten  im: 

umbericre  s«n.   noch  tMerMdrl. 


her  Erkenbrebl,  wn^  mac  ioh  des,  wirt 
in  ein  nmberieren  NiA.  E,  50,  36. 

9gL  die  anm. 
RiKSTRB  stf.  ahd.  riostrt,  riostar  Graff% 
5  553.  tgl.  Sckmeller  3,  145.  Frisch  2, 
120.  a.  pfiug$ter*e.  stiva  riestere  m> 
merl  32, 5.  dentile  rieüer  des.  6, 15. 
riester  holt  sne  sebem  plneg  Gr. » 1, 
263.  —  em  ßedt  auf  dem  schukuvga, 

10  übertragen:  entstellender  fleck,  im  or. 
hnma.  got  hät  in  sime  gritniiß  dloer 
♦Tin  rlstir  den  kunic  und  den  prtster 
vorwurfin  gar  in  schände  Jerosch.  Pf. 
150.  n,  mmI  SirehOte  —  nisler,  mt 

15   «-  s. 

BIET  sfn.  ^ahd.  hriod  Gre/f  4,  1152,  ep. 

hreöd.   also   nicht  %u  riutjan,  rinteu 
carix  riel  Mone  gl.  4,  96,  28.  rarrec- 
tum  riet  sumerl.  4,  4.    mit  schtlf  be- 

20  wachsener  wassergrundf  Schilfa  rokr, 
am  wnd  im  «asser.  nbnm  der  lev» 
tnot»  der  da^  riet  serbricliel  Cisnr.  s. 
W,  Alex.  1080.  ein  vog'elrlche^  rid 
lavz.  459.  vgl.  Gr   fr.  1,80.  Scfmel- 

25  ler  3,  IGfi.  Stalder  >75.  Frisch 'i. 
1  i  8.  b.  glossar  «um  osterr.  urbar- 
buche. 

rietg^ras,  rietBe|reii9e,  rietiBe|ift 

ff.  das  weite  wort. 

30  rietahe,  rietach,  rictachcl.  tgl 
Schneller  3,  166.  careclnm  nctshe  5»/. 
Mone  4,  9fi,  29.  persicariü  n f  lacher 
toc.  o.  41,  173.  proserpinu  nüiachd 
sumerl.  23,  29.    sinecie  rietachel  dsi. 

35    29,  73. 
nnUE  stn.  Rhäüa,  etn  gam  m  ^oAiPnka 
neben  dem  gam  Swetafeld.  imgeMMiU 
e<t.  fcenn  auch  Anq^hririj  dazu  gerech- 
net wird,  var  hin  gern  eime  lande,  da{ 

40    heilet  da:^  Rie^;  du  ist  ein  stat  iiuw^ 
die  heilet  Auguspurg  Berth.  387. 
nlm  smm.  oAd.  hrtfo  Graff  4,  1154. 
rej/l  gefromer  tham,   pmina  rife  in- 
merl.  28,  29.  das.  44,  12.  rifle  toc. 

A-  o.  4fi.  97.  reilT  Diefenh.  r^l.  22fi.  vor 
InV-tc  und  vor  rifen  so  lit  da;  Isol 
uncrbüwen  Diemer  366,  16.  so  Ilse 
ich  bhiomen  dft  rlfe  nft  Hl  WeML  39, 
10.   der  rlfe  lel  den  Meinen  Togtki 

50  w«  das.  114,  23.  dd  ttt  nO  rlTe  aad 
onch  der  snd  das.  75,  37.  etswenn  ich 
Ican  ninwes  singen,  sd  der  itfe  Ül 
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Wolfr.  im  leseb.  3if3.  >^  dö  viel  der 
sorgen  rife  io  aa,  der  mauiger  jageude 
scliadeo  tuot,  und  darte  in  aiaar  firAo- 
4m  Uaot  IM.  3078.  Bim  HÜmiH 
d«r  wul  nocb  der  soö ,  der  rlfe  aoeh 
der  tMluuie,  im  leteb.  579,  37.  Sün- 
den rlfe,  pgl.  das  regisier  zu  der  g. 
«w.  f.  167.  he$.  f.  reif,  vell ,  heide 
stit  getierel  ba^  mit  friililec  beruder 
grtcwr  wtt  wtB  V4kr  nü  kallei  rff» 
(iMolr.  rayilMf )  auil  5teel«iii».  9, 32. 
du  dmcli  io  wtird  vil  w!ns  verlor«a 
und  er  war  ein  täglicher  tilnarrensch 
16,  1.  da»  dM  ONM.  II.  20. 
1)3,  30. 

rife  MCP.  D^^.  unitr  dem  folgenden 

hcrife  «m.  mü  rmf  ^ibenitkm, 

iuerhalp  ir  hende,  als  si  wera  berifet 
gr.l,  als  eins  Ijosliures  haut  dem  der 
schCift  von  der  ^prrenhurle  slifel  W, 
Tit.  162.  tgL  das  folgende  ich  rife. 
MbK  adj.  akd.  rifi  Graff  %  497.  reif, 
er  Iwt«  itf  kora  Terimnt  nod  gint- 
ckrt  oobederbe  Pom.  t»  d.  Genm.  7, 
266,  «.  d5  dirre  boum  rlf  aa  dem 
ob7,e  warl  Pass.  57,  82.  da;;  er  nkhe 
pQegiu  der  pilanzio,  dt  in  nüwir  sUft 
breogin  ridiir  vTuchle  C?}  gift  und  her- 
■kh  iD  rlfin  tagia  rlcliir  vrucbt  gelo- 
bw  tragin  Jero»ek,  Pf,  3.  d.  stne  st- 
tat  wären  rife  unde  ernste  Ludw.  46, 
32»  im  kU,  orig.  gravis  in  OMMibof  et 
OMlurus,  tgl.  das.  ]  u. 

rife  swv.  ahä.  rifjun,  rifrn  Grajj  2, 
498.  reif  werden,  dl  bläme  enlvellet  vor 
der  vnicht  and  Ut  die  vracht  aichl 
rtr»  Fms.  it.  667,  33.  —  nl  Buieger 
lock«*  rlfet,  der  doch  mit  seneve  sli- 
fei  Frl.  317,  11.  Eilmüller  in  der 
anm.  hält  rifen  hier  für  etn  itv.  u. 
erklärt  es  fur=  rupfen,  kratzen.  vgL 
ich  berife  unier  hus  pruina.  auch 
dSrflt9  mtümeht  iinvL  angezogen  «er- 
4m,  aktr  rlfea  fikt  mtkmtfofm  wm 
roufen  ui  eHUmtm  kalte  ich  für  im- 
erlaubi  y  v^erin  atirh  entfernle  tser- 
Wandischafi  tiorhanden  sein  tikdg. 

rifkeit  stf.  da^  mau  die  werlt  al- 
su8  versm&t  unde  ir  rifheit  neiget  Pass. 
233,  50.  adar  itt  richeit  m  l»$mf 
Amt«  «orAer  MtU  et  wie  der  weilde 


richeit  billiche  solde  hui  geieit  siu 
vuu  den  iüdea  und  versniiit  dag.  233, 
14. 

rifedieit  »tf,  maimriku.  in  rflickeide 

5    im  ■aturitate  zeiischr.  f.  d.  a.  Z,  238. 
HiFEL  stf,  akd.  rifiia,  riflila  Graff  2,  497. 
t>gl.  Schweiler  3,  62.    ein  fje%arhlps 
oder  mit    spitzen  terseiwues  tuniiu-- 
metUj  namentlich  um  den  flachs  durch- 
10  «idheeMi. 

riCel  MM»,  akd,  rülto,  rilBJdo. 
durchkämmen ,  durchhecheln,  gekört 
hieher:  gezwiclichen  balde  rispet  unde 
rifell  iuwer  swenre,  die  wir  zuo  der 
15  linden  tragen  an  den  Wasen  slifen  äÜ. 
2,  57.  b? 

BurÜB  eiMi.  mnin,  «tot  mffo»  raf- 
lano.  htUrbvbe,  kitffter,  ieno  ralRsn 
Diefenb.  gl  166.  lifflen  mte»  o.  2^64. 

20  vrihartaere,  rifliän,  spreclKvre,  aller 
slaltle  valscheit  wert  ir  mnimer  ;ine 
buch  ä.  rügen  {pgl.  Wackern.  Utt- 
gesch,  s.  118,  18}.  der  schale  uud 
4er  fil9Aft,  den  ir  bie  lehet  lUn,  der 

26  iit  alzit  bl  ir  getegen  Diaeht.  7089. 
9gL  da§.  9396.  moobteet  du  alt  mil 
meinem  leib  genug  han  und  mit  dem 
rofTle-An?  heller  196,  29.  diszer  schalt 
uud  rulligdn  der  bät  bösheit  vil  geton 

30  ^9>  24.  dei  ber  s^e,  dre  ond 
Up  ond  tUe  wifheil  di  her  kan,  bege- 
bil  dcweh  ein  inOde»  wlp  und  werdil 
zu  eime  rufßan  ritiersp.  437.  ryfldn 
tergL  bei  Sehen  2,  1304.  rgl.  Frjsr/f 

35    2,  133.  a.   auch  röffiäner,  roiliauuer, 
u.  a.  formen  kommen  vor, 
riffiAn»  ienn  voe.  o.  2,  65« 
nen  iie.  jiril.  nc  9§L  6r»  %  63  Mr. 
554.   fumd$r,  t,  387^  i.  e.  regen. 

40     rq}.   ich  HAGE  «.  REGE. 

RICE  s\cr.  kämpfe^  strebe  entgegen,  svhda 
er  gtii^el  und  ob  s^elig^el  vil  matiegem, 
der  mit  wandel  nget  /W.  11,  17.  vgl, 
ags,  vrigan  fit/i,  coaarL 
46  widcrrige  tm».  kämpfa  ff^mum, 
söle  die  widerrigenlen ,  animam  reluc- 
tantem  führt  SckmaBor  3,  68  out  dem 

tniiflh.  psalt.  an. 
KiG£  swm,  Qauch  su>f.?^         stück  der 
50   weihUeken  kleidimg^  des  hemdes.  wohl 
nv  ieh  ilbc^  wob  m.  $,  Ceebone  geri- 
gene  Iwder  6ej  SdMfar  3»  18}. 
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niht  WHii  knoden  und  der  rige  was  oq 
der  fruuwen  hemede  g«n2  Pan.  260, 
6.  wfL  TSrL  Wk,  105.  —  iwiuheD 
dem  Bwoder  und  der  rifen  von  golde 
stuont  ein  Itste  breit  Enge^.  3056 ; 
aber  im  druck  fehlt  Hrr  ,  es  isi  aho 
auch  hier  fcofil  r//s  swm.  ut  fa$$e» 
und  dem  su  schreiben. 
RIGB  oder  rIgb  sw.  seltenes  u.  noch  im- 
§rl^ärie»«ort.  da;  seitespil  hdrte  man 
salleo  standen  in  den  gewelben  fldiel- 
leo,  die  kleinen  bände  bellet,  die  ri- 
gen  vasle  erklingen,  vi!  der  vr><rel  sin- 
gen Wigal.  240.  die  hss.  ändern  bald, 
vgl.  die  anm.  u.  Pfeiffer  lu  sei- 
ner ausg.  d,  VVigaL  11,  2U ,  s. 
806. 

niCKL  ahä,  rigil  Graff  2,  440.  woht  m 
ich  rthe.  repagulum  rigel  sumerL  2B, 
56.  Diefenb.  gl.  '2,'M>.  vectis  sumerL 
30.  obex  Diefenb.  gl  189.  repa- 
guiurn,  veciis,  clater  eoc.  o.  4,  103. 
pessaln«  eki  rifel  ader  rebcMoi  tder 
kliseke  M/M.  ^211.  ri  heteo 
Bit  rigeleik  versperret  Diemer  251,  7. 
di  bürge  wikren  werehafl»  mit  Hgelen 
bt'slo^^en  das.  64,  1 5.  da  stecket  ein 
rigel  vore  das,  268,  23.  stö?,  den  ri- 
gel für  die  tür  Waith.  87,  Ii  u.  14. 
er  beiM$  die  tfir  und  warf  eiiiei  rigd 
flBr  OTM.  ir.  im  Ism6.  10.  üar- 
ker  rigele  iw«*ne  die  warf  er  snelle 
der  für  Mb.  Z.  100,  4^  da?,  hi\s  ist 
wol  beslo/^/^en  von  zweier  recken  ban- 
den Qdie  den  eingang  tertheidigen^^ 
dä  g^nt  wol  tüsent  rigel  für  das. 
303,  8^  innen  an  der  drtaer  tOr  dA 
gieageo  sw^ne  rigele  Ittr  friU.  16990. 
mit  disen  rigelen  ist  der  nianen  hds 
bewart  r/(7<v  17032.  schtOTj  rig-el  fiir 
und  mm  ir  {der  zunge}  war  Wm&b. 
24,  5.  81  wÄreu  triuwen  gar  ein  rigel 
Bngdk*  474.  er  sebracb  die  Araisltohen 
rigele  der  kellekerte  spee.  Mel.  09. 

rij^dlodi,  rigektoin  s.  dmtmMiU 
wort. 

Iip!!pr!f>;-p?  $(m.  der  teufet,  der  das 
rückkehren  aus  der  hölle  tersperrt^ 
Uart.  4.  b.  tgl.  Grimm  mylh.  223. 

hoiibetrig^l  sMik  do  bist  der  hole- 
keil  ein  iefarln  lod  ein  ^ee  hoobet- 
rigd     Ml.  489,  4er  aie  haufitäek- 


lich  sichert,  schütu ,  fest  hält.  ^ 
unter  icii  berigel. 

sl^rig^cl  tim,  um  9k  vmtkkm 
^kmmder  rie^eL  TeoÜs  ein  adikiKri- 
5    gel  Diefenb.  gL  280. 

8cli63;rl{»;el   sfm.     ein    riege! .  dn 
vorgesto&sen  wird  { vgL  oben  den  ri- 
gel schicken},    po^iis  est  lignom,  con 
quo  scratur  janua,  ein  schourigell^- 
iO    f^b.  gi  2\9.  tgl  di§  mm. 

alAgrigel  tm,  fiefalw—  mrUmm, 
w^  SekmtUer  3,  67.  Frisch  2,  119.h 
npi'elc  strr  scheint  mhd.  nur  erhal- 
ten zu  sein  m  den  zusannuen^ieiiunge» 
15       berig'elc  swp.    üerschltessen ,  ur- 
»pmresi,    durch  der  consciendea  lür, 
die  si  wol  berigebi  fOr  Mmit§» 
88.  dnreb  die  saebe  man  geb6t  beii- 
gelen  wol  vor  ira  die  tdr  Pass.  E. 
20    172,  31.  ir  lör  wart  pein  im  mgenu- 
men.  bcriffell  nich  ir  wiUekiir  das.  463.7 j 
wand  10  im  der  Orden  istmaaegewisbe- 
rigelet  vor  Staden  and  besigelct  dm. 
513,  36.  leb  holTe,  swa^  die  erdewr- 
25    dact  habe  oad  versigell,  da;  tl  iaiwd 
beriß-elt,  wand  er  dtfsa  nieht  amc  be- 
kumen  das.  5r>t,  6. 

verriji^^ele  sut.    mit  einem  negd 
versclUiessen.  vuu  dem  charch^re,  dtf 
30   inoe  da  wmre  niwaa  9f  daa  Itp  voii* 
gdet,  beslo^^en  nad  veraigaiet  Ms 
ged.  119,  70.    er  verrigelte  vaste  die 
tQr  !w.  126.    er  hdt  min  antlitze  he- 
zeiclient  und  ver^igelt ,    lif  d«7,  leb  si 
35    verrigell  eime  ieglicheu    andere  Posl 
K.  112,  56.    vorschreiben  lud  vera* 
geln,  vorsfie^en  nad  vofrigeln  shoH 
er  die  krieg  «nf  fridea  anoa  Su€kem> 
3,  60.   be  Ii;  da^  gemacb,  da  er  iooe 
40   was ,    wol   vorregilo   nade  foiros« 
Ludw,  43,  20. 
MHK  swf.   i_swm.Y^  mt    ich  Hbe. 
SekmtUtr  3,  77.  »ekmaler  gang  tm- 
tehem   mott  stitki  gmu  mmiämir 
46   Uekeitämt  Adtaaern,  mtck  ditr  tehmsk 
gamg  iwisdien  dem  hause  und  der 
*anne.  vgl.  Schert  2,  1287.    dies  tst 
wohl  gemeint ,  tr>efm  es  MS.  2,  58. 
heisst:    guoter  diuge  mac  ai  niao^^ 
69  iehiwwen,  oben  nidan  ab  nat  tf  ^ 
ribea,  si  ane  wal  4n  amer  fialeUi- 

^^P^B^^ft^^l^e    ^^K^^^^S^Kf^    ^fc^ÄJ^I^^^  ^Ä^^  ^j^^  ^fc^PBJ^^^ 
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rm  KMtgger  k$.  :   si  me  gr6^M 

mang-el  wol  dA  schotiwen.    von  dem 
ebenfaöse  uns  »n  &\e  nhvn  da  siH 
(dder  alle;  blti^  ^iih.  H.  4.i,  lo-  «i^/- 
die  anm.f    wo  unter  rihe  daehrethe. 


wmiig  wßknekeMiekkmL  üi  m  9gL 
d»^  viv  da;  Bol  fügen  atoö  hdeh  yob 

(fem  erlrfrhf»    7.110   b^Tire  \\*'r\  unz  an 
die  rigen,   dä  der    man  nu  iiine  (.nU, 
6ei  Ltfys.  prerf.  «.   iöt)  «.  «.  ritien? 
rIhk,  r£ch,  RiGcn,  CBBiflni  ilr.  verbmäe 
4mrek  ßimm»  wmammmikaämtdn,  nähe, 
irifciiif,  9itk§  mtf  «iMii  /iMfen,  rmh» 
mtf^  rechne  m  etmat;    dann  auch 
avfspie^aen ,    in    etwas  hineffff!fprken. 
ir  geseguiit,    die  ich  reich  zuns  iikii: 
dise  fiot  meiu  tiab  Üuchenw.  4b,  iu(>. 
u  BOlni  i*l  dar  Vil  geswigen,  diu 
IM  de«  tpreMCD  aiit  gerigeo  FW.  48, 
14,  nach  EUmnUers  erklarung:  man 
achtet  in  der  tioth  derjenigen  kleider 
nicht,  die  zu  drji  ff  ecken  gezähft  wer- 
den, diu  suuor  whs  iilioral  nreni|ft'n  vol 
edeles    geslciues   Engelk.  3012.  der 
pdltt^  was  gestrM^el  gegeo  den  rocke 
glücke,  gerige»  nebteritehe  WigaL 
75t.  wn  dam  was  diu  nAt  von  grA- 
perlin  irerigen    Wiijamur  'i.lT.'J. 
9gi.   Schmeifer   3  ,    7^.     Piramtis  nud 
Tisp4,  den  wurt  von  minne  so  wi'.  dujj 
si  »ick  rigen  an  ein  swert  wemschwelg, 
oML  wäUtr  3,  35.  9gL  BM.  1, 119, 
999.   dd  ouHi  rM  der  lanien  ort, 
k^rre,  in  dlne  $\\en  frdn  Jf5.  2, 200.  b. 
dfo  honbft    «i   ;ihe:^lm><ren ,    bcin  und 
artne  geuuugeo  und   hl:*  ti  diu 
wliren  Wemk.  Maria  ziC).  fundgr.  2, 
209,  14.   sin  sper  d«;  r^ch  er  ireij, 
ML  HiA*  kw   Maria,  dorck  der  a^l  ein 
swert  gerigen  wart  Sekmtihr  3,  78. 
der  keiser  hie;  si  rigen  an  di  stecken, 
fim   mnn  des  holies  niht  vollen  halte 
Lf'f/.s.  pred.  s.   1.56  s.  r.  rihen.  da:^ 
g^ungeoe  swert  bat  zwei  dinc  an  une, 
den  aekta  bbI  cioeB  kMaeii  aekaten 

gerigeae  sin.  hat  man  Diemer  12, 
24  «■  Sertatius  2123  (zeilschr.  5, 
1 40}  /V/r  aufgereihte  perlen  oder 
edeLsU'inc  erklärt,  sich  anf  Sc/uiwller 
3,  7Ö  u.  Urajf  2,  42i>  Leruftnd^  wo 


indeis    ein    entsprechendes  neuinm 

sich  nicht   ergieht     nher  an  beiden 
stellen  heilst  das  wart    rrijeri  ,    u.  ist 
gaui  richtig  tcie  geoibele,  gcbirge  ge- 
5    bildet,  do  wart  ein  gerigene,  des  \vu^- 
$eri  Miekel  menege,  deo  flnot  begunde 
gießen  Dsemtr  i%  24  (der  ktgebmf: 
äe$  waatn  mm§9  fUl  wie  pmimh- 
schnür  vom  hlmmcn.  die  Heiden  muo- 
10    sen  verzagen  unt  vieln  als  d«/,  peri- 
gene  (der  hsgeber:    wie  aufgereihte 
peHen  oder  edekSeine)  Serv.  2123. 
rIl,  Jents  grAve  von  bIl  Fara.  234. 
805. 

15r!m  s#m.  Wackemagel  hält  dies  mort 
für  dasselbe  mtt  ahd  firfm,  rfm  Graff 
2,  .50n  =  srr/f>,  liUfuetus,  ags.  t^e- 
riiu  cumpuius,  caiendarium,  in  ietUC" 
rem  tmme  «ook  olki.  rtm  QvgL  Sekmet- 

20  r«r  3,  86)  «.  erklärt  mkd.  rkn  ßr 
vers,  insofern  er  nach  der  %ahl  (der 
Silben  oder  accente^,  nicht  nach  der 
quantttät  gebaut  ist.  aber  obwohl  sich 
diese  bedeutvng  vohl  so  hatte  ent- 

25  wickeln  können  >  so  mochte  ich  doch 
SekmeBer  beiaikimen,  der  mhd,  rim 
für  eerkürmmg  mit  rkyUnmtt  kdlf,  vgl» 
#.  o.  o.  dass  wenigstens  rkjtkaiua  tat 
mittellat    tn  der  bedeutung  vöUig  zu- 

30  sammenfaiU  mit  nni  ht'knvnt.  die 
retmietlCy  der  rers.  itul  bcliLiidtt liehen 
rbnen;  wie  kan  er  riine  liuieii,  als  i>p 
ai  di  gewakaen  ato  Wei.  47,  14. 
der  Avonliiire  praevea  kan  and  rtne 

35   kdaae  apreoken,  kddki  samenn  unde 

hreohe!»,  zfret  zufamffff^if^fhörtfjp  rcmi- 
zt'th'n  anrh  durch  den  Silin  susdin- 
menhaUen  oder  sie  verschiedenen 
»ätten  uilheilen,   tai  tateruns,  heisst 

40  rtaie  kreckeo  den  per$  eerderben:  da; 
ir  8Ö  sprechet,  da;  ir  die  rfiie  ikt 
brechet  das.  3979.  vgL  Wackem. 
littgesch.  s.  V.i^,  55.  altd.  wälder  I, 
193  fg.    von  Veldeke  der  wise  mau, 

45  der  rebter  Hme  alrörst  began  MS.  H. 
4,  866.  Berka  diae  kleine  rede,  diu 
Ue  alck  gesckriken  siAt.  ai  «1  nil 
gekiuriacken  Worten  geschriben  ine 
rfme  und  Ine  geiierde  bihtebuoch  6. 

50  ellich  die  die  kunsl  der  reimen  nit 
eyg'eiillieh  versteen  k  im  den  Wackern. 
Uttgesch.  s.  355,  21ö.  deicb  luch  tibte 
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in  rebter  r!me  slible  leset.  608,  3.  eio 
rede  zu  rehle  berihleii ,  in  warr n  rim 
verslichten  Ludir  kreuzf.  G.  [iiiui  sol 
di  rehten  almi^c  behaldeu  an  den  rimeu, 
glich  2Ü  glicbin  Urnen  an  lenge,  5 
•  inney  lüle«  da;  ich  altas  bedAte: 
vil  wort  nao  gliche  sehribet,  der  lAt 
QDglich  «ich  tolbel,  sulcb  rlmea  boI 
man  nüden :  <1<'n  «^in  ouch  nicht  vor- 
sniden.  di  Icnge  heil  der  üilbeu  zal :  10 
darunder  man  oucb  merken  sal,  da^ 
vmnf  «Iben  sin  zü  kurz,  bAn 
liDgCtt  scharf ;  swiBcheo  den  nrto  en- 
den rfmen  dt  behenden,  di  bftchir  pfle- 
gen tichlen  Jerosch.  Pf.  2.  c.  diese 
irorle  sind  mu  Pfeiffer  rorr.  s.  XXXVII 
fij.  uurichtiij  erklärt.  c<jl.  lilt.  centraU 
bUUt  1854  s.  Bartsch  in  Pf.  Germ, 
1, 197     SirMu  in  der  mu^.  in  Je- 

Mmn  MW.  5,  82.  vil  mancher  hÄ  nftw 
rlmeo  wellen  daran  henken  narrensch, 

prof  9 ,  hier  u.  sonst  stets  =  reitn- 
iede,  vers.  von  welsche  in  tiutsch  ge- 
tibteu,  mit  nuicn  gerne  rihlen  troj,  im  25 
leteA.  710»  39.  den  ken  ich  wol  go- 
ttaien  seniander  hie  nut  rbnen  dos. 
711,  9.  wilder  rJne  kriuter  damnder 
mischen  g.  sm.  70. 

rinu'  stcc.  marke  rrrsr ,  reimet  30 
brififje  in  terse.  du^  dilze  buoch  ge- 
reirnct  iäi,  da-i^  cbom  von  eines  herren 
bei  Hakm  gtd.  66,  8.  ein  vronwe  bit 
■ich,  da^  ich  e^  übte  und  e^  gerlnet 
rihle  Herrand  r.  WilJutijey  in  Wackem.  35 
littgesch.  s.  347,  l  .?:5  von  Her  leul 
wegen,  die  solicher  gcreuniilcr  huecher 
nit  geuad  hubcul  das.  s.  di>5,  216. 
da;  suU  ir  mir  nu  rjmen  C$o  m  leun 
für  r&nen)  fese^.  793,  2.  40 

UDgerimet  «4/.  P^^^  *** 
«erse  gebracht,  an  der  kröneken,  dA 
er?  ,  i)»ran  e^  ungeHmel  wee,  MI 
uuget/undetier  rede,  in  prosa^  Mai  3, 
16.  eine  tiuteche  krünika,  dä  e;  Cda^  45 
Bftre)  an  ungertmt  geachriben  was 
Wtiekans,  UU^tds,  $.  347,  133. 

rimaere  stn.  der  reimer^  ventmO' 
öfter,  dichter,    ir  höhen  Hmere  rimet 
von  dem  riehen  keiscr  niht,  sin  dren  50 
huirent  durch  den  wall  MS.  2,  131.  a. 

MllFHJe,    HAMl*»,    qKBlJMi>lU£«    Stl>.     *U  tfr. 


HDDflB 

nqoußoq.    vgl.  Qnf  %  512.  sauaai- 

m enUeheny  kru m ni en  (» hd  ■  rümpfen), 
meist  reflcTtv.  des  nmphel  sich  vi! 
manic  brä  Waith.  75,  31.  er  ramplt 
sich  bitterliche,  cor  «eftner«,  JVA.  t 
151,  3^  ob  er  sich  disvischca  UeMi 
iril  harl,  da;  er  aich  rimpfct  Swekam 
33,  94.  swer  ze  fremdem  niesen  ad 
rimpfet,  da:^  ist  ouch  verlorn  Frl  T*. 
5.  nätli  frUuden  ich  mich  rimpf  HarJ 

1,  106,  2b.  vor  gifteba^reu  Mitumu 
getorate  er  aich  nibl  rnphan  fny'.  in 

718,  22.  der  nninlei  bindaa  m 
rar  wär  aa  den  gürlel  üf  geroapfai 
b6  Lan*.  5951.    einschrumpfen,  rrr 
dorren,  rtin%efn.    iinde  schrindeut  s»cfc 
die  iieiuie  und    t^i '',/,<■  .     iiiidr  rin;pheiaf 
sich  die  bende  anaieib.  Diemer  0  yiii 
isl  din  bmat  tmchen  onde  sdritail 
aich  die  naahiger  onde  riaipbart  siel 
^enda.    dann  sieht   man,    das  »cii 
rympfk  die  rinden  HätiL  2,  14,  52*  i 
man  snch   die  wunden    sich  rimp^^  i 
troj.  ÖL  220.  dA  ramph  sich  sin  swarU. 
sin  slirne  sich  zusamoe  las  Herb. 
die  blnomuu,   sO  der  wedle  Uat  bit  | 
tragent,  werdenl  Mint  eines  tafcsoie 
aal,  bleich,  genunphen  unde  val  IM 

2.  t  i.'J.  conlractO!5  girumpfen  das.  l 
US     bluomen .    loiib   sich    dü  raopt 
(icorg  5325.  da/  ulttT  iialte  in  oüsst- 
staU  geuiacbel,  üb»       au  ime  schea: 
IBM  wiren  tra  nade  h«in  swan,  f«- 
nnaphen  Ferf,  32»  15.  von  nolaiir 
geroBipren  sU  HM.  8>  548.   da;  ici 
mich   nndcr   den   ouireo  ramph,  » 
krauses  gesicht  machte^  MS.  1 ,  73.  k 
sich  rimpfen  unde  snäwen ,  vor  kultt-  \ 
Mart.  139.    der  morUiche  trache  Ii«  | 
von  slneni  aninde  sd  reble  moM^  I 
tampf,  das  »aiffar  sich  darambs  1 
Sih.  705. 

rimph  adj.  ?  sich  rtimpfmd  {vf(  I 
ahiiltrh  krimpQ.  leil  und  s>»aTe,  nt-  [ 
geUuU  uud  ungebere,  augea  crimf,  o** 
aen  rimf,  im  waa  allealbalbeB  ^ 
Herb,  1538.  die  onm.  adraf 
es  $tm.  da»  ■nianwiaMisftw,  ^ 
rümpfen? 

nuij»lj(»nrafiipli  .s/w.    «u  sehUf 
eine  u-muie.  tut/-  eine  narbe?  dsi, 
wart  eiu  rimpieurampl  gcme^^eu  rordtf 
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ougeo  über  die  oaseo  MSH.  3,  27  b.  b. 

M  traf  er  des  riaplMi  ranpf  ti»  des 

6rm  dnrch  den  nont  äM,  3^  188.  ■. 

«/m.?  di;  nant  in 

•inkken  ziio  den  lafcken  Mtega  nit  fe-  5 
rimpf  MSH.  3,  191.  b. 

bcrimpbe  slv.    e/icos  bemesen,  %u 
elvas   etil   ib'OKses  gesteht  machen, 
wie  irl  da^  an  den  ende  Hol^  awaana 
er^  berinpren  mno;  nd  er  deo  Inn«  10 
her  gerne  wände,  sA  h.lt  er  aiek  ver» 
surrtet  JTfr  MS.  2,   165.  b. 
tau  stm,  der  Hhem.  eine  menge  sprich- 
wörtlicher   redensarten   knüpfen  an 
dinm  kümputron  DmOteMmtdi  an,  i$ 
4»r  im  JLf.  ^ianM9  woek  dbreA- 
s/räm/e.  alt  ia  deo  RIn  geworfin  kom 
Wmsb.       4,  d.  4.  fimeMos  ange- 
wendet. vgL  tUe  anm.    swer  m^r  häl, 
der  muo;  ouch  den  Hin  verbrennet  han  20 
Teiclm,  309,  d.  h.  dem  wird  selbst 
doM  munögUelu  awr  kut  gelegt.  vgL 
SekmMkr  3, 102.  ich  kette  far  wik- 
teefich  ftir  gesank,  tA  wart  enpraot  von 
mir  der  Bin  mit  alle  MS,  2,  1 6.  b.  ein  25 
spil   ftlsn    mnn  jcnsil   des  RInes  tuol, 
hamer  aufse(x,en,    Müller  1  ,  214.  a. 
nicht  mei  gutes  ist      sagen  van  den 
lernten  em  AMie,  amgb,  4.  a.  die  rit- 
ler uab  dea  Rfagfe  eoraigHek  tehemek  SO 
gerUhmtj  frauend*  208,  30.  tgl.  Gre- 
gor. 1401  f(j.  Mamer  in  dm  3IS,  2^ 
169.  a.  Par*.  285.  W,  Wh.  404. 

rinisch  aäj.  rheinisch,  u.  oft  für 
deutsch.  $0  mgst.  116,  15:  die  riui-  idb 
ecken  karren»  die  Deidieken  im  geget^ 

rnOit  lfm-  ahd.  bring  Graff  4,  1165. 

1    der  ring,  der  rrif.  rirnis  rinc 
sumerl.  3,  27     [lodium   rinc  das-  14,  4ü 
9.  auulus  rinc  Ihut,  3,  215.  ringe 
analos  y    ringen  anuiis  das.  3,  214. 
booge  da^  aiat  ringe  Qso  ms  leten), 
ringe  da^  aiat  boige  JHet.  1,  914. — 
an  der  thär,  mU  dem  man  klopfend  45 
einlass   begehrt :    vns!t>    51  hp«!o77cn 
der    kemenälen    lore.    ein  wile 
kluphete  sie  da  vore  uode  rürte  den 
rinc  Bneä  B,  78,  29.   wer  ealaliajet 
mkt  da^'tort  na  rOeret  den  rine  mit  50 
der  hant,    sü  86  wirl  in  daa^  bekant 
«was*  imerbalp  dar  yotta  lit  Wi$al- 

n. 


7254.  den  rinc  beguad  er  rderen  sä 
ad  vaate  da;  din  knrek  erbal.  antioni 
al6;  man  ftf  da^  tor  dat.  7259.  — 
Ml  der  schname  des  geUAmien  ehen. 

W85  hAnt  ir  inwer  schfpnc  petfln  nnd 
inwer  \vj'r»U'keit?  der  tuinben  wibe 
klarheil  gedihet  unde  ir  schfpne?,  dinc 
rebt  als  üj^  gülde  ein  edel  rinc,  der 
evRe  iwbie  wirt  geleit  an  einen  grana : 
iwar  e^  in  treit  nnd  m  linket  oder 
kebl,  e^  wOelel  doch  mit  ande  grebl 
in  den  swnchen  vülrn  mi^t  Partono*- 
peus  2R,  23.  die<^  js/  der  swanering, 
den  ISotker  70,  14  erwähnt .  derein- 
lu^^o  wilde  b^r  {eber^,  der  mit  demo 
anaaeringe  ne  gät,  ti6er  den  W.Oriem 
demiteke  helinaage  m.  30  höchst 
eerwunderlichy  verständig  aber  Schme^ 
ler  3.  259  gehandelt  hat:  hat  idto 
auch  K.  Hoffmann  m  den  manch,  ge- 
lehrt, an^gett  1855  nr.  7,  s.  Gl  fg. 
mweeki,  wenn  er  aaanering  für  eine 
bUdmn0  ton  ananer  «.  gr^arina 
erldäri.  —  bestmden  k^g  die  ringe, 
aus  denen  im  12.  u.  13.  jahrh.  die 
panzer  tu<tnmmengerefhf  irnren.  ir 
traiErent  die  Ijtlitt  n  hclfne  und  manegen 
herten  rinc,  dar^uu  die  vesteo  schiUe 
nnd  dIn  gewiktea  swerl  Waith.  125, 
2.  de$i  ir  gnot  Terdienen  nmb  da; 
riebe  in  liebten  ringen  das.  11,  5.  ai 
brühten  manegen  rinc  rot  der  erslag^e- 
nen  wis^nnde  7110  dem  Etzr!en  lande 
Fiterutf  Mf^f».  fui  >v;i/  dl  Iiehter  ringe 
der  snelie  Üancwurt  zebrach  iViA.  Z. 
33,  Ii  de;  man  da^  flnr  loogen  ft^ 
den  ringen  aaek  das»  70,  3^  oncb 
lohent  sine  ringe  sam  da;  tnr  Inot 
dn^  2«1,  6^  heim  unde  ringe  er  an 
dem  übe  Inioc  das.  76,  i^.  dd  iu  di 
ringe  ubi^  wurden  von  dem  bloote  das. 
248,  7^.  der  lewe  zarte  da^  ben.  man 
aaeb  die  riage  rtaen  aan  ai  w«reo  von 
alr5  /la.  200.  ai  beten  sich  bevangen 
mit  laerlneo  apangen,  mit  Iserlnen  ringen 
ze  siisgrelftncn  dinjCfcn  exod.  Diemer 
160,  20.  die  riter  sich  bereiten  nnd 
ander  ir  rocke  leiten  ir  halsberge  und 
ir  dinc  ad  da;  nieman  debeinen  linc 
fl;  dem  gewaade  lie;e  gar,  der  fimff^ 
paMcr  ward  gam  verdeckt  durdk 
die  Ueidang,  TritL  6322.  abi  km 

45 
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ooeli  iIb  iBd«r  dioc,  dcf  enUcip  dl 
weder  ftden  eoch   rinc  das.  9506, 
wohl  sprichwörtlich:    dem  bevalh  er 
starke    sin    £rf'?iinflp    und   ander  s!n 
dioc,  »In;^  siiies  diugei*  uiner  riric  von  5 
eioander    k»me  das.   7358.  er 
ichicle  iloer  iÜe  dioc,  des  lie;  er  aiht 
ab  eineo  rite  Boner,  89,  4,  ämin 
terabidmnie  er  niekU.  tom  Bm,  •» 
der  anm.  falsch  erklärt,    man  schö;  lo 
sie  durch   vesten  rinc  Pass.  K.  265, 
33.  (Iii7,  mHiiitfer  sach  sio  eig-en  bUiot 
durch  liehle  ringe  fliegen  Suchen».  9, 
173.  —  dO  alaoe  der  lanlgrive  den 
kteoen  apflnan,  dai(  i»  nwioaea  breateB  15 
ringes  gespan  iVi(.  Z.  317,  5*.  «aneo 
gew;elTenter  man ,  die  tniogen  rinjjres 
gespan,  heime  mit  den  srhilten  Lam. 
1408.        2.  der  kreis,  mao  seit,  da^ 
der  lewe  einen  rinc  mache  umJ>e  diu  20 
lief,  awenoe  in  haoger,  aüt  ainc«  ta- 
get. ^  dem  ringe  gelar  dekeia  lier 
komen,  s6  nimt  er  darnAch  sweVie^ 
er  wil  Leys.  pred.  18,8.  tgl.  die  unm. 
dn  hast  der  löte  paradfs  jjt'worchl  und  25 
drinne  ein  gesprinc,  daj  hin  au  vollen 
wften  riao  mit  vier  adem  awinget  und 
die  laal  betwiogei  tik  gAter  mieht 
manicvalt  Pass.  K.  i,  48.    dlimite  er 
des   himels  rinc  geschnof  und  darzuo  30 
allr  dinc  das.  82,  51.  u///   fins.  42R, 
'2<i  dA  von  muoT,  iht  fig^eu  (ii  der  worte 
i'uig:«:,  dai^  sich  te  dem  dinge  geliehen 
nao^  aa  lOt,  an  arl  oder  aa  deai  ar^ 
springe  FrL  59,  3.  and  wie  eioh  wege  35 
der  ^rste  rinc,  der  besliu^et  elliu  dinc 
MS.  2.  240.  h.  er  ^inc  in  da^  bachi^s 
und  du  solde  der  bacmcisler  den  Oven 
k<^reni  du  brach  ime  di  rute  und  der 
wisch  bleip  an  deme  ringe  iigeode,  40 
wohl:   OH  d§r  periphmie  dn  mmtm 
backofengf  aUo  tief  dria,  etfal.  108, 
38.    doch  wtag  n  auch  bloss  hedett- 
ten:  im  innem.  tgl.  Pn^$.  S.  :nn, 
dt-r  teufet  hat  sich  geweigert^  ms  ca-  45 
patiiiüus   eumäreteny    er  mimckeU 
seine  gründe  u.  fahrt  datm  fori»*  hie- 
von  getar  ieb  niht  bekamen  in  den 
grAwebcben  ring.  solUe  ManocA  tmch 
Mf  erklären  sein  Waith.  102,21.-  ich  50 
vunl  die  stiiele  leider   Irtc   sl;\n ,  dX 
wisUeit,  adel  unde  fUer  gewaitecUcbe 


aA^aa  4.  biU^  Ihmwe  magel,  den  dm 
aoek  wider  in  den  rinc,  U  n  aiH 
laaga  ir  sedeles  irre  gdn  Waith.  102, 
21.  wäre  riuc,  wie  Wackern.  mrini. 
der  in  einer  gerichtsrersammluntt  i,'e- 
bildete  kreis  (s.  u.),  so  musste  woki 
an  den  fiae  titkm,  —  le  riaga  m 
Mm  bIi(  wir  aHe  dl  «ad  aalUci 
in  die  MMe  die  aplse  gaol  aad  oad 
den  wfn  fronend.  335 ,  29.  a«b< 
den  Valien  siüleo  si  herberge  neaiea  la 
rinee  stat.  d.  d.  ord.  gew.  49  i.  191. 
die  irottweu  aiuuseu  zeiuem  r lögest^ 
mea  bie^  die  lülar  dar  g^n,  da^  si  (k 
froowen  aaban  WifoL  9556.  an  «aa 
rine  l>aNndcr  hie^  man  g^n  die  kea* 
wen  d&,  sich  im  kreise  aufsteden. 
Barl.  29.'?,  20.  swa^  Herren  ao  dttn 
ringe  sluoudeii ,  den  erbürmde  da^. 
and  swa;  vronwen  dä  sa^,  die  begvo- 
den  a«re  weinen  Mai  77,  38.  die  iw 
•in  tdtar  joageUae,  damaiba  giae  di 
anehel  rinc  von  sinen  klagcadea  iran- 
den  Pnas  K.  27(5,  31.  doij  kindd 
sprach  z.ii  tieii ,  dir  mun  stAn  sach  i" 
an  dem  ringe  um  und  um  das.  'iA2. 
55.  die  beiden  sd^eo  an  eiaea  liag,  a 
begnaden  abten  al  irding,  aaMwäci 
mr  btratiuMsgung  im  mm»  M. 
Biter olf  5889.  besonders  wird  der  » 
einem  kämpfe  abgesteckte  piati  rin: 
genannt:  der  ritn-  der  was  bezeifft 
&i  solde](  spii  i^das  kampfspiei  mm- 
sc5«n  GMur  «.  PrmkiU}  gocbch 
vor  aMnegem  kOeeeai  raekea  M.t 
05,  5'.  aaa  kribt  ir  suo  dem  riir 
einen  sw,Tren  mermilsiein  das.  69,  2- 
d6  si  iVut  des  ringes  den  helt  ipesua- 
den  sach  das.  7t,  5  ein  rinc  in  gf- 
machet  wart,  d«^  si  aesameo  laobtei 
konen  Wigaf,  3006  Cfft  hni|  du 
3046D*  na  rilan  ai  beide  in  eiacariM; 
ob  e|  nihi  rdt  waere,  ir  einer  eovinit 

ersla^en  /ir.  253.  do  der  blKC  ' 
Artüs  ersach,  das;;  nienrnn  an  (Ti^ 
suone  sprach,  dö  hie;  er  ninien  m 
rinc  ebenda,  wil  got  helfen  mir  lieft 
nnaebniden,  ad  heb  iah  adiir  ^ 
littat  iberwaaden*.  und  4f  drrsdNi 
atnadfa  trnt  er  frifUcb  in  den  ritt 
Bester.  62,  47.  wie  si  ftber  von  mt 
Ue^  g4a  (ßtm  der  ^mifäfin^  ^ 
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ftfmtr  antprmffttm),  wi*  •■itM^ef- 

tn  ftochen,  wie  vü  si  der  zeriNratben, 
Ha?  sttlo  die  garrnnf  fi»?en  Fml.  5054. 
wir  iiila       hie  mit  haodeii  iu  äocm  5 
liage  sokeiden,  weder  ir  rebt  habt  oder 
ieh  Am.  6452.   mil  ktmpfe  wid  mUt 
fthle.  swar  i4  ir  welltt,  der  rite  in 
einen  rinc  nil  m»  das.  13244»  fon 
Tervis  der  potesUt  mil  vUi^e  geböij  10 
da;  mon  tms  dä  rümt  einen  rinc:  da:^ 
was  ^ar  ein  verlorn  dinc  frtmend.M 3, 
7.    ür  des  rine  koneii  das.  226,  18. 
f^L  Fsrfc  611, 6.  mmJI  «m  99m  mm«m 
tkgiUaekim  pktu  mekt  m*r  4je  15 
rüfo  u/,  also  pUUit  mm  mnmrüber^ 
kaupt:  wol  vierzec  ringe  oder  mr 
wurden,  t^o^  pi^rüg  paare  iurmerien 
mil  einander,  frauend.   70,   1.  da^ 
fedranc   was  aUö  grui  uf  dem  veld,  20 
di^  wob  Y6fdr^  ei  draMgea  dort»  ti 
dmogoi  lue;  ei  draifeo  1^  sthl^  da^ 
ich  nie  moht  dä  gewinnen  einen  rinc 
das.  2^^  —  ferner  bn  gerichts- 

rerluindhiiiijen  tctrd  em  rmg  gebildet:  25 
an  der  ursieude,         sich  hebet  da; 
teidioc,  da^  grö:^e  gerihte  und  der  rinc, 
dei  ihmm  eapffiehea  mm  Mmi», 
ßmdgr.  %,  183,  30.   bm  hie;  suo 
zeime  riaf»  die  alolxen  Boregonde  gän.  30 
Sivrit  s^ein  dem  eide  hohe  bot  die  hant 
jVjä.  Z.  130,  5^.  swer  redet  vor  dem 
recliten  iu  dem  ring  oder  bei  dem  ring 
innefhaUi  der  waat»  dar  geil  denrieh- 
lar  6  pftmnii«  «üiacA.  Hdiir^  235.  daj  35 
lUi  daai  richter,  der  ia»^  geil  in  im 
mg,  16  du.  da».  258.    e;  sol  ouch 
färbe;  in  dem  ring  nyemnnt  5t^n  noch 
sein  ge\i  ynderthalb  des  ringä  sodt  rii, 
und  sol  oudi  niemant  chain  sprach  lu-  40 
derlbilb  der  wmI  haben  An.  505.  der 
eoU  mewer  fttma  fewiaMl  Ihnn  Gr. 
«,  3,  «74*   gebot  und  verbot  tu  ge* 
ding  und  zn  ring-  das.  1,  676.  vergl 
Haltam  %  1549.  so  nvch  Waith.  1 02,  45 
21  (s,  o.)  üon  Walkern,  erklärt,  vgl. 
er  laut.  2,  176.  ^ —  auek  bei  verlobun" 
§0n  pflejft  4tr  riee  4ar  »eugen  er- 
tfikU  m  leerte*  mii  bie^  ei  sno 
zeinander  in  dem  ringe  stAn  and  vrig-  fiO 
tes  ob  si  Wolde  den  vU  wastUchen  man 
liiä,  2.  i|4eb  gewouheite  aan 


bie^  eo  einen  line  all»  die  «nmII- 
eben  dms.  257,  3^  dd  ei  le  bircben 

quämen  und  die  vesper  YeroAmen,  d6 

wart  pin  rinr  ^eriiachet  wlt.  den  vftr- 
slen  de.<»  nü  duliir  ril,  da;  im  da;  >vol 
geueme,  da;  er  ui  Iruuwen  n<eme  älai 
86,  39.  aen  wliek  ei  an  einen  rinc. 
er  apiacb  V^bt  aiir  ei  le  elete'  SraeL 
ed.  Massm.  140,  283.  3.  die  um^ 
gebung  f  die  begleilmg  eines  fürsteUf 
sein  hof ,  eig.  der  diesem  nttf^pfriesene 
platz ;  im  feldc  das  des  jurslen  zeit 
umgebenät  iager  der  seimgen.  ich 
ben  ber  in  dee  boTee  rine  Afeleege- 
nide  EmgeäL  3970.  An  ender  fronven 
Schönheit,  dier  hele  an  slnen  rinc  geldt 
Trist.  628.  suj»  si  Tristan  geleitet  ze 
hove  und  ouch  /.v  nifp-r  (oder  t$f  es 
der  um  dte  swertgeselku  bet  der 
swertleile  gebildete  kreis?)  das.  41)85. 
AMer  känmte  amek  Walik,  102,  21 
gekärm  C<*  o.}.  eialifB  bondert  reeben 
en  dm  riage  ein  iSiegfrieds')  mit  im 
zem  077fn  Nib.  Z.  121,  7'.  uf 

da/,  vclt  alumme  dilz  (des  fürstt  n  ^elt") 
sine  herreo  leiten  sich  Izu  einem  ringe 
Itnfia^  krmuf,  6047.  die  an  slnem 
ringe  lAgen  äü$.  2620.  die  ritler  ind 
onch  die  dienestman,  als  die  der  rinc 
mohte  hftn  des  lantgrAven  das.  4697. 
dA  welet  er  von  dorn  rinjre  ?.no  im 
uluec  man  (^oder  swd  hier  l'loss  die 
umaiekenden  gememt^)  Äipk.  54,  1. 
Pranioyaer  loeebierten.  die  ftraleneoo- 
der  lierten  ir  ringe,  ein  e^  in  lobte: 
ir  deheiner  doch  ennoble  gtteben  der 
tieiden  ringe  wit.  mit  manegem  tiweren 
samil  da;  \ell  >vas  bevnngen  Af  der 
beiden  zeltslangen  W.  Wh.  234,  3. 
fiiwan  min  suii  Ehioerei^.  der  hele  doch 

liier  Ue  geanoe:  von  atme  rioe  iian 
nie  getnioo  gein  nur  bogen,  eebilt 

noch  swert,  tton  i^rinem  lager  aus  «r- 
folgte  kein  anijn/f,  das  26<i,  14.  Oa- 
wan  brich i  in/i  semer  begleilung  auf: 
aUy  diz  was  et  ulsus  komn;  GAwäns 
rinc  was  genomn  durch  Artüs  her  Qüur 
iß§g  fiAriB  da  dmfek),  aldA  der  he. 
wa;  man  schouwens  dft  gepSae!  d  diz 
volc  durch  si  gerite,  Gäwin  durch 
hoflichen  site  und  ouch  dtirch  werdec- 
üeliie  1^0  bie^  an  Ariüses  rino  die 

45* 
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^rsteo  fr0DW«ii  hiMen  . .  ..  Arlifl  rine 
den  wlm  man  Meh  an  allen  sftcn  mit 
frouwen  «mhpvnnj^en  Porz   Hlo,  2  fy. 

4.  kuyel.  Marc.  Capell.  44  Gr. 
mrd  sphaera   damii    überseM.    t>gL  5 
%»iUchr.  /l  d  «.  6,  147anin.  Sckmet^ 
kr  3»  109. 

anurinc  itm.  mauica  armriog  voe. 
o.  24,  17.  ariBiUa  pansebelia  amring 
das.  14,  12.  10 

ertrinc  $tm.  erdkreis  sin  ist  al 
der  erlrmc  Diemer  118,  23.  vgl  das. 
121,  U  Graff  4,  1168. 

goltrinc  Ilm.  goidring,   tara  nfth 
legeta  si   ür  irö  lioubet  magedllchen  15 
goidring  Nolker  im   U$eb.   152,  30. 
goltrenc  aurcola  fundqr.  1,  374.  a. 

halprinc  sfm.  eiiiis[ieriurn  haibniick, 
als  weit  als  eiuer  tleu  himtuel  siet 
Di§fe»b.gl.  107.  90 

halsrine  jft».  lorqvas  halsiinff  «oc. 
«.  14,  11.  columbar  das.  24»  18.  be- 
vestent  vil  harte  in  kerkar  iiade  in 
balsrinc  Pass.  143,  78. 

Iiaroaseliriuc  sim  einer  der  klei-  25 
nen  ringe,  aus  denen  der  pataer  6«- 
Mtümd»  dA  warl  manc  adraiie  tjott  g«- 
ritio  nnd  vil  mano  kamascbriac  ver- 
snitan /ratwiid.  491,  2.  da;  Ibie  bar- 
naschrinj^e  g'icleit  fif  im  orsen  sich  30 
ermovieren  sie  riteu  und  stoltuerea 
Ludw.  kreuif.  2645. 

mabelrinc  stm,  termohhngsring. 
der  bracht  d»  braut  den  nahdring 
^tschr.     4.  a.  3,  38.  S5 

drrlnc  stm.  ohrring.  inauris  ourring 
voc.  O.  14,  10.  ein  orrincke  Diefenb. 
gl.  151.  inauK  s  liornuge  sumerL  9, 
78.  er  gab  ir  ze  miooea  zweoe  driuge 
QDd  iwtee  armpouge  GemSB.  fundgr.  40 
2^34|  17.  01  bagonde  MigeD  ire  brao«- 
der  Laban  bouge  nnde  dringe  das.  2, 
34,  20.  si  sante  ir  ouch  danne 
ringe  unde  risen  kröne  Sch.  .560. 

paiizerrlnc  stm.  lix  «jen.  litis,  eyn  45 
pauczenyuck  Diefenb.  yL  17  2. 

eandriiic  um,  imacr  frawen  gtriel 
nnd  landriag  THul  RotmikU  raii. 
157.  hwlur? 

sarrinc  slm.  tras  harnaschrinc  und  50 
paiir.errinr.   durch  al  Her  sfirring'*»  iiiet 
er  siuoc  den  künec  Malakiu  ^^^.442,26. 


Mgerioe  am,  mmdm  «Mor.  aii 
den  sigeriogen  aatocHr.     4.  &  3,43. 

9gt.  die  anm. 

SDÜrrinc  sim.  am  houbelL'^t  bende. 
Par*.  780,  9.  FrL  304,  5.  wokl  mck 
MiAar.  vgl.  das  worS  ms  Meiner  afyka' 
bütitckcn  mäße. 

•talielriiic  UM.  üMHmgy  sMlfarae 
«Miel«  am  panzer.  si  vablan  ail 
grimme  ,  die  herten  stälrin^e  i»e  mnh- 
teti  titei  dA  vore  gest^ti  Ajuwiteä  m 
leseb.  '240,  29.  thie  scUde  sie  in  w- 
brldian^  tliara  vcilea  atttringe  ae  aiolh 
tan  iia  aibt  gairinaea,  4at  Sektn  % 
1663.  Haalor  der  bette  aa  aicb  getin 
von  stabelringen  ein  gewant  trqf»  U, 
26.  vgL  auch  franm.  A'  \7X  b. 

jtiindcrrinc  stm.  der  ron  emt-k 
fürsten  für  sein  u.  der  setmgeu  gaeü 
mnffmommmt  kreis.  bIo  anadaniie 
nnd  ain  geiall  waa  da;  gegeMtlde 
hie  g,  Gerh,  5889. 

ttirriiir  stm.  der  ring  an  der  thär, 
mti  äf'tn  man  klopft  (s.  o  }-  sd  sol 
der  richli  r  angreifen  au  dui>  Ihufbtuckel 
oder  an  den  thürhag  und  sol  spreckn 
JU.  175.^ 

nnabcrme  Um,  d«r  wmkmh  {tri- 
kreis')  f  mmfmung ,  m^gebung,  kreü- 
huf    g'yriJP   nmhcripr  siimrrl.   9,  3!- 
in  des  laiulcs   iirntjerinc  Enijelh.  3533. 
maniges  riches  umberinc  troj.  bl  42. 
er  hele  geschaffen  alle  diuc,  den  hiod 
nnd  den  nmberinc  Ihria  fundgr.  % 
203,  13.  in  dea  landaa  OMbcriae  my. 
tm  leseb.  721,  8.  fst  hie;  aarihcn  aUen 
disen  umberinc ,     er  hiess   a!h  tmf- 
schreibent  die  auf  dem  erdkretse  wa- 
ren, kaiserckr.  Diemer  20,  12.  diu 
vorhie  breite  sich  über  allen  disea  aa- 
banne  te.  614»  9.   des  jdrea  labe-  i 
ritte,  der  kreishuf  desjakres,  fundgr. 
I,  311,  32.  elliu  dinc,  als  si  hiulehii  : 
der  werldc  omberiiic  Hnhn  f/rd.  ] .  '2*^  ' 
r/jl.  das.  3,  40.  des  klösterhoveji  ufii- 
bennc  Marleg.  17,  5.  diu  irt  ist  aller 
tDgeal  oraiirine,  der  heilcfceite  cia 
berino  FrL  27,  14.  dir  eobinaen  lade 
dä  Tor  was  Idte  ein  michdi  BBUNriae 
Pass.  185,  87.  der  kleiderc  onuacrtac,  i 
die  bekleidung,  Pass.  K.  AI,  3.   «Uef  ' 
lugende  ein  ununeriuc  da*.  61, 51.  | 
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WM  tO  Ukte  onneriDe,  die  stne  rede 
hdrtcD  das.  382,  6.  hievoB  twh  ir 
Dame  tröc  mit  lobe  an  wtlen  ummerinc 
das.  453^,  9.  siuen  müt  an  wilzen 
scharf  su  vollec  üf  die  schnfl  er  warf,  5 
da^  «r  drtD  vü  bekmie  nnde  slo  harte 
wwte  darinne  «ii  wHmi  UBOMriiie  4a»* 
505,  17.  der  mal^rjen  ummerinc  dai, 
471,  «5.  rr^l.  das.  514^  8.  die  Ifite 
Ib  des  Iniides  ummerinc  das.  <>'i6,  19.  10 
do  (gotj  b»sl  ir  nüer  (der  lebendiircn 
dünge)  ttmmcnxic  vaieruns.  12.  er  hic;^ 
dca  hmä  ei»  OBBiriiic  «ller  ertatinrtt 
WCMD  ^  IlMw  helteB  ti  der  werlde 
iMMtinc,  si  wolden  dannoch  m€  das,  15 
3821.  gol  himrl  nnd  erden  umberinc 
geschaof  und  dar  ta  eiliu  dinc  Vfiä.  6, 
1.  vffL  die  anm. 

wcrltrinc  stm.  wdiacus,  führt  Zie- 
^^^^^^^^  ^^n^^^^  ^^kiHjB^^  ^^^^sÄ^^^^^  ^^^^9 

frlcrinc  «im.  «cAoiwMrik,  fVurt 
Eiemann  auf^  ohne  Mag. 

riocinrtf»  ehezeugen ,  zptirjfn  der 
Verlobung.  vgL  hnmner  $ldtr.  giostar. 
(«.  o.)  25 

rinctehart  t,  da»  »meite  wort, 

ringelin  »ta,  im  aiAil.  noth  ulkir 
Mite«.  «HM  fßo9»a  ringeUB  spharula 
füi^t  Ziemann  auf, 

r\n^i*\ stf.  (?)  verrucaria  ring-ele  sn-  30 
merl.  20,  1 3.  ancusa  0-  anthusa)  das.  2 1 , 
28.  tgL  53,  23.  soisequia  das.  23,  53. 
eliolro^iiB  da»,  40,  HS.  eileDdola  <ias. 
S4>  19.  99L  da»,  56,  88.  ar«ola  da». 
55,  30.  sponsa  solis  das.  58,  51.  an-  36 
MBB  i.  lacca  vel  solseqaium  ringela 
das.  60,  '20.  nisei!<?  das  63,  20.  ver- 
tamnum  ringelo  das.  U4,  Hi. 

rineelbluoiue  (voc.  o.  43  ,  433} 
riii|^ltAl»»  f.  da»  »maUa  wort  40 

nogel  fiPB.  akd.  ImBgiMn  QraffA, 
1170.  riofein^  kräuseln,  des  lilr  ist 
geriogeldt  If5.  /f.  3,  ?n5.  b.  da;  hAr 
gH  Af  die  schnitern  breit  geriogelt  hin 
£e  lal  da«.  3,  200.  a.  45 

ringeloht  a^j.  rund,  germgeU.  sin 
heabet  st  iai  haachoreB  aAah  eioar  arA* 
aai  fiagelacht  Pau.  167,  ^4.  spaari- 
aoa  aiBwel  ringlocht  gl  Mona  4,  236, 
35.  —  vgl.  rinkelnht.  50 

rinjyo  swv.    nur  in  comfotiiumen 
tor kommend: 


benage  sw.  umüngeln.  si  beriaa- 
ten  mit  irme  her  den  kunic  dä  von 
PerpiA  Uerh.  11027.  des  s»l  man  si 
daaae  benng^in,  si  werdin  iiclite  in  eine 
flucht  gewant,  Itunden  si  dar  von  ge- 
driagiB  fittertp,  741. 

nmberinge  swe.  u»  sta.  «airiB^, 
iHiHiBjah.  äa  «rorden  umberinget  gar 
von  der  Semegallcn  schar  Uvl.  chrnn. 
1  üG43.  doch  zu  junorisl  wart  so  grn/,  der 
PnV^in  truchl ,  di  d;\  zö  vl6^  und  di 
brüdre  ummerang  Jerosch,  Pf.  62.  a. 
die  werdeo  ChristeB  d4  m  nauneriBge- 
tBB  vor  dar  ML  Ladm»  kremf,  1338. 
ein  tiefer  grabe  umriBget  de;  grap 
ff  öS.  2407.  er  het  ammeringet  der 
beiden  schar  das.  4273.  üf  sie  ertzur- 
net  drunt^eu  du  her  gemeine  und  um- 
meringeteu  sie  das.  5898. 

rinke  npf.  swm.  tgl  QraffA^  1169. 
ßhtda;  am  gOrHit  am  »ekuht  am 
Pferdegeschirr,  fibula  rink  toe.  o.  14, 
3R  rrvida  est  capul  bsltei  ein  ring^k 
Üiefenb.  gl.  235.  rql.  die  anm.  Schmel- 
ler  3,  112.  Vrtsch  550.  iioguia 
rinc  «oe.  o,  20,  16.  au  dem  gdrtd 
0;  ciseai  anaragda  waa  rehte  gräaBa 
als  aiB  gras  dia  rinchc  wol  ergraben, 
von  golde  ein  ar  darüf  erhiibcn.  da; 
din  «ppniTf'l  solden  sin,  Aai^  wairen  tier 
guidiu  Wigal.  776.  an  dem  riemen 
von  Iberne  ..  ein  rubio  lieht  aUam  der 
taa  WM  Bflo  der  riBcheB  wol  ergra- 
ben, VOB  golde  eia  trake  darüf  erha- 
ben da»*  10561.  tvschen  dem  loch 
ind  der  nnkin  Qam  gürteO  Karlmei- 
nel  539,  4«.  du;  dä  solt  sin  da?  fnr- 
büegc,  dii/^  was  ein  goUricher  borte 
und  bat  an  ielwederem  orte  einen  rin- 
ken,  dar  wm  gsldtn.  die  Mobten  wol 
wert  dB  iweier  mark^  als  ich  be<- 
trakta  Flore  8*  2835.  alt  ieh  oiht 
wines  tranc,  des  ist  mer  dnnne  ein 
woche:  des  gürtt-  ich  drier  loche  an 
der  gürte!  min  binhinder.  ich  muo^  et 
haben  riuder,  t  diu  rinke  geatft  an  der 
•tat  dä  ai  waa  6  BOaAr.  1123.  aa 
der  hAn  ick  eraehea  eia  gflriel  rdt, 
glesln  ist  diu  rinke,  von  kupfer  ist  der 
dorn  MS.  ?,  80.  b.  mit  edelen  steinen 
manec  licr  ninos*'  i^ijen  üf  liem  horten 
shi:    diu  nuke  was  ein  rubiu  tan. 
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307,  6.  vgl.  noch  die  nnm.  tum  nar- 
renschiff 19,  68.  —  auch  am  panier 
waren  riniieii,  a6«r  wohi  »ieki  am 
tamtchenpa$ner ,  Moiulam  am  9p4lem 
plattenpanier,  s.  da$  heispM  Mif  Ft- 
scharf's  Gargantua  m  der  amm,  mmi 
narrensch.  19,  68. 

rinkscliuoch  s.  das  zweite  wort. 
W.  Brack  erklärt  es  clavatos. 

nnkel  dmHiamtm  «on  rioke. 
tut  wmr  ich  dä  der  g^re,  dft  di|  nn- 
kel Ut,  wa^  woll  ich  mira  If5.  J7.  3» 
260.  a. 

rinkelolit  a<ij.  mit  nnkt  n  versehen. 
rinkelobte  &chuohti  l^'iih.  Ben.  2,  5. 
Ziematm  $tdlt  ringelobter  balsberc  lo- 
riea  hamtit  Doc  i,  231  fiUtekUek 
wUtr  riogeloht;  et  ^hürt  kieher, 
RiRDE,  RiriTE  swf.  stf.  ohd.  TinAä  Gra/f2, 
632.  rinde  am  bäum  und  am  hrofc 
cortex  rinle  sumerL  45,  17.  rinde  das. 
26,2.  crusluia  riule  das.  4,  79.  crasta 
riode  <tef.  49,  75.  scortia  riate  das. 
93,  47.  acortia  eoriex  riade  das,  40, 
25.  uner  riade  cortex  roc.  o»  41,  21. 
suber  über  inri  rinde  das.  41  ,  22> 
triislo  rinden  müchen  Diefenb.  gl.  85. 
sam  da^  bolz  under  der  rinden  alsame 
ail  ir  verborgen  Zip.  53.  si  machlen 
TOtt  riadeo  uad  von  loobe ,  ü;  hfittea 
md  achoabe  eiae  hdtte  frdf}  and 
wtl  JfeMT.  IWil.  3329.  ein  nii^  bit 
driu  pn  ir:  rtriJe ,  si  hnlp,  kern,  diu 
biltcr  rinle  bczeiclM'net  da7,  vit'isch  ao- 
sers  berren  spec.  eccles.  16.  diu  bil- 
teri  der  rinde  beCMchinOt  die  arbeite 
^aes  libea  an  der  aienaiagheit  iaa  le- 
geb.  199.  tgl.  W*  Grimm  aur  g,  m. 
XLIX,  34«  da;  gröi^e  br(M  bM  berle 
und  dicke  rinten  armeih Diemer  b.lll. 
pfer^'uh  habent  ein  dünne  rinten  das. 
l  V.  dm  rinde  diu  i&l  cbail  und  tnicken 
da$  iVL  ooloquiotid«  häi  A^en  ein 
berte  riatea  da».  qVUiL  mit  eichen 
rinden  ^ben  narrmueL  104, 53.  «yl. 
die  anm. 

alninriiHic  stswf.  cortex  mandia- 
gorae  nlmnrincie  sumerl.  .^.5,  43. 

haläumriiide  stswf.  carpobalsamuni 
9P0.  o.  41,  7i. 

Uhrinde  tUmf.  gerherhka.  frnmnm 
lonrinde  voc.  «•  17,  6. 


mar^raiii rinde   stswf.    die  rind* 
des  margramboum  {^s.  das  vorl).  i4 
Mach«  «in  8tu])pe  foa  margranrigtct 
anneib.  Diemer  UX, 
5      nnlboamriBde  UMaf.  fM»  im 

ntfinlhffrbaumes.  wn/rer,  r!*!  maalbon- 
merinte  inae  st  gesolen  anneib.  Dis- 
mer  l  V. 

iüi«£,  REIN  ahd.  hrlna  (rrojf  4, 1156. 

10   aettielr.  /.  d.  &  0,  7.  mMXtm  m: 
berioe  tfpi  AerAftm.   da)  dl  lill 
TOT  bestuont,  swa^  da^  «wert  ic  he- 
rein ffrrft.  4410.       ws«  «Ue?^  en  dac, 
swaj  sin  sWertirjfen  berem  das  1O04'j. 

15    den  sin  swert  ie  berein,  er  mohte  t\ 
wol  gewlkea  d«.  13674.  vgl  Gr.  I, 
936.  Schmaler  3,  95. 
RiKGK  adj.    ahd.    ringi   Gra/f  2,  534. 
leicht,  nicht  schwer  wiegend ;  geringe, 

20    tcerthlos   ein  hnrnttsch  als  ein  heme'lf 
ringe  {^ietcht   oder    dunne?^  Wtgd 
6084.  vil  gttole  sterlinge,  swvre  oüii 
1«  ringe  IVM.  Ifflr.  880.  joch  isl 
neoea   dinge«  anegeng«  biller  wk 

95  8W«ere ,  Übte  wirf  da^  ende  rinft 
Flore  S.  2483.  der  Ion  ist  dti^ 
ringe  Itc.  23.^.  rin?iii  «pf«e,  iccrn« 
speise,  was  un  bereit  WtgaL  4434 
gib  im  ringe  spise,    leichte  speiat^ 

80  giuoh  von  cyaera  nil  ei^^ch  nd  ktf- 
reo  wein  mruMu  Diamar  kXlI.  gtt 
im  ringe  speb  dat.  mVIt,  eine  slsü 
korn  Ss\  sw;i're,  ein  önder  5!nht  kon 
ist  niit:ti  iit!(i  Ii»>t  sieb  gerne  maleadiii. 

3.5  hl.  und  waren  sine  punei^e  in  den«r* 
niatkrei:(e  sd  ringe  und  sö  schtsjp^ 
her«,  t«  MdK  «.  späetoid,  ab  e^ « 
«cbimpfe  were  IWi«.  0753.  Mir  iil » 
disem  dinge  ntn  geniele  harte  rinft 

40  ganz  ohne  sorgen  ,  ohnf  furcht,  da 
6774.  von  dem  gedaake  wnrl  si  di 
vil  ringes  muotes  unde  vrö  arm.H.» 
IbmI.  384,40.  «Ol  dir  iemer  liebe  1»^ 
aohehen  von  deheiner  alahl«  dfage,  dij 

45  din  gemtiete  wirf  ring«  Flore,  im  k- 
seb.  549,  36.  ich  was  ic  vi!  rinc« 
muotes,  uns  ich  eines  wtbe?  rede  ver- 
nam  MS.  1,  73.  a.  von  ir  guete  rini 
gemOete  ich  dicke  bän  das.  2,  1O0.«> 

80  aö  hin  wir  dee  gcdinge,  dia  setoU« 
werde  ringe  WakL  7,  86.  iptw  tn- 
nel  nn«,  din  wirt  ring«,  iO  li  dnck 
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den  nnl  gevert  da$.  10.  biren 
tfla  und  sehentnar  fttert  nMn  dnrcb 

den  ringen  kouf,   weil  man  sie  für 
wohlfeilen  sold  haben  kann,  Teichn. 
16.    sö  setrJ   er  dann   ein  ambetman  5 
lind  ennpiiilht  im  al  sin  dinc.    und  ist 
der  «rmen  liuteo  rioc,   drückt  er  sie 
Nieftf,  betekmmi  «r  wie  nicht,  da;  er 
in  gnolUohn  tmt,  »o  in  er  dem  herm 
für  nihtiu  gool  das.  295.   der       hftt  10 
ein  blutet  swaer,  nich  underwisung  di- 
ser  ding  will  ich  im  den  wol  mnchen 
ring  HäiiU.  2,  85,  212.   da/,  dl  Pfen- 
nige ungerecht  und  zu  ringe  sint  frrth. 
fftbir.  9»  185.  bab  iMien  einen  ringen  15 
vi4M(,  i$t  er  Imehi  m  fvu^  der  bring 
mir  guoten  tiMganc  weimtAmtig  im 
lt$$b.  579,  6.  machet  diu  lieder  knn 
iinfl  ringe,   d»/   si  lcindi<rllcli  wol  ge- 
Icroeu  oiügen  leset,  d^ii),  21.  oh  enrh  20 
die  ding  leicht  und  ring  sein  bedunckeii 
wölt  das.  lOA'if  31.  äwie  ringe  er  ist^ 
der  veige  mm  Kurt  1%,  b,  mmi  «r 
omI  «oeA  90  m9m§  wisgl  md  sind 
M  Mgeii  behend  ind  ring,  e^.  eoni-  25 
meniar   zum   narrenseh,    zu  6,  13, 
schneit  bei  der  fiand.  —  comp,  rin- 
ger.  du  mnht  wtWil  ntiLrcr  als  ich  sin, 
las$  du  dich  htnuufiteheUf  fraueud. 
346,  20.   ob  tlaer  aünden  swaere  iht  30 
datle   ringer  mre  lete*.  314,  35. 
ilfrtr  Mid  Inft  dio  sint  obe  den  andern, 
wa^j^er  und  «de  diu  sint  niden.  und 
ist  da;^  dil  ?on,  da-^  diu  oliem  ringer 
sint  danne  diu  nidern  arznctb.  Diemer  35 
ai.  9yL  brünn.  stdlr.  yhssar.  und  dem 
llt  mir  vil  ringer  ae  volgeoe  äue  wi- 
deriito  Pom»  JT.  113»  44.  da;  in  den 
banen  nttgeMeb  wäre     der  aehrille 
nn  ringer  das.  423,  63.  eigenthümUch  40 

die  stelle  im  Pass.  K.  449,  84: 
rr  N  reute  sich  der  hnilpkeit  rti  füsme 
guten  viiit^^ere.  irri  wart  die  wvrll  sö 
riogere  xu  iaj^eue  au  irme  rüme  danne 
von  den  beüietOnie.  —  wpert  rin-  45 
feit,  atn  oberiste^  teil,  de^  iit  le 
Bfthate  ht  den  fiwer,  dl  von  ist  e^ 
d«^  ringest  ar%neib.  Diemer  al. 

ringe  adt,    leicht ^    nicht  ^cinrpr 
me^endf  schnell  hereit,  tcerthlos.    si  50 
bat  in  mit  gebaerden   gnuoc,  da;  er 
dnob  harte  ringe  tmoo  Iw.  145.  da^ 


III  incb  ebten  ring«  ff»^      25,  2*. 

ablet  Bich  vil  ringe,  iwe;  si  Wei- 
nens gefoot  das.  151,  7i  üagenen 
ahte  ring-e,  gevideller  nimmer  mi*r  das. 
301,  5^.    die  b^de  e/^  rinpe  w;if  das. 
338,  7^.    jnne  dürfet  ir  so  rm^e  Ha- 
genen   nimmer  bestäu  das.   270,  2^. 
dO  was  ir  ObermdeleQ  vi!  barle  ringe 
gelegen  da9.  38,  6^,  sii  boden  ge- 
warfmif  niMUrgeworfen  ^  so  dm  et 
jetzt  wenig  werth  hatte.  d6  was  ge- 
legn     rinir*'    s?n  gröjiu  schcene  und 
ouch  sin  Üben  dan.  160,  6*.    nn  j.<»lt 
du  da;  an  mir  begAn  ,  de;  dich  hebe 
ringe  hdeU,  1,  1872.  sd  stäende  iuch 
ae  ringe  iuwer  gr6;er  ttbermnot  Bree 
967,  tu  moMfeU.   diu  isl  ringe  bei; 
nnde  trucken,  wenig  ^  arineib.  Diemer 
all.    (iie  «nndf*  die  hansl  du  ring*  we- 
gen Siichenw.  4t»,  188.    sterben  ouch 
dai^  w'ig  ich  ring  das.  im  leseb.  919, 
12.  miuem  swo^ren  muote  würde  ringe, 
sott  ieb  die  vi!  lieben  sehen  JTS.  1, 
186.  b.  dem  pfblTen  konft  er  ein  stn- 
Icen  win  und  setzt  den  nider  neben  sin. 
der  sol   in    dann  hinz  Iiimel  bringen 
und   wigt   im   dfinn   sin  bösheit  rin^e 
Tttchn.   77.     kuiisehaft  ist  ze  wegen 
ringe,  aber  wil  maus  reht  Volbringen, 
sd  wd;  ich  nihi  da;  berter  wttr  dae, 
183.  —  eoffljp.  ringer.  in  soln  deste 
ringer  klagen  wctilcbin  wtp  Nib,  Z, 
300,  1^   Mn  so  weniger,    mir  würd 
wol  ringer,  meine  (pmlen  icnrdnr  rrryhl 
leichter^  stie^  Lj7.;iriis  s(inen  vinger  in 
ein  wa^^er  Suchenw.  4o,  171.  —  su- 
perL   ringeste.    wi;;ct  da;  ich  iu 
mache  die  vart  aO  ich  ringest  mac,  so 
eehaeU  bereit  als  mägUdiy  Mai  199, 
21. 

gcrin{re  adj.  leicht;  schnell  bef- 
reit :  (jeringe,  werthlos.  diu  mä^e  ist 
ein  mittel  niler  dinge,  swn?re  nnde  ge- 
nüge tri.  110,  4.  vgl.  die  anm.  in 
some  si  inpranlin,  da;  ein  sö  geringe 
ber  si  solde  lelsin  ftne  wer  Jeroeeh, 
Pf.  I  X^.  V.  da^  die  viende  in  eim 
fremden  lande  mit  geringem  volke  bar» 
ren,  da  si  mit  jrrnnm  volke  obir  ro- 
gin  mogin  werden  Ludir.  J9,  3.  dm 
jugent  ist  zu  behalten  gering,  behalt 
leichif  narrenicL  6,  13.  mancherlay 
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ist  bebend  uad  gering,  ein  ros,  eia 
Ur^  ein  bas  vgl  com.  narrmudk, 
M  6»  13,   Wf  noch  mMr  bei^inde 

angeführt  sind,  er  wirt  gesellschafl 
finden  gerintr,  mii  leichter  mühe,  mit  5 
den  er  gaudenmiis  sing  H«rr^?7sr/>.  lOB, 
152.  vgl.  die  anm.  —  diu  lohler  wart 
g  e  r  1  u  g  e  r ,  leichter  auf  den  beinen, 
fragm.  22,  20% 

geringe  ado.  «eAitetf,  bdteiide;  lo 
wenig,  in  die  7.i'lle  lief  er  gringe, 
schnell,  gäch  \m\v\  irm  berliiige  Reinh. 
969.  e;  schadt  nur  noch  enhilfet  micb, 
ob  ich  im  bie  geringe  min  stiegen  dön 
singe  Reinh.  anh.  s.  361,  1913.  man  15 
sich  hind;  gering  Brant  Facttiu  2%. 
o^JL  eommeni.  wu  narrenseh,  6,  13. 
geringe  er  die  schiebt  vorsl&e  Jeriueh, 
Pf  54.  d.  des  wert  er  sich  goinge^ 
wenifj,  Bon  er.  76,  28.  20 

rillte  slf.  die  leichlheit,  leichiig- 
keü.  vgl.  fundgr.  1,  388.  e.  woh^eit^ 
Aeil:  jdi;  si  die  bftren  dnreh  die  ringe 
fkiorten  su  dem  berten  dinge ,  Teichn. 
16,  dass  die  ritter  bauern  in  den  25 
krieg  führten  y  toeU  sie  sie  woMfeiier 
haben  konnten. 

ringe   swv.    ahd,   ringjan  Qauch 
ringÖn?)  Graff  2,  530.  Mcht,  leichter 
MacAen.  s6  wirt  diu  ir  armnot  vi!  harte  30 
geringdt  exod.  Dimer  151,  18.  ge- 
ringel  wart  ir  sw^re  ftt.  162.  dä  von 
ein  teil  geringet  wart  d<'i  der  froiiwen 
muot  Nib.  Z.  191,  5^    nü  ringe  und 
senfte  ouch  J^äus  mineii  val   Walih.  35 
123,  25.      trdstgeselle,  der  ana  alle 
unser  arbeit  hie  ringet  mit  slner  min- 
necltchen  mitelldonge  «fs/.  259,  22. 
miltekeit  diu  alle  swtrre  ringet  Gfr. 
lobg.   40.     ringe    dem  menschen   sine  40 
swxr  Massm.  Al€a:im.  s.  71.  a.  nu 
bete  wol  geringet  der  junge  ritter  st- 
nen  maot  Wigal.  8459.  tuwer  minne 
mich  twinget.   wirt  da^  niht  geringet, 
86  muoi;  e^  sin  mte  ende  Mai  65,  38.  45 
mit  grölen  triuwen  er  sfn  pflac  und 
mit  siie^cm  tr(\stc.  die  In  iide  er  im  Öf 
löste  und  ringt  im  sin  gcoiuete  das. 
1G5,  11.  und  wil  da:^  tnon  umbe  diu, 
da;  ir  deste  vrder  af^  nnd  wil  in  rin-  50 
gen  die  alt,  ad  ich  aller  beste  han 
das.  190,  26.  berre,  iuwem  uDgemach 


man  iu  lue  gar  nagen  sui  das.  214, 
1.  swenne  hendeides  ball  wil  dba 
Yrende  ringen  Pate,      236,  2X  will 

uns  in  kurzer  stunde  da^  laster  nibl 
geringet  truj.  hl.  IGT.  vmldc  mir  dii 
here  sende  sorije  ringen  le&eb.  613, 
30.  si  muc  mir  wol  swtere  riogeQ,  oäch 
der  ie  min  herse  raoc  dat,  614,  20. 
iwftre  ir  snlt  inch  ba;  bedeoken  aade 
ringen  mir  diu  baat  MS,  1,  24.b.  di) 
ringet  diu  siterocbe  armäih*  Dimm 
aVII.  —  mit  dtt.  lat?  harnasch  von  rn 
bringen  uad  iawera  Uden  ringen  Piu% 
164,  4. 

crring^e  $wv.  madke  Jkiekier,  sar- 
aireiie.  dl  vaat  er  gesatelt  ein  hulk 
achcene  kastelAn.  d6  bat  b  der  gilte 
Adän  dar6f  erringen  slnen  muot  . .  dd 

er  üf  dar,  ros  gesf>i,  sins  jftmcn  e 
ein  teil  vcrg«?;  Wtyal.  8426. 

geringe  swt>.  was  ich  ringe,  si  hi- 
ten  in  ir  n6t  geringen  Diemer  149, 
16.  da^  si  ir  n6t  dämile  getiogenut 
76.  iu  ist  bekumbert  Su  der  muot,  oil 
swiu  ir  den  geringet,  vi!  froude  mir 
da;  bringet  Ufr,  Tn?f.  'H  f^l .  si  kua- 
den  wol     linken  sineo  muol  mit  säe- 
^em  spil  WigaU  4273.  mit  wtu  icb  io 
geringen  mOhte  iuwen  »waren  mH 
Jfot  22%  10.  dA  mite  wir  im  gcria|m 
kfinnen  stnen  gebiesleB  mirif.  340,  3S. 
mir  kan  mtn  swvre  nieman  ba^  perin- 
gen  MS.  1,  11.  h.  dem  der  mein  5or?6 
mac  geringen  das.  1,  10,  h.  scbitre 
wart  si  Ird  und   wart      ringet  ir  4ef 
muot  tfoa.  1,  17.  a.  da;  got  mit  fÜMr 
gOete  manege  swmre  mnc  geriafs 
leseb.  511,  21.    nu  müe^e  in  \6m 
Crist,  da^  iuwer  sin  und  iuwer  rät  rnfn 
herze  so  gerinnet  hat,  geiröstet,  klagt 
H.  3992.  —  mä  datit.  möht  ich  d« 
hüse  geringen,    druckiea  mich  mäi 
kemeargm  m  6o4aii,  im.  110.  adv 
gekärt  e$  um  als.  ringe?  wie  aal  icl 
die  zit  vertriben  bi  sö  seneder  trfa«it 
diu  min  her/e  s<*re  twinget  heifi?  nalil 
und  ouch  den  tac,  und  si  mir  niesdff 
geringet,  noch  mir  an  liebe  niht  gc* 
linget,    da;  ist  mlner  fröide  cia  ihc 
MS.^  t,  159.  a. 

ringer  »m.  u,  geringer  tm.  ^ 
tere  hUdungm  fir  ringe  mi4  |«ri^|^ 
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He  m  den  Speeren  hst.  »mtcmlem  ßr 

diese  letzteren  vorzukommen  pfitgtUf 
».  h.  myst.  340,  25  in  EG. 

rlngelich,  nncUch  adj.  m.  adt>. 
ImdUUtL  I«  der  meoich  ie  spSiircber  5 
■iw^et  der  wertde  gaot  und  ir  sdMl, 
sd  er  ie  rincllebcr  vKufet  in  die  hcBlie 
des  himelriches  myst.  314,   15.  wie 
melitic  ir  ichepf^re  ist.    f?or  Hliii  dinc 
SÖ     schiere,    sd     riiicliifif;     <,^eni:<chen  10 
mobte  das.  358,  12.    da^  du  deooe 
gv-  riiMbelMMn  dt^  luneirldi  onlit 
fCfwiiiM  BÜ  dlMB  almiosai  Orimk, 
pred.  1,  73.    e;  ist  manc  riUer  unde 
knehl,  der  dä  rinrifrh  liebet  an,  den  15 
man  aihl  fwsrlicb  abläo  L$.  3,  581» 
99. 

giertiigeliclien,  gerinciicben  ade. 
WdM;  ckte  ickmimrifktiL  «rfdere  gar 
gerincllchen  dar  Unoen  Ober  ner  Btrih,  20 

am  leseb.  659,  42. 

ring-eclichc  adr.  (fnt'tf'fhe  wplt  ir 
so  ringecliche,  so  wohlfeU,  dü^  vcile 
liimeirtche  umbe  sus  hin  tragen  war- 
mmg  1339.  den  \a%  nihtts  ze  vil,  da;  25 
woMlenrero  heften  toi,  er  taol  ee  fio- 
geeltciie  md  wol  das.  3482. 

rincverte,  rmcrcrtec  i .  äot  mmtUß 
wort. 

HNCE,  RANt!,  RrKGKTf,  GKKliMGKN    Stt).      ohd.  30 

rifigaa  Gr  äff  2^  528,  einigemal  auch 
hringan,  eig.  wringao,  angeU,  Yringan, 
m%gL'io  wriof.  ntmimdt  war  der  riacf 

1.  kämpfen,  sidi  mühen ,  m^e 
haben.  luctori  ringen  Diefenb.  gU  173.  35 
dä  er  mit  der  herzoginne  ranc  Parz. 
130,  28.    da^  ir  mit  mir  rinjcret  niht 
das.   194,  1  Cpo»*  beischlaf  gesagt}, 
vgl.   uid  ob  di  wit  gerungen  das, 
555,  29  Clie^9$$pi»l  $0trMm).   icb  40 
rfa^  Bit  ir  an  da^  zil,    da;  man  mir 
rnöe?e  §iges  jehen  frauend.  352,  26. 
wie    al    diu    well    mil    sorg^en  ringe 
Waith.  58,  24.  mit  welher  not  si  rin- 
gen das.  78,  20.  vgl.  123,  23.    da^  45 
wir  tU  loBbeD  nil  der  enei^e«  niht 
mageo»  tu»  eAmtthim  m  gleidterteit 
mit  der  ameise  ^  dot,  18,  28.  alsd 
hän  ich  strrtp  her  g-ernngen  das.  97, 
7.    alsns  riiiL''  ieli  mit  sorgen  hr.  154.  50 
d6  er  mit  seihen  sorgen  ranc  das.  51. 
8i  roogeo  mit  sdre  das.  229.  si  run- 


gen  alsft  starke,  da;  e;  grft;  wnnder 
wfis,  4n7  ir  iesliche;  vor  dem  andern 
ie  genas  Nib.  Z.  102,  2^.  dö  rang  er 
mit  dem  tdde  das.  iji,  4'^.  vgL  W. 
Wh,  05>  4.  ah  QDgefüegem  kide  vil 
des  ToliMt  rtne  JVH.  Z.  100,  7^  dO 
ranc  mit  solhem  jämer  der  ir  gel ri wer 
11p  das.  161,  2^.  — •  vehten  unde  rin- 
gen Iw  ?4,  ebenso  Silr.  9U5.  wol 
htluruicn,  btürkf  rinfr^n,  wol  loufen, 
sere  springen,  dur  2,uo  schieben  den 
«elitfl  TritL  2111.  er  bete  vil  wol 
f  elemel  ringen  le  andern  bebenden 
dingen  Erec  9283.  da  wart  nilil  ver- 
nüten  buhurdieren  unde  ringen  Mai  86, 
23.  lesen  unde  singen,  schermen  unde 
ringen  das,  195,  4.  —  si  ringent  mit 
der  HÖtDumft  Pars.  122,  18.  mit 
lehane  ringen  doi,  170,  30.  wlionie 
d0M,  30,  21.  dl  mit  dtn  snide  ringet, 
um  den  preis  streitet,  Wigai.  10617. 
dnrrh  dicselhr  snohe  lebet  in  nnpre- 
mache  mancc  man  mit  ringender  arbeit 
Lan*.  8684.  wie  in  die  minne  twanc, 
die  mit  ilme  berten  ranc  Patt.  K,  Ai, 
40.  von  der  aOdie  bnrde,  mit  der  er 
sw^rlieb  rttnge  dat,  106,  39.  awie  diu 
süche  mit  gewalt  vesticlichen  an  ir 
ranc,  die  sie  berte  ein  leil  betwanc 
das.  297,  9.  der  slime  zerret  sich  in 
dem  bouch  od  in  den  gemähten ,  so 
Ban  iwor  bevet  Bit  aateB  bonch  ode 
lont  raffet  ode  vaale  ringel,  tiek  saAr 
abmäht,  anneib.  Diemer  NL  abus 
rang  er  ob  im  die  naht  so,  wie  gleich 
er%ählt  werden  soll,  brachte  er,  in 
peinlicher  iini/ctn^sheit ,  was  er  thun 
sollte,  die  nacht  hm,  W.  Wh.  71,  i, 
dA  Wirde  und  6re  ringet  FrL  334,  8. 
nngen,  atrtten  diu  beidin  diu  mao;  er 
haben  naht  unde  tac  MS.  %  183.  b. 
si  nm£ren  niht  wan  umbe  Hpn  töt 
Ptirz.  1 7,  8.  ringen  umb  ein  niuwe^ 
krenzel  MS.  1,  22.  a.  —  mit  accusa" 
lie.  da;  er  ein  einwlc  rungiZ>i>fli«r  96, 
10.  vgl»  dia  aam,  einander  ringen 
JHul.  1,  397,  9iek  fest  drücke»  am 
Hebe,  %  streben  nach  etwas,  mit 
atisfrengtinff ,  mit  mühe  zu  erringen 
suchen,  der  ie  n^ch  statten  vrüidcu 
ranc  Waith.  13,  25.  slt  man  nieman 
aiht  adch  vreadeo  ringen  das.  112,12. 
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die  nach  fruideu  ruugeo  das.  il4,  35. 
wie  wir  nlch  tom  46  raogeo  te.  85, 
29.  du;  der  ttp  eleh  krenker  Bebe 
rief  et  das.  41,  6.  darnlich  ringel  me- 
nie  mnn  Air.  108.  vil  starke  ranc  dar-  5 
nAch  ir  muot  das.  74  cgf.  das.  159  m. 
287.  der  ie  nach  frouwen  willen  schein, 
ie  raoc  unde  noch  tuol  das.  lüi.  dur- 
efteh  ie  nee  mtii  liene,  wie  wol  ich 
de^  erworben  hfo  Nib,  B%,  1\  46  10 
rtag'  er  näch  ir  minne  das.  96»  4^« 
ern  mohle  wpdcr  dnn  nnrh  dnr:  s*»  er 
ie  s»^rer  daonen  ranc,  sö  minne  ie 
mer  io  wider  twanc  TrisL  UUl.  wan 
sin  muot  und  sin  gedanc  üf  die  reise  15 
■tele  nee  Hemr,  Trüi,  2358.  ili  er 
ii6eli  Mhem  prise  reee  Imdm,  krmuf. 
65.  swer  bd^et  unde  ringet  nick  flnee 
kl<^ren  tropfen,  der  mac  vH  jrerne  klo- 
pfen, wan  er  fliu:5et  im  engegene  g.  20 
$m.  1352.  darnäch  nu  lange  rauc  mtn 
■not  Barl.  42,  36.  ringen  unde  stre- 
Imd  Bngetk,  251.  eich  keime  eirtte 
wdleo  fli  riofin  rUlersp.  83  t.  —  der- 
eftdi  er  harte  sdre  m  i  t  listigen  we-  25 
gen  ranc  Pass.  K.  156,  «J.  der  cot 
unj?ehnrsam  isl  unde  mit  unrehle  ringet 
und  minem  trebline  deheto  reht  erbiu- 
tet  9f€c*  eeef.  93.  ta  k6heo  frenden 
ringee  Qf^>  hbg.  58.  —  §Mrt  iUe-  80 
her  swes  Up  sin  (Christt)  sOmea  rin- 
get, des  sßle  un.ssnmfte  dinget  Par*,  113, 
23?  Benecke  rermulhele^  ea  beUoiU: 
wer  ihm  ein  vnrnen  ahnrnjl. 

nn^en  $tn.  das  rmgen,  das  be-  35 
eiiken,  da»  ürtbem.  ete  tugenthafte; 
riogeo  die  etneiekiiole  erdAdite  Fan. 
K.  210,  19.  swer  ie  tuot  da:^  meiste 
ringen  nSrh  go\  und  der  when  rat, 
der  isl  der  edelst  in  der  weit  Teichn.  40 
263.  durch  unser  ringen  vinden  liej  er 
■ich  in  jämers  solde  FrL  hL.  14,  5. 

beriDge  aie.  Ilbtrmmäe.  eiwit  m^r 
er  bekidt  ellee  des  er  ie  bereec  wene 
erden  siben  vuo^e  lanc  Alexander  45 
7275.  ein  mfindrl  vM  hüt  mich  be- 
twnngen,  ds«/  niiu  herze  ist  gar  beniB- 
fen  M$,  1,  'Ii},  b. 

erriDge  stv.    mü  anstrengßmg  ge- 
wimmn*  die  epil,  diu  kie  kät  emngeii  50 
die  Slrridef  keal  Nih,  Z,  72,  4'. 
tweane  er  da^  eniaget,  da;  er  dea 


swfvei  wären  wei;  TrUt.  13804.  im 
aig  irriagia  irnäm  krmnf*  2936. 
knrgetor     erroagea  pf,  tarnt, 
swie  wir  deg  erriagea,  da^  wir  dich 
dar  briDfea  «rai.  A  im  M.  Slfl^ 
24. 

{jcrinj^^e  s/r.  mit  jemand  rin^n. 
gehört  lUeker  mobt  ich  dem  biise  ^t- 
ringen,  dMdfclBaaiiflk  kaassorjren  ädl 
Ml  6oileii,  im»  110?  ewe^  auttaitii 

geranc^  s6  würfen  si  dHtf  Ir  gafM 

Pais.  K.  308,  32.  ein  m;in ,  firr  '  ^ 
näch  ^ee  eiul  btüden  geruc  äii.  i, 
27.  b. 

ülierringe  sie,  überwmde  mit  «- 
Ureii^^.  der  feiet  ab  d«a  Hndr 
•weae,  wead  er  dea  Up  Obeimeta. 
M,  193,  69. 

ringwrc  »fm  ringer^  kämpfer.  mtr. 
der  sich  mbmüht.  palestrin  rindere  <>• 
merL  14,  62.  palastritus  eio  nura 
Diafeab.  gL  199.  darumme  sprtohitJi- 
00b  elsö  vüe  alle  eia  ringer  edu« 
abertreter  aiyrt.  126,  19. 

rmg^unge  stswf.  peleetar  eii  mfai 
Diefenh.  gl.  '20  0. 

niitriii{]^iing-e  stswf.  colluctstio  Ki- 
ringun^  gl.  Hone  4,  232,  45. 

gennc  slki.  äa$  ringeH^  imBm, 
aireftea.   arfa  mot  aad  eOar  all  f»; 
rinc  durch  dienest  ze  eiaeia  lumiilit 
Engelh,  404.  pgl.  die  anm.  üf  den  ^ 
hdhen  tun  stnont  vaste  «fn  »erinc  At* 
xius  427.  darüf  i^luünt  «der  sin  ftn» 
tr(^.  bi.  40.  b.    welch  geiinc  in  ififf 
belle  6rte  /«.  182.  äebe  VimM 
eslee  dinc,  ela  ali6  eslecüdi  geia» 
da^  nieman  ftn  irlöre  hlttagMlswd 
<^re  Trist.  188.    sin  gewerp  nnd 
gerific  der    ist   umb    rrnstffrhin  d* 
das,  10461.  si  kerent  aüeu  geruitu 
guol  Barl.  126,  22.    nach  t^« 
ein  gerine  Fhre  8.  2356.  dl  U  ^ 
ist  ada  gflrine,  da^  der  vü  geotei,  k 
vil   werden  werde  schin  al  diu  «1«'' 
min  fravend.  .1?2,  1  0.    und  itäl  ori 
darnÄch  ir  y  tniic  ,  da;  si  da|  lt>p 
wärheit  irren  gar  iiih.  35^1.  d««*' 
stunt  aller  min  gerinc  alid.  bä.  U 
76.   dea  aie  ihi  I6ae  6r  käa  gdbc 
geraorle  durch  aia  piti  beji^ 
213,  3.  e^f.  die  anai.  des  dir 
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vwMi  lidl  fr  und  il  der  grerinc 
FatL  Jf.  III,  45.   td  ist  Bihl  tndere 

ir  irennc.  dan  d«?  einer  des  andern  dinc 
!r:tht  lind  wifft  Teirhn.  313.  e?,  kt^ret 
allea  siaea  i^erinc  nn  triegeii  unde  ao 
kind^Ml  eoioct,  361,  8.  vgl.  fragm, 
41, 

ringe  nm>.  rin^m^  inil  arnffwUrmg- 

fer  itra/lr  stcA  Am-  und  herbetoegM. 
rgt.  Schmeiier  3,  108.  Diefertb,  g, 
mrterb.  t  ,  237.  mit  mineii  armen 
rangen  ich  aldä  beguode  Uätü.  2,  5, 
32.  tw  ir  »t  men  nagm  4»i  htrei 
idB  htret  io  fircvdei  upnag  fimdgr, 
I,  836,  3«. 

rang'Cn   sfn.     dns  ranqen,  rinqen, 
mit  armen  niani^  rangen  ich  d& 
gnade  altd.  wälder  %  137. 

geraiig^e  twc.  baig«  mich  herum, 
h$Wßg0  mi^  mitdteiMtaii  von  ^o- 
km  ä»bm^§tämd§i  gebrameki.  9gL  ich 
ratf«.  tild«  will  «t  JanfM  liitm  vil 
fernfisren,  die  dir  nihl  ze  m-^rc  wellent 
sin,  du  wirst  an  dem  schaden  Uhte 
fuQden  MS.  2f  75. a.  vgL  g'crenge  «. 
6reii.  wörterb.  s.  e. 

widermge  «».  wüenth»  mich, 
9tiiib0  mich,  9gL  SekmeUer  3,  108. 
er  spndi:  fr  ill  fefaogCNil  er  bekunde 
widerrtDgeo.  dA  tu  im  der  wer 
äerb.  i412.  vgL  dw  anm. 

fttäne  stm.(?)  »in.  (für  gerange?) 
4m  fingen,  ildl  er  siech  nmie  knno 
■Id  dem  t«de  Mt  sin  Cü^  fo.  ilneii 
dir  herausgeUr  fäbehUek  elon, 
r?^  unf^n)  giranc  wamung  174.  er 
sach  die  liule  sterben,  jwmerlfche  ver- 
derben: da^  erschrahte  im  selten  den 
gidaoc.  sin  leben  dtlhte  in  guot  giraiic, 
er  wind«  iloet  Wm  knft  wnre  intier 
wnhtll  daa*  590.  id  witl  iaofle  shi 
^eranc,  da;  er  mit  der  d  hAt  <ias. 
'100.  Siemnnn  führt  d.  irefsrb.  qa$t 
^>l-  1?4.  b  an  und  t^e^  das  »or/  a(5 
$tm.  auf. 

gereuge  $ta.  das  sich  herumbal^ 
gen^  hrnrntiräm^t  vom  vtHMfew 
kotm  gtibrmiekt-        tob  ringe  «.ich 

nnge.}  er  mtd  Regenhart  hAnt  mit  den 
wiben  ir  geren^e  l^ifh.  Ben.  beitr.  2, 
379,  3.  mth.  H  r.  l ,  23.  vgl.  WaUk. 
118,  8.  frauendtenst  35^,  11. 


BÜchranc  adj,  der  «NBOf  im 

Schilde  führt  y    dem  nicht  zu  trntien 

ist?  gehört  dn^  fporf  kifher'^  dann 
wäre  es  cig.  tcoht  emer ,  der  einer 
S  tacke  nachstrebt  f  sie  nicht  aus  den 
msgms  iässi^  okmc  m  iotfk  aii  eerro- 
Am.  ir  rnnran  beide  guote,  m  echaf- 
fei  iowcr  bavte  allenthalben  unib  da{ 
her.  vindet  man  inch  Ane  wer,  da^  ist 
10  srU?)d(>  und  schemelfch.  des  \ät  iuch, 
lieldt,  an  mich.  Hugene  ist  ein  nftch- 
raoc  man :  si  beten  uns  anders  nimmer 
Uo  der  «tele  itoianeii  ad  ottea  BUtrolf 
8334. 

15  gemnge  wtf,  f\thrt  Zimnann  noch 
msf,  aber  es  gehört  tu  ß-t-rn  fier/ekren: 
des  nagen  gerunge,  das  knwrren  m 
hib9,  s.  0.  I,  534%  49. 

aiHKB  KAU  RDIUfBN  GCBUNNBN  Stt.     Graff  2, 

20  513.  1.  ao«  dtr  bmocgmsg  wm 
(ktmiglkti»m  oder  iis  fiMgädtm^  rm- 

neny  fliessen^  schwimmen  (dock  ohno 
eigene  thäHrikeH').  diu  >fiit  Af  eime 
berge  ijt  imd  niinrt  (l;inif)ihe  zeiner  sit 

25  diu  Tiver,  diu  durch  liome  gSt  Mai 
207,  36.  das^  wa^^^  Nilus,  da;  ft^er 
deai  Paradii  rinoel  sArcA.  joM*  42, 
36.  bfaot  mde  wa^ir  runnin  siber 
sften  9foe.  ocet.  56.  fQle  fiuhte,  dia  0; 

30  dem  honbet  rinnel  arzneib.  Diemer  k  II. 
von  der  rinnenden  colero  das.  o  XI f. 
für  die  rinnenden  veicbplätern  das. 
PVni.  da;  blttol  dareh  belme  aider 
i«D  Kit,  M,  338,  4\  dea  pftfer  alsd 

35  beig  er  gd;  itt  ander  «ta  aotlitse  hlö^ 
sin  OQgen  im  verbrunnen,  da;  si  ü; 
dem  köpfe  im  runnen  Heinr  Tri%t. 
.5298.  lüufe,  klimme,  e/,  sliche, 
strebe,  e;  rinne,  e;  fliege,  e;  swebe 

40  leM».  437,  25.  —  ai  C^iu  vroawe) 
koa  ia  eiaer  stille  ia  die  Tv9n  geraa- 
aea  Mos  180,  35.  des  selben  mdlee 
ran  hern  Gotfril  Möllers  hfis  i>f  der 
ntdcrn  bruffg'  ze  Zürich  in  der  nacht 

45  hinweg-  zürch.  jahrb.  70,  23.  run- 
nen ouch  des  selben  miUes  die  müliaen 
ae  Zirieh  alle  eaweg  aas  aa  swO  ilof. 
70,  26.  —  itborlTfitgm:  omfliomis, 
ausgehen^  okstoomm*  c;  aol  ▼od  dir 

50  Cf^rn^  rinnen  ptn  wfplfch  rhonne 
Dieuter  !>,  16  i  roiher  lucss  es  ähn- 
lich diu  wertt  sol  von  ir  fliegen  das. 
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9«  10).  2.  mii  tiiMr  Hm§mim 
fiüaägluU  Mfdkf  S0Hk  wir  aA^ennnde 
wdben.  leider  vU  mihöhe  ma  wac  lattt 

Servace  in  tinserm  muote.  schiere  run- 
nen  diu  %veppe  von  bluole,  da^  vi^  uns  5 
des  Werkes  waule  Serval.  2884.  unde 
rianeat  im  diu  ougeo  armeib.  Diemer 
OYllL       3.  amtk  m»  Mderer 
wgwg,  der  mmuekm  «ml  tkUn, 
gthrwdUf  tamfm,  remm$.   dö  die  10 
schar  zestmeoe  ronoeD  SmnuU,  2037. 
wen  er  zu  forders  ran,   dö  man  die 
bürg  gewati  Herb.  troj.  1611.  er  be- 
kunde dannen  rinnen  das.  1997.  die 
erde  mohte  erbibeo  von  rinnen  und  von  15 
lillcD,  tii  0HMr  tdUadhI,  dM»  4349. 
iie  begonden  nmta  unde  treten  da$, 
7460.    in  dem  rinnen  ouch  geschach, 
da^  der  rristnin  vilin  gnöc  Jeroscfi.  Pf. 
49.  a.    mau  sach  mH?ichf>n  mnn  niwuni  2Ü 
Karlmeinet  217,  1 8.  Uulaut  itthaiil  dur 
ruu  das.  döü,  (>7.    vuu  uns  so  muo^ 
er  rioM  itof.  398,  40.   dö  Ine^  er 
DAdi  iiae  riwen  da»»  518,  35.  dO 
voaden  si  enbianen  die  grimmen  lewen  25 
rioneo  das.  427»  33.  aldar  sin  ros  ran 
rffl«t     412,  44.  —    trans.    wie  df»r 
marscbalc,  unlriuweu  vol,  umb  gitekeit 
sin  eigen  \erlds  und  ouck  muost  sinen 
Up  rinnen  enweg  0;  den  landen  Dio~  30 
Chi,  5099.      4.  mUmäioerUaipräpO' 
$Uionmt,  die  ubere  in  eoe  rannen, 
traten  ihm  in  die  äugen,  Genes,  fundgr, 
2,  66,  3!)    dnromhf  im  rfirke  und  dicke 
diu  ougeii  II  1)  e  I"  ruiiMcti  TheophiL  1 'H  ,  35 

—  s6  ifl  not  l)  her- ,  s\>  t'jn  sein 
gul  vuu  der  vrai.se  dei,  gie^^culeu  waj- 
im  Wirt  eniitgen,  da;  er  da;  behibe 
mit  Mineni  «de,  swA  er  vinde  oder 
flwA  ti  0  f  Finne  moMT  ktmdfeUB  388,  40 
antreibe ,  angesckwemmt  werde.  d& 
rinnet  Ore  der  sänne  in  vil  micheler 
schöne  Dtemer  5,  28,  geht  auf.  do 
der  ander  morgen  üf  ran  Sertat.  3410. 
wie  üf  mnoe  ein  lieht  das.  2231.  von  45 
dir  iit  Of  gerannen  der  mnne  dea  rah- 
ten  gUtebe  713.  —  der  traebe  apilde 
unde  umbe  ran  KafImeiM  478,  0. 

—  dA  ran  ein  htu  h   o!es    u  7^  ,  ent- 
sprang,  spec.   eccl.  24.    diu    bluonie,  50 
diu  dA  ü^p^erunncn  ist  das.  1 07,  auf- 
gegangen isi.  lä  dai(  Qi^rinneu  da^  dar 


inne  iai  mieft.  Dimer  J.h  d  1 

beiden  dar  0^  rannen  KaHmeim  % 

60.  —  er  bat  iu  Tfir  rinnen  i| 

513,  47.  —  si  begunden  stapfe  ■ 

drüben  und  oiirh  7. 11  rinnen  Herb.  ? 

pfafTen  miniu  h  vnd  nunnen  mit  de  iji 

zuu  ruuaeu  Karlmeinet  245,  9.  ■ 

neu  iren  barbergen  aoo  dme.  33  « 

bcannne  tte,    rümead  5«  ■ 

bade  bluot  nnde  swm^  häle  ■  n 

ncn  gar  Erec  4499.  mit  blaote  a 

nen  was  alle;  sin  ?ewant  !\'ib. .  T 

2-^.    mit  bhiole  gie  berunneu  d  ;( 

Hüdebrant  das.  352,7^.  di  scar  i 

dem  blute  gar  berunneu   pf.  J 

154,  2.  ai  fidan  alle  ainnie  alt  d 

berannan  da»,  170,  34.  dm  wk  m 

bluote  bernnnen  Sereai,  2888.  :  ■ 

die  bluotbnmnen,  von  den  ich  h  ■ 

runnen  Pasf;.  76,  89.    mit    swe  f 

mit  blnote  W  illich  s^re  beruoo  i 

Alpk.  247,  4.  —  pass¥Hsck,  m»  f 

fiwianrfa»  flüssigkeit  hedeeki  n  % 

dea  henen  vlOt  lO  ongnn  tIO^  n 

die  Wangen  begO;  md  die  bru£t  ^ 

die  im  von  aeheren  heran  Mark  !. 

107.  da;  im  «in  lieht«  pränne  nit  i 
gar  heran  Gudrun  1418,  3. 

entrinne,  enrione  stv.  die  f  ■ 

dieses  verbums  $md  nicht  sti  sc  U 

mm  ent-trinne  0'$''  dM.  ann  n 

<^Jf  5,  532  md  «nlM        9  d 

da  auch  die   bedeutung  »Mt  m 

zmammenfällt.    höchstens  dürfte  m 

sagen ,  dass  die  beispiefe  ol  * 
nur    *M    ent-rinne  (fehnreu 

ich  eeneeise  daher  auf    rai^itl  n 

der  arüket  en-trione  ftaraair  an  pi| 

ein  Ji'nijgiraifliian  aidkarat  a«  N 

/ttr  mhd.  en-trinne  tsf  mir  am  r 

sitbeniheilung  in  einigen  hss.  m  ^ 
n«Amefi,  r^yl.  Wachem,  in  d.  zei 

f.  d.  (1    7,  145  (mm.,    und   tck  t 

ift>  Überzeugung  {^m  widersjtrmek  r 
es  schein/,  «u  H^arArffnui^elf  na 

t>gL  die  neaeele  aufläge  eekmw^  ^ 

Mm),  dattweUmu  diemeitm  i 

beupieh  von  entrinnen  unter  r  ■ 

gehören   und  dass  das  tnorf  htrr  ^ 

sentlich    aufmnehmcn   gewesen   t  t- 

einige  betspiele  mit  eigenthümtsi  » 
gebrauch  mögen   hier  noch  mc 
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\ln§m  mmrä$m.   dto  otewie,  da;  too 
Ar  cmoM  Gmm,  fM$r,  2,  33,  27. 
ir  irike  mg  in  nöten,  sine  mohlen  in 
eolrinneii  esodus  Diemer  139,  17.  sine 
mtge»  kinnen  mere  entrinnen  das.  Uiü,  5 
1.  oiht  muiren  wir  ciiti  innen,  die  beiden 
«ibirwiodeu   das.    itl ,  16.    ai  woUeu 
(ilriM^  kme  dmoe  fftkcn  dn.  162» 
S3w  «llieh  Warden  wondr  •Ilicli  Mlitti-> 
■a  airol.  iaAr5.  55,  14»   doch  eaU  10 
ran  grkt  Eglin  von  Tog^enbürir  das. 
fi',  27.  Salatin  mit   nöl  eutrun  Ludtc. 
kreuif.  6935.    vgL  MS.  1,   lü.  b.  u. 
dai.  1,  24.  b.    ntysl.  86,  20  «.  das. 
933,  t9.   dft  irae  M  ewnnai  cm  16 
Ivwdnr,  da^  nkuMf  MIf4^  Jlyrwi 
fe»,  $pee.  eccl.  103.   der  Im  CVts, 
tergieng,  das.  63. 

»bpDtrüiinen  adj.  pari.  apostaU 
afieulruuneu  sumerl.  52,  19. 
'  «nentninnen  a<(;.  |iarl.  «ocAiMf 
«1^^,  «seif  im  tUmäe  m  mn* 
gehen,  ich  bin  uflenbuntten ,  ick  kaim 
der  gtfiakr  nkkt  Ml^dlM,  Bomr.  23, 
Ii.  26 

pprinnc  s/r  f]oth.  urhnnan,  auslau- 
/m,  ausgehen^  aufgehen,  vou  dir  ist 
ifnMiWD  der  lilje  JHemer  72,  6.  vgl 
die  «Mk  du  bitt  gifeh  dem  nnneo, 
10B  Mtnrelh  mimeii  fimägr»  %,  1 44,  30 
'i'i.  dannen  uns  der  aunnc  erschlnel 
«Ilde  errinnet  Diemer  3fi'2,  20  —  si<  h 
trhub  ein  rinc  umbe  die  sunnen,  do  si 
was  üf  errunuen  MariUy  fundgr.  2, 

10.  —  mit  eiwas  beroimm  sem.  36 
Ii  tffcniit  tr  «ellflls,  de;     des  plao- 
errn  ^eiM  Bmmm.  107. 

{jeriiine  sl9.  1.  mtV  nocA  er- 

^Uener  ursprünglicher  bedeutung  der 
prap.  trc ,    laufe  iusammen,  gerinne.  40 

geruQQea  milch  ist  trucken  anneib. 
AiMer  «II.  2.  Mfefaii,  «0- 
i^^naa  Cv^il»  idt  riiMM  ar.  O.  ich 
virhte  . .  .  ub  ich  kint  gewinne,  diu 
'ferll  von  mir  gerinne ,  da;  du  si  ir-  46 
Irenchest  Dinner  13,  23.  3  /n«- 
hii,  rennen,  er  »«il  kuniuii  wol  gcri- 
snelt  üf  und  abe  gcsilz.ea,  wol  ge- 
Men  QDd  gcriflnen  riHer^.  676,  4. 
tu  Nestor  er  fcria  Fert.  trtjf.  1422.  50 

überrinne  s<».  1.  frans,  ria- 
*Md  faaa  Mnim.  der  aelbo  wen 


ant  bioote  Qbeminnen  den  wee  k^rt 
hifl  'Wider  teseb.  823>  24.    2.  aalram. 

sein,  um  düt,  er  aller  pkttktee  Oberren 

gesta  Romarr  56. 

iiiiihcriniie  stv.  rinnend  umgeben^ 
rund  umher  bedecken,  swenne  si  hai- 
tea  an  der  tanaea  aad  ail  iweii^  iini 
nnberaoaea  KMr  7,  30. 

Terrinna  siv.  vegrimitmt,  sieh  fort' 
begeben,  enischwmden.  uot  als  diu 
wölken  verrinnent,  die  slerne  über 
brinnent  Sertat.  651.  diu  drit  i_sache 
am  mettschen,  der  leib)  diu  gruent  aU 
loup  ofld  grae  and  veniat  ab  eaderte 
raicAii.  00.  —  iieb  aerlai^Ra.  de; 
dick  Utt  gebUwen  der,  der  sich  hät 
verronnen  her,  da^  ist  mir  iemer  leit, 
5  )  ein  hergelaufener  kerl,  Gregor, 
t  144. 

zerrinne,  zerinne  stv.  auseisum^ 
dmrriimmtf  mm§9km,  anfangm  an 
aiaayahii  mtfhSrm^  geireckmt, 

1.  perydaliek,  fi«r  höchst  seltem.  b6 

da^  thorn  gerinnet,  so  ist  da^  vihe 
skierc  furebraht  Genes,  fundgr.  2,  60, 

25 ,  wo  indess  die  nUllst.  handschr* 
hat  des  chomet.  dd  waa  an  ür  lemo- 
aea  eile  freade  üf  erdea  Posi.  132, 84. 
kkher  dürfte  man  auch  aMe»,  «eaii 
aa/  den  schreiber  terlass  wäre  diu 
ros  sifit  uns  verdorben  und  spf«f»  ze- 
runm  11  Ai6.  Lm.  1577,  2.  dte  gern, 
lesart  u.  das  origimU  haben  der  spl- 
ae.  2.  Miyertfnljdb,  tgl.  Qr,  4, 
230.  aiil  di9,  der  j»araaa  «.  ^ea.  der 
»ttdm;  iMtrBt  kmm  amek  mu  dmm 
MUsammenhange  ergänzt  werden,  er 
forhie,  da/^  ime  zerunne  Genes,  fundgr, 

2,  62,  13.  dö  im  vile  n<1ch,  beinahe, 
zeran,  des  si  prehten  d  das.  db,  1. 
iwenoe  dir  aihi  lemanet  HarlM.  MeML 
1,  410.  der  ie  hendiep  gewaa,  des 
im  der  aftch  zerunne  das.  2,  17.  ich 
^'firhtc ,  da;^  mir  des  guotcs  ode  der 
tage  odc  beider  zerinne /tr.  290.  in  was 
des  tages  zerrunnen  ISib.  Z.  245,  3^ 
das.  320,  3^  miiD  zerinne  miner 
fliaade,  ia  wirdel  erheil  eikaat  doa. 

26,  1*.  dia  glaot|  dO  er  iaae  brinnet, 
b6  ime  des  Ubes  zerinnet  Buh»  gmL 
67,  29.  üi  mir  der  aplie  lerea  dat. 
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1*25.  64.  da^  im  der  spräche  zcruiuien 
was  )V//a/.  3024.  dd  in  der  apere 
gur  zeraa  das.  6667.  da;  dir  hie  lao 
■M  sttrnm«  ntll  mtd»  trinren,  dßi$ 
d«  m  bnmg  auf  um*  oktt»  wtaeii  mmd  5 
MiMrIvst  bi$ty  da;  du  uns  li^esl  hon- 

gers  unde  durstes  vprderheii  nifjsf.  344, 
23.  der  selben  läi  ouch  in  er  /.eran  Frt 
383,  1 5.  \ä%  iu  0^  für  euch  i«stfn} 
niht  zerimieo  HäiU  1,91,50.  er  bor>  10 
gel  vil,  s6  Im  MmMt  narrmuek,  78, 
9gL  moek  SehmaBBt  3,  104. 

iiDacrruiincn  a4j.  pari,  da;  ans 
in  einem  jfire  des  si  unxerrunneo  (der 
spiae  uud  der  roi^sf)  Oudr.  *2o7,  3.  15 

aberinncc  aäj.  entlauf m.  ein  ut»- 
rinneo  maach  er  hie;  Pmt$.  K.  228,  3. 

gotkkck  rianO  ^«(^p^  oM.  riona 
Cra/f  2,  519.    sein        nimt  zuo  als  20 

der  \mm ,  der  unHer  ainf  r  rinnen  lit 
Sncheinr  uu  Icseö.  üib,  H.  aber  uut  h 
swm.  kommt  vor.  ü-t^  dir  üoi,  der  rinoe 
aller  genld«  UkmM  —  caaala 
rinne  tumtrL  36,  66.  canaale  rinnen  25 
JH^emb.  gl.  58.  von  dem  brunaen 
Tliu^ct  ein  rinne  Frl.  krzleich  4 

tempeirinnc :  wie  du  alte  tempel- 
rinne, da^  (lieh  der  tiufel  füere 
von  liiiiiien  Mone  aUd.  schausp.  s.  30 
137,  »49 ;  ako  emt  aekäUe,  mehl  syn- 
onym mii  tenpeiMa,  4m  eAantfa 
045  gehramda  wird,'  MrdmlätifMmu 
tn^-  irh  rinne  nr.  3. 

vluof rinne  swf.  eine  mm  ßns$e  35 
abgeleitete  rinne,  molendinuai  emens 
cum  pisciua  et  cum  aquaeductibua,  qui 
Yolgariter  latryane  diennlnr  ifimer 
ttadtr.  332.  ^öfters  t.  403  enUirf 
B\yeü8yfiusib$Ue;  aber  dM  bmgahr achte  40 
beispiel  beweist  nirhfs  dafür:  auf  der 
Snnle  in  den  nutlirinncn  und  anf  den 
ganzen  wehr  und  dnmm. 

rinneboiun  s.  da$  zveiie  »ort. 

runMÜn-  Alka,  ema  klakua  rmna»  nn  45 
Ii  nch  hlnt  bereitel,  da;  wa;;er  darin 
geleitet,  mit  rinnelin  dnreii  den  grie^ 
Hahn  ged.  «M).  23. 

rennt' le  ^irf.  uhd.  rennila  draff  2, 
519.  teralautara  mulischintele  vel  ren-  50 
aele  MHMri  3«»  71.  mMbaM.  tgL 
3|  159- 


renne  pral  selten  rcimfle,  mrii- 
sttiis  ninle,  ratide,  swv.  gotk.  akd.  nm- 
Jan,  renujuu  Graf  l,  517.  A.  (rau. 
rinnen  nmcAaik  1*  nan  ßitittflka^ 
§tm  (ßifitam  aMcftan»)  aaftaint  dei 
/bdb«  rennen  mekt  gebtmtlu  m 
den,  rgi  aber  irh  he  renne.  ro« 
anderen  beicecjuuuen ,  lasse  lauftt, 
mache  laufen^  jage  y  treibe  oa,  dM 
einfach:  reiten,  wa;  hilfel,  db^  na 
IreBgen  eaai  mü  analem  Büke  i» 
n«l»  rmmen  läut,  fjMrMfH  MS/hM, 
8.  dar  ieufel  mfie;e  in  rennea  iv^ 
afnen  vrlschrn  list  Stirkentr.  23,  31, 
joffyn,  verfolgen  (t^/l.  unten  lU.  4?, 
37  j  oder  reiten?  wir  kunnea  ro*  m- 
nen,  rakem,  Helbl  14,34.  al  wäadi 
ich  in  rennen,  donii  «PÜI  ataAiAk 
batlaigen  m,  raaton,  MnA.  n  3U 
645.  agL  anm.  $.  373.  awer  vm- 
zemtin  jungiu  ros  unktinde  vürtertr* 
Frl.  402.  2.  der  rosse  li^en  mtr  fi^ 
itiaent  tut,  s6  s^re  wurden  st  gtnrf 
Ifarf  Tft.  a.  R  wkaMar  iaim 
ti§,  mar  aaU  amgataaaanam  aijuilt  ^ 
äkaäek  rOcnn  «*  Mdk  tam  «preu^ 
u.  a.,  daher  auch  noch  off  mf  bJ« 
rerhunden:  reiien,  rennen^  leUtem 
sprungltch  »»  ross,  dann  awh  (fi*<* 
A'atim  schonmhd.J  vun  der  eigene» bait- 
gung  gekruaakk  mit  aibedMadert  n» 
nen  ko*  er  flir  ai  «arant  Mik.L^ 
3\  wir  haben  unsern  vinden  da  Iw 
nAch  ^criuil  das.  '245.  Pi^.  "'^ 
dem  kuiit'(,'c  rand  er  und  manU  ■ 
siner  Sicherheit  Tm/.  9260.  MO 
selben  stunde  quam  Marke  gmi* 
de«  gevalfe  te.  3451.  div  iNrt** 
vidar  rande,  da  ar  sine  fescOai  yni^ 
Mai  1 1  4,  21.  renne  vaale  da  hia  ^ 
212,  'il.  rql.  Älph.  '21,4.  ds^ 
dem  fride  balatin  uns  in  Jie  herlar 
renne  nibt,  wie  auch  rilen  cos»  /inf^ 
ticken  amgriffa  $abrautkt  wärd, 
krmaif.  2442.  ar  rennat  btn^ 
ahioa  si  nider  daa»  4494.  er  rsnte, 
vinde  rotte  er  brach  da«.  7211  ^ 
die  herberge  er  wolt  den  Walheo  >fi 
gerunl  7H77.    geraol  n  SBtlW 

verte  quam  das.  7879.  —  uberirny 
44  wft  4r  d*^  mir  f  esMl  Nn,  ^ 
ab  d«ah  dia  haadt  ir  was  g««!^ 
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<  Mmt,  rmek&r.  swelch  ir  di  wii  f  e- 
mutir  and  snellir  dan  die  andirn  Athis 

f*.  90  t^ffl.  die  anm  *.  r»7.  dö  irhiib  5 
s(  h  uiii  gepniis  von  uiii^ewillere  nü 
gru^,  da}  üü  si  mit  vlage  do^  (  grati- 
•  «r  lud  I  ftiaAr  (:aodir)  Jmvtek.  Pf, 
'  m,  d.  fl^  «0  mm.  mU  admr- 
HtipräpotiHonen.  cf  rait  in  ■anlfchen  10 
«ne  Athis  (\  to5,  rom  nngri/f  iU 
rosse,  vgl.  hcl.  reimchr.  1 1 U 1 8.  dd 
wari  er  au  geraat  von  dri7,e€  manneo 
HA.  Z.  29,  5^.  ob  si  iu  vialaclicfle 
wlrdM  geraol  Am.  165,  7'.  u  15 
'  WHd«  if  der  ili^M  dar«li  roibes 
I  Nk«  ak  f«rant  dus.  170,  7^  hinle 
ich  in  an  rande  Uk.  Trist.  1  ;»42.  wan 
ich  die  finde  an  rennen  Alph.  94,  4. 
•0  ranteD  si  in  beide  mit  ell^ilhaAer  '^0 
iMii  doä.  349 ,  4.  an  nulM  n  dft 
beide  dM  Til  UeM»  dege«  ^m.  439, 
1.  «eAr  beispM$  (Mm  tieh  mge- 
fährt  bei  Pfeiffer ,  4m*  rot  im  alid. 
36,  8  fg.  übmriragen:  ich  bin  i^ar  oft  25 
feretinet  an  ...  ich  soll  es  liot  h  fin 
w«Qig  larbeo,  man  hat  etnen  antfriU 
mf  wiieh  gemachi,  hai  wukk  m  A«- 
tfiMMs  ffmmtkii  «ofwntei.  104,  50* 
^ji  äi$  mmm.    er  lie^  sdnieii  siuamne  30 

vil  michel  her  und  wesen  ein  wi- 
<^nv,'fr  eeflren  den,  die  ii  f  ranlen,  rou- 
l)etcn  unde  branlen  Pass.  K.  310,  27, 
f^ndHck  anyrtff^  di  wile  er  in  dem 
Inule  hende  omDe  rand»  JetouiLPf»  35 
65.1.  di  «Im  fflr  genat  vU  nokao- 
der  feste  ilTat.  hm.  1235,  2.  dannoch 
S'*'  rennet  msnptrpr  für,  bricht  wie  ein 
itrassenrdiifif'r  lierfor.   Waffh.  2Ö,  22. 
<ia^  er  gar  allen  himelsrharti  mit  heile-  40 
kal  vor  renoei  MSU,  3,  412.  aber 
•U^  Mar  ^dbdrl  mmeh  flMHiar 
»eki  die  «m  Pftiginr  Ma4ar  gmogtM 
stelle,  Jeroseh,  144.  d:    er  rante  hin 
l>esil  den  Liltouwin  vor  dw/  pfaf,  dA  si  45 
(iarch  ein  enge  stat  Kwi&cheo  scen  mu- 
slin  sin.  —  Kesl«ir  quam  xuo  gerant 
IM,  k-Bj.  1305.    Pbilitoas  mit  deo 
«te«  n  «aale  4«s.  5585. 
(j^attttac  af».  äat  gdaufe,  «i^  50 
(den»  es  ist  au  pfmtde  %u  ver- 
**«ket^  ia  dw  «areaMe  aMlla  wart 


UNW 

4ar  ?m  UbinseUe  wmk  Jtrouk  Pf. 
119.  e. 

bcrmc  sirv.  l.  macAa,  dau 
etwas  mit  einer  flUtsigkeit  beronnen 
wirdy  mache  nofm,  iihf>rrjie^%f>.  ich  wü 
mit  miner  hende  dtu  guultu  Cubwen- 
deo  {jname  des  Schwertes)  iu  siueme 
Uaola  bereoM  pf.  Aimt.  132,  7. 
9gL  4i9  mm,  «.  Kmrl  50.  a.  danMibe 
weUant  si  zerHeo  die  blaoveii  aad  da; 
gras,  mit  bhiote  wol  berennen,  dnr  e/ 
muo;  werden  nn/  roseng.  (ir.  1>7H.  d  t 
Biarteraere  siul  ^esoten  unde  gebranl 
und  Biii  blie  beruut  waruung  1232. 
%  ioa/a»  loaaaii,  iMaMiala.  äe  rilen 
aieb  emoviraii,  ir  ora  bareBaea  ai  wol- 
Am  Lmdw.  kreuvf.  2648.  3.  «n- 

trnn$.  fpindlich  twrjreifen.  mit  krieg, 
Vitt  ht'ln (jertirrrf  ithfiziflteu.  si  berantcii 
mit  slritender  wer  diu  laut  her  und  dar 
Pass,  K.  436,  16.  and  dö  da;  hfts 
weit  bereit  JaroadL  Ff.  135.  b.  d5 
di  vestin  wea  baraal  iä»,  125.  a.  da; 
ich  da;^  riebe  hete  berant  und  diu  9^ 
rible,  Hute  unt  iHttt  Krlh>r  l'JT.  7. 

dörcfcrenne  sww    ine  ueuiwchd. 
si   durchaüchtin   und  durcbraotiu 
maaa)    die  gegeodle  JSaroaeA.  Pf* 
125.  a. 

oitNiiiie  smh  miüm4^   wasr  er 

dannen  niht  entrant.  er  hettc  in  heilen 
geblaßt  Herb.  troj.  i:t!i5.  vrnti  l^^e 
den  verbeonet,  swer  sime  lobe  eotren- 
aet  FrL  324,  14. 

erlangen,  da:^  tor  si  imatia  i  deaa  ir 

kumfl  irkantin  di  hf'idin  i^f  der  veslin 
Jero!irfi.  Pf.  \A'2  h.  der  batden  huubl- 
man  er  derrant,  da^  sper  stach  er  in 
in  zu  baot  Stichen».  4,  369.  der  (reo 
jeger  hat  derranl  dar  aianhait  hira  dag, 
10,  32. 

(jerenne  sioe.      1.  wu  Uk  raane. 

übt  was  sin  fuo;,  snell  er  eno  dir  ge- 
ranle  Gotffr.  lohges.  48,  8.  beide  si 
genundeu,  zei^amene  si  gerandeu  ßneii 
E.  324,  40.  da^  WAhreia,  der  kOena 
■ao,  and  nnser  vriaal  etaandar  aa 
gaiandea  «ade*  stachen  Lann.  3375. 
2.  wo»  gerinnen,  ist  (das  eiter}  ala 
faMnaet  al  aade  aiat  vleobe  dar- 
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inne,   sö  ist  diu  ^ift  von  rindwlieiv 
blimte  ar%neib.  Diemer  OL 

iiberrenne  $wt>.       1.  mii  fiüs»iff- 
k»U  überromtm  modlMiy  ükmrpBUtm* 
$ü  Zhmtumt  doch  fM  mkr  «m»  5 
spiel.       2.  <icA  rffinend  über  etwa» 
verbreiten,  rennend  überlaufen,  über- 
fallen,   daj  laot  herade  uude  überren- 
nende Jerosch.  Pf.  175.  c.  du  er  sich 
her  «be  mit  dem  roube  wunle,  di  diet  10 
in  aberraste  ^  dendbeo  gegeoOt  dui, 
121.  d.  m  Landau  adt  der  Am  frnot 
die  veint  eins  nacbtea  überraot  Suchenw. 
8,  133.    dä  wart  der  degen  übcrrant 
mit  vienig  spielen      lehant  dm*.  18,  15 
335. 

uuilerreniie  swo.  sich  yeyemeüig 
mwßmnBn  baide  ri  sich  nndcrrao- 
den  LoM.  6367.  —  /ttr  nnderrenal 

•  Helbl  4,  230  vU  ton  Pfeiffer  (heit-  30 
srhrifl  f.  d.  a.  5,  471)  icohl  mit 
reciU  {_des  reimes  wegen}  underienst 
vorgeschlagen  f  $onsi  müsste  sieb  un- 
derrennen  bedeuten:  sich  mit  femd- 
Udkem  angriffe  ebte  §aeke  aaeignm  38 
C<!^  sieb  mderwindeB}:  ob  da  dieh 
des  underrenst,  da^  dlns  rehten  hcrren 
ist,  des  scbOndet  dich  din  valscber 
üsl. 

verrenne svD.  i,trans.inlercludere,  30 
reitend  tertperrem.  A  sprengtio  der 
Mge  Stare  und  Yorrantin  in  die  fart 

Jerosch.  Pf.  103.  c.  2.  reß.  sich 
reitend  verirren,  falsch  reiten,  fehl- 
reimen.  5o  verre  hAle  ich  mich  vor-  35 
ruut  (jritj  Hiiüd.  ß^,  4.  vgl.  dte  anm. 
des  ro&  truoc  harte  swilre,  dd  zuo  het 
er  sich  Yerrant  Oimt  B,  5,  97,  4.  ich 
het  nAch  den  banden  le  verre  such 
▼ermnnt  da$,  6,  7,  3.  wer  sich  ver-  40 
rant,  auf  unwegsamen  boden  gerielh, 
dem  viel  da^  ros  Suchentt.  4,  376. 
ob  Sich  verrenneii  wolt  dej  her  dos. 
4,  382. 

▼olreniie  swe.   gan*  bü  amt  wM  45 
rmmm,  noch  and  er  als6  sprach,  der 
Airste  vol  rante,   mit  tjost  er  stach 
den    manlfchen  heiden  nider  Litdm, 

kreuz  f.  4145. 

zcMTPniie  sicp.    lerrinnen,  zerßies-  dü 
scn  macUen,  schmeUen.  vgl.  SchmeUev 
3,  100.  s^  er  sie  brennel  Cimr  iett- 


fei  die  seefen'),  schiere  er  sie  Tcrre- 
net,  si  (nelent  hin  durch  die  gtuot, 
als  da;  wachs  durch  dea  biutel  ItM 
Uah»  ged.  47,  70.  was  ondi  däU 
der  chrefttfe  bU ,  den  die  tinvaliem- 
ten»  di  mit  si  cholteo  nnde  bmta  ii 
meister  uagehinren  das,  56,  4& 

renne  stf.  tean  die  mileh  q^imf% 
macht,  coagulum  renn  lab  gl.  Mau  i, 
252.  vgl.  Schmeller  3,  100. 

Manel  tfn.  «oagulum  /dArl  üh 
«MMi  «HS  Dneff^d,  M. 

reinndilf  (ßonw*^  9err.  Ii), 
rennseil,  ramcgpewtBl  s.  dosaMÜr 
wort. 

r<'fiiiaere,renncr  s/n»,  rennbubt,^ 
die  rosse  m  besorgen  hoL  oft  li 
es  =  boli^  OMCib  imJU  tnndif*^ 
rennore  ii  für  senden  Mai  tl^n 
dd  sprach  ein  rennsre :  ich  wei;  k 
rehten  mnere  Hefbi  15,  301.  die  rx> 
Der  wider  tjuamen  !ir!-  chron.  lOtti^i 
swn/  si  kleiner  kiuilieü  üengtnl,  ^ 
behuobeu  si  bi  in  i\xo  renaero  liRi' 
jakrh,  90,  14.  —  mads  9oa  pfuim 
gehramdlA,  fagaz  renner  (sm  na} 
wUtdar.  f  d.  a.  5,  416.  epH  fffilß 
d.  ros  i.  altd.  3,  8. 

viiuTcnn^TC  stm.  vorretkr,  r  r- 
renner,  Vorläufer,  dö  kämm  die  vuH 
reiwiere  HeIbL  7,  385.  ! 

KBDerliB  SM.  ein  lUemer  nm 
9^:  ein  jnnges  renncittn  wart 
lidig  gcloszen,  wand  et  ein  Idol  IV 
Clos.  chron.  7y. 

rente  stf.  hieher?  für  rennei«? 
vgl  oben  675''.    der  lauf,  der  josj- 
die  Sterne  gAbenl  n&ch  ir  reUss 
IKorl.  80.   dn  OnnaBienle,  an  ivj 
rente  sunne  ande  mka  unde  stemef^! 
Pass.  in  der  Germ.  7,  286.   in  ^' 
T\\e  rente   sarh   mon   in  dem  roau' 
kuQSberg  einen  brüdir  siti  ./rra>ri  ■ 
70.  b.  die  trossel  schlug  m  scluuMt ' 
claff  als  nff  der  qnini  in  d»  edA 
fierwiderond»  sd  was  ir  Isaff  is  <l>* 
pent ,  durch  söHch  rennt  prach  s)  ^ 
melodey  Hätil.  1,  28,  49,  rrm  srhof'- 
len  herauf-   u.  hinuntersprtnym  ^ 
rennen  tm  yesange  gebraucht.  | 

nius  stm.  (aucÄ  stf.  s.  u.)  f/fr' 
%  264,  seICsMsr  nmnt  sMk  »  ^  1 
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f^.  Gr.  %  199.    lauf  «Niet  fiftnu^ 

ifin  bette:  que!f,  bach:  canal ,  gra- 
ben,  rinne.     vgl.    Frisch  '2,    122.  a. 
eio  bruane  springet  druuder  ...  ze  al* 
lea  tilen  ist  sin  runs  lüter  ab  ein  cri-  5 
fliUe  Flör§  8.  4466.   dof  mftls  «d 
w^ter,  da;  was  grA;,  ^tr  stoen 
roDse  f\i\  und  nam  ein  verreo  umbe- 
«weif  Bnner  77.  2.    si  liefen  von  des 
baches  runi»  Mar!.  17.         si  begerlen  10 
wajjen  ruo«  i'ass.  h.  üü3,  29.  die 
badinditer  loUeot  6ne  unterlus  gad 
sorf  hnb«o»  dass  der  ataltbach  sowol 
Ufas  ab  nachtes  in  der  alalt  bafe; 
wnnn  es  not  ist  den  runs  snhcrcn  und  15 
/Mm  wenig'sten  alle  wucl'cn  rines!  durch 
ijlie  iLfussen  richten,  dAmil  unrnt  ük»::«' 
iiitiweg  geQosst  werden  bei  Üchen  2, 
1335.    dia  vrowe  sich  ad  aftr  begö^ 
da;  ein  runs  bl  ir  vM^  krönt  bL  135.  a.  20 
ton  Maria  haut  es:  der  gflele  und 
der  gnaden  rans        von  dir,  keisprinne 
'j.  sm.   534.    von    binole   nuin'^n  der 
anger  vil  manegcn  runs  ge\\  innen  Conr. 
Iroj.  bl.  103.    DU  ist  diu  runs  verswalt  25 
MS.  2,  244.  a.   er  ist  nit  tugent  ge- 
vlo;;eD  in  vier  ransen  her  nnd  dar 
Pass.  1 1 3,  5.    do;^  in  oilit  Ininde  wi- 
derstan  sincr  \vi>h<'ite  runs  das.  245, 
AI.    läij   uns   des   engclton  niht,  da;  30 
wir   sin  in  der  sunden  runs  Frl.  327, 
16.    nu  wir  bän  verlorn  vil  unde  vil 
der  anseii  steh  nngelöckea  ransen  Posa, 
it.  254,  92.   der  genAdeo  hdhe 
fem.')  runs  ist  durch  user  sunde  ent-  35 
st;m  (ins    40!,  1*2.    er  sprach   ze  ime 
in  rehter  »ishcile  runs  das.  t>36,  61. 
fi;  #ren  rnnse  MS.  2,  231.  a.  näch  der 
minnen    runse  Eckeh.  bei  Sehen  2y 
1335.  —  wenn  sy  abganck  haben  an  40 
Wasser,  so  sollen  sy  den  pache  nftch 

gAn          als  oft  ein  mnsz  dävoo  gdt, 

darauf  ligren  5  ,  wasserrinne  y  Gr. 
w.  3,  732.  und  sol  man  ouch  den 
runs  ofTen  Un  das.  1,  334.  vgl.  die  45 
glosse  tranies  Doc.  1,  232.  —  raost: 
kanst  Georg  4006.  dd  sprengt  er  zO- 
dm  in  di  runst  (oho  fem.'):  abegunst 
Jerosch.  Pf.  181,  b.  :  bep-unst  das. 
87.  d.  ■  giinst  das.  8,  b  der  genä-  50 
den  runst  ebenda,  n  >vte  rehU«  \vA  d.\ 
tuot  der  sündeii  runst  mit  rüe  Fass. 

IL 


117,  55.   da^  wa^er  het  sich  s6  sdre 

eng03j5^en  unt  sfnen  rons!  por  ver- 
lolTen,  do^  e/^  «iaj;  alte  gcmuore  iille^ 
nider  ^jeworfen  bele  Roth,  pred  75, 

nmse  akd,  ronsa  tif  vgl.  Gr  äff  2, 
520.  iidbere  mkd,  bei^ide  liegen 
mir  niehi  eor. 

alipninst  sim.  (?  s.  o.)  u.  stf.  fluss- 
bette.  ern  wipit  \y\\zc  nnch  kunst,  dicke 
viel  er  in  die  ;i!iruiist:  swa  er  des  fiu- 
res  wart  gewar,  da  liej  er  sich  in  den 
eit  Sereei.  3132. 

bluotrans,  btuotroiiat  Km.  C?)  ». 
sl/l  blutßusSy  blut fliessende  f  blutige 
wunde  (doch  ohne  kuochenterletiung). 
vgl.  RA.  ()'2ü.  da  mite  er  (Chri<itus) 
au  dem  crftce  ouch  ^trcit  mit  i:r*V^en 
nölen  genuuc.  swie  er  den  sie  zc  hüse 
tnioc,  doch  go^  er  nanige  blnotnins 
FofS.  150,  37.  —  ist  da;  ein  nait  mit 
znrissem  gewant  und  pluebnns  cbbit 

 chlail  si  aber  .In  zurissen.s  gew*ant 

und  än  pluelruns,  f6  briinn.  stdlr.  s. 
357,  4t.  s6  ein  man  einen  eit  gelo- 
bet vor  geiichle  umbe  uubillielie  wart, 
roufeo»  sbgcn,  scheiden  sdir  blntmnst 
hsbner  reehi  2,  38.  mit  sbbene  onde 
rourene  ftne  blnotnittSl,  doch  so  da$9 
kr  Ine  hJiifirjp  wunde  wird,  freiberger 
sldir.   s.  XLIX.     von  bhiotrtinsi 

(d/c.  con  biuolruns  stf.),  diu  äne  rech- 
tiu  wdfen  geschieht  zürch.  richtebr.  21. 
er  warp  nftch  vrowen  gnost,  dA  von 
er  manio  binotrunst  Ogunst}  emphiene 
colocz.  278,  30. 

bliiotriiiis  odj.  Till  oh  nhor  er, 
der  den  manlslac  empfungen  hat,  1  luot- 
runs  erscheint  heimb.  handf.  274,  wo 
freilich  auch  da»  irans.  erscheinea  ge- 
meint sein  kann,  da  die  k$.  ei  «.  ai 
nicht  consequent  icheideL  aber  auch 
bei  Sehen  1,  170  bieten  zwei  bei- 
spiele  das  nfijerfir:  du  sih.st ,  da:^  si 
vil  nähe  bluotrunse  sint  worden,  und: 
machet  eia  burger  den  andern  bluot- 
runse mit  gewcfneler  hani 

ermna  s.  nrnuia. 

runst  kätdab,  coagidon  geronsl» 
bei  Ziemann. 

re^ji'iiruiisr  stf.  röhre f  durch  die 
der  regen  abläuft.  tgL  Sehen  2, 
1284. 

46 
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"^pitnnns,     spnnnerunst  ttm» 

miUhfluss:  sumen,  pinguedo  in  ma- 
milla  SUIS  (Dor.  1.  236).   so  Ziemann. 

iirriiDB,    ürriiiist  stm.  stf.  auf- 
gan^.  von  der  sunDen  üfrunst  (•  bniQ:>0  5 
BBi  an  ir  undergaoc  Mari,  177.  des 
endekristes  Afmtwt  da»,  208*  fllroisl 
und  anevBDc  das.  231. 

ÜfrilDfie  stf.     ffnsspfhf     rql  Marl. 
208.    sehe  geguii  der  sunneo  üfruose  10 
bei  Schert  1,  68. 

nrranB  (u.  später  errnns?)  tim. 
d$r  tmefim»,  der  eirom;  die  woieer-' 
ruM«,  Vorrichtung  mm  bemÜttertL 
die  urrunse  undenden:  torrentes  inun-  15 
davertJnt  fundqr.  I,  l!Mi.  a.  ilem  ein 
errunss  ist  ze  Aiihultreti,  wenn  si  dA 
aüt  welleiil  vves^ren,  so  sol  einer  dem 
todrM  anttgen,  und  wdcr  da;  nflt 
taU,  der  isl  vmallen  X  U  iSr.  m,  20 
t,  83. 

Ai^rnns  stm.  der  auaßuss.  wenn 
aber  dise  ulse  :m  dem  tV;riinse  dos 
willen  und  der  mione  uitit  eoisl  Eckeh. 
bei  Sehen  1,  78.  25 

wn^^ermiis  »m,  fluss,  back,  so 
Ziematin  ohne  citat. 

mnsclin,  rünseliii  sin.  kleiner 
/?ff«s,  bdchlein,  quelle,  rinnfein.  l*i 
mir  in  daj  hcr^f^  min  ein  ^il  kleine;^  .10 
runseltn  von  dinem  bnittnen  rinnen  Bari 
348y  18.  daa  üss  eim  sächie  werd 
«10  aacli  und  Osa  eim  rflnsU  werd  ein 
baeh  iMrrensck.  71,  20. 

runsec  adj.   fliesiend.   ein  rinne»  35 
dia  die  würze  erginget,  ranaic,  selAc 
uDde  \in  Frl.  KL.  3,  5. 
RiKT  sin.    aJid.  iirind,   Gra/f  4,  1171. 
pL  linder  Gründer,  o/lr  6a«  Jaroadbm) 
doi  ruuL    boa  rind  «oc.  o.  38,  8.  40 
er  Q»ii€aa3  wart  alt  gesehen  under  den 
vier  vehen,  da^  er  ein  rinl  wäre  Die- 
mer 2T.5,  12.    der  goles  sun  ruohte 
ersterben  an  dem  heiligen  cröce  durch 
uns,  damile  isl  er  gebenmä^et  dem  rinde  45 
epee,  eeeL  132.  aller  gnolen  ainne  ein 
rint  Woitk.  123,  35.  se  hove  bin  ich 
gar  enwiht   dä  sl«'n  ich  als  ein  ander 
rillt  Suchenxc.  31,  41.     di'nivietic  vor 
dem  esel  und  vor  dem  rinde    Waith.  50 
24,  27.     da;  sin  zins   dä  solle  .<in, 
rinder  schAf  uude  swio  Trist.  15936. 


aehftre,  rinder,  swin  Jere$ek  Pf.ll.i. 

oueli  .sullent  .si  kein  nnnoe  norb  ke:-? 
rint  Tiiht  abslahen  noch  üF  (udii  merm. 
stdir.  417.  ir  vihe,  swin  undt;  nnder. 
£c  hüeten  das.  428.  da^  merke  bi 
den  riodem.  din  ainl  tnckener  aittr 
■ad  aint  dia  kelber  riobt  mrwiM,  Düe* 
mer  fVlII.  wirt  dan  der  wagea  vir 
diu  rinder  g^nHf.  a^ct^ct  rov  ßm'v 
ikxfi,  vgl.  J.  Gnmm  uir  rita  Coxkrm 
archiepisc.  Salzb.  s.  2'iS  bet  J(^<, 
gesch.  DeuüehL  unier  Com,  lU  i.l4 
^  rintaclinr  ijueherf),  ruatTlciMl, 
rinderdieb^  rindevhirte  ».  das  mäk 
wort. 

ipim'rriut  stn  etn  rind  Ha$  nt 
dem  kofherrn  (leatuudiy  erhntleri.  i 
h.  nach  dem  lode  durch  ein  gktdt> 
enei%§  werdem  mm»,  vgß.  bX  59^ 
wo  auf  die  Mom.  Boiea  10,  600  (t 
J.  1346)  «.  11,  45.  46  /•  1^) 
verwiesen  wird,    e^i  deu  lol.  mm 

per|H'ln!n'. 

iiH'rrint  stn.    meerrmd^  em  mi«, 
wie  es  jenseits  den  ineeres ,  im  ottm, 
in  Aeiem  (jdeim  dakm  oder  dod  « 
«Ottern  de»  otlem^  wie  dem  Sen»- 
me»f  oerlegem  es  die  meisten  beispidt) 
vorkommt.      welches    thier  aber  ji* 
meint    ist,    fas'^f   ,«?V/i    .^r/"rpr  saoen 
kaum  der  elephant  {^doch  rgi.  mtnl 
tgl.  auch  oben  m  c  r  o  h  s  e  C*^  ^ 
Kari  iOA*  kimwufiigem   war:  *i 
wagen  engen  vor  dem  bere  dat  ivf* 
starke    merohsen    gro^,   die  MI  ^ 
vflste  heslö^  mit  pewft'fen  nnd  mit  wt»* 
den),    besonders  werden  sie  genami 
als  »ugthiere  der  wagen  ^  auf  vtickn 
die  keiden  de»  o$tens  ikre  fatn»»w- 
gebracht  haben ,  »tatt  der  9»kan  | 
»Oere  de»  ahendiande».   tgl.  R.i  '3^^ 
fg.     carroschen  giengen  drundor. 
engen  dä  besnnder  gewipende  merru- 
der  W.   W  h.  .1.')2,  7.     mernudtf  ?  i 
dä  menteu ,  diu  die  carroschea  zo^  i 
swen  die  gole  dar  betrogen,  die  ia^ 
irhn  gemacbel,  des  gelonbe  wb$  r- 
awachct  das.  360,  24.   >nien  £»1  Mt- 
ehnmel  der  voc^t  von   Bi'd>il<'mc  bei 
einen  karrast  hn-  h  ireselzt,  dtn  fflff« 
merrinder  htH»i  46'j*>,  pgi.däs.yi^' 
u.   W.  Grimm  m  Aihi»  s.  63.  ^ 
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mlner  schor  der  wilen  >ol  man  mer- 
rinder  trlbeo  vil  mit  cnrtpn,  diu  drl 
karrMschen  zifhont  mit  vanen  wol  ge- 
riclut  Titurel  H.  3635,  3.  —  foca 
Dierriiid  toc.  o.  40,  30.  ob  wir  noch 
frisch«  liiote  in  deo  kihi  irinden  iader, 
die  gewesen  not  merrinder  Emtt  3376. 
slant  äf,  trüt  kint,  und  iHBt  dfn  mer- 
rinl,  da?;  e/,  dir  niht  enllonfr  Grendel 
1352.  an  letzterer  stelle  steht  kun 
torher  C1342)  für  merrint  helfant: 
iu^  er  dn  muoste  vallen  mit  helfaot  und 
ait  elteoi. 

tle^ermi  stn.  sehlaekirktdf  icklaeht- 
tieh.  ahd.  siegihrind.  vgl.  Gr  äff  4, 
1171.  und  weites  alle  woctu'ii  ein 
ittni'iwp/  sleffprind  e^^en,  da;^  hele 
Gulciiut  Helmbr.  1291. 

•wcicrint  $tn.  vgl  <vr«jf  4,  1171 
pascnaKs  hos.  «n  apt  sol  se  Dorn- 
hain ftf  dem  wideniehof  oder  M  sinem 
liof  ain  swaiirrini  nod  tili  vaselswlo  hin 
Gr.  w.  1,  374. 

Arrinl  sin.  auerochse.  plaloceriii» 
urriiil  gl.  Mone  7,  395.  bubalus  urint 
dw.  8,  399.  Dras  urind  9oe,  o.  36, 
101.  dft  ▼iblen  mit  grimme  mil  «riu- 
Nclier  ilimme  wisente  und  (krrinder  Iw. 
?5.  vil  wisenl  und  ürrinder  Türk. 
Willeh.  136.  c. 

vaspirint  sfn.  zuthhi4er.  da^  er 
eüi  iiut/.licli  vaselrint  habe  ze  schickende 
te  mitlen  MeneD  ander  die  hert  te 
0.  Gr.  lt.  1,  96. 

wQOcherrint  flki,  wuchistier,  vgl. 
wnorher.stier,  wuocher?*w  In.  der  mey- 
svr  "Ol  luni  ein  nulzber  wurltprrind  von 
St.  J6rg:pn  mit£  zu  sannt  Joiunustag,  und 
gieng  das  selb  wucberrind  iemand  ze 
Mheden^  der  sola  mil  dem  rechten  fern 
Im  dem  einen  trlben  Gr»      1,  28. 

rinderaere  sim,  vgL  akd.  hrindi- 
räri  Graff  4,  1172.  so  tn  rerslehen 
iif  hnbulus  ridderere  sutnerl.  37,  30. 

riiitlcrin  adj.  tum  rind  gehörigt 
ton  iAm  herstcmmend,  bovinum  rin- 
derln  mmmtI.  31,  79.  rinditn  fleiidi 
dent  sich  müelich  anntih.  Diemer  f  YilL 
wgL  dafs.  f  XI.  von  rinderinen  piitprn 
ffn<;.  MI.    rinderlniu  milch  das.  MIX. 

in  iinderlnem  hfuot  das.  Ol.  mm 
rmderio  marc»  mit  rinderinera  marge 


das.  Pill,  si  sullent  oooli eim  igllchen 

7,e  koufcn    i^ebcn    ein    halbe^  stücke, 
sw elcher  leie  e/,  pi,  änc  rindrine'>^  nleine 
meran.  $tadtr.  418.    iweo  grö^e  rin- 
5    derine  schuo  Orendel  671. 
van  «.  «i/er  mbb. 

ken.    vgl.  Sekmaller  3,  8.    die  Bichl 

verhiirrt  ]ch  jran?  hei   ir.    «i  Sfhmnckt 
10    mich  /ii  II  s(  MÖiic,  ;iin  rippeln,  kratzen 
da^  ward  mir  vou  der  lieben  re  Idne 
Häf*L  1,  37,  19. 
Bis  $tm,   dtr  reU.   gr.  lai,  oryza,  wo- 
fBr  im  MA.  auch  risinm,  risoe  vor- 
16   kommt,    ria  reysz  Diefm^  gL  239. 
vgl.  d.  anm.   reys  ist  warm  unde  tru> 
chen  ...  swennp  ab  i:^  gesoten  wirt 
mit  birs,  »o  (winget      gar  sär  ars- 
iteifr.  Dimer  bV,  ein  muos  tob  einem 
20    rlee  mit  meBdelmilcbe  wot  hereil  Bo- 
ner, im  |0»e6.  64(1,  I.    welj^e  ris  man- 
delkem  wehael  in  dem  lande  gern  Mai 
5f,  29. 

Ris  sin.    pi.  ri.s  u.  r'i^er.   das  reis ,  der 

25  weig.  ahd.  hris  Gr  äff  4,  1 1 78  (pL 
hilair}.  die$  miiaitimde  h  geniaiM 
miehi  äM  wort  mii  risan  CgoUL  nmn) 
nmutmmmumgtdlmh  obwohl  äio  beäeU" 
iung  sich  leicht  ableiten  Hesse,  fron- 

30  des  ris  sumerl.  8,  5.}.  der  vogeliere 
machet  ü:^  deme  rise  sinen  hnot  spec. 
eccl.  144,  10.  ein  sperwer  kam  ge- 
Hofen  SQO  dem  nest  hindaB  Af  ein  ili, 
dl  diu  nahtegtt  atnont  Börner.  64,  8. 

85  dA  h(£rt  maa  die  Bahlegal  Af  dem  blu- 
enden  ikt  fingen  lobpifchen  schal  MS. 
1,  13.  b.  diu  linde  het  üf  ir  rfse  vU 
mangen  werden  gast  Ortn.  17.  diu 
klonen  vogelin,  diu  dä  singent  sfleje 

40  Or  grflenem  rlse  cfof.  1,  14.  b.  ewie 
die  vogele  an  dem  il^e  ringen  nidtf 
alder  höch  MS.  1,  145.  a.  des  vil  der 
V^f^^p  im  linder/,  ris,  dem  auf  dem  bäume 
singenden  raben,  das.  2,  146.  b.  von 

45  dem  selben  boume  ein  ris  Fas$.  K.  266, 
41.  nn  gano  mil  disem  rlae  dem 
paradtae  nsd  pflanze;  in  die  erden  dag, 
266,  45.  hOch  an  dem  kriuze  ataip 
der  herre  zuo  der  nön.    ein   ris  ent- 

50  sprös^,  da^  Arön  schone  vnnt  Frl.  291, 
6.  sich  flftbt  ein  diivalt  ris  eime 
gaozeu  asle  aUd.  bl.  2,  ISl.  —  si 
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wurden  griulich  geslagen  mit  knütleln 
und  mit  risen  das.  299,  35.  swer  da; 
niht  geliden  mac,  da;  ein  kint  weinens 
pflacy  ob  erj  streicli  mil  eime  rt$  nmb 
afn  QDberihte  w$s»  den  wirt ...  Teidm.  5 
107.  liebem  kinde  ist  ^ot  «d  rts 
IffS.  '2,  17(5.  a.  —  tla:^  er  erhimsi-pn 
würde  üf  ein  ris  Herb.  '2S2(i.  man 
verteilte  im/,  leben  unl  sinen  pris,  unt 
da;  man  winden  soU  ein  ri»,  daran  im  10 
•terbm  wurd  erktnt  Pan,  6Vt,  20. 
fwer  mir  schade  an  mlner  frouweD, 
dem  wfinscha  ich  des  Wses,  daran  die 
diebe  nemeol  ir  ende  MS.  1,  18.  b. 

—  ich  sitze  in  dime  gewalle,  du  bist  15 
m!n  öberste;  ris  Ortnit  44,  2.  diu 
Minne  slie;  öf  in  ir  krefle  ris  Pari. 
290,  30.  vgl  W.  Grimm  w  VM 
53,  16.  A4.  241.  wie  gettr  ich  sd 
gevrevdn  noder  dtme  rise  Waith,  26,  26 
5  Cscepier?  9gL  Lachmann' s  anm."). 

—  übertragen:  sö  gruonet  niiru-r  ?  »1- 
den  ris  IVimbekin  6^  Hit  h  inmin^e 
ris  Suchenw.  2,  83.     biuende^  rosen 

ris   Gfr,  lobg.  40,  5.     si  ist   niiuer  25 
Wunne  gar  ein  bUleode;  rts  MS*  2, 
126.  a.   maooes  schcene  ein  blflende 
ris  Pan.  195,  4.   er  ist  miner  fröiden 
rts  Massm.  beitr.   1  {)"2.     ttß.   Gr.  4, 
724.  —   (In/  von  des  edeln  Stammes  30 
zuht  bekeme  ein  aUu  üiie^e  fruht  . . . 
da;  in  waere  dan  bekliben  sines  ge- 
siebtes ein  ris  EbenuuU  743,  tms  ani 
itamma  de»  geiehledäei.  CHesler  was} 
fetrittwe,  wis,  kiuscb,  «ahlie  ris,  ge-  35 
hörsan  ete.  Frl.  ML  3,  G.   vgl.  )V* 
Grimm  y  g.  sm.  XXXlll.    da^  künec- 
liche  ris,  davon  sich  in  liljen  wis  der 
göilichc  bluoiae  want  alld.  bl.  1,  374. 

beseiiiris  stn.  besenreis,  zucht-  40 
rvtha,  rOeren  mit  scberfen  besemriseB 
Posa.  55,  23.  diu  aAl  nnd  diu  besem- 
tU  das.  107,  11.  man  rucle  besemrts 
hervor  beide  scharf  und  nüwe  Pass.  K. 
188,  34.  man  brächte  scharfe  besem-  45 
ris  und  begau  sie  villi  n  das.  342,  tO. 

buckelris  sin.    die  verüerung  um 
tffo  hoM  da$  ukHUm,  vil  stein  mil 
sunderscblne  wftm  verwierl  durch  kotl- 
Uchen  prIs  alnmbe  üf  diu  buckelrls  56 
Pars.  741,  10. 

helleris  sM.        MotHima  270. 
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liimclris  sfn.  himmlischer  ttet, 
wui  dir,  gebluomte;  himelris,  öa^  «i 
gewaehse  üf  erdeo  ie  g.  sm.  648.  i 
bist  da;  blflende  hineirts  Gfr.  Mfi 
3,  5.  wol  dir  gebluoBle;  \umm 
Mamer  MSH.  2,  257.  a.  9^  muh  i 
sm   XXXlll,  T2 

KäriniVliM!)  stn.  du  CMarta\  i: 
ein  ki^iiolclris  und  ein  mnslLaibkiMif 
g.  sm.  838.  ' 

kolbenris  sin.  moeig,  dem  wtm4 
kolhem  flienpaitfef.  bei;  tu  IcoaM  t 
tdren  üb,  zc  hnndea  trages  eiuksl^ 
ris  i'lr.  Trist.  2480. 

loi)i'ris  <iffi.  ehrenzxteig^  eÄrr> 
kränz  {  r-'jl  uufcn  6  1  r  i  s}.  die  bb- 
men,  uui  den  da;  i»elbe  loberis  vaits 
tohteu  ist  in  blnoaien  wIs  TVisl.  Um 
ihm  vorher  war  dafOr  gesa^M 

iwl).   ^  I 
mnudelrifl  sfU.  siaet com  meai^ 

bäume,  tmd  wn öligen  nTich  «rewss* 
d4  vigeii  unde  mandelris  Engelk.  52il 
—  Maria,  bluot  des  mandelrib,  H 
manua  ein  voller  schriu  MS,  2,  173.  Ii 
mehr  Beispiele  dies«  bemtges  aef  ^ 
jmmgfiwi  Maria  bei  W,  (Srüma,  $.  m 
XXXIII,  21. 

iiielcnris  stn.  ein  im  monat  f« 
gelriehenes  reis,  diu  in  Icmplo  M  * 
sam  da;  nu'ienri»<  tuul  ül  iiekUMu  boi4 
MSH.  3,  341.  a.  ' 

ölris  Ii»,  ölmeigt  hrasm  «an  <f 
«sei^eii.  bt  dem  ölrtse,  ala  diejo» 
frowe  6fe  tmoc  Pass.  K.  138,  26;  f<r. 
her  war  es  genanni  ein  grüene  krf»* 
seHn  von  eime  ölhonme  das.  1  IT  :^ 

palniris  stn.   z\ceig  com  palmba<m- 
er  solde  da  tragen  des  >iij^es  p.-Imfsrij 
Ludw.  kreuzf.  8100.    vou  dem 
dtse  wart  ir  brAlit  da;  palnuli 
122,  73. 

plirrtpbriu  j«u.  pfiropfreis.  $<ir^ 
lus  fropfris  sumerl.  18,  II.  «rbUB* 
propliris  das   45,  27. 

iviinscficlris  stn.  truns-iUeJry,:^ 
miuuc  ist  der  guete  eiu  maudeliHii; 

aßet  heiles  ein  wOus^elris  9rei*  ^ 
16.  als6  Uttel  Af  erdeo  d«;wiasdkd* 
rlH,  des  himels  lewe  io  iamne^  wl' 
Altissinios,  der  krippenknab^  fumat 
BUl  acnfte  herabe  Georg  41.  b< 
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risf'l  f!n.    kleines  reis,  ztreiglein. 
dem  liagc  an  da/^  phal  warf  er  von 
iöube  ein  rbel  Heinr»  Trist  4317. 
BloeteriBel  «fli.   blühende$  wmeig- 

,  faw.  ri  brächen  blaeleriflel  voo  Bine-  5 

,  ges  boames  aste  H.  Trisi.  340!. 

risach ,  riscch  sin.  reisich^  hoh- 
retser,  gebüsch:  »*//.  Gr.  2,  312  fy. 
Schmelhr  3,  129.  die  ghssen  er- 
klären ei  durch  trbiutuin,  irbiuta.  10 
rgl.  fundgr.  1,  388.0.  fi  fftrten  ande 
trügen  zu  risech,  holi  to  den  grtben 
Utdw.  kretaf.  2898.  swer  in  der  in- 
nern  stat  reisacli  brennet ,  der  gcW  die 
»elbea  buo^e  münch.  stdtr.  VII,  Ht  15 
(i.  286^).  —  virgultura  riseht  Haupi 

I  uäsehr.  f.  d.  a.  5,  415. 

■ci,  uscailcH  tk  f.  /l  f.  wUm"  rasch. 

KBOTPE  nom.  propr.  der  gemahlin  Kmj- 
kti  und  ba»9  Hen^of/dmu.    Pan,  20 
^^4,  10. 

31,  REIS,  RiBN  (^neben  riskä}}  «krirx 
[neben  gkbise.'«}  s/t.  ^o/Ä.  reisan.  eon 
mdm  mM  a6«ii  oder  (WcA  wm  o6«i 
McA  imiM  siel  heme^m;  iteigen,  Vi 
faSm,  im  goÜL  kai  e$  nur  die  er- 
stere  bedeutung  ^  im  mkd.  überwiegt 
treilaus  die  lefztpre  1.  aufslei^ 

gen.  emporsteigen,  sich  erheben,  rgt. 
goth,  reUati,  aU$.  risau,  nord.  ri^a  30 
surgere,  akd.  arrist  nurreetio,  Gr  äff 
%  538.  mkd,  9ermag  ick  nur  kitker 
»  iiehen  Waith.  29,  31:  so  mölile 
ime  gelürke  hfil  und  sa-lde  und  Ttc  nf 
risen ;  fther  I.arbrnann  nenceist  auch  35 
dies  beisptel  uitler  nr.  '2  =  fno  rlsen 
(mäjs/e  aber  dann  nicht  für  ime  der 
§eeu$tai»  Biekmt?  vgl  Gr.  4»  86^  fy. 
B61).  niederrinkM,  nitder- 

foüen,    zerfallen;   mit  WtrUebe  von  40 
Uückteeiser ,    dann    von  träufelndery 
tröpfelnder  hewetjHn'j  ;;ef< raucht  (vgl. 
•i«<*ln3.   da^  von  JIiinsnivii'Mhe  der  tem- 
>leis  von  dem  or^e  iu  eine  halden  reis 
^m%.  444,  24.    SÖ  brecheol  im  die  45 
ke^e,  da;  er  mno;  rtseo  MS.     225.  b. 
Ift  quAmen  Af  si  rtseo  wol  80  Liltoa- 
Hten  Jerosrh.  Pf.  16?^.  r.   e?^  ist  fr^"- 
rliribrn,    dn^   dem    kluslere  üf  sante 
kgueten  g-rnhe  ein  teil  gienc  mit  ge>  50 
irechen  aho,  als  sich  wol  lät  bewisen, 
rand  e^  begonde  rbea  und  rarYaUen 


her  und  dar  Pats.  K.  118,  84.  ob 
höhe  berg-e  unde  velse  risen  l^fS.  2, 
230.  b.  min  dach  ist  (ü\,  sö  risent 
niae  wende  Wnlik  25,  5.  fwft  ir  na 
kiesei,  da^  din  mOre  iniesel  ud  die 
steine  sint  g-erim  itamung  1TT3.  da 
hSisX  die  sinne  min  bcslo^^en  in  dem 
herzen  din;  dia  lieh  diu  sol  niht  ri- 
seo,  herausfallen  f  HM.  1,  120,  13. 
welche  frouwe  stät  io  der  liebe  kleit 
g£a  einem  man  io  itstekett,  din  liebe 
iai  wol  ae  prisen ,  Iftt  si  die  mm'  nihk 
rlsen,  herab faUen^  das.  2,  73,  44. 
swelche  von  der  wärhelt  risen ,  abfie- 
len, die  soide  man  versereo  Pas$  30  7. 
63.  —  diu  risende  ör,  rinnende  uhr, 
amh.  ildtr.  72>.  ad  die  nu^^e  ab  dem 
bonme  reiaent  i»*iMei6.  DlemareX.  er 
schulet  Üate  in  dt^  grap  boufen  wtse 
aU  die  bim  von  den  boomen  rirn,  wanoe 
er  überzitec  ist  Teickn.  291.  a.  tgL 
Pari.  80.  2.  man  »ach  die  rinfii'e  rfsen 
sam  si  wureo  von  strö  Iw.  200.  man 
ascb  den  beim  rtaen  nnde  anders  sin 
Isen  als  von  str6  wmre  geworbt 
das.  246.  d5  zarte  er  im  dai^  Iseo, 
da/,  im  bekunde  risen  die  rin^e  nider 
üf  da^  gras  leseb.  fU'J,  4.  des  reis 
ir  Schiltgesteine  verhouwen  in  da^  hluot 
IS'ib,  Z.  338,  5^  da^  goll  bcguode 
rtaen  von  den  acbilden  Af  da;  gras 
WigiU,  3535.  die  ringe  begvndea  rtsen 
als  e:^  w<cre  ein  durre^  strö  das.  5113. 
die  rinffe  rirn  al.s  ein  glns  das.  10952. 
die  helme  von  im  nider  riren  rehl  also 
gar  teige  piren  fronend.  93^  11.  die 
brosemen,  die  von  sime  tische  ri^en 
Mfsl.  265|  3.  stne  brosem,  die  ab 
stnem  tische  riren  Leys.  pred.  3,  2. 
ich  sacb  oach,  da;  die  rdsen  risen  üf 
veyöl  und  üf  trniene?,  gras  HälzL  2, 
57,  58.   sin  loup  ist  geueiget,  nü  risct 

balde  MS.  1,  9.  b.  beide  griset, 
üf  die  riset  taftes  vil  doi,  1,  203.  b. 
die  ritter,  die  man  sacb  rfsen  Of  da; 
velt  troj.  bl  104.  vgL  g,  sm.  1095. 
—  dia  ist  der  solt  vil  angnot,  der  von 
den  'ren  »-fset  Pass.  K.  10,  73,  der 
ton  der  ihre  abfällt,  den  sie  hrinqt. 

fUe  üi  dich  der  saBlden  tuft 
1389.     rise  dir  golt  abam  der  sod 
MS.  2»  174.  a.  II;  ans  dtn  barsnme 
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rtsea,  in  unser  herze  gießen  Frl.  410, 
11.  hieher  wird  ton  Lachm.  auch 
Walik,  29,  31  C<*  ye-^oyen,  hilf« 
milter  got,  da|  zao  uir  reu  der  sOe^ 
^en  iQgeode  kern  le$eb.  918,  28.  dä  5 
von  mac  dir  S'elückc  und  heil  luo  ri- 
t;en ,  6ei  Schmeller  130.  —  wir 
gelurreu  niemer  voti  uns  geltiren  <i<i^ 
gewont  ,  6  d»^  wirt  all  erkaiil, 
da^  t/;  uns  selbe  rlset  ibe  Barl  16t,  tO 
9.  da^  rtset  nebeo  abe,  da^  ist 
oiht  wol  BoHer.  58,  91.  ü:^  risen, 
mufallen,  von  den  haaren  gebraucht, 
Martina  125.    fprfl  Schmeller  3,  150. 

3.  den  pflufj  umsiünen  hieher?  15 
wenn  er  umb  geert ,  so  sol  er  riseu 
nnd  wider  enweg  faren  Gr.  w.  i,  11 9. 
dasi  cioer  mit  einem  ^iselen  pflüg 
da  nff  nnd  nider  fam  da$»  1,  117.  ein 
bnwäg  sol  aio,  da^  einer  mit  einem  2fi 
gerisselten  pÜng  dn  mag  faren  dae» 
1,  92. 

rnlnsp  stp.    entfalle,    uiul  lA/^  ouch 
dir  keiu  arge/^  worl  eulri^eii  MSli.  3, 
360.  b.   si  liefen  niht  eotrisen,  Aer-  2S 
abfaUen  9om  Aotim,  wn;  in  eht  wer- 
den moht  Bener»  16,  14.  wil  mir  ir 
goftd  entrcisen?  Haiti.  5,  12.  wie 
im  sin  worl  w»re  enlriscn  mit  Itiire 
03^  aller  wäriieit,  dass  er  (iclof/cii  iiutle,  30 
Pass.  K.  19,  71.    eiilri>f II  den  jsih  si 
Qdie  minne)  nam  gar  Adame  Sampsone 
in  ir  slten  MS.  2,  19.  b.  Ziemanm 
eüüiert  noch  traj.  78.  a.    dö  entreii 
(so  an  lesen)  mir  von  dem  bette  al  36 
diu  wSt,  die  ich  hette  geleit  über  mich 
Is.  2,  ,139,  89. 

jytTise  s/r.  was  iti»  nse.  ja  ge- 
riät  so  vil  nilil  dir  in  den  buusem  sd 
da  wmoeat  Helhl  4,  230.  awie  vaate  40 
der  regen  nider  g^i^,  da;  nie  liein  saher 
darin  ^^ercis  Sertat.  1855.  na  si  den 
aprel  lie  dä  Valien  und  gerlsen  Irq/. 
bJ.  11.  dA  nieman  nihl  m^r  zno  cre- 
legrn  nmc  noch  dii  niht  gerisea  mac  45 
se  vluste. 

zerrise,  zcrise  s/e.  %erfaüe.  als 
ieh  se  pnlver  gar  lerir  Sertat,  3514^ 

rine  Uf.   ahä,  rtst,  erhalten  in 

loiiprise  stf.   abfall  da  taubes  im  50 
herbst i  herbst,  october  Qrtjl.  Wnllr. 
49).   vgl,  Schmeller  3,  130.  lobreis 
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scenopegia  uöc.  e.  1429.  laupre;;:^« 
scenopheya  Diefenb.  gL  245.  ix  tu 
und  zeben  loubryssen  Gr,  m,  1,  t7t| 
«m  scAmetier  dialeet  mUarhaÜangH 

ursprüngUehen  n  im  ptural:  wir  oadl 

da/,  icmnii  ein  guol  hell  drf  louprisiaq 
in  {jt'wer  unaiisprachig  von  dfm ,  * 
bi  itn  y.e  kilcben  und  ze  markl  sil  '> 
tt>.  1,  11.  wer  güeter  kuuiFl  uü<i  m 
inn  hAt  drig  lonbrlsinen  vor  einem  Imi 
sissen  nnd  nfln  lonbrlsinen  vor  dam 
der  nil  inlands  ist  da».  1,  26. 
Stalder  2,  159.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr, 
85^  (r>l-).  —  Inuherhültenfest.  ä 
was  in  einer  hobzil,  die  da  heilet  Ik^ 
rus  Pass.  267,  96.  drei  hocbzdt  9 
Juden,  die  ostern,  die  pGngsten,  h 
Innbreuss,      SchmeUer  a.  o,  o. 

widerrine  si/l  rOekfakrt^  nictep 
an  der  widerrise  zugen  si  zu  l^t  itt 
da;^  kurisihe  li;tl»  .Jcrosch.  Pf.  l"-  ' 

ris«'  oder  nse  stf.    iftira  de-  • 
trail  iitti  dem  roraiif'(feiitudta''j 
hang,    auf  dem   man  gefaUles 
herahroUen  lOeeL  tgl.  SialderXTi^ 
ans  warf  er  in  nis  einen  bal  eine  raj 
bin  se  tal  Wignl,  5121.    ein  UmM 
rise  lelal  ich  lief  gein  einem  wai;:ff, 
do^  was  lief  frauend   3fKT.  31  if* 
Larhrn.  al-^o   mit  kurzem  i  angesfU. 
ebenso  mn   Wackernaijel  «m  y»ou« 
mm  leseb.').   niich  mir  die  ri^c  er  In 
se  tal  das,  366,  9.  /t/W  keiut  m 
wort  MowolU  die  reisen,  vgL  Sdmim 
3,  130,  wie  die  ri^en,  das.  3, 

rislinldr  (oder  ri'>lin!ile  4 
habsb.  urbarb.  s.  do"^  lui'ile  wcri. 

tcniieari^,  tcniiri^  sin.  (auch  Ins- 
rise  swf.?  s.  u.)  das  beim  ahbim 
auf  die  tonne  medergefallene  getreä. 
swenne  er  da:(  fnder  nn  der  Unm 
bringet,  sö  sol  ein  prdpst  sieb  aaao* 
nit  des  tennenris,  wan  da^  ein  ttai^] 
rin  da;  ncmen  sol  Gr.  tr.  1.  3^' 
meyern  soll  ein  ^;trl)e  aii>  i:»;:.».;» 
gute  nemen,  uud  darzu  das  tenorb,  iS 
man  das  gut  in  fQert  dat.  l,  304.  ^ 
aol  och  die  tennrlsan  nnd  die  tlivk 
Ulu  des  meyers  sin  das»  1,  36l  19^ 
Schmeller  3,  130. 

risi'l  stni.  das  niederfröpfrfm^  d4tsy^^ 
tröufel,  thau,  feiner  regen.  cgLSiei^] 
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2,  275.  min  suP7,er  morgentonwic  ri- 
sel  durchbrach  des  vIuoc  Ik's  herleii  kisel 
Frl.  KL.  1,  ü,  des  louwe«  rtsel  und 
itD  Uft  BMihte  si  des  oibt  f  ehabea  wi- 
der, ai  enmootteii  rao  der  erden  nider  5 
Tallea  sunder  ir  danc  Heinr.  Trist. 
(T6G.  des  lödes  ha^el  uod  sin  risel 
g.  sm.  15!).  9gL  Diefmb.  gotk.  «oA. 
%  171. 

risel  Cgi^eO  regen.   Marlina  58.  lo 
rise  Mwm,  dtr  medergefalUn  Mf. 
mialtm  m 
belterise  «inn.     d«r  au/s  6e//e 

medergesunkene y  bettlägerig^  krank. 
pamlilinis  belerise  sumerL  14,  31.  15 
Häslrielil  Marl  eio  betrise  ^efüeret  üf 
einem  gtuieu,  des  gebeiae  »ach  mao 
ftarrea  ala  maer  kalten  Itche  Senat.  \ 
3 1  '^O.  durch  rii\  si  hänl  den  betterisen 
Pan.  502,  1.    lihte  valie  wir,  müellch  20 
kome  wir  Qf,  als  der  beltcrise  myst. 
321,  [K    s6  hat  er  geheiiet  die  belle- 
risen  uod  die  iigerlinge  Griesh.  pred, 
1,  116.   tgL  doi,  1,  124.   ich  w»n 
der  belteriae  lege»  da;  der  noch  be^er  25 
raowe  pflege  denn  einer,  der  swinde 
närh  guole  Irahlel  Renner  15148.  der 
H»'rr  7M0   dem   betlrv»;('n   sprach,  der 
lantje  jär  was  gewesen  scliwacli  nar- 
rensch,  38,  85.     dtes  wort  ist  die  6i) 
HdkeiMle  baeiehnung  getoorden  fär 
den  paralyticQfl  Ifa/M.  9,  2. 

Lellrrise  swm.    der  in  die  hölle 
kinabgefdllene,  der  teiifel.  sclitrerllch 
%u  rise  gigas  gehörig,     cgi.  uiderris  35 
stm.  diabalm  bei  Notker ,  s,  Gr  äff  2> 
541. 

twStitiie%krmikenbeUei  fehlt  &bem 
beim  wmeiie»  worie^  wenne  her  vor 
i  n  che  zU  so  resebelte  halte  geldn  40 

Ludtr.  90,  13. 

bolleriscc  adj.  bettlägerig.  da^ 
du  lam  oder  beUen&ec  wirst  Berth. 
415. 

bi  (ftder  nisi?)  sm.  um  ile.  ich  ilsi  46 

giMrtg^  erhalten  in 

gcrise  ioder  geriee?)  swv.  zu- 
kommen ,  ziemen.  vgl  Graff  2, 
Ti  H  ffj.  (zum  slv.  ich  rise  wie  ge- 
vailcQ  Valien  ?  aber  man  beachte^  50 
diosf  gerlse  eme.  «.  dass  die  länge  de$ 
i  mdU  getieken  üt,    SekmeOer  im 


glossar  t-nm  Heliand  setzt  f^irisüQ  an). 
80  e^  dem  litite  wol  gerisle  (.•  g"erihle^ 
kaiserckroH.  Diemer  180,  7.  er  sprach, 
da;  gol  wole  wcase,  wefieh  oppher  ine 
;   geriste  Genn.  fimifr*  2»  ZZ,  7.  taon 
si»  da;  gotc  gerisi,  da^  si  chomen  si 
paradisi  das.  2,  79,  10.    egL  Deeem 
1,  204.  b.  213.  241.  b. 
^eristec  adj.     yeaemend.  virgo 
I    digna  tanto  foedere:  gerislig  pisi  du 
tolehemo  gehfleiche  leieb,  156,  1. 

ungeristec  a^,  mmffeuemend»  9gL 
Docen  1,  241. 

{»•fristlich  adj.    qeziemend.  hymel 
»    unde  erde  scliuol  er  werde   unde  elliu 
dinc,  diu  ime  gerisUich  6\ni  Diemer 
6,  12. 

aisB  $wf.  M.  elf.  aMM  $t»»  ich  rIbb.  akd. 

rUii  Graff  2,  540.  et»  kenbfallender 
I  gchleier.  teristrum  risa  sumerl.  18,  59. 
vilta,  Corona  qua  vincitur  sponsa ,  ein 
rey^e  Diefenh.  gl.  285.  die  kopße- 
deckung  Llnchs  als  fr  au  yenus  wird 
§0  beeekriebe»,'  diu  höbe  min  onch 

>  mnosle  atn  vU  gnol,  daran  die  löpfe 

mtn  gemachet  dSswAr  wAren  wol  

mit  einer  rtsen  C^^'"  was  pnot)  ver- 
baut ich  mirh,  was  miu  nvuot,  dai^ 
an  mir  icmcn  solde  sehen  iht  anders 

I  wall  der  ougen  brehea  ...  rebt  als  ein 
wlp  ich  aatst  üf  einen  pfftben  hnot, 
der  was  von  hdher  koste  gool  Ramend, 
177,  !•  da;  paece  ab  einem  buoch  ich 
nam ,   verbunden  gar,   da^  doch  nihi 

>  zam.  der  gr»virine  bot  ich;  dü.  diu 
huchgeborne,  diu  ^sprach  si  ir  sult 
die  riseu  fürder  nemen,  ad  mac  da:^ 
psce  mir  gesemen.'  sebant  dd  si  da^ 
wort  gesprach,  die  risen  ich  vom  mondo 

I  brach,  din  schcene  lachen  des  began, 
si  sprach  wienu?  ir  s!t  ein  man.  da^ 
hin  ich  kürzlich  wol  gesehen.  wa| 
danne?  der  kus  sol  doch  geschehen 
das.  178j  29.  ein  risen  vmh  den  heim 
•  sin  er  dl  fhorte,  der  riiier  hatte  dem 
eehieier  temer  dame  um  seinen  heim 
gewunden  y  das.  184,  14.  dar  üf  sd 
leit  er  vrowen  kleit:  ein  risen  und  ein 
röckelin«  ein  gürtel ,  darzuo  ein  befiel, 
ein  tschapet  uud  ein  vingerlin  das.  228, 
1.  ein  rüsch  von  pansvedem  gnot 
fiuNrt  tkf  dem  hehn  der  bdchgesuMt. 


Digitized  by  Google 


RlSB 


728 


msE 


An  rtoeh  wis  wol  dien  bdch,  geiniii- 
den  Ar  den  heim  sId  mil  einer  rtsea 

guot  sidin  das.  259,  32.  minein  hare 
die  locke  sinl  griso.  die  wil  ich  be- 
windpH  mit  sidcn.  lolifer,  \\h  ist  min 
Tisa'f  nuioter,  die  risen,  die  hdn  ich 
vor  iu  beliulteii ;  diu  ziml  einer  jungen 
h9(^  dtn  einer  eftai  le  tragen  nmbe  ir 
hottbet  an  der  schar.'  Nilh»  H,  20, 
17.  vrn  sint  nü  din  vogeltn  geschreiet, 
nö  bciibe  ich  aber  tinfrfrcict.  golzen, 
Hsen  uiide  huot  hat  mia  eide  ver^parl 
mir  vor  ze  leide  das.  29,  6.  liiiire 
an  einem  tanze  Lanze  der  beswi^rle 
ein  vU  slolse^  magedln.  eine  kleine 
risen  gnot  aarte  er  ab  ir  bonbet^  dar-* 
xao  einen  bluomenhaot  das.  81,3.  da~ 
gef/en:  ^Vtlchvl  iinvcr  kU'ider  an,  strou- 
fel  ab  die  risen,  wir  siiln  nf  dem 
anger  wol  vvikisen  (iaho  hier  beim  tum 
ohne  rise}  das.  25,  38.  ir  rise,  da^ 
Bol  stn  ir  triowe,  dar  ob  ein  schape! 
MS,  2,  126.  b.  die  sach  ieh  an  einem 
reigen  sprinpren ,  der  stöt  wol  ir  rise 
und  ir  snßwl^iu  kel ,  si  wnnt  «irb  al- 
sam  cifi  widegerle  das.  1,  iöi>.  b. 
vgl.  aucii  das.  2,  56.  b  (^schwierig 
ftti  erklären),  belcr  mine  rise  au  sinen 
aebafi  gebooden,  ad  w«re  er  deate 
vaster  Bneii  B,  322,  24.  die  vrowen 
mnosl  er  küssen  gar  in  der  be^:;ereii 
gcbnr  nnd  die  in  rIsen  wAreii  I.an%. 
617.  ir  hür  unde  ir  rise  zerrete  si 
vor  leide  Pass.  41,  14.  ir  gebende 
mide  ir  rise  ITasim.  Alex,  1 14.  b.  ai 
nam  die  maget  nnd  leit  ir  an  eines  ar- 
men betewibes  kleit,  ir  antliit:'  t  -  bun- 
heil  mil  dicken  risen  si  verbant  Trist. 

si  snnte  ir  ouch  danne  nrrinflfe 
unde  riscn  kröne  Sch.  56(l.  ciii  risen 
Sflll  ir  haben  guut,  einen  guoten  mautel, 
einen  linol,  zvin  schnöbe  alsft  ninwe 
»eihehr,  f.  ä,  a,  5,  279,  4t  t.  9gL 
das.  5,  278,  358  Cnichi  gam  deut- 
lich^, in  Türk.  Willeh. ,  iro  s.  100, 
105  u.  108  risen  enrähnf  frerden, 
kommen  s.  108  risen  von  ^oide  und 
euch  von  siden  vor.  ir  gebende  unde 
ir  rise  von  irme  honbele  st  rei;  Pott. 
IT*  101,  80.  si  nam  ir  aloier  und  ir 
rise,  wand  da;  was  vil  weich,  dl- 
mite  si  besileo  streich  ir  ungemaeby 


da»  hhf  am  Uirm  muMleii»  das.  4(5, 
90. 

lioiibctrisc   sitf.  stf.  kopßinde, 
kopfschleier.    niuwe  beisei,  houbeUiie 
5    ich  tc  bAre  binde  ^^5".       r»7.  b. 

riscliii  $ln.  kleiner  sclihier.  Mel- 
jaii26  gap  diu  burcgravju  ricliiu  kleider 
Qode  «in  rlseUn,  da'r  slneo  waadci 
arm  In  bienc,  dl  Giwins  tjosle  dmi 

10  gienc  Paf%.  393,  28.  vgl  glosB.  Bkt. 
risiculn  est  mitra  vir^inBlis  capilii«. 

risi'l  sin.  das^^rlhe.  si  >^arf  dea 
aleier  aLso  dicken  ul>er  ir  lieble  wenrJ 
...  Öw'^,  da;  icb  oibl  ein  sidio  ri&ei 

15   hin ,  da;  din  wengel  decken  sol  bt 
r6tem  munde  1  da;  wer  mir  an  vrcf 
den  gar  ein  guot  gewin :   wä  wer  id 
s«*t  reble   wo\?  ninder  icb  dn;  vflodt 
wiere  ich  da,  icb  >vei^   wol,  wo^  iii 

20    tiele,  unt  der  wiot  ein  w^nic  gen  » 
wsete,  da;  si  mich  hin  naher  rücka 
bste  MSH.  3,  260.  a. 
USB  swm.   ahd,  riso  n$bm  risi  Gni% 
54t.  der  riese.    die  Bedeutung  rÄA 

25    das  trnrt  sehr  leicht  zu  ich  hi>i  ir 
1   stellen,  doch   steh!  dmi   tlas  alts. 
wri.si,  wrisil,  wri&ilic  entgefjen. 
Gr.  m^thol.  492.  J.  Grimm  vergk^ 
auch  den  niederd.  namem  Wmbof, 

30  aUd,  bU.  1,  370.  gigaa  alias,  da  w 
oder  ein  heild  cor.  o.  3,  6.  gif» 
rysz  Diefenh.  gl.  140.  zwelf  kütiH" 
man,  die  slarc  als  risen  würen  ütb.l 
15,  5^.     nu  het  der  ri&e  küeoe  &u 

85  waten  an  sich  genomen  das,  75,  3'> 
dO  baut  er  Albrtchen  alsam  den  hm 
h  das.  76,  6'.  wer  sieht  den  lew«. 
wer  sieht  den  risen?  Waith.  81,  ^• 
erst  über  in  wol  ri«en  gnö^  das.  2' 

40    6.   der  gru^e  rise  ht.  184  «.  ö.  »f3 
disen  uusaeligen  ri^en  das,  234.  der 
rise  Ursän  II  filds  Triai,  15924.  s:  i  '< 
ob  stn  kraft  eine  Iftsent  rtsen  mM 
möhle   ervellen  und   twingen  MS.  - 

45    230.  b.    den  risen  baut  ein  einicti  bi^ 
Pass.  62,  93.    manp<rer   spricM  wf' 
icb  ein  rise,  icb  wull  shilien  jeo 
dise'  Teichn.  26.    er  si  .allen  vürsl« 
ob  nnd  ein  helt  ober  nhe  risen  dw> 

50    191.   es  was  doch  niergen  riss  sock 
iwerg,  beide  von  mannen  and  ', 
fianwen,  si  wollen  all  das  «wdir 
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«chaawen  leseb.  948,  22.  II  mich,  an 
mliea  ein  ^etwcrc,  louft  ti  u(  di-r  Sprü- 
che Visen,  d4  der  vil  höben  küaiite 
lifM  dia  lop  qA  brecbent  alle,  sagt 
dtr  diehler  der  ^oM.  tekmiede  tlO. 

risenmae^e,  noennue^ec  «.  dof 
weite  wort. 

riftisch  aef/.  riifjantetts,  riesmätttflt» 
einen  risischrn  mau  Lait».  1727. 

riseniscli  adj.  dasselbe,  aus  dem 
gesehl$eki  der  riesen  g^ore»,  f^dgr. 
U  388.  «.  der  ftioiie  riaenuke  anao, 
die  truogen  Stangen  vreissan  Rüther 
639.  er  briogcl  riaeniacbe  nan  doa. 
711.  , 

wsPAcn  tioni.  j\ropr.  hör  Ueiiincb  vou 
Rispach  Farx,.  297. 

lun  Kto.  ai.  av9.  ehd.  brispn  4j^aif 
4»  1161  Gr*  %  986  ^47.  tk  o6eii  ich 
usrE.  »usaaimair0ifef>,  kramen,  vgl. 
mundartl,  rapsen.  sd  vAhen  Qconj.  ad- 
Aüf/,)  ze  sanir«»,  re«pen  den  s\vimi7,  s6 
Sun  wir  nirkcn  uiul  zocken  und  zuiken, 
da;  eret  (ieu  tanz  MS.  1,  83.  b.  ge- 
swidlcbeii  balde  rispet  unde  riffelt  iower 
■waose  das.  2,  57.  lefelteh  loc  C^iuir- 
locke')  gerispel,  da^  er  rehte  tk  ein 
tri  II  hfl  hienr  frafftn.  26,  «.  9^  OUck 
Turh.  \V,Uek.  38.  b. 

raspe   nwv.    sammeln ,  zusammen^ 
fas&eHy  führt  Zieinatm  auf  ohne  beleg. 

nispcr  Mim*  ussammenraffer,  T§ri. 
Witteh.  t.  18.  v$L  Gr.  1,  A2% 

UST,  RISTB  S/m.  stf.  «.  Sin.  duc/^  BW,  tgl. 
MeUschr.    f   d.  a.   fi,  325   anm.  15. 

1 .  ffelenk  an  der  hand,  am  fuss. 
vgl.  niederd.  vrist.  engl,  wrist.  in 
der  ieitschr.  f.  d.  a.  6,  321  wird  es 
UD&cAe»  elenbogo  «md  cnafel  aufge- 
UMi.  Sekmeller  3,  144  erlddr$  e$ 
nicht  für  das  gelenk^  sondern  für 
den  rücken  des  fiisses  n.  der  hand 
{cgi.  boger  ist),  aber,  trie  die  hei- 
spiele  lehren  f  ist  dies  erst  die  abge- 
Uilete  bedeutmg.  diu  dritte  sippe  hebt 
tich  nn  an  dem  ristc,  da;  an  den  ami 
$t(B;el,  bei  Schme^  0.  a.  0.  von 
dem  lengisten  vingere  ans  an  da;  resti 
Oif/t.  2,  292.  50I  die  rehte  hant  in 
einem  buoche  ligeti  unz  an  die  riste 
Schwabensp.  215,  3  Qvarr.  da;  riste, 
da;  riat,  den  rist).   nu  begunde  Reone- 


wart  rrlmpn  Bnldewlnes  nn  die  hende 
...  er  traf  da^  riste;  ein  vil  wßnic  er^ 
versneit  Türk.  Willek.  113.  c.  80I 
da^  brot  alsö  sin,  daa  ee  von  dem 
5  risten  gtng  nati  ftir  da;  knQ  Gr.  «. 
101.  —  2.  «m  ihea  am 

pjßuge pflugsteri.  s6  neroent  war,  wie 
nun  ein  schar  genennet  ist  des  pflnoo-ps 
rist,  muost  .««i  die  erd  dorch?«chneiden 

10  Uät%L  1,  130,  92.  vgL  Schmeller  3, 
145.  die  gewMUthen  formen  sM 
ühd.  rioalra*  riesta,  reoila,  lioatar, 
riesir» ,  woraus  gegemwitlig  rieatw; 
doch  stelle  ich  das  wort  hieher ,  da 

15  die  Überleitung  der  bedeukmg  sids 
leicht  erklart. 

bofi^erist  stm.  doch  auch  boge- 
riale  iw.  der  gebogene  rücken  des 
fi$i$ef.   der  magel  nno;  ieb  loben  je- 

20  hen,  ir  fäe^el  klein,  pogriste  hol,  ein 
Ecisel  sich  verporgen  wol  htel  nnder 
irem  riste,  geschucht  ni\ch  meister«;  liste 
Suchenw.  25,  167.  diese  Schilderung 
findet  sich  mit  denselben  Worten  be- 

25   reüt  mh  Wiganmr  4943:  ir  Aioaalio 
dein,  progrialen  hol,  ein  leyaslln  het 
aieb  verborgen  wol  under  iro  fliotari-' 
aten ;  geschnocht  nach  mnyslers  listen. 
vuoi^rist<*  sfT.    Wölbung  des  fusses. 

30    rtjl.  das  eben  mUer  bogerist  aus  Wi- 
gamur  angeführte  beispieL 
itsn  tmf.  M«cA«l  gebreekenen  fiaekeet, 
$0  «tel  nm  auf  ebmai  mU  beiden 
bänden   durch    die    hechel  gebogen. 

35  rt'rilla  ,  d  i  yn'oiXXog  ^  eine  Handvoll, 
riste  sumerl.  33,  45.  protula  riste 
das.  50,  66.  biapa  reisten  voc.  t>.  j. 
1429  (egL  %eii»ckr.  f.  d.  a.  6,  393}. 
hl  \\\   «.  fMgr.  1,  38a  a.  Brem. 

40    fsMerb.  3,  505. 

rItk,  reit,  ritkn,  r.KRiTEK  ste.  ahd.  rltan 
(im ff  2,  476.  ein  goth.  reidan  ist 
n teilt  nachuifpei^en.  es  mrd  verbun- 
den mit  8  i  n  und  h  a  n   ahne  unter- 

45  schied  der  bedenhmg  u,  oß  bei  dem- 
telben  tehrifiMeUer:  e^  enaint  niht 
kleinln  maere,  darnmbe  er  her  geriten 
ist  Pfib.  Z.  16,  6*.  dd  der  künec  Si- 
gemunt  wolde  sin  geriten  das.  163,  3*. 

50  ir  sollet  dar  sin  genlen  Iw.  171.  da- 
gegen :  wir  sagen  iu  diu  msere ,  durch 
wa;  wir  her  geriten  Uli  Nib*  Z,  187, 
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lant  geriten  hin  das.  321,  1^.  der 
wirt  hct  selbe  vil  gestritea  und  Qf  den 
lip  vil  s^trilen  Iw.  166.  er  wolde 
danoe  geriten  häu  Mai  131»  5.  von  5 
der  beide  grüene  soltestu  geriten  häa 
23,  4.  ich  sage  in»  wamrobe 
ich  her  geritea  hAn  Biterolf  8389.  nn 
hut  mein  herr  yetzand  mit  seinen  rit- 
tern  eeriten  in  meinen  \>'a\as\  fjesta  Rom.  10 
55.  ir  eilet  hin  diircli  den  tun,  durch 
den  ich  her  geriten  hun  Suckentt.  24, 
79.  —  h^imaung  iii  nieki  aufs 
retfe»  ^mgetckränkt.  9gL  em^  to  ride. 
Gr.  gramm.  2,  514,  oim.  L  aU-  i$ 

gemein :  den  ort  fserändem^  $ich  auf- 
machen .  sirh  forlbemegenf  eine  rich- 
tuti(f  einsciäayeu.  i .  intrans.  die 

gewoneheil  hete  er,  daj  er  uf  einem 
wigeo  reit  l/lr.  1985.     d6  ea;  diu  90 
Minne  Af  euem  se^^el  imne  wegenlta 
enmitten  —  dö  wolde  diu  Minne  rften, 
fortfahren,  h\  denselben  7,ffcn  Heinze- 
lin  1007.    der  stormwint  zerteilde  do 
diu  schif  vile  wften,  alsö  muostens  ri-  25 
len  Eneti.  E.  22,  30.    gehört  hieher 
rlt  in  dio  lanl  hin  Ober  mer?  Knd. 
155,  9.    er  ataeb       in  mit  aolher 
ioaft,  der  starke  eschine  schaft  da^  er 
im   durch   die   hanl   reil   Trist.  9173.  30 
mir  gierjg^  vor  in  dem  troimi,   wie  <I:r; 
guot  slö^  hei  gewuiioen  brechen  gro^, 
woU  zuo  den  zwein  siten  hin  gdn 
talwärts  ijlen  HätU.  2,  14,  248.  U 
den  tans  ai  tf  den  waaen  rlten  MS.%,  35 
57.  a.  2.   trans.  mit  acc.  des 

f/crjpnsfandes,  auf  welchem  sitteud  nrirr 
ruhend  man  sich  fortbetoe<jt.  si  nlen 
mit  gar  bumutii^en  siten  einen  guldi- 
nen  wagen  wol  geziert  unde  bealagen  40 
Post.  K.  39d|  60.  du  maost  ein  hin 
t^l  hinnen  rlten  Pm.  207,  29.  iuwer 
hant  der  sparwaere  dannen  reit  das. 
277,  0'^  Tn>  tnont  im  die  secke  vil 
gedon,  die  da  dicke  ritenl  >inen  kra-  45 
gen  ritih.  H.  68,  39.  vgL  die  anm. 
mir  suleo  ouch  dine  aecke  nimnftre  i<- 
ten  den  kragen  Helmbr.  264.  II. 
tp€€itü:  reitet^  1.  tnA^in«.  dn 

wachest,  slafest,  sprechest,  g^st,  du  ri-  50 
tesl,   üffest  oder  at^t,  so  ist  l'oIos 
helfe  dir  bi  Barl  100, 24.  der  vremde 
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helt  dö  für  sieb  reil  Im.  288«.  «ir 

hin  ze  ritenne  wän  AVA.  Z.  172,  5*. 
(iher  dilz  lernet  er  mit  dem  j.cliiMf  n  ■ 
mit  dem  sper  behendeclit  hen  riUn  hol. 
2103.  scherzhaft:  si  liieogen  den  esel 
m  ein  alangeu  groj,  des  riteas  io  gar 
a^r  yerdrO^  ^oner.  S2>  64»  — 
iomdmv.'  '0mm  kriegwtg  untemek- 
men,  tumieren,  tu  pferde  kämpfen. 
jäne  wart  den  Suhsen  geriten  *;eh"iie- 
licher  nie  NiO.  A.  27,  0''.  die  reckiii 
von  dem  Rine  die  habenl  aö  geritea, 
da;  e;  ir  vienden  «»re  be{{er  venita 
Ifib,  Lm.  232,  4.  da^  ai  mmroer  mh 
geriten  mit  here  in  iuwer  lant  Mb.  l. 
47,  7^  do  wolle  niU  li  in  riten  mit 
den  sinen  Pharad  Barl,  ."iß,  39.  watii^ 
er  .  hei  ofle  vil  ifestriten,  durch  man- 
heit  üf  den  lip  g^eritcn,  auf  leben  u*6 
tod  ffekämpft,  WigaL  526.  er  hü 
ofle  Or  den  lip  geriten  iw.  166.  « 
kom  geriten  rehte  aam  des  winden  .; 
Erec  2iI83.  dA  wart  niUli  gotes  lobe 
poslriten.  munlich  mit  kraft  «reril« 
nach  priües  gewinne  Lud»,  kremf. 
4225.  die  den  tac  mit  im  stritea  uü<i 
naalich  nftch  prtoe  riten  dat.  4571. 
vOrvrart  an  einen  stten  begünde  oed 
üf  in  riten  der  vient  an  valscher  echte, 
und  warte,  wie  er  hrt"(  hte  die  vesle- 
nunge  wenkcn  Pa.^s.  h.  2 1 0,  20.  — 
manlich  er  kuudevvierte  die  u^cb  Gy- 
burge  slriten,  du^  si  mit  hurte  köou 
geriten  W.  Wk  367,  12.  der  vaai 
mit  harte  Itom  geriten  da$,  379,  30. 
mit  hurte  reil  er  her  and  dar  fraueui 
90,  5.  Herman  mit  hnrte  reit  her  nodf 
dan  das.  93,  10.  vgl.  das.  267,  5. 
des  morgens  fruo  mit  krache  reit 
gtiin  Jöflanze  Artüses  her  fiarib  €67, 
3*  ai  mohten  d^ora  eraprengenatäck 
mit  hnrte  mengen  nnd  ouch  mit  hSaste 
riten  so ,  des  diu  wip  ze  sehen  wira 
vrö  das.  777,  23.  mit  Kunst  ich  vrf 
des  tapes  reit  frmtcnd.  262.  9.  Ii«l 
ich  mit  kunst  dä  uiht  geriten  das.  262, 
1 1 .  man  aah  von  edelen  kindea  liie 
aich  zweien,  dort  aieh  vieren,  hie  mW 
poynder  riten  W,  Wh.  187,  13.  nit 
sc  halle  er  künecllchcn  reit  Wiffnf 
9265.  man  sach  sie  riten  üf  den  >fin! 
Hib,  2,  19,  l\    ir  rilel  im  cngegeoe 
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für  Worme^  üf  den  sant  da*.  85, 
1*.  rtl  ü%  se  Bhrt  üf  den  MQt  JlnoiA, 
MoMtm.  3515.  vgl.  das*  3524.  te 
orte  rtten  Porz.  205,  6.  sol  ich  oiht 

z'orsp  Hlen  tti  <^as.  56 1 ,  1 3.  tgl.  Lan%.  5 
3187  M.  dr/s.  4488.  Vir.  Trist.  794. 
der  kom  2  e  t  r  i  v  i  e  r  s  (a  Iravers ;  vgl. 
mUem  Ul^  86.  a.)  fu  geriteo  mit  kunst 
olch  ritlerHchen  siten  frauend.  85, 13. 
mtl  sorn«  st  Kesamene  riteo  Eree  10 
4206.  zesamne  riten  EW^ne  man  das. 
4381.    rffl.  fVr.  S'^o.  2.  frfffis. 

mit  dein   acc.  dessen  y  auf  dem  man 
ret/ei.    dies  ist         a.  ein  thier.  wie 
man  eio  ors  mit  kOnate  rite  W,  Wh.  15 
287,  27.   da;  er  da;  ora  mit  sporn 
rite  Pars.  540,  7.    vedr  r!test  gemer 
eine  guldin  katzen  ald  einen  wunder- 
lichen Grrlmrt   Alzen   Waith.  82,  t7. 
vun   den    vil  i^uoten  marken,   diu  di  20 
beide  riten  At6.  Z.  288,  i  *.    ja  sol 
er  riten  guotin  ros  and  tragen  Mritcb 
gewant  das,  307,  7^.   ir  pfert,  dia  si 
riten  fw.  185.   dir  kumet  mit  diemuot- 
liehen  siten  J^stls  din  ewarte  gerilen  25 
ein  vil  kranke-^  eselUn  Barl.  70,  .19. 
sin  ors   was  guol,  da/^  er  reit  Lvdtc. 
kremf.  7370.    er  reit  ein  scha?ne  kä- 
steln Para.  im  leseb.  397,  40.  er 
wolte  däher  haben  geriten  ein  pfert  30 
9sienp.  im  leseb.  tot3,  26.  —  über' 
trarfen:    schenhaft ,    er  reit  sin  arm 
and    siniu  bein,  über  stoc  und  über 
stein  Trist.  2565.    der  rilter  sine  füeije 
reit  Ulr.   Trist.   1903.     ich  was  ein  35 
kint  a6  tump,  da;  ich  die  gerteo  reit 
frmtend.  3,  23.     woU  ir  geanaches 
gril'en   y.iui ,  so  rtlel  ir  sunrier  einen 
slap  Porz.  '>A't,  11.    rt/l.  llrinr.  Trist. 
'21^0  />/.     wenn  ich   den  nxiiil   oft  in  40 
die  swemm  iiiuss  rcyleu  leseli.  1011, 
3t.         b.  das  reilzeug,  der  sattel^ 
dos  ^cAirr.   h^rliche  setele,  die  die 
TTonwen  selten  rtlen  Nib,  Lm.  530,  3. 
kfineges  wip  deheine  be^^ern  satel  nie  45 
reit  kUuje  Lttrlim  '?i>>  >.   si  helcn  noch 
?('smi(ie.  koslhares  reiizeug,  diiy,  man 
dä  vor  reit  bi  Sivrides  zilen  iMb.  Z. 
193,  3  K         c.  ein  mensch ;  als  sub.- 
jeet  ttehen  muter  dem  teufet  meist  50 
obslraete  tubstantiML  er  sprach  htnet 
rilet  dich  satanes  Diemer  255,  10. 


tinfei  Wermk.  n.  iV.  8,  18.  die  bds- 
heil  hAt  in  lange  gerilen  Vir.  1663. 
ein  Steide  Tüegt  der  andern  wol,  ein 
unsffilde  die  andern  riten  sol  linner. 
41,  76.  dagegen  für  den  dannoch 
grÖ7,iu  tumpheit  reit  (•  peicit)  Parz.  IHfi, 
24  in  D  lesen  dte  andern  hss.  reget 
C:  geleget},  ir  beme  in  nnd  nider 
reit  Herbert  726.  —  swenne  der  woIf 
in;  alter  kumt,  sA  rttet  in  din  kri  Niih, 
H.  96,  2.  vgl  die  anm.  des  mnn  her 
von  alter  gibt,  alten  woll"  den  rilent 
kran  Ls.  3,  296.  wnnn  der  wollt  nUet, 
80  reiten  ihn  die  kreben  Gruier  flart- 
leg.  1,  72.  3.  MÜ  dem  aee, 

a.  de»  rmtmet.  si  riten  die  wege 
durch  dm,  lant  Nib.  Z.  85,  7^  db 
ich  über  da^  wa^^er  reit  die  h<^hen 
brücke  hie  hl  fwein  13!).  der  wec, 
den  er  dä  reit  dft9.  217.  öf  xwene 
wege  ich  kom  geriten :  den  ba/^  ge- 
riten ich  dA  reit  MS.  1,  48.  b.  ans 
riten  si  anger  unde  plftn  Crane  2919. 
vgl.  das.  3750.  deo  bsch  er  alle;  ni- 
der reit  da».  3762.  ditz  we^^erlln 
vaste  nider  riten  das.  4049.  ich  wil 
beide  nnde  plan  rilen  Darif.  104.  bt 
der  lunlsträ^^e,  die  in  ze  rilen  gescbach 
Iese6.  363,  35.  swa;  er  begonde  riten 
da;  wa;;er  tt  nad  xe  tat  Pate.  K, 
270,  29.  b.   des  masses.  uos 

tiiol  diu  Avenliiire  bekant,  da/,  er  bl 
dem  tai^e  reit,  ein  vogel  heles  arbeit, 
soU  er/,  alle4  hän  erfiopen  Par%.  im 
leseb.  4U3,  35.  c  des  resultates, 

des  erfolges.  so  geriten  bovereise  nocli 
beide  sorelicber  nie  Nib.  Z.  165,  ll 
vil  nanegen  pnnei;  langen  sah  man  dd 
g-eriten  das.  '20(5,  dt-n  buhurt  reit 
er  widere  das.  '2SSj  7-.  sö  irir  die 
widerviirt  rilen  von  den  Hinnen  wider 
an  den  Rin  das.  241,  5-.  nie  be;;er 
yost  si  geriten  Par%.  445,  25.  e; 
was  ein  heiden,  der  dA  streit  nnd  der 
dieselben  tjoste  reit  rfas.  479,  13.  ich 
wil  vil  tjoste  riten  das.  819,  27.  or- 
denliche  er  m  in»'tre  tjo.sle  reit  823, 
25.  diu  Ijo.st  wart  ritterlich  geriten 
frauend.  453,  25.  bl  den  lieden  wart 
geriten  oianie  tjost  nfteh  riKers  siten 
dat,  458,  II.  9^  dat.  484,  17.  diu 
^ost  9b  iifthen  wart  geriten  dat,  467,  3. 
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tffL  487,  8  «.  491,  1.  wilta  die 
herfart  rtten?  Alph.  31,  3.  d.  d$$ 
infinit,  wir  wellen  hobeschen  rtten 
verre  in  vremdiii  laut  A'/7>.  Z  54,  1^ 
wir  heilen  boten  rilen  zuo  zuns  in  da;  5 
lant  widersagen  ofTenliche  das.  132, 
6^  wdt  ir  Schachen  rtten?  da».  282, 
4'.  er  reit  toocben  ftventiore  /w.232. 
di  ritcn  ouch  ze  den  ziten  vaste  ÜF  ein- 
ander strilen  Trist.  6006.  s6  stiln  vir  10 
ritcn  jagen  das,  137,  4"^.  rgl.  das. 
138,  3 2.  For/.  12,  36.  Pass.  Ä.  169, 
79.  er  wil  doch  birsen  rlten  Harf. 
Gregor  2290.  ich  tD  de;  vell  beisen 
reit  Wigal.  4964.  4.     a.  mit 

refl.  dalit!  sich  (?).  üf  macht  sich  Heyme 
und  reit  sich  Wyldich  r\^c\\  Alph.  212, 
2.  b.  mit  reflex.  acc.  diu  dritte 
tjost  sich  alsO  reit,  da;  sich  der  hurt 
dA  ItAine  vermeit  frauend.  463,  1.  20 
5.  mit  adverbialpräposiHanm, 
•  be.  cc.  m/ram.  fortreiten,  den 
herren  hie;  abrften  er  Ludw.  kremf. 
2286,  doch  nicht  hei  er  so  swf're  als 
da^  der  kunic  Gwidö  wolte  abe  sin  iju-  25 
riten  da$.  3617.  docli  £r  si  aberilen, 
dd  wart  der  beiden  versniten ;  ouch 
reit  er  der  soldAn  abe  dat,  4595.  ntt 
gevftcti^  sich,  da^  des  heris  ab  geritin 
was  ein  teil  Jerosch.  Pf.  83.  b.  —  39 
dn/  ir  nbcrifrn  dA  von  ir  Iniole  was 
geschehen  Ludw.  kreuif.  5105.  sin 
abriten  was  im  leit  das.  5u4:>.  cgi. 
dOM*  6867.  p,  Iran»,  durch  rei' 
tm  (oder  tarmeren")  %er»tären,  9er~  35 
derben,  es  machet  abgerittoe  pferd, 
mfld  leul  Tet*el  Rotmital  182.  dä 
wart  von  guoten  recken  vil  kleider  ab 
gerilen  A'i6.  Z.  Ml,  4*.  der  veinde 
spitz  abreiten  ^Siirhenw.  28,  229.  an,  40 
Ml  roffe  angreifen,  der  reit  in  riter- 
llehen  an  WigaL  468.  der  tmhsa^e 
reit  in  wider  nn  da».  3949.  er  reit 
den  jungen  riter  an  das.  6673.  and 
Wolde  rilcn  durch  bejac  die  vlende  an  45 
mit  voller  wer  Pass.  h.  3U8,  12.  dA 
er  quam  und  angereit  da;  her  näch 
strttes  Vöde  Jerosch.  Pf.  135.  b.  da^ 
er  selbe  ander  oder  aiein  hundert 
an  rttet  Ludw.  krmnf  6629.  bt,  50 
reitend  begleiten,  manich  höher  gräve 
in  bi  reit  Ludm, kremf.  6264.  durch, 
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manic  bein  wart  dnrchgeritea  AU  235, 
10.    gegen,  entgegen  reitem,  Sig- 

lint    din  schmne   Krieinhilde  geffenr«! 
iS'ib.   Lm.  GS^,   3.     in  und  in,  e^ot 
undc  rchl  diu  rilen  du  in  (:sin3  Trtst- 
7000.  er  kam  schöne  in  geritcn  Erec 
2681.    dt  reit  der  wirt  Tor  im  ia 
Crsio)  Im.  49.   dft  kömea  ei  in  fcri- 
ten  das.  224»   die  t\  disen  lac  zoo 
Winlertur  tn  rilen  zftrch.  jahrb. 
34.    wenn  ei«  bischof  in  sui  gr'Hse 
stat  ze  Basel  inrltet  basf.  recht  Vill, 
2.   sö  der  Toit  des  äbendes  inritet  ör. 
weitÜL  66.    nftoh,  kinterier  reiten, 
auf  den  räeken  itoamen.   ich  eavil 
nihl  langer  biten,   \y\r   schulen  nÄch 
rilen  Exod.  Diemer  151),  34.   uf  macht 
sich  ücime  und  reit  sich  ^Vitdich  nlrh 
Alph.  212,  2.    si  ritent  mir  näch  /r 
173.    si  reit  der  rehten  str^e  nid 
das.  219.  die  in  nich  rtteot  da».  177. 
tgl  nodt  Pan.  18,  21.  W.  Wk.W, 
19.    Erec  4117.    Tritt-  3184.  £a- 
gelh.  "2  438.    d*t  si  ir  «rrimmeo  rtodet 
begundett  riten  n.uli  Mh.  Z.  245.  1 
darndch  sd  l^rt  der  wol  gemuot  (ier 
veinde  spitz  abreiten,  and  dann,  laf 
welchen  seilen  daa  nachreiten  wirt  ge- 
wnnn  StieAenta.  28,  231.    ftf,  mf' 
reiten  f  in  reih  und  glied  vorreiten. 
die   siinne  durch   die    wölken  brach, 
fürsten  rilen  üf.    dA  das^  trcsrharb. 
sanr  man  messe  got  und  in  W.  Wk. 
289,  4.    ü^,  sus  reit  er      ond  üej 
in  d4  Im.  44.  tgL  Bree  3092.  5007. 
5034.  6130.  Wigal.  487.  11055.  Um. 
1274.7179.  Heinr.  Trist  5782.  fra^ 
end.  310,  19.    eines  tages  er  ü;  reit 
Barlaam  30,  30.    si   hafen  xn  wI  tj 
ros  üf  der  veste,  da  mit  si  gewoalkb 
ü;  riten  »ürch.  jahrb.  54,  6.  vor, 
den  reit  mit  kftnst  vor  ritterlleh  da 
tages  her  Heinrich  frauend.  86,  19- 
Tflr,  vorüber,    snn,  sint  dir  nibt  di( 
tnjrende  bi,  sü  mac  der  gast  wol  ril« 
viir ,   swie   gar  er  na7   und  mfiede  si 
iVinsb.  49,  9.  da;  da  muniich  vtlr  reä 
im.  177.  er  ritet  vflre  da».  224.  tW 
vflrba;  da».  226.  egL       WL  364^ 
12.    WigaL  2623.    sno,  ai  sAben  h 
riten  ZOO  Iw.  140.  144.    nu  koro  oocb 
dort  nio  gerilen  im,  232.    sins  m» 
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ritens  was  er  vrö  Erec  3315.  vil 
vürsteo  im  alle  läge  tza  riteo  von 
rerreo  landen  dar  Ludw.  kreutf.  5736. 
twerhes  Veldes  no  eecb  er  im  cuieD 
ritler  riteii  tsu  das.  5796.  die  bischofe  5 
gar  ritea  tia  doreh  dinken  dar  du$. 
fi*>7)  6    mii  adp.  des  ortes. 

(tgl.  oben  in),    dö  si  von  dannen 
rileo  Mb.  Z.  4»,  4 die  Irowen  rilen 
dao  das.  123,  1^    si  solden  riten  10 
das  äa$,  163,  2K  der  knappe  ftn  ur- 
lonb  daBDen  reit  Pan,  132»  22*  in 
der  geleite  er  dannen  reil  W.  WL  75, 
1  u.  ö.    66   reil  er  her   unde  dar 
Barl.  30,  11.    ir  soldet  dar  sin  ge>  15 
riteo  lio.  171.    da^  si  ir  rile  eoge- 
geoe  mit  den  sinen  man  Nib,  Z*  199, 
\K    er  begnnde  ein  w^nio  rlten  ft; 
engfcgen  der  frowen  Entten  free  799. 
enfegen  reil  ein  fromer  man  das.  2574.  20 
nft  rit  enwec  das.  71.    Her  nUer  do 
eiiwcc  reil   das.   lüUA.    du\()ii  i.st  er 
enwec  gerileu  Engelk.  4621.    da;  ich 
■it  iu  rite  heim  in  iuwer  ianl  Nib.  Z. 
357,  5'.  wir  solo  beime  rlten  HeMr,  25 
4,  464.   vrcellchen  lieim  riten  das.  15, 
691.  mit  in  semfter  reise  si  riten  hin 
Ludic.  kreutf.  5245.    unde   liie;  sine 
koche  vor  an  hin  rlten  Ludw   43,  11. 
vil  käme  wart  da  vermiten,  das;  si  nilit  30 
Wirt  oi  d  e  r  geriten  Mai  235, 32.  swer 
nich  mit  bort  aol  riten  nider  firaumuL 
267,  5.    %va;  er  an  quam,  da?,  reit  er 
nider  Ludw.  kreuif.  6676.    den  bach 
er  alle;  nider  reil  Cmn,-  37fi2.     bi  35 
einer  bach  si  nider  nteu  das.  4012. 
si  rilen  uider  bi  der  bach  das.  3811. 
f$i  noch  Pan.  536,  23.  EnffeUu  2785. 
fraumtd.  267,  5.  269,  23.  29.  529, 
1 4.         7.  mit  adjectivischem  adverb.  40 
verbunden,    tgl.  Pf-  das  ros  im  alld. 
s.  29  ffj.       dfiy   iff  der  f.char  iiiMiutn 
nacli  rilerlielietn  site  also  bebe  n  <i  e  c- 
licbe  rile  Trist.  700.    über  di£  aUe;^ 
lernet  er  mit  dem  schilte  nnd  mit  dem  45 
i|»cr  bebendedlche  rllen  dat.  2103. 
da^  si  behendecyehe  riten  nnd  nIch 
lurneischen  silen  wol  knnden  piinperen 
Lanz.  037.   nieman  kuiide  pezellen  von 
8ü  slülzeii  gesellen,  die  de^enlicher  50 
ie  geriteu  das.  6261.    nu  riten  si  vil 
dritn  Br§e  1497.    bat  nusMirende 
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reit  der  riter  Erec  vil  drilte  den  wer 
das.  4230.  nii  sJlhens  in  als  drate 
dort  zuo  riten  das.  43iu.  si  rilen  für 
aicb  drAte  Pan.  804^  2t.  d6  kam 
geriten  drite  Glöl  Lasu.  8180.  er  reit 
fenendecliche  Eneit  Etttn.  324, 
31.  guot  riten  üf  dem  velde  Helbi 
7,  1188.  si  riten  her  Ii  eben  für 
Prönhilden  sal  l\'ib.  %.  61,  7^  des 
wart  von  degeuen  sil  vil  heilich  geriten 
das,  286,  4^.  wie  er  horachllcbe 
kome  geriten  Pan.  61,  21.  die  an 
Sturm  und  an  der  tjost  wol  tonten  üf 
ir  libes  kost  hnrtec  liehen  riten  Ernst 
1343.  hurleclich  ich  han  gerilen  Pan. 
812,  15.  sin  Up  so  hurteciichen  reit, 
da;  man  im  brises  rouoste  jeben  frau-' 
snd.  314,  32.  diu  juncfironwe,  din 
jmmerlfebe  vor  im  reit  Pan.  121, 
22.  si  riten  sö  riebe,  so  rebte  k ei- 
ser ifche  Tri^t.  689.  wand  er  sd 
kiinecllchen  reit  Pan.  181,  19. 
her  Wigaluis  mit  schalle  küneclicheu 
reit  Wigal.  9265.  dA  wart  von  tilsenl 
heleden  vil  kfinateelicb  geriten  NU»* 
Z.  289,  2^.  dä  wart  manllcb  mit  krall 
geriten  Lud».  kreu*f.  4225.  ai  be- 
gnnden  sich  s^re  houwen,  wnn  si  n!t- 
liche  riten  Larn.  2559.  .^i  rileu 
riebe,  so  rebte  keiserliche  Trist.  689. 
äk  mit  wart  ritterlich  geriten  firau» 
mtd.  174,  5.  von  den  wart  ritlerltek 
geriten  das.  182,  1.  tgl  das.  188, 
4.  460,  9.  ze  Velde  reit  ich  rilterllch 
das.  215,  7.  elsllchen  manec  wunde 
twanc  samile  dan  riten  W.  Wh. 
452,  7.  schone  kum  er  lu  geriten 
Bree  2654.  daj  er  kom  acbdne  dar 
geriten  firauaad.  187,  5.  wir  beide 
ein  ijost  dä  ritterlich  vi!  schone  rilen 
das.  I!)3,  10.  die  biderhen  schöne 
ge«-en  mir  riten  das.  267,  22.  dÖ  bat 
ich  dn;^  gesinde  min,  dai^  si  schon  rilen 
durch  die  slal  das.  264,  23.  vgl.  noch 
das.  289«  11.  311,  18.  312,  27.  313, 
9.  495,  26.  498,  27.  500,  5.  bl  den 
zlten  ieb  reit  aehdne  üf  einer  ilrft^e 
sieht  ffelbt.  15,  34.  dä  von  er  snef- 
leclif  fien  reit  des  tages  dä  te  slrite 
Erec  47  40.  er  reil  vil  snellichen  dar 
frauend.  500,  3.  avoy,  wie  stolz^ 
Hoben  sl  reit  WigaL  9275.  er  reit 
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in  strlteclfcben  nAch  Par%.  12t, 
IG.  tobe  liehe  er  du  reit  Eneil  Ettm. 
214,  28  da^  man  mich  tu  resch 
riten  silU  Lanz.  534.  die  imvn  lAlen 
den   u^ero   aän  rileii  ü(e^  \eU  ä 

Pir».  79,  9.  tt  begunden  VMto  rilen 
beide  einander  Af  da;  leben  H^ol, 
3015.  verme^^enllc  he  si  reit,  si 
hele  manliclien  muol  Enrit  Elim.  23fi, 
28.  ei.  wie  verme77,eiiliclie  er  reil  10 
Huther  i}ja!t$m.  41>56.  al  sine  kiiiiege 
aode  emeräl  mit  scbumpfeutiure  voome 
wal  mooMn  flahtic  rftea  mit  Siiol  an 
aUen  siten  W.  Wh,  434,  %9.  den  soll 
man  abe  Un  mit  siner  varnden  halte  tS 
f  r  i  fi  p  !  f  c  Ji  e  n  riten  Ernst  I  42 1 .  81 
sacli  ir  man  v  r  (t  If  c  ii  e  n  riten  dan 
klage  Lm.  1404.  wer  liehen  kom 
geriten  der  phaUenzgrIive  Bertram  W» 
Wh,  41, 20.  4t  reifer  wlillchen  lao  29 
in  an  der  sebar  Kib.  Lm,  1614,  1.  si 
jähen,  da^  er  wo!  ritf  nnde  .s(^,  da^ 
niemim  b  a  7,  Lanz.  6420.  8.  mit 

appositioneUem  partirip.    sas  riten  si 
geroltieret  in   Trist,  3205.    ichn  mac  25 
vebten  nocli  atriten  noch  gewAfenl  riten 
BntU  BUaL  lt7,  34.   da:;  er  gr^^en 
ongemach  die  naht  het  crliten  und  ge- 
wüfent  was  geriten  Errr  3512.  wand 
er  dir  naht  ^ewapenl  reil  W.  Wh.  27H,  30 
27.    von  Kiing^espere  der  biderbe  mua 
vil  ritterliche  her  unt  dan  mit  dem  ^werte 
hottwent  reit  frmund»  91,  3.  gein  der 
bore  81  in  tribea,  dai^  er  allei(  sirjtende 
reit  Lam.  14.13.  nO  er  suochende  reit  35 
Erec.  227.    da^  ü^jer  her  al  »og-pnde 
reit  Porz.  12.  9.  ander- 

weite  terbtniiungen.  bcidiu  sper  wur- 
den enzwei  geriten  W.  Wh.  24,  23. 
vgl.  doM,  87,  29.  dfl  wart  nteh  ritter»  40 
liehen  aiten  des  tages  nanc  ban  enzwei 
geriten  flauend*  79,  18.  er  and  die 
stnen  den  tnripi  mit  hnrle  riten  {rar 
enswei  dos.  ss^  G.  mit  niiner  ritter- 
lichen vart  reit  ich  sper  und  schilt  en-  45 
iwci  doi,  311,  9.  beidia  sper  wur- 
den dt  enxwei  geriten  dat,  483,  29. 

riten  sin.   das  rmiem*    ntn  riten 
ist  mislich  /ir.  192.    nA  bet  er  rlten- 
nes  zit  das.  200.   du/  <fir  r<'rken  edele  50 
förba^  bewarn  vfcnllirlir/  i  iim  mit  liere 
in  twer  laut  ^ib.  Lm.  314,  3.    da:^  er 
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nie  nimt  ein  riten, 
für  durcli  rillerschari,  durch  ere,  d»^ 
vvip  daz;  weinet  s^re  Suchentc.  31,  S8. 
wir  haben  ritennes  w;*in  A</».  Lm.  Ju75, 
4,  in  absieht  einen  krtegn&ug  thmn. 

rltcod«  p«rt  4u(^.  ea9aU0niit  iris- 
g§r  m  roMM.  die  ritenden  soMfn  is 
an  der  ndcbhuote  sin  Ludw.  krmuf. 
2878.  von  demselben  vulle  wnri  Po- 
graudin  da^  gebiet  gesweciiit  ritaider 
diet  Jerosch.  Pf.  139.  b. 

g^eritcn  pari.  adj.    beritten,  auf 
emem  rosse  reilentf,  mit  etnem  rme 
•erisAen.   i^  Qr*  4,  70.    eile  nick 
atritlichen  siten  georset  wol  unde  ^t- 
rilen  Em$t  4704.    gekleidet  .wol  ond 
stan    sreriten  das.  4590.    rgl.  dm 
2564.  II.  3U^7.     w»r   ich  gewäfeöl 
nnt  geriten  /ib.  136.    swelif  owgede 
attberltcfae  wol  geUeit  nnde  geritan  Wh 
gmL  9136.    rf,f.  das.  9267  U.  9S75. 
na  gebdrte  Tristan,  da;  abte  wol  ge- 
riten man  gein  ime  vaste  gähteit  Vir 
Trist.  3214.    rg!.   das.   793.  Thea? 
ba^    gerileo   wus   Herb.    5442.  do 
strAchte  dar  ba;  geriten  Man  Pen. 
537,  11.   ein  wol  geriten  saijaat  W. 
Wh.  315,  26.    die  jungen  wlrca,  i4 
man  seit,  glich  geriten   unde  gekiril 
Erec  19j0.     die  waren  onrh  crlichf 
b^diu  geriten   und   ouch   gekkit  dat. 
1980.     geriten  w.ireu  »i  vil  wol:  ir 
pbirit  blane  anM;  dos.  2917.  m 
ritler  gewipent  nieb  vIentUcben  lüta 
unde  was  da  bi  wol  geriten  Pms,  362, 
30.    er  bei  im  i'i^  cesundcrt  rillere, 
manlich  und  vestc  cemiit,  ß-eritrn  <t  J»rc 
äf  orsea  gut,  oucb  mauigen  geodes 
man  Ludw.  kreuzf.  116.     der  Fri- 
aen,  als  ai  des  haben  siten,  der  nwaer 
teil  waa  der  geriten  Cpem»  phir'}f  ^ 
den  andern  die  grösten  schar  wol  ge* 
orsct  qii:)men  dar  rfo<;   fu;'».    s\%a^  ü 
riuge   geriten   was   nui    hoffen  sneL 
0:^  er  die  las  das.  lo44,  Utchi  6f* 
ritte»,   swai^  ir  dd  noch  was  gcrites, 
des  herren  ai  6h  niht  erbiten  dm,  2013. 
beide,  tan  liiaa,  oach  die  gerüea  dst 
30S4.     beide,  geriten  und  tzo  hff 
das.  4475.    in  der  Itervrirf  liHt*-  kuöig 
Rudolf  VI  tiVfiit  jjtrillen.H  ^ulke.-  Üof. 
chron.  36.  die  gerilteoeo  das.  67.  siÜ 
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XM  geriteDer  md  le  feo^  vürck,  jalurb, 
6ly  4.  der  benog«  het  in  disen  her 
NM  bria  ^eritner  ond  diir  zoo  irkoebt 

aod  xn  lAsent  man  zno  (uoi  das.  82, 
'l^.    si  Tol^etcn  in  näch  gehten,  w  5 
rosse,  üti.  jahrh.  3*2,  Iß. 

nng^criten  part.  aäj.  unberttten, 
«Am  Pferd«,  di«  kaehla  nto  rial  lo- 
Striten  JR$.  2,  «9.  h,  MSB,  2,  9d.  b. 

bcrite  s^fp.  1.  Ao/<p  vmpfBrd«  10 

f»>i,  erreiche  %u  pferde,  allein  oder 
mit  kriegtheer.  s\ra*4  ir  der  fH'iflcn 
Blühte  beriten,  (lerne  genas  nie  nehem 
barn  pf.  Kuonr.  222,  25.  vgl.  die 
mm,  dd  qiin6D  Mwke  mten,  da^eio  15 
th  vteot  w«re,  ein  ktaw,  geritcn  in 
Iii  lant  mit  also  krefliger  hant,  der 
in  nitit  .scliiere  hr.t'lile  >>ider.  er  brauche 
101  aiie^  da/,  dernider ,  da/,  er  beriten 
kojide  Trisi.  1125  (oder  sm  nr.  2*'?).  20 
iwa^  er  der  finde  bereit  Herb,  5149. 
kli  bereil  In  mil  eine  val1el^mi«/4*  t. 
td  wir  he  de  Cruten  noohte  beriden 
Karlmeinet  422,  36.  so  wal  Bn^munt 
n!  1 1  ijrrcit  das.  S2,  39.  alle  de  hö  25 
dar  mil  ix  reit  das.  192,  11.  2. 
mit  acc.  des  raumes:  a.  auf  einem 
$ebiete,  einem  wege  retton*  dd  wur- 
de* von  den  gesten  al  die  iM^en  geb 
Orlens  beriten  W.  Wh.  209,  9.  b.  30 
ein  gebiet  mit  krieg  übeniehen.  nSrh 
«ante  Airalhen  ende  %\'olde  er  ir  jTuot 
berileii  Pass.  h.  1H4,  4fi.  '  3.  mit 
acc.  des  thieres,  auf  dem  tnan  reitet. 
ire  on  nich  Wunsches  eilen  wo!  oleh  35 
(tut  si  beriten  vor  Akers  ftf  der  pUnle 

Udw.  kremf,  2677.  4. 
Irans,    krieg  führen,  fortführen  (? 
oder  Ml  fr/'.  I  n  fl  'i  im  rmch 

gr^»^e  not  der  t)rudre  arivecluiii  bul  in  40 
des  urloigis  zitiH;  da;  er  dä  nicbt  be- 
rtlio  moebte,  miader  daimen  vlöcb  Je- 
rasch.  Pf,  119.  b. 

beritea  pwrt,  adj.    beritten^  mit 
ross  versehen,    ir  wol  bt  driu  täseoC  45 
wol  berliner  zürch.  jahrh.  83,  fi. 

durch  rite  sie.  reitend  durrkwan" 
dem,  flul  krieg  durehMiehen^  Aesen- 
ders.-  äM  feindHeke  äeer  kämpfend 
dmrehreiten*  wiewvil  er  lande  durrh>  50 
rite  und  in  sebilen  ambeföere  W.  Wh, 
22>  3.  ey,  was  dn  ^'^'^  8^ 


•  darnnbe  Tennis  wirf  gevaU  ud  al 
diu  krislenheil  dvrehrilen  de$.  75,  9. 
Fori.  15,  8.    her  und  dar  wart  mit 

manlichen  siten  Halzebiers  her  durchrilen. 
dd  wart  dtirchriten  und  umbesloij-^en 
des  riclies  schar  das.  367,  16.  s6 
burtecliche  kom  er  dar,  da^  er  durch- 
reit die  drf  sehar  frwmd,  85,  22. 
den  tumei  er  gar  oft  dnrehreit  da». 
90»  32.  dd  wir  durchriten  sd  die 
schar  das.  312,  29-  die  hcuirnsrhnn. 
die  er  starc  mil  voHer  Uralt  im/,  an  jr 
bauiere  durchreit  Ludw.  kremf  2(1  öH. 
des  hers  einen  grölen  ort  si  heten 
dnrehrilen  dve,  9475.  nil  kraft  er  die 
heidtt  durchreit  dos.  4285.  er  saeh  in 
fürstlich  dnrehrlten  der  beiden  gedrenge 
das.  6737.  der  Gnlli^npn  vester  halt 
von  Decio  wart  so  durchriten ,  da^  si 
mit  im  nicht  lange  striten  Pau.  H, 
376,  2. 

CBtrlte  sie.  davon  reUem^  reitemd 

entitommen.    dd  enreit  ich ,  ine  wei; 

selbe  wie,  den  jagern  und  den  Kunden, 
die  die  wall.stifi-e  künden  TrV«/.  2698. 
er  wa.s  ze  t^rimme  an  sinen  siten , 
von  wären  im  entriten  die  ritter  al  ge- 
meine Lam,  134.  vgl.  da».  1419.  3194. 
6545.  dO  du  uns  w«re  entriten  dos. 
7839.  wir  mflejen  mit  n  striten,  wirn 
wellen  in  danne  entriten  vil  laslerllche 
Stricker  6.  }»4'h;  seht,  ob  ir  keiner 
si  versniten  :  der  marrrave  i.sl  in  ent^ 
riten  da$.  57,  28.  uns  sol  der  man 
entriten,  er  wird  um  noch  emikommem, 
das.  123,  23*  ouw4,  da^  i'm  nihi 
eutreit  da».  205,  26.  diu  sorge  im 
was  so  vprre  entriten ,  st  möhte  errei- 
chen niht  ein  sper  dn^.  280,  10.  sint 
un«  die  hdrslibtfere  entriten?  dos.  322, 
21.  egL  das.  332,  25.  412,  17.  460, 
4»  AHL  A*  108.  die  beiden  nIht  al- 
hie  entriten,  in  wurde  unmft^en  vil 
versniten  Emst  4837.  die  andern, 
ouch  in  den  töl  versniten,  wie  si  moh- 
ten  di  enriten  Ludir  kreuzf.  5923. 
vgl.  das.  6917.  —  mU  acc.  des  thie' 
res,  auf  welchem  reitend  mm»  da»- 
»eUie  entfernt  der  rller  der  mir  eni» 
reit  Grtngnijeten  Pars.  020,  5. 

errite  ste,  1.  reitend  erret— 

ekm^  emhekn»   dO  wolde  den  bera 
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erriteo  der  Kricmhilde  mnn  Nih.  Z.  1  43, 
7^.  weit  ir  io -schiere  errileu  Iw.  210. 
io  erreil  das.  177.  ir  habt  in  errilea 
dat,  920.  S^gremors  erreil  io  d6  Wi- 
gal.  463.  uiu  er  da^  wboMe  tier  er-  S 
reit  das.  4494.  tgl.  das.  ii  031.  kein 
rilterscliafl  er  versa/,,  swa/,  er  bi  sloen 
tUeii  ie  muht  errileu,  da  er  dea  strit 
niwen  vaot  Erec  4316.  ir  ist  Uhte 
vor  dir  niht  sd  ffteb,  dune  mtifesl  ei  10 
schiere  biln  ernten  Parz.  442,  23.  er 
erreil  im  die  ah.selcn  mit  einem  schar- 
fen ««werte  pf.  huonr.  277,  8.  mit 
dem  guülen  Aitech^re  erreil  er  in  mit- 
teo  ftf  den  heim  äo$.  224,  17.  si  er-  15 
rilea  die  ndtstreben  das»  244, 1.  ewa; 
er  der  vitde  ruorte  unde  erreit ,  die 
muoslen  nider  Ludw.  kreuzf.  75  ( "2. 
tu  sichli!j(  [-  aiisclioiiwe  er  si  ir\olf;le 
uode  irrcil  Jerosch.  Pf.  67.  a.  einen  20 
liirs  er  dd  erreil  Pw.  JT.  151,  32. 

KarbMme$  313,  64.  518,  58*  519, 
3.  Übertragern  diu  andre  Sven- 
liure  wirt  von  mir  errilen  b»/  Wiga!. 
I  t  'Jü')  ;  ich  tcerde  sie  besser  m  meine  25 
gewait  bekominen^  besser  bearbeUen. 
tw^  ich  errlten  ktrnde,  de^  was  hl 
ntner  stände  alle^  far  von  aur  bediel 
aUd.  wöld.  3,11.  2.  mit  acc. 

des  ranmes:  bis  ans  ende  durchreiten.  30 
den  market  häl  er  hiule  errileu  gar 
EracL  1441.  dö  er  den  market  ode 
erreil,  du  gewan  er  maaege«  gedaiie 
da*.  1300.  da^  wa:^^er  was  alsd  grd;, 
da^  ei^  ze  den  .selben  rilen  da  nicmen  35 
mobt  errilen,  rclite  lief  wu.s  der  .sant 
*eitscKr.  f,  a.  2,  424,  lü7b.  tgU 
die  tum*  u.  ebenda  4,  399. 

gcrite  *l9,         1.  «M  ich  rüe. 
vich  gerile  drAter  /v.  174.    ej,a  gereit  40 
nie  mit  schille  kein  riltfr  nl'iä  vollcn- 
men  das.  62.    da^  einer  genteo  mac 
das.  86.     war  möht  ich  du  geriten 
«tos.  227.  80  bin  ich  der  hie  nie  ge- 
reil  TriiI*  3434.    swelheo  enden  er  45 
gereit  das.  6  020.  ich  hAn  niht  rosses, 
d«?  if  li   <hr   gerite   Waith.  82,  13. 
gerile  h1  deste  ba:^  das.  8>,  15.  wir 
sulen  in  gerileu  in  ir  laut  At^.  Z.  27, 
4'.   swie  ich  hall  gerlte  in  der  Bnr-  50 
fonden  lant  das.  347,  3*.  dö  er  von 
dnn  gereit  Pen.  132,  26.    iWi^  vol» 
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kes  dS  vflr  in  j^ereit  da*  ^X3,  2.  swenn 
iemen  dir  fferite  zuo  Engelh.  344.  sö 
ritterliche  nie  gereit  debein  man  dos. 
2450.  dö  ich  ne  sant  Vit  mo  gerat 
firamend*  200,  1 3.  Bree  d6  gerat  ti 
sine  gewarheit  Erec  4257.  nu  geriten 
si  b(^de  einen  wec  das.  fiJ^Tit.  e/,  koode 
debein  man  dar  in  gen  noch  g^eriten 
das.  8709.  tgl.  das.  9461.  iibi,  vie 
sttlee  ist  ein  man,  der  für  sieh  ane 
geriten  MS.  2,  68.  b.  ros ,  dA  mit  si 
gewonlicb  n/^  rilen  ziirch^  jahrb.  5-t, 
7.  ich  gedenk  wol  noch  der  stont, 
da;  ich  verrer  gie  ein  tac,  dao  ich  na 
zw6n  gerilen  mae  Tackst.  13.  e^tfri 
302,  3  «.  die  omn.  2.  1ram,f 
gerileol  ir  sie  alle  mit  einem  sollua 
valle  Daniel  4    h.  nrif  datk 

reiten  mit  etnem  zusammen  ,  ihm  ent- 
gegen, swa}  der  getoullen  im  gertü, 
die  oAmn  von  siner  hende  tt  den  gain 
soll  ir  ende  W,  Wh.  363,  28. 

Olisserite  s/o.    reite  falsch,  hdt 
ein  vntflück  heim  reiten,    hüet  ioch: 
i\k  crent  uiikunde   wege :   ir  miig^l  lo 
der  Ilten  woi  misseriten,  deiswär, 
ich  io  doch  niht  gan  Airs>  226,  8. 

oberrite  sISi  1.  Aals  rtilmi 

ein ,  überhole  reitend,  er  sa;  üf  nod 
reit  im  n4,  nnde  überreit  in  :dd.1.  di 
er  iu  der  strär^en  reit  Herb.  1*^04.  er 
sprach,  du  er  iu  uberreit  das.  13231« 
2.  «dersisAe  mtl  üherlegemtr  (r«^ 
iemder')  kneguduuur.  si  warn  tisö 
gar  überrilcn  Iw.  141.  im  kom  dlt. 
wäre  botschaft,  sin  herrc  der  birac 
wer  mit  kroft  äberriten  von  Babyido 
Airs.  101,  27.  den  künec  si  alle  U- 
teo,  da;  si  die  beiden  ad  AberrHen^ 
81  sie  iemer  m£r  vermiten  Mai  iU, 
17.  hie  wart  Richart  der  kfinec  rieh 
unH  der  von  Sahsen  landen  vil  sf'rt  di 
bestauden,  und  dannocii  harter  ukr« 
riten  iumei  150,  1.  dd  er  saeb,  M 
er  nihi  mohle  erlltin  s6  oft  ir  «benü» 
Jerosch.  Pf.  122.  b.  des  torstio  si  n<i 
nichle  di  brudrc  hernde  lilierrffin  da'. 
81.  c.  da^  laul  er  mich  mit  swiiidir 
pldge  überreit  und  machte  mat  dst- 
179.  a.  dd  ntmen  si  di  kdre  in  4q 
herxoglnm  in  Dobrtn  nod  da;  fbcr- 
ritün  nleh  vIenUloben  süHn  145.1- 
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Ii  Tvtren  di  Sarradnen  nilch  vlartl^ 
eben  siltin  beglich  überriltin  das.  151.  a. 

;{    heüeife  reitend,  besiege  im 
kneije,  im  kämpfe,    du^  er  und  slner 
brüeder  kraft  die  verfluocbteo  beiden-  '5 
«dnft  fOD  golM  hdfe  flbeniriteii  vaA 
wer  gar  (tbcrrilcii  BarL  61,  34* 
gestates  du  in  f1?v*  .  f?!i7,  sj  mich  üher- 
riteu,  angesiiTfii  nur  Ludtt.  kreu&f.  38'22. 
vü  näch  &i  w^reu  uberhten  von  der  10 
wcrlicbeD  lieideiiscbafl  das.  430 1 .  hm« 
pibctt,  «pneb  er  dA,  hiUü,  fwtt  ir 
bie  begert,  des  stt  ir  genilich  gewert, 
wind  ir  mich  blit  überrilen  Pn';^.  K. 
318,  15.    swfi  gotes  vrunt  siol  über-  15 
rüea  aad  in  irdisch  tröst  entgät,  ta 
hail  der  nille  fot  ei  Ul  sehowao»  wie 
er  isl  io  ein  dach  dtu.  40,  12.  wie 
da^  Mrwnnder  sloer  kraft  niht  genA^ 
er,  fnwöTe  iibi'rriten  das.  3J4,  85.   ir  20 
sii  selbe  uhfrriteu  {oder  zu  nr.  2.?) 
W.  Wh.  177,  21.    ir  bfirreii  ie  näch 
■iuee  striteo,  m  n  der  I6l  bAI  Ober- 
ritae  to.  341,  30.         4.  mU  mce. 
d.  raumes:  drüber  tun  reiten.     der  25 
liof,  durch  schimpf  er  nifit  ^riretel  was, 
mit  banit-ren  seilen  übcrnkii  Farz.  227, 
12.    diu  C^reude}  wart  inil  rehlen  jä" 
mm  liten  ebd  gelrelt  und  flbemten 
W.  Wk.       18.     ich  liab  >veder  vdt  30 
noch  peunt  durch  riUerschan  nie  über- 
rilen Suchen»,  im  leseh    y  1  3,  29. 

aniberite  stt.  umreileriy  reitend 
wmgebenf  tm  etwas  herumreiten,  doch 
vnberile  wir  io  di  firammd,  313,  S.  39 
er  balle  oibl  verrer  umbegerilen ,  wen 
«Is  di  gassc  wendl  hindir  der  eriiizeg'er 
hof  ütt.  jahrh  3  !0  er  volj^ele  dem 
phfluge  unde  ummerett  di  stat  weitir 
dof.  3,  18.  er  nminereit  di  stal  als  40 
wil  Cw»  iAr  ^edjef  ahm^rmntmy  da^ 
di  berren,  di  mit  im  riten,  sprächen 
berre,  di  slat  ist  ze  wil'  das.  3,  '>o. 
zn  jungist  in  doch  ummereil  di  menige 
der  beiden  Jerosch.  Ff.  66.  d.  45 

■oderrit€  jfe.  iramM,  durch  da^ 
Maiidbewreile»  wm  eApsa  irmmtm,  ü» 
«rrmekmg  dcu^lhm  tethmdem.  den 
Itil,  das  schiff,  si  in  underrilen,  dft 
Biuosle  aber  .sin  geslrilen  Ernst  3097.  50 
^  jenem  holze  riten  sie  ein  lutsel  unibe 
doKb  da^,  da;  sie  die  pferde  deale  ba^ 

a 


Boebtea  anderrileii  fiaJL  ekrtm*  2527. 

wischen  etwas  reiten:  den  strit  mit 
hurte  underrcit  der  kfiiicc  von  Lanze- 
sardln  W.  Wh.  44i,  14.  si  vunleu 
underdrungen  und  underrilen  Kuvlmei^ 
»et  202,  36.  ein  »wert  da^  enderreil 
er  in,  so  dass  er  ihn  nicht  treffen 
konnte,  Emjelh.  28 12.  reitend  ver- 
hindern, doch  hele  der  soldan  den 
keiüer  bestriten  iif  den  tot,  het  es;  niht 
nnderrilea  der  lanlgrive  und  löste  sie 
Imim,  kremf,  73 la  floobe,  da;  ai 
prls  bejagent,  obe  si  niht  werdeni  un- 
derrilen truj.  hl.  191.  übertragen  .• 
si  lebte  in  solhen  .sitcn,  da^  ninder  was 
underrilen  ir  pris  mit  valschen  Worten, 
al  die  ir  pria  gebörleo,  iealkb  maat  ir 
wvoacble  dd,  da^  ir  prIa  bealOende 
alsö  bewart  vor  valscber  trtlebeit  Jebe 
Par:..  All  10. 

verrite   stc.  1.  auseinander 

reiten,  unz  da^  volk  verrile  iürch, 
Jahrb.  80,  12.  2.  reitend  hm- 
dem,'  ai  verriteo  den  «naem  den  wec, 
da^  si  niht  über  die  brugg  komen  moch* 
ten  iürch.  jahrh.  H3,  tl.  3.  je- 

mand reitend  uberholen ,  an  einem 
eilig  vorbei,  vorüber  retten,  der  in 
virritin  h^te  bH  frinoden  nod  nit  nan- 
nio  Athie  B,  66.  f^JL  mm.  i.  72.  dO  - 
enkunder  uns  nimmer  verrilen  Heinr. 
kröne  hf.  St».  h  (!'*').  4.  daa  mss 

überreiten,  unmasstg  anstrengen,  diu 
ors  verrilen  Stricker  Karl  86.  a.  5. 
refies,  a.  aicA  freaai  reüeM  iiber» 
mdssig  amirengen,  io  erklärt  W. 
Grimm.-  tinheil  mir  »iber  den  wec  schreit 
gelich  einem  huiulf  ,  y.e  vasle  ich  mich 
dar  üf  verreit,  duj  schadet  mir  an  ge- 
anade  hOehL  1»  1673.  b.  rei- 
iemd  ifeb  earirreii,  as^  ahwege  gera^ 
Iben,  in  der  irre  reiten,  äae  allo 
verreit  irh  mich,  unz  da;  ich  g^ar  ver- 
irret wart  Trist.  2702.  ich  wffue  mich 
verriten  hau  ..,  daj  ich  da  her  bin 
komeD,  dea  waa  nir  vil  ungedftbt  Bree 
5043.  JA  hftt  der  Juage  degea  aieh 
oAch  £ren  verrilen  verre  Biterolf  4287» 
vgl  Vir.  V.  Türl  Willeh.  25.  a.  da^ 
er  sich  verreit  in  ein  wilde  wiieste 
geUa  Rom.  84.  daj  ich  kom  reh- 
ten  pfaden  «iid  Terreil  nich  in  wilde^ 
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gehage  Teichn.  S1.  r.  ühcrtrarien: 
der  köpf,  becher^  ir  Undankes  sich  von 
dem  munde  verrcit,  da^  si  da;  trinken 
vermeit,  eMfemie  üch,  Itemr*  kröne 
hl.  135.  e.  m  K.  '  & 

volrite  #1».  SU  ende^  ganz  hin 
rflfpTt.  dfl7,  er  volritP  undc  dar,  durch 
meini.»  iiiile  hirec  ^>U.'»(».  «v,  lialf  kein 
widerslrilen,  er  wolde  vuliilen  das. 
6054.  10 

Turrite  Uc.  trans.  reiie  gegen 
einen,  die  stolzen  Franr.oyse  riirriten 
die  Arähoyse  W.  Wh»  364.  I?. 

widerrlt«»  s/r.  1.  iuruckrei- 

ien.  swcnn  ich  den  wec  dü  widerrite  15 
lut.  23.  d«^  er  gevasfpen  widerreil 
in  der  frouwen  gtnvall  das.  3778.  ir 
Zf7.c)ih  liieren  si  dö  st;i-lliiln'  wiilcr- 
rileii  Tri^f.  .5329.  mit  grö/^er  schaiue 
er  widerreit  AVec  109.  hci^t  die  Trau-  2n 
wen  bilen  ande  widerrlten  das»  3538. 
nril  der  msere  widerreil  der  narschalc 
iAtdWi.  kreuzf.  7776.  2.  entge- 

(jfnrcifpif  ,  mit  rfnfir  d.  pers.  diu 
k IHM  i,ntiiie  im  widerreit ;  .«tnen  zoum  25 
iiiun  si  mit  ir  hant  Farz.  44,  2.  im 
kom  ein  ritter  widerrilen  «tot.  145,  7. 
vgl  dm.  140,  28.  Schemlea  im  wi- 
derreit das.  3n3,  12.  die  komen  im 
d;\  if)f'rrifefi  das.  3111»,  2!).  des  la-  30 
ges  im  nu'miin  vor  ^^esa^^,  der  im  7,e 
rosse  widerriül  Lum.  3187.  vgl.  das. 
4488.  al  Icristenlleiila  wer  mac  in  niht 
widerrilen  ff.  Wh.  94,  0.  dea  liera 
im  widerreit  gcnuoc  das.  105,  24.  ic  35 
swäre  in  wa?re  ze  den  f.ftpn  widerriten, 
dem  si  muhten  hän  gestriten  das.3il3. 
swaj  im  noch  ritter  widerreit,  die  lAl 
er  alle  erslai^en  das,  8022.  ans  wi- 
derreit manc  ritterschar:  die  rilen  ge-  40 
gen  uns  rillorliih  fravmd.  4'!?^,  IS. 
rffl  fütrif  /'.  211,  27.  widerritest  du 
mir  in  (ieiu  stürme  oder  in  dem  strite 
33,  3.  8w^  dn  mir  widerritest, 
aA  gilt  e^  bell,  dtn  leben  da».  40,  4.  45 
awa;  im  der  widerreit ,  mit  den  als  ir 
vfcnt  er  streit  l.ndir.  krciizf.  7313. 
wand  in  die  viende  widerrilen  und  alsA 
lireflic  M  si  striten  Pass.  K.  311,  39. 

3.  trans.    damk  reiim  wieder  50 
gut  maehen.    dem  kflaeii^  mil  kraft 
der  aoldin  mil  der  lieidenachaft  menlidi 


nAch  ff('\oIfr<'t  hfit  bu^  an  der  hcrbenrf 
ptal,  als  ir  wul  st  het,  in  vfendes  siten 
wirl  dai^  von  uns  nilit  widcrriteo,  wid 
der  kttnec  flOhtee  Toiba;  nnd  bdnlt 
dirre  die  berberge,  dai(  mü^  om  «ii 
ftwic  laster  sin  tjodm,- kreuzf.  2177. 

/.crrite  s/p.  f   intrans.  am- 

einander  reiten.  s<»  tite  gesle  lerri- 
lenl  MSH.  3,  440.  a.  unde  mr«l 
da;^  her,  iedermnn  wider  danaea  er 
kamen  was  Clof.  rhron.  60.  li  zt- 
nllin  in  unmüte,  iciicher  heim  zu  sim^ 
S-Mte  Jernsch.  Pf.  f>l.  b.  dävnn  da; 
volk  ^'eiuren  hi'i.se  wart  der  coaiHitfolv 
zurilin  li  dat.  144.  c.  aU  er  di^;  if- 
kande,  aln  her  II;  er  nirllcn  gar  ia, 
167.  d*  dö  KÖch  er  mit  ghicke  uj' 
mit  lirtlc  wider  heim  unde  li^  iIü/  V 
Riiritrn   Lndw.   4n,   7.  1  tf:-^ 

zeireUen,  reitend  zerstören,  dar  uii> 
wellent  ai  aerilen  die  bloomen  vaiMt\ 
gras  roteng.  Gr.  977. 

rite  Stent,  der  reifer,   nur  hei 
roschiii  sicher  brfrt/t.    imdir  di^ff? ''b- 
den  al  was  dikeitii/^  also  5m:il,  15  leti< 
in  allin  zitin  wol  zweitAsint  riteo 
maneb  tftsinl  atrlt^re,  genenad  vt^- 
geng^  Jerotek.  Pf.  26.  e.  em  Mclf 
lis    her   von  gt^nden  unde  ritin  «/t« 
lir».  b.    tüsint  !itid  sehshundirt  Aw* 
si  <ler  riliii  (  zitiiij  das.  Tl.  b.  >«JJ. 
da  was  von  riteti,  di  sach  man  in  da' 
«llen  vOrba^  di  rebe  nemin  dat.  94.  k 
dniihalbbmdirt  ritin,  di  dA  mocUia  liri- 
tin  das.  114.  h.   sechshundiri  m«a  nt  > 
im    nnttaneischrr   rilen    (:  r.llpn)  rf-' 
177.  a.    jag^end»"  er  d<1  veriiam 
nnd    virzic    riteit,    di   wirio  Littot- 
wtlen  da$.  177.  d.     d«)  begoaile  a 
schouwin  von  rlten  ebe  gi^c  ^ 

ebcntld. 

jj^rite   oder  jrorith«?  s7«. 
gcreite  C«-  «•)>  das  rett^ng. 
soll  kein  satUer  keinen  spengler  sCki> 
weder  lonknecbt  norh  lebrknccbl,  ak 
auch  kein  neu  gerille  beeebbgea  >>"<^ 
kcimrloy   dinge,   so   denen  ?pfn:Vni 
zugehorel.    irnd  .«ollen  ;iiicli  ktiti  «fu^ 
Spange  noch  schenket  nf  keta  all  %*- 
ritte  machen,  bei  Sekera  i,  531, 
«f.  /.  1396.  tgL  Graft  %  477. 

ritcbAre,  rltnchapfc^  ritgeaWe. 
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ritsper,  ritstotic,  rilHtival 

1,   ti.').")  s    (l(i<  zircih»  trnrt. 

rilifiT,   ritir,   dnnt'hen    riller  ti. 
riler  aUd.  ril.iri,  itraff  2,  477. 

rillare  nodt  m  4em  Ass.  dat  DemanÜ»  5 
«f.  Dartfiant,  w^trüngHch  allgemem 
der  reit  er.  seitdem  aber  die  ver- 
ämderung  des  liriegidii  n^fr;;  ^eit  dem 
10.  jahrh.  einen  he^oiidcrni  s/nnd  ror- 
nelimer  krtet/er  »«  russ  her  vor  (gerufen  I  <> 
haU9f  den  ritteniarndf  äieni  das  wort 
kaupttäehiich  mir  beteichumg  diete». 
mit  dieser  specialisirung  der  bedeuiung 
hangt  auch  wohl  die  underung  der 
form  zusammen,  die  terkünung  des  15 
i  u.  die  Verdoppelung  des  t  ob  die 
aekreilrtmg  riter  lanffei  oder  Kurses  i 
meine,  itt  nuUU  mmer  ut  entiekeiden  ; 
im  stumpfen  reim  ,  wie  riler  :  ungcwi- 
ler,  irird  das  wart  offnihar  rermie- 
den ;  dennoch  darf  um  dem  torkom- 
men der  form  riter  nicht  geweifeU 
werdeUf  ne  mut$  der  form  mit  gemi" 
niertem  i  eoroufgi'noni/en  sein;  lang 
findet  sich  riter :  wiler  in  Vir.  r.  Turf.  25 
Wh.  208.  a  II.  237.  b,  rsliirniirilcr 
Lau^.  liai,  :j>il  ir  Ueders.  2,  4'j4. 
dagegen  ritter  :  bitter  6«  Hrnimanm, 
Gregor  133f ;  häufig  bei  Conrad  wm 
Würzfiurg.  frrner  MS.  t,  37.  u;  2,  30 
1  nii.  h  )Iti//rr  I,  '213.  M  *  V  V7,  a. 
A.V.V/V,  Ii.  MJl,  a,  l>i-i  tntuLn-,  im 
HetnfrteU.  vgl.  Lachmann  *u  Iw.  42, 
wo  die  muieht  onfgeei^  wird,  dost 
die  dichter  CatuBer  Conrad)  ahsicht^  35 
lieh  das  wort  t»  reime  rermiedeny 
nm  drfn  fr<^'f  dir  truhl  zu  hr<;sen.  die 
guten  mhd.  hss.  schtriuihen  oft,  ».  b. 
Iwein  Af  andere  behalten  conseguent 
Owe  formt  %,  6.  iwein  B:  riter  Cri-  40 
ler]),  A'i6eA  C:  ritter;  auch  solche 
hss. ,  die  bereits  ei  für  \  haben^ 
schwanken;  so  p.  d.  tod.  ffrh.  285: 
rciler,  350  ritter.  tgl.  *«  i  iore  S. 
1(i2.  letUeres  besteichnet  stets  den  45 
primilegierten  stand,  4Aer  dae  erste 
mufhreten  der  form  ritter,  riler  ist  bis 
jetit  nirfUs  slrltcrr.'i  ft\<ft/c.</(llt,  in  der 
Voruuer  meine  ich  nur  der  form 
riter  Qdoch  wohl  rilerj  begegnet  «u  60 
sein,  vgl.  Gr.  1,  384.  417.  €70.  riter 
umä  ritter  eertuUten  eich  wie  snlder 


und  s^rütlcr.  1.  der  abt  maclite 

in  (hiniruh  /,(.'  iittT  {so  n\s  im  \\o\ 
lohte  und  iils  er  .'•(  liitT.sle  riKilitf  (irc- 
gor 1475.  iler  ivoutiiiau  NNimär  was 
von  rilters  art  erbom»  aUo  konnten 
die  söhne  der  ritter  Handel  treiben^ 
W.   Wh.  2U.     die  bildung  des 

ritterthums  hangt  mit  der  ausbildung 
der  rasaHitat  aufs  engste  ztisammenj 
doch  deckt  es  sich  keineswegs  nut  der 
letUeren;  nieht  nur  die  Minsherren 
u,  manche  unbelehnte  sondern  auch 
der  reget  nach  die  ministerialen  wa^ 
ren  ritter .  ja  die  letitcrni  m  fitlnr 
des  ansehenSy  welches  ihr  Itofuuil  ihnen 
gewährte^  rangierten  vor  den  einfa^ 
chen  rittem,  wenn  diese  auch  fifeie 
leute  waren ,  also  m  mancher  bezie" 
huti'j  eine  ^fufe  höher  standen  als  jene; 
ja  nllvr  erscheinen  im  gefolge  nm 
dtenstleuten.  vgl.  oben  3ö''.  vii  gr;i- 
ven»  frieu,  dieu>tniau,  vil  werder  ritter 
Ltfdw.  kreurfi  712.  nocti  liAlier  gri- 
ven,  frleo  vil,  hertc  ritlere,  biderbe 
kneble  von  edelem  cfeslelitc  dos.  1 1  (Mi. 
künetre,  furslen,  graven,  Irien,  >M'i'le 
riUer  das.  131  ü.  der  keiser,  die  kii- 
nige,  der  fdrsteit  eebar,  graven,  Trien, 
dienstmaD,  wa^  werder  rittere  hftt  der 
plin,  die  aprächeo  alle  das.  4787.  die 
fürsten .  prAven .  (licii"-lm;Hi ,  die  frieu 
rillt'it'  litis.  7251*.  —  du  -  Ii  oiich  min 
rilk-r  üiii  l'ari.  77,  8.  da^  t  r  ir  rit- 
ter w»re  das.  78,  19.  er  jach,  'fy- 
balt  der  Araboys  wu  re  ir  riter  fnangeo 
lac,  der  ihr  als  seiner  gebieterin  diene, 
W.  Wh.  153,  19.  dnv;  din  vil  gelriit- 
wer  muiil  wil  machen  miner  vrov^eu 
kunl,  da^  ich  ir  eigen  ritter  bin  frau- 
end,  17,  17.  föt  mich  iaren  ritter  ata 
das,  41,  2.  den  suaier  fdor  ich  rit- 
terlich ,  rillt  iils  ein  frowen  riller  sol 
das.  4.{,  23.  d»^  ich  ir  riller  icmer 
gerne  bin  das.  46,  20.  23.  122,  2. 
—  der  golea  ritter  Conr.  Ale».  714. 
die  gotea  riter  ^ee.  eedes.  47,  am- 
gegengesetU  die  schulkc  des  liufels. 
die  brjiler  r.n  Kurlant,  goles  riter  sint 
sie  gcuaiit  Uvl.  chron.  4735.  ein  ril- 
ler nach  der  vierlde  myst.  1 1  y,  35, 
am  welüieher  ritter,  nieht  einem  der 
geistUehen  ritterorden  angehörig.  — 
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iiiemMii  riltcr  wescu  mi\c  (Iri/^cc  jar  und 
eiucu  lue,  im  cobreste  muotes,  libes 
onde  gaote«  WaWL  88,  1.  pftlUelitf 
ritler  dat.  80,  21.   swelch  burger  an 
dirre  stat  ist,  des  vater  ritler  was,  der  5 
sol  le  riller  werden  ^  er  xxx  jär  alt 
werde,    luot  er  iles  niht ,   so  sol  er 
gewerf  geben  mit  den  bürgern  alle  die 
wde  ans  er  oft  ritler  worden  ist  ■tirdb. 
ridkiebr.  31.    alios  hielt  er  da;  mittel  10 
tu  gemeinem  nutze  rittern,  borgern  und 
gehören  Ludic    17,  5.  —  der  lugenl- 
liche  lantgr.'iNC  wart   in  siner  stat  zu 
Iseuache  erlich  zu  riltere  ge^lageu  das. 
24y  17.  —  ritter«  art,  riUerHeke  her-  15 
kunft.    der  was  von  ritters  art  erboro 
\V.   Wh.  131,  I.    vgl.  Gr.  2,  611. 
d;i^  i(  It  niht  riller  wesen  sol,  da^  luot 
mw  wirs  denne  wol.    mine  turnet  mich 
niht  mcre,  pblegl  nun  iiacU  rillers  cire  20 
Pan.  149,  16.  min  herre  GAweio,  der 
ie  in  riters  ftren  schein  Itc.  177.  d& 
was   guol  rllers   gcmacli   das.  165. 
künec  Arlös,  der   niit   rilers  muute 
n;kh  lobe  künde  stritcn  das.  9.  s6  tuo  25 
euch  underwilen  schiu,  ob  er  noch 
riters  «not  habe  da»,  ttl.   der  aller 
tioresle  man,  der  ritters  namen  ie 
gewan  das.  (^'2.    der   hölesilii^le  man, 
der  rileri>   muuen  ie  gewan  das.  117.  30 
nd  tuon  ich  disen  herren  kuot,  da:(  st 
inch  haben  von  dirre  stnnl  vQr  «neo 
Iriaweldsen  man,  und  mac  der  kAnec 
sich  iemer  schämen,        er  iuch  m6re 
in  rilers  namen  das-  123.    man  sprach  35 
da  weuic   riters   reht:   swer   ihl  <ro- 
wau,  der  habt  im  da^:  ern  ruucbte, 
hetes  der  ander  ha^  Fnra.  76, 10.  der 
durch  rilters  pris  den  Up  verl6s  4o$. 
182,  10.    ob  ir  erkennen  woldet,  wa;^  40 
rillers  Iriuwe  w^'re  Iir.  glich 
einie  riters    trüte;        hie/,  Je:»chüte 
Pari.   130,  1.    vgl.   Gr.  2,  605.  — 
die  rilter  umb  den  Bin  sind  vorwügHeh 
tekö»  gezimierl,  frauemd,  20S,  30.  45 
—  miles  riller  coc.  o.  34,  43.  egl. 
das.  21  f  26.    eqnes  riter  sumerl.  35, 
72.    der  getoohnhchere  tat.  aiisdruck 
isl  miles.         2.  eine  fujur  im  Schach- 
spiel, Jettt  der  spriuyer,  eiujl.  knight.  50 
man  treib  mit  im  schalTzabelspil :  der 
f enden  hM  er  verioren  vil,  sin  roch 


die  mochten  in  nit  verfdu,  sin  ritler 
£ach  man  trürig  sUii;  scböcU  matt  ist 
im  gesprochen  F.  W^er  im  ieteb. 
1054,  35.  ich  hin  den  kftnec  nldae 
noch  und  weder  rilter  noch  da:^  roch, 
mich  stiurel  niht  sin  alte  noch  sin  vende 
MS.  2,  146.  b.  hieher  gehört  auch 
t>oc.  o.  27,  26.  Jacob  Ca&alis  <m 
scftadbHi5e/6we4  tagti  der  rilter  nf 
dem  schachaabel  sol  sllsen  et  einem 
rosse  mit  gaozen  wapen;  das  rosa  sol 
verdecket  sein. 

ritter[yeiicli  ejfi;.  cgi  oben  I,  972^, 
jeder  riller.  ou  höret  anders  niht  dar- 
au  wen  ritterglicb  sine  colaen  schA, 
heim  Of  houbet,  halsberge  an  JKerk 
14420.  die  hellen  alle  genomeo  aller 
rilter  gelich  einen  ol6es  awicli  ^Ineil 
Ettm.  169,  25. 

ritterkoste,  ritterleben  ijeiclu^. 
284),  rittem&l  (MS.  %  252},  rit- 
termae^cc ,  rittartnmenimg^  ißtoL 
d.  d.  ord.") ,  ntterspil,  ritterspise, 
rilterstitire,  rittcnrat  (/rm*.  H,  9) 
s.  das  zweite  wort. 

hcnn^estritter  sfm.  maUackr^tr. 
man  sihet  no  heDgeslritter  vil,  die  doch 
wol  rosse  waren  wert  le$eh.  589,  12. 

Idostcrrittpr  stm.  ritter,  der  irie 
im  kloster  lebt,  von  hufmunchen  und 
von  klosterritteru  kau  ich  nibtgesageo. 
hoftnancheo,  kidsterritlem,  dinen  beiileo 
wott  ich  ir  leben  se  rehle  wol  beachei- 
den,  ob  si  sieh  wollen  listen  binden 
ila  si  ze  rehle  sollen  wesen :  in  ktöster 
niüuche  suln  genesen ,  su  suln  des  ha- 
fes  sich  rilter  underwinden  Reinm,  t. 
Zm,  MS.  2,  124.  b.  leteh.  681,  30. 

Iilleweritter  ttm,  rüftr,  der  sielt 
kriegsdieitsle  mm  Hutn  seines  viehes  war- 
lei  mehrfaeh  im  Jok.  Rothens  ritter- 
spieyel. 

loterritter  stm.  taugenichts  wm 
Huer,  her  loterritter,  ir  tnot  ir  gcKek 
mit  smeicben  etc.  MSH,  3,  109.  b. 

mitriter,  mitrittcr  sflM.  riUer- 
genossCf  der  mit  einem  andern  ritter 
ist.  ich  liön  vertragen,  da^  un^^er  mil- 
rilter  und  uuser  gesellen  erl<et  »int  ... 
und  nnser  milritter  und  gesellen  habei» 
ir  gewand  geroetet  mit  dem  ptnolairdL 
Jahrb.  44,  14.  16.   Hanricins  und  ab 
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milritter  und  j^e^PÜcn  da^.  44,  2?.  — 
initriler,  der  mil  reitet,  ich  gieng 
(rfoel  9m  pferde,  vgl  9»  1:  ich  nit 
•ins  tags)  nftr  bt  io  hin  usd  her  als 
m  siecbter  mttreiter  HM.  2,  8»  34.  5 

vorrilcp  $tm.  rormisffe$andter  rei~ 
ter.  vorritiT  ywnW  man  il.i  hin  livl. 
ckron.  lo32.  jü  »iiil  wir  vurriter, 
ipracJi  der  ktteoe  imii,  ond  lollea  her- 
bei^  ettlphia  dem  heiser  üf  dbem  ptto  10 
Alpk.  396,  3.  h^rr,  ou  wil  ich  vor- 
rfter  sfn  in  Payern  mit  mlnem  paner 
uad  vorbrcnner  leaeb,  838,  32. 

vrouweitriUcr  $tm.  1.  ri/- 

lir,  der  emer  dorne  diemi.  den  somer  15 
ftmr  ich  ritterlich,  reht  als  ein  frowen- 
rilter  sol  fraueud.  43,  23.  lewäre, 

schinet  wol  hieran,  i\ht^  er  ein  froii- 
wenrilter  ist,  wan  si  hänt  ir  wa'Ucn 
üsi  an  sinia  richiu  wApenkleit  nach  ai-  20 
hm  wonsche  alsd  gdeit  BngeUL  25T9. 

2.  lÜmslaMfiii  eme$  Marien^tet» 
9^.  strassbiirger  $,tdtr.  '2.  inr«. 

ritlor  strr.  ritterlich  kämpfen,  ril- 
lern ^el  tuniyren  militari  ooc.  vratUl.  25 
Mio  hant  deo  veioden  manleich  wart 
bekanl;  er  riltert  in  der  veinde  sehar 
^Mihema.  8,  47.  —  di  ersten  vest,  di 
■an  hrrnnl,  ilf»  riltt-rt  or  vil  manig^en 
vor,  er  was  <!er  «rst  an  da^  lor  da$.  30 
14,  127,  thcU  es  manchen  in  riiter- 
Ueker  tofferkmi  wueor,  —  Ziemaim 
fiüuri  itoeA  auf.*  ans  riitem  em«  ichaar 
^eny  doch  okme  gemügendem  bdeg 

(H'f//r)  35 

rttcrschafl,  riUerschaft  stf.  (jen. 
riterschefte.  t.  voas  ein  rittet  «äs 

tarnen  beruf  treibt,  rÜlerUeket  tktm 
u.  Ireifte»,  sowoM  im  oBgemeine»  u. 
ebstract  wie  gam  conrret:  kämpf  u.  40 
»alfenübung,  ritterknmpf,  turnier.  nis 
ein  dtirrhslpgeii  .sumbcr  hol  noch  ie 
daher  bi  rilterscbefte  HS.  1,  190.  a. 
wil  der  kODee  selbe  varn,  mir  wirl  mtD 
rllerschafi  benoroen,  ich  werde  um  die-  45 
ISN  ritterlichem  kämpf  gebracht  ^  Iw. 
43.  was  mirhcl  ritter^^cbafl  das. 

97.   ir  ritlerschall  diu  werte  unze  das. 
97.  sd  wirl  liiu  rillerschafl  Doch  guot 
ia  manegem  lande  von  nns  awein  da$,  60 
113.    dA  maose  sölch  ritterschaft  ge- 
scheheo,  die  fol  mit  Aren  mdht  sehen 
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das.  118.  ir  irriu  ritterschart  enwac 
gein  dirre  oihl  eio  strö  das.  265.  ma> 
negen  hetlea  pris  m  rittersdiefte  he- 
jagen  das.  134.  von  ir  vil  höhen  wer- 
deketi  und  von  ir  ritfcrs(  haTt .  der  die 
herren  pflügen  mit  rrcudi-n  al  ir  leben 
Nib.  Z.  2,  7'^.  s()hl»'n  wir  «la/^  vlii'si'ii 
\üQ  iemannes  krail,  wir  liei^en  übel 
schinen,  da;^  onch  wir  pflegen  ritter- 
schafl  das.  18,  1*.  der  wirt  hie;  Sai- 
len siteu  ritterschoftc  pne^on  das.  39, 
6*.  ir  riltiT.'^chtiri  die  ir«';«le  hie/  m?if> 
d()  abe  län,  Itttt  sie  mit  turuu'ren  cm- 
mhalien ,  dai.  95,  1  d«1  warl  in 
ritlersehelle  echilde  vil  versnilen  dos. 
209,  7^.  er  was  der  werldc  ein  wnnne, 
der  ritterschefte  ein  lAre  Tritt.  255. 
dü  hüop  sich  tin  ler  in  zwein  ein  harte 
schipniu  riter^cbafl  Wtgal.  547.  d.'i 
ist  gröjc  ritlerschart  und  alle«  des  diu 
Oberkran,  des  man  xe  frOuden  gerl  doi. 
1457.  sich  hiiop  dö  michel  rtlerschaft 
und  schone  buhurdiereo  das.  1655.  si 
wären  zw^'ne  h «reite  man  des  mnotes 
sam  der  kraft,  da^  schein  wol  un  ir 
literschaft  dat.  2i22.  swer  lei, 
der  flds  dftnite  alsd  gar  sin  in,  da^ 
er  niemcr  mere  ze  ritterschefte  mohle 
komen  das.  22'}'^.  <hi^  ir  im  mil  ritcr- 
schafl  den  sie  mohtct  h«'!fiil)c'ii  an  das. 
2610.  davon  was  diu  riUer>chaft  herte 
noder  in  beiden  dat.  7653.  der  aut 
rehler  ritlenchafi  und  mit  ganser  man- 
heit  vil  manegen  höhen  pris  gewan  dat. 
7:115.  von  iibilf'Mi»'  werche  ubil  wno- 
cher,  von  i<Liiurilli(  hcrriler8chene  schanl- 
lichiu  coronn  spec.  eccl.  4ii.  di  ze 
verre  getrollten  ir  krefle  and  beliben 
an  der  reilersehefte  Hahn  ged.  57,  41. 
nwn  vini  als  gnote  ritterscbafl  ze  Oster- 
riche,  wei^  ich  wol  man  si  indert 
vinden  sol  ze  aller  ritlerschefte  läl,  dü 
einer  gAn  dem  andern  6ltil  Teicitn.  16. 
da^  aant  Hauricios  ^rwirdiger  ritler- 
schad  pBft'^e  türch.  Jahrb.  43,  21. 
ein  Oberwelt  volk  und  ein  her  ainer 
rehteii  ritterschafl  das.  43,  24.  da;^ 
er  got  davon  dienen  solde  und  geist- 
liche ritterschaft  triben  Ludw.  53,  14. 
der  hOhen  pris  mit  menllcher  litter- 
sehafi  hei  erworben  Ludw.  kremf.  367. 
6j(  der  rtterschaA  siehen,  ans  dem 
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kämpfe  totmachen  ^  a.  TU.  8.  g«bet 
den  porlen  riterschafi,  macht  aws- 

fütle  aus  der  fe^htng^  W.  »VÄ.  2t  0,. 
'11.    er  ht'tp  i:ew:irnct    dnr,  nis 

ein  ma»  ze  rili  r-^clidlt'  «ol,  sit'/t  </tf-  5 
rüstel  ium  rüterkampfe,  Erec  73.1. 
doch  gibe  ich  in  riterschafl,  kämpfe 
mii  tibiieii,  das.  68S4.  dia  ritlerschafl 
wert  al  den  tsc  frauend.  74,  I.  >in 
rilterscliari  was  rilterliVii  t/as.  19.  10 
rr//.  9'2,  5.  swä  icman  ritU'rsrhfifl  do 
vant,  wdiTC  ze  sckiinpf  ode  ernstlich, 
dA  sach  maD  mich  ouch  eodeltch  dat. 
102,  2.  er  leite  ao  dise  riltenchall 
al  sine  malit  und  >?tie  Kraft,  er  stie^  \h 
in  ohene  hin  l«l  Trist.  1  r.  1  7  1 .  ern 
müei^e  in  einen  bc^fAn  flf  dem  velde 
mit  riUerscbafl  WujaL  1943.  ern  welle 
mir  rJterachafI  versa  iren  dat.  2867.  d6 
diu  rilleracliaft  ire«chach  Mai  84,  7.  20 
—  plur.  si  jjollen  herverlen  mil  n- 
terscheflcn  Herten  gegen  der  lieiden- 
scliefle  Mai  103,  4.  tyi  Mh.  Lm. 
13 1 5,  2 :  da  wart  in  riterscheften  Schilde 
vil  versniten.  2.  der  rUterlieke  25 

stand,  die  ritterliche  würde,    so  sage 
mir    wer   jrtt  rillersrliiift da:^  tiiol 
der  kiiiiee  Ärtfls    Pnrz.  \        (i.  d.ir- 
durch  welleu  wir  ridersciiuU  erwerben 
des  himelsehen  Irdnea  nirch.  Jahrb.  44,  30 
36.    di  Brüche  brftderachaft  t£U  der 
goles  ritlerschafl  von  dem  spiläle  aente 
Joliantiis  I.iitltr.   krnn.f.  f»I7. 
coUecltc .   die  rtlirr.      dm  riUer.>tluil"l 
beguiidu  dö  in  rilter>clie(te  we>eu  frö  35 
g.  Gerh»  6397.    na  alrörst  sah  man; 
vdt  erblOen  mit  rUeracbafl  der  werden 
yy.    Wh.  39.3,  21.     in  diente   von  ir 
landen   m\  stulzin  ritlerschafl   AVA  Z. 
2,  2-.    so  quam  diu  rillcrschall  /.eltanl  40 
von  dem  kuuecricbe  z  Eiigellunl  i  rtst. 
527.    si  aamenten  ir  riterschafl  das, 
1059.    lUi  worden  liebtia  ougen  rdt, 
do  sich   diu   riterschafl  zeliej  Wigal. 
313.5.    rgl.   das.  2598.     wir  >l.  t   e/,  45 
unibe  dise  rilierschnft,  dajj  bcidiu  ij^en 
aade  schafl  au  in  ist  so  gar  \crbraul 
dat.  4576.    da;  er  und  di  sloen  mit 
SU  kleiner  ritterschaft   angesigten  der 
liei(Iei)»(  liafl   Ludip.  kreuzf.  133.     mit  50 
(iirre  kleinen  nttersrliafl   liin  fzn  Syon 
twauc  er  ziusbalt  die  laut  gar  bij  uo 
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Bersabfi  da*.  141.  er  bet  na  volkes 
grö;e  kraft  and  far  werlfche  riller- 

achiiU  das.  nn.  er  reit  eines  niles 
mil   ^-l"  ril'''r<r'  mF"  i>n/>(.    ^'l'K  7. 

ntcrlieli  .    nllt'i'li(*li   adj.      t  tnem 
ritter  gezif^Dimä^  mit  rttterltcittn  tor- 
»ägm  beytilii,  rütertiehf  ItarrlicIL  eia 
ritterliche;  wip  £<ms.  978.  ein  ritler- 
lieh   wip  Erec  ♦»70«.    v^.  im»  226. 
diti  rillerliclie  meit  Gudrun  14,  1.  r^f 
iir.  "24  tt.  51.     davor   was   s\  nlter- 
licb :  ach  w  enc,  daj  wirt  verkeret  gir, 
si  wirt  nlch  jämer  nugevar  Pars.  104» 
20.  ein  ritterlicher  aneblic  Erec  7846. 
ritterliche  Ut  frauend.  70,  3.     di  si 
se    riMer    wurden   nach    rittcrlffher  e 
AV/>.  Z.  )!,  2  \    >in  >aler  bie^  im  itie- 
ren  sin  üUerltcb  gewaot  das.  11,  4*. 
in  ritterlichen  sfihten  die  berren  t^let 
da;  das.  57,  2^  vil  der  IrunsAae  amci 
man  ze  berge  gdn  von  der  recken  hac- 
den  mit  riltcrlicheo  sileu  das.  1**9,  7  ' 
uns   enscbetdel  riiemen   von  rillerticber 
wer  das.  323,  1*.    rilteriiciiea  maote^ 
sich  inen  iw,  136.  mit  mangem  ritter- 
lichen sliige  das.  2 (»8.    »i  truogen  du 
kröne  ritterlicher  »Ven  das.  254.  etü 
rehter  adunias  rilU  rlieher  tujrt  tido  dof. 
125.     kleider   uäcb   ritterlichen  biUü 
gestalt  ode  gesniten  dat,  109.  aikb 
ritterticben  siten   geboren  dat.  136. 
pfaBfche  ritler,  rillcrliche  pfalTeo  IValtk 
wo.  21.     rillet  Iii  !ier   lot   H'/yr/l.  7950. 
rlllerlii  lier   ereii  plleiren  zurcfi.  Jahrb. 
42,  33.   da^  ich  mich  riterUcbes  nameo 
noch  er  sich  min  niht  dorlte  schämen, 
unde  ritterUchin  werdekeit  an  mir  nihi 
würde  nidergeleil  Trist.  4407.    wi  her 
rillirlirlie  wirdeKeit  im  ^'wh  narn  Ludv. 
3,  "2. 5.    (>l>   ich  der  Iriiiwe  ir  retit  wil 
(nun   und  riteritclien  pns  lestü.  427, 
39.   sehant  ich  tibten  6h  began  di«ii 
ritterlichen  liet  frauend.  im  ieteb*  642, 
8.     si  die   Ueder    doublen  manegn 
ritler  guot,  si  rieten  ritterlichen  mnot 
das.  ()44,  10.    ir  liende.  ir  arm  ritter- 
lich stunden  ir  ze  wünsche  woi 
II,  28. 

ritterliche,  ritterliche;  riterlidi, 
ritterlich  adt.  in  einem  ritler  ge^ 
-'f'fiinder  weise,  sta!tlichy  herrlich. 
61  kumen  hUerliche:  üaruascb  und  ^t- 
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want,  des  brAhten  vil  die  degene  Nib. 
7..  2'25,  5^.    si  Icrl  dir  jjin^en  in  der 
juifcnl  rilterlichc  frehareii  uiidci  stiiille 
2,  1 4->i.  b.    i>i  badeten  in  riller- 
llcfae  WigaL  694.   da)  er  nie  %tam  5 
10  ritterliche  (rtHfr.  523,  13.  truoe 
in  ritterliche  dar  Eneit  Ftfm.  211,  33. 
dn  si  so  ritterlich  bi  liheii  Wigal.  33 ly. 
w.-iii  tiüschiu  laut,  diu  sluonden  so,  du^ 
liiL-nien   was   do  orpn  rirh ,    er  nuiesle  10 
suru  ritterUcb  und  we2»en  durcli  vrowen 
böch^einuot,  des  was  dd  sile  und  wftr 
noch  guot  friatend.  164,  20.    and  dft 
er  mine  miniie  so  rilterlich  gewan  A'/7^. 
7.  125,  .t weit  ir  die  ztt  verlriben  15 
iitferlich.    'rcn  ritli  wert  ir  von  guoten 
wibeo  fr  (tuend,  im  leseb.  642,  14.  e^ 
eukume  denne  ein  mechtiger  weune  ich 
•Dde  trtbe  aicli  ritterlich  swertis  helbeD 
von  dannen  Lnäm.  38,  17.    dt;  die  20 
[  Hestcr  giengea  als  pfulTeo,  rilter  ril- 
(erlich  g^eschalTt  n  Trirhn.  0. 

rilerliclicu,  rit  Icriiclu'ii  adr.  das- 
selbe, mit  zeumeu  vvarl  gewendet  vil 
rillerliclien  dan  Mb.  Z.  28,  7'.  die  25 
burger  er$eheii$e»  vor  dem  kaiser  rit- 
terlicheD  wo!  gekleit  </.  Gerh.  739.  die 
froweo  e(  Qdas  ross)  ritterlichen  truoc 
F.Tteit  Ettm.  1 49,  2.  er  wjcre  dan  näcli 
treu  rillerü«  lien  LT^Iag^en  Alphnrt  \Qy  2.  30 

reite  stf.    cyl.  ahd.  reita  u.  reiti, 
henreita  Graff  2,       fg.  heeren»g 
berittener^  kriegnug.   66  der  tac  Af 
giiic,  do   beten  si  bcgunnen  ire  alden 
reite  Herb.  iroj.  10957.   cyl.  die  anm.  35 
man  Mu  h  si  an  der  reite  Swantopolkin 
g;\r  vorliern  Jerusch.  Pf.  47.  b.  dö 
er  au  der  reite  uucb  begunde  nebiu 
Colnins^  da$.  101.  d.  Inite  gnüc  da; 
her  üf  der  reite  slAe  dos.  114.  b.   in  40 
dw  reite  blibin  ouch  sehs  man  der 
cristenen  tot  das.  114.  c.    biiinin  dir- 
r-  reite   zil  das.  114.  d.     er  hale  in 
v'ir«jtkunl  von   der  seibin  reitin ,  wi 
undc  wu  er  leilin  wolde  in  vorlust  di  45 
scbw  doa.  132.  c«    di  Myaener  ein 
reyte  ft;  leiten  9itt.jahrb.  S,  27.  awenne 
der  bischof  fert  des  keisers  reite  siratsb. 
sldtr.  bei  Scherz  2,  12 HI.  —  in  der 
bedeutunfj  'wagen*  scheint  das  ümplex  50 
mhd.  nicht  mehr  tor^uLunititen. 
reitgcseile  iTrist.  4yö2,  fahrige- 
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nosse')y  rcitkleit,  rcitiachen,  reit-^ 

lAlien  (_bei  Scherz  2,  1292),  rcit- 
iiian,  reitrilitcl,  rcitros,  reitsl<'»iM*, 
reitstützec,  reitua^j^cn  s.  das  itcale 
wort. 

feitlieb  o^'.  das  fahren,  den  wa- 
gen betreffend,  f^Skrt  Ziemamn  auf, 

ohne  beleg. 

{lercit«'  sfrr.  mache  rrtfen  „  lasse 
rcitcHy  mache  /let  illen,  trage  als  pferd. 
ich  kan  dich  nihl  vil  wol  gereilen  Mül^ 
ter  3,  XX,  416. 

{rereite  etn.  ahd.  f areiti  Graff  % 
479,  tpo  es  bi^ue,  quadrigae,  phale- 
rae  glossiert,  mhd.  ist  es  nur  nach- 
weisbar  in  der  bedeutuny  rettzeug^ 
den  Sattel  u.  ttas  dazu  gehurt,  zuwei- 
len auch  den  zaum-  mii  umfassetid. 
hieher  stelle  ich  das  wort  v.  «tcA/tNi- 
ter  bereit,  gereit,  gereitschafi,  weil 
ttek  mhd.  keine  stelle  nachweisen  lässt, 
wo  es  die  allf/empinere  hedeutung  zu- 
rtistung,  ausriistung  hätte.  Pharao 
hiess  Joseph  setzen  öf  sin  gercite  Gen 
futtdgr.  2,  61,  15.  imbeweisbar  ist 
die  annähme,  fkmdfruben  i,  372.  a, 
es  bezeichne  hier  wagen\  vgl.  das 
folgende  beispiel  ?/  ,/  sicher  reilzeug 
zu  cerstehen  ist.  neheiiier  ritersceffe 
Wunne  tn  rosse  iiocli  in  inüleii,  in  i^e- 
reiten  vUe  turen  Exod.  fundgr.  2,  lüO, 
32  Cdie  mUht,  hs.  hat  in  gereite  vil 
tiurem}.  svrdre  bedanket  mich,  da; 
er  Cder  satteO  mit  vollem  m%re  vil 
schfBuer  wutc  dan  delicin  ander  ge- 
reite  Erec  7701.  onrh  irelrowe  ich 
iuwcru  tugenUeu  w  ol ,  su  der  tae  nu 
Wesen  sol,  da^  sich  min  vart  soi  en- 
den, da/^  ir  von  iuvrern  benden  mich 
vil  gern  enpfAhen  ttt  se  gereite»  da^ 
darauo  gestftt,  ich  meine  laschen  nnde 
stap.  ich  rnirnwe  nimmer  g-otes  grap 
anders  beschoweii  nueh  gesehen  frau- 
end.  392,  17.  ir  roj»  diu  waren  srho  ne, 
ir  gereile  goldes  rot  Nib.  Z.  11,  (i '. 
alle;  ir  gewant  vraa  von  rdtem  golde, 
ir  gereite  wol  getin,  ir  ros  in  giengen 
ebene  das*  12»  2'.  dd  tmoc  man  diu 
jrereite  ze  Wörme?  nher  den  hof  das, 
i.Jf),  3^  leit  t)i(ler  nf  dn/^  gras,  ir 
knelile,  diu  gereile,  damit  die  pferde 
hinüber  schwimmen  können,  das.  23 
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6*.  der  tonm  rfohe  genuoe,  da;  gt-» 

reile  guot  von  golde  /».  132.  ila^ 
gereile  üf  da^  pfcrl  lefren  das.  44.  ir 
gereit  was  harlo  criiol  von  goide  und 
von  gesleiiie  \S't(jaL  2403.  ir  gcreite  6 
was  von  golde  glant  imd  von  gesteioe 
lielil  gevar  das»  8888.  die  schellen 
gäben  gedcene  ao  frouwen  Elamien  ge** 
reite  das.  9197.  dm  si  da?  ors  fun- 
dcn,  dai;  cereile  si  besruoden  bemerken  10 
und  betralUen  und  in  ir  sinnen  uhlea, 
si  gesehen  nie  z*  Irlande  gereite  sol- 
cher bände  Tri$i.  9336.  ir  prert  het 
einen  aenflen  ganc,  von  golde  erglenzet 
und  erklsinc  gar  alle;  ir  jrereilf  Helnr.  15 
Trist.  4473.  dä  lac  üf  ein  jjereite, 
smal  An  alle  breite,  gescheile  und  bogen 
verrdretj  grö;  tadel  dr^n  gemftrel  Pars. 
257,  I.  ir  toum  und  ir  gereite  was 
geworht  mit  arbeile  das.  312,  11.  20 
Ottcli  was  mane^er  marke  wert  der 
zoum  und  sin  gercite  das.  513,  23. 
er  vant  mit  gereite  einen  zeller  dä 
stände  Flore  S.  1 344.  tinre  nnd  lobe- 
bere  was  alle^  da;^  gerdte,  wol  ge-  25 
worhl  mit  wi;ilieile,  g^ezrrme  und  g-e- 
fücge  das.  28'2S.  e;  enwtere  kein  nöl, 
da7,  iu  iemen  seile  von  be^^crm  ge- 
reile, dan  da^  üf  da-^  phcril  was  geleit 
Laiu.  1478.  ir  pfert  und  ir  gereite^  30 
de;  was  scbeane  nnde  guoi  das.  4262. 
an  ross  und  an  {rereite  das.  ()277.  du:^ 
er  ie  m6  gesa'he  gereife  olsö  sptohe 
und  TOS  geziert  sö  schone  das.  Söll, 
vgf.  tfos*  8880  «.  8896.  er  spranc  in  36 
stn  gereile^  die  maget  nam  er  vflr  sieb 
Olmt  72.  ieder  ritter  ein  pfserit  reit, 
d  i7  '•rlunne  was  und  sanfte  truoc :  <jnr 
ir  t^t^reite,  da;  was  kluoc,  ir  seli  Ic 
und  ir  züume;  geladen  gar  ir  soumu  40 
mit  vil  größer  richeit  Vir.  TriiL  796. 
schcenio  pfert  nnd  schtenin  kleit  nnd 
gttot  gerate  dne  zil,  des  wart  in  ge- 
geben vil  Heinr.  Trist-  4039.  vil  schone 
da:^  g^ercile  glei;  ,  da/,  niau  rilen  solde  45 
Daniel  bei  Bartsch  XXVI.  ir  gereite 
guot  alsam;  voo  gnotem  golde  was  stn 
schtn.  4s^  da;  gesmtde  solde  sf»,  da^ 
was  von  silbcr  durch.slagen ,  mit  golde 
iibertrngen  Erec  2022.  si  pruoften  ein  60 
gereile ,  da;  i\(  dem  wunden  oi  se  lac 
...  des  pelzellos  ein  gere  bluoc  binden 
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Ubem  salelbogen  W,  Wh.  84»  27.  ds 

heideniscb  gereite  Iii  tf  dem  ravlte  das. 
128,  t  fi  diT7  (»-ereite  wa?  ein  r6t  »f  it. 
da;  ül  dem  faris  lac,  undc  wb>  liiler 
alse  der  tae  von  dem  edeln  gedleioe 
grö;  mde  kMne.  diu  nabt  envrart  lie 
sd  tnnbel,  der  karfunkel  der  nelAciil» 
genuoc.  da;  gesmide,  da;  e;  truo( 
du;  was  vil  lobesam  jr.  fiuod.  A'^  7. 
tpl.  Pf  f^'  ros  im  altd.  s.  Iti.  ^ol 
haben  wyden  stegraif  uod  pasleo  steig- 
leder  und  ein  strAwens  gemith  Cr.  w. 
3,  689.  —  em  be*ondem  ttüek  4» 
Sattels  beteichnet  das  worl  Wigatkur 
2(50  1  :  der  salel,  der  öf  dem  mnle  lir. 
der  scliein  als  der  lac  von  golde  uad 
vou  bulTenbeiu  und  uucli  von  niaoegeo 
gestdn.  da;  gereite,  da^  daran  wn, 
dn:(  was  grtener  als  dn^  gras,  vot 
einem  samit  guot,  der  ander  teil  p 
als  ein  bluot,  und  was  ein  röter  sigl^L 
darür  von  golde  manege  nAt.  ist  äu 
polster  des  sattels  gemeint? 

hovegereite  ttn.  aekenasg  ft 
die  pferd€.  du  Inoal  nur  spftte  ondr 
fruo  an  mime  hoveg-creitc  2»chaden  tfeiW. 
1,  1211;  IM  der  h^.  stand  liofff#- 
reclite.  ein  gan*  anderes  «ort 
hovegereite  o6eii  t.  673**. 

phcrtgereite  sin.  pferdegesdünt 
reiueug.     be;/,er  pferetg^ereite  hisde  j 
nimtrer  irrsin  i\ib.  Z.  86,  3^. 

salL'ljferoil**  stn.  sattelteug. 
iera  satelgereilc  sumerL  7,  76. 

Tfoweng^ereite  sfti.  frmietrtit- 
»eug,  firauentoUeL  dn  pbeit,  da; 
frowengereite  truoc  For».  504,  11.  «» 
frouweng-ereite  ^^■nll  fif  da;  phnrt  fff- 
leit,  da  ineisferliclier  arbeit  mI  werk'.» 
ane  lue.  ej  het  geworht  m1  maoegen 
tac  der  wercwtseste  man,  der  nld- 
werkes  ie  began.  da;  leb  in  rd* 
seile  von  diseme  gerate,  wie  da;  »- 
ziücret  wffTC,  da;  wurde  re  swa're  eiw? 
al.s  tiimben  kneble,  oiich  luol  i^a?,  mi- 
nen  >in  ze  kraue,  da;  ich  deo  s«(d 
nie  gesteh  Bree  7462  fg.  a$tch  ^ 
folgende»  wecAtdb  gereite  «nd  n*^ 
mit  tmander  ab. 

rite,  erhalten  in 

dcliselrilc,  wohl  swf.,  rockenreUe' 
rinCogl.  oben  1,  330^  j,  beilreiieri»i?)f 
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vgl.  Gr.  mythol,  1000.  1024.    du  vil 
b(B5e  deliselrite  Q.  da  mite},  $o  schilt 
die  fran   die  magd,  Heihl.  1,  1196. 
die  oben  unter  dehse  angegebeue  be-  5 
deulung  rocken\  so  passend  sie  scheint ^ 
ßnde  ich  doth  tmui  mehiveneiehnei. 
tgl.  Graff  5,  124.  Sehmef!er  1,  353, 
«0  fibr  debsel  die  bedeutung  *beit 
nnchgewiesen  tcird ;  auch  Grimm  a.  a.  10 
0.  iheili  jene  annähme  riichf.  auch 
dai  beif,  das   kurheubeil ,  tritrde  ein 
gam  passendes  reiiinslrumenl  der  he^ 
tm  abgeben  y  so  gut  me  bnm  «. 
ofngabei,  fireUich  kommt  auch  spim-  15 
fodten  aU  §oteke»  vor, 

ffER  fr/".  sieh.  ursprünglich  hrflarn. 
doch  schon  nhd.  mit  fortgefallenem 
h  ritrn,  rilera   Graff  2,  475.  ritere 

'  eiibfum  sumerL  33,  12.  tgL  Schmel-  20 
kr  Zf  162.  Wetlenr*  453.  so  dtt% 
lora  getrOicheo  würde,  so!  nans  durch 
ein  mittle  rytlern  sclilahen ,  was  dann 
fiardurch  gal,  das  ist  des  kellers  Gr, 
«r.  I  167.  dannocli  hat  er  weder  25 
seihter  noch  die  kübel,  zistel,  reyttern, 
das  gevelt  im  alles  übel  Hätzl.  i,  35, 
30  (wHi  hdfffeschirr}.  wawer  fdraetsen 
in  einer  ryteren  Gr,  m,  I,  137. 

riter  sirr.  ahd.  rtfnrAn  Graff2j  475.  30 
durch  die  reifer  srhüllcln ,  sieben 

iTuHi:  strr.  richtiger  khhf.hk,  fältele, 
aus  (ranz,  rider.  dd  nach  gap  si  im 
tD  wlje  linwät  reine,  geridieret  deine 
/«.  238,  gefältelt,  gdträmU  (2  hu,:  35 
geritierl).  si  tel  an  ein  hemde  kleine, 
<la^  was  wol  gezieret,  gelesen  nnd  ge- 
ridtiif^rrt  flerb.  troj.  618.  junge  mägde 
si)iten  sich  stolzlichen  zieren,  ir  «rewont 
ridieren,  an  die  man  mit  einem  ougen  40 
twieren  Niih,  H.  22,  15.  vgl  die 
Mm.,  wo  iioeA  atii  omtr  herüber  As. 
«i9«/fiArt  wrd:  ir  sott  den  meien  sie- 
reo,  iwer  gewallt  ridiereD. 

TSCHB  .<    KIT'^rUF.  45 

iiscHART  nonu  propr.   kuns  Ritscharl  de 
Kilvers  Pan.  665. 

"^(^HK,  RoccH,  aoGiui,  oiHOcinif  Sil».  ogL 
^<»ff  2,  436.  zu  lat.  rogns.  1.  50 

tauche,  dampfe y  dunste;  als  dunst 
^onteiffen*  min  kficbe  rinchel  selten 
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Pan,  486,  7.  des  herrcn  kfiehe^  dOn* 

ket  mich,  ein  vil  lützel  riuchet  Ifelhl. 
15,  385.  do  sAhetJs  in  dem  schilTe 
noch  riechen  dn;^  bluot  iVi6.  Z.  239, 
2^.  mau  sach  die  beide  riechen  von 
des  bluotes  dampfe  troj.  bl.  ÖO.  — 
übertragen :  da^  guot  macliet  mengen 
groncb,  von  im  tempfet  sonden  roach 
und  tuot  die  s^le  sieche;  hÖrint,  wa; 
mich  riecbp  von  des  rfchin  p-tioler  er 
miioi^  etc.  Mart.  im  leseb.  763,  23. 
einen  siechen,  in^  dem  der  Atem  küme 
rouch  Servat.  3212.  sö  ist  si  guol 
fOr  der  ongen  tonkel,  sO  si  ist  von 
tnnsle,  der  dA  rinchet  von  der  mdan« 
choUe  arzneib.  Diemer  39.  gerdsliu 
eier  deiint  sich  miirlitli  mtd  riechent 
üf  Qstossen  nnf)  unde  macheiit  die 
coleram  das.  54,  cttovenne  rinchel  ein 
ruche  von  üf  in  da;  hirne,  der  ma- 
chet houbet  w6  dat,  69.  räche,  der 
dä  rinchet  von  choehsUber,  der  tnot 
der  sende  würzen  schaden  das.  76. 
sweniif»  «ich  gesamt  hAt  cttelich  vciiht 
in  deiii  innigen,  diu  üf  rinchet  in  do^ 
houbet  das.  77.  die  wenil  dem  tunst, 
der  dä  riuchet  in  da;  houbet  das,  84. 
den  ein  swarser  tonst  in  da;  hoobet 
rinchet  da$,  194.  e;  geschiht  oocb, 
b6  diu  röt  und  diu  swarxe  eolera  fif 
riuchet  in  da;  houpt  das.  81.  s6  dnr^ 
bluot  üf  riuchet  in  da?,  houbet  das.  H2. 

2.  dufte ,  gebe  einen  geruch  von 
mir.  din  i^üe;er  smac  riuchet  unde 
drsbet  vHr  den  balsem  ood  den  bisem 
0,  am,  192.  wa;  was  din  gerte  geltch 
dem  rouche,  der  ta^  mirren  unde  ü; 
wirouche  rinchel  spec.  eccles.  103.  s\ 
sähen  den  kerker  vol  lichtes  und  er 
rouch  also  ein  appotöke  myst.  255,  25. 
^  rinoket  als  ein  edel  Itrüt  einer 
megede  haot  M$,  %  174.  a.  d5  tob 
ime  gesmecket  wart  din  ftte»  oocb,  der 
näch  wünsche  rouch  das.  2,  200.  b. 
der  bluomen  smnc  sö  wol  dA  rouch, 
da;  er  in  brachte  höhe  iust  Pass.  h. 
124,  54.  ein  stanc  und  ein  smonch 
gienc  von  im  nnde  roncb  sd,  da;  si 
von  dem  ise  begonden  alte  Hieben  da$, 
149,  42«  3.  riecAe,  empfindo 

einen  gerueh,  wand  er  aldAr  inne 
rouch  die  rösen  nnd  niht  sach  Pa$$,  &, 
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633,  29.  er  roorb  deo  Munderliclieti 
genicli  von  den  ro-ipu  myst.  248,  4. 
ein  voller  metisc  li  fiiiif  sinne  UM:  sehen, 
Leeren,  giileii,  riechen,  smackco,  sns 
sint  ri  geoidt  MS,  %  133.  t.  5 

riecheo  Um*  der  geruek.  edeler 
wurxen  riechen,  vogeltiDc,  mayen  luft 
Suchenw.  15,  84. 

j^prliiclie  sfr.    rieche,    dir/,  solk  sü 
suu^e  nie  geruiicii  «iekeitieti  Miiac,  ais  10 
•ich  hie  ob  den  krittle  milden  lie 
Pitt»,  K.  275,  44. 

verriache  stv.  höre  auf,  eimeu 
geruch  im  geben  H  t  «1er  <slanc  wa< 
vurrochen,  in  der  lintk»  woclien  scliuo-  15 
fen  sie  auders  ir  diuc  Uerh.  Iroj.  8133. 
wir  gewanoen  dio  vier  wa^^cr  ü^em 
pardb,  su  naluu  hin  tuo,  tr  sAe^er 
Nmac  dannoch  niht  sin  verrurhen  mac, 
der  SH.«<f  '/rrnch .  rlrn  ans  dem  20 
paradteie  iniibnmjen,  kann  noch  nicht 
verdmUet  sein,  Par»*  481,  24.  tgL 
Schmaler  3,  13. 

wolneclinn^e  sisitf.    odor  wol- 
rithunir  Diefenb.  ^  1  !•.")•  *iö 

rourli  s/m.  1.  rauch,  dampf; 

dunst.      hiiiuis  ruuck  coc.  o.  7,  41. 
der  rouch  und  ouch  diu  hil&e  in  bei- 
diu  tüten        fHib.  Z.  324,  6'  der 
warr       sinen  rouch  und  flKninien  unde  30 
winl,   ri'lit   nls   des   tiirfi-I.s    kinl  Trist. 
8"J74.   .sain  die  bie  verjaget  der  ruucii, 
»ua  jagenl  den  heiligen  geisl  übel  gc- 
daoke  tUermeisI  BarL  176,  4.  der 
rouch  vM  mtneger  hertekeit  im  tn  dem  35 
Mvung  ist  bereit,  b  da^  da;  Hur  der 
minne  enxüridp  sitie  sinne  Boiier  2,  31. 
—  der  rftiK  Ii  «ier  von  der  zuneren  (des 
drucken}  hu  in  sluoc,  der  eDiwotht  iu 
garwe  an  krefte  und  an  der  varwe  Trist»  40 
9092.     der  a»lden  ronch  sich  von 
der  lere  erquicket  PrL  139,  8.  vgl 
die  anm.    nn ,   Minii»' ,   sirh  au  dinen 
rouch  tias.  432,  (i.  - —  ninrtragen  für 
kerd  :  bese^^eo  siu  mit  eigenem  rou-  45 
che  freib.  reelU  192.  2.  da$^ 

womit  man  räuchert,  du  der  berre 
Zacharias  rouch  bete  geleit  in  ein  rouch- 
vii/  $pec.  eccl.  89.  3    der  ge- 

riirU.    der  rouch,  der       mirren  unde  50 

wirouche  riucbet  spec.  eccL  103. 
dem  panlel  lonfet  aUes;  will  durch  sAe- 


;eo  smne  xem  meigen  «ich:  sns  wiii 

vil  miinirer  sA|e  güch  zuo  diiier  kh  i  i  r 
rouclie  g.  sm.  605.  und  birl  <\n/,  an- 
der guoleo  rouch  das.  1453.  Maod 
swie  gnel  der  uMoacbe  «I,  di  wU  er  iil 
der  weride  bt,  s6  muo^  er  von  der 
werlde  oucb  manigen  stinchundeo  rouch 
sehen,  hnern  unde  smecchcn  tochter 
Syon,  schles.  hs.  2353  Cgtessn.  hs. 
2230}.  iwibolo,  loucb  babeot  boMo 
romsb  Remer  9801.  stt  das  im  smcckt 
des  schraeres  roucb,  er  dural  dea  md 
schioden  ouch  narremch.  52,  23.  ob- 
solere  verriech«'??.  ^rnac  und  ftach 

verlieren,  bei  iifchmeller   J,  13. 

rouelikar,  rouclikuou  iiZieMOM), 
ronebbäa,  roochvn;  s.  dos  sMife 
»ort. 

Iielleroiicli  sttn.  dampf  der  höüt 
der  tetifef  wfilt  tms  hi\n  s^edempfet  m' 
smem  helleroucite ,  dö  wart  dem  wda 
gouche  von  dir  gerückel  sia  gewall  §■ 
Ml.  1303. 

hulsrouch  fftn.    raivob  wm  m- 
brannlem  hohe,  im  gnienujt^  %m 

h«)lr<»iirii  Um.  rauch  von  rrr- 
brannter  kohle,  eiu  yeder  mag  iiol- 
raudi  durch  seine  eigne  maur  aioe» 
gaden  hoch  ob  der  ^en  ansfiieni  aa 
die  gaäsen  ...  aber  al  holtzraucb  ^o!lA 
nit  un  «lif  cj^sscn,  sonder  in  fiinp«  >f'i^oo  ^ 
hnuss  durch  dw  (l:i(  her  <ui»LM'ruert  W«-  " 
den  müuch.  stdir.  s.  212,  34.  ' 

rÄcberoBcli  sm.  ramck,  dant^f 
de*  ha$te*t  de»  groUe*^  wa^  wObbc 
hät  der  be'dige  geist  in  dem  herzen,  di 
er  SU  ^^  I'!''  ihmw«'  imic  vindel  <hi^  lo 
mit  dehciuem  rathcruuiht'  ü/,  sim-m  suf- 
^cu  biuva^^e  vertribet  mgii.  '2. 
vgl.  da»  beiepiel-  am  BarL  obem  md/r 
ronck  lar.  1. 

wiliroTicli,  wiroiicli  $/m.  (?)  a. j 
tteihrnnrh.    Ihtis  wirnch  voc.  o.  9, 
wirouch  sumerl.  G4,  4.   accrra  vel  Ibt« 
wicrouch  das.  36,  51.    iuceusum  vty 
roch  Diefenb.  gL  152.   corriols  w<)- 
roch  das.  80.   si  brihten  im  gult  aU 
wthrouch  und  mirren  spcc.  ecries.  38  ^ 
vgl.  rfa«.  103.    sin  bele  sain  tin  wi- 
rouch üi  dranc  für  ffofes  ougen  Konr. 
Alex.  456.    unser  gehet  da;  ist  da^ 
wtrdch  Diemer  AA,  24.  das  beidcbmet 
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da^  vlroaeh  dat,  60,  27.  des  ^^ebe- 
tes  wfrouch  Post,  K,  639,  58.  als 
da^  wtrooch  stnen  edelen  amac  vi>riiu< 
5et,  >o  (Inrnme  {fit,  al  Nliesenl 
guoliii  werc  luiff'tKtp  smac  ///ys/.  iJil, 
40.     ir  iiiiileni^ei)   wiroucli  und 

Jnvcm  da  iiiile  ereil  Pass.  K.  31t»,  14. 
pulver  von  weirouche  armeib.  Diemer 
^8,  von  weirdche  ebenda,  vgl  da*. 
130* 

ntrofichvai^  (l>oc.  umsc.  1,  244j 
j.  (i<t<  ztrfifp  fcori. 

ruiiclie«'  aJj.  dunsity ,  nechend. 
isl  der  gebresle  von  böjser  nalur  ode 
von  dnrete,  unde  ob  er  habe  roochigeo 
rofliaen  C^^eMecAeiidea  ow/sloataij 
ürzneib,  Diem.  112.    vgL  Graff  % 

rmirlir  $wv.  ahd.  rouchjuii  w.  roii- 
chen  (f/fl//'  2,  4.'JH.  1.  raiuUeu, 

brenneii.  die  roubeten  unde  bruudeii, 
da^  geviel  ioie  harte  übele;  dd  er;  rou- 
irea  gesacb»  sornicUche  er  sprach  gr. 
Hitod.  8,  17.  2.  räuchern.  66 

der  edele  jfotfs  kiiffil  rniu  lite  (in< /pm- 
peO  als  du  i( .»(  Ii  da/,  rehl  Pasa.  <4.^», 
i5.  und  leite  wirotli  in,  da^  er  röcliti 
Griesh.  pred.  1,  d7.  »i  roachet  din 
gebeiae,  räuchert  mit  weihraueh  ii. 
MyrrAen  ein  gonaes  Jahr^  ttiimhr, 
1313. 

!)f»rniic!ie  s«if>.  beräuchrrp.  d»'r 
iHib  trcii  liiiie  serke  beronclict  \Mir<li'ii 
Hlione  .SV/r.  2403.  also  er  bcrouchin 
Wolde  den  allüre  spec.  eccL  89.  Üb- 
Uch  «i  sieb  zAiia  böl,  berouchinde  si 
allinlsamt  Jerosek.  Pf.  49.  d. 

mcb  $tm.  der  geruch.  rcdoleneta 
«in  puter  ruch  Diefenl,.  gl.  234.  v(in 
im  frienc  so  vnl  ein  rurh  Pns$.  4.5, 
37.  vou  dem  sir^en  rnche,  des  ir 
fclnr  dl)  wart  vol  Pms,  K.  48,  44. 
der  abele  mcb  was  hart  dat.  91, 
der  edele  rucli,  der  von  im  gät, 
ti  li  von  tutenden  solche  krait  </as.  112, 
übertragen:  ruf,  rühm.  siner 
flohen  In^ende  nich  wart  vi)  wite  zu- 
spreil  das.  \  2<i,  <».  ü;  des  gülen  mau- 
aes  sarc  dö  quam  gewalrlec  unde  atare 
«^in  sniac  an  fremder  edelheit,  ad  da^ 
in  allen  \mi.s  veraeit  ie  nnd  ie  ein  .sol- 
cher roch,  dar  an  der  laden  üfbruck 


sich  uoimAi^en  wite  ergA;,  s6  da;  stn 
anane^er  ffend;  das.  37*2,  33.  söejer 
rucli  und  stierer  sniar,  ^erouch  si  ein 
.-.ircher  mnn,  sine  tfesnnt  er  widi  r 
5  wan  Herb.  fiuj.  M.547.  des  ruch  uu- 
«Tl«'t  als  der  >vvt'btl  ^achenw.  3,  143. 
mit  touwec  süe^es  ruches  smac  das.  1, 
83.  des  argen  ruches  amae  MS,  2, 
171.  b.    noch  aAe;er  denne  den  pan- 

10  tel  luol  sins  ruches  vin  Frf.  ML.  18, 
11.  —  dtinaf:  ruch,  der  <la  riuchet 
von  chochsilber,  der  tuot  den  «enden 
\sC'  arzneib.  Diemer  76.  von  dem 
ruche  des  valluuden  bluoles  das,  82. 

IS  von  Ottjerhalbe  wirt  diu  huosle  von 
mcbe  und  von  aloube  und  von  chaltem 
hifle  da».  100.  der  oiiifcii  luiichel,  diu 
dA  ist  von  dem  nirhe ,  der  da  gäi  fi; 
dem  maifeii  (l<is.  '2'2\. 

20  violriM'li  slm.  oe de ben geruch.  du 
violrucli  im  merzen  g.  sm.  839.  egi* 
das.  XLU,  33. 

ri'H'licl  kiehcr?  in 

dorirücbel  s/w.   rohlmtiger  bauer. 

'ITt  mich  verdriiijrent  nhrr  ^^cilt  r  dorfrij!  Im  ! 
viere  iSifh  MS.  2.  b,  wofür  die 
lUedegger  ks.  hat  sprcnzeliere.  ist 
etwa  rüciiel  ein  /lr/o/%,  der  nickt  hett 
brennt  sondern  raucht?  u.  seilte  da 

30    ettca  ricliel  (s.  d.)  hieherwsiehen  sein? 
rüclidc,  i^eriiclide,  ^erachte  «se- 
derd.  s.  unter  ich  ruofk. 

IUI  l)F  .f.  nf »K. 
ItliilK    5.  HÜn. 

35iti(  ;<  so  Haupt  tu  Engeth.  29.  MS.  2, 
205.  a  steht  der  wirret  sich  in  bei- 
les  riven  Os«rkiven).  Haupt  erinnerf 
an  runistrang  Calid.  bil.  1»  353}  u. 

das  altn.  runa  linea. 

40 HUSCHE   S.  RISCHE. 

KU  SB  5.  riuwcse  unter  iu»wk. 

RiusB  swf.   rohrgefiechtj  ßschreusef  net* 

(stf  rör»  goth.  rius).   egL  Gr.  2,  50. 

Graff'  2,  544.    rewsa  nassa  Diefenb. 

46  gl  186.  rew/^e  sa^ena  das.  241.  er 
wa.*J  riuse  und  vengec  vnrh  Parz.  317, 
28.  tgl.  amg.  31.  b.  -  später  riu- 
se b  e ,  r  i  u  u  s  c  h  e.  vgl.  Ls.  3,  i  I  9, 
82.  90  u.  ö.  Sdmdkr  3,  132. 

50  qiiappenriaae  smf.  nels»  behdUer 
für  gutfppen  (d.  /.  aalranpen).  dd 
aach  man  viscbin  Ctf  der  grünt  vU  man- 
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ebb  PoUn  in  der  sluiit,  dei  bftcH  in 
dem  fciprüse  wtri  eine  queppiorikse 
JeroscJk.  Ff,  54.  d. 

vJscIiniisff  strf.  fisrhreuse.  fisrli- 
russ  na^^sii  hei  Allens/aig,  vgL  Diefeab.  5 
gL  186  s.  t>.  nassa. 
HIIT6TIR  HP»,  auch  Rftsnn,  icA  rAupcre. 
9gL  fimdgr,  l,  388.  i.  t%  ritistern 
dai,  396>  b.  et  ghuiert  ecreo  micf 
excreo.  1 0 

UCTK  sior.  />rdY.  rüte.   ahd.  rintjan  Graff" 
2}  489.     mache   urbar,  namentlich 
wm  ^tMtgen  d§i  waides  wtd  ge- 
MscAet  gebraucht  j  dann  audi  wm 
au»reissen  des  unkraules  u.  ge^r^-  16 
peg.    kiinnet  ir  meg^cde  triuten?  wjer- 
lich  ir  sollet  riutcn  hilHcher  dort  in 
jenem  hage,  waii  da;^  ir  ligel  als  ein 
zage  bt  einer  ninnecUcben  naget  Bfeutr, 
Triit.  4976.   iinle,  die  bi  ir  dft  eint,  20 
müe^en  buwen  unde  rinten  Parz.  117, 
IR.    sine  knnst  It'rl  er  in  sA,  lioiiwcn, 
riulen,  slucke  tragen  unde  nut  vi!  oflc 
klagen  Barl.  150,  9.   wünsche  mir  ze 
Velde  und  niht  ne  weide»  in  kan  niht  25 
rinten  WaWi.  35,  18.     diu  mille  in 
fren  garten  nnwirde  (so  5»  lesen^  riu- 
tet  MS.  2,  231.  n.     ü^j  ir  muol  und 
ül  ir  herzen  riulet  kumber  unde  smer- 
len  min  vil  Uebin  frouwe  guot  das,  i,  30 
85.  a.    ein  frouwe,  diu  mit  kinache 
unstaete        ir  gemüele  riulet  das.  2, 
205.  a.    si  sollen  treibe  uckern,  riuten 
Teichn.  278.  —  er  hic/^   abe  riulen 
mos  und  gestriuche  Herb.  troj.  17Gu.  «iö 
evdiere  ci^if.  radicea  evtirpare,  aus 
rewten  dy  wnreaen  Diefeab.  ^  tl2. 
abstin^are  i.  evellere  vel  extirpare  aas- 
raten  (in<i.   6.     vellere  niisrolcn  das. 
281.   cxarare  auitroden  das.  118.    \vir  40 
sullin      roden  di  schedelicben  worziin 
der  nntognnt  Ludm,  75p  34.  <fo  lela- 
leren  formen  tmd  miederdmUsehe. 

errillte  ^rrr.     ausreuten.  erriuttt 
dich  drr  froshcil  büclil.  1,  809.  45 

j;orluU'  sicB.     was  ich  riule,  im 
arm.  lleinr.  (?) 

riqfe  Uh,  ahd.  rinti  Qraff  2,  439. 
amgtrmiM9$  land»  6f  wilden  rinten 
troj.  bl  7.  tgl.  Lachm.  su  Iw.  3285.  50 
fif  velden  noch  in  rinten  herter  stürm 
nie  wart  gestriten  üietr,  9446.  dock 


audk  ein  rinlt  ügmf.  wmu  et  gegebm 
haben,  9gL  in  dem  riet  nnd  in  dca 
röitinen,       darinne  ligend  Qr.  :  U 

80. 

iiiaTrerinte,  niiiriiile  sfn.  ueuoe- 
reuteles  land.  ahd.  niurioli  Graff  2, 
489.  er  lief  nmb  einen  mitten  lae  m 
mn  ninwerinte  /«.  126.    e^  Ladm. 

%u  Iu>.  3285. 

sltiMtniriiitc  sum.  Scheltwort  für 
einen  Ixivrr.  miioter,  wa;  sagl  ir 
mir  von  >lubbenriulen  HfS.  H.  3,  217.  b. 

riatel  werkicug  beim  murm- 
len,  nach  Schmaler  3,  164  die  p/h^ 
reu/e,  ein  stab,  der  beim  pflügen  mm 
säubern  de:  pfl^ifjhrefte^  ron  der  tid 
onhatKjeuden  erde  dient.  offenbar 
hatte  die  riulel  ein  messer.  vgl.  oocft 
rintdinc.  pexinum  riule!  vel  grdMf 
smnerL  32,  23.  saca  rutil  das.  51. 
57.  da^  im  würd  der  schilt  ze  eiitfr 
riulel  flelbl.  8,  309.  Eppe  der  nU 
Geppen  (iumpen  ab  der  hant;  des  balf 
im  sin  drischelstap :  doch  geschiei  q 
mit  der  rintel  meifler  Adelber.  da;  im 
alle;  nmb  ein  ei,  da;  Rnopreht  not 
A7///.  If.  :?•>,  12.  h6he  spionen  si  ir 
weiliclrnoten :  ir  isUchcr  hiuwer  «Bf 
rilltet  treit  das.  61,  11.  rustici  tbo- 
racea  vel  laenhuot  vd  coffiria  vel  inp> 
pas  de  pnkramo  vd  cnitram  Latiaaia  iiil 
allqnid  catenatum  vel  bostile  privsü> 
diehn5  nnir  aliud  quam  stimidum  vd 
roülil  deferiinl  landfr.  t>.  j.  1244^  ^ 
Hau^t  %u  iSUh.  96,  34. 

rmteUtnp  j:  da$  Mmeiit  mmrt, 

riotelinc  Um.  wohl  «foaaefte  w» 
riutel.  s6  wei^  ich  kunst,  dä  vliefol 
rin!t'liti{rc  mit  und  i.<«t  ir  <in:i!rn  srMr- 
meii  gar  ze  <:wR>re,  wohl  tont  mesf^^f- 
werfen  gesagt y  MS.  2,  11.  b.  tgi  Gr. 
%  353.  3,  443. 

geriotcaAi.  1.  urbar  gnud^ 
te$  land.  ein  breite;  genute  I».  ?i 
ein  breit  t^erinU'  Gregor,  im  leseh.  ^U. 
3.  s6  tel  er  sich  ahe  be«;cheidenlicbe 
slner  habe  unz  an  ein  breit  geriulf  am- 
Heinr.  das,  328,  9.  der  «  dii  gcriite 
nnd  der  e;  dannoeb  biate  das»  3^ 
17.  er  gab  in  ze  eigen  da;  lant, 
breite  geriiite,  dir  erde  und  die  liotf 
da*,  357,  27.   mehrfach  im  habtbtir$. 
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vrbarbiiche.  2.   das  ausreuten. 

ein  Yolc,   da^  der  wilden  weide  pOac 
mit  buwe  und  lutt  geriule  Conr.  troj. 
719»  17. 

Ingeriute  fAi.  Bwdn  fröoer  sond  5 
hövea  ia  dem  ingerfil  Gr,  w.  i,  356. 

nni^yerliile  $fn.  fräs  nimvcriiile. 
t(jl.  das  tflo$$ar  Man  habsb,  urbar- 
buche. 

geriuteliD  sAi.  klemery  urbar  ge-  10 
maektw  piafit,    tgt^  da»  glouar  mm» 

riaterc  $im,    der  urbar  maehip 

bauer.    er  tet  «am  der  ffuote  riiitrpre, 
der  gerne  wol  büwel  und  al  dnr  nidcr  15 
houwel,  da^  im  den  schale  beru  iiiac, 
s«^  wirf  der  acker  b&bafl  pf»  Kvoar, 
279,  25.^ 

nlderriaten  sin.   daä  miederfiUlen 
beim  ausreuten,    dö  wart  ein  oider«»  20 
nuten  mit  dcü  toten  g-etän,  sam  ein 
ta^eweide  l;iime*r  t<iu  mit  backen  nider 
wcere  gevalt  Dielr. 
im,  aoo  KOCW  Ruw,  RCWEN  ChCwen?} 

(ans  WiprüiKjtichem  geruwen,  gero- 
wcn}  Sit,  ahd.  hriuwan  Cro/f  4,  1142. 
IVflcÄerfi.  vergleicht  gr.  x^ovo)  u.  x^voj, 
\at.  cruor.  da  es  auch  ein  schwaches 
cerbum  riuweo  giebt,  so  lässt  sich  au 
ntekt  ümftar  mUteheidemf  w^ha  form 
gmeitU  uater  die  eehmache  form 
md  hier  nur  diejenigen  beispiete  ge~ 
stellt^  die  derselben  offenbar  ange- 
hörten; alle  übrigen  wurden  unter  35 
die  starke  form  veripiesen.  das  ynrt. 
gehuwen  ;  eiitriiiwen  u.  .  gelriuwcii  s. 
6n  Haupt  ait  Eugelk,  5222.  ugl,  auch 
lt.  2,  258,  1661  ti.  d.  gerottwen 
Cierblouwen?)  Nib.Z,  135,6*  Ofron-  40 
wen  Gudr.  499,  4}.  ob  auch  rQwen 
(pf-  prät.}  trerQwen  CpartS)  aniu- 
ielien  gtslatlet  sei,  ist  zu  untersu- 
chen} mir  Itegen  keine  beweisenden 
reime  uar.  mittM.  isi  daedim  prät.  45 
«ttd  imf.  sieher.  häußg  kommt  auch 
^ie  t^eiiung  nwe,  riwen,  geriwen 
tor.  es  wird  überwiegend  mit  haben 
construiert ,  doch  attch  mit  sio ;  bei- 
des zurceilen  tu  demselben  gedichte :  50 
diu  rede  habe  iuch  geriiiwcu  Ls.  2f 
258>  1661.   ob      dich  genairen  st 


das.   1726.  —  i.   trans.  in 

betrübniss  ter setzen  ^  schmerzen ,  be- 
kümmern ^  dauern  y  terdries»en,  leid 
sein,  reueu.  nhd,  hat  tieh  die  be^ 
deutung  uereugt,  indem  sie  nur  noch 
den  Mchmen  über  aelbstoerschuldeles 
ausdrückt,  mhd.  ist  con  dieser  be- 
schrankung noch  keine  spur,  so  oft 
auch  jene  engere  übersetiung  erlaubt 
sein  mag.  das  subject  ist  metsl  säch^ 
Uehf  doch  auch  persänHeh,  das  ob^eet 
stets  persötdiehf  uuweäen  wird  das  wort 
s^eistbar  impersoneÜ  gebraucht,  aber 
nur  scheinbar,  ein  sicheres  beispiel 
findet  sich  nicht,  tgl.  Gr.  4,  23.1. 
vil  harte  riuwet  e-^  mich  Cdas  was  tch 
gesündigt  habe")  Exod.  JHemer  149, 
4*  dO  mwen  Coder  rftweD?)  io  sine 
sonti  vU  barle  spec.  eccL  48.  dO  roa 
in  sIb  nnreht  das.  119.  mich  mao^; 
immer  riiiwen  disiu  hü\evnrt  Nib.  Z. 
68,  2*.  divi,  ich  ie  wart  geborn,  da; 
muo5  mich  immer  riuwen  das.  129,7^. 
sö  mac  mich  balde  riBweo ,  da^  ich  ie 
wart  febOfB  das*  364,  6*.  Biich  ea- 
riawet  niht  sö  s^re,  b6  frou  Kriemhill 
min  wip  das.  150,  5^.  die  werU  mac 
wol  riiiwen  der  scha>nen  Helclien  toi 
das.  Iö3,  3^.  da'4  hat  mich 
rouwen  dos.  135,  6^  mich  nuwet 
iuwer  in  oad  dis  ritterltcfae  wl)»  /«. 
226.  iuwer  kumber  nuo^  mich  iemer 
m^re  riuwen  das,  295.  dö  begunde 
si  (acc.)  sAre  riuwen  da:^  si  das.  82. 
da^  gewern  rou  sf  da  ze  stal  da$, 
113.  sine  rou  dehoin  dar^  guut ,  da^ 
si  au  in  bei  gelcil  das.  142.  ich  hau 
BusselAa:  swiire  da^  riowet  mich  das, 
294.  ReiamAr,  da  rinwes  micb  aiiehclB 
barter  danae  ich  dich  Waith.  83,  1. 
mich  riowet  din  wol  redender  mmit 
das.  83,  9.  got  16n  dir,  da;  dich  dö 
sö  rou  min  friunt .  der  mir  zcr  tjosl 
lac  löl  i'a/i.  2j2,  18.  gote  uud  go- 
tiaae,  inwer  krall  ich  iaimer  minae. 
ge^rt  flt  des  pUafttea  schla,  dariaae 
diu  reise  min  näch  äventiure  wart  ge- 
tän  geiu  dir,  vorhllich  siic^cr  man; 
da^  mich  von  diner  hant  gcroii  Pan. 
74S,  '23,  was  mir  durch  schuld  deiner 
hand  schmen  bereitete,  da-^  gerou 
Biil  schäme  sidr  W,  Wh,  32i»  12.  st 
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ron  ir  niflel  UH  Wifjal.  lu4.">s.  sin 
Up  mich  ieroer  riuwet  das.  5258.  e^^ 
Bifieste  dich  iemer  rinwen,  sltie^e  mich 
dtn  lianl  Alpk.  134»  2.  als  im  »in 
sriiiilile  wiirt  erknnt.  si  rou  in  also  5 
soro  Barl.  ;i'2H,  '2y.  in  roti  fin  «-linfff, 
(lö  genas  er  wider  in  die  mennescliiunt 
das.  60^  24.  nicb  der  vil  «fielen  l^re 
roQW  ID  stn  Btode  st^re  «fot.  343,  24. 
dmj  ffot  immer  riuvte,  du/,  ich  ao  10 
dise  reist-  Ii*  kwam  Trist.  llTrt4.  da^ 
e7,  ifol  inrii  r  riuwe ,  da^  wir  le  wur- 
den geburn  das.  14404.  eiu  sibeideu 
von  dir  riawet  michi  macht  mir  sekmen, 
MS,  t,  91.  a.  dai;  wii  mich  nihl  riu-  15 
wen,  da;  ich  diente  ir  ie  d<M.  2^  190.  a. 
unde  rou  in.  ila/  **r  nrii:c!o»{hic  g-e- 
wf'spn  wa«  ini/sf  154,  i^.  ev  wolle 
lebende  kamen  hin.  er  reuwtl  mitli, 
geht  mir  nake^  macht  nicht  stn  20 
Ludm.  krmaf.  4415.  dA  rou  in  harte 
sere,  swa/,  er  daran  hcsiteo  Iral  Pa%s. 
K.  15.    ich  kicm  in  ptn,  e/,  wiird 

iuch  ^flher  riuwen  Uatzl.   1,  27,  IS. 
{geschrieben  rawen:bawen,  wohi  aus  25 
rAwen,  bOweo).    da;  ist  ein  taufT,  der 
im  crfrewet  sein  maot  und  nuoi^  sein 
(rawrn  varn   län  und  rewnl  in  weder 
It'Wl  tiocli  !,Ml()t  Siirfif^nw.  3S,   1  I  n.  — 
später   IrUl  die   bcdeutung   poenilere  au 
schon  ab   kemchend  hervor,  wer 
httl  nicht  gschickt  au  rflwen  irt,  der 
flndt  mom  niA  das  im  t!:ebrist  narren- 
seh.        29.    vgl.  poenilere  ntwen  gl. 
M«me  »i.  T.\:\.  I.  —  miHeldeulscfi  sieht  .'J5 
auch  der  daiiv  itatt  des  ncc.  du 
maost  mir  icmer  riuwen ,  onch  ne  wil 
ich  dich  niemer  verklagen  LomAr.  MfX" 
ander  M-  ,'ni>y.   unde  lAijet  iu  riuwen 
Darium  mit  Iriuwcn  dn<.  int  h'si  f>.  }v>:\,  4» 
15.  —  2.  rcpcr.    sich  hetru- 

bea^  mil  genetw  (jtnr  schwach?  vgl. 
ich  gerinwe  m*.  3).  diu  suhl  iai  blint, 
din  sich  ir  selber  riuwet  FrL  2(»9, 19. 

riu^ven  sl».  die  behämmemiu,  he-  45 
trfihnhs,  reue,  dick  sin  oinren  wer- 
dt'iil  11:15  von  riuwen  Bontr.  4,  53. 
wer  t^in  frig-en  muot  üf  git  unib  silber 
nod  nmb  goU,  dem  wir!  se  teil  des 
rinwen  solt  da$,  59,  82.  des  sieht  50 
man  dich  in  riuwen  st.ln  das.  !14,  90. 

riawc  smo.   ahd.  hriuwön,  briuw^n 


Grnff  4,  1  1 43.  scheint  coh  aiien 
her  bereuen  «ti  bedeuten,  aüe,  uie 
ir  fsfinda  rinwont  nod  n  gerne  har  si 
\ermident,  tm  Iese6.  299,  14.  d«^  ci 
ir  irrelag  erchennent  und  e;  werlirl  ' 
nuwonl  da$.  3i)4,  2.  —  doch  ßndc. 
sich  auch  dieselbe  constructton  ru 
hei  der  »imrkem  form:  d6  er  gearh 
io  den  rinc»  dd  räweten  in  shi  lio^ 
Poif.  K.  235,  63.  auch  reßexir 
(Iii'  (lit  wule  getrüwelen,  ir  Sünde  ad 
gerri\\ <''<'ii  qlonhe  .'VT?.l. 

bi'nuv^e    stv.   i^auck  siPC.?)  mi 
penoniiehem  ohjeci,  eerdri^sen,  är- 
gern, hMmmem,  berinwel  dich  duae 
der  gctianc,  so  muo.st  du  Aac  dlad 
danc   doch    «liiruf  be.'.tjii  Ciregor. 
lesch.  3IH,  .J^.    (In/  oiisol  >i  luhl  U- 
riuwen  Ihre  das.  551,  12.   nemel  in 
war  in  Irewen ,  das  iuaol  euch  ml  b^ 
rewen  Helier  24,  30.   da;  sol  dick  ii 
Irewen  ol/nliant   berewco  das.  49, 
das  >nl  (licli  III  trewcn  in    Hiser  Aum 
herev\t'ii  das.         K'^.    er  gab  in  riih- 
lich  genuue,  so  da^  si  nüit  berou  ir 
vart  fSoss.  IT.  67,  33.    in  beraa 
erge,  damile  er  was  le  banne  konta 
das.  247^  64.   hievOtt  der  wec  oiHi 
lirroii   das.   475,    19.  MaviminiaQü« 
fjö  berou,  da/,  er  iler  herüchelte  enb/  | 
das.  490,  40.    dajr  berüwet  ooscr  kil 
(:&0  da».  614,  77.    di  hllen  ^{ 
giH  hiiiwec  gegeben  durch  gote>  »rr 
und  ih/j  Ix  rowc  si  myst.  3S,  .iT  fr 
was  in  Diit  li  sin   lieruweii ,  ua/^  tr  «n' 
belle  ungekerel   Vlo$.  chron.  <»j.  ~ 
mUtM  auch  mii  datie*'  e>,  >vie  in 
da^  beruwen  was,  wie  muagted» 
ihtn  das  war ,  Pass.  K.  433,  19-  " 
)la7,  hfTfwt  II  11(1  da^  gediemuotigl  hfrl; 
coniniiiin    et    liumiliaUun    cor,  ^ 
litnii.  13.  I 
riuwe  $t9.  «.  smi.  mos  ich  ris"^  ' 
1.  mü  persönl  ohfeet.  Bs^ 
riel  die  reise,   idocli  gerow  es;  in  ^ 
i\ib.  Z.  231,  1^.  jA  gerow  e^  "^ic 
das.  29(»,  1       mich  gerou,  da^  i«* 
dar  waü  komcn  Iv.  25.    alleo  dea  ick 
des  gelriuwe ,  da;  ai  mto  scbsde  fe- 
riuwe  häehl,  l,  38.     wes.se  ich,  üb? 
si^  noch  geriiwe,   ich  wolde  roiih 
got  erbarmen  WaUh,  73,  34.  «d  g«' 
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enbeioft  sOnde  l^t,  die  nilit  ^Qwenl 

r.tiller  sluiil  (^der  acc.  d.  pers.  ist  ans- 
tfpffi^^eu')  hiiiabe  arrt  uf  Her  herzen 
gninl  das.  6,  It.  west  ich,  sprnch 
der  getriuwe,  oh  mich  niht  geriuwe^  5 
und  ob  9%  mir  hie  W9pre  le  «sgene 
Ifebmre  Tritt.  4tr>ri.    seht,  du;^  mich 

iJ>(   «n-fiMwr,  (Iii/  ich  i(i  i;iii>l  niifl  loben 
uu  lusMir  lriUN> »' Ii 'mi  rr;,'rl(i'ii  das  !*rt«iO. 
Isüte  ich  so  verwijen  sol,  da^  si  der  lo 
sorn  geriawel  und  tu  oiemer  wider  ge- 
niawel  Ühr,  Tfüt  2111.    sd  da^  si 
flihl  geritiwe  ir  kiasche  and  ir  trinwe 
Pftri.   K  1 .    errriw et  r7  »ins  vfwi  her- 
%eii  spec.  eccL  1  l'J.    lüttl  du  dc>  nicht,  15 
■^ijje  doj,  daj  dich       gerüwet  (iirbay, 
Pit9$*  IT.  179,  16,    mich  geroa  noch 
nie,  dai;  ich  den  ein  an  ein  iö  schöne 
M-fb  verlie  MS  I,  63.  a.         inoht  ai 
^ol  geriiiwen  .1//»/».  Uü,  4.    der  neur  20 
stille  sweigen  ktaid  und  He^  reden  ÜT 
und  abc,      geraw  in  uinimcr  sU  Teicha. 
231.   awie  man  vihi,  ad  geriul;  her 
nAch.    sie  hjnl  bed  niht  wol  gekouft, 
der  dä  lit  und  der  hin  lonfl  das.  297.  25 
d:r/  irerouwe  si  entriuwen  Diemer  Krnd. 
144,  17.         2.  bereuen,  busse  Ihun. 
mii   säckL   object  ioder  introM.?'). 
geruochet  mich  nü   rtlen  lün  in  ein 
klAster  ele%N  .1 .  da;  ich  die  selis  wo«  30 
dien  dä   belihe  und  ich  ficiiiiwc  En- 
fjelh.  41'^."».  3.  reflcJtc,  mit  i/e- 

Heiiv  {nur  schwach?^,    di  ir  geUjubin 
an  dich  hahetin,  ir  n^l  dir  clagelin; 
dt  dir  wole  getriHt'elin,  ir  sunde  aich  35 
gemwetin  glaube  3724. 

vt»rninvo  s/p.  (//mcä  swt  ?^  auf- 
hören, kurtuner  zu  rerursarhcii.  mä 
pers.  object.  er  mag  mich  uiemer  mer 
verrinwen  ttattm,  Ateriiu  a.  142,  142,  40 
er  kamt  nie  eußöreHf  mich  zu 
kümmern  f  ich  werde  stets  über  ikn 
kftirjen ,  mick  über  seineu  Verlust  nie 
trauten. 

riuwa're  stm.  der  reuiye.  dem  4.'> 
babeat  andera  niht  enaimt  wan  da;  er 
nänden  bao;e  nimt;  er  mao  dem  riu- 
wsre  wnl  »cnften  sine  s\v;i're  Vrid. 
im  h'icb.  537.  37.  gol  lisH  michel 
kläriicii  au  den  riu>s«  re  geicit ,  ..  des  .50 
vrowet  sich  al  himclisch  her  tateruns, 
t738.   er  gab  Ak  h\  ein  onderscheiti 


da;  er  zem  riaw^re  liebe  treit  Am, 
1 1)43.  ob  unser  herre  den  rilwer  enl- 
phahe,  bei  Scherz  2,  1340.  der  hi- 
Izeade  rüwer  i»it  endeiiUger  ebenda. 

riuMneriane  stswf.  die  bttssertUf 
führt  Ziemmnn  mi^,  K^nigsh,  a.  404 
citierend, 

r\»y\ tin^^f*  stf.  reue,  penitudorew- 
ung  Ihrft  nli   gl.  207. 

riuvveiiirtHe  s//*.  reue,  da;  er  slucr 
miaaellil  kome  ceu  rftweniaae  eint,  d*  4, 
ord.  regele  cap.  37.,  a.  72. 

riiinpsal  stf.  das  tjeschlecht  ist 
auffallend,  vgl.  Gr.  '2.  lor»  fr/,  die 
retie,  bekümmerniss.  er  b;it  mit  «frö- 
7,er  riuwesal  Sertat.  2694.  er  gewan 
gru7,e  rinwcaai  dne,  3020.  cyl.  dda. 
946. 

riawe,  riwe  stf.  («.  mf.?  akd. 

hriuwM  «?//■.  «.  sir/*,).  es  gieht  mich 
ein  sinn.  riii\>e  (s.  «. ),  so  das»  die 
formen  utcht  überall  auseinander  m 
halten  awtd.  da  dm  fem.  die  ältere 
u.  eerbreitetere  form  lai;  so  sind  alte 
die  beispiele  hieher  gestellt ,  in  denen 
das  gesrlilrcht  f/TirntscIiictlfn  i<t.  — 
verdruss,  Irauer,  kumiuer  sowohl  uher 
geschehenes  iterlust"):  betrubnisSf 
9chmer%^  leid,  mifletd,  wie  über  ge» 
Aanet  (rrr'jfhvn,  Sünde).-  reue,  die 
letUcrc  hrdeutung  i>7  trahl  fnihrr  als 
lif  'nii  rrrf  Ulli  f.<5.  o.  )  die  vorherrschende 
gewurden,  munacbst  m  geistlichen  Schrif- 
ten, doch  trenne  ich  die  bedeuhmgen 
absichtUeh  nicht,  dno  faroAlet  ir  dise 
riu\>e,  diesen  schmerz,  Genes,  fmndgr. 
2,  03,  3n.  \;\\  midi  niht  in  der  riuwe, 
in  dem  jaininrr,  hinge  33.58.  sit  ich 
den  sumer  truuc  riuwe  unde  klagen 
MS*  1,  178.  b.  iwaieralafate  riwe 
%int  «nd  swaieralahie  bno;e  j^ee.  «c<rl. 
41.  di^  hM  ima  got  in  diaime  lebene 
sla!  trt'bin  re  riwe,  bihte,  ze  buo/^e 
das.  4js.  ä«»  gelri"kwet  dem  eide  und 
enlstiH  mins  herzens  riuwe  Waith.  74, 
9.  der  nmbe  aloe  miaaeUkl  nihi  herae- 
llcher  rinwe  bAt  das,  0,  17.  der  kan 
wol  herten  herzen  geben  wAre  rin\>e 
lind  reine?  leben  f/*7.<t.  R,  22.  ;V  er 
die  riu\>e  yerne  wei^,  tlä  matlicl  er 
die  riuwe  hei;  das.  24.  25.  da^ 
wir  die  achulde  abe  gebadan  mit  aUate 
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weroder  riuwe  das.  8,  1.  du  soU  dlo 
hene  in  riuwe  «eoken  ifat.  35,  5.  io 
begreif  eb  Belch  riuwe,  6efttfmMenMMy 

da^  er  sin  selber  verg'ar^  Itr.  li;>.  daz^ 
si  von  i»Tr)/^fr  riuwe  und  durth  ir  reine  5 
Iriuwe  vil  s^re  ^eineo  begaa  das.  130. 
er  sach  ir  senltclie  riuwe  4«$.  67.  sta 
lierte  dA  von  riuwe  und  vi!  fr^^e 
swere  gevie,  ob  er  ze  guote  iht  begie 
WifjaL  7543.    ö       dir  töt,  du  bist  tO 
ein   hH^r»"l.     vi!  biUer  riuwp  trcit  dfn 
zagel  und  ja'incrlicheD  ende  das.  7791. 
d6  vut  er  da^  gesiade  gar  in  janner^ 
lieber  riuwe  y  ir  klage  diu  was  niuwe 
unibe  den  wiii,  der  was  eralagen  dat.  15 
7^71     mit  lHT?rnUcher  riuwe  frou  Ja- 
fite  wart  betrrabon  das.  Ö252.  gclriu- 
wer  wip  nie  euwart  gebore  noch  so 
falschelÄs.    ir  schmneD  Hp  si  verlds 
von  herseoUcher  riowe  tfo«.  8275.  ich  20 
wil  in  äne  riuwe  immer  wesen  under- 
tän  das.  tl08.    da?,  dir  fjvt  \sl  n<1ch 
des  meuächen  riuwe  (joitfr.  iob(jes.  23, 
8.    den  lebenden  wiii  der  wikren  riuwe 
schenken  da».  62,  8.    tAeh  riuwe  hit  25 
e^  Wunne  brftfat  MS,  1,  10.  a.   got  ist 
alsd  getrüwe,  da^  er  mit  ganzer  rAwc 
dich  wider  in  sfn  hulde  empfet  Pass. 
K.  133>  50.     der  rijwe  zu  Urkunde 
Wolde  er  die  sunde  be^jcren  gote  das.  30 
235|  04.   dene  kunige  wari  gegeben 
micbel  rftwe  da»»  400,  3.   ir  tugent* 
liehe?,  herze  vanl  vil  jdmer  unde  riuwe 
Cunr.    troj.    bl.  246.  c.     sin  riuwe 
machte  in  unvrö  Bari  96,  28.     dö  35 
warl  da;  Hol  sA  le  stnnt  Mbt  in  vil 
grO^e  rinwe  . . .  se  bno;e  staoni  ir  her- 
sen  gir  Barl.  07,  :\.  du  »ist  In  größer 
riuwe  das.    14,  37.  enlschumphiert 
warl  sin  riwe  und  sin  hoch  gemüele  40 
•I  niwe  Pari.  lUU,  11.     mit  vasten 
ond  »it  wachen  snlt  ir  für  si  riwe 
machen  wammg  1066.     mil  voller 
Uchte,  mit  gantzer  riuwe  üf  gab  er 
die  s^le  gole  Ludtr    kreuzf.  I'"'     dö  45 
?il  ri  in  eine  ^rrn^e   rnwv  Ludtc.  97, 
10.   wa;^  i»ul  mein  leib  in  solcher  rew 
nnd  jümers  quäl?     i  da;  mein  leben 
trttege  sOleichen  laid  in  jftner  gar  5«- 
chenw.  24,  176.    dft  von  moo;  ich  50 
mit  jämer  klag^en  mein  rew  und  auch 
mein  grujjen  lait  das.  24,  224.  wä 


ich  nncb  bin  mit  trewen  bab,  mi 
ich  nOr  untreuwe,  dl  von  in  jlmn 

rewe  mein  hertz  erkracbet  s^  dat. 
24,  205.  diu  riuwe  der  s61e  diu  ist 
gc5unl,  diu  vor  des  todes  vorhle  kuaf 
ßaner.  21,33.  mit  rebter  riuwe  nijfs/. 
275,  2  {Nie,  9,  Stratsburg).  ino  raw 
knmen  matremdu  57,  47.  sO  viil 
uns  beiden  nit  dann  mw  da»,  68,  14> 
cerdruss.  —  mrid.  rowe,  roQVre. 
cgi.  MSfr.  56,  I  i  llerbort  u.  a.  — 
häufig  steht  das  xcort  im  yiural 
da;  si  mil  nntriuwcn  ricbin  Ire  rinwen, 
da;  DInt  ire  swesler  selb  ire  bele  Im> 
worben  lasier  Genei.  fuudgr.  2,  77, 
10.  riwen  und  ouch  leides  mant  u 
do  sin  töl  Mb.  Z.  353,  7  er  mmi, 
mich  ergelzeu  uiiucr  nuwco  iir.  64. 
näch  riuweo  sOnde  vergeben  da$,  294 
die  tntogen  an  ir  Übe  mit  grd;en  rii^ 
wen  arme  kleit  Barl  45,  27.  der 
ougen  fiuol  mit  riinven  süiule  weodet 
MS,  'ly  135.  fl.  dine  erbaituekeit,  diu 
rebten  riuwen  iät  bereit  Wmsb.  65,  i. 
in  hteete  wol  der  rüwen  knft  Po»,  t 
133,  48.  d»;  wir  den  guten  nacbjagci 
und  ir  leben  an  uns  tragen  mit  rechten 
rQwen  sunder  spot  das.  tili,  97  »isj 
diu  weit  noch  lebt  in  riuwen  vonUai- 
ber  und  von  manegen  siegen  Teidk 
132.  da;  ist  nur  konen  nl  «roaivca 
nsfr.  56,  13.  d6  sprach  diu  frowe, 
als  helle  sie  rowe  Herb.  troj.  8644 
(Io  ?eli»bete  er  der  fr<>>'>*^n,  er  l»^ste  >i 
vou  den  ruwen,  tun  üirem  kummer, 
da»,^  18181. 

rSowe  sipsi.  idos  dio  rivwe^ 
SchmeUer  3,  2.  oft  kommm  bäii 
formen  hei  demselben  Verfasser  tor,  »• 
b.  bei  Ihmer.j  Seb.  Brant,  Mc.  R 
Strassbg.  der  rüwe  ial  nö  ze  «p^^ 
fumdgr.2,  137  Cleteb,  176,  II}.  «« 
nöhle  mir  den  mnot  getrosten  Aas  «n 
schoenc  frowen  ...  dur  nöt  sö  Ude'«^ 
den  riuwen  US.  1,  94.  b.  Her  »i 
mich  scheiden  von  liebe  in  die  nul,  itt 
ich  gewinne  \ii  uiicbelo  riuweo  dm. 
1,  173.  b.  si  lät  mir  io  dem  seaed« 
riuwen,  «n  Uebeskammar,  Ine  sDco 
trösl  te  lange  vrist  da».  2,  104.  a  voi 
8p;**lem  riuwen  Boner.  '2'2  n'^erfcLf- 
diu  riuwe  ist  niOi  xe  späte  koiutu,  er 
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mug  dich  au  gar  klein  gerromen  das. 
22,  27.  der  riuwe  der  &ele  ist  nicht 
gesiint  das.  22,  33.  der  riuwe  nag 
ueU  fadlta  tU  tfdt.  34»  48.  dem  wirt 
ze  teil  des  riuwen  solt  das.  59,  82.  5 
des  kam  er  ÖF  des  riuwen  7.il  SO, 
18.  merkit  von  Aierleie  rinve.  der 
^rste  ...  der  wirt  geworcht  etc.  m^st. 
115,  20  fg.  danach  weh  woAl  dos. 
170,  10:  Bul  rAweo  imd  nit  galer  en*  10 
dächt  dar  g^n  het  er  eht  rehten  riawen 
das.  273,  19.  mit  eimr  solirhfn  riu- 
Yien  (fa$.  275,  7  CA'if  v.  .^itra.fsbg.). 
den  nuwea,  dea  di  inuler  leit,  dem 
aime  iifkwe  imden  aneit  Mar*  MmmtUf*  15 
Wt,  a6  vAehl  nan  den»  den  rawen 
••y  das  man  well  morndes  wider  dran 
«<xrr<»nsrA.  110^,  92.  —  tgl.  Haupt's 
armiichi  anm.  zu  Winsb.  65,  5.  die 
stelU  aus  ßerüi.  290  nuwen  unde  20 
bao^e  venagt  ieh  nienaii  kaum  meA 
dem  fimrat  «»thaHen,  iroi*  dn  nstgu^ 
ior*  bno/^e,  vgl  riuwen  unde  leides 
■wnt  in  stn  tdt  Nib.  7  7',  wo 
Oft  das  tnasc.  nicht  zu  denken  ist.  25 

riuwcnklage,  riuvvckouf,  riu^ve- 
Icbcn  (TfiiL  2646},  riiiweiist^^ 
rtnwetage,  rinwentil  QMS,  %  188. 
y  ruiwevar  s.  das  zweite  tcort. 

aftorriiiwe  stf.     nnchweh,  nach-  30 
kommende  reue  ^  betruimiss ,  m  sing, 
u.  pbtr.    da^  sult  ir  gur  bedenken  \ 
h  da;  di«  aflerriwe  erg^  fransmi,  685, 
25.     afterriuwe  tuot  vil  w^  MS.  2, 
115.  n.    so  der  mit  dir  geleit,  da^  du  35 
im  nnch  dir  macht  geirumen,  da;  .sint 
afterriuwe  Hahn  ged.  108,  74.  vgl. 
Crane  1608.    sus  prfleve  ich  after^ 
riowe»  iMsf  wiiräe  ieh  wpOter  an  5e- 
reuen  haben  y  FrL  64,  6.     ze  gftch  40 
wil  aflerrinwe  das.  210.  13,  iiherrHung 
bereitet  reue,    ze  vruo  gemach  tuot 
gerne  aflerriuwe  das.  297,  15.  tgU 
die  anm.   bcas  ist  dia  afterriawe  lfm 
45,  26>   ob  81  aflerriiiwe  omb  ir  ge-  45 
walt  fladent,  wegen  ihrer  geweUtthätig^ 
keiien,  HelbL  2,  114    krie^  zwischen 
freunden  bringet  laid  und  aflerrew  nicht 
kl a ine  Suchenw.  33,  120.     swer  nn 
welle  eobem  ongenivot  and  aflerria,  50 
der  neoi  gnolia  pfont  für  tria  Teiehn. 
229.  rikl  inek  oAch  deo  ninwea  ntcn, 


weit  ir  afterriu  nilit  li;in  das.  2Ö6. 
meiden  pringt  gross  ailerrew  UeUU.  1, 
86,  7. 

helleriawe  stf  pein  tted  kemmer, 

den  mtm  m  der  holte  üm»»Mehen  hat 
da/,  du  von  helleriuwen  uns  vüterllcke 
kouflest  dö  ^fnr.  kimmelf.  161. 

herzeriu>^  e  stf.  inniger,  herzlicher 
knmaser.  nft,  wer  möble  vol  gesagen 
ir  beneriowe  and  ir  klagen  am.  H. 
am  Iete6.  347,  16.  dem  was  wol  her- 
zeriiiwe  kunt.  in  hatte  ein  tier  s6  s^re 
verwunt  Barl.  13.  1 .  swer  sine  Sünde 
weinet,  ist  im  herzeriuwe  kunt,  sd 
tonfel  er  sich  an  der  atnat  da»,  106, 
27.  and  danne  ir  herxenrinwe  ai  gote 
machet  ninwc  das.  109,  11.  sin  allia 
herzenriuwe  diu  wart  aber  dA  mnwe 
Trist.  18971. 

näciiriuwe,  nariawc  swm.  Qdoch 
ameh  wold  Mtf.  eg^  riuwe}.  woa  al- 
terrinwe,  die  h^rMaiie,  die  nads  der 
Ihat  kommt,  nr^riuw  der  ist  selten 
guot  Boner.  22,  29.  der  gewinnet 
nicht  nTirluwen  vil  das.  30,  40.  fiir- 
sichltkeit  und  guoler  rät,  ndriuweu  ir 
enwederK  hAt  dos.  70,  56. 

Eipfelrinwe  stf.  falscher,  schem- 
barer schmerz^  fuhrt  SchmeUer  4,  279 
auf  cod  mnn  831  bl.  37  citterend: 
da^  15t  ein  rehtiu  wariu  riuwe  von  göt- 
llcher  bebin,  oit  ain  gestifle  upfel- 
riowe. 

rinwclMeic,  riabxr«  a^.  Aimi- 

mer  entsprechend.,  kummertoU.  du 
gist  HoTi  liiüprt  herzcser  und  riweba^es 
kumber:»  mer  dan  der  freud  Pan.  475, 
16.  d  wS,  da;  er  ir  volgen  wü  Af 
alana  riwebsria  lil  dat,  513,  16.  nn 
nehent  iu  riub;eriu  zil  das.  557,  14. 
vgl  Ulr.  c.  Türl.  Willeh.  30. 

riuwebaerec  adj.  dasselbe,  diu 
juncfrowe  reit  uns  mite:  riwebierec  was 
V  eile  doreb  da;  ir  hele  genomen  der 
nie  was  in  ir  dienest  komen  ir  kia- 
achedtdien  nagetnom  Pars.  526,  2. 

rmwec  adj.  reuig,  bekümmert^ 
leidtoll  mit  riwigem  herzen  spec.  eccl. 
48.  des  wil  ich  ieroer  riuwec  siu  /w. 
121.  dei  wart  aO  rinwee  sfn  Up  da*. 
149.  dia  tiawige  diet  da$,  67.  uns 
oue  dln  geial  euflnden,  wirl  rinwie 
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herze  erkant  WaUL  76,  33.  als  li 
dn/^  «jelioiicTi.  <f\ue  wnrden  also  riuwec 
nie  in  alieti  ir  jären  Trist.  8584.  er 
warl  srt  riuwec  und  so  freudclös,  da/ 
man  im  uoder  ougcn  kos  ^\ea  sinerzeu  5 
itDM  henen  da$.  18979.  io  rftweges 
herzen  brunsl  viel  er  vor  stne  vA^e 
Pass.  K.  2Ö1,  ;^n.  mit  r&wigren  ye- 
berden  das.  \,\:\,  hiemite  ir  herze 
fiberlief  an  nnviirrr  leide  (ins.  404,  3.  10 
Jiarde  rüwich  de.s  was  Kregmunda  Karl- 
memet  460,  37.  —  mit  genetit:  sine 
mllf  e  nohtea  bt  den  slleii  in  nanegen 
landen  witen  stnes  tddea  riwic  slo  W. 
Wh.  412,  !).  15 

rJinveclicli  adj.  niinocIiclH'  adr>. 
traurig,  bekümmert^  betrübt;  coli 
reue,  wir  leiten  riuwecliche  jugent/io. 
234.  ir  vil  jxmerltche  tage,  die  ti 
mit  rittweclleher  klage  heten  gehabt  wol  20 
Kehen  jAr  Wigiü,  9333.  vil  riowce- 
liehe  ir  klage  was  Barl.  15,  31.  an. 
riuwerlicher  hiio^e  das.  101»,  13.  dö 
rief  vr  mit  rijvvecllthenie  herzen  myst. 
140,  3.  —  die  vil  riuwicUche  ir  grö-  25 

SM  sftnde  sdre  klagenl  Bark  89,  14. 
en  DU  vil  riuwecliche  ir  gemfleCe  iluont 
WaUh.  124,  19.  vil  rinwecUche  er 
dö  sprach  Boner.  50,  50. 

riuucciielu'ii  adv.  traurig,  leid-  30 
ro//,  reuiff.  näch  klcffcliclu'n  suchen 
sa^  er  nuweclichen  nider  Trist.  1437, 
vgi  glossar  Mim  spec.  eccL  s.  250. 
di  Minne  rewichldchen  Sprech  Suekmuw. 
24,  194.  35 

riiiwelieli,  riiiUch  adj.  riiiwp- 
liclio,  ritiwfiirlM-n  adv.  dasselbe. 
rüwelithe  bat  A  im  Itc.  (i.JTH.  vgl. 
die  anm.  riuUchen  im  glossar  mm 
tpee,  eeci.  $,  250.  ^0 

hcrserinwecliche  ade.  fo  iiehi 
Erec  5744  t»  der  k$*  m  rem  m  bar- 

merUche      nm    diesem  onszuTreiekettj 
sc/zfc  Haupt  Ii  er  z  f  r  i  II  wel  i  c  he ,  ti. 
certwuMe/c  harte  riuv  tüclie :   vonjämer  45 
buop  diu  gaote  ein  klage  vil  barmec- 
Ucbe,  faerzeriweltche. 

riavrese,  rinne  twf.    akd.  Itrin- 
wisön  Graff'  4,  1146.  bektagen^ 
dauern,   h ernten ,    klagen,  jammern.  ÖO 
trana.  u.  inir.     der  got  \urlitet  und 
sine  sUude  riui^el  spec.  eccl.  135.  ich 


wadiler  soll  erwecken  den  sänder.  iä 
rewset  sör,  ob  er  sich  liess  er>chm*ti 
und  von  den  simden  k«T  Hdlil  t,  iS 
2.  wann  er  sin  c^elt  mit  «pil  verüul 
so  ligt  er  an  dem  bett  und  nuk  in 
2,  43,^  56. 

beriawefte,  berhne  «nl  Mk 
gen.  der  seine  Sünde  also  beriuM 
ffehüg.  24.    r^/'  Hulh  pred.  S'*. 

geriuwese    s?rn.     reue,  Utsaa 
empfindetty  jatnmem.    leidtr,  da^ail 
geriwesÜB,  da^  virge^;^iot  si  daoaen 
ktfent  widere  sno  den  snnlb,  smi 
di  nie  hewainlin  wpw.  eeeL  9k 

rlu>vesa;re,   nasaere  ttm.  it 
bK<i;ifude  Sünder,  der  hussferliie,  rn 
mutktye.    ob  du  nu  nHv!t»'<>l  n<ii.  < 
sol  ich  ein  riuwesere  &io  uoxe 
nen  ende,  na  seit  du  sursendaM 
heiligen  fcisl  Diemer  302»  2^  fd 
ich  darunder  ein  riuwesa^re  al  mw 
d»7,  d  link  et  mich  ein  senftiu  Ww 
gelb.   (jl37.     sus    sol    m»t\  ml? 
sehen:   mit  smer/»*n  tind  inil  sw.^i 
wäre  riuwestere  Mut  iu^,  24.  di^a 
diu  drite  suche,  da;  dein  limurei 
henen  fM  unb  aUe  stue  niiiclMa« 
iNin|r3403.  goles  barmunge  wrriuii 
grö^  ist,  wan  er  die  riusere  u  'i 
i\\en   ejipheclit  Legs.  pred.  8,  V.  i 
einen  vvalt  er  sich  z.och  und  wart  « 
riuwesaere,  spater  der  guoie  tmti 
gentmnt,  Barl  8,  27.    du  sol 
sagen,  dnj(  da  en  rinweaan  «ehj 
iemcT  mere  afei  fiHr  alle  die  sön^  ^ 
di}s.    !  4,  34.         was  do  b(  «les  .*c 
bcn  lagen   ein  LMinfer  rimvesaeit.  ^ 
beide  muot  und  onch  iredanc  iif  %^ 
dienest  st^re  twanc  das.  36,  13^  < 
ein  gr6^  sfindare  wirf  fole  da  nn* 
««re  und  sich  vou  sOude»  hlniAi 
HO,  6.   vttnf  nnd  drt^  «« 
nnwand'  ll)  vre  trnte  ein  riiiwe**«  ^ 
3^)4,  '2i  .    miin   liät  von  Johsaw 
er  toiiler»  gieuge  und  die  rinÄrrJ^ 
phienge  fundgr.it  135,  14.  di 
Sölden  si  hieleo,  da^  si  ir  Ib***^H 
biellen  und  der  riasvre  genidcnvi'i 
altd.  bll  I,  233,  626.     deo  b«i  « 
riusiere  der  berberge  dorch  git  ür* 
gor.  2nns. 

tutriiivvcsacrc  stm.  e^ 
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i».  610.'  §iMr  der  fi^  jeden  emdruck 
vom  frtmä»  oder  Itid  dank  lange 

4tr  weit  abgestorben  tff.    ^«r  ili^ 

hifftnng  vgl  Gr.  2,  272.  der  ie  g-e- 
we-en  wrere  ein  lölriuwesasre,  des 
herze  were  dä  gevreui  Iw.  31. 

mm»  wH,  wmuMM,  cnonm  «lik  egl. 
%  660.  m0.  wdä  WMiMy  /Iftff- 
#«»  Offff"          'Ott)  ,  »ti  gk»,  nra, 

rivus.  inV  o-i'"«*n  j»/  7k>,  flie/en  itf 
nXioj.  pluo  ;  aZ/er  schon  uhd.  fast  nur 
noch  m  der  abgehtieien  beäeutung: 
tkrämm  ßimm  Imw»,  wwmen,  he^ 
memen.  di»  ir  MhoUe  hie  rie^enl 
glaube  1612.  stnia  Oügen  dicke  ru^- 
^cn  für  sivj'  cnnfl«»  Sfrrnt  '.Vll^.  mit 
riei^eoden  ougeji,  mit  min  t  licliern  .«»mer- 
zen  Triit,  6047.  manic  ouge  dä  began 
ri€^  nwl  weritn  HM  Am.  11601.  er 
höret  üe  frowen  elege«  aode  rie^eo 
Gudrun  !>2,  4.  —  steht  es  noch: 
Lia  diu  hete  siinder  louj^en  ries^endin 
ou^en ,  bei  Sehen  2,  1 304. 

Wringe  §tt.  bemeine,  sine  schulde 
kvrie^eo  gkmbe  1911.  dai^  io  IwideD- 
schafk  doch  eteslich  wlp  det  eMren 
Vivianzes  Up  mit  mir  so!  hrner^en  W. 
Wh.  206,  1 1.  da^  e-^  ir  friundp  da 
heime  berie^eo  Q:se\üeiea)  Gudrun 
1384,  4. 

g[erio;e,  ric;  f.  mUer  ich  kOxi. 

irA  rifis  (ifor/  «ir/»(  finde. 
RfVAGE  swf.    das  ufer,  der  ttrand,  aus 
dem  frmm,  er  hei  Of  der  rivAgen  hAe 

Mit  16026. 
■rvs  s.  imm. 

mivTKR,  RiviFRE  stm  sff  u.  tturh  stn.  back, 
fims,  aus  dem  franz.  iif  dem  plän 
atme  rivier  C-t^'^r  unde  tier}  Iwoog  er 
sieb  eile  Horgee  Pom.  118»  \%  der 
flbvle  Ton  dannen  k£rt«  ia  den  wall  an 
einen  rivier  Titurel  H.  1136,  4.  si 
brä  Ilten  an  den  rivir  dar  eine  krefligc 
schar  Ludw.  kreuif.  1218.  bi  einer 
rivier,  dia  dä  vlö;  LanteL  5137«  gein 
d««  wa^er  Larkanl  warl  der  iMe 
Yiirfainz  gehört  io  diu  rivier  W.  Wh» 
40,  23  Qalso  s/n.).  fluvius  riujre,  flu- 
■lea  rjaire  DmHeca  %  ^15.  b.  wa;^ 


klage  ich  des  meiea  blaot,  die  riiiere, 
die  vfl  lieblett  oawen  Am.  beUr,  i, 
100. 

BiviKHE  fZ/l  eig.  dasidbe  wort,  g^end, 

5  bezirk  ir  s(  »•<»•/  in£resindc  da/  was 
diu  yrm  ri('  Imdo,  dvr  reimte  und  diu 
6U(inu,  diu  rivicre  und  der  brunne, 
biuOBien,  gras,  loup  onde  Muol  Tritt. 
16888.  Mich  wolt  Of  diaer  riviere  ein 

10  herr  gemulken  haben,  im  lesefi.  932, 
6.  dä  b^t  da^  lieb  dorn  leide  erwert, 
da;  e^  muo;  die  nviere  balde  rümen 
MS.  2,  23.  a.  zuo  der  riviere  kreiden 
Comr.  iri^.  bL  118. 

16       ivaltriviere  al/l  Waldgegend,  waU' 
bezirk,    er  vant  ouch   dd  vil  8(*hiere 
üf  einer  wailhviere  vil  ritere  Britdloe 
Trist.  534a 
RrrmB  Jiaa.  öfters  fälschlich  ges^rieben 

30  ßr  ridiere,  ritiere*  e^.He/ept 
%u  Nith.  22,  1 5.  s.  b.  junge  neide  sotten 
sich  stol/.lichen  zieren,  ir  cewanl  ri Tie- 
ren ;Vi7/i.  25,  :\.  t(jl.  M.Slf  'M.  b. 
ir  suU  den  meien  zieren,  luv^tr  gebend 

25   rüiereB  dat.  3,  210.  a. 
RiviBRS  nem»  prt^,    Bernout  de  Kviera 

f.  ntanoDT. 
RTviRiTif?  nom.  propr.    der  künee  Trans- 
Ifipios  von  Rivi^itas  Porz.  770. 

^Otuw^^'^  nom.  propr.    kontg  t)on  Luiineis 

ata  (:tUO  für  atft  MS,  1,  44.  b. 

aizE,  REU,  RBSX«,  ciaizziiv  stt.  Graff 

2,    557.      ijnfh     vrif;Hi,    n}ff.  Mrltrin. 

35  1.  mit  heftn/ke»t  bettetjtn,  t  f^tssen, 

ierreUsen ,  sowohl  trans.  wie  tntrans. 
laniare  reyiaea  DiefetUt,  gL  164.  nil 
den  aegelen  rei^  er  dne  hftt  Mottm. 
Alex.  s.  74.  a.    vor  leide  reiz,  er  sin 

40  frewiint  Engelh.  570r..  der  viirste  be- 
guüde  rii^eu  ab  im  gar  diu  kleider  Mni 
171,  6.  die  beiden  zur  erde  ri^/,en 
aie  Lmdte.  kremf,  5671.  ftf  da^  die 
ticr  in  «enen  (den  leichnam),  in  ri^- 

45  ijen  und  verlrüegen  Pass.  K.  43,  35. 
ir  gebende  und  ir  rffe  von  itme  boiibte 
81  Ttxij  das.  101,  81.  dä  &uldun  in  vil 
achiere  sine  wilden  tiere  von  allen  kref- 
ten  bf^en  nnd  nflch  ir  willen  ri^en  dof. 

60  163,  31.  unz  im  stne  hüt  vil  gar  der 
dorn  mit  scbarfen  /.urken  rri/  rfrrs. 
210,  81.   vgL  meran.  stdtr,  s.  41Ö. 
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9om  qrfel  der  harfe:  alsd  der 
jtmg&Dg  mit  der  harpfen  zuo  dem  bruo- 
der  und  bekunde  sine  harpfe  ri^en  und 

schöne  üf  klenken,  bei  Schert  2,  1?91. 
swaj  dir  ieinan    lubes  ri^^e,   da;  ist  5 
eines  scbaten  wanc  MS.  i,  29.  a. 
mIrafM.   man  bevestente  in,  dm  Uh- 
benden  ritter,  in  cloben.   dannoch  mao 
in  küme  behielt,  swa  i  r  sin  selbes  in- 
dert  wielt,  d4  hvh  er  vaste  unde  reij  10 
Pa$i*  163,  85.    wände  si  mit  unfuoge 
pilac  rl;en  unde  bi^eo  doi.  285,  35. 
—  und  onch  die  hüff  vast  rissen,  plat- 
ten ,  spalteten ,  aUuter  bei  Pf.  d.  roi 
im  alff!  Jl,  4r».  —  mit  adcerbialprä-  15 
Positionen,    er  ^ach  si  ir  gebende  Hi^eQ 
abe,  herabreissen,  Pass.  K.  66,  19. 
kleidere,  vielsch  unde  hAt  si  im  dft 
abe  ri^^en  itos.  164,  93.   da^  si  im 
abe  ri^^en  vleisch  node  hijt  unz  üfe^  20 
bein  das.  '>f)0,  52.    zwei  (mit  nageln 
be$rhla(jene  räder)   solden    ü  f  rillen 
und  zwei  hernider  bijen.     sus  »olden 
si  nil  ptoen  tubreolien  Katherlnen  tfos. 
683,  83.   im  wArea  dorch  %ttysa  on-  25 
Aioc  din  Itleider  hin  geri^^^en  da*.  33, 
29.  2.  einritzen,  schreiben,  in 

der  mhd.  sehrifl^prache  weiss  ich  diese 
bedeutung  nicht  iu  belegen  (^Ben.  ci- 
Heri:  eme  Meiehtnmg  madkem^  Comr*  30 
troj.'),  abwr  das  ahd.  rl^an  u.  das  mkd. 
diu  ri;e  u.  rei^  C^.  u.^  sowie  das  nhd. 
abri'is^f'!).  riss,  nhriss,  reisszeug  u.  <i., 
verglühen  mit  dem  alts.  wrilan,  dem 
engl,  lo  wrile,  beweisen^  dass  auch  dem  35 
deutschen  rt^en  diese  hedesdung  eigen 
war.  das  oben  aus  XfS.  1,  29.  a  an- 
geführte heispicl  gehört  schu  erUch  hie- 
her.    vgl.  auch  SchmeUer  3,  131  fg. 

g^eri^c  stv.  was  ich  rije.  unz  er  40 
dio  deit  im  abe  gerei^  Pass.  175,  81. 

zerria;«  am.  aarrtuse,  wpaUe  otU" 
einander,  trans.  u.  uUrtms*  dissarlire 
i.  (ÜNiilcre  vel  laniare  czurevssen  Die- 
fenb.  gl  100.  diripere  ziureysseu,  di-  45 
rumpere  zcureisaen  das.  98.  lacerare 
seareyssen  dat.  163.  desuere  icureya- 
sen  das.  94.  ata  rfickeltn,  beschaben 
unde  versli^^en ,  unde  wft  zeri^;^en 
Trist.  3996.  ir  gebende  si  zureij;  Herb.  50 
9753.  behaut  vielen  si  in  an  und  wol- 
den  iu  zeri^^en  h&n  Mai  165,  36. 


wart  ein  ertbibange  mit  di  ateiM  nr- 
ri^^en  mifst.  140,  89.  der  frO^e  tea« 

pil  zurei;  al  zu  mk\t  das.  191,  19. 
da^  stn  hemde  zuri^^er?  von  im  hienc 
Pass.  K.  57,  91.  dem  wilde,  da^  io 
ür  dem  gevUde  aurt^eo  bolde  an  elückefi 
das*  125,  25.  dn^  er  den  brief  gu 
lurei;  das.  129,  90.  sw^oe  hangehge 
leiien,  60^  si  in  gor  rurri^^en  in  slücke- 
lin  vil  kleine  das.  Ifif»,  4-7.  da^  si 
der  lewe  nibt  zurei^  das.  513,  1&. 
bieroa  ir  ir  uiht  schönen  soU,  zorrtjel 
aie  algemeine  das.  323,  69.  ato  Idei- 
der  er  dö  nam  und  zareias  sy  DioelH. 
8696.  und  zerrai^sich  der  umbehioc 
Griesh.  pred.  i,  6i.  wanne  roobiscb« 
wolfische  löte  werdtu  obir  üch  vaOa 
imde  wardin  ütk  und«  Awtr  naraage 
uri^en  ▼oratom  und  soserna  £«dv. 
55,  15.  mit  zuri;;ener  wdt  and  mit 
gewnndin  headin  anUUk,  reehlsbed 
30,  30. 

ri;e  swf.  airJfce/,  insirumeni  »»» 
enttserfe»  atMS  kreiset,  eirciimm  ri;e 
samerL  32, 45.  doch  egL  assek  ^dM- 

ler  3,  134,  der  riss  ansetzt  «.  dd 
rizza  vergleicht.  Graff  seiU  tetUSTtt 
wort  ri^a  an,  f>gl.  Graff  2,  558. 

ri^uoge  stf.  rissura  ein  reys«uof 
Diefeab.  gl.  239. 

ri^  stf.    erhalten  in 

wollienri;  stf.  toolkenbruch,  ge- 
witter^  dünner,  man  hört  diu  sper  ih 
krachen  rehl  als  e;^  wier  eiu  wolkenn^ 
Pan.  378,  11.  dä  wort  gegeben  «od 
genomn  doar*  borte  aia  diu  woikcart( 
Vi  .  Wh.  389,  19.  Ann.  eUiert  aoek: 
Ecke  1  05,  vo  ich  das  wort  nicht  findt. 

ri/  %(m.    goth.  vrits.    erhalten  f« 

auris;  s/m.(?).  ein  werst  ustet 
den  pflüg  genommenes  slüek  aas  iir 
gemeinen  ntark.  wdber  dem  aadn 
stn  anriss  wider  sinen  willen  oymp^ 
dA  ist  di  buoss  5  sch.  A  Gr.  tr.  1,2-1 

rei7j  stm.    die  linie.    Martina  2(/f 

ritze  swv.  akd,  nt}Sü  Graff  2t  557 
«.  riasdn  das,  2,  566.  einen  esuia 
maeken,  ritten^  aerwmden.  nad 
ten  tüsent  smide  üf  in  gdionwen,  ^ 
möbten  im  nit  ein  h^rUn  geritzel  b^» 
myst.  304,  11.  ein  inesser,  dö 
er  si  mit  ritzen  io  irem  min«teo  ^lAg^ 
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^in.  das  das  blnot  tin  wtnig  Mhein 
Keiier  184,  26. 

zerritze  swv.  (^durch  ritzen}  per- 
mimdtm.  il  mte  frmd  ist  Afgeraot,  ob 
ai  ie  wart  mrittel  Bät^L  2,  45,  45.  5 

ritze  stf.   die  rUze,  durch  reisten, 
spalten  entstandene  Öffnung,  foramen, 
lizz,  cblainsen  gL  Mone  8,  249. 
ad,  auch  röch,  rou,  rouch,  rI  gen.  roa- 
w«,  rodbw,  rftwes,  rdhas,  rte.  oiff.  10 
«vA,  ungekocht,   akä»  rAo  ^A|f 
2,  553,  aus  hrau,   r7rf75.  hreav ,  altn. 
hri,  w  cruor.  crudu.«.    rouwe  riieben 
Lm.  3f  562.  rouwe;  Qeisch  Hart,  230. 
darioae  rlwia  aptse  virt  fsmaehttt  gar  15 
MS.  1,  134w  b.    VfL  patt.  9»dtt.  bßi 
Ziemann.   da^  die  Irübel  roo  unde  iiii- 
titec    blibent    floft.    rhran.    110.  luo 
rowe  eyer  darzmi    buch.  r.  g.  sp.  4. 
dea  krebej  woU  ich  ej^eo  ro  Wiüth,  20 
76,  9.  er  was  lange  A  geweaen  aad 
bale  iai  aiit  gdatt  erlesea  eia  b6ae 
lei»ea  Pa$s.  240,  1.    awar  in  e^ea 
wil,  der  poI  in  sied^-n  .       ist  er  be^- 
^er  denne  rofu  r  annetb.  Diemer  AI.  '25 
swenne  diu  milclie  rohtu  ist,  &o  schadet 
ai  aidre  nade  alhl  geaotea  dat.  183. 
valoat  geaehUil  voa  roaher  veaht  ... 
Cöfter')  ...  fürbe  den  magen  mit  sft 
getäner  arzenfe,  diu  di  ronhon  speis  30 
Ü5   fuere  da$.  106  fg.    bildlich,  die 
Sünde  wareo  vriscb  unde  ruch  Sertat. 
34itd.    ia  bliader  rOwer  aüaae,  M 
TmUer  im  Iaae6.  868,  34.   i>gl.  auch 
Cmur.  r.  Megenh.  ed.  Pfeiffer  391,  10.  35 
82,   23.  370.  29.   329,    34.   3t,  18. 
116,  34.  bildlich:  roch,  ungelärt  das, 
218,  31. 

toaii»  na*    dansben  rowatle,  robold, 
rottbede  v.  a.  formen,    vom  slat.  ro-  40 
bot  von  roI>  der  knecht.  fronarbeU. 
cffl.    Westenr.  472.     Sehen  2,  1312* 
Fnsch  2,  123.  b.    Gr.  ic.  1,  799. 

robAte  awa.  ikme  frondimtU.  9gL 
FrUek  0,0.0,    6r.  i».  3,  692.  45 

oc  alaa.  ^eaL  rockes,  pL  rocke  Qdurch 
Übergang  aus  der  A-  in  die  I-  deeli- 
nation.  vgl.  Gr.  I\  154).  ahd.  roc, 
einmal  brocb ,  vgl  Graff  2,  430  fg. 
mloL  roeeoa.  1f adkern.  aeramlilal  am  60 
froeeva  =  ftoccaa.  tgl.  WMmkolä  d. 
d.  fromm  im  JU.  415  *aaai«  taaica 


roch  sumerl.  31,  4U.  tunica  vestis, 
cleid  vel  rok  voc.  o.  1 3,  49.  topa 
rüg  sumerl.  18,  78.  rucuä  rocii  voc. 
a.  27,  27.  1.  eiaa  klotdumg 

CoWAM)  für  mämur  me/Ür  flroM^ 
en.  vgl.  Weinh.  a.  a.  o.  407.  409. 
429.  437.  einen  roc  er  ime  srimf,  der 
gieag  ime  an  den  fuo^,  mit  ptiellole 
beatalt  Genes,  fundgr.  2,  53,  5.  spec. 
eeel.  34.  Zip.  238.  einen  roc  voa 
swiirzcm  pfellcl  dm  aach  maa  btragea 
AVA.  Z.  141.  4-.  roc  und  mnntcl  het 
er  an  von  einem  pfelle  der  was  rfch 
Trist.  2532.  ir  menlel  und  ir  rocke 
die  ftaoadea  von  golde  Ham'e/,  emJL 
awa  Karl  ed.  Bartteh,  «.  XXVIL  by 
vor  dö  truoo  aiaa  menlele  ane  aaitre, 
dy  frowen  Iriig-en  rocke  dy  woren  vorne 
zuo  allerdiii^e  Stoüe  chron.  in  der 
zeitschr.  f.  d.  a.  8,  319.  ouch  het 
der  wolgemale  naa  aader  eiae»  rocke 
eia  paasir  aa  Ludw.  krmaf.  3458.  der 
gräwc  roc  uiisers  berrcn  nii/st.  69,  11. 
r^^,  die  grdichfe  von  Orendel.  mich 
daurhl,  ich  Ihk  ;r  der  freudeii  roc  5«- 
chenw.  43,  3.  \va^  der  ruc  liat  abe- 
ganc,  ab  vü  iat  der  acbuocb  se  laao 
Tmeka.  2.  wan  die  kurzen  rocke  Af* 
stänt,  so  h^l  diu  wdrheit  abeganc  das. 
36.  ich  sacli  »1  werlt  in  einem  roc 
Conr.  V.  Megenb.  4,  9.  es  i^i  küm 
umb  ein  rock  zu  thuon,  das  nach  dem 
▼aler  leb  der  ana  «ofreiwcA.  85,  59. 
tgl.  die  anm.  —  p/iir.  röcke  C'^ch- 
böcke)  MS.  2,  214.  a.  vgl.  Porz.  446, 
15.  Nib.  Z.  87,  3 3.  iVi/A.  2,  5.  das. 
20,  7  a.  29,  2.  Helmbr.  675.  2. 
die  hatsttchiehte  f  riiide.  den  obern 
roc  der  plliaea  Conr.  p.  Uogonb,  34> 
19  fg.  au:^  zwein  rocken  oder  häuten 
das.  34,  1?  da^  hol?  hU  mör  rinden 
nnd  r(tck  umb  sich  daimi  ninen  rock 
und  ist  zwischen  den  zwaiu  rucken  ain 
krie^lobtea  aiateri  da*.  324^  20.  die 
mnalAdera  aiadrcDtn  oenrvoa  etaem  rock 
aad  hai^eni  se  lateia  veaae  das,  35,  21. 

jjaineror  stm.  eine  nrf  rnrhe.  die 
den  deutsrhordensritlern  von  Dieirtch 
t.  Waldenburg  »u  tragen  verboten 
wtmten.  vgl.  glotior  ut  dm  Uai.  dL 
d.  ofd.;  tPie  aie  Utdiaffm  warm,  iai 
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horroc  sAm.  ekorrock,  s.  untm 
kornx  ktlin.  snppelliciani  korrodi  Dic^ 
fenb.  yi  2(15. 

sarroc  5/1».  waffenrock.  so  Zie^ 
MOft»,  oImb  beieg*  tndiitw  er  da» 
wort  am  Du  FresM'f  sirrociam? 

übcrfoe  üm.  ^errock.  lat  ot  hie 
den  Oberroc,  da^  pfert  oad  ouch  die 
kappen  }Iarleg.  21,  S*}«. 

undciTOc  sim.  Unterrock,  si  lie- 
ten  beide  saneol  ein  kleil  akth  irem 
seneddteheii  Itil,  onderroe  und  alle; 
gelich  Ls.  2,  272,  131. 

wiif<*nror.  ^vAponror  <fm  waf- 
fenrock ;  rock,  der  itiier  die  rustung 
gebogen  ward,  von  A^ngouc  der  slden 
«nen  wkfenroe  n  truoc  JVift.  Z.  67, 
4'  entgegen gesetU  dem  wifenlieiiiede 
(das.  nn,  1  '),  das  man  zur  Vermehrung 
des  Schutzes  noch  unter  der  rusiung 
an  hatte.  tgl.  meine  beitrage  iur 
gesck»  u,  erkldrung  des  ^'ibelungefdit' 
d0$  s.  235  fg,  eitt  wftrenroc  von  bor-> 
tea  Wigal.  400.  mit  golde  dnrehala- 
pen  das.  IS3.I.  ein  grüpner  mit  einem 
von  samitü  darüf  gesnilencn  rtrlihoc 
das.  3893.  von  genageltem  phelie  das. 
5S68.  darcbf lochen  das.  6167.  stno 
wäreoriemen  er  im  lianl;  ein  wdfenroc 
wart  dar  getragen  Trist  6557.  in 
hnrnasch  und  in  rin??'  wappnl  in  diu 
frowe  wolgetän ;  .si  «up  im  einen  wä- 
penroc  Alpk.  106,  1.  da  mit  koufteu 
ai  hameach  an  aich  ond  maciilen  wftpen- 
röck  and  machten  aich  gar  raistg  Af 
wßrch.  jahrb.  69,  20.  vgl  auch  gfos- 
sar  zu  den  stat.  d.  d.  nrd  qrirelcrt 
etc.  frnuend.  451,  2.  mit  pr-ren  ]?e- 
zugelt  ebenda,  bei  Vir.  0.  Lickten&t. 
aU  fraa  Ventu  i$i  dm*  wftfenroe  eilt 
wt^  gevalden  röckelln,  et»  hemede^ 
fiauend.  176.  188.  257.  261. 

röckciiii,  röckcl  nfn.  kleiner  rock. 
ein  vi!  arme^  rökkelin ,  bescliaben  und 
versli^;jen  Trist.  3994.  ein  herle  lie- 
mede  hmrfn,  darobe  ein  wOllln  rdckelln 
das.  inr.G2.  dä  leit  ich  über  da;  har^ 
nasch  min  ein  wi;  gevalden  röckclfn 
frauend.7^1,  16.  dar  m,  nam  >i  da 7, 
röckel  a\s6  baldc  leseb.  514,  9.  dd 
ich  da;^  röckel  angeleil  (^aaend,  257, 
17.  19.  ir  fronwen,  «il  Inwerm  ge- 


wande,  mit  ^elwen  sIeigem,  mit  f»> 
betule ,  srt   mit  rorkeün,        mit  Air^ 
Vorgänge  zun  der  kirchen  BerÜ^  m 
leseb.  668,  16. 
5      kdnöckelliiün.  Uekter ekemtk, 

oftmen  eines  nacbtes  ein  vrowen  lienede 
und  legeten  i;  üf  sin  beltc  über  io 
wanne  her  des  morgens  üf  sloode,  da; 

10  her  i;  aue  tele  vor  sin  körrockeiü 
mjfst.  219,  37.  ala  man  »  hMt  wtä 
tragen  aiclit.  doch  pfligea  li  da  ^ 
nicht.  ^  pfligen  si  chArrocklio  treges 
Pa^i  K  >«>     Hn?  die  ritter  tk 

15    fuorten  li(<n«ttkei  an  Helbl.  3,  2Bb. 
HOCH  stn.   figur  im  Schachspiel,  der  d^ 
phami,  der  llurm.  firan*^  roc,  p(n> 
rokh  kameel.  d6  begmd  er  ine  tM- 
jrcn  über  bret  {rar  tonnen  d»^  p«? 

20  zem  lambe  wenden;  des  gap  er  uu 
ein  venden  ze  male  beidiu  tv:. 
Reinh.  s.  350,  1619.  vgl  die  m 
$.  376.  dft  kam  ein  wider  dar  gifl» 
46  gab  er  beide  roch  omb  einea  tcd- 

25    den  ßlS.  2,  228.  b.    man  eft  ein  rwi 
le  wehsei  iimb  «in  venden  frL  12^. 
8.    tuost  du  d9i  nit,  so  bin  ich 
81  aprach  'dti^  wmr  cid  Ucine  wM,  id 
f«b  ein  venden  vmb  ein  rocb  ... 

30  nem  ein  büren  in  einer  jnppea  für  dtrl 
in  elriom  scidfn  roc  Häfzl.  2,  72.  T3. 
e^  «a:'re  kuiiec  oder  roch,  da?  *»tfi 
gein  den  vinden  doch  Fan.  408,  2$ 
Cne  aeriheidigi  sieh  asü  dem  tdat^ 

39  figarea;  die  tteiaa  warea  deadt 
schwerer,  rgL  Frisch  2,  1 23.  b.). 
Vir.  e.   Türl.   Willek.  50-  a;  53.  a 
54.  a;  56.  b;   107.  b.     da  bist  ns 
spii  gesetzet  au  ...  er  ist  gerocketi^ 

40  da^  er  at6t  annder  hnote  ber,  dl  fUtf 

und  roch  gewaltec  siän    des 

icl\  rilter  und  rocli  in  miner  küi)>1^ 
MS.  2,   13.  a.      icli    h;jn    dt-n  b;^ 
aleine  noch  und  weder  ritter  aor^  <^ 

45    roch,  mich  stiuret  nibt  sin  alte  aiddl 
Yende  das,  2^  146.  b.    W  dem 
kftme  al4l  ein  vende  das» 
da/,  wnren  risen  Prcissrnm ,  die  jtuf^* 
bei  seinen   Ecnden,  snm   hie  bei  «Jf* 

50  röche  die  venden  Hahn  ged.A%  " 
atnem  vanen  ainoot  ein  raeh :  d^  ^ 
dkte  einen  witen  grif,  da3(  im  da 
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mai  iSm  sdüf  voOecItcke  gib««  riahea 

siM  Wh.  382,  2.  Seröoä  banir 
het  ein  roch  goltvar  in  bläen  phellel 
l^eleil ;  sin  wil  ifebitlo ,  bin  werdekeil 
da;^  roch  bewirte,  üutn  gewalt,  siue 
ridhttt  mnievill  iMäm.  kreu^.  6230. 
«m  tr«b  Bit  ia  sehAcliMbels|iil ,  der 
veodeo  hät  er  verlorn  vil,  die  huot  ist 
im  zwirenl  zcrbrotliei) :  sin  rm  h ,  die 
mochleu  ia  oiciit  verfjti,  bin  ritUr  sarh 
niati  truüug  stiUi,  scbäcb  mui  i>l  im 
g^esprodieli  Imeb,  1054,  34.  6«t  «fo« 
eo6  eoi»  CmoUs  heissi  es:  das  roch 
sol  sein  ein  rilter,  sitzeod  auf  einem 
ross  mit  einer  val,  und  sol  uOiaben 
ein  gu^el  mit  eiocm  veheu  uudei£Ogen 
und  sol  «ID  rÜB  babea  in  seiner  band 
ud  bedeutet  vicxlm  und  legateo  der 
fnrst««. 

sch^cliroch  sin.  dasselhe?  e^  ist 
ein  scbedelich  st-fctcfiroch  (|»'r  srlr  mit! 
dem  Übe,  der  iii  ean  beeren  wibe  al- 
dca  uda  woDen  amo;  BracUus  1604. 
Ziemaam  eitimi  motk  ülr,  9,  TM 

wmk  107.  b. 

BOCKS  «wm.  a/irf.  rocco ,  rocho  Graß'  2, 
432.  der  rocken,  coliis  roclie  su- 
meri  33,  4u.  ruke  das.  4,  36.  roke 
dlM.  20»  3.  eoUroIiiui  roken  Dufenb, 
^  70.  loliler,  tpin  dea  rofcken  MSH, 
3»  217.  a.  diu  alte  begrwf  cid  roken 
^d:i^en  leseh.  r)l4,  14 

{l^arnroelie  swm.  garnrockeu.  g^ir- 
gillus  garenrocbe  sumerl.  27,  1 0.  Uda* 
tOfwiB  eye  fftrrearockea  DUfenh,  gL 
168.  ein  spinspindel,  wA  ist  aoch  der 
garorock?  vfi  baspel,  flahj^  trogsoher- 
re»?  Häni.  i,  :i:k  u. 

woUcrocke  swm.  lanipeudium,  woi- 
lerocbe  sumerl.  33,  41. 

KOCK*  S.  icb  RCCKI. 

wouu»  al».    ämieim  au^  aif.    das  tat. 

rotulus,  rolula.  rollen  papierrolfe, 
rechthefte  he^timmiingen  ^  weislhümer, 
UattUetij  tiamensceneicknisse  u.  a.  ent- 
haltend ^  wrkwmde  (vgl.  rotulariae  «o- 
ißr).  eopbftbea  tob  der  beade  dta  dea 
rodel  und  da;  brievelin  Cotw.  Alex. 
d9*K  pine  Urkunde  hedeulel  es  auch 
Gr.  US.  1,  36;  ein  weisthum  das.  1, 
52.  hie  vor  lobt  er  der  giiden  rodel 
OaodeO,  nü  pdaet  erdereriitan  baoch 


g.  «w.  1414)  dm  taknud.  9^  Irq/. 
bl.  144.  a.   der  maister  rodl  flberlesea 

Suchenw.  21,   l^.     rr/l.   (jfo^xnr  zum 
brünner  stdlr.  u.  Scherz  J.  1  < !  5.  rou- 
5    dil  luUschr.  f.  d.  all.  (>,  Jj.i.  rolel 
a6efMfa. 

rodele,  rolle  im.   im  der  äliem 
iproche  tüeht  erhalten,    doch  vgL 
rolluafrcn  bei  Heb.  Brani  im  nar- 

1 "    rensch.  vorr.  1 7. 

Md£M:>  ttom.  propr.  Hauen,  l'an.  47- 
Iwitai  von  Röeaif  NonnaodI  W.  Wh, 
424. 

ROKZK,     ROPnZK,    ROPiUT/E ,    RÖIDZB  StPP. 

15  rofazjan  ti.  rofn/.An  Graffl.  '•'»(). 

aufsiusseUj  rülpsen.  rgL  rofzen,  rol- 
Izeo  anmeib.  Diemer  104.  106.  112. 
170.  rophatzea  Conr.  e.  Megei^erg 
396,  21.  Ai5.  436,  27  (_ed.  Pfeiffer)' 

20  lofTczcn  und  rupre/.iMi  bei  /temann. 
raiibzei)  s.  nachtraij  zuw  nh)'>$ar  iu 
Conr.  t).  M.  röubtzeu  tm  narrensch. 
110%  143.  fl^  die  otMi.  «.  Sehmel- 
ler  3,  119. 

25ROGii:  Stern,  u.  ROGRa  Um.?  fischeier*  apJL 
Graffi,  443,  wo  rogan  ah  sfni.  nnge- 
se/v/  o  lrd.  allerdings  lnuict  steh  auch 
samt  *n  glossen  rogiii ,  ruKCu ,  aher 
mittdestens  einmai  aueh  rogo,  vgL 

30   fkmdgr,  1»388.  b*   gepem  oder  rogen 
la^en  Conr.   c.  Megenb.   ed.  Pfeiffer 
243,  2^.   vgl.  poligraoium  die.  granoai 
in  pisce,  ein  rogen  Diefenb.  217. 
rogcua.*re,  rogucr  stm.    der  ro- 

35  gm  eniktUtende  fiich,  der  viscb  weibel, 
die  rogner,  werden!  grce'^er  denne  die 
milcher  Conr.  t>.  Megenb,  ed.  Pfeiffer 
243,  16.    vgl.  das.  20. 

rojj^elinc  stm.     pictillii«;  est  nomen 

40  piscis,  proprie  ein  rogeling  ooc.  ex  quo 
a.  1469. 

rogel  «An.   aitae  pfaffen  die  suln 
rnq-cl  C7,;;cn  j^ejen  der  slahle  mästen  (?) 
bc,  Lachm.  zu  Waith.  34,  12.  Wacker- 
45    nagel  schlagt  vogele  vor. 

aoGiDAL  nom.  propr.  gräve  RogedM  voa 

Hirnetalle  Pars.  772. 
ROGCB  Stern,  ahd.  rog'fo  Graff  2,  433. 
eine  getreideart,  roggm.  «ili'ro  rokke 
50  sumerl.  44,  46.  sisjale  vel  sigalo  vel 
magudaris,  rogka  das.  34,  36.  siligo 
roke  doi.  1 6,  l  o.  er  moo;  oach  beben 
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roggn,  des  hoDgen  helle  glogrgen  in 
sin  dre  liolent  Marl,  im  leseh.  766,  12. 
der  rok  macht  wiod  io  dem  leib  sam 
diu  ger>t  Conr.  v.  Meqenh.  ed.  Pf. 
413,  6.  auj  roken  das.  14.  der 
w«i;e  idoch  bestaont  onde  des  rokken 
fenuoch  Erod,  Diemwr  i44,  37.  pgL 
Mort.  162.  san,  den  rocken  mische 
mit  habern,  6  du  vische  e^^est  mit  un- 
eren  Helmbr.  465.  ich  zerbnche  dich 
alsd  kleine,  als  von  dem  mülsteine  wirt 
rocke  und  der  wel^e  Georg  3382» 

0enielrog^{;c  iwm.  eine  art  weiss* 
brot,  fuhrt  Ziematm  auf,  da$  patt, 
stadtb.  ci tiefend 

röjjjyclin,  röclin  sin.  ein  aus  rog- 
gen-  u.  tceizenmehl  gemischtes  gebäck. 
$0  Ziemannf  das  pan»  siodtb.  u*  We- 
slenr.  beitr.  6,  146.  150  eiHerend. 

riijjjjin,  rojrjyin  adj.  aus  rogrfen 
bestehend.  die  «rcj^^fnt  da:^  dinkclin 
und  gcbent  d<i;^  rti^gin  ulder  d«^  hebe- 
rin Griesh.  pred.  1,70.  garben  rückia 
frei  Scher*  2,  1328.  egL  SdmeUer 
3,  72.  süre^  hier  und  roggtn  brAl  g, 
Gerh.  946. 

rofj-j^cnkorn  C^'^"'"-  c-  ^V^- 

genb!  ed.  Pf.  403,  9.  413,  5.  8.  143 
f.  das  tweite  wort. 
BÖHAS  fiom.  propr»  der  Bdhss  Pars.  496* 
498. 

BOUS  Stet».  brüUe.  ahd.  rolijan,  rohAn 
Gr a ff  %  A3 1  ffj.  vgl  zeit^rhr.  f  d. 
a.  4,  218.  ruhen  uiide  griueu  Hahn 
ged.  III,  68  nach  Waupt  su  *eiUdw, 
f.  d.  a.  5,  117.  sö  gelac  der  heidea 
rohen  Sercat.  1322.  aber  Gr.  w.  I, 
813  der  den  andern  siecht,  stosset  ader 
rohet  (5/  icohl  mit  J.  Grimm  *u  ä»dem 
in  zobet.    gehurt  hieher 

rucliel,  riilieleC?)  si^e«  «ieftem, 
hrütten.  wenn  die  pfert  rttehelot,  s6 
rflehclt  er  auch  in  spoU  Conr.  r.  Ifc- 
genb.  171,  8.  und  rüehelt  sam  ein 
pfert  das.  237,  2.  und  rüehelt  mit 
der  stimm  au^  dem  wa;;er  das.  209, 
17.   v^.  Stalder  2,  286. 

roliunofe  sl/l  /IßArf  Ziemmm  muf^ 
ohne  beleg. 

rolie/.o  swD,  vgk  SchmeUer  3,  78, 
erhalten  in 

rogzaerc  stm.    amgidassener,  lär- 


memder  hmreeke,  ob  einer  ferne  m- 

dec  wser ,  den  hci7,e  wir  eiiMB  rogm 
Helbl.  1 5,  42.    ryl   die  anm. 
ROI?,  BOYS  slm.    aus  dem  frant.  konnj. 
5    Segraraors  roys  Pan.  286,  25  u.  2^5, 
15.   9gL  Vir.  9.  IM  Wittek.  93. 
bAmb  «0».  prepr,   se  Röae  fars.  13. 
102.    fr.  Wh.  103.  325.  340 
443    4r)0.   394.   434.  —  ich  lie^  i 

10    Börne,  wier  si  min  Vrid.  85,  lö. 

r(£tuiäclj,  r«eiiiescb  adj.  rösttsdL 
ahd.  rAmisc.  9gL  Gragf  %  597.  4er 
ronesehe  keiser  m.  W.  TUmtl  n. 
seht,  wa;  man  roemschem  keiser  Ilt  u 

15  Bilme  an  ra>m«cher  phatf  W.  Wk.  434. 
der  rcemiüch  künec  Loys  das.  95.  rff- 
mesch  riche  Waith.  31,  21.  bi  des 
rdnischen  bischove  P«ss.  E,  204*  $4 
als  e^  von  relite  %'on  römischer  pbaliK 

20    her  ist  kernen  Srtsp.  im  leset). 13\.' 
r(Emi"-rh  >eiit   uiit  sin  pebot,  dtj 
phaDeu  und  der  leien  spot  Vnd.  doi 
536,  31.   rcemesch  netse  vfthet  lö^ 
goH  bärge  ende  Isnl  das.  539,  Ifi. 

25    rcemesch  hof  enger!  niht  m6  wan  d»; 
diu  wcrit  mit  wcrren   stA  ebenda.  3t 
R  a>  m  i  s  c  ii  1  a  n  t,  vgL  im  leseb.  808. 2r 
820,  17.  Htfiroiscbrich  da,«.  bü7,i 
R^maere  sM,  rAner.  der  Btent 

30   Ldys  W.  Wh,  421.  plnr,  Ufi  Bs-  > 
mvre,  teifi  /keer,  to.  338.  eoiMlsir  | 
ton  Rom,  das.  91. 
RÖXE  swtuf.     gen.   ronen.  ahgehauejur 
baumstamm,  klotif  truncus.   ahd.  rono, 

35   roBs  Graif  2,  522.    nach  WoAm. 
m  rnere.   roee  vd  hole  robss  soft 
ero/.   der  well,  dä  manec  boom 
gevalt  und  grrtre  ronen  lägen  H'ijöi 
6261.     über  einen  ronen   drucble  i< 

40    da^  wip  bi  sinem  här  das.  64 Ii).  BÜ 
gewelt  des  boobi  ds^  tos  treos  Ibv 
roaee  und  dnrche^  Bios  ^ers.  «b  M 
403,  30.     zeins  gevalleo  ronen 
Törs.  437,  10.    icinem   ronen  er  if- 

45  zogen  quam,  üf  dai;  ors  er  gesa^  Trd. 
9152.  des  risea  baut  er  balde  na«, 
Bnder  eineB  ronen  er  si  bsfc  d» 
16135.  diu  nalites  Qiuget  vi!  gewisse, 
dA  man  hAt  geleit  ein  fAleo  ronen  breit, 

50    den  si  für  liebten  fflanz  ersihl  US.  % 
203.  a.    bi  dirre  maget  mianedidi  hc  \ 
er  aber  als  ein  ron  Heinr.  Triä.  957« 
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er  viel  nidcr  nis  ein  ron  üf  den  ii^ien 
Massm.  Alex.  s.  62.  b.  als  oiich  der 
tcbidcr  hele  entsibeo,  wie  e;  ^dat  hUä 
der  Maria}  dl  (im  waUe)  stual  flf 

eime  rooeo  Marteg.  22,  99.  steine 
unde  ronen  vol  wa«;  Hi  wuctc  heide 
Pass.  K.  347,  35.  di's  tudeii  ritensrfien 
Ucbamen  lac  da  ein  ander  rune 
Am.  597»  %y.  ti  warfln  hernidir  pdle, 
st«ine,  ronen  Jeroseh.  Pf.  125.  b.  n 
fdie  hriinric)  truoc  der  hell  vil  kuene 
rp  f'inpm  ronen  mif  -ffirr  fiant  er 
schncts  ub  mit  dem  .<tah.se  ei«  klifter 
alsehtnl  Belu,  im  leseb.  740,  17. 
hmiri$dk^$lgrr,  ran.  nao  sclieoclile 
groben  noch  ^vild,  tieffen  wa^t^er, 
prnech  noch  ran:  in  Un^rrn  ist  man 
ungewan  po^  gevord  niif  siechter 
bald  Suchcitw.  4,  207.  so  pA^  ifevert 
ich  nie  gereit;  wen  an  den  satel  stunt 
ein  roe  in  leiten  und  in  tiefem  moi, 
i6  stnnt  vor  im  ein  grA^e  ran  das.  A, 
479  i^iin  (f!o:iaar  fafsrh  ~~~  min  er- 
klärt. —  kirnspan,  fackeL  bei  Vir, 
9.  Turl.  Wtlleh.  68'». 

g^cräne  tiN.  am  Kaufe,  ema  «i- 
mAI  imgehauentr  hmmttdmme,  ein 
hol,  dAvor  grö^  gerttne  waa  IKi^dt 
5918. 

l>i»riiiiP  swr.  versehe  mit  ronen. 
wec  und  gewicke  was  ailej  perunet  pf. 
Kuonr,  161»  2»  die  anm.  eerweiit 
«vf  13^  7,*  doch  poBit  dietB  eer- 
«petltm^  nur  »«  16f,  4.  berunen  wird 
hi^  ton  den  ntedprifefnUenen  leirhen 
gesagt t  wie  es  spater  heisst  H>1,  7: 
der  boteche  gevelle  was  harte  egesllch. 

Terrane,  rerrone  «m.  wrrem- 
mele  mit  ronen,  dann  4Aerhaupt  eer- 
ramwiebt,  versperren,  vgl.  Srhmeller 
3,  106.  da^  si  mit  t?pr  r>ijr]i-\\  die 
porlen  und  ir  stigeln  wol  verrunten  in 
der  xlt  PagM.  100,  70.  da;  si  verrun- 
ten wo!  die  tor  das.  202,  86.  fae  It^ 
dl  kemenitin  unde  da^  gemach,  dft  her 
inne  wn-^,  ^^  ol  vorregiln  und  vorronen, 
da;  da;  rumor  irht  ku  im  qiiAme  Ludw. 
43,  20.  wie  lanc  so!  er  da^  hiis  ver> 
rftnen?  Teiekn.  230,  sagen  die  kinder 
klagend  wm  dem  nicht  sterben  kän^ 
nenden  alten,  die  sinne  verronen  MarL 
92.  9gL  das,  145.  da^  man  die  weg 


nicht  verrQn  miinch.  stadtr.  s.  144, 
373.  üwer  den  wec  vor  seiner  tur 
oder  TOr  aeiiiem  hana  verrtnel,  da; 
die  wigeo  an  ainander  niehl 
5  mögen  ebenda,  muh  ^ossar 
kulmer  stdtr. 

ron  PC  adj.    voU  ronen.    vgL  Ren" 
ner  7277. 
ronnch  sin.  was  gerllne.  Ziessatm 

10    oJbie  beleg. 

ROP  adj.  nach  Wackem.  tu  tat.  rupes, 
rumpo.  roh ,  t/n'/etrhirkt.  vgL  Graff 
%  356.  Gr.  2,  74f>.  Schmeller  2, 
99.    das  Simplex  vermuthet  man  er- 

15  halten  in  Legs.  pred.  62,  13:  gebrIIeD» 
nilit  gesoten  noch  tob,  doch  künmte 
dies  auch  ro ,  row,  rnb  sein,  trenn 
nirhf  pnr  roh  verlesen  oder  rer'^rhrie- 
ben  ist  für  rdh;  ru,  roh  steht  gaM 

20  gewöhnlich  als  gegensan  au  gesoten 
(f.  0.).  gehrdaddidter  isi  dtu  eom- 
posiimn 

jycrop,  fiTop  adj.  rfjl  Graff  a.  a. 
o.    ungesoHen  {? ),  roh.  phimp  ,  unfje- 

25  bildet,  stark,  dick,  retdUich;  rudis^ 
rusticus,  crassus,  der  vier  valt  gero- 
b«ro  ist  denne  der  chnraislo  nete  bei 
Leys.  pred.  s.  1 56.  obe;,  beide  kleine 
und  ffrohe7j  Pass.  36,  1.  rfffln-fsfpine 

30  under  den  ijroben  steinen  Ludw.  .18, 
33.  tgl.  das.  123,  33.  unz  er  ge- 
winnet groben  pari  Retmer  757.  bctdo 
kleine  nade  grob  Pass.  K,  1,  31.  egL 
das.  5,  19.    rede  ich  e;,  ?rowe,  nn 

35  le  grob  C^lob),  sf)  lieh  mir  unde  gip 
cno  stiure  diner  hilfe  4>ip ,  dnrch  dai^ 
ich  e;  vil  kleine  rede  g.  sm.  in  den 
dUd.  wOld.  2,  220,  127.  ich  hin  lo 
grob,  von  deiner  wird  ze  lichten  Bätü, 

40  1,  131,  4.  dl  einen  sint  gemeine  lüte 
und  sint  orobe  Inte  myst.  44,  22.  grobe 
geböres  litte  das.  220,  1.  ungelerte 
pfafTen  die  nemen  die  schrifl  ze  wite 
und  ae  grop  das.  33,  38.  mit  groben 

45  dingen,  sam  gepäurisch  e;;ett  iet  Cour. 
V.  Mctjenb.  ed.  Pf  323,  5.  probe 
sprhUc  das.  45,  17.  au;  grobem  rauch 
das.  7,  22.  grobe  sinne  dat.  47,  9. 
grobe;  flaisch  daS'  46,  17.  19.  von 

60  wl^^erigem  grobem  dnut  dos,  95,  15. 
dar  näch  als  die  Hute  genaigt  C»um 
bösen)  md  grob  wAren  ssbreh,  jahrb* 
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52,  27.  dt^  sprächen  üppii'  Hut  und 
grob  vf'lk  rfa«.  69,  17.  —  die  tridelnde 
bedeutuny ,  mie  jetzt,  hat  das  mort 
noch  nicht,  in  der  bedeutung  „retch- 
Beh"  mirä  es  gcgar  hbend  gebrauehi.  5 
ato  glbe  was  sd  grob  Clob}  spillfttes 
ande  vrteo,  da^  ai  musten  schrien  stn 
lob  nn  nllen  orten  MnrJrfj.  iO,  24. 
des  tre  gro/,  und  grob  Leys.  pred. 
s.  156.  der  gute  man  litVrle  wol,  wie  10 
rehte  grob  il(  den  brüder  trat  Lr  lop 
efteiMla.  an  waa  dar  joncfrowao  lop 
mit  rehter  wArbeit  irollea  grob  getreten 
in  dtz  riche  her  Pass.  K.  566,  68. 
und  in  wie  Itig'cnini  lior  art  an  mani^em  15 
was  ir  helfe  ^rrob,  und  dü  hi  stät  ge- 
schriben  ir  lub  das.  69 u',  23. 

grobe  «IPV.  teer  de  grob,  ßhrt  MofM 
gl  8,  493,  33  aus  emer  kmrltmker 
kM.  des  \  4.  jh.  am.  20 

grobheit  tif»  dicke*  die  andern 
art  IiAl  si  von  der  probhait  ires  saSes 
Cmir.  t>.  Megenh.  ed.  Pf.  381,  17, 

grohelich ;  grobclichc,  -eii  adj. 
«.  ado.  grotSf  stärkt  heftig;  sehr,  die  25 
grobeliehen  pl&ge  Pom.  K.  41,  39.  — 
da^  lät  dd  grobeUche  erschrac  Pass. 
50,  68.   darumbe  entaitse  icb  grobe- 
lieh  das.  49,  M.    er  bcgan  sich  gro- 
belfcli  do  vreun  das   ST.  74.    er  was  30 
so  grübtliche  verzagl  das.   t.')9,  80. 
in  wnocbs  grobelicben  zoo  beide  späte 
onde  vmo  Ikl  ekrom»  6382.  waa 
in  grobeliehen   .sliioc    ü|  der  rehten 
strafe   hin  TheophiL   60.      der  zorn  35 
^oic^  werde  grobelicben  dia  laot  obir- 
tjen  Ludir.  68.  6. 
HÖR  Stn.    guth.  raus.    vgL  Graff  2,  545. 
1.  da»  rokr.  calaauia  roraaimerJl 
49,  66.  arando  rdr  lias.  1,4t.  eanma  40 
ror  das.  56,  39.    canna  doa.  26,  30. 
vell  wnit  loup  ror  unde  gras  Waith. 
8,  31.    in  siner  hant  von  ror  ein    p  r 
Kudw.    kveuzf.   1476.      in    rore.s  \sis 
eniwieiicn  vur  einem,  sich  beugen,  Conr,  45 
iroj.  2SU   dl  bin  ich  der  atr^en  vrt 
nnd  lonf  eilende  in  dem  rdr  Teickn, 
64.  er  vant  weder' str6  nocb  betlewdt: 
im  tnioc  da;  guote  wip  hin  ein  lützei 
rAres  darin  Gretjor.  im  leseb.  320,  ft.  .50 
sin  plet ,  den   er  dS   s'eT.innel  h»  l  mit 
rore  und  mit  rise  WtgaL  5486.  2. 
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am  einem  mhr  gefertigter  oder  ein  tka 
ähnlicher  ge<jenstand.  sper,  fpersckü^t 
l^fr.r.  Tarl.  W'illeh.  lld^  (ttiasc.  ?).  etM 
pfetfe:  tistulu  etu  ror  Dtefenb.  gL  12ö. 
der  kokla  kirekmuioek:  im  Im  et 
ainin  r6r  WaÜL  33,  6  mmek  Lae^ 
naek  Waekem.      im  bisset  siaia  rk. 

rordnnniiiol       das  mofi  am 
ner  alphabetischen  stelle. 

4tenror  s/n.  tocalis,  fuhrt  Im- 
mann  auf,  ohne  beleg. 

soekm^r  C?3  a^  dasfle^e^ndHr- 
r6r  llbea  onde  bertea  nUb  MSH.  X 
420.  b.  die  Aa.  Hast  mmr  zakker,  o 
wird  abar  em  raini  mmf  Ii4r  ar- 
langt. 

rcprin  adj.  aus  rohr  gemacht.  t«eü 
achärfiu  sper  too  Angram,  stare  radv 
achefle  dHn  Pan,  335,  2t.  mntfct 
NBrInen  adiaft  CIr.  o.  Ttkrk  WitM^  T, 

ru*rach,  rArnch  stn.  ahd.  rönh 
frrnff  547.  röhrickl:  plats,  o»; 
in  Ii-Ii  ein  viel  rohr  icarhsf ,  mit  schl' 
rohr  bedeckter  räum.    vgl.  Üchmekf 

3,  122.  da^  fröaehal  woni  gm  n 
dem  roeracb  nnd  in  dea  pischan  Cm. 
n.  Magamk,  306,  20. 

g^rcrracli,  gerdrach  stn.  du- 
selbe,    so  Ziemann,  nhve  beleg 

rorelikollH»  >»rw  fehlt  oben  unter 
kolbe.  aiga  rurciikulben  D$efeiib.  ^ 
19.  tal  ea  nBrachkotbe? 

geroere,  gerdre  aCn.  was  ntak 
m%  mir  liefen  swte  bund  zu  doavM- 
8er  in  ain   gerör  HätzL  2,  17,  Ii 
lief  was  ß-ernr  und  onrli  der  wnt 
den  schiiren  und  daj  moor  Sackat 

4,  44ii. 

rore,  raere  tt(?^sttf.  akd  lin, 
r6ija  Graft  2»  545.  rokr;  rikre,  m 
rokr  gemacht  oder  ihm  äkiäiek.  cm 

rore  sumerL  52,  30.  kanna  rorr«  di' 
(VI,  46.  r^gl.  Parz.  506,  7.  lä  ^ 
luusl  gdn  durch  ein  roren  in  die 
luger  anneib.  Diemer  93.  ftu+l  » 
da;  wa;;er,  s6  gib  im;  vcrhoh  ivA 
rftren  doi,  157.  —  jnckel  b  die  i«k 
vorne  nnd  recket  sich,  penis^  das.  I2i 
da  von  reht  sich  diu  rore  das  132 
djp  Adern,  dir  jrent  zun  der  ror« 
das.  133.  Ntin  den  t»ieh  diu  tön  tt 
oile  recket  das.  134.  damich 
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harn  üij  ze  der  rören  das.  233.  —  in 
den  rcern,  dA  der  liift  inne  gel,  /u/*/- 
röhre,  Conr.  r.  Megenb.  ed.  Pf.  16, 
4.  die  rcBrn  in  dem  leib  das.  53,  32. 
ia  halxdftn  rcem  da$.  104,  4.  ein  5 
brunne,  der  bet  riben  Biegender  rdren 
Keller  100,  H.  alsp  ein  »U  orbt^r 
man  >inen  Adern  ü:^  li^  in  eine  sruldfne 
rören  myst  143,  22.  daj  pulver  täten 
•1  in  ein  va^,  ein  goldla  röre  was  da^  10 
Bmäi  Ettm,  79,  35.  39.  —  unklar 
der  regen  in  den  rt^ren  küUerchr.  Die- 
mer 5,  24.  da/  chorn  wiiohs  dä  in 
dem  j'ire  dristunt,  da^  boaicb  io  dee 
rören  das.  344.  15 

loftrttre  twf.  lufhröhm.  e;  be- 
dehl  die  luflrdam,  die  deo  lull  suo  der 
lungen  Iregt  Conr.  r.  Megenb.  17,  17. 
g«  diu  hin  KVT  offen  ist  das.  17,  20. 
von  der  luflrtprii  da^.  18,  2  fg. ,  wo  2ü 
ausführlieh  über  sie  gehandelt  wird. 

Itmipposre  nof.  luftröhrt,  die  Qofl- 
rar)  Iwi^ent  die  wunderUt  die  langnsr 
Cfonr.  t.  Megenb.  18,  4. 

äluiitr(i>re  sief.  schlundröhre^  spei-  25 
seröhre.    von  der  sluntrcern  Conr.  v. 
Megenb.  17,  26,  loo  ausführlich  ton 
ihr  $thmndeti  wird. 

rcerlln,  rocrl  stn.    kleine  röhre. 
in  deo  nrrnetj  sinl  vil  rudern  und   ro-r-  30 
lein  Conr.  r.  }Ie>/enb.  19,  33.  aia  bol 
rcerl  das.  179,  ti. 

icrioht,  nerlot  a4j.  rohrarüg, 
mii  röhren  versehen,    e;  gr^nt  ovcb 
Aden  durch  die  rnerloten  millen  der  35 
prust  ant  in  des  hauptes  spilsen  Conr. 
c.  Megenb.  36,  35. 
HÖHUHüMMiL  stf.    cntsUiU  u.  umgedeutet 
«nt  ohocrotahi«.    roArtfommtflL  ror- 
dronntl  eoc.  o.  /.  1450.    roerdreimael  40 
voc.  vratisl.  rardrOmmel  Diefenb.gl.  196. 
108  Min.  gen.  rosses  />/.  rn<  fi.  rösser  ^tir/. 
10 1*».  nrÄrf.hros  6'rr//7'4,  1  175).  dasross, 
das  sireitross,  dem  Ursprünge  wie  der 
bedentung  nach     or«;  ifte  dinier  be-  45 
lÜen«»  strA  beider  worle  oAne  imler- 
schied  der  bedeutung.    eqws  ros  ror. 
o.  38,  52.     equus  sumerL  4S,  3'J. 
gaballus,  equas  das.  37,  3.  muniiui» 
voc.  o.  38,  55.    amital  sumerl.  1,  10.  50 
emams,  emisfarini:  reinisch  ros  dat. 
6»  59.  «ji  fyWjfsr  d.  res  am  «ftcl. 


1,  19  /<7.  den  gesten  und  den  kanden 
gap  man  ros  und  ouch  gewant  Nib. 
Z.  5,  3*.  ros  unde  kieidcr,  da^  stoup 
in  von  der  hant  das.  7,  3'^.  goU,  sil« 
her,  ros  and  danvo  kleider,  dia  gab 
ich  Waith.  25,  7.  mit  rosse  und  mit 
gewüiide  MS.  ff.  3,  171.  a.  rf)l.  Grimm, 
schenken  u.  geben  128.  do  sieh  da;i^ 
ros  (im  kämpfe,  also  gam  ^  marc) 
erholte  Nih.  Z.  39,  4*.  dA  wiren  onch 
die  ^le  sen  rossen  alle  komen  das. 
90,  5^  er  knm  rin  ros  Älph.  4, 
1.  als  er  gesluont  von  rosse  Nib.  Z. 
145,  3^  rffl  fw.  2(»7.  da^  wa^i^er 
wart  verdecket  von  ros  und  euch  von 
man  das.  210,  2\  e%  wer«  ros  oder 
man,  swem  er  behelle  «nen  slae,  se 
hant  e^  Tor  im  Mt  gelac  Heinr.  Trist. 
fi2.'>0.    ich  '^'nrfe  mfmp  ro5äse  ba:^  /». 

35.  r-e  ro^^c  und  ze  viio/^e  dos.  256. 
da^  volk  zuo  ru.s  und  zuo  vuo^  iürch. 
Jahrb.  88,  4.  nnd  vfthten  mSl  einan- 
der ee  ros  and  ze  hw^  das»  81,  6. 
ob  irh  üf  ros  ie  gesa^  Iw.  36.  sazle 
mich   liinder  dii^   ros  üf  d«?  Innt  das. 

36.  tt.  ö.  6»i  ros  mit  sporn  besUn 
das.  95.  er  warf  da^  ros  von  in  das 
198.  da^  ros  das.  140,  was  das»  137 
pferit  genannt  wird  u.  auf  dem  eine 
dnme  rettet,  ich  enhfln  niht  rosses, 
da/,  irli  dar  ferile  Waith.  13.  wie 
min  pfert  miere  dem  rosse  sippe  waere, 
da;  das.  104,  17.  der  meiatir  sal 
babin  ein  ros  ande  drei  bestleo.  über 
da/,  s6  man  urlouge  bftt,  sO  soI  her 
hobin  ein  neidende  pfert  adir  einen 
tnrkeman  *t(nt.  d.  d.  ord.,  getPohnh.  il 
(s.  171},  d«7,  vii  liute  unde  rosse  er- 
frds  siürek.  jaM.  91,  34.  halbe^  ros, 
HMn/ese/,  6ei  Seher»  2,  1321. 

rosbare,  rossebare,  rossebneh 
{Jfelbl.  3,  145),  rosHeckc.  roshirt, 
rosseliuof  Crossclmb),  rosison, 
rosseloiif,  rosniinzc,  rosaagel, 
roalAscIie,  rostAachftre,  rosvert 
Cd.  I.  rospferl),  rossewajyea  (troj, 
bl.  104").  roswaht  (^Schneller  3,  137), 
rosniiicl,  rosii;;^o^e,  roszoDg^e  s. 
das  zweite  wort. 

blaneros  stn.  weisses  pferd.  9^ 
Pfeiffer  d.  ros  im  akd.  4,  25:  cndi- 
dos  equos. 
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biftsros  itn.  pferd  mit  weisser 
Stirn,  vgl.  Pf.  a.  a.  o.  4,  32:  pel- 
lidi  dienatiir,  qoi  albam  fronten  lia- 
bent. 

hlrirliros  stn.  pferd  von  blasser 
färbe  Y  vgi  Pf,  o.  o.  0.  4,  36 :  palfi- 
dus  equus. 

luniiinifl  flH.  tgL  Pf,  o.  o.  o.  3, 
33 :  nwiiiis,  eqans  brevior>  qaem  vidgo 
branicom  vel  brunitium  TOctnt 

liaiitro«!  ^fn.  da^  an  der  hand 
geführte ,  nicht  gertliene  ross-  j^olla- 
hus  C^ellarius^  baulrus  gL  M.  1,  594, 

merros  <Ai.  f^emdarügm  ro$t*  $o 
fibn  nUpferd  g^midit.  nrtnoseopiu, 

yppotnmiif  fn^rrn«;  rof.  o.  40,  60. 

rcilro!*  stn.  ahd.  reiliros.  wagen- 
pferd.    Doc.  miscel.  1,  231. 

rltHW  ffto.  reUrau*  oabtHas  ritrofl 
9oe,     38,  54< 

rotros  stn.  ross  von  rother  färbe, 
tgi  Pf.  a.  a.  o.  4,  30.*  badius  eqaiu 
vel  pbrenicalus. 

satclros  stn.  mit  saltel  versehe- 
nes^ geriUenBs  pferd,  im  ge^en§ai* 
Mim  hantros,  wie  noch  jetzt  toiUl^ 
pferd!  ti.  '^handpferd'.  sellarius  satel- 
ro8  sumerl.  16,  4.  das.  37,  6  «.  48, 
49.    vgl.  Pf.  a.  a.  o.  4,  13. 

aomuros  stn.  trosspferd^  «tim  last- 
itagm  heUimnU.  saamariiii  soomros 
mmtirl  37,  7.  o^JL  Pf.  o.  o.  4, 
11.   meran.  sfadtr.  4*26  u.  soumtere. 

sperro»?  <r?n.  tumierpferd.  so  Zie- 
mann, treyb.  II,  94  ad  1392  cUie- 
rend. 

•tecbros  ffn.    tumigrpferd.  wgl. 

Gr.  w.  1,  655. 

sluotros  stn.  tgl.  Schmpfhr  3,  673 
«.  Pf  a.  a.  0.  3,  3:  equi  feri,  qoi 
de  agresti  genere  orti. 

0wanros  lAi,  tiAmann  pferd, 
Pf,  a*  a.  o.  4,  29:  oiger  vel  manroii. 

Te^^clv&hros  tAk  pferd  mit  weis- 
sen fussgelenken.  vi^;;ilvehros  peliü 
dicantiir,  qui  albos  pedea  habent,  bei 
Pf.  a.  a.  0.  4,  34. 

geialrofl  mi.  edmetles  pferd.  vgl 
Oraff  4,  1180.  da$.  S,  666.  Pf.  a. 
a.  o,  3y  44 :  alipedes  sc.  eqai  velodo- 
rw.        taUen  3,  841.  b. 


rÖHSciiD,  rösliu,  rosscl  s/n.  kUi~ 
nes  pferd.    su  tuo  ich  meiaem  rostUa 
•in  rast  Kefkr  7,  1t  if.  13.    ir  nid 
iuwer  rössel  sit  zwäre  mil  ciiinnder 
5    geborn  Heinr.  Trist.  2182 

inulrössel  stn.     ein  kleines  mael- 
pferd.    so  Ziemann^  Pet  cilierend. 

mfilrössel  stn.    müUerpferd.  bwA 
d.  rügen  148a   oder  wf  ee  dMM&e 

10    mort  mit  dem  vorhergdtendmf 

riissiii  adj.    equiuus.    tO  Ziemmm, 
ohne  genügenden  beleg. 
RÖSCHE  ac^.  s.  unter  r.4Sch. 
■osGttn  «om.  propr.  Rosche  Sabbtns  oder 

15   Sabines  Pars.  610.  658.  677.  68t. 
693,  T'2r).  7:n. 
BÖSE  5»/*.  doch  noch  häufiger  swm.  QWaltL 
7,  23.    Heinr.  Trist.  4391.    M.S.  !, 
10.  b  fg.  198.  b.   Ulr.  Trist.  36 y4  u. 

20    a.}.  ttkd.  r6sa  $tf.  Gr  äff 2,  544^  mu 
ht.  rosa,  die  rote,  an  tragel  lifir  die 
rdsen  diu  >varcn  an  der  bant  Nib.  t 
5^,  also  (rufif>n  auch   die  ritter 
hei  festliehen  gelegenheiten    rasen  tu 

25  der  hand.  ja  brauche  ich  rusea  wun- 
der, wan  der  dorn  Wallk,  102,  35. 
da^  ioh  die  rdsen  mit  der  minDeclIcbei 
8oMe  lesen  das.  112,  3.  bl  den  rösea 
er  wo!  mac  merken,  wä  mir^  hoobet 

30  lac  das.  40,  7.  der  lie;  ich  liljea  uade 
röscn  ir  wengel  scbloen  dcts.  26, 
7.  liljen  nnde  rOsen  das.  27,  20.  ai 
stM  din  liye  wol  der  nlsen  bt  das.  43, 
32.    sam  diu  rAse,  d;i  si  b(  der  liljVn 

35    slät  das.   74,  31.     :ilso  diu  rose 
den   dornen  bluat  spec.  ecctes.  107. 
ont  Ifthte  ir  varwe  unde  ir  scblo  ab 
stte^e  nnd  als  Idse  als  ein  genuscbrt 
röse  Trisi.  17.570.    dfii  munt  ist  ratet 

40  daniic  ein  liehlin  rdse  in  tnuwes  üitie 
Waith.  27,  29.  »'w^  man  der  T^m 
brichet  in  dem  tal,  sa  zeltaut  ir  röter 
mmit  einen  tAsent  stant  ad  sdunaei 
lachet  MS,  i,  11.  a.    UnoaMD,  iMh 

45  kU^,  berge  nnd  tal  nnd  der  meien  sa- 
mer  süe^iu  wonne,  diu  sint  ge^en  dem 
rösen  val,  s(^  min  frouwe  treit.  diu 
liebte  sonne  erleschet  in  den  ougea  aiin, 
sweone  ich  den  rosen  scboowe,  dtf 

60  blflet  4^  einem  mflndel  rdt  If^.  1,  lO.b. 
man  sach  den  rösen  und  den  reben  ob 
dem  grabe  ««vlocblen  Vir,  Tritt.  3694. 


BÖSE 

■Ü  tittw«»  tepiehea  »Uta  wart  der  est- 
rlch  bdeit  and  rdseo  vit  dirAf  f «spreit 
Mir.  Trist,  2526.   r^/.  är  die  teppch 

was  geworfen  touwic  r(*»st'n  Iiendc  dicke 
W.  Wh.  144,  3.  .swer  die  r*)sen  pn-  5 
fet  ao,  sol  »ich  vor  den  dornen  hut:t«n 
TtidM.  225.  diu  r6se  hAl  maoiger- 
dahte  qoalilates  aruM.  DUmer  63. 
«oder  der  röseo  aagen  narrmu^  7, 
13,  im  tertrauen.  tgl.  die  anm.  —  10 
ubertragen,  schmeichelnde  anrede 
a»  die  geliebte,  suejiu  röse  EracUus 
3316.  9$L  W,  Grimm  ati  gr,  Bnutd. 
3,  17.  aatch  in  der  er%ähbm§  wm 
ihr  gebraucht:  ich  bin  vrö  voa  einer  15 
rösen,  diu  kao  sprechen  süe^iu  wort 
frauend.  533,  25.  besonders  von  der 
jvngfrau  Maria,  vgl  besonders  Conr. 
9.  iegmtb.  346,  11  fg.  do  frier  r6se 
taoder  dorn  Waith.  7,  23.  röse  Ana  20 
dorn,  nu  Irmste  mich  MS.  II.  3,  1 9.  b. 
rgJ.  das.  |n<»  eine  reihe  stellen 
führt  an  W.  Unmm  einl.  &ur  gold. 
am.  XXXVif      fg.  röse  von  Jericho, 

da$.  XUI,  13  fg,    du  rdae  in  26 
himellouwe  g.  sm.  1908.    du  ros  in 
himrün^ve   Suchenxt.    3,    194.  mehr 
stellen   tgl.  bei   W.   Grimm  a.  a.  o, 
XXXVII,  5  fg.  weiter  vgl.  das.  XLII, 
12  «.  XI//,  21.  —  mwA  4m9  königin  30 
lre»0,  im  abmäkmde  Marim  gmmmi, 
wird  MO  be*eichnet:  im  sleich  ein  höch- 
f^ornio  kGne?inne  nfn  !;,  r  i^i  nrie  dorn, 
ein  tobe  sunder  galkn  Waith.  13. 
1?^/.  Wackern.  erUUU.2f  128.  Lachm.  35 
aMMN.  av  19, 13.  —  na  schein  dia  laaler- 
Idse  ala  ein  edel  rdse  ]Alital  den 
dornen  Ebernanty  Heinr,   u.  Kuneg, 
1598.  —  der  Iriuwen  ein  rose  Dietr. 
102.  b     f»gl.  Gr.  4,  724.    s.  auch  40 
bluome,  kränz. 

hinaelröne  iwf.(m.y.  da  briehesl 
nb  dem  rfae  die  glanien  himelrösen  g, 
5fn.  24  t.  —  übertragen  wird  dii  Jung- 
frau Maria  so  genannt,  ein  höch  ge-  45 
lobte  himelr(\se  MS.  II.  3,  4u7.  a.  mehr 
sielten  vergl.  bei  W.  Grimma  einl.  »ur 
g,  im.  XUl,  12. 

moi^enrdae  av/lCm.).  namc  einer 
pflanze,    flos  rampi ,  flos  amoris  mor-  50 
g'enrose  Diefenb,  gL  127.  himmeh 
»chlüsseL 
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pfiagentrdae  $wf.(m.')>  §0  wird 
Maria  gmamU,    dO  pftogeslrAae  in 

allen  stin  g.  Mft.  422.  vgL  das.  ekd, 
XLlIy  16.  —  auch  Marina  wird  ao 
genannt.  Marl.  bl.  80. 

rüscbiueudc,  ruBenlilüende,  r6- 
•eblttomc,  r^nebonnii  r^senbovm 
CCanr,  9,  Megenb,  gU»uar')y  roscn- 
breniicii  {ebenda^,  rdaeabuecb 
QScherz  2,  1319),  rosoilorn.  roscn- 
dorn  (Conr.  o.  Megenb.  glossar),  r6- 
segarte,  roaengarte,  ro^onbac,  ro- 
nenhonee  CComr,  9.  Meg.  gO,  rdteo- 
kint,  rosenkranz,  rosenöle,  rdne- 
riebe,  rösenröt,  rösensi^me  QstmerL 
53,  22.  roc.  0.  42,  18),  rosenscha- 
pel,  rösciismac,  rusenaniz  (Zi>> 
mann'),  ruscnstoc,  veltrdaeDstoc,  rd- 
sensyrop,  rötentac,  r6Belolde,rdne- 
Yar,  rdseuvar,  r^ncKVftrb,  idienvar' 
WC,  liljerosevarwn,  rosevarwcclicb, 
rdswa^^er,  rosenwa^^er  (^arznrih. 
Diemer  97.  103)  s.  das  tweile  wort, 

röancb  aM.    rosenpartiCf  rosew- 

rusarie  §if*  rowariam,  Aet  Mars 

2,  131» 

rösäl  wohl  stm.  von  mit.  rosatus 
~  rosis  oraatua  vel  coccineos.  rosata 
tnnica,  quam  fenieenm,  noe  coemnenm 
dicinna,  bai  Du  Gange*  eni  koHbarar 
aeitfanttojf ,  wakraehaiiUiek  mUwodar 
r<!T>  seiner  fnrhe  oder  von  e!ffg9W^^ 
tca   qnliii'itfn   roaen    SO    gi'UiUint.  dlO 

kleidtr  waren  von  pfelle  und  von 
alt  WigaL  2748.   9gL  WMoUt  dia 
fhtuen  im  MA.  424. 

nudkcrWbAt  sim.  von  mit.  rosa- 
tum  =  vinum  rosalnm ,  rosa  conditum 
Du  Cange.  zakkerröäät  macht  man 
also:  rcejst  rösenpieter  wol  mit  zukker 
pei  dem  fenr  and  tao  dn^  dar  nieh  in 
ein  glas  nod  aeti  e;  an  die  aonnen 
drei^ich  lag  und  rüer  wol  al  tag 
mit  ainem  lolTcl  und  misch  eij  vasl  un-  • 
der  ainander ,  nlsö  da/,  du  da^  glas 
oben  vermachest  -  an  der  sunnen.  da;^ 
beleibt  gool  dren  jAr  Conr.  n.  Mtgeab» 
345,  1  fg.  da;  zuckefr4aftt  Ul  ein 
kraft  te  kreftigen  und  ze  senftigen  wi- 
der den  röten  Hu/  «.  5.  ic.  das.  345, 
7.  auj  den  edela  röseo  schüU  wir  una 
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rdsenhooig  machen  und  zakkerrösät, 
rdsendl  and  r6seiis>Topl  und  rÖMO' 
wa;;cr  das.  346,  22. 

rosiii ,  rrrspn  adj.    rnsirj.   d.1  cn- 
hU  ffer  <listeline  xorii  betulie  iiiiit  te 
tuuune:  diu  rosÜDe  suooe,  diu  hat 
•Ue^  0;  geslageo  Tri$i.  18080. 

rose  MM».  IrajF«  rotm.  dft  liatee- 
met  der  scherlioc,  der  ne^^elen  ursprinc 
der  rn<el  ob  der  erden  Trist.  17989. 

ru'sc  swe.  schmücke  mit  rosen, 
iobCf  erhebe,  an  einem  bette  zarl  ge- 
raset  and  gdbUenellTtflfer  fragm.  ///. 
fcUAemet  and  g«rasel  w4ren  ri  mit 
saelden  g>ar  EngeUL  478.  schänden 
rffp  l<ji!t  twinjrf!  ruriTM'n^eri  hrp«en.  der  mit 
tugeiMle  f(K>*'ii  ftolle  sich  iii  edt  les  her- 
zen ouwen  ms.  2,  203.  b.  ist  da^  ir 
dicr  Kriechen  leben  niil  eioeni  kinde 
kesel,  ir  blacmel  onde  raset  ait  neiden 
iawer  liuhco  ari  Conr.  iroj.  1319.  ge- 
bhiemet  und  geroBset  wirt  diu  Christen- 
heit Sik>.  68  u.  835.  florieren  unde 
rasen  sol  dinen  prLs  alt  unde  junc  g, 
tm.  1226.  wer  uA  each  plfleme»,  ra- 
sen umb  solche  läi  utul  lubes  jeben? 
Suchenw.  12,  10.  uiil  half  uns  üt,  des 
vluoches  vai,  mit  sim  biuot  gero^set 
OvertBset,  erkeset}  Frl.  10,  11.  ge- 
Hfiheif  rencht  gemacht,  din  gerceset 
leoMienriciie  bninst  dat,  313,  3. 

vberropse  swv.  über  u.  über  mit 
roten  schmücken,  da;  macht  ir  rösen- 
varber  munt,  der  mir  enizunt  da/,  her/.e 
mein,  traut  frewelein,  dein  leib  i^t  uber- 
raset Hälü.  1,  133,  88. 

rdselebt,  nreelolit,  rdsenloht 
adj.  rosenfarbig^  roneht.  ir  wengel, 
s6  reine  röl,  srt  reine  wi;,  dA  ra'se- 
loht,  dk  hljeiiMir  Wallh.  53,  38.  ir 
roeselebter  muot  und  ir  minnecltche} 
griie^en  MS.  1,  201.  raselohter 
Bunt  Hmiutim  If£b2126.  ir  nescloh- 
te;^  mündelin  das.  64*>.  rrvselehler 
munt  Engelh.  2.*» 88.  als  in  des  meien 
touwe  liutitet  diu  liebte  röse,  sus  lühte 
diu  süe^e  lose  mit  rteselohtem  munde 
Mai  94, 17.  ir  röseleble^  wangen  bre* 
hen  gap  dem  r6sen  widergla.st  Heinr, 
Trisi.  4.190.  rcpseiehler  r»iler  mnnt 
Ben.  beitr.  s.  "^'f.  o  w»"  rd-seleliler 
gruos^,  wie  du  lachest  dm.  s.  62.  6 


weiby  da  rösenlohter  schein  Hätd.  \, 
120,  12.  —  «wer  dlocr  wirde  schspe- 
Un  sol  bltonen  unde  vMten,  ds^  er 
mit  rmsdehten  sprOehea  e^  fldricre  f 
5    sm.  64. 

rteseUo  sin.,  rirsel  stn.    nur  er» 
kaltem  (mmn  niidbl  auch  im  dam 
lauta  im  roBsdoht)  im 

roeselTar,  s.  das  %»eite  wort. 

lOnOBSRL  ^fn.  quesside-s  hai7,l  ze  dant?cJi 
rfEsel  und  ist  aiii  lier,  da?,  wont  p  i 
den  wa^^^ern  Conr.  f>.  Megenb.  14i*. 
25 /3y. 

nowNEARz  KOM.  proi>r,  ktaee  Sembil  m 

15    Rosokarz  Par%.  772.. 

RÖST  ffttn.  pg!.  Gra/f2j55'7.  rosty  vor- 
auf oder  worin  gebraten  wird,  pfaiat, 
glul,  [euer,  scheiierhaufen.  C^gi  luvt 
«f.  RA.  699)  «.  d.  Hagen  m'smf  «i, 

20    dte  missethäter  seiem  aaf  aiuem  rosr 
con  ßechtwerk  rerbrannf  trnrden,  glot- 
sar  z.H  Tri^l.  s.  4fHK  a.    Irisch  2, 
tcie  man  von  yrossen  hexenexecuimnt* 
dergleichen  röste  (jcAer  eiserne)  latj 

25   Übrig  gefktndeu.    vielteiehi  amek 
stand  der  hoUhaufen  selber  aus  reisen 
n.  fl  echt  werk,     craticiila  ein   rosi  Dit- 
fenh.   (jl.  S>.     gr;i!;f  it)a   rost    vel  Inrl 
sumerL  9^  3.    fruurmm  ein  lygel, 

30  rott  Diefenb.  gl  131.  rogos  rost  m- 
merL  36,  26.  er  and  diu  kOnncfiipe 
suln  brennen  Of  eim  roste  0^^^^) 
Vir.  Trial.  2721.  .«pd/er  ftf  einer  htffdf 
si  >i  rosteii  dos  71'M.  dä  man  mich 

35    dem  röste  solde  hau  iesterUch  verbrtDl 
Eekur.  Trisi.  3452.  si  worden  if 
rOst  geleit,  amf  dem  sekeiierheef», 
202.  der  mich  von  dem  rAste  hif 
vor  iu  löste  dtss.  286.    lieiren  Iriff^s 

40  ist  ein  tro.st,  der  maneffen  >t>t£et  i- 
den  rü.»>l  Vrid.  Hi8,  10.  sancie  Ua- 
renlt,  du  wurde  gebritea  4f  demerMr 
fildnet  674.  der  cristenbeit  se  tt^ 
die  von  der  hellen  r6ste,   von  ie»«r 

45    weni'ltT  Idnircnder  not  erloste  .«fn  ^ 
streuffcr  tut  Barl.  5,  36.     durch  ^\ 
uns  mit  schalle  wolte  brengen  aQe 
gotbeit  von  ienier  wemden  rOele  MSB* 
3,  339.  a.   din  gebttrt  uns  erlöste  voo 

50  der  helle  röste  g.  sm.  TOS.  in  q«^ 
der  hellen  rosle  Surhrnw.  3'^  4'»  rd- 
Mart.  bl.  216.     unde  vou  der  hfäk 
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rdsto  11  löste  Barl.  171,  4.  die  nmel 

er  iii  der  leiden  helle  rüste  das.  '274, 
38.  er  wart  vi!  harte  ^emnrten'it ,  üf 
eioem  beaitieu  rüste  verbrenuet  spec. 
eccUs.  99.  derselbe  aotröst  het  eiueo 
rdsl,  ik  er  le  iHes  weilen  Af  lie  ttalm 
ged.  56,  36.  hin  wart  er  bricht  in 
den  rost,  der  im  pniwtnLlu'n  wA  tet 
Pati.  h.  'lA^,  4.  <!(■)  wnrl  btreil  ein 
michel  rost,  in  den  mm  in  gebuoden 
wvtf  swi  der  fltmHe  was  vU  scharf 
Foss.  <?em.  7,  268.  Dan  legete  in 
if  einen  Iseren  rost  te«  flare  Leya. 
pred.  s.  I.IG.  sent  Laur*'n«  Mi'^.  flcr  von 
dorn  rösle  wnrl  t,'e|ost  Eberuaut,  Unnr. 
u.  huHtg.  ö74.  Laorenciti5  krt'gierle 
atocii  rdat|  bnmehi»  Um  waiaeModll- 
ruf,  äMi,  648w  9gL  Hie  mm.  —  von 
dem  tamphc  und  von  dem  rüste,  der 
glut,  Hahn  n^ff  r)5,  20.  das  fett 
macht  der  üummeii  rüst  hai^er  Conr. 
c.  Megenb.  336,  \b.  du  der  beiden 
Sturm  sA  worhte  Gybnrf e  ndt  nll  rAale 
W.  irA.23i»,2l.  wer  mac  de«  heilen 
fitircs  rrtst  verbergen  und  verdecken 
Conr.  Iroj.  1)1.  \is.  dö  wart  von  hi!/,e 
jämers  grüs  und  eui  s6  gar  michel  rü^t, 
da^  fiur  da;  das.  bl.  70.  einer 
gneialen  wirl  ein  rAsI  itea.  420.  er 
warr  in  under  einen  ke^el  in  grüben 
rosl  W.  \S'h.  '286,  15.  von  dirrci  lam- 
peu  rüste  geruoche  erlrt'«»Mi  mint'  jugcnl 
PaHtaUon  1224.  —  übertragen:  üf 
deai  rötle  der  strengen  minne  brennen 
Beinfir.  et»  Brmuudkm.  23.  b.  ich  glAe 
in  der  minne  rüst  HäiU,  1,  97.  10* 
9gL  das.  i,  119,  1.  ewr  larter  minne 
rÄst  das.  2,  7.  1'i'2.  in  5olicliem  Irnst 
bui  icit  crUtsi  ü^i  sorgen  rüst  das.  l, 
127y  67.  Akera  iat  des  Ifhes  rdal  und 
doch  dAbI  der  8(Me  trüst  Vrid.  1 63, 25. 

rdsie  stf.  ahd.  rüst«  Graff  2,  552. 
dassefhp.  er  warp  nach  einer  röste 
DtuUsca  I,  4.  sus  iiät  erbermde  uns 
geholfen  hin  von  iemer  wernder  rüste 
MS.  U  t87.  a. 

rdateshalp  C?)  Oda.   W.  Wh. 

6  nrnUte  Benrrht',  gprjen  Larhmann, 
kieher  gebogen  wUsm,  wohl  mä  un~ 
recht. 

rtVatisen  s.  da$  uomie  wort. 
hetlerdat  sAn.    ghU^  feuer  der 


höUe.  der  uns  von  helleröste  an  dem 
kriu^e  erlöste  Mai  \  1 4,  3.  in  licllf- 
roste  muo^  ir  wonen  sin  MSH. 
342.  a.  dia  söle  enisa;  den  hellerosl 
5  Gregor.  2480.  du  senkest  onaoegen  in 
den  Awegen  bellerAat  P«sa.  IT.  540,  69. 
swenne  er  Inunt  von  Rüme  wider,  sö 
dtinket  er  sich  htilec  sider  und  went, 
er  li;)b  von  hellerüst  al  sin  vonrordera 

10    erlöst  feichn.  78. 

Fieate  frdt.  rdale  awr.  oAtf.  rAsl- 
Jan  Graff%  552.  mtfdem  ra$te  Arclen, 
äHrreUf  «erArewieii,  quälen,  her  wirt» 
itli  fn<i(»/  it!  rffsfpn  als  einen  herinc  öf 

15  der  gluol  lieltti.  1,  7()ö.  daj;  si  Tri- 
stauden  und  Isül  üf  einer  liürde  rüsten 
Übr.  TrUt.  2792.  da;  gerOate  9eiaeh 
in  der  pbanne  ist  hei;  urmevA.  JNaaier 
f)3.    geröstiu  eier  deunt  sich  mflellche 

20  das.  54  poumole ,  in  dem  ein  ij^el  sf 
geröstet  das.  74.  er  hcle  dcheiner 
slahte  gelust  ze  vröuden  noch  ze  tröste, 
wan  aich  selben  er  rAate  aalt  nngevüeg« 
bao;e  Mai  1 97,  6.  din  minne  manegen 

25  ropstct  MS.  2,  1!>0.  b.  —  l>ei  Conr. 
r.  iVn/rnherf/  roschlcn:  in  oinem 
feur  das.  350,  24.  in  ainem  ofen  das. 
351,  11.  g^öscht  Qam  fetter  ge^ 
ifQtkmete,  gedörrte)  wcinper,  die  hai- 

30   ^ent  te  laicin  nva  paasa  dna.  350,  18. 
j^ernpsle  sirr.     dasselbe,  ronfrico 
gcrnsle  vel  ffelicrle  mmerl.  4,  M3. 
BOST  stm.    Tgl.  Graff  2,  551.    der  rost^ 
die  oxgdatum  der  metßUe.  emgo  rosl 

35    emmerl  6,  64.  eoc.  o.  11,36.  rubigo 
sumerl.   15,   10      Diefenth.  gl  240. 
ferrugo  das.   \2'2.     t\?7^   knpfcr  /»t 
bricht  vort  keim  roste  Conr.  r.  Megenb. 
479,  12.   da  neniach  in  der  rost  fre^- 

40  noh  di  milven  e^ea,  dA  ne  mac 

er  ait  verfMen  eredo  2606.  sin  har- 
nnscti  ist  n&ch  roste  var  W.  Wh.  1 1 6, 
4.  wirt  er  vor  roste  iemer  vrf,  der 
beide  ^'laiiz  wont  im  ouch  bi  das.  270, 

45  23  {wo  Benecke  mU  unrecht  rüste 
PwreeMägt  u.  et  auf  dae  küehemfeuer 
begehen  möchte,  vgl.  rosteslialp)-  e^/. 
W.  Grimm  *u  Athis  F  1  (>"  '^'^1,  ^ff^ 
noth  Martina  bl.  ^i^*",  213"  u.  Hein  fr. 

50  V.  Hr.  bl.  9  citiert  werden,  dai^  ent- 
s wendet  rost  noch  schimel  Bbena.,  H. 
m.  K,  2484.  mich  fire^^enl  Bielen  nnde 
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rost  C-  frosl)  und  ich  bin  Dicket  leider 
das.  3u70.  mich  vri^:;cl  rost  und  vre^- 
;^ent  melen  das.  3105.  der  rost  sint 
süode  vleckeo  das.  3113.  der  Sünden 
rost  Cour.  o.  Megmb^  69,  21. 

rostesliaip  ndn*  wm  d«f  rottet, 
des  pamerschmuttes  wegen,  vgl.  un- 
ten rostec  u.  die  eben  aus  W.  Wh. 
11 6,  4  u.  270,  23  angeführten  stellen. 
ander  rlme  der  geflörle,  des  ein 
towic  rAse  wM|  ob  In  rosleshalp 
genas  W.  Wh.  195,  6.  flticA  das. 
270,  20.  Renecke  schlug  wia  Ml  270, 
23  rnr.  zu  lesen  rosteshalp. 

iscoro^t  stn.  ferrugo  issenrost  voc. 
o*  11,  35. 

rostee  o4f,  wm  ro$t  »erfiretteii, 
beschmutit.  rubigenosas  rustick  IKe- 
fenh  gl  IIO.  si  biegen  die  halsperge 
schäme  machen  unde  vegen,  die  dur 
tou  UDt  dur  regen  swarz  und  rostec 
wären  BraeSm  4483.  da;  sin  Bclieint 
inwendich  schön,  aber  an$wendig  wirt 
e$  leiht  gemeiligt,  alsA  da;  e^  plaich 
wirt,  niht  rostich  Conr.  v.  Meqenb, 
480,  9.  da^  plt'i  wirt  plaich,  aber 
wirt  niht  rostich  oder  rolich  tram  ander 
gesmeide  da».  481,  22. 

roste  sm.  akd.  rosten  Graff  2, 
552.  rostig  werden,  ein  mhd.  bei- 
tpiel  des  simplex  liegt  mir  nicht  vor. 

verroste  s»r.  verroste,  die  wäpin 
uns  virrostin  Athis  F.  l.  tgl.  W, 
Qrmm  s.  22.  di  pansir  tach  mao  al 
an  im  vorsli^jin,  vorrostit  and  TOni;* 
^in  Jerosch.  Pf.  b. 

rösterec  adj.  aus  roslaric?  ro- 
stig, ein  rosterige  phanne  alsfeid. 
fassMHisptf/,  ieiitd^»  f.  d,  o.  3,  485. 
nOT  sin.  der  ra$t.  t^.  Graff  2,  484. 
Selmelter  3.  168  On  den  hss.  lu- 
weiten  mit  rost  wechselnd'),  rnl :  spot 
Winsb.  27,  1.  rubign  mililou  vel  rot 
ieitschr.  f.  d.  allerth.  5,  335,  535. 
mbeta  ?d  tianas  rote  $umerl  39,  2. 
in  terra»  obi  emgo  et  tinea  demolilar: 
tf  dirre  erde,  dä  da;,  rot  undc  die 
milwen  iwern  schätz  verbdsent  fundgr. 
1,  9B,  45.  sö  frei^^iiil  unsern  schätz 
beidiu  rot  und  milwen  das.  'J'J,  \.  da 
ne  Yri^^et  e;  ime  da;  roht,  da;  be- 
baltel  ine  got  vor  der  nOewen  nnd 


vor  deme  diebe  Diemer  354,  1.  suo, 
merke  rehte,  wie  da^  rot  da?,  Isen 
swendet  und  den  2>tdl  Winsbeke  27,  1. 
mesaincrot  stn.  messiagrosL  erugo 
5  ....  BMSsing  rot  Diefeab.  ^  110.  9§L 
deuem  goth.  wörterb.  /,  442 

rotrc  adj.  ahd  mbr  <irtilf  2, 
484  f/'  ).  rostig.  Ziemann  ciiter(  falsch^ 
Uck  Dtut.  2,  338.  —  da^  plej  wirt 
10  plaicb,  aber  e;  wirl  niht  rosticb  od« 
rolieh  san  ander  gesneide  Coar*  9, 
Megtmh,  481»  21. 

rote  swv.    roste.,  rerderbe ,  trerde 
faul.    tgl.  fundgr.  1,  3ss   b.,  tpo  au/ 
15    ein  medicin.  werk  u.  auf  das  brem. 
mMerb,  3,  438  fg.  kiitgmeiaee»  wird. 

▼crrotheit  ttf  9erderhme^  fäidm. 
caries  verrotheit  gL  bem.  2041  h.   9§i  • 
fundgr.  I,  3(^1.  h.  ! 
20ROT  stn.   eisenj  kette,    so  Ziemann,  Vir. 
t.  Türl.  WiUeh.  30.  b.   aber  es  schetnt 
dat  voraafg.  wart  m  sein. 
RÖT  adj.    Graff  2,  481.   roA.    an  gr, 
iqv&Qog,  lat.  rutilus,  aUn.  riodha. 
25    beum  rote;  sumerl.  35,  49.    r^/  Die- 
fenb.  yolh.  wörterb.  /,  442.   u.  das. 

11,  166.  mauec  ruler  muiil  IS'ib.  Lm. 
548,  2.  diu  SUiidea  Tarwe  wirf  d6 
bleich  onde  rOt  dos.  154, 4.  Yon  Maali 

30    rot  das.  952,  3.    er  bant  ouch  zdme  | 
Schafte  ein  zeichen,  da?  was  rot  Mi- 
Z.  244,  5*^.   gesprenget  ser  mit  riikm 
bluol,  da;  ist  ze  ainem  zeichen  gaot 
mifen«.  rmg  201,  38.    rOt  «sl  dif 

35  kieidung  der  Mkuu  Lm.  3,  65.  da; 
röte  ItTfit  entgegengesetzt  dem  blanken 
Innde  Hr.  frtst.  1085.  1094.  röter 
muiit  Waith.  27,  5.  39,  28.  51,  3S. 
110,  19.  26.  1 12, 8.  27,  29.  ir  «aa- 

40  gen  wnrdea  rOt  da».  74,  30.  9gL  das. 
123,  11.  ^^i  hhi  ein  küssen,  da;  ist 
rM  das.  54,  7.  diu  beide  röt  das 
122,  31.  tgl.  das.  42,  22.  diu  weit 
was  gelf,  röt  unde  blä  das.  Tö,  25. 

45  diu  weit  ist  ftjen  achcnie,  wi;  grien 
nnde  rut  ifns.  124,  36.  wa^  helfest 
Uuomen  rÖt  d^.  89,  lo.  wi^er  asde 
röter  bluomen  wei^  ich  vrl  das.  75, 

12.  diu   Öligen  r^t   Iw.  2t}.    ^i  m«- 
50    chcle  si  von  vreuden  bleich  uode  r^t 

da».  88.  der  riter  was  nicbd  aads 
rOi,  mtf  er  rolle  Aonre  katta,  Wigd 
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der  eine  was  r&cli  and  rdt,  der 
ander   sieht  ntide  frtiol  Genes,  fundgr. 
2,  36,  23,  denn  rothe  haare  //alten 
für  ieichen  eines  tchlechten  charac- 
lers.    9^  Hahn  i»  0U9  8.  —  auch  5 
Pferde  teerdei^  r6\  gematmi,  egL  Fan» 
145,  19.  339,  29.   Flore  5.  2716. 
Lant.   1475.    Eneii  Elim,  148,  28. 
Wigal.  266.  393.    rot  nisnm  ein  bluot 
(/as.  2402.    röt  cinobervar  das.  2546.  10 
rebte  rüt  als  ein  bluot  das.  6247.  vgl. 
dae.  8550.   ttelU  7,  352.   rdt  zun- 
dervar  Ave  9015.         PfeifT'^t  ä. 
rat  IM  a//(f.  7,  45       —  röt  flaiicfa 
Conr.  I».  Uegenb.  309,  23.  röt  vei^en  15 
das.  323,  23.   röter  w!n  zürch.  rieh- 
tebr.  47.    tgl.  Diemer   arzneib.   6 1 . 
rote;  goU  A't6.  Z.  7,  2^  u.  öfter,  bia 
Schill  wii  roter  tene  eio  flur  Pan, 
145*   der  r6te  sieehtQoniy  die  rolke  20 
rvftr,  und  da;  vtc  maebt  mieli  bleich 
onde  gel  Helbl.  2,  1190.     de  rote 
süche  mysf.   104,  39.    der  rßle  flu:j 
Conr  r.  Megenb.  82,  35.    der  r6t  vfff 
eniüroidac  cor.  o.  36,  55.     röte  w6  25 
floxiis  Diefenb.  gl.  127.  vgl  die  «NM. 
«.  FW«e4  2,  12a   Sekmetter  3,  166. 
rdte  webil  dyssenteria  voc.  tratisl.  röte 
webe  ebenda,    der  röte  siechtag,  die 
hämorrhoiden:    (]rr    rolo    htVIi  ,    f/?e  30 
ro/Äe  mAr,  koln.  chrontk  s.  öU 
ZUmann^.    die  röten  judeu,  vj^/.  Wa- 
ekerm  Kttgesek,  t.  129,  4,*  aber  im 
würeh.  Jahrb.  Ii,  27  «TeAl.*  diu  telbe 
gtft  des  tosten  fon  den  rotten  jaden  35 
kam.  —  %ur  nähern  beslimmung  tritt 
ein  ffcnetit  hinzu  {dafür  auch  von  mit 
äto.  s.  o.}.    schariacheuü  rüt  Eugelh. 
2l>88.    ir  gereite  was  goldes  rot  Nib. 
Z.  11,  6',  «eftr  käußg,    er  sach  in  40 
bkioles  r6len>  1^  bhue  roH,  da». 
153,  1^   egl  Is.  3,  64  u.  a.  dk 
wart  er  vreuden  röt  Nib.  Z.  116,  6^ 
TOr  liebe  wart  er  frenden  röt  rf«s  ?'2!^, 
6*.  —  ob  eme  Verkürzung  rot,  roter  45 
vorkommt  vgl.  unter  ich  rote. 

rdtber  C^iemofMi),  röt^idiD,  r^t- 
hagen  (Ziem.')^  rötman  reAer 
Mditie  «erteAai,  tmnerL  53,  21),  rot- 
mer  (ßpee.  eccl  177},  rötscheter  60 
(  ntbilinium ,  Diefenb.,  voc.  tratisl.  u, 
a.,  vgl.  SchmelUr  3>  4133,  rotschade 

IL 


(roAe  rühr,  Ziemann'),  rötsmit  (We-* 
stenr.  473,  kupferschmid'),  rotsiie^e, 
rötvar,  rotgevar,  rötweUcli  s.  das 
tweite  vorl. 

Abentröt  adi*  Gadrun  3528.  doek 
i$t  die  stelle  wM  verderbi»  Idieat- 
tM  slm. 

olröt  adj.  durchaus  roth.  von 
alrötem  gnide  Nib.  Lm.  414,  2^11.^. 
US.  1,  HS.  a   u.  ö. 

goltrut  adj.  vil  goltruter  setele  si 
fuorten  in  da^  lant  Nib.  Lm.  267,  1. 
tweir  bonge  goltrdt  RuoA.  im  Ineb, 
228,  19. 

hitzerdt  o^f*  9on  er^tsuug  reih, 

heissroth.    nur  vorkommend  in 

klcifiveUiUzeröl  adj.  (vgL  kleln- 
velrut  u.  kleiüvelwi^  kleinvel  ist  mit 
betug  auf  die  feine  haut  der  Uppen 
kkaiugefügt:  sA  tnot  mir  vil  frendeo 
knnt  ir  kleinvelhitseröler  mant  frestend. 
441,  18.  d:l  kost  er  wol  tusentstunt 
dtnen  kleinveihilzeröten  sOejen  mnnt  da$» 
516,  12. 

OUgcnröt  adj.  rothe  äugen  Imhend. 
lipidos  ougenrot  Hone  gl.  4,  233,  84. 

rdser6t,  r^ncnrdt  a^f*  roth  wie 
eine  rose,  da^  ich  ab  ir  rdserdlen 
munde  ir  80e:^en  gruor,  erwerben  künde 
leseb.  618,  29.  der  munt  st^t  unver- 
kui-t  ?Hr  rosenrot  MS.  H.  3,  452.  a. 
e^  wart  ir  lieht  antlütze  vor  liebe  rö- 
senröt  Nib,  Z.  36,  7^  ir  rdsenrdUn 
varwe  vÜ  minnecUchen  schein  ilos.  43, 
2^.  sin  ninnt  was  rehte  r6senröt  Triti. 
3332. 

rnbinrot  adj.  den  mblorölen  mnnt 
MS.  H.  3,  432.  a. 

satröt  adj.  gesättigt  roth.  da} 
fleisch  in  der  langen  ist  von  röter  rö- 
seavarh,  nnd  ist  satröt  in  dem  benen, 
in  der  lebem  bl  e;  pnrpervar,  in  der 
tnils  ist  e^  swinlol  Canr.  9.  Megenb* 
23,  23 

sflirirncrüt  adj.  rur  schäm  errö^ 
thend.  &i  wurden  schameröt  Iw.  231. 
er  wart  von  leide  schameröt  das,  278. 
er  wart  der  rede  schamerOl  IWr.  Tritt, 

1785.  ich  Wirde  lieber  schameröt  Ai- 
gelh.  3389.  6  da{  ich  werde  schame- 
röt dfift.  4016.  vgl  Conr.  troj.  21.  c. 
nnd  muost  ouch  vor  den  frouwen  st£n 

49 
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4icke  flchameröt  A^h,  220,  2.  uad 
um»!«  danne  schtnrdter  die  jaogetten 
stat  hän  Griesk.  pr^d,  1,  115. 

tiiiilielrot  adj.    subrnftis  tunckeirot 
Diefenb.  gL  262.    der  ist  ein  zornik  5 
■MO,  der  aio  ung-eschafTen  antlült  häi 
and  «in  taokelröte;  an  der  Tirb  Conr. 

tmaerrdt  o^.  mthruhictmdm, 

ist  nnderswarr  oder  andtrrdt  an  der  10 
färb  Conr.  r.  Mri/ettb.  355,  32.  da^ 
ist  da;^  pest  museal  niacis.  daj  underröt 
isl  QDd  Mhupf  ist  «d  der  Bonf  ei  dat. 
371,  24.  der  weirtcbptuiii  hM  ple> 
ter,  diu  sint  kleiner  wan  die  pirpaum-  15 
pleler  ood  sint  nnderrüt  das.  37G,  2fi. 

MeinvoIrNit  ndj.  roth  auf  linder, 
feiner  kaut.  iu>vtT  kieuivelröter  munt 
lernet  tiaHeo  an  der  etoiil  firMtMd. 
434,  24.  floMe  leb  v  kleinveirdleii  20 
mant  küssen  bondert  tOient  elnnl  dos. 
677,  29. 

vrcudciiröl  adj.  s.  unter  rot  a.  e. 

viwerröl  adj.  feuerrolk.  si  sluo- 
geo,  Af^i  lougen  be^o  Ton  Aordteo  25 
will  de  II  Aj6.  Z.  316,  2*.  diu  pränoe 
viurröl  da*.  317,  5'.  von  ir  beider 
wafen  ^ie  der  viurroler  wint  dn&.  348, 
1  luiUeicli  und  ie  &k  viuwerröt  Trtst. 
10095.  er  kuste  si  wol  tüseutstunt  an  30 
ir  lluwerrACen  mnol  ITeinr.  Trht,  4994. 

r6t  Um.  da$  rolfc,  im«  guot,  grft 
II.  a.,  da$  nevfr.  subsl.  gelrauvht.  ein 
wf^er  swnti  in  röte  lue  in  Aw  panier 
Lohen^.  Huck.  5311.  tyi.  dte  anm.  35 
der  swane  stete  in  röte  lac,  da^  w&ren 
mbln  linre  dm,  5327. 

ikbeiitrot  s/tn.  die  abendrutke,  aie^e 
als  fif-r  'ilifiilrot,  der  kütidel  luter  ma*rp 
Wfilili.  3u,  15.  cgi  die  anm.  und  4ü 
ueuimchd.  wirbck.  1,  25.  ein  hier  auf- 
gttteUiet  M,  abontrM  eersetcftnel 
fir^  mekt.  aan  ein  IbentrM  aacb 
man  bebne  schlnen  von  stnen  siegen 
«winden  Gudr.  2.    sam  ein  fekU  45 

m  der  kt.^  so  dau  dbenlrdt  ais  o^/. 
erscheini. 

m»t^eair^t  aim.  die  morgmröihe, 
tnrora  tumerL  2,  10.  eoe.  0.47,  50. 
Diefenb.  yl  45.    fundgr.  1,  384.  a.  50 
spec.  eccies.  lo4.    flf  sh\i\*T  morL''«'n- 
rut,  be*aickHung  der  jungfrtim  Horm, 


r6t 

Waltk.  6.  desgL  ninnicUcher  inor« 
genrdt  MS.  H.  3,  406.  b.  ile  der  wir. 
genrdi   der  vinalim  erde  lieht  erMt 

Maria  fundgr.  9,  )f^!>,  ?«.  An  li?t 
der  rtfloufrondc  {^ao  tu  lesen)  morgeii- 
rot  liianet  276.  nu  gie  diu  tniosec- 
Hcbe,  alsd  'der  morgenröt  tnot  da 
tmeben  wölken  m,  Z.  43,  1 irie 
diu  niuwe  annne  näch  ir  morgenröte  ia 
elliu  herr.en  ««cfifne  Trist.  '-''2'^.'.  da^ 
lop  niuoi^  uns  d«^  gemuele  entUohtn 
sam  den  nuM'genröt  der  fröadetiberaotf 
annne  0fr,  Mg*  13,  0.  der  aadcr 
nKkrgenrwt  SenaL  1639.  Kehl  bcradcr 
muriienrftl  Frl.  287,  15.  alsos  drr 
edcle  mof^enröt  Pass.  18,  5.  da  bisl 
der  «rhfrne  morpenrot  dtts.  1 46,  TT. 
cyL  das.  ö4.  aii^ü  eia  morgenröl  nit- 
ten  in  denie  nabele  «faT.  195,  7.  dn 
morpenrot  ist  ein  ende  der  nabi  asi 
ist  ein  beginnen  des  tages  das.  1 95, " 
von  da;;  der  morginrril  uf  draoc  mi 
dn^  mHii  Nach  di  slcrne  blanc, 
ascensu  aurorae  danec  egrederetMt 
aalm,  Jeretdu  Pf  204.  n.  der  Hor^ 
geiH^,  der  des  morgois  aufprehfsd 
ist  Conr.  v.  Megenb.  58,  3.3.  dia  \tn.i 
meldet  den  tac  des  morgens  rruo,  i* 
der  morgenröt  nxhent  das.  171,  19. 

nrtc,  rote  stf.  akd.  roll  Graft. 
484.  ein  M  rAm  ftkrem  fkedgr.  l 
384.  a  a.  e.  nrarfenröt  auf.  ir  mti 
nAcli  fiwers  rtpte  sciu'in  Pan.  im  !ei?* 
409,  32.  relil  als  ein  touwec 
und  alnaj  von  rüülc  (V.  TU,  110.  dickt 
ich  gerne  bt  nnr  sehe  die  vU  fidi^ 
roste  Treben  M$,  1,  47.  n.  die  ttk 
oudi  vroi  den  ongen  tmti  weimm 

1244. 

älieulrif  tp        dte  ahendrolhe 
diu  Idtentrut  witeu  ir  lieht  derer^t^'*? 
tetpera  kieeteemief  ütr*  1488. 

n^r^iireete  üf,   dn  licbün  eff- 
genrvte  MS*  H.  i,  467.  a. 
mnrfrinrole  aurora  fundgr .  1 .  3^^4  * 
der  giiäden  brunne,  der  froideo  wa- 
geurcete  leseb.  976,  35. 

nineimete  üf*  niinneclfobe  |f«v 
in  rAaenrole  MS,  1,  13.  a,  we  fr^A 
rusen  auck  gen.  plur.  sein  kann. 

roeteTarwe  C^mh»*}  «•  da$  s»ft<e 
wert. 


I  .    .  i.  y  GoOgl 


AÖT  77t 

rote  und  fast  noch  häufiger  rote 
«m.  wrde  rHk.  M.  rötln  Qraff 
2,  485  (auch  »chom  akd.  darnebe»  em 

rot^n?).    dn/,  die  rarilen  röten  (:  ver- 
schroten) von  bluote  beguiiden  Iw.  264.  5 
Tristan  be^uiiüe  r6tea  C-  i^üten}  Ulr. 
THiL  630.  vor  some  begande  er  rd- 
160  ObdtM)  da*.  2010.  dw(  veU  be- 
gande röten  CMteo)  W.  Wk.  431,  11. 
tgf.  Karl  116.  a.  —  aber:  Keie  er-  10 
schrac  und  begonde  roten   (:  entboten) 
Fan.  206,  22.    s6  muo;^  ich  äcbume- 
ilebe  roten  (:  geboten)  da»,  3T3,  24. 
■1b  nuDl  ataam  ein  rdaenblal  begonde 
blOljen  unde  roten  (:  geboten}  Conr,  15 
troj.  ed  K  10795.    des  muo7,  ich  gläe- 
jeo  unde  roten  (:ifeboten)  das.  16888. 
du  muüöl  in  größer  sc bame  roten  Og^ 
boten)  Engdh.  3814.   ir  beUe  mte 
rolenl  (:  gespolen»)  ilelML2»  1370.  meo  20 
sacb  vil  maneiren  heim  roten  Owider- 
boten)  von  bluote  der     luter  was  Wt- 
tful.  10950.    lelzleres  bcispiel  konnte 
auch  %ufM  adj.  röl  geuigen  werdeOf 
wm  dem  mit  mdeu  kein  weitere»  6e»-  25 
»fiel  der  terkürumg  bekannt  ist.  — 
darnach  da;  dorf  mit  vewr  röt  C- 
=  r6te,  dir/  <-/  buch  in  die  läfte  br«n 
tSucheaw.  4,  'IdZ. 

raffte  sum.    mache  roth.    ahd.  röt-  30 
JOB  iSraf  o.      0.  da^  kriu;e  begonde 
sich  mit  sinem  süe^en  bluote  roeten 
Waith.  37,  T.i.     siniu  schoij  geratet 
von  bluote  wurden  idle  troj.  im  f^^eb. 
7  IS,  38.    acb,  wie  gar  ^e  küsse  stet  35 
ir  wol  gerceter  munt  MS.  1,  196.  a. 
4«^  oiicb  küsse  ir  wol  goteter  nont 
das.  197.  a.  in  ir  bluote  gerdtelOs^- 
tütet)  Ludtc.  kreuzf.  23S9.  wunnic 
pras,  von  der  beiden  bluote  dai^  wart  40 
maniger  wiü  gerötet  na^  das.  7423. 
unser  mitritter  babent  ir  gewant  ge- 
nBtet  mit  dem  plaot  sirdL  /oftr6.  44, 
17.        golde  lieht  geratet  s!n  hals- 
berc  ß-csniidel  was  (^ovr.  troj.  K.  1396.  45 
—  sich  roiten,  rotli  werden^  sichschd^ 
men,  bei  Sehen  2,  1322. 

IpcTttte  fiso.  daeeelbe,  toe  gel  sO 
kiD  dieh  ohnnQ  sienaB  «IsO  wol 
gercBten  leseb.  614,  28.  50 

rutec  a4j.  röthlich.  ahd.  r6lag 
Graff  2,  484.   diu  ist  gelich  dem  rö- 


tigen  ehopfher  anme&,  Biemer  18. 
oder  «Ii  rolee  =  rosteo  gemeint? 
rötlicb,   rortlich   a^f.  röthUdk, 

rubicundiis  rotlicb  Diefenb.  rjl  240. 

rotten  stf.  die  rothe^  rubor.  so 
Pfeiffer  im  glossar  ati  Conr.  v.  Ifc- 
genb.f  olme  eich  libet  die  »ekwierige 
biidmtg  onswuprecfte».  die  heie^ele 
gestatten  dM  wort  auch  als  stn.  w 
nehmen,  trt>  freUich  vrieder  die  offen- 
bare Itedeutunq  roth  smi  mit  der 
form  m  conflict  tritt,  an  da^  sein 
iteteo  vni^ter  ist  als  des  grao5leo  Jfe- 
^0ii5.  435,  19.  iedoch  bit  er  ein  vai;- 
ler  neten  dan  der  robtn  das.  446, 
3*3  ist  der  Umlaut  unorganisch  u. 
m-lvii  ~  röleme  oder  da»  n  au  rdll 
gehörend ? 

Interne  simii.  ahd.  rötamo,  da» 
indess  Graff  nicht  w»%eiekmet.  nAor. 
vgl.  Schmeller  3,  106.  Ziematm  ci~ 
fierl  noch  meinauer  natnrl.  bl.  203.0. 
doch  sieht  dort  das  tcort  nicht. 

roteutiial'l  adj.  aus  rulemhaft,  ton 
rOleme.  rötkUelu  ü  sist  frdllch  la* 
ehende  und  rOtenlhafler  varweo  'mein, 
naturl.  293.  c. 

riKtere  adj.?  rntiius  netere  s«- 
merl.  15,  35.  roseus  rietere  das. 
15,  39. 

roeteleht,  rdteleht  a^,  HUUiek. 

dd  Mcb  er  Wolfharte  mit  rcetelohtem 
borte  tot  gevallen  in  da/^  Idnot  klage 
Lm.  835.  Ilohm  ITHf»,  der  rötelobt 
setkt.  der  umlaut  erregt  allerdings 
antiou  QvgL  Gr.  2,  381),  findet  sieA 
aber  oiieA  »on»t  in  dem  werte,  dio 
eappar  ist  rstlot  ood  pitter  Conr.  r. 
Megenh.  3 (IG,  2.  der  rfPtlot  diadraennl 
ist  der  po  ?!  das.  366,  26.  so  wer- 
dent  si  plaicb  oder  rötelot  das.  249, 
33.  do;  bimeltrör ,  da;  rceUot  Ist  ood 
iwtseben  deo  bendeo  serprist  da».  89, 
18  diu  minz,  dio  an  dem  wa^^er 
wehst,  diu  ist  rrptlot  nn  dem  .«itengel 
das.  408,  11.  nMin  varb  oder  ra»tIo- 
tiu  bedeut  vit  hilz  und  vil  pluuU  das. 
43,  9.  reht  sam  ein  radot  wa;;er- 
peri  das.  454,  18. 

reetelliouin  (glossar  »«  Conr.  v. 
Megenb.) ,  nri eUtm,  r«Btelwle  s. 
dat  iweüe  wort* 
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bela  f  tinus ,  eim  rölUieher  fisch.  r</!. 

bei  Schmeller  3,  167.  Stalder 

Gr.  w.  1,  160.    hahsh.  urharb.  92,  4. 

rcetelin  stn.    ein  kiemer  ßsch  ton  5 
rmUeker  färbt,  rothforeih*  Hl 
onch  cia  vischense,  diu  giltet  se  ainse 
sehstusent  rcptciln  ttrb.  91,  24.  vgL 
Staffier  2,  284.    Schmdhr  3,  167. 

ru'lcliiic  $tm.   trohl  duiselbe.   rol-  10 
Itng  rubicuiufi  voc  rer.  t.  j.  14b7. 
wn,  Eom  «f/l  owt  altfir,  roto,  wUai. 
rnpUu  f^t  Die*,  eigtL  wirbeh.  ä.  rom. 
«pr.       358.    die  schar,  die  abthei- 
htng.  genelic  plur.  ohne  V,  rgl.  Lachm.  15 
lu  Itc.  554.     Tüte:  böte  sib.  sl.  140. 
rul  .gui  <iaj».  815.    stets  so  in  Ludw. 
kr«nf.,  im  Jeroidk,,  Pott.  «.  Pau» 
S.  (ß.  II.).   809  riten  ri  gerottieret  In, 
zw^ne  und  zwöne  als      solt  sto;  und  20 
als  diu  rotte  gar  in  kam,  Tristan  sin 
hörrieliu  du  nam  Trist.  3207.    nu  was 
diu  rotte  ie  zuo  komen  für  den  palas 
an  die  lAr  dm.  3298.  on  i i  begunden 
nlben,  di)  si  die  viende  sähen,  dö  en-  25 
wart  an  ir  rotte  ir  dehcinem  ze  spotte 
weder  ndch  noch  niergen  abegezogeo, 
üi  kiiincQ  alle  samt  geflogen  das.  5573. 
e;^  was  ein  oflener  strit  von  zweien 
ganien  rotten  da»,  6877.    die  viere  30 
nnd  jene  viere,  darü;  gdnld  ieii  schiere 
zwö  ganze  rotte  oder  ohte  man  das. 
6bö5.  tgl.  da%.  9332.  auf  diese  mer- 
»ahl  legt  besonderes  gemchl  Gr.  gesch, 
d.  d,  $pr,  244.   ^e  tllett  mit  ir  rote  35 
dar  Wigid,  11082.   die  geOdrteo,  an 
die  die  rotte  hörten  W.  Wh.  207,  8. 
sus  M'Hs  i^ImIcIius  n/  iler  rote  frs  wa- 
ren 7)  in  die  blal  ir  slauler  böte  sib. 
sl.  140.    uü  hau  ich  iu  den  turnei  40 
mit  roten  rehte  gar  eniwei  geteilet 
frmiend,  81,  25,  die  scharen,  die  die 
b^den  gegenparteien  bildeten ,  antje- 
gebert     mit  einer  vil  miflteln  rot  nach 
künccHcher  werdekeit  von  Konstantinu-  45 
polim  er  reit  das.  815.   mit  einer 
liehen  rote  (:  goic)  Ludm,  kreiufi  1170. 
9gl,  da$,  1183.  mit  in  eine  göicodige 
rote  C:gote)  das.  1190.    flltt  brüder 
Fridertch  brächte  eine  rote  wunncciich  50 
das.   !209.     ir  sull  öch  in   die  rote 
hiiUf  m  die  schar  der  feinde  einbre- 


eAe»,  de»*  1924*    lantgrAve  Hcfaaa 

mit  al  der  rote  dea.  2098.    mit  crifl 
ir  rote  er  durchbrach  das  2324.  die 
rote  zu^amene  hielden  sich  das.  2659. 
der  vieode  rotte  er  brach  das.  3113. 
ein  acbdae  rotte  er  web  is  volgen  doL 
4077.   mit  der,  in  der  rotte  betwoa- 
gen,   si  mit  crafl  zesamene  drungeo, 
dlp  beiden  eintelkämpfer,  eingedrängt 
von  den  scharen^  das.  437 H.  he- 
ten  iwd  Brüche  roteo  (..gt^i^^^^oJ 
5313.    al'dee  lande«  rote  geböte) 
Jerotek.  Pf.  27.  a,  die  gemMe  6eadf- 
kerung.    sine  boten  vuoren       an  ma- 
negen  roten   allentlialben  in    diu  laut 
Pass.  17,  53     wniifl  die  alle   nAch  ir  ^ 
ruteu  siul  uud  geliureul  zu  den  boteo, 
den  iqpoftolN,  Po»».  K.  5,  27«  er  kl 
die  gesaneote  rote  Cgote)  da».  9,66, 
die  cersammelte  menge,    die  cristea- 
heil  an  schuner  rote,  in  zahlreicher 
Versammlung,  dancle  deme  guteu  gok 
das.  20,  50.    dü  Slephanua  von  dea 
roten  (:  geboten)  an  die  stet  wart  ge- 
brächt, di  im  tOdea  wart  gedächt  das. 
40,  80.   alsus  entstunt  ein  oäwe  leben 
wol  lobeüch  dem  gäten  gote  an  der 
togenlharten  rote  das.  00,  31.   nu  seht 
von  disme  guten,  da;  er  die  Oberen  rote 
Ogote)  nnd  ir  wort  nibt  entN{  det.  | 
458^  84>  er  kan  die  rott  nnd  aocb 
die  spitz  verwunden  und  versiren  5b- 
chenw.  y,  92.   den  veirxlni  do  zescha-  I 
deu  gru;,  wand  er  sich  in  die  rotte 
slu^  und  vacbt  nut  ritterleichem  owot 
da».  9, 170.  der  belt  mit  Ihecben  rot- 
ten (:  Schotten)  gar  dicke  raist  in  Schal- 
leu  lanl  das.  7,  70.    sus  knn  er  rot 
verworren,  dn^  man  den  veinden  ob- 
gehgt  das.  26,  244.    rot ,  deren  )e(- 
weder  bet  nrnnigen  acbwader  B.  Ike, 

roteiueister  s.  dcu  weite  wart. 

Iilmelrotp  sff.  schar  der  himrn- 
Uschtn.  \\i\n  er  grö^e  Hebe  trür 
au  gol  uud  an  die  himelrote  Marlen 
iS,  83. 

Bchildesvote  ü/.  «al  »ddUen  ter- 
sehener  heerkoofe,  Uhr,  IM  ^ft^ 
Ith.  102. 

spilrotc  stf.  rotte  ton  spielleuien,  j 
msammengeiaufenem  gesiudei,  spieUf' 
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gudbcha^.  er  was  Itcl  iinde  fr!  mit 
willen  und  mit  lebene  bi  allcrhande 
spilrote  Pass.  197,48.  allerhnnffp  spll- 
rote  (:  goie),  schimpf  uad  ileliche  worl, 
die  vlAeh  er  beide  Pass.  K.  7,  44.  ir  5 
D«i  was  bt  der  spOrote  0  geböte},  dA 
er  vil  st^teclicben  bleib;  swä  man  icht 
tibeles  getreib ,  dd  was  er  lieide  bool)! 
DOii  lafrel  da$.  131,  flfi. 

sundcrrotc  s^/.  abgesonderte  roUe^  10 
bwmd&r»  ^kar,   aanderrotle  icii  bin 
sa  Tlr,  disa  den  tac  und  jene  de  naht 
Am.  618,  8. 

vrctidpnrote    stf.  freudensrhnr. 
dd  dancte  er  dem  gäten  i^ote,  dn;  er  15 
an  siner  freadenrote  dort  so  woi  nam 
flberiiant  Fast.  E.  .^3,  24. 

rote  SML    soMwefe,  sdbare.  dd 
die  heiligen  zweifboten  an  sich  be^^on- 
des  Taste  roten  jaden  nnde  beiden  Aiss.  20 
K.  37,  14. 

gerote  st0e.  dasselbe,  reflex.  sich 
tdiaren,  geteUen*  sd  scbdne  ich  nucb 
gerote  (:apole3  Vir.  Trist.  1068. 

gerote  sAi.    coUectiVj  die  susam-  25 
menroltttng,   mert^e,  häufe,    wie  ein 
vil   micbel   gerote   nAch   der  cri^tenen 
geböte  toufei)  sich  hete  lau  l'ass.  K. 
t07,  75. 

rotiere  svn.  m  roffe»  Mim^  30 
aehareny  maammeHordnen.  rotliert  al 
iwer  mäht  «einer  schar  W.  Wh.  3.13. 
2.  siis  riten  si  gcrotlieret  in ,  rwene 
uode  zweoe  Trist.  3205.  der  turnay 
l^rt  in  streiten  gar  ordanttchen  reiten,  3$ 
rotyren  unde  dringen  Smekm»,  30, 21 T. 
9gl.  Rahenschi  34. 

ROTE  «.  ROTTR  stPfM.    eine  art  tan*,  den 
ahsclroten  kan  er  wol  ze  prlse,  mei- 
sleriich  den  houbetsohoten  MS.  B.  2,  40 
60.  a.   am»  voraufgehmdm  ttomm»? 

ROnt  »lom.  oder  roten  ?  nom.  propr.  name 
eines  ßusset^  dt$  Bhodmm.  W.  Wk. 
86.  404 

ROTEL   S.   RUDEL.  45 

ROTRüWAifGB  stf.  oUfr.  rotTueDge.  SM^ 
sptftse  mr  rote?  C**  Kom)  oder  m 
pro9.  relroeosa?  n  sang  ir  posturale, 

ir  rolruwange  und  ir  ruod.lle  etc.  Trist. 
8077.    vgl.  Wolff  lais  sequemen  u.  50 
leiche  s.  248. 
ROTSCRB  swf.   fels,  feUMumg.    all  saa 


eiiMl  aar  hwrg  ritt  —  es  war  ein  ho~ 

ker  berg,  ein  rotsche,  ein  swinde  gehe 
—  fiel  das  kleinod  di  rotschen  abe  üf  einen 
stein  Dmtisca  1,  390.  in  rotschen  ver- 
borgen ttart.  100«  —^vgL  caiek  rutsche. 

ateinrotache  tif.  sw/l  jäher  fti~ 
tentorsprung.  üf  ein  steinrotsche  er 
Irrt  Pas$.  Ä'.  221,  70.  ein  steinrosche, 
unmai^en  tukh,  was  zu  der  einen  siten, 
zur  andern  bant  die  tjten  lief  ein  wa^- 
^er  aö  hin  dan  dat.  598,  94. 
ROnn  «.  Ron  titf.  oaaia  eteat  mattea- 
IwcAaii  instrumentes  y  eines  saitenin- 
sfrfimenles,  das  mit  der  hnnd  rje'^pieff 
ward,  aber  terschieden  tun  der  harfe. 
prvv.  rota,  alt  fr.  rote,  doch  tst,  das 
wort  nieki  dahor  onHekmif  et  tfgaawf 
wi^mekr  mu  dem  esMteftea,  ipo 
crot,  gäl  crnit,  kymr.  crwth  die  cU 
bedeutet,  auch  beieichnet  Venantius 
Fort.  7,  8  die  chrolla  ah  ein  briti- 
sches inslrument.  der  aUhochd.  form 
rotte  mtd  oUflr.  rote  «Mit  am  deta^ 
eekee  brottft  ooroot^^^  tata.  a^lL 
Graff  2,  488.  Grimm  gr,  3,  468. 
Zeu<i^  ,  reif,  gramm.  1,  171.  Die*, 
etymol.  trtrhch.  d.  nun.  spr.  11^,  404/17. 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  205.  alte  be- 
etkreibmgm  der  rotte  wfL  bei  Graff 
a.  a.  o.y  fenur  d^aSU  über  dieselbe 
bei  Wolf,  die  lais  sequemen  und  leiche 
s.  *3  4?— 248.  rgl.  auch  Wackern  fift- 
gesrh.  s.  77,  18.  u.  19.  das.  97,  22.  das. 
103,  21  tt.  US,  19.  Ambros  in  Eber' 
Aorcft  aiHMiarepe/,  ed.  Wöber,  t.  241. 
do  luilhin  simo  zi  aaaiini  mid  trambin 
ioch  mid  cymbilin ,  mid  pbi^ilin  unde 
suogilbeinin,  mid  rotlin  unde  mid  lyrin, 
mid  phifTiQ  unde  mid  sambuce  Diemer 
117,  22.  der  ander  meiater,  den  er 
gewan,  der  Mrtin  wo!  nntieani  nnlMr- 
tin  seitin  riehen,  da^  alle  toni  dar  in 
giengcn,  rohten  und  ouch  der  Hren 
clanc  und  von  ime  .selben  heven  da^ 
gesanc  das.  187,  26.  ern  ist  gige 
noch  diu  rotte  0  spotte}  Pars.  143, 
26.  der  arme  truhsat^e  waa  ir  gige 
und  tr  rotte,  si  triben  in  mit  spotte 
umbe  und  umbe  als  einen  bal  Trist. 
tlMR:'.  den  kiinec  düht  c;^  alwa»re 
und  wunderte  in  genuoc,  da;  er  di  rot- 
ten tf  im  traoe  dot»  13146.  Uber 
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slo6D  rfloke  horte  er  eine  rotteo,  diu 
was  Ueine  nil  folde  und  mit  gesteiBe 

geschteiiet  und  gezieret,   te  wünsche 
gecorditTcl  das.  \317^.    der  r:t  r  mit 
der  rotten  das.   Iii  17 «5.      Gaudia  gie  5 
für  den  kQnec  siän,  die  roten  truoc  er 
in  der  heut  dof.  t3Z13.   der  üdelte 

der  mäjen  wol,  der  aclooe  die  dm- 
nen,  dirre  pfeif,  der  ander  süej^e  wise 
preif  an  tinrpfen  unde  an  rotten  heil.  10 
Elimb.  im  leseb.  744,  1.1,  mit  viele» 
andern  $aiien-'  u.  blastmirumenlen  ye- 
MMNl  M  BberL  mumeregelj  ed.  Wö» 
6er,  4t  0.  eis  mtgel  apille  nil  einw 
rotten  vor  der  kOoeginne  roiengarten  16 
fr.  Gr.  999.  m:uior  suf?*»  nAle  unde 
guot  von  der  hurplen  ze  Hanl  erklanc ; 
oucb  erliuop  sctioue  ir  gesanc  diu  rotte 
nil  rlUchen  tdne  krom  Sek,  22093. 
«^i  mteh  BmnBr  9414w  20 

rottenspil  5/it.  wa$  rotte.  d6  wart 
er  vil  unde  vil  gebeten,  da^  »t  sin 
rottenspil  von  im  taele  Trist,  131 6lj. 

rotte  stet.    ahd.  rottöu  Graff  2, 
489.    tpMe  auf  der  roile*   mit  vi-.  25i 
gelen  ioach  mit  gtgen,  mit  rotten  jouoh 
mit  Uren,  mit  herpheu  jonch  mit  sprin- 
gen, mit  tanzen  jouch  mit  sinken  chö- 
men  »i  im  engcgene  Diemer  139,  11.  i 
herpfen,  rotten,  »ingen  EracUus  2668.  30i 
rotten,  gtgen,  htrpfen  vi]  Lam.  2678. 
videtn  und  Symphonien;  harpfen  unde 
rotten,  da/,  harten  mich  Galotten  Trist. 
3675.      sprechen   unde  swigen,  liren 
uudo  gigen,  harpfen  unde  rotten,  schim-  35 
pfen  unite  spotten  das.  7569.    er  bat 
in  ofPenItcbe,  ob  er  iht  rotten  Irande 
das.  13191.    rotten  unde  singen,  des 
ni///,en  si  sich  s<'re  Gudr.  49,  3.  der 
wil  harpfen,  der   wil   roten,  der  wii  40 
tauieo,  diser  wii  nuten  Doc.  miscelL  2, 
294.    beere  ich  barpfen  oder  roten, 
an  dem  miiol  ich  sige  MS*  1,  61.  a* 

ealmrotte  «wo.  ftolkre^  windberg, 
psalter  dl  34.  b.    so  Ziemann.  45 

rotiserc  slm.  der  rnttenspieler,  ci- 
tiiareda  roddare  sumerL  U,  b. 

röttelin  Hn.    Jrfeine  roHa:  ein 
ivncfrowe  spUle  rOtteltn  86  rebte  wnn» 
neeltcb  roumg*  9.  d,  H*  926.  60 
ROTTT  MnKs,  HoniMBES,  ROTüBüMBBS  ttn.  ein 
mmicaUsches  inttrument,  da»  gesekla-  . 


gen  u.  geworfem  mird,  oom  iforlMi 
gehaUßt  woM  ähnUdi  dem  tamtmrit, 

besonders  im  WiUekaim.    do7,  er  wlirfe 
unde  slüege  tusenl  rottumbc-  fu  l  W.  Wk, 
5     3n0,        >vie  jnsn  vor  im  iiI  mit  kunste 
swanc  maiiec  rotunibcs  mit  zunel  das. 
382»  16.   d&  wart  geworim  nnd  ge- 
siegen  tftsenl  rotlnmbes  sidit,  ir  lidBli 
krumbes  dat.  400,  17.    und  da;  der 
10    tösent  muosen       .  rotombes,  die  m^n 
d  l  shioc,  ddvott  erwagete  genuoc  Lar- 
kuni  da;  waj^er  und  der  pidn  das.  4u3, 
17.   von  rotnmbcs  d4oe  da$.  407, 22. 
ponken,  vil  tambOre,  bnstae,  rotabnadm 
16    Titur.  H  3n<>l,  1.  ponken,  tambftrea, 

bli'-ffie.  vil  floitieren,  »nd  ninne?en  wi'-if 
vil  suren  und  vil  der  /migen  hurte 
kruieren,    und  rotubumbes   über  cnift 
mit  seheneo  dm,  4092»  3. 
20      nfttDHibel  sfti.   ifossej&e.   von  vfl 
bnsdnen  lüten  braht  dä  was,  taeibdr, 
ir  rotumbel  wurden  ftf  gesl8£ren,  irdö- 
ne«  liel  irschalten  dü  manic  bcideaish 
lioru  Ludw.  kretaf.  1382. 
26Bonnn«  oi^'.   am  lai,  rotnndis.  rwd. 
spneeh  ich  tavd  rotnnde,  sO  t«t 
dem  namen  reht,  rotunde  da;^  sprich! 
schibelebi  ^TeMr.  Tritt.  1320. 

ROU  S.  RÖ. 

30RurFB  SK>v.  auch  spuren  der  uin^eüw- 
feien  form  finden  mk  Ce*  «•}•  gof^- 
rittpjan,  ahd.  roufjan  Graff  2,  499. 

hieher  auch  rupfen,  raufen,  rttpfn, 
haare  u.  ahn!  ausreisten,  mit  acc 
35  der  suche  ^  die  man  rauft ^  aber  aud 
der  person,  der  nuM  haare  msreeß 
deplnmare  federn  ranffen  Diefeeb.  ^ 
92.  als6  di  frouwen  phle^in  flnchs  w 
rotifene  Lvdw.  97,  27.  si  >vol<ien 
40  roufen  das.  07,  '2*^  vt  dage  htt  fl 
flaisz  ijiactisj  geraüi  budinyer  hs.  1465. 
Meldt  wart  geroufel  wol  von  Tristaidi 
Vir.  Truf.  2650.  ir  klage  vart  A 
vereinet :  geroufet  und  geweinet  vos  ä 
45  vieren  da  vi!  cesclinch.  ho  hire,  »a 
iMitlutz  mnn  sich  raeti  Mai  146,  10- 
wirt  er  geroufel  und  geslagen  P(tf* 
tm  heeb,  401,  26.  aber  dl  ama  mit 
nnd  sticht,  diu  f  esellsohad  ist  cawiti 
60  Teichn.  209.  einer  springt,  der  »aüfr 
bulU'l.  der  wil  roiifen,  dirre  $lec¥^ 
ebenda,  roufea  unde  slaben  Conr.  troj. 


j  .  .  y  Google 


ROUll 


775 


bl.  75.  b.  si  roiincii  nn  lp  slnog-en  das. 
8ü.  b.  —  lui  -wert  begiinden  si  ze- 
hant  zuckeo  unde  roufeo  Engeih.  4Sdl. 
bienil«  itefU»  m  dio  «w«rl  Ls.  3,  413, 
532.  —  wo  er  dich  danuibe  Mhl  5 
reulTte  ader  slüege  Keller  110,  32. 
darumb  muss  ich  auch  stahen  und  reu- 
fpn  leseb,  1021,  22.  vgl.  auch  glos- 
sar  MU»  »urck.  richtebr.  —  reflex. 

A  tkk  roofke  aode  alooc  Iw.  58.  10 
dt^  ti  sieb  rovfte  und  zebracb  da»,  63. 
si  gram  unde  roufte  sirh  arm.  Ueinr. 
im  leseb.  353,  29.   er  roTirtr  sit  h  Parz. 
das.  3y5,  la.  —  re  Cipro k:  swer 
ofle  sich  mit  Idren  rouTe,  der  sing  vi!  15 
oft  dt;  digtliet  Reimer^  «n  ln«6.  783, 
14.  —  «Iii  §0netit):  roife  des  krü-  i 
des,  dai^  undcr  dimc  lioiibte  g-ewnch- 
sen  ist  Crescentia,  tPi  hseh.  ^MM,  29. 
znhant  roufle  die  vruuwe  des  kr&des  20 
diu.  995,  34.  —  depUare  «wrawfleo 
DUfenb.  gL  92. 

roufen  stn.  das  raufen :  ich  schaffe 
dir  sriiier  ein  rnufen  (  kaufen),  daj 
dir  nie  mchl.s  so  säur  wart  IIülzl.  2,  2,5 
7,  17d,  schaffe  e$,  da$$  dir  die  ha^tre 
ausgerauft  werdem.  terkekri  ut  üt 
angabt  des  fhnan:  arbeii, 

^Hiiife  fvp.  was  ich  roafe.  dA 
er  sich    geroiifte  L^nnor   tiod   ze  deo  30 
brflsten  sicli  sinoc  (irr^/iT.  3141. 

zerrouie  stet,  zerraufen,  du  wur- 
dest wol  serosfel  EradiM  1367.  sa- 
iMltcher  wart  tofonfl  Posi.  385, 
70.  35 

ROm  stm.  1.  der  mtfrhrnkm,  die 

sahne.  pgL  Schaieller  3,  b5.  buppa  esl 
species  lacUs  rawm  Diefenb.gL  252.  sor- 
bidnB  esl  spedet  lactis  rawn  4a$,  343w 

rOm.  2.  »oeft  «icAl  SMAer  40 

festgestellt  u.  noch  treniger  etymolo- 
gisrh  klar  ist  die  bedeuiung  des  Wortes 
tn  folgenden  stellen :  zio  anderhalp 
ame  glase  und  des  blinden  troum,  die 
gebent  anllOties  romii;  doeh  niao  mit  45 
stufte  niht  gesln  dirre  trdebe  llble  schlo 
Porz.  1,  21.  vgl.  Lachm.  üh.  d.  eing. 
d.   Pa7-%.   s.    11,  fr/)  es  ^^trügerisches 

^bild,  trahn"  erklärt  wtrd,    die  para- 
phrase  des  Titurel  gieht  dafSr:  spie-  SO 
gel  sebeo  upd  blinden  trenn  antlfllse 
febent  in  kranlieni  eehtne  nat  siat 


an  der  stetekeit  unnnt?p  Titnrfl  II.  47, 
3.  mich  g'edaucht  in  eiiicni  troum,  die 
sart,  die  suoder  roum  {^su  nach  Lachm. 
m  Isseii  /ttr  wAo)  die  tOr  anfiel  attd. 
i  wätd,  2, 138,  51.  Laekm.  eilitri  aoeh 
Maod.  weltchr.  königsb.  hs.  237.  b. 

3.  gehört  hieher  uuertic  soum  hirt 
nideren  /.ouin,  ein  erlic  jyrruolkern  edeieu 
roum  0  Iruum)  i'rl,  60,  17?   vgl.  die 
I  MMN. 

herserouin  sim.   zu  ronni  mr.  2. 

sll  gap  fronn  Herzelovden  troum  siuf- 
lebwren  htT^pronm  Parz.  337,  12,  er- 
weckte eme  vor  Stellung,  ein  btld  in 
ihrem  kenm,  dai  ihr  viele  seufter 
ko»M9. 

aoor  gen.  roubes  slm.   akd*  roub  Gra^ 

2,  .ir)7,  rirrninf  hrnup.  vgl.  goth.  ri'm- 
böo.  in  betreff  der  rfywnfoffie  r^^. 
ausser  bei  (rraff,  besonders  Utefenb. 
g.  wtrML  2,  164  «.  Kidm*$  «eitodlr. 
f,  nergl  tpratlkf*  3,  33.  wuk  Watkmm* 
an  rapio,  rumpo.  —  spolium  roub  su- 
merl.  17,  40.  predn  roub  das.  13, 
73.  predii  ein  raup  Diefet^,  gl.  220. 
rapioa   rawb   das.  232.  1.  die 

beaUf  siegesbeute,  das  geraab$$.  eig. 
da$  garaablB  gmgaad?  vgl.  Du  Cangt 
s.  flu  ranbn,  raupa.  Di«s,  etymol.  w/r^cA. 
d.  rom.  ^prnrhpTi  1  35:^.  daron  fran^ 
T<:A)v.  (Iii  iiifi-^a'ui<//n  l)ranteti  vii  d(ir- 
ler  und  iiüie  und  brachleo  mit  sich  aioeu 
grdjen  ronb  eoweg  adrdk.  /oM.  81, 
29.  si  bmnten  da;  dorf  nnd  nlaeo 
ainen  gröi^en  roub  das,  81,  33.  fl^ 
das  :^(».  und  binder.sluopen  ainen 
^it*/^eii  roub  und  triben  in  enwe?;  de.s 
wurdeiit  aber  die  von  Zürich  luueü  und 
Uten  in  näcb  nnd  errattea  in  MIeb 
da»,  82,  21.  vgl  das.  82,  18.  d« 
des  vdlandes  barn  mit  dem  roube  solde 
widervam,  mii  den  geraubten  sehafen 
und  rindern.  Trist.  15966.  des  en- 
des,  dä  der  roup  ie  über  eine  bräcke 
wider  gie;  ronb  nnde  rise,  die  kOnien 
sft  das.  15971.  Tristan  enlie^  den 
roup  niht  fürbaß  rnn  das.  15975.  er 
iie  roub  und  ritter  slfin  das.  16074. 
Tristan  sluont  in  dem  waide  bi  sinem 
ronbe  aidne  da$.  16079.  9gl.  das, 
16087.  den  ronp  den  Iriben  si  vor  in 
fircdtehe  wider  in  da;  laut  da»,  16206. 
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hatten  die  voo  ßrisach  einen  schrc- 
nen  roup  geDomea  Aiph.  383,  4.  niht 
sflekeot  mir  von  nioer  schäme  dekdnea 
lasterberen  roub,  durch  da;  mtn  lop 
niht  werde  toub  an  kiusclieclicfier  slJBle-  5 
keil  Conr.  frof  K.  21S2U.  den  vride 
den  versneit  der  grave  Reinolt  mit  einem 
roube,  den  er  nam  (Jüer  spielt  die 
bedmOimg  tu  «r.  2  Atfi«6er},  dH  von 
gr6;flr  jlnwr  quem  das,  431.  den  10 
roup  er  ung'cfüge  räch ,  den  Reinolt 
nicht  wol  (^cniimcn  Ität  das.  454.  sie 
vielen  girlic  uf  den  roup  das.  3902. 
wie  si  zu  criege  wttrea  vmh  den  ronp 
worden,  wie  mit  den  ewertea  den  teil-  IS 
ten  sie  das.  3926.  die  cristen  mit 
nichte  do^  län,  si  vnllen  üf  den  ronb 
sdn  das.  3887,  und  clage  danne  einen 
roub,  den  er  in  roupUcbe  entphiiert  hat 
müMh.  sidtr.  47,  1.  e;  wirt  ein  £wic  20 
sehende  den  Kriechen  algdtche,  da^ 
von  ir  künecrtdie  wirt  alsus  ^czilcket 
hin  der  beste  roup,  der  nnHir  in  !)i 
tüsent  jaren  wart  gesehen  Conr.  iraj. 
K.  22634.  man  soi  allen  roup  und  25 
alle  diupheit  iwtvsit  ^llen  ...  geben! 
ober  si  in  nnbenoetet  wider,  sd  soi  mm 
in  einvnit  gelten  münch.  sidlr.  ed.  Aaur 
f.  283,  65.  —  dann  heh'^t  den  ronp 
nemen  uberfiaupl:  auf  beule  ausyehen,  30 
räuberei  treiben,  genuoge  Beier- 
lande,  seiden  si  hin  genomen  den  ronp 
ür  der  Striae  n&ch  tr  gewonheil  ... 
da^  hric  wüt  bchüetet  dcf  edel  Rflede- 
gir  litb.  Z.   l'J".  2    die  35 

räuberei,  plünderumj,  tom  gewaltsa- 
men yeioinnsiiclUigen  iiberfaU  des  ein- 
selnefi  nMe  etnes  kriegsheeres  gesagt. 
sd  hAl  er  einen  ofenbären  roub  geän 
MAMb.  rechtsbuch  AS,  27.  nieman  A{  40 
der  mfl^;en  vil  kom  dar  durch  deheinen 
roup  Mai  124,  11.  buoberle  mit  roub, 
mord  und  anderm  vil  iürch.  Jahrb.  58, 
%  gevangen  mil  dinbe  oder  mil  ronbe 
maMh,  recklM^h  33,  20.  der  beste  45 
roup,  der  ie  geschach,  der  was,  dd 
got  die  helle  brach  Vrid.  11,21.  bei 
kriegsiügen  wird  gewöhnlich  roiip  unde 
brant  verbunden,  ir  ritere,  roub  unde 
brenl  senit  ir  Yermlden  i;pec.  eecles.  SO 
170.  mit  roube  nnd  onch  mit  brande 
wnosten  si  daj  lant  Nib.  2.  27,  5'. 


und  herlen  in  dem  lande  mil  roiihe  uod 
mit  brande  Trist.  392.  durch  roub 
oder  durch  braot  Lampr.  Ale*.  W. 
4642.  ritent  si  in  unser  lant,  si  slif- 
tent  roub  unde  brant  Stricker' s  Karl  B. 
650.  vgl.  das.  730.  878.  2236.  hil 
ir  verwüestet  mtn  laut  Ane  roup  aod 
ftne  brant  Daniel  40.  a.  vgL  Barlsd 
amn.  s»  Kart  050.  e;  was  tu  bot 
jir  mit  krieg,  roub,  nord  ond  pnad 
zürch.  Jahrb.  92,  12.  — ■  mit  gen.  ohj. 
tninkenheit  ist  ein  roup  der  lüftende 
gar  Vrid.  94,  3.  —  im  genetiv  adoerli. 
si  fäerent  roubes  eine  maget,  die  m 
germAi  AoAsm,  rMerüdler  mintt 
Par%,  122^  21.  si  n&men  roubes  mina 
hört  Conr.  trnj.  K.  26.')83.  3. 
ernte  eines  feldes,  führt  Warkern. 
ün  glossar  2.  aufl.  an,  ohne  bele$. 
Ziemann  eüiert  Mo».  Boiea  18,  194 
MMi  jähre  1370. 

loiipgraÜne,  ronpher,  roopbii 
(Teich».  1},  ronpttinre  «.  dos  «müi 

u>or(. 

nütroup  stm.  gewaltsame  bern- 
bung.  k»  genet.  «te  roobes:  tarn 
ein  dine  nOtronbes  nemen  freib.Uaitt. 
1,  78  «.  2,  128.    9gß.  f^md§t*  I, 

irionp  dem  getüdielen  ah- 

genommene  beule;  rauh  mit  todtschkj 
oder  doiA  oermmdumg  werhmdmi 
bermAu»g  eanes  todtet»,  mr  sprechet 
von  rdronbe:  ist  da:;  ein  ronber  einn 
man  rouben  wil  und  Mündet  in  ciff 
sieht  in  i.&  tode  Rupr.   rchtbck.  16. 
da  wart  der  riroup  bekant  Pan.  473, 
30.    vgl.  gloitar  Sttm  6rdiMi  tläf- 
ie  doch  sO  wil  ich  wAgen  gla  m' 
nemen  dir  die  brünne,  sd  han  ich 
roup  dir  genomen  Eggeulied,  ed.  Lassh. 
146.    als 6  da;;  man  den  werden  siti 
Valien  luo  der  erden,    suo  aller  der 
bOsheil  begie  der  yrng,  an  tren  to^ 
dennoch  den  rktnip  Ottoker  im  lett^ 
828,  30.  —  da»»  90»  jeder,  auf  Ix- 
sonders    schändHrhe   u.  schm^ie^ 
iPp/>-<»   erlaiif-'ii'n  beute  gebraucht,  W 
von  dem  er  wer  b  ehebrecherischer  frot- 
en.  si  treit  onch  im  den  rarroeb 
»orrenedL  33,  44.   9^  die  oem. 

Mcronp  sim.  in  de»  eaekgeMk- 
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bener  raub?  tgl  ff^nu      «.  lae- 

roub  rjtrn  phhidem  ^  vgl  Ziemann  s. 
r.  ist  f's  rrrtrerhselung  mit  dem  folm 
§e»ä€n?  doch  t^l.  auch  sacman. 

icbicliroup  $im.  räuberiteher  «i-  5 
faß,    olch  den  sehlchroab«  erUiQte 
aan  die  wide,  iiAch  dem  morde  da^' 
rat  kaiserchr.  Diemer  4^4  4. 

strai^roiij)  sim.  sfrasfcnrauh.  swcr 
io  die  ehte  kumt  umli«-  U  n  reiitea  &tra^-  10 
roop  Swtp.  Lßi$bg.  §  43  (voo  slrä^- 
ronKe>  ndtwer  det  etrl^roabes  dat. 
233.  da;  ist  umbe  den  roiip  reht,  der 
■iht  »trÄ^ronp  ist  das:  2'\'  n.  r» 

TTOUWCnroup  5/m.   raub  der  frau-  15 
en.    her  vroowenroup,  wa;^  wiitu  her, 
mtnit  m  tfe»  die  geliehie  mU^ishe»- 
den  tag,  MS,  H,  3,  427.  b. 

waltronp  §lm.   furtum  tiolentum, 
führt  Zimam  auf,  JTtfiM^.  s.  17  ei-  20 
Üerend. 

roabec  adj.  gerauht  inicht:  rau~ 
(erüdb,  wie  Zhm,  angiebt),  der  div- 
bie  oder  roabic  gnol  ioafet  ftne  wi^- 
i^en  Swsp.  Lassbg.  57.  8wä  der  (rechte  25 

mdsfifjf  hffifzer^  sinem  »liTihi«jem  oder 
roubigem  guote  zuo  kumt,  mau  sol  e; 
wider  geben  &oe  schaden,  begrifet  aber 
dl  man  aln  diabie  oder  roabio  geol 
bl  ieoem,  di  sol  man  Uber  rihten  ala  30 
wir  hernäch  wol  soffen  efteiMfa.  O^L 
auch  Scherz  %  1313. 

ronbiscli  adj,  räuberisch,   di  rou- 
bischeo  wolfe  Juh.  Rothe  rUtersp,  333, 
1.    ronbiache  wölfische  lAte  werdia  35 
obir  üch  vollen  Ludm*  55,  14. 

roiipliartcc  aJj.  räuberisch,  rapax 
rawbbaflig  Diefenb.  gl 

roiiplich ,  -e ,  -en  adj.  w.  adv. 
räuberisch,    wir  rekennen  nAclt  gol  un-  40 
bittleh  ood  An  barmnnge  ainer  eben- 
kriaten,  «oen  iegellehen  menschen  da;^ 
gnot  sin  ze  haben,  da;  dem  rouplichem 
wa;;er  kAme  nnlrlnnet  wiener  handfeate 
288.    da/,  wir  Trislnndcn  haben  jg-eno-  45 
Dien   siuen    vriunden   roapiiche  Trist. 
2447.    der  fronwen  Tnibet  nnd  die 
roapUeben  mit  im  xonmet  MS.  2,  162.  b. 
grnot,  da;  irae  verstoln  ist  oder  roup- 
liche  ffenomen  mühfh.  rechih.  35^  30.  50 
ein  roup,  den  er  im  roupiiche  enl- 
phaert  h&t  das.  47,  1.    das^  er  Ue^ 


gnidtne  kmtae  ronpllchen  nemen  €faa; 

tkron.  121.    rtgl  leseb.  941,  10. 

roube  ahd.  raubdn  Graff  2, 

358.  prät.  roubte,  roubete,  roubet 
(:  boubet,  Ernsi  3008}  tgL  Lachm.  ui 
Waith.  36,  33.    raubm,  beraubmk. 

1.  ohne  ob^ect:  rfn  kamerare 
still  im  sinen  himelhort ,  stn  .süencr 
mordet  hie  und  roubet  dort  Waith.  33, 
29.  nü  hüt  sich  ir  swert  verriden  m^r 
ae  rouben,  zucken,  neisen  dan  ze  achir- 
men  wileweo,  weiaen  Ttidm*  287*  ai 
roobten  von  dem  Oybin,  eoM  tim  her- 
unter, zilt.  jahrh.  6,  19.  1  mit 
acc.  der  sache.  vofrple,  die  dä  niu- 
wan  fleisch  e^i^ent  und  dai^  roubent  ab 
der  aparber  and  babich  aruteib.  IKa- 
mer  89.  mta  witce  mdeBte  ich  ronbea^ 
jmbe  ieb  nach  den  lonbeB  FrL  157,  3* 
wa;  g-eroubil  adir  armen  liefen  abe  ge- 
brochen si  Ludw.  28,  29.  hdtißqer 
3.  mit  acc.  der  person:  berau- 
ben, die  aieb  niht  kannea  erbarmen 
and  die  ronbent  die  armen  ae  illen  ir 
treiaen  Hahn  ged.  57,  45«  si  roube- 
ten  die  hridenischen  diet  nnd  leibeten 
in  aieht  Exod.  Diemer  156,  17  dä 
Christus  erstuont,  da  er  die  helle  roubte 
jpae.  aeel  78.  der  tdl  «a  a^  ron- 
bet  Ifib,  Z,  340,  6^.  rtfen  nnde  winde 
kalt  roubent  ouwe  und  oacb  den  walt 
US.  1,  203.  b.  füp  beide  wo!  q-pdäh- 
ten,  si  sollen  ir  selber  [>Üe^en,  da; 
si  üieman  roubete  under  wegen  Lana. 
8934>  er  ronbte  ai  ala  4  offeabMieh 
nnde  mft  Jereteh.  Ff,  52.  b.  din  annde 
gellchet  sich  dem  roabdre,  wan  si  den 
menseben  ronbet  Leys.  pred.  13,  31. 
nnde  raublen  di  unsern  und  wunten  und 
niorten  si  »itt.  jahrb.  32,  14.  —  r«- 
flt9.  din  minne  aich  aelben  an  dir 
ronbel  W.  7VAirel94,  4.  4.  mit 
aec.  d,  person  u.  genelw  d.  sache. 
und  swer  in  saslden  ronbel,  den  mache 
er  der  ören  frl  Waith.  107,  2.  man 
welle  si  rehtes  rouben  arm.  Heinr.  im 
laaeft.  356,  22.  ir  aalt  inwer  aile  den 
tinvel  rouben  Qnicht  doppelter  acc,  me 
Ziem,  angiebt^  Parz.  817,  12.  vgl. 
er  sp(b  sich  unj^erne  rouben  mrtntTPr 
sele  :>ervat.  176.  dä  mite  wir  uns  nQ 
rouben  aUer  unser  sslekeit  Wigal.  6192. 
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die  joden  liefen  roaben  ir  herze  des 
^eloabeo,  deo  si  frf'loiiben  soldeo  BarL 
270,  11.  81  roubcl  mich  der  pinne 
min  MS,  1,  42.  a.  si  kan  früide  rou- 
bfls  und  der  abne  tfos.  i,  18S.  a.  da;  5 
iüh  iach  grazUcb  ronben  vil  des  gno- 
tes  Boner.  94,  49,  des  ans  der  liuvel 
rouben  woWe  fuirtr  ?prne  vnteruns. 
3744.  swer  uns  des  wii  roubeo,  da 
Msde  wir  nih(  hören  zuo  das,  3774.  10 
■■de  lie;eB  eieb  mcbt  ronbea  von  Ja- 
cöb6  der  ablote  Pass.  213,  8.  da; 
den  fürslen  freudoti  mubet,  dn  rr  die 
jnnjTen  sterben  snch  Ernst  30Üfs.  dirre 
bruuder  wii  mich  ronben  mijier  fünf  15 
aisoe  IM  ntönchy  aUd.  wHitr  %  77. 

5.  «Iii  oce.  4.  pBnom  u.  präpo». 
dm"  tMmmmg:  ahhrmgen  ton  etwa»» 
von  :  den  ernert  si  vor  der  liefen  helle. 
81  kan  den  lip,  die  seie  von  allen  sün-  20 
den  rouben  MS.  2,  184.  b.  reflex, 
M  wat  der  Jude  oach  kameo  aö  verre 
M  den  geloobeoy  da^  aicb  begonde 
rouben  von  im  gar  der  jaden  i  Pass. 
K  ■2>*«.  -20  ü^:  ir  herre  wart  sich  25 
roiilMii  ein  teil  rechtem  wege  hin, 
sie  /ieiea  wieder  vom  chrittenthume 
ab,  PoMM,  E.  103,  60.  6.  mü 

dar  adMt^idlpräpo*,  abe,  wUi  äaih 
d.  per$.  M.  acc.  d.  sacke.  ^  er  im  30 
den  jirelouben  wolde  lä^en  aberonfuMi 
Pass.  K.  549,  5fi.  fi'ewanl,  da/,  m  den 
unsern  abe  geroubt  bullen  zät.  Jahrb. 
32»  24.  da^  pfert  wart  mir  abe  ge- 
roobU  Ar  der  Trien  attfi^e  firHb,  $twUr.  35 
188,  IX.  wirt  einem  manne  sin  guot 
abe  geroubet  oder  abe  gesloio  da$. 
213,  XÄl. 

rouben  sin.  das  rauben,  ist  so 
m  «ertleAei»  Pat$*  K.  74»  61 :  hievoa  40 
s6  merke  ein  iegelich  Ine  valaehea  0- 
vabche^?}  rouben  den  cristen  eelou- 
ben,  wie  er  wol  geliche  trete  und  an 
einen  got  bete? 

bcroube  sm>.    beranbe,    spoliare  45 
berawben  IHefenb,  ^  256.  depredari 
das.  93.  1.  mit  acc.  d.  person, 

mit  oder  ohne  genetiv  d.  suche,  auch 
mit  präp.   beraube  eines  dimjes,  bringe 
tton  etwas  ab.    diu  kint  ligent  uns  tot,  50 
nu  habeat  n  nna  beronböt  Eaod,  IKe- 
«er  169,  31.   die  carCllraten  beroa- 


böten  von  redlicher  sach  wegen  kinif 
Adolfen  von  Nassowe  und  entsalrt«  in 
von  dem  riebe  zürch.  jahrb.  61,  7.  tiHrift 
tet  er  scbadiu  genfic,  al  da^  gebit  beros« 
binde  Jerofoft.  143.  b.  nymaadnni 
er  beroubin,  der  synes  krigis  nicht  B 
schicken  had  Job.  Rothe  ritlersp.  521,1. 
dir  sinl  di  hnrfre  iinde  da;^  lant  beroubi; 
unde  verbranl  Lampr.  Alex.  W.  2i«lu 
Cfudh/  Ml  nr.  2  gehörig),  lue  wurda 
si  berovbet  ha;llehes  nnolea  Bree  9391 
böt  vil  manegen  man  sin  selbes  di  bt- 
roiibete  Trist.  10965.  wand  si  sitk 
nicht  berouben  des  wotden  läi^en  lo  <ier 
Döt  Pass.  K.  36,  26.  di  bnrc  er  vor- 
braute  nod  betoniMte  nnd  oneh  dl  ba- 
ronbele  der  heidin  ndl  tddea  val  ia> 
rosch.  Pf.  133.  c.  beroubin  de  yil  fv 
der  pfert  eu  Kiiniri'^bprr  di  bruderedfli 
140.  d.  doch  t'-ioubeii  wir  genilifk, 
da;  di  i>tat  der  bigraii  den  corper  Bicb! 
geheiligen  mag  noch  in  der  fiele  gotit 
beronbin  nag  Lud».  16,  3.  da; 
tot  beroubte  nich  an  ime,  das$  der 
tod  mir  ihn  raubte ^  Boner.  58,  76. 
er  hofle  norb  berouben  si  von  im 
gotes  geluubcn  und  an  sinen  wiÜea 
neben  401.682»  22.  2.  miHm. 
d»  mAß  «.  dt»»  d,  ptrtom.  liebia 
Iröttde,  ick  wii  des  maoten  dir,  di^ 
du  dich  mir  niht  beroubest  «nfi  doch 
mir  erloube.st ,  ds^  iph  reines  guoks 
wünsche  mir  MS.  1,  203.  a.  kieker 
mdk.*  ieb  nwos^  klagen,  da;  naf  dti 
l6t  beraubet  hiit  ein  pild  nnd  ein  eieof 
pel,  wdplich  ein  cn>Miire  Suchenv  % 
25.  —  auch  mit  präpos.  ein  kämpf, 
in  dem  man  iren  gelouben  dächte  u 
in  berouben  und  den  rechten  wec  ver- 
graben l^ors.      73,  24. 

ooberoiibet  <m^.  parL  begabt  mt 
etwas  y  völlig  ausgerüstet,  ein  kraiß, 
geziert  nnd  unberaubet  mit  tauwec  mf 
;cs  ruche^  smac  Suchenw.  1,  82.  1 
wynes  und  12  brod  nnd  da  aife^ 
roubte  alle  einen  jftringea  friaddiag«! 
Gr.  w.  1,  728. 

fj-cronbc  jftrr.  ttas  ich  roube.  »«' 
acc.  d.  pers.  u.  gen.  d.  sacke,  diif 
geluube,  des  in  nicht  nioble  geroabeo, 
awä;^  man  im  not  i^en.')  üfen  1^  ^ 
ahn  harten  ende  bdt  Am.  K»  471,  Ii 
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exTiviae  g'eroibe  sumerL  52,  54. 

roiikiere,  röubaere,  rouber,  rön- 
ber  stm.  der  rduber.  vespilio  rnw- 
ber  Diefenb.  gU  285.  predo  ruptor 
roafter  toe.  o.  24,  3.  predo  an  reir. 
her  Diefenb.  220.  raplor  rewper  rfos. 
232.  si  sin  roubAre  oder  schdchäre 
«/?f»r  eccl.  ß.*).  diz  wa^r  mir  iemer 
.*;w^re,  würd  ich  sus  ein  rouhaLTc  linrl. 
168,  2.  sodomtten,  roabere,  zoube- 
HBK  nrnte  vabehe  Mgenasre  tfot.  252, 
15*  diebe  mde  röubaere  kireben  breo- 
nnpfp  iind<»  .^rh5climorrl.Tre  tr^rfiwii^  362. 
valschitT  iMid  raiibaer  und  prennjer 
»er  handf.  295.  ich  hän  eines  rou- 
bers  maot,  icb  n»  irmeo  liotn  ir  gnot 
Ttiekm,  128.  da;  wdm  di  Arsten  row- 
ber,  di  man  y  in  desem  lande  irkante 
-ift.  jnhrh.  ?f).  auf  cinrn  ofTeneo 
rauber  müj^ea  sibeo  man  swernimiiicA. 
»tadtr.  249. 

aiemabttre,niemNibercliii.  see« 
räntber*  mnl^  BMrroober  voc  o,  24,  6. 

r^ro«b«re,  f^ronber  stm.  der 
einen  rt*rniip  hef^nTirjrn  hat»  9gk  ^Ot^ 
tar  zum  hrünner  stadtr. 

aträi^roubaere,  str^renroubaere 
fiM.  atratililes  (pTQaziikuz^g)  atroai- 
rewber  D%$fenh»  gl,  259.  ein  rebter 
aträ^roub^r  Helbl  2,  154.  nan  aol 
iroe  nAchvol^en  Ms  eime  rerbten  strA- 
;jenrouh»Ve  ntt'ihlh.  rechlb.  48,  28. 

roubcrie  stf.  räuberei.  Ziemann 
emm  WaOr,  73. 

ronbolt  «An.  fingierter  aUegori- 
Mcher  name  für  einen  räuberischen 
rrtfn<rhpn.  Fridelns  ,  Diehnll .  Manoll, 
Houholl,  die  \\\  matieg-en  stich  den 
vogetlöscD  machen  MS.  2,  147.  a. 
wnlm  flfn.    da$  /^oiw.  royaame.  Pura. 

ast,  3. 

■OS,  ROTZ  $tn.  wohl  »u  ich  riui^e.  e^ 
Crra/f2,  559.  ei'r  ff>ts  rinnende,  her- 
OMsrinnende.  der  nasenschleiin ;  eine 
krmMieit  der  pferde.  diu  wirt  darnach 
grdene  od  ab  daj  rols  artneib.  Die- 
mer  121.  pncna  Cnoeiis)  roca  Dia/M. 
ffl.  2'il.  Vomex  ro«  twnerl.  20,  10. 
vgl.  SchmeUer  :\,  175. 

rätzec  adj.  mit  dem  rotz  behaf- 
tet,  müaster  18.   vgL  SckmeUef  3, 


175.   Friaa*  2,  129.  b.   Pf,  d.  rat 

im  altd,  11,  18. 
h<Vk  <t,  das  folgende  wort. 
Ho/./.t  stcr.    ahd.  ro^jnn  Oraff  2,  560. 
5    faulen,    ich  sich  dein  gebein  ro^en, 
da^  bdt  din  erde  gar  Temo^^eii  toä, 
geküg.  631.  9gL  iVoA.  pe»  15,  10: 
min  llchamo  ne  fület  noh  ne  ro;;et.  — 
die  schulde  mflsren  niht  ro77en   C  ver- 
10    scho^Jjen;    Haupt    ändert  Verstößen: 
röjen},  ad  wir  si  bie  niht  büejen  Ser- 
eatine  3532.   vgl.  da^  spricbworl,  da^ 
dft  gibt,  da^  schulde  litten  und  fölen  niht 
Trist.  5406.    ttgl.  Haupt  in  d.  %eit$chr. 
15    f.  d  a.  5,  iSi  iMM».  Sckm,  3,  175. 

RÜ   S.  HlCii. 

HDBEif  alai.  awl  dekein  laaUnao  bar  Zü« 
rieh  aidw  Aierek  lo  TtriroiCBuie^  der 
sol  bH  auaro  ferhoaln  danoe  einen 

20  nihpn  sidnn,  e?,  enwTre  dnnne  so  verre, 
da/,  der  lantman  auc  alle  pev^rde  minre 
hete  daune  einea  ruben  sidon,  so  sol 
der  lanlntan  und  nMg  efai  halben  f«bea 
eidaa  verkoufen  nnd  nit  minre  afreft. 

25  richtebr.  f>.l.  das  gfoumr  s.  110  w. 
Stiihler  2,  28.5  geben  nach  der  Edli- 
bacluchen  chronik  den  raben  an  als 
em  gewichi  von  100  i6.  dies  kann 
fBr  üe  obige  eleBe  kaam  gelten,  wo, 

30  wie  «tr  teheintf  eim  gerimgeret  ge- 
feit verlangt  wird.  nach  Stalder 
a.  a.  0.  soll  ffn^  ünftenische  rubbio, 
dn$  füglich  dmi  deutschen  wort  zu 
gründe  liegen  kann,  10^  ^  bezeich- 

35  neu,  was  eher  passend  erseheint,  nads 
Dm  fUtnge  4tt  mbinai:  menanrae  Aromen- 
tariae  in  llalia  specie.s;  nach  Diez,  ety- 
mol.  wtrbrh.  (l.  rom.  sprachen  II,  58 
nibhio  ein  italictiH'Ches  mass  für  korn, 

40    von  rubeus,  weU  die  eintheilung  des~ 
aelfri»  «aoefi  roih  geieiekmei  leor* 
BOBÜMT  Mom.  propr.   hersoge  Rnbtant  W* 
Wh.  27. 

RfBiN  stm.  mit  ffrm  ton  bald  auf  der 
45  ersten  bald  auf  der  zweiten  silbe. 
ml.  rubinus.  der  rubm,  von  seiner 
röUUiehen  forte  genamst,  ein  alad 
irelpfer  robtn,  der  morfeoalerne  möbte 
sfn  nihl  schrpnpr.  swcnne  er  üf  gäl  Iw. 
50  32  mitten  dran  ein  knöpfelln;  ein 
durchliuiilic  rubiii  Part,  im  leseb.  408, 
24.    sin  gelülze  waa  ein  rubtn  d(u. 
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414,  19.  der  plur.  nihfne  TWsf.  fn40. 
üüfh  was  ein  edel  rubin  dnrth  sinea 
vüüiieclichen  schin  in  den  gurlel  vor 
geleit  yVigal,  792.  zailer  oberst  ein 
mbtn,  der  wbs  großer  daone  eio  ei  6 
ifos.  6564.  tgL  das,  6677.  ir  maat 
der  liuhtet  als  der  liehte  rabfo  tuot  MS. 
1,  184.  b.  lit  bort  der  h6hsten 

^ren,  \\&  Iii  glestic  rnbfn  rlcher  glüete 
Frl.  ML  35,  %    der  liehte  rubfn  in  10 
dem  klären  golde  leseb»  794,  2.  di 
geit  liebleii  sdieiD  yob  pefleio  eUlr 
und  Ton  robcin  Sudtenw,  l,  176.  di 
Bwischea  manee  liebt  rabein,  di  leuliten 
gf'n   f\er   sunnfn   glast  das.  24,  121.  15 
saffir,  ruwiu,  der  nibt  gebrast  das.  24, 
151.    dein  varb  gibt  gar  liechtin  schcio 
als  cristall  und  rubein  leseb*  968,  24. 
rabliurdt  f.  doi  witmU  wort. 
imtfrii  «.  BeitooR  (rkkUger  moM  «i  6m-  20 
dm  fällen  rvbiun;  das  wort  reimt  auf 
siin  und  taon).    nom.  propr.  künec 
Bubiun  von  Azagooc  W»  Wh,  27.  46. 
350.  392. 

RüBtAL  mm.  propr.  känee  RnbMl  (Riib-  25 
hm)  von  Noiirtenle  W,  Wk  33.  43. 
349.  387. 

fojc  gen.  roekea  stm.  eine  stossweise 
fortbewegtmg ,  schnelle  ortseerände- 
rung^  ruck.  vgl.  Graff  2,  435.  nie  30 
nemen  fortgeschoben  werden  j  des  er- 
sten ruckes  primo  conoAi,  fSArt  Zian. 
am  Halittus  m.  sin  prts  gap  »6  lid- 
heo  nie,  nienen  reichet  an  ata  afl 
Pars.  108,  13.  der  siebte  ruc,  der  35 
weiclie  zuc  mir  leisten  müc^^cn  vollen 
kluc  Frl.  169,  17.    vgl.  die  anm. 

rtieke,  rücke  swv.  ahd.  rukjan 
Graß"  2,  433.  vgl  Loekm,  a«  /«.  Idl7. 
(meke:  biraeka  Vir,  v.  TtfrA.225.a.}  40 
prdt.  rnekele,  mete  «.  ruble,  part.  ge- 
rucket u.  geruht  Ovluhl  Ulr.  c  Türl 
WiUeh.  21.  hl.      in  frans,    u.  trans. 

1  intrans.  sich  fortbewegen,  gein 
sweltiem  ich  wise  dich,  gegen  dem  sollu  45 
rücken  und  solt  din  swert  sfleken  Mai 
213^  25.  ad  mhtens  ie  ba;  nnda  ba; 
Brse  2645.  er  ruhte  ein  w^nic  höher 
ba;,  rückte  höher  auf  die  bank  hin- 
auf,  g.  Cierh.  4565.  ich  an  gewalte  50 
für  mich  rucke.  —  dA  qiiamin  her  ge- 
rücket im  beneben  zwene  man  Jerosch. 


Pf.  l.*)4  r  vi!  gäbe«  rnhle  si  big 
dan  Erec  3024.  si  sälien  nider  i: 
dem  grabe,  wie  Laurentius  hin  ab* 
ruckte  an  ein  site  Pass,  K.  51,  11. 
die  banier  nut  kraft  nl  eh  nNteC:dne> 
te)  ande  gar  die  nick  der  irhm  Uds. 
kreuzf  1927.  die  sach  man  zasanei 
rücken  mit  hüllen  und  gezelt  Alfh.  1* 
2.  also  er  daij  here  dÄ  zusamenruc» 
sacb  das.  190,  1.  —  gehört  kteka 
von  Zorne  begonder  rocken,  «aafei^ 
Mart  K.  164,  48?  vgjL  das,  79(^. 

2.  irasu.  wehn^bawegen,  sdid 
fortbewegm;  wteken,  reissen,  ai- 
rücken,    ir  herz  durch  d'oogen  ract? 
vU  waj^ers   f^n  diu  wangen  W.  Vi 
311,4.   nu  was  diu  tinwer  banier  |^ 
meket  von  den  wunden,  diu  drie 
was  gebanden  W.  Wh.  40,  35.  « 
mekele  einen  brant      deme  röreayä 
99,  28.    dä  wart  gerücket  Uhtr  ^ 
manec  schapel  riebe  Nib.  Z.  8i>,  4 
den  schilt  er  ruhte  höher,  den  Tq- 
jel   nider   ba;  das.   297,  3^.  rjt 
tfof.  350,  2^.   vor  sieb  mclit  «  da 
Schill  Ladw.  knmf.  5154.  dea  «ÜR 
er  ba;  dd  mete  Aber  die  MnM; 
Nib.  Lm.  2000,  2.    Seron  sin  swer! 
nu  niete  Ludw.  kreuzf.  6180.  K^f* 
si  in  oiich  viengen  und  nieten  ob  ii 
ein  swert  Pass.  K.  148,  49.   mit  ^ 
;ene,  mit  haotslahene,  mit  roaUeac^i^ 
me^^er  mckene  fireib.  reMk.  IBS.  | 
VÜL    mit  gewäpenter  hast ,  mit  |t- 
mcter  were  das.  236.  ebento 
237.    do  man  den  herviir  7J)de,  i'f 
kleidcre  nb  im  ruclc  luüi  wuWe  iß 
gießen  sin  bluot  Pass.  k.  J6,  60.  ^  ; 
si  diu  swert  iahten,  diu  ros  oaeb  ^  '. 
rukten,  wan  si  tt  die  bebsea  «l» 
kernen  lana.  4480,  wieder  t»  die 
rissen  (nach  Hahn's  interpunct'm  rff 
nirkeri  »V^/rf?«.«.,  Horh  srfifitit  die  ^ 
angenommen ('  dem  zusainmenhMS* 
dem  sinne  angemessener'),  si 
den  mütren  die  kindir  vondcaiiei* 
Jeroich.  Pf.  lt.  e.  der  wart  f«rv<^^ 
in  den  dritten  bimel  myst.  96,  32 
sus  lie;  er  in  nicken  (:  Jlacken)  i^^'s 
vpI!  Pass.  K.  125,  2<i,  schleppe»-  ^ 
uns  der  töt  in  jämei^  pein  ein  kerr« 
bdt  euUücket,  aoj  riUerscüaft  ^trU^^ 
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4xs  lebeos  in  des  tddes  btntiSkfdlmiP. 

12,  22.  den  halben  munt  er  ructe, 
da;^  ander  teil  er  drucle  ntder  unz  nn 
di  erden  Pass.  K.  330,  35.  —  mtf 
ausgeloisenem  objecle'i  vom  schach-  5 
ipi^?  die  forsten  nad  dei  rciehes  ilet 
in  chiMf  fleh  taal  verwenree;  «(wer- 
dtBl  nikchen  tzu  dem  pret  vil  der  grö^- 
^en  Herren  Suchemr.  'M,  1(.  —  itas 
heissl  Trist.  3335  bruii ,  1  Ut  was  im  10 
dü^  här,  gerukket  bi  dem  ende?  vgl. 
dte  tarr.  bei  Maum,  ut  Trist.  85,  17. 
—  die  fchiffe  ma  tasemeDe  mete 
Jirotek  Pf,  164*  e.  den  tiieb  er  deite 
ilter  rückeo  dan  gebut  IS'ib,  Z.  147,  15 
2*  rn!.  IS'ih.  Im.  r>44,  3.  mon  niete 
besemns  hervor,  suü  liej  er  si  villen 
Pass.K.  165,  34.  min  vater  rucle  üch 
enpor  and  halo  üch  lieb  Pa$s.K,Bt4, 
78.  —  mit  ttdoerbialpräpoi,  a  inl-  20 
ipudin  im  di  baut,  als  si  woldin  dij 
gewant  im  ruckin  ah  Jerosch,  Pf, 99.  n. 
der  dritte  hlmel  ist  vernunflic  gewerp 
des  geistes,  und  hie  wart  er  i  u  geru- 
€kei  my*l.  98,  17.  vyl.  das.  9b,  29.  25 
If  ncte  si  ir  gebende  Nib.  Lm,  1291> 
1.  dureh  inwer  gflele  mokel  Af  die 
Uele  WaUk.  75,  7.  des  rfciies  vaoe 
wart  üfgeruhl  Vir.  v.  Türl.  Willeh.  23.  b. 
den  selben  ruck  üf  zuhant  an  da^  bis-  30 
luüm  Pass.  K.  9,  83.  sin  liouhet  er 
ttalde  Qrructe  das.  52,  (>Ü.  (lü  ructen 
li  ia  Of  enpor  über  viuwer  harte  gröj 
dn.  237,  22.  den  beiden  üf  niete  tin 
sper  Lvd».  krmuf,  3489.  rocke  M  35 
die  banier  das.  4066.  den  er  zu  einem 
römischen  konigr  in  dQtschin  landiii  üf 
gerucket  halle  Ludw.  44,  !8.  vyL  die 
om.  s.  130.  bi  halten  eioeu  konig  üf 
genicket  Stolle  132.  b.  s6  wie  ime  40 
M  Bntt  mit  einer  sengen  Hl  ;  mhte  einm 
oagel  Karkunnet  334,  64.  glich  der 
^''11  heim  mkkil  durch  schimpf  den 
j'irii^eti  katzen  Yor  Vir,  e.  TUrL  Wü- 
^fii-  34.  a.  45 

rücken  s(n.  vil  maneger  furcht  da:^ 
'iddwi  (jdaivücken  derschwerter,s.  o.?), 
"»n  werd  mit  siegen  pruckenCT)»  di; 
im  gesweUea  niut  der  nakch  5afeA«iiiD. 

197.    ein  ebenkreftie  rücken,  da^  50 
'fslich  want  dem  i'sen  ma^  Fr!  238, 
^tj^gUche  waiul       fastes  übte  auf 


RUC 

dm  eisen  eine  ^eich  starke  anue" 
hunpskraft,  matt  itet  em  gimehes 
rücken  zu. 

entrücke  stfr.  entfernen,  entrücken. 
di  brüdre  zu  der  zit  den  ke^s^il  in  int* 
mktin  mid  oneh  &6  ▼oldruktin  sliltinde 
nni  sd  hin  bf  Jtnnds.  Pf*  85.  e.  got 
unser  herre  an  im  tet,  da:;  er  entrücket 
wart  sA  hin  in  einen  gotelicben  sin 
Pass.  K.  126,  17. 

crrüclic  stoo.  schwerlich  zu  scUies- 
sen  aus  der  lemng  den  schilt  er  ruocbt 
er  h6her  an  C,  wofBr  ich  g$$9iMi  kabe 
er  mete  Nib,  Z,  297,  3'. 

gerftche  twv.  was  ich  rücke,  gein 
Bern  gerfickc  ich  niemer  Afpk.  198, 
4.  den  schilt  geruhte  Wolfhart  Nib. 
im.  2210,  2.  der  Lassbergische  ab- 
druck  von  C  hat  hier  18866  gezuchte, 
».  damaeh  maine  ausgäbe  347,  6^ 
getnhte.  miek  Hobm,,  dem  eine  »eue 
cottaliam  w  geböte  stand,  liest  2332, 
2  gezucte,  u.  r.uclr  hat  die  irnllersteiner 
/>5  da  ist  es  sehr  auffallend ,  dass 
Bodmer's  erster  abdruck  iC/u^emh, 
räche'),  der  doch  nur  C  vorliegen  hatte, 
ep»  120  amch  geraehte  Üeil  n.  tm  glos- 
$ar  tf,  29  anudiiidMds  erklärt;  %(- 
kr  8895  liesl  natürlich  vie  Bodmer. 
—  des  gesellen  o-er  ich  niht,  der  vArel, 
ob  er  mich  slrüchen  siht,  da;  er  mich 
nider  drücke  und  nieraer  üf  gerücke 
Vrid.  64,  11.  swer  üf  e;  Qdas  ge- 
Ifleke)  geriteke,  der  et  le  rehter  mä^e 
geil  Jf5.  2,  205.  b.  dö  er  gemcte 
•In  «wert  Pass.  K.  246,  26.  wie  er 
Sunden  bau  raohte  genirken  einen 
man  da$  r.07,  [Jü.  darzu  (um  bischof 
zu  werden )  wart  er  von  iu  gelesen  und 
geruckt  ai  her  Tür  das.  91,  24.  den 
hnden  oneh  dft  einer  helfe  hent  nit 
geoMen  wart  gernct  ifos.  457,  27. 

verrücke  swp,  von  der  stelle 
rürketf.  hnrlieren  und  verrücken  (f n/r., 
K.  liest  drücken)  wart  dä  niht  verlii^en 
troj.  bl.  238.  sd  wirt  hie  helmeva; 
mit  swerten  verrücket  von  der  nitnen 
hent  Nib,  Z.  281,  4*«  de^  in  ver-i 
rflcket  weit  der  kebn  Sngelh.  4934. 
nn  wart  verrflkket  ein  stein  Heinr. 
Trist.  4163.  dtir  leben  verrucle  sich, 
er  starb,  Pass,  A.  115, 12.   die  messe 
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Man  wlle  io  att^io  verrahta,  wr- 

^«n^,  Servak  3273.         hlat  was 

verruhl  miltiu  naht  dait    31t  4.  ver- 
rückter jären  ,  in  verganijenen  jähren^  5 
Gr.  ID.  1,  4h9.    egL  ückmeUer  3,  45. 

fUBTeirfiekel  pari,  wwer* 
rtfdbL  Elytebeth  ireoi  hera  Gliche  truwe 
unde  globde  genzlich  uode  wol  unde 
novorrurket  gehaldin  hatte  Lud%o,  3t,  10 
14.  da^  man  si  weide  li/^eo  bi  iren 
tlden  gewüiilieileD  uii  vorrucket  uU. 
ioArd.  25,  11.  da;  dese  vorgetehre- 
ben  ebenosgen  und  sune  stete  wid  guu 
uovorrukl  ffehaldin  werden  dat.  51,  27.  15 

volnicKc,  voHenntf-k«  sirc.  toU 
Sil  eude  rucken,  mtrans.  u.  Irans. 
da^  düble  si  gemeinlich  guot,  d6  muost 
«(  voUeMmdutt,  9oUm»äei  mmrä^m,  Fan, 
JT.  281,  13.  in  iante  Mcolaus  in  20 
v*f»!de  er  idoth  \olrucken,  rollziehen, 
tollenden,  und  im  iiiht  enlzutke»  swes 
er  sich  e  gegen  im  verbanl  äm.  2'6, 
€6.  faievoi  da  m  ?a)nickeo  mnost 
awas  da  Bllsde  gelaost,  die  woU«  wir  25 
•He     «M  ncim  to.  243,  17. 

zcrriiclsc  strp.  mi<etnnv(ier  rücken, 
ierreissen ,  zerstreuen.  der  kirchio 
achatz  wari  vU  gar  sunickil,  dtsper- 
giiur,  JerweA.  172.  b.  jocb  ■!  ir  30 
beogiete  dl  belAria  gtr  inrucklio  ond 
sieb  vorUfin  in  den  waU  «bw.  169.  •• 

v^akrscheitilirh  gehören  auch  hieher 
{oder  SU  rucb  ti.  rieobeo?  ».  b* 
üf  riechen}:  35 

itcracke  fipp.  «tederftdue.  e^lLdkd. 
ilanicbjan  rummare  Graff  2,  435. 
f^dgr.  1,  377.  b.  Schmeller  1,  475 
tt.  das.  t,  129.  f.vA  ol>en  1,  758" 
*.  f?.  ite.  die  salmeu  er  ilruhte  sam  40 
daj  i'uöler  tuut  dai^  viiie  6ervat.  3274, 
IM»  UHnöihig  geämieri  i$t  In  tmble.  sd 
■emeat  si  da;  e;;en  wider  und  ke- 
went  e;  danne  anderweid  und  da^  hai;t 
idrucken  Conr.  r.  Me^jn^h  13,  '2H  fg.  45 
die  müe/,eut  idruckeu  und  ir  ei^;^ett  zwir 
naln  dat.  118,  35  u.  d.  (vgL  das 
$to$iar)  ans  da;  e;  geidnicbt  dat. 
115,  22. 

Up  röche  stf.    der  tchkuuL   99L  50 

fnndgr.  1,  377.  1». 
hCch,  ftC  ßect.  ruher,  a<^.  rauh,  haartclu^ 


mouif,  ttnifpig.   ähä,  rAL  vgl.  Grc! 
2,  438.   seliger  (e/r.  Dm  GssfC, 
es  zu  oorzvQQf  üeht)  rober  mmerl  IT, 

ri5.  cradus  i.  non  coctus  nch  Du- 
fenb.  gi.  84.  criuiluji  rauch  das. 
lappttlus  i.  piiosui»  rauch  da».  1(>4.  aiig 
siebt  hAr  ist  our  wosdca  rt  WOk 
76,  16.  der  Mic  wart  r&ch  isd  eap 
Iw.  18.  den  stic,  den  er  dö  rultei 
vanl  das.  43.  g:raneQ  unde  brä  vira 
im  räch  das.  'Iii.  sin  rutie^  kuuiftci 
das.  26.  mit  riehen  vuchsbüetes  da 
240.  swie  rücb  ich  cia  geMn  i 
das.  136.  e^  st  rOcb  oder  sleld  M 
18,  21.  die  enge  dur  rübe  dornt 
driiifren  das.  3.    unijcr  kleil 

wuliin,  rücfa,   vil  berte,  barin 
160,  34.     rüch  als  eia  ber  i»^ 
5068.    ejl.  te.  6288.    sie  hodd 
was  äne  mä^e  grd{,  swafi,  r4ck  ^ 
5029.   sin  niuuter  was  ein  wilde;  «t 
dnvon  was  sin  kurzer  Up  aller  r».: 
unde  Stare  das.  6öu5.    der  wait 
rftcb  and  enge,  daieh  dora  asd  ted 
gedreoge  dat»  2061.   Jobsas«  kf* 
tista,  dea  da  bekleidet  sshe  aiit  in 
rilhen  kleiden  Pass.  K.  .'M,  5.  roiJ- 
he;  g^ewant  git    mer    \Mrin  ar*^ 
Diemer  65.    sieht,   rucb,  kruab  »- 
dMfi,  kurz,  lang,  breit,  smal,  hoc^^ 
MS.  2,  246.  a.  —  rOob  iit  ia 
flbervsl  fileitk  im  leub.  514, 17.  Acit  - 
Ics  wart  gewunden  mit  ruber  lierebfi- 
r.en  Conr.  troj.  im  leseb.  714,29 
im  giouar).    ül'  nianegen  hoben  rüki 
berc  dos.  717,  23.  der  rAcb  stier«* 
bereit  tee6.  924^  19.    ridier  H«* 
lios.  926,  6. 

rinlip,  v\\\\f  fsff.   die  rauUieiL 
haartheit,  du>    rtnihe   feil,  ptbK*n, 
rauckwerk.     von  einer  ludanes  to* 
was  alle^  sb  gewaol:  voi  boipte^ 
ao  da;  ende  gestreal  aiaa  df^  ^ 
ü;  der  liehten  riuhe  vil  manec  fc^ 
zein  ze  In-iden  sinen  ?iten  d«B  k«»'^ 
jagenueister  schein  A<i,  Z.  t44,  *  • 
ir  här  eupfloltteu  uode  lanc;  d«^  *f 
ik^  größer  rOhe  sach  ITd^ 
rauher  weg,   aloc  aade  steine  tckn^ 
Or  helem  Ise :  swer  in  der  riufae  ril«° 
aol,  sin  pferl  er  wol  beslali<?n 
2»  237.  b.    dü  si  Ol  des  weip  ' 
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qtiikiiiiii  an  da^  Uit^erbruch  Jeroich.  Pf, 

rialie  MO*,   rmtik  wtadum^  Mnlm. 
mhä.  r&hjan  Graff2,  439.  ir  slihtat  rdch 

nnA  rinhpt  ^ll»hl  Frl.  755,  11.  r^^  5 
aliä.  walder  20«».  und  duiik«'!  in 
aUei^  guot  und  machet  im  siu  herze  truut, 
Am  da^  M  sMeB  renket,  da;  »elb  er 
irafle  lehcikel  fimigr.  1»  314,  ft.  ab 
«r  die  slihtc  riuben  (fwA  mtrdm)  10 
Sac^i  Srhmflhr  M.  77. 

iil)t'iT  Miiie  sicr.    iJKU'he  ühertnfisnig 
rauhy  mehr  aU  rauh,  mshr  ah  uh- 
MKdL  er  Mt  dar  lielle  boot  tira; 
er  Im!  ▼crlabiD,  de;  wil  er  aUr  lieliiD  15 
Martmm,  im  hieb.  758,  2. 

aOcHB  ihn.?    eine  pflanze  (mlf  rauhen 
blättern?^  aaron  ruche  sumeri.  54,  33. 

waiiruchc  stm,    er  giog  zu  einem 
etrüche  «ad  brecb  etnea  walto^be,  dee  30 
hieh  er  für  elo  sehaew  OrmuM  554. 

BfcKE,  nrcKE,  nucGK  $tm.    vgl.  Lachm, 
mi  ftc.  1(117.     sfiu'tn   drucke:  flf  den 
rucke  Conr.  «cAiirawr.  852,  nicke;  uti- 
gelöcke  OUe  643.     ahd.  hrucki  Graff  25 
4,  1148.    w  lal.  cmx,  xi^xo^. 

1.  iler  rücken,    tergnm  rocke 
mtmerL  19,  12.   dorsum  terg^um  rugge 
coc.  o.  1,  1(.4.    dnrsum  rukp  sumerL 
30,  65.    swer  den  sieclituoi»  hät,  der  30 
•Ol  aiht  Ilgen  an  dem  rukke  anneib. 
Ditmer  98.   rr6  telde  k^ret  mir  den 
rigye  wo  WaUh.  55, 36.  mfnen  rugge 
ich  n.ich  dir  briu  h  das.  101,  32.  sin 
nicke  >vns  im   iif  gezogen,  hoveroht  35 
uude  ü;^  gebogen  Iic.  26.    als  lanc 
der  rake  gAl  dat.  189.   si  karten  io 
den  racke  soo  d«.  224.   ab  schiere 
ad  er  alaea  mke  k6rte  das.  248.  über 
den  nike  sehrii  das.  197.    die  cid  in  40 
den  nike  heften  das.  '247.    der  srhan- 
den  la»t  het  siaeD  ruke  überluden  das. 
103.   ans  lier^ena  Af  ir  mkke  gän  mit 
stmleeiickem  strlte,  verfotgim  tie  «a^ 
mittelbar  im  rücken,  Tritt.  5494.  der  45 
tot  ia  Af  dem  rücke  Iii  varmmn  I7!>. 
mtn  Itp  ist  stolz. ,  nun  \arw  guot, 
min  rag  ist  »larc,  hoch  iüt  min  muot 
HoMr.  20,  26.   alii  mg  waa  aehoaer 
▼edrea  vol  doa.  81,  6.   nad  warf  ir  50 
üf  den  ruclie  aafemaoh  lade  leit  Pas»* 
ä,  32,  48.   wa^  aol  aiir  leager  leben 


■I*,  in  deme  golch  ungelücke  mir  weh- 
ael  Af  den  rücke  das.  264,  8.  vorei- 
nü  ingea  die  Tertern  kegn  den  aoMAn 
ia  Syriam,  der  oueh  in  den  mcke  gab, 
Tor  ihnen  /loA,  Jerosch.  Pf.  173.  a. 
njl.  der  für.sle  vers«^rt  den  rücke  im 
gab  Lud*D.  kreuif.  4413.  e:^  ist  ein 
grö:^ia  uatiriit,  ad  d^  h^rre  mit  slnem 
kaeble  iht  abten  wil,  ob  «r  im  danne 
den  mcke  kßret  unde  gimelt  mit  einem 
äffen  myst.  32  fi.  man  soi  im  hinHni 
sine  Iit'iide  liiiider  slfien  nicke  mühUt. 
rechUt.  jj,  lö.  tgl.  das.  32,  18.  s5 
ad  man  kae  da^  kam  dea  ricke 
biadea  Am.  48,  30.  di^i  beade  Uader 
dea  rileke  gebunden  das.  49,  9.  swä 
der  soum  geliclie  treit,  dar,  zerhriclil 
den  rurke  tiiht  Teichn.  74.  wil  er  «in 
ein  edeliiiüii,  iiaio^  im  selb  der  rficke 
kmebea,  da^  er  grill  alch  gnolea  aa- 
cbca  «ad  laol  aieh  llblcr  diage  Imr 
reir^.  201.  r^;.  «er.  «Mr.  418. 
dar  umbe  ir  ri»Mh  te  rehtc  .snlt  mit 
arj?e  üf  mime  rucke  ligen  Engelh.  3849. 
tgL  Conr.  v.  Megenb.  1 9,  3.  24,  7  fg. 
142»  2.  238,  22.  247,  8.  260,  22. 
anf  dem  rakkea  dat.  275,  11.  aa  dea 
ruck  Valien  das.  209,  2.  da^  er  sich 
ff»"w«*nde  (heim  scftyitnmen^  und  ge- 
kruuime  iif  dem  rucke  und  üf  dem  bä- 
clie  Jak  Rothe  rittersp.  677,  3.  — 
ob  yeaMndt  sie  AberfaUeo  wolt,  du  aie 
den  mcke  dA  von  hellen,  an  den  Ae- 
vaffheten  einen  sehuti  hätten,  Gr.  w. 
2,  2üö.  —  dem  pfärde  ^ss  der  rücke 
junc  Part.  531,  1,  noch  nicht  stark 
genug  ^  den  reiter  »u  trägem»  man 
BMiht  e;  vil  gerilen:  rOkke  nod  Ibo; 
guot  genuoc:  hei  wie  rdite  aanfte  e^ 
tnior  Erer  1435.  ein  swarzin  strieme 
teiile/,  wol  n;uh  dem  rücke  hin  zetal 
unz  üf  den  zagel  Wigal.  2550.  üf 
einen  mcke  er  iaw  (dem  ro$$)  apraac 
IKeMMT  192,  6.  —  Mtf  präpOB,  ad~ 
verbial.  hiuderrucke  riickmärts.  ir 
SuU  mir  hitiHprrucke  .'il.\n  miiie  heride 
nnd  die  binden  Fuss.  K.  351,  50.  di) 
erschräken  si  gemein  und  wichen  hin- 
derracke  doa.  114,  89.  Zieaiaaa  fBkn 
om  Men.  Boica  9,  310  die  Aedealaa^ 
„ohne  das  iritaea  u.  l  ri<:rin^'  an.  übe  r« 
rOcfce  aufdmrüekemkm,  Hkskwärttf 
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auf  dem  rücken  ^  auf  den  sc&nfteni. 
4ea  Bcbilt  warf  db«  rocke  der  Dielil- 

chw  man  Nib.  Z.  352,  6^    die  Grie- 
chen vielen  alle  dö  ummehtic  überrucke 
Pafs.   K.  51,  37.     miüi  sacli   nianigen  5 
pukchen  uod  über  rukche  zukcbeo  ISu- 
ehm».  15,  74.  mao  enaach  nie  oeheio 
iMii  in  dem  atorne  hdher  gftn  noeli 
nbir  rucke   ticheo    nocti  zageQehen 
dHiine  nirhen  A^ex.  5/"  4158.  —  er  10 
truoc   dtii   urhiiiaamcn  last  der  eren 
Aber  rücke  arm.  Ueinr.  69.    bell,  na 
riwesk  d«  nuGhl  wie  vfl  da  nlmr  €re 
ftber  rficke  lilat  getragen!  kh^e  Im, 
749.  alad  schiet  von  daanen  der  wol«  15 
gezogene  gast,  da^  er  über  rücke  (rüe^e 
den  grölen  last,  wie  (t  i^erLche 
au  ileieleo  Gudrun  <)21,  2.  5i  Iruügen 
alle  den  laak  der  aorge  Ob«'  rOcice  JU- 
terolf  10762.  da^  ich  al  iower  dinc  20 
mit  in  über  rücke  trage  das.  12298. 
des  treit  «t  iiber  nicke  die  btircgräf- 
schafl  fieibi.  6,   134.    zerücke  auf 
dem  rücken  f  nach  dem  rücken  hin, 
rüektpdnt.  seriiclEe  werfen,  Am/er  aidk,  25 
Hart.  143.    den  schilt  warf  dö  ze- 
rücke  der  küene  degen7Vt6.  Z.  303,  6^. 
tgl.  A!ph.  295,  l.    die  scliilde  swun- 
gea  si  zerücke  das.  436,  3.    den  schilt 
swang  er  zerücke  das.  446,  3.    si  ba-  30 
benl  ir  aorge  geworfen  serttcke  Diemer 
368,  11.  wir  aOUen  atoe  vurbte  igot^ 
tes  furchf)  niht  zc  rugge  werfen  und 
Süllen  uns  schämen  mi/s/.  262,  11.  der 
aber  darumbe  guot  tuot,  da^  er  deu  35 
linlen  wol  gefalle,  der  hdt  sin  anllütze 
nnd  «In  gevidcre  hinder  aich  serucke 
geworfen  sp€e*  eecL  134.    ir  keiner 
Wolde  ze  rucke  gän  licl.  chron.  10010. 
diu  rus  zerücke  stiei^en  die  künege  und  40 
ir  man  Htb.  Z.  289,  5^    die  hende 
wAren  gebo&den  ae  rflcke  mit  baate  Iw, 
185.    aetsmi  aich  le  wer  toid  and 
onch  10  rocke  Ludw.  kreunf,  2224. 
den   soldän,  die  starken  heidenschafi  45 
mit  gewalt  er  zu  rucke  slüc  das.  2339. 
der  furste  dructe  zurucke  die  das.  4220. 
nAcb  dem  niman  an  rocke  aich  ombe 
aehen  dorfte  dA  dat.  7227.   aö  da; 
man  si  zu  rucke  dranc  Jeroich,  Pf,  50 
43.  d.     si  trätin  ouch  zu  rucke  sän 
iria  tosten  wiUin  arc  das,  112.  b.  des 


kartitt  ai  m  rndte  nü  vil  grdpr  Oe 
da».  132.  a.  ai  aantin  an  meke  widir 
heim  ir  pfert  das.  139.  d.  biwilei 

dise  gene  tribbin  hin  zu  rocke  dai 
157.  a.  dö  Wiirt  ouch  widdir  gjher, 
au  rucke  der  Litiouwin  schar  das.  176.  d. 
er  hAb  ai  hd  Of  inpor,  wen  er  ä  4t 
gev^iil  vor  so  rocke  hatte  m  dei 
gort  do»,  88.  e.  au  wir  die  oAt  tm  | 
ODS  gewenden,  diu  uns  nü  ze  rQcie 
llt  Trht  1623.  dö  nam  onch  al  ir 
ere  zu  rucke  gar  die  k^re  JeroickPf. 
149.  0.  10  rAcke  wort  i.  licfc»* 
wart  2.  bergrielum.  onwoMa 
die  beiden  ouch  stille  sfn,  nür  bi  vient  ^ 
oder  bi  drit!  die  worfe  menlich  bisädh 
tcu  si  üf  einem  rucke,  der  schiet  m. 
eines  berges,  der  was  nicht  b6cb,  doü 
er  mit  höhe  Ober  taOch  der  crislea  ni  \ 
der  beiden  her  Ludw.  kreuif  Ui* 
ai  wirea  n&  kamen  in  ein  tal.  eio  hö>  j 
her  rucke  sie  noch  schiet,  aadfr- 
Sit  der  beiden  diet  mit  den  cruiea 
streit  das.  40Ö4.  üf  den  plio,  dff 
den  rocke  rArle,  der  me  acbid  rfft 
6590.  —  und  ir  aönt  wi^en,  d^  tr 
ietze  sizzet  üf  dem  ruggen  des  obenW 
sten  himels  und  dä  in  sinem  Intie 
als  ein  biderbe  mau  in  sinem  hüse 
263,  8.  —  unrebl  gewalt,  ze  Till» 
at4  dln  brogge,  almte  ala  eiitoail 
ir  rippe  ond  ouch  ir  rugge  MS.  % 
127.  b.  3.  die  länge  eines  stucke* 

iuch.  von  w  ullini  tuoche,  da^  man  hit 
luachet.  swer  dirre  dinc  debeiae^  tün- 
chet, der  ist  schuldec  der  stat  ze  bao;e 
ein  pfhnt  nnd  ao!  mon^  (das  AmA) 
apallen  dur  den  rugge,  der  länge  »ad, 
wodurch  das  tuch  natürlich  unbrauch- 
bar wardy  iürch,  richtehr.  56.  r,^ 
und  sol  man  die  zwilichuu  io  oit'^ 
dur  den  grät  von  eim  ort  unz  la  ^ 
ander  ia^  alledlche  doranfden  dai:5t 

rückcbpiD,  rüclicdoni  CConr.  f- 
Meqcnb.  gl."),  rüche}|rät ,  rüekfl*- 
clu'ti.  nirk-rnlpfler  {Ziein.X  nickt* 
rieiiie  [^das.j,  ruckcwaot  (dmj  »• 
das  zweUe  voort. 

steinrücke  alai.  1mwm§mi» 
fds.    tgl.  Schmeller  3.  73. 

rückcba're,  rückcuarc  adj.  0^ 
rücklmgt.    di  het  der  \Al  vemaMi 
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rflckpar  li  l|g«B  aOe  dri  Smehmm,  3^ 

174. 

rucke!»Iial|) ,  rückhalp  adv.  auf 
der  Seite  des  rückens.  daj  man  den 
gir  rilckesbalben  sacb  W.  WiOt,  26, 
19.  er  stach  in,  da;  ds^  «per  rtekeD- 
hiilb  ösäl)rast  Alph.  152»  2.  ir  ougen 
sahen  sweiikeu  dd  rückeshalp  den  wil- 
den se  Conr.  troj.  K.  25399.  sö  da/^ 
io  nieman  hindeo  sluoc  noch  io  da 
rficktthalbeii  acbd^  doi.  34757.  rnek-» 
halp  er  dureb  in  ftaeb  OUok.  im 

rückeliu^en  ade.  rücklings,  vgl. 
Gr.  2,  357.  3,  235.  rückelingen  gien- 
gea  n  dare  Geius.  fundgr,  2,  28,  36. 
bar  liget  rackeiingan ,  der  arme 
lorae  Bneii  BUm,  105,  16.  er  warf 
in  rückeling-en  under  sich  Ate.  "247. 
gent,  aam  krebsen  ü/,  dem  bach,  min 
berre  und  aile  sine  man  voa  siegen 
mekelingeD  dan  Ailero(f  113.  a.  wenn 
die  laut  ftel  flUr  aicb,  a6  ir  bild 
riicklingen  hinder  sich  Conr.  t.  Megenb. 
99,  17.  ist  dal  ''^  "'*<c1ivolgt,  s6 
git  rückeiiugea  da^  er  dich  an  .sehe  6 
das.  147,  31.  der  vogler  treibt  in 
rilcklingao  in  ein  neU  dm.  t98,  Ii. 

riickewart  ade.  rAdhadrlf.  «icr 
mir  bei  Jerosch,  in  Verbindung  mit 
£U  bekannt.  alsos  di  briidre  slägin 
von  dem  her  ein  michel  pari  und  wi- 
dir  zu  rucke  wart  uns  an  ir  laut  si 
tribin  dat.  ll4*o.  riltir  asda  kneahlc^ 
di  voa  dem  gebrecbte  gavlohia  wlirio 
in  di  «tat  dat.  166.  c.  nn  kam  Wid- 
der xn  raeke  wart  di  criatne  rote  dat. 
98.  a. 

RtckiT  stn.  das  Chorhemde.  aus  Ual. 
roeebetto,  vgl.  Diez^  etgm.  wirMk  d. 
rem.  tfr»  i%  365.  ein  6ejqM«l  am  d. 
/.  1366  fährt  Sehen  2,  1328  auf 

ndlkn  H.  R!rT>K  stf.  danehen  sfrm  u  atich 
twf  die  raude^  eine  yeschwurkrank- 
heitf  schorf  (riüdc  am  leibe,  grint 
msf  dam  köpfe,  vgL  «na»,  tu  «orren- 
»eL  3,  16}.  ahd.  rAda  «.  rftdl,  rindl 
Gra/f  2,  490,  daneben  rAdo  ttm,  das. 
4,  12G0.  eitf.  hr&da,  ii.  Mi  cnidns? 
Scabies  nidü  coc.  o.  36,  4.  inipelijro 
rwde  suuterL  10,  1.  Scabies  rüde 
das.  16,  37.   ayJL  dos.  38,  65.  aen- 


doC?)  dfss.  37,  50.  e;  machet  rouden 
and  grint  arzneib.  Diemer  58.  vgl. 
das.  1 62.  si  der  ruudc  von  dem  Den- 
mate  das.  163.  swenne  von  der  hit^e 
5  ronden  Cplar.}  werden  dat.  164.  gool 
für  den  grint  und  fOr  die  Hecke»  die 
dd  sint  an  der  hont ,  und  für  di  rou- 
den {auch  Kohl  plur.^  das.  201.  r(/l. 
das.  2U8.  hät  er  ein  kröpf  oder 
10  einen  grint,  oder  hit  sin  Up  der  rüden 
acbln  (tmf.?')  Boner.  76, 9.  dn  vörcbsl 
die  rüd  nnd  findst  den  grint  narrentek* 
3, 

rimlcL"  adj.   räudig,   .scabiosus  riu- 
15    diger  smnerL  31,  31.    da  von  ist 
gaot  den  reudigen  Diemer  ormM.  70. 
vU  icbier  ersacb  der  aober  woi,  da^ 
rindec  wu  dea  bogera  Up  Bonar»  76, 

Mi. 

20RLnK  Stern,  grosser  jagdhund.  ahd.  rudo 
(^eig.  vohl  rudio,  vgl.  rudi,  rudm)  Ura(j 
%  490.  molossna  nide  samiert  11, 
5t.  ogL  dat.  27,  77.  rader  dos.  47, 
71.    rüd  voc.  o.  38,  20.    er  hüt  ge- 

25  Itch  g^elSn  alsrt  der  höse  rüde  tet  Die- 
mer  M  4,  lü.  die  hiinde  e/^/^enl  da^ 
brül,  <iaj  den  kinden  was  gegeben, 
dd  giengen  die  rüden  dar  nnd  brAcben 
in;  A^  der  bant  mammg  1726.  86 

30  j*gt  inon  "lit  rdden  nnd  auf  hove- 
warten  '2.  '217.  b.  als  vreche  ni- 
den,  den  inetsters  hant  abe  slroufel  ir 
bant  Pari.  281,  3.  ein  rüde  criicli 
pf.  Kuomr,  246,  13.    dd  ebom  ein 

36  mde  atare  nnd  gfA;,  den  liebarlen  er 
anacbd^  Strick.  Karl  5.  41.  a.  im 
ranc  iiAch  h«'r^rhart  sfn  sin  als  n;kh 
dem  ;^se  luot  der  rüde  Theoph.  63. 
als  ein  Ucr  von  den  rüden  wart  er  du 

40  tngabonen  Patt.  140,  61.  wol  ber 
vfir  vollen  balde,  da;  gebinte  leb,  zwine 
rüden,  undc  vrezzet  disen  alten  Juden 
das.  17.1,  f)6.  als  di<*  niden  und  als 
die   wilden  wolve  luoiil  das.  178,  63. 

45  die  vaUchaflt-u  Juden  ergreiu^el  waren 
als  die  roden  Af  die  reinen  eriatanbdt 
Post.  K.  42,  24.  der  grisgramele  aia 
ein  rüde  Qf  den  guoten  Silveslrum  das. 
77,  34.    du  valschrr  hunt,  du  unver- 

50  numftiger  rude  das.  278,  65.  swer 
sinen  lip  wil  überwinden,  der  sol  in  als 
ein  rflden  binden  xe  allan  allen  mit  dar 
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md;  Teichn.  70.  tnolosus  hai^t  ain 
rOd,  da;  ist  aio  grüner  hunt,  am  man 
si  gar  gr6i  vint  in  Lamparteii  Megeu'- 
berg  151,  %  da;  hin  ich  selb  ge- 
sehen von  öiTsern  rfiHen  ^Ir  ■onberg 
das.  151,  ö.  von  riKien  Str^ip.  Lassb(f. 
340.  —  da:j  er  enlxukl  wirl  in  uin  s6 
zart  suchen,  da:^  ich  rüd  dir  Ua^  niht 
gesBgen  kan  <fas.  278,  30. 

hellerude  höllmhmdf  der 

ieufel.  rr/f.  Cr.  mylhol.  949.  dtD  lu- 
geul  banl  den  licllcrfKlfn  '"widich  an 
eine  siil  g.  sm.  544.  vyl.  die  eitil. 
Lilly  21.  du  vol^elen  si  dem  lieiie- 
rüden,  der  riet  in  üf  den  angewin  Mart. 
4.  a.  denselben  hellerOHen  C^/a.  plmr»: 
jfideo}  stn  herren  und  sfo  got  ver- 
kotift  er  in  den  t6t  OUaker  im  leMb* 
823,  5. 

srluUrüde  swm.  Schäferhund.  vgL 
Sachs$p,  3f  51. 

rüdeliclieii  aih>«  wie  ein  hmd, 
din  aflensin  kan  rfldelicken  aerren  Fri. 
304,  16. 

RODBL  Sin.  nicht  zu  ruoder  (p^  das-- 
selhe^.  ein  sfah  zum  umrühren,  pgl 
Fnsch  1,  378  5.  v.  ernden.  Schmelz 
ler  3,  57.  —  oberd.  lia>rodel. 

fischrodel  im.  contus,  loogum  in- 
stromentum ,  (po  piscalor  perscnttat 
aquam  inquircndo  pisces  fischradel  Di'«- 
fenb.  gl.  79.  vgl.  die  anm. 
tthCBE,  nroTiK,  n(-B  sicf.  ahd.  ruobä  Graff 
2,  3Ö»'2.  z,n  ijr.  {n'trpog^  lat.  rapa.  rapa 
ruobe  sumerl.  23,  4t.  ein  nibe  Dte- 
fenb»  ^Jl  231.  den  einfin  sach  ick  a'acker 
gAn  und  den  andern  rfleben  graben 
HelbL  1,  646.  dä  sint  riieben  unde 
sac  verlorn,  d.  h.  alles  ihopfen  ii. 
malt),  Sprichwort,  vgl.  Heinh.  s.  392, 
31  u.  die  anm.  fleiscli  inil  rnben  arz- 
neib.  Diemer  53.  von  der  rauben, 
rapa  hais^t  roob*  diu  raob  nnd  anch 
ir  krant  sint  an  der  art  kall  und  fftubt 
Cofir.  V,  M$genb.  419,  6.  die  gesoten 
ruoben  >valclient  den  leip  und  machent 
in  <n'uf^  das.  41^,  11.  grab  mben  Co* 
louiuiini  le&eb.  1030,  10. 

hcidcnrücbc  swf.  armoriaca  hd- 
dearab  umerl  64,  3. 

rilebeknkt,  riiebeniüch  C^'emoim} 
f.  das  aipail«  vorl. 


RIEDE  stpp.  oAd.  .hruodjan.  vgl  Graf 
%  432:  rood  mgilos,  wo»  m  hnot 
%  ll53iiisfeKfiiiear.  «pidieidtif- 
iAen^sumg  d«s  namens  der  Hröthsvitfa 
5  =  clamor  validti«.  hrüflen.  vgl.Std- 
der  2,  288  n.  Schmvller  .3  - 
gehört  hieher:  diu  swein  habent  die 
art,  da^  si  mit  den  mäulern  in  borm- 
gern  unlnstigen  ertrich  rdedenl  Jfojc»- 

10   htrg  121,  31? 

nOlGB,  Ri  ocR  sm.    prät.  ruogte.  gotk. 
vröhjan  wtaffOQtXVi  ahd.  ruogjon  Gr,;* 
*2,  432.  1.  melden,  mülkeutt. 

andeuten^  %u  cerslehen  gehen,   er  bit 

1 5  im  schiere  räegen,  wä;  wäfens  si  imt- 
gen  £<Hi«.  6289.  er  bM  nns  wntn 
sanderrlt  in  dem  wa^^er  geflicgct:  iti 
afn  mitte  rüeget,  das  ist  ein  reichet 
seiner  gnade^  Mart.  K.  2,  54.    sin  on- 

20  befunden  (50  zu  lesen")  8ch<)nheit  (a«  ' 
rüeget  uns  alhie  der  sunnen  brebn. 
den  nicman  rebte  mac  geseheo  its 
251,  44.  als  ich  nit  wArfaäl  rfef^ 
sa^e,  dos.  253,  44.    sndheit  nad  dcii 

25    vuno-e  der  werdekeil  ich  ruoge 

266,  36.  da^  biuh  genzelli  hen  niff* 
wie  Paulus,  da:^  erwette  va;,  Ifik- 
harte  vil  besa^  Pass.  183,  H^J.  idodi 
8Ö  wil  ich  rügen  der  sache  andenrei^e 

30  ein  teil  mit  nnderscheide,  als  dia  inOe 
hüt  begert  Poms.  K.  84,  32.  eyi,  wie 
nbele  e;  vuget,  da;  din  valsch  bie  rt- 
get  al?A  nfirehle  m^re  das.  466,  2. 
warzuo  sol  herren  muot.        fr  'kk 

35  {(chamen  der  tAl,  diu  herren  sut^ti, 
lop  mit  prfse  rüeget  FrU  67,  1 0.  t 
9or  geriekt,  beim  prieeier  «.«.«- 
geben;  anklaga^,  beMek»Uige»t  mt* 
werfen,  tadeln.        a.  mit  ece.  der 

40  person.  irh  wil  mich  niöf^cn  wi<ffr 
dich,  ich  biu^  der  wiriiile  man  [her^n 
305,  22.  der  tiuvel,  der  tageiicka 
mocte  die  linle  vor  gote  spee.  sd 
121.    ich  rflege  sie,  so  werdet  ff 

45    gttn£ret  leseb.  687,  28.    tgl.  Waeken. 
Uttgesch.  s.  113,  87.  ir  solt  iuch  m- 
gen  m?neme  trehtine  (dativ)  und  i' 
iwcrnu'  briestir  das.  52.  einen 
rihter  rüegen  Westenried,  beidr.  7,  ^ 

50  114  Cso  Ziem.),  der  zu  bicbfa  M 
und  sieb  selben  mogit  £<fs.  prtrf.  T6, 
40.    nieman  aol  ooch  einen  aalrn 
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nigm  bt  ■•■«■  nnlM  illie  afliide^  in 
der  btelit  das.  34,  3.     got  alaft 

TAgcte,  da;  dit  dinc  sich  ni^ete  und 
der  rat  iuHncfo  Jerosch.  Pf.  127.  b. 
da;   di  jungeinige  ir  lielfaTe  ruogten  5 
Flore  S.  7305.    maneger  rtteget  selbe 
Hdi  0114  idahet^  daooe  ttfe  Mb.  Vwid, 
121,  24.   ieh  wU  incb  toliiera  rüegen 
sö  rchte  nil  der  wftrheit  Siricker  Hahn 
s.  1 0,  48.     i>gi  die  anm.     si  rügen  1 0 
ans  mit  den  Worten  Roth  pred,  s.  50. 
tigL  Scherz  2,  1.130     nü  rüesrel  iuch 
alle  damite  (^la$si  es  euch  allen  gesagt 
f«Hi,  be^MU  «i      Urafe  mf  €uclO, 
di^  got  die  moligea  fite  «o  Qua  «6  15 
harte  schiuhet,   da;  ima  afn  atinune 
fliahet  iVaria  fundgr.  2,  169,  23.  b. 
mü  acr.  d,  Sache     der  rueo-l  des  an- 
dern missel.1t,  der  selbe  hundert  grmier 
bit  Vrid»  34,  5.    o\v6  da;  icli  soi  iiü  2U 
min  aelbea  laüer  raegen  NiA.  B.  65, 
Ii.  man  rflegt  ald4|  awa^  albi«  des 
ttbes  leben  ie  bagie  BarL  222,  4.  ich 
wil  noch  rflegen  da:^  an  %eitschr. 
f  d  alf  2,  53,  299.    swer  min  im-  25 
kurisl  ruegel  s6,  da^  sin  rat  ist  s6 
vriunUich  g.  Gerh.  6838.    daj  er  vri- 
iDllldie      arir  riege,  ob  ieh  der  kanat 
aabir  da§.  6854.    ada  denne  rfleget 
anderr  viaaelät  McA/.  l,  156.   alle  dl  30 
ir  snnde  hnnt  g-erugit  in  der  werlde  di 
wile  si  lebeten,  ^f?/»et>Ä/e/,  litanei  1260. 
tgl  nr.  a.    wanne  riio'el  der  mensche 
sine  sunde  von  ianecljcheui  herzen  iu 
der  btcht  Legs.  prwd.  33,  14.     ein  35 
igfKob  aol  atoea  aelbea  adiide  rflegea 
ood  atoe  missetat  das.  34,  5.   di  viere 
sich  dA  vüegeten  ol  um  in  unde  rftege- 
ten  ftf  in  mit  Urkunde  manchirhnnde 
Sünde  Jerosch.  Pf.  134.  0.     xHwjrket  40 
sich  ymand  geo  uns ,  das  ^Yullen  wir 
rügen  mde  leidingen  nftch  ime  rftte 
/*f  0i6.  Uadlr.  a.  87,  /,  loaer  geaworen 
aalen  gewaldic  atn  unser  recble  ein 
ni<?pnc,    die  Verstösse   gegen  unsere  4.'> 
rechißy  ebenda,    ist  dn/  einer  zu  kleine 
hecket  nnd  v>»  tla/,  gerugit  wirdit  oder 
da;^  zu  kleine  brot  gewisei  oder  besä- 
gil  wirdit  da§.  a.  273,  XL/1.  —  da; 
keiner  den  andera  an  dem  lag  au  m«  50 
gen  macht  habe,  sondern  soll  sich  ein 
jeder  Cur  aehaden  aelbai  hAden  Gr.  la. 
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3,  770.   waa  aber  der  andern  aaehen 
gemget  worden  ain.  Jahrb.  s.  120. 
rnegen  im.    der  tadel,  die  strafe. 

in  grd:^er  schäme  si  dfi  stant:  ir 
Sünden  schäme,  ir  missel«U  von  gute 
ein  scbamedei^  rüegen  hat  Barl.  222, 
14. 

beriiege  a«e.  angebm,  beiehten,' 

wir  suln  i^  ^  beruogen,  vil  wArlleheo 
beriuwen  Genes,  fundgr.  2,  24,  17. 
anklagen:  d<'i  wart  si  beseit  und  bc- 
rugit  geiii  irem  berren  von  den  zuku- 
kern  Ludw.  46,  1.  wü  da;^  von  den 
meiallm  bemgü  will  fireib*  üadir.  a. 
273,  XL//. 

gerüege  am.  wat  ich  rfiege.  wan 
er^  niemer  engetar  vor  slnen  Iriwen 
geriieg^cn  Flore  S.  48;) 3.  die  werlt~ 
leiclien  leut,  die  ir  plurrer  und  ir  pre- 
diger  mit  gäben  überwindent,  da;^  si  si 
ibt  gerflegen  md  ai  ir  pdahail  lli^en 
treiben  Uegtnb.  133,  23*  nnd  lat  er 
dA  aö  friunde  bar,  da;  ern  getar  nibt 
slnen  schaden  gerüegen  Waith.  7,  2. 

verriie||;p  swe.  anklagen,  nnz  an 
die  stat,  da  wir  vor  iine  vernieirct  wer- 
den spec.  eccl.  122.  ir  mein  hät  si 
Terrfieget  SenaL  1207.  v«meldeo 
noch  Terrüegen  molite  nieman  ai  durch 
ha7,  Conr.  §riij<.  K,  17224.  ze  atunt 
so  verniegt  er  dich  Dioclet.  SOI  ^.  der 
bät  mich  verrücL'^et  zu  hnnt  da$.  >>'>'2  5 

riif^e  stf.  »jencltiliche  ünkia<je. 
si  tribeu  l'ruu  und  sp<jte  mit  rüege  und 
mit  rAte  ir  arobeit  igegen  rnsM»  «. 
/aoMe)  Tritt.  15114. 

rüeijejjravc,  rüegclict,  riicgcg'C- 
T  ilit  {siu.  Jahrb,  s.  120.)  a.  dos  sieetle 
wort. 

iastcrriicg-e  stf?  richtiger  ist  es 
wohlf  es  als  eine  imperatimsche  bU- 
4mg  m  n/dmen:  ieh  wei;  noch  sw^n 
ungefiBeg,  den  Argeoha^,  den  Laater- 
rfleg  Helbl  2,  1 372. 

riic(»'elicli  adj.  auklägerlsch.  diu 
bicht  sol  ouch  sin  rüegeiicb,  wanne 
rutr«'t  der  mensehe  sine  snnde  in  der 
biihle,  so  leget  iu  got  Clj  der  schult 
leys.  prmU  33,  15. 

rüegacre  aAn.  dd  got  alle  diet  acl- 
dete  ond  elliu  chint  Adftmea  teilte,  dd 
aatit  er  allen  Unten  heirxre  nnde  ruo- 
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ga»re  spec.  eccl.  121.  wunde  man 
kerel  ulleu  rüegereu  ir  amuiechl  zu 
gröjea  on^rea  Wtmk.  «.  Elmm$dorf 
531.  die  rüeg^re  sint  an  maniger 
slat,  wan  si  der  niiooe  .'int  gcha^ 
MS.  ly  19.  b.  rnger  iiai,  d.  d.  ord, 
glossar. 

rüeg^erinne,  rücgerin  stf.  tad- 
lerm.  sd  kiuni  din  rflegerln  uDgeladet 
tn  sUcheade  Myt/.  283»  7. 

rücgunge  stf.  anklage,  tadel,  strafe, 
früher  mussten  alle  liute»  die  in  dem 
gerihle  sd-i^en,  mit  geirrten  eiden  fangen 
uiide  swern,  wa:^  einer  von  dem  andern 
gebeert  und  geseben  biet,  da^  an  da; 
gerihle  gebeert,  diese  rfiegunge  ward 
durch  das  rechtbuch  von  1346  {tgl. 
Westenrieder  beitrüge  1^  abgenommen. 
vgL  Ziemann  s.  v.  rüegen.  an  schar- 
fen Worten,  an  herter  buo^e,  an  rüe- 
gunge  misehiildeclfditii  mgit.  316,  7, 
am  unverdientem  tadel.  dd  ist  die  rn- 
gung  ein  helblint;:  Gr.  ir.  1,  .18:1. 
rCeje  situ.  prät.  niofp  u.  riiejcff  rgl. 
Gr.  gr.  1,  989.  über  die  abieilung 
o^JL  SukUf  Mitschr,  f.  x>ergL  sprach  f. 
8,  268.  rudere,  da^  si  mit  Ueiaeii 
kielen  mieten  snelliche  Herb*lre§»  17044. 
st  rnnten  unde  schielden  ..  sA  würfen  si 
ir  anker  Lampr.  Alex.  M-  GS 2!». 
ze  LunqiUl  in  die  slat  hie  bi  ruulen 
nittweltcbe  koofUute  harte  riebe  Fhre 
S,  1515.  da|  Bchif  so  taode  nigete 
Cvogete}  Pau,  K.  125,  84.  lut  kref- 
tili  man  si  rfiin  sncli  den  slram  ze  tal 
äu  uminegrif  Jerosch.  Pf.  54.  d.  di 
stnea  er  mante,  da^  &\  rülin  creflidich 
ebenda,  oueb  qudin  i;  in  der  wUe, 
dö  in  föhir  Ue  di  brüdre  ir  scbif  ftf 
rAtin  und  si  di  vtnde  mütin,  da^  sd 
slhte  wart  der  wäc  das.  55.  a. 

fj^eriifji'  sirc.  dasselbe,  unz  biu- 
widcr  au  dt^u  lUn.  da  si  quämen  al- 
dsf  in,  gein  berge  si  gerögeten  C-v(ü- 
gelen)  Aiss.  JT.^  571,  79. 

rÜ4»jeiiiaa  s.'  dae  sioeäe  »ort. 

rüejaerc  stm.  riieger  remex,  bei 
Frisch  2,  133.  a. 

rüejuDge  stf.  rüguuge  remigiuoi, 
bei  PriätA  2»  133.  a. 

nioder  Un,  ahd,  ruodar  out  ruo- 
badar.  vgL  Gr,  gr,  2>  240.  Graff  % 


493.  das  rudei\  '^nm  fvrtnideni  i.';f 
sum  steuern.  remu^  ruoter  sutaerL 
15,  2.  moder»  dat,  15,  31.  raodcr 
9oe.  o,  22,  43.  transtrom  nidir  »- 
5  merL  49,  17.  transtra  ruoder  das.  1% 
33.  rudentes  nieder  das.  49,  15.  Gun- 
ther der  kütne  selbe  ein  nieder  tnioc 
Nib.  Z.  58,  3-^.  der  übermüele  verge 
nam  selbe  da^  moder  an  die  bant  da«. 
1 0  237,  4^  ein  starice;  moder  michel  oode 
breit  Nib.  Lm.  1 500,  1.  vgl  das.  1 504,  l 
Trist  ■>34 1 .  MS.  %  1 50.  b.  Tristan  s«cb 
ein  schifTelin  in  dem  bache  bi  im  sUd. 
dar  in  begund  er  balde  gau ;  der  kolbe 
15  was  sin  moder  Dir.  Triti,  2765.  tf/L 
narreneek,  i 08, 1 38  «.  itts  oiMl.  Ifo^. 
im  Pari,  nennt  das  schwert  des  strile.« 
ruoder.  die  künegine  begreif  sin  eio 
moder  mit  beiden  heoden  Vir.  v.  Türl. 
20  Willeh.  71.  b.  tgL  das.  des  jijnen 
ruoder  14.  b. 

rooderlalTe,  roodersUc  i.  dot 
weite  wort 

sehaltriKidcr  i^(n.    fuhrt  Ziem,  ms 
25    Brack  an ;  em  rüder  iutu  furtschUbn. 
segelnioder  ün*    anlMipDa  segel- 
rader  Diefenb.  gl  31. 

stliirrucder  stn,  gnbernaculnai  aa- 
pluslre  sturruoder  toc.  o.  22,  48. 
30        ruoder  sttv.    ahd.  ruodarön  Cmf 
a.  a.  0.  rudern,  dai^  si  niht  ruodenil 
gegen  den  Stade  MS.  2,  150.  b. 

moderaere  Um.  rüderer,  « ge> 
boleo  ir  ruoderaeren,  da^  sl  berdk 
36    WJßren  Tnsl.  2303. 

riiodcl  sin.  die  bddung  ist  auf- 
fallend u.  man  kontde  versucht  sm, 
eine  uerwediMelung  mii  radel  (i.  d.) 
ammn^tmen,  ranins  au  mdeilMasM' 
40  gL  235.  anplastrnm  mdil  vel  poscbe 
TOC.  vrat.  (noch  jelU  schirm.  piAz-chtX 
guberuaculum  eyn  rudd  Diefenb.  gi  144. 
EÜELfi  s.  hChelk. 

Btann  s.  RVOBB. 
45nF  süM.    akd,  hmf  Graff  4,  1155.  n 
Iwiob.    Amsle  etner  wunde  ^  sckorf. 
ramex  ruf  sumerl.  15,  11.  fritck 
2,  132.  a.    gehört  hieher  : 

ruf  adj.?    suenue  der  poum  ploot, 
50   s6  ist  der  slanc  suo^e,  din  wnne  trik 
raffe  Genes,  ^mdgr-  %  16,  37.  dir 
utMrarbeilmng  entfernt  dos  vorf. 
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urrOf.c  $fm.  ein  fjro^^^r  m  ff  h  fr  ich.  tgl. 
Frisch  'l,  13S.  n.  so  ist  da^  «periscn 
810  von  rufolke  iebero  wol  gemäht, 
ri  wirco  mit  rnfolkea  tn  geslagen  KtU- 
Ur  ft'ogut,  3,  XXiX*  XXX,  5 

BfnKT.f:  svT.  xn  irh  roitk,  tro  dn^  fror! 
bereUi  behuudelt  ut.  ich  iraye  einiye 
stellen  nach.  aMam  der  lewo  wilde. 
Ji  veil  «r  rohelente,  wi  er  oiis  rouge  lo 
▼enveleheii  IMmier  364>  22.  At  Qlnen 
ir  Wösten  unreine  speiep  in  iren  stin- 
kenden hn!*«  mit  hftsten  ond  rnchcln 
deutsche  passion  bl.  67.  a. ,  frankf. 
hs.  d.  {b.jh.  rubelen  est  bioaire,  soQum  15 
eqaorain  eniltere  toe,  llaitf.  «w  1 482.  dA 
Imolten  wolfe,  dft  bninneii  bmi,  dft 
ruohlelin  leweo  f.<»»/s.  pfMl.  72,  25.  tgL 
Frisck2,  12 1  h   daraus  nhd  rörheln. 

riihpIiiiijM>  swf.    ruheluug  biauitus  20 
90C.  iheut.  c.  1482. 

illLx  Um.  an  Hlln  brneh  sicli  in  ilaUe 
MS.  H,  3,  300.  a. 

nta  flm.    c^f.  ROi'M.    milchrahmf  sahne. 

milclirüm  s/r»,    dasselbe,  in  gtio-  25 
t^m  milchnime  1,  1055  O^wa} 

iucb  e^jeos  gümej. 

iOM  ilM.  ^olA.  rftmt  tosng,   tgL  Graff 
2,  508.    daneben  rün  Par».  72,  28 
C:poulÖn),  Vir.  Trist.  \T^\y^  (  povilun)  30 
u.  ö'   der  freie  räum,  die  freie  räum- 
Uchkeit.    ein  garte,  der  bete  völligen 
rown  (:bouai}  Emst  2429.  si  machte 
in  04  wtlen  rown  C^foom)  dos.  3073. 
nwl  gedrenge  was,  dt  nacht  er  ronn  35 
C:goum)   das.  4784.     .«wS  gedrenge 
\vn>;.  da  mochler  run  Part.  77,  28.  si 
bci^tinden  im  rüm  machen ,  dä  er  ze 
dem  palas  gie  TrisL  11150.  er  bat  ir 
naclien  rdn  üh.  Trist,  t$48.    der  40 
Mneginn  wart  ein  rAn  gentebel,  im 
die  Arabele  zu  empfann^n ,    Vir.  r. 
Türl.  Will  eh.  131.  a.    biemile  wnrl  ein 
rOm  gemäht;  die  zwirne  rittcr  wol  gc- 
slalit  zein  ander  lie^^en  alidien  Engelh,  45 
2585.  —  die  alrl^e  er  vor  aicii  lan- 
ges nam,  die  im  oneli  vollen  rUm  dA 
lie  Pass.  K.  24:1.  mit  kraft  und 

nit  e^ewalte  spielt  er  cnzwei  diijj  dicke 
her,  indem  er  sich  hindurch  schtug,  50 
mit  rftne  waere  ein  nicliel  wagen  nich 
in  geftaret  durch  da^  her,  er  M 


eine  hrntc  fjft^<e  dttrrh  dtf^  heer, 
dass  riu  Tin/rn  lunier  ihm  räum  ge~ 
nug  gefunden  kattef  durch  die  dichten 
tekare»  a«  faktm^  Ctmt»  tro§* 
12588.  er  wart  In  aller  alabte  aün 
gefuort  in  Engelhartes  rüm  BngeBk, 
'»1,  in  den  ihm  heim  furnier  ange- 
wiesenen räum;  der  dort  hingehrachte 
gegner  var  besiegt.  —  plati,  sit'h  auf- 
mbofte«,  römUidikML  bt  der  wolge- 
Unen  Isge  icb  gerne  an  mtnem  rftne 
Nith.  Haupt  12,  25.  und  sende  guote 
boten  für,  die  dir  dort  vähen  witen 
röni ,  (*  dfti  der  wirl  versiahe  die  liir 
Winsbeke  4,  ü.  got  in  bimels  rüme 
MS,  2,  204.  b.  snneifcbe  uns  an 
die  bmat  $iamd$m  im  den»  feurigm 
bach$f  aameltcher  onch  darin  slöc,  da^ 
er  im  mit  rfjme  ^-esach  die  ou^^en  kAme 
Pass.  h.  'l'.\H,  37.  üfiertr.  denie  bi- 
sciiofe  küm  »iuer  wurle  wart  ein  rüm 
dnreb  des  atrltea  ungenacb  Pott.  K, 
135,  18.  nieb  nnaer  lagende  engen 
rüm  das.  401,  15.  doch  sii  wart  ir 
ein  rüm ,  dn^  si  den  ritter  nn.'iach,  7«- 
legeuheit,  das.  256,  2.  —  her  winter, 
ir  müe;^t  ie  ze  rüjne  in  bergen  FrL 
369,  17,  tAr  mM  an  eurer  AeAo«- 
fwi^  In  de»  bergen?  oder  heiat  ze 
rüme  mäe^en,  wie  die  anmerkung  willy 
weichen  müssen?  —  swa;  man  ge- 
rüstes  für  die  tär  ze  rüme  oder  ze 
alö^e  leit,  sum  öffnen  oder  sum  schlies^ 
aen,  Triü,  17003. 

aberiiiii  stm.  führen  Haikmi  und 
Scherz  (aberaum  1 ,  4)  «m  tk  erUdren 
es  [irofectio  in  exiliuni, 

rüm  adj.  rüiae  adv.  goth.  rüms, 
ahd.  rümi,  rümo  Gra/f  2,  508.  geräu^ 
mig.  fridkkki  mteh  rdme?  e^f.  nnge- 
rftme.  an  der  «ficke  er;  machte  dünne 
und  rnm  ame  pedreng-e  und  wft,  swenn 
er?  vanl  enge  W.  Wh.  40,  15.  da^ 
hüs  in  büwe  nibt  zu  rüme  (^adc.^  IVemk. 
V.  Ehnend.  945.  dar  olch  ai  ir  oAmen 
ti  einer  rtnen  beiden  war,  in  ^«idani 
eampi  pfanitie^  JeroidL  Pf,  135.  a. 
er  vine  in  nimir  zai  von  mannen  nnde 
wihen  h?  <;iMn  fiimdirt  libin  döS.  1 33.  c. 
ebenso  la  rümir  zal  me  denn  dritüsenl 
das.  78.  c  smd  m  Hmar  achte  mft 
wen  ii  dnil  Irknm  das-  117.  b-  wokt; 
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in  alf gemeiner,  sich  einen  treite» 
räum  (jeilallendtr  Schätzung. 

^erüiu  adj.  jycrüiuc  ado.  geräu^ 
mg^  ein  vil  gerfine  lisvart  /».  247. 
ein  g'crüme;^  tor  Moum.  BraeL  «.174.  5 
tgL  Pass.  K.  282,  72.  eine  ffonime 
tür  das.  107,  66.  üf  die  gerüme  sft 
Pass.  331,  63.  vgl.  das.  37 Ü,  22. 
und  ist  sö  breit,  das^  volle  etat  wU 
nad  gerftme  dar  an  wol  faaf  bunderl  10 
ritter  liän  Heinr.  Triat.  1335. 

lingerüin  adj.  unji^cniine  adt. 
enge  y  nuijerauiuiij.  svvä  tler  slany'e 
findet  ein  liüi,  da  er  durch  mac  bVxicn 
wol,  uode  doch  als  aogerame  {ad^.?')  15 
da;  er  mfige  knme  mit  nAt  dorch  da; 
hol  kumen  ca/t^nm«.  4267. 

jy('rumct'li»]i  adj.  rjermmig.  wan 
daij  hat  dä  niender  »tat  uiul  vil  i-eni- 
mecUchea  pfat  zcinem  ören  in  zem  an-  20 
deni  für  fors.  im  feseb,  415,  40. 

rAne  awa.  prdl.  rnmde,  ramte, 
rnmele.    ahä.  rftinjaD  Graff^  2,  508. 

1.  in  Iran  f.  räumen,  phtz  ma- 
chen, teeicheu ,  fortqehcn.    mit  oder  25 
ohne  dativ  der  persuuj  die  die  ter- 
anUttMung  der  «mtferwmg  iff. 
Gr»  4,  698.    nfa  vorht  ist,  da^  ai 
rümen,  sich  davon  madkm,  Brut  4741. 
der  vil  listige  man  rAmete  von  dene  30 
sale  Lampr.  Alex.  31-  2S12.  hie;^ 
der  jude  tüugeu  mit  dem  guldc  rumea 
do«.  6789,  mU  dem  golde  fortgehe»^ 
oder  gehärt  es  a«  «r.  3?  aus  aoltir 
hine  rumen  das.  6047.    3  ir  nlmet  35 
hie  Nib.  Z.  2  22,  2V   dt)  im  min  name 
wart  crkiuil,  dö  iiant  «t  sich  sä  und 
rümle  vientschafl  (tiom.)  dAlu>..218,  der 
vlnt  enkarle  sich  aichtia  niehl  dar  ane 
ande  wolde  nit  rtmtümyst.  77,  1.   da^  40 
ir  weit  lil;en  von  der  hant  beide  erbe 
nnde  lant  und  rumen  mit  unserem  junc- 
herren  Karlmeiuet  28,  34.    si  mueijen 
uns  rÜJnen  vür  die  stat  das.  399,  24 
Ctoo  vflr  mdU  tut  eireieken        acbiere  45 
rümeden  ai  darü^  das.  404,  63.  wer 
von  uns  rümede  oder  burgerscliaft  an- 
derswo empfieng'' .  He;»  guol  han  wir 
ouch  gewonnen  Ür.  w.  2,  3.  —  mit 
haben  und  mit  weaeu.    da;^  uns  gerü-  50 
Diel  hflt  mtn  anan»  eiek  fortbegeben 
hat,  90  dost  «tr  allem  lÄul,  MaUer 
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1,  213.  c.  als  de  bfIrOne  vemlmeD 
de  mereii,  wie  die  rwene  gerünicl 
w  ö  r  e  n  ü^er  Paris  der  göder  stat  Karl- 
meimet  126, 10.  2.  träne.  1. 
mit  bettimmtem  objeet;  Verlane»,  em 
h(iufig<iten  verbunden  mit  lant  {im 
sing,  wie  piur.) ,  bald  rom  ßüchtig 
werden,  bald  vom  blossen  gehen  m 
die  fremde,  vom  abreisen^  gesagt,  mt 
u.  ohne  daHv  ±  pereon,  die  die  a«r* 
onliMfMii^  der  eiäfemung  ist^  sie  er- 
zwingt, er  muo^  mir  diu  Innt  riknei 
ald  ich  ^eiiiele  mitii  sin  MSfr.  8,  7. 
ich  muo;  einer  frouweu  rumen  diubi^ 
doff.  9,  32.*  ai  woldeu  roiunea  da; 
lant  Bxod,  Diemer  156,  12.  d4  ri 
roumeten  da^  lant  das.  158,  37.  da; 
si  niiniii  Innt  iht  rumen  Ane  hulde  Xik 
Z  30,  3  '.  si  roiimlei»  mianeclicbe  dö 
der  Buregonden  lant  das.  106,  5  ^  der 
kOnee  aweret,  dff(  du  im  da{  taal  rt- 
Biest,  komeal  du  vüre  niekl,  er  aeimrl 
dich  zit  verbannen,  Reinh.  1670.  dd 
du  rumdes  Bröbarz  da^  lant  Parz  TSI, 
20.  des  landes  fiirslen  gar  rümti« 
durch  strit  da;  laut  ßarL  26*2>  12.  der 
cristea  aian  dä  wftiieo  vant,  gcrtxi 
h^tes  ai  da;  lant  dat,  224,  20.  ib 
lant  and  sine  tre  rdmen  Karlmeinel  2% 
61.  vg!.  das.  8G,  59.  91,  1.  23S,  57 
(m?o  rumen  m  leseri  ist^.  '2')0,  3T. 
49Ö,  20.  er  muo^  mir  diu  l«ot  hie 
rOmen  oder  e;^  get  im  an  aln  leb« 
AlplL  69,  2.  er  bmui^  mir  dia  hd 
rümen,  wan  mir  dient  da^  rcemKbe 
rieh  das.  64,  4.  des  muoslen  si  rf^meii 
diu  lant  das.  178,  4.  weste  ich,  «tae 
ich  die  lie^e,  ich  rümte  mit  iu  diu  laal 
roaeng»  247.  nn  mno;  bh  iridierikla 
allia  lant  rftnen  vor  Oielrfehen  Bek^- 
scA/.  461,  6.  u.  s.  w.  anderweile  rr- 
hindungen  sind  bei$piehiceise:  sus  v» 
Karle  de  beide  geriimet  Karlme»^ 
121,  18.  Ddvid  ramde  den  l«f 
da»,  8,  21.    vgl  dae,  11,  57.  ^ 

2.  29,  11.   «r  rOmde  sinen  hof  i» 
414,  15.    von  rossen  und  von  liß'?» 
geroiimel  was  der  hof  Nib.  Z.  91^  ' 
wir  newi^^en,  le  wclher  zit  der 
ehomet  unde  uns  heilet  da^  hAs  rik» 
epee,  eeel  120.    ir  ietwedcr 
dem  andern  sInen  pnoeti  Tonian*l* 
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US  an  den  knii,  entfernU  MeA  lo 

%peU  als  ein  puoei^  betrug  y  um  das 
anrennen  zu  beginnen ^  Iw.  256.  A 
da^  ich  da^  dulde  \^7^  irh  diiie  liiiliie 
und  ri^me  dir  da^  riclie  von  itiuueo  5 
viafatecttcba  Aari  213,  1.  di  ich  «Ins 
▼ater  rkbo  rAaede  in  eilende  Karlmemei 
273,  24.  d6  liie^  er  rümen  den  rinc 
Ivo.  253,  den  kreis  rer!as$en,  teo  der 
kämpf  geschehen  soll,  auch  rüuide  si  10 
den  schönateo  sal  Karlmeinet  145,  61. 
Bit  vreaden  rümden  si  den  aal  Wigal 
1544.  ern  Woldes  oilit  m^.  sömen,  aa« 
tel   hpi;eii   rfimen  Erec   2700.  dnz; 

Lrrrtiiors ,   der    werdf    ilogeii,  satel  15 
ruiueuä  muose  pOegen  Z'ur».  288,  24. 
den  aatd  mnoal  er  rinnen  ernider  üf 
da{  gras  AlpK,        3.   die  ata I  en* 
Wolde  er  rdmen  niht  Katimeinet  140, 
43.    swclich  schuoler  ring-evolirrr  dem  20 
fchaolmeisler  wolde  »io,  der  sol  die 
sUit  rümen  wiea.  haadf.  281.  dö  aprach 
der  häire  Slvrit:  nik  rftme  oncli  wir 
den  tan  Nih.  Z.  t43,  5^    d4  rAnet 
der  ha^  vronn  Minoeo  da^  va^  Iw.  26 
258.  vqi  Hen,  w  Iw.  7026.  da;  nach 
schänden  der  hui^  tmiose  n'/men  da:;^  va:^ 
das.  beide  irürcu  uude  ha^  rQm- 

teo  gUiea  da;  va;^  das.  273.  ir  mfle^et 
rümen  mir  da^  va;  Lohettgr,  JL  78.  30 
diz  va;  rQme  wir  in  keine  wls  Ludw. 
88,  IK    die  wale  si  da  rumkn  um! 
riten  in  die  stal  Alp/i.  463,  1.  da^ 
wal  ritmeu  pf.  huour.  178,  9.  tgL 
ir.  keMmb,  1,  119.   da^  enwelle  got  35 
von  himele;  a6  rAmte  ich  lesterlleben 
mines  Herren  warte  das.  250,  2.  rA- 
mel  den  wec  der  niinen  liehen  frowen, 
geht  ihr  aus  dem  wegCj  M6.  1,  4.  b. 
hai«zl  si  räumen  dise  weit  HätiL  2,  40 
55,  291.   her  GawAn  rftmte  onch  ain 
geselt  Wigai.  11064.       b.  mit  dem 
allgemeinen  ohjecte  cjj.    t(jl   Gr.  4, 
333.    hungerjäre  kämen,  haac  und  sin 
vrip  muosen  ei;  rümen  Genes,  fundgr.  45 
2,  37,  11,  fortuehen.     Darid  new6re 
■iwit  lieb»  da;  er  mit  aulber  gewalt 
Wolde  le  Peraiam  in  da;  lant;  er  ne- 
woldi;  ime  rümen  Lampr.  Alex.  9f^ 
1709,  wo  die  hfinßykett  des  allgemei-  50 
nen  e;  die  spccieiie  beüehung  auf  lant 
mmäAig  u,  mmtakTseheiitlich  maeki. 


er  newolde  niwit  annen,  er  begondi; 
dir  r&inen  das.  6336.  dö  rieten  die 
wisen,  dar^  er  vich  bpreite  nnde  he- 
gundi;  där  rümen  (iat.  (»d  1 die  hrr- 
ren  rdmlen;  dä,  Arnolt  vuur  in  (jir<'cid 
Euoth,  4736.  da/,  er/,  d6  achiere  rft- 
mcte  Eneit  19G4.  hei;  in^  rümen  von 
dan,  dä  er  Iii  in  dem  wähle  Erec  5002. 
ich  rüme^  niemer  hie  Gregor  3375. 
uude  rümte;  im  ouch  sd,  gieng  alsbald 
wieder  fort,  Iw.  127.  ir  suit;  hie 
rOmen  Gudrun  1345,  4.  anorgenavor 
der  vesle  rümden;  gar  die  gestc  Aire. 
54,  7.  du  rQint'st  e/,  hi»;  Karl  57.  a. 
die  boten  rümlen^  da  das.  'J7.  b.  wiu- 
der  hkX  e^  hie  gerümet  Ben.  beitr,  1, 
437  CiVtlA.  AI  19,  34).  rOme  e;, 
winterl  Jf^.  %  82.  a.  awenne  er;  hie 
mit  schänden  rümel  ifoi.  2,  225.  a. 

3.  nnfräurnen ,  wegräumen ,  säu- 
bern, da/,  icli  ir  an  ie£re!lrhpm  Irile 
rüme  und  reine  ir  str^e,  noch  au  ir 
atrftje  enM;e  dehein«'  dahte  atOabelin 
Triit.  4915*  wol  gerftmet  aint  ir  wege 
MS.  1,  19.  b.  die  kanuTer  an  den 
stunden  ir  amtes  sich  underxMinden  nnd 
rümlen  nnr.  rtf  den  srdel ,  d."i  üi  >ji/.ten 
die  vrowen  edel  und  £e  tr  den  keiser 
hAcbgenraol,  aUe  Mrigem  aiKe  wurden 
wggeräumit  Mai  238,  9.  alaft  muoate 
man  den  herd  vor  den  toren  rümen, 
die  erde  furlräumcn ,  da/,  mnn  si  7>no 
gcluon  kiithle,  »an  si  >(»r  in  vil  j;iren 
nie  bej>lu^^eü  wurden  ^urch.  jahrb.  62, 

9«   si  sulent  oncb  warten  üf  den  wal 

tag  nnde  naht,  als  ob  keinerlei  fior  ü; 

ku;me,  da;  der  walen  vertiglich  g<^, 
und  si  sullenl  in  »mh  Ii  ulle  samei^tage 
ordentlich  mit  einer  hoiiwen  ruuien  durch 
die  ganze  stat  abe  meraner  slälr. 
422,  IX  man  hdle  dasne  darsoo  ge- 
rümet mit  bi ekeln  CA)*.  cAroii.  79.  jpe- 
hört  /lieft er  Lampr.  Alex,  .ff  6789? 
5.  0.  unternr.  1.  —  mit  arc.  des  er- 
folges:  ich  spriche  niht,  da;  er  engen 
Stic  durch  di  vinde  gerümet  hftt,  er 
hieb  dü  wagen  wlte  phat  Lmfie.  Areuaf. 
3042.  —  herre  got,  nu  rüm  uns  (rfa- 
tiv)  vor  demselben  hie ,  dich  örent  die 
pelrinwen  df^^iler  ba^  MS»  2,  ». 
räume  uns  emen  weg,  wo  wir  unbe- 
helligt von  ihm  gehen  können?  4. 


799 


BUMÖR 


mit  adcerbialpräposUionen.  wer- 
denl  phlttege  gesftmet  and  rioder  ftf 
gerAmet,  ^  mir  der  lip  geraste  and 
aber  wider  gemaste  Helmbr.  1128,  als 
rauh  weggetrieben,  rotimet  umbe,  lät 
sehen ,  sprächens ,  wa;^  ist  hie  gesche- 
hen? ist  er  bin?  wä  chom  er  Aj? 
fäwHU  umker,  Hahn  ged.  tl9,  33.  n 
bftten  in  ft$  rdnen/  ihnen  platt  sti 
machen ,  den  zum  furnier  nöthigen 
kreis  frei  zu  machen ,  Lam.  5'282. 

entriiiuc  swc.  entweiche  y  ver- 
schwinde, binnen  disen  Worten  dö  ent- 
rAmete  gtr  ir  bnist  di  werlt  und 
ir  Wollust  Pass.  K.  426,  95.  sft 
der  kunic  eotrümetey  ndk  entfant  Aolf«, 
das.  681,  4. 

erruiuc  &wo.  ganzkch  räumen,  da^ 
ist  freissam  diel»  sin  errftment  ditze 
velt  mepf.  Kwmr.  325, 16.  W,  Orimm 
in  der  anm.  will  das  er  entfernen, 
doch  ntinölhig.  rgf.  der  kfitier  «-'t  he- 
vant,  da:^  erroumet  was  da^  laut  Exoä. 
Diemer  140,  37. 

geränie«t90.  MticbrAme.  1. 
üUrantiii»:  pkU»  madlM,  fort^ken, 
do  diu  grd^e  menege  gerümde  deme 
künege  Riwth.  3nfi0.  do  Hn/  volc 
j:eri1mte  Ebern.  Heinr.  u.  huneg.  891. 
wiit  du  die  vart  sparo,  verschieben^ 
ms  uns  diu  nabt  gerümct,  hu  e$  iag 
mW,  Sirieker  ed  Hahn  4,  35.  der 
tampf  gerftmek  aehicf«  Me»  der  van 
der  zun^ren  an  in  frenn  der  auf- 
hörty  sd  mac  er  sprechen  und  ftf  sehen 
Trist.  9445.  2.  trans.  räumen. 

«erltftiM.  ri  gerOmdeo  da;  va; 
257.  d4  der  marcgrAve  gerAmte  den 
sal  Nib,  2.  306,  3^  ah  ei  gerAmeo 
h\c  (l»*n  nimpf  Pass.  K.  591,  55.  ze 
Jungest  wart  ia  doch  der  hac  gerilmet 
das,  5,  65.  3.  mU  e^.   ich  ge- 

rftm  e^  niemer  hie  Grtffor*  3453.  6 
ir;  gerAmet  hie  Nib,  Im,  1396,  1. 

TmAmeno«.  räumen^  fortgehend 
verfassen,  ''er  men=rli  dri  sMeo  häi: 
diu  eine  vernimel  ninder  stal  nnd  ist 
ein  geist  und  keiniu  me  Teichn.  90. 
da  tSsx  vnrrAmeD  al  Vranerfehe  Karh' 
meiMt  413,  28. 

rÄmec,  rinmec  adj.  flüchtig,  ru- 
nig  werden  nod  entwichen,  bei  Scher* 


2,  1270.  vgl.  das.  2,  1332.  Frisch, 
%  92.  e.  wen  er  begrilRai  worde  hia- 
nen  den  bansAneo  des  landes;  w^r  er 
aber  rämig,  er  ad  ut  gekit  hdm  Gr. 
5    «>.  1,  543. 

laiitriuniee  adj.  das  land  ver- 
lassen habend,  flüchtig,  landtretiinig 
der  au9  dem  lande  ateAf ,  Gr,  le.  i, 
548. 

10  statnimec  adj.  führt  Ziemana  esf 
als  „flüchtig",  ohne  beJpq. 

rüme{]fa;;e  stn.?  spöttische  betse*- 
nung  für  das  schwert?  der  icthicfcaU 
neister  diseo  winder;  stn  rOmega^e 

15  kapfet  zaiien  ztten  wol  bin  binder  iWül. 
//.  4^),  20.  es  ist  wohl  eine  itnpera- 
tivische  bildung  {nicht  „geratmiijt 
gasse'\  wie  Ziem,  meint}  u.  bezeichnet 
da§  werkieugy  womii  aum  eine  gern 

Vi  in  den  feind  htrni,  e^  mnier  ieli  riM 
nr.  3.  —  da  hickehneiater  auch  der 
at/f^rhcr  vber  das  strassenpflaster  ist, 
rgl.  oben  119*',  1  (^voh!  fteil  die  fegt 
mit  einer  bickel  oder  houwe  rein  er- 

25  halten  wmrdetk,  vgl.  oben  hei  rdmear. 
3  die  neue  am  d.  mer,  eidir,  m.  e.1 
»0  wäre  es  nicht  unmöglich,  dass  das 

wort  an  jener  $!pf!r  in  diarr  hptir»- 

tung  gebraucht   unre;    dann  trurde 
30    rüroega^^^e   das   instrument  bedeuten, 

wemi  man  die  gane  tdnAert,  v. 

durch  der  tpott  noch  erhöht  «ardni» 
tiscbrAtn?  lischrume?  fem,?  n» 

man  vom  fi'^chr  abräumt.     dsi^  ntae 
35    dannoch  von  in  tnioc  tischrüme  iwelf 

chorbe  vot  Hahn  ged.  107,  31. 
KomBUiRB  sve,  aie  iah  danae  wirda  lal» 

von  mir  wirt  Af  gebrieren  (gfhriiii 

gebrisen?}  rumbelieren*  da;  id 

40    ein  pwff^bi-sch  kn>  Hr'h!   1  1.10. 
rCme  swv.     seltene  nebenform  su  tck 

kCnb. 

kAmolt  nom.  propr.   nome  dies  herpe^ 
ditehen  küehmmeieiere,  Par%.  420. 

45RCMdR  stn.  das  tat.  rumor,  lärm,  auf- 
stand, do  wart  da?  rumor  hin  ^fl' 
unde  durch  desselben  ufltnirds  wülw 
triben  di  burgsere  der  selbiu  »tat  dene 
keisere  atn  trihe  von  irer  wdde  Mi. 

50  42^  33.  a^lL  die  anm.  a.  128.  her 
Ii;  di  kemenätin  «nde  da;  gpmacfi.  1^ 
her  inne  was,  wol  vorregün  unde  vor- 
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roMB,  da:^  da^  nia6r  tcbl  bA  im  qnftmo 
iat,  43,  2i»      in  disem  ramöre,  al$ 

a«  4m  rnth  abseMen^  script. 

rer.  brunsv-  s.  377,  bei  Frisch  2, 
136.  b.  maugcrlny  rumors  und  ge- 
schrayes  leseb.  1047,  12.  nie  tet  er 
toUicher  romor  erschrecken  das,  1047, 
24.  wf  da$  wart  hier  C«*0  tpäletf 
sicher  seU  dem  17.  jh.?')  stm.f 
Schmeller  3,  89.  Wetgand,  m&rterb. 
2,  520. 

mroöre,  rnmyre,  riimör  stf.  das- 
selbe, und  wart  grO^e  ramyre  und  uf- 
hat  iwbchen  4er  gemeine  und  den  rÖ- 
ta  tUL  jaktb,  43»  9.  9gl  das,  43, 
14.  auch  iMiher  noch  in  der  bibel- 
ühemehunff  sa^  die  nunor.  vgl*  Wei^ 
fjand  n.  n.  o 

aim.MEL  sirr.  nieciirii  rummeln ,  altn. 
r)'mja.  lärmen,  poltern,  rumeln  stre- 
pere  toe,  theut.  v,  j,  1482.  vgL  Wei- 
gend  wörierb,  2  8,  520. 

gerüramel  sin.  das  gepoUer,  d6 
der  ritt«r  da;  erhört»  da?,  ^r^i  gerflmel 
in  dem  bronncn  Diodet.  1803. 

^rMpr  srrr.  %etzt  das  (jlossar  zu  Suchenw., 
icokl  als  neben  form  »u  ich  rjmphe,  an 
—  einschrumpfen,  dat  wart  i$i  an 
der  betreffenden  tiette  verderbt  «. 
kann  e6eiifO  gM  das  präi,  det  tit, 
ritnphen  sein:  sein  ^r  rflmp  tlQ  rebl 
als  der  laim,  der  ander  einer  rinnea 
leil  das.  31,  119. 

iUMFBL  sm.  sich  mit  lautem  ungestüm 
bemegen,  geräuschvoll  fallen^  ein  pol- 
temdet  geräsuek  maehen.  mederd, 
rumpeln,  tcMUlelii,  Stessen,  dunkel  e$ 
iech  eile  goot,  f6  naelie  wir  ein  ge- 
waofp .  ein  «rhellen  md  nn  nioron, 
und  rumpclu  uiider  einander  gm  H(  ftir. 
Trist.  2879.  vU  geschellet  und  ge- 
aclirfl  wart  in  des  kflnec  mnosbds;  der 
edele  kflnee  ArtAs  törieclite  mit  den  an- 
dern, rumpeln  unde  wandern  muoste 
er  mit  in  hin  und  her  ...  si  würfen 
sich  mit  hiMn\ ,  mit  kflssen  und  mit 
polstern,  strücheii  unde  holstern  begun- 
deos  fiber  diu  bette  das.  2904.  da^ 
er  die  buochstaben  unordeolichen  sesa- 
ttene  ntekel,  i6  er  <Kii  wort  ander- 
nekel  and  Ittier  ne  rumpelt  unde  Iimi- 
fet  Bmmer  277a  ngL  Sekmelhr  3» 
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90.  FrUeh  2»  136.  c.  Weigmtd  2, 
520. 

genimpel  stn.  polterndes  nieder- 

falten.  Iiimo!  und  erde  zej^amen 

5    bropsl,   er   (min   hfn^jsi)   wisrhle  wol 
eneben  ü^,  da^  icb  nihl  ein  Hirsen  trrü^ 
Torhte  da;  gerumpel  uider:  er  bneht 
mich  wol  gesnnden  wider  HeXbl,     36  t. 
mjMPP  stm,  der  körper  im  gegensaH  wum 

10  köpf,  der  ieib  überhaupt,  ausniederd* 
rumpe.  rr/l.  WH  ff  and  ?,  520,  wo  die 
nachfoirjende  steife  übersehen  ist:  got 
hat  den  seien  bereit  dri  wesen  gar  mit 
uoderscbeit,  als  si  geruroeo  hie  den 

15   mmpf  Posf.  K,  591,  55.    das  wort 
gMrt  w  leb  rimpbe.  egit.  Weigand  a, 
a.  0»   Sekmeller  3,  91. 
rum^:f:,  nrM'i''»!K  f  unter  rijom. 
rI'NdItk  s.  unter  m  "^t 

20rCne  swc.  ahd.  runjan  ii.  ränön  Graff  2, 
526,  zu  einem  sh>.  goth.  Huna,  räun, 
rnnum.  Aeim&'cA  Spreda,  fiüstem, 
sieh  hesmUeh  beraÄen,  sasorro  rane 
sumerl    18,  6.    der  künec  mit  sfnea 

25  friundeii  runende  gie  Mf*.  Z.  134,  2». 
eines  tages  Slvrit  si  runende  vant  das. 
134,  3*.  mich  nimt  des  immer  wunder, 
wa;  die  recken  riinen  in  disem  gademe 
das,  300,  6'.   ewer  ir  vienl  ist,  dem 

30   wil  ei  mite  rnnen  WaWi,  53,  12.  als 
mir  ftvo  gernnet  ist  Trist,  9848. 
er  rfmde  ime  zuo  Erec  4087.    si  runt 
ir  £uo  Eracl.  3342.    und  runte  im  vi! 
scbiere  sine  wort  heimelichen  £uo  Pass. 

35    K.  87,  53.     demselben  riine  xebant, 
da^  er  te  sinem  harren     Trist,  10704. 
bot  diu  rdnde  im  xebant,  swenne  er  ne  - 
lande  kfiBme,  da;  er  einen  val  dd  nsrnt 
da<t  1  5r)!)0.   si  enpfie  der  köcle  bninne, 

40  der  gein  ir  outien  srhone  entspranr  und 
schöner  in  ir  orcu  iilanc  unde  rünende 
alle;  gein  in  gie  and  si  mit  slner  rAne 
enpfle,  er  rfiote  8oo;e  den  geHeben  so 
gruo;e  das.  17381.  swie  inner  si  rA* 

45  nea,  alles  ir  willen  wirde  ich  schiere 
innen  pf.  Kuonr.  47,  2.  wer  kan  da; 
gefuegen,  da;  sult  ir  mir  nn  rf-nen  MS. 
1,  186.  a.  mir  ist  verboten,  da;  ich 
mit  ieman  nine  das.  2,  77.  a.  e;  ma- 

50  chet  ^  vil  offenbire,  awa;  nnreht  har 
gerönet  hftt  das.  2,  146.  a.  dar  den 
atap  lAnel  man  verfaoln  dae,  2,  237.  a. 
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ri  wsmeiil  mir  ia  leiden,  sö  si  sö  rä- 
nent  aoder  io  dos.  1,  97.  b.  w«; 
möhte  da;  gerooe  sin,  da;^  dir  gerfioet 

hat  der  her  Roner.  73,  37.  man  hArt 
ir  lob  nicht  rauiicu,  die  eogel  sungen  5 
überlaut  Suchenw.  41,  1384.  der  sach, 
da;^  ein  tftbe  sa;  nffo  stoer  achselen 
und  rAote  im«  io  atn  dre  alle;  da;  her 
ime  aagete  myst.  104,  10.  si  bcgondio 
aber  ol  rünen  vaste  üf  sinen  tut  Jerosch.  10 
Pf.  74.  c.  ich  wil  im  in  sin  öre  rüiieii 
diseo  selbeo  namen  I'ass.  K.  66,  56. 
I  heinelieh  rnnter  lebant  eUus  Jolianni 
da$.  146,  6.  sl  rnnteo  hie,  si  räntes 
dort  Ehem.,  Heinr.  u.  Kuneg.  1288.  1$ 
er  riinde  inie  dur  in  {in  das  ohr')  slil- 
lidie  harimeinet  21,  28.  ub  f  !fvvas 
ime  gebreche,  sol  der  schuitze  dem  vo- 
gede  rnnen,  zuflüstern,  Gr*  ib.  2,  609. 

—  unkhr  Ut  mir  die  H^,*  die  w!;e  20 
si  (die  teufet)  zesamene  rooden  (hs, 
rovndeo,    nmhezmiHen,  hs.  zovmdeiO 
mit  slinkcudetn   iitbete  Sertat.  3493. 

—  eine  seltene  nebenform  ist  rumen. 
9gL  Schmaler  3»  83;  raumea,  romen»  2S 
susorrare  mufsare;  ramare,  ruDitare^ 
snsurro.  aber  die  aus  Berthold  tfN- 
geführte  stelle  gehört  unter  rüemen. 
d(i(je(jpn  vgl.  ich  hell  des  schilTes  mich 
versänibl,  hell  mir  der  esd  iiiclil  ge-  30 
rhmbl  narrentd^  78^  4  (Lodker:  sed 
monait  nostor  asellus  herum}.  9^  den 
eusa/s  zum  commentar  s.  477.  fast- 
nachtspiele K.  3,  1501  zu  1,  3'.M.  '>0. 

riineii  sin.  das  raunen,  zuflüstern.  35 
da;  geviel  spraclieu  uud  m  rüoeu 
fH$U  0679.  der  frowen  rnnen  {4^ 
ehtßüitenmg  der  freu)  gesigte  in  der 
Sache  dö  Boner  95,  60.  sunder  kösen, 
sonder  riirH'n  Karlmeinet  200,  4i3.  of-  40 
feübare  sunder  rünen  das.  28(],  21. 
und  sol  da;  iuou  äne  rüueu  uud  äne 
vorrede  Qr»  w»  2,  373. 

gcrüne  swt.    was  ich  räne.  dö 
wolt  81  mit  im  se  vU  gernnen  MS*  2»  4d 
81.  a. 

|rerüncn  stn.  das  JlusterHy  die 
heimliche  berathung  u.  Verabredung. 
der  sweter  falsch  gernnen  schnof  hie 
der  Jnncfrowen  tdl  Pass.  K.  570,  28.  50 

knicrunc?  sitr.  durch  schicälzerei 
käsuiel  mUr  9arwand(m  ttifie»?  tu 
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küaae?  Iinierunen,  lageloseo,  aeio« 
swero,  spotten,  dsnno  flooch  b^agei, 
da;  kan  ba»se  zunge  MS,  2,  137.  a. 
c.  d.  Hage»  Uetf  %,  194.  a  kai»* 

rönnen. 

orrÜDCu  stn.  das  ins  ohr  fiüitm. 
6ü  örrewoea  und  augenwinken  Qr*  9. 
3,  382. 

ninc  swm.  akd.  rnno  Grüff 2,9111, 

erhalten  in 

orruiie  swm.  geheimer  raikgeiar. 
pgU  Doc,  misceU.  1,  231.  a. 

rüntere  Um,  ahd.  rAnfiri  Qraffi, 
526.  susnrro  r&n4re  swnerlL  K,  34 
ein  Sender  hM  macht  zn  ime  sn  bcmi 
einen  reumer  und  einen  werner  bey  in 
zu  stehen  in  zn  warnen  Gr.  ir.  2,  3*2 
da  träten  für  gericht  unser  klaglufe/,. 
Ulrsprech,  maner  und  wancr,  hä 
SchmeUer  3,  96. 

gperiniie  sAi.  heimlich  es,  leuenfrt- 
dien,  swenne  der  briester  ob  den 
alter  stat  under  dem  gerinne  dA  cot- 
süe;ent  sich  die  liiuiel  sä  tod.  gekü;. 
159.  hiemit  hnop  von  Trislsnda  4i( 
gesinde  von  dem  lande  nisocc  giriw 
und  manec  zftle  TrisK  11199.  va 
ilvs  lieilegen  geiivtes  fforiiine  ^ot« 
liuUii  kom  ze  pesiune  öercat4  löcÄ 
dich  lumt  au  bin  geriuue  der  füriteTOi 
Ungern  dos.  1247,  am  seinen  gekem» 
rath.  wa;  möhte  da;  gerüne  sin,  di; 
dir  geränet  hdl  der  ber  Boner.  13,^^ 
vgl,  glossar  zu  den  stat.  d.  d.  ütI 
üü  Ml  aidA  der  houbitmaa  ü  «i^n 
brüdriu  dich  getän  io  tougim  gerüe 
Jero$dL  Pf.  35.  b. 

räneze  5irt>.  ahd.  rvoazjan  u.  rüm- 
zön  Gra/f  2,  52G.  —  gehurt  hieher 
die  ron  Frisch  2,  138.  a  aus  Lü!^'^ 
angefulu-te  stelle. •  er  gibt  uiclil  »i 
auf  der  Romanisten  runzen  ood  gff' 
sen?  6a«ruc&  munten,  vgl.  SämSe 
3,  98. 

riiD  stm.  fiihrt  Gr.  I,  6(16  - 
susurriis  auf.  ein  alid.  entspreclie»iO 
teort  tst  ntchi  nachgewiesen.  pgLal^e 
des  noch  urkfinde  git  dl  heidensnfit* 
stillen  rnn  C<les  hoves  snn)  Vif*  ^ 
TirL  WiSek  5.  b.  egL  dat  foh^ 
wort. 

rüae  ttf    goth,  rnott.    iiid-  ^ 
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Graff  1,  523.         ^AeimidM,  da» 

h&rathung.  n  enplle  d«r  kaele  braiMie, 

der  ifeiii  ir  oiiiren  >;clidne  entspranc  und 
schöner  in  ir  öreii  klanc  unde  runerule 
alle;  gein  in  gie  und  s\  mil  i»tner  rüiic 
enpfie  Trist.  17382.  —  die  nidigen 
btrane  griffen  iq  ir  rone  qihI  to  ir 
sprioiieii  iber  als  6  dat,  10796.  un* 
der  IQ  wert  siiehel  rdne,  vil  trSgt  nod 
Diflnec  ma>re  das.  11080.  si  befunden 
Sit  und  Stute  vüren  ir  rüne  und  ir  mrrre 
das.  im  leseh.  457,  24.  hei^^e  wol 
pOegea  der  prisün,  da;^  Widerrede  noch 
stille  rdn  mit  dem  narkts  iht  ergö  Ulr, 
9.  TürL  WiUeh.  44.  b.  yoo  einer  hö- 
hen salckeit  QherrtiehkeiO  huop  lieh 
da  michel  rüne,  man  flüsterte  sich 
heimlich  sein  lob  tu,  Konr,  froj.  K. 
3111.  keni  rede  noch  kein  rüne,  die 
oinn  im  ze  leide  tuot,  niac  gescheidea 
Minen  nwot  von  ime  da$.  3168. 

ilrAne  mf*   e^JL  tfat  wart  am  »ei» 
ner  alphabetischen  «leite. 

rAnütaf)  QSchmeller  3»  96),  runi- 
stranc  {hieher?'),  rtinzabcl  (ßchan 
2,  1335)  «.  daa  zweite  irort. 
bCkkc  ein  dunkies  wort,  von  Ett- 

aiiKer  a»  riaoeD  geslelli  und  'unstät, 
ßMHg  erkidrif  aber  da»  einfache  n 
geslaUei  diete  abMUmif  kaum,  des 
muot  was  rünec  C-  künec) :  er  hie;  der 
'  indel  vArcn.  diu  d;\  mridel  wären,  unz 
M  rerlurn  der  blomen  lust  mil  der  meide 
jären  FW.  160,  2.  vgl.  auch  Bartsch 
Koka,  meüterUeder  ».  627. 

nnrBDee  at^,  da»  gegenlkeil  wm 
ribiec,  al»o  elma  ^etif  starr,  m^eoff^ 
sam,  ungefüge  ?  vgl.  Rückert  zu  Lo- 
hengr.  3638.  «wor  do  freveHrlifn  in 
(Dienstes  »ut  ^^ewesen  der  unrune«^e 
C;künege)  Tilurel  13,  80  {bei  Hahn 
1709  vmeerHäadU^  «.  »ieher  verderbt 
der  CberpOnege,  auch  eerher  fdUeh" 
Meh  frcBUcben  »tatt  frevellchen),  «Aaii 
nnrjpfnllig?  fpgf  ihnen  dienst  versagt 
halte?  kan  dich  diu  minne  machen 
düoec,  diu  kiusche  in  reinen  «;innen 
spüaec,  ze  milte  bunec,  gen  relit  uu- 
rdnee  Frl  49,  16.  A'e  aum.  erklärt 
tu  reehi  betidndig!  »dUMrUeh  richtig, 
an  wart  ein  gednuic  miraBeo,  dA  von 


Arl  atmn  Mben  nm  d»\titaM  Lahemgr» 
Bäck  3638. 

DAgeranec  a^.  wu  nnriinec,  etwa 

=  ungevüege.  quam  von  Arle  in 
5  der  künec  ze  helfe  nnd  vvnnl  tlen  selia- 
deu  ungeriinec,  den  die  geloutif  n  [leten 
DÜhe  enpfangen  von  der  übermahl  der 
heidenaehafi  Loheugr,  Rück,  4312.  nmb 
einen  (»beim  was  er  aomes  ungerflnee, 

10    den  im  der  Luiringer  dem  tOde  bet 
geigent  das.  5262. 
KüNCE  stf.     goth.  Iirugga  gaßÖog.  ahd. 
runi,'n.    rgl.  \V.  Grimm  in  der  zeitschr. 
f.  d.  a.  6,  326,  61.  Stab  ium  halten 

15  der  leitem  am  wagen,  fürcele  in  cnrni 
ein  mnge  Diefenb*  gl  134.  egl,  Iht 
Cauge,*  farcalia  diounlur  quatuor  ligna, 
quae  tenent  scalas.  in  den  fundgr.  1, 
388.  b  steht  fälschlich  surcale.  trocia 

20  super  axem  ein  rung^e  Diefenb.  gl.  277. 
er  fürte  cmua  scliaft  gru^  alsam  ein 
ruDge  Merbort  troj.  1385.  egl  die 
anm,  u.  Fritch  2,  137.  b.  Areni.  wär~ 
terb*  3,  558.  ein  bäum,  der  ungekerbt 

25    in  die  rung  gehe  Gr.  lo.  1,  466. 

rungesloc  «  dn<i  ztreite  wort. 
RUKKB  smv.    eorrui^  irr  l  uiil.en  Diutisca  2, 
209.  a.   das  wort  ist  mittelnUderlän^ 
diteh,   Ate««,  laie  Ztemoim  «.  Wei- 

30   gand  2,  522  aunehmeUf  nhd.  mnknn- 
kel  »  ake»  nwialidUee  weib, 
•DlfKgLiiR  stm.    eine  art  ketter,  %u  den 
Wnfffertsern  gehörig,    runcaroli  vom 
tnäleli.    nuicnrius,    runcariolus.  vgl. 

35  wiener  jaiubb.  32,  215.  ein  hei^ent 
Pöveriewe  und  ein  Arrilnl  nnde  Rfio- 
keler  onde  HanacbAt  nnde  Sporer  nnde 
Sifrider  und  Amolder  ^erlA.  ed.  Pfeif- 
fer 402,  15. 

40Rrr(srvfF  swf.  vgl.  rnnze.  die  rvnzel, 
hautfalte,  mit  grölen  rnnschen  uber- 
lesen, mit  rumeln  übersäet ^  Barl.  32, 
20. 

ROiiT  adj,    ahd.  noch  gar  nicht  belegt 
45   «.  mhd,  höchst  »eUen  (.das  deuttde 
wort   für   diesen   begriff  war  wel, 
sinwel).    es  ist  das  franz.  roiid  (aus 
alt  fr.    reond ,  roond,    lat.  roluudus). 
der  iuil  teilet  sich  eodriu.    sin  oberi- 
50   tte;  teil  da{  ist  zt  nabele  bt  dem  flwer, 
ddvon  iat  e^  da^  ringest  nnd  da;  mnst 
rondeet};  de^  ander  teil  iit  dl 
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diu  wolcben  noI  amM*  Diemer  10. 
soMl  himmi  dm  wort  fast  nur  vor 
in  laveirunde  stf.  (vgl.  Larhtn.  zu 
Iit.  4rj  i :0  als  ein  wort  behandelt^ 
auch  fjeniemsam  als  fremdwort  ein  ff  e- 
führt,  das  fran%.  table  runde:  dte 
runde  tafel  des  königs  Artus  (rund 
war  M>,  damit  «r  kein  oben  M1I011 
^e,  kein  rangstreit  unter  den  ge- 
nossen stattfinde").  r[/l  dies  wnrt 
sowie  tiiveirnnder  elc.  unten  3. 
unter  lavelt%  ntirfi  Wuchern,  littgesrh. 
192,  2ü.  damit  übereinstimmt  runU 
tavel,  ronUvel,  vgl  ebenfaUt  unter 
tavele. 

rundel  stn.  auf  dem  heim  eis  chosU 
leich  SBch,  ein  rundel,  dem  man  wirde 
jacb|  nAch  dem  scliil-t«'  q-ezierft  srhflne, 
da^  im  die  Minne  dick  lone  ilorierte 
mit  ir  weisen  bant  Suchenw.  6,  214; 
das  g^sear  erkiärt.'  ort  kMnen  rwi- 
de»  »eküdes, 

nindAte  stf,  eine  sang-  u.  dicht- 
weise,  wohl  ver^randt  mit  rondeau, 
rinyelreim,  rund  reim.  r/y/.  Trist.  8077, 
wo  pastHn-lr,  rotru\vanff<\  rnndAto,  scban- 
xäne  u.  ;s.  u>.  genannt  werden.  s6  Üb- 
tet er  selmnAiie,  rtMidftte  lud  MMlieliia 
tiedeUn  das.  19215. 
»imsB  swf  ahd.  rmak  Oraff  %  532. 
rumel,  haut  falte,  es  gehört ,  neben 
rnnsctie  C^.  daaselhe),  z»  irh  rinipfeC?) 
oder  «u  ich  runke  Qs.  dasselbe),  sin 
anUütze  mit  gröi^en  ranzen  beleit  Iw. 
26.  daae  g^nt  oilil  sweiaiec  jftre  suo, 
da^  diQ  jag^nl  nimcen  danoe  Ml  vor- 
MWi^  2339.  ein  altin  vor  dtn  reien 
trat,  diu  m^r  dan  tOsent  ronsen  hat 
Nith.  im  leseb.  516,  30. 

nadpirnnze  swf.  genahte  falten 
im  gewande?  lange  nädelrunzen  hat 
der  Hetsemaaea  roc,  dea  er  vlretagee 
treil;  eraiel  nade  bnoaem  riat  nit  siden 
wol  genftt  Nith.  H.  68,  4. 

nin/pl  stf.  spafrr  auch  swf,  trp- 
nigstens  im  plur.  ahd  rfinzila,  run- 
zala  Gr  äff  '2,  ."3  3  3.  niga  runcele  su- 
merL  15,  18.  ein  runczel  Diefenb.  gl. 
240.  dio  weogel  aint  io  raaMl  (aUo 
gen,  fHur.  okna  i?  ug/L  Ladm.  m  Iw, 
554)  vol  MS.  /r.  3,  21  I  b.  aad  sie- 
lieal  die  haat  ia  ranselD  Comr,  9,  Jfe- 


genb,  135,  31.    dleadbeB  wOrm  taa- 

zclnt  sich  in  klain  runzeln  an  dem  IA 
das.  287,  12.  sü  vcrj^^nl  io  ir  ro»- 
zdn  das.  32*2,  1  r»  u.  17.  und  ver- 
5  treibt  die  runzeln  rfris.  406,  11.  ds? 
wert  ouch  den  ruiiieln  ao  deo  viogef- 
negeln  das.  422»  30. 

rnDzel  sva.  m  naiadb  iwf  awiaa 
ziehen,    rugare  runczela  Diefenb.  ^ 

10  240.  die  klain  wÜrm  rnnzelol  sich  im 
klain  runzeln  an  dem  Irib  Conr.  r 
Megenh.  2^7,  11.  ain  weiten  etru:j- 
zelten  munt  das.  241,  2.  g^eruni^b 
alira  dat.  45,  30.   cgL  dae.  46,  1. 

15      moseloh^  rnnseleht  ad9,  nun 
Ueht.  und  wart  sin  rnnzelehte;  vel  f»- 
fllrecket  unde  schöne  glat  Conr.  tr-j 
K.    10793.      und  hät  ein  rnnfTelehtf 
hftt  Suchenw.  31,  72.    da<,   kr  lut  hit 

20    runzluleu  pleter  sam  die  acj^el  Co«r 
a.  Megenh,  409,  1.    imb  achol  adi 
pltlel  aamaca  die  weil  ri  nnslol  mi 
aad  Boch  ailil  fepraitt  dat,  356»  5. 
RUNZEVAL  nom.  propr.    name  des  thaks 

25    in   den  Pffrenaen,  wo  Roland  fäüL 
frani.  Honceval.    vgl.  pf.  Kuomr,  257, 
9.    W.  Wh.  51.  410.  441. 
wmth  gen,  roaitdea  ein,  wUai,  r«MtaM, 
UaL  roarioo,  roai.  roa^in,  t>gi,  Diet^ 

30  efyai.  wtrbeh.  d.  rom.  sprackem  i, 
359.  ursprünglich  ein  kleines  ross^ 
ein  srh!erhfe<!  pfrrd ,  doch  mhd  kei- 
n€strefj<  mniwi-  m  dieser  herabieiiem- 
den  bedeutung,  sowohl  vom  damen^ 

35  pferde  wie  wm  riUerrotte  getagt,  vgi 
Pfeiffer,  das  rot  im  alrtf.2»  19.  oaA 
was  der  frouwen  runzit  vertw^let  uti 
vertreckel  Par%.  256,  24  Qtorker 
hiess  es  nn  bjirfiio?  pTart).    mit  b^en 

40  sporn  er  luorle  ;hie  rart  sfn  ruQzft,  tr 
Wolde  giilien  in  den  strU  das.  322, 
15.  HalcrfaÜore  kom  genta  tt  um 
maslde  ttraae,  da;  voa  leara  aa  aia 
Tiereo  banc  das.  520,  7.  mioer  fri» 

45    din  runz!t  Iiab  wir  noch  stände  al 

ke;  hie,  riu  heb  si  drüf,  mirh  hin% 
sie  das.  't'i7,  15;  gleich  darauf  hei<M 
es  der  frouwen  pftirl.  d^  juoclitrreB 
ramtt  «tot.  529»  25.    dort  aM  m 

50  raaxtl:  da^  erwarb  an  nur  ats  M 
dat.  545,  13.  des  hof  da  baKfe 
trabe,  enmocb  dta  nnall  ieaM«  bibt 
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dflt.  647,  2.  twdf  juQcfrouwen  griffen 
ZOO  äf  schcenen  ranziden  das.  681,  23. 
ir  zoum ,  ir  satel ,  ir  runzit  was  riclie 
und  Uure  fm  nllen  siril  das.  779,  3. 
dk  wart  von  kuelileo  vil  gesehnt,  die  5 
di  bieltao  dio  nucft  W,  Wh,  iö7,  23. 
idi  wil  xe  rao^e  in  den  slrtt,  barnascli 
onde  iHDxtt,  da;  gab  min  h<^rre  den 
dies  gern  das.  196,  18.  s6  rilen  die 
andern  baneken  hie  üf  sclia>nen  riin/i-  1 0 
den  das.  305,  17.  bi^  mir  konn  ii! 
diu  ruozil  Ulr.  Trisi.  2017,  vorher 
keine»  «le  ors  Ii.  pfärit.  >i  echOfen 
in  mnsideo  and  in  sdben  gemacb  Berb. 
frv^.  6006.  du  asm.  16 
BUOCH,  RiocHS  ststDtn.  ühd.  hruoh  und 
moho  Graff  4,  1149  u.  1150.  die 
iüütkrähe ,  der  häher.  zu  ffr.  xoa- 
i^HVf  lat.  graculus,  goth.  hrukjuu  krä- 
hm.  gracidai  rnoch  «90.  o.  37>  56.  20 
tgi  gl  Mome  4,  96,  71.  roch  cornix 
Miffcftr.  f.  d,  o.  6»  333.  graculns 
ruochc  sumert.  9,  9.  vgl.  fundgruben^ 

1,  388.  b.      brem.  wtrbch.  3,  .^>?0 
Srhmpflpr  3,  20.    er  slunde  alsam  eiu  25 
ruuch  aiieine  gerne  sine  habe  gemeine 
Laekm.  Waith,  s.  150,  52.   von  tähen 
and  von  raocben  antens  ain  wahtol  prey 
Matern,  denkmäler  III,  163.    so  vil 
der  ruochen  in  walde  nihl  gephlihten  30 
moht  in  aberi^llon  ir  ged6;e  TUurel  ff. 

41  lü,  2>  die  ruocijpn  und  elbi/^-^e  rie- 
fen gelich  darzuo  den  {»torchen  das. 
4117,  1.  ein  nwre  von  dnem  raocben 
Amner  1768.        die  folg,  eene,  35 

boTernocIie  smn.  gracnhu  ^2.  Mone 
4,  94. 

iiocHE  swt.   ahd.  rdf)Iij»n,  rnohhjan  Graff 

2.  379.    das  warf  freist  auf  ein  ver- 
lorenes  ratiiiu  ruüh   ipgl.   ralihu   die  40 
McA«,  Ohe»  547%  39 Am,  da» 
wieder  am  rihbu  rah  entspnmgen  eein 
muss;  vgl.  engl,  to  reck,   seine  ge» 
danken  auf  elteas  wenden  Qsei  es  als 
icunsch  oder  aus  fürs<»rrip)  ■  begehren,  45 
darauf  refleciiereni  um  ciiras  besorgt 
setny  sich  bekümmern,   darauf  rück~ 
tiehl  nehsnen,  es  beachten,  vgl.  Schmel-' 
let  3,  19,         i.  mU  geneü».  alle; 
da;  wir  hin,  geruochet  irs  nftch  ^reo,  50 
da^  sl  iu  undertän  Nib.  Z.  20,  2\  si 
enwolden  der  Ueider  nihl  mite  d4  ae 


hove  tragen:  ob  ir  iemen  gemohtc, 
die  I)oten  hiejen  d^  sagtD  Nib.  Lm. 
1374,  4  (obs  iemen  nenien  wolde  C). 
nu  wol  mich  dirre  mu^re,  da^  die  kü- 
nege  \\&t  miner  herbcrgc  ruocheiit  I\tö. 
Z.  251,  7^   si  gab  e;,  swer  s!u  raohte 
nnd  e;  wolde  enpflo  das,  326,  5^. 
durch  got  bedenken!  ittcb  dibl,  ob  ir 
der  pTafTen  tre  ibt  geniochet  Waith. 
II,  17.    sA  ist  si  einer  swacben  art, 
Hn?  si  iht  boeses  ruochet  und  s6  swache 
i>tat  suochet,  diu  ir  von  rehle  w^jere 
smebe  and  unmaare  Iw,  66.    ai  mac 
gewinnen,  awa;  al  dea  mlnea  rnochet 
da»,  212.    der  noch  ie  tele  des  alle 
vrouwen  mochten  das.  162.    si  bat  ir 
go\  ruochen  da»;.  213.    desn  dürfet  ir 
nihl  ruochen   das.  55.     got  der  wil 
unser  ruoclien  Trist.  93Ö9.   solle  unser 
aaelde  b4n  geniochet  da»,  6205.  wil 
min  gelficke  raoehen  da»,  19470.  dea 
diu  werlt  niht  roochel  Vir.  Trist,  47. 
dea  aol  iuwer  lugende  ruochen  HS.  1, 
194.  a.    d:i/  ir  des  armen  pil^erines 
hie  inne  niht  >vcllent  ruociien  das.  i, 
21.  b.  swer  so  des  geruochet  ont  siue 
helfe  aaochet,  er  mdge  in  wol  Malaie 
konen,  le  Itbe  C*^  ««  laseii)  nnd  onch 
se  atie  fromen  Ebern.  Heieir,  u,  Ku^ 
neg.  2515.    da;  er  dä  vrides  rüchte 
nnde  g-n.lde  sm  hte  Jerosrh.  Pf.  52.  a. 
dö  er  der  venide  scliudea  ruocht  S«- 
chenw.  14,  32.    der  hertz  unstiet  rue- 
cbel  da»  28,  332.   tgL  Bartseh  an 
Craste  2582.         2.  iptfler  auch  mit 
acc.    awer  wil  üwen  schaden  röchen 
Crane  2655.    da;  ir  durch  minnc  rü- 
chet  das.  1317.    tgl.  Bartsch  sm  2582. 
darnach  was  er  sö  verlobet,   da;  er 
niht  enruchte  yass.  A^.  21u,  11.  3. 
mit  gen,  u.  se.   sin  bele  anders  niht 
geniochet  Artva  ae  lraha»;en  /«.  101. 

4.  mit  genet.  u.  da;,  sö  ruoche 
sin  mtn  rAtgebe,  da;  ich  dich,  unz  ich 
lebe,  mit  .st.Tlem  mnole  lobende  si  Barl 
18(i,  3!>.  du/,  des  got  von  himele 
ruochen  wolde,  da;  ich  schili  su  guo- 
ten  noch  tragen  aolde  Nib,  Lm,  2132, 
1.  oh  ooser  got  aO  nioche,  da;  wir 
in  etairft  vinden  TWtl.  9364.  wie  got 
dea  hll  geraocbet,  da;  er  von  dir  nf 
erden  geboren  wolde  werden  Suchenw. 
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41,  1352.  5.  mit  genet.  u.  ob. 

es  eoraochMil  die  iId  erbe  Mnl  be- 
ee^^eoy  ob  er  wir!  in  der  heHe  gmot 
gesenket  MS.  2,  225.  a.         6.  mit 

n  m  b  c.  V  i1  lützel  ruochent  si  umbe  5 
dich  glauben,  im  leseb.  245,  4.  icli 
eoruoche  umb  die  UDgelnuvven  i'an.. 
404»  13.  diroBbe  soll  ir  niht  rao- 
ehen,  elsd  sprach  Alpharl  Alpk*  102, 
1.  du  mochst  (vohl  enruochsQ  nmb  10 
eine  kleine  schult,  iIh/,  deiti  nOster  stürbe 
and  g^hes  endcs  verdiirbe:  si5  r^chig 
ist  deias  herlzeu       Suchetm.  39,  136. 

7.  Kill  indirtetetn  fragetat%.  s6 
aiot  die  aadem  ntdes  vol,  die  oueh  dii  15 
ambet  gerne  bieten  und  ruochent,  wie 
ne  in  vprrieh'n  Tcirfin.  157.  hehpiele 
dieser  Verbindung,  wenn  ruoclie  nega- 
tiv sieht,  i.  wUea,  8.  mit  bloS" 
wem  ntjUtUh;  unter  nhd.  ^genAm*,  20 
er  roochte  ineDnisehe  werden  spee.ee- 
'   des.  70.    sin  rnochet  mich  niht  ange- 
sehen Waith.  5t),  2.    vil  michei  iuwer 
gnäde,  da;  ir  mich  rnochet  grüe^en 
Nib.  Z.  64,  6^.  da;^  ir  den  boten  mo-  25 
cbel  sehen  Nih.  Lm.  1160,  4.  di^ 
mich  die  so  selten  ruochent  liie  gesehen 
A'i6.  Z.  214,  2^     dn^  ir  nie  komen 
rnochet  her  in  miniu  lanl  dii$.  27fi,  1^. 
durch  aller  furslen  lugende,  sö  ruocbet  30 
ir  gentedec  sin  da»,  335,  5l  nu  mo- 
che  mich  bewlSen  der  mir  se  lebene 
geriet  das,  330,  3^.    rnochet  alr^rst 
sitzen  Pars  462,  3.     g-ol  nioche  dort 
die  sele  wol  bewarn  !AS.  2,  155.  a.  35 
da^  ir  rnochet  gedagen  Ivb.  15.  daj 
ir  rnochet  mir  vergeben  dos.  295.  got 
mocbe  mir  da;  heU  bewam  das,  93. 
got  ruoche  in  iuwer  swa^re/^  ungemüete 
verkf'TPii   das.  206.      j^ot  nioche  tu  40 
syMe  niuie   cre  pebn   das.  T.\^i.  daj 
er  si  im  behalten  ruuchle  Wtgal. 
got  moohe  an  dir  machen,  da;  dn  sin 
wert  nOgeat  sin  BoH.  177,  3.  gol 
ruoche  dich  an  im  bewarn  das.  182,  45 
32.    nii  ruoche  mir  pol  bfijreslän  das. 
185,           ni  ruoche  mich  dir  fristen 
das.  2i5,  12.   da;  ruuciic  dir  gebieten 
gel  ifos.  226,  27.   herre  got,  moehe 
der  minneeileben  pHegen  MS.  1»  4.  a*  50 
da^  ruoch  mir  sagen  tJlr.  Trist.  343. 
m  rficlie  ir  e^  got  vergeben  Pau,  K, 


230,  54.  hilf  und  raoch  ir  pflegts 
vor  arger  geiste*  peine  Sttekemt.  fi, 
182.  9.  mfimUi9  te.  el  (f 
ae  konene  mochte  Iw.  286.  da;  4» 
mir  ruochcs  ze  helfen  Wifjal.  711?. 
da;  er  uns  rüche  sesehen  Hahn  ^ 
118,  8.  sone  ruoche  ich  m<^re  nickt 
se  lebeae  pf,  Kmmr,  193,  7.  ind  ns- 
chet  ir  ae  nünnen  den  hdheo  vogd  ■ 
zweir  richer  kröne  soll  ir  frowe  fb 
Nib.   Z.    188,  6^  10.  mit  fftn. 

u.  nn  r.  accus,    swes  danne  din  wiüf 
ruucbet  an  mich  mit  l^ene  oder  oul 
gebe ,  des  irart  Af  mich  die  nVe  ick 
lebe,  du  sollst  habm  wob  narle- 
Hebt,  W.  Wh,  337,  6.  11. 
der  negat.  e  n ,  ohne  niht.    tfjf.  ohn. 
322",  49  fg.    die  dort  gegebene»  kt- 
spiele  iu  vermehren  wäre  wmnti.  —  . 
MNseilsii  aber  wird  tpältr  en  f^r^h 
iassen.    er  mocht,  ob  er  in  8cbaa<ia 
lebt,  macht  sich  nichts  daraus,  Su- 
chen w  21,  114.    und  mocht,  wi«  e; 
dem  andern  göt  das.  30,  201. 
oben  nr.  6  u.  unten  nr.  12.  11 
imper$<melL    eolriaweD,  e;  aansdd 
mich ,  sw«;  darumbe  dir  gesehÜ  Ah 
geth.  2131.     rgl.  die  anm.,  vom! 
recht  die  behaupturif}   der  gr.  4, 
mruckgewiesen  wird,    so  väbel  er  st 
Besinnt  und  enruocht  in  swa;  si  apd 
Flore  8.  4356.   s6  lebe  ich  las  Ir^ 
stes  wän  und  enrnocht  mich,  wie  e; 
trat  das.  .5741.    nu  enmochl  ms.  «i* 
lütKel  wir  darumhp  iiesorgen  aüd. 
2,  122.   den  enruochte,  wer  ai 
werkle  sam  VHä,  53,  6  «i  4ei 
enmochle,  vrflrde  im  sorgen  bao;  dü 
58,  16  inBCc.  Qn  d:  den  nichü, 
forfqrfnUrnrm  rn)  13.  refl^^^ 

jeuer  sprach  euruoche  dichl'  hfsd'i^ 
das  nicht  anfechten ^  Marleg.  Ii),  't^' 
dO  sprach  der  bischof  sft  festaal  » 
moclie  dich,  nrtn  Heber  sva,  II  li  1*^ 
svra$  si  tnon'  Pass.  K.  134,  5. 

rnoche  stf.  ahd.  rnohha  Grfljf^-^ 
377.  düs  achthaben,  die  rücksie^^' 
dw  sorge,  die  Sorgfalt,  othut. 
der  slner  heimholden  nnde  stncr  slb- 
sten  raocbe  niht  hftt  spee.  ecein; 
da;  ich  in  vil  kleiner  ruoch«  hsU  M"* 
unt  Up  ^.  Gerk,  4020.  saal  tevk< 
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btl  sin  rnoche  Senat.  3025.  sw« 
sfnM  Volkes  iiiht  rnoche  h;U  L'lr.  979. 
diz  bnoch  häni  mit  ^r<m'r  nioilie  p*'- 
samt  die  meister  io  lutiti  Pa$s.  4,  71. 
geworiit  »il  gooter  nodie  £«m.  4841. 
dt|  got  des  neoscheD  rAehe  bil  oder 
itliei  Werkes  myst.  96,  in.  do/^  vitir 
m?ic  got  nibt  gesin;  sin  hitze  und  sin 
lieüter  schin  von  wn//iT  gar  er^tirbi'l; 
e:^  leschei  uud  M  idirbcl;  sin  kratt  ai  10 
die  Sil  gestiii  bi;^  da^  nmi  e;  nit  rno- 
che Ceo  /ttf*  räche  wu  Inen)  liftt  Bari. 
289,  34,  so  lange  man  es  pßegf,  er- 
häfr  kumit  aber  alsA,  d?/  !rot 
ruoche  h;H  Lp^s.  /jre^/.  71,  '2u.  —  o6  15 
aucÄ  im  plur.?  tgl.  das  folgende 
Wort* 

roodie  um»,   so  IHemer  mm  re- 

2^s/0r  ttt  (fen  ged.  d.  11.  ti.  12.  Jahrh. 
aber  das.  49,  3  nn  sule  wir  hfstmclien  20 
mit  michelen  ruoclicn,  wä  un>  dn/,  dinc 
anege  ü<  ruoclien  enttceder  der  plural 
9om  rnoche  oder  moch  otfer  tfer  tii/. 

niO€h  stm.     afid.  ruoh  Cra/f  2, 
378.    achthaben  f  bemühung,  Sorgfalt,  35 
pPp^ic,  hang  (zorniger  wie  liebender^y 
tciuisch.  da/,  er  niii  alleme  ruoche  dem 
übe  ummuo^c  suoche  Trist.  69.  sin 
niowe^  imbel  hnob  er  ao  mit  fligcelt- 
eben  rnoche  dat.  3563.  got  der  hete  80 
unser  mochc  nn  nnscrre  suoche  das. 
104.10.     des  almiiosen  erworben  h5t, 
da^  sin  name  c^esehriben  stät  an  der 
lebenden  buuehe  mit  gotltchem  ruoche 
g,  Gerh,  560.    dlvon  sd  sol  n  heben  35 
ruoch  min  und  mengcs  armen  DivlUea 
2,  117.    di  des   prislirs  ruch,  briidir 
Pelirs  von  Dfisebury,   y-e<eliril)in  hntte 
Jerosch.  Pf.  2.  a.    waiil  in  hujje  was 
sin  roch  sö  grimmic  üf  si  worden  das,  40 
1 00.  d.  want  a!n  Harte  hAte  r&ch  das, 
177.  b.    ob  im  dk  \U  h\e  enlget  der 
ruch,  den  er  zü  fronkeivure  bat  Pass. 
55,  26.    wände  er  bäte   ijro/en  rücb, 
wie  er  in  woi  bestate  das.  80,  62.  45 
nnd  dar  df  leite  mlnen  ruch  das.  66, 
TB.    herre  fot,  wirf  dinen  rficb,  da^ 
^'ir  das.  107,  51.    er  nam  mit  grO^em 
riiche  dar  ü/,  vil  sidiner  löche  c/ff«.  144, 
66.     den  selben  meister  er  beirunde  50 
mit  vlt^e  biden  an  den  räcii,  da<^  er 
nMle  nf  rin  tncb  daj  anUOtae  dat*  304» 


4.  nach  sines  wfsen  herzen  roch  Pass. 
K.  74.  7.5.  .«!  leiten  dnrüf  göten  rurh, 
wie  in  die  relite  w^rhett  von  in  würde 
geseit  das.  1 00,  26.  des  pAbestea  wls- 
Heher  rieb  spraefa  da$,  208,  8.  sö 
wil  ieb  da^  vorlerbe  mto  wort  «nd 
mlnes  herzen  ruch  das.  212,  23.  da^ 
si  viirwjirl  iren  rurb  solde  uf  nnsern 
herren  legen  das.  2!M,  04.  dtn  rücli, 
din  edele  gluse  hat  manegcm  wisheit 
gegeben  das*  415,  8.  sin  sinne  rieh 
karten  Af  die  nngelarlen  and  brlehten 
die  nf  künste  rieb,  zur  IheÜnahme  für 
die  künste,  tfn$  4'?7,  52.  ein  slal 
hete  er  ime  ü^gelescn  mit  arbeitifchera 
rüche  das.  455,  9,  mit  mühe  u.  an- 
^eagmng,  —  tm  piur.  den  vinger 
er  mit  sldfn  tdchen  bewanl  in  schosnea 
röchen  das.  449,  72. 

riioeMif'h,  -e,  -cn  ndj.  u.  frdn. 
Pgl.  druff  2,  379.  nnf  narlnicukcn^ 
mit  fleiss,  von  herzen,  von  diu  scull  ir 
vil  gerne  ze  ktsehen  jrta  nnd  aenlt  tncb 
dA  vil  rdehllcben  scnidecb  geben  aller 
iwer  sunden  spec.  eccles.  166. 

jj-criiorMich,  -c,  -cn  adj.  u.  adv, 
swwi^  ircriKx  bliche  stäl  IHüUer  fragm. 
in,  XL,  bet  Ziemann,  was  am  herzen 
liegt. 

nngertioclilich,  -e,  -en  m^.  «. 

adv.  rücksichtsloSy  ruchlos,  hart,  grau- 
sam, si  qu;lmen  dar  mit  ir  kraft  nnd 
vürlen  dise  beide  mit  harte  großer  leide 
und  un|erüchlichen  gnüc  dA  man  si  ge-> 
Tangen  slAc  in  einen  keriicr  frendeolda 
Fast.  K,  120,  41. 

bpruocli  stm.  die  sarge ^  rficksicht. 
Petrus  der  zwilRjote  im  L'nh  in  die 
hant  einen  stab,  sö  gab  im  FuuIils  etn 
büch,  zeicbellchen  durch  beruch,  da:^ 
er  Taste  mit  dem  Stabe  die  hunde  slOg« 
sd  hin  abe,  ich  meine  der  t6vele  Tslscb* 
beit  Pass.  K.  359,  94. 

unriioeh  1   dir  munch- 

lässigung,  mangel  an  sorgfali,  sorg- 
iotigkeit,  gleichgültigkeit  ^  rüeksickts- 
losigkait,  wsfag,  Ton  nnmocbe  was 
stn  \At  an  houbet  nnd  an  harte  ver- 
walken nls(5  horte,  als  ob  er  wilde  w»re 
Trist.  4002.  reble  iil.s  dn^  dinc  z'iin- 
moche  git,  da^  lobes  noch  eren  niene 
bAt,  MniadUtfssi^/,  esrodblel  wird. 
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dof.  '?^K  diu  >verlt  diu  vvicr  unrao- 
ches  '»ol,  wäre  votier  apathtCy  voller 
lebeitsverachtung ,  und  lebete  rehte  al& 
In  ir  dano  wao  der  yü  liebe  vogebane, 
der  ennaat  vil  dicke  den  man  beide  5 
liebes  unde  guoles  unde  mnni|n:t'rhande 
muot«'s  (ins.  4760.  ir  heiles  hau,  ir 
s.i'lden  iluuck,  de6  gauzeu  prises  reht 
unt-uoch  Pari.  316,  12:  so  wird  Par- 
ateol  getehoUeUf  iieil  er  et  wrabsämmt  10 
kattCy  den  höchsten  preis  zu  enterie», 
minne  i:.l  ein  unnioch  aller  slalile  vro- 
mcn  Lam.  925.  der  schade  iiud  oucb 
der  unrüch  Pass.  49,  84.  der  herte 
vlucb,  den  Adftme«  unrAch  erjag^ete  Fm$.  1 5 
K.  %  14.  disen  gr&^w  noriich,  der 
an  J^sam  wart  getribea  da$.  76,  86. 
da:^  ir  des  grillen  mannes  buch  werfen 
wolkl  in  uiirücb,  veruachldssi'fen.  ver- 
achteuy  da«.  211,  Ö4.  daz  duiiket  dicb  20 
ein  ttorücb,  et»  unredlfC?)  das.  402, 
71.  2.  mitglück  f  /etde»,  rntfoU. 
dd  viel  da;  teen  TOi}ie  hin  io  ein  lief 
wa7,7,erbn'ich ,  dix  rechente  er  vor  un- 
rüch, wand  im  niwan  bleib  der  slü  25 
Pass,  A.  223,  b2.  dä  He^  gol  ervin- 
den  die  kiel  siihint  der  mnter  vliick. 
ei  bestanl  da  nordcb  a6  hart,  da^  sin 
aolrit  eiachotle  ein  iegfich  gellt,  si  en- 
mohle  nieman  halden,  wnnd  <i  st^les  30 
muo^cn  hiben  das.  53.  I  ).  des  vater 
Korn  den  hai  uü  Crit>lu.s  hin  geleil  mit 
einer  heiligen  menacheit,  die  er  böt  in 
den  nnra^.  er  nam  üf  siiM  den  allen 
vliicb,  uf  da;  wir  ledic  wurden,  der  35 
scharfen  kröne  bürden  und  da;  sware 
krü^e,  dS  man  ia  brahu-  in  t<Wles  morl 
das.  635,  33.  %i.  der  sorylose, 

rüekMbhie,  ruehh$e.  ir  rehter  lan- 
de» nnmoeb,  der  stnen  lantaite  niht  kan  40 
Ji(0/6I.  3,  336.    eiffenttich  gehört  dies 
bcispie!  unter  nr.  I.    vgl.  J,  Grimm 
Mi  Keinh.  '254  (s.  105). 

iinruocUe  stf.    von  Wackern.  an- 
geutUf  mir  aür  mtbelegi,  45 

anniodilicli,  -e,  -en  a^j.  u.  adv* 
sorglos  f  geringschätzig  y  rücksichtslos, 
leidir  i;  sinl  mane^e,  die  so  unruoch- 
lich  sint,  so  si  ir  bihte  tuout  ,  dar,  s\ 
äiie  riuwe  und  äne  zaiier  sageol  da;^  50 
denne  wettent  spee*  ecdai.  SO.  awie 
eUich  sflade  et  Unne,  man  so!  ir  dodi 


deheine  unrüchUchen  handelen  Hahn  gtd. 
58,  45.  diu  triuwe  Ireit  sich  uas  ver- 
gebene an;  sö  k^ren  wir  da^  oo^ 
den  nnt  trfben  die  alleren  unmocUfek 
ttuder  fliegen:  wir  beben  aie  mit  ui- 
werde  vertreten  in  der  erde  TrisL 
r^U4.  die  da;  beilige  gotes  wort 
uuruochljcbea  hurent  und  ouch  sin  iiicc! 
behaltent  Roth.  pred.  43. 

nnmociie  nae.  eeniaelUn^ 
schatte  getmg»  jagenl  dn^  guot  m- 
niochel,  dä  ej  da}  alter  anocb^  IWa. 
45  0!^. 

vcruurooche  swv.  veracbteaj  m- 
nachlässigen,  vermeUosen*  a  wim 
tören,  da:;  ai  gotie  wort  ▼eramocU« 
spee»  eccles.  8.    sein  gebet  wir!  to^ 

nnruochf"!  fori,  tjehüq-  dn?  ?ie,  mi 
sich  schiiunkendc  fruit,  ut  n  >in  hautfe- 
Uit  sö  gar  veruuruocbct  lielbl.  1,  ll^'i 
beraoche  am.  hesm-gen,  pflegen, 
in  odU  kabms,  aieft  elnea  oiUr  met 
sadte  annehmen.  1«  mü  eer.  ir 

scult  den  sierlten  beruochen  spec. 

«it  ir  Ulis  well  beruochen,  «^f 
sol  uus  dauue  pUegen  des  uosero  m- 
geaindea  m,  Z.  253,  4>.    an  Ms 
Ä  bemochen  der  vil  söre  waider  1^ 
das.  308,  7^     daj  ai  wider  k^ra 
unde  ir  wunden  zeigen,  da?,  >i  bcrua- 
chet  werden  und  si  iht  fulen  und  ze  dei 
töde  uehen  fuudgr.  1,  69,  34.  maiKge 
eraente,  dft  die  wanden  nit  bcnaekl 
settlen  werden  te.  1,  69,  36.  t^i 
das*  38.  da:^  si  si  beruochten  wol,  ^ 
man  w!p  zc  l<irithelte  sol  Hahn 
76,  3fi.     si  püege  sieche  lüle 
vil  dicke  üf  ir  bette  uud  sie  beröcUi 
nnde  pflegen  navoUigem  gemache  fitf- 
JT.  620,  96.     di  aiecfaeo  bcnncki 
stat.  d.  d.  ord.  regel  c.  26.  swer  u 
pol  ffPiiAde  snocbet ,  sin  barnmn?^  i» 
beruochel  VVigaL  53  lu.    den  man  >** 
rächte  als  man  pOach  berücheo 
Itcban  Poft.  174,  23.  ich  bia 
niocbet  von  elslldiem  wtbe  vil  säti^tt 
an  ir  libe  bucht.  2,  516.    wir  well« 
oucb  die  It'rnunge  der  IcrDeodca 
machlich  beruochen  ...   so  gebo  *^ 
vollen  gewall  dem  scbuulmeister  ntse 
handfi  286.  ai  bemocblen  die 
iradUm  sie  ia  dem  stoß  a.  /Wv^ 
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sie,  Pass.  K.  5t 2,  42.  &U  mich  diu 
liebe  dia  su  tu^eotUch  beraochet  uod 
durch  got  raoehel  4o$*  541»  7.  ir 
kint  si  ouch  beroochle  an  der  geoideo 
das.   665,  20.  2.   mit  acc.  u,  5 

ditliD.  nu  liebe  dir  r.c  sliurc  alle  mi- 
nes  liehe»  gewinne  und  beruoche  mir 
wol  mia  Hat  kauerchronik  Diemer  319, 
13.  3.  mit  oee*  «.  gtiMi»*  ^men 
mit  etwas  versehen,  oieman  beruochte  10 
S!  eines  Icempfen  Itc.  219.  läl  iuch 
nihl  ungewi//en  muot  beruocheii  schihl 
reiner  werke  tri  373,  11.  vgl.  die 
amm,  4.  reßes,  dt  widdir  onA 
berüchteii  di  bhldre  sicli  mit  in  wer  15 
Jerosch.  Pf.  167.  c.  5.  Mfronf. 

besorgt  sein,  mU  ambe.  sie  eosacU 
nie  man  od  >vlp  beruochen  umbe  iren 
Up,  si  Wiste  wul|  da;^  er  vii  gahes  den 
wnmeo  wtrdao  folde  «n  Üb  Bhtrm*  20 
jr^MT.  «.  KwM9,  3464.  teil  wU  di 
■ilae  vemimft  Jagen  an  herter  lAeh^ 
ob  si  dar  ao  li^nlrhe  und  dinem  wil- 
len volge  mite  Fuss,  K,  494,  14. 

noberoochet  pari.  adj.  übersehen,  25 
•tmacUäisigt  f  nicht  im  aekt  gmom-^ 
mm,  die  aiiil  gar  verfluoebel  von  gote 
und  ttoberuochet  BarL  98,  22.  sÖ 
misseriet  Cmissglückte')  mir  ic  min  gir 
nnd  blt  ib  trar  unberuocbet  Pass.  K.  361>,  30 
\i'6f  niemand  kümmerte  sich  um  mich, 
n  varfea  ai  in  eloea  kerk^rea  hac,  dl 
si  anberncbet  lae  von  irdiscben  Hüten 
das.  478,  17.    mit  gen.    wisheit  der 
omberuochte  Pan   !  .'):>,  aS:  tens  den  36 
verstand  anbetrtß't  der  unversorgte. 

beruochun{|^e  stf.  die  pflege,  be- 
tör gung ,  Sorgfalt,  fürsorg»,  di  nan 
ai  gevangen  sluoc  in  einen  kerker  freu- 
denlos, die  beruochunge  mnn  verlos  40 
die  man  luo  in  s(»ldp  hhn  ...  ^^  and 
man  si  hungern  wolde  tass.  h.  120, 
44.  benichunge,  die  fürsorge,  t»  den 
$tat,  d,  d.  ortL,  vgl.  ghatar  a.  «.  be» 
rücken.  45 

geruochc  sirr.  was  ich  niorhe, 
seinen  sinn  auf  etvoas  richten,  acht 
haben,  sich  befleisstgen,  sorge,  neigung, 
hang  haben,  Htekfieil  rn^mm;  go~ 
nekSmigm,  MiBbe»^  gmMre»;  wüm-  50 
acAe»,  begehrmt,  1.  mit  gemeti»* 
geruochei  ala  nnaer  IrekUni 

U. 


gott  gefällt,  Iw.  179.  geruochet  es 
unser  Irehtin  Ulr.  Trist.  2721.  got 
gebe,  da;  ira  geruoebet,  gnädig  auf- 
nehmt. Im.  221.  vgl  das*  289.  si 
hii'i»Mi  im  al  die  i'^re  der  er  von  in 
geruochtc  das.  '2ü2.  swer  des  von  mir 
geruoche  Pariu.  1 1 5,  26.  geruochet 
ira  ttieh  iren,  wünscht  ihr  es  mit  ehren, 
mtf  atM  mit  muerer  ehre  vmrtrd^ 
ehe  tDeite,  Mb.  Z.  20,  2^.  der  ea 
geruoche,  dem  damit  gedient  ist,  oder 
ger  Tnsl.  2990.  daj  ers  geruoche 
unde  ger  das,  7127.  sundero  weone 
bers  gerieht  adir  gert  Irwdia.  51,  18. 
er  hit  al  gerlcbel,  die  dea  geriebten 
und  sine  helfe  aAchten  Lmdm,  kreu^. 
5426.  iuwer  gftbe  ist  allen  den  be- 
reit, die  ir  von  iu  geruocheat,  swä  si; 
Ee  rehte  suuciient  WtgaL  1778.  awea 
der  man  genioehla  l/lr.  TritL  1429. 
ivcr  ain  Cdea  bimehflehai^  wO  gcrao- 
chen,  der  ^del  ei,  Barl,  10,  8,  wem 
es  der  mühe  teerth  dducht.  vil  gerne 
er  din  geruochei  das.  281,  32.  und 
wie  er  solithe  buo^e  ane  gcviiigt,  der 
got  gemocbte,  dte  gott  gefiele  ^  Legs, 
7%  9.  ob  da  Witt  atn  gemochen,  dar- 
auf acht  haben,  s6  wolde  ich^  ver- 
suochen  mit  einer  kleinen  Sache  Pass. 
.A'.  132,  59.  ich  bin  gerne  sin  knelil, 
ob  er  min  ot  gerüchel  das.  347,  5. 
gewant  geweben  TOn  golde,  dir  wari 
ich  geaieret  mite  nhch  der  werlda  brile 
site:  ich  ensols  niht  mdr  geruochen, 
mich  nirkt  mehr  darum  kümmern, 
Ebem.f  iiemr.  u.  huneg.  3891.  swie 
söre  des  iemen  geruohte  und  al  die  laut 
eranoble,  ich  wine,  em  fIDnde  aolcka 
brut  das.  3183.  d6  man  die  veinde 
dicke  suoclite  und  ir  mit  wer  gcruochte, 
sie  amugreifen  trachtete,  Suchenw.  i  0, 
100.  des  begunil  er  äae  meil  gar 
willeclich  geruocheo,  darauf  ging  er 
gerne  ein,  do»,  34,  80.  2.  mit 
genet.  ti.  a  n.  nu  irs  gerüchet  an  mich, 
den  wünsch  an  mich  rielUet,  Fttother 
im   leseb.  232,  24.  3.  mit  gen. 

«.  da^.  da^  des  got  geruochte,  da;^ 
er  ai  hinte  geladet  blft  fundgr.  1,  Ö5, 
5.  da^  nnaer  herre  dos  gemoche^ 
da^  er  getouret  wart  ddt.  85,  8.  vgl 
epee»  eectet,  38.  da;  er  soll  i^  aSner 
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milte  des  «reruoclipn ,  da^  er  die  gar 
l^f  triiiwfri  ü'  (\vn  v.iIx  Ik'm  Iiie7,e  suo- 
t  Jicii  W  (iiih.  :iü,  20.  da^  ich  des  ge- 
ruociite,  da^  ich  /».  23.  si  geruocb- 
ten  des  nie,  da;  ri  da»,  261.  der  5 
Wirt  dd  des  geniocbte»  da;  das.  219. 
ob  des  ^Mtl  von  liimcle  geruochen  woUe, 
diiy  Mh.  Lm.  2132,  1  rarr.    \%'anne  dö 

des  ^(TiMtrltif ,  da^  er  sich  wolde 
>eri»uwt'ri  Leys.  pred.  43,  8.  4.  10 

fitil  da^  ohne  geneL  wand  si  wol  ge- 
ruochten,  da;  si  die  jancfrouweo  guol 
^rlen  durch  ir  ddrouot  Pius.  K,  184» 
33.  5.  mit  acc?    ouch  so  hete 

rr  sin  e'ifr/n  im  harte  nä  j^emer/z^en,  nls  15 

sitt  tujE^ent  gerüdile,  NViUid  er  sin 
Dutdurfl  suchte  uud  die  geluvt  iiilit  daran 
Poss.  K,  401,  37.  ob  du  Uli  voa  mir 
geruochest,  da^  isl  alle;  gelAn  /lo.  28. 
fsfji  die  anm.  522.  swa;  ir  dar  20 
über  Qdavon)  geruochet  unt  her  ze 
mir  »uochet|  da^  hl  nlt«/,  ^jetAn  Trist. 
78^1.  H.   ohne  ohject.     da^  er 

in  eiiieiii  järe  nie  iiiu  zuo  ir  geruuchle 
Vhr,  7ml.  733.  7.  amI  bUknem  25 

mfinUw*   swes  d«  geroocbesl  vrdgen 
fi0.  28.    8U  geruoche  Bich  got  eines 
^vern  ^fS.  1,  17'».  h.  ^eruochel  iuwern 
pris  mereii  iw.  223.    da^  si  pcruoche 
verge^^en  das.  91.    dö  geruochte  ich  30 
gen  voo  dau  das.  37.   da^  got  sö  un- 
gehiare  deheioe  crealiure  geschepfeo  ie 
geruochte  dat,  45.    ob  ir  geniochet 
kröne  bi  dem  kfloege  tragen  Nib*  Z. 
18'J,  l dn7,  ir  ^^rrunt  lict  rilen  zuo-  35 
zin   in    der   liiiinfn  litnt  das.  220,  7'*. 
da^  si  geiiiuchen   rilen  her  in  uiiniu 
laut  das.  215,  2^.    geruochet  er  mir 
DftbeD,  wie  sol  ich  in  enplÜn?  Pan. 
22, 13.  geniochet  ir  hionen  varn  Trist  40 
1533.    dai^  got  in  geruochte  in  sioem 
schirme   lian   das.  I  "  Tfi.     und  rr  uns 
geruochte       weriidcn  lufleii  lu^eii  i)f.V. 
2,  1S8.  b.    da^  bin  gutlo  ir  htlle  ge- 
ruocbe  sin  das.  1785.    die  gcruochcn  45 
mlae  sUmme  und  nnioe  bete  erbtsreii 
das.  4903.    d9i^  ir  von  mir  gemocbet 
nenien  eineo  gürte)  Wigal.  282.  da; 
du  mir  fi-ertiochffv^t  geben  Barl.  3, 
du4   du   geruucliest    ho'ren  mich   das.  50 
4,  4.    daj  du  geruocliest  tni  steu  niich 
das.  124,  24.    da;  du  geruochest  voo 


mir  !iemen  rfo«  96,    d«??  »r  \  f 

einer  armen  meirede  geruofale  gcbui: 
werden  spec.  eccl.  39.  dä  gervcbt  i; 
nir  dea  selber  geben  Alph.  26,  4.  ge» 
ruchet  nur  geleite  geben  das.  3S«  i 
gerAcht  mich  hesunder  besten  das.  2'A 

I .  da^  er  geruchte  im  da^  gebeo  Paa. 
K.  1)1,  98.  got  der  £!»'r(*irli^>  iich 
leren  da$.  92,  58.  gerne  iie 
mich  daran  das.  204,  44.  der  cbiuiK 
gerächte  ntgen  dem  farsten  dofch  i» 
verdekeil  Ludm.  krewsf.  2758b  S. 
infUi.  mit  ze.  da;  er  ans  geruocitf 
zenphänne  in  die  phallinze  pred.  i» 
Icseh.  Wh],  9.  freniorhet  ir  7f  mmn 
den  edelen  herren  nun  J.uk  \  \''<. 
t.  geruocbet  ir  nun  /.c  bilciie  Imt 
16036.  da;  er  «ht  gemochle  lao^r 
M  lebene  Baniä  36.  a.  da;  er  ii» 
allen  geniocbe  i«  belfene  L«ys.  \^ 

II.  dar  got  nns  alle  geruoch  zu  bre»- 
gene  da$.  54,  28.  dar  uns  nüfn  ee- 
ruoche  zu  heifcne  der  reinen  maeri 
kint  das.  30,  30.  in  Sibenburt^ea  ef 
gemocht  tan  vam  ond  durch  UngeiUt 
Suekmm.  14^  30a  di  U  une  «ack 
geriiochten  zao  drtbene  knnewye  l^ 
seb.  74:?,  28. 

jreruocliliche  adv,  so  dn>$  mati 
es  gern  hat.  dö  waren  ime  tiirf 
schuohe  undc  liuin  wäl  oder  v^a;  ^^ 
niochllcbe  siät  fragm.  40.  c,  bei  Xji- 
ler  IIL 

[^craochange  tl/l  (/atmffilmtt  91^ 

auf  efirns  einztif^ehev.  jrenirhtjqff 
gnaden  gunst  digualio  Cour.  wgL  fud- 
ffr.  1,  372.  b. 

üLx^rruoelie  swv.  a&irouomi  i>i  ^ 
kunsl  ein  fibemiocben,  aslroooal  ^ 
seigl  der  firaanenten  ring  MS.  A  3, 
468^  b. 

vcrruoclip  strr.    schlage  rt>ir  ^' 
dem   fifffnp,   hnre  ai.i.f  zu  st>r<^e», 
kümmere  mich  nicht  darum,    der  «It-i 
zürnet  und  verruocht,  da^  er 
selten  suochti  sieh  nicht  dämm  Ü«' 
mertf  es  wieder  gut  sw  moeheat  ^ 
ner.  34,  37.   swer  sin  einest  snocfcrt 
der  hat  car  vernmchel  dirrc  welle  f«'* 
sehen  hört  Diulisco       161.  iii 
vcrruocljen,  aufhören  für  steh  *« 
gen,  führt  Ziemann  auf,  Hätsl  2,  13. 
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126  eUierendf  wo  ich  das  wort  nicht 
finde,  reflex.:  eiu  zetcheu  isl  und 
QocIencbeU,  dast  got  des  nuiisclieji 
aicii  Tcrraoclil^  üeh  »eimtr  miteUdgi, 
«anviwcft.  23,  7.  tgL  die  anm.  ^ 
das  pari.  pass.  hat  actite  b e Jeutun g 
=  ruchlos,  sich  utn  tiichls  kümmernd, 
in  disen  dingcu  nurdeo  pfalliMi  unde 
leien  verrüecht,  dai^  man  weder  umb 
de0  bftpftes  Docb  mib  dea  keiaert  ge* 
böl  niat  gab  %&rch,  Jahrb,  53^  12. 
wd  wurden  diu  liute  sö  gar  verrilech^ 
da?^  dio  Icien  selbe  lAleii  da^  den  pfafTcn 
zuo  gcliiirt  als  predien,  (oufea,  oleu, 
bewitreu  das.  52,  19.  die  wirt  s(i 
scbtanper  und  Terraochi,  dai  si  kein 
sobaa  ooch  £re  m<  acht  narren$€k.  33, 
51.  9gL  dm  mtm.  war  ist  doch  in 
aller  Werlte  so  verraochet,  xler  diz  hörti, 
er  eraitreti  Sus»,  im  lr-:ph.  s^i.  j  ;^ 

geniochcde?  st/,  das  leorau/ man 
tDerth  ieytY  Cur  aller  weit  gerucht 
O  firomwea  waM)  makr  al$  aUes,  »orauf 
dw  weU  $rot$en  werlk  legi,  Baner. 
96,  52.  so  erklärt  BtMeke;  doch 
verbietet  der  reim  diese  etymologie. 
es  gehört  zu  ich  rivche  u.  bezeichnet 
"^das  gerüchty  der  rufy  die  nachrede! 

niocbec,  geruockcc  erhaUen  in 

nngenHidiec  «4^ .  nachlässig,  sich 
mekt  iekihmnermd*  awenii  wir  le  at- 
nem  dienst  Urmg  nod  ungerachicfa  adn 
Both  pred.  29.  tgl.  allacher  pred, 
b,  1 5,  die  /Aernaun  ciliert. 

niochclÜH  adj.  sorglos,  dft  pprfi- 
clien  die  entbeubt^re:  er  lit  iii  muem 
bMte  nit  rAebeUaar  bfitaPais.  191,83, 
triemamd  kümmert  tieh  darum,  ohte 
äau  targe  /Ur  eme  bewtehamg  ge- 
tragen icäre. 

iiiinioelK'lospKcit  stf.  sorghaifj- 
kt  it.  honr.  ton  Heinrichau ,  lircsl. 
hs.  iV\  4",  92.  so  Wackemagel  tn 
der  MetUekr.  f.d.a,  A,  580. 

modüöae  aap«,  fiokrt  Ziemam  a^, 
dock  okne  beleg,  al$  veneakrioeem, 
RVODRR  s.  unter  ich  rCeje. 
Bi'OF  adj.  was  ulk.  rgt.  drf^s^lbe.  un- 
ser gesmach  wirt  ruulTe  lunie  breit,  da;^ 
iat  guot  liufflunt  lat  iu  uibl  wesen  leit 
lKaiiier83y20.  eiooB  rittdaria  aebooch, 
dAfliila  iat  daa  gaaooo,  aiban  allao  sa 


bemede  unde  bruuch  ruofen  taoch  kai' 
serchr.  RA.  340. 
BDOFB  ala.    prät*  anr,  damäbem  rObpb 
aiao.  prdl.  RüOira,  pari,  garaofl  «.  ge- 

5  riiefet  ahd.  hruDfan,  hriaf  Graff  4, 
1 1 32  fg.  u.  bruofjnn,  hruofta  das.  1 1 35. 
goth.  nur  sw.  hrOpjan,  hröpid.t.  solffe 
sich  die  seit  dem  ahd.  übertneyeude 
starke  form  erst  nach  analogie  des 

10  tte.  bvöpan  gebildet  haben?  an  laL 
craparat  märe  mkd,  der  miUant  äber" 
all  geschrieben^  so  würde  es  leicht 
sein,  die  starke  u.  die  schwache  form 
aus  einander  zu  hallen  :  da  das  aber 

1 5  nicht  immer  der  fall  ist  w.  etn  unter- 
schied in  der  comlrucHon  u.  bedeu- 
Imsg  tick  niekt  begründen  Ideet,  die^ 
selben  diekter  eiek  anek  beider  for- 
men bedieneny  so  tind  dns  stv.  u.  swv. 

20  nachsfchrnd  gemeinsam  abgekaudelt, 
schreien  ,  rufen  ,  laut  singen.  1. 
ohne  alles  ohject.  uude  kum  er  oibl 
Til  schiere,  sd  ruoret  Qber  flaot  nnd 
jeht,  ir  bci|et  Amelrleb  Nib.  Z.  236, 

25  6  ^  aö  dar  klagvogel  rflaft  oder  schreit, 
sö  tuot  er  sam  er  wnin  oder  klag 
Conr.  ty.  Dfegenb.  221,  22.  dir  wid- 
hopicii  rMfltMil  vasl  in  dem  sumrr,  da 
si  e^  g:uot  habeot  das.  228,  31.  sä 

30  aebaot  sö  bial  da  in  dar  rtafeodan  aln- 
dan  BarH.  204.  egl.  dae,  330  «.  390. 
ai  rttoftflo  onde  rangen,  si  zogen  üf  ir 
aegd  Orendel  392.  do  ruorten  si  und 
sungen  und  h^lcn  nller  fretidm  wunne 

35  das.  437.  gehört  hieber  r  den  schilt 
nam  er  ze  balüc  san.  bic  stuunt  ein 
roa  fü  wo!  galln,  gewApent  vasla  ans 
Är  den  bnof,  bie  garsAna  moA  raof 
Fora.  72,  2?         2.  «a  folgen  die 

40    worte,  die  man  ruft.        n.  in  direc- 
ter  rede,  ich  bete  ungern r  decke  blöjj 
j?erüefet,  dö  ich  sie  nackel  .»-acb  Waith. 
54,  22.     der  belt  zc  Milien  vriuiideo 
atarke  mofen  began  'gelonbet  incb  dca 

45  aUirnaa'  Nib.  Z.  33,  3^  dd  rief  vil 
jemerlfchc  diu  kfineginne  milt  owk  mir 
mfncr  leide  das.  153,  7'.  do  ruoHp 
er  mil  (\vr  ■^tcrke,  dn/,  al  der  wac  er- 
(1  /,    nul   itol  mich  Amelrichen  das. 

5U  237,  3'.  ej  rief  dirre  und  rief  der 
'barnaseh  onde  roa  bar'  /«.  174.  vil 
lila  rief  er  nnde  aprach  'rltar,  ir  alt 

51* 


L/y  Google 


RUOF£ 


804 


RUOFE 


triawdAs'  doi*  3S.  A  rief  stre  unde 
sprach  'er  ist  iwftre  hioite'  da»,  59. 
er  rief  und  sprach  ''ifit  g^eneien*  dat* 
193.  und  rief  vil  jaemerHche  Väfen 
über  den  hell  ball*  Wigal.  9824.  dfi-  .'S 
von  ruoflen  si  du  bist  komen'  Leys. 
pred.  15,   13.  b.  in  indirecter 

rede,   sus  vuorters  vfir  da^  bürgetor: 
dfl  hdrteo  sf  io  raofen  vor,  er  hienges 
alle  viere,  ob  man  si  niht  vil  sdiiere  10 
mit  ir  swester  löste  Jw.  186.  3. 
mii  Präpositionen,    ine  mac  niht  wol 
benennen  gar,  a  n  den  rnoft  der  beiden 
sunderschar   1'^.  Wh.  '612,  2.    ob  er 
mit  ganzer  ioaekeil  an  audi  mofet  15 
Marl  24,  535.  er  rief  an  in  sdrier 
lieber  valer,  hilf  mir'  leteb,  838^  12. 
si  bliesen  nnde  ruoftcn  vaste  nAch  in, 
hinter  ihnen  her,  Diemer  177,  15.  s6 
dise    Jirmen   gotes  kinder   über  iuch  20 
ruulcui  an  dem  jüngeslen  läge  Berth. 
129.  dia  sttnde,  din  <tber  dtae  ekle 
roofet  tae  nnd  nebt  vor  got  dat,  204. 
vgl  das,  390.   der  woIf  vras  in  diu 
schdf  kumen ,   dä  er  von   lebene   vil  25 
erbei^,  wand  sich  niemannes  kraft  dö 
vieii;,  der  über  den  wolf  dä  riele  Poss. 
K,  668,  45.     von  den  die  ze  wiae 
mofent  etirol.  riektebr,  46.   swer  se 
Zürich  le  wftie  mofet,  der  sol  teil  noch  30 
gemein  hin  an  keinem  w!ne  ebemda. 
swer  7P  wirip  riiefet,  der  sol  niht  wan 
zeinein  wine  rüefen  das.  47.     ze  gole 
ruoTen  helen.  4.  mU  datie  der 

persorif  ahd.  u.  mhd.  toeitaus  die  ge~  35 
w&mHdi«re  verbmdunff^    alle  sangen 
sein  le  gote  schrien  wAfon  und  rfld'en 
imc,  wie  lange  er  welle  sUfen  Waith. 
33,  2G.    du  !pte  .si  als  ir  w;»'re  gAch, 
uns  er  ir  ri<T  iuiderstunl  Iw.  138.    si  40 
sprach  'wer  ruolel  mir?  wer?*  ebenda. 
onz  im  der  wäre  jdmer  rief  Pars.  191, 
28.    hiemite  begnnde  er  fiberlnt  den 
banden  raofen  tl,  tl,  il'  rris«.30i3. 
sns  riefens  an  den  stunden  den  andern  45 
Eweien  zuorin  das.   9393.     do  mnn 
mir  des   morgens  rief,   dö  wart  min 
angest  sw»re  Gregor.  3530.  dd  ruofl 
er  im  anderstunt  das.  2887.  der  knappe 
gab  im  einen  brief,  der  ArtOs  in  stn  50 
berxe  rief  Pan,  649,  6.    nnd  d4  er 
Laxanm  hie^  üf  stAn,  dO  raoft  er  im 


unde  sprach  mjftt.  285,  32^  nad  wu 
vil  manige  in  disem  tOtUchen  sttfe  i- 
gent,  so  rflefet  in  sant  Panloi  nA 

sprichet  Leys.  pred.  2,  1 5.  alsö  rüefet 
uns  der  wecker  der  gelust  der  wer!! 
das.  3,  29.  ich  sach  den  engcl  stea 
in  der  sunne  nnd  nioft  alleo  vogelea 
da»,  18,  39.  vrea  bint  berfleit  ät 
gotes  Stirn,  der  weiss  nit,  ob  sie  mon 
rfief  im  narrenich.  31,  32.  ey^-lAdm 
drei  brückst.  8.  5.  mii  accus,  a. 
der  sacke:  ausrufen.  nn  hie/  maa 
ruofen  in  dem  sal  eine  stille  ubersi 
Trist.  11225.  —  von  dem  niofe,  den 
aanle  Jobannes  in  der  wooste  raelle 
tpec,  eeeL  132.  nn  rüefe  onch  idi 
denselben  niof  W.  Wh.  69,  1.  fleficb 
rief  er  disen  ruof  Ludtc.  kreusf.  3815. 

b.  der  person.  im  ahd.  u.  ältern 
mhd.  nicht  belegt.  vgl.  commenlar 
Mim  narrensch.  zu  31,  32.  de»  rülU 
konig  Weocealaw  di  barger  von  dn 
Zittaw  besnndem  nnd  sprach  cm  ji 
silC  JaM.  4,  29.  e;  ist  dia  tft  ki- 
rnen,  da^  ir  gerüefet  sil  zuo  den  die 

besitzent  die  kröne  der  gerehtüieit 
%ürch.  jahrb.  48,   11.  e.  mit 

orisaätierbien  u.  adttrbtalpra^outtO' 
nesL  nnde  rief  ir  hin  nAch  /m  137. 
stne  seltscne  gno^e,  die  bafpll  er 
alsö  suoje,  da|  legettchw  darzuo  lief, 
dirre  jenem  dar  näher   rief  TrisL 
3570.    den  fursten  rifT  man  alleo  dir 
Ebern.  Heinr.  u.  Kuneg.  2260.  —  a« 
ruofen  mit  acc.  d.  sache  oder  d.  fv- 
soik   dnrch  dinen  heiligen  nanes, 
ane  rnolle  mtn  ano  Abraham  Gm« 
fundgr.  2,  75,  44.    die  sine  gi^t 
>v Brüchen  und    innecllchen  an  niofeot 
spec.  eccles.  21.     ruofet  sine  micbel 
genäde  an  das.  61.    da;  si  gol 
rief,  da}  er  ir  not  bediehle  Iv.  314 
si  rnolle  an  in  ir  mnote  got  gar  it- 
necUche  Jfoi  67,  6.   nnd  noftea  |d 
an,  den  miltösten  rihter,  nürck.  jaki 
4(1,  31.    und  rucflen  sin  hilf  und 
nad  Liii    das.  47,   37.     dö  quam  äfl 
wib  vor  in  gegän  und  begonde  lo  ruii 
an  Jerosch.  Pf.  150.  d.    da;  moosttr, 
dft  aian  die  Udien  konigiooe  Mt» 
snodirlicben  sücht  and  ane  rftlit 
88,  6.   di  in  in  ganier  innekdt  nfti 
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mn  te.  69,  29,  im  tiofel  rflelle  gar 
mandifir  u,  wann  er  von  iin  hfilf  war- 
tend wer  narrenseh.  38,  43.  d6  Saal 

der  kfmer  was  vorlän  von  gol,  niofle 
er  den  liufel  an  das,  65,  94.  —  zu  haot  5 
der  eher  dö  entsliefi  auch  der  hirte 
im  oit  ü f  rief  Setter  61, 27.  —  eructo 
nw9  letari,  aosraffea  ▼«!  iingeD  Die^ 
fenb.  gl  110. 

rücfcii,  mofcn  itn.  das  rufen,  10 
al«;  e7  von  pro/er  miiede  quam ,  da^ 
er  siii  rüefen  niht  vernam,  dö  ruoft  er 
im  anderstuot  Gregor.  28Ö6.  än  win- 
seln ud  äs  rOefea  Clmr.  «.  Meffmtb. 
166,  3t.  15 

beruoTc,  berüefe  s/p.  ii.  am.,  docA 
überwiegt  die  starke  form.  1. 
berufen  f  wie  nhd.  er  Her,  beniefen 
äf  deo  hof  al  penuMn  die  pfafTheit  Theoph. 
298.  da^  si  berifen  drate  Symonem  20 
iiiidt  P6tnni  tat.  174)  %7.  ilräi  steh 
man  beriUlo  in  in  ttnie  bove  eDe  die 
biaebofe  Jerosch.  Pf  13.  a.  3. 
ausrufen,  darodch  über  \ier  wochen 
beruofen  und  be«prorliPn,  hckriel  scUüne  25 
and  bo'^rlirit  \\arl  des  (ui>(en  hnch(^e- 
slt  relit  ui  die  z.it  ze  pfiDge^lco  Heinr. 

fWtH  SlO.  dA  wart  eui  kiriiieate  bt 
in  eine  dorfe  berftfeB  MofUg,  7^  40. 
«in  torad  wart  dA  berufen  IwAa.  40,  30 

3.  —  des  wart  ir  pri<  beruofen  in 
rran^iii  lant  W  Ttturel  149,  4  der 
rilter  w  harnffn  wart  für  einen  heit  ü:;- 
erlesen  Fuss,  ä,  375,  53.  Schoysiäue 
ir  mnoter  dAf&r  wart  beraofea,  da^  35 
gol  aelbe  ondc  dea  konat  mit  wiUco  ir 
kUrbeit  geschuofen  tf.  TU.  98»  1.  3. 
schelten,  tadeln,  voricHrfe  machen. 
starke  er  io  herief,  als  er  wol  moMe, 
von  siner  nnzulite  Lampr.  Ales.  40 
4291.  er  beruofle  in  drumbe  s^re 
■Dde  aprach  in  an  stn  ^re/ia.  13.  i>gl 
die  asm.  will,  die  befand  er  atrl- 
fen  und  beruofen  nmb  ir  sUfen  Erec 
2524.  dp7  er  dirh  diner  dumbeit  he-  45 
rußt  Wernh.  r.  FJrnrnd.  125.  Herodea, 
der  valsche  man,  betrübet  söre  wart 
d&  von,  daj  in  Johannes  sua  berief 
Fa$$.  350,  65.  flirefateat  da  die  vron«' 
wen  niebt»  da;  da  ir  tafent  iMrafen  50 
wilt  Marleg,  24,  217.  hievon  si  müe- 
nl  fiberttef,  wand  ai       Marth»}  die 


aweHar  CMaria)  oucb  berief:  de;  dar- 
uBibe  gar  geachacb,  wand  al  efa.  Pass. 
K.  333,  58;  der  hegkr.  hat  die  stelle 

nicht  rcrslanden.  4.  hczaubern, 

verhexen  ?  so  erklärt  Beneche  Boner. 
93,  30,-  wenne  den  berulfet  der  släf, 
der  hfieten  unde  wachen  sol,  sd  schiel 
ata  vtgent  atn  diae  wol.  5.  re- 
flex.  a.  a»  »r.  1  gehürigf  ähst^ 
lieh  wie  sich  beaenden:  atüA  gegen- 
seitig bestellen,  sti  einem  kriegstuge 
msammenrufen.  di  wlle  si  diz  schüfin, 
dö  bi^tin  sich  berußn  di  Nattangin  zu- 
aaana  Jeroteh,  Pf.  75.  d.  dö  die  het- 
din  slbea  da;,  vU  aael  ri  aieb  berlia 
das.  139.  d.  b.  aw  «r.  2  gehörig, ' 
sich  berühmt  machen,  so  erklärt  das 
glossar  tu  Pasa  K. ,  aber  ich  mochte 
die  angebogene  stelle  lieber  unter  a 
bringen  und  erklären  ein  heer  »u- 
mmmtalMsgenl  wie  aiteh  er  beeeadet 
aieb  dattelbe  bedeutet:  der  afteb  Ober 
manegen  tac,  dö  oucb  der  liite  vil  ver- 
lief, in  Persenlande  sich  berief  ein  ri- 
cher  künec,  hle^  Cosdröö  (nAch  der 
heidenischen  e  hielt  er  sich  und  sin 
laut),  er  gewan  vil  starke  haui  an 
eine  ber.  dis  geaebieb.  ander  ein 
gebot  er  brach  ril  der  lande  an  in  ge- 
legen Pass.  IC.  279,  74.  c.  ap- 
pellieren, sich  an  eine  höhere  instanz 
wenden:  diese  wird  durch  nn  Qauch 
in?)  mit  dem  acc.  angeknüpft.  di 
dö  wider  ires  ordene^  gesetzce  sich 
anderswar  beriifen  adir  appellirea  etat, 
d.  d  ord,  a.  97,  XXXIII  C^aslks  eap, 
33).  dft  wider  berief  aidi  der  apt  gar 
hefliclich,  i?  half  abir  wroig"  Ludtt.  15, 
30.  nnde  berirP  sich  des  an  meister 
Khngesor  das,  t  0,  4.  Jeronimus  schrl- 
bet  in  der  vorrede  aber  MatJifium ,  da; 
aadirre  vUe  waa,  di  ooeb  ftwaagelia 
geacbribea  baten,  nnd  di  wftren  nicbl 
gerecht,  „dö  sielf  ich  mlne  zene  mit 
eime  steine  und  berief  mic  h  in  Hen  nhra- 
ln^mischen  exemplar,  do  ith  die  e>van- 
gelia  und  die  biblien  ä{  gedülit  hate 
myst.  210,  25. 

bentofcn  adj.  part,  berikmi^  6s- 
kaamt.  er  wu  aobper  M  bore  nnd 
an  kunstes  priie  beröfenond wise Ans. 
K.  365,  26. 
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beraofer  slm.  der  apptUamt,  v$l 
Gr.  m.  2,  % 

bcnioriing^c  sif,    die  appellation. 
appeliacio   berufTung  Diefenb.  gl,  32. 
zu  der  hrrufunge  wart  ime  eio  jAr  tag  5 
gegeben  Luda>.  10,  6. 

gcruofc,  (reriicfe  sto.  u.  sicv.  was 
ieh  ruofe.  '  swa;  man  ima  d&  gerief 
iw,  125.   swte  vil  nan  im  geriefe,  er 
körte  flicli  ze  nihle  darao  Vir.  Trist.  10 
2'i9>^.   swn?,  im  de«;  morgens  widcrlicf 
ode  &\\io  vi!  diu  kra   o'erief,  der  un- 
geloube  in  iiilit  belrouc  Wigal.  6186. 
icitii   geruefo  dir  iiieiner  me  Gregor. 
2891.   d6  er  oftch  im  vil  geiinoo  mit  15 
ataen  worteo  gerief,  se  jongeat  er  bio- 
abe  li^  Ptt$8*  K.  %%  47.  awelicher 
an  dem  ring  oder  an  der  schranncn 
slät,  abö  da;  man  im  geruefen  mac 
münch.  stdtr.  cap.  5.  —  darnäch  si  20 
zusamen  sich  geriefen  nAch  der  odt 
Qrgl.  bemofen  mr.  5.  a)  Jeroseh.  Pf* 
178.  a.  —  dd  ai  got  an  geruoften 
vßreh,  jahrb.  48,  9.     als  die  selige 
role  aiigerief  den  gotas  geiat  Pass,  K,  25 
35!'.  42. 

iiljürrtiofc  stswv.  an  stärke  des 
rufes  überireffm.  enzimt  uoa  niht 
wol,  da;  nns  Baolaat  ttbermciren  aol 
Karl  hei  Sddker  s.  20.  a.  30 

vcmiofc,  verrücfe  «|j»r.  1. 
öffentlich  amrnfen^  proclamieren.  a. 
mit  dativ  der  person.  du  ^wisrer  vn- 
ler^  dich  crii  alle  di  erde,  dir  vurrüfen 
alle  di  eugele  md  alle  di  bimele,  dir  35 
rißt  Cbembtn  uad  Seraphtn  elc.  mysli 
116,  M).  b.  mit  acc.  einer  lache* 
diu  pfant  verrüefen,  öffentUeh  aushie- 
ten,  vgl  Gr.  tr.  1,  67.  2.  re- 

flex.     appellieren.     und   er  darüber  40 
mit  uurelil  m  den  ^»ielen  uder  au  deu 
künig  ü'ich  Torrfiefet  jcAeaiiulMr  slMÜr. 
an.  15. 

widerraoFc ,  nlderriiefc  5/5ipr. 
1.  widerrufen ,  zurücknehmen.  45 
der  keiser  widerruolte  die  gebot,  die 
siu  vorder  bete  gelä»  >vider  die  kri- 
stenheit  Clos.  chron.  13.  päbisl  Cle- 
mens dar  viimfte  die  gifl  dea  Itoia 
widdirrief  Jtrwh,  Pf»  172.  b.  2.  50 
widerlegen,  dar  wider  habent  die  Ju- 
den etlich  argument,  di  widerrürt  Nie. 


de  I^ra  alle,  hei  Seher*  2,  2021. 

3.  refles.?  miß  gen.?  aber  er 
beharret  ond  saget,  sich  nichts  geirret 
haben,  noch  sich  wollen  widerräeren 
der  andern  faIsob«»Ti  h-^ter  und  sclml- 
diffung  über  jn  bosshch  ^ethön  Nie. 
Wyle,  im  leseb.  1046,  14.  in  betreff 
hHder  werte  wird  sektei$ehe  mUekmmg 
an  dat  lag.  origiiul  widien. 

rnofmre,  -«r»  rnefare,  -er  eim. 
der  ausntfer.  swer  ze  Zürich  win  vcr- 
koiiTe  ze  dem  zapfen  Ane  rfiefer,  der 
gU  ein  pfnnt.  swer  ze  Zürich  ze  winr 
rüefet  etc.  zurch.  richtebr.  46.  voo 
dem  ampte  dea  rfiferea.  der  rAfere  aal 
bei  deme  maraehalke  aein  gebertierget 
Qode  was  der  röfere  rifet,  da;  sal  man 
vor  gebot  entpfi'ilren  eUÜ.  d.  d.  ord, 
gew.  53  (5.  193).  —  baratro  est 
clamosns  vel  ioculator  'ruffer  Diefenb. 
gl  49. 

wlnraofer,  wtoruefer  ehe.  der 
weinamrufer.  s6  eoaol  keia  wtkirAefer 

sin  wtb  noch  sin  kint  für  w!a  sctica, 
dar  er  rüeref;  bricbet  er  da;,  er  gll 
X  Schilling  zürch.  richtebr.  47. 

ruof  $tm.  1.   dns  fjeschrei, 

der  ruf.  herzeichens  ruof,  feldge- 
iehrei,  W.  Wh,  207,  2  n.  329,  1. 
Maasehoy  was  der  getoollcn  rmoi 
das.  19,  1.  TOB  dem  ruofe,  den  sante 
Johanne«?  der  ffoles  loufipre  in  der 
wuoste  rtiofle.  dö  er  sprach  Agite  etc! 
spec.  eccL  132.  vil  inneclichen  wjfs 
der  sfn  ruof  in  den  himel  ze  gote  Exod. 
Diemer  145,  12.  dd  wart  ein  breblca 
ond  ein  raof  Cour.  tr<^.  117«  ab 
^  die  rede  was  gelAn,  dö  hAb  die  gar 
valsche  diet  ein  «rflndme  und  eioea 
ruf,  da^  ir  hd«e  wille  schuf  Pass.  K. 
40,  31.  swä  die  siechen  lägen,  be- 
awert  mit  onpOdgen,  da;  in  gab  leitU- 
ebenrdf,  $dmenUehe  Idage  enufreeeie^ 
das,  620,  7.  danimbe  heb  wir  rat 
ze  rAfe  nnd  sprechen  todes  gehügedt 
170.  ?.  der  feumunrf,  die  nach- 

rede, ir  werdet  al  der  werlt  ein  roof 
Lam.  1632,  kommt  ins  geschrei.  dio 
TTOnwe  e^  oncb  alad  schuof,  da;  vd  ir 
dea  lobes  raof  von  allen  iinten  gdac 
Mai  96,  30.  einen  ze  ruofe  bringen 
(pgk  le  acballe)  Müller  /,  214.  c.  leb 
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Arokl  der  welle  raof  BM  1,  17,  70. 
3.  fMMM  für  «MM  tUdUurngMarit 

gehetUed,  nf^fn}f;.,  der  von  der  menrje 
aTt<jf'sfiTniii(  ward.  der  prediger  lu 
hollatanus  fundgruben  1,  113,  35. 
114^  27  taäänt  äa»  «olfc  mU  tiner 
amfforämmg  tum  guange  u.  giebt 
ihm  des$m  amfamgizeilen  hebet  iwera 
niof  llerre,  ich  hkn  al  mirie  rnU'  und 
deii^ielbeo  pitlet  ouch  den  g^iioten  sm\ 
Michaölea  unde  hebet  iwera  ruuf  Nu 
eopfielhen  wir  die  iCla  eyJL  Wadum, 
Utt§ndL  f.  263  dwii.  U  «.  dof.  265 
anm.  2S,  vo  noe/^  au/'  OUocar  1 49.  b ; 
495.  b;  537.  b\  626.  h  elC  AM^e- 
WPiesen  wird. 

ruoft  itm.    in  der  bedeutung  vom 

1.  Amor  was  s!d  krie.  der  ruoft 
ist  ser  dtaiuot  iedoch  nibt  volleclichen 
gvol  Part-  47*)  t.  ''heu,  bcu'  was  sin 
rooft  Ebern,  iiemr.  u.  Kuneg.  2354. 
hie  huop  sich  ein  micbel  ruoit,  michel 
weineo  onde  wvofi  TrUL  5479.  ri 
sint  gesondert  von  dc.>  marktes  rnode 
unt  VOD  des  volkes  wuofle  Ehern.  Ilelnr. 
u.  Kuneg.  1 1 57.  unt  von  d<T  sU;le 
ruolle  und  von  des  volkes  wuutle 
gesondert  er  sie  liät  doi.  4717.  ixi^ 
n  got  wl  grd$ene  raoAe  ir  henen 
seilen  snochen  jM*ed.  im  leseb.  304,  19. 

1.  da?,  er  was  g'ej'Pii.stritf  s  vn"  vor 
ieslichem  tincni  niun:  disen  ruoft  er  du 
gewao  Fan.  15,  24. 

betelruof  «Am.        jyeftelijMi  tfer 
e^L  mof  iir.  3.    den  betcl- 
ruof  er  Inle  Site  Maum,  Aiegm  s. 
79.  H 

Jrouweniof  stm.  der  drohruf. 
Dywänis  drooweruf  an  den  brüdieu  lucht 
iosebnf  JerotdL  Pf,  101.  e. 

snndeiiniof  sfln.  mf  der  stiiuie, 
de$  tßmden.  min  süodcnruor  dich,  ve- 

ler,  ßUD,  nii'^rhriel  Frl.  1,  8. 

wsifenniot  r«/"  zu  den  Waf- 

fen; so  Ziematm  ohne  beleg. 

wtdemiof,  widerrooft  sAn.  t. 
da§  gegemrufem.  den  wart  hie  wider- 
riioft  gewegen:  Parziväl  beg-onde  ouch 
pQegeo  de^  er  Pelrapeire  sclirite  Pari. 
744,  1.  2.  Widerspruch  f  weige^ 

nmg.    als  si  diz  gesach,  da^  si  stöte 


vsBt  widcrrfif  and  nicht  nftch  iren  wil- 
len schür  Pois.      342,  54. 

jyrri'wfp  stn.  das  rufen  .  das  ge- 
schret ,  der  larm.  s«)  ma(  Ii  wir  ein 
5  gewuole,  ein  schallen  und  Remote 
für  ein  roofe  m  les«»}  ümm^.  Trist. 
2878.  Ine  gernfe  Päse.  3,  2.  din 
vreade  bt  kumen  in  ein  leil  an  klege- 
lirhcm  fferüFe  da^.  100,  4'2.    niil  mi- 

10  cbeiem  gerüfe  berümete  sich  ^cnug^er, 
wie  er  als  ein  klüger  ouch  kluge  lüte 
Ahersleie  Ams.  IT.  285,  4.  «it  micheleni 
gerife  greif  man  den  elden  pftheet  en 
und  vnrte  in  angevnge  den  dat.  378» 

15  50. 

geruofede,  j|^<»riielV(U' ;  ijcmoft«», 
g^erüefle  stn.  oben  747'  faiiclätck  mtt 
geriichde,  {gerächte  ifleii/i/ieterl.  e^. 
die  torrede.        1 .  das  rufem,  der  lärm. 

20  dA  si  alle  vr6  sä^cn  und  trunken  unde 
ft^eo  vil  wnl  iifu-h  irm  willon,  dA  nc  was 
17^  da  nid  .'>liUe,  *dü  was  gtiruotie  sö 
gröj,  da^  is  die  bdsen  verdru;  Eneity 
Mi  fesefc.  289,  29.   sd  nune  wir  die 

25  briidere,  da^  si  in  eoUacien  ir  sweigen 
haldcii ,  julir  von  (^r«amen  dingen  Ane 
gerülte  sprechen  stat.  d.  d.  ord.  regel 
cap.  18  C«-  58).  du  macbete  er  ein 
geiei^e  und  ein  gemofle  obir  sente 

30  Johennem  Lsfs.  pred.  79,  22.  iUmn 
hrAhten  si  dA  hin  mit  gerüfede  Uber  in 
Pfisa.  f),1.  no.  2.  dfts  zu^nmmen^ 

rufen  der  uiichbarn  iur  hülfe  C*-  b. 
durch  dte  sturmghcke^.    die  sturm- 

35  glooke  man  dA  sdeh.  es  soll  dk  stat 
lasier  hftn,  da^  si  geüi  dem  einem  man 
des  irerüefles  sich  enbarten  W.  Wh* 
1 1 4,  1  I .  «)i  samten  sich  mit  ^renirede 
Pass.  217,  7.    vgl.  glossar  »um  kui' 

•ko    uier  rechtsbuch. 

atrOLAKT  «om.  propr.    vgl.  W,  Wk  221. 

250.  447.  455. 
ntroM  $tm.   daneben  zuweilen  ruon  C-  buon 
Erec  5481,  :tiinii   das.    900.  4357. 

45  büchi  1,  971.  Lü«*.  7758.  g.  Gerh. 
1101.  6901.  BUerolf  62.  b).  cgL 
Hm^t  M  Bree  s.  XV.  «Ad  breom 
Oraff  4,   1 1 37.  1.  hb  ,  ruAm, 

«Are,  herrUchkeit.  vi!  manege  sint,  die 

50  nifrc  durch  werllliclu'u  ruom  ijuol  liion 
deune  durch  gut  spec.  eccl.  143.  so 
mac  diu  küneginoc  lücel  iht  bcjageu  au 
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dir  debeines  nomea  iVifr.  hm*  429»  7. 
mOht  ich  an  dir  kein  6re  beg^n  ade 

(lehcincn  ruom  Free  54*^1 .   er  i^l  siin- 
(ler  pris  »ml   ane  nioin  unser  lilcBile^ 
fehlet!  das.  900.    iu       ze  giich  und  5 
belibel  stn  äne  raom  iftfs.  4357.  ich 
wsne  ir  nu  vil  wänic  lebe»  die  juoo 
der  erden  riclituom  liefen  durch  des 
bimels  niom  Pan.  116,  24.    nu,  wn^ 
sol  der  kiiiiec  tuon,  der  durch  ^re  und  10 
durch  ruom  bat  manegen  hofgewauncn 
1,0111.  7758.    des  gewinnest  do  noch 
ruom  budä.  1.  971.    lop  und  fippec- 
liehen  ruom  Silvester  2457.   diu  werll 
des  ruomes  wol  vergibt,  (13  fruotes  iht  15 
durch  si  geschiht  g.  Gerh.  6905,  ver- 
säumt  nickt      rühmen.   d6  rieten  im 
stne  man,  da:^  er  richte  mich  durch 
ruom,  um  rühm  u.  ehre  »i*  erlangen^ 
da<.  n097.    rf}l.  nf  7^hcn  esel  er  (jo-  20 
sepfO  '"Ot  v:lr  iTi        slalite  puol  des 
ögiptiäkeu    ritiituoiiic:»   hiiie    heim  ze 
mome  lienes.  funigr,  2,  71,  10.  si 
berieten  sieb  beide,  de^  si  durch  gOt- 
llchen  ruom,  um  der  ehre  goltes  tri/-  25 
fen ,  rin  nrlie:;  erzebisluom  machten  Of 
ir  t'iffcn  (j.  Gerh.  173.    nu  mohte  ouch 
der  ricliluom  und  dirre  werilticlie  ruom 
den  rieben  nibt  bewarn,  er  muoste 
dirre  vreode  vam  Büti,  86,  18.    din  30 
magtlich  i^aria's)  röm  Aruncs  kalp 
zerbrnrh  Frl.  286,  6.    rrj!.   die  nnm. 
die  mit  pri-i  hcrmlcr  I.U  hie  h<'*hen  ruom 
erwürben  Luäw.  kreuif.  1044.  wir 
haben  in  den  niom  se  laoc  geiän;  sft-  36 
met  nihi  m£,  du  woI  dan  dos.  5606. 
die  gräveschaft  und  ir  ruom,  ihre  velt^ 
liehe  herrlichkeU?t  opfert  er  «1 1  -lurch 
go\.  das.  G274.  2.  ifl  tadelndem 

sinne^  selbstloby  prahlerei,  Überhebung,  40 
ruhmbe^i^de,  praM^iseheg  AeneAmeii. 
h\%  da;  ein  raom  von  itn  Aeschach,  dA 
mite  er  sfnen  prls  zerbrach  g.  Gerh, 
75.    er  gilit  und  h'it  ilcs  «inen  ruom, 
er  habe  den  goles  wisluom  IkirL  73,  45 
7.    ich  bin  alsu  bewiset  her,  daj  du 
gar  ftne  valschen  mom  e;  mabt  gew»r- 
lieben  tnon     Gerh.  1101.  wen  er  on 
disen  Sachen  von  herzen  gar  ungeme 
tete  den  ruom  von  des  Iteisers  hole  50 
das.  1030.    ob  ir  guotes  iht  gcluot, 
da;  ir  e;  iü^ent  wesen  guot  äa  ftewli^e 


<under  mon.    de^  mdl  ir  dtamoltt- 

che  toon  das.  6901.  den  hät  dio 
ruom  ppiiPirret  das.  531.  der  g.  Gerh. 
ist  überhaupt  ©on  grosser  bedeutung 
für  das  erkennen  der  feineren  nüan- 
eierungen  de»  begriffet  mom.  ojft 
538.  541.  987.  —  d«(  er  Ane  ir  wil- 
len tuot  im  ze  ruome  und  mir  ze  scha- 
den, um  damit  gross  zu  tkun,  Nitk. 
H.  63,  13.  vvolt  ich  wenden  st- 

Den  ruom,  sein  grossthun,  Par».  195, 
26.  si  raomten  sieh  des,  ei  gettttes 
mir  ein  leit.  stille  und  offenbare  ba- 
benl  si  den  ruom  bew;rret  Nith.  H.  64^ 
39,  ihre  prahlerei.  er  tct  da?^  willec- 
licbe,  nilit  durch  h6hmoote  raom  Ludit, 
kreu*f,  7822.  di  bedewtend  snader 
mom  di  heiKkleieben  fDrsteiiloom,  oknt 
rühm  III  vermelden f  Hier  eehon  'jvm 
bfos^rn  reimflirkicort  geworden,  Su- 
chenw.  4t,  1037.  des  woldt»  er  wün- 
drin  zu  vordrist  vor  den  siiien  uod  sam 
ein  hdt  erscblnen  an  des  hnsis  sturaie 
dA.  in  snicbim  rftme  er  oneh  sl  vasle 
hinxA  gibete  Jerosch.  Pf  35.  c.  Kern 
ertchlug  den  Abel  durch  gilec'fcVfn 
ruom,  nu'^  habgier  nach  rühm,  ehr- 
geii.  Pari.  463,  25.  da^  waere  mir 
ein  größer  mom,  solle  ich  grd;e  Mr- 
scbafl  hin,  es  paui  tiek  niekt  für  mtek, 
ich  würde  es  für  eine  grosse  selhil- 
Überhehtiti^   hallen?    q.    Gerh.  6195. 

3.  (jepränge,  pompha f/rr  aufuig? 
d(N  kam  der  erzbischof  izum  empfaagi 
de»  kaitert')  mit  praOlchem  moma^  aal 
grA^em  heilluome,  und  swAoe  sine  ge* 
nö^e,  erzbischore  grA^e :  näch  den  vi! 
g-nr  diu  pfafheil  g.  Gerh.  5709.  p^- 
hiemit:  si  fuorea  engeren  im  sä  «9- 
gegen  Equilänj<!i  die  drle  tageweide.  si 
h&ten  Aber  beide  einen  gollicbeo  rno«: 
si  traogen  ir  beiltnom  wfilUn  und«  btf- 
fuo^  Gregor.  3597.  nAcb  Iieiserllchee 
ruome  mit  ?oliute  und  mit  hriltaOM 
wart  er  eiiphangen  g.  Gerh.  667. 

ruomcwilt  CNUh.  IL  64,  8),  ruom- 
waelie  s.  da»  wmeUe  worf. 

mome  ti.  rfiemesieo.  aU.biwMi* 
jan  4,  11 40.  pro/,  ruomte.  roo- 
mcnrbluoraen  MS.  1,  41.  b.  tgl.  leseb. 
759,  26.  rühmen,  preisen.  1« 
mU  acc,  der  per»,  u,  genetie  derettke- 
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wolt  ich  in  lobes  Qadverhiakr  ^0 
rüemen  Ulr.  Trist.  33.  dä  von  bislu 
Mir  elliu  wfp   periiemet  und  geseg-cnet 

sm.  179.  wart  i*eriiemcl  und 

mit  lobe  geblucincl  Achilles  troj.  im  5 
ttwb,  72  t,  39.   des  mOe^e  dio  ntme 
iemer  sin   i^elobel,  gerAeroet,  gedret 
BarL  358,  5.     er  wolt  des  doch  oiht 
^erfiemel   sin  Ludtn.  kreuzf.  5691. 

2.  mit  datic  d.  pers.  ti.  geriet,  d.  10 
sacke,  üol  ie  für  uns  volit :  wir  ruo- 
meiis  ime  gliche  Ebern.  Heinr.  u.  Ku- 
neg.  2279.  des  wil  ich  immer  raomea 
dir  da».  3100.  3.  aee,  d.  tacA« 
tt.  dtt.  d.  pers.  and  rfiemte  e^  dem  15 
herren  a\s*S  vnsl  zilrch.  jnhrb.  54,  37. 

4.  reflex.  grossthun ,  prahlerty 
mit  gen.  der  sacke,  zwreilen  noch 
auuerdem  mit  einem  abhüng.  satze^ 
micJk  mü  iHUermn  ohne  geneü»,  des  20 
rieh  der  alte  niomte,  dA  er  spmch  9pee> 
eeefit.  44.  und  hht  er  sichs  gertiemet, 
e;  gil  im  an  den  lip  Nib.  Z.  128,  5*. 
rql  das.  130,  1^.  du  hAsl  dich  des 
geröemct,  dai;  du  ir  schcpnen  Up  #rsto  25 
hobest  geminnet  das.  130,  3^.  da^  er 
rieh  hftt  gerHemet  der  lieben  frowen 
nun,  sie  geminmet  wu  ht^en,  da*»  131, 
ir  müst  iuch  lihte  rdemen  dag. 
löO,  5*.  ob  ich  mich  selben  rüemen  30 
sol,  sö  bin  ich  Waith.  62,  5.  des 
niomde  mtn  niflel  5irb  Iw.  282.  dl 
&icli  diu  nalitegal  der  zit  in  sänge  rOe- 
nd  MS,  1,  202.  b.  dd  si  sich  des 
ruomten,  si  getslen  mir  ein  leil  Nilh.  35 
H-  64,  37.  swer  sich  rflemt,  da^  ist 
nihf  pnot  Teirfin.  122.  sich  rfiemet 
maueger,  vn?,  er  durch  die  minne  taete 
leseb,  312,   7.  5.  rnomen  — 

ftiKm  erwerben,   fährt  Denecke  ouf^  40 
Vart  131  eMermtd,  wo  ich  doi  woH 
ndii  ßnde. 

rnomen,  r&emcn  sAi.  dat  rtiA- 
men,  ffrosssprechen,  prahlen,  er  sol 
da^  rüemen  lA7,en  y-in  g.  (ierh.  33.  da^j  45 
roac  ich  wol  äne  niemen  sagen  Waith. 
51,  1.  darzuo  kund  er  gebären  sd 
diemfleteeltcbe,  als  ob  er  h»le  Tersto- 
'  hen  nie  dehdn  sper.  er  He  sieb  son- 
der raemen  sehen,  sam  nie  nibt  von  50 
im  w;ere  geschehen  ^hn  I?6,  34.  «lio 
boome,  öle  laod  bluomeu  m%  wuünec- 


lichim  momen,  in  praklmdefi  prangm^ 
der  »ehömkeii,  Mari,  im  üteb4  759, 

26. 

nnjycrücmet  odj.  part.  ohne  zu 
prahlen,  ohne  iu  riihmen  {das  adj» 
hetieki  fteA  auf  da*  objecto  der  minne 
kraft  ist  mir  onkant  ich  sprich  e^ 
nngerfleraet  wol,  ich  wart  nie  von  ir 
strSIen  wunt  Winsbekin  22,  3.  ob  ich 
ungerüemct  wol  und  Ane  nnfuoge  spre- 
chen mac  Winsbeke  4S,  1.  daruf  pä- 
^en  ungeriiemel  geplüemet}  die  vra- 
wen  minnicblick  gevsr  Saekeam,  24, 
138  Cda*  ^**ar  erklärt  die  s/Wle  pona 
fakeh;  es  ist  u>ie  snnder  niom,  s.  o.» 
ein  reimflickwort  des  dichters).  wär- 
burie  wort,  ^eplüemet  mit  witzea  nn« 
gerüemet  das.  1,  20. 

))cruonic,  bcrücmc  swt.  rühme, 
prahie;  bektehehe.  arrogsri  hoflerti- 
gen,  bernmeo  DiVenft.  j^.  39.  milmeit- 
Uchin  zeicbin,  di  man  si  saeh  reichin, 
si  ofTinlich  berömete,  da^  er  silnieint- 
blnmete  Jerosch.  Pf  1 .30.  c.  ir  sult 
niem  g^ein  helle  beruomen,  bereden^ 
behaupten^  dass  er  in  die  hölle  kom- 
me^ TeiekM*  130.  —  meiti  reftemio, 
er  bit  sich  beriimel  vil  ber  nnde  dar 
der  m^re  Pass.  99,  24.  sich  benimen 
der  nnlAl  das.  23fi,  6ß.  mit  miclielem 
gerufe  hprnrrtfle  sich  penufrer,  wie  er 
als  ein  klu^'^er  oiich  klage  Inte  iiber- 
sleic  Pass.  K.  285,  5. 

beruemet  adj.  parL  beriUmt,  nnd 
acht  sieb  des  gar  from  and  berflemt 
Cour,  o,  Megenb,  291,  5. 

cntrüpmc  sirv.  beraube  des  rvh- 
mes.  entruempt  iirrh  vrowe,  reine, 
und  minnect  iwer  guadca  bort  frauend, 
53,  12. 

gerüome  mpv.  wa*  ich  rfleme.  mit 
alsO  tomber  vtse  geniomte  er  selbe 
sich  86  vi],  da?;  im  der  mom  an  lobe 

ein  zil  von  sin  .selbes  prt«e  jrf>p  g. 
Gerh.  67.  die  (\k  vil  geniemen  On- 
trans.')  und  gelachen  und  geweter  ble> 
tzen  und  gezwirn  mit  den  ougen  Berth* 
353. 

Terriieme  sm.  1 .  durdi  prak- 
terei  verlieren,  eeneherten,  mit  acc. 
d.  fache  wie  auch  reflex.  dü  mite  ich 
gote  gediente  h*i,  d*i  er  die  sttnde 
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lUgte  ab«,  im  deo  ich  mich  verräuiet 
bibe  ^.  <3erA,  6638,  ich  hie  da^  kleiDe 

guot  verriicmet,  da^  ich  hän  durch  got 
L'^^lin  fff!s.  GT?8.  swer  sich  des  nihl 
behiit'leii  kan,  xTriieml  er  sich,  dem 
gescbiht  als  dem  keiser  geschach,  d6 
er  la  höbe  sich  veraprach  das,  6892. 

2.  fttsfc  räAmen,  pnUdm,  n  vor- 
rdaete  aieh  des  mil  grdgera  achalle, 
dn^  ir  fochfir  dem  ediln  lörin  furslin 
tu  fiiitm  (liehen  buleo  werden  solde 
Ludw.  14,  10.  3.  öffentlich  vor 

gerieki  hekoMpten.  daa  aol  er  aber  atcb 
ain  dA  vefrfleawB  vor  deaw  riebtere 
unde  sol  snn  5:1*06  geziuge  nennen  mühlh. 
rechlsb.  4n.  3 1 .  i'^t  dann,  da^  er  sich, 
diT  habe  werta  (//Mn/e;*),  verrüemcl, 
man  sol  iu  ^iueo  wereu  läjen  saocheo 
4m.  35,  1. 

Terrücnet  a4f»  part  herükmi.  ein 
verrümet  nrlznl  was  genant  mit  nnmen 
Ypocras  Keller  140,  16.  si  acht  sich 
des  gar  vruro  und  verrfieait  Cour.  r. 
Megenb.  2ül,  5  «arr. 

Tolrueme  ave.  «olf  aw  eiitf«  rift- 
Ma».  tr  top  kaa  niemer  werden  nf 
erden  volrüemct  Keller  Ifi,  30.  mac 
er  sich  voirüeiiun  nilit,  so  rüeget  er 
aoderr  Uute  dioc  %eitschr.  f.  d*  a,  1, 
498. 

rüemerc^moniiaerealM.  ätrprok- 
kr,  mtfsek»eiderf  gro$stprteh«r,  kläi' 

srher.  rüem;ere  nnd  liif:en:rrc,  ?;wA  die 
sin,  den  verbinte  ich  miiieu  sanc  Walih. 
41,  25.  swer  im  solch  lehoa  kiuset, 
da;  er  got  und  werlt  verliaael,  dam  ist 
allin  ^re  verleilet  immer  m^re.  da; 
abl  ruomwre,  diebe  und  roiibsere  «Ic*» 
Warnung  3f)l.  tttr  keiser  was  ein 
ruomer  nilii,  er  kund  iv.  wo!  verswigen 
«  Ebern.  Hemr.  u.  Kuney.  2718.  da; 
aMDich  vabeher  rumust  von  rainen  fra- 
wen  chlaffet  SncftaMv.  23,  42.  pffteb, 
roomer,  Ueger,  daffer  Hanl,  t,  45,  I. 

jl-erüpmc  ndj.  sich  rühmend,  der 
t  wüud,  vi^  lebet  iiilit  sin  geiiA/^  uut 
des  was  gerüeme  MS.  H.  3,  223.  a. 

rüemlich  ad^.  1.  rühmUth. 

h  dis  buoch  sich  wende  zeim  rüemll- 
chen  ende  Engelh.  632.  ei,  herre,  Unt 
d;r^  Ijofen  und  machet  oit  zu  rüemelich 
wan  er  hat  verräten  aich  K^Uttr  215, 


23.  2.  praUeriick  dl  er  nit 

gibt  aldH  verlor  in  rHamlteber  acbiUe 

die  süe^en  gotes  hulde,  durch  ÜB  $tUld 
de^  prahlens,  des  ton  s/rÄ,  ran  w- 
5  tien  verdiemten  etugenommen  sems,  o 
(ierh.  1007.  in  ramUchir  hdcbvartJe- 
roaok.  P/1  61.  b.  onch  nam  er  ia  it- 
nem  ain,  wie  atnea  nnndea  rieaidi 
d6n  verworhte  an  gole  stnen  Ma  f 

10  Gerft.  (  fU7.  sin  rüemUchrr  prt«  He- 
rtel jitrin  lierzen,  da:^  er  uie  deji  ruea- 
Licbeu  wuu  verlie  das.  274. 

rücmec  adj,  akd,  bmomag  Gnf 
4|1139.  ruhmredig^  prahleriick  tm- 

tS  genliche  stät  mto  herze  bö:  wa;  toüc 
zer  wcrldc  ein  rüemic  man?  Waki 
41,  16.  er  was  ruenec  uüdeCrö£r<; 
2891. 

roenaeclIclieD  otfo.  nämreäig.  ik 

20  weit  ist  der  lihtekeite  alae  rflemecllclia 
halt,  diu  lösheit,  die  man  MÜen  scbl. 
diu  is\  unversümet  MS.  1.  11).  b. 

riioiDchtec  adJ.  ruhmredtg ^  fvki 
ZietHunn  aui  Dasgpodius  an,  ab* 

25   mkd,  btUf. 

riioiiiese  stro.  frird  torausgesM 
durch  das  folgende  frort,  gehört  kie- 
her:  lind  da  der  leb  ains  laire';  büI 
dä  was,  dö  liebet  sich  die  iebiooe  aul 

30  dem  liebbart  ano  ramschen  gesla  $»• 
man,  69,  XLV?  übenMig,  «Hf- 
lassen  sein?  schwerlich,  «yt  aMMtf 
nim-^en  firi  Srhmrller  3,  92. 

nioiiicN.rfc  stm.      der  prahlhan^ 

35  ich  armer  rueuiesa^re  da^  kleine  gnoi 
verrtemd  bfto,  da;  icb  b^  dmab  fit 
getta;  da^  bilf  mir  gote  blic^«  f 
GeHL  6728.  die  Inodermre  siat  no- 
mesjpre  nnd  tms  jfcvaire  und  gtr  ^ 

40  verschämt  Ben.  beiir.  1,  262.  w«" 
aer  in  aelher  schaden  taont  Bü»et- 
66,  43. 

Kuoai,  aOiRt  ame.  prät,  moile  u.  rttt^f^ 
part.  geruort  w.  f^erfleret.   ahd.  hroo.- 

45     jnn  ^>vj/^  4,  117'>.    die  hedeutvn-: 
eine  doppelle,  in  bewegnng  setit*  *• 
beritkretty  kinanreicheH.  nicht 
ist  sieher  festsMsteüm,  «eMa 
img  anssuitkmi  aai.         A.  setu* 

50  bewegung.  a.  allgemein,  bei^  u 
nicren  diu  hein  und  marhc  vier  t-i-f 
ze  zwein  iw.  86.    die  ruorttia 
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lide  W.  Wh.  37>*.  10.  si  ruorlen  mnn- 
lich  dä  ir  lit  frauend.  315,  19.  Poy- 
dms  manegen  fürsten  vuorte,  der  her 
di«  bende  roorte,  dft  si  kdmen  in  den 
stfit  W.  Wh»  379,  6.  na  norA  du  5 
den  hotzH  botzel  vasle  Cobscört)  MS, 
2,  "^O.  b.  ir  scliiff  mil  Hpoi  sejrel  da/, 
niert  ein  höher  wiiU  iStb.  Z.  58,  1^. 
▼il  ke;;el  wart  gerOeret,  umgestotsen, 
serffieret  manec  brtnt  da»,  145,  4^  10 
als  abe  den  höhen  alben  die  wilde  be» 
che  rfierent  und  in  ir  riinse  fiuTcnt 
stein  unil  flinse  hin  ze  tal  Canr.  froj. 
K.  35657.  der  wahter  ruert  weckt 
QM  Ol»,  WoUtmM.  27,  3,  1.  wenn  15 
die  ^seb  alikfent,  s6  rfierent  ti  rneht 
wan  die  sSgel  gar  ain  klain  Megenh. 
''l'?  '24.  wenn  man  die  pfin  korlit 
und  niht  riierl  ob  dem  feur  noch  weiret, 
8Ö  pläenl  b\  minner  das.  402,  20.  ein  20 
wlla  kloprete  ai  dlfor  unde  morle  den 
rino  BneU  SUm,  78,  29.  nn  rfierat 
den  rinc  mit  der  hanl....  (hu  rinc  be- 
g-under  rücren  sA  s6  vflstc  da^  diu  bare 
erbal  Wigal.  7253  er  ruorle  den  25 
rinc  an  der  tur  colocz.  160,  155. 
übertragen:  gro^ia  taftende  rflerla 
sin  lierse  Sailen  standen  Wigal.  6376. 
do^  bcgnnde  si  rüeren  und  ir  herze 
8 wellen  Iffai  220,  22.  der  Iflfel  rfierle  30 
Judam  bei  Frisch  2,  135,  e.  —  ge- 
hört hieher:  niuwen  wIn  trinken!  si, 
der^  bim  rfleret,  an  Hopf»  Mieigi,  MS, 
2, 192.a?  Sehen  2,  1337  hrzieht  es 
«M  B.  —  ohne  oh}.:  f^iimp  nuf,  Heinrich,  3Ö 
noch  ein  joslel ,  nier,  piderman  O.  r. 
Wolkenst,  LVHl,  6,  6.  b.  das 

rote  anireihen,       tt.  mU  oi^ect.  \h 
dto  ors  mit  neisterscbaft,  ie  bai;  md 
ba;  rfier  im  die  kraft  Wimh.  2t,  S.  40 
mit  bedcn  Kporn  er  ruorle  Ane  rnrt  sfn 
ninzil  Parz:  342,  14.    da^  ros  Ix'ixnndo 
aere  brogcn,  wan  er  ruort       mit  den 
Sporn  Lern*  409.    da;  ros  Tvort  er 
nil  den  sporn  nnd  k^rte  f«n  der  bfirge  45 
wider  das.  1514.    er  Icrnete  da^  ors 
«e  beiden  AXcn  beschpidonUchon  rüeren 
Trist.  2105.    üf  .slnen  s[)anjul   sa/.  er 
do,  er  begunde  frceliche  unde  frd  ze 
Weisefort  in  rfieren  das.  9217.   da;  SO 
ros  raort  er  mit  den  sporn  Bree  4704. 
da^  on  mit  sporn  er  morte  IT.  Wh. 


23,  30.  manic  storje  ruorte  d'ora 
mit  sporn  durch  frühen  zuo  das.  235, 
18.  da;  ros  rurder  mit  den  sporn 
BneU  Bnm,  200,  14.  tgL  da».  205, 
14.  do  nlrde  En4as  mit  den  sporn  da; 
rn>,  d;i  her  lUe  sn?,  das.  211,  30. 
üwer  ros  ist  sö  getan .  «wenn«'  ir^  rü- 
ret  mit  den  sporen,  e?,  ioufel  allen  den 
beToren  das.  233,  29.  d6  rürde  frowe 
Kamille  da;  ros  vaste  mil  den  sporn 
das.  242,  3.  diu  ors  rderen  TVfHref 
ff.  209'^,  1.    (Iii/  ors  mit  spom  er 

vasle  ruorle  frauend.  4H3,  24.  er 
ruert  krefleclichen  zen  siten  mit  den 
sporn  Alph.  397,  3.  mit  lora  id  diu 
ros  rnorteo  Bahentehi.  648,  3.  ß, 
mit  autgelassenem  ohject.  dd  si  mit 
d<Mi  sporn  riirden,  dd  stach  ir  ielweder 
Eneit  Etlm.  '20r),  22.  mit  spom  si 
vaste  raorten,  die  die  jancfrowen  vuor- 
ten  Faf%.  125,  9.  dft  wert  mit  sporn 
gerOeret  W.  Wlt.  85,  16.  angedeutet 
wird  et  umeeUen  nach  durch  ein  all- 
gemeines  e?.  der  was  ein  edel  rittcr 
irnnt.  hnrtä,  wie  er^  des  laß-es  ruorle  ! 
flauend.  83,  1 9.  selbe  er  den  vanen 
taorfe;  ab!,  wie  er  e;  morte  in  dem 
strlte  RahtmM  558,  3.  die  schar- 
pfen  swerl  si  fuorten;  allererst  si 
manlfchen  ruorlen  das.  741,  6.  die 
vfnde  bosunden;  rüeren  vil  vaste  durch 
ir  liu^  Gudr.  701,  2.  Jac.  Grimm  in 
der  gr.  4,  335  beüeht  diete  Wendung 
zu  c  (s.  also:  auftpielen^  aber 
dies  ist  mir  nicht  so  wahrscheinlich, 
da  jrnpr  gebrauch  rom  spielen  der 
Saiteninstrumente  seltener  ist  nnd  an 
den  angeführten  stellen  die  torstellung 
des  herar^agene  wu  rotte  näher  Hegt, 
tollte  etwa  von  b  «Ad  e  aus  sieft 
ein  rjrhraurh  des  c:^  gehildet  hahen^ 
so  konnten  folgende  beispiele  iu  c  ge- 
rechnet werden:  si  suio;  mit  flatschen 
rderen  den  beiden  df  den  renden  Atter. 
8449.  aht,  ¥rie  ai  e;  raorten  Af  die 
helme  mit  ir  siegen  Dietr.  3AIS.  viel- 
leicht gehört  hieher  auch  das  hei  spiel 
aus  W.  TKA.  450,  26;  Terramt'r  wolle 
bringen  al  die  sprAche  uf  den  stuol 
hin  x'Ache  ...  ai  Qdie  gegner)  künden; 
anders  rieren  nnt  den  ecken,  die  da; 
werten  C^der  einfach  a«  a?  sie  «er- 
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standen  es  anders  »u  wenden?  der 
Modu  tin$  andere  ridUimg  m  gebem? 
aber  Jene  beUpUU,  die  Grimm  ü.0,0, 
»odk  term^ri»  missen  wohl  im  m- 

sammenhangp  hdrachtcl  trerden).  —  5 
noch  mehr  verdunkelt  sich  der  betriff 
des  antreibens  u.  geht  einfach  in  den 
dei  M^n^lreUens,  Jagens  über  imfal~ 
gtnden  redensarim*'  mit  manttcher  tn- 
dlhk  ia  den  babart  er  ruorte  AiMs  C,  10 
101.    er  Toorle  de  vanin  uode  ruorte 
manliehin  in  die  dickin  das.  E,  82.  dd 
si  zeiiiandcr   ruorten  Par^  73 9,  12. 
gtiD  der  porte  er  vaste  roorle  tf«.  4^ 
25.  dd  kom  er  geiii  mir  gerüeret  viste  15 
dar  frauend.  211,  24.    vgl.  das.  220, 
8.    dö  kom  euch  er  perüerel  her  das. 
226,  2.     sus  kvvam  er  her  gerueret 
als  den  der  Uufel  fueret  TrisL  6855. 
t6  a^re  er  her  gerOeret  quam,  da^  er  20 
hurtende  mit  des  orses  bmsl  atn  vient 
erschalle  das.  7014     er  kam  gerüeret 
dort  her  abe  das  8736.   sd  swind  er 
dor  gerüeret  kwam  das.  8980.  er  kam 
gerfleret  balde  her  <fat.  9049.    gein  25 
im  er  balde  raorto  Lam,  3792.  dft 
aach  er  nbcr  einen  gein  im  rttereD  Tt- 
htrpf  //   I3r^,  4.    mit  tom  er  an  in 
ruorte   W.    Wh.  411,  23.  Tcrrnmt^r 
mit  voUecliciier  hurle  an  den  marcgrä-  30 
Ten  motte  dat.  442»  2.  die  boten  bat 
man  fiHr  rflereo  Lm.  6147.  y, 
ja  rtteren  «nrd  auch  wm  fisngän- 
0em  gebraucht:  schnell  dfpn.    n?!  hei 
ouch  Tristan  (dem  das  pferä  tom  rie-  35 
sen  erschlagen  ist}  sin  sper  von  im 
geirorfen  nnd  kam  her  gerfieret  nul 
dem  swerte  Tritt*  16053.  er  hete  gnoto 
war  genomen,  da^  er  Qder  ricse  m 
fki$t)  nArh  im  t^erüerct  kam  das.  Ifil33.  40 
vgl.  unten  C  ,  a,  a  ;  auch  ton  schiffen, 
vgl.  unten  C,  b.  c.  6t»  imtrument 

ijpietoi.  tgl.  f^am*  toneher,  «.  a.  wi- 
Ua  ich  gerflere.  der  list  tihtöt  da^;  wero, 
dia  hant  ruoril,  der  seile  clingil  pred.  45 
im  fesfib.  192,  15.  er  riieret  jftmers 
seilen  üf  dirre  weite  harpfen  Mart.  im 
leseb.  757,  10.  als  er  die  liarpfen  dd 
genam,  staen  banden  al  vil  wol  geitm, 
mit  den  sö  ruort  er  unde  sluoc  arano-  50 
che  und  noetelin  genuoc  Trhi.  3551. 
Giaelbrebty  na  hei^  den  sumber  rfleren 


MS.  2,  58.  a.  iLber  die  redensart 
rfieren  cgi  abea  unter  ^  p,  <Wf. 
tragen:  daj  Terflnoehet  at  der  lac^ 
da;  tdi  die  rede  ruorte!  Eree  5955. 
in  began  verdrießen  der  worte ,  die  si 
ruorte  Pass.  K.  17!).  4.'^.  swer  di« 
wärheit  vuorte  uud  die  zereiite  raortt, 
die  bobaten  t«ten  im  des  tdl  FnA 
75,  2.  die  anm.  hieker  aad 
vohf:  er  rüeret  mir  ein  teil,  sagt,  Mari 
208.  d.  den  ncker  lum  itreitn 
male  pflügen ,  thm  die  ztcette  furcSi 
geben^  u>eU  hier  die  bereits  gelockerU 
erde  nur  noch  leicht  mageworfeis  (•<• 
gerührt}  %u  userden  braucht.  esA 
tom  iweiten  behacken  des  wems  J^ 
sagt.  tgl.  Schiller  thcsaurus  3,  694. 
Sialder  2,  290.  Schmeiler  3,  123.- 
Curtie ,  tolksüberlieferungen ,  s.  49$  > 
5eteArdinlcf  es  eiae^lig  auf  das  pßi' 
gen  iur  awNlerMOl,  Frisch  2,  135.1 
nvf  die  Sommersaat,  nicht  mit  aiw 
zusammenhängend.  c.  rüerea^!« 

habe,  bewegliche  habe,  tgl.  RA.  5$i 
r.  reflesit.  dö  si  aesaneaeto- 
ren,  mil  harte  al  raoreo  aieb  woUei 
mit  irn  rossen  sAn  Ernst  4822.  r^ä 
euch,  nicrt  euch  0.  r.  Wolkenst.  LMll 
4,  5.  wie  sich  die  Sterne  in  loufe  ri^ 
renl  HS.  2,  173.«.  B.  bervkrtn. 

meitt  träne,  dodk  ameh  kUreet.  eü 
der  prdpos.  an.        a.  oarfilrM»  l^ 
rühren,  treffen*    den  bmnnen  rOer  t 
regen  noch  sunnc  noch  Irüebent  in  i  - 
winde,   des  schirmet  im  ein  lioöe 
30.  da;  ros  ruorte  die  valleo  iumI 
bafl|  der  da;  swmre  al«gelor  Toanütre 
Af  bebte  enbor  dat.  49.  dich  rnnort» 
nie  min  meisterschaft,  ich  höbe  sif 
meine  kraft  n.  kunst  an  dir  bmeiem^ 
Iw.  116.    swcr  stne  marko  mit  iff* 
ruorte  Gregor.  2093.    er  gie  gir*»* 
genitohe  und  mofl  im  abe  haal»  /Sm«' 
seine  handy  m,  Z.  69,  5'.  wa^ 
mich  gerfieret  das.  69,  6^  }sat 
ich  nimmer  rüeren  mit  mfner  b«st  u 
inwer  kieit  das.  97,  2-'.        den  l<ij- 
scbrinen  vil  manec  edel  stein  eriikl  ■ 
gnoter  wcte:  die  morle  frowta  W 
dat.  122,  3'.    da;  nimmer  iacl  1^ 
rüeret  in  strite  bie  m!n  bant  das. 
Ii  darfiereataücbmiUenaadH^ 
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dä  diu  liebe  liget  Waith.  42,  25.  dii 
wart  mit  leide  nifren  I.npum  Pass.  K. 
460,  30.  als  uu^  sonder  äoicrze  des 
rueret  oucb  xe  gründe  MS.  2,  191.  b. 
ir  vil  niraecndMii  ongenblicke  rttareDl  5 
micli  111116,  swaDn  ich  ri  nhe,  io  min 
herze  das.  112,  18.  5>Yelhes  rilters 
schilt  geruort  wart,  der  muo:>  die  erste 
jusle  nemeo  Lam.  5464.  taot  iuwer 
arme  hiodaa,  warumbe  rüeret  ir  mich  10 
TriML  11577.  wwk  ir  Up  oder  ir  ge^ 
want  ieoiao  roorte  oder  ir  hant,  der 
mnoste  werden  von  oller  siecbeit  ge- 
sont  Barl.  113,  26.  da  rOerst  dea 
himel  mit  der  haot^  dir  wirt  da:i(  tief  15 
abgrttnde  erkanl  etat.  211,  Itö.  io  wt- 
chel  iwas  li  rOerenl  (jüb  mMti)  dai» 
235,  7.  got  da^  israh^lscbe  her  §6 
Irurken  strhfi  vuorle,  da;  ir  dekeineo 
ruürle  des  wa^^ers  vlö;  öf  dem  wege  20 
das.  264,  12.  da^  er  sich  unwirdic 
dflhte  n  mnie  nateii  hcrren  «yili  62» 
31.  no  Mlla  rArcQ  ir  heiUe  grab  ml 
andächt,  und  wi:^:^e  da;  dir  wirt  aller 
söclie  ba^  Pass.  K.  28,  24.  röcr  deo  25 
grunl  mit  dines  binnes  vue^en  MS.  2, 
"Zib.  h.  daj  laut  rüereu,  an$  land 
kommtm,  ^»  ^  iHgri  WiHXA,  89.  b  fg. 
erde  uode  gras  wart  mit  Irettaae  ge- 
rfieret  Pan.  247,  11.  anders:  da;  30 
ors  flouc  Dod  ruorte  die  «-rde  (ln%. 
40,  30;  hier  ist  wohl  gemeint:  mit 
dem  leibCf  dem  bauche,  ähnliche  aus- 
iMtdte  kM  man  wm  pferd^ennem 
»oek  hmUßt  «.  b.  venire  4  tarr«  rea-  35 
nen.  der  aide  mit  der  ruoten  ruorte 
pn  disen  sruoten  Pass.  h.  42,  74.  als 
die  junclrowe  den  heiligen  ruorte  das, 
50,  83.  die  ruort  nie  schänden  wetler 
Smekuim.  4,  32.  die  niane  nit  den  40 
Adeai  rüert  die  veder,  da;  man  an  ir 
spürt  da^  leben  das.  30,  49.  in  de« 
rürle  in  di  kruukbeit  ni  kein  m<'i]  Ludvo. 
91,  1.  swa^  zunge  von  dir  gespre- 
chen  kan,  da;  ist  alle;  ein  blspel  und  45 
ist  madcr  geraeret»  win  da  wcrltchen 
bisi,  twa|  keio  tia  tob  dir  begrlfea 

mac,   das  wahre   spf'rf  frird  nirgends 
getroffen  sondern  nur  ein  nh'jldm  des~ 
selben,  myst.  367,  2.    aldd  ir  lieber  50 
mo^  die  erde  rttarl  AhImmt  •*  la- 
der 92*  —  den  bodea  rtareoi  mifdem 


Strand  gerathm,  Terahtung  dick  den 
boden  rüert,  vertne^^enheit  vil  schif  ver- 
füerl  narrensch.  36,  17.  ».  die  anm. 
wan  ein  scbtll  grünt  rüerl,  s6  nemen 
die  harren  da^  guot,  bei  Sehen  2, 
1337.  9gf.  ruor,  gruntruor.  —  den 
vleat  rüeren,  ihn  treffen  ^  erreichen, 
angreifen,  swa^  er  der  vindo  rürte 
und  errcit,  die  müsten  nider  Ludtc. 
kreuif.  7511.  die  haydenscbaft  si  ruor- 
ten  dreystont  6  man  Ton  danne  achtel 
Stidkeme.  8, 184.  sein  ^rste;  harnasch, 
da;  er  ffiert,  darin  er  wo!  die  veinde 
riiert  das\  14.  16.  er  ruert  die  veiud 
mit  werender  baot  vil  dicke  auf  woj^^er 
und  auf  laai  das.  18,  369.  —  ania- 
tlemy  ergreifen,  aanta  Petras  ond  an- 
dere boten  giengen  vröllchen  von  dem 
teidinge,  da^  si  des  >vrrt  >v3ren,  da^ 
man  si  durch  den  namea  Jesu  Christi 
gesclieodil  bete  {vorher:  si  viengen 
die  hören  holen  ond  sloogen  al  mit 
geiaelen}.  nn  adit,  wie  a.  F.  fich 
vroute,  da;  er  gieret  wart,  der  6  den 
einer  biisen  dia  >vort  vurhte  sper.  er- 
cles.  84.  —  mit  maneper  bände  piäjBreii 
greif  man  die  cristen  leillicb  an.  Felix 
der  gnote  man  wart  onch  vU  Obellich 
gerlert  and  zu  den  tempeln  geväert, 
di  si  in  wolden  twingen,  da;  er  solde 
bring^en  sin  opfcr  den  apg^oten  Pass. 
h.  b5,  23^  er  üe^  die  Quoten  rüerea 
mit  leide  swä  man  m  vaut  Pass.  158, 
4.  dd  faie^  dea  vogetcs  gebot  ai  mit 
nnvaogen  rüeren  nnd  suo  dem  lempal 
füeren  das.  553,  9.  wand  si  uns  wol- 
len üf  hfhen  und  an  den  keiser  füeren, 
der  leilhch  uns  mac  rueren,  ob  e:^  im 
got  verhengen  wil  das.  68,  44.  b. 
hinanreiehin ,  atutossen,  angreiueu, 
da^  fiuwer  hät  stat  ze  niehste  bl  deme 
himele ,  al^ü  da'ij  den  himel  rüeret 
armeib.  Diemer  10.  ein  kamere,  diu 
rüeret  an  mlnes  bebej»  gademe  HätU. 
2,  30,  118.  üf  den  pldn,  der  den 
rlleka  morte,  der  ai  schiel  Itidi».  kremf, 
6990.  e.  angehen,  betreffen*  nnd 
8oI  disiii  i^esezzede  niiit  rüeren  wan  die 
burfffr  und  die  hie  wonhafl  sint  zürch. 
rtchieOr.  72.  suiich  sacb,  die  den  töt 
rOerenl  Sehers  2,  1337.  hie  (cn  der 
^gen  gebort)  gabirl  din  sMa  sonder 
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bilde  und  «ttder  fomai;  wan  wa^  in 

bildea  und  fomeo  begrilTen  ist»  da;  rA- 
rit  zii  und  5(at  uud  ist  sippe  den  kr£a- 
lüren  mysi.  26,  7.  beide  buchvart  undc 
übfTmuol,  diu  zwei  diu  rüerent  dich  5 
\un  url,  smä  ätr  angeboren,  MyUer 
3,  XXXV,  69.  hÖGh  gebart  in  niorte, 
er  iMw*  wm  haker  geburt,  UUr,  AUx, 
bL  55  Bt»,  (jo  Ziemann),  sin  ge- 
Waat  ruorte  grö;  ricbeit  (^ebenda).  lo 

d.  es  auf  jemand  münzen  {^oder 
yemunU  sem),  t/m  mit  seinein  tadel 
treffen,    genuoc  geluuge  rüerct  uiicb 
diu«  rede;  was  dee  wsb  icb,  da^^  ei 
gesprochen  sl  von  dir  beseicbeaUche  15 
her  ze  mir  Barl.  153,  39.    meint  ie» 
man,  da;  icb  in  nit  rüer,  der  gang  zuon 
wisen  für  die  \\\v  narrensch.  i>orr.  \ 
hii;  mit  üiiil  iiarrtii  vil  g-eriierl  dos.  78, 
34.     icb    ruere  lue  uiauege  misäetäl  20 
Aeniter  23tlO.   diu  rede,  diu  maoegen 
Sünder  rOerel  äat*  2332.     9gL  die 
anin.  i«  «arreiifdk.  vorr.  133.  mich 
wundert,  wa;  der  predigen  wolle,  der 
nibl  die  Sünde  rüeren  solle  Henner  2325.  25 
iiu  li.iti  nh  ein  teil  ireniort  die  buUiait  ' 
uud  docii  luiil  vuiiuurl  das.  4421.  diU 
hAt  kuug  Davit  oAe  gemort  und  manic 
heific  man  volfuort  äa$,  5971.  man 
hät  von  in  geacluriben  vil,  des  ich  niht  30 
mt  re  hie   rtiercn   >vil  das.  8409.  dA 
vou  äuU  ir  nur  vertrugen,  ob  icb  die 
geitekeit  aber  niere  d</s.  13!t26.  e. 
ta^ieUf  fühlen,   ruereu  tst  die  beietch~ 
nung  für  Uen  fünftm  somi.  VffL  Joe,  35 
Grimm  m  <ler  %mi$ekir,  f.  dL  a.  7. 
in  dem  houbet  sint  volbrähl  fOnf  leib- 
Uch  sinne,  da/,  i^l  iiTtren,  seben,  smecken, 
bekorn,   ruereii    aizneib.  Diemer  72. 
der  rünfle  mu  ist  gnleu,  rüeren:   des  40 
woUu:>t  lur  die  Hudero  güt,  bWiü  mau^ 
an  daie  wlbe  hiX,  diu  sich  durch  liebe 
raeren  Ut  Diutiiea  i,  312.  —  die 
nkd.   intransilice  redeu^mi:  dus 
riilirt  datier,  finde  ich  mhd.  mclU  si-  45 
eher  belegt,    dir  stelle  aus  Conr.  iroj. 
h.  3.5057  die  \vU*len  beelie  rucreul  übe 
den  iiüiieu  albeu  glaube  ich  oben  unter 
A,  •  riehOger  aufgest^  w  haben. 
C.  mtl  einer  adeerbin^äpoeiiion*  50 

a.  ane.  a.  ui  A,  b  gMri$. 
hiemite  ruorl  er  in  aber  an,  tprengte 


^^^j^p^^^^BJ^        ^^fcj^  ^St^^^  ^^^^iH^i^^^fl^Eifl^^^^^s 
resM,  aber  egL  oben  a.  a.  n,}  Tml 
C961.    Trii$tan  ruorte  aber  den  tr«clrd 
nn,  der  trache  wider  an  den  man 
i'Ul.J.         ß.  zu  B  (jekurtgm  tt»tf^*^?j 
anrureu  ader  treireo  üiefenb.  (fi.  i  x| 
rllersi  du  ei  an  als  umb  ein  biir  vi;^, 
tr  wiOen,  si  wirt  dir  niauwr  hoH  fr«  ><t 
end.  352,  14.   di  von  seh  din  kei  a 
SHiirticleicben  anrüerl  diu  wolkea.  .4 
macht  si  kiaiueu  tropflein  au^  gar  kir- 
nen  stükleinn  des  dun>les  Afe^ea^rf 
81,  29.  —  waü  uuler  den  sacbtiA,  d« 
vorgenant  fein,  des  fenea  «mirel,  al» 
raup,  braut,  mort,  morlbranty  diu  la^eil 
mau  vor  den  fernen  üit.  jakrb,     i  i'. 
—  weidmännisch   bezeichnet  es 
huchspur  des  wildes  im  laubwerk.  <\ 
hat  hie  aiiiJ,erneret  llmiamar   «?.  Lm^-^ 
jagd  $ir.  ö4.   egL  aUd.  walder  3,  l  - 
MT.  134  «.  2nnic*e,  dfär.  «.  erü  <• 
geeek,  des  NibehtmgenUedet  s.  163  fji 
b.  zuo.    VWxi's  zuo  ruorte,  fnii 
schii  er  luorte  Uerb.  troj.  4385^  aie 
herbei,    vgl.  oben  B.  b,  -/. 

riioreu,  riiercii  >fii.  das  rwirr».. 
berühren.  tceidmunntsch  die  hoä- 
tpvr  deewUieeimleubwerlL  nämtAi 
wie  an  dem  rlse  ein  raoren  sich  m 
höhen  wirden  schäme  Hadamar  m.U- 
ber  jagd  $lr.  84.  ogL  ick  riete  C. 
a, 

(jcruort  part.  adj.   '^nr  unde  c«- 
Üch  mit  i^eruurleu)  ^elde  verribtt«  ^-^ 
besalcn,  Amt,  bei  Sehen  2,  133«, 
wo  (rem,  toncher  de  i'argcal  em 
IdtUnrng  angezogen  wird. 

uug^eruort  part.  adj.  unberukr. 
{ungepßuijt?^.  cg'o  sum  llos  carpt 
el  lihiiin  «  uiiMiüiuni :  er  sprach  ich  bi 
eiu  bluume  des  velde»  uud  eiu  itite  cc 
teier.  da$  Tclt  ist  diu  ingmorl«  odt 
diu  ungevurhie  erde,  dta  guaine  odr' 
diu  unberaorte  erde  ist  unser  W 
eanle  Maria  spec.  err!.  107. 

lif  riiore  ,  Ix  i  iutre  strr,  \ 
beriihreu,  hmametcken.  wie  si  irfl'>^ 
üeu  beiltgeu  lip  beruareu  mit  ir  9«iaC3- 
gem  Übe  tfoe.  eed,  97.  swa^  er  m 
bernorte  Im.  200.  aht  Up  beraoite  ■■ 
durch  minne  die  werden  herxci^ 
£iipeA.4677.  da^  man  ats  toMcriep 
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liumcn  und  si  durcli  künftigen  frumen 
Stephanum  bernrte  Pass.  K.  4!),  73. 
S'wenne  ein  gesuiil  meiiäche  sin  gewHiil 
beroorte,  da^  aaosto  sterben  «tfrcA. 
Jahrb.  71,  93.  si  nist  h6ch,  kein  5 
tier  si  berOeren  mac  Megmti.  180,  7. 

%.  set%e  in  hetcegunfj,  errpffe, 
rfihre.  ich  (die  barmherzilicil )  bin  die 
Hill  gi  walde  den  goles  snn  herürle  und 
in  vou  himele  fürte  zü  großer  arbeite  tO 
Poss.  K.  137,  40^  taot  man  e;  in 
ein  onif,  e;  berflert  iribt  vii,  tdumtru 
michl  sehr,  und  ist  dnch  dn^  ong  gar 
7. nrt  ^Ir(jeuhrrfj   '.35,  34.  3.  re- 

/7rr.    sich  rühren,     dd  viel  er  über  15 
c  inrn  stein,  da:^  er  Of  der  erden  lac; 
c-i   ittoht  sich  niht  berüeren  da^  er  wer 
üfgestanden  ^weAenv.  30,  114. 

mibeniart,  «nbcriieT^t  pärt* 
unberührt,  unberuorct  immaculata  Drn^  20 
tisca  3,  25.  diu  onhernortc  erde  spec. 
cccle$.  107.  rrjl.  iiniferuort.  da^  sol 
vou  dir  unberüeret  st^Uj^uso,  im  l9ieb, 
876,  27. 

erruere  «m.    sel»e  m  bewe^ng,  25 
errege,     swa^   den   vieisehe  gibet 
krafl  ande  die  hist  errdret  Pe$s,  197, 
66. 

f^oriicrp  swt.   tvas  ich  nitre,  doch 
nur  selten.  A.  in  bewegung  «c-  3o 

twn;  tom  spielen  eimet  mstrumentes 
gesagt:  ir  viogere  die  knnden,  swenne 
sies  begunden,  die  Itren  wol  gertteren 
Tri$t.  7995,  —  sich  gertieren,  rüsti(j, 
rühr'ff}  fn  vntler  manne$kraft  nein,  dö  35 
sich  der  starke  Tiliircl  muhte  gerüeren, 
er  getorste  wol  »ich  selben  unt  die  sine 
io  storine  geftteran  W.  TU.  1,  1. 

B.  berühren,  dA  mite  gerderei  er 
d«;  nH  (tfie  leimrtUhe')  Trist.  849.  40 
sin  berse  nie  geruorte  solch  site,  dä 
von  ein  mnn  verTiac^l  W.  \yh.  .IG.',  1 0. 
si  qu/imen  h1>ö  hn,  dii^  m  j^erürlen  an 
den  souni  Pass.  h.  337,  3.  du  si  ge- 
nirten  Criatas  kleü  das.  26,  5.  als  er  45 
die  bftre  geraorte  das,  310,  11*.  den 
bracken  eniie;  st  dehcineu  kncht  ge- 
streichen  noch  gerQren,  si  wolden  selbe 
füren  Eneit  Eltm.  fi  1 ,  22.  C.  mit 

der  adrerliinfprnpos.  an.    si  !«ol  kein  5ü 
geloufliu  hanl  au  gerüeren  Berth.  im 
Isfe^.  666,  20, 


ftüOBB 

rücrcc  odj.  rnhnrj,  regaamf  kräf' 
Hg;  so  Ziemann  ohne  beleg. 

gfcrüerec,  gernorcc  oc^*.  rege, 
flumler,  rührig  i  so  Ziemowi,  ebne 
mkd,  beleg, 

QBbernoriich ,  unbcrüerlich  a^. 
unbevegtich  y  durch  tilchls  avs  seiner 
ruhe  gebracht,  her  sal  sin  eines  iin- 
berärlichen  eemfttes,  also  Kristus  stri- 
chet: in  üwerre  gedult  suU  ir  besitzen 
üwerc  stie  mgO,  106,  13. 

ntOK,  rnor  eif.  ahd,  hraoia  Graff 
4,  1178.  A.  zu  ich  rtiere  süss 

hl  hetregnng.  1 .  eilige  bewegung 

iu  ross  oder  z.)i  fusse.  vgl.  ich  rüere 
A,  b,  ß.     punderlichcs   hurtcs  nior 

zervuor}  Ualzibeir  jeit  ze  angest  zil 
Vir*  e,  TürL  WiUehahn  21.  b.  gegen 
im  lief  sin  nnde  snuor  Cfo  m  leeen) 
mit  vil  sneOlcher  mor  und  hie;  in  wil- 
Ipl^omen  sin  colocz.  160,  III.  —  von 
dann  gc«  Ach  miete  ich  ein  karren 
wilder  ruor,  nur  pliz  und  platz  wielg 
er  näch  ungeleicher  snaor,  des  ich  em- 
pfand dnrch  kdmmerlieh  gebd^e  Osia. 
n.  Welkemiem  XU,  4,  3.  2.  die 
ueeite  fktrehgebung  bei  der  ackerbe^ 
Stellung,  mre  im  jähr  14«;'»  bei  Lan- 
dau territor.  s.  5ö.  vgl.  ücluUer  thes. 
3,  694.  a.  Frisch  2,  135.  b.  oben 
ich  räere  A,  d.  3.  bewegung  im 

bmtehet  9im  bauch  hmtme  (pgL  hin- 
ganc,  hinlaafen3,  durchfally  rühr,  egL 
Frisch  %  b.  SchmeUer  3,  124. 
lienterin  unverlowe,  niora  toc.  o.  36, 
49.  SU  wirt  e/^  ffnol  /.uf»  der  rnor, 
da«;  diu  vcrste,  und  zuo  dem  röten  iluj 
Megenberg  82,  35.  des  ieibes  mor, 
diu  dA  komt  von  der  hils  das,  320, 
12.  wer  des  leibs  mor  oder  hinganch 
hab  ze  vast  das.  325,  29.  vertreibt 
des  Ieibes  nmr  oder  da^  hinlaiiFen  das. 
340,  14.  guüt  lur  die  ruor  oder  für 
des  icibcs  iiinlauf  das.  401,  1.  dar- 
nöch  war!  er  siech  su  Hartesburg  und 
starb  an  der  roore  Cht.  ^tron.  120. 
dd  kbrte  der  lantgrdfe  Heinrich  wider 
and  starb  an  der  rnere  das.  123. 

4.  bewegfmg,  erhebung  im  s<aa/e, 
aufruhr.  rgL  Sckmeller  3.  1*33.  5. 
u.  aufhetmng  der  jagdhunde  z,um  cer- 
folgen  des  witdes,  die  hehe?  vgl. 
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unten  B  4.  ß.  die  geheMe  meute 
<«l6sl?  «t«  flrßin,  neulo  am  movjta« 
9^  Du  Cmufe  $.  0.^  DieZf  wtrbeL  ä* 
rom.  spr.  2'\  364.  Meiischr.  f,  ä.  af- 
terth.  II,  2 GS.  vier  und  drir^ec  niore  5 
die  jägere  hHen  veriän  iVi6.  Z.  142, 
7*.  B.       ich  röere  berühre. 

i.  die  hervhrungy  nähe,  uoder 
bergen  wilde  in  dem  wa^^ermoore,  dar 
tODoe  nie  gezilde  vod  der  berge  bdbw  10 
more  Titurel  H.  3271,  2.  — *  se  roore 
adcerbialisch  =  in  berührung,  nahe; 
spater  zeruors.    beispiele  aus  dem  iü. 
jh.  u.  später  vergL  bei   Frisch  2, 
136.  an.»  Pf.  Gtrmania  4,  422  15 
mm.  3.         2,  die  ttrandimg  emet 
sehiffltt*   wir  suocheo  gewia  in  tiefem 
miior,  des  wirt  uns  bald  ein  bcese  roor, 
dann  uns  bricht  maslbounj,  segel,  schnuor 
narrensch.  lüö,  104.    vgl.  die  anm.,  20 
oben  ich  rüere     a.  u.  gruotruor,  auch 
Schmeüer  3,  124.  3.  ein  kunst- 

mudruek  der  feehUnekuU,  de$9e»be' 
deutung  nicht  gam  klar  ttl.   er  aol 
nik  «Iwegeo  pfeil  scbiessen  der  straf,  25 
elwan  den  bogen  oder  das  armbrust 
cim  bieten  oder  ein  rur  zeigen,  als  so 
man  schirmet,  bei  Sehen  2,  1336. 
weiiere  beispiele  des  lg.  Jh,  üehe  in 
Pf,  Germama  4,  422  mm*  3.         4.  30 
wMßiUimmek:  die  spur  des  wilde», 
wie  es  scheint  die  hochspur  im  taub^ 
werk.    s.  oben  rtioren  stn.  u.  ich  rüere 
C,  a.    vgl.  Za nicke,  beitr.  »iir  gesch. 
u.  erklar.  d.  l\iibelungeniiedes  s.  163  fg.  36 
Pf,  Germmua  4,  421  fg.,  dagegen 
MÜMckr,  f,  d,  alterth.  11,  266  fg.  ci 
si  ein  man  der  gerne  jaget,  >d8^  er  den 
hiinden  liebe  tuot,  da^  .si  ze  ruore  und 
Üf  der  verfe  kfinnen   sich   bewarn;  sit  40 
do^  num  huu  lt  u  In  in  11  «ol,  da/,  si  üf 
der  rehleo  vari  ihi  umbekeren,  so  zimt 
oucb  werdin  handdunge  an  nnverzaglen 
Unten  wol  MS,  2,  160.  b.    ich  iiln 
ndch  töreo  ftiore  gejagt      dirre  ruore  45 
Titurel  H,  2456,  2.  ein  tör  gein  vaU 
scher  wise,  ?ein  zogehdl  der  verza- 
gende, unpris  gein  hohem  prlse:  üf 
Bolber  ruore  were  du  ie  der  jagende 
dat,  3793,  2.   dirr«  bncke  niuweüch  50 
▼orgeater  von  mlner  hant  nlich  rutwil- 
des  more  wart  verldn  durah  melde  10 
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allem  ruht  nach  wartmannes  fuore  da^.  | 
1433,  3  (vgl.  er  »praoc  nach  hoai- 
wildea  verte  Woifr.  TUurd  t66,  i). 
die  von  BabiMne  belent  an  die  mim; 
•  •  -  si  sint  verirret  in  s wacher  ^akel<  ' 
fuore:  ein  leitbrjirkc  ist  wiser,  der  bebt 
von  art  sich  üf  die  ruore  das.  SOA,  4 
(jogL  der  bracke  pflac  der  verte,  «Ii 
er  VOD  Btte  aolte  Wolfr.  TU.  1 53,  3j 
ich  klage^  da^  wln  and  «rmiii  wip  mir 
vrouwent  denne  frowen  Up:  da;  istcä 
loterfuore,  und  sihe  doch  in  der  raor? 
vil  manegen  edeln  ritter  dä,    der  billi- 
chen  anderswa  h\  lia  ljern  vroudea  wäre 
Hahn  ged.  d.  blncker  XH,  266.  die 
liande  liei^  ich  mit  mir  ziehen ,  da^  kh 
m  wolt  beesen  in  die  more  Bädern. 
e.  Laber  Jagd  str.  17.   an  warte  oal 
in  ruore  geschicket  het  ich  d4 
hunde  das.  str.  18.    eins  m^!p5  reit  r 
Ü5  jagen  mit  sineo  jegeren,  und  da  er 
üf  die  ruore  üe,  do  wart  er  ein  fcq 
jageude,  bH  Scher»  2,  1336.     ou  st 
sem  walde  kAmen,  die  jegere  ir  hmk 
nämen  ...  dft  begnndens  in  se  nwe 
\^tt  Trist.  17294.  schwieriger  am  deu- 
ten Sind  die    folgenden  stellen: 
8u!n   die   warte   sä^en   nnd  sula 
ruore  läijeu  Trist.  3428.     uus.elec  si 
der  herre,  der  die  zwän  von  ruore 
tie  HtlbUug  4,  425.    wir  anlfl  iieek 
h<Mren  klingen  den  wln  vom  la^ca 
springen  als  den  hirj  von  ruore  If, 
WiKeh.  326,  25.     die  veinde  hetzlci 
mi  der  ruor  starch  ze  schilfen  auf  der 
See  .SucAenio.  18, 144.  ein  erkiarung*. 
uermA  ist  uom  mir  gemacht  a.  a,  0. 
ff.  165.  —  oft  auek  das  wuter  A,  5 
aufgefokrte  beiefid  kieker  gekirtf 
vgl.  a.  a.  o.  166,   Pf  Germauie  4» 
425.    von  anderer  seite  sind  sämm!- 
liche  eben   aufgeführte  behpieh  fir 
A,  5,  a  in  anspruch  genommen,  rgi 
ueiiBchr,  f.d,a.a.  a.  0.  aUerdings  m- 
pßehU  CM  tidk,  aUe  Urne  jagdt^ 
drücke  auf  denselben  Ursprung  aurtdh 
zuführen,  und  Ntb.  Z.  142,  7*  jpasil 
die  unter  A,       ß  gegebene  deutu§ 
offenbar  am  be>!cn;  aber  mit  Sicher- 
heit lusst  sich   die  frage  noch  mdU 
enttcheideUy  und  die  grössere  »akr- 
eckeiuliekkeü  ^ricki  eimttmeikm  med 
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fikr  die  hier  ange$etue  bedeutung ;  tgl. 
Pf.  Cerm.  4,  421  fg.  Wackem.  tckeint 
dkreei  am  ihr  die  bwdtmtung  'hthß 
ab  l eitern  mu  woÜem.  tgL  da»  Wörter- 
buch Bur  dritten  at^flage  de»  altd. 
Icsehttrhr^  ,,herührung ;  weidm.  die 
rufH  t£ildc  (int  Inubwerk  mrückgelas- 
sene  spur:  hau  der  huade  auf  dat 
wild.'* 

ipnmtnior«  uf,  1.  Ha  girmh- 
dumff  eme$  eehiffee.  f^t  SdmeUer  3, 
IM.   Fritek  %  135.  a.   06  mint  die 

g-alee  ein  gmotnior  n<irrpn$rh.  99,  198 
s.  d.  anm.  egi.  oben  ich  nn  re  B,  a 
ti.  raore  B,  2.  2.  das  gestran- 

dete gut.  81  sinl  fibereinkomen  nmb 
die  dritten  leüe  der  giuMiriiere  so  goode 
0r.  «.  1,  424. 

roonchit  #.  das  zweite  wort. 
beniordp,  bcriierde  stf.  ahd.  bi- 
hniorida  iiraff  4,  1178.  das  berühren, 
der  taslsinn.  er  gap  ime  voo  dem 
vture  gesiune  von  den  höheren  loflin 
gihören,  von  dm  nideraB,  dei^  er  ge^ 
stiakeD  Mif ,  ▼on  den  wtgs^ere  geenee» 
der  hende  md  der  vn^  bimridi  ge- 
lier er  ime  von  der  erdf  Piemer  96, 
5.  da^  wAren  die  fünf  sinne  des  libes: 
da^  gesiuue)  diu  geUurde,  der  smac, 
der  wä^,  diu  berärde  Roth,  pred.  i. 
45,  ogL  J*  Brimm  •»  der  aeütekr, 
f,  d.  a.  6,  1  fg.  da^  vBier  snovtl- 
lender  Ida  Mge  «q  ..  last  der  fflof 
sinne  ..  (firro  Inn  wirl  der  cp^'ilit,  er 
Iii  ouch  un  bertierde  und  an  rede  mjfst, 
270,  33. 

gerüerde  stf.  daneben  auch  stn. 
dauere,  fünf  ainn,  die  dk  faai^ead 
geeicht,  gehcerd,  smeckende  kraft,  Ter- 
anocbeode  kraft  und  gerüerd  Mege»^ 
berg  5,  7  der  fünfte  sinn,  der  d& 
heu^t  gerüerde  das.  6,  30.  vql.  das. 
14,  25.  da^^  uns  mangen  iier  iiber- 
treffen  an  den  fünf  sinnen:  der  per 
oder  der  eher  aa  dem  gehont,  der 
lulw  an  deai  gesiht,  der  alT  nit  den 
▼enaochen  in  dem  mnnd,  der  geir  mit 
dem  smnc  fwan  dvr  smeckf  dn/  äs  gar 
vcrrj,  diu  spinu  mit  dt  r  gerüerde  das. 
118,  18.  —  dagegen  diu  ver- 

suochende  kraft  der  siX  und  da;^  ge> 
rfierd  haMt  iro  giaot  in  daai  h«ne% 

IL 


aber  die  andern  drei  sion  sitseat  in 
dem  haupt  das.  13,  5. 
attoar  Um,  die  Moatiardke.  wgL  komm, 
▼on  eiaeB  nioate  nad  einen  pAwen 

6   Bimer,  39»  überschr.    ein  raost  aich 

schonwen  hf^e^"     dÄ   was   <»r  swnr?. 
und  ungetan  das.  39,  1.   vgL  das.  10. 
13.  18.  24.  28.  3U.  49. 
RoosT  Stn.    w€u  ROST.    fuUgo  most  eoc. 

10   o.  7,  42. 
nuon  Utwf.   ahd,  roota  ttf,   Graff  2, 
491.  1.  gerte^  ruthe.    er  viUe 

mit  einer  niole  (  hunfr)  fipec.  ec- 
cles.  148,  172.    Hm  Aarunes  ruote  hie 

15  vor  bluote  tatemns.  G80.  diu  reine 
würze  von  Jess^  eine  ruote  noch  gebirt 
Barl  64»  31.  —  gelAcke  ....  knnt 
von  gnoten  lirkel  dar  teaqierierter 
noten  FrL  117,  5:  gemeint  til  eine 

20    wünschelrnthe.  1.   sfnnfjp-  dd 

wanete  din  nifito,  die  er  {^der  riese) 
dä  ze  werc  truuc,  und  do  er  ukch  dem 
lewen  sluoc,  db  entweich  im  der  lewe 
den  im*  189«   dd  geiidt  ine  got,  da; 

2&  er  einen  ehiq>feriBeB  alangen  hie^e  wnr- 
chen  und  da;  er  in  an  eine  hdhe  mote 
hancte  spec.  ecrfr^  11?  3  rnnss- 

Stab,  item  die  ruelen,  so  die  paumai- 
ster  branchen,  soll  fassen  tausent  stain 

30  in  die  vierung  von  anderhalben  stain 
diok  mgeririiek  mÜmeL  Uadir,  ed, 
Jmer  «.  212^  37,  1.  nnd  aaf  aoOieher 
nieten,  die  tansenl  slaia  vast,  iat  ein 
miinich  gebrennt,  lullt   ain   cf^nden  tind 

35  haben  die  pitummster  ain  ruelen  und 
ist  aine  in  der  stat  camer  das.  37,  3. 

geiscimote  ist)swf.  gerte,  die 
als  geissei  dieat,  er  ilaoe  ai  nil  atner 
geiaelmotea  im.  185.  oneh  fkorien  die 

40  nngnolen  iwO  geiselruotni  mit  viiger- 
grA^en  sfrang^en  Erec  5  !!*4. 

liiuruotc  St0to)f.  leiniti//lie.  L^e- 
vangen  an  der  roinuen  limruot  (^:tuo(j 
fragm.  bei  MgUer  3,  19.  a. 

48  mandelniote  istsw)f.  uteig  das 
wumdMatmes.  6  sfleje  mandeimot»  halt 
uns  alalt  in  dlaer  knot  KeUer  247, 
16. 

mansriiote  CsQsirf.    penis.  Ari- 
50    stotilis  spricht,  da7,  kain  visch  ainen 
hals  hab  noch  ain  mansruoten  noch 
naaagezeogel  noeh  tfliei  oder  bittitel 
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Meffmberg  242,  17.  afs<\  da^  s^iii 
maosruot  in  nutz  wiri  das.  248,  3. 

me^ote  f,  mtmimigf.  pertica 
■N^raole  DkUitea%  t73.  9gl.  Sekmei- 
ler  3,  171.  8 

schiiolprriiof r  f.  zuchirutke.  fe- 
niia  vtrga  scukca  sciiuülerniot  eac.  o. 
04,  25. 

segelniole  /.    segelstange,  roAjt. 
9^  Sehmdkr  3,  171.  10 
weibelrnote   (tt)twf.     $tab  4§a 

gerichlsboten?    schfrerf      da;  si  alle 
virelag-c  tragen   ir   weibelruolen ,  reht 
ab  in  der  keiner  widersagc  M6.  U.  3, 
224.  b.    nch  mugen  viere  an  mlner  15 
wcibelraoten  vol  venelden  dat»  3, 262.  e. . 
der  treit  nmb  sin  sftcn  ger  eia  lange 
weibelruolen  das.  3,  2G4.  a.     er  hüt 
der  helfen  also  vil  mit  ir  weibelruoleu 
laue  das.  3,  213.  b.    liuhe  spienen  si  20 
ir  weibelmote;  der  tegeltcber  an  din 
einen  rflelel  treit  dat,  3,  249.  b. 

wünscheLruotc  stnof,  wmuek^ 
rutke.    vgl  rfictelfn.    relit  als  ein 
wiinschelruote  kam  si  jreslichen  äfrehl  25 
Engelh.  3U00.  min  wüoschelruute  sun- 
der swieel  Fti.  leicA  1,  9.  gespalten 
nich  der  wfinscbelmolen  stam  MS, 
3,  206.  b.    dä  hät  vrou  Ere  ir  wQn> 
scheintot,  sie  ktam  allesy  das  sie  tri//,  30 
toUbnngen,  FrL  41,    18.     vgl.  die 
anm.   du  bist  der  wunne  ein  blüende^ 
röaen  H»,  der  sielde  ein  prls,  der  gnftde 
ein  wüuBGhelruote  Gfr.  hbges.  9,  14. 
nch  ■wünschelruot,  west  du  mfn  mnot  3& 
und  e;  dir  ffien^e   ze  herzen  fldfzf. 
1,  24,  82.  —  ein  llieil  der  u>eib liehen 
gettkUelUslheüef  Uegenberg  38,  23. 

mietcliB,  riietel  «In.  Ideine  nOkg, 
ain  klaine^  gartel  oder  rOetel  Megm^  40 
berg  334,  Ifi  «.22.    er,  was  iiiiit  an- 
ders wan  ge«:feinp  unde  golt ,  und  ob 
man  die  werlt  uiie  het  davon  gcsolt, 
ein  würde  nimnier  minre  einer  marke 
Werl,   der  wnnacb  der  lae  damnder,  45 
von  golde  ein  rüeteün:   der  da;  h£l 
erktiniM'n,   der  mohte  meister  sin  wol 
in  alier  werlde  über  iesliciien  man  iVi6. 
Z.  t7ü,  1^  —  der  iegeUcber  nu  diu 
einen  iUeld  treit  NWu  m  MS,  H,  3,  50 
249.  b;  smtkU  iit  din  weibelmote. 
nonvn  Hf,    nM.  mown  Qraf  %,  554* 


die  ruhe,  der  friede,  die  nnbesor^ 
heU.  tusammengezogeH  ruo ,  rü ,  v^L 
Laekm,  m  Iw.  3643  C-z^o^  lii  Eben. 
Bekir,  «.  Amm^.  4141,  Poes.  f.  348, 
97  «.  ö.)  u.  röge.  damebem,  «.  m 
es  scheint  die  ältere  form,  r4we,  ekd. 
räwa  Graff  a.  a.  o.  vgl.  Larhm  la 
iVt6.  2016,  1.  Gr.  1^,  199.  ich  nehm 
diä  Mege  der  letUer»  form  vorwf 
got  iel  ir  Ub  rlwn  nnde  niani  JKamt 
103,  9.  d6  fkorte  er  si  von  drst  darch 
rawe  in  dif»  M  iiostf  rias.  47,  15,  um  der 
ruhe^  der  stcherlietl  wäkn  er  ?ab  iq 
aver  räwe  vor  disen  ungeoädea  dat. 
149,  22.  der  habet  bie  riwe,  kw- 
näcb  die  Ewigen  genäde  dtu,  50,  19. 
nn  wesent  vil  wol  gesunde  in  derselbe! 
rAwe  C-än^'  "  )  d<is.'2'y2,  11  sine  mot- 
ten fiiht  eilt  I  I  11  ti  LH ,  üeheiiie  rawe  ge- 
winnen txod.  Diemer  139,  17.  »De 
tt^enl  one  lAwe,  debeine  gnftde  im. 
140,  15.  gol  aan  den  nibendea  tack 
ze  rüwe  Genna.  INemer  8,  28.  der 
hat  die  ruig-en  rAwe  das.  115,  6, 
Abraham  beUoiitet  rawe  das.  114,  36, 
gut  gebe  dir  die  gnade,  da^  du  t»e> 
ailnesl  eine  rftwe  {ruhe,  Sicherheit  aar 
aemer  strafe")  and  erledige  dich  vai 
dem  Ewigen  tdde  pf.  Kwmr,  73,  2S^ 
vgl.  glossar  zum  spec.  ecHes.  sine 
latent  raicli  debeine  rawe  (:grawe)  fe- 
wtaueu  NUh,  U.  60,  21.  räwe;bUire; 
oUiwe  Matlma  In  der  Dmliiea%  141. 
143.  im  plur.  da;  er  enniohta  ko> 
men  ae  deheinen  rdwen  Servat.  2775. 
—  war^^er  unde  mer  mar  sich  niM 
ruowe  gein  den  winden  bL-wegen  Barl 
235,  5.  vil  der  varudcn  diele  raowe 
iich  bewne  Nib.  2.  6,  7^,  aie  «anfHi 
aeAr  IkaHg  »ein.  man  bribte  «  » 
ruowe  und  schuuf  in  guot  gemach  ds$. 
38,  4*.  da  die  wegemüeden  reo« 
genämeo  das.  249,  6  K  da;  er  sio« 
Übe  nie  ruowe  einen  halben  tac  geiM 
Triti.  3859.  der  aol  den  anot  n 
niowe  aelten  kfiren  WoIOl  105,  8.  »'» 
raowe  wart  vil  unlanc  Iw.  dii 
ruowe  git  mir  niuwe  maht  das.  271. 
ai  aazten  sich  ze  ruowe  hin  das.  26i. 
in  iat  beiden  ruowe  nöt  das,  261.  n 
wart  än  mowe  beacbäden^  dk  higiU* 
nnd  geaueh  sno  ir  winden  geMfenk 
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4a$>  383.  ieb  mnoi  galde  aadraowe 

Ud  4aa.  219.   ri  beliben  dk  die  naht 

re  riio  nach  siner  aomnht  Erec  7038. 
selten  er  senfler  rnowe  pflac  Barl  359, 
36.  wil  er  ruow  und  ere  bän ,  sö  5 
mgmt  er  rieh  ■■  keian  ntii  Bamar* 
25,  5T.  dl  er  fedJkehte  hebeo  rA 
Peus.  K.  4,  41.  Lodlnus  der  gute  lac 
p!s'  Ha  vor  ao  siner  rfi  d(i$  44.  25. 
durch  rüe  si  geddhteii  herbergeo  da$.  10 
143,  16.  er  büwete  im  selber  ein  ge- 
veeh  da;  in  dnreb  adl  w»re  ein  rlk 
dt»,  348k  97.  nleh  dem  ntte  vtrbe; 
bleäi  Pri^nlant  in  vridis  rö,  intladin  von 
arloigis  mü  Jerosch.  Pf.  104.  a  u.  ö.  15 
di  merlpler  kAmen  an  die  Ewigen  rüwe, 
dä  si  lupiiingen  da^  lön,  da^  si  erarnet 
helteii  MfUL  8\  17.  ein  sö^er  trdeter 
•lle  dca,  di  in  geiititcber  rftwe  sint 
das.  35,  21.  swao  si  da^  zil  begrffen,  20 
so  ist  P?n  ruwe,  so  hört  die  thätigkeit 
damti  auf,  das.  114,  30.  ime  wart 
ein  lützel  ruo,  do  er  io  ^ruo^te  und 
spreeh  im  ino  Bbtm,  Rekw.  «.  Kmnsg, 
4141.  schöne  din  Seibis  and  lege  didl  26 
an  dine  rüge  Ludtr.  28,  8.  si  liefen 
in  kain  ruow  haben  Megenberg  208, 
30.  trost  uäch  leiden  und  ruo  aäch 
kranchait  das.  468,  28.  —  plur.  sd 
de^  ner  mil  fernen  niowen  ettt  MdUL  30 
t,  354.  de;  si  in  rtigen  unde  in  frede 
stn  fi^enfren  snldin  Ludtr.  20,  8.  hier- 
her auch  tcohl  durch  ruowen  und  m^- 
rer  friuntscbaft  willen  Gr.  w.  1,  173. 

nehtraowe  stf.    nocA/m&e.     di  36 
mcbtHk  Benin  nich  der  arbeit  Jerosel. 
ly.  128.  a.     äf  stme  bette  er  pflae 
Äfende  der  nachtrA  das.  186.  H 

nnriiowf  sff.  daneben  unräwe. 
«nniAe,  unbequemUchkeU  ^  plage,  si  40 
fcelm  urftwe  In  eile  gnäde  Smaä» 
^mdgr.  1,  101,  4.  die  dl  wtteteot 
nnde  tobent  and  mit  in  leben  in  anri* 
wpT! :  sns  fifat  der  ese!  für  den  pT^wen 
lieders.  3,  624,  45.  etlich  gewäpent  45 
ors  lac  äf  im ,  dft  er  unruowe  pOac 
Jfoi  121,  4.  iniftiiee  nnm  INe/eal. 
^  166.  inqdettrtt  nnm  neehen 
e6nida. 

riiowartc  führt  Ziemannt  50 

froh!  narh  Schmelier  3,  173,  auf,  S. 
das  zweite  wort. 


raowec  r^Aig,  b^tagUek,  dn 
hiel  moirigen  mnol,  el  ich  mao^  in 

den  ?or?pn  strphen   Rnrtpr.  .5^,  24. 

uiiniowcr  üfij.  unrulnij^  geräusch- 
9oU.  uorücwic  stet  mit  klappern  nnd 
nut  hinem  WtfmAtrg  227,  6. 

raoweelieh,  -cn,  m|f.  «.oiln. 
1»^,  furchtlos,  da;  wir  an  dem  atto- 
den  tage  der  urstenti  alsö  ersten  mno?- 
;in,  da^  -mr  rAwiclichen  vftr  gotes  ougen 
komen  müejen  än  sünde  spec.  eccles. 
20.  nit  trinken  nnd  mit  splse  pflae  ir 
iO  di«  wtse,  da^  ri^  gar  nam  vtrTal: 
si  tel  ir  niowecItcheD  wol  Mai  60,  39. 

{rpriioivoc  adj.  mat  roowec.  ru- 
hig, grl(ii!sen,  langsam,  da^  er  wol 
behielt  mit  gote  gerüwegen  müt  Pass. 
tL  190,  61.  mil  einem  gerflewigen 
tOI  M^aoharg  272,  14.  die  gerfle* 
wigen  ädern,  die  runstftdem,  die  nibt 
slahent  .sam  Hie  fi^aistddern  dn$.:^f<,\o. 
und  muo^  da^  selb  riseln  iheraljrteseln 
des  regens')  gerüdg  sein  das.  9D,  4. 

ongeroowee  mnAig.  vgl  glouar 
m  dm  Mtat.  d.  d,  orA  t.  «.  nnge- 
rusam. 

gcruowrcli<!li  adj.  ruhig.  do 
s6cb  er  gtrügectich  wider  heim  2Ü  lande 
Ltidie.  32,  14.  er  vür  in  den  walt, 
da^  er  goic  gcrlweeliche  gedlnen  mohte 
m$it.  236,  23. 

rnowpd««  stf.  M 

iinniowcile  «//*.  luiruhe,  führt  Zie~ 
mann  auf,  doch  ohne  beleg;  aber  sie 
käamm  aus  dem  folgenden  werte  ge- 
tchlostem  werden, 

gcrnowede  sM.  die  ruhe^  das 
ausruhen,  di  reisinge  si  dort  vundin 
niich  der  miVIe  da  heim  an  irm  gerüde 
Jerosch.  Pf.  160.  a. 

iiiig«raowee«iii  <H|f •  miniAfy.  egl 
ghaar  an  dem  Uat  d»  d,  ord* 

niowe  5100.     ahd.  rnowjan,  ruo- 

won  «  ninv^  t'n  Graff'2,  ^TtA.  prät. 
ruowete  u.  ruote,  part.  geruowet  if. 
geruot,  vgl.  Lac  hm.  tu  Iw.  3643.  auch 
im  ii^ßsiUio  findet  tieh  sdbon  /Wtte 
nion.  e^li  MS.  1,  189.  a.  ««lei»- 
form:  ich  rdwe  ahd.  räw^n  ti.  räw6n 
Groff  n.  a   o  \.   ivtrans.  ru- 

hen, Sich  ausruhet*,  da;  ir  mit  gnAden 
in  disme  gouwe  müget  räwen  Genes. 
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fimdgr.  2,  72,  38.     dd  bA^od  aber 
rliweo  die  von  BurgoodcMi  laut  !\'if>  f.m. 
20 Iß,  1.  —  hiute  ruowct  diu  suniie 
uod  der  mäne  $pec.  eccles.  69.  da;^ 
er  dA  mowen  wolde  /w.  190.  er  raowe  5 
dimäch  das.  86.    da  si  under  solden 
ruowen  nach  ir  arbeit  Nib.  Z.  207,  2^. 
die  herren  solden  ruowen  und  an  ir 
bette  gän  das.  278,  1  '\   icii  wolle  iucii 
harren  nie  wen  lan  WaUk,  79,  8.    d&  10 
ruowet  er,  da;  wu  im  leit,  wen  schif 
diu  wirea  onbermt  Trist.  3861.  sus 
raoteo   si    den   Ahent         das.  7417. 
unde   ruote  uiiz   hiiile   da  das.  8S35. 
darüf  der  heilige  geist  mit  i»ihea  tugen-  15 
den  roowen  sol  Barl  64,  35.  bei; 
in  mowen  unmer  m^r  in  dtnem  vride 
An  allei  sftr  äa$.  359,  27.    in  dühte 
er  Wolde  mowen  vtirn  das.  386,  21. 
maa  a'iUi  üf  dem  zwie  bolien,        skh  20 
went  öf  tuoa,  darin  setzet  sicli  dur 
raoD  oabtegel  din  frle  MS,  i,  189.  t. 
nmme  Syön  enwU  ieb  nit  Bwigen  nnd 
Qinine  Jerusalem  enwil  ich  ntt  rAweo 
myst.  27,  5.    trtrelito  pfafTen  sprechen,  25 
si  rüwen  üf  aller  seien  Use  das.  235, 
12.    dd  er  näcb  gewouheil  ruen  pilac 
Pa$M*  K.  67,  66.    die  in  gemache 
brAcble,  dä  er  na  rfiet  ebene  <fiM.  1 47, 
19.    die  ondern  karten  sich  dinft,  dt;  30 
si  rön  wolden  das.  19.'»,  59.  wir  suln 
rün  da^.  2.?*>,  33.    gotes  sun  li'/^el 
in  im  nni  das.  579,  2.    in  Jerusalem 
dA  raeten  m  ludw*  kretnf,  41.  lAI 
uns  bie  rAen  achte  tage  dat.  843.   s6  35 
mionr  er  släfet  unde  rnot,  er  hilt  niur 
dester  nn*  ze   scli;iiT>  >i  Teichn.  04. 

'2.  Irans,  in  ruhe  lassen,  du/,  (imiiie 
uiMiier  min  lip  müe:>e  sin  von  aller 
d6I  gemowet  uns  an  mtnen  I6l  büM  40 
2,  8B.  wände  ich,  da^  ich  gemo- 
wet  aolde  sin  vor  den  gctelingen  Nilh. 
29,  3.  dn?;  muo?  nö  hinnen  vür  von  mir 
geniowet  Ugen  HS.  2,  Ö8.  a.  nä  siht 
mau  die  kristen  villen,  ein  den  andern  45 
nmb  sin  gnot|  und  die  beiden  aini  ge- 
mot,  den  man  6  mit  atrtt  ob  lag  Taiekm, 
309. 

riiou  cn  stn.     dos  ausruhen ,  die 
ruiie.    du  hast  mich  ummeütandeu  mit  50 
vürlnen  banden,  die  mir  beaemen  ^r 
min  rdn  Pau*  K,  394,  9.  der  prie- 


alcr  nleh  gcbele  rAeM  p0ae  te.  45, 

26. 

ppruowet  adj.  pari.  1.  aus- 

geruht habend,  noch  frische  krdße 
hakMd.  9gl.  Or.  4,  TO.  aft  hnlT  m- 
wan  atn  aterke  den  ba;  gamowetea 

man,  da?,  er  den  pri.s  da  gewan  Eree 
6917.  und  vahl  als  ein  geruowet  man 
das.  9178  Cdie  hs.  hat  gearbetter, 
Lackm.  mt  Iw.  3643  tertnvikete  ge- 
raoter).  zwei  gemowelin  nWt  dhi  Uhe 
ich  dir  Lima.  5104.  dem  boten  d6 
bereitet  wart  {reruote  pfert  und  ninwe 
kleit  iJai  104,  9.  mit  ir  peruowetto 
öchurn  sacli  maus  riterlicbe  varti  das. 
121,  14.  da^  wir  die  genioton  trifen 
nnd  die  atrllmfleden  Tenuiten  Lohmgr, 
Rodt.  4928.  da](  ^  deale  g^emoter 
Qcomp.')  kaemen  riio  dem  ^tril  das.. 
4999.  dö  quam  ein  (leruöliu  scIkt 
€las.  5128.  di  Crusten  sähen  rfteo  zo 
tU  gerfteter  Sarractne  Lad»,  kretaf. 
3284.  ai  wealen,  da^  er  die  neMge 
bäte  geni  ^ .  ter  riller  das.  3307.  2. 
ruhe  liabend^  ohne  arbeit  u.  hescfnrer- 
den  lebend.  als  ich  bewilen  denke 
au  da;  innere  leben,  dem  ich  hievor 
waa  ergeben,  nnd  waa  gerOd  wol  dar- 
an, ad  iat  mir  fehle  ala  einem  maa, 
den  üf  dem  mer  ein  stürm  bew^t  unde 
hiiider  sich  zu  «.t'l.  wjmd  er  hele 

\T\iW  c-cmai  h  diewile  man  ui  dort  wesea 
sach  Vuis.  K.  199,  71.  schlüeg  er  fi 
mit  eim  eichen  acMl  nnd  beft  atn  wip 
in  rehler  huot,  s6  wer  er  in  de«  aia 
geruot  Hätil.  2,  51,  66.  nioh?e 
onch  ir  swe^ler  Marlhn  nihl  erlifon, 
dü<^  b\  gcruowet  sa;  zao  uoser^  bdrrea 
füe^en  Berth.  III. 

Dcraowe  mm.  alecAe»,  campaa' 
gare,  fOhri  Ziemama  fäUekÜek  aaf, 
das  in  dem  daneben  gestellten  beraow- 
nüst  compunctio  gegebene  cHat  ^fonf 
gl.  4,  232  beweisty  dass  h e ri  u  w  e  n  «. 
b  e  r  i  u  w  e  D  i  a  8  e,  die  ierknirschungy  gf 
memi  tmdf  t^ere»  wort  häUa  tim 
751,  10^  amfgefiUun  werdest,  aolbm. 

beniowct  adj.  part.  was  gemo- 
wel  nr.  2.  fridlich  und  heniht :  si  1 
beliben  beruht  und  6n  alle  irrunge  uod 
hindemuase,  bei  Sch^»  1,  12S. 

<;criiofreffi0n.  mutiehmowe.  wine 
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scoUen  nimmer  geruowen .  nah!  nnrli 
tac  ,  wiroe  waeren  dänadi  arbi'Ut  nde 
spec.  eccte»»  184.  sine  länt  uns  ge» 
rvowcB  deo  Abwit  »och  deo  normen 
B^od.  Diemer  140,  16.  di^  ir  ge- 
niowet  Iw.  13!).  da^  ir  geriiowl  ii.Uli 
iawer  nrhei»  Frer  {"i27.  rr  wolle  den 
tac  geruowen  elcsv^a  Trtsl.  9072.  ichn 
geruote  aber  Die  daran  das.  17t20. 
Hagene  im  nie  gernowen  Ke  Nih.  Z. 
134,  2'.  wir  cnmügen  niht  geruowea 
£       befiriniP  tniren  «/ms.  '24>^,  5-. 

iinniowe  swv.  daneben  unrfiwc. 
beunrvhige,  plage.  unseofte  stürme, 
ia  dicke  crftwat,  slseii  Itp  unrd- 
w«Bt  jrwMia  ir.  123,  16.  dA  ri  die 
ern  mht  unruowent  Megmtberg  181,  35. 
|il*OZ  $tm.  (ihd  nio/,  f'^'^  rrrtÄ/  lirtio^, 
vgl.  angels.  hrül,  die  uvreinif/keit ,  u. 
goth,  brät,  da«  dach  d,  h,  der  rauch- 
fang. Wmgand  de¥l$ehe»  mlrb^  2, 
525.  0ro^2,  563.  der  ru»§,  tekmuto. 
IfiligO  rusx  Diefenh.  ^133.  vgL  Do- 
cen's  misceV  1.  >  <  >  von  rouche  und 
von  nV/,e  C-unmü^c}  ungemach  er  dicke 
leit  Pass.  K.  142,  68.  wie  wir  «ud- 
dcr  waadels  rn;  wol  mOgen  erwerben 
gotes  grft^  da».  678,  69.  der  taot 
reht  mit  >tnom  leben  als  ein  s\^in,  da;^ 
sich  reinet  und  sich  Eehnnt  wider  Ifinrt 
in  der  alten  lachen  vluol  ....  behielt 
ab  mer  den  alten  ruoi^ ,  biet  er  muot 
hin  wider  in:^  biht  Teiefm,  78. 

nio^nr,  nio^Drm  dm  ueeUe 
wort. 

s^^n^^(■^^1lo:^  stm.  aehmufi.  mit  dem 
die  sutide  die  seele  he/leckt.  swajj 
wir  suüdeii  üf  un^  hän,  iducb,  als  ich 
dir  bejebe.  In  mlnem  herxen  icb  nihi 
•efae  mich  haben  an  snndenra^e, 
ensl  mit  der  bü;e  nAch  der  blhte  hin 
vertragen  Pass.  K.  523, 

ruo;5e  $u>v.    nur  vorkommend  in 

überruo^e  su>d.  bedecke  mtt  schmuti. 
ewn;  RAme  hAt  iibermo^t  alt  tAsent 
bannen  US.  %  144.  a. 

ruo^ec  adj.  ahd.  rno7,Rc  Graff  2, 
5R4.  schvnitiiff.  russig.  rg!.  gfossar 
zum  b'runncr  sfadtr.  heim^uochen  un> 
der  eins  ruo^igem  rären  Gr.  to.  1,  16, 
heimmehung  am  eigene»  Jkerrfe  wird 
käker  gettraß. 


rttt'/o  friiot/.c?}  sirr.    erhallen  in: 
l)ei'ut/.e  swB.   mit  nus  besclimut*en: 
ein  teil,  die  duont  sich  vast  berutzen, 
antlitt  nnd  Ub  ai  gana  verbntsen  (die 
5   füstnacfUmarrem)  funremdL  110^,  5« 
vgl.  die  anm. 
ROOZEL,  hCrzrl  stni.     der  rüssel  {des 
tehteeiaes),  vom  aufwühlen  der  erde. 
<l6er  die  ableitumg  des  wartet  ver^ 

10  SehmeUer  3,  139.  Weigmtd  deuttch. 
wirhch.  2,  524.  Graff  2,  564:  rnojil 
sn>(il;il  lerija  (fler  pßnf/  im  acker^f 
ruü:5^il  niovit  iifrros  (,er  pflügt^.  5« 
angels.  wr6i«n  vithlen.    diu  merswein 

15  hriieirt  den  rfle^el  pei  der  kein  ITe^iii- 
borg  256,  26.  da;  nerwnader  hAl 
einen  scbarpfen  röe^el  als  ain  swert, 
damit  durchg^ipht  e/,  diu  srhef  das. 
237,  26.    die  mit  irm  rüe^el  haimleich 

20  diu  .schef  durchgrabent  das.  237,  32. 
alaueb  oder  rte;el  dea  dephanlen  dat. 
136,  14.  —  ungena»  ut  r4l;;el  m- 
geaeM  von  Haupt,  Nith.  s.  168,  21 
(h$s.  :  rtiehsel,   ruosell .  rnesseQ :  die 

25    wunden  ^rant  diirrh  minen  rfi7,7el  her. 
desgl.  von  v.  d.  Hagen  MS.     200,  a, 
b :  Engelinir  ein  achranmen  dnrch  den 
rfl^i^el  na^  näch  dem  backen  hin  aetal. 
swertrüea^i^l  stm.  name  eines  mer- 

30  wunder«  r^^  Megenherg  237,  23.  der 
tat.  name  ist  gladius,  der  Schwerin 
fisch. 

ntn  Sit'  ^  rmipe.  woA/  eig.  nieder^ 
deiUteh.   vgl.  Or.  3,  368.  Weigamd 

35  deutsch,  tttrbch.  2,  468.  fundgr.  i, 
3S8.  b.    rüpe  emca  iteittckr,  f.  d.  a. 

5,  416. 

Hinn  swp  intensivum  w  rouFen.  «ati> 
ffei»,  rupfen,  carpere.    dd  gerieten  ai 

40  in  mpfen  C^sclmpfen}  Reinh.  im  leseb. 
211,  14.  allein  wil  ich  rupfen  Oatfeln, 
carpere)  und  berfieren  etliche  der  tref- 
fenlichsten  artikel  iVic.  c.  Wyle,  im  te- 
seb.  1040,  5.    mit  schimpflichen  wor- 

45  len  mpfen,  rfleren  nnd  klemmen  da». 
1042,  40. 

RC  -cir  stf.  ein  theil  des  helnischmurhes ; 
clira  franz.  ruche ,  krause,  dann  be- 
sati  der  frauenhüte?  oder  *u  ich 
50  rCscbk?  ein  rousch  von  pOlnsvedem 
gnot  vnort  Af  dem  heim  der  woW 
genmot    dio  ronach  was  wol  eilen 


RUSCHART 


822 


RÜSTE 


hdeh  gt^nätn  nt  deo  heim  «In  nil 

einer  risen  gxioi  sidin  fr<Me»d*  259, 
77.    hieb  er    r-hörf  trohl: 

zcitjyf  niiscin;  sin.  dü/,  sp  rhf*  z<  Hiji'- 
riuscbe  Lan*.  4903 ;  tgl.  d.  iusamnienfig. 
RCSCHART  Um.  deio  prtieder  tint  roschard, 
da:(  ist  als  vil  als  panchart  gesia  Born. 
S2. 

RUSCHE  sfrf.  die  hinne.  vgl.  engl,  nisli. 
itim  hestrrueu  des  fn^fhodens  ge- 
hraucht y  wie  auch  in  England.  t>gL 
SehmeUir  3,  140.  die  rasch  isl  wei^jh 
und  isl  flne  knoteii  und  grftenel  in 
dem  wa;;ere  Letf»,  pred.  46,  35.  dise 
orcha  was  von  rusclicn  c^^riiinft  das. 
46,  34.  die  ru-<clie  bcKeichciiet  die 
pöniteniie.  al  zu  gelicher  wis  als  die 
erde  wtrt  bedecket  mit  der  raschen, 
alaA  wirt  unser  sflode  and  unser  mis- 
setAt  beiieeket  vor  gotes  ougen  mit  der 
pt^nilencien  das.  41,  4. 

aC-iCiiE  u.  RirsciiE  swv.  evtstandcn  ans 
ich  rCze,  was  man  sehe,  ich  führe 
mdeu  die  beitpiele  ton  riische  ti.  was 
sicJk  daran  srhliesil  gesondert  auf» 
1.  rauschen,  brausen,  der  bninne 
lüter  undf  kalt  g-ienc  rAsrliotide  iinde 
klingende  Knrjelh.  5345.  diu  miiine, 
diu  Trecbe  ^lunnerinne,  diu  kwam  dort 
her  starm  nischende  ffiemr.  7m/.  791. 
der  bonm  vnste  nidersanc  ...  do  der 
boum  ruscbete  lier  und  wolde  vallen  üf 
in  als  ein  Mi  P(U?i.  K.  nni,  ,31. 
riuscliet  als  «in  vvinties  bnit  MS.  2, 
174.  a.  ich  euwil  niht  werben  zoo 
der  mQl,  di  der  stein  sd  rinschent 
umbe  ghi\  merket  wer  di  barpren  afll 
Waith.  65,  14.  molite  man  eine 
hnrpfcn  noch  miiiticr  d.'i  vprnomnn  liAn 
wnn  in  den  ruschenden  niulu  Heinr. 
Trist.  2191.  sö  muo;  diz  wa^^cr  wun- 
neclich  xe  ber^e  fliegen  hinder  sich  und 
Widersinnes  riaschen  Conr.  iroj.  K.  795. 
er  lät  röschen  tin  den  stein  Frl.  ?no, 
6.  2.  in  saiiscndrin  f/nlopp  da- 

hersprengen  Qpgt.  brüsen}.  mit  nll- 
Itchen  spor  sle^n  begundeos  d*ors  bin- 
sehen.  d6  Helens  dar  riuschen  mit  er- 
boigenme  mnote  Lanz.  2546.  dd  yfas 
si  mnnic  mile  gestriflieii  und  jr^rlnsrlict 
Conr.  troj.  K.  IM  .'iä.  do  k«»m  er 
rdscheode  zeliant  Loni.  3408.  er  rüschte 


vtste  ander  ai  Eree  66t5.  kndrte  ttt 

u  I  h  >■  rfisciien,  sniNdit  mir  dodte« 
Helbl.  1,  (VI'. 

riisehen  ^tn.    da^  rnn^chcnde^  tO' 
5    bende  wesen.    da^s  ir  ntschen  nienea 
Iftt  und  föere  als  ein  beacheideD  wlp 
Waith.  58,  9. 

rtiseh  $tm.      das   ansprengen  im 
kämpfe,    n/f.    itli  rüstlie   nr.  2.  des 

10  rr^lcn  rü-'clics  er  sluoc  den  wirt  ^elhe- 
dritlen  Erec  6620.  und  in  dem  *  r^teu 
rdscb  triben  ai  die  vmnde  ft;  irer  ge- 
bend, bei  Sehen  %  1337.  i^^Sehtmef^ 
ter  3,  1 V). 

15  ft!irn«i('linn||e  das  hinanspren^ 
gen,  der  aiif/nif.  iinpelns  anm^ichunge^ 
anverlung:e  fundgr.  l,  358.  b. 

geriuschc,  g^erdscbe  sin.  Krm, 
^e/dse.    dä  wart  ein  gerüsebe  gr6{, 

20  wand  si  die  vlende  Jagelen  Poms.  K. 
584,  86. 

zelti^friu.sche  s/n.    trohl  nichi  hie- 
her  gehörig,    tgl.  unter  diu  rCsch  stf. 
rftschi«tre  swe.   ramthe»   rebt  als 

25    der  wint  in  einem  bnioch  da^  rOr  mit 
sfnem  söse  weget,  sus  wurden  banier 
dA  |rere<r»'t  und  Fnoren  di  rftsdiierende 
Conr.  troj.  A.  368S2. 
Ri's  gen.  m  sses  s/m.  grober  bengel,  fle- 

30  gel  Wühl  mm  ich  nf^n.  dA  bnop  sich 
der  tanz  von  dcni  rnsse  (:  backen- 
knn.s.<e)  IS'ith.  ff.  XX,  19.  die  hs.  c 
hat  von  dem  rauss,  O  von  nuseo.  tgl. 
Schneller  3.  138. 

35RiriT?  wohl  dialectisch  fär  raste.  vgL 
noch  ftdie  sonne  geht  wn  rüste.  sd 
tno  ich  meinem  rös/.liti  (oAsrön)  ein 
rust  und  haw  diu-  mit  vollem  biBt  Setter 
7,  1  3.     rjehört  hirz-ti  : 

40        .HpiiiMist,  name  einer pfiame?  coa- 
gulam  spinrust  sumerl.  61,  42. 
rCstb  sira.   «WS  ich  rOate.    fUgo  rOsICB 
Diefenb,  gl  131. 

riistiin[]^c  f^ff.    da<!  rßsfcn.  tnxxm 

45    rustung^  de.s  vieisch  Diefenb.  gl.  l.il. 
Ri'STE  prät.   RISTE  swv.     ahd.  brustjas 
Graff  2,  540.  waredUmachmSy  berei" 
le»,  srMfcIren,  besot^lere  9om  der 
kleidung  gesagt,  mit  den  vellen  si  sich 

50  rüsten,  nisteten,  kreideten.  Genes,  fund- 
gr. 2,  24,  41.  iu  (U'm  «1n  er  wa- 
skil,  di  er  mile  ist  giruälet  das.  2,  77, 
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40.  —  re  wfö-c  si  sich  dö  rüsten 
Lampr.  Alex,  im  teseb.  263,  4*2.  Ar- 
tQs  sich  niste  Lam.  5006.  —  alies^ 
sin  gesinde  wart  schöne  gerüstet 
und  beteit  Hemr,  TrUt*  t549.  ms  5 
wdren  li^  gerdstet  die  lielde  tob  6e- 
newis  an  ir  gereite  Lam.  8894.  sd 
da/,  kint  hervor  sich  ritj^t,  amtalt 
trifft  aus  dem  mutterUibe  heransz,»/- 
treten,  llätü.  2,  75,  69.  —  intrans.  lu 
dazwip  dä  wider  rüstet />iii<^ca  2,  136. 

bcrfiste  nP9,  amHMm^  din  etat 
wai  benutet  mil  wer  Wiffol.  10739. 
man  sol  die  bore  bAwen  und  berüsten 
die  wile  er,  noch  vride  ist  myst.  316,  15 

9.  eyl.  glossar  m  Suchenwiri. 
entrüste  stov.     üehe  die  rüstung 

aus,  mit  acc.  d.  person,   dtn^  beide 
meide  and  ecbiemo  wip  entrosten  bie 
die  Idten  Uage  La$$bg.  1677.  —  tf6er-  20 
tragen:  ir  muot  wart  entnist,  vor  firm^ 
den,  Uedem.  3,  30?). 

Puerilste  .sfrr.    ist  etwa  hiohtr  zu 
%iehen:   unt  da/,  er  in  der  kuiiste  mtii 
da;  sin  gt.':>an^  ü/,  gri^t  CeonJ.  präs.}  25 
nich  kaoste  wtoe  nod  dAvon  swinge 
de;  gemOl  MS,  H.  3,  468*.  b  ? 

I^erüste  Un*  ahd.  gerosti  Qraffi, 
5)47.  1.  r>orrirhhtnff,  t^orkehrung, 

*uru$tung.  sH  z.e  den  kiiiislen  so  vil  30 
lernunge  gehceret  utide  lii>te  uiide  ge- 
rüsles  myst,  309,  6.  swer  si  Qdio 
haui)  irtbeo  rehte  sol,  der  moo;  bAn 
da;  geraste,  dA  mite  er  si  volende  nlch 
der  Hute  mnotgelOste  MS.  2,  207.  a.  35 
er  düchle  in  wesen,  nh  er  e?,  j^nch,  ein 
aouberiich  gerü>le  Pnss.  K.  34."),  IT*. 

2.    das    iugerichieie ,  wyerit~ 
Siele«   si  truogen;  gertlste  wider  dan 
Pm,  240,  12,  die  KscA«  tammi  dem  40 
darauf  ^eslefflen?  oder  das  gerä^ 
the?  3.  außauy  gehäude.  der 

stein  11t  r.f»  nller  nnterist  nti  der  2Tnnt- 
veste  unt  habet  üt  da^  geruste  Üiemer 
364,  13.  —  gol  mit  des  geistes  düste  45 
den  son  warf  andr  ir  brüste,  öw^,  ond 
alo  gelüste  C^ArisÜ  IsiA)  starp  von  des 
histes  laste  Frk  315,  13.  oder  unter 
«r.  4?  4.  leerHeug,  instrumenta 

maschine.  instrnmcntum  fernste  sumerl.  50 

10,  29.  macbina  gerust  f>oc.  o.  23, 
43.   swa^  man  gerttstes  für  die  tur  ze 


römp  oder  te  ^IWe  leil  Tri$t.  17001. 
ouch  isl  diu  tür  durch  da^  eriii ,  dajj 
kein  geruste  müge  sin,  weder  von  ge- 
walte noch  von  kraft,  von  liste  nodi 
▼on  meislersehaft,  dÄmit  man  si  ver- 
soherlen  «(Ige  dos.  17014.  swa;  kfln- 
ste  man  eht  ougen,  sol,  die  müe^en  hAn 
gerdste,  mil  dem  si  von  der  brüste  7,e 
liebte  ktinnen  dringen,  wan  sprechen 
uude  Millen:  diu  zwei  .sinl  aisu  lugent- 
hi^r,  da;  si  bedürfen  nihtes  mdr  wan 
anngeo  node  sinnes  Cour.  Iro/.  im  Is- 
se5.  707,  18.  —  eme  wtrriektung  an 
der  rustung,  der  haken  am  spätem 
plaftenharni'^rh  ,  in  welchen  der  Speer 
gelegt  irard.  ich  warf  den  spies;  in 
das;^  gerüst  Ehingen  s.  24.  5. 
die  wa/fenrüstung.  du  häst  ouch  be- 
gerwe  da;  tiore  geserwe,  da;  gAte  ge- 
rflsle  aber  dtne  brOste,  dt  balsberge 
wi^e  glaube  im  teseb  242,  26.  vgi. 
das.   160,  2.  6.   die  kfeidung. 

vil  suo-^e  in  anstancb  dn^  irerii^le  Ge- 
nes, fundgr.  2,  39,  1.  vorher,  das. 
2,  38,  14  gewa-te.  vil  dörperli'ch  stit 
alle;  sin  gerüste,  da;  er  treil  Nilh-  H. 
41,  9.  7.  ausrüitung  smn  schmuck, 
m  worhie  wol  ae  prlae  ood  was  86 
wercwfse  nn  zierde.  an  g-otes  ccniste: 
es  molite  \\t  h  immer  gelüste,  ob  ir^  ge- 
schouwel  helel  Ebern.  Heinr.  u.  Kuneg. 
3315.  der  sotde  in  des  bäp^tes  hof 
ein  whj  pherl  senden  alle  jAr  und  ein 
gerate  harte  klAr,  den  aoom  unt  gnot 
geroste,  als  es  den  bAbest  luste  und 
er^  mil  ^ren  rilen  möge  das. 

ert jjTriistp  sin.  das  erdgeininde, 
die  erde,  deu  dort  der  himel  nibi  be- 
greif noch  hie  da;  ertgerüste  aüd,  bIL 
%  132.    vgl.  g.  sm.  XLVIl,  25. 

erlrieb^ernste  sAi.  dass^be.  s. 
das  folgende  wort. 

luinrlj^onistt*  sfn  das  hitnmeh^ 
gebaude.  jä  er  malile  da^  hiim  kc- 
rüste  und  da;  ertncbgerüste  mit  uu- 
ander  myst.  297,  9. 

hAs^eriiste  sm.  hausgerdtke.  dd 
sach  ich  wnnderllche;  büsgeraste  sie* 
US.  H.  3,  290,  a. 

crt'iilifisjif^crüstp  $tn.  ein  hnusge- 
räthcy  das  zur  ehre  gereicht,  diu  vrouwe 
mlD  ist  ein  örenbüsgerüste  MS.  U.  3, 44 1 .  a. 
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kirchgeruste  sin.  ten^^geräthet 

die  tücher  und  teppirhp .  die  in  der 
kircke  gebraucht  \rerden.  si  santeo 
den  edelen  wiben  purpurain  unde  siden, 
da^  ai  in  hfilfen  eio  leil  an  ir  kircb- 
gcniitei  td  fi  werehas  galait«  Jforte 
ßmdgr,  2,  t75,  35.  von  Mlslrieht 
wart  in  gespif.  P7  wvprf  ?r  q■r<^/t*r  kiisfo 
von  schätze  und  von  kirch^erüste  Ser- 
9at.  2300. 

narterg^eruste  sf».  mmfergwM, 
lastumniii  nartergerflsl  «oc.  o.  24,  29. 
0^  Itidor  5,  tu  fin.:  lautumoa,  snp« 
p1i<  ii  £renus  ad  vcrberandum  aptum,  in- 
venlum  a  Tarquinio  Superbo.  ist«  enim 
prior  iautumoas,  lurineata,  fustes  etc, 
adifiTMiä 

▼iuri^riiste  «f«.  idfcgiMrtoM/im. 
pira  kyr,  fiirfertlit  «oe.  «.  9,  §3  C*«*- 

$ammenu>erfung  f>on  pirnm  tt.  pyra). 

wa(»^i*n{jo rüste  stn.  ttagengeräthe. 
epireda  wagmgeruste  fundgr.  1,  3^G.  a. 

wcregfcrSate  äot  weHneug. 
wao  abar  der  Up  hia  dar  iftia  da;  wäre- 
gerOfte  mit  guoten  triuwen  hät  holfen 
trag-en  und  ir  der  ß-uolen  werke  q:ehol- 
fen  hat,  darumbe  so!  er  mit  ir 

Dieken  die  himehacheu  wuuue  mgsl, 
381,  21. 

wlcgeriiate  tim.         1.  kriegt- 

maschine.  manic  maog-e  drtn  warf  unt 
ander  wicf erliste  .^<?rrn/.  1775.  2. 
füstung.  da^  heidine  wic^erüste  dai^ 
was  vile  vaste:  si  truogeu  horuin  ge-> 
Waat  BmoUmt  4142. 

Htm  tmf.  nmi0f  m  der  Heraldik ,  da» 
geschobene  Viereck.  der  riitca  glaal 
ich  meret  Siirkenw.  H,  '3*>8. 

rCtk  swf.  name  verschiedener  pßan%en, 
raute,  ahd.  rutA,  Graff  2,  490.  aus 
las.  nila,  gr.  ^wj.  mla  domaatica  m- 
tha  voc.  o.  43,  181.  bisata  rata 
merl.  C^O,  40.  erision  das.  fi'2,  2.  be- 
gaaur  das.  40,  41.  pi^nnon  rute  das. 
23,  18.  ruta  rut  das.  23,  40.  fulla 
est  herba  qaaedam  com  qua  sol  agit 
colaran  paanoa  ritte  Diafmtb.  gl  133 
Chieher?").  bassara  wilde  rate  su- 
merl.  55,  19.  arviala  das.  54,  29. 
pigamuä  das  58,  31.  p^(\niä  diu  guot^, 
salvail  und  rüta  Genes,  fundgr.  2,  1 6, 
32.  TOD  dar  lilan.  rala  din  ist  heij 


■ade  tmcken  an  dem  drittea  frldftnl 

h\   7,weier.-*laht,  will  unde  r.am  —  dn 

/.am  i.>>t  guot  vür  dt   faüenHt  tt  ."^iilit  — 

SU  man  die  rnten  6iudet  mit  wiue,  sd 
5   ist  si  guot  fflr  den  santswaraa  u.s.9. 

anmoA,  IHamat  39.  patersil,  rAta  dai. 

90.    salvriaD  nade  rutra  g.  sm.  595. 

rulen  .souc  arrnrih.  Diemer  39.  das. 

8 1  u.  0.  r  li  t  e  n  s  a  m  e  das.  III«,  o. 
10       wegerute  swf.  ceminodia  wegeräle 

iMBiarZ  55,  52. 
■OTiLMBf.  lat,nUikf»amaamarteUaBgt. 

rateia  hai^t  ain  nrtei,  da;  ist  aia  duf 

in  den  landen  ireiren  der  snnnen  anf- 
15    gaoch  ...  all  ^liiniren  lebent  iaag  ao 

e^^eo,  iedoch  bcsunder  die  rutel  Me- 

gtmbarg  276,  20  fg.    von  dar  ratoh 

dat,  19. 

RUTScn»  b0t8€hk,  RtscHB  swf.  am  npni 
20  fjpfporden.  rql  unten  steinm^e  a»i 
Wetgand  deutsch,  tpörfrbck.  2,  525. 
vgl.  auch  rotschk,  das  jedoch  ein  an- 
deres flporl  «s#  (firam»,  locha,  f.  a.). 
«feilar  berg^kang.    idi  jag  miMTOl 

29  vil  manegen  krei;  in  stein  gesefaftrs. 
auf  rütschen   hert  Suchenw.  18,  25.  | 
uf  einer  nitsohin  er       sai; ,  von  ^^r 
sich  ein  gevelle  ma^  so  tief,  daj  er 
fllcbl  kaada  geoigan  aa  dam  giiaie^ 

30  wie  c;  wäre  dA  gaalall  «laroMft.  If 
153.  b.  8U8  was  er  genesen  von  den 
sw^ren  pevelle  der  nHsrhin  in  di  hefle 
das.  153.  b.  ruschc  jfevelle  praerupli 
fundgr.  1,  388.  b.    t>ergL  Frisch  2, 

35  139.  a.  SduaaUer  3,  73  «.  II». 
Pfrifflar  w  wtgtt,  8,  8. 

stemni^^e,  ateln ratsche  svf.  feU- 
abhang;  höhlen,  ritten  in  ffem?:f!^<?i^^ 
der  guote  man  slouf  in  ein  steinruy/n, 

40    dd  lag  ein  lewe  inne  mgst.  8,  8. 
die  amn»   der  am  aelial  ata  aestii 
di  wustenunge  üf  ein  ?eate  aleiBn^ 
rffls.  201,  U».    der  hir^  spranc  n( 
steinrujjjen   das.   233,   lt.      r>gi  df 

45    aum.  —   der  trache  wont  in  hoi« 
bergen  and  aUermaial  di  ateinrdlMki 
rial  Megmberg  268,  32.        ^  Mm 
8j   497,    200,   wo  stainrütschca 
fälschürh   fifirrh  'kerobgefolkm  fit" 

50    sen'  erklärt  tst. 

ratsche  swc.  gleite  einen  a^Wj» 
kerab,  riefte  aortedtit.    ao  bl  dtr 
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bcsserange  üf  mon  nodi  lUo  vU,  und 
nit>c]iet  also  bin  m  den  dritten  ttg 

Cr.  IT.  1,  739. 
mCtte  swv.     m   erschütterunif  bringe». 

idoek  9gL  Gr.  159}. 

entrüUe  «wo.  uan^en^  zerspren^ 
tjen,  durch  riUteln  von  der  stelle  ent- 
fernen. d(\  er  der  MJinii  schar  mit 
luauhuil  ciiuud  eutrulltii  gar,  du^  maai- 
f«r  wart  des  lebene  vrey  Sudumm,  11, 
286.  nir  wert  aal,  dö  ich  eopftnl, 
da^  ir  gewaot  sich  eobant  und  ir  kluo- 
ger,  schappel  amost  estrfttlen  MS,  U. 
3,  ^04,  a. 

verrülte  swt.  uHcerfen,  obruere, 
fÜnrt  ZiMMim  «•»  kMgb.  bt  30  ei- 

zerrütte  swv.  von  phähen  federn 
einen  quast,  der  wah  zurütten  Oies  zti- 
rtUeO  und  zerfuert  Suchenw.  '6,  152. 
—  Nilh,  H.  54,  31  Uest  Haupt  rieh- 
Hjfßr  seriotea.  90L  di»  onin. 

rüttel,  rfitele  strr.  rütteln,  ein 
junger  man,  der  mich  des  nahtes  rCltdl 
als  ein  irre  lür  Mü.  IL  3,  211.  b. 

BITTTK  stcf.  eine  belagerungsmaschine. 
oach  fiur  sie  dari;  warfen  hin  in,  dü 
adbea  mit  andten  rutlen  drin  Lmdm, 
kreu*f.  5354.  bilde,  ruUen,  ebenh6, 
chatze,  al  die  werc  nlsA  .<;ic  hellen  ver- 
houwen  und  enlr)hl  daa,  »(4.'>r). 

RUTuriUK  stf.  emp/oiduny  Y  mir  süHsi  un- 
bekammi  tnid  tijfmJhfgtMeh  «MfewUieft. 
alle  die  Ader,  die  von  hime  tragen!  di« 
enphindunge  und  die  rutunge  arineib. 
Diemer  61.  funr  sinne:  sehen,  hären, 
choren .  smechen ,  und  willecllche  rn- 
luuge  gururea  mugeii  das.  tiU. 

»ts  ilMi.  tarkommmd  an 

snaMrü;  Um»   «im  adtelte.  dA 


RYL 

TOD  er  atarp,  der  anabelru;  MS,  8,  3, 

IST   a.    wu  nV/en  trüd  anfahren,  un- 
gestüm   anreden  d    cgL  Schmeüer  3, 
128.    gehört  kieher: 
5      knmerrä^e  stf.   kammerfrau,  bei 
Mgfkr  3,  f^agm*  XL,  c  auch  m  ru~ 
I9ü  m  der  bedmUmg:  acAnordUfl? 
vgl.  Gr.  l\  180. 
nfrs  u.  RirxR  Sipe.    ahd.  rii^an  u.  ruzön 
10    Graff  2,  562.     angeU.  lirülan.  vgl, 
iefa  BÜ9GHB.  MUni,  Idnmm;  mmtm; 
sdmarchenf  niumL   si  giengen  atar^ 
men  und  rn^en  vaste  für  der  porzen 
düre  Karlmeinet  124,  6.   der  low  ßeng 
15    an  ze  ruussen  tmitheiL  d.  antiq.  ge- 
sellich.  iu  Zürich  2,  67^    vgl.  leseb. 
934,  36.  86  konent  ri  ringend  ala  ein 
brem  Bott,  40,  39.  man  kan  wol  wa- 
chen! tuon  als  ob  man  rusa  murrmuek, 
20    33,  12.    rgl.  die  anm. 

rü^en  $tn.  das  lärmen  y  bruüen 
afe.  dA  wart  ein  michel  rujen:  die 
awertalege  man  aehaUen  kdtle  Murl- 
aMmief  24,  32. 
25  gerillte  strt>.  lärmen,  als  er  dan 
•.'eriii7,et  und  gerä^et,  der  vU  übele  man 
äI6.  il.  3,  245.  b. 

ru2;unge   stf.       doM  tekmattben, 
«cAiMirdMi.    atemnlatio  ro^nnge  an- 
30  merlL  16,  53.   aarÜGio  das,  16,  83. 

geringe  s/n.     lärm?     würde  ein 
geriii7,e,  .su  biet  ich  nibt  mt^r  MS.  U, 
3,  192.  a. 
lie;  aAN.    dm  iduumbmf  iobm, 
35  tMem,  kirmtnder  angriff,    ab  ala 
lewe  lete,  awenne  er  huager  bete,  ob 
man  in  under  schäf  lie^e,  mit  snlfheme 
rie^e  \iiv  iier  Ikctor,  da;^  im  uihl  bcstüot 
vor  Herb.  troj.  5461.  tgL  die  anm. 
40BDZ2I  a.  aarscmt. 
m  a.  alL. 


UiUik  vou  C  l\  Melier  in  Lei|tzig. 
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